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VORWORT. 


Der  mächtige  Aufschwung,  welchen  die  Technik  während  der  zweiten 
Hälfte  unseres  Jahrhunderts  genommen,  und  der  rege  wissenschaftliche 
Verkehr,  in  welchen  dadurch  die  verschiedenen  Nationen  auf  tech- 
nischem Gebiete  getreten  sind,  haben  das  Bedürfniss  der  Neubear- 
beitung von  mehrsprachigen  technischen  Wörterbüchern,  diesen  zur 
Orientirung  innerhalb  der  fremden  Fachliteratur  unentbehrlichen 
Hülfsmitteln,  hervorgerufen  und  dasselbe  zu  einem  dauernden  gemacht. 
Neben  den  seither  erschienenen  dreisprachigen  technologischen 
Wörterbüchern  dürfte  somit  auch  die  Veröffentlichung  eines  neuen 
zweisprachigen,  d.  i.  englisch-deutschen  und  deutsch-englischen,  tech- 
nischen Wörterbuches  hinreichend  motivirt  erscheinen. 

Das  nach  vieljähriger  Arbeit  so  entstandene  vorliegende,  auf  die 
neuesten  Quellen  der  deutsch- englischen  technischen  Literatur  zurück- 
gehende Werk  umfasst  in  möglichster  Vollständigkeit  die  Ausdrücke 
und  Redeweisen  für  die  vier  Hauptfacher  der  Technik:  Architektur, 
Ingen ieurwesen,  Maschinenbau,  mechanische  und  chemische  Technik. 
Ebenso  haben  Physik,  Elektrotechnik  und  Chemie,  die  Künste,  die 
zahlreichen  Gewerbe  und  Industrien,  JJerg-  und  Hüttenwesen,  Schiff*s- 
bau,  Festungsbau,  Geschützwesen,  Laudwirthschaft  und  landwirthschait- 
liche  Gewerbe,  SchißTahrt  und  Seewesen,  eine  eingehende  Behandlung 
gefunden.  Ein  besonderes  Augenmerk  wurde  auch  auf  die  Vollständig- 
keit und  Präcision  der  aufgenommenen  kommerciellen  Ausdrücke  ge- 
richtet, eine  Erweiterung  des  Rahmens  des  Werkes,  welche  die  enge 
Verbindung  des  Handels  mit  Industrie  und  Technik  uns  zu  fordern 
schien.     Mathematik,  Astronomie,  Mineralogie   und   Botanik  sind  in 
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einer  Ausdehnutig  berücksichtigt  worden,  wie  sie  durch  die  Stellung 
der  genannten  Fächer  zur  Technik  gerechtfertigt  erscheint  Bei  der 
Bearbeitung  aller  dieser  Fächer  wurde  namentlich  darauf  Bedacht  ge- 
nommen, der  Entwickelung  der  technischen  und  wissenschaftlichen 
Sprechweise  bis  in  ihre  neuesten  Phasen  zu  folgen. 

Es  war  den  Bemühungen  der  Verlagshandlung  gelungen-,  eine 
Anzahl  von  Gelehrten  und  tüchtigen,  in  der  technischen  Praxis  stehen- 
den Fachmännern  für  das  Unternehmen  zu  gewinnen,  welche,  theils 
der  deutschen,  theils  der  englischen  Nationalität  angehörig  und  bezüg- 
lich der  technischen  Ausdrucksweisen  beider  Sprachen  gleich  voll- 
kommen mächtig,  mit  der  Bearbeitung  der  einzelnen  Fächer  betraut 
wurden.  Durch  die  hervorragende  Thätigkeit  einiger  Kevisoren,  wie 
insbesondere  des  Herrn  Brandes,  welcher  mit  grofser  Sachkenntniss 
und  in  umfassender  Weise  sich  seiner  Aufgabe  unterzog  und  dadurch 
um  die  Verbesserung  und  Vervollständigung  des  Werkes  sich  wesent- 
liche Verdienste  erworben  hat,  haben  eine  Anzahl  von  Disciplinen, 
wie  Chemie,  chemische  Technologie,  Physik,  Elektrotechnik  und 
Maschinenkunde,  eine  so  erschöpfende  Behandlung  gefunden,  wie  sie  in 
keinem  der  vorhandenen  fremdsprachlichen  Wörterbücher  anzutreffen 
sein  dürfte. 

Bei  der  Zusammenstellung  der  einzelnen  Beiträge  und  der  sich 
daran  anschliessenden  Schlussredaktion  blieb  das  Bestreben  des  Ver- 
fassers darauf  gerichtet,  eine  möglichst  gleichmässige  Verarbeitung 
des  gesammten  Materials  zu  erzielen.  Es  wird  Niemand  die  Schwierig- 
keit verkennen,  welche  die  Kombination  des  Werkes  aus  den  Beiträgen 
so  vieler  Mitarbeiter  bot,  und  es  mag  dies  als  Entschuldigung  dienen 
für  einzelne  Unvollkommenheiten,  welche  wohl  erst  beim  Gebrauche 
des  Buches  erkannt  werden  mögen  und  deren  Beseitigung  bei  neuen 
Auflagen  man  sich  wird  angelegen  sein  lassen.  Verbesserungsvor- 
schläge und  Berichtigungen  von  berufener  Seite  werden  von  dem 
Verfasser  und  der  Verlagshandlung  mit  Dank  entgegen  genommen 
werden. 

Als  Mitarbeiter  waren  thätig  die  Herren: 
Dr.  P.  R.  Bedson  in  Manchester,  Owen's  College: 

Bergbau  und  Hüttenwesen. 
0.  Brandes  in  Braunschweig,  Chemiker  des  Eisenbahn tarifverbandes: 
Mechanik,  mechanische   und  chemische   Technologie,   Ma- 
schinenkunde. 
Dr.  M.  Brütt  in  Hamburg: 

Handel,  Schifffahrt  und  Seewesen. 
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Dr.  Ch.  H.  Burghardt  in  Manchester,  Victoria  University: 

Mineralogie  und  Geologie. 
Dr.  TH-  Carnelly  in  Manchester,  Owen's  College: 

Botanik  und  Paläontologie. 
J.  J.  Hummel,  Professor  in  Leeds: 

Mechanische  Technologie  und  Gewerbe wesen. 
Dr.  J.  G.  Lunge,  Professor  am  Polytechnikum  zu  Zürich: 

Chemie,    chemische    Technologie     Physik,   Elektrotechnik, 

Eisenbahn-  und  Verkehrswesen. 
Dr.  J.  LüROTH,  Professor  an  der  technischen  Hochschule  zu  München: 

Mathematik,  Astronomie  und  Geodäsie. 
G.  ScHÄFFER,  Ingenieur  in  Newcastle-upon-Tyne: 

Ingenieurwesen,  Maschinen-  und  Schiffsbau. 
W.  H.  M.  Ward,  Architekt  in  Manchester: 

Architektur,  Ornamentik  und  Kunstgeschichte. 
W.  Carleton  Williams  in  Manchester,  Owen's  College: 

Land-  und  Forstwirthschaft,  Zoologie. 
In  Bezug  auf  die  Anordnung  des  Stoffes  und  die  äussere  Gestaltung 
des  Werkes  sei  noch  Folgendes  bemerkt: 

Ueberall,  wo  es  erforderlich  schien,  ist  den  Wörtern  die  sacliliche 
Erklärung  beigefügt  worden.  Bei  der  Aufführung  synonymer  Aus- 
drücke, sowie  abweichender,  im  Gebrauche  noch  nicht  feststehender 
sprachlicher  Formen  und  Schreibweisen  dürfte  das  rechte  Maass 
eingehalten  worden  sein.  Bei  längeren  Artikeln  und  in  Zusammen- 
setzungen innerhalb  der  Artikel  schien  die  streng  alphabetische  Anord- 
nung für  die  rasche  Auffindung  des  gesuchten  Ausdrucks  am  zweck- 
raässigsten  zu  sein;  die  Modifikation  der  Bedeutung  erhellt  aus  dem 
dabei  angegebenen  Fache.  Rückweise  sind  möglichst  vermieden  worden, 
weil  sie  nöthigen,  dasselbe  Wort  an  zwei  und  mehr  Stellen  des  Buches 
aufzusuchen,  und  weil  in  den  meisten  Fällen  der  Rückweis  im  Drucke 
denselben  Raum  in  Anspruch  nimmt,  wie  eine  nochmalige  Ueber- 
setzung  des  Wortes. 

Durch  die  angerührten  Maassnahmen  hofft  man  dem  Publikum  in 
diesem  Werke  ein  technisches  Wörterbuch  zu  übergeben,  das  allen 
billigen  Anforderungen  entsprechen  dürfte,  welche  man  an  ein  das 
gesanimte  technische  und  die  daran  sich  nahe  anschliessenden  Gebiete, 
wie  wir  dieselben  namhaft  gemacht  haben,  umfassendes  Wörterbuch 
Tür  Deutsche  und  Engländer  zu  stellen  berechtigt  ist  Der  Techniker, 
Gewerbtreibende,  Kaufmann,  Fabrikant,  Militär,  Bergmann,  Schiffer, 
Landwirth    und   überhaupt  jeder  Gebildete,    welcher   sich   mit  dem 
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Studium  der  deutschen  und  englischen  Technik  beschäftigt,  werden 
darin  ein  Hülfsmittel  finden,  das  bei  möglichst  vollkommener  Aus- 
stattung, welche  die  Verlagshandlung  mit  anerkennungswerther  Libe- 
ralität sich  hat  angelegen  sein  lassen,  zuverlässig  ist  und  beim  Ge- 
brauche sie  nicht  im  Stiche  lässt 

Darmstadt,  im  Juli  1882. 


Gustav  Eger. 


A. 


i.v 


Abaca y  abakat  ICanilla  hemp,  b, 
(Bot.)    der    Maniilahanf,   Abaka  (Mu$a 

Abaoifloua^  a.  (Arch.)  daa  viereckige 
Feld  des  Mosaikfussbodeni«. 

Aback)  €idv.  (Mar) zurück,  gegen  den 
Mast;  to  lay  the  sails  — ,  io  hack  the 
sails,  die  Segel  gegen  den  Mast  brassen; 
taken  — ,  plötzlich  gegen  den  Mast 
geweht. 

Abacus,  s,  (Arüh.)  das  Bechenbrett, 
(Arch)  der  Abalras,  die  Kapitäldeckplatte ; 
—  harmonicus,  (Org.  h.)  die  Verbindung 
und  Lage  der  Tasten  an  einem  musika- 
li liehen  Instrumente;  —  major,  [Min)  ^er 
Goldwaschtrog. 

Abaft,  adv.  (Mar.)  hinterwärts,  nach 
dem  Hintertheil  des  Schiffes  zu,  hinten; 
wind  from  — ,  der  Afterwind. 

Abamurus,  s.  (BiMd,)  die  Futter- 
mauer, der  Strebepfeiler. 

to  Abandon,  v.  a.  (Comm)  aufgeben, 
überlassen  (an  die  Versicherungsgesell- 
schaft); to  —  a  ship,  (Nav)  ein  Schiff 
den  Wellen  überlassen. 

Abandonment,  s.  (Oomm)  die  Abtre- 
tung, Verzichtleistung;  die  Abandonni- 
rung,  das  Ueberlassen  an  die  Versiche- 
run^rsgesellschait. 

AbaptiBton,«.(5i«r^.)die  Trepanirsftge. 

Abaa,  s.  ein  persisches  Perlengewicht 
von  Vg  Karat. 

to  Abase,  v.  a.  (Afar.)  herablassen, 
streichen  (die  Segel). 

to  Abate,  v.  a.  (Comm)  herabsetzen, 
(▼om  Preise)  nachlassen;  to  —  curvets, 
iHorsem.)  Kurbetten  machen;  to  —  a 
house,  (Build.)  ein  Haus  niederreissen. 

Abatement^  s.  (Comm.)  der  Abzug, 
Kachlass,  Rabatt;  (Her.)  ein  Zeichen  der 
Degradation  in  einem  Wappenschilde. 

Abatis,  abattis,  (Fr.),  s.  (Mit.)  der 
Verhau. 

Abat-jour,  (JFV.),  skylight,  s.  (Arch.) 
das  Schrägfenster,  Dachfenster. 
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Abaton,  adytum«  s.  (Arch.)  der  un- 
zugängliche Ort;  der  hohe  Chor  in  grie- 
chischen Kirchen;  das  AUerheiligste  im 
jüdischen  Tempel. 

Abattoir ,  (Fr.)  slaughterhouse^ 
B.  (Buich.)  das  Schlachtbaus. 

Abature,  s.  (Hunt)  die  Fährte,  Spur 
des  Hirsche«. 

Abat-voix  (Fr.),  s.  (Arch.)  die  Decke 
über  einer  Kanzel  oder  Bednerbühne, 
die  Schalidecke. 

Abb,  — wool,  8.  (Weav.)  die  Kette 
zu  einem  Gewebe,  der  Aufzug. 

to  Abbreviate,  v.  a.  abkürzen ;  (Arith.) 
auf  den  kleinsten  Nenner  bringen. 

Abbreviature,  a.  (Print.)  das  Ab- 
kürzungszeichen. 

Abdominal,  a.  supporter,  (Surg.)  die 
Unterleibsbandage. 

Abeam,  adv.  (Mar.)  dem  Mittelpunkt 
der  Schiffsseite  gegenüber,  quer,  dwars- 
schiffs. 

Abee,  s.  (Manuf.)  ein  aus  Wolle  und 
Baumwolle  gemischter  Stoff  aus  Aleppo. 

Abel,  abel-tree,  a.  (Bot.)  die  Weiss- 
pappel. 

Abelmusk,  musk-seed,  s.  (Bot.)  die 
AbelmoBchuskömer,  Bisamkörner. 

Aberrant,  a.  (Bot.)  von  der  natür- 
lichen Oestalt  abweichend. 

Aberration,  s.  (Opt.)  die  Abweichung 
oder  Brechung  der  Lichtstrahlen ;  (Astr?) 
die  Abirrung  des  Lichtes,  Aberration 
(eine  der  scheinbaren  Ortsveränderungen 
der  Gestirne);  chromatic  — ,  (Qpt.)  die 
chromatische  Abweichung. 

Aberunoator,  a.  (Hort.)  die  Jätma- 
schine. 

Abientine,  a.  tannen,  von  Tannen- 
holz. 

Abies,  s.  (Bot.)  die  Seetanne. 

Abietio  acid,  a.  (Chem.)  die  Abietin- 
säure. 

Abietine,  a.(Ohem.)  dasAbietin,  Ter- 
pentinharz. 


Ability.  —  Accommodate. 


Ability  y  b.  (anch  —  to  pay)  {Comm.) 
die  Solvenz,  Zahlaogsföhlgkeit 

Ablaotation^  a.  (Hort)  die  Absäu- 
gwag,  das  Ablaktiren. 

Ablaqueatioiiy  s.  (Hort.)  das  Aufgra- 
ben  der  Baomwnrzeln. 

Able 9  a.  fähig;  —  to  pay,  (Comm.) 
zahlungsfähig. 

Able-boifiedy  a.  (Mar.)  seetüchtig. 

Abnodation^  8.  (Hort,)  das  Abhaaen 
der  Knorren  und  Aeste  an  denB&omen. 

Aboard 9  adv,  (Mar.)  an  Bord;  to  go 
— ;  sich  einschiffen;  to  haul  —  fhe  twJc 
of  a  sail,  die  Halsen  eines  Segels  zusetzen ; 
— maint€uk !  das  Schönfahrsegel  herunter  I 

Abortive^  o.  (Bot,)  unreif;  a^  — flowtr, 
eine  Blüthe,  die  keine  Frucht  trägt. 

Abouty  ad/o.(Mar.)  to  he — ,  klar  zum 
Wenden  sein. 

Abradant|  8.  das  Beibepnlver. 

Abrasion^  8.  das  Abreiben,  Abschaben. 

AbraBite^  gismondiney  griffimondite^ 
5.  (Miner)  der  Abrazit,  Oismondin. 

Abreasti  adv.  (Mar.)  neben  einander, 
Seite  an  Seite,  gegenüber;  —  Um,  die 
Sidüaohtlinie  in  der  Breite. 

Abreuvoir^  (Fr),  8,  die  Tränke; 
(Arch)  die  Kittspalte. 

Abrid.  «.  (Mach)  die  Schmierplatte 
um  ein  Zapfenloch. 

AbsoisSj  absoissai  8.  (Qtom)  die  Ab- 
scisse. 

AbBlnthiumi  s.  (Bot)  der  Wermuth. 

to  AbBorby  v.  o.  einsaugen;  (Chem) 
absorbiren. 

AbBorbentB;  8.pl.  (Chem)  aufsaugende 
Mittel,  Absorptionsmittel. 

AbBorblng-oolumiiy  «.  (Chem)  der 
Absorptionsthurm,  der  Qay-Lussacthurm 
(bei  der  Schwefelsäurefabrikation);  — 
•pouieTf  die  Absorptionskraft,  das  £in- 
aaugungsyermögen ;  —  -tank,  —  -wdt, 
(Hyä^)  der  Abzugsteich,  die  Abzugsgrube. 

Absorption,  abBorbltion,  a,  (Chem) 
die  Einsaugung,  Absorption. 

Absorptive,  a.  (Chem)  einsaugungs- 
fähig,  absorptionsfähig. 

to  Abfltraot,  v.  a.  (Chem)  abziehen, 
absondern,  destiUiren;  (huild)  zusam- 
menziehen, zusammenrechnen. 

Abstract,  a.  abgezogen,  allgemein; 
—  maJthematiea,  die  reine  Mathematik. 

Abstracts •  8.  p\.  (Org.  h)  die  Ab- 
strakten, WeÜenrahmen  (schmale  Holz- 
stangen, welche  an  die  Tasten  von  unten 
angeschraubt  sind  und  dazu  dienen,  dem 
Winde  Zutritt  zu  den  Pfeifen  zu  ver- 
schaffen). 

to  Abut,  V.  n.  anstossen,  angrenzen; 
gerade  aufeinandertreffen. 

Abutment,  butment,  8.  (Arch)  das 
Widerlager,  der  Strebepfeiler,  Kämpfer; 
(Mach)  das  Widerlager ;  (Art,  dm-m)  die 
Bückwand  des  Geschützlaufes;  movalile 
—,  die  bewegliche  Hinterwand ;  stationary 
— ,  die  unbewegliche  Hinterwand. 


Abutment -arch,  8,  (Br,  luild)  der 
Endbogen  einer  Brücke. 

Abuttal,  8.  (Surv)  die  Grenze,  der 
Markstein. 

Abutting.  8,  (Carp)  die  Yerbrüstung, 
der  Stichbalken. 

Abutting^-jolnt,  8,  (Corp)  die  Stoss- 
fage;  (Mach)  die  rechtwinklige  Fuge. 

Abyss,  8.  (Her)  das  Oentrum  eines 
Wappenschildes. 

Acacia,  8.  (Bot)  die  Akazie;  das 
Akazienholz ;  Arabian  — ,  die  ächte  Aka- 
zie, der  Akanthusbaum;  eovMnon  — ,faX8e 
— ,  die  unächte  Akazie,  der  Schoten-- 
dorn;   Indian  — ,  der  Tamarindenbaum. 

Aoaoine,  acacia-firum,  9.  (C%em.)das 
Akazin,  Akaziengummi. 

Acajou,  (Fr)  8.,  vid,  mahogany. 

Acanthus,  8.  (Bot)  der  Akanthus, 
die  Bärenklau;  (Arch)  das  Akanthus- 
blatt,  die  Blattverzierung  am  Säulen- 
knauf des  korinthischen  Kapitals. 

to  Accelerate,  v,  a,  beschleunigen. 

Acceleratlng^force,  accelerative 
force,  8.  (Mech.)die  beschleunigendeKraft. 

Acceleration,  8,  (Phya)  die  Beschleu- 
nigung; normal — ,  die  Normalbeschleu- 
nigung; tangential  — ,  die  Tangential- 
beschleunigung. 

Accelerative,  aoceleratory,  a.  be- 
schleunigend; —  effect  (Phya)  die  be- 
schleunigende Wirkung. 

to  Accept,  V,  a.  (Comm)  annehmen, 
acceptiren. 

Acceptance,  acceptation,  8.  (Comm) 
die  Annahme,  der  Accept  (of  a  hiU  of 
exchange,  eines  Wechsels);  —  in  llank, 
der  Blanko-,  ungedeckte  Accept;  general 
— ,  der  reine  Accept;  —  upon  honour, 
der  ausserordentliche  Accept,  Ehren- 
Accept ;  —  upon  protest,  der  Interventions- 
Accept;  qualified — ,  der  bedingte  Accept. 

Accepter,  acceptor^  s.  (Comm)  der 
Acceptant,  Annehmer  ernes  Wechsels. 

Access,  8.  (Build)  der  Zugang,  Vor- 
platz. 

Accessible,  a.  zugänglich. 

Accessory,  a.  hinzukommend,  neben- 
sächlich; —  parts,  (Paint)  das  Beiwerk. 

Accident,  s,  (RaiUe)  der  Unfall. 

Acclpient,  s.  der  Empfänger;  (Comm) 
der  Acceptant. 

Acdpiter ,  s.  (Surg)  die  Nasenbandage. 

Acclimatisation,  acclimatising,  s, 
die  Acclimatisiruug. 

to  Acclimatise,  v.  n.  sich  acclimati- 
siren,  sich  an  ein  Klima  gewöhnen. 

Acclivity,  s.  (Road-b)  die  Auffahrt, 
Steigung,  Böschung. 

Acclivous,  a.  steigend,  steil. 

Accolade,  s.  (Comm)  das  Accoliren, 
Zusammenziehen  von  Posten. 

to  Accommodate,  v.  a.  (Cloth-m,)  zu- 
richten, appretiren;  (Comm)  Vorschüsse 
leisten ;  to  —  a  person  with  money,  Je- 
mandem Geld  leihen. 


Accommodating.  —  Acldulae. 


AooommodatinflTy  a.  {Comm.)  gefäl- 
lig; on  —  terms,  unter  aimebinbareii 
Bedingungen. 

Aooomznodationy  s.  (Cloth-m.)  dM  Zu- 
richten, Appretiren;  (Comm.)  der  Vor- 
schuss,  die  Anleihe;  (Opt,)  die  Akkom- 
modation. 

Aoooxumodation-billi ».  (Comm.)  der 
FreundflchaftswechMl,  Gef&lligkeitswech- 
tel ;  — ladderj{8hip'h.)  die  FallMepstreppe ; 

—  -power,  die  Akkommodirungs&higkeit. 
Aooordy  8,  (Citmm.  Teehn)  der  Akkord, 

Vergleich,  Vertrag. 

Acoordeoxiy  aooordioxiy  a.  (Mus,) 
das  Accordion,  die  Handharmonika.  . 

to  Aoootmty  V.  a.  (Comm,)  herechnen, 
taziren,  fohätaBen;  v.  n.  rechnen,  Bech- 
nung  ablegen. 

Aeoowaty  s.  (Comm.)  die  Bechnung, 
das  Konto;  der  Betrag;  —  0/  building' 
eosis,  {Buüd,)  der  KostenauBohlag ;  — 
ofekarges,(CowHn.)  die  ünkostenrechnung ; 

—  ewrreni,  die  laufende  Bechnung,  das 
Konto;  —  of  disbursement,  die  Auslage- 
nota; —  of  dug  süver,  (Min.)  der  Silber- 
xettel ; — ofexekangs,(  Comm.)  das  Wechsel- 
konto;  —  of  insurance,  die  Assekuranz- 
rechnung; joint  — ,  gemeinschaftliche 
Bechnung;  open  — ,  die  offene,  laufende 
Bechnung;  for  on^s  own  —  and  risk, 
für  eigene  Bechnung  undGeftihr;  profit- 
snd  loss-  — ,  das  Gewinn-  und  Verlust- 
konto;—  ofreexchange,  die  Büokwechsel- 
rechnung; — saU,  die  Verkauftrechnung ; 

—  of  setüement,  die  Sohlnssrechnung; 
»imulaied  — ,  die  simulirte  Bechnung, 
das  Conto-Finto;  stotk-  — ,  das  Kapital- 
konto; to  balance  an  — ,  eine  Bechnung 
saJdiren,  bezahlen;  to  bring  in  om^s  — , 
seine  Bechnung  einreichen;  to  have  an 

—  with  a  person,  mit  Jemandem  in 
Bechnung  stehen;  to  keep  —  s,  Bücher 
führen ;  on  — ,  auf  Bechnung,  auf  Ab- 
schlag; to  pass  to  ^,  in  Bechnung 
bringen;  to  pay  on  -— ,  auf  Abschlag, 
a  Conto  bezahlen;  to  place  to  a  new  — , 
auf  neue'Bechnung  bringen;  to  settle  an 
— ,  eine  Bechnung  bezahlen;  to  turn  to 
— ,  Gewinn  bringen;  verwerthen. 

Aooountaaty  s.  (Comm.)  der  Beoh- 
nungsflihrer,  Buchhalter,  Buohführer. 

to  Aoooapley  to  oouple^  v.  a.  paaren, 
paarweise  verbinden. 

AoooTiplement|  s.  (Carp.)  der  Anker, 
dM  Balkenband. 

Aooontranenty  s.  of  a  ship,  (Mar.) 
die  Ausrüstung  eines  Schiffes;  — s,  pi. 
(IfiL)  die  Ausrüstnngsgegenstände. 

to  Aooredity  to  oredit^  v.  a.  (Comm.) 
akkreditlreo,  einen  Kredit  eröffnen. 

AooretOy  a.(Bot)  zusanmiengewachsen. 

Aooretioni  s.  der  Zuwachs;  (Phys.) 
«lie  Anhäufung,  der  Ansatz. 

to  Acoumulate,  v.  a.  anhäufen;  —  d 
reins,  (Min.)  die  Putzen  (Anhäufungen 
von  Brz). 


Aooumulatioxiy  s.  (Phys.)  die  Akku- 
mulation, Anhäufung  der  Elektrizität. 

Aooumulatori  s.  (Hydr.)  der  Akku- 
mulator, Kraftsammler,  Sammler  für 
mechanische  Arbeit. 

Aoe.  s.  (Play.)  das  Ass;  (itfar.)  der 
Kettenhaken. 

Aoer^  s.  (Bot.)  der  Ahombaum. 

AoerouBi  aoeroae,  a.  (Bot.)  nadel- 
förmig. 

AoetatOj  s.  (Chem.)  das  essigsaure  Salz, 
Acetat. 

AoetiOy  a.  (Chem.)  essigsauer ;  —  aeid, 
die  Essigsäure;  glacial  —  acid,  der  Eis- 
essig ;  acetic  anhydride,  wasserfreie  Essig- 
säure; —  ether,  der  Essigäther;  — /er- 
mentoHon,  acetons  — ,  die  Essigsäuregäh- 
rung,  Essiggährung. 

Aoetifioatioii,  s.  (Chem.)  das  Säuern ; 
das  Sauerwerden. 

Aoetifler^  s.  (Techn.)  ein  Apparat  zur 
Beschleunigung  des  Sauerwei^ens  einer 
gegobrenen  Flüssigkeit 

Aoetozneteri  s.  (Chem.)  der  Essig- 
messer. 

Aoetonoi  s.  (Chem.),  das  Aceton. 

Aoetylene,  s.  (Chem.)  das  Aoetylen. 

Aohiar,  s.  (Bot.)  der  Acbiar  (eine 
Bohrart). 

Aohroznatio,  a.  (Opt.)  farblos,  achro- 
matisch; —  condenser,  die  farblose  Kon- 
densationslinse in  einem  Mikroskop;  «-^ 
lens,  die  achromatische  Linse. 

to  Aohromatlzey  v.  a.  (Opt)  die  Farben 
aufheben,  achromatiriren. 

Aohromatinn  9  s.  (Opt.)  die  Farb- 
loslgkeit,  Achromasie  (die  Eigenschaft 
eines  optischen  Instrumentes,  vermöge 
welcher  die  Bilder  der  betrachteten 
Gegenstände  ohne  farbige  Bänder  er- 
scheinen). 

AohroznatopB7|  s.  (Opt.)  die  Farben- 
blindheit. 

Aoioular,  a.  (Bot.)  nadelfbrmig. 

Aoidy  «.(CAem.)  die  Säure;  mineral  ^-^ 
die  Mineralsäure;  volatile  — ,  die  flüch- 
tige Säure. 

Aoid^  a.  (Chem.)  sauer. 

AoldiferouBy  a.  (Chem.)  eine  Säure 
enthaltend,  säurehaltig. 

Acidiflable,  o.  (C%em.)  der  Verwand- 
lung in  eine  Säure  fähig. 

AoidifLcation^ff.  (Chem.)  die  Sänerui^. 

to  Aoidify^  V.  a.  (C%em.)  in  eine 
Säure  verwandeln.  t 

Aoidimetery  s.  (Chem.)  der  Säure- 
messer. 

Aoidixnetry,  s.  (Chem.)  die  Acidi- 
metrie,  die  Kunst,  den  Säuregehalt  einer 
Substanz  zu  messen. 

Aoidity,  acidnese^  s.  (Chem.)  die  Säure, 
die  Eigen Rchaft,  sauer  zu  sein. 

Aoidulae,  aquae  — ^  s.  pl.  der  Sauer- 
brunnen. 

1* 


Acidulate,  —  Acumen. 


to  Acidulate«  v.  a.  (C%em.) ansäuern; 
— d  water,  mit  Kohlensäare  gesättigtes, 
gesäuertes  Wasser. 

Aoidule^  acidulumi  a,  (Chem.)  das 
Acidul,  übersHure  Salz. 

Acidulous  y  a.  {Chem.)  einen  Ueber- 
flusH  von  Säure  enthaltend,  säuerlich; 
—  water,  der  Säuerling,  Sauerborn,  das 
natürliche  kohlensaure  Wasser. 

Acifonxi«  a.  (Bot.)  nadeiförmig. 

Acinaciformi  a.  säbelförmig. 

Acinifonn,  a.  (Bot.)  traubenförmig. 

Acinus  y  8.  (Bot)  die  traubenartige 
Beere. 

Acisoulis^  aoisculus;  a,  (Mas.)  der 
kleine  Spitzhammer. 

to  Acknowledge,  v.  a.  (Comm.)  an- 
erkennen, anzeigen ;  to  —  the  receipt,  den 
Empfang  anzeigen. 

Acknowledgement,  a.  (Comm.)  die 
Anerkennung;  der  Empfangsschein,  die 
£  nipfüugsanzeige. 

Aclimic,  a.  line,  (Magn.)  der  mag- 
netische Aequator. 

Acmite,  a.  (Miner.)  der  Akmit  (eine 
Augitart). 

Acoast,  adv.  (Mar.)  to  lay  — ,  anlegen. 

Aoookbill,  adv.  (Mar.)  the  anchor  ia 
— ,  der  Anker  ist  klar;  the  yarda  are — , 
die  Baaen  sind  getoppt. 

Aconita,  aconitine,  a.  (Chem.)  das 
Akonitin  (das  aus  dem  Akonit  gezogene 
Gift). 

Aconitio  acid,  a.  (Chem.)  die  Ako- 
nitinsäure,  Equisetsäure. 

Aconite,  a.  (Bot.)  der  Eisenhut,  Sturm- 
hut, die  Wolfswurz. 

Acom,  a.  (Bot.)  die  Eichel;  (Mar.) 
der  Flügelkopf. 

Acotyledons,  a.  pl.  (Bot.)  die  Pflan- 
zeu  ohne  Samenlappen. 

Acotyledonous,  a.  (Bot.)  nackt  kei- 
mend, ohne  Samenlappen. 

Acoumeter,  a.  (Phya.)  der  Gehör- 
messer, Akumeter. 

Acoustic,  a.  (Phya.)  akustisch,  den 
Schall,  das  Gehör  betreffend;  —  tele- 
graph, der  akustische  Telegraph,  Schall- 
telegraph. 

Acoustics,  8.  pl.  (Phya.)  die  Lehre 
vom  Schalle,  Akustik. 

to  Acquit,  V.  a.  (Comm.)  abtragen, 
quittiren  (a  debt,  eine  Schuld). 

Acquittance,  a.  (Comm.)  die  Quittung. 

Acre,  a.  (Agr.  Surv.)  der  Acker  Lan- 
des, der  Morgen  (englisches  Feldmaass). 

Acriboofeter,  a.  (Oeom.)  der  Akribo- 
meter,  Zirkel  für  kleine  Entfernungen. 

Acrid,  a.  scharf,  beissend. 

Acrifolium,  a.  (Bot.)  die  Pflanze  mit 
stacheligen  Blättern. 

Acrimonious,  a.  scharf,  bitter. 

Acroleine,  a.  (Chem.)  das  Akrole^tn, 
Akrol. 

Acrolith,  a.  (Sculpt.)  der  Akrolith  (Holz- 
fltatue  mit  Händen  und  Füssen  von  Stein). 


Acropolis,  8,  (Arch.)  der  obere  Theil 
einer  griechischen  Stadt,  die  Burg,  Hoch- 
stadt;  insbesondere  die  Burg  von  Athen. 

Acrospire,  a.  (Bot.)  der  Keim  des 
Samenkorns,  Blattkeim ;  —  of  malt,  pJw 
mula,  (Brew.)  der  Malzkeim. 

Across,  athwart  ships,  adv,  (Mar.) 
quersohiffs; —  the  hay,  querüber,  dwars 
See  liegend  (im  Hafen);  —  the  tide, 
quer  ab,  dwars  ab. 

Aoroter,  acroterium,  a.  (Areh.)  das 
A  kroteri  um,  der  Giebel,  die  Zinne ;  (Sculpt. ) 
das  kleine  hervorragende  Fussgestell  au 
Statuen. 

Acrylic  acid^  a.  (Chem)  die  Akryl- 
säure. 

to  Act,  V,  n,  on  aomething,  (Meeh.) 
auf  etwas  wirken. 

Acting,  a.  (Jlfee^.)  wirkend ;  double  — y 
doppelt  wirkend ;  »ei/-  — ,  selbst  wirkend, 
automatisch  wirkend;  aingle  — ,  einfach 
wirkend. 

Acting^partner,  a.  (Comm.)  der  diri- 
girende  Theilhaber  an  einem  Geschäfte. 

Actinic,  a.  (Phya.)  aktinisch,  durch 
Sonnenstrahlen  chemisch  bewirkt. 

Actinism,  a.  (Phya.)  der  Aktinism, 
die  chemische  Kraft,  chemische  Inten- 
sität eines  Sonnenstrahls. 

Actinograph,  a.  (Phya.)  der  Aktino- 
graph,  ein  Instrument  zum  Notiren  des 
Aktinism. 

Actinolite,  actinote,  a.  (Miner.)  der 
Sti-ahlstein,  die  asbestartige  Hornblende. 

Actinometer,  a.  (Phya^  der  (das)  Ak- 
tinometer  (Instrument  zur  Messung  der 
Intensität  der  Sonnenstrahlen). 

Action,  8.  der  Prozess;  (Mech.)  die 
Wirkung,  Kraft;  der  Gang;  (Mil.)  das 
Gefecht;  (Jnatr.  m.)  der  in  Bewegung 
zu  setzende  Theil  eines  Tasteninstru- 
mentes; direct  —  of  a  machine,  die  di- 
rekte Wirkung  einer  Maschine;  double 
— ,  die  doppelte  Wirkung;  irregular  — , 
der  unregelmässige,  unrichtige  Gang ;  — 
and  reaction,  Wirkung  und  Gegenwir- 
kung; aingle  — ,  die  einfache  Wirkung; 
uniform  — ,  der  regelmässige  Gang  einer 
Maschine. 

Actionary,  share-holder, ».  (Comm.) 
der  Aktieninhaber,  Aktionär. 

Active,  a.  thätig,  wirksam;  -*  com- 
merce, (Comm.)  der  Aktivhandel,  Ausfuhr- 
handel ;  —  property,  ^-  capital,  das  Aktiv- 
vermögen, die  Aktiva. 

Actuary,  a.  (Comm.)  ein  Beamter  bei 
der  Versicherungsgesellschaft. 

to  Actuate,  v.  a.  (Mech,)  in  Bewegung 
setzen,  antreiben. 

Actuation,  a.  (Meeh.)  die  wirkende 
Kraft. 

to  Acuate,  v.  a.  schärfen,  spitzen. 

Acuity,  a.  die  Schärfe,  Spitze. 

Aculeate,  aculeated,  a.  (Bot,)  mit 
einem  Stachel  versehen,  stachelig. 

Acumen,  a.  die  scharfe  Spitze. 


Acupuncturator,  —  Admiralty. 


Aoupanotnrator,  a.  (Surg,)  ein  spitzes 
Instmmeiit  zur  Beizung  der  Haut. 

Acute«  a.  scharf,  spitz;  —  ctecent, 
{Print.)  der  scharfe  Accent,  Akut;  — 
^n^^f  ( Geom.)  der  spitze  Winkel ;  — angled, 

spitzwinklig;  an emgular  triangle,  ein 

ttpitzwinkliges  Dreieck. 

Aontenaouluxny  «.  (Teehn.)  der  Na- 
delhalter, Griff  an  einer  Nadel. 

Adam's  'woody  {Join.)  das  Adams- 
holz   (ein  sehr  hartes  schwarzes  Holz). 

Adamant,  s.  {Miner.)  der  Diamant; 
der  Hagnet. 

Adamanteani  a.  hart  wie  Diamant. 

Adamantine^  a.  von  Diamant;  dia- 
mantartig ;  —  spar,  {Miner.)  der  Diamant- 
«path. 

to  Adapt}  V.  a.  anpasseil. 

Adaptation!  adaption^  a.  die  An- 
passung. 

Adapter^  a.  {Chem.)  derVorstoss,  die 
Kondensationsröhre. 

AdataiSy  adatis^  (Weav.)  der  feine 
bengalische  Muslin. 

to  Add}  V.  a.  {Arith.)  addiren;  to  — 
the  interest  to  the  capital,  (Comm.)  die 
Zinsen  zum  Kapital  schlagen. 

Addendum !  a.  {Mach)  der  ünter- 
<*rhied  zwischen  dem  wirklichen  und 
d«m  geometrischen  Radius  eines  Kamm- 
rades. 

Adding -maohlne«  a.  die  Rechen- 
maschine. 

Additamenty  addition  ^  a.  {Found.) 
die  Beimischung,  der  Zusatz  (beim 
Schmelzen  der  Metalle). 

Additional !  a.  hinzugefügt,  ver- 
mehrt; —  ehttrgea,  {Comm.)  die  Neben- 
kosten, Nebenspesen;  —  freight,  die 
Prachtzulage;  —  keelson,  {Ship-h.)  der 
lose  Oegenkiel,  falsche  Oberkiel. 

AddUngs,  5.  j92.(IVov.)  der  Arbeitslohn. 

to  AddreBSy  v.  a.  {Comm.)  adressiren 
(a  letter,  einen  Brief);  konsigniren,  ab- 
sienden  {goods,  Waaren). 

AddresBy  s.  {Comm)  die  Adresse;  — 
tn  ease  of  need,  die  Nothadresse. 

Addressing -maofainey  a,  die  Ma- 
schine zum  Adressiren  von  Zeitungs- 
blättem. 

Adepty  a,  der  Eingeweihte ,  Kunst- 
kenner; (AZdkym.)  der  Goldmacher. 

to  Adhere^  v.  n.  anhangen,  anhaften, 
»nkleben;  to  —  to  a  person^ s  orders, 
{Comm.)  Jemandes  Vorschrift  genau  be- 
folgen. 

Adherenoe^  a.  das  Anhangen,  An- 
kleben. 

Adherent^  a.  anhaftend,  anklebend; 
{Bot,)  angewachsen. 

Adhesion !  s.  (Phys.)  die  Adhäsion, 
die  gegenseitige  Anziehung  von  Kör- 
l>em  in  grosser  N&he;  —  -car,  {IRailvB.) 
<ler  Adhäsionswagen,  ein  Wagen,  mit 
einem  Apparat  versehen,  der  durch  An- 
haften an  den   Schienen   oder  an  einer 


Zwangsschiene    die    Fortbewegung    i*e- 
gu1ii*t. 

Adhesive,  a.  anhangend,  anklebend. 

Adhesiveness,  9.  die  Klebrigkeit. 

Adinole,  s.  {Miner.)  die  Adinole  (ein 
rothes  Gestein  in  Schweden). 

Adipio  aoid,  s.  (Chem.)  die  Adipin- 
säure. 

Adipocere,  s.  {Chem.)  das  Fettwaohs. 

Adipose,  adipous,  a.  {Chem.)  fettig, 
talgig. 

Adit,  s.  {Min)  der  Zugang ;  — ,  drift, 
der  Stollen;  der  Wasserabzug^graben. 

Adjacent,  a.  anstossend,  naheliegend. 

Adjoining,  a.  anstossend.  Neben  . . . ; 
—  -muUion,  {Build)  der  junge  Mönch; 
der  junge  Pfosten  an  einem  griechischen 
Fenster ;  —  -piüar,  der  Nebenpfeiler ;  — 
-post,  der  Hilfspfosten. 

to  Adjust,  V.  a.  anpassen;  in  die 
Beihe  bringen,  berichtigen,  einrichten; 
{Teehn.  i/ac^.)adju8tiren;  aichen:  (3ftn<.) 
justiren;  to  —  accounts,  {Com^n)  Bech- 
nungen  berichtigen;  to  —  the  average, 
{Comm,)  dispachiren,  die  Havariekosten 
aufmachen;  to  —  the  dints,  {Coppersm.) 
die  Beulen  ausschlagen;  to  —  an  engine, 
{Mach.)  eine  Maschine  adjustiren,  mon- 
tiren;  eine  Maschine  wieder  in  Ordnung 
bringen. 

Adjuster  s.  {Teehn.)  der  Aichmeister ; 
{Mach.)  der  Monteur;  {Mint.)  der  Justirer. 

Adj  usting,  s.  {Teehn.) die  Berichtigung, 
Adjustirung;  die  Abgleichung. 

Adjusting-file,   s.  (Teehn.  Mint.)  die 
Justirfeile;  —  -«coZ«,  (Iftnf.)  die  Adj  ustir- 
wage,  Münzwage ;  —  -screws,  vi.  {Mach. 
Instr)  die  Adjustirschrauben  (die  Stell-- 
und  Bichtungsschrauben  an  Maschinen 

und  Instrumenten); tools,  pl,{Watehm.) 

die  Abgleichstangen. 

Adjustment,  s.  {Teehn.)  die  Berichti- 
gung, das  Adiustiren;  das  Aichen;  — 
of  the  average,  (Comm.)  die  Havariekosten, 
die  Ausgleichung  des  Schadens;  —  of 
a  machine,  (Mach.)  die  Adjustirung  einer 
Maschine,  die  Montirung  (v.  to  <idjust). 

Admeasurement,  s.  {Teehn.)  die  Ab- 
messung, die  Aichung;  biU  of — ,  (Nav.) 
der  Messbrief  über  die  Tragföhigkeit 
oder  Lästigkeit  eines  Schiffes. 

Admeasurer,  s.  {Teehn.)  der  Ausmes- 
ser; der  Aichmeister. 

Admiral,  s.  {Mar,)  der  Admiral, 
oberste  Befehlshaber  einer  Flotte;  — *» 
flog,  die  Admiralsflagge;  —  of  a  har- 
bour, der  Oberbefehlshaber  eines  Hafens ; 
Lord  High  — ,  der  Grossadmiral ;  Bear 
' — ,  der  Contreadmiral ;  Vice  — ,  der 
Viceadmiral. 

Admiral -ship,  s,  {Mar,)  das  Admi- 
ralsschiff. 

Admiralty,  s.  {Mar.)  die  Admiralität ; 
high  court  of  — ,  das  Admiralitätsge- 
richt ;  the  Lords  Commissioners  of  tlie  — , 
dfiH  Admiralitätskollegium. 


Admission,  —  Aerometry. 


Admissioiii  a,  of  steam,  (St.  eng,)  die 
Dampfzulassung,  Dampfeinströmung. 

to  Admity  V.  a.  the  steam,  (St.  eng.) 
den  Dampf  zulassen,  eintreten  lassen. 

Admitting- port y  s.  (St.  eng.)  die 
DampfeinströmungsöiTnung. 

Admixture,  s.  die  Beimischung,  der 
Zusatz. 

Adobe  y  8.  (Mas»)  der  Lehmstein,  an- 
gebrannte Ziegelstein. 

Adopted,  a.  captain,  (Mar.)  der  Setz- 
schiffer, Vertreter  des  Kapitäns. 

Adopter,  s.  (Chem.)  vid.  adapter, 

Adorat»  s.  (Chem.)  ein  Gewicht  von 
vier  Pfüna. 

Adorning«  adornment,  s.  (Om.)  die 
Verzierung,  Verschönerung. 

Adragant,  gum-tragacanth,  s. 
(Chem.)  der  Traganth,  das  Traganth- 
gummi. 

Adrianople-red,  Turkey-red,  s. 
(Dye.)  das  Adrianopelroth,  Türkischroth, 
Merinoroth. 

Adrift,  adv.  (Mar.)  flott;  treibend, 
den  Wellen  preisgegeben ;  to  go  —  from 
the  moorings ,  vom  Ankerplatz  treiben, 
die  Anker  lichten. 

Adularia,  s.  (Mner.)  der  Adular,  edle 
Feldspath,  Perlstein. 

to  Adulterate,  to  falsify,  v.  a.  (Chem.) 
verfälschen  (goods,  metals,  wine). 

Adulteration,  s.  die  Verfälschung. 

Adumbrant,  a.  (Draw.)  abschattend ; 
im  Schattenriss.  im  TJmriss. 

to  Adumbrate,  v.  a.  (Draw.)  schatti- 
ren;  im  Schattenriss,  im  Umriss  dar- 
stellen. 

Adumbration,  s.  (Draw.)  die  Schat- 
tirung,  die  Darstellung  im  Schattenriss, 
im  Umriss. 

Adunoity,  s.  das  Hakenförmige,  die 
Krümmung. 

AdunoouB,a.  hakenförmig,  gekrümmt. 

to  Advance,  V.  a.  (Comm.)  vorschiessen 
(money,  Qeld),  vorausbezahlen;  to  —  the 
price  of  goods,  den  Preis  der  Waaren 
erhöhen  \  v.  n.  im  Preise  steigen. 

Advance,  s.  (Comm.)  der  Vorschuss; 
to  make  —  s,  Vorschüsse  leisten;  an  — 
of  money,  eine  baare  Entschädigung, 
Vergütung ;  to  pay  in  — ,  im  Voraus  be- 
zahlen; prices  are  on  the  — ,  die  Preise 
steigen. 

Advance-money,  s.  (Comm.)  der  Vor- 
schuss. 

Advantage,  s.  (Comm.)  der  Vortheil, 
Gewinn;  to  seU  to  — ,  mit  Vortheil  ver- 
kaufen ;  to  turn  to  — ,  Gewinn  abwerfen. 

Adventure,  s.  (Comm.)  die  Handels- 
untemehmung,  Speculation:  (Nav.)  die 
Beilast,  das  Gepäck  und  die  Waaren 
der  Matrosen  auf  Schiffen;  (Min.)  das 
Bergwerk,  die  Zeche,  die  Bergwerks- 
unternehmung; biU  of  — ,  (Mar.)  der 
Bodmereibrief  (eine  Urkunde  für  den 
überseeischen    Transport    von    Waaren 


ohne  Gefahr  des  Transporteurs);  gross 
— ,  (Nav.)  die  Bodmerei. 

Adventurer,  s.  (Comm.)  der  Speku- 
lant; (Min.)  der  Bergwerksuntemehmer. 

Adversaria,  s.  pl.  (Comm.)  die  Ad- 
versarieu,  das  Konceptbuch,  Brouillon. 

Adverse,  a.  zuwider,  entgegen. 

Advertisement,  s.  die  Anzeige,  Be- 
kanntmachung, das  Inserat. 

Advice,  s.(Comm.)  der  Bericht,  Avis; 
OS  per  — ,  laut  Bericht;  letter  of — ,  der 
Avisbrief;  for  want  of  — ,  wegen  Mangels 
an  Bericht. 

Advioe-boaty  a.  (Mar.)  das  Avisschiff, 
die  Posljacht. 

to  Advise,  v.  a.  benachrichtigen;  to 

—  a  biU,  (Comm.)  einen  Wechsel  avisiren. 
Adytum,  abaton,  s,  (Arch.)  das  in- 
nerste Heiligthum,  der  Altarraum;  die 
Hauskapelle. 

to  Adae,  v.  a.  the  timber,  (Carp.  Coop.) 
das  Holz  dächsein,  deisseln,  zurichten; 
to  —  the  sleepers,  (Baüw.)  die  Schwellen 
einblatten. 

Adze,  s.  (Carp.)  die  Krummazt,  das 
Zimmerbeil;  — ,  hoUow  — ,  (Carp.  Coop.) 
das  Dachsbeil,  der  Dächsei,  Texel,  das 
Böttcherbeü. 

Aeolian  attachment,  a.  (Instr.  m.) 
eine  Vorrichtung  an  einem  Pianoforte, 
um  nach  Belieben  ein  Balginstrument  mit- 
wirken zu  lassen ;  —  harp,  die  Aeolsharfe. 

Aeolina,  s.  (Instr.  m.)  eine  Modifi- 
kation des  Akkordions. 

Aeolipile,  s.  (Phys.)  die  Aeolipile, 
Dampfkugel,  Windkugel. 

Aeolophon,  s.  (Instr.  m.)  eine  alte 
Art  Zimmerprgel. 

Aeolus,  s.  der  Ventilirapparat. 

ASrial,   a.   (Phys.)  luftig,  ätherisch; 

—  car,  das  Fahrzeug  zur  Liätschifffahrt ; 

—  meteor,  der  Meteorstein,  Aerolith ;  — 
navigationf  die  Luftschifffahrt ;  —  voyage, 
die  Luftreise;  —  tcire,  (Tel.)  die  ober- 
irdische Leitung,  Luftleitung. 

Aörated,  a.  water,  (Chem.)  mit  Koh- 
lensäure    stark    imprägnirtes    Wasser; 

—  bread j  mit  Kohlensäure,  ohne  Gäh- 
rung,  dargestelltes  Brot. 

Aörator,  s.  der  Apparat  zur  Impräg- 
nirung  von  Wasser  mit  Kohlensäure. 

Aöriform,  a.  (Phys.)  luftförmig,  gas- 
förmig. 

Aöro-dynamics,  s.  pl.  (Phys.)  die 
Aerodynamik,  Dynamik  elastisch-flüssi- 
ger Körper,  Luftkraftlehre. 

ASrohydrodynamic,  a.  wheel,  (Mech.) 
das  durch  Luft  und  Wasser  bewegte  Bad. 

ASrolite,  a.  (Miner.)  der  Aerolith» 
Meteorstein. 

Aöorology,  a.  (Phys.)  die  Aerologie, 
Luftlehre. 

A&rometer,  s.  (Phys.)  der  Aerometer, 
Luftmesser. 

Aörometry,  a.  (Phys.)  die  Aerometri^ 
I  Luftmesskunst. 


Aäronaut,  —  Agave. 


Afironaut,  9.  [Phys.)  der  Aeronaut, 
Luitachiffer. 

Aeronautics^  a.  pi.  (Phya.)  dieASro- 
naatü,  LuftsohifTfAhrtakunde. 

A5ropliane|  a,  {Mani^.)  dünne  Qaze 
oder  Krepp. 

AdrositOy  a.  {Miner.)  der  ASrorit,  das 
Bothgüldenerz. 

AdroBtat^  a.  (Phya.)  der  Luftballon, 
das  LojEtBchiff. 

A&roBtatio^  a.  [Phya.)  a^rostatisch ; 
—  veaael,  der  LoftballoD,  das  Lnftschiif. 

Afirootatiosy  a.  pl  {Phya.)  die  Aero- 
statik, Luftgleichgewichtslehre. 

Aörostation,  a.  (Phya.)  die  ASronau- 
tik,  Luitschifffabrt. 

AÖro-Bteam-eng^e^  a.  (Mach.)  die 
Dampfmaschine  mit  Benutzung  kom- 
primirter  Luft. 

Aeruginoufly  a.  {Cfkem.)  rostig,  mit 
Grünspan  bedeckt. 

Aerug^o^  a.  {Chem.)  der  Bost,  der  Grün- 
span. 

AethrioscopcL  a.  (Phya.)  das  Aethrio- 
«kop,  der  Luftkältemesser. 

Affa,  a.  (Comm.)  ein  an  der  Goldküste 
gebrauchlicbes  Gewicht  von  ungefähr 
einer  Unze. 

Affair^  a.  {Cfomm.)  das  Geschäft,  der 
Handel ;  mercantile —  a,  jpl.kaufmännische 
Angelegenheiten. 

Affiaage,  a.  {Met.)  die  Afflnage,  das 
Lautem,  Beinigen,  Garmachen,  Frisch- 
machen (0/  metala,  der  Metalle). 

Affinity^  ehemieal  — ,  a.  {Chem.)  die 
Affinität,  chemische  Verwandtschaft;  — 
of  aggregation,  die  Anbäufüngsverwandt- 
Bchaft ;  —  0/  compoaition,  die  Mischungs- 
Verwandtschaft;  double  -*-,  die  doppelte 
chemische  Verwandtschaft;  elective  — , 
die  Wahlverwandtschaft. 

Affirmative,  a.  positiv;  —  quantitiea, 
pl.  {Math.)  positive  Grössen. 

to  Afflir,  V.  a.  anheften,  anschlagen. 

Affixture^  a.  das  Angeheftete,  An- 
hfingsel. 

to  Afford^  V.  a.  {Comm.)  geben,  ab- 
lassen. 

to  Afforest,  v.  a.  {For.)  einforsten, 
aufforsten,  in  einen  Forst  verwandeln. 

Afforestation,  a.  (For. )  die  Einforstung. 

to  Afflreight,  v.  a.  (Mar.)  ein  gechar- 
teites  Schiff  beftachten. 

Affreighter,  a.  {Mar.)  der  Befrachter 
eines  gecharterten  Schiffes. 

Afl^eifl^htmeiiti  a.  {Mar.)  die  Befhich- 
toDg  eines  gecharterten  Schiffes. 

Afli^m  s,  {Comm.  Bot.)  der  levantische 
Ylaohs. 

Afore,  adv.  {Mar.)  nach  dem  Vorder- 
theil  des  Schiffes  zu;  a  aailor  —  the 
maat,  ein  gemeiner  Matrose. 

AfL  aft-bay,  tail-bay,  a.  {Hydr.)  das 
IJnternanpt  einer  Schleuse;  {Ship-h.)  der 
hintere  Theil  eines  Schiffes. 


Aft,  adv.  (Afar.)  hinten,  im  oder  am 
hinteren  Theil  eines  Schiffes;  to  bring 
the  wind  — ,  vor  dem  Winde  ablaufen; 
to  hatd  the  aheeta  — ,  die  Schoten  anholen. 

After-aoeount,  a.  {Comm.)  die  Nach- 
rechnung; —  'hacJcataya,  {Mar.)  diePar- 
dunen  hinter  dem  ^rossen  Mast;  — 
'boilance-frctme,  {Ship-b^  das  Achterbalan- 
cirspant ;  —  -body,  {Ship-b.)  das  Hinter- 
schiff;   capatan, eapatem,  {Mar.)  das 

hintere,  kleine  Gangspill ;  — coat,{Comm.) 
die  Nachkosten ; crop,  (Agr.)  die  Nach- 
ernte ; damp,  {Min.)  das  böse,  tödtende 

Wetter,  die  erstickenden  Gase;  —  -ebb- 
tide, (Mar.)  die  Hinterebbe,  Achterebbe; 

—  -fermentation,  (Bretr.)  die  Nachgäh- 
rung;  —  -flood,  {Mar.)  die  Hinterfluth; 

—  -framea,  pl.  (8hip-b.)  die  Achter- 
spanten, Hinterspanten  (krumme  Bippen 
des  Hinterschiffes);  *—  -hatchway,  {Ship-b.) 
die  Hiuterluke,  Achterluke;  —  -hold, 
der  Hinterraum  eines  Schiffes;  —  -leech, 
(Mar.)  das  Hinterstagsegel;  —  -maah, 
(Brew.)  die  zweite  Maische,  Nach  würze, 

derNachguss; math,  {Agr.)  die  zweite 

Gi'asemte,  das  Grummet ;  —  -noon  waich, 
{Mar.)  die  Nachmittagswache;  —  -piece 
of  a  rudder,  {Mar.)  das  Buderklick ;  — 
-rati,  der  Hackebord;  —  -rake,  das  Aus- 
schiessen des  Schiffshintertheils;  — 
-aaila,pl.  {Mar.)  die  Hintersegel,  Achter- 
segel (am  grossen  Mäste);  —  -timbera, 
{8hip-b.)  die  Hiuterspanten,  Achterspan- 
ten ; wcde,  {Saddl.)  das  Kummetkissen. 

Aftermost,  a.  {8hip-b.)  der  hinterste 
Theil  eines  Schiffes. 

Aft-gate,  a.  (Hydr.)  das  XJnterthor, 
Ebbethor  einer  Schleuse. 

Agabanee,  a.  {Manitf.)  ein  mit  Seide 
gestickter  Baumwollenstoff  aus  Aleppo. 

Agallooh,  agalloohum,  a.  {Bot.)  das 
Aloeholz,  Paradiesholz. 

Agalxna,  a.  {Seiilpt.)  die  Verzierung, 
der  Zierrath. 

Agalmatolite,  a,  {Miner.)  der  Agal- 
matolith,  chinesische  Speckstein,  Bild- 
stein. 

A^ar-agar,  a.  die  Agar-Agar,  Aggar- 
Aggar,  bengalische  Hausenblase,  japa- 
nesische Gelatine  (eine  getrocknete  See- 
alge). 

Agaric,  a.  {Bot.)  der  Lärchenschwamm, 
Baumschwamm ;  —  mineral,  (Miner.)  die 
Bergmilch,  Mondmilch. 

.^ate,  a.  {Miner.)  der  Achat,  Achat- 
stein; (Print.)  die  Agatschrift,  eine 
Schriftgattung  zwischen  Perlschrift  und 
Nonpareil;  (Wire- draw.)  die  Messing- 
platte; moaa — ,  (Miner.)  der  Baumachat. 

Agate-beads,  a.  pl.  die  Achatperlen; 

—  bumiaher,  der  Vergoldestein,  Polir- 
stein;  —  -Uke,  aehaty,  (Miner.)  achat- 
artig; —  -wood,  {Bot.)  das  Achatholz. 

il^atiferous«  a.  (Miner.)  achathaltig. 
Agave,  a.  (bot.)  die  Agave,  ameri- 
kanische AloS. 
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Ageing.  —  Air-balloon, 


:i  s,  (Pott.  Cal,  pr.  Mani^.)  das 
Hängen,  Trocknen,  Oxydiren;  wine-  — 
-apparatus,  der  Apparat  zum  Gähren- 
lassen  des  Weines. 

AgenoT;  a.  {Comm.)  die  Agentur,  Ver- 
mittlung, Kommission;  —  -hiiaineas,  das 
Agenturgeschäft,   Kommissionsgeschäft. 

Agendai«.  pl.  (Comm.)  das  Notizbuch, 
die  Sühreibtafel. 

Agenti  8.  (Comm.)  der  Agent,  Kom- 
missionär, Geschäftsträger;  {Phys.  Chem.) 
die  wirkende  Kraft,  das  Agens ;  —  for 
ftision,  das  Schmelzmittel. 

Agger  y  8.  {Fort.)  die  Schanze,  Brust- 
wehr. 

to  Agglomerate  9  v.  a.  (Phya,  Chem, 
Mintr,)  zusammenballen,  agglomeriren ; 
V.  n.  sich  zusammenballen,  gerinnen. 

Agglomeration^  s.  (Phys.Chtm.)  das 
Zusammenballen,  die  Agglomeration. 

to  Agglutinate  9  v.  a.  zusammen- 
leimen. 

Agglutination  9  «.  das  Zusammen- 
leimen. 

to  Aggregate^  v.  a,  anhäufen,  zusam- 
menhäufen. 

Aggregate^  «.  (Qeogn.  Chem.)  das  Ag- 
gregat, das  Angehäufte. 

A^ggregationi  a.  (Phya.)  die  Anhäu- 
fung, Zusammenhäufiing;  das  Zusammen- 
hängen, die  Kohäsion. 

AiglOy  8.  (Comm.)  das  Agio,  Aufgeld. 

Agiatmenty  a.  (Build.)  der  Schutz- 
damm, Schutzdeiüh. 

Agitator  y  a,  (MeeK)  der  rotirende 
B  Uhrapparat. 

Aglet,  aiglet,  a,  der  Stift;  (Boi.)  das 
Kolbchen  an  den  Staubfäden  der  Blumen. 

AgnesitOy  a.  (Miner.)  der  Agnesit, 
Bismutit  (kohlensaures  Bismuthozyd). 

Agreement,  a.  (Comm.  Techn.)  der  Ver- 
trag, Kontrakt,  die  Uebereinkunft,  der 
Akkord ;  —  hy  piece,  der  Akkord  aufs 
Stück. 

Agricultural,  o.  die  Landwirthschaft, 
den  Ackerbau  betreffeQd ;  —  implementa, 
Ackerbaugeräthe ;  —  ateam- engine,  die 
Land wirthschafts  -  Dampfhiaschine  (eine 
kleine,  bewegliche  Dampftnaschine ,  die 
zu  landwirthschaftlichen  Zwecken  ge- 
braucht wird). 

Agriculture,  a.  die  Agrikultur,  Land- 
wirthschaft,  der  Feldbau. 

Agriculturist,  a,  der  (wissenschaft- 
lich gebildete)  Landwirth,  Agronom. 

Agronomy,  a.  (Ägr.)  die  Agronomie, 
Jjehre  yon  der  Beschaffenheit  des  Acker- 
bodens. 

Aground,  a<ii;.(^av.)  auf  dem  Grunde, 
gestrandet. 

Ague-tree,  a.  (Bot.)  der  Sassafras- 
baum. 

AgUBtite,  8.  (Miner.)  der  Agustit, 
Apatit. 

Ahead,  adv.  vorwärts,  voran;  —  in 
the  lee,  leewärts  in  dem  Buge;  to  de  — 


of  one^a  reckoning,  mit  dem  Besteck  zu- 
rück sein;  the  teind  ia  — ,  (Mar.)  der 
Wind  ist  entgegen. 

Aich*8  metal,  a,  (Met.)  das  Aich- 
metall  (eine  Legirung  von  Kupfer,  Zink 
und  wenig  Eisen,  zu  Geschützen). 

Aida«  8,  pl,  (Comm,)  die  Handelsge- 
hilfen. 

Aigremore,  a.  die  Holzkohle. 

Aigret,  aigrette,  a.  die  Aigrette,  der 
Büschel,  Diamantstrauss ;  deetrie  — , 
(EUeetr.)  der  elektrische  Strahlenbnschel. 

Aiguille,  (Fr.)  8.  die  Nadel;  (AH.) 
die  Räumnadel;  (Maa,)  der  Steinbohrer. 

Aigulet,  5.  die  Nestelschnur,  der 
Seukel. 

Alle,  8.  vid.  aiale, 

to  Aim,  V.  n.  to  -^  at,  (Art,  Mar.) 
richten,  pointiren. 

Aim.  aim -frontlet,  a.  (Art,  Mar,) 
das  Ziel,  Kom,  Sichtkom. 

to  Air,  V.  a.  lüften,  ventiliren. 

Air.  a.  (Phya.  Chem.)  die  Lufb ;  (Min.) 
das  Wetter;  atmoaphericdl^,(Phy8.)  die 
atmosphärische  Luft ;  —  of  wind,  breeze, 
(Mar.)  die  Kühlte. 

Air-balloon^  a.  (Phya.)  der  Lüftballon, 
das  Luftschiff;    —  -haJth,  das  Luftbad; 

—  'hed,  die  Luftmatratze,  das  Luft- 
kissen;    —     -bladder,     die     Luftblase, 

Schwimmblase;  —  -hlaat, blower,  das 

Gebläse; box,  der  Luftkasten,  Luft- 
behälter;  —  'brick,  (Buüd.)  der  VenU- 

lationsstein,  Hohlziegel; bubble,  die 

Luftblase; eane,  die  Stockwindbüchse; 

—  'caae  of  the  chimney,  (St.  eng.)  der 
Luftmantel  des  Schlots;  —  -caak,  (Min.) 
das  Windfass;   —   -chamber,  (Mach.)  der 

Windkasten,  Windkessel ; cock,  (Mach.) 

der  Lufthahn;  —  -colour,  die  Luftforbe; 

—  'compreaaor, compreaaing  machine, 

—  'condenaer,  der  Luft  Verdichter,  die 
Luftkompressionsmaschine ;  —  -cooling 
-apparatua ,    der    Luftkühlungsapparat ; 

cuahion,  vid.  —  -bed;  —  -drain,  das 

Luftloch,  der  Windfang;  (Build.)  der 
Baum  zwischen  der  Grundmauer  und 
dem  umgebenden  Erdreich;  —  -dried, 
an  der  Luft  getrocknet;  —  -dried ^Mriek, 
(Maa.)  der  Luftziegel;  —  -dried  malt, 
[Brew.)  das  Luftmalz ;  — driU,  der  pneu- 
matische Bohrer;  —  -engine,  die  durch 
Luft  getriebene  If aschine;  —  -eacape, 
die  Vorrichtung  zur  Entfernung  der 
Luft;  —  -exhauater,  (Mech.)  der  Luftab- 
zug,  Windfkng ;  die  Luftpumpe ;  —  -flue, 
der  Luftkaucü;  —  -fountain,  der  pneu- 
matische Springbrunnen;  ^-  -furnace, 
(ifief.) der  Windofen, Flammofen; gra- 
ting,    (Buüd.)     das    Ventilationsgitter; 

—  -gun,  (Oun-m.)  die  Luftbüchse,  Wind- 
büchse; —  -heater,  der  Luftheizungs* 
ofen;  —  -heating  apparatua,  der  Luft- 
heizungsapparat; —  -holder,  der  Luft- 
behälter; —  -ImIc,  (Found.)  das  Luft- 
loch ,  Zugloch,  die  Windpfeife ;  —  -jacket. 


Airing.  -^  AloohoL 


dif  Lnl^'scke,  Behwimmjacke;  —  -lamp, 
die  Loftlamp«,  Qaslampe;  —  -level,  (Oeod.) 
die  Kivellirwage ;  —  -loek,  (Hyi^,)  die 
pneumatische  Schleuse;  —  •mae^tne, 
[Mi%.)  die  Yentilationsmaschine,  Wetter- 
matchine;  —  -mtterf  der  Laftmesser ; 
— mtiivt  mgine,  {Maeh.)  die  Loftlokomo- 
tive;  —  -pipe,  {Mach.}  die  Luftröhre, 
Sau^hre,  der  Luftschlauch ;  '^•piston, 
der  Lnftkolben ;  —  -poise,  die  Luftwage ; 

—  -poH,  {Ship'h.)  die  Ventilationsluke ; 

—  -prtsmre-^ngine,  die  Laftdruckma- 
schine;  —  -pressure-fiUer,  der  pneonia- 
tische  Filtrirapparat;  —  -pufnp,  (Phya.) 

die  Luitpampe; regulator,  die  Vor- 

richtang  zur  Begnlimng  des  Luftzu- 
trittes, die  Klappe,  das  Ventil ;  —  'ScuHle, 
{Skip-h,)  wid.  —  -port;  —  'shtrfl,  (Min,) 
der  Luftschacht,  Wetterschacht;  — 
-9pring,  die  pneumatische  Feder;  — 
-Store,  der  Luftofen;  -^  'thertnometer, 
iPÄy«.)  der  Luftthermometer;  —  -tight, 
•laftdidit, hermetisch; trap,  der  Luft- 
Abzug,  Windfan^;  —  -trunk,  die  Lnfb- 
reinigangsmaschme,  der  Ventilator;  — 
-tuhtt  die  Luftröhre,  der  Luftsdüauoh; 
die  pneumatische  Bohre;  ~  -valve,  {8L 
eng.)  das  Luftyentil;  —  -vessel,  das  Luft* 
(refiLsf,  der  Windkessel;  —  -way,  (Min,) 
die  Wetterstrecke. 

Airing y  s.  das  Lüften,  Ventiliren; 
{Mä.)  das  Frischen,  Frischmachen. 

Airing-maobiney  a.  (Maeh.)  die  Wind- 
maschine; —  -stage,  die  Trockenbnhne, 
das  Trockengerüst;  —  -venHlator,  (Min.) 
die  Wettermaschine. 

Airo-hydrogren  blowpipe^  Oxy-hy- 
drttgtn  Howpipe,  s,  (Chem)  das  Wasser- 
stoflgebläse. 

A&ometer|  s.  der  Lufthehälter,  Luft- 
metser. 

Aiile^  alle,  s.  (Areh.)  der  Flügel  einer 
Kirche,  das  Seitenschiff. 

Aiile-walL  s.  (Areh.)  die  Flügehnauer. 

Ajambe  (Fr.),  a.  (Areh.)  das  Fenster 
mit  Tier  Flügeln. 

Ajar^  adv.  halb  offen. 

AJntagey  a41iitagey  s.  (Hydr.)  die 
Ansatzröhre. 

Akanticonet  s.  (Miner.)  der  Pistazit, 
ThaUit 

Ake,  s.  (Nan.)  dasAak,  ein  deutsches 
Flussschiff  (besonders  auf  dem  unteren 
Rhein). 

AkerstafTy  s.  (Agr)  der  Pflugreitel, 
die  Drehstange  am  Pflug. 

Alabandine^  alabandite^  s.  (Miner.) 
die  M anganblende,  der  Manganglanz. 

Alatester,  s.  (ütner.)  der  Alabaster ; 
cidewreous  — ,  der  Marmor;  gypseous  — , 
der  Alabastergips ;  spotty  — ,  der  gefleckte 
Alabaster;  veiny  — ,  der  geäderte  Ala- 
baster. 

Alabaster-glaflSy  s.  (Olass-m.)  das 
Milchglas;  —  -quarry,  der  Alabaster- 
brach« 


Alabastrlan,  a.  (Iftner.)  wie  Ala- 
baster. 

Alabastrite^  s.  (Miner.)  der  Alabaster- 
gips, Aftei*alaba8ter. 

Alalite^  a.  (Miner.)  der  Alaliu 

Alanine^  s.  (Chem.)  das  AJanin. 

Alarm 9  alarum ^  a.  (Watehm.)  der 
Wecker;  (Tel.)  der  Alarmapparat. 

Alarm-belly  alarum-bell^  a.  die 
Sturmglocke;  —  -check -valve,  (St.  eng.) 
das  Alarm  ventil,  Sicherheitsyen  til;  — 
-dock,  die  Weckeruhr;  —  -drum,  (Mil.) 
die   LArmtrommel;    —  -lock,    (Lockatn.) 

das  Sicherheitsschloss ; telegraph,  (Tel.) 

der  Läutetelegraph;  —  -watch,  die  Ta- 
schenweckeriär ;  —  -whiatU,  die  Lärm- 
pfeife. 

Albata^  a.  (Met.)  eine  Legirung  von 
Nickel,  Kupfer,  Zink  und  etwas  Blei 
oder  Eisen. 

Albifioation^  a.  (Met.)  das  Weiss* 
machen,  die  Metallbleiche. 

Albine I  a.  (Miner.)  der  Albin,  Apo- 
phyllit. 

Albion-metaL  a.  (Met.)  das  verzinnte 
Blei. 

AJbite^  a.  (Miner.)  der  Albit,  Kiesel- 
spath. 

Albolite-oementy  a.  (Build.)  ein 
Cement  aus  einer  Mischung  von  puiveri- 
sirtem  Magnesit  und  Infusorienerde. 

Albuxny  a.  (Bookh.)  das  Album,  Stamm- 
buch; —  graeeum,  (Tann.)  der  getrock- 
nete Hundskoth. 

AlbuxneZLy  a.  (Chem.)  das  Eiweiss ;  ve- 
getable  — ,  das  Pflanzeneiweiss. 

Albuxniiiy  a.  (Ohem.)  das  Albumin, 
der  Eiweissstoff. 

Albuminate. «.  ( Cfhem.)  das  Albuminat, 
eine  chemische  Verbindung  mit  Eiweiss- 
stoff;—  of  copper,  dasKupferalbuminat; 

—  of  ailver,  das  Silberalbuminat ;  —  of 
sine,  das  Zinkalbuminat. 

Albuminized  paper ^  a.  (Pap.  m.) 
das  Eiweisspapier,  Albuminpapier. 

AlbuminoidZy  a.  pi.  (Chem.)  die  Albu- 
minoHe,  Eiweisskörper. 

AlbuminouB,  a.(C%em.)  ei weissartig; 

—  bodiea,  —  aubataneea,  eiweissartige 
Substanzen;  —  eompounda,  eiweissartige 
Stickstoffverbindungen. 

Album  y  alburnum  y  s.  (Bot.)  der 
Splint,  das  Splintholz. 

Aloaliy  alealimeteri  etOt^  vid.  atkali, 
alkaUmeier,  etc. 

Aloanna^  v.  äUcanna. 

Aioarrazay  s.  (Spanish)  das  Alkarraza 
(ein  Thoukrug  zur  Abkühlung  der  Ge- 
tränke). 

Alohymisti  alohemizt^  s.  der  Al- 
chemist, Goldmacher. 

Aloliymyi  alohemy^  s.  die  Alche- 
mie,  Goldmacherkunst. 

▲loohol«  a.  (Chem.)  der  Alkohol,  ge- 
reinigte Weingeist;  — a,  pl.,  die  Alko- 
hole    (weingeistähnlichen     orgam'schen 
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Alcoholic.  —  Alkanna, 


Substanzen) ;  absolute,  anhydrous  — ,  der 
wasserfreie  Alkohol;  —  of  grain,  der 
Komalkohol;  —  of  potatoes,  der  Kartoffel- 
alkohol ;  —  of  rice,  der  Beisalkohol ;  — 
of  wood,  der  Holzalkohol. 

AlooholiO;  a.(Chem.)  alkoholisch;  — 
fermentation,  die  weinige  Gährung;  — 
liquors,  die  gebrannten  Wasser,  Brannt- 
weine aller  Art,  Aquavite. 

to  Alooholiee^  v.  a.  (Chem.)  alkoho- 
lisiren,  den  Weingeist  rektificiren. 

Alooholometer,  s.  (Chem.)  der  (das) 
Alkoholometer,  der  Weingeistmesser ; 
ebuUition-  — ,  (Ohem.)  der  Siede -Alko- 
holometer, das  Ebollioskop. 

Alooholometry.  s.  (Chem.)  die  Alko- 
holometrie,  die  Kunst,  Weingeist  zu 
messen. 

Alooran^  alkoran«  s.  {Arch.)  das 
Thürmchen  oder  der  Erker  an  muha- 
medanischen  Moscheeen,  von  wo  aus  die 
Priester  die  Gebete  aus  dem  Koran  vor- 
lesen. 

Aloove,  s.  (Are^.)  der  Alkov,  Alkoven, 
das  Nebei^emach. 

Aldehyde I  s.  (Cfhem.)  das  Aldehyd; 

—  s,  pU  Aldehyde  (aldehydähnliche  or- 
ganische Verbindungen);  —  -green,  das 
Aldehydgrün  (eine  Anilinfarbe). 

Aider;  s.  (Bot)  die  Erle,  die  EUer; 
— ,  —  -wood,  (Join.)  das  Erlenholz. 

Ale^  s.  (Breto.)  das  Ale,  das  englische 
Weissbier;  common  — ,  das  Ale  für  den 
inländischen  Konsum;  East  India  •— , 
pale — ^,das  blasse,  helle  Ale  (ein  starkes 
Ale,  hauptsächlich  für  den  Export  be- 
stimmt); medicated  — ,  das  Kräuterbier; 
Scotch  — ,  das  schottische  Ale  (ein  in 
Schottland  gebrautes,  süsseres,  oft  honig- 
haltiges Ale). 

Ale-oonner,  —  -taJBter,  s.  {Brew,) 
der  Bieraufseher,  Bierprober;  —  -gt^r, 

—  -ger,  alegar,  aleger,  (Chem.)  der  Bier- 
essig; —  -house,  das  Bierhaus;  —  'ho%Ase 
keeper,  der  Bierwirth;  —  -vat,  (Brew.) 
der  Braubottich. 

Alee;  to  lee^wardS;  adv.  (Mar,)  unter 
dem  Winde,  leewärts;  hard  — /  halt 
dicht  beim  Windel  —  the  helm!  das 
Steuer  in  Lee! 

Alembio^  s.  (Chem.)  der  Alembik,  De- 
stillirkolben ,  Brennkolben,  die  Abzieh- 
blase. 

Alembroth;  s.  (Chem.)  saU  of — »das 
Alembrothsalz,  Salz  der  Weisheit  (Ver- 
bindung von  Quecksilbersublimat  mit 
Salmiak). 

Alen^on-laoe^  blonde  9  s.  (Manuf,) 
die  Alengon  -  Spitze,  Blonde. 

Aleurometer;  s.  ein  Instrument,  um 
den  Klebergehalt  des  Weizens  zu  be- 
stimmen. 

Algae^  8.  pl.  (Bot)  die  Algen,  das 
Seegras. 

Aigaxotf  algaxotb;  «.  (Pharm.)  das 
Algarotpulver. 


Algebra,  s.  (Math.)  die  Algebra,  Buch- 
staben rechnung. 

AlgebralOy  algebraical,  a.  alge- 
braisch ; — curve,  die  algebraische  krumme 
Linie,  Linie  mit  algebraischer  Gleichung. 

Alhedada.  alhldade,  alidade ,  s. 
(Surv.)  die  Amidade,  das  Diopterlineal, 
Visir  (am  Messtisch). 

Alignmekity  s.  (Corp.)  das  Abmessen 
nach  der  Schnur,  die  Schnurrichte; 
(Engin.)  die  Trace. 

Alimentary^  a.  zur  Speisung  dienend ; 
— »  pipe,  [Hydr.  8t.  eng.)  das  Speiserohr, 
Wasserzuleitungsrohr;  —  substance, 
(Chem.)  der  Nahrungsstoff. 

Aliquant,  a.  (Arithm.)  ungleich  thei- 
lend. 

Aliquot,  o.  (Arithm.)  gleich  theilend, 
aliquot;  —  part,  einer  von  mehreren 
gleichen  TheUen,  ein  aliquoter  Theil. 

Alizarine,  s.  (Chem.)  das  Alizarin,  der 
Krappfarbstoff;  artiflcial  — ,  das  künst- 
liche Alizarin;  natural  — ,  das  natür- 
liche Alizarin;  —  -dyes,  Alizarinfarben. 

Alkahest,  aloahest,  a.  (Chem.)  das 
Alkahest  (ein  Mittel  zur  Auflösung  aller 
Körper). 

Alkahestio,  alcahestio,  a.  (Chem,) 
alkahestisch,  auflösend. 

Alkalesoenoy,  s,  (Chem.)  das  Alkali- 
siren,  die  Neigung  der  Stoffe,  in  Alkali 
überzugehen. 

AlTr^n,  aloali,  s,  (Chem,)  das  Alkali 
(auch  häuflg  für  Natron  oder  Soda  ge- 
braucht); caustic  — ,  das  Aetzalksdi; 
mineral  — ,  das  Mineralalkali,  kohlen- 
saure Natron;  vegetable — ,  das  Pflanzen- 
alkali; —  volatile,  das  flüchtige  Alkali, 
kohlensaure  Ammoniak. 

Alkali -teorks,  s,  pl.  die  Sodafabrik. 

Alkaliflable,  a.  (Cliem.)  in  Alkali  ver- 
wandelbar, alkalisirbar. 

to  Alkalify,  V.  a.  (Chem.)  alkalisiren, 
in  Alkali  verwandeln. 

Alkalimeter,  s.  (Chem.)  der  (das)  Al- 
kalimeter (Instrument  zur  Bestimmung 
des  Alkaligehaltes). 

Alkalimetry,  s,  (Chem.)  die  Alkali- 
metrie,  die  Kunst,  den  Alkaligehalt  eines 
Stoffes  zu  messen. 

Alkaline,  a.(0^eni.)alkalinisch,laugen- 
salzig;  —  metcds,  Alkalimetalle;  —  salts, 
pl.  Alkalisalze;  —  water,  das  alkalische 
Wasser,  der  alkalische  Säuerling. 

Alkaline  -  earthy,  a,  erdalkalisch; 
metals,  Erdalkalimetalle. 

Alkalinity,  s.  (Chem.)  die  Alkalinität, 
laugensalzige  Eigenschaft. 

to  Alkalize,  v.  a,  (Chem.)  alkalisireui 
alkalisch  machen. 

Alkaloid,  8.  (Chem.)  das  Alkaloid, 
Pflanzenalkali,  die  Pflanzenbase. 

Alkanna,  aloanna,  alkenna,  al- 
kanet,  s.  (Bot)  die  Alkanna,  Alkanna- 
wurzel ;  dyer*s  — ,  (Bot  Dye.)  die  falsche 
Alkanna,  Ochsenzungenwurzel. 


Alkarslne.  —  Aloetlc  add. 
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Alkarsine,  s.  {Chem.)  das  Alkarsin 
(ErgebnisB  der  DeBtillation  eines  Ge- 
menges von  essigsaurem  Kali  und  Ar- 
seniksanre). 

Alkekeiig:!^    s.    (Bot)     die    Jnden- 
iEirsche. 
Alkermesy  s.  (Dye.)  der  Kennesbeer- 

Alke'wai    s.   (Bot)    die   Christpahne 
{Ricinus  eofnmunis). 
Alkooly  s.  die  Angenliderschminke. 

Ally  adv.  —  in  the  wind,  foul  wind, 
(Mar,)  gegen  den  Wind. 

Allagite^  s.  {Miner.)  der  AUagit,  dichte 
Manganolith,  Orthit. 

Allanite)  s.  (Miner.)  der  Allanit,  das 
Cerinerz,  der  Bhodonit. 

Allantoate^  s.  (Chem.)  das  allantoin- 
saure  Salz. 

Allantoic  aold,  s.  (Chem.)  dieAllan- 
toinaäure;  —  liquid,  die  AUantoinflüs- 
sigkeit. 

Allantoin  9  s,  (Chem,)  das  Allantoin. 

Allay^  8.  vid,  alloy. 

Allblase^  s,  der  Wärmebehälter. 

Allege  (Fr.),  8.  (Nav,)  das  Ballast- 
boot. 

AUette  (Fr),  8.  (Buüd.)  der  Flügel 
eines  Gebäudes;  der  Pfeiler. 

Alley,  8.  (Buüd,)  das  Oässchen ;  (Hort.) 
der  Baumgang,  die  Allee;  (Min.)  der 
Oang,  die  Gasse;  (PrirU,)  der  Standort 
des  Setzers. 

Alligation^  8.  rule  of  — ,  (Math.)  die 
Alligationsregel ,  Yermischungs- ,  Yer- 
setzungto-egel. 

Alligatorey  8.  das  Band,  die  Fuge. 

Allooluroite.  8.  {Miner.)  der  Allochroit, 
splitterreiche  Granat. 

Allogonite^  8.  (Miner,)  der  Allogonit, 
Herderit. 

Allophanic  aoid,  8,  (Chem)  die 
AÜophansäure,  Harnstoff-  Kohlensäure. 

Allotment  y  8,  der  Antheil;  —  of 
good8,  (Comm)  die  Waarenabtheiluirg, 
Waarenpartie,  welche  Jemand  zugetheilt 
wird. 

Allotrop79  '•  (Chem)  die  AUotro- 
pie,  die  Bigenschaft  eines  Elemen- 
tee,  in  abweichenden  Zuständen  au^EU- 
treten. 

toAllowy  to  easeaway^  v,a,  (Mar) 
räumen,  aufstechen,  abfeiern;  to  —  the 
leetray,  treiben,  abtreiben  lassen. 

to  Allowance  9  v.  a.  (Mar)  ab- 
knappen, auf  kleinere  Bationen  be- 
schränken. 

Allowance^  8.  (Mint)  der  Nachläse. 
die  Toleranz,  das  Bemedinm;  (Comm.) 
der  Abzug,  Nachlass,  die  Entschädigung ; 
—  in  aUoy,  {Mint)  das  Bemedium  am 
Korn,  am  Feingehalt;  —  for  drift,  — 
for  leeway,   dead  reckoning,    (Mar)   die 


Schätzung,  Berechnung  der  Abtrift;  — 
in  weight,  der  Gewichtsnachlass. 

Allowed  course«  course  by  dead 
reckoning,  s,  (Mar.)  der  vergisste  Kurs. 

Alloxan,  s.  (Chem)  das  Alloxan. 

Alloxanic  acid,  8.  (Chem.)  die  AUoxan- 
säure. 

Alloxantine,  8.  (Chem)  das  Allo- 
zantin. 

to  Alloy,  V.  a.  (Met.  Mint)  legiren, 
vermischen,  versetzen. 

Alloy,  alloyage,  alloying:,  (Met. 
Mint.)  die  Legirung,  Vermischung,  Ver- 
setzung; —  of  antimony,  die  Antimon- 
legirung;  fusible  — ,  das  Schnellloth ;  — 
of  gold,  die  Goldlegirung;  gold  without 
— ,  achtes  Gold;  white  metaJr  — ,  die 
silberähnliche  Legirung. 

AUuaudite,  s.  (Miner)  der  Alluaudit, 
das  Gruneisenerz. 

Alluvial,  alluvious,  a.(Oeol)  ange- 
schwemmt, angespült;  —  detritt*8,  die 
Geschiebbänke,  Sandbänke. 

Alluvium,  8.  (Oeol)  die  AuKchwem- 
mung,  das  angeschwemmte  Land. 

Almacantar,  8.  (Astr)  der  Höhen- 
kreis. 

Almady,  8.(Nav)  ein  amerikanisches 
Boot  aus  Baumrinde. 

AI  man,  8,  vid.  älmond-fumace. 
Almandin,  almandine,  s.  {Miner) 
•  der  Almandin,  orientalische  Granat. 
Almer,  s.  (Join.)  der  Schrank,  Schrein. 
Almery,  ambry, .».  of  a  church,  (Arch) 
die  Sakristei. 

Almisadir,  s.  (Chem)  der  Grün- 
span. . 

Almond,  8.  die  Almude  (portugiesi- 
sches Maass) ;  die  Mandel;  —  8,  pi.  (Qlass- 
m)  die  geschnittenen  KrystaUstücke  zu 
Kronleuchtern. 

Almond-cakes,  8,  pi.  Mandelkuchen 
(die  vom  Abpressen  des  fetten  Mandelöls 
restirenden  Kuchen);  —  -furnace,  alman- 

furnace,  3.  (Met)  der  Schmelzofen ; oil, 

(Chem)  das  Mandelöl;  —  -peeler,  die 
Mandelschälmaschine;  —  -powder,  die 
Mandelkleie;  —  -soap,  (Soap-m)  die 
Mandelseife; tree,  (Bot)  der  Mandel- 
baum; —  -willow,  (Bot)  die  Mandel- 
weide (Salix  amygdalina), 

Almucantar,  s,  vid.  almacantar. 

Alnight,  8.  das  Nachtlicht. 

Alnus,  8.,  vid.  aider, 

Aloe,  aloes,  s.  (Bot)  die  AloS. 

Aloe-fibre,  — hemp,  s.  (Spinn)  der 
Aloöhanf,  die  Aloßfaser ;  —  -purple,  iDye) 
der  Aloepurpur;  —  -wood,  (Join,)  das 
AloÖholz,  Adlerholz,  Paradiesholz. 

Aloe-resinic  acid,  s,  (Chem)  die 
Aloeharzsäure. 

Aloetic  acid,  s,  (Chem)  die  Aloe- 
säure. 
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Aloft;  adv,  hoch,  in  der  Höhe; 
(Mar.)  auf  dem  Verdeck,  auf  dem  Mast- 
baam. 

Along-shore  boys^  a.  pl.  (Nav.)  die 

Küstenschiffer ; navigation,  die  Kii- 

RtenBchiflffahrt; owner,  der  Küsten- 

achifffahrtrheder. 

Alongside;  adv.  (Mar.)  nebenan;  anf 
der  Seite,  längs  dem  Bord. 

Aloof;  adv.  fem,  von  weitem;  (Mtir,) 
entfernt;  luvwärts;  to  keep  — ,  (Nav,) 
sich  in  der  Feme  halten. 

Alouchl;  {Fr,)  8.  (Bot.)  das  Aluchi- 
harz. 

Alpaoa;  alpaga«  a.  (Zool.)  das 
Pako,  Schafkameel;  (Maaiuf.)  der  ächte 
Alpakastoff  (ans  der  Wolle  des  Pako 
gewebt);  der  imitirte  Alpakastoff  (ein 
glänzendes  Gewebe  aus  Wolle  und 
Baumwolle). 

Alpaoa-tisBue;  a,  (Weav.)  vid.  alpaca; 

—  -wool,    die  Alpakawolle;  —  -yam, 
das  Alpakagam. 

Alphabet;  a.  das  Alphabet;  ~  -tele' 
graph,  der  Alphabettelegraph. 
Alphonsin;  a.  (Surg.)  die  Kugelzange. 

Alquif OU;  9.  {Met.  Pott.)  das  Alquifoux, 
Glasurerz. 

Altalte;  a.  {Miner,)  der  Altait,  das 
Tellurblei. 

Altar;  a,  {Join.  Arch,  etc.)  der  Altar; 
{Mar.)  die  Stufe   an  einer  Ealfatdocke;, 
^t^^  —  der  Hochaltar,  Hauptaltar. 

Altar-oloth;  a.  das  Altartuch;  — 
'piece,  das  Altarblatt,  Altarbild; — aereen, 
der  Altarschrein. 

Altaviola;  a.  {Mua.)  die  Altviole, 
Bratsche. 

Alteration;  a,  die  Abwechselung. 

Alternate;  a.  abwechselnd;  {Bot) 
wechselständig;  —  anglea,  pl,  (Qeom.) 
Wechselwinkel;  —  mineral  eryatala, 
(Miner.)    altemirende    Miueralkrystalle ; 

—  motion,  (Mach.)   die    hin-    und  her- 
gehende Bewegung. 

Alternating;  a,  vid.  alternate. 

Alternation;  a.  der  Wechsel,  die 
wechselseitige  rolge;  (Math.)  die  Per- 
inutatioD  der  Zahlen,  Veränderung  der 
Grössen  in  ihrer  Ordnung. 

Althea;  a.  (Bot.)  der  Eibisch. 

Altimeter;  a.  (Siirv.)  der  Altimeter, 
Höhenmesser. 

Altimetrj;  a.  die  Altimetrie,  Höhen- 
niesskunde. 

Altinoar;  a.  (Chem.)  ein  künstliches 
Salz  zum  Scheiden  der  Metalle. 

Altiscope;  a.  (Opt.)  das  Altiskop. 

Altitude;  a.  die  Höhe;  apparent  — , 
(Mar.)  die  scheinbare  Höhe;  —  of  the 
eye,  (Perap.)  die  Augenhöhe;  —  of  the 
pole,  (Aatr.)  die  Polhöbe;  true  — ,  (Mar.) 
die  wirkliche  Höhe. 


Altitude -instruments;  a.  pl.  (Aatr.) 
Instrumente  zur  Höhenmessung. 
Altometer;  a.  vid.  altimeter. 

Alto-relievo ;  a.  (Arch.  Sctdpt.)  das 
Hochrelief,  die  erhabene  Arbeit. 

Aludel;  9.  (Chem.)  der  Aludel,  Subli- 
mirtopf. 

Aludel-fomace;  a.  (Chem.)  der  Sub- 
limirofen  fur  Quecksilber;  —  -terrace, 
die  Beihe  von  Sublimirtöpfeu. 

to  Alum;  to  steep  in  alum,  to 
treat  with  alum;  v.  a.  (Chem.)  alaunen,. 
in  Alaun wasser  tauchen,  mit  Alaun- 
Wasser  beizen;  to  —  hidea,(Tann.)B.a\it& 
alaunen;  to  —  aiVca,  (Silk-m.)  Seiden- 
zeuge mit  Alaun  beizen. 

Alum;  alumeu;  a.  (Chem.)  der  Alaun ; 
ammonia-  — ,  ammonium-  — ,  der  Am- 
moniakalaun ,  Ammoniumalaun ;  artifi- 
cial— ,  der  künstliche  Alaun;  burnt  — » 
der  gebrannte  Alaun;  chlor-  — ,  daa 
Ghloraluminium ;  common  — ,  v.  natural 
— ;  concentrated — ,  der  koncentrirte  Alaun, 
die  schwefelsaure  Thonerde;  cubic  — , 
der  kubische  Alaun,  Würfelalaun ;  feather^ 
— ,  hair-aalt,  der  Federalaun,  das  Haar- 
salz; natural  — ,  ncUive  — ,  potaah-  — ^ 
potaaaiitm-  — -,  common  — ,  der  natürliche,, 
gediegene  Alaun,  Kalialaun ;  patent — ,  di» 

schwefelsaure  Thonerde ;  rock ,  röche- 

—*,  der  Alaun  von  Bocca,  Berg-,  Fels-,. 
Steinalaun,  feine  gediegene  Alaun;. 
Roman  — ,  der  römische  .^aun. 

Alum-boiler;     a.  der     Alaunkessel; 

—  -boiling,   das  Alaunsieden ;   —  -cake, 

der  Alaunkuchen ; earth,  (Miner.)  die 

Alaimerde; —  'flour, —  -meal, — »-powder,, 
das  Alaunmehl;  —  -leather,  (Tann.)  da» 
alaungare  Leder;  —  -maker,  der  Alaun- 
bereiter ;  — mine,  —  -pit,  das  Alaun  berg- 

werk,  die  Alaungrube ; ore, stone, 

alunite,    das  Alaunerz,  der  Alaunstein ; 

—  -root,  die  Alaunwurzel;  —  -salt,  da» 
Alaunsalz;  —  -ahale,  -achiat,  —  -slate, 
der  Alaunschiefer;  —  -works,  pl.  die 
Alaun  siederei. 

'Alumina;  aluminium  oxide;  alu- 
minio  ozide;  alum-earth;  a.  (Miner.) 
die  Alaunerde,  Thonerde;  acetate  of — » 
die  essigsaure  Thonerde;  ailicate  of  — ^ 

—  ailicate,  die  kieselsaure  Thonerde,  das 
Aluminiumsilikat;  aulphate  of  — ,  — 
aulphate,  die  schwefelsaure  Thonerde, 
das  Alumininmsulfat ;  tannate  of  — ,  die 
gerbsaure  Thonerde. 

AluminatO;  a.  (C^em.)  das  alaunsaure 
Salz,  Aluminat,  die  chemische  Verbin- 
dung mit  Thonerde. 

Alumlng;  steeping  in  alum;  a. 
(Taw)  die  Alaunbeize,  das  Alaunen. 

Aluminic«  a.(C?^em.)  Alaun-...; — oxide^ 
vid,  alumina;  ^-  potaaaic  atdphate,  das 
Aluminium  -  Kaliumsulfatv;  —  ailicate, 
das  Aluminiumsilikat;  —  aulphate,  das 
Alumininmsulfat. 


AI  um  I  Ulf  er  ous.  —  Ambulatory. 
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AliuniniferouSi  o.  {Miner.)  thonerde« 
lialtig. 

Alaminite,  »,  (Miner.)  der  Aluminit, 
die  reine  Thonerde. 

Ainmininwi  ^  aluminum^  8.  {Chem.) 
da«  AJaminom,  Aluminiam ;  —  -hronxe, 
«lie  Alaminbronze  (eine  Legining  von 
Aluminium  und  Kupfer);  —  -hydroxide, 
{Ckem.)  das  Alnminiumhydroxyd.  Thon- 
«rdebydrat;  —  'Oacide,  vid.  alumina, 

AlxuninouBy  a.  {Chem.  Miner.)  alann- 
liaitig;    —   amber,  der  Bemsteinalaun ; 

—  He,  die  Alaunlauge;  —  mordant,  die 
Alannbeize; — pyrites,  pl.  der  Alaunkiea; 

—  aoap,  die  Thonseife;  —  water,  das 
alaunhaltige  Wasser. 

Aluxnlsli^  alumjy  a.  {Chem.  Miner.) 
alaunartig. 

Alunite,  alum -stone«  s,  {Miner.) 
der  Alunit,  Alaunspatb,  Alaunstein. 

AlutaoeouB^  a.  (Tann.)  blassbraon 
<wie  gegerbtes  Leder). 

Alutatioiii  8.  (Tann.)  das  Gerben  des 
Leden,  die  Oerberei. 

Alveary^  s.  der  Bienenstock,  Bienen- 
korb. 

Alveolar  foroepSi  s.  (j)ent.)  eine  Art 
Zühnzauge. 

AlTeolated^  alveolate ,  a.  zellen- 
förmig. 

Ahreolij  9.  pl.  die  Bienenzellen,  Wachs- 
Zellen. 

Amaasa^  ».  pl.  Amausen,  Schiheiz- 
glasstucke  zum  Emailliren. 

AmadoUy  a.  (Fr.)  der  Zunder,  Feuer- 
schwamm. 

Amainy  adv.  mit  aller  Kraft,  in  aller 
Eile;  let  go  — ,  strike  — !  (Mar.)  laKst 
die  Segel  rasch  nieder)  to  hncer  — ,  to 
loosen  — ,  to  strike  — ,  rasch  streichen, 
abfeiern. 

Amalgam^  amalgazna«  a.  (Chem.)  das 
Amalgam,  die  Quecksilberlegiruug ;  e?ee- 
trical  — ,  das  Amalgam  zum  Ueberziehen 
des  Kissens  der  Elektrisirmaschine ; 
fiotice  — ,  (Sliner.)  das  Amalgam,  natür- 
liche Amalgam,  Silberamalgam. 

Amalgam -gilding:!    s.  die   Qneck- 

■silbervergoldung ; manipulator,  (Dent) 

«in  Instrument  zur  Bereitung  der  Plombe ; 

silvering,  die  Queckidlberversilberung ; 

—  -ramish,  ein  Fimiss  aus  Zinnbismu&- 
amalgam  mit  Eiweiss  verrieben. 

to  Amalgamate^  v.  a.  (Chem.)  amal- 
gamiren,  andere  Metalle  mit  Quecksilber 
verbinden. 

Amalgamating  -  barrely  s,  das  Amal- 
lEamirfass;  —  -mill,  a.  (Met.)  die  Quick- 
m&hle;  —  -p^m,  das  Amalgamirgef&ss. 

Amalgamation,  s.  (Chem)  das  Amal- 
gamiren, die  Verbindung  eines  Metalles 
mit  Quecksilber. 

Amalgamator,  s.  (Met.)  die  Quick- 
masclüne. 


to  Amalgamise,  vid.  to  amalgamate. 

Aman,  s.  (Weav.)  eine  Art  Baum- 
wollenzeug von  blauer  Farbe  aus  der 
Levante;  (Agr.)  der  indianinche  Name 
fur  die  Winter  -  Reisemte. 

Amanite,  s.  (Bot)  der  Blätterschwamm, 
Fliegenschwamm. 

Amanitine,  9.  (Chem)  das  Amanitin, 
der  giftige  Grundstoff  im  Fliegen- 
schwamm. 

Amaranth,  amaranthua,  s.  (Bot) 
der  Amaranth. 

Amaranth-wood,  s.  (Bot.  Join)  das 
Amaranthholz,  Yioletholz,  blaue  Eben- 
holz. 

Amaranthine,  a.  amaranthfarbig. 

Amarine,  s.  (Chem)  das  Amarin. 

Amaaette,  a.  (Point)  die  Farben- 
schaufei  aus  Horn. 

Amauaite,  s.  (Miner)  der  Amaosit, 
0-ranulit. 

Amason  atone,  a.  (Miner)  der  Ama- 
zonenstein, gemeine  Feldspath. 

Ambe,  a.  die  Rednerbühne. 

Amber.  a.  (Miner)  der  Bernstein,  der 
Amber;  hlaek—,  der Fuohsamber ;  liquid 
— ,  der  fl&ssige  Bernstein;  vfhite  — ,  der 
Yogelamber;  yeUow  — ,  der  Bernstein, 
das  gelbe  Erdharz. 

Amber-beads,  a.  pl.  die  Bernstein- 
perlen, Bemsteinkorallen ;  —  -gria,  der 
graue  Amber,  die  Ambra;  —  -gria  aalt, 
das  Ambrasalz;  —  -malt,  das  bernstein- 
farbige  Malz;  —  -oil,  das  BernsteinÖl; 
—  -tree,  {Bot)  der  Ambrabaum,  Ambra- 

strauch ; vamiah,  der  Bemsteinfimiss ; 

wood,  das  Bemsteinholz. 

Ambient,  a.  umgebend ;  —  air,  (Phga) 
der  Dunstkreis. 

Ambigenal,  a.  (Oeom)  Newton's  Be- 
zeichnung fdr  eine  gewisse  Gattung  von 
Kurven  dritter  Ordnung. 

Ambit,  ambitus,  a.  der  Umfang,  Um- 
kreis; (Areh.)  der  freie  Baum  um  ein 
Gebäude. 

Amblygon,  a.  (Oeom)  der  stumpfe 
Winkel;  das  stumpfwinklige  Dreieck. 

Amblygonal,  a.  (Osom)  stumpf- 
winklig. 

Ambo,  reading-desk,  a. (Areh)  der 
Ambo,  der  Lettner,  das  Lesepult;  die 
Kanzel. 

Ambulance,  —  -waggon,  a,  (Mil) 
die  Ambulance,  der  Lazarethwagen. 

Ambulant,  a.  sich  hin  und  her  be- 
wegend; —  brokera,  (Comm)  nicht  be- 
eidigte Wechselmakler. 

Ajnbulator,  a.  (Surv)  der  Distancen- 
messer. 

Ambulatory,  a.  (Areh)  der  bedeckte 
Gang  (in  einem  Kloster),  die  Gallerie; 
(Fort)  der  Raum  auf  einem  Walle,   in- 
nerhalb  der  Schiessscharten,   wo   mau    * 
herumgehen  kann. 
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Amendment  —  Anecoeta. 


Amendment  y  s,  die  YerbeBsemxig; 
(Agr,)  der  Dänger. 

American  y  a.  Uather,  das  lackirte 
Leder. 

Amethyst^  a,  (Jftner.)  der  Amethyst 
(ein  violetter  Qaarz). 

Amethystine;  a.  veilchenblau. 

Amianthy  amianthus  y  a,  (Miner) 
der  Amianth,  Asbest,  Bergflachs,  Erd- 
flaohs,  Steinflachs. 

Amianthiformi  a.  (Miner)  asbest- 
artig. 

Amiantholdaly  a.  (Miner)  asbest- 
artig. 

Amiantholde^  a,  (Miner)  der  Amian- 
thoid,  Byssolith. 

Amiois  piiem^  a,  (Opi)  das  Amicis- 
sche  Prisma  (ein  in  ein  Mikroskop  zum 
Zwecke  der  schrägen  Beleuchtung  der 
unter  dasselbe  gelegten  Gegenstände 
eingesetztes  Prisma). 

Amid^  amide^  9.  (Chem)  das  Amid. 

Amidine^  s.  (Chem)  das  Amidin. 

AmidshipB^  ado.  (Mar)  in  der  Mitte 
des  Schiffes;  — -^elffi,  right  heim!  in  der 
Mitte  das  Buderl 

Ammelide^  a.  (Chem)  das  Ammelid. 

Ammeline y  a.  (Chem)  das  Ammeiin. 

Ammonia^  a,  (Chem)  das  Ammoniak; 
aqueoua  — ,  eai*atie  — ^  liquor-  — ,  der 
Salnüakgeist,  die  Ammoniakflüssigkeit; 
gaaeotia — ,  das  Ammoniakgas ;  —  -potoder, 
das  Ammoniaksprengpulver  (ein  aus  80 
salpetersaurem  Anunonium,  6  Holzkohle 
und  14  bis  20  Nitroglycerin  best^endes 
Sprengmittel). 

AmmoniaOy  g^um-ammoniao^  a, 
(Chem)  das  Ammoniakgummi;  aät-  — , 
der  Salmiak. 

Ammoniaoal)  a.(Chem)  ammoniaka- 
lisch;  —  engine,  die  durch  die  Ezpan- 
sibilität  flüssigen  Ammoniaks  bewegte 
Maschine ;  —  gaa,  (Chem)  das  gasförmige 
Ammoniak;  —  liquor,  die  Ammoniak- 
flÜHsigkeit;  —  aaUa,  Ammoniaksalze. 

Ammonium I  a.  (Chem)  das  Anuno- 
nium;  —  Moride,  acA  •ommofitoe,  der 
Salmiak,  das  Chlorammonium. 

Ammunition  y  a.  (Mil)  der  Kriegs- 
vorrath,  die  Munition;  —  -cheat,  der 
Munitionskasten;  —  -waggon,  der  Mu- 
nitionswagen. 

Amorxmous^  a.  (Miner)  amorph, 
amorphisch,  strukturlos. 

Amortization^  amortizement,  s.  of 
a  debt,  (Comm)  die  Amortisation,  Tilgung 
einer  Schuld. 

to  Amortize,  v,  a.  a  debt,  (Comm) 
eine  Schuld  amortisiren,  tilgen. 

Amount,  a.  (Comm)  der  Betrag,  die 
Summe;  —  of  balance,  der  Saldobetrag; 
—  of  the  aMing,  (Engin)  das  Sack- 
maass. 

Amouses,  a,  pi,  (Jew)  die  falschen 
Edelsteine. 


Amphibole,  «.(ütner.)  die  Hornblende. 

Amphibolic,  a.  (Miner)  homblende- 
artig. 

Ajnphibolite,  a,  (Miner)  der  grüne 
Schorl,  Strahlstein;  —  adiistoua,  der 
Homblendeschiefer. 

Amp]iihezaliedral,a.(iftner.)doppelt^ 
würfelig, 

Amphiprostyle,  a.  (Arch)  der  Am- 
phiprostylus  (ein  Tempel  mit  Säulen- 
reihen an  der  Vorder-  und  Bückseite). 

Amphitheatre,  a.  (Areh)  das  Amphi- 
theater. 

Amphitjrpe,  o.  proeeaa,  (Phoi)  ein 
photographischer  Prozess,  wobei  positive 
und  negative  Bilder  zugleich  hervorge- 
bracht werden. 

Amphod^te,  a,  (Miner)  der  Ampho- 
delith. 

Amplitude,  a,  der  ümfluig,  die  Weite ; 
die  Amplitude  (Bezeichnung  für  Win- 
kel etc.);  der  grösste  Ausschlag  (bei 
Schwingungsbewegungen) ;  (Astr)  der 
Bogen  zwischen  Auf-  und  Niedergan  e 
eines  Gtestims ;  —  of  aberraüon,  (Aatr) 
die  Abirrungsweite;  magnetical  — ,  die 
magnetische  Weite;  —  of  omOoiton,  die 
Schwingungsweite;  — ■  of  aweU,  (Hydr) 
die  Stauweite. 

Amplitude -oompasB,  variation- 
compass,  a,  (Phya)  der  Peilkompass* 

AmpuUa,  a,  die  Ampulla«  Ampel. 

Amputating -knife,  a,  (Chir)  das 
Amputirmesser;   —  -aaw ,  die  Amputir- 


Amusette,  «.  (Oun-m)  die  Vogel- 
flinte. 

Amygdalic  aoid,  a,  (Chem)  die  Amyg- 
dalinsäure. 

Amygdaline,  s.  (Chem)  das  Amyg- 
dalin. 

Amygdaline,  a.  mandelartig. 

Amygdaloldal,  a.  mandelförmig. 

Amygdaloid,  pudding-stone,  a, 
(Miner)  der  Mandelstein. 

Amygdalus,  a,  (Bot)  der  Amygdalus, 
Mandelbaum. 

Amylaoeous,  a.  (Chem)  stärkeartig. 

Amyl,  amyle.  a.  (Chem)  das  Amyl. 

Amyl  -  aloohoi,  a.  (Chem)  das  Amyl- 
Alkohol,  Kartoffelfaselöl. 

Amylum,  a.  (Chem)  die  Stärke,  das 
Stärkemehl. 

Anabasses,  a,(Manuf)  ein  in  Frank- 
reich fabricirter  grober  Wollenstoff  zu 
Bettdecken. 

Anaoamptio,  a.(Opt)  anakamptisch, 
die  Strahlen  zurückwerfend. 

Anaoamptios,  a.  pk  die  Anakamptik, 
Lehre  von  der  Zurückwerfüng  des  Lichtes. 

Anaolastic,  a.  (Opt)  zurückstrahlend; 
—  glaaaea,  a,  pl.  Vexirgläser. 

Anaolastios,  dioptrics,  a.  pl,  (Opi) 
die  Anaklastik,  Strahlenbrechungslehre. 

Anaoosta,  a.  (Man%^f)  holländischer 
Wollendamast. 


Anaßuhlt'wood.  —  Anchor -arm. 


15 


A2iA0ahit*^7Ood|  0.  {Join.)  das  Ana- 
knhltholx. 

AxiaeethetiGy  a.{8urg.)Em]pfind\mgA' 
kwigkeit  hervorbringend;  — a,  pi.  an- 
ifltbetiscbe  Mittel,  KmpflndungsloBigkeit 
enengende  Mittel. 

AnAgkyphf  9.{8eu^t.)  die  balberhabene 
Arbeit. 

Anaelyphio,  anaelyptic^  a.  (ScuXpt) 
balb  erhaben  gearbeitet. 

Anafirlyptography  «.  (.^r.)  der 
Anaglyptograph,  ein  Instrument,  um  ein 
Medaillonbild  Ton  einem  ^erhabenen  Ge- 
genstand, 2.  B.  einer  Camee,  hersustellen. 

ÄJULgroBf  9.  {Comm.)  ein  kleines  spa- 
nbehes  und  portngiesiscbesQetreidemaass. 

Anali  o.  dtUUor,  (Surg.)  das  After- 
Düatorinm ;  —  »peeulum,  der  Afterspiegel. 

AnaloiiDy  analoime,  a.  (Miner.)  der 
Analcim,  Scbaumspath,  würfelzeolith. 

Anallrty  «.  (Cftem.)  der  Analytiker.   , 

AnJilosoiiBy  analogue  9  a.  analog, 
&hnUcb. 

Analogy^  «.  die  Aehnlichkeit,  Ueber- 
einstimmung. 

Analyser^  a.  vid.  analyxer, 

Analysis«  a.  {MtUh.  Cfhem.)  die  Analyse, 
Zerlegung  in  die  Grundbestandtheile, 
Scheidung,  Auflösung;  ehemieal  — ^  die 
chemische  Analyse;  —  5y  dry  proeeaa, 
die  Analyse  auf  trockenem  Wege;  de- 
MCfitory  — ,  uUimaie  organic --',  die  Ele- 
mentaranalyse; gravimetrieal  — ,  die 
Gewichtsanalyse;  inorganic  — ,  die 
anorganische  Analyse;  organic  — ,  die 
organische  Analyse;  qualitative  ^,  die 
qualitative  Analyse;  qttantitative  — ,  die 
quantitative  Analyse,  Gewichtsbestim- 
muog;  apedral  — ,  die  Spectralanalyse ; 
vdumetrieal  — ^  die  Maassanalyse;  — 
6y  wtt  proeua,  die  Analyse  auf  nassem 
Wege. 

AnalytiOy  analytioal,  a.  analytisch, 
auiiaeend,  zerlegend;  —  ekemistry,  die 
analytische  Chemie;  —  chemist,  der 
Öffentliche  Chemiker,  Handelschemiker. 

to  Analyse^  v.  a.  analysiren,  auflösen, 
serlegen. 

Analyser,  a.  {Opt)  das  Zerstreuungs- 
prisma. 

Anamorpl^o*^9  '•  {Opt)  die  Ana^ 
morphose,  Umwandlung,  das  künstliche 
Zerrbild. 

Anamorphoiuii  a.(Qpt.)anamorphisch, 
wie  ein  Zerrbild. 

AT^a-Tism  ^  s.  caaencc  of  — ,  oil  of  ^, 
{Ckem)  die  Ananasessenz ,  der  Ananas- 
äther. 

AnaplaetiCy  a.  instrument,  (Mould.) 
(]as  Werkzeug  zum  Formen  hervortre- 
tender Theüe. 

AnastatiCi  a.  engraving  and  printing, 
(Bngr.)  ein  Verfahren  beim  Zinkdruck 
(wobei  die  mit  verdünnter  Phosphor- 
saure befeuchtete  bedruckte  Fläche  auf 
<^ine  Zinkplatte  aufgedrückt  wird). 


Anataae,  a,  (Miner,)  der  Anatas  (eine 
der  drei  in  der  Natur  vorkommen- 
den krystallisirten  Formen  der  Titan- 
säure). 

to  Anchor,  v.  n,  (Nav.)  ankern,  An- 
ker werfen,  vor  Auker  gehen;  to  — 
with  a  apring,  mit  einem  Spring  auf  dem 
Kabel  ankern. 

Anohor,  a.  (Nov.)  der  Anker  ;(B%Uld.) 
der  Querbolzen,  Steg;  the  —  ia  apeak, 
(Mar.)  der  Anker  ist  auf  und  nieder; 
to  hack  the  — ,  den  Anker  verkatteu; 
to  bear  off  the  — ,  den  Anker  vom  Bug 
abhalten;  the  —  bitea,  (Nav.)  der  Anker 

greift;  how ,  der  Buganker;  to  coat — , 

to  come  to  an  — ,  to  bring  up  at  — ,  ankern, 
Anker  werfen,  sich  vor  Anker  legen, 
vor  Anker  gehen;  to  cat  the  — ,  den 
Anker  aufkatzen;  the  —  is  a  cat- head, 
der  Anker  hängt  vor  dem  Krahn; 
the  —  ia  a  cods-biU,  der  Anker  ist 
klar;  —  and  coUar,  die  Angel  eines 
Schleusenthors;  the  —  comea  home,  ia 
atrip,  ia  dragging,  der  Anker  ist  triftig, 

das  Schiff  treibt  vor  Anker;  drag , 

driving — ,  der  Treibanker;  to  drop  the 

— ,  den  Anker   auswerfen;  ebb ,  der 

Ebbanker;  to  fiah  the — ,  den  Anker  auf- 
pentem,  kippen ;  flood — ,  der  Flutanker ; 

kedge ,  amaU-^,  der  Katanker,  kleine 

Wurfanker;  the  —  ia  at  a  long  peak, 
das  Ankertau  steht  stagweise ;  muahroom' 
— ,  der  Hafenanker;  aea-  — ,  der  See- 
anker; aheet ,  der  Pflichtanker,  Haupte 

anker;  ahore-  — ,  der  Wallanker  (der 
nach  dem  Ufer  zu  geworfen  wird);  the 

—  ia  atarting,  der  Anker  lässt  los;  to 
atoek  the  — ,  den  Anker  stocken;  the  — 
ia  up,  der  Anker  ist  oben  an;  to  weigh 
-— ,  den  Anker  lichten. 

Anohor-amiy  a.  (Nav.)  der  Ankerarm ; 

—  -bcUl,  das  mit  einem  E^en  versehene 
Sprenggeschoss; —  -bed,  das  Ankerbett; 

—  'Aocks,  der  Schweinsrücken;  — 
'dutching,  —  -trend,  der  Ankerhals;  — 
'Croaa,  das  Ankerkreuz;  —  -crown,  die 
Ankerbreite;  —  -drag,  —  -eaeapement, 
die  Ankerhemmung;  — eye,  das  Anker* 
äuge;  —  -flukes,  pl.  die  Ankerflügel;  — 
-gate,  (J9y(ir.arc^.)das  durch  eingemauerte 
Bolzen  befestigte  Schleusenthor;  — 
-ground,  der  Ankergrund;  —  -hold,  die 
Ankerstelle;  —  -Uning,  die  Ankerfütte- 
rung, Ankerscheuer;  —  -making,  die 
Ankerschmiede;  —  -nuta,  pl.  die  Anker- 
nüsse ;  —   -palma,  pl.  die  Ankerhände ; 

—  -ring,  der  Ankerring;  —  ^ahc^,  — 
-sha/nk,  der  Ankerschaft;  —  -amith,  der 
Ankerschmied;  —  -amühy,  die  Anker- 
schmiede;   stock,  der  Ankerstock,  das 

Ankerholz;  —  -atock  boUa,  die  Anker- 
stockbolzen; —  -atoek  hoop,  das  Anker- 
stockband; —  ^atock  tree-nails,  die  An- 
kerstocknäge] ;  —  -stock  tackle,  die  An- 
kertalje; —  -Stopper,  das  Bullentau;  — 
•trend,  vid. clutching;  —  -tripper,  die 
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Anchorage,  —  Angle -bar. 


Vorrichtmi|(    sum     Triftigmachen    des 
Ankers;  —  -yard,  das  Seearsenal. 

AnohoragOi  a.  (^av.)das  Ankergeld; 
(Br.  build.)  die  Verankerung  (der  Schiff- 
brücken); — ,  €mchoring,  anehor-grottnd, 
(Nav.)  der  Ankergmnd,  Ankerplatz. 

Anchoring -ngnalB  9  a,  pi,  {Mar.) 
Ankersignale. 

AnchuBa^  allranna,  a.  {Cham,)  die 
Ancbusa-,  Alkannawurzel. 

Anohuslne,  a,  {Chem.)  das  Anchusin, 
die  Anchusasäure. 

Anoienty  a.  (Mar.)  die  Nationalflagge; 
the  bloody — ,  die  Blutflagge  (als  Zeilen 
der  Schlacht). 

Anoon,  anoone,  a.  {Arch.)  der  Schen- 
kel eines  Wiukelmaasses ;  der  Kragstein, 
Tragstein,  die  Konsole. 

Anoon7;  a.  {Met.)  die  an  den  En- 
den noch  nicht  ausgeschmiedete  Eisen- 
stange. 

Ancovesy  a.  pl.{Areih.)  die  Kragsteine 
zu  beiden  Seiten  einer  Thtir. 

Andalusite,  a.  {Miner.)  der  Andalnsit, 
Hohlspathi  Stanzait. 

Andaman  red-wood,  a.  {Bot.)  das  Ko- 
rallenholz (von  den  Andamanen-Inseln 
im  Meerbusen  von  Bengalen). 

Andaqiiie8-waX|  a,  das  Andaquies- 
wachs  (Bienenwachs  vom  Orinokoge- 
biet). 

Andirons,  awndiems.  a,  pi,  die 
Fenerböcke,  Bratböcke  im  Kamin. 

Andreas  bergolite,  andreolite, 
harmotozne,  a.  (iftner.)  der  Kreuzstein. 

Andron,  a,  {Areh,)  der  Yerbindungs- 
gang  im  griechischenWohnhaus  zwischen 
der  Andronitis  oder  dem  Mftnnerhaos 
und  dem  Oynäceura  oder  Weiberhaus. 

Anemins,  a.  {Cham.)  der  Schmelzofen. 

Anemographer,  a.  {Phya.)  der  Ane- 
mograph, Windzeiger. 

Anemography^  a.  {Phya,)  die  Be- 
«ciu*eibüng  der  Winde. 

Anemometer,  wind-gauge,«.  {Phya.) 
der  Windmesser. 

.  Anemometry,  a,  {Phya.)  die  Wind- 
me^sung. 

Anemoscope,  a,  {Phya,)  der  Wind- 
zeiger, die  Wetterfahne. 

Anend,  onend,  adv.  (Mar.)  seukreoht, 
gehis^t. 

Anerold-barometer,  a.  (Phya.)  das 
Aneroid-Barometer  (mit  luftleerer,  dünn- 
wandiger Metallkapsel). 

Aneurism -needle,  a.  {Surg.)  eine 
Kadel,  um  ein  Band  um  eine  erweiterte 
Arterie  zu  legen;  —  'tourniquet,  {Surg.) 
dieAneurysmapressejPulsadergeschwulst- 
presse. 

Anfiractuous,  a,  krumm,  winkelig. 

Angaripola,  a,  {Mani^f.)  eine  in  Spa- 
nien fabricirte  grobe  Leinwand. 

Angelica,  a.  {Mua.)  die  Angelika  (ein 
lautenartiges  Instrument);  — ,  angeht, 
^(Bot.)  die  Engelwurz. 


Ahgel-water,  laurel-water,«.  {Perf.) 
das  Portugalwasser  (ein  wohlriechendes 
Wasser). 

Angelot,  9.  {Bot,)v%d.  dngdiea;  {Inatr. 
m,)  ein  lautenähnliches  Instrument. 

Angiospermia,  a.  pl.  {Bot.)  Klasse 
von  Pflanzen  mit  abgesonderten  Samen- 
kapseln. 

AngiospermooB,  a.  {Bot)  mit  abge- 
sonderten Samenkapseln. 

Angle,  a.  (G^eom.)der  Winkel;  {Build. 
Carp,  etc.)  der  Winkel,  das  Knie;  {Fiah.) 
die  Angel ;  —  of  aberration,  {Aatr.)  der 
Abirrungs Winkel;  acute  — ,  (Oeom.)  der 
spitze  Winkel;  ae^jaeent  — ,  der  Neben- 
winkel; aUemaie — ,  der  Wechselwinkel; 
hevel  — ,  der  schiefe  Winkel;  —  of  dr- 
eumferenee,  der  Umfongswinkel;  —  of 
contact,  der  Kontingenzwinkel;  —  of 
demotion,  —  of  emergence,  {Opt,)  der 
Abweichungswinkel;  —  of  devation, 
der  Elevationswinkel ;  —  of  elongation, 
der  Abstandswinkel;  external  — ,  der 
Aussenwinkel;  flanked  — ,  {Frt.)  der  aus- 
spreizende, flankirte  Winkel;  —  of 
friction,  der  Beibungswinkel ;  horary 
— ,  (Watchm.)  der  Stundenwinkel;  — 
of  incidence,   {Opt.)  der   Einfallswinkel ; 

—  of  inclination,  der  Neigungswinkel ; 
internal  — ,  der  innere  Winkel ;  —  of  lead, 
{St.  eng.)  der  Voreilungswinkel ;  mixed  — , 
( Oeom.)  der  gemischtliniffe  Winkel ;  oblique 
— f  der  scUefe  Winkel;  obtttae  — ,  der 
stumpfe  Winkel;  optic  — ,  viaual  — ,  der 
Sehwinkel;  parallaetic  — ,  der  Winkel  der 
Parallaxe;  plane  — ,  der  ebene  Wickel; 
rectilinear  — ,  der  geradlinige  Winkel; 
reentering  ^-,  der  einspringende,  einwärts 
gehende  Winkel ;  —  of  r^ection,  der  Ab- 
sprungswinkel, Ausfallwinkel;  rtfracted 
— ,  der  gebrochene  Winkel ;  —  of  repose, 
{Mech.)  der  Buhewinkel;  right  — ,  der 
rechte  Winkel;  aaiient  — -,  der  Torsprin- 
gende  Winkel ;  —  of  aight,  vid.  viaual 
angle; —  of  alope,  der  Böschungswinkel; 
aolid  — ,  der  körperliche  Winkel;  apherical 
—-,  der  sphärische  Winkel,  Kugelwinkel; 

—  of  toraion,  der  Torsionswinkel,  Schmie- 
gungswinkel;  vertical  — ,  der  Scheitel- 
winkel; visual — ,  der  Sehwinkel;  —  of 
the  weather,  {MiU,)  der  Neigungswinkel. 

Angle-bar,  —  -iron,  a,  {Carp. 
Loekam,  etc.)  das  Eckband,  Eckeisen, 
Winkeleisen,  die  Eckschiene;  —  -bead, 
staff 'bead,   {Join,)   der  Eokenrundstab ; 

—  -bevel,  bevel^ruXe,  {Carp,  etc.)  das  stell- 
bare Winkelmaass,  der  Stellwinkel,  die 
Schmiege,  das  Schrägmaass,  Schrägmo- 
del; —  'brace,  comar-driU,  {Join,  etc.) 
der  Winkelbohrer;  —  -brace, —  'bracket, 
{Join,  Carp,  etc)  das  Winkelband;  lower 

brace,  die  Strebe; — -float,  {Maa,)  der 

Winkel,  das  Winkelmaass;  —  -g^tgc, 
{Join,)    die    Schmiege;    —    -joint,    die 

Stemm  Alge; meter,  der  Winkelmesser: 

-^ — rc^er,  —  -n6,  —  'tie-piece,  {Carp.) 


Angled.  —  Answer, 
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der  Walmsparren,  Gratsparren ;  —  -rod, 
die  Angelruthe;  —  -staff,  (Mar.)  das 
Winkelholz. 

An^^ledy  a.  (Qeom,)  winkelförmig ;  win- 
kelig; actäe- — ,  spitzwinkelig ;  o6<t«*c- —, 
fitumpfwinkelig;  right .  rechtwinkelig. 

Aj^lesite^  s.  (Miner.)  der  Anglesit, 
Titriolbleispath,  das  Bleiglas. 

Anglinfi^-liney  a.  (Fish.)  die  Angel- 
schnur;   rod,  vid.  angle-rod, 

An^olAj  s.  (Man^f.)  ein  leichter  Stoff 
aas  Angorawolle. 

Antra's  hair^  s,  das  Kameelziegen- 
baar,  das  Haar  der  Angoraziege. 

Angora-yarn^  ».  das  Angoragam. 

Angular,  a.  winkelig,  eckig ;  —  file, 
(Loeksm.)  die  Eckfeile;  —  gearing,  (Mach^ 
das  Triebwerk  mit  eckigen  Bädern;  — 
trofi-frand,  das  Eckband;  —  point,  (Qeom.) 
der  Scheitel  eines  Winkels;  —  thread, 
das  eckige  Schraubengewinde;  —  vdo- 
eity,  die  Winkelgeschwindigkeit. 

Angiüoineter  y  s.  der  Winkelmesser 
(zur  Messung  äusserer  Winkel). 

AngolotiB,  a.  winkelig,  eckig. 

Anhannonie)  a.  (Math.)  enharmo- 
nifch;  —  ratio,  das  Doppelverhältniss. 

Anhydride,  s.  (Chem.)  das  Anhydrid, 
die  wasserfreie  Säure. 

Anhydrite,  s.  (Miner.)  der  Anhydrit, 
Muriacit,  wasserfreie  Gips. 

Anhydrous,  a.  wasserfrei 

Anil,  s.  (Bot.)  die  Anilpflanze,  Indigo- 
pflanze. 

Aniline,  a.  (Chem.)  das  Anilin;  — 
'hlaek,  das  Anilinschwarz ;  —  -colors, 
Anilinfarben;  —  -dyea,  Aniiinfarbsto£fe ; 

—  "9^^»  claa  Anilin  grau;  —  -oü,  das 
Anilmöl;  —  -red,  das  Anilinroth;  — 
'S^riia,  eine  Beize  zum  Kattunfarben; 

—  -tailings,  Anilinrückstände. 
Ai|<-nn^ij  a.  animalisch,  thierisch;  — 

hHatk,  —  cha/rcoal,  die  Thierkohle,  Kno- 
chenkohle;—  chemistry,  die  Zoochemie; 

—  duich,  das  Fangeisen ;  —  power,  die 
Pferdekraft;  —  trap,  die  Fangvorrich- 
tung, FaUe. 

Animalcule  cage,  a.  der  Behälter 
for  mikroskopische  Thiere. 

to  Animalise,  v.  a.  (Chem.)  in  ani- 
malisehen  Stoff  verwandeln;  to  —  vege- 
table ßhre,  der  PflanzenfSaser  die  Eigen- 
tbamlichkeit  animalischer  Faser  geben. 

Anime,  gmn-  — j  —  -resin,  s.  das 
Animegunomi. 

Anione,  s.  (Phys)  das  Anion  (das 
ao  der  Anode  ausgeschiedene  Element). 

Anise^  s.  (Bot.)  der  Anis;  — oü,  das 
Anisöl ; seed,  der  Anissamen. 

Anisette,  s.  (Dist.)  der  Anisliqueur. 

Anker,  s.  der  Anker  (ein  Flüssigkeits- 
maass). 

Anklets,  s.  pl.  Knöchelstützen. 

to  Anneal^  v.  a.  kühlen;  brennen; 
auitglühen  und  langsam  abkühlen;  to — , 
io    temper,    to    soften,    (^et.)    anlassen, 

Techniachcfl  Wfirterbnch.  Engl.-Dotttaoh. 


adonciren,  ausglühen;  to  ^-  hrieJea,  Zie- 
gel brennen;  to  —  colours,  Farben  ein- 
brennen. 

Annealer,  s.  der  Glasmaler. 

Annealing,  s.  (Qlass-m)  das  Kühlen: 
(Paint.)  das  Einbrennen  der  Farben ;  (Met.) 
das  Adouciren,  Ausglühen;  —  of  bricks, 
das  Ziegelbrennen. 

Annealing-areh,  — oven,  s.  (Olasa- 
m.)  der  Kühlofen;  — colour,  die  Anlauf- 
farbe ;  —  -furnace,  (Met.)  der  Kühlofen, 
Temperofen;  —  -kiln,  (Qlass-m.)  der 
Kühlofen;  —  -pot,  (^ei.)das  geschlossene 
Adoucirgefäss. 

Annex,  s.  (Build.)  der  Nebenbau,  An- 
bau. 

to  Annihilate,  to  annul,  v.  a,  ver- 
nichten; (Comm.)  amortisiren;  to  —  a 
debt,  eine  Schuld  aufheben;  to  —  orders, 
(Comm.)  Aufträge  widerrufen,  abbestellen. 

Annihilator,  fire-  — ,  s,  der  Feuer- 
löschapparat. 

Annotto,  annotta,  annatta,  s.  (Dye.) 
der  Orlean  (gelbe  Farbestoff). 

Annual,  a.  jährlich ; — account,  (Comm.) 
die  Jahresrechnung ; — bcilance,  die  Jahres- 
schlussbilanz; —  rainfcdl,  (Phys.)  die 
jährliche  Begenmenge;  — rings, pi.  (Bot.) 
die  Jahresringe  im  Holze ;  —  variations 
of  the  needle,  (Magn.)  die  Jahresschwan- 
kungen der  Magnetnadel. 

to  Annul,  v.  a.  (Comm.)  amortisiren, 
tilgen;  widerrufen,  abbestellen. 

Annular,  a.  ringförmig;  —  bit,  die 
Bingbohrspitze ;  —  borer,  der  Bingboh- 
rer,  Kreisbohrer;  —  cylinder  steam-engine, 
die  Bingcylindermaschine ;  —  kiln,  (Met.) 
der  Bingofen ;  —  mouldings,  (Arch.)  ring- 
förmige Gesimse;  —  pan,  (Met.)  der 
runde  Trog  eines  Erzpochers;  —  piston- 
engine,  (St.  eng.)  die  Bingkolbenmaschine ; 
—  sato,  crown-satc,  (Mech.)  die  Bund- 
schneidmaschlne  mit  Kronsäge;  —  valve, 
das  Bingventil;  —  vault,  (Arch.)  das 
Binggewölbe  (Gewölbe,  das  auf  ring- 
förmigen Mauern  aufsitzt). 

Annulary,  annulate,  annul ated, 
a.  ringförmig. 

Annulated,  a.  column,  (Arch.)  die 
mit  einem  Bändchen  eingefasste  Bündel- 
säule. 

Annulation,  a,  die  ringförmige  Bil- 
dung. 

iGinulet,  a.  (Arch.  Om.)  das  Biem- 
chen  (an  dorischen  Säulen). 

Annulment,  a.  (Comm.)  die  Amorti- 
sation ;  der  Widerruf. 

Annunciator,  a.  der  Haustelegraph. 

Anodc^  a.  {Phys.)  die  Anode,  der  po- 
sitive elektrische  Pol. 

to  Anoint,  v.  a.  schmieren. 

Amorthite,  s.  (Miner.)  der  Anorthit, 
Christi  anit. 

to  Answer,  v.  a.  (Comm.)  beant- 
worten 1^0  —  a  bill  of  exchange ,  einen 
Wechsel  honoriren;  to  —    a  debt,  eine 
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Schuld  abtragen ;  to  —  a  purpose,  einem 
Zweck  entsprechen;  iheähip — sthehdm 
readily,  (Mar.)  das  8chi£f  steuert  gut. 

to  Answetj  v,  n.  (Comm.)  Gewinn  ab- 
weH^en,  rentiren. 

Answer«.  {Mar,)  der Gegengruss mit 
Kanonenschüssen. 

Answerable'^  a,  verantwortlich;  to 
he  —  to  a  person.  Einem  haften. 

Answering,  a.  flag,  (Mar.)  die  Flagge 
zur  Erwiderung;  —  signal,  das  Wider- 
signal. 

Antacid;  a.  (Ohem,)  der  Säure  wider- 
stehend. 

Antacids  y  s,  pi.  (Cfhem.)  der  Säure 
widerstehende  Substanzen. 

AntaC;  s.  pl.  (Areh.)  die  Anten,  Pila- 
ster, Wandpfeüer  (an  den  Seitenmauem 
der  griechischen  Tempel). 

Antagonistic,  a.  widerstrebend,  wider- 
streitend. 

Antaikalines,  s.  pl.  {Chem.)  Substan- 
zen zur  Neutralisirung  von  Alkalien. 

Antarctic,  a.  antarktisch,  dem  Nor- 
den entgegengesetzt;  —  circle,  der  süd- 
liche Polarkreis. 

Antecedent,  s,  (Math.)  das  Antece- 
dens, der  Vordersatz. 

Antechamber,  s.  (Build.)  das  Yor^ 
Zimmer. 

Antechapel,  s.  (Areh.)  die  Vorhalle 
der  Kapelle. 

Antediluvian,  a.  (Oeog.)  yorsünd- 
flutlich. 

Antefixae,  antefizes,  s.  pl.  (Areh.) 
die  Antefizen,  Stimziegel  (Verzierungen 
an  den  Dachrinnen). 

Antemural,  s.  (Frt.)  das  vorgescho- 
bene Werk,  Aussenwerk. 

Antenave,  s.  (Areh.)  die  innere  Kir- 
chenvorhalle, Büsservorhalle. 

Antepagment,  s.  (Areh.)  der  Haupt- 
balken oder  Architrav  eines  Thorwegs. 

Anterides,  s.  pl.  (Areh.)  die  Strebe- 
pfeiler, Stützen  einer  Mauer. 

Anteroom,  s.  (Build.)  das  Vorzimmer. 

Ante-solcurium,  s.  (Areh.)  das  Son- 
nenschutzdach. 

Ante-stature,  s.  (FH.)  die  aus  Palli- 
saden,  Sandkörben  u.  s.  w.  gemachte 
Verschanzung. 

Antetemple,  s.  (Areh.)  der  Vortempel, 
die  Vorhalle  eines  Tempels.  .^ 

Ante  -  venna ,  awning ,  s.  (Mar.)  das 
leinene  Schutzdach,  Sonnenzelt  über 
einem  Schiffe. 

Anthophyllite.  s.  (Miner.)  der  Antho- 
phyllit,  prismatisclie  Schillerspath. 

Anthotype ,  s.  (Phot.)  das  Anthotyp. 

Anthracene,  s.  (Chem.)  das  Anthracen. 

Anthracite,  s.  (1/tner.)  der  Anthracit, 
die  Kohlenblende,  harzlose  Steinkohle. 

Anthracitic,  s.  (Miner.)  anthracit- 
artig. 

iUithracolite,  s.  (Miner.)  der  Anthra- 
kolith,   der  durch  Kohle  gefärbte  Kalk- 


stein, Kohlenkalkspath  (ein  anthracit- 
artiges  Mineral). 

jAjithracometer,  s.  (Chem.)  der  Kohlen- 
säuremesser,  Anthrakometer. 

Anthraconite,  s.  (Miner.)  tfid.  anthra- 
eolüe. 

Anthranilic  acid,  s.  (Chem.)  die  An- 
thranilsäure,  Karbonilsäure. 

Anthraquinone,  s.  (Chem.)  das  An- 
thrachinon. 

Antichlor,  s.  (Chem.)  das  Antichlor, 
unterschwefligsaure  Natron. 

to  Anticipate,  v.  a.  (Comm.)  voraus 
nehmen;  to — payment,  vor  der  Zeit  Zah- 
lung leisten. 

Anticipated,  a.  biU  of  exchange, 
(Comm.)  der  vor  der  Verfallzeit  einge- 
löste Wechsel. 

Anticipation«  s.  (Comm.)  payment  by 
— ,  die  Vorauszanlung. 

Anticlinal,  antidinical,  anticli- 
nic,  a.  sich  in  -entgegengesetzter  Rich- 
tung neigend;  —  axis,  —  line,  (C^eom.) 
die  Antiklinallinie,  Neigungslinie. 

Anticosmetics,  s.  pl.  (Chem.)  die 
Schönheit  zerstörende  Mittel. 

Anticum,  «.  (Are^.)  die  Vorhalle  eines 
Tempels,  die  zwischen  Anten  liegt. 

Antidote,  s.  (Chem.)  das  Gegengift. 

Antienneahedral,  a.  (Cryst.)  zwölf- 
seitig, prismatisch. 

Antifriction -grease,  s.  (Mach.)  die 
Schmiere  zur  Verminderung  der  Reibung ; 

metal,  (Mach.)  das  Zapfenlagermetall 

(zur  Verminderung  der  Reibung);  — 
-puUey,  der  Flaschenzug  mit  Vorrich- 
tung zur   Verminderung  der  Reibung; 

wheel,  das  Rad  mit  Vorrichtung  zur 

Verminderung  der  Reibung. 

Antifrictional,  a.  curve,  (Oeom.)  die 
Antifriktionskurve. 

Antigorite,  s.  (Miner.)  der  Antigorit. 

Anti-guggler,  s.  ein  in  den  Hals 
einer  Flasche  gestecktes  Röhrchen,  um 
beim  Ausgiessen  der  Flüssigkeit  Luft 
zuzulassen  und  zu  verhindern,  dass  die 
Flüssigkeit  heraussprudelt. 

Anti-incrustator,  s.  (8t.  eng.)  eine 
Vorrichtimg  oder  Komposition  zur  Ver- 
hütung der  Kesselsteinbildung  in  Dampf- 
kesseln. 

Antilogarithm,  s.  (Math.  Oeom.)  der 
Antilogarithmus ,  der  Logarithmus  des 
Reciproken  einer  Zahl. 

Antilla-wood,  s.  (Bot.  Join.)  ein  Holz 
von  den  Antillen. 

Antimeter^  s.  (Opt.)  der  (das)  Anti- 
meter,  der  Wmkelmesser. 

Antimonial,  a.  (Miner.)  antimonisch, 
spiessglanzartig;  —  copper,  der  Antimon- 
kupferglanz. 

Aiitunonate,  s.  (Chem.)  das  antimon- 
saure Salz,  Spiessglanzsalz ;  —  of  lead, 
das  antimonsaure  Bleiox^'d ;  —  of  lime, 
der  antimonsaure  Kalk;  —  of  potash,  das 
antimonsaure  Kali;  —  of  soda,  das  anti- 
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monsaiire  Kation;  —  of  tine,  das  anti- 
moDfaure  Zijikozyd. 
Antimonie^  a.  {Chem.)  antunoniBoh ; 

—  acid,  die  AnUmonBäure. 
AntiznonioiiBy  a.  {Chem,)  antimonig; 

—  acid,  die  antimonige  Sanre; —  oxide, 
vid,  antimumy-Uoom, 

Antünonite)  s,  {Chem.)  das  antimo- 
nigiaiire  Salz;  {Miner.)  der  Antünonit, 
Anümonglaiiz,  das  Spiessglas,  Grau- 
spiessglanzers. 

Antimonophyllitei  a,  {Miner.)  der 
Antimonophyllit,  das  Weissspiessglanz- 
erz. 

Antimony^  a.  {Miner.  Chem.)  das  Anti- 
mon, der  Spiessglanz,  das  Spiessglas; 
drown -red  sulj^hide  of  — ,  der  minera- 
lische Kermes;  butter  of  — ,  die  Anti- 
monbntter,  dasAntimontrichlorid;  crude 
— ,  das  schwarze  Schwefelantimon  (aus- 
geschmolzenes Chauspiessglanzerz);  gol- 
den eulphuret  of  — ,  der  Gk)ldschwefel ; 
frey — ,  vid.  emtimonite;  wUive  — ,  regulus 
of — ,  das  gediegene  Antimon,  der  Spiess- 
glanzkönig;  iartarised  — ,  tartar  emetic, 
der  Brechweinstein. 

Antünony  -  bloom  ^  antimoniouB 
ozidOy  s.  (Chem.  Miner.)  die  Antimon- 
blüthe,   das  Weissspiessglanzerz,    Anti- 

monozyd ; glance,  vid.  antimonite;  — 

-ortf  das  Antimonerz;  red  —  -ore,  das 
Bothspiessglanzerz,  .die  Antimonblende. 

AnÜpanJlely  a.  {Oeom.)  antiparallel. 

AntiphlogistiOy  a.  {Chem.)  antiphlo- 
gistisch ;  —  system,  das  antiphlogistische 
System. 

Antiqua^  ».  {IVint.)  die  Antiqua,  rö- 
mische S<^rift. 

Antignarian  |  antiquary ,  a,  der 
Alterthumsforscher,  Archäolog;  {Pap.  m.) 
ein  Format  Zeichenpapier,  52  y^  auf 
30Vs  Zoll  messend. 

AjitiquO;  a,  die  Antike,  der  alte  Kunst- 
gegenstand. 

Antiqait7|  a,  die  Antiquität,  das  alte 
Kunstwerk. 

AntiseptiOi  a.  {Chem,)  Fäulniss  ver- 
hindernd. 

Antistatie)  a,  {Cryat,)  mit  ungleichen 
Flächen. 

Ant-jmo6|  s.  {Chem,)  der  Ameisensaft; 
^-oÜ,  {Chem.)  das  AmeisenöL 

Anvily  8.  {Forg.)  der  Amboss ;  —  with 
one  arm,  der  Homamboss,  Galgenamboss; 

chamfering ,  der  Kehlamboss ;  german 

— ,  der  grosse,  deutsche  Amboss;  grooved 

— ,  der  Senkstock;  hand ,  der  Hand- 

smboss ;  rising — ,  das  Sperrhom ;  spring- 
— ,  derFederamboss;  surface,  f€ue  of  an 
— ,  die  AmbossOäche. 

Anvil-bed,  anvÜ's  bed,«.  {Loeksm.) 
das  Locheisen; — block,  (Forg.)  der  Am- 
bosssiock;  —  -foot,  der  Ambossfuss;  — 
-plate,  die  Ambossbahn,  der  Eisenknecht; 

—  -punch,  der  Ambosspunzen,  Amboss- 


Stempel;  —  -smith,  der  Ambossschmied; 

—  -ato(^,  der  Ambossstock. 
Apartment^  a,  {BuHd.)  das  Zimmer, 

die  Stube;  — a,  pl.  die  Wohnung,  das 
Logis. 

Apatite)  9.  {Miner.)  der  Apatit,  phos- 
phorsaure  kalk,  Spargelstein,  Moroxit. 

Apeaky  ock;.  (Afar.)  senkrecht;  to  run 
— ,  mit  dem  Schiffe  über  den  Anker  zu 
stehen  kommen ;  to  aet  the  yarda  — ,  die 
Baaen  kaien. 

Aperture^  a.  die  Oeffhimg ;  das  Loch ; 
{Opt,)  die  Lichtöffhung  eines  optischen 
Instrumentes;  —  of  an  angle,  {Qeom.) 
der  Baum  zwischen  den  Schenkeln  eines 
Winkels,  die  Oeffnung   eines  Winkels; 

—  of  a  bridge,  die  Brückenöflfhung,  das 
Brückenfeld;  —  of  a  cone,  die  Winkel- 
öfihung  eines  Kegels;  —  of  a  furnace, 
tap-hoU,  {Met.)  das  Stichloch;  to  ride  — , 
{Mar.)  mit  gekaiten  Baaen  vor  Anker 
liegen ;  —  of  a  veaad,  die  Ausflussofihung. 

Apexy  a,  die  Spitze,  der  Scheitel. 

Aphanesite^  a.  {Miner.)  der  Aphanesit, 
Kupfer-Baryt. 

AphanytO)  a.  {Miner.)  der  Aphanit, 
der  dichte  Grünstein. 

Aphelion  9  a,  {Astr,)  das  Aphelion, 
die  Sonnenferne. 

AphlogistiOy  a.  aphlogistisch,  flamm- 
los;  —  Ifimp,  die  aphlogistische  Lampe. 

Aphrite,  a.  {Miner)  der  Aphrit,  die 
Sohaumerde. 

AphrMte^  a.  {Miner)  der  Aphrizit, 
gemeine  Turmalin,  Schorl. 

Aphrodite^  a.  {Miner)  der  Meer- 
schaum. 

Aphronitre^  a.  {Chem)  das  Aphroni- 
trum,  der  Salpeterschaum. 

Apiareite^  a.  der  Bienenzüchter. 

Apiary;  a,  der  Bienenstock,  das  Bie- 
nenhaus. 

AplanaüO;  a,  {Opt)  aplanatisch,  ohne 
Abweichimg;  —  Una,  die  aplanatisohe 
Linse  (deren  Konstruktion  die  Abwei- 
chung der  Lichtstrahlen  verhindert);  an 

—  tdeacope,  ein  aplanatisches  Teleskop. 
Aplome,  a.  {Miner)  der  Aplom,  ge- 
meine Granat. 

Aplustre^  aplustrum^  a.'{Mar)  das 
Aplustrum,  die  hölzerne  Verzierung  am 
Hintertheil  des  Schiffes. 

ApooataataaiSy  a.  {Aatr)  dieApoka- 
tastase  (Bückkehr  eines  Gestirns  zu  sei- 
nem Ausgangspunkte). 

Apod^^rium^  a.  {Arch)  das  Aus- 
kleidezimmer in  den  Bädern  der  Alten. 

Apogee^  8,  {Aatr)  die  Erdferne. 

Apomeoometer^  s.  {Suro)  der  Apo- 
mekometer,  Abstandsmesser,  Weite- 
messer. 

Apomeoometry;  s.  {Surv)  die  Apo- 
mekometrie,  die  Kunst,  Entfernungen 
zu  messen. 

Apophygei  apophygy^  lower  ez- 
oape^  Bprin^;  of  a  column,  a.  {Arch)  die 
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Yerbindangskeble,  der  Bänlenanlauf,  un- 
terste TheU  einer  Säule. 

ApophyllitOy  s.  {Miner.)  der  Apo- 
phyllit,  Alt  in,  Ichthyophthalm. 

Apostle y  8.  (Jfar.)  das  Bug-  oder 
Klüsholz,  an  dem  die  schweren  Taue 
befestigt  werden. 

Apostrophe^  3.  (Print.)  der  Apostroph. 

Apotheca^  a,  (Arch.)  die  Yorraths- 
kammer;  das  Waarenlager;  der  Wein- 
keller. 

Apothecary^  s.  der  Arzt  «weiter 
Klasse;  — *a  shop,  die  Apotheke. 

ApothesiS;  upper  escape^  8.(Areh.) 
der  Säulenablauf. 

Apparatus^  s.  (Chem.  Phya.  Mach.) 
der  Apparat,  die  Vorrichtung;  —  for 
disengaging,  —  for  putting  out  of  gea/r, 
(Mach)  der  Aushebungsapparat;  diatiUa- 
tory  — ,  der  Destillirapparat ;  Liebig* a 
hvXh-  — ,  (Chem.)  der  Liebig'sche  Kugel- 
apparat  (zur  Kohlensäurebestimmung  bei 
der  Elementaranalyse);  satining-  — , 
(Pap.  m.)  die  Glättmaschine;  ahip^a  — , 
die  Ausrüstung  eines  Schiffes;  volumetric 
— ,  (Chem.)  der  Titrirapparat  zur  Mess- 
analyse. 

Apparelj  a.  die  Kleidung,  der  Anzug ; 
(Mar.)  das  Schiffsgeräth ;  — a  and  tackles, 
die  Betakelung. 

Apparent^  a.  scheinbar. 

to  Appear^  v.  n.(Jtftn.)  zum  Vorschein 
kommen;  to  —  in  a  person^ a  credit, 
(Comm.)  Einem  gutgeschrieben  werden; 
to   —  ahining,  (Min.)  blicken. 

Appearance^  a.  of  an  article,  (Comm.) 
das  Aeussere  einer  Waare. 

Appendages^  a.  pi.  (Ship-b.)  die  über- 
hängenden, ausschiessenden  Theile. 

Appetence^  appetency,  a.  (Phya.) 
das  Streben,  die  Anziehung,  Attraktion. 

Apple-corer,  a.  der  Apfelstecher;  — 
-par er,  der  Apfelschälapparat;  . —  -quar- 
terer,  der  Apfeltheilapparat;  —  -wood, 
(Join.)  das  Apfelbaumholz. 

Applicable ;  a.  (Qeom.)  entwickelbar 
(von  Flächen). 

Application,  a.  (Mech.)  die  Anwen- 
dung, das  Ansetzen. 

to  Apply,  V.  a.  anwenden,  ansetzen, 
anlegen;  to  —  coloura,  Farben  auftragen. 

Appoint,  a.  (Comm.)  der  Appoint,  Ab- 
schnitt; to  draw  per  — for  thefuU  amount, 
per  Saldo  trassiren;  payment  per  — ,  die 
Saldozahlung. 

Appointments,  a.  pi.  (Mil.)  die 
Ausrüstungsgegenstände  (abgesehen  von 
Waffen  und  Munition);  (Mar.)  die  Aus- 
rüstung eines  Schiffes,  das  Schiffsgeräth. 

to  Appraise,  v.  a.  taxiren,  abschätzen; 
(Mint.)  den  Gehalt  bestimmen. 

Appraisement,  a.  die  Taxation, 
Schätzung;  der  taxirte  Werth. 

Appraiser,  «.der  Taxator,  Abschätzer. 

Apprentice,  a.  der  Lehrling,  Lehr- 
bursche. 


Apprenticeship,  ».  die  Lehre,  Lehr- 
zeit ;  to  aerve  one*a  — ,  seine  Lehrzeit 
durchmachen. 

Apprizement,  a.  die  Schätzung,  der 
taxirte  Werth. 

Approach,  a.  (Print.)  der  Buchstaben- 
raum, Zwischenraum;  —  of  a  bridge, 
(Br.  build.)  der  Zugang,  die  Auffahrt  einer 
Brücke ;  linea  of — ,  pl.  (Frt.)  die  Appro- 
chen,  Laufgräben,  Annäherungswerke; 
method  of  —  ea,  (Jlfo^^.)  die  Approxi- 
mation, Näherungsmethode  (Methode, 
algebraische  Aufgaben  durch  stufenweise 
Annäherung  zu  lösen). 

to  Approximate,  v.  a.  und  v.  n. 
(Math.)  annähern. 

Approximate,  a.  annähernd. 

Approximation,  a.  (Math.)  die  An- 
naherung)  Approximation. 

Appulse,  a.  (Astr.)  der  Appuls,  An- 
stoss  (das  scheinbare  Anstossen  eines 
Himmelskörpers  an  den  Faden  eines 
Fernrohrs). 

Apricot,  a.  (Bot.)  die  Aprikose;  — 
-wood,  das  Aprikosenholz. 

Apron,  a.  die  Schürze;  das  Schurz- 
fell ;  ein  Stück  Holz  oder  Leder,  wodurch 
Material  über  eine  Oeffnung  befördert 
wird ;  (Build.)  die  Fensterschwelle ;  (Carr) 
die  Kniedecke,  das  Knieleder;  (Sydr. 
arch.)  die  Bettung  eines  Docks,  Planken- 
bettung; (Min.)  das  Fahrleder;  (8hip-b.) 
der  Binnenvorsteven  (das  Krummholz 
zur  Verstärkung  des  Vorstevens)  \flaahing- 
— ,  (Slot.)  das  Blei  einer  Wandkehle  oder 
Einkehle,  das  Spritzblech ;  —  of  a  gun, 
(Art.)  das  Plattloth  (um  das  Zündloch 
einer  Kanone  zu  bedecken) ;  —  of  a  tail- 
bay,  (Hydr.  arch.)  die  Schleusenbettung. 

Apron-lining,  a.  (Build.)  dieBescha- 

lung    der    Treppenbalken ; man,  der 

Handwerker;  —  -piecea,  (Build.)  die  Trep- 
penträgerbalken. 

Apse,  apsis,  pl.  apaidea  or  apsea,  a. 
(Arch.)  die  Apsis,  das  Ohorhaupt,  die 
Chornische,  Tribunalnische  (der  alt- 
christlichen Basiliken). 

Apteral,  apterous,  a.  (Arch.)  unge- 
flügelt; ohne  Säulen  an  den  Flügeln. 

Apyrite,  a.  (Miner.)  der  Apyrit,Siderit, 
Turmalin. 

Apyrous,  a.  feuerfest,  unschmelzbar. 

Aqua,  *.  (Chem.)  das  Wasser ;  — fortia, 
das  Scheidewasser;  —  regia,  —  regtiUa, 
nitro-muriatic  acid,  (Chem.)  das  Königs- 
wasser, Goldscheidewasser ; — vitae,  (Diät.) 
der  Branntwein,  Aquavit. 

Aquamarine,  a.  (Miner.)  der  Aqua- 
marin, blaue  und  bläulichgrüne  Beryll. 

Aquarium,  a.  das  Aquarium. 

Aquatic,  a.  im  Wasser  lebend;  — 
girandole,  (Fire-w.)  das  Wasserrad;  — 
microacope,  (Opt.)  das  Wassermikroskop. 

Aquatinta,  a.  (Engr.)  die  Aquatinta- 
manier,  Wasserfarbenmanier  in  der 
Kupferstecherei,  Tuschmanier. 


Aqueduct  —  Arch. 
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Aqueduot,  aquaduot^  oonduit^  a. 
[Hydr,  arch)  die  Wasserleitong,  der  Aquä- 
dukt. 

Aqueous  9  a.  wasaerartig,  wasser- 
haltig, verdünnt;  —  opal,  Hydrophane 
\Mxntr.)  der  Wasseropal,  Hydrophan,  das 
Weltauge;  —  vapour,  der Wasserdampf. 

Arabesque^  s.  (Om.)  die  Arabeske. 

Arabesque )  moresque^  a.  {Om) 
arabeekenartig;  —  ornaments,  pl.  Ara- 
besken. 

Arabian y  arable ^  a.  arabisch;  — 
characters,  pl.  die  arabische  Schrift;  — 
figures,  pl.  die  arabischen  Zahlen;  die 
Arabesken. 

Arable  gwoa^  s.  Arable  troehes,  s.pl. 
das  arabische  Qununi,  Gummi  arabikum. 

Arabine,  s.  {Chem.)  das  Arabin,  die 
Arabinsäure. 

Arable,  a.  (Agr.)  pflügbar,  bestellbar. 

Araeometer,  s.  vid.  areometer. 

Araeostyle,  a.  (Areh.)  weitsfiulig, 
mit  weit  auseinander  stehenden  Säulen. 

Arag^onite,  s.  (Miner.)  der  Aragonit, 
Schaumkalk,  Faserkalk. 

Araig^Q^ee,  araign,  (Fr.)  s.  (Frt.)  das 
Gewebe  der  Minengänge;  (Astr.)  die 
Winkelmessscheibe. 

Arbaeols,  s.  (Mant^f.)  ein  in  Sardi- 
nien aus  der  Wolle  des  Nuoroschafes 
£abricirte8  grobes  Wollengewebe. 

Arbitration,  s.  das  Schiedsgericht; 
die  schiedsrichterliche  Entscheidung ;  -— 
of  exchange,  (Comm,)  die  Wechselarbitrage, 
Yergleichung  der  verschiedenen  Wechsel- 
kurse. 

Arbor,  arbour,  s.  (Hort.)  die  Laube, 
das  Sommerhaus;  — ,  beam,  (Meeh.)  der 
Baum,  die  Welle,  Achse,  Spille,  Spindel ; 
^oiiee-^,  der  Umdrehstift ;  —  of  a  hell, 
beam  of  a  hell,  (Carp.)  die  Glockenwelle, 
der  Wellbaum  am  Glockenstuhl ;  —  dia- 
nae,  (Chem.)  der  Dianenbaum,  Silber- 
baum (Ausdruck  für  die  Krystallisatio- 
nen  des  Silbers) ;  ^-  to  tum  serew-points, 
(Meeh.)  der  Schraubenpfeiler;  — and  tubes, 
[,Waiehm.)  das Yorlegewerk. 

Arborary,  arboreous,  a,  (Bot.) 
baumartig,  baumähnlich. 

Arbor*ring,  «.  (Meeh.)  der  Wellring; 
— Stands,  pl,  brehstiftstühle ;  —  -i«AeeI, 
das  Wellrad. 

Arborescent,  a.  (Miner)  baumartig ; 
—  agate,  der  Baumachat. 

Arboriculture,  s.  die  Baumzucht. 

Arborisation,  s.  die  pflanzenartige 
Zeichnung  auf  Slineralien. 

Are,  s.  (Geom.)  der  Bogen,  Kreisbogeit; 
graduated  — y  der  Gradbogen ;  —  of  os- 
cillation, der  Schwingungsbogen ;  VoUaie 
— ,  (Phys.)  der  Yoltaische  (galvanische 
Lieht-)  Bogen. 

Are  boutant,  abutment,  s.  (Arch.) 
der  Strebepfeiler. 

Arcade,  portico,  s.  (Arch.)  der  Säu- 
lengang, Bogengang,  Portikus;  hlank  — , 


shaUow  — ,  sham-  — ,   die  Blendarkade, 
der  blinde  Bogengang. 
*  Arcanite,    s.    (Chem.)  das  Arkanit, 
schwefelsaure  Kali. 

to  Arch,  V.  a.  (Arch.)  wölben,  über- 
wölben. 

Arch,  s.  (Arch.)  der  Bogen,  Gewölb- 
bogen; — ,  ccUear,  (Qlass-m.)  der  Ofen; 
(Met.)  das  Gewölbe;  (MiU.)  die  Arche; 
—  es,  fire- -^  es,  pl.  (Glass-m.)  dieFritte- 
öfen;  — ,  cross-cut;  (Min.)  das  Ort, 
die  unbearbeitete  Strecke  einer  Erzgrube, 
der  Querschlag;  Arabian — ,  (Arch.)  der 
arabische  Bogen ,  Hufeisenrundbogen ; 
basket-handle  — ,  der  Korbhenkelbogen ; 
binding — ,  der  Gurtbogen,  Pfeilerbogen ; 
blind  — ,  der  Blendbogen;  —  of  a  bridge, 
der    Brückenbogen;    catenarian  — ,    der 

Kettenbogen ;  centre ,  der  Mittefbogen, 

Hauptbogen;  coarse  — ,  (Olass-m,)  der 
Oalcinirofen ;  compound  — ,  (Arch.)  der 
zusammengesetzte  Bogen  (mit  stufen- 
förmiger Archivolte) ;  concentric  — ,  der 
koncentrische,  absetzende  Bogen;  crown 
of  an  — ,  keystone,  der  Schlussstein; 
depressed  — ,  der  gedrückte,  elliptische 
Bogen;  discharging  — ,  relieving  — ,  der 
Entlastungsbogen ,  Ablastebogen ;  ellip- 
tical — ,  der  elliptische,  gedrückte,  flache 
Bogen;  entire  — ,  das  Bogengewölbe ; 
equilateral  — ,  der  aus  gleichseitigen  Drei- 
ecken konstruirte  Spitzbogen;  —  of 
equipollence,  der  Bogen,  bei  dem  die 
Wölbsteine  nur  durch  den  gegenseitigen 
Druck  in  ihrer  Lage  erhalten  werden; 
fine-  — ,  (Ql€us-m.)  der  Fritteofen;  flat 
— ,  depressed  — ,  (Arch.)  der  flache,  ge- 
drückte Bogen;  foiled  — ,  der  Nasen- 
bogen;  four-centred  — ,  der  Bogen  mit 
vier  Mittelpunkten;  four-cusped — ,  der 
viernasige  Bogen ;  frontal  — ,  der  Stirn- 
bogen; furnace-  — ,  (Met.)  das  Ofenge- 
wölbe; Gothic  — ,  der  gothische  Bogen, 
Spitzbogen;  groined  — ,  das  Walmge- 
wölbe ;  horseshoe  — ,  der  Hufeisenbogen ; 
inflected  — ,  der  umgekehrte  Spitzbogen ; 

lancet ,  der  Lanzettbogen ,  überhöhte 

Spitzbogen;  lanceolated — ,  der  Hufeisen- 
spitzbogen; longitiidinal  — ,  der  Schild- 
bogen,  die  Wandrippe;    main   — ,   der 
Hauptbogen,   Mittelbogen;  Moorish  — , 
der  maurische  Bogen,  Hufeisen  Spitzbogen ; 
multif oiled  — ,    der   vielnasige    Bogen; 
oblique  — ,  der  schiefe  Bogen;  ogee-  — , 
der  Kamiesbogen,  Eselsrücken;  pointed 
— ,  der  Spitzbogen;  rampant  — ,  rising 
— ,  der  steigende  Bogen,   Spannbogen 
ranges  of —  es,  pl.  die  Bogenwölbungen 
recessed    — ,    der    eingezogene    Bogen 
relieving — ,  vid.  discharging-  — ;  scheme 
— ,   Skene-   — ,   der   flache    Stichbogen 
segmental     — ,    der    hohe     Stichbogen 
semicircular  — ,  fuU-cewter  — ,  perfect  — 
Roman  — ,  der  volle,  römische  Bogen 
Halbkreisbogen;    skew  — ,  der    schräge 
Bogen,    scMefe    Bogen,    ausgeschrägte 
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Archbeaoon.  —  Arfwedsonlte, 


Bogen ;  springing  of  an  — ,  der  Ghewölb- 
anfang;  stilted  — ,  der  überhöhte,  ge- 
bürstete Bogen;  straight  — ,  der  scheit- 
rechte  Bogen;  surmounted  ciretdar  — , 
der  gestelzte,  gebürstete  Bundbogen; 
tkree-eentered  — ,  basket-handle  — ,  der 
Korbhenkelbogen;  trtfoiled  ogee-  — ,  der 
gespitzte  Kleebogen ;  trtfoüed  pointed  — , 
der  spitze  KleebUttbogen;  triangular — , 
der  Giebelbogen,  sächsische  Bogen; 
triumphal  — ,  der  Triumphbogen;  twin- 
— ,  coupled  — ,  der  Zwillingsbogen ;  twyer- 

— ,  tuner-  — ,  tuyere ,  (Met.)  das  Wind- 

gewplbe;  tymp-  — ,  working-  — ,  work- 
— ,  das  Arbeitsgewölbe ,  —  of  a  window, 
(Arch,)  der  Fensterboffen. 

Archbeaoon.  s.  (Mar.)  die  Haupt- 
warte,  der  Leucntthurm. 

Arch -board,  s.  (8hip-h.)  das  Krumm- 
stück; —  -brace,  (Build,)  die  Bogen- 
strebe;  —  -brick,  der  Gewölbziegel;  — 
-bridge,  die  Bogenbrücke;  —  -buttress, 
der  Gewölbpfeiler ; — -jamb,  vid*  — -piXUur  ; 
^-  -mulUon,  der   Pfosten,   alte  Mönch; 

—  -piece,  das  Bogenstück,  Kranzstück; 

—  -pillar,  der  Hauptpfeiler;  —  -stone, 
key-stone,  voiissoir,  der  Wölbstein,  Keil- 
stein, Schlussstein. 

Arohed^  vaulted,  a.  (Arch.)  gewölbt, 
bogenförmig ;  —  beam,  —  piece,  (Carp.) 
der  Krummbalken,  Krümmung,  das 
Krunmiholz;  —  beam  bridge,  (Br.  build,) 
die  Brücke,  deren  Spannung  aus  einem 
Krummholz  besteht ;  —  buttress,  vid.  arch- 
bi^ress;  —  door,  die  Bogenthür;  — 
Uning  of  a  tunnel,  die  gewölbte  Ver- 
kleidung eines  Tunnels ;  —  moulding, 
der  Bogenfries;  —  roof,  das  Bogen- 
dach ;  —  way,  archway,  der  Bogengang ; 

—  window,  das  Bogenfenster. 
Archetype,  s.  (Mint.)  das  Musterge- 
wicht, Justirgewicht. 

Archil,  s.  (Dye.)  die  Orseille. 

Archil -liquor,  (likor)  s,  (Dye,)  der 
OrseiUeextrakt;  —  -paste,  der  Orseille- 
teig,  die  Orseillepasta. 

Arohimedian,  a.  archimedisch;  — 
drül,  (Mech.)  der  archimedische  Bohrer 
(Drillbohrer  mit  schraubenartig  gewun- 
dener Spindel);  —  screw,  Archimedes^  screw, 
water-screw,  die  archimedische  Schraube, 
Wasserschraube,  Wasserschnecke. 

Arohing,  s.  (Arch.)  die  Wölbung,  das 
Gewölbe. 

Architect I  s.  der  Architekt,  Bau- 
meister. 

Architectonic,  a,  architektonisch, 
den  Regeln  der  Baukunst  gemäss. 

ArcMtectonicB,  s.  pl.  die  Architek- 
tonik, Lehre  von  der  Baukunst. 

Architectural,  a.  die  Baukunst  be- 
treffend;-— order«,  die  architektonischen 
Ordnungen. 

Architecture,  s.  die  Architektur, 
Baukunst;  civil  — ,  die  bürgerliche 
Baukunst;  dassicctl  — ,  die    klassische 


Baukunst  (der  Griechen  und  Bömer); 
early  christian  — ,  die  altchiistliche  Bau- 
kimst ;  Ch)thie  — ,  die  gothische  Baukunst ; 
Qrecian  — ,  die  griechische  Baukunst ;  Ay- 
({raulte  — ,  die  Wasserbaukunst;  military 
— ,  die  Kriegsbaukunst;  naval  — ,  die 
Schiffsbaukunst;  Norman  — ,  die  nor- 
mannische Batdcunst;  Soman  — ,  die 
römische  Baukunst;  Romanesque  — ,  die 
romanische  Baukunst;  Saracenic  — ,  die 
muhamedanische  Baukunst. 

Architonnerre,  (Fr.)  s,  die  Dampf- 
kanone. 

Architrave,  epistylium,  s.  (Arch.) 
der  Architrav,  Hauptbalken,  Unterbal- 
ken, Bindebalken. 

Arohivault,  archivolt,  ».  (Arch.) 
die  Archivolte,  der  Gurt,  das  Simswerk 
um  einen  Bogen. 

Archlike,  a.  bogenähnlich ,  gewölb- 
artig. 

Ajrchway,  s.  (Areh.)  der  Thorweg. 

Arotic,  a,  circle,  (Oeogr.)  der  Polar- 
kreis; —  eUmoite,  die  Polargegend. 

Arcticite,  s,  (Miner,)  der  Arktisit. 
Wemerit. 

Arcuate,  a.  gebogen,  bogenförmig. 

Arcuation,  s.  die  Krümmung,  Biegung. 

Ardeb,  s.  (Comm.)  ein  Getreidemaass 
in  Aegypten,  Abyssinien  und  Syrien. 

Ardent  spirit,  s.  (Chem.)  der  Brannt- 
wein. 

Are,  ff.  (8urv.)  der  Ar  (ein  französi- 
sches Flächenmaass  von  100  O  Metern). 

Area,  s.  (Qeom.)  die  Fläche,  der  Flä- 
chenraum;—  of  covnJbuation,  (Chem.)  die 
Yerbrennimgszone ; — of  fire  -  grate,  grate- 
— ,  die  Bostfläche ;  —  of  midship  section, 
(Ship-b.)  der  Flächeninhalt  der  grössten 
Schiffsspante;  —  of  the  piston,  (Mach,) 
die  Kolbenfläche;  propeller-  — ,  die 
Schraubenfläche;  —  for  roasting,  (Met.) 
das  Böstbett ;  —  of  surface,  (€^eom^  der 
Inhalt  der  Fläche,  Flächeninhalt. 

Areoa,  s.  (Bot.)  die  Arekapalme,  Ka- 
techupalme. 

Arenaceous,  a.  sandig,  bröckelig, 
brüchig. 

Arendalite,«.  (Miner.)  der  Arendalith. 

Arenilite,  a.  Sandstein  enthaltend. 

Areolae,  s.  pl,  (Bot.)  kleine  Abthei- 
lungen der  Oberfläche. 

Areolate,  a.  (Bot.)  mit  abgetheüter 
Oberfläche. 

Areometer,  araeometer,  hydro- 
meter, s.  (Phys.)  der  Aräometer,  die 
Wasserwage;  scale-areometer,  der  Scalen- 
aräometer;  weight-  — ,  der  Gewichts- 
aräometer. 

Areometry,  s.  (Phys.)  die  Aräometrie 
(Bestimmung  des  specifisohen  Gewichts 
von  Flüssigkeiten). 

Areostyle,  a.  vid.  araeostyle. 

Arfwedsonite.  arfvedsonite,  s. 
(Miner.)  der  Arfwedsonit  (eine  Horu- 
blendeart). 


Argal,  —  Arming, 


23 


Argali  argoly  9.  (d^«m.)  der  rohe  Wein- 
stein. 

Argandy  argand's  burner^  9.  (Otu- 
«».)  der  Argand,  Argandbrenner,  Bond- 
brenner« 

Argand'0  lamp,  a.  die  Argand'sche 
Lampe  (mit  hohlem  cylindrischem  Docht). 

Argent y  silvery ^  a.  silbern,  silber- 
weiss,  silberfarbig. 

Argentaly  a.  (Met.)  silberhaltig;  — 
merewry,  das  Bilberamalgam. 

Argentan^  German  silver,  a,  (Met.) 
das  Argentan,  Neusilber,  Weisskapfer, 
Nickelknpfer. 

Argentic  nitrate ,  a,  {Ohem.)  das 
Salpetersäure  Silber. 

Argentiferous  I  a.  silberhaltig;  — 
eonereie  earth,  {Miner.)  der  Silberkalk; 

—  gold,  das  Silbergold. 
Argentine  y   a,  (Met.)  das  Argentin, 

▼ersilberte  Weissmetall. 

Argentine -glass«  a,  {Olaaa-m,)  das 
Argentinglas,  silberglänzende  Qlas. 

Argentine 9  a.  silbern;  silberfarbig: 

—  ylower*  0/  antimony,  [Chem.  Miner,) 
die  Spiessglanzblumen. 

Argentite,  a.  {Miner.)  der  Argentlt, 
Silberglanz. 

ArgillaoeouBy  argillous,  a.  thon- 
artig;  thönem;  —  earth,  {Miner.)  die 
Thonerde;  —  ironatone,  der  Thoneisen- 
stein;  —  porphyry,   der  Thonporphyr; 

—  aand,  der  thonige  Band ;  —  aandatone, 
der  Thonsandstein;  —  veined  agate,  der 
Schichtung. 

ArgillixeroaSi  a.  thonhaltig. 

Argillitio,  a.  {Miner,)  thonartig,  thon- 
haltig, Thon .... 

Argillo*arenaoeoa%  a.  (Aftn€r.)lehm- 

nnd  sandhaltig ; ealeareoua,  thon-  und 

kalkhaltig;   —    -caleite,  der   Thonkalk, 

Lehmkalk; tnurite,  eine  Varietät  des 

Magnesit. 

ArgillouSy  a.  vid.  argillaceotia. 

Argillite,  a.  {Miner.)  der  Argillit, 
Thonschiefer ;  hituminotia  — ,  der  Brand- 
schiefer. 

Argolf  a.  vid.  argal, 

Argument;  a.  0/ a  function,  {Math.) 
die  Grösse,  von  der  eine  andere  abhängt ; 

—  0/  latitude,  (Ästr.)  das  Argument  der 
Breite,  der  Winkelabstand  eines  Pla- 
neteft  vom  auftteigenden  Knoten  seiner 
Bahn. 

Argyle,  a,  die  Kaffee-  oder  Thee- 
maschine. 

Argyrite,  a.  {Miner.)  der  silberhaltige 
Schwefelkies. 

Argsrrold,  argyrophane,  a.  {Chem.) 
das  Knnstsilber  (silberartige  Legirung). 

Arioine^  a.  {Chem.)  das  Aricin. 

Aright,  a.  aufrecht,  gerade« 

Aril,  arillus,  arillode,  a.  {Bot.)  die 
Samendecke,  der  Samenmantel. 

Arista,  a.  {Bot.)  die  Granne. 


Arithmetic,  a,  die  Arithmetik,  He- 
chenkunst. 

Arithmetic,  arithmetical,  a,  arith- 
metisch; —  machine,  calculating  -machine, 
die  Rechenmaschine. 

Arithmetician,  a.  der  Bechenmeister. 

Ark,  a.  {Nav.)  die  Arche  (ein  auf  den 
westeuropäischen  Flüssen  zum  Waaren- 
transport  gebrauchtes  grosses  Boot). 

Arkansite,  9.  {Miner.)  der  Arkansit, 
Brookit. 

to  Arm,  V.  a.  armiren,  bewaflhen; 
einfassen  \  to  —  a  magnet,  einen  Magnet 
armiren ;  to  —  a  ahip,  ein  Schiff  aus- 
rüsten. 

Arm,  a.  {Mech.)  der  Arm;  {MU.)  die 
Waffe ;  — ,  apoke,  (Hydr.)  die  Badspeiche; 

—  of  an  anchor,  {Mar.)  der  Ankerarm ; 

—  of  an  angle-iron,  der  Arm  eines  Win- 
keleisens; —  of  a  beam,  {8hip-b.)  das 
Balkstück;  —  a  for  cut  and  thniat, 
{Mil.)  Hieb-  und  Stosswaffen ;  — a  of  the 
dead  wood,  eheeka  of  the  head,  {Mar.)  die 
Schliesskniee ,  Backenkniee;  — a  of  de- 
fence,  die  Schutzwaffen ;  —  of  a  ham' 
mer,  {Mech,)  der  Griff  eines  Schlagham- 
mers, welcher  die  Stösse  der  Welldau- 
men empfängt;  —  of  the  oar,  {Mar.) 
der  Handgriff  des  Buders;  — a  of  offence, 
die  AngrSf swaffen ;  rifled  —  a,  gezogene 
Waffen ;  amall  —  a,  das  Kleingewehr;  — 
of  a  wheel,  {Cartwr.)  der  Bi^larm,  die 
Badspeiche;  —  of  a  windlaaa,  {Mech.) 
der  Haspelarm;  —  of  a  windmill,  die 
Windruthe. 

Arm -beams,  a.  pi.  {8hip-b.)  dieDeck- 
balkkniee ;  — chair,  der  Armstuhl,  Lehn- 
stuhl ; cleata,  {Mar.)  die  Deckklampen ; 

—  -file,  {Blackam.  Lodcam.)  die  Armfeile ; 

— leather,  {Carr.)  das  Armleder ; loopa, 

die  Armbänder ;  —  'piecea  of  the  yard, 
{Mar.)  die  Baastücke; acno,  die  Arm- 
säge. 

Armamentt  a.  {Mil.)  die  Kriegs- 
rüstung; der  Geschützjpark. 

Armamentary,  a.  (Build.)  das  Zeug- 
haus, die  Büstkammer,  das  Arsenal. 

Armature,  a.  die  Büstung;  die  Ar- 
matur, Einfassung,  der  Beschlag;  —  of 
a  boiler,  {St.  eng.)  der  Kesselbeschlag, 
die  Kesselgamitur;  —  of  a  condenser, 
(Electr.)  die  Belegung  eines  elektrischen 
Kondensators ;  —  of  a  dynamo-deetrical 
machine,  die  Armatur;  —  of  a  magnet, 
die  Armatur,  Einfiissung  eines  Magneten. 

Armenian,  a.  armenisch;  —  bole, 
(Miner.)  der  armenische  Bolus  (rothe 
Farbeerde);  —  atone,  der  armenische 
Stein,  das  Bergblau. 

Armilla,  a.  (Mech.)  das  Zapfenlager. 

Armillary  sphere,  s.  (Äatr.)  die 
Bingkugel. 

Arming,  a.  of  the  lead,  (Mar.)  ein  an 
das  Senkblei  befestigted  Stuck  Talg, 
womit  der  Meeresgrund  untersucht  wird. 
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Armlet  —  Arsenlous  add. 


Arxnlet|  ««  die  Armspange;  der  Arm- 
schützer. 
Annory^  armoury^  s.vid,  armetmen- 

Armour,  s.  die  Büstung ;  die  Armatur, 
der  Beschlag,  die  Einfassung;  —  of  an 
iron-clad  ship,  (Mar.)  der  Schiffspanzer ; 
submarine  — ,  die  Bekleidung,  Büstung 
eines  Tauchers. 

Armour -bolt,  3.  {8hip-h.)  der  Pan- 
zerbolzen;   cased,  —  -pUxted,  gepan- 
zert, Panzer-;  —  -plate,  die  Schiffspan- 
zerplatte, das  Panzerblech;  —  -plated 
vessel,  das  Panzerschiff;  —  -plating,  das 
Bekleiden  der  Schiffe  mit  Panzern,  die 
Schiffspanzerung;  —  -sMf,  der  Panzer- 
tr&ger. 

Armourer,  armorer,  $,  der  Waffen- 
schmied, Schwertfeger. 

Arnica -oil,  «.  (Chem)  das  Amikaöl. 

Amicine,  s.  (Chem.)  das  Amicin  (die 
organische  Base  der  Amikablüthen). 

Amotto,  annotto,  amatto,  s,  (Dye,) 
der  Orlean  (ein  gelber  Farbestoff). 

Airoma,  s,  das  Aroma,  die  Blume,  der 
Gewürzstoff  der  Pflanzen. 

Airomatic,  a.  aromatisch,  wohlrie- 
chend; —  vinegwr,  der  Duftessig. 

AromaticB,  s.pl.  aromatische  Pflanzen ; 
Spezereien. 

AromatouB,  a,  Aroma  enthaltend, 
gewürzhaft. 

Aironade,  a.  (Arch.)  zinnenähnlich. 

Arquebuse,  harquebuse,  s.  (Mil.) 
die  Arquebuse,  Hakenbüchse. 

Arquifoux,  potter's  ore,  s.  (Miner. 
Pott.)  das  Arquifoux,  Glasurerz. 

Arrao,  arrack,  rack,  s.  (Dist.)  der 
Arrak. 

Arragonite,  s.  (Miner.)  derAragonit, 
excentrische  Kalkstein,  aragonische  Kalk- 
spath. 

to  Arrange,  v.  a.  ordnen,  richten, 
arrangiren;  to  —  on  account,  (Comm.) 
eine  Bechnung  liquidiren;  to  —  matters 
with  a  person,  (Comm.)  sich  mit  Je- 
mand auseinander  setzen. 

Arrangement,  s.  die  Anordnung,  Zu- 
richtung ;  (Comm.)  die  Uebereinkunft,  der 
Vergleich;  to  come  to  an  — ,  sich  ver- 
gleichen. 

Arraa,  Arras- hangings,  s.  pl. 
(Upholst.)  die  gewirkte  Tapete. 

Arrastra,  s.  (Met.)  die  Mühle  zum 
Zerkleinem  der  Erze,  hauptsächlich  der 
Silbererze  (in  Mexiko  und  den  vereinigten 
Staaten). 

Arrear,  «.  (Comm.)  der  Bückstand,  die 
rückständige  Summe;  in  — ,  im  Bück- 
stand mit  der  Bezahlung. 

Arrest,  s.  (Meeh.)  die  Hemmung,  der 
Einfall;  (Comm.)  die  Beschlagnahme;  to 
lay  —  on,  mit  Beschlag  belegen. 

Arrester,  s.  (Tel.)  der  Elektricitäts- 
ableiter. 


Arriere- vault,  (Fr.)  s.  (Arch.)  das 
Hintergewölbe. 

Arris,  s.  (Areh.)  die  scharfe  Kante, 
der  Grat.  * 

Arris-beam.^.  (Arch.)  der  Gratbalken ; 
—  -vault,  das  walmgewölbe. 

Arrival,  s.  die  Ankunft;  —  s,  pl. 
(Comm.)  die  Zufuhren;  on  — ,  nach  An- 
kunft. 

Arrival -place,  «..  (Mar.)  der  Lan- 
dungsplatz, die  Anfahrt. 

Arrow,  s.  der  Pfeil;  (FH.)  die  Pfeil- 
schanze, Flesche. 

Arrow -head,  s.  die  Pfeilspitze;  — 
-headed  characters,  die  Keilschrift;  — 
-root,  (Bot.)  die  Pfeilwurz;  das  Arrow- 
root, Pfeilwurzelmehl;  —  -shaped,  pfeU- 
förmig;  —  -stones,  (Miner.)  Belemniten, 
Donnersteine. 

Arsa,  arraca,  s.  die  Arsa,  Arraka 
(ein  durch  Gährung  von  Stutenmilch 
gewonnener  Branntwein). 

Arsenal,  9.  (Butld.)  das  Arsenal,  Zeug» 
haus. 

Arsenate,  arseniate,  s.  (Chem.)  das 
arseniksaure  Salz. 

Arsenetted  hydrogen,  s.  vid.  arse- 
niu^et  of  hydrogen. 

Arsenic,  s.  (Miner.  Chem.)  der  Arsenik, 
das  Arsen,  Fliegengift;  crude  — ,  white 
— ,  der  pulverige,  weisse  Arsenik,  das 
Giftmehl;  disuJphide  of — ,  red  sulphuret 
of  — ,  ruhy  stäphur,  das  Arsendisulfid, 
rothe  Schwefelarsen,  rothe  Bauschgelb, 
der  Bealgar;  Marsh's  test  of  — ,  die  Ar- 
senikprobid  mittelst  des  Marsh 'sehen 
Apparates;  native  — ,  der  gediegene  Ar- 
senik, Fliegenstein;  tristdphide  of  — , 
yellow  sulphuret  of — ,  das  Arsentrisulftd, 
Auripigment,  Opennent,  Bauschgelb, 
gelbe  Schwefelarsen. 

Arsenic-aoid,  s.  (Chem.)  dieArsenik- 
säure,  Arsensäure ;  —  -bloom,  die  Arsen- 

blüthe; mirror,   der  Arsenikspiegel 

(bei   der  Arsenikermittelung);   —  -ore, 

das  Arsenikerz,  Gifterz; oxide,  das 

Arsenpentoxyd ,    Arsensäure  -  Anhydrid ; 

radicles,  Arsenradikale;  —  reduction 

-tube,  das  Arsenikreduktionsrohr;  — 
•works,  pl.  die  Arsenikhütte,  Gifthütte. 

Arsenical,  a.  Arsenik  enthaltend;  — 
cadmia,  (Miner.)  der  Giftsteln ;  —  copper- 
ore,  das  Olivenerz;  —  pyrites,  pl.  der 
Arsenikkies,  harte  Giftkies;  —  süver, 
das  Arseniksilber. 

to  Arsenicate,  v.  a.  (Chem.)  mit  Ar- 
senik verbinden. 

Arsenlo-carbonate«  s.  of  lead,  (Chem.) 
das  arsenkohlensaure  Blei ;  —  -sulphuret 
of  copper,  das  Kupferarsensulfid ;  — sul- 
phuret of  lead,  das  Bleiarsensulfid. 

Arsenlous  add,  s.  (Chem.)  die  arse- 
nige Säure;  —  oxide,  das  Arsenoxyd, 
Arsenigsäure- Anhydrid,  der  weisse  Ar- 
senik, das  Batteugift;  vitreous ,  das 

Arsenikglas,  der  glasige  weisse  Arsenik. 


Araenlte.  —  Ashlar -Joist 
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Arsenitei  9,  (Chem)  das  arsenigsaure 

Salz;  aeeto of  copper,  das  Bchwein- 

Axrter  Grün. 

Arseniureti  s.  {Chem.)  das  Arsenid, 
Anenmetall,  Arsenamalgam ;  —  ofeohalt, 
der  Arsenkobaltkies ;  —  of  hydrogen,  ar- 
senetUd  hydrogen,  das  Arsenwasserstofif- 
gaa;  —   of  nickel,  der  Arsennickelkies; 

—  of  aüver,  das  Silberarsenid. 
Arseniuretted    nickel  ^    a.  {Chem.) 

das  Nickelarsenik. 

Arsenolite^  arsenio-bloom,  s.  ( Chem.) 
die  Arsenikblüthe. 

Arsenopyrite;  a.  {Miner.)  der  Arseno- 
pyrit,  Misspickel. 

Ajraenosiderite^  s,  (Miner,)  der  Ar- 
senosiderit. 

Art,  8.  die  Kunst,  Oeschickliohkeit ; 
the  —  a,  the  elegant  —  a,  the  fine  —  a, 
die  schönen  Künste;  —  a  and  manu- 
facturea,  Knnst  and  Gewerbe;  the  tia^ul 

—  a,  the  mechanical  — a,  die  nützlichen, 
handwerksmässigen  Künste. 

Art-ezhibitioii;  a,  die  Kunstaus- 
stellung; —  -union,  der  Kunstverein, 

ArteBiaziy  a.  artesisch ;  —  well,  (Hydr.) 
der  artesische  Brunnen,  Bohrbrunnen. 

Artichoke,  a.  (Bot.)  die  Artischocke. 

Article,  a.(Comm.)  der  Artikel,  Waa- 
renartikel ;  —  a  of  agreement,  die  Kon- 
traktsbediugungen. 

Articled,  a.  kontraktlich  verpflichtet. 

Articulate,  articidated,  a,  ge- 
gliedert. 

Artificer,  a.  der  Künstler;  der  Hand- 
werker; der  Werkmeister. 

Artificial,  a.  (Techn.)  künstlich,  nach- 
gemacht; —  gern,  (Jew.)  der  künstliche 
Edelstein,  Glasstein;  —  magnet,  der 
künstliche  Hagnet;  —  numbera,  loga- 
rithma,  (Maih^  die  Logarithmen;  — 
pearl,  die  unächte  Perle,  Glasperle. 

Artillery,  ordnance,  a.  die  Artillerie, 
das  Geschütz,  Geschützwesen;  field-  — , 
das  Feldgeschütz;  foot-  — ,  die  Fussar- 
tillerie;  garriaon-  — ,  atanding  — ,  das 
Festungsgeschütz;  heavy — ,das  schwere 
Geschütz;  horae-  — ,  die  reitende  Ar- 
tillerie ;  aiege — ,  dasBelagerungsgeschütz. 

Artillery*carriage,  a.  der  Artillerie- 
wagen; —  -drivera,  pl.  der  Artillerie- 
tratn ;»  —  -workahop,  die  ArtiUeriewerk- 
stfttte. 

Artisan,  a.  der  Handwerker. 

Ab,  conj.  wie;  —  per,  (Comm.)  laut; 

—  per  hiU  of  lading,  laut  Yerladungs- 
schein;  —  ahe  goea,  (Mar.)  bleib  im 
Coujs! 

Asa  dnlcifl,  benBoSn-grum,«.  (Chem.) 
die  Benzoe,  das  Benzoeharz. 

Asa  foetida,  asa  fetida,  a,  der 
stinkende  Asant,  Teufelsdreck. 

Asarabaoca,  a.  (Bot.)  die  Haselwurz 
(Aaarum  Europaeum),  deren  Blätter  in 
der  Schnupftabakfabrikation  gebraucht 
werden. 


ABarine,  a,  (Chem.)  das  Asarin,  der 
Haselwurzkampher. 

Aaarum -oil,  a,  (Chem,)  dasAsarum- 
öl,  Haselwurzöl. 

Asbestos,  a.  (Miner.)  der  Asbest, 
Byssolith,  Bergflachs;  ligneoita  — ,  der 
Holzasbest. 

Asbestos-stcve,  a»  der  Asbestofen  (ein 
durch  Gas  geheizter  und  innerlich  mit 
Asbest  bekleideter  Ofen,  welcher  Hitze 
ausstrahlt,  worin  aber  nichts  verbrennt). 

Ascension,  a.  (Phya.)  das  Aufsteigen, 
die  Ascension;  —  -pipe,  (ijfaa-m.  Hydr.)  das 
Steigrohr. 

Ajicent,  gradient,  a.  (BaiUo.)  das 
Aufsteigen,  die  Steigung,  das  Gefälle; 
— ,  riaing-ground,  (Build^  die  Auffahrt, 
Bampe. 

to  Ascertain,  v.  a.  (Comm.)  genau 
erfahren,  genau  ausmitteln;  to  —  a 
balance,  einen  Saldo  vergleichen. 

AaoTXBy  a.  (pl.  aaei)  (Bot.)  die  Schlauch- 
zelle. 

Asexual,  a.  (Bot.)  geschlechtslos. 

Ash,  —  -tree,  a.  (Bot.)  die  Bsche. 

Ash -balls,  a.  pl.  die  Aschenkugeln; 

bath,  (Chem.)  das  Aschenbad ;  — blue, 

das  Aschblau; box,  der  Aschenkasten, 

Aschenfall ;  — colour,  das  Aschgrau,  die 
Aschenfarbe;  —  -drawer,  (Miner.)  der 
Aschenzieher; leach,  der  Aschenaus- 
lauger;  —  -pan  door,  die  Aschenkasten- 

thür;  —  -pit, box, hole,  —  -pan, 

das  Aschenloch,  der  Aschenka8ten,Aschen- 
fall,  die  Aschengrube;  —  -pl<Ue,  back- 
plate,  (Met.)  der  Aschenzacken,  Hinter- 
zaoken;  —  -aißer,  das  Aschensieb  (eine 
Vorrichtung  an  Feuerungen,  um  die 
Asche  von  den  Kohlen  abzusieben);  — 
-wood,  (Join.)  das  Eschenholz. 

Ashberrium,  a.  (Met.)  Aahberry^sTs.- 
tentmetall  (eine  dem  Britanniametall 
ähnliche  Legirung). 

Ashes,  a.  pl.  die  Asche;  bone-  — ,  die 
Knochenasche;  copper-  — ,  die  Kupfer- 
asche; Uociviated  — ,  (Chem.)  die  ausge- 
laugte Asche;  to  reduce  to  — ,  to  tum  to 
— ,  in  Asche  verwandeln,  einäschern; 
aiiver-  — ,  (Mint.)  das  Dunstsilber;  — 
of  atraw  and  atiUtble,  die  Grauasche ;  — 
of  touch-wood,  SiUaian  potaah,  die  Sinter- 
asche. 

Ashes-  eijector,  a.  (Mach.)  der  Aschen- 
auswerfer  (eine  Vorrichtung  auf  grossen 
Dampfschiffen,  um  das  Entfernen  der 
Asche  zu  erleichtem). 

Ashery,  «.  die  Aschengrube ;  diePott- 
aschen&brik. 

Ashlar,  ashler,  aslare,  f^ee-stone, 
quarry-stone,  a.  (Build.)  der  Haustein, 
Bruchstein,  Quaderstein,  dreaaed  — ,  tooled 
— ,  der  behauene,  abgerichtete  Quader- 
stein ;  rough  — ,  undreaaed  — ,  unheton  — , 
der  rohe,  unbehauene  Bruchstein;  amcM 
— ,  der  Füllstein. 

Ashlar -joist,  a.  (Build.)  der  Blind- 
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tram,  Fehltram;  —  -^ieee,  die  lieffende 

Stuhlsäule  im  Dachstiüil; loork,  (Mas.) 

das  rohe  Mauerwerk,   grobe  Gemäuer, 
Yerbandmauerwerk. 

ABhlaring,  ashlaiMnaBonry,  8.(Mas.) 
die  Hauflteinmauer,  Quadermauer. 

Ashleriiig,  5.  (Corp.)  die  Stützen  der 
Dachversohalnng. 

Ashore 9  adv.  (Mar.)  an  Wall,  an 
Land;  io  run  a  skip  — ,  ein  Schiff  auf 
den  Strand  setzen;  a  ship  — ,  ein  ge- 
strandetes Schiff. 

ABinello^  5.  {RaUan)  (Arch.)  die  Hänge- 
säule. 

Askanee,  askant,  a.  schief,  schräg. 

AskeW;  skew,  adv,  von  der  Seite, 
schief. 

Askew-arch,  8.{Areh.)  der  einseitige 

Bogen ; bridge,  skew-bridge,  die  schiefe 

Brücke. 

Aslant,  adv.  schief,  schräg,  quer. 

Aslope,  adv.  abschüssig. 

Asp,  aspen -tree,  s.  (Bot.)  die  Espe, 
Zitterpappel ;  — , loood,  das  Espenholz. 

AspaLaÜius,  green  ebony,  s.  (Bot.) 
das  Aspalathholz,  grüne  Ebenholz. 

Asparagine,  asparamide,  s.  (Chem.) 
das  Asparagin,  Asparamid  (indifferenter 
Pflanzenstoff  in  den  Sprossen  des  Spargels). 

Asparag^inous,  a.  (Bo^.)  spargelartig. 

Asparagolite,  asparagus  -  stone,  a. 
(Miner)  der  Spargelstein  (grünliche  Apa- 
tit). I 

Asparagus,  s.  (Bot.)  die  Spargel. 

Aspartate,  s.  (Chem.)  das  asparagin- 
saure  Salz. 

Aspartic  acid,  s.  (C^em.)  die  Aspartin- 
säure;  Asparaginsäure,  Amido-Bemstein- 
säure. 

Aspect,  a.  die  Aussicht. 

Aspen -tree,  s.  (Bot.)  v.  aap. 

Aspergill,  aspergeoire,  a.  der  Weih- 
wedel, Sprengwedel. 

Asperity,  a.  die  Bauhheit,  Unebenheit. 

to  Asphalt,  V.  a.  asphaltiren,  mit 
Asphalt  pflastern. 

Asphalte,  asphaltum,  bitumen^ 
mineral  pitch,  a.  (Miner.)  der  Asphalt, 
das  Erdpech,  Ber^pech;  artificial  — , 
gaa-tar,  der  künstbche  Asphalt,  Theer- 
asphalt ;  crude  — ,  earthy  — ,  concrete  — , 
(auch  schlechtweg  concrete  genannt)  der 
erdige  Asphalt,  die  Asphalterde,  das 
Asphaltgestein;  moaaic  — ,  das  Mosaik- 
Asphaltpflaster. 

Asphalte -furnace,  a.  der  Asphalt- 

kessel ; maatie,  der  Asphaltkitt,  As- 

phaltmastik;   —  -oil,  das  Asphaltöl;  — 
•pavement,  das  Asphaltpflaster. 

Asphaltic,  a.  asphaltisch. 

Asphalting,  a.  das  Asphaltiren, 
Pflastern  mit  Asphalt. 

Aspirator,  a.  {Phya.)  der  Aspirator, 
Luftsaugungsapparat. 

Ass,  dropping -board,  a.  (Pap.  m.) 
der  Ablauftrog,  die  Lehne. 


Assamar^  a.  (Chem.)  das  Assamar, 
Böstbitter. 

to  Assart,  v.  a.  (Foreat.)  ausroden, 
Waldstrecken  urbar  machen. 

to  Assay,  v.  a.  (Met.)  prüfen,  pro- 
biren;  die  Probe  machen. 

Assay,  trial,  a.  (Met.  Chem.)  der 
Versuch,  die  Probe;  cold  — ,  die  kalte 
Probe;  —  by  cupeiUng,  die  Kapellen- 
probe;  —  by  the  dry  way,  die  Probe 
auf  trockenem  We^e;  —  of  gold,  of 
ailver,  die  Gold-,  Silberprobe;  mark  of 
— ,  das  Probezeichen;  —  of  orea,  die 
Erzprobe;  —  of  weighta  and  meaaurea, 
(Comm.)  die  Prüfung  der  Maasse  und 
(Gewichte ;  —  by  the  wet  way,  die  Probe 
auf  nassem  Wege. 

Assay -balance,  —  -scale,  a.  die 
Probewage,  Justirwage; —  -crucible,  der 
Probirtiegel ;    —   -furnace,    der  Probir- 

ofen,  Kapdlenofen ; grain, regulua, 

das  Probirkom; lead,  das  Probirblei, 

Bleikom ;  —  -master,  chief  warden,  (Mint.) 
der  Probirmeister,  Münzwardein;  — 
•office,  das  Stempelamt;  —  -apoon,  der 
Probirlöffel;  —  -teat,  das  Probirgefäss ; 
weight,  das  Probirgewicht. 

Assayer,  a.  (Chem.  Met.)  derProbirer; 
(Mint)  der  Münzwardein;  —  of  a  mine\ 
(Min.)  der  Bergwardein ;  —  of  orea,  der 
JSrzprobirer. 

Ajisaying,  a.  (Met.  Chem.)  das  Probl- 
ren ;  art  of  — ,  die  Probirkunst. 

Assaying-furnace,  a.  der  Probirofen ; 
—  -place,  die  Probirstatte ;  —  •table,  das 
Ausgiessblech. 

Assemblage,  bond.  Joiningi  a. 
(Maa.  Carp.)  die  Verbindung,  der  Ver- 
band. 

to  Assemble,  v.  a.  (Maa.  Carp.)  ver- 
binden ,   zusammenfügen. 

Assembling -bolt,  a.  (Art.)  der  Ver- 
bindungsbolzen. 

to  Assess,  V.  a.  (Comm.)  schätzen, 
taxiren;  to  —  the  damagea,  die  Versiche- 
rungssunmie  bestimmen. 

Assets,  a.  pi.  (Comm.)  die  Aktiva,  der 
Vermögensbestand  eines  Falliten;  —  and 
liabilitiea,  das  Aktiv-  und  Passiv -Ver- 
mögen; no — ,  kein  Guthaben  (die  Tratte 
wird  nicht  acceptirt). 

Assiento,  a.  (Comm.)  das  früher  von 
der  spanischen  Begierung  für  den  Ne- 
gersklavenhandel verliehene  Monopol. 

to  Assign,  V.  a.  (Comm.)  cediren. 

Assignee,  a.  (Comm.)  der  Bevollmäch- 
tigte, Kurator,  Cessionar;  the  —  of  a 
bankrupt,  der  Massekurator. 

Assiigner,  a.  (Comm.)  der  Abtreter, 
Cedent;  der  Bevollmächtigende. 

Assignment,  a.  (Comm.)  die  Anwei- 
sung, Cessions -Urkunde;  der  ti^assirte 
Wechsel,  die  Tratte. 

Assistance- Signal,  signal  of  dis- 
tress, a.  (Afar.)  das  Kothsignal. 


Assistant  —  Athwart. 
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Aiwfiitant,  a.  helfend,,  hilfreich, 
Hilfs . . .;  —  cook,  (Mar.)  der  Kochmaat; 

—  engine,  die  HilfliTnaschine ;  ^^  engineer, 
der  bigenieur- Assistent;  —  shipwright, 
der  Schiffsnnterbaumeister. 

to  Assize  9  V.  a.  Gewicht  and  Haass 
obrigkeitlich  festsetzen. 

Assise,  9.  (Build.)  die  Steinlage,  Stein- 
schichte ;  —  of  a  column,  einer  der  oy- 
lindriechen  Blöcke,  aus  denen  eine  zu- 
sammengesetzte Säule  besteht. 

Assiser,  5.  der  Beamte,  welcher  Ge- 
wicht und  Maass  bestimmt,  der  Karkt- 
meister. 

to  Associate)  v.  n.  (Oomm.)  sich  asso- 
cüren,  sich  vereinigen,  in  Gesellschaft 
treten. 

Associate,  partneri  5.  (Oomm,)  der 
Theilhaber,  Associ^. 

Assooiateship,  9.  (Oomm,)  dieTheü- 
haberschafL 

Assooiation,  8.  (Oomm.)  die  Vereini- 
gung, Gesellschaft,  Handelsassociation. 

to  Assort,  V.  a.  (Oomm.)  sortiren. 

Assortznent,  s.  (Oomm,)  das  Sorti- 
ment. 

to  Assume,  v.  n.  (Oomm.)  eine  Ver- 
bindlichkeit auf  sich  net  men;  to  — ,  v, 
a.  the  debts  of  another.  Jemandes  Schulden 
übernehmen. 

Assurance,  insurance,  s.  (Oomm,) 
die  Versicherung,  Assekuranz ;  die  Bürg- 
schaft. 

to  Assure,  to  insure,  v.  a,  (Oomm.) 
yersichem. 

Assurer,  s.  der  Versicherer,  Asseku- 
rant. 

Astatic,  a,  (Phys.)  unstät;  unberührt; 

—  galvanometer,  der  astatische  Galvano- 
meter; —  needle,  die  astatische,  von 
der  Wirkung  des  Erdmagnetismus  unbe- 
rührte MagnetnadeL 

Astel,  s.  (Aftn.)  die  Firstenzinmierung 
oder  Wölbung  einer  Strecke. 

Asteria,  s.  (Miner.)  der  Stemsapphir. 

Asterialite,  s.  (Miner.)  der  verstei- 
nerte Seestem. 

Astcnrisk,  s.  (Print.)  der  Asteriskus, 
das  Sternchen. 

Asterism,  s.  (A^tr.)  das  Gestirn,  Stern- 
bild. 

Astern,  adv.  (Mar.)  im  oder  am  Hlnter- 
theile  des  Schiffes;  to  go  — ,  rückwärts 
fahren ;  to  pitch  — ,  aufs  Gatt  reiten,  aufs 
HinterUieil  stampfen. 

Asteroids,  s.  pl.  (Astr.)  die  Asteroiden 
(die  kleinen  Planeten  zwischen  Mars  und 
Jupiter). 

Astrakanite,  s.  (Miner.)  der  Astra- 
chanit  (schwefelsaures  Natron  und  schwe- 
felsaure Magnesia). 

Astragal,  round  moulding:,  s.  (Arch.) 
der  Astragal,  Beif  um  eine  Säule,  Bimd- 
Btab  als  Verzierung  an  ionischen  Säulen  • 
(Art.)  der  Gurt  am  Bohre;  (Oarp.  Join.) 
der  Bandstab;  — s  q/*  the  lantern  in  a 


light-house,  die  Latemenstabe;  — s  of  a 
window,  die  Fensterstäbe. 

Astragal-plane,  s.  (Join.)  der  Kehl- 
hobel; —  -tool,  (Tum.)  der  Abdrehstahl 
zum  Herstellen  von  Bundstäben. 

Astral,  a.  gestirnt;  —  lamp,  die 
Astrallampe  (die  grosse  Argand'sche 
Lampe). 

AstraUte,  s,  (Ohem.)  der  Astralit 
(ein  dem  Avanturin  ähnlicher,  kupfer- 
ozjdhaltiger  Glasfluss). 

Astringent,  a,  adstringirend,  zusam- 
menziehend. 

Astringents,  s.  pl.  (Ohem.)  die 
zusammenziehenden ,  adstringirenden 
Stoffe. 

Astrognosy,  s.  die  Astrognosie,  Stem- 
kenntniss. 

Astrography,  s.  die  Astrographie, 
Sternbeschreibung. 

Astrolabe,  altimeter,  s.  (Oeod.)  das 
Astrolabium,  der  Winkelmesser,  Höhen- 
messer. 

Astrology,  s.  die  Astrologie,  Stem- 
deuterei. 

Astrometry,  die  Astrometrie,  Stem- 
messkimde. 

Astronomical,  a.  astronomisch;  — 
clock,  die  astronomische  (nach  Sternzeit 
regulirte)  Uhr;  —  telescope,  das  Him- 
melsteleskop. 

Astronomy,  s.  die  Astronoi^e,  Stern- 
künde. 

Asymmetral^  asymmetrical,  a. 
keine  Symmetrie  habend,  unsymme* 
trisch. 

Asymmetry,  s.  das  Unebenmaass, 
Missverhältniss ,  der  Mangel  an  Sym- 
metrie. 

As3rmptote,  s,  (Math.)  die  Asymp- 
tote (eine  gerade  Linie,  die  sich  einer 
krummen  zwar  immer  nähert,  aber  sie 
nie  schneidet). 

Asymptotical,  a,  (Math.)  asympto- 
tisch. 

Atfiusamite,  s.  (Miner.)  der  Ataka- 
mit. 

Ataghan,  s.  der  Tatagan,  der  tür- 
kische gekrümmte  Dolch. 

Athanor,  acanor,  s.  (Ohem,)  der 
Athanor,  Akanor,  faule  Heinz,  der  sich 
selbst   füllende  Ofen,  Kohlenthurm. 

Athar,  s.  v.  attar  of  roses. 

Athermanous,  a.(Phys.)  die  Wärme- 
strahlen nicht  durchlassend. 

Athermasy,  s.  (Phys.)  das  Wärme- 
übermaass. 

Athwart,  adv.  (Mar.)  querüber,  dwars; 
—  hawse,  den  Klüsen  gegenüber;  — 
ships,  von  einem  Bord  zum  andern, 
querschiffs,  dwarsschiffs;  the  ship  rides 
— ,  das  Schiff  reitet  dwars  (girrt  zwi- 
schen Wind  und  Strom  vor  seinem 
Anker);  to  stand  —  the  waves,  dwars 
See  liegen. 
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AUantes,  atlantides^  telamones, 

a,  pi,  (Arch.)  die  Atlanten,  Sünsträger, 
Tragsäulen  in  Männergestalt. 

Atla8|  9.  (8ük-m,)  der  Atlas  (eine  Art 
Seidenzeag);  {Pap,  m.)  das  Atlaspapier; 
das  Atlasformat. 

Atlas- ore y  a,  (Miner.)  das  Atlaserz, 
der  Malachit;  —  -apar,  der  Atlasspath 
(ein  faseriger  Kalkspath). 

Atmidometery  atmidoseope^  a, 
{Phya.)  der  Atmidometer,  Yerdamprangs- 
messer. 

Atmometer^  eYSLporometer  ^a, (Phya.) 
der  Atmometer,  Yerdunstangsmesser. 

Atmopyre,«.  (Chem.)  der  Thonbrenner 
im  Yerbrennungsapparate  zur  organi- 
schen Elementaranalyse. 

Atmosphere,  a.  (Phya.)  die  Atmo- 
sphäre, der  Dunstkreis;  der  Druck,  die 
Kraft  der  Atmosphäre. 

Atmospheric,  atmospherioali  a, 
atmosphärisch;  —  alarm -whiaÜe,  die 
Luftalarmpfeife;  —  hrdke,  die  Luft- 
bremse; —  ehum,  das  Luftbutterfass ; 
— chum-daaher,  der  Luftbutterfessstössel ; 

—  dedrieity,  (P/^^«.)  die  Lufbelektricltät ; 

—  engine,  die  Lnftdruckmaschine;  — 
governor,  (Mach,)  der  atmosphärische 
Regulator;  —  hammer,  der  Luftdruck- 
hammer; —  Une,  die  atmosphärische 
Linie  eines  Diagrams;  —  preaaure,  der 
Luftdruck,  Druck  der  Atmosphäre;  — 
pump,  die  Luftdruckpumpe,  Saugpumpe; 

—  raüway,  die  atmosphärische  Eisen- 
bahn; —  ateam- engine,  die  atmosphä- 
rische Dampfmaschine;  —  atone,  der 
Meteorstein;  —  thermometer,  der  Luft- 
thermometer. 

Atoll,  a,  (Geol.)  die  Atolle,  ringför- 
mige Koralleninsel. 

Atom,  molecule«  a.  (Phya.)  das  Atom, 
MolekiU,  Urstoütheifchen. 

Atomic,  atomical,  a,  (Phya)  ato- 
mistisch ,  Atom  . . . . ;  —  attraction,  die 
Anziehungskraft  der  Atome;  —  theory, 
die  atomistische  Theorie;  —  volume,  das 
Atomvolumen;  —  weight,  das  Atomge- 
wicht, Mischungsffewicht. 

Atomicity,  a.  (Chem.)  die  Atomigkeit, 
atombindende  Kraft,  Werthigkeit  der 
Elemente. 

Atomism,  a.  (Phya.)  die  Atomenlehre, 
Atomentheorie.    ^ 

Atomist,  a.  (Phya.)  der  Atomist,  An- 
hänger der  Atomentheorie. 

to  Atomise,  v.  a.  (Phya.)  in  Atome 
auflösen. 

Atomiser,  spray -producer,  a.  der 
Zerstäubungsapparat,  Baf^ichisseur  (Ap- 
parat zur  Zerstäubung  von  Flüssig- 
keiten für  Desinfektions-,  Parfämerie- 
zwecke  etc.). 

Atomology,  ».die  Atomenlehre,  Atom- 
theorie. 

Atop,  aAo.  (Ma/r.)  am  Top,  oben 
hinauf. 


Atramental,  a.  tintenschwarz;  — 
atone,  atramentum  stone,  atramen- 
tum,  (Miner.)  der  Atramentstein,  Tinten - 
stein. 

Atrim,  adv.  (Ma/r.)  gleichlastig. 

Atrip,  adA).  (Mar.)  aufgezogen,  aufge- 
hisst ;  the  anchor  ia  — ,  der  Anker  ist  auf- 
gezogen, gelichtet;  the  aaila  are  — ,  die 
Segel  sind  aufgezogen. 

Atrium,  a,  (Arch.)  die  Vorhalle,  der 
Yorhof  des  römischen  Hauses. 

Atropine,  atropina,  daturine,  a. 
(Chem)  das  Atropin,  Daturin  (Alkaloid 
des  Stechapfels,  der  Belladonna). 

to  Attach,  V.  a,  befestigen,  anheften, 
anketten;  (Comm,)  mit  Beschlag  belegen. 

Attached  column,  a,  (Arch.)  die  ein- 
gebundene Säule,  Halbsäuie. 

Attachment,  a.  (Comm.)  die  Beschlag- 
nahme; foreign  — ,  die  Beschlagnahme 
von  dem  Qelde  eines  Schuldners,  wel- 
ches sich  in  den  Händen  eines  Andern 
befindet. 

Attacks,  approaches,  a.  pi.  (Mil. 
Frt.)  die  Lauigräben,  Approchen,  An- 
grififswerke. 

Attar  of  roses,  oitar  of  roses, 
otto  of  roses,  a.  (Chem.)  das  orientali- 
sche Bosenöl. 

to  Attemper,  v.  a.  durch  Beimischung 
schwächen,  verdännen,  reguliren. 

Attemperator,  ».  (Phya)  der  Tempe- 
raturregulator. 

Attendant,  a.  of  a  machine,  (Mach) 
der  Wärter  einer  Maschine,  Maschinist. 

to  Attenuate,  v,  a,  yerdünnen,  schwä- 
chen. 

Attenuation,  a,  die  Verdünnung, 
Schwächung ;  (Breie.  Diät)  die  Attenua- 
tion (Verringerung  des  specifischen  Ge- 
wichtes einer  Flüssigkeit  durch  Gtäh- 
""^K)i  —  */  ^ocka,  (Miner)  die  Ver- 
witterung der  Gesteine. 

to  AUerrate,  v.  a,  anspülen,  an- 
schwemmen. 

Atterration,  a,  die  Anschwemmung 
des  Bodens. 

Attest,  attestation,  a,  dasZeugniss, 
die  Bescheinigung;  das  Attest,  der  Be- 
weis durch  Zeugen. 

Attic,  attic  story,  a.  (Arch)  die 
Attika,  der  Ueberbau,  das  Hidbgeschoss, 
die  Mansarde. 

Attic,  a.  attisch;  —  haae,  (Arch)  die 
attische  Basis,  der  attische  Bäulenfuss; 
—  colwnn,  die  attische  Säule;  —  order, 
die  attische  Säulenordnung. 

Attle,  rubbish,  the  old  man,  a. 
(Min)  das  taube  Gestein,  der  Schutt, 
der  alte  Mann. 

Attorney,  a,  der  Anwalt ;  letter  of  — , 
die  schriftlicäie  Vollmacht;  power  of  — , 
die  Vollmacht. 

to  Attract,  v.  a.  (Phya)  anziehen; 
the  magnet  —  a  ir&n,  der  Magnet  zieht 
das  Eisen  an. 


Attraction.  —  Avanturin. 


29 


Attraction  y  attraction  -  poweri 
attractive  power,  a.  {Phys.)  die  An- 
ziebimgflkrafi,  Attraktion;  eapiUary  — , 
die  Haarröhrchen- Anziehung,  Kapillar- 
Attraktion;  eUetive  — ,  (Cfhem.)  die  Affi- 
nität, Waiilverwandtschaft ;  —  of  gravity, 
(Pk^s.)  die  Schwerkraft. 

Attribute,  s.  das  Attribut,  Merkmal, 
Sinnbild. 

Attrite,  a.  abgerieben,  abgenutzt. 

Attrition,  8,  die  Abreibung,  Ab- 
nntzung;  die  Abgenutztheit. 

Atwiat,  a.  und  adv,  (Spinn,  Weav.) 
verwirrt. 

Atwood's  machine,  s,  (Phya.)  die 
Atwood*8che  Falhnaschine. 

Auber,  sap-wood,  a.  (Bot.)  der 
Splint,  das  Splintholz. 

Auburn,  a.  kastanienbraun,  dunkel- 
brann. 

Auction,  public  sale,  a.  (Oomm.)  die 
Aoktion,  öffentliche  Versteigerung;  to 
«eö  hy  — ,  versteigern. 

Auctioneer,  a.  (Cofnm.)  der  Auktio- 
nator, öffentliche  Versteigerer,  Taxator. 

Audience,  a.  das  Auditorium,  die 
Zuhörer. 

Audience-rooni,9.  das  Sprechzimmer. 

to  Audit,  V.  a.  (Comm.)  eine  Bech- 
nnng  abhören,  untersuchen. 

Audit,  a.  (Comm.)  die  Bechnungs- 
unt^rsuchang. 

Auditor,  a,  (Comm.)  der  Bechnungs- 
nntersucher. 

Auger,  gimblet,  a.  (Corp.  Join.)  der 
grosse  Bohrer,  Holzbohrer,  Schülpbohrer, 
Pnnzenbohrer ;    cmntdar  — ,    der   Bing- 

bohrer;  earih-horing  — ,  grßund ,  der 

Erdbohrer;  expanding ,  expanaibU — , 

der  Expansionsbohrer;   hoUow  — ,    der 

Hohlbohrer ;  jattnt ,/eUoe ,  ( Cartwr.) 

der  Felgenbohrer;  large  — ,  contcal  — , 
der  Nabenbohrer;  poat-hole  — ,  der  Erd- 
bohrer mit  einem  hervorspringenden 
Theil  zum  Aufschaufeln  der  herausge- 
bohrten Erde ;  rivei-  — ,  der  Nietbohrer ; 
screw-  — ,  twisted  — ,  der  Schrauben- 
bohrer, Schneckenbohrer;  aheU-  — ,  der 
Hohlbohrer,  Löffelbohrer;  —  of  a  alot- 
ting-machine,  alotting-  — ,  der  seitwärts 
arbeitende  Bohrer  einer  Nuthstossma- 
Khlne;  aquare-hoU  — ,  der  viereckige 
Bohrer;  taper-  — ,  der  Spitzwinder, 
koniscbe  Hohlbohrer. 

Auger-bit,  a.  die  Bohrspitze,  Schülpe 
an  einem  Bohrer;  —  -faued,  (Coop.) 
der  Bohrzapfen  (Fasszapfen  mit  daran 
befestigtem  Bohrer) ;  —  -gage,  die  Bohr- 
lehre, das   Bohrmaass; handle,  der 

Bohrgriff;  —  -hole,  das  Bohrloch;  — 
•^tr,  —  -amith,  der  Bohrsohmied;  — 
"^wüto",  die  Maschine  zum  Herstellen 
▼on  Schraubenbohrem. 

Äuget,  a.  (AH.)  die  Leitrinne  für  die 
Zündwurst. 


An^te,    Yolcanite,    coccolite,  a. 

(Miner.)  der  Augit,  Vulkanit,  Kokkolith, 
Pyroxen;  whiU  — ,  der  Diopsid. 

Augite- porphyry,  a.  (Miner.)  der 
Augit  -  Porphyr. 

Augitio,  vtt.  (Miner.)  augitartig,  augit- 
ähnlich. 

Aula,  a.  (Areh)  die  HaUe. 

Auneel-weight,  a.  die  Schnellwage. 

Aura^  «.  of  an  axle-tree,  (Cartwr)  die 
Achsschiene. 

Aural,  a.  akustisch,  das  Gehör  oder 
den  Schall  betreffend. 

Anrate,  a.  (Chem.)  das  Aurat,  gold« 
saure  Salz,  Goldsalz. 

Auric,  a.  golden ,  Gold . . . . ;  —  add, 
(Chem.)  die  Goldsäure;  —  eMoride,  das 
Goldchlorid,  Chlorgold;  —  oxyde,  per- 
oxyde  of  gold,  das  Goldozyd. 

Auriohaleite,  a.  (Miner.)  der  Auri- 
ohaloit,  die  Messingblüthe  (Zinkkupfer- 
erz). 

Auriohe,  a,  (Fr.)  das  künstliche 
Ohr. 

Auricular  tube,  a.  das  Hörrohr. 

Auriferous,  a.  goldhaltig;  —  pyritea, 
pi.  (Miner.)  der  Goldkies;  —  aoUUion, 
(Chem.)  die  goldhaltige  Auflösung. 

Aurora  borealis.  polar  aurora, 
a.  (Phya.)  das  Nordlicht. 

AurouB  chloride,  a.  (Chem.)  das 
Goldchlorür. 

Aunun,  a.  (lai.)  (Miner.)   das  Gold; 

—  ftdminana,  (Chem.)  das  Enallgold  ;  •— 
moaaiewn,  —  muaicum,  —  muaivum, 
(Met.)  das  mosaische  Gold,  Musivgold; 

—  potdbile,  die  Goldtinktur. 
Authority,  a.  (Comm.)  die  Autorität; 

under  the  —  of,  im  Auftrage  von ;  ttpon 
the  —  of  the  aamplea,  nach  Probe, 

to  Authorize,  v.  a.  (Comm.)  ermäch- 
tigen. 

Autoclave,  a.  (Mach.)  das  Autoklav 
(Apparat  zur  Digestion  oder  Extraktion 
unter  Druck). 

Autograph,  autography,  a.  der  Auto- 
graph, die  eigene  Handschrift. 

Automalite,  automolite,  a.  (Miner.) 
der  Automalit,  Gahnit,  Zinkspinell. 

Automatic,  a.  automatisch,  sich 
von  selbst  bewegend ;  —  sender,  vid,  (tuto- 
m4iton. 

Automaton,  a.  (Mech.)  der  Automat, 
das  Selbstgetriebe. 

Autunite,  a.  (Miner.)  vid*  uranite. 

Auxiliary,  a.  zur  Hilfe  dienend,  Hilfs- ; 

—  engine,  die  Hilfsmaschine. 
Auxometer,  a.  (Astr.)  das  (der)  Auxo- 

meter  (Instrument  um  die  Vergrösseruug 
eines  Femrohrs  zu  bestimmen). 

to  Avail,  V.  a.  und  v.  n.  (Comm.) 
nützen,  fördern;- to  —  an  under- taking, 
ein  Unternehmen  befördern. 

Avail,  8.  der  Vortheil,  Gewinn. 

Avalanche,  (Fr.)  a.  die  Lawine. 

Avanturin,  aventurin,  a.  (Miner.) 
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Afast  —  Axle -arm. 


der  Avantorin  (braanrother  Quarz);  — 
glass,  das  Avanturinglas,  der  Qoldflnss; 

—  glaztf  die  Avantoringlasur. 
Avast!  intefj.  (Mar.)  hört  auf  I 
Avaunt!    inuij.     (Mar.)    vorwärts  1 

macht  zu  I 

AvenuOy  s.  {Build.)  der  Zugang,  Durch- 
gang, die  Anfikhrt. 

to  Average,  v.a.(Comm.)  einen  Durch- 
schnittspreis machen ;  v,  n.,  durchschnitt- 
lich ausmachen,  im  Durchschnitt  be- 
tragen. 

Average«  9.  (Comm,)  die  Avarie,  Ha- 
verie,  der  Verlust  durch  Beechfidigung 
der  Ladung,  Seeschaden;  die  Entschä- 
digung für  den  Verlust  durch  Beschädi- 
gung der  Ladung;  ad^ustmerU  of —  s, 
pl.  die  Seesohadenberechnung ;  gross  — , 
general  — ,  die  grosse  Avarie ;  judge  for 
nutUers  of  — ,  der  Dispacheur;  on  an 
— ,  im  Durchschnitt;  single  — ,  parti- 
eular  — ,  der  Posten,  welcher  das  Schiff 
oder  die  Ladung  allein  betrifft;  smaU — , 
petty  — ,  die  kleine  Avarie;  to  suffer — , 
Avarie  leiden. 

Average,  a.  durchschnittlich;  the  — 
amount,{Coinm.)  der  Durchschnittsbetrag 
the  —  price,  der  Durchschnittspreis;  the 

—  proportion,    das    Durchschnittsver 
hältniss. 

to  Averrunoate,  «.  a.  entwurzeln 
beschneiden. 

Averruncatioiii  s.  das  Entwurzeln 
die  Beschneidung. 

Averruncator,  «.  (Hort.)  die  Baum 
schere. 

Aviary,  s.  das  Vogelhaus,  die  Vogel 
hecke. 

Avocado,  s.  (Bot.)  der  Avokado,  Ad 
vokatenbaum. 

Avoider,  s.  das  Wegschaffende,  das 
Gefäss  um  etwas  wegzuschaffen,   abzu 
leiten. 

Avoid-flakes^  s.  (Spinn.)  der  Flocken 
vermeider. 

Avoir- du -poidB,  s.  (Comm.)  das 
schwere  Handelseeincht  (wobei  ein  Pftmd 
16  Unzen  wiegt). 

Aweather,  adv.  (Mar.)  luvwärts. 

to  Aweather,  to  haul  up,  v.  a. 
(Mar.)  anluven. 

Av7heel8,  adv.  auf  Bädern,  per  Achse. 

Awelgh,  adv.  (Mar.)  triftig  (vom 
Anker). 

Awl,  s.  (Sitddl.  Shoem.)  die  Ahle,  der 
Pfriem,  der  Ort ;  (Join.)  der  Spitzbohrer ; 

brad ,  (Shoem.)  der  Vorstecher;  lasting- 

— ,  der  LeistenpMem;  marking-  — , 
seriber,  die  Beissahle;  pegging-  — ,  die 
Pflocksihle,  Absatzahle;  sewing-  — ,  der 
NähpAriem. 

Awl- maker,  s,  der  Ahlenmacher, 
Pfriemen  Schmied;  —  -shaped,  pfriemen- 
förmig. 

Awn,  chaff  of  flax,  of  hemp,  s.(Agr.) 
die  Granne,  Achel,  Anne,  Flachsschebe. 


Awning;  <•  das  Sonnenzelt,  Schirm- 
dach, die  Marquise,  die  Wagendecke; 
(Mar,)  das  Sonnendeck. 

Ax,  axe,  s.  (Carp.)  die  Axt,  das  Beil ; 
batÜe-  — ,  die  Streitaxt;  boarding-  — , 
pole-  — ,  die  Streitaxt,  das  Enterbeil; 
broad  — ,  die  Zimmeraxt ;  •—  for  bursting 
stones,  (Mas.)  die  Plätze;  butcher's  — , 
das  Fleischerbeil,  der  Schlägel,  Bläuel; 
cross-  — ,  die  Stichaxt ;  feUing-  — ,  die 
Waldaxt ;  joint-hooJc-  shaped  — ,  die  Bund- 
axt; jun^-  — ,  (Ship-b.)  das  Mastbeil. 

Axe-head,  s.  der  Bücken  der  Axt 

—  -hdve,  der  Helm,   Stiel  eines  Beiles 

einer  Axt ; stone,  precious  serpentine 

(Miner.)  der  edle  Serpentin,  BeUstein 
Ophit;  —  -testing  machine,  die  Beü 
probirmaschine. 

to  Axe,  v,  a.  (Carp.)  mit  der  Axt 
zurichten. 
Axil,  axilla,  s,  (Bot)  der  Blattwinkel ; 

—  'flowering,  im  Blattwinkel  blähend. 
Axillary,    a.    im    Blattwinkel  ent- 
springend. 

Ajduite«  s.  (Miner.)  der  Axinit,  Thu- 
merstein,  Qlasstein. 

Axis,  s.  (Oeom.)  die  Achse,  Mittel- 
linie; (Areh)  die  Adhslinie,  Mittel- 
punktlinie; —  of  the  bore,  (Art.)  die 
Seelenachse ;  —  of  incidence,  (Phgs.)  das 
Einfallsloth ;  mtyor  and  minor  —  of  an 
dUpse,  die  grosse  und  kleine  Achse 
einer  Ellipse;  optic  — ,  optical  — ,  die 
Sehachse;  —  of  oscillation,  die  Schwing- 
ungsachse; —  in  peritrochio,  toinch, 
(Mech.)  der  Wellbaum,  die  Winde;  —  of 
rrfraction,  (Phys.)  die   Brechimgsachse; 

—  of  revolution,  die  Dmdrehungsachse ; 

—  of  a  stream  (Hydr.)  der  Stromstrich; 

—  of  suspension,  die  Drehungsachse. 
Axle,  axle-lxee,  s.  (Mech)  die  Bad- 
achse; crank-  — ,  die  Kurbelachse;  dri- 
ving  ,    die   Treibachse;   leading-  — » 

fore-  — ,  die  Vorderachse;  intermediate 
— ,  (Mar.)  die  Zwischenachse;  piain  — , 
die  Schmierachse,  gewöhnliche  Achse; 

revolving — ,  die  Drehachse ;  trailing , 

hind-  — ,  die  EUnterachse;  turning-  — , 
die  rotirende  Achse ;  wheel  and  — ,  (Mach.) 
Bad  und  Wellbaum  zusanmien. 

Axle-arm,  s.pl.  (Carfi^r.)  der  Achsen- 
arm, Achsschenkel,  Achszapfen,  die 
Schwengelstange;  —  -bed,  das  Achsen- 
futter ;  —  -benäi,  der  Achsenschemel ;  — 

-box,  die  Achsbüchse ; box  cover,  der 

Achsbüchsendeckel; dip,  das  Aohsen- 

band,  Achsband,  die  Achsscbiene;  — 
-end,   der  Wellzapfen;    —    'gage,    das 

Achsenmaass,  die  Achsenlehre ; grease, 

die  Achsenschmiere;  —  -guard,  das 
Achsenblech,  der  Achsenhalter ;  —  -hole, 
das  Achsenloch ;  — hoop,  der  Nabenring ; 

—  'jotimal,  das  Achsenlager,  der  Achsen- 
lagerhals;  —  -nut,  die  Achsenschraube; 

—  -pin,  Unch-pin,  der  Achsennagel,  Vor- 
stecker;   —    -skein,    der  um  die  hol- 
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zerne  Achse  eines  Eisenbahnrades  gelegte 
Metallstreifen;  —  -«pindle,  die  Spindel, 

Spüle  einer  Achse ; tree,  winch,  (Afee&.) 

der  Wellbanm,  die  Bad  winde,  das  Bad 
an  der  Welle ;  —  -tree  arm,  der  Achsen- 
arm,  Achsschenkel;  —  -tree  band,  die 
Aehspfknney  Achseinbindschiene ;  —  -tree 
bolster,  der  Achsenschemel ;  —  -tree  box, 
die  Achsbüchse,  Nabenbüchse;  —  -tree 
hoop,  das  Achsenband;  — tree  of  a  plough, 
das  Pfloghanpt ;  —  -tree  of  a  water-miU, 
der  Fachbaum;  —  -tree  of  a  windlass, 
der  Tnmmelbaum ;  — tree  of  a  windtniU, 
die  Flügelwelle;  —  -washer,  der  Achsen- 
stoes,  Stossring. 

Azzninster-oarpeti  s,  (Oarpet-m.)  der 
Azminster- Teppich  (eine  hauptsächlich 
in  der  Stadt  Axminster  fabrioirte  Imi- 
tation türkischer  Teppiche,  mit  einer 
Kette  von  Flachs  oder  Jnte  nnd  einem 
Wollen-  oder  Kammgameinsohuss). 

Aximiith;  s.  (Astr.)  der  Azimuth, 
Bcheitelkreis;  magneticdl  — ,  der  Ab- 
weichnngswinkel  der  Hagnetnadel  (Un- 


terschied zwischen  dem  magnetischen  und 
dem  wirklichen  Meridian  eines  Ortes). 

Azimuthy  aBimuthal.  a.  (A^r.)azimu- 
thalisch ; — oirdes,pl.  die  Azimathalkreise ; 
—  compass,  der  Azimuthalkompass,  PeU- 
kompass;  —  dial,  die  Azimuthaisonnen- 
Uhr. 

Asobenseney  asobenJBol^  5.  {Chem.) 
das  Azobenzol. 

AsoiCi  a.(Oeol.)  ohne  Leben  (von  den 
untersten  Bodenschichten  gesagt). 

ABoritO;  s.  (Miner.)  der  Azorit. 

AaotOy  s,  (Ohem,)  der  Stickstoff. 

Azaxef  asure-blue^  s.  {Miner,)  der 
Azur,  die  Smalte,  das  dunkelblaue  Ko- 
baltglas; — ,  sky-eolour,  ultramarine, 
(Patnt.)  die  Azurfarbe,  Lasurfarbe,  das 
Himmelblau,  Ultramarin;  —  of  copper, 
die  Kupferlasur. 

Azure- opaly  asure-spar,  asurite, 
asure- stone y  s.  (Miner.)  der  Azurit, 
Blaustein,  Lasurstein,  Lapis  lazuli. 

Azure  I  azured^  azum^  a.  himmel- 
blau. 


B. 


Baaty  s,  (Comm.)  der  Baat  (Münzein- 
heit in  Slam  und  Birma). 

Babbit's  metal ,  s.  (Met.)  Babbit's 
Metall  (eine  Art  Antifriktionsmetall). 

Babing^nite^  s.  (Miner.)  der  Ba- 
bingtonit. 

Bablah,  s,  (Dye.)  die  Bablah,  Babulah, 
Kebneb,  der  indische  Gallus  (Ersatz  der 
Galläpfel). 

Babooshesi  babouoheS|  (Fr.)  s,  pl. 
die  Babosehen,  leichte  Schuhe,  Pantof- 
feln. 

Babo*8  gas- apparatus y  s,  (Chem.) 
der  Babo*sche  Verbrennungsofen  zur 
Blementaranalyse. 

Babul -fi^um.  s.  das  Babulgummi 
(eine  geringere  Sorte  von  Gummi  arabi- 
cum aus  Bengalen). 

Baly-'walker^  s.  der  Laufkorb,  Lauf- 
wagen. 

Bao«  back)  cooler^  s.  (Brew.)  das 
Kühlschiff,  der  Gährbottich;  --,  ferry- 
boat, (Nav.)  der  Prahm,  die  Fähre,  das 
Fährboot. 

Bacoay  s.  (Bot.)  die  Beere. 

Baccate^  a.  (Bot.)  beerenartig. 

Baoky  adv.  zurück;  to  go  —  from 
one's  engagements,  (Comm.)  seine  Ver- 
bindlichkeiten nicht  erfüllen. 

to  Back«  V.  a.  an  anchor,  (3far.)  einen 
Anker  verketten  (an  einen  andern  be- 
festigen) ;  to  —  astern,  lunwenden ;  to  — 
the  oars,  to  —  the  water,   to  —  opfern, 


rückwärts  rudern ;  to  —  the  satis,,  back- 
brassen  (die  Segel  backlegen);  to  —  the 
ship,  to  faU  astern,  rückwärts  laufen, 
über  Steuer  gehen;  to  —  the  worming, 
die  Trensung  ausfüllen. 

Back 9  s,  der  Bücken,  die  Bückseite, 
Bücklehne;  (Arch,)  der  Gewölbrücken; 
(Forg.)  die  aus  einer  Eisenplatte  be- 
stehende Bückwand  der  Schmiedeesse ; 
(Miner.)  der  gegliederte  Bau,  die  Gliede- 
rung; —  of  an  arch,  (Arch.)  der  Bogen- 
rücken;  —  of  balls,  (Mil.)  die  Kugel- 
tresse ;  —  of  a  blast  •  furnace,  (Met.)  die 
Bückseite  eines  Gebläseschachtofens; — s, 
in  carpentry,  die  Hauptstreben;  —  of  a 
carriage,  (Cartwr.)  das  Hlntertheil  eines 
Wagens ;  —  of  a  chair,  die  Stuhllehne ; 

—  of  a  chimney,  (Build.)  die  Bücklatte, 
Hinterwand  eines  Kamins ;  —  of  a  coin, 
(Mint.)  der  Bevers  einer  Münze ;  fermen- 
ting— ,  (Breie.)  vid.  bae;  heating — ,  (Forg.) 
die  Bückwand,  hinter  welcher  sich  das 
heisse  Gebläse  befindet;  —  of  a  hip, 
(Arch.)  der  Gratrücken ;  —  of  a  mirror, 
die  Hinterlage,  das  Spiegelfeld;  —  of 
the  nave,  (Carttor.)  der  Stoss  der  Nabe; 

—  of  the  rudder,  (Nav.)  die  Fütterung, 
Verdoppelung  des  Steuerruders ;  a  saddle- 
— ,  ein  eingebogener  Bücken ;  —  of  the 
stem-post,  (Ship'b.)  der  lose  Achtersteven, 
Butensteven,  Aussensteven ;  —  s,  in 
tannery,  das  Sohlleder;  —  of  a  vatdt, 
extrados,  (Arch.)  die  äussere   Wölbung, 
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der  äussere  Bogen;  -^  of  a  waU,  (Mas.) 
die  Rückseite  einer  Mauer,  innere  Mauer- 
flucbt;  icater-  — ,  {Forg.)  die  Rückwand,, 
hinter  welcher  sich  die  Cisterne  befindet ; 

—  of  a  window,  (Build.)  die  Wandver- 
kleidung eines  Fensters. 

Back-action,  lock^  a.  (Oun-m.)  das 

Halbschloss,  Grifischloss ; action  eteam- 

engine,  die  rückwirkende  Dampftnaschine ; 

—  -bdlaneier,  (Mach.)  der  Gegengewichts- 
balken; —  -band,  (Saddl.)  der  Kreuzrie- 
men, Rückengurt,  das  Tragband  der 
Gabeldeichsel;  —  -basket,  der  Tragkorb ; 

—  'bo<trd,  (Ship'b,)  das  Lehnbrett  hinten 
im  Schiff;  {Found.)  das  Formbrett,  Mantel- 
brett (beim  Lehmformen) ;  —  -cmter,  der 

Reitnagel ,  die  Pinne ; ehamfer  of  a 

sword,  (Arm.)  die  Rückseite  eines  Säbels; 

— choir,  (Arch.)  der  Hinterchor; door, 

die    Hinterthür;    das    Ausfallsthor;   — 

'elevation,  vid. side  prospect;  —  -fence, 

(Oun-m.)  der  Feuerschirm  an  Perkussions- 
ffewehren ;  —  -flap  of  a  window-shutter, 
(Join.)  die  innere  Klappe  eines  Fenster- 
ladens; —  -frame,  (Rop.)  das  Rad,  wo- 
durch die  Wirbel  einer  Seilermaschine 
gedreht  werden ;  —  -freight,  (Comm.)  die 
Rückftacht ;  —  -gear,  (Mach.)  die  Rück- 
wärtssteuerung;  (TiAm.)  das  aus  Rädern 
Ton  verschiedener  Geschwindigkeit  zu- 
sammengesetzte Geschirr  in  dem  Spindel- 
kasten einer  Drehmaschine; ground, 

der  Hintergrund;  —  -heaver,  (Agr.)  die 
Kornschwinge ;  — hooks,  (Mar.)  die  Eisen- 
haken;  —  -joint,  (Mas.)  der  innere  Back- 
Bteinverband ;  —  -lash,  (Mech,)  der  Spiel- 
raum; —  -Uning,  (Join)  das  Futter  der 
Fensterlaibung,  die  Laibungsverkleidung, 
Spallettwand ;  —  -Unk,  —  -motion  link, 
(Mach)  dieFührunssstange  des  Parallelo- 
gramms ;  —  -piece,  (SaddL)  der  Schweins- 
rücken  der  Reithalfter;  —  -piece  of  a 
centering,  (Arch.)  das  Bogenstück  des 
Lehrgerüstes ;  —  -pier,  (Arch.)  der  zurück- 
tretende Kämpferpfeiler,  die  falsche  Ante ; 

—  -plate,  (Met.)  der  Aschenzacken,  Hinter- 
zacken ;  —  -pressure,  _  (Mach.)  der  Gegen- 
druck; —  -pressure  valve,  das  Gegen- 
druckventil; —  -prospect,   vid.  —  -side 

prospect; quiU  of  a  carriage,  {Coach-m.) 

die  Rückenmatratze; rent,  (Agr.)  der 

nach  der  Ernte  zu  entrichtende  Pacht- 
zins; —  -rope,  (Mar.)  ein  Seil,  welches 
das  untere  Ende  de^  Stampfstags  mit 
dem  Schiffe  verbindet;  —  -saw,  (Join) 
der  Fuchsschwanz;  —  -screen,  (Mil.)  die 
Rückendeckung,  Rücken  wehr;  —  -set, 
die  Afterpacht;  —  -sh€^,  (Spinn.)  die 
Treibwelle;  —  -shearing  of  the  cloth, 
(Cloth-m.)  das  Abrechten,  Scheren  des 
Tuches  auf  der  Rückseite;  —  -shop, 
(Comm.)  der  Hinterladen,  das  Hinterge- 
wölbe; —  -side,  die  Rückseite ;  —  -sided 
timber,  (Carp.)  das  wankantige,  baum- 
kantl^e  Holz,  Wanholz ;  —  -side  prospect, 
(Areh^  die  Hinteransicht,  Hinterfa^ade; 


—  -sight,  (Surv»  Gun-m.)  das  Visir,  der 
Stössel,  das  hintere  Absehen; —  -sUtting 
of  the  feJUes,  (Castwr.)  der  Spielraum 
zwischen  den  Felgen  neuer  Räder;  — 
-square,  (Join.)  der  Anschlagwinkel ;  — 
-staff,  (Astr.)  der  Sonnenhöhemesser, 
Davy's  Quadrant;  —  -stairs,  (Build.) 
die  Hintertreppe,  Lauf  treppe ;  — starling, 
(Br.  buüd.)  das  PfeUerhinterhaupt ,  der 
Pfeilßrsterz;  —  -stays,  pl.  (Mar.)  die 
Pardunen     (lange    starke    Schiffstaue); 

breast stays,  pl.  die  Seitenpardunen ; 

standing  -^  -stays,  pl.  die  stehenden, 
festen  Pardunen;  —  -stiich,  (8ew.)  der 
Hinterstich,  Steppstich;  — -stone  of  a 
forge,  der  steinerne  Hinterzacken;  — 
•stove,  (Tann.)  das  Lohbad;  —  -strap, 
(Saddl.)  der  Rückenriemen,  die  Stmppe 
am  Wagengeschirr;  —  -stroke,  (St.  eng.) 
der  Hub  rückwärts;  —  -sweep  of  the 
waves,  (Afar.)  die  Wiedersee;  —  -tools, 
pl.  (Bookb.)  das  Filet,  der  Buchbinder- 
stempel, Fadenstempel; train,  (Railw.) 

der  Rückzug;    —    -velvet,  (Weav.)   der 

geköperte  Sammet; view,  vid. aide 

prospect;  —  -water,  (Hydr.)  das  Stau- 
wasser. 

Baokingy  a.  (Manttf.)  die  (aus  gröbe- 
ren Fäden  bestehende)  Rückseite  von 
Sammet 'etc.;  (Mas.)  der  Füllmund,  die 
Hintermauerung  eines  Bogens;  (Ship-b.) 
die  Holzhinterlage  hinter  den  Panzer- 
platten ;  —  of  a  book,  (Bookb.)  der  Rücken 
eines  Buches. 

Backing-  anchor,  a.  (Mar.)  der  Katt- 
anker; —  -hoard,  (Bookb.)  das  Abpress- 
brett ;  ^-  -up  flange,  (Mach.)  der  Reifen, 
mittelst  dessen  eine  Röhre  befestigt  ist; 

—  -wind,  (Mar.)  der  Backstagswind. 
Backward  stroke,    s.  (Mach.)  der 

Rückgang. 

Backwards,  a.  rückwärts;  (Mar.) 
hintenaus. 

Backwoodsman,  s.  der  Hinterwäldler. 

Bacule,  s.  (FH.)  die  Fallthür. 

Baculometry,  s.  (Surv.)  die  Bakulo- 
metrie,  Vermessung  mit  Stäben. 

Bad,  a.  schlecht;  —  debts,  (Comm.) 
zweifelhafte  Schulden ;  — papers,  (Comm.) 
schlecht  zu  begebende  Tratten ;  —  plier, 

—  sailer,  (Mar.)  der  schlechte  Segler, 
Stumpfsegler. 

Badge,  «.  das  Zeichen,  Ordenszeichen; 
painted  — ,  lower  side -gallery,  (8hip-b.)  die 
untere,  mit  Fenstern  versehene  Gallerie. 

Badger,  s»  (Paint.)  der  Malerpinsel. 

Badigeon,  s.  (Sctdpt.)  der  Bildhaue1^ 
kitt,  Gipsmörtel,  Steinmörtel. 

BafTetas,  baftas,  bafts,  s.  (IVeav.) 
der  Baftas,  indigoblaue  oder  weisse  in- 
dische Kattun. 

Baffling  wind,  s.  (Mar.)  der  umlau- 
fende, veränderliche  Wind. 

to  Bag,  V.  a.  in  einen  Sack  stecken; 
V.  n.  (Mar.)  aufschwellen;  the  sails  — , 
die  Segel  schwellen  auf. 


Bag,  —  Balance-arm. 
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Bag  J  I.  der  Sack;  der  Ballen;  der 
Beutel;  die  BeisetsBche. 

Baer-daspy  —  -fastener^  —  -tie, 
«.  die  SchlieBSTorrichtUDg  an  einem  Sack 
oder  an  einer  Beisetasohe ;  -^  -filter,  der 
Spitzbentel;  —  -frame,  der  eiaeme  Bügel 
eines  Felleiaens  oder  einer  Beisetasche; 
—  -holder,  eine  Vorrichtung  zum  Offen- 
halten eines  Sackes,  während  derselbe 

srefollt  wird ; leck,  (Loekam.)  das  Fell- 

eisenscbloBS ;  puule  —  -lock,  das  Vexir- 
Bchloss;  aerew-barrelrloek,  das  Schrauben- 

K'hloss; ffuin,  der  Handelsreisende;  — 

-net,  das  Sacknetz;  —  -retf,  (Mar.)  das 
Unterreef  eines  Marssegels;  —  -truss^ 
das  Hebeband. 

Baer*and-Bpoon,  a.  (Hydr,)  ein  aus 
einem  an  einem  eisernen  Beifen  befestig- 
ten Sack  bestehender  Baggerapparat. 

Bagaase,  bagaiu,  a.  (Comm.)  die 
Zuckerrobrrfickstände,  die  Bagasse;  — 
-drier,  der  Bagassetrockenapparat. 

Baggage,  luggage,  $.  das  Gepäck, 
Beisegepack. 

Baggage-bill,  a.  (Raüw.)  der  Oepäck» 

schein ; eheek,  -labd,  derauf  das  Gepäck 

aafgeklebte  Zettel; train,  goods-train, 

der  Güterzug ; waggon,  goods^an,  der 

Oep&ckwagen,  Packwagen;  (Mil.)  der 
Bttgagewagen;  —  -warehouae,  (Baiho.) 
das  ZoUbüreau  zur  Untersuchung  des 
Reisegepäcks. 

Bagging,  a.  die  Packleinwand. 

to  Bagpipe,  v.  a.  the  mizien  or  the 
hoom-aheet,  (Me^.)  abfeiern,  das  Besam- 
Kgel  backlegen.  • 

Bagpipe,  a.  (3ftM.)  die  Sackpfeife,  der 
Budelsack. 

Bagruet,  astragal,  a.  X^^^-)  ^^^ 
Bondstab  urn  eine  Säule,  Astragal. 

Babar,  barre,  a.  (Comm.)  ein  ostin- 
disches Gewicht  yon  400  bis  500  PAind, 
um  Elfenbein,  Pfeffer  etc.  zu  wiegen. 

BaikaUte,  ».  (Miner.)  der  Baikalit, 
Baikelstein  (eine  Art  Augit). 

to  Ball,  V.  a.  (Comm.)  Bürgschaft 
leisten,  fär  Wechselschuld  bürgen. 

Bail,  a,  (Comm.)  die  Bürgschaft, 
Kaution ;  —  of  a  bucket  or  keSie,  der 
bogenförmige  Griff  eines  Eimers  oder 
Kessels ;  to  forfeit  one* a  — ,  (Comm.)  die 
geleistete  Kautionssumme  verwirken;  to 
stand  — ,  sich  als  Bürge  stellen. 

Ball -piece,  a.  (Comm.)  das  Doku- 
ment, wodurch  die  Bürgschaftsleistung 
anerkannt  wird;  —  -acoop,  die  Schau- 
fel, der  Trog  zum  Ablaufen  und  Ab- 
trocknen. 

Bailable,  a.  (Comm.)  bürgschaftsfähig. 

Bailage^  a.  (Comm.)  das  Tonnengeld; 
wäer-,  das  Amt  eines  Hafenmeisters 
(water'hailiff). 

Bailee,  a.  (Comm.)  der  Depositar. 

Bailmenti  a.  (Comm.)  das  Deponiren ; 
das  Depodtnm. 

Bailor,  s.  (Comm.)  der  Deponent. 

TtekniacbM  Wörterbuch.    SngL- Deutsch« 


Baise,  a.  (Manuf.)  derBoye  (wollener 
Stoff). 

to  Bake,  v.  a.  backen ;  härten,  bren- 
nen; to  —  brieka,  to  bum  brieka,  Ziegel 
brennen. 

Bake-house,  a.  das  Backhaus. 

Baker,  a.  der  Bäcker;  —  *a  ped,  die 
Backschaufel;  —  '«  ihop,  der  Bäcker- 
laden. 

Baking,  a,  das  Backen;  das  Härten, 
Brennen ;  die  Beschickung,  0icht,  Ofen- 
ladung; a  — ,  ein  Ofen  voll;  a  —  of 
pipea,  ein  Brand  Tabakspfeifen. 

Baklng-engine,  a.  die  Backmaschine ; 

—  -oven,  der  Backofen;  —  -pan,  die 
Backpfanne;   —   -room,  die  Backstube; 

—  -trade,  das  Bäckerhandwerk. 
Balalaica,  a.  (Inatr.  m.)  die  Balalaika 

(zweiseitige  Zither). 

to  Ba]Uuice,  v.  a.  (Comm.)  abwägen, 
vergleichen,  saldiren;  (Meeh.)  entlasten; 
ins  Gleichgewicht  bringen;  to  —  an 
account,  eine  Bephnung  abschliessen, 
saldiren;*  to  —  accounts  with,  Abreoh- 
nuDg  halten  mit;*— ci  in  account,  durch 
Gegenrechnung  saldirt;  the  expenses  — 
the  receipta,  die  Ausgaben  sind  den  Ein- 
nahmen gleich,  sie  saldiren  sich;  to  — 
the  ledger,  the  leger-book,  das  Hauptbuch 
schliessen. 

Balance,  pair  of  scales,  a.  (Meeh. 
Comm.)  die  Wage ;  (W(Uehm.)die  Unruhe ; 
a^jt^sting-  — ,  aaaay  — ,  die  Justirwage, 
Abgleichwage;  aUoy-  — ,  die  Wage  zum 
Wägen  von  Metallmischungen ;  aasaying- 
— ,  die  Probirwage;  ehemic€d  — ,  analy- 
tietU  — ,  die  chemische  Wage;  coin-  — , 

die  Geld  wage;  CoulomVs — ,  torsion , 

die  Coulomb'sche  Wage,  Drehwage; 
Danish  — ,  Swedish  — ,  die  dänische  oder 
schwedische  Wage,  Schnellwage  mit 
festem  Gewicht ;  decimal  — ,  die  Decimal- 
wage  ;  electric  -*-,  {JEhys^  d^e  elektrische 
Wage,  eine  Art  des  Elektrometer;  hy- 
drostatic  — ,  die  hydrostatische  Wage, 
Wasserwage;  —  of  a  pump,  der  Pumpen- 
schwengel; Roman  — ,  ated-yard,  die 
Schnellwage  mit  Läufergewicht;  apring- 
— ,  elaatic  — ,  die  Federwage;  ateam-  — , 
das  Sicherheitsventil  mit  belastetem 
Hebel ;  the  tongiie  of  a  — ,  die  Wage- 
zunge. 

Balance-arm,  a.  der  Wagenarm;  — 
-bob,  (8t.  eng.)  das  Grewicht  am  inneren 
Ende  des  Balanciers;  —  -bridge,  (Br. 
buüd.)  die  Wippbrücke;  —  -crane,  der 
Krahn  mit  Gegengewicht;  —  -frame,  der 
Wipprahmen;  —  -gate,  turning  aluice- 
gate,  das  Drebschleusenthor;  —  -level, 
(Swrv.)  die  Nivellirwage;  —  ;lever,  der 
Hebel  mit  Gtegengewicht;  —  -lock, 
(Watchm.)  die  Scheibe  über  der  Unruhe; 

meehamam,  (Loc.)  die    Balancirvor- 

richtung;  —  -piston,  (Mach.)  der  Ent- 
lastungskolben; —  -potance,  (Waichm.) 
der  Steigradkloben;  —  -rerf,  (Mar.)  das 
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Balancirreef;  ^-  -rod,  {Watehm.)  die 
Schweberstange ;  —  -rynd,  {MiU.)  die 
Balancirhane,  schwebende  Haue;  — 
-spring,  {Watekm.)  die  6teig;radfeder ;  — 
-valve,  das  GleichgewichtsYentil,  Balan- 
cirventil;  —  -verge,  (WiUchm.)  dieünrnli- 
spindel;  —  -vice,  das    Spindelklöbchen ; 

—  -weight,  counter-teeight,  (Loe.)  das  Ge- 
gengewicht der  Stenerung;  —  -whed, 
escapement -toheel,  (Watehm^  das  Steig- 
rad;   tehed  engine,  {Mach.)  das  Steig- 

radschneidzeng;  —  -icheelfile,  die  Steig- 
radfeile. 

Balance^«.  (Comm.)die  Bilanz,  Schluss- 
rechnnng,  der  Saldo,  die  üebersicht  der 
Einnahmen  und  Ausgaben ; — of  accounts, 
der  BechnungsabschluBs ;  amount  of  — , 
der  Saldobetrag ;  —  at  one^s  debit,  der  Saldo 
zu  Lasten  Jemandes;  ^r5£  — ,  die  Probe- 
bilanz; to  Jiave  a  —  in  one^B  favour,  eine 
Sunune  gut  haben;  "—  of" interest,  der 
Zinsensaldo;  net  — ,  die  reine,  Netto- 
Bilanz;  rough  — ,  die  rqfae,  Brutto-Bilanz; 
the  — squares,  dieBechnung  stimmt  nicht ; 
to  strike  a  — ,  ^en  Saldo  ziehen. 

Balance -account,  s.  (Comm.)  das 
Bilanzkonto;  —  -hiU,  der  Saldowechsel; 

—  -hook,  das  Bilanzbuch;  —  -sheet,  der 
Bilanzbogen. 

Balancier,  s.  {Mech.)  die  Balancir- 
stange,  der  Schweber,  die  Unruhe ;  (Mint.) 
das  Stosswerk,  der  Prägstock. 

Balaa-ruby,  s.  (Miner.)  der  Balass, 
Bubinbalass,  Spinell. 

BalauBtine^  wild  pomegranate, 
8.  (Bot.)  der  wilde  Qranatapfelbaum. 

BalaisleB,  balazoes,  balaaees,  s. 
pl.(Weav.  Comm.)  Balasoratücher  (weisse 
baumwollene  Zeuge  aus  Surate). 

Baloonety  0.  {Build.)  eine  kleine  her- 
vortretende Verzierung,  Leiste  an  einer 
Thür-  oder  Fensterschwelle. 

Balcony,  9.  (Are^.)  der  Balkon,  Altan, 
Söller,  Trompetergang;  {8hip-h.)  die 
HintergaUerie,  Achtergallerie ;  —  -cove, 
(Ship-h.)  die  Söllerdecke;  —  -teindota, 
das  Balkonfenster. 

Baldachin,  baldaquin, «.  der  Balda- 
chin, Thronhimmel. 

to  Bale,  V.  a.  (Cotrim.)  einballen,  em- 
balliren;  to  —  a  boat,  to  —  out  the 
water,  das  Wasser  aus  einem  Boote  aus- 
schöpfen. 

Bale,  s.  {Comm.)  der  Ballen  (a  —  of 
rotton,  ein  Ballen  Baumwolle  (je  nach 
den  Ladern  von  yerschiedenem  Gewicht, 
von  200  bis  500  Pfd.);  a —  of  paper,  ein 
Ballen  Papier  (10  Bies). 

Bale -goods,  s.  pl.  {Comm.)  BaUen- 
güter;  —  -stiffs,  {Mar.)  die  Länge  für 
Ballen  und  Ballast  (ein  Seil  mit  doppelter 
Schlinge,  besonders  zum  Ein-  und  Ver- 
laden); —  -tie,  eine  Vorrichtung  zum 
BefeRtigen  der  Beifen,  mittelst  deren 
<lie  Baumwollenballen  zusanunengehalten 
werden. 


Baleen,  whalebone,  s.  das  Fischbein. 

Baieine,  s.  {RaiUo.)  ein  bewegliches 
Gerüst  zum  Erleichtem  des  ümkentems 
der  Eisenbahnwagen. 

Baier,  s*  {Comm.)  der  Schöpfeimer. 

Baling,  baling -out,  s.  das  Aus- 
schöpfen; —  -bucket,  der  Schöpfeimer; 

—  -machine,  —  -engine,  {Hydr.)  eine  Art 
Baggermaschine;  —  -press,  {Comm.)  die 
Ballenpresse. 

Balise,  balüse,  s,  das  als  Bake  oder 
Grenzzeichen  aufgerichtete  hölzerne 
Gerüst. 

BaUstraria,  «.jpl.  die  Schiessscharten. 

Balk,  s.  {Agr.)  der  Bain ;  {Build.)  der 
Balken ,  Streckbalken ;  —  of  a  pontoon- 
bridge,  der  Streckbalken  einer  Ponton- 
brücke; —  of  timber,  ein  grosses  Holz- 
stück;  —  of  timber-ceüing,  der  Deck- 
balken ;  wooUen  doth  in — ,  gewalktes  Tuch. 

to  Ball,  V.  a.  zusammenballen. 

Ball,  s.  der  Ball,  die  Kugel;  {Mech.) 
die  Linse  am  Pendel;  (Min!)  die  Zinn- 
grube ;  — ,  loop,  bloom,  (Met,)  die  Luppe« 
der  Deul;  —  s,  (Electr.)  die  Korkkugeln; 

—  of  cotton,  of  wool,  der  Knäuel  Baum- 
wolle, Wolle;  foot-  — ,  der  grosse  Ball 
zu  einem  beliebten  Ballspiel;  —  of  light, 
(Phgs.)  die  Leuchtkugel;  —  of  mercury, 
die  Queoksilberkugel ;  printer  *s  — ,  (Print.) 
der  Bncbdruckerballen ;  —  of  rags,  (Engr.) 
das  Filzbällchen,  —  and  socket,  (Mech.) 
der  Kugelzapfen;  —  and  socket-joint,  das 
Kugelschamier,  Kugelgelenk ;  —  of  spun 
yam,  (l^pinn.)  der  Klohn,  Kloon,  das 
Schiemannsgam;  —  of  a  steel-yard,{Meeh.) 
das  Gegengewicht  an  einer  Schnellwage ; 

—  of  wo€^,  (-Dye-)  der  Waidballen. 
Ball-cai^lridge,  s.  die  Kugelpatrone ; 

—  -caster,  die  kugelförmige  Vorrichtung 
an  den  Füssen  von  Möbeln  zum  Fort- 
rollen derselben;  —  -clock,  das  Kngel- 
ventil;  —  -cock,  (Loc)  der  Zulass-  und 
Absperrhahn;  —  -drawer,  —  -screw, 
(Oun-m.)  der  Kugelzieher  (um  Flinten- 
kugeln aus  dem  Laufe  zu  ziehen);  — 
-flower,  (Arch.)  eine  Verzierung  im  gothi- 
sehen  Baustil;  —  -furnace,  der  Soda- 
ofen; —  -gudgeon,  —  -pivot,  (Mech.)  der 
Kugelzapfen;  —  -leaä^er,  (Print.)  das 
Ballenleder ;  —  -lever,  (Mech.)  der  Begu- 
lirungshebel ;  —  -peen  hammer,  (Mach.) 
der  Hammer  mit  sphärischer  Bahn;  — 
•proof,  kugelfest;  —  -stock,  (Print.)  das 
Ballenholz,  der  Ballen  des  Buchdinickers; 

—  -tongs,  pl.  die  Kngelkneipzange ;  — 
•train,  (Met.)  das  Wiüzwerk  zum  Ver- 
wandeln der  Luppen   in   Bohschienen; 

—  -turning  lathe,  (Tum.)  die  Kugeldreh- 
bank (zum  Drehen  kugelförmiger  Gegen- 
stände); —  -valve,  (IfecA.)  das  Kugel - 
ventil;  —  -vein,  (Miner.)  ein  nierenför- 
miger  Eisenstein. 

Ballahore,  s.  (Mar.)  ein  westindischer 
Schoner,  der  nur  Vorder-  und  Hinter- 
segel hat. 


Ballast  —  Bandage. 
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to  Balla«t|  «.  a.  ballasten;  to  —  a 
road,  eine  Strasse  beschottern;  to  —  a 
9hip,  ein  Schiff  mit  Ballast  beladen. 

Ballasti  «.  der  Ballast;  {BaHw, 
Soad-wi.  etc,)  der  Ballast,  Steinsdiotter, 
dasBettangsmaterial;  to  go  in — ,(Mar.) 
ein  Schiff  nnr  mit  Btülast  beladen; 
shot  — ,  der  nngestante  Ballast;  —  in 
HoneSf  der  Steinballast. 

Ballast- bed I  s.  (Hydr»  a/reih.)  der 
Bettnngskoffer,    versenkte  Steinkasten; 

—  -cor,  (BaHw.)  der  Kieswagen;  — 
-ertme,  (Ifor.)  der  Ballastkrahnen ;  — 
-heaver,     dredging -engine,     (Hydr.)     der 

Bagger,  die  Baggermaschine; lighter, 

der  Baggerprahm,  das  Baggerschiff,  die 
Baggerschute ; man,  der  Ballaststauer ; 

—  -^it,  (Jftfi.)  die  Schottergrabe,  Kies- 
grube; —  -porttlNitv.)  die  Ballastpforte; 

—  -porter,  der  Ballasttrftger ;  —  -road, 
die  geschotterte  Strasse,  Strasse  mit 
festem  Steingrund;  —  -scoop,  (Mar.)  die 
BaIlastschai:Sel;  —  -ahifling,  die  Um- 
Stauung  des  Ballastes;  —  -stone,  der 
Schotterstein;  —  -stowing,  (Mar,)  die 
Ballaststauong;  —  -tank,  der  Wasser- 
ballastbehälter ;*  —  -trenMng,  das  Ab- 
schotten des  Ballastes;  —  -trimming, 
dasNiveUiren  des  Ballastes ;  —  -waggon, 
der  Schotterwagen,  Kieswagen. 

Ballartage^  ballast -fees;  ballast- 
manejy  s,  {Mar.)  die  Ballastspesen ;  — , 
haüas^working,  das  Verarbeiten  des  Bal- 
lastes. 

BaUasüngy  metalling ,  9.  (RaiUo.) 
die  Beschotterung,  Packung,  der  Stein- 
schlag, das  Beschottern ;  —  o/iAe  sleepers, 
die  ^Schotterung  der  Schwellen. 

BalUngy  s,  das  Zusammenballen. 

Balll2ig-ftiniaoe.5.(  Afe(.)der  Schweiss- 
ofen ;  —  -iron,  das  Maulgatter ;  —  -ma- 
chine, halUeinding- machine,  die  Wickel- 
maschine; —  Hool,  rabble,  (Met.)  die 
Kratze,  Buhrstange; up,  die  Luppen- 
arbeit. 

Ballista,  s.  (Mech,)  die  Ballisto,  Wurf- 
maschine. 

Ballistie  pendulum  9  s.  (Art,)  das 
ballistische  Pendel  (zur  Bestimmung  der 
Geschwindigkeit  der  Kanonenkugeln) ;  — 
problem,  das  ballistische  Problem. 

Ballisticsy  a.  pL  (Phys.  Art.)  ^eBaXä- 
stik,  Lehre  von  der  Bewegung  der  Pro- 
jektile. 

Balloon,  a,  der  Luftballon,  das  Luft- 
schiff; — ,  ballon,  (Cftem.)  der  Ballon,  die 
grosse  kugelförmige  Flasche,  der  Beci- 
pieut;  eaptivt — ,  der  angebundene  Luft- 
ballon. 

Balloon -Jib  9  flying-jib  topsail  9  s. 
(Mar.)  der  Jager. 

Ballot,  s.  die  Ballotirkugel,  Stimm- 
kugel;  der  Stimmzettel;  das  Ballotiren. 

&ülot«box,  s.  der  Stimmkasten,  die 
Wahlurne. 

Balm,  balsam,  a,  der  Balsam;  —  of 


Peru,  der  peruvianische  Balsam  (von 
Myroxüon  pert^erum);  —  of  sulphur, 
(Chem.)  der  Schwefelbalsam. 

Balm -apple,  s.  (Bot.)  der  Balsam- 
apfel (die  Frucht  von  Momordiea  balsa- 
mina);  —  -fir,  (Bot.)  die  nordamerika- 
nische Balsamtanne,  aus  welcher  deiL 
Canadabalsam  gewonnen  wird  (Abies 
balsamea);  —  -tree,  der  BaJsambaum, 
Kopaiyabaum ; wood,  das  Balsamholz. 

Balmoral,  s.  (Manuf.)  ein  gestreifter 
WoUenstoff. 

Balneum,  a.  das  Bad,  Badehaus; 
(Ohem.)  das  Aschenbad. 

Balsa,  s.  (Nav.)  ein  an  den  Küsten 
von  Südamerika  gebrauchtes  Floss. 

Balsam,  s.  vid.  bahn. 

Balsam-mlnt,  balsamint,  s.  (Bot.) 
die  Melissa  Bälsammünze;  —  -sweating, 
Balsam  ausschwitzend. 

Balsamic,  balsamlcal.  a.  balsamisch. 

Balsamlferous ,  a.  Balsam  tragend; 
Balsam  hervorbringend. 

Baluster,  banister,^.  (Join.)  die  Gelän- 
derdocke ;  — ,  railing  of — a,  das  Geländer. 

Balustrade,  railing,  parapet,  s. 
(Areh.)  die  Balustrade,  Brustlehne,  das 
Geländer. 

Bamboo,  s.  (Bot»)  das  Bambusrohr. 

Bamboo -sugar,  s.  der  Bambusrohr- 
zucker. 

Banana,  s.  (Bot)  der  Pisang;  — tree, 
der  Pisangbaum. 

Banoo,  s.  (Comm.)  Banko  (Hamburger 
und  Amsterdamer  Währung,  im  Gegen- 
satz zii  Courant). 

Band,  5.  (Arch.)  die  Plinthe,  Platte,  der 
Saum,  die  Leiste ;  (Oartwr.)  die  Badschiene, 
der  Badreifen;  — ,  bond,  (Comm.)  die 
Schuldverschreibung,  das  Pfand;  (Ifor.) 
die  Seite  des  Schiffes ;  — ,  sewing-,  (Bookb!) 
die  Schnur,  Heftschnur;  — ^endleas  band, 
beU,  (Mach.)  der  Laufriemen,  die  Schnur 
ohne  Ende;  (Forg.)  das  Kölbel,  die  Wurst, 
Anschweissung;  —  s,  pl.  (Ghjvn-m.)  die 
Schaftringe  am  Gewehr ;  —  s,  pl.  (Boohb.) 
die  Bippen,  Gtebinde  am  Bücken  eines 
Buches;  — s  of  card -clothing,  (Spinn.) 
die  Bänder  einer  Yorspinnkrämpel ;  — 
of  the  glasier,  (Olass-m.)  das  Haftenblei; 
iron-  — ,  (Build.)  die  Bandschiene,  das 
Eisenband ;  —  of  music,  die  Kapelle,  das 
Musikcorps;  —  of  paper,  (Tel.)  der  Pa- 
pierstreifen ;  —  of  the  reif,  (Afar.)  das 
Beefband ;  —  of  a  rope,  (Mar.)  das  Bindsei ; 
—  of  the  rudder,  das  Eisenwerk  des  Bu- 
ders ;  —  of  a  sail,  der  Stosslappen. 

Band -box,  9.  die  Pappschachtel,  Hut- 
schachtel; —  -chain,  die  Bandkette,  Ge- 
lenkkette; —  -pig,  (Met.)  das  spangelige 
Boheisen;  —  -pidley,  —  -wheü,  (Mach.) 
die  Biemenscheibe ;  —  -saw,  die  Band- 
säge; —  -spring,  (Chun-m.)  die  Schaft- 
feder, Bingfeder. 

Bandage,  s.  (Mech.)  die  Binde ;  (Surg.) 
die  Binde,  Bandage« 

8* 
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Bandaged.  —  Bar, 


Bandaged^  a.  Terbanden. 
Bandanai  bandana  handker-ohiefs, 
bandnoesy  a.  pi.  {Weav.  Comm.)  ostin- 
cÜJBche  seidene  Sohnupftücher. 

Bandelet^  bandlet^  a.  (Arch.)  das 
Leistchen. 

Banding  « plane  y  a.  (Join,  Turn.)  der 
BeifenhobeL 

Bandroly  a.  die  Banderole  (Mar.)  die 
Schiffsflagg^e ;  (Mü.)  die  Trompetenqaaste ; 
(Surv.)  das  Messfähncben. 

Bangle;  hoop^  a.  of  a  apa/r,  (Mar.) 
der  Bing  einer  Spiere. 

Bangray  a.  (Manxtf.)  ein  in  Indien  aas 
den  Fasern  einer  Brennnesselgattong  ge- 
webter Stoff. 

Banian  -  days  ^  a.  pi.  (Mar.)  magere 
Tage  (an  denen  der  Matrose  kein  Fleisch 
bekommt);  —  -tree,  vid.  hanyan-tree. 

Banister^  a.  vid.  haihiater. 

BanjOy  a.  (Mar.)  das  Lager  einer  Pro- 
pellerschraube. 

to  Bank;  v.  o.  dämmen,  eindämmen; 
(CofMn.)  in  die  Bank  einlegen,  bei  der 
Bank  deponiren. 

Bank.  9.  das  Ufer;  vid.  banquette;  (Mar.) 
die  Bank,  Sandbank;  — ,  alope,  (BatUo.) 
das  Bankett,  die  Böschung;  — ,  cauaey, 
mole,  (Road-m.)  der  Damm,  Strassen- 
damm;  — ,  pit-mouth,  hang-benck,  (Min.) 
die  Hängebank  an  der  Mündung  eines 
Förderschachtes,  das  Streb;  — ,  akewer, 
(Weav.)  die  Scherbank,  Scherlatte,  der 
Scherkasten,  Spolenstock,  das  Schweif- 
gestell ;  (Print.)  das  Laufbrett ;  —  of  a 
dike -dam,  (Hydr.  areh.)  der  Fussdeich, 
die  Klampe;  —  of  a  dike-drain,  (Eydr. 
arch.)  die  Sielberme;  — a  of  a  dry  dock, 
(Afar.)  die  Stufen,  Bänke  einer  Trocken- 
docke ;  —  of  keya,  (Inatr.  m.)  die  Tasta- 
tur; —  of  oara,  (Nav.)  die  Buderbank; 

—  for  aeulptora,  der  Bossirstuhl. 
Bank;  a.  (Oomm.)  die  Bank,  Wechsel- 
bank ;  —  of  circulation,  die   Girobank ; 

—  of  depoait,  die  Depositenbank;  —  of 
diaeou^,  die  Diskontöbank ;  —  of  iaaue, 
die  Zettelbank ;  —  for  loana,  die  Leih- 
bank; —  for  aavinga,  aa/vinga-  — ,  die 
Sparkasse  ;j'oin<-«todk  — ,  die  AktienlMink ; 
the  officera  of  a  — ,  die  Bankofflcianten ; 
payment  in  — ,  die  Bankzahlung. 

Bankable;  a.  (Oomm.)  diskontirbar. 
Bank-aooount;  5.  (Comm.)  das  Bank- 
konto ; agio,  das  Bankagio ;  —  -6fU» 

—  -note,  die  Banknote;  —  -protector, 
(Hydr.  arch.)  der  Schutzdamm,  Schutz- 
deich; —  -ahare,  —  ^atoek,  (Oomm.)  die 
Bankaktie. 

Banked;  a.  (Mar.)  auf  Sandbänke 
gerathen. 

Banker;  a.  das  Sitzkissen;  (Comm.) 
der  Bankier,  Geldwechsler ;  (Mould.)  die 
Bank  des  Modelleurs,  Modellirbank; 
(Nav.)  ein  beim  Kabe^aufang  bei  der 
Bank    von    Newfoundland    gebrauchtes 


Fahrzeug;  —  '9  comnUaaion,  (Comm.)  die 
Bankiersprovision;  —  *a  note,  die  Bank- 
anweisung. 

Banking;  a.  (Comm.)  der  Wechsel- 
handel. 

Banking -hoiuie;  a.  das  Bankhaus; 

—  'tranaaetiona ,  pl.  Wechselgeschäfte; 
*~  -up  the  fire,  (St.  eng.)  die  Dämpfung, 
Verminderung  des  Feuers. 

Bankrupt;  a.  (Comm.)  der  Zahlungs- 
unfähige, Insolvent ;  to  declare  one  *a  adf 
— ^  sich  bankrott  erklären;  the  adtivt 
property  (eatate)  of  a  — ,  die  Konkurs- 
masse, Fallitmasse ;  to  tum  — ,  to  become 
— ,  bankrott  werden,  falliren. 

Bankrupt -commiBsion;  a,  (Comm.) 
dieiCuratoren  der  Masse,  Massekuratoren ; 

—  -office,  der  Gherichtshof  in  Bankrott- 
sachen. 

Bankruptcy;  a.  (Comm.)  der  Bankrott, 
das  Fallissement,  die  Zahlungsunfähig- 
keit; court  of  — ,  das  Konkursgericht; 
declaration  of — ^,  die  Bankrotterklärung; 
fraudulent — ,  der  böswillige,  betrügeri- 
sche Bankrott ;  atatute  of  — ,  das  Bank- 
rottirmandat.  ^ 

BanksmaU;  a.  (Min.)  der  Aufseher  in 
Steinkohlengruben. 

Bannook;  a.  (Bak.)  ein  schottischer 
Kuchen. 

Banquet;  banquette;  bank;  a.  (Br, 
buHd.  BaiUo.  Boad-m.)  das  Bankett,  der 
Fussweg;  (.FW.)  die  Wallbank  (Erder- 
höhung an  der  inneren  Seit«  eines  Walles, 
von  wo  aus  die  Soldaten  über  den  Wall 
wegschiessen) ;  —  of  a  cutting,  (Bailw.) 
das  Bankett,  die  Berme ;  —  of  a  dike- 
dam,  vid.  bank. 

Banstiokle;  bantiokle;  stickle- 
back; a.  (Fiah.)  der  Stichling. 

Bantam -work;  a.  (Join.)  die  Kunst- 
tischlerarbeit, das  nachgeahmte  japane- 
sische Schnitzwerk. 

Banyan-treC;  a.  (Bot.)  der  geheiligte 
Feigenbaum  (Muaa  paradiaiacaj, 

BEU>bab-tree;  a.  (Bot.)  der  Affenbrot- 
baum (Adanaonia  digitaia), 

Baptateriuni;  a,  die  Walkmühle. 

Baptismal  font;  a.  (Arch.)  der  Tauf- 
stein,  das  Taufbecken. 

Baptistery;  a.  (Arch.)  das  Baptisterium, 
die  Taufkapelle. 

to  Bar;  V.  a.  (Mech.)  verriegeln,  ver- 
sperren, vergittern. 

Bar;  a.  die  Stange,  der  Stab,  die  Barre, 
der  Biegel,  das  Querholz,  der  Schlag- 
baum, der  Querstrich;  (Mar.)  die  Sand- 
bank; (Math.)  der  Bruchstrich;  (Met.) 
ddr  gegossene  oder  geschmiedete  Stab, 
Zain;  (Min.)  die  Bohrstange;  der  Setc- 
kolben;  die  Querader;  (Muaie)  der  Takt- 
strich ;  —  in  baywork,  (Carp.)  die  Stake, 
Stange;  eroaa-  —  in  Itaywork,  der  Bund- 
riegel, Wandriegel;  —  of  bit,  bottom- 
— ,  (Saddl.)  die   Schaumstange;   — a  of 


Bar-copper,  —  Barge-board, 
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th4  capHem,  (Mar.)  die  Windbäume, 
Spülbänme;  —  of  a  chimney ,  (Build.) 
der  Zangenstab,  das  Manteleisen,  Baucb- 
fangeisen;  —  of  court,  die  Geriobts- 
BCbranke ;  —  for  eroasings,  (RaiUo.)  der 
färanbahnflcblagbaum ;  —  of  a  firergrate, 
frt-  — J  der  Boststab,  die  Brandrutbe; 
firtr  —  hearer,  der  Bostträger;  fiai  — , 
( Jfet.)  das  Flacbeisen ;  — ,  cross-arm  of  a 
fly-presa,  (Mech,)  der  Scbwunghebel  einer 
Kniepresse;  —  of  a  funnel  or  gutter, 
{BuHd.)  das  Trageisen  einer  Binne;  — , 
ingot  of  gold,  (Met.)  die  Goldbarre ;  —  of 
a  harbour,  boom,  (Mar.)  der  Hafenbaum ; 
—  of  the  lintd,  (Lockam.)  der  Angelstifb, 
Zapfenbalken;  —  of  a  magnet,  der 
Magnetstab;  —  of  muaic,  der  Takt- 
strich; —  a,  pi.  of  the  parallelogram, 
(Loe.)  die  Partdlelogrammstangen ;  —  of 
a  prinier'a  preaa,  (Print.)  der  Pressbengel 
an  der  Buiüidnickerpresse :  —  for  prop- 
ping-up  the  twyer,  (Met^  die  Düsen- 
ttütze;  —  for  raking  and  stirring,  (Met.) 
das  Bähreisen;  —  for  removing  alaga, 
der  Eisenspiess;  —  of  aand,  (Mar)  die 
Sandbarre,  Sandbank ;  —  a  of  aaah,  aaah- 
— s,^d. — a  for  windowa; — for  aeparating 
horaea  in  atablea,  (Build.)  der  Standbaum ; 
— of  the  tuming-Uxthe,  (Turn.)  das  eiserne 
Priiana  (statt  der  Wangen  der  Dreh- 
bank); —  of  a  vfindm^,  die  Sprosse, 
Scheibe ;  —  *,  pl.  for  windowa,  die  Fen- 
Eterstäbe;  —  of  the  yambeam,  (Weav.)  die 
Bathe  des  Kettenbaumes,  das  Einleg- 
stftbchen. 

Bar-copper|  a.  (Met.)  das  Stangen- 
knpfer;  —  -cutter,  (Met.)  das  Stangen- 
schneidewerk;  —  -frame,  fire-frame,  (8t, 
eng.)  der  Bostrahmen,  Bostträger;  — 
'iron,  rod-iron,  merchant-iron,  (Met.)  das 
Stabeisen,  Stangeneisen,  Handelseisen; 
fashioned  —  -iron,  figured  —  -iron,  das 
ia^onnirte  Stangeneisen,  Formeisen ;  fltxt 
-—  -iron,  das  Flacheisen,  Flachstabeisen; 
forged  —  -iron,  hammered  —  -iron,  das 
geschmiedete,    gehämmerte    Stabeisen ; 

loiminaUd iron,  laminated  bar,  rolled 

bar,  das  gewalzte  Stabeisen;  rownd  — 
-trofi,  das  Bundstabeisen;  squt^e —  -Hron, 
das  Quadrateisen,  Bohsohieneneisen ;  — 
— loom,  (TFeov.)der  Bandwebstuhl,  Mühl- 
stuhl, die  Bandmixhle ; master,  mining- 
engineer,  (Min.)  der  Bergmeister,  Berg- 
im^pektor ;  —  -shoe,  (Farr.)  der  Bund- 
schuh, das  Bundeisen;  —  -shot,  (Art.) 
die  Stangenkugeln ;  —  -ated,  (Forg)  der 
gemeine  Stahl,  Stangenstahl ;  — tin,  das 
Stangenzinn;  —  -ways,  gitterweise,  in 
Querlinien;  —  -witnble,  der  Biegelbohrer, 
Zwickbohrer,  Zapfenbohrer;  —  -uood, 
das  Sandelholz. 

to  Barb|  v.  a.  mit  Widerhaken  ver- 
sehen; to  —  o  lobster,  einen  Hummer 
zerlegen. 

Burby  5.  der  Widerhaken;  —  -bolt, 
der  Bolzen  mit  Widerhaken. 


Barbacan^  s.  (Mil.  Build.)  die  Zwinger- 
mauer; der  Wachtthurm;  die  Brücken- 
schanze; die  Schiessscharte;  eine  Oeff- 
nung  in  einer  Brüstung  zum  Ausgiessen 
von  Wasser. 

Barbatimaoy  a.  (Bot)  die  Barbatlmao- 
rinde  (gerbstoffhaltige  Binde  aus  Bra- 
silien). 

Barbecue;  s.  (in  Jamaika)  die  Platt- 
form zum  Sonnen  des  Kaffees. 

Barberry  9  a,  (Bot.)  die  Berberitze, 
der  Sauerdom;  —  -root,  die  Berberis- 
wurzel ;  —  -wood,  das  Berberisholz. 

Barber's  vicee^  a,  pl.  (Dent.)  die 
Zahnzangen,  englischen  Schlüssel,  eng- 
lischen Haken. 

Barbety  barbette^  a.  (Frt.)  die  Bank, 
Geschützbank. 

Barbing  9  a.  (Mint)  das  Beschneiden 
der  Goldmünzen. 

Barca^  barcon^  a,  (Nav)  ein  portu- 
giesisches, auch  im  Mittelmeer  ge- 
brauchtes zweimastiges  Fahrzeug. 

BardigUone,  a.  (Miner)  der  Bardi- 
gUo  (Marmorart  in  Toskana). 

Bardin  I  a.  (Mil)  die  vollständige 
Büstung  eines  Pferdes. 

Bard-'wool;  a.  die  ausgesuchte  Wolle. 

to  Baxe^  v.  a.  entblössen,  bloss- 
legen. 

Bare^  a.  nackt,  kahl,  unbedeckt,  (Agr) 
brach;  — >  of  money,  (Comm)  ohne  Geld ; 
—  polea,  (Ma/r)  Top  und  Takel  (beim 
Sturme,  wo  nur  Taue  und  Masten  dem 
Winde  dargeboten  werden). 

Bare  puznp^  a.  die  transportable 
Saugpumpe  (zum  Entnehmen  von  Flüssig- 
keiten aus  Fässern). 

Barege,  (Fr)  a.  (Weav)  der  Barege 
(dünner  wollener  Stoff). 

to  Bargain,  v.  a.  (Comm)  handeln, 
kaufen,  verkaufen,  verhandeln. 

Bargain,  a.  (Comm)  der  Handel,  Kauf, 
das  Geschäft;  der  Gewinn;  — ,  charter, 
tutwork,  (Min)  das  Gedinge,  die  Stück- 
arbeit; by  — ,  (Comm)  wie  verabredet, 

kontraktmässig ;  chance ,  der  zuföllige 

vortheühafte  Kauf,  G^egenheitskauf; 
into  the  — ,  in  den  Kauf;  losing  — ,  der 
unvortheilhafte  Handel;  to  strike  a  — , 
(Comm)   einen  Handel  schliessen. 

Bargain -maker,  s.  (Comm)  der 
Makler. 

Bargainee,  5.  (Comm)  der  Käufer, 
die  Käuferin. 

Bargainer,  s.  (Comm)  der  Verkäufer, 
die  Verkäuferin. 

Bargaining,  s.  (Comm)  das  Handeln, 
Feilschen. 

Barge,  lighter,  s.  (Mar)  die  Barke, 
das  Lichterschiff;  cool ,  das  Kohlen- 
schiff (auf  Flüssen  oder  Kanälen). 

Barge -board,  s.  (Build)  das  Brett, 
welches    die  Dachziegelreihen   bedeckt, 

Giebelschutzbrett; couple,  (Carp)  der 

Spannriegel,    Querbalken;    —    -course, 


38 


Baric.  —  Barrel, 


verge'courae,  (Build.)  die  Dacfaziegelreihe, 
welche  über  die  Giebelbalken  hervor- 
ragt, die  Ortschicht;  —  -man,  hanger, 
(yav.)  der  Kahnfahrer. 

BariO;  a.  chloride,  (Chem.)  das  Chlor- 
bariom;  —  hydrate,  das  Barythydrat; 

—  nitrate,  der  Balpetersaare  Baryt  t  das 
Bariamnitrat;  — peroxyde,  das  Barium- 
snperoxyd. 

BariUa,  bariUor^  5.  (Chem.)  die  Ba- 
rilla (natürliche,  durch  Einäschern  von 
Strandpflanzen  gewonnene,  aus  Spanien 
und  der  Levante  eingeführte  Soda); 
sweet  — ,  die  feinste  Sorte  dieser  Soda. 

Baring 9  s.  of  a  foundation,  (Build.) 
das  Biossiegen  eines  Fundaments. 

Baritel^  3.  (Mech.)  der  Göpel;  —  of 
horses,  der  Pferdegöpel. 

Barium^  s.  (Miner.  Cfhem.)  das  Barium, 
Barytmetall. 

to  ^arkj  V.  a.  in  einer  Bindenab- 
kochung färben;  to  —  trees,  Bäume  ent- 
rinden« 

Bark 9  s,  (Bot.)  die  Binde,  Borke; 
(Dye.)  die  Quercitronrinde ;  Indian  — , 
incense  — ,  die  Weihrauchrinde;  opJc — , 
tanner's  — ,  die  Lohe ;  Peruvian  — ,  die 
Chinarinde,  Fieberrinde. 

Bark-bed;  s.vid.  —  'Stove;  —  -boat, 
(Nov.)  die  Barke,  das  kleine  Boot;  — 
-galled,  an  der  Binde  beschädigt;  — 
-grilling,  (Hort.)  das  Pfh>pfen  in  die 
Binde ;  —  -house,  (Tann.)  das  Lohhaus, 
die    GhBrberei;  —  -miU,  die  Lohmühle; 

—  -pit,  (Tann.)  die  Lohgrube;  —  -ros- 
sing  madnne,  die  Maschine  zum  Schälen 
der  Lohe;  —  -stove,  das  Lohbad;  (Hort.) 
das  aus  einer  Hischung  von  Binde  und 
Erde  hergestellte  Warmbeet. 

Barker;  s,  der  Bindenschäler,  Ent- 
rinder. 

Barker's  mill^  s.  (Hydr.)  Barker's 
Mühlrad,  Segner's  Wasserrad,  Beac- 
tionsrad. 

Barkery^  s.  die  Gerberei. 

Barking;  s,  das  Färben  in  einer  Bin- 
denabkochxmg ;  das  Entrinden  der  Bäume ; 

mallet,  der  Schlägel  zum  Entrinden 

der  Bäume. 

Barky;  a.  aus  Binden  bestehend, 
Binden . . . 

Barley^  s.  (Bot.) die  Gerste;  BatÜedore 
— ,  Fulham  — ,  Patney — ,  die  Beisgerste, 
Bartgerste;  French  — ,  die  Graupen; 
hard  — ,  flinty  — ,  die  harte  Gerste; 
malting  — ,  sofl  — ,  die  Malzgerste, 
weiche  Gerste;  naked  — ,  die  nackte 
Gerste;  pearU  — ,  die  Perlgerste;  peeled 
— ,  die  geschälte  Gerste. 

Barley* 00m ;  s.  das  Gerstenkorn; 
(als  LängenmaasB)fder  dritte  Theil  eines 
Zolles;   —  -meal,   das  Gerstenmehl;   — 

-mow,  der  Haufen  Gerste; suga^,  der 

Gerstenzucker. 

Barlow-rail;  s.  (Bailw,)  die  Barlow- 
Schiene,  A-8chiene. 


Barm;  s.  (Brew.)  die  Hefe,  Bärme. 
Bamt  s.  (Build.)  die  Scheune,  Scheuer, 
Banse,  der  Kornboden. 
Bam-floor;  s.  die  Tenne,  Dreschtenne; 

—  -yttrd,  der  Meierhof. 
Bamaoles;  horse -twitchers;  s.  pl. 

die  Bremse,  der  Nasenzwänger. 

Barograph;  s.  (Phys.)  der  Barograph, 
Luftdruckmesser. 

BaroUte;    s.    (Miner.)    der    Barolit, 

—  Schwerspath. 

Barometer.  9.  (Phys.)  der  (das)  Baro- 
meter, das  Wetterglas;  aneroid'  — , 
cmero'idal  — ,  holosteric  — ,  der  Aneroid- 
barometer;  cistern-  — ,  der  Ghef&ssbaro- 
meter;  m^trine  — ,  pendent — ^,derSchifb- 
barometer ;  mercurial  — ,  der  Quecksilber- 
barometer; —  vfith  movable  cistern,  der 
Barometer  mit  beweglichem  Gefäss; 
open  cistern-  — ,  der  Barometer  mit  ofl'e- 
nem  Gefäss;  portable  — ,  der  Beisebaro- 
meter ;  siphon — ,  syphon — ,  der  Heber- 
barometer; whed-  — ,  der  Zeigerbaro- 
meter. 

Barometrical;  barometriO;  a.  baro- 
metrisch ;  —  height,  die  Barometerhöhe. 

Barometrograph;  s.  (Phys.)  derBa- 
rometrograph,  der  Barometer,  ^er  seinen 
Stand  selbst  aufzeichnet 

Baroscope;  s.  (Phys.)  das  Baroskop, 
ein  Instrument,  um  Teränderungen  des 
Luftdruckes  aufzuzeichnen. 

BaroscopiC;  a.  (Phys.)  baroskopiach, 
das  Baroskop  betreffend,  durch  das 
Baroskop  bestimmt. 

Baroselenite;  heavy  spar -earth; 
s,  (Miner.)  der  Baroselenit,  schwefelsaure 
Baryt,  Schwerspath;  foUated  — ,  der 
Barytspath. 

BarouchC;  (Fr.),  s.  die  Barouche,  ein 
▼ierräderiges  Fuhrwerk. 

Barquantine;  barkantino;  s.  (Nav.) 
ein  besonders  auf  den  nordamerikani- 
schen Seeen  gebrauchtes  dreimastiges 
Schiff. 

Barque;  s.  (Nav.)  ein  dreimastiges 
Fahrzeug,  das  theils  wie  ein  Schiff  und 
theils  wie  ein  Schoner  betakelt  ist. 

Barracan;  s.  (Comm.  Weav.)  der  Barkan 
(dichtes,  geköpertes  Baumwollenzeug). 

Barrack;  s.  (Mü.)  die  Barracke,  Feld- 
hütte; —  s,  pl.  die  Kaserne. 

Barrack -bed;  s.  das  Feldbett;  — 
-master,  der  Kasemeninspektor ;  — yard, 
der  Kasemenhof. 

Barrage;  s.  (Comm.  Weav.)  die  Barrage 
(geblümte  Tischleinwand  aus  Caen). 

Barras ;  galipot;  s.  der  Barras,  das 
Fichtenharz,  SchelUiarz;  (Comm.)  die 
Packleinwand;  ein  spanisches  und  por- 
tugiesisches Maass  im  Tuchhandel  (72 
bis  94V2  Pariser  Ellen). 

Barred  spar;  s.  (Miner.)  der  Stangen- 
spath. 

to  Barrel;  v.  a.  in  ein  Fass,  in  Fässer 
verpacken,  eintonnen. 
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Barrel^  a,  das  Fass,  die  Tonne;  der 
Cylinder,  die  Trommel;  (Qun-m.)  der 
Oewehrlauf;  (8ug,  m.)  der  Kasten,  in 
welchem  der  Zucker  krystallisirt ;  —for 
amalgamation,  (Chem.)  das  Anqoick&ss; 

—  of  ikt  anvü,  {Netdi.)  der  Btöckel ;  —  of 
a  hdl,  der  Glockenkörper ;  —  of  the  hoi- 
ler,  (St.  eng.)  der  cylindrische  Bampf 
des  Kessels;  —  of  the  capstan,  (Mar.)  die 
Welle  des  Gangspills;  damtueened,  da- 
maskened  — ,  (Oun-m.)  der  damascirte 
Lauf;  doitble  — ,  der  Doppellanf;  —  of 
tarth,  (Fort.)  der  Scbanzkorb ;  —  of  a 
mast,  (Mar.)  der  Mastenkoker;  —  of  a 
musket,  der  Gewehrlauf;  —  of  a  pen. 
der  Federkiel;  polishing-  — ,  (Powd.  m.) 
das  Polirfass,  Bondirfass;  —  of  a  puüeg, 
der  CTÜndrische  Theil  eines  Flaschen- 
£iig8,  die  Bolle,  Scheibe ;  —  of  a  pump, 
(Pwnp-m.)  der  Pumpenstiefel,  Stiefel  eines 
Brackwerks;  upright  — ,  standing  —  of 
a  pump,  der  Pumpenpfosten ;  r^d  — , 
(Oun-m.)  der  gezogene  liauf ;  smooth  — , 
plain  — ,  der  glatte  Lauf;  —  of  a  spring 
sttd^ard,  (Mech.)  das  Federgehänse  an 
einer  Schnellwage ;  tvoisted  — ,  stub-twist 
—,  der  ^wundene  Lauf,  das  Bandrohr; 
^  of  a  watch,  spring -box,  cylinder, 
{Watehm.)  das  Federffebäuse,  Federbaus ; 

—  of  the  wheel,  (Mar.)  die  Welle  des 
Steuerrades. 

Barrel-arbor  J  s.  (Watehm.)  der  Feder- 
haosdrebstift;  —  -boiler,  (St.  eng.)  der 
cylinderfönniffe  Dampfkessel;  —  -bree- 
ther,  (Gun-mJ  der*  Scbraubenscbneider 
in  Qewehrfabriken;  —  -drain,  (Build.) 
dss  fassäbnlicbe  Ableitungsrohr ;  —  -for- 
ger,—  -wdder,(Oun-m.)  der  Bobrscbmied, 
Bohrsch weisser;  —  -grinder,  der  Bohr- 

ichleifer; howel,  (Coop.)  der  Däcbsel, 

Texel,  die  fi^rummbaue;  —  -loop,  boU- 
loop,(Out^-m.)  die  Haft  am  Flintenlaufe; 

—  -maker,  (Coop.)  der  Fassbinder,  Küfer ; 

—  -organ,  street-organ,  die  Drehorgel, 
der  Leierkasten;  —  -plane,  (Oun-m.)  der 
Bohrbobel;  —  -p^>  standard-  — ,  das 
Bohrkaliber;  —  -process,  (Met.)  eine 
Methode  des  Ausscheidens  edler  Metalle 
SOS  Erzen ;  —  -saw,  die  Krummsäge ;  — 
'»erew,  (Ship-b.)  eine  Art  Hebesobniube ; 

—  -ffauU,  (Äreh.)  das  Tonnengewölbe; 
annular  —  -vault,  das  Binggewölbe;  — 
fthed,  (Watehm.)  das  Federbausrad. 

Barricade  y  s.  (Frt.)  die  Barrikade, 
Versdianzung;  (Mar.)  die  Scbanzverklei- 
dung ;  —  of  trees,  der  Verbau. 

Barrier  y  s.  (Boad-m.)  die  Schranke, 
8perrvorricbtung,  der  Scblagbaum;  — 
*ith  a  rod,  (Baüw.)  die  Stangenbarriere 
an  Strassenäbergängen  von  Eisenbahnen. 

Barrier-gatei  s.  (Frt.)  das  Pallisaden- 
tbor  mit  Schiessscharten. 

Barrow,  s,  die  Bahre,  Tragbahre; 
( Jfin.)  der  Haufen  todten  Gesteins ;  (Salt- 
«.)  der  Trockenkorb ;  hand — ,  wheel — , 
der  Schiebkarren. 


Barrow- hunter y  —  -xnani  s.  der 
Karrensohieber;  (Mn.)  der  Fördermann ; 

—  -pump,  eine  Kombination  der  Saug- 
und  Druckpumpe. 

Barsowite,  s.  (Miner.)  der  Barsowit 
(ein  bei  Barsowskoi  im  Ural  gewonnenes 
Mineral). 

to  Barter^  v.  a.  (Comm.)  Tauschhandel 
treiben;  Waaren  umsetzen. 

Barter,  9.  (Comm.)  der  Tausch,  Tausch- 
handel; der  Umsatz. 

Barterer,  s,  (Comm.)  der  Tausch- 
häiidler. 

Bartiaan,  bartiaan,  barbacan,  s. 
(Arch.)  dasSchautbürmohen,£rkerthürm- 
chen. 

Barwood,  oamwood,  s.  (Bot.)  das 
afrikanische  Bothholz. 

Baryta,  barytes,  s.  (Chem,  Miner.)  der 
Baryt  ;• — ,  heavy  spar,  der  Schwerspath. 

Baryta  white,  s.  (Chem.)  das  Mine- 
ralweiss,  Permanentweiss,  blanc  fixe. 

Barytio,  a.  barytartig,  barythaltig; 

—  fluorspar,  (Miner.)  der  Barytfluss- 
spath  (Gemisch  von  Schwer-  und  Fluss- 
spath). 

BarytiferouB.  a.  barythaltig. 

Baryto-caldte,  s.  (Miner.)  der  B&ryto- 
kalcit,  kohlensaure  Baryt. 

Baryto-ooelestin,  s.  (Miner.)  der 
Baryto-Cölestin  (Mittelglied  ^zwischen 
Schwerspath  und  Gölestin). 

Baryum,  s.  (Chem.)  das  Barium. 

Baaalt,  basaltes,  s.  (Miner.)  der  Ba- 
salt, Säulenstein. 

Baaaltic,  a.  basaltisch;  —  tuff,  der 
BasalttuiT. 

Basaltiform,  «.  basaltförmig,  säulen- 
formig. 

Baaaltlne,  s.  (Miner.)  der  Basaltin, 
die  Basaltsäule. 

Basaltite,  s.  (Miner.)  der  Basaltit, 
Porphyrit. 

Basane,  bawsin,  s.  (Gurr.)  französi- 
sches gegerbtes  Schafleder  zu  Buchein- 
bänden. 

Baaanite,  s,  (Miner.)  der  Basanit, 
Probirstein,  schwarze  Kieselschiefer. 

Basoule,  s.  (Hydr.)  ein  aus  sich  hin- 
und  herbewegenden  Schaufeln  bestehen- 
der Baggerapparat. 

BasoiSle- bridge,  s.  die  Wippbrüoke. 

to  Base,  v.  a.  (Mint.)  geringhaltiger 
machen,  legiren ;  (Butid.)gründen,basiren. 

Base,  s.  die  Basis,  Grundfläche ;  (Arch.) 
das  Postament,  der  Säulenstubl ;  die  Ba- 
sis, der  Fuss;  (Art.)  das  Hintertheil  einer 
Kanone ;  (Carp.)  die  Fussleiste,  Scheuer- 
leiste zunächt  den  Dielen;  (Chem.)  die 
Base,  ein  Körper,  welcher  die  Fähig- 
keit hat,  sich  mit  Säuren  zu  Salzen  zu 
verbinden ;  —  of  a  bed,  der  Fusskranz 
an  einem  Bette;  —  of  a  column,  der 
Säulenfuss;  —  eoetended  round  the  buil- 
ding, (Arch.)  das  Basament ;  —  of  loga- 
rithms, (Alg.)  die  Grundzahl,  Basis;  me- 
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taUie  — ,  {Ohefn)  die  metaDische  Base; 
orgcmie  — ,  (Chem.)  die  organische  Base; 

—  of  a  slope,  (Rottd-m.)  die  Böschui^gs- 
linie;  —  <^  q  wedge,  {Mech.)  der  Kopf 
eines  Keili. 

Base-coin,  a.  (Mint.)  das  geringhaltige 
Geld,  der  Beischlag;  —  -eourt,  pouUry- 

yard,  der  Viehhof,  Hühnerhof; comer 

ornament,  (Arch.)  das  Eckblatt,  der  Eck- 
knorren ;  —  -line,  datum-line,  (8urv.)  die 
Standlinie,  Basis,  Grundlinie; —  -line  of 
a  work,  (Frt.)  die  Finoht  einer  Batterie, 
Bmstwehrlinie ;  — moulding,  (Arch.)  das 
Bockelgesims;  —  -plate  of  a  maihine, 
die  Grundplatte,  Fundamentplatte;  — 
•ring  and  ogee,  (Art.)  der  Hinterfiries  an 
einer  Kanone;  —  -table,  (Arch.)  die 
Sockelplatte. 

Base;  a.  gering,  niedrig;  geringhaltig 
(von  Metallen);  —  metals,  pi.  unedle 
Metalle;  —  tin,  das  Halbzinn. 

Base -burner  9  base- burning  ftuS 
nace^  base -burning  stove  ^  s.  der 
Ofen  mit  niedriger  Flamme  (bei  welchem 
sich  das  Brennmaterial  in  einem  ge- 
schlossenen Raum  befindet,  so  dass  im- 
mer nur  die  unterste  Schicht  brennt). 

Basementi  base^  s.  (Arch.)  die  Grund- 
mauer, das  Fundament;  das  Basament, 
der  Sockel;  —  -story,  lower  story,  das 
Erdgeschoss,  Parterre;  das  halb  einge- 
senkte Erdgeschoss,  der  Souterrain,  das 
Kellergeschoss. 

BasiC;  a.  (Chem.)  basisch,  Grund . . . . ; 

—  salt,  das  basische  Salz. 
Basioity^  a.  of  acids,  (Chem.)  die  Ba- 

sicität,  das  Basensättigungsvermögen  der 
Säuren. 

Basifleationy  a.  (Chem.)  die  Basen- 
bildung. 

Basifler^  s.  (Chem.)  der  Basenbildner ^ 

to  Basify^  1^.  a.  (Chem.)  in  eine  Base 
verwandeln. 

to  Basil  I  V.  a.  («Totti.  Carp.)  schräg 
zuschleifen. 

Basil  I  8.  (Tann.)  das  braune  Schaf- 
leder; — ,  sharp  edge,  (Join.  Carp.)  die 
zugeschärfte  Kante;  die  Schneide;  herb 
of  — ,  (Bot.)  das  Basilienkraut;  —  of  a 
plane- iron,  (Join.)  der  scharfe  Winkel 
des  Hobeleisens,  die  Schräge,  Gehrung; 
atone ,  (Bot.)  die  Basilienmünze. 

Basilica^  a.  (Arch,)  die  Basilika. 

Basilioum-oil.  a.  (Chem.)  das  Basi- 
licumöl,  BasUienöl  (das  ätherische  Oel 
des  Basilikumkrautes). 

Basilisk,  a.  (Art.)  der  Basilisk  (eine 
alte  Art  grosser  Kanonen). 

Basin ;  a.  das  Becken,  Bassin,  der 
Wasserbehälter;  die  Bucht;  (Brew.)  die 
Würzkufe;  (Qeogn.)  das  Becken,  die  kon- 
kave Oberfläche  einer  Gesteinschicht ; 
dock-  — ,  (Nav.)  die  Docke,  Werftdocke, 
Kumme;  evaporating-  — ,  (Chem.)  die 
Abrauchsohale ;  —  of  glaaa-grindera, 
(Qlaaa-m)   die  Schleifschale;   —  of  the 


hatter,  (Hatm)  das  Steiferblech,  Filzblech: 
' —  of  a  port,  wet  dock,  (Hydr.  arch.) 
der  Binnenhafen,  die  Hafendooke;  river^ 
— ,  das  Flussgebiet. 

Basin-fiaucet|  a.  der  Krahn,  urn 
Wasser  in  ein  Becken  zu  lassen;  — 
•ahaped,  beckenfbrmig. 

Basis,  a.  vid,  haae. 

Basket,  s.  der  Korb;  (Met.)  der  Füll- 
korb; (Min.)  die  Kuffate,  ein  Förderge- 
fäss  zur  Schachtförderung ;  (Sug.  m.)  der 
FUtrirkasten ;  charcotU-  — ,  (Met.)  das 
GichtgemäsB,  die  Kohlenschwinge;  — , 
hell  o/  a  capital,  (Arch.)  der  Korb,  die 
Glocke  eines  Kapitals;  — of  minera,(MiL 
Min.)  der  Schanzkorb,  Minirkorb;  — 
for  alaking  Urne,  (Maa.)  der  Löechkorb; 

—  for  the  atone-mortar,  (Art.)  der  Stein- 
korb; —  of  a  aword,  (Arm.)  das  Säbel- 
gefass. 

Basket-carriage,  a.  (Carr.)  der  Korb- 
wagen ; grate,  das  Korbgitter,  Flecht- 
gitter; —  -handle,  der  Korbhenkel;  — 
-handle  arch,  (Arch.)  der  Korbbogen, 
Korbhenkelbogen ,  Stichbogen;  —  -hilt, 
(Arm.)  der  Säbelkorb,  das  Stichblatt;  — 

•maker,  der  Korbmacher; man,   der 

Lastträger;  —  -aalt,  das  Tafelsalz;  — 
-woman,  die  Höckerin;  —  -work,  die 
Korbwaaren ;  die  durchbrochene  Arbeit; 
(FH.)  das  Flechtwerk,  Geflecht. 

Bason,  a.  (Hatm.)  vid.  baain  of  the  hatter. 

Basquill,  a.  (Lockam.)  die  Zugstange, 
Ziehstange;  —  -holt,  der  Zugriegel,  3as- 
külenriegel ;  — lock*  der  Biegelverschluss. 

Bass,  a.  (Muaic)  der  Bass;  —  of  an 
organ,  (Org.  b.)  das  Schnurrwerk  einer 
Orgel. 

Bass -mat,  a.  die  Matte,  Bastmatte; 

—  -atring,  (Mua.)  die  Basssaite ;  —  -trom- 
bone, die  Bassposaune ; vtol,  die  Bass- 
geige, Bratsche;  —  -wood,  (Bot.  Join.) 
das  Lindenholz. 

Basset,  bassit,  a.  (Min.)  das  Aus- 
gangsende eines  FlÖtzes. 

sSisset-liom,  a.  (Mua.)  das  Basset- 
horn  (eine  Art  Klarinette). 

Basseting,  a.  (Min.)  die  ansteigende 
Bichtung  eines  FlÖtzes. 

Bassette,  bassetto,  a.  (Mtia.)  der 
Kontrabass* 

Bassoon,  a.  (Mita)  das  Fagott. 

Bassorin,  a.  (Chem.)  das  Bassorin. 

Bass-relief,  basso -rilievo,  flat- 
relief,  low-relief,  a»  (Sculpt.)  das  Bas- 
relief,  die  flacherhabene,  halberhabene 
Arbeit. 

Bast,  a.  of  tree%,  (Bot.)  der  Baumbast. 

Bast-ma^  a.  die  Bastmatte ; rope, 

das  Bastseil; work,  die  Bastwaaren. 

Bastard,  a.  (Mar.)  der  Bastard,  das 
Bücktau;  das  grosse  Segel  einer  Galeere; 
die  Admiralitätsgaleere;  — ,  raw  augar, 
(Sug.  m.)  der  Bastem,  rohe  Zucker,  Fa- 
rinzucker,  Kochzucker;  — *,  (Sug.  m.) 
Bastem  (sehr  grosse  Zuckerhüte). 


Bastard '  amber.  —  Batten -door. 
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Bastard- amber;  s.  (Miner.)  der  t(n- 
ächte,  löcherige   Bernstein;  —  -elove^, 

(Bot)  der  Bastardklee; cut  of  a  file, 

der  Mittelhieb;  —    -file,  [Loeksm.)  die 

Yorfefle ; hemp,  (Bot)  der  gelbe  Hanf; 

makcgetny,    (Join.)   das   afrikanische 

Mahagoxuhobs; odk-wood,  das  Bastard- 

eicheäiolz ;  —  -ptne,  die  Bastardflehte ;  — 
-roehet,  {Bot)  der  wilde  Waid;  —  -atucco, 
(3f(W.)  der  Kalkmörtel  mit  feinem  Sand 
vermiflcht; — UÜe,  (IVtni.)der  Schmutz- 
titel; —  'type,  (Frint.)  Lettern,  deren 
Flache  grösser  oder  kleiner  ist  als  sie 
der  Schriftgattung  gemäss  sein  sollte; 
—  -wheel,  (Mach.)  das  flache,  konische 
Bad. 

Bastard^  a.unächt,  falsch;  —  saffron, 
Baffioveer,  (Bot.  Dye,)  der  Safflor. 

Baster,  basting -ladle,  s.  (Qlasa-m.) 
der  Schöpflöfiel. 

Bastimenl^  s,  (Frt.)  der  Wall,  die 
Brustwehr. 

Bastingy  a.  (taiL)  das  Zusammenheften, 
das  Anschlagen;  das  Schöpfen;  — ladle, 

vid.  haster; machine,  die  Beihmaschine 

zum  Aneinanderheften  von  Stücken  Baum- 

woUeozeug; thread,    der  Anschlag- 

&den. 

Bastion,  8.  (Fri.)  die  Bastei,  das  Boll- 
werk. 

Bastioned  fort,  a,  {Fri,)  das  Fort 
mit  Basteien. 

Bastite,  Schiller -spar,  a,  (Miner,) 
der  Bastit,  Schillerspath« 

Batl  a.  der  Schlägel  (beim  Ballspiel); 
(Fotuui)  der  Stampfer,  das  Dämmholz; 
(Hatm,)  das  Schlagholz,  der  Schlägel: 
der  Haufen  geklopfter  Haare;  (Miner.) 
der  Thonschiefer:  (Shoem.)  der  fichnür- 
Stiefel ;  (Cotton-m.)  der  Haufen  gereinigter 
und  geklopfter  Baumwolle  (das  Produkt 
der  hatting -machine,  Schlagmaschine); 
hrick-  — ,  das  zerbrochene  Stück  Ziegel- 
stein ;  —  for  moulda,  der  Formschlägel. 

Bat -bolt,  a,  (Mach.)  der  Bolzen  mit 
Widerhaken  oder  Einkerbung;  —  -prin- 
ting, (Pore,  m.)  eine  Methode  des  Por- 
seUandruckens  auf  glasirtes  Porzellan. 

Batavic^  a.  (6omm.  Weav.)  gestreiftes, 
leinwandartiges  Seiden-,  Halbseiden-  und 
Wollenzeug. 

Batch,  baking,  a.  (Bak.)  das  Gebäck, 
ein  Ofen  voll;  (Pott.)  der  Brand,  Satz; 
(Met.)  die  Schicht,  Qioht:  (Pap.  m.)  der 
Stampfhaufen;  flrai  — ,  (Met.)  die  Yor- 
•chieht. 

to  Bate,  V.  a.  abschneiden. 

Bate,  a.  (Carp.)  das  Gewebe  des  Holzes, 
die  Holzfasern;  (Ourr.)  die  Alkalilösung, 
in  welche  die  Häute  nach  dem  Kalken 
getaucht  werden. 

Batement,  waste,  a.  (Join.  Carp.) 
der  Abikll,  Abraum,  die  Späne;  — , 
tracery,  carving,  (Arch.)  das  Maasswerk. 

Batement-Iight,  9.  (Arch.)  dieMaass- 
werksoi&iung,  das  Maasswerkslichte. 


Qath,  8.  (Ckem.  Dye.)  das  Bad;  air-  — , 
(Chem.)  das  Luftbad;  high-presai*re  — , 
das  Hochdruckbad;  oil-  — ,  das  Oelbad; 
ahoteer-  — ,  das  Begenbad,  die  Douche; 
aänd--^,  das  Sandbad;  ateam — ,  va- 
pour   ,  das  Dampfbad ;  Turkish  — ,  das 

türkische  Bad,  heisse  Luftbad ;  water — , 
(Chem.)  das  Wasserbad,  Marienbad;  white 
— ,  das  Weissbad. 

Bath-brick,  a.  (Maa.)  derBathziegel; 
—  -Bruaada,  pi.  (Lace-m.)  englische 
Spitzen;  —  -chair,  der  BoUstuhl;  — 
-heater,  der  Badeheizapparat;  —  -keeper, 
der  Badewirth;  —  -metal,  (Met.)  die  Le- 
girung  von  Zink  und  Kupfer,  das  Prinz- 
metal!, Similor,  der  Tomback; note, 

ein  Schreibpapierformat  (SVs  bis  14  Zoll) ; 
room,  die  Badestube;  —  -atone,  roe- 
atone,  ein  Baustein  Ton  Gharltondown 
bei  Bath. 

Bathing,  a.  das  Bad. 

Bathing-establishment,  a.  die  Bade- 
anstalt;  lodge,  das  Badehaus; —  -ma- 
chine, das  transportable  Badehaus;  — 
-tub,  die  Badewanne. 

Bathometer,  a.  der  (das)  Bathome- 
ter, der  Tiefenmesser,  Messer  der  Meeres- 
tiefe. 

Bathymetrioal,  a.  bathymetrisch, 
die  Meerestiefe  betreffend  oder  dieselbe 
messend. 

Bating,  a.  (CWr.)  das  auf  das  Kalken 
folgende  Eintauchen  der  Häute  in  eine 
Alkalilösung. 

Batist,  batiste,  a.  (Weav.)  der  Batist, 
die  Batistleinwand. 

Batiet,  batter,  batstaff,  a.  der 
Bläue],  Waschbläuel. 

Bat*s  wing  burner,  batwlng-bur- 
ner.  a.  (Gaa-m.)  der  Fledermausbrenner, 
Fledermausflügel. 

Batt,  black  batt,  a.  (Miner.)  der 
Kohlenschiefer,  Brandschiefer;  — ,  capade, 
(Hatm.)  das  Fach  (locker  zusammenge- 
schlagenes Stück  Filz). 

to  Batten,  v.  a.  (Build.)  mit  Latten 
ausfüllen;  to  — ,  to  heaJt  the  cotton-wool, 
die  Baumwolle  klopfen,  schlagen. 

Batten,  a.  (Carp.)  die  Latte,  die  Leiste ; 
(Coüon-m.)  der  Haufen  geklopfter  und 
gereinigter  Baumwolle ;  — ,  lay,  lathe  of 
a  weeper* a  loom,  (Weav.)  die  Lade,  der 
Schlag;  — a,  pi.  of  a  decked  top,  (Ship-h.) 
die  Marsklampen  (Latten  zur  Verstärkung 
der  Marsen  grosser  Kriegsschiffe);  — a, 
pl.  of  the  tarpauUn,  (8hip-h.)  die  Persen- 
ningsleisten;  to  nail  the  —  a  of  the  tar- 
paiUin,  die  Persenningsleisten  schalmen, 
annageln. 

Batten-door,battened-door,  panel- 
door,  a.  (Carp.  Join.)  die  Leisten thnr, 
gespundete  Thür  mit  aufgenagelten  Lei- 
sten; —  -enda,  pl.  tannene  Latten;  — 
-fence,  die  Einfriedigung  von  Latten;  — 
-aupportera,  (Weav.)  die  Hängesäulen  der 
Latte. 
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Batter.  —  Bajf- berries. 


to  Batter^  to  project^  to  jut  oat^ 

V.  n.  (Build.)  yonpringen,  überhängen, 
ausbauchen;  to  — ,  v,  a.  (Forg.)  MetaU- 
platten  aushammem ,  strecken;  (Mil.) 
stark  beschlessen,  bestürmen ;  to  —  doton, 
niederschiessen  \  to  —  the  paverUnt,  das 
Pflaster  verderben,  abnutzen. 

Batter,  5.  (Pote.)  der  Schlägel;  (Print.) 
der  Defekt,  Schmutz ;  — ^  slope  of  a  toall, 
talus,  (Mas.)  die  Böschung,  Abdachung 
einer  Mauer,  Dossirung,  der  Talus. 

Batter-levely  olinometer,  s.  (Surv.) 
die  BöBchungswage,  der  Klinometer. 

Batterdeau,  coffer- dam ,  weir,  «. 
(Hydr.  arch.)  der  Fangdamm,  die  Schüt- 
tung. 

Battered|  a.  (Print.)  defekt,  beschmutzt ; 
o  —  ship,  ein  zertrümmertes  Schiff. 

Batterine«  s.  (Mil.)  das  Beschiessen ; 
(Build.)  das  Zurücktreten  nach  unten. 

Battering-artillery,  s.,  —  «pieces, 
8.  pl.  (Art.)  das  Belagerungsgeschütz;  — 
-gu/n,  die  Belagerungskanone ;  —  •plwnh' 
rule,  (Build.  Eng.)  das  Böschungsloth ;  — 
•ram,  aries,  (Mil.)  der  Mauerbrecher, 
Sturmbock;   —   -rule,   (Build.  Eng.)  die 

Böschungslehre ; train,  siege-earriage, 

(Art.)  die  Belagerungslafette;  —  -train, 
liniber,  siege- ea/rriage  Umber,  (Art.)  die 
Sattelprotze  der  Festungsartillerie. 

Battery,  s.  iHatm.)  die  Walkkammer, 
Walkstätte;  (Tink.)  das  geschlagene 
Messinggeschirr;  (Phys.)  die  elektrische 
Batterie;  to  charge,  to  load  the  — ,  die 
Batterie  laden;  consta/nt  — ,  I>anidl?s — , 
die  konstante,  Daniell'sche  Batterie; 
Bunsen^s  constant — ,  Bunsen's  konstante 
Batterie;  to  discharge,  to  unlo<id  the  *— , 
die  Batterie  entladen ;  ^olvante  — ,  Voltaic 
pile,  die  galvanische  Batterie,  Volta'sche 
Säule;    magnetic    — ,    die    magnetische 

Batterie ;  stump ,  (Met.)  die  IStoihe  von 

Stampfen,  welche  durch  dieselbe  Trieb- 
kraft bewegt  werden;  thermo-deetric  — , 
(Phys.)  die  thermo-elektrische  Batterie; 
WoUaston^s — ,  die  Wollaston'sche  Batterie. 

Battery,  5.  (Art.)  die  Batterie; — for 
attack,  siege — , die  Belagerungsbatterie; 
barbette-  — ,  die  Batterie,  welche  über 
den  Wall  hinausschiesst ;  blinded  — ,  die 
bedeckte  Batterie;  casemated  — ,  die 
Kasemattenbatterie;  cavciUer ,  die  er- 
höhte Batterie;  counter-  — ,  die  Gegen- 
batterie, Contrebatterie ;  direct  — ,  die 
gerade  Batterie  (den  feindlichen  Werken 
gerade  gegenüber);  enfilading-  — ,  die 
Flankenbatterie ;  —  of  fldd-artiUery,  die 
Feldbatterie,  bewegliche  Batterie;  fixed 
— ,  perma/nent  — ,  die  stehende  Batterie, 
Festungsbatterie ;  floating  — ,  die  schwim- 
mende Batterie;  —  of  horse-ariiUery, 
die  reitende  Batterie;  incUned  — ,  die 
Depressionsbatterie;  joined  batteries,  pl. 
gleichziehende  Batterien;  levelled — ,  die 
horizontale  Batterie;  masked — ,  die  ver- 
deckte Batterie;  oblique  — ,  die  schräge, 


8fthief#  Batterie ;  ricochet-  — ,  die  Rico- 
«hetbatterie ;  sunken  — ,  die  versenkte 
-Batterie. 

Battery -forge,  s.  (MiL)  die  Batterie- 
schmiede, Feldschmiede;  —  -gun,  die 
Kugelspritze. 

Battüig,  8,  das  Schlagen,  Klopfen. 

Batting  -  arm,  s.  (Cotton-m.)  der  Schlä- 
gel, Schlagflügel;  -machine,  (Cotton-m.) 
die  Schlagmaschine,  Klopfmaschine  zum 
Auflockern  der  Baumwolle ;  — staff,  vid. 
batlet. 

Battitura,  s.  (Forg,  Met.)  der  Hammer- 
schlag. 

Battledore,  s.  der  Schlägel  beim 
Federballspiel;  (Glass-m.)  das  Plätteisen, 
Streicheisen. 

Battlement,  s.  (Arch.)  die  Zinnelung, 
die  Zinnen. 

Battle  -piece,  s.  (Paint.)  das  Schlacht- 
gemälde, Schlachtenstück. 

Baufrey,  s,  vid.  bdfrey, 

Bauge,' drugget,  s.  (Manuf.)  der 
Droguet  (halbwollener  Stoff). 

to  Baulk,  V.  a.  (Carp.)  bewaldrechten, 
an  beiden  Seiten  behauen;  (Mas.)  berap- 
pen, bewerfen. 

Baulk,  8.  vid.  balk. 

Baulk -lashing,  s,  (Br,  build.)  die 
Schnürleine. 

Baulks,  gaffers,  a.  pl,  (Mar.)  die 
Spieren,  Stangen,  Barkunen. 

Bavins,  s.  pl.  (Frt.)  die  Faschinen, 
Beisbündel. 

Bawdkln,  s.  (Manttf.)  der  Oold-  und 
Silberbrokat ,  der  mit  Gold  und  Silber 
durchwirkte  Seidenstoff. 

Bawsin,  s,  {Curr.)  vid.  basane. 

to  Bay,  V,  a,  (Build.)  durch  Quer- 
balken in  mehrere  Abtbeilungen  ein- 
theilen. 

Bay,  a,  die  Bai,  Bucht;  (Build.)  das 
Fach,  die  Abtheilung;  das  Joch;  (Frt.) 
die  Schiessscharte ;  (Hydr.)  die  Schleuse: 
die  Kammer,  der  Wasserbehälter :  (3ftn.) 
das  Getriebsfeld,  der  Verzug;  (8hip-b.) 
der  Yordertheil  des  Zwischendecks;  — 
of  a  bam,  (Build.)  das  Fach ,  die  Banse 
einer  Scheune ;  —  of  a  bridge,  (Br.  build.) 
das  Brückenjoch ;  —  of  a  door,  (BuHd.) 
dieThüröfhuug;  hay-  —  of  a  bam,  die 
Heubanse;  —  of  joists,  (Corp.)  das  Fach, 
die  Balkenlücke:  — ,  crown  of  a  lock, 
(Hydr.)  das  Schleusenhaupt;  —  of  ma- 
sonry, (BuM.)  das  Wandfach,  Biegel- 
fach ;  ^  —   of  roof,    —    of  roofing,   das 

Sparrenfach ;  sick ,  (Ship-b.)  dasSchiffs- 

lazareth ;  —  of  a  window,  (Build.)  die 
Fensteröffnung,  Fensternische. 

Bay -berries,  s.  pl,  die  Lorbeeren; 

berry  oü,  —  -berry  tallow,  das  Oel 

des  Kerzenbeerbaums ; bolt,  der  Bolzen 

mit  Widerhaken;  —  -laurel,  (Bot.)  der 
Kirschlorbeer;  —  -oil,  dasLorbeeröl;  — 
-aalt,  (Chem,)  das  Seesalz ;  — stall,  (Areh.) 


Bay,  —  Beam, 
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der  Sitz  in  der  Fensternische; ire$, 

(Bot.)  der  Lorbeerbaum; — wind(yie,h<n€' 
windiHD,  (Areh.)  der  polygone  Erker,  das 
vorstehende  Fenster;  das  Bogenfenster: 

work,  frame  -  work,  aiud-work,  (Build.) 

das  Fachwerk,  Bindwerk,  dieFachwand. 

Bajy  a.  kastanienbraun,  rothbraun. 

Bayed  I  a.  (Build.)  in  mehrere  Ab> 
tbeilungen  getheilt,  durch  Querbalken 
getheilt. 

Bayonety  b.  (Arm.)  das  Bajonett,  der 

Gewehraufsatz,  Flintenspiess ;  spade , 

das  ßpatenbajonett ;  sword-  — ,  das  Hau- 
bajonett,  Sabelbajonett ,  Hirschfänger- 
bajonett. 

Bayonet-belty  s.  (Arm.)  die  Bajonett- 
scheide; —  -tMsp,  die  Bajonetüiaspe, 
Bajonettkrampe;  — 8cabhaflrd,vid. — hcU; 
study  die  Bajonetthaft. 

Basar^  bazaar^ «.  (Comm.)  der  Bazar, 
Slarktplatz,  die  Yerkaufshalle. 

Basaty  baza;  Jerusidexn  cotton^ 
s.  (Mamtf.)  das  feingesponnene  Baum- 
woUengam. 

BdeUiumi  s,  (Bot.)  das  Bdellium,  myr- 
rhenartig  riechendes  Harz. 

Beach 9  s.  der  Strand,  das  flache 
Ufer. 

Beacon ;  buoy,  s,  (Mar.)  die  Bake, 
Boje,  Wahrtonne ;  — ,  light-house,  pharos, 
(Mar.)  der  Leuchtthurm,  die  Feuerwarte. 

Beaconag^e,  s.  (Mar.)  das  Bakengeld, 
Tonnengeld. 

Beaconed  rocks^  s.  pi.  (Mar.)  Felsen 
mit  Tonnen. 

to  Bead^  v.  a.  (Areh.)  verstäben,  mit 
Bundstab  an  den  Kanten  versehen. 

Bead,  s.  (Arch.)  die  Perle,  das  Knöpf- 
ehen ;  der  Bundstab ;  (Chem.)  die  Schaum- 
bläschenprobe (bei  der  Weingeistmes- 
sung);  —  s.  pl.  die  Perlen,  Glasperlen, 
Stiekperlen;  der  Bosenkranz,  das  Hals- 
band; (Areh.)  der  Perlstab,  beperlte 
Bnndstab;  —  and  hutt,  (Carp.)  die  ver- 
Btabte  Holzverbindung;  cocked  — ,  die 
Hohlkehle;  quirked  — ,  der  gedrückte 
Bundstab;  rehated  — r,  der  in  den  Falz 
eingesetzte  Bundstab;  recessed  — ,  der 
versenkte  Bundstab ;  round  — ,  der  Bund- 
stab; a  stk  of —  s,  der  Bosenkranz;  to 
thread  —  s,  Perlen  anreihen. 

Bead-butt,  s.  (Carp.)  vid.  head  and 
huU;  —  -lam  of  a  gause-loom,  (Weav.) 
der  Perlkopf;  —  -loom,  der  Perlstuhl, 
Perlwebstuhl ;  —  -plane,  (Join.)  der  Bund- 
«tabhobel;  —  -tool,  (Tum.)  das  Bund- 
itabdreheisen. 

Beaded  beam^  s.  (Arch.)  der  ver- 
stäbte  Balken ;  —  shqß,  der  Schaft  mit 
Rand  Stäben. 

Beak,  s.  die  Schnauze,  Nase,  Bohre; 
(Oas-m.)  der  Gasbrenner  mit  runder  Oeff- 
nong ;  —  of  an  anvil,  (Forg.)  das  Am- 
bosshom;  —  of  the  prow,  (Ship-h.)  die 
Bchiffnchnabelspitze;  —  of  the  sock,  (Agr.) 
die  Pflugnase;   —  ^  a  still,  (Dist.)  die 


Bohre  am  Destillirkolben,  das  Helmrohr, 
die  Helmnase. 

Beak-head,  s.  (Ship-b.)  der  Schaft, 
die  Holzverstärkung  der  Vorderseite  des 
Vorderstevens;  —  -iron,  hick-iron,  heck- 
iron,  hifikem,  (Forg.  Locksm.  Watchm.) 
der  Handamboss,  Ambossaufsatz,  Hom- 
amboss,  das  Sperrhom;  UUU  —  -  — , 
das  Schlagstöckchen. 

Beaker,  s,  (Chem.)  das  Becherglas. 

to  Beam,  v.  a.  (Weav.)  aufbäumen; 
to  —  a  tuh,  in  ein  leckes  Fass  heisses 
Wasser  giessen  und  durch  Anschwellen 
der  Stäl^  den  Leck  stopfen. 

Beam«  s.  (Build.)  der  Balken,  Haupt- 
balken, Deckbalken;  die  Wage ;  (Cartwr,) 
die  Deichsel;  (Min.)  die  Wandruthe; 
(Ship-h.)  der  Balken,  Deckbalken;  (St. 
eng.)  dör  Balancier;  — ,  roUer,  (Weav.) 
der  Baum,  Weberbaum;  — ,  warp-rod, 
(Weav.)  die  Kettenstange;  —  of  the  an- 
chor, (Mar.)  die  Ankemithe;  —  of  a 
hälanee,  (Afec^.)  der  Wagebalken,  Hebel; 

—  of  a  heU,  der  Glockenbalken,  ^Träger 
am  Glockenstuhl;  hinding-  — ,  (Carp^ 
der  Binderbalken;  hox-  — ,  (Butlii.)  der 
Eisenträger  mit  doppelter  Tragrippe; 
huiU  — ,  der  verstärkte   Balken;   huilt 

indented  — ,  dovf^iXed  — ,  joggle ,  der 

verzahnte  Träger,  verschräi^te  Balken; 
camher — ,  der  Kehlbalken ;  chitf-  — ,  der 
Hauptbalken;  currier* s  — ,  der  Schabe- 
baum, Schabebock;  curved  — ,  hent  — , 
(Corp.)  der  Krummbalken,  Krümmung, 
das  Krummholz ;  double  — ,  der  Doppel- 
balken ,  das  Gespärre ;  fender-  —  of  an 
ice-breaker,  der  Eisbalken,  Eispfahl ;  fished 
— ,  der  Balken   mit  Seitenverstärkung; 

flitch ,  der  durch  eine  eiserne  Platte 

verstärkte  Balken;  hammer-  — ,  (Corp.) 
der  Stichbalken ;  7M)ritontdl  —  of  a  bridge, 
(Br.  buHd.)  der  Brückenträger,  Brücken- 
balken, Tramm;  horizontal  —  of  a  draw- 
bridge, der  Hebebalken,  die  Wippe;  joined 
— f  grooved  — ,  der  gefalzte  Balken ;  kerved 

—  bent  upon  the  Oennan  principle,  der 
gekerbte,  gebogene  Balken;  —  of  a  loom, 
(Weav.)  der  Weberbaum;  midship-  — , 
(Ship-b.)  des  Mittelschiflfsbalken ;  —  of  a 
military  bridge,  (Pont.)  der  Tramen; 
notched  — ,  der  Kammbalken;  orlop-  — , 
(Ship-b.)  der  Orlop -Deckbalken;  over- 
strained — ,  der  überlastete  Balken;  — 
of  a  pair  of  scales,  vid.  —  of  a  balance; 
of  a  plough,  (Agr.)  der  Pflugbaum,  Gren- 
del, Grindel;  principal  — ,  (BuÜd.)  der 
Hauptbalken;  regulating-  — ,  das  Stell- 
holz ;  —  of  a  square  or  bevel,  der  Schaft 
eines  Bichtscheites  oder  Schrägmaasses; 
straining-  — ,  collar-  — ,  wind-  — ,  der 
Spannriegel,  die  Zarge,  der  Koppelbalken ; 
strengthened  — ,  built  — ,  trussed  — ,  der 
verstärkte  Balken,  verstärkte  Träger, 
verzahnte  Balken;  supporting-  — ,  (Br. 
build.)  der  gekrümmte,  tragende  Tramen; 
Suspension-  — ,  (Br.  huild^  der  krumme 
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Tramen^Hangetramen ;  awing — ,  {Bmho.) 

—  of  a  swing-bridge,  der  LanfbaJken  am 
Portal  einer  fliegenden  Brücke;  iie-  — , 
der  Zngbalken,  das  Balkenband,  der 
Stiohbalken;  trottgh-ahaped — ,  der  hohle 
Balken;  weigh-  — ,  die  Balkenwage; 
yarn-  — ,  (Weav,)  der  Gambaum. 

Beam-oenter^  a.  (St.  eng.)  der  Stütz- 
punkt des  Balanders;  —  compasses, 
(Draw.)  der  Stangenzirkel;  —  -engine, 
{st.  eng.)  die  Balancierdampftnaschine; 

—  -filling,  {Mar.)  dai  Füllen  der  Lnken 
ziriscfaen  Mauer  und  Dachsparren;  — 

-gudgeon,  der  Balancierzapfen; Jiead, 

(Carp.)  der  Balkenkopf; knife,  (Cttrr.) 

das    Schabemesser,    Streichmesser ;    — 

-lever,  (St.  eng.)  der  Kolbenhebel; Une, 

{Ship-h^  die  Linie,  welche  die  Durch- 
schneidung  der  Deckbalken  und  der 
Spanten  l^eichnet. 

Beajxdagy  a.  (Cktrr.)  das  Streichen, 
Ausstreichen;  {Weav.)  das  Aufbäumen, 
das  Aufwinden  des  Games  auf  den  Baum. 

Beaming -maohine^  a.  (Oi*rr.)  die 
Streichmaschine,  Ausstreichmaschine ;  — 
-wind,  (Mar.)  der  Querwind,  Dwarswind. 

Bean^  a.  {Bot.)  die  Bohne. 

Bean -harvester  y  a.  (Ägr.)  die  Ma- 
schine zum  Schneiden  des  Bohnenstrohs ; 

—  -meal,  —  -flour,  das  Bohnenmehl;  — 
-ore,  {Miner.)  das  Bohnenerz,  der  Thon- 
eisenstein;  —  -aheUer,  die  Bohnenschäl- 
maschine;  —  -ahot,  {Met.)  die  Kupfer- 
kömer,  Kupfergranalien;  —  -tree,  — 
-trrfoil,  foiUtree,  {Bot.)  der  fttlsche  Eben- 
holzbaum,  Bohnenbaum,  Hirschholder 
{Oytiaua  taJyumum). 

to  Bear^  to  draw  water^  v.  n.  (Mar.) 
Ladelinie,  Lästigkeit  haben;  to  — ,  to 
aail,  segeln;  to  —  againat  the  current, 
gegen  den  Strom  halten ;  to  —  cMoy  hy 
degreea,  abfallen ;  to  —  away  in  the  main, 
die  Bäumte  halten;  to  —  the  eoaat,  die 
Küste  auftiehmen ;  to  —  down,  abfiEtllen, 
sinken  lassen,  zu  Grunde  gehen;  to  — 
down  in  oder  upon  a  ahip,  auf  ein  Schiff 
abhalten;  to  —  in  with  the  land,  with 
the  harbour,  nach  der  Küste  steuern,  in 
den  Hafen  einlaufen;  to  —  off  the  anchor, 
den  Anker  vom  Bug  abhalten;  to  —  off 
from  the  land,  vom  Lande  abhalten;  to 

—  on  the  beama,  quer  abhalten;  to  — 
oui,  {Äreh.)  vorspringen,  hervorragen; 
to  —  round  up,  [Mar.)  vor  dem  "Winde 
ganz  abhalten ;  to  —  up  with,  Jagd  ma- 
chen auf;  —  up  the  heUnl  luvwärts  Buder ! 

Bear,  a.  {Comm.)  der  Börsenspekulant 
„a  la  baiaae"]  (Met.w.)  die  transportable 
Stanzmaschine;  (Afar.)  der  Deckbesen; 
— ,  beer,  porter,  (Weav.)  der  Gang  des 
Weberblattes;  — ,  horae,  (Met.)  die  Sau, 
Eisensau,  der  Ansatz  von  Frischeisen  im 
Hochofen;  foot-  —  *,  rope-  —  a,  pi. 
Zottelmatten,  Matten  von  Bärenfellen; 
to  aell  a — ,  (Comm.)  Aktien  an  der  Börse 
verkaufen. 


to  Beardy  v.  a.  the  doth,  {Clofh-m.) 
das  Tuch  scheren. 

Beardy  a.  (Corp.)  die  scharfe  Kante; 
(Lockam.)  der  Bart;  —  of  grain,  {Agr.) 
der  Bart,  die  Granne ;  —  <ijf  a  key,  der 
Bart  eines  Schlüssels ;  —  of  a  type,  {Print.) 
der  Theil  einer  Letter  zwischen  der 
Schulter  des  Kegels  und  der  Spitze. 

Beardin^i  a.  {Ship-b.)  die  AviBbugang, 
Bundung. 

Bearding- line I  a.  (iSfAip-5.)  die  Linie 
der  inneren  Spündungskaute. 

Bearer I  a.  der  Träger;  (Print.)  der 
Kolumnenträger,  die  Unterlage;  das 
Bäuschchen,  TupfbäUchen;  der  Träger 
am  Bähmchen;  —  of  beama,  binding- 
beam,  (Carp.)  der  Unterzug,  Unterzug- 
balken ;  —  of  a  biü,  {Comm.  J der  Lihaber, 
Vorzeiger  eines  Wechsels;  —  of  a  boiler, 
{St.  eng.)  der  Kesselträger,  das  Kessel- 
lager; —  of  a  carriage-bridge,  {Pont.) 
die  Tragschwelle    einer  Wagenbrücke; 

—  of  an  engine,  {St.  eng.)  der  Maschinen- 
träger, das  Maschinenlager ;  —  of  a  gra- 
ting, [Forg.)  der  Bostträger;  —  a  of  a 
houaing- frame,  {Met.)  die  Ständer  des 
Ständergerüstes ;  —  of  the  lathe,  {Turn.) 
die  Wange  der  Drehbank. 

Bearing  y  a.  {Meeh.)  der  Stützpunkt, 
Hebelpunkt;  {N(w.)  die  Peilung;  (BaHw. 
Eng.)  das  Lager;  (SeuUtt.)  die&äger  am 
ungarischen  Satt^  Sattelbäume;  —  of 
a  beam,  {Carp.)  die  freie  Länge  eines 
Balkens,  die  Tracht ;  — ,  line  of  direction, 
{Surv.)  die  Bichtung;  die  Visirlinie;  — 
of  the  eompaaa,  {Mar.)  der  Kompass- 
strich;  corrugated  — ,  (Baiho.  Eng.)  das 
Kammlager;  hanging-  — ,  das  Häage> 
lager ;  —  of  the  lode,  —  of  the  vein,  {Min.) 
die  Bichtung,  das  Streichen  eines  Ganges ; 

—  of  the  aaila,  {Mar.)  das  Laviren;  — 
of  a  aJufi,  (Mach.)  das  Achslager,  Wellen- 
lager ;  —  of  a  apindle,  {Mach?)  das  Fuss- 
lager,  untere  Zapfenlager;  atanding , 

{Bailw.  Eng.)  das  Standlager;  w<M-  — , 
das  Wandlager. 

Bearing -bar I  a.  {Forg.)  der  Bost- 
träger; —  -block,  {Mach.)  das  Zapfen- 
lager ; body,  evenkeel,  (Ifor.)  das  gleich- 
lastige  Schiff;  —  -eompaaa,  derPeilkom- 
pass ;  —  -neck  of  an  axle  or  ahaft,  {Mach.) 
der  Achsschenkel,  Lagerhals;  —  -part, 
aole,  {Art.)  die  Badstim;  —  -püe,  {Hydr. 
arch)  der  Bostpfiüil ;  —  -plate,  {Art.)  das 
Streichblech;  —  -apring ,  {Bailw.)  die 
Tragfeder,  Hängefeder;  —  -atrap,  {Art.) 
der  Schweberiemen. 

to  Beat;  V.  a.  schlagen,  stampfen, 
stossen;  schmieden;  to  —  about,  (Afar.) 
stossen,  stampfen;  to  —  at  aea,  segeln, 
fahren;  to  —  back,  to  —  off,  abstossen; 
to  —  by  bo<irda,  to  —  up,  gegen  den 
Wind  arbeiten,  laviren;  to  —  the  coda  of 
ailk-worma,  {Silk-m.)  die  Cocons  schlagen; 
to  —  down  the  earth,  to  ram  the  earth, 
{Pav.)  die  Erde  feststampfen,   rammen; 
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to  —  down  a  person,  {Comm.)  Jemand 
unterbieten ;  to  —  down  the  price,  den 
Preis  herabsetzen;  to  — ,  to  aeutch,  to 
swingle  the  flax,  (Spinn.)  den  Flachs 
schwingen,  Schwingeln;  to — ,  to  tew  the 
hemp,  (Spinn,)  den  danf  schlaffen,  baken, 
boken ;  to  —  the  iron,  (Met!)  das  Eisen 
schmieden;  to  —  the  lathe,  the  lay,  the 
hatten,  (Weav.)  die  Lade  anschlagen;  to 

—  out,  to  deepen,  to  hoUow,  (Met.)  ans- 
banchen,  anshämmem,  randschlagen; 
to  — ,  to  sharpen  the  scythe  on  the  anvU, 
(Agr.)  die  Sense  dengeln,  dängeln ;  to  — 
a  ship,  (Mar.)  einem  Schiffe  Yorbeisegeln ; 
to  —  skins,  (Furr.)  Häute  abpelzen;  to 

—  up,  (Mar.)  vid.  to  —  by  hoards;  to  — 
up  the  mortar,  (Mas.)  den  Mörtel  an- 
machen, anrühren;  to  —  up  the  sou, 
(Pav.)  die  Erde  feststampfen,  rammen. 

Beal^  s.  der  Schlag;  (Mus.)  der  Takt- 
schlag; (Watchm.)  der  Schwingungs- 
strsidb,  Schwingungsschlag ;  (PoUce)  das 
Revier,  die  Bunde,  Patrouille. 

Beaten I  a.  geschlagen;  —  eobworki 

iBuüd.)  der  Pis^bau;  —  gold,  leaf-gold^ 
Met.)  das  geschlagene  Gold,  Blattgold 
Blüthengold ;  a  —  road,  ein  gebauter 
Weg ;  —  sUver,  leaf-sOoer,  (Met.)  das  ge 
schlagene  Silber,  Blattsilber,  Blüthen 
Silber. 

Beater.  mallet,  s.  der  Klopfer,  Schlft 
gel;  (Agr!)  das  Schlagzeug  einer  Dresch 
oder  sonstigen  SchlagmascSiine ;  (Cloth-m^ 
das  Klopfholz;  (Found.)  der  Schlägel 
(PoU.)  der  Klopfer,  Schlägel;  (Spinn.) 
der  Flachsbläuel,  Poker  ,^  Boker;  — 
hotting -engine,  (Spinn.)  die  Schlagma 
•ebine ;  ( Wash.)  die  Was<üimaschine ;  (Pottl 
der  Thontreter;  — ,  heating-vai,  (Indigo 
dyeing)  die  untere  Küpe,  Scblagküpe 
der  Bührbottich;  — ,  lime-rake,  (Mas.)  die 
Kalkschaufel,  Kalkkrücke,  der  Kalkhaken, 
das  Budel;  — ,  hatting-maUet  of  a  heating 
machine,  (Cotton-m.)  der  Schlägel,  Schlag 
flngel  der  Schlagmaschine;  —  of  a  mortar. 
der  Stdsser  eines  Mörsers. 

Beater-balingpresB^  beater^preas, 
f.  (Comm.)  die  Ballenschlagmaschine. 

Beating:  y  '•  <>/  cotton,  das  Klopfen, 
Schlagen  des  Flachses;  —  of  flax  and 
hemp,  (Spinn.)  das  Schwingen,  Brechen 
des  Flachses  und  Hanfes ;  — ,  roUing,  inking 
the  form,  (Print.)  das  Auftragen  der  Farbe. 

Beatinc^-engine^  beater,  finiaher, 
s,   (Pap,  m.)    der  Ganzzeug  -  Holländer, 

FeinboUänder ; ,  —  -madi^ine,  hat' 

ting-maehine,  (Cotton-m.)  die  Schlagma- 
schine, Flackmaschine,  der  Batteur;  — 
-miK,  (Spinn.)  die  Bokmühle,  Pokmühle ; 

—  "Opener,  (Spinn.)  der  Klopfwolf;  — 
"Out  the  sheet-iron,  (Met.)  das  Gleichen, 
Stünwn;  — -  -passage,  (Mar.)  die  Beise 
in  kurzen  Gängen;  —  -roüer,  (Pap.  m.) 
die  Walze;  —  -sea,  (Mar.)  die  Stampf- 
see; —  -vat,  (Indigo'Dye.)  vid.  heater ',-•'' 
-wind,  (Mar.)  der  Gegenwind. 


Beatle,  s.  (Spinn.)  die  Flachs-,  Brech- 
und  Schwingmaschine« 

Beaver,  s.  (Zool.)  der  Biber ;  (Manttf.) 
der  Biber  (ein  dicker,  gewalkter  Wollen- 
stoff zu  Mänteln). 

Beäver-hat,  s.  (Hatm.)  der  Kastor- 
hut; akin,  das  Biberfell. 

Bieavers,  beaverteen,  s.  (Manttf.) 
der  Barchent,  das  geköperte  Baumwollen- 
zeug, der  BaumwoU-Molton. 

to  Beoalm,  v.  a.  a  ship,  (Mar.)  einem 
Schiffe  den  Wind  auffangen,  es  be- 
kalmen. 

to  Becalm,  v.  n.(Mar.)  ruhiger  wer- 
den (vom  Wind  und  Wetter). 

Becalming,  a.  (Mar.)  die  Wind- 
stille. 

Beoasse,  s,  (^ov.)  ein  grosses  spani- 
sches Boot. 

Bechö,  (Fr.)  s.  (Min.)  ein  Werkzeug 
zum  Auffangen  der  abgebrochenen  Bohr- 
stange. 

Beck,  *.  der  Bach;  — ,  dye — ,  (Dye.) 
der  Kessel,  die  Kufe,  der  Bottich;  soap- 
— ,  der  Laugenbehälter. 

Beok-iron,  s.  vid.  heak-iron. 

Becke^  s.  die  Fessel;  (Mar.)  der  Ha- 
ken, um  Tauwerk  etc.  aufzuhängen ;  der 
Behälter  für  altes  Tauwerk ;  die  Schlinge, 
das  Auge. 

to  Bed,  V.  a,  betten;  (Pav.)  einmör- 
teln,  die  Steine  einschmieren;  (Print.) 
die  frisch  gedruckten  Bogen  beschweren ; 
to  —  an  engine,  (Mach.)  eine  Maschine 
dem  Fundament  anpassen. 

Bed,  s.  das  Bett,  Lager ;  die  Bettung, 
Lagerung;  die  Schicht;  das  Flussbett; 

—  of  an  annü,  die  Schabotte,  das  Am- 
bossfntter;  —  of  hoards,  die  Pritsche; 

—  of  the  howsprit,  (Afar.)  der  Kopf  des 
Vorstevens ; — of  hricka,  die  Ziegelscbicht ; 
canopy-  — ,  das  Baldachiubett;  —  of 
coal,  die  Kohlenschicht;  —  of  flags,  die 
ünterbettung  des  Fliessteinpüasters ; 
folding — ,  das  Gurtbett ;  —  of  a  furnace, 
(Met.)  die  Sohle,  der  Herd ;  —  of  a  gun, 
(Art)  die  Lafettenwand  einer  Kanone; 
fiUer-  — ,  (Hydr.)  das  Filterbassin;  hot 
— ,  (Hort.)  das  Mistbeet ;  —  of  a  lathe, 
cheeks,  pi.  (Turn.)  die  Wangen,  Backen  ; 

—  of  mortar,  (Pav.)  das  Mörtelbett;  — 
of  gravel  for  the  pavement,  das  Kiesbett 
unter  dem  Pilaster;  press-  — ,  die  Bett- 
lade ;  —  of  the  rails,  (Railw.)  das  Schie- 
nenbett; —  of  a  river,  das  Flussbett; 
*—  of  rock -salt,  (Miner.)  das  Steinsalz- 
lager;  salt-  — ,  (Miner.)  das  natürliche 
Salzlager ;  —  of  sand,  (Build.)  das  Sand- 
lager,  die  Sandschicbt;  shdving-  7-, 
(Hort.)  das  Frühbeet;  —  of  a  stone, 
(Build.)  das  Lager  eines  Steines  im 
Bruch,  in  der  Mauer;  lower  —  of  a  stone, 
die  Unterseite,  Lagerfuge;  upper  —  of 
a  stone,  die  Oberseite,  das  Haupt;  —  of 
stones,  course,  range  of  stones,  (Mas.)  die 
Schicht  Steine ;  — ,  layer  of  straw-sheaves 
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on  roof  a,  (BiUld,)  die  Schanbenlage;  — 
of  thatch,  (Build.)  die  Strohdachlage. 

Bed-bolt  y  8.  of  a  gun-carriage,  (Art.) 
der  Sohlbolzen; bottom,  der  Bettträ- 
ger ; built,  —  -joint,  {Mas.)  die  Lager- 

^ge;  (Min.)  die  Scbichtenlage;  —  -die, 

matrice,  (Print.)  die  Matrize ; hangings, 

pi.  die  Bettvorhänge;  —  -mouldings,  pi. 
of  a  cornice,  (Arch.)  der  Kamies,  die 
Verzierungen  nnter  der  Kranzleiste;  — 
-plate  of  a  machine,  die  Bodenplatte  des 
Gestells;  <—  -plate,  ground-plate,  (Railw.) 
die  Stossplatte,  Stuhlplatte;  (Pap.m.)  das 
Grundwerk;   (Mar.)  das    Stauholz;    — 

-screw, Icey,  der  Schlüsse]  zu  den  Bett- 

schrauhen ; stead,  die  Bettstelle,  Bett- 
statt; —  -stone,  (Miü.)  der  Bodenstein: 

—  -studs,  |>l.  Bettnägel;  —  -tick,{Weav.) 

der  Bettbarchenti  Bettdrell; waUing, 

day-lining,  (Hydr.)  das  Plackwerk. 

Bedder;  bed-Btone^  s.  (Potod.  m.)  der 
Lauftrog,  Lagerstein,  Bodenstein. 
Bedcfing:^  s.  das  Bettzeug,  Bettgeräthe ; 

—  of  timber,  (Carp.)  die  Balkengleiche. 
toBedew^  v.a.  bethauen,  befeuchten, 

besprengen. 

Bee,  s.  (Zool.)  die  Biene. 

Bee- glue y  s.  das  Bienenharz,  der 
Bienenkitt; hive, hut,  der  Bienen- 
stock, Bienenkorb  ; house,  der  Bienen- 
stand, Bienenschauer;  —  -master,  der 
Bienenvater,  Zeidler;  —  -swarm,  swarm 
of  bees,  der  Bienenschwarm;  —  '»  wax, 
das  Bienenwachs. 

Beechy  —  -tree^  s.  (Bot.)  die  Buche, 
der  Buchenbaum ;  (Join.)  das  Buchenholz. 

Beech-coaly  s.  die  Buohenkohle;  — 

-grove,  der  Buchenhain ;  —  -mast, nuts, 

pi.  die  Bucheckern;  —  -oü,  das  Buch- 

eckemöl ; wood,  das  Buchenholz;  — 

wood,  —  -forest,  der  Buchenwald. 

Beeohen,  a.  buchen,  buchen. 

Beef-fork.  s.  die  Fleischgabel ;  — kntfe, 

carving ,  diu  Vorlegemesser,  Tranchir- 

messer; steak,  die  Bindfleischschnitte; 

—  -tallow,  —  -/a*,  der  Bindstalg. 
Beer 9  a.  (Brew.)  das  Bier,   das  Ale; 

amber-  — ,  ein  Bier  von  heller  Bem- 
steinfarbe;  barley-  — ,  das  Gerstenbier; 
Bavarian  — ,  das  bairische  Bier;  Berlin 
white  — ,  das  Berliner  Weissbier;  bitter 
— ,  das  bittere  Ale;  bock-  — ,  das  Bock- 
bier ;  bottled  — ,  das  Flaschenbier ;  brown 
— ,  das  (deutsche)  Braunbier;  double — , 
das  (deutsche)  Doppelbier;  Faro  — ,  Lam' 
bick  — ,  Biere,  welche  hauptsächUch  in 
Dorsetshire  imd  in  Belgien  nach  einem 
besonderen  Haisch verfahren ,  unter  An- 
wendung von  Weizen,  gebraut  werden; 

hock ,  rheinweinartiges  Bier ;  lager — , 

store ,  German — ,  das  Lagerbier;  mtW 

— ,  das  milde,  süsse  Ale;  new  — ,  das 
Jungbier ;  pot — ,  shank — ,  das  Schank- 
bier, Schankbier  (leichtes  Bier,  das  keine 
längere  Lagerung  zulässt) ;  purl-  — ,  das 
Kräuterbier;    strong   — ,    das    schwere, 


starke  Bier;  stummer-  -r-,  das  Sommer- 
bier ;  table ,  smaU  — ,  weak  — ,  das  Tisch- 
bier, Dünnbier,  leichte  Bier;  winter-  — , 
das  Winterbier. 

Beer-back|  beer-beoky  s.  (Brew.)  dia 
Bierkufe;  —  -barrel,  das  Bierfass,  die 
Biertonne;  —  -bottUng  apparatus,  der 
Apparat  zum  Abziehen  des  Bieres  auf 
Flaschen;  —  -code,  der  Bierhahn,  Bier- 
krahn; cooler,  der  Bierkühler,  Bier- 
kühlapparat ;  der  Würzekühlapparat ;  — 
-engine,  die  Bierpumpe;  —  -faucet,  der 
Bierspritzhahn,  Bierhahn  mit  Spritzvor- 
richtung; —  -float,  der  Haischwürz- 
Aräometer  (Aräometer  zur  Ermittelung 
des  Extraktgehaltes  der  Maischwürze); 

—  -fountain,  der  Bierdruckapparat,  die 
Bierpumpe  (in  Bestaurationen) ;  — gauge, 
die  Bierwage;   —   -good,  die  Hefe,   der 

Gaischt; heading,  ein  englisches,  stark 

schäumendes  Bier;  —  -hopper,  (Brew.) 
der  Hopfenkocher,  das  ^opfeneztraktion8- 

fass ; house,  das  Bierhaus ; machine, 

eine  Verbindung  von  mehreren  Bier- 
pumpen (beer-fountains)  für  verschiedene 
Biere;  —  -pump,  vid.  —  -fou/ntain;  — 
-test,  dieBierprobe;  — vat,{Brew.)  der  Bier- 
bottich; —  -vinegar,  (Chem.)  der  Bier- 
essig;   wort,  die  Würze,  Bierwürze. 

Beet,  beetroo^  s.  (Bot.)  die  Runkel- 
rübe, Zuckerrübe;  —  s,  pl.  der  Bübeu- 
rohzucker;  imperial  — ,  die  Imperial- 
zuckerrübe ;  white  Silesian  — ,  die  weisse 

Bchlesische  Zuckerrübe;   sugar ,   die 

Zuckerrübe  (im  Allgemeinen). 

Beet  -  molassee ,  s,  (8ug,  m.)  dieBü- 

benmelasse; root,  vid.  beet;  —  -root 

juice,  der  Bübensaft;  —  -root  rasp,  die 
Bübenreibe;  —  -root  rum,  der  Zucker- 
rübenrum (Bum  aus  Rübenmelasse);  — 

-root  spirit,  der  Rübenspiritus; root 

vinegar,  der  Zuckerrübenessig ,  Rüben- 
essig; —  -sugaf,  —  -root  sugar,  der 
Runkelrübenzucker;    —  -sugar  fadory, 

die  Rübenzuckerfabrik ; suga/r  m^iker, 

der  Rübenzuckerfabrikant ;  —  -sugar 
making, sugar  mantrfadure,  die  Rü- 
benzuckerfabrikation;  —  -syrup,  der 
Rübensyrup. 

Beetixie:^  s.  (Weav.)  das  Beschnüren. 

to  Beetle  I  v.  n.  hervorragen,  über- 
hangen. 

Beetle^  maul^  s.  (Mas.)  der  Schlägel, 
Bläuel,  Schwingstock;  die  Banmie,  Jung- 
fer ;  the  great  — ,  (Min.)  der  Senkfäustel ; 
paving-  — ,  die  Pflasterramme,  der 
Stampfer ;  potter's  -^,  der  Thonschlägel ; 
reeming-  — ,  (Mar.)  der  Kalfathammer. 

Beetle-head  y  s.  (Hydr.  arch.)  der 
Rammbär,  Fallblock  einer  Pfahlramme; 

—  -stock,  der  Bläuelstiel. 
BeetUng-machiney  — mllL^  s.  (Mill.) 

die  Schlagmühle,  der  Stampfkalander. 

Before^  prp.  vor ;  —  the  beam,  (Mar.) 
im  Vorschiff;  your  favour  is  —  us, 
(Comm)  Ihr  Geäirtes  liegt  uns  zur  Be- 
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antwortimg  Tor;  —  the  midships,  (Mar,) 
Tor  dem  Kittelqpaiiii. 

to  Befringe  y  v.  a.  mit  Fransen  be> 
setzen,  beiranBen. 

Beggar's  veLvet^ «.  ( Weav,)  der  Plüsch, 
BetUenammet. 

to  Begin,  v.  a.  the  streak,  (Min.)  den 
Gang  anbrechen. 

Begiimingy  s.  of  the  flood,  .(Mar.)  die 
Yorflat. 

to  Begrease^  v,  a.  mit  Fett,  mit  Oel 
beschmieren. 

Behindi  adv.  (Comm.)  im  Rückstand. 

Beige-serge;  s.  (Mantrf.)  die  graue 
oder  braune  Serge. 

to  Belace,  v.  a.  vid.  belay. 

Bolaced,  a.  mit  Spitzen  besetzt. 

to  Belay,  to  fasten,  v.  a.  a  rope, 
{Mar.)  ein  Tau  festmachen. 

Belaying -deat,  s.  (Mar.)  die  Hast- 
Uampe;  —  -pins,  pi.  die  Koyeinnftgel, 
KoTÜiennägel ,  Karvielnftgel  (hölzerne 
Nagel  zur  Befestigung  des  Tauwerks). 

Belemnite,  s.  (Miner.)  der  Belemnit, 
Bonnerkeil. 

Beifrey,  belfiry,  s.  (Areh.)  der  Berg- 
fried, Bui^ried,  Hauptthurm  einer  Burg; 
der  Qlockenstuhl ,  das  Qlockengerüst ; 
der  Glockenthurm ;  die  Glockenstube; 
(Mar.)  der  Glockengalgen;  (Mil.)  das 
Btnrmdach. 

Belfry -arch,  bell-aroh,  s.  (Areh.) 
das  Schallloch. 

Bell,  9.  die  Glocke ;  die  Schelle,  Klingel ; 
tht  htam  of  a  — ,  der  Glockenbalken ; 
-~,  drum,  tamhour,  basket  of  a  capital, 
(Areh.)  die  Glocke  eines  Kapitals;  caU- 
—,  land'  — ,    die  Tischglooke;   chime  of 

—  8,  pi.  das  Glockenspiel;  the  ear  or 
eannon  of  a — ,  der  Glockenzapfen;  eleetric 
~,  der  elektrische  Glockenapparat,  die 
elektrische  Schelle ;  —  of  a  trumpet,  der 
Schalltrichter  einer  Trompete. 

Bell-dapper,  —  -hammer,  —  -ton- 
gue, 8.  der  Glockenklöppel;  —  -cot, 
[Areh.)  der  Glockengiebel ;  —  -crank,  — 
-«wtpe,  der  Glockenarmi  Glockenschwen- 
jfel;  —  'fashioned,  —  -shaped,  glocken- 
förmig; —  'fltisk,  die  metallene  Glocken- 
fonn;  —  -founder,    der  Glocken^esser ; 

— gable,  vid. cot; glass,  dieGlas- 

f^Iocke;  —   -harness,  das  Schellengeläut; 

—  -lever,  (Jfee^.)  ein  rechtwinkliger  He- 
bel; —  -maker,  der  Schellenmacher;  — 
•metal,  die  Glockenspeise,  das  Glocken- 
gnt;  —  -mouth,  der  Schalltrichter  eines 
Sprachrohres;  —  -mouthed,  trichterför- 
mig 5  —  "PwW,  der  Schellenzug ;  —  -ringer, 

der  Glockenzieher,  Glöckner ; ringing 

tnfine,  die  Läutemaschine;  —  •roof,(Areh.) 
das  glockenförmige  Dach ;  —  -rope,  der 

Glockenstrang ; shaped,  glockenförmig ; 

:~  -shaped  valim,  (St.  eng^  das  Glocken- 
Tfentil,  Kronenventil;  •—  -string,  der 
Glockenzug,  die  Klingelschnur ;  —  -swipe, 
vid.  —  -crank;  —  -telegraph,  —  -instru- 


ment, der  Glockentelegraph,  Läutetele- 
graph; —  '-tower,  (Arch.)  der  Glocken- 
tiiurm  auf  nichtkirchlichen  Gebäuden; 

—  -trap,  der  glockenförmige  Luftfang; 
die  Glockenklappe ;  — turret,  das  Glocken- 
thürmchen;  sancte-  —  -turret,  mass-  -^ 
-turret,  das  Chdrglockenthürmchen ;  — 
-wire,  der  Glockendraht,  Klingelzug. 

Belladonna- oil,  s.  (Chem)  das  Bel- 
ladonnaöl,  fette  Celans  Belladonnasamen. 

Bellerophon,  s,  (Qeol.)  eine  Gattung 
fossiler  Muscheln. 

Bellows,  *.  pl.,  a  pair  of  — ,  (8m.) 
der  Blasebalg,  das  Gebläse;  double  — , 
das  Doppelgebläse ;  forge — ,  der  gewöhn- 
liche Sohmiedeblasebalg ;  Sessian — ,  der 
hessische  Blasebalg  (um  Luft  in  Gruben 
zu  schaffen);  hydrostatic-^,  das  Wasser- 
druck-Gebläse;  leaJthem  — ,  das  lederne 
Balggebläse ;  —  of  miners,  ventHator,  der 
Ventilator,  das  Minengebläse;  pneumatic 
— ,  das  Luftgebläse ;  single — ,  der  Hand- 
blasebalg ;  the  vah>e  of  a  pair  of  — ,  die 
Balgenklappe;  wooden  — ,  das  hölzerne 
Balggebläse. 

Bellows -arm,  s.  (8m.)  der  Balgen- 
arm;— blower,  der  Balgentreter,  Blase- 
balgzieher;  —  -board,  das  Balgeubrett; 
— head,  der  Balgenkopf; —  -maker,  der 
Blasebalgmacher;  —  -pip^t  die  Blase- 
röhre am  Blasebalg;  —  -pump,  (Hydr.) 
die  Blasebalg -Luftpumpe  (Luftpumpe, 
deren  Kolben  durch  einen  Blasebalg  be- 
wegt wird);  —  -support,  das  BaJgen- 
gerüst;  —  -wheel,  das  Balgenrad. 

to  Belly,  V.  n.  (Build.)  vid.  to  batter. 

Belly,  s,  der  Bauch;  (Arch,  Mach.) 
der  Buckel,  die  Ausbauchung;  (Cartwr.) 
der  hölzerne  Achsbüchsendeckel;  —  of 
a  baluster,  (Build.  Join.)  der  Bauch  einer 
Docke ;  —  of  a  cask,  (Coop.)  der  Bauch 
eines  Fasses ;  —  of  the  compass-timber, 
(Mar.)  die  hohle  Seite  des  Krummholzes; 

—  of  a  furnace,  (Met.)  der  Kohlensack; 

—  of  a  rail,  (Ratlw.)  der  Fischbauch 
einer  Schiene;  —  of  a  retort,  {Chem.) 
der  ]Qauch  einer  Betorte ;  —  of  a  sail, 
(Mar.)  der  Bauch  eines  Segels. 

Belly-band,  s.  (8addl^  der  Bauch- 
gurt für  Pferde;  —  -board,  (Itistr.  m.) 
das  Besonanzholz;  —  -braee,  (8t.  eng.) 
das  quer  über  den  Kessel  laufende  Eisen- 
band;   rati,  (Raüw.)  die  Fischbauch- 
schiene;   roü,  (Agr.)  die  Walze,  BoUe, 

Welle. 

Below  par,  adv.  (Comm.)  unter  Pari. 

Belt,  s.  der  Gürtel;  das  Degenge- 
hänge; (Mach.)    der  Treibriemen  (auch 

driving ) ;  crossed  — ,  halved  — ,  (Mach.) 

der  gekreuzte  Treibriemen,  Kreuzriemen ; 
endless  — ,  der  Blemen  ohne  Ende; 
Shoulder — ,  shoulder-strap,  das  Schulter- 
gehänge, Wehrgehänge. 

Belt-coupling,  —  -joint,  s.  (Mach.) 
die  Treibriemen-Kuppelung  ( V  orrichtung, 
um  die  Enden  der  Treibriemen  an  ein- 
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ander  zu  befestigen);  *-  'foHener,  die 
Kiemenschraube,  Biemenniete ;  —  -lacea, 
die  Biemenschnüre ;  —  -Uicing,  die  Yer- 
■chnürung  der  Biemenenden  mit  einan- 
der; —  -maker,  der  Qürtler;  —  -puUey, 
^-  -sheave,  (Meeh.)  die  Biemenscheibe ; 

—  -ahifler,  {Mach.)  der  Biemenverstelier, 
Apparat  zum  Fortschieben  des  Treib- 
riemens; —  -speeder,  der  Apparat  zor 
Fortpflanzung  einer  veränderten  (be- 
solileunigten  oder  gehemmten)  Bewegung 
durch  den  Treibriemen;  —  -aatc,  die 
Bandsäge;  —  -strap,  das  Ansatzstück 
einer  Degenkuppel;  —  -tighteiMr,(Mach») 
der  Apparat  zum  festeren  Anziehen  des 
Treibriemens. 

Beltingy  s.  (Mach)  vid.  belt;  quartered 
— ,  der  Treibriemen,  welcher  über  Fla- 
Rchenzüge  läuft,  die  im  rechten  Winkel 
zu  einander  stehen. 

BelvederOy  s.  (Arch.)  das  Belvedere, 
Aussichtshaus,  die  Lustwarte. 

Ben-oil;  s.{Chem)  das  Benol,  Behenöl 
(fette  Oel  aus  den  Behennüssen). 

Bench y  s.  (Join.)  die  Bank;  — ,  wor- 
Xrtnp-&0nc^,(Tee^.)  die  Bank,  Werkbank, 
der  Arbeitstisch;  — ,  herme,  (Eng.)  der 
Böschungsabsatz,  die  Berme;  grinding- 
— ,  die  Schleifbank;  laboratory — ,  (Chem.) 

der  Laboratoriumstisch;  planing ,  die 

Hobelbank. 

Beuch -aze^  s,  (Corp.)  die  Bankaxt, 
Zimmerazt,  Handaxt;  —  -clamp,  (Carp.) 
die  Kluppe,   der   Schraubstock   an  der 

Werkbank; codi,  (Miner.)  die  oberste 

Kohlenschicht   eines   Steinkohlenlagers; 

—  -end,  (Join.)  die  Bankwange,  Seiten- 
wand eines  Chorstuhls;  —  -ßoor,  (Min.) 
die  sechste  Schicht  der  Steinkohlenlager; 

—  -hammer,  (Loeksm.)  der  Bankhammer; 
great hammer,  der  grosse  Bankham- 
mer ; hooh,  der  Bankhaken,  das  Bank- 
eisen; —  -lathe,  die  kleine  Drehbank 
zum  Aufschrauben  auf  die  Werkbank; 

—  -mark,  (Carp.)  das  Merkzeichen,  die 
Marke;  (£atZir.)  der  Kreuzpfahl;  — -plane, 
(Join.)  der  Bankhobel;  —  -press,  die 
Steinpresse  (zum  Sägen  der  Steine);  — 
•reel,  die  Garnwinde  der  Segelmacher; 

saw,  die  Bandsäge ;  —  -screw,  (Corp. 

Join.)  die  Bankzange,  Bankschraube;  — 
'Shears,  stock -shears,  pl.  (Loeksm.)  die 
Stockschere;  —  -strip,  (Carp.)  die  Bank- 
leiste (eine  Leiste  auf  der  Werkbank, 
die  zur  Befestigung  der  zu  bearbeitenden 

Gegenstände  dien^ ; table,  (Areh.)  der 

bankfÖrmige  Sockel ;  —  -top,  (Join.)  das 
Blatt,  die  Bankplatte;  —  -vice  with 
serew-damp,  (Lodsm)  der  Schraubstock 
mit  Schraubzwinge. 

BenchoTy  s.  (Techn)  der  Aeltermann, 
Zunfbälteste. 

to  Bendy  v.  a.  biegen,  krümmen;  to 
'—  at  angles,  kröpfen;  to  —  the  cable, 
(Mar.)  das  Ankertau  durch  den  Anker- 
ring  stecken;  to  —  a  chimney,  (Build.) 


einen  Kamin  schleifen;  to  —  a  cornice, 
(Arch.)  ein  Gesims  verkröpfen;  to  —  a 
saü,  (Mar.)  ein  Segel  festmachen;  to  — 
a  spring,  eine  Feder  spannen ;  to  —  the 
tyre  of  a  yfhed,  (Cartwr.)  einen  Badreif 
aufbiegen. 

Bendy  s.  die  Krümmung;  (Arch.  Build.) 
der  Querschnitt,  Durchschnitt,  die  Sek- 
tion; —  s,  pl.  (Ship.b.)  die  Krummhöl- 
zer; —  s,  pl.  (Tann.)  das  Sohlleder;  to 
make  a  — ,  (Boad-m.)  eine  Krümmung 
machen;  outward  — ,  die  Ausbucht; 
reentering-  — ,  die  Binbucht;  —  of  a 
river,  die  Flusskrümmung;  —  of  a  rope, 
(Afar.)  der  Knoten. 

Bend-hidesy  s.  pl.  (Tann.)  die  Häute 
zu  Sohlleder;  —  -leather,  (Shoem.)  eine 

gute  Qualität  Sohlleder; ware,  (Met.) 

Eisenwaaren,  Stahlwaaren. 

Bending: y  s.  das  Krümmen;  Biegen; 

—  of  a  chimney,  (Build.)  das  Schleifen, 
die  Schiefführung  eines  Schornsteins ;  — 
of  a  sail,  (Mar.)  das  Anschlagen. 

Bending- machine y  s.  die  Biegema- 
schine. 

Bene^  s.  (Bot.)  der  Sesam,  das  Sesam- 
kraut. 

Beneapedy  a,  (Mar.)  benept  (wenn 
ein  Schiff  bei  hohem  Wasser  auf  den 
Grund  gerathen  ist). 

Benefit/  s.  (Comm.)  der  Yortheil ;  to 
take  the  —  of  the  act,  sich  unter  den 
Schutz  des  Bankerottgesetzes  stellen. 

Bengal,  s.  (Manuf.)  der  bengalische, 
aus  Haar  und  Seide  verfertigte  Stoff; 
— ,  bengal  stripes,  ein  gestreifter  Musselin 
aus  Bengalen. 

Beng^al;  a.  bengalisch;  —  beans,  pl. 
(Bot.)  bengalische  Bohnen,  Galläpfel;  — 
euteh,  das  bengalische  Catechu ;  —  cane, 
das  spanische  Bohr;  — fire,  (Fire-w.)  das 
bengalische  Feuer;  —  Ught,  bengola, 
(Fire-w.)  das  bengaJische  Licht  (ein  leb- 
haftes, blaues  Licht,  zu  Signalen  benutzt) ; 

—  stripes,  vid.  bengal,  s. 

Benlc  acid,  s.  (Chem.)  die  Beben - 
säure,  Bensäure  (fette  Säure  aus  dem 
Behenöl). 

Benjamin,  benjoin,  s.  vid.  bensoin. 

Bent,  s.  (Carp.)  ein  TheU  des  Werk- 
satzes, der  liegend  zusammengefügt  imd 
dann  aufgerichtet  wird ;  —  in  the  tumbler 
of  the  lock,  (Oun-m.)  die  Bast,  die  Buhe 
am  Schlosse. 

Bent,  a.  gekrümmt,  gebogen;  —  at 
angles,  gekröpft;  —  beam,  (Carp.)  der 
Krummbalken ;  —  cramp,  bending  er€unp, 
die  Winkelklammer;  —  gouge,  —  neck- 
gouge,  der  cekröpfte  Hohlmeissel;  — 
graver,  (Engr^d^r  abgekröpfte,  gebogene 
Grabstichel;    (Jew.)    der   Umbieggriffel; 

—  lever,  (Mech.)  der  Winkelhebel;  — 
lever-balanee,  die  Zeiger^ge  mit  recht- 
winklig gebogenem  Hebelarm;  —  necf- 
gouge,  vtd.  —  gouge;  —  pipe-filter,  der 
Knierohrfilter;    -^    rasp,   (Oun-m.)   die 
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KrackTHpel;  —  shavd,  die  Boden- 
scharre. 

Bentinckii  «.  pi.  (Mar.)  die  drei- 
«ckigen  Patent-UntenegeL 

BensaldinOi  «.  (Chem.)  vid,  beruoyl, 
hydride  of,  ,, 

BensamidOi  «.  (Ofcem.)  das  Benzamid. 

BensenO)  benaoli  a.  (Chem.)  daa 
Benzin,  BenzoL 

Benxoatey  8,(Chem.)  das  benzoesaure 
8alz ;  —  of  aoda,  das  benzoesaure  Natron. 

Benxoic  aoid^  s.  (Chem.)  die  Benzoe- 
säure;—  ether,  der  Benzoeftther;  —  oü, 
das  Bttozoeöl. 

Benxoin^  bitter  almond-oil,  oam- 
phor,  9.  (Chem.)  das  Benzoin;  — ,  — 
'ft^m,  gum'bef^amin,  die  Benzoe,  das 
Benzoehars;  fliwer  of  — j  die  Benzoe- 
blnme. 

Bensoly  «.  (Chem.)  vid.  benzene. 

Bensoyl,  ».  (Chem.)  das  Benzoyl; 
hydride  of  — ,  benadldine,  der  Benzoyl- 
wassentoff,  das  Benzaldehyd  (hlaasäare- 
freies  ätherisches  Bittermandelöl). 

Bem^laznine,  e.  (Chem.)  das  Benzyl- 
amin. 

Bennylio  alooholy  a.  (Chem.)  der 
Benzylalkohol ;  —  ether,  der  Benzyläther. 

Berberine,  «.  (Chem.)  das  Berberin. 

Berberry^  a.  vid.  barberry. 

Bergaaiot, «.  (Mant^.)  eine  Art  g^roben 
Teppichgewebes,  zuerst  in  Bergamo  aus 
WoUe,  &ar,  Beide  und  Hanf  oder  Baum- 
wolle verfertigt. 

Bergainot*oil|  bergamot|S.  (Chem.) 
das  Bergamottöl. 

Bergmehl,  bergmatali«.  (3finer.)da8 
BergmehL 

MTliiii  «.  (Coaeh-m.)  die  Berline  (be- 
quemer, Yiersitziger  Beisewagen). 

Berlin  blaeiFmflfllan  blue,  a,  (Chem.) 
das  Berliner  Blau. 

Berm.  berme|  bench  |  a.  (Frt.  ete.) 
der  Böscnungsabsatz ,  das  Bankett,  die 


Beny,  a,  (Bot)  die  Beere;  Ävignon, 
Frtntk,  Ptraian  or  yeUoto  berriea,  (Bot, 
dye.)  die  Gelbbeeren,  Kreuzbeeren,  Avig- 
noa- Beeren,  persischen  Beeren,  Farbe- 
könier. 

Borry-wazi  a.  (Chem.)  das  Beeren- 
wachs, Pflanzenwachs. 

Berthi  a.  die  Stelle,  Anstellung ;  (Mar.) 
der  Ankerplatz,  Liegeplatz,  Ankergrund; 
die  Koje,  Sdilafkoje;  —  and  apaee,  — 
and  aquare,  timber  and  apace,  (Ship-b.) 
die  Spantenentfemung,  das  Spant  und 
Fach. 

Berthierite,  a.  (Miner)  der  Berthierit, 
das  Sisenantimonerz. 

BerthinCy  a.  (Mar.)  das  Aufbugen; 
das  Erhöhen  des  Schiffsbords. 

BertholeÜai  «.  (Bot)  der  brasilia- 
Difche  Kussbaum. 

Bertyin^y  a.  a  ahip,  (Mar)  das  An- 
legen eines  Schiffes,  um  es  auszubessern. 

TedukiachM  Wörterbuch.    EogL-Deutioh. 


Beryl,  beryUus,  a.  (Miner)  der  Beryll, 
Aquamarin. 

Beryllium,  glycium,  a.  (Miner)  das 
BerylUnm,  BerylliummetaU. 

Berzelianite,  a.  (Miner)  das  Selen- 
knpfer. 

Besom,  a.  der  Besen. 

Bessemer -apparatus,  —  -conver» 
ter,  a.  (Met)  der  Bessemerapparat,  die 
Bessemerbirne,  der  Bessemerkonverter; 

—  -pig,  dasBoheisen  für  Bessemerstahl; 

—  -plant,  das  Bessemerwerk ;  —  -proeeaa, 
derBessemerprozess;  — ateet,  der  Besse- 
merstahl. 

Best  bidder,  a.  (Comm)  der  Meist- 
bietende (bei  Auktionen);  —  bower-an-, 
eher,  (Mar.)  der  tägliche  Anker;  —  bo- 
wer-^iäble,  (Mar.)  das  tägliche  Tau;  at 
the  —  hand,  (Comm)  aus  der  besten 
Hand,  wohlfeil;  *-  kind,  (Comm)  die 
feinste  Qualität,  erste  Sorte;  —  metal, 
(Met)  der  Koncentrationsstein  (vom  Kup- 
fererzschmelzen);  —  aelected  (copper), 
(Met)  das  Kupfer  erster  Qualität,  Baf- 
finatkupfisr;  —  work,  (Min)  das  reiche 
Erz,  Scheideerz. 

to  Bestud,  V.  a.  beschlagen,  verzieren, 
besetzen. 

Betel,  betle,  a.  (Bot)  der  Betelpfeffer; 
nut,  die  Arekanuss. 

Beton,  concrete,  grubstone-mor» 
tax«  a.  (Maa)  der  Beton;  vid.  concrete. 

Mtpny,  a.  (Bot)  die  Betunie,  das 
Zehrkraut. 

Betty,  a.  (Cant)  das  Brecheisen,  der 
Dietrich. 

Betula,  birch,  a.  (Bot)  die  Birke. 

BetuUne,  a.  (Chem)  das  Betulin,  der 
Birkenkampher. 

Between -decks,  tween  decks,  a. 
pi.  (Ship'b)  das  Zwischendeck. 

Betweens,  a.  pi.  (Needl)  halblange 
Nadeln;  halbspitze- Nadeln. 

Beudantite,  a.  (Miner)  der  Beudantit. 

to  Bevel,  v.  a.  (Carp.  Join)  schräg 
abschneiden,  mit  der  Schmiege  abmessen ; 
to  —  an  edge,  eine  Kante  abschrägen, 
abkanten,  ab£Eisen;  to  —  a  plank,  abeam, 
(Carp)  eine  Bohle,  einen  Balken  ab- 
kanten, abfasen. 

Bevel,  bevil,  chamfer,  a.  (Carp. 
Join)  der  schiefe  Winkel  von  zwei  Flä- 
chen, die  Abgratung,  Fase,  Schmiege, 
der  Stellwinkä. 

Bevel,  bevelled,  a.  schräge,  schief; 
a  —  angle,  ein  schiefer  Winkel ;  —  cant, 
vid.  bevel,  a.;  — gear, —  gearing,  bevelled 
gear,  (Mach)  die  schiefe  Gehrung,  das 
konische  Bäderwerk;  —  acroU-aate,  die 
Maschine  zum  Absägen  der  Kanten  des 
Schiffsholzes. 

Bevel -cutting,  a.  (Carp.  Join.)  die 
Schmiege,  der  Schmiegeschnitt ; — -pinion, 
(Mach)  das  Kegelradgetriebe ;  —  -rtUe, 
— aquare,  das  Gehrmaass,  Schrägmaass ; 
moveable rule,  das  bewegliche  Gehr- 
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xnaasB,  der  Winkel&sser ; — tool,  (Turn.) 
der  Abfasestiohel ;  —  -wheel,  das  koni- 
sche Bad|  Winkelrad. 

Bevelled  off,  a.  [Arch.)  abge&st, 

Bevellingy  beveling,  s.  (Carp.)  die 
Abftksung,  AbBchrägung  einer  Kante, 
eines  Balkens;  (Ship-h.)  das  Bemallen,  , 
Biegen  des  Holzes;  die  Winkel,  welche 
die  Kanten  und  Enden  der  verschiedeneu 
Spanten  mit  einander  bilden ;  (bei  Panzer- 
schiffen) das  Ineinanderpassen  der  Fanzer- 
platten an  den  Ecken. 

Bevelling -board,  a.  (8hip-h.)  das 
Mallbrett; machine,  (Boohh^  die  Ma- 
schine zum  Abschrägen  der  Kanten  des 
Pappdeckels. 

Bevelment,  $.  of  an  edge,  das  Ab- 
fasen,  Abkanten  einer  Ecke. 

Beverage,  a.  das  Getränk. 

Bezan,  a.  (3fanu/.)  Bezane,  bengali- 
sches Baumwollenzeug. 

Bezel,  besil,  a.  (Jew)  der  Kasten 
eines  Binges,  das  Bingfatter,  die  Ein- 
£Aisnng. 

Beaetta,  a.  die  Bezetta  (rothe  und 
blaue  Läppchen  zum  Schminken  bezw. 
Färben). 

Besoar,  a.  (Chem.)  der  Bezoar ;  foaaü 
<— ,  der  fossile,  mineralische  Bezoar. 

Bezoar -nut,  a.  (Bot.)  die  molukkische 

Purgimuss; root,  die  Bezoarvnirzel, 

Giftwurzel. 

Bezoardlc  acid,  a.  (Chem.)  die  Bezoar- 
säure. 

BezBled,  a.  stumpf. 

Blangular,  blangulate,  bianga- 
loua,  a.  (Beom.)  mit  zwei  Winkeln  oder 
Ecken,  zweiwinklig,  zweieckig. 

to  Blas,  V.  a.  auf  die  Seite  neigen. 

Blas,  5.  die  schiefe  Seite,  schiefe 
Bichtimg,  Quere,  derüeberhang;  (Comm) 
der  Ausschlag  (beim  Wägen). 

Blas,  a.  schief. 

Biaxial,  a.  (Opt.)  zweiachsig. 

Bib,  a.  (Engr.)  die  Muffelplatte. 

Bib-cock,  a.  (Coop.)  der  Ablasshahn, 
Hahn  mit  Ablauf. 

Blbaslcal,  a.  (Chem.)  zweibasig. 

Blbble-press,  bible-press,  rocket- 
press,  a.  (Fire-w.)  die  Leierbank,  das 
Leierbrett,  Bollirbrett. 

Bibbs,  a.  pi.  of  the  maat,  (Ship-b.)  die 
Backen  des  Mastes. 

BlbUoUte,  a.  (Miner.)  der  BibUoUth, 
das  versteinerte  Pflanzenblatt. 

Blborate,    a.   of  aoda,   (Chem.)  das 
boraxsaure  Natron,  der  Borax. 
'    Bicarbonate,  a.  (Chem.)  das  zweifach 
kohlensaure,  doppelkohlensaure  Salz. 

Bichloride,  a.  (Chem.)  das  Doppel- 
chlorid. 

Bichord  pianoforte,  a.  (Inatr.  m.) 
das  halbgrosse  Pianoforte  (mit  zwei  Sai- 
ten-far  jeden  Ton). 

Bichromate,  a.  (Chem.)  das  zweifach 
cbromsaure  SaJz;  (im  Handel  wird  &i- 


chromate  gewöhnlich  fur  doppelt  chrom- 
saures  Kali  gebraucht). 

Blckem^  blckom,  beak-Iron,  blck- 
iron,  anvil-hom,  a.  (Forg.)  das  Boppel- 
hom,  Sperrhom,  der  Zweispitzenam- 
boss;  table — ,  der  Anschraubamboss. 

Blcustate,  a.  (Bot.)  zweimal  spitzig. 

Bicycle,  a.  das  zweiräderige  Yelo- 
ciped. 

to  Bid,  V,  a.  und  v.  n.  (Comm.)  bie- 
ten; to  —  up,  überbieten,  in  die  Höhe 
treiben. 

Bidder,  a.  (Comm.)  der  Bieter,  Stei- 
gerer; the  beat  — ,  the  highest  — ,  der 
Meistbietende. 

Bidding,  a.  (Comm.)  das  Bieten,  Gebot 
(bei  Auktionen). 

Bldens,  a.  (Bot.)  der  Wasserbanf. 

Bldented,  bidentated,  bldentate, 
a.  (Bot.)  zweizahnig,  zweizackig. 

Bidet,  a.  das  Sitzbad. 

Bier,  a.  die  Bahre,  Todtenbahre; 
(Weav.)  eine  Anzahl  von  vierzig  Ketten- 
fäden. 

Blfiarlous,  a.  (Bot)  zwei&ch,  zwei- 
reihig. 

Biferous,  a,  (Bot.)  zweimal  Früchte 
tragend. 

Biflorous,  a.  (Bot.)  zweiblüthig. 

Bifoliate,  a.  (Bot)  zweiblättrig. 

Bifurcate,  bifurcated,  bifürcotis. 
a.  zweiastig,  gabelförmig;  — pipt,  (Mach.) 
die  Gabelröhre. 

Bifurcation,  a.  of  the  rofid,  (Road-m.) 
die  gabelförmige  -Spaltung  des  Weges. 

Big,  blgg,  a.  (Bot)  die  seohszeiUge 
schottische  Gerste  zu  Brauzwecken. 

Big,  a.  dick,  gross;  —  diamond,  der 
Dickstein,  prismatisch  geschliffene  Dia- 
mant. 

Big -corned,  —  -grained,  a.  gross- 
körnig. 

Bight,  a.  (Ifor.)  die  Bucht;  (Spinn) 
die  Schleife;  —  of  a  rope,  (Mar)  die 
Bucht  eines  Taues. 

Bignonla,  a.  (Bot)  die  Bignonia 
Trompetenblume. 

Bllalo,  a.  (Nan)  ein  zweimastiges 
Schiff  Yon  Manilla. 

Bilander,  a.  {Nav)  ein  kleines,  zwei- 
mastiges holländisches  Schiff,  besonders 
auf  Kanälen  gebraucht. 

Bilateral,  a.  zweisaitig. 

Bilberry,  a.  (Bot)  die  Heidelbeere. 

Bilbo,  bllboa,  5.  (Arm.)  das  Bappier, 
die  Klinge,  der  Degen;  —  ea,  pl.  Fuss- 
eisen,  Fesseln  für  die  Füsse. 

Bildstein,  a.  (Miner)  der  Bildstein, 
chinesische  Speckstein,  Agalmatolith. 

Bile,  gall,  a.  die  Galle. 

to  Bilge,  V.  n.  (Mar)  leck  werden. 

Bilge,  a.  (Coop)  der  Bauch  eines 
Fasses;  — ,  fiat,  fioor -bottom  of  a  ahip, 
(Ship,  b)  der  Bauch  eines  Schiffes,  Schiffs- 
bauch, die  Kimmung. 

Büge-  injection,  a.  (Mar)  die  Schlag" 
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Einspiitzang;  *-  -injection  pipe, 
diu  Kimm-EiDBpritzangsrohr;  —  -keel, 
der  Kimmkiel,  Bnutkiel;  —  *ked8<m,  das 
Kimmkielsohwein ;  —  -piece,  vid.  —  -Xreel; 

—  -jMp«,  die  Schlagwasserröhre;  — 
-planks,  pi.  die  Kimm  wager;  —  -pwnp, 
(Ue  Belilagpampe»  Lenspumpe,    Schiffs- 

pumpe ; stroke,  die  Kimmplanke,  der 

Kimmgaog;  —  -water,  das  Schlagwasser 
(das  Wasser,  welches  im  unteren  Baum 
des  Schiffes  stehen  bleibt  und  nicht  nach 
der  Pampe  hin  ablauft) ;  —  'icater  alarm, 
der  Höhenanseiger  des  Schlagwassers; 

—  -^ffoter  discharge,  der  selbstthätige 
Apparat  cur  Ausleerung  des  Schlag- 
wassers; —  -ieater  gage,  das  Schlag- 
wasser-ICanometer;  —  -ways,  pL  die 
Schlittenbalken. 

BilgedL  a.,  a — ship,  (Jfor.)  ein  leckes 
Schiff. 

BUme^  5.  (Chem.)  das  Silin,  der  Gallen- 
stoff. 

toBiU,  V.  o.  durch  Anschlag  bekannt 
machen. 

Billy  s,  die  Spitse,  der  Schnabel;  — , 
wuOtock,  (Ägr.)  die  Erdhaue,  der  Karst; 
~,  hedging-  —,  UUrhook,  (Mil)  das  Fa- 
schinenmesser;  — ,  hiU-hook,  (JSort.)  die 
Hippe»  das  Sehnittmesser ;  —  of  the  an- 
chor, (Mar.)  die  Ankerspitze,  Ankerpünte ; 

—  of  a  compass  —  or  knec-tiviber,  (Ship-h.) 
das  Ende,    die    Spitze    eines  Krmnm- 

holsee ; boards,  pL  {Mar.)  ,die  Scheuer- 

pLanken,    die    Ankerfiitterung,    Anker- 

scheuer;  — -fcook,  vid.  biU; man,  der 

Baumschneider,  Heckenschneider.' 

Billy  s.  der  Zettel,  Anschlagzettel,  die 
Bekiumtmaohnng ;  das  Gesetz;  (Comm.) 
die  Bechnong;  der  Wechsel,  Schuld- 
schein; die  I&tte;  domiciliated  — ,  der 
domicilirte  Wechsel;  to  draw  a — ,  einen 
Wechsel  ziehen,  trassiren;  the  drawer 
of  a  — ,  der  Trassant;  —  due,  der  yer- 
Callene ,  fiUlige  Wechsel ;  endorsed,  indor^ 
std  ^,  der  indossirte  Wechsel ;  flctitiotu 
— ,  der  Kellerwechsel;  forged  — ,  der 
falsche  Wechsel;  hand-  — ,  der  Hand- 
schein, Handschuldschein;  the  holder  of 
•  — ,  der  Wechselinhaber;  to  honour  a 
— ,  einen  Wechsel  honoriren,  acceptiren, 
bezahlen;  local — ,  der  Platzwechsel ;  lonp 
— ,  long-sighted  — ,  der  langsichtige 
Wechsel;  —  payable,  der  zu  zahlende 
Wechsel ;  —  j»aya5le  book,  das  Tratten- 
buch, Acceptationsbuch ;  to  protest  a  — , 
einen  Wechsel  protestiren;  •—  receivable, 
der  zu  empfangende  Wechsel,  die  Bi- 
messe;  —  receivable  book,  das  Bimessen- 
buch ;  short  — ,  short-sighted  — ,  der  kurz- 
sichtige Wechsel;  sight-  — ,  —  at  sight, 

—  aß/sr  sight,  der  Sichtwechsel,  der  bei 
Präsentimng  zahlbare  Wechsel;  single 
— ,  sole  — ,  only  — ,  der  Solawechsel; 
the  taker  of  a  — ,  der  Wechselnehmer ; 
unendorsed  — ,  der  nicht  indossirte 
Wechsel;  —  at  usance,  der  Usowechsel, 


Usanzwechsel,  der  nach  Handelsbrauch 
zahlbare  WechseL 

Bill  of  admeasurement  y  s.  der 
Hessbrief;  der  Kostenanschlag;  —  of  ad- 
venture,  (Mar.)  vid,  —  of  bottomry;  —  of 
amortisation,  der  Tilgungsschein;  —  of 
bottomry,  (Mar.)  der  Bodmereibrief;  — 
of  contingents,  der  Zubusszettel ;  —  of 
cost,  (Comm.)  die  Kostenrechnung ;  — of 
the  course  of  exchange,  der  Kurszettel; 

—  of  debt,  der  Schuldschein ;  —  of  deli' 
very,  der  Lieferungsschein ;  —  of  entry, 
das  YerzeichnisB  der  zu  verzollenden 
Waaren ;  —  of  exchange,  der  Wechsel ; 

—  of  fare,  der  Speisezettel;  —  of  fount, 
(Print.)  der  Giesszettel,  Schriftzettel ;  — 
of  freedom,  (Mar.)  der  Freibrief,  Passir- 
schein  (fur  ein  neutrales  Schifi);  —  of 
freight,  —  of  lading,  (Comm.)  der  Pracht- 
brief, Yerladongsschein ,  das  Konnossa- 
ment;  —  of  health,  (Mar.)  das  Gesund- 
heits-Certiflkat ;  —  of  the  imperfect  fount, 
(Print.)  der  Defektzettel ;  —  of  law,  der 
GesetzYorschlag ;  —  of  letters,  vid»  —  of 
fount;  —  of  parcels,  die  Faktura,  die 
specificirte  Waarenrechnung ;  —  of  the 
play,  play  — ,  der  Theaterzettel ;  —  of 
sale,  der  Yerkaufsbrief ;  —  s,  pi.  in  sets, 
Kopiewechsel ;  —  of  a  ship,  grand  — , 
(Mar.)  der  Beilbrief,  Bielbrief  (ein  Yer- 
trag  zwischen  dem  Schiffssdmmermeister 
und  dem,  der  das  Schiff  bauen  lässt) ;  — 
of  sight,  (Comm.)  der  Zollerlaubniss- 
schein (Güter  ohne  Faktura  auszuladen) ; 

—  of  specie,  der  Sortenzettel ;  —  of  store, 
(Mar.)  der  ProYiantirschein  (Erlaubniss- 
schein zur  zoUf^ien  Yerproviantirung 
eines  Kauffahrteischiffes);  —  of  suffe- 
rance, der  Freihandelsschein,  der  Erlaub- 
nissschein, Güter  zollfrei  zu  versenden; 

—  of  tonnage,  (Mar.)  der  Messbrief  (das 
Certifikat  über  die  Tragfähigkeit  oder 
den  Tonnengehalt  eines  Schiffes). 

Bill-aooount;  s.  (Comm.)  das  Wechsel- 
konto; —  -book,  das  Wechselbuch;  — 
•broker,  der  Wechselmäkler;  —  -copy- 
&ooÄ(,dasWechselkopirbuch ;  — discounter, 
derGddverleiher;  —  -doer,  der  Wechsel- 
reiter, Diskonteur ;  — holder,  der  Wechsel- 
inhaber; —  -jobber,  der  Wechselreiter; 

—  -stamp,  der  Wechselstempel. 

to  Billet^  V.  a,  (Arch.  Om.)  mit  Schei- 
tern, Zetteln  verzieren. 

Billet 9  ticket,  s.  der  Zettel,  das 
Billet ;  (Arch.  Om.)  das  Scheit,  der  Zettel, 
Span,  das  Billet  (eine  normannische 
Giiedbesetzung);  (8addl.)diBZnnge  eines 
Schnallriemens ;  —  of  centering,  (Mech.) 
der  Spannkeil ;  —  of  gold,  biUot,  der 
Goldbarren;  prismatic  — ,  (Arch.)  das 
lange  Scheit,  Kristallbillet;  roü-  — ,  das 
Bundscheit ;  square  — ,  das  Würfelscheit; 

—  of  wood,  das  Scheit  Holz. 
Billet-heady  logger-head 9  s.  of  a 

boat,  (Ship-b.)  der  Polder,  Poller  eines 
Bartes  (der  Holzklotz,  um  welchen  die 
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Harpimierleine  gesohlnngen  wird);  — 
-mould,  —  -moulding,  (Areh.)  vid.  hiUet; 

—  -note,  {Pap,  m»)  das  Billetpapier ;  — 
-8aw,  (Oarp,)  die  Soheitenäge ;  --^  •wood, 
das  Brennholz,  Scheitholz. 

Billeted  cable,  cable -moulding 
with  billets ;  8.  (Areh,  Om,)  der  um- 
wundene Bimdstab  mit  Brillanten  (eine 
anglo-normannische  Bundstabform). 

Billeting-roll8|  s.  pU  (Md,)  did  Bar- 
renwalzen. 

Billey,  8.  vid.  biUy, 

Billiard  9  bilUard- table ,  «.  (Join.) 
das  Billard;  to  play  at  —  8,  BiUard 
spielen. 

Billiard -bau,  8.  die  Billardkugel; 

—  -cue,  das  Queue ; hole,  —  -pocket, 

das  Bülardloch ; hoopa,  pl.  (Mar,)  die 

Bügel,  Bänder;  —  -m^irker,  der  Billard- 
marqueur ;  der  Markirapparat  an  einem 
Billard;  —  -stick,  der  Billardstock. 

Billozii  8.  ofaiiver,  (Mint.)  das  Scheide- 
miinzsilber. 

Billoty  8,  vtd,  hiUet, 

Billy  y  8,  der  mit  Blei  ausgegossene 
Stock  eines  Polizeidieners;  — ,  hiUey, 
stretching-frame,  atretching-mule,  {Spinn.) 
die  Vorspinnmaschine,  der  Grobstuhl. 

Bimexuialy  bimestrioali  a.  zwei- 
monatlich. 

BiUy  8.  die  Lade,  Kiste,  der  Behälter; 

bread-  — ,  der  Brotschrank ;  wine ,  der 

Weinbehälter,  Weinkeller. 

Binary y  a.  binarisch,  doppelt,  zwei- 
fältig;  {Chem.)  binär;  —  arithmetic,  die 
binarische  Arithmetik,  Dyodik,  das 
Bechnen  im  Zahlensystem  mit  zwei 
Grundzahlen,  im  dyodischen  Zahlensy- 
stem; —  eoTnpounds,  pl,  {Chem,)  Binäre, 
aus  zwei  Bestandtheilen  zusammenge- 
setzt« Verbindungen;  —  form,  {Math,) 
die  Funktion  oder  Form  mit  zwei  Ver- 
änderlichen; —  theory  of  8aUa,  {Chem,) 
die  binäre  Theorie  der  Salze  (von  der 
Zusammensetzung  der  Salze  aus  Base 
und  Säure). 

Binate,  a.  {Bot)  zweizählig. 

to  Bind,  V,  a,  binden;  einbinden: 
besetzen,  einfassen;  to  —  abeam, {Buüd,} 
einen  Balken  armiren;  to  —  in  a  beam, 
vid,  to  cord;  to  —  in  calf,  {Bookb.)  in 
Eranzband  binden;  to  —  in  doth,  in 
Leinwand  binden;  to  —  a  furnace,  a 
vauU,  {Build,)  einen  Ofen,  ein  Gewölbe 
verankern;  to  —  with  iron,  mit  Eisen 
beschlagen ;  to  —  with  lace,  mit  Tressen 
besetzen  \  to  —  a  person  apprentice.  Je- 
mand als  Lehrlinff  verdingen;  to  —  the 
pile  wi^  a  hoop,  [Hydr,  arch.)  don  PfiEkhl 
rinken. 

to  Blndy  V,  n.  fest  werden,  bindende 
Kraft  haben;  the  glue  —  s,  der  Leim 
'bindet. 

Bind  9  8.  {Bot.)  die  Ho^fenranke,  der 
Hopfenstengel ;    {Min.)    em  in  Kohlen- 


gruben verhärteter  Thon ;  — ,  tie,  Ugature, 
[Mua.)  die  Bindung. 

Bind-beam,  main  girder,  a.  {Carp.) 

der  Bindebalken,  Hauptbalken; rail 

piling  -rail,  {Hydr,  arch.)  der  Bindbalken 
Bindriegel,  das  Schloss. 

Binder ;  a,  der  Binder;  der  Garben 
binder;  der  Buchbinder;  {Corp,)  vid,  bind 
beam;  {Maa,) «ut.  bonder;  —  of  a  fumaee 
of  a  vauU,  {Build,)  der  Anker;   —  '« 
board,  {Bookb.)  der  starke  Pappdeckel 

—  '«  preaa,  {Bookb.)  die  Heftlade. 
Bindingi  a.  das  Binden ;  der  Verband 

der  Besatz,  die  Einfassung;  {Bookb.)  der 
Einband;  {Lockam,)  der  Beschlag;  ^s, 
pL  {Ship-b,)  die  zusammenhaltenden 
Schiffiihölzer;  —  in  boarda,  {Bookb.)  der 
Pappband;  —  in  calf,  der  Franzband;  — 
with  iron,  der  Eisenbeschlag ;  —  of  atones, 
{Mas.)  der  Verband,  Mauerverband;  — 
of  a  whed,  der  Beschlag  eines  Bades. 

Binding-beam,  s.  (Carp.)  vid,  bind- 
beam; — boU,  {8hip-b,)  der  Bindebolzen, 
Verbindungsbolzen;  —  -doth,  {Manuf. 
Bookb.)  der  bedruckte  Musselin  zum 
Ueberziehen  von  Bücherdeckeln;  — gold, 

das  Franigold,  Blattgold ; hoop,{Coop.) 

der  Bindreif;  —  -intertie,  vid.  —  -beam; 

—  -joist,  {Carp.)  der  Längebalken,  Ver- 
bandbalken; —  -piece,  {Carp.)  der  Spann- 
riegel, die  Zange,  das  Gurtholz;  system 
of  —  -pieces,  die  Gurtung;  —  -plates, 
pl,  {Met,)  d\s  durch  Querbolzen  verbun- 
denen Seitenwände  eines  Ofens;  — 
•rt^fttr,  der  Bi^dersparren;  —  -rails,  pk 
{Build.)  die  Ankersäulen  eines  G^wQlbes 
oder  Ofens;  —  -rods,  pl,  die  Anker- 
stangen eines  Gewölbes  oder  Ofens;  — 
•rope,  das  Langtau ,  Schlepptau ;  — screw, 
{Mech.)  die  Druckschraube,  Klemm- 
schraube; —  -screw-damp,  {Phys,)  der 
Klemmsohraubstock  (durch  welchen  Vol- 
ta'flche  Säulen  zusammengehalten  wer- 
den); —  -st^me,  {Mas,)  vid,  binder;  — 
•wages,  der  Bachbinderlohn;  —  -wire, 
der  Bindedraht,  geglühte  Draht. 

Bindweed,  s,  {Bot.)  die  Winde. 

Bink,  bunker,  s.  {Manitf,)  ein  Haufen 
Baumwolle  verschiedener  Qualitäten, 
welche  über  einander  aufgestapelt  sind, 
damit  sie  sich  mit  einander  vermischen. 

Binn,  s,  der  Kasten;  {Brew,)  der 
Malzschrotkasten;  {8hip-b.)  die  Koje. 

Binnacle,  s,  {Mar.)  das  Kompasshaus, 
Nachthaus;  —  -compass,  der  Steuerkom- 
pass;  —  -light,  das  Kompasslicht. 

Binocle.  8.{0pt.)  das  Doppelfemrohr; 
die  Doppellorgnette. 

Binocular^  a.  {Opt,)  doppelt,  für  beide 
Augen  eingerichtet;  —  microscope,  das 
Doppelmikroskop;  —  tdescope,  das  Dop- 
pelfemrohr. 

Binomial,  a.  {Alg.)  binomisch,  zwei- 
gliedrig ;  —  theorem,  der  binomische  Lehr- 
satz. 

Binous,  a,  {Bot)  doppelt,  zweiständig. 
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BioxalatOy  s.  cf  potash,  (Ohem.)  das 
zweiikch  kleesaure  Kali,   Sauerkleesalz. 

Binozyd)  binozide;  a,  (Ckem)  das 
Biozjd,  l>iozjd. 

Biotine  I  biotina^  $,  (Miner.)  der 
Biotin  (ein  von  dem  französischen  Natiu> 
forscher  Biot  entdecktes  Mineral). 

Biotitei  black  mica^  s.  (Miner.)  der 
schwarze  GÜmmer,  Mag^esia^linuner. 

BijMurtitey  a.  doppelt,  zweitheilig. 

Bipartition^  a.  die  Theilnng  in  zwei 
Theile. 

Bipedy  9.  (^oo2.)  das  zweifösslge  Thier. 

Bipedaly  a.  zweifnssig. 

Biphosphatei  «.  (Chem,)  das  Snper- 
phosphat;  —  efUnu,  der  zweifach  phos- 
phorsanre  Kalk. 

Bii>olar7|  o.  (Fhffa.)  zweipolig. 

Biquadrate^  a,  (AXg)  das  Biquadrat, 
die  vierte  Potenz. 

Biquadratic y  o.  biquadratisch;  — 
eqtMüion,  die  biquadratische  Gleichung; 

—  root,  die  vierte  Wurzel. 
Biradiate^  a.  zweistrahlig. 

Birch  y  —  -tree^  a.  (Bofj  die  Birke. 

Bircli-bark|  a,  die  Birkenrinde;  — 
-broom,  der  Birkenbesen;  —  -juiee,  — 
-waier,  der  Birkensaft,  das  Birkenwasser ; 

eil,  das  Birkenöl ; rod,  die  Birken- 

ruthe ; tar,  der  Birkentheer,  schwarze 

Baggert;  —  -wine,  der  Birkenwein;  — 
•wood,  das  Birkenholz. 

Birchen^  a.  birken. 

Bird- cage y  a,  der  Vogelbauer,  der 
Togelkäflg;  —  -call,  der  Vogehruf,  die 
Lodtpfeife;  —  -eherry  free,  (Bot.)  der 
Traubenkirschbaum ,  Elsterbaum;  —  '« 
eye  perapeetive,  —  **  eye  view,  die  Vogel- 
per^>ektiye,  Vogelschau;  — '9  eye  wood, 

(Join.)  das  Maserholz ; glue, Urne, 

der  Vogelleim;  —  -hoitae,  das  Vogel- 
hans ; limed,  mit  Vogelleim  bestrichen ; 

—  '#  meuth,  (Carp.)  die  Einkerbung;  — 
's  neat,  (Mar,)  der  Mastkorb;  —  -organ, 
eine  kleine  Drehorgel,  die  beim  Ab- 
richten der  Vögel  gebraucht  wird. 

Birdln«:- piece  I  fowling -pieoe^  a, 
(HwU.)  die  Vogelflmte. 

Birk«  a.  vid,  bireh. 

BirenractiTe^  a.  (Opt)  zweifach  bre- 
chend. 

Biremey  «.  (Mar.)  die  Galeere  mit 
zwei  Ruderbänken. 

Birmingham -hardware,  a.  (Met.) 
in  Birmingham  verfertigte  MetaUwaaren ; 

—  wire-gauge,  das  Birminghamer  Braht- 
maass. 

to  Birth  I  V.  a,  a  floor,  einen  Fuss- 
boden   fegen;  to  —  a  ship,   (Mar.)  sich 
mit  einem  Schüfe  in  eine  Bacht  festlegen. 
Birth,  a.  (Mar.)  vid,  berth, 
Birthingi  a,  (Mar.)  vid,  berthing, 
Birthworty  a,  (Bot)  die  Osterluzei. 
BItcayan  forge ;  a,  (Met,)  das  bis- 
kayische  Frischfeuer. 
Biscuit I  a,  (Bak.)  der  Zwieback;  das 


Biskuit;  der  Bchiffszwieback*;  (Pore,  m,) 
das  noch  nicht  glasirte,    ungebrannte 

Porzellan  (auch  —  -poredain);  fancy , 

(BaJc,)  der  feinere  Zwieback  (mit  Butter, 
Eiern  etc.) ;  ahip  *a  — ,  der  gewöhnliche 
Schiffszwieback  (aus  Mehl  und  Wasser). 

Biscuit- baking y   a.  (Pore,  m.)  das 

Verglühen; kün,  der  Verglühofen; 

—  -ntaehine,  —  -making  machine,  die 
Biskuitmaschine  (zur  Herstellung  von 
Schiffszwieback);  —  -porcelain,  vid,  bis- 
cuit; —  -poredain  crucible,  (Chem,)  der 
BiscuitporzeUantiegel. 

to  Biseot|  V,  a.  in  zwei  gleiche  Theile 
theilen,  halbiren. 

Bisection,  a,  die  Theilung  in  zwei 
gleiche  Theile,  Halbirunff. 

Bisegment,  s,  (Qeorn^  der  eine  Theil 
einer  in  zwei  gleiche  Theile  getheilten 
Linie. 

Bisezous,  bisexual,  a.  (Bot)  doppel- 
geschlechtlich, hermaphroditisch. 

Bishop's  wort,  s,  (Bot)  der  schwarze 
KümmeL 

BiSilicate,  a.  (Chem,)  das  doppelt 
kieselsaure  Salz. 

Bismarck -brown,  a,  das  Bismarck- 
brann  (eine  braune  Theerfarbe). 

Bismuth,  a,  (Chem,  Miner.)  das  Bis- 
muth, Wismuth. 

Bismuth -lead -ore,  a,  (Miner.)  das 
Wismuthbleierz ;  -r-  -nickd,  der  Wismuth- 
nickelkies;  —  -ochre,  oxide  of  biamuth, 
(Chem,  Miner.)  der  Wismuthocker ,  die 
Wismuthblüthe,  das  Wismuthozyd. 

Bismuthic ,   a.   Wismuth ,  aus 

Wismuth  gewonnen;  —  acid,  die  Wis- 
muthsäure. 

Bismuthine,  bismuth- glance ^  a. 
(Miner.)  derWismuthglanz,  das  Bismuthin. 

Bison,  a,  (Zool.)  der  Auerochs. 

Bisque,  a,  (Pore,  m,)  vid,  biacuit. 

Bister,  a.  (Paint.)  der  Bister,  braune 
aus  Manganoxyd  bereitete  Lack. 

Bistort,  5.  (Bot)  die  Schlangenwurz. 

Bisulphate,  a.  of  potaah,  (Chem.)  das 
zweifach  schwefelsaure  Kali. 

Bisulphite,  a.  of  aoda,  (Chem^  das 
zweifach  schwefligsaure  Natron. 

Bisulphuret,  a.  of  iron,  (Chem,  Md.) 
das  Doppel  t-Schwefeleisen,  ^er  Schwefel- 
kies. 

to  Bit,  V.  a.  aufzäumen;  to  —  the 
co^Ze,  (Ifor.)  das  Ankertau  um  die  Beting 
belegen. 

Bit,  a.  das  kleine  Stück;  das  Gebiss; 
der  Backen;  das  Bohreisen ;  dieSchülpe; 
(Comm,)  eine  SUbermünze  auf  den  west- 
indischen Inseln;  boring-  — ,  (Mech.)  die 
Bohrschneide,  das  Bohreisen;  boring — 
of  a  miner^a  borer,  der  Bohrkopf;  bridle- 
— ,  (Saddl,)  das  Stangengebiss,die  Stange, 

Kandare ;  bridoon ,  watering-  — ,   das 

Wassertrensengebiss;  the  —  o/a  cannon, 
priming-iron,  priming-wire,  primer,  (Art.) 
die  Baumnadel  y    der  Bohrpfriem  (eine 
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Nadel,  welche  durch  das  Zündloch  einer 
geladenen  Kanone    gesteckt  wird,  am 
dieKardase  zu  bffaen) ;  eannon-mouth  — 
(Saddl.)  das  bewegliche  Gebiss;   cAom 

fering-  — ,  der  Abschrftgbohrer ;  eoaeh , 

die   Fahrstange;   dowd-  — ,   duck's  hiU 

iCoop.)  der  Dübelbohrer;   diAck-noae  — ^ 
Mech)  die  Schneide  des  Löflfelbohrers; 

—  of  an  espagnoUtte,  (Loekam.)  der  Ha- 
ken der  Espagnolettestange;  fast -mouth 
— ,  (Saddl.)  das  gebogene  Gebiss;  first 
— ,  {Locksm.)  der  Yorbohrer,  erste  An- 
bohrer; Qerman-mouthed  — ,  die  Sohr'sche 
Kandare;  gimmcU-  — ,  das  Kettengebiss, 
Doppelgebiss ;  —  of  a  key,  {Locksm.)  der 
Schlüsselbart;  polishing-  — ,  finishing- 
— ,  (Qun-m.)  der  Schllobtbohrer ,  Senk- 
kolben; port' mouthed  — ,  English  — , 
(Sctddl.)  die  englische  Kandare,  Galgen- 
kandare ;  second — ,  vndening ,  {Locksm. 

Mach.)  der  zweite  Bohrer,  Bodeubohrer, 
Erweiternngsbohrer ;  slavering-  — ,  wate- 
ring  ,  mustieador,  {Saddl.)  das  Geifer- 

gebiss;  sniffle-  — ,  das  Trensengebiss, 
die  Trense;  — for  soldering,  soldering- 
— ,  der  Löthkolben ;  spoon ,  der  Löffel- 
bohrer ;  square  — ,  {Locksm.)  der  Kreoz- 
bohrer,  vierschneidige  Kembohrer;  — 
of  tongs  etc.,  das  Maul ;  — ,  middle-  — 
of  an  umbrella,  der  Schieber,  welcher 
die  Stäbe  eines  Schirme«  verbindet. 

Bitangent;  s.  {Qeom.)  die  an  zwei 
Punkten  berührende  Linie,  Doppeltan- 
gente. 

BitS;  s.  pl.  {Ship-b.)  die  grosse  Beting 
(starke  Hölzer  auf  dem  unteren  Deck 
grosser  Schiffe  vor  dem  Fockmast,  um 
die  Ankertaue  darauf  zu  belegen);  the 
boUs  of  the  — ,  bü-boUs,  die  Betlngsbolzen ; 
carriek-  — ,  die  Bratspillbeting ;  the  cross- 
piece  of  the  — ,  die  Betingsbalken ;  paul- 
— ,  die  Pal -Beting  des  Bratspills;  the 
standards  of  the  cable-   — ,   the  spurs  of 

the  — ,  die  Betingskniee ;  topsail  sheet , 

die  kleine  Beting,  Kreuzbeting. 

Bit-bo88,  s.  of  the  bridU-bit,  {Saddl.) 

die  Buckel  am  Stangengebiss ; bridle, 

der  Stangenzaum;  —  -file,  {Locksm.)  die 
Grundfelle ;  — key,  {Loeksm.)  der  Schlüssel 
zu  einem  Permutationssohloss;  —  -pin- 
cers, pl.  die  Bartkluppe;  —  -pins,  pL 
{8hip-b.)  die  Betingsstangen ,  Betings- 
stützen;  —  -ring,  {Saddl.)  der  Zngeinng\ 

—  -atodcs,  hrace,  die  Bohrdrelle,  Faust- 
leier, der  Bohrbogen. 

Bitartrate y  s.  (Chem.)  das  doppelt 
weinsteinsaure  Salz;  —  of  potash,  das 
doppelt  weinsteinsaure  KaU,  der  Wein- 
stein. 

to  Bite.  V,  a.  und  v.  n.  beissen,  schnei- 
den, einscnneiden ;  the  anchor —  s,  {Kav.) 
der  Anker  greift  ein  (auf  dem  Grunde). 

Bite  9  s,  {Print.)  der  unvollständige 
Druck  (wobei  das  Bähmchen  einen  Theil 
des  Papieres  bedeckt  und  die  Drucker- 
schwärze davon  abgehalten  hat). 


Bite -in  9  biting:- in y  a.  {Engr.)  das 
Aetzen. 

to  Bitt;  V.  a.  the  cable,  (Mar.)  das 
Ankertau  um  die  Beting  belegen. 

Bitt,  s.  (Mar.)  der  Bitt,  der  Theil  des 
fichiffes,  welcher  das  Wasser  durch- 
schneidet; —  of  the  cable,  {Mar.)  der  Be- 
tingsschlag;  —  s,  pl.  {Mar.)  vid.  bits. 

Bitt-bolt)  s.  {Mar.)  der  Betlngsbolzen ; 

—  -head,  der  Betingskopf ;  —  -stopper, 
der  Bettenstopper. 

Bitter,  a.  bitter;  —  almond' oil, 
{Ohem.)  das  Bittermandelöl;  —  almond- 
water,  das  Bittermandelwasser ; apple, 

—  -cucumber,  —  -gourd,  {Bot.)  die  Ko- 
loquinte;  —  -end,  (Afar.)  das  um  die 
Beting  gelegte  Ankertau ;  —  -oak,  {Bot.) 
die  Bittereiche;  —  -principle,  {Chem.) 
der  Bitterstoff;  —  -spar,  broten-spar, 
dolomite,  {Miner.)  der  Bitterspath ,  Braun- 
spath,  Dolomit;  —  -sweet,  (Bot.)  das 
Bittersüss ; water,  aaU-water,  das  Bitter- 
wasser;  wort,  (Bot.)  der  gelbe  Enzian. 

BitteringSy  s.  pl.  (SaU-w.)  der  Boden - 
stein,  Sohlstein,  Kesselstein. 

Bittern ;  s.  (Zool.)  die  Bohrdommel; 
— ,  bitters,  mother-Uquor,  (SaU-w.)  die 
Muttersole,  Mutterlauge. 

Bitting^  bittii^-riggingy  s.  (Saddl.) 
das  Aufzäumen,  die  Zäumung. 

Bitte  y  s.  pl.  (Mar.)  vid.  bits;  (Min.) 
Werkzeuge  zum  Sprengen  in  Berg- 
werken. 

Bitumen  y  compact  bitumen  ^  bi- 
tume,  asphaltum^  mineral  pitchy  a. 
(Miner.)  der  Asphalt,  das  Erdharz,  Juden- 
pech, Bitumen;  earthy  «— ,  der  Erdas- 
phalt; visdd  — ,  der  flüssige  Asphalt. 

Bitomed)  a.  mit  Erdpech  beschmiert. 

to  Bituminate^  to  bitomlniBe,  to 
asphalt  y  V.  a.  mit  Asphalt  belegen, 
mit  Erdpech  sättigen. 

Bituminiferous;  a.  asphalthaltig. 

Bituminisation;  s.  die  Belegung  mit 
Asphalt;  die  Sättigung  mit  Erdpech. 

Bituminous;  a.  bituminös;  asphalt- 
artig; —  co€U,  die  bituminöse,  Bitumen 
führende  Kohle;  —  marUte,  marl -slate, 
(Miner.)  das  Branderz,  der  Stinkkalk, 
Stinkstein;  —  mastic,  —  cement,  der  As- 
phaltkitt, Asphaltmastik ;  —  shale,  der 
bituminöse  Schiefer,  Brandsohiefer. 

Bivalve;  bivalvular.  bivalvous; 
bivalvatC;  a.  (Bot.)  zweiklappig. 

Bivaulted;  a.  (Arch.)  doppelt  gewölbt. 

BiziU;  s.  (CJiem.)  das  Bizin  (der  Farbe- 
stoff im  Orlean). 

Biset;  s.  (Jew.)  die  Krone  eines  Bril- 
lanten. 

to  Black;  V.  a.,  vid.  to  Blacken. 

Black;  blacking;  s.  die  Schwärze, 
schwarze  Farbe;  (Print.)  die  Drucker- 
schwärze; bone-  — ,  die  Knochenkohle; 
dyer's  — ,  die  Färberschwärze ;  Frankfort 

—  ,  German — ,  das  Frankfurter  Schwarz ; 
ivory-    — ,    das    Elfenbeinschwarz,    die 
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Enochenschwfirze;  jet-  — ,  das  Pech- 
schwarz; lamp-  — ,  das  Lainpenschwarz, 
der  Lampenniss,  Kienrtus;  peaeh-  ^-, 
dai  Kemschwarz  (eine  Art  Frankftirter 
Schwarz);  platmum--  — ,  das  Platin- 
flchwarz,  der  Platinmohr;  Spanish  — , 
du  spanische  Schwarz;  vdvet-  — ,  das 
Sammetschwarz;  to  wear  — ,  schwarz 
gekleidet  sein,  trauern;  unne-  — ,  das 
Bebenichwarz  (eine  Art  Frankfurter 
Schwarz). 

Black,  a.  schwarz;  —  aeid,  {Chem.) 
die  Schwefelsaure,  welche  bei  der  Qold- 
uQd  Silberscheidunff  gebraucht  worden 
ist;  —  dlder-tree,  (JBot.)  der  Faulbaum, 
schwarze  Wegdom,  das  Zapfenholz;  — 
-ümler,  (Miner.)  die  Pechkohle;  —  -aah, 
die  Ilohsoda;  —  -Mh  fumaee,  der  Boh- 

sodaofen; hall,  haU-soda,  dieBohsoda, 

wie  sie  aus  dem  Ofen  kommt,  die  Boda- 

schmelze; bitnd,  (Miner.)  der  Kohlen- 

eUenstein ; batt,  (Miner.)  der  Kohlen- 
schiefer, Brandschiefer; haU,  — slag, 

{Met)  die  Schlacke  der  englischen  Krätz- 
bleiarbeit; —  'beer,  (Brew.)  das  Braunbier, 

Danziger Doppelbier; berry,  (Bot.)  die 

Bromtoere ; bird,  (Zool.)  die  Schwarz- 

amsel;  —  -blende,    (Miner,)    die    Pech- 

bleode,  das  üranpecherz; boil,  mit 

Scheidewasser  aufgelöstes  Kupfer  zum 
Säubern  der  Metal&nöpfe;  —  -bpff  gwn, 
das  Schwarzknaben -Ghimmi,  ein  rothes 
flarz;  —   -ehalk,  die  schwarze  Kreide; 

—  cohaU-ore,  (Miner.)  der  schwarze  Erd- 
kobalt; —  'coek,  (Zool.)  der  Birkhahn; 

—  -copper,  das  .Schwarzkupfer,  Boh- 
knpfer; —  currant,  (Bot)  die  schwarze 
JohsDnisbeere;  —  -damp,  (Min.)  der 
Sehwaden,  die  bösen  Wetter,  Stink- 
wetter;—  dogwood,  (Bot.)  der  Faulbaum 
{Shamnus  frangula),  dessen  Holz  das 
beste  Material    zu   Kohle  für    Schiess- 

pnlrer  liefert ; earth,  die  Dammerde ;  — 

-fitKc,(Chem.)  eine Itfischung  von  kohlen- 
saurer Pottasche  und  Holzkohle;  — ink, 
vntin^-inJir,  die  schVarze  Schreibtinte ; 
— iron,  (Met.)  das  hämmerbare ,  streck- 
bare Eisen; iron  K^or/r,  das  Grobeisen, 

die  Schmiedearbeit;  —  -jack,  blende, 
(¥tner.)  die  Blende,  Zinkblende,  das  ge- 
schwefelte Zinkozyd;  —  -Japan,  der 
Aspbaltlack,  Eisenlack ;  — lecul,  graphite, 
phmbago,  das  Wasserblei,  Beissblei,  der 
Graphit ;  die  Tuschfarbe  aus  fein  gemah- 
lenem Graphit ;  —  'lead  erticible,  (Chem.) 
der  Graphittiegel,  Passauer  Tiegel,  Ypser 

Tiegel; lead  peneil,  der  Bleistift,  die 

Bleifeder;  —  -lead  spar,  der  Bleispath, 
das  Schwarzbleierz;  —  -leculing  machine, 
die  Maschine  zum  Graphitiren  der  gal- 
vanisch zu  verkupfernden  Formen;  — 
-ieUer,  Gothic  letter,  (Print.)  die  Fraktur- 

schrift,  gothische  Schrift ; match,  der 

Zanderschwamm ; mettle,  der  schwarze 

Schiefer;  — oaki*m,  das  getheerte  Werg ; 

—  Oxyd  of  topper,  die  Kupferschwärze; 


—  OQpyd  of  iron,  das  Eisenozydulozyd ; 

—  -pina,  pL  die  Haarnadeln ;  —  -plates, 
pl,  Schwarzblechplatten;  —  -points,  pl. 
Glaskorallen  für  den  Handel  nach  der 
afrikanischen  Küste ;  —  -poles,  pl.  Stämme,, 
welche  bei  der  Lichtung  des  Unterholzes 
übersehen  worden  sind;  —  -pot,  der 
Läuterun^kessel;  —  -row  grains,  pL 
(Miner.)  erne  Art  Eisenstein  von  Dudley 
in  Staffordshire;  —  -aalt,  (Chem.)  das 
durch  Eindampfen  der  rohen  Sodalauge 
beim  saUing-doton-Vtozew  erhaltene  rohe 
Sodasalz;  —  -slag,  (Met.)  vid, — batt;  — 
-smüh,  der  Grobscbmied ;  — smith  *«  codi, 

die  Schmiedekohle; smühfor  nuichi- 

nery,  der  Maschinenschlosser;  —  soap, 
green  soap,  soft  soap,  die  schwarze  oder 

grüne  Seife,  Schmierseife ; solder,  das 

Schwarzloth ;  — stone,  (Miner.)  der  Berg- 
torf, die  Bergpecherde;  — stroke,  (Ship-b.) 
der  Breitegang,  Farbegang,  Pfortengang; 

—  -sulphttr,  der  graue  £hwefel,  Boss- 
schwefel; —  -thom,  (Bot.)  der  Schwarz- 
dom; —  -tin,  (Met.)  das  gepochte,  zum 
Schmelzen  zubereitete  Zinnerz;  —  -var- 
nish, der  Steinkohlentheer  zum  Anstrei- 
chen der  Schiffe;  —  -tcad,  —  -teadd, 
(Miner.)  das  erdige  Wad,  der  Braunsteia ; 

—  -teash,  (Found.)  vid,  bUUkening ;  to  — 
-wash,  (Fottnd.)  vid.  to  blacken;  —  -wood, 
(Bot.)  das  schwarze  Ebenholz,  die  Schier- 
lingstanne ; work,  —  -iron  work,  (Met.) 

die  Grobsohmiedearbeit,  das  Grosseisen, 
Baueisen. 

toBlacken^  toBlack|  v.  a.  schwarz 
machen,  schwärzen. 

Blackening:  9  s.  (Cimtt.)  eine  Eisen- 
lösung zum  Sphwarzfarben  des  Leders; 
(jFV>und.)  die  schwarze  Schlichte  aus 
Kohlenstaub;  das  Schwärzen  der  Lehm- 
formen. 

Blaokin^i  s.  die  Schuhwichse;  der 
Stiefellack;  (Mar.)  die  schwarze  Farbe; 
das  Anstreichen  mit  schwarzer  Farbe. 

Blaoking-bruflhj  s.  die  Wichsbürste. 

Blacklshy  a.  schwärzlich. 

Bladder -nut- tree  y  s.  (Bot.)  der 
Pimpemussbaum  (Staphylea  pinnaia);  — 
-senna,    (Bot.  Pharm.)  die  Blasensenna; 

—  -wrack,  sea -wrack,  (Bot.)  eine  Art 
Seetang  (Jucus  vesictditm), 

to  Blade;  v.  a.  mit  einem  Blatt,  mit 
einer  Klinge  versehen. 

Blade y  s.  das  Blatt,  Sägeblatt;  die 
Klinge;    (Cloth-m,)  das   Tuchscherblatt; 

—  s,  pl.  of  an  anchor,  palrns,  flukes,  die 
Anker^ügel ;  —  of  an  axe,  das  Axtblatt ; 

—  of  a  bayonet,  (Arm.)  die  Bajonett- 
klinge ;  —  of  com  or  grass,  (Bot)  der 
Halm ;  doctor-  — ,  (Col.  pr,)  das  Farben- 
abstreichmesser ;  flat  — ,  die  flache  Klinge, 

yoUgeschliffene  Klinge ;  guide ,  (fly dr.) 

die  Leitschaufel;  die  Leitrinne;  hoUow 
— ,  hoUowed  — ,  die  hohl  geschliffene 
Klinge ,  Hohlklinge ;  —  of  a  knife,  die 
Messerklinge ;   lifting-  —  of  a  Jacquard 


56 


Blade- holder.  —  Blast- air. 


loom,  (Weav.)  das  Helsemesser;  lower  — , 
(Cloth-m.)  der  Lieger   der  TachBohere; 

—  of  an  oar,  (Mar.)  das  Baderblatt,  die 
Buderschaufel ;  —  of  a  plough,  (Agr.) 
die  Pflugschar ;  —  of  a  saw,  aano — ,  das 
Sägeblatt ;  —  of  a  aerew,  das  Schranben- 
blatt;  —  of  a  aerew-propdUr,  das  Blatt 
einer  Schiffsschraabe ;  aeuiehing — ,  (Flax- 
dreaaing)  dasSchwingmesser;  ahear — a, 
pi.  (Medt.)  die  Blechscherenblätter;  — 
of  a  aquare,  (Join.)  die  Zange,  das  Blatt 
eines  Winkelmaasses ;  —  a,  pi.  of  tha 
atuff-mgine,  (Pap.  m.)  die  Hesser,  Schie- 
nen am  Holländer ;  —  of  a  aieord,  (Arm.) 
die  Degenklinge,  Schwertklinge;  tkruat- 
ing-  — ,  die  Stossklinge. 

Blade- holder y  a.  der  Blatthalter  an 
der  Säge;  —  -miU,  die  Schleifmühle; 

—  -amith,  der  Schwertfeger. 
Bladed^  a.  blätterig;   mit  Klingen; 

two aerete-propdler,  die  zweiblätterige 

Sohiffsschraabe ;  —  com,  (A^r.)  Getreide 
auf  dem  Halm. 

BlancardSy«.  pl.  (Jfanu/.)  Blankards, 
Florettas  (Leinwand  in  Boaen  verfertigt). 

to  BUuich^  V.  a.  weiss  machen ;  (Jket. 
Mint)  weiss  sieden;  abglühen;  to  —  al- 
manda,  Mandeln  abhäaten,  schälen;  to 

—  copper,  (Met.)  Kapfer  verzinnen;  to 
— frt*it,  Früchte  darch  eine  Lange  vom 
Wolligen  beft^en;  to  —  ailver,  (Met.) 
Silber  weisssieden,  aasglühen. 

Blanch,  a,  of  ore,  (Min.)  ein  mit 
anderen  Miassen  vermischtes  Erz. 

Blanohard- lathe ;  a.  (Tum.)  die 
Blanchard*sche  Drehbank  (zum  Drehen 
anregelmässiger  Figaren). 

BLuicher*  a.  (Jlf«n^.)  der  Weisssieder, 
Aasglüher;  (üTann.)  der  Bleicher,  Gerber. 

Blanching;  s.  das  Weissen,  Bleichen; 
(Mint.)  das  Sieden,  Beizen,  Weissmachen 
der  neu  geprägten  Silbermünzen;  — 
'hoHer,  bleaching -hoiler,  der  Weisssad- 
kessel. 

to  Blank;  v,  a.,  vid.  to  bUmch. 

Blankj  a.  der  leere  Baum;  (Arch.) 
das  blinde  Fenster,  die  blinde  Thor; 
(Met.)  die  geformte,  aber  noch  nicht 
bearbeitete  Metallplatte,  der  Schrötling; 
(Mint.)  der  Schrötling,  die  ung;eprägte 
Münzplatte;  —  a,  pl.  (Mint.)  die  Blind- 
münze; (Paper-bag  manuf.)  das  zur  Her- 
stellung von  Papiersäcken  (Düten)  zu- 
geschnittene Papier,  die  zugeschnittene 
Papierdüte  (welche  in  der  paper-bag 
machine  gummirt,  gefoltet  und  geklebt 
wird) ;  to  make  a  — ,  (Print.)  einen  leeren 
Baum  auf  dem  Papier  lassen;  —  of 
aerewa,  acrew-  — ,  die  Schraubenplatte. 

Blank  -  cartridge;  a,  (Mü.)  die  blinde 

Patrone; cutting  engine,  (Mech.)  die 

Durchschnittsmaschine ; — -flange,  (Mach.) 
die  Blindflansche;  —  -let^,  (Print.)  das 
xmgedruckte  Blatt  in  einem  Buche;  — 
-page,  (Print.)  die  Schmatzseite,  erste 
Seite  eines  Buches;   —  -tire,  —  'tyre, 


(Buüd.)    das  Zugband    ohne  Flansche; 

—  -tonga,  pl.  0£int.)  die  SchrötÜngs- 
zange. 

Blank;  a. weiss;  (Arch. Buüd.)  blind; 
(Comm.)  unausgefüllt;  ungedeckt;  to 
accept  in  — ,  (Comm.)  in  Blanko  accepti- 
ren;  —  acceptance,  der  Blanko« Accept; 

—  credit,  der  Blanko-Kredit ;  to  diaeharge 
in  — ,  in  Blanko  quittiren;  to  dra/w  in 
— ,  in  Blanko  trassiren;  to  endorae  m 
— ,  in  Blanko  indossiren,  giriren;  — 
endoraement,  die  Indossirung  in  Blanko; 

—  power  of  attorney,  die  Blanko -Voll- 
macht, unausgefüllte  Vollmacht. 

Blanket;  a.  (Manuf)  die  weisse  wollen» 
Bettdecke;  — ,  blanket-feU,  (Pap.m.)  das 
Filztuch;  (Print.)  der  Filzlappen,  did 
Filzanterlage  unter  dem  Bogen  in  der 
Presse;  (8ttg.  m.)  das  Filtertuch  (welche» 
auf  dem  Siebboden  des  Filters  liegt  und 
mit  Knoohenasche  bedeckt  wird);  —  a, 
pl.  (MU.)  die  Brennmaterialien  für  Bran- 
der, das  Zündpapier ;  endleaa  ^,  (Pap.  m.) 
das  Filztuch  ohne  Ende. 

Blanket-felt;  a.  (Pap.  m.)  vid.  blanket; 

maker,  (Weav.)  der  Deckenweber;  — 

-waaher,  (pinni.)  der  Waschapparat  für 
die  Filzlappen. 

BlanquettC;  a.  (Ohem.)  die  Blanquette- 
soda  (rohe  Soda  aus  Salzpflanzen  von 
Aiguea-Mortea), 

BlarC;  5.  (Mar.)  eine  Mischung  von 
Theer  und  Haaren  zum  Kalfatern  der 
Boote. 

to  Blast;  V.  a.  sprengen ;  to  —  rodka, 
(Min.)  Felsen  sprengen. 

Blast;  a.  (Agr.)  der  Brand,  Mehlthau; 
(B!ng.)  das  Sprengen;  (Met.)  die  Gebläse- 
luft; der  Wind;  das  Gebläse;  (8t.  eng.) 
das  Ghebläse  durch  verbrauchten  Dampf; 
cold — ,  die  kalte  Gebläseluft;  hot — ,das 
heisse  Gebläse;  hydroatatie — ,  das  Wasser- 
druckgebläse;  aharp  — ,  das  starke  Ge- 
bläse; aoft  — ,  das  schwache  Gebläse; 
ateam-  — ,  das  Damp&ebläse. 

Blast-air;  a.  (Met)  die  Gebläseluft, 
der  Gebläsewind;  —  -apparatua,  die  Ge- 
bläsevorrichtung; —  -cylinder,  der  Ge- 
bläsecjlinder ;  —  -engine,  —  -machine, 
das  Gebläse;  hydroatatie  —  -engine,  das 
Wasserdruckgebläse;  —  -furnace,  high- 
furnace,  der  Gebläseofen,  Stichofen,  Hoch- 
ofen; lino  —  -furnace,  der  Krummofen; 

—  -fwmaee  gaaea,  die  Gichtgase;  — 
-hearth,  Scotch  orerhearth,  (Met.)  der  schot- 
tische Erzherd;   —  -heating  atave,  der 

Winderhitzungsapparat; hole,  (Hydr.) 

die  untere  Oeühung  eines  Pumpenrohrs» 
durch  wdche  das  Wasser  zufliesst;  (Min.) 
das  Sprengloch,  Bohrloch ;  —  -main,  die 
Blasröhre; meter,  (Met)  der  Gebläse- 
messer, Windmesser  an  der  Balgdüse; 

—  -notale,  die  Balgdeute,  Balgdüse;  — 

-oven,  vid. heating  atove;  ^--pipe,  die 

Blasebalgröhre,  Windleitung,  das  Lei- 
tungsrohr für  den  Gebläsewind;  (8t.  eng.) 


Blastema.  —  Bloaters. 
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das  Bampfzugprohr;  -^  -plate,  (Met.)  der 
Giehtzacken ;  —  "regulator,  der  Gebläse- 
regnlator,  Windkasten;  -^  -stone,  der 
Windstnn  am  Hochofen. 

Blastemai  »,  (Bot.)  die  Keimpflanze. 

Blasting,  8,  (Min.)  daa  Sprengen; 
shooting  and  — ,  die  Sprengarbeit. 

Blasting -as^entSy  explosives^  s.pl. 
Sprengmittel ;  —  -fuze,  der  Sprengzün- 
der; —  -powder,  {Min.)  das  Sprengpnl- 
▼er;  —  -toots,  pi,  das  Bohr-  and  SoMess- 
zeug,  das  Bohr-  and  Schiessgezfthe. 

to  Blase«  v.  a.  (For.)  Bäame  durch 
Einschnitte  bezeichnen,  anschlagen;   to 

—  off,  (Met.)  abbrennen. 

Blase y  s,  die  Flamme,  die  aasströ- 
mende Glut;  (For.)  das  Anschlagzeichen. 

to  Blazon^  v.  a.  (Her.)  Wappen  künst- 
lich aasmalen,  blasoniren. 

Blasen 9  s,  (Her.)  die  Wappenkunde; 
das  Wappen. 

Blea,  s.  (Bot.)  der  Splint  im  Holze. 

Blea-berry^  s,  (Bot.)  die  Heidelbeere. 

to  Bleach^  v.  a,  bleichen ;  to  —  linen, 
Leinwand  bleichen;  to  —  wax,  Wachs 
bleichen. 

Bleach -field I  s,  die  Bleiche,  der 
Bleichplatz. 

Bleacher^  s.  der  Bleicher. 

Bleaching)«,  das  Bleichen,  die  Bleiche ; 
chemical  — ,  die  chemische  Bleiche, 
Bchnellbleiche;  sour  — ,  souring,  (Pap. 
m.)  die  Kassbleiche,  Saaerbleiche  (imter 
Anwendung  von  Chlorkalklösung  und 
Schwefelsaure,  ztun  Unterschied  von  der 
Bleiche  mit  Chlorgas). 

Bleaching: -eli^y  s.  die  Bleicherde; 

—  -frame,  der  Bleichrahmen ;  -^  -ground, 
Ueaeh-fid4,  der  Bleiohgarten,  Bleichplatz, 
die  Bleiche;  —  -Uquor,  die  Chlorkalk- 
lösung zum  Bleichen;  —  -powder,  chlo- 
ride of  Urne,  (Chem.)  das  Bleichpulver, 

der  Bleichkalk,  Chlorkalk; vat,  (Pap, 

m.)  der  Bleichtrog,  die  Bleichbütte. 

Bleb)  bubble  I  s.  die  kleine  Blase 
(besonders  im  Spiegelglas). 

Blebby,  a.  voll  von  Bläschen. 

to  Bleed)  v.  a,  zur  Ader  lassen; 
(Hort.)  den  Saft  von  einem  Baume  ab- 
lassen ;  to  — ,  V,  n.,  the  work  —  s,  (Bookh.) 
das  Buch  ist  angeschnitten  (wenn  beim 
Beschneiden  bis  in  den  Druck  geschnitten 
ist). 

to  Blend)  v.  a,  yermischen,  vermen- 
gen; <o  —  colours,  (Paint,)  Farben  an- 
machen, anreiben;  to  — ,  to  mix  wine, 
Wein  verschneiden. 

BlendO)  sine-blende^  black-Jaok) 
8.  (Miner.)  die  Blende,  Zinkblende;  cad- 
mtferous  — ,  die  kadmiumhaltige  Zink- 
blende. 

Blending)  5.  das  Mengen,  Mischen. 

BlendouB)  a.  (Miner,)  blendeartig. 

Blessed  thistle)  s,  (Bot.)  derKardo- 
benediktenstrauch. 


to  Blight)  V.  a,  (Agr.)  durch  Mehl- 
thau  verderben;  v,  n.,  brandig  werden. 

Blight)  blast)  s.  (Agr.)  der  Mehlthau, 
Brand. 

to  Blind)  V,  a.  (Buud.  Frt.)  blenden, 
verblenden. 

Blind  ^  8.  (Areh.)  die  Bogenblende, 
flache  Nische,  der  Blendbogen;  (BuHd.) 
die  Fensterblende,  der  Fensterladen; 
(Frt.)  vid.  hUndage;  —  s,  pl.  (Sciddl.)  vid. 
blinkers;  framed  — ,  (Build.)  der  Blend- 
rahmen; inside  —  s,  pl.  Fensterblenden 
innerhalb  der  Fenster  (auch  Bouleaux 
etc.);  outside  —  s,  pl.  Fensterläden, 
Fensterblenden  ausserhalb  der  Fenster; 
Venetian  —  s.  Louver  —  *,  pl.  die  Gitter- 
läden, Jalousieläden. 

Blind -ftrame)  s.  (BuM.)  vid.  framed 
hUnd;  —  -operator,  der  Mechanismus 
zumOeffhen  und  Schliessen  der  Fenster- 
läden ; slabs,  pl.  die  Jalousieen. 

Blind)  a.  blind;  —  alley,  eine  Sack- 
fi;as8e,  Gasse  ohne  Ausgang;  —  arch, 
(Arch.)  vid.  bUnd;  —  axle,  (Mech.)  die 
Achse,  deren  Bewegung  sich  nicht  weiter 
fortpflanzt;  —7  ball,  der  Schwamm;  — 
coal,  (Miner.)  die  Taubkohle,  Glanzkohle, 
Eohlenblende,  der  Anthracit ;  — fascine, 
(Frt.)   die  Blendfaschine,  Deckfaschine; 

—  furnace,  (Met.)  der  Muffelofen;  — 
gaUery,  (Build.)  der  geheime  Gane;  — 
gate,  das  blinde  Thor;  —  harbour,  CMar.) 
der  eingeschlossene  Hafen ;  —  levd,  (Min.) 
der  blinde  Stollen;  —  staircase,  die  ver- 
deckte Treppe;  —  story,  (Areh.)  das 
Triforium ,  die  angeblendete  Arkade ;  — 
tooUng,  (Bookb.)  der  Zierdruck,  welcher 
direkt  auf  das  Leder  und  ohne  Dazwi- 
schenlegen von  Blattgold  ausgeführt 
wird ;  —  vessels,  pl.  GefHsse,  welche  nur 
an  einer  Seite  eine  Oeffhung  haben;  — 
wall,  die  spanische  Wand;   —  way,  vid. 

—  dUey. 

Blindage)  blinded  cover)  blind) 
s.  (Frt.)  die  Blendung,  Blinde,  Blende, 
das  Blendwerk,  die  Blockdecke:  (Saddl.) 
die  Blendkappe;  horisontal  — ,  (-^^O  der 
Blindrahmen. 

Blink)  8.  (Mar.)  der  Blink  (ein  blen- 
dend weisser  Fleck  am  Horizont,  von 
Bisfeldem  herrührend). 

Blinker)  s,  (Min.)  das  Scheubleeh, 
der  Blendrahmen ;  —  s,  pl.,  blinds,  (Saddl.) 
die  Scheuleder. 

Blister)  flaW)  s,  die  Blase,  blasige 
Stelle;  to  get  —  s,  pl.  blasig  werden. 

Blister-copper)  s.  (Met.)  das  Blasen- 
kupfer, Bohkupfer;  —  -sied,  blistered 
steel,  der  Blasenstahl,  Cementstahl. 

Blistered)  a,  blasig. 

Blith)  blite)  s,  (Bot.)  der  Erdbeer- 
spinat. 

to  Bloat)  V.  a,  räuchern,  trocknen 
(besonders  Häringe). 

BloaterS)  a,  pl,  getrocknete  Häringe. 
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to  Block  I  V,  a.  sperren,  verBperren; 
verstopfen ;  [Bookb.)  pressen ;  to  —  down 
aheet-metal,  (Met,)  Blech  mit  einer  Blei- 
platte bedecken  und  durch  Hämmern 
aaf  dieselbe  platt  schlagen;  to  —  the 
hat,  {Hatm,)  den  Hut  formen;  to  — 
leather,  (Shoem.)  das  Oberleder  biegen; 
to  —  the  Une,  (Saüw.)  absperren;  das 
Signal  zum  Stehenbleiben  nach  dem 
bloek-system  geben;  to  —  out  the  timber, 
[Carp.)  das  Bauholz  zurichten;  to  —  up 
the  freestones,  (Mas,)  die  Werksteine  an- 
setzen; to  —  up  the  road,  den  Weg 
versperren. 

Block,  8.  der  Block;  der  Holzblock; 
(ÄH.)  der  Bichtklotz,  Bichtblock;  (Cdl. 
pr.)  die  Druckform  zum  Handdruck; 
(Hott,)  die  Hutform;  (Mech.)  der  Block, 
Kloben,  die  Bolle;  (Mar.)  der  Block;  der 
Stapelklotz;  (Met.)  das  Stück,  die  Gans; 

iShoem.)  das  Lochholz;  ^-  of  an  anvü, 
Sm.)  der  Ambossblock;  —  of  brake, 
brc^e-  — ,  (Baüw.)  der  Bremsklotz;  —  of 
buildings,  (Americanism)  das  Häuser- 
quadrat; —  of  capping,  —  of  a  cope, 
(Build.)    der    Deckelstein,     Sattelstein; 

careening ^(Mar.)  der  Bullenblock  (ein 

schwerer  Oienblock  mit  mehreren  Schei- 
ben); cot'  — ,  (Mar.)  der  Kattblock  (ein 
mit  Eisen  beschlagener  Block,  um  damit 
den  Anker  zu  fassen);  —  of  a  center, 
(Build.)  das  Kranzstück  eines  Lehrbo- 
gens;  eleuf-Une  — ,  elew-gamet  — ,  (Mar.) 
der  Gteitaublock ;  curved  — ,  (Corp.)  das 
Bogenholz,  gebogene  Kranzstück,  der 
Krümmung;  erratic  — ,  (Miner.)  der  erra- 
tische Block,  Wanderstein,  Bollstein; 
fixed  — ,  tau'  ^,  (Mar.)  der  Festblock, 
Bteertblock;  —  of  freestone,  (Mas.)  das 
Werkstück,   der   Quaderstein;    gin-  — , 

iMeeh.)  der  Kloben  des  Hebebocks ;  ink — , 
Print.)  der  Farbstein ;  —  of  lightened 
süver,  (Met.)  der  BUok,  BUberblick;  — 
of  marble,  der  Marmorblock ;  —  of  metal, 
(Met.)  das  Stück,  die  Qans;  —  of  an 
organ-pipe,  (Org,  b.)  der  Pfeifenboden, 
Pfeifenblock;  plummer-  — ,  (Mach.)  das 
Zapfenlager;  polishing-  — ,  (Coppersm.) 
das  Schlagstöckchen ;  printing-  — ,  — 
for  printing,  (Cal,  pr.)  die  Druckform, 
das  Druckmodel ;  —  and  pulley,  —  and 
fall,  —  and  tackle,  system  of  puUeys, 
(Jfee^.)  der  Flaschenzug,  das  Zugwerk; 
—  of  the  rag-engine,  (Pap.  m.)  das  Grund- 
werk, die  Platte;  running  — ,  (Mar,)  der 
laufende  Block  oder  Kloben ;  —  of  a 
saw-miü,  der  Schemel,  Block;  single  — , 
(Mar.)  der  einschubige  Block;   standing 

— ,  tau ,  vid.  fixed  — ;  teater-  —  s,  pl. 

(Met,)  die  mit  Wasser  abgekühlten  Seiten- 
wände des  Feinherdes;  teooden  — , 
(Qlass-m,)  das  Wallholz. 

Block  •bond,  old  IJlngHwh  bond, 
s.  (Mas.)  der  Blockverband,  englische 
Verband;  —  and  cross-bond,  (Mas.)  der 
Block-    und    Kreuzverband;   —  -brake. 


iBaiUs.)  die  Blockbremse;  —  -books,  pi. 
Print)  Bücher  mit  Holztafeln  gedruckt; 

—  -brass,  (Met.)  das  Stückmessing;  — 
-/umoce,  der  Stückofen,  Wolfsofen;  — 
-hammer,  (Met.)  vid.  stamp'hammer ;  — 
-hed,  (Ship-b.)  die  Hieling  (das  hinterste 
Ende  des  Kiels,  worauf  der  Fuss  des 
Achterstevens  steht);    —    -holder  in  a 

saw-miü,  der  Blockhalter; house,  log 

'house,  das  Blockhaus;  —  -in- course 
masonry,  vid.  blocking-course;  —  -letters, 
pi,  (Print.)  die  Holztjrpen;  —  •m€iehine, 
die  Blockmaschine;  —  -maker,  pulley- 
mdker,  der  Blockmacher,  BoUenmacher; 

—  -pavementtvid.ufood-pavement;  — -press, 

! Bookb.)    die  SUotzpresse;    —    -printer. 
Cat.  pr,)  der  Handdrucker ; printing, 

hand-printing,  (Col.  pr.)  der  Handdruck; 

—  -seising,  (Afar.)  das  Blockbindsel;  — 
•sheave,  (Meeh.)  die  Scheibe,  Block- 
scheibe; —  -shed,  (Mar.)  der  Blockma- 
cherschuppen; —  -sight,  (Oun-m.)  das 
Standvisir ;  — signal,  (Baüw.)  das  Halte- 
zeichen ;  —  -support,  vid,  —  -holder ;  — 
-system,  (Bailw,)  das  Blocksystem,  Block- 
signalsystem;   teeth,  pi.  (Dent.)  meh- 
rere künstliche  Zähne  an  einem  Stück; 

—  -tin,  (Met.)  das  Blockzinn,  gemeine 
Zinn;  —  -trau,  (Art)  der  Lafetten- 
schwanz, Schwanz  der  Blocklafette;  — 
•trail  carriage,  die  Blocklafette ;  — wood 
pavement,  das  Holzpflaster;  —  -work, 
great  iron-work,  (8m)  das  Baueisen, 
Grobeisen,  die  Grobschmiedsarbeit. 

to  Blockade,  v,  a.  (Mü)  blockiren. 

Blockade,  s,  (Mil)  die  Blockade;  — 
-runner,  (Mar)  der  Blockadeläufer. 

Blocker  j  blocking-axe,  s,  (Corp) 
das  Breitbeil. 

Blocking,  s,  vid.  to  block;  (Cal,  pr.) 
der  Handdruck  (mit  Druckformen) ;  (Join.) 
der  Fugenkeil. 

Blocking -course,  s,  (Mas)  eine 
Schicht  glatter  einfacher  Blöcke,  unge- 
gliederter Hausteine;  die  Sockelschicht; 
der  Haueraufsatz;  —  -down,  vid,  toblock 
down;  —  -ketUe,  (ffatt)  ein  heisses  Bad, 
in  welchem  die  Hüte  vor  dem  Formen 
erweicht  werden ;  —  -press,  (Bookb)  vid. 
block-press;  —  -up,  die  Blockade. 

Bloedlte,  s.  (Miner)  der  Blödit. 

Blomary,  s.  vid,  bloomery. 

Blond,  —  -lace,  s,  (Laee-m)  die 
Blonde,  feine,  durchsichtige  Spitze. 

Blond-maker,  s,  der  Blondenmacher, 
Spitzenklöppler;  —  -silk,  Blonden  aus 
roher  Seide. 

Blood,  s.  das  Blut;  dragon*s  — , 
drugger,  (Dye)  das  Drachenblnt  (rothe 
Farbe);  serum  of  — ,  das  Blutserum,  die 
Blutflüssigkeit  (als  Klärmittel  fi^ebraucht). 

Blood -red  heat,  s.  (Met.)  <\ie  Both- 
glühhitze;  —  -stone,  hem€^ite,  (Miner.) 
der  Blutstein,  Glaskopf;  —  -wood,  (Bot) 
das  Blutholz,  Nikaraguaholz,  Kampeche- 
holz ;  —  -wort,  (Bot)  die  Blutwurz. 


Bloody  ancient  —  Blue. 
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Bloody  aaeienty  «.  (Mar.)  die  Blut- 
flagre,  Nationalflagge  zu  Kriegszeiten. 

Bloomy  «.  (Brew.)  die  Blame,  der 
GahnuDgsachaam;  — ,  lump,  puddUd  hiM, 
(Md.)  daa  gefrischte  Eiseiutüok,  die 
Lnppe,  der  Deal,  Teal,  Wolf,  Schirbel; 
der  Anlaufkolben;  (Tonn.)  die  Blame, 
der  gelbe,  staabartige  Ueberzag  aaf  gat 
gegerbtem  Leder;  —  of  aheet-iron,  der 
Stars,  das  Donneisen;  doubled  — ,  der 
Urw^lsturz;  stretched  — ,  der  gestreckte 
Ston;  sine*  — ,  (Miner.)  die  Zinkblüthe. 

Bloom-ironi  a.  (Met.)  das  Wolfseisen; 
-*  -plate,  das  Starzblech;  —  -reheating 
furnace,  der  Brammenschweissofen ;  — 
•ated,  der  Wolüsstahl,  Lappenstahl;  — 
-tonga,  pi.  die  Lappenzauge,  Baa&ange. 

Bloomer -pity  a.  (Tonn.)  die  letzte 
Lohgrabe  (in  welcher  die  Gerbang  voll- 
endet wird). 

Bloomeryi  blomary^  a.  (Met.)  das 
Lappenfeaer,  Frischfeaer,  Wolftfeaer ;  — 
higk-fumaee,  high-  —  -ftmnace,  high-  — , 
der  einfache  Wolftofen,  Btückofen;  — 
'hearth,  der  Bennherd;  —  -houae,  die 
Lappenfiischhütte. 

Bloomin^rolly  puddle-roily  a.  (Met,) 
die  Lappen  walze,  Puddelwalze,  Boh- 
echienen walze ;  —  -roUing-miU,  puddle- 
rolUng^miü,  das  Paddelwalzwerk,  Lappen- 
oder Bohschienenwalzwerk. 

to  Bloty  V,  n.  darchschlagen,  fliessen 
(vom  Papier  gesagt). 

to  BlotOy  V.  a.,  vid,  to  hloat. 

Blotter^  a.  der  Tintenlöscher. 

Blotting: -pad I  a.  die  Schreibanter- 
läge;  —  -paper,  (Pap.  m.)  das  Lösch- 
papier. Fliesspapier. 

to  BloiWf  V.  a.  blasen:  to  —  down, 
io  —  out  a  furnace,  (Met)  einen  Ofen 
niederblasen,  aasblasen;  to  —  in  a  fwr- 
naee,  einen  Ofen  anblasen,  das  Gebläse 
STilsssen ;  to  —  iron -ore  in  the  furnace, 
[MeL)  den  Hochofen  chargiren ;  to  —  off 
a  hinter,  to  —  off  the  Heam,  (St.  eng.) 
abblasen ;  to  —  off  a  piece  of  ordnance, 
(Art.)  ein  Qesohfitzrohr  aasflammen ;  to 

—  through,  (St.  eng.)  aasblasen,  darch 
Aasblasen  des  Dampfes  reinigen;  to  — 
up,  sprengen,  anterwaschen. 

Blo^  «.der  Schlag;  die  Blase;  (Jfar.) 
der  Stonn,  die  Bö. 

Blo'w  -  8:1211  y  a.  die  Windbüchse  zom 
Pfeilschiessen ;  —  -off  cock,  deUvery-eock, 
(St.  eng.)  der  Ablasshahn,  Ablasskrahn; 

—  'Off  piptf  das  Abblaserohr ,  Aasblase- 
rohr; —  -off  vatve,  —  -vaJ/ve,  (St.  eng,) 
das  Schnüffehrentil;  —  -pipt,  (Chem.) 
das  Löthrohr;  (Qlaaa-m.)  vid.  blow-tube; 
gaa-  —  iKpe,  (Cfhem.)  das  Löthrohr  für 
Gas;  airo-hydrogen^-pipe,  das  Wasser- 
stoÜ^bläse;  oxyhydrogen  —  -pipe,  das 
Knafigasgebl&se ;  talite-  —  -fipt,  (QUaa- 
m.)  der  Glasblasetisch;  —  -ptpe  analyaia, 

—  "P*?^  oaaay,  (Chem.)  die  Löthrohr- 
analyse,  IiöUirohipTobe;  —  -pipe  flame, 


die  Löthrohrflamme ;  —  -through  pipe, 
(St.  eng.)  das  Beinigangsrohr ;  —  -through 
valve,  (St.  eng.)  das  Schnarrventil,  Bei- 
nigangsrohr (des  Kondensators),  Darch- 

blasventil ; tube,  vid.  blow-gun;  (Qlasa- 

fii.)  die  Glasmacherpfeife ;  —  -up,  —  -up 
pan,  (Sug.  m.)  die  Klärpfanne  (Pfanne 
zum  Aaflösen  and  Klären  des  zu  raffi- 
nirenden  Bohzackers);  —  -valve,  vid.  — 
'through  viüve. 

Blowery  a.  (Olaaa-m.)  der  Glasbläser; 
(Mach.  Met.)  das  Gebläse,  die  Gebläse- 
maschine; (3faeA.  Mant^.)  der  Dampf- 
strahl-Laftdrackapparat,  Strahlapparat 
(zam  Bohren  und  Erhitzen,  bezw.  auch 
Ozydiren  von  Flüssigkeiten,  z.  B.  bei  der 
Bereitung  des  Aetznatrons  gebraucht); 
— ,   air-trap,  der  Luftfang,  Windfang; 

cylinder ,  (Mach.  Met.)  das  Cylinder- 

gebläse;  hydraulic  preaaure — ,  das  Was- 
serdruckgebläse; piaton-  — ,  das  Kolben- 
gebläse; rotary  — ,  das  rotirende  Ge- 
bläse; —  with  aUde-valvea,  dasSchieber- 
ffebläse;  —  and  apreader,  lay -machine, 
\Spiwn)  die  Wattenmaschine,  zweite 
Schlagmaschine. 

Blowing: y  5.  das  Blasen;  (QloAa-m.) 
das  Glasblasen. 

Blowing -appaxatus.  a.  (Met.)  die 
Qebläsevorrichtunff,  der  Gebläseapparat ; 

—  -cylinder,  (Met)  der  GebläsecyUnder ; 

—  -doum  a  fwmacc,  das  Niederblasen, 
Ausblasen  eines  Ofens;  —  -engine,  blast- 
engine,  (Met.)  die  Gebläsemasdiine  (wo- 
durch das  Gebläse  getrieben  wird);  — 
'furnace,  (Olaaa-m.)  der* Blaseofen;  — 
-furnace,  high-fwmace,  bUist-fumace,  der 
Gebläseofen,  Stichofen,  Hochofen;  — 
•house,  (Met.)  die  Gebläsehütte  (zum 
Schmelzen  des  Zinns  in  Kupolöfen  mit- 
telst Holzkohlen); iron,  —  -pipe,  — 

•tube,  (Qlass-m.)  das  Blaserohr,  die  Glas- 
macherpfeife;  —  -machine,  (Hatt.)  die 
Putzmaschine  (zur  Ablösung  der  Haare 
von  den  Fasern);  (Mä.  Spinn.)  vid.  blo- 
wer; —  -off,  (St.  eng.)  das  Ausströmen 
des  überflüssigen  Wassers  und  Dampfes ; 

—  -through,  ^t.eng.)  das  Ausblasen,  die 
Beinigung  durch  Dampf;  —  -up,  die 
Unterwaschung;  das  Sprengen. 

BlowUy  a.  blasig;  —  from  the  bolt- 
rope,  (Mar.)  vom  Lelk  losgerissen;  — 
hole,  (Found.)  die  Gussblase;  —  up, 
(Build.)  anterwaschen. 

Blowthy  a.  (Bot.)  die  Blüthe. 

Blowupy  a,  (Sug.  m.)  vid.  blow-up  unter 
blow. 

Blubbery  train -oily  a.  (Comm.)  der 
Walfischthran. 

Blubber*boilerj  a.  der  Thransieder; 

—  -Uver,  der  Leberthran. 
Bludg^eony  a.  der  schwere  Stock,  die 

Keule. 

to  Blue.  V.  a.  (Dye.)  blau  färben; 
(Met.)  MetaUe  blau  anlaufen  lassen. 

Bluoy  a.  das  Blau,  die  blaue  Farbe, 
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Blue.  —  Boarder, 


Bläue;  die  blaue  Stftrke;  constant  — , 
der  Indigokannin;  Dutch — ,  das  hollftn- 
dische  Blau;  mountain-  — ,  (Miner.)  das 
Bergblaa;  Prusaian  — ,  das  preusaische 
Blau,  Berlinerblau;  Saxon  — ,  das  Bach- 
siflchblau ;  vtgetahle  — ,  das  Pflanzenblau. 

BluOy  a.  blau;  dar'k''  — ,  dunkelblau; 

indigo — ,  indigoblau ;  light ,  hellblau ; 

jpruaaian  — ,  preusaischblau ;  royal  — , 
yiolettblau;  aiy-  — ,  himmelblau;  tiUra- 
marine-  — ,  ultramarinblaa. 

Blue-ashesy  s.pl.  (Paint  Dye.)  die  blaue 
Asche  (zum  Färben),  das  Kupferblau;  — 
-biUyt  (Met,)  der  ausgeröstete  kupferbal- 
tige  Eisenkies  von  der  Schwefelsäure- 
fabrikation;   hla^,  dieBeisskohle;  — 

'hlack,  toine- block,  das  Bebenschwarz, 
Frankfurter  Schwarz;  —  -honnH,  — 
'hotÜCf  (Bot.)  die  Kornblume,  Cyane; 
(Zool)  die  Söhmeissfliege ;  —  gääa,  pl, 
die  Aleppo -Galläpfel;  —  -glass,  die 
Schmälte,  Blaufarbe ; — iron-earth,{Miner.) 
die  blaue  Eisenerde,  das  Eisenblau;  — 
iron-orCf  (Miner.)  der  Blaueisenstein;  — 
John,  (Miner,)  der  Flussspath;  —  lead- 
ore,  (Miner.)  das  Blaubleierz; metdl, 

fine  mäal,  (Met.)  der  Spursteiii,  Konoen- 
trationsstein ;  —  peter,  (Mar.)  die  Signal- 
fl*gg®>  —  -prif^cd,  (Pott,)  die  blau  be- 
druckte Waare;  —  -stone,  das  Kupfer- 
vitriol; —  -vat,  (Dye.)  die  Blauküpe, 
Yitriolküpe;  —  verdigris,  (Chem.)  der 
blaue  Gränspan;  —  verdiür,  (Miner) 
das  Mineralblau,  Berffblau;  —  vitriol, 
(Chem.)  der  Kupfervitriol,  ä&s  schwefel- 
saure Kupferotzyd. 

Blueingy  9.  das  Bläuen  (der  gebleichten 
Leinwand,  des  Papiers  etc.). 

Bluffy  a.  (Mar)  stumpf;  steil;  a  — 
how,  ein  breiter  Bug. 

Bluff|  s,  (Mar.)  die  steil  abfallende 
Küste. 

Bliiishi  a,  bläulich. 

Bliuiderbti88|  s.  (Qun-m.)  die  Blunder- 
büchse,  Hakenbüchse,  der  JDoppelhaken. 

Blimger^  s.  (Pott.)  die  Schaufel,  Meng- 
schaufel. 

Blimging;  s,  (Pott.)  das  Zerkleinem 
und  Mengen  des  Thons  zur  Porzellan- 
bereitung. 

Blunker^  s.(Dye.)  der  Kattundrucker. 

BlunkSy  s.  pl.  (Manuf.)  baumwollene 
Tücher  aus  Glasgow. 

to  Blunt 9  V.  a.  abstumpfen,  stumpf 
machen;  to  —  the  glass,  (Olass-m.)  das 
Glas  matt  schleifen,  des  Glanzes  berauben. 

Blunty  a.  stumpf,  abgestumpfb,  unge- 
schärft;  —  cone,  (Oeom.)  der  abgestumpfte 
Kegel ;  —  file,  die  Stumpffeil^;  —  knife, 
das  stumpfe  Messer. 

Blunt -edged  9  a.  stnmpfkantig. 

Bluntfl;  s,  pl.  (Keedl.  m,)  stumpfe  Näh- 
nadeln. 

Bluahoon^  s.  (Manuf.)  ein  halb  wol- 
lener, halb  seidener,  in  England  ver- 
fertigter Stoff. 


Blustering)  o.  (Mär,)  ungestüm,  stür- 
misch. 

Boa;  s.  (Zool.)  die  Biesenschlange, 
Boa  €k)nstrictor. 

Boax;  s,  (Mar.)  die  Springflut. 

to  Board;  v,  a,  (Join,  Corp.)  mit 
Dielen  belegen,  dielen,  verschalen,  täfeln ; 
(Cwrr.)  krispeln;  to  —  a  ship,  (8hip-h.) 
ein  Schiff  verplanken ;  ein  Schiff  entern ; 
to  —  up  to  weather,  (Mar.)  anluven. 

Board;  s.  das  Brett,  die  Diele;  — , 
pasteboard,  der  Pappendeckel ;  (Mar.)  der 
Gtang,  Schlag  beim  Laviren;  (Min.)  die 
Abbaustrecke;  (Pap.  m.)  das  Bütten- 
brett; (8hip-h.)  die  Schiffsplanke;  der 
Schiffsbord ;  -^  s,  pl.  (Bookb.)  die  Press- 
bretter;—  and — ,  (Mar.)  Bord  an  Bord; 
a  hook  in  —  s,  (Bookh.)  ein  in  Pappen^ 
deckel  gebundenes  Buch ;  —  of  customs, 

iComm.)  das  Zollamt;  —  of  directors, 
SaiUe.)  die  Direktion,  das  Direktorium ; 
facing-  —  s,  pl.  (Min.)  die  Verschalung; 
free  on  — ,  (Comm.)  frei  an  Bord  ge- 
liefert; good  — ,  (Mar.)  der  Sohlagbug, 
Streckbug;  in  — ,  (Mar.)  binnenbords; 
incA-  — ,  (Carp.  Join,)  das  ZoUbrett,  Ge- 
meinbrett; —  and  lodgings,  Kost  und 
Logis ;  —  made  of  leaJther-parings,  (Bookh.) 
die  Lederpappe;  to  make  —  s,  (Mar.) 
laviren;  —  for  making  a  sound-floor, 
(Carp.)  die  Einsohubschwarte ;  —  and 
pillar-work,  (Jftn.)  der  Strecken-  und 
Pfeilerbau ;  —  of  the  plane-table,  (Surv.) 
die  Messtischplatte,  Menselplatte;  rising 

—  of  a  step,  (Build.)  die  Steigung,  Vor- 
deransicht einer  Stufs;  —  of  roads, 
(Boad-m.)  das  Wegeamt;  side-  —  of  a 
tub,  (Coop.)  die  Fassdaube;  softening — , 
(Tann)  das  Ausstricheisen ;  sounding^  — 
of  an  organ,  (Org.  b.)  der  Pfeifenboden 
an  einer  Orgel ;  sounding-  —  of  a  piano, 
(Mus.)  der  Besonanzboden ;  straightenir^- 
— ,  das  Bichtholz ;  —  of  surveyors,  der 
Aufsichtsrath ;  —  of  a  table,  (Join.)  die 
Tischplatte,  das  Tischblatt;  thiek  — , 
1V4  plank,  (Carp.)  das  halbe  Spünde- 
brett, Bordstück,  Dickbrett;  thick  — , 
iVs  plank,  die  Bohle,  Pfoste;  thin  — , 
^4  plank,  das  Sattelbrett,    Kistenbrett, 

—  of  trade,  das  Handelsministerium ;  — 
of  works,  die  Baukommission ,  das  Ban- 
amt;  to  go  a  — ,  (Mar.)  an  Bord  gehen ; 
to  pul  on  — ,  an  Bord  bringen;  to  seO, 

free  from  — ,  frei  von  Bord  verkaufen. 

Board  -  and  -  pillar  -  work ;  s.  (Min.) 
vid,  board;  —  -cutter,  (Carp.)  der  Brett- 

sohneider; gaie,  (Min)  die  diagonale 

Strecke ;  —  -partition,  (Build.)  die  Bretter- 
wand; —  -plale,  (8hip-b.)  die  Schaufel- 
platte am  Bad  eines  Dampfschiffes ;  — 
-rack,  das  Gestell,  Brettergestell;  — 
-ruU,  der  Maassstab. 

Boardable;  a,  (Mar.)  enterbar. 

Boarded  partition;  s,  (BuHd,)  vid, 
hoard-partition. 

Boarder;  s.  (Mar)  der  Enterer. 


Boarding,  —  Booking. 
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Boaidinffy  s.  (Cimt.)  das  Krupeln; 
{Join,  Cärp?j  das  Dielen,  Verschalen, 
Täfdln;  die  Bretterverkleidung;  (Mar.) 
das  Cntem  eines  Schiffes ;  —  of  a  cen- 
tering, das  Verschalen  eines  Lehrgerüstes ; 
—  cf  a  roof,  die  Dachschalung. 

Boarding -azoi  8.  {Mar.)  das  Enter- 
beil; —  -hoard,  {barp,)  die  Schallatte, 
das  Schalbrett;  —  -floor,  der  getäfelte 
Fussboden;  —  -gage,  {Carp,)  die  Beiss- 
spitse  zum  Ausmessen  der  Verschalun- 
gen:  —  -hottse,  das  Kosthaus ;  —  -joists, 
pit,  {Build,)  das  Dielenlager,  die  Balken, 
an  welche  die  Fussbodendielen  angena- 
gelt werden;  —  -mathine,  {Cwrr^  die 
Krispelmaschlne;  —  -neto,  —  -nettings, 
pl.  {Mar.)  die  Entemetze;  —  -pike,  die 
Bnterpike. 

BoardingBy  s.  pl.  {Mar)  die  Lichter- 
schiffe. 

to  Boa8t|V.  a.  meisseln;  {Mas.Seulpt,) 
ans  dem  Groben  arbeiten. 

Boaster^  Boastiiig-chiflely  «.  {Mas, 
Beidpt)  der  Breitmeissel. 

to  Boaty  V.  a.  {Nov.)  mit  dem  Boote 
befördern;  io  —  <Ae  anchor,  den  Anker 
mit  dem  Boote  auswerfen. 

Boaty  8.  {Mar.)  das  Boot,  der  Kahn, 
Kachen,  die  Barke;  advice — , die  Avis- 
jacht;  haüasl-  — ,  häiUut-lighter,  die 
Ballastechute ;  hark — ,die  Barke;  hutn- 
— ,  das  Marktschiff,  Proviantschiff;  — '« 
crew,  die  Bootsmannschaft;  drag-  -», 
dredging — ,  das  Baggerboot,  der  Prahm; 
/eiry-  — ,  die  Fähre;  fly-  — ,  das  Flie- 
boot;  joüg-  — ,  die  Jolle;  laundry-  — , 
das  Waschboot,  Waschschiff;  Ufe-  — , 
das  Bettongsschiff ;  paddle-  — ,  der  Bad- 
dampfer; —  of  poredain,  {Chem.)  das 
PorzeUanschiffohen  (bei  der  Elementar- 
analyse; auch  —  of  plaUn,  das  Platin- 
schiffchen etc.);  screw-  — ,  {Nov.)  der 
Schiaubendampfer ;  seuUer-  — ,  die  Na- 
chenfiLhre;  «toom-^-,  steamer,  das  Dampf- 
boot, Dampfschiff,  der  Dampüdr;  tow , 

towing-  — ,  iug-  — ,  das  Bugsirsohiff, 
Schleppschiff. 

BatMxridgef  s,  die  Schiffbrücke;  — 
•cor,  der  Wagen  zum  Transportiren  von 

Booten ; carriage, waggon,  (Pont.) 

der  Bootwagen,  Nachenwagen; — eUats, 
pl.  (Shiph.)  die  Bootsklampen ; detach- 
ing hook,  {Nov.)  der  Haken  zum  Ab- 
stouten  des  niedergelassenen  Bootes;  — 
-fenders,  pl,  {Mar,)  die  Wraifhölzer, 
Schmierb&ume ;  —  -hook,  der  Bootsha- 
ken; —  -man,  der  Bootsmann,  Boots- 
fohrer;  —  -pan,  {Soda-moMrf.)  dieBoot- 
pianne  (Abdampf^fiamne  mit  Bootquer- 
schnitt  zur  Sodalaugenverdampfnng) ;  — 
-plates,  pl.  {Mar,)  das  Schiffsblech;  — 
-rings,  pl.  die  Bootsringe;  —  -rope,  die 

Fangleine,  das  Schaluppentau; scoop, 

der  Schöpfeimer;  —  ^s  crew,  die  Boots- 
mannschaft;— skids,  pl,  ftete  Schlitten 
an  den  Seiten  des  Schiffes. 


Boating  I  s,  {Comm.  Nav.)  das  Ver- 
senden von  Waaren  auf  Booten. 

Boatswain^  s,  {Mar.)  der  Hochboots- 
mann; —  ^s  call,  die  Bootsmannspfeife. 

to  Bob,  V,  a.,  to  —  for  eds,  {Fish) 
mit  der  Aalflösse,  mit  dem  Pödderloth 
angeln. 

Bob,  s.  das  Gehänge,  Ohrgehänge; 
(Fish)  die  Aalflösse,  das  Pödderloth; 
{Mar)  der  Wimpel;  (Metal-w)  eine  Le- 
derscheibe zum  Poliren  der  inneren 
Höhlung  Ton  Löffeln;  (Phys)  die  Linse 
eines  Pendels;  — ,  engine-  — ,  {St,  eng) 
der  Balancier;  —  of  a  plutft^-line,  plumb- 
— ,  {Buüd)  das  Blei,  Schrot,  Senkblei 
einer  Lothleine. 

Bob -sied,  bob -sleigh,  s,  der  Dop- 
pelschlitten (aus  zwei  hinter  einander 
aufgestellten  Kastenschlitten  bestehend, 
die  durch  eine  Stange  verbunden  sind). 

Bobbin,  s.  {Laee-m)  der  Klöppel; 
{Sewing -mach.  Spinn)  die  Spule;  {Tel.) 
die  InduktionsroUe ;  — ,  ferrule  of  a  driU, 

iTum)  die  Bohrmutter;  cylindrical  — , 
Spinn)  die  Schlagrolle;  flat  — ,  die 
Plattschnur;  —  of  a  laeermakeT*s  loom, 
die  Zettelspule;  round  —,  die  Bund- 
schnur; smaU  — ,  die  Einfassspule,  das 
Spulröhrchen;  thread-  — ,  die  Z wim- 
spule. 

Bobbin -cylinder,  s,  {Spiwn)  die 
Spulenwalze;  —  -frame,  fly-frame,  — 
and  flyframe,  flyer,  die  Spulmaschine, 
Spind^bank ;  — holder,  der  Spindelträger ; 

—  -iron,    das  Spuleisen;   —    -machine, 

dieSUöppehnaschine; maker,  der  Spu- 

lenmadxer;  —  -net,  lace-ground,  {Weav) 
der  Spitzengrund ;  —  -tie*  frame,  —  -net 
machine,  {Weav)  die  Bobinetmaschine, 
derBobinetstuhl; reed,  das  Spulrohr; 

—  -stead,  der  Spulenständer;  —  -tools, 
pl,  die  Spitzenklöppel;  —  -winder,  (8e- 
wing-m(ieh)  der  Apparat  zum  Aufspulen 
des  Zwirns;  —  -work,  die  geklöppelte 
Arbeit,  die  geklöppelten  Spitzen. 

Bobbine^  s.  vid.  bobhin-net. 

Bobstay,  s.  {8hip-b)  der  Bugspriet- 
steff. 

Bocal,  s.  der  Pokal. 

Bocasine,  bocassin.  s.  {Mam^) 
levantischer,  bunt  bedruckter  Baumwol- 
lenstoff. 

Booa-wood,  partridge-wood,  s. 
{Join)  das  Bokaholz,  Bebhuhnholz. 

Bocca,  s.  {Qlass-m)  das  Schürloch 
am  Glasofen,  die  Arbeitsthüre. 

Bocca -Stopper,  s.  (Olass-m)  der 
Schieber  für  die  Luftlöcher  am  Olas- 
ofen. 

Boooarella,  s.  {Olass-m)  die  kleine 
Oeffnung  im  Qlasofen. 

Boooius-Ught,  5.  {Ghis-m)  eine  von 
Boccius  erfundene  Art  Gasbrenner. 

Bock- beer,  s.  (Brew)  das  (deutsche) 
Bockbier. 

Booking,    s.    {Manxrf)    ein    grober 
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Boddle.  —  Boller. 


Wollenstoff,  anpruoglich  zu  Booking 
in  England  verfertigt. 

Boddle^  tf.  (ffoff.f  ein  eisernes  Instru- 
ment zum  Abrinden  der  BUmne. 

Bodice 9  s.  die  Schnürbrust,  der 
Bchnürleib,  das  Mieder. 

Bodkini  «.der Stift,  die Sobnfimadel ; 
{Print)  die  Able,  Punkturspitze,  das 
Zünglein;  {Saddl.  Shoem.)  die  Ahle,  der 
Pfriem;  eloth  of  — ,  hawdkin,  (Manirf'.) 
der  mit  Silber  oder  Gold  durchwirkte 
Seidenstoff,  Brokat. 

to  Body 9  V.  a.  bilden,  formen,  ge- 
stalten. 

Bod7|  8.  der  Körper,  Bumpf,  Haupt- 
theil;  der  Bahmen.  das  Gestell;  (Paint.) 
die  Deckfähigkeit  (einer  Farbe);  {Phya.) 
der  Körper;  der  Gehalt,  die  Substanz; 
{Pott.)  der  Scherben,  die  Thonmasse ;  — 
of  an  cMar,  der  Altarstein ;  —  of  a  heU, 
{Found.)  der  Glockenkörper;  —  of  a  blast- 

fwmactf cone,  (Met.)  der  Oberschacht 

des  Hochofens ;  —  of  a  hoHer,  {8t.  eng.) 
der  Kesselkörper ;  —  of  a  huüding,  das 
Mittel-  oder  Hauptgebftude ;  ^  of  a 
carriage,  of  a  coach,  (Cooe^-m.)  der 
Wagenkasten .  Kutschenkasten ;  —  of  a 
church,  (Arch)  das  Schiff  einer  Kirche; 

—  of  the  cock,  (Qun-m.)  der  Leib,  Bumpf 
des  ELahns;  compound  — ,  (Phys.)  der 
zusanunengesetzte  Körper;  —  of  a  dis- 
tilling  -  apparatus ,  —  of  a  ttxU,  (Chem,) 
die  Blase,  der  Kolbenbauch;  dry  bodies, 
pi.  (Pott.)  das  feine,  unglasirte  Steingut; 
elementary  — ,  simple  — ,  (Phys.)  der 
Grundstoff,  das  Element;  fluid  — ,  der 
flüssige  Körper;  —  of  a  furnace,  (Met,) 
der  Heizraum,  Feuerraum;  gaseous  — , 
(Phys.)  der  luftförmige  Körper;  —  of  a 
letter,  shank,  (Print.)  der  Kegel,  Schrift- 
kegel; luminous  — ,  (Phys.)  der  leuch- 
tende Körper;  —  of  a  lute,  (Afu^.)  der 
Bauch  einer  Laute;  main  —  of  a  river, 
die  Strombahn ;  — ,  corporation  of  miners, 
(Min.)  die  Bergknappschaft;  —  of  an 
organ-pipe,  (Org.  b.)  der  obere  Theil  einer 
Orgelpfeife,  worin  die  Besonanz  ent- 
steht ;  —  of  a  place,  (Frt.)  die  innere 
Umfassung,  der  Hauptwall;  der  Baum 
innerhalb  des  Hauptwalles;  —  of  the 
plovrgh,  (Agr.)  der  Pflugkörper,  Pflug- 
kasten ;  —  of  a  printer"* s  press,  (Print.) 
das  Hauptgestell,  der  Körper  der  Presse; 
printing-  — ,  (Pott)  die  zu  bedruckende 
Steingutwaare,  das  Druckzeug;  —  of  a 
pump,  (Pump-m.)  der  Pumpenleib ;  —  of 
a  reverberatory  furnace,  (Met.)  der  Flam- 
menraum, Arbeitsraum  des  Flammofens; 

—  of  a  ship,  der  Bumpf  eines  Schiffes ; 
solid — ,  (Phys.)  der  feste  Körper;  —  of 
a  spoke,  (Cartwr.)  das  Mittelstück  einer 
Speiche ;  —  of  a  stiU,  vid.  —  of  a  distiU' 
ing-apparatus ;  —  of  a  waggon,  vid.  —  of 
a  carriage. 

Body- box y  s,  (Cartwr.)  die  hintere 
Nabenbüchse; cloth,  die  Pferdedecke, 


Schabracke;  —  -clout,  (Cartwr.)  dasUn- 
terschenkelblech ;  —  -colour,  (Paint.)  die 
Deckfarbe;  —  -cone  of  a  furnace,  vid, 
body;  —  -guards,  pi.  (Mil.)  die  Leib- 
garde; —  -hoops,  pi.  (Mar.)  die  Eisen- 
bänder, welche  einen  gebauten  Mast  zu- 
sammenhalten ; linen,  die  Leibwäsche; 

—  -loop,  (Cartwr,)  das  Hängeisen;  — 
-part,  breech -part,  (Saddl.)  der  Umlauf, 
das  Schweissblatt;  —  -plan,  (8hip-b.)  der 
Spannriss,  Spantenriss; —  -post,  (Ship-b.) 
der  Schraubensteven,  vordere  Achter- 
steven; —  -range,  (BuHd.)  der  Haupt- 
gftng,  die  Hauptgallerie ;  -^  -side  of  the 
collar,  (Saddl,)  das  Kunmietkissen ;  -— 
-washer,  (Cdrtwr.)  die  Stossscheibe. 

Bog:,  absorbing:-weU,  wast6-weU| 
s.  (Buüd,)  die  Senkgrube,  Schundgrube; 
(Oeog.)  das  Moor;  peat-  — ,  der  Torf- 
stich, das  Torflager. 

Bog-berry,  s.  (Bot.)  die  Moorheidel- 
beere;   cutting  plottgh,  der  Torfstech- 
pflug; —  -earth,  (Oeog.)  die  Moorerde: 

—  -iron-ore, ore,  (Miner.)  das  Sump^ 

erz,  der  Baseneisenstein ; rush,  (Bot.) 

das  Knopfgras,  Strickgi*as;  —  -wort,  die 
Sumpfwurz. 

Boghead-coaJ,  Boghead -oaDnel- 
ooal,  s.  (Oeog.)  die  Bogheadkohle,  Tor- 
banehillkohle  (ein  bituminöser  Kohlen- 
schiefer). 

Bogie,  8.  (Teehn.)  der  kleine,  niedrige, 
meist  vierräderige  Wagen  zum  Trans- 
portiren schwerer  Lasten ;  — ,  —  -frame, 
(Loc.)  das  bewegliche  Badgestell;  — 
•erane,  der  auf  einem  niedrigen  Wagen 
(bogie)  transportable  Krahn;  —  -engine, 

—  -frame  engine,  die  Lokomotive  mit 
beweglichem  Badgestell. 

Bohea,  s.  ein  feiner  schwarzer  Thee. 

Boheic  aoid,  s.  (Chem.)  die  Bohea- 
säure  (organische  Säure  im  schwarzen 
Thee). 

Bohemian  fornaoe,  a.  (Qlass-m,) 
der  böhmische  Glasofen;  —  glass,  •— 
crystal,  das  böhmische  Glas,  leichte 
Krystallglas. 

to  Boll,  V.  a.  sieden,  koohen ;  (8alt-w.) 
wirken;  to  —  down,  einkochen;  (Soda- 
mant^.)  verdampfen ;  to  —  off  the  gum, 
(Silk^.)  die  Seide  degummlren,  ent- 
schälen; to  —  out,  to  decoct,  (Cfhem.)  ab- 
kochen; to  —  varnish,  (Paint.)  Firniss 
sieden,  Farbe  kochen;  to  —  the  wort, 
(Brew.)  die  Würze  kochen. 

Boiled,  a.  gekocht;  entschält; —  bar, 
(Met.)  das  Bohschieneneisen ;  —  oil,  — 
linseed-oü,  das  gekochte  Leinöl,  der  Lein- 
ölfimiss; — plaster,  der  gebrannte  Gips; 

—  silk,  (SiÜc-m.)  die  entschälte,  linde 
Seide. 

Boiler,  s.  der  Sieder;  die  Pfanne, 
der  Kessel ;  (Mint.)  der  Schrötlingsfflüher, 
Ausglüher;  {St.  eng.)  der  Dampikessel; 
— ,  copper,  (Sug.  m.)die  Siedpfanne,  der 
Läuterkessel;  Comish  —,  der  Komwall- 
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ketse),  Walzenkessel  mit  innerer  Feue- 
rang;  eylindrieal  — ,  der  Walzenkessel; 
dönke^'  — ,  der  Hülfskessel  (in  Dampf- 
schiffen); double- Story  — ,  doübU-atoried 
— ,  der  Dampfkessä  mit  übersetzten 
Feaem;  exUmdl  furfMce  — ,  extemaUy 
fiftd  — ,  der  Dampfkessel  mit  Aussen- 
feaenxng ;  flue-  — ,  der  Dampfkessel  mit 
innerhalb  des  Kessels  liegenden  Feue* 
mngsröhren;  French  — ,  «Hephant-  — , 
vid.  tuhuhur  — ;  internal  fumaee  — ,  inter- 
nalhf  fired  — ,_  der  Kessel  mit  Innen- 
fenerong;  Lancashire  — ,  der  Kessel  mit 
zwei  inneren  Fenemngsröhren;  locomo- 
tite-  — ,  der  Lokomotiykessel :  marme- 
— ,  der  Schijfftkessel,  Schiffsdampfkessel ; 
otl^  — ,  der  Fimisskocher ,  Fimissfeibri- 
kant;  rag-  — ,  {Pop-  m.)  der  Lampen- 
kessel; retort'  — ,  der  Betortendampf- 
kessel;  rttwrn-flamer  — ,  der  Kessel  mit 
wiederkehrender  Flamme;  steam — ,  der 
Dampfkessel ;  tubulär  — ,  French  — ,  tubu- 
lous  — ,  der  Kessel  mit  ausserhalb  des 
Kessels  liegenden  Siederöhren;  vertical 
— ,  der  vertikale  Kessel;  waggon-  — , 
der  Wagenkessel,  Kofferkessel. 

Boiler  •alann^  s.  (St.  eng)  dieAlarm- 
vorrichtnng  an  Dampfkesseln  (zur  An- 
kändigong  niedrigen  Wasserstandes;  — 
'association,  der  Kessel-Revisions-Verein; 

—  -cleading,  die  Kesselverkleidang;  — 
-ftedtr,  der  Kesselspeiser,  die  Kesselspei- 
long  (Pampe  oder  gewöhnlicher  auto- 
matischer Apparat  zur  Kesselspeisung; 

—  -floatf  der  Wasserstandmesser  f&r 
Dampfkessel;  —  -flue,  die  innerhalb 
des  Kessels  liegende  Kesselröhre,  Feue- 
mngsröhre:  —  'fwrnace,  die  Kessel- 
feuerung (d.  h.  der  Feuerungsraum, 
die  Züge,  das  Gemäuer  dazu) ;  —  -house, 
das  Kesselhaus  (für  Fabriketablissements 
aller  Art);  —  -iron,  vid.  —  'pUxte;  — 
-maker,  (Copper sm.)    der  Kesselschmied; 

—  -making,  die  Dam'pfkesselfabrikation ; 

—  -pUAt,  das  Kesselblech,  Dampfkessel- 
blech ;  —  -pUde  bridge,  (Br,  b)  die  Eisen- 
blechbrücke, Blechträgerbrücke ;  —  'plate 
girder,  (Br.  b.)  der  Blechtr&ger ;  —  -pro- 
ietior,  —  -fittings,  —  -mountings,  der 
Kestelbeschlag,  die  Kesselgamitur;  — 
-prover,  die  Ihiickpumpe,  mittelst  deren 
die  Stärke  der  Kesselwände  geprüft  wird ; 

—  -stay,  der  Kesselbolzen,  Querbolzen 
zur  Verbindung  der  gegenüberstehenden 
Kesselwände;  —  -tube,  die  ausserhalb 
des  Kessels  liegende  Siederöhre. 

Bollery^  s.  (Saltis.)  die  Siederei,  Sied- 
hütte, das  Salzwerk. 

Boiling I  s.  das  Sieden,  Kochen,  der 
Sud;  (Met.)  das  Fettpuddeln,  Schlacken- 
puddeln;  —  to  grain,  (Sug.  m.)  das  Ko- 
chen auf  Korn;  —  off  the  gum,  (Silk-m.) 
das  Degummiren,  Entschälen;  —  0/ 
the' salt,  (8dU-w.)  der  Salzsud,  das  Salz- 
werk ;  —  0/  syrup,  (Sug,  m.)  das  Klärsei- 
kochen ;  —  the  thin  juice,  —  of  the  thin 


juice,  (Sug,  m.)  das  Dünnsaftkochen;  — 
the  thick  mash,  (Brew.)  das  Dickmaisch- 
kochen;  —  the  thin  mash,  das  Dünn- 
maischkochen (bei  der  bairischen  Brau- 
methode) ;  —  the  wort,  (Brew.)  das  Würze- 
kochen, Bierkochen. 

Boiling- copper,  s.  (Brew.)  dieBrau- 
pfbnne,  der  Braukessel ;  —  -down  pan, 
(Soda-manuf.)  die  Yerdampfpfanne ;  — 
-fumaee,  (Met.)  der  Schlackenpuddelofen, 
Fettpuddelofen;  —  -heat,  die  Siedehitze; 
— house,  (Sug,  m.)  das  Siedehaus,  Koch- 
haus; — Uquor,  (8oap-m.)  die  Siedelauge; 
—  -point  of  a  thermometer,  (Phys.)  der 
Siedepunkt;  —  -pot,  (Print.)  die  Farbe- 
blase;  —  -tube,  das  Siederohr. 

Bolaxy,  a.  (Miner.)  bolusartig,  lehm- 
artig. 

BolaS;  s.  die  Schleuder. 

Bold;  a.  —  flood,  (Mar,)  die  über- 
schwellende Flut;  —  sJiore,  das  jähe 
Ufer. 

Bole^boluB;  bolary  earth^  s.  (Miner.) 
der  Bolus,  Fettthon,  die  lemmsche  Erde, 
Siegelerde ;  Armenian  — ,  der  armenische 
oder  morgenländische  Bolus;  —  ofBlois, 
der  gelbe  Bolus. 

Boleotion,  baleotion,  bilection, 
s,  (Join.)  die  vorspringenden  Leisten  und 
Glieder,  welche  die  Fdder  einer  Thür 
einrahmen  (auch  —  -mouldings)^ 

BoletiCy  a.  (Chem.)  schwammig;  — 
acid,  die  Schwammsäure,  Pilzsäure. 

Bolly  s.  (Bot.)  die  Samenkapsel;  ein 
Getreidemaass  von  sechs  Scheffeln 
(busheis). 

Bollard;^  boiling ,  s.  der  geköpfte 
Baum;  (Ship-b.)  der  aufrecht  stehende 
Pfahl;  —  s,  pl.  die  Dückdalben,  Schiffs- 
pfähle (Pfähle,  die  am  Hafen  einge- 
rammt sind,  um  Schiffe  daran  zu  be- 
festigen). 

Bollard- timber ;  knight  -  head ,  s. 
(Ship-b.)  das  Ohrholz. 

Bologna  chalk ,  s.  (Paint.)  die  Bo- 
logneser Kreide ;  — phial,  Bolonian  flask, 
(Phys.)  die  Bologneser  Flasche,  der  Spring- 
kolben: —  stone,  Bolonian  stone,  heavy 
spar,  (Miner.)  der  Bologneser  Späth, 
Strahlbaryt. 

Bolster^  s.  das  Polster,  Kissen ;  (Art.) 
der  Holzblock,  auf  welchem  das  Hinter- 
theil  der  Kanone  bei  der  Bückwärtstrans- 
portation  ruht;  (Br.  build.)  das  Sattel- 
holz, Trummholz;  (Carp.)  das  Trimmi- 
holz,  der  Schirrbalken;  (Cartwr.)  der 
Achsschemel;  (Cutl.)  die  Scheibe  zwischen 
Angel  und  Klinge  eines  Messers;  (Instr, 
m.)  die  Leiste,  in  welcher  die  Wirbel 
befestigt  sind;  (Locksm.)  die  Lochscheibe; 
(Mar.)  das  Kissen,  die  Fütterung;  — 
of  ahead,  das  Kopfpolster;—,—  of  cente- 
ring, (Build.)  die  Schallatte ,  das  Schal- 
brett eines  Lehrgerüstes;  —  of  the 
spindle,  (Spinn.)  das  Halslager  der  Spindel 
einer  Drosselmaschine;   upper  — ,  body- 
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— ,  (Cartwr.)  der  Lenksohemel ,  Wende- 
8cbemel. 

Bolster -bolt,  —  -piny  «.  {-Art,)  der 
fichemelbolzeii,  Achsbolzen ;  (Cortwr)  der 
Bcbluunagel,  Aohsbolzen;  —  -pUtte,  die 
Schemelkappe. 

to  Bolty  V.  a.  verriegehi;  sieben; 
(Carp,  Loeksm,)  anpflöcken,  verpflöcken, 
verbolzen,  (AftU.)  beuteln;  {8hip-b.)  ver- 
bolzen, mit  Bolzen  befestigen. 

Bolty  8.  (Art.)  das  längliche  Geschoss, 
Bolzenseschoss;  {BuM.  Corp.  Mach. 
Ship'b.)  der  Bolzen;  (Loeksm,)  der  Bie- 
ge!; (Momt^.)  ein  Stück  Tuch;  (Mär,) 
die  Eisenstange,  in  welcher  die  Baa- 
segel befestigt  sind :  (MiU.)  das  Beutel- 
sieb;  (Wood-working)  der  Holzblock,  aus 
welchem  Gegenstände   geformt  werden; 

—  of  an  arhor,  (Mach.)  der  Mitnehmer; 
hmt  — ,  (Loekam.)  der  Schwanzriegel, 
Biegel  mit  Angriff;  —  of  Prides,  (3&8.) 
die  Schar  Backsteine;  —  of  eanvats,  eio 
Stück  Segeltuch  von  40  Ellen;  cUneh- 
— ,  dinehed  — ,  der  Klinkbolzen,  geklinkte 
Bolzeb;  countersunk-headed — ,  der  Bolzen 
mit  versenktem  Kopfe;  diatnond- headed 
— ,  der  Bolzea  mit  sechsseitigem  Kopfe; 

—  of  a  door-hinge,  der  Dom  einer  Thür- 
«ugel;  dormant  ~^,  vid.  French — ;  drive- 
— ,  ein  Werkzeug  zum  Eintreiben  der 
Bolzen;  eye-  — ,  eyed  — ,  key-  — ,  der 
Splintboh^,  Sohliessbolzen,  Vorsteoker; 
fender-  — ,  der  Kopfbolzen;  fish-  — ,  der 
Laschenbälzeu ; /a<-/kea(2e(i  — ,  der  flach- 
köpfige  Bolzen,    Scheibenbolzen;  flush- 

—  o/  the  lock  of  a  door,  der  Kanten- 
riegel; fore-  — ,  lock ,  eye ,  key •. 

der  Splintbolzen;  foundation ,  (Mach.) 

der  Sohlenbolzen  (welcher  die  Funda- 
mentplatte einer  Maschine  mit  dem 
Mauerwerk  verbindet);  French  — ,  dor- 
mwU  — ,  der  französische  Biegel ,  die 
hebende  FaUe ;  garnish-  — ,  garnished  — , 
der  Bolzen  mit  verschnittenem  Kopfe; 
h€^-tuming  — ,  (Locksm)  der  halbtou- 
rige  Biegel ;  —  of  a  hinge,  (Loeksm.)  der 
Dom  einer  Thürangel ;  holding-  — ,  der 
Yerbandbolzen,  Zugbolzen;  holding -up 
— ,  (Mar.)  der  Kielbolzen ;  hook — ,  hooked 

— ,  der  Hakenbolzen ;  lewis ^,der  unten 

konisch  erweiterte  Bteinbolzen ;  —  of  a 
lock,  der  Biegel;  locking-  — ,  (Loeksm,) 
der  schliessende  Biegel,   Schliessriegel; 

—  and  nut,  der  Schraubenbolzen  mit 
Mutter,  Mutterbolzen;  paddle-  — ,  der 
Schaufelbolzen;  pointed  — ,  der  Spitzbol- 
zen, Scharfbolzen;  pump'  — ,  der  Pum- 
penbolzen; rag-  — ,  barb-  — ,  der  Bolzen 
mit  Widerhaken,  Tackbolzen;  ring-  — , 
der  Bingbolzen;  riveted  — ,  cUnched  — , 
der  Bolzen  mit  vernietetem  Kopfe;  round- 
headed  — ,  boss-headed  — ,  der  Bolzen 
mit  flachrundem  Kopfe ;  scarf-  — ,  (8hip-b.) 
^er  Anlaschbolzen ;  screw — >  der  Schrau- 
henbolzen;  sliding-  — ,  bar,  der  Schub- 
riegel, Schiebriegel;  sUp-  — ,  der  Nacht- 


riegel; soldering-  — ,  (Mech.)  der  Loth- 
kolben;  spring-  — ,  der  Biegel  mit  einer 
Feder,  die  schiessende  Falle;  sqitare- 
headed  — ,  der  Bolzen  mit  viereckigem 
Kopfe;  stay  — ,  (Loc.)  der  Stehbolzen; 
throi^gh-  — ,   der  Durchbolzen;   tie-  — , 

der  Ankerbolzeu ;  tire ,  tyre-  — ,  (Cart- 

wr.)  der  Bolzen  zur  Befestigung  des  Bad- 
kranzes auf  dem  Bade ;  —  of  a  turntable, 
(Bailw.)  die  Sperrklaue  einer  Drehscheibe. 
Bolt-aufi^er^  s.  (Teehn.)  der  Bolzen- 
bohrer ;  — boat,  (Mar.)  ein  starkgebautes, 
seetüchtiges  Boot; — chisel,  (Techn.)  der 
Kreuzmeissel ,  das  Ansohlageisen ;  — 
•dasp,  (Loeksm,)  der  Biegelhaken;  — 
-copper,  das  Bolzenkupfer;  —  -drawer, 
der  Bolzenaufheber;  —  -eye,  das  Auge 
des  Bolzens,  die  Oese;  —  -feeder,  (MiU,) 
der  Apparat  zum  Beguliren  des  Beuteins ; 

—  -hwüdle,  (Locksm.)  der  Angriff  des 
Schubriegels;  —  -head,  der  Bolzenkopf; 
(Locksm,)  vid,  —  -handle;  —  -head  of  a 
stül,(Chem,)  der  Kolbenbauch,  die  Blase; 

—  -header,  die  Maschine  zum  Anköpfen 
der  Bolzen;  —  -hole,  das  Schiebeloch; 
(Min,)  das  Wetterloch ; iron,  das  Bol- 
zeneisen; —  -key,  (Loeksm.)  der  Ansatz; 

—  -key,  die  Schliesae,  der  Vorstecker, 
Bolzenkeil;  —  -lock,  das  Biegelschloss ; 

lock,  box-staple,  (Locksm.)  die  Sohliess- 

kappe,  der  SchUesskloben;  —  fiah,  das 
SchUessblech ;  —  -plate,  das  Streichblech ; 

—  -rope,  (Mar.)  das  Leik  eines  Segelsf 
der  Segelsaum;  —  -rope  line,  die  I^ik- 
leine;  —  -rope  yam,  das  Leikgam;  — 
•serew,  die  Bolzenschraube;  —  -screw 
cutting -machine,  die  Bolzenschneidma- 
schine ,  Schraubenschneidmaschine ;  -— 
-shitft,  der  Schaft  am  Biegel;  —  -smith, 
derBolzenschmied;  —  -spring,  dieBing- 
feder  (am  Gewehr);  (Locffin.)  die  Biegel- 
feder; —  -staple,  (Loeksm.)  der  Schliess- 
haken;   cased  —  -staple,    die  Schliess- 

kappe ; stay,  die  Strafffeder ; stroke, 

(8hip-b,)  der  Gang,  durch  welchen  die 
Deckbalken  gehen;  —  -toe, (Locksm.)  der 
Angriff  am  Biegel;  —  -threader,  vid,  — 
-serew  etäting-machine. 

Bolter,  8.  (MiU.)  das  Siebzeug,  Beutel- 
zeug, Beutelwerk;  rotary  — ,  die  roti- 
rende  Mahlmaschine;  —  -box  hole,  das 
Bumpfloch  am  Beutelkasten. 

Boltanffy  s.  (Techn.)  das  Verbolzen; 
(MiU.)  das  Sieben,  Beuteln. 

BoltiJig-bag,  s,  (MiU.)  der  Beutel, 
Mehlbeutel;  —  -ehest,  der  Beutelkasten; 

—  -doth,  das  Beuteltuch,  Siebtuch;  — 
-doth  of  sük,  die  Beutdgaze,  seidene 
Müllergaze ;  — house,  das  Beutelhaus ;  — 
•hutch,  die  Beutelvorrichtuug ;  —  -miU, 
die  Beutelmühle;  —  -room,  die  Beutel- 
kammer; —  -tub,  das  Beutelgefäss;  — 
'Work,  vid.  boÜer, 

BoltonitOy  s.  (Miner,)  der  Boltonit. 
Bolus  I  s.  vid.  bole. 
Bombi  s,  (Art.)  die  Bombe. 


Bomb -chest.  —  Book. 
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Bomb*  chest  I   »,   die  Bombenkiste; 

Umu,    die    KxpIodoDBluu^ane ; 

j^oof,  bombenÜBBt;  — aheU,  die  Bombe, 

Gruimte,  das  Hohlgeschoss ;  — vessel, 

ketch,  die  Bombarde. 

to  Bombard|  v,  a.  (MU,)  bombardiren. 
Botnbardi    s.  {Art.)  die  Bombarde, 
BoDnerbnchse. 

BombardO|  «.  (Inatr,  m.)  das  Bom- 
bardon. 
Bombazy  »,  {Bot.)  der  WoUbaam. 
Bombasine  y  bombaseti  s.  (Jkfan^/*.) 
der  Bombaain,  ein  leichter,  woUseidener 
Btoff. 

BomboIO|  «.  {Oktm.)  die  Betörte  znr 
Bublimimng  des  Kamphers. 
Bombyzy  s,  die  Seidenraupe. 
Bon  I    9,  {French)   (Comm.)   der  Gut- 
zettel,  die  Anweisong. 

BonaTenture- missen  9  8.  {Mar,)  der 
zweite  Besanmast  (früher  aof  grossen 
Schiffen  bisweilen  zu  dem  ersten  hinzu- 
gefügt). 
Bonchretien^  a,  {Bat.)  die  Chzistbime. 
to  Bond  9  V.  a.  {Cofnm.)  unter  Zoll- 
▼erschlnss lagern;  to  —  in  a  atone,  {Mas.) 
«inen  Stein  einbinden. 

Bond«  s.  der  Verband,  die  Yerbin* 
dung;  {Oarp.)  der  HolzYerband;  {Mas,) 
der  Aütnerverband ;  block — ,  oldEkigUsh 
— ,  {Mas.)  der  Blockverband;  eroas-  — , 
der  Kreuzrerband ;  Dutch  — ,  PoUsh  — , 
header-  and  stretcher-  — ,  der  polnische, 
gothische  Hanerrerband ;  Flemish  — , 
der  holländische,  flämische  Verband; 
heart-  — ,  der  Herzrerband  (wobei  nur 
Binder  nnd  keine  Läufer  sind);  reticu- 
lated — ,  derNetzverband;  — in  roofing, 
die  üeberdecknng,  der  Theil  eines  Schie- 
fers oder  Ziegels,  der  von  dem  darüber 
liegenden  überdeckt  wird;  —  vith  scarf 
and  key,  {Corp.)  der  Jupiterschnitt. 

Bond|  s.{Comm.)  die  Sohnldverschrei- 
bung,  Obligation;  —  of  exchange,  der 
Wediselkontrakt ;  aoods  in  — ,  Waaren 
unter  Yersehluss  (auf  welche  der  Zoll 
aoeh  nicht  bezahlt  worden  ist);  —  of 
ohUgation,  der  Schuldschein;  under  — , 
gmn  Kaution. 
Bond- course I  s.  {Mas.)  die  Binder- 

ichicht: stone,  {Mas.)  vid.  bonder; 

timber,  {Build.)  das  zur  Verstärkung  quer 
in  eine  Mauer  eingemauerte  Balkenstück. 
Bonder^  bonc&tone^  binder^  bind- 
ing-stone  ^  s.  (Afos.)  der  jBinder,  Binde- 
itein,  Strecker,  Durchbinder,  Ankerstein ; 
mock-  — ,  header,  der  Scheinbinder,  das 
Kopfstück. 

Bond -debtor  9  s.  {Comm.)  der  Obli- 
gaüonsschuldner ;  —  -debts,  pl.  Obliga- 
tionsKhulden ;  —  -dock,  die  Entrepot- 
dock;  —  -paper,  feines  Papier,  auf  wei- 
chet Obligationen  gedruckt  werden. 
to  BonOi  V.  a.  (Surv.)  visiren. 
Bone 9  s.  das  Bein,  der  Knochen;  das 
Fiachbein;  die  beinerne  Spindel,  Spule; 

TcchaitchM  Wörterbuch.  EngL-Deuttoh. 


—  s,  pl.  {Instr.  m.)  die  Klappern;  crushed 

—  s,  pl.  das  Knochenschrot. 

Bone- ashes )  {Agr.  Chem.)  die  Kno- 
chenasche, Knochenerde,  die  gebrannten 

Knochen;  —  -block, — charcoal, char, 

die  Knochenkohle,  das  Beinschwarz, 
Knoohenschwarz ;  granulated  —  -black, 
die  gekörnte  Knochenkohle,  das  Knochen- 
kohlenschrot; revivified  —  -block,  die 
wiederbelebte  (durch  Gährung,  Waschen 
und  Glühen   gereinigte)  Knochenkohle; 

—  -block  eooUr,  {8ug.  m.)  der  Knochen- 
kohlenkühler,  Dämpfer;  —  -block  fur- 
nace, der  Knochenkohlenglühofen;  — 
block  kün,  der  Knochenkohlenglühcyliu- 
der;  —  -breccia,  {Miner.)  die  Knochen - 
breccia  (ein  Konglomerat  von  Kalk  und 
Knochen) ;  —  button,  der  Beinknopf ; — - 
cartilage,  der  Knochenknorpel ; chop- 
per, das  Knochenbeil ;  —  crusher,  vid.  — 
mill;  —  -earth,  die  Knoohenerde,  Ka- 
pellenasche; — fUe,  die  Beinfeile; 

gloss,  das  Beinglas,  Milchglas;  — flue, 
der  Knochenleim;  —  -loce,  {Lace-m.)  die 
geklöppelte  Spitze ;  —  -manure,  —  -dust, 
{Agr.)  der  Knochendünger;  —  -mül,  die 
Knodienmühle ;  —  -oil,  das  Knochenöl, 

Thieröl,  Dippel's  Gel; ore,   granulär 

broton  oxide  of  iron,  Bohnerz;  —  -powder, 
das  Knochenmehl  (zum  Düngen) ;  — tissue, 
das  Knochengewebe ;  — tt*mer,  der  Bein- 
dreher, Knochendrechsler. 

Boney,  s.{Met.)  Schieferthon  im  Koh- 
lengebirge (in  Amerika  gebräuchlich). 

Boning-rod.  boning-stiok«  a.  {BwHd, 
8urv.)  das  NireÜirkreuz,  Absehkreuz,  der 
T-förmige  Fluchtstab. 

Bonnet«  s.  der  Damenhut;  die  Mütse; 
(Frt.)  die  Brustwehrkappe,  di^  Bonett; 
{Mach.)  die  Haube,  Kappe,  haubenförmige 
Ueberdeckung ,  der  Deckel;  die  Draht- 
kappe auf  dem  Schornstein  einer  Loko- 
motive (wodurch  die  Funken  aufgefangen 
werden) ;  der  Schieber,  die  Schieberklappe 
an  eisernen  Bohren  (z.  B.  an  Pump- 
tohren);  {Mar.)  das  Bonett  (ein  Streifen 
Segeltuch  zur  Verlängerung  der  unteren 
Segel);  preventer  of  the  — ,  (Afar.)  das 
Borgbindsel  desBonetts;  — of  the  valve- 
box,  {8t.  eng.)  der  Ventilkasten -Deckel. 

Bonnet -boards,  s.  pl.  Pappendeckel 
zu  Damenhüten;  —  -cane,  das  Flecht- 
rohr zu  Damenhüten;  —  -shape,  das 
Damenhutgestell. 

Bonnivissy  s.  {Bot.)  die  Schminkbohne. 

Benny,  bonney,  squat,  s.  {Min.)  ein 
rundes,  isolirtes  Erzlager,  Nest. 

Bonten*  s.  (üfani^.)  ein  schmaler 
Wollenstoff. 

Bonus,  s.  {Comm.)  die  Prämie,  Divi- 
dende; —  -fund,  der  Dividendenfond. 

Bony,  a.  beinern,  von  Knochen. 

Booby- hatch,  s.  {Mar.)  die  Aohter- 
luke;  die  Kappe  der  Achterluke; hut» 

—  -hutch,  das  bedeckte  Geföhrt 

to  Book,  V.  a.  {Comm.)  in  ein  Buch 
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eintragen,  buchen;  {RaiUo,)  ein  Billet 
ausgeben;  ein  Billet  nehmen;  to  —  the 
^<^gctgt,  das  Gepäck  mit  Etikette  nach 
einem  bestimmten  Ort  versehen  lassen. 
Book)  8,  (Bookb.  Prifd.)  das  Buch; 
(W€av.)vxd,hook'mu8lin;  hlamk — ,  pofer- 
— ,  das  aus  weissen  Blättern  bestehende 
gebundene  Buch ;  —  «n  howrdä,  der  Papp- 
band; —  hound,  das  gebundene  Buoh; 

—  bovmd  in  ealf,  das  in  Leder  gebundene 
Buch,  der  Franzband;  —  lowi^  in  doth, 
das  in  Leinwand  gebundene  Buch,  der 
Leinwandband ;  —  of  complainta,  (EaHw.) 
das  Beschwerdebuch;  —  in  foUo,  der 
Foliant;  —  of  Uaf-gold,  das  Buch  Blatt- 
gold; —  wüh  prints,  das  Bilderbuch;  — 
in  sheets,  paper-  — ,  das  rohe,  ungebun- 
dene Bu<Ä;  stitehed  — ,  das  geheftete, 
broschirte  Buch. 

Book^  s.  ((Tovnm.)  das  Handlungsbuch; 

—  of  aeeotmts,  das  Bechnungsbuch, 
Kontobuch; — of  cargo,  das  Frachtbuch; 

—  of  charges,  das  Unkostenbuch;  —  of 
commissions,  dasWaarenbestellxmgsbuch; 

copying-  — ,  das  Kopirbuch;  invoice , 

df^  Fakturabuch;   —   of  postages,    das 

Portobuch ;  receipts-  and  expenditttres , 

das  Einnahme-  und  Ausgabebuch;  sales- 
— ,  das  Verkaufsbuch;  waste-  — ,  die 
Kladde,  Strazze. 

Book -back  rounder ;    s.    (Bookb.) 

die  Bückenformmaschine ; hinder,  der 

Buchbinder;  —  -hinder^s  roll,  die  Bolle, 
derEäderstempel;  —  -hindery,  die  Buch* 
hindere!,  Buchbinderwerkstatt; — hind- 
ing, das  Buchbinderhandwerk;  —  -case, 
der  Bücherschrank;  —  -damp,  die  Bü- 
cherschraube ;   (Bookh.)  die  Buchpresse; 

—  -cover,  der  Buchdeckel;  —  -creditor, 

(Comm.)  aer Personalgläubiger; debts, 

pl.  (Comm,)  Buchschulden  (nur  durch 
Au£eeichnung  im  Buche  beglaubigte 
Schulden) ;  -^  -folder,  (Bookh.)  die  Falt- 
maschine,   Falzmaschine;     —     -keeper, 

(Comm.)  der  Buchführer,  Buchhalter; 

keeping,  die  Buchführung ;  —  -  keeping  hy 
douhle  entry,  die  doppelte  Buchhaltung; 
<—  -linen,  das  Buchleinen  (in  Form  eines 
Buches     zusammengelegte     Leinwand); 

! Bookh.)  das  Buchleinen,  Buchlinnen 
zum  Einbinden  von  Büchern); mus- 
lin, (Manij^.)  der  Organdin,  feine  gestreifte 
Musselin ; shdf, stand,  das  Bücher- 
brett; —  -Shop,  der  Buchladen; siaU, 

der  Bücherstand. 

Booking  9  s,  (Agr,)  das  symmetrische 
Aufeinanderlegen  der  Tabaksbläiter ; 
(Comm.)  das  Eintragen  in  die  Bücher, 
Buchen;  (RaiUc.)  die  Billetausgabe ;  — 
haggage,  vid.  to  hook. 

Booking-office^  s.  (Railw.)  das  Billet- 
ausgabe-Bureau,  Billetcomptoir. 

Bookseller.«,  der  Buchhändler ;  — ^s 
shopf  der  Bucbladen. 

Bookselling:,  bookseller's    trade^ 


s.  der  Buchhan 


del. 


Bool-work|  bnhl-work,  ».  (TumJi 
die  Buhlarbeit,  Boulearbeit. 

to  Boom  9  V.  fi.  (Mar.)  mit  vollen 
Segeln  fahren. 

Boom^  s.  (Frt.  Mar.)  der  Schwimm* 
bäum,  die  Sdiwimmbarrikade;  — -,  oui- 
rigger,  (Mach,  Mar.  Build.)  derAusfieger, 
Ausleger,  Krahnschnabel;  (8hip-b.)  der 
Baum  eines  Segels;  —  of  a  harbour, 
(Mar.)  der  Hafenbaum,  Schlengel;  —  to 
load  and  urdoad  vessds,  der  Ladebaum; 

—  s,  pl.  (Mar.)  die  Barring. 
Boom-sail y  s,  (Mar.)  das  Baumsegel. 
BoomagOi  s.  (Nav.)   das  Baumgeld, 

Hafenbaumgeld. 

Booming  y  a.  a  —  ship,  ein  sohnell- 
segelndes  Schiff. 

Boorish  work,  rook-work.  s.(Areh.) 
das  bäurische  Werk,  die  Bustik. 

Boon^  s.  (Spinn.)  der  holzige  Kern  (im 
Flachs  oder  Hanf). 

Boot|  s.  der  Gewinn,  die  Zugabe; 
der  Stiefel;  (Carr.)  der  Kutschenkasten, 
Wagenkasten;  —  s,  pl.  der  Hausknecht; 
a  pair  of  —  s,  ein  Paar  Stiefel;  fishing- 

—  s,  pl.  die  Wasserstiefel;  half-  —  s, 
pl.  die  Halbstiefel,  Schnürstiefel;  hunting- 

—  s,  pl.  die  Jagdstiefel;  jack-  —  s,  pL 
die  Beiterstiefel. 

Boot-cateher,  boots  ^  s.  der  Stiefel- 
knecht, Stiefelputzer;  —  -cock,  (Min.) 
die  Hahnenstange;  —  -crimp,  (Shoem.) 
das  Biegewerkzeug,  die  Biegemaschine; 
garters,  pl.  die  Stiefelriemen,  Stiefel- 
strippen; —  -fcooA;,  der  Stiefelhaken; 

horse,  der  Bock  zum  Aufhängen  der 
Stiefel ;  —  -hose,  pl.  die  SUef^trümpfe, 
(Gamaschen;  —  -^ack,  der  Stiefelkneolit ; 

—  -Uut,  (Shoem)  der  StiefeUeisten ; 

leg,    der  Stiefelschaft; maker,    der 

Stiefelmacher;  —  -pattern,  die  verstell- 
bare, verschiebbare  Schablone;  —  -pull», 
pl.  die  Stiefelzieher ;  — strap,  die  Stiefel- 
strippe; —  -stretchers,  pl,  die  Stiefeldeh- 
ner,  Beckhölzer;  —  -top,  die  Stiefel- 
stulpe; —  -topping,  (Afar.)  das  Krängen 
des  Schiffes  (Beinigen  des  Schiffsbodens 
von  Seetang,  Muscheln  etc.);  —  -tree, 
der  Stiefelleisten;  screw-  —  -tree,  der 
Stiefelblock,  das  Stiefelholz;  —  -vamps, 
pl.  die  Vorschuhlederstücke  zu  Stiefeln; 
wehhing,  das  Stiefelband. 

Booted  9  a.  gestiefelt. 

Bootee  y  s.  (Manuf)  ein  weiss  ge- 
tupfter Musselin. 

Booth  y  s.  die  Bude,  Bretterhütte. 

Boquin^  s.  (Manuf.)  ein  grober 'spa- 
nischer Boi  (Wollenstoff). 

BoraoiCy  a. (C^m.)  Borax  enthaltend; 

—  acid,  die  Borsäure. 

Boraoite,  s.  (Miner)  der  Boracit, 
Würfelspath,  Sedativspath. 

Borage^  s.  (Bot.)  der  Borretsch. 

Borate  y  s.(Chem)  das  borsaure  Salz; 
— of  calcium, — of  lime,  der  borsaure  Kalk . 

Borax  y  boraoe^  biborate  of  soda. 


Bord.  —  Borrow. 
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«.  ( Cftem.)  der  Borax,  das  borsaure  Natron ; 
«nfcy4rotM  — ,  der  wasserfreie  Borax; 
crisfacJ '-—,  der  kalcimrte,  gebrannte  Bo- 
rax; /u«ed  — ,  der  geschmolzene  Borax, 
das  Boraxglas;  naiivt  — ,  raw  — ,  tinkäl, 
der  natürliche,  rohe  Borax,  Tinkal;  pria- 
moitic'^,  ordinary  — ,  der  prismatische, 
gewöhnliche  Borax. 

Bordy  a,  {Min,)  die  Beitengallerie. 

Bordat|  s.  (Manuf.)  geringes  Baom- 
wollenzeng  ans  der  Leyante. 

to  Border,  «.  a.  bordiren,  besetzen, 
einfassen. 

Border  I  s.  die  £in£usmig;  (Cloth-m,) 
der  Band,  Saom;  (Man^f,)  die  Borte; 
(£<Hul-m.)  dieWandsteinreihe,£intiAS8ung; 
— ,  howßidary  (Survey.)  die  Markscheide: 
{Fiint.)  die  Buchdrnckerleiste ;  (Weav.) 
das  Zettelende,  der  Anschweif ;  —  s,  pl. 
(Mant^f.)  Besatzartikel;  —  0/  brieka,  die 
TSinfawmng  von  Backsteinen;  —  of  a 
door-pond,  (Join.)  das  Füllband,  Fallungs- 
glied; —  of  a  golden,  (Hort,)  das  schmale 
Beet,  die  Babatte;  —  a,  pl,  of  a  gUua- 
maker'a  ehair,  die  Leisten ;  —  of  a  high- 
road, die  Frellsteinreihe,  Wandsteinreihe ; 

—  of  a  lock,  (Loekam.)  der  ümschweif ; 

—  of  ike  mouid-frame,  (Mould,)  die  Zarge 
des  Goastisches;  paper-  —  a,pl.  die  Ta- 
petenborten ;  —  in  a  raiUng,  das  Geländer- 
•äolehen,  die  Dooke. 

Border-band y  a.  of  the  lace,  (Lctee-m.) 

die  Leiste  der  Spitze ; drawinga,  hor- 

dera,  pl.  die  Bandzeichnongen ;  —  -frame, 
der  Kranz,  die  Einfassung;  —  -pile, 
(Hydr,  orcA.)  der  Aussenpfiahl,  Buten- 
pfshl;  —  -plane,   (Join.)  der  Orthobel; 

—  -atone,  curb-atone,  (Pav.)  der  Band- 
nein, Bordstein. 

Bordering  I  firamingy  s.  die  Ein- 
£sssang,  der  Besatz. 

Bordering -tool,  a,  (Tin'^man^f.)  das 
Bördeleisen. 

to  Bore,  v.  a.  bohren;  durchbohren; 
anbohren;  to  —  a  harrd,  (Qun-m.)  einen 
Gewehrlaof  bohren;  to —  a  hlaat,  (Min.) 
ein  Bohrloch  schlagen;  fo  —  the  earth, 
den  Grand  abbohren;  to  —  a  mortice, 
(Carp.)  ein  Zapfenloch  bohren ;  to  —  out, 
to  —  away,  «.  n.  (vom  Bohrer  gesagt) 
abweichen,  einreissen. 

Bore«  a,  die  Bohrung,  das  Bohrloch; 
(Wtav.) das  Webemest;  (Maa.)  der  Qrund- 
bohrer ;  — for  hlaating,  (Min.)  das  Spreng- 
bohrloch, Schiessloch ;  —  of  a  gun,  (Art.) 
die  Bohrung,  Seele;  rifle-  — ,  (Art)  die 
gezogene  Bohrung ;  —  for  the  rod^  (Oun- 
m.)  die  Ladestocknuth ;  amooth  — ,  (Art.) 
die  glatte  Bohrung. 

Bore- bit I  a,  (Teehn.)  das  Bohreisen, 

die  Bohrklinge,   der  Beissel; catch, 

die  Bohrerzange ; chipa,  pl.  die  Bobr- 

»pftne;  —  -frame,  boring -block,  (Mach.) 
das  Bohrgestell;  —  -hole,  das  Bohrloch; 
—  -rod,  boring-rod,  die  Bohrstange;  — 
tmith,  gimki-maker,  der  Bohrschmied. 


BoreoolOi  a.  (Bot.  Hort.)  der  Qrdnkohl. 

Borel;  8.  (Mant^.)  ein  leichter  Stoff  mit 
seidener  Kette  und  wollenem  Einschlag. 

Borer.  a.  der  Bohrer,  Bohrapparat; 
(Coop.)  aer  Bohrer  zum  Erweitem  des 
Spundlochs ;  —  for  bloating  cmd  ahooHng 
atonea,  (3ftn.)  der  Sprengbohrer,  Steinboh- 
rer; —  with  circular  bit,  (Join.)  der  Kreis- 
bohrer, Kreisausheber,  oroaa-motUhed 
— ,  der  Kreuzbohrer,  Kronenbohrer;  — 
for  metal,  dia  Metallbohrer;  pitching* 
— ,  (Min.)  der  Anfangsbohrer;  pointed 
— ,  der  Spitzbohrer;  ahort — ,  der  kleine 
Bohrer, Handbohrer ; aovmding — ,  (Min) 
der  Erdbohrer  (zur  Erforschung  des  Ge- 
birges); —  for  touch-holea,  (Techn.)  der 
Wippenbohrer ;  —/oriooo(i,der  Holzbohrer. 

Boring 9  a.  das  Bohren,  die  Bohrung; 

—  by  meana  ofroda,  die  Gestängeboh- 
i^^^S»  —  hf  m^OfM  of  a  rope,  die  Seil- 
bohrung; controüing-  — ,  (Baiha.)  die 
Kontrolebohrung ;  earlh-  — ,  das  Erd- 
bohren;  ahaüoto  — ,  das  Löffelbohren; 

toeU ,  das  Brunnenbohren ;  —  a,  boring 

chipa,  pl.  die  Bohrspäne. 

Boring-apparatU8|S.(Jtftn.)  der  Bohr- 
apparat ;  —  -bar, rod,  cutter-bar,  die 

Bohrstange,  Bohrspindel;  —  -bench,  die 
Bohrbank;  — bit,  die  Bohrspitze;  — 
block,  die  Bohrscheibe,  der  Bohrkopf; 

—  -Uoek,  —  -frame,  (Tum.)  die  Bohr- 
bank, das  Bohrgestell; carriage,  der 

Schlitten  einer  Bohrmaschine;  —  -chiael, 
der  Lochbohrer,  das  liocheisen ;  — engine, 
— machine,  die  Bohrmaschine ;  — engine 
for  guna,(Art.)  die  Geschützbohrmaschine ; 
cyUndric  —  -engine,  die  Gylinderbohr- 
maschine ;  horiaontal  — engine,  die  Bohr- 
maschine mit  horizontaler  Bohrwelle; 
vertical — engine,  die  Bohrmaschine  mit 
vertikaler  Bohrwelle;  —  -faucet,  (Coop.) 

vid.  auger-faucet; frame,  (Lo^eam.)  das 

Bohrgestell,  die  Bohrmaschine;  (Tum.) 
vid. —  block;  —  head,  der  Bohrkopf  einer 
Bohrmaschine ;  — machine,  vid.  — engine: 

—  -m^,  die  Bohrmühle;  —  -rod,  (Min.) 
der  Bohrstab,  die  Bohrstange;  ayatem 
of  —  -roda,  (Min.)  das  Bohrgestänge; 
taHe,  der  Bohrtisch,  die  Bohrtafel; 

—  -toola,  pl.  das  Bohrzeug,  die  Bohr- 
werkzeuge; (Min.)  das  Bohrgezähe; 

up,  (Qun-m.)  das  Nachbohren ; u>hed, 

cutter -head,  der  Bohrkopf. 

Borne,  bome  up,  a.  (Mar.)  flott. 

Bomeoly  a.  (Chem.)  der  Bomeo- 
kampher,  das  Bomeol. 

Bomitey  a.  (Miner.)  der  Bomit,  Bunt^ 
kupferkies. 

Borooaloite«  a.  (Miner.)  der  Borokalcit. 

Boron y  a.  (Chem.)  das  Bor,  Bocpn 
(Grundstoff  der  Borsäure). 

Boronatrocaloite,  a.  (Miner.)  der 
Boronatrokalcit,  das  Natronkalkborat. 

to  Borrow y  v.  a.  borgen,  entlehnen; 
to  — ,  V.  n.,  to  bear  in,  (Mar.)  anhalten, 
!  nähern. 
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Borrow -pit  —  Botiom. 


Borrow- pit ^  s.  {SaiUe,  eonatr.)  die 
MateruJffrabiB. 

BonelLai  s.iQiass-m,)  die  Glasschere. 

Bort«  8.  (Jew.)  die  DiamantapUtter, 
der  Abfall  beim  Diamantschleifen. 

Boscage 9  booae^e,  s,  das  Boskett; 
{Paint.)  die  Waldlandschaft. 

Boshahy  a.  {Matnuf.)  ein  türkisches 
seidenes  Taschentuch. 

BosheSy  s.  of  a  high-fwrnaee,  (Met.) 
die  Bast,  Kappe  des  unteren  Trichters 
des  Hodiofens. 

BoBoniy  3.  of  a  mül-stane,  (MtU.)  die 
Vertiefung  um  das  Auge  eines  Mühlsteins. 

Boflom-foldoTy  8,  [Manuf.)  die  Ma- 
schine zum  Falten  der  Hemdeneinsätze. 

to  Bosfl|  V.  a.  (Teehn.)  mit  Buckeln 
beschlagen,  mit  erhabener  Arbeit  yer- 
sehen;  {sädpt.)  bossiren,  bosseln;  to  — 
metal,  Metall  treiben. 

Boss 9  8,  der  (die)  Buckel;  (Areh. 
8«ulpt.)  der  Bossen,  Buckel,  die  Bosse, 
der  Knauf;  (Forg.)  das  Herdblech,  die 
Wandplatte;  — ,  awage,  {Forg.  Loekam.) 
das  Gesenk;  {Mos.)  der  Mörteltrog; 
{Pore,  m.)  der  Lederballen  zum  Auftragen 
der  Grundirung;  {Saddl.  Bookh.)  die 
Buckel,  der  Beschlag;  (Min.)  der  Poch- 
schuh; central — ,  paddle-ioheel  — ,  {MiÜ.) 
die  Badnabe;  ceiUrt-  — ,  {8t.  eng.)  die 
Verstärkung  der  Mitte ;  hammer  uaed  in 
forming —  ea,  der  Bunzenhammer ;  aerew- 
propdler  — ,  die  Nabe  einer  Dampf- 
sohMsschraube;  toola  employed  inform- 
ing —  es,  das  Bunzenzeug. 

Bossage«  a.  {Arch.) der Steinvorsprung 
in  einer  Mauer,  die  Boesage,  Bustik. 

Bossage-key^  a.  {Arch.)  der  hervor- 
tretende Schlussstein. 

BoBsedyboBsy^  a.  mitBuckeln  Tersehen. 

Bosslngy  8.  {Porcm.)  die  Grundirung 
mit  gekochtem  Oel  vor  dem  Auftragen 
der  Farbe. 

BotaniO|  botanioali  a.  botanisch; 
—  garden,  der  botanische  Garten. 

Botanies  9  a.  pi.,  botany  |  a.  die  Bo- 
tanik, Pflanzenkunde. 

Botanist^  a.  der  Botaniker. 

to  Botanise^  v.  a.  und  v.  n.  Pflanzen 
suchen,  botanisiren. 

Botanizing -box,  a.  die  Botanisir- 
büchse,  Botanisirtrommel. 

Botanology,  a.  die  Pflanzenkunde, 
Pflanzenlehre. 

Botany -Bay  resin  ^  das  Botanybai- 

Gummi,  Botany bai-Harz ; augar, 

der  Botanybai  -  Zucker ;  —  -  — >  wood, 
das  Botanybai -Holz  (dunkel  geflecktes 
Holz  aus  NenhoUand). 

to  Botoh,  to  füngle,  v.  n.  {Mar.) 
stümpern. 

Botch ^  8.  die  Beule;  die  schlechte, 
verpfuschte  Arbeit. 

Botryoid,  botryoidal,  a.  {Bot.  Miner.) 
traubenförmig. 

Botryte,  a.  {Miner.)  der  Traubenstein. 


Botryolite,  grape-stone,  a.  {Miner.) 
der  Botryolith,  fkseriee  Datholith. 

Bott.  a.  {Laee-m^  das  Knieküs^h, 
Klöppelkissen;  —  -chiael,  {Lockam.)  der 
Aufhauer,  Kreuzmeissel;  —  -hammer, 
der  Brechschlägel  (bei  der  Bereitung  des 
Flachses  gebraucht). 

Bottingy  8.  {Md.)  das  Schliessen  des 
Stiohlochs  am  Hochofen. 

to  Bottle,  V.  a.  auf  Flaschen  fallen 
abziehen;  to  —  wine,  Wein  ablassen. 

Bottle,  flask;  a.  die  Flasche;  dropping 
— ,  {Chem.)  das  Trop^las,  die  Tropf 
flasche;  gaa-waahing  — ,  {Chem.)  die  Gas 
Waschflasche ;  a  leathern  — ,  ein  Schlauch 
a  narrow -motdhed  — ,  eine  Flasche  mit 
enger  Mündung ;  a  pint-  — ,  eine  Finte 
a  quart'  — ,  eine  Quartflasche;  akin-  — 
die  Flasche  aus  Ziegenhaut ;  twiggen  — 
die  Korbflasche ;  WwAfpa  — ,  ((T^em.)  die 
Woulff*8che  (dreihalsige)  Flasche. 

Bottle -ale,  a.  das  Flaschenbier;  — 
hoUom,  —  -atand,  der  Flaschenunter- 
setzer ;  — hruah,  die  Flaschenbürste ;  — 
cave,  der  Flaschenkeller;  —  -charger,  der 
Apparat  zum  Füllen  der  Flaschen  mit 
moussirenden   Getränken;    —    -cleaner, 

—  -waaher,  {Brew.)  die  Flaschenreini- 
gnngsYorrichtung,    der  Flaschenspüler ; 

—  -cooler,  der  Flaschenktthler ; glaaa, 

das  Hohlglas,  Flaschenglas;  —  -gourd, 
{Bot.)  der  Flaschenkürbis;  —  -hamper, 
der  Flaschenkorb;  —  -jack,  der  senk- 
rechte Bratenwender; neck,  der  Fla- 
schenhals ; rode,  — trag,  das  Flaschen- 
gestell für  leere  Flaschen,  Flaschenrick ; 

—  -stopper,  der  Flaschenverschluss. 
Bottled,  a.  auf  Flaschen  gelegt,  ab- 
gezogen; —  ale,  das  Flaschenbier. 

Bottier,  a.  der  Kellermeister. 
Bottling -machine,  a.  der  Apparat 
zum  Füllen  und  Verkorken  der  Flaschen ; 

—  -pUera,  pl.  die  Zange  zum  Verkorken 
der  Flaschen. 

to  Bottom,  V.  a.  {Coop.)  den  Boden 
einsetzen;  to — up  a  eaak,  einFass  ver- 
bodmen ;  to  —  chaira,  Stühle  mit  Sitzen 
versehen ;  to  —  the  augar ,  vid.  to  liquor; 
to  —  yam.  Gam  winden,  aufwickeln. 

Bottom,  a.  der  Grand,  Boden;  die 
Grundfläche ;  das  Bodenstück ;  der  Boden- 
satz, die  Hefe;  —  a,  pl.  {Alkali-mant^f.) 
die  Beste,  der  Bodensatz  von  der  Be- 
reitung des  Aetznatrons,  das  unreine 
(eisenhaltige)  Aetznatron;  {Comm.)  das 
demSchifl'e  anveitraute  Gut;  {Hydr.)  die 
Sohle,  das  Grnndbett ;  {Met.)  das  Boden- 
kupfer, der  unreine,  metallische  Bück- 
stand  bei  der  Kupferschmelzung;  {Met. 
Min.)  die  Pochsohle;  {Min.)  dieSchaoht- 
sohle,  das  Schachttie&te ;  —  of  a  basin, 
die  Grundfläche  eines  Beckens,  Thal- 
sohie;  —  of  the  bore,  {Art.)  der  Boden 
der  Seele;  —  of  a  cartridge,  der  Patro- 
nenspiegel; —  of  a  channel,  die  Sohle 
eines  Kanalbettes;  —  of  a  cntcible,  {Chem.) 


Bottom 'Mf IL  —  Bovey'coal. 
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dis  Sohle  duet  Tiegels;  ^  of  a  ditch, 
die  Gnbensohle;  double  — ,  der  Doppel- 
boden ;  falae  — ,  {Brew.)  der  Doppelboden ; 
(SK.  m§.)  der  falsche  Boden;  —  of 
a  fwmmee,  {Met,)  die  Sohle,  der  Boden 
eines  Oteis;  der  Arbeitsherd;  —  of  a 
/umaee,  sump,  der  Sumpf;  —  of  a  gcH- 
^t  (iftn.)  die  Sohle;  —  of  a  loßf, 
{8u§.  m.)  der  Boden,  die  Grandfläche 
eures  Zockerhntes ;  —  of  a  page,  {Print.) 
dii  Ende  einer  Seite;  perforated  — , 
{Brew.  Sug.m.  eie.)  der  Siebboden,  Seihe- 
boden;  —  of  the  sea,  der  Meeresgrund; 
"  of  a  silhtorm,  der  Cocon,  das  Seiden- 
gehiQse;  —  of  a  vessel,  {Ship-h.)  der  Boden 
eines  Schiffes,  Schifisboden;  —  of  the 
warp,  {Weav.)  das  Unterfach. 
Bottom- anvil y    s.  {Coppersm.}    das 

Bodeneisen ; haüasting,  vid.  bottoming; 

— bar,  of  the  bit,  {Saddl.)  die  Schaum- 
Stange  am  Stangengebiss ;  —  -bar  of  a 
U^,  die  Bodenrippe;  —  -bar  of  a  car- 

riaget  {Cartwr.)  der  Bodenriegel ; board, 

dss Bodenbrett; cincture  of  a  column, 

{Arch.)  der  Untersaum  des  S&iüenschaftes ; 

—  dock,  {Pump-m.)  das  Saugventil; 

copper,  vid.  bottom  {Met.); course  of 

a  buiU  beam,  {Carp.)  der  untere  Theü 
eines  verzahnten  Balkens ;  —  'Cross-pieee, 
vii,  — rail; cutter,  {Chandl.)  die  Be- 
schneidetafel; —  -die,  {Mint.)  die  Unter- 
lage, Matrize;  —  'fermerUation,  {Brew,) 
die  üntergahrung;  —  -flask,  {Motdd.)  der 
Unterkasten,  die  Unterflasche ;  —  -heat, 

{Sort.)  die  Treibhaashitze; iron,  (Met.) 

das  Schaleneisen  ans  dem  Puddelofen; 
— Uft,  {Min.)  der  unterste  Fumpsatz, 
Sangsatz;  —  -part  of  an  alembie,  {Chem.) 
dieDestillirblase ;  — piece,  vid.  —  cowrse\ 

—  'plankingy  {Ship-b.)  die  Bodenbeplan- 
kong;  —  -plate,  {Locksm.)  der  Schlossbo- 
den, das  Siodenblech ;  {Met)  der  Frisch- 
boden, der  Bodenzacken;  —  -rail,  lower 
teil  of  a  door-frame,  (Join.)  der  Unterfries 
einer  eingestenmiten  Thor;  —  -rail  of  a 
Frtnek  easement,  {Build)  der  Unterschen- 
kel eines  Fensterfutters ;  — rail  of  a  shnce- 
door,  {Hydr.)  der  Unteri'iegel,  Schwellrie- 
gel  eines  Schleusenthores ;  —  -stone  of  the 
furnace,  (Ke<.) der Bodenstein,  Sohlstein; 
— *  -swage,  {Locksm.)  das  Untergesenk; 
— tod,  {Turn)  derBodendrehstiSil;  — 
«J»,  (Mar)  Kiel  oben:  — web  of  a  rail, 

lEaiUc)  der   Fuss,  oie   Fussrippe; 

yeast,  (Brew)  die  Unterhefe. 

Bottomed  9  a.  mit  einem  Boden  ver- 
seben ;  double — ,  mit  einem  Doppelboden 
versehen,  doppelbödig. 

Bottoming,  liquoring:,  s.  (Si*g.  m) 
das  Becken  mit  Decksei  (Zuckerlösung) ; 
— ,  bottom -ballasting,  {Raüw.  Boad-m) 
die  untere  Schüttung,  Packlage. 

Bottoming- hole y  s.  (OUus-m)  das 
grosse  Arbeitsloch  im  Ofen  (zum  Auf- 
wärmen des  geblasenen  Glases  bei  der 
Kronglasbereitung). 


Bottomry  I  a,  {Conm.  Mar)  die  Bod- 
merei; letter  of  — ,  bottomry -bond,  der 
Bodmereibrief,  Schiffspfandbrief. 

Bouohard  y  s.  (Sculpt)  der  Steinbohrer. 

Bouche,  s.  (Art)  das  Zündkom,  der 
Zündkem. 

Bouchingy  s.  of  a  block-sheave,  {Mar) 
die  Büchse,  Buchse  einer  Scheibe. 

Boudoir,  s.  (Build)  das  Zimmer  für 
Damen,  Anileidezinmier. 

to  Bouge^  V,  a.  (Mar)  aufschwellen. 

Bouge^  s.  {Ooop)  der  Bauch  eines 
Fasses. 

Bough|  s.  (Bot)  der  Ast 

Bougie,  s.  (Surg)  der  biegsame  Cy- 
linder zum  Erweitem  verengter  Kanäle. 

Boulangerite,  s,  {Miner)  der  Bou- 
langerit. 

Boulder«  bowlder^  s.  der  rundliche 
Kiesel,  Feldstein,  BoUstein;  das  Gestein, 
Geschiebe,  Geröll;  —  of  tin- ore,  das 
Zwittergesohiebe. 

Boulder -head  9  s.  (Hydr,  arch)  der 
Polder;  —  -paving,  —  -pofoement,  das 
Feldsteinpflaster; stone,  vid.  boulder; 

—  -waU,  die  Feldsteinmauer. 
Bouldering-Btoney  s.  (Outk  Met.  w) 

der  glatte  Feldstein  zum  PoUren. 

Boulevard 9  s,  der  Boulevard,  die 
Bingstrasse. 

Bounoe- heading,  s.  (Fire-w)  die 
Versetzung  mit  einem  Kanonensohlag. 

Bouno£igy  s.  (Fire-w)  die  Ausstoss- 
ladung;  —  -povdfr,  der  Schlag,  Kanonen- 
schlag. 

Bound  9  s.  (Art)  der  Sprung  eines 
Geschosses;  — ,  boundary,  bounding-stone, 
bound- stane,  die  Grenze,  der  Markstein; 
(Min)  die  Marksdieide. 

Bound I  a.  (Techn)  gebunden,  ver* 
bunden;  (Mar)  verpflichtet,   bestimmt; 

—  home,  —  in,  heimwärts  bestimmt;  — 
out,  auswärts  bestimmt. 

Boundary-straps  y  s.  pl.  of  a  paper- 
nuiking  machine,  (Pop.  m.)  die  Deckelgurte. 

Bounderi  s.  {Oeod)  der  Feldmesser, 
Markscheider;  (bei  comischen  Zinngru- 
ben) der  Grundeigenthümer. 

Bounty^  s.  (Comm)  die  Ausfahrprämie. 

Bounty -boat  9  s.  (Nav)  das  von  der 
B^erung  subventionirte  Fischerboot. 

Bouquet«  s.  derBlumenstrauss;  (Ftn<.) 
die  Blume,  Würze. 

Bourdon  9  Bourdon^s  baromet^^ 
metaUio  barometer  ^  s.  (Phys)  das 
Bourdon'sche  Metallbarometer. 

Bourgeois,  s.  (Print)  eine  Schrift- 
gattung zwiscnen  Petit  und  Korpus. 

Boumonite,  s,  (Miner.)  der  Bour- 
uonit,  das  Spiessglanzbleierz. 

Bouty  gang;  s.  (Spinn.  Wea/o)  der 
Gang,  Faden. 

Boutanes,  s.  (Manttf)  geköpertes 
baumwollenes  Zeug. 

Boutantj  s.  (Areh)  vid.  are-boiUant, 

Bovey-ooal)  brown  lignite^  brown- 
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coal«  tf.  (Miner.)  die  Bovey*Eohle,  eine 
Art  Braunkohle  (Devonshire). 

to  BoWy  V.  a.  [Hatt,)  fachen,  mit  dem 
Faohbogen  schlagen. 

Bowy  »,  der  Bogen,  die  Armbrust; 
(Qeom.  Arch,)  der  Bogen,  die  Kurve; 
[VroM.)  der  Belssbogen,  das  Kurven- 
lineal; {Hatm.)  der  FacSibogen ;  (InHr.  m.) 
der  Bogen ;  (Loekam.)  der  Feilbogen,  die 
Feilwippe;  (Mar.)  der  Bug;  (Saddl.)  der 
Sattelbogen;  (Tum.)  der  Palesterbogen ; 
bluff— ,  füll  ^,  (Ship'h.)  der  volle,  vier- 
kantige Bug;  flckring  — ,  der  überhän- 
gende Bug;  —  8,  pl.  of  the  gaute-loom, 
(Weav.)  die  Oberlitzen;  -^  of  a  key,  der 
Schlüsselring,  die  Baute;  lean  — ,  sharp 
— ,  (Ship'h.)  der  scharfe  Bug ;  —  of  the 
man-hole  door,  (Mach.)  der  Bügel  des 
Muuüochdeckels ;  —  of  a  pontoon,  der 
Vordersteven;  port'  — ,  der  Backbord- 
Bug  ;  —  of  a  saddle,  der  Sattelbug ;  sound' 
-^ofa  biU,  der  Klangbogen  einer  Glocke ; 

—  of  a  spur,  die  Schweifung  an  einem 
Sporn;  starboard-  — ,  (Mar,)  der  Steuer- 
bord-Bug; —  of  the  swords  hüt,  (Arm.) 
der  Bügel,  das  Kreuz  am  Degengefäss; 
-^  of  a  vioUn,  der  Violinbogen. 

Bow  -  anchor ,  s.  (Mar.)  der  Buganker ; 

bat,  (Hatm.)  das  Schlagholz ; bent, 

gekrümmt ,  gebogen ;  —  -eompasses,  pl. 
der  Bogenzirkel;  —  -drill,  der  Bogen- 
bohrer;  dye,  die  Bowfarbe,  dasSchar- 

lachroÜi;  —  -fast,  (Mar.)  das  am  Bug 
angebrachte  Festmachtau;  — -  -ßle,  die 
Bogenfeile ;  —  'fitter,(Loeksm.)  der  Bauten- 
richter; —  -grace,  (Mar.)  die  Wursten 
(kurze  Enden  von  dicken  Tauen,  um 
das  Anstossen  von  Schiffen  unschädlich 
zu  machen);  —  -gu/n,  (Mar.)  das  Bug- 
Btück,  Jaedstück,  der  Jager ;  —  -instru- 
ments, pl.  {Mus.)  Streichinstrumente;  — 
knot,  der  verlorene  Knoten,  die  Schleife; 

—  -Uns,  (Draw.  Geom.  Build.)  die  Bogen- 
linie,  Krümmung;  (Mar.)  die  Bulien, 
Buleine;  -~  -Une  bridles,  pl.  das  Bulien- 
spriet;  —  -Une  hiteh,_  —  -line  knot,  der 

Buliexiknoten; Une  tackle,  die  Bulien- 

ta^e;  the  main    —  -Unes,  pl.  die  Bu- 

lienen  des  grossen  Segels ; net,  (Fish.) 

die  Beuse,  Senkreuse;  —  -pen,  —  -peneil, 
(Draw.)  die  Beissfeder;  —  -piece,  {Mar.) 
das  Bootsgeschütz;  —  -pin,  das  Schlag- 
holz; —  -port,  (Ship-b.)  die  Bugspforte; 
— '-saw,  rib-saw,  sweep -saw,  turning-saw, 
die  Bogensäge,  Schweif  säge;  —  -spring, 
die  Bogenfeder;  —  -sprit,  (8hip-b.)  das 
Bugspriet;  —  -string,   die  Bogensehne; 

—  -string  bridge,  (Br.  b.)  die  Bogen- 
sehnenbrücke; —  'String  girder,  der  Bo- 
gensehnenträger; —  -whed,  (Fish.)  die 
Fischreuse;  —  -window,  (Arch.)  der  vor- 
springende, halbkreisförmige  Erker. 

Bower y  s.  der  Bogen,  die  Laube: 
(Areh.)  das  Zimmer  der  Burgfrau ;  (Hatt.) 
der  Fächer,  Wollschläger. 

Bower-anohor;  s,  (auch  nur  bower) 


(Mar.)  der  Buganker;  best  —  -anchor, 
best  —  -cable,  vid.  unter  best. 

Bowie -kiiife^  s.  (Hunt.)  das  Jagd- 
messer der  Indianer. 

Bowing I  s.  (Hatm.)  die  Fache,  das 
WoDschlagen. 

Bowkingy  bucking ^  s.  (Wash.)  das 
Bücken,  Beuchen  (Kochen  in  Lauge). 

Bowly  s.  der  Napf,  die  Schale,  das 
Becken;  die  Kugel;  —  of  a  calendar, 
calendar-  — ,  (Wewo.)  die  Kalanderwalze; 

—  of  a  knitting-machMie,  die  Walze;  — 
of  a  pipe,  der  Pfeifenkopf;  —  of  a  spoon, 
die  Höhlung  eines  Löffels,  Löffelschale ;  — 
ofwood,(Mar.)  die  Back  (hölzerne  Schüssel). 

Bowlder  9  s.  vid:  boulder. 

Bowler  9  s.  der  Kuff elspieler ,  Ball- 
roller (beim  Kricketspielj. 

Bowling-green«  bowling-ground, 
s.  der  Basenplatz ,  Ballplatz. 

Bowse,  s.  (Min.)  unauf  bereitetes  Blei- 
erz (local  in  Derbyshire). 

to  Bowse,  V.  a.  (Mar.)  auftaljen,  mit 
der  Talje  aufwinden ;  to  —  away,  backsen ; 
to  — the  guns,  (Mil.)  die  Kanonen  backsen, 
seitwärts  ziehen;  to  —  in,  einholen. 

BowteUi  torus  yS.ofa  column,  (Arch.) 
der  starke  Bundstab,  Pfühl,  Wulst, 
Echinus. 

to  Box,  V.  a.  in  eine  Büchse  ein- 
schliessen,  einschachteln;  mit  Büchsen 
versehen;  to  —  maples,  die  Zuckerrohr- 
bäume anzapfen;  to  —  off,  (Ma/r.)  gegen-' 
brassen,  backlegen;  to  —  a  ship,  (Mar.) 
die  Vorsegel  backlegen,  um  das  Schiff 
wieder  in  den  Weg  zu  bringen. 

Box,  casey  ehest,  s.  die  Büchse, 
Schachtel,  der  Kasten,  das  Futteral; 
— ,  trunk,  der  Koffer;  (Bot.)  der  Buchs- 
baum; (Build.)  der  Verschlag,  die  Zelle; 
der  Pferdestand  (in  einem  Stall);  (Oarr.) 
der  Kutschenbock ;  (Hydr.)  vid.  box-drain  ; 
(Mar.)  der  Sitzkasten;  (Mtt.)  der  Erztrog* 
{Mould.)  der  Formkasten,  die  Lade ;  (Techn!) 
die  Büchse;  (2%.)  die  Loge ;  —  of  an  axU, 
axle — ,  (Carhor.  Itoc.)  die  Achsenbüchse; 

band ,    die    papieme    Hutschachtel; 

battery-  — ,  (Met.)  der  Pochtrog;  —  of 
a  boat,  (3far.)  der  Sitz  des  Bootssteurers ; 

—  of  bricks,  der  Baukasten;  —  for 
caulking,  (Mar.)  der  Kalfaterstuhl;  —  of 
a  eoae^,  der  Kutschenkasten,  das  Flaschen - 
fritter;  compass ,  (Afar.)  der  Kompass- 
mörser; coupUng — ,  (Bailw.)  die  Kuppel- 
büchse, der  Kuppelungsmuff ;  —  of  a  draw- 
loom,  (Weav.)  das  Tabulet,  Tafelbrett;  of 

a  drill-stock,  die  Bohrspindel;  feed , 

(Mach.)  die  Speisebüchse,  Speisevorrich- 
tunff ;  fire  — ,  (Loc)  die  Feuerkiste ;  grease- 
— ,  {IdOC.)  die  Schmierbüchse;  — of  a  hinge, 
(Locksm.)  die  Pfanne  einer  Thürangel; 

—  for  hoists,  (Buüd.)  der  Aufsugkasten ; 

—  of  the  letter -case,  (Print.)  das  Fach  des 
Schriftkastens;  —  of  a  lock,  (Locksm.) 
der  Schlosskasten;    lower  — ,  drag-  — , 

I  (Mould.)  der  Unterkasten,  dieünterlade; 


Box'barrow.  —  Braee. 
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—  </  a  miU'Hone,  (MiU,)  die  Butte, 
Hehlbahn ;  —  for  firing  mines,  {Min.)  die 
Minenzündbücbse;  —  and  needle,  (Mar.) 

der  Seekompass ;  paper ,  die  Schachtel 

ana  Papier ;  die  Pappschachtel ;  paper — 
machine,     die     Pappschachtelmaschine ; 

press ,  ftedge ,  (Otl-miW.)  der  Press- 

trog ; — in  a  prison,  die  Gtefängnisszelle ; — 
for  provisions,  (Mar,)  dieProviantkiste;  — 
of  a  pump,  (PUmp-m.)  der  Pampenschuh; 
sqfe  — ,  s^ong  — ,  die  Geldkiste;  scmd' 
— ,  (Jjoe.)  der  Sandstreuapparat;  —  of 
a  saw,  der  Backen  eiaer  Säge;  —  of 
ike  sUam-apparaius,  (Col.jpr.)  der  Dampf- 
kasten ;  stuffing-  — ,  (8t.  eng.)  die  Stopf- 
buchae;  suction — ,  vacuum  —  of  a  paper- 
making  mdiehine,  [Pap.  m,)  der  Absauger, 
Yaenninkasten  (zum  Absaugen  der  Feuch- 
tigkeit Ton  der  Papiermasse) ;  —  in  a 
sugair-maple,  der  Einschnitt  in  die  Binde 
eines  Zuckerahombaums ;  —  and  tap, 
die  Holzschraubenschneidinasohine ;  tier 
of —  ea,  (Th.)  die  Logenreihe;  upper  — , 
(Mofdd.)  der  Oberka^n,  die  Oberlade; 
vaJlxe-  — ,  (8t.  eng.)  der  Yentilkasten ;  — 
of  a  vice,  (8m.)  die  Hülse ;  —  of  a  tohed, 
(GaHwr,)  die  Nabenbnehse;  short  —  ojf 
a  wJud,  die  geschmiedete  Kabenbüchse; 

—  of  a  %oater-ioKed,  die  Schaufel,  Zelle, 
BadzeUe ;  directing-  —  of  a  water-whed, 
die  Leitflchaufel. 

Box -barrow,  s.  der  Schiebkarren; 

beam,  (Build.)  der   Eisenträger  mit 

zvei  im  regten  Winkel  stehenden  Trag- 
rippen;    hed,   der  Bettschrank;   — 

He^eing  m4iehine,  (Mach.)  das  Kastenge- 
bläse; —  -cor,  {RaiUo.)  der  bedeckte 
Guterwagen;  —  -drain,  (Hydr.  arch.) 
der  bedeckte,  ausgemauerte  Abzugska- 
nal  mit   rechtwinkligem  Durchschnitt; 

—  -frame,  (Ca/rp^  das  Gehäuse  hinter 
dem  Fensteipfosten  fur  die  Gewichte  des 
BoUladens;  —  -girder,  (BuHd.)  der  vier- 
eckige, bohle  Eisenträger;  —  -iron,  das 
Bügäeisen  (mit  einem  Elasten);  —  -kee- 
per, (Th,)  der  Logenschliesser ,  Logen- 
wärter; —  -key,  (Mach,)  der  T-Schlüssel; 
'—  Aoek,  eash-hox-lock,  das  Kassenschloss, 
Koffersdüoss ,  Kistenschloss ;  —  -lock, 
boxed  lock,  das  Kastenschloss ;  — metal,  das 
Achsbüchsenmetall ;  —  -screw,  (Locksm.) 
die  Schraubenbüchse; — setter,  (Cartufr.) 
der  Apparat  zum  Einsetzen  der  Achs- 
bücbsen;  —  -staple,  die  Schliesskappe; 

thorn,  (Bot.)  der  Kreuzdom; trap, 

(Min.)  das  Zündkästchen ,  die  Zünd- 
schacbtel,  Mäusefalle;  —  -tree,  (Bot.)  der 
Bachsbaum;  —  -waggon,  (RaiUe.)  der 
Gepäckwagen,  Güterwagen;  —  -waggon, 
(Saüw.)  der  Güterwagen,  Gepäckwagen: 
open — waggon,  der  Block  wagen,  der  (die) 
llori ; — wood,  (Join.)  das  Buchsbaumholz. 

Boxed  I  a.  —  catch,  (Locksm.)  die 
Schliesskappe;  —  lock,  vid,  box-lock, 

Boxen y  a.  von  Buchsbaum;  —  hue, 
(Paint.)  die  buchsbaumähnliche  Farbe. 


Boxer ;  s.  (Raüw.)  der  Stopfer,  Schwel- 
lenstopfer, die  Stopfstange. 

to  Boxhaul,  to  veer^  v.  a,  (Mar.) 
halsen,  vieren,  umwenden. 

Boiangy  s.  (Join.)  das  Thürfatter, 
Fensterfutter;  das  Anschlagen  der  Be- 
kleidung ;  (Hort.)  das  Anzapfen  dei^  Bäume 
zur  Harzgewinnung;  —  of  the  siegers, 
(Raüw.)  die  Yerkiesung,  das  YerfüUen  der 
Schwellen  mit  Kies ;  —  of  the  stem,  (8hip-h.) 
die  Laschung  des  Stevens  an  den  Kiel. 

Boxing-materialy  ballast^  s.  (Raiho.) 
das  Bettungsmaterial,  der  Ballast;  — 
pole,  vid.  hoxer. 

BoyaU;  s.  (Frt.)  der  Schlag  eiues 
Lau^abens,  das  gerade  Stück  eines 
Zick^icks,  der  Yerbindungsgraben  zwi- 
schen den  Parallelen. 

Boyer,  s.  (Mar.)  der  Bujer  (Trans- 
portfahrzeug in  Flandern  und  Schweden). 

Boyle^s  law^  Mariotte's  law,  s, 
(Phys.)  das  Mariotte'sche  Gesetz. 

Brabants^  s.  (Mant^,)  die  nieder- 
ländische Leinwand. 

to  Brace  ^  v.a.  zusammenheften;  ab- 
spreizen, absteifen,  mit  Ankern,  mit 
Klammem  verbinden,  gurten;  (Mar.) 
brassen ;  to  —  aback,  (Mar.)  backbrassen, 
verkehrt  brassen,  auf  den  Mast  brassen ; 
to  .—  about,  to  —  fuü,  voll  brassen; 
to  —  the  drum,  (Mil.)  die  Trommel 
spannen;  to  —  the  sails  in,  die  Brassen 
aufholen,  anbrassen;  to  —  the  sails  flat 
aback,  backbrassen,  gegenbrassen;  to  — 
to,  aufbrassen;  to  —  up  sharp,  to  — 
trim  sharp,  scharf  beim  Winde  brassen ; 
to  —  yard  fuXt,  to  square  the  yards, 
Vierkant  brassen. 

Brace  I  s.  das  Band;  — ,  strut,  angUtie, 
(Arch.  Carp)  das  Balkenband,  Winkelband, 
der  Bug,  die  Büge;  (Join,  Tum)  die  Bohr- 
kurbel, Bohrdruve,  Brustleier,  der  Windel- 
bohrer; (Print)  die  Klammer;  (Min), 
mouth  of  a  shaft,  Mundloch  eines  Schach- 
tes; —  s,  pl.  (Mar)  die  Brassen  (die  Taue 
an  beiden  Enden  der  Baaen) ;  —  of  the 
arris -beam,  (Carp.)  der  Stichbalken  im 
Gratbalken;  —  and  bit,  (Tum)  der  Dreh- 
bohrer, Draufbohrer;  —  s,  pl.  of  a 
coach,  (Carr)  die  Schwungriemen  einer 
Kutsche ;  diagonal  — ,  (Carp)  das  Kreuz- 
band; (Hydr)  das  Strebeband  eines 
Schleusenthors ;  —  of  a  dosser,  die  Hand- 
habe einer  Butte,  eines  Tragkorbes; 
drilling-  — ,  das  Bohrgeräth;  —  s,  pl. 
of  a  drum,  die  Spannschnur  an  einer 

Trommel ;  fock s,  pl.  (Mar)  die  Fock- 

brassen;  —  in  a  frame -work,  (Build) 
das  Band  in  der  Fachwand;  jack-  —  s, 
pl.  (Mar)  die  Bagienbrassen ;  lee-  —  s, 
pl.  die  Leebrassen,  Brassen  unter  dem 
Winde;  lower  — ,  (Carp)  das  untere 
Winkelband ,  Fussband ;  lower  —  of  a 
king -post,  die  Gegenstrebe,  Fussstrebe 
der  Hängesäule ;  main  —  in  frame-^oork, 
die  Strebe,  Biege,  das  Sturmband ;  main 
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oIbd;  —  nf 
Itütz^alkea, 
rftgera;  pre- 

.tschbohrer, 
tkt  rudder, 
t;  upper—, 
Kopfbuid, 
id;  tuMCAer- 
—  t,  lee s,  die  LeebrMBen, 

Brace-cable,  bracing-rope,  >. 
(Pont.)  das  Bpanntaa  an  Schiffbrnt^et) ; 
~  -driU,  (Melal-u.)  die  Bohrkarbel  zam 
Metallbohren  i — \ead,  {Hydr.)  dw  Seti- 

kreuz;  (ifin,)  derBolirkräckel ; latht, 

(Carp.)  die  Bindlatts;  —  -pendant,  {Mar.) 
darBressaiiscbeiikel,  Btaesenständer;  — 
pia,  {Join.)  der  SpaJmasgel ;  — springt, 
pi.  (Carr.)  die  HüngeriemeDredern  in 
KutBchen. 

Bracelet,  a.  das  armband,  die  Arm- 
■pange. 

Braoer,  a.  {Mar.)  das  TragieiL 

Bracing]  a.  (Corp.)  das  Abspreizen, 
Abateifen,  die  Abapreizungi  {Buiid.)  die 
VeraiikeriiDgi  {Mar.)  das  Braaseu;  ilta- 
gonal  — ,  (Carp,)  die  Krennpreizung. 

Bracing-raÜH,  braclng-roda,  a.  pi. 
(Mft.)  die  Ankeraaalen,  Anlceratangen. 

Brack,  a.  der  Bruch,  die  Bresche; 
der  AuischnsB. 

Bracken,  brake,  *.  {Bot.)  du  Farren- 

Bracket,  s.(Ar<Ä.)  derTr&ger,  Krag- 
stein, die  Konsole,  der  zum  Tragen 
einer  Btatae  et«,  bestimmte  Vorsprang; 
(Carp.)  die  Knagge,  das  kurze  Winkel- 
bantl;  {Oat-m.)  der  an  einer  Wand  an- 
gebrachte ,  vorspringende  Oaibreoner ; 
IPrint.)  die  Klammer;  ~  0/ the  boiUr, 
(lioc.)  die  Kesselatütze ;  —  o/a  gm,  [Mteh.) 
der  Frosch  des  Hebebock«;  —  o/  guide- 
bara,  {Lac)  die  Parailelleitungastütze ;  — 
Hf  a  gun-carriage,  [Art.)  die  Lafetten- 
wand ;  —  0/  the  head-rail,  {Ship-b.)  da« 
Oalioniknie;  —  of  a  lever  dram-bridge, 
{Br.  b.)  der  Schwnngbaum,  Schlagbaum 

einer  Kellerbriicke ;  lower  — ,  chime , 

foot-  — ,  {Carp.)  der  Frosch;  —  of  a 
pltfer-brtdge,  der  Bchlagbalken,  die  Wippe 
einer  Portaihrücke;  —  of  the  sloping  poat, 
(Carp.)  das  Fussband  der  liegenden  Stahl- 
säule; upper — ,ihoulder- — ,  das  Kopfband. 

Bracket -band ,  ■.  (Art,)  das  Seiten- 
band einer  Ii&fettenwand ;  —  -Maci,  die 
Lafettenpfoste ;  —  -carriage,  —  -tail 
earriage,  die  Wandlafette ;  —  -crab,  die 
an  eine  Maaer  oder  an  einen  Pfosten 
zD  befestigende  Wiude; — end  of  a  beam, 
{Ship-b.)  das  hernntergebogene  Knieende 

eines  Balkens; joint,   —  fUh-joint, 

(J!aiEi«.)dieWinkeUasche; — ptatt,(Ship- 
l.)  die  Bttttzplatte;  —  -»eof,  der  Klapp, 
sitz;  —  -tail,  der  Lafettenichwani. 


Brackish ,  a.  brack,  ulzig;  —  wafer, 
dasSalzwasser ;  da*  durch  eingedrangenea 
Seewasser  salzig  gemachte  Ftasrwauer; 

—  aater-eonduetor,  {Sall-te.)  der  Zulei- 
tungsgraben;  —  teater-pond,  (Hydr.  orcb.) 
die  Bracke,  Brake. 

Bract«a,  braot,  a.  {Bot.)  daa  Deck- 
blatt, Eebenblatt. 

Bracteata,  a.  {Mint.)  die  Braktente, 
Blechnünze,  HohlmBnze,  Scblässelmäuia 
(meist  nur  aaf  einer  Beite  geprägt). 

Bract«ole,  braotlet,  a.  (Bot.)  das 
Deckblättcheu,  Bebenblättchen. 

Brad,  >.  (Corp.  Join.)  derLattannagel, 
Fassbodennagel ,  Spiekernagel ,  Ni^el 
ohne  Kopf;  (SWji-S.)  dor  Bodeaipieker, 
Ducker,  die  Schlänge. 

Brad-awl.  >.  {SKoem.  Saddl.)  dio 
Biudahle,  flache  Able,  der  Torstetjiort; 

—  •aetler,  (Join.)  der  Spiekereimetzer. 
Bradford -clay,  a.  {0eog.)  der  Brad- 

ford-Thoa,  mergeüge  Thon,  KalkmergeL 

to  Braid,  v.  a.  flachten;  brodiren, 
mit  Litten  besetzen. 

Braid,  «.  die  Flechte,  Flechtachnnr; 
das  Oeranke;  die  Borte,  der  Besatz. 

Braided,  a.  braided  cable«,  a.  pi. 
{Arch.  Om.)  die  Tauichlingnng, 

Braider,  a.  (Saoing-maeh.)  der  Schnor- 
aulhSher  (Apparat  zum  Aufhähen  von 
Schnüren). 

Braidiiig-maeltlii«,  >.  (Laee-M.)  dio 
Bchnurmasohine.Dockenmascliine,  Litzen- 
maiohine,  der  Bor(«nwirkeatahl. 

to  Brail ,  v.  a.  {Mar.)  to  —  up  a  »aÜ, 
ein  Segel  aufgeien. 

Brails,  a.  pi.  (Afar.)  die  Oeitane  (die 
Taue,  mit  welchen  die  Baa-  tind  Qaffel- 
seg^  zosammengezogen  werden). 

BraU-block,  ■.  (3far.)  der  Gieitanblook. 

Brain,  a,  das  Oebim. 

Braird,  a.  {Bot.)  das  Aufspringen  der 
Bameakörner. 

Brait,  a.  {Miner.)  der  ungerchliffene 
Diamant,  Di^stein. 

Bralae,  a.  {Min.)  Fördergefäst  (im 
Schottland). 

to  Brake,  v.  a.  bremsen ;  to  —  fiia:, 
Flachs  brechen. 

B^Lke,>.(fiaJt.)  der  Backtrog  ;dieKiiet- 
maschine;  {Bot.)  vid.  brocken;  {Outtor.) 
die  Bremse,  das  Bremarad;  der  Vorder- 
wagen ;  {Farr.)  der  Nothstnll ;  (3far.)  der 
Qeckstock ,  Hebel  an  der  Bchiffspnmpe ; 
{Miü.)  vid.  braker -block;  {Pump-m.)  der 
Pmnpenschwengel ;  {Sailw.  Mach.)  die 
Brems vorrichtanj;.  Bremse;  (Spinn.)  dia 
Breche,  Flachsbreche ,  Hanfbreche ;  ßai^ 

— ,  die  Flachsbreche ;  flax and  cleaner, 

die  Flachibrech-  und  Eeinigungima- 
»chine;  friction-  — ,  dynomonidrteol  — , 
Prony'a  — ,  {Baihit.)  das  Bremsdynamo- 
meter, der  Prony'iche  Zaum ;  h«np-  — , 
(Spinn.)  die  Hanfbreche ;  »topping — ,  {Sag. 
«ij^die  Hemmungsbremae  der  Centriftige. 

Brake- angle- plate j  a.   (Lac)   daa 
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Bnmiwüikeleisen ;  —  -ftor,  —  'heam, 
(Cartwr,)  die  BremMtange  (Stangei  welche 
die  Bremnchohe  gegenfibentehender  Bä- 
der verhiiidet) ;  —  -block,  (Bailw.)  der 
BreniMtock,  Bremeschwengel ;  —  -lever, 
der  Bremshebel ;  —  -machine,  {Spurn.)  die 
Brechmaschine ;  —  -man,  {Min.)  der  Auf- 
seher beim  Göpel:  (IZoilto.) der  Bremser; 
— fimon,  {Teehn,}  der  Bremwektor ;  — 
pump,  (Mar.)  die  Pompe  mit  einem 
Geekftoek;  —  -rod$,  pl.  {Baiko.)  die 
BremMtapgen ;  —  -serew,  die  Brem»- 
tchnnbe;  —  -ahoe,  {Cartwr.)  der  Brema- 
schuh ;  — 9ieve,  jigger,  {Min.)  das  Setzsieb ; 
—  -tan,  der  Bremswagen ; wheel,  das  ge- 
bremste, gesperrte  ä^ ;  das  Bremsrad. 

Braker  9  9.  vid.  brake-man. 

Braker -blooki  brake^  a.  {Miü.)  die 
Bremse,  der  Bremsklotz. 

BnJiingy  s.  (i^tim.)  das  Brechen  des 
Flachses  oder  Hanfs. 

BrBking'TEMohiney  a.  vid.  brake-ma- 
dkine. 

Bramah-locki  ^.  (Loekam.)  das  Bra- 
mshschloss;  —  -preaa,  die  Brwnahpresse 
(die  Yon  dem  englischen  Mechaniker 
Bramah  erfundene  hydraulische  Presse); 
~  -pump,  die  Mönchskolbenpnmpe. 

^«mbley  8.' {Bot.)  der  Bomstraaoh; 
der  Brombeerstrauch. 

Bran,  9.  {Mül.)  die  Kleie;  — o/^rito, 
die  Grieskleie. 

Bran- cheat  I  9.  (Miü.)  der  Kleien- 
kasteD;  —  -du9ter,   {Miü)   die  Kleien- 

reinigongsmasohine ; tub,  das  Bollfiiss 

der  Nudelmacher;  —  -vinegar,  derKleien- 
eieig ; — -wOer,  ( Cot.  pr.)  das  Kleien wasser, 
die  Kleienbeize,  das  Banerwasser. 

to  Branchy  v.  n.  sich  in  Zweige 
theüen;  to  —  off,  abzweigen. 

Branchy  9.  der  Zweig,  Arm;  die 
Unterabtheilung;  {Bot)  der  Zweig,  Ast, 
Aesüinff;  {Comm.)  der  Geschäftszweig; 
(Oaa-m^  der  Gasarm,  der  an  der  Wand 
befestigte  Gasbrenner;  {Min.)  die  Erz- 
sder,  das  Tmmm,  Gangtrumm;  —  of 
ike  bU,  {SaddL)  die  Stange,  Soheere,  der 
Arm;  —  of  bu9ine99,  (Comm.)  der  Ge- 
Khaftsiweig;  —  of  a  eandle9tiek,  der 
Arm  eines  Leuchters;  -^  of  the  cheek, 
{8addl.)  der  Unterarm;  —  of  a  horn -or 
erown-vork,  {FH.)  der.  Arm  1  Flügel,  die 
FlngeDinie  eines  Horn-  oder  Kronwerkes ; 
^  of  a  hor9e-9hoe,  {JFarr.)  der  Arm, 
Schenkel  eines  Hufeisens;  —  of  a  ho9e, 
{Hjfdr.)  das  metallene  Endstück  eines 
Wasserschlauchs ;  —  of  a  mine,  {Mil. 
ifttt.)  die  Zweiggallerie ,  der  Minenast; 
— o/rtd,  {Arch.)  dieZweigrippe,  Lieme ; — 
9/ ike  threehold,  {Hydr.  arch.)  dieSchlag- 
«chwelle,  Kurbele ;  —  of  trade,  (Comm.)  der 
Handlungszweig;  — oftrenehe9,{Frt.)deT 
Lanfgrabenast,  Sippenschlag. 

Branch-bank  I  a.  (Comm.)  die  Zweig- 
bank, Filialbank;  —  -chuck,  (Turn,)  das 
^tter  mit  vier  Schrauben;  —  -coach. 


der  Anschlusswagen;  —  4ine,  -^  -road, 
(Bailw.)  die  Zweigbahn,  Kebenbahn ;  — • 
lode,  (Min)  der  Ausläufer;  — püot,  (Nov.) 
der  von  der  Obrigkeit  bestätigte  Lotse ;  — 
pipe,  das  Seitenrohr,  Zweigrohr;  — road, 
(Baüw.)  die  Nebenlinie,  die  Nebeastrasse; 
— vein,  (Min.)  der  Ausläufer,  Nebengangi 
Schargang;  —  -wood,  das  Astholz. 

Branchinfir,  a.  sich  ausbreitend. 

Braiiohleai^  o.  zweiglos. 

Branohlety  9,  die  Buthe,  der  6ch6ssling. 

Branohyy  a.  zweigig,  ästig. 

Brand«  9,  der  Brand,  Feuerbrand; 
(Comm.  Mar.)  das  eingebrannte  Zeichen ; 
das  Handlungszeichen,  die  Handlungs- 
marke überhaupt ;  — iron,das  Brenneisen ; 
— '9,  (Charcoal)  Brände,  rohe  Holzkohlen. 

Branded  y  a.  (Comm.  Mar.)  mit  ein- 
gebranntem Zeichen. 

Brandery  9.  der  Bratrost. 

Brandies  y  9.  pl.  Branntweingläser, 
Schnapsgläser. 

Brandishing,  9.  (Frt.yvid,  bratti9hing» 

Brandrithy  9.  die  Brunneneinfassung. 

Brandy  y  9.  (Di9t.)  der  Branntwein, 
Franzbranntwein,  Cognac  (aus  Wein 
destillirt);  Briti9h — ,  der  nachgemachte 
Oognao;  cherry-  — ,  der  Kirschbrannt- 
wein, Kirsohliqueur ,  das  Kirschwasser; 
ra9pberry ,  der  Himbeerliqueur. 

Brandy-bottle,  9.  die  Branntwein- 
flasche; —  -diatiuer,  der  Branntwein- 
brenner; — 9hop,  die  Branntweinschenke. 

Braxik|  9.  (Bot.)  der  Buchweizen. 

Brank-iindn,  brankursine,  9.  (Bot.) 
die  Bärenklau. 

Brannlng,  a.  (Cal.  pr.)  die  Buntbleiche, 
Scheckenbleiche;  (Dye.)  das  Eintauchen 
in  Kleienwasser  vor  dem  Färben. 

Branny,  a.  kleienartig;  aus  Kleie 
bestehend. 

Brash,  9,  (Min.)  Trümmergestein  des 
Alluviums. 

Brasier,  9.  vid.  braaier. 

Brasil,  Brasil,  Brasü-wood,  Bra- 
siletto-wood,  9.  (Dye.)  das  Brasilien- 
holz ,  Femambukoholz ,  Brasüettoholz, 
rothe  Färbeholz,  AUerheUigenholz;  — 
ntU9,  pl.  (Bot)  die  Brasiliennüsse  (die 
Früchte  von  Berthoüetia  exeei9a). 

Brasilin,  brcuilin,  9.  (Chem.)  das  Bra- 
silin (der  Farbstoff  im  BrasiUenbolz). 

Brasque,  charcoal -dust,  9.  (Min.) 
der  Kohlenstaub,  das  Kohlengestübbe. 

to  Brass,  v.  a.  (Met.)  vermessingenen, 
mit  Messing  Überziehen. 

Brass,  9.  (Met.)  das  Mischmetall,  Erz, 
die  Bronze;  das  Messing;  (Mech.)  die 
Pfanne  des  Zapfenlagers,  das  Zapfenlager 
(auch  brtM9e9,  pl.  and  bearing-bra89) ;  — 
e9,  pl.  Metallflocken;  beaten  — ,  das 
Schlagmessing ;  Bri9tol  — ,  das  Bristol- 
Messing  (ein  zinkarmes  Messing);  ea«< 
— ,  das  Gussmessing ;  hard  — ,  derHart- 

guss;  U^n-  — ,  lauen — ,  plate ,  9heet- 

— ,  das  Messingblech,  Lattun;   maUeable 
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— ,  das  schmiedbare  Messing,  Neoxnes- 
sing;  —  for  ordnance,  gun -metal,  das 
Kanonenmetall ,  Stückgut ;  a  pair  of  — 
es,  pi.  (Maeh.)  die  zwei  Hftlften  einer 
Lagerschale ;  red — ,  derTomback,  Both- 
goss,  das  rothe  Messing;  —  es,  pL  of 
roUer$,  {Mach.)  die  Lager  der  WiUzen; 

sheet ,   vid.  latin /  white  — ,    das 

weisse  Messing;  yeUaw  — ,  latten,  yelloio 
copper,  der  Ghelbguss;  — es,  coal  brasses, 
Sohwefelkiesnieren  in  der  Steinkohle. 

Brass -battery  9  —  -plate^  s.  (Met.) 
das  Messingblech,  die  Messingwaare;  — 

heater,  der  Messingschläger; heU  of 

the  eccentric,  (Mach.)   der  Halsring    des 

Ezcentriks ; clippings,  pi.  (Needl.)  das 

Schrotmessing;  —  -coloiir,  die  Bronze- 
farbe ;  —  'flUngs,  pi.,  —  -dust,  das  Mes- 
singfeUioht;  —  -foU,  da/  Banschgold, 
Flittergold ;  —  -forge,  die  Messinghütte ; 

—  'fotmder,  der  Gelbgiesser,  Bothgiesser, 
Messinggiesser ;   —    -fowndry,  die  Gelb- 

giesserei,  Messinggiesserei ; leaves,  pi. 

das  Blattmessing ;  —  -fnaker,  der  Messing- 
brenner;    —    -nail,    der  Messingnagel, 

Bronzenagel ; ore,  {Miner.)  der  Gahnei, 

Zinkspath; plate,  vid.  latin / 

powder,  das  Messingpalver ;  — -rule, 
(Print,)  die  Stücklinie;  —  -shanings,  pi. 
die  Messingspäne;  —  -shears,  pi.  die 
Messingschere;  —  -shruff,  das  Brnoh- 
messing;  —  -solder,  das  Messingschlag- 
loth;  — string,  die  Messingsaite;  — 
tube,  die  MessingrOhre ;  ^^-iwmings,  pi. 
die  Messingspäne;  —  -t«are,  die  Messing- 
waare; —  -wire,  der  Messingdraht;  black 

—  -mre,  der  schwarze  Messingdraht; 
dear  —  -wire,  der  blanke  Messingdraht; 

—  -noire  droMing-nUU,  die  Messingdraht- 
mühle; — work,  die  Messingwaare;  — 
works,  pi.  das  Messingwerk,  die  Messing- 
fttbrik. 

Brass 9  brassy^  a.  ehern,  von  Erz; 
von  Messing. 

Brassica^  s.  (Bot.)  der  Kohl. 

Brassing,  s.  (Met.)  das  Yermessinge" 
nen,  das  Ueberziehen  mit  Messing. 

Brattice,  s.  {Carp.)  die  Bretterwand ; 
{Min.)  die  Bretterwand,  Scheidewand  im 
Schacht,  die  Wetterthür,  Wetterscheider, 
Schachtscheider. 

Brattioe-oloth,  s.  {Min.)  das  getheerte 
Segeltach,  in  Grab^  anstatt  Wetter- 
thüren  gebraucht. 

Brattishing,  s.  {Frt.)  die  Brustwehr, 
durchbrochene  Brüstung. 

Braunite,  s.  {Miner.)  der  Braunit 
(ein  Manganoxyd). 

to  Bray,  v.  a,  zerstampfen,  zerreiben ; 
to  —  colours,  {Paint.)  Farben  reiben. 

Bray,  s.  (Frt.)  der  Erdwall;  false  — , 
der  Niederwall. 

Brayer,  s.  die  Stampfe,  Mörserkeule; 
{Paint)  der  Farbenläufer,  Beibstein. 

Braying,  s,  (Wool-mant^.)  das  Aus- 
spülen (zur  Entfernung  des  Gels). 


Braying-hammer,  pounding-ham- 
mer, s.  {Met.)  der  Beibhammer. 

to  Braze,  v.  a.  hart  löthen,  zusammenlö- 
then ;  in  Erz  arbeiten ;  to — over,  bronziren. 

Brazen,  a.  ehern,  metallen. 

Brasier,  brasier,  s.  das  Kohlen- 
becken, die  Kohlenpfiemne ;  der  Gelb- 
giesser, Bothgiesser ;  der  Kupferschmied ; 
der  Klempner,  Spengler;  —  '«  anvil, der 
Halbamboss;  — *srods,  pl.  die  Bundeisen 
zu  Beschlägen  der  Kupferkessel ;  —  's  work, 
(Build.)  die  Klempnerarbeit  (an  einem 
Gebäude). 

Brasiery,  brasiery,  s.  {Met.)  die  Gelb- 
giesserei;  die  Messingwaaren. 

Brasil,  s.  vid.  brasü. 

Brazilin,  s.  vid.  brasilin. 

Brazing,  hard  soldering,  s.  {THnk.) 
das  Hartlötben. 

to  Breach,  v.  a.  {Mü.)  in  Bresche 
legen;  v,  n.  Bresche  schiessen. 

Breach,  s.  der  Bruch;  (.FW.)  die 
Bresche;  (Mar.)  die  Brandung;  —  of  an 
agreement,  of  a  contract,  (Comm.)  die 
Nichterfüllung  eines  Vertrages,  der  Ver- 
tragsbruch ;  free  from  —  and  damages, 
{Comm.)  frei  von  Bruch  und  Beschädi- 
gung; prtKticable — ,  (Frt.)  die  gangbare 
Bresche;  —  of  the  sea,  (Mar.)  die  Ab- 
spülung,  welche  das  Meer  an  den  Küsten 
verursacht;  —  of  a  wcM,  (Build.)  der 
Mauerriss,  Sprung  in  einer  Mauer. 

Breach -battcoy,  breaching -bat- 
tery, s.  (Art.)  die  Breschenbatterie;  — 
leather,  (Min.)  vid.  breech -leather. 

Bread,  s.  (Bak.)  das  Brot;  aürated — , 
das  Kohlensäurebrot,  unter  Anwendung 
von  künstlich  bereiteter  Kohlensäure 
hergestellte  Brot ;  black  — ,  das  Sehwarz- 
brot, imter  Anwendung  von  Sauerteig 
stark  gegohrene  Brot; .  broton  — ,  das 
gemischte  Brot;  compositum — , das  aus 
gemahlenem,  aber  nicht  gereinigtem 
Weizen  hergestellte  Brot;  customer's  — , 
das  Kundenbrot;  fancy-  — ,  das  feine 
G«bäck;  fermented  — ,  das  gegohrene 
Brot;  household  — ,  homemade  — ,  haus- 
backenes Brot;  leavened  — ,  gesäuertes 
Brot;  ship-  — ,  Schiffsbrot,  Schifbzwie- 
baok;  soß  — ,  tense  -^,  feines  Weissbrot; 
uttfermenlted  — ,  das  ungegohrene  Brot; 
unZeovened  — ,  ungesäuertes  Brot;  white 
— ,  wheaten — ,  das  Weizenbrot,  Weissbrot. 

Bread -baking,  s.  das  Brotbacken; 

—  -basket,  der  Brotkorb;  —  -com,  das 
Brotkom;  (Agr.)  das  Mengkom,  Mang- 
kom;  —  -cutter,  —  -kntfe,  die  Brot- 
schneidemaschine; —  -fruit,  (Bot.)  die 
Brotfrucht,Frucht  des  Brotfruchtbaumes ; 

—  -fruit  tree,  der  Brotfruchtbaum  (Asto- 

carpus); — making,  das  Brotbacken; 

making  nuichine,  die  Brotknetmaschine; 

—  -room,  —  -binn,  (Mar.)  die  Brotkam- 
mer, Brotkoje. 

Breadth,  s.  die  Breite;  —  of  the 
cloth,  (Weav.)  die  Bahn,  Zeugbreite;  — 
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in  tK€  dear,  (Build,)  die  Breite  im  Lich- 
ten eiaee  B^omee;  —  of  the  flanning,  die 
F^mstertiefe,  Breite  der  Laibung ;  at  four 

—  s,  Tierbahnig;  —  of  a  tooth,  (Mach.) 
die  Z&hnbreite;  —  at  the  top,  [Baiho. 
Boad-m,)  die  Kronenbreite ;  —  of  a  vessel, 
{Ship'h.)  die  Breite  eines  Schiffes ;  motUded 

—  of  a  vessd,  die  grosste  innere  Breite, 
die  Konstraktionsbreite  eines  Schiffes. 

Breadth-line )  9,  (fi%«p-&.)  die  Haupt- 
sente,  Herzsente,  Schersente. 

to  Break,  v.  a.  brechen;  umbrechen: 
bändigen,  zahmen;  to  —  the  dock,  (Mar,) 
den  Katzenrücken  setzen;  to  —  a  bank, 
eine  Bank  sprengen;  to  —  a  hook  by 
stamjping,  ein  Buch  einstampfen;  to  -^ 
htäk,  (Mar.)  zu  löschen  anfangen;  to  — 
coals,  (Jlftn.)  Kohlen  hauen;  to  —  the 
eomors,  abeoken,  die  Kanten  bestossen; 
to  —  dawn  the  press,  (Print)  die  Presse 
abschlagen;  to  —  down  t,he  shelves  of 
slag,  (Found,)  die  Form  abnasen;  to  — 
down  the  tinker,  (Carp,)  das  Stammholz 
suiichten;  to  —  an  estahUshment,  (Comm,) 
ein  Handelshaus  eingehen  lassen ;  to  — 
the  furnace,  (Met,)  durchbrechen;  to  — 
ground.  Hand  an  etwas  legen,  die  ersten 
Schritte  zu  etwas  thun;  (Agr,)  zu  pflügen 
anfingen;  (Frt,)  die Bdagerungsarbeiten 
beginnen;  (Mar.)  im  Begriffs  sein,  den 
Hafen  zu  verlassen;  (Jkftn.)  anbrechen; 
(Baüw,)  den  Bau  einer  Eieenbahn  in 
Angriff  nehmen;  to  —  hemp,  flax,  Hanf^ 
Fls^hs  brechen ;  to —  a  horse  to  the  reins, 
ein  Pferd  zureiten ;  to  —  in  a  horse  to 
hoimess,  ein  Pferd  einfieüiren;  to  —  joint, 
(Mas.)  den  Verband  yerw^en;  to  — 
the  joints,  jn  Verband  mauern,  mit 
wechselnden  Fugen  mauern:  to  —  the 
lump,  to  —  up  the  lump,  (Md,)  den  Beul 
aufbrechen,  gar  aufbrechen;  to  —  off, 
(Mar)  abtreitai,  in  Lee  absacken ;  to  — 
offbusiness,  (Mar,)  ein  Geschäft  aufgeben ; 
to  —  off  du  east,  (Fo%&nd.)  den  Guss 
abbrechen;  to  —  M«  ore,  (Md.)  das  Erz 
zerkleinem;  to  —  the  r^flning-hearth,  den 
Tiegel  ausbrechen;  to  —  up,  (Teehn.) 
abreiasen,  aufbredien,  demoliiren;  (Md) 
aufbrechen;  to  ^^  up  a  bridge,  eine 
Brücke  abbrechen;  to  —  up  a  camp, 
(Mil.)  ein  Lager  abbrechen;  to  —  up  a 
drift,  (Min,)  eine  Grube  abhütten;  to  — 
up  land,  (Agr)  Land  neubrechen,  zum 
ersten  Male  pflügen  \  to  —  up  a  paving, 
ein  Pflaster  aufreissen;  to  —  up  a  road, 
eine  Strasse  aufbrechen,  sie  unfkhrbar 
machen;  to  —  up  a  vessd,  (Mar)  ein 
untauglich  gewordenes  Schiff  auseinander 
nehmen,  abbrechen,  abwraken. 

to  Breaky«.  n.  sich  brechen,  branden 
(tod  den  Wellen) ;  (Comm)  Calliren ;  themist 
— s  11p,  der  Nebel  zertheUt  sich;  the  wine 

—  s,  der  Wein  bricht  sich,  hält  sich  nicht. 
S^eak,  s.  der  Bruch;  (Maeh)vid,brake; 

(Agr)  das  unge^flügte  Land,  der  Neu- 
bruch; (ButZdJ  die  Nische,  Vertiefung  in 


einer  Mauer;  (BuHd,  Frt)  der  Knick,  die 
Brechung  einer  Mauer  (in  deren  Längs- 
richtung), die  Brisüre;  (Coach,  m)  Sab 
Break,  der  Wagen  zum  Einfieihren  der 
Pferde;  ein  omnibusähnlicher  Wagen 
für  Landparthieen  etc.;  (Min)  das  An- 
setzen eines  Flötzes,  der  Fall,  Schei- 
dungsspalt; (Print)  der  Gedankenstrich; 
(Tel)  der  Apparat  zum  Unterbrechen 
der  Leitung;  (Type-found)  der  Gusszapfen, 
Anguss ,  Abbruch  der  Lettern ;  (Cartwr,) 
der  Badzirkel ;  —  of  the  curtain,  (Frt)  die 
Brechung  des  Mittelwalls,  die  innere  Bri- 
süre ;  —  of  thepoop,  (Ship'b)  das  Vorder- 
schott, die  Vorderwand  des  Halbdecks. 

Break-deck^  s.(Mar)  das  gebrochene 
Beck;  —  -iron,  die  Deckplatte,  Klappe, 
das  Obereisen  am  Doppelhobel ;  — -joint, 
(Mas)  der  verworfene  Verband;  der  Ver- 
band mit  wechselnden  Fugen;  —  -lathe, 
(Tum)  die  Drehbank  mit  beweglichem 
Gestell;  —  -neck,  (Mar)  die  enge,  schmale 
Landungsstelle;  -^  -off,  (Oun-m)  die 
Schwanzschraubenkappe,  Scheibe;  — 
water,  (Sydr,  arch)  der  Wasserbreioher, 
Hafendamm,  das  versenkte  Wrack;  — 
water  glacis,  (Bydr.  arch)  die  gepflasterte 
Abdachung  eines  Wellenbrechers. 

Breakage I  s.  der  Bruch,  das  Brechen; 
(Comm)  die  Befaktie,  die  Vergütung 
für  ramponirte  Waaren;  free  from  — , 
(Comm)  bruohArei. 

Breaker«  s,  der  Brecher,  Eisbrecher ; 
(Mar)  das  kleine  Wasserfass ;  die  Sturz- 
see; (Meeh)  der  Steinbrecher;  (Md)  der 
Erzausschläger;  (Min)  der  Heuer,  Abkoh- 
1er;  (Pap,  m)  der  Halbzeugholländer; 
(Spinn)  vid.  breaking-card;  — s,  pl,  (3far.) 
die  Brandung. 

Breaking^«,  das  Brechen,  der  Bruch; 
das  Flachsbrechen,  Hanf  brechen :  (Comm.) 
das  Falliren,  Bankrottwerden  ^  (Md)  das 
Durchbrechen  (bei  der  Herdfrischarbeit); 

iMin)  das  Hereingewinnen,  Abkehlen; 
Wool-manuf)  das  Anlegen;  —  up  of  an 
establishment,  das  Eingehen  einer  Anstalt, 
das  Aufgeben  eines  Geschäfts ;  —  up  of  the 
Me,  der  Eisgang;  the  —  up  of  the  monsoons, 
die  Stürme,  welche  dem  Umspringen  der 
Passatwinde  vorangehen ;  —  of  wine,  die 
Weinprobe ;  —  of  the  wort,  (Brew)  das 
Klären  der  Würze. 

BreaklniT-card  j  breaker  ^  s.  (Spinn) 
die  Vorkratze,  Grobkarde;  —  -down 
roUers,  pl,  (Md)  die  Walzen  zum  Walzen 
des  heissen  Eisens ;  —  -frame,  (Wool- 
m€Mirf)  die  Anlegemaschine;  —  -gretin, 
(Join)  die  verwechselte  Fiber;  (Mas) 
das  falsche  Lager;  —  -hammer,  (Min.) 

der  Anschlagfaustel; machine,  (l^nn) 

die  Brechmaschine,  Knickmaschine;  — 
piece  of  a  roUing-miU,  (Md)  der  Breoh- 
bock;  —  -strain,  (Teehn)  die  Bruch- 
kraft, Bruchspannung ;  — test,  die  Probe 
auf  Bruchkraft;  —  weight,  das  Bruchge- 
wicht;  —  -up,   (Agr)  das  Umbrechen, 
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Keabrechen;  (Mit.)  das  Aufbreoheo;  — 
up,  —  up  process,  (Okem,)  die  Zertetzung^, 

SSerlegong,  Zerstdrang;  first up,  (Met,) 

dasJEtohaofbreohen;  last up,  dasGar- 

aufbrechen ;  —  -up  of  old  vessels,  (Mar.) 
der  SchifEsabbmch. 

to  Bream  •  v.  a.  (Mar,)  brennen,  ab- 
flanunen  (die  Seite  eines  Schiffes,  welobes 
kalfatert  werden  soll). 

Breast I  «.  die  Ernst;  (Buüd.)  die 
Brüstong,  die  Mauer  zwischen  Fenster 
und  Fussboden;  {MtUh.)  das  Zapfenlager 
mit  knraer  Spindel ;  — ,  long  «oott,  {Min,) 
das  Streb;  —  of  a  Bessemer -converter, 
(Met.)  die  Bimenbrust;  —  of  a  chimney, 
{Budd.)  die  Yorderwand  eines  Kamins; 
—  of  an  embrasure,  (Frt.)  die  Brüstung, 
Schartenbrust;  —  ef  a  furnace,  (Met,) 
die  Ofenbrust ;  —  of  the  nave,  {Cartwr.) 
die  Mittelnabe ;  —  of  a  screw  -propeUer, 
(Nav.)  die  Druckscheibe. 

Breast- beamy  «.  {Build,)  der  Brust- 
balken, Br&stungsbalken;  (Weav.)  der 
Brustbaum,  Spannbaum;  —  -hoard, 
(8hcem.)  das  Brustholz,  Querholz ;  {vioUn) 
die  Besonanzplatte ;  —  -borer,  —  -drill, 
der  Brustbohrar,  Draufbohrer,  die  Brust- 

leier; buckle,    die  Busennadel;  — 

caskets,  pi.  (Afar.)    die    Baab&nder; 

eoUar,  (8ad^.)  das  Brustblatt,  der  Brust- 
riemen ;  —  -fast,  (Mar,)  die  Landfeste,  das 
D  warstau,  (ein  grosses  Tau  zurBefestigunff 
des  Schiffes  am  Lande);  —  -gasket,  {Mar^ 
das  Beschlagbindsel ;  —  -glass,  —  -pipe, 
das  Brustglas,  der  Milchziäier,  die  Milch- 
zunge; —  -harness,  (Saddl.)  das  Brust- 
blattgeschirr;   height,  die  Brusthöhe: 

die  Brüstung,  Brustlehne; hook,  (Art.) 

der  Brusthaken  an  einer  Lafette ;  (Mar) 
das  Brustband,  Bugband  (starkesKiumm- 
holz  im  Bug  des  Schiffes);  —  -line, 
(Br.  build.)  die  Brustleine,  das  Spaxmtau ; 

moulding  of  a  uiindaw,  (Build.)   das 

Brüstungsgesims ;  —  -pan,  (Met.)  der  Yor- 
herd ;  —  -piece  of  a  breast-harness,  (Saddl.) 
die  Side;  —  -plate,  (Saddl.)  der  Brust- 
riemen, Brustg^irt ;  —  -plate  of  a  cuirass, 
(Arm.)  der  Brusthamisch ;  —  -plate  of  a 
drtU,  (Locksm.)  das  Brustbrett,  Bohr- 
brett, Drillbrett,  die  Bohrscheibe;  — 
plate  of  a  hussar -saddle,  (Saddl.)  das 
Yorderzeug;  —  -plough,  (Agr.)  der  Ab- 
stechpflug,  Basenpflug;  —  -pump,  (Surg.) 
die  Milchpumpe;  —  -rail,  (Carp.)  der 
Brustriegel,  Brüstungsriegel;  —  -ropes, 
pi.  (Mar.)  die  Baabanden;  —  -strap, 
(Saddl.^  der .  Kummetgurtriemen ;  der 
Brustnemen  am  Tornister;  —  -summer, 
brestsummer,  (Carp.)  die  Saumsehwelle, 
Oberschwelle  einer  Fach  wand;  — trans- 
om, (Art.)  der  Stimriegel;  —  -wäU,  die 
Brüstungsmauer;  —  teheel,  middle- shot- 
whed,  {Hydr.)  das  Kropfrad,  mittel- 
schlftchtige  Wasserrad; wheel  steam- 
engine,  —  -wheel  engine,  (St.  eng.)  das 
mittelschlftchtige  Dampfrad;  —  -work. 


(Buüd.  Join.  Frt.)  die  Brustwehr;  (8hip-b.) 
das  Schott,  die  Schottung,  Bretterwand; 

—  -work  of  the  quarter-deck,  das  Schott 
der  Schanze;  —  -work  of  the  fore^castle, 
das  vordere  Schott  der  Back. 

Breasting^  s.  of  the  rag-engine,  (Pap.m.) 
der  Kropf,  Berg,  Sattel  des  Holländers. 

Breathy  s.  of  wind,  (Mar.)  die  Brise, 
gelinde  Kühlte. 

Breccia 9  s.  (Miner.)  die  Breccia,  das 
Trümmergestein,  Konglomerat. 

Brecoiatedy  a.  ans  Trümmergesteinen 
bestehend;  —  agate,  dist  Breccienachat, 
Trümmeraohat. 

to  Breech y  v.  a.  (Own-m.)  einem 
Schiessgewehr  die  Schwanzschraube  ein- 
setzen i  to  —  the  guns,  to  bowse  the  guns, 
(Mar.  Art.)  die  Kanonen  backsen. 

Breeohy  s.  (Art.)  der  Boden,  Stoss  einer 
Kanone;  (€hm-m.)  die  Sohwanzschraube ; 
(Ship-b.)  der  ftussere  Winkel  eines  Krumm- 
holzes; false  — ,  (Oun-m.)ind.  break-off; 
female — ,  die  Sohwanzschraubenmutter» 
das  Schwanzschraubengewinde. 

Breech -end«  s»  of  a  mitsket-barrel, 

iQun-m.)  die  Pulverkammer;  —  -leather. 
Min.)  das  Fahrleder;  —  -loader,  (Mil.) 
der  Hinterlader;  —  -loading,  (Mil)  die 

Hinterladung ; loading  gun,  die  Hinter- 

ladungskanone ;  —  -loading  rifle,  das 
Hinterladungsgewehr ;  —  -mouldings,  pL 
(Art.)  die  Zierrathen  des  Stosses;  (Jfor.) 
die  Zierrathen  des  Mastes ;  —  naü,  — 

pin, plug» screw,   (Ghtn-m.)  die 

Kreuzschraube;  —  -part,  (Saddl.)  der 
Umlauf,  das  Schweissblatt ;  —  -sight, 
(Oun-m.)  das  hintere  Yisir,  Absehen;  — 
steam-pipe,  (St.  eng.)  die  Seitendampf- 
röhre ;  —  -iaper,  (Oun-m.)  der  Schwanz- 
schraubenbohrer;  —  -wrench,  (Otm-m.) 
das  Wendeisen,  Windeeisen. 

Breeches  y  s.pl.  (TatL)  die  Kniehosen. 

Breeching^y  s.  (Art.  Mar.)  derBogk  (ein 
starkes  Tau,  um  das  Zurücklaufen  einer 
Kanone  zu  verhindern) ;  (Build.)  das  gabel- 
förmige Olbnrohr ;  (Saddl.)  dasHinterzeng ; 
(Spinn.)  die  untere  SchenkelwoUe. 

to  Breed«  v.  a.  aufldehen,  züchten; 
to  —  cattle,  Viehzucht  treiben ;  to  —  silk- 
worms, Seidenraupen  züchten. 

Breed 9  s.  die  Brut,  Zucht;  —  of 
horses,  das  Gestüte. 

Breeder )  s.  of  cattle,  (Agr.)  der  Yieh- 
züchter. 

Breeding  y  s.  die  Zucht. 

Breeding: •mare«  s.  die  Zuchtstute ; 

—  -pond,  (Fish.)  aer  Laichteich;  — - 
stone,  (Miner.)  der  Puddingstein. 

to  Breese^  v.  n.  (Mar.)  wehen. 

Breese^  s.  (Mar.)  die  Brise;  (Met.)  die 
Lösche,  der Kokesab&ll ;  land-—,  (Mar.) 
der  Landwind;  a  light  — ,  eine  leichte 
Kühlte;  sea — ,  der  Seewind;  a  stiff — , 
eine  steife  Kühlte. 

Breese-OTen^  s.  (Mä.)  der  Kleinkokee- 
ofen. 


Breguefs  metallle  thermometer.  —  Brick -axe. 
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Bngnet'a  metaUio  tiLermometer, 
A  (Jkr».)  der  Bregnet'Mhe  Metallther- 
mooMtar  ^ir  hohe  Temperator). 

Bnitaoliei  s.  (Mam^.)  ein  firanaiöii- 
Bcher  Stoff  aiu  Flachs  und  Kammgarn, 
tat  Foflsbodenbekleidung  ffebraaoht. 

Bremen-blue*  a,  (I^e!)  das  Bremer 
Biaii;  —  -ffreen,  oae  Bremer  Grün. 

Brequet-chain«  «.  die  Uhrkette  (zum 
BeAiftigen  einer  Taschenahr  an  einem 
Knopf  oder  Knopfloch). 

Brest,  breast,  «.  (Areh.)  der  Stab, 
Bondfltab  am  Sockel  einer  Säole,  Tonu. 

Brestaiunmeri  bremmiOTneritf .  (Areh. 
Ctorp.)  die  Unterlage,  das  Bahmttück, 
di«  Rippe,  Oberechwelle  einer  Faehwand, 
TrigsnchweUe  einer  Säulenreihe. 

Brety  ff.  (Fiah.)  die  SchoUe. 

Brett,  ff.  (Ooaih-m,)  vid,  hrÜMika» 

Brattice,  s.  (Min,)  vid.  hraUiee. 

Breve,  ff.  (Prinl)  das  Zeichen  der 
Köm  (über  einem  Vokal). 

Brevidte,  ff.  {Miner,)  der  Brevicit. 

Brevier,  «.  (iVtal.)  die  Brevier,  Petii- 
•ebrift,  Jongfemantiqaa. 

to  Brew,  v.  a,  brauen ;  to  —  hur, 
Bier  brauen;  to  —  wnes,  Weine  ver- 
filseben. 

Brew,  brewage,  ff.  daa  Oebrftu. 

Brewer,  ff.  der  Brauer,  Bierbrauer; 
~  'ff  copper,  der  Braukessel ,  die  Brau- 
pfsnne. 

Brawery,  s.  dasBrauhaus,  dieBrausrei. 

Brewing,  ff.  das  Brauen,  Bierbrauen; 
— ,  ptanHt^  brewed,  das  (Gebräu ;  — ,  ox- 
tift,  (Mmr)  die  Wettergalle,  das  Ochsen- 
Aoge  (eine  OeAiung  in  sohwaraen  Ge- 
witterwolken, wel(me  auf  Sturm  hin- 
dsntet). 

Briar,  s.  (Bot)  vid.  brier, 

Briar>teeth,  briei^teeth,  0.  pl.  (Ca/rp.) 
^  WoUnähne  (Z&hne  der  Säge). 

to  Bilok ,  «.  a.  ( Jfoff .)  mit  Backsteinen 
maiMnk;  mit  Ziegeln  ausfallen,  aussetzen; 
bsini  PntK  Ziegel  imitiren. 

Biiek,  ff.  (Jtfoff.)  der  Badestein,  Mauer» 
•toin,  Zisgel,  Brennstein;  air  — ,  vid.  air; 
eir-dried  — ,  unbumt  — ,  der  Luftaiegel, 
Lehmstein;  arek-  — ,  der  Gewölbaegel, 
Kflüaegsl ;  burnt  — ,  der  gebrannte  Ziegel, 
B««kitein;  burr — s,  «ii.  vUr^ied  — ff/ 
can»tti^  — ,  coping'  — ,  der  Deokziegel, 
Kappenziegel;  cogged  — ,  der  gezahnte 
Ziegd;  eoMpoffff — ^,der  cylindrimshe  Zie- 
gel, Krvnnudegel,  Kesselstein ;  CMnpreased 
—i  der  Pressziegel;  cüurae  of  —  ff,  die 
lAge  Backsteine,  die  Schicht;  JHnaa-, 
4er  Dinasziegel ;  draining'  — ,  der  Ent- 
vasaenmgeziegcd,  Abzugziegel;  Dutch — , 
fUmitk^,  cUnker,  der  Klinker,  die  Stall- 
^<>P|M»  der  Kanalziegel;  faeing-  — ,  der 
Blendsiegel  ;/eiitAer-^e«i — ,  wAge-aKaptd 
—,  der  Keilziegel,  Keilstein,  Ziegel  mit  zu- 
«Mchirfter  Kante ;>ire-—-,  fire-proofs, 
4er  feuerfeste,  feuerbeständige  Ziegel,  Cha- 
i>tottziegel;  flat-laid— ,der  auf  das  Flache 


▼erlegte  Ziegel;  floating  — ,  der  schwim- 
mende Ziegel,  poröse  Ziegel  (ans  Berg- 
mehl, Mondmiich  oder  einer  Art  Meer- 
schaum); glaaed — ,der  verglaste  Ziegel; 
green  — ,  der  grüne  (frisch  gebrannte 
oder  geformte  und  noch  nicht  gebrannte) 
Ziegel;  hand» made  — ,  der  Handziegel; 
hoWne  -^,  tubuiar  — ,  der  Hohlziegel, 
Böhrenziegel;  kUn-  — ,  der  Ofenziegel, 
feuerfeste  Ziegel;  —  laid  on  edge,  der 
hochkantig  verlegte  Ziegel,  BoUschicht- 
stein ;  maehine-nuide  — ,  der  Maschinen- 
ziegel ;  paving — ,  der  Pflasterziegel,  Flur- 
stein; ptUent'  — ,  der  Maschinenziegel; 
der  Piessziegel;  peeking-  — -,  place-  — , 
aandel-  — ,  aemet-  — ,  der  schwach  ge- 
brannte Ziegel,  Wragstein,  Kladstein; 
preaaed  — ,  der  Pressziegel ;  apUt  — ,  der 
Ziegel  von  halber  Dicke;  atatute — ,  der 
Normalziegel;  atoek-  — ,  der  Hartbrand, 
hartgebrannte  Ziegel ;  tooth  — ,  vid,  cogged 
— ;  vUrified  —  a,  burra,  pl.  die  zusam- 
mengeschmolsenen ,  zusammengebacke- 
nen ZiegeL 

Brick*axe,  s.  (Build.)  die  Ziegelhaue, 
Backsteinhaue ; bata,  pl,  der  Ziegel- 
schutt, die  Ziegelbrocken;  —  'block,  der 
ägyptische  Zie^,  Lehmpatzen ;  — bridge, 
die  Backsteinbrücke; buiU,  aus  Back- 
steinen erbaut;  —  'burner,  der  Ziegel- 
brenner; —  -damp,  der  Ziegelmeiler, 
Feldziegelote;  —  -cloy,  —  -eoHh,  die 
Ziegeleäe,  der  Ziegellehm;  —  -colour^ 
dieZiegelfkrbe,  das  Ziegelroth ;  — courae, 
die  Ziegelschicht,  Backsteinsohicht;  ^- 
courae  Unid  on  edge,  (Jfoff .)  die  Bollschicht ; 

—  drier,  der  Ziegeltrockenschuppen;—* 
duat,  das  Ziegelmehl ;  — devaior,  (BuHd.) 
die  Winde  zum  Aufwinden  der  Back- 
steine und  des  Mörtels ;  —  -facing,  (Maa,) 
die  Verblendung  einer  Mauer  mit  Back- 
steinen; —  -/umoee,  der  Ziegelofen; 
amnviar  —  -/umoee,  der  Ziegelringofen ; 

—  'kiki,  der  Ziegelofen ,  die  Ziegelhütte, 
Ziegelbrennerei;  —  -layer,  der  Ziegel- 
maurer, Baoksteinmaurer;  (auch  über- 
haupt) der  Maurer ;  —  layer^a  hoiat,  vid, 

—  devator;  — '  lager'a  hammer,  vid.  — 
axe;  — laying,  die  Ziegelmaurerei;  — 
machine, making  machine,  die  Ziegel- 
maschine, Ziegelformmaschine ;  —  -maker, 
der  Ziegelbrenner,  Ziegler,  Backstein- 
macher;  —  -maaonry,  die  Backsteinmaue- 
rung, das  Backsteinmauerwerk; — -motdd, 
die  Ziegelform : moulder,  der  Ziegel- 
former, Ziegelstreicher;  —  -nogging, 
(Build,)  die  Ziegelansmauerung  einer 
Fachwand;  —  -ore,  (Iftner.)  das  Ziegel- 
erz, Kupfererz ;  —  -oven,  der  Backstein- 
ofen;  —  -party -teäll,  die  Scheidewand 
von  Ziegeln,  Ziegelscheidung;  —  -pave- 
ment, das  Backsteinpflaster;  —  -preaa, 
die  Ziegelpresse ;  —  -trimmer,  (Arch.)  der 
Brandbogen;  —  -wall,  die  Backstein- 
mauer;   wdUing,  vid, laying; 

work,  der  Backsteinbau,  das  Backstein- 
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manerwerk ;  —  toorks,  pi,  die  Ziegelei, 
Ziegelhütte,  Ziegelbrennerei. 

Bricklxigi  a.  der  Backsteinbatt,  Ziegel- 
rohbau, der  nachgeahmte  Ziegelroh- 
bau. 

Biickyi  a.  aus  Ziegeln  bestehend. 

to  Bridgei  v.  a.  eine  Brücke  schlagen ; 
to  —  over,  überbrücken;  to  —  a  river, 
eine  Brücke  über   einen  Fluss  schlagen. 

Bridge y  s.  die  Brücke;  {Art.)  die 
Querhölzer  einer  Lafette;  (Found.)  die 
Oberpfanne,  der  Aufsatz;  (Ship-h,)  die 
Brücke,  Kommandobrücke;  (VioUn)  der 
Steg;  —  of  an  itqueduet,  {Hydr.  üreh,) 
die  Wasserleitungsbrücke;  arched — ,  die 
Bogenbrüoke;  —  for  the  MsauU,  aasatiU- 
— ,  {Mü.)  die  Sturmbrücke;  balanee-  — , 
die  Wippbrücke;  bascule — ,  die  Schwen- 
gelbrücke ;  —  of  hoards,  {Mar.)  die  Lauf- 
brüoke,  das  LaufgerÜBt;  -^  of  boats, 
boat-  — ,  die  Schiffbrücke,  Pontonbrücke, 
Kahnbrücke;  boiler-plate  — ,  die  Blech- 
brücke, Bleohträgerbrücke ;  huüding  of 
a  — ,  der  Brückenbau;  eabü- suspension- 
— ,  die  Drahtkabelbrücke;  east -iron  — , 
die  gusseiseme  Brücke;  chain-  — ,  die 
Kettenbrücke;  counterpoise — ,  die  Keller- 
brücke ;  direct — ,die  gerade  Brücke ;  draw- 
— ,  die  Zugbrücke;  eUärie  — ,  Wheatsto- 
n^s  — ,  {Eleetr.)  die  elektrische,  Wheat- 
itone'sche  Brücke ;  ferry  — ,  vid.floating- 

— ;  fire-  — ,  flame ,  furnace-  — ,  — 

of  a  furnace  or  hearth,  {Met.)  die  Feuer- 
brücke; fixed — ,  permanent — ,  die  feste, 
stehende  Brücke;  yZoo^tfi^- — ,  {Br.huild.) 
die  schwimmende  Brücke,  Führe;  flying- 
— ,  die  fliegende  Brücke ;  foot-  — ,  small 
— ,  die  Fussbrücke,    Laufbrücke,    der 

Steg;  /umoce — ,  vid.  fire ;  —  atthe 

fumace-top,  {Met.)  die  Gichtbrücke;  gir- 
der- — ,  die  Balkenbrücke ;  guUet  of  a  — , 
der  Brückenbogen ;  hanging — ,  die  Hänge- 
brücke ;  head  of  a  — ,  der  Brückenkopf; 
hoist-  — ,  die  Zugbrücke;  hose-  — ,  die 
Schlauchbrücke;  iron-  — ,  die  eiserne 
Brücke,  Eisenbrücke;  iron  arch-  — ,  die 
eiserne  Bogenbrücke;  lattice-  — ,  die 
Gitterbrücke;  American  lattice-  — ,  die 
amerikanische  Gitterbrücke,  Fachwerks- 
brücke ;  —  of  a  lute,  der  Lautenbalken ; 
movaHe — ,  die  bewegliche  Brücke;  over- 
— ,  vid.  Upper — ;  pendent — ,vid.  suspen- 
sion— ;  pivot — ,  die  Zapfendrehbrücke; 
pontoon- — ,  vid.  —  of  boats;  pile — ,  — 
on  piles,  die  Jochbrücke;  rt^-  — ,  die 
Flossbrücke;  railway-  — ,  die  Eisenbahn- 
brücke; roll-  — ,  rolling-  — ,  die  Boll- 
brüüke;  rope-  — ,  die  Seilbrücke;  sheet- 
iron — ,  vid.  boiler-plate — ;  skew  — ,  askew 
— ,  die  Bchiefe  Brücke;  stone-  — ,  die 
steinerne  Brücke ;  street — ,  die  Strassen- 
brucke,  Wegbrücke,*  strut -fram^  — , 
strut-  — ,  strutted-  — ,  —  supported  by 
struts,  die  Sprengwerksbrücke;  strutted 
truss-framed  — ,  die  Hänge-  und  Spreng- 
werksbracke ;  suspension-  — ,  die  Hänge- 


brücke; stovüd^  — ,  swing-  — ,  turning- 
— ,  die  Drehbrücke;  temporary  — ,  die 
Kothbrücke,  interimistische,  provisori- 
sche Brücke;  tevmon — ,  die  Brücke  mit 
gekrümmten  Balken,  Balkenbogenbrücke ; 
timber-  — ,  wooden  — ,  die  Holzbrücke; 
trail  flying-  — ,  die  gleitende  Fähre; 
trestle-  -^,  die  Bockbrücke;  truss-framed 
— ,  die  Hängewerksbrücke;  titfndar — ,  die 
Böhrenbrücke,  Tunnelbrüoke ;  under- — , 
{Baüw.)  das  Brückthor,  die  Wegunterfüh- 
rung; upper- — ,  {Bailw.)  die  Wegbrücke, 
Wegüberführung;  —  of  a  water-conduit, 
vid.  —  of  an  aqueduct;  toire  suspension  — , 
die  Drs^tseilbrücke;  wrought -iron-  — , 
die  schmiedeiseme  Brücke. 

Brid^e-bayi  s.  {Br.  buHd.)  das  Brücken- 
fold,  Brückenjoch; —  -board,  {Carp.)  die 
Treppenwange;  —  -boat,  der  Brücken- 
kahn, Ponton ;  — buHding,  der  Brücken- 
bau ; equipage, equipment, train, 

{Mil,  Pont)  der  Brückenzug,  Pontonzug; 

—  -eye,  das  Brückenauge;  —  gutter, 
die  hölzerne  Dachrinne;  —  -head,  der 
Brückenkopf;  —  -over,  quer  über  etwas 
anderem  liegend,   etwas  überbrückend; 

—  -pHe,  der  Brückenpfahl,  Jochpfahl; 

—  -plate,  Eisenplatte  zur  Verstärkung 
einer  Feuerbrücke  (im  Innern  derselben); 
-rail,  die  Brüökenschiene,  Bruneischiene, 
hohle  Schiene ;  —  -rails,  —  -railings,  pl. 
das  Brückengeländer;  —  -road,  —  -n^^^Sf^ 
die  Brückenbahn,  Fahrbahn;  —  -stone, 
gutter-bridge,  die  Gossenbrücke,  Dohlen- 
brücke ;  — toU,  der  Brückenzoll; tree, 

{Miü.)  das  SteUholz  (an  Mühlen); 

truss,  das  Hängewerk ;  —  -ward,  {Lodksm.) 
das  Eingerichte;  — -iray,  vid.  — road, 

Bridgewatersy  s.  pl.  {Mannf.)  feine 
Tücher. 

Bridging^  bridging -piece,  strain- 
ing-beam ,  s.  (Carp.)  die  Zange,  der 
Koppelbalken;  —  -board,  {Carp.)  die 
Sehallatte,  das  Schwartenbrett  zur  Ge- 
rÜBtschalung ;  —  -floor,  der  Polsterholz- 
FusBboden;  —  -joist,  das  Polsterholz. 

Bridle  y  s,  {Art.)  das  Querholz,  SteU- 
holz (um  die  Kanonen  höher  oder  nied- 
riger zu  stellen);  {Oun-m.)  die  Stange, 
Studel,  der  Pfannenarm  am  Flintenschloss ; 
(3rec^.)der  Bügel ;  (5a<2(2l.)der  Zaum,  Zügel, 
Kappzaum;  the  —  s,  pl.  of  the  bowline, 
{Mar.)  das  Bulienspriet;  —  of  the  slide, 
valve-bucikle,  (Loc.)  der  Schieberrahmen. 

Bridle-bity  snafflei  s.  {Saddl.)  das 

Stangengebiss,  die  Stange,  Kandare ; 

cable,  {Nav.)  das  Lenktau;  — file,  {Chtn-m,) 

die  Studelfeile ; hammer,  {Qun-m.)  die 

Studel; head-stdU,  {Saddl.)  dBsBAUpt- 

gestell,  Kopfstück  des  Zaumes;  —  -pin 
of  the  fiint-lock,  {Oun-m.)  die  Studel- 
Bchraube;  —  -port,  {8hip-b.)  die  Bug- 
pforte; —  -rein,  dieZüg^el;  —  -road,  der 
Beitpfad,  das  Beiterbankett ;  der  Beit- 
und  Wagenweg  (im  Gegensatz  zum  Fuss- 
weg);  —  -rods,  pl.  {Loc.)  die  Lenkstan- 
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ffsn;  — -#eriew,«Ml. — 'pin;  — sear-koU, 
{Ovm-m.)  das  Btangenschraubloch;  — 
ttud'hole,  du  Stadelstiftloch. 

BridoGiiy  s,  (Saddl.)  die  Trense,  der 
Knebel;  loop-  — ,  die  Knebeltrense  mit 
Bing;  9naff/tr  — ,  die  Wassertrenae,  das 
Trinkgebiss. 

Bridoon-bit)  «.  (£fa<kQ.)  dasTrensen- 
gebiss. 

Briefy  «.  <o  towMd,  (CofiMii.)  die  yon 
demAnwidt  (»o^'citor)  dem  plaidirenden 
AdTOoaten  ((armier,  couiMel)  ertheilte 
schriftUche  Instruktion. 

Briery  «.  (Bot.)  der  Domstrauoh;  der 
Brombeerstrauch;  «weet  — ,  der  Hage- 
buttenslrauch . 

Brier-soythei  s.  (A^.)  die  Sichel  zum 
Abschneiden  yon  Oestrüpp ;  — UiAh,  p\, 
0/  •  »mm,  vid,  hriar-Udh. 

Briery  9  «.  (Boi.)  die  Brombeerhecke. 

BrigTi  s,  {Mar.)  die  Brigg  (ein  niedriges 
«welmantiges  8chi£f  mit  Baasegeln  an  bei- 
den Masten) ; ettUer,  der  Briggkutter. 

Brigantiiiey  a,  (Mar,)  die  Brigantine 

San  sweimastiges  Schiff,  das  sich  yon 
er  Brigg  dadurch  unterscheidet,  dass 
es  nur  am  Fockmast  Baasegel  hat). 

Brighty  a,  gUnaend,  ftmk&d ;  (Ship-h.) 
blank,  weiss;  —  gold,  blankes  Qold;  — 
work,  polirte  Arbeit;  — red  heat,  Hell- 
rolbgluth.- 

to  Brifirhteni  v.  o.  poliren,  glänzend 
machen  ;(l>ye.)  abkl&ren,  aylvüren;  to — a 
pUmk,  (8hip-b.)  eine  Flanke  weiss  schrapen. 

Briglitened.  lightened  aUver.  », 
das  Blicksüber. 

Bn^htenin^py  9.  (Bye.)  der  Aylyi- 
rongsprosess;  (Met,)  der  Silberblick. 

Brjg^tneeSy  a.  der  Glanz. 

Bright*s  bell-inatrumenty  a,  (Tu,) 
der  Bright*sehe  Qlockentelegraph. 

BzilUanoyy  BrightnesSy «.  {Min,  Dye,) 
das  Feuer  der  edlen  Steine,  der  Farben  etc. 

Brilliant  y  a,  (Jewel.)  der  Brilliant,  der 
von  allen  Seiten  geschliffene  Diamant; 

iMamtf.)  ein  geköperter  Baumwollenstoff; 
iVtfii.)  der  BriUiantdruck  (eine  sehr  kleine 
Sduiftgattung,  kleiner  als  Diamant). 

to  BriiDy  V.  a,  verbrämen. 

Brim  y  a.  der  Band ;  —  of  a  hat,  die 
Krampe,  der  Band  eines  Hutes. 

Brimatoney  a.  (Miner.)  der  Schwefel, 
Bohschweüdl ;  horae — ,  der  graue  Schwe- 
fel, Bosaschwefel ;  nfined  — ,  der  ra£&- 
nirte  Schwefel ;  roll-  — ,  —  in  roüa,  der 
StangenschwefsL 

Brimstone -matchy  luoifer-matoh| 

a.  das  Schwefelholz ;  —  -medal, imprea- 

aion,  der  Schwefelabdruck; — mine,  die 
Sehwefelgrube ;  —  -mould,  die  Schwefel- 
form; —  -ydlow,  das  Schwefelgelb. 

Brine^  a,  (Saii-w)  das  salzige  Wasser, 
dieLiüte,  Salzsoole;  leach — ,dieMutter- 
soole ;  pt/mp-warkfor  the  — ,  die  Soolkunst ; 
row  — ,  die  rohe  Salzsoole;  refined  — > 
ffraduaied  — ,  die  gradirte  Salzsoole. 


Brine  «braokety  a,  (SciJtrw»)  die  800I- 
wanne ;  — eondwU,  die  Soolenleitung ;  •—  - 
topper,  die  Siedep£eume;  ^^  -  evaporaior, 
(Stit-w.)  die  Soolen- Abdampfpfanne;  — 
gage,  —  -gauge,  —  -prover,  die  Soolwage , 
Soolspindel,  das  Laugengewicht; — gutter, 
die  Soolrinne;  —  -pan,  die  Salzpfanne; 

—  -jHjie,  die  Soolröhre ;  —  -pit,  die  Salz- 
grube,  das  Salzbett;  laat  —  -pit,  das 
KrystalUsatlonsbett,  Krystallisationsbas- 
sin  (bei  der  Seesalzbereitung) ;  —  -pump, 
die  Salzwasserpumpe ;  —  -atUt,  das  Sool- 
salz,  Quellsalz;  — apouta,  pU  dasSoolge- 
rinne;  —  -apring,  die  Salzquelle,  S<k>1- 
quelle ;  —  -tub,  das  Soolfass ;  —  -vdlve, 
{8t,  eng.)  das  Schnüffelventil. 

to  Brin^;«  v.  a.,  to  —  to  account, 
(Comm.)  in  Beohnung  bringen;  to  — 
hack  hy  the  lee,  to  eJuipd  a  ahip,  (Mar.) 
eine  Eule  femgen  (wenn  ein  Schiff  den 
Wind  plötzlich  von  vorne  bekommt);  to 
-«  down,  (Mar.)  Kifl  holen;  (Ifei.)  durch- 
setzen, 8<lhmelzen ;  to  —  do%on  the  price, 
(Comm.)  den  Preis  niederdrücken;  to  — 
forward,  (Comm)  transportiren;  to —  in, 
(Comm.)  Gewinn  bringen,  eintragen;  to 

—  in  gooda,  Waaren  einführen;  to  — 
into  the  hooka,  (Comm)  in  die  Bücher 
eintragen;  to  make  a  ahip  —  to,  (Mar) 
ein  S<£iff  beilegen,  beidrehen ;  to  —  out, 
(Cal.  pr)  ausschärfen;  to  —  over,  to  — 
up,  (Comm.)  transportiren,  auf  die  andere 
Seite  übertragen;  to  —  a  ahip  to  her 
hroadaide,  (Mar)  ein  Schiff  quer  holen; 
to  —  a  ahip  down  to  her  load,  ein  Schiff 
bis  zu  seiner  Wassertracht  laden;  to  — 
to,  (Mar)  beidrehen,  auftreiben;  to  — 
to  market,  (Comm.)  auf  den  Markt  brin- 
gen; to  —  to  the  yard,  (Mar)  an  die 
Baabänder  anschlagen;  to  —  together, 
zusammenfügen ;  to  —  up,  to  awing,  (Mar) 
am  Anker  aufbringen ;  to  —  up  the  oru- 
dhlea,  (Chem)  die  Schmelztiegel  roth- 
glühend machen;  to  —  the  wiihd  right 
ahead,  (Ifor.)  auf  den  Wind  anluven. 

Brinjg^in^-down^  a.  (Coop)  das  Ein- 
kellern; —  -to  hoU,  (Build)  der  Bolzen 
zum  Festkeilen;  —  -up,  (Print.)  das 
Einrichten  der  Holzschnitte. 

Brinky  a,  der  lUtnd,  Bord ;  to  he  on  the — 
of  ruin,  (Comm)  dem  Bankrott  nahe  sein. 

Briony^  a.  (Bot)  vid.  bryony. 

Briquet  9  patent  fael,  a,  das  Bri- 
quette, der  Kohlenziegel. 

Brise  y  a.  vid,  hreeae. 

Brisk y  a.  (Comm)  lebhaft,  lebendig; 
a  —  aale,  ein  schneller  Absatz. 

Briskety  a,  (BtUch)  das  Bruststück. 
,    Brisket- plate,  a.  (Saddl)  die  Stirn- 
platte,  der  Stirnriemen. 

Briakness«  a,  (Comm)  die  Lebhaftig- 
keit im  Hanael. 

Bristle I  a.  die  Borste,  Schweinsborste; 
dreaaed  —  a,  pl.  sortirte  Borsten. 

Bristle-shaped  I  a.  borstenförmig. 

Bristol-board,  a,  (Pap.  m)  ein  sehr 
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feiner,  darchaus  weisser  Pappdeckel  ;—- 
flower,  {Bot.)  die  Lychnis;  —  -paper, 
Jadbey -paper,  Bristol -map,  {Pap,  m.)  das 
Bristolpapier,  Isabeypapier ;  — aUme,  — 
diamond,  {Miner.)  der  Bristoler  Stein 
(anächte  Diamant) ;  —  -water,  das  Mine- 
ralwasser von  BristoL 

Brisarey  s.  (.FW.)  die  Brisüre,  Bre- 
chung, der  Knick  in  der  Längsrichtung 
einer  Mauer  oder  eines  Walles. 

Britannia  «metal  9  a.  {Met.)  das  Bri- 
tanniametall  (eine  Legirung  yon  Zinn  und 
Antimon,  bisweilen  mit  etwas  Wismuth 
und  Kupfer). 

Biitisliy  a,  britisch;  —  huiU  ahip, 
{Mar.)  ein  in  England  gebautes  Schiff; 

—  gum,  das  8tärkegummi|  die  geröstete 
Weizenstärke;  —  oak,  common  oak,  {Bot.) 
die  Stieleiche  {Queretta  pedunetdata) ;  -^ 
owned  akip,  das  im  Ausland  gebaute, 
aber  für  englisches  Eigenthum  erklärte 
Schiff;  — plate,  (German  ailver,  {Met.)  das 
Neusilber. 

Brittle 9  a.  zerbrechlich,  spröde,  brü- 
chig, kurz;  —  iron,  sprödes  Eisen;  — 
mekd,  Bothmessing,  Tomback ;  —  ailver- 
glanee,  —  ailver -ore,  avktphide  of  aHoer, 
{Miner)  das  Schwarzffültigerz ,  Spröd- 
fflaserz ;  —  atonea,  pl.  (Miner.)  die  Fäule 
fettiges  Gestein,  welches  die  Erze  von 
einander  scheidet). 

Brittle-metali  a.  {Met.)  der  Bothguss, 
das  Bothmessing. 

Brittlenessi  a.  die  SprÖdigkeit,  Zer- 
brechlichkeit. 

BritBBka,  a.  {Ooaek-m,)  die  Britschka, 
ein  vierräderiger,  yiersitziger  russischer 
Beisewagen. 

to  Broach  I  «.  a.  anspieesen;  (Coop.) 
anzapfen;  {Techn,)  ausbohren,  ausreiben, 
aufräumen  (ein  Loch) ;  to  —  atonea,  {Maa.) 
Steine  aus  dem  Bauhen  hauen ;  to  —  to, 
{Mar.)  eine  Eule  fangen,  beiluven. 

Broach  I  a.  die  Nadel;  derBratspiess; 
(Build.)  der  Thurmhelm;  die  Thurm- 
spitze  ohne  Brüstung;  {Oarp.)  der  Aus- 
Schröter;  {Chandl.)  der  Spiess  (der  Stab, 
an  welchen  die  Dochte  beim  Eintauchen 
gehängt  werden);  {Ooop.)  der  Wein- 
stecher; (Peti<.)derAusbohntahl;  (Oim-m. 
Maeh.)  die  Beibahle,  Bäumahle,  der 
Schneidebohrer;  {Loekam.)  der  Dom  eines 
Schlosses;  {Turn.)  der  Schneidebohrer, 
Bauchbohrer;  {Watehm.)  der  Aufräumer, 
Ausschroter;  round  — ,  {Qun-m.)  die 
Olättahle,  Polirahle. 

Broach-chisel  I  a.  {Sculpt.)  das  Breit- 
eisen; —  -poat,  {Corp)  die  Helmstange; 

—  -work,  {Sctäpt,)  die  Arbeit  mit  dem 
Breiteisen. 

Broad I  a.  breit;  —  -axe,  {Carp.)  die 
Zimmeraxt,  das  Breitbeü;  (Coop.)  das 
Breitbeil,  Lenkbeil,  die  BreiÜiacke;  — 
brimmed,  (JBofm.)  mit  breitem  Bande,  breit- 
gekrämpt;  —  -eaat,  {Agr.)  das  Aus- 
streuen des  Samens  mit  der  Hand,  Wurf- 


säen; —  -caat  sower,  —  •east  sowing- 
machine,    {Agr)  die  Wurfsäemaschine ; 

—  -cloth,  breites  feines  Tuch;  —  gage, 
(Raüw)  die  Schienenweite  yon  mehr  als 
seVs  Zoll ;  — -^lo««,  {Glaaa-m)  das  Tafel- 
glas, gewöhnliche  Fensterglas;  —  -Koe, 
(k^r.)die  Hacke  mit  breitem  Eisen;  — 
pendent,  —  -pendaid,  —  -pernneni,  (Mar.) 
der  Befehl  Wimpel,  Stander  (eine  Ueine 
Flagge);  —  -aide,  (Print.)  der  Mandat- 
bogen, Anschlagzettel;  das  Querformat; 
(Mar.)  die  Batterieseite,  Breitseite,  die 
Gesammtheit  der  Geschütze,  welche  auf 
eine  Seite  des  Schiffes  gebracht  worden 
sind;  to  give  a  —  -aide,  alle  Kanonen 
auf  einer  Seite  des  Schiffes  abfeuern; 
— aide  through  the  waler,  dwars  ab;  — 
atone,  (Maa.)  der  Quaderstein ;  —  -aword, 
(Arm.)  das  Schwert;  —  -tool,  (Maa.)  das 
Breiteisen  (mit  SVa  Zoll  breiter  Schneide) ; 

—  -weaver,  ißiXk-m)  der  Seidenweber. 
Brob.  s.  (Carp.)  der  Holznagel  zum 

Yemageln  zweier  aufsinander  stossender 
Balken. 

Brocade  I  s.  (Manvf)  der  Brokat 
(schweres  mit  Gold  und  Silber  durch- 
wirktee  Seidenzeug). 

Brooatel«  brooatellOy  s.  (ilftner.)  der 
Brokatelle,  Brokatellenmarmor,  die  bunte 
Marmorbreccia. 

BrocateUO|  s.  (Mawuf)  der  Baum- 
wollenbrokat. 

Broccoli«  s.  (Bot)  der  Broccoli,  Blumen- 
kohl. 

Brochö-goodSy  broch^shot  flabrics^ 
broch^  s.  pl,  (Manuf)  die  brochirten, 
fa^onnirten  Stoffe;  — goods  shot  aeroaa 
the  warp,  die  lancirten  Stoffe. 

Broäcety  a,  (Hunt)  der  Spiesshirsch. 

Brog.  a.  (Join)  der  Spitzbohrer. 

Broidery^  embroidery^  a.  die 
Stickerei. 

Broiler  y  s.  der  Bost. 

to  BrokCy  V.  a.  (Comm)  makein, 
unterhandeln. 

BrokeUi  a.  gebrochen;  —  -bracked, 
(Mar)  den  Katzenrüoken  habend;  — 
colours,  pl.  (Paint)  Mischfarben;  a  — 

down  man,  a down  merchant,  (Comm) 

ein  Fallit,  ein   bankrotter    Kaufrnann; 

—  glass,  cuUet,  (Qlaas-m)  die  Glasscher- 
ben ;  —  letter,  —  mxOter,  (Print)  die 
Terschobene  Form ;  —  numbers,  pl.  (Arith) 
gebrochene  Zahlen;  — rag,  (Opt)  dw  ge- 
brochene Lichtstrahl;  —  -*pace  saw, 
(Corp.  Join)  die  Loohsäge,  Durohbruch- 
gUge;  —  -stone  road,  der  Steindamm, 
die  Ohauss^e  mit  Steinschlag ;  —  stones, 
pl.  (Road-m)  der  Steinschk^g^,  Knack, 
Schotter;  — tweel,  (Mantrf)  eine  ArtKöper. 

Broker  9  s.{Comm)  der  Mäkler,  Mak- 
ler; exchange-  — ,  der  Wechselmakler; 
insurance-   — ,    der  Assekuranzmakler; 

—  '*  mAnorandum,  —  **  note,  der  Schluss- 
Zettel  des  Maklers ;  pawn-  — ,  der  Ff)and- 
leiher;  ship — ^,  der  Schiffsmakler;  stock- 


Brokerage.  —  Brummagem. 
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— ,  ctar  Makler  in  Btaatspapieren ;  awom 
— ,  der  Sensal,  beeidigte  Makler. 

Brokerage  I  brokeryi  «.(Comm.)  die 
Haklergeb&hr,  die  Maklerei. 

Brom  y  9.  iSaddl.)  das  Gebiss  am  Zaume. 

Bromaly  b.  {Chem.)  das  Bromal. 

Bromate^ff.  (Chem.)  dasbromsauie  Salz. 

Broxne-graai.  «.  {BoU)  die  Trespe. 

Bromelia«  s.  (Bot)  der  Tannenzapfen  ; 
die  Familie  der  Zapfenfrüohtler. 

Bromhydric  aoid|  hydrobromio 
addy  9.  {Chem,)  die  Bromwasserstoffsänre. 

Bit>ziiio  acidy  9.  (OJiem.)  die  Bromsäare« 

Bromide.  9.  (Chem.)  dasBromid,  Brom- 
metall;  —  ofpota99%um,  das  Bromkalinm. 

Bromine.  «.  (Chem.)  das  Brom. 

Broneliotome^  9,  (Surg,)  das  Loft- 
rohrenmesser. 

Bronteroiiy  9,  (2%.)  die  Donnerma- 
schine. 

to  BroJLBei  v.  a.  (Met.)  bromdren*,  die 
Erzfarbe  geben,  härten  wie  Erz. 
'  Bronae ^  hard  brass^  9.  (Met.)  die 
Bronze,  das  Erz,  das  KanonenmetaU, 
Kanonengut,  Stückgut ;  das  Bronzebraun, 
die  Bronzefiirbe;  eme  braune  Aquarell- 
f^be;  ehiüed  — ,  die  gekühlte,  getem- 
perte (beim  Giessen  schnell  abgekühlte 
und  dadurch  geh&rtete)  Bronze;  giU  — , 
real  — ,  die  vergoldete,  ächte  Bronze; 
gun — ,  die  Geschützbronze,  das  Kano- 
nengut;    imit4dion' — ,    moik-  — ,    die 

nachgemachte  Bronze ;  pho9phor ,  die 

Pho^horbronze,  phosphorhaltige  Bronze ; 
vamii9hed  — ,  die  überfimisste,  unächte 
Bronze;  tehüe  — ,  die  weisse  Bronze. 

Bronae-fotinder^    brass -founder, 

9.    (Met.)     der    Erzgiesser; eolottr, 

die  Bronzefiirbe;  — jeufdry,  unächte 
Schmuckwaaren ;  — powder,  das  Bronzir* 
pulrer,  geriebene  Metall;  — ioare,  die 
Bronzewaareo. 

Brojuangy   9.   (Md)  das    Bronziren, 

Braunbeizen; 9dUf  das  Bronzirsalz, 

Chlorantimon. 

Broiudte.  9.  (Miner.)  der  Bronzit, 
blättrige  Anthophyllit,  prismatische 
SchiUersiMth. 

Brooohy  9,  (Jewd.)  das  Geschmeide, 
die  Spange,  Brosche,  Busennadel;  (Paint.) 
das  Camaieugemälde,  die  aus  einer  Farbe 
hmeeteOte  Malerei. 

Woody  9.  die  Brut,  Hecke;  — ,  lode, 
(Mtn.)  die  Gangart,  Metallmutter;  a  — 
of  ehi€ken9,  eine  Brut  Hühner ;  a  —  0/ 
pigeon9,  ein  Flug  Tauben. 

Brook* mint I  9.  (Bot.)  die  Wasser- 
münze ; weedf  die  Wasser-Pimpemelle. 

Broom,  9.  der  Besen;  (Bot)  der  Gin- 
ster; common  — ,  der  Besenginster; 
dyeir'9  — ,  das  Färbekraut. 

Broom- 00m,  9.  (Bot.)  eine  in  Afrika 
einheimische  Art  Moorhirse  (Sorgo), 
welche  das  Material  zu  Besen  liefert;  — 
et^m  9eed'9tripper,  die  Maschine  zum 
Entsamen  des   hroom-com; handle, 

Ttohniaohet  Wörtorbttch.    EngL-Deutsoh. 


der  Besenstiel ; head,  der  Besenkopf, 

Bügel  zum  Zusammenhalten  und  Be- 
festigen der  Besenreiser;  — land,  die 
Ginsterhaide ; Une,  (Bot.)  der  Ehren- 
preis ; maker,   der  Besenbinder ; 

eewing  machine,  die  Besen-,  Press-  und 
Nähmaschine; 9tick,   der  Besenstiel 

Broth I  9.  die  Kraftbrühe,  Bouillon; 
—  eakee,  pl.  Bouillon  in  Tafeln. 

Brouse^  9.  (Bot)  vid.  hrotc9e. 

Brou£:ham;  9.  (Coach-m.)  der  Broug- 
ham (ein  zweisitziger,  gesclüossener  Wa- 
gen), das  Ck>up^. 

Brow;  9.  (8hip-h.)  die  schräge  Stellung. 

Brow-bandy  9.  (Saddl.)  der  Stirnrie- 
men; —  poai,  (Build.)  der  Querbalken. 

to  Brown  9  v.  a.  iron,  (Met.)  Eisen 
bruniren,  ihm  eine  braune  Farbe  geben. 

Brown 9  a.  braun;  dark — ^,  dunkel- 
braun; Ught ,  hellbraun. 

Brown-coal|  9.  (Miner.)  die  Braun- 
kohle; —  hem€Uite,  —  iron- ore,  (Miner.) 

der    Brauneisenstein; HoUande,  pl. 

(Mannf.)  braune  holländische  Steiflein- 
wand; —  iron-oehre,  (3finer.)der  braune 
Ocker  (als  Farbe  benutzt);   —  madder, 

der  braune  Krapplack ; 09nabrugh9, 

pl.  osnabrückische  Hanf-  oder  Flachs- 
leinwand;   — paper,  das  Packpapier; 

pink,  das  Braunrosa  (eine  AquareU- 

fkrbe);  —-red,  braunroth;  das  Braun- 
roth, Englischroth,  der  Kolkothar;  — *- 
9par,  doUtmite,  (Miner.)  der  Braunspath, 
Bitterspath,  Dolomit ;  —  9tout,  double  — 
9tout,  (Brew.)  ein  starkes,  dunkles  Bier, 
der  starke  Porter,  Ezportporter ;  — 
9ugar,  (Sug.  m.)  der  braune  oder  gelbe 
Kolonial -Rohzucker,  Moskovado  (auch 
Kochzucker  genannt);  — ware,  (Pott.) 
das  gemeine  Steingut;  — wort,  (Bot,) 
die  Braunwurz. 

Browning  y  9.  das  Braunbei^n,  Bru- 
niren; —  of  gun-barrel9,  das  Bruniren 
der  Flintenläujfo. 

Browse,  browse ,  brouse,  9.  (Bot,) 
die  Sprosse,  das  Laub ; — wood,  das  Unter- 
holz, von  dessen  Sprossen  sich  Thiere 
nähren. 

Bruoinai  brucine,  bruoia,  9.  (Chem.) 
das  Brudn,  Kaniramin. 

Bruoite.  9.  (3fin€r.)  der  Brucit,  Ohon- 
drodit,  Maklurit. 

to  Bruise ,  v.  a.  quetscheo,  zermalmen, 
schroten;  to  —  grained  leather,  (Curr.) 
das  gekörnte  Leder  reiben;  to  —  malt, 
Malz  schroten. 

Bruise y  9.  die  Quetschung,  Beule. 

Bruised  malt,  9,  (Brew^  das  Malz- 
schrot. 

Bruiser y  9.  (Opt.)  die  Schleifschale; 
(Silk-m.)  ein  schlechter  Arbeiter. 

Bruisewort,  9.  (Bot.)  die  Wallwurz. 

Bruislngi  9,  vid,  to  hrui9e, 

Bruising-mill|  9.  (Mach.)  die  Quetsch- 
mühle, Schrotmühle. 

Brummagem  I  (eine  Korruption  von 
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Brunswick  clocks,  —  Bucking- cloth. 


Birmingham)  unfteht,  nachgemftcht;  — 
goods, — foare,  iiiiächte,wertlüo8e  Sachen ; 

—  jewdlery,  nachgemachte  Juwelier- 
arbeiten. 

BrunBwlok  o1oc1dI|  a.  pi.  die  dent- 
sehen  Holznhren;  —  grten,  das  Brann- 
schweiger  Grün;  —  mum,  {Brew.)  die 
Braunschweiger  Mumme  (dunkles  Braun- 
schweiger Bier). 

to  Bru8h|  V.  a.  bürsten ;  to  -^  away,  off, 
abbürsten ;  to  —  up,  aufbürsten,  reinigen. 

Brush  I  s.  die  Bürste;  der  Pinsel: 
(Art.)  die  Lunte;  der  Wischer;  (Pennt.) 
der  Pinsel,  Malerpinsel  (auch  paint — ); 
{Phys.)  das  elektrische  Strahlenbündel; 
iladcing — ',  die  Wichsbürste ;  carpet — , 
die  Teppichbürste ;  doth-—,  dielQeider- 
bürste;  hair — ,  die  Haarbürste;  nail- 
— ,  die  Nagelbürste;  revoUnng  — ,  die 
rotirende Bürste;  shoe — ,  vid»  blacking- 
— ,  tooth — ,  die  Zahnbürste;  tube — , 
{Ohem.)  die  Böhrenbürste ;  wire — ,  die 
Drahtbürste. 

Brush- board I  a.  das  Bürstenholz 
(der  Griff,  in  welchem  die  Borsten  be- 
festigt sind);  —  -bolter,  (IfiU.)die  Mehl- 
bürstmaschine,    der  Bürstenbeutel;   — 

maker,  der  Bürstenbinder; manufae- 

tury,  die  Bürstenfbbrik ;  —  proof,  (Print.) 

der  Bürstenabzug ; wheel, machine, 

das  Borstenrad,  die  Bürstenmaschine; 
(Mach,)  die  Friktionsscheibe,  das  Frik- 
tionsrad; —  wood,  das  Beisholz,  Wellen- 
holz ;  —  wood  for  fascines,  das  Faschinen- 
holz ;  —  -  wood  for  timbering)  das  Beisig 
zum  Auszimmern  von  Schachten;  — 
wood  revetment,  (Hydr.  arch.)  die  Busch- 
bettung. 

Brusher,  a,  der  Abbürster;  (Min.) 
der  Häuer,  Abkohler. 

Brushety  s,  (Bot)  das  Lnstwftldchen. 

Brushiiie:^  s.  das  Bürsten;  (Min.)  das 
Abkohlen ;  —  machine, — -mill,  die  Bürst- 
maschine; (JBUtx-mamtf,)  die  Schwing- 
maschine; {Wool-manuf)  die  Aufbürst- 
maschine ;  — -off,  (Sug.m.)  das  Abbürsten, 
Abhacken  der  gedeckten  Brote. 

Brussels -oarpet|  s.  (Manuf.)  der 
Brüsseler  Teppich;  — ground,  eine  Art 

Brüsseler  Spitzen; laee,    — point, 

die  Brüsseler  Spitzen; sprouis,  ph 

(Bot.)  die  Kohlsprossen. 

Bryle^  s.  (Min.)  das  zu  Tage  Ausge- 
hende eines  Ganges. 

Bryoninoi  s.  (Chem.)  das  Bryonin. 

Bryony^  s.  (Bot)  die  Zaunrübe. 

Bub.  9.  (Chem.)  eine  Art  Sauerteig. 

to  Bubble I  v,  n.  aufwallen,  Blasen 
aufwerfen;  to  — ,  v.  a,  the  iron,  (Met.) 
das  Eisen  aufwallen  lassen. 

Bubble I  8.  die  Wallung;  die  Blase; 

—  of  air,  die  Luftblase;  —  of  a  level, 
die  Weingeiströhre  einer  Libelle;  —  of 
vapour,  die  Dampfblase. 

Bubble -testy  s.  (8ug.  m.)  die  Blase- 
probe, Pustprobe;  — trier,  derBöhren- 


prüfer  (Instrument  zur  Prüfung  der  Li- 
bellenröhren). 

Bucentaur^  s.  (Nav.)  das  Staats- 
Bchiff  der  früheren  Republik  Venedig. 

Bucholzitei  a.  (Miner.)  der  Buoh- 
holzit»  Faserkiesel. 

to  Buoky  to  böwky  v.  a.  mit  alka- 
lischen Laugen  behandeln;  to  —  foul 
Unen,  (Wash^  Wäsche  einweichen,  bau- 
chen, beuchen;  to  —  ore,  (Met.)  Erze 
zerkleinem. 

Buck|  a.  der  Bock,  das  Gestell;  die 
Beuche,  Wäsche;  (Carr.)  der  Wagen- 
kasten; saw — ,  aa^t^-horse,  der  Sägelrack. 

Buck- ashes j  s.  pl.  (Chem.)  die  aus- 
gelaugte Asche; basket,  der  Wasch- 
korb;   bean,  (Bot.)  der  Bitterklee; 

board,  (Oartwr.)  das  Bodenbrett ; saw, 

die    gewöhnliche  Bügelsäge  mit  Griff; 

shot,  (Hunt)  die  Rehposten ;  — skin, 

das   Bocksleder,   Hirschleder; thorn, 

(Bot.)  der  Wegdom,  Kreuzdom; tub, 

der  Spülstein,  die  Waschbank  (in  einer 
Küche);  — waggon,  (Cartwr.)  der  Bretter- 
wagen;   wheat,  (Ägr.)  das  Haidekom, 

der  Buchweizen. 

Buokety  s.  der  Eimer,  Schöpfeimer, 
Kübel,  Trog;  (AH.)  der  Kühleimer,  Ge- 
schützeimer; (Mar.)  die  Püthe,  Pütze; 
die  Kugel,  der  Ball  (ein  Signal,  wodurch 
ausgesandte  Boote  zur  Bückkehr  aufge- 
fordert werden);  (Min.)  der  Pfützeimer, 
Schöpfkasten ;  —  of  an  air-pump,  (Jlfoe^.) 
der  Luftpumpenkolben;  —  for  baling, 
der  Schöpfeimer;  —  ojf  a  biAeket-Uft  or 
suction-pump,  der  durchbrochene  Kolben ; 
—  of  a  bucket -wheel,  der  Schöpfeimer 
eines  Schöpfhtdes;    —    of  a  dredging^ 

machine,  dredge ,   der    Baggereimer, 

Baggerkasten;  —  of  a  pcUläle- wheel,  die 

Badscbaufel ;   —  of  a  pump ,  pump , 

der  Pumpenkolben ;  —  of  a  water-wheel, 
float,  vane,  die  Schaufel,  Zelle  eines 
Wasserrades. 

Bucket -chain«  s.  of  a  chain -pump, 
(Hydr:)- die  Eimerkette;  ---lift,  (Min.) 
der  tOttere  Pumpensatz,  Saugsatz  in 
einem  Pumpenschacht ; rod,  die  Pum- 
penstange ;  — valve,  (Mach.)  dasPumpen- 
kolbenventil ,  •  LuftpumpenkolbenventO ; 
'-^- wheel,  das  Zellenrad. 

Buckingy  s.  das  Auskochen  mit  alka- 
lischer Lauge,  das  Beuchen;  (Wii»^.)  das 
Beuchen ;  —  of  ores,  (Met.)  das  Zerklei- 
nern, die  Scheidung  der  Erze. 

Buoking-clothi  s.  (Wash.)  das  Lau- 
gentuch, Aschentuch ; iron,  (Met.)  der 

Kupferschlägel; fcter, keir,  bowk- 

ing-kier,  (Cotton-m.  Pap.  m.)   das  Koeh- 

gefäsB  (zum  Auskochen  des  zu  bleichenden 
Gewebes    oder    der    Papiermasse     mit 

Dampf); ore,   bucked  ore,  best  work, 

(Jftnjdas  Scheiderz;  — plate,  (Met.) die 

Scheideplatte ; stool,  der  Waschbock ; 

-^-tub,  das  Laugenfass,  die  Waschkufe, 
der  Wasohtrog. 
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Booklandite9«.(3ftner.)derBacklandit. 

to  Buoklei  V.  a.  schnallen ;  (^fefol-ir.) 
aaftreiben;  to  —  up,  aufschnallen,  an- 
schnallen. 

BueklOy  9.  die  Schnalle ;  der  (die)Bncke1, 
die  getriebene  Erhöhung;  —  of  a  mast, 
{Mar.)  die  Buckel,  die  Bucht  eines  Hastes. 

Buckled  platee,  s.  pi,  (Buüd.)  die  in 
der  Mitte  erhöhten,  aussen  gerändelten 
Eisenplatten  für  Fussböden. 

Baekler.  a.  {Mar.)  der  Klüsendeckel; 
— thom,  {Bot)  vid.  huck-ihom  unter  bttck, 

Baokliiifir- piece  y  budde-sidei  s. 
{SaddL)  der  Schnallenstössel. 

Backrazni  s.  {Weav.)  die  Steiflein- 
wand, der  Buckram. 

BuckramBi  «.  {Bot)  der  Knoblauch. 

Backshoty  a.  vid.wat&r  huck, 

Buckthonii  a.  vid,  unter  ihom. 

to  Budy  u.a. {Hort.)  einzweigen,  oku- 
liien,  pfropfen;  v,  n.  {Bot)  blühen, 
knospen. 

Bad ,  eye  |  germ  y  a.  {Bot)  die  Knospe, 
Blattknospe,  das  Auge. 

Budding^knife,  a.  {Hort.)  das  Okulir- 
messer,  Pfropfinesser. 

to  Buddle )  v,  a.  (Md.)  die  Erse  wa- 
schen, abflauen,  seifen,  schlämmen. 

Buddle  y  a.  {Met.)  der  Erzwaschtrog, 
das  Abflanfass,  der  Schlämmherd;  das 
Waschwerk ;  n/ieking ,  frame,  der  Kehr- 
herd, Olauchherd ;  revolving ,  rotating* 

— t  der  Drehherd;  round  — ,  der  Bund- 
hord,  Keselherd;  running — ^,das  Fluss- 
schlämmmss;  atanding-  — ,  der  Wasch- 
tiw;  tnmk'  — ,  vid,  German  cheat, 

Buddled  iron^  a.  {Met.)  das  Wasch- 
eisen; —  ore,  das  Seifenerz,  Wascherz. 

Buddler^  a.  {Met.)  der  Seifenarbeiter. 

Buddliiifir«  a.^^et.)  die  Seifenarbeit; 
mÜl  for  — ,  oie  Waschmühle. 

Buddlinfi^dlBh  |  a.  {Met.)  der  Schlämm- 
herd, Abflauherd,  die  Waschbühne. 

Bud^Oj  a,  das  Wasser&ss ;  {Tann.)  das 
geerbte  liammfbll. 

Budi^t  f  a,  die  lederne  Tasche,  Sattei- 
tasehe, der  Beiaesack. 

BufT.  a.  das  BüfTelleder,  Sämischleder ; 
die  Lederfitrbe,  Chamoisfarbe,  das  Polir- 
leder ;  das  mit  Leder  überzogene  Pdirrad. 

Buir-belt|  a.  der  Ledergürtel;  — 
e^Ktt,  —  -jerkin,  die  lederne  Jacke,  das 
lederne  Wamms;  —  -leaiher,  das  Folir- 
leder,  Streichleder;  —  -atick,  die  Leder- 
feOe; whed,  vid.  ftuff, 

BuiTy  a.  lederihrben,  ledergelb. 

HuSMo^a,  {Zool,)  der  Büffel  ;—,buff€ilo' 
leaiher,  vid,  buff ;  {Cotton-^,)  ein  Korb  aus 
Büffelleder  zum  Transportiren  der  Spulen. 

Buffer  I  pad|  a.  [Bailw.)  der  Buffer, 
das  Btosskissen  (auch  car-buffer) ;  railway- 
—  «eüA  draw-apringa,  der  Eisenbahnbuffer 
mit  Stahlfedern;  India-ntbber  — ,  der 
Kaatachukbuffer. 

Buffer-bar  I  bufl^ar^beamy  a.{BaiUo.) 
das   Bttfferholz,    die  KopfsohweUe;  — 


box,  die    Bufferbüchse;    —    -diak,  die 

Bufferscheibe ; head,  das  Stosspolster, 

Bufferkissen,  der  Bufferkopf; rod,  die 

Bufferstange; apring,  die  Bufferfeder. 

Buffet I  a,  der  Schenktisch;  der  Fuss- 
schemel. 

Buffing:- apparatUBf  8-  {RaiUo.)  der 
Bafferapparat;  —  -and  draw-spring,  die 
Stoss-  und  Zugfeder;  —  -stands,  pl,  die 
Bufferständer. 

"BvLggjy  9.  ((7oae^-m.)  ein  leichter,  vier- 
räderiger,  einsitziger  Wagen;  —  -plough, 
{Agr.)  das  Pfluggestell  mit  mehreren 
Pflugscharen  und  einem  Sitz  für  den 
Pflügenden. 

Bug:le.  bugle -honiy  s.  {Mil,  Hunt.) 
das  Jagdhorn,  Signalhorn;  {Olass-m.) 
die  schwarze  Glaskoralle,  Schmelzperle. 

BuglosB,  dyer's  bugloss^  a.  {Bot 
Bye.)  die  Ochsenzunge. 

Buhlf  a.  {Join.)  Material  für  eingelegte 
Arbeit  (mattes  GKsld,  Messing,  Perlmutter 
etc.);  —  -aaw,  die  Laubsäge;  —  -work, 
die  eingelegte  Arbeit. 

Buhrstoncy  a.  {Miner.)  vid,  burratone, 

to  Build 9  V.  a,  bauen,  erbauen;  to 

—  a  battery,  {Mil.)  eine  Batterie  auf- 
werfen ;  to  —  in  beaten  earth,  in  Stampf- 
erde bauen;  to  —  a  ehapd,  {Mar.)  eine 
Eule  fangen;  to — the  clamps,  {Tile-bum,) 
den  Satz  machen;  to  —  in  day-work,  by 
the  day,  {RaiUo.)  in  Begie,  in  Taelohn 
bauen;  to  —  up  the  rubbish,  (JMin.)  ver- 
setzen; to  —  the  upperworka,  {9hip-b.) 
verteunen;  to  —  a  waU  in  form  of  stairs, 
eine  Mauer  abtreppen. 

Build 9   s.   of  a  vessel,    {ßhip-b.)  die 
Form,  das  Modell  eines  Schiffes. 
Builder,  a,  der  Erbauer,  Baumeister; 

—  in  general,  contractor,  der  Bauunter- 
nehmer;—  *a  certificate,  {Mar.)  der  Beil- 
brief, Bielbrief ;  —  *a  estimate,  —  *«  tender, 
der    Bauanschlag,    Kostenvoranschlag ; 

—  *  a  jack,  das  Baugerüst;  — *a  acale,  das 
Baumaass. 

Building,  s.  das  Bauen ;  das  Bauwesen ; 
— ,  edifice,  der  Bau,  das  Q^bäude;  —  above 
the  shaft,  {Min,)  das  Yorhaus;  —  above 
ground,  {Min)  der  Tagbau;  additional 
— ,  {Build.)  der  Anbau,  Nebenbau;  — 
of  a  blast -furnace,  {Met.)  der  Mantel 
eines  Hochofens;  bridge — ,  {Build,)  der 
Brückenbau;  cement — ,  concrete — ,  der 
Cementbau;  framed  — ,  der  Fachwerks- 
bau;  hydrattUc — ,  der  Wasserbau;  main 
— ,   der  Hauptbau,   das  Hauptgebäude; 

—  of  vessels,  der  Schiffsbau. 
Building -block,  s.  (iS%tp-&.)  der  Bau- 
block, Bauklotz;  —  -contract,  der  Bau- 
kontrakt; {Ship-b.)  der  Beilbrief;  —-ex- 
penses, pl.  die  Baukosten ;  — ground,  — 
plot,  — site,  der  Bauplatz,  die  Bau- 
stelle; —  -joinery,  die  Bautischlerei ;  — 
maJberiäla,  pl.  die  Baumaterialien,  der 
Baubedarf;  —  -fMrtar,  der  gewöhnliche 
Mörtel,  Lufbmörtel;  —  -mover,  die  Ma- 

6* 
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Bullt  —  Bun, 


Bchine  zum  Fortbewegen  von  Gebäuden; 

—  'Stane,  den  Bauntein. 

Bullt 9  a.  gebaut;  —  gun,  die  nicht 
aus  einem  Stück  g^^ssene  Kanone;  — 

mast, up  mast,  (Ship-h.)  der  gebaute, 

zusammengesetzte  Mast. 

Biike- muslin  9  s.  (Manu/.)  vid.  book- 
mushn. 

Bukku  -leaves^  s,pl,  {Bot)  die  Bukku- 
blatter,  Buccoblätter. 

Bulb^  8.  das  Gefäss,  die  Kugel,  Kapsel; 
(Bot)  die  Zwiebel,  der  KnoUen;  —  of 
a  barometer  or  thermometer,  (Phya.)  die 
Kugel,  das  cylindrische  Qe&ss;  potash- 

—  s,  Idebi0*8 apparatus,  derLiebig*- 

sehe  Kali-  oder  Kugelapparat. 

Bulb* barometer^  s.  (Phys.)  der  Ge- 
fässbarometer ;  —  -tube,  (Cfhem)  die  Ku- 
gelröhre. 

Bulbaoeousy  bulbous^  a.  {Bot)  zwie- 
belartig, knollig. 

BulblforoU8|  a,  Zwiebeln  tragend. 

Bulblfonxii  a.  zwiebeiförmig. 

Bulbotuber^  s.  der  Zwiebe^ollen. 

to  Bulge  I  ^.  n.  (Build.)  sich  ausbau- 
chen, sich  yerziehen;  to  — ,  to  bilge, 
(Mar.)  das  Wasser  eindringen  lassen, 
scheitern,  untersinken. 

Bul^e^  8.  (Build.)  die  Ausbauchung; 

—  of  a  cask,  (Coop.)  der  Bauch  eines 
Fasses ;  —  of  the  nave,  (Cartwr.)  vid,  breast; 
the  —  -ways,  pi.  (Mar.)  die  Schlitten- 
balken (beim  Ablaufen  eines  Schiffes). 

Bulging 9  8.  die  Bauchung,  Aus- 
bauchung; (Areh.)  das  Ausba\ichungs- 
maass  der  Anschwellung  einer  Säule;  -7- 
0/  a  saw,  die  Ausbauchung  einer  Säge; 

—  of  a  wall,  das  Ausbauchen  einer  Mauer. 
to  Bulky  to  bulk  out  I  v.  n.  (Areh.) 

vorspringen,  vorragen. 

Bulk«  8.  die  Masse»  der  Klumpen; 
der  Umfang,  das  Volumen;  (Areh.)  der 
Torspringende  Theü  eines  Gebäudes: 
(Jbfar.)  die  Schiffsladung ;  to  break  — ,  (Mar) 
die  Ladung  zu  löschen  anfangen ;  in  the 
— ,  im  Durchschnitt,  im  Ganzen;  in  — , 
(Comm.)  unverpackt,  lose;  inereast  of —  of 
barley,  (Brew,)  das  Quellen  der  Gerstenkör- 
ner zu  Malz;  purchase  in  the — ,  (Comm.) 
der  Kauf  im  Ganzen,  Bauschkauf. 

Bulk -beak- head  I  s.  (Ship-b.)  das 
vordere  Schott ;  —  -head,  der  Verschlag, 
die  Querwand,  das  Schott;  —  -head  of 
grating,  das  Schott  von  Bösterwerk; 
lengthwise  buiU head,  das  Langschott; 

—  'load,  (Mar.  Comm.)  Sturzgüter. 
Bulky^  a,  voluminös,  sperrig. 
Bully  8.  (Agr,)  der  Bulle,  Stier ;  (Comm.) 

-der  Börsenmakler ;  (Met.)  das  Aschenbett. 
Bull-dogy  8.  (Met,)  die  Bömerschlacke, 
geröstete  Puddelschlacke;  —  -dog  slag, 
(Met,)  die  ausgesaigerte  Bohschlacke; 
— '«  eye,  die  Blendlaterne;  (Mar.)  das 
Ochsenauge,  die  Wettergalle  (eine  Oeff- 
nung  in  den  Wolken);  die  Kausche  (ein 
glatter  Bing  zur  Befestigung  des  Taues); 


(Olass^m,)  das  Ochsenauge  eines  Mond- 
glases, der  Butzen  (die  dicke,  centrale, 
der  Glasbläserpfeife  anhaftende  Stelle 
der  Glasscheibe  bei  der  Bereitung  des 
Kronglases) ;  (Jfil.)  das  Centrum,  Schwarze 
einer  Schiessscheibe ;  der  Centrumsschuss ; 
(Opt)  die  Koncentrationshnse ;  —  ^s  eye 
glass,  (BuHd.)  die  Butzenscheibe,  das 
Mondglas;  —  '«  eye  window,  (Arch)  das 
Ochsenauge;  — '«  head,  (BuHd)  eine  Art 
Widerlagsziegel ;  —  '«  nost,  (Carp)  der 
Winkel,  der  durch  den  Zusammenstoss 

zweier    geraden  Flächen  entsteht; 

noae  ring,  (Agr)  der  Kasenring  zur 
Zähmung  der  Ochsen;  —  -tree,  (Bj^ot) 
der  westindische  Pflaumenbaum. 

Bullacey  s,  (Bot)  die  wilde  Ochsen- 
zunge. 

sRüleny  awn  of  liempt  a.  der  ge- 
schälte Hanfttengel ,  die  Acnel,  Schabe; 

—  'naü,  (Vpholst)  der  plattirte,  farbige 
Nagel,  Tapezieremagel. 

Bullet 9   8,    (Mü)    die  Flintenkugel; 

branch-  — ,  die  Stangenkugel ;  chain s, 

pl.    (Art)    die    Kettenkugeln;    re^shot 

—  8,  pl.  die  glühenden  Kugeln. 
Bullet -bore  y  s.  (Gun-m)  der  Kugel- 
knopf,   Bohrer;  —  -dividers,  —   -com- 
passes, pl.  der  Kolbenzirkel ;  — extractor, 
(8wrg)  die  Kugelzange,  der  Kugelzieher ; 

—  -hole,  (Art)  das  Schussloch;  —  -iron, 
(Met)  das  schwedische  Stangeneisen ;  — 
rMvid,  die  Kugelform;  —  -pincers,  pl. 
(Art)  die  Kugelzange;  —  -probe,  (^Mrg) 
die  Kugelsonde;  —  -aheU,  die  ezplodi- 

rende  Flintenkugel ; shot,  der  Flinten- 

schuss ; valve,  retaining-v<ilve,  (8t  eng) 

das  Muschelventil,  Kugelventil. 

Bullion«  8.  (ifin)  das  ungemünzte 
Gold  oder  Silber,  die  Gold-  oder  Silber- 
Stange ;  — ,  buWs  eye,  (QlMS-m)  vid,  buWs 
eye;  — ,  pure,  (Embr)  die  KantiUe,  der 
Bouillon  (Gold-  oder  Silberfaden  zum 
Sticken);  der  echte  Gold-  oder  Silber- 
draht; — ,  —  'Jringe,  eine  Art  schwerer 
gedrehter  Franzen;  — ,  base  — ,  süver- 
lead,  (MH)  das  silberhaltige  Werkblei; 

—  scale,  (Assay,)  die  Komwage. 
Bullooky  8.  (Agr)  der  (verschnittene) 

Ochs,  Farre;  —  ^s  eye,  (Btnld)  das 
Ochsenauge,  Kapploch. 

Bulzuflhy  8.  (Bot}  der  Bohrkolben, 
die  glatte  Binse. 

Bultel,  8.  (Miü)  der  Mehlbeutel, 
Mühlbeutel;  die  Kleie. 

Bulwark;  s.  (Frt)  das  Bollwerk,  die 
Befestigung,  Bastei ;  (8hip-b)  das  Schanz- 
kleid ;  —  -stanchion,  —  -stay,  die  Schanz- 
kleidstütze. 

Bum-boat|  s.  (Nov)  das  Marktboot, 
Froviantboot. 

Bumper ;  s.  (Mar)    der  Eisbrecher; 

—  8,  pl.  (RiUlw)  die  Stosspolster. 
Bumping-post;  s,  (RailwJ)  der  Buffer- 
pfosten, Bufferständer. 

BuUi  8,  vid.  bunn. 


Buneh.  —  Burgeols. 
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to  Bnaehy  v.  a.  in  Bündel  binden; 
to  —  otä,  V.  n.  benrontehen,  beranstreten. 

Bunchj  a.  das  Bändel;  iQUus-m.)  die 
Glasblase;  (Min.)  das Erznest;  (Bibbon-io,) 
das  Gebinde,  der  Bund;  —  of  feathers, 
der  Federbnscb ;  —  of  flax,  drei  Bündel 

Flacbs,  vid.  bundle;  —  of  grapes,  grape , 

die  Weintraube ;  —  of  keys,  der  Bchlüisel* 
bond. 

Bunchy  y  a.  (Bot)  büscbelförmig, 
tranbenförmig. 

to  Btindle«  to — np^  v.  a.  einpacken, 
znsammenpacien. 

Bundle  y  s.  das  Bond,  Bündel,  Packet, 
die  Bolle; —  of  flax,  das  Bündel  Flacbs 
(60,000  EUen);  —  of  glass-panes,  das 
Bond  Tafelglas  (6  Tafeln);  —  of  hemp, 
die  Loppe  Hanf;  —  of  hoops,  {Coop,)  der 
Bond  Bieife ;  —  of  iron-sheets,  for  plaJUr 
^»älnng,  faggot,  (Met.)  das  Gebund  Eisen, 
die  Zange,  das  Packet;  —  of  laee,  eine 
Bolle  Bpitsen;  —  of  paper,  (Pap.  m.)  zwei 
Eiee  Papier;  —  of  tpool,  ein  Bündel  Wolle. 

Bundle  •  file  y  s.  (Teehn.)  die  Bondfeile ; 

iron,  (Met.)  das  Bandeisen;— *-ptUar, 

(Arch.)  der  Bündelpfeiler;  —  -press, 
bundling 'press,  (Spinn.)  die  Gampresse, 
Packmaschine,  Packpresse. 

Bundling -machine  I  s,  (Teehn.)  die 
Bandelformmaschine ;  —  -press,  vid. 
bundle-press. 

to  Bungy  V,  a.  (Coop.)  zuspunden, 
▼erspunden;  to  —  up,  verspunden,  yer- 
füllen,  auf  die  Lagerfösser  ziehen. 

Bunff«  s.  (Coop.)  der  Spund,  Spund- 
zapfen; (PottJ)  der  KapselstosB. 

Bun£:-borer|  s.  (Coop.)  der  Spund- 
bohrer; —  -drawer,  derSpundzieber;  — 
ftrruU,  (Brew*)  der  Spundring  an  Bier- 
fässern;  hoie,  das  Spundloch;  — -sot«, 

die  Bpundsäge;  —  -starter,  der  Spund- 
austreiber;  —  -vent,  das  Luftloch  am 
Spund. 

Bungler  I  s.  der  Stümper,  Pf^ischer. 

Bunker  I  s.  die  Kiste,  der  Elasten; 
(Cottan-m*)  vid*  bink;  (Nav.)  der  Koblen- 
raum  auf  einem  Dampfscbiffe. 

Bunn  y  bun  j  s.  (Bak.)  eine  Art  Kuchen. 

Bunny  y  s,  (Min.)  das  Erznest. 

Bunaen'sgalTanic  battery^«.  (Phys.) 
Hansen's  galvanische  Batterie,  die  Zink- 
Koblen  -  ^Ltterie ;  —  *s  gas-bwmsr,  der 
Bansen*scbe  Gasbrenner. 

to  Bunt  I  to  bunt  out^  «.  ».  auf- 
schwellen, sich  baueben. 

Bunt,  bull's  eye^bulliony  s.  (Qlass-m.) 
die  Ochsengalle,  das  Ochsenauge;  (Afar.) 
der  Bauch,  Bausch  eines  Segels. 

Bunt  •line«  I  s.  pH.  (Mar.)  die  Bauch- 
gordingen (die  Gordingen,  mit  denen 
der  Bauch  oder  Mitteltbeil  der  Segel  an 
die  Baa  binaufgezogen  wird);  —  "line 
dioth,  der  Stosslappen. 

Bunter,  s.  (Qeol,)  der  Buntsandstein. 

Bunting,  s.  (Manuf.)  das  Flaggen- 
Cnch,  der  Flaggenstoff;  (Mar.)  die  Flagge ; 


—  -iron,  (Glass-m)  das  Glasblftsereisen, 
Blaserdu*. 

Bunton,  s.  (Min.)  das  Querbolz. 

to  Buoy,  to  buoy  up,  «.  a.  (Mar.)  über 
dem  Wasser  halten,  flotterhalten,  aufbojen. 

Buoy,  s.(Afar.)  die  Boje,  Bake,  Wahr- 
tonne; heaeon ,  die  Bakentonue;  ean- 

— ,  dieBimboje,  E^appboje;  to  hiteh  the 
— ,  die  Ankerboje  fangen;  leading'  — , 

dieFabrwassertonne;  Itfe-  — ,  s(tfety , 

die  Bettungsboje;  nun ^,die  Spitzboje, 

Flaschenboje;  i^ar ,  die  Stangenboje; 

stream-  — ,  eane-  — ,  die  Treibbake;  to 
stream  the  — ,  die  Ankerboje  auswerfen ; 
tun-  — ,  cask-  — ,  die  Tonnenboje ;  wood- 
en — ,  die  Blockboje. 

Buoy -cask,  s.  (Mar.)  die  Tonnen- 
boje; ^- chain,  die  Bojenkette; reep, 

(Mar.)  das  Ankerbojereep. 

Buoyancy,  buoyant  power,  s.(Nav. 
Phys.)  die  Schwimmkraft,  das  Tragver- 
mögen. 

Bur,  burr,  s.  (Bot  Cloth-m.)  die 
Klette  (auch  burdock);  (Carp.)  der  Grat; 

i  Cloth-m.)  die  Wanke  (der  Tuchscherer); 
Dent)  der  Bohrer  mit  gezahntem  Kopf; 
Engr.  Metal-w.  Tin-m.)  der  Grat,  Bart; 
IForg.  Loeksm.)  der  Grat  einer  GKiasnaht; 
Mtieh,)  das  Schraubenmutterblecb,  Kiet- 
blech;  (Met)  der  Putzen,  das  mit  der 
Bunze  ausgeschlagene  MetaÜstück;  (Print) 
der  Bart  am  So^iftkegel ;  -^  of  a  cast 
buUet,  (Mit)  der  Ansatz  einer  Flinten- 
kugel; vid.  burr» 

Bur-ohiael,  s.  (Carp.)  der  Betel  zum 
Entfernen  des  Grates,   das  Stemmeisen; 

—  -cutters,  —  -nippers,  pl.  (Mtl.)  die 
Kugelkneipzange,  Abstosszange ;  —  -ore, 
(Miner.)  das  Klettenerz  (eine  Art  Basen- 
eiaenstein,  eines  der  schwedischen  See- 
erze, lake-ores)',  —  -saddle,  (Saddl.)  der 
Froschsattel; stone,  vid.  burr^stone. 

Burden,  burthen,  tonnage^  s.{Nav.) 
die  Last,  Ladung  eines  Schiffes;  die 
Lästigkeit,  der  Tonnengehalt;  —  of  a 
furnace,  (Met.)  die  Beschickung,  Gicht; 

—  of  fuel,  die  Brennmaterialgicht;  — 
of  ore,  die  Erzgicht;  a  ship  of  — ,  ein 
Schiff  von  ungef&hr  500  Tonnen. 

Burden-car,  s.  (RaiUo.)  der  Güter- 
wagen, Transportwaffen. 

Burdensome,  a.  (Mar.)  viellastig. 

Burdett,  «.  (Jfant^/l)  ein  Baumwollen- 
stoff. 

Burdock,  s.  via.  bur. 

Bureau^  s.  (Join.)  der  Schreibtisch; 
— ,  office,  die  Schreibstube,  das  Geschäfts- 
zimmer. 

Burette,  pouret,  s.  (Chem.)  die  Bü- 
rette ;  —  with  a  eUp,  pineh-coek  — ,  die 
Quetschhahnbürette. 

Burgee«  s.(Mar.)  die  Flagge  mit  zwei 
Enden,  Splittflagge. 

BurgeoiB,  bourgeois,  s.  (Print.) 
eine  Schriftgattung  zwischen  Petit  und 
Korpus. 
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Burgeon.  —  Bursting -charge. 


Burgeon^  f .  (Sot)  die  Eno8i>e. 
to  Burgeon^  v,  n.  (Bot)  knospen,  aas- 
schlagen. 
Burglar- alarmy  a.  die  Biebsschelle ; 

—  'lock,  das  AlannschlosB,  Diebsschloss. 
Burgundy-pitdii  Burgimdy-retixii 

a,  das  Bargander    Peoh    (ein  weiches, 
gelbbraones  Harz). 

Burial-case^  a,  der  Barg  in  Form  einer 
Mamie ;  — ground,  der  Kirchhof;  Friedhof. 

Buriiiy  a.  der  Grabstichel,  Zahnmeissel. 

to  Burli  V.  a.  (Cfloth-in.)  das  Tach  yon 
Knoten  reinigen,  noppen,  zapfen,  belesen. 

Burlaooi  burdelaiSy  a.  (Bot)  eine 
Traabensorte. 

Burlap^  a.  (Mani^.)  ein  grobes,  schwe- 
res Hanfgewebe  zom  Packen. 

Biirler.  a.  (Cfloth-m.)  der  Nopper; — a, 
pl.  das  Pflückeisen,  die  Patzzange. 

Burling,  a.  (Cfloth-m.)  das  Noppen, 
Zapfen,  Belesen;  ~  -frame,  das  Pflück- 
gestell; iron,  das  Noppeisen,  Pflück- 
eisen; —  -machine,  die  Noppmaschine. 

to  Bum 9  V.  a.  brennen,  verbrennen, 
einbrennen,  darch  Brennen  reinigen; 
(Met.)  rösten;  io  —  bricka,  Ziegel  bren- 
nen; to  —  coala,  Kohlen  brennen,  yer- 
kohlen,  .verkoken ;  to — Itme,Kalk  brennen ; 
to  —  out  a  eaak,  (Coop.)  einFass  aasfeaem ; 
to  —  lead  'jointa,  Bleitafehi  ohne  Zinnloth 
mit  der  Wasserstofiflamme  zasammenlö- 
then,  zasammenschmelzen;  to — together, 
{Met.)  vergiessen,  durch  Oass  löthen. 

Bum 9  a,  das  Brennen,  der  Brand. 

Burner^  a,  der  Brenner ;  der  Lampen- 
brenner; — ,  gaa ,  der    Gasbrenner; 

Ärgernd'  — ,  der  Argand'sche   Brenner; 

batawing ,  der  Fläermaasbrenner;  — 

of  brieka,  der  Ziegelbrenner;  ehareoäi- 
— ,  der  Kohlenbrenner;  eoekapur-  — , 
der  Hahnenspombrenner;  fiah-taü  — , 
(Lamp-m.)  der  Fischschwanzbrenner  ;yZai- 
— ,  der  Flachbrenner ;  jet-  — ,  der  Strahl- 
brenner; Ume-  — ,  der  Kalkbrenner; 
pyritea-  — ,  (Chem.)  der  Kiesofen,  Pyrit- 
ofen; round-  — ,  der  Bandbrenner;  tile- 
— ,  der  Dachziegelbrenner. 

Bumety  a.  (Bot)  die  Bibemell,  Pim- 
pinelle,  das  Bperberkraat. 

Burning  j  a,  das  Brennen,  der  Brand ; 
(Met,)  das  Hosten,  Brennen;  (Pott)  der 
8atz,  die  Schichte;  —  of  bricka,  das 
Ziegelbrennen ;  der  Brand,  Satz ;  —  of  Ume, 
das  Kalkbrennen;  —  the  metal,  (St.  eng.) 
die  Ueberhitzung  der  Kesselwand;  amoke- 
— ,  die  Hanchverbrennung;  —  together, 

—  on,  (Met.)  das  Vergiessen  von  Metall- 
stücken,  das  Verlöthen  durch  Goss. 

Buniing-glaasi  — -mirror^  — «re- 
flector^ a.  (Opt.)  das  Brennglas,  der 
Brennspiegel;  —  -houae,  die  Brenn- 
hütte; (Met.)  der  Betortenraum ,  Glüh- 
raam,   Brennraum  (zur  Soheidang   des 

Silbers  vom  Qaecksilber) ; in,  (Qlaa-m, 

Paint.)  das  Einbrennen;  —  -oü,  daa 
Brennöl;  —  -on,  vid.  burning;  —  -oven,  \ 


der  Brennofen;  ^-- point,  der  Entzün- 
dnngspnnkt,  die  Entzündungstemperatar 
des  Petroleoms. 

to  Bumisli^  V.  a.  (Techn,)  glänzend 
machen,  poliren,  glätten;  (2Wn.)  drücken. 

BumlBhedgildingi  «.  das  Vergolden 
mit  Blattgold. 

BumlcSier,  polisher  ^  «.  der  Glätter, 
Polirer;  der  Glättzahn,  das  Polireisen, 
der  Polirstahl;  der  Poliirstein. 

Bumishingy  a.  das  Glätten,  Poliren; 
(Needl.)  das  Ausschleifen  der  Oehre; 
(Tum.)  das  Drücken. 

Bumiahing-lathei  spinningr-lathe^ 

a.  (Turn.)  die  Drückdrehbank ; machine, 

die  Polizmaschine  (für  Papierkragen  und 
Schahsohlen);   —  -miü,  der  PoUrstein; 

—  -atiek,  der  Polirstahl,  Gerbestahl, 
Brunirstahl;  (Shoem.)  das  Aasreibeholz; 
— atone,  der  Glättstein,  Branirstein ;  — — 
tool,  vid,  bumiaher. 

Burnt y  u.  gebrannt;  verbrannt;  aas- 
geschmolzen; —  brick,  der  gebrannte 
Ziegel,  Backstein;  —  eeirfhen-ware,  (Pott.) 
die  Terracotta;  —  iron,  (Met)  das  ver- 
brannte Eisen;  —  leavinga,  pl,  (Met.)  die 
eisenreichen  Bückstände  vom  Hosten  der 
knpferhaltigen  Zinnerze;  —  ore,  pyritea - 
cindera,  (Chem,  Met.)  die  Pyritabbrände ; 
•^  aiena,  die  gebrannte  Terra  di  Siena; 

—  ateel,  '(Met.)  der  übergare  Stahl;  — 
umber,  die  gebrannte  ümbra. 

BuTTi  a.  vid,  bur;  (SiU^n.)  die  Flock- 
seide, der  Hohseide- Abfall;  (Met.)  der 
Patzen  (beim  Lochen  aasgeschlagenes 
Metalistück);  derGrateinerGassnaht;  das 
Schraabenmatterblech ,  Nietbleoh;  —  a, 
vitrified  bricka,  pL  (Briek-m.)  die  zusam- 
mengeflossenen, zusammengeschmolzenen 
Ziegel;  French  — ,  vid,  btSr-atone. 

Burr-chiBel  eto.|  vid,  bur-chiael  etc.: 

—  -aUk,  vid.  burr;  —  -atone,  (MiU.  Miner.) 
der  Barrstein  (ein  bei  La  Ferthaoua-Joua^e 
gebrochener  firanzösischer  Mühlstein). 

Burrel;  a.  (Bot)  die  rothe  Butterbirne ; 
(Mar.)  alte  Nägel,  Metallstücke  etc.,  die 
man  als  Kartätecdien  benutzt. 

Burring,  a,  (Wool-manuf.)  das  Ent- 
fernen der  Kletten;  —  -vfhed,  das  Had 
zum  Entfernen  der  Kletten. 

Burrocky  a.  (Fiah.)  das  Fisohwehr, 
der  Damm. 

to  Burrow  I  v.  n.  (Jtftn.)  nach  Gängen 
schürfen. 

Burrowing  9  a.  for  lodes,  (Miner.)  das 
Schürfwesen. 

Burrows,  a.  pt  (Min.)  die  Halden. 

to  Burst,  to  explode,  v.  n.  springen, 
zerspringen,  platzen,  explodiren;  (Jw.) 
krepiren;  — into  flame,  aufflammen,  sich 
plötzlich  mit  Flamme  entzünden. 

Burst,  bursting,  «.das Zerspringen; 
der  Hiss,  Sprang;  (Hyd^.  arch.)  der 
Dammbrach;  — ,  fauU,  (Min)  das  Ge- 
sprenge, der  Sprung,  die  Verwerfung. 

Bursting -Charge,     a.     (Min)     die 
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SpreDglfldong ;  (Kre-w.)  die  AaBstossla- 
dung;  —  -powder,  das  Sprengpulver. 

Borto&ygirtllDiei «.  (Mar.)  das  Jolletau. 

Burt's  nippen^  a,  pi.  (Mar.)  die  Burt'- 
ecbe  Zange  (ein  Instmnient,  nm  das  Senk- 
blei in  lothrechter  Bichtnnff  za  erhalten. 

BiiV7iii^pla.ce|  bnrial-groimdy  a. 
die  Begrftbnissstatte,  der  Kirchhof. 

to  Bosh  J  V.  a.  (Mar)  die  Blooksoheihe 
mit  einem  metallenen  Beschlag  Tersehen. 

Biuhy  a.  (Jfodk.)  die  Ab  welle,  PAmne 
einer  liegenden  Welle,  das  Pfannenlager, 
lAgerfntter;  (Mar.  Meth.)  die  Büchse, 
Bochae;  — ,  huahxng,  die  Fütterong,  Ans- 
fattening,  das  Fatter  eines  Loches,  einer 
Höhlung ;  — y  hoah,  dieBadbüchse ;  (Brew.) 
der  eiserne  Spundring  an  Bierfässern; 
inws-  — ,  (Mach.)  das  Messingfiitter;  — 
of  the  aiding -rod,  (St.  eng,)  die  Hülse 
der  Kolbenstangenffihmng;  aUd-  — , 
(Maek.)  das  Stahlfätter;  —  of  the  wheel, 
{8L  eng.)  die  Badbüchse. 

Buah-luuniiieri  a.  (Maa.)  der  Boss- 
hammer,  Spitshammer;  —  »harrow,  die 
^^^■'^^eS*;  —  IH^i  (Bjfdr,  arch.)  die 
Kantanpfähle  um  eine  Faschinirung. 

Boahed  block«  a.  (Mar.)  der  Bnchs- 
bloek. 

Buahel«  a.  der  englische  Scheffel; 
(Cairiwr.)  die  Wagenbüchse,  Nabenbüohse. 

Bii8hel*iron  9  a.  das  Brucheisen. 

Bnahety  a.  (Bot)  das  Busohholz. 

BnsineMy  a.  (Oofnm.)  das  Oeschäft, 
der  Handel;  dah  Gewerbe;  to  do  — > 
Geschäfte  machen;  the  Une  of  — ,  der 
Geschäftszweig;  men  of — ^peraona  on — ^ 
OesehäfUlente;  out -door  — ,  Geschäfte 
ausser  dem  Hause;  to  aet  up  a  — ,  ein 
Geschäft  etabliren;  aktUed  in  — ,  im  Ge- 
schäfte bewandert;  to  tranaaet,  to  carry 
«»  —  on  ontfa  own  aeeount,  ein  Gheschäft 
auf  eigene  Becbnung  treiben. 

Biutne«-like|  a.  kaufknännisoh ,  ge- 
schältsmässtg. 

Boaky  8.  das  Planchett,  Blankscheit. 

Boak-casei  a.  of  ataga,  der  Durchzug 
zum    Blankscheit    (einer  Schnürbrust); 

—  -point,  die  SehnümadeL 
Buflkaty  a.  (Bot)  das  Lustwäldchen, 

Boskett 

Bnakini  a.  (S)U»em.)  der  Schnürstiefel, 
HalbetiafeL 

BtUMf  herring -buMy  a.  (Fiah.)  die 
Büse,  Häringsbüse. 

Busty  a.  die  Büste:  das  Brustbild. 

to  Buty  «.  a.  (BuOd.)  Terstreben,  durch 
einen  Strebepfeiler  stützen;  vid.  to  butt. 

Botcher y  a.  der  Metzgeor,  Fleischer; 

—  '#  eZeorer,  das  Metzgerbeil,  Schlächter- 
beU;  —  *a  haU,  die  Fleischhalle;  —  *s 
row,  ahambUa,  die  Fleischbank;  —  *a 
aaw,  die  Fleischersäge ;  —  '«  ahop,  —  *a 
ataU,  der  Metzgerladen,  dieSchime;  — 's 
fieel,  der  Wetatahl  der  Fleischer. 

l^tcherjr  y  0.  die  Metzgerei,  das  Fiel« 
sehorhandwerk;  das  Schlachthaus. 


Butler  y  a.  der  Kellermeister. 
ButleiTy   butler's  paatryi    s.  die 

Speisekammer,  das  Büifet. 

Butment|  abutment,  a.  (Arch.)  der 
Kämpfer,  das  Widerlager;  (Hyär.  arch.) 
der  Landpfeiler,  das  Widerlager ;  (Carp) 
die  Kerbe,  der  Falz,  die  Fuge;  vid.  abut- 
tnent;  intermediate  — , (Br.  build) der  Hi^ 
telpfeüer;  tranaveraai  — >  ((7a»y.)  der  Vor- 
satzfalz. 

*Butment-oheeky  a.  (Corp.)  das  Holz  ' 
um  ein  Zapfenloch  herum. 

to  Butt|  V.  a.  (Corp.  Join.)  aneinander 
stossen,  zusammenstossen ,  in  stumpfem 
Stoss  verbinden. 

Butt,  a.  (Coop.)  die  Butte,  das  grosse 
Fass,  Stückfass;  — ,  —  -end,  (Build.) 
das  Ende  eines  yerbandstücke8;(0un-m.) 
das  Endstück,  der  Kolben; — ,  — hinge, 
(Lockam.)  das  Fischband,  Einsetzband; 
(BaHw.)  der  Erdhaufen;  (Ship-b.)  der 
Stoss,  der  Butt;  — ,  back,  (Tann.)  das 
schwerste  PfhncUeder,  Sohlleder;  —  a, 
pl.  (Art.)  der  Scheibenstand,  Kugelfkng; 
~~  and  — ,  (Carp.  Join.  Teehn.)  der 
stumpfe,  gerade  Stoss,  Anstoss;  —  of 
eroaa-tail,  [St.  eng.)  die  Auflage  des  Lo- 
ches im  Kreuz;  —  of  pUUing,  (Ship-bJ) 
das  Buttende,  der  Stoss  der  Platten;  — a, 
pl.  for  winding,  (Mar.)  die  Bughölzer. 

Butt-bolty  s.(fi%^-b.)derS(bssbolzen; 

—  -end,  vid.  butt;  —  -end  of  a  tree,  das 
Stammende,  Wurzelende  eines  Baumes; 

—  -end,  —  -joint,  (Carp.  Join.)  der 
stumpfe,  gerade  Stoss;  —  -hinge,  but- 
hinge,  (Loekam.)  das  Angelband,  Fisch- 
band, Einsatzband,  die  Thürangel;  — 
howel,  (Carp.  Coop.)  der  krumme  Tezel; 

—  -plate,  (Carp.  Join.  Maeh.)  die  Ver- 
bindungsplatte, Stossplatte,  Deckplatte 
über  einem  stumpfan  Stoss;  —  -aearf, 
die  gerade  Blattung,  (8hip-b.)  die  gerade 
abgeschnittenen  Plankenköpfe ;  — aeam, 
(8hip-b.)  der  Butt. 

Butter,  8.  die  Butter;  (Chem.)  das 
dickflüssige  mineralische  Salz ;  —  of  an- 
timony, (Chem.)  die  Spiessglanzbutter,  das 
Antimonchlorür;  —  of  araenic,  die  Arse- 
nikbutter, das  Arsenchlorid;  —  of  bia- 
muth,  (Chem.)  die  Wismuthbutter,  das 
Wismuthchlorid;  —  of  cacao,  die  Kakao- 
butter; —  of  tin,  tin — ^,  die  Zinnbutter, 
das  Zinnchlorid;  —  of  eine,  die  Zink- 
butter, das  Chlorzink. 

Butter -box,  a.  die  Butterbüchse, 
Butterdose;  —  rchum,  das  Butterfass, 
Bührfiws;  —  -cooler,  das  Butterkühlge- 
fäss;  —  -eroek,  das  irdene  Buttergefäss; 

—  -forcer,  das  Buttersieb  (um  die  Butter 
fkdenförmig  durchzudrücken);  —  -milk, 
die  Buttermilch;  —  -monger,  —  -atUer, 

—  -man,  der  Butterhftndler;  — -  -nut, 
(Bot.)  die  Buttemuss  (Juglona  cinerea); 

—  -print,  —  -atamp,  die  Butterform,  der 
Butterstempel;  —  -aaU,  das  feinkörnige 
Siedesalz;   —-tree,    (Bot)    der  Butter- 
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bäum;  ^--iuft,  — -vaf,   das  Bntter&ss; 

—  -worker,  die  Bntterknetmasohine  (zur 
Entfemniiff  der  Battermiloh). 

Butter^y-bumery  a.  {OoB-m,)  der 
Scbmetterlixiffsbreiiner;  —  -cock,  (Teehn.) 
der  Flügelhann;  —  -valvt,  {8t,  eng.)  das 
SchmetterlingByentil,  die  Schmetterling»- 
klappe. 

ButteriB|  s.  (Fa/rr.)  vid*  buttress. 

Buttery }  s.  die  Speisekammer. 

Butting: I  9.  of  wine,  das  Wein&ssen. 

Butting -iron  9  s.  das  Abrindeeisen 
(eisernes  Werkzeug  zum  Abrinden  der 

Bäume) ; maehine,  die  Bestossmasohine 

(Maschine  zum  Bestossen  und  Zurichten 
der  Hölzer  zur  Herstellung  von  Acker* 
geräthen) ;  — ring,  {Cartwr.)  der  Stossring. 

Buttocky  8.  of  a  pontoon,  (Ponty  der 
Spiegel ;  —  a,  pl.  of  a  ahip,  (Mar.)  die 
Billen  eines  Schilfes. 

to  Button I  V.  a.  zuknöpfen;  yer^ 
schliessen,  verstopfen. 

Button I  a.  der  Knopf,  Kleiderknopf; 
(Md.)  der  Metallkönig,  Regulus,  das 
Korn ;  (Teehn.)  der  Knopf;  —  of  a  cannon, 
(Art)  die  Traube  einer  Kanone;  east 
— ,  (Button-m.)  der  gegossene  Knopf; 
covered  — ,  der  überzogene  Knopf;  — 
of  a  door,  der  Knopf  am  Handgriff  einer 
Thür ;  —  of  a  lock,  der  Knopf  an  einem 
Schloss;  long  — ,  der  Knopf  mit  Oese; 
*-  and  loop,  (Mar.)  ein  kurzes  Tau  mit 
einem  Schildknopf  an  dem  einen  und 
einer  Schleife  an  dem  anderen  Ende;  — 
of  a  vioUn,  der  Kamm  einer  Geige;  — 
of  a  window,  der  Beiber,  Wirbel  am 
Fensterstocke. 

Button »board^  «.  (Weav*)  das  Kegel- 
brett; —  -brace,  der  Kreisbohrer  der 
Knopftnacher;  —  -die,  der  Knopfformen- 
stempel; —  -drawloom,  (Wieav.)  der  Ke- 
gelstuhl ;  —  -form, motitd,  die  Knopf- 
form ;  —  -hole,  das  Knopfloch ; hook, 

der  Knopfhaken;  —  -miker,  der  Knopf- 
macher; —  -mivMrfadory ,  die  Knopf- 
fabrik ;  —  -neek  of  a  gun,  (Art.)  der 
Traubenhals;  —  -paper,  die  Knopi^ppe; 

—  -riveting  meuihine,  die  Masdüne  zum 
Annieten  der  Knöpfe;  —  -aeaU,  hvUion- 
aeale,  (Met.)  die  Komwage;  —  -ahank, 
die  Knopföse ;  — atiek,  (Mü.)  die  Knopf- 
gabel, das  Knopfeisen; — atone,  (Miner.) 
der  Knopfirtein,  eine  Art  harter  Kiesel- 
steine; —  -tool,  der  Gentrumbohrer  zum 
Ausschneiden  der  hölzernen  Knopffor- 
men; —  -ware,  die  Knopfmacherwaare ; 

—  -wood,  (Bot.)  der  Kegelbaum,  die 
abendländische  Platane. 

to  Buttress^  v.  a.  (Areh.)  durch  einen 
Strebepfeiler  oder  Schwibbogen  stützen. 

ButtresSy  a.  (Areh.)  der  Strebepfeiler, 
die  Strebe;  — ,  hutteria,  huttriee,  (Farr.) 
das  Wirkeisen,  Wirkmesser;  arched  — , 
flying  — ,  areh-  — ,  (Arch.)  der  Strebe- 
bogen, Schwibbogen,  die  fliegende  Strebe. 

Butty^  butty-ooUieri  a.  (Min.)  der 


Accordnehmer  in  einem  Kohlenbergwerk, 
Accordant,  Qedingnehmer. 

Butty-men^  a.  pl  (Min.)  die  Aocord- 
arbeiter. 

Butyric  acid  #  a.  (Chem.)  die  Butter- 
säure; —  ether,  aer  Buttersäureäther. 

Butyrine^  a.  (Chem.)  das  Butterf)»tt, 
Butyrin. 

Butyrometer,  a.  (Chem.)  der  Butter- 
messer. 

Butyrone^  aludel-ftxmaoe|a.  (Cham.) 
der  Aludelofen,  Doppelofen. 

Buzeou0«  a.  (Bot^  buchsbaumartig. 

BuztnO;  buzina|«.(C%cm.)dasBuxin. 

BuzuB^  box-treCy  a.  (Bot)  der  Buchs- 
baum. 

to  Buy^  V.  a.  (Comm.)  kaufen,  ein- 
kaufen; V.  n.,  einen  Handel  schliessen, 
Geschäfte  machen;  to  —  at  the  first  hand, 
aus  der  ersten  Hand  kaufen ;  to  —  a  good 
bargain,  einen  wohlfeilen  Kauf  thun;  to 

—  for  ready  money,  gegen  baar  kaufen; 
to  —  in,  äuihen  in  Auktionen  wieder 
an  sich  kaufen;  to  -^  into  the  publie 
funds,  Ankäufe  in  den  öffentlichen  Fonds 
machen;  to  -^  on  commission,  auf  Kom- 
mission kaufen;  to  —  on  ddivery,  bei 
der  Lieferung  zahlbar  kaufen;  to  *^  an 
speevlaHon,  auf  Spekulation  kaufen;  to 

—  on  time,  auf  Zeit  kaufen;  to  —  out, 
auskaufen,  abkaufen,  ein  Geschäft  käuf- 
lich übernehmen;  to  —  up,  aufkaufen; 
to  —  upon  credit,  to  —  upon  trust,  auf 
Kredit  kaufen.  ' 

Buyer  I  s.  (Comm.)  der  Käufer;  —  of 
abiU,  der  Wechselnehmer ;  — *sbiU,  —  'ä 
bond,  der  Schuldzettel  über  den  Betrag 
einer  auf  Zeit  gekauften  Waare. 

Buse^  s.  (Jlftn.)  die  Büse  (eine  hölzerne 
oder  bleierne  Bohre,  um  fiische  Luft  in 
Bergwerke  zu  leiten). 

Buzz-sawj  s.  (Techn.)  die  Kreissäge 
vid.  eirciktar  saw. 

Bussard)  s.  (Zool)  der  Bussard,  Mäuse- 
falk. 

Byardy  biat^  s.  (Min.)  ein  lederner 
Zugriemen. 

By- bag y  s.  das  Nebenfelleisen;  — - 
business,  das  Kebengesohäfb;  —  -coach, 
der  Beiwagen;  —  -court ,  der  Kebenhof; 

—  »door,  der  KebenaUsgang,  die  Neben- 
thür;  —  -gains,  der  Nebengewinnst;  — 

heart,  (Found.)  der  Schlackenherd; 

job,  die  Nebenarbeit;  —  -key,  (Locksm.) 
der  Beischlüssel,  Naohschlüss^  Dietrich ; 
— lane,  das  Nebengässchen;  — lato,  das 
Ortsstatut;  das  besondere  Gesetz  einer 

Korporation,  einer  Gesellschaft  etc.: 

path,  der  Nebenweg;  — pit,  (Min)  der 
Fördersdiacht;  ^^- profits,  bye-profits,  pl, 

( Comm)     Nebengewinne ; product, 

(C%«m.)  das  Nebenproduct,  Abfallproduct; 
-^-road,  c(er  Nebenweg,  Umweg;  — street, 
die  Seitenstrasse;  — wash,  bye- wash, 
(Bydr)  die  Abzugsrinne,  Ableitungsrinne 
für  unbrauchbares  Wasser;  das  Nebenge- 
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rinne ;  dat  üeberUtnfgerinne,  Freigerüme, 

der  üeberlaaf; waff,  der  Seitenweg, 

y erbindnngtweg ; work,  (Min.)    das 

Kebengestein. 

BjimtLf  9.  (Art.)  eine  alte  Kanone  zum 
Bteiniehieaen. 

Byasolite^  «.(ütMer.)  der  Strahlitein. 


ByMUfly  9,  (Mamif)  die  Hveohelseide, 
der  Byssus. 

,  Bysantinei  bysantiaiii  a.  (Atek,) 
byzantiniseh ;  —  slyU,  der  byzantinische 
BaostyL 

Bysajitixio-romaneflquei  o.  (Arek) 
ep&tromanisch. 


o. 


Caamy  alay,  sleTy  9.  (Weav.)  das 
Weberblatt. 

CaainiTig,  aettixigi  slajingry«-  (  W'mv.) 
das  Einstellen  der  Kette  in  das  Blatt 

Cab«  9,  (Carr.)  das  Kabriolett,  die 
Droschke,  der  FuJcer,  Binspinner;  — , 
cor-  — ,  (Loe*)  der  bedeckte  Sitz  des 
Heizers  und  Lokomotivführers. 

Cab-drivery  «.  der  Droschkenführer, 
Droschkenkutscher;  —  -/ore,  das  Fahr- 
geld;   9ta/tid,  die  Droschkenhalteetelle. 

Cftballine-oil|».  (0%em.)  das  Kammfett. 

Cabbage^  9,  (BoL)  der  Kohl;  (Tau.)  die 
AbAlle,  abfallenden  Taohreste,  Abgänge. 

Cabba^-palm  y  —  -tree|  «.  (Bot,) 
die  Kobl|ialme. 

Gabbling^  I  9,  (MH,)  das  Zerkleinern, 
Zerschlagen  des  Abfalleisens. 

Cabeea^  s.  (Manvf.)  ein  feines  ost- 
indischee  Seidenzeng. 

Cabin,  t.  (BuiZd.)  die  Hütte,  das 
Häuschen;  (SJMp-5.)  die  Kajüte;  gr^at-^, 
die  untere  grosse  Kajüte;  qwkrterdßck' 
— ,  die  obere  Kajüte. 

Cabin-boy.  9.  der  Schiffsjunge;  — - 
eompos«,  der  Kajütenkompass. 

Cabinet ,  s.  (BuOci.)  das  kleine  Zim- 
mer, Kabinett;  (Join)  der  Schrank  mit 
Schiebladen,  SchSebladensohrank;  —  of 
to%n9,  das  Münzkabinett,  die  Münzsamm- 
lung ;  —  of  tnineraU,  das  Mineralienka- 
bineU,  die  Mineraliensammlung. 

Cabinet* file I  9.  die  feine  einhiebige 

Feile  des  Kunsttischlers ; maker,  der 

Kunsttischler,  Kunstschrelner,  Ebenist; 
— making,  —  foork,  die  Kunsttischlerei, 
Möbelschreinerei;    -^    -organ,    ehamber' 

organ,  die  Handorgel,  Zimmerorgel; 

photograph,  die  Photographie  in  Kabi- 
nettsformat,  das  Kabinettsbild;  —  -picture, 
{Paint.)  das  Kabinettsstück;  — varni9h, 
der  Möbellack ;  —  ware,  die  Kunsttischler- 
arbeit. 

to  Cable  I  v.  a.  (Areh,)  seilförmig 
vinden;  ausst&ben. 

Cable,  ff.  (Mar.)  das  Tau,  Schiffsseil, 
Ankertau,  Kabel:  das  Telegraphenkabel; 

biUeted'-,  (Areh.)  vid.  hiUeted;  chain , 

(Mar.)  die  Ankerkette;  to  coil  the  — , 
das  Ankertau  aufwickeln,  aufrchiessen; 


to  cut  the  — »y  das  Ankertau  kappen; 
deep-sea  — ,  (Tdegr)  das  Tiefseekabel, 
elee^e  — ,  vid.  telegraph — /  —  of  hemp, 
das  Hanfteü;  a  —  '«  length,  eine  Kabel- 
länge; to  pay  out  the  — ,  das  Ankertau 
abschrioken,  um  ein  Weniges  ablaufen 
lassen;  9hip*9  — ,  das  Schiffstau,  Anker- 
tau; to  9erve  the  — -,  das  Ankertau  be- 
kleiden; to  9pUee  the  — ,  das  Ankertau 
spleissen  (die  Enden  zweier  Taue  anein- 
ander flechten);  9tream-  — ,  das  Wurf- 
ankertau ;  9ubmarine  — ,  das  unterseeische 
Kabel;  telegraph-  — ,  das  Telegraphen- 
kabel, elektrische  Kabel;  wire-  — ,  das 
Drahtkabel,  Drahtseil. 

Cable -buoy,  9.  (Mar.)  die  Ankerboje 
(die  mit  einem  Tau  an  einen  Anker 
befestigte  Boje);  —  -cUneh,  der  Anker- 
stich ; core,  (Telegr.)  der  metallische 

Kabelkem,  Drahtkem  des  Kabels;  — 
fld,  das  Splisshom;  — gram,  die  Ka- 
beldepesche;   gxripper,  der  Ankertau- 
krabber;   —  hook,  der  Tauhaken; 

Und,  kabelweise  gedreht;  das  kabelweise 
gedrehte  Tau;  — length,  die  Kabel- 
länge ;  — moulding,  — mould,  (Arch.)  die 

Schiffstauyerzierung,  der  Taustab; 

moulding  with  hiUet9,  (Arch.)  vid,  hilUted 
eMe  unter  cable;  —  -nipper,  (Mar.)  das 
Seil,  welches  dasKabelar  an  dem  Kabel 
befestigt;  —  ^room,  —  '9tage,  —  -tier, 
(Mar.)  das  Kabelgatt  (der  Baum  des 
Schiffes,  wo  die  Ankertaue  liegen);  — - 
9erving,  das  Kabelkleid;  — '9pliee,   die 

Ankertausplissung; te9t,  — te9ting, 

(Tdegr.)  die  Kabelprobe,  Kabelunter- 
suchung; — tier, vid. — room;  das  auf- 
geschossene Ankertau;  — wi9e,  kabel- 
weise; —  yam,  das  Kabelgam. 

Cabled,  a.  mit  einem  Tau  befestigt; 
(Areh.)  yerstäbt;  seilförmig  gewunden; 
—  column,  (Arch.)  die  seilfSrmig  kanne- 
lirte  Säule;  die  Säule  mit  verstäbten 
Kannelirungen ;  —  ßute9,  pl.  verstäbte 
Kannelirungen. 

Cabling,  9.  (Arch.)  die  Verstäbung; 
twi9ted  — ,  die  seilförmig  gewundene 
Ausstäbung. 

Cablisli,  ff.  das  G^träuch,  Beisig, 
I  Bus(^werk. 


90 


Caboose.  —  Calamine. 


Oaboo«6|  M^Ship-b*)  die  Sohifftikftche, 
dasEochhaas;  {Raüw.)deT  einem  Güter- 
zug angeh&ngte  Personenwagen  für  das 
Persona  und  zufällige  Passagiere. 

to  Cabotage  y  v,  n.  {Oomm,  Nan,) 
Küstenhandel  treiben. 

Cabotage,  s.  (Mar.  Comm.)  die  Küsten- 
fahrt, Kabotage;  der  Küstenhandel;  die 
Küstenkenntniss. 

Cabriolet,  cab^  s.  (Carr,)  das  Ka- 
briolett, die  prosohke. 

Cabums«  s.  pU  (Mar,)  das  gesponnene 
Taugam,  die  Schladding. 

Cacao y  8.  (Bot.)  der  Kakao;  yZoIce — , 
das  grobe  Pulver  aus  unenthülsten 
Kakaobohnen. 

Caeao-beany  t.  die  Kakaobohne;  — - 

huUer,  —  -fat,  vid» oü;  —  -  nibs,  pl, 

das  grobe  Pulver  aus  enthülsten  Ka- 
kaobohnen ;  —  nut,  die Kakaonuss;  — 
nut  dl,  vid,  — oü;  — nut  oü-aoap,  die 
Kakaoseife;  —  -oü,  das  Kakaonnss5i, 
die  Kakaobutter;  —  -ptute,  der  Kakao- 
teig, die  Kakaomasse;  —  -patoder,  das 
(gewöhnlich  mit  Stärke,  Zucker  etc.  ver- 
mischte) Kakaopulver,  die  Gesundheits- 
chokolade, Oacoigna;  -—  -»heUa,  pl.  die 
Kakaoschalen;  — tree,  der  Kakaobaum. 

Cachalot  I  t.  {ZooU)  der  Pottflsch, 
Pottwall. 

Caoharado^  t.  (Jkfom^.)  eine  Art 
spanischer  Leinwand. 

Cachemerci  a.  vid.  eaakmere, 

Cacholong«  s.  {Miner.)  der  Kasoho- 
long,  Schönstem,  Perlmutteropal. 

Cachoutaimio  aoid|  s.  «td.  eateeku- 
tannic  acid. 

OaetiiB^  8.  (Bet)  der  Kaktus. 

Caddis  j  s.  die  Oharpie,  gezupfte 
Leinwand ;  (Ifont^.)  der  weiche,  flaumige 
Stoff;  (Bibbon-iü.)  das  geköperte  Band 
von  Seide  und  W(^e. 

Cade^  «.  die  kleine  Tonne,  das  Fäss- 
chen ;  —  -oü,  das  KadeöL 

CadenCi  e.  (Carpet-fn.)  eine  Art  grober, 
aus  der  Levante  eingeführter  Teppiche. 

Cadmia,  calamine ,  8.  (Miner.  Chem.) 
der  Chklmei,  Zinkspath;  —  of  tint,  der 
Ofenbruch,  das  unreine  Zinkozyd. 

Cadmium,  a.  (Chem.)  das  Kadmium; 
(PainJt.)  das  Kadmium  (eine  gelbe  Aqua- 
rellfiu-be). 

Cadraii%  a.  (Jew.)  der  Winkelmesser. 

Caeeitimi  a.  (Chem.)  das  Cäsium. 

Caffa,  a.  (Man^f.)  ein  bunter  indischer 
BaumwoUenstoff. 

CaffeXn.  a.  (Chem.)  das  Kaffein,  der 
Kaffeestoff. 

Cagy  keg.  8.  das  Fässchen. 

Cage,  a.  qbm  Vogelbauer,  der  Käfig; 
(Corp.)  die  äussere  Bekleidung,  der  Man- 
tel; (Mach.)  der  Korb,  Käfig;  (Min.)  der 
Fahrkorb,  Förderkorb ;  drawing — ,  (Min.) 
das  Fördergerüst,  Schachtgestell;  airfety- 
— ,  (Min.)  der  Sicherheitskorb ;  —  of  a 
ataireaae,  (Buüd.)  das   Treppenhaus;  — 


of  a  wind-mül,  das  Cbhäuse  einer  Wind- 
mühle. 

Cage- work ,  a.  (Join.)  die  durch- 
brochene Arbeit. 

Cahier,  a.  (Bookb.)  dae  ungebundene 
Buch;  das  Heft,  die  Lieferung  eines 
periodisch  eracheinenden  Werkes. 

Cainozoio  strata,  a.  pl.  (Geog.)  die 
oberen  Schichten  der  Erdrinde. 

Caim,  8,  der  Steinhaufen  (als  Signal 
oder  Denkmal). 

Cairngorm -stone,  smoky  anarts, 
a,  (JMtner.)  der  Bauchtopas  (eine  Quarzart). 

Caisson,  caissoon,  a.  (Hydr.  arch.) 
der  Kasten,  Senkkasten;  der  Thorkahn, 
das  Thorschiff  (einer  Brücke) ;  (Mar.)  der 
Torpedo,  die  Seemine;  ein  mit  Luft  ge- 
füllter Sack,  welcher  unter  ein  gesun- 
kenes Schiff  gebracht  wird,  um  duselbe 
wieder  flott  zu  machen;  der  Schwinun- 
kasten,  Bojekasten;  (Mü.)  der  Pulver- 
wagen, Munitionswagen. 

Cidoput-oil ,  s.  (Chem.)  das  Ki^eputÖl ; 
—  -tree,  (Bot)  der  Kajeputbaum. 

Oake,  a.  der  Kuehen;  (Met)  der 
Schlackenknchen ;  —  of  roae-eopper,  die 
Bosette;  (Seulpt.)  das  Kernstück;  —  of 
glue,  der  Leimkuchen;  Unoeed — ,  der 
Leinölkuchen;  metalUe  — ,  der  Metallku- 
chen; oü — ,  der  Oelkuchen;  oü — 
eruaher,  der  Oelkuehenbrecher;  ore — , 
dasFiisohstück;  rape — ^, rope-seed-*-, der 
BübÖlkuohen,  Bapskuchen;  —  of  reain, 
der  Harzkuchen;  aaU'— -,  (Chem.)  das  Bul- 
fat,  caloinirte  schwefelsaure  Natron  der 
Sodafabriken;  aaU  —  fumaee,  der  Sul- 
fiitofeü;  tan — ,  (Tann.)  der  Lohkuchen; 
foax — ,  der  Wachskuchen. 

Oake-coal,  a.  die  zusamanengeunnterte  . 
Steinkohle;  — copper,  (Met.)  das  Barren- 
kupfer;  — oruaher,  die  Quetschmühle  für 
Oelkuchen;  —r-houae,  der  Kuchenladen. 

Caking^ooal,  smitliy-coal ,  ff.(Jtftfier.) 
die  Backkohle,  Schmiedekohle. 

Calaba-tree,  oalophyllum,  a.  (Bot.) 
der  westindische  GhmuniapfsLbaum ,  das 
Schönblatt 

Calabar- beans,  a.  pl  (Bot)  die  Ka- 
labarbohnen;  —  -akina,  pl.  (Simr.)  das 
Grauwerk  (FeUe  der  sibirischen  Eich- 
hörnchen). 

Calabash,  a.  (Bot)  die  Kalebasse,  der 
Flaschenkürbis; — tree,  der  Kalebaesen- 
baum. 

CalaXte,  turquoise,  a.  (Miner.)  der 
Kalait,  Türkis,  Mineraltürkis. 

Calamanco,  a.  (Mant^f.)  der  Kala- 
mang,  Kalamank  (ein  farbiges,  gestreiftes 
Wollenzeug). 

Calambac,  calambour,  a.  (Bot  Join.) 
das  Kalambakholz,  Aloöholz,  Paradiee- 
holz,  Adlerholz. 

Calamine,  eadmia,  a.  (Miner.)  der 
Galmei,  Zinkspath ;  common — ,  derZink- 
ocher;  aiUcioua  •— ,  das  Zinkglasers,  das 
lelzinkerz,  der  Kieselgalmei. 


Calamine 'blend,  —  Del  ender  er. 
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Calamine- blend y  9.  (Jtftnfr.)  die 
Oalmeiblende ;   —   -hrtiss,    dafl   Galmei- 

messiog; miU,  die  Qabneimuhle ;  — 

roiuttn^,  das  Galmeirösten. 

Galaminty  s,  (Bot.)  die  Berg:miliize. 

Galamite,  a,  (Kinvr.)  der  Kalamit, 
■pargelgrüne  Orammatit  (eine  Art  Hom- 
bleode). 

CalamoBy  9.  (Bot)  das  Rohr,  der 
Kalmus. 

Oalaiih  |<.  (ÖgfT.)  die  Kalesche,  der  offene 
Beisewagen ;  —  top,  das  Kaleschendach. 

Galcar^  9.  (Met.)  der  Kalcinirofen; 
(6I4W«-«».)  der  Haterieofsn;  —  -a/rck, 
(Olaaa^)  der  Fritteofen. 

Galoareo-argillaoeousy  o.  (Miner) 
kalk-    and   ihonhaltig;   — hiUMiiinoua, 

kalk-    und  erdpechhiätig ; süidoika, 

kalk-  and  kieselhaltig;  — —  «wIpAurou», 
ksilk*  and  schwefelhaltig. 

Calcareous  y  a.  (Miner,  Ckem)  kalk- 
haltig, kalkartig;  — day-alate,  der  Kalk- 
thonachiefer;  —  earth,  die  Kalkerde;  — 
fvr,  derP£umenstein;  — morl,  der  Kalk- 
mergel; —  nitre,  nitre  of  Urne,  der  Kalk- 
salpeter;  —  oekre,  der  Kalkocker,  Brau- 
nit;  —  retk,  Umeatone,  der  Kalkstein;  — 
ainter,  der  Kalksinter,  Trop&tein ;  —  apetr, 
der  Kalkspath ;  — atdlactite,  der  Kalktropf- 
stein;  —  tuff,  der  Kalktoff,  Duckstein. 

Caloareoasneasi  «•  die  Kalkhaltig- 
keit» Kalkartigkeit. 

Caloedon«  a.  (Jewel.)  eine  schlechte 
Ader  in  EdeLsteinen. 

Caloedony^  ohalcedony^  a,  (Miner) 
der  Chalcedon. 

Calceolaria  y  a.  (Bot.)  die  Pantoffel- 
warz. 

Caloio  hydrate  I  hydrate  of  limci 
«.  (Chem,)  das  Kalcionüiydroxyd ,  Kalk- 
hjdrat;  —  fluoride,  fluor-apar,  das  Pluor- 
kalciom,  der  Flossspath;  —  oxide,  lime, 
das  Kalciomozyd,  die  S^alkerde,  der  Kalk, 
gebrannte  Kalk;  —  phoaphate,  das  Kal- 
domphosphat,  der  pnosphorsaare  Kalk; 
— aiäphate,  ealcium-aulphate,  das  schwefel- 
saure KaIcium,KaIciamsalfat,  der  schwe- 
felsaure Kalk. 

to  Calcinate  I  vid.  to  calcine. 

Calcination,  a.  (Chem.  Met.)  die  Kalci- 
nation,  Oxydation,  Böstong,  Verkalkung; 

—  'Oaaay,  die  Böstprobe;  —  -pot,  der 
Kalctnirtopf. 

to  Calcine«  kalciniren;  gliQien,  er- 

liitaen ;  (Met)  brennen,  rösten,  verkalken. 

Calcined  alom,  a.  der  geröstete  Alaun ; 

—  henea,  pi.  (Ohem)  die  Knochenasohe; 
^farina,  das  Kartoffelstärkegummi,  die 
gertetete  Kartoffelstärke;  —  hartahom, 
das  gebrannte  Hirschhorn. 

Galcineri  calcining^fümacei  a.(Met) 
der  Brennofen,  Kaleinlrofen,  BÖstofen, 
Flamniofen. 

Calcining  a.  (Met)  das  Brennen, 
Kaldniren ;  — pet,  der  Kalcinirtiegel ; — 
teat,  der  Böets<^erbea ,  Ansiedescherben. 


CaleitOi  oalcareoua  spar,  calcepar, 

a,  (Miner)  der  Kalkspath,  Kalcit. 

Calcium,    a.    (Ghem)  das  Kalclum; 

carbonate,   calcic    carbonate,    (Chem. 

Miner)  das  Kalciumkarbonat,  der  kohlen- 
saure Kalk ;  cMoride  of — ,  coZctc  chloride, 
das  Ghlorkalcium;  fluoride  of  — ,  aUdc 
fluoride,  dasFluorkalcium,  derFlussspath; 
hydrate  of — ,  das  Kalciumhydrojcyd,  Kal- 
cinmoxydhy  drat,  Kalkhydrat ;  oxide  of — , 
time,  das  Kalciunioxyd,der  Kalk,  Aetzkalk ; 
aulphitret  of — ,  das  Schwefelkalcium. 

Caloium-lighti  a.  (Phya)  das  Brum- 
mond'sche  Licht,  Hydrox3'gen-Licht. 

Calcog:raphy|  a.  die  Kupferstecher- 
kunst, Ghalkographie. 

Calc-ainter,  5.  ( Afiner.)  der  Kalksinter. 

Calc-spar,  oalospar,  «.  (Miner)  der 
Kalkspath. 

Calo-tuff,  calotuff,  a.  (Miner)  der 
Kalktuff. 

to  Calculate,  v.  a.  berechnen,  ab- 
messen; to  —  the  exchange,  den  Kurs 
berechnen;  to  —  the  expenaea,  die  Un- 
kosten berechnen. 

Caloulating^-machine,  a.  (Arith)  die 
Bechenmaschine. 

Calculation,  a.  die  Bechnung,  Be- 
rechnung ;  —  of  exchange,  (Comm)  die 
Wechselkursberechnung;  at  the  loweat — , 
nach  dem  niedrigsten  Anschlage. 

Calculi  instromente ,  a.  pi,  (Surg) 
Instrumente  zur  Bntfernung  des  Blasen- 
steins. 

CalculuB,  a.  (Math)  das  Bechnen, 
die  Bechnungsart ;  die  Infinitesimalrech- 
nung (auch  i9\finiteaimai  — );  differential 
— ,  die  Differentialrechnung ;  integral — , 
die  Integralrechnung;  Uteral  — ,  die 
Buchstabenrechnung. 

Caldron,  oaulc&on,  a.  der  Kessel, 
die  Pfanne;  boiling-  ■— ,  (Techn)  der 
Kochkessel,  die  Kochpfanne;  die  Yer- 
damp4)fanne;  cloae  — ,  die  Blase. 

Calebass-fümaoe,  a.  (Met)  der  Kessel- 
ofen, P&nnenofen. 

Caleche,  a.  vid.  ealaah. 

Calefaotion,  a.  die  Erwärmung,  Er- 
hitzung; (Olaaa-m)  das  Heissschüren. 

Calefactive,  a.  erwärmend,  erhitzend. 

to  Calefy,  V.  n.  heiss  werden,  sich 
erhitzen. 

Calendar ,  a.  der  Kalender,  Almanach ; 
—  -month,  der  Kalendermonat. 

to  Calender,  v.  a.  (Cloth-m)  kalan- 
dern, mangen,  pressen,  rollen,  oylindriren. 

Calender,  a.  (Cloth-m.  Ootton-m)  der 
Kalander,  die  Tuchpresse,  Pressmaschine, 
CyUnderman^e;  —  a,  pi.  (Pap.  m.)  die 
Satinirmaschme,  dieSatinirwalzen;  glaa- 
ing-  — ,  die  Qlanzpresse. 

Calender^bowl,  a.  vid.  bowl;  —  roUer, 
(Cal.  pr)  die  Bruokwalze ;  —  -atone,  der 
Qlättstein. 

Calenderer|S.  der  Tuchbereiter,  Tuch- 
presser,  Kalanderer. 
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Calendering.  —  Calorlfo. 


Calendering) »,  {€/lcth-in.)  dad  Hangen, 
Bollen,  Kalandern;  ^--maehinef  vid, 
calender, 

Calendnla^  s.  (Bot)  die  Bingelblmne. 

Calenduline^  s,  (Chem.)  das  Kalen- 
dolin,  der  Bingelblnmensclileim. 

Calfy skin  9  s,  das  Kalbfell,  Kalb- 
leder; —  'hinding,  (Bookh.)  der  Franz- 
band, Einband  in  Kalbleder;  half  —, 
{BooJch.)  der  Halbfranzband;  tanned  — 
akins,  ph  das  Fahlleder,  Schmalleder. 

Caliber 9  s.  {Art.)  das  Kaliber,  der 
Bnrcbmesser ,  die  G-eschützweite ,  das 
Kugelmaass,  die  Lehre;  {Type-e.)  das 
Kemmaass;  {Watehm.)  die  Hnsterplatte, 
Platte ,  aaf  welcher  die  Anordnung  der 
Theile  einer  Wand-  oder  Standuhr  vor- 
gezeichnet  ist;  der  Abstand  zwischen 
den  Platten  einer  Taschenuhr;  {Meeh.) 
Gannelirung  von  Wälzen ;  —  of  the  nave, 
(Cartwr.)  die  Bohrung  der  Nabe. 

Caliber -compasses  I  oallii>ers9  a. 
pi.  der  Greifzirkel,  Tastenzirkel,  Taster 
(ein  Bogenzirkel  zur  Messung  eines 
bauchigen  Körpers) ;  (Tann.)  die  Schlicht- 
zange; vid.  eaUiper- compasses;  — -rttle, 
der  Kaliberstab. 

Caliberedy  a.  mit  dem  Krummzirkel 
gemessen. 

CalicO;  8.  (Manuf.)  der  Kaliko,  Kattun, 
Zitz,  Perkai;  embossed  — for  book-bind- 
ing, der  Buchbinderkattun,  gaufrirte 
Kattun ;  Indian  — ,  der  indische  Kattun ; 
printed  — ,  der  gedruckte  Kattun,  Dmok- 
kattun. 

Calioo- bleacher  y  s.  der  BanmwoU- 
bleicher; manufacturer,  der  Kattun- 
fabrikant ;  —  -printer,  der  Kattundrucker; 
—  -printing,  die  Kattundruckerei. 

Caliducty  s.  {Meeh.)  der  Wärmeleiter, 
die  Wärmeröhre. 

Caligraphisty  caligrapher^  s.  der 
Schönschreiber,  Kalligraph. 

CaUgraphy^  s,  die  Kalligraphie, 
Schönschreibekunst. 

Calin;  8.  {Met.)  eine  Mischung  von 
Blei  und  Zinn,  welche  die  Chinesen  zur 
inneren  .  Bekleidung  von  Blechbüchsen 
benutzen. 

Calipash  9  s,  die  obere  Hälfte  einer 
Schildkrötenschale. 

Calipee )  s.  die  untere  Hälfte  einer 
Schildkrötenschale. 

Calipers^  s.  pl,  vid,  calipers. 

CaliZy  s,  (Bot.)  vid.  ealyx, 

to  Calk  9  to  caulk)  v.  a,  {Farr) 
Pferde  beschlagen;  (Ma/r.)  kalfatern,  die 
Fugen  eines  Schiffes  mit  Werg  yer- 
stopfen;  {Mtch.)  verstemmen  (zusammen- 
genietete Bleche);  to  —  a  boHer,  die 
Nähte  eines  Kessels  verstemmen. 

Calky  calkin^  s.  {Farr.)  das  Eishufeisen, 
der  Eisgriff  am  Hufeisen,  Stollen ;  movable 
— ,  der  loose  Stollen  zum  Ausschrauben; 
pointed  — ,  der  geschärfte  Stollen. 

Calk-BwagCy  s,  {Locksm,)  das  Stollen- 


gesenk,  Gesenk  zur  Herstellung  von  Eis- 
hufeisen. 

Calker^  caulker^  s.  (Ma/r.)  der  Kal- 
faterer. 

Calking I  s.  (Draw.)  das  Kalkiren, 
Durchzeichnen;  die  Pause,  Bause,  Burch- 
zeichnung;  -—,  eaulking,  (Mwr.)  das  Kal- 
fatern. 

Calking -boxy  s.  (Mar.)  der  Kalfiater- 
sitz;  —  -chisd,  —  -iron,  (Teehn,)  das 
Bichteisen,  der  Stemmmeissel ;  —  -^ron, 
eauOnng-iron,  (Mar,)  das   Kal&tereisen, 

Bichteisen,  der  Stopfineissel; maüet, 

(Mar.)  der  Kal&thammer,  Biohthammer ; 
^-  -nail,  der  Kalfetemagel,   Senknagel; 

—  -needle,  (Draw,)  die  Burchsteehnadel ; 

—  -staple,  (Cartwr.)  die  Büchsenkramme ; 

—  -tongs,  pl,  (Farr.)  die  Stollenzange 
fzum  Schärfen  der  Eisgriffe);  —  -tool, 
(BuiUd)  der  Dichthammer ;  — vice,  (Farr.) 
der  Stollenamboss. 

to  Call  for 9  V.  a.  (Comm)  bestellen, 
begehren ;  an  article  much  —  ed  for,  ein 
viel  begehrter  Artikel ;  to  be  —  ed  for, 
(auf  Briefen)  postlagernd,  poste  restante; 
to  —  in  debts,  Schulden  einfordern;   to 

—  a  meeting  of  the  creditors,  die  Gläu- 
biger berufen ;  to  —  to  c^eount,  Bechen- 
schaft  fordern ;  to  —  upon  the  insurance 
for  indemnity,  Entschädigung  vom  Yer- 
sicherer  verlangen. 

Callj  9.  ((7omm.)  die  Nachfrage ;  (Mar,) 
das  Pfeifen  des  Bootsmannes ;  die  Boots- 
mannspfeife; —  -bell,  die  Tischglocke. 

Calling  9  s.  der  Beruf,  das  Gewerbe. 

Callipers  9  calipers  ^  calibers  ^  s. 
pl.  der  Greifzirkel,  Tastzirkel,  Dickzirkel; 
\8hip-b.)  der  krumme  Passer.  Masten- 
passer; double-boiped  — ,  (Arm,)  der  Bril- 
lenzirkel; inside  — ,  (Coop.)  der  Hohl- 
zirkel ;  sliding  — ,  (Art.)  der  Stossmesser ; 

—  for  taking  the  thickness  of  barrels, 
(Art,)  der  Bohrzirkel,  Laufzirkel. 

Calliper-compasses^  s,pl.  vid,  calli- 
pers; —  -scale,  (Techn,)  der  Kaliber- 
maassstab,  die  Schublehre;  —  -square, 
sliding  -  square ,  (Techn.)  das  verstellbare 
Winkelmaass,  die  Schmiege. 

Callosity^  s.  die  schwielige,  knorrige 
Beschaffenheit. 

Callous  y  a.  schwielig,  hart,  knorrig. 

Calm,  s.  (Mar.)  die  Stille,  Windstille, 
Meeresstille,  Kalmte. 

Calomel  9  s.  (Chem.)  das  Kalomel. 

Calophyllum,  s,  (Bot.)  vid.  ealaba-tree. 

Caloric  y  s,  (Phys.)  der  Wärmestoff; 
conductor  of  — ,  der  Wärmeleiter. 

Caloric }  a.  kalorisch;  —  engine,  hot- 
air  engine,  (Mach.)  die  kalorische  Ma- 
schine, Erik  son 'sehe  Maschine. 

Caloriferci  air-stove  ^  s.  der  Luft- 
Wärmofen;  hot-water-^,  die  Heisswasser- 
heizung. 

Calorific^  a.  Wärme  erzeugend;  — 
^ect,  —  intensity ,  ^■' power,  die  Heizkraft. 


Calorimeter,  —  Camp -bed. 
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Calorimatery  s,  (Phys.)  der  Wanne- 
mever,  Kalorimeter. 

Calorimotor,  a,  (FKffs.)  der  Kalori- 
motor,  Deflagrator. 

Calozy,  3,  (Phya,)  die  Kalorie,  Wärme- 
einbeii. 

Calotej  calotte  y  a.  (Areh.)  die  Wöl- 
bung an  der  Decke  eines  Zinmiers,  das 
Käppchen»  die  Haube. 

Calotype^  a.  (Phot.)  das  Papierbild; 
—  -proeeaa,  die  Kalotjpie,  Papierphoto- 
graphie. 

Caltrapi  caltrop ^  calthrap^  ohe- 
Tal-trapi  a,  (Ara.)dieFus8angel;(Hun^) 
das  Wolfseiaen. 

GalTe»«noa^  «.  {Bot)  dasLöwenmaoL 

CalTille,  a.  {Bot)  der  Oalvilleapfel, 
Xantapfelf  Scblotterapfel. 

CalXy«.(G<a««-m.)  Glasseberben,  welobe 
vieder  in  den  Tiegel  geworfen  werden. 

Calyoifloraey  a.  pl  {Bot.)  kelcbblü- 
thige  Pflanzen. 

Calyoiform  •  a,  kelcbförmig. 

CalyolOi  oaKyoule;  a.  {Bot.)  der  kleine 
Blmnenkelch. 

Calypter,  oalyptra,  a.  {Bot)  die 
Matae,  Haube. 

Calyon,  a.  {Buüd.)  Kieselsteine,  cum 
Bauen  benutzt. 

CaJjX|  a.  (Bot)  der  Blumenkelcb. 

Canii  a.  JlfacA.)  der  Hebedaumen, 
Hebezapfen,  Kamm;  das  Herzrad,  Dau- 
menrad; (Met,)  der  Zapfen  am  Hammer; 

heart ,  heart-ahaped  — ,  das  herzförmige 

Ezcentrik;  triangular'^,  das  dreieckige 
Bzcentrik. 

Cam -ball  yalyei    a.     {Bydr.)    das 

BanmenTentil; hamtntr,   {Met)    der 

Bchwungbammer; ring,  {Forg,)  der 

Damnenkranz,  Daumenring;  — ahn^ß, 
{Mach.)  die  Daumenwelle;  — wheel,  das 

Danmenrad; harveatefwhed,  dieDau- 

menrad-H&hmascbine ; — icooä,  das  Kam- 
balbolz,  afrikanische  rothe  Bandelholz. 

Gamaleui  oamayeu^  ».  {Jeiwd.)  vid. 
tameo;  (PaiiU)  die  aus  einer  Farbe 
hergestellte,  helldunkle  Haierei. 

to  Camber  I  v.  a.  {Ship-h)  biegen, 
krümmen« 

Gamber  I  cambering,  a.  {Carp.)  die 
Biegung,  Krfimmung,  Wölbung ;  {Ship-h,) 
der  Kattenrncken ,  Katzenrücken  des 
Kieb;  der  Holzhafen  einer  Werft. 

dumber-aroliy  a.  {Areh.)  der  gewölbte 
Bogen,  Fensterbogen;  —  -heam,  der  ge- 
krümmte Balken,  Krummbalken,  das 
Krummholz;—  -fiip,  {Maa.)  der  Krumm- 
span. 

Cambered)  a.  gekrümmt;  —  deck, 
{Ship-b.)  das  gekriimmte  Yerleck,  das 
Teideek,  weldies  einen  Katzenrücken 
auürticht. 

Camberiagi  a,  of  a  pieu  of  wood, 
(Cbrp.)  die  Auibucht,  die  nach  oben  ge- 
richtete Biegung. 

Cambooae^  ^.  (JMor.)  vid.  eabooae. 


Cambrely  a.  (Btttch.)  der  Fleisohhaken. 

Cambrian  strata^Cumbrian  Btrata^ 
a.  pl,  {QeoU)  die  kambrischen  oder  kum- 
brischen  Erdschichten  (die  Schichten 
unter  der  silurischen  Formation). 

Cambric 9  a.  {Manttf.)  der  Kambrik, 
die  feine  Battistleinwand;  der  imitirte 
Kambrik,  Baumwollenkambrik ;  ein  baum- 
wollener MöbelstojQT;  vid,  —  -p^^P^» 

Cambric  «muslin  9  a.  {Mcmuf.)  der 
Battist-Musselin ;  —  -paper,  das  Seiden- 
papier, Bauspapier;  — ireaver^der  Battist- 
weber ;  —  yam,  das  feine  Battistgam. 

Came 9  a.  {OUu.)  der  Bleizug,  das 
Fensterblei. 

Camel}  a.  {Hoa.)  das  Gerüst,  Qestell 
des  Strumpfwirkerstuhls;  {Mar.)  das 
Kameel  (eine  Maschine  um  gesunkene 
Schiffe  wieder  zu  heben);  —  *a  hair,  das 
Kameelhaar;  -^  *a  hair  thread,  das  Ka- 
meelgam. 

Camel- hair^  a»  vid.  cameVa  hair;  — 
hair  hruah,  der  Kameelhaarpinsel. 

Camellia^  a.  {Bot)  die  Kamelie. 

Camelopard}  a.  {Zoot)  die  Giraffe. 

Cameloty  camlet  ^  a,  {Mant^f.)  der 
Sjunelot  (ein  dichtes  Zeug  aus  Wolle, 
Zi^enhaar  und  Seide). 

Cameoy  a.  die  Kamee,  Gemme;  — 
inematation,  {Qlaaa-m.)  die  mit  weissem 
Glas  überzogene  Kamee;  —  -type,  {Print,) 
die  noit  einem  Bahmen  umgebene  Vig- 
nette, Medaillon-Vignette. 

Camera^  a,  {Phot.)  die  Camera ;  — stand, 
das  Cameragerüst,  der  Cameraständer. 

Camera -lucida^  a.  {Opt.)  die  helle 
Kammer;  — ohaettra,  die  dunkle  Kammer. 

to  CameratCi  v.  a,  {Arch.)  wölben. 

Cameration^  a.  {Areh.)  die  Wölbung. 

CflLmeroon^  a,  {Man^f.)  ein  wollener 
Stoff. 

Camion  9  a.  {MU.)  ein  zweiräderiger 
Wagen,  Karren. 

Camlet«  a.  vid.  eamdot, 

Camletmey  a.  {Manitf.)  eine  geringe 
Sorte  Kamelot,  das  Kamelotin. 

Camomile^  a,  {Bot)  die  Kamille. 

Campaign^  a.  {Teehn.)  die  Kampagne, 
Gesammtheit  der  Arbeitszeit  in  einem 
Jahre. 

Campana 9  a.  die  Glocke;  die  Glocke 
der  Luftpumpe;  {Areh.)  der  Kapitälkelch. 

Campanif ornyi.  {Bot)  glockenförmig. 

Campanile }  a.  {Arch.)  der  Glocken- 
thurm. 

Campanula }  a.  {Bot.)  die  Glocken- 
blume. 

Camp-bed|  a.  {Mil.)  das  Feldbett;  — 
eeiUng,  {Arch.)  die   theil weise  gewölbte 

Decke; ff>rge,  die  Feldschmiede;  — 

kettle,  der  Feldkessel;  — kit,  der  Be- 
hälter mit  dem  Feldkochgeräth ;  — 
qitartera,  pl.  ICofnm.)  das  Quartier  für 
europäische  Kaufleute  im  Orient;  — 
aheeting,  {Hydr.  arch.)  die  Pfahlreihe 
am  Fusse  eines  Dammes;  ^^-atool,  der 
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Campeachj'wood,  —  Cane -bill. 


Feldstnhl ;  —-  straw,  das  Lageratroh ;  — 
table,  der  Feldtiach,  Elapptiflch. 

Campeaohy- woody  log -wood  ^  a. 
(Bo^)dasKampecheholz,  Blanholz,  Blut- 
holz,  indische  Holz. 

Gamphlne«  s.  {Ohem.)  das  Kamphin 
(rektificirte  Terpentinöl  zu  Lencht- 
zwecken). 

Camphor,  oamphireu  s.  {Ckem.)  der 

Kampher;  —  -oü,  das  Kampheröl; 

tree,   der  Kampherbaum; wood,  das 

Kampherholz. 

Camphorated  9  a,  mit  Kampher  ge- 
schwängert. 

Camphoric ,  oamphoraoeous,  a. 
{Ohem.)  kampherhaltig;  —  aeid,  die 
Kamphersäure. 

Camptolioon,  s.  das  Kamptulikon, 
eine  Fussbodenbekleidung  aus  pulveri- 
sirtem  Kork  und  Kautschuk. 

Caiii  s.  die  Kanne,  Flasche;  —  of  a 
can- frame,  (Spinn.)  die  Flasche,  Kanne, 
Laterne  einer  Flaschenmaschine;  —  of  a 
finiahing-card,  (Spinn.)  die  Kanne  einer 
Feinkratze. 

Can-buoy,  s.  (Mar.)  vid,  buoy;  —  -  cart, 
ein  zweiräderiger  Karren  mit  einer 
grossen  Kanne  (für  Milch  etc.) ;  —  -frame, 
—  -roving  frame,  (Cotton-m.  Spinn.)  die 
Flaschenmaschine,  Kannenmaschine,  La- 
temenbank,  dorLatemenstuhl;  — hook, 
(Coop.)  der  Fasswindehaken;  (Afar.)  der 
Schenkelhaken,  Löschhaken. 

Canada-balm  y  s,  der  Kanada-Balsam, 
das  kanadische  Terpentin  (das  Harz  der 
Kanada-  oder  Balsamfichte,  Pinus  hal- 
samea). 

Canal  y  s.  (Hydr.  areh.)  der  Kanal,  die 
Wasserleitung,  Binne,  Bohre;  feed-  — , 
der  Speisekanal;  —  for  navigation,  der 
Schi£flahrt8kanal;  vid.  channel. 

Canal -boat,  a,  das  Kanalboot;  — 
Uß,  (NavJ)  die  Hebemaschine  zum  Trans- 
port von  Kanalbooten;  —  -lock,  (Hydr.) 
die  Kanalschleuse ; making,  der  Kanal- 
bau ; navigation ,  die  Kanalschiff- 
fahrt. 

Canalloulate,  o.  (Bot)  rinnenförmig 
ausgehöhlt. 

Canalisation  I  a,  die  Kanalisation, 
der  Kanalbau. 

Canary -grass,  a.  (Bot.)  das  Kana- 

riengras,  kanarische  Glanzgjas ; aeed, 

der  Kanariensamen ;  —  teeed,  die  Färber- 
flechte. 

Canaster,  a.  (Comm.)  der  Binsenkorb 
zur  Verpackung  des  spanisch -amerika- 
nischen Tabaks. 

to  Cancel,  v.  a.  vernichten,  annulHren; 
(Print.)  Blätter  oder  Bogen  auf  die  Seite 
werfen  \  to  —  a  policy,  a  anil,  eine  Po- 
lice, ein  Testament  ungültig  machen. 

Cancel,  a.  (Print.)  der  bei  Seite  ge- 
worfene Bogen,  Auswurfbogen. 

Cancelling  -  stamp ,  canceling- 
stamp,  a.  der  Entwerthungsstempel. 


Cand,  a.  der  Flussspath  (heal  in  Com' 
wdU). 

Candelabre,  candelabram,  a.  der 
Kandelaber,  Armleuchter. 

Candied,  a.  kandirt,  überzuckert. 

Candite,  a.  (Miner.)  der  Kandit, 
schwarze  Spinell. 

Canditeer,  a.  (Mil.  Min.)  das  Schutz- 
dach für  die  Minengrftber. 

Candle,  a.  das  Licht,  die  Kerze; 
(Min.)  das  Grubenlicht;  eereaine — ,  die 
Ceresinkerze ,  Erdwachskerze;  dip — , 
dipped  — ,  das  gezogene  Licht;  fumigat- 
ing— ,  die  Bäucherkerze;  moulded  — , 

mould ,  das  gegossene  Licht;   aperm- 

aceti — ,  die  Wallrathkerze ;  ateaHne — , 
das  Stearinlicht ;  wax  — ,  die  Wachskerze. 

Candle-beam,  a.  (Arch.)  der  Kerzen 
tragende  Querbalken  unter  dem  Triumph- 
bogen zwischen  Schiff  und  Ohor  einer 
Kirche ;  — berry  tree,  (Bot.)  der  Kerzen- 
beerstrauch;  —  -box,  —  -ca^e,  (Öhandl.) 
die  LichÜade;  —  -broach,  der  Licht- 
spiess;  —  -burner,  (Qaa-m.)  der  Kerzen- 
brenner; —  -coal,  vid.  cannel-coal;  — - 

dipper, dipping  machine,  die  Kerzen- 

ziehmaschine ;  — extinguiaher,  der  Licht- 
dämpfer, das  Lichthütchen;  —  -holder, 
der  Lichtträger,  Kerzenständer ;  —  -jach, 
der  Wachsstockleuchter;  —  "maker, 
chandler,  der   Liohtzieher,  Lichtgiesser ; 

—  -mould,  die  Lichtform;  —  -mould 
frame,  der  Lichtformtisch;  —  -motdding 

machine,  die   Kerzengiessmaschine ; 

poliaher,  die  Kerzenpolirmaschine; 

aafe,  der  Lichtsparer,  das  Profitchen; 

aheara, anuffera,  pl.  die  Lichtputze; 

—  -atick,  der  Leuchter,  Handleuchter; 
branched    —    -atick,   der    Armleuchter; 

atieking ,     der    Schiffsleuchter; 

atuff,  der  Talg; wieik,  der  Liohtdocht; 

—  wood,  (Bot.)  das   Citronenholz ; 

worka,  pl.  die  Lichterfabrik. 

Candroy,  a.  (Cotton-print)  die  Ausbreit- 
maschine  (wodurch  der  Baumwollenstoff 
vor  dem  Bedrucken  ausgebreitet  wird). 

to  Candy,  v.  a.  überzuckern;  i^.  n., 
krystallisiren. 

Candy,  a.  das  Eingemachte,  Zucker- 
werk;   augar,  augar-  — ,  der  Kandis, 

Zuckerkandis,  Kandiszucker. 

Candy -making  machine,  a.  die 
Maschine  zum  Formen  von  Zuokerwerk; 
augar,  vid.  candy. 

Candy,  candied,  a.  überzuckert, 
kandirt. 

Candjring,  a.  die  Kunst,  in  Zucker 
einzumachen. 

Cane«  a.  (Bot.)  das  Bohr  (Oalamua); 
das  Zucterrohr  (auch  augar-  — );  der 
Bohrstock ;  — ,  hydraulic  — ,  (Hydr.)  das 
Wasserhebungsrohr. 

Cane -bill,   a.  das  Bohrmesser; 

bUnda,  pl.  Bohrjalousien ; brake,  das 

Geröhr;  — chair,  der  Bohrstuhl;  — 
ferrule,  die  Stockzwinge ;  ^ —  gun,  (Qun-m.) 


Canella.  —  Oantle. 
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die  Stoekflinte ; harvtsUr,  die  Zucker- 

rohrschneidmaMhine ;  ^-  -head,  der 
Stoekknopf ;  —  -jtUee,  der  Zuckerrohr- 
saft;  —  -juice  Ueaeker,  der  Zuckerrohr- 
laft- Bleichapparat  (zum  Bntfärhen  des 
Znckerrohraaftee  mittelst  schwefliger 
Bäore);  --  -km/e,  das  (säbelförmige) 
Zackenohrsehneidxaesser;  —  -miU,  die 
Znckerrohrwalxe,  Zuckerrohrmnhle;  — 
ftneil,  die  Bohrbleifeder;  — pUüHng, 
dss  Bohrgeflecht;  —  -aeraper,  die  Bohr- 
lehilmasohine;  —  -spirit,  der  Zucker- 
rohnpiritiu;  —  -spUUer,  die  Bohrspalt- 
maKhine;  —  -Hripper,  das  Zuckerrohr- 
•ebftfanesser;  —  -sugar,  der  Bohnmoker; 

—  -äraw,  —  -trash,  das  ausgepresste 
Zuckerrohr,  Brennrohr,  die  Zuokerrohr- 
prsssn&ckst&ndfi ;  —  -warksr,  der  Bohr- 
ileehter. 

CaaeUaj  st.  (Bot)  der  Kanellbaum 
(«m  vestindischer  Baum). 

Cangan^  s.  {Mant^f,)  ein  grober  chi- 
nenscher  Baumwollenstoff. 

Oaaisteri  a.  das  Körbchen;  die  Thee- 
bSchse. 

Caniater-ahoty  oaae-ahot,  s.  (Art.) 
die  Kartfttsche,   der  Kartätsohenschuss. 

to  Oanker^  v.  n.  ozydirt  werden, 
angefressen  werden,  rosten. 

Canker^  s,  (Bot.)  der  Baumkrebs; 
ICkem.)  der  Frass,  Bost. 

f^v^^  8.  (Bot)  die  Kanna,  das  Blu- 
menrohr. 

Gannabizie^  a.  (Bot)  hanfortig. 

CannabiSy  s.  (Bot.)  der  Hanf. 

Cannel-coal.  oanel-ooaly  oandle- 
c^al.  5.  (Jftner.)  die  Kannelkohle,  Bohr- 
eteiokohle  von  Kilkenny,  Fackelkohle, 
bitonunOse  Steinkohle. 

Caanoni  a.  (Art)  die  Kanone,  das 
Geschütz;  (Found,)  der  Henkel,  Helm, 
die  Krone  einer  Glocke;  rified  — ,  die 
gesogene  Kanone. 

GaJDnon-bally  s.  (Art)  die  Kanonen* 
kugel; hortr,  (Art)  der  Stnckbohrer; 

—  -dock,  die  Kanonenuhr  (Kanone  mit 
einem  Brennglas  über  dem  Zündloch, 
velche  losgeht,  sobald  die  Bonne  eine 
g«wisseHöhe  erreicht  hat);  —  -founder, 
der  Stückgiesser;  —  fov/ndiy,  die  Stück- 

gfiesserei; hole,  ie  Stückpforte;  — 

wkdeX,    das    Btückmetall,    Kanonengut; 

—  -pinion,  (WaUkm)  der  Zapfen  des 
Minutenzeigers ; — •po%oder,  das  ueschütz- 
polver;  —  -proof,  bombenfest;  —  -shot, 
die  Kanonenkugel;  der  Kanonenschuss ; 

—  'Stote,  der  Kanonenofen  (gusseiseme 
Ofen,  dessen  Form  etwas  Aehnlichkeit 
mit  der  einer  Kanone  hat). 

to  Cannonade)  v.  a.  und  «.a.  (Mil) 
ksaoniren. 

Canooi  s.  (Nav)  der  Baumkahn,  Na- 
cbeu,  das  kleine  Boot. 

Canon  I  s.  (iVtni.)  die  Kanonscbrift ; 
{Surg)  die  Heftnadel;  ^reo«— ^die  grobe 


Kanon,  Bealschrift;  UUle—,  lean — ,  die 
kleine  Kanon. 
Canopied)  a.  mit  einem  Baldachin 

versehen. 

Canopies  I  a.  pi.  (Areh)  die  vor- 
springenden Glieder  um  die  Spitze  eines 
gothisohen  Bogens,  über  Thüren,  Fen- 
stern, Nischen  etc. 

Canopy  I  s,  (Areh)  der  Baldachin, 
Thronhimmel,  Traghimmel;  —  of  an 
äUar,  der  Altarhimmel,  dsui  Altargehäuse, 
Ciborium. 

Canopy -bed)  s,  das  Baldaehinbett, 
Himmelbett. 

to  Cant)  V.  a.  (Carp,  Mar)  umkanten, 
umkehren,  kentern;  abfksen,  abkanten, 
behauen;  [Comm)  versteigern,  an  den 
Meistbietenden  verkaufen. 

Cant)  a.  (Build.  Teehn)  die  Kante, 
ausspringende  Ecke,  der  Grat;  (Mach) 
das  Segment  aus  dem  Bande  eines  höl- 
zernen Kammrades;  (Afor.  Carp)  das 
umkehren,  Kentern;  beveüed  — ,  hevH- 
— ,  die  abgefaste  Kante;  fuÜ  — ,  sharp 
— ,  die  scharfe,  volle  Kante. 

Cant-blook)  a.  (Mar)  der  Block  des 
Speokgiens;  —  -body,  (8hip-h)  das  Vor- 
der- und  Hinterende  eines  Schiffes;  das 
Seitenspann;    —    -chiael,    firmer- ehiael, 

(Cartwr)  der   Kantbeitel; fall, 

purchcue,  (Mar)  der  Läufer  des  Speckgiens ; 

framea,   vid. timbera; hook, 

(Carp.  Ship-h)  der  Kanthaken,  Kenter- 
haken; —  -hoop,  (Carp)  der  Kantring, 
Kantenring;  —  -piecea,  pl.  (Mar)  die 
eckigen  Schiffslatten ;  —  -rihhanda,  pU 
(Mar)  die  Latten;  ■—  -rope,  das  Kehr- 
tau;  —  apar,   die  dünne   Spiere; 

timbera,  pl.  (Mar)  die  schrägen  Spanten, 
Hukspanten  (welche  schiefe  Winkel  mit 
dem  Kiel  bilden). 

Canted)  oant)  a.  eckig,  kantig,  mit 
Kanten;  abgefast,  abgekantet,  mit  ab- 
gestossenen  Kanten;  (Corp)  behauen, 
zugerichtet;  —  eohmn,  (Areh)  die  Säule 
mit  eckigen  Kannelirungen ;  —  mottlding, 
das  eckige  Sims;  a  aix-  —  boU,  ein 
Bolzen  mit  sechsseitigem  Kopf;  —  iroU, 
die  Mauer,  welche  mit  einer  anderen 
einen  Winkel  bUdet. 

CantaliverS)  oantiliverB)  a.  pl.  (Arch) 
die  Sparrenköpfe,  Bielenköpfe,  Modillons. 

Canteen)  a.  die  Feldflasche ;  der  Fla- 
sohenkeller,  das  Flaschenfutter;  die 
Marketenderbude. 

Canterbury) «.( Jbtn.)  das  Notengestell ; 
(Manuf)  ein  braun  wollener  Stoff,  mit  sei- 
denen bunten  Blumen  durchwirkt. 

CantharideO)  a.  pl.  die  Kanthariden, 
spanischen  Fliegen. 

Cantharidine)  s.  (Chem)  das  Kan- 
tharidin  (ein  flüssiges,  gelbes  Gel). 

Canting -T^heel)  s.  (Waiehm)  das 
Kronenrad. 

CantlO)  bind -peak)  s.  (Saddl)  die 
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PauBohe,  Hinterpattsohe,  der  hervor- 
stehende Hinteriheil  des  Sattels. 

Gantle- plate  y  a,  (8addl.)ßtAM  Hinter- 
blech; —  -strainer,  der  Gnrtspanner. 

Ganton-flAnnel^  «.  {Manttf.)  der  Kan- 
tonflauell  (starker  BaomwoUenstoff  mit 
gerippter  Oberfläche  auf  der  einen  und 
AtlMglanz  auf  der  andern  Seite). 

Cantoony  a,  {Manttf.)  weisser  und 
bunter  Baumwollenstoff. 

CanyaS)  oanvaBSy  a,  (Mamtf.)  der 
Kannevas,  Baumwollenstramin;  (Mar.) 
das  Segeltuch,  die  Segelleinwand,  Per- 
senning; {Draw.)  der  Grundriss,  erste 
Entwurf  emer  Zeichnung,  eines  Gemäl- 
des; (Point)  die  Malerleinwand;  (Surv.) 
das  topographische  Netz;  primed — ,  die 
grundirte  Iieinwand,  Halerleinwand; 
tarred  — -,  die  getheerte  Leinwand;  wa- 
terproof — ,  die  wasserdichte  Iieinwand. 

Canvass -blind  9  a.  der  Fenstervor- 
hang, die  Sommerblende,  der  Basch- 
Tschadir;  —  -frame,  (CcX.pr^  ein  Kasten 
mit  einem  Leinwandrahmen  (beim  Färben 
gebraucht);  —  -hoae,  der  Segeltuch- 
schlauch; —  -i>aper,  das  Papierstramin; 
—  ywrn,  das  Segelgam. 

GaoutohouO)  gum  elastiO)  India- 
rubber^  a.  das  Kautschuk,  Pederharz, 
elastische  Gxmmii;  hardened  — ,  ehoniie, 
das  Hartgummi;  mineral  — ,  das  elasti- 
sche Erdharz;  aheä  — , das  Kautschuk  in 
Tafeln,  Plattenkautschuk;  vulcaniaed  — , 
das  vulkanisirte  (ge8chwefelte)Kaut8chuk. 

Caoutohouo-bandy  a.  das  Kautschuk- 
band (zum  Umwickeln  der  Telegraphen- 
drähte etc.  gebraucht);  — eord,  — 
thread,  der  Kautschukfkden ,  die  Kaut- 
schukschnur;   cork,  — »atopper, 

atopple,   der    Kautschukpfropf; oü, 

(Chem.)  das  ELautschuköl ;  —  -pUUe,  die 
Kautsohukplatte;  —  -tiaaue,  (Weav.)  das 
Kautschukgewebe ;  —  tube,  elaatic  tubing, 

iChem,)  der  Kautschukschlauch; ware, 
Comm.)  die  Kautschukwaare. 

to  Cap|  V.  a.  bedecken,  bekleiden, 
bekappen;  to  —  a  botüe,  eine  Flasche 
zubinden ;  to  —  a  magnet,  einen  Hagnet 
bewaffhen  \  to  —  a  pair  of  ahoea,  (Shoem.) 
ein  Paar  Schuhe  bekappen;  to  —  the 
püea,  (Hydr.  arch.)  die  Pf&hle  beholmen ; 
to  —  a  rope,  (Mar,)  ein  Tau  mit  Lein- 
wand bekleiden. 

Oapy  a.  die  Kappe,  Hütze,  Haube: 
{Archl)  der  Knauf,  Säulenkopf;  (Bookb.) 
der  Umschlag  um  ein  Buch,  während 
es  eingebunden  wird ;  — ,  capping,  (Buüd,) 
der  oberste  Theil  eines  Glides  oder 
Simses;  (Ca/rp.)  der  Aufsatz,  Kranz: 
{Cham)  die  Kappe,  der  Hut;  (Otm-m.) 
das  ZtLndhütchen ,  die  Zündkapsel;  — •, 
capping -piece,  (Hydr,  arch.)  die  Kron- 
schweUe,  Becksehwelle,  Joohpfette,  der 
Holm,  Jochträger;  — ,  calotte,  (Mach.) 
die  Haube ;  (Mar.)  das  Eselshaupt,  Esels- 
hoofd  (ein  Stück  Holz  am  oberen  Ende 


eines  Hastes,  zur  Befestigung  der  Bram- 
stengen);  (Min.)  die  Kappe;  (Pap.  m.) 
ein  Papierformat  (double  —,  17  auf  28 
ZoU;  flat  —i  14  auf  17  ZoU);  (Print.) 
die  Krone  der  Presse;  —  of  an  atr- 
conduit,  (Min.)  die  Windhaube  einer 
Wetterlotte ;  —  of  a  bdl,  der  Glocken- 
hut; —  of  a  block,  (Mar.)  die  Kerbe  in 
einem  Blookstropp ;  —  of  the  bowaprit, 
(Mar)  das  Schild,  Namenbord;  —  of  a 
cannon,  die  Zünderplatte;  fluted  — , 
(Qun-m.)  das  gerippte  Zündhütchen;  — 
of  fuaea,    (Fire-w.)    die    Zünderkappe; 

gUua ,  (Chem.)  die  Glaskappe;  —  of 

a  glaaing  -  whed ,  (Techn.)  der  Kranz 
einer  PoUrscheibe  ^aus  Blei  und  Zinn) ; 
the  military  — ,  {Mil.)  der  Tschako; 
patent-  — ,  copper-  — ,  parcuaaion-  — , 
(Oun-m.)  das  Zündhütchen;  —  of  a  auc 
tion-valve,  die  Pumpenkappe;  unprimed 
— ,  (Qun-m.)  die  Hülse;  —  of  a  wind- 
mill, die  Haube  einer  Windmühle. 

Gap -bar,  a.  (Spinn.)  die  Kronen- 
stange;   hole,  der  Vorstich;  —  -mer- 
chant, (Comm.)  der  Güteraufseher,  Super- 
cargo; —  -paper,  das  graue  Packpapier; 
eine  Art  Schreibpapier  (blau  liniirt  heisst 
es  foolacap ,  roth  liniirt  mit  Band  ist  es 
legal  cap);  —  -piece,  (Arch.)  der  Thür- 
Sturz,  Fenstersturz;  arched —  -piece,  der 
Bogensturz;  atraight  —  -piece,  der  ge* 
rade'  Sturz ;  —  -piece,  gland  cf  apJumber- 
block,  (Jtfae^.)  der  Pfannendeckel,  Lager- 
dechel;  —  -pot,  (Glaaa-m.)  der  bedeckte 
Schmelzhafen;  —  -quarta,  (Miner.)  der 
Kappenquarz  i  —  -acutHe,  (Mar.)  die 
Springluke,  lose  Luke;  —  -aheqf,  der 
Gartenhut ;  —  -aiU,  Untel  of  a  gaUery- 
frame,  (Min.)  die  Kappe,  der  Sturz  bei 
der  Streckenzimmerung;  —  -aquare, 
(Art.)  der  Pfannendeckel,  Zapfendeckel, 
die  Oberpfanne  der  Lafette;  —  -tin, 
(Met.)  das  Hutzinn. 

Gapaoity,  oapaoionsneM,  a.  die 
Grosse  des  Baumes;  (Qeom.)  der  kubische 
Lihalt;  {8hip-b.)  die  Ladungsf&higkeit ; 
(Ohem.  Phya.)  die  Empftnglichkeit  für 
die  Aufhalune  luftförmiger  oder  flüssiger 
Körper;  in  hia  —  aa  a  clerk  etc, (Comm.) 
in  seiner  Eigenschaft  als  Kommis  etc.; 
—  for  heat,  calorific  — ,  die  Wärmeka- 
pacität;  —  for  aaturation,  das  Sätti- 
gungsvermögen ;  —  of  weight,  das  Trag- 
vermögen; apecific  inductive  — ,  (Elect.) 
die  speciflsche  Kapadtät  der  Induction. 

Gapade 9  a.  (Hatm.)  das  Fach;  brim- 
— ,  das  Band&ch;  head-  — ,  das  Kopf- 
&ch,  der  Stecher;  the  remainder  of  a — , 
die  Busse,  das  Bussstück. 

to  Gapariflon^  v.  a.  mit  einer  Schab- 
racke bedecken. 

GapariBony  a.  die  Pferdedecke,  Schab- 
racke; das  ganze  Sattel-  und  Zaumzeug 
eines  Hilitärpferdes. 

Ca,pey  a.  das  Kap,  Vorgebirge;  (Tail.) 
der    Bockkragen,     Hantelkragen;    der 
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Kragenmantel;  *-i  HfpH  of  tAe  Mmney 
nf  a  MortiM  boüer,  (Nov,  Si.  eng,)  der 
Kragen  des  Kamins  eines  Schüfskessels ; 

—  ßp-away,  {Mar,)  das  Treibland,  Nebel- 
land; —  of  a  watt,  vid.  eaping, 

to  C»pel|  V*  o.  (Mei.)  vid.  to  eupd. 

C»pelliiia|  «.  [Met)  die  Kapellina, 
Glocke,  der  Ansglühetopf,  die  Betorte 
zom  AoBglüben  des  Silberamalgams  bei 
der  Silbeigewinnmig  in  Mexiko  etc. 

Cftpery  $.  (Bot.)  die  Kaper;  —  -buBh, 

—  tree,  der  Kapernstrauch,  Kapem- 
banm. 

Caplllarlmeter ,  a.  (Phys.)  eine  Art 
Oelmesser. 

Capillarity  y  capillary  attraction) 
#.  (Phyo.)  die  Haarröhrchenkraft,  Ka- 
pillarität, Haarröhrchenanziehung. 

Capillary  y  oapillaoeoua^  oapilli- 
foRii|  a,  haarförmig,  haarfein;  — 
attraction,  (Phy9.)vid.  eapiUarity;  — native 
copper,  (Miner.)  das  Haarkupfer;  — 
pyriieo,  pl,  der  Haarkies;  —  tuhea,  pL 
die  Haarröhrchen. 

CapHlose^  a.  (Bot.)  haarig. 

Capixifi:)  9.  (WateA-m.)  die  Deckplatte; 
(Build.)  die  Mauerabdeokung,  Deckplatte. 

Capital,  $.  (Areh.)  das  Kapital,  der 
Kuanf;  (Comm.)  das  Kapital;  (Dist,)  der 
Helm,  Destillirhelm;  (Frt.)  die  Kapitale, 
Kapitallinie ;  (Print.)  der  grosse  Anfangs- 
bachstabe, die  Majuskel;  acting,  eircu" 
Utting  — ,  (Comm.)  umlaufendes  Kapital; 
beU-akaped  —  (ArcX.)>  das  glockenförmige 
Kapital;  hud-ahaped  — ,  i&s  knospenför- 
mige  Kapital;  eluatered  — ,  das  Bündel- 
kapitU;  comer-  — ,  das  Eckkapitäl; 
tMhiform  — ,  das  Würfelkapital; /»{io^eci 
— .  das  Bl&tterkapitäl;  funnOrlike  —, 
das  trichterförmige  Kapital;  indenied  — , 
inttrtcd  — ,  das  Faltenkapitäl;  low  — , 
das  gedrückte  Kapital,"  mvJUang^itar  — , 
das  Polygonkapitäl ;  omamenUd  — ,  das 
Tenderte  Kapital ;  piain  *-,  das  schlichte, 
unyerzierte  Kapital;  —  of  partnerahip 
(Comm.),  das  Qesellschaftskapital ;  — put 
in,  paid  in,  das  Binlagekapital;  trading  — , 
das  Betriebskapital;  unproductive — ,  dead 
— ,  das  todte  Kapital. 

Capital,  a.  hauptsächlich,  vorzüglich ; 
^  loea,  (Okem.)  starke  Pottaschenlauge ;  — 
lettera,  pl.  (Ptint.)  grosse  Anfangsbuch- 
staben. 

Capitnlum,  a.  (Chem.)  der  Hehn  an 
der  Deetillirblase. 

Capivl-tree,  a.  (Bot.)  der  weisse  Bai- 
sambaum  (Copaifera  o,^ieinalia). 

Caponier,  oaponiere,  oaponniere, 
a.  (Frt.)  die  Oaponniere,  der  Gang  in 
den  Laufgräben  einer  Festung;  open  — , 
die  oben  offene  Caponniere,  der  Koffer. 

Cappade,  a.  (8ilk-m.)  die  Flockseide, 
AbüaUseide. 

Capped  rail,  a.  (Railw.)  die  Schiene 
mit  stählernem  Kopf. 

Capping^,  a.vid.  cap ;  —  of  the  eut-water, 

TceluüachM  Wörterbuch.    EngL-Dentioh. 


(Hydr.  arch.)  die  Kappe  des  Pfeiler- 
hauptes; —  of  a  wall,  vid.  eaping. 

Capping-blook,  a.  (Buüd.)  der  Deckel- 
stein, Stein  einer  Mauerabdeckung;  — 
hriek,  der  Kappenziegel,  Deckziegel;  — 

piece, plate,  (Carp.)  das  Plattstück, 

Bahmenstück,  der  Wandrahmeu;  — 
piece  of  a  grating,  (Sydr.  arch)  die 
Bostschwelle ;  —  -piece  of  a  piling, 
(Hydr.  CLTch.)  der  Holm. 

Caprifole,  a.  (Bot.)  das  Geisblatt 

Capsicum,  a.  (Bot.)  der  spanische 
Pfeffer. 

toCapaiae,  tooTertum,  v.  a.  (Afar.) 
umschlagen,  kentern. 

Capstan,  capetem,  a.  (Mach.)  die 
stehende  Welle,  die  Erd winde;  (Min.) 
die  Schaohtwinde:  (Ma/r)  das  Spill,  das 
Gangspill ;  (Quarr)  die  Steinbruchswinde ; 
Chinese  or  differential  — ,  die  Gegenwinde, 
der  Differenzialhaspel ;  double  — ,  main 
— ,  das  grosse  doppelte  Gangspill,  Achter- 
gangspill; gear  — ,  jeer-  — ,  amott  — , 
das  kleine  Gangspill;  moveable  — ,  fidd- 
— ,  crab'  — ,  die  Erdwinde,  das  lose 
Spill,  Krüppelspill. 

Capstan -.paTvls,  a.  pl.  (Mar)  die 
Sperrkegel;  —  -awifler,  das  Baumtau. 

Capstile,  a.  die  Kapsel;  (Chem)  die 
Abdampfschale;  (3f€<aZi.)  der  Probirtiegel, 

Probirscherben ,  Schmelztiegel; iron, 

(Art)  die  Kapsel,  Hülse  einer  Bombe. 

Captain,  a.  der  Hauptmann;  (fiiar) 
der  Kapitän  eines  Schiffes,  Schiffskapi- 
tän; (Aftn.)  der  Steiger;  —  's  derk,(^ar) 
der  Schiffsschreiber. 

Captor,  a.  (Mar)  der  Erbeuter  eines 
Schiffes;  das  Baubsohiff,  Kaperschiff. 

to  Captore,  v.  a.  (Mar)  aufbringen, 
gefangen  nehmen. 

Capulin,  a.  (Bot)  die  mexikanische 
Kirsche. 

Caput  mortuum,  a.  (Chem)  das  Ka- 
put mortuum,  der  Bückstand  bei  trocke- 
nen Destillationen  (speziell  von  dem  Eisen- 
ozyd,  welches  bei  der  Fabrikation  rau- 
chender Schwefelsäure  bleibt,  gebraucht). 

Car,  a.  der  Karren,  Wagen;  (B(dloorC) 
der  Nachen,  die  Gondel;  (fiailw)  (in 
Amerika)  der  Wagen,  PaBsagierwagen 
(auch  raiXway-car,  in  England  immer 
carriage  oder  waggoi)\  baggage-  — ,  der 
Gepäckwagen;  caüXe — ,  der  Viehwagen; 
cool-  — ,  der  Kohlenwagen;  dumping- 
— ,  gravel-  — ,  der  Kieswagen;  flat  — , 
platform-   — ,    der    offene   Güterwagen; 

freight ,  der  geschlossene  Güterwagen ; 

hotd'    — ,    der   Hotelwagen;    Iriah   — , 

jaunting ,  (Coach-m,  Irland)  ein  zwei- 

räderiger  Wagen,  auf  dem  die  Sitze 
entweder  der  Länge  nach  oder  Bücken 
gegen  Bücken  angebracht  9inä;paaaenger- 
— ,  (RaiUe.  Amerika)  der  Personenwagen ; 
aleeping  — ,  der  Schlafwagen ;  atreet  — ,  der 
Wagen  einer  Strasseneisenbahn;  tram — , 
der  Tramwagen,  Wagen  einer  Trambahn. 
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Cax*azley  s,  {BaiUe.)  die  Wagen- 
achse  (die  mdisten  der  folgenden  mit 
ear  zusammengeBetzten  Ausdrücke  sind 
nur  in  Amerika  gebräuchlich) ;  —  basket, 
das  Hutnetz,  Gepäcknetz  in  einem  Perso- 
nenwagen; —  -bed,  — body,  derliVagen- 
kasten;  — brake,  die  Wagenbremse;  — 

buffer, bumper,  der  Buffer,  das  Stoss- 

kissen; eab,  vid.eäb;  — -comcä,  das 

Schlafwagenbett  oder  Sopha ; — coupling, 
die  Wagenkuppelung;  — heater,  die  Vor- 
richtung zum  Heizen  der  Personenwagen ; 
indicator,  der  Fahrgeschwindigkeits- 
messer ;  — jack,  die  Vorrichtung  zum  He- 
ben der  Lokomotiven  oder  Wagen;  — 
lamp,  die  Wagenlateme  (für  das  Innere  der 

Personenwagen) ; lantern,  die  Bignal- 

lateme  oben  auf  dem  Wagen ; lantern, 

arm-UMtem,  die  Armlateme,  am  Arm  zu 
tragende  Laterne  (welche  den  freien  Ge- 
brauch der  Hände  zulässt);  —  -lounge, 
der  Schlafsessel  in  Personenwagen  (Sessel 
mit  schräger  Bücklehne  und  Fussblatt) ; 
—  -aeeU,  der  Wa^ensitz;  —  -spring,  die 
Wagentragfeder;  —  -stakes,  pl.  die  Wa- 
genrungen; —  -st€Hrter,  die  Vorrichtung 
zum  Abstossen  eines  Strasseneisenbahn- 
wagens;  —  -stove,  der  Ofen  zum  Heizen 
der  Personenwagen ;  —  -truck,  das  Un- 
tergestell, Bahmwerk  des  Wagens  mit 
den  Bädern,  die  gesammte  Bewegungs- 

Yorrichtung  des  Wagens ; truck  frame, 

das  Untergestell  des  Wagens  ohne  die 
Räder ;  — truss,  das  Gerippe  des  Wagen- 
kastens; —r- wheel,  das  WagSnrad;  — 
window,  das  Wagenfenster,  Fenster  am 
Personenwagen;  ventilating  — window, 
das  obere  Luftfenster  im  Wagen;  — 
window  fastenings,  ph  die  Federbefesti- 
gung der  Wagenfenster. 

Carabine  y  carbine ^  s,  (Gun-m,)  der 
Karabiner,  Stutzen. 

CaraOy  s,  (Mar)  die  Karake,  ein 
grosses  Lastschiff. 

Caraoole^  s.  (Corp.)  die  Wendeltreppe, 
Schnecken  treppe . 

CaraooUj  s.  (Met,)  eine  Legirung  von 
Gold,  Silber  und  Kupfer. 

CAradoo  -  Bandstone^  s.  (Qeogn.)  das 
obere  Glied  der  silurischen  Formation. 

Carafe^  s.  die  gläserne  Wasserflasche. 

Caragheen  -  moss ,  Carragheen- 
mo88y  s.  (Bot.  Pharm.)  das  Carragheen- 
moos,  Perlmoos. 

Caramel  9  s.  (8ug.  m.)  der  Karamel. 

Carannai  Caranna-resin)  s.  (Bot.) 
das  Karannaharz. 

Carapace^  s.  (Comm.)  die  Krebssohale, 
Schildkrötenschale. 

Caratj  s.  das  Karat  (ein  Gewicht  für 
Gold  und  Juwelen). 

Caravan^  s.  die  Karawane;  derBeise- 
wagen  zwischen  Kairo  und  Suez;  der  Mö- 
beltransportwagen ;  der  Menageriewagen . 

Caravan- boiler  y  waggon -boiler, 
s.  {8t.  eng.)  der  Wagenkessel,  Kofferkessel. 


Caravel,  oarrel,  caravelle,  oarar, 
3,  die  Karavelle,  ein  leichtes  portugie- 
sisches Fahrzeug. 

Caraway,  s,  (Bot.)  der  Kümmel; 
essence  of  — ,  — oü,  das  Knmmelöl; — - 
seed,  der  Kümmelsamen,  Kümmel. 

Carbide,  s.  (Chem.)  vid.  carburet. 

Carbine,  s.  (Gun^m,)  vid»  earahine. 

Carbo-hydrogens,  hydrocarbons, 
s.  pl.  (Chem.)  die  Kohlenwasserstoffe. 

Carbolic  acid,  s.(Chem.)  die  Karbol- 
säure. 

Carbon,  s.  (Chem.)  der  Kohlenstoff; 
bisulphide  of — ,  der  Schwefelkohlenstoff; 
—  dioxide,  das  Kohlendiozyd,  die  Kohlen- 
säure ;  graphitic  — ,  der  Graphit  (im  Eisen) ; 
metaUic — ,  die  Glanzkohle ;  —  monoxide, 
das  Kohlenozyd ;  tetrachloride  of  — ,  der 
Vierfach-Chlorkohlenstoff. 

Carbon-light,  s.  (Phys.)  das  Kohlen- 
licht;—  -point  tool,  das  Biamantgeräth, 
das  mit  einer  diamantenen  Spitze  ver- 
sehene Handwerkszeug;  —  -printing,  der 
Kohlenlichtdruok. 

CarbonaceouB.  a.  Kohlen-;  —  tron- 
ore,  (Miner.)  der  Kohleneisenstei^. 

to  Carbonate,  v.  a.  (Chem.)  mit 
Kohlensäure  sättigen;  (Techn.)  mit  Koh- 
lensäure behandeln,  der  Einwirkung  von 
Kohlensäure  unterwerfen,  karbonisiren ; 
(AlkaU-m^inuf.)  karbonisiren ;  (Beä-sttgar- 
manuf)  saturiren. 

Carbonate,  s.  (Chem.)  das  Karbonat, 
kohlensaure  Salz;  (AlkaU-manuf)  das 
Sodasalz,  die  kalcinirte  Soda;  aeid  — , 
(Chem.)  das  doppelkohlensaure  Salz; 
neutraX  — ,  das  neutrale,  einfech  kohlen- 
saure Salz ;  —  of  soda,  das  kohlensaure 
Natron;    spathic    — ,    sparry    iron-ore, 

! Miner.)  der  Spatheisensteln ;  yellow  — , 
Alk(üi-manuf.)    die    ungereinigte   kalci-> 
nirte  Soda,  das  rohe  Scxlasalz. 

Carbonating- furnace,  s,  (Alkali^ 
manuf.)  der  Flammofen  zum  Karboni- 
siren des  Sodasalzes. 

Carbonation,  s.  (Techn.)  die  Behand- 
lung mit  Kohlensäure;  (Alkali -manuf.) 
die  Karbonisation ;  (Beet  -  sugar '  manuf  .) 
die  Saturation. 

Carbonic  acid,  carbonic  dioxide, 
oarbbnic  anhydlride,  s.  (Chem.)  die 
Kohlensäure,  das  Kohlendiozyd,  Kohlen- 
säure-Anhydrid ;  gaseous — acid,gaseous — 
anhydride,  das  Kohlensäuregas ;  liquid  — 
acid,  liqtUd  —  anhydride,  die  flüssige 
Kohlensäure;  solid  —  acid,  solid  —  anhy- 
dride, die  feste  Kohlensäure;  —  disid^ 
phide,  carbon  disulphide,  disulphide  of 
carbon,  das  Kohlendisulfid,  der  Schwefel- 
kohlenstoff; —  oxyd,  das  Kohlenoxyd- 
gas  (vid,  carbon). 

Carbonisation,  s.  (Tee^.)  die  Ver- 
kohlung; das  Karbonisiren,  die  Behand- 
lung mit  Kohlensäure;  (Alkali -manuf 
Beet-sugar-mani^f.)  vid,  carbonation ;  —  of 
gas,  die  Karburation,  die  Sättigung  des 


t. 
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Leaehtgaaes  mit  flüebtigen  Oelen  zur  Er- 
höhong  der  LenchtkraA;  desselben. 

to  Carbonise^  v.  a.  verkohlen;  mit 
Kohleosänre  behandeln;  {AUcaU •  tnant^, 
Bed-sugar-mant^.)  vid.  to  carbonate  i  to  — 
fas,  Leuchtgas  zur  Erhöhung  der  Leucht- 
knft  desselben  mit  flüchtigen  Oelen 
Bättigen,  karbnriren. 

CarboniBery  gas-carboniaer;  oar- 
boratory  carburetor^  s.  {Qas-m.)  der 
Apparat  zur  Karbaration  des  LenCht- 
gases  {vid.  earhoniMation). 

Carboy 9  s.  {Chem.)  der  Ballon,  (eine 
grocse,  durch  einen  Korb  u.  dergl.  ge- 
Khntzte  Flasche  für  Säuren). 

Carbnnole^  s.  {Miner.)  der  Karfunkel. 

to  Carburatey  «.  a.  gas,  Leuchtgas 
karbnriren;  vid,  to  carbonue. 

CarburaUoxiy  a,  of  gas,  die  Karbu- 
lation  des  Leuchtgases ;  vid.  carbonitation. 

Carbnrator^  a.  vid.  earboniter. 

Carburet}  a.  (Chem.)  die  Kohlenstotf- 
▼erbisdong,  der  kohlenstoffhaltige  Kör- 
per, das  £irfouret ;  —  of  iron,  das  Eisen- 
karbnret. 

Carburetor^  a.  vid.  earboniaer. 

Carburettedi  a.  (CKem,)  mit  Kohlen- 
stoff verbunden;  —  hydrogen,  marah-gaa, 
(Chem.)  das  Sumpfgas, 'Grubengas. 

Carcass,  a.  {Areh.)  die  Kassolette, 
Vase  oder  Urne,  aus  welcher  eine  Flanune 
emporsteigt;  {Art.)  die  Brandkugel; 
[Build.)  das  Gerippe;  {Met.)  der  Kien- 
stock ;  (Ship-b.)  das  Gerippe  eines  Schiffes ; 

—  of  a  floor,  {Carp,)  das  aus  den  Friesen 
bestehende  Gerippe  zu  einem  Friesfuss- 
\>oden]^ framing  of  the  — ,  {Carp.)  der 
Werksiatz;  —  of  hotvitaera,  {Art.)  die 
Haubitze;  —  of  a  roof,  das  Sparrwerk; 
the  round  — ,  die  Brandbombe. 

Caroass-eompositioiiy«.  {Art.Fire-io.) 
der  Brandsatz;  —  -plot,  {Carp.)  der 
Onmdriss,  Werksatz  zu  einem  Bach- 
werk;   roeket,  {Art.)  die  Brandrakete; 

—  -roofing,  {Carp.)  das  Gespärre,  Sparr- 
werk; —  -aaw,  die  Bügelsäge. 

Caroel-lainpy  a.  die  Karcelllampe. 

to  Card)  v.  a.  {Spinn.)  kratzen,  kardät- 
schen, krempeln  (Baumwolle) ;  krempeln 
(WoUe). 

Gard|  a.  die  Karte,  der  Pappdeckel: 
die  Spielkarte;  die  Musterkarte;  {Mar.) 
die  Kompassscheibe,  Windrose;  {Met.) 
die  Schrotform ;  {Spinn.)  die  Karde,  Kar- 
datsche, Kratze  (für  Baumwolle  und 
Flachs);  die  Wollkratze,  der  Krempel- 
kamm,  Wollkamm  (für  WoUe);  das  Band 
•der  Strähn  Baumwolle  etc.,  wie  er  aus 
der  Karde  konmit);  {Weav.)  die  Karte, 
Mnsterpappe ;  breaking-  — ,  {Spinn.)  die 
Vorkratze,  Grobkarde,  Beisskrempel;  — 
for  carding  tow,  die  Wergkratzmaschine ; 
ßUd'  — ,  (Spinn.)  die  Kratze  in  Gestalt 
eines  Bandes;  finishing-  — ,  die  Fein- 
kratze, Auskarde;  htmd-  — ,  die  Hand- 
karde, Handkratze    (im   Gegensatz  zur 


Kratzmaschine);  mariner* a  — ,  die  Wind- 
rose ;  poat ,  die  Postkarte ;  preaaed  — , 

die  gepresste  Pappe ;  preaaing — ,{Cloth-m.) 
der  Pressspan;    aheet-   — ,   {Spinn.)  die 

Kratze  in  Gestalt  eines  Blattes;  top , 

der  Kratzdeckel,  Deckel;  —  for  waste 
ailk,  {Silk-m)  die  Florettkratze. 

Card-boardy  a.  {Spinn.)  das  Krempel- 
brett;   {Bookb.)    der    Pappdeckel; 

eaae^    das    Kartentäschchen; elotk, 

das  Kratzenleder;  —  -dothing,  der 
Kratzenbeschlag,  die  Garnitur ;  — eoun- 
tera,  die  Spielmarken,  Zahl-  oder  Bechen- 
pfennige;  —  -cutter,  die  Spielkarten- 
schneidmaschine ;  —  -drum,  {Spinn.)  der 
Kratzencylinder,  die  Kratzentrommel; 
—  -end,  —  -ßUet,  —  -band,  (Spinn.)  das 
Band;  — factory,  die  Kartenfabrik ;  — 

grinder, grinding-m^ichine,  die  Karten - 

schleifknaschine ;  — leather,  das  Kratzen« 
leder;  —  -maJter,  der  Kardenmacher;  der 
Kartenmacher;  —  -paper,  das  Karten- 
papier; punched  —  -paper,  {Enibr.)  der 
Papierstramin;  —  -preaa,  die  Karten- 
presse; —  rack,  der  Briefbehälter;  — 
aetting  -  machine ,  die  Kratzensetzma- 
sohine ;  —  -aheeta,  pl.  {Spinn.)  die  Blätter 
der  Kratzen ; — teeth,pl.  die  Kratzenzähne, 
Kratzenspitzen ;  — toire,  der  Kratzdraht. 

Cardamon-oil)  a.  {Chem.)  dasKarda- 
monöl  (zu  Liqueuren  gebraucht). 

Carded)  a.  (Spinn.)  dasHalbkammgam. 

Carder^  a.  (Spinn.)  der  Wollkämmer, 
Krempler;  der  Kardätscher. 

Carding,  a.  (Spinn.)  das  Kratzen, 
Streichen,  Kardätschen. 

Carding-engine;  oarding-maohine^ 
a.  {Spinn.)  die  Streichmaschine,  Kratz- 
maschine, der  Lockenkrempel ; for 

alubbing,  der  Yorspinnkrempel ;  —  -frame, 
das  Kardenkreuzholz ;  —  -roller  or  ur- 
chin, der  Igel,  die  Stachelwalze; roU, 

die  Locke;  —  -wool,  die  Streichwolle, 
Kratzwolle. 

Cardioidy  a.  (Math.)  die  Kardioide, 
Herzlinie. 

Carduus )  a.  (Bot.)  die  Distel;  — 
benedictua,  der  Kardobenediktenstraueh. 

to  Careen,  v.  a.  (Mar.)  kielholen  (ein 

Schiff). 

Careen^  a.  (Mar.)  die  Kielholung. 

Careenage^  a,  (Mar.)  das  Kielgeld. 

Careening-blook;  a.  (Mar.)  der  Hel- 
lingblock, Bullenblock  (welcher  dazu 
dient,  ein  auszubesserndes  Schuf  auf  die 
eine  Seite  zu  legen). 

Caret  y  a.  (Print.)  das  Anführungs- 
zeichen, GänsefÜsschen. 
CargOjcargason^  oargaisouyfi^eighty 
a.  (Comm.)  die  Fracht,  Schiffsladung,  das 
Gut;  —  in  graina,  Stürzgüter;  —  in 
pareela,  Stückgüter. 

Cargo-boat,  oargo-vessel,  a.  (Mar.) 
das  Frachtschiff,  Güterschiff;  —  -hold, 
der  Laderaum;  —  -port,  die  Luke,  durch 
welche  die  Fracht  eingeladen  wird. 
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CariAÜde^  oaiyatide;  a.  (Arch.)  die 
Karyatide. 

Carioa,  s,  {Bot)  die  Feige. 

Cariootu^  oariooBe^  a.  {Bot.)  feigen- 
artig. 

Carillon  9  a.  {Mtta.)  das  Glockenspiel. 

Garinthixii  earinthine^  9.  {Miner.) 
.eine  Art  Hornblende. 

GariolOy  $.  {Coaeh-m.)  ein  kleiner 
offener  Wagen;  ein  bedeckter  Karren; 
eine  Art  Kalesche. 

Carly  oarle^  a.  {Bot)  eine  Hanfkrt. 

Garlety  a.  {Comh-m.)  die  dreieckige, 
einhiebige  Kanunmacherfeile. 

Carline^  oarlin^y  a.  {8hip-h.)  der 
Scherstock,  das  Kolschwinn,  Kolschwein, 
Kolsem;  anuUl  — ,  der  Balkfülling,  die 
Klamei. 

Carline-kneey  a.  {Ship-b.)  d&a  Deck- 
knie, Winkelknie. 

Carline-oily  a.  {Bot)  das  Eberwnrzöl. 

Carline- thistle I  a.  {Bot)  die  Eber- 
wurz, Karlsdistel. 

Carlock,  9.  (Bo£.)  der  Feldsenf;  {Fiah.) 
die  Haosenblase. 

Carman  y  a.  {Carr.)  der  Fahrmann, 
Slärmer. 

Carmine 9  a.  {Dye.)  der  Karmin;  t»- 
digo'  — ,  Saxony  — ,  der  Indigokarmin 
(indigschwefelsaures  Natron) ;  madder  — , 
der  Krappkarmin;  aa/flotcer-  ^-,  der 
Safflorkarmin. 

Carmine  -  lake  y  a.  der  Karminlack 
(rothe  Lackfarbe) ; — -red,  das  Karminroth. 

Carminio  aoid,  a.  {Chem.)  die  Kar- 
minsäure. 

Camallite,  «.  (Aftfier.)  der  Kamallit. 

Carnation  y  a.  {Bot)  die  Gartennelke ; 
(Dye.)  die  Fleischfarbe;  {Paint.)  die 
Fleischdarstellnng,  FleischmalereL 

Camauba  wax,  a.  {Bot  Chandl.)  das 
Oamaubawachs. 

Camelian,  cameol^  a.  {Miner.)  der 
Karneol. 

Carob.  a.  {Comm.)  die  Karobe  (das 
kleinste  Mandelsgewicht,  %«  Gran). 

Carob- beans  y  Carop- beans  ^  a.  pl. 
{Bot)  das  Johannisbrot;  —  -tree,  der 
*  Johannisbrotbaum. 

Caroohe^  a.  {Coaeh-m.)  ein  leichter 
zweiräderiger  Lustwagen. 

Carolin  carolj  carrol,  oarrel^  bay- 
stall;  a.  {Build.)  die  Fensterbank,  der 
Sitz  in  der  Fensternische. 

to  Carot;  V.  a.  {Hatm.)  beizen,  zum 
Filzen  vorbereiten. 

Carotin,  a.  {Chem.)  das  Karotin,  der 
Mohrrübenfarbstoff. 

Carotting;  a.  {Hatm.)  das  Beizen. 

Carpy  a.  {Zoot  Fiah.)  der  Karpfen; 
gold-  — ,  der  Goldfisch. 

Carp's  tone^ue^  a.  {Loekam.)  der  Kreuz- 
meissel. 

Carpenter ;  a.  der  Zimmermann; 
{Min.)  der  Zimmerhäuer;  —  ^a  adze,  der 
^immerdeissel;  —  '«  axe,  die  Zimmer- 


azt;  —  '5  bench,  die  Hobelbank;  —  *a 
ehdlk'Une,  Une,  die  Zimmerschnur,  Schlag- 
leine; —  *»  ehiad,  der  Stechbeitel;  — 'a 
damp,  die  Klemmhaspe;  —  ^a  level, 
die  Bleiwage,  Setzwage;  —  *a  nde,  der 
ZoUstock;  —  '«  aeene,  {Th.)  die  Scene 
auf  der  Vorderbühne;  —  *a  toola,  die 
Zimmerwerkzeuge ;  —  '5  treatle,  der  Zim- 
merbock; —  ^a  work,  die  Zimmerarbeit, 
das  Zimmerwerk;  —  *a  yard,  der  Zim- 
merhof, Bauplatz. 

Carpentry^  a.  das  Zimmerhandwerk. 

Carpet;  a.  {Manuf.)  der  Teppich; 
Bruaada — ,  der  Brüsseler,  der  ausge- 
zogene Sammetteppich ;  feit ,  der  Filz- 
teppich; ingrain  — ,  dot*ble  — ,  der  dop- 
pelte Teppich;     Kidderminater ,    der 

Kidderminsterteppich ;  rag ,  der  Baum- 

wollen-  oder  Hanfbeppich ,  mit  Tuch- 
schnitzeln verwebt ;  reveraible — ,  derauf 
beiden  Seiten  gemusterte  Teppich;  atair- 
— ,  Venetian  — ,  der  Treppenläufer;  triple 
— ,  three-ply — ,  Scotch  — ,  der  dreifache, 
schottische  Teppich ;  Turkiah  — ,  der  tür- 
kische Teppich,  Savonnerieteppich;  velvei- 
pile — ,  der  Sammetteppich;  Wüton — ,  der 
Wütonteppich,  Plüschteppich. 

Carpet-bag|  a.  der  Nachtsack,  Beise- 
sack;  — beater,  der  Teppichausklopfer; 
—  binding,  der  Teppichbesatz :  —  broom, 

der  Teppichbesen; knife,  (Weav.)  der 

Fadenschneider;  — lining,  das  Teppich- 
futter, die  Teppichunterlage;  —  atretcher, 
die  Teppichbreitmaschine ;  —  atceeper,  der 
mechanische  Teppichbesen. 

Carpeting;  a,  {Manuf)  das  Teppich- 
zeug. 

Carpology;  a.  {Bot.)  die  Kenntnlsa 
der  Früchte. 

CarpY;  a.  {Bot)  die  Hainbuche;  der 
Ahorn. 

Carragheen;  a.  vid.  caragheen, 

Carrara;  a.  {Porc.-m.)  ein  den  Carrara- 
Marmor  imitirendes  englisches  Porzel- 
lan; —  marble,  Carrara -Marmor. 

Carraway;  a.  {Bot)  vid.  carateay,' 

Carriage;  a.  der  Wagen,  das  Fuhr- 
werk; die  Anfuhr,  Verfrachtung,  der 
Transport;  der  Fuhrlohn,  die  Fracht; 
(3facA.)  der  Wagen,  das  Gestell ;  (itftl.)  die 
Lafette,  der  Protzwagen ;  {Print.)  der  Kar- 
ren, das  Laufbrett  an  der  Presse ;  {Railw.) 
der  Wagen,  Eisenbahnwagen,  Personen- 
wagen (auch  railway ) ;  der  Schemel  in 

Sägemühlen;  —  of  a  boring  -  machine, 
{Mach.)  der  Bohrschlitten,  Schieber;  —  of 
a  coach,  das  Kutschengestell;  compoaite  — 
{Baüw.),  der  aus  mehreren  Klassen  ge- 
mischte Personenwagen ;  expresa  — ,  mail- 
— ,  {Railw)  der  Eilzugs  wagen ;  firat-claaa 
— ,  {Baüw.)  der  Personenwagen  erster 
Klasse;  hanaom  — ,  der  Einspänner,  bei 
dem  der  Kutscher  hinten  über  dem  Pas- 
sagier sitzt;  —  of  a  mortar  {Art.),  die 
Bettung  eines  Mörsers;  one-horae — ,  der 
Einspänner;  overland — ,  der  Landtrans- 
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port;  pü98engtr ,  (BoiUab.)  der  Per- 
sonenwagen; poH'Offlet  — ,  (RatUo^  der 
Poetwag«n ;  —  0/  the  rouer,  {Print.)  das 
Walzengestell ;  saUon-  — ,  (BaiUif.)  der 
Saloniragen;  —  by  »ta,  der  Seetrans* 
port;  seeoAd-dass  — ,  der  Personen- 
wagen zweiter  Klasse ;  —  of  a  shaft  or 
pluwther-bloek,  (JfocA.)  das  Zapfenlager, 
Lager,  der  Lagerstuhl;  sUeping-  — , 
(i2fttZ«0.)  der  Sohlafiragen  i-^  of  a  apinn- 
tng-imult,  {Mach.)  der  Wagen,  Spindel- 
wagen; —  8,  pi.  of  a  stair  e€ue,  die 
Treppenwangen,   Quartierbäame;   thir^ 

eUus  — ,  open  passenger ,  (BaiUo,)  der 

Personenwagen  dritter  Klasse ;  timber , 

{RaUw.)  der  Lanffholzwagen ;  ^-  s,  pU  of  a 
vaiat'heltf  {Arm^  das  Säbelgehftnge. 

Cairiage-bar,  s.  {MU.)  der  Lafetten- 
riegel; —  'beam,  (Coach-m.)  der  Katsch- 
bamn;  — bodv,  das  Wagengestell;  ^- 
brasses,  pl,  [Mach.)  die  messingenen 
Lagerachalen;  —  -bridge,  roUer-bridge, 
{Hpdr.    areh.)  die   Wagenbracke,    BoU- 

brücke; M«tl<itnj^,  der  Wagenbaa;  — 

coupUng,  {Saüw.)  die  Wagenkuppelung ; 

door,  der  Kutschenschlag ;  —  -frame, 

das  Wagengestell; — grease,  die  Wagen- 
schmiere ;  —  -jack, mter,  die  Wagen- 

winde; landing,  (Bailw.)  die  Lade- 
rampe; — »linker,  — coupler,  die  Hemm- 
kette ;—-locJfc,— -«Popper,  brake,  (BaiUe.) 
die  Bremsvorrichtung,  der  Brems:  — 
piece,  (Carp.)  der  Quartierbaum  (einer 
'I*i^PP^)i  —  foad,  die  Landstrasse,  der 
Fahrweg;   —  -shed,  cart- house,  {BuHd.) 

der  Wagenschuppen ; spring,  (Carlwr) 

die  Wagenfeder ;  —  stopper,  vid.  —  »lock ; 
—  -st^,  der  Wagentritt;  —  -top,  das 
Wagendach ,  Kutschendach ;  —  leäU, 
{BuHd.]  die  Wangenmauer ;  —  loag,  die 
Fahrbahn,  der  Strassendamm. 

CaniAfi^ed  stain  9  s.  pl  {Build.)  die 
Wangen  treppe,  Archttravstiege;  —  stqp, 
die  einquartirte  Stufe. 

Carrick «bendy  s.  (Mar.)  der  platte 
Knopl^  eine  Art  von  lüioten. 

Canick-bit,  5.  (Afar.)  die  BratspiU- 
beüng. 

Carried  forward  ^  a.  amount  —  — , 
(Comm.)  der  Uebertrag;  -^  over,  der 
Tortrag;  —  round,  {Arch.)  verkröpft. 

OarrieTy  s.  der  Fuhrmann ;  der  Trans- 
porteur, Beförderer;  der  Träger ;  (£2ec^.) 
das  ProbirBcheibchen :  {Mech.)  das  inter- 
mitürendeBad ;  (Tum.)  der  Führer ;  —  and 
forwmrding  agent,  der  Spediteur;  common 
— ,  derLohnfuhrmaim;  — ofaseribbUng- 
wioMne,  {^inn.)  die  Yertheilungswalze. 

\yS.  (Bot.)vid.  earctgh- 


Carrion-pity  s.  die  Schindgrube,  der 
Schindanger. 

Carrion-wool)  s.  die  Blötwolle,  Wolle 
Ton  gefiUlenem  Vieh. 

GaiTonadei  s.  {Mar.  Art.)  dieKarro- 
nade,  eine  Art  grosser  Haubitzen. 


Carroty  s.  (Bot.)  die  Karotte,  Mohrrübe ; 
— spirit,  {Chem.)  der  Hohrrubenspiritus. 

to  Carry f  v.  a.  tragen ;  {BaHw.)  beför- 
dern; to  —  to  account,  {Comm.)  auf  Bech- 
nung  setzen ;  —  alee  hdm  I  (Afor.)  Steuer  in 
Lee  1 — aweatherly  I  {Mar.)  Steuer  luvwärts ! 
to  —  the  canvass,  {Mar.)  die  Hintersegel  an- 
schlagen; to — away  a  mast,{Mar.)  einen 
Hast  absegeln,  einen  Mast  verlieren ;  to  — 
on  a  biAsiiUss,  (Oomm.)  ein  Geschäft  betrei- 
ben 'f  to  —  on  sails,  (Mar.)  Segel  pressen, 
prangen;  to -^  out  an  anchor,  (Mar.)  einen 
Anker  ausbringen;  to  —  out  a  sum, 
{Com^n.)  eine  Summe  auswerfen ;  to — over, 
to  —  forward,  übertragen,  transportiren ; 
to  —  round,  {Arch.)  verkröpfen ;  to  —  sail, 
(Afar.)  mit  ausgespannten  Segeln  fahren ; 
to  —  on  tra<ie, Handel  treiben;  to  —  up, 
{Buüd.)  ausbauen. 

to  Carry,  v.  n.  false,  {Arch.)  nicht 
senkrecht  auf  der  Basis  stehen. 

Carry-ally«.  ( Coaeh-m.)  ein  leichter,  vier^ 
raderiger,  einspänniger  Familienwagen. 

Cairyingy  s.  {Carr.)  das  Fahren,  das 
Fuhrwesen;  die  Abführ  der AbfaUstoffe; 
{For.  Min.)  das  Abtreiben,  die  Ausbeu- 
tung ;  —  and  forwarding,  das  Speditions- 
fee^äft; establishment,  {Comm.)  das 
peditionsetablissement ; — roUer,  (Mech.) 
die  Laufrolle,  Laufwalze;  — trade,  das 
Geschäft  des  Bheders  oder  der  Eisenbahn- 
geseUschaft;  — tr^e,  der  Güterverkehr 
auf  der  Eisenbahn. 

Carse,  oane-landy  s.  {Top.)  die  Fluss- 
niederung. 

to  Carty  1;.  a.  karren,  mit  einem 
Karren  transportiren;  to  —  the  ground, 
the  earth,  {Bailw.  etc.)  die  Erde  abfifthren. 

Carty  s.  {Carr.)  die  Karre,  der  Karren 
(meist  ein  ' zweiräderiger  Lastwagen); 
der  Frachtwagen;  —  for  carrying  ore, 
{Min.)  der  Laufkarren;  dog-  — ,  Irish 
— ,  das  Jagdgig ;  dumping*  — ,  der  Kipp- 
wagen,  die  Kippkarre;    hand-  — ,   die 

Handkarre;  manure f{Agr.)  der  Dung 

wagen  (zum  Transportiren  und  Aus 
spreiten  des  Düngers);  manure-dumping 
— ,  der  Dünger -Kipp wagen;  spring  — 
der  Lastwagen  auf  Federn;  trench  — 
die  Kugelkarre,  Baumkarre. 

Cart-greaaey  s.  die  Wagenschmiere 

—  -horse,  (Corr.) das  Zugpferd; house, 

der  Wagenschuppen ;  —  -jade,  der  Karren 
gaul;   — load,    die  Wagenladung;  — 

rack, Uidder,  die  Wagenleiter;   — 

road,  der  Fahrweg; rut,  das  Wagen 

geleise,  die  Badspur;—  -tail,  das  Hinter 
theil  eines  Wagens;  —  'tut,  das  Karren 
tuch,  die  Wagendecke;  —  -tiU  hdlder, 
der  Spiegel;  — way,  der  Fahrweg;  — 
wright,  vid.  cartwright. 

GaitagOy  s.  {Carr.)  das  Fahren;  der 
Fuhrlohn,  die  Transportkosten. 

Cartel-shipy  s.{Mar.)  das  Kartellschiff. 

Cartery  s.  {Carr.)  der  Kärrner,  Fuhr- 
mann. 
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Cartesian  flgurosy  9.  pi.  (Phya.)  kar- 
tesische  Teufel,  Taucherchen ;  —  eoordi' 
nates,  pL  {Math.)  die  Parallelkoordinaten. 

Oarthamlne  y  a.  {Dye.)  dai  Kartha- 
min,  Saflorroth. 

CarthamuB,  safflower^  bastard- 
safhroxi;  a.  {Bot.)  der  Saflor,  dieFarben- 
distel. 

Cartilage^  a.  der  Knorpel. 

Carting)  a.  {Build.)  die  An-  und  Abfahr. 

Carton  y  a.  {Pap»  m.)  der  Karton,  die 
Pappe,  der  feine  Pappdeckel. 

Carton-pierre^  a.  {Build.)  die  Dach- 
pappe, Steinpappe;  {Fap-m.)  eine  sehr 
starke  Sorte  Pappdeckel. 

Cartoon«  a.  der  Karton,  das  Huster. 

Cartouchi  a.  {Areh.  Engr.)  die  Um- 
rahmung aus  Boll-,  Blumen-  oder  Xiaub- 
werk;  (AftZ.), die  Patrone,  Kartusche;  die 
Patrontasche. 

Cartridge y  a.  {Mil.)  die  Kartusche, 
die  Patrone;  die  Patrontaache ;  {Fire^.) 
der  Schwärmer,  die  Feuerwerkhülse; 
bau'  — Sf  die  scharfe  Patrone;  blank  — , 
pracHee-  — ,  die  blinde  Patrone;  empty 
— ,  die  Patronenhülse. 

Cartridge-belt;  a.  {Mü.)  der  Patro- 
nengürtel, Munitionsgürtel;  — box,  — 

holder,    die    Patrontasche; drawer, 

das  Nadeleisen;  —  -former,  {Art.)  das 
Patronenholz,  der  Patronenwinder;  — - 
gauge,  die  Patronenlehre;  — needle, 
die  Kartuschnadel:  —  -paper,  das  Patro- 
nenpapier; (Dratr.)  das  Zeichenpapier; 
priming  machine,  die  Patronenlade- 
maschine; —  -roller,  {Firetc.)  der  Wen- 
der, Bollstock; teire,  der  Zünddraht. 

Cartwright;  a.  der  Wagner,  Stell- 
macher; —  'a  timber,  a.  das  Wagner- 
holz ;  wood  for  —  a,  der  Wagenschrot ; 

—  '«  work,  die  Wagnerarbeit. 
Caruoate;  carrey  a.  {Agr.)  der  Acker, 

das  Land,  welches  ein  Gespann  in  einem 
Jahre  pflügen  kann. 

to  Carve;  v.  a.  {Join.  Tum.  Sculpt. 
Engr.)  ausschneiden,  schnitzen,  meisseln ; 
vorschneiden;  (iftn.  Quarr.)  schrämen^ 
schramhauen;  to  —  in  wood,  in  Holz 
schneiden. 

Carved;  a.  geschnitzt,  durchbrochen ; 

—  work,  die  Schnitzarbeit;  {Areh.)  das 
Schnitzwerk,  Haasswerk;  through-  — 
work,  das  durchbrochene  Haasswerk. 

Carvel;  a.  {Mar.)  das  Karvielschiff. 

Carvel -building;  a.  {8hip-b.)  der 
_Karvielbaa;  —  -built,  mit  Karvielwerk 
gebaut; — -joint,  die  Stossfuge;  —  -work, 
das  Karvielwerk  (eine  Art  der  Beplan- 
kung oder  Beplattung  eines  Schiffes, 
wobei  die  Planken  oder  Eisenplatten  im 
stumpfen  Stoss  aufeinander  treffen). 

Carver;  «.der  Schnitzer;  der  Bild- 
hauer; —  ineork,  cier Korkbildner;  —  of 
whale-blubber  {Fiah.)  der  Speckschneider; 

—  in  wood,  der  Holzschnitzer;  der  Xylo- 
graph. 


Carving;  a.  {Teehn.)  die  Durchbre- 
chung; das  Schnitzen;  das  Schnitzwerk 
in  Holz  oder  Stein,  Haasswerk;  die 
Bildhauerarbeit. 

Carving-chisel;  a.  {Join.  Sculpt.)  das 
Balleneisen,  Bossireisen;  —  -ehiael  for 
wood-earvera,  der  kleine  Stemmbetel; 
akew  —  -ehiael,  das  schrftgschneidige 
Balleneisen;  —  -fork,  die  Y orlegegabel ; 

knife,  das  Vorlegemesser ;  — machine, 

die  Holzvorschneidmaschine;  —  'toola, 
pl.  die  Schnitzwerkzeuge. 

Carway;  a.  {Bot.)  vid.  caraway. 

Caryatide;  Cariatide;  a.  {Arch.)  die 
Karyatide. 

CaryophyUuB;  a.  {Bot.)  der  G^würz- 
nelkenbaum. 

Casoabel;  oascable;  a.  {Art.)  die 
Traube,  Boden  Verstärkung  der  Kanone. 

Cascabcd-button;  a.  {Art.)  die  Traube ; 

—  -frame,  der  Formtisch;  —  -mould, 
das  Bodenstück  einer  Stückform,  die 
Traubenform. 

Cascade;  a.  der  Wasserfall;  {Fire-w.) 
die  Kaskade,  der  Feuerregen. 

Casoahol;  a.  {Qeol.)  die  Kiesschicht 
in  Brasilien,  worin  die  Diamanten  ge- 
wöhnlich gefunden  werden. 

Casoarüla-bark;  a.  {Bot.)  die  Casca- 
rillrinde  (von  Croton  caacarilla). 

Casoo;  a.  {Mar.)  dasKasko,  das  Schiff 
mit  seiner  Takelung. 

to  Case;  V.  a.  in  ein  Futtetal,  in 
eine  Scheide  stecken ;  ein&ssen ,  einrah- 
men ;  bekleiden,  verkleiden ;  to  —  a  wheel, 
ein  Bad  beschlagen. 

Case;  a.  das  Futteral,  Gehäuse,  Be- 
hältniss,  die  Scheide;  das  Fach:  das 
Besteck  ( —  of  inatrumanta);  {Art.)  der 
Hantel,  Bleimantel;  {Fire-w.)  die  Bake- 
tenhülse ;  {Found.  Mould.)  die  Formkappe, 
der  Hantel;  {Mach.)  der  Hantel,  die 
Hülle;  das  Gehäuse;  {Maa.)  die  Ver- 
kleidung; (Min.)  der  Bahmen,  Hinen- 
rahmen;  {Weav.)  die  Planke  (am  Web- 
stuhl);— ,  ciquiferoua  deft^  {Min.  Quairr^ 
die  wasserführende  Kluft ;  —  of  a  boiler, 
die  Kesselbekleidung;  —  of  botttea,  der 
Flaschenkeller ;  —  for  the  coloura,  {Mil.) 
das  Fahnenfiitter;  door-  — ,  der  Thür- 
rahmen;  dutch  — ,  {Min.)  der  hollän- 
dische Bahmen ;  filter*  — ,  —  of  the  hag- 
filter,  {Sttg.  m.)  der  FUterkasten ,  Filter- 
schrank;  —  of  the  gaa -meter,  (Oaa-m.) 

das  Gehäuse  der  Ckisuhr ;  griat ,  {Brew.) 

der  Schrotkasten;  gun-  — ,  {Arm.)  der 
G^wehrkasten ;  —  ofimperfectiona  {Print.) 
der  Defektkasten;  letter-  — >  {Print.)  der 
Schriftkasten;  —  of  knivea,  das  Hesser- 
besteck ;  —  of  a  lock,  {Lockam.)  der  Schloss- 
kästen ;  —  of  a  moat,  {Mar.)  der  Hastenko- 
ker  (das  Gehäuse,  in  dem  der  Hast  steht) ; 

—  of  mathemoHcalinatrum^nta,  das  Beiss- 
zeug;  muaieal  — ,  die  Spieldose;  —  of 
pigeon-holea ,  der  Brief- Aufbewahrungs- 
kasten;  piUow — ,  der  Kissenüberzug; 
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piHol ,  die   Pistolenhaljfter ;  rod  — , 

{Fi$k.)  das  ButhenAitteral ;  —  s,  pi,  of 
9pmr,  (Jlf»n.)  Quarzadem  obneErz;  «tone- 
--,  (Jlia.)  die  Bütte;  —0/  iooU  and  in- 
Hrumentg,  das  Besteck;  —  of  u  vessel, 
(Shtp-b.)  die  AuBseBhaut;  —  cfa  violin, 
(£Mtr.  m.)  der  Kasten;  —  of  the  toash- 
ing-engine,  (Paper-m.)  der  Verschlag,  die 
Haabe;  — of  a  weü,  derBrunnenkasten; 
^  of  a  iffindote,  das  Feusterfutter,  der 
Feofterrahmen. 

Case-bay,  s.  {BuHd.)  das  Balkenfach ; 

to harden,  v,  a.  (Met,)  durch  Einsatz 

harten ;  —  hardened,  (Met.)  durch  Einsatz 

gehartet,  glashart; hardened  eastings, 

pi.  der  Hartguss ; hardened  roller,  die 

Hartgnsswalze,  E^artwalze; hardening, 

die  Einsatzhärtung,  der  Hartguss;  — 
knife,  das  grosse  Tischmesser  in  Futte- 
ral ;  —  'lock,  (Locksm.)  das  Kastenschloss ; 
— paper,  die  äusseren  Bogen  eines  Bu- 
ches oder  Bieees  Papier ; roasting, 

(Met.)   das  Bdsten  in  Stadeln; shot, 

shrapn^,  (Art.)  die  Kartätsche;  — toork, 
(Bool^.)  das  Einhängen. 

Cased 9  a.  "einffefasst,  eingerahmt;  — 
boU-ndb,  (Loeksm?)  die  Schliesskappe;  — 
lock,  vid.  case-lock. 

Casein  9  caseine,  s.  (CJiem.)  das 
Kasein ,  der  Käsestoff;  vegetable  — ,  das 
PflanzenkaseKn,  XiM^umin. 

Casemate  y  s.  Qireh.)  die  Hohlkehle, 
{Frt.)  die  Kasematte. 

Casement,  s.  (BuHd.)  der  Fenster- 
rahmen, das  Fensterfutter ;  der  Fenster- 
flügel; double — ^,  das  Doppelfenster,  Vor- 
fenster;  English — ,  sash-frame,  derFalz- 
fotterrahmen,  das  Schiebfensterfütter; 
French  — ,  das  Flügelfensteriütter. 

Casement-liinfi:ey  s.  (Build.)  die  An- 
gel ; hook,  der  Stützkegel,  Stützhaken 

des  Fensterbandes; stables  or  staples, 

pi.  Fensterkrampen ; stays,  pi.  Fenster- 

baken; window,  das  Flügelfenster. 

CaseonS|  a.  (Chem.)  käsig,  käseartig. 

Casemi  s.  (Mil.)  die  Kaserne. 

to  Cashy  v.a.  (Comm.)  ablöhnen,  ein- 
wechseln, zu  Gelde  machen,  realisiren; 
to  — -  s  bill,  einen  Wechsel  bezahlen, 
einkaniren;  to  —  at  a  house,  sich  eines 
Hauses  als  Banquier  bedienen. 

Cmähy  s.  (Comm.)  das  haare  Geld ;  die 
Kasse;  die  Baarzahlung;  the  balance  in 
— ,  der  Kassenbestand;  for  — ,  gegen 
baar;  in  — ,  in  Kassa,  per  Kassa;  the 
proceeds  in  — ,  der  Kassenertrag;  readg 
— ,  baares  Geld;  running  — ,  das  cirku- 
lirende   Geld;  to  run  out  of  — ,   sich 

ausgeben; specie  remittance,  dieBaar- 

sendung;  when  in  — ,  nach  Eingang. 

Caflli*acoounty  s.  (Comm.)  das  Kassa- 
konto;  —  -advance,  der  Geldvorschuss ; 
—  -hook,  das  Kassabuch ;  petty  —  -book, 
das  kleine  Kassabuch ;  — box,  der  Geld- 
kasten, die  Schatulle;  —  -keeper,  der 
Kassier,  Kassirer;  —  -note,  die  Anwei- 


sung ;  •—  -notes,  pl.  das  KassabrouiUon ; 

—  -purchases,  pl.  die  Baarkäufe. 
Casher-boXy  s.  (Qlas9-m.)  der  Ab- 
schlagebock, Abschlagetisoh. 

Caihew-nuty  s.  (Bot.)  die  Acajounuss ; 
oü,  das  Mahagoniholzöl. 

Cashier y  oash- keeper^  s.  (Comm.) 
der  £[assirer. 

Cashmere  y  cacliemire)  s.  (Weav.) 
der  'Kaschmir. 

Cashmere- shawly  s.  der  Kaschmir- 
shawl;  —  -wool,  die  Kaschmirwolle, 

Cashmerelle^  s.  (Manuf.)  d%r  imitirte 
Kaschmir. 

Cashooy  s.  (Bot)  das  Katechu,  die 

j  apanische  Erde ;  vid.  catechu ; nut  tree, 

die  Katechupalme. 

Casing,  s.  der  Ueberzug,  die  Um- 
hüllung; das  Gehäuse;  vid. case;  (Build.) 
die  Verkleidung ;  das  Simswerk,  die  Ein- 
lassung ;  die  Uebdrtünchung :  ( Comm.)  die 
Verpackung,  Emballage;  (Found.)  der 
Mantel;  (CHass-m.)  das  Ueberfangen, 
üeberziehen  des  farbigen  Glases  mit 
einer  &rblosen Schicht  oder  umgekehrt; 
(Met.)  die  obere  und  untere,  bessere  Eisen- 
lage des  Packeteisens ;  (Min.)  die  Leit- 
rinne für  den  Pulverschlauch  (beim 
Sprengen);  (Sug.  m.)  der  Mantel,  Cen- 
trifugenmantel ;  (Sugar-r^ning)  der  Fil- 
termantel ;  air ,  (Mos.)  der  Luftmantel, 

Schomsteinmantel ;  —  of  a  blast-fur- 
nace, der  Bauhschacht  eines  Hochofens; 
brass-  — ,  (Mach.  Mar.)  der  messingene 
Ueberzug  oder  Mantel  einer  Schrauben- 
schiffachse ;  —  of  the  chimney  or  funnel 
of  a  steam-boat,  (Nav.)  der  Dampfmantel ; 

—  of  the  cylinder,  (8t.  eng,)  der  Cylinder- 
mantel,  Dampftaiantel;  hearth —  of  a 
blast -furnace,  (Met,)  das  G^tell  eines 
Hochofens;  — and  lining teith  wood-work, 
(Min.)  die  Auszimmerung;  second  ^•, 
inner  —  of  a  blast-furnace,  die  Futter- 
mauer,  der  Kemschacht;  steam — ,  (St. 
eng.)  der  Dampf  kästen;  —  of  timber- 
work,  dieHolzbekleidulbg ;  the  —  of  a  wall, 
die  Bekleidung  einer  Mauer. 

Casing -paper  9  s.  das  Packpapier; 

—  -tube,  auget,  (Min.)  die  Leitrinne. 

to  Cask)  V.  a.  in  ein  Fass  füllen,  auffül- 
len, auf  Fässer  ziehen,  in  Fässer  fassen. 

Cask)  s.  iCoop.)  das  Fass,  die  Tonne; 
•—,  casque,  (Mil,)  der  Hehn,  die  Sturm- 
haube; (Wash.)  das  Waschfass;  amalga- 
mation- — ,  amalgamating-  — ,  (Chem.) 
das  Amalgamirfass,  Verquickungsfass 
(beim  Freiberger  Amalgamirungsverfah- 
ren) ;  bulged  — ,  (Coop.)d&B  ausgebauchte 
Fass;  deansing — ,  (Brew.)  das  Klärfass 
(zum  Absetzenlassen  der  Hefe) ;  Nachgähr- 
fass ;  <Iou&{e — ,  das  Doppelfiskss,  Ueberfass ; 
dry  — ,  —  for  dry  goods,  (Comm.)   das 

Paok&ss ;  fermenting ,  Jfermenting-tun, 

(Brew.)  das  Gährfass ;  large  —,  das  Stück- 
fass;  —/or  lixiviating,  das  Le^igenfass; 
roching-  — ,  der  Wachsbottich,  das  hol- 
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zeme  mit  Blei  gefütterte  Gefftss  zur 
Krystallisation  des  Alauns;  aplayed  — , 
(Coop,)  das  konische  Fass;  —  a,  pl.  in 
staves,  Fässer  in  Schoven  (Fassdauben); 
Store — ,  (Brew,)  das  Lagerfass. 

Cask-bridfi^^  s.  die  Tonnenbrücke, 
Fassbrücke; ftuojr,  (Afar.)  die  Tonnen- 
boje; — gauge,  die  Fassaiche ; mtiker, 

der  Fassbinder;  —  -plug,  (Coop.)  der 
Bchliessbolzen ;  —  -raising  machine, 
{Brew.)  der  Fassaufzug,  Tonnenaufzug; 

—  'Staff,  die   Fassdaube ,  der  Fassstab ; 

—  -washer,  —  -icashing  machine,  die 
Maschine  zum  Ausspülen  und  Aus- 
dämpfen der  Bierfässer;  —  -tsood,  das 
Böttcherholz,  Baubenholz. 

Casket y  s.  die  Schatulle,  das  Käst- 
chen; (Build.)  das  Deckenfeld. 

CaBklngy  s.  (Brew,)  das  Füllen  in  Fässer. 

Casque,  s.  (Mil.)  vid.  Cask. 

Cassagranlan  telescope ,  s.  (Opt) 
das  Cassagrain-Teleskop  (eine  Art  Spie- 
gelteleskop). 

Cassava  y  oassada,  cassavi^  9.  (Bot.) 
die  Kassawa,  Tapioka  (das  aus  der  ge- 
trockneten Wurzel  von  Jatropha  Manihot 
bereitete  Stärkemehl). 

Cassel- earthy  s.  (Miner.  Chem.)  das 
Kasseler  Braun  (eine  Kohlenfarbe) ;  — 
ydlow,  das  Kasseler  Gelb  (eine  Blei&rbe). 

Cassiay  oassie,  s.  (Bot.)  die  Kassia. 

Cassia-buds^  s.  pl.  Kassiablüthen ;  — 
fistula,  die  Böhrenkassia;  — oil,  das 
Kaseiaöl ,  Kassiablütiienöl ,  chinesische 
Zimmetöl. 

Cassidony^  s.  (Bot)  der  Lavendel. 

Cassimere^  s.  (Weav.)  der  Kasimir; 
embossed  — ,  gepresst  gestreifter  Kasi- 
mir ;  nankin  — ,  baumwollener  Kasimir ; 
iwiXled  — ,  Köperkasimir. 

Cassinelle,  s.  (Manuf.)  ein  Stoff  mit 
baumwollener  Kette  und  wollenem  £in- 
schuss. 

Cassloberry,  s.  (Bo<.)der8üdsee-Thee. 

CassiteritO;  tin-ore^  s.  (Miner,)  der 
Zinnstein. 

CasBius-purple;  s,  (Chem.)  der  Kas- 
siuspurpur,  Goldpurpur. 

Cassooky  8.  eine  Art  Priesterrock. 

Cassonade^  s.  vid.  brown  sugar. 

to  Cast)  V.  a.  (Teehn.  Found.)  giessen, 
schmelzen;    (Fish.)  werfen,  auswerfen; 

! Sculpt.)  giessen,  abgiessen;  to  —  anchor, 
Mar.)  Aj^er  werfen;  to  —  a  balance, 
(Comm.)  den  Saldo  ausziehen ;  to  —  into 
bars  or  ingots,  (Found.)  Zaine  giessen; 
to  —  from  the  bottom,  mit  dem  Steig- 
rohre giessen;  to  —  candles,  Lichter 
ziehen;  to  —  upon  a  core,  to  —  houow, 
hohl  giessen;  to  —  loithout  a  core,  ohne 
Kern,  nach  dem  Stürz-  oder  Demontir- 
verfahren  giessen;  to  —  a  drapery, 
(Paint.)  den  Faltenwurf  eines  Gewandes 
machen;  to  —  the  lead,  (Mar.)  das  Blei- 
loth  werfen;  to  •»  loose,  (Mar.)  losma- 
chen, loswerfen;  to  —  off,  (Comm.)  ver- 


werfen, ausschiessen ;  (Mar.)  abfeiern, 
losmachen ;  to  —  plate-gUus,  Spiegelglas 
giessen;  to  —  solid,  (Found.)  massir 
giessen,  aus  dem  Vollen  giessen;  to  — 
a  tren<^,  a  furrow,  das  Grabenmaass 
ziehen;  to  —  up,  zusammenrechnen. 

to  Casty  V.  n.  sich  werfen,  sich  krüm- 
men (vom  Holze);  (Mar.)  fskUen,  abwei- 
chen, abfEÜlen;  (Aftn.)  verwerfen;  the 
dyke  —  s  down,  (Min.)  der  Gang  springt 
ins  Liegende ;  the  dyke  —  s  up,  der  G^ng^ 
springt  ins  Hangende. 

Cast,  s.  der  Guss,  das  Giessen;  das 
Gussstück ;  (Agr.)  der  Saatwurf;  (Print.) 
die  Polytjrpie,  der  Yieldruck ;  —  of  bdUs, 

(Mil.)  die  Tresse,  Kugeltreese;  down , 

(Min.)  der  Eintrittsschacht  (für  die  Ven- 
tilation in  Gruben) ;  —  of  the  lead,  (Mar.) 
das  Auswerfen  des  Bleilothes ;  to  take  a  — , 

prägen,  abdrucken,   stempeln;    up , 

(IfiVi.)  der  Austrittsscfaacht. 

Cast;  a.  gegossen;  verworfen,  ver- 
krümmt, windM^hief  (vom  Holze  etc.); 
(Min.)  verworfen,  vid.  to  cast,  v.  n. 

Cast-away  y  a.  (Mar.)  schiffbrüchig, 
gescheitert;  —  -away  slag,  (Met.)  die 
Haldenschlacke;   —  -brass,   s.   (Found.) 

das  Gussmessing ; iron,  das  Gusseisen, 

vid.  iron;  — net,  das  Wurfi^m ;  —  -plaU, 
die  Gussplatte;  —  -sted,  der  Gussstahl; 
work,  die  Gussarbeit. 

Castanet^  s.  die  Castagnette,  Klapper. 

Caster,  oastor^  s.  die  Bolle,  das  Lauf- 
räddien,  Bollrädchen  (an  Möbeln  oder  Ma- 
schinen); der  Gel- und  Essigständer; 

whed,  (Maeh)6xA  kleine  Lenkrad,  Vorrad. 

CastiUe-soapy  s.  (8oap-m)  eine  Art 
feiner  Seife,  auf  blauer  oder  weisser 
Grundlage  marmorirt. 

Casting y  s.  (Fownd.)  der  Guss,  das 
Giessen;  die  Gusswaare,  das  Gussstück, 
der  AbgusB ;  chiU — ,  der  Hartguss ;  eored- 
out — ,  hoUow — ,  der  Hohlguss,  der  Guss 
über  einen  Kern;  — from  the  ct^pola,  der 
Kupolaofenguss;  —  between  flasks,  —  in 
boxes,  der  Kastenguss ;  loam  — ,  der  Lehm- 
guss ;  malleable — ,das  in  Schmiedeisen  ver- 
wandelte Gusseisen ;  —  in  iron  moulds,  — 
in  chiUs,dieT  Schalenguss;  open  sand — , — 
in  open  sand -moulds,  der  Herdguss;  — 
of  plate-glass,  der  Guss  von  Spiegelglas; 
rough  —,  (Buud.)  die  Tünche  mit  Kalk ;  — 
of  shot  and  shells,  (Art.)  der  Munitions- 
guss;  —  of  a  vessel,  (Mar.)  das  Umlegen 
eines  Schiffes. 

Casting- box y  s.  (Found.)  der  Giess- 
kasten,  Formkasten;  —  -cone,  —  -ladU, 
der  Giessbuckel,  Giesslöffel;  —  -crucible 
in  the  cupola -or  blast-furnace,  (Met.) 
der  Schöpfherd;  -^  -gutter,  (Found.)  dcLS 

Gnssgerinne,  derEinguss; house,  die 

Giesserei,  Schmelzhütte;  — -  -ladle,  der 
Giesslöffel,  die  GiesskeÜe;  •—  -mould, 
ingot-mould,  der  Einguss,  die  Giessfenn ; 

—  -pattern,  das  Giessmodell;    —   -plate, 

—  'sUkb,  (Mirror-m.)  die  Giesstafel;  —  - 


Ca$tle.  —  Catechu, 
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frm»,  die  Oies^rene;  — shovel,  die 
Wnrfschaufel ;  —  -table,  (Olaas-m.)  der 
Oiesstisch. 

Castlet  9'  da>  Kastell,  das  Schloss. 

CmMtrOHy  a.  {Met.)  angegossen. 

CastoTi  s,  der  Biber;  wd.  caster. 

Castor*  hair  I  s,  das  Biberhaar;  — 
kaif  der  Kastorhut ; oü,  das  Bicinasöl. 

Castoreumy  s.  (Chem.)  das  Kastoreutn, 
Bibergeil. 

Gastramentatioiiy  s.  die  Lagerkunst, 
die  Knnst,  ein  Lager  abzostecken. 

Casual  ea^enaeSy  s.  pi,  (Comm,)  za- 
fillige,  nicht  vorher  za  berechnende 
Ausgaben. 

to  Cat)  V.  a.  (Jtfor.)  aofkatten. 

Cat  J  oat- ship  y  s.  (Mar)  das  Katt- 
schiff,  eine  Art  Kauffahrteischiff ;  —  of 
nint  tails,  die  Katt,  eine  Geissei  zur  Be- 
itrafting  schwerer  Verbrecher  auf  den 
englischen  Kriegsschiffen. 

Cat*beain.  midship-beami  a.(Ship-b.) 
der  Mittschiffsbalken;  —  -hloek,  (Mar.) 
der  KaUblock;  —  -fall,  der  Kattläufer; 
—  -ff old,  (Miner.)  das  Katzengold,  der 
Goldglimmer;  —  -gut,  die  Darmsaite; 
(Weav.)  der  Beidenstramin ,  die  seidene 
Stickgaze;  —  -harpinga,  pl,  (Mar.)  die 
Püttingstane ;  —  -head,  der  Krahnbalken 
(zum  Ankerliohten);  (Min.)  ein  kleiner 
Göpel;  —  'head  of  a  crane,  outrigger, 
[Miar.)  der  Krahnschnabelj  Auslieger ;  — *8 
head  tile,  der  Kaffziegel;  —  -holes,  pl. 
die  KattlOcher,  Hinterklüsen  (über  den 
Stückpibrten); — hook,  der  Ankerhaken, 
Kattbloekhaken ;  —  -rake,  der  Batsch- 
bohrer :  — rope,  der  Kattläufer ;  — *s  eye, 
( Jftner.)  das  Katzenauge ,  der  mit  Ama- 
ranthfiisem  durchwachsene  Quarz ;  — *s  eye 
§um,  das  Dammarharz ;  —  *s  foot,  (Bot,) 
der  Erdepheu ;  —  *s  paw  (Mar)  die  Brise, 
der  leichte  Wind;  — silver,  (Miner.)  das 

Katzensilber,    der    Silberglimmer; 

fodUe,  die  Ankerkatt,  Kattgien. 

Cataootisti08|  s.  pl.  (Fhys.)  die  Kata- 
kostik,  Lehre  Tom  Widerhall. 

CMadiopttioSy  s.pl.  (Fhys.)  die  Kata- 
dioptrik,  Lehre  von  der  Lichtbrechung 
und  Lichtspiegelung. 

Catadioptrioal  Ughty  s.  (Opt.)  das 
kaladioptiische  Licht,  Brechungs-  und 
Beflexionslicht  (eine  auf  Leuchtthürmen 
angewandte  Art  der  Erleuchtung). 

Catalan  I  Catalonian  method  ^  s. 
(Met.)  der  katalonische  Prozess;  —  forge, 
der  katalonische  Bennherd,  das  katalo- 
nis^e  Frischfeuer. 

Catalpa^  s.  (Bot.)  der  nordamerika- 
nisehe  Trompetenbaum. 

Catalyaii,  s.  die  Katalysis,  Auflösung 
durch  Berührung. 

Catamaran,  s.  (Nav.)  ein  ostindisches 
flossähnliches  Fahrzeug. 

Catapaoe^  s,  (Bot.)  die  Euphorbie. 

Catapult y  s.  der  Katapult,  eine  an- 
tike Wurfinaschine. 


Cataract  I  s.  (8t.  eng.)  der  Katarakt, 
Begulator,  Hubregulator. 

Cataraot-knifOy  s.  (Surg.)  das  Staar- 
messer;  —  -needie,  die  Staamadel. 

Catarrhal -syringe,  s.  die  Naseu- 
douche. 

to  Catoh)  V.  a.  hemmen,  aufhalten; 
to  —  aback,  (Mar.)  backlegen. 

to  Catohy  V.  n.  (Mach.)  in  einander 
greifen,  anhaken;  to  —  with  the  spring, 
(Mech.)  einspringen. 

Catoh.  s.  (Art.)  das  Stützeisen,  der 
Halter;  [Fish.)  der  Zug;  (Qun-m.)  die 
Bast;    (Hydr.  arch.)    der  Wassergraben 

iBewässerungs  •  oder  Abzuffsgraben) ; 
Locksm.)  der  Einfall;  (Mach)  der  Mit- 
nehmer, die  Knagge,  Nase;  (Mech.)  der 
Sperrhaken,  Stützhaken ;  (Min.)  der  Geis- 
fuss,  Glückshaken  (um  zerbrochene  Bohr- 
stangen aus  dem  Bohrloche  zu  ziehen): 
der  Fangbanm ;  die  Fangschürze  ;(Print) 
der  Blatthalter,  das  Tenakel;  (8aw-miU) 
das  Sperreisen;  (Watchm.)  die  Verzah- 
nung, die  Sperre ;  — for  the  bolt,  (Locksm.) 
der  Schliesshaken ;  —  of  a  bolt,  der 
Angriff  eines  Biegeis;  boxed — ,  (Locksm.) 
die  Schliesskappe ;  —  of  a  door,  die 
Thürklinke ;  —  of  a  lock,  der  Schliess- 
haken, Klinkhaken;  —  of  the  ratchet' 
whed,  (Savf-miU)  die  Schiebklaue ;  safety- 

—  es,  pl.  of  a  cage,  (Min.)  die  Fangvor- 
richtung an  Förderkörben;  —  for  a 
sUding-bolt,  die  Biegelhaspe;  spring-  — , 
(8t.  eng)  die  Sperrklinkensteueruug ;  — 
of  a  wheel,  der  Sperrkegel. 

Catoh -basiny  s.  das  Fangbecken  an 
einer  Abzugsröhre  (vid.  cess- pool) \  — .- 
drain,  — water-drain,  der  Fanggraben, 
AbsEUgsgraben ;  — fake,  (Mar)  der  Tau- 
schlag, die  Bucht;  — feeider,  (Hydr.  arch) 
der  Bewässerungsgraben ;  —  hammer, 
(Copper-sm)  der  Vorschlaghammer;  — 

Une,  (Print)  die  SchlusszeUe ; motion, 

(Turn)  die  Vorrichtung  an  der  Drehbank 
zur  Veränderung  der  Bewegung;  — pin, 
(Mach)  der  Einschiebstift ;  —  -pit,  (Hydr. 
arch)  der  Schlammsanmiler  (an  Abzugs- 
gräben);  —  -spring,   die   Schliessfeder ; 

—  -word,  (JfVtn*.)  der  Kustos,  Folgezeiger 
einer  Blattseite;  —  -work,  (Hydr.  arch) 
die  Bewässerungsanlage. 

Catcher I  s.  der  Greifer;  (Fish)  das 
Fischnetz;  cow — ,  der  Kuhfänger  (an 
amerikanischen  Lokomotiven  allgemein 

angebracht);   spark ,    spark-arrester, 

(Zroe.)  der  Funkenfänger. 

Catching  y  s.  (Mech)  das  Ineinander- 
greifen gezahnter  Bäder; hook,  die 

Häkelnadel;  der  Fanghaken.' 

Catechine,  s.  (Chem)  das  Katechin, 
die  Tanningensäure. 

Cateohu«  oashoo^  cutoh;  Japan 
earthy  s.  das  Kateohu ,  die  japanische 
Erde  (eine  Gummisorte,  von  Mimosa 
catechu  stammend). 
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Cateohutannic  acid.  —  Cave, 


Cateohutaxmio  aoid,  oaohoutaanio 

aoidy  8.  (Chem)  die  Katechugerbsäure. 

Catelectrode^  s.  via,  cathode. 

Catenariaiiy  a.  kettenförmig ;  —  arek, 
(Arch.)  der  gedrückte  Bogen  aus  der 
Kettenlinie;  —  eurvt,  die  Kettenünie; 
—  vault,  das  Kettengewölbe. 

Catenary  9  «.  (Math)  die  Kettenlinie. 

Catenipora^  s,  (Gtol)  eine'  fossile 
Korallengattong. 

Caterpillar,  s.  (Zool.)  die  Banpe;  to 
destroy  — 8,  (Hort.)  abraupen. 

Catgut)  8.  vid.  eat-gut  unter  cat. 

Cathedra^  a,  (Arch.)  der  Bischofs- 
stuhl. 

Catliedraly  8.  (Areh.)  die  Stiftskirche, 
Kathedrale,  der  Born. 

Catherine-wheely  8,  (Arch.)  das  Ka- 
tbarinenrad,  Badfenster;  (Fire-w.)  das 
Feuerrad« 

Catlieter^  8.  (8urg.)  der  Katheter. 

Cathetometerj  s.  (Geom.)  der  Katheto- 
meter  (Instrument  zur  Messung  verti- 
kaler Linien). 

CathetuS)  8,  (Geom.)  die  Katbete. 

Cathode^  8,  (EUetr.)  die  Kathode,  der 
negative  Pol. 

Cation^  kation,  a,  (Phya.)  der  Kation 
(elektro-positiver  Bestandtheil  eines  durch 
den  elektrischen  Strom  zerlegten  Körpers). 

Catopter^  a.  (Opt.)  das  Spiegelfemrohr. 

Catoptric }  a.  (Opt.)  katoptrisch,  Be- 
flexions-;  —  light,  das  Beflezionslicbt. 

Catoptrics  9  8.  pi.  (Phys.)  die  Katop- 
trik,  Lehre  von  der  Spiegelung  des  Lichtes. 

Cattle )  a.  (Zool.)  das  Vieh,  Schlacht- 
vieh; black  — ,  horned  — ,  das  Bindvieh, 
Hornvieh;  — for  draught,  das  Zugvieh. 

Cattle- flair )  a.  der  Yiehmarkt;  — 
feeder,  der  Futter-Zuföhrungsapparat  in 
einem  Viehstall;  —  ^guard,  (RaiUc.)  die 
Wegunterfuhrung  zum  Durchtreiben  des 
Viehes;  — httrdle,  der  Viehkarren;  — 

leader,  der  Nasenring ; marking  aheara, 

die  Schere  zum  Zeichnen  des  Viehes 
durch  Abschneiden  der  Haare  an  be- 
stimmten Stellen;  —  -ahed,  der  Vieh- 
stall; —  ahotp,  die  Viehausstellung;  — 

atable,  der  Viehstall; atdU, tie, 

der  Viehständer; truck, wagon, 

der  Viehwagen. 

Caufy  caulfy  cawf  ^  a.  (Fiah.)  der 
Fischkasten;  (Min.)  der  Kohlenförder- 
korb. 

Caiüdng^i  a.  (Corp,  Join.)  vid.  cogging, 

Caxdy  8.  das  Netz,  Haarnetz;  —  a, 
pl.  (Join.)  die  Zulage,  Beilage  (beim 
Foumiren  oder  Leimen). 

Cauldron^  a,  der  Kessel;  (8ug.  m.) 
der  Klärkessel,  die  Pfanne. 

Caulescent^  a.  (Bot.)  mit  einem  Stiel 
versehen. 

Caulety  a,  (Bot,)  der  grüne  Kohl. 

CauliclC;  cauliculC;  a,  (Bot.)  das 
Stielchen. 

CaulicoUy  oaulioolesy  a,  pl,  (Areh,) 


die  ,  Blumenstengel  (am  korinthischen 
Kapital). 

CauliferouS)  a.  (Bot.)  einen  Stiel 
tragend. 

Caulifloweri  a,  (Bot.)  der  BlumenkoliL 

Cauliform,  a.  (Bot.)  stielförmig. 

to  Caulky  caulkingi  vid,  calk. 

Caunter,  caunter-lode^  a.  (Min,)  der 
übersetzende  Gang. 

CauseTvay;  causey^  a.  (Road-m.)  der 
Hoch  weg,  die  Chaussee;  (Hydr.  areh.) 
der  Damm,  Fahrdamm;  —  of  faaeinea, 
der  Fasohinendamm ;  rubble — ,  (Boad^m.) 
das  unregelmässige  Pflaster;  aquare- 
dreaaed  — ,  das  schichtenmässige  Pflaster. 

Caustic  y  8.  (Chem.)  das  Aetzmittel; 
das  Aetznatron;  (Opt.)  die  Brennlinie; 
(Point,)  das  Haftmittel ;  eream  — ,  (Chem.) 
das  unreine,  gelbliche,  eisenhaltige,  nie- 
derwerthige  Aetznatron;  lunar  — ,  der 
Höllenstein;  white  — ,  das  weisse,  reine 
Aetznatron. 

Caustic,  a.  (Cham.)  ätzend,  beissend; 

—  alkalia,  pl.  die  Aetzalkalien ;  —  aah, 

—  aoda-aah,  die  unreine,  ätznatronhaltige, 
kalcinirte  Soda;  —  curve,  (Opt.)  die 
Brennlinie;  —  drum,  die  Aetznatron- 
trommel,  das  eisenblecheme,  cylindrische 
Oefäss  zum  Aetznatrontransport;  —  ley, 

—  Jye,  —  liquor,  die  Aetznatron-  (Aetz- 
kali-)  Lauge,  Aetzlauge,  Seifensieder- 
lauge; —  ley  of  aoda,  die  ätzende 
Natronlange,  Aetznatronlauge ,  Seifen- 
siederlauge von  Aetznatron ;  —  Ume,  der 
Aetzkalk,  gebrannte,  ungelöschte  Kalk; 

—  pot,  der  gusseiseme,  flist  halbkugel- 
förmige  KesMl  zur  Aetznatronbereitung ; 

—  potaah,  das  Aetzkali;  —  aoda,  das 
Aetznatron,  die  kaustische  Soda;  — 
aoda-aah,  vid.  —  euih ;  —  atone,  der  Höllen- 
stein; —  water,  das  Aetzwasser. 

to  Causticise,  v,  a,  ätzend  machen 
(Soda). 

Caustidser^  causticiainfir-pany  cau> 
sticisinc^-yessely  a.  der  eiserne  Kessel, 
die  Pfianne  zum  Aetzendmachen  der  Soda. 

Causticity^  a.  die  Aetzkraft,  Beizkraft. 

Cauter,  cautery ,  cauting-iron,  a, 

fSurg.)  das  Brenneisen,  Brenninstrument; 
Farr.)  das  Brenneisen. 

Gauthee,  8.(Manftf,)  ein  oitindischer 
Baumwollenstoff. 

Caution !  (Bailw,  aignal)  die  Bahn  ist 
nicht  freil 

Cavalety  a,  (Qlaaa-^n.)  die  Zuglöcher- 
bedeckung. 

Cayalier,  a.  (Fort.)  die  Katze,  Vorder- 
schanze (ein  Aussenwerk). 

Cayalry-sabre,  a.  (Mil.)  der  Schlepp- 
säbel;   apur,  der  Aji8chraubsix)m. 

to  Cave  in,  v,  n.  nachstürzen,  ein- 
stürzen (die  Seiten  einer  Erdvertieftmg). 

Cave,  8.  die  Höhle,  der  Hohlbau; 
(Th,)  der   Zuschauerraum  (auch  eavea); 

—  of  a  glaaa-furnace,  (Glaaa-m.)  der  Zug- 
kanal und  Aschenfall. 


Cave 'Pre,  —  Cement 
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CaTe-firOy  s.  die  Feuening  mit  tiefem, 
einem  Maxme  zogänglichem  Aschen&ll 
(z.  B.  bei  Bodaöfen). 

Caveat  I  #.  die  Anmeldung  eines  ein- 
zuholenden Patente. 

CaTeatee,  s.  der  Einholer  eines  Pa- 
tents. 

Careson,  oaTessony  caTOSon^  «. 
ii^addl.)  der  Kappzanm;  —  -iron,  der 
einme  Kappsaombogen;  —  -reti»,  die 
Longe,  Leine  mm  Longiren  (Leiten  des 
Pferdes). 

CaTottOy  8.  {Arth.)  die  Hohlkehle; 
fturwed  — ,  die  auskragende  Hohlkehle; 
rinmg  — ,  rampant  — ,  die  steigende 
Hohlkehle. 

CaYlare^  #.  der  Kaviar. 

Cayili  8.  (Maa,)  eine  kleiae  Stein- 
hsne;  — ,  ketfel,  {Mar.)  die  Belegklampe. 

CaTin^-rake,  «.  (Agr.)  der  Spreu- 
rechen. 

CtLYingBy  8,  pl,  chaff)  «.  (Agr,)  die 
Spreu. 

Cavitgri  8.  die  YertieAing,  Höhlung; 
(^o^.)  die  Mulde;  —  for  tke  amaU  tehui, 
{mU,)  die  Kammgrube,  Kammkehle. 

Cawk)  heavy  spar,  a,  {Min,  Miner,) 
der  Schwerspath. 

Cayenne  pepper  ^  a.  der  Cayenne- 
pfeffer. 

to  Ceaaey  v,  a,  heating,  firing,  <^  a 
hearing,  {Mach.)  abfeuern;  to  —  the 
UquaUon  of  a  metal,  abseigen ;  to  < — ,  v,  n. 
to  — from  work,  die  Arbsit  einst^en. 

Cedar^  a.  {Bot.)  die  Oeder;  the  red—, 
die  rothe  (virginische)  Ceder. 

Cedar-'woi^  a.  das  Gedemholz. 

to  Cede  I  v,  a.   {Comm,)  überlassen, 


CedeTi».  ((7ofii4n.)der  Abtreter,  Cedent. 

Cedraty  a,  (Boi.)  eine  Citronenart 
{Ciifua  mediea), 

to  Geil|  9.  a.  {Build.)  eine  Decke  yer- 
sehalen,  verkleiden;  to  ^  a  room,  ein 
Zimmer  tftHsln. 

Ceiling;i#.(AreA.)die  Decke,  der  Plafond ; 
{Ship^.)  der  Weger,  die  WegeriQg,  Wege- 
nmg ;  hoarded — ,  diegetäfelte  Decke ;  camp- 
— ,  die  Decke  mit  abgeschrägten  Seiten ; 
to  fend  — ,  —  wiXh  haya,  die  Kassetten- 
decke,  Decke  mit  Feldern;  eoved  — ,  die 
Spiegeldecke;  fälae  — ,  vid.  inserted  — ; 
flat—',  die  gerade,  flache  Decke,  der  Pla- 
fond 'Jloated  — ,  die  glattgeputzte  Decke ; — 
Pf  tka  floor,  {Ship-h.)  £e  Bugwegerung; 
floor-head  — ,  {Ship-h.)  die  Stauäiwege- 
rung;  ^roiaed  — ,  die  gerippte  Decke; 
t'iwcrM  — ,  die  blinde  Decke,  einge- 
»chobene  Balkenlage ;  to  lath  and  plaater 
the  — ,  die  Decke  berohren  und  putzen; 
to  plaee  the  — ,  {Ship-h.)  das  Schiff  gar- 
niren,  wegem;  plaater-  — ,  die  Stuck- 
decke, 6ipede<^e;  moulded  plaater-  — , 
<lie  Stuckaturdecke;  plaatered  — ,  vid. 
floated  — ;  awnk  pannd-  — ,  die  Decke 
mit  Tertiefken  Feldern;  timher'  — ,  die 


hölzerne  oder  getäfielte Decke;  vauUed — , 
vault,  die  gewölbte  Decke,  das  Gewölbe. 

Ceiling -joist  y  a.  {Arch.)  die  Bippe, 
der  Fehltram;  —  -piece,  das  Decken- 
stück, Deckengemälde ;  —  -plank,  {Ship-h.) 
die  Wegerungsplanke. 

Cell -shade  9  a,  der  Vasenleuchter- 
schirm. 

Celandine^  oelardine-herb^  a.  (Bot.) 
das  Schöllkraut. 

Celatare^  a.  die  Grab-  und  Schneide- 
kunst;  der  Metallstich. 

CeleriaOy  a,  (Bot.)  der  Knollen-Sellerie. 

Celery,  a.  (Bot.)  der  Sellerie. 

Celestuiy  oelestine,  ooelestin,  a. 
(Miner.)  der  Cölestin,  die  schwefJalsaure 
Strontianerde;  lamellar  — ,  der  Cölestin- 
spath. 

Cell)  8.  die  organische  ZeUe;  die 
Pflanzenzelle,  (Buili.)  die  Zelle,  das 
kleine  Gemach;  das  Feld  zwischen  Ge- 
wölbgurten, die  Fläche  einer  Gewölb- 
kappe (auch  vauUing-ceU,  eelltUar  apace); 
der  Keller,  die  unterirdische  Yorraths- 
kammer ;  (Opt.)  die  Binfassung  der  Linse ; 
(Print.)  das  Fach  im  Schriftkasten;  — 
of  a  galvanic  pile,  galvanic  — ,  (zuweilen 
auch  nur  ceU)  (Phya.)  das  galvanische 
Element ;  —  of  a  temple,  die  Cella  eines 
Tempels;  yeaat ,{Breuf.)  die  Hefenzelle. 

Cell-door-look  y  a.  (Loekam.)  das  Ge- 
fängnissschloss  (ein  Schloss,  das  nur  von 
aussen  geöffhet  werden  kann). 

Cellar«  a.  (Build.)  der  Keller;  roek- 
— ,  der  Felsenkeller ;  atore-  — ,  (Brew.) 
der  LagerkeUer. 

Cellar -skylight  9  a.  das  liegende 
Kellerfenster;  —  -window,  das  Keller- 
loch, Kellerfenster. 

Cellarage  y  a.  das  Hineinschaffen  der 
Güter  in  den  Keller;  die  Kellermiethe; 
der  Kellerraum. 

Cellarety  a.  der  Flaschenkeller. 

Cellaring)  a.  das  Einkellern. 

Celliferousy  a.  (Bot.)  Zellen  tragend. 

Cellular y  a.  zellenförmig;  —  apaee, 
vid.  eeU;  —  texture,  tiaaue,  das  Zellen- 
gewebe; —  vauU,  das  Gurtgewölbe;  — 
wheel,  (Hgdr.)  das  Schöpfrad  mit  Kasten. 

Cellule^  8.  (Bot.)  das  Zellchen. 

Cellnloldy  a.  (Teehn.)  das  Celluloid, 
künstliche  Horn  oider  Elfenbein. 

Cellulose  9  a,  (Chem.)  die  Cellulose, 
der  Pflanzenzellenstoff;  nitro-  — ,  die 
Nitrooelluloee ,  Salpetersäure  -  Cellulose ; 
tri-niiro — ,  die  Trinitrocellulose,  Schiess- 
baumwolle, das  Pyroxylin. 

CeltiB-tree  wood^  a,  (Bot.)  das  Zür- 
gelbaumholz. 

to  Cement)  v,  a.  cementlren;  mit 
Cement  bestreichen;  durch  Cement  ver- 
binden; mit  Cement  belegen;  verkitten; 
durch  Cementiren  reinigen ;  (Met.)  Cement- 
stahl  verfertigen ;  to  —  in  jointa,  (Maa.) 
die  Fugen  dichten ;  to  —  augar  in  moulda, 
Grobzuckerformen  stampfen. 
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to  Cement y  v,  n.  binden;  to  — toeU, 
gat  binden  (vom  Mörtel). 

Cement,  a.  der  Cement,  bydranlische 
Mörtel,  Wassermörtel;  der  Mörtel,  das 
Bindemittel  im  Allgemeinen;  der  Kitt; 
(Met.)  das  Gementirpulver;  llaek,  hitw 
minotis  — ,  der  bitnminöse  Kitt ;  ealeareotbß 
— ,  der  bydraulische  Kalk ;  — for  chasing 
or  embossing,  der  Treibkitt;  —  of  day 
and  eoal-dust,  (Met.)  das  Gestübbe ;  deeo- 
rotor's  — ,  der  Gipscement,  Stuck;  dia- 
mond— ,  der  Demantkitt ;  IHhVs  — ,  der 
Dihl'scbe  Por^ellankitt ;  —  to  prevent  the 
eommunietUion  o/^^e,  der  Brandkitt;  hy- 
draulic — ,  water — ,  der  Wassercement 
(der  unter  dem  Wasser  hart  wird);  iron- 
— ,  der  Eisenkitt;  iron -rust  — ,  der 
Eisenkitt,  Bostkitt;  leather-  — ,  der  Le- 
derkitt; —  made  with  sour  milk,  der 
Milchkitt;  mastic-  — ,  der  Mastixkitt, 
Steinkitt;  PorÜa/nd  — ,  der  Portlandce- 
ment;  quick-setting  — ,  quickVy-taking  — , 
der  schnell  bindende  Cement ;  resinous  — , 
der  Harzkitt;  Roman  — ,  der  Eomance- 
ment;  royal  — ,  der  Affinircement ;  sUde- 
— ,  der  Schieferkitt ;  slow-setting  — ,  slowhf- 
taking — ,  der  langsam  bindende  Cement; 
water -proof — ,  der  Kautschakkitt ;  wdl- 
sinker's  — ,  der  Brunnenmacherkitt;  wood- 
— ,  der  Holzkitt. 

Cement- olay,  s.  die  Kitterde;  — 
concrete,  (Mas.)  der  Cement  -  Beton ;  — 
copper,    [Met.)    das    Cementkupfer ,   das 

durch  Eisen  gefällte  Kupfer ; mortar, 

(BtUld,)  der  Cementmörtel ;  —  -pipe,  die 

Cementröhre; spreader,  die  Maschine 

zum  Tränken  von  Pappe  oder  Filz  mit 
Theercement;  — steel,  der  Cementstahl ; 
— stone,  (Afincr.)  der  Cementmergel ;  — 
stopping,  (Join.)  das  Ausstreichen  mit 
Kitt;  — water,  die  Kieslauge,  das  Ce- 
mentwasser,  Cementirwasser. 

Cementation  y  s,  (Met.)  das  Cemen- 
tiren,  die  Cementirung,  Cementation; 
—  -steel,  der  Cementstahl. 

Cementatory,  a.  (Met.)  zum  Cemen- 
tiren  dienend,  Cementir-  .... 

Cemented  y  a.  cementirt;  —  hoch' 
carpet,  der  wasserdichte  Teppich  mit 
cementirter  Bückseite;  —  masonry,  das 
Mauerwerk  in  Cement. 

Cementing y  s.  das  Verkitten;  das 
Cementiren. 

Cementing" chesty  9.  (Met.)  der  Ce- 
mentirkasten,  die  Stahlkiste ;  —  -furnace, 
der  Brennstahlofen;  —  -staff,  der  Kitt- 
stook,  das  Kittstäbchen;  -^  -trough,  der 
Cementirkasten. 

Cemetery,  s.  der  Kirchhof,  Begräb- 
nissplatz. 

Censer,  s.  das  Bauchfass,  Weihrauch- 
fass. 

Cent,  s.  (Comm.)  das  Hundert;  der 
Cent  (Vioo  Dollar) ;  per  — ,  aufs  Hundert, 
pro  Cent. 


Centage,  9,  (Comm.)  der  Zinsfuss, 
Zinsertrag. 

Centenary,  a.  hundertjährig. 

to  Center,  centre,  v,  a.  (Teehn.)  den 
Mittelpunkt  suchen,  centriren;  to  —  an 
arch,  a  vauU,  (Arch.)  einen  Bogen  oder 
ein  Gewölbe  ausrüsten,  berüsteu. 

Center,  centre*  s.  der  Mittelpunkt 
(vid.  centre)-,  (Bu^Od)  der  Lehrbogen,  das 
Bogengerüst,  Lehrgerüst;  cocked  — ,  das 
gesprengte  Lehrgerüst;  — ,  centre  of 
lathe,  (Tum.)  die  Spitze,  das  Korn  (vid. 
centre) ;  to  set  the  —  *,  (Build,)  die  Lehr- 
bogen  aufstellen;  to  strike  the  —  s,  die 
Lehrbogen  abnehmen,  den  Bogen  oder 
das  Gewölbe  abrüsten. 

Center-bit,  s.  der  englische  Centrum- 
bohrer; —  -board,  (Ship-b.)  das  Mittel- 
schwert, Centerbord;  —  -lathe,  (Twm.) 
die  Spitzendrehbank;  —  -rib,  (BuHd.) 
die  Gerüstrippe,  Scheibe  eines  Wölbge- 
rüstes ;  —  -tru^s,  der  Gerüstverband,  das 
Lehrbogengerippe. 

Centering,  s.  das  Centriren,  das  Auf- 
suchen des  Mittelpunktes;  (BuHd.)  der 
Lehrbogen,  das  Bogengerüst;  cocked  — , 
cocket-  — ,  das  gesprengte  Lehrgerüst; 
raised  — ,  stüted  — ,  die  erhöhte,  über- 
volle Lehre;  surbtued  — ,  die  niederge- 
drückte Lehre. 

Centesimal,  a.  huaderttheilig. 

Centigrade,  a.  hundertgradig,  hun- 
derttheilig;  —  scale,  die  Centeslmalein- 
theilung;  —  thermometer,  das  hundert- 
gradige,  Celsius*sche  Thermometer. 

Centigram,  s.  das  Centigranun. 

Centilitre,  s.  das  Centiliter. 

Centimeter,  s.  der  Centimeter. 

Centinody,  s,  (Bot.)  der  Wegerich, 
Wegetritt. 

Centner,«,  der  Probircentner,  dasPro- 
bin^ewicht  von  100  Probirpfond. 

Central,  a.  central ;  —  ßre-snap,  das 
Lefaucheuz  •  Gewehr ;  —  joimt,  (Build.) 
die  Stossfuge  der  Wölbsteine;  —  line, 
(8hip-b.)  die  Mittschiffslinie;  •—  paint, 
der  Mittelpunkt;  ^-  point  of  a  volute, 
(Arch.)  das  Schneckenauge;  —  rail, 
(Railw.)  vid.  centre-rail;  — tower,  (Arch.) 
der  Centralthurm,  Vierungsthurm. 

to  Centre,  v,  a.  (Opt.)  zu  einem 
Punkte  zuschleifen,  centriren. 

Centre,  9.  der  Mittelpunkt,  das  Cen- 
tnmi;  (Bm'kK.)  das  Bogengerüst,  vid.  cen- 
ter; (Turn.)  die  Spitze;  —  of  attraetion, 
der  Punkt,  welcher  die  grösste  Anzie- 
hung ausübt,  der  Attraktionsmittel- 
punkt;  —  of  curvature,  der  Krümmungs- 
mittelpunkt;  dead  — ,  der  todte  Punkt 
einer  Kurve;  dead  —  s,  pl.  (Tum.)  die 
todten,  festen  Spitzen;  —  of  a  fleet, 
(Mar.)  das  Hauptcorps,  Corps  de  bataille ; 

—  of  friction,  der  Beibnngspunkt ;  — of 
gravity,  (Phys.  Mech.)  der  Schwerpunkt; 

—  of  gyration,  rotation,  motion,  der  Dreh- 
punkt, Schwingungspunkt;  —  of  a  helix, 
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{Arch.)  das  Schneckenauffe ;  —  of  metal 
of  a  gu»,  (Art.)  das  höchste  Metall ;  — 
of  oscüUstion,  der  Sohwingxmgsiiiittel- 
pankt ;  out  of  — ,  (IWw.)  unrund ;  — 
of  paraUd forces,  (Phya.  Meek»)  der  Mittel- 
punkt paralleler  Kr&fte;  —  of  pereuaHon, 
der  Mittelpiukt  des  Stosses;  —  of  a 
picture,  der  Hauptpunkt  (Durchgang  des 
HauptstTables  durch  die  Tafel);  phono- 
eampiic  — ,  der  Bückprallungspunkt ;  to 
put  out  of  — ,  aus  dem  Centrum  bringen ; 
"  of  a  edU-marah,  der  Wasserbeh&ter 
eines  Balzwerkes;  —  of  a  aumpter- 
saddle,  (Saddt,)  der  Zwischensaumsattel; 

—  to  — ,  (Teehn.)  von  Mittel  zu  Mittel. 
Ceoitr^archi  a.  (Br.  build.)  der  Mittel- 
bogen;  —   'hand,  (Oun-m.)  der  Mittel- 
band, Mittelring; hit,  die  Bohrklinge 

eines  Centrumbohrers ;  expanding hit, 

der   TJniTersalcentrumbohrer;  —  -hoard, 

(Skip^.)  vid.  center-hoard; hoaa,  (Mack,) 

die  Verstärkung  der  Mitte ;  — drift,  (Min.) 
der  MittelstoUen ;  —  -finder,  —  -punch, 
(Tum.)  der  Centrirer,  Körner;  —  -flotU 
miU,  die  mittelschlächtige  Mühle;  — 
hameaa,  (Saddl.)  das  Mittelgeschirr;  — 
Uahe,  (T}um.)  die  Spitzendrehbank; 
( Wateh-fn.)  die  Centrirmaschine ;  — leader, 
das  Mittelpferd;  —  -Une,  (Draw.)  die 
Mittellinie ;  (Ship-h.)  die  Mittschiffslinie ; 

mark,  die  Kömermarke,  der  Kömer- 

punkt; piece,  der   Tafelaufsatz;  — 

pin  of  a  compaaa,  die  Pinne  eines  Kom- 
passes ; pole,  (Chare,  hwm.)  der  Quan- 

del,  Quandelpfahl; — -punch,  vid.  — -fin- 
der;—  -punching  apparatua,  (Techn.)  der 
Centrirapparat ;  —  -raü,  central  rail, 
(Raike,)  die  Mittelschiene ;  —  -rib,  (Buüd.) 
die  Mittelrippe  des  Lehrbogens;  (Railw.) 
der  Stiel,    Steg,    Hals  (einer  Schiene) ; 

—  -aaw,  die   Bundholz  -  Spaltmaschine ; 

—  -aetond,  (Watchm.)  die  Uhr  mit  Se- 
kundenzeiger, welcher  sich  in  demselben 
Kreise  mit  dem  Stunden-  und  dem  Minu- 
tenzeiger bewegt;  —  -through- pUAe, 
iSkip-h.)  die  durchgehende  Mittelplatte 
(bei  Panzerschiffen);  —  -tranaom,  (Art.) 
der  Mittehriegel;  (Whed.)  die  Boden- 
mittelschwinge; —  -valve,  (Oaa-m.)  das 
Mittelventil ,  Hauptventil  (wodurch  das 
Gas  in  die  Beinigungsapparate  vertheilt 
wird);  —  -vouaaoir,  (Areh.)  der  Schluss- 
stein; —  -vhül,  (Watch-m.)  das  kleine 
Bodenrad. 

Centriftagal|  a.  (Sug.  m.)  die  Centri- 
fuge. 

Centrifugal y  a.  centrifugal,  vom 
Mittelpunkte  wegstrebend ; — driU,  (Meeh.) 
der  Sdiwungbohrer,  einschneidige  Boh- 
rer; —  drying-machine,  hydro-extractor, 
{ Waah.)äi%  Centrifugal-Trockenmaschine ; 

—  fan,  (Mach.)  das  Centrifugalgebläse ; 

—  fiUer,  (St$g.  m,  Techn.)  der  Centriftigal- 
filter ;  —  force,  die  Centrifugalkraft ;  — 
machine,  die  Centrifüigalmaschine ;  — 
pump,    die  Centrifügalpumpe,    Kreisel- 


pumpe; —  augar,  {8ug.  m.)  der  centri- 
ftigirte  Zucker. 

Centring^  a.  das  Centriren,  Aufsuchen 
des  Mittelpunktes;  vid.  centering. 

Centripetal^  a.  (Phya.)  centripetal, 
nach  dem  Mittelpunkte  hinstrebend;  — 
force,  die  Centripetalkraft. 

CentrobariOy  a.  (Phya.)  barycentrisch, 
centrobarisch ;  —  rtde,  —  method,  die 
barycentrische  Begel,  Methode,  den 
Schwerpunkt  aufziänden. 

Cephallo  anuff,  a.  der  Krautertabak. 

Cephalotribey  a.  (St^rg.)  die  Kopf- 
zange. 

Ceramio^a.  (Pott.)  keramisch,  Thon .... 
—  ort,  die  Keramik,  Töpferkunst. 

CeramioBy  «.jpl.Thonwaaren,  Töpfer- 
waaren. 

Ceramite^  a.  die  Töpfererde. 

Ceraainy  a.  (Chem.)  das  Kirsohgummi. 

Cerate  y  a.  (Pharm.)  das  Cerat,  die 
Wachssalbe. 

Ceratoid)  a,  of  a  curve,  (Ghom.)  die 
Spitze  einer  Kurve. 

Cereal  orop,  a.  (Agr.)  die  Getreide- 
ernte, Kornernte;  der  Fruchtertrag. 

Cereal8|  a.  pi,  (Agr.)  das  Getreide. 

Cere-oloth)  a.  das  Wachstuch,  die 
Wachsleinwand;  das  Heftpflaster. 

Cereeine^  a.  (Chem.)  das  Ceresin,  raffi- 
nirte  Erdwachs  oder  Mineralwaohs. 

Cerin^  oerine^  a.  (Chem.)  das  Cerin 
(Hauptbestandtheil  des  Wachses). 

Ceriph,  a.  (Print.)  die  Haarlinie,  der 
Haarstrich. 

Ceritei  a.  (Chem.)  der  Cent,  Cererit, 
Cerinstein. 

Cerium y  a.  (Chem.)  das  Cerium,  Cer- 
metalL 

Cerolitey  a.  (Miner.)  der  Cerolith, 
Wachsstein. 

Ceroplastioe,  a.  pl.  die  Wachsbild- 
nerei 

Ceroxylon^  a.  (Bot.)  die  Wachspalme. 

Cerrusy  cerris,  a.  (Bot.)  der  Zirbel- 
baum, die  Zirbelkiefer. 

Certain  price ,  a.  (Comm.)  der  be- 
stimmte, unveränderliche  Preis. 

Certificate^  a.  (Comm.)  der  Messbrief; 
das  Zeugniss ;  —  of  the  custom-office,  die 
Zollquittung ;  maater*a — ,  das  Diplom  eines 
Kauffahrteischiff -Kapitäns;  to  auapend 
the  — ,  einem  Schiffskapitän  die  Aus- 
übung seines  Berufs  zeitweilig  untersagen. 

Cerulean^  a.  himmelblau,  bläulich. 

Ceruse,  white  lead^  a.  (Chem,  Paint.) 
das  Bleiweiss,  Bleikarbonat. 

Ceruaaitey  a.  (Miner.)  das  Weissblei- 
erz, der  Bleispath. 

Cession,«.  (Comm.)  die  Tratte,  Ziehung ; 
die  Abgabe. 

Cess,  privy,  closet,  a.  (Build.)  der 
Abort,  Abtritt. 

Cess -pipe,  a.  (Build.)  das  Abtritts- 
rohr, der  Abtrittskanal ,  die  Abtritts- 
Bchlotte;  —   -pool,   die  Senkgrube,  Ab- 
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trittsgrabe;  das  Fang^becken  (worin  die 
festen  Gegenstände,  die  von  dem  Wasser 
in  einem  Abzngskanal  mitgefahrt  wer- 
den, aufgefangen  werden). 

Cetate^  a.  (Cfhem.)  das  cetinsanre  Salz. 

Cetiny  oetine^  s.  {Chem.)  das  Cetin, 
das  reine  Wallrathfett ,  der  Grundbe- 
standtheil  des  Wallratbs. 

Chabaaie^  ohabasite^  s.  (Miner.)  der 
Chabasit  (eine  Zeolitbgattong). 

Chaoe  of  a  gun,  vid.  ehtise, 

to  Chafe y  v.  a.  schaben,  reiben,  ab- 
reiben; durch  Reiben  erhitzen;  (Mar.) 
scbamfielen,  scheuem  (durch  Reiben  be- 
schädigen). 

ChidTer^  chaffer  ^  chaufer^  s.  das 
Kohlenbecken. 

Chafery^  8.  (Forg.)  die  Schmiedesse. 

Chaffy  8.  die  Spreu;  —  of  flax,  die 
Achel,  Machsschebe  (vtd.  aim) ; — of  straw, 
der  Häckerling,  das  Häcksel. 

Chaff- boney  s.  der  Kinnbacken;  — 
euHer,  das  Häckselmesser;  die  Häcksel- 
bank; —  'Cutting  engine,  die  Häcksel- 
maschine; —  'haUer,  (Saddl.)  der  Zaum 
far  ein  Damen  -  Beitpferd ;  —  -loß,  der 
Spreuboden,  die  Spreukammer. 

Chaffeniy  a,  die  Wärmpftinne;  der 
Dampfkochapparat. 

ChafOnchy  9.  (Zool.)  der  Bergfink, 
Gartenfink. 

Chafijag-bary  5.  der  Glühbalken;  — 
dish,  die  Wärmpfanne;  die  durch  eine 
Spiritusflamme  etc.  warm  gehaltene 
Schüssel;  —  -dish  for  ramparts,  (Frt.) 
die  Wallleuchte,  Leuchtpfanne;  —  gear, 

(Mar.)  die  Schamfielung,  Scheuerung; 

mat,  (Mar.)  die  Stossmatte. 

Chafi^reen- paper y  s.  das  Filigran- 
papier. 

Chagrin^  a.  (Curr.)  das  Chagrinleder, 
gekörnte  Leder. 

to  Chainj  v.  a,  (Surv.)  mit  der  Kette 
messen. 

Chain,  s.  die  Kette ;  (Äreh,)  das  Ketten- 
glied; (Qeod.)  das  Netz^  Triangulirungs- 
netz;  {Min.)  der  Schurz;  (Surv.)  die 
Messkette;  die  Kette  (ein  in  100  links 
getheiltes  Längemaass  yon  22  yards 
=  20.1166  Meter);  (Weav.)  der  Anfang, 
Zettel;  — s,  pl.  (Mar.)  die  Puttings,  Püt- 
tingen ;  das  Bust,  die  Büste ;  Albert  — ,  die 
kurze,  im  Knopfloch  getragene  Uhrkette 
(im  Gegensatz  zu  der  um  den  Hals  getrage- 
nen); auxiliary  — ,  cheek ,  safety , 

side ,   (RaiUc.)    die    Sicherheitskette, 

Nothkette ;  —  on  the  plougKs  team,  (Agr) 
die  Grendelkette ,  Grendelwinde;  —  of 
the  large  bellows,  (8m.)  das  Heinzenseil; 
breeching-  — ,  (SaddX.)  die  Anhaltkette; 
—  of  buckets,  (Hyd^.)  das  Kolbenrad,  die 
Kettenkunst;  die  Eimerkette  eines  Bag- 
gers; caJtena^  — ,  (Br.  build.)  die  Kette, 
welche  die  Brückenbahn  einer  Ketten- 
brücke trägt;  —  for  dragging  weights, 
(Min.)    die    Schleppkette;    eUctricaX  — , 


(Phys.)  die    Ladekette;    endless  — ,  die 
endlose,  geschlossene  Kette ;  gearing , 

iMach.)  die  Treibkette;  Gunter' s  — , 
Surv.)  die  Gunter'sche  Messkette;  — 
with  hand'in'ha/nd  rings,  die  doppel- 
ringige  Kette ;  hoisting — ,  die  Ziehkette ; 
iron  — ,  (Build)  das  Zugband,  der  Zug- 
anker, die  Schlauder;  (Min.)  die  eiserne 
Förderkette ;  —  of  leaden  baUs,  (Mil.)  die 
Kugeltresse;  UfUng-  — ,  (MiU.)  die  Pan- 
sterkette;  —  of  locks,  (Hydr.  arch.) 
die  Sohleusenkette ,  zusammenhängende 
Schleusenreihe  ;matn —  of  a  chain-bridge, 
(Br.  build.)  die  Tragkette  einer  Ketten- 
brücke ;  — for  measuring,  die  Messkette ; 
open-linked  — ,  die  Kette  mit  oflfeneu 
Gliedern;  —  of  paste-boards,  (Wcav.)  die 
Kartenkette,  das  vielgelenkige  Band  ohne 
Ende;  pea-shaped  — ,  die  Erbsenkette; 
—  of  the  piston,  (Me6h)  die  Kunstkette ; 
pitch — ,  (Sydr.  Eng.)  die  Schaufelkette, 
Eimerkette;  rigging-  — ,  (afar.)  die  Ta- 
kelkette; short -linked  — ,  die  Kette  mit 
engen  Bingen;  strap-  — ,  (Mar.)  die 
Stroppkette;  studdled  — ,  die  Stegkette, 
Kette  mit  Schalmen  oder  Stützen;  st^r- 
veyor^s  — ,  die  Messkette;  the  top-  —  s, 
pl.  (Mar.)   die  Baaketten;  tug-  — ,   die 

Kummtkette;  watch ,  watch-guard,  6de 

Uhrkette. 

Chain -blowing  apparatus  ^  s.  das 
Kettengebläse;  —  -boat,  —  -totoing-boat, 
Nav.)  das  Kettenschleppschiff;  —  -bolt, 
^Mar.)  der  Püttingsbolzen;  —  -bond, 
[Mas.)  die  Einmauerung  einer  eisernen 
Kette  oder  eines  Eisenstabes  in  ein 
Mauerwerk ;  — bridge,  die  Kettenbrücke; 

büUets,  pl.   die   Kettenkugeln; 

cable,   das  Kettentau;   die  Ankerkette; 

coupling,   die  Bügel,   durch  welche 

Ketten  aneinandergehängt  werden ; 
(Bailw.)  die  Kettenkuppelung,  die  Sicber- 
heitsketten,  Nothketten;  —  -cot&rse, 
(Build.)  die  hölzerne  Binderschicht;  — 
follower,  (Surv.)  der  hinterste  Ketten- 
zieher;  —  -gear,  (Mach.)  das  Kettenge- 
triebe; —  -guard,  (Watchm.)  die  Ketten- 
sicherung (um  zu  verhüten ,  dass  die 
Uhr  zu  weit  aufgezogen  wird) ;  — hook, 

(Mar.)  der  KetteiÄaken ;  vid. stopper; 

iron,  (Met.)  das  Ketteneisen ;  —  -jack, 

die   Kettenwinde;  —  -knot,  (Mar.  Pont.) 

der  Kettenstich ; lace,  (Sew.)  der  Vor- 

stoss;  —  -leader,  (Surv.)  der  vorderste 
Kettenzieher ; — lifter,  (Mar.)  die  Trom- 
mel, Bolle  der  Ankerkette;  —  -Une, 
(Arch.)  die  Kettenlinie;  -^  -locker,  (Mar.) 
der  Kettenkasten;  —  -loop,  der  Ketten- 
ring; —  maker,  der  Kettenschmied ;  — 
measuring,  (Surv.)  das  Vermessen  mit 
oder  nach  der  Kette;  —  -pin,  (Surv.) 
der  Kettenstift  (wodurch  das  Ende  einer 
Kette  bezeichnet  wird) ;  —  -plate,  (8hip-b.) 
das  Püttingseisen ;  —  -puUey,  (Mach.) 
das  Kettentriebrad,  die  Kettenrolle  (um 
welche  anstatt  des  Seils  eine  Kette  geht. 
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f&r  deren  Glieder  in  der  Bolle  Yer- 
tieftingen  angebracht  sind);  —  -pump, 
(fVMnp-m.)  die  Kettenpnmpe;  (flyir.)die 
Kettenkonst,  Scheibenkonat,  Eimerkonst, 
das  Kolbenrad ;  ^  -rod,  die  Kettenrutbe, 
der  KettensUb;  —  -rule,  (Math.)  'die 
Kettenregel,  der  Kettensatz;  —  -«atr,  die 
Kettensftge;  — shot,  vid.  — huUeta;  — 
aUngs,   pl.  (Metr.)  die  Kettensohlingen ; 

—  Hitch,  (Sew.)  der  Kettenstich;  — - 
rtopptr,   {Mar.)   der  Kettenstopper;   — 

itst,  {Mach.)  die  Kettenprobe; testing 

wioehine,  die  Kettenprobirmaschine ; 

timber,  {Buüd,)  der  zur  Verstärkung  in 
eine  Mauer  eingemauerte  Balken,  höl- 
zerne Binder;  —  -totcing,  die  Ketten- 
«chleppeohifETahrt;  —  -trompe,  (Hydr.) 
vid.  —  -pump;  —  -wäU,  (Mär.)  die  Baste, 
Baste;  —  -waU,  harrier,  (Jlftn.)  der 
Bicherheitspfeiler;   —    -weU,  (Mar.)  vid. 

—  lodtor;  —  -  wheel,  (Meeh.  Watehm.) 
das  Kettenrad. 

GhainingTi  s.  (Swrv.)  das  Vermessen 
mit  der  Kette. 

Chair^  s.  {Join.)  der  Stuhl ,  Sessel : 
der  Kiankenstuhl,  Fahrstuhl;  (Qlass'tn.) 
der  Glasmacherstuhl;  {RaiUv.)  der  Sohle- 

nenstuhl    (auch    rail — ,   raiUeay ); 

arm — ,  dbow — ,  der  Lehnstuhl;  baUoon- 
hacked — ,  der  Stuhl  mit  gepolstertem 
Backen;  camp — ,  der  Feldstuhl;  eatie- 
hottomed  — ,  der  Bohrstuhl;  double  — , 
{RaSw.)  der  Doppelstuhl,  Kreuzungsstuhl: 

double  —  on  a  joint,  joint ,   (Raiho,) 

der  Stossstuhl,  Verbindungsstuhl ;  folding- 
— ,  der  Klappstuhl;  intermediate  — , 
{Raüw.)  der  Zwischenstuhl;  single  — , 
{Raikp.)  der  Unterstützungsstuhl ;  strcM- 
hott&med  — ,  der  Strohstuhl ;  upholstered  — , 
der  Polsterstuhl ;  —  of  a  wheel,  (Cartwr.) 
das  Achs^ger;  Windsor  — ,  ein  eigen- 
thümllcher  Stuhl  mit  hölzernem  Sitz. 

Gluiir-backy  s.  die  Stuhllehne;  — 

hit,  der  Stuhlmacherbohrer; bottom, 

der  Sitz  des  Stuhles;  —  -hottomer,  der 
Stohlflechter;  —  -cover,  der  Stuhlüber- 
zug;     frame,  das  Stuhlgestell; 

lavier,  die  Stuhltrittleiter ;  —  -  man,  der 
Ränftenträger;  —  'pans,  pl.  die  Stuhl- 
backen; —  -rail,  (RaiUo.)  die  Stuhl- 
schiene, hochkantige  Schiene;  —  -saw, 
die  Lochsäge,  Schweifsäge;  —  -seat,  der 
Stuhlsitz;  —  -seat  machine,  die  Stuhl- 
sitz-Hobcimaschine  (far  Holzstühle);  die 
Stuhkitz-Nuthmaschine  (für  Polster- 
stühle); —  spring,  die  Stuhlfeder;  — • 
stuff,  das  Material  für  Stühle;  — ^ stuff 
sawing -machine,  die  Maschine  zum  Zu- 
richten des  Materials  für  Stühle;  — 
ic«6,  vid. saw. 

Chairman  y  a.  of  the  Board  of 
Direotorsi  (Railw.)  der  Präsident  des 
Verwaltungsrathes. 

ChaiBei  s.  (Carr.)  die  Chaise;  —  and 
pair,  die  zweispännige  Chaise;  pony — , 
die  Ponyebaise. 


ChaiBe-oarty  s.  {Carr.)  der  Karren 
mit  Federn,  Federkarren. 

Chalcedony^  caloedony^  s.  {Miner.) 
der  Chalcedon. 

ChaXoedonyzi  s.  {Miner.)  der  Chal- 
oedonyz  (eine  Achatart). 

Chaloofi^raphery  s.  der  Chalkograpb, 
Kupferstecher. 

Chaloofi^raphy^  s.  die  Chalkographie, 
Kupfers  techerkunst. 

Ghaleolite^  s.  {Miner.)  der  Chalkolith, 
kupferhaltige  Uranglimmer. 

Chalootriehitey  s.  {Miner.)  derChal- 
kotrichit,  das  haarförmige  Bothkupfer- 
erz. 

Chaldroxij  s.  ein  Kohlenmaass  von 
86  bushds  (London)  oder  53  Centnern 
(Newcastle). 

Chalioey  s.  der  Kelch ;  der  Abendmahls- 
kelch. 

to  Chalk I  i;.  a.  mit  Kreide  abzeich- 
nen; {Ägr.)  mit  Kreide  düngen;  to  — 
lime,{Tann.)  äschern;  to  —  a  Vine,  {Mas.) 
abschnüren;  to  —  on,  ankreiden. 

Chalky  s.  {Miner.)  die  Kreide,  der 
kohlensaure  Kalk;  —  s,  pl.  {Mar.)  die 
Markstriche;  black  — ,  die  schwarze 
Kreide,    Zeichenkreide;   green    — ,    die 

chloritische  Kreide;   grey — , marl, 

der  Kreidemergel;  Uquid — ,  die  flüssige 
Kreide,  Bergmilch;  powdered  — ,  das 
Kreidemehl,  Kreidepiüver;  red  — ,  der 
Böthel,  die  rothe  Kreide ;  der  Bothstift ; 
der  gebrannte  Ocker ;  Spanish  — ,  French 
— ,  me  spanische,  venetianische  Kreide, 
Schneiderkreide;  upper  — ,  die  gewöhn- 
liche, weisse  Kreide. 

Chalk- outter^  s.  der  Kreidegräber; 

earth,  die  Kalkerde;   —  -formation, 

die  Kreideformation;  —  -ground,  (Paint. 

Oild.)  der  Kreidegrand; holder, (Drcno.) 

der  Stifbhalter; Une,  {Carp.  Mas.)  die 

Schlagleine,  Schlagschnur;  (Ship-h.)  die 
Schiaglien;  —  -Une  holder,  —  -Une  reel, 
{Carp.  Mas.)  der  Scblagschnurhaspel ; 
—  -marl,  {Qeogn.)  die  grobe,  unreine 
Kreide,  der  Kalkmergel;  —  -painting, 
die  Pastellmalerei;  —  -pit,  die  Kreide- 
grube;  rock,  der  Kalkfelsen ; slate, 

der  Kreideschiefer;  —  -stone,  das  Stück- 
chen Kreide. 

Chalkin^^y  s.  {Draw.)  die  Kreidezeich- 
nung, der  £ntwurf. 

Chalky^  a.  kreidig,  kreideartig,  kreide- 
haltig. 

Challoon^  s.  {Manuf.)  der  Chalon, 
eine  Art  Wollenzeug. 

Chalyi  s.  {Weav.)  der  Chaly,  feiner 
Wollenstoff  mit  Seide  durchwirkt. 

Chalybeate^  a.  stahlhaltig ;  —  spring, 
die  Stahlquelle;  —  tartar,  der  Stahl- 
weinstein; —  water,  das  Stahlwasser, 
Härtewasser  (beim  Hartmachen  des  Me- 
talles)* 

Chalybite^  s.  {Miner.)  der  Eisenspath. 

Chamber,    s.  {Arch.)   die   Kammer, 
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Stube,  das  Gemach;  (Min.)  die  Minen- 
kammer,  der  Ort  in  der  Mine,  wo  das 
Pulver  liegt;  (Org.  h.)  die  Kancelle; 
(Pore.m.)  der  Nachttopf ;  (Pump.m.)  der 
Stiefel,  Pumpenstiefel;  oeid-  — ,  (Chem.) 

vid.   lead ■;    —    of  a    bietst  -  furnace, 

der  Obenchacht,  das  Innere  d^  Ofens; 
combustion — ,  fire — ,  (Met.)  der  Ver- 
brennungsraum, die  Feuerkammer;  — 
of  commerce,  die  Handelskammer;  — 
for  condensation,  condensing ,  die  Ver- 
dichtungskammer ;  (Chem.)  die  Flugstaub- 
kammer ;  —  for  cooUng  ftour,  (MiU.)  der 
Kühlboden;  drying-  — ,  (SaU-w.)  die 
Trockenkammer,  Trockenstube;  —  of 
excavoHon,    (Engin.)    die    Baukammer; 

iAftn.)  die  Zechenkammer;  fitie-dust  — , 
Cfiem.)  vid.  condensation-  — ;  —  in  a 
garret,  (Build.)  die  Dachstube,  Dach- 
kammer; gcUe-  — ,  (Hydr.  arch.)  die 
Thorkammer;  grease-  — ,  (Cartwr.)  die 
Bchmierkammer  (am  Bad)  'y—'  of  a  gwn, 
(Art.)  die  Kammer  einer  Kanone  (der 
hinterste  Theil,  in  welchen  das  geladene 

Pulver  kommt) ;  iron — ,  metal ,  (Met.) 

die  Eisenkanuner,  der  Herdraum  zur 
Aufnahme  des  zu  puddelndenBoheisens: 
lead-  — ,  acid-  — ,  vitriol-  — ,  (Chem.) 
die  Bleikanmier,  Schwefels&urekammer ; 
light  ash-  — ,  (Met.)  die  Gestübbekam- 
mer ;  lock-  — ,  —  of  a  lock,  (Hydr.)  die 
Schleusenkammer;  — of  a  musket-barrel, 

—  of  the  plug,  (dun-m.)  die  Kammer  der 
Schwanzschraube;  revolving-  — ,  (Met,) 
die  Drehkammer  (an  Puddelmaschinen 
und  Drehpuddelöfen) ;  the  —  in  the  shuttle, 
(Weav.)  die  Vertiefung  für  die  Spule;  — 
of  a  steam-apparatus,  (Col.  pr.  Dye.)  die 
Dampfkammer;  stove-  — ,  (Build.)  das 
heizbare  Gemach;  —  of  a  wheel,  vid. 
grease . 

Chamber -aoidy  s.  (Chem.)  die  Kam- 
mersäure; —  -breech,  —  -plug,  (Oun-m.) 
die  Kanmierschwanzschraube ;  —  cryst- 
als, pi.  (Chem.)  Kammerkrystalle ;   — 

doset,    der   Nachtstuhl;    — gage, 

gauge,  (Art.)  die  Kammerschablone;  — 
hangings,  pi.  die  Wandbekleidung  eines 
Zinmiers;  — oil,  das  Wallrathöl;  — 
organ,    das  Positiv;    die    Zimmerorgel; 

—  -straps,  pL  (Chem.)  die  Laschen  der 
Bleikammer. 

Chambray,  s.  (Manuf)  eine  Art  Baum- 
wollzeug  (Gingham). 

Chameleon,  chameleon  mineral, 
a.  (Miner.)  das  mineralische  Chamäleon, 
mangansaure  KaUum. 

to  Chamfer,  ohamfret,  v.  a.  (Arch.) 
auskehlen,  kanneliren  (eine  Säule); 
(Carp.  Join.)  abschrägen,  abkanten,  ab- 
fasen;  to  —  the  letters,  (Type-c.)  die 
Lettern  am  Kopf  schräg  hobeln;  to  — 
a  stone,  einen  Stein  abschärfen,  abkanten. 

Chamfer,  s.  (Arch.)  die  Auskehlung. 
Hohlrinne  an  einer  Säule;  (Carp.  Join,) 
die  Abfasung,   Fase,   abgefaste,   abge- 


stossene  Kante,  Schrägfl&ehe;  — of  a 
capital,  (Arch.)  die  Binne  am  Kapital; 
hoUow  — ,  die  HohlÜEise,  Kehlfase,  Fase 
mit  Einziehung;  —  of  rails,  (Baüw.) 
das  Abfasen  der  Schienenenden. 

Chamfer-oiamp,  s.  (Coop,)  der  Beif- 
kloben. 

Chamfered,  chamfretted,  a.  abge- 
schrägt; —  edge,  —  arris,  s.  die  abge- 
stossene  Ecke. 

Chamfering,  s,  das  Abkanten,  die 
Abschrägung,  Abfasung ;  —  of  the  lower 
rafters,  (Carp)  die  Absohrägung  der 
Gratsparren. 

Chamfering;- bit,  s.  der  konische 
Bohrer ;  —  -broach,  (Mech.)  die  Beibahle 
zum  Auskehlen;  —  -driü,  —  -tool,  der 
Senkbohrer  {bes.  der  Uhrmacher);  — 
tool,  (Saddl)  das  J^isen  zum  Dünner- 
machen der  Biemen. 

to  Ghami^et,  vid.  to  chamfer. 

Chamfiret,  s.  (Corp.  Join.)  die  Abfa- 
sung, abgefaste  Kante ;  die  Furche,  Nuth. 

Chamfretting;,  s,  vid.  chamfering ;  — 
of  a  window,  (Build.)  die  Fensterschmiege, 
Aussohrägung  der  Fensterlaibung. 

Chamois,  s,  (Zool.)  die  Gemse;  — 
leather,  shamoy  — ,  das  Sämischleder ;  — •  - 
skins,  pi.  Gemsenfelle. 

ChamoiB-dresslng,  ohamoisinfi:,  s. 
die  SämischgerbereL 

Chamoiser,  s.  der  Sämischgerber. 

Chamomile,  s.  (Bot,)  vid.  camomile. 

Chamotte,  s.  die  Chamotte  (Mischung 
von  feuerfestem  Thon  und  Porzellau- 
kapselscherben). 

Chamotte-powder,  s.  das  Ohamotte- 
mehl;  —  -stone,  der  Chamottestein. 

Champagne -wine,  s,  der  Cham- 
pagner. 

Champignon,  ohampinion,  «.(Bo<.) 
der  Champignon,  essbare  Pilz*  • 

Champignon -rail,  ohampignon- 
headed  rail,  s.  (BaiUo.)  die  Schiene 
mit  gewölbtem  Kopf;  double  — headed 
rail,  parallel  rail,  die  doppelte  Kopf- 
schiene; flat  — headed  rail,  die  Schiene 
mit  flachem  Kopf;  single  — headed  rail, 
die  einfache  Kopfschiene. 

Chanoel,  s.  (Arch.)  die  Chorschranke, 
das  Gitter,  die  Kancelle. 

Chanoe  -  ouBtomer ,  s.  (Comm.)  der 
zufallige  Kunde; sale,  der  Gelegen- 
heitskauf. 

Chandelier,  s.  der  Kronleuchter, 
Hän geleuchter; — ^f Meine-  — ,  (1^.)  das 
Bockgestell. 

Chandler,  s.  derLlchtgiesser,  Licht- 
zieher;  der  Krämer;  ship-  — ,  ship*s  — , 
der  SchiiTskrämer,  Schiffsproviantkrämer. 

Chandlery,  s.  die  Kramerei. 

to  Change,  v.  a.  ändern,  wechsehi; 
abschiessen  (vom  Tuch);  the  article  has 
—  d  hands,  (Comm.)  der  Artikel  ist  in 
andere  Hände  übergegangen ;  to  —  the 
mixen,  (Mar.)  die  Besan  durchkaien;  to 
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—  momgy.  Geld  wechaeln  ]  to  —  a  hirth, 
(Jtfor.)  den  Anker  venetzen. 

Ctimngey  s,  die  Y eränderang ,  der 
Wechsel;  der  Xaiuch;  das  kleine  Geld; 
(Camm.)  die  Böne ;  der  WeohBelkars ;  das 
Agio,  Aufl^eld;   (MeOh)  die  Variation; 

—  of  carriage,  (Bailw,)  der  Wagenwech- 
sei;  — •  of  gradieiU,  (Sailw,)  der  Gef&U- 
wechsel;  —  of  leod,  (Hyä^r,)  der  Wasser- 
passweohsel,  Wechsel  des  Niveaus  an  der 
Wasserscheide;  —  of  taek,  (Mar.)  das 
Wenden  durch  den  Wind. 

Chance -wheelBy  s,  pU  of  a  lathe, 
{Tum.)  die  Wechsehräder. 

Chiaigeablej  a,  (Weav,)  schillernd, 
cbangirend;  — weather,  (Mar.)  yeränder- 
liches  Wetter. 

Chaiis0r9mone3n-changery«.(Comm.) 
der  Wechsler,  Geldwechsler. 

ChangJTigy  s.  iho  direction,  (Min.)  der 


Chaogini^plaoey  s,  (Min,)  der  Wech- 
lelott  der  Fördergefässe ;  (Raüfo.)  der 
Answetcheplatz,  die  Weicheetelle. 

to  COiaiineli  v,  a»  (Areh.  Carp,  ete.) 
aaskehlen,  kanneliren;  to  —  on  edge,  aus- 
bogen, bogenartig  ausschweifen,  riefeln ; 
to  —  neeSea,  (Needi, «».)  Nadeln  kerben. 

Ohaam^  s.  der  Kanal;  das  Strom- 
bett, der  Thalweg;  (Areh.)  die  Auskeh- 
lung, Kaanelirung,  Hohlrinne;  (Corp.) 
die  Auskehlung;  die  Nuth,  Furche; 
(Found.  Met)  die  Abzucht;  (Hydr.)  das 
Gerinne;  die  Gosse;  (Join.)  der  Falz,  die 
Coulisse;  (Mar.)  das  Fahrwasser;  die 
Ke^,  Kerbe;  (Miü,)  das  Gerinne,  if  nhl- 
gerinne; (Iftii.)  die  Büse.  Wetterlotte ;  der 
Gesteinsgang;  (8hoe-m)  die  Stichriefe; 
(Stono'C.  Mao,)  die  Furche;  —  s,  pl, 
(Ship^.)  das  Bust,  die  Büste;  —  0/  a 
block,  (Mar.)  der  Gang  eines  Blocks; 
broad — ,(Areh,)  die  stehende  Hohlkehle, 
Halskehle;  etrevlor— ,  (Miü.)  das  Kropf- 
gerinne ;  —  a,  pl.  of  a  column,  (Ardh.) 
die  Auskehlung,  Kannelirung  einer  Säule ; 

—  h  pl'  ef  commerce,  die  Handelswege ; 
— for  the  eye,  (Needl,  m.)  die  Oehrfturche ; 
lower  ->-,  (JftU.)  das  Freigerinne,  die 
Freiarche;  naoigatle — ,(Nan.)  das  Fahr- 
wasser;  fiorrow — ,  (Nan.)  (auf  dem  Meere), 
der  oder  das  Priel  (schmale  Meerenge); 
(auf  einem  Flusse)  die  Stromenge ;  —  of 
a  river,  der  Stromweg,  das  Fahrwasser; 

—  of  a  roof,  die  Dad^ehle;  der  Hohl- 
ziegel; oow-  — ,  (Found.)  der  Massel- 
graben.  Leistengraben ;  Hraight  —,  (MiU,) 
das  gerade  Gerinne,  ScHnurgerinne ; 
twisted  — ,  (Arch.)  die  um  einen  Stab 
eewundene  Hohlkehle;  —  of  a  vohde, 
(AreJk.)  die  Kehle  an  den  Schnecken  des 
Kapitals;  waate-  —,  ouüet-  —,  (Hydr.) 
das  Freigerinne,  wüste  Gerinne;  %ßooden 
— ,  (Bydr.)  die  BUotzrinne. 

Channel- bolt.  e.  (Mar.)  der  Bust- 
bolzen;  —  -iron,  (Build.)  das  Binneisen, 
der  Haken  einer  Baehrinne ;  dasWinkel- 
TtebabehM  WOrterbaeh.  Sngl.-Beutach. 


eisen  mit  zwei  nach  einer  Seite  gehen- 
den Flanschen;  (Met.)  das  XJ- Eisen,  Bin- 
neneisen, Kamieseisen ;  —  -rail,  (Bailw.) 
die  Binnenschiene;  —  -stone,  der  Binn- 
stein,  Gk>ssenstein. 

Ghaimeled)  a.  gefurcht,  gerippt. 

Channeling,  s.  vid.  to  channel;  —  the 
needles,  (Needl.)  die  Herstellung  der  Kerben. 

ChanTiflllng^maehlne.  stone-chan- 
neling machine  y  s.  (Mm.  Stono-c.) 
die  Steinfurohmaschine ,  Binnenstoss* 
mascMne;  (Shoem.)  die  Biefinaschine. 

Chantlate^  s.  (BwOd.)  der  Traufbal- 
ken, Au&chiebling,  die  Saumlatte ;  (Mül.) 
der  Schaufelstiel  am  Mühlrad. 

Ghantryi  a.  (Arch.)  die  Ueine  Kapelle 
in  einer  Kathedralkirche;  —  -aUar,  der 
Messaltar. 

to  Ghap^  V.  n.  auiiq>ringen. 

Chapy  s.  der  Biss,  die  Bitze. 

Ghapet  a,  der  Haken,  der  Bügel;  der 
Schuh  (einer  Säbelscheide);  (Mü.)  das 
y orschlag&ss ;  ^  of  a  halanee,  die 
Schere,  der  Kloben  einer  Wage;  — 
of  a  buckle,  der  Bügel  einer  Schnalle ; 
—  -apring,  (Mech.)  der  FederbügeL 

to  Chapel  9  to  build  a  ohapely  v, 
n.  (Mar.)  eine  Eule  fangen  (durch  einen 
Fehler  beim  Steuern  den  Wind  gerade 
von  Yom  bekommen). 

Chapel y  a.  die  Kapelle;  (Frint.)  die 
Ofücin,  Dniekerei. 

Chapeletj  a.  (FoimuI.)  das  Kranzeisen, 
Grenzeisen,  die  Kemstütze;  (Hydr.)  das 
Patemosterwerk,  die  Eimerkunst ;  (Saddl.) 
der  Steigbüffelriemen  mit  den  Bügehi ;  head 
of  the  — ,  (Saddl.)  der  Steigriemenring. 

Chapiter^  a.  (Arch.)  das  Kapital,  vid. 
Capital. 

Chaplety  a.  (Arch.  Om.)  der  Bosen- 
kranz,  Perlstab. 

Chaplet- hinge  I  a,  (Lockern.)  das 
Patemosterband. 

Chappedy  a.  (OWr.)  narbenbrüchig. 

Chappy j  a.  geborsten,  auseinander- 
gerissen. 

Chapter«  a,  das  Kapitel  (eines  Bu- 
ches); das  Domkapitel. 

Chaptrely  a.  (Areh.)  der  Knauf, 
Käil:ipfer,  Impost. 

to  Chary  v.  a.  verkohlen,  zu  Kohlen 
brennen;  Steine  schamren. 

Chaxj  ohar-cietem^  ohar-fllter^  eto«, 
vid.  charcoal,  charcoal- eiatem,  charcoal- 
filter,  etc. 

Char -man  9  a.  der  Taglöhner;  — 
oven,  der  Ofen  zum  Karbonisiren  des 
Torfes,  Torfkohlenofen;  —  -woman,  die 
Taglöhnerin  für  häusliche  Arbeiten;  — 
work,  die  Tagarbeit. 

Character  y  a.  (Print.)  das  Schrift- 
zeichen, 4er  Buchstabe,  die  Ziffer,  das 
Zahlzeichen. 

to  Charooaly  v.  a.  (8ug.  m.)  durch 
Knochenkohle  filtriren. 

Charcoal,*.  (auchre^«<a6l«—,woo<l — ) 
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die  Holzkohle;  animal^-,  (aneh  hone-^^ 
oder  nur  ehareoal  oder  char)  die  Kno- 
chenkohle, Thierkohle;  granulated  ant- 
ffud  — ,  die  gekörnte  Knochenkohle; 
common,  black  — ,  die  Bchwarzkohle ; 
ground  — ,  powided  — ,  der  Kohlenstaub, 
das  Kohlengestübbe;  hydrogenous — ,  die 
Bothkohle ;  inner  — ,  central  — ,  of  the 
heap,  die  Qnandelkohle;  Uve  — ,  die 
gliUiende  Kohle;  overhwmt — ,  die  stark- 
gebrannte Holzkohle;  peat-  — ,  die  Torf- 
kohle ipii — ,  die  Ombenkohle  ;i»repare(i 
— ,  die  geformte  Holzkohle ;  quenched  ^, 
die  L&schkohle;  revified  — ,  vid,  reotvi- 
fied  hone-blaek  xxnter  ione-llaek;  amatl — , 
das  Holzkohlenklein;  —  of  soft  wood, 
die  Bchleifkohle ;  underbumt  — -^  die 
schwachgebrannte  Holzkohle. 

ChATOoal-baaketi  a,  {Chart,  b)  der 
Kohlookorb,    die   Kohlenschwinge;  — 

bed,  (Mei,)    der  Löschboden; blade, 

das  Kohlenschwarz;  —  -blast 'furnace, 
der  Holzkohlenhochofen ;  —  -burner,  der 

Kohlenbrenner ,  Köhler ; burning,  die 

Kohlenbrennerei;  —  -charges,  pL  die 
Holzkohlengichten;  —  -eistem,  (Sug.m.) 
der  Kohleälter;  —  -day,  die  Kohlen- 
erde ;  —  -cones,  pL  (Eleetr.)  die  Kohlen- 
spitzen; —  -crayon,  —   -peneil,  (Point.) 

die    Beisskohle; dust, powder, 

der    Kohlenstaub; dust  mixed  teith 

day  (auch  nur  — dust),  das  Geetübbe; 
— fUter,    der  Kohlenfilter;    — -  finery, 

(Md.)   das  Feineisen&ner; furnace, 

der  Holzkohlenbrennofen;  der  Holzkoh- 
lenhochofen; —  -heap,  der  liegende 
Kohlenmeiler;  — iron,  (Md.)  das  mit 
Holzkohlen  gefrischte  Eisen;  — peneil, 

{Eketr.)  der  Kohlenstift; pig -iron, 

^--casting,  das  Holzkohlenroheisen ;  — 

pile,  der  Kohlenmeiler; point,  (Eledr.) 

die  Kohlenspitze;  —  -stack,  der  kleine 
Kohlenmeiler,  die  Kohlendocke; — sted, 
der  gefrischte  Stahl;  —  -works,  pl.  die 
Kohlenbrennerei. 

Charcoaling  y  s.  (Sug.  m.)  das  Fil- 
triren  dnrdi  Knochenkohle. 

Chard,  s.  (Bot.)  das  Artischockenblatt. 

to  Chare^  «.  a,  {8tane-c,  Mas.)  schar- 
riren,  chamren. 

to  Charge,  v.  a.  laden;  (Oomm.) 
anschreiben;  fordern;  (Dye.)  dunkeln; 
(Qas-yj.  Md.)  aufgeben,  beschicken;  to 
—  the  gold'  or  siUjer -leaves,  (OHd.)  die 
Gold-  oder  Silberblftttchen  auftragen. 

Charge,  s.  (Comm.)  die  Last,  Ladung; 
der  Preis;  die  Aufforderung  zur  Zah- 
lung; vid.  charges;  (Oh^.  Techn.) 
der  Einsatz,  die  Beschickung;  die  Auf- 
gabe, Operation;  (Eledr.)  me  Ladung; 
(Md.)  die  Gicht,  Beschickung,  der  Ein- 
satz, die  Möllerung;  (Mil.)  der  Angriff; 
(Mil.  Art.  Oun-m.  Min)  die  Ladung;  der 
Bchuss ;  (Paint.)  die  Karrikatnr,  das  über- 
triebene Bild;  (St.  eng.)  das  Autjgeben, 
Heizen ;  —  of  bursting-powder,  (Art.)  die 


Sprengladung;  —  of  charcoal,  die  Holz- 
kohlengicht ;  —  of  coke,  die  Kokegicht ; 
first  —  s,  pl.  (Md.)  die  stillen  Gichten ; 
fuU  — ,  (Mü.)  die  YoUe  Ladung;  grea- 
test — ,  (MiL)  die  kammerrolle  Ladung, 
das  Maximum  der  Ladung;  heavy  — , 
(Md.)  die  schwere,  scharfe  Gicht;  light 
— ,  (Md.)  die  leichte  Gicht ;  —  of  a  Kme- 
kiln,  der  Brand,  Einsatz;  —-  of  a  mine, 
die  Minenladung;  —  of  ore,  —  ofmine, 
(Md.)  die  Erzgicht;  —  of  pig,  (Md.) 
die  Heisse,  die  Heize;  —  of  powder  for 
blading,  die  gemengte  Pulverladung  (beim 
Steinsprengen) ;  —  of  a  puddUng-fumaee, 
(Md.)  der  Einsatz  eines  Puddäofens;  a 
ship  of — ,  (Nav.)  ein  tiefgeladenes  Schiff; 
smaU  — ,  (Mil.)  die  schwache  Ladung. 

Chargeable,  a.  with  a  duity  of  ....^ 
(Conym.)  steuerbar  mit  .... 

Charger,  s.  {Oun-m.)  die  Ladevor- 
richtung  an  .  einer  Yogelflinte  (auch 
gun-  -— );  (Md.)  der  Aufgeber;  die  Lade- 
schaufel; (Min.)  der  äidelöffel,  Lade- 
bohrer, das  Ladeinstrument  zum  Laden 
horizontaler  Sprenglöcher;  —  of  ineense, 
das  BauchfBLSs. 

Charges,  s.  pl.  (Comm.)  die  Belastung, 
die  Kosten,  Spesen,  Unkosten ;  additional 
— -,  extraordinary  — -,  die  unvorherge- 
sehenen, ausseroidentlichen  Kosten;  book 
of  —,  das  Unkostenbuch;  cMvee^ioneX 
— -,  die  konventionellen  Spesen;  — -  tn 
be  deducted,  ab  an  Unkosten;  forwarding- 
— ,  die  Speditionskosten ;  incidental  — , 
darauf  lastende  Unkosten;  — -  induded, 
mit  EinschluBS  der  Kosten;  —  of  mer- 
chandise, Handlungsrmkosten;  petty  — , 
kleine  Unkosten;  shipping-  — ,  Yer- 
schiffungsspeeen ; account,  die  Kosten- 
rechnung. 

Charging,  s.  die  Beladung;  (Md.)  das 
Auf  kragen  der  Gk>ld-  und  Silberblättchen ; 
(Afe^.)  die  Begichtung,  Beschickung. 

Charging -oone,  s,  (Md.)  der  Auf- 
gebetrichter,  Ohargirtrichter;  —  -door, 

—  -hole,  (Md.)  die  Einsatzthür,  Arbeits- 
thür;  —  -gauge,  der  Gichtmesser,  das 

Gichtmaass; man,  vid.  charger; 

platform,  die  Gichtbühne. 

Charing- chisel ;{  s.  (8tone-c.)  das 
Scharrireisen,  Chamreisen. 

Chariot,  s.  (Carr.)  der  Wag^n,  Karren ; 
die  Halbchaise,  einsitzige  Kutsche;  der 
Schlitten  (in  Sagemühlen);  low  — ,  die 
gesenkte  Kutsche. 

Chariotee,  s.  (Coaeh-m.)  die  zwei- 
sitzige Kutsche. 

Charlock,  s.  (Bot.)  vid.  carlock, 

Cham^- house,  camery-chapel^ 
s.  das  Beinhaus,  die  Todtenkapelle. 

Charr,  s.  (Fish.)  die  Bergforelle. 

to  Charre,  vid.  to  chare. 

Charring,  s.  (Cfhare.  b.)  das  Verkoh- 
len;  das  Kohlenbrennen,  die  Köhlerei; 

—  of  peat  or  turf,  die  Torfverkohlung. 
Charring-chisel,  s.  vid.  charing^ehi- 
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9el;  — ^,  (Ckare,  h.)  die  Chrube;  —  • 
plcee,  die  Heilerstelle. 

Chart y  a.  die  Tabelle;  *,  sea- chart, 
kjfdrographic  map,  {Gtogr,  Mar,)  die  8ee- 
kftrte;  ukstial  — ,  ^  of  eonateUations, 
die  HimnieUkarte,  Sternkarte;  globular 
— ,  der  Planiglob;  hjfdrographie  — ,  die 
Seekarte;  Mercator's  — ,  die  Kerkator*- 
•cbe Karte;  plane—,  plate — ,  die  platte, 
cldehgradige  Karte;  to  prick  the  -*, 
[Mar.)  die  Karte  passen,  pricken,  den 
Plats  dee  Schiffee  auf  der  Karte  bezeich- 
nen; eeienographie  — *,  die  Mondkarte. 

to  Charter y  v,  a.  a  ship,  ein  Schiff 
▼srfraehten ;  ein  Schiff  befrachten,  henem, 
miethen. 

Charter I  der  Vertrag,  Kontrakt; 
flfar.)  die  Schiffinniethe ,  Befrachtung; 
[Min.)  der  Vertrag  zwischen  dem  Gmben- 
besitser  und  demOmbenpächter ;  {Ship-h.) 
der  Sarter,  Zarter  (Aofriss  des  zn  er- 
bauenden Schiffes  nebst  Anschlag  nnd 
Ballkontrakt);  —-s,  pl.  (Min.)  das  Stol- 
lenhols;  — maater,  der  Grabenpächter, 
Haaptgedingnehmer;  — party,  (Mar.)  die 
Certepartie,  der  Frachtkontrakt,  sdurilt- 
liehe  Kontrakt  zwischen  dem  Schiffer  und 
dem  Befrachter. 

Charterer^  a.  {Mar.)  der  Verfrachter; 
der  Befrachter  (eines  Schiffes). 

Chartering,  a.  (Mar.)  die  Verfrach- 
tung, Befrachtung. 

Cäartlesa,  a,(Mar.)  nicht  auf  Karten 
aufgenommen;  the  —  main,  der  Theil 
des  Meeres,  der  auf  keiner  Karte  auf- 
genommen ist. 

to  Chase  ^  v.  a.  {Oopperam.  Metairw.) 
treiben,  aoibefen;  (3ngr,  Metaürw.)  bun- 
ziren,  mit  dem  Grabstichel  graben,  cise- 
Uren;  to  —  a  hoU,  (Ship-h.)  einen  Bolzen 
antreiben,  eintreiben;  to  -^  a  gun,  ein 
Oeschütsrohr ausmeisseln,  verschneiden; 
io  —  in  the  laihe,  auf  der  Drehbank 
drücken;  to  —  viih  iht  maUet,  mit  dem 
Auftieihammer  treiben;  to  —  the  aerew- 
tkrtad,  eine  Schraube  nachschn^den. 

Chaae,  s.  {BuOd.)  der  vertikale 
Hauerriss;  (Sngr.)  der  Kupferstecher» 
rahmen;  (pirint.)  die  Dnu^form,  der 
Formrahmen ;  {Teehn,)  die  Furche,  Binne : 
der  Bahmen;  — for  hoard-aidea,  {Print.) 
der  Keilrahmen;  the  low  — «,  the  — 
guna,  pl.  (Mar.)  die  Jägers,  Jagdstücke 
(die  beiden  vordersten  Kanonen  eines 
Bchiffss);  ^-^  of  a  eroaa-how,  die  Binne 
einer  Armbrust;  to  dreaa  the  — ,  {Print.) 
das  Format  über  die  Form  schlagen; 
—  of  a  gun,  das  lange  Feld  einer  Ka- 
none; aerew  — ,  (Print.)  der  Schrauben- 
rshmen;  amaU  — ,  (Print.)  der  kleine 
Bahmen  (ohne  Mittelsteg) ;  the  atem-  —  a, 
pl.(Mar.)  die  Kanonen  im  hinteren  TheU 
des  Schiffes. 

Chase -bar,  a.  (Print.)  das  Bahmen- 
eisen ;  -^  -gun,  (Mar)  vid.  bow-chase  unter 
c&a«ev  —  -port,  (Mar.)  die  Jagdpforte. 
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Chased  mat,  a.  (Mar.)  die  gespickte 
Matte ;  —  work,  (Engr.)  die  getriebne  Ar- 
beit, Bunzenarbeit. 

dhaMeTf  a.  (Sngr,)  der  Graveur,  Oise- 
leur;  (Met.)  das  Pochrad,  Stampfrad; — , 
chaaing- wheel,  (Teehn.)  das  Schrauben- 
schneideisen. 

Chasing ,  a.  (Oopperam.  Metal-w.)  das 
Treiben,  Auxtiefen;  (Engr,  MMlrw.).AB% 
Oiseliren,  Bunziren ;  die  ciselirte,  getrie- 
bene Arbeit. 

Chasin^r-anvil,  a.  (Met.)  der  Amboss 
zum  Auitiefen,  das  Feuerbackenabricht- 
eisen;  —  -chiael,  (Join.)  der  Lupferbun- 
zen; (Oopperam,  Metal-w.)  derTreibbun- 
zen ;  granulated  —  -chiael,  (Engr.)  der 
Grainbunzen;  —  'hatnmer,  (Met.)  der 
Treibhammer,  Knopfhammer;  —  -lathe, 
(Tum.)  die  Drüokdrehbank ;  (Techn.)  die 
Schraubenschneidmaschine ; ' —  -maUet, 
(Oopperam.)deirAaitieftMnuner ;  — -punch, 
der    Grundmeissel    (der    Schwertfeger) ; 

—  -ahip,  (Jlfar.)das  Jagdschiff; ^ake, 

(Lockern.)  das  Treibstöckchen ;  —  -toola. 
pl.  das  Ciselirwerkzeug ;  —  wind,  (Mar.) 
umlaufender  Wind. 

Chasselas,  a.  (Bot,)  eine  Traubensorte. 

Chassepot-gun,  a,  (Qt*n-m.)  das 
Ghassepot,  Ghass^pot-Gewehr. 

Chaiwis,  a.  (Art.)  das  GestelL 

Chassy,  a.  der  Bahmen,  die  Einfas- 
sung; —  of  a  window,  der  Flügelrahmen. 

cSiasuble,  «.das  Messgewand,  die 
Kasula. 

Chatelet.«.  das  kleine  Schloss,  dasFort. 

Chat-roUer,  chats- roller,  ohat- 
mill,  orushing-mlll,  a,  (Met.)  die  Wal- 
zenmaschine zum  Erszerkleinem ,  das 
Erzquetschwerk. 

Chats,  a,  pl.  (Min.)  Gangstücke,  Erz- 
stücke von  mittlerem  Erzgehalt. 

Chat-^^ood,  a,  das  Beisholz. 

Chanffe,  a.  (Met.)  das  Schürloch,  die 
Heizöffhung. 

Chanffer,  a.  der  transportable  Ofen; 
das  Kohlenbecken. 

Chaiimontelle,  a.  (Bot.)  eine  Birnen- 
Sorte. 

Chay-root,  ohaya-root,  a.  (Dye.)  der 
Gfaayayer,dasSayawer  (eine  Färbewurzel). 

Cheap,  a.  (Comm.)  billig,  wohlfeiL 

to  Cheapen,  i;.  a.  feilschen,  handeln. 

to  Cheek,  v.  a.  (Oomm.)  G^egenrech- 
nung führen;  (Meeh.)  einhaltet,  aufhalten, 
hemmen;  io  —  a  rope,  (Mar.)  ein  Tau 
nachlassen,  abfleren ;  to  —  rtnlway  tieketa, 
die  Fahrkarten  kontroliren ;  to  ^  round, 
herumspringen  (vom  Winde). 

Cheek,  a.  (Oomm.)  die  Kontrolle,  Ge- 
genrechnung; der  Kontrazettel,  Interims- 
zettel; das  Billet;  der  Bankschein,  die 
Bankanweisung  (auch  cheque);  (Mani^f.) 
das  karrirte  Muster,  Würfelmuster ;  ein  in 
Ostindien  aus  Streübn  von  Ba^jabusrohr 
hergestelltes  Sonnenschutzdach ;  —  a,  pl, 
(Manuf.)  das  gewürfelte,  karrirU  Zeug; 
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to  eome  to  — ,  (Hutii.)  die  Fährte  ver- 
lieren ;  —  8,  |)l.  of  an  tdge-work,  (Ißni.) 
das  Bändeleisen. 

Gheok-aooounti  s.  {C<fmm)  das  Gegen- 
register, die  Kontrolle;  — hook,  (Comm,) 
das  Kontrollbudi;  imi.  cheque' hook; 
(Mar)  das  Monsterbucli ;  —  hook-kuper, 
der  Konsterbuchführer ;  —  -hraees,  pl. 

iSaddi,)  die  Schwongriemen,  Stossriemen 
an  einer  Kutsche) ; hridge,  fire-hridge, 
St,  eng.)  die  Feuerbrücke,  Flammbrüoke; 

—  -ehain,  {Baüw,)  vid,  atuoüiary  ehain 
unter  chain; — hook,  (Mach.)  der  Sperr- 
haken, Absperrhaken  (durch  den  die  Be- 
wegung abgesperrt  wird);  —  -lock, 
(^Loekam.)  das  Biegelsperrschloee;  — nut, 
(Mech.)  die  Stellmutter,  Contremutter, 
Gegenmutter ;  — raü,  (Baüie.)äje  Zwangs- 
schiene; —  -rein,  (Saddl.)  der  Hiemm- 
zügel;  —  -ringa,  pl.  (Cartwr.)  die  Stoss- 
ringe  an  der  Nabe  ;•  —  -rings,  pl,  of  a 
hridle,  (Sadäl.)  die  Trensenringe;  — 
strap,  der  Kinnriemen  des  Helmes;  — 

string,  (Garr)  die  Zugsobnur; tdker, 

der  Billeteinnehmer; volvs,  stop-väioe, 

(Mach.)  das  AbsperrventiL 

Oheokedy  oheokered,  a,  karrirt,  ge- 
wüxfelt. 

to  Gheoker^  to  ohequer,  v,  a.  mit 
Würfdmuster  versehen,  karriren,  würfUn. 

Gh^oker^  s,  das  Schachbrett;  die 
schachbrettartige  Verzierung,  das  Schach- 
brettmuster, Würfelmuster;  der  schach- 
brettartig verzierte  Gegenstand ;  das  ge- 
würfelte Zeug; — s,  pL  das  DamenspieL 

Checker- platOy  s,  (Met.  Mach.)  die 
gerippte  eiserne  Platte;  -—  -work,  (Arch. 
Om^  die  Sohaohbrettverzierung,  der 
Würfelfries. 

Glieckexlii«;)  s.  (Oun^m,)  die  Kerbe, 
die  Fischhaut  am  Haken ;  —  -ßle,  ( Qun-^n.) 
die  DoppelfeUe  zur  Herstellung  der 
Fischhaut. 

Cheeky  s.  (Teehn.)  der  Backen,  die 
Wange,  der  Seitentheil,  die  Seitenwand ; 
(Forg.)  der  Balgboden;  (Found.)  der 
mittlere  Theil  einer  dreitheiligen  Giess- 
flasche;  (Md.)  das  Saigerblech;  —  s,  pL 
(Min.)  das  Hangende  und  Liegende;  —  of 
a  haiance,  (Meeh.)  die  Scherwange,  der 
Klobenarm  einer  Wage ;  —  s,  pl.  of  a 
hdlanee,  die  Schere,  der  Klob^;  —  s, 
pl.  of  the  hü,  (Saddl.)  die  Kinnketten- 
stange ;  —  of  a  hlock,  (Mar.)  der  Backen 
eines  Blocks;  (Meeh.)  das  Gteh&use,  der 
Kloben,  die  Flasche  eines  Flaschenzugs ; 

—  of  a  choMT,  (S4iiilw.)  der  Backen,  Sattel 
eines  Schienenstuhls ;  —  of  a  crane,  der 
Haspelbatun;  —  of  a  erank-axU,  (Mach.) 
der  Arm  einer  Kurbelachse;  —  of  a 
cross-cut  saw,  (Carp)  der  Arm,  das  Horn 
einer  Schrotsäge;  —  of  a  door,  der 
l^hürpfoeten :  —  of  a  dormer-window, 
dormer-  — ,  (Build.)  die  Wange,  Selten- 
wand eines'  Dachfensters;  —  of  an  em- 
hrasure,  (Frt.)  die  Schfurtenwange;  — *  s, 


pl»  of  a  gaff,  (Mar.)  die  Gaffelklauen; 

—  s,  pl.  of  a  gin,  (Mech.)  die  Schenkel, 
Beine  des  Hebezeugs;  ^  of  a  gun-car- 
riage, (Art.)  die  Lafdttenwand ;  —  of  a 
ladder,  der  Leiterbaum ;  —  of  the  lathe, 
(Tum.)  die  Wange,  das  Bett;  —  of  a 
lock-gate,  (Hydr.  Arch.)  dieSchlagiBChwelle, 
Karbele,  der  Drempe^rm;  —  s,  pl.  of  a 
lock-gate,  der  Drempel,  Schleusendrempel ; 

—  s,  pl.  of  the  mast,  (8hip-h.)  die  Backen 
des  Mastes;  —  of  a  miner's  ladder,  (Min.) 
der  Fährtschenkel;  —  of  a  mortise, 
(Carp.)  der  Backen,  die  Seitenwand  eines 
Zapfenlochs;  —-  of  a  pile -shoe,  (Hydr. 
Arch.)  der  Lappen,  das  Blatt  eines  Pfahl- 
schuhs ;  —  of  a  printing  -press,  (Print.) 
die  Presswand;  -^  of  a  pulley,  vid.  — 
of  a  hlock;  — -  s,  pl.  of  a  pump,  (Mar.) 
die  Pumpenmick;  -^  of  a  rih-scw,  der 
Backen,  Anschlag  einer  Schwei&äge ;  — 
of  a  rudder,  (Mar.)  das  Buderklick ;  — s, 
pl.  of  a  saw,  die  Arme,  Blatthalter;  — s, 
pl.  of  a  ship^s  head,  (8hip-h.)  die  Sohloi- 
knlee,  Schliesskniee  des  Galions;  — s, 
pl.  of  a  vice,  die  Backen,  das  Haul  eines 
Schraubstocks. 

Cheek-band)  s.  (Art.)  das  Ziehband, 
Seitenband  (um  eine  Lafettenwand) ;  — 
block,  (Mar.)  der  Backenblock;  — gate, 
(Hydr.)  das  Schlagthor,  Stemmthor  einer 
Schleuse;  —  -grafting,  (Hort.)  das  Kerben- 
pfropfen;  — piece,  das  Backenstück,  Sei- 
tenstüca:  (QutMn.)  der  Kolbenbacken; 
— -jHn,  (Agr.)  der  Vorstecher  amP^ug; 

—  -pUie,  (J9o«.)  die  Pressbacke;  --* -pla- 
tes, pl.  (Wean)  die  Hauptplatinen; 

rail,  (Baibw.)  die  Baokenschiene,  Zwangs- 
schiene, Homschiene  einer  Kreuzung; 
—-«knee,  (Hydr.  Arch.)  die  Schleuse  mit 
Stemmthor,  Drempelschleuse ;  — stone 
of  a  chfinvnet,  der  Backenstein  einer 
Gosse ;  Bandstein ,  Bordstein ;  seeond  — 
stone,  der  Anfisingsstein  neben  der  Gosse, 
Bandstein'^  — straps,  pl.  (Saddl.)  die 
Backenriemen ,  Backenstücke ;  —  var- 
nish, die  Schminke. 

Cheesey  «.der  Käse;  gepresste  Aepfel, 
worausAepfelwein  gemacht  wird;  eream- 
^,  der  Bahmkäse. 

Cheese -oolouringy  s.  die  Orlean- 
&rbe;  — eurds,  pl.  der  Käsequark;  — 
glue,  caseum-glue,  (Chem.)  der  Käseleim, 
Kaseüiileim;  — hoop,  — pre»«,  die  Käse- 
presse; —  house,    die  Sennhütte; 

monger,  der  Käsekrämer;  — rennet,  das 
Käselab;  — shelf,  das  ^setrockenbrett 
(grosses  Lattenregal  zum  Trocknen  der 
frischen  Käse);  — sieve,  die  Käsehürde; 
— turner,  das  drehbare  Kä8etro<^en- 
brett;  — vat,  die  Pfanne,  der  Kessel, 
die  Kufe  zur  Käsebereitung. 

ChelloecL  s.  pl.  (Comm.)  baumwollene 
gewürfelte  Gewebe,  aus  Ostindien  in  den 
Handel  gebracht. 

Chemioaly  a.  chemisch;  —  action, 
die  chemische   Thätigkeit;  —    affinity. 
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die  ehemiflcbe  Yerwandtschaft,  Afflnitftt, 
Anziehimg;  —  colours,  pi,  {C(U.pr,)  Tafol- 
furben,  Applicationtf arben ;  —  combino' 
Hon,  (Okem,)  die  chexnische  Vereimgiing, 
das  cbenuacheVeroiiiigen;  —  compound, 
die  chemische  Yerbindang,  der  daroh 
chemische  Yereinigang  entstandene  Kör- 
per; —  discharge,  {Om.  print,)  das  Aetz- 
beisen,  der  Aetzdrnck;  —  eqtuUion,  die 
chemische  Oleichong;  —  notation,  die 
chemische  Bezeichnung,  Komenklatnr ;  — 
products, pi,  chemische  Präparate; —  tele- 
fraph,  — prinHng-teUgraph,  der  chemische 
Telegraph,  chemische  Dradctelenaph ;  — 
woriu,  pi,  die  chemische  Fabrik. 

ChemioaLiy  s,  pi.  die  Ohemikalien. 

Chemioking.s.  (Bleaching) die  Passage 
dnrch  das  Chlorkalkbad;  (znweUen  auch) 
die  Passage  durch  das  Saaerbad  (besser 
touring). 

Chemia6|S.  die  Kachel ;  (.FW.)der  Maner- 
sumtel;  {Mas.)  der  Mantel,  die  Yerklei- 
dimjnmaner;  flre — >  das  Brandhemd. 

Chemist y  »,  der  Chemiker;  anoIyMcoZ 
^,  der  analytische  Chemiker,  öffentliche 
Analytiker;  pharmaceutical  — ,  —  and 
druggist, der  Apotheker;  practical'-^,  der 
technische  Chemiker. 

Chemifltxy^  a,  die  Chemie,  Scheide- 
konst;  agritiitural  — ,  die  Agrikultur- 
cbemie;  anaiytieaX  — ,  die  analytische 
Chemie;  arnmai  — ,  die  Thierdiemie; 
dfpUtd  — ,  pradieaX  — ^  die  angewandte 
Cbemie;  economMol  — ,  die  wirthsohaft* 
liehe  Chemie;  inorgainic  -— ,  die  anorga- 
nische Chemie;  mtneral  — ,  die  Hineral- 
chemie;  organM  — ,  die  organische  Che- 
mie; pharmacsuitieaX  — ,  die  pharmaceu- 
tische  Chemie;  theoretical  —,  phHosophi- 
etl  ^,  pure  — ,  die  theoretische,  reine 
Chemie;  synthetic  — ,  die  synthetische 
Cbemie;  technical  — ,  technological  — > 
die  technische,  gewerbliche  Chemie; 
ttgeUMe  — ,  die  Pflanzenchemie. 

Chenille,  s,{Weav.)  die  Chenille,  eine 
Art  Schnur,  sn  Stickereien  gebraucht; 
—  earptt,  der  Chenilleteppich. 

Cheque,  s.  (Oomm.)  der  Banksoheia, 
Cheque,  die  Bsmkan Weisung;  — »hook, 
dasChequebnch,  Buch  mit  eingehefteten 
Bankanweiiongen  zum  Ausreissen. 

CherootS|  ».  pl.  {Comm.)  eine  Art 
ottindiMdier  Cigarren  (in  Dentsohiand 
gewöhnlich  ManiHacigarren  genannt). 

Cherry«  s.  {Bot)  die  Kirsche ;  (Loeksm,) 
der  Kugelsenker,  Kugelknop^;  bird — , 
{Bot.)  die  Traubenkirsche,  Yogelkirsohe. 

Cherry- brandy y  — (otmes,  s.  der 
Kirschbranntwein;  —  eider,  der  Kirseh- 
weia ;  — laurel,  — bay,  (Bot.)  der  Kirsch- 
lorbeerbaum; —*  'red,  (Forg,)  kirschroth- 
flöhend,  ToU  rothglQhend;  — red  heat, 
[Forg.)  die  volle  Bothfflühhitze,  Kirsch- 

rotbglut; stick,    das  Weichselrohr; 

— stone  oü,  dasKirschkemöl;  — stoner, 
das  Kirschenkeminstrument ;  — tree,  der 


Kirschbaum;  eemfaon  — tree,  derSauer- 
kirsohbaum;  wHd  — tree,  hird"^'tree, 
der  YogeUdrsohbaum ;  — tree  gum,  das 
Kirschgummi;  — water,  das  Kirsch- 
wasser; — toood,  das  Kirschbanmholz. 

Chert  y  s.  (Miner,)  der  Feuerstein, 
Homstein. 

Gherty«  a,  (Jfiner.)  quarzig. 

Chervliy  s,  (Bot.)  der  Kerbel. 

Chess 9  s.  das  Schachspiel;  (Agr.)  der 
Buss,  der  Plugbrand  (besonders  im 
Weizen);  (Br,  build.)  die  Brfickenbohle, 
das  BelaglHrett;  haUf — ,  das  Halbbrett, 
die  Halbdiele. 

Chess-board  •  s.  das  Schachbrett ;  — 
man,  die  S^diaohfigur;  — ^ee,  (Jtfor.jdas 
Halsholz,  die  HalidLlampe. 

Chessel^  s,  die  Käsepresse. 

Ghessylite^  s.  (Miner.)  die  Kupfer- 
lasur. 

Chest,  s.  der  Kasten,  die  Kiste,  Lade; 
(Min.)  die  Truhe;  (Br,  buOd.)  das  Wider- 
lager, der  Stimpfeiler ;  —  for  cementing, 
cementing — ,  (Met.)  der  Cementirkasten, 
die  Stahlkiste;  —  of  drawers,  (Join,) 
die  Kommode;  German  — ,  (Met.  Min.) 
der  Sichertrog;  —  for  lime,  (Mas.)  das 
Kalkbett,  der  KaÜckasten;  pada/r — , 
(MiU.)  der  Schrotkasten;  —  for  rags, 
(Pop.m.)  derLumpensortirkasten;  —  of 
the  sledge,  der  Schlittenkasten;  sUde — , 

!8t.  eng.)  der  Schieberkasten;  steam — , 
8t.  eng.)  der  Dampfkasten,  die  Dampf- 
kammer, Dampfbüäise ;  stuff '-^,(Pap,m.) 
die  Zeugbütte;  valve — ,  (8t,  eng.)  der 
Yentilkasten ;  —  qf  a  vioUn,  der  Bauch 
einer  Geige;  —  of  a  waggon,  (Cartwr.) 
der  Wagenkasten,  das  WagengesteU. 

Chest-bellowsy  s.  pl.  (MaOi.)  das 
Kastengebli&se,  der  Wuidkasten;  — 
blowing -machine,  die  Kastengeblftsema- 
schine ;  —  bridge,  die  Kastenbrftcke ; — - 
lodfr,dasKastenschloss,  Schatullenschloss, 
Kassettenschloss ,  — rope,  (Mar.)  das 
Bootseil,  Boottau;  — saw,  eine  Art 
Fuchsschweif  säge  ohne  Bücken;*  — - 
Straps,  pl,  (Saddl.)  die  Bmsttiemen. 

(äiestuuty  s.  (Bot.)  die  Kastanie;  •— - 
brown,  kastanienbraun;  -^-extract,  der 
Kastanieneztrakt ;  — tree,  der  Kastanien- 
baum; — wood,  das  Kastanienholz. 

CheTal-de-ftisSy  s.  (Frt,)  der  spa- 
nische Beiter. 

Cheval-glass«  s.  der  Drehspl^geL 

Cheverily  s,  das  Ziegenleder. 

CheTTOUi  s.  (Are^.Orti.)  die  Zickzack- 
yerzierung  (im  normannischen  Baustil). 

Chews  y  s.  pl,  Steinkohlen  in  kleinen 
Stücken. 

Chioh-i>ea|  ohiok-pea|  ohiohy 
ohlohlingr-vetehj  ohioklinff-Tetoh, 
s,  (Bot)  die  Platterbse,  Kichererbse. 

to  Chioky  V.  n.  (Bot)  sprossen,  keimen. 

Chioken-ooopy  s.  der  Hühnerstall, 
das  Hühnerhaus;  — raising  apparatus, 
der  Brütapparat. 
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Chicory  y  9.  (Bot)  die  Cichorie,  der 
Wegwart, 
(äiiefy  a,  das  Haupt,  der  Hanpttheilf 

—  ctreh,  (Br.  huüd.)  der    Hanptbogen; 

—  heam,  principal  beam,  {Carp,)  der 
Binderbalken,  Hauptbalken;  — beam  of 
a  threshold,  (Hydr.  areh,)  vid,  — mU; 
— derk,{Cotnm)  der  erste  GoxniniB;  — 
engineer,  .der  Oberingenieur;  — -  frames, 
pi,  {Ship'h.)  die  Bichtapaimen ,  Sclier- 
epannen ;  -^  -inspedor,  {Baiho.)  der  Ober- 
inipektor;  — mate,  — ofßeer,(Mar.)  äßr 
Oberstenermann;  — partner,  senior  part- 
ner, (Comm.)  der  Hanpttheilhaber  eines 

Handelshaiues; «ttt    of  the   mitre, 

{Hydr.  areh.)  derFaehbatim,  Gnmdbalken, 
Bchlagbalken  dee  Drempels;  — station, 
(Baäw.)  die  Hanptstation ;  — waU,  die 
Hauptmauer« 

Chlffoxmier^  s.  das  NfthtiBdichen, 
Putstischchen;  der  SohiebladenBchrank. 

Child's  oaniagei  s.  der  Kinderwagen. 

Chilenlan  mill  ^  s.  die  chilenische- 
Mühle  (ein  in  Amerika  sehr  gebräuch- 
licher Mahlapparat  zum  Manien  von 
Barnen,  Binde,  Erz  etc.). 

Chili  salpetrey  nitrate  of  Boda^  s. 
{Ohkm.)  der  Ohilisalpeter,  natürliche  Ka- 
tronsalpeter. 

to  Chill)  V.  a.  kalt  machen;  (Met.) 
in  Schalen  giessen,  Hartguss  machen; 
abschrecken. 

Chili I  s.  (Met.)  die  Kapsel,  Schale, 
gnsseisemeHartguseform;  (Watehm.)äAa 
&rehsoheibohen ;  to  take  off  the  — ,  Wasser 
▼erschlagen,  lauwarm  werden  lassen. 

Chlll-Oftirting|  s.  (.Fbund.)  der  Kapsel- 
guss,  Sohalenguss,  Hartguss;  — har- 
dening, das  Hftrten  durch  Zuführung  eines 
kalten  Luftzugs,  Anlassen  (des  Stahls). 

Chilled.  ohlUed  oaitings,  ohilled 
iroiL|  ohilled  work^  s.  (Found.)»  der 
Schalenguss,  Kapselguss,  Hartguss,  die 
Schalengussstücke;  —  rolls,  pl.  die  Po- 
Urwalzen;  —  shot,  das  Hurtblei;  — 
wheel,  das  Schalengussrad. 

Chilling,  s.  (Met.)  die  Glashärte  des 
Stahls. 

to  Chim^  1;.  a.  (Met.)  waschen  (eine 
kleine  Portion  Erz). 

Chimby  s.  (Coop.)  die  Kimme,  Gargel, 
Zarge;  der  Schlussreif;  to  chop  off  the 
— *  of  the  staves,  (CotMp.)  abkimmen. 

Chimb-hoop  I  s.  (poop.)  der  SchluM- 
reif; — plane,  der  Kimmhobel;  ^-work, 
die  Kimmarbeit. 

to  Chime  tiie  bell6|  v,  a.  beiem, 
an  die  Glocke  schlagen. 

Chime^  s.  das  Glockenspiel ;  die  Kimme 
(vid.  Chifnb.) ;  a  —  of  bells,  eine  Spieluhr. 

Chime-olook)  s.  die  Spieluhr. 

Chimer^  s.  der  Glockenspieler,  Glöck- 
ner. 

dümmer^  s.  (Met.)  der  Goldwäscher. 

Chimming,  s.  (Met.)  das  Waschen 
einer  kleinen   Portion   Erz;    das  Gold- 


waschen; das  Bühren,  Umrühren  wäh- 
rend des  Waschens. 

Chininey«  s.  (Build.)  der  Schornstein ; 
die  Esse,  der  Kamin ;  — ,  fire-place,  fire-side, 
der  (offene)  häusliche  Kamin,  die  Feuer- 
stätte; (Forg.)  die  Esse,  Feuerstätte;  to 
bend  a  — ,  eine  Esse  schleifen ;  —  of  aehar- 
eoiO-pile,  (Chare,  b.)  derQuandel;  engaged 
— ,  der  eingebaute  Kamin;  — on  fire,  der 
Schomsteinbrand; /ufmel  of  a — ,  die  Ka- 
minröhre; instdated  — ,  isolated  — ,  der 
fireistdiende  Kamin ;  projecting  — ,  der  vor- 
springende Kamin;  —  of  sheet-iron,  der 
Kaminofen,  Of enksunin ;  a  stack  of  —  s, 
ein  Schomsteinbau;  — of  a  steam-boiler, 
der  Dampfichomstein. 

Chimney-baok|  s.  die  Kaminplatte, 
Hinterwand  eines  Herdes  oder  Kamins; 

— bar,  (Loeksm.)  der  Zungenstab; 

board,  dias  Kamingesims;  die  Kamin- 
thür;  — cap,  vid, — top;  — collar,  der 
Kaminkranz;  — corner,  die  Ofennische ; 
——-cover,  der  Kamindeckel,  Sohlotver- 

schluBs; dressing,  die  Kamineinfim- 

sung;  — drip,  vid. — collar;  — fender, 

das  Kamingitter,  der  Kaminyorsatz ; 

flue,  die  Schomsteinröhre ;  —  /tmnel,  — 
hood,  der  Kaminhals,  Bauchfang,  Schurz, 
Bauchmantel;  — head,  der  Essenkopf; 
— jack,  der  bewegliche  Essenkopf;  — 
jambs,  pl.  die  Kamüigewände,  Kaminein- 
fassung ;  — partition,  vid. — tongue; 

piece,  cUks  Kamlnslms ;  — i»o*, — shtuft,  — 
stalk,  die  Zugröhre,  der  säulenförmige 
Schomsteinau&Atz ;  —  sweep, — sweeper, 
der  Kaminfeger ,  Essenkehrer;  — tie, 
(Build)  der  Essenanker;  — Hie,  der  Ka- 
minstem;  — tongs,  pl.  die  Feuerzange; 

—  tongue,  die  I^nzunge;  — top,  der 
Essenkopf^  Schomsteinauftatz,  die  Schom- 
st€inhaube ;  die  Vase  auf  einem  englischen 
(offenen)  Kamin;  — trap,  — -valve,  die 
Kaminklappe;  ^^ -trimmer,  der  Essen- 
wechsel; —  ventitator,  die  Windklappe. 

China^  s.  das  Porzellan. 

China-bark|  s.  (Bot.)  die  Ohinarinde, 
Fieberrinde;  — blue,  das  Kobaltozvdul- 
Ozyd,  das  Porzellanblau;  (Cal.  pr)  das 
Englischblau ,  Porzellanblau ;  —  -  blue 
style,  (Cd.  pr.)  das  Drucken  mit  Indigo- 
feirben  und  Fiziren  der  Farbe  mittelst 
Eisen-  und  Alkalisalzen;  — cake,  (Dye.) 
der  Safflorkuchen ;  — day,  die  Porzellan- 
erde, der  Kaolin;  — crape,  der  Shawl- 
krepp;  — grass,  das  Ohinagras;  — 
green,  das  Chinagrün;  ^-^-ink,  Indian 
ink,  die  chinesische  Tusche;  — orange, 
die  Apfelsine;  — root,  die  Chinawurzel ; 

—  -rose,  (Bot.)  die  Chinarose,  Sinarose; 

—  shop,  der  Porzellanladen;  — sÜver, 
das  cMnesische  Silber,  Neusilber;  — 

stone,  chinesischer  Glasiurtalk; vase, 

buntes  Porzellan;  — ware,  Porzellan; 
BngUsh  — ware,  das  englische  feine 
Steingut;  half — ware,  Halbporzellan, 
feines  Steingut;  — water,  ein  feiner  Oe- 
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mäldeflmiss ;  ^-^-wood,  das  Fieberrinden- 
hoU;  — teool,  die  Bchminkwolle. 

Chincapin^  s.  (Bot)  die  Zwergkastanie 
(ein  nordamerikaniscber  Baum). 

Chinohillay  s.  der  Chinchillapelz. 

Cnüne,  9.  (Coop.)  vid.  ehimh, 

Ghin^-ribboxii- «.  (Weav,)  das  ge- 
flammte Band. 

Ghinesoi  a.  ohinesisoh;  —  häkmce, 
die  ohinesische  Wage  (Bclmellwage  mit 
Lan^wicht  und  Tier  Aufhäogepunkten) ; 

—  eapstan,  (Mtir.Meeh.)  das  Differential- 
Gangspill;  —  eoBsia-hark,  (Bot.)  der 
chinesiache  Zimmt,  die  Zimmtkassia 
{vid.  eaasia);  —  junk,  (Nov.)  die  Jonke, 
Dschunke  (ein  chinesiscliee  Fahrzeug); 
^  reed,  der  Jute-Hanf,  ostindisehe  Hanf; 

—  windtaas,  {Meeh.)  der  DifferentialhaspeL 
to  Chink I  v.  a,  spalten,  aufreissen; 

(Juni.)  G^d  durch  den  Klang  unter- 
socheou 

Ghtnky  9,  der  Biss;  — grafting,  ijß^) 
das  Pfropfen  in  den  Spalt. 

Chinked)  a.  rissig. 

Ghinolin-blae^  9.  (Dye.)  das  Chino- 
linhlaa. 

to  Chinsey  v,  a,  (Afor.)  die  Bitzen 
des  Sehiffes  mit  Werg  verstopfen. 

Chint«!  ohintsy  9.  (Wtav)  der  ZiU, 
der  TieliSarbig  gemusterte  Kattun. 

to  Chilpy  V.  a.  schnitzeln ;  {Met)  be- 
hauen, schroten ;  io  —  ea9Hiig9,  {Found) 
Qnsswaaren  schroten,  abrauhen;  io  — 
fair,  glatt  meisseln,  abputzen;  to  —  « 
gun-eaaiing,  ein  Geschützrohr  abarbeiten; 
io  —  off,  sich  blftttem ;  io  —  off  ike  roxtgh, 
aus  dem  GrObsten  hauen,  schroten. 

Chip«  9,  {Te€hn)  der  Span;  — 9,  pl, 
der  Abiidl,  die  Spftne,  Splitter;  {Corp) 
Zinmierspftne;  {Ourr)  Abgänge  vom  Le- 
der; {Ma9.  Stones)  Steinsplitter;  {Slai) 
SchieferabfiUle ;  {Tau)  Tuchschnitzel ; 
das  kleine  Beisig,  Leseholz;  horing — 9, 
pl.  die  Bohrspäne,  das  Bohrmehl;  — 9, 
pL  0/  leather  u9ed  for  making  hed9, 
{8hoe^)  der  Absatzkuchen;  — 9,  pl, 
and  rtMi9h,  {Buüd)  der  Bauschutt. 

Chip-aze^  9,  {Corp)  das  Zimmerbeil, 
die  Breitazt;  — box,  die  Schachtel ;  — - 
hat,  der  Basthut;  — ' piece  of  plate^r&n, 
(Fora)  der  BlechabflBaL 

Chipptn^T)  9.  {Met)  das  Schroten, 
Xeisseln,  Behauen;  — 9,  ph  die  Späne, 
Brocken;  der  Steinschlag;  {Min)  das 
Bohxmehl,  die  Bohrspäne ;  —  0/  C€i9ting9, 
(Forg)  das  Abrauhen,  Putzen  der  Guss- 

^^^^Ai^Di  **  ^f  f^'  ^f  8tone,  das  Gerolle; 

—  9,  pl,  of  tin,  das  Zinngekrätz. 
Cäiippinff-ohiBal,  9,  {Ma)  der  gerade 

Xeissel,  Flachmeissel ;  — hammer,  der 
F^nhammer;  — knife,  das  Hackmesser; 
— flifll,  dieFarbholzhobehnaschine;  — 
pieee,  (Forg)  das  abzuschrotende  Stück. 
to  Chiaely  v.  a.  mit  dem  Heissel  be- 
arbeiten, meissdn;  (Meial-^)  schroten; 
io — off,  abmeisseln,  abstemmen,  behauen ; 


to  —  sionee,  Steine  scharriren;   to  — 
through,  durchmeisseln. 

Chisel y  9.  der  Heissel;  {Carp,  Join) 
das  Stemmeisen,  der  Betel;  {Engr)  der 
Grabstichel;  {Oold9m)  der  Schrotbunzen; 
{Loek9m)  der  Spaltmeissel,  Durchschlag: 
{Mar)  der  Betel,  Beitel;  {Ma9.  Stone-c.) 
das  Steineiseu,  der  Steinmeissel ;  {Metall) 
der  Heissel,  das  Schroteisen;  {Min, 
Quarr)  der  Bergbohrer,  Heisselbohrer: 
{Mirror-m)  die  Brechstange;  {NaHemith) 
der  Blockmeissel ,  Stockmeissel ,  die  Na- 
eelschrote;  {Tink)  der  Ziermedssel; 
(Tum)  das  Dreheisen,  der  Drehmeissel, 
Schlichtmeissel,  Abdrehstahl ;  bevelled  — , 

iCoop)  derSchrägmeissel;  bent  hoUoto — , 
Join)  der  krumme  Hohlmeissel:  boa9i' 
ing — ,  {Ma9.  Stones)  das  Breiteisen; 
bolt"-',  {Loek9m)  das  Anschlageisen, 
der  Kreuzmeissel ;  boring — ,  {BtRn.  Quarr,) 
der  Bergbohner,  Heisselbohrer;  broad 
— ,  {Sione-e)  das  Schlageisen;  (TiAm) 
der  Schlichtstahl;  bur — ,  emoothing* — , 
vid,  morti9e  — ;  eaUeing  — ,  caulking  -  — , 

!Mar)  der  Kal^Bitermeissel;  cant — , 
Cartwr)  der  Kantbetel,  Kantbeitel; 
earver'9  —',  {Sevlpt)  das  Breiteisen; 
carving — ,  {Scuipt)  das  Balleneisen, 
Bossireisen ;  9keiw  carving  — ,  das  schräg- 
schneidige Balleneisen,  der  Schiefineissel ; 
eha9if^ — ,  der  Treibbunzen;  chipping- 
— ,  vid,  chipping;  center — ,  der  spitze 
Bankmeissel;  cold  — ,  der  Kaltmeissel, 
Bankmeissel;  comer — ,  der  Geisfüss; 
crooked — ,  {Loek9m)  der  Krummmeissel ; 
(OSsrp.  Join,  Ship-h)  das  Stemmeisen,  der 
Brechbeitel;  cro99'eiuitt  — ,  eroeo-ctxtiing  — , 
{Loek9m)  vid,  boU' — ;  cro99'^nou^  — . 
der  Kronenmeissel ;  denied  — ,  (Sculpt.) 
das  Gradireisen;  denticiUated — ,  {Scu^t) 
das  Zahneisen;  diamond-point  — ,  der 
Heiss^  mit  abgeschrägten  Ecken;  dog- 
leg — ,  (Wood-ciM)  das  Grundeisen,  Fel- 
tireisen;  double-bevdled  — ,  das  Stemm- 
eisen mit  zweiflächiger  Schneide;  erUering- 

— ,««J.  epoon ;  —  faeienedin  a  blade, 

der  Blockmeissel;^« — ,  der  Feilmeissel ; 
firmer — ,  former — >  {Corp,  Join)  der 
Lochbeitä,  starke  Stechbeitel;  fl4U  — , 
(Engr)  der  Flachstichel;  (Jlfae^.)  der 
Flachmeissel;  {Min)  der  flache  Heissel, 
Heisselbohrer ;  four-baetled  — ,  vid.  pun- 
cher — ;  framing  — ,  {Carp)  der  schwere 
Heissel  zum  Stossen  der  Zapfenlöcher; 
gouge — ,  vid.  epoon  - — ;  graver' 9  — ,  der 
Grabstichel;  ^reat — ,{Carp)  der  Zuricht- 
meissd;    das    Sebroteisen;    hammer-—^, 

iQoldem.)  der  Sehrothammer ;  ^^eirtti^  — , 
Loek9m)  der  Bankmeissel;  —  to  make 
hole9  toith,  der  Durchmeissel;  —  for  hoi 
work,  hoi  — ,  {8m)  der  Schrotmeissel, 
das  Setzeisen;  ice — ,  der  Eismeissel 
(zum  Stechen  von  Löchern  ins  Eis); 
indented  •^,  der  gezahnte  Bohrmeissel; 
joiner^ 9  — ,  vid,  paring » — /  —  in  martc- 
Une,  ntartdine — ,  (fifeuZi^e.)  das  Breiteisen 
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mit  Btfthlzfthnen;  mortis$ — ,  da»  Loch- 
eisen, der  Stechbeitel;  —  to  cut  naü$ 
teüh,  naüamith^s  — ,  die  Nagelsehrote; 
notched — ,  md.  denticulated  — ;  notehing- 
— ,  (Stone-e.)  das  Kammeisen ;  paring  — , 

iCarp.)  der  Glattbeitel,  dünne  Stechbeitel ; 
Join.)  das  Balleneisen ;  (2Wii.)  der  Breit- 
stahl ,  Flachstahl ;  pointed  -^,  (MMirV). 
Stone-e.)  das  Spitzeisen;  print-eutter^a — , 
das  Gravirbetelchen ;  ptMcher"—,  {Join. 
Loeksm.)  das  viereckige  Locheisen ,  Bknm- 
eisen;  ripping — ,  {Corp.  Join,)  das 
Schroteisen,  Stemmeisen,  der  Brechbetel: 
(Sciilpt)  das  Zahneisen;  rod — ,  (^^g) 
der  Stangenmeissel  (am  Ende  einer 
Stange  u^ebrachte  Heissel  znm  Bear- 
beiten glühender  MetiUle);  round  — , 
(Sculpt.)  der  Bondmeissel;  aearfing — > 
der  Fagenmeissel ;  smithing  * — ,{Sm^  der 
Setzhammer;  smoothing — ,  vid.  mortise- 
— ;  socket — ,  derBohrmeissel;  splitting' 
— ,  iBUidcsm)  der  Spaltmeissel ;  spoon- 
— ,  (Jinn.)  das  aufgeworfene  Flacheisen ; 

—  for  stopping,  (Min,)  der  Stopfmeissel; 
tongued  — ,  (Min.)  der  znngenförmige 
Erdbohrer;  toothed  — ,  vtU  denticulated 
— • ;  two-heveUed  — *,  vid,  douhle-hevdled — ; 

—  for  work  in  stone,  mason^s  — ,  der 
Steinmeissel. 

Chisel- draft y  s,  (Mas,  Btons-c)  der 
Heisselzng',  die  Art  der  Heisselbearbed- 
tung  \to  —  dress,  mit  dem  Heissel  bear- 
beiten ;  —  -  head,  der  Kopf  eines  Meisseis ; 
—"holder,  —'-rod,  die  Handhabe  eines 
Meissels»  der  Heisselgriff;  — sted,  der 
Meisselstahl. 

ChlTe,  s,  (Bot)  der  Schnittlanch: 
eine  kleine  Zwiebelsorte;  — «,  pl,(BrtwJ^ 
der  Malzstanb,  Darrstaub. 

Chloral,  s,  (Chem)  das  Chloral. 

Chlorate  9  s,  (Chem.)  das  Chlorat, 
die  Chlorsäure  Verbindung,  das  Chlor- 
säure Salz;  -—  of  Urne,  eSdum  — ,  der 
chlorsaure  Kalk;  —  of  potash,  potassium 
— ,  das  chlorsaure  Kali. 

Chloric  aoidy  s,  (Chsm,)  dieChlorsäure. 

Chloride  f  s,  (Chem,)  das  Chlorid,  die 
Chloryerbindung,  das  Ghlormetall;  —  of 
edlck*m,  ealcittm  —,  das  Chlorcaldum; 

—  of  calcium  tube,  (Chem.)  das  Chlor- 
calciumrohr ;  hgdric  —,  ehXorhydric  add, 
hydrochloric  acid,  m/uriatic  acid,  der 
ChlorwasserstoiT,  die  Chlorwasserstoff- 
B&ure;  —  of  lime,  der  Chlorkalk;  —  of 
potMsium,potassium  — ^»das  Chlorkalium. 

Chlorhydrio  add,  s.  (Chem,)  vid, 
hi/drie  ehliride, 

Chlorinatioiiy  s,  (Chem.  Met,)  die  Chlo- 
ration,  Chlorirung;  — roasting,  roasting 
isi^  salt,  das  chlorirende  Bösten. 

Chlorine  y  ohlorine-gas,  s,  (Chem,) 
das  Chlor,  Chlorgas ;  —  water,  das  Ohlor- 
wasser. 

Chlorite,  s,  (Miner.)  der  Chlorit  (ein 
grüner  Kalkstein);  (Chem,)  das  Chlorit, 
ohlorigsaure  Salz. 


ChloriteKtlaji  s,  (Miner.)  die  Ohlorit- 

erde;  —  -limestone,  derChloritkalk;  • — 
sUUe,  der  Chloritschiefer. 

Chlor ocarbonic,  a.  acid,  (Chem.)  die 
Chlorkohlenstoffsäure. 

Chloroform,  s.  das  Chloroform. 

Chlor(»neter,  s,  der  Chlorometer, 
Chlormesser. 

Chlorometryi  s,  die  Chlormessungr» 
Chlorbestimmung. 

Chloropal,  s,  (Miner.)  der  Chloropal, 
die  grüne  EiseneHe. 

Chlorophane,  s.  (Miner.)  der  Chloro- 
phan,  Pyrosmaragd. 

•  Chlorophyl«  ohlorophyll, «.  ((?%€m.) 
das  Chlorophyll,  Blattgrün,  der  Farbe- 
Stoff  in  den  grünen  Blättern  der  Pflanzen. 

Chlorous I  a.  {Chem.)  chlorig,  chlor- 
haltig; —  acid,  die  chlorige  Säure. 

to  Chloruret|  v,  a,  (Chem,)  mit  Chlor 
sättigen. 

Chook,  s,  der  Unterlegkeil,  der  Zwi- 
schenkeil; (Mar,)  die  Kalbe  oder  Kalve, 
der  Klotz ;  der  Bremsschuh  (eines  Bades) ; 
the  ->  s,  pl,  of  the  lowsprit,  (Mar.)  das 
Schlossholz  (Schlotholz)  des  Bugsprietes ; 
— for  a  eask,(Mar.)  dieKun^je,  das  Kopf- 
holz ;  —  s,  pl,  of  the  rudder,  die  Buderkeile. 

Chook«  adv.  (Mar.)  dicht. 

Chocolate,  s.  (Comm,)  die  Chokolade. 

Chocolate -drop,  s,  — plum,  das 
Chokc^adenplätzchen;  — mül,  die  Ka- 
kaomühle; —  nut,  (Bo^)  die  Chokolade- 
nuss;  "—stick,  der  Chokoladenquirl. 

Choice,  a,  commodities,  (Comm,)  vor- 
zü^che,  auserlesene  Waaren. 

Choir,«.  (Arch,)d»B  Chor,  der  Altarplatz. 

Oholr- aisle,  s,  (Arch.)  das  Altar- 
haus; —  organ,  (Or^ati-5.)  eine  der  drei 
Orgehi,  aus  denen  eine  grosse  Orgel 
zusammengesetzt  ist  (die  andern  beiden 
heissen  grwt  organ  und  stoeU) ;  —  -screen, 
die  Chorschranke,  Kancelle. 

to  Choke,  V.  a,  stopfen,  verstopfen; 
to  —  the  entrance  of  a  harbour,  don  Ein- 
gang eines  Hafens  versperren;  to  —  a 
fascine,  (Frt.  Hydr.  arch?)  eine  Faschine 
würgen ;  <o  —  a  rocket-case,  (Fircw.)  eine 
Baketenhnlse  zuwürgen,  zureitein;  to 
^  up  a  port  with  sand,  einen  Hafen 
mit  Sand  verschütten;  to  —  up  the  teeth 
of  a  file,  (Loeksm)  die  Feile  verschmie- 
ren, verschleimen. 

Choke,  s,  (Fire-w,)  die  Würgung,  der 
Hals  (einer  Bakete) ;  — ^  ehoak,  (Min.) 
der  Bruch. 

Choke-damps,  s,  pl,  (Min,)  die  Nach- 
schwaden,  Stickwetter  (welche  nach  einer 
Explosion  kommen);  ^^-pear,  (Bot.)  die 
Würgbime. 

Choked,  a.  verstopft ;  (Print,)  klecksig ; 
a  —pump,  (Mar,)  eine  unklare,  verstopfte 
Pumpe. 

Choker,  s,  (Fire-^.)  vid.  choking-line,. 

Choking,  s,  (Fire-w.)  die  Würgung; 
(Eydr.   Areh.)    die    Verstopfung    (einer 


thoklng' frame.  —  ChubVa-lock. 
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WuMrldtaiurnf^hre) ;  (IVtue.)  die  8a- 
del€L 

Gholdiiflr-^finuiie«9.(^r«-t9.)dSe  Würge- 
bajik;  — {«n«^  die  w  ürgeeohnar,  Würge- 
leine;  — press,  via.  — frame;  — up 
of  m  conduit,  die  Yerstopfüiig  einer 
WanerleitnnggrÖhre;  — up  of  a  file,  die 
Versehleiinaiig  einer  Feile. 

Cholesterin^  s.  (Chem.)  das  Oholeste- 
rin,  OaUenMt. 

Ghondrine.  s,  (Ckem.)  das  Chondrin, 
der  Knorpelleun. 

Ohondrodite;  s.  (Miner.)  vid,  hrueUe, 

GhondrotomO)  s,  (CMr)  das  Knorpel- 


to  Chop  of,  «.  a.  abhanen ;  [Loeksm, 
Forg.)  abschroten ;  io  —  off  the  ironehes, 
{Hort,)  abftsten;  to  —  a  piece  of  timber, 
(Cof?.)  ein  Stück  Holz  behauen. 

toCSiopy  V.  n.  springen ;  reisaen ;  the  wind 
— a  about,  {Mar!)  der  Wind  springt  mn. 

Chop  9  s,  das  abgehauene  Stück ,  der 
Biaa;  {Carhor,)  das  Ynrderende  des 
Deichselanns;  mutton — ,  das  Hammels- 
rippchon ;  —  in  a  rock,  (Min.)  die  Pronne, 
der  Sitz ,  die  Kerbe ;  *-  o/  «  vice,  das 
Haid  eines  Schraubstockes. 

Ohop-hamxnery  s.  (Forg,)  der  Sohrot- 
hansmer;  — »house,  die  Garküche. 

Chopper y  s.  das  Kackmesser;  das 
ffaftkbail ;  dieHftckselklinge ;  dasSchwaaz- 
meeser  (der  Gerber);  rag — ,der  Hader- 
schneider (in  einer  Papiermühle). 

Choppin^blade;  s.  (Agr,)  das  Stroh- 
messer; der  Haublock,  HauUota,  Hack- 

klots; Uoek,  (Buieh.)  die  Hackbank, 

daa  Hackbrett ;  —  hntfe,  das  Hackmesser ; 
das  Wiegemesser;  [Chandl,)  das  Stückel- 
messer; —  sea,  (Mar,)  die  hoble  See; 
—  tahle,  (Ohandl.)  die  Stückeltafel. 

to  Chord  I  V,  a.  mit  Saiten  beziehen, 
beseiten. 

Ohordy  s,  die  Saite ;  (Qeom.)  die  Sehne : 
(Mus.)  der  Accord;  — of  an  arch,  (Areh,) 
die  KImpferiinie  eines  Bogens;  (Qeom.) 
die  Sehne,  Chorde  eines  Bogens;  length 
of  the  — ,  (Arch.)  die  Spannung,  Spann- 
weite; mttfor  — ,  (Mus,)  der  Bnraocord; 
minor  — ,  der  MoUaccord. 

Chord-line y  s.v.  length  ^^he  chord. 

Chorographi  s.(8urv,)  der  Ghorograph. 

Chorography.  «.  (fiWv.)  die  Ohoro- 
grume. 

Chonghi  s.  (Zool)  der  Waldrabe,  die 
Alpenkr&he. 

Ohriatlaiiitei  s.  (iria«r.)der  Christianit, 
Anorthit. 

Chxistmas-Toee)  Ohriatmaa*flower^ 
s.  (Bot.)  die  schwarze  Kiesswurz. 

Ghriat'a  roee^  s.  (Bot.)  der  Stechdom« 

Chromalithograi>h7y  s.  vid,  ehromo- 
Wm^grap^si» 

ChromMioop^  s.  (Opt)  das  Ghroma- 
ski^,  der  Ftobenbrechunffsmesser. 

Chrcmate^  s.  (Chem.)  das  ohromsaure 
Salz;  — -  of  iron,  der  Chromeisenstein, 


das  Ghromeisenerz ; — of  lead,  dem  ohrom- 
saure Bleiozyd,  Ohromgelb;  —  ofpotassa, 
potassium  — ,  das  chromsaure  Kali;  — 
of  sine,  das  chromsaure  Zinkozyd,  Zink- 
gelb. 

ChromatiO;  a.  chromatisch;  — •  print- 
ing, der  Farbendruck ;  —  printing-press, 
die  Farbendmckpresse;  —  triangle,  (Opt.) 
das  FarbendreiedL. 

Chromatioa^  s.  ph  die  Farbenlehre. 

Chromatogrene^  a.  (Chem.)  farben- 
erzengend. 

Chromatrope^  s,  (Opt)  das  Chro- 
matrop. 

Chromatypey  ohromotype^  s.  (Phot) 
die  Ghromophotographie ,  Chromatypie, 
Photographie  in  den  natürlichen  Farben. 

Chrome  y  biohromey  bichromate^ 
s.  (Chsm.  Tedyn)  das  doppelt  chromsaure 

Chrome-alum^  s.(Chem)  der  Chrom- 
alaun ;  — }Aue,  das  Chromblau ;  ^— green, 
das  Chromgrün:  — iroi^ore,  vid,  chro- 
mite;  —  oehre,  (Miner)  der  Chromocker; 
— red,  das  Chromroth,  der  Chromzinno- 
ber;—  yMow,  das  Chromgelb. 

Chromic^   a.  (Chem)  Chrom , 

chromsauer;  —  acid,  die  Chromsfture; 

—  oxide,  das  Chromozyd,  Chromgrün; 

—  salts,  pl.  die  Chromozydsalze. 
ChroinltO;  ohrom^lron-orey  ohro- 

mio  iron;  s.  (Miner)  das  Chromeisen, 
Chromeisenerz,  der  Chromeisenstein. 

Chromium^  s,  das  Chrom. 

Chromogen^  s.  (Chem)  das  Chromo- 
gen  (eine  Substanz,  aus  der  sich  ein 
Farbstoff  bilden  kann). 

Chromolithograph  y  s,  die  Chromo- 
lithographie, das  Farbensteindruckbild; 
das  Farbendruckbild. 

GhromoUthography^  chromalitho- 
graphy^  s.  die  Chromohthographie,  der 
Farbensteindruck;  der  Farbendruck« 

ChromoBoylograph«  s.  das  Oeldruck- 
büd. 

Chronometer  I  s.  (Mar.  Astr)  der 
Chronometer,  die  Seeuhr,  L&ngenuhr; 
'^' escapement,  (Watehm)  die  freie  Hem- 
mung. 

ChronoBCope«  eleotrio  ohrono- 
•oope^  s,  (Phgs,)  das  Chronoskop  (ein 
Zeitmessungsinstrument,  womit  der  tau- 
sendste Theil  einer  Sekunde  gemessen 
werden  kann). 

ChrysaliS;  s.  (Zod)  die  Puppe  der 
Baupe. 

Chrysanlliney  s.  (Chem)  das  Chrys- 
anilin,  das  Anilineelb. 

ChiysitiBi  s.  die  GoldglAtte. 

Chrysoberyll  s.  der  GoldbexylL 

Chryaollte,  s.  (Miner)  der  Chxysolith. 

Chrysoprazet  s.  (Miner)  der  Chryso- 
pras, grüne  Chalcedon. 

Chubj  s,  (Fish,  Zool)  der  Aland,  der 
Bratfis^. 

Chubb'8  look,  s.  (Loeksm)  das  Chubb- 
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Bchloss  (eine  Art  BicherheitMohloss,  nBoh 
Beinem  Erfinder  benannt). 

to  Ghuoky  V,  a.  (Twm.)  in  die  Docke  thnn. 

Ghuoky  a,  (Min,)  die  Leitung  zor 
Führung  des  Bohrgestänges;  (JVav.)  das 
Soherholz;  (PoU.)  das  Futter;  {8m,S  der 
Bohrkopf;  (Twm.)  (auch  UOhe-elvuelc)  das 
Futter,  die  Docke,  das  Formholz;  — 
of  a  horiiig  -  viackine,  der  Bohrkopf,  das 
Futter  der  Bohrmaschine ;  ä^g  — ,  (Twm,) 
die  Docke  mit  Setzschiauben ;  arvn/ng- 
— ,  (Twm,)  die  Treibdocke;  eeeen^e  — , 
derVersetzkopf;  dtutie — ,  expanding — , 
das  Klemmfutter;  geometrical  — ,  das 
ffeometrische  Futter;  oval — ,  MptU  — , 
das  Futter  zum  Oineddrehen;  plain  — > 
das  einüAche  Futter  mit  rundem  Loche; 
prang— ^,  das  Btachelfütter ;  —  wiih 
aerew,  das  Bohraubenfütter;  abraiighi-Unt' 
— ^  das  gerade  Futter ;  wniveraal  — ,  das 
Universtdftitter. 

Chuok-lathe;  9.  (IWn.)  die  Dreh- 
bank mit  Docke,  Dockendrehbank;  — 
plaie,  die  Dockenscheibe. 

Ghomai  a,  das  chinesische  Gras. 

Clmrohy  a,  (Arck,)  die  Kirche;  fnana- 
aUrial  ^ ,  die  Klosterkirche ;  BeoUiah-work 
— ,  die  Beiswerkskirche,  hölzerne  Kirche. 

Glmroh-bell;  a,  die  Kirchenglocke; 

—  bench,  die  Kirchenbank;  — dock, 
die  Kirchenuhr;  — orgem,  die  Kirchen- 
orgel; — poreh,  die  Vorhalle  einer 
Kirche;  — -letnckHc,  das  Kirchenfenster; 

—  yard,  der  Kirchhof,  Gottesacker. 

to Ghuniy V.  «.buttern,  Butter  stossen. 

Ghum^  tf.  das  Butterfass,  der  Butter- 
stossapparat;  (Pore,  m.)  das  Futter,  die 
Patrone  einer  Porzellandrehbank ;  harrd- 
— ,  das  horizontale  Butterüftss  mit  zwei 
rotirenden  Kolben;  eompreaaion — ,  das 
KompreBsions-Butter£us ;  phmger — ,  das 
gewöhnliche  Butterfiiss  mit  vertikaler 
Kolbenbewegung;  tub — ,  das Butterfass 
mit  vertikalem  rotirendem  Kolben. 

Glium-da4diery  ohum-staff^  a.  der 
Butterstössel,  Kolben  eines  Butter&sses ; 
— driU,  (Min,)  ein  4  bis  6  Fuss  langer 
Bohrer,  an  beiden  Enden  mit  Meissein 
versehen;  — pourer,  die  bewegende  Kraft 
eines  Butterstossapparates. 

to  Ohute  down,  to  shoot  dowxi| 
«.  a.  (Min)  stürzen,  hinabstürzen  (bei  der 
Förderung). 

Ghute^  shooty  shute^  «•  der  schief  ste> 
hende,  geneigte  Trog;  (Min,)  der  Sam- 
melbehlUter. 

Giboriumi  a,  das  Oiborium,  die 
Hostienkapsel;  (Areh)  das  Oiborium, 
Tabernakel,  der  Altarüberhang. 

Gioely;  a,  (Bot,)  das  Kerbelkraut; 
awect  — -,  der  spanische  Kerbel;  wOd — , 
der  Schierling. 

Giohory^  a,  (Bot)  die  Cichorie,  der 
Wegwart;  roasted — ,  der  Ciohorienkaffee. 

Cader^  a,  (Agr)  der  Apfelwein,  Obst- 
wein, Oider;  hard  — ,  saurer  Oider;  new 


^,  frischer  Oider;  o2<i — ,  alter,  gegoh- 
rener  Oider;  water — ,  vid.  dderkin, 

OLder-milly  a,  die  Cidermühle ;  Aepfel- 
kelter,  Mühle  zum  Zerreiben  und  Pressen 
der  Aepfel;  — vinegar,  der  Cideressig. 

Giderkin^  a,  der  geringe,  von  der 
Trotte  gefertigte  Oider. 

Gigar.  a,  die  Oigarre;  dry  — ,  eine 
gut  abgelagerte  Oigarre. 

Gigar -bundler^  a,  die  Oigarrenbün- 
delmaschine,  Oigarrenpackpresse ;  — 
caae,  das  Oigarrenetui;  — ^ht,  der  Ci- 
garrenanzünder ;  —  Ughtar,  der  an  einem 
beweglichen  Gummischlauch  angebrachte 
Gasbrenner;  — machine,  die  Oigarren- 
maschine;  — ateamer,  der  sehr  lange 
Dampfkessel  mit  kleinem  Durchmesser; 
— tube,  — holder,  die  Oigarrenspitae, 
das  Mundstück. 

Glgarettei  «.  die  Papiercigarre ,  Ci- 
garette. 

Glgajrette- filler ;  «.  die  Cigaretten- 
füllmaschine;  — »paper,  das  Oigaretten- 
papier. 

Glliay  s.  pl,  (Bot.)  die  Wimpern. 

Giliary;  a,  (Bot,)  bewimpert,  haarig. 

Gimetar.  aoimetar«  a,  der  krumme, 
türkische  SäbeL 

GimolitOi  a,  (IftfMr.)  der  Oimolit,  die 
Walkererde. 

Ginohona-barky  a,  (Bat,)  die  China- 
rinde, Fieberrinde. 

Ginohonldinei  a,  (Cham.)  das  Oin- 
ohonidin. 

Glnohonlne^  a,  (Chem.)  das  Oinchonin. 

Ginoture^  a,  der  Gürtel,  Saum ;  lower 
— ,  —  aJt  the  bottom,  (Areh.)  der  Unter- 
sanm  (einer  Sftule);  upper — ,(Arch,)  der 
Obersaum  einer  Säule. 

Gindersi  a,  pl.  ausgebrannte  Kohlen, 
Schlacken;  der  Oinder,  dieOinder  (feine 
Kohlen-  oder  KokesabfiUle) ;  die  Kokes 
Überhaupt;  (Met.)  der  Erzschaum;  hlaat- 
fwmaee  — ,  die  Hochofenschlacken ;  block 
'^  of  a  blaat'fumaee,  die  Bohsohlacken 
eines  Hochofens  ;>lfiery — ,  der  Schwahl, 
Schwall;  amith^a  — ,  Schmiedekohlen. 

Ginder-bedy  a.  (Met,)  das  Schlacken- 
bett ;  —  diMst,  — faü,  die  Schlackentrift ; 
—  'frame,  der  Funkenrost ;  —  garbler,  der 
Aschensieber ;  —  hole  of  a  blaat-fumace, 
das  Schlackenloch;  — noteh,  (Met.)  der 
Schlackengang,  die  Schlackentrilt;  — 
paate,  die  Schlichte  (der  Zinngiesser) ; 
— path,  der  mit  fainer  Asche  bestreute 
^eg;  — atane,  (Met.)  der  Schlacken- 
stein; — tip,  die  Schlackenhalde;  — 
truck,  der  Schlacken  wagen;  — tub,  das 
Schlackenfsss. 

Gineraüoiiy  a,  (Cham.)  die  Elnlaohe- 
runff,  Verbrennung  in  Asche. 

cSnerealB;  oinereal  maniire^  a, 
(Chem,  Agr.)  der  Aschendünger. 

Ginerite;  a.  (Miner.)  der  Oinerit  (vul- 
kanische Asche). 

Gizmabar^  Tennilion;«.  (Miner.)  der 
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Zinnober,  das  SobweflBlqaecksUber ;  —  of 
antimomf,  der  Spteesglaszinnober ;  artifl- 
eial  — ,  factitious  — >  der  kunstliohe 
Zinnober,  das  rothe  Queoksilbenalfld; 
fibrous  — ,  der  Faserzinnober;  green  — , 
der  grüne  Zinnober,  das  Zinnobergrttn 
(Chromgelb  ondPariserblan);  hepatic — , 
das  Qaecksüberleberers;  native  --,  der 
natSrüehe,  gediegene  Zinnober,  die 
Merknrbleiide. 

Ginnabar-ore*  s.  (Miner.)  das  Zinno- 
berarz; red,  das  Zinnoberroth* 

Cümaznlo  aoid|  s.  {Chem.)  die  Zimmt- 
sftme. 

CJümanioni  «.  der  Zimmt ;  (Dye.)  die 
Zimmtfarbe;  dove — ^,  der  Kelkenzimmt; 
—  in  tones,  der  Btengelzimmt ;  yihüe — , 
die  KaneUarinde  (CanMa  aXba^, 

Ci]i2iAmon-oa«iia|  s,  (Bot)  die  Ziaimt- 
frawia,  der  chinesische  Zimmt  (vül.  cassia) ; 
— fi^isers,  pl,  die  Zimmtblmnen ;  —  oü, 
das  Zimmtöl;  — stone,  (Iftner.)  der 
Zimmtstein,  Essonit;  — viater,  das 
Zimmtwasser,  der  Zimmtbranntwein ; 
wood,  das  Zimmthola. 

Cliiqae-oiup0y  s.pl,  (Areh.)  der  Fünf- 


daqne-fbily  s,  (Areh.)  das  Fünfblatt. 

daqne-port«!  s.  pl,  die  fünf  Häfen 
von  England,  die  dem  Kontinent  za- 
nftchst  hegen. 

Cicmi  wsioiij  s.  (Hort.)  der  Ableger, 
Senker;  das  Pl^opfreis,  der  SchÖssling. 

Ciper-fdnnely  s.  (Areh.)  der  &lsche, 
blinde  Schornstein  (der  nor  zur  Ver- 
ziening  oder  mn  der  Symmetrie  willen 
auf  einem  Dache  angebracht  ist). 

Ciphar.  s.  (Math.)  die  Ziffer,  das  Zahl- 
zeichen; CM  Null;  der  Initialbachstabe; 
(Oomm.)  der  durch  Nmnmem  oder  Buch- 
staben bezeichnete  Waarenpreis ;  despatch 
in  — ,  die  Depesche  in  Geheimschrift 

Cipolino-marble;  oipoUny  s.  (Minor.) 
der  CipoUino-Marmor,  Zwiebelmarmor. 

Cippus;  8.  (Areh.)  der  Oippus,  die 
simsloee  Halbsftule. 

Cirated«  a.  mit  Wachs  bekleidet. 

OiroaMieiuiey  (WMv.)die0irkas8ienne 
(wollenes  Köperzeug). 

Ciroley  s.  der  Kreis,  der  Zirkel,  die 
Kreislinie,  Kreisfläche;  (Whed.)  das 
fünfte  Bad  am  Wagen  (auch  eirele^ron) ; 

—  ofoUitude,  (Astr.)  der  Hdhenkreis; 

—  of  ampUtude,  der  Weitenzirkel;  ant- 
aretie  — ,  der  südliche  Polarkreis ;  arctie 
— ,  der  ndrdliche  Polarkreis ;  —  of  cur- 
vature, der  Krümmungskreis ;  —  of  dedi- 
nsiion,  der  Abweichnngskreis ,  Deklina- 
tionskreis;  diunud  — •,  der  Tagebogen; 

—  of  d%vergeHce,(Phys,)  der  Zerstreanngs- 
kreis ;  — •  of  excursion,  der  Ansschwel- 
fnngskreis;  graduated  — ,  (Td.)  der 
Theilkreis;  the  greatest  —  of  a  sphere, 
(Math.)  der  grösste  Kreis  der  Kugel; 
horary  — ,  der  Stondenkrels;  the  less  — , 
omaüest    —    of  a  sphere,  der    kleinste 


Kreis  der  Kugel;  mural  —,  (Astr.)  der 
Mauer-Quadrant;  —  of  paper,  (Fireto.) 
die  Zünderkappe,  Zünderplatte;  pitch' 
— ,  pitch 'line,  (Mach.)  der  Theilkreis 
eines  Zahnrades ;  reflecting  — ,  (Astr.)  der 
Beflezionskreis;  —  of  a  span,  der  Spann- 
kreis; vertical  — ,  der  Yertikalkreis, 
Scheitelkreis ;  vertical  half' — vfith  plumb- 
höh,  (8urv,)  der  Gradbogen. 

Cirole-ontteri  s.  (Mech.)  die  Bund- 
schneidemaschine; "^'iron,  (FirC'Uf.)  der 
Aushauer  zu  den  Zünderplatten;  (Whed.) 
vid.  eirde;  great  ^"saüing,  (Mar.)  vid. 
circular  saiUng. 

Cirolety  s.  der  kleine  EMis. 

Girotiity  8.  die  Kreisbewegung,  der 
Kreislauf;  der  üm&ng;  die  ümfiMsung, 
Umfriedigung;  der  Umgang;  (Td.)  der 
Kreis,  Stromkreis;  die  Leitung,  die  Qe- 
sammtheit  der  Telegraphenleitung  (auch 
tdegraphic  — );  broken  — ,  der  unter- 
brochene, offene  Stromkreis;  dosed  — , 
der  seschlossene  Stromkreis ;  home  rday 
— ,  local  — ,  die  durch  Beiais  geschlossene 
Ifokalbatterie  einer  Station;  inductive 
— •,  der  Ihduktionskreis ;  Morst?  s  — ,  die 
Morse'sche  Leitung. 

drouit-brakey  s.  (Td.)  die  Leitungs- 
bremse; — doser,  der  Apparat  zur  Un- 
terbrechung der  Leitung,  der  Schlüssel. 

Oiroular^  a.  rund,  kreisförmig;  «— 
blowing 'machine,   das    Windradgebläse; 

—  ciirrent,  (Eleetr.)  der  kreisförmige 
elektrische  Strom;  — file,  die  gezahnte 
Scheibe   zum  Auazahnen  von  Bädern; 

—  fortification,  die  Kreisbefsstigung;  — 
head,  (Arch.)  der  Halbkreisbogen,  Bund- 
bogen ;  —  instrument,  (Astr.)  das  graduirte 
Listrument ;  —  letter  tl^  credit,  (Comm.)  der 
Oirkularkreditbrief;  —  loom,  — weaving- 
loom,  der  Oirkularwebstuhl ;  —  peak-head, 
(Arch.)  der  geschneppte  Bundbogen;  — 
saHing,  (itfor.)  das  Segeln  in  einem 
grössten  Kreis;  —  saw,  die  Kreissäge; 

—  sector,  (Qeom.)  der  Kreistheil;  — 
shears,  pl.  die  Zirkelschere;  —  shuttle- 
box  loom,  (Weav.)  der  Webstuhl  mit 
kreisförmigem  Schützenkasten;  —  stair- 
ease,  die  Wendeltreppe;  — track,  (RaHw.) 
der  Schienenring;  —  vdocity,  (Astr.)  die 
Winkelgeschwindigkeit. 

to  C&'oolatei  v.  a.  kreisförmig  be- 
wegen; (Comm.)  umlaufen  lassen,  cirku- 
liren  lassen ;  to  —  biUs,  (Comm.)  Wechsel 
giriren;  to  —  lead,  (itfae.)  geschmolzenes 
Blei  im  Bleiofsn  treiben. 

to  Circulate;  v.  n.  sich  kreisförmig 
bewegen;  (Comm.)  umlaufen,  drkuliren. 

Ciroulatei  s,  (Math.)  der  periodische 
Decimalbruch. 

Ciroulati2iff  deoimal|  s.  vid.  circu- 
late, s. ;  —  pump,  (St.  eng.)  die  Kreis- 
pmnpe  (Kaltwa8serpura|>e,  welche  das 
Wasser  in  den  Kondensator  überführt). 

Ciroulatioii;  s.  der  Umlauf,  die  Oir- 
kulation;  —  ef  the  air  in  mines,  (Min.) 
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die  Wetterlosang;  hcmk  of  — ,  (Comm.l 
die  Girobank ;  —  of  hUla,  note»,  (CommJ 
der  Wechselyerkehr;  —  of  lead,  (Jfet.) 
das  Treiben ;  to  put  in  — ,  in  Umlauf  setzen. 

CireuluBy  a.  {Qlasa-m,)  die  Zange. 

Giroumambient;  a.  mngebend,  ein* 
schliessend;  the  —  €nr,  die  uns  mnge- 
bende  Lnft. 

Clroumferenoei  s,  der  Kreismnfang, 
die  Peripherie. 

Ciroumferentialy  a,  den  Umfaxig 
eines  Kreises  betreffend;  —  vtioeity,  die 
Umfangsgeschwindigkeit. 

Ctroumferentor^  s.  {Min,  Swrv.)  der 
Hängekompass;  (Whed.)  der  Badbanda- 
genmesser. 

Ciroumvallatioiiy  s.  (.FW.)  die  Cir- 
cnmvallation,  äussere  Umwallong  ^es 
festen  Platzes. 

G«lron;  a,  (Met,)  C-fbrgniges,  hufeisen- 
förmiges Eisen. 

GirruBy  oirrhiui99.(Bot)der  Bprössling. 

Giaty  8,  (Areh.)  der  Steinkasten. 

Giateniy  s,  das  Beservoir,  der  Be- 
hälter für  Flüssigkeiten!  {Brew.)  der 
Weichbottich ;  (Qlaaa-^n,)  die  Giesswanne, 
der  OiesshaüBn ;  {Mar.)  die  Pumpenbaok: 
{8t.  eng.)  dieCisteme;  Irine — ,  {Salt  to,) 
der  Soolbehälter;  ehar — ,  {8ug,  m,)  der 
Kohlenfilter,  Filter;  hotiae — ,  das  Be- 
servewasserbassin  in  Häusern;  {Hydr. 
Arch.)  die  Oisteme,  der  Wasserbehälter, 
Wasserfang ;  der  Weichbottich ;  —  for 
liquid  manure,  die  Jauchengrube;  mea- 
sure— ,  {8uy,  m,)  der  Messbehälter, 
Haassbehälter ;  pump  — ,  {Mar,)  der  Pum- 
penkasten; raihoay — ,  das  Bassin  für 
das  Kesselspeisewasser;  tor-—,  (Oiu-m.) 
das  Theerbassin. 

Giatem- barometer  I  »,  {Phy»,)  der 
Gefässbarometer. 

Gitadely  $.  {Frt.)  die  CitadeUe. 

Githeni;  a.  {Inatr,  m.)  die  Zither, 
Bchlagzither. 

Giudp  painty  a.  (Build.)  Hamelin's 
Kitt,  in  England  zum  Abputzen  der 
Fa^aden  etc.  gebraucht. 

Gitrate^  a.  (Chom.)  das  Citrat,  die 
citronsaure  Yerbindnnff. 

Gitrio  aoidy  a.  ( Chem.Jdie  Citaronensäure. 

Gitiine^  a.  (Aftiier.)  der  Citrin,  böh- 
mische Topas;  (Dye.)  das  Citrin. 

Gitrine^  a.  citronengelb. 

Gitrony  a.{Bot.)  dieCitrone,  Lemone; 
— juiee,  der  Citronensaft;  — oü,  das 
Cedratöl  (von  Oitrua  medica;  das  Citro- 
nenöl  von  (Htrua  Umonum  heisst  ge- 
wöhnlich lemon^oil);  — tooter,  der  Citro- 
nenbranntwein. 

Gitroly  a.  (Bot.)  die  Wassermelone. 

OiTBxjj  Qtvexjj  «every  y  severey^ 
a.  (Arch.)  das  Fach  zwischen  Gewölb- 
rippen, die  Gewölbkappe. 

OlTee^  a.  (Bot.)  vid.  chive. 

Givety  8.  der  Zibeih;  ^^-eat,  die  Zi- 
bethkatze. 


Givü-engineery  a.  der  Ciyilingenieur. 

to  Glaoky  V.  n,  (MiU.)  klappern. 

Glaok^  a,  die  Vogelscheuche  mit  Klap- 
per (auch  ektek-miU);  (Sydr.  Pump-m.) 
die  Klappe,  Ventüklappe,  Pnmpenklappe ; 
(MiU.)  das  Hühlglöckchen;  bottom —  of 
a  pump,  vid.  aueU&n-vahje ;  hydraüUt'^, 
die  &h  weberklappe ,  Balaneirklappe ; 
puppet — ,  (Mach.)  das  SchnarchyentU ; 
top —  of  a  pump,  vid.  deHvery-vaUve. 

Glaok-boz;  a.  (Pump-m.)  die  Ventil- 
kammer;  — »door,  (Jfin.)dieVentilthür; 
— -  door  piece,  —  -piece,  (Min.)  der  Ventil- 
kasten ;  —  aeat,  (Loe.)  der  Ventilsitz ; 

valve,  das  KlappenyentU,  SchamierventU. 

Glaim;  a,  (Comm.)  der  Anspruch,  die 
Forderung;  acknowledged  — ,  die  aner- 
kannte, liquide  Forderung;  '^  from  ha- 
ving found  a  mine,  (Min.)  das  Fimd- 
recht ;  -^  on  mortgage,  (Comm.)  die  hypo- 
thekarische Foäerung;  — a,  pi.  die 
Bechte,  Ansprüche;  die  Zölle. 

Glair- obscure 9  a,  (TainJt.)  das  Hell- 
dunkel 

Glammed;  a.  (MiU.)  Terstopfb. 

Glamming- machine  9  a,  eine  Art 
Druckmaschine  (wobei  eine  Walze  mit 
vertieftCTa  Huster  durch  Botation  auf 
einer  anderen  Walze  ein  erhabenes 
Muster  hervorbringt). 

Glammy^  a.  klebrig,  zähe. 

to  Glamp;  V.  a.  (Oarp.  Join)  unter- 
nageln, verschalen ;  mit  Leisten  ein&ssen ; 
mit  einer  Himleiste  versehen;  festklam- 
m«ii,  klammem;  (Poni.)  reitein;  to  — 
hrit^,  Ziegelsteine  zum  Brennen  oder 
Troclmen  in  Meiler  setzen. 

Glampi  a,  die  Klampe,  Klammer, 
Klemmvorrii^tung ;  (Corp.  Join,)  das 
Btück  Holz  zur  Verstärkung;  die  Ein- 
Bohubleiste,  eingeschobene  I^te  (auch 
woodm — );  (Lotkam,)  die  Kluppe;  (Mar, 
Mü.)  das  Winkeleisen,  die  Flappe  des 
Baperts;  (Jfe(.)  der  Erzhaufen  zum 
Bösten;  der  Kohlenhaufen  zum  Verko- 
ken; —  of  hricka,  (Til.)  der  Haag,  ge- 
schichtete Ziegelhanfen;  —  cf  hricka  for 
Inmwng,  der  offene  Ziegdmeiler,  Faidofon ; 
chamfer — ,  (Mach.)  der  Beifkloben ;  oross- 
harred  — .  end — ,  (Join.)  die  Himleiste; 
—  of  a  door,  hcMen,  die  Binschiebieiate; 
-—  of  the  deek-heama,  (Bhip-b.)  die  Balk- 
weger;  ^^  of  a  framc-aaw,  (Cwrp.)  der 
Backen  der  Gestellsäge ;  —  of  the  kAaon, 
(Ship-h,)  der  Backen  am  Kolschwinn; 
lo€k-fiLev^a  — ,  «tee — ,  (Lotkam.)  der 
Bdfkloben,  dieBeifkluppe;  (Qun-m.)  die 
Beitenfe ,  Kopflsange ;  —  of  a  moat, 
(8hip-h.)  die  Schalung,  Verschalung; 
moulder'a  — ,  (Found)  die  Klammer  fur 
die  Giessflaschen ;  nemapaper — ,  die 
Zeitnngsklemme,  Zeitungsschraube  ^plum- 
her* a  — ,  der  Esshaken;  rivetUng — , 
(^oe^.)  die  Nietkluppe;  rope — ,  die 
Seilklnppe;  (Mar.)  das  TÖmtau;  serew- 
— ,   (Join,)  die  Leltaizwinge,    Schraub- 


Clamp 'Irons.  —  Claw -bar. 
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swing«;  «k^tii^— ^,  die  hölzerne  Feil- 
kloppe;  spring  — ,  (Chem,)  der  Quetsch- 

hahn;  9friti§ ,  vice — ,  (Ledum,)  die 

Klapp«,  das  Spazmblech ;  «(rap — ,  die 
Biemenklammer ;  table — ,  h»  Tisoh- 
h&nge;  w^odtn  — ,  die  Holzklammer, 
Waaehklammer ;  wooden  — ,  (Join,)  die 
EiBschiebleiste;  — of  a  yard,  (Mar)  die 
Schaloag,  YerBohalnng. 

damp- irons.  «.  j^l.  das  Gatter  auf 
dem  Boden  des  Kamins;  die  yersohieb- 
haren  eisernen  Klappen  auf  beiden  Seiten 
des  Kamins;  —  noüiB,  pl,  die  Bandnägel, 
Klampepiker;  — aerew,  (Join,)  lAd,  aerew^ 
d^mp;  (Meeh,)  die  Pressschraube. 

Olaniping^  s.  die  V erklammerung ; 
(Jo*».)  die  Verbindung  mit  Himleisten. 

Ol>innlng"groove,  a,  (Join.)  die  Ein- 
zchiebnath;  — wed^e,  (Pont,)  derBeitel- 
kelL 

dandeati&e  ti«de^  a.  der  Schleieh* 
handä,  verbotene  HandeL 

to  Clap  j  V,  a,  a ,  maaaenger  on  the 
cable,  (JUor.;  ein  Kabelar  ans  Kabel  legen ; 
to  —  a  piece  to,  (Shooin,)  ansetzen;  to 
—  on  aU  aaUa,  (Mar.)  alle  Segel  beisetzen. 

Clap  -  board|  a.  das  Brett,  die  Planke ; 
(Buüd)  die  grosse  Schindel  (von  unge- 
fibr  46  auf  8  Zoll  Grösse;  die  kleine 
Srhindftl ,  ahingle,  misst  etwa  18  auf  6 
ZoU);  (Ooop.)  die  Fassdaube;  die  Bach- 
flchhidel;  — net,  das  Lerchennetz  mit 
dem  Spiegel;  — aiU,  (Hydr,  areh.)  die 
fichlagseh welle ,  Karbele;  — atUa,  ph 
daeSchlaggeschwell,  der  Drempelrahmen. 

dapper  I  a,  (Miü,)  die  Hählklapper; 
der  Buhmagel,  Bührstook;  (Hydr, 
JPwmtp-mJ)  vid,  eiaek;  —  of  a  bM,  der 
Klöppel  an  einer  Glocke;  —  of  a  door, 
der  Kbpfhammer  an  einer  Thür ;  —  of  the 
ßmil,  der  Schwengel  dee  Flegels;  — to  the 
whcd  of  a  ehain^ump,  die  Pumpenkappe. 

dapper-valTe;  a,  vid.  elap-valve, 

dapp-ailly  a,  vid,  eUip-aiU, 

dfltf^nooi  a,  (Ooaeh-m,)  der  Clarence. 

dare-obaoiiray  vid.  etair-obacure, 

djune- story,  olere- story |  dear- 
story,  a.  (Ardk.)  der  lachtgaden. 

darety  a,  der  Bothwein. 

darifloatioiiy  a.  (Oham,)  die  Abklä- 
rung, Läuterung  (einer  Flüssigkeit); 
(Brew,)  das  Klären  des  Bieres. 

darülery  a.  das  Klärmittel ;  (Sug.m.) 
das  Klärgefäss,  die  Klärp&nne,  Läuter- 
pfiuuie;  — ,  dtfeeating-pan,  (Sug,  m.)  die 
Scbeidepftknne  (worin  der  Zuckersaft  mit 
Kalk  geläutert  wird). 

to  Clarify  I  v,  a,  (Teekn.)  klären,  ab- 
klären, läutern;  to  —  pena,  Federposen 
abputzen;  to  —  sugar,  Zucker  klären, 
läntsm ;  to  —  vfint,  Wein  schönen ,  ab- 
kUten. 

Clarifyi2i£r>  a,  (Chem.  Ttchn.  8ug.  m.) 
das  Klären,  die  Läuterung;   the  —  of 
trine,  die  Schonung. 
Clariiyi2iK*maohixie|  a.  die  Abklä- 


rungsmaschine; — *pan,  (Sag*  m,)  vid, 
darifier. 

Clarifying^  a,  abklärend,  sum  Läu- 
tern dienend. 

Glarinet|  a.  (Mua,)  die  Klarinette ;  — 
mouth-pieee,  das  Klaiinettenmundstück ; 
— ruda,  pl,  die  Klarinettblätter. 

Clarion ;  a,  (Mua,)  das  Klarin,  die 
Trompete;  (Mar)  das  Budermall. 

to  daspy  V,  a,  zuhaken,  einhaken; 
to  —  the  eeeentrie-roda,  (8t,  eng,)  dieEx- 
centrikstangen  einhaken,  einrücken. 

Clasp ;  a,  der  Haken,  Heftel;  die 
Klammer;  die  Schnalle,  Gürtelschnalle; 

iSookh,)  die  Spange,  Klausur,  das  Schloss 
an  einem  Buch;;  (Jew,)  das  Häkchen, 
dieJQaue;  (Loekam)  das  Sohliesseisen ; 
das  Hakenblatt,  Hakenbleoh ;  (Spinn.)  die 
Presse;  aßjuating — ,  der  Stellhaken; 
bdt'^-,  (Meteh.)  eine  Art  der  Kuppelung 
für  Treibriemen ;  —  for  a  hoU,  hoU — , 
die  Biegelhaspe;  tt^ning —  of  a  harpai'' 
chord,  der  drehbare  Stimmhaken  an  der 
Harfe;  revolving '^~t  der  Drehhaken. 

Clasp -fork;  a.  die  Binleggabel;  — - 
hooka,  pl.  die  Klemmzange;  — kntfe, 
das  Binlegmeeser,  Taschenmesser  (olme 
Feder) ;  — lock,  (Bookh.)  das  (verschliess- 
bare)  Schloss  an  der  Spange  eines  Bu- 
ches; — natl,  der  Schindelnagel,  Haken- 
nagel; der  Bodennagel;  — nut,  die 
Schraubenmutter. 

Clasper,  a,  der  Haken,  die  Klammer. 

Clasping;  a,  of  the  eecerUrie-roda,  (8t. 
eng.)  die  Einhakung,  Binrückung. 

dassing,  s.  das  Sortiren. 

to  datter^  v.  n,  (Spinn,)  klappern, 
schnurren. 

Clairate,  clavated^  a,  (Bot,)  knotig, 
knorrig.  ' 

Clave  •  a,  (Mar.)  of  a  Itloekmaker,  der 
Bohrblock. 

daviary^  a.  (Mua,)  die  Klaviatur, 
das  Tastenbrett. 

daviohordy  a.  (Mua.)  das  Klavier. 

to  Clai7  in^  v,  a,  (Carp,)  einklam- 
mem ;  to  —  oß,  (Mar.)  vom  Lande  abhalten. 

Clai7y  8.  die  Klaue;  der  Haken;*  der 
Spalt;  die  Drahtzange ;  ((7arp.)  vid.  daw 
hammer;  —  of  a  crow -bar,  die  Klaue 
eines  Brecheisens;  deviVa — ,  (Build.)  die 
Teufelsklaue,  Steinklaue,  'Steinsdhere, 
das  Kropfeisen ;  the  — a,  pl,  of  a  grappling, 
(Mar.)  die  Klauen  eines  Dregankers ;  the 

—  of  a  hammer,  die  Hammerklaue,  ge- 
spaltene Finne,  der  Splitt;  won  — a,  pl. 
Brandeiaen;  -^ofa  Jack  or  Hoiating-chain, 
der  Windehaken ;  nail  — ,  vid.  dawwreneh, 

CUii7-bary  a,  das  Brecheisen  mit  ge- 
bogener und  gespaltener  Klaue ;  —  »ehipa, 
pU  Klauettab£Edl,Homab£all;  — hammer, 
der  Splitthammer,  Hammer  mit  ge- 
spaltener Klaue,  mit  Zangenvorrichtung ; 

—  Stopper,  (Mar,)  der  Betingstopfer ; 
— wrench,  der  Nagelzieher,  die  Kägel- 
klaue,  Beisszange. 
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Clawing' ship.  —  Cleanse. 


Glawing-thlp;  8.  (Mar.)  der  Lay- 
halter. 

to  Glay^  V.  a.  mlb  Thon  Terschmie- 
ren;  to  —  sugar,  Zucker  decken,  ter* 
riren. 

Clay.  8.  (Miner,)  der  Thon ;  (Bug.  m.)  der 
Thon,  der  Klei  zum  Decken  des  Zuckers; 
apyrous — ,fire — ,  rrfractory — ^,der  feuer- 
feste Thon,  Ghamottothon ;  büuminous  — , 
der  bituminöse  Thon;  ealeareous  — ,  der 
Kalkmergel;  Cfhina — ,  Chinese  — ,  por- 
eelain' — ,  die  Porzellanerde,  der  Kaolin; 
Cologne-  — ,  jpipe- — ,  der  Pfeifenthon; 
common — ^,  der  gewöhnliche,  lehmhaltige 
Thon;  cover  of  — ,  der  Thoxibeschlag; 
dust — ,  die  Thonasche;  effervescing — , 
der  brausende  Thon;  first  — ,  (Bug,  m.) 
der  erste  Thon,  der  grüne  Klei;  fuUer's 
— ,  die  Walkererde;  fusible  — ,  der 
schmelzbare  Thon;  goid — ,  der  Gk>ld- 
letten;  iron — ,  der  Eisenletten,  eisen- 
haltige Thon;  layer  of  — ,  das  Thon- 
lager;  metaüic  — ,  der  Bergletten;  mot- 
ley — ,  der  Buntthon;  oehreous  — ,  der 
odLerhaltige  Thon,  die  Ockererde;  pipe- 
^,  vid.  Cologne — ;  plastic  — ,  der 
plastische  Thon;  poor  — ,  (Pott.)  der 
magere,  sandige  Thon,  der  Schluff; 
poUef^s  — ^  der  Letten,  Töpferthon;  py 
ritous  — ,  der  bituminöse  Kiesthon; 
schistous — ,  der  Schieferthon ;  second  — , 
(8ug.  m.)  der  zweite  Thon,  der  Bom- 
Uei;  slate — ,  der  Klebschiefer,  Schiefer- 
thon; taleous — ,  der  Talkthon;  unctuous 
— ,  der  fette  Thon;  Venäian  ^,  die 
venezianische  Kreide. 

C^ay -bottom,  day-ground ^  s.  der 
Lehmboden,  Thonboden;  (Mar.)  der 
Stickgrund;  — hriek,  der  Lehmstein, 
Luftziegel;    — cottage,    mud-hiU,    die 

Lehmhütte ; cutter, ctMing    mar 

chine,  (Pott.)  die  Thonschneidemaschine ; 
—  dam,  der  Lettendamm;  — diich, 
(Pott.)  der  Sumpf;  — iran-ore,  — iron- 
stone, —  htmd  iron-stone,  (Miner.)  der 
Thoneisenstein ,  thonise  Sphärosiderit ; 
— -fiMirl,  clayey  marl,  (Jf«ner.)der  Thon- 
mergel;  (Buüd.)  der  Kleiber,  Kleber, 
Lehmpatzer;  — miU,  die  Thonmühle, 
Thonreinigungsmaschine ;  —  mortar,  der 
Lehmmörtel;  — pit,  die  Lehmgrube; 
— plug ,  der  Lehmpfropf ;  — puddle,  der 
Thonsclüag ,  Lehmschlag ;  — p%ilp,{Pott.) 
der  Thonbrei;  — pulverizer,  die  Thon- 
pulverisirmaschine ;  — retort,  (Oas-m.) 
die  Thonretorte,  Betorte  von  feuerfestem 
Thon;  — »Screening  machine,  (Pott.)  die 
Haschine  zum  Sieben  des  gepolverten 
Thones ;  —  -stU,  der  Lehmschlamm ;  — 
slate,  der  Thonschiefer ;  —  stone,  (Miner.) 
der  Thonstein,  Feldstein  (ein  unreiner 
mit  Quarz  gemischter  Feldspath);  — 
sugar,  der  Brotzucker;  — tile,  der 
Thonziegel ;  — trough,  (Sug.  m.)  der  Erd- 
back, Formentrog;  -^-waU,  die  Bleich- 
wand. 


OlayeS;  s.  pl,  (Frt)  die  Hürde,  das 
Weidengeflecht. 

CiAjeyj  olayishy  a.  thonig,  lehmig, 
kleiig;  — marl,  der  Thonmer^;  —  soil, 
der  Lehmboden. 

Claying  9  s.  der  Thonschlag;  (Buüd,) 
das  Anmachen,  der  Einschlag  von  Thon ; 
(8ug.  m.)  das  Becken,  Terriren  des 
Zuckers;  —  of  a  hore-hole,  (Min.)  das 
Verletten  eines  Bohrloches. 

Claying- bar ;  s.  (Min.)  deat  Bohr- 
stampfer, Lettenbohrer;  — house,  (8ug. 
m.)  das  Deckhaus;  — vessel,  das  Terrix^ 
gefäss,  Beckgefäss. 

Claymore  I  s,  (Arm.)  eine  alte  Art 
zweischneidiger  Schwerter  mit  zwei 
GMffen. 

deadingy  s.  die  Bekleidung;  (Bydr. 
areh.  Min.)  die  Brettverschalung;  (Loc.) 
der  Mantel  des  Kessels,  die  Kesselbeklei- 
dung; eyUnder — ,  die  Bampfcylinder- 
bekleidung. 

to  Clean«  v.  a.  reinigen,  säubern, 
putzen;  (Mtn.)  aufbereiten,  abläutem, 
wasdien;  to  —  old  bricks,  den  Mörtel 
von  alten  Bausteinen  entfernen;  to  — 
cotton,  die  Baumwolle  entkörnen,  egre- 
niren ;  to  —  a  file ,  eine  Feüe  ausputzen ; 
to  —  a  fining-fire,  (Met.)  ausräumen;  to 

—  gold  and  silver,  Gk>ld  und  Silber 
waschen,  reinigen  \to^-a  harbour,  einen 
Hafen  ausbaggern;  to  —  hides,  (Tann.) 
Felle  ausstreichen;  to  —  raw  sugar, 
Zucker  raffiniren;  to  —  with  svJiphur, 
(Coop.)  ausschwefeln;  to  —  the  surface 
of  wood,  das  Holz  abschlichten ;  to  — 
wool  by  beating  with  sticiks,yfolle  flacken. 

Clean y  a.  rein,  sauber;  a  —  proof, 
(Print.)  ein  frischer  Abzug  eines  Kor- 
rekturbogens; —  run,  (Mar.)  scharf 
Hinterschiff;  —  timber,  (Buüd.)  knoten- 
ftreies  Bauholz. 

Cleaner^  s.  der  Sieber;  (Curr.)  das 
Putzmeeser ;  (Found.  Mould.)  das  Streich- 
brett, Bämmblatt;  (Spinn.)  die  kleinere 
eines  Paares  von  Stachelwalzen;  cotton- 
— ,  (Cotton-m.)  die  Baumwollen -Beini- 
gungsmaschine ;  —  of  a  shaft,  der  Schacht- 
feger. 

Cleaning;  s.  das  Beinigen,  Säubern, 
Putzen. 

Cleaning- door ;  s.  die  Beinigungs- 
öffhung,  das  Sdmiutzloch  (des  Kessels); 
graver,    (JeweU.)    das    Abstosseisen ; 

—  machine,  (8ük-m.)  öle  Putzmasohine, 
Reinigungsmaschine;  — powder,  das 
Putzpulyer;  — scoveL,    der  Ofenwiscb; 

—  shed,  (Fou/nd)  der  Beinigungsschup- 
pen;  boiler — j tools,  pl,  (St.  en^.)  die 
Kesselreinigungswerkzeuge. 

to  Cleanse^  v.  a.  reinigen,  scheuem, 
putzen;  (Brew.)  nachgähren  lassen  (und 
dadurch  klären);    (Mydr.)    ausbaggern; 

iMin.)  vid.  to  clean;  (Pap.  m.)  reinigen 
die   Lumpen);    (Sug.  m.)    decken   (mit 
Wasser,  Klärsei  etc.);  to  —  ihe  grain. 


Cleanser.  —  Clearing. 
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(Jlilt.)  du  Korn  reisigen;  to  —  a  gun, 
ein  Gewehr  anspntaEen;  to  —  and  work 
ik€  \ide9  wUh  lim&-waUr,  (Cham,  dr.)  die 
Hftnte  aoBschwöden ;  to  —  the  iron  by 
wdding.  Eisen  anflschweissen;  to  —  the 
oU,  (AhiU.  Print)  Oel  abkr&scben ,  ab- 
kr^sehen,  abschäumen;  to  —  sheet-iron, 
Eiaenbleeh  in  einer  Baloftarebeize  rei- 
nigen, abbeixen;  to  —  the  type,  (Print.) 
die  Schrift  waschen. 

deanaeri  a,  der  Beiniger;  (Bydr.) 
der  Bmnnenfeger;  —  of  tHuieea,  der 
Behleosenrftnmer» 

C^BBimtDgf  B.  das  Ansfegen,  Beini- 

S;  (Brem.)  die  Kachgfthnmg;  (By dr.) 
Baggern;  (MetcX-u.)  die  Salzs&nre- 
beim  sum  Beinigen  des  Eisenblechs; 
tPap.  Hi.)  das  Bemigen  der  Lnmpen; 
\8uy.  M.)  das  Decken;  —a,  pi.  die  Aos- 
fegsel;  —  and  icorking  vnih  lime-witer, 
(Cham,  dr.)  das  Ansschwöden. 

Gleanaiiig  -  oaak ,  a.  (Brew.)  das  Naoh- 

gUur&ss;  union eaaka,  pU   ein  zu- 

snwiinflinhftngi*nitftir  System  von  Nach- 
gfthrftasem;  — eoek,  (Bydr.)  der  Pats- 
hahn;  — •erMm,  (Cham,  dr.)  der  Kalk- 
brei ; vat,  —  veaad,  (Brsw.)  die  Nach- 

gfthrknfe. 

to  deary  «.  a,  hell  machen,  auf- 
bellen; sftnbem,  reinigen;  abrämnen; 
(Ayr.)  nmbrechen,  nrbar  machen;  (Cal. 
pr.)  vid.  dearing;  (Comm.)  als  reinen 
Gewinn  einziehen ;  (^e.)  abklären,  schö- 
nen; (jP49r.) lichten,  abholzen;  (Ifar.)klar 
machen,  bereit  machen;  (Min.)  anfräu- 
men;  to  —  aecotu/Ua,  (Comm.)  Bechnun- 
gen  berichtigen,  saldiren;  to  —  an  adit, 
einen  Stollen  aufräumen;  to  —  the  atüe, 
to  —  «ray,  to  —  deada,  (Min.)  aufräu- 
men, gewaltigen;  to  —  the  haianee, 
(Comm)  den  Saldo  in*s  Beine  bringen; 
to  —  the  eoaat,  (Mar.)  sich  yon  der 
Kfiste  entfernt  halten;  to  —  the  eomha, 
die  Kämme  nnd  Karden  reinigen;  to  — 
in,  to  —  out  at  the  euatomhouae,  ein- 
und  ausklariren  am  Zollcomptoir ;  to  — 
MC*«  debta,  (Comm.)  alle  seine  Schulden 
bezahlen ;  to  —  a  field  of  the  trunka,  ein 
Stock  Land  ausstocken;  to  —  a  fumaee, 
einen  Ofen  ausräumen;  to  —  gold  or 
aHver,  Gold  oder  SUber  abtreiben;  to  — 
gooda,  to  —  in,  to  —  out,  (Comm.)  Waa- 
ren  klariren  (am  Zollhause  angeben  und 
den  Zoll  bezahlen),  to — the  land,  (Mar.) 
sich  vom  Land^  entfernt  halten;  to  — 
liquora,  Flüssigkeiten  abklären,  läutern; 
to  —  the  lota  in  time,  (Comm.)  die  Kaye- 
linge  zur  bestimmten  Zeit  wegräumen; 
the  market  wci — ed  of  oil  etc.,  alles  Oel  etc 
wurde  ausyerkaufb;  to  —  out  the  mud, 
bsggem ;  to  —  an  old  pit,  (Min.)  einen 
alten  Schacht  aufräumen ;  to  —  a  port, 
(Mar.)  aus  einem  Hafen  auslaufen ;  to  — 
ateay  r%$hhiah,  Schutt  wegräumen;  to  -^ 
a  ahip  at  the  euatom-houae,  (Mar.)  ein 
Schitr  beim  Zollamte  ein-  oder  ausklari- 


ren, die  nöthigen  Dokumente  yorzeigen; 
to  —  a  ahip  for  action,  ein  Schiff  kampf- 
bereit machen;  to  —  apirita  (Diät.)  rek- 
tiflciren,  läutern;  to  —  augar,  to  —  the 
juice,  den  Zuckersaft  klären,  to  —  the 
touch 'hole,  (MH)  das  Zündloch  ausräu- 
men;  to  —  up  the  wood,  (For.)  den  Wald 
lichten. 

Clear  I  a.  (Arch.  Meeh)  der  innere 
Baum  eines  Gebäudes,  einer  Mascljdne, 
der  Luftraum;  in  the  — ,  im  Lichten. 

dear.  a.  heU,  klar,  licht;  blank: 
scharf,  deutlich;  (Comm)  netto;  (Mar) 
klar,  nicht  yerwickelt  (yom  Tauwerk); 
klar,  bereit;  (Wean.)  durchbrochen;  — 
am^tunt,  (Comm.)  der  Nettobelauf;  —  of 
chargea,  (Comm)  ftei  yon  Lasten;  a  — 
eoaat,  —  ahore,  eine  fahrbare  Küste;  — 
from  damage,  (Mar.  Comm.)  frei  yon 
Beschädigung;  — io  go,  (Mar)  klar  zum 
Wenden;  to  keep  a  ■—  hawae,  (Mar) 
klares  Ankertau  halten;  a  —  rope,  ein 
fireies,  ohne  Beibung  spielendes  Tau;  — 
for  aea,  (Mar.  Comm)  segelklar;  — >  va- 
lue, (Comm)  der  reine  Werth ;  —  viator, 
offenes  Wasser. 

dear-bore.  a.  (Meeh)  der  feine  Aus- 
bohrer; —  eole,  der  flüssige  Leim;  — 
foundation  lace,  (Man^f)  die  Uargrun- 
dige  Klöppelspitze;  to  — atareh,  v.  o. 
stärken,  steif  machen  (Wäsche);  — atory, 
etare-atory,  dereatory,  (Arch)  der  Licht- 
gaden,  das  Fenstergeschoss  des  Haupt- 
schiffes, Kleristerium;  — atuff,  fehler- 
freies Bau-  oder  Werkholz. 

dearanoe^  a.  der  Spielraum ;  (Comm) 
die  Zollquittung,  Ausklarirung  yom  Zoll- 
amt oder  yon  der  Hafenb^öide ;  (Mach) 
die  Freimachung;  —  of  the  piaton,  (St. 
eng)  der  Kolbenspieliaum ,  schädliche 
Baum. 

deare^  a.  (8ug.  m)  das  Klärsei,  die 
geklärte  und  flltrirte  Zuckerlösung. 

dearedy  o.  (Comm.)  (yon  einem  Fal- 
liten) im  Besitz  desBankerottcertifikats; 
—  out  and  aü  right!  (Te{.)AUes  in  Ord- 
nung 1 

dearer^  a.  (Spinn)  die  Wendewalze, 
Firwalze  der  Schrubbelmaschine. 

dearing^  a.  das  Hellmachen,  Beinigen, 
Abräumen;  (Ägr)  die  Urbarmachung, 
(Cal.  pr)  das  Einigen  des  Bodens  (im 
Kuhkothbade) ;  das  Ayiyiren  (im  Seifen- 
bade; (Dye)  das  Abklären,  Schönen; 
(For.)  die  Lichtung;  (Frt.  BuUd.)  die 
Planirung,  Ebenmachuuff;  (Mach)  die 
Zahnlücke ,  Kammsasse ;  (Met.  Min)  die 
Läuterung  der  Erze;  (SÜk-man)  das 
Glätten  der  Seidenfäden  yor  dem  Spin- 
nen; (£^1«^.  m)  das  Klären,  die  Läute« 
rung;  —  a,  pi.  der  Schmutz;  —  of  drafta, 
of  chequea,  (Comm)  die  Ausgleichung 
durch  gegenseitige  Bankanweisung;  — o/ 
the  head  from  detached  orea,  (Min)  das 
Aufräumen  der  Arbeit;  —  of  Uquida, 
die  Abklärung,  Läuterung  yon  Flüssig-' 
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keiten;  -—  0/  whed^&rks,  die  Zahn- 
lacke,  Eammsasse;  —  from  wood,  (For,) 
das  Abholzen. 

Clearing -beok;  s,  {CdL  pr*)  der 
Avivirketsel;  — capper,  (Dye.)  der  Ent^ 
lärbekessel;  — houae,  das  Abrecbnonga- 
bureau  (für  den  gegenseitigen  Verkehr 
von  Eisenbahnen  etc.);  (Dye.)  der  Baum 
für  die  fintf&rbekessel;  — iron,  (Mä.) 
der  Formstecher;  — pan,  €UHrifUr,(8ug. 
m,)  die  Klärpfanne;  — aale,  (Comm.) 
der  Ausverkauf;  — aerew,  (Oun.m.)  die 
Kanalschraube,  Eeinigungssohraube;  — 
atiekf  (Olaaa-m,)  die  Bäumkrücke;  — - 
stone,  (CWr.)  der  feine  Wetzstein  zum 
Schleifen  der  Werkzeuge  des  Lederzu- 
richters. 

Cleat;  a,  (Art,)  der  Anguas  fär  den 
Aufsatz  am  Gtoechützrohr ;  der  SchUd- 
zapfenflugel,  Zapfenklotz,  die  Bohild- 
zapfenstütze;  (Cärp,)  dieKlampe;  (Mar,) 
die  Klampe,  Wasserklampe  (ein  Stack 
Holz  lüs  Unterlage  oder  zur  Beifestigung) ; 

iMin,)  der  Bpalt,  Biss  in  Kohlenlagern; 
Shoem.)  das  Hufeisen  auf  Schuhsohlen, 

—  of  the  gangway,  (Mar.)  die  PaUreeps« 
klampe. 

CleaTablei  a.  spaltbar. 

Cleavage ;  a.  die  Spaltung,  Spalt- 
barkeit; —  of  eryatala,  die  Spaltbarkeit 
der  Krystalle;  —  in  eryatala,  die  Spal- 
tung, Spaltungtrichtung  der  Krystalle; 
'^'faee,  — joint,  — plane,  plane  of  — , 
die  Bpaltungsfläche. 

to  Cleave;  «.  a.  spalten,  zerspalten. 

to  Cleave  I  «.  n.  sich  spalten,  zer- 
bersten, klebtti,  ankleben. 

Cleave ;  a,  (Oarhor.)  das  Vorderende 
des  Deichselarms;  — a,  pL  die  Schere, 
Beichselschere. 

Cleave-saw;  a.  (Corp.)  die  Klobsäge, 
Brettsäge. 

Cleaver I  a.  der  Holzhacker;  das 
Haolonesser;  (Oöop.)  der  Klöber,  Drei- 
klöber;  (8m.)  der  Schneidemeissel;  bui» 
eher'a  — ,  das  Schlachtbeil;  a  wood — , 
ein  Holzhacker. 

Cleaving;  a.  die  Spaltung. 

deaving^blook;  ».der Spaltschemel; 
— ehiad,  (Slat,)  der  Spaltmeissel  for 
Dachschiefer;  — face,  (Cryat.)  die  Spal- 
tungsfläche ;  —  grain,  (8lat.)  die  Schicht- 
fuge;  (8tone-e,)  das  Bruchlager,  Lager, 
die  Lagerseite;  -^-hammer,  der  Schrot- 
hammer, Steinsetzhammer;  — iron, 
(Coop.)  das  Kliebeisen;  — knife,  das 
Hackmesser;  (Coop.)  iu  Spaltmesser; 
— plane,  (Miner.)  die  Spaltungsfläche; 

—  aaw,  (Corp.)  die  Klobsäge,  Brettsäge. 
Cleft«  a.  der  Sprung,  Spalt,  dieBitze; 

(Min.)  die  Kluft;  aquiferoua  -^,  die 
Wasserkluft;  haae  —,  (Min.)  die  Uube 
Kluft;  noble  — ,  die  edle,  volle.Kluft; 
—a,  pl.  (Cloik.)  die  Kläcke. 

to  Cleft -graft;  v.  a.  (Hort)  in  den 
Spalt  pfropfen. 


to  Cleaoh;  e.  a.  vernieten,  verklin- 
ken;  vid,  to  cUneh, 

draoh-bQlt,  a.  (dOdi)  der  Klink- 
bolzen; —  naü,  (Loekam.)  der  Schrau- 
bennagel. 

Clepeydra;  a,  die  Waseeruhr,  Klep- 
sydra. 

dereetorsT;  a,  (Areh.)  der  Lichtgadan. 

Clerk;  a.  (Comm.)  der  Commis,  Hand- 
lungsgehilfe; artided — ,  der  in  Kontrakt 
stehende  Handlunfsdiener;  —  of  the 
cheek,  puraer,  (Mar)  der  Wusterkommie- 
sar;  eoUecting  — ,  (Comm,)  der  Gk>nuniji 
für  Inkaseo;  eof^idential  — ,  der  erste 
Commis;  eorreaponding  — ,  der  Korre- 
spondent; —  cf  ike  court,  der  Qerichta- 
schreiber;  government' — ,  der  Begie- 
rungsbeamte; junior  — ,  der  liehrling; 
managing  — ,  head — ,  der  Büreanchef, 
erste  Commis;  —  of  the  market,  der 
Marktvogt;  —  of  the  minea,  derSchichi- 
sohreiber;  —  of  the  ruler,  der  KanzUst; 
funning  — ,  (Comm.)  der  Laufbursche; 
town — ,  der  Stadtschreiber,  Stadtsyn- 
dikus; —  of  the  worka,  der  Bauaufseher. 

Cleavelanditei  albitO;  aoda- fel- 
spar; a.  (Miner.)  der  Albit. 

Clevlfl;  olevy;  a,  (Ttehn.)  ein  steig- 
bfigelförmiges  Eisenband. 

to  Clei7;  V.  a,  (Mar.)  die  Segel  auf- 
geien;  to  —  down,  (Mar.)  streichen;  to 
-*  to  the  wind,  den  Wind  abkneifen. 

Clew^;  a.  der  Qamknäuel;  —  of  a 
hammock,  (Mar.)  die  Knüttels  einer  Hänge- 
matte; —  of  a  sail,  das  Schothom  (die 
untere  Ecke  des  Segels). 

Clew -garnet;  a.  (Mar)  das  Geitau 

des    grossen  oder  des  Fooksegels; 

line,  das  Geitau  der    kleineren  Segel; 

—  line  block,  — -yamet-tZodk,  der  Öei- 
taublock;  '^^ piece,  der  Stosslappen. 

CUokö;  a.  (PrinL)  das  Clichö;  die 
Methode  des  Entnehmens  von  Cliche. 

Cllehy  prooesB;  a,  (Chem)  das 
französische,  in  Clichy  bei  Paris  ausge- 
übte Veriahren  der  fileiweissfabiikation. 

to  Click;  V.  n.  (Qun-m.)  knacken, 
schnappen. 

Cliok;  a,  der  Schlag;  das  Tick-Tack; 
(Mech)  der  Sperrhaken,  Sperrkegel,  die 
Sperrklinke;    (BaiUo)   die    Sperrklinke; 

—  and  rat4^'whed,  (Mach)  die  Sperr- 
yorrichtung,  das  Gesperre;  —  with  rat- 
chet-erown-wkeel,  (Mach)  die  Sperrklinke 
mit  Kronensperrrad ;  —  of  a  repeater, 
(Watchm)  der  Sperrkegef  einer  Bepetir- 
uhr. 

Click -look;  a.  (Oun-m)  der  Eegel- 

schluss;  — apring,  die  Sperrfeder; 

wheel,  ratchet-whed,  (Mach)  das  Sperrrad, 
Kammrad;  — tpire,  — ated,  derSperr- 
kegeldraht;  (Watch- m)  der  Gesperr- 
draht. 

Clicker;  a.  (Print)  der  Formatbild- 
ner, Seiteneinrichter;  (Shoem)  der  Zu- 
schneider. 


Clloket  —  Clook. 
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Caioket;  tf.  der  Thürklopto,  Thür- 
harnmer. 

dient,  9.  {Comm.)  der  Kimde. 

Glif!^  8.  die  Klippe;  {Min.  WaUa)  der 
dtiiiiiichieferige  Schieferthon ;  Frend^  — , 
Bt>um  — ,  (Seogn,)  der  kreide&hnliohe 
KaUl. 

dimatey  a.  dai  Klima. 

Climstologyi  $.  die  Klimatoloffie. 

to  Cliznb|  V.  n.  klettern;  (AfttO  fto^ 
fahren. 

Climber,  e,  {Bathe,)  daa  Zahnrad 
(welches  in  die Zwangschiene  eingreift); 

—  s,  pU  (Tel.)  die  mit  Sporen  versehenen 
Klettarstiefel  zum  Ersteigen  der  Tele- 
graphenstangen. 

Cnimbiiiff-boy,  «.  der  Schornstein- 
fegeijunge  (der  früher  die  Schornsteine 
seihet  iMiahren  mosste);  — iron,  das 
Klettereisen«  Steigeisen;  — spur,  {Min,) 
das  Klettereisen,  die  JSinkrampe. 

to  Clinoh.  V.  a,  {Muh.)  vernieten, 
verUinken,  em-  und  ausklinken;  {Tu.) 
klinkerweise  legen;  io  —  a  boU,  einen 
Bolzen  umnieten,  verklinken;  to  —  a 
tahU,  {Mar.)  ein  Tau  an  den  Ankerring 
stecken;  to  —  ike  rail- foot,  (£atlv.)  den 
Fuss  der  Schiene  einkerben. 

Clijioh|  9,  (ÜecA.)  die  Klinke,  Klinkung ; 
(Jfor.)  der  Ankertaustich,  Kabelstidi 
(eine  Art  der  Befestigung  des  Kabels); 

—  ofnaüs,  das  Nagelniet,  die  Vernie- 
tung, Verkhnkung  von  N&ffehi. 

CHinoh-bolt,  s.  {Meeh)  der  Klink- 
bolsen,  vemietete  Bolzen;  — huüt,  vid, 
cUneher-hfMiiU ;  — ring,  der  offene  Bing 
mit  übereinander  tretenden  Enden. 

CSinohed,  a,  vernietet;  «—  and  rivä- 
itä,  niet-  und  nagelfest. 

dinoher,  s.  £e  Klammer. 

dinoher- built  I  a.  {Mar.)  klinker- 
weise gebaut;  — naü,  der  Schrauben- 
nagel; — work,  (Afar.)  das  KUnkerwerk, 
die  schindelartige  Beplankung ;  die  schin- 
delartige Beplattuujg  (eines  Panzerschiffs). 

dinohingi  s.  (Jtfor.)  das  Verstopfen 
der  Schiesslöcher  i  —  ofthe  raHe,  {Bailw.) 
das  Einkerben  der  Schienen;  — iron, 
die  Klammer. 

din^^etonei  s.  {Bot.)  eine  Pflrsichsorte. 

dinicali  a.  zu  ärztlichem  Gebrauch; 

—  thermometer,  das  ärztliche  Thermo- 
meter, Blutthermometer. 

to  dinki  v.u.  reissen,  bersten; (1£b^.) 
aufreissen. 

dinky  9.  die  Klinke;  {Mitt.)  das 
Zshnrad. 

dinker  •  s.  {BuHd.)  der  Klinker, 
I,  nartgebrannte  Backstein;  der 


holländische  Klinker,  verglaste,  hartge- 
brannte holländische  Backstein  (auch 
Dtstch — )\  {Forg.)  die  Schmiedeschlacke; 
(Md.)  die  Schlacke,  Steinkohlenschlaoke 
(auch  pl,  dinker9), 

dbüter-bar,  s.  {Mä.)  die  Auflege- 
stange zum  Ausschlacken;  — bed,  — 

Ttahaitohts  WOrtorbiiofa.    BngL-Deatioh. 


grate,  {Met)  das  Schlaokenbett  (beim 
Kupfererzrösten),  der  Klinkerrost. 

Clinklngi  9,  {Mä.)  das  Beissen,  Atif- 
reissen. 

dinkfltone«  9,  {Miner.)  der  Kling- 
stein, Phonolith. 

dinometer^  a.  {Build.  8urv.)  die 
Bergwage,  Bösohungswage,  der  Klino- 
meter,  Neigungsmesser. 

dinquanti  s.  {French)  das  Flitter- 
gold, Bauschgold. 

to  dip)  V.  a.  beschneiden,  abschnei- 
den, stutzen;  {Lockern.  Fora.)  herunter- 
hauen, abschroten;   {Mint.)    kippen;   to 

—  horses,  Pferde  scheren ;  to  —  off,  {Mar.) 
die  Taue  abputzen ;  to  —  off  the  runnets 
from  baUa,  {Art)  die  Bleikugeln  abkned- 
pen;  to  •»  the  planehets,  {Mint)  die 
Zaine  schroten;  to  —  the  pin -wire  into 
ahatiks,  {Needl.)  den  Draht  zu  Nadeln 
schroten;  to  —  sheet-iron,  {Met.)  die  Blech- 
tafeln  beschneiden. 

Clip,  a.  die  Schafschur;  die  Zwicke; 
das  Band,  Eisenband,  der  eiserne  Beifen; 
die  Schneppe,  der  Vorschuh  (an  Huf- 
eisen; {BuHd.)  das  Ziehband,  Würge- 
band; {Chem.)  der  Quetschhahn,  Klem- 
mer; {Hydr.)  der  Quetschhahn;  — for 
futeheta  (Cartwr.)  die  Beichselarmkappe ; 

—  fo*  a  gutter -pipe,  {Plumb.)  die  Bohr- 
schelle. 

dip*plate|  a.  {Cartwr)  das  Achsband, 
Achsblech. 

Clipper^  a.  die  Schneidzange,  Schere; 
die  Pferdeschermaschine;  [Mar.)  der 
Klipper,  ein  Schnellsegler;  —  of  coin^ 
der  Kipper;  —  of  iron-plate,  der  Blech- 
Schneider ;  —  of  aheep,  der  Scha&oherer. 

dippers  I  a.  pl.  die  Schere. 

Clipping: I  s*  das  Abschneiden,  Ab- 
kippen; —  s,  pl.  das  Abschnitzel,  die 
Ab&lle;  — a,  pl.{Art)  die  Federn  (einer 
Kartätschbüchse);  — a,  pl.  of  braaa,  das 
Krätzmessing;  — a,  pt  of  iron,  Eisen- 
abfiUle. 

dipping -shesjrsy  a,  pl  die  Schere 
zum  Skleren  der  Pferde. 

Clipts^  a.  pt  {Art.)  vid,  eUppera. 

diquaxt,  a.  {Maa.)  der  Pariser  Bau- 
stein, Cliquartstein* 

diver^  a.  das  Hackmesser. 

Clives«  a.  {Meeh.)  der  Federhaken, 
Haken  mit  Feder. 

doaoa,  oloaJcOy  a.  die  Kloake,  der 
Abzugskanal. 

doakj  8.  der  HanteL 

doaJc-bag^  a.  das  Felleisen,  der  Man- 
telsack; — pin,  der  Hantelhaken,  die 
Wandschraube;  —--room,  die  (Garderobe 
(in  Theatern  etc.) ;  {Raiho.)  der  Aufbewah- 
rungsort für  das  Handgepäck;  — atrap, 
— thong,  {SaddL)  der  Mantelriemen. 

dook.  a.  die  Schlaguhr,  Pendeluhr 
(jede  nicnt  zum  Tragen  eingerichtete 
Uhr);  {Hoa.)  der  Zwid^el;  aatronomieal 
— ,  die  astronomische  Uhr;  chiming — , 
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die  XThr  mit  Olockenspiel ;  ehurch — , 
cathedral — ,  tower — ,  die  Thurmuhr; 
dectricdl  — ,  die  elektrische  IThr;  miMt- 
eal  — ,  die  Spieluhr;  ornamented  — ,  die 
Pendeluhr,  Stubenohr;  ahe!f — ,  manüe- 
— ,  die  Standuhr;  sidereal  — ,  die  IThr 
nach  Sterazeit;  standard — ,  (Td.)  die 
Normaluhr;  striking — ,  die  Schlagfnhr; 
viateh-maker'a  — ,  der  Begulator;  weight^ 
moved  — ,  die  Gewichtuhr;  wooden  — , 
&erman  — ,  die  Schwarzwälder  Uhr. 

Clock  -  alarm  y  s,  der  Wecker;  — 
ease,  das  Uhrgehäuse;  — 'easting,  das 
Werk  einer  grossen  Uhr;  — dial,  — - 
face,  das  Zifferblatt;  — -fram^,  derühr- 
kasten;    — "hand,    der    Stundenzeiger; 

—  key ,  der  Uhrschlüssel ;  —  maker,  der 
Uhrmiacher;  — movement,  das  Uhrwerk; 

—  •movemerU  hammer,  der  durch  ein 
Uhrwerk  bewegte  Glockenklöppel;  — 
j^iUar,  der  Pfeüer  in  einer  Pendeluhr; 
•^'PuUey,  der  Kloben;  — setter,  der 
Ubrensteller ;  — spring,  die  Uhrfeder; 
"^"wateh,  die  Taschenuhr  mit  Schlag- 
werk; —  work,  das  Uhrwerk;  — work 
lamp,  Careel'lamp,  die  Carcellampe, 
Lampe  mit  Pumpenwerk;  — works,  pU 
die  Ührmacherwaaren. 

to  Clody  V,  n.  sich  klümpem,  gerinnen. 

Glod|  8,  die  Erdscholle,  der  Erd- 
klumpen. 

Clod-beetle^  s.  (Agr,)  der  Schollen- 
schlägel; —  -eoal,  die  Stückkohle;  — 
emsher,  (Agr.)  der  Schollenbrecher. 

Cloffy  s,  {Comm.)  das  Gutgewicht ;  die 
BmballÄge. 

to  Clog;  V.  a.  a  file,  eine  Peile  yer- 
sohmiereu;  to  —  the  trade,  {Comm.)  den 
Handel  geniren. 

Clog;  s.  der  Holzschuh,  Ueberschuh: 
(in  einem  Theile  Englands  anstatt  day) 
der  Tho6,  der  Lehm,  vid.  day, 

Clogger^  s.  der  Verfertiger  und  Aus- 
besserer von  Holzschuhen. 

Cloister;  s,  das  Kloster;  {Areh.)  der 
KloBtergang,  Kreuzgang. 

ClolBter-yault,  s,  das  Klostergewölbe. 

to  Clooni|  V.  a.  (Prov.)  zuleimen, 
y  erkleben. 

Cloomer;  s.  {Tann.)  die  letzte  Grube. 

to  ClosO;  "v.  a,  schUessen;  verschlies- 
sen;   (in  Marktberichten)  schliessen;   to 

—  an  account,  {Comm.)  eine  Rechnung 
abschliessen ;  the  account  — s  with  a 
balanee,  {Comm.)  die  Rechnung  schliesst 
mit  einem  Saldo  ab,  saldirt  sich  von 
selbst;  to  r— the  hooks,  die  Bücher  schlies- 
sen; to  —  a  cask,  ein  Pass  zuspunden; 
to  —  the  circuit,  {Elect,)  die  Leitung 
schliessen;  to  —  a  concern,  {Com/m.)  ein 
Geschäft  abmachen;  to  —  the  current, 
den  elektrischen  Strom  schliessen;  to  — 
the  front  of  a  furnace,  zuschmelzen;  in 

—  the  raft,  (Pont.)  den  Durchlass  ein- 
fahren, schliessen;  to  —  the  rivet,  das 
Kiet  verhämmem;   to  —  a  rope,  ein 


Tau  zusammendrehen;  to'^a  seam,  eine 
Naht  steppen;  to  —  a  seam  of  plaits, 
{Skip'h.  Boiler -mak.)  eine  Naht  dicht 
macnen;  to  —  a  vatdt,  ein  Gewölbe 
abschliessen. 

CloBe.  s.  der  Schluss;  die  Einfriedi- 
gung; {Build.)  das  enge  Gässchen,  der 
Durchgang;  {Print,)  der  Sehlussgänae- 
fuss,  —  of  an  account ,  (Comm.)  der 
Bechnungsabschluss ;  —  time,  (Hunt)  die 
Schonzeit;  — waU,  (Build,)  die  Um* 
fassungsmauer. 

Close,  a,  verschlossen,  dicht;  to  make 
— ,  (Voop.)  die  Dauben  dichten;  to  heat 
— ,  (Print,)  die  Schwärze  mit  den  Ballen 
egal  auftragen,  —  furnace,  (Met,^  der 
Muffelofen;  —  quarters,  pl,  (Mar,)  die 
starken  Schotten;  —  regvXe,  —  regulus, 
(Met.)  ein  mehrfach  geschmolzener 
Kupferstein  vom  Konoentrationsschmel- 
zen  der  Kupfererze;  —  roaster,  (AlkaU- 
manuf)  der  Muffel-Sulfotofen. 

Close -burning;  s,  (Chare  h,)  die 
Magerkohle;  — hutt,(8hip'h.)  der  dichte 
Stoss  (welcher  nicht  kalfatert  zu  wer- 
den braucht);  — grained  iron,  (Met!) 
das  Peinkomeisen;  — hauled,  (Mar,) 
dicht  beim  Winde;  to  sail  — hugged, 

!Mar.)  den  Wind  abkneifen;  — maiter. 
Print,)  der  eng  gehaltene,   kompresse 

Satz;   — planked,   (Ship-h.)   dicht; 

pUmked  top,  der  dichte  Mars;  — stool, 
der  Nachtstuhl;  — test,  die  Petroleum- 
probe unter  Anwendung  eines  geschlos- 
senen Petroleumbehälters. 

Closed;  a,  geschlossen;  hlast-fwrnaet 
with  -^  breast,  (Met.)  der  Hochofen  mit 
geschlossener  Brust,  Blauofen. 

Closel^  s,  der  Beendiger;  der  Zurich- 
ter; (Arch,)  der  Schlussstein;  (Mas.)  ein 
schmaler  Backstein  zum  Ausfüllen; 
king — ,  der  Dreiviertels  -  Backstein ; 
queen — -,  der  Viertels  -  Backstein. 

Closet;  s,  das  Kabinett;  der  Abort; 
der  Wandschrank;  (Join.)  das  Sohränk- 
chen  (der  mit  Thüren  sich  öfbende  Theil 
von  Möbeln);  — seat,  die  Abtrittsbrüle. 

Closing,  a.  abschliessend;  —  quota- 
tions, pl.  \Comm.)  (in  Marktberichten) 
die  Schlussnotirungen ;  sdf-  — ,  mit  Selbst- 
verschluss  versehen. 

Closing;  s.  die  Trennung,  Scheidung; 
(Electr.)  das  Schliessen  der  elektrischen 
Leitung ;  —  of  ropes,  (Mar.)  das  Zusam- 
menscUagen  der  Taue. 

Closing-awl ;  s.  (Shoe-m.)  der  Stepp- 
ohrt;  — hammer,  (Boiler- mak.)  der 
Dichthammer;  — needle,  (Shoe-m.)  die 
Stammnadel;  — seam,  (Sew.)  der  Stepp- 
saum; —  up  stone,  (Glass -m.)  der  thö- 
neme  Vorsetzer. 

Closure;  s,  (Locksm.)  das  Schliess- 
beschläge. 

to  Cloth;  V.  a,  a  coach,  eine  Kutsche 
mit  Tuch  ausschlagen. 

Cloth;  s,  das   Zeug,  der  Stoff,  das 


Cloth 'beam.  —  Oloudy, 
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Gewebe  (ana  Baumwolle,  Leinen  oder 
Wolle):  das  Tuch;  das  Tischtuch; 
(Poiitf.)  die  Leinwand;  (ßug,  m.)  das 
Sieb;  Ncodked  — ,  die  gebleichte  Lein- 
wand; ftoUiii^— ,  dasSiebtach.Beateltoch ; 
hr<kad  — ,  feines  Wollentach ;  Jtrown  — ,  die 
ungebleichte  Leinwand ;  -^  of  tktwOlt, 
das  Chenilletach ;  ctouMe  — ,  der  Bonble- 
stoff;  dwMt-mtlUd  — ,  das  doppelt  ge- 
walkte Tach ;  tmboased  — ,  der  gepresste, 
gaafrirte  Katton  (für  Buchbinder  etc.); 
/oiMy^,  das  gemusterte  Zeug;  /eed- 
— ,  fuding — ,  {Spiwn.)  das  Vorlege- 
toeh;  fdUd  — ,  das  Filztuch;  frieMed  — , 
der  Batine  (dicker  wollener  Stoff);  «— 
%e4  ytt  /Med,  ufrfuüed  — ,  rough  — , 
der  Loden,  das  ungewalkte,  rohe  Tuch; 
—  dyed  in  grain,  ingrained  — ,  in  der 
Wolle  geftrbtes  Tuch;  hempen  — ,  die 
Hanfleinwand;  linen  — ,  die  Leinwand; 
mOOory  — ,  'soldiore'  — ,  das  HiUtftr- 
tocfa ;  wHxed  — ,  das  melirte  Tuch ;  part- 
ing— ,  (HaUn.)  der  Filzlappen ;  eail — , 
ecnvost,  das  Segeltuch,  die  Segellein- 
wand; '^  of  a  eail,  (Mar,)  das  Kleid, 
die  Bahn  eines  Segels ;  —  of  the  first 
ehearing,  das  fiärtoltuch;  epwnging — , 
(Fopcr-m.)  der  Wiichlappen ;  —  of  state, 
der  Thronhimmel,  Baldachin;  Hoitt  — , 
das  derbe,  schwere  Tuch;  eiraining — , 
{Cal.pr.)  das  Seihetuch  (für  die  Farben); 
iweded  *-,  twiüed  — ,  das  Köperzeug; 
twiüed  -—  %nth  two  faces  or  right  sides, 
das  zweiseitige  Koperzeug,  der  Zwillich ; 
union — ,  das  Zeug  mit  baumwollener 
Kette  und  wollenem  Einschuss,  halb- 
wollene Zeug;  %peU'icrought  — ,  die 
glatte  Leinwand;  wire — ,  das, Draht- 
gewebe; endless  wire — >  (Pop-  m.)  das 
I^rahtsieb,  Metalltuch;  wool- dyed  — , 
(2>y€.)  das  in  der  Wolle  gefärbte  Tuch; 
woolen  — ,  der  Wollenstoff. 

(Hoth-beami  s.  (Weao.)  der  Weber- 
baum, Zeugbaum;  — ereaser,  ein  Ap- 
parat zum  Herstellen  eines  Bruches  in 
Geweben;  ^-'euUing  ma«Aine, die Tuch- 
schneidmaschine;  — 'dressing  machine, 
die  Tuchrauhmaschine ;  — dryer,  — - 
drying  mackinc,  die  Tuchtrockenma^ 
scbine;  —- em&osstn^,    das    Gaufriren; 

filür,    das    Siebtuch;    — finishing 

wioehine,  die  Tuchglättmaschine;  — - 
folding  machins,  die  TuchfUtmaschine ; 
gross,  China  grass,  (Bot,)  das  China- 
gras   (eine   vegetabilische    Spinnfl»ser) ; 

heul,  eine  Zusanunenkunft  von  Tuch- 

labrikanten;  — hat,  der  rohe,  noch 
nicht  zugerichtete  Hut;  — mMker,  der 
Tuchmacher,  Tuchweber;  — measuring 
mathine,  die  Tuchmessmaschine ;  — - 
wukn^tfadure,  die  Tuchfabrikation;  — 
nippers,  das  Federzänglein ;  — paper, 
(Clcihrm,)  schweres  Papier,  das  beim 
Appretiren  zwischen  das  Tuch  gelegt 
wird;  *-- pla(e  of  a  sewing-machine,  die 
Platts,  Arbeitsplatte;  — j^ress,  die  (hy- 


draulische) Tuchpresse;  — printer,  der 
Zeugdrucker;  -^-printing,  der  Zeug- 
drudL;  — prover,  der  Fadenzä^er,  das 
Weberglas;  — rash,  der  Tuchrasch,  das 
Halbtuch;  — shearer,  der  Tuchscherer; 

—  -shearing  machine,  die  Tuchscherma* 
sohine;  — shrinker,  der  Krämper,  De- 
katirer;  — -smoothing  maehine,^ie  Tuch- 
plättmaschine; "^-sponger,  der  Anfeuch- 
ter; — stretcher,  die  Tuchreckmaschine; 
— tearing  madUne,  die  Tuchreissma- 
schine  (welche  das  Zeug  in  Streifen 
reisst) ;  —  teasler,  die  Tuchrauhmaschine ; 
' — varnishing  machine,  die  Zeuglackir- 

^laschine;  — weaver,  der  Tuchweber; 

—  weaving,  die  Tuchweberei;. — whed, 
das  Schmirgelrad;  — wheel  of  a  sewing» 
nukchine,  das  Zufährrad;  — worker,  der 
Tuchmacher)  Tuchwirker;  — workers^ 
company,  die  Tuchmaoherinnung  in  der 
City  von  London.  "•  ^»^ 

to  Clothe ;  V.  a.  kleiden,  ankleiden; 
einwickeln  (in  Papier);  (Sptim.)  bekarden« 

Clotheiy  s.  pL  die  Kleidung,  der  An- 
zug; cast'Ojf — ,  abgetragene  Kleider; 
smcUl — ,  die  Beinkleider;  swathing — , 
die  Windeln,  das  Wiakehseug;  a  suit  of 
— ,  ein  Anzug;  under — ,  die  Wäsche. 

Glothes-bagi  s.  der  Beisesack;  — 
hnuh,  die  EUeiderbürste ;  — dryer,  das 
Wäschetrockengestell ;  —  horse ,  eine 
Art  Wäschetrockengestell;  der  Kleider- 
bock; —  Une,  die  Leine,  Wäschleine; 

—  Hne  red,  der  Wäschleinenhaspel; 
— peg,  das  Kleidergestell,  der  Kleider- 
rechen; — peg,  — pin,  die  Wäsoh- 
klammer;  — j^ress,  die  Presse  fftr  Klei- 
dungsstücke; der  Kleiderschrank;  — 
prop,  die  Leinenstütze;  — seUer,  der 
Kleidertrödler;  — sprinkler,  ein  Appa- 
rat zum  Besprengen  der  Wäsche  vor 
dem  Plätten;  — stick,  (Wash.)  das 
Bührholz;  — wringer,  die  Wringma- 
schine, Auswindemaschine. 

Clothier  y  s.  der  Kleiderhändler. 

Clothing:^  s.  die  Bekleidung;  der 
Anzug;  das  tuchartige  ZSug,  Tuch: 
(Mach,)  der  Mantel,  die  Hülle;  (St.  eng.) 
die  Kesselbekleidung;  —  of  a  carding- 
machine,  (Spinn,)  die  Garnitur;  —  of  a 
horse,  das  Beitzeug. 

Clothing-wool;  die  Kratzwolle,  Tuoh- 
woUe,  Streichwolle  (kurze,  krause  Wolle). 

to  Olond)  V,  a.  (Dye,  Weav.)  flam- 
miren,  moiriren,  chimiren;  (Frint.)  ab- 
schmutzen, dnrchschlaffen. 

Cloud;  s.  die  Wolke;  (Weav.)  das 
Mohr,    Moir^,    der    gewässerte    Stoff; 

—  in  stones,  die  Ader  in  Steinen. 
Cloud- berry I   s,  (Bot.)  die  Zwerg- 
maulbeere. 

CloudineMi  s.  (JeweQ  die  Trübe, 
Feuerlosigkeit;  das  Fleckige,  Wässerige. 

Clouding;  s.  (Weav.  Dye.)  die  Ohi- 
mirung,  Flamminmg. 

Cloudy;  s.  wolkig. 

9* 
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Clough.  --  Coaklng. 


Cloughi  8,  {Comm.)  vid.  doff;  (Hydr. 
Arth.)  die  BchützenBchleuse,  Schieber- 
Bchlease. 

dough -arohy  a,  (Hydr.  eng.)  die 
Freiarche,  das  Gerinne  einer  ßchleufle. 

to  Clout  I  V.  a.  aiubeBBem,  flicken; 
mit  eisernen  Scheiben  oder  Schienen  be- 
schlagen; (Shoe-m,)  mit  Kägehi  versehen. 

Clout ^   8,  der  Fleck,    der  Lappen; 

fCartwr)  das  Achsschenkelblech;  iron^, 
Art,)  die  Anstossschiene. 

Clout-nail,  (Shoe-m,  Corp.)  der  Schuh- 
niu[el,  Bandnagel,  Plattnagel. 

Clouting  I  8.  {Ooldam.)  das  Feütuch^ 
Schossleder. 

CloTOi  8,  (Teehn.)  der  lanze  Spiker- 
nagel;  — 8,  pl.  (Bot.  Comm!)  die  Gte- 
würznelken;  oil  of  — 8,  — 8-oü,  das 
Nelkenöl,  Gewürznelkenöl. 

Clove-barky  8.  die  Nelkenrinde;  — • 
cinnamon,  der  Nelkenzimmt;  — güU" 
ftotDer,{Boi.)die  gefällte  Nelke;  — hüch, 
(Mar,)  der  Sohiflferknoten ,  Matrosen- 
knopf, Timmerstich;  — hook,  (Mar.)  der 

Boppelhaken ; oil,  vid,  —  a-oil;  ^- 

tree  wood,  das  Nelkenbaomholz. 

Clover^  olover*gra4B8|  8,  (Bot)  der 
Klee;  (Arch,)  der  Dreipass,  die  Dreinase, 
das  rnnde  Breiblatt;  lanteola/ted  — , 
(Arch,)  das  spitze  Kleeblatt. 

Clover -harvoBteTj  8,  (Ayr.)  die  Klee- 
schneidmaschine;  —  hafy,  das  Kleehea; 

—  huUer,  der  Apparat  zum  Enthülsen 
des  Kleesamens;  — aeed,  die  SJeesaat; 
— 8ick,  (Agr)  för  Kleekoltor  erschöpft; 
— ihrasheff,  die  Kleedreschmaschine. 

CioWj  8.  (Myä^.  Arch,)  vid,  clough. 

to  Cloy,  V,  a,  a  gun,  (Art,)  eine  Ka- 
none vernageln. 

to  Club .  V,  n.  vfith  an  anchor  out, 
(Mar.)  am  Anker  treiben. 

dub^  8,  die  Keule,  der  Prügel;  Treff, 
Kreuz  (beim  Kartenspiel);  die  Gesell- 
schaft; inaiirance — ,  (Mar,)  die  Yer- 
sichemngsgesellsohaft. 

Club-oompasseSy  8,  pl,  (Drau>,)  der 
Kolbenzirkel;  to  — hatd  a  8hip,  (Mdr.) 
ein  Schiff  wenden,  indem  man  den  Lee- 
anker fallen  lässt;  — fno88,  (lycopodium 
davatwn),  (Bot.  Chem.)  der  Bftrlappsamen, 
das  Hexenmehl;  — tooth,  (Watchm.)  der 
Kolbenzahn. 

Clue,  8,  vid.  dew, 

Clumpy  8.  der  Klotz,  der  Stumpen. 

Clump -blook.tf.  (Mar.)  der  dicke, 
starke  Block,  Klompblock;  — 8ole, 
(8hoe-m.)  die  AnÜBetzsohle. 

Clumsy^  o.  plump,  schwerfällig. 

Cluflt^*  8,  der  Büschel ;  der  Schwann ; 

—  o/  ery8tal8,  die  Krystalldrose. 
duBter-grape^  8,  (Bot,)  die  bargun- 

dische  Traube. 

duBtered«  a,  (Areh,)  gebündelt;  — 
column,  der  Bündelpfeiler. 

dutohy  8,  (Meeh.)  der  Griff,  die  Klaue ; 
die  Kuppelang;   bayonet — ,  die  Bajo- 


nettkuppelung, Sdiieberkuppelang;  — 
of  a  coupling '  box ,  die  ^auen  eines 
KuppelmuSes;  double-8oek  — ,  die  Buch- 
senkuppelong ,  Zwingenschäftung ;  fric- 
tion— ,  die  Friktionskuppelung;  —  of 
the  ateam- engine,  (Mar.)  das  Schwung- 
rad ;  —  of  a  toindmilUapindle,  (Mitt.)  die 
Klaue  am  Mühleisen  einer  Windmühle. 

Clutoh-bozy  8,  (itfee^.)  die  Ecken- 
kuppelung;  ^~' coupling-box,  der  lösbare 
Kuppelungsmuff. 

Clutching;  8,  of  the  anchor -arms, 
(Mar.)  der  Ankerhals. 

Clyster  -  pipe  y  clyster  -  syringe, 
enema,  8,  die  Klystierspritze. 

Coach,  8,  (Carr.)  die  Kutsche,  der 
geschlossene  Wagen  zur  Personenbeför- 
derung; (Mar.)  die  Hütte,  die  obere 
Kajüte,  Kajüte  auf  Deck,  Kampanje; 
double-bodied,  double^aeated  — ,  die  vier- 
sitzige Kutsche;  expresa  — ,  der  SchneU- 
wagen;  —  and  four,  die  vierspännige 
Kutsche;  hackney — ,  die Miethkutsche ; 
heavy  — ,  der  Frachtwagen;  maü" — , 
die  Post-  und  Personenkutsche;  —  and 
pair,  —  and  two,  die  zweispännige 
Kutsche ;  pa88enger  — ,  (BaHw.)  der  Passa- 
gierwagen; —  and  8ix,  die  sechsspän- 
nige Kutsche;   8tage — ,  der  Eilwagen. 

Coach -axle,  8.  die  Kutschenachse ; 

—  bita,  pl.  (Coach -m.)  die  Fahrstangen; 

—  boat,  das  Marktschiff;  — boot,  der 
Bockkasten;  — »box,  der  Kutscherbock ; 

—  braces,  die  Schwungriemen;  — buil- 
der, —  maker,   der  Wagenbauer; 

door,  der  Kutsohenschlag;  — fare,  der 
Fuhrlohn;  — g<Ue,  das  Einfahrtsthor; 
— hire,    das  Fahrgeld,   der  Kutsoher- 

lohn;   "^'horae,  das   Kutschpferd; 

houae,   — ahed,  die  Wagenremise; 

jointa,  die  Sturmstangen;  — ladder, 
(Ship'b.)  die  Kampanjetreppe ;  — man, 
der  Kutscher;  — office,  das  Passagier- 
Einschreibebureau;  die  Haltestelle  für 
Kutschen;  — acrew,  (Ship-b,)  die  Holz- 
schraube; — 'apring,  (Coach-m.)  die 
flaciie  Feder,  Kutschenfeder;  — atand, 
die  Haltestelle;  — •  standard,  die  Bunge; 
— — 5tep,  der  Kutschentritt; — -top,  der 
Kutschenhimmel;  — wrench,  (3fec^.)  der 
Universalschraubenschlüssel. 

Coaguiable,  a,  (Chem.)  gerinnbar. 

to  Coagulate,  v.  n.  (Chem.)  gerinnen, 
zusammenlaufen;  — d  Mumen,  das  ge- 
ronnene Eiweiss. 

Coagulation,  a,  (Chem.)  die  Gerin- 
nung; das  Geronnene. 

Coagulum,  a,  (Chem.)  das  Gerinnsel; 
das  Käselab. 

to  Coak,  V.  a.  (Carp,  8hip-b.)  ver- 
zapfen, mit  Zapfen  aneinanderfügen. 

Coak,  8.  vid.  Coke;  (Carp.  Ship-b.)  der 
Zapfen;  —  of  a  aheave,  vid.  coiäca;  aunk 
— ,  das  Zapfenloch. 

Coaking,  a.  (Mar.)  das  Schakwerk 
(das  Zusammensetzen  eines  Hastes). 


Cooks.  —  Coal -agent 
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CoalUi  a.  pt  (Man)  die  Zähne  zum 
Zusammenhalten  der  Stücke  eines  zu- 
tammengesetzten  Mastes ;  —  of  a  sheave, 
(Ifiir.)  die  metallenen  Büchsen  in  den 
Bebeiben. 

to  Coal^  V.  n.  {Mar.)  Kohlen  einnehmen. 

Coal|  8.  (Miner.)  die  Kohle;  — ,  mi- 
neral — ,  die  Steinkohle;  oeicuZor  -^,  die 
Nadelkohle;  hiiuminoua  — ,  püeh — , 
die  Pechkohle ;  blacksmith* a  — ,  forge  — , 
die  Schmiedekohle;  Boghead — ,  die  Bog- 
headkohle  (ein  bituminöser  Kohlenschie- 
fer); hrow» — ,  die  Braunkohle;  hrovm 
tarthy  — ,  die  erdige  Braunkohle ;  caking  - 
— f  die  Backkohle;  cofMid — ,  cafl^^Xe — t 
»jiUnit  — ,  rough  — ,  hard  — ,  (in  Schott- 
land) parrot — ,  die  Kannelkohle ;  cherry 
— ,  eine  in  Schottland  vorkommende  Art 
Sinterkohle;  doso-lmming — ^,die  magere 
Steinkohle;  coHng — ,  die  Kokeskohle; 
tvhical — ,  die  Würfelkohle;  duff — ^,der 
Kohlenstaub;  edge — tf,  pl,  stehende 
Kohlenflötze:  fat  —,  die  fette  Kohle; 
fibrous  — ,  die  Faser  kohle;  foUated  — , 
die  Blätterkohle;  fossil  — ,  die  fossile, 
mineralische  Kohle;  gas'^-,  die  zu 
Leuchtgas  taugliche  Kohle,   Gaskohle; 

glance ,  hUnd  — ,  stone—^,  eulm,  der 

Anthracit;  household — ,  die  Kohle  zum 
Brennen  in  offenen  Kaminen;  hutnphed 
— ,  die  erdige,  bröcklige  Kohle;  hÄmp- 
— ,  best  — ,  roundy  — ,  die  Stückkohle; 
9ianufaeturing  — ,  die  Kohle  für  den 
Fabrikgebrauch;  mean  — ,.  die  Klutte; 
meor ,  die  Moorkohle,  Moorbraun- 
kohle; i^^en- burning  — ,  soft  -^,  sinter- 
— ,  die  Binterkohle;  pitch' — ,  die  Pech- 
kohle, Glanzkohle ;  resinous — ,  die  Harz- 
kohle ;  rrfuse  — ,  die  Abfallkohle ;  rough  — , 
—  earning  from  the  mine,  die  Förderkohle ; 
round  — ,  die  Würfelkohle ; ,  sand  — ,  die 
Sandkohle ;  singing  — ,  eine  sehr  mit  Gas 
genttigte  Kohle;  slack — ,  sm4M — ,  die 
Kleinkohle,  Gruskohle,  das  Kohlengrus; 
slaie — ,  slaty  — ,  die  schieferige  Kohle, 
8<^eferkohle;  smith* s  — ,  smithy  — ,  die 
Scbmiedekohle ;  steam — ,  die  (wenig 
Flamme  gebende)  Dampfkesselkohle: 
stone-^-pvid.  glance — ;  stove — ,  (America) 
die  Hausbrandkohle;  uninflammable  — , 
dose'buming  — ,  die  magere  Kohle ;  vege- 
table — ,  die  Pflanzenkohle,  Holzkohle. 

Ckml- agent  y  s.  (Comm.)  der  Stein- 
kohlenhandler ;  — ascent,  (Afar.)  der 
Kohlenladeplatc;  — cah,  die  Steinkoh- 
l«nasche;  — backer,  der  Kohlenträger; 
bMs,  die  Kohlenziegel,  Peras,  Bri- 
ketts; —  borer,  (Min,)  der  Bohrer  zur 
Ersdüiessung  von  Kohlenlagern;  — - 
box,  der  Kohlenbehälter;  — brand, 
(Agr.)  der  Weizenbrand ;  —  brass,  (Miner.) 
der  sehr  reine  Kohleneisenstein;  — 
brasses,  pl,  Schwefelkiesnieren  in  der 
Steinkohle ;  —  breaker,  - —  breaking  jack, 
die  Kohlenbrechmaschine;  — breaker 
ornd  %Basher,  die  Kohlenbrech-  und  Wasch- 


maschine; — —  &i4nXrer,  (Ship-b)  der  Koh- 
lenraum auf  Damp&chlffen ;  — car, 
(Eaihio.)  (Amerika)  der  Kohlenwagen ;  — 
eakes,  vid,  — balls;  — cart,  der  Koh- 
lenwagen; —  chute,  (Mar.)  das  Fallloch 
für  die  Kohlen;  — -crucible,  (Chem.)  der 
Kohlentiegel;  — ciUting  mocAtne,  (Min.) 
die  Kohlenschrämmaschine;  — dr anfing, 
die  Kohlenforderung;  — dust,  der  Koh- 
lenstaub; das  Gestübbe;  — field,  (Min.) 
das  Kohlenfeld,  Kohlenflötz;  — forma- 
tion, (Qeog.)  die  Kohlenformation;  — - 
gas,  daa Steinkohlengas,  Leuchtgas;  — - 
grit,  (Miner.)  der  Kohlensandstein;  *-- 
hatch,  (Mar.)  die  Kohlenluke;  — heap, 
(Chare,  b.)  der  lange  Meiler,  Haufen; 
(Met.)  die  Halde;  — heaver,  der  Koh- 
lenträger; —  hole,  bunker,  der  Kohlen- 
raum, das  Kohlenback  (in  Schiffen);  — 
hOiAse,  der  Kohlenspeicher;  — lighter, 
(Min.)  der  Kohlenlichter;  — man,  der 
Kohlenbrenner;  der  Kohlenhändler; — • 
measure,  das  Kohlenmaass;  (Min.)  das 
Kohlengebirge;  — meter,  der  Stein- 
kohlenmesser; —  -mine,  coJUery,  das 
Kohlenbergwerk;  — mining  machine, 
(Min.)  die  Maschine  zum  Zerkleinem 
der  sohlen  in  der  Grube;  — naphtha, 
das  leichte  Steinkohlenöl ;  — -oil,  das 
Theeröl;  — oil  stove,  der  Theeröl-Koch- 
ofen;  — -pan,  die  Glühpüanne,  Kohlen- 
pfiBmne;  (Pap.m.)  die  LeimwärmpfiBtnne ; 
— pile,  der  stehende  Kohlenmeiler;  ^- 
pit,  die  Kohlengrube;  — plants,  (Qeog.) 
die  Pflanzenabdrücke  in  Steinkohlen- 
lagern; ^~-poker,  — -roike,  der  Schür- 
h&en;  — sack,  der  Kohlensack;  — 
screen,  das  Kohlensieb;  ^^ -scuttle,  der 
Kohlenkasten,  Kohlenkorb;  —- «eom^die 
Kohlenader,  das  Kohlenflötz;  "■-- shift, 
(Min.)  die  Verwerfungskluft  im  Kohlen- 
gebirge; '^- shoot,  (Mar.)  der  Kohlenein- 
Uuf;  — shovel^  die  Kohlenschaufel:  — • 
skip,  (Forg.)  das  SchienJus;  (BaiUe.)  der 
Kohlenkorb;  -^^ slate,  der  Kohlenschie- 
fer; — staith,  (Mar.)  das  Kohlenlade- 
gerüst;  — -stove,  der  Steinkohlenofen; 
— -tar,  der  Steinkohlentheer ;  — tar 
condenser,  der  Steinkohlentheer-Konden- 
sator;  — tar  distiUer,  der  Steixikohlen- 
theer- Destillateur;  — tar  naphtha,  das 
leichte  Steinkohlentheeröl ;  — tar  pitch, 
das  Steinkohlentheerpech;  —-tor  stiU, 
die  Steinkohlentheerblase ; — tip,  (Baüw.) 
der  Kohlenabladeplatz ;  — tongs,  pl.  die 
Feuerzange;    — trimmer,     (Marl)    der 

Kohlenschaufler; trude,   (BaiUo.)  der 

Kohlenwagen;  — vein,  (Min.)  das  Koh- 
lenflötz ; waggon,  (BaiUo.)  der  Kohlen- 
wagen; — washer,  die  Maschine  zum 
Waschen  der  Kohlen  behufs  Entfernung 
des  Staubes;  — wharf,  das  Kohlen- 
werft, der  Kohlenladeplatz;  — wheeler, 
der  Kohlenkärmer;  — whipping,  das 
Auf-  und  Abladen  von  Kohlen;  — work, 
das  Kohlenbergwerk,  die  Kohlenzeche. 
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Coaleacenoe.  —  Cob -brick. 


Ck>aleBoenoey  a,  (Ohem.)  die  Ver- 
flcbmelzang. 

Coamings«  ooxnbingSy  a.  pi,  of  the 
hatches,  {Mar.)  die  Bcherstocken  der  Lu- 
ken, die  Leisten  rund  um  die  Oeffbungen 
der  Luken;  engin&iroom — ,  die  Rahmen 
am  dieOefihung  der  Maschinenkanmier. 

Ck>aptatory  s.  (Burg,)  der  Apparat 
zum  Zusammenpressen  der  Theile  eines 
gebrochenen  Knochens  und  zum  Er- 
halten derselben  in  dieser  Lage. 

Coarse^  a.  grob;  (Met.) roh;  —  copper, 
das  SchwarzkupfBr ;  —  tnetal,  (Met.)  der 
Bohstein  (vom  Bohschmelzen  der  Kupfer- 
erze); granulated  —  tnetal,  der  granu- 
lirte  Bohstein;  —  metal- furnace,  der 
Bohsteinofen ,  Schmelzofen  zum  Kupfer- 
steinschmelzen;  -^  plaster,  (Mas.)  der 
grobe  Putz,  Berapp;  —  pottery,  die  ge- 
wöhnliche grobe  Töpferwaare;  —  saU, 
bay -aalt,  das  grobkörnige  Siedesalz, 
Kochsalz;  —  st^ff,  {Buüd.)  der  Haar- 
mörtel. 

Coane- grained,   a,  (Met.)  grobkör- 

J^KJ roving,    (Spinn.)     das    grobe, 

starke  Vorgespinnst :  —  «jptm,  das  Grob- 
garn; -^'^readed,  (Weav.)  grobfädig. 

CoasBignee,  s,  (Comm.)  der  Mitkura- 
tor eines  Falliten. 

to  Ctoaaty  V.  n.  längs  der  Küste  fah- 
ren; (Comm.)  Küstenhandel  treiben. 

Coasty  s.  die  Küste,  das  Seeufer,  der 
Strand;  hold  — ,  iron-hound  — ,  die 
steile  Küste;  clear  — ,  die  gesunde,  fahr- 
bare Küste ;  foul — ,  die  foule,  gefahrliche 
Küste;  shcMow  — ,  die  flache  Küste. 

Ooaat-battery,  a.  (Art,)  die  Strand 
batterie;  — bond,  (Comm.  Mar,)  die  Yer 
pflichtung,  abgebende  Güter  in  einen  an 
deren  Hafen  Englands  wieder  zu  löschen 
—  drfenee,  die  Küstenbefestigung;  — 
guard,  die  Küstenwache;  der  Küsten 
Wächter;  — light,  das  Küstenfeuer;  — 
porta,  pl.  unbedeutende,  nur  für  das 
Küstenland  wichtige  Häfen;  — waiter, 
der  Küstenzollaufseher. 

Coaster,  ooasting-TeBsely  a,  (Mar,) 
der  Küstenfahrer,  das  Küstenschiff. 

Coasting,  ooasting-navigation,  a, 

(Mar,)    die    Küstenschifffahrt; hark, 

die  Küstenbarke;  — pilot,  der  Küsten- 
lotse; —  trade,  der  Küstenhandel. 

to  Coat,  V,  a.  überziehen,  über- 
streichen, bekleiden;  belegen;  to  —  toith 
coloured  day,  (Pofi.)  begiessen,  angiessen, 
färben ;  to  —  with  Urne,  (Maa.)  mit  Kalk 
tünchen,  bekalken ;  to  —  with  Unen,  mit 
Leinen  beschlagen. 

Coat,  8,  (Techn.)  die  Schicht;  der 
Ueberzug ;  die  natürliche  Bedeckung  der 
Thiere,  der  Pelz,  die  Haut;  (Build.) 
der  Bewurf,  die  Putzschicht;  der  An- 
strich; (Found.)  die  Formkleidung,  der 
Formmantel;  (Mar.)  der  Brohk,  Kragen 
von  Segeltuch;  die  Theerung;  (Tail.)  der 
Bock;  (Weav.)   die  Kettenschnur;  —  of 


OTTna,  das  Wappen;  —  of  armour,  der 
Waflfenrock ;  —  of  cheese,  die  Käserinde ; 
doae  — ,  long  — ,  (Tau.)  der  KnieroQk ; 

—  of  colour,  —  of  paint,  der  Anstrich ; 

—  of  coloured  clay,  (Pott,)  der  Auftrag 
von  Farberde;  double-hreaated  — ,  (Tail^ 
der  doppelreihige  Bock;  —  cf  fence, 
(Arm.)  das  Panzerhemd ;  flrat  — ,  rough 
— ,  hrown — ,  acratch —  laying,  (BuHd.) 
der   erste  Bewurf,    der    Berapp;    firat 

—  in  oil-painting,  der  erste  Oäan- 
strich,  die  Gründung;  floated  — ,  die 
mit  einem  Beibebrett  aufgetragene  Putz- 
schicht;/urrfd  — ,  die  WUdschur ;  great 
"—,  (Tail.)  der  üeberrock;  hard  — ,  die 
harte  HtUse  (der  Kafl^Bebohnen);  —  of 
loam,  (Mould.)  der  Lehmauftrag,  die 
Schicht  Formlehm ;  —  of  mail,  (Arm.) 
der  Panzer;  —  a,  pl.  of  the  m€tat,  (Jlar.) 
die  Kragen  des  Mastes;  —  of  paint  or 
pitch,  (Mar.)  die  Farbenlage,  Pechlage; 

—  of  plaster,  der  Gipsbewurf;  —  of  the 
rudder,  (Mar.)  der  Buderbrohk;  second 
— ,  (Build,)  die  zweite  Putzschicht,  der 
AufEug;  —  for  the  ship^a  bottom,  (Afar.) 
die  Salbe;  aingle-breasted  — ,  (Tail.J  der 
einreihige  Bock;  third  — ,  (Build.)  die 
dritte  Putzschicht,  die  Tünchschicht;  — 
of  tin,  die  Verzinnung. 

Coat-oard,  s,  die  Karte  mit  Figur; 
—-loop,  (8ad!dl,)  die  Sattelkrampe;  — - 
strap,  (Tail.)  die  Bockklappe;  — work, 
(Buüd.)  der   Putz;    one-  — 'Work,   der 

einschichtige,    rauhe   Putz;  three" 

work,  der  Putz  aus  drei  Lagen;  tioo- 
— work,  der  aus  zwei  Lagen  bestehende 
Putz,  ordinäre  Putz. 

Coating,  a,  das  üeberziehen;  der 
ü^eberzug,  die  Schicht,  der  Auftrag,  die 
Bedeckung;  (Cloth-m.)  der  Fries,  Plans, 
eine  Art  langhaarigen  Wollenzeugs; 
(Found.)  die  Gusshaut;  (Maa.)  das  Be- 
werfien.  Berappen ;  —  of  the  boüera,  (ifor. 
8t.  eng.)  das  Gehäuse  der  Kessel;  —  with 
broken  atonea,  (Boctd-m,)  das  üeberschüt- 
ten  mit  Steinschlag;  inner  —^  of  a  fur- 
nace, (Met.)  der  Beschlag,  das  Futter 
eines  Schmelzofens;  onttmfrotM — ,  (BuHd,) 
der  Wändetrockenfimiss;  movahle  —  of 
a  Ley  den  jar,  (.BZectr.)  die  lose  Beklei- 
dung einer  Leydener  Flasche;  outer  — , 
(Forg.)  die  Gussrinde,  Gusshaut;  trana^ 
parent  — ,  die  Lasur. 

Coating -duflTel,  a,  (Cloth-^.)  der 
Büffel  (langhaariges  geköpertes  Wollen- 
zeug). 

Coats,  a.  pl.  (Mar)  der  Theerhanf, 
das  Theerwerg  zum  umwickeln  der 
Masten. 

to  Cob ,  V.  a.  the  ore,  (Min)  das  Erz 
aus  dem  Ghestein  hämmern. 

Cob,  8,  die  Spitze ,  der  Knopf;  der  un- 
gebrannte  Backstein ;  der  junge  Hengst; 
(Mech.)  die  Spule;  —  of  maise,  (Bot.) 
der  Maiskolben. 

Cob-briok,  s.  (Build.)  der  ungebrannte 


Cobalt  —  Cock. 
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Ziegel,  Luftziegel;  — crushing  tMiehine, 
die  Kaiflkolben  -  QaetschmaBchiAe ;  — 
irons,  pi,  die  Brandböcke,  Feoerböcke; 
^-mortor,  der  Lehmmörtel  ,*  — waü, 
die  Kauer  aas  Laftziegels ;  die  Lehm- 
wand,  Wellerwand;  — web,  die  Spinn- 
webe; — iced  mierameter,  das  Spinn- 
weben-Mikrometer (wobei  an  Stelle  der 
Prahte  Spinnweben  gebraucht  werden); 

work,    der    Lehmbau,    Wellerbau; 

hettkn  — — ,  der  Lehmstampfbau. 

Ck>balt|  «.  {Miner,)  das  Kobalt;  amor- 
phous  grey  — ,  Kobaltgranpen;  arsenical 
— ,  iiin»white  — ,  grey  — ore,  smaUine, 
(JfijMT.)  der  Speisskobalt;   block  earthy 

— ,  hiaik ore,  (Miner.)  der  schwarze 

Brdkobalt,  die  Kobaltschwärze;  bright 
white  ^-^t  — 'glance,  cobaltine,  der  Glanz- 
kobali;  earthy  — >  asboUm,  das  kobalt- 
oxydhaltige  Manganozyd;  lode  of  — , 
der  Beiggang;  metaUie  — ,  das  Kobalt- 
metaU;  protoxide  of  — ,  (Chem.)  das 
Kobaltozydul;  red  — ,  vid,  — bloom; 
aesqmoxidecf — ,  das  Kobaltoxyd ;  yeüoto 
€arthy  — ,  der  Lederkobalt. 

Cobalt-bloom,  erythxlne;  priama- 
tio  red  oobalt,  «.  {Miner.)  die  Kobalt- 
blfitfae,  der  priBmatische  Kobaltglimmer; 

earthy bloom,  die  erdige  Kobaltblüthe, 

der  Kobaltbeschlag;  — 'blue,  — üUra- 
wMrin,    das    Kobaltblau,     Königsblau, 

Theoajpdsblau ; bronse,  die    Kobalt- 

brome ;  —  crystal,  die  Kobaltdruse ;  — 
ylanee,  vid.  eobaUine;  "-» green,  das  Ko- 
baltgrfin,  Binmann's  Grün,  der  grime 
Zinnober;  — -mtca,  vid.  — 'bloom;  — - 
mineral,  das  Kobalterz;  — 'Oehre,  der 
Kobaltoeher ,  Erdkobalt ;  —  ore,  das 
Kobalten;  block  — -ore,  das  Kobalt- 
schwarz; transparent  — 'Ore,  der  Ko- 
baltspiegel; — pyrUes,  der  Kobaltkies; 
^'Speise,  die  Kobaltspeise;  — ultrama- 
rin, vid,  — -6Iu«/  ^^'vitriol,  -^'Coppe- 
ras, der  natürliche  Kobaltvitriol,  das 
schwefelsMire  Kobaltozydul;  — yeüow, 
das  Kobaltgelb,  indische  Gelb. 

GobaltiOy  a.  eompotmds,  {Chem.)  Ko- 
balUucydyerbindungen;  —  oxide,  das 
Kobaltoxyd;  —  saUs,  pl.  Kobaltoxyd- 
•alze. 

Ck>baltine9  oobalt-glanoe;  s.  {Miner.) 
der  Glanzkobalt. 

Ck>baltouBy  o.  compounds,  {Chem.) 
Kobaltoxydulverbindangen ;  —  oxide, 
das  Kobaltoxydul;  —  salts,  pl.  Kobalt- 
ozydulsalze;  ^-^Mlphate,  das  schwefel- 
saure Kobaltoxydul. 

to  Cobble^  V.  a.  shoes,  Schuhe  flicken. 

Ck>bblej  s,  {Met.)  der  schlecht  ge- 
puddelte  Deul;  —  *,  pl.  {Min.)  Würfel- 
kohlen, (überhaupt)  kleinere  Stücke  yon 
Mineralien. 

Cobbler  9  «.  der  Schuhflicker;  — *« 
wax,  das  Schusterpech. 

Gobbling,  s,  {Miner.)  die  mittlere 
Steinkohle. 


Oober-ore,  s.  {Miner.)  ein  Kupferkies 
von  Cuba;  — 'dust,  ein  feiner  Kupfer- 
kies von  Cuba. 

Coble;  s,  {Mar.)  die  Buse,  Büse,  Hä- 
ringsbüse  (ein  bMonders  zum  Harings- 
fang  gebrauchtes  Fahrzeug);  pUot^s  -*, 
das  Lotsenboot. 

Cobler,  s.  {Gun-m.)  der  Krückraspel. 

Cobourg-olothy  s.  {Manuf.)  ein 
halbwollener,  auf  der  einen  Seite  ge- 
köperter Damenkleiderstoflf. 

Ccoa,  s.  oooa-leavea;  s.  pl.  {Bot) 
die  Koka,  die  Kokablätter;  — wax,  das 
Kokawachs. 

CooaXne;  s.  {Chem.)  das  Kokain  (ein 
Alkaloid  aus  den  Kokablättem). 

Cooaloii;  s.  der  grosse,  schwache 
Seidencocon. 

CooolfeniS|  a.  (Po^.)*Beeren  tragend. 

Coooollte;  s,  {Miner.)  der  Kokkolith, 
kömige  Augit. 

CooouluB  indiouB;  s.  {Dye.)  die 
Kokkelskömer  (Früchte  von  Menisper- 
mum  cocctilus). 

Cooous,  s.  {Bot)  die  Zelle;  die 
(trockene)  Beere ;  {Zoot)  die  Schildlaus, 
das  Oochenilleinsekt  (auch  —  cacti);  — 
üidSf  die  Kermesschildlaus ;  —  poloni- 
eus,  die  polnische,  deutsche  IJchüdlans, 
das  Johannisblut. 

Coohineal;  s,  die  Ck>chenille  (als 
Brogue);  ammoniaeal  — ,  die  ammonia-  , 
kaiische,  eingedickte  Cochenille  (welche 
in  Form  von  Täfelchen  und  von  Teig 
in  den  Handel  kommt) ;  foxy  — ,  reddish- 
brown  — ,  sheüy  — ,  die  Schalencoche- 
nille, rothbraune,  ftichsige  Cochenille; 
ordinary  block  — ,  die  s<mwarze  Coche- 
nille; silver  — ,  silvery  — ,  grey — ,  die 
silbergraue  Cochenille. 

Coohineal-dusty  s.  {Dye.)  der  Coche- 
nillestaub; —  dye,  das  Cochenillebad; 
— insect,  das  Cochenilleinsekt  {vid, 
coccus);  — 'red,  das  Cochenilleroth. 

Coonlea;  s.  die  archimedische  Schraube, 
Wasserschnecke. 

Coohlearia  armoraoiai  horse-rad- 
iah;  s.  {Bot)  derHeerrettig;  — officina- 
lis, scurvy-grass,  {Bot)  das  Löffelkraut. 

to  Cook;  V.  o.  (Agr.)  schobern; 
{Oun-m.)  den  Hahn  aufziehen;  to  — 
the  match,  {Art.)  mit  der  Lunte  auf- 
hauen (eine  Kanone  losbrennen). 

Cook;  s.  der  Hahn;  der  Wetterhahn 
(auch  weather — );  {Techn.)  der  Hahn, 
Krahn;  {Agr.)  der  kleine  Heuschober: 
{Oun-m.)  der  Hahn  am  Gewehr;  {Mar,} 
die  Schaluppe;  {St.  eng.)  der  Hahn; 
(Watch-^n.)  der  ünruhedeckel ,  Zeiger- 
halter; —  of  a  balance,  das  Zünglein 
einer  Wage;  bib — ,  der  Ablasshahn 
mit  Schnauze;  block — ,  {Zool,)  das  Birk- 
huhn, der  Bergfasan;  blow-off  — ,  {8t. 
eng.)  der  Abblasehahn;  box  of  the  — , 
das  Hahnengehäuse;  cleansing"^,  scour- 
ing — ,  (Hydr.)  der  Putzhahn ;  delivery  — , 
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Cook 'bead.  ^  Ooe. 


der  Ablaflshahn;  drain — ,  (8t,  eng.)  der 
Aiublasehahn ;  dboto — ,  der  Ellbogen- 
hahn; feed — ,  (St  eng,)  der  Speisehahn; 
fowr-way — y  der  Yierweghahn;  gagtr 
— y  gauge  — ,  {8t,  ena.)  der  WasserstandB* 
haJin;  grease — ,  {Maeh,)  der  Schmier- 
hahn; —  of  the  hat,  der  Hutrand; 
if^edion — ,  der  Einspritzhahn;  —  of 
the  tneach4oik,  {Qun-m.)  der  Luntenhahn ; 
—  of  a  muffle,  (Meeh,)  die  Büchse ;  open 
bottom — ,  der  unten  offene  Hahn;  pet- 
"">  try — ,  teat — ,  der  Probirhahn;  — 
of  a  pereusaton-mitaket,  (Qun-m,)  der 
Perkussionshammer;  purging — ,  der 
Auslasshahn;  regulating — ,  (Mach.)  der 
Begulirhahn ;  —  with  screwed  shank,  der 
Sctoiubenkrahn;  —  of  a  sheave,  (Mech,) 
die  Büchse  einer  Bolle;  steam — ,  der 
Dampf  hahn;  stop — ,  der  Hahn,  Krahn; 
suction — ,  der  Saughahn;  three-wety — , 
der  Dreiweghahn;   — s   and  valves,  pl. 

(Mach,)     das     Klappenwerk;    wood — , 
Zool,)  die  Waldschnepfe. 

Cook- bead y  s,  (Arch.)  vid.  cocked 
bead;  the  anchor  is  a  — biU,  (Mar,)  der 
Anker  hängt  vor  dem  Kralm,  ist  zum 
Fallen  klar ;  —  boat,  (Jfar.)  die  Schaluppe ; 

eye,  (MiU.)  die  Dille;  — eyes,  pl,  die 

Karabinerhaken  am  Pferdegeschirr;  — - 
Uft,  die  Dachkammer;  der  Hahnenbal- 
ken; — 'metal,  eine  Mischung  von 
Kupfer  und  Blei,  woraus  Fasshämie  ge- 
macht werden ;  — pin, — nail,  (Qun-m.) 
die  Steinschraube,  Hahnschraube;  — - 
pit,  (2%.)  das  Parterre;  (Mar,)  das  La- 
zareth  auf  Seeschiffen  während  einer 
Schlacht;  fore  — pit,  (Mar,)  das  Boots- 
mannsgatt; — "SOW,  (Meeh,)  die  Laub- 
säge; — spring,  (Qun-m.)  die  Winkel- 
ÜBder ;  —  spur,  (Pott.)  der  Kapselständer, 
der  Triangel;  — ' stake,  (Qun-m,)  das 
Hahneneisen;  — swain,  (Mar,)  der 
Schaluppenmeister,  Bootsmann ; — -  water, 
(Min,)  Wasser  zum  Beinigen  der  Erze 
in  Bergwerken  eingeleitet. 

Gookade^  s,  die  Kokarde. 

Oookedy  a,(Hatm,)dieiwiklg;  — bead, 
(Arch.)  der  erhabene  Bundstab,  Drei- 
yiertelstab;  —  center,  (Arch,)  das  ge- 
sprengte Lehrgerüst;  ready — ,  (Qun-m,) 
mit  aufgezogenem  Hahn. 

Cooken  j  s,  pl.  eine  Art  Beitstiefel, 
Hosenschützer. 

Gooket  y  s,  das  Zollsiegel ,  der  Zoll- 
stempel, die  Ausfuhr-Deklaration. 

Gooke^bready  s.  (Bak.)  die  zweite 
Sorte  des  feinen  Weizenbrotes;  (Mar,) 
der  feine  Schiffszwieback. 

Gooking;  s,  das  Aufidehen,  Spannen 
eines  Hahnes;  (Join,)  die  Yerkämmung. 

Gooking-lerery    s,    (Qun-m,)    der. 
Spannhebel  am  Flintenschloss. 

to  GooklOyV.  a.  eine  Schraube  drechseln. 

Gookle.  s,  die  Herzmuschel,  eine  Art 
essbarer  Seeschnecke;  der  Hopfendarr- 
ofen ;  der  Heizraum,  Verbrennungsraum 


in  Oefsn  und  grosseren  Feuemngsanla- 
ffen;  (Bot)  die  Klatschrose,  Kornrade 
(auch  — weed);  (Min,  ComwcM)  der 
Schorl,  Turmalin ;  (Pore,  m.)  ein  grosser 
Trockenofen  zum  Trocknen  des  glasirten 
Biskuitporzellans ,  ehe  dasselbe  gefflübt 
wird;  —  and  garUc  separator,  (Agr^  die 
Maschine  zxmi  Beinigen  des  Kornes  von 
Unkraut  (besonders  Klatschrosensamen). 

Gookle-oa8t.  s.  der  Hopfendarrofen ; 
■^'Stairs,  pl,  (Build,)  die  Wendeltreppe 
mit  ringförmiger  Spindelmauer ; — -  stove, 
der  Kachelofen. 

Goooa  y  oaoao  -  bean  f  ohooolate- 
nuty  s.  (Bot.  Comm,)  der  Kakao,  die 
Frucht  des  Kakaobaumes;  dieOacoigna; 
die  Kokospalme  (Cocos  nuetfera), 

Goooa- Dutter^  s,  die  Kokosbutter, 
der  Kokostalg;  — ^nibs,  vid,  eacao^nibs; 
— -nui,  die  Kokosnuss,  Frucht  der  Ko- 
kospalme; — -tiut-oil,  das  Kokosnussöl» 
Kokosöl, Kokosfett;  — nut-flbre,  eoir,  die 
Palm&ser,  der  Kokosbast ;  —  -  nut  oH-soap, 
'^'Soap,  die  KokosnussÖlseife;  — palm, 
--"tree,  die  Kokospalme;  "—wood,  das 
Palmholz  (hartes  Holz  zum  Drechseln 
von  musikalischen  Instrumenten  eta). 

Ooooon^  s,  der  Ck>con',  das  (Gehäuse 
des  Seidenwurms;  bad  — ,  spotted  —, 
der  schlechte  Oooon,  Sterblingscocon ; 
douible  — ,  twin — ,  der  doppelte  Oocon; 
flossy  — ,  der  satinirte  Goeon;  raw  — , 
der  grüne,  fHsche  Ooo<m;  single  thread 
of  — ,  die  Haarseide;  to  u/ndo  — », 
Seidengehäuse  abi>eit8chen. 

Goooon-waflte^  s,  der  Oooonab&lL 

Goooonexyy  s*  die  Seidenzucht. 

Gootion^  s,  da0  Kochen;  —  of  medals, 
die  Beifung;  —  of  the  soap-paste,  das 
Klarsieden. 

God|  s,  die  Schote,  Hülse,  Samen- 
hülse: —  of  a  stlk-worm,  der  Gocon; 
(Mar,)  ihe  —  of  a  bay,  das  Innere  einer 
Bai. 

Gody  ood-fiBh;  s,  (Zool.)  der  Kabel- 
iau;  drted  —,  der  Stockfisch;  saU — , 
der  Labberdan. 

God-flahingy  s.derKabeliaufang;  — 
gloves,  pl,  Fausthandschuhe;  —  oü,  eine 
Art  FLschthran;  —'Uver-oü,  derLeber- 
thran. 

GodOy  s.  das  konventionelle  Alphabet 
oder  Phrasenbudh  für  Telegraphic,  Qe- 
heimschrüt  etc.;  —  of  commerce,  das 
Handelsgesetzbuch;  Morse  — ,  (Td,)  das 
Morse -Alphabet;  single  needle  — ,  das 
Alphabet  des  Zeigerapparats;  —  of  sig- 
ncds,  (Mar.)  das  Maggensignalsystem. 

Go-defendanty  s,  (Comm,)  der  Mit- 
beklagte. 

Godelne^  s.  (Chem.)  das  Kodein  (ein 
Opiumalkaloi'd). 

Godlingy  s,  (Bot.)  eine  Kochäpfel- 
sorte; (Coop.)  der  Stamm,  aus  welchem 
Fassdauben  gesägt  werden. 

Goe,  s,  (3ftn.)  die  Kaue,  die  Hütte 


Ooefflolent.  —  ColL 
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(kleine  Hütten  von  Brettern  und  Bohlen 
aber  den  Sehachten,  am  die  Arbeiter 
gegen  Wind  and  Wetter  za  schätzen). 

Ooef&oienty  «.  der  Koefficient,  Mit- 
wirker; —  of  discharge,  der  Aasflass- 
Koefilcient;  —  0/  Unear  expansion,  der 
lineare  AoBdehnangs-Koefflcient. 

Goehom-xnortax;  s.  {Art,)  derHand- 
mörser,  Koehom-Höreer. 

Ck>eleetiney  s.  {düner.)  der  Gölestia, 
natorUche  schwefeUaare  Strontian. 

Coeroible^  a.  {Phys.)  einsohlieeBbar, 
zasammendrückbar. 

Ck>eroive  foroe^  s,  (Phys,)  die  Koer- 
citiykraft. 

Ck>e(raleiun|  5.  (Ckem,  Miner,)  dai 
Coeraleun  (Zinnozyd  mit  Kobaltozyd). 

Co-exeoat6r|  s,  {Comm,)  derMitvoU- 
äeber. 

Goffeei  s,  (Comm.)  der  Kaffee;  —  of 
dean  taste,  reinjBchmeckender  Kaffee; 
ground  — ,  gemahlener  Kaffee ;  peded  -— , 
KaflSM  ohne  Schalen;  raw  — ,  unroasted 
— ,  angebrannter  Kaffee;  roasted  — , 
gebrannter  Kaffee;  seardamaged  — ,  darch 
die  See  beschädigter  Kaffee. 

Ck>ffee-bean8^  ooffee-grains^  s,  pl, 
die  Kaffeebohnen;  — berries,  — firuit, 
die  Kaffeebeeren,  frischen  Kaffeebohnen, 
Früchte  des  SUtffeebaomes ;  Kaffeeboh- 
nen; — 'biggin,  die  Filtrirkanne ;  — - 
canister,  die  (blecherne  oder  zinnerne) 
Büchse  für  gebrannten  Kaffee ;  — deaner, 

—  cleaning  nuKhine,  die  Kaffeebohnen- 
Beinignngsmaschine ; — drt*m,  die  Kaffee- 
trommel; -^ '  grounds,  pl.  der  KBiXtdWAtz'f 

—  house,  das  Kaffeehaas;  — •  —  box, 
der  logenAhnliche  Verschlag  in  den  eng- 
lischen Kaffeehftasem;  — htMer,  die 
Kaffeebeeren-Schftimaschine ;  —  -  machine, 
die  Kaffeemaschine  (znm  Kaffeekochen) ; 
— 'miü,  die  Kaffeemühle;  — poUsher, 
die  Kaffeebohnen  -  Glättmaschine;  — - 
pot,  die  Kaffeekanne;  — *pulper,  die 
Maschine  sam  Entkörnen  der  frischen 
Kaffeebohnen;  — roaster,  die  Kaffee- 
trommel, der  Kaffeeröster;  ^^^room, 
das  Gastzimmer  (im  Wirthshaas);  — - 
trag,  das  Kaffeebrett;  — tree,  der 
Kaffeebaam. 

CofMnefS.  {Chem.)  das  Gaffeln,  Coffein. 

CkjflbTi  s.  der  Koffer,  die  Tmhe; 
{Arch.)  das  Beckenfeld,  die  Kassette; 
{Frt,)  der  bedeckte  Gang  darch  einen 
trockenen  Graben;  {Hydr,  areh.)  die 
Kammer  einer  Kanalschlease;  {Min,) 
9id.  coffering;  der  Trog  zam  Zerkleinem 
der  Zinnerze;  {Ship-b)  das  Schwimm- 
dock; -— «>  pl,  die  Schatzkammer. 

CkKflfer-dam«  5.  {Hydr.)  der  Fang- 
damm;     worfe,     {Build,)      das    Füll- 

maaerwerk;  — ^viork  of  loam -earth, 
{Build.)  der  Stampfbaa,  das  Kastenwerk. 

Cofl'ered  celUngy  s.  {Arch,)  die 
Kaieettendecke. 

Ootteiringf  s,  {Min,)  das  Aasschlagen 


der  hinteren  Fläche  der  Schaohtmaae- 
rang  mit  Thon. 

CofÜnt  s*  der  Sarg;  {Forg.)  der  grosse 
Schmelztieg^ ;  {Min.)  der  strossenförmige 
Tagbau;  (iVtnt)  der  Karrenkasten;  {PotL) 
der  deatsche  Ofen,  Brennkasten. 

Ck>ffl2i-outter^  s,  ein  Instrument  zum 
Ausschneiden  von  ausgezackten  Bändern 
für  Leder  u.s.  w.;  '^- gauge,  ein  Instru- 
ment zum  Ausmessen  der  Grösse  von  Lei- 
chen: — Vid,{Join,)  der  Sargdeckel ;  — 
slab,  {Sculpt)  der  steinerne  Sargdeckel,  der 
liegende  Grabstein ;  •—  stoping,  {Min,)  der 
Strossenbau. 

to  Cogy  V,  a.  (Oarp.)  aufkämmen, 
Tcrkämmen;  to  —  a  wheel,  ein  Bad  mit 
Zähnen  versehen. 

Ck>g9  s,  {Mach.)  der  Welldaumen, 
Hebedaumen,  Kamm;  {Min,)  die  Trocken- 
mauer» Bergversatzmauer;  —  and  round, 
das  gezahnte  Brunnenrad  mit  Drehung 
(an  einem  Ziehbrunnen);  —  of  a  wheel, 
der  Zahn  eines  Bades,  der  Kamm. 

Cog-shaft|  s,  {Mach.)  die  Daumen- 
welle; — tooth,  {Mach,)  der  Kamm,  ein- 
gesetzte Zahn;  — wheel,  {Mach,  MiU, 
Watdim,)  das  Kammrad,  Zahnrad  mit 
eingesetzten  Zähnen ;  —  —  of  a  crane,  das 

Krahnenrad; of  a  jack,  das  Stirnrad 

einer  Wagenwinde;  — wood,  das  liarte 
Holz  von  Laurus  chloroxylon  in  Jamaika. 

Cogged y  a,  {Mach.)  gezahnt;  double- 
— ,  doppeltgezahnt. 

Cogger^  s,  (iftn.)  der  Versatzarbeiter. 

Cogging y  s.  {Mach,)  das  Verzahnen; 
{Puddl.)  die  Bearbeitung  durch  die  Vor- 
walzen; ^  'Joint,  {Corp,  Join,)  das  Auf- 
kämmen, Ueberkämmen,  Verkämmenr; 
— 'roUs,  pl.  {Puddl.)  die  Vorwalzen. 

CognaOy  5.  {Comm,)  der  Oognak,  der 
durch  Destillation  des  Weines  im  südli- 
chen Frankreidi  gewonnene  Weinbrannt- 
wein; —  brandy,  der  aus  schlechteren 
Weinsorten  hergestellte  Cognak ;  —  wine, 
die  zur  Herstellung  von  Oognak  besonders 
geeigneten,  südfiranzösischen  Weinsorten« 

to  Cohere^  v.  n,  zusammenhängen. 

Cohesioni  colierenoyy  s.  {Phys,)  die 
Oohäsion,  die  Anziehungskraft  der  Theile 
eines  Köipers ;  absolute — ,  die  Zähigkeit. 

Coliesivey  a.  anhängend,  cohäsiv ;  — 
power,  vtd.  cohesion, 

to  Coliobate^  «.  a,  {Chem.)  oohobiren, 
mehrmalB  abziehen. 

Coliobationy  s.  {Chem.)  die  Oohobi- 
mng,  Destillation  am  Bückflusskühler. 

Coif-8took|  s.  der  Haubenstock,  Hau- 
benständer. 

to  Colly  V.  a,  {Techn.)  spiralförmig 
aufwinden  (besonders  Federn);  to  —  a 
bar,  {Met.)  ein  endloses  Packet  machen; 
to  —  a  rope,  {Mar.)  ein  Tau  aufschieesen, 
in  einen  Bing  zusammenlegen;  to  —  the 
wire,  (Tel.)  den  Draht  aufrollen. 

Coily  s,  die  Spirale;  die  Drahtrolle; 
die  SeikoUe,  der  Wickel;  die  Spule;  der 
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Bing,  die  BoUe;  (Sng.)  die  Scheibe; 
(Afar.)  die  Scheibe,  das  nmdgelegte,  auf- 
gesohoBsene  Taa;  {Met.)  das  endlose 
Packet  (for  Badreifen);  {Td,)  die  Spnle, 
Spirale,  Induktionsspule;  direcUng  — , 
die  richtende,  indudrende  Spule;  galva- 
nometer——, die  Galvanometerspule;  in- 
dueUan — ,  {SUet,  Td.)  die  Induktions- 
roUe ;  primary  — ,  die  Hauptspule,  prim&re 
Spule;  Euhmkorjf*8 — ,  das  Induktorium, 
der  BuhmkorflTsche  Apparat;  secondary — , 
die  Nebenspule,  sekundäre  Spule;  ähwri- 
eireuüed  —5,  pi.  Galvanometerspulen, 
deren  Windungen  sich  berfihren;  — s, 
pl.  of  the  spiral  tube,  (Brew,  Diet,)  die 
Windungen  des  Schlan^enrohrs ;  —  of 
wire,  der  Drahtring,  die  Drahtrolle. 

Coil-eondemsery  s,  (JHst,  Brew.)  der 
Schlangenrohrk&hler;  — spring,  die  ge- 
wundene Feder. 

CoiloTy  s,  (Spinn)  die  Drehkanne. 

Ck>iling|  5.  (ifor.)  der  Kink,  der 
falsche  Knopf  oder  Knoten  in  einem  Taue. 

CoUlon,  8.  (Arck,)  die  Ecke,  das  Eck- 
thürmchen,  die  Pechnase. 

toCk>in^  V,  a.  (Afin^.)  Münzen  prfigen, 
stempeln;  io  —  o^ain,  umprägen;  to  — 
hose  money,  Falschmünzerei  treiben ;  — - 
td  money,  falsches  Geld. 

Ck>in|  8.  die  Münze;  — ,  quoin,  der 
Keil,  die  keilförmige  Unterlage ;  (Build,) 
die  Mauerecke ;  (Mint)  der  Münzstempel, 
Prägestook;  (Twm)  der  Schliesskeil; 
hase  — ,  light  — ,  die  gringhaltlge, 
schlechte  Münze ;  —  of  the  eonduit-pipe, 
(Forg)  der  Nasenkeil;  counterfeit  —,  die 
falsche  Münze;  finished  — ,  die  fertige 
Münze;  hardened  — ,  die  stempelharte 
Münze;  loiter  — ,  (Mint)  der  Unter^ 
Stempel;  rtistic  —5,  pl,  die  Verzahnung 
an  einer  Mauer;  smaU  —,  (Loeksm)  der 
kleine  Keil;  upper  — ,  (Mint)  der  Ober- 
Btempel;  worn-out  — ,  blindes  Geld. 

Ck>in-a88ortixig  maohiney  s,  die 
Münzensortirmaschine ;  — counter,  der 
mechanische  Apparat  zum  Geldzählen; 

—  'plates,  pl,  (iUnt)  die  Platten,  Münz- 
platten; '^' weighing  mcichine,  die  Mün- 
zenwägmaschine. 

Coinage,  s.  das  Münzwesen,  die  Münz- 
kanst ;  das  Gepräge ;  das  Stempeln  gegosse- 
ner Blöcke;  — aUoy,  die  Münzlegirung. 

to  Ck>inoide^  v.  n.  übereinstimmen. 

Coinoidenoey  s,  dieUebereinstimmung. 

Coiner^  s,  der  Geldschläger,  Münzer; 

—  of  base  money,  der  Falschmünzer; 
— *e  die,  (Mint)  der  Münzstempel;  — ^s 
mark,  das  Münzzeichen;  — *8  stamp,  der 
Münzschwengel,  das  Druckwerk;  — *0 
stand,  die  Grube,  das  Prägeloch. 

Coining)  s,  das  Münzen. 

Coining -ferrule^  s,  (Mint)  der  Präge- 
ring;  — hammer,  (Mint)  der  grosse 
Münzhammer;  — press,  der  Prägestock, 
das  Prägewerk;  — tool,  das  Münzzeug. 

Coir^  ooooa-nut  flbro;  s,  (Bot.  Comm) 


dieKokosftwer,  derKokosbast,  die  Palm- 
Cuer;  — brush,  (Mar)  die  Kokosbast- 
bürste;  — cordage,  das  Kokostau. 

ColBtay  s,  pl,  die  UhterleghOlzer  (einer 
Windmühle). 

to  Coke^  V.  a.  pü-eoal,  Steinkohlen 
verkoken. 

CokOy  s,  ookeS)  5.  pl,  der  Koke,  die 
Kokes,  ausgeglühte,  entschwefelte  Stein- 
kohlen ;  Charge  of  — ,  (Mä)  die  Koke- 
gicht; desulphurisation  of  — ,  die  Kokes- 

entschwefelung;  gas ,   der  Gaskoke; 

r^ti^e — ,  black  ends,  der  Kokesabfall; 
smaU  — ,  die  Kokelösehe. 

Coke-aahi  s,  die  Kokesasdhe;  — - 
backer,  (fi^a^-ie.)  der  Kokefüller;  — blast- 

furnace,  (Met)  der  Kokehochofen ; 

breese,    ^--dust,    die  Kokeslösche; 

burner,  derKoke8arbeiter,Kokesbrenner; 
^"Casting,  -^-pig-iron,  (Met)  das  Koke- 
roheisen; '^'moMng,  vid,  coking;  —  • 
mantrfacturer ,  cokes  •  manufacturer ,  der 
Kokes&brikant,  Kokesbrenner;  — oven, 
^"kiln,  — "fkimace,  der  geschlossene 
Ofen  mit  Destillationsvorrichtung  zum 
Kokesbrennen,  Kokesbrennofen ;  —  plaie, 
das  Steinkohlenblech;  '■^ -waggon,  der 
Kokeswagen. 

.  Coking«  «.  das  Verkoken,  die  Berei- 
tung von  kokes;  das  Kokesbrennen;  — 
in  meilers,  —  in  mounds,  —  in  piles, 
die  Meilerverkokung;  —  in  heaps,  die 
Verkokung  in  Haufen;  —  in  ovens,  die 
Ofenverkokung;  —  in  pits,  die  Gruben- 
verkokung ;  —  in  ridges,  —  in  rows,  die 
Verkokung  in  Haufen. 

Coking -meüer^  —- mound,  — 
pile,  s,  der  Verkokungsmeiler,  Stein- 
kohlenmeiler. 

Colander I  s.  der  Durchschlag,  die 
Seihe;  •^' shovel,  die  Seiheschaufe!» 
Schaufel  mit  Siebboden. 

Colarillt  5.  (Arch)  das  Halsglied,  der 
Fries  am  Säulenhals. 

Colation,  s.  die  Durchseihung; 
(Pharm)  das  Ooliren. 

Colaturoy  s.  die  durchgeseihte  Flüs- 
sigkeit; (Pharm,)  die  Colatur. 

Col(äiioine|  s,  (Chem)  das  Colchicin 
(Alkaloid  der  Herbstzeitlose). 

Coloothar,  ooloothar-vitrlol«  Ve- 
netian red,  s,  (Chem)  das  rothe  Eisen- 
oxyd, Engliscbroth,  Engelroth,  der  Kol- 
kothar  (das  bei  der  Destillation  von 
schwefelsaurem  Eisenozyd  zurückblei- 
bende rothe  Eisenozyd). 

Cold,  a.  kalt 

Cold -blast,  s,  (Forg)  die  kalte  Oe- 
bläslufb;  — blast 'furnace,  der  mit  kal- 
tem Wind  betriebene  Hochofen ;  — blast 

pig-iron,  das  kalt  erblasene  Boheisen ; 

chisel,  (Loeksm)  der  Hartmeissel,  Bank- 
meissel;  — cream,  der  Coldoream,  eine 
kühlende  Salbe;  — drawn  oil,  das  kalt 
gepresste  Gel;  — dresser,  (Cloth-m)  der 
Kaltpresser;  — gilding,  die  kalte  Ver- 
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goldon^,  Yergoldimg  dmeb  Anreiben; 
—  -hammering,  (Forg.)  das  Kalthämmem, 
EalUohmieden;  — pressing,  (Cal,  pr,) 
das  Kaltpressen;  — rolling,  (Met.)  das 
ialte  Walaen  and  Glätten  des  Weissblechs 
nach  dem  Verzinnen ; — sAorf, kaltbrüchig 
(Tora  Eisen  gesagt) ;  —  vat,  [Dye,)  die  kalte 

indigokape ; water-^i9tem,{St, eng.)  die 

Kaltwasserdsteme;  — water -pump,  {St. 
eng)  die  Kaltwasserpnmpe. 

Coldy  8.  (Phya.)  die  Kälte;  —  due  to 
ereporation,  die  Verdnnstnngskälte. 

Colej  s.  (Bot)  der  Kohl;  —  woH,  der 
gräne  S[ohL 

to  OoUapsei  v-  n.  msammengedrückt 
werden  (z.  B.  Feuerrohren  von  Dampf- 
kesseüi). 

Collar I  s.  (Teehn,)  der  Bing,  Beifen, 
Kragen,  die  Hülse;  (Arch.)  der  Bing, 
Halsring,  Astragal;  (Oarp.)  das  Quer- 
vtück,  der  Querbalken;  (Jewd.)  das 
Halsband,  Halsgeschmeide;  (Mach.)  die 
P&nne,  das  Zapfenlager;  der  Kragen, 
die  flansche,  Flantsche:  (Meeh.)  der 
Bing,  die  Zwinge;  (Min^  der  &anz, 
8chacbtkrai|z  (beim  wasserdichten  Aus- 
bau eines  runden  Schachtes) ;  (Mint)  ein 
Beifien,  welcher  während  des  Prägens 
am  die  Hünzplatte  gelegt  wird,  der 
Fragering;  (Saddl.)  das  Kummet  (audi 
^^^^ — )f  (Tau.)  der  Kragen,  Halskxa- 
gen;  — ,  vfosher,  das  Schraubenmutter- 
blech, die  Unterlagseheibe;  ^^  of  an 
»bor  er  beam,  (IfoeX.)  das  Zapfenlager ; 
—  for  the  eucle-tree  of  a  plough,  das 
Pfluggestell,  Pflugstöckchen;  —  of  a 
Mi,  der  Hals  eines  Bolzens;  —  in  the 
twt- frame,  (Fowsd.)  das  Lager;  —  of  a 
cylinder,  (Mach.)  das  Halslager;  —  of 
the  furnace,  der  Herdkragen ;  *-  of  a 
hammeT'Kdoe,  (J^^.)  die  Hammerhülse; 
^  of  a  knee,  (Shiprb.)  die  Schweissung 
ernes  Koiees;  leather — ,  die  Leder- (oder 
Gattapercha-)  Manschette  zwischen  Kol- 
ben und  Cylinder  einer  hydraulischen 
Presse;  ^  of  the  m4ind/rü,  (Tum)  das 
Halsstfick,  Spindellager ;  —  of  near-vhed, 
"  of  near-leading  harness,  (Saddl^  das 
Sattelkammet ;  —  of  a  puppet-head,  das 
Lager,  die  Unterpfanne  einer  Bolb^» 
maschine ;  —  of  a  raft,  das  Lagerholz, 
der  Lagerbaum ;  rod--^,  (St.  eng.)  der 
Btopfbüchsendeckel;  —  of  a  spring-tree 
bar,  (Mä)  die  Steife  am  Schwengel; 
lover  ^  of  a  stay,  (Mar.)  der  Stagkra- 
gen;  upper  -—  of  a  stay,  (Mar.)  das 
Btagauge;  thrust —  of  a  screw -shaft, 
(Mach.)  der  Druckring  einer  Schrauben- 
welle; —  of  a  trestle,  die  Fusssoheibe 
(beim  Scbiffbrückenbau) ;  —  of  a  wheel- 
harness,  —  of  wheel-horse,  (Saddl.)  das 
Hinterknmmet. 

Collar  •beam  9  s.  (Carp.)  der  Quer- 
balken, Kehlbalken;  — tdock,  (Saddl.) 
der  Kummetblock  (der  Block,  auf  wel- 
chem   die  Kummete    geschnitten    und 


genäht  werden);  — -^roees,  pl.  (Saddi) 
die  Brust-  oder  Aufhaltriemen;  die 
Stossriemen  unter  dem  Kutschenka- 
sten; —  chain,  (Saddl.)  die  Aufhalt- 
kette; —  check,  (Mant^)  ein  schwe- 
rer karrirter  Wollenstoff  zu  Sattler- 
zwecken;   hammer-heam,  (Corp.)  der 

Kehlstichbalken;  — harness,  das  Kum- 
metgeschirr; — head,  (Saddl)  die  Backen- 
riemen des  Halfters;  — maker,  der 
Kummetmacher;  — needle,  die  Pack- 
nadel; — pin,  (Mach,)  der  Vorsteck- 
nagel;  — plate,  (IWfi.)  die  Hülfsdocke, 
das  Schraubenfütter ;  —  rein,  (Saddl.)  der 
Halfterriemen;  — ring,  der  Halfterring; 
— ring  of  an  axle,  (Wheel)  der  Halsring, 

Collaring  y  s.  (Arch.)  der  Hak  an 
einem  Kapital. 

to  GoUatOi  «.  a.  (Print.)  collationiren, 
vergleichen,  berichtigen. 

Gollateral)  a.  auf  der  Seite  liegend;  — 
work,  (FH)  dasOoUateralwerk,  Seitenwerk. 

Ck>llatioxiy  8.  (Print.)  die  Collation, 
die  Vergleichunff  zweier  Schriften. 

CoUatori  s^  (Print)  der  Collator. 

to  Colleoty  V.  a.  sammeln;  (Comm.) 
einkasairen;  to  —  gtues,  (Ohem,)  Oase 
auffangen;  to  —  in  debts,  ausstehende 
Schulden  einfordern. 

Ck>Ueoti2ig-bottle;  s.  (Phys.)  die  Sam- 
melflasche für  mikroskopische  Zwecke ; 

—  of  the  gases,  (MetaU.)  das  Abfangen, 
Auflagen  der  Gichtgase ;  — pipe,  (Hydr. 
eng.)  die  Sammelröbre,  der  Sammeldrain; 
— plate,  (Eleet)  die  untere  Platte  eines 
elektrischen  Condensators. 

Ck>llectiony  s.  die  Sammlung;  —  of 
coins,  die  Münzsammlung;  —  of  gems, 
die  Oemmensammlung. 

Collector^  s.  der  Sammler;  der  Ein- 
nehmer; (Comm)  der  Handelsreisende  und 
Kassirer;  (Mach.)  die  Sammelscheibe;  — 
of  electricity,  (Phys.)  der  Verdoppeier;  — 
of  gutters,  (Build.)  der  Dachröhrenkessel; 

—  of  taxes,  der  Zolleinnehmer. 
Collegiate -churchy    s.  (Arch.)   die 

Stiftskirche,  Kollegiatkirche. 

Collet|  s.  das  Halsband;  der  Kasten 
des  Binges,  worin  der  Stein  sitzt; 
(Qlass-m^  ein  Theil  des  Glases,  der  an 
die  Schmelzpfanne  klebt. 

Collier^  s.  der  Kohlenarbeiter;  (Mar.) 
das  Kohlenschiff. 

Colliery )  s.  (Min)  die  Kohlenzeche, 
Kohlengrube,  das  Kohlenbergwerk;  — 
explosion,  der  Grubenbrand,  die  schla- 
genden Wetter  in  Kohlenbergwerken. 

Collimation «  s.  (Opt.  Surv.)  die  Ge- 
sicbtslinie,  Sehlinie,  Collimationslinie, 
optische  Aze  eines  Fernrohrs  (auch  line 

of—). 

Collimator.«.  (Opt.)  das  Femrohr  mit 
Apparat  zur  Korrektur  von  Ixrthtimern 
bei  der  Bestimmung^  der  optischen  Aze. 

Collinear,  a.  (Math.)  coUinear,  in 
projektiver  Beziehung  stehend. 
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Collineatioxiy  s.  (Math»)  die  Collinea- 
tion,  projektive  Beziehnng. 

Golliquament~,  9.  das  Geschmolzene; 
der  Schmelz;  derQlasfltiBs  (nachgemach- 
ter Edelstein). 

Colliquation^  5.  das  Schmelzen,  Zu- 
eammenschmelzen. 

Collishi  8,  {Shoem.)  das  Polirwerk- 
zeng  für  die  Bänder  der  Sohlen. 

ColliBion^  9,  {Mar,)  die  Kollision,  das 
Zusammenstossen  von  Schiffen;  {Phy»,) 
der  Stoss;  {BaiUo.)  der  Zusammenstoss. 

Ck>llooation;  8.  {Comm.)  die  Kapital- 
anlage. 

Oollodion^  Ck>llodiumy  a.  {C^em, 
Phot.)  das  Collodiom,  die  in  Schwefel- 
äther gelöste  ^chiesshaumwoUe;  hromo- 
jodüed  — ,  das  mit  Brom  and  Jodsilher 
präparirte  OoUodiam ;  hromo  -  ehlorized 
— ,  das  mit  Brom  und  Chlorsilher  prä- 
parirte Collodiom;  aenaitüed  — ,  das 
präparirte  OoUodinm;  film  of  aenaitiged 
— ,  der  präparirte  Collodimnüherztig, 
die  Platte  mit  CoUodinmhant. 

Ck>llodio-albuznexi  proceM^«.  {Phot) 
das  Collodiom  -  Eiweissverfahren ;  — 
bromide  dry  proeeaa,  —  bromide  method, 
das  CoUodiomverfahren  onter  Anwen- 
dong  von  BromsUher;  — Moride  pro- 
ee88,  das  CoUodiomverfahreu  onter  An-, 
wendong  von  Chlorsilher, 

Collodion- film,  a.  {Phot)  die  Collo- 
ditmihaot;  — gUua,  das  CoUodiomglas ; 
—  proceaa ,  das  CoUodiomver&hren ; 
dry  — proeeaa,  das  trockene  Collodiom- 
verfahren;  wet  '-"proeeaa,  das  nasse 
CoUodiumverfahren. 

to  Ck>llodioz]i8ey  v.  o.  mit  Coüodiom- 
haot  überziehen. 

Ck>llodlotype|  a,  {Phot.)  das  OoUo- 
diomverfieJiren. 

Colloidal^  a,  {Chem.)  colloYdal,  gaUert- 
artig;  —  bodiea,  •—  aubatancea,  coüoiida, 
pl  die  Colloltdalkörper ;  CoUoMe. 

ColloW|  oolly^  a,  der  Boss,  die 
Schwärze. 

CollUTiarium^«.  {Hydr.)  das  an  Was- 
serleitongsröhren  angebrachte  Loftrohr. 

ColmaTi  a,  {Bot)  die  Mannabime, 

Golofi^ne-earthy  a,  die  Kölner  Erde, 
eine  braone  Malerfarbe. 

Golofi^ne-glue^  a.  der  Kölner  Leim. 

Cologne -powdery  a.  das  kölnische 
Sprengpolver. 

Ck>lofi^e-watery  ean-de-Golognei 
a.  das  kölnische  Wasser. 

Coloxnbiery  5.  {Pap,  m,)  das  Colom* 
bierpapier  (ein  englisches  Zeichenpapier 
von  34  aof  23Vj|  Zoll  Grösse). 

Colombo  •  rooty  oolumbö-root^  a 
{Bot.)  die  Kolomboworzel  (eine  ostin- 
dische  Worzel,  als  Arzneimittel  ge- 
braocht). 

Colon  y  a,  {Print)  der  Doppelpunkt, 
das  Kolon. 

ColonadOy  a.  vid.  Colonnade. 


Goloziial  produooy  a,  {Gomm.)  die 
Kolonialwaaren;  —  augar,  der  Kolonial- 
zocker, indische  Zocker,  Bohrzocker;  — 
trade,  der  Kolonialhandel. 

to  Colonnade  9  v.  a.  {Arch)  mit 
Säolenreihen  omgeben. 

Colonnade,  a.  {Areh.)  der  Säolengang, 
die  Säolenhalle,  Kolonnade. 

Colony,  s.  die  Kolonie;  — hioea,  pi. 
die  Magazinkörbe  der  Bienen.  * 

Colophonio  acid,  a.  (Chem.)  die  Kolo- 
phonsäore,  Harzsäore  des  Kolophonioms. 

Colophony  y  oolophonium,  ro8ixi| 
a.  das Kolophoniom,  Geigenharz;  — oil, 
das  Geigenharzöl. 

Coloqulnt|  oolooynth|  ooloeynth. 
gourd,  ooloqnintiday  bitter  apple, 
a.  (Bof.)  die  Koioqointe,  Bittergorke. 

Cok>ration|  a.  (Phya,)  die  Färbong; 

—  teat,  die  colorimetrische  Probe. 
Colorimeter y  a.  {Phya.)  der  Farben-, 

messer,  das  Colorimeter. 

ColorifiOy  a.  {Chem.)  Farbe  erzeogend, 
ffirbend.  * 

Colorisationy  a.  (Chem.)  die  Färbong, 
der  Farbenwechsel. 

to  Colour^  V.  a.  färben;  anstreichen; 

I  schminken;  illominiren;  to  —  earda^ 
Karten  koloriren;  to  —  by  gaJLvano- 
ehromy,  (Met)  irisiren. 

Colour«  «.  die  Farbe;  (Dyt.)  die  Fär- 
berflotte,  Färbebrühe;  —a,  pt  (MiL)  die 
Fahne;  odQedtive —,  die  adjektive,  un- 
selbstständige  Farbe ;  a/nüine  --a,  ph  die 
Anilinfarben ;  annealing  —  a,  tempering 

—  a,{MetaXL)  die  Aniaoffarben;  body — -, 
opctque  — ,  die  Deckfarbe;  broumiah — ,  die 
gebrannte  Farbe ;  bruah  — ,  der  vierte  far- 
bige Ueberzog  über  Segeltoch,  welches  za 
Fossbodenbekleidong  zogerichtet  wird: 
ehemieaX  — *,  topieS,  — *,  pl.  (CaX,  pr.) 
die  Applikationsfarben ,  Tafelfarben ; 
eoaUrtar  — a,  pl.  die  Theer&rben;  eom- 
poaite  — a,  compound  — «,  pl.  (Phya.)  die 
zosammenffesetzten  Farben;  eontinuoua 
— ,  (TFeav.)  die  fortlaofende  Farbe;  eon- 
veraion — a,  pl.  Temirfeurben,  Verwand- 
longsfarben;  the  dead  —  of  a  picture, 
das  Grondfeld  eines  Gemäldes;  —  due 
to  reflection,  (Phya.)  die  reflektirte Farbe; 
faat  — ,  permanent  — ,  UuUng  — ,  die  echte, 
daoemde  Farbe;  fiekU  — ,  die  Schiller- 
farbe ;  fugitive  — ,  die  onec^te,  onbestän- 
dige  Farbe;  fundamental  — ,  (Phya.)  die 
Ghnmd&rbe;  gold — ,  (Paint.)  der  Gold- 
grond;  glaring  — ,  die  schreiende  Farbe; 
to  ground  in  the  — ,  (Cid.  pr.)  die  Farbe 
eindrücken;  ground — ,  die Grondfarbe ; 
gum — a,  pt  Gommifturben;  to  loae  — , 
(Bye.)  verschiessen ;  marbled — ,die  mar- 
morirte Farbe;  mineral  — a,  pl.  Mineral- 
farben; mixed  — ,  (Phya.)  die  gemischte 
Farbe ;  moiat  — a,  pl.  Aqoarellfarben  in 
Teigform;  natural  -»,  die  Lokalfarbe; 
0Ü — ,  die  Oelfarbe,  mit  Oei  angerie- 
bene Farbe;  organic  — a,  pL  organische 
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Farben;  ormch* — ,  die  Ormoluforbe, 
goUbronzene  Farbe;  phenol  —  «,  die 
Phenolfarben ;  piffment — s,  pi,  Körper- 
farben; pink — ,  das  Zinnroth;  prim- 
ing'— ,  die  Gnindirfarbe;  primitive's, 
pU  (Phya.)  die  einfachen ,  nrsprüng- 
lichen  Farben;  rrfraeUon  of  ^-^s,  die 
Farbenbrechnng ;  — s,  pi.  of  the  revtr- 
heratory  fwmaee,  die  Beverberfkrben ; 
9taU  of  — 8,  (Opt.)  die  Farbenleiter; 
seitmee  of  — o,  die  Farbenlehre;  seeon- 
dary  — a,  pi,  die  zasammengesetzten 
Farben»  Mittelikpben;  the  seven  principd 
—  9,  pi,  (Phya,)  die  sieben  Begenbogen- 
fjarben;  simple  —,  (Fhys,)  die  einfache 
Farbe;   apetinA  — ,   die   Spektralfiarbe; 

»pirit s,  pi,  (CoZ.  pr,)  der  Dmck  mit 

Zinni^rben ;  steam  —  a,  pi.  Dampffarben ; 
stiff  — ,  unconnected  — ,  die  grellei 
schreiende  Farbe;  atibatiuUive  — ,  die 
Substantive,    selbstständige    Farbe;   — 

tempered  in  water,  water ,  gluewiäer- 

— ,  die  Wasser&rbe,  mit  Wasser  ange- 
machte FMirbe;  —  s  of  thin  plates ,  (Opt,) 
Farben dnnner Schichten;  transparent — , 
die  Saftfiarbe;  to  vary — s,  schillern;  vege- 
table — ,  die  Pflanzenfarbe;  —  of  water, 
die  Wasserforbe,  Farbe  des  Wassers. 

Ck>lour- blind ^  a.  farbenblind;  —  * 
hUndnesa,  die  Farbenblindheit;  — boHr 
ing,   (Cai,  pr,)  das  Kochen  der  Farbe; 

box,  der  Malkasten,  Farbenkasten; 

boxes,  — fiimishing  boxes,  pi,  (Gal, 

pr,)    die   Farbkästen; brush,     der 

Pinsel;    — ehest,    (Mar.)  der  Flaggen- 
kasten; — cup,  (Draw,)  das  Toschnäpf- 
ehen;   — doctor,  (CaL  pr,)  der  Bakel, 
das  Abstreichmesser;  — furnishing  rol- 
lers, pi,  (CaL  pr.)  die  Speisewaheen ;  — 
glasses,  pl,  farUge  Gläser  (zum  Beob- 
achten   der    Sonne);    '^- grinder,    der 
Farbenreiber;   — house,  — shop,  (Col, 
pr,)    die  Farbküche;    ^^' machine,    — 
prinding  m^uihine,  (CaL  pr.)  die  Dmok- 
masehine;  — makeir,^(CaL  pr.)  der  Far- 
benmeister   (Vorarbeiter  in    der  Färb- 
koche) ;  — mMn,  der  Farbwaarenhändler ; 
—  marble,  der  Beibstein  von  Marmor; 
^' meter,   vid.  colorimeter;  — -wttt,  die 
Farbenmühle;  -—mixing,  das  Mischen 
der  Farbe;   — printing,   (Cal.  pr.)  der 
Ihuck;  — 'printing,  chromatic  printing, 
dsrFarbeDdxnck;  — saucer,  dasFarben- 

nipfehen; sheU,  die  Farbenmnschel ; 

— straining,  (CaL  pr,)  das  Seihen  der 
Farbe;  — teat,  die  kolorimetrische 
Probe;  — tub,  (CaL  pr,)  der  Streich- 
kisten, das  Chassis. 

Ck>loiirabley  a.  (Comm,)  mnthmass- 

Uch,  pro  forma;  a  —  account,  ein  Konto- 

Finto;  a  —  ade,  ein  flngirter  Verkauf. 

Coloured  I  a.  bnnt,  furbig;  —  beam, 

—  ray,  (Phya.)  der  üarbige  Strahl ;  — 
day,  (Pott)  die  Farberde,  Apgassfarbe; 

—  ei^es,  pt  (Opt,)  Farbenränder;  — 
Jlre,  (Jlrc-19.)  farbiges  Licht  zu  Feuer- 


werkszwecken:  —  glaaa,  das  sefärbte 
Glas;  (Baihß)  die  farbige  (Signal-) 
Scheibe,  das  Licht;  —  impreaaion,  der 
Buntdruck;  —  Ught,  (Fire-w.)  farbiges 
Licht  zu  Signalzwecken; — plan,  (5wrv.) 
der  farbige  Plan;  -7-  apectrum,  das  Far- 
benspektrum. 

Colouring I  8.  das  Färben;  (Patne.) 
die  Färbung,  Farbenhaltnng,  Farben- 
gebung,  das  Kolorit;  —  with  coloured 
day,  (Pott.)  das  Begiessen  mit  Farberde ; 
gaioanic  — ,  die  ^vanisohe  MetaUfär- 
bung,  Galvanodhromie. 

Colouring-body,  a.  der  Farbenkör- 
per; — matter,  der  Farbstoff;  — rag, 
das  Schminkläppchen. 

Golouriaty  a,  der  Farbenbereiter;  der 
Kolorist. 

Oolourleray  a.  farblos. 

Colporteur^  s,  der  Kolporteur. 

Colrake.  «.  (Met.)  der  Btthrhaken  zum 
Bohrender  Bleierze  bei  der  Aufbereitung. 

Colstaffy  8.  der  Hebebaum,  Wucht- 
baum. 

Colty  8.  das  FftUen;  flUy^^,  das 
Stutenmilen ;  horse  — ,  das  Hengstfüllen. 

Colt's  foots,  8,  (Bot.)  der  Huflattich. 

Colfs  pistol;  8.  (Oun-m.)  eine  Art 
Bevolver,  von  dem  Obersten  Oolt  er- 
funden (auch  CoWs  reviser,  CoWs  re- 
volving pistol). 

Colter,  coulter,  s.  (Agr.)  das  Kolter, 
Pflugeisen;  wheel — ,  das  auf  Bädchen 
gehende  Pflugeisen. 

Colter*beain ,  5.  (Agr,)  das  Seohholz 
am  Pfluge;  — hole,  das  Sechlooh;  — - 
ring,  der  Sechring. 

Columbarium  I  putlog -hole,  s. 
(Build,)  das  Büstloch. 

Columbary,  s.  der  Taubenschlag. 

Columbler,  s.  (Pap.  m.)  vid.  eolonäter. 

Columbite,  s.  (Miner.)  derKolumbit, 
Tantalit. 

Column,  8,  (AUuili-man^f.)  der  Thurm ; 
(Arch.)  die  Säule;  (Cal  pr.)  die  Bämpf- 
trommel,  Dämpfkolonne;  (Mil.)  die  Ko- 
lonne; (Phys.)  die  Luftsäule,  Wasser- 
säule; (Print.)  die  Spalte,  Kolonne;  (8t, 
eng.)  der  Dampfcylinder,  die  Maschinen- 
säule; — ,  stiU- — ,  (Cham.)  die  Kolonne, 
der  Kolonnenaufsatz;  absorbing — , 
(Chem,)  der  Gay  -  Lussac'sche  Thurm 
(zur  Absorption  der  salpetrigen  Dämpfe 
bei  der  Schwefelsäurefabrikation) ;  asemd- 
*f^  — f  (Pump-m.)  der  Steigesatz,  der 
Satz  von  Steigeröhren;  banded  — , 
braided  — ,  (Arch.)  die  Säule  mit  Binde, 
Bundsäule;  clustered — ,  die  Bündelsäule; 
commemorative — ,  die  Denksäule;  coupled 
— -s,  pl,  die  gekuppelten  Säulen,  die 
Säulenkoppel;  denUrating-^',  Olover- 
tower,  (Alkali -manitf.)  der  Denitrirungs- 
thurm,  Gloverthurm;  detached  — ,  die 
alleinstehende,  freistehende  Säule ;  fluted 
— ,  die  kannelirte  Säule;  frontal  — , 
der  Btimpfeiler;  gnomonie  «-,  die  Stun- 
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deniänle ;  herdldie  — ,  die  Wappensänle ; 
—  8,  pi»  uf  th^  housing  •  frames  of  the 
roughing-roUs,  {Met,)  diePilaren  desPräpa- 
rirwalzwerks ;  imbedded  — ,  die  Halbsäule, 
eingebundene  Sänle;  in  —  s,  (Ptint»)  ko- 
lomnenweise ;  merewrial  ~^,  (Phys.)  die 
QuecksilbeTBänle ;  mounUng  — ,  (Mach, 
Pump-m,)  das  Steiffrobr  der  Druckpumpe; 
oseiUoHng  — ,  (Mech.)  die  ichwingende 
Säule;  passing  — ,  (^e^.)  die  durchge- 
bende  Sftule;  — s,  pL  of  a  piXLar-^oUing- 
miU,  (Mtt)  die  Walzensäulen ;  —  of  pipes, 
[Pump-m.)  der  Böbrensatz,  Pumpen- 
satE;  presswre^ — ,  (Sydr,)  die  Druck- 
saule;  to  put  into  a  — ,  rubriciren; 
rthaUd  — ,  (Areh.)  die  mit  einem  Falz 
eingesetste  Säule;  rustieaUd  — ,  die  mit 
Bosien  verzierte  Säule;  sloping  — ,  die 
scbiefst^ende  Säule;  smooA- shafted  — , 
die  glattsohafUge  Säule;  steam — ,  (Alkali- 
mont^.)  dieKocbtrommel;  tynsted — ,  die 
gewundene  Säule ;  —  of  water,  {Phffs.)  die 
Wassersäule;  soophorie^-,  die  Tbiersäule. 

Ck>lu2nn-lathe;  s,  die  kleine,  an  einer 
vertikalen  Säule  befestigte,  bewegliche 
Drehbank;  — -»Ztp,  {Print,)  der  Kolum- 
nenspan. 

Columnar y  a,  säulenförmig;  {Min.) 
stengelig;  —  anthracite,  —  eoal,  die 
Anthracitkohle,  Stengelkohle ;  —  argtUa- 
ceous  iron- ore,  —  eZay  iron -ore,  der 
stengelige  Thoneisenstein,  das  Nagelerz. 

Golimmiatioiiy  s.  (Areh,)  der  Säulen- 
bau, die  Säulenstellung. 

ColureS|  s,  pl,  (Astr,)  die  Koluren. 

Coluriuxny  s,  (Buüd.)  das  segment- 
förmife  Werkstück. 

Ck>ua.  «.  (Bot)  der  Winterraps;  ~ 
oü,  das  uüböl. 

Ck>mate«  a,  (Bot.)  behaart. 

to  Goxnoy  V.  a,  kämmen,  striegeln; 
(Wolle)  krämpeln;  (Flachs)  hecheln; 
(Mar.)  sich  überstürzen,  brechen  (von 
den  Gipfeln  der  Wellen  gesagt),  (Join,) 
schrobeln,  sohrubbeln. 

Comby  «.  der  Kamm;  der  Wollkamm; 
die  Hechel ;  (Bookh,)  der  gewölbte  Bücken 
eines  Buches;  ^^,  card,  (Spinn,)  der 
Kamm,  die  Karde,  Krempel;  (Meetr.) 
der  Sauffkamm  (an  der  Elektrisirma- 
schine);  (Hatm,)  das  Formholz;  hack — , 
der  Aufsteckkamm ;  —  of  a  earding-ma- 
chine,  doffer,  (Spinn,)  der  Kamm;  ^  of 
cards,  (£^1111.)  der  Hacker,  Aushacker; 
ehild^s  round  — ,  der  Beifkamm;  —  of 
a  cock,  (Qun-m,)  der  Hahnstift,  das 
Daumstnck;  dress — ,  der  Frisirkamm; 
expanding  — ,  der  Kamm  für  Scher- 
rahmen; flne4ooth  — ,  der  enge  Kamm; 
flax  — ,  die  Hechel;  folding- — ,  pocket- 
— ,  der  Taschenkamm;  honey — ,  die 
Honigscheibe;  (Found,)  die  Galle  in 
Gussstücken;  India-rubber  — ,  der  Kaut- 
schukkamm; metaH-baeked  •-*,  der  Kamm 
mit  metallenem  Bücken;  — for  raising 
the  pile,  (Spinn,)   der    Aufkratzkamm; 


rule —  of  the  warp,  (SUk-m,)  der  Begel- 
kamm,  Oeflher;  tortoise- sheU  — ,  der 
Schildpattkamm;  —  of  a  wire-micrometer, 
die  gekerbte  Skala  eines  Drahtmikro- 
meters ;  —  of  a  yard,  (Mar,)  der  Kamm 
an  der  Baa. 

Comb-bity  s,  (Cwrtwr,)  der  Kamm- 
bohrer;  — blade,  das  Kammblatt  einer 
Kratzmaschine;  — broach,  der  2iahn, 
das  Blatt  einer  Karde;  -^-brvah,  die 

Bürste  zum  Beinigen  der  Kämme; 

cleat,  (3for.)  der  Kanun  an  der  Baa; 
—•  cutter,  — maker,  der  Kanmmiacher; 
—-cutter's  füe,  die  Kammmacherfeile; 
— -euUet's  saw,  die  Kammmachersäge, 
Kreissäge;  — frame,  das  in  einen  Bie- 
nenstock eingesetzte  Gestell  für  die  Ho- 
nigsoheiben ;  — pot,  (Spinn,)  der  Kamm- 
pott ,  Kunmtopf ;  —  saw,  vid,  — —  cutter^» 
saw;  — sawing  machine,  die  Kammsäge- 
maschiue;  -^-screwing  tool,  der  Schraub- 
stahl; — Mb,  das  Kammtäfelchen, 
Kammbrettohen;  ^^-tringle,  (Weoo.)  der 
Schaft; —  eye,  das  Schaftauge. 

Goxnbed|  s.  (WooUmanuf,)  die  Kamm- 
wolle. 

Combed I  a.  gekämmt;  honey — , 
blasig,  mit  Poren  durchsetzt;  —  loool^ 
die  £unmwolle. 

CombeTi  s.  der  Kämmer;  der  Woll- 
krämpler;  (Ifor.)  die  Leiste  um  den 
Passagierraum  eines  Segelbootes. 

Combination  I  s,  die  Verbindung, 
Vereinigung,  Mischung ;  (Math.)  die  Kom- 
bination; ehemicüA  — ,  die  chemische  Ver- 
bindung; Vatton^s  law  of  — ,  Dalton's 
Gesetz  der  multiplen  Proportionen; 
doctrine  of  — s,  die  Kombinatorik. 

Combination  -  attachment^  s,  der 
kombinirte  Apparat  an  einer  Kähma- 
schine  (wodurch  zwei  Manipulationen 
zu  gleicher  Zeit  vorgenommen  werden 
können);  — face,  (Art,)  der  kombinirte 
(aus  einem  Zeit-  und  einem  Perkussions- 
zünder  zusammengesetzte)  Zünder;  «— - 
lock,  (Lock-sm)  das  Vezirschloss. 

to  Combine^  «.  o.  verbinden,  ver- 
mischen ;  V,  n,  sich  verbinden^  —  d  nitro- 
gen, (Chem,)  der  gebundene  Stickstoff ;  — d 
vapour-engine,  binary  engine,  die  Maschine 
mit  kombinirten  Dämpfen. 

Combing,  s,  (Wod-mant/^,)  das  Käm- 
men; — s,  pl.  der  Abfall  beim  Wollekäm- 
men; — 5,  p{.(fi^Atp-b.)  die  Leisten,  welche 
die  Luken  umgeben,  die  Soherstocken ; 
hand — ,  (Wool-mant^f,)  das  Handkäm- 
men; machine — ,  das  Kämmen  mit  der 
Wollkämmmaschine. 

Combinfi^oloth;  s,  der  Pudermantel; 
machine ,    die    Wollkämmmaschine ; 

—  wool,  die  Kammwolle. 
Combining!  a,  (Chem.)  kombinlrend; 

—  capacity,  —  atomteity,  die  Atom- 
bindekraft der  Elemente;  —  proportion, 
(Chem,)  das  Mischungsverhältniss. 

CombustiblOi  a.  brennbar,  entzünd- 


Combustible,  —  Company. 
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Ikb;  readily  — ,  leicht  brennlMur;  aUno 
^,  tehwer  brennbar. 

CombUBtibley  fael^  a,  das  Brennmate- 
rial ;  -^  a,  Brennmaterialien,  Brennstoffe ; 
adf-auppofiing  — «,  doh  selbst  speisende 
Brennitoffe. 

Combiifltioni  a,  das  Verbrennen,  die 
Verbrennung;  tntira--,  (Jlftn.)  das  Todt- 
brennen;  heat  of-^,  die  Verbrennongs- 
wftrme ;  product  of — ,  das  Verbrenntmgs- 
prodokt;  rate  of  — ,  die  Verbrennnnge- 
inteatitftt;  to  aupport,  to  «nlt««n  — ,  die 
Verbrennimg  befördern;  apontaneoua  — , 
die  Beibeiverbrennong. 

Gombiifltioii-obftmbery  «•  der  Ver^ 
bnonnngsranm ,  die  Verbrennungskam- 
mer;  (J&r.  8t  mg.)  der  Flammkasten; 
^^'fwmaee,  IChem»)  der  Verbrennongs- 
oftn,  Ofen  für  Elementaranalyse;  — 
Me,  da«  Verbrennongsrobr. 

domet|  a.  (Ajfr.)  der  Komet;  (J^re-ir.) 
der  Komet,  die  Sohwanzrakete ;  — 
aedter,  (AMr.)  ein  Instrmnent  znm  Anf- 
soeben  yon  Kometen. 

OconiLti  a.  —  a,  a.  pi,  das  Znokerwerk, 
Konfekt. 

Comfortable  I  a,  der  Halswftrmer, 
Herrenshawl;  (CoaeK-^nJ)  der  Komfor- 
table, die  Batarde. 

CkuninflTi  a,  to  natiMre,  (Met.)  dasQar- 
werden  der  Metalle;  —  off,  (Gun-m.) 
das  Losgehen,  Abgehen  '^^^  off  of  viMIr 
tyrtB,  das  Badabfelgen. 

CommAj  «.  (Print,)  das  Komma;  tn- 
^tritd  —  a,plL  Anfährongazeichen,  Gftnse- 
fistchen. 

Commander^  a.  (Haltm.)  das  Form- 
band;  (Mteh.)  die  Handramme,  Jungfer; 
(Jfit  Mar,)  der  Befehlshaber,  Komman- 
dant; (Silk<p*6.)  die  Musskeule  (ein  schwe- 
rer Holzschlägel). 

Commanding« engineer I  a.  (MxL) 
der  Cteniedirektor. 

Commandite  I  a,  (Comm,)  die  Kom- 
mandiie,  das  Zweiggeschäft. 

Commenoinff- hammer  I  a,  i^  ike 
gcHd-beater,  der  Vorschlaghammer. 

Commerooy  a,  der  Handel. 

Commercial  room^  •.  (Comm,)  das 
Gastzimmer  for  Handelsreisende;  — trana- 
aetiona,  pi.  Handelsgeschäfte ;  the  —  union 
of  Otnnanjf,  der  deutsche  Zollverein. 

Comminution^  a,  das  Zerreiben,  Zer- 
kleinem, PulTerisiren. 

Commiflsariat^  a.  (Mtl.)  das  Ver- 
pAegongsamt;  —  magatine,  dasProyiant- 
magezin;  —  apring- waggon,  der  Laza- 
rethwagen,  Krankenwagen ;  —  atorea,  pi, 
ProTiantrorräthe  fSr  MÜltärrerpflegung. 

Commissary  t  a,  der  gesetzlich  Be- 
auftregte,  Bevollmächtigte;  der  Kom- 
missär; —  of  atorea,  (Mil,)  der  Pro- 
Tiantmeister. 

Commission  9  a.  (Ciwim.)  die  Kom- 
uusiion,  der  Auftrag,  die  Provision; 
(ift2.)da^0ffizisrBpatent;  account  of — a. 


das  Esswaarenkonto ;  —  of  hanJcruptcy 
die  Ernennung  zum  Masseverwalter; 
hook  of — *,  dasWaarenbestellungsbuch. 

Commission* agent ^  a,  (Comm.)  der 
Kommissionär;  — huaineaa,  das  Kom- 
missionsgeschäft. 

Commissioner^  a.  der  Beauftragte, 
Geschäftsbesorger;  der  Beamte;  der 
Dienstmann. 

Commissure I  a,  (Maa,)  die  Fuge; 
(Join.)  die  Bretterverbindung;  —  of  a 
vauU,  die  Wölbfüffe. 

Commode,  a,  (Join.)  der  Kachtstuhl. 

Commodities  I  a.  pi,  (Comm,)  die 
Waaren;  m^ant^faetured  — ,  Manufaktur- 
waaren. 

Committee^  a,  das  Komit^. 

Commodore  I  a.  (Mar.)  der  Kommo- 
dore, Divisionsadmiral. 

Common^  a.  gemein;  gemeinschaft- 
lich; —  balance,  die  Balkenwage,  Krä- 
merwage; —  bolter,  (MiU,)  das  Beutel- 
zeug; —  iron,  merchant ' iron ,  das  ge- 
wöhnliche Handelseisen;  •—  aalt,  culi- 
nary  aaU,  das  Kochsalz;  —  ataff,  (Surv,) 
die  Messstanee,  Absteckstange ;  —  time, 
(Mua.)  der  Viervierteltakt. 

Common-couple^  —-truss^  a,  (Corp.) 
das  Leergesparre,  Zwischengesparre;  — - 
toaU,  ^uild.)  die  gemeinschaftliche 
Mauer,  Zwischenmauer. 

Commotion  y  a,  (Electr.)  die  Er- 
schütterung. 

to  Communicate^  v.  n.  in  Verbin- 
dung stehen,  verbunden  sein. 

Communioationi  a,  die  Verbindung, 
der  Zusammenhang;  der  Korridor;  (Frt.) 
der  Verbindungsgang;  —  of  motion, 
(Mech.)  die  Fortpflanzung  der  Bewegung; 
—  btf  raHwap,  die  Eisenbahnverbindung. 

Communication -gallery^  a,  (Frt.) 
die  Gallerie,  welche  Minengänge  unter 
einander  verbindet. 

Communicator.  «.  (Mach,)  die  Zwi- 
schenmaschine, das  Vorgelege-,  Zwischen- 
geschirr; (Td.)  der  Zeichenmacher. 

Communion-olothy  a,  die  Altardecke ; 
'^^  table,  der  Abendm^stisch. 

Commutator  I  rheotrope^  a,  (Tel) 
der  Btromumkehrer,  Stromwender. 

Compact y  a.  fest,  dicht,  zusammen- 
gedrängt; —  bitumen,  (Miner.)  der  As- 
phalt, das  Erdpech;  —  galena,  der 
Bleischweif,  dichte  Bleifi^lanz. 

Compaxiion^  a,  (Mar^  die  schiebbare 
Kappe;  die  Kampanje,  Hütte;  vid.  com- 
panion- hatch;  (Print)  der  Gespan  (Ne- 
bengesell). . 

Companion- hatch I  a,  (Mar.)  der 
üeberbau  über  der  Kajütentreppe  auf 

Kauffahrteischiffen; ladder,  — way, 

-^-ataira,  pl,  die  in  die  Kajüte  fahrende 
Treppe,  Kajütentreppe: 

Company;  a.  (Mtl.)  die  Kompagnie; 
(Comm.)  die  Handelsgesellschaft;  — 'a  hall, 
das  Kaufhaus,  Lagerhaus;  inaurance* — , 
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Compartltlon.  —  Complete. 


die  Yeniohermigsgesellsohaft;  ja%nt'$tock 
— ,  die  AktiengefleUsohaft;  railway — , 
die  EiflenbahngesellBchaft;  a  ship^a  — , 
die  Schiffsmannschaft,  das  SchiffsTolk. 

Compartitioxi)  a,  das  Eintheilen  In 
Felder  oder  Fächer;  das  abgetheilte 
Feld  oder  Fach. 

Compartmentt  a.  die  Abtheilung, 
das  Feld;  das  Fach,  der  Behälter; 
(Build.)  das  Fach,  Balkenfeld ;  das  Joch, 
Gewölbejoch ;  {Saihff»)  das  Conp6;  (Ship-b*) 
die  Abtheilung,  Abschottung  im  Schiffs^ 
räum;  — a,  pU  (Hort.)  die  abgesteckten 
Beete  und  Gänge  eines  Gartens;  —  of 
a  floor,  das  Fussbodenfeld ;  ladiea^  *-, 
{RaiUe»)  das  Damencoup6;  —  of  a  mttt- 
atone,  (MüL)  das  Viertel  (zwischen  je 
zwei  B^uschlägen);  amoking  — ,  [Baüw.) 
das  Bauchcoup^. 

to  CompaaS;  v,  a,  abzirkeln,  aus- 
zirkeln. 

Ck>inpa88y  a.  (Phya.)  der  Kompass, 
die  Boussole;  der  Umfang;  iwtmut^— , 
der  Ajzimuthkompass;  binnaele — ,  der 
Steuerkompass,  Stricäikompass;  to  box 
the  — ,  (Mar,)  den  Kompass  kennen  ler- 
nen; decUnation — ,  die  Deklinations- 
boassole, das  Deklinatorium ;  dial  — , 
der  Handkompass,  die  Kompassuhr; 
hanging — ,  der  Hängekompass,  Kajäten- 
kompass;  inclination  — ,  die  Inklinationa- 
boussole,  das  Inklinatorinm ;  tnariner^a 
— ,  aea-^-,  der  Seekompass ,  Schiflskom- 
pass;  miner' a^  — ,  der  Grubenkompass; 
paraildografn ' — ,  der  Abweichungsmes- 
ser, das  Deklinatorium;  pocket — ,  derTa- 
schenkompass,  die  Taschenboussole ;  poh- 
— ,  der  Stangenkompass ;  a  point  of  the 
— ,  ein  Kompassstrich;  priamatie  -r*> 
(Surv.)  die  Patentboussole ,  prismatische 
Beflezionsboussole,  Schmalkalder's  Bous- 
sole; reconnoitring — ,  der  Bekognosci- 
rungskompass ;  apirit'^^,  der  Spiritus- 
kompass;  aurveyor'a  — ,  der  Feldmesser- 
kompass;  tangent — ,  die  Tangenten- 
boassole; variation — ,  der  Peilkompass. 

CompaBfl-baTy  a,  {Met,)  der  Trag- 
ring für  den  Treibherd ;  —  -  board,  ( Weav.) 
das  Hamischbrett,  Löcherbrett;  — box, 
der  Kompassmörser ;  —  brick ,  (Buüd) 
der  Bogenziegel;  — card,  ^" plane, 
(Mar,)  die  Windrose;  — joint,  das  Zir- 
kelschamier;  — »needle,  die  Magnetna- 
del; — plane,  (Join,)  der  Bundhobel, 
Schiffhobel;  — point,  die  Zirkelspitze; 
(Kav.)  der  Kompassstrich,  Windstrich; 
—  roof,  (Build,)  das  Dach  mit  sichtba- 
rem Dachstuhl;  -^-aaw,  (Join,)  die 
Lochsäge,  Stichsäge;  — aeal,  das  Walz- 
petschaft; —  tile,  der  Hohlziegel,  Kehl- 
ziqg^el;  — timber,  das  Krumnäolz;  — ^'- 
variatian,  (Phya,)  die  Deklination  der 
Magnetnadel;  — taindow,  (Buüd,)  der 
halbkreisförmige  Erker  auf  Kragsteinen. 

Compasaes.  a,  pl,  a  pair  of  ^^, 
(Phya,  Draw.  Teehn,)  der  Zirkel;  (d£är,) 


der  Passer;  freom-— ,  der  Stangenzirkel; 
bow — ,  der  Bogenzirkel;  ailibtr-^^, 
calUper — ,  der  Diokzirkel,  Tastzirkel; 
cönatructing — ,  der  AufHsszirkel;  croo- 
ked — ,  der  Bauchzirkel,-  Tasterzirkel; 
eiitting — ,  (Bookb,)  der  Schneidzirkel; 
dividing — ,  der  Theilzirkel;  drawing- 
— ,  der  Zeichenzirkel,  Beisszirkel;  eHip- 
tie  — ,  der  Ellipsenzirkel;  —  with  fixed 
pointa,  der  Zirkel  mit  festen  Spitzen; 
oval  — ,  der  Oyalzirkel;  peneü — ,  der 
Zirkel  mit  Beissfeder;  pülar-—,  der 
kleinste  Zirkel  mit  Beissfeder;  pinion- 
— ,  (Watchm,)  der  Getriebezlikel;  propor- 
tional — ,  der  Verhältnisszirkel ;  — with 
rectangular  pointa,  der  Lau&irkel;  — 
of  reduction,  der  Schlosszirkd;  r^ning- 
— ,  der  Afflnirzirkel;  —  wüh  ah^fting 
pointa,     der    Steckzirkel,     Beisszirkel; 

aphericaZ  — ,  der  Hohlzirkel;  apring , 

der  Federzirkel;  aquare  — ,  der  Winkel- 
£irkel;  tracing — ,  der  Linürzirkel;  tri- 
angular — ,  —  with  thru  lega  or  branchea, 
der  dreibeinige,  dreischenkUge  Zirkel; 
univeraäl  — ,  der  üniversalzirkel ;  voUttt- 
— ,  der  Spiralzirkel. 

Compamingy  5.  das  Abmessen.,  Ab- 
zirkeln. 

Compatible  y  o.  (Math,)  yerträglicb 
(yon  Gleichungen). 

Ck>mpendiuzny  a,  das  Handbuch,  der 
Auszug,  Leit£Eiden. 

to  Ooxnpensate^  v,  o.  kompensiren, 
ausgleichen. 

CH>znpenBationy «.  die  Ausgleichung, 
Kompensation;  — ,  damagea,  der  Scha- 
denersatz; (Oomm,)  die  Gegenreohnung, 
Abrechnung;  (Mech,  WatelMn,)  die  Aus- 
gleichung, Kompensation ;  —  of  the  com- 
paaa,  die  Kompensation  der  Deviation 
des  Kompasses. 

Ck>mpensation  -  apparatua  ^  a. 

(Watchm,)  der  Ausgleichnngsapparat;  <— - 
Ixüance,  das  Kompensations-Steigrad ;  ~ 
pendulum,  der  Kompensationspendel;-— 
pipe,  die  Kompensationsröhre. 

Compensator,  a.  (Meeh,)  der  Aus- 
gleicher;  (Gaa-m)  eine  Art  Begulator; 
TOpt.)  der  Kompensator;  magniatic  — , 
(Phya,)  der  Kompensator  der  Deviation 
des  Kopipasses. 

Competent«  a.  kompetent;  -^  judge, 
—  party,  der  Bachverständige. 

ComiMtition.  a.  (Comm.)  die  Mit- 
bewerbung, Konkurrenz. 

Complement,  a,  die  Ergänzung; 
arithmetic  — ,  (Math.)  die  Ergänzung  zu 
Zehn,  dekadische  Ergänzung;  the  —  of 
the  curtain,  (FH,)  der  Best  der  Defen- 
sionslinie  an  der  Kortine;  the  moon  in 
her  — ,  der  Vollmond;  the  —  of  a  atar, 
(Aatr.)  die  Entfiamung  eines  Stames  vom 
Zenith. 

Completey  a.  vollständig;  ^^ahadow, 
(Opt,)  der  Kemschatten;  —  atroke,  (St. 
eng.)  der  Doppelhub. 


Complication.  —  Compression  -  eitsting. 
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Complicationi  8,  of  figures,  {Paint,) 
die  Zuaammenstelhing  der  Grapp«n. 

OomiK)^  tf.  AbkÜrzang  für  composition, 
ZnsanuneDsetzang  (Wird  Ton  verschie- 
denen  Kompositionen,  z.  B.  von  einer 
Art  Mörtel,  aber  auch  von  Metallkom- 
positionen gebraucht,  z.  B.  von  einer 
Mischung  von  Zinn  and  Blei). 

Ooxnponent|  a.  der  Beetandtheil,  die 
Komponente;  -^forces,  components,  s, 
pl.  (Phps.)  die  Seitenkräfte;  —  parts, 
pl.  die  Beatandtheile. 

to  CfOmpoBO;  V.  a.  zusammenBetzen; 
(IVinl.)  setzen,  Schrift  setzen;  to  — 
in  columns,  in  gespaltenen  Kolnnmen 
wtzen;  to  —  in  companionship,  stück- 
▼eise,  in  Akkord  setzen. 

Composixig^^  s.  (Print,)  das  Schrift- 
setzen;  der  Schriftsatz. 

Composing  -  f^rame  ^  oomposing- 
8taiid|  s.  (Print,)  das  Setzgestell;  — 
gaüeijf,  das  SetzerschifT;  — machine,  die 
Setzmaschine;  — room,  das  Setzerzim- 
mer; '^'ruk,  das  Kolnmnenmaass:  — 
stick,  (Print)  der  Winkelhaken;  (Join, 
Loeksm,)  das  Winkelband,  die  Eckschiene. 

Oompoaite^  s,  (Ship^.)  das  Schiff  mit 
eisernem  Bahmen  und  hölzernen  Wänden. 

CfOmposite)  a.  zusammengesetzt;  — 
candUs,  pl.  Kerzen  aus  einer  Mischung 
von  Talg  und  Stearinsäure ;  —  carriage, 
(RaHw»)  der  aus  verschiedenen  Klassen 
gemischte  Wagen ;  the  —  order,  (Arch.)  die 
zusammengesetzte  oder  römische  Säulen- 
ordnung; — pülars,  pL  (Areh.)  komposite 
Säulen ;  —  ship, — vessd,  wd.  composite,  s. 

Composition,  s,  die  Zusammen- 
setzung, die  Mischung;  (Comm,)  das 
Arrangement  eines  Fidliten  mit  seinen 
Gläubigem,  der  Akkord ;  (Fire-w,)  der  Satz, 
Feaerwerkssatz  (auch  fuse-^;  (OHd,) 
das  mit  Leim  angemachte  Kreidepulver; 
(Oiass-m,)  der  Glassatz,  die  Schmelze; 
(iVifie.)  der  Satz;  die  Setzkunst;  —  of 
air,  —  of  the  atmosphere,  (Phys,)  die 
Zusammensetzung  der  atmosphärischen 
Luft;  eomm<m  fvue  — ,  (tHre-vt.)  der 
rasche  Satz;  detonating"^,  priming — , 
der  Perkussionssatz ,  Zündsatz;  —  of 
forcts  or  motions,  (Mech.  Phys.)  die  Zu- 
sammensetzung, Vereinigung  der  Kräfte 
oder  Bewegungen  in  eine  einzige.;  inflam- 
mohU  — ,  phosphor-  — ,  (Match-making) 
die  Zfindmasse ;  —  for  powder,  (Poufder- 
m.)  der  Satz,  Pulversatz ;  slow  — ,  (Fire-w.) 
der  faule  Satz;  —  by  volume,  (Phys) 
die  Zusammensetzung  nach  dem  Volu- 
men ;  —  hy  weight,  die  Zusammensetzung 
nach  dem  Gewicht. 

Composition-omament,  s.  (Sculpt,) 
dai  Ornament  aus  Steinpappe,  aus 
Masse ;  — plane,  (Miner.)  die  Zusammen- 
setznngifläche;  — roUer,  (Ptint.)  die 
Auftragwalze;  — sieve,  (Fire-w.)  das 
Trommelsieb. 
Compositor  y  s.  (Print.)  der  Setzer; 

TechiüielMs  Wörterbuch.    EngL  -  Deutooh. 


— f  type-setting  machine,  die  Setzmaschine; 
-^^s  hoard,  das  Setzbrett;  —  of  the 
companionship,  —  of  packets,  der  Stück- 
setzer, Packetsetzer ;  —  of  the  perquisites, 
der  Accidenzsetzer. 

Compost  y  s.  (Agr.)  der  Kompost, 
Mischdünger;  (Build.)  eine  Komposition, 
besonders  zum  Abputzen  und  Bewerfen 
der  Häuser. 

toCompoimdy  v.n.  (Comm.)  akkordi- 
ren,  einen  Vertrag  schliessen ;  ein  Arran- 
gement mit  den  Gläubigem  treffen;  to  — 
amicably,  sich  in  Güte  auseinander  setzen. 

Compound^  s,  die  (chemische)  Verbin- 
dung; binary — ,  die  binäre  Verbindung; 
nitrogen  —  s,  pl,  Stickstoffverbindungen. 

Compound y  a.  zusammengesetzt;  — 
areh,  (Arch.)  der  gemischte  Bogen;  — 
atom,  (Phys,)  das    Verbindungsmolekül; 

—  battery,  (Electr,)  die  zusammengesetzte 
Batterie;  —  body,  die  chemische  Ver- 
bindung; —  course,  (Mar,)  der  Kuppel- 
kurs; —  engine,  —  steam-engine,  (St,  eng.) 
die  Woulfsche  Dampfmaschine,  Hoch- 
und  Niederdruckmaschine ;  doübü  —  en- 
gine,  die  Maschine  mit  Hoch-,  Mittel-  und 
Niederdruckcylindem ;  —  interest,  (Comm.) 
Zinseszinsen ;  —  magnet,  der  zusammenge- 
setzte Magnet,   das   Magnetstabbündel; 

—  metal,  die  Legirung;  —  microscope, 
(Phys.)  das  zusammengesetzte  Mikroskop ; 
— pendulum,  das  zusammengesetzte,  phy- 
sikalische Pendel  ;  — pier,  — pillar,  (Arch,) 
der  Bündelpfeiler;  —  radicals, —  radicles, 
pl.   (Chem.)  zusammengesetzte  Radikale; 

—  raü,  die  aus  mehreren  Längentheilen 
zusammengesetzte  Schiene ; — rest,  (Tum.) 
die  kombinirte  Auflage. 

Compounder^  s.  {Qas-w.)  der  Kom- 
binator.  * 

to  Compress^  v.  a.  pressen,  zusam- 
mendrücken, veraichten,  komprimiren; 
to  —  gun-powder,  das  Schiesspulver  ver- 
dichten. 

Compress )  s,  (Cotton -m.)  die  Baum- 
woUpresse;  (Stirg.)  die  Kompresse. 

Compressed^  a,  komprimirt;  —  air, 
die  komprimirte  Luft ;  —  air-engine,  die 
mit  komprimirter  Luft  getriebene  Ma- 
schine; —  air  •  manometer,  (St,  eng.)  das 
? geschlossene  Luftmanometer;  —  ball, 
Mü.)  die  gepresste  Bleikugel;  —  brick, 
der  gepresste  Ziegel. 

Compressible^  a.  zusammendrückbar. 

Compressibility^  s.  die  Zusammeu- 
drückbarkeit. 

Compressing^apparatusy  s.  (Chem.) 
die  Presse;  — -engine,  ^~- machine,  die 
Druckmaschine;  (Art.)  die  Kugelpresse; 
air  —  machine,  die  Luftkompressionsma- 
schine;-—-«troii»,  vid,  compressive  strain; 
— -  strength,  vid,  compressive  strength ;  — 
wedge  of  a  press,  (Meteh.)  der  Treibkeil. 

Compression^  s,  der  Druck,  die  Zu- 
sammendrückung,  Zusammenpressung. 

Compression- casting y  s,  (Found.) 
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der  LoftkompressioncigQSB  (wobei  das 
Metall  daroh  kompiimirte  Luft  in  die 
Fonoen  getrieben  wird);  — chamber, 
die  Kompresflionskaxnmer  (in  Loftkom- 
pressionsmaschinen);  — machine,  (Art.) 
die  Kuffelpresse;  — stop-coek,  —-codi:, 
(Hydr.yiw  elastische  Hahn,  Komprenions- 
bahn ;  (Chem,)  der  Qnetschhahn ;  —  tube, 
(Mach.)  die  gepresste  Bohre,  Druckröhre. 
CompreMivey  a.  zosammendräckend, 
pressend ;  —  strain,  die  Dmckspannung ; 

—  strength,  die  rückwirkende  Festigkeit, 
Druckfestigkeit. 

Ck>mpre8Sory  s,  die  Presse;  (Opt)  die 
Presse  zum  Festhalten  mikroskopischer 
Gegenstände  unter  dem  Mikroskop; 
(Swrg.)  die  Aderpresse;  air — ,  derLufb- 
kompressor,  die  Luitkompressionsma- 
schine  (der  Apparat  zur  Erzeugung 
komprimirter  Luft). 

CJoxnprinty  s,  der  diebische  Nachdruck. 

to  Comprise  I  v.  a.  %pithin  the  same 
QMQwd,  (Coffiffi.)  in  ein  und  dieselbe 
Bechnung  bringen. 

ComSy  oooxnsy  ooomeS|  s,  p\,  (3r«ir.) 
o/  maJii,  die  Malzkeime. 

Comptroller^  s.  der  Kontroleur. 

Computation,  s.  {dmm^  die  Be- 
rechnimg;  der  Kostenüberschlag;  die 
Vergleichung  verschiedener  Münzsorten. 

to  Compute^  v.  a.  (Ctrnm^  berech- 
nen, den  Preis  bestimmen;  -*  d  taxe, 
die  Durchschnittstaze. 

Comrade-battery^  s,  (AH.)  die  ge- 
meinschaftliche Batterie. 

ConcameratiozLi  «.  {Jirch)  das  Oe- 
wOlbe;  die  Beihe  von  gewölbten  Bäu- 
men; hemispheric  — ,  das  Kesselgewölbe. 

Concatenation  I  5.  eine  Beihe  von 
Kettengliedern. 

Concave,  s.  die  Höhle,  Höhlung;  — 
of  th%  cock,  (Qun-^n,)  die  Schlagfläche 
der  Hahnaushöhlung. 

Concave •  a,  konkav,  ausgehöhlt;  — 
brick,  (Mas,)  der  Krummziegel,  gekrümmte 
Ziesel;  double  — ,  bikonkav;  —  glasses, 
pL  (Opi.) Hohlgläser,  Hohllinsen;  —  lens, 
(Opt.)  die  Hohllinse;  to  make  — ,  (Metal- 
%B.)  eine  Hohlfläche  einschleifen;  — 
mirror,  der  Hohlspiegel,   Brennspiegel; 

—  plane,  (Join.)  der  Schülhobel ;  piano- 
— ,  plankonkav;  —  rasor,  das  hohlge- 
schlifiisne  Basirmesser;  —  spherical  mir- 
ror, (Opt)  der  sphärische  Hohlspiegel. 

Concavity,  s.  die  Hohlrundung,  Aus- 
höhlung; —  0/  a  vault,  (Arch,)  die 
Bogenrundung  eines  Gewölbes. 

Concavo-concave,  a,  auf  beiden 
Seiten  konkav;  — convex,  konkavo- 
konvez  (auf  der  einen  Seite  konkav, 
auf  der   andern  erhaben). 

Concealment««,  of  material  facts  and 
eireumstanees ,  (Comm.)  die  Yerhehlung 
von  wesentlichen  Thatsachen  (wodurch 
eine  Assekuranzpolioe  ungültig  wird). 

to  Concentrate,  v.  a.  in  einen  Mit- 


telpunkt vereinigen;  verdichten,  koncen- 
triren ;  verdicken,  eindicken,  verdampfen ; 
(Met.)  spuren,  den  Stein  konoentriren ;  —  d 
matt,  (Met,)  der  KoncentrationBstein,Dünn- 
stein;  — daeid,  (Chem.)  die  koncentrirte 
Säure ;  —  d  vinegar,  der  konoentrirteEssis, 
die  technische  Essigsäure. 

Concentration«  s,  die  Vereinigung 
in  einen  Mittelpunkt,  die  Koncentration» 
Verdichtung,  die  Eindickung,  Ver- 
dampfung. 

Concentration-pan,  s.  (8ug,  m.)  die 
Verdampfjp&nne  (für  den  Dünnsaft); 
— smeUing,  — work,  (Ket.)  die  Koncen- 
trationsarbeit,  Spurarbeit,  das  Koncen- 
trationsschmelzen. 

Concentrator,  ore-concentrator^ 
s.  (Met.)  die  Koncentrirmaschine. 

Concentric,  concentrical,  a.  kon- 
centrisch,  einen  gemeinsamen  Mittel- 
punkt habend ;  —  engine,  —  steam-engine, 
die  rotirende  Dampfbutschine. 

Concern,  s.  (Comm,)  das  Geschäft. 

Concerned,  o.  (Comm.)  Antheil  ha- 
bend. 

to  Concert,  v.  a,  bitsiness,  (Comm.) 
Geschäfte  anknüpfen,  einleiten. 

Concertina,  s.  (Instr.  m.)  die  Kon- 
oertina,  ein  dem  Akkordion  ähnliches 
Instrument. 

Concession,  s.  die  Konoession,  Be- 
willigung; —  of  a  mine,  die  Verleihung 
eines  Bergwerks. 

OonceMdonary,  s.  der  Konoessionar. 

Conchoid,  s.  (Math.)  die  Muschel- 
linie, Konchoide ;  (Are^.)  das  Säulenprofll. 

Conchoidal,  a.  muschelig ; — fracture, 
(Miner.)  der  muschelige  Bruch. 

Conciator,  s.  (Qlass-m.)  der  Abmesser 
der  Materialien. 

to  Conclude,  V.  a.  a  contract,  (Comn^) 
einen  Vertrag  schliessen. 

Concluding-line,  s.  (Mar.)  das  Mit- 
teltau (einer  Sturm-  oder  Bootstreppe). 

Concoction,  s.  (Chem.)  die  Läuterung 
durch  Hitze. 

Concordance,  s.  (Print.)  die  Kon- 
kordanz ;  —  stiek'Spaee,  das  Konkordanz- 
quadrat. 

to  Concrete,  v.  n.  gerinnen;  in  Kry- 
stallen  zusammenschiessen. 

Concrete,  s.  (BuHd.)  der  Beton,  der 
Guss-  oder  Steinmörtel  (mit  Wasser- 
mörtel angemacht);  dasPis^  (mit  Kalk- 
mörtel angemacht);  <isphaU — ,  der  As- 
phaltbeton. 

Concrete,  a.  verdichtet,  fest;  to  be- 
come — ,  sich  verdichten,  eerinnen. 

Concoreter,  s.  (St^.  m.)  ein  Koncen- 
trationsapparat,  der  besonders  in  West- 
indien für  Bohrzucker  viel  gebraucht 
wird  (auch  Fryer's  — ). 

Concreting,  s.  (Build.)  die  Beton- 
gründung, die  Gründung  auf  Gussmörtel. 

Concretion,  s.  das  Zusammenwach- 
sen ;  die  zusammengewachsene  Masse;  das 
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Verhärtaiiy  Verdicken ;  — •  $,pl.  (Miner,)  die 
Kester;  animal — 8,pl.  Konkretionen,  Oal- 
lentteine ;  spheroidal  — ,  {Miner,)  die  Niere ; 
9iUphurou9  —  of  pyrites,  der  PlatUchlioh. 
Ck>nouTre]icey  s.  die  Beihülfe,  Mit- 
wirkung. 

Concusaioni  a.  die  Konkussion,  die 
heftige  Erschütterung;  — /tue,  {Art) 
der  Konkussionszünder. 

to  Condensate;  to  condense  ^  v.  a 
(Pkys.  TecKn.)  kondensiren,  verdichten; 
condensed  wave,  (PJiys.)  die  Verdichtungs- 
welle;  condensed  water,  das  destillirte 
Wauer. 

Ck>ndensator|  s.  (JPhys.)  der  Elektri- 
cit&te-,  Wärmesammler ;  die  Luftver- 
dichtungspumpe;  {St,  eng,  Sug,  m.  Teehn,) 
der  Kondensator;  Liebig*s — ,  vid,  Liehig^s 
condenser, 

CondenseTi  s,  (Phys.  Teehn,)  der 
Kondensator,  die  Kondensationsvorrich- 
tung ;  {Alkali^fnan^f,)  der  Kondensations- 
thurm ;  (Chem.  Mä,)  die  Vorlage  (welche 
zugleich  kühlt);  {JHst.)  das  KüUrohr, 
der  Kühler  (auch  stiU-^);  {EUetr,)  der 
Kondensator,  Akkumulator,  Anhäufhngs- 
apparat ,  Elektricit&tssaznmler  (auch 
deetrieal  — );  {Gas^,)  die  Vorlage,  der 
Kcndensator  (auch  gas» — );  {8t.  eng,) 
der  Kondensator,  das  KülUgefass;  vid. 
condensing  air -pump;  vid,  condensing- 
lens;  add — ,  {AikaU-mant^,)  derSäure- 
KondensationsÜiunn ;  air — ,  der  Luft- 
kcmdensator ,  Luftkühler ;  coating  of  the 
— ,(.Ke^r.)die  ArmaturdesKondensators ; 
—  by  coniaet,  {St  eng,)  der  Flächenkonden- 
sator; external — ,  (St.  en^.)  der  Röhrenkon- 
densator; hydrauUc — ,  {Oas-w,)  die  Vor- 
lage an  der  Oasretorte,  der  hydraulische 
Kondensator;  jet"-,  (St,  eng,)  der  Ein- 
spritzkondensator ;  lkebig*8  condenser, 
(Chem.)  der  Liebig'sche  Kühlapparat;  sUd- 
ing — ,  (EHectr,)  der  Bchleifkondensator; 
»park — ,  (Eleetr,)  der  Funkensammler; 
stiü — ,  (Dist,)  das  Kühlrohr;  surface- 
— ,  (Sf.  eng,)  der  Oberfl&chenkondensator ; 

worm ,     coil ,     (Disi,)    die    Kühl- 

nchlange;   ^^  of  a  sink- furnace,   (Met.) 
die  Vorlage  am  Zinkofen. 

Condenser- cook I  s,  (St,  eng.)  der 
Hahn  des  Verdichters;  ^"ferrtäes,  pL 
die  Kondensationsröhren-Dichtungsringe ; 
— gauge,  der  Dampfdiohtigkeitsmesser, 
das  Vakuummeter;  — tubes,  pl  die 
Kondensationsröhren. 

Condensing»  a,  verdichtend;  —  air- 
puMp,  die  Luftverdichtungspumpe. 

Condensing-apparatuSy  s,  der  Kon- 
densations-Apparat ;  (Eleetr.)  der  grössere 
Kondensator ;  ^  •  chamber,  (Met.)  die  Flug- 
staubkammer ;  —  coil,  (Dist,)  die  Kühl- 
Bchlaoge;  -—-engine, —  steam-engine,  die 
Kondensator-Dampfhiaschine ;  non en- 
gine, die  Bampfhiaschine  ohne  Kondensa- 
tion ;  — jet,  (St.  eng.)  der  Einspritzstrahl ; 
— lens,  (Opt)  die  Sammellinse;  '^- plate, 


(Eleetr,)  die  obere  Kondensatorplatte ;  — 
pump,{Maeh,)  dieKompressionspuitfpe ;  — 
tower,  (Chem.)  der  Kondensationsthurm ; 
— -vessel,  das  Kondensationsgefäss;  — 
water,  das  Kondensationswasser. 

CondeFy  s.  (Mar.)  der,  welcher  den 
Budersteuerer  konomandirt. 

to  Condition^  v.  a.  (Bleach,  Cat  pr.) 
einspritzen. 

Condition y  s.  die  Bedingung;  der 
Zustand;  die  Qualität;  (Fhys)  der 
Aggregatzustand;  (Brew,)  das  Hopfen- 
mehl, Lupulin;  —  of  dressed  leather, 
(Curr.)  die  Gare  der  Häute;  —9,  pl,  in 
fact,  (Comm.)  ausdrückliche  Bedingun- 
gen; impUed  —  s,  .pl,  stillschweigende 
Bedingungen;  —  s,  pt  in  Imo,  nach 
dem  Gesetze  zu  verstehende  Bedingun- 
gen; —  of  purified  copper,  die  Gare  des 
Kupfers;  — s,  pl.  of  a  railway-grant,  die 
Bedingimgen,  Klauseln  einer  Eisenbahn- 
verleihung; — s,  pl,  of  sale,  die  Verkaufs- 
bedingungen; void  — s,  pl,  widergesetz- 
liche, nichtige  Bedingungen;  — s,  pl. 
for  working,  (Min.  BaHw^  die  Betriebs- 
bedingungen. 

Conditioned I  a,  (Comm,)  beschaffen. 

to  Conduct^  V.  a,  leiten,  fuhren; 
(Phys.)  leiten. 

Conductibllityy  s,  (Phys.)  die  Lei- 
tungsf&higkeit. 

Conducting y  s,  das  Leiten,  die  Lei- 
tung; capable  of — ,  (Phys.)  leittmgs^Uiig. 

Conducting-aroy  s,  (Eleet.)  der  Aus- 
lader;    power,    — property,   (Phys,) 

das  Leitungsvermögen ;  —  ray,  der  Leit- 
strahl; —  rod,  (Mach.)  dieLeitBtangeam 
Parallelogramm ; — substance,  (Phys.)  der 
Leiter ;  —  ufire,  (Tel.)  der  Leitungsdraht. 

Coxuluotion^  s,  die  Leitung;  —  of 
heat,  (Phys.)  die  Wärmeleitung;  surface- 
—,  (Biectr.)  die  Oberflächenleitung. 

Conductivity  y  s,  (Phys,)  das  Lei- 
tungsvermögen, der  Betrag  des  Leitunn- 
vermögens;  specific  — ,  &s  specifiscne 
Leitungsvermögen. 

Conductor,  s.  (Build.)  der  Bauführer; 
(Phys.)  der  Leiter;  der  Leitungsdraht; 
(Surg.)  das  Leitinstrument ,  der  Direktor ; 
—  of  brackish  water,  (SaU-w.)  der  Zu- 
leitungsgraben; —  of  eleetricity,  der 
Elektricitätsleiter ;  —  of  heat,  der  Wärme- 
leiter; Ughtning — ,  der  Blitzableiter; 
metal — ,  (Phys.)  der  metallische  Leiter ; 
non — ,  der  Nichtleiter;  —  of  a  pile- 
driver,  (Hydr,  Mach,)  der  Bammmeister; 
prime  —,  (Eleetr.  Mach,)  der  Hauptkon- 
duktor;  railway- — ,  (Raüw,)  der  Schaff- 
ner, Kondukteur. 

Conduit  y  s.  (Teehn.  Oas-w,)  die  Lei- 
tung; (Hydr.)  die  Wasserleitung  durch 
Bohren,  der  Abzug,  die  Abzucht ;  air — , 
(Min.)  die  Wetterlutte;  —  of  bricks  in 
a  furnace,  der  Backsteinkanal ;  brine — , 
(Salt-w.)  die  Solenleitung;  —  of  gas,  die 
Gasleitung;    —  of  pipes,  die  Eöhren- 
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leitung;  water — ,  die  Wasserleitung; 
(Min.)  der  Wasserstollen. 

Conduit-ditch,  8.  {Hydr.)  der  Zeit- 
graben; —  mtister,  der  Böhrenmeister ; 
— pip^t  das  Leitungsrohr,  Brunnen- 
rohr, (Min,)  die  Pochröhre. 

to  Ck>nduplicate)  v.  a,  verdoppeln. 

Cone,  8.  (Qeom,  Techn,)  der  Kegel; 
(Chem,  Manvf,  Sug.m,)  das  Krystallisir- 
gefäss;  (Fire^.)  der  Deckel,  das  Hütchen 
die  Yersetzungskapsel ;  (Mill.)  der  Trich- 
ter; —  cf  a  blast -furnace,  (Mä.)  der 
Oberschacht;  hhtnt  — ,  (^Qeom.)  der 
Stumpfkegel;  easting — ,  (Found.)  der 
^Giessbuckel;  ^—of  a  eup-  and  eone-appa- 
ratu8,  (Met.)  die  Glocke  eines  Doppel- 
trichter-Apparates; douhle  — ,  (Mach.) 
die  konische  Trommel;  —  of  firs,  (Bot\ 
der  Tannenzapfen;  friöxon — ,  (Math\ 
der  Friktionskegel ;  luminous  — ,  (Fhys^ 
der  Lichtkegel,  die  leuchtende  Hülle 
der  Flamme ;  —  of  the  percussion  -  cock, 
(Ghin-m.)  der  Zündkegel;  —  of  rays, 
(Opt.)  der  Strahlenkegel;  right  — ,  up^ 
right — ,  (C^€om.)  der  gerade,  normale 
Kegel;  scalene — ,  oblique — ,  (Oeom.)  der 
schiefe  Kegel;  —  of  slag,  die  Fommase 
einer  Gebläseform ;  —  of  a  trompe,  (Hydr. 
Mech.)  der  konische  Zapfen,  Stöpsel; 
truncated  — ,  der  Stumpf  kegel ;  upright  — , 
der  gerade,  senkrechte  Kegel;  whed — , 
(Railw)  die  Konicität  der  Badreifen. 

Cone-bit,  (AH.)  die  Stollenfeüe;  — 
compasses,  pl,  der  Kolbenzirkel;  — 
counter '  sink ,  (Locksm.)  der  konische 
Senker;  — 'former,  (Fire-w.)  der  Form- 
kegel,  das    Spitzkappenholz; gear, 

(Mach.)  die  konische  Verzahnung,  Win- 
kelverzahnung;     plate,    (Turn,)    die 

Brille :— -puWcy ,  conical  pulley ,  (Mach, 
Spinn^  die  konische  Scheibe,  Stufen- 
scheibe; — valve,  (Mach.)  das  Kegel- 
ventil; — vice  coupling,  die  Friktions- 
kuppelung: —  whed,  conical  wheel,  das 
Kegelrad,  konische  Bad. 

Coned,  a,  (Mach.)  zugespitzt,  spitz, 
kegelförmig. 

Coneing,  s,  of  the  rudder-head,  (Ma/r.) 
die  Schräge  des  Buderkopfes. 

Confeotioni  confectionary,  s.  das 
Zuckergebäck,  Konfekt;  die  Konditorei. 

Confection- pan ^  s,  die  (drehbare) 
Zuckerbäckerpfanne. 

Confectioner,  s.  der  Konditor, 
Zuckerbäcker;  —»5  shop,  die  Konditorei. 

Confervites;  s.  pl,  (Qeogn.)  fossile 
Pflanzen. 

Confession,  s,  of  signature,  (Comm.) 
die  Anerkennung  einer  Unterschrift. 

Gonfesslonary,  confession-ohair, 
8.  der  Beichtstuhl. 

Configuration,  s.  (Phys.)  die  Gestal- 
tung, der  Bau;  (Astr.)  die  Aspekten  der 
Planeten. 

Conformator,  s.  (Hatm.)  das  beweg- 
liche Maass  zum  Anmessen  von  Hüten;  I 


(Tail.)  ein  bewegliches  Gestell  zum  An- 
inessen  von  Kleidungsstücken. 

Conformity,  s,  to  pass  in — ,(Comm.) 
konform  buchen 

Conge,  8.  (Arch.)  das  Anfiings-  und 
Endglied  des  Säulensohaftes ;  lower  — , 
der  Anlauf;  upper  — ,  der  Ablauf. 

to  Congeal,  v.  n.  gef^eren,  erstarren. 

Congecdable,  a.  gefrierbar. 

Congelation,  congealing,  8.  das 
Erstarren,  Abkühlen,  Gefrieren;  rapid 
— ,  (Met.)  das  plötzliche  Erstarren ;  slow 
— ,  das  langsame  Erstarren. 

Conger  eel,  s,  (Zool,)  der  Heeraal. 

Conglomerate,  s.  (Miner.)  das  Trüm- 
mergestein, Konglomerat;  —  of  quartz 
and  iron  ochre,  der  Eisensandstein. 

Congo,  s.  (Comm.)  der  Kongothee, 
die  zweite  Sorte  des  schwarzen  Thees. 

Congreve's  bridge,  s.  (Frt,)  die 
Sturmrollbrücke;  — '«  granulating -ma- 
chine, die  Walzenkömmaschine ;  — mat- 
ches, congreves,  pl.  die  Beibzündhölzer, 
Streichhölzchen ;  '• —  rocket,  die  Congreve'- 
scheBakete,  Kriegsrakete. 

Congruity,  s.  die  Uebereinstimmung; 
(Oeom,)  die  Kongruenz. 

Conic,  conical,  a.  (G^eom,)  kegel- 
förmig, konisch;  —  fntstrum,  (Oeom.) 
der  Kegelstumpf,  abgestumpfte  Kegel; 
-^  gearing,  (Mach.)  die  konische  Ver- 
zahnung, Winkelverzahnung ;  —  measure, 
(Pharma)  die  konische  Mensur; — pendu- 
lum, (St.  ena.)  der  konische  Begulator; 
—  pMey ,  (Mach.  Spinn.)  die  konische 
Scheibe,  Stufenscheibe ;  — section,  (Math.) 
der  Kegelschnitt;  —  vajive,  (Mech.)  das 
Kegelventil;  —  wheel,  (Mach.)  das  ko- 
nische Bad,  Kegelrad. 

Conicoid,  s.  (Math.)  die  Fläche  zwei- 
ter Ordnung. 

Coniferae,  conifers,  s.  pl,  (Bot,)  die 
Zapfenfrüchtler,  Koniferen. 

Coniferous,  a.  (Bot.)  Zapfen  tragend. 

Conine,  s.  [Chem.)  das  Koniin,  Koni- 
cin  (ein  Alkaloid,  der  giftige  Bestand- 
theil  des  Schierlings). 

Conite,  dolomitic  magnesite,  s, 
(Miner.)  der  Konit,  Dolomit-Magnesit. 

Conium  maculatum,  hemlock^  s. 
(Bot.)  der  Schierling. 

Conjugate,  a.  konjugirt ;  the  —  foci, 
(Opt.)  die  konjugirten  Brennpunkte. 

to  Connect,  v.  a.  verbinden,  zusam- 
menfügen; (Mach.)  koppeln;  to  —  one's 
self  as  a  partner  with  a  house,  (Comm.) 
als  Associ^  mit  einem  Handlungshause 
in  Verbindung  treten. 

Connecting,  a.  verbindend. 

Connecting -curve,  s.  (Railw,)  die 
Verbindungskurve;  — gear,  (Mach,)  die 
Bewegungstheile,  das  Geschirr,  Vorgelege ; 
link  (St.  eng.)  die  Coulisse; pas- 
sage, der  Durchgang,  Verbindnngsgang; 
— piece,  (Found.)  der  Gusszapfen;  — 
rod,    (Mach.)    die    Lenkstange,    Treib- 


Connection.  —  Consul, 


149 


Stange,  Pleuelfltaoge,  Blänelsiange,  Kup* 
pdftange;  — rod  of  a  switch,  die  Wei- 
chenstange,  VerbindtuigsstaDge ;  — rod 
bearing,  der  TreibstaDgenriemen ;  — rod 

head, rod  end,  der  Treibstangenkopf ; 

— rod  strap,  der  TreibBtangenbügel. 

Connectioiii  s,  die  Verbindung;  — 
tu  trade,  die  Handelsverbindnng. 

Ck>iiiieotive9  a,  bindend;  —  tiaavte, 
das  Bindegewebe. 

Conzieotor)  s.  der  verbindende  Theil : 
{Eltdr.)  eine  Art  Klemmschraube ;  (JSailio.) 
die  Wskgenkuppelung. 

Conold|  a.  (Qtom,)  das  Konoid,  die 
geradlinige  Fläche,  deren  Erzeugende 
eine  feste  Linie  schneiden  und  einer 
Ebene  parallel  sind. 

Conoldaly  a.  (Math.)  konoidisch;  — 
surface,  die  Konoidfläche. 

Conscienoey  «.  of  a  drill,  das  Brust- 
bwtt,  Bohrbrett,  die  Bohrscheibe  eines 
Drillbohrers. 

Ck>nsecutiYe|  a. aufeinander  folgend; 
(Math.)  unendlich  nahe. 

to  Consezninatey  v.  a.  (Bot.)  mit  ver- 
schiedenem Samen  säen. 

Ck>ii8equent|  0.  of  a  ratio,  (M<Uh,) 
das  Hinterglied  eines  Verhältnisses. 

Conservation  •  a.  die  Erhaltung ;  — 
0/  energy,  (Phya^  die  Erhaltung  der 
lebendigen  Kraft;  doctrine,  theory  of  the 

—  of  energy,  das  Princip  der  Erhaltung 
der  lebencUgen  Kraft. 

Conservatory^  a.  das  Behältniss,  der 
Behälter;  (Hort.)  das  Treibbaus. 

Conserver^  a,  der  Wasserbehälter, 
das  Wasserbassin,  Beservoir. 

Consideration^  a.  (Comm.)  die  Prä- 
mie; der  wesentliche  gegenseitige  Ver- 
pflichtungsgrund im  kacänännischen  Ver- 
trag; ieant  of — ,  der  Mangel  an  Valuta; 

—  money,  die  Kaufsumme,  das  Kaufgeld. 
to  Consigni  v.  a.  (Comm.)  übermachen, 

konsigniren;  —  ed  money,  an  vertrautes 
Geld. 

Consignatary^  a,  (Comm.)  der  Depo- 
litar. 

Consignee^  a.  (Comm,)  deijenige,  an 
den  Waaren  konsignirt  sind,  der  Em- 
pfänger; der  Faktor. 

Consigner y  consignor ^  a,  (Comm.) 
der  Waareneinsender,  der  Deponent. 

Consignment,  oonsignation,  a.  die 
Uebersendung,  Konsignation ;  —  ofgooda, 
die  Waarenversendung;  — of  (in)  apecie, 
die  Baarsendung. 

Consistence^  consistency,  a.  (Phya.) 
die  Konsistenz,  Dichtigkeit,  Festigkeit; 
pasty  — ,  die  Teiffkonsistenz. 

Console,  a.  (Areh.)  der  Kragstein, 
Tragstein,  die  Konsole;  —  of  a  gate, 
das  Bollwerk  einer  Pforte;  — muaket, 
(Gun-m.)  das  Perkussionsgewehr  nach 
Conaole'scher  Art;  — '*  pattern-lock,  das 
Coniole'Bche  Mutterschloss ;  — '5  primer, 
der  Zünder  zu  der  Console'schen  Zündung. 


Console-table,«.  das  Pfeilertischchen. 

to  Consolidate,  v.  n.  festwerden, 
sich  konsolidiren,  erstarren. 

Consolidation,  a.  die  Vereinigung 
zu  einer  festen  Masse;  das  Festmachen; 
(Bailio,)  das  Festwerden  durch  Senkung. 

Consols,  a.  pi  consolidated  fond, 
a.  (Comm.)  die  konsolidirten,  zu  ihrer 
Tilgung  auf  bestimmte  Staatseinkünfte 
angewiesenen  Staatsschulden. 

Consort«  consort-ship,  a.  (Mar,)  der 
Mitsegler,  das  Geleitschiff. 

Constable-hire,  a,  (Mar.  Comm,)  die 
Vergütung  für  die  Bewachung  eines 
Schiffes  bis  zum  Löschen. 

Constance-linen,  a.  (Comm.)  doppel- 
dichte Leinwand  aus  St.  Gallen. 

Constant,  a.  beständig,  stet,  kon- 
stant; —  battery,  DanidVa  —  battery, 
(^eefr.)  Daniell's  konstaute  Batterie  (die 
älteste  Batterie  mit  getrennten  Flüssig- 
keiten); —  blue,  der  Indigkarmin;  — 
current,  (Electr.)  der  konstante  Strom; 

—  force,  (Phya,)  die  konstante  Kraft;  — 
quantitiea,  pl.  (Math.)  konstante  Grössen. 

Constant,  a.  (Math.  Meeh.  Phya.)  die 
Konstante,  konstante  Zahl  oder  Grösse; 

—  of  a  battery,  of  a  galvanometer,  (Phya.) 
die  Konstante  einer  Batterie,  eines  Gal- 
vanometers, d.  h.  ihr  oder  sein  konstan- 
ter Leitungswiderstand. 

Constituent ,  a.  wesentlich ,  haupt- 
sächlich; —  part  of  a  machine,  (Mach.) 
das  Organ,  organische  Werkzeug;  — 
parts,  pl.  die  Bestandtheile ;  —  party, 
(Comm.)  der  Auftraggeber. 

Constituent,  a,  der  Bestandtheil. 

to  Construct,  v.  a.  (Build.)  bauen, 
erbauen;  (Math.)  konstruiren;  to  —  a 
field-vDork,  (Frt,)  eine  Schanze  aufwerfen. 

Construpter,  constructor,  a.  (Build.) 
der  Erbauer,  Baumeister ;  —  of  machines, 
der  Maschinenbauer. 

Constructing,  a,  of  machinea,  der 
Maschinenbau. 

Construction,  a.  die  Konstruktion; 
die  Erbauung,  der  Bau;  (Arch.)  die  Bau- 
art, der  Stil ;  —  of  bridges,  der  Brücken- 
bau ;  —  of  the  casing,  die  Gliederung  und 
Struktur  der  Gewände ;  coat  of — ,  die  Bau- 
kosten ; — offield-worka,  (Fort.)  der  Schanz- 
bau ;  —  of  a  policy,  of  a  deed,  die  Aus- 
legung einer  PoHce,  einer  Urkunde; 
raihcay — ,  der  Eisenbahnbau ;  —  of 
roads,  der  Wegbau;  —  of  a  timber -or 
frame-work,  (Carp.)  die  Zusanmiensetzung 
der  Verbandstücke,  der  Zimmerverband ; 
— -  of  veaada,  der  Schiffsbau. 

Construction  -  way ,  a.  die  für  die 
Dauer  eines  Eisenbahnbaues  zu  Bau- 
zwecken angelegte  Baulinie. 

Constructive  works,  s.  pl.  of  a 
railway,  die  Kunstbauten  einer  Eisenbahn. 

Consul,  s.  der  Konsul,  Handelskon- 
sul; —  general,  der  Generalkonsul;  vtc<- 
— ,  der  Vicekonsul. 
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ConflUlage^  s.  die  Konsolargebühren. 
Consular^    a.  agent,  der  Konsular- 
agent;— fees,  pi.  die  Konsulargebühren ; 

—  seal,  das  Konsnlarsiegel. 
Consulate!  s,  das  Konsulat. 
ConBultatioxi  y  s.   of  the  master  and 

crew,  (Mar,)  dieBerathung  mit  der  gan- 
zen Mannschaft,  bevor  man  dieWaaren 
über  Bord  wirft. 

Conauinabley  a,  articles,  pl.  {Comfn.) 
Yerbrauchsartikel. 

Gonsumer^  s.  (Comm.)  der  Konsument. 

Consuming,    a.  verzehrend;  smoke- 

—  apparatus,  smoke  consumer,  {Mach.) 
der  Bauchverbrennungsapparat. 

Consumption  y  s.  {Comm.)  der  Kon- 
sum, Absatz,  Vertrieb;  —  of  fuel,  der 
Verbrauch  von  Brexmmaterial ;  —  of 
heat,  (Phys.)  die  Wärmekonsumption;  — 
of  sm^ke,  die  Bauchverbrennung. 

Contact;  s.  die  Berührung;  point  of 
— ,  der  Berührungspunkt. 

Contact -action«  s.  {Phys.)  die  Kon- 
taktwirkung, katalytische  Kraft;  — 
breaker,    {Electr.)    der  Kontaktbrecher; 

—  levü,  (Instr.  m.)  eine  Art  Bohren- 
libelle;  — prtential,  (Electr.)  das  Kon- 
takt-Potential (elektrische  Potential 
durch  Berührung  verschiedener  Metalle) ; 

—  substance,  [Phys.)  die  Kontaktsub- 
stanz (Substanz,  welche  Kontaktwirkimg 
hervorbringt);  VoUa^s  — theory,  die 
Volta'sche  Berührungstheorie,  Theorie 
des  Oalvanismus. 

to  Contaminate,  v.  a.  verunreinigen 
(Trinkwasser  etc.). 

Contamination,  s.  die  Verunreini- 
gung;   sewage ,    animal    —    of  the 

drinking-water,  die  Verunreinigung  des 
Trinkwassers  mit  animalischen  Abgän- 
gen (aus  Kloaken  etc.). 

Content,  s.  contents,  s.  pl.  der  In- 
halt, Gehalt;  (Comm,)  der  ZoUpassir- 
schein;  (Print.)  der  Inhalt,  das  Inhalts- 
verzeichniss ;  cuMc  — ,  der  Kubikinhalt; 
gaseous  —  of  water,  die  gasförmigen 
Bestandtheile  des  Wassers;  Unectr  — , 
(Qeom.)  dieli&nge;  soUd  — ,  der  körper- 
liche Inhalt,  das  Volimien;  soUd  —  of 
water,  die  festen  Bestandtheüe  des 
Wassers ;  superficial  — ,  der  Flächeninhalt. 

Contignation,  s.(Buüd.)  das  Balken- 
werk, GesparriB;  die  Bichtung  der  Bal- 
ken; linked  by  — ,  durch  Verzapftmg 
verbunden. 

Contiguous,  a.  anstossend,  berüh- 
rend; aneinanderhängend. 

Contingencies,  s.  pl.  (Gomm.)  die 
Kosten  für  unvorhergesehene  FäUe,  Ne- 
benausgaben. 

Continuation,  s.  (Comm.)  dieüeber- 
tragung  (von  Aktiven);  die  Prämie,  wel- 
che für  die  Verlängerung  des  Termins 
eines  Kontraktes  ausgezahlt  wird. 

Continuous,  a.  kontinuirlich,  fort- 
laufend, zusammenhängend,  stetig;  a  — 


body,  (Phys.)  ein  stetiger  Körper;  — 
brake,  (Bailw.)  die  kontinuirliche  Bremse  ; 

—  force,  (Phys.)  die  dauernde   Kraft; 

—  imposts,  pl.  (Arch.)  der  Gurtsima 
zwischen  den  Bogen  und  der  Basis;  — 
jet  of  water,  (St.  eng.)  der  kontinuirliche 
Wasserstrahl;  —  plinth,  (Arch.)  der 
Gurtsims  zwischen    den    Stockwerken; 

—  quantity,  (Math.)  die  stetige  Grösse; 

—  rail,  vid.  compound  rail. 
Cont-line,  s.  (Mar.)  der  Baum  zwi- 
schen den  Kardeelen  eines  Taues. 

Contour,  s.  (Draw.)  die  Contour,  der 
Umriss;  — s,  contour  lines,  pl.  (Surv.) 
die  Höhenkurven. 

Contortion,  s.  (Geol.)  die  Krümmung, 
Verwerfung. 

Contraband  goods,  s.  pl.  (Comm.) 
die  verbotenen  Waaren,  die  Kontrabande. 

to  Contract,  v.  a.  zusammenziehen; 
(Arch.)  verjüngen;  (St.  eng.)  heiss  auf- 
setzen; V.  n.  sich  zusammenziehen ;  to  — 
one^s  business,  das  Geschäft  einschrän- 
ken; to  —  debts,  Schulden  kontrahiren;  to 

—  by  the  job,  (Print.)  auf  Bausch  und 
Bogen  arbeiten;  to  —  mould,  schim- 
me&i,  schimmelig  werden. 

Contract,  s.  der  Kontrakt,  Vertrag; 
in  — ,  in  Akkord,  in  Entreprise ;  to  give, 
let  out  a  work  in  — ,  eine  Arbeit  in  Ak- 
kord geben,  to  undertake  a  work  in  — , 
eine  Arbeit  in  Akkord  übernehmen;  by 
private  — ,  unter  der  Hand;  simple  — , 
der  Kontrakt  ohne  Siegel;  special — ,  der 
Kontrakt  mittelst  eines  Instrumentes  un- 
ter SiegeL 

Contract  -  book ,     s.    (Comm.)    das 

Schlusszettelbuch; ticket,  (Mar.)  das 

Passagierbillet;  (Railw.)  das  Abonne- 
mentsbillet;  — tcork,  die  Akkordarbeit. 

Contracted  vein,  s.  (Hydr.)  der 
zusammengezogene  Strahl. 

Contraction,  s.  die  Zusammenzie- 
hung; — ,  shrinking,  (Met.)  das  Schwin- 
den; —  of  a  seam,  (Min.)  die  Ver- 
schmälerung  eines  Flötzes;  —  of  the 
water-jet,  (Hydr.)  die  Zusammenziehung 
des  Wasserstrahls. 

Contraction -rule,  s.  (Met.)  das 
Bchwindmaass. 

Contractor,  s.  der  Kontrahent;  der 
Lieferant;  (Build.)  der  Bauunternehmer, 
Akkordträger;  (Min.)  der  Hauptgeding- 
nehmer,  Akkordant ;  -^/or  a  loan,  (Comm.) 
der  Unterhändler  bei  einer  öffentlichen 
Anleihe ;  —  for  provisions,  der  Lieferant ; 

—  of  a  ship,  der  Bheder  eines  Schiffes. 
Contrary,    a.    entgegengesetzt;    — 

directum,  die  entgegengesetzte  Bichtung. 

Contrate-whee^  s.  (Mech.)  das  Kron- 
rad; (Watch-m.)  das  Steigrad. 

to  Contribute,  v.  a.  to  the  losses, 
(Comm.)  zum  Ersatz  der  Verluste  kon- 
tribuiren. 

Contribution,  s.  (Min.)  die  Zubusse 
zu  einem  Kuz. 
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Contrltloii|  t.  die  Zerreibang  zu 
Pulver. 

Controller  I  tf.  der  Kontroleor;  —  of 
Ac  mtfie,  der  Berggegenachreiber. 

ControUing^borlngi  a.  (Baüw.)  die 
Kontrollbohrang. 

Convallaria,  8.  {Bot»)  die  Ifaiblmne. 

Conveotion.  s»  ^f  heat,  (Fkya,)  die 
LeitoDg  der  wärme  durch  Elektridtät. ' 

Ckmventionalj  a.  signa,  (Td.  8urv.  etc.) 
konventionelle  Zeichen. 

Convergent  y  conversing  i  a.  zu- 
sammenlaufend, konvergirend. 

Converging-lensy  a.  {Bot)  die  Sam- 
meUinse. 

Conversion I  a,  die  Umwandlung; 
{Ship'b.)  das  Zerschneiden,  Zersägen  des 
Holzes  in  Btüoke  von  der  gewünschten 
Grösse;  —  of  eoina,  die  ümschmelzung 
der  Münzen;  —  of  paper  into  caah, 
(Comm,)  die  Umsetzung  eines  Papiers  in 
Münze;  —  ofateel,  die  Cementirung  des 
Stahles. 

to  Convert I  v.  a.  umwandeln,  ver- 
wandeln, überführen;  to  —  steel,  Btahl 
cementiren;  to  —  timber  into  aläba, 
(Carp.)  Stammholz  zurichten. 

Converted  steely  a.  (Mä.)  der  Breim- 
stahL 

Converter  y  a,  {Met.)  die  Bessemer- 
birne, der  Konverter. 

Convertibility.  a,  (Oomm.)  die  Um- 
setzbarkeit  einer  waare. 

Converting^  a.  {Met.)  das  Cementiren, 
Cementirrerfahren;  —  of  fire-arma, 
(Otm-m.)  die  Verwandlung  von  Vorderla- 
dungs-  in  Hinterladungswaffen;  —  of  a 
ship,  {8hip-b.)  die  Umänderung  eines  Schif- 
fes (durdi  Abnehmen  eines  Decks  etc.). 

Converting-cheety  a.  der  Qementir- 
kasten,  die  Stahlkiste;  — fumaee,  der 
Cementirofen;  — proeeaa,  das  Bessemer- 
Terfshren;  ^^-vessel,  die  Bessemerbirne. 

Convex y  a.  konvex,  rund  erhaben, 
erhöht  gekrümmt;  —  eireular  aa/w,  die 
Kreinige;  doübU"^,  doppelt  konvex; 
—  len»,  —  mirror,  (Opt.)  das  Konvez- 
glas,  der  Konvexspiegel,  Zerstreuungs- 
spiegel ;  plamo  — ,  plankonvex. 

Convexity^  a.  die  gewölbte  Form, 
Konvexität,  Ausbauchung;  {Ship-b,)  der 
Bogen,  Bug. 

Convexo-oonoave^  a.  auf  der  einen 
Seite  erhaben,  auf  der  andern  hohl. 

Convexo-oonvexy  a.  (Opt.)  auf  beiden 
Seiten  erhaben. 

to  Convey  9  v.  a.  (Comm.)  befördern, 
transportiren,  versenden;  to  —  dectridty, 
(Phya)  Elektricität  leiten. 

Conveyance^  a.  die  Beförderung,  der 
Transport;  die  Spedition ;  das  Fuhrwerk; 
die  Fahrgelegenheit;  (Phya.^  die  Lei- 
tung; account,  bill  of  — ,  (Comm.)  die 
Speoitionsreclmung ;  ehargea  of — ,  die 
Transportkosten;  —  of  despatch,  die 
Cilfracht,  das  Eilgut;   Utter  of  — ,  der 


Frachtbrief;  mode  of  —,  die  Versen- 
dungsart;  —  of  orea,  (Min.)  das  Aus- 
laufen der  Erze ;  booka  of  —  a,  (Comm^ 
die  Speditionsbücher;  underground  — , 
(Min)  die  Streckenbeförderung,  horizon- 
tale  OrubenbefÖrderung ;  voluntary  — , 
die  Uebertragung  von  Eigenthum  ohne 
Entschädigung;  — by  water,  der  Wasser^ 
transport. 

Conveyer^  oonveyor^  a.  der  Aufzug, 
die  Hebmasohine;  —  of  an  American 
com-miU,  der  Conveyer,  die  Schnecke; 

—  at  the  crtLahing^machine  ^  (Min.)  der 
Afterläufer. 

Conviot-shiPy  «.  das  zum  Transport 
von  Sträflingen  dienende  Schiff. 

ConvolvulU0|  s.  (Bot.)  die  Winde. 

Convoy;  a.  (Mar.)  das  Geleitschiff,  die 
Konvoi;  (RaiJUo.)  der  Brems,  der  Bremswa- 
gen; to  aaü  under  — ,  unter  Konvoi  segeln. 

Convoy -canriage;  a.  (BaiUe.)  der 
Vorraths wagen;  —  duties,  ph  die  Konvoi- 
gebühren. 

Cook;    s,  der  Koch; shop,    die 

Garküche ;  -**»  aaaiatant,  — '«  mate,  (Mar) 
der  Kochsmaat;  — *«  ahop,  die  Kambüse, 
Schiffsküche. 

Cooking-rangO;  «.  der  Küchenherd; 

—  stove,  der  Kochofen;   gas stove, 

der  Gasherd. 

to  Cool;  V.  a.  kühlen,  abkühlen,  kalt 
werden  lassen;  abschrecken;  eine  Flüs- 
sigkeit verschlagen,  lauwarm  werden 
lassen;  to  —  dMion,  abkühlen;  to  —  a 
gun  with  water,  ein  Geschützrohr  kühlen. 

to  Cool;  V.  n.  (Techn)  sich  abkühlen, 
kalt  werden. 

Cool;  a.  kühl,  kalt;   to  — hammer, , 
(Forg.)  kalt  hämmern,  kalt  schmieden; 

—  swahber,  (Mar,)  der  Kühisch  wabber 
(für  heisse  Kanonen). 

Cool-bed;  s*  (Brew.)  vid.  cooler. 

Cooler;  s.  der  Kühler,  das  Kühlge- 
filas;  der  Eisschrank;  ein  Zinngeföss  zur 
Aufbewahrung  von  Eiswasser;  IChem. 
Manirf.)  das  B^i^stallisirgefäss ;  (Brew.) 
der  Kühler,  Kühlbottich,  das  Kühlschiff 
(zum  Kühlen  der  Würze  nach  der  äl- 
teren Kühlmethode);  das  Kühlgefäss 
(zum  Kühlen  des  fertigen  Bieres,  auch 
beer — );  (Min)  das  AlaunflEMS ;  (Sug.  m) 
der  Kühler,  die  Kühlpfanne;  die  Kry- 
stalUsirpfanne ,  Heizpfanne ,  Anwärm- 
p&nne;  — s^iment,  (Breie.)  der  Absatz 
im  Kühlschiffe,  das  Kühlgeläger ;  sttrface- 
— ,  wort — ,  (Brew)  der  Würzekühler; 
volute — ,  (Brew)  der  Würzekühler  mit 
Kühlschlange. 

CooliO;  oooley;  cooly,  a.  (in  Indien) 
der  Kuli,  Lastträger. 

Cooling;  a.  das  Abkühlen,  die  Ab- 
kühlung; (Breie.)  das  Kühlen  (der  Würze 
oder  des  fertigen  Bieres);  —  of  wool, 
das  Ausbreiten  firisch  geschorener  Wolle 
zum  Trocknen;  —  the  wort,  (Breie.)  das 
Würzekühlen. 
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Cooling-aroh^  s,  (Olaas-^,)  der  Eühl- 

ofen; channel,    {Met.)   die  Abkahl- 

rinne;  — floor,  (Brew.)  das  Kühlschiff, 
der  Kühlbottich ;  — furnace,  (Met.)  der 
Kühlofen;  — half-tuh,  (Mar.)  die  Kühl- 
balje  (ein  halbes  Fass  voll  Wasser,  um 
die  Kanonen  abzukühlen);  — awrfaee, 
(Brew.)  die* Kühlfläche;  (St.  eng,)  die  Ab- 
kühlungsfläche ;  —  awah,  (Mar^  der  KühL- 
schwabber;  — trough,  — tub,  (Sug.  m.) 
der  Küh]trog ;  —  vät,  das  Abkühlfass. 

Cooxxiy  8.  der  Buss;  die  Wagen- 
schmiere; der  Kohlenstaub;  (Mach.)  die 
alte,  klebrige  Zapfenschmiere;  —  a,  pl. 
of  maU,  (Brew,)  vid.  corns. 

Coomby  5.  ein  4  busheis  enthaltendes 
Qetreidemaass. 

Coopy«.  die  Kufe,  das  Fass,  der  Bottich; 
(Brew.)  der  Braukessel ;  (Mar.)  der  Geflügel- 
behälter auf  Schiffen;  (Min.)  die  Kaue. 

Coop-oart,  a.  der  Bturzkarren  (zwei- 
r&derige  Wagen  zum  Umkippen). 

Cooper^  a.  der  Küfer,  Böttcher,  Fass- 
binder; — *«  adze,  der  Küferdeissel ;  — '« 
bench,  die  Bchneidbank;  —^a  dog,  die 
Böttcherzange ;  — *^  driver,  der  Triebel ; 
— *5  hammer,  der  Böttcherhammer  (mit 
schmaler  Pinne);  — *a  knife,  das  Zug- 
messer, Bandmesser;  — ^a  mallet,  der 
Böttcherschlfigel ;  — ^ a  plane,  — *a  jointer, 
der  Gerbhobel,  die  Fügebank;  — ^atwrrd, 
der  Bodenzieher,  Zugbohrer;  — *«  vice, 
die  Böttcherschraube;  — *«  work,  die 
Böttcherarbeit. 

Cooperage^  a.  das  Küferhandwerk; 
die  Küferwerkstatt;  der  Küferlohn. 

Ck>operiiig.  a,  die  Küferarbeit;  dry 
— ,  das  Yerlertigen  yon  Fässern  für 
*  trockene  Gegenstände;  wet  — ,  tight  — , 
das  Verfertigen  von  Fässern  für  Flüssig- 
keiten ;  white  — ,  die  feinere  Küferarbeit. 

Coordinate^  a.  beigeordnet;  — piUara, 
pl.  (Arch.)  in  gleichen  Beihen  stehende 
Pfeiler;  —  a,  pl.  (Oeom.)  die  Koordinaten. 

Coot|  a  (Zool)  das  Wasserhuhn. 

to  Cop.  V.  a.  aufwinden,  aufwickeln 
(Fäden). 

Copi  8.  (Arch,)  die  Mauerzacke, 
Schartenzeile;  — ,  coppin,  (SiUc-man,)  die 
Bohre  zum  Aufwickeln  der  gesponnenen 
Seide;  (Spinn.)  der  Kötzer,  die  Spindel, 
die  Einschussspule;  bulged-in  — ,  (Spinn.) 
die  Wirrspule. 

Cop-Bkewer^  a.  (Spinn.)  der  Schuss- 
spulenspiess ;  —  -tube,  die  Spulenhülse. 

CopalYa-balsamy  copaiba-balsamy 
oapivi^  a,(Bot.)  derKopaivabalsam;  — 
oü,  das  KopaiyaÖl;  — reain,  das  Kopaiva- 
harz;  — tree,  der  Kopaivabaum. 

Copaly  8.  der  Kopal,  das  Kopalharz; 
fossil  — ,  vid,  copaUne;  mean  — ,  der 
Bosinenkopal. 

Copal-Yamlshy  s.  der  Kopallack, 
Kopalfimiss. 

Copaline;  fossil  oopal,  Highgate 
.  resijii  s,  (Miner.)  der  Kopalin,  fossile  Kopal. 


Co-partner.  copartner ^  a.  (Comm.) 
der  Associ^,  Kompagnon;  —  in  a  ship, 
(Mar.)  der  Mitrheder. 

Co-partnershlp^  s.  (Comm.)  das  Asao- 
ciationsverhältniss. 

to  Cope 9  V.  a.  decken,  abdachen; 
(Min.  Derbyshire)  verdingen;  to  —  pit- 
ches, (Min)  Erzpfeiler  zum  Abbau  ver- 
dingen. 

(S^pe^  s.  (Build.)  die  Bekrönung, 
üebenlachung:  die  Mauerabdeckung, 
Mauerkappe;  (Cast.)  der  Mantel,  Form- 
mantel; (Mas.)  der  Horst;  —  of  a  ramp- 
art, (Frt.)  der  Kordon  eines  Walles, 
Mauerkranz. 

Cophany^  s,  (Comm.)  (in  Ostindien) 
der  Zölleinuehmer. 

Coping,  8.  (Buüd.)  die  Mauerkappe, 
Mauerabdeckung;  das  Abdach;  der  Gie- 
bel, First;  vid.  eoping-brick;  convex  — , 
saddle -back  —,  die  runde  Abdeckung; 
fealher-edged  — ,  die  Abdachung  mit  zu- 
geschärfter Kante;  pardUd  — ,  die 
flache  Abdachung. 

Coplng-briok  y  s,  (Buüd.y  der  Kap- 
penziegel, Deckstein ;  —  over,  die  Kappe ; 
— piece,  (Carp,)  die  Deckschwelle  eines 
PÜEÜürostes ;  — stone,  der  Kappenstein, 
Kordonstein. 

to  Copi>ery  V.  a.  verkupfern,  mit 
Kupfer  bedecken;  to  —  a  vessel,  ein 
Sdüff  mit  Kupfer  beschlagen. 

Copper,  s.  (Miner.  Met.  Chem.  Techn.) 
das  Kupfer;  (Mint.)  die  Kupfermünze; 
(Paint.)  die  Kupferbronze  (eine  meist  in 
Teigform  vorkommende  rothe  Aquarell- 
farbe) ;  acetate  of  — ,  (Chem.)  essigsaures 
Kupferoxyd ;  aceto-o/rsenite  of — ,  Schwein- 
furt-green,  das  Schweinfürter  Grün;  ar- 
senite  of  — ,  Schede^ s  green,  das  Scheele'- 

sche  Grün,   Mineralgrün;   bar ,   das 

Stangenkupfer;  bean-shot  — ,  das  granu- 
lirte  Kupfer;  best-adected  ^-,  das  feinste 

Baffinatkupfer ;   black  — ,   black or^, 

mdaconite,  (üftner.)  die  Kupferschwärze, 
das  Schwarzkupfer ;  blistered  — ,  blister  — , 
das  Bohkupfer  von  blasenartiger  Beschaf- 
fenheit, Blasenkupfer;   bli^e  — ,  (Miner.) 

der  Kupferindig,  vid.  indigo  — ;  cake , 

das  Barrenkupfer;  calamine  of — ,  der 
Kupfergalmei ;  cctpiUary  — ,  das  Haar- 
kupfer; carbonate  of  — ,  (Chem.)  die 
kohlensaure  Kupferverbindung;  blue  car- 
bonate of  — ,  chessy  — ,  axurite ,  (Miner.) 
die  Kupferlasur;   green  ca/rbonaie  of  — , 

green ore,    maULchite,    (Miner,)  der 

Malachit;  cementation — ,  precipitated  — , 
(Met.)  das  Gementkupfer;  chessy  — ,  die 
Kupferlasur;  clippings  of  — ,  Kupfer- 
abfäUe;  coa/rse  — ,  crude  — ,  rough  — , 
das  Bohkupfer;  commercial  — ,  das  Han- 
delskupfer;  dross  of  — ,  der  Kupfer- 
hammersohlag ;  dry  — ,  das  übergare 
Kupfer;   diquated  — ,   das  abgesaigerte 

Kupfer,      der    Darrling;      emerald , 

(Miner.)   der   Kupfersmaragd,    Dioptas; 
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deetreiifpe  ^,  das  galvanische  Kapfer; 
engraver  on — ,  derKapfersteeher;  JUings 
p/  — ,  KupfiarfeHspäne ;  fine  — ,  das  Baf- 
finatkupfer ;  first  refined  — ,  das  rohgare 
Kupfer;  ^tio;  of — ,  (Found.)  der  Kupfer- 
zaaehlag;  granulated — ,  feathered-shot — , 
das  grannlirte  Kapfer;  grey — ,  trt*e  grey 
— •  ore,  foM-oref  (Miner.)  das  Fahlerz ;  hard 
— ,  (Met.)  das  Hartkupfer;  hydrated — ,  das 

Kapferozydhydrat ;  indigo ,  indigo  —r  - 

ore,  hlue-^, (Miner.)  derKupferindig;  lode 
of — ,  (Min.)  die  Kupferader;  micaceous 
— ,  der  Kupferglimmer;  molten  — ,  das 
Garkupfer;  native  — ,  (Miner.)  das  ge- 
diegene Kupfer;  nitrate  of  — ,  salpeter- 
saures Kupferoxyd;  overpoled  — ,  (Met.) 
das  übergare,  überpolte  Kupfer;  oxide 
of  — ,  black  oxide  of  — ,  das  Kupfer- 
oxyd; red  oxide  of  — ,  das  Kupfer- 
oxjdul;     (Miner.)     das    Bothkupfererz ; 

pearled — ,   das  Perlkupfer;  pimple , 

vid.  blistered  — /  plated  — ,  plattirtes 
Kapfer;  poor  coarse  — ,  das  Gelfkupfer; 
precipitated  — ,  das  Cementkupfer ; 
purple ,   vqriegated  — ,   liver-coloured 

—  ore,  (Miner.)  das  Buntkupfererz;  red 
— ,  red  —  ore,  cuprite,  (Miner.)  das  Both- 
kupfererz; —  r^uced  by  liquation,  der 
Darrling;  r^ned — ,  das  Qarkupfer,  Baf- 
finatkupfer;  regitUis  of — ,  der  Kupfer- 
k&nig;  —  in  rods,  das  Stangenkupfer; 

—  in  rolls,  das  Bollenkupfer;  rose — , 
rosette — ,  das  Bosettenkupfer,  das  Schei- 
benkupfer; separation  of — ,  die  Kupfer- 
gare; sheet — ,  das  Kupferblech;  shruff- 
— ,  das  Bruchkupfer;  siUcated,  das  Kie- 
selkupfer; slag  of — ,  die  Kupferschlacke ; 
spongy — ,  der  Kupferschwamm ;  stannaie 
o/— ,  das  zinnsaure  Kupfer,  Zinn-Kupfer- 
grän»  (^entele's  Grün;  stone •-^,  das 
ßteinkupfer;  sulphate  of  — ,  das  schwe- 
felsaure Kupferoxyd,  der  blaue  Vitriol, 
Kupfervitriol;  tiU--^,  das  unreine 
Kupfer,  Ziegelkupfer;  iough  — ,  tough- 
pitch  — ,  (Met.)  das  hammergare  Kupfer; 
virgin — ,  die  Kupferröthe;  vitreous  — , 
-— -glance,  (Miner.)  der  Kupferglanz; 
iehite  — ,  der  weisse  Tomback ;  yellow  — , 
das  Messing;  (Miner,)  das  Gelbkupfererz, 
der  Kupferkies. 

Copper f  s.  der  (kupferne,  aber  auch 
aus  anderem  Metall  bestehende)  Kessel, 
die  Pfanne;  (Brew.)  der  Braukessel; 
(Sug.  m.)  die  Siedepfanne;  —  s,  pl. 
(Mar.)  das  Kochgeschirr;  brine -^-, 
(Sält-w.)  die  Solpfanne,  Siedepfanne; 
dyeing — ,  der  Fftrbekessel ;  —  for  full- 
ing, der  Walkkessel;  grand — ,  evaporat- 
ing— ,  (Sug.  m.)  die  erste  Siedepfanne; 
second  — ,  die  zweite  Siedepfanne;  steep- 
ing— ,  [Dye.)  der  Ketzkessel;  wort — , 
hoüing — ,  (Brew.)  der  Würzekessel, 
Würzekocher. 

Copx>er-a8li689  s.  pl  (Met.)  dieKupfer- 
uehe,  der  Kupferhammerschlag;  — as- 
Mytn^,  die  trockene  Kupferprobe;    — 


bariUa,  (Miner.)  die  Kupferbarilla,  der  ge- 
diegene Kupfersand  aus  Chili ;  —  bit,  der 
LöUikolben ; — bloom,  (Miner.)  die  Kupfer- 
blüthe,  das  haarige  Bothkupfererz;  — 
blues,  pl.  die  blauen  Kupferfarben ;  —  boU, 
(Ship-b.)  der  kupferne  Bolzen ;  — bottom, 
(Met,)  das  (unreine)  Bodenkupfer;  (8hip-b,) 
der Kupferbesohlag,  die  Kupferhaut;  — 
bottomed,  (8hip-b.)  mit  Kupfer  beschlagen; 

—  bouche,   {Art.)   der   Zündlochstollen; 

—  box,  (Loc)  die  kupferne  Feuerbüchse; 

brick,    (Met,)    das    Hartstück,    der 

Hartstich;  — cäke,  die  Kup£arscheibe, 
Bosette;  to  get  — cakes,  (Met.)  ncheiben- 
reissen,  spleissen,  rosettiren;  — cap, 
(Ghin-m.)  das  Zündhütchen;  — cauldron, 
der  kupferne  Kessel;  — chisel,  (Met.)  der 
KupfersohrÖter ;  — coil,  die  Kupfer- 
schlange, Kupferspirale;  — coinage,  — - 
coins,  pl,  das  Kupfergeld;  — cover,  der 
kupferne  Deckel ;  —  covering  of  roofs, 
(ßuild.)  die  Kupferdachung,  Kupferein- 
deckung; —  crystal,  —  druse,  (Min.)  die 
Druse  von  Kupfererz ; — disk,  (Electr.)  die 
Kupferscheibe  der  Yolta'schen  Batterie; 
(Met.)  vid.  — -cake;  — drain,  der  Kupfer- 
tiegel ;  —  engraving,  der  Kupferstich ;  — 
estimation,  (Chem.Met.)  die  Kupferanalyse 
auf  nassem  Wege;  — extraction,  die 
Kupfergewinnung  auf  nassem  Wege,  hy- 
drometallurgische Kupfergewinnung;  — 
fastened,  (Mar.)  mit  Kupferbolzen  gebaut; 
— fastenings,  pl.  (Mar.)  die  Kupfer- 
bolzen; — finery,  (Met.)  der  Kupfer- 
frischofen; — -foil,  die  Kupferfolie;  — 
founder,  der  Bothgiesser;  — -furnace, 
(Met.)  der  Ofen  zum  Kupfersteinrösten; 
(Brew.)  der  Feuerraum  des  Würze- 
kochers;   black -— 'furnace,    (Mä.)    der 

Schwarzkupfer  -  Schmelzofen ; glance, 

vitreoxM  — ,  (Miner.)  der  Kupferglanz; 
— greens,  pl.  die  grünen  Kupferfarben; 

hammer,    der   Kupferhammer; 

house,  (Brew.)  der  Würzekochraum;  — 
kettle,  (Chandl.)  der  Talgkessel;  — ladle, 

die  Ladeschaufel; lamps,  pl.  (Mar.) 

kupferne  Schiffslampen;   — lode,  (Min.) 

der    Kupfergang ;    —  matt , metal, 

(Met.)  der  Stein;  — mica,  (Miner.)  der 
Chalkophyllit ;  (Met.)  der  Kupferglimmer ; 
— miU,  der  Kupferhammer,  das  Kupfer- 
werk; — nail,  der  kupferne  Nagel;  — 
nickd,  (Miner.)  der  Kupfernickel,  Both- 
nickelkies;  — ore,  das  Kupfererz;  black 

—  ore,  das  Schwarzkupfer,  die  Kupfer- 
schwärze ;    coarse ore,   das   Gelferz ; 

green  — ore,  der  Malachit;  grey  — ore, 
true  grey  — ore,  fahl- ore,   das  Fahlerz; 

hepatic ore,    liver  -  coloured   —  •  ore, 

variegated ore,    das  Buntkupfererz ; 

indigo  — ore,  der  Kupferindig;  red  — 
ore,  das  Bothkupfererz;  — paring  -knife, 
(Cham,  dr.)  die  Streichklinge;  — pipe, 
die  kupferne  Bohre ;  — plate,  die  Kupfer- 
platte, das  Kupferblech;  der  Kupfer- 
stich; — plaJte  coated  xoith  silver,  (Phot.) 
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die  Kupferplatt«  mit  Bilberüberzng;  — 
plate  engraving,  der  Eupferdrack;  — 
plate  press ,  — plate  printing  -press ,  die 
Kupferdruckerpresse;    — plate   printer, 

der    Kupferdrucker ; plate  printing, 

die  Kupferdmckerei;  {Col.  pr.)  die  Plat- 
tendrackerel ;  —  pUtte  printing-machine, 
(Cdl.pr.)  die  Plattendmckmaschine;  — 
pyrites,  pL  {Miner,)  das  Gelbknpfererz,  der 
Kupferkies ;  —  rain,  (Met.)  der  Kupferre- 
geo ,  das  Btreukupfer ;  —  r^ning-fwmaee, 
— r^ning-hearih,  {Met,)  der  Kupfergar- 

herd; r^ning-slag,  die  Kapferg;ar- 

schlacke;  — reguHus,  [Met.)  der  Kupfer- 
stein;  — rod,  die  Kupferstange ;  — rust, 
der  Grünspan;  {Met.)  der  Kupferrohstein ; 
— seit,  {CKem.)  das  Kupfersalz ;  —  sand, 
(Iftner.)  der  (gediegene)  Kupfersand;  — 
scales,  pl,  {Met.)  der Kupferhammerschlag ; 
— seum,  der  Kupferschaum ; — sheathing, 
{Ship-h,}  der  Kupferbeschlag,  die  Kupfer- 
haut; —  sheet,  das  Kupferblech;  — 
schist,  {Oeogn,)  der  Kupferschiefer;  — 
slab,  vid.  — eake;  — slag,  {Met.)  die 
Kupferschlacke;  hlaek  — slag,  die 
Schwarzkupferschlacke ;  — smelter,  der 
Kupferhüttenbesitzer;  der  Kupferhütten- 
arbeiter; —  smtUing,  — 'ore  smelting, 
die  Kupfierverhüttnng ;  — smdting-fuf 
nace,  der  Kupferschmelzofen;  — smith, 
der  Kupferschmied;  — smith-cement,  der 
Kupferkitt;  -^-smoke^  {Met.)  der  Kupfer- 
rauch; — solder,  das  Kupferloth;  Feh- 
ling*s — •  solution,  {Chem.)  die  Fehling'sche 
Flüssigkeit;  — speise,  {Met.)  die  Kupfer- 
speise;  — sponge,  {Met,)  der  Kupfer- 
schwamm;   stains,  pl,  {Dye.)  Nieder- 
schläge beim  Krappfärben ;  — 'Stay,  {Loe.) 
der  kupferne  Btehbolzen ;  —  strand,  {Tel,) 
der  Kupferstrang  (der  aus  Kupferdräh- 
ten bestehende  Kabelkem);  — test,  die 
Kupferprobe;  — thorns,  pl.  {Met,)  der 
Kupferdom,  Baigerdom;  — tHe,  das 
Scheibenkupfer,  Ziegelkupfer ; — utensils, 
pl.  Kupfergeschirr ;  —  vitriol,  blue  cop- 
peras, der  blaue  Vitriol ,  Kupfervitriol, 
das  schwefelsaure  Kupfer; — water, (Min.) 
das  Kupferwasser,  Gementwasser;  — 
inVe,  der  Kupferdraht;  — teorks,  pl.  das 
Kupferwerk,  der  Kupferhammer. 

Coppera4B;  s.  {Miner,  Chem.)  der  Vi- 
triol ;  der  Eisenvitriol ;  blue  — ,  der  Kupfer- 
vitriol;  green  — ,  der  Eisenvitriol,  grüne 
Vitriol;  white — ,  der  Zinkvitriol;  ydlote 
— ,  copiapite,  {Miner.)  der  Kopiapit  (ba- 
sisch schwefelsaures  Eisenoxyd). 

Copperas -Btone  9  s,  {Chem.  Mamtf,) 
der  Vitriolstein. 

Coppering  9  s.  {Mä.  Teehn.)  das  Ver- 
kupfern; galvanic  — of  sted,  die  galva- 
nische Btahlverkupferung. 

Copperiflhy  a.  kupferig;  kupferhaltig; 

—  mica,  das  Linsenerz,  Linsenkupfer; 

—  sulphuret,  der  Kupferschrötel. 
Coppery^a.  kupferig,  kupferhaltig;  — 

pyrites,  cupreous  pyrites,  pl.  (Iftner.J  der 


kupferhaltige  Kies  (Bchwefel-  oder  anderer 
Kies  mit  einigen  Procenten  Kupfergehalt). 

Copploe^  copBe^  s.  das  Unterholz, 
Bchlagholz ;  to  dear  a  — ,  ein  Gesträuch 
lichten. 

Coppizi)  s,  {Spinn,)  der  Kötzer,  die 
Bpindel. 

Copping^  s.  {Spinn,)  das  Aufwickeln, 
Aufwinden  der  Fäden. 

Copping-platOy  ^-rail)  s.  {Spinn.) 
die  Blechbank,  Bpulenbank;  dieFallette 
bei  Bpinnmaschinen ;  — %Dire,  der  Auf- 
winddraht, Aufwinder. 

CoproliteSy  s.  pl,  {Miner,)  die  Kopro- 
lithen, Kothsteine  (versteinerte  Exkre- 
mente). 

to  Copy^  V.  a.  kopiren,  abschreiben, 
nachbilden ;  to  —  fair,  ins  Beine  schrei- 
ben; to  — from  Ufe,  {Draw)  nach  der 
Natur  zeichnen;  to  —  by  squares,  {Paint,) 
vergattern,  übergattem. 

Ck>py«  s.  die  Kopie,  die  Abschrift, 
Nachbüdung;  das  Manuskript;  {Pap,m,) 
eine  Borte  Schreibpapier  von  20  auf  26 
Zoll;  {Print.)  das  Exemplar;  tcXl  — ^der 
Halbfitmzband. 

Copy-book;  s.  das  Schreibheft; 
iComm.)  das  Brief kopirbuch;  — lo<rf, 
(Pap,  m,)  ein  Schreibpapierformat  von 
I674  auf  218/4  Zoll;  — money,  die 
Schriftstellergebühren,  das  Honorar;  — 
paper,  das  Konceptpapier ;  — purchaser, 
der  Verlagshftndler ;  — right,  das  litera- 
rische Eigenthumsrecht,  Verlagsrecht; 
— sUp,  die  Schreibvorlage;  — whed, 
{Spinn.)  das  Kopirrad. 

Copying -appaxatUBy  s.  {Phot.)  das 
Beproduktionsgestell ;  — deri,  {Comm,) 
der  Kopist;  — -frame,  {Phot)  derKopir- 
rahmen;  — itüs,  {Techn)  die Kopirtinte; 

—  machine,  — ' press,  die  Kopirpresse, 
Kopirmaschine;  — paper,  dünnes  Kopir- 
papier  (zum  Gebrauch  in  der  Kopir- 
presse); — telegraph,  {Td,)  der  Kopir- 
telegraph. 

Coqueliooti  s,  {Bot)  die  Klatschrose. 

CoquHla-nuty  s,  {Bot)  die  Frucht 
des  Palmbaumes. 

CoquimbitOi  white  copperaa^  s, 
{Miner,)  der  Koquimbit. 

Coraole^  s,  {Nav,)  eine  Art  Boot  aus 
Weidenfeflecht  und  Fellen,  inAegjpten 
und  im  Alterthum  auch  in  Britannien 
gebraucht. 

CoraL  s,  die  Koralle;  barked  —  s,  pl, 
die  Bindenkorallen ;  block  —  s,  pl.  die 
Pechkondlen;  spike —  s,  pl,  die  Stem- 
koraUen,  Kornkorallen. 

Coral- beads I  s.  pl.  Korallenerbsen; 

—  boat,  das  Korallenflscherboot ;  — - 
diver,  der  Korallenfischer;  — 'moss,  das 
Korallenmoos ;  —  rag,  der  Korallenkalk ; 
— red,  persischroth;  — rerf,  das  Ko- 
rallenriff; —  scaUop,  die  Korallenmu- 
schel; —  wood,  {Bot,)  das  Korallenholz 
(ein  hartes,  rothes,  leicht  polirbares  Holz.) 
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CoraUiHi  ».  {Ckem.)  das  Gorallin,  (ein 
rother  Theer-Farbstofl);  ^^  — t  peonin, 
das  lothe  GoraUin,  Päonin;  yeUoto  — , 
aurin,  das  gelbe  CoraUuii  Anrin. 

€k>rby  $.  {Min.)  der  grosse  Korb,  die 
Fördertonne. 

to  Corbel^  v.  a.  (Arch.)  auf  Krag- 
iteine  setzen,  vorkragen,  auskragen. 

Corbel,  corbet,  s.  [Areh.)  der  Krag- 
stein, Sparrenkopf,  die  Konsole;  der 
Blnmankorb,  Fmchtkorb  (am  korinthi- 
fcfaen  Kapitftl) ;  —  of  a  ehimney-manüe, 
derBanchÜMigtoftger,  dieManteU:nagge; 

—  under  iht  purUns,  (Corp.)  die  Pfetten- 
knagge;  —  of  timber,  wooden  — ,  (flydr.) 
das  Trummholz,  Sattelholz. 

Corbel -pieoe,  a.  {Arch,)  vid.  eorhd; 
(Carp,  Hydr.  areh.)  das  Trummholz, 
Sattelholz;  — table,  {Arch.)  der  Bogen- 
fries,   die  Trftgerreihe;    pointed 'arched 

—  — ,  derSpitzboffenfHes;  round-headed 

,     der    Bundbogenfries ;     — tree, 

(Carp.)  der  Kraftbalken,  Nothbalken. 

Corbeled,  corbelled,  a.  (Arch.)  auf 
Kragsteinen  ruhend;  —  out,  Torgekragt, 
auskragend. 

Corbelüng  out,  s.  (Arch.)  die  Yor- 
kragung,  der  Mauerrorsprung. 

Corble-BtexM,  corby-steps,  a.  pl. 
(Arch.)  die  treppenartig  abgestuften 
Seiten  des  Giebels  eines  Daches,  die 
Katzentreppe. 

Corbond,  a,  (Min.)  das  Erznest,  die 
Brose. 

to  Cord,  V.  a.  mit  Seilen  befestigen, 
anbinden;  (TTeav.)  schnüren,  anschnüren; 
io  —  a  beam,  (Build.)  einen  Balken  ein- 
binden (um  ihn  in  die  Höhe  zu  ziehen); 
<4  —  •  book ,  (Bookb)  einen  Bücherrücken 
rippen;  to  —  tobacco,  Tabak  spinnen;  to 

—  up  wood,  Holz  zu  Klaftern  schlagen. 
Cord,  #.   der  Strick,  das  Seil,   die 

Schnur;  (Arch,  8urv,)  die  Messschnur, 
das  Messband;  (Glaaa-^n)  der  Streifen, 
Faden  an  der  Oberflftche ;  (Mant^.)  der 
Kord,  ein  gerippter  Beinkleiderstoff; 
(Mar.)  der  Faden,  die  Klafter;  (Bope-m, 
Mar.)  die  Leine,  Lien,  das  Lienbindsel; 

iWtat,\  die  Korde ;  — a,  pl,  of  the  carriage, 
Print,)  der  Imhamen,  Auf  halter;  — 
of  coeoa-nut  fibrea,  der  Kokosstrick ;  — 
for  drawing  up  the  bucket,  (Pump-m^  das 
BnumenseU ;  —  of  a  drum,  (Mach,  Min,) 
das  Trommelseil;  having  — a,  (Manuf,) 
gerippt;  —  of  hemp,  das  Hanfiieil;  *— «, 
pl.ofthe  Jacquard  loom,  die  Korden, 
PUtinenschnüre ;  packing  — ,  die  Ballen- 
«cbiiur,  Packsclmur;  — a,  pl.  of  the 
point-paper,  (Weav.)  die  Karden;  to  aeü 
under  the  — a,  pl,  (Comm^  unausge- 
packt yerkaufan;  tau — ,  (Wean,)  die 
B&hmschnur,  Schwanzkorde;  — a,  pl,  of 
4  fent,  (Wl,)  die  Zeltleinen,  Korden; 
tkrtt — ,  der  dreidrähtige ,  dreifädige 
Zwirn ;  a  —  of  ttoine,  eine  Fitze  Garn ; 
•  -^  of  wood,  ein  Klafter  Holz. 


Cord  -  ooTering  maohine,  a,  die 
Maschine  zum  üeberspinnen  von  Schnü- 
ren; ^' dry  er,  die  Maschine  zum  Trock- 
nen von  Beilwerk  oder  Geweben;  — 
meaaure,  das  Klaftermaass ;  — pattern, 
(Weav,)  das  Litzenmuster;  ^^ »remover, 
(Bookb.)  der  Bundstempe];  — wheel, 
(Bope-m,)  das  Drehrad;  '^'Wood,  das 
Klafberholz,  Bundholz. 

Cordage,  a,  (Mar,)  das  Tauwerk, 
Seilwerk;  tarred  — ,  das  geüieerte  Tau- 
werk; untarred  — ,  white  — ,  das  unge- 
theerte  Tauwerk. 

Cordate,  cordated,  oordiform,  o« 
(Bot.)  herzförmig. 

Corded,  a,  aus  Stricken  gefertigt; 
mit  Stricken  verbunden;  (Mani^.)  ge- 
rippt; —  baaina,  pl,  gestreifte  Schalen, 
Becher;  —  dimity,  gemusterter  Stoff 
Ton Ziegenhaaren;  —  ladder,  die  Strick- 
leiter;—  thread,  der  Kabelfisiden,  Doppel- 
zwim. 

Corder,  a.  of  a  aetoing ^m^ichine ,  der 
Apparat  zum  Ein-  oder  Aufhfihen  von 
Sdmüren. 

Cordial-waters,  a,  pl,  (Comm.)  herz- 
stärkende Liköre. 

Cordillas,  a,  (Mant{f.)  eine  Art  Kirsey 
(grober  Wollenstoff). 

Cording,  a.  (Weav,)  die  Schnürung, 
AnschnüruDg;  — quirea,  pl.  (Pap.  m.) 
die  Eckbücher. 

Cordon,  a,  (Frt,)  der  Mauerkranz; 
(3ftZ.)   der   Kordon,  die  Truppenlinie. 

Ck>rdovan,  cordwain,  a,  das  Kor- 
duanleder,  der  Safiüan;   brown  — ,   das 

Bauchleder;     vamiah ,    der    Glanz- 

korduan. 

Corduroy,  «.  (Br,  build.)  die  Stan- 
genbrücke; (Weav)  ein  geripptes  Zeug 
zu  Beinkleidern. 

Cordwainer,  a.  (früher)  der  Schuh- 
macher; — ^a  company,  die  Londoner 
SchuhmacherinDung. 

Core,  a,  das  Innerste  einer  Sache, 
der  Kern;  der  Schutt  für  Strassen;  der 
Hanfwerg;  (Found.)  der  Kern,  Form- 
kern; (Hydr.  arch.)  der  (für  das  Wasser 
undurchdringliche)  Kern  eines  Dammes 
oder  Deiches;  (Min.)  die  Arbeitszeit  von 
6  Stunden;  die  Ablösung;  (Td.)  der 
Kern;  — for  boring,  der  Bohrkem;  — 
of  a  buckle ,  das  Herz ,  der  Bügel  einer 
Schnalle ;  —  of  a  cable,  der  Kabelkem, 
metallische  Kern  eines  Kabels;  —  of 
calcined  ore,  (Met.)  das  Herz  des  ge- 
rösteten Erzes ;  to  caat  upon  a  — ,  (Found.) 
über  den  Kern  gieesen,  hohlgiessen; 
falae  — ,  draw-back,  (Found,)  der  falsche 
Kern,  das  Kernstück ;  lime  — ,  die  Ueber- 
bleibsel  beim  Kalksieben;  — for  making 
tubea,  die  Presaform  für  Bohren;  —  o/ 
a  rope,  der  Seilkem. 

Core-bar,  core-spindle,  a.  (Found,) 
die  Kemspindel,  Kemstange;  — box, 
(Found,)    der  Kemdrüeker,    Kemform- 
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kästen;  — die,  (Found)  die  Pressform, 
GJocke;  — -frame,  die  Kemdr^bank; 
— ^nt,  der  Giessstöpsel ;  das  Kern- 
lager;  —  'roasting,  das  Eemrösten;  — 
sand,  der  Kemsand;  — valve,  (^focA.) 
das  KemyentU. 

Cored^  a.  hohl;  —  work,  der  Eemffuss. 

Coreotozne^  ooretome^  s,  (Opt. J  ein 
Instrument  zum  Durchschneiden  der 
Iris  behufs  Einsetzung  einer  künstlichen 
Pupille. 

Corer^  s.  a^ple —  and  slieer,  ein 
Instrument  zum  Entkernen  und  Zer- 
schneiden von  Aepfeln. 

CoTty  QOTVOj  s.  (Min.)  der  Pörder- 
korb,  Kübel;  der  Sohlepptrog;  ein  3 
hushds  enthaltendes  Kubikmaass. 

Coriaceous,  a.  ledern,  lederartig. 

Coriander,  s.  (Bot)  der  Koriander; 

—  oil,  das  Korianderöl;  — seed,  der 
Koriandersamen. 

Corinthian,  o.  korinthisch;  —  order, 
(Arch.)  die  korinthische  Bäulenordnung 

—  style,  die  korinthische  Bauart. 

to  Cork,  V.  a.  verkorken,  zukorken 
mit  Kork  belegen. 

Cork ,  s,  der  Kork,  das  Pantoffelholz 
der  Stöpsel  (im  Allgemeinen);  4er  Kork 
stöinel;  mountain — ,  der  Bergkork 
velvet — ,  der  Sammtkork. 

Cork-boat,  s.  das  Bettungsboot;  — 
hungs,  pl.  grosse  Korkspunden;  — 
buoy,  (Nav.)  die  Korkboje;  — carving 
die  Korkbildnerei ;  — clasp,  der  Draht 
am  Flaschenhals  zum  Festhalten  des 
Korkes;  — cutter,  der  Korkschneider, 
Pfropfenschneider;  — cutter's  knife,  das 
Korkschneidemesser ;  —  -fastener ,  die 
Flaschenyerkorkmaschine ;  — jacket,  die 
Korkjacke,  Bchwimmjacke; — leaves,  ph 
Korkplatten;  — Ze^,  das  künstliche  Bein ; 

—  machine,  die  Korkschneidmaschine; 

modeUing ,     die    Korkmodellirkunst, 

Korkbildnerei,  Phelloplastik ;  — oak,  vid. 
— tree; pommel,  (Curr.)  das  Pantoffel- 
holz (zum Pantoffeln  des  Leders) ;  — press, 
die  Korkpresse ;  ^--puU,  der  Korkhaken; 

—  screw,  der  Ffropfenzieher;  — screw 
staircase,  (Build.)  die  Wendeltreppe  mit 
massiver  Spindel;  — sheets,  pl  Kork- 
platten; —  sole,    die  Korksohle   (zum 

Einlegen   in   die   Schuhe); squeezer, 

die  Korkpresse;  — stopple,  der  Kork- 
pfropfen; —  tree,  die  Korkeiche;  — 
wood,  das  Holz  der  Ännona  palustris, '-^- 
works,  pl.  die  Korkwaaren. 

Corking-maohine,  s.  die  Maschine 
zum  Flaschenverkorken ;  — pins,  pl. 
Stecknadeln  der  grössten  Art. 

Corky,  a.  von  Kork,  korkartig ;  —  hark, 
(Tann.)  zum.  Gerben  untaugliche  Binde. 

Corliss -engine,  s.  (8t.  mg.)  die 
CV>rlt55  -  Maschine ;  — gear,  die  Corliss- 
Steuerung. 

•  Cormorant,  s,  (Zooh)  der  Kormoran, 
Seerabe« 


to  Com,  V,  a.  salzen,  einpökeln ;  g^ra- 
nuliren,  körnen. 

Com,  8,  (Agr.)  das  Korn,  das  Ge- 
treide; (in  England)  der  Weizen;  (in 
Amerika)  der  Mais,  das  Welschkom;  — 
in  the  blade,  das  Korn  auf  dem  Hahn; 
blasted  — ,  smutted  — ,  das  brandige 
Korn;  coarse -gro%md  — ,  das  Schrot; 
Indian  — ,  der  Mais,  das  Welschkorp. 

Com -bin,  s,  (in  Ställen)  der  Futter- 
kasten ;  —  brandy,  der  Kombranntwein ; 

—  cake,  (Bak.)  die  Teigmasse  fur  ein 
Brot;  — chandler,  — dealer,  der  Kom- 
händler ;  —  cleansing  machine,  die  Kom- 

reinigungsmaschine; coverer,    (Agr.) 

der  Pflug  zum  Bedecken  des  ausgesäeten 
Korns  mit  Erde;  — crib,  der  Korn- 
speicher mit  Yentilationsöffiiungen ; 

cutter,  (Agr.)  die  Komschneidmaschine ; 

(Surg,)     das    Hühneraugenmesser; 

driU,  (Agr.)  die  Beihensäemaschine ; 

elevator,  (Mill.)  die  Kornaufzugmaschine ; 

—  'exeJiange,    die  Produktenbörse; 

fcKtors,  pl.  Personen,  welche  das  Korn 
in  Kommission  für  den  Landmann  ver- 
kaufen;   fan,  die  Kornschwinge; 

fletg,  (Bot.)  die   Schwertlilie; flower, 

die  Kornblume;  — harp,  (Agr.)  (in 
Schottland)  das  Komsieb;  — harvester, 

(Agr.)    die    Komschneidmaschine; 

huaker,  die  Maschine  zum  Enthülsen 
der  Kornähren;  — jobber,  der  Kom- 
wucherer;  — Uft,  (in  Mühlen  und  Korn- 
speichern) der  Elevator;  — '-loß,  — 
floor,  — house,  gramiry,  der  Korn- 
boden, Getreidespeicher;  — merchant, 
der  Produktenhändler;  — mill,  die  Ge- 
treidemühle;      planter,     (Agr.)      die 

Beihensäemaschine ;  — popper ,  der 
Drahtkorb  zum  Erhitzen  des  Kornes; 
— powder,  dasKompulver;  — rose,  die 
Klapperrose ,  Klatschrose ;  —  returns, 
pl.  (Comm.)  der  officielle  Bericht  über 
die  Getreidepreise ;  — shocking  m€tchine, 
die  Maschine,  welche  Garben  zu  Man- 
deln (15  Stück  Garben)  zusammenträgt; 

—  shock  tyer,  die  Mandelbindmaschine; 

shovel,  die  Komschaufel; sifting 

machine,  die   Badenreinigungsmaschine ; 

—  spirit,  der  Kombranntwein ;  —  stetck, 
der  Komschober ;  — stalks,  pl.  die  Stop- 
peln; — stalk  cutter,  die  Stoppelschneid- 
maschine; —  Stripping  knife,  das  Messer 
zum   Abschneiden   des  gpünen  Komee; 

—  tonas,  pl.    (Assay.)  die   Komzange; 

(Techn.)  die  Pincette,  Federzange; 

turner,  der  Komschaufler;  — van,  die 
Kornschwinge. 

Cornea,  s.  (Opt)  die  Hornhaut  (des 
Auges). 

Corned,  s.  (Ourr.)  genarbt,  gekörnt 
(das  Leder);  —  beef,  eine  Art  Pökel- 
fleisch. 

Cornelian,  s.  (Miner.  Jew.)  der  Kar- 
neol; —  cherry,  (Bot.)  die  Kornelkirsche ; 
^•tree,   cornel- cherry    tree,   cornel -tree, 


Corneous.  —  Oorrode. 


157 


der  Komelkinchbauxn  {Comua  maacula); 
— tub,  der  Bchwitzkaaten;  — wood, 
6mm  Koroelkirschbolz. 

ComeouBy  a.  hornig,  homartig;  — 
Uad,  hom-ltad,  (Uiner.)  dae  Homblei, 
HomUeierz. 

Ck>mer^  a.  (Arch.)  die  Ecke,  Kante, 
der  aoBspringende  Winkel;  der  innere, 
einspringende  Winkel;  (Bookh)  die  Le- 
derbekleidung der  Ecken  eines  Buches; 
blunted  — ,  die  abgestumpfte  Ecke;  to 
hrtak  the  — 8,  die  Ecken  abfasen;  — 
9fik€  conduit -pipe,  der  Nasenkeil;  — 8, 
pl.  o/the  Kovfer-doth,  (Saddl.)  dieEckflügel. 

Comei>arcli^  e.  (Br.  huüd.)  der  Eck- 
bogen;   band,  — brocket,  (Carp.  Mae.) 

das  Winkelband,  die  Diagonalleiste 
eiaee  Winkelmaasses:  — board,  das  Eck- 
brett ;  —  box,  (Th.)  oie  Prosceniumsloge ; 

—  channel,  (Build.)    das    Kehlgerinne; 

—  dkimney,  der  Eckkamin;  — ehieel, 
der  Winkelmeissel ;  — cUpa,  pU  die 
Eekbeachläge ,  Eckbänder ;  —  eramp, 
(Join.  Loekam.)  das  Winkelband,  die  Eck- 
schiene; —  cupboard,  der  Eckschrank; 
— driU,  der  Winkelbohrer;  — frame, 
(Min.)  der  Eckrahmen ;  — iron,  angular 
inm,  (Met.)  das  Eckeisen,  Winkeleisen. 
L- Eisen;  ^-iron  of  the  preaa,  (Print.) 
der  eiserne  Winkel;  — nook,  der  ein- 
springende Winkel,  die  Einkehle;  — 
piece,  das  Eckstück;  (Lockern.)  die  Eck- 
sehiene,  der  Eckbeschlag;  (Mar.)  der 
8tosalappen;  — piUar,  der  Eckpfeiler, 
die  Ecksftule;  — plaUe,  pl.  (Print)  die 
Klammem  des  Fresskarrens;  — post, 
(Carp.)  der  Eckständer,  Eckpfosten;  — 
punch,  (M<uk.)  der  Winkelpunzen  (zum 
Ansränmen  von  Ecken);  — rafter,  der 
Ecksparren;  — »eaw,  die  Säge  zum  Ab- 
schrägen der  Ecken  eines  Blockes;  — 
9eeker,  (Stone-c.)  der  Schlagmacher;  — - 

equare, plate  of  an  amv^unition-box, 

(Art.)  das  ]&Bkblech  eines  Protzkastens; 
— eiake,  (Min.)  der  Ortpfahl;  — stone, 
der  Eckstein.  Kropfstein;  to  lay  the  — 
9t9ne,  (Arih.)  den  Qnmdstein  zu  einem 
Gebäude  legen;  — taUe,  der  Ecktisch; 
— HtsyderHohlzieff  el ;  der  Ziegel  zur  Kehl- 
linne ;  —  feinda%e,  (Build.)  das  Eckfenster, 
Fenster  an  einer  abgestumpften  Ecke. 

Ck>met^  9.  (Mar.)  der  Topständer, 
grosse  Wimpel  auf  dem  Schiffe  des  Be- 
fehlshabers; (Afuj.)  cLasKomett,  die  Zinke, 
das  Zinkhom;  (Surg,)  das  kleine  Hör- 
rohr (welches  nicht  über  das  äussere 
Ohr  hinausragt) ;  —  ä  piston,  (French) 
(Mue.)  das  Klapphom. 

Cornice  y  s.  (Arch.)  der  Kamies,  das 
Obergesims,  Kranzgesims ;  die  Bandleiste ; 
( Carr.)  das  Begenleder ;  —  of  a  cannon,  der 
Kranzreif  einer  Kanone ;  —  of  a  roof,  das 
Dachgesims;  »tove — ,  die  Ofenkrone. 

Cornice- plane y  e.  (Join.)  der  Sims- 
hobeU  Kehlhobel;  — sereto,  die  Kamies- 
sdiraube;  — 'tile,  die  Gesimskachel. 


Comioulate^  aonmtei  a.  (Bot.)  ge- 
hömt 

Coming;  e,  das  Einpökeln ;  —  of  the 
miU'Cäke,  (Powd-m.)  die  Körnung  des 
Pulverkuchens. 

'  Coming-house^  a,  die  Granulirmühle ; 
— -neve,  das  Kömsieb. 

Comisb.  boiler;  a.  (St.  eng.)  der  Corn- 
wallkessel,  Dampf  kessel mit  einem  inneren 
Feuerrohr;  — plane,  Cornwall  plane,(Join.) 
der  Orthobel ;  —  atone,  —  clay,  (Miner.)  ein 
quarz-  und  fsldspathreicher  Thon  von 
Cornwall;  —  tin' ore,  wood-tin,  (Miner.) 
der  faserige  Zinnstein,  das  Holzzinn. 

ComuB  maaculEi  a.  (Bot.)  der  Kor- 
nelkirschbaum ;  —  aanguinea,  dog-wood, 
der  Hartriegel. 

ComwaU  boiler^  a.  vid.  corniah  boiler» 

Corolla  I  a.  (Bot.)  der  Samendeckel, 
die  Corolla. 

Corona^  a.  (Arch.)  die  Binnleiste, 
Kranzleiste,  Hänseplatte. 

Coronet;  a.  (Farr.)  die  Krone  des 
Hufes,  der  Hufsaum;  (Her.)  die  Krone 
(Grafenkrone,  Freiherrzikrone  etc.). 

Coro80s-nut8^  ivory-nutS;  a.  pl.  die 
Corozonüsse,  StemnÜsse,  ainerikanischen 
Steinnüsse,  Elfenbeinnüsse. 

Corporation;  a.  die  Körperschaft; 
die  Zunft,  Innung,  das  Ge werk;  (in  Ame- 
rika) die  Ackergesellschaft;  (Min.)  die 
Knappschaft. 

Corposant;  a.  (Mar.)  das  St.  Elmsfeuer. 

Corpse;  a.  der  Leichnam,  die  Leiche; 
—  cooler,  — 'preaerver,  der  Sarg  zur 
Konservirung  von  Leichen  (durch  künst- 
lich erkältete  Luft). 

Corpuscle;  a.  (Phya.)  das  Sonnen- 
stäubchen, das  Atom. 

Corradiation;  a.  (Opt.)  die  Vereini- 
gung der  Strahlen  in  einen  Punkt. 

to  Correct;  v.  a,  berichtigen,  ver- 
bessern ;  (Pript)  korrigiren,  die  Korrek- 
tur besorgen. 

Correction;  a.  die  Korrektion;  (Print.) 
die  Korrektur,  Druckberichtigung; 
(Watch-m.)  die  Korrektion,  Stellung:  — 
for  the  curvature  of  the  earth,  (Surv.)  die 
Erdkrümmungskorrektion ;  marka  of  — , 
(Print)  die  Korrekturzeichen;  —  for 
r^r action,  (Surv)  die  Brechungskorrek- 
tion; —  or  rub  out!  (Td)  Korrektur 
(Ausstreichen)! 

Correctness;  a.  of  an  account,  (Comm) 
die  Bichtigkelt  einer  Beohnung. 

Correspondence;  a.  der  Briefwechsel. 

Correspondent;  a.  (Comm)  der  Korre- 
spondent, Geschäftsfreund;  derKommis, 
welcher  die  Korrespondenz  besorgt;  — 
abroad,  der  auswärtige  Geschäftsfreund; 
foreign — ,  derKommis,  welcher  die  Kor- 
respondenz mit  dem  Auslande  besorgt. 

Corridor;  a.  (Build)  der  Gang,  Lauf- 
gang, Korridor;  (fW.)  der  bedeckte  Weg. 

toCorrodC;  v.  o.  (Chem)  beizen,  zer- 
flressen,  anfressen. 
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Corrotioni  «.  das  Einf^eiseD,  Beizen, 
Aetzen. 

CorrosiTe)  o.  ätzend;  onH-^  paini, 
ein  Anstrich  für  Fiusböden;  —  attbU^ 
mate,  mercuric  cMaride,  (Chem.)  dae  Aetz- 
Sublimat,  QaecksUbenaUimat ,  Queck- 
silberchlorid. 

Ck>rro8iTey  «.  das  AetzmitteL 

Corrugated  y  a,  gerippt,  gewellt;  ^ 
hearing,  (Mach.)  das  Bhiglager  einer 
SdiraubenweUe;  —  ploie,  —  iron,  ge- 
rieftes, gewelltes  Eisenblech;  —  shi^ft, 
{Mach.)  £e  mit  Bingen  versehene  Schrau- 
benwelle. 

Corrugating  -  xnaohine  ^  s.  {MettJrw,) 
die  Eisenwellmaschine. 

Corrugation y  #.  die  gerippte,  ge- 
wellte Beschaffenheit. 

Corsaiir.  s.  (Mar,)  das  Eaubsohiff, 
Kaperschiff,  der  Seeräuber. 

Corael^  s.  der  Schnürleib,  das  Korsett; 
'^' making  machine,  die  Korsettenweb- 
maschine. 

CorteZy  8.  (Bot)  die  Binde. 

Cortical  y  oortiooae^  cortioouB|  o. 
(Bot)  Binde  tragend. 

Corticate  I  cortiform^  a.  {Bot)  rin- 
denförmig. 

CorticinOy  «.  {Chem.)  das  Oorticin, 
der  Bindenstoff. 

Corund;  corundum  ^  «.  {Miner.)  der 
Korund;  common  — ,  der  gemeine  Ko- 
rund; preeiou»  — ,  der  edle  Korund. 

Coruseationy  s,  das  Schimmern. 

Corve^  8»  {Min.)  der  Förderkorb;  vid, 
eoff. 

Corvety  corvettCi  8,  {Mar.)  die  Kor- 
vette (ein  Kriegsschiff,  welches  bis  zu 
zwanzig  Kanonen  führt). 

Corydalia  bulboaa,  8.  {Bot  Pkarm.) 
die  Osterluzei. 

Corypha^  fan-palm^  s.  {Bot)  die 
Schirmpalme  (eine  Palmenart). 

Coaaquee«  s.  {Pap.  m.)  französisches 
Papier  zum  Iiinhüllen  von  Konfekt. 

Coaeoanty  8.  {Qeom.)  die  Kosekante 
eines  Bogens. 

Coaine^  «.  {Qeom.)  der  Kosinus  eines 
Bogens. 

CoBmolabe^  s.  {Astr.)  das  Kosmola- 
bium  (ein  dem  Astrolabium  ähnliches 
Instrument). 

Coamoliney  8.  {(JKem.)  das  Kosmolin, 
Vaselin  (ein  salbenartiges  Paraflinpro- 
dukt  aus  Petroleumrüelutänden). 

Coamoramai  8,  das  Kosmorama, 
Weltgemälde. 

CosmetiCy  8.  das  Schönheitsmittel. 

Cosaas^  s.  (3faiit^.)  eine  Art  glatten 
indischen  Musselins. 

CoBty  8.  der  Preis;  die  Kosten;  — 8, 
pl,  die  Kosten,  Ausgaben;  —  of  con- 
struction, {Baüy>.)  die  Baukosten;  first 
— ,  prime  — ,  die  Anschaffnngskosten, 
der  Selbstkostenpreis ;  —  of  maintenance, 
{RaxUo.)  die  Unterhaltungskosten;  —  of  \ 


«upjilies,  die  Unterhaltungskosten;  ^^for 
repair,  die  Beparaturkosten. 

Coat- account I  coat-aheet,  s.  die 
Selbstkostenberechnung,  der  Kostenbe- 
richt (in  Fabriken);  — 'price,  {Comm.) 
der  S^bstkostenpreis. 

Costarica- wood I  s.  das  Kostarika- 
holz (eine  Art  Bothholz). 

Costardy «.  {Bot)  eine  Art  SomnderäpfeL 

Costeaningj  coeteening^  s.  (Min. 
ComwaU)  das  Schürfen,  (besonders)  cCaa 
Schürfen  nach  Zinnstein. 

Costar^  coatermonger^  s.  der  Höcke- 
rer, umherziehende  Obsthändler. 

Costumier  y  «.  {French)  der  Moder 
waarenhändler. 

Cosy^  8.  der  Kaffee-  oder  lAieewärmer. 

Cot)  8.  der  Ueberzug,  die  Scheide; 
das  roh  gezimmerte  Boot;  {BuUd.)  die 
Hütte,  Käthe;  {Join.)  die  Kinderbett- 
steUe  mit  hohem  Geländer:  {Mar.)  die 
Hängematte  mit  Bahmen;  (Spinn.)  die 
KluiäerwoUe,  Ausschuss wolle;  sheep — , 
{Agr.)  der  Sohafstall;  thatched  — ,  die 
Strohhütte ; — s,  wold,  coU,  die  Schafhürde. 

Cotangent)  s.  {Oeom.)  die  Kotangente 
eines  Winkels  oder  Bogens. 

Cott«  8.  die  Sohlafbank,  Pritsche. 

Cottage^  8.  {Build.)  die  Hütte;  das 
LandhäuBchen;  — »chair,  der  bequeme, 
transportable  Stuhl ;  —  ovens,  pl.  trag- 
bare Oefen;  — piano,  das  kleine,  ai^- 
rechtstehende  Klavier. 

Cottar^  cotter^  cottr^i  s,  der  Keil, 
Splint;  {Mach.)  der  Yorstecker,  KeD, 
Lenkkeil,  YerschliesskeiL 

Cotter-drilly  s.  {Mach.)  der  Coulissen- 
bohrer;  — -flU,  {Locksm.)  die  dickflache 
Feile;  — pin,  das  Keuchen;  — plates, 
{Found.)  die  Yerbindungsvorsprünge,  die 
Oesenblätter. 

to  Cotton )  V.  n.  filzen,  sich  wollig 
tragen. 

CottoUi  8.  die  Baumwolle,  Bohbaum- 
wolle;  der  BaumwoU&den ,  Baum- 
woUzwim ;  hagging  -  — ,  die^  Packlein« 
wand;  darning — ,  die  platte  Baumwolle; 
dead  — ,  die  todte,  unreife  Baumwolle; 
eacplosive  — ,  gun — ,  die  Schiessbaum- 
wolle; jumel  — ,  der  Jumel,  Mako,  die 
egypüsche  Baumwolle;  long -staple  — , 
die  langstapelige  Baumwolle;  —  of 
Kankeen,  die  Nankingbaumwolle;  —  of 
the  ounce,  die  feinste  Sorte  gesponnene 
Baumwolle;  plain  — ,  die  gleichförmige 
Baumwolle;  raw  — ,  rohe  Baumwolle 
saw-ginned  — ,  enthülste  Baumwolle;  — 
in  the  seed,  ungereinigte  Baumwolle 
short-staple  — ,  die  kurzstapelige  Baum 
wolle;  trehle-mtUed  — ,  der  Molleton 
Molton. 

Cotton-bagging 9    s.   die  Packlein 
wand;  — hc^e,  der  Baumwollenballen 
—  hale  tie,  die  Packschnur;  — beaver^ 
der  BaumwoUenbiber  (ein  rauher  bäum 
wollener  Stoff) ;  —  hinding,  das  Baum- 
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woHenband;  '^'broker,  derBaunwollen- 
maUer;  — chopper,  {Agr.)  ein  InBtra- 
ment    mm    Lichten    der    allzn    dicht 
stehenden  Baun wollenpflanzen ;  ^-eom- 
hric,  der  Banmwollenbatist,  schottische 
Batist;  — doth,  — stuff,   edUeo,  das 
Banmwollenzeng,  der  Eattnn;  ^'dyer, 
der  Firber  yon  BamnwoUengam ;  ^• 
dewst&r,   der  Elevator  in  BanmwoUen- 
spinnereien ;  ^  •  factory,  —  manttfactory, 
die    BanmwoUflpinnerei;    — -jrtfi»     die 
Egienirmaechine;  ^-grower,  der  Baum- 
woUenpflanzer ;  — ^oÄr,  der  Haken  znm 
Fortschaffen  der  Barnnwollenballen;  — 
Uwing,    baomwollenes  Fatterzeng;  — 
loom,  die  Banmwollspinnmaschine;  — 
made,  baumwollen;  — mam^aehtre,  die 
Baomwollenmannfiaktar;    ~«at{l,    die 
Bamnwollspinnerei;  ^-opener,  die  Oeff- 
nongsmaschine ,  der  Oeflher;  ^' pieker, 
dieKaschine  znm  Entnehmen  der  Baum- 
wolle aiu  den   Samenhalsen;   die  Ma- 
schine zum  Auflockern  der  BanmwoUe; 
^'P<noder,  die  Schiessbaumwolle,  das 
Pyroxylin;  — ' press,  die  Baumwollen- 
presse,   Ballenpresse,    Packpresse;  — 
red,  die  Baum  Wollenhaspel;  ^^-seed,  der 
Baumwollsamen;  — seed  oü,  dasBaum- 
woUsamenöl;     '•^-shag,     {Man^f,)    der 
baumwollene  Velpel;    ^^-spitmer,    der 
Baumwollspinner;    der   Besitzer    einer 
Baumwollspinnerei;  — spun,  dasBaum- 
woUengam;  — thisüe,  (Bot)  die  We- 
gedistel; — thread,  (Mimt^f.)  derBaum- 
woU&den ,    BaumwoUzwim ;     —  tooth, 
{MeehJ)  das  V orschlageisen ;  — tree,  die^ 
Baumwollenpflanze;  — tunst,  baumwol- 
lenes Webegam;  — -leod,    die  Baum- 
wollen watte;  —  warp  cloth,  das  Tuch 
mit  baumwollener  Kette,  das  halbwollene 
Tuch;  — -warp  Unen,  das  Halbleinen; 
-^'toaste,    der   Baumwollenab&ll;    — 
wieks,  ph  baumwollene  Dochte;  — wool, 
die  Watte; — yam,  dasBaumwoUengam. 
Cottox^  a.  baumwollen. 
Cottonadei    s.    (Manuf.)    karrirtes 
Baumwollenzeug. 

Cottonee^  s,  (3fam^.)  ein  türkischer 
Stoff  aus  Baumwolle  und  Seide. 

Cottonisixi^y  s.  offlhre,  ein  Process, 
wodurch  die  Hanf-  oder  Flachsüjetser  der 
Baumwollenfaser  ähnlich  gemacht  wird, 
damit  sie  mit  Baumwollmaschinen  be- 
arbeitet werden  kann. 
Cottrel^  s,  wd,  cottar. 
Cotoxmite^  s.  (Miner,)  der  Kotunnit, 
das  natürliche  GhlorUei. 

to  Conchy  V.  a.  einlegen,  einlassen, 
einfügen;  (Pap.m.)  kautschen,  gautschen; 
to  —  malt,  Malz  aufschütten. 

CoQcliy  s,  das  Buhebett;  die  Schicht. 
Lage;  der  erste  Farbenüberzug;  {Brew,} 
der  Bottich  zum  Nach  weichen  der  gequell- 
ten Gerste  (steeped  barley)^  die  Nachweiche ; 
die  Tenne,  auf  welcher  die  gequellte  Gerste 
zumNachweichen  und  Keimen  in  vierecki- 


gen Haufen  aafjB;e8chichtet  wird,  die  Keim- 
tenne, Malztenne;  (Qüd.)  der  Auftrag, 
Grund;  (Mar.)  die  Hütte. 

Couoh  -  roUs .  oouohing  -  roUersy 
s.  pl.  (Pap.  m.)  die  Gautschwalzen. 

Couoher^  s,  (Pap.  m.)  der  Kautscher, 
Gautsoher. 

Couohinffy  s,  (Brew,)  das  Nachweichen 
der  gequellten  Gerste  (ein  spec|flsch  engli- 
sches MalzongBverfahren);  (Pap.m,)  das 
Gautschen. 

Ck>uli80e9  s.  (French)  (Techn.)  der 
Falz,  die  Coulisse« 

Coulomb's  balanooi  «.  die  Cou- 
lomb'sche  Torsionswage. 

Coulter y  s,  (Agr.)  das  Sech,  Pflug- 
messer; vid.  coUer. 

Couzioil|S.  of  war,  (3ftL)derKrieg8rath. 

Counsel  y  oounBellor,  s.  der  Advo- 
kat, Anwalt. 

to  County  V.  a,  zahlen,  abzählen; 
zahlen;  to  —  out,  auszahlen. 

County  8.  die  Zahl,  Nummer;  das 
Konto;  (Tf^atch-m.)  die  Stundenscheibe. 

Count-wheel,  s,  (Watch-^.)  das  Stun- 
denrad, Zählrad. 

Counter,  s.  die  Marke,  das  Zeichen; 
die  Spielmarke;  der  Zähltisch;  (Found. 
Met.)  die  Futtermauer,  derBauhschacht: 
(Mach.)  der  Zählapparat,  Zähler;  (Mar.) 
die  GiUing,  Gillunff;  (Min.)  der  Kreuz- 
gang, Quergang;  (Shoem.)  das  Fersen- 
leder; (8t,  eng,)  der  Hubzahler;  (Watch-m.) 
der  Pendelsdiwungzähler. 

Counter-approaches,  s.  pl.  (Frt.) 
die  Gegenlaufgräben ;  — balance,  (Mach.) 
der  Gegengewichtsbalancier;  — bass, 
der  grosse  Bass;  — 'bit,  (Locksm.)  der 
Gegenbart;  — bond,  (Comm,)  die  Gegen- 
bürgschaft; —  br<idcet,  (BuHd,)  die  Ge- 
rüststütze, Doppelstütze ;  ^^  check,  (Join.) 
der  Hobel  zum  Aushöhlen  des  Falzes, 
in  welchem  zwei  Fensterflügel  zi^sam- 
mentreffen;  — ' claim,  (Oomm,)  die  Ge- 
genforderung;   curved,  (Arch,)  ein- 
wärts gewölbt; arch,  der  Stembo- 

gen ;  —  current,  (Phys.)  der  Gegenstrom ; 
to  — cut,  (Engr.)  gegenschrafflren ;  — 
die,  (Mint.)  der  Gegenstempel ,  die  Pa- 
trize;  — drain,  (Hydr.  arck.)  der  Ab- 
zugsgraben am  Fusse  eines  Dammes 
oder  Deiches;  to  — draw,  durchpausen, 
kalkiren;  (Print.)  einen  Gregendruck  ab- 
ziehen; — •  excavaiion ,  (Min,)  der  Ge- 
genort; — foXler,  (Spinn.)  der  G^en- 
winder;  — •  furnace,  (Met,)  der  G^en- 
ofen  (der  zweite  Theil  eines  Doppel- 
ofens); — gage,  — 'gauge,  (Carp.)  die 
Lehre,  womit  an  den  Zapfenlöchern  das 
Maass  für  die  Zapfen  genommen  wird 
oder  umgekehrt;  — ' guard,  (Frt.)  die 
Bollwerks  wehre,  Contregarde;  — hatch- 
ing, (Draw.  Engr.)  die  Kreuzschrafflrung ; 
—  'insiirance,  (Comm.)  die  Gegenasseku- 
ranz; —  Ught,  das  Gegenlicht,  tische 
Licht;     — mark,    das    Gegenzeichen, 
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Stempelzeichen ;  ~mine,  die  Gegenmine ; 

—  mitre,  die  Fttttermauer ;  — -nut,  die 
Stellmatter;  — part,  (Comm.)  ein  mit  dem 
Koncept  gleichlautendes  Exemplar;  — 
part  sawing,  das  doppelte  Ausschneiden 
zweier  Foumire;  — point,  (Mus.)  der  Kon- 
trapunkt; —  poise,  (Mech^  das  Gegenge- 
wicht; — proof,  die  Gegenprobe,  Nach- 
probe; — protest,  (Comm,)  der  Gegenpro- 
test ;  — punch,  (Engr,)  der  Gtogenbunzen ; 
— rat{«,jpl.(<S»^tjp-&.j  die  Gel&nder  über  dem 
Heck;  — reckoning,  {Comm.)  die  Gegen- 
rechnung; — remittance,  (Comm.)  die  Ge- 
gendeckung, der  Bemböurs ;  —  scales,  pl. 
die  Krämerwage ;  — security,  (Comm.)  die 
Bnckbürgschaft;  — scarp,  {Frt.)  die  äus- 
sere Grabenböschung,  Contreskarpe ;  — 
sign,  {Mil.)  das  Feldgeschrei,  die  Parole; 
— shi^ft,  (Min.)  der  Parallelsohacht;  — 
sloping  glacis,  (Frt.)  das  umgekehrte 
Glacis;  — -steam,  {8t.  eng.)  der  Gegen- 
dampf; — surety,  {Comm.)  der  Bück- 
bürge; —  tide,  {Mar.)  der  Gegenstrom; 

—  timbers,  pl.  {Mar.)  die  Gillingshölzer, 
Gillingskniee ;  — transom,  {Mar.)  der 
Oberheckbalken;  — trench,  (Frt,)  der 
Gegenlaufgraben ;  — vatUt,  das  yerkehrte 
Gewölbe;  — weight,  das  Gegengewicht. 

to  Counterfeit,  v.  a.  nachahmen; 
(Print.)  nachdrucken. 

Ck>unterfeity  s,  die  Nachahmung, 
Fälschung;  (Print,)  der  Nachdruck. 

Counterforoe,  s.  (Phys.)  die  Gegen- 
kraft. 

Counterfort  I  s.  (Build,)  der  Strebe- 
pfeiler, Widerlagspifeiler. 

Countermand,  s,  (Comm,)  die  Abbe- 
stellung, Gegenordre. 

Counterpane,  s.  die  gesteppte  Bett« 
decke. 

CounterpoiBe,  s,  das  Gegengewicht; 
-^  of  a  balance  -  bridge,  der  Schwengel, 
die  Wippe  einer  Zugbrücke;  —  ^  a 
swipe- drawbridge,  der  Wipprahmen. 

to  Countersink,  v.  a.  a  hole,  (Locksm. 
Mas.  Buüd.)  eine  Versenkung  einreiben; 
to  —  arivet,  ein  Niet  einlassen,  versenken. 

Countersink,  s,  (Locksm,)  der  Senker, 
Senkkolben,  Fräser;  die  Versenkung;  con- 
cave— ,  (Gun-m.)  die  Hahnaushöhlung,  der 
Hahnmantel;  eone- — ,  (LocXr^m.)  der  koni- 
sche Senker;  square — ,  der  Zapifensenker. 

Countersunk,  a.  (Locksm.)  versenkt; 
^~  bit,  der  Schlichtstahl,  Bundstahl;  — 
naü,  der  Nagel  mit  versenktem  Kopf; 

—  rivet,  das  versenkte  Niet. 
Countervailing  duties,  s.pl.  (Comm.) 

Specialzölle  auf  Waaren,  die  von  der 
Insel  Man  und  von  einigen  anderen 
Orten  eingeführt  werden. 

Countess,  s,  (Slat.)  ein  Dachschiefer- 
format. 

Counting -board,  s.  (Comm.)  der 
Zähltisch,  Bechentisch;  — house,  das 
Comptoir,  das  Geschäftslokal;  ^-  «-- 
books,  die  Comptoirbücher. 


Country,  s.  das  Land,  die  Gegend, 
das  Terrain;  (Min.)  das  Gebirge,  Neben- 
gestein; block — ,  das  schwarze  Land  (ein 
an  Eisenstein  sehr  reiches  Kohlengebiet 
bei  Dudley);  intersected  — ,  das  coupirte 
Terrain. 

Country-bank,  s.  (Comm.)  die  Pro- 
vinzialbank;  — house,  die  Villa,  das 
Landhaus;  — -road,  der  Vidnalweg; 
der  Feldweg;  — trade,  (Comm.)  der  in- 
ländische Handel. 

Coupö,  s.  (Couch- m,)  das  Coup^  (ein 
vierräderiger ,  geschlossener  Waffen  für 
zwei  Personen  mit  Kutscherbock) ;  (BaHw.) 
das  Coup4,  die  Abtheilung  eines  eng- 
lischen Eisenbahnwagens  erster  Klasse 
mit  nur  einer  Beihe  Sitze  für  drei  Per- 
sonen; —  of  a  stage-coach,  die  vordere 
Abth^ung,  das  Kabriolett. 

Coupel,  s.  (Assay.)  die  Kapelle,  der 
Treibscherben;  vid.  eupd. 

Couper,  s.  (Weav.)  der  Obertritt, 
Kontremarsch,  Tfimler. 

to  Couple,  V.  a.  kuppeln,  koppeln; 
paarweise  verbinden. 

Couple,  s.  (Build.)  das  Dachsparren- 
werk, Daehgebinde,  Bundgesparre; 
(Electr.)  das  Element;  (Magn.)  das  mag- 
netische Kräftepaar ;  —  of  forces,  (Mech.) 
das  Kräftepaar;  VoUaic  — ,  (Etectr,)  das 
Volta'sche  Element. 

Couple -dose,  s.  (Buüd.)  das  Sparr- 
werk,  Gespärre.   • 

Coupled,  a.  columns,  pl.  (Arch,)  ge- 
kuppelte Säulen ;  —  engine,  (St.  eng.)  die 
gekuppelte  Maschine,  Zwillingsmaschine. 

Coupler,  s.  (Mach.)  der  Schieber,  der 
Zangenring. 

Coupling,  s.  die  Kuppelung;  chain- 
— ,  die  Kettenkuppelung;  patent — , 
(Saihe.)  die  Patent^uppelung ,  Schrau- 
benkuppelung; rail — ,  die  Schienen- 
kuppelung ;  —  of  the  shafts,  (Mach.)  das 
Ein-  und  Ausrückzeug;  —  of  the  springs, 
(Loc.)  die  Balancirvorrichtung;  —  s,  pl, 
die  Maschen  eines  Netzes. 

Coupling-bar,  s.  (St.  eng.)  die  Kuppe- 
lungsstange; —  bolt,  der  Kuppelungs- 
bolzen; —  box,  (Mach,)  die  Muffe,  der 
Muff  der  Wellenkuppelung;  — chain, 
die  Kuppelungskette;  -—-Uver,  (M€^h.) 
der  Ausrückhebel;  — link,  (Mach.)  das 
'Kuppelgelenk;  — plate,  die  Zwinge, 
Fügestange,  der  Ziehbandsteg;  — pole, 

ICartwr.)     die     Kuppelstange; pin, 

(Carttpr,)  der  Kuppelbolzen;  — reins, 
pl.  (fi^dkldZ.)  die  Kreuzzügel;  — rod,  (Loc.) 
die  Kuppelungsstange ;  — screw,  (Cartwr.) 
die  Zwingenschraube;  (Bailw.)  die  Kup- 
pelschraube; —  strap,  (Saddl.)  die 
Kummtstrippe. 

Coupon,  s.(Comm.)  der  Coupon,  Zins- 
abschnitt; —  sheet,  der  Couponbogen. 

Courbarll-resin,  s.  das  Courbaril- 
harz,  westindische  Animegummi. 

Course,  s,  der  Lauf;    (Techn.  Mas.) 
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die  Beibe,  die  Schicht;  der  Kurs  eines 
Schiffes;  {Comm,)  der  Kurs,  Wechselkurs 
(auch  —  of  exehange);  (Min,)  der  Qang, 
das  stehende  Flöts;  das  Streichen  eines 
Ganges;  ^-  b,  pL  (Mar.)  die  Untersegel, 
alle  Segel,  welche  sich  unterhalb  der 
Marse  befinden ;  — o/ oreV^one«,  (Areh.) 
die  Wölbechicht;  — a,  pl.  of  areh-at^tnes 
next  the  springing ,  (Areh.)  die  ruhenden 
Lagen  der  Oewölhsteine;  —  of  hinders, 
hinding — ,  honding  "^,  (Mas,)  die  Bin- 
dersehicht;  hloeking — ^,  die  Schicht  üher 
dem  Kranzgesims;  —  of  hrieks,  die 
Schicht  Ziegel ;  — e,  pl,  of  the  hruah,  die 
Bfirstenstriche;  corrected  — ,  (Nov.)  der 
rerbesserta  Kurs;  —  of  ftU-ettte,  die 
HieblBge,  die  Beihe  der  parallelen  Feil- 
hiebe;  first  —  offlU-euts,  der  Unter- 
hieb, Omndhieb; /oolum — ,  (Min,)  das 
Lettensabiband  ;fore  — ,  (Mar,)  das  Fock- 
segel;  —  of  front-stones,  (Mas)  die  Lauf- 
schicht; heading — ,  (Min.)  die  Schein- 
bmderschicht;  — of  a  horse-gin,  {Mach.) 
die  Bennbahn  eines  Pferdegöpels ;  —  of 
iron,  (3ftn.)  der  Eisenffang;  —  laid  on 
edge,  upright  — ,  {Mas^  die  Bollschicht; 
«puitn  — ,  (Mar.)  das  grosse  Segel;  —  of 
ore,  (Min.)  das  Erzmittel,  der  reiche 
Erzgang;  —  of  perpenders  or  through- 
stones,  (Mas.)  die  Yollbinderscbicht, 
Dnrchbinderschicht;  plinth — ,  (Arch.) 
die  Socke,  das  Basament;  second  —  of 
file-euts,  der  Oberhieb,  Kreuzhieb;  —  of 
«f  rav-9^60ve«,  die  Schaubenschaar;  stretch- 
ing — ,  —  of  stretchers,  (Mas,)  die  Läu- 
ferschicht, Lauftchicht;  —  of  teasels, 
(CUfth-m.)  die  Tracht;  ^  of  tin,  (Min.) 
der  erzreiche  Zinngang. 

Coursed^  a.  masonry,  (Mas.)  das 
Schichtmauerwerk  (auch  —  isork);  — 
rtibhle^masonry,  das  in  Schichten  gelegte 
Feldsteinmauerwerk. 

Coursing:  9  s.  (Hunt.)  die  Hasenjagd 
mit  Windhunden;  —  the  air,  (Min.)  das 
Föhren  der  Wetter  durch  alle  Stollen. 

Coxaty  s.  der  Hof,  Hofraum ;  das  Ge- 
richt (auch  —  of  judicature);  —  of 
bankrupteg,  (Comm.)  das  Fallitengericht ; 

—  of  commerce,  das  Handelsgericht;  — 
of  eonseienee,  ein  Gericht  für  kleine 
Schuldsachen ;  maritime  — ,  das  Seege- 
richt;  —  martial,    das   Kriegsgericht; 

—  of  requests,  ein  Gerichtshof  für  kleine 
Schuldsachen ;  st4Mnary  -  — ,  der  Zinngra- 
benhof, das  Berggericht  in  Cornwall  für 
Streitigkeiten  der  Zinngrftber  unter  sich. 

CkmrUplaMterjs,  (Surg,)  das  englische 
Pflaster. 

Ck>iuiBinety  s,  (French  Arch,)  der 
Kämpfer;  das  Kissen,  der  Buhestein; 
der  Wulst,  die  Bogenrolle  am  ionischen 
Kapital. 

to  Cove^  V.  a.  (Arch.)  vorwölben,  in 
Form  einer  Hohlkehle  auskragen;  v.  n. 
yorspringen;  ausladen,  überhängen. 

Cove 9  s.  die  Bucht;  (Arch,)  die  Wöl- 

Tecbaite&M  Wörtorbnch.    Engt -Beatich. 


bung,  der  Bogen  des  Gewölbes;  (Ship-h.) 
die  Kehlung  unter  dem  Heckbord. 

Covedy  a.  ceiUng,  (Butid.)  die  Spiegel- 
decke. 

Ck>Tenaiit«  s,  (Comm.)  die  schriftliche 
Uebereinkunft  unter  SiegeL 

to  Cover  y  v.  o.  decken ,  bedecken ; 
überziehen,  belegen;  (Ciomm.)  decken 
(einen  Verlust,  ein  Deficit,  einen  Wech- 
sel etc.);  to  —  with  a  composition, 
(Oild.)  aussparen;  to  —  with  lime,  be- 
kalken;  to  —  with  plaster,  ansgipsen; 
to  —  with  reeds,  (Mas.)  berohren ;  to  — 
the  ridge,  (Budld.)  den  First  mit  Blei 
oder  Ziegeln  bedecken;  to  —  a  roof,  ein 
Dach  decken;  to  —  a  shaft,  (Min.)  einen 
Schacht  zubühnen;  to  —  with  tapestry, 
tapezieren;  to  —  the  tympan,  (iVtnt.) 
den  Deckel  überziehen;  to  —  a  water- 
conduit  with  hoards,  (Min.)  Trägwerk 
schlagen;  to  — t^^t^e  glass  with  coloured 
glass,  (OUus-m.)  Glas  nberfangen. 

Cover^  s.  die  Decke,  der  Deckel,  der 
Ueberzug;  der  Briefumschlag;  das  dicke 
Gebüsch;  (Cal,  pr.)  das  Deckmuster 
(ein  feines,  fortlaufendes  Muster,  womit 
ein  schon  vorher  mit  einem  grösseren 
Muster  bedrucktes  Zeug  bedeckt  wird); 
(EHeetr.)  der  Deckel  des  Elektrophors; 
iOun-m.)  die  Batterie  am  Flintensdiloss ; 
iMet.)  der  Kopf  des  Sohlammkastens; 
(Min,)  das  lose  Deckgebirge,  Schwemm- 
land; das  Schutzdach  über  der  Förder- 
Bchale;  (8t.  eng.)  die  Ueberdeokung,  das 
Ueberlappen   (in   Ezpansionsschiebem) ; 

—  of  the  hoüer,  (8t.  eng.)  der  Dachdeckel, 
feste  Deckel;  loose  -~  of  the  hoiler,  der 
Umschlag ;  —  of  a  hook,  der  Umschlag 
eines  Buches;  a  hook  in  paper —  s, 
ein  broschirtes  Buch;  —  for  hottUs, 
die  Flaschenhülle;  —  of  the  chimney, 
chim^ney-pot,  der  Schomsteindeckel ;  cy- 
linder— ,  (8t  eng.)  der  Oylinderdeckel ; 

—  of  a  hatchway,  (Mar)  der  Luken- 
deckel, die  Lukenklappe;  —  of  the 
mould,  (Found,)  das  Formfütteral;  — 
of  the  mouth,  (Found.)  der  Deckel  der 
Gussrinne ;  pump  — ,  der  Pumpendeckel ; 

—  of  a  sail,  (3far.)das^gelkleid;  slide- 
chest  — ,  (St  eng.)  der  l^hieberkasten- 
deckel;  —  of  a  stratum,  (Min.)  das 
Dach,  der  Dachstein  eines  Flötzes;  — 
of  the  tympan,  (Print)  die  Deckelfutte- 
rung,  Unterlage  an  der  Presse;  välve- 
hox  — ,  (St  eng,)  der  Yentilkasten- 
deckel. 

Cover -bar,  cover- slab ,  s.  (Roll- 
ing-m.)  die  Deckschiene,  Deckplatte; 
— face,  (Frt.)  die  Gegenwehr,  der  Fk- 
cendeckwall;  — glass,  (Opt,)  das  Deck- 
gläschen (für  mikroskopische  Gegen- 
stände);   — hook,    der  Schrankhaken; 

—  line,  (Frt,)  die  Deckunffslinie;  — 
plate,  of  a  case-lock,  (Locksm)  die  Deckel- 
platte eines  Kastenschlosses;  — roller, 
(Cal.  pr.)  die  kupferne  Walze  zum  Auf- 
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tragen  eines  Deckmusten  (vid,   cover) ; 

—  slut,  der  Schreibärmel,  AermeUcho- 

ner;  — spring,   die  Schrankfeder; 

way,  (Slat.)  der  Firstweg. 

Oovercle;  s.  (Found,)  der  FormdeckeL 
Covered^  a.  bedeckt,  zugedeckt;  co- 
vered crucible,  covered  pot,  {Glass-m.)  der 
bedeckte  Hafen,  Haubenhafen;  ^ —  stmd- 
easting,  (Found.)  der  verdeckte  Herd- 
güss;  —  reay,  covert  way,  (Fort.)  der 
gedeckte  Weg,  Deckgang. 

Covering^  s.  das  Be&chen,  Decken; 
die  Decke,  das  Futteral ;  das  Deckmate- 
rial; (Hatm.)  der  Ueberzug,  die  Platti- 
rung;  copper — ,  (Build,)  die  Kupfer- 
bedachung; —  of  laths,  die  Belattung; 

lead ,   die  Bl^ibedachung;  — of  oak- 

ha/rk,  (Curr.)  der  Hut;  — ontheridge,  die 
Firsteindeckung;  —  of  roof s^  (guild,)  die 
Dachdeckung,  Bedachung,  Eindeckung; 

—  of  waggons,  die  Wagendecke,  Plane ; 
wooden  —  of  a  weU,  die  Brunnendecke. 

Covering-bar,  9.  (BolUng-m.)  dieDeck- 
schiene ;  —  hoard,  (8hip-b.)  das  Schandeck, 

der  Schandeckel,  Dahlbord; fascine, 

(Hydr.)  die  Deckfaschine;  — feit,  der 
Dachau;  — joint,  die  überdeckende 
Fuge;   — material,  das   Deokmaterial ; 

— plate,  — slab,  die  Deckplatte; 

power  of  a  pigment, .  (Paint)  die  Deok- 
kraft,  Deckfäi^keit;  — slate,  derDach- 
schiefer;  t — strap,  (Ship-h.)  das  Stoss- 
blech,  der  Nahtstreifen. 

Coverlet/  s.  die  Bettdecke;  (Mar.) 
die  Kombaars,  Kombehrs. 

Coveted,  a.  (Comm.)  begehrt. 

Covetta,  round  plane,  s.  (Join,)  der 
Stabhobel,  Bundstabhobel. 

Coving,  a.  (Build.)  vorgekragt,  über- 
hängend. 

Coving,  s.  das  üeberkragen,  Ueber- 
hängen;  der  Vorsprang;  das  vorgekragte 
Obergeschoss;  —  of  a  chimney,  die  Sei- 
tenwand, der  Backen  eines  Kamins. 

Cow,  s.  die  Kuh;  die  bewegliche 
Kappe  am  Schornstein  einer  Hopfen- 
darre; (Cartwr.)  eine  Art  Henmischuh; 
(Min.)  der  hölzerne  Keil;  (Zool)  das 
Walflschweibchen. 

Cow-back,  s,  (Hatm,)  eine  Mischung 
von  Haar  und  Wolle  für  Hüte;  — bane, 

(Bot.)  der  Wasserschierling ; berry, 

(Bot)  die  rothe  Heidelbeere;  — catcher, 
(Loc.)  der  Kuhfänger  (eine  Art  Schienen- 
räumer) ;  —  dung,  der  Kuhmist ;  —  hair, 
das  Kuhhaar;  — house,  — shed,  der 
Kuhstall;  — leather,  das  Angoulemer 
Leden;  — milker,  der  mechanische  Melk- 

apparat; tree  wax,  das  durch  £in- 

dickung  des  Saftes  des  Kuhbaumes 
(Brosimum  gal<ictodendron)  gewonnene 
Wachs. 

Cowl,  s.  die  Schornsteinkappe,  der 
Schornsteinhut  (von  Blech,  meist  beweg- 
lich mit  grosser  Windfahne);  (Coop,)  der 
Zuber;  (Loc.)  der  Siebdeckel. 


Cowl-staff ,  s.  of  a  drawing-weU,  die 
Zuberstange,  der  PüttschwengeL 

Cowper*8  pulper,  s.  (Pap.  m.)  der 
Oowper'sohe  Holländer. 

Cowslip,  s.  (Bot)  die  Schlüsselblume. 

Cowries,  s.  pl.  Kauris  (das  Muschel- 
geld in  Afrika  und  Ostindien). 

Crab,  s.  (Bot)  der  Holzapfel;  (Mach,) 
die  vertikale,  stehende  Winde,  Erdwinde, 
Erdspille ;  (Min,)  die  Schachtwinde;  (Mar.) 
das  lose  Spill.  Krüppelspill ;  (Bope-^n.)  der 
Schlitten;  (Zool.)  der  Krebs;  —  with 
communicator,  (Mach.)  der  Haspel  mit 
Vorgelege,  die  Vorgelegewinde. 

Crab-bar,  s,  der  Hebebaum;  (Mar.) 
der  Drehbaum;  ' capstan,  die  Erd- 
winde, der  Göpel ;  —  engine,  der  Dampf- 
göpel; —  tree,  der  Holzapfelbaum. 

to  Crack,  v,  a.  spalten,  aufrissen; 
to  —  glass,  (Chem,  Glass  »m,)  Glas 
sprengen. 

to  Craok,  v.  n.  reissen,  aufk^issen, 
sich  spalten,  rissig  werden;  aufspringen, 
bersten. 

Crack,  s.  der  Biss,  der  Sprung,  der 

Bruch;  (kleetr.)  das  Knistern;  cross , 

der  Querriss;  —  in  steel,  die  Hartborste, 
der  Härteriss ;  —  of  a  waU,  die  Mauer- 
ritze; —  in  wood,  der  Windriss. 

Cracked,  a.  rissig,  voll  von  Bissen; 
(Met.)  borstig. 

Cracker,  s.  die  Walze  zum  Pulverisiren 
des  rohen  Kautschuks;  die  Brechwalze; 
(Cof^.)  der  Knallbonbon;  das  hartge- 
backene  Biskuit ;  (Fire  -  to.)  der  Schwärmer 
mit  Schlag;  nut — ,  der  Nussknacker. 

Cracking,  s,  das  Belesen,  Bersten; 
(Met.)  das  Abschrecken,  plötzliche  Ab- 
kühlen. 

Cracking-ooal,  s,  (Chem.  Glass-m.)  die 
Sprengkohle  zum  Absprengen  von  Glas. 

to  Crackle,  v.  n.  (Eleetr.)  knistern; 
(Chem.)  verknistern. 

Crackling,  s.  (Met.)  das  Knirschen, 
Kreischen,  Schreien  (beim  'Biegen  des 
Zinnes  etc.);  —  s,  pl.  (Candl.)  die  aus- 
gepressten  Grieben. 

Cracknells,  s,  pl.  hartgebackene 
Biskuits. 

Cradle,  s.  (Agr,)  das  Sensengerüst 
zum  Zusammenraffen  der  Schwaden,  das 
Beff;  die  Beffsense,  Gestellsense;  (Carp.) 
das  Tünchergerüst  unter  Wölbungen  und 
Bogen;  (Engr,)  das  Wiegemesser,  Grün- 
dungseisen; (Join.)  die  Wie&;e;  (Mar.) 
der  Schlitten,  Stapelschlitten  (das  Gerüst 
unter  dem  Boden  eines  neugebauten 
Schiffes,  das  vom  Stapel  laufen  soll); 
(Met.)  der  Cradle,  der  Sdiwingtrog  (auch 
gold-washing  — );  die  Böstkratze ;  (Mould.) 
der  Schlitten  der  Formstube;  (Print.)  das 
Laufbrett;  (Bailw,)  der  Schienenstuhl; 
(Surg.)  die  eiserne  Schiene  für  ge- 
brochene oder  verrenkte  Glieder;  das 
Gestell,  wodurch  das  Bettzeug  von  einem 
verletzten   Gliede  abgehalten  wird;   — 


Cradle- bar.  —  Crank. 
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for  bending  armour^lattB ,  (SKip-h.)  das 
Biegegerost;  —  of  a  hoot,  die  Boots- 
klanipen;  —  with  inserted  bars,  (Agr.) 
das  Haferreff,  Beff  mit  Hörnern;  an 
iron — ,  ein  eiserner  Bost;  —  of  a 
eciftke,  {Agr,)  das  Sensengertist ;  —  of 
tnstles,  das  Faschinenbockgestell. 

Cradle- bar  I  a,  of  a  cradle- scythe, 
{Agr.)  das    Horn,    der   Beffzahn;    ^- 

poppiäf  {Mar.)  der  Bchlittenständer; 

roof,  {Buüd.)  das  halbkreisförmige 
Bach;   — act/the,    (Agr.)  die  Beffsense, 

Gestellsense; wüh  inserted  bars, 

die  Hafersense,  Korbsense. 

Gradier  I  s,  (Met.)  der  am  Schwing- 
trog  {tid.  crcuUe)  beschäftigte  Arbeiter. 

Cndiiagf  s,  (Build,)  das  Bogengerüst, 
der  Ldirbogen;  (Coop.)  das  Zerlegen 
eines  Fassee  in  zwei  Stacke,  nm  es  zu 
einer  Thor  oder  Lnke  hereinzubringen; 
-^  of  a  bed,  der  BetthimmeL 

Crafty  s.  das  Gewerbe;  (Mar,)  das 
Fischer^ahrzeng. 

Craltaman^  a.  der  Handwerker. 

Cragy  oraig^  s,  (MarJ)  die  Klippe,  der 
Felsen. 

to  Cramy  v.  a.  nberfnllen,  überladen. 

Cram^  s.  (Weav.)  die  Kette  mit  mehr 
als  zwei  Fäden  in  jedem  Biete  des 
Weberblattes. 

to  Cramp«  v,  a.  mit  Klammem  be- 
festigen, einklammem;  mit  Krampen 
befestigen;  anhaspen;  to  —  out,  aus 
den  Klammem  reissen;  to  —  the  trade, 
den  Handel  hemmen. 

Cramp^  «.die  Klammer;  (Corp.)  der 
Uolzhaken ;  (Corp.  Join.)  die  Leimzwinge, 
Schraubzwinge;  (Found.)  die  Schnabel- 
zange; (Join,)  die  Zarge;  (Locksm.)  die 
Klammer,  das  Nuasband;  (Mar.)  die 
Krampe;  (Mas.)  die  eiserne  Klammer: 
(^ifcoem.)  das  Formholz;  —  s,  pL  (Mas.) 
das  Hetallzeug;  —  s,  pl.  of  the  bank  of 
a  printing-press,  (Print.)  die  Schienen- 
klammem; —  for  drilling,  die  Bohr- 
zwinge;  Jkoop- — ,  (Coop.)  die  Beif beuge; 
iron — ,  (Carp.)  das  Zugband,  der  Klam- 
merhaken; iron'^-  for  fcatening  the 
posts  to  the  waU,  (Buüd.)  der  Stielanker ; 
—  of  the  Uver-braee,  (Locksm^  die  Wippe, 
Bmckstange ;  —  of  the  plough  -  share, 
(Agr.)  dieScharkramme;  stay — ,  (Join.) 
das  Zangenbrett;  —  s,  pi.  of  the  warp- 
heam,  (Weav.)  die  Kluppschiene. 

Cramp-f^axney  s.  [Carp.  Join.)  die 
Leimzwinge,  Schraubzwinge;  — gauge, 
{Raüw,)  £e  Spurlehre  (bei  Stuhlschie- 
nen); — handle  for  soldering,  die  Klam- 
mer   des    Löthkolbens ; hole,     das 

Klammerlooh ;  — iron,  die  eiserne  Klam- 
mer, Krampe;  (Carp.)  die  Zinunerklam- 
mer;  (Mar^  der  Enterhaken;  (Print.) 
der  eiserne  Winkel;  die  Schienenkldm- 
mer;  — iron  for  freestones ,  die  Stein- 
klammer;   for  the  jamb-stones,  der 

Gewändanker;  — —  the  points  of  which 


art  in  the  same  direction,  die  einseitige 

Klammer; the  points  of  which 

are  in  different  directions,  die  gekröpfte 

Klammeir; with  square  points,  die 

Zulagklammer; for  wood,    die 

Holzkrampe,   das  Bankeisen; joint, 

(Build.)  die  verklammerte  Fuge. 

Cramped  y  a,  gepresst,  zusammen- 
geklemmt. 

Oramping  •  s.  (Buüd.)  die  Yerklam- 
merung; frame,  vid.  cramp-frame, 

Grampit|  s,  (Mü.)  das  Ortband  an  einer 
Dc^nscheide,  die  Zwinge. 

OrampoonSy    s,  pi.  die  Eissporen; 

iMü,)    die    Steigeisen    beim    Stürmen; 
Arch.)  die  Balkenanker. 

CraxL)  s.  (Fish.)  ein  Maass  für  Fische 
(37%  Gallonen). 

Cranberry^  s.  (Bot.)  die  Moosbeere. 

Crane^  s,  (Meeh.)  der  Krahn,  Aufzug, 
Tummdbaum;  die  Wippe,  Wuppe;  (Min,) 
der  Kabel,  die  Schachtwinde;  fy^Mrr.)  die 
Steinbruchswinde;  — ^s  bül,(Qun-m.)  der 
Babenschnabel,  Hohlmeissel;  buüder^s — , 
der  Baukrahn,  Mörtelkrahn ;  double  — ,  der 
Doppelkrahn;  feeding — ,  vid,  woier-— ; 
foundry  — ,  der  Giessereikrahn  (eine 
Art  Lauf  kr  ahn);  hoisting — ,  warehouse- 
— ,  der  Hebekrahn,  Ladekrahn;  hydrau- 
lic-— ,  der  hydraulische  Krahn;  jib-—-, 
der  Krahn  mit  Auslieger;  post — ,  der 

Ständerkrahn ;    steam ,    der  Dampf- 

krahn;  travelling  — ,  moveable  — ,  por- 
table — ,  der  Lauf  krahn,  bewegliche, 
fahrbare   Krahn;   titbiUar  wrougM-iron 

— ,    der  Blechkrahn';    turning ,    der 

Drehkrahn,  Krahn  mit  drehbarer  Säule; 

water ,  feeding — ,  (Bailw.)  der  Was- 

serkrahn,  Speisungskrahn;  wcUer-drawing 
— ,  (Afor.)  der  Krahnkasten;  weighing- 
— ,  der  Wägekrahn;  whipping — ,  der 
Schnellkrahn. 

Crane-beam^  —  -  Jlb| — -  neok^  s.  der 
Krahnbalken,  Auslieger,  Krahnsdmabel ; 

bül,  (Mar.)  der  Krahnfuss ;  — 's  bill, 

{Bot.)  das  Geranium;  — chain,  (Mach,)  die 

Krahnkette; frame,  das  Krahngestell; 

iron,  (Mar.)  .das  Yerschanzungseisen; 

—  ladle,  (Found.)  die  PfSanne,  die  mittelst 
eines  SIrahnes  bewegt  wird ; — man,(Min.) 
der  Krahnwärter;  — »neck,  vid.  — beam, 
(Coaeh-m.)  der  Schwanenhals;  — post, 
der  Krahnbaum,  der  Krahnständer;  — - 
spring,  die  Feder  am  StorchschnabeL 

Craniometery  s.  (Surg.)  der  Schädel- 
messer. 

Cranjotome^  s,  (Surg.)  das  Schädel- 
messer. 

Cranky  s.  (Mar.)  das  schmalgebaute 
und  mit  zu  wenig  Ballast  versehene  Schiff 
(welches  zum  Umkentem  geneigt  ist); 
(Mech.)  die  Kurbel,  der  Krmnmzapfen ; 
der  Bügel,  die  Traube ;  (üftn.)  der  Leitarm ; 
(Pump-m.)  der  Brunnenschwengel;  — 
of  a  bell,  beU — ,  der  Glockenschwengel, 
Glockenarm;   —  s,   pl.  of  a  beU,  die 
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Zidhwirbel  eines  Glockenzages;  —  of  the 
heUotos,  die  Spindel  am  Blasebalg;  double 
— ,  der  doppelte  Krammzapf en ,  die  ge- 
kröpfte Welle;  —  of  a  drill,  (Carp,)  der 
Bügel ,  die  Traube ;  -^  of  a  aaw-frame, 
der  Schwengel  an  einem  Bägegestell; 
single  — ,  der  einfache  Krommzapfen; 

—  of  a  whedt  der  Schwengel  an  einem  Bad. 
Crank -fikzlo,    a.  (Loc.)  die  Kurbel- 

achse;   double axle,  die  Welle  mit 

zwei  Kurbebi;  — brace,  (Corp.)  der 
Kurbelbohrer;  — eaae,  (MetK.)  das  Kur- 
belheft, Kurbelfutteral; drüling-ma» 

ehine,    die  Krummzapfenbohrmaschine ; 

—  handle,  die  Handhabe  einer  Kurbel; 
— hatch,  {Mar,)  die  Luke  über  der  Welle 
eines  Baddampfers;  — hook,  (Tum.)  die 
Kurbelstange;  — lever,  der  Kurbelhebel, 
Kurbelarm;  die  Ziehklammer;  — pin, 
der  Kurbelzapfen,  Yorstecker,  die  Kur- 
belwarze; — pin  cover,  der  Kurbel- 
warzendeckel;    pit,    {Mar.  8t.   eng.) 

der  unter  der  Kurbel  befindliche  Baum; 

—  Bhc^ft,  {Mach.)  die  Kurbelwelle,  ge- 
kröpfte Welle;   two-throio §haß,  die 

WeUe     mit     zwei     Kurbeln; web, 

1st.    eng.)    der    Kurbelarm; wheel, 
Meeh.)  das  Beilerrad. 

Oraiiked«  a.  {Mech.)  gekröpft;  —  axle, 
die  gekröpfte  Achse,  Kurbelachse;  — 
axle 'tree,  {Coach -m.)  die  Knieachse, 
Krummadise;  —  ahi^ft,  {Mach.)  die  Kur- 
belwelle. 

to  OranUe«  v.  a.  im  Zickzack  schnei- 
den; V.  n.  in  Zacken  zerbrechen. 

Crankle^  a.  {Meeh.)  die  Kreuzband- 
zange; der  Zickziack. 

C&anky^  a.  {Mar.)  zum  Umkentem 
geneigt. 

Cranny ;  a.  die  kleine  Spalte,  der 
Biss;  {Olaaa-m.)  eine  Art  Glasschere  zur 
Formung  des  Halses  der  Trinkgläser. 

Crapaudine  doory  a,  {Lockam.)  die' 
in  Angeln  gehende  Thür. 

to  Crape y  v.  a.  {Weav.)  kreppen, 
krausen. 

Crape j  a.  (Comm.)  der  Flor,  Krepp; 
double  — ,  der  Doppelkrepp,  der  krause 
Flor;  piain  — ,  der  einfache  Krepp, 
Milchflor;  thick  — ,  der  Krepon. 

Crape -morettei  a.  {Manuf.)  der 
Wollenkrepp. 

Craping^  a.  das  Kreppen,  Kräuseln. 

Craping-iron^  a.  das  Kräuseleisen; 
-^-nuuhine,  die  Kreppmaschine. 

Craj>-leather  y  a.  \Citrr.)  licder  aus 
dünnen  Kuhhäuten. 

Crash^  a.  (TTeav.)  grober  Drillich. 

Crate  9  a.  ein  aus  Latten  zusammen- 
genageltes, viereckiges,  offenes  Ghsrüst 
zum  Verpacken  von  Glas,  Steingut  etc. 

Crater^  a.  der  Trichter ;  —  of  a  mine, 
{Min.)  der  Minentrichter. 

Cravaty  a.  die  Kravatte,  Halsbinde. 

Crawl,  a.  {BHah.)  die  Bühne  zum 
Fischfängen. 


Crayon,  a.  {Draw,)  die  Zeichenkreide; 
der  Zeichenstift;  block  — ,  der  Bleistift; 
die  schwarze  Pastellfarbe;  coloured  — , 

paatil ,  die  Pastellfarbe;  lithographic 

— ,  der  Lithographirstift  (aus  Lampen - 
schwarz,  Schelllack  und  Wachs  zusam- 
mengeschmolzen) ;  red  — ,  die  Bothkreide. 

Crayon-pai  nti ng ,  a,  die  Pastell- 
malerei; ^" paper,  das  Zeichenpapier; 

pencil,  der  Zeiohensüft,   Pastellstift; 

coloured  — pencil,  der  Pastellstift;  red 
— pencil,  der  BotJistift. 

tp  CraTO;  V.  n,  rissig  werden,  Biss«? 
bekommen« 

Cra8e-mlll|  a.  {Mä.)  das  Zinu- 
pochwerk. 

erasing^  a,  in  the  glaaing,  {Pott.)  die 
Haarrisse. 

Crazy  y  a.  a  —  ahip,  {Mar.)  ein  im 
schlechten  Zustande  bändliches  Schiff. 

to  Creaky  v.  a.  knarren,  kreischen. 

Creaking,  a.  of  tin,  {Met.)  das  Knir- 
schen des  Zinnes  beim  Biegen. 

Cream,  a.  der  Bahm,  die  Sahne ;  das 
Oberste  einer  Sache;  {Mei.)  die  dicke 
gelbe  Haut  beim  Schmelzrösten  des 
Kupfersteins;  almond  — ,  die  Mandel- 
creme (zum  Waschen);  beat  — ,  {Cook.) 
der  Schlagrahm;  — cauatic,  eine  geringe 
Sorte  Aetznatron;  —  of  lime,  (Paint.) 
die  Kalktünche,  Kalkmilch;  —  of  tartar, 
bitartrate  of  potash,  {Chem,)  der  Cremor 
Tartan,  gereinigte  Weinstein. 

Cream-oolour,  a.  {Pott.)  die  ordinäre 
Fayence,  das  rahmfarbige  englische  Stein- 

git;  — colour  glaze,  {Pott.)  die  ordinäre 
lasur; coU>ured,  rahmfarbig; 

coloured  linen,  halbgebleichte  Leinwand; 

freeaer ,    die    Bahmgefriermaschine ; 

fiM*,    {Bot.)  die  Brasiliennuss ; 

paper, laid, wove,  {Pap-m.)  eine 

Gattung    dickes    weisses   Schreibpapier 

mit  einem  Stich  ins  Gelbliche; «liee, 

{Cook.)  das  Messer  zum  Schneiden  des 
gefrorenen  Bahms. 

Creas,  a.  {Comm,)  das  Kreasleinen, 
Doppelleinen. 

to  Crease,  v.  a.  furchen;  (Mei<ü- 
working)  sieken,  secken  (halbrunde 
schmale  Binnen  an  Metallarbeiten  an- 
bringen); V.  n.  (Stuß)  falsche  Falten 
werfen. 

Crease,  a,  dieBinne,  Furche;  (Cloth-m.) 
der  Umschlag,  die  Schrippe;  (Stuß)  die 
falsche  Falte ;  — oftheawage-tool,  (Mint.) 
der  Stempel  des  Schlagwerks. 

Creaser«  a.  (Bookb.)  der  Bückenstem- 
pel; (Curr.)  der  Furchenzieher,  Binnen- 
zieher;  —  of  a  aewing- machine,  der 
Falter. 

Creasing,  a.  das  Sieken,  Secken. 

Creasing -die,  a,  (Metall.)  die  8ie- 

kenform,   das  Siekeneisen; hammer, 

der  Siekenhammer;  — tool,  der  Sieken- 
stock, Seckenzug;  vid.  creaaer. 

Creasote,  a.  (Cham.)  vid.  creoaote. 
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Creatine^  0.  (Ckem.)  das  Kreatin* 

CresMe.s.  (Min.)  der  Erzschlich  im 
mittleren  Theile  des  Kdhrherdes. 

Credenoe,  a.  das  Büffet,  der  Anrioht- 
tisch;  —  in  a  ehwr^  der  Kredenz- 
ivxh, 

to  Credit.   «.  a.  ((/omm.)  kreditiren, 
auf  Borg  veriaiifeni  gutschi^iben;  to  — 
in  aeeowU,  (Omnm.)  in  Bechnnng  kredi- 
tiren \  tu  —  by  haianee,   per  Saldo  kre- ' 
ditiren. 

Credit,  9,  (Gomm,)  der  Kredit,  Borg; 
das  Oathaben;  blank  — ,  der  Blanko- 
Kredit,  offene,  laufende  Kredit;  ai  three 
months — ,  Ziel  drei  Monat;  —  on  mort' 
gage,  der  hypothekarische  Kredit;  pri- 
vate — ,  eommereiiU  — ,  der  Kredit  einer 
PriTstperson ;  natiomU  — ,  der  Kredit 
eines  Staates;  the  —  risea,  der  Werth 
Ton  Papieren  und  Wechseln  ist  im 
Steigen; /or  short  — ,  for  rash  — ,  auf 
kanen  Termin;  upon  Umg  — ,  Kredit 
aaf  lange  Zeit. 

Creditable^  a.  (Comm.)  in  gutem 
Kredit  stehend. 

Creditor  y  s,  (Comm.)  der  Kreditor, 
GUabiger;  tht  — ^s  side,  die  Kreditseite 
(eioes  Bndies);  nominal  — ,  der  Nomi- 
nalgl&nbiger;  true  — ,  fair — ,  der  wirk- 
liche Gläubiger;  —  under  a  commission 
of  honkruptey,  der  Gemeingl&ubiger  einer 
Fallitmasse. 

Crednerite,  a.  (Miner.)  der  Crednerit 
(ein  kupferoxydhaltiges  Manganoxyd). 

Creek,  s.  (Mcir.)  die  kleine  Bucht, 
der  Schlupf  hafen. 

Creel,  s,  (Spinn.)  der  Spulrahmen, 
das  Spnlengestell ;  der  Aufsteckrahmen 
einer  Mulemaschine ;  (Fish,)  der  Fisch- 
korb. 

Creel*firaine«  s,  (Spinn.)  das  Bpulen- 
register;  (Print,)  das  Register. 

Creep,  s,  (Min,)  der  l^hlendruok,  das 

Aufquellen     des     liegenden; hde, 

iMin.)  das  Krieohloch. 

Creeper,  a,  der  Eisspom;  der  Eisen- 
ttab,  welcher  zwei  Feuerböcke  verbin- 
det; (Mar.)  der  Fischdreg,  Dreghaken; 
{!>pinn,)  das  Speisetuch  ohne  Ende;  — 
<A  a  eom-miU,  conveyor,  der  Conveyor, 
die  Schnecke  zxmi  Wegschaffen  von 
Korn,  Mehl  etc. 

Creeping,  s,  (Mar.)  das  Dreggen;  — 
V  a  belt,  (Mach.)  das  Schleifen  eines  zu 
wenig  gespannten  Treibriemens. 

Creepingf-aheet,  s.  (Spinn,)  vid,  eres- 

pfr:  —  thyme,  (Bot.)  der  Quendel ; 

^oU,  (Areh.)  die  schräge  Mauer,  Treppen- 
maaer. 

Creeae,  s.  der  malayische  Dolch. 

Cremation,  a,  die  Leichenver- 
brenntmg. 

Crennel,  crennelle,  s,  (Fort.)  die 
offene  Schiesssoharte  für  Kleingewehr- 
f«Qer;  die  Zlnnenlücke;  ^  a,  pl.  die 
Zinnen. 


to  Crenulate,  «.  a.  (Fort,)  besinnen, 
mit  Schiessscharten  versehen. 

OreoBote,  oreasote,  a,  (Chem.)  das 
Kreosot;  eoal-tar  — ,  dfui  Steinkohlen- 
theerkreiosot,  unreine  Phenol,  die  Kar- 
bolsäure; viood't<vr  — ,  das  Holztheer- 
kreosot,  eigentliche  Kreosot.         1 

CreoBOte-oil,  dead  oU,  a,  (Chem.) 
das  schwere  Steinkohlentheeröl,.  Kreo- 
sotöl,  Schweröl. 

CreoBotio  aoid,  9.  (Chem,)  die  Kreo- 
sotinsäure. 

CreoBoting,  a,  (RaiUs.)  das  Kreoso- 
tiren, Imprägniren  der  Bahnschwellen 
mit  schwerem  SteinkohleatheeröL 

Crepon,  a,  (Man^f,)  der  Krepon, 
leichte  Krepp. 

Crequillea,  a,  (Manuf)  ein  sehr 
leichter  tmd  billiger  Baumwollenstoff. 

Cresoent,  a,  der  Halbmond;  (Build,) 
eine  Strassenbauart  mit  gekrümmter 
Fluchtlinie;  (Mua.)  die  Seitenwand  an 
Bogeninstrumenten,  Zarge. 

Cresa,  a,  (Bot.)  die  Kresse. 

Cresset,  a,  die  Fackel,  das  Leucht- 
feuer, der  brennende  Pechkranz;  die 
Kohlenpfanne,  Pechpfanne;  —  of  a 
levd-eroaaing,  (Saüw,)  die  Stocklateme. 

Crest,  a.  der  Helnuderrath ,  Helm- 
schmuck; (Areh.)  der  Kamm,  die  Be- 
krönung;  (Frt.)  die  Krete,  Krone,  der 
K&mm;  (Hydr,  areh,)  die  Krone  (des 
Wehrdammes);  — of  a  chimney,  (Build,) 
der  ^ssenkopf;  —  of  the  glacia,  die 
Krone  des  Glacis;  interior — f  die  innere 
Kretenlinie,  Feuerlinie;  omated  — , 
(Areh.)  der  Helmzierrath ;  —  on  a  roof, 
der  Dachkamm,  Firstkamm;  —  of  a 
waU,  der  Mauerkamm,  die  Mauerkrone. 

Crest-tile,  a.  der  Kammziegel ,  ver- 
zierte Firstziege]. 

Cresylio  aloohol,  hydrate  of  ore- 
syl,  oresol,  a»  (Chem.)  der  Kresylalko- 
hol,  das  Kresol. 

Cretaeeous,  a,  (Chem.  Oeogn.)  kreide- 
haltig, kreidig;  —  group,  die  Kreide- 
gruppe, Kreideformation. 

Cretonne,  a,  (Mani^f,)  der  Cretonne, 
Doppelshirting ;  printed  — ,  der  (mit 
grossen  Mustern)  bedruckte  Cretonne  (für 
Vorhänge  etc.). 

Crevet,  a,  der  Tiegel,  Schmelzhafen. 

CreTice,  a,  die  Bitze,  der  Sprung, 
die  Mauerspalte;  (Engr.)  die  Furche,  der 
Tiefschnitt. 

Crew,  a.  (Min.)  die  Belegschaft,  Mann- 
schaft einer  Grube;  (Mar.)  die  Schiffs- 
mannschaft, das  Schiffsvolk;  the  eaatle- 
— ,  (Mar.)  die  Backsgasten  (die  Matro- 
sen ,  welche  ihren  Posten  auf  der  Back 
haben);  — cook,  der  Schiffskoch. 

Crewel,  a,  (Embr.)  die  persische 
Wolle,  Crewelwolle  (eine  Art  Stickwolle). 

Crlb,  a.  die  Krippe;  die  Wiege, 
Kinderbettstelle;  (in  Schottland)  der 
Haspel,    die   Weife;    (in  Kanada)    der 
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kleine  Sparren;  (Buüd.)  der  Kornboden 
(für  Korn  in  Aehren) ;  (Carr.)  das  Be- 
hältnifls  unter  dem  Kutschersitz;  {Fish.) 
die  Laohsfalle;  (Min.)  der  Yorrathsbe- 
hfllter  an  Ladebühnen  etc.;  der  Kranz 
von  Holz  oder  Eisen,  welcher  die  Sohle 
der  wasserdichten  Schachtausmauerung 
bildet;  {8ält-iü.)  der  Korb,  die  Horde; 
spiking  ^-^r  (Min.)  der  in  einiger  Ent- 
fernung über  dem  Keilkranz  liegende 
Hülfskranz;  wtdging — ,  (Min)  der  Keil- 
kranz, Tragkranz. 

CriD-tubbing,  «.  (Min.)  der  wasser- 
dichte Bchachtausbau  mittelst  ringför- 
mig zusammengelegter  Holzsegmente, 
die  Cuvelagezimmerunff. 

Cribbing  y  s.  (Min!)  die  Auszimme- 
rung eines  Schachtes. 

Cribble^  orible,  s.  (MiU.)  das  Kom- 
sieb;  das  Schrotmehl;  (Min.)  derKeubel, 
das  Sieb. 

Criokety  s.  das  Heimchen,  die  (Grille; 
das  Cricketspiel,  der  niedrige,  leicht 
transportabele  Küchenstuhl  oder  Küchen- 
tisch. 

Cricket-baty  s,  das  Schlagholz  zum 
Oricketspiel. 

to  Gxixnpy  V.  a.  kräuseln ;  to  —  boots, 
(Shoem.)  das  Oberleder  biegen. 

Crimpy  s.  (Comm.)  der  Faktor  (be- 
sonders bei  Kohlenschiffen);  (Mar.)  der 
,  Werber,  Seelenverkäufer. 

Crimper I  s,  die  Kräuselmaschine; 
— ,  boot'Critnp,  (Shoem,)  das  Stiefelholz; 
eloth — ,  dieTuchkräuselmaschine;  hair- 
— ,  die  Kräuselzange;  pcid — ,  (Saddh) 
die  Lederpresse. 

Crixnpingoiroziy  s.  die  Stellschere; 
•^'machine,  vid.  crimper. 

Crimpling- board  y  s.  (Tann.)  das 
Krispelholz;  — ttoecMers,  pl,  die  Kräusel- 
zange, das  Brenneisen. 

Chrimflon.  s.  (Dye.)  das  Karmesin, 
Karmoisin,  Mochroth;  cochineal  — ,  das 
Kochenilleroth. 

CriiuBon-dyeSy  «.|>L Karmesinfarben; 

—  lake,  der  Karmesinlack,  feinste  Kar- 
minlack. 

Cringle  y  s.  (Mar.)  der  Lägel;  ~  of 
a  block,  der  Beschlag,  Stropp ;  the  upper 

—  of  a  sail,  (Mar.)  der  Stock  eines 
Segels,  Stocklägel. 

Crinolin^  s.  (Weav.)  der  Krinolin, 
Bosshaarstoff. 

to  Cripple y  V.  a.  a  ship,  (Mcir.)  ein 
Schiff  rettlos  (rettungslos)  schiessen,  stark 
beschädigen. 

Cripple-rafter  9  s.  (Corp.)  der  Halb- 
sparren, Schiftsparren;  — stud,  der 
Halbständer;  — timber,  die  Halbhölzer, 
▼erkürzten  Hölzer. 

Crippler^  s,  (Tann.)  das  Krispel- 
holz. 

CrippUngBy  s.  pl.  (Arch.)  die  Stütz- 
balken. 

to  Crispy  V.  o.  krausen,  kräuseln. 


C^pate^  orispated;  a.  (Bot.)  ge- 
kraust 

Crisper,  orisping-iron,  ».  (Cloth-^.) 
das  Kräuseleisen. 

Crithmum  maritimmui  sea-fennel^ 
8.  (Bot.)  der  Seefenchel. 

Critical;  a.  angle,  (Opt.)  der  Grenz- 
winkel der  Brechung. 

Crochet,  s.  die  Häkelnadel  (auch 
needle, pin); lace,  die  gehä- 
kelte Spitze;  — stitch,  (8ew.)  der  Ketten- 
stich ;  — type,  (Type-found.)  Lettern  zum 
Drucken  von  Häkelmustem. 

Crocidolite,  s.' (Miner.)  der  Kroki- 
dolith,  faserige  Siderit,  fiuerige  Blau- 
eisenstein. 

Crocine,  s.  (Chem.)  das  Orocin  (der 
gelbe  Farbstoff  aus  den  Früchten  der 
Gardenia  grandiflora). 

Crock,  s.  der  irdene  Topf  oder.  Napf. 

Crockery,  crockery-ware,  s.  (Pott.) 
die  irdene  Waare,  gemeine  Thonwaare. 

Crocket,  s.  der  Haken,  das  Häkchen ; 
(Arch.)  der  Kragstein,  Tragstein;  die 
Kriechblume;  —  of  a  tile,  die  Nase 
eines  Dachziegels. 

Crocketed«  a.  (Arch.)  mit  gothischem 
Laubwerk  verziert. 

Crocodile,  s,  (Met.)  der  Krokodill- 
quetscher ,  Luppenquetscher. 

Chrocolisite,  red  lead-ore«  s.  (Miner.) 
der  Kroko'it,  Krokoisit,  das  Kailochrom, 
Bothbleierz. 

Crociu,  safßron,  s.  der  Safran  (als 
Drogue);  (Dye.)  das  Crocusroth,  Jnwe- 
lierroth,  englische  Both,  der  Kolkothar; 
(Chem.)  (frSher)  die  rothe  metallische 
Verbindung;  martitd — ,  der  Eisensafran ; 

—  sativus,  saffron '  crocus ,  (Bot.)  der 
Safran  (als  Pflanze). 

Croft,  s.  das  in  der  Nähe  eines 
Hauses  liegende,  kleine  umzäumte 
Grundstück;  der  Basenplatz,  Bleichplatz 
(auch  bleaching — )/  brick ,  der  Zie- 
gelhof. 

Crofting,  s.(Wash.)  die Basenbleicbe. 

CromlechB,  s.  pl.  (Areh.)  die  Crom- 
lechs, Steinkreise  (Ueberreste  keltischer 
Bauwerke  in  England  und  Frankreich). 

Crook,  s.  der  Haken ;  der  Hirtenstab, 
Krummstab ;   (Found.)  der  Schürhaken  ; 

—  s,  pl.  (Mus.)  Setzstücke,  Krummbogen 
(auf  Hominstrumenten);  —  of  a  hood- 
moulding,  (Arch.)  die  Yerkröpfung  eines 
Ueberschlagsimses ;  —  of  the  musket- 
stock,  (Oun-m.)  die  Krümmung  des  Flin- 
tenkolbens; smithy — ,  (8m.)  der  Schür- 
haken. 

Crook-timber,  s.  das  Krummholz. 

Crooked,  a.  krumm,  gebogen;  ver- 
bogen; —  horn,  (Mus.)  dasKnunmhom. 

to  Crop,  V.  a.  abstutzen,  abhauen; 
to  —  bar 'iron,  (Met.)  die  Enden  des 
Stabeisens  abschneiden;  to  —  out,  (Min.) 
ausgehen,  zu  Tage  ausgehen ;  to — paper, 
das  Papier  schränken. 


Crop.  —  Cro88  -  aisle. 
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Crop  I  «.  (Agr,)  die  Aehre;  die  Bmte 
(▼on  Qetreide  and  sonsti^n  angebaaten 
Oewftchaen);  (Chem.  Manuf.)  der  Kry- 
sUllanBohnss;  (Min.)  das  Scheideerz, 
Stafferz;  das  Aasgehen  zu  Tage;  — , 
dip,  (Min.)  das  Fallen  der  Erzgänge,  der 
Fallwinkel,  Neigungswinkel;  —  of  an 
mreh,  (Build.)  die  Oewölbhühe ;  —  of  birds, 
der  Kropf;  — ,  —  of  sttgar,  (Stig.  m.)  der , 
aus  den  Füllmassen  kry  stallisirte  Zuoker ; 
die  Aosheute  an  festem,  krystallisirtem 
Zacker;  standing  — ,  das  Getreide  auf 
dem  Halme;  —  of  tin,  (Min.)  der  beste 
Zinnerzsand. 

Crop-gallezyy  a.  (Min.)  die  schwe- 
bende Strecke;  — hide,  — butt,  (Tann.) 

das  Pfandleder,   Schwerleder; 8, 

^l.  die  Oberlederhäut«;  — hogshead,  ein 
im  Tabakshandel  gebrauchtes  Gewicht 
▼on  1000  bis  1300  Pfund;  — mtidder, 
der  beste  holländische  Sjrapp;  — otU, 
(slin.)  die  gegen  die  Oberfläche  hin  auf- 
steigende  Schicht; tin,    (Min.)   der 

Zinsschliech. 

Crope«  s.  (Areh.)  die  Kreuzblume,  der 
HariemM^auh. 

Cropped  y  a.  (Bookb.)  zu  stark  be- 
schnitten. 

Cropping)  s.  (Agr.)  der  Getreidebau ; 
(Cloth-m.)  das  Tuchscheren;  (Min.)  ein 
zu  Tage  steigendes  Flötz;  —  s,  pl.  (Met.) 
die  KndabfiUle  des  Stabeisens;  —  and 
laying,  (Agr.)  die  Wechsel wirthschaft 
ohne  Brache,  der  Wechselbau;  —  of 
ores,  (Min,)  das  zu  Tage  Liegen,  Aus- 
laufen einer  Erzader. 

Groaiery  s.  der  Bischofsstab,  Ejrumm- 
stab. 

to  Cross I  V.  a.  kreuzen,  kreuzweise 
leiten;  (Corp.) schränken;  (Engr.)  schraf- 
firen:  v.  n.  sich  kreuzen;  to  —  a  lode, 
(Min!^  übersetzen;  to  —  the  paper, 
(Pap.  m.)  das  Papier  schränken;  to  — 
the  shutüe,  (Weav.)  die  Schütze  werfen; 
to  —  the  staves,  (Coop.)  die  Dauben  ein- 
falzen ;  to  —  the  strokes  in  filing ,  über 
Kreuz  feilen. 

to   Cross- out y  V.  a.  m  die  Quere 

schneiden,    durchschneiden;    to 

%rood,  das  Holz   quer  durch,  über  das 

Him    absägen;    to hatch,    (Engr.) 

gegenschraiftren ,   ins  Kreuz  sclirafflren. 

Cross y  s.  das  Kreuz;  (Engr.)  der 
Kreushaspel;  (Oun-^n.)  der  Bügel,  das 
Kreaz;  (Mar.)  das  ibikerkreuz;  (Min.) 
ein  kreuzförmiger  Erdeinschnitt;  (Mint,) 
die  A^ersseite,  Bildseite  einer  Münze; 
(Print.)  der  Kreuzsteg,  das  Drehkreuz; 
(Surr.)  das  Absehkreuz;  (Tel,)  die  Kreu- 
xangt  Berührung  zwischen  zwei  Tele- 
graphendrähten; 8t.  Andrew^ s — ,  (Öarp.) 
das  Andreaskreuz,  Kreuzgebälk,  Kreuz- 
band ;  St.  Andrew^ s  — ,  Scotch  — ,  (Arch.) 
das  Schrägkreuz,  burgundische  Kreuz: 
St.  Anthony^ s  — ,  Egyptian  — ,  (Arch.) 
das  Antoniuskreuz,  egyptische,  alttesta- 


mentliche  Kreuz;  —  beneath  a  blast-fur- 
nace,  (Met.)  die  Kreuzabzucht ;  —  in 
faseine  -  vMking ,  der  Faschinenbock, 
Kreuzbock;  Qreek  — ,  (Arch,)  das  grie- 
chische, gleicharmige  Kreuz;  Latin  — , 
(Arch.)  das  lateinische  Kreuz,  Passions- 
kreuz; long  — ,  (Print.)  der  Mittelsteg; 
Maltese — ,  das  Malteserkreuz,  Klee- 
blattkreuz; sise — ,  (Print.)  das  Planir- 
kreuz ;  —  of  smaXl  window-bars,  (BuHd.) 
das  Sprossenkreuz ;   —  of  the  sword-hilt, 

iAnn.)    die    Parirstange;    trrfoiled    — , 
Arch.)  das  Kleeblattkreuz. 

Cross-aisle  y  s.  (Arch.)  der  Seiten- 
flügel einer  Kreuzkirohe;  — arm  of  a 
fly-press,  (Meeh.)  der  Schwunghebel  emer 

Schraubenpresse; axle,   (Mach.)   die 

Welle  mit  zwei  gegenüberstehenden 
Hebelarmen;  — bar,  (Build.  Mach. 
Carp.)  der  Querarm,  Querbalken,  Quer- 
riegel,  Querstab,  die  Querstange,  Kreuz- 
stange; (Cartior.)  der  Querrie^;  (Min.) 

die  Querkluft; s,    pl.    (Goop,)    das 

Bodenholz,   die  Bodenstäbe; bar  of 

a  gin,  (Mach.)  der  Biegel  eines  Hebe- 
zeugs;    bar   of  the  piston,  (St.  eng,) 

die  Kreuzstange  des  Kolbens;  — bar  of 
a  watch -wheel,  (Watch -m.)  der  Kreuz- 
schenkel eines  Uhrrades; bars,   pl, 

of  a  tdndow,  (BuHd.)  das  Fensterkreuz; 

bar  of  a  toindow-case  ^    (Carp.)   das 

Losholz,    der  Kämpfer; bar    of  a 

window-valve,    die  Quersprosse; bar 

shot,  (Art.)  die  Knüppelkugeln,  Stangen- 
kugeln; — beam,  (Build.)  das  Querholz, 
der  Querbalken,  Galgen;  (Ert.)  der 
Schliessbalken ,  Thorbalken;  (Loc.)  die 
Querschwelle;  (£f\tp-b.)  derDwarsbalken; 

—  beams,  pl.   of  a  floor,   (Carp.)   die 

Bankladen; beam     of    a     grating, 

(Hydr.    Arch.)    die    Querschwelle    eines 

Rostes,    Bostzange; beams,pl.ofa 

lading-sh<^ft ,  (Min.)  die  Donhölzer;  — 
beams,  pl.  laid  upon  the  supporters  of  a 
bridge,  die  Jochträger;  — beam  of  the 
saddle,  der  Sattelsteg;  — bearers,  pl,  of 
a  grate,  die  Kreuzträger  eines  Feue- 
rangsrostes;  — beating  of  a  frame-door, 
(Join.)  der  obere  liegende  Thürfties;  — 
bed,  (Min.)  die  schief  laufende  Ader  ▼on 
fremdem  Gestein ;    —  bill,    iZooL)  der 

Kreuzschnabel; board,    (Min.)    der 

Pfeilerdurchhieb,  die  Verbindungsstrecke; 

—  bond,  (Mas)  der  Kreuzverband;  — 
bow,  die  Armbrust;  — breaking,  (Phys, 
Mech)  das  Zerknicken;  — bulkheads,  pl, 
(Ship-b)  die  D warsschotten ,  Querschot- 
ten ;.  —  bun,  (Bak.)  eine  Art  am  Ohar- 
freitag  verkaufter,  mit  einem  Kreuze 
bezeichneter  Kuchen;  — chap  hand-vice, 

der   breitmäulige  Feilkloben ; chisA, 

(Min.\  das  Breiteisen;  — chodcs,  pl, 
(Mar)  das  Querstück;  — clamp,  (Join.) 
die  Himleiste;    — course,    (Min)   der 

Quergang;  — craek,  der  Querriss; 

cut,    der  Kreuzhieb;    (Min)  der  Quer- 
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schlag; cut    chisel,    {Loeksm,)    der 

Kreuzmeissel ; cut  sato ,  —  -  cutting 

saw,  die  Quersäge,  Schrotsäge;  — cutt- 
ing teeth  of  a  saw,  die  geschränkten 
Sägezähne;  — dike,  (flydir.)  der  Quer- 
dämm,  Krenzdeich;  — -file,  die  Vogel- 
zunge,  doppelmnde  Feile;  — -fire,  {Mil.) 

das    Kreuzfeuer; fissure, rent, 

(ilftn.)  der  Querschnitt;  — -frame,  {Weav.) 
der  Kreuzrahmen;  — frog,  (Bailw.)  das 

Herzstück   einer  Kreuzung; garnet, 

(Loeksm.)  das T- förmige  Kreuzband;  — 
girder,  (Carp.)  der  ünterzugsbalken ;  — 
girth,  (Saddl.)  der  Kreuzgurt;  — grain, 

die  Hirnseite    des  Holzes; grained 

timber,    quer  durchgeschnittenes  Holz; 

guards,    pi.   (Loeksm.)    die  Beifbe- 

satzung;  — hammer,  (8m.)  der  Kreuz« 
schlag,  Kreuzhammer;  — handrle,  das 
Kopfstück  (eines  Erdbohrers); hatch- 
ing,  die  Schraffirung  mit  Kreuzlagen: 

head,  (Loc)  die  Kreuzstange;  (Mach.) 

der  Kreuzkopf,  das  Querhaupt;  — head 
block,  (Mach.)  der  Gleitklotz,  Schlitten; 
—  head  guides,  pi.  (St.  eng.)  die  Kopf- 
fiihrungen;  (Loc.)  die  Geradführung,  die 
Parallelleitung:  — iron,  das  Kreuzeisen; 

jack,  (Mar.)  das  Baasegel,  das  Segel 

der  Bagien-Baa;  — jack  braces,  pi.  die 
Bagienbrassen;  — -jack  yard,  dieBagien- 
Baa;   — lath,    (ButW.)   die   Windlatte, 

Windrispe; Uver     of    pump -rods, 

(Mach.)  das  Kunstkreuz,  Hebekreuz;  — 

m^iuthed  borer, mouihed  chisel,  (Min.) 

der  Kreuzbohrer;   — pawls,  pi.   (Mar.) 

die   Senten; piece,  das   Querstück; 

(Carp.)  der  Querbalken,  das  Querholz, 
Querstück;  the — piece  of  the  bits,  (Mar.) 
die  Betingsbalken;  — piece  of  a  framed 
door,  (Join.)  der  Ober-  und  ünterfries 
einer  eingestemmten  Thür,  die  Him- 
leiste;  — piece  of  a  grating,  (Hydr.)  die 
Querschwelle  an  einem  Fundamentroste. 
Zange;  — piece,  of  lock-gates,  (Hydr.) 
der  Biegel  der  Sohleusenthore;  lower 
— piece,  (Join.)  der  Ünterfries;  — piece 
of  a  press, .  (Print.)  der  Bruckbalken, 
Unterbalken ;  — piece  for  the  smaU-arm^ 
(Mar.)  der  Becken,  Gewehrrecken ;  upper 
— piece,  (Join,)  der  Oberfries;  (Hydr. 
arch.)  der  Oberrahmen,  das  Bahmstück; 
— piling,  (Met.)  das  Gekreuztlegen  der 
Stäbe  eines  Packets;  — quarter,  (Arch,) 

das   Yierblatt; rafter,    (Carp,)   der 

Quersparren;  — rerfs,  pl.  (Mar.)  die 
Kreuzreefe  der  Blinden;  — ro<id,  der 
Kreuzweg,  die  Wegscheide;  die  Quer- 
strasse, Seitenstrasse;  — rod,  die  Pfahl- 
Tuthe;  die  Krenzstange;  — ruled  paper, 
(Pap,  ffi.)das  übers  Kreuz  linürte  Papier; 

sea,   (Mar.)  die  Kreuzsee,  der  sich 

kreuzende  Seegang;  — section,  (DrcM.) 

der     Querschnitt; seising,     (Mar.) 

das  Kreuzbindsel ;  — '  shearing  machine, 
(Clöth-m.)  die  Transversalschermaschine ; 
—  shed,  das  Kreuzfiich,   Ober£ach  (am 


Gaze  -  Webstuhl) ; sUeper ,      (Hydr, 

arch.)  die  Qnerschwelle ,  Bostzange; 
(Loc.)  die  Querverbindung  am  Lokomo- 
tivrahmen; — sleeper,  — tie,  (in  Ame- 
rika) —  siU,  die  Querschwelle,  Kreuz- 
schwelle; — sleeper  system,  (Bailw.)  das 
Qu^schwellensystem ;  — sUde,  (Tum.) 
der  Querschieber;  — springer,  (Arch.) 
der  Querffurt,  Kreuzgurt,  die  Querrippe; 
— staff,  (Surv.)  der  Kreuzstab;  — stay, 
(Build)  die  Kreuzstrebe,  das  Kreuzband 
in  einer  Fach  wand ;  die  Kreuzspreize,  das 
Andreaskreuz ;  —  stitch,  (8ew.)  der  Kreuz- 
stich, die  Kreuznaht;  — stone,  (Miner.) 
der  Kreuzkrystall,  Kreuzstein,  Harmotom ; 
— straining,  (Saddl.)  der  Quersitzriemen ; 
— string,  (Silk -man.)  die  Querschnur ;  — 
tot'l,  (Loc.)  das  Bleuelstangenkreuz,  — tail^ 
hole,  das  Loch  im  Kreuz;  — tail  strap, 
die  Seitenbleuelstanffe  des  Kolbenkreuzes ; 
— timber,    (Cartwr!)    der  Achsenriegei; 

(8hip-b.)   das  Dwarsholz; timber   of 

the  pit,  (Min.)  der  Schachtstempel; 

trees,  pl.  (Mar.)  die  Dwarssahlingen, 
Quersahlingen;   — vaulting,  (Arch,)  das 

Kreuzgewölbe; vein, lode,  (Min.) 

der  I&euzgang;  — verUs,  pl.  (Build.) 
die  Kreuzlöcher  (in  der  Mauer  offen 
gelassene  Luftlöcher);  — waü,  die  Sjreuz- 

mauer,    Zwerchmauer; way,     der 

Kreuzweg;  — way  of  timber,  das  Hirn- 
holz; — weaving,  das  Weben  mit  ge- 
kreuzter Kette; wires,  pl.  (Opt.)  das 

Fadenkreuz ;  —  work,  das  Kreuzgeflecht ; 
(Buüd.)  die  Fenstersprosse;  das  Fenster- 
kreuz; —  working,  (Min.)  der  Quer- 
bau. 

Grossed I   a.  gekreuzt;   —  belts,  pl. 

(^Mach.)    gekreuzte    Biemen; check, 

{Comm.)  der  überschriebene  Wechsel. 

Crossing  j  s,  (Bailw.)  die  Kreuzung, 
Schienenkreuzung;  das  (eiserne)  Herz- 
stück; (£oa<2-m.)  der  Kreuzweg,  Strassen- 
übergang;  (Weav.)  die  Kreuzwebong; 
level  — ,  (Jkailw.)  der  Uebergang  in 
gleicher  Höhe,  Niveauübergang. 

Crossing-net.  s,  (Fish^  das  Sperre 
netz;  — pointy  die  Kreuzungsstelle,  der 
Kreuzpunkt;  — rails,  pl,  (Bailw.)  die 
Ausweicheschienen. 

Crotch y  s.  der  Haken;  (Mar.)  die 
Stütze,  der  Stieper  (eine  aufrecht  ste- 
hende Gbibel);  das  Piekholz,  Piekstück; 
—  for  small-arms,  (Mar.)  der  Becken, 
Gewehrrecken;  —  ofaswivel-gun,  (Arm.) 
der  Schwanenhals. 

Crotchety  s.  der  Haken;  (Art.)  die 
gabelförmige  Stütze;  (Frt.)  der  Ein- 
schnitt in  einen  bedeckten  Weg;  (Mus.) 
die  Viertelnote;  (Print.)  die  eckige 
Klammer,  Parenthese  ([*...])>  (^«eav.) 
der  Hund  an  der  Jacquardmaschine. 

Crotohet-tongS)  s.  pl.  (8m.)  die  Ohr- 
zange. 

C&oton-olly  s.  (Chem.)  das  Krotonöl, 
das  fette   Oel  aus    der  Pflanze    Croton 
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HgUum  Ton  bräonlich  gelber  Farbe  und 
fcharfem,  beiBsendem  GeBchmack;  — 
teed,  auch  —  aeedg,  pl,  der  Erotonsamen, 
die  Krotonkömer,  Purgirkömer. 

Crotonio  aoid^  s,  (Chem.)  die  Kroton- 
sinre. 

Groady  *.  (Areh.)  die  Krypta. 

Crow.  ».  (Coop.)  der  Gergel,  der  Falz 
in  Fasfldaaben,  worin  der  Boden  ge- 
pmt  wird;  (Teehn.)  vid.  erowhar. 

Crow-baTj  a.  (Techn.)  das  Brecheisen, 
die  Brechstange,  der  Geisfoss;  (Met.) 
die  Brechatanee,  der  Poker;  — foot, 
"'afoot,  (Bot^  die  Bannnkel;  (Mü,)  die 
Fassangel;   {Mar,)  der  Hahnpoot,   Spin- 

Denkopf; Unea,    pl,   (Jkfor.)   die 

Seherleinen  eines  Hahnpoote,  Zugleinen; 
— nä,  (HufU.)  daaYogelgam ; — 'a-hiU,  die 
Kogeliange;  (Sm.)  das  Uebenisen;  — 'a 
fwiS,  die  Babenfeder. 

to  Cro'wd^  V,  a.  ott  aaila,  (Mar,)  alle 
Segel  beisetzen. 

Crown 9  5.  die  Krone;  (ArcK)  die 
Bekrönong ;  (For.)  die  Baumkrone;  ( Qltiaa' 
M.)  die  Kuppel  des  Glasofens;  (Haim,)  die 
Krone,  der  Kranz;  (Hydr,)  das  Schleu- 
senhaupt; (Jewd.)  die  Krone  eines  ge- 
schliffenen Steines;  {M<ieh.  Loc.)  die 
Becke,  Feuerungsdecke;  (Mint)  die 
Krone  (eine  engUsche  Silbermünze  im 
Werthe  von  fünf  Schillingen) ;  (Pap,  m.) 
ein  englisches  Papierformat  von  15  auf 
20  Zoll;  (Boperfn.)  die  Krone,  der  Haken- 
kopf;  —  of  aberration,  (Aair,  Opt)  der 
Abimmgskreis;  —  of  an  anchor,  (Mar,) 
das  Ankerkreuz,  der  Ankerhals;  —  of 
m  anvU,  die  stählerne  Ambossfläche; 
—  of  an  areh,  (Arch.)  der  Scheitel 
eines  Bogens,  der  Schlussstein;  —  of  a 
beU,  die  Platte  eines  Glockenhutes, 
Haube  einer  Glocke;  doiAbU — ,  (Pap.  m.) 
ein  englisches  Papierformat  von  20  auf 
30  Zoll;  —  of  the  fire-box,  (St,  eng,)  der 
Feuerbfichsendeckel ;  —  of  a  furnace, 
(Met.)  das  Ofengewölbe,  der  Giditmantel; 
"  of  a  rope-makf/ii'a  whed,  der  Haken- 
kopf, die  £rone. 

Crown-o8capement|  a.  (Waec^-fA.| 
die  Spindelhemmung ;  — gait,  (Byd/r^ 
das  Oberthor,  Yorderthor  einer  Schleuse; 
— g\a»a,  das  Kronglas;  Crowfi-GlaB,  eine 
besondere    feine  Art  Fensterglas;    das 

Mondglas; grafting,     (Hort)     das 

Kronpropfen; hoU,  (MfA)  die  Oeff- 

nong  im  Gewölbe  des  Bleischmelz-Flamm- 
ofens zum  Eintragen  der  Erze;  — iron^, 
(FImmuL) das  Qrenzeisen,  Kranzeisen;  — 
jfMfda,  pL  die  Beichskleinodien ,  Kron- 
JQwelen;  — knot,  (ikfor.)  der  Kreuzknopf, 
Schildknopf,  Wasserknopf;  double  — 
knot,  (Mar.)  der  türkische  Knopf;  — 
moulding  of  a  cornice,  (Arch,)  das  Ober- 
glied;  — piece,  (Saddl.)  der  Stirnriemen; 
— posi,  (Carp.)  die  obere  Hängesäule 
bei  doppeltem  Hängewerk;  — poat 
truaa,  (Carp,)  der  obere  Hängebock  bei 


doppeltem  Hängewerk ;  — aaw,  die  Kron- 
Bäge,  Bandsäge,  Säge  ohne  Ende;  — 
aheet,  (St.  eng.)  die  Feuerbüchsendecke; 
— aoap,  (Soap-m.)  eine  englische  Schmier- 
seife aus  Talg  und  Thran;  — wheel, 
(Mach,)  das  Kronrad;  (Mill.)  das  Kamm- 
rad;   ufork,  (Frt,)  das  Kronwerk. 

Crowning  y  a,  (Mach.)  in  der  Mitte 
ausgebaucht. 

Crowxiingy  a,  (Areh,)  die  Bekrönung ; 
(Mach.)  die  mittlere  Anschwellung  einer 
Biemenscheibe;  (Mar.)  der  einfache 
Fallreepsknopf. 

Croy,  a.  (Hydr.   arch.)  der  Wellen 
brecher. 

to   Croze 9  v.  a,  (Coop.)  eingergeln 
einfalzen;  (Hattn.)  roUen. 

Croze  9  a,  (Coop.)  die  Krose,   Zarge 
— iron,  das  Kröseisen. 

Crozer,  a.  (Coop,)  der  Kimmhobel 
Gergelkamm. 

Cozing  -  maohine  9  a,  die  Gergel 
maschine. 

Crucible^  a,  der  Tiegel,  Schmelztiegel 
aaaay  — ,  — for  aaaaying,  (Aaaay.  Chem. 
der  Probirtiegel,  die  Tute;  black-lead  — 
graphite — ,  plumbago — ,  der  Graphit- 
tiegel; —  of  a  blast-furnace,  der  Eisen 
kästen  eines  Schachtofens,  das  unter 
gestell;  braaked — ,  braaqued  — ,  (Assay. 
der  mit  Kohlenfutter  versehene  Tiegel 
carbon — ,  der  Kohlentiegel,  Tiegel  mit 
Kohlenfutter  oder  aus  Holzkohle;  char 
coal-lined  — ,  der  Tiegel  mit  Holzkohlen 
fütter;  day — ,  fire-clay  — ,  earthen  — ; 
der  Thontiegel,  Tiegel  aus  feuerfestem 
Thon,  irdene  Tiegel ;  green — ,  der  unge 
brannte  Tiegel;  Heaaian — ,  der  hessische 
Tiegel,  Tiegel  von  Gross- Almerode;  inner 
— ,  (Met.)  das  Hintergestell,   der  Herd; 
Uned  — ,  der  gefütterte  Tiegel;  outer — , 
das  Yordergestell ,   der  Yorherd;  plati- 
num— ,  der  Platintiegel;  porcelain — , 
der  Porzellantiegel;  Stourbridge-day — , 
der  Stourbridge-Tiegel. 

Crucible-assay  y  a.  (Asaay.)  die  Tie- 
gelprobe; —  caae,  — jacket,  (Aaaay,)  der 
Thoncylinder  zum  Zusammenhalten  der 
Wärme  um  die  Tiegel  herum;  — cover, 
der  Tiegeldeckel;  — furnace,  (Met.)  der 
Tiegelofen ;  —  maker,  der  Tiegelbrenner ; 
— mould,  die  Tiegelform;  (Aaaay.)  die 
Nonne; moulding  presa,  die  Tiegel- 
formpresse;   oven,  der  Tiegelbrenn- 
ofen; —  stand,  (Found,)  der  Käse,  Un- 
tersatz für  Schmelztiegel; ateei,  der 

Tiegelgussstahl;  — aupport,  der  Tiegel- 
halter;   tonga,  pl.  die  Tiegelzange; 

(Aaaay.)  die  Probirkluft. 

Cruoite^  cross-stone^  a.  (Miner,)  der 
Kreuzkrystall,  Kreuzstein,  Harmotom. 

Crude y  a,  roh,  nicht  zubereitet;  — 
flux,  (Aaaay.)  der  rohe  Fluss  (ein  Ge- 
menge von  Salpeter  und  Weinstein);  — 
Uxivium,  (Alkaii-man,)  die  Eohlauge;  — 
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Crue,  —  Crystallized. 


soda,  hlaek'osh,  die  Bohsoda;  —  tartar, 
der  Argol,  uDgereinigte  Weinstein. 

Grue^  a.  water,  hartes  Wassfer. 

Cruet^  5.  der  Essig-  und  Oelständer; 
das  Kännchen;  (Chandl.)  der  Talgstoff. 

to  Oruise^  v.  n.  {Mar.)  kreuzen. 

Cruiser,  s,  (Mar.)  der  Kreuzer,  das 
umherkreuzende  Schiff,  Kaperschiff;  — s, 
pl.  upon  the  establishment,  Kaper,  welche 
von  den  Lords  of  the  Treasury  (von  dem 
Finanzministerium)  befugt  sind;  — 8,pl. 
ön  incidents,  Kaper,  welche  von  den  Com- 
missioners  of  Customs  (von  der  Zollbe- 
hörde) befügt  sind. 

Crumb-brush,  s,  die  Krumenbürste, 
Tafelbürste; tray,  die  Krumen- 
schaufel. 

Crumpet  y  s.  (Bah.)  ein  weicher, 
schwach  gebackener  Kuchen. 

to  Crumble,  v.  a,  krümeln,  zer- 
bröckeln, zerstückeln. 

to  Crumple,  v.  a.  zerknüllen,  zer- 
knittern. 

Crunode,  s,  (Math.)  der  Doppelpunkt 
einer  Kurve  mit  reeller  Tangente. 

Crupper,  s,  (Saddl,)  der  Schwanz- 
riemen, das  Hintergeschirr. 

Crupper-dock,  s,  (Saddl.)  die  Schwanz- 
riemenscblinge ;  — loop,  der  Schwanz- 
riemenbügel;   strap,  der  Schwebe- 
riemen; —  tum-baek,  die  Strippe,  der 
Hauptriemen,  Bückem*iemen. 

to  Crush,  V.  a.  zerquetschen,  zer- 
malmen, zerstampfen,  zerbrechen i  mah- 
len; to  —  ore,  Erz  pochen;  —  d,  —  d 
ore,  (Min.)  das  Poclunehl. 

Crush,  s.  (Min.)  das  Sinken  der  obe- 
ren Schichten;  {Min.  Schottland)  der 
Pfeilerbruch  auf  Kohlenflötzen. 

Crushed,  s.  (Sug.  m.)  der  zerbrochene 
Zucker,  eine  Art  Pilee  (Stückenzucker), 
durch  Brechen  der  titres  (Lumpen)  oder 
einer  geringeren  Waare  gewonnen. 

Cn^her,  «.  der  Zerstosser,  die  Mörtel- 
mühle; bone — ,  die  Knochenbrechma- 
schine;  ore ,  die  Erzbrechmaschine; 

stone — ,  die  Steinbrechmaschine ;  wooden 
— ,  der  hölzerne  Quetscher. 

Crushing,  s.  das  Quetschen,  das  Zer- 
stampfen, Mahlen ;  —  ore,  das  Erzpochen. 

Crushing -cylinder,  s.  (Mach.)  die 

Quetschwalze; machine,    (Min.)   die 

Brechmaschine;  — mill,  (Brew.)  die 
Malzquetsche;  (Met.)  das  Erzquetsch- 
werk, Quetsobwsllzwerk;  (Poff.)  die  Thon- 

mühle,  Thon Walzenmühle;  oUve miU, 

die  Olivenquetsche; mill  leat,  (Met.) 

die  Pochrinne. 

Crust,  s.  die  Kruste,  Binde;  der  Nie- 
derschlag, das  Inkrustat;  (Found.)  die 
Schwerte,  Schwarte;  (3fef.)  der  Abhub;  die 
zusammenhängende  Kruste  (wie Hammer- 
schlag, Sinter  etc.) :  (3ftn.)das  Sohlband ;  — 
of  a  boiler,  (8t.  eng.)  der  Pfannenstein,  Kes- 
selstein; the  earth's — ,  die  feste  Erdrinde. 

Crusta,  9.  die  inkrustirte  Kamee. 


Crustaceans,  a.  pl.  (Zool.)  die 
Krustenthiere. 

Crutch,  s.  die  Krücke,  Bührkrücke; 
(Found.)  der  Griff  der  Giessschaufel; 
(Mar.)  die  Mick,  die  Bojegabel;  die 
Gaffelklaue;  (Mach.)  die  Gabel  der  Zahn- 
stange; (Met.)  diePuddelkrücke;  (Saddl.) 
der  Sattelknopf  an  einem  Damensattel; 
(Ship'b.)  das  Piekband,  die  Schlinge, 
Schienge. 

Cryolite,  s.   (Miner.)  der  Kryolith; 

gUiss,    ein   halbdurchsichtiges,    mit 

Hülfe  von  Kryolith  bereitstes  Glas. 

Crypt,  s.  (Areh.)  die  Krypta,  das 
unterirdische  Gewölbe  in  S^irchen. 

Cryptogamiae,  s,  pl.  (Bot)  die 
Kryptogamen,  verborgen  blühenden 
Pflanzen. 

Crystal,  ^(Iftner.)derKrystall;  (G/om- 
m.)  das  KrystaUglas ,  die  beste  Art  von 
Flmtglas;  —s,  pl.  (Sw^f.  w.)  der  Krystall- 
zucker,  Krystallfarin,  die  Krystallrafü- 
nade;  Bohemian  — ,  (Miner.)  der  böh- 
mische Topas;  chamber — s,  —  s  of  the 
lead-chamber,  pL  (Chem,)  die  Bleikammer- 
krystalle  (bei  der  Schwefelsäurefabrika- 
tion) ;  cleavage  of — ,  die  Krystallspaltung ; 

clttster ,   die  Krystalld5ruse;    distorUd 

— ,  der  verzerrte  Krystall;  face  of  a  — , 
dieKrystallfläche;  flower  of  — ,  dieKry- 
stallblüthe ;  —  in  the  fracture  of  a  metal, 
das  Kom;  hemihedral  — ,  der  Hernieder, 
Halbflächner ;  holohedral  — ,  der  Holoeder, 
Gunzflächner;  rock — ,  der  Bergkry stall; 
simple  — ,  der  einfache  Krystall;  twin* 
— ,  compound  — ,  der  Zwillingskry stall. 

Crystal-azis,  s.  (Crvst.)  die  Krystall- 
achse;  — drop,  (Miner)  das  Krystallge- 

'hänge;  — drtise,  der  Elrystallsack ; 

edge,  die  Krsrstallkante;  — form,  die  Kry- 

stallform ;  —  glass,  das  KrystaUglas ; 

making,  (8ug,  m.)  die  Bereitung  des  Kry- 

stallzuckers ; mineral,    (Ohem.)    das 

Prunellensak ;  — ore,  die  Krystalldruse, 
Kry Stallgruppe;  — pebble,  der  Krystall- 

kiesel; precipitation,    (Sug,   m.)   das 

Anschiessen  zu  Krystallen. 

Crystalline,  a.  krystallinisch ;  kry- 
stallhell;  — form,  die  Krystallfonh;  — 
lens,  die  Krystallinse ;  —  slales,  pl,  die 
krystallinischen   Schiefer;    —  structure, 

—  texttire,  das  krystallinische  Gefüge. 
Crystallization,  s.  die  Krystsdlbil- 

dung,  Krystallisation ;  dendritic  — ,  die 
dendritische  Krystallisation;  disturbed 
— ,  die  gestörte  Krystallisation;  imper- 
fect — ,  die  unvollständige  KrystalUsa- 
tion. 

to  Crystallise,  v,  a.  krystalliairen 
lassen;  v.  n.  kystallisiren ,  in  Krystallen 
anschiessen. 

Crystallized,  a,  krystaUisirt,  kry- 
stallisch;   —  iron -ore,  die  Eisendruse; 

—  lead,  der  Bleifluss;  —  tin-plate,  der 
Metallmohr,  das  marmorirte  Weissblech ; 

—  verdigris,    der    krystallisirte   Grün- 


Crfatalllzer.  —  Camming. 
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span,  destillirte  Grünspan  (nentrales 
essigsaures  Kupfer). 

Czyatallisery  s.  (Chem.)  das  Krjstalli- 
sationsgefass. 

Crystalllirfng,  a.  krystallisirend. 

Czyatallising^pan.  —  -  pot,  —  -  ves- 
sel^ {Chem.)  das  Anscniessfach,  der  An- 
schiesskessel ;  dasKrystalUsirgefäss ;  (Lead- 
man,)  der  Pattinsonirkessel ;  (SaUio.)  die 
So^jenp&nne. 

CiyBtallosraphiOy  a.  krystallogra- 
phisch;  —  systems,  pi.  Systeme  der 
krystallograpkie. 

Crystidlographyy  s»  die  Krystallo 
graphie,  Lehre  von  den  Krystalien. 

ChTStalloIdy  s,  {Chem.)  das  Krystallo'id. 

Crystallotypey  s,  die  Photographie 
auf  Glas. 

C-8chaped  bar- Iron  ^  s.  {Ma,)  das 
C-eisen,  Stangeneisen. 

C'Vpringf  s,  {Coaeh-m.)  die  0-feder, 
Bchwanenhaisfeder. 

Cubaturey  s.  {Math.)  die  Kubatur; 
die  Kubikberechnung. 

to  CabOi  V.  a.  das  Volumen  bestim- 
men; {Math.y  kubiren,  auf  die  dritte 
Potenz  erheben. 

Cube^  s.  {Oeom.)  der  Kubus,  Würfel; 

niekd,  cubic  nickel,  {Miner.)  derWür- 

felnickel;  — number,  {Math,)  die  Kubik- 

zahl,   dritte  Potenz  einer  Zahl; ore, 

{Miner)  das  Würfelerz,  arseniksaure 
Eisen;  — root,  {Math.)  die  Kubik wurzel, 

dritte    Wurzel    einer    Zahl; spar, 

(Aft »er.)  der  Anhydritspath ,  Würfel- 
spath;  '^•sttgar,  der  Würfelzucker;  — - 
sugar-machine,  die  Würfelzucker-Schneid- 
maschine/ 

Cabeb|  a.  {Bot)  die  Kubebe,  der 
KubebenpfeiTer ;  camphor  of  —  a,  der 
Kubebenkampher ;  oil  of'-^s,  das  Ku- 
bebenöl. 

CubiCy  a. kubisch;  —  equation,  {Math) 
die  kubische  Gleichung;  —  foot,  der 
Kubikfuss;  —  inch-bottie,  {Chem)  das 
Kubikzollfläschchen ;  —  nitre,  der  Ka- 
tronsalpeter. 

Cubity  s.  die  Elle. 

Cuckoo-olooky  s,  {Watehm)  die  Ku- 
kuksuhr. 

Cucumber^  s.  {Bot)  die  Gurke ;  pick- 
led — ,  die  Pfeffergurke;  — oil,  ^^- seed- 
oil,  das  Kürbisskemöl ;  — *-tree,  der 
Gurkenbaum  {Magnolia  acuminaia). 

Cucurbit^  9^  {Chem)  der  Bestillir- 
kolben,  die  Destillirblase. 

Cuourbitulay  s.  (Swrg)  der  Bchröpf- 
kopf. 

Cudbear  y  ».  {Dye)  der  rothe  Indigo, 
Persio. 

Caddy y  s.  (Mech)  der  Hebebaum; 
(Ship-b)  das  kurze  Verdeck  kleiner 
Fahrzeuge,  die  Pflicht. 

Cudgel I  s,  der  Knüttel;  {Min)  das 
Bompelholz;  —  oftheplough-raker,  (Agr) 
der  Beitel. 


Cue 9  s.  das  Billardqueue;  {Th)  das 
Stichwort. 

to  Cuff.  V.  a.  {Sew)  aufbauschen; 
mit  Auftchlägen  versehen. 

Cuffy  s.  {TaiL)  die  Manschette,  der 
Aufschlag. 

Cuinage^  s.  {Met)  das  Formen  des 
Zinnes  in  Mulden;  {Weav)  das  Aufhas- 
peln des  Games. 

Culrasflu  s.  {Arm)  der  Kürass,  Brust- 
hämisch,  Panzer. 

Cuirassier^  s.  {Mil)  der  Kürassier. 

Cuissei  ouishy  s.  {Arm)  die  Schiene, 
Beinschiene. 

Culasse,  a.  {Jewel)  der  Boden,  die 
untere  Fläche  eines  BriUanten. 

Cul-de«8ac  station  ^  s.  {BaiXw)  die 
Kopfstation. 

Culinary^  a.  boiler,  der  Küchenkessel; 
-—  satt,  das  Kochsalz. 

toCuU^  V.  a.  ore,  (ilftn.)Erz  klauben; 
to  —  wool,  Wolle  kletten;  —  ed  ore, 
{Min)  das  Klaubenwerk. 

Cullander, «.  das  Sieb,  der  Durchlauf. 

Cullen  plate,  s.  {Engr)  die  gravirte 
Grabplatte  von  Bronze. 

Gullet y  s.  (Glass-m)  das  Bruchglas, 
die  Glasbrocken;  {Jewel)  der  Boden,  die 
Bodenfläche. 

GulliSy  s.  {BuHd)  die  Dachrinne. 

Culm  9  8.  {Bot.\  der  Stiel  (von  Grä- 
sern oder  Getreide);  {Miner)  eine  sehr 
unreine,  grusartige  Anthracit-  oder 
Sandkohle;  der  Anthracit  im  Allge- 
meinen. 

Culmination,  s.  {Astr)  der  Durch- 
gang eines  Gestirns  durch  den  Mittags- 
kreis. 

Cultivation,  s.  {Agr)  der  Anbau, 
Ackerbau,  die  Urbarmachung;  —  of 
silk,  der  Seidenbau. 

CultiTator,  s.  (Agr)  das  Ackergeräth, 
womit  das  Getreide  bis  zum  Eintritt 
der  Ernte  behandelt  wird;  eine  ver- 
besserte Egge. 

CulTer-nouse,  s.  der  Taubenschlag. 

CulTerin,  s.  {Art)  die  Feldschlange. 

Cidvert,  s.  {Hydr.  Boad-m.  Bailw) 
die  Abzugsrinne,  der  überwölbte  Wasser- 
abzug, Durchlass;  die  kleine  Brücke; 
woo£n  — ,  die  Holzrinne,  Drumme. 

CulTertail,  s.  {Carp.  Join)  die  Fü- 
gung zweier  Bretter;  der  Schwalben- 
schwanz. 

Cumber-board,  a.  {Weav)  das  Har- 
nischbrett, Löcherbrett,  Schnürbrett. 

Cumbersome,  a.  goods,  pi.  {Mar) 
belemmernde,  d.  h.  unverhältnissmässig 
schwere  Güter. 

Cumene,  a.  {Chem.)  das  Kumol. 

Cuminio  aoid,  s.  (Chem)  dieKumin- 
säure. 

Cummin,  cumin,  cummin  seed,  s. 
der  Pfefferkümmel ;  oil  of — ,  — oil,  das 
Pfefferkümmelöl. 

Gumming,  s.  {Brew)  die  Würzkufe. 
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Cuneiform,  —  Curing -house. 


Cuneiform  y  ouneate^  a.  keilförmig. 

Cunette^  «.  (Fr.)  der  Abzugsgraben, 
Kesselgraben. 

Cunthlnesy  a.  pi.  (Mar.)  die  Fanten 
(Furchen,  Höhinngen)  eines  Taues. 

Cuntspliooi  8.  (Mar.)  die  doppelte 
Splissung. 

Cup,  8,  der  Becher,  die  Schale,  Ober- 
tasse; der  Kelch;  —  for  Cfhinese  ink, 
dasTuschnäpfchen;  — ofafute,  (Fireto.) 
die  Höhlung  des  Zünders  einer  Hohl- 
kugel; oil — ,  (Mach,)  die  Schmier- 
büchse; —  of  a  rocket- eaae,  (Fire-w.) 
das  Gewölbe,  der  Napf  einer  Bakete; 
—  and  saucer,  die  Tasse  (Ober-  und 
Untertasse). 

Cup-headed  y  o.  rivet,  (Boiler-mak.) 

das  Niet  mit   halbrundem  Kopf; 

leather,  (Hydr.)  das  Dichtungsleder;  — • 
punch,  {Boiler-mak.)  die  Nietungspunze; 
— -ro*e,  {BotJj  der  Mohn;  — ateel,  der 
Nietenpunzenstahl;  — v(Uve,  (Jtfae^.)das 
Glockenventil ;  ^^^ weight,  (Comm.)  das 
Einsatzgewicht. 

Cupboard  y  s.  {Join.)  der  Schrank, 
Speiseschrank.  i 

to  Cupel I  V,  a.  {Chem.)  abtreiben, 
kapelUren,  kupelliren;  {Met.)  treiben, 
abtreiben. 

Cupel y  8.  {Chem.)  die  Kapelle,  der 
Treibscherben;  to  anneal  the  — ,  die 
Kapelle  abäthmen;  —  c/  the  muffle,  der 
Sohlackentiegel. 

Cupel-ashesy  8.  pl.  (Chem.)  die  Test- 
asche; —  ditat,  das  Kapellenpulver,  die 
Kapellenkläre;  — furnace,  der  Muffel- 
ofen; — pan,  die  Testschale;  — pyro- 
meter,    der    Legirungspyrometer ; 

tong8,  pl.  die  Kapellenzange,  Kluft. 

Cupellation^  oupeUingy  a.  (Chem.) 
das  Abtreiben  m  der  Kapelle,  die  Ka- 
pellenprobe, Kupellation;  (Met.)  das 
Abtreiben,  die  Treibarbeit,  der  Treib- 
prozess  (auf  dem  Treibherd). 

Cupellinsf-fumaoe ;  s,  {Met.)  der 
Treibherd. 

Cupola.  9.  (Arch.)  die  Kuppel,  der 
Dom,  das  Kesselgewölbe;  der  Ofen  zum 
Erhitzen  von  Sprenggeschossen;  der  Ku- 
polofen etc.;  vtd.  eupola-fumace. 

Cupola-fümace.  a.  (Met.)  der  Kupol- 
ofen, Kuppelofen,  Dchaiohtofen  zum  Ei- 
senschmelzen; —  blaat'fumact,  der  Ku- 
polhochofen;  — ahaped  furnace,  der 
kuppeiförmige  Ofen. 

Cupped,  o.  (Mach.)  in  der  Mitte 
▼ertieft. 

Cupping-glass I  a.  der  Schröpfkopf; 
^"lamp,  die  Schröpflampe. 

Cupreous  ]^  oupriferous,  a.  (Miner. 
O^em.)  kupfeng,  kupferhaltig ;  — pyritea, 
pl.  der  kupferkieshtütige  6<£wefelkies. 

CupriOy  a.  chloride,  (Chem.)  das 
Kupferchlorid;  —  oxide,  das  Kupfer- 
oxyd; —  aviphaJte,  das  schwefelsaure 
Kupfer,  Kupfersulfat. 


Cuprite,  red  oopper,  a.  (Miner.)  der 
Kuprit,  das  Bothkupfererz. 

Cuprous I  a,  chloride,,  (Chem.)  das 
Kupferchlorür ;  —  ooside,  das  Kupfer- 
oxydul. 

Curara,  urari,  a.  der  Ourara,  Urari, 
das  indianische  Pfeilgift. 

Curb,  a.  die  Brunnenmauer  (auch 
voeü — );  (Sydr.)  der  Zuleitungsgraben  ; 
der  Kranz  einer  Turbine;  (Hydr.  arch.) 
der  Betonkasten:  (Min.)  der  Kranz  im 
Sohachtausbau ;  (Saddl.)  die  Kinnkette;  — 
in  a  mill,  der  Kranz,  welcher  den  Lager- 
stein der  Mühle  umgibt;  —  round  a 
boiUng'Copper ,  der  erhöhte  Band  eines 
Braukessels ;  —  of  a  wcder-wheel,  (Hydr.) 
der  Badkranz;  vid.  eurh-atone. 

Curb -beam,  a.  (Br.  build.)  die 
Brückenschwelle,  das  Saumholz;  — bit, 

!  Saddl.)  die  Kinnkettenstange ;  — chain, 
Saddl.)  die  Kinnkette;  (Watchm.)  die 
Panzerkette;  — groove,   {Watchm.)  die 

Bechenkerbe; hook,     (Saddtt.)    dei* 

Kinnkettenhaken ,    Einlegerhaken ; 

plate,  (Carp.  Build.)  die  Mauerlatte  eines 

runden    Daches,    der    Spannring; 

renter,  (Carp.  BuHd.)  der  Obersparren 
eines  MiBinsardehdaches;  — roof,  das 
neufranzösische  Dach,  Mansardendach, 
ffebroohene  Dach;  — alone,  (Road-m,) 
der  Prellstein;  der  Bordstein,  Biandstein, 

Anfangsstein  neben  der  Gosse; of 

a  wetl,  die  Brunneneinfassung,  der  Brun- 
nenrand. 

Curbing,  a,  (Mteh.)  die  Sperrung. 

Curculio-trap,  a,  (Hort.)  der  um 
einen  Baumstamm  gelegte  Bing  (von 
Leim  etc.)  zur  Abhaltung  von  Insekten. 

Curcumine,  a.  (CT^em.)  das  Kurkumin, 
der  gelbe  Farbestoff  der  Kurkuma wurzel. 

Curd,  a.  der  geronnene  Käsestoff, 
Käsequark;  —  a,  pl.  (Chem)  die  käsige 
Fällung. 

Curd-breaker,  curd-outter,  a.  der 
Apparat  zum  Zertheilen  des  Käsequarks 
in  kleine  Partikel  (damit  die  Molken 
ablaufen  können);  — aoap,  (Soop-m.) 
die  weisse,  feste  Kernseife. 

Curdling,  a,  (Chem.)  das  Koaguliren, 
Gerinnen;  —  of  the  wort,  (Brew.)  das 
Koaguliren  der  Würze. 

eurer,  a,  das  G^fäss  zur  Vulkani- 
sation des  Kautschuks. 

Curing,  a,  das  Einmachen,  Einpö- 
keln; —  of  caoutchouc  r  vuleaniaaJtion, 
die  Vulkanisation,  das  Schwefeln  des 
Kautschuks;  —  and  smoking  ofherringa, 
das  Einsalzen  und  Bäuchem  der  He- 
ringe; —  of  augar,  das  Abtropfen  der 
Zuckermasse,  die  Trennung  des  Syrups 
vom  krystallisirten  Zucker  durch  Ab- 
tropfenlassen oder  Centrifrigiren  bei  der 
Bereitung  von  (Kolonial-)  Bohzncker. 

Curing^house,  a.  (Sttg.m.)  das  Tropf- 
haus, der  Baum,  in  welchem  die  Ab- 
scheidung des  Syrups  vom  krystallisirten 
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ZodLer  snr  (Kolonial-)  Bohzacker-Berei- 
tirng  vorgenommen  wird. 

to  Curl|  V.  a.  kräuseln,  ringeln. 

Curl  I  9.  die  Locke;  die  Blaie  (in 
FloMigkeiten ,  geschmolzenen  Metallen 
etc.);  der  Ast,  die  Maser,  Flader  (im 
Holze);  iAgr.)  eine  Kartoffelkrankheit; 
— »,  pl.  (Breu.)  das  Kränseln  des  Schau- 
mes bei  der  Gährung. 

Curled  maple^  b.  gemasertes  Ahom- 
holz;  —  spot,  die  Maser,  Flader;  — 
wood,  das  Maserholz. 

Curling- iron )  9.  das  Brenneisen; 
(Ship-h.)  das  Brandeisen;  '^^ paper,  das 
PapiUotenpapier ;  — Huff,  (Join.)  das 
Maserholz;  — tool,  das  Kräuselholz. 

Curranty  9.  die  Korinthe;  die  Johan- 
nisbeere; — %oine,  der  Johannisbeerwein. 

Currency y  9.  (Comm.)  der  Kurs,  die 
Währung;  der  Geldumlauf;  die  Gang- 
barkeit einer  Waare. 

Current,  ».  der  Strom,  die  Strömung; 
(J^edr.)  der  elektrische  Strom  (auch  — 
0/  elcefWei^);  —  of  air,  air"^,  der 
Luftzug,  d^e  Luftströmung;  [Met.)  der 
Windstrom;  (Mtn.)  der  Wetterstrom;  bat- 
tery— ,  (JEZeefr.)  der  von  einer  Batterie 
ausgehende  Strom;  constant — ,  der  kon- 
stante Strom;  continuous  — ,  der  unun- 
terbrochene Strom;  induced  — ,  der  in- 
dadrte  Strom;  indtteing  — ,  der  induei- 
rende  Strom,  Induktionsstrom;  inverse 
— ,  der  entgegengesetzte  Strom  ^  magneto- 
^edrie  — ,  der  magneto  -  elektrische 
Strom;  oceanic  — ,  die  Meeresströmung; 
open — ,  {SUetr,)  der  durchgehende  Strom ; 
—  of  a  river,  die  Strom^üin.  der  Thal- 
weg; —  of  a  roof,  pitch,  {Build.)  die 
Neigung  eines  Daches,  Abdachung;  se- 
condarff  — ,  (Eleetr.)  der  Polarisations- 
•trom;  terrestrial  — ,  der  Erdstrom; 
VoUaie  — ,  der  Yolta'sche  Strom. 

Current;  a.  {Comm.)  gangbar;  leicht 
verkäuflich;  kurnrend,  ^tig;  laufend; 
(Htfi.)  laufend;  —  hand,  -*  Juindwriting, 
die  Kurrentsdirift;  —  price,  —  value, 
der  laufende  Preis,  Marktpreis,  courante 
Werth. 

Cuirent-mill,  9,  {Hydr,)  die  Wasser- 
mühle; — regulator,  (EUetr.)  der  Strom- 
regulator; —  sailing,  (Kav.)  das  Segeln 
im  Strome,  Stromsegeln ;  — '  wheel,  {Hydr.) 
dM  Wasscorad. 

Curriclei  s,  {Carr.)  das  Karriol. 

Currier y  s.  der  Lederzurichter;  — *s 
tlüek,  die  Lederschwärze;  — '5  kntfe,  das 
Schabeisen,  Streichmesser;  — '«  shaving- 
knife,  (Taw.)  das  Abstossmesser. 

to  Curry I  v.  a.  Leder  zurichten; 
to  —  horses,  Pferde  striegeln. 

Curry -oombi  s.  die  Striegel;  — 
powder  f  ein  ursprünglich  in  Ostindien 
bereitetes,  aromatisches  Pulver  zum 
Würzen  der  Speisen. 

Curryin^l^oTe;  s.  der  Striegelhand- 
•chuh. 


Cursor^  s.  {Math.  Instr.  m.)  der  Läu- 
fer, der  bewegliche,  gleitende  Theil; 
{Meeh.)  der  Läufer;  —  of  a  pair  of 
beam- compasses,  die  Hülse  eines  Stan- 
genzirkels. 

Curtail«  s.  {Join.)  die  Binnenkante 
eines  Kehlliobels. 

Curtail-horse^  s.  der  Stutzsohwanz; 
— step,  (Bml(2.)  die  AnfiAngsstufe,  Block- 
stufe. 

Curtailed  y  a.  orders,  pi.  {Comm.) 
heruntergesetzte  Ordres. 

Curtain,  s.  der  Vorhang,  die  Gar- 
dine;  (Frt.)  der  Mittelwall,  die  Kurtine; 

—  brfore  the  stage,  {Th.)  der  Vorhang; 

—  behind  the  stage,  {Th»)  die  Schluss- 
gardine; — s,  pi.  of  a  fire -vessel,  {Mar.) 
das  Feuerhemd;  —  of  a  trunk,  der  Le- 
derstreifen um  den  Band  eines  Koffer- 
deckels. 

Curtain -arohy  s,  {Met.)  das  Schutz- 
gewölbe; —  clasp,  die  Vorhangsspange ; 
— paper,  schweres,  bedrucktes  Papier 
zuBouleauz;  -^'pinSfpl,  die  Gardinen- 
schrauben; —-pole,  — rod,  die  Vor- 
hangsstange; —  Wfi^,  der  Vorhangs- 
ring. 

Curtal-axe,  s.  {Mar.)  das  Enter- 
messer. 

Curticone^  9.  {Qeom,)  der  abge- 
stumpfte Kegel. 

Cinrvature.  9.  die  Biegung,  Krüm- 
mung, Bogeniinie;  centre  of — ,  radius 
of  — ,  der  Krüsunungsmittelpunkt, 
Krümmungsradius. 

to  Curve,  v.  a.  krümmen,  biegen; 
{Min.)  schrämen,  schramhauen;  to  — 
out  the  wood,  (Join.)  das  Holz  schweifen ; 

—  d,  geechweift;  ^d  pump,  die  Bogen- 
pumpe. 

Curve,  s.  die  krumme  Linie,  Krüm- 
mung, Kurve;  {Draw»)  das  Bogenlineal; 
(£^Atp-&.)  der  Bogen,  Boog;  Belauf, 
Schnitt  eines  Schiffes;  —  of  adjustment, 
(IZoilio.)  die  Uebergangskurve ;  caustic  — , 
die  Brennlinie;  eireSiar  — ,  {Qeom.^  die 
Kreislinie;  —  of  the  cock,  {Qun-m!)  ^e 
Kehle,  Ki^ommung  des  Haimes;  isochro- 
nous — ,  tautochronous  — ,  {Fhys)  die 
Linie  des  gleichzeitigen  Falles,  Isochrone ; 
plane  — ,  die  ebene  Kurve,  einfach  ge- 
krümmte Linie;  —  of  pursuit,  die  Ver- 
folgungskurve, Jagdkurve;  radius  of — , 
der  Kur venradius ;  reversed  — ,  die  Kon- 
trakurve ;  —  of  siding,  {Bailw.)  die 
Weichkurve;  winding — ,  die  Wellen- 
linie. 

Curve,  curved,  a.  gebogen,  krumm; 
geschweift ;  —  timber ,  {Carp)  der  Krümm- 
ung, das  Krummholz. 

Curve -line,  5.  die  Kurve;  — table, 

(Eailw.)    die    Kurventafel; templet, 

\Sh\p-b.)  der  Beissbogen,  das  Kurven- 
lineal. 

Gurvet,  s.  (Mirror-m.)  der  Giesshafen. 

Curvilinear,  a.  krummlinig. 
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Curving)  s,  die  Krümmung. 

Curving  -  out  ^  die  Ausschweifung, 
Schweifung;  — saw,  die  Sohweifsäge. 

Curvograph,  *.  (Draw.)  der  Kunro- 
graph,  Bogenzeichner,  Beissbogen. 

Casoo-barky  s,  (Bot)  eine  Art  Fie- 
berrinde. 

to  Cushion  I  v.  a.  (Mach.)  durch 
Dampfdruck  bremsen. 

Cushiony  5.  das  Polster,  dasKissen;  der 
Buffer ;  (hiUard)  das  Mantinell,  die  Bande ; 
(Arch.)  das  Polsterkapitftl ;  (Coaeh-m.)  daß 
Sitzkissen;  (Gold-beaiing)  das  Blattkissen ; 
(Lace-m.)  das  Klöppelkissen;  (St.  eng.) 
das  Dampfkissen  (der  Dampf  im  End- 
theile  des  Cylinders,  gegen  welchen  der 
Kolben  drückt);  —  0/  an  electrieal  ma- 
ehiney  (Phys.)  das  Reibkissen,  Beibzeug. 

Cuahion-capital )  a.  (Areh.)  das  Pol- 
sterkapi täl  ;  das  Würfelkapitäl ;  —  rafter, 
(Carp.)  der  Hülfksparren. 

Cuspy  s,  die  Spitze;  (Geom.)  der  Bück- 
kehrpimkt  einer  Kurve ;  —  of  an  arch, 
(Arch.)  die  Nase  eines  Bogens;  —  of 
the  first  kind,  (Qeom.)  die  Spitze  einer 
Kurve ;  —  of  the  second  kind,  (Qeom.) 
der  Schnabel  einer  Kurve. 

CuBparia- barky  s,  (Bo^)die  aroma- 
tische Binde  des  Kuspabaumes  (Qalipea 
eusparia). 

Cuspidal)  a.  (Math.)  mit  einer  Spitze 
versehen;  —  edge,  die  Bückkehrkurve 
einer  abwickelbaren  Fläche. 

Custard- powder )  s,  ein  als  Ersatz 
für  Eier  dienendes  Pulver. 

Custom)  a.  (Comm.)  der  Zoll;  die 
Kundschaft;  der  Handelsgebrauch,  die 
üsanz;  — a  inwards,  pi.  der  Eingangs- 
zoll; — a  outwarda,  pl.  der  Ausfuhrzoll; 
Union  of  — a,  der  Zollverein. 

Custom-firee)  a.  zollfrei;   — houae, 

das  Zollamt ,  Zollhaus ; houae  agent, 

der  Zollsensfkl;  — houae  ehargea ,  pl.  die 
Zollspesen;  — houae  entry,  — houae 
clearance,  (Mar.)  die  Klarinmg  beim 
Zollhause;  — houae  officer,  der  Zoll- 
beamte;   office,  das  Zollamt; rc- 

gulationa,  pl.  die  Zollverordnungen;  — 
ware-house,  der  Zollspeicher. 

Customable )  a.  (Comm.)  dem  Zoll 
unterworfen. 

Customer,  a.  (Comm.)  der  Kunde; 
— *5  hook,  das  Kontrabuch;  — s*  bread, 
(B€^.)  das  Kundenbrot. 

to  CuIm  V.  a.  schneiden,  beschneiden; 
hauen,  benauen ;  zevschaeiden,  schnitzen ; 
schärfen  (Mühlsteine);  (3ftn.) durchfahren, 
durchOrtem,  schrämen :  kerben,  schlitzen ; 
to  —  a  cross,  (Min.)  das  Gebirgsflötz 
schlitzen ;  to  —  bricks,  tiles,  (Build.)  Ziegel 
anhauen,  verhauen ;  to  —  the  cable,  (Mar.) 
das  Ankertau  kappen ;  to  —  coals,  (Min.) 
Kohlen  hauen,  schrämen;  to  —  com, 
Getreide  mähen ;  to  —  by  degrees,  (Min.) 
abstufen;  to  —  ditches,  Gräben  stechen, 
ziehen;  to — files.  Feilen  hauen;  to  ^^  a 


loaf,  ein  Brot  anschneiden;  to  —  ojf, 
abschneiden;  unterbrechen  (eine  Ver- 
bindung); to  —  off  the  connection,  the 
correspondence,  (Comm.)  die  Verbindung 
abbrechen ;  to  —  off  the  slags  of  the  conduit- 
pipe,  (Met.)  die  Kase  abstossen ;  to  —  off  the 
aieam,  (St.  eng.)  den  Dampf  abschliessen 
(bei  Ezpansionsschiebem),  ezpandiren; 
to  —  out,  zuschneiden ;  to  —  ouit  a  miU- 
stone,  einen  Mühlstein  behauen;  to  — 
out  a  tdegraphie  arrangement  or  station, 
eine  Telegraphenstation  von  der  Ver- 
bindung mit  anderen  ausschliessen ;   to 

—  a  sail,  (Mar.)  ein  Segel. herablassen; 
to  —  sods,  Basen  stechen  \  to  —  a  atone, 
einen  Stein  bearbeiten,  behauen;  to  — 
a  precious  stone,  (Jewel.)  einen  Edelstein 
schneiden ,  schleifen ;  to  —  rocks  from 
above,  (Min.)  über  dem  Eisen  arbeiten ;  to 
— rocka  from  below,  unter  dem  Eisen  ar- 
beiten; to  —  a  ahip  down,  (Mar.)  ein 
Schiff  auflegen;  to  —  timber,  (Carp.) 
Bauholz  hauen,  Holz  trennen;  to  —  a 
tunnel,  (Bailw.)  einen  Tunnel  bohren; 
to  —  ufitrue  (von  einem  Bohrer  gesagt) 
einreissen,  schiefgehen;  to  —  through  a 
wall,  (Maa.)  eine  Mauer  durchbrechen. 

Cuty  a.  der  Schnitt,  Einschnitt;  die 
Schnittfläche;  der  Graben,  dieGhrube;  (Er. 
build.)  derBrückendurchlass;  (Draw.)  der 
Durchschnitt;  (Engr.)  der  Kupferstich, 
Holzschnitt;  die  Kupfefplatte,  Holzplatte ; 
(Min.)  der  Bitz,  dieBitze;  (Tail.)  der  Klei- 
derschnitt; —  of  a  baation,  (JFH.)  der  Ab- 
schnitt eines  Befestigungswerkes  ;  bead , 

(Om.)  der  Perlstab ;  —  <^a  cloth,  das  Stück 
Zeug ;  eroaa  — ,  end-grained — ,  (Corp.  Join.) 
der  Hirnschnitt;  —  of  a  file,  der  Feil- 
hieb; bastard —  of  a  file,  der  Mittel- 
hieb ;  rough  —  of  a  file,  der  grobe  Hieb ; 
amooth  —  of  a  Me,  der  feine  Hieb;  — 
with  the  grain,  {Carp,  Join.)  der  Längen- 
schnitt; —  with  the  graver,  (Engr.)  der 
Schnitt,  Stich,  Zug;  —  of  hay,  ein  Bund 
Heu ;  —  of  a  letter,  (Print.)  der  Schnitt 
eines  Buchstabens;  —  in  roUera,  (BoU- 
ing-m.)  die  Biefe ;  —  of  short  wool-yarn, 
(Spinn.)  das  Gebinde  Streichwolle;  — 
of  tooth-irona,  (Join.)  der  Hieb  der  Zahn- 
eisen; forong — ,  (ßnar.)  der  Fehlschnitt; 

—  of  yam,  (Spinnlj  das  Gebinde  (von 
120  Fäden). 

Cut-and-thrust-swordy  a.  (Arm.)  der 

Pallasch ,    Kürassierdegen ; bastion, 

(Frt.)  die  tenaillirte  (keilfönnig  spitze) 
Bastion;  — cork,  der  Korkstdpsel;  se- 
cond — -file,   die  Halbschlichtfeile; 

glaas,  das  geschliffene  Glas;  — in 
notes,  (Print^  in  den  Text  gedruckte 
Ani^rkungen;  -—-looker,  (Weav.)  der 
Stückbeschauer ;  —  nail,  der  Maschinen- 
iiftg^t  geschnittene  Nagel;  — off,  (8t, 
eng.)  die  Expansion ;  —  off  in  a  spout, 
der  Schütze;  — off  valve, slide- 
valve,  das  Expansionsventil,  der  Expan- 
sionsschieber ;    — out,  (Tel.)  der   Um- 
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Schalter;  — -jnle,  (Mani^f.)  gerissene, 
geschnittene  Stoffe  (wieSammet,  Plüsch 
etc);  — plane 'iron,  (Join.)  das  Spalt- 
eiaen;  — »play ,  das  Abstumpfen  der 
Ecken  eines  Ziegels;  — apUee,  (Afar.) 
die  Bncbtsplissung ,  doppelte  Splissung; 
— gtontf  {Meu.)  der  bebaaene  Stein ;  — 
rdvä,  {Man^f!)  der  ger^sene  Sammet; 
— W4der,    (Br.  build!)  der  Pfeilerkopf; 

downstream water,  das  Hinterhaupt, 

der  Thalpfeilerkopf;  upHream  — water, 
dai  Yorhaapt,  der  Sjronpfeilerkopf; 
{Ship'h.)  das  Brustholz  des  G^allions; 
^-work,  die  Stickerei ;  die  durchbrochene 
Arbeit;  (Weav.)  das  Binnengewirk,  der 
Zwischenstreif. 

Cut^  a.  geschnitten,  behauen. 

Cutohy  a.  (Tann.)  das  Katechu,  die 
japanische  Srde. 

Catioley  s,  {Bot)  das  Oberhäutchen. 

Cutlass  I  a,  {Arm.)  der  Stutzsäbel, 
Hirschiänger^  (Mar.)  das  Entennesser. 

Cutler y  «.  der  Messerschmied;  — *a 
iust,  der  Schliff,  Schleifstaub. 

Cutlery  •  a.  das  Messerschmiedhand- 
werk; die  Messerschmiedwaaren. 

Cutlin^^  a,  pl.  das  Haferschrot. 

Cuttee I  s.  {Weav.)  das  Spulback,  die 
Spolbank. 

Cutter  I  a.  die  Sohneide  eines  Werk- 
zeugs, das  Schneidezeug,  der  Schneid- 
ttahl;  der  Meissel:  {Agr.)  die  Futter- 
iehneidmaschine;  (Build.)  ein  weicher, 
gelber  Backstein;  {Carr.)  der  einspän- 
nige Schlitten;  {Engr.)  der  Grabstichel; 
{Found.)  der  Abdrehnagel;  (Mach.)  das 
Sisenspaltwerk,  dieSchneidwiJze;  {Mar.) 
der  Kutter;  (Meeh.)  die  Fräse;  der  Keil, 
Splint,  die  Klavette;  (Min.)  der  Häuer; 
das  Hauwerkzeug  der  Schrämmaschine; 
(Jftn^.)  die  Münzschere;  {8m.)  das  Setz- 
eisen, der  Schrotmeissel;  block — ,  {Cal, 
pr.)  der  Formschneider;  —  of  a  borer, 
die  Schaufel ;  —  of  the  borer  of  a  boring- 
machine,  der  Schneidstahl,  das  Messer; 
hrtad — ,  die  Brotechneidmaschine ;  — 
•f  a  center-bü,  {Carp.)  die  Schaufel;  flU- 
— ,  der  Feilenhauer;  hair — ,  der  Haar- 
krausler,  Friseur;  —  of  a  planing -tool, 
(Join.  Carp.)  der  Schabmeissel ;  reventAe- 
—f  {Mar.)  das  ZollwachtschiiT;  —  of  a 
screw ' cutting  engine,  der  Sohneidstahl, 
der  Zahn;  — a,  pl.  of  a  ahearing'm€i€hine, 
{Weav.)  die  Sehermesser;  —  of  a  aUtting- 
mül,  (Met.)  die  Schneidwalze  ^  —  of  a 
»Utting-roller ,  {Met.)  die  Schneidscheibe; 
stone — ,  der  Steinhauer;  tobMco — ,  die 
Tabakschneidmaschine ;  —  of  the  velvet- 
hook,  (Weav.)  das  Messer  am  Sammet- 
baken. 

Cutter- bar y  a,  {Agr.)  die  Schneid- 
stange einer  Komscfaneid-  oder  Mäh- 
maschine; (Pott.)  die  Bohrspindel;  — 
Hock, head,  der  Bohrkopf; grin- 
der, (Agr.)  das  Schmirgelrad  zum  Schleifen 
der  Schneidstange    einer    Eornschneid- 


oder  Mähmaschine ;  — hole,  (Mach.)  das 
Keilloch;  — oiU,    der  Zuschneider. 

Cutting^)  9.  das  Schneiden,  Hauen; 
der  Hieb,  Einschnitt;  das  Abgeschnit- 
tene; —  a,  pl.  die  Abfälle,  der  Verhau; 
(For.)  das  Fällen,  der  Abtrieb;  {Hort.) 
der  Ableger,  Absenker;  (Min.)  das  arme 
Gangstück;  der  Durohbruch,  der  senk- 
rechte Ausschnitt;  (Baüw.  Boad-m.)  der 
Einschnitt,  Durchstich ;  {Sug.  m.)  das  Ab- 
lassen eines  Theils  des  gekochten  Klärsels 
aus  der  Yacuumpfanne  beim  Kochen 
auf  Korn;  — acroaa,  {Min.)  der  Durch- 
schlag, die  Durohörterung;  —  of  bricks 
and  tiles,  (Build.)  der  Verhau;  —  of 
day,  das  Thonschneiden ;  — .  of  cloth, 
das  Tuchscheren;  —  of  eoala,  das 
Kohlenhauen,  die  Häuerarbeit;  —  of 
diamonda,  das  Diamantschleifen;  —  of 
ßUa,  das  Feilenhauen;  —  the  honey- 
combs, das  Zeideln;  —  off  the  grain, 
(Curr.)  das  Abnarben,  Abstossen  der 
Narben;  open  — ,  {Min.)  der  offene  Gra- 
ben; —  in  profile,  (Join.)  der  Profil- 
schnitt, die  Ausschweifung,  Auskehlung; 

—  of  roof- pieces  or  aeantUnga,  {Carp.) 
der  Verhau;  —  of  aheet-iron,  (Met.)  das 
Besehneiden,  Beschroten,  Putzen;  —  of 
timber  into  deala,  das  Brettsägen ;  —  up 
the  pan,  (Soap-m.)  das  Aussalzen  des 
Seifenleimes. 

Cutting-block  y  a.   der   Hauamboss; 

—  'board,  derZuschneidetisch;  {Chandl.) 
die  Dochtschneide;  — box,  (Agr.)  der 
Futterschneidkasten ;  —  chiael,  {8m.)  der 
Aufhauer;  — compaaaea,  pl.  (Bookb.) 
der  Schneidzirkel,  — doton,  (For.)  das 
Fällen;  — down  line,  (Ship-b)  der  Ort, 
wo  die  Bauchstüoke  mit  einander  ver- 
bunden    sind; adge,    die  Sohneide 

(irgend  eines  Werkzeugs) ;  —  engine, 
(8ük-man.)  die  Mascliine  zum  Sohneiden 
der  Abfallseide;  — engine,  teeth en- 
gine, die  Bäderschneidmaschine ,  die 
Fräsmaschine;  — fiie,  das  Schneidrad, 
die  Fräse;  — file  of  a  gear -cutting  en- 
gine, das  Schneideisen  einer  Zahnräder- 
Schneidmaschine;  — frame,  (IfacA.)das 
Beisserwerk,  Reisswerk;  — gauge,  -^- 
gage,  (Join.)  der  Schneidmodfd;  — iron, 
yMin.)  das  Bitzeisen;  — knife,  (8addl.) 
das  Werkmesser;  {Tin-m.)  das  Abstech- 
eisen; —  Vine,  (Print.)  die  Schnittlinie f 
— machine ,  die  Beschneidmaschine ; 
(Pap-m.)  der  Lumpenwolf,  die  Lumpen- 
schneidmaschine (auch  rag  —  machine)^ 
{8pinn)  die  Schneidmaschine,  Beschneid- 
maschine ;  {Tail.)  die  Zuschneidmaschine ; 
card machine,  (Weav.)  die  Muster- 
karten -  Schneidmaschine ;  paper  —  ma- 
chine, die  Papierschneidmaschine;  acrew- 

—  machine,  die  Schraubenschneidma- 
Bchine;  — nipper  a ,  — pliera,  pl.  die 
Drahtzange ,  Schneidzange ;  —  out, 
(Mar.)  das  Prisenmachen  in  den  Häfen : 
(Mtnt.)  das  Ausstückeln  der  Zaine;  (Tail.) 
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das  Zosclmeiden ;  «—-out  board,  {Tail,) 
der  Znschneidetüch ;  —  out  knife,  (Owrr.) 
das  Axusdmeidmesser ;  — out  machine, 

(Mint.)  die  Aosstückelmaschine ;  — plane, 
Join.)  der  Glätthobel,  SchUcbthobel ; 
— point,  (Join.)  der  Beisser,  Beissstift; 
— press,  (Booki.)  die  BeschDeidepresse ; 
(Techn,)  der  Darchstoss,  die  liochma- 
schise;  — roUers,  pi.  (Met.)  die  Schneid- 
scheiben; — shoe,  {Farr,)  der  Streif- 
echah,  Streichschah;  — stick,  (Fire^.) 
das  Beschneideholz;  — stubble,  {Agr.) 
das  Schneiden  der  Stoppeln;  — table, 
(Pap,  m.)  der  Sohneidetisch;  — tool,  das 
Schneidwerkzeug;  — up  knife,  (Butch,) 
das  AufechneidmesseTi  Scblitzmesser;  — 
whip,  die  Hetzpeitsche. 

Cuttle -bone  9  outtle-flah  bone^  «. 
das  Blackflschbein,  die  Sepia,  das  weisse 
Fischbein ;  — fish,  die  Sepia,  der  Tinten- 
fisch. ' 

Guttoo-platey  $,  (Coach-m.)  die  Koth- 
platte,  der  Schmatzdeckel. 

Cutwater  y  s,  der  Brückenkopf,  vid, 
euttotker. 

CuTette^  8,  (Qlass-m,)  der  Giesshafen. 

Cwt.^  abgekürzt  von  centum-ufeight 
and  aasgesprochen  hundred -weight,  der 
Centner. 

Cyanatei«.  (Chem.)  das  cy ansäure  Salz. 

Cyanio  aoid|  s,  (Chem.)  die  Oyan- 
eäure. 

Cyanide  y  s,  (Ohem.)  das  Oyanür, 
Cyanid,  Cyanmetall;  —  of  potassium,  ösa 
Cyankaliom. 

Cyanlte^  s,  (Minor,)  der  Cyanit. 

Cyanogen )  s,  (Chem,)  das  Cyan. 

C^anometer,  s,  (Phys.)  ein  Instru- 
ment zur  Bestimmung  der  Farbe  der 
Atmosphärischen  Luft. 

Cyäameni  s,  (Bot)  das  Saabrot. 

C^olOy  s.  (Astr,)  der  Cyklus,  Zeitkreis ; 
—  of  indietion,  die  Bömerzinszahl ,  der 
fiteuerzeitkreis  (15  Jahre);  lunar  — , 
metonic  — ,  der  Mondcyklus;  solar  — , 
4er  Sonnencyklus. 

Cycloid I  s.  (G^eom,  Mach,)  die  Cy- 
kloide,  Badlinie. 

Cyeloidaly  a,  radförmig;  —  engine, 
{Engr.)  das  Bad ;  —  peMle-wheel,  (Hydr,) 
das  Schaofelrad  mit  mehrtheiUgen 
Schaufeln. 

Cyolometry,  s,  (Qeom.)  die  Cyklo- 
metrie,  Kreismessung. 

Cyder,  older,  s.  der  Aepfelwein. 

Cyllnaer«  s.  (Oeom.)  der  Cylinder,  die 
Walze;  (Art.]  die  Bohrung,  Seele  eines  Ge- 
schützes ;  (Cal.jpr.)die  Walze,  Druckwalze ; 
(Hort.)  die  Gartenwalze ;  (Mach.)  die  Walze ; 
die  Bolle;  die  Welle;  (Mil)  das  Holz- 
gefäss  zum  Transport  von  Patronen; 
(Poicder-m,)  der  Läufer,  die  Walze; 
(Print.)  die  Brackwalze;  (St.  eng.)  der 
Cylinder,  Dampfcy linder ;  —  for  com- 
posing types,  (Print.)  die  Setzwalze;  — 
4>f  a  cylinder -blast -engine,  (Mach.)  der 


Gebläsecylinder;  —  for  distributing  ty- 
pes, (Print.)  die  Ablegewalze;  drying- 
— s,  pi.  (Pap,  m.)  die  Trockenpresse  der 
Papiermaschine;  —  of  an  ^i^edrifyin^- 
mac^tne,die  Glaswalze ;  tfngra'^eA — ,  (CHothr 
prinit^  die  grayirte  Walze;  high-yna- 
sure  — ,  (8t,  eng.)  der  Hochdruckcyliiider ; 
•^  of  the  Jacquard-maehine,  das  Prisma, 
der  Cylinder;  low-pressure  — ,  (St.  eng.) 
der  Niederdruckcylinder;  lying  — ,  (8t, 
eng.)  der  liegende  Cylinder;  main  — 
of  a  card -engine,  (^jptim.)  die  Kratz- 
trommel;  press  •^~,  der  Cylinder  der 
hydraulischen  Presse;  principal  — ,  work- 
ing  of  a  water -pressure  engine,  (Mydr. 

Mach,)  der  Stiefel,  Treibcylinder ;  —  for 
proving  tubes,  (Art)  die  Sohlagröhrprobe ; 

—  of  a  rag  -  engine,  rag  -  beater,  (Pap,  m.) 
die  Holländerwalze;  —  of  the  rocket- 
heading,  (Fire-w.)  die  Yersetzungskapeel 
einer  Bakete ;  —  s,  pi.  for  roUing  mUtai, 
das  Walzwerk;  wooden  — ,  (Nudl,  m.) 
die  Welle;  wooden  —  around  whieh  the 
cotton  roUs  its^,  (Spinn,)  der  Aufwinder, 
die  Yliestrommä ;  wooden  — s,  pL  (Found.) 
die  Form  walzen ;  working  — ,  der  Treib- 
cylinder. 

Cylinde]>beamy  s,  (Spinn,)  der  Cy- 
linderbaum ;  —  bed,  die  Cylinderbettung, 
CylindersteUe;  — bit  of  a  borer,  die 
halbrunde  Bohrspitze;  — blower,  — 
blowing -machine,  das  Cylindergebläae ; 
— -  -  boiler,  cylindrical  boiler,  (St.  eng,)  der 
Walzenkessel;  — bored,  kugslgleich  ge- 
bohrt; -^-boring  machine,  die  Cylinder- 
bohrmaschine,  Bohrbank ;  — •  -  bottom,  der 
CyUnderboden ;  —  burning,  — :  charring, 

—  coking,  die  Yerkohlung  in  eisernen 
Cylindem;  — cake,  (C%em.)  das  roheBi- 
sulftit  von  der  Salzsäure-  oder  Salpeter- 
säurefebrikation  in  Cylinder -Betorten; 

— card,  (£^tnfi.)  die  Cy  linderkratze; 

easing,  ---jacket,  (St.  eng.)  der  C^Kn- 
derm'antel;  —-•^cleading,  (St,  eng.)  die 
Cylinderverkleidung;  — cocifc,  {St,  eng.) 
der  Cylinder  -  Abblashahn ;  —  eoHng, 
die  Verkokung  in  eisernen  Cylindem, 
Betorten  Verkokung ;  — '  cover,  der  Oy- 
linderdeckel ;  —'-engine,  (Pap,  m.)  die 
Cylindermaschine,  amerikanische  Papier- 
maschine; doiible engine,  (Maeh.)  die 

Zwillingsmaschine,  Arbeitsmaschine  mit 
zwei  Cylindem ;  —  escapement,  (Watchm.) 
die  Cylinderhemmung ;  — escape -valve, 
(St.  eng.)  das  Sicherheitsventil  am  Dampf- 
Cylinder;  — -former,  (Fire-w.)  das  Kam- 
merholz; — gas -jar,  (Oas-m.)  der  Gas- 
cylinder;  — gauge,  (Art,)  das  Kaliber- 
rohr; — glass,  sheet -glass,  das  Walzen- 
glas; — jaw,  der  Cylinderrand ; Ud, 

der  Cylinderdeckel ;  — Uner,  (St,  eng.) 

die  innere  Cylinderverkleidung; miÜ, 

das  Bollwerk,  Walzwerk;  die  Pulver- 
mühle;    pontoon,   der    CoUeton'sche 

Kabn,  fietssförmige    Brückenkahn; 

pontoon -bridge,  die  CoUeton*sche  Cylln- 
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derbrncke; port,  (St.  eng.)  die  Ein- 

and  Ausströxnuzigsöflhaiig ;  — powder, 
die  Betorteokohle ;  — press,  — printing' 
maehine,   {Print.)    die    Walzen^rnckma- 

schine; printing,  (Print.  Col.  j>r.)der 

Walzendmck ;  —  rouer,  (Agr.)  die  Acker- 

walze; shearing -nuiehine,    (Cloih-m.) 

di«  CylindencheTmasohine  (mit  drehen- 
der Bewegung);  side-rods,  pi.  {8t.  eng.) 

die  CylmderbleuelBtangen ;  — spring, 
iWeav.)  die  Feder  des  Jacquardstuhles ; 
—  -tar,  der  Holfeeesig-Theer;  — top, 
der  Cylinderdeckel ;  —  washing-tnachine, 
die  Walzenwascbmaschine ;  —  toatch,  die 

Cjlizidenihr ; whed,  {Watehm.)  das  Oy- 

ilnderrad. 

Cylindxic,  cylindrical  ^  a.  cylin- 
driflch,  walzenförmig;  {Otm-m.)  kugel- 
ifleich  gebohrt;  —  areh,  (Arch.)  der 
Randbogen;  —  glass,  Walzenglas,  ge- 
strecktes Tafelglas;  —  vatdt,  (Arch.) 
das  Tonnengewölbe,  Kof enge  wölbe;  — 


valve,  (8t.  eng.)  das  CylinderventÜ ;  — 
wheel,  (Mach.)  das  cylindrische  Rad, 
Stirnrad. 

Cyma«  s.  (Arch.)  der  Karnies,  die 
Welle,  Hohlleiste;  doric  — ,  die  steile 
Hohlkehle';  rampant  — ,  die  fallende 
Welle,  Sturzrinne;  —  recta,  die  stei- 
gende Welle,  Binnleiste;  der  Wolst  an 
der  ionischen  Säule;  reversed  — ,  die 
verkehrte  Hohlleiste,  lesbische  Welle; 
reversed  rampant  — ,  der  verkehrt  fal- 
lende Kamies,  die  Glockenleiste. 

Gymbalj  s.  (Mus.)  die  Cymbel,  das 
Schallbecken,  das  Hackbrett. 

Cymophaiie;  s.  (Miner.)  der  Cymo- 
phan,  Chrysoberyll. 

Cypress^  s.  (Bot.)  die  Cypresse. 

Cyprine^  s.  (3ftner.)  der  Cyprin,  blaue 
Idokras. 

CytistiB  labjomuxny  s.  (Bot)  der 
Bohnenbaum. 

CytoS}  s.  (Bot.)  die  Zelle. 


D. 


D- Bilde  y  D-valTe,  s.  (Mach.)  der 
D- Schieber. 

to  Dab,  V.  a.  betupfen;  (Print.)  ab- 
klatschen, elichiren. 

Dab;  9.  of  the  needle,  (Mar.)  der  Dop, 
das  Hütchen  der  Magnetnadel. 

Dabber.  s.  (ßngr.)  daa  (seidene)  Bäll- 
eben zum  Omndiren  der  heissen  Platten. 

DabbiiifiT)  »•  das  Betupfen;  (Print.) 
da»  Glichiren;  — machine,  (Print.)  die 
Clichirmaschine. 

Dactyliography^  s.  (Engr.)  die  Stein- 
schneideknnst,  Graveurkunst. 

Daddocky  s.  der  verfaulte  Baum- 
stamm. 

Dado«  s.  (Arch.)  der  Würfel  einer 
Säule;  (BuHdJ)  der  imtere  TheU  einer 
Zimmerwand  bis  zu  einer  Höhe  von 
1  bis  iVg  yards  über  dem  Boden. 

Dagged,  black  doggert^  blrch-tar, 
».  der  Ihiggert,  Birkentheer. 

Daggeri  s,  (Arm.)  derDoloh;  (Print.) 
das  Kreuzzeichen. 

Dagger- piece y  s.  (Ship-h.)  der  Dia- 
gonalstreber der  Schlagbetten;  — pla/ik, 
der  oberste  Diagonalstreber  der  Schlag- 
betten;   knee,  das  Schiefknie. 

Dagaerre*»  prooesa^  s.  (Phot.)  das 
Baguerre'sche  Yerflahren. 

to  DaflTuerreotypey  v.  a.  daguerreo- 
typiren» 

Daguerreotype  y  s.  das  Daguerreo- 
typ,  Lichtbild. 

Dagaerreot3n;>yj  s.  die  Daguerreo- 
typie. 

Daguerriany  daguerreotypic  y  a. 
daguerreotypisch. 

TMlmiwbei  Wörterbuch.    EngL  •  Dsntich. 


Dahlia,  s.  (Dye.)  das  Dahlia- Violett, 
Dahlia,  Hoftnann's  Violett  (eine  violette 
Theerfarbe);  (Bot.)  die  Georgine;  — 
titbers,  die  Georginenknollen. 

Daily,  a.  the  mean -height,  (Phys.)  die 
mittlere  Tageshöhe. 

Dairy,  s.  der  Milchkeller,  die  Milch- 
wirthschaft;  Dutch  — ,  die  Holländer- 
wirthschaft;   Swiss  — ,  die  Schweizerei. 

Dairy-farm.  s.  die  Meierei;  — man, 

—  keeper,  deruihaber  einer  Milch wirth- 
schaft,  der  Meier. 

Dais.  s.  der  erhöhte  Platz  in  einem 
Saale;  der  Thronhimmel,  Baldachin. 

Dale,  s.  (Pump-m.)  die  Leiteröhre, 
der  PumpenärmeL 

Daltonism,  s.  (Opt)  die  Farbenblind- 
heit. 

to  Dam,  V.  a.  abdämmen,  eindämmen, 
zudämmen  (mit  in,  off,  out  und  up); 
(Mill.)  stauchen. 

Dam,  s.  (Hydr.  areh.)  der  Deich, 
Damm,  Wasserbrecher;  (Zool.)  das  Mut- 
terthier;  — s,  pl,  huüt  in  shafts  or  drifts, 
(Min.)  Schacht-  oder  Streckendämme; 
coffer — ,  (Hydr.  arch)  der  Kasten^ng- 
damm;  —  for  foundation,  der  Fang- 
damm; frame — ,  (Aftn.)  der  hölzerne 
Damm  zur  Abhaltung  der  Wasser,  die 
Verspundung,  Verdammung;  —  of  a 
harhour,  der  Hafendamm ;  —  around  the 
motUd,  (Found.)  der  Erddanim;  —  of  a 
pond,  (Hydr.  arch.)  der  Teichdamm; 
spherical  —,  (Min,)  die  Keilverspundung ; 

—  for  stopping  floating-wood,  das  Floss- 
wehr;  *—  under  water,  der  Grunddamm. 

Dam -board,    s.    das    Damenbrett, 
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Bchachbrett;  (Weav,)  die  Gesteinarbelt 
(in  der  Muster weberei) ;  — head,  {MilL) 
das  Stauwasser^Eeservolr ;  — plate,  (Met,) 
das  Schlackenblech;  '^' stone  of  a  blast- 
furnace,  der  Wallsteln,  Damxustein  eines 
Hochofens.  * 

to  Damage^  v.  a.  beschädigen,  ver- 
derben ;  —  d  goods,  pi.  {Comm^  schlecht 
konditionirte  Waaren ;  in  part  —  d,  theil- 
weise  beschädigt. 

Damage^  s.  die  Beschädigung;  -^s, 
p{.  der  Schadenersatz;  — certificate,  das 
Schadenattest 

to  Dfitmascene^  damaskeen ^  v.  a. 
*  stul,  Stahl  mit  Gold  und  Silber  aus- 
legen, damasciren. 

Daznasoene^  damask-pluiny  s,  {Bot) 
die  Damasoenerpflaume. 

Damascus-blade )  s.  (Arm.)  die  Da- 
mascenerklinge ;  — "iron,  das  damascirte 
Eisen;  — taisins,  pl.  die  Zibeben;  — 
sted,  der  Damascenerstahl ,  damascirte 
Stahl;  — ttpist,  der  gewundene  damas- 
cirte FUntenlauf. 

Damask;  a.  (Weav.)  der  Damast; 
Unen — ,  der  Leinendamast ;  silk — ,  der 
Seidendamast;  tooolUn  — ,  worsted  — , 
der  Wollendamast. 

Damask- barrel I  s.  (Qun-m,)  der 
damascirte  Lauf;  '^•carpet,  (Ca/rpet-m.) 
der  Damastteppich;  — linen,  (Wea/v,) 
die  Damastleinwand;  — leather,  das 
Kesselleder;  '^-"loom,  der  Damastweb- 
stuhl; — paper,  das  Damastpapier;  — 
palttem,     das    Damastmuster;    — rose, 

!Bot)  die  Damascenerrose ;  — surface, 
Met.)  die  Damasclrung,  der  Damast; 
—  warp,  das  Damas&ettengam ;  — 
weaver,  der  Damastweber;  ~-«;^,  das 
Damastschussgam ;  ^-worker,  der  Da- 
mastweber; (Met.)  der  Damascirer. 

to  Damaskeen^  v.  a.  Damascene. 

Damaskin^  s.  vid.  Damascus-steel, 

Dfitmasking,  s.  (Weav.)  die  Bildwebe- 
rei,  Damastarbeit. 

Damasse  y  s,  (Manuf.)  die  flandrische 
Damastleinwand. 

Damassizi;  s,  (üfont^.)  der  Gold-  oder 
Silberdamast. 

Dammara- resin  y  dammar  ^  s.  das 

Damxnarharz;  AustraUan ,  cowrie- 

gum,  cowrie -pine  resin,  kowrie,  das  au- 
stralische Dammarharz,Eauriharz;  East- 
Indian  — — ,  dammar -puti,  eat^s  eye- 
resin,  das  ostindische  Dammarharz;  — - 
varnish,  der  Dammarfimiss,  Dammarlack. 

Danuning-up.  s,  der  Deichbau,  das 
Eindeichen;  (Mill.)  die  Abdämmung. 

to  Dampy  V.  a.  the  fire,  das  Feuer 
(durch  Schliessen^es  Begisters  und  der 
Fauerthür)  dämpfen;  to  —  a  mine,  (Mil, 
min')  ^e  Mine  verdammen,  dämpfen; 
to  —  the  sale,  (Comm)  den  Verkauf 
niederdrücken. 

Dampy  a.  feucht. 

Dampy  s.  der  Dunst,  Dampf;  chokc^ 


— ,  black  — ,  afler — ,  (Min)  der  Nach- 
schwaden, das  Stickwetter ;  }irc ,  daa 

schlaffende  Wetter,  der  feurige  Schwa- 
den, das  Grubengas. 

Damp-spoty  s.  der  Moderflecken. 

Damper,  s.  die'Klappe,  Drosselklappe, 
Essenklappe,  der  Ofenschieber;  (Loc)  die 
Klappe  am  Aschenkasten;  (Met.  Mach) 
das  Begister,  die  Zueklappe;  (Mus)  der 
Dämpfer,  das  Pedal;  (Watc^m.)  die  Sperr- 
feder, Sdüagsperre;  —  of  a  chimney,  das 
Begister,  der  Essenschieber. 

Damper- gear y  s.  (Mar.  Eng)    das 

Begistergestänge ; regulator,     (Met. 

Mach)  der  Begister-Begulator. 

Damping-apparatus y  s.  (MilL  Pap. 
m)  der  Benetzungsapparat,  Anfeuchter; 
— machine,  die  Anfeuchtmaschine. 

Damp7y  a.  (Min.)  dumpfig,  stickig. 

Damsel  y  s.  (Mill.)  der  Yorsprung  am 
Mühleisen. 

Damsony  s,  (Bot)  eine  Art  schwarzer 
Pflaumen. 

Dany  s.  (Min)  der  Sohiebekarren. 

Danaldey  s.  (Hydr)  die  Danai'de, 
Burdin'sche  Turbine,  das  wagerechte 
Wasserrad. 

Danoing- roomy  s,  der  Tanzsaal, 
Ballsaal. 

Dandelion  y  s.  (Bot)  der  Löwenzahn. 

Dandy-brushy  s.  die  Fischbeinbürste; 
—  horse,  die  Draisine,  das  Beitrad,  Ve- 

lociped; loom,  der  Dandjwebstuhl, 

ein  kleiner  Bandstuhl  für  glatte  Stoffe; 
— roUer,  (Pap.  m)  die  Sieb  walze,  die 
Walze  zum  Nachahmen  von  geripptem 

Papier; roving,  (Spinn)   die  zweite 

Yorspinnmaschine. 

Dane- wort  y  s,  (Bot)  der  Zwerghol- 
lunder. 

Danger!  (interj)  (Railw)  Gefahrl  haltl 
(Signal  für  den  Lokomotivführer). 

Danger-lighty.  s.  (Bailw)  die  Signal- 
lateme;  — signal,  — whistle,  das  Koth- 
signal. 

Dangling-knoty  s.  die  Quaste. 

Darnell's  eelly  s.  (Eleetr.  Tel)  das 
Daniell'sche  Element  (mit  Kupfer-Zink- 
Elektroden,  auch  Daniell,  DanidVs  bat- 
tery, DanieiVs  dement);  — *«  hygrometer, 
(Phys)  das  Daniell'sche  Hygrometer; 
— '«  safety  stop-cock,  Daniell's  Doppel- 
hahn. 

Danishy  a  balance,  eine  Art  Schnell- 
wage;  —  skin,  das  dänische  Handschuh- 
leder. 

DantziOy  s.  Danzig;  — lock,  das 
Springschlbss  für  Seekisten;  — rye,  der 

weisse    Boggen; spruu,    Danziger 

Doppelbier. 

Dapiehoy  zaspis,  s.  der  Dapieho, 
Zaspls,  gegrabene  Kautschuk  (aus  den 
Wurzeln  von  Siphonia  dastica  in  Süd- 
amerika). 

Darby  y  s.  (Mas)  das  zweihändige 
Beibebrett. 


Daroet' metal.  —  Dead -angle. 
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Daroet-metaly  Daroet^s  alloy  ^  a, 
(Met.)  Darcet'8  Metallgemüch  (WiBxnnth, 
Blei  and  Zinn). 

Dark  I  a.  dunkel;  —  ehcmher,  (Opt.) 
die  Camera  obsonra;  —  eherry-glotef  — 
red  heat,  {Met.  Forg.)  die  Bunkelroth- 
glut;  —  glaaaea,  pi,  (Opt.)  Verdunke- 
loDgiglaser,  Schattengläser;  —  Umtem, 
die  Blendlaterne;  (Mar.)  der  Kokok, 
Schlnnt. 

Darkening«  s.  (Dye.)  das  Dnnkler- 
machen,  Nachaonkeln. 

to  Danii  V.  a.  stopfen,  ausbessern. 

Damingy  s.  das  Stopfen. 

Baming^-needlefly  a.  pi.  Stop&adeln; 
— stitch,  der  Stop&ticli. 

Darrling;  ellquated  copper ,  a, 
(Mä.)  der  Darrling,  das  ausgesaigerte 
Kapfer. 

Dart,  a,  der  Wurfispiess,  Wurfjpfeil. 

Dart-fltick|  a.  der  Bolchstock,  der 
Stockde^n. 

Dash«  «.  die  Bespritaong;  (Print.)  der 
Strich,  Gedankenstrich;  (Tel.)  der  Strich; 

—  cf  two  atonea,   der  Anstoss,  das  An- 
einanderpassen  zweier  Steine. 

Dajih- board  I  5.  (Coach -m,)  das 
Schmutzleder  (am  Wagen);  — board  of 
a  paddU'wheA,  (Hydr,)  die  Schaufel, 
Radtchanfel;  — pot,  (St.  eng.)  der  kleine 
BremscTlinder  der  Corlüf-Maschine;  — 
vthed,  (ßteaeh.)  das  Waschrad. 

Daabing^leather,  a.  (Coaeh-m.)  das 
Spritzleder. 

Daayxneter,  a.  ((77iem.)da8Dasymeter. 

to  Date,  V.  a.  datiren;  to  —  ticketa, 
(Bailw.)   Fahrkarten  datiren  (stempeln). 

DatOy  a.  (Bot)  die  Dattel;  (Comm.) 
die  Yerfallzeit  eines  Wechsels;  bearing 
— ,  de  Dato;   long  — ,  die  lange  Sicht; 

—  tree,  (Bot.)  die  Dattelpalme. 
Datolite,  datholite,  a,  (Miner,)  der 

DatoliÜi,  Dattelspath. 

Datum 9  a.  das  Gegebene,  der  Stoff, 
Vorwurf,  die  Grundlage. 

Datum -linoy  a.  (Surv,)  die  Basis, 
Vergleichungslinie,  (hundlinie,  der  Hori- 
zont einer  Bemessung. 

to  Dauby  V,  a.  (BtUld.)  schlecht  an- 
streichen, ansudeln;  rauh  putzen,  be- 
rappen: (Päint.)  sudeln. 

Dauoer,  a,  der  Sudler. 

Daubing,  a,  das  Sudeln;  (Build.)  der 
Rauhputz,  Bappputz; — ,  richtiger  dubb- 
ing, (Gurr.)  eine  Mischung  von  Thran 
und  Talg,  womit  die  Häute  nach  dem 
Scheren  behandelt  werden. 

Davenport,  a,  (Join.)  das  Husik-  oder 
Schreibschränkchen. 

Davity  *.  (Mar.)  die  Jntte,  die  taube 
Jütte,  der  Davit,  Penterbalken ;  anehor- 
— ,  die  Ankexjütte;  boat  — ,  die  Boot- 
jatte. 

DaTit-cbockj    a.  (Mar.)  der  Klotz; 

—  guy,    die  Jütte  der  LuTpardunen; 

—  rope,  das  Beitau. 


Dayy-lampj  miner's  safety-lamp; 

a,  (Min.)  die  Davy'sche  Lampe,  Sicher- 
heitslampe; —  boy,  der  Lampex^unge; 

—  man,  der  Lampenwärter. 

Dawk)  a.  (Join.)  der  Kerb,  Einschnitt. 

Day,  a.  der  Tag;  (Build,)  das  Lichte, 
die  lichtenöfihung ;  das  Fensterlichte 
(auch  day'Ught);  —  of  adreaa,  —  of 
hire,  (Print.)  der  Zusagetag,  Anredetag; 

—  a,  pl.  of  grace,  (Comm.)  Bespekttage, 
Bespittage;  —*a  height,  (Build.)  die  Höhe 
im  Lichten;  intercalary  — ,  der  Schalt- 
tag; lay —  a,  pl.  (Comm.)  die  Liege- 
tage; i^ay ,  —  of  payment,   (Comm,) 

der  Zahltag;  aettUng — ,  der  Abrech- 
nungstag. 

Day -book  9  a.  (Coman.)  das  Journal; 
— -cZocJk,  (Watchm.)  die  Uhr,  welche 
24  Ständen  geht;  — codi,  die  oberste 

Steinkohlenschicht ; labourer,     der 

Taglöhner;  — levd,  (Min,)  der  zu  Tage 
ausgehende  Stollen;  — Ught,  (Buüd.) 
vid,  day;  — aht^,  (Min,)  das  Lichtloch, 
der  Lichtschacht;  — ahift,  die  Tag- 
schicht;   —  aignal,    (Bailw.    Tel.)    das 

Tagsignal; ticket,  (Bailw.)  da«  nur 

für  einen  Tag  gültige  Billet;  — work, 
das  Tagewerk;  die  Arbeit  im  Tagelohn; 
(3ftn.)  die  Tagschicht;  (Mar.)  das  Etmal 
(der  in  24  Stunden  durchsegelte  Weg); 

—  worker,  der  Taglöhner;  (Min.)  der 
Schichtarbeiter. 

Dead^  a.  todt ;  matt,  glanzlos ;  (Areh.) 
falsch,  blind,  fingirt;  (Min.)  taub;  —  a, 
pl.  (Min.)  Todtliegendes,  taubes  Gtetein, 
Berge;  —  article,  (Comm.)  der  Laden- 
hüter; —  charge,  (Met.)  die  leere  Gicht; 

—  colour,  (Paint.)  der  Grund;  — eentera, 
pl.  (Tum.)  todte  Spitzen,  feste  Spitzen; 
a  debt  —  in  law,  (Comm.)  eine  nicht 
klagbare  Schuld;  —  gold,  mattes  Gold; 

—  heapa,  pl.  (Min,)  das  taube  Gestein; 

—  ^lettera,  pl.  unbestellbare  Briefe;  — 
Ume,  der  todtgebrannte  Kalk;  —  oil, 
heavy  oil,  ereoaote-oil,  das  schwere  Stein- 
kohlentheeröl ;  —plate,  (Met.)  die  Feuer- 
platte  unter   der  Feuerthür;   —  point, 

—  centre,  (Mach.)  der  todte  Punkt;  — 
rock,  —  ground,  —  workß,  pl.  (Min.) 
taubes  Gestein;  —  atock,  (Comm^  ein 
Yorrath  von  Waaren,  Welche  keinen 
Absatz  finden;  —  wreck,  (Mar.)  das 
Wrack,  dessen  Eigenthümer  nicht  zu  er- 
mitteln ist. 

Dead-angle y    a.  der  todte  Winkel; 

—  beat,  ^- beat  escapement,  (Watchm.) 
die  ruhende  Hemmung ; beat  galva- 
nometer, (Tel.)  Thomson's  Dead-beat- 
Galvanometer  (eine  Art  Spiegelgalvano- 
meter) ; block , eye   bU>ck,  (Mar.} 

der  Jungfemblock ,  Todshoofdblock ;  — 
bolt,  der  Schliessriegel ;  — colouring, 
(Patnf.)  die  Grundirung ;  — door,  (Arch.) 
die  blinde  Thür,  Scheinthür;  — doora, 
pl.  (Mar.)  die  Schutzthüren  vor  den 
ThürenderSeitengallerie;  — eye,  (Mar.} 
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der  Jangfemblock,  Todshoofdblock ;  — 
eye   of  the   crowfoot,   (Mar.)  der  Spriet- 

block; face,     (Arch.)    die  -  Blende, 

blinde  Mauer;  — fall,  {Min.)  die  Sturz- 

bühne    (an    der    Bchachtöffiaung) ; 

freight,  (Mar.)  die  schlaffe  Fracht, 
Faulfracht;  — gilt,  matt  vergoldet;  — 
head,  (Found.)  der  verlorene  Kopf,  Qiess- 
kopf,  ÜebergusB;  — level,  die  ebene, 
horizontale  Fläche;  {Min.)  der  zu  Tage 
ausgehende  Stollen;  — Ught,  {Ship-b.) 
das  von  oben  in  die  Kaiüte  fallende 
Licht,  Scheilicht;  — lock,  {Lockam.)  das 
von  der  einen  Seite  mittelst  eines 
Schlüssels,  von  der  anderen  mittelst 
einer  Klinke  zu  Öffhende  Schloss;  — • 
neap,  {Mar.)  die  Nipptide,  die  schwächste 

Fluth; reckoning,  (Mar.)  die  Gissung 

(die  Berechnung  des  Weges,  den  ein 
Schiff  gemacht  hat,  ohne  Zuhülfenahme 
astronomischer  Beobachtungen) ;  — 
roristing,  (Jfef.)das  Tod  trösten; — ropes, 
pl.  {Mar.)  das  stehende  Tauwerk;  — 
smooth,  (von  dem  Hieb  einer  Feile  ge- 
sagt) feinschlicht;  — strain,  {St.  eng.) 
der     durch     den    Cylinder     abgehende 

Dampf; waU,     {Areh.)    die    blinde 

Mauer,  Mauer  ohne  Fenster;  — water, 
(Mar.)  das  Kielwasser;  — weight,  die 
Last;  das  Thürff ewicht ;  {Comm,)  das 
todte  Kapital;    {Mar.)    die    Schiffslast; 

{B^ilw.)  die    todte  Last; well,   der 

Abzugsbrunnen; wood,    das    faule 

Holz;  {Carp.)  das  Abholz,  Afterholz; 
{Ship-b.)   der   Kielklotz,    das   Todtholz; 

—  wool,  die  Baufwolle;  — works,  pl. 
(Ship'b.)  das  todte  Werk  (der  Theil  des 
Schiffes,  der  sich  über  dem  Wasser 
befindet). 

to  Deaden^  v.  a.  matt  machen,  mat- 
tiren;  to  —  liquids,  Flüssigkeiten  schal 
machen;  to  —  a  ship^s  course,  den  Lauf 
eines  Schiffes  hemmen. 

Deadening^  s,  das  Mattiren ;  {Build.) 
die  Absorption  des  Schalles;  {Oild.)  der 
dünne  Leimüberzug  über  {Gegenstände, 
die  matt  vergoldet  werden  sollen. 

Deading^  s.  {St,  eng.)  die  Kessel- 
bekleidimg. 

Deadly  I  a.  night-shade,  {Bot)  der 
Nachtschatt)en. 

to  Deal  in  i  •  .y  v.  n.  {Comm.)  handeln 
mit .... 

Deal^  s.  das  Fichtenholz,  Föhrenholz, 
Bothtannenholz ;  das  Brett,   die  Diele; 

—  s,  pl.  das  Schnittholz,  Brettwerk; 
ßr ,  das  Fichtenholz;  das  Fichten- 
brett; red — ,  das  Kiefernholz ;  rough — , 
das  rauhe  Brett;  white  — ,  das  Tannen- 
holz. * 

Deal-boz.  s.  die  Spanschachtel;  — 

door,    die   Bretterthüre; end,    das 

kurze  Brett,  Brettstück;  — frame,  die 
Brettsägemaschine; wood,  vid  deal. 

Dealer  f  s.  {Comm.)  der  Kaufbiann, 
Handelsmann;    —    in   dry  goods,    der 


Ellen waarenhändler;  ^  in  groceries, 
der  Specereihändler;  —  in  hardware, 
der  Eisenwaarenhändler ;  —  in  old  books, 
der  Antiquar;  —  in  provisions,  der 
Esswaarenhändler,  Delikatessenhändler. 

Dealing  y  s.  {Comm.)  die  Handlungs- 
weise. 

Dean.  s.  (Min.)  das  Ort,  das  Feldort 
(das  Enae  des  Stollens). 

Dearborn^  s.  (Coach-m.)  ein  leichter, 
einfEusher,  vierräderiger  FamiUenwagen. 

Death-watoh^  s.  der  Holzwurm. 

Debage^  s,  {Mauuf)  ein  demAlpacca 
ähnlicher,  halbwollener  Stoff. 

Debasement,  s.  {Chem.)  die  Yerfil- 
schung,  Beimischung;  {Met.)  die  Verfäl- 
schung; —  of  coin,  das  Kippen  der 
Münzen. 

to  Debate^  v.  a.  an  account,  {Comm.) 
eine  Rechnung  anfechten. 

Debenture^  s.  der  Schuldschein,  die 
Obligation;  (am  Zollamt)  die  Obligation  ' 
über  den  BüokzoU,  der  BückzollscSiein. 

Debenturedj  a.  goods,  (Comm.)  Waa- 
ren,  auf  welche  der  Bückzoll  bezahlt 
worden  ist. 

to  Debit y  V.  a.  {Comm.)  debiüren, 
belasten. 

Debit,  s.  {Comm.)  das  Debet,  das 
Soll;  die  Debetseite  des  Hauptbuches. 

Deblaiy  s.  {French)  {Frt.)  die  aus- 
gegrabene Erde. 

Debranning-machlney  s.  {Agr.)  die 
Kornschälmaschine. 

Debris y  s.  {French)  der  Schutt,  Ab- 
fall; die  Trümmer;  das  Bohrmehl  (bei 
Erdbohrungen). 

Debt,  s.  {Comm.)  die  Schuld;  —  s 
active  and  passive,  pl.  die  Aktiva  und 
Passiva;  absolute  —  s,  certain  —  *,  pl. 
unbedingt  zu  zahlende  Schulden;  eon- 
tingent  —  s,  uncertain  —  s,  pl.  bedingt 
zu  zahlende  Schulden;  joint  —  s,  pl. 
Schulden  zu  Lasten  einer  Kompagnie ;  — s, 
pl.  at  law,  legal  —  s,  pl.  formell  klag- 
bare Schulden;  n<Uion<il  — ,  die  Staats- 
schuld; prescribed  — ,  die  verjährte 
Schuld;  receivable  -r,  die  Schuldforde- 
rung; separate  —  s,  pl.  Privatschulden; 
surviving  —  s,  pl.  Schulden,  welche 
bleiben,  nachdem  der  Schuldner  sein 
ganzes  Vermögen  den  Gläubigem  ab- 
getreten hat;  — book,  das  Schuldbuch. 

Debtor,  s.  {Comm.)  der  Schuldner, 
Debitor;  das  Debet,  das  Soll;  —  and 
creditor,  Soll  und  Haben;  the  — ^s  side, 
die  linke  Seite  des  Haupt1E)uches. 

Debullitioni  s.  das  Aufwallen,  Auf- 
sieden. 

Debuseope,  s.  {Opt.)  eine  Art  Ka* 
leidoskop. 

Deca y  Deka ,  das  Zehn- 
fache. 

DecagoUi  s.  {Geom.)  das  Zehneck. 

Decahedron,  s.  {Oeom.)  die  zehn- 
seitige Figur,  der  Zehnflächner. 


Decant.  —  Decomposition. 
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to  Decant  y  v.  a.  ans  einem  Qefftas 
in  ein  anderes  giessen,  umfüllen;  de- 
cantiren,  klar  abgieasen;  to  —  t{^ine, 
Wein  ablassen;  Wein  in  Karaffen  füllen. 

Deoantatiozii  s,  das  Abgiessen,  Ab- 
klaren, Decantiren. 

Decanter y  s.  (Qltus-m.)  die  Karaffe; 
{Chem,)  das  Abklärgefäss ;  rtfrigereUing 
— ,  die  Kühlflasche. 

DecapagOy  s.  {Qüd.)  das  Abbrennen 
(mit  Amalgam). 

to  DecarboniBCi  v.  a.  den  Kohlenstoff 
entziehen,  entkohlen;  {Met,)  gar  machen. 

to  Deoarbnratey  to  decarburlsei 
V.  a.  entkohlen  (z.  B.  Boheisen). 

Deoaroj  s.  {8urv.)  die  Dekare,  das 
Dekar  (ein  Flachenmaass). 

Decaatere^  s.  (Qeom.)  der  Dekaster 
(ein  Knbikmaass). 

Deoastile.  decastyle^  8.  (Arch.)  der 
zehnsäolige  rorUkus,  das  Bekastylon; 
a.  zehnsänlig. 

to  Decay j  v,  n.  (Build.)  verfallen: 
(S4fp-fr.)  verfaulen,  vergehen;  (Chem) 
verwesen. 

Decay y  a.  (Build,)  der  Verfall,  die 
Baufälligkeit,  Bokadhaftigkeit; — ,  erema- 
eauaia,  (Chem,)  die  langsame  Verbren- 
nung, die  Verwesung,  Eremakausie. 

Decaying y  a.  £eiuI,  morsch;  in  Ver- 
wesung begriffen. 

Deci....*!  das  Zehntel.... 

Deoünaly  a.  (Math.)  der  Becimalbruch; 
periodical  — ,  recurring  — ,  der  periodische 
Deetmalbruch. 

Decimal^  a.  (Math.)  decimal,  nach 
zehn  gerechnet;  —  balance,  die  Decimal- 
wage;  —  fraction,   der  Decimalbnich ; 

—  meaaure,  das  Becimalmaass ;  —  ayatem, 
das  Dedmalsystem. 

Dedma-ootaTOy  a,  (Print,)  das  Acht- 
zehntelformat, Oktodezformat ;  — aexto, 
das  Sechzehntelformat,  Sedezformat. 

Deoky  a.  (Ship-b.)  das  Beck,  Verdeck; 
(RaÜw,)  die  Plattform,  Bedielung  der 
Drehscheibe;  the  between —  a,  the  tween- 

—  a,  das  Zwischendeck;  fluah — ,  das 
glatte  Verdeck;  half—,  der  Stückplatz 
das  Halbdeck;  hurricane  — ,  bridge  — 
die  Kommandobrücke,  das  Schutzdeck 
iron  — ,  das  eiserne  Deck;  looae  — , 
preventer — ,  das  lose  Deck;  die  Stel 
ling;  lower  gun — ,  das  erste  Verdeck 

oHop ,   das   Orlopdeck,   Bai^erdeck, 

die  Kuhbrüc&e  (das  erste  Deck  unter 
der  Wasserlinie);  middle  — ,  das  zweite 
Verdeck;  quoHer — ,   das  Quarterdeck; 

apare ,  apar — ,  upper  — ,  das  dritte 

Verdeck;  —  with  a  waiat,  —  with  a 
break,  das  gebrochene  Verdeck. 

Deck-beam^  a,  (8hip-b,)  der  Decks- 
balken ; cargo , load ,  die  Decks- 
ladung ; cambering ,     der     Katzen- 

rucken;    ^-carriage,  die  Schiffslafette; 

—  descent,  der  Niederbug; fiUinga, 

pU  die  Deckbeschläge;  — guna,  pl,  die 


Schiffsbatterie;  '^•'hook,  das  Deckband; 

houaea,  pl.   die  Gebäude   auf  Deck; 

—  Ught,  das  Oberlicht  einer  Kajüte: 
— plank,  der  Decksnagel  (zum  Befesti- 
gen der  Decksplanken); planka,  pl, 

die  Decksplanken;  — plate  of  a  chimney, 

die  Klappe;  — ^riaing,  der  Auf  bug; 

stopper,   der  Deckstopper; tranaom, 

{Ship-b,)  die  Deckwrange,  der  Deckworp. 

Deckle  y  deckel  ^  a.  (Pap,  m.)  der 
Deckel  (ein  endloser  Biemen  zur  Be- 
grenzung des  endlosen  Papiers);  (bei 
der  Büttenpapiermaschine)  der  dieselbe 
Funktion  verrichtende  Schöpfirahmen. 

Declaration^  a.  of  bankruptcy,  (Com,m.) 
die  Falliterklärung;  — of  duty,  die  Zoll- 
angäbe ;  —  of  imports  and  exporta ,  die 
Angaben  uberlmiwrt  undJBxport;  —  of 
the  value,  die  Werihangabe. 

Declination  y  a.  (Aatr.)  die  Decli- 
nation, astronomische  Abweichung;  — 
of  the  needle  or  compaaa,  magnetic  — , 
(Phya.)  die  Abweichung,  Declination  der 
Magnetnadel;  (Afar.)  Se  Missweisung. 

Declinator^  declinometer,  a.  (Phya.) 
das  Declinometer,  der  Abweichungs- 
messer. 

Deolination-compasSy  a,  (Phya.)  die 

Declinationsboussole ; map,  die  De- 

clinationskarte. 

to  Decline  9  v.  a.  (Comm.)  ablehnen. 

Decline,  a.  (Comm.)  die  Abnahme; 
the  price  is  on  the  — ,  der  Preis  sinkt. 

DeclivitSTt  a.  die  Abdachung,  der 
Abfall,  das  Gefälle. 

Decoction,  a.  das  Auskocheu,  Absie- 
den ;  das  Decoct,  die  wässerige  Abkochung. 

Decolorimeter,  a.  (Chem,)  das  Deco- 
lorimeter,  Instrument  zum  Messen  der 
Entfärbungskraft. 

to  Decolour,  to  decolorize,  v.  a. 
entfärben.      * 

Decolouring-power ,  a.  die  Entfär- 

.  bungskraft ; atyle  of  calico-printing, 

der  Aetzdruck,  Druck  mit  Enlevage.- 

Decomposable,  a.  (Chem.)  auflösbar, 
zersetzbär;  (Phya.  Mech.)  zerlegbar. 

to  Decompose,  v.  a.  (cSiem.)  zer- 
setzen; (Phya,  Mech.)  zerlegen. 

Decomposer,  a,  vid,  decompoaing-pan ; 
(AlkaU-man)  der  Sulfatarbeiter. 

Decomposing  -  furnace,  a,  (AVkaXi- 

man.)    der   Sulfatofen; hearth,    der 

Vojrderherd  des  Sulfatofens;  — pan,  die 

Zersetzuugspfanne,     Sulfatpfanne; 

power,  die  Zersetzungsfähigkeit. 

Decomposition,  a.  (Chem,)  die  Zer- 
setzung; (Phya,  Mech.)  die  Zerlegung; 
double  — ,  (Chem.)  die  Zersetzung  durch 
Wahlverwandtschaft;  —  by  eUctrieity, 
die  elektrochemische  Zersetzung,  Elek- 
trolyse; —  of  forces,  (Mech^  die  Zer- 
legung der  Kräfte;  —  ofUght,  (Phya.) 
die  Zerlegung  des  weissen  Lichtes;  — 
by  putrtfaetion,  (Dye,)  das  Umschlagen, 
Durchgaben  der  Küpe. 
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Decompress,  —  Defuselatlon, 


to  Decompress;  v.  a.  den  Druck 
entfernen. 

Decorated  style  ^  a.  {Arek.)  Benen- 
nung des  englisch -gothischen  Baustiles 
zwischen  der  Frühgothik  {JBkrly  EngUah) 
und  dem  Tudor-Styl  {perpendicidar 
style). 

Decoratiozi;  s.  (Areh.)  die  Decoration, 
Ausschmückung,  der  Zierrath;  —  s,  pl. 
(Th.)  die  Theaterdecorationen. 

Decorative  painting  ^  s.  die  Deco- 
rationsmalerei; —  plants,  pl.  Zierpflan- 
zen ;  —  printing,  der  Zierdruck. 

Decorator ;  s.  der  Decorateur,  Zim- 
mermaler, Gipser;  — *s  cement,  der  Stuck. 

to  Decorticate,  v.  a.  abrinden,  die 
Binde  abschälen;  aushülsen. 

Decorticator,  s,  die.  Entschähna- 
Bchine. 

to  Decrease,  v.  n.  abnehmen. 

Decrepitation,  s.  (Chem.)  das  Ab- 
knistem,  Verpuffen,  Yerprasseln. 

to  Deduc^  V.  a.  abziehen. 

Deducting,  adv,  abzüglich;  —  ex- 
penses, abzüglich  der  Kosten. 

Deduction,  s.  (Comm,)  der  Abzug, 
Nachlass,  die  Kimesse. 

Deed,  s.  die  Urkunde;  —  of  partner- 
ship, (Comm.)  der  Sooietätsvertrag. 

Deed-boz^  s.  die  (gewöhnlich  eisen- 
blecherne) Kassette  zur  Aufbewahrung 
von  Urkunden. 

Deep,  a.  tief;  {Dye.)  dunkel;  —  in 
the  hold,  (8hip^.)  tief  gebaut;  — loaded, 
—  Uulen,  tief  geladen;  —  load-mark, 
die  Wassertracht ;  —  wine,  dunkelrother 
Wein. 

Deep-plt,   s.  {Min.)  der  Tiefschacht; 

sea   cable,    {Tel.)    das    Tiefseekabel; 

— sea  fishing,  die  .Hochseefischerei;  — 
sea  line,  die  lange  Angelschnur;  die 
Gross-Lothleine ,  £e  Senkleine  von  200 
Faden  Länge  mit  einem  Gewichte  von 

28  Pfund; sea  sounding,   die   Tief- 

seelothung; tpaisted  ship,    {Ship-h.) 

das  tief  verbundene  Schiff,  Kuhlschiff; 
— tpeU  pump,  die  Pumpe  über  einer 
tiefliegenden  Quelle. 

to  Deepen,  v.  a.  vertiefen ,  austiefen; 
{Dye.)  dunkler  färben;  {Min.)  einen 
Schacht  niedersenken,  fällen;  to  —  a 
harbour,  einen  Hafen  ausbaggern;  to  — 
a  mine  perpendicularly,  (Min.)  eine 
Grube  absaigem;  to  —  the  strokes, 
{Engr.)  die  Stiche  tiefer  graben,  auf- 
stechen. 

Deepening;  s.  die  Vertiefung,  Aus- 
höhlung, der  Tiefschnitt;  {Build.)  die 
Austie&ng,  Abteufung. 

Deepest,  a.  pit  in  a  mine,  {Min.)  der 
Erbschacht. 

Deeps,  s.  pl.  {Nav.)  die  Zwischen- 
räume zwischen  den  Marken  der  Loth- 
leine. 

Deer,  s.  {Zool.)  das  Bothwild;  faXlow 
— ,  der  Damhirsch;  red  — ,    der  Both- 


hirsch;  rein — ,  das  Bennthier;  roe , 

das  Beh. 

Deer -path,   *.   der   Wildpfad;    — 

shot,  die  Behposten,  das  Behschrot; 

skins^  Behfelle;  —-«toUin^,  das  Pirschen. 

Defalcation,  s.  {Comm.)  der  Abzug. 

Default,  s.  der  Fehler;  —  of  the 
drawee  or  acceptor,  verweigerte  Beach- 
tung eines  Wechsels;  to  make  — , 
{Comm.)  nicht  bezahlen;  partners  in  — , 
Zahlung  weigernde  Theilnehmer;  on  — 
of  payment,  wegen  Mangels  an  Zahlung. 

to  Defeat,  v.  a.  the  creditors,  {Comm.) 
die  Gläubiger  hintergehen. 

Defecation,  s.  {Chem.)  die  Abklärung, 
Läuterung;  {8ug.  m.)  die  Scheidung  (des 
Bübensaftes). 

Defecator,  defecating-pan,  s.  {Sug. 
m.)  die  Läuterungspfanne,  Scheidungs- 
pfanne. 

Defect,  s.  der  Fehler,  Makel;  die 
Ungleichheit;  {BookseU.)  das  Fehlende. 

Defective,  a.  defekt,  beschädigt; 
mangelhaft;  (von  der  Kompassnadel 
gesagt)  verfälscht,  verwirrt. 

Defence,  s.  {Frt.)  ein  Werk,  das  ein 
anderes  flankirt;  —  s,  pl.  die  Yerthel- 
digungswerke;  —  of  a  pier,  {Br.  build.) 
die  Schutzwand,  Bogenwand  eines 
Brückenpfeilers. 

Deferred ,  a.  stock,  —  fund,  {Comm,) 
eine  Staatsschuld,  deren  Abzahlung  erst 
nach  Ablauf  einer  gewissen  Zeit  be- 
gonnen wird. 

Deficiency,  s.  {Math.)  das  Geschlecht 
einer  Kurve. 

Deficit«  s.  {Comm.)  das  Deficit. 

to  Demate,  v.  n.  defiUren. 

Defilement,  s.  {Frt.)  das  Defilement; 

—  in  altitude,  das  vertikale  Defilement; 

—  in  direction,  das  horizontale  Defilement, 
to  Defiagrate,  v.  n.  {Chem.)  defla- 

griren,  verpuffen,  abbrennen. 

Deflagrating -Jar,  s.  {Chem.)  die 
Glocke  zum  Ezperimentiren  mit  Ab- 
brennungsversuchen;  — spoon,  der  Ab- 
brennlöffel. 

Deflagration,  s.  {Chem.)  das  Defia- 
griren.  Verpuffen,  Abbrennen. 

to  Deflect,  v.  a.  {Magn.)  ablenken. 

Deflection,  s.  die  Abweichung,  die 
Biegung ;  {Art.)  die  Abweichung  von  der 
Schusslinie;  {Magn.)  die  Ablenkung;  — 
of  a  girder,  {Build.)  das  Einsacken  eines 
Balkens. 

Deflectometer,  s.  {Mech.  Opt.)  der 
Abweichungsmesser,  Bic^ngsmesser. 

Deflector,  s.  der  Deflector  (an  Lam- 
pen,  Oefen  etc.) 

to  Defraud,  v.  a.  (Comm.) defhtudiren. 

Defirauder,  s.  {Comm.)  der  Defrau- 
dant,  ZoUdefraudant. 

to  Defray,  v.  a.  the  charges,  {ComnU^ 
die  Kosten  bestreiten. 

Defüselation,  s.  {Alcohol-man.)  die 
Entfuselung. 


Degenerate,  —  Density. 
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to  Degenerate  9  v.  n.  (Math,)  aus- 
arten, zerfallen  (von  Karren  und 
Flächen). 

I>eggi2i^macliiney  ».  (Cotton-m.)  die 
Attfieachtmaschine. 

Degree^  s.  {Math.  Oeom.  Phys.)  der 
Grad;  (Slath.)  die  Beihe  von  drei  Zif- 
fern, in  welche  eine  Zahl  von  den 
Einem  aus  abgetheüt  wird;  —  of  de- 
ration, {Art.)  der  Erhöhungsgrad;  —  of 
heat,  (Phys.)  der  Wärmegrad;  —  helow 
tnoy  der  Kältegrad;  —  8,  pl.  of  Oxy- 
dation, (Ckem.)  die  Oxydationsstufen;  — 
o/slopeness,  (Bailw.)  der  Böschungswinkel. 

Belaine^  s.  {Mant^f,)  ein  halbwollener, 
bnnter  Damenkleiderstoff. 

to  Delay^  v,  a.  (Comm,)  hinhalten. 

Delay I  a.  (Baiiw,)  die  Verspätung; 
—  of  payment,  (Comm.)  die  Pristung, 
Gestandung. 

Del  oredere^  to  stand ,  {Comm^ 

Belcredere  stehen,  Bürgschaft  leisten. 

Dele^  8.  (Print.)  das  Deleatur,  das 
Streichungs-,  Weglassungszeichen. 

Delegation^  s,  (Comm,)  die  Ueber- 
tragnng  einer  8chuldforderung  an  einen 
Anderen. 

Deletioni  s.  (Print.)  das  Wegnehmen 
von  Buchstaben  und  Worten. 

Delft-blue^  8.  (Cal.  pr)  das  Englisch- 
blau,  Indigoblau,  Fayenceblau. 

Delft-ware,  Delf-ware,  s.  das  Delf- 
ter  Geschirr  (eine  Art  Fayence). 

Delicacy  9  «.  die  Empfindlichkeit 
(z.  B.  of  a  halanee,  einer  Wage). 

Delicate,  a.  empfindlich. 

Delineator^  «.  (Surv.)  der  Delineator ; 
(Tau.)  das  yerschiebbare  Muster. 

to  Deliquate,  v.  n.  zerfliessen,  in 
Flnss  gerathen. 

Deliqueeoenoe,  s.  (Chem.)  das  Zer- 
fliessen. 

Deliquescenti  a.  zerfliesslich. 

Deliquiunii  a.  (Chem.)  der  zerflossene 
Körper,  das  Deliquium. 

to  Deliver;  v.  a.  abUefem,  einhän- 
digen; (Found)  sich  leicht  ausheben 
lassen,  gut  loslassen;  to  —  inpayment, 
(Comm)  in  Zahlung  geben;  to  —  in 
trust,  in, Verwahrung  geben. 

Deliverable^  a.  free  on  hoard,  (Comm.) 
frei  an  Boid  zu  liefern. 

Deliverinfi^ballB;  a.  pl.  (Spinn.)  die 
Zugwalzen,  Abzugswalzen ;  —  roUera,  pl. 
f*j  a  drawing-frame,  (Cotton-apinn)  die  Zug- 
walzen ;  — roUera,  pl,  of  a  apreader,  (Flax- 
«ptiifi.)  die  Streckwalzen,  Ausziehwalzen. 

Delivery 9  a.  die  Abgabe,  Lieferung; 
[pl .  Comm.)  der  Absatz ;  (Found.)  der  Ab- 
lauf, die  Yeijüngung  eines  Modells ;  bill 
«/  — ,  (Comm.)  der  Lieferungsschein; 
contract  of — ,  der  Lieferungsvertrag;  —  of 
a  pump,  die  Leistung  einer  Pumpe ;  to  adt 
»«  — i  (Comm.)  auf  Lieferung  verkaufen. 

Delivery-cock;  a.  der  Ablasshahn; 
^  -  orier,  (Comm.)  der  Lieferungsschein ; 


— ptpe,  (Loe)  das  Ausströmungsrohr; 
— ptpe,  (Pump-m.)  das  Druckrohr;  — 
roUer,  (Pap.m)  die  Able&;walze,  Abzugs- 
walze; —  trap,  (8t.  eng)  das  Ausgangs- 
rohr; —  tube,  (Qaa-m)  das  Gasentbin- 
dungsrohr; —  vahe,  das  obere  Ventil, 
Auslassventil ;  (Loc.)  das  Druckventil. 

Delphy  delf«  a.  (Hydr.  areh)  der  Ab- 
zugsgraben aui  der  Landseite  eines  See- 
deiches. 

to  Demagnetize  j  v.  a.  entmagnetl- 
siren. 

Demand  «9.  der  Bedarf  (z.  B.  —  for 
water,  der  Wasserbedarf);  (Comm)  die 
Einforderung,  der  Anspruch;  die  Kach- 
frage, der  Auftrag;  in  — ,  begehrt;  on 
— ,  bei  Sicht. 

Demarcation )  a.  die  Begrenzung; 
Une  of  — ,  die  Grenzlinie. 

Demi- bastion y  a.  (Frt)  das  halbe 
Bollwerk;  — circle,  (G^eom.) ein  einfiEtches 
Instrument  zur  Winkelmessung;  — 
foUo,   (Print)  das  Medianfolio;  — -John, 

die    grosse  Flasche,    Korbflasche; 

octavo,    (Print)  das  Medianoctav; 

reUrf,  (Sculpt)  das  Halbrelief,  die  halb- 
erhabene Arbeit. 

Demolition«  a.  (Build)  das  Nieder- 
reissen,  Abbrecnen. 

to  Demonstrate  9  v.  a.  (Math)  be- 
weisen. 

Demple,  a.  (Agr)  das  Kartoffelsetz- 
eisen. 

Demurrage«  a.  das  Liegen  eines 
Schiffes  im  Hafen  oder  von  Waaren  im 
Bisenbahnwagen  über  die  stipulirte  Zeit 
hinaus;  das  dafür  zu  entrichtende  Geld, 
Liegegeld. 

Demy;  a.  (Pop.  m.)  ein  20  auf  isy^ 
Zoll  grosses  Zeichenpapierformat;  ein 
22 Va  auf  18  Zoll  grosses  Druck-  und 
Packpapierformat. 

Dendraohate,  a.  (Miner)  der  Baum- 
achat, Dendriteuachat. 

Dendrite^  a.  (Miner)  der  Dendrit 

Dendritio^  a.  (Miner)  baumartig, 
dendritisch. 

Dendrology,  a.  die  Baumkunde. 

Dendrometer,  a.  (For)  der  Baum- 
messer. 

Denims y  a.  pl.  (Comm)  aus  Nimes 
stammende  englische  Baumwollenzeuge. 

Denmark-satin«  a.  (Manuf)  ein  halb- 
seidener Stoff  zu  I)amenschuhen. 

Dennety  a.  (Coach -m)  ein  leichter, 
zweiräderiger ,  einem  Gig  ähnlicher 
Wagen. 

Denominator ;  a.  (Arith)  der  Nen- 
ner eines  Bruches, 

to  Density  y  v.  a.  eindicken. 

Densimeter,  a.  (Phya)  der  Dichtig- 
keitsmesser, Densimeter. 

Density,  a.  die  Dichtigkeit,  Dichte; 
das  speciflsche  Gewicht;  deetric  — , 
(Tel)  die  elektrische  Dichte;  maximum 
of  — ,  die  grösste  Dichtigkeit. 
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Dent  —  Derby. 


to  Denty  V,  a.  zahnen. 
Dent,  8.  der  Zahn;  die  Zähnung,  die 
Einzahnung;   das  Zeichen,  die  Marke; 

—  5,  pL  die  Verzahnung;  (Weav.)  die 
Biete,  Stähe,  Zähne;  —  of  batÜement, 
[Frt.)  der  Zinnenzahn,   die  Hauerzacke. 

DentaJy   o.  Zahn- ;  —  chütd, 

(Dent)  der  Zahnmeissel  (zum  Ausbohren 
der  Zähne);  — 'Cut  dovetail,  {Join.)  die 
Schwalbenschwanzverzahnung;  —  driü, 
(Dent.)  der  Zahnbohrer;  —  file,  die 
Zahnfeile;   —  forceps,   die  Zahnzange; 

—  hcmmer,  der  Plombirhammer ;  — 
rubber,  der  Kautschuk  für  künstliche 
Gebisse. 

Dentated}  a.  gezahnt. 

Dented,  a.  gekerbt,  ausgezackt,  ge- 
zahnt; —  ehisd,  der  Zahiuneissel ;  — 
roUer,  {Agr.)  die  Zackenwalze;  ^  wheel, 
(Mech.)  das  Zahnrad. 

Dentel^  dentil ,  a,  {Areh,)  der  Zahn- 
schnitt,  die  Zahnverzierung,  der  Kälber- 
zahn. 

Denteledy  a.  gezahnt 

Dentelle,  s.  {French)  {Bookb,)  die 
Spitzenverzierung. 

Dentioulationy  a.  {Arch»)  der  Zahn- 
schnitt. 

Dentifirioe,  a.  das  Zahnpulver. 

Dentist,  a.  der  Zahnarzt. 

Denture,'«,  der  künstliche  Zahn;  das 
künstliche  Gebiss;  {Mach.)  die  Verzah- 
nung. 

Denudation,  a,  {Qeol.)  die  Ent- 
blössung. 

Deodorizer,  a,  das  Bäncherpulver, 
die  Räucherkerze;  das  geruchvertügende 
Mittel. 

to  Deoxidate,  deoxidlae,  deozy- 
genate,  v.  a,  {Chem.)  einem  Stoffe  den 
Sauerstoffgehal^  entziehen,  desozydiren. 

Deozidation,  deozygenation,  a, 
{Chem,)  die  Desoxydation. 

Deoxidizing  agents,  a.  pL  (C%em.) 
Desozydationsstoffe. 

to  Depart,  v,  n.  {Comm)  abweichen; 
{RailvD,)  abgehen. 

Departure-station,  a^  {Raüw,  Td,)  die 
Abgangsstation,  Absendestation. 

to  Dephlegmate,  v.  «.  {Chem,)  de- 
phlegmiren,  der  flüchtiffen  Bestandtheile 
berauben;  {Alcohol-man!)  entwässern. 

Depilation,  a,  (Tann.)  das  Enthaaren. 

Depilatories,  «.  pU  {Tann,)  die  Ent- 
haarungsmittel. 

Deponent,  a,  {Comm.)  der  Hinter- 
leger, Deponent. 

to  Deposit,  V.  a.  niederlegen ;  iChem.'S 
absetzen,  absetzen  lassen;  v.  n.  [ChemS 
sich  abscheiden,  sich  absetzen;  {Phya) 
sich  niederschlagen;  to  —  the  amount, 
{Comm.)  den  Betrag  deponiren;  to  —  the 
earthy  {BuHd,  Boadrm.)  die  Erde  aufschüt- 
ten, lagern  \  to  —  in  pledge,  {Comm,)  als 
Unterpfand  geben. 

Deposit,  a,  {Chem.)  der  Niederschlag, 


Bodensatz;  (Comm.)  das  Depositum,  die 
hinterlegte  Geldsumme  etc.;  der  Ein- 
Bchuss;  {Min.)  das  Lager,  die  Lager- 
stätte; [Phya.^  der  Niäerschlag;  aüw 
vial  — ,  {Qeol.)  der  angeschwemmte  Bo- 
den, das  Alluvium;  — a,  pl.  in  a  hoüer, 
{8t  eng.)  der  Kesselstein;  eAeetro — , 
{Qalv,)  der  galvanische  Niederschlag. 

Deposit -receipt,  a,  {Comm.)  die 
Quittung  über  ein  Depositum. 

Depositary,  a.  der  Depositar. 

Depositing,  a.  aolutiona,  {Chem,  0<Uv.) 
Lösungen  zur  Erzeugung  galvanischer 
Niederschläge. 

Deposition,  a.  der  Niederschlag;  vid. 
d^oait. 

Depot,  a.  {Comm.)  das  Depot,  die 
Niederlage;  das  Lagerhaus;  {BaUw.)  die 
Güterezpedition ;  (in  Amerika)  der  Eisen- 
bahnhof, das  Bahnhoftgebäude. 

Depreciated^  a.  money,  {Comm.  Aftn^) 
die  herabgesetzte  Münze. 

Depreciation,  a.  {Techn,  Comm.)  die 
Werthverminderung,  Entwerthung. 

to  Depress,  v.  a.  niederdrücken,  zum 
Sinken  bringen,  senken;  to  —  a  piece, 
{Art.)  ein  Geschützrohr  plongiren. 

Depressed,  a.  gedrückt  (von  Bo- 
gen etc.);  to  be  — ,  niedergedrückt  wei^ 
den,  sinken  (z.  B.  von  Flüssigkeits- 
säulen). 

Depression,  a.  die  Depression,  das 
Sinken  (z.  B.  von  Flüssigkeitssänlen) ; 
{Comm,)  die  Niederdrückung,  der  Ab- 
schlag. 

Depth,  a.  die  Tiefe:  (Jftn.)  die  Teufe; 
—  of  a  cog,  {Mach.)  die  Zahnlänge, 
Zahntiefe;  to  go  beyond  the  required  — , 
(JMtn.)  die  Brzteufe  überfahren;  —  of 
lace,  of  ribbon,  die  Breite  von  Spitzen, 
Band;  —  of  a  letter,  {Ptint.)  die  Höhe 
eines  Schriftkegels;  perpendieuiar  — , 
(Min,)  die  Saigerteufe;  —  of  the  keel, 
(Afar.)  die  Ki^höhe;  —  of  ramming, 
{Build.)  die  Bammtiefe ;  —  of  a  aail,  dis 
Tiefe  eines  Segels;  —  of  a  ahaß,  (Min.) 
die  Schachtteufe;  —  of  a  ahip ,  (Mar.) 
das  Hohl  oder  HoU  eines  Schiffes;  — 
of  water  underground ,  {Min.)  der  Wog, 
Wasserwog;  —  where  the  ore  ia  richest, 
{Min.)  die  Erzteufe.      . 

Depthening-tool.  a,  der  Senker, 
Senkkolben;  (Wofc^m.)  der Eingriffzirkel. 

Depuration,  a,  {Met.)  die  Beinigung, 
Läuterung. 

Deputy,  a.  {Comm.)  der  VoUmacht- 
inhaber. 

Deputy -overman  of  sinkers,  a, 
{Min.)  der  Vormann  beim  Schachtab- 
teufen; — tonga,  pl.  die  kleine  Feuer- 
zange; — warden  of  the  mint,  (Jlftn^.) 
der  Münzgegenrechner. 

Derailment,  a,  {Bailw,)  die  Entglei- 
sung. 

Derby,  a.  {Maa.)  das  zweihändige 
Beibebrett. 


Derby  -  spar,  —  Determinant 
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Derby- spar y  Derbysliire-Bpari  s. 
(Miner,)  der  Derbyspath,  Flussspath. 

Derelict^  a.  ship,  (Mar.)  das  Wrack; 
—  goods,  pL  (Comm.)   herrenlose  Güter. 

DereliotS)  a.  pl,  (Mar,)  Wrackgüter. 

Berivation^  s.  (Hydr.)  die  Ableitung 
des  Wassers. 

Derivate;  s.  (Chem.)  das  Derivat,  der 
Abkömmling;  (Math.)  die  abgeleitete 
FonktioD,  der  Differenzialqnotient. 

Derivative;  s.  (Chem.)  der  Abkömm- 
ling, das  Derivat 

Dermal;  a.  instruments,  (Surg.)  In- 
itnunente,  welche  auf  die  Haut  wirken. 

Derrick;  s.  (Mar.)  der  Dirk,  Piekfall; 
(Mech.)  der  bewegliche  Anslieger  eines 
Krahns  oder  einer  Hebevorrichtung; 
floating  — ,  der  schwimmende  Krahn 
mit  Auslieger. 

Derrick-orane;  s.  (Meeh.)  der  Erahn 
mit  Auslieger;  — -faU,  (Mar.)  der  Dirk- 
läufer. 

to  Descend;  v.  n.  niedersteigen,  fal- 
len, niedergehen;  (Min.)  einfallen. 

Descending;  a.  letters,  pl.  (Print.) 
Buchstaben  mit  Unterlänge. 

Descent;  s.  das  Niedersteigen,  Nie- 
dergehen ;  (Suüd.  Oeom.  Surv.)  der  Hang, 
Fall,  die  Neigung,  das  Qe&lle;  (Frt.)  der 
Niedergang  in  den  Graben,  die  Graben- 
descente ;  blinded  — ,  (Frt.)  die  blindirte, 
bedeckte  Descente ;  —  of  bodies,  (Phys.) 
der  Fall  der  Körper;  —  of  the  charge, 
(Met.)  der  Gichtengang,  das  Niedersinken 
der  Gichten;  irregular  — ,  (Met.)  das 
Butschen,  Kippen  der  Gichten;  —  by 
the  ladder,  (Min.)  die  Handfahrt;  — into 
a  mine,  die  Einfahrt,  Grubenfahrt;  —  of 
the  piston,  (8t.  eng.)  der  Niedergang  des 
Kolbens. 

to  Describe;  v.  a.  a  space,  einen 
Baum  zurücklegen. 

Description;  9.  (Build.)  die  Baube- 
schreibung. 

Descriptive;  a.  beschreibend;  — 
geometry,  die  darstellende  Geometrie. 

Desiccation;  s.  das  Trocknen,  die 
Aostrocknung ;  (Brew.)  das  Trocknen 
des  Malzes. 

DesicoativC;  s,  das  austrocknende 
MitteL 

Desiccator;  s.  (Chem,)  der  Trocken- 
apparat, Trockenkasten. 

to  Desig^n;  v.  a.  zeichnen;  (Mach.) 
erdenken,  erfinden;  Pläne  entwerfen; 
(Weatf.)  Muster  ausnehmen  oder  absetzen, 
patroniren. 

Design;  s.  die  Zeichnung;  (Äreh.) 
der  AuMss,  der  Entwurf;  (Weav.)  das 
Patronenpapier  fär  gemusterte  Stoffe, 
die  Dizflkine,  die  Schenie,  das  Muster; 
continuous  — ,  (Weav.)  das  fortlaufende 
Muster;  —  in  fuU  sise,  der  Musterriss 
in  natürlicher  Grösse;  pounced  — ,  Pa- 
pier, auf  welchem  eine  Zeichnung  durch- 
broc^ien  ist;   school  of  — ,  die  Zeichen- 


schule, Kunstschule;  working  — ,  der 
Musterriss,  die  Detailzeichnung. 

Design-paper,  s.  das  Zeichenpapier; 
(Weav.)  das  Patronen  papier ,  Muster- 
papier,   die    Carta   rigata; pricker, 

\Lace-m.)  die  Mustei'pauserin. 

Designing;  s.  (Lace-m.)  das  Durch- 
stechen des  Musters  auf  Pergament; 
(Mach.)  das Pläneentwerfen ;  (Wtav.)  das 
Musterausnehmen,  Patroniren. 

Desilvering;  s.  (Met.)  die  Entsilbe- 
rung  (von  Blei,  Kupfer  etc.). 

to  Desilverize;  v.  a.  (ibre^.)entsübem; 
• — d  lead,  entsilbertes  Blei. 

Desk;  s.  (Join.)  das,  der  Pult;  cho- 
rister's — ,  das  Evangelienpult;  prayer- 
— ,  der  Betschemel,  das  Betpult;  read- 
ing— ,  das  Lesepult. 

Desk- knife ;  s.  das  Falzbein. 

Desozidation;  s.  (Chem.)  vid.  disoxi- 
dation. 

Despatch;  dispatch;  s.  (Td.)  die 
Depesche,  das  Telegramm. 

Dessert;  s.  das  Dessert,  der  Nach- 
tisch; —  service,  das  Dessertservice. 

to  DesulphuratC;  v.  a.  (Chem.)  ent- 
sohwefeln,  abschwefeln. 

Desulphurizing- furnace ;  s.  (Met.) 
der  Entschwefelungsofen,  Böstofen. 

to  Detach;  v.  a,  ablösen;  (Olass-m.) 
absprengen ;  to  —  the  coined  planchets 
from  the  ring,  (Mint)  die  geprägten 
Schrötlinge  hervorstossen. 

Detached;  a.  abgelöst,  lose,  abge- 
sondert; (Arch.)  isolirt,  alleinstehend: 
hervorragend ;  —  pieces,  —  toork,  (Frt.) 
das  Aussenwerk. 

to  Detain;  v.  a.  (Comm.)  vorenthalten, 
nicht  verabfolgen. 

Detection;  s.  (Phys.  Chem.)  die  Er- 
kennung, der  Nachweis. 

Detector;  s.  (Locksm.)  der  Entdecker, 
Angeber;  (St,  eng.)  der  Alarmapparat 
(wacher  ankündigt,  dass  der  Wasser- 
stand im  Kessel  unter  die  niedrigste  zu- 
lässige Grenze  hinabgesunken  ist;  auch 
low-toater  detector). 

Detector  -  lock ;  s,  (Locksm.)  das 
Schloss  mit  Angeber,  Sicherheitsschloss ; 

Brahma*  i ,    das     Brahmaschloss ; 

Chubb*s ,  das  Ohubbschloss. 

Detent ;  s.  (Oun-m.)  der  Kegel,  Spring- 
kegel; (Jfae^.)  die  Sperrklinke,  der  Sperr- 
kegel; (Watchm.)  der  Vorfall. 

Detent -lever;  s.  (Loc)  der  Expan- 
sionshebel; —  loosener,  (Watchm.)  der 
YorfallablÖser;  — »^  pin,  (Locksm.)  der  An- 
haltstift, Sperrkegel;  (TTo^c^m.)  das  Vor- 
fibllklöbchen;  — rod,  (Loc.)  die  Expan- 
sionsstange. 

Detergent;  s:  (Chem.)  das  Beinigungs- 
mittel. 

Deterioration;  s.  (Techn.)  die  Werth- 
verminderung  durch  Abnutzung. 

Determinant;  s.  (Math.)  die  Deter- 
minante. 
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Determine,  —  Diagonal, 


to  Determine;  «.  a.  (Chem,  Phys.) 
bestimmen. 

to  Detonate^  v.  n.  {Ckem.)  explodiren, 
verpuffen,  losknallen. 

Detoxiating-oap ;  s.  (Art.)  das  Zünd- 
hütchen zur  Perkussionszündung; 

composition,  {Art.)  der  Zündsatz  zurPer- 
kussionszündunff,    der  Perkussionssatz; 

—  fog-signal,  (Ba/ilw.)  das  Knallsignal, 
die  Petarde;  — hammtr,  (Oun^^n.)  der 
Perkussionshammer,  Hahn  des  Perkus- 
sionsgewehres; — jar,  — tube,  die 
Verpuffnngsröhre ;  (ArtS  die  Perkussions-^ 
schlagröhre;  — lock,  (Art)  das  Schloss 
der  Perkussionsgeschütze,  das  Hammer- 
schloss;    — powder,    das    Knallpulver; 

—  'primtr,  (Aftn.)  der  Detonationszünder, 
Explosionszünder ;  —  signal,  (EaiUo)  das 
Knallsignal,  die  Petarde. 

Detonatiozi;  s.  (Chem.)  die  Detona- 
tion, Verpuflüng,  Explosion. 

DetritUB;  8.  (Gtol,)  das  GeröUe,  Ge- 
schiebe. 

Deuto  — ;  {Chem.  Miner)  Deuto 

die  zweite  Stufe  der  Oxydation. 

Deutoxide;  «.  (Chem)  das  Deutoxyd. 

to  Develop;  v.  a.  entwickeln,  her- 
vorrufen; (Aftfi.)  aufsohliessen  (einen 
Erzgang) ;  (Phot!)  hervorrufen  (ein  photo- 
graphisches Bild). 

Developable;  a,  swrfact,  (Math)  die 
entwickelbare  Fläche. 

Developer;  ».  (JPhot)  das  Entwicke- 
lungsmittel. 

Developing;  s,  (Phot)  das  Hervorru- 
fen des  photographischen  Bildes. 

Development;  5.  die  Entwlckelung.  . 

Deversoir;  9.  of  a  dike,  (Hydr.  arch) 
der  Ueberfall. 

Deviation;  s.  die  Abweichung,  Ablen- 
kung ;  angle  of  — ,  der  Ablenkungswinkel ; 

—  of  a  balance,  der  Ausschlag  einer  Wage ; 

—  of  the  compass,  die  Abweichung  der 
Hagnetnadel ;  —  from  the  voyage,  (Ma^) 
die  Abweichung  eines  Schiffes  von  der 
übernommenen  Beise,  Versegelung. 

Device,  s.  die  Vorrichtung,  der  Appa- 
rat; der  Entwurf,  Plan;  die  Erfindung; 
(Build)  der  Anschlag ;  —  of  building  costs, 
btUlders  estimate,  der  Kostenanschlag, 
Bauanschlag. 

to  Devil;  V.  a.  wool.  Wolle  wolfen 
oder  maschiniren. 

Devil ;  8.  (Mech)  die  Kluppe,  Schrau- 
benschneidekluppe ;  (Met)  der  Wolf,  An- 
satz, das  wilde  Eisen;  (Mar)  der  blaue 
Faden  in  den  königlichen  Tauen  und 
Segeln;  (Min)  der  mken  zum  Auslösen 
von  Seilen;  (Print)  der  Laulgunge; 
(Spinn)  der  Wolf,  Teufel,  Beisswolf; 
\Wool' spinn.  Pap.  m)  der  Limipenwolf; 
— '5  claw,  (Build)  die  Teufelsklaue,  der 
Wolf,  das  Kropfeisen;  — '«  dung,  die 
Asa  foetida;  — ^s  dust,  die  Staubwolle. 

Devil-oarriage,  s.  (Art)  der  Hand- 
protzwagen, Schleppwagen. 


Deviling;  s,  (Spinn)  das  Wolfen, 
Maschiniren. 

Deviling-maohinO;  s.  (Spinn)  der 
Wolf^  Teufel. 

.  Devitrification;  s.  (Orlass-m)  die  Ent- 
glasung  (von  Glas);  (Mt^)  dieEntglasung, 
Yersteinun^,  Steinung  (von  Schlacken). 

Devitrined;  a.^[a95,  (Olass-m)  entglas- 
tes  Glas ;  —  slag,  (Met)  steinige  Schladcen. 

Devonehire-coliC;  s.  (Min)  die  Blei- 
kolik,   Bleidarmgicht; plains,    pl. 

grobe,  wollene,  buntfarbige  Tücher. 

Dew;  s.  (Phys)  der  Thau;  night — , 
der  Nachtthau. 

Dew-lap;  s.  die  Wamme,  der  herab- 
hängende, häutige  Theil  am  Halse  des 
Bindviehs. 

Dew-retting;  5.  (Agr.  Spinn)  die 
Thauröste,  Feldröste,  Thaurotte. 

Dextrin;  s,  (Ohem)  das  Dextrin, 
Stärkegummi;  mueil<iginous  — ,  die 
Dextrinlösung,  der  Dextrinsyrup. 

DeztroglucoBC;  ordinary  glucose; 
(Chem)  die  Dextrose,  der  Traubenzucker, 
Krüm^ucker. 

Dextrogyrate ;  deztrorotary ;  o. 
(Opt)  rechtsdrehend,  rechtspolarisirend. 

Dextro-tartaric  acid;  s.  (Chem)  die 
Bechts- Weinsäure. 

DhoteC;  dhoty;  9.  der  Streifen  Baum- 
woUenzeug,  welcher  den  Hindus  als 
Kleidung  dient. 

Dhow.  doW;  s.  (Nav)  ein  arabisches 
Küsten&hrzeug. 

Di (als     Vorsilbe     gebraucht) 

(Chem)  zweifach,  Di 

Diabase ;  s.  (Miner)  der  Diabas, 
Grünstein. 

DiacausticS;  s.  pl.  (Opt)  die  Brenn- 
linie. 

Diactinic  power;  photographic 
transparency;  s.  (Opt)  die  Durchlas- 
sungsfahigkeit  für  chemisch  wirksame 
Lichtstrahlen. 

Diagometer;  s.  (Phys)  das  Diago- 
meter,  der  Oelprüfer;  der  elektrische 
Leitungsmesser. 

Diagonal;  a.  diagonal,  schräg,  quer- 
laufend ;  —  arch,  (Arch)  der  Kreuzbogen, 
Kreuzgurt;  —  brace,  die  Kreuzstrebe; 
—  built  b<ftil,  (Ship-b)  das  diagonal  ge- 
baute, schräg  gebaute  Boot;  —  cut^  der 
Schrägschnitt;  —  driß,  (Min)  die  Dia- 
gonale; —  engines,  pl.  (Mach)  schief- 
UiBgende  Maschinen ;  —  frame ,  (Ship-b) 
das  Diagonalspant;  —  lines,  pl,  (Jfor.) 
die  Senten  im  ^pannriss;  —  lath  of  a 
square-rule,  die  Diagonalleiste,  das  Win- 
kelband eines  Winkelmaasses;  —  plaU, 
(Ship-b)  das  Diagonalband,  die  Diago- 
nalschiene; —  ribbands,  pl.  (Ship-b)  die 
Scherspannsenten ;  —  rib,  (Arch)  die 
Kreuzrippe;  —  scale,  (Draw,)  derTrana- 
versalmaassstab ;  —  stay,  (Build)  das 
Kreuzgebälk,  Andreaskreuz;  —  system, 
(Ship-b)    der  Diagonalverband;   —  He^ 


Diagonal,  —  Diastyle. 
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(Buüd.)  die  Kreozzange,  der  Ereuzgurt; 

—  Hm:btra,pl,  (Ship-b»)  diagonale  Spanten. 
Diagonal^  a,  die  Diagonale,  Biago- 

nsUinie;  {Shtp-h.)  das  Diagonalband. 

Diagram;  ».  die  Darstellung,  die 
Khematische  Zeichnung,  das  Diagramm; 
die  Dlnatration  in  wissensohaftlichen 
Werken;    (Mach.)  der    Biss;   —   of  the 

indicator,  indicator ,  (Jlfae^.)  die  In- 

dicatorknrre ,    das    Indicatordiagramm; 

—  of  a  roof  or  tdifict,  (Build)  der  skizzirte 
Durchschnitt,  das  Schema;  — of  strains, 
[Loe.)  der  Biss,  Abriss  der  Spannung. 

Dlagiram-paper;  s.  (Mach.)  das  Indi- 
catorpapier. 

Diagraph;  s,  (Drate.)  der  Diagrapb, 
ein  Zeicheninstrument  zum  Aufhehmen 
oatürlicl^er  Gegenstände  in  verkleiner- 
tem Haassstabe. 

to  dial)  t^.  a.  und  v«  n.  (Min.)  mark- 
icheiden,  einen  Orubenplan  aufnehmen. 

Dialy  s.  das  Zifferblatt;  die  Sonnen- 
uhr (auch  sttn-dial);  der  Sonnenuhr- 
zeiger; (Min.)  der  Hängekompass ,  das 
Hsngezeug  (des  Markscheiders) ;  declining 
—,  die  Nebenuhr;  steam -gage  — ,  —  0/ 
%  sttam-gage,  (St.  eng.)  das  Zeigerblatt 
eines  Manometers;  stellar  — ,  die  Stem- 
nhr,  Polarstemuhr;  teUgraph — ,  (Tel.) 
das  Zifferblatt  eines  Zeiffertelegraphen. 

Dial-oase^  s.  (Watchm)  der  Zifferblatt- 
rahmen; —  ?oci,  (Loelcsm.^  das  Permu- 

tationsschloss    mit    Zifferblättern; 

plotty  das  Zifferblatt;  — teUgraph^  (Td) 
der  Zeigertelegraph;  — train,  — loork, 
(WatcKm.)  das  Zeigerwerk,  Vorlegewerk. 

Diaiinfi^;  tindergroimd  surreylng; 
«.  (Min.)  der  Zug,  Markscheiderzug;  die 
Kunst,  Gänge  und  Flötze  aufzunehmen, 
auf  einem  Plane  niederzulegen. 

DiallaffO;  s.  (Miner.)  der  Diallag, 
SchiUerstein ,  Smaragdit;  — -rock,  der 
Euphotid,  Gabbro. 

to  Dialysei  v.  a.  (Chem.)  dlalysiren. 

Dialyier;  s.  (Chem.)  der  Dialysir- 
apparat,  Dialysator. 

Dialysis  I  s.  (Chem.)  die  Dialyse. 

DialytiO;  dialytioal;  a,  (Chem)  dia- 
lytiflch. 

DiamagnetiO;  a.  (Phys)  diamagne- 
tifcb;  —  materials,  pl.  diunagnetische 
Substanzen. 

Diamagnetism ;  s,  (Pkys)  der  Dia- 
magnetismus. 

Diameter;  s.  (Qeom)  der  Durch- 
messer, Diameter;  —  inside,  der  Duroh- 
messer im  Lichten;  —  outside,  der 
äussere  Durchmesser. 

Diamond;  s.  (Arch)  die  Brillanten, 
die  Diamantverzierung;  (Qeom)  der 
Rhombus;  (Miner,  Jew)  der  Diamant; 
{Print)  die  Diamantschrift  (eine 'sehr 
kleine  Schrift);  artificial  — ,  (Jeiü)  der 
onecbte  Diamant ;  big  — ,  der  Dickstein ; 
^i^ack — ,  der  schwarze  Diamant ;  facetted 
-^t  der  Bautenbrillant;  glatteres  — ,  der 


Glaserdiamant;  —  of  quüting ,  (Weav) 
das  Carreau,  Viereck;  right  — ,  der 
feine  Diamant;  rose — ,  die  Bosette, 
Baute;  fa&2e — ,  tabidated  — ,  der  Tafel- 
stein, Dünnstein;  —  of  the  first  toater, 
der  Diamant  vom  reinsten  Wasser; 
writing — ,  der  Schneiddiamant ;  tvrought 
— ,  der  ge&sste  Diamant. 

Biamoiid-bozid,  s,  (Pav)  der  Schlag- 
verband, Bautenverband;  — bort,  der 
Diamantstaub,  Diamantbort;  — cement, 
der  Diamantkitt  (ein  unauflöslicher  Kitt 
für  Glas,  Porzellan  etc.);  — cut,  rau- 
tenartig geschnitten,  facettirt;  — cutter, 
der  Diamantschleifer;  — ditch,  (Frt.j 
der  Diamantgraben;  — draught,  (Weav) 
das  Vor-  und  Zurückziehen,  Pointiren; 
— driU,  der  Bohrer  mit  Diamantspitze; 

—  -  dust,  — powder,  der  Diamantstau\) ; 

—  edition,  (Print)  die  Ausgabe  in  Dia- 
mantschrift; — fret,  (Arc^.y  derBauten- 
fWes,  gebrochene  Stab  mit  Bauten;  — 
headed  boU,  der  Bolzen  mit  sechsseitig 
verschnittenem  Kopfe;  — joint,  (Jot»!) 
die  spitze  IHige,  Diamantfuge;  — knot, 
(Afar!)  der  i'allreepsknopf,  Schauer- 
mannsknopf; — mine,  die  Diamant- 
wäsche; — moiUding,  (Areh)  die  Dia- 
mantverzierung, der  WürfelfHes;  — 
pavement,  das  Pflaster  in  Schlagever- 
band; —  peneil,  der  Schneiddiamant, 
die  Diamantspitze;  — 'peteter,  das  Dia- 
mantzinn; — pointed  tool,  der  rauten- 
förmige oder  spitzige  Stichel,  Spitzstahl; 
— points,  pl.  (Jew)  Glaserdiamanten, 
Diamantspitzen ;  — shaped,  rautenför- 
mig;     sparks,    pl,    Dlamantsplittar, 

Diamantfunken; work,    (Arch)   der 

Netzverband,  das  Netzwerk. 

Diapason^  s.  (Build.  Burv)  der  Bö- 
schungsmaassstab ;  (Mus.  Instr.  m)  der 
Maassstab  zum  Einrichten  der  Pfeifen 
einer  Orgel,  der  WindlÖcher  einer 
Flöte  etc. 

to  Diaper*  v.  a.  (Weav)  mustern, 
blümen;  (Arch,  Om)  mustern,  abmu- 
stern. 

Diaper  I  s.  (Arch)  vid.  diaper -work; 
(Weav)  die  geblümte,  gemusterte  Lein- 
wand. 

Diaper^worky  s.  (Arch)  das  wieder- 
kehrend geblümte  Getäfel. 

Diapered^  a.  (Weav)  gewirkt;  (Om) 
mit  wiederkehrendem  Muster  besetzt. 

Diaphane,  s.  (Silk-m)  ein  Seidenstoff 
mit  bunten  durchsichtigen  Figuren. 

Diaphanous^  a.  durchsichtig;,  hell. 

Diaphragm«  s.  die  Scheidewand; 
(Opt)  das  Diaphrama. 

DtarseniatOj  s.  (Chem)  doppelarsenik- 
saures  Salz. 

Diary^  s.  (Min)  das  Fristbuch. 

Biaspore^  s.  (Miner)  der  Diaspor, 
blätterige  Hydrargyllit. 

Diastase,  s,  iChem)  die  Diastase. 

Diastyle,  a.  (Arch)  weitsäulig. 


188 


Diathermancy.  —  Dike. 


Diathermano7|  s,  (Phya.)  die  Bla- 
thermanität)  Wärmedorchlässiekeit. 

Diathermanous,  a.  {Phya)  diather- 
man,  wärmedurchlfUsig. 

DlatomouBy  a.  (Phys.)  zweiatomig. 

Diatom  y  a.  pi,  [Arch,)  die  vorsprin- 
genden, benauenen  Ecksteine. 

Diatonic  9  a.  (Aeouat,)  diatoniach;  — 
acale,  die  diatonische  Tonleiter. 

Dibble y   a.   (Agr.   Hort.)  der  Pflanz- 
stock, SetzBtock;  {Hatm.)  die  Hutbürste. 

Dlbbling-machiney  dibbler^  a,  (Agr.) 
die  Setzmaschine. 

to  Dloe^  V.  a.  {Weav.)  Fignren  bilden. 

Dice,  a.  pi.  die  Würfel. 

Dlce-Bcajrf;  a.  (Carp.)  die  Langscherbe, 
der  Boppelfalz,  Jupiterschnitt. 

Diol^oSsmy  «.  (Oiit.)derDichroi8mu8. 

Dioingy  a,  of  leather,  das  Pressen  des 
Leders  in  Form  von  kleinen  Carreauz. 

Dicker  y  a,  (Ourr.)  der  Decher  (eine 
Anzahl  von  zehn  Häuten). 

Dickey  y  a.  {Cotieh-m,)  der  Biener- 
sitz.  \ 

Diootyledoii|  a,  (Bot.)  die  zweisamen- 
lappige  Pflanze. 

Die,  a.  der  Würfel;  (Arch.)  der  Würfel 
am  Sftulenstuhl;  (Engr.)  die  Stanze, 
Krauspunze,  der  Grabstichel;  (Forg, 
Met.)  das  Gesenk,  die  Stanze,  Stampfe; 
(Lockam.)  das  üntergesenk;  (Mini.)  der 
Stempel,  Münzstempel  (auch  coining — ) ; 
— a,  pi.  of  the  die-atock,  (Loekatn.)  die 
Backen  der  Kluppe;  —  of  the  effigy, 
(Mint.)  der  Prägestock ;  —  of  the  engine 
for  making  tuhea,  der  Pressring;  aerew- 
cutting  — a,  pL  die  Schraubenschneid- 
kluppe ;  tapa  and  — a,  pi.  das  Schrauben- 
schneidzeuff;  upper — ,  (Mach.)  das  Ober- 
gesenke; (Mint.)  der  Oberstempel,  die 
Patrize. 

Die-sinker,  a.  der  Münzstecher;  der 
Formstecher;  — aquare,  scharfkantig, 
vollkantig;  — atamp,  der  Prägestempel; 
— atoek,  (Lockam.)  die  Klappe. 

Dielectric,  a.  (Electr.)  das  Dielektri- 
cum,  der  dielektrische  Körper. 

Diet,  a»  die  Nahrung. 

Differential  calculus,  a,  (Math.)  die 
Differenzialrechnung ;  equation,  (Math.) 
die  Bifferenzialgleichung ;  —  motion, 
(Cotton-apinn.)  das  Bifferenzialgetriebe; 
—  puUey,  —  Uock,  der  Biflferenzial- 
flaschenzug  oder  Kloben;  —  acrew,  die 
Differenzialschraube;  —  thermometer, 
(Phya.)  der  Büferenzialthermometer ;  — 
wheela,  pl  (Mach.)  Bi£ferenzialräder ;  — 
windlaaa,  (Mach,)  die  Bifferenzialwinde. 
Diffraction,  a,  of  Ught,  (Opt.)  die 
Ablenkunsr  des  Lichtes. 

to  Diffuse,  V.  a.  zerstreuen,  ver- 
breiten; (Chem.)  diffundlren;  (Opt.)  zer- 
streuen; —  d  light,  (Opt.)  das  zerstreute 
Licht. 

Diffuser,  a,  (Sug.  m.)  der  Bifitisor, 
Biifdsionsapparat. 


Diffusion,  a.  (Chem.)  die  Bifftision; 
(Opt.)   die    Biffusion,   Zerstreuung   (des 

Lichtes); apparatua,  — hattery,  (Sug. 

m.)  der  Biffusionsapparat,  die  Biffusions- 
batterie;  — proceaa,  (Sug,  m.)  die  Difl'u- 
sion,  das  BifPdsionsverfahren  (ein  Saft- 
gewinnungsverfahren bei  der  Büben- 
zuckerfabrikation) ;  — tube,  (Chem.)  der 
Bifl^sionsapparat. 

to  Dig,  V.  a.  (Hort.  Agr,)  graben, 
ausgraben;  (Min,)  nach  Erzen  graben; 
bergmännisch  gewinnen;  to  —  a  ditch, 
einen  Graben  ziehen;  to  —  by  gradations, 
(Min.)  abstrossen;  to  —  earth,  (Railv.) 
Erde  ausheben;  to  —  ore,  Erze  för- 
dern ;  to  —  in  a  perpendicular  Une,  (Min.) 
niedersinken;  to  —  a  ahafl,  einen  Schacht 
abteufen;  to  —  aidewaya,  entgegen  län- 
gen ;  to  —  in  a  aloping  direction,  nieder- 
laufen; to  —  upwarda,  auslochen. 

to  Digest,  V.  a,  verdauen;  (Chtm,) 
digeriren,  auflösen,  zersetzen. 

Digester,  Papin's  — ,  digestor,  a. 
(Phya.)  der  Papinianische  Bampfkoch- 
topf. 

Digestible,  a.  verdauungsföhig. 

Digestion,  a,  die  Verdauung  (auch 
animal  — );  (Chem,)  die  Bigestion. 

Digestive,  a.  verdauend;  — fiuid^s, 
pl,  Yerdauungssäfte ;  —  aalt,  (Chem,)  das 
Bigestivsalz,  Chlorkialium. 

Digger,  a,  der  Erdarbeiter;  (Agr,  Hort) 
das  Grabscheit;  (.FW.)  der  Schanzgräber ; 
(Min.)  der  Erdarbeiter;  gold — ,  der 
Goldgräber. 

Digging,  a,  das  Graben,  Ausgraben; 
(Min,)  das  Graben,  die  bergmännische 
Gewinnung;  die  oberflächliche  Ausbeu- 
tung; die  Goldgrube  (besonders  in  Ka- 
lifornien, auch  gold  —  a,  pl.)\  to  begin 
a  — ,  (Min,)  einschlagen ;  to  extend  a  — , 
einen  Ort  forttreiben;  firat  — ,  (Jlfni.) 
die  Bösche,  Stollenrösche;  open  — ,  der 
Tagebau,  Steinbruchsbetrieb;  —  of  peat, 
das  Torfstechen;  — up,  (Agr.)  das  tiefe 
Umgraben,  Umbrechen. 

Digging-machine,  a,  (Agr.  Hort,)  die 
Grabmaschine. 

Digit,  a.  (Math.)  die  Ziffer. 

Digitalin,  a.  (Chem.)  das  Bigitalin. 

Digitalis  purpurea,  fox -glove,  a, 
(Bot.)  der  Fingerhut. 

Diglyph,  a.  (Arch.)  der  Boppelschlltz, 
Zweischlitz. 

Dika- bread,  a.  (Bot.)  das  Bikabrot 
(aus  den  Früchten  des  Mangobaumes, 
Manganifera  Oabonenaia). 

Dike,  dyke,  digue,  a,  (Hydr.  Arch.) 
der  Bamm,  der  Belch;  (Min.)  die  taube 
Gesteinader;  der  verlorene,  magere 
Gang  von  plutonischem  Gestein,  die 
Kohlenflötze  etc.  durchbrechend;  (in 
Schottland)  die  Umfassung  aus  Steinen ; 
beaten  — ,  der  Klopfdamm;  —  built  of 
atonea,  der  Steindamm ;  —  with  ehambera, 
der  Kammerdeich ;  coffered  — ,  der  Kasten- 
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daxnm;  —  for  damming-  up  the  stream, 
der  Standamm,  Fangdamm;  —  formed 
like  a  crescent,  der  Eesseldeich. 

Dike-grave y  — -reeve,  s.  (Hydr, 
Arch.)  der  Deichgraf,  Deichinspektor ; 
—  lock,  — drain,  die  DeichechleuBe, 
das  Siel. 

Dilapidated  9  a.  {Build.)  baufällig, 
ver&lleii. 

to  Dilate,  v.  a.  aiudehnen,  ausweiten, 
strecken;  v.  n.  sich  ausdehnen,  expan- 
diren. 

Dllatibility,  s.  (Phys.)  die  Ausdehn- 
barkeit. 

Dilation,  s.  (Phys.)  die  Ausdehnung, 
Expansion. 

Dilatometer,  s,  (Phys.)  das  Dilate- 
meter  (Apparat  zum  Messen  der  Aus- 
dehnung flüssiger  Körper). 

Dilator,  s.  (Surg.)  der  Dilator  (In- 
strument zum  Erweitem  der  natürlichen 
Oeffhungen). 

Dill-oil,  9.  (Chem.)  das  Dillöl,  (Oleum 
anethi). 

Düluing,  s.  (Min.  ComwäU)  das  Sie- 
ben der  Erze  im  Handsieb. 

to  Dilute,  V.  a.  (Chem.)  verdünnen, 
wässern;  to  —  lime  or  mortar,  den  Kalk 
einrühren,  anrühren. 

Dilute,  diluted,  a.  verdünnt. 

Diluting: -roller,  s.  (Pap,  m.)  die 
Yerdünnungswalze. 

Diluvial,  a,  angeschwemmt;  —  ore, 
(Min.)  das  Seifenerz,  Wascherz. 

Diluvium,  s.  (Oeol.)  das  Diluvium, 
die  angeschwemmte  Erdschicht. 

Dilvlng,  5.  (Min,)  vid,  diUuing. 

Dim,  a.  (Jew,)  blass;  (Met,)  matt, 
angelaufen;  (Paint)  trübe;  —  colour, 
(Qtld,)  die  Matt&rbe. 

Dimension,  s,  die  Dimension ;  figured 
— ,  die  Maassbezeichnung,  das  einge- 
schriebene Maass;  linear  — ,  die  Län- 
genausdehnung; superficial  — ,  die  Flä- 
chenausdehnung. 

Dimension -lumber,  s,  (Carp.)  das 
in  Stücke  gesägte  Bundholz;  — stone, 
(Build,)  der  be&uene  Werkstein. 

to  Diminish,  v.  a.  verringern,  ab- 
schwächen; (Arch.)  veijüngen;  —  ed 
arch,  der  gedrückte  Bogen;  — ed  image, 
(PhotJ)  das  verkleinerte  Bild. 

Diminution,  diminishing,  s,  die 
Verringerung,  Abnahme;  (Arch.  Mas.) 
die  Yeijüngung,  das  Einziehen,  das 
Schmälerwerden;  (Met.)  der  Abbrand. 

Dimity,  s.  (Weav.)  der  Dimity,  ein 
dichtes  geköpertes  Baumwollenzeug;  der 
Kanevas. 

Dimorphism,  s,  (Cryst,)  der  Dimor- 
phismus der  Krystalle. 

Dinas- brick,  s.  (Mas.)  der  Dinas- 
oder  Deinasziegel ,  Quarzziegel. 

Dinged  work,  s,  (Metal -w,)  die  ge- 
triebene Arbeit. 


Dingy,  s.  (Mar,)  eines  der  auf  Deck 
eines  Schiffes  befindlichen  Boote. 

Dining-room,  s.  das  Speisezimmer; 
— set,  der  Tafelaufiuitz,  das  Tafelservice; 
—  table,  der  Speisetisch. 

Diopside,  «.  (3ftn€r.)  der  Diopsid,  eine 
Art  des  Augits. 

Dioptase,  s.  (Miner.)  der  Kupfer- 
smaragd, Dioptas. 

Diopter,  s,  (Surv,)  das  Diopter. 

Dioptrical  glass,  s.  (Opt.)  das  Fem- 
rohr; —  glasses,  pl.  dioptrische  Gläser 
(für  Brillen  etc.) ;  —  Ught,  das  dioptrische 
Licht;  — telescope,  das  dioptrische  Fern- 
rohr. 

Dioptrics,  s,  pl.  (Phys.)  dieDioptrik, 
die  Lehre  von  der  Brechung  der  Licht- 
strahlen. 

Diorama,  s.  das  Diorama  (ein  Ge- 
mälde mit  beweglichem  Lichte  er- 
leuchtet). 

Diorite,  s.  (Miner,)  der  Diorit,  der 
Grünstein. 

Diosma  orenat%,  buohu,  s,  (Bot. 
Pharm,)  die  Buchublätter,  Buccoblätter 
(von  Süd-Afrika). 

to  Dip,  V.  a.  tauchen,  eintauchen; 
(Met.)  abbeizen;  (Pap.m.)  schöpfen;  v.n. 
(Min,)  einfallen;  to  —  brass  or  tombac, 
(Met.)  gelbbrennen ;  to  —  lower,  (Chandl,) 
zum  letzten  Male  eintaucheii;  to  —  tin- 
plates,  Zinnplatten  durchführen. 

Dip,  s,  der  Fall,  die  Neigung,  die 
Senkung;  das  Eintauchen;  (Dye.)  das 
Bad;  (Magn,)  die  magnetische  Inklina- 
tion; (Min.)  das  Fallen,  Einfallen  des 
Ganges;  der  Fallwinkel;  — s,  pl.  gezo- 
gene Lichter;  —  of  the  horizon,  (Mar.) 
der  Depressionswinkel,  die  Düking,  der 
Kimm  (der  Winkel  der  Gesichtslinie  mit 
der  Fläche  des  Horizontes);  the  —  of 
the  parapet,  (Frt.)  der  FaU  der  Brust- 
wehrkrone, der  Kronenfall. 

Dip-candle,  s,  (Chandl,)  das  gezogene 
Licht;  — circle,  (Phys,)  ein  Instrument 
zum  Messen  der  magnetischen  Inklina- 
tion; —  head  level,  (Min.)  die  Haupt- 
strecke; — pipe,  das  Wasserverschluss- 
rohr. 

Diplopy,  s.  (Opt.)  die  Doppelsichtig- 
keit. 

Dippel's  oil,  purified  hart's-hom 
oil,  purified  animal  oil,  s.  (Chem.) 
Dippel's  Oel,  das  rectificirte  Thier-  oder 
Hirschhornöl ,  (Oleum  animale  Dippelii), 

Dipper,  s.  der  Taucher;  das  Schöpf- 
gefäss;  (Met.)  der  Beizer;  (Paper-m.)  der 
Schöpfer,  Büttgesell;  blue — ,  (Dye,)  der 
Blaufärber;  — '«  stand,  (Pap,  m.)  der 
Büttenstuhl. 

Dipping,  s.  das  Eintauchen;  (Met.) 
das  Abbeizen,  Abbrennen,  Pickeln; 
(Paper-m.)  das  Schöpfen;  (Pore,  m.)  das 
Eintauchen  in  die  Glasur ;  —s,  pl.  (Dye.) 
die  Züge;  gilding  by  — ,  (Gild.)  die 
Schnell  Vergoldung;    sheep — ,   das    Wa- 
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sehen  der  Schafe  vor  dem  Scheren;  — 
of  tin-platea,  das  Durchführen  (das  Ein- 
tauchen in  den  zweiten  Kessel). 

Dipping-frame,  a.  (Dye,)  der  Küpen- 
rahmen; — liquid,  (Qild.)  die  Schnell- 
beize; — moiUd,  {Chandl.)  das  Gef&ss 
zum  Lichterziehen;  die  Lichtform;  — - 
needle,  (Phya.)  die  Inklinationsnadel,  das 

Inklinatorium ; rod,    {Chandl.)    der 

Bochtspiess,  Idchtspiess. 

Dipteron^  a,  {Arek.)  der  Dipteral- 
tempel,  Tempel  mit  doppelten  Hsülen. 

Dipterous^  a.  zweiflügelig. 

to  Direct;  v.  a.  richten;  steuern;  to 

—  a  letter,  einen  Brief  adressiren. 
Direct|  a.  direkt,  unmittelbar;  — - 

acting  engine,  —  action  steam-engine,  die 
direkt  wirkende  Bampfinaschine;  — 
gun  lottery,  (Art,)  die  Kemschussbatte- 
rie;  —  taxes,  pU  die  direkten  Steuern. 

Directing-cirde^  s.  (FH.)  der  Leer- 
kreis ,  Lehrkreis ; line  of  an  embra- 
sure, die  Mittellinie,  Bichtungslinie  einer 
Schiessscharte;  — -picket,  {Frt.  Boad-m.) 
der  Lehrpfahl. 

Direction  y  a,  die  Bichtung;  die  An- 
weisung; die  Verfügung;  die  Adi-esse; 
(Min.)  das  Streichen,  die  Bichtung  eines 
(Ganges;  —  in  ease  of  need,  (Comm.)  die 
Nothadresse. 

DlrecUon-ooBineBi  s.  pi.  (Math.)  die 
Bichtungs -  Kosinusse  einer  Linie;  — 
line,  (BaiUo,)  die  Bichtungslinie;  (Print.) 
die  Normzeile;  '-^-word,  (Print.)  der 
Kustos,  Folgezeiger,  das  Stichwort. 

DireotiTe^  a.  Bichtung  gebend, 
richtend. 

Director ;  s,  (EUetr.)  der  Leiter; 
(Surg.)  der  Direktor,  Leiter. 

Directory^  s.  das  Adressbuch. 

Directrix  y  s.  (Math.)  die  Leitlinie 
(eines  Kegelschnitts,  einer  Fläche). 

Dirt-carrier y  s.  (Min,)  der  Beiniger; 

—  eloiU,  (Carr.)  die  Kothplatte,  der 
Kothdeckel;  — scraper,  die  Strassen- 
kehrmaschine. 

to  Disable y  v.  a.  a  gun,  (Art.)  ein 
Geschütz  demontiren.  v 

Disabled;  a.  (Art.)  ramponirt. 

to  Disappear«  v.  n,  from  circulation, 
(Comm.)  ausser  Umlauf  kommen. 

Disappointments;  s,  pi.  of  remittan- 
ces, (Comm.)  ausgebliebene  Bemessen. 

to  Disargentatey  v.  a.  (Met.)  das 
Silber  ausziehen. 

Disbursement;  s,  (Comm.)  die  Aus- 
lage. 

to  Discharge;  v.  a.  entlassen;  ent- 
laden; entleeren;  (Dye.)  ausätzen,  weg- 
ätzen; (Met.)  leeren,  ziehen;  abste- 
chen; (Oun-m.)  abfeuern,  abschiessen: 
(Hydr.)  abfliessen,  sich  ergiessen;  (Phys.) 
entladen;  to  —  a  hill,  eine  Becnnung 
bezahlen;  einen   Wechsel  quittiren;   to 

—  a  contract,  eine  Verbindlichkeit  auf- 


heben; to  —  ^oodtf,  Waaren  löschen,  aus- 
laden ;  to  —  a  ship,  ein  Schiff  löschen. 

Discharge;  s.  das  Ausladen,  die 
Löschung;  (Oomm.)  die  Bezahlung,  Ent- 
richtung ;  (Electr.)  die  Entladung  {(Hydr.) 
der  Ausfluss  von  Flüssigkeiten;  die  aus- 
geflossene Flüssigkeit;  der  Betrag  der 
ausgeflossenen  Flüssigkeit ;  —  of  cannon, 
(Art.)  das  £[anonenfeuer ;  —  of  a  colctn- 
ing  or  Ume-kün,  das  Ziehen,  Ausfahren ; 
Chemical  — ,  (Cal.  pr.)  die  Aetzbeize,  das 
Aetzmittel,  derAetzpapp,  die  Enle vage; 
—  0/  fire-arms,  das  lK>sschie88en;  die 
Salve;  lightning — ,  (Electr.)  der  Blitz- 
schlkg;  port  of  — ,  der  Löschplatz,  Lö- 
schungsort ;  —  of  a  ship ,  das  Löschen 
eines  Schiffes;  —  of  a  smeUing-fumace, 
(Met.)  der  Abstich;  ^^  of  a  stamping- 
miU,  die  Flut;  silent  —,  (JEZecfr.)  die 
Entladung  ohne  Funken;  —  of  water 
or  air,  äSa  Ausfliessen,  Ausströmen  von 
Wasser  oder  Luft;  die  ausgeströmte 
Wasser-  oder  Luftmenge. 

Discharge-cock;  s.  (8t.  eng.)  derAb- 
flusshahn;  — outlet,  tap-hole,  (Met.)  das 
Stichloch;  — pipe,  (Hydr.)  das  Abfluss- 
rohr, die  AbleitungsiS&hre; — style,  (Cal. 
pr.)  der  Aetzdruck,   der  Aetzbeizdruck ; 

— ticket,    der    Entlassungsschein; 

valve,  (St.  eng.)  das  obere  Ventil,  Ans- 

flussventil;    — works,    chemical , 

ph  der  Aetzdruck;  — yeUow,  das  Aetz- 
gelb. 

Discharger;  s.  (Arch.)  der  Träger, 
Unterzug;  (Cal.  pr.)  der  Aetzpapp; 
(Phys,)  der  Entlader;  (St.  eng.)  das  Aus- 
gangsrohr, Ausströmunjg^rohr. 

Discharging;  s.  (flydr.)  der  Aus- 
fluss, die  Entleerung. 

Discharging  -  arch ;  s.  (Arch,)  der 
Entlastungsbogen ;  — coek,  dör  Ablass- 
hahn; ' — hole  of  a  gutter-pipe,  die  Aus- 
mündung am  Fusse  eines  Fallrohrs; 
seif- — jig,  (Min.)  die  kontinuirlich  ar- 
beitende Setzmaschine;  — key,  (SHeetr.) 

der     Entladungsschlüssel; process, 

(Cal.   pr.)    das  Aetzen,  der  Proeess  des 

Aetzens; rod,  (Phys.)  der  Entlader; 

sluice,  (Hydr^  die  Entleerungs- 
schleuse ; wharf,  (Mar.)  der  Lösch- 
platz. 

to  Disclaim;  v.  a.  something,  (Comm.) 
sich  des  Anspruchs  auf  Etwas  begeben. 

DiaoolouringHityle;  s,  (Cal.  pr,)  der 
Aetzbeizdruck. 

to  Disconnect;  v,  a,  (Jlfec^)  entkup- 
peln, loskuppeln. 

Discontinuous;  a.  intermittirend, 
unterbrochen. 

to  Discount;  v.  a.  (Comm,)  diskon- 
tiren,  Diskontwechsel  nehmen. 

Discount ;  s.  (Comm.)  das  Skonto,  der 
Babatt. 

Discount-bank;  s.  die  Diskontobank; 
— business,  Diskontogeschäfte;  — day, 
der  Diskontirtag. 


Discounter.  —  Dissolve. 
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BiBooantery  9.  (CotMn.)  der  Diskon- 
tirer;  der  BiskoDtant. 

to  Discover^  v.  a.  by  digging,  (Min.) 
erschroten,  erschürfen;  to  —  a  lode, 
findig  machen. 

Disoriminant^  s.  (Math.)  die  Diskri- 
minirende  einer  Gleichung  (deren  Yer- 
•chwinden  zwei  bleiche  Wurzebi  anzeigt). 

Discriixiinatmff-dutiesy  pi,  (Comm.) 
DifferenzialzÖlle. 

to  Disembark  I  v.  a.  (Mar.)  aos- 
lehifTen;  v.  n.  sich' ausschiffen. 

to  Disembofi^e,  v.  n.  (Afar.)  hin- 
aosschiffen,  (aus  einem  Kanäle  oder 
dner  Bucht)  hinausfahren. 

to  Bisen^^age,  v.  a.  {Phys.)  entbinden 
(z.  B.  Wärme);  io  —  the  gear,  {Mach.) 
die  Haschinerie  ausrücken,  ausser  Gang 
setzen. 

Disengaging,  s,  (Mach.)  das  Aus- 
rocken, Loskuppeln;  — gear,  die  Aus- 
rückung,  Vorrichtung  zxmi  Ausrücken. 

to  maüif  V.  a.  austiefen,  aushöhlen; 
to  —  a  uheel,  (Carttor.)  ein  Bad  stürzen. 

Dish.  s.  die  Schüssel,  die  Schale,  der 
Napf;  das  Gericht,  der  Gang;  (Min.) 
ein  Kubikmaass  für  Erze,  672  KubikzoU 
enthaltend ;  —  0/  a  wheel,  die  Stürzung 
eines  Bades. 

Diah-butter,  a.  die  frische  Butter, 
Msibutter ;  —  cover,  die  Schüsselstürze ; 
— frame,  das  Sohüsselgestell ;  —  heater, 
der  Vorwärmer,  Schüsselwärmer;  — 
«aah,  das  Spülicht;  — wcuher,  der  me- 
chanische Bpülapparat. 

Diahedi  dished  out,  a.  (Teehn.)  aus- 
gehöhlt, vertieft;  —  plate,  (BuHd,)  die 
hohlgebogene  Platte;  — oiU  plaie, 
{Boihr-m)  die  vertiefte  Platte. 

Dishing,  ».  of  a  wheel,  (Cartwr)  die 
StÖRong  eines  Bades. 

Dishonoured,  a.  (Comm,)  nicht  ho- 
norirt,  protestirt  (von  einem  Wechsel). 

Disinfectant,  «.  das  Desinfektions- 
mittel. 

Disinfecting,  a,  desinficirend ;  — 
QppoiraJtua,  disinfeetor,  der  Desinfektions- 
apparat; —  agent,  das  Desinfektions- 
mittel; — stove,  der  Desinfektionsofen. 

Disinfection,  s,  die  Desinfektion. 

Disintegration,  «.die Auflösung;  die 
Verwitterung. 

Disintegrator,  s.  der  Desintegrator,' 
die  Pulverisirmaschine ;   Carres  — ,  der 
C&rr'sche  Desintegrator,  die  Schleuder- 
mfihle. 

to  Di^oint,  v.  a.  (Build)  abtragen, 
abbrechen;  (Join.)  aus  den  Fugen  neh- 
men, auseinandernehmen. 

Disk,  8,  die  Scheibe ;  die  Säulentrom- 
mel, der  Trommelstein;  (Join.)  die  runde 
Tischplatte;  (Baiho)  die  Signalscheibe; 
kttjfer — ,  (Bailw.)  die  Bufferscheibe; 
eopptr — ,  (Mei.)  die  Kupferrosette; 
ImUn^ — ,  (WaJtchm.)  die  das  Bäder- 
verk    haltende    Scheibe;    Newton^ s  — , 


(Opt)  Newton*s  Farbenscheibe;  to  take 
off  the  — 8  of  pig-iron,  (Met)  Scheiben 
reissen;  receiving —  of  the  telephon,  die 
Empfangsscheibe ;  sending  —  of  the  tele- 
phon, die  Absendescheibe. 

Disk -engine,  s.  (St,  eng)  die  Schei- 
benmaschine (auch  —  steam-engine); 

pig,  (Met)  das  Scheibeneisen,  Blatt;  — 
saw,  dieCirkularsäge; — sigttal,  (Railw.) 

das   Scheibensignal; wheel,    (Mach,) 

das  Spiralscheibenrad ;  (Bailw)  das  Schei- 
benrad. 

Dislocation,  s,  (Oeol)  die  Verrückung ; 
(Min)  die  Verwerftmg. 

to  Dismantle,  v,  a,  (Build)  nieder- 
reissen,  abbrechen;  to  —  an  engine,  eine 
Maschine  abbrechen;  to  —  a  vessel, 
(Mar)  ein  Schiff  abtakeln. 

Dismasted,  a,  (Mar)  entmastet, 
mastloB. 

to  Dismount,  v,  a.  (Oun-m)  aus- 
einandernehmen; V.  n.  absteigen;  to  — 
a  gun,  eine  Kanone  von  der  Lafette 
nehmen. 

Disodic  orthophosphate  of  so- 
dium, s,  (Chem)  das  Katriumphosphat, 
das .  gewöhnliche  oder  officinelle  phos- 
phorsaure Natron,  das  zweibasisch-phos- 
phorsaure Natrium. 

Disoxidation,  desozidation ,  dis» 
oxygenation,  s,  (Chem)  die  Desoxydi- 
rung,  Entziehung  des  Sauerstoffs,  Se- 
duction. 

Dispatch,  s,  (Td)  das  Telegramm,, 
die  Depesche;  — good,  (Baihc)  das 
Eilgut;  — tube,  pneumatic  — ,  die  Bohr- 
posteinrichtung. 

to  Disparts  v.  a,  besorgen ;  abfertigen. 

Dispart -sight,  s.  (Qun-m)  das  vor- 
dere Absehen,  Visir,  die  Mücke. 

Dispensary,  «.die  öffentliche  Anstalt 
zur  Verabreichung  von  Arzneimitteln. 

to  Disperse,  v.  a.  zerstreuen. 

Dispersing,  o.  lens,  (Opt)  die  Zer- 
streuungslinse. 

Dispersion,  dispersive  power,  s» 
(Opt)  die  Zerstreuung. 

Disposal,  s.  (Comm)  die  Verfügung» 

to  Dispose,  V.  n.  (Comm,)  verfügen. 

Disposition,  s,  (Build)  die  Anord- 
nung ;  —  of  the  m4us ,  (Min,)  die  Lage- 
rung; second  — ,  (Met)  die  Nachbe- 
schickung. 

Disseoting-knife,  s,  das  Sedrmesser. 

Disseminated,  dissiminated,  a. 
(Miner)  eingesprengt. 

Dissilient,  a.  (Bot.\  zerplatzend. 

Dissooiation ,  s.  (Chem)  die  Disso- 
ciation, Zersetzung  durch  Wärme. 

Dissolution,  s.  (Chem,  Comm.  etc.y 
die  Auflösung. 

to  Dissolve,  v.  a.  auflösen,  schmel- 
zen,  aufgehen  lassen;  auslaugen;  v,  n. 
sich  lösen;  to  —  a  contra^,  a  partner- 
ship, (Comm)  einen  Kontrakt,  eineKom> 
pagnie  auflösen. 
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Dissolvent  —  DItrlglyph. 


Dissolvent;  «.  (Chem,)  das  auflösende 
Mitte]. 

Dissolver,  s.  (Chem.  Teehn.)  das  Auf- 
lösegefäss. 

Dissolving ;  a.  auflösend;  — pan, 
(Sug,  m.)  die  Läuterpfanne;  — vat, 
(Met.)  das  Laugfass;  — views,  pi.  (Opt.) 
Nebelbilder. 

Distaff  I  3,  (Spinn.)  der  Bocken,  die 
Kunkel. 

Distance,  «.  die  Entfernung,  der 
Abstand,  Zwischenraum;  corrected  — , 
trtte  — ,  (^at>.)  der  rechte,  verbesserte 
Abstand ;  focal  — ,  (Opt.)  die  Brennweite ; 
reduced  — ,   (Nav.)    die  gegisste   Weite; 

—  of  vision,  (Opt.)  die  Sehweite. 
Distanoe-line^  s.  (Opt.)  die  Bistanz- 

liuie,  der  Hauptstrahl,  die  Sehachse. 

Distant  signal  ^  s.  (BaiUc.)  das  Bi- 
stanzsignal, Einfahrtsignal. 

to  Distemper,  v.  a.  (Child.)  mattiren; 
(Paint.)  mit  Temperafarben  malen. 

Distemper,  s.  die  Mattfarbe;  (Paint.) 
die  Temperamalerei;  gilding  in  — ,  gild- 
ing on  water-site,  die  Wassenrergoldung, 
Leimyerg^ldung ;  varnished  — ,  geflr- 
nisste  Wassermalerei. 

Distemper -colour,  s.  (Paint.)  die 
Temperafarbe;  — gilding,  die  Wasser- 
vergoldung, Vergoldung  auf  Leimgrund; 
— painting,  die  Temperamalerei. 

Disthene,  s.  (Miner.)  der  Disthen, 
Saphirspath. 

to  Distü,  V.  a.  (Chem.)  abziehen, 
destilliren;  (Branntwein)  brennen. 

Distillate,  s.  das  Destillat. 

Distillation,  s.  (Chem.)  die  Destil- 
lation, Destillirung;  dry  — ,  destructive 
— ,  die  trockene  Destillation;  —  with  a 
reflux-cooler,  cohohation,  die  Destillation 
mit  Bückfluss;  —  0/ «ptrits,  die  Brannt- 
weinbrennerei;   die  Spiritusdestillation; 

—  of  sink,  mercury  etc.,  (Met.)  die  Gewin- 
nung von  Zink,  Quecksilber  etc.  auf 
trockenem  Wege. 

Distillatory  apparatus,  s.  (Dist.) 
die  Dampfdestillirsäule ;  —  vessels,  pl. 
Destillirgefässe. 

Distilled,  a.  destillirt;  — perfumes, 
pl.  ätherische,  wohlriechende  Oele;  — 
vinegar,  der  destiUirte  Essig;  —  toaters, 
pl.  aromatische  Wasser. 

Distiller,  s.  der  Destillirer,  Destilla- 
teur; der  Branntweinbrenner;  der  Spi- 
ritusfabrikant ;  — ^s  wash,  das  Brannt- 
weinspülioht,  die  Schlempe. 

Distillery,  s.  die  Branntweinbren- 
nerei, das  Brennhaus;  die  Spiritusfabrik. 

Distilling-apparatus;  s.  der  Brenn- 
apparat; der  Destillirapparat ;  —  vessels, 
pl.  (Chem.)  DestiUirapparate. 

Distinguishing -vane,  s.  (Mar.)  der 
Distinktionswimpel. 

to  Distort,  V.  n.  sich  verziehen, 
krümmen,  sich  werfen;  verdrehen,  ver- 
biegen. 


Distortion,  s.  (Found.)  das  Werfen. 

to  Distrain,  v.  a.  Exekution  einlegen,' 
pfänden. 

Distress,  s.  die  Exekution,  Pfändung ; 
das  weggenommene  Pfand ;  —  of  com- 
merce ,  die  Handelsnoth ;  —  for  money, 
die  Geldnoth,  Geldkrisis ;  warrant  of  — , 
das  Exekutionsmandat. 

Distress -shot,  —-signal,  s.  (Mar.) 
der  Nothschuss,  das  NothsignaL 

to  Distribute,  v.  a.  vertheilen;  to  — 
the  ink,  (Print.)  die  Schwärze  auftragen; 
to  —  the  types,  die  Schrift  in  den 
Schriftkasten  ablegen. 

Distributing-box,  s.  (St,  eng.)  die 
Yertheilungsbüchse,  der  Dampf  kästen, 
Schieberkasten,  Steuerungskasten;  — 
cylinder,  (Print.)  der  Ablegecylinder ;  — 
lever,    (St.  eng.)    der    Steuerungshebel 

hand lever,  der  Handsteuerungshebel 

— jptpe,    (St.   eng.)  das   Dampfverthei 

lungsrohr ; regtdator,  —  -  vaüe  motion, 

die  Steuerung;  — reservoir,  (Hydr.)  das 
Vertheilungsreservoir;  — roUer,  (Print.) 
die  Färb  walze,   Auftragwalze;   — rule, 
(Print.)  der  Ablegespan;  — shaft,  (Loc. 
die  Vertheilungswelle ;   — table,  (Print. 
der  Farbetisch;    — trough,    (Paper-m. 
der  Zertheilungskübel,   Zeugkasten;  — 
valve,  (St.  eng.)  das  Vertheilungsventil. 

Distribution,  s.  die  Yertheilung; 
(Arch.)  die  Anordnung,  Eintheilung; 
(Print.)  das  Ablegen  der  Schrift;  —  of 
mines,  (Min.)  die  Vertheilung,  das  Ab- 
passen ;  —  of  steam,  (St.  eng.)  die  Dampf- 
vertheilung;  —  of  tubes,  die  BÖhren- 
verzweigung  (z.  B.  bei  Wasserwerken). 

Distringas,  s.  das  Exekutionsmandat. 

Distyle,  s.  (Areh.)  die  zweisäuUge 
Halle. 

to  Ditch,  V.  a.  einen  Graben  ziehen; 
to  —  moist  land,  feuchtes  Land  trocken 
legen. 

Ditch,  s.  (Hydr.  arch.  Frt.)  der  Gra- 
ben; der  Drainirgraben;  diamond — , 
triangulär  — ,  der  Spitzgraben;  to  dig 
a  — ,  einen  Graben  ziehen ;  —  of  a  dike, 
die  Putte;  draining — ,  der  Entwässe- 
rungsgraben; ^-  for  foundation,  die 
Grun^rube  eines  Gebäudes;  intervening- 
— ,  (Frt.)  der  Absonderungsgraben ;  second 
— ,  (Frt.)  der  Vorgraben,  Aussengraben. 

ntch-grenade,  s.  (Art.)  die  BoU- 
bombe,  Wallgranate. 

Ditcher,  s.  der  Grabenschneider, 
Grabenarbeiter. 

Ditohing -machine,  ditcher,  s.  die 
Grabenziehmaschine;  — plough,  der 
Pflug  zum  Grabenziehen ;  —  tools,  pl, 
Werkzeuge,  Spaten  etc.  zum  Graben- 
ziehen. 

Dithionic  acid,  s.  (Chem.)  die  Dithion- 
säure,  Unterschwefelsäure. 

Ditriglyph,  s,  (Arch.)  der  Ditriglyph ; 
Baum  zwischen  zwei  Dreischlitzen  an 
dorischen  Säulen. 


Dipander.  —  Dog. 
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DittandttTy  s,  (Bot)  das  Pfeffezfaraut. 

Diomaly  a.  tftglich ;  —  variationa,  pi, 
die  tAgUchen  Schwankungen  der  Magnet- 
nadel. 

Divalent^  bivalent,  a.  {Chem.)  zwei- 
werthig. 

Divan;  b.  der  Divan,  dai  Bnhebett, 
8o&. 

to  Dive,  V,  n.  tauchen. 

Diver ;  ».  der  Taucher;  (Zod.)  der 
8eetaucher. 

Divergence,  s.  (Geom.)  die  Diver- 
genz, das  Auseinanderlaufen  zweier 
Liüien;  eirde  of  — ,  der  Zerstreuungs- 
kreis;  focua  of  — ,  der  Zerstreuungs- 
pankt. 

Diverging;  divergent;  a.  {Opt)  di- 
Tergirend ;  —  lens,  die  Zerstreuungslinse. 

Divendon -out;  a,  (Hydr,  arch.)  der 
Abzagsgraben. 

to  Divide;  v.  a.  theilen,  zertheilen, 
eintheilen;  (OommJ)  Dividende  geben; 
to  —  the  loop,  {Met)  zerscheibeln. 

Dividend;  a,  (Comm,)  die  Dividende, 
der  Gewinnantheü ;  — iearrant,  der 
Coupon,  Zinsschein. 

Divider;  a,  der  Theilzirkel. 

Dividing  -  engine ;  dividing  -  ma- 
chine; a,  die  Theilmaschine ;  — plaete, 
{Gun-wi)  die  Theilscheibe ;  — ridge, 
{Hydr.)  die  Wasserscheide;  — apoon, 
der  Vorlegelöffel. 

DiYi-diyi;  Ubidivi.  a,  (Bot)  der  Di- 
Tidivi,  Libidivi  (die  Schoten  von  Caeaal- 
yinia  eoriaria,  An  Gerbematerial). 

Diving-bell;  a.  {Mar.)  die  Taucher- 
glocke; ^--eaae,  der  Taucherkasten ;  — 
drtaa,  der  Taucheranzug,  Tauoher- 
apparat. 

DivJning-rod;  a,  {Min.)  die  Wünschel- 
nitbe. 

DiviaibiUtj;  a,  (Phya.)  die  TheUbar- 
keit 

Division;  a.  die  Theilung,  Yerthei- 
lang;  (Build.)  die  Scheidewand;  (Math.) 
die  Division;  — ,  hyphen,  (Print)  das 
Theilungszeidben ,  das  Divis,  der  Binde- 
strich ;  —  ti»  a  ahi^f  (Min.)  das  Schacht- 
tnmun;  —  of  a  word,  (Print.)  die  Ab- 
tbeilung,  das  Abbrechen  eines  Wortes. 

Diviflion-Buperintendent;  a.  (Baiha,) 
der  Abtheilungschef. 

Diviaorium;  a.  (Print)  das  Diviso- 
liam,  der  Zeüenspalter,  das  Tenakel. 

to  DiBUO;  V.  a,  (Min.)  verschrämen. 

to  Do  over;  v,  a.  b^leiden,  über- 
ziehen; to  —  up,  zurecht  machen ,  zu- 
richten. 

Döbereiner**  lamp;  a.  das  Döberei- 
ner'sohe  Feuerzeug. 

Dooimastio  ai^  a.  (Met.  Äaaay.)  die 
Probirkunst,  die  chemische  Analyse  auf 
trockenem  Wege;  —  lamp,  die  Probe- 
lampe. 

Docimasy;  dooimaoy;  a.  (Met  Aaaay,) 
die  Probirknnst,  Dokimasie. 

Tcehaiichfit  Wörterbach.    EngL-Beutoch. 


to  Dook^  V.  a.  a  horae^a  tail,  einen 
Pferdeschwanz  stutzen;  to  —  a  ahip, 
(Mar.)  ein  Schiff  docken  (in  eine  Docke 
bringen). 

Dook;  a.  (Mar.)  die  Docke,  das  Dock, 
das  künstliche  Bassin  zur  Aufhabme 
von  Schiffen;  (Saddl.)  die  Schwanz- 
riemenschlinge, der  Pansch  am  Schwanz- 
riemen; iond — ,  das  Entrepotdock ; 
dry  — ,  graving — ,  ahipbuilding — ,  das 
Trockendock,  die  Werft^ocke;  floating 
— ,  die  schwinmiende  Docke;  hydraulic 
— ,  acrew  — ,  aectional  — ,  die  Vorrich- 
tung zum  Schiffsheben ;  wet  — ,  die  nasse 
Dcx^Lc,  das. Hafenbassin. 

Dook-oranO;  a,  der  Dockkrahn;  — 
duea,  pl.  — fnaü,  die  Dockgebühren; 
— gate,  das  Dockthor,  die  Dockschleuse, 
Dockpforte ;  —  maater,  der  Dockmeister ; 
— yard,  das  Schiffswerft,  der  Stapel. 

DockagO;  a.  die  Dockgebühren,  Dock- 
q>esen. 

Dooker;  a.  (Bdk*)  das  Werkzeug  zum 
Schneiden  und  Durchlöchern  des  Teiges 
(bei  der  Biskuit-  und  Schiffszwieback- 
bereitung). 

to  Dooket;  V.  a.  (Comm.)  mit  Adress- 
zetteln versehen. 

Dooket;  a.  (Comm.)  die  kurze  Inhalts- 
angabe; die  Bescheinigung  eines  Pa- 
tentes; —  of  goods,  der  Waarenadress- 
zettel. 

Dootor;  a.  (Oal.  pr.)  das  Abstreich- 
messer, der  Bakel,  der  Doktor;  (Pap.m.) 
der  Papiermaschmenschaber  (auch  — • 
weh);  [Print)  die  Farbenzuführungs- 
waize;  (St  ena.)  die  Hülfsspeisepumpe ; 
cleaning — ,  (Cal.  pr.)  das  Abstreich- 
messer, welches  vor  dem  Drucken  auf 
die  Walze  drückt;  Unt — ,  (Oal.  pr.)  das 
Abstreichmesser,  welches  nach  dem 
Drucken  auf  die  Walze  drückt ;  — '«  locka, 
pl.  (Loekam.)  Schlösser,  welche  von 
innen  ohne  Schlüssel,  von  aussen  nur  mit 
einem  Schlüssel  geöfibet  werden  können. 

Dod;  s.  (Tile-m.)  die  Bingform  für 
thöneme  Bohren. 

Dodder;  s.  (Bot)  die  Flachsseide. 

DodeoagoU;  a.  (Qeom.)  das  regel- 
mässige Zwölfeck. 

Dodecahedral;  o.  (Qeom.)  zwölfseitig, 
zwölfflächig. 

DoO;  a.  (Zool.)  die  Hindin,  die  Beh- 
ziege. 

Doegling  train-oil;  a.  der  Dögling 
(eine  Art  Walftschthran). 

Doeakin;  a.  (Cfloth-mJ)  der  Doeskin 
(leichte  Art  Buckskin). 

Dofl<er;  a.  (Spinn.)  der  Abnehmer,  die 
kleine  Kratztrommel,  Kamm  walze,  das 
Filet. 

Doffing;  a.  (Spinn.)  das  Abnehmen  (der 
Kötzer  von  den  Spindeln);  — cylinder, 
der  Abnehmer,  das  Filet. 

Dog;  a.  der  Bock,  das  Gestell;  der 
Feuerbock;  (Carp.  Build.)  die  Klanmier, 
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Dog 'bolt  —  Door. 


der  Klammerhaken;  (Cfoop.)  die  Beif- 
zange ,  der  Bandhaken ;  {Meeh.)  eine  Art 
Schraubitock ;  (Met,)  die  Dömerschlacke, 
geröstete  Puddeliohlacke  (auch  huU — , 

hfM alag, — dag);  —  *,|)l.(Wtre-(ir.) 

die  Ziehzange;  — ^'tf  ear,{Bookh.)  das  Ohr, 
Eselsohr;  heavifig — ,  lifting — ,  {Build.) 
der  Klemmhaken,  die  Teufelsklaue. 

Bog-bolt,  8,  {8hip-h,)  der  Bolzen  mit 
viereckigem  Kopf;  — *-ftrtdr,  (Bot)  der 
Hagebnttenstrauoh ;  — ectrt,  (CoocÄ-m.) 
das  Jagdgig ;  —  thtick,  (Tum.)  die  Docke 

mit  Stellschranbe : eteat,  (8hip-h.)  die 

Klampe  der  Sohiagbettong ;  — flshoü, 

der    Seehondsthran ; —  skin ,    das 

Seehundsfell ;  —  hair,  (Weav,)  das  Hunds- 
haar, Ziegenhaar,  nntaugliche  Haar ;  — 
leg  ehiael,  (Engr.)  das  Feltirelsen,  Grund- 
eisen; —  naü,  (Loekstn.)  der  grosse 
Schlossnagel ;  (CoHwr,)  der  Kuppennagel; 
— noae  hand-viee^  (Loeksm.)  der  schmal- 
mäulige  Feilkloben;  — power,  (Meeh,) 
der  Hundemotor;  — rose,  (Bot)  die 
wilde  Böse,  Heckenrose;  — *-aÄor«,  pl 
IShip'h.)  die  Schlittenständer:  —-slag, 
(Met,)  vid,  dog;  — ^a- stone,  (Bot)  das 
Knabenkraut;  ^--stopper,  (Mar)  der 
Setzstopfer:  — tooth,  (Areh.^  der  Zahn- 
zierrath;  (Meeh,)  der  Polirzahn;  — 
tooth  spar,  (Miner,)  der  Hundezahnspath 
(eine  Art  Kalkspath);  — vane,  (Mar,) 
der  Yerkllcker  (eine  Art  Flügel,  um  die 
Windrichtung  zu  zeigen);  — violet, 
(Bot)  das  Hundsveilchen ;  — wood,  (Bot.) 
das  rothe  Hartriegelholz  (von  Comua 
aanguinec^, 

Dogger.  8.  (Mar,)  das  Doggerboot, 
ein  hollänoisches  Fisoherfahrzeug ;  (Min,) 
eine  Art  geringhaltiger  Alaunstein. 

Bogger-bandy  s,  (Miner,)  ein  Thon- 
eisensteinlager  im  schottischen  Kohlen- 
gebirge. 

Boggy,  doggie,  s,  (Min,)  der  Auf- 
seher. 

Boily,  s,  (Manvf,)  ein  Wollenstoff; 
das  Tischtuch. 

Bole,  s,  (Min.  GomwcXC)  der  Gruben- 
antheil,  Kux.         , 

Bolerite,  s,  (Miner.)  der  Dolerit,  Au- 
gitorünstein. 

BoU,  8,  die  Puppe. 
.  to  BoUy,  V.  a.  the  hlooms,  (Md.)  die 
Schirbel  recken,  strecken. 

BoUy,  s,  (Mteh,)  der  Auf^rog;  (Met.\ 
der  Bührer  im  Schl&mmfiASs ;  (8m,  Loeksm) 
das  Nietstöckohen;  (Wash)  der  Bühr- 
stock  mit  gabelförmigem  Ende. 

BoUy-tub,  8,  (Met)  das  Schl&mmfass, 
die  Erzbütte;  (Wash)  die  Waschbütte, 
Waschkufe. 

Bolomite,  s,  (Miner)  der  Dolomit, 
Bitterspath. 

Bolphin,  8.  der  Delphin;  (Art)  der 
Delphin,  Henkel;  (Hydr.  Areh.)  der  Ab- 
weiser am  Brückenpfeiler;  (Fire^.)  der 


Wasserschwärmer;  (Mar)  die  hölseme 
Boje  zum  Festmachen  der  Schiffe. 
Bolplun-oU,  a,  der  Delphinthran. 
Borne,  8,  (Teehn)  die  Haube,  der 
Aufsatz;  der  gewölbte  Deekel;  (Areh.) 
der  Dom;  die  Kuppel,  das  Kuppelge- 
wölbe; (Ohem,  Bist)  die  Haube;  (öryai.} 
das  Doma ;  (Bailw)  der  Aufoatz  atif  (ame- 
rikanischen und  Schweizer-)  Passagierwa- 
gen; (at,  eng)  der  Dampfdom,  Dampf- 
behälter; diminiahed  — ,  awrhaaed  — ,die 
gedrückte  Kuppel ;  pointed — ,  das  Kegel- 
gewölbe ;  —  of  a  reverberator^  furnace^ 
(Met,)  die  Kuppel,  Haube  eines  Flamm- 
ofens ;  ateam  — ,  (8t,  eng)  der  Dampfdom ; 
aurmounted  — ,  die  überhöhte  Kuppel  ^ 
truncated  — ,  die  oben  abgebrochene 
Kuppel,  das  Gürtelgewölbe. 

Bome-cover,  a.  (8t,  eng)  das  Dom- 
hemd, die  Bekleidung  des  Dampfdomes. 
Bomestio,  a.  inländisch;  zur  Haus- 
haltung gehörig,  auf  die  Hanshaltung 
bezüglich;  —  appUaneea,  pl,  Hanshal- 
tungsgeräthe ;  —  boiler,  der  Küchen- 
kessel; —  preaa,  die  Presse  für  Haus- 
haltungszwecke; —  wine,  der  Obstwein» 
Fruchtwein. 

Bomestio,  a,  (Weav)  starker  Batter- 
oder  Hemdenkattun. 

Bomett,  8.  (Mant^,)  ein  glatter,  halb^ 
wollener  Stoff. 

Bomioiled,  a,  biü,  (Comm)  der  do- 
micilirte,  auf  ein  Zahlungsdomicil  ange- 
wiesene Wechsel. 

Bonk,  8,  (Min.)  weicher  Letten  in 
Gangklüften. 

Bonkey,  donkey-engine,  a.  (Mach.) 
die  Hülfsmaschine ;  baUaat — ,  (Mar,)  die 
Dampfballastpumpe;  feed — ,  (St  eng,) 
die  Dampfspeisepumpe. 

Bonkey-boiler,  a,  (8t  eng,)  der  Hülft- 
kessel;  — erane,  der  Dampfkrahn;  — 

engine,    die    Hülfsmaschine; pump, 

(8t  eng,)  die  durch  eine  eigene  kleine 
Maschine  in  Bewegung  gesetzte  Dampf- 
pumpe. 

Boodle -saok,  bagpipe,  a.  (Mua,) 
der  Dudelsack. 

Book,  8,  (Maa)  der  in  eine  Baokstein- 
wand  eingemauerte,  hölzerne  Pflock. 

Boor,  a,  die  Thür,  die  Pforte,  da» 
Thor;  das  Schürloch;  (Min)  die  Wetter- 
thür;  arched--,  (BuHd)  die  Bogenthür^ 

lack — ,  die  Hinterthür;   back a,pl. 

of  a  reverheraJtory  furnace,  (Met)  die 
Arbeitsöffhungen  der  Büokseite  eines 
Flammofens;  batten — ,  die  Thür  mit 
aufgesetzten  Leisten;  bearing — ,  main 
— ,  (Min)  das  Hauptthor;  blank  — ,  die 
blinde  Thür;  charging-^,  working — ,. 
(Met,)  die  Einsatzthür,  Arbeitsthür; 
damped — ,  die  Thür  mit  eingeschobenen 
Leisten ;  —  made  ofdeaJLa,  die  Bretterthür, 
volle  Thür;  doubled  — ,  die  Doppelthür;, 
entry — ,8treet — ,  front — .dieHausthür, 
Eingangsthür;    firt — ,    die  Feuerthür, 
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dat  Schürloeh ;  flush — ,  jih  — ,  {Buüd.) 
die  bündige  Thür;  folding  — ,  die  Flu- 
gelthiir; /(cmr-paneUed — ,  dieVierfnllangg- 
thür;  framed — ,  die  eingestemmte  Thür ; 
grated  — ,  das  Gatterthor,  die  (HtterthÜr; 
iron — ,  daa  eiserne  Thor;  —  tpüh  two 
leaves,  die  Flügelthür;  ledged  —,  die 
Thar  mit  angenagelten  Leisten;  man- 
hole — ,  {8t.  eng.)  der  Hannloohdeckel ; 
mud'hiie  — ,  (8t,  eng.)  der  Pntzlochdeckei ; 
—  wiik  fonds  tcavering  hade,  die  Thür 
mit  überschobenen  Füllungen;  planed 
— ,  die  gehobelte  Thür;  plof*ghed  and 
iongued  — ,  die  gespundete  Thür;  rehaied 
and  beaded  — ,  die  Doppelthür;  six -pan- 
eUed  —,  die  Sechsfüllungsthür;  sUding- 
^,  die  Schiebethür;  (EaHw)  die  Bollen- 
barrier«;  smoke-hox  — ,  (St»  eng.)  der 
Baachkskstendeokel;  square -headed  — , 
(ButU.)  die  Thür  mit  geradem  Stars; 
trap — ,  die  Fallthür;  (Afin.)  die  Wetter- 
hitte;  uorking — ,  die  Arbeitsthür. 

Door-aJLarniy  s.  der  Alarmapparat 
an  Thüren;  — bar,  der  Thürbaum, 
Qaerriegel;  — bay,  die  Thümische;  — 

btU, gong,  die  Thürschelle;  — ease, 

die  Thfireinfusnng,  Thürzarge;  — eateh, 

— UUeh,  — '«  neek,  die  Thürklinke; 

folding,   die   Thürfiüze; frame,  der 

Rahmen  einer  eingestenmiten  Thür;  — 
handle,  derThürgriff;  — ha8p,{Locksm,) 
der  Bandhaken ;  — hook,  (Loeksm.)  der 
Stntzhaken;  — -jamb,  — -jaumh,  das 
Tbürgew&nde ;  —  keeper,  der  Thürhüter ; 
— knob,  der  Thürknopf,  Thürring;  — 

knoeksT,  der  Thürklopfer; lettf,  der 

Tliarflügel;    — Uap,    die  Thürverklei- 

dang; Untd,  der  Thürstnrz ;  — lock, 

das  Thünchloss;  — nuU,  die  Matte 
(Strohmatte,  Kokosmatte  etc.);  — post, 

der  Tbürpfosten ;  — securer, fastener, 

die  Sperrstange,  der  Thürzohalter;  — 

siü, stead,    die    Thürsch welle ;    — 

spring,  die  Thürfeder;  — stead,  der 
Eingang;   — step,    die    Stufe   tot  der 

Uausthür; stone,  threshold -stone,  die 

steinerne  Schwelle  der  Hansthür;  — 
tirip,  der  (Blech-)  Streifen  am  unteren 
Kode  einer  Thür  (zum  besseren  SchJuss 

derselben); way,  der  Thorweg;  die 

Tbürschwelle ;  — way  of  a  puddUng- 
fumaee,  (Met,)  die  Schüröflhang. 

Boriaa,  I>oriOy  a.  dorisch;  —  order, 
(Areh.)  die  dorische  Säulenorduung. 

DonnAnty  dormer  ^  s,  (Carp,)  der 
Omndbalken,  die  Bodenschwelle;  — of  a 
ground-floor,  die  LagerschweUe ,  der 
Cnterxug. 

DonnAnt^tree;  s.  (Areh.)  der  Trag- 
balken, Hauptbalken ; of  a  door, 

das  Losholx,  der  Kämpfer;  — —  of  a 
window,  der  Weitstab,  das  Kämpferholz. 

Dormant^  a.  schlafend;  unbeweglich, 
stehend;  —  boU,  (Loeksm.)  die  hebende 
Falle,  der  französische  Biegel;  —  capi- 
tal, (Cmm».)  das  todte  Kapital ;   (Areh,) 


schräg,  nicht  senkrecht;  —  partner,  der 
stille  Kompagnon;  —  partnership,  die 
stille  Genossenschaft;  —  window,  vid. 
dormer-window. 

Dormer-windo'Wy  s.  (Ar^.)  das  Bo- 
denfenster, Dachfenster,  die  Bodenluke; 
JPlemish ,  das  holländische  Dach- 
fenster;  gabled ,   der  Dacherker, 

die   Dachnase;    hip-roof ed ,    die 

Gaupe,  das  Kappfenster.  ^ 

Dormitory  y  s.  (Build.)  das  Schlaf- 
zimmer, der  Schlafkaal. 

Bomicky  domock,  s.  (Weav.)  der 
Tischdrell  mit  Steinmustem. 

Dorseli  s.  der  Tragkorb,  die  Kötze, 
Kiepe; — ,  doset,  (Areh.  Om.)  der  Bücken- 
teppich, die  Terzierte  Bedeckung  der 
Bückseite;  der  Thronhimmel. 

Dorsour^  s.  (Manuf)  in  Schottland 
fabricirte  Stoffe,  welche  zum  Behängen 
der  Wände  von  Kapellen  etc.  gebraucht 
werden. 

Dose^  s.  of  ore,  (Md.)  der  Ersatz,  die 
Erzgicht. 

iSoBBety  s.  der  Tragkorb,  die  Kiepe: 
(Carr.)  der  Wagenkorb;  —  *,  pl,  (Prt.) 
die  Schanzkörb& 

DoMÜy  s.  (8urg.)  die  Gharplerolle 
(zum  Offenhalten  yon  Wunden). 

to  Doty  V.  a.  (Dye.)  punktiren,  tüpfeln ; 
to  —  ae<;oiMti8,(Comfii.)  Conti  punktiren; 
to  —  a  Une,  (^Draw.)  eine  Linie  punktiren. 

Dot;  s.  (Mus.  Td.)  der  Punkt;  — 
and  dash,  (Tel.)  das  Punkt-  und  Strich- 
Signal,  Morse- Signal;  — s, pl.  (Mas.)  her- 
vorstehende  Nägel,  welche  als  Maassstab 
für  die  Dicke  des  Bewurfs  dienen. 

Dotchixi;  s»  die  chinesische  Schnell- 
wage. 

Dotting;  s,  (Engr.)  die  Punktirmanier ; 
die  punktirte  Arbeit. 

Dotttng-needlO;  s,  die  Punktimadel ; 
— pen,  die  PunkUrfeder;  — whed,  das 
Punktirrad. 

toDoublOy  V.  a.  verdoppeln;  füttern; 
(Dist.)  rektificiren;  (Olass-m.)  überfangen, 
plattiren;  (Print)  doppelt  setzen,  Hoch- 
zeit macheu;  (SiUc-m.)  die  Seidenfäden 
doubliren;  (Spinn.)  doubüren,  zwirnen; 
to  —  the  slabs,  (Met.)  die  Bleche  dop- 
peln, urwellen. 

to  Double;  V.  n.  (Hunt.)  Haken  schla- 
gen (von  einem  Hasen);  to  — ,  to  sail 
round,  (Nav.)  umsegeln,  tmilaufen. 

to  Double-bolt;  to  — -lock;  v.  a. 
(Locksm.)  doppelt  schliessen;  to  —  mesh, 
Doppelmaschen  machen. 

Double;  s.  das  Doppelte,  Zweifache; 
die  Kopie;  (Locksm.)  der  Nachschlüssel; 
(Print.)  der  Doppelsatz,  das  Doppelt- 
gesetzte. 

Double;  a.  doppelt,  zweifach;  —  cEe- 
composition,  (Chem.)  die  Wechselzer- 
setzung; —  influence,  (Eleetr.)  die  Dop- 
pelinfluenz; —  pud^ng -fumaee ,  (Met.) 
der    Doppelpuddelofen;     —    reaction, 
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(opt)  die  Doppelbrechimg ;  -—  roaaHng- 
fwmaee,  (Ma.)  der  Doppe&östofexL 

Double-actizLffj  a.  (Mach,)  doppelt 
wirkend;  — angle^ron,  (Met.)  das  Dop- 
pelwink^eiBen,  U  -Eisen ;  — -  barrel,  {Oun- 
m.)  der  Doppellaof;  — baaa,  (Mua,)  die 
Bassgeige;  der  Kontrabass;  — "hoUom, 
der  Doppelboden;  ^-' butt- straps,  pi. 
(Boiler -m.)  Ueberdeckongsplatten  auf 
beiden  Seiten;  — card,  (Spinn.)  die 
Boppelkarde ;  — cop,  (Pap.  m.)  ein 
Schreibpapieribrmat  von  17  auf  28  Zoll; 

—  chamfered  drill,  der  zweischneidige 
Bohrer;  — compasses,  pL  der  Hohlzirkel; 

—  cylinder  engine,  — cylinder  steoM' 
engine,  die  zweicylindrlge  Bampftna- 
Bchine,  Woulfsche  Dampfioaaschine ;  — 
dagger,  (JFVtn^)  das  Doppelkreuz;  — 
drum,  (Mil,)  die  grosse,  auf  beiden  Seiten 
geschlagene  Trommel,  Doppeltrommel; 

—  ended  squeezer,  (Puddling -m.)  der 
doppelte  Luppenquetscher ;  — entry, 
book 'keying  by  — entry,  (Comm.)  die 
doppelte  Bncb^hrung;  — fluid  etU, 
— fluid  battery,  (Eleetr,)  das  Element, 
die  Batterie  mit  zwei  konstant  wirken- 
den Flüssigkeiten;  — furrow  plough, 
(Agr.)  der  Doppelftirchenpflug ,  Doppel- 
pflug; —  handed  borer,  der  zweimän- 
nige  Bohrer;  — headed  rail,  (Eo/Uac'S 
die  zweiköpfige  Schiene ;  — iron,  (Join!) 
der  Doppelhobel;  — ladder,  die  Bock- 
leiter; — letters,  pl.  (Print)  die  Ligatu- 
ren; — Une,  (Bailw,)  das  Doppelgeleise; 

—  mine,  (Min,)  die  doppelt  streichende 
Strecke ; — mule-tioist,  ( Weav.)  geschleifte 
Hulegame;  — needle  telegraph,  der  Dop- 
pelnadeltelegraph;  pica,  (Print.)  die 

Textschrift,  Sekunda;  — pick,  (BuM, 
Min,)  die  Doppelhaue,  Spitzfläche;  — 
plane, iron,  (Join.)  der  Doppel- 
hobel; — rifle,  die  Doppelbüchse,  der 
Doppelstutzen;  — rivetting'j  (BoHer-m.'S 
die  doppelte  Vernietung ;  —  saU,  (Chem.) 
das  lioppelsalz;  — seaJt  valve,  — beat 
vahe,  (Mach.)  das  Ventil  mit  doppeltem 
Sitze;  — set,  (Forg.)  die  Sprenggabel; 
— Speed,  die  doppelte  Geschwindigkeit; 
— ' story  boiler,  (8t,  eng.)  der  Dampf- 
kessel mit  Oberzu^;  — thread  of  a 
screw,  das  Doppelgewinde  einer  Schraube ; 
— threaded  screw,  die  Doppelschraube; 
~T-iron,  (Met.)  das  Doppel-T-Eisen, 
H-£isen ;  —  T-raü,  (Bailw.)  die  doppelte 
T- Schiene;  — track,  — way,  (Bailw,) 
das  Doppelgeleise;  — vault,  (Arch.)  das 
Doppelgewölbe,  das  (Gewölbe,  welches 
auf  einem  anderen  Gewölbe  ruht. 

Doubled I  a.  doublirt,  gezwirnt;  — 
yam,  das  gezwirnte  Garn,  der  Zwirn. 

Doubler^  s,  (Cal,  pr.)  das  Druoktuch, 
die  wollene  Unterlage;  (Disi.)  der  Bekti- 
flkationsapparat ;  (Phys.)  der  Elektrici- 
tätsyerdoppler ;  (Spinn,)  die  Zwimmühle. 

Doublet y  s.  (Jew.)  ein  falscher  Edel- 
stein, ein  Doppelstein  von  Krystall ,  zwi- 


schen dessen  beiden  Hälften  eine  Folie 
liegt ;  (Opt.)  das  Doublet  (eine  Art  liupe); 
(Tail.)  das  Wanmis,  die  Unterjacke. 

Doubling;  s.  die  Verdoppelung,  Füt- 
terung; (Bist,)  das  Bektificiren;  (Mar.) 
die  äussere  Verkleidung  des  Schiffes; 
(Nav,)  das  umsegeln;  (Print,)  das  Doub- 
liren, der  Doppelsatz;  (SpiMi.)  das 
Zwirnen ;  —  of  the  bits,  (Mar.)  das  Kissen 
der  Beting ;  —  of  a  saü,  der  Saum  des 
Segels ;  —  of  strokes,  (Mar,)  die  Tasche 
(die  Verdoppelung  von  Plankengängen 
an  der  Aussenseite  des  Schiffes. 

Doubling^finunei  s.  (SUk-m.)  die 
Doublirmasohine ;  — hammer,  (Met.)  der 
Blechhammer ;  —  machine ,  —  and 
ttßisting '  machine,  (Spinn.)  die  Zwimma- 
schine,  Zwimmühle;  — plate,  (Ship'b,) 
die  Verdoppelungsplatte,  Verstärkungs- 
platte; —  nail,(Mar,)  der  Hauptspieker, 
HauptoageL 

Douche;  «.die  Douche,  das  Spritzbad. 

Dough,  tf.  (Bdk.)  der  Teig;  the  — 
rises,  der  Teig  geht  auf. 

Dough-kneader ;  s.  (Bak.)  der  Teig- 
kneter;  —  knife,  das  Teigmesser;  — 
mixer,  die  Knetmaschine;  — trough,  der 
Backtrog. 

Doui>|  s.  (Weav.)  der  Perlkopf. 

DovO;  s,  (Zool.)  die  Taube;  — eot, 
der  Taubenschlag;  — '5  foot,  (Bot.)  der 
Storchschnabel. 

to  Dovetail;  v.  a.  (Carp.  Join.)  auf 
den  Schwalbenschwanz  verbinden,  ein- 
schwalben, einschwalken. 

Dovetail;  s.  (Arch,)  der  Tauben- 
schwanz, ein  angflo-normannisohes  Glied; 
(Carp.  Join.)  der  Schwalbenschwanz, 
Taubenschwanz,  die  Zinke;  (Mar.)  der 
Burghaken;  eaoposed  — ,  die  offene,  ge- 
wöhnliche Zinke;  false  — ,  der  umge- 
kehrte Schwalbenschwanz,  lapped  — , 
lap — ,  concealed  — ,  covered  — ,  die  ge- 
deckte Zinke,  der  verdeckte  Schwalben- 
schwanz; mitred  — ,  witre-— ,  die  Zinke 
auf  Gehrung. 

Dovetail-eutter;  s.  die  Bohrsohneide 
zum  Bohren  von  schwalbenfcohwanzför- 
migen  Löchern;  — file,  (Watchm.)  die 
Schwalbenschwanzfeile,  Steigradschieber- 
feile;— hole,  — -jag,  (Carp.  Join.)  der 
Schwalbenschwanzeinschnitt,  das  Schwal- 
benschwanzblatt;  — indent,  der  schwal- 
benschwanzförmige  Zahn  an  einem 
Zahnbalken;  — joint,  die  Schwalben- 
schwanzverbindung,   Verzinkunff; 

plane,  der  Grathobel;  — plate,  {Ship-b.) 
die  Schwalbenschwanzplatte,  der  grosse 
Schwalbenschwanz;  — saw,  die  Zinken- 
säge; —  tenon,  der  Schwalbensohwanz- 
zapfen;  — wire,  der  Keildraht,  Schwal- 
benschwanzdraht. 

Dovetailing;  s.  (Corp.)  die  Verbin- 
dung mit  dem  Schwalbenschwanz,  Ver- 
zahnung, Verzinkung;  die  Verschrän- 
kung zweier  Balken  auf  der  Iiangseite; 
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coneeaUd  , — ,  lapped  — ,  die  versteckte, 
Tertenkte  SobwalbenBchwanzverbindung; 
trposed  — ,  die  offene,  freie  Schwalben- 
Bcbwanzyerbindnng ;  mitred  — ,  die 
Schwalbenschwanzverbindong  auf  Geh- 

'^Dg ; imiehine,  {Join.)  die  Schwalben- 

schwanzmaschine  (Maschine  zum  Schnei- 
den yon  Zinken  und  Schwalbenschwanz- 
blättem). 

jyovrelf  8,  (Carp,  Join.)  der  Diebel, 
Döbel,  Dabei,  Oylinderzapfen. 

Do'wel-boreri  5.  der  Dobelbohrer;  — 
hole,  das  Dobelloch,  Cylindersapfenloch. 

DoweUngy  dowellingy «.  {Join.  Carp.) 

die  Yerdübelong,   DoUong; machine, 

die  Dobelbohnnaschine. 

DawlBMy  8.  (Wem.)  der  Kreas,  die 
Lederleinwand. 

Downy  8.  der  Flaom,  die  Danne, 
Dune;  -^8,  pl,  die  Dünen. 

Down«  adv,  nieder,  abwärts;  —  with 
the  hdmf  {Mar.)  das  Buder  in  Lee(  — 
tke  yard!  (Mar.)  streicht  die  Baal 

Down-fall|  8.  die  Stromschnelle;  {Min.) 
die  Starznng;  — go  hoard,  (i&ftn.)  der 
soföhrende  Windschaeht;  — havd,  — 
havder,  (3far.)  der  Niederholer  (ein  Tan 
am  oberen  Theile  des  Segels);  — motion, 
{Mach,)  die  niedergehende  Bewegung; 
— 8hare,  {Agr.)  die  in  Dünengegenden 
gebrünchiiche  Pflugschar;  — 8ignai, 
(i2at/«9.)  das  Abfahrtssignal:  — stream, 
stromabwärts;  — stroke,  (St.  eng.)  die 
niedersteigende  Bewegung  des  Kolbens, 
der  Kolbenniedergang;  — train,  {BaiUo.) 
der  Zug  von  der  Hauptstation. 

Downcast^  downthrow  ^  8.  {Min.) 
der  Sprung,  Yerwurf  ins  Liegende  (auch 
—  sUde);  der  niederwerfende  Gang;  — 
gate,  die  einfallende  Strecke;  —  8h<i^, 
der  Wettereinzug. 

Downw^ardy  a.in  derBiohtung  nach 
unten,  abwärts. 

Downy^  a,  flaumig,  wollig. 

Doieni  5.  {Comm.)  das  Dutzend. 

Drab|  s,  {8aU^.)  der  Abtropfkasten; 
{Manttf.)  ein  dicker  rothbrauner  WoUen- 
•toff. 

Drabbets  y  5.  pU  {Mantrf.)  grobes  Se- 
geltuch. 

DrabloTy  drablet^  8.  (Mar.)  das  zweite, 
untere  Bonnett  f  Ansatzstück  eines  Segels). 

Drad^y  8.  {Min.)  (beim  Scheiden  der 
Erze)  das  schlechte,  geringhaltige  Erz. 

Draff I  8,  das  Spülicht;  {Brew.)  das 
•chlechte,  unbrauchbare  Malz. 

to  Draft  f  to  draughty  v.  a.  Zeich- 
nungen, Bisse  entwerfen;  to  —  a  docu- 
ment, eine  Urkunde  entwerfen;  {Mil.) 
auswählen,  detachiren. 

Draft 9  8.  der  Zug  {vid,  draught); 
(Cowim.)  die  Tratte,  der  Wechsel,  die 
Ziehung ;  der  Abgang,  Absatz ;  der  Ueber- 
schlag  der  Wage  beim  Wiegen,  das  Gut- 
gewicht. 

Dralt-holOi  draaght*hole  ^  8.  {Met. 


Min.)  das  Zugloch;  — engine,  (itftn.)da8 
Pumpenwerk. 

to  Dragy  V.  a.  schleppen,  auf  dem  Bo- 
den hinziehen ;  (Fish.)  ausflschen;  {Mar.) 
dreggen;  to — for  the  anchor,  den  Anker 
fischen;  to  —  the  hair  for  the  haXl8, 
{PrinJt^  die  Haare  zupfen,  zausen. 

Drag  I  8,  (Agr.  Min.)  die  Erdkratze, 
Bodenscharre;  {Art.)  der  Wischer,  Ge- 
schützwischer; {Carr)  der  Hemmschuh; 
der  Blockwagen,  Klotzwagen  (zum  Trans- 
port von  Baumstämmen);  eine  Art  Jagd- 
wagen mit  zwei  Sitzen  nach  vom  und 
zwei  nach  hinten,  Bücken  an  Bücken 
mit  den  ersten;  {Fish.)  das  Schleppnetz; 
{Bydr.  areh.)  der  Bagger,  Handbagger; 
die  Baggerschaufel;  (Afor.)  das  Fisch- 
dreg,  der  Dreghaken;  {Mas.)  das  Schab- 
eisen, die  Kratze:  {Mech.)  die  Bremse, 
der  Zaum ;  {Mould.)  vid.  drag-box;  {Spinn.) 
das  Zurückbleiben  der  Spule  während 
einer  vollen  Umdrehung  der  Spindel; 
m^nwre — ,  {Agr.)  die  Mistgabel;  —  for 
mud,  (Afar.)  der  Kratzer;  —  of  a  saw- 
miU,  derBlockwagen,  Klotzwagen,  Sche- 
mel in  der  Sägemühle. 

Drag-bar  y  s.  {Br.  huild.)  die  Hänge- 
kette, Hängestange;  {EaiXw^  die  Kuppel- 
stange; —  heam,  {Agr.)  das  Schleppholz 
für  den  Pflug;  — hoed,  {Mar.)  der  Sand- 
räumer; —  hoU,  {Loc.)  der  Ziehbolzen, 

Kuppelbolzen ; hox, flask,  {Mould.) 

der  Unterkasten,  die  Unterlade;  — 
chain,  die  Hemnikette;  {Br.  huild.)  die 
Hängekette;  — hook,  {Baüw.)  der  Kup- 
pelhaken; —  link,  {Railw.)  die  Kuppel- 
schraube; {St.  eng.)  das  Zugstück,  die 
Zugstange  zwischen  zwei  Krummzapfen; 
—  net,  {Fish.)d!M  Schleppnetz,  Schwimm- 
netz;   rope,   das  Heumutau;   — aail,^ 

{Mar.)  das  Stoppsegel,  der  Treibanker; 
— spring,  {Mach.)  die  Feder  der  Kuppel- 
stange, die  Zugfeder;  — staff,  {Carr.) 
die  Hemmstütze,  Stützgabel,  der  Hund; 

— turf,  — peat,  der   Baggertorf; 

washer,  die  Hakenscheibe,  Schleppscheibe ; 
— whed,  das  Schlepprad. 

Dragon-beamsy  e.  pl.  {Bwild.)  schräge 
Stützen,  Streben; — ^s-hlood,  {Dye.  Print.) 
das  Drachenblut;  — piece,  {Carp.)  der 
Stichbalken;  — tree,  {Bot.)  der  Drachen- 
baum;   wood,  das  Drachenbaumholz. 

Dragoon,  9.  {Mil.)  der  Dragoner. 

to  Drain  I  1;.  a.  {Hydr.  Build.)  ent- 
wässern, trocken  legen,  drainiren,  ab- 
tröpfeln lassen;  to  —  a  mine,  {Min)  die 
Wasser  einer  Grube  lösen;  to  —  off, 
ablassen;  to  —  the  specie,  {Comm.)  das 
haare  Geld  erschöpfen;  to  —  the  skins, 
{T€mn.)  das  Wasser  aus  den  Häuten 
ausstreichen;  to  —  the  wort,  {Brew»)  die 
Würze  abziehen. 

to  Drain •  v.  n.  ablaufen;  trocknen, 
trocken  werden;  — off,  {Sug.m.)  abflies- 
sen,  abtropfen. 

Drain  y  s.  die  Abzucht,  der  Abzugs- 
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Drain 'bore.  —  Draw. 


kanal,  der  Entwäuerungsgraben,  die 
Grabenleitung;  (Found,)  die  Gussrinne; 
(Hydr,)  das  Siel,  die  Dohle,  Abzugsrinne; 
(Min.)  der  WaaserstoUen,  die  Abzugs- 
rösche;  (Pav,)  die  Gosse,  Tagerinne; 
{Bathe,  Soad-m.)  der  Abzugsgraben, 
Entwässerungsgraben ;  $ide  — ,  fttaUw.) 
der  Bahngraben. 

Drain- bore y  s.  (Min,)  das  Bohrloch 
▼on  unten  nach  oben  zur  Abzapfung 
des  Wassers;  — hox,  (Min.)  der  Aus- 
ffusskasten  eines  Pumpensatzes;  — eoek, 
Ist,  eng.)  der  Ablasshahn;  — meUU, 
(Found.)  die  Gerinnstücke,  Binnenstücke ; 
— l>t|>e,  (Brew.)  das  Bohr  zum  Abziehen 
der  Würze;  (Hydr,)  die  Drainröhre ;  (Met,) 

die   Abzugsröhre;   — aluiee, trunk, 

(MüL)  die  Abzugsschleuse ;  —  tile,  (Hydr.) 
der  Drainziegel,  Drainageziegel ;  — trap, 
der  Wasserschluss ,  die  Wassersperre  in 
einem  Drainrohr ;  — weUofan  aqueduä, 
die  Theilungsgrube. 

Drainage,  8,  die  Entwässerung, 
Trockenlegung,  Drainage;  (Agr.)  die 
Berieselung;  (Build.)  der  Abzugskanal; 
(Aftn.)  die  Wasserlösung;  — pipe,  die 
Drainageröhre. 

DraSieri  s.  der  Grabenzieher;  der 
Schöpfer, die  Schöpfkelle;  (Chem,  Manvif, 
Fap,m^  das  Abtropfgefäss,  die  Abtropf- 
pfanne; (Sug,  m.)  das  Tropfbrett 

Drainüigy  s,  die  Entwässerung, 
Trockenlegung,  der  Ablass;  (Aftn.)  die 
Wasserlosung,  Wasserwältigung;  salt — , 
(S<]^-vi)  die  Pute. 

BraJjung-baOy  s.  (Bug.  m.)  der 
Kasten ,  Trog ;  —  eKawnd  over  the  /ut' 
nace,  (Found^  der  Zugkanal  über  dem 
Ofengewölbe;  — engine,  die  Draini- 
rungsmaschine;  (Min,)  die  Wasserhal- 
tungsmaschine; —  houae,  (Poper-m.)  das 
Tropf  haus;  — machine,  (Teehn.)  die 
Trockenmaschine  (Centrifuge  etc.);  — 
machine,  — miU,  (Hydr,  Arch.)  die 
Trockenlegungsmaschine ,  Poldermnhle ; 
— plough,  (Agr.)  der  Binnenpflug,  Ab- 
zugspflug; — pot,  (8ug.  m.)  der  Syrups- 
pott;  — P^*tnp,  die  Draanirungspumpe ; 
—  tües,  pl.  (Hj^cir.)  die  Binnziegel,  Drai- 
nageziegel;   well,  (Buüd.)  die  Senk- 
grube, Schwindgrube,  das  Senkloch. 

Draper y  a.  der  Tuchhändler;  linen- 
— ,  der  Leinwandhandler ;  woolen  — ,  der 
WoUwaarenhändler ;  — '«  company,  die 
Londoner  Tuchhändlerinnung. 

Drapery,  s,  die  Tuchfabrik ;  die  Tuch- 
macherei,  der  Tuchhandel;  das  Tuch; 
iAreh,)  das  Blumenwerk,  Schnitzwerk; 
Upholet.)  die  Draperie,  üeberhänge  von 
faltigem  Zeug;  (Sculpt,  Paint.)  die  Dra- 
pirung,  der  Faltenwurf  der  Gewänder. 

Drapery-painter  y  8.  der  Gewand- 
maler. 

to  Draught,  v.  a.  vid.  to  drc^ß. 

Draught,  s,  der  Zug;  der  Luftzug: 
(TecAn.)  der  Biss,  die  Zeichnung ;  (Build.) 


der  Feuerkanal,  Zug  in  Feuerungsan- 
lagen; (Carr,)  die  Bespannung,  das  Ge- 
spann, der  Zug;  (Comm.)  das  Gutgewicht, 
Uebergewicht;  die  Tratte,  der  Wechsel, 
die  Ziehung ;  (.FV«fc.)  der  Fischzug ;  (Maa,) 
die  Meisselhiebe  an  den  Ecken,  welche 
den  Maassstab  für  die  Glättung  des 
Steines  bilden;  (Weav.)  das  Einziehen, 
Einpassiren,  Einreihen;  — 8,  pl,  das 
Damenspiel;  die  Steine  zum  Damen- 
spiel;—  and  cording,  (Weav.)  der  Zettel, 
der  Part;  coloured  — ,  die  illuminirte 
Zeichnung;  double  — ,  (Carr,)  das  Doppel- 
gespann, die  deutsche  Bespannung;  — 
of  the  pattern,  (Mould.)  der  Ablauf,  die 
Verjüngung  des  Modells;  rough — ,  (Draw,) 
der  erste  Enewurf ;  —  of  a  ahip,  (Mar.) 
der  Tiefgang  eines  Schiffes;  der  oder 
die  Ahm,  Ahming  (das  vertikale  Maass 
an  der  Schiffswand,  zur  Messung  des 
Tiefganges);  eingle  — ,  (Carr,)  die  ein- 
fache Bespannung;  treble  — ,  (Carr,)  die 
russische  oder  drei&ohe  Bespannung, 
Gabelbespannung. 

Draught-bar,  8.  die  Zugstange;  — 
board,  das  Damenbrett,  Schachbrett; 
— catcher,  (Loc.)  der  Luftsammler,  Luft- 
trichter;   furnace,  (Met.)  der  Wind- 
ofen, Zugschaohtofen;  — hook,  (Carr, 
Art,)  der  Zughaken;  — horae,  das  Zug- 
pferd; —  tree  of  a  carriage,  die  Lang- 
winde, der  Langbaum. 

Draughts,  a,  pl.  das  Damenspiel;  die 
Steine  desselben;  (Carr.)  die  Stränge, 
woran  die  Pferde  ziehen. 

Draughtsman,  a.  der  Zeichner, 
Musterzeichner. 

to  Draw^,  v,  a.  und  v.  n.  ziehen; 
zeichnen,  entwerfen,  vorzeichnen ;  (Comm.) 
ziehen ;  anweisen,  assigniren ;  (Met.  Spinn.) 
strecken,  wtilzen,  laminiren ;  to  —  at  long, 
at  short  date,  (Comm.)  auf  lange,  auf 
kurze  Zeit  ziehen;  to  —  at  par,  al  pari 
trassiren ;  to  —  at  aea,  (Mar,)  tief  gehen ; 
to  —  büla,  (Comm,)  Wechsel  trassiren, 
ziehen;  to  —  büla  in  acta,  Kopiewechsel 
ziehen;  to  —  a  bit,  abzäumen;  to  —  the 
blaat' furnace,  (Met.)  den  Hochofen  aus- 
kratzen; to — the  bloom,  (Tin'man^f.)  ur- 
wellen;  to  —  a  bucket,  (Min.)  einen 
Pumpenkolben  ausziehen ;  to  —  a  charge, 
a  batch,  (Chem.  man.)  eine  Beschickung, 
Schmelze,  Operation  ausziehen;  to  —  a 
cover,  (Hunt.)  einen  Wald  durchsuchen ;  to 
—  for  the  balance,  (Comm.)  per  Appoint 
trassiren ;  to  —  iron  to  bars,  (Met)  Eisen 
walzen;  to  —  a  line  perpendicular ,  eine 
Senkrechte,  Winkelrechte  fällen;  to  — 
a  miU- atone,  einen  Mühlstein  schärfen; 
to  —  off,  abziehen,  ablassen;  ableiten; 
(Coop.)  vom  Fass  abziehen,  ausziehen; 
to  —  off  a  ditch,  einen  Graben  ablassen ; 
to  —  off  the  wort,  (Brew.)  die  Würze 
abziehen;  to  —  on  atone,  liUiographiren ; 
to  —  orea,  (Min.)  Erze  fördern ;  to  —  out, 
auseinander  ziehen;   (Sm.)   ausschroten, 


Draw.  —  Drawing' awl. 
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«onehweisBen;  to  —  out  glaa94tibt9,0[lM' 
röhren  ftiiflzieben;  to  —  out  into  wire,  to 
wire-draw,  za  Draht  aoaziehen;  to  — 
out  iron  under  the  hammer,  Eisen  unter 
dem  Hammer  strecken ,  schmieden;  to 

—  out  steel,  den  Stahl  plätten,  schienen ; 
to  —  piles,  (Build.)  Pfähle  ausziehen ; 
to  —  a  flan  in  full  size,  (Arch.)  auf- 
reisaen,  in  natürlicher  Grösse  auftragen; 
to  —  samples,  (Comm.)  Proben  ziehen; 
to  —  the  sheets  ^fl,  (Mar.)  die  Bchoten 
abholen;  to  —  speeitU  wire,  (Wire-dr,) 
den  Draht  dessiniren;  to  —  the  tap-bar, 
( Afct)  die  Probestange  ziehen;  to  —  ttibes. 
Bohren  ziehen;  (Z^c.)  die  Biederöhren 
herausnehmen;   to  —  up,  schöpfen;  to 

—  up  accounts,  (Comm.)  Bechnungen 
aufinachen;  to  —  up  a  carriage ,  einen 
Wagen  anhalten;  to  —  up  doth,  zu- 
stopfen; to  —  wire,  Draht  ziehen. 

PraWy  s.  {Spinn.)  der  Zug,  Wagen- 
zug; —  of  the  mule- jenny,  der  Auszug; 

—  of  the  pattern,  (Mould.)  der  Ablauf, 
die  Verjüngung  de«  Modells. 

I>raw-1mc£y  s.  (Found.)  der  falsche 
Kern,  das  Keilstück;  (Comm.)  d^r  Bück- 
zoll; derBabatt,  der  Nachlass  bei  baarer 
Zahlung;  — hiiek-holt,  die  schiessende 
Falle;  — bar,  — Unk,  (Loe.)  die  Kup- 
pelnngsstange  zwischen  Tender  und  Lo- 
komotive ;  —  -  bar  head,  (Baüw.)  das  Zug- 
federbaupt;  — beam,  (Mach.)  die  Has- 
pelwelle, der  Drehbaum;  — beam  of  a 
well,  der  Brunnenschwengel;  — bench, 
(Wire-dr.)  die  Ziehbank,  S^hleppzangen- 
bank;   (Mint.)  der  Zainzug,  Durchlass; 

—  boU,  (Loc)  der  Kuppelungsbolzen; 
bore,  (Carp.  Join.)  eine  Art  der  Ver- 
dübelang eines  Zapfenloches;  — boring 
of  barrds,  (Oun-m.)  das  Schmirgeln  der 
Läufe;  — box,  (Pewt.)  der  Se(äenzug, 

Siekenzug; boy,  (Weav.)  der  Latzen- 

zieher,    Ziehjunge;    (Min.)  der    Hund- 

Uufer; bridge,  die  Zugbrücke,  Auf- 

ziehbrücke;  Gothic bridge,  die  Zug- 
brücke mit  Wippen,  Portalbrücke;   hver 

—  brtil^c^die  Wippbrücke,  derenBrücken- 
klappe  abwärts  schlägt;  — -JUing,  das 
Abgehen;  — gear,  (Saddl.)  das  Zugge- 
schirr; —  head,  (Loe.)  der  Kuppelungs- 
bolzen; —  hoe,  die  Ziehhacke;  — hook, 
(Loe)  der  Zughaken,  Kuppelungshaken; 

—  kUn,  der  kontinuirliche  K^kbrenn- 
ofen;  — knife,  (Coop.)  das  Schneid- 
messer, Schnitzmesser;  — lateh,  die 
ThürkUnke,  die  mit  einer  Schnur  ge- 
zogen wird;  — Une,  (Mech.)  die  Zieh- 
leine einer  Lauframme ;  — loom,  (Weav.) 

der  Zugstuhl,  Zi:^gweb8tuhl;  BVeneh 

loom,  der  Jacquard  Webstuhl;  — pUUe, 
(yeedl.  Wire-dr.)  das  Drahtzieheisen;  — 
point,  (Draw.)  der  Stichpunkt ,  die  Beiss- 
spitie;  (Engr.)  die  Badimadel,  Beissna- 
del;  (Mech.)  der  Spitzbohrer;  — rod, 
(Loe.)  die  Zugstange;  — sh<j{ft,  derZieh- 
tchaeht,  Ziehbrunnen;  — spring,  (Loe.) 


die  Zugfeder;  — tube,  (Opt)  das  Aus- 
zugsrohr; — wdl,  der  Ziehbrunnen, 
Drehbrunnen;  — toire- barrier,  (BaHw.) 
die  Zugbarridre,  Drahtzugbarri^re. 

Dra  wee^  s.  ( Comm.)  der  Trassat,  der,  auf 
den  ein  Wechsel  gezogen,  ausgestellt  ist. 

Drawer  y  s.  (Comn^.)  der  Trassant, 
Aussteller  eines  Wechsels;  (Join.)  die 
Schublade,  das  Schubfach;  (Min.)  der 
Zieher;  — s,pl.  die  Unterhosen;  a  ehest  of 
— s,  eineKommode ;  spark "  — ,  (BUeetr.)  der 
Funkenzieher;  wire — ,  der  Drahtzieher. 

Drawing,  s.  das  Zeichnen,  die  Zei- 
chenkunst; die  Zeichnung,  der  Entwurf ; 
(Areh.)  der  Bjss,  Grundriss;  (Comm,)  die 
Verloosung;  (Mar.)  der  Wasserzug  ;.(Met^) 
das  Strecken;  (Min.)  die  Fö^erung, 
Erzgewinnung;  (Phot.)  der  Abzug,  das 
Bild ;  (Spinn^  das  Ausziehen ,  Strecken, 
Laminiren;  —  of  a  biU  of  exchange, 
(Comm.)  das  Ausstellen  eines  Wechsels; 
dabbed  — ,  daubed  — ,  die  gewischte 
Zeichnung;  the  first  — ,  (Met.)  die  erste 
Strecke;  —  of  the  flax,  das  Ausziehen, 
Doubliren  undStr^^en  des  Flachses;  — 
the  glass,  (Glass -m.)  die  Glasprobe; 
hatched  -;-,  etched  — ,  die  schrafflrte 
Zeichnung;  lead -pencil  — ,  die  Bleistift- 
zeichnung ;  linear  — ,  Uneal  — ,  geome- 
trical — ,  die  Linearzeichnung,  geome- 
trische Zeichnung;  —  out  of  iron,  (Sm,) 
das  Ausstrecken  und  Formen  mit  dem 
Hammer;  —  in  outUne,  der  Umriss; 
plan — ,  das  Planzeichnen;  pricked  — , 
(Paint)  das  durchstochene  Muster,  der 
Karton;  profile — ,  sectional  — ,  die 
Durchschnittszeichnung;  standard — ,  die 
Normalzeichnung;  —  of  the  thread, 
(S^nn.)  das  Ausziehen,  Strecken  des 
Fadens,  Laminiren;  —  in  water-colours, 
die  Aquarellmalerei,  Tuschzeichnung; 
wire — ,  das  Drahtziehen,  die  Drahtzie- 
herei; (8t.  eng.)  die  Expansion  des  Dampfes 
im  Cylinder;  working — ,  die  Konstruk- 
tionszeichnung, Arbeitszeichnung. 

Drawing-awl,  s.  (Shoem.)  dieDuroh- 
ziehahle;  — back,  (Build.)  die  Grund- 
linie, Anlage,  der  Fuss  einer  Böschung; 
— bench,  ( Wire-dr.)  die  Ziehbank,  Schlepp- 
zangenbank; (Mint)  der  Zainzug,  das 
Adjustirwerk;  -^^  board,  das  Zeichen- 
brett, Beissbrett;  — bucket,  (Mar.)  die 
Schlagpütze;  — chalk,  die  Zeichen- 
kreide, — compasses,  jpi.  derBeisszirkel; 

—  cord  of  the  draw 'loom,  (Weav.)  die 
Kegelschnur;  — doum,  (Met.)  das  Aus- 
recken des  Eisens;  — engine,  (Min.)  der 
Göpel,  die  Fördermaschine;  — frame, 
(Min.)  das  Fördergestell,  der  Förderwa- 
gen ;  (Spinn.)  die  Strecke,  Streckmaschine, 
Zugmaschine,  der  Laminirstuhl;  — 
frame  for  flax,  die  Bandmaschine,  Flachs- 
bandmaschine,  Ziehmaschine;  — head 
in  worsted  spinning,  die  Strecke,  der 
Streekkopf  in  der  Kammgarnspinnerei; 

—  hoU,  (Wire-dr.)  das  Drahtziehlooh; 
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—- inJk,  die  Zeiohentinte ;  die  Tusche; 
—  -  hn^ft,  (Coop.  Cartwr.  Carp.  Join.)  das 
Bchnitzmesser ,  Beitnesser,  Ziehmesser; 
(JPorr.)  das  Zugmesser,  Hufinesser;  — 
machine,  die  Zeichenmaschine;  (^tnn.) 
die  Flachsbandmasohine ,  Strecke;  tube- 
— machine,  die  Böhrenziehbank;  — 
miU,  {Wire-dr,)  das  Brahtziehwerk,  die 
Drahtmühle;  — office,  das  Bureau  des 
Planzeichners;  — 'Out,  das  Strecken, 
Ausziehen;  (Spinn.)  das  Ausfahren;  — 
paper,  das  Zeichenpapier;  — pen,  die 
Beissfeder;  die  Zeichenfeder;  — jitn^die 
Papierzwecke,  Heftzwecke,  der  Beiss- 
nagel;  — plyer,  (Wire-dr.)  die  Schlepp- 
Eange;  — point,  (Locksm.)  die  Beiss- 
nadel,  Beissspitze ;  — point  of  the  stamp- 
euUer,  die  Badimadel;  — rod,  (Jlfae^.) 
die  Zugstange;  — roUer,  (Spinn.)  die 
Streck-v^EÜze ,  Ziehwalze;  — roUera,  pi. 
(Spinn.)  die  Streckoylinder ;  die  Kamm- 
walzmaschine ;  — room,  das  Gesell- 
schaftszimmer; das  Bureau  des  Plan- 
Zeichners;  — *aeraper,  (Coop,)  der  Zug- 
schaber; — ahi^ß,  (Min.)  der  Förder- 
sehacht; — slate,  der  Zeichenschiefer; 
— table,  (Join.)  der  Zeichentisch ;  — up, 
(Min.)  die  Föiderung  zu  Tage;  — up 
machine,  (Min.)  die  Fördermaschine. 

Brawn I  a.  gezogen;  —  candles,  pi. 
gezogene  Lichter;  —  tubes,  pi.  gezogene 
Bohren. 

Dray^  s.  der  niedrige  Wagen,  Karren; 
(Min.)  der  Förderungskarren,  Förderungs- 
kübel. 

Dray-carti  s.  der  Karren ;  —  man,  der 
Kärrner,  Schröter;  — man^s  ladder,  die 
Schrotleiter ;  — plough,  der  Schlepppflug. 

Breadnaught;  s.  (Manuf.)eia  schwe- 
rer Stoff  für  Matrosenkleidnng ;  ein 
schwerer,  fllzartiger  Wollenstoff  zur  Be- 
kleidung von  Luken  etc. 

to  Dredge  y  v.  o.  (Hydr.)  baggern, 
ansbagffem. 

Dre<|ge  •  s.  (Ägr.)  die  Mischsaat  von 
Hafer  und  Gerste;  (Fksh.)  das  Schleppnetz. 

Dredger;  s.  die  Streubüchse;  — , 
dredge-boat,  (Hydr.)  das  Schlammbagger- 
■ohitf,  der  Baggerprahm,  Baggerponton ; 
— ,  dredging -machine,  die  Baggerma- 
schine; steam-—,  der  Dampf  bagger. 

Dredging;  s.  das  Ausbaggern. 

Dredgiog^boatj  s.  das  Baggerboot, 
der  Moderprahm;  — box,  die  Streu- 
büchse; —  bu^et,  der  Baggereimer; 
— -  ladder,  die  Baggerleiter ;  —  machine, 
'-^•engine,  •  die  Baggermaschine,  der 
Bagger;  steam machine,  der  Dampf- 
bagger, die  Dampfbaggermaschine;  — 
plant,  die  Baggermaschinerie ;  — tumbler, 
die  Baggertrommel. 

DregS;  s.  pl,  die  Hefen ,  der  unreine 
Bodensatz;  (Brew.)  die  Malzträber;  — 
of  pitch,  der  Pechsatz;  —  oftar,  der 
Bros,  der  Theersatz;  —  of  wine,  die 
Trester,  die  Lauer. 


Drenoh;  s.  der  Trank,  das  Arznei- 
mittel fürThiere;  die  Homschaufel  zum 
Einflössen  von  Tränken. 

Drenohlng-apparatuSf  s.  ein  Appa- 
rat, um  Thieren  Armemiittel  einzu- 
flössen. 

Dresden -china;  s.  das  Meissener 
Porzellan;  — lace,  sächsische  Spitzen. 

to  DresB.  v.  a.  zurichten,  zubereiten» 
richten;  (Agr.)  bearbeiten,  bestellen; 
(Cloth-m.)  die  Appretur  geben,  staffiren; 
(MUl.)  aufraken,  pillen;  (Mint.)  aus- 
sohlichten;  (Type-c.)  bestossen;  (Weav.) 
schlichten;  to  —  a  casting,  (Found.)  ein 
Gussstück  putzen;  to  —  the  chases,, 
(PHnt)  das  Format  über  die  Form 
legen;  to  —  the  doth,  das  Tuch  rauhen; 
to  — flax,  Flachs  hecheln;  to  —  hemp, 
Hanf  brechen;  to  —  iron  rods,  (Met.) 
Stabeisen  abrichten,  abschneiden,  ab- 
gleichen ;-^o  —  wUh  Ume,  (Tann.)  ein- 
kalken; to  —  a  miU' stone,  die  Mahl- 
fläche eines  Mühlsteins  schärfen;  to  — 
a  nail  or  pin,  einen  Nagel  oder  Stift 
richten,  gerade  machen ;  to  —  ores,  (Min.) 
Erze  aufbereiten;  to  —  a  ship,  (Mar.) 
ein  Schiff  mit  Flaggen  und  Wimpeln 
schmücken;  to  —  a  skin,  ein  Fell  pöh- 
len;  to  —  a  stone,  einen  Stein  behauen; 
to  —  the  vine,  den  Weinstock  bear- 
beiten; to — the  warp,  (Weov.)  die  Kette 
schlichten. 

DresS;  s.  (Tau.)  der  Anzug,  das  Kleid ; 
full  — ,  der  vollständige  Anzug;  der 
Galaanzug;  —  of  a  mill-stone,  die  Hau- 
schläge,  BUlen  eines  Mühlsteins. 

Dresfl-goodB;  s.  pl.  (Mamrf.)  Kleider- 
stoffe. 

Dressed,  a.  (Tann.)  gar;  —  with  the 
hair,  (JBSirr.)  rauchgar;  —  Umbskin,  die 
Schmase,  Schmasche. 

Dresser;  s.  der  Zurichter;  der  An- 
richtetisch; (Met.)  der  Pocharbeiter, 
Poohsteiger;  (Needl.)  der  Drahtrichter, 
Drahtzieher;  (Type-c.)  der  Bestosshobel ; 

(Weav.)  der  Schlichter;  mtUstone ,  die 

Maschine  zum  Schärfen  der  Mahlfläche 
eines  Mühlsteins;  —  of  stones,  der  Banher, 
Behauer  der  Steine. 

Dresser -copper;  s.  (Weav.)  der 
Schlichtkessel. 

DresseS;  s.  pl.  (Tail.)  fertige  Kleider. 

Dressing;  s.  die  Zubereitung,  Zurich- 
tung: die  Ausschmückung,  Verzierung; 
(Agr.)  die  BesteUnng,  Beackerung;  der 
ausgestreute  Dünger ;  (ButZ<{.)  das  Stuben 
der  Bausteine;  £e  Verkleidung;  (Curr. 
Cloth-m.)  die  Appretur,  das  WsJken; 
(Cloth -m.)  das  Bauhen;  (Found.)  daft 
Putzen  der  Gussstücke;  (Min.)  die  Auf- 
bereitimg; (Weav.)  die  Schlichtung,  die 
Schlichte;  — s,  pl.  (Are^.)  ^as Simswerk, 
die  Gesimse  und  Ornamente  an  einem 
Gebäude;  —  cold,  (Cloth-m.)  das  Kalt- 
pressen; —  of  the  formation,  (Baute.) 
die  Planirung ;  —  of  horses,  das  Putzen» 
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Striegeln  der  Pferde;  —  of  iron,  das 
Strecken,  Plätten,  Walzen;  —  ofjamhs, 
{Build.)    die  Gliederung  der  Gewände; 

—  of  linen,  die  Glänznng;  —  0/  a  miU- 
Mtone,  das  Schärfen  der  Mahlfläcbe  eines 
Mühlsteins;  pUutered  — ,  (Build.)  die 
▼erpntzte  Fenstereinfassung;  —  of  akina, 
die  Kärschnergare ;  —  of  alopea,  das 
Abrichten  der  Böschung;  —  wiik  UMea 
or  slabs,  die  Plattenverblendong ;  —  0^ 
wooden  door-Jamba,  die  Thürverklei- 
dang. 

Dresaiiig-benohy  a.  (Met,)  die  Zurich- 
tebank,  die  Beschneidebank;  — 'caae^ 
der  Toüettenkasten;  — chiael,  (Carp.) 
der    Schrotmeissel ,    breite    Lochbeitel; 

—  engine    on    the    loom,    (Weav.)    der 

Schlichtapparat  am  Webstuhl ; floor, 

(1ft A.)  das  Waschwerk,  die  Errwasche; 
— -frame,  {Cloth- m.)  der  Tuchschragen, 
Kasten;  -^-glue,  {Weav.)  die  Schlichte, 
der  8<düichtleim;  — goton,  der  Schlaf- 
rock; — hammer,  der  Abrichthammer ; 
^^-hidea,  pl.  das  Fahlleder;  — knife, 
das  Ausputzmesser ;  (Taw.)  die  Schlicht- 
klmge;  — machine,  (Weav.)  die  Schlicht- 
maschine; (MiÜ.)  der  Bürstenbeutel; 
eglindricai machine,  (MiÜ,)  die  eng- 
lische Mehlbijirstmasohine;  — room,  das 
Ankleideadmmer;  — atick,  (Tinpl.  work,) 
der  Spannstock;*  — table,  (Build,)  die 
Blendplatte;  (Join.)  der  Toilettentisch; 
'^•tub,  (Tann.  Taw.)  das  Garfass. 

Drieidi o. getrocknet,  trocken;  air — , 
lufttrocken;  —  up,  leaky,  (Coop,  Mar.) 
aufgetrocknet,  undicht. 

to  Drift}  V.  a.  a  mountain,  (Min.) 
ein  Gebirge  yerstollen;  to  —  a  hole, 
(Loeksm.)  ein  Loch  aufräumen,  ausdomen. 

Drift,  a.  (Areh.)  der  horizontale  Druck, 
Seitenschub ;  (Fire-w.)  der  Treiber,  Stem- 
pel, Setzstock;  (Oeol.)  das  erratische  Ge- 
schiebe; (Loekam.)  der  Setzmeissel:  der 
Durchschlag,  Lochbammer;  (Afar.)  die 
treibend  zurückgelegte  Strecke;  (Min.) 
die  Strecke,  Hauptstrecke;  das  Streichen 
eines  Ganges;  der  QuerstoUen;  der  Bä- 
del,  die  Rädelsäule;  (Sm.  Loekam,)  der 
Dom,  die  Beibahle;  — a,  pl.  (Min)  das 
Grubengebäude ;  —  of  the  etmrent,  (Nav.) 
die  Geschwindigkeit  und  Bichtung  des 
Stromes;  diag<mal  — ,  (Min.)  die  Diago- 
nale; dumb  — ,  (Min.)  die  obere  Wetter- 
itreN^e;  glacier — ,  (C7eo{.)  der  Gletscher- 
schutt; hollow  — ,  (Art,  Fire-w.)  der 
Hohlsetzer,  Hohlstempel;  horieontal  — , 
[Min.)  die  Theilungsstrecke ;  inclined  — , 
die  schwebende  Strecke;  Uvd  — ,  die 
Sohlenstrecke ;    lower    — ,    der    Hanpt- 

Querschlag;    middUng ,    (Min.)    der 

Mittelstollen;  anow  —  a,  pl,  Schnee- 
wehen ;  aoUd  — ,  (Art.  Fire-w)  der  Massiv- 
Ntzer,  Yollsetzer. 

Drift -anchor,  a.  (Mar.)  der  Treib- 
•nker;  — board,  (Fire-w,)  der  Setzsche- 
mel; — bolt,  (Meeh.)  der  Treibbolzen; 


(8hip-h.)  der  Jagbolzen;  — ^iee,  das 
Treibeis;  — mtiker,  (Min.)  der  StöUner; 

— -tfian,    (Min.)  der  Querschläger; 

net,  (Fiah.)  das  Treibnetz ;  — rail,  (Mar.) 
der   zerbrochene   Gang;    die   Topsente; 

aail,    (Mar.)    der     Treibanker,    das 

Stoppsegel;  — aand,  der  Treibsand ; 

way,  (Min.)  die  Strecke,  der  Stollen.; 
(Road-m.)  der  Treibweg  (für  das  Vieh), 
die  Trift;  — wood,  das  Treibholz. 

Drifting,  a.  (Loekam.)  das  Ausdomen, 
Aufräumen ;   (Min.)  der  Streckenbetrieb. 

to  DriU,  V.  ä.  (Loekam.)  bohren, 
drillen;  (Agr.)  rillen,  drillen,  in  Billen 
säen. 

Drill;  a,  (Agr.)  die  Furche,  Bille,  die 
Säemaschine;  (Loekam.  Carp.  Join,  de.) 
der  Bohrer,  Drillbohrer,  Drehbohrer; 
(Watchm.)  der  Versenkbohrer:  (Agr.)  die 
Furche,  die  Bille;  —  a,  pl,  (Weav.)  der 
Drell,  Drillich;  Arehimedian  — ,  aerew- 
— ,  der  Drillbohrer  mit  schraubenförmiger 
Spindel,  archimedische  Druckbohrer;  — 
with  bow,  der  Bogenbohrer;  centrifugal 
— ,  der  Oentrifhgalbohrer,  englische  Me- 
tallbohrer; counteraink ,    (Mach.)  der 

Versenkbohrer ;  double  -  chancered  — , 
double-ciUting  — ,  der  zweischneidige  Boh- 
rer; — with  ferrtde,  (Carp.  Mach,  Watehm.) 
der  Druckbohrer;  (Loekam.)  der  Bollen - 
bohrer ;  fty  — ,  der  Bohrer  mit  Schwung- 
rad; forked  — ,  der  Zweizahnbohrer; 
hollow  — ,  (Tum,)  der  Hohldriller;  leng- 
thening'piece  of  a  — ,  (3ffn.)  das  Mittel- 
stück, der  Ansteckbohrer;  —  with  lever, 
lever — ,  ratchet — ,  die  Bohrknarre,  der 
Batschbohrer ;  rock — ,  (Min.)  der  Stein- 
bohrer; roae — ,  der  Kronbohrer ;  aquare 
— ,  (Min.)  der  vierkantige  Bohrer  für 
feines  Gestein;  tufiat^ — ,  twisted  — , 
apiral  — ,  der  Schraubenbohrer;  upright 
— ,  pump — ,  (Join,  Loekam)  die  Benn- 
spindel;  wdL — ,  der  Brunnenbohrer. 

DrÜl-barro^  a.  (Agr)  die  Handsäe- 
maschine;  — borer,  (Mech)  der  Drill- 
bohrer, Drehbohrer;  — bow,  der  Bohr- 
bogen, Drillbogen,  Drehbogen;  (Qun-m) 
der  stählerne  Bogen;  — 60a?,  die  Bohr- 
roUe,  Bohrhülse,  Drehscheibe;  (A^r.)der 
Saatkasten ;  —  box  and  how,  der  Geigen- 
bohrer imd Bogen;  — ehxuk,  (Tum,)  die 
Drilldocke;  — damp,  dieKlanmier  zum 
Befestigen  der  Bohrhülse  an  einer  Dreh* 
bankspindel:  — haU,  das  Exerclerhaus ; 

harrow,  (Agr)  die  Bohregge; head, 

der  Bohrkopf;  — holder,  die  Bohrhülse ; 
— jar,  eine  Art  Stein-  oder  Bergbohrer; 
— plate,  die  Schwungscheibe  der  Benn- 
spindel ;  — plough,  (Agr)  die  Säemaschine ; 

drop plough,  die  Horstsäemaschine; 

ridge plough,  die  Beihensäemaschine ; 

— preaa,  die  grosse  Bohrmaschine,  Bohr- 
presse; —  apindle,  (Mech)  die  Trieb- 
stahlspindel;     atay,     (Watehm.)    das 

Bohrstöckchen ;  — ateel,  Stahl  fur  Boh- 
rer; —  -atodc,  die  Bohrrolle,  Bohrhülse; 


202 


Drilled.  —  Droits. 


—  tool,  der  Drehbohrer;  die  Bohr- 
zwinge. 

Drilled^  a.  gebohrt;  —  9ye,  die  Näh- 
nadel mit  gebohrtem  Oehr;  —  eye  of  a 
needle,  das  gebohrte  Oehr  einer  Nähnadel. 

DruUngy  s.  das  Bohren;  (Agr.)  das 
Bülensäen,  Säen  mit  der  Säemaschine; 
. —  the  eyes,  (Needl.)  das  Bohren  des 
Öehrs  mit  der  BennspindeL 

Brilling  -  engine^  a,  (Loekam,)  die 
Bohrmaschine,  Lochmaschine; — -frttme, 
das  Bohrgeetell,  Bohrgerüst;  — lathe, 
die  Bohrlade ;  —  maehine,  die  Bohrma- 
schine, Löcherbohrmaschine ;  (Agr.)  die 
Säemaschine;  (Art.)  die  Zündlochver- 
schraubmaschine ;  horxMontal  —  maehine, 
die  horizontale  Bohrmaschine;  miiUiple 

—  maehine,  die  vielspindelige  Bohrma- 
schine; radial  — maehine,  die  Bohr- 
maschine mit  beweglichem  Arm;  slot- 

machine  f    die   Nathenbohrmaschine ; 

waU maehine,  die  Wandbohrmaschine. 

B-ring:,  s.  (Saddl,)  der  Kammring 
am  Bingstössel,  Schwebering. 

Drinkable  water^  a.  das  trinkbare 
Wasser,  Trinkwasser. 

to  Dripy  V.  n.  tropfen,  tröpfeln,  trie- 
fen, (S<iU^.)  sogen. 

Brip^  9.  das  Tröpfeln;  die  Traufe  ;(AreA.) 
die  Wa8serablaafi±ine,  das  Traufdach ;  — 
a,  pl.  (Sug-m.)  der  Nachlauf,  Tröpfel. 

I)rii>-ii08ey  a.  (Areh.)  die  Wassernase ; 

atone,   der  FUtrirstein ;   — atone  in 

elaaaie  atyU,  (Areh.)  die  Hängeplatte, 
Kranzleiste;  —  atone  in  Gothic  atyle,  der 
Ueberschlagsims ,  die  Thürverdachung, 
Feusterverdachung. 

Bripper^  a.  (Cook.)  vid.  dripping-pan. 

Brlppingy  a.  (Cook.)  das  TröpfelfeU; 
^-a,  pl.  (Buteh.)  der  Fleischertalg. 

Drippiug^aves ,  a.  pl.  (Build.)  die 
Dachrinne,  Bachtraufe;  — pan,  dripper, 
(Cook.)  die  Tröpfelpfanne,  das  Gefäss 
für  das   herabträufelnde   Fett;    — vat, 

—  table,  (Indigo-m.)  der  Sammelkasten. 
toBrivey  v.  a.  treiben;  in  Bewegung, 

in  Gang  setzen;  leiten  (z.  B.  Gase); 
(Buüd.  Mach.  Bailw.)  rammen;  (Min.) 
treiben,  verlängern ;  Strecken  auffahren ; 
to  —  a  coach ,  kutschiren ;  to  —  fuaeea, 
rocketa,  (Fire-ic.)  di6  Zünder,  Baketen 
schlagen,  treiben;  to  —  a  gallery , (Min.) 
einen  Minengang  abtreiben,  treiben;  to 

—  a  gallery  to  the  hade  of  a  aeam,  (Min.) 
einen  Abhau  machen;  to  —  in,  eintrei- 
ben, einschlagen;  (Min.)  abtreiben,  vor- 
treiben; to  —  in  a  pile,  einen  Pfahl 
einrammen;  to  —  in  the  qt^in^  (Print.) 
einkeilen,  verkeilen;  to  —  the  Unea, 
(Ftint.)  die  Zeilen  enger  schliessen;   to 

—  on  a  gallery,  (Min.)  abtreiben,  vor- 
treiben; to  —  out,  (Print.)  auslaufen, 
zwischen  den  Wörtern  zu  weiten  Baum 
lassen;  to  —  out  the  double,  (Print.)  den 
Doppelsatz  ausbringen,  auslaufen  lassen; 
io  —   out  a  nail,   a  pin,  einen  Nagel, 


einen  Bolzen  austreiben;  to  —  pH^, 
Pfähle  rammen,  einrammen,  eintreiben, 
einschlagen. 

to  Brivei  v.  n.  treiben;  (Mar.)  sich 
ohneSe^el  fortbewegen,  durch  den  Wind 
fortgetneben  werden;  to  —  to  leeward, 
abtreiben,  in  Lee  sacken ;  to  —  up,  (Mar.) 
auftreiben. 

Driveiiy  a.  (Mach.)  getrieben;  — well, 
tube-toeU,AbyaainMn  weU,  der  Abyssinische 
Röhrenbrunnen;  eine  in  Amerika  sehr 
gebräuchliche  Art  artesischer  Brunnen, 
durch  ein  Bohr  hergestellt,  welches  in 
die  Erde  getrieben  wird,  bis  dessen  durch- 
löchertes Ende  eine  wasserhaltige  Erd- 
schicht erreicht. 

Driver y  a.  (Build.)  der  Bammblock; 
(Carp.)  der  Stempelbolzen ;  (Cartwr.)  das 
Notheisen;  (Coop.)  der  Triebel;  (Fire-w.) 
der  Baketenladestock ;  (Found.)  dieStoss- 
walze  zum  Austreiben  der  Formspindel ; 
(Loe.)  der  Lokomotivführer  (auch  engine- 
— );  (Loekam.)  der  Hohlstempel;  (Mach.) 
der  Treiber,  das  Treibrad;  der  Mitneh- 
mer, die  Knagge ;  (Mar.)  der  Brotwinner, 
der  Treiber;  das  Treibsegel;  (Mill.)  der 
Treiber;  (3ftn.)  der  Pferdefahrer ;  (Tum.) 
der  Führer;  (Watchm.)  der  Schlagnagel; 
( Weav.)  der  Schneller,  Treiber ;  engine  — , 
(Mach.)  der  Maschinenwärter,  Maschinist ; 
püc' — ,  die  Bamme,  Pfahlramme;  der 
Bammbär,  Bammklotz;  handrpile* — ,  die 
Handramme;  ateam-püe — ,  die  Dampf- 
ramme; atand  of  — ,  (Loc.)  der  Loko- 
motivführerstand. 

Drivingy  a.  (Min.)  das  Auffahren; 
Treiben;  —  the  head  of  a  gdUery,  (Min.) 
die  Arbeit  vor  Ort;  —  headwaya,  [Min.] 
die  Yorriohtungsarbeit ;  — out,  (Print.) 
der  weite  Satz,  die  Ueberschreitung. 

Drlving^-anohory  a.  (Mar.)  der  Treib- 
anker; —  axle,  die  Treibachse,  Trieb- 
welle; —  bar,  die  Treibstange; belt, 

—  band,  (Mach.)  der  LaufHemen,  Treib- 
riemen; — bolt,  (Cartwr.)  der  Büchsen- 
eintreiber, Treibbolzen;  der  Spannnagel, 
Zugbolzen ; box,  (Carr.)  der  Kutscher- 
sitz;    carriage,  (BaiUe.)  der  Treiber 

(der  erste  Wagen,  der  die  anderen  mit- 
telst atmosphärischen   Druckes  treibt); 

chiael,   das   Stemmeisen; drum, 

(Mach.)  der  Treibcylinder ;  — gear,  der 
treibende  Maschinentheil,  das  Getriebe, 
Triebwerk;  (Mill.)  das  Gangwerk  einer 
Mühle;  — ice,  das  Treibeis;  — maüet, 
(Join.)  der  Klöpfel,  Schlägel;  — ahinft, 
(St.  eng.)    die  Treibachse,    Triebwelle; 

—  apringa,  pl.   (Loc.)   die  Triebfedern; 

—  water,  das  Betriebswasser;  — wedge, 
(Oil-mill.)  der  Presskeü ;  —  wheel,  (M<teh.) 
das  Treibrad;  — whip,  die  Fuhrmanns- 
peitsche. 

Brog^  a.  (Mar.)  die  Boje  am  Ende 
einer  Harpunirleine. 

Droits y  a.  pl.  of  admiralty,  (French) 
(Mar.)  die  Admiralitätsgerechtsame. 
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BroitsohkA|  s.  (Cfarr.)  ein  nusiBcher 
Beiflewageo. 

I>rom,omy8.{0reek)dM  Laafbahu,  Renn- 
bahn, die  AUee. 

Drone,  s.  {Instr.  m.)  die  Iftngste  Pfeife 
dee  Dodelflaclu;  (Zool.)  die  Drohne,  die 
männliche  Honigbiene. 

Broopinff  9  a,  of  the  metal,  —  at  the 
mouith,  {Artij  die  Answeitnng  der  Mün- 
dung eines  Geech&tzrohres,  £e  Lippe  an 
der  Mündung. 

to  Drop.  V.  a.  &Uen  lassen;  to  — 
the  anchor,  (Jfor.)  den  Anker  auswerfen; 
to  —  a  8hip,  ein  Schiff  einholen. 

to  Dropy  V.  n.  tropfen;  abfallen; 
(Cartwr.)  aus  der  Sichtung  kommen  (von 
den  Speichen  eines  Bades);  {CotMn.)  sin- 
ken (vom  Preise);  to  —  astern,  (Mar,) 
zurückbleiben ;  the  trade  is  — ped,  {Comm.) 
die  Handlung  ist  eingegangen. 

Dropi  8,  der  Tropfen;  (Raihe,)  die 
Hangemaschine,  Fallbühne,  der  Drop; 
(Th.)  der  Vorhang;  — 8,  pl.  (Arch.)  die 
Tropfen  (kugelförmige  Zieraten  an  den 
Cnterbalken    der    doriechen    Ordnung); 

roal ,   (Mar.)  der  Einladeapparat  för 

Kohlenschifle ;  —  of  the  deck,  (Ship-h.) 
der  Sprung,  Lauf,  Abgang  des  Decke; 

—  of  a  key-hole,  (LockMi.)  der  Schlüssel- 
lochdeckel, das  Schlüssellochschild;  — 
of  a  piece  of  wood,  (Ship-h,)  die  nach 
unten   gerichtete  Bucht    eines  Holzes; 

—  of  a  8ail,  (Mar.)  die  Tiefe  eines  Segels. 
Drop -box  9  8.  (Wew.)  die  Steiglade; 

—  colour,  — lake,  die  LackÜEirbe;  — 
curtain,  ^^^ scene,  (7%)  der  Zwischen- 
Torhang;  — ditch,  (Frt,)  der  Diamant- 
graben;       driU- plough,     (Agr,)     die 

Horstsftemaschine ; ear-rings,  pl,  die 

Ohreehänge;  — flue  boiler,  (8t,  eng.) 
der  Dampfkessel  mit  absteigenden  Feue- 
rungszügen;   hammer,  der  Fallham- 
mer; — ledge,  (Areh.)  das  Tragloth,  die 
Tropfleiste;  — light,  die  Schraube  zum 
Höher-  und  Tieferstellen  des  Gasbren- 
ners; -'•pawl,  (Mar,)  das  Spillpall; 

pres8,  der  grosse  Fallhammer;  —  sponts, 
(Sak-ie,)  der  Tröpfeltroff  (des  Gradirhau- 

ses) ; stone,   (Miner?)  der  Tropfstein ; 

stroke,   (8hip-b.)  der  Splissgang;  — 

talle,  (Mech,)  der  Aufzug  (in  Lagerhäu- 
sern) ;  —  vort,  (Bot.)  der  rothe  Steinbrech. 

Dropper^  s.  (Aar.)  eine  Art  Kom- 
schneidmaschine ;  (Min.)  das  von  einem 
Erzgang  abscharende  Trumm,  die  Zweig- 
ader. 

Dropping- board y  s.  (Chandl.)  das 
Abtropfbrett,  der  Abtropfbrog;  (Pap-m.) 
dieAbtropf^fanne;  — hottle,  (Chem.)  die 
Tropfflasche ; — -funnel,  der  Tropftrichter, 
Scheidetrichter;  — glass,  das  Tropfglas ; 

grating,  (Rope-m.)  der  Abtropffost; 

otUofwUer,  (Coop.  Mar.)  das  Binnen, 

Lecken;  — tube,  (€%em.)  das  Tropfrohr. 

Broakyy  s.  (Carr,)  ein  in  den  slavi- 
schen  Llbidem   gebräuchlicher  Wagen, 


in  welchem  die  Passagiere  rittlings  auf 
einer  Bank  sitzen. 

Drosometer  I  s,  (Phys.)  der  Thau- 
messer. 

Dross y«.  die  Hefe,  der  Schaum,  der 
Bodensatz;  der  Abfiül,  Unrath;  (Found, 
Met.)  das  Gekrätz,  die  Krätze,  der  Ab- 
strich, auch  (zuweilen)  Schlacke  genannt; 
—  of  iron,  der  Hammerschlag;  —  of  lead, 
der  Bleiabstrioh ,  die  Bleikrätze,  Blei- 
schlacke; —  of  Uqtuttion,  die  Saigerdör- 
ner ,  die  Krätzsohlacke ;  —  of  sulphur, 
(Chem.)  die  Schwefelsohlaoke ;  —  of  wine- 
or  oil-pressings,  die  Trester,  Trestem. 

Dross-ohest,  s,  (Md.)  die  Kieze;  — 
conduit,  (Met,)  die  Wiülgans,  der  Schlacken- 
ableiter. 

Drossing-oveiiy  s.  (Met.)  der  Ab- 
streichofen. 

Drove^  s,  die  Viehherde :  (Hydr,  arch.) 
der  Bewässerungsgraben;  (Mas.  Stone-cj 
die  Biefelung  eines  Steines;  (in  Schott- 
land) das  Breiteisen. 

Drover^  s.  der  Yiehtreiber. 

Drowned  y  a.  levd,  (Min.)  der  blinde 
Stollen;  —  mine,  der  ersoffene  Schacht. 

Drowning -bridge^  s.  (Hydr.  <irch,) 
die  Schleuse,  wodurch  Wiesen  unter 
Wasser  gesetzt  werden. 

Drudge^  s,  der  Junse,  Handlanger. 

Drudging-boxy  s,  (Fire-w.)  die  Pul- 
verdose, Mehlpulverbüchse. 

Drugy  s,  die  Apothekerwaare,  Arze- 
neiwaare;  die  verlegene,  unverkäufliche 
Waare;  —  s,  pl,  die  Droguen,  Drogue- 
rien,  Materialwaaren ;  — miU,  die  Dro- 
guenmühle,  Pulverisirmühle. 

Drugget y  8,  (Weav.)  der  Droguet, 
Drogget,  ein  baumwollenes  und  wollenes 
Zeug;  der  gedruckte  Wollenteppich. 

iSnxggistj  8.  der  Droguist,  der  Mate- 
rialwaarenhändler ;  chemist  and  — ,  der 
Apotheker ;  teholesale  — ,  der  Materialien- 
und  OhemikaUenhändler  en  gros. 

Drunii  8.  (Mü.  Mtu.)  die  Trommel; 
(Arch.)  der  Stein  einer  Treppenspindel ; 
der  Kapitälkelch,  die  Glocke,  der  Kapitäl- 
rumpf ;  (Cal.  pr.)  die  TrommeI,daB  Dampf- 
fass;  (Mach.)  die  Bolle,  Welle,  Walze; 
die  Trommel,  Biementrommel  einer  Ma- 
schine; das  Trommelrad;  (MiU.)  der 
Mnhlbottich,  Lauf;  (Jtftn.)  der  Lehrbogen; 
(Wire-dr.)  die  Leier,  Scheibe  zum  Draht- 
ziehen; 5«^ — ,  (JftZ.)  die  türkische  Trom- 
mel; chain — ,  (Mach.)  die  Ketten  trom- 
mel; conical  — s,  (Mach.)  die  konischen 
Trommeln;  double  — ,  (Mil.)  die  Doppel- 
trommel ;  hauling  — ,  (Min,  M<ieh.)  die  För- 
derungstrommel;   separating ,   (3ftn.) 

die  Scheidetroinmel ;  side — ,  die  kleine 
Trommel ,  Müitärtrommel ;  snare  — , 
(Mil.)  die  Trommel  mit  Darmsaiten; 
spiral  — ,  (Mach.)  die  Spiraltrommel; 
tenor — ,  die  Wirbeltrommel;  wcuhing- 
— ,  (Pap.m.  iSu^.m.)  die  Waschtrommel; 
winding — ,  (Mach.)  die  Aufieugstrommel. 
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Brum-caBey  a,  {Mü.  Mua.)  der  Trom- 
melsarg;  — head,  das  Trommelfell;  — 
head  of  the  capstan,  (Mar)  der  Kopf, 
Klöppel,   die  Ihrommel  des   Gan^pills; 

saw,    die   Kronsäge; stidc,  der 

Trommelschlägel; vx^od,   (Min.)  das 

Korbholz. 

I>ru]nmery  9.  (Mil)  der  Tambour. 

Druznmond's  light^  hydro-oxygen- 
lighty  s.  (RaiUo.)  das  Druimnond'aelie 
Signallicht  (ein  intensivee  Licht,  durch 
Einwirkung  einer  Knallgasflamme  auf 
Kreide  oder  Aetzkalk  hervorgebracht). 

Drupe,  s,  (Bot,\  die  Steinfrucht 

Druse,  s.  (Min)  die  Druse. 

DruBB,  droBB,  «.  (Min)  das  Kohlen- 
klein, die  Gruskohle. 

Drusy^  druBed,  o.  (Min)  dmsen- 
förmig,  merenförmig. 

Druxey,  5.  die  Holzfllulniss,  das  Feuer, 
der  Wurmstich. 

to  Dry.  V.  a,  trocknen;  austrocknen, 
dürren ;  (ChandX)  abtropfen  lassen ;  (Met) 
anwärmen;  to  —  and  dean,  (Hatm)  auf 
der  Form  ausstreichen;  to  —  the  malt, 
(JBreto.)   das  Malz  trocknen,   darren;  to 

—  ojf,  abrauchen,  abdampfen;  to  — 
siXk,  (Sük-m)  konditioniren ;  to  —  the 
strained  hanks,  (Weav)  recken. 

to  Dry-ruby  v..  a.  den  Fussboden 
bohnen,  wichsen. 

Dry,  a.  trocken;  (vom  Wein  gesagt) 
herbe;  —  assay,  —  process,  —  way, 
(Chem.)  die  Probe  auf  trockenem  Wege; 

—  hody,  (Pott)  feines,  unglasirtes  Stein- 
gut;  —  cash,  (Mar)  das  Schiff  mit 
trockenen  Waaren;  —  casting,  —  sand- 
easting,  (Found)  die  Massenformerei,  der 
Massenguss;  —  drawing,  (Wire-dr)  das 
trockene  Ziehen ;  —  parting,  (Assay)  die 
Silberscheidung  auf  trockenem   Wege; 

—  pile,  (Qah))  die  trockene  galvanische 
Säule:  —  process,  —  eoUodium' process, 
(Phot)  das  trockene  OoUodiumverfah- 
ren;  —  spinning,  das  Trookenspinnen ; 

—  State,  (Met)  der  überffare  Zustand 
des  Kupfers ;  —  woXl,  (3ftn.)  die  Trocken- 
mauer. 

Dry*a8heB,  s.  pl.  of  heet-root,  die 
Bunkelrübenpottasche;  — copper,  über- 
gares Kupfer ;  —  -  dock,  die  Trockendocke, 
das  Werfbdock;  — güding,  die  Vergol- 
dung auf  trockenem  Wege,  Feuerver- 
goldung;   goods,  pl,  Ausschnittwaa- 

ren;  — grinding,  das  Trockenschleif^n ; 
— meter,  (Oas-w)  der  trockene  Oas- 
messer; —  oil,  das  Trockenöl,  Siccatif; 

plate  process, plate  photography ^ 

(Phot)  das  trockene  CoUodiumverfahren ; 

point,  (Engr)  die  Badimadel,  Beiss- 

nadel;  — rot,  der  Hausschwamm,  die 
trockene  Fäulniss  des  Holzes; rubb- 
ing, das  Bohnen,  Wichsen  des  Fussbo- 
dens;  — salter,  der  Material-  und  Färb- 

waarenhändler ; sand,  (Mould)   der 

fette,  ausgeglühte  Formsand,  der  trockene 


Sand,  die  Formmasse;  — sand  mouidr 
(Mould)  die  Massenform ; sand  mould- 
ing, die  Massenformerei ; waU,  (Buüd) 

die  Steinpackung,  die  ohne  Kal^  ange- 
führte   Mauer; whed,     ein    nnge- 

schmiertes  Bad. 

Dryer,  «.  das  Trockenmittel,  Trocken- 
öl, Siccatif;  die  Trockenmaschine,  der 
Trockenapparat;  (Found)  die  Trocken- 
stube ;  (Pap,  m)  die  Trockenwalze ;  (Pott.) 
der  Trockenofen;  turret-dryer,  (Tann)  der 
Trockenturm. 

Drying,  a.  trocknend ;  —  oHs,  pl.  die 
trocknenden  fetten  Oele;  non —  oils, 
pl,  die  nicht  trocknenden  fetten  Oele. 

Drying,  s,  das  Trocknen,  Darren, 
Austrocknen;  itiln- — ,  (Brew)  das  Dar- 
ren; —  off,  (QHd)  das  Abrauchen. 

Drying-board^  s,  (Sug.m)  das  Darr- 
brett; (Pap.  m)  die  Trappel;  — eyUn- 
der,  (Pap.  m.  Spinn.  Weav)  der  Trocken- 
cylinder;  — floor,  (Brew)  der  Malz- 
welkboden; — frame,  das  Trockenge- 
stell; ground,  (Salt-w)  der  Trocken- 
herd; — house,  der  Trockenboden,  das 
Trockenhaus;  — kiln,  der  Trockenofen 

(Found)  der  Abwärmofen; Une,   die 

Wäschleine;  — loß,  der  Trockenboden 
— machine,  die  Trockenmaschine;  — 
Ott,  das  Trockenöl,  der  Oelflmiss;  — 
place,  (Print,)  der  Aufhängeboden;  — 
roUers-press,  (Pap,m)  die  Trockenpresse 

room,  die  Trockenkammer; rope 

die  Wäschleine,  das  Trockenseil;  — 
shed,  (Tann.  Dye)  der  Trockensohuppen 
—  stand,  ( Chem)  der  Trockenkasten ;  — 
stove,  der  Darrofen;  (Found)  die  Trocken 
Stube,  der  Trockenofen ;  (Hort)  das  Warm 
haus;  (Tann)  die  Bähstube,  Schwitze. 

Dxylte,  s,  der  Dryit,  versteinertes 
Eichenholz. 

to  Dub,  V.  a,  a  ship,  (Ship-b)  ein 
Schiff  abschlichten;  to  —  the  timber, 
(Coop,  Carp)  das  Holz  dächsein,  deisseln. 

bub-adse,  s.  (Carp.  Cooj^)  der  Dächsei, 
der  Deissel. 

Dubbing,  s,  (Coop,  Carp)  das  Däch- 
sein, Deisseln,  Abschliohten  des  Holzes; 
(Curr)  die  Schmiere,  eine  Mischung  von 
Thran  und  Talg  zur  Bearbeitung  der 
Häute  nach  dem  Scheren ;  (Mas)  das  Aus- 
füllen der  Unebenheiten  einer  zu  be- 
werfenden Fläche  (auch  —  oui)\  (Ship-b.) 
das  Schlichten,  die  Abschlichtimg ; 
(Shoem)  das  Erweichen  des  Leders;  die 
Schmiere  zum  Erweichen  des  Leders. 

DuoheBBes,  DuohesB-alateB ,  s.  pl. 
eine  Art  grosser  Dachschiefer  (24  auf 
12  Zoll). 

Duok^  s.  die  Ente;  das  leichte,  dünne 
Segeltuch,  Schiertuch;  die  Zeltleinwand; 
Russian  — ,  die  russische  Segelleinwand. 

Duok'B-biU-bit,  s.  (Coop.  Join)  der 
Holzbohrer,  welcher  in  die  Brtistleier 
gesteckt  werden  kann;  — gun,  die 
Entenflinte,  Yogelflinte;    — meoi,   —  - 
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»ted,  {Bot.)  die  WasBerlinsen; noae' 

bit,  die  halbelliptische  Schneide  de« 
Loffelbohrers. 

Ducty  s.  die  Bohre. 

Dactibilitj;  s.  {Phya.)  die  Geschmei- 
digkeit. 

Dactüe,  a.  dehnbar,  geschmeidig, 
streckbar ;  (Met.)  schmiedbar,  hämmerbar. 

Duotor ,  a.  (Cal.  pr.)  das  Abstreiche- 
messer,  die  Bakel,  der  Doktor. 

Due^  o.  (Comm.)  fällig;  to  become  — , 
fällig  werden;  btfore — ,  vor  der  Ver- 
fallzeit; to  faü  — ,  fällig  sein;  over — , 
überfällig;  when  — ,  bei  YerfAllseit 

Dtte,  a.  die«Geberhr;  {Min,)  die  Ab- 
gabe des  Unternehmers  an  den  Besitzer, 
der  Grandzehnte. 

Duffy  a,  {Min,)  (in  Nordengland)  die 
8Uabkohle. 

Duffle^  duffles,  a,  (Weov.)  der  Büffel, 
grobes,  langhaariges,  tuchartiges  Zeug. 

DufSrenitoi  «.  {Miner.)  der  Grüneisen- 
stein. 

Duloamaray  a,  (Bot)  das  Bittersüss. 

to  Dull|   V.  a.   stampf  machen,   ab- 
stumpfen; {Olaaa-m.)  blind  machen,  des  * 
Glanzes  beraaben. 

Dully o. matt;  {Comm.)  flau,  stockend; 
—  aeaaon,  die  stüle  Zeit. 

Dull-edge  y  a.  die  Baamkante,  Wald- 
kante, Schalkante; — edged,  ungesäumt, 
baumkantig. 

Dulledge-piUi  duledge-piii;  dowely 
a.  {Corp.  Coop.  Join.)  der  Dübel,  Dobel, 
Cjlinderzapfen. 

Duzuy  a.  {Min.)  der  Thürstook,  das 
Holzgestell. 

Dumb -belly  a.  die  Hantel  (für  gym- 
nastische Hebungen);  — fumacei  {Min.) 
der  Ventilationsofen,  Wetterofen;  — 
piece,  {Mint.)  die  nnganze,  klanglose 
Münzplatte;  — pinüe,  ( Jfar.) der Buder- 

haken; plaU,  {Loe.)  die  Feuerplatte ; 

— ainglea,  pl.  {Stlk-m.)  aus  mehreren 
gesponnenen  Fäden  zusammengedrehte 
Seidenfiiden;  — waiter,  der  stumme 
Diener,    Drehtisch;     der    mechanische 

Au£nig; watek,  die  stille  Uhr  für 

Kinder. 

Dumb'dy  o.  {Min.)  todtgepocht. 

Dumbyy  a.  {Nov.)  die  an  einem  Pfei- 
ler befestigte  Barke. 

Dum-orafty  a,  {Mech.  Corp.  BuHd.) 
die  Hebelade,  Hakenfusswinde. 

Dummy  y  a.  die  Strassenlokomotive ; 
{Botm.)  das  Glanzholz;  — cor,  der 
Strasseneisenbahnwagen  (mit  Maschine 
im  hinteren  Coup4). 

to  Dumpy  V.  o.  umkippen;  to  —  a 
toad,  eine  Ladung  durch  Umkippen  ab- 
laden. 

Dumpi  a.  der  Abladeplatz,  Ablage- 
rangsplatz (für  Unrath,  Schutt  etc.); 
{Mä.)  die  Halde,  Schlackenhalde. 

Dumping-buokety  a.  {Min.)  der  För- 
derkabel mit  Kippvorrichtung  oder  be- 


wegUohem  Boden ,  Kippkübel ;   —  ear, 

—  wagon,  der  Kies-  oder  Erdtransport- 
wagen mitKippvorrichtung ;  —  cart,  der 
Kippkarren. 

Dumpy- level y  *.  {Surv.)  die  Tele- 
skop-Libelle. 

DuneSy  a.  pl.  {Qeol.)  die  Dünen. 

to  Dungy  V.  a.  (Agr.)  düngen. 

Dungy  a.  {Agr)  der  Dünger,  der 
Mist. 

Dtmg-bathy  a.  {Dye.)  das  Mistbad, 
Kuhkothbad;  — eaW,   der  Mistwagen; 

—  hook,  {Agr.)  eine  Axt  Egge  zum  Aus- 

spreiten  des  Düngers; pit,  die  Mist- 

grube ; aalt,  das  Düngesalz ; yard, 

der  Misthof,  Düngerhof. 

Dungeon  y  a.  {Areh.)  das  Burgver- 
liess. 

Dungeon-towery  a.  {Areh.)  derBurg- 
thurm,  Bergfried. 

Dunging  y  a.  in  eaUco-dyeing ,  das 
Kuhkothbad;  das  Kuhkothen. 

Dnnging^salty  a.  {Chem.)  das  Dünge- 
salz; —  auhatance,  das  Düngemittel. 

Dunnagey  a.  {Mar.)  das  Stauholz,  die 
Gamirung  des  Ballastes  und  der  Stürz- 
güter. 

Dunning  y  a.  eine  in  New  •  Hampahire 
übliche  Art  des  Bäuohems  der  Kabel- 
jaue; {Comm.)  das  Mahnen. 

Dnnstable-straWy  a.  {Hettm.)  Weizen- 
stroh für  Hüte. 

Dunter- goosey  a.  die  Eidergans. 

Duodecimo  y  a.  {Print)  das  Duodez- 
format, Zwölftelformat;  -^-aiae,  der 
Duodezband. 

DupioUy  a.  der  doppelte  Oocon. 

DupleXy  a.  doppelt;  —  tdegraph,  der 
Doppätelegraph  (durch  welchen  Tele- 
gramme zu  gleicher  Zeit  hin-  und  zu- 
rückbefördert  werden  können). 

Duranty  durance y  a.  {Wea/o.)  der 
Etamin,  Stamin,  Damis  (ein  starker 
wollener  Stoff). 

DumSy  a.  pl,  {Frt.)  das  Strecken- 
gezimmer, das  Thürstockgeviere  im 
Minenbau. 

Durr-oresy  a.  pl.  {Min)  dieDürrerze. 

Durray  9.  {Bot.)  eine  Art  Hirse. 

toDuBty  «.  a.  abstäuben,  ausstäuben; 
zerreiben,  pulvern;  to  —  the  raga,  {Pap» 
m.)  die  Lumpen  sieben. 

Dusty  a.  der  Staub;  der  Kehricht; 
{Found.)  der  Gussstaub ;  {Met.)  der  Flug- 
staub; {Min.)  das  Bohrmehl;  —  0/ fiUd 
iron,  die  Eisenfeilspäne;  —  of  fire- 
bridis,  die  Ghamotte,  das  Ghamotte- 
mehl;  —  from  poUahing,  {Met.  w.)  der 
Polirstaub;  —  of  roaated  ore,  {Met.)  der 
Staub  yon  geröstetem  Erz;  aaw — ,  die 
Sägespäne,  das  Sägemehl. 

Dust- cage  y  a.  {Spinn.)  der  Staub- 
kasten;    —  cart,    der   Kehrichtwagen; 

---eoal,  {Min.)  die  SUubkohle ; hoU, 

die  Kehrichtgrube ;  — man,  der  Strassen- 
kehrer;  — p€m,  die  Kehriohtschaufel ; 
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—  shot,  der  YogelduiiBt,  das  kleinste 
Jagdschrot; sieve,  das  Staabsieb. 

f^uster^  a,  der  Federwedel,  Staubbesen ; 
(Mirror -m.)  der  Wischer;  (Pap.m.)  die 
LumpenreinigoDgsmaschine,  der  Bieber. 

Busting^  8.  das  Abstäuben ;  (Pap,m.) 
das  Siidben  der  Lumpen;  — machine, 
{Pap*  m.)  die  Lnmpenreinigungsmaschine. 

Dutohy  a.  hoUändisch;  —  bltM,  die 
holländische  Schmälte ;  —  bond,  Flemish 
boftd,  (Mas,)  der  polnische  Mauerverband ; 

—  brick,  (Mas.)  der  Fliesstein,  die  Platte; 

—  ease,  (Min,)  das  Schachtgeviere  von 
yier  Planken,  der  holländische  Bahmen ; 
— clinker,  (Mas,)  der  holländische  Klinker, 
die  Stallmoppe  (eine  Art  gelber,  hartge- 
brannter Backsteine);  —  foil,  vid.  — 
gold;  —  gcUHot,  (Mar,)  die  holländische 
Galiote ;  —  gin,  der  feine  Genever ,  Wach- 
holderbranntwein  <  —  gold,  —  leqf,  — 
metal,  der  Goldschaum;  das  Bauschgold, 
Knittergold;  —  liquid,  (Chem.)  das 
Aethylenchlorid ;  —  oil-miU,  die  Oel- 
mühle  mit  Keilpressung;  —  oven,  der 
Bratofen;  —  process,  —  method,  die 
holländische  Methode  der  Bleiweissfabri- 
kation ;  —  rush,  der  Schachtelhalm  (von 
den  Tischlern  zum  Poliren  gebraucht); 

—  scoop,  die  Schwungschaufel,  Schöpf- 
schaufel; —  screw,  die  holländische 
Schraube,  Wasserschraube;  —  tile,  die 
Kachel;  —  ware,  das  Delfter  Steingut. 

Dutohingy  s,  cf  quiUs,  das  Abziehen 
und  Austrocknen  der  Federspulen. 

Duty^  s.  die  Steuer;  (Comm,)  der  Zoll, 
die  Abgabe;  (Mach.)  die  mechanische 
Leistunff,  Arbeit  einer  Kraft,  der  Nutz- 
effekt; (Min.)  die  Abgabe  des  Unterneh- 
mers an  den  Besitzer;  —  0/  anchorage,  das 
Ankergeld,  Hafengeld,  countervailing — , 
der  AusffleichungszoU ;  —  upon  eocpor- 
tation,  der  Ausfuhrzoll;  —  upon  impor- 
tation, der  EinftihrzoU;  —  off,  unver- 
zollt; —  on,  verzollt;  —  paid,  zoll- 
bezahlt; prohibitive  — ,  der  Prohibitiv- 
zoll; protective  — ,  der  Schutzzoll;  —  on 
v<Uue,  der  AdvaloremzoU,  WerthzoU. 

Buty-f^ee^  a.  zoUftrei;  — '  stamp,  der 
Zollstempel. 

B-valvOi  s.  (8L  eng.)  der  D-schieber, 
das  D- Ventil. 

Bwangy  s.  (Mas.)  das  Brecheisen. 

Dwarf-axohed  gallery  ^  s.  (Arch.) 
die  Zwerggallerie;  — rqfter,  (Carp.)  der 
Zwergsparren,  der  kleinste  Schifter;  — 
waU,  die  Quermauer,  Zwergmauer;  — - 
wood,  das  Zwergholz. 

Dwelling!  s.  (Build.)  die  Wohnung; 

—  house,  das  Wohnhaus;  — room,  das 
Wohnzimmer. 

to  Dwindle^  v.  n.  (Min.)  auskeilen. 

Dwindling  away,  s.  (Min.)  dieAus- 
keiluug,  Ausspitzung. 

Dyoe-iron,  graining-tool,  s.  (Curr.) 
das  Narbeisen. 

to  Dye 9  V.  a.   färben;    to  —  <rfresh, 


auffärben;  to  -—  in  grain,  in  der  Wolle 
färben. 

Dyei  s.  die  Farbe,  Färbung,  der  Farb- 
stoff; die  Färberei ;  fast  — ,  Icuüng  — ,  per- 
manent —^  die  echte,  beständige  Farbe ; 
fugitive  — ,  die  unechte  Farbe ;  light  — , 
die  leichte  Färbung ;  wood — s,  pl.  Farben 
aus  Farbhölzem. 

Dye«beoky  dye-vat,  s.  die  Färbe- 
kufe, Färbeflotte;  —-drug,  das  Färbe- 
material, der  Farbstoff;  — -fluid,  die 
Flotte ;  —  -  house,  die  Färberei ;  —  Uquwr, 
die  Flotte,  Flüssigkeit  zum  Färben;  — 
stuff,  dyestuff,  das  Farbmaterial ;  —  test, 

die  Farbenprobe ; wares,  pl.  die  Farb- 

materiaUen,  Farbwaaren;  — wood,  das 
Färbeholz,  Farbholz;  red  — wood,  das 
Bothholz,  das  Femambukholz ;  — wood 
cutter,  die  Farbholzschneidmaschine. 

Dyeing y  s.  das  Färben,  die  Färbe- 
kunst; —  tu  ^f^^  colours,  die  Schön- 
förberei ;  piece  — ,  das  Färben  im  Stücke ; 

—  with  resists,  das  Färben  mit  Sohutzbei- 
zen,  mit  Beservage;  tainted  — ,  die  Misch- 
färberei ;  wool  — ,  das  Färben  in  der  Wolle. 

Dyeing •  drugs y  s,  pl.  Farbwaaren; 

—  -«feep,  das  Bad; tub, vat,  die 

Küpe,  Färberkufe. 

Dyer^  s.  der  Färber;  — *s  bath,  die 
Flotte,  Färberflotte;  — '*  broom,  der 
Färbeginster ;  — ^s  frame,  (Spinn.)  die 
Bohrenmaschine;  — V  greenwood,  (Bot.) 
der  Färbeginster  (G^enista  tinetoria);  — *s 
liehen,  die  Färbeflechte ;  — *s  madder,  der 
Färbekrapp;  — *s  root,  die  Färbewurzel; 
— ^s  spirit,  die  Zinnkomposition,  Zinn- 
beize ;  — '«  weed,  der  Wau,  das  Gelbkraut; 
— *s  woad,  der  Waid,  normannische  Waid. 

Dying  a^ray^  s.  of  the  wind,  (Mar.) 
das  Abgehen  des  Windes. 

Dyke«  dike,  s.  (Hydr.)  der  Ufer- 
damm ;  (Min.)  der  taube  Gang ;  die  Ver- 
werfüngskluft,  der  Sprung,  Bücken ;  —  s, 
das  Kohleuflötz  durchbreäende  Eruptiv- 
gestein; vid.  dike. 

Dynameter,  s.  (Opt)  derDynameter, 
Vergrösserungsmesser. 

Dynamic,  dynamical,  a.  dynamisch ; 

—  unity,  (Math.)  die  Arbeitseinheit. 
Dynamics,  s.  pl.  (Mech.)  die  Djmamik, 

die  Lehre  von  den  bewegenden  Kräften. 

Dynamo,  s.  (Radlw.)  der  Dynamo» 
die  Nothglocke. 

Dynamometer,  s.  (Mech.)  der  Dyna- 
mometer, Kraftmesser:  — for  measuring 
the  strength  of  yam ,  (Spinn.)  der  Gam- 
dynamometer  ;  Prony*sfHetion — ,(Jlfae^.) 
der  Bremsdynamometer,  der  Prony*sche 
Zaum,  Friktionszaum;  traction — ,  der 
Zugdynamometer. 

Dynamometer -trial,  s.  (Meich.)  die 
Kraftmessung  mit  dem  Bremszaum. 

Dynamometrical  brake,  s.  (Mach.) 
der  Bremsdynamometer,  Friktionszaum. 

Dyne,  s.  (Phys.)  die  Dyne,  die  Kraft- 
eiuheit. 


£  —  Ease. 
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Xaglei  9,  (Zool.)  der  Adler ;  golden  — , 
der  Steixiadler. 

EagleHBtoney  a.  (Min.)  der  Adlerstein, 
EHftppersteiD,  tiionartige  EisenstelD,  die 

EiBenniere; vitriol,  der  Adler-,  Dop- 

pelvitriol;  — 'WOod,  Ugnum  aloes,  (Bot.) 
das  Adlerholz  (ein  wohlriechendes  asia- 
tisches Holz). 

Bari  a.  das  Ohr,  das  Oehr,  der  Hen- 
kel, die  Oese;  (Agr)  die  Aehre;  —  of 
a  heü,  die  Krone,  der  Hehn,  Henkel: 
—  on  the  dreaaing  of  a  door^cmb,  (Arch.) 
der  Eckkropf,  das  Ohr;  —  of  a  rope, 

iPwnJt.)  das  Oehr,  die  Oese;  —  of  ahdla, 
Art.)  das  Bombendhr,  der  Bombenhaken» 

]Kar»bed|  a.  (Ca/rr.)  das  untere  Sperr- 
holz;     dropa,    pi.    die  Ohrgehänge, 

Ohrglocken;   — piek,  (Surg.y  die  Ohr- 

schanfel; ring,    der  Ohrring;   — 

ayringe,    (8urg^    die    Ohrspritze; 

trumpti,  — eomet,  das  Hörrohr,  die 
Sprechtrompete. 

Sarüifi^i  a,  (Mar.)  der  Nookbindsel 
(dünnes  Tan,  womit  die  Nocken  fest- 
gebunden werden);  — eringUa,  pX,  die 
KocklägeL 

to  Bani|  V.  a.  (Comm.)  verdienen; 
to  —  the  freight,  die  Fracht  verdienen. 

BameBty  earles^  earles-pexmy;  a. 
das  Dranfgeld,  Handgeld;  dead  — ,  das 
Dranigeld,  welches  nicht  vom  Preise 
abgezogen  wird. 

Sarning8|  a.  pl.  der  Verdienst,  Ar- 
beitslohn. 

to  XSarth^  V.  a,  (Cloth-m.)  mit  Thon- 
erde,  Walkerde  überstreichen;  to  —  up, 
(Hort.)  häufehi,  anhäufehi. 

Sarthy  a,  die  Erde,  der  Boden;  das 
Erdreich;  — a,  pl.  die  Erdarten;  die  Er- 
den; adamie  — ,  die  BÖthelerde;  alkaline 
— a,  pL  die  alkalischen  Erden;  alum  — , 
(lf«iicr.)dieAlannerde;  argentiferoua  con- 
crete— ,  der  Silberkalk ;  argiUaeeoua  — ,  die 
Thonerde;  HtuminoiAa  — ,  das  Bergpech; 
holary  — ,  die  Siegelerde,  der  rothe 
Bolns;  aäcareoua  — ,  die  Kalkerde,  der 
Kalk:  coloured  — ,  die  Farberde;  flatoy 
— ,  (Min.)  die  Speise;  fuUer'a  — ,  die 
Walkererde,  der  weisse  Bolus ;  ifrfuaoridl 
— ,  aüidoua — ^dielnftisorienerde,  derKie- 
selguhr ;  Japan — ,  die  japanische  Erde,  das 
Katecha ;  Xematan — ,  die  lemniscbeErde, 
Siegelerde;  Ugneoua — ,  die  Holzerde ;  2oo«e 
— ,  die  roUige  Erde,  der  BoUboden;  — 
in  natural  atate,  die  gewachsene  Erde, 
der  natürliche  Boden;  potter*a  — ,  der 
Töpferthon;  aealed  — ,  die  Siegelerde, 
der  rothe  Bolus;  aettled — ,  der  gesackte 
Boden,  Boden,  der  sich  gesetzt  hat; 
vitfifiahle  — ,  die  Glaserde,  schmelzbare 


Erde;  yelUno — ,  die  Gelberde,  der  Ocker ; 
— '«  eruat,  die  Erdrinde,  Erdkruste;  — ** 
magn^iam,  der  Erdmagnetismus;  — ^a 
aurface,  die  Erdoberfläche. 

Earth-bag8|  a.  pl.  (Frt.)  die  Erd- 
säcke, Schanzsäcke  (als  Vertheidigung 
ffegen  das  feindliche  Geschütz) ; — hankf 
(Boad-m.)  die  aufgeworfene  Erde,  der 
Erddamm;  — harrd,  (Min)  der  Schanz- 
korb,  Minirkorb; hoard,    (A^r.)  das 

Streichbrett,  der  Büster  am  Pflug; 

hör  er,  (Min.)  der  Erdbohrer;  — cor, 
(Baiiiß.)  der  Kieswagen;  — doaet,  der 
Nachtstuhl,  in  welchem  die  Exkremente 
durch    eine    Erdschicht    aufgenommen 

werden; eoal,  die  ErdkoUe.  erdige 

Braunkohle;  — coloured,  (Jew.)  trü^, 
wolkig ; coloura ,  pl»  die  Erdfarben ; 

—  current,  (Sledr.)  der  Erdstrom ; 

flax,  (Miner.)  der  Erdflachs,  Steinflachs, 
Amiant,  das  Federweiss;  — hoe,  (Agr, 
Build.)  die  Hacke,  Erdhaue ;  —  magnetic, 
erdmagnetisch;  — nut,  (Bot)  die  Erd- 
nuss  (Arachia  hypogaea) ;  —  nut  oil,  das 

Erdnussöl; pipe,  die  Thonröhre;  — 

pitch,  das  Bergpech;  — plate,  (Tel.)  die 
Bodenplatte,  Erdplatte;  — prop,  (Build.) 
die  Bodenspreize;  — quake,  (Phya.)  das 
Erdbeben ;  —  rammer,  (Boad-m.)  die  Hand- 
ramme, iirdstampfe,  der  Besatzschlägel ; 
— tablea,  pl.  (Arch.)  die  Sockelplatten, 
der  vorspringende,  sichtbare  Sockel; 
wagon,  (BaiUo.)  der  Erdwagen,  Kies- 
wagen; —  work,  der  Erdbau,  die  Erd- 
arbeit, Erdschüttung;  rammed  — work, 
(Frt.)  die  Plackage;  — work  hetween  the 
doul>le  waU,  (MeQ  der  Erdwall  zwischen 
der  Doppelmauer ; working,  die  Erd- 
arbeiten, das  Arbeiten  in  Erde. 

Earthen I   a.  (Pott.)  irden,   thönem; 

—  floor,  der  Lehmestrich ;  —  j?«n,  der 
irdene  Topf;  die  geformte  Kachel;  -* 
pot,  der  irdene  Topf;  —  veaael,  irdenes 
Geschirr;  —  ware,  die  Töpferwaare,  das 
irdene  Geschirr ;  die  Fayence,  das  Stein- 
gut; die  gebrannte  Thonwaare,  Terra- 
cotta; common ,  das  Halbporzellan, 

die  gemeine  Fayence;  atanniferoua , 

die  Schmelzfayence;  —  work,  das  Erd- 
werk, der  Erdaufwurf. 

Earthy^  a.  erdig,  erdartig;  — fluor, 
(Miner.)  die  Flusserde;  — fracture,  der 
erdige  Bruch ;  —  lead-apar,  die  Bleierde ; 

—  mari,  dieMerselerde;  mingled  ufith  — 
auhatance,  (Min»)  bergschüssig ;  —  alag, 
die  Erdschlacke;  —  ailver- glance,  die 
Glaserzschwärze ;  —  atdphate  of  harytea, 
die  Spatherde;  —  turf,  der  Erdtorf. 

to  Ease^  v.  a.  (Buüd.)  entlasten: 
(Lockam.)  abschärfen,  überfeilen;  (Mar.) 
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Ease-ohapeL  —  Economizer, 


^ein  Taa)  abschricken,  fieren,  losgeben 
(auch  to  —  away,  to  —  ojf);  to  —  the 
cock,  (Otm-m.)  den  Hahn  in  Buhe  setzen; 
to  —  the  helm,  (Mar.)  das  Stener  auf- 
gehen lassen;  to  —  the  ship,  anluven; 
to  —  a  working-part,  (Maeh^  den  Spiel- 
raum zwischen  zwei  arbeitenden  Theilen 
etwas  vergrössem. 

Ease-ohapely  ohapel  of  ease^  «. 
(Arch.)  die  Beikirche. 

Sasely  8.  (Paint.)  die  Staffelei;  — 
painting,  die  Staffehnalerei ;  — pieee, 
das  Staffeleigem&lde. 

Ea8t-kent0y     s,    pl.     ostkentischer 

Hopfen; varitUion,  (Phya.  Mar.)  die 

Nordostering  (Abweichung  der  Magnet- 
nadel nach  Nordosten  hin). 

Bast -India  oompany^  s.  (Comm.) 
die  ostindische  Compagnie,  Handelsge- 
sellschaft. 

Bastering  t  a.  of  a  church,  (Arch.) 
die  Ostung,  Orientirung,  die  Biohtung 
der  L&ngenachse  einer  Kirche  nach 
«Iner  bestimmten  Himmelsgegend. 

ZSasy^  a.  (Mar.)  langsam  (vom  Arbei- 
ten einer  SchifTsmaschine  gesagt) ;  (TatZ.) 
bequem;  a  ahip  under  —  aail,  ein  mit 
wenigen  Segeln  fahrendes  Schiff. 

EMB7-chairy  a.  der  Armstuhl,  Lehn- 
sessel. 

Eater^  a.  (Chem.)  das  Aetzmittel. 

Eatdng-house«  a.  das  Bestaurant. 

Eau  de  Javelle^  a.  (SVench)  (Bleach.) 
die  Javelle'sche  Lauge  (eine  Lösung  von 
unterchlorigsaurem  Kalium). 

Eavey  a.  eaTes^  a.  pl.  (Build.)  die 
Bachrinne,  Dachtraufe;  der  Dachftiss; 
ehanneUed  — ,  der  Dachfüss  mit  Tripp- 
haken und  Saumlatte;  dripping"^,  die 
Bachrinne. 

Eaves- ooiiney  a.  die  Trauf schiebt, 
Pussschicht,  Traufziegelreihe;  — UUh, 
—  hoavd,  der  Tripphaken,  Aufschieb- 
ung ;  —  lead,  — flaahinga,  pl.  die  bleierne 

Traufplatte ;  —  mouldinga, moldinga, 

pl.  das  Bachgesims,  Traufgesims;  — 
irou^fc,  die  Bachrinne ;  — trough  hanger, 
der  Bachrinnenhaken,  das  Binneneisen. 

Ebb^  ebb-tide,  a.  (Mar.)  die  Ebbe,  ab- 
gehende Zeit,  das  abfollende  Wasser ;  the 
ßratofthe — ,  dieVorebbe,  die  ei-st«  Ebb- 
zeit ;  the  loweat  of  the  — ,  die  letzte  Ebbzeit. 

Ebb-side,  a.  of  a  dam,  die  hintere 
Wand  eines  Bammes,  Niederböschung. 

Ebonite^  a.  das  Ebonit,  der  Hartkaut- 
schuk. 

to  Ebonise,  v.  a.  (Join.)  schwarz 
beizen;  ebenholzartig  malen  oder  masem. 

Ebony 9  a.  das  Ebenholz;  (Bot.)  der 
Ebenholzbaum;  —  of  the  Alpa,  der  ge- 
meine Bohnenbaum,  Goldregen ;  blue  — , 
<las  blaue  Ebenholz,  Amaranthholz,  Luft- 
holz; German — ,  das  deutsche  Ebenholz, 
Taxusholz,  Eibenholz;  red  — ,  das  Both- 
«benholz,  Eisen  violettholz ;  yellow — ,  das 
gelbe  Ebenholz,  Trompetenbaumholz. 


Ebony-like  painted^  a.  (Join)  eben- 
holzartig     gemasert; aoaked, 

schwarz  gel^izt;  — tree,  ebon -tree,  der 
Ebenholzbaum. 

Ebullioscope,  ebullition- alcoho- 
lometer, a.  (Chem.)  das  EbuUioskop, 
Instrument  zur  Bestimmung  des  Alko- 
holgehaltes einer  Flüssigkeit  durch  ihren 
Siedepunkt. 

Ebullition y  a.  das  Kochen,  Sieden, 
Aufwallen. 

EocentriCy  a.  der  ezcentrisohe  Kreis; 
— ,  —  aheave,  — tappet,  (Mach.)  das  Ezcen- 
trik,  Excenter,  die  excentrische  Scheibe; 
hack' — ,  das  Bückwärtsexcentrik ;  eir- 
cular  — ,  das  Kreisexcentrik ;  fast  — , 
das  feste  Excentiik;  fore-^-,  das  Vor- 
wärtsexcentrik ;  heart- ahaped  — ,  das 
herzförmige  Excenter;  looae  — ,  das  lose 
Excentrik;  ahiftdble  — ,  das  stellbare 
Excentrik ;  throw  of  ttie  — ,  der  Excen- 
terweg,  die  Bewegung  des  Excentriks. 

Eooentrio-balanoe-weight,  a.  (8t. 
eng.)  das  Gegengewicht  des  Exoentriks; 

— braaa-helt, hoop, ring,  — atrap, 

der  Excentrikring; catch,  (St.  eng.) 

die  zwei  Sektoren  bei  der  Hebelsteue- 
rung, die   sich  abwechselnd  fassen  und 

freilassen; chuck,  (2Wn.)  der  Versetz- 

kopf;  — fork,  — hook, — gab,  (St.  eng.) 
die  Excentrikgabel ;  — g^r,  Scheibe, 
Stange  und  Bügelndes  Excentriks;  — 
governor,    der    Excentrikregulator ;  — - 

rod,  die  Excentrikstange; rod -gear, 

das  Triebwerk  des  Excentriks,  die  £x- 
oentriktransmission ;  — aht^ft,  die  Ex- 
centrik welle ;  aheave, tappet,  — - 

diak,  die  Excenterscheibe ;  — throw,  der 
Excenterweg. 

Eccentric  9  eccentrical  ^  a.  excen- 
trisch,  verschiedene  Mittelpunkte  habend. 

Eccentricity,  a.  (St.  eng.)  dieExcen- 
tricität. 

Echelon-lenses  y  a,  pl.  (Opt.)  Zonen- 
linsen. 

EchiniteSy  a,  pl.  (Oeol.)  Eohiniten. 

Echinus,  a.  (Arch.  Om.)  der  Echinus, 
der  Pfiihl,  die  Wulst  (eine  eirunde  Ver- 
zierung der  ionischen  Ordnung). 

Echo,   a.  (Arch.)  das  Schallgewölbe; 

(Phya.)   das   Echo,   der  Widerhall; 

keya,  pl.  — register,  (Org.  b.)  das  Echo- 
register, der  Echozug. 

Eclipse  y  eclipsiSy  a.  (Astr.)  die 
Eklipse,  Terflnsterung. 

Eclipse  roving- frame )  eclipse- 
speeder,  a.  (Spinn.)  die  Eklipsmaschine. 

EcliptiCy  a.  (Aatr.)  die  Ekliptik,  Son- 
nenbahn; the  obliquity  of  the  — ,  die 
Schiefe  der  Ekliptik,  der  Winkel  zwi- 
schen Aequator  und  Ekliptik. 

Economical,  a.  ökonomisch,  sparsam, 
vortheilhaft. 

to  Economise  y  v,  a.  (Techn.)  (an 
etwas)  sparen. 

Eoonomiser^  a.  (auch  fud  -  — ,  Green' a 
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oder  TwihiWs  — )  (St,  tng.)  der  Speise- 
waner-Vorwärmapparat  (mit  Hälft  der 
Baachgase  arbeitend). 

Economy )  a.  die  Oekonomie,  die 
Hiraswirthachaft;  doiMsHc  — ,  die  Haus- 
wirthsebaft ;  politicdl  — ,  die  Btaatswirth- 
ichaft;  rt^ai  — ,  die  Landwirthaobaft; 
t9tial  — ,  national  — ,  die  Yolkswirtb- 
Kbaft,  Nationalökonomie. 

Eooute^  9.  (French)  (MxL.  Min,)  der 
Horcbgang,  die  Horcbgallerie. 

EctTp«!  8,  of  a  coin,  (Mint^  der  Ab- 
druck einer  Münze. 

Eddy  9  a.  (Mar.)  die  Neer,  Raveling, 
Gmnströmang,  Sprinsflat. 

Eddy- water  I  a.  (Mar,)  das  Kiel- 
wasser, der  Streifen  von  scbäomendem 
Wasser,  den  das  SehifT  bei  seiner  Fabrt 
hinter  sieb  lässt;  — wind,  derFallwind. 

to  Bd^y  V.  a,  scbärfen,  scbleifenf 
wetzen;  einfassen;  (Corp.)  abkanten, 
abacharfen ;  (Engr.)  abscbaben,  abgraten ; 
(/oin.)  borden,  abrändeln;  (MUX,)  scbär- 
fen,  biUen,  picken;  (8m.)  börteUi;  to  — 
ik€  akut '  iron ,  (Tin  •  m.)  börteln ;  to  — 
ikt  Hmber,  (Corp.)  abschwarten. 

Edge 9  a.  der  Band;  der  Saum,  Be- 
satz; die  Kante;  die  Schneide,  Schärfe: 
(En^.)  die  Bahn  des  Grabstichels ;  (Hatm.) 
der  Hntrand,  die  Sjrämpe;  (Mm.)  die 
Schmalseite  eines  Backsteins;  (Min!)  der 
Band;  (Mint.)  die  Kippe,  der  äosserste 
MoDzrand;  —  of  a  hell,  der  Fuss  einer 
Glocke ;  hevelUd  —  qf  a  plank ,  (Ship-b,) 
die  Kathkante ;  —  of  a  hoard  or  brick, 
(BuHd.)  die  schmale  Seite,  hohe  Kante; 
—  of  a  hook,  der  Schnitt  eines  Buches ; 
dumfertd — ,  (Corp.)  die  Fase,  Abfasung; 
chipped  — ,  (Met,)  der  Bruch;  fuU  — , 
»harp  — ,  (Carp,)  die  scharfe  Kante; 
coloured  — a,  pi.  (Opt.)  die  farbigen  Lin- 
aenränder ;  —  of  a  cryatal,  die  Krystall- 
kante;  —  in  a  ci^rve,  (Mar.)  der  Knick 
(Winkel);  dM  — ,  rough  — ,  (Carp,)  die 
Baomkante,  Waldkante,  Schalkante;  giU 
--it pi.  (Bookh)  der  Goldschnitt;  — of  a 
hammer,  hammer — ,  die  Pinne,  Finne 
eines  Hammers;  —  hammered  doton, 
(Metal'Vi,  Tink.)  der  Falz,  Fügefalz, 
Fügestreif;   —   of  a  horae-ahoe,  (Farr,) 

die  Kante ;  knife of  a  balance  -  beam, 

die  Schneide,  Drehachse  eines  Wage- 
balkens; to  lay  on  — ,  hochkantig  ver- 
legen; fnoulding ,   (Ship-b)  die  Mall- 

kamte;  to  act  on  — ,  (Brick- hum.)  hoch- 
kaotig  stellen;  —  of  a  ahaft,  (Min.)  der 
Bchachtrand;  aharp  — ,  die  Schneide;  to 
ahooi  the  —  of  a  hoard,  ein  Brett  säu- 
men; —  of  the  akdp,  (Qun-m,)  die  Lippe, 
Schweisslippe ;  aloping  -*,  (Carp.)  die 
whiefe  Schneide ,  Zusohärf ongsfläche ; 
atraight  — ,  (Found.)  das  Abstreichlineal, 
das  Richtscheit;  —  of  a  aword- blade, 
{Arm.)  die  Schärfe,  Schneide;  to  take 
off  the  — ,  (Mint,)  abschroten;  —  of 
the  warp ,  (Spinn.)  die  Leiste  der  Kette ; 
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—  of  a  wedge,  die  Schneide  eines  Keils, 
KeUschärfe. 

Edge- boards y  a,  pi  (Min.)  die  Ort- 
bretter, Ortstege;  — coal,  (Min.)  das 
stehende,  rechte  Kohlenflötz;  — cutting, 
(Bookh,)  das  Beschneiden;  — iron,  die 
Eckschiene;  das  Winkeleisen;  — -joint, 
der  Eckverband;  — miU,  — roUera,  pl* 

—  atonea,  pl,  der  Kollergang,  die  Kol- 
lermühle; —  'miUing,  (Mint.)  der  Band; 
— plane,  der  Bestosshobel;  (Shoem,)  der 
Bandhobel; rail,  (Baiho,)  die  Kan- 
tenschiene; —  aaw,  die  Dmmsäge; 

aeam,  (Min,)  das  stehende,  rechte  Flötz; 

—  ahot,  (Join.)  das  Brett  mit  abgeho- 
belter Kante;  — atone,  der  Bandstein, 
Bordstein;  — tool,  das  Beschneidmesser; 

—  toola,  pl.  die  Schneidwaaren,  schneiden- 
*  den  Werkzeuge;  — wag  courae,  (.BtUld.) 

die  Bollschicht;  ^--waya,  adv,  (Build.) 
auf  die  hohe  Kante,  hochkantig;  — work, 
(Mint.)  das  Bändelwerk,  Kräuselwerk. 

Edger,  edging -maohlney  a.  (Carp,) 
die  Abschwartmaschine. 

SSdgingy  a,  die  Einfassung ;  die  Borte, 
der  Verstoss;  das  Schärfen,  Schleifen; 
(Bookh.)  das  Marmoriren,  Färben  oder 
Vergolden  des  Schnittes;  (Hort.)  die  Ein- 
fassung; (Ship-b,)  die  Krümmung;  —  of 
a  mill-atone,  das  Bihen,  Picken,  Schärfen 
eines  Mühlsteins;  — of  a  aaü,  der  Saum 
eines  Segels. 

Sdging-lace^  a.  schmale  Spitzen 
zum  Besatz;  — machine,  (Carp^  vid, 
edger;  — aheara,  pl,  (Hort.)  die  Schere 
zum  Beschneiden  der  Baseneinfassung; 
— tilea,  pl.  (Hort.)  Ziegel  zur  Basenein- 
fassung; — tool,  das  Beschneidmesser; 
das  Abstosseisen. 

Edifioe,  a,  (Buüd.)  das  Gebäude. 

Edlngtonite,  a,  (Miner.)  der  Eding- 
tonit,  zu  den  Pyromachiten  gehörig. 

to  Edit,  V.  a.  (Print.)  herausgeben. 

Edition^  a.  (Print,)  die  Ausgabe,  Auf- 
lage. 

Editor,  a,  der  Herausgeber,  Bedakteur. 

Eduot*  a,  (Chem.)  das  Edukt  (der  aus 
einer  Substanz  abgeschiedene  Körper, 
welcher  in  derselben  als  solcher,  als  fertig 
gebildeter  Bestandtheil,  vorhanden  warj. 

Eduotion^  a,  (St.  eng.)  die  Ausströ- 
mung, Entweichung. 

Eduotlon-pipe^  a.  (St.  eng.)  die  Ab- 
zugsröhre, Entweichungsröhre;  — port, 
die  Ausströmungsöffnung;  — valve,  das 
Auslassventil. 

Edulcoratioiiy  a,  (Chem.)  das  Aus- 
süssen, Auswaschen. 

Edulcorator^  a.  (Chem)  dasAussüss- 
glas. 

Eel,  a.  (Fiah,)  der  Aal. 

Eel-dam,  a.  (Fiah.)  der  Aalzaun;  — 
fork,  — apear,  — prong,  die  Aalgabel; 
— net,  die  Aalwate ;  — pot,  die  Aalreuse, 
der  Aalkorb;  —-apear,  der  Elger;  — 
trap,  die  Aalflösse ;  —  weir,  das  Aalwehr, 
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to  Bffeoty  V.  a.  bewirken;  to  —  a 
salt,  (Comm)  einen  Verkauf  besorgen. 

Bffeoty  «.  (Jlfec^.)  die  Kraftwirkung, 
mechanische  Leistung  einer  Maschine; 
Utating  — ,  die  Wärmewirknng ;  lost  — , 
impeding  — ,  die  Nebenleistung,  yerlorene 
Kraft;  luminous  — ,  die  Lichtwirkung; 
nominal  — ,  der  Nominal werth ;  pyro- 
metric  — ,  der  Heizwerth ;  MSffu^  — ,  die 
Nutzleistung  y  Effektivkraft;  whoU  — , 
die  Totalleistung,  der  Totaleffekt. 

EffectlYe*  a.  (Mtch)  wirksam;  — 
head,  (Hydr)  das  wirksame  GefiUle;  — 
power,  {Meeh.  Mach,)  die  Effektivkraft. 

Effieot8|  8.  pl.  die  Effekten,  Geräthe; 
(Oomm.)  dieBaarvorräthe;  no  — 9,  abge- 
kürzt n.  e.  (auf  protestirte  Wechsel  ge- 
schrieben, wenn  der  Trassant  die  Valuta 
des  Wechsels  nicht  bei  dem  Trassaten 
vorher  deponirt  hat)  nicht  acceptirt,  pro- 
testirt. 

Effenresoenoe^  s,  das  Aufwallen, 
Aufsprudeln,  Aufgähren,  Moussiren. 

£fferveBoent|  effervescing^  a.  mous- 
sirend;  — powder,  {Chem.)  das  Brause- 
pulver; —  water,  moussirendes  (mit  Koh- 
lensäure stark  imprägnirtes)  Wasser. 

Bffioienoyy  8.  {Mach,)  die  Leistung, 
der  Nutzangswerth. 

BfOgy,  9,  (Mint.)  die  Südseite;  — 
die,  der  Bildstempel. 

Effloresoenoe,  8.  (Chem.)  der  Be- 
schlag, die  Auswitterung,  Effloreszenz. 

EffloreBcenty  a.  (Chem.)  efflorescirend. 

Effluence  y  «.  der  Ausfiuss,  das  Aus- 
sti'ömen. 

Effluvium^  8,  derAusfluss,  das  Efflu- 
vium. 

Effluxy  8.  (Phy8.)  das  Ausströmen, 
der  AusfluBS. 

"Egg^a,  das  Ei;  [Arch.)  das  Ei  im  Eier- 
stab, die  Wulst;  addled  — ,  das  Windei; 
white  of  — ,  — '«  white,  das  Ei  weiss;  yolk 
of  — , yolk,  das  Eigelb,  der  Dotter. 

Egg-beater^  8,  der  Schlagbesen  (von 
Draht  oder    Beisem,    um    Eiweiss  zu 

Schaum  zu   schlagen); carrier,  das 

Gestell  zum  Eiertransport;  — eup,  der 
Eierbecher;  — end  hotter,  {8t.  eng.)  der 
Dampfkessel  mit  abgerundeten  Enden; 
— gl<u8,  die  Eieruhr  (kleine  Sanduhr 
zum  Eierkochen) ;  —  h(Uching  apparatus, 
der  Brütapparat;  — moulding,  egged 
moulding,  —  and  ajichor,  —  and  dart, 
—  and  tongue,  {Arch.  Om.)  der  Eier- 
stab; — ^8  white,  glair,  das  Eiweiss;  — 
yolk,  der  Dotter,  das  Eigelb;  — yolk 
oil,  das  Eieröl. 

Egrette^  5.  der  Federbusch,  die 
Schwungfeder;  der  Diamantstrauss. 

Eider-down^  «.  die  Eiderdune. 

Eigh teens,  fine  — ,  a.  pl.  {Spinn.) 
Achtzebner  (eine  Art  Flachshecheln). 

Eight-lines  pica,  5.  {Print.)  die  Beal, 
die  SchriftgattuDg  zwischen  der  grossen 
und  kleinen  Missal. 


"Eightaj  8.  pl  (Spinn.)  die  Achter  (eine 
Art  Flachshecheln). 

Ejector,  8.  (Mach.)  der  Ejektor  (eine 
Vorrichtung,  welbhe  durch  luftförmige 
Körper  flüssige  Körper  in  Bewegung 
bringt). 

Ejeotor-oondenser,  8.  {St.  eng.)  der 
durch  Exhaustdampf  (Betourdampf,  ge- 
brauchten Dampf)  wirkende  Kondensator. 

to  Eke  out;  V.  a.  {Tail.)  ansetzen, 
anstücken. 

Ekeing;  a.  (Ship-h.)  das  Füllstück  im 
Bug  oder  Hintersteven. 

Eking -piece,  a.  (Tail.)  das  Ansetz- 
Btück,  der  Anstoss,  Zwickel;  — piece  of 
a  borer,  (Min.)  das  Zwischenstück  zur 
Verlängerung  der  Bohrstange. 

ElaeomeU,  a.  der  Palmyrabalsam, 
das  syrische  Haaröl. 

Elaeometer,  a.  (Phya.)  das  Eläome- 
ter,  der  Oelmesser. 

Elastic,  a.  elastisch,  federkräfUg;  — 
hand,  {Mach.)  der  Treibriemen  aus  Kaut- 
schuk;   —  hitumen,  vid*   daterite; 

hulh  ayringe,  die  Gummispritze,  Gummi- 
spritzflasohe ;  —  chuck,  (Twm.)^  das  Klemm- 
futter; —  forte,  (Phya.  Meeh.)  die  Spann- 
kraft, Elasticität;  —  gooda,  — fabrics,  pl. 
(Weav.)  Stoffe,  in  welche  Kautschuk  faden 
eingewebt  sind;  — gum,  der  Kautschuk; 

—  Umit,  (Phya.)  die  Elasticitätsgrenze;  — 
mineral  pitch,  das  elastische  Bergpech ;  — 
thread,  —  cord,  die  Gummikordel;  —  tub- 
ing, der  Gummischlauch. 

Elasticity,  a.  die  Elasticität,  Sohnell- 
kraft, Spannkraft;  —  of  compreaaion, 
die  Druckfestigkeit ;  —  of  extension,  die 
Zugelasticität,  absolute  Festigkeit;  — of 
flexion,  die  Biegungselasticität ,  relative 
Festigkeit;  Umit  of  —,  die  Elasticitäts- 
grenze ;  module  of  — ,  das  Elasticitäts- 
modul;  —  of  toraion,  die  Drehungs- 
elasticität. 

Elaterite,  a.  (Miner.)  der  Elaterit» 
das  ^asUsche  Erdpech. 

Elayl,  8.  (Chem.)  vid.  ethylene. 

Elbow,  a.  (Mach.  Techn.)  das  Knie, 
E[nierohr,  der  Winkel,  die  Krümmung; 
(Arch.)  der  Anfangsstein  einer  Wölb- 
schicht; (Build.)  die  stumpfe  Hauer- 
ecke; —  8,  pl.  (Join.)  die  Seitenstücke 
der  Täfelung  einer  Nische;  (Min.)  die 
Wendung,  Biegung,  der  Sprung,  die 
Verwerfung;  —  of  a  chair,  (Join^  die 
Armlehne  eines  Lehnstuhls;  —  in  the 
hawae,  (Mar.)  der  Kabelschlag;  —  of  a 
knee,  (Afar.)  der  Kniehals. 

Elbow -board,  a.  das   Fensterbrett; 

—  chair,  der  Armstuhl,  Lehnsessel;  ■— - 

chamhravle,  das  verkröpfte  Gesims; 

cock,   (St.  eng.)    der   Elbogenhahn; 

furnace,  (Met.)  der  Krummofen ;  —  glove,^ 
der  lange  Handschuh;  — joint,  (Build. 
St.  eng^  die  Knieverbindung;  — joint 
lever,  das  Knie,  der  Elbogen,  das  Win- 
keleisen an  einem  Klingelzug;  — pipe^ 
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(Maek,)  dai  Knierohr;  — place,  die 
BräBtmig,  Brustwehr;  — rail,  (Carr,) 
die .  Armlehne ,  der  Träger  im  Imiem 
der  Kutsche;  — reti,  die  Armlehne; 
— Umg»,  pl.  (Found.)  die  Schnabelzange, 
Schlackenzange. 

dder^.das  HoUunderholz,  Fliederholz. 

Mder» pithy  a.  das  HoUondermark; 
— tree,  der  HoUnnderbaom. 

Sleeampane  9  elecampaae-rooty  a. 
{Bot.)  die  Alantworzel. 

Slective  afOni^Fy  a.  {Chem.)  die 
Wahlverwandtschaft. 

nectriOy  a.  (Phya.)  der  elektrische 
Körper,  Nichtleiter;  non — ,  der  nicht- 
elektrisohe  Körper,  Leiter. 

Slectric.  electrical ,  a.  elektrisch; 

—  alarm ,  aas   elektrische  Schlagwerk ; 

—  aimuneiaitor ,  der  elektrische  Haus- 
telegraph; —  hattery,  die  elektrische 
Batterie,  Leydener  Flasche;  —  bridge, 
die  elektrische  (Wheatstone'sche)  Brücke 
(um  Widerstände  in  Leitungen  zu  mes» 
sen  etc.);  —  chain,  die  Ladekette;  — 
charge,  die  elektrische  Ladung;  —  cur- 
retU,  der  galvanische  Strom ;  —  diacharge, 
die  elektrische  Entladung;  —  excitement, 
die  Elektricitätsentwickelung;  —  fluid, 
das  elektrische  Fluidum,  der  Blitzstoff; 

—  fuae,  (J9Vre-w.)  der  elektrische  Zünder; 

—  jar,  die  Ladungsflasche,  Leydener 
Flasche;  —  machine,  die  £lektrisirma- 
schine;  —  potential,  das  elektrische  Po- 
tential; —  ahock,  der  elektrische  Schlag, 
das  Einschlagen;  —  ap<»rk,  der  elektri- 
sche Funken ;  —  telegraph,  der  elektrische 
Telegraph ;  thermo — ,  thermoelektrisch. 

EtocMciaii)  a.  der  Elektriker,  Elek- 
tro-Techniker. 

Electrioit7|tf.  die  Elektricität;  aimth 
apkerieal^-,  dieLuftelektricität;  contact- 
— fdieBerührungselektricität;  dynamical 
— ,  die  dynamische  (in  Bewegung  be- 
findliche) Elektricität;  frictional  — ,  die 
Beibungselektricität;  induced  — ,  die  In- 
dnktioiuelektricität;  magneto — ,dieHag- 
netoelektricität ;  negative  — ,  reainoua — , 
die  negative ,  Harzelektrioität ;  poaitive  — , 
vitreoua  — ,  die  Glaselektrioität;  atatic — , 
die  Elektricität  im  Zustand  der  Buhe, 
stotische£lektricität;e;kermo — ^,dieTher- 
moelektricität;  VoUaic — ,  galvanic — ,die 
Beiuhrungeelektricität,  der  Oalvanismus. 

lUeotrmcationi  electrlBation^  a, 
die  Elektrisinmg;  —  by  induction,  die 
elektrische  Induktion. 

to  Electrify^  v,  a,  elektrisiren ,  elek- 
trisch machen. 

Sleotro*  Chemical  I  a.  (Fhya.)  elek- 
trochemisch;     chemiatry,  (Phya.)  die 

Elektrochemie;  — depoait,  der  galva- 
nische Niederschlag;  — depoaition,  — 
depoaiting,  — coating,  die  Galvano- 
plastik; —  dynamica,  pl.  die  Elektro- 
dynamik;   etching,  (Engr.)  die  galva- 

Aetzung;  ^-güding,  die  galva- 


nische Yergoldui&g;  — iUuminoHon,  die 
elektrische  Beleuätung;  — ma^n«^,  der 
Elektromagnet;  bifurcate  — magnet, äAS 
Hufeisen,  der  zweischenklige  Elektro- 
magnet; — magnetic,  elektromagnetisch: 
— magnetic  ringing  -  apparcUua ,  (BaiUo.) 
das  elektrische  Geläute,  Läutewerk;  — 
magnetic  telegraph,det  elektromagnetische 
Telegraph;  — 'magnetiam,  a.  der  Elek- 
tromagnetismus;      metallurgy,     die 

Elektrometallurgie  (die  Galvanoplastik 
und  Erzreduktion,  Metallgewinnung  auf 
galvanischem  Wege);  — motor,  vid. 
dectromotor;  — 'negative,  negativ  elek- 
trisch; — plate,  — plated,  die  galva- 
nisch versilberte  Waare,  Alfenide,  Ghri- 
stofle;  — plating,  die  galvanische  Yer- 
sübemng;  die  galvanische  Vergoldung; 

—  -poaitive,  positiv  elektrisch ;  —  ailver" 

ing,  die  galvanische  Y ersilberung ; 

aüver- plate,  das  galvanisch  versilberte 
Geschirr. 

Eleotrodey  a,  dieElektrode,  der  Pol,  d.  h. 
der  feste  Körper,  von  welchem  der  elek- 
trische Strom  in  eine  Flüssigkeit  eintritt. 

ElectrolyeiB)  a.  (Chem)  die  Elektro- 
lyse, chemische  Zersetzung  durch  den 
«dektrischen  Strom. 

Mectrolyte^  a.  der  Elektrolyt  (eine 
den  elektrischen  Strom  leitende  und 
durch  denselben  zersetzte  Flüssigkeit). 

Sleotromagnet«  a,  der  Elektromagnet. 

Bleotromagnetioy  a.  vid.  dedro- 
ma^ndic, 

Mectrometer^  a.  der  Elektrometer, 
Elektricitätsmesser;  abaohde  — ,  der  ab- 
solute Elektrometer;  quadrant — ,  der 
Quadrant  -  Elektrometer. 

MectromotiYei  a.  elektromotorisch; 

—  force,  die  elektromotorische  Kraft. 
Sleo^omotOT)  s.  der  Elektromotor; 

beam — ,  der  Balancier -Elektromotor. 

EleotroxL«  a.  der  Bernstein. 

SleotropnoruSy^.dasElektrophor,  der 
Harzplatten-Elektricitätserreger. 

Meotroscope^  a,  das  Elektroskop, 
der  Elektricitätsanzeiger;  gold-Uttf — , 
das  Goldblatt -Elektroskop. 

BleotrostatiOy  a,  elektrostatisch;  — 
indudive  appctratua,  der  elektrostatische 
Induktionsapparat. 

Bleotrostatica^  a,  pl,  die  Elektrosta- 
tik, elektrische  Gleichgewichtslehre. 

to  Mectrotype«  v,  a.  galvanischen 
Niederschlag  machen. 

Electro^pe^  a,  der  galvanische  Nie- 
derschlag. 

Sleo^otype^  o.  galvanoplastisch;  — 
mdala,  pl.  galvanisch  abgeschiedene  Me- 
talle. 

ZUeotrotypistj  a,  der  Galvanoplast. 

mectrotypy^  a.  die  Galvanoplastik. 

meotrum  •  a.  (Miner.)  das  Elektrum» 
silberhaltige  Gold,  Silbergold  (natürliche 
Mischung  von  Gold  und  Silber);  — , 
amber,  der  Bernstein;  — ,  German  ailver, 
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das  KeusUber  (eine  Leginmg  von  Kapfer, 
Zink  and  Kickel). 

IlleotUAT7|  8.  (Pharm,)  die  Latwerge, 
der  Simp,  Honig. 

SSlement,  elementary  body  •simple 
flubstanoe^  s.  {Chem.  Phys)  das  Element, 
der  (texindbestandiheil,  das  Prinzip;  gal- 
vanic— fBunsen^a — ,  DanidV» — ,  das  gal- 
yanische,  Bunsen'sche,  Daniell'sohe  Ele- 
ment; magnetic^' 8,  pi.  die  magnetischen 
Konstanten;  fnetaüie  —a,  pl^Jl^em.)  die 
metallischen  Elemente,  Metalle;  non-fiU' 
taXUc  —  8,  metaXUnda,  pi,  die  Kichtme- 
talle,  Metalloide;  proximate  —  a,  pi.  die 
näheren  Bestandtheile  (einer  chemischen 
Yerbindnng);  uUimaie  —  a,  pi.  die  IJr- 
bestandtheüe,  Elemente. 

MementaoTi  a.  die  Onmdbestand- 
theile  betreffend,  elementar;  —  analyaia, 
(Chem.)  die  organische  Elementaranaljrse ; 

—  atibataneea,  tilementa,  pi.  die  Elemente. 
Blemiy  guia  eleml|  elemi  resins 

3,  das  Elemiharz,  Amyrisharz,  Oelhanm- 
harz  (von  Amyris  demifera). 

Blepliaiit  I  elephant  -  paper  j  a. 
(Pap.  m.)  ein  Zeichenpapierformat  von 
28  aaf  23  Zoll  Grösse,  sowie  ein  Pack- 
papierformat von  dens^ben  Dimensionen, 
das  Elephantpapier;  double  — ,  {Pap.m.) 
Gross  Elephant  (ein  Zeichenpapierformat 
von  39  Va  auf  26  Va  Zoll  Grösse) ; — teeth, 
pl.  die  Elephantenzähne;  — tuaka,  pl. 
rohe  Elephantenzähne,  rohes  Elfenbein. 

to  Elevate ;  v,  a.  erhöhen;  to  —  the 
gun,  (Art.)  das  Geschützrohr  eleviren, 
ihm  die  Höhenrichtnng  geben;  — d 
battery,  (Art)  die  erhöhte  Batterie;  •— d 
railway,  (Bailw.)  die  Hochbahn. 

Blevatlng^blook. ».  (Meeh.)  der  Aufzug 
(in  Lagerhäusern,  Kornspeichern  etc.); 

—  acrew,   (Gun-m.)   die  Bichtschranbe; 

—  aight,  bckck'aight,(&un'fn.)  das  hintere 
Absehen,. das  ^appvisir,  Stöckel;  — 
treaüe,  (Pont.)  der  Brückenbock  mit  be- 
weglichem Holm. 

Blevation;  a.  die  Erhebung,  die  Höhe ; 
(Areh.  Draw.)  der  Aufriss,  Standrlss,  die 
Vertikalprojektion;  die  Facade;  (Aatr.) 
die  Eleyation;  (Phya.Chem.)  das  Aufstei- 
gen der  Dünste;  (Ship-b.)  der  Beitenriss; 
angle  of — ,  (Aatr)  der  Elevations winkel ; 
back — ,  die  Hinteransicht;  end — ,  die 
Endansicht ;  front  — ,  die  Vorderansicht ; 

—  of  a  gun,  die  Elevation,  Höhen- 
richtung eines  Geschützes;  —  on  the 
pan,  (Qun-m.)  die  Erhöhung,  der  An- 
satz der  Pfanne;  —  of  the  pole,  (Aatr.) 
die  Polhöhe;  —  of  the  pole  of  a  dial, 
der  Winkel,  den  der  Zeiger  einer  Son- 
nenuhr mit  der  Mittagslinie  bildet; 
aeetional — ,  (Arch.  Draw.)  der  Längen-  oder 
Querschnitt;  aide — ,  die  Seitenansicht. 

EleTatory  a.  (Mech.)  der  Aufzug, 
Elevator,  die  Winde;  der  Fahrstuhl  (in 
Hotels  etc.);  das  Elevatorgebäude  (ein 
Gebäude,  in  dessen  Keller  Getreide  ent- 


leert und  daxm  durch  einen  Aufinig  in 
^e  oberen  Stockwerke  gebracht  und 
dort  aufi^peichert  wird);  (Met.)  der 
Hebetisoh  am  Blechwalzwerk;  (IfiU.)der 
Elevator,  das  Becherwerk;  — leg,  der 
Theil  eines  Elevators,  welcher  das  Ge- 
treide aus  dem  Keller  herauMeht. 

to  miminatey  v.  o.  (Chem.  Math.) 
eliminiren,  ausscheiden ;  (Met.)  ausziehen, 
extrahiren;  to  -^  the  aüoer,  entsilbem; 
to  —  the  aidphur,  entechwefeln. 

to  MiquatOi  V.  o.  (JMee.)  ausschmelzen, 
saigem;  — d  copper,  der  DarrUng. 

Bliquation^  a.  (Chem.  Met.)  die  Aos- 
schmelzung,  das  Saigem,  Darren. 

Miquation-fumaoei  a.  (Met.)  der 
Darrofen;  — hearth,  der  Saigerherd; 
— pieeea,  pl.  die  Gedörrstüoke,  Darrlinge. 

Xlixationi  a.  (Chem.)  das  Abkochen, 
Aaskochen. 

EUzir,  a.  das  Elixir,  der  Heiltrank, 
die  Kraftarzenei;  (Chem.)  der  Stein  der 
Weisen,  das  Auflösungsmittel,  um  un- 
edle Metalle  in  Gold  zu  verwandeln. 

Bllzabethan  etylOi  a.  (Arch.)deT  Elisa- 
bethstil, die  englische  Frührenaissance 
(ungefähr  von  1500  bis  1600). 

Mlky  a.  (Zool.)  das  Elennthier;  — 
n/ult,  (Bot.)  die  Nuss  der  Homtltonia  ölet- 
fera;  — wood,  das  Holz  der  MagnoUa 
umhrdia. 

1B11|  a.  (Comm.)  die  Elle  (die  englische 
aU  misst  IV4  yard). 

iniipae;  ellipsiSi  a.  (Qeom)  die  El- 
lipse, Ellipsis;  der8chrägschmtt;(lVtfit.) 
der  Ergänzungsstrich ;  fltOtened — ,  (  Qeom) 
die  ffedrückte  Ellipse. 

lUlipeograph,  a.  (Geom.  Draw)  der 
Ellipsograph  (ein  Instrument  zur  Be- 
schreibung von  Ellipsen). 

EUipaoid,  a.  (Qeom)  das  ElUpeotd; 
Oblate  —,  das  SphäroM,  die  abgeplattete 
Kugel. 

MliptiCi  a.  elUptisch;  —  vauU,  das 
elliptische  Gewölbe. 

J&Uiptioityi  s.  (G^eom)  die  elliptisehe 
Gestalt ;  die  ElUpticität  einer  Ellipse  (das 
Yerhältniss  der  kleinen  zur  grossen  Achse). 

BUiptography  a.  vid.  dUpaograph. 

ISm;  elm-veoodi  a.  (Bot)  das  Ulmen- 
holz, Büsterholz  (von  UUnua  cotnpestris 
und  Ulmua  effuaa). 

8t.  Blmo*8  flrei  8t.  Blmo's  light, 
a.  (Phya)  das  St.  Elmsfeuer. 

Blutrlatioiiy  a.  (Chem.  Met)  das 
Schlemmen,  Abschwemmen. 

Blvaii}  a.  (Min)  der  in  Cornwall  im 
Granit  vorkommende  Felsitporphjr,  der 
Elvangang. 

lUvaa-pluin^  a.  eine  Art  gedörrter 
Pflaumen. 

SlvOi  a.  (Min)  der  Helm,  Stiel  eines 
Werkzeuges. 

mydorio  painting ,  a,  die  enkau- 
stische  Malerei. 

BlBeTiri  a.    (Print)  die  Perlschrift, 
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Nonpareille    (eine    kleine    Art    Druck- 

•cfaxift); edition,  die  Elzeyiransgabe 

der  KUwsiker. 

Xmaolationy  s.  {Min,)  die  Terarmmig. 

EmanatloiLi  8.  dai  Efflavlum,  die 
Anidünstnng,  AoMtrömimg. 

Emarginatedy  a.  (Min.)  abgekantet. 

Bmbalmingy  a,  das  Einbalsamiren. 

Embanking^  ».  (By dr.  arch.  Baüw, 
eonatr.  Soad-m,)  das  Anüsohütten ,  die 
Anftohüttong. 

Xmbankment|  a.  (By dr.  a/rcK)  die 
Bindftmmnng,  Eindeiohnng,  der  Damm; 
(Road-m.  StüUß,  eofwtr.)  der  Damm,  Erd- 
damm, Auftrag. 

to  BmbargO|  embargne^  v,  a.  (Comm. 
Mar.)  Beschlag  legen  auf  Schiffe  oder 
deren  liadongen. 

XmbargOy  a.  {Camm.  Mar.)  der  Be* 
■chlag  (auf  Schiffb),  die  Handelssperre, 
das  Embargo. 

to  l&mbark)  v,  a.  (Mar.)  an  Bord 
bringen ,  verladen ;  (RaiUo.)  auf  Güter- 
wagen laden. 

Embarkatioii  I  «.  (Mar.)  die  Ein- 
•chifTong. 

Embarraaaxnenty  a,  (Comm.)  die  Ver- 
legenheit; temporary  — ,  die  vorüber- 
gehende Verlegenheit,  (Geldklemme. 

to  nnbattle^  v.  a.  (Areh.)  zinnein, 
mit  Zinnen  besetzen. 

Bmbattledi  o.  (Areh.)  mit  Zinnen 
versehen,  gezinnelt;  —  motdding,  emba- 
taUment,  (Areh,)  der  Zinnenfries,  der 
flache  Zahnschnitt. 

Bmbattlexuenty  a.  (Areh.)  die  Zinne- 
lung,  die  Zinnenreihe,  Belorönung  mit 
Zixmen. 

to  Xmbay^  v,  a,  (Mär.)  in  eine  Bai 
bringen;  v.  n.  in  eine  Bai  einlaufen. 

to  Embed  y  to  imbed^  v.  a.  (Min,) 
einlagern. 

to  Bmbelliflli^  v.  a.  verzieren. 

EmberS)  a.  pi.  die  heisse,  glimmende 
Asche*  Uve  — ,  die  glühende  Asche. 

EmDesBlementi  a.  die  Unterschla- 
fl:ung,  der  Unterschleif;  —  of  the  cargo, 
{Mar.  Comm.)  die  Veruntreuimg,  Miss- 
handlung der  Ladung. 

Emblem^  a.  die  eingelegte,  musivisohe 
Arbeit,  Mosaik;  das  Emblem,  Sinnbild. 

Embolitaj  a.  (Miner.)  der  Embolit  (ein 
Chlorbromsilbererz  aus  Chili  und  Mexiko). 

Embolus^  a.  (Mech.)  der  Stempel,  der 
Kolben. 

to  EmboM)  V.  a,  (Met.)  austreiben, 
auftiefen,  ausbuckehi;  (Pap.  m.  Weav.) 
pressen,  gauIHren;  (Sculpt.)  bossen,  bos- 
seln, boBsiren,  erhaben  arbeiten. 

XtanboMed|  a.  (SetUpt.)  gebosselt,  ge- 
trieben, erhaben  gearbeitet;  (Pop.  m. 
Weav.)  gaufirirt,  gepresst;  —  leather, 
Kömerläer,  genarbtes  Leder;  —  print- 
ing, der  erhabne  Druck ;  —  ailk,  fa^on- 
nirtes  Seidenzeug;  —  ioork,  die  getrie- 
bene, bossirte  Arbeit. 


EmboMdxigi  a.  das  Bossiren;  die 
Schrotarbeit,  Bildtreiberei,  Bildschnitze- 
rei; das  Pressen,  GauMren  (des  Pa- 
piers oder  der  Leinwand). 

Embonüig- batten  9  a.  (Weav.)  die 
Wirklade;  — hone,  (Sculpt.)  das  Bossir- 
bein;  — iron,  (Sculpt.)  das  Bossireisen; 
— loom,  der  Durch  wirk  Webstuhl ;  —  ma- 
chine, — preaa,  die  Gkiufirirmaschine, 
Gaufrirpresse ;  —  atiek,  (Pott.)  das  Bossir- 
holz,  Bossirbein,  der  Spatel. 

Emboaament^  a.  die  Erhebung  über 
den  Grund,  Auftreibung;  die  erhabene 
Arbeit. 

Embrasure  y  a.  (Arch.)  die  Fenster-, 
Thürvertiefung,  die  Fensterschmiege; 
(Frt.)  die  Scharte,  Scbiessscharte;  the 
eounteraloping  — ,  howitter — ,  die  halb- 
ausgeschnittene,  vom  erhöhte  Schiess- 
scharte ,  Haubitzscharte ;  direct  — ,  per- 
pendicular— ,  die  gerade  Schiessscharte ; 
ohUqtte  — ,  die  schräge  Schiessscharte; 
— ahutter,  (Frt.)  die  Schartenblende, 
der  Schartenladen. 

to  Embroider,  v.  a.  sticken. 

Ihnbroidering y  a.  das  Sticken,  die 
Stickerei. 

Embroidering -firamej  a.  der  Stick- 
rahmen ;  —  machine,  die  Stickmaschine ; 
— needle,  die  Sticknadel. 

Embroidery;  a.  die  Stickerei;  flat 
atitch — ,  die  Plattstichstickerei ;  gold  — , 
die  Goldstickerei;  inwrought  — ,  einge- 
wirkte Verzierungen ;  open-worked  — ,  die 
durchbrochene  Stickerei;  raiaed  — ,  die 
erhabene  Stickerei. 

Embryo  I  a.  (Bot.)  der  Embryo,  der 
Fruchtkeim. 

Emerald  I  a.  (Miner.  Jete.)  der  Sma- 
ragd, grüne  Beryll ;  Brazil — ,  der  grüne 
Tmmsdin ;  moriah  —  a,  pl.  die  Ausschuss- 
smaragde. 

Emerald- copper y  a.  (Miner.)  der 
Kupfersmaragd,  Dioptas ;  —  green,  (Chem. 
Techn.)  das  E^weinfurter  Grün,  Wiener 
Grün;  das  Chromgrün,  Guignet's  Grün; 

—  nickel,  der  Ni<£el8maragd. 
Emeraldine  ^     aniline  -  green  ^     a.^ 

(Chem.  Dye.)  das  Emeraldin,  Anilingrün,' 
Smaragdgrün. 

Emergence«  a.  (Opt.)  das  Austreten 
der  Strahlen,  oer  Austritt;  angle  of  — , 
der  Austrlttswinkel. 

to  Emery  9  v.  a.  (Techn.)  schmh'geln, 
smirgeln. 

Emery  y  emerll^  a.  (Miner.)  der 
Schmirgel,  Smirgel;  lapidary* a  — ,  der 
Schmirgelstaub;  levigated  — ,  der  ge- 
schlämmte Schmirgel;  to  rub  with  — , 
schmirgeln. 

Emery  «ball I  a.  die  Schmirgelkugel; 

—  hoard,  (Spinn.)  das  Schleifbrett;  — 
eakea,  pl.  Schmirgelkuchen  (Wachs  mit 
Schmirgelpulver);  — cloth,  die  Schmir- 
gelleinwand, das  Schmirgelzeug,  der 
Schmirgelkattun;    — duat,    — powder. 
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der  SchmirgelBtaab,  das  Schmirgelptdver ; 
— paper,  das  Schmirgelpapier,  Bost- 
papier;  — roller,  die  Schmirgel  walze ; 
{Spinn.)  die  Schleiftrommel;  — stick,  die 
Schmirgelfeile,  das  Schmirgelholz;  — 
stone,    der   Schmirgelstein    (Thon    mit 

Schmirgel    gebramit);    — tohed, 

grinder,  das  Schmirgelrad  (Holzrad  mit 
Schmirgellederüberzag). 

XSmetiOi  s,  (Pharm)  das  Brechmittel; 
tartar  — ,  —  tartar,  der  Brechweinstein. 

Emetiney  s.  {Chem.)  das  Emetin,  Al- 
kaloid nnd  brechenerregender  Bestand- 
theil  der  IpecacuanhawurzeL 

Sxnigrant^  s.  der  Auswanderer;  — - 
ship,  das  Answandererschiflf. 

EmiBsarium,  s,  (Hydr.)  die  Ansfluss- 
öfihung. 

EznisBary  canal  |  s.  der  Ableitongs- 
kanal. 

l«mi88ion|  s,  die  Ausströmung,  das 
Ausfliessen;  —  o/paper-eurreney,  (Comm.) 
das  Ausgeben,  in  ümlaufsetzen  von 
Papiergeld,  die  Serie. 

to  !Bmit;  V.  a.  ausströmen  lassen; 
(Phya,)  ausstrahlen;  [Comm,)  in  Umlauf 
setzen. 

Emitter  y  s.  of  cash 'notes,  (Comm) 
der  Aussteller. 

Emollesoenoei  a.  (Met.)  die  Weichheit. 

Emoluments  9  «.  pl.  (Comm,)  die  Ne- 
bengefälle, Sportein. 

to  Empale 9  v.  a.  hops,  [Agr.)  den 
Hopfen  bestangen. 

Emperor-drawing-pax>ery  a.  (Draw.) 
das  Imperial-Zeichenpapier. 

Empleotum^  s.  (Mas.)  das  Füllmauer- 
werk. 

to  Emploji  V,  a,  (Comm,)  anlegen. 

Employee  9  employ^  (French)  s, 
der  Arbeitnehmer,  Arbeiter;  — s,  pl,  of 
a  railway,  die  Beamten  einer  Bahn. 

Etrnployery  s.  der  Arbeitgeber,  Fabrik- 
herr, BroÜierr. 

Emporiumi  s.  (Comm.)  das  Emporium, 
der  Stapelplatz,  Marktort,  die  Haupt- 
niederlage. 

Empress -olothi  s.  (Manuf.)  ein  rein 
wollener,  nicht  geköperter  Damenkleider- 
fltoff. 

to  Empty I  V.  a.  entleeren,  leer  ma- 
chen; to  —  a  ditch,  einen  Graben  räu- 
men, reinigen  \  to  —  a  pond,  einen  Teich 
ablassen;  to  —  out,  ausleeren. 

Empty«  a.  leer,  ledig,  ausgeleert;  — 
hastion,  (Prt.)  die  hohle  Bastion;  — 
hoohs,  (ßolärheaiing)  das  FüUblatt,  Schütz- 
blatt; —  cast,  (Print,)  der  Schriftsetzer- 
kasten, in  welchem  eine  oder  einige 
Lettern  ausgegangen  sind;  —  packages, 
empties,  pl,  (Comm,)  leere  Packungen. 

Emptying: y  s,  die  Ausleerung,  Aus- 
räumung ;  — s,  pl.  der  Bodensatz,  die  Hefe. 

Empyreuma^  s,  (Chem,)  das  Empy- 
reuma,  die  brenzlicbe  Substanz. 

Empyreumatio^  a.(Chtm)  empyreu- 


matisch,  brenzUch ;  —  camphors,  —  stea' 
roptenes,  pl,  camphorartige  Producte  der 
trockenen  Destillation;  —  animal  oil,  das 
Thieröl;  —  otl^^brenzliche  Oele,  Theeröle; 

—  resins,  pl,  Brandharze. 
Emulsinei  s,  (Chem.)  das  Emulsin  (ein 

eiweissartiger  Stofif  in  den  bitteren  llan- 
deln). 

Emulsion,  s.  (Chem.  Pharm.)  die 
Emulsion. 

to  Enamel,  v.  a.  mit  Schmelz  über- 
ziehen, emailliren,  glasiren. 

Enamel,  s,  der  Schmelz,  das  Email, 
die  EmaiUe,  Amause;  die  (undurchsich- 
tige, emailartige)  Löthrohrperle;  — s, 
pl.  die  Schmelairbeiten ;  hlaek  — ,  der 
Schwarzschmelz;  dead -white  — ,  der 
undurchsichtige  weisse  Schmelz;  dial- 
plate  — ,  opaque  — ,  der  undurchsich- 
tige Schmelz;  embossed  — ,  die  BeUef- 
emaille,  Hochamause;  —^  of  Idmogia, 
die  Limusine;  painter  in  — ,  der  Email- 
maler; painter*s  — ,  die   Maleremaille; 

—  with  spared  design,  die  Schmelzmalerei 
mit  ausgesparter  Zeichnung;  transparent 
— ,  das  durchsichtige  Email. 

Enamel-colour,  s.  die  SchmeJzfarbe ; 
— 'furnace,  der  Emaillirofen;  — paint* 
ing,  die  Emailmalerei. 

Enamelled,  a,  mit  Schmelz  über- 
zogen, emaillii*t^  glasirt;  —  boetrd,  — 
paper,  (Pap,  m,)  das  Kreidepapier,  Visi- 
tenkartenpapiei;;  -^  leather,  das  Lack- 
leder, Glanzleder;  an  —  picture,  ein 
Emailgemälde;  —  work,  die  Schmelz- 
arbeit, das  Schmelzwerk. 

Enameller,  s,  der  Emailleur,  der 
Schmelzarbeiter;  — ^s  file,  die  Schm^- 
feile;  — *«  lamp,  die  BlSrselampe,  Glas- 
bläserlampe; — V  tongs,  pl,  die  Email- 
lirzange. 

Enamelling,  s.  das  Emailliren,  die 
Schmelzarbeit ;  —  hy  the  lamp,  das  Glas- 
blasen vor  der  Lampe. 

Enamellinff-famaoe,  s,  der  EmaiUir- 
ofen; lamp,  (Glitss^m.)  die  Blase- 
lampe, Glasbläserlampe; table,    der 

Glasblasetisch. 

Enargyrite,    s.   (Miner ^    der   Enar- 
gyrit  (ein  schwefel-   und  arsenhaltiges 
Kupfererz). 
'  Encampment,  s.  (Mil.)  das  Lager. 

Encarpus,  s.  (Arch,  Om,)  das  Ge- 
winde, die  Festons. 

to  Encase,  v.  a.  (Qeogn,  Min,) einlagern. 

EnoaustiO;  s,  (Paint)  die  Enkaustik, 
eingebrannte  Wachsmalerei. 

Encaustic,  a.  enkaustisch;  —  paint- 
ing, die  enkaustische  Malerei,  einge- 
brannte Wachsmalerei;  —  tHe,  — .  brick, 
der  enkaustische  Ziegel,  die  enkaustische 
Kachel. 

Encaustic,  s.  vid,  encaustic  painting. 

Enceinte,  s,  (French)  (Frt,)  die  En- 
ceinte, die  Umfassung;  der  ganze  Um- 
fang der  Festungswerke. 


Enchase.  —  Engaging, 


215 


to  Bnohasey  v,  a.  {Sngr.)  ciseUren, 
mit  getriebener  Arbeit  verzieren ;  {Jew.) 
einfiusen,  flMsen;  (Join)  einlassen,  ein- 
lem;  (Bias.)  einlassen,  einlascben. 

BachaaeTi  a,  der  Ciselenr,  Gravenr; 
— *«  work,  enchased  icark,  die  Ciseleur- 
arbeit 

"EnßhBBmgf  s,  (Bin^.)  die  getriebene, 
balberhabene  Arbeit;  (Jew.)  &  Einfu- 
song,  Fassung. 

Biifthairing  ■  hammer  y  a,  der  Treib- 
htmmer» 

to  Enclose,  v.  a,  {Carp,  Join,)  ein- 
lochen, ohne  &pfen  einstecken. 

SndOBUrei  a.  die  Einzäunung,  Ein- 
IHedignng,  der  Zaun;  {For.)  dasCH^ege; 
der  eingefriedigte  Platz,  Bezirk;  die 
Einlage  in  einem  Brief;  advanced  — , 
{Frt)  der  Hantel,  die  Enveloppe;  green 
— ,  {Baüw.)  die  lebendige  Hecke;  —  of 
paUa,  {Build.)  das  Stacket;  —  of  sheet- 
pHea,  die  Bohlenwand. 

Bnolosur^wally  a,  dieEinfriedigungs- 
maoer,  Ringmauer. 

to  Bnoroaohy  v.  n.  upon  a  neigh- 
bour, (Min.)  Erz  enthauen. 

to  Xtnoounteri  v,  a.  a  command, 
{Comm,)  einer  Forderung  entsprechen. 

to  Ibictimbery  v.  a.  beschweren,  be- 
lasten; {Mar.)  belemmern;  (Maa.)  ver- 
schütten. 

Bnonrnbranoe^  a.  {Mar.)  grosse  Waa- 
renballen,  die  den  Baum  wegnehmen. 

to  "Endf  V.  a.  endigen,  beendigen;  to 
~  the  work,  {Min.)  Sdiicht  machen. 

Sndy  #.  das  Ende;  {Min,)  das  Ort, 
Stollenort  (auch  extreme  —  of  an  adit 
or  dr^/t);  (Spinn,)  die  Bandkratze; 
(Weav.)  der  einzelne  Kettenfaden  bei 
der  Brüsseler  Teppich- Weberei;  bore — , 
(Jtftfi.)  das  Bohrort;  —  a,  pl.  of  a  boiler, 
{St.  eng.)  die  Böden  eines  Dampfkessels; 
—  of  a  joist,  {Ci»rp.)  der  Balkenkopf; 
^  of  a  level  or  cross-cut,  (Min.)  das 
Feldort;  —  of  message!  (Tel.)  das  End- 
ngnal  des  Morse'schen  Alphabets;  —  of 
ike  nave,  (Cartwr,)  der  Stoss  der  Nabe; 
^  of  a  perpendicular,  (Oeom.)  der  Fuss- 
pankt  einer  Senkrechten ;  —  >of  a  sail, 
(Mar.)  die  Punt,  Punte;  shoe-maker's  — , 
derPechdraht;  smaXl  —  of  a  step,  (Build.) 
der  Stofenhals;  smaU — of  timber,  (Carp.) 
das  Zopfende;  strong  — ,  verstärktes 
Ende;  tau — ,  (Mach!)  das  hintere  Ende; 
whipped  — ,  (Mar.)  das  betakelte  Ende. 

£nd-bedy  s,  of  a  quarry,  die  Schluss- 
bank,   letzte    Bank;    — elamp,   (Carp. 

Join.)  die  Himleiste;  — •  grain, way 

of  timber,  die  Himsette  des  Holzes,  das 
Hirnholz;  — »hoop  of  an  axle-tree,  der 
Achsring;  ~^-play,  of  a  screw,  der  leere, 
todte  Sdiraubengang;  — screw,  (Turn.) 

die  Hinterzange  der  Drehbank;  tail 

»haft,    (Mar.)  die  'Vt^elle,    auf  welcher 

die  Scbifbschraube   befestigt   ist; 

fhoke,  (Mach.)  die  unregelmässige  Bewe- 


gung der  Endei^  einer  Welle;  ^^-tenon, 
rC7arp.)  der  Himholzzapfen ;  — ''ways, 
(Carp.)  an  der  Himseite,  vor  Hirns. 

Ihideoagon,  s.  (Qeom.)  das  Elfeck. 

Endless 9  a.  ohne  Ende,  geschlossen; 

—  band,  -~  beU,  (Mach.)  der  Biemen 
ohne  Ende;  —  chain,  die  endlose  Kette ; 

—  chain  •  propeller ,  (Mar.)  die  archime- 
dische Schraube  mit  geschlossener  Kette; 
— ;  paper,  (Pap,  m.)  das  Papier  ohne 
Ende;  —  saw,  die  Bandsäge;  —  screw, 
die  Schraube  ohne  Ende;  —  serew-stoek, 
der  Biegkloben,  Nietkloben;  —  web  of 
felt,  (Pap.  m.)  das  endlose  Filztuoh  (der 
Papiermaschine);  — wire-doth,  (Pap,  m,) 
das  endlose  Drahttuch,  Metalltuch. 

Endooarp,  s.  (Bot.)  die  innere  Frucht- 
haut, Fächerhaut. 

to  Endorse^  v,  a.  (Oomm.)  indossiren, 
cediren,  giriren. 

Endorsement|».  (Comm.)  das  Indossa- 
ment, das  Giro. 

Endosmosei  s.  (Phys.)  die  Eadosmose. 

Endowment I  s,  die  Gründung;  die 
Ausstattung;  objects  qf — ,  (Comm^  Aus- 
Stattungsgegenstände. 

Enema-ohair^  s,  der  Klystierstuhl; 
syringe,  die  Klystierspritze. 

EnergJi  s,  (Phys,  Mech.)  die  Energie, 
Spannkraft,  lebendige  Kraft;  aetttal  — , 
kinetic — ,  die  aktuelle  Energie,  lebendige 
Kraft;  available — ,  die  verwendbare,  ver- 
wandelbare (in  Arbeit  zu  verwandelnde) 
Energie ;  conservation  of — ,  die  Erhaltung 
der  Kraft;  intrinsic  — ,  die  latente,  ge- 
bundene, innere  Energie;  potential  — , 
die  potentielle,  mögliche  Energie. 

Enfield-rtfle^  s.  (Gun-m.)  die  Enfleld- 
büchse,  Mini^büchse. 

Enfilade,  s.  (Mü.)  die  Enfilade,  die 
Bestreichung  eines  Platzes  mit  Geschütz 
der  Länge  nach;  (Build.)  die  Beihe  von 
hinter  einander  liegenden  Zimmern, 
deren  Yerbindungsthüren  sich  genau 
gegenüber  stehen. 

Enfilading: -battery  I  s.  (Mil.)  die 
Flankenbatterie,  Flügelbatterie,  bestrei- 
chende Batterie. 

to  Enforce,  v.  a.  payment,  (Comm,) 
die  Zahlung  mit  Gewalt  eintreiben. 

to  Engage,  v.  a.  (Comm.)  engaglren; 
(Mach.)  in  Gang,  in  Bewegung  setzen, 
eingreifen  lassen,  einrücken;  (Mas.)  ein- 
binden, verbinden;  to  —  again,  (Mach.) 
wieder  eingreifen  lassen;  to  —  together, 
(Mas.)  in  Verband  mauern;  to  —  for 
the  payment,  (Comm.)  sich  zur  Zahlung 
anheischig  machen;  to  —  in  a  business, 
ein  Geschäft  übernehmen. 

Engaged,    a.   (Build.)  eingebunden; 

—  column,  (Arch.)  die  eingebundene 
Säule,  Dreiviertelsäule;  —  wheels,  pU 
(Mach.)  das  Zahnradgetriebe. 

!]^gaging,  s.  (Mach.)  das  Einrücken, 
Einlegen ;  —  and  disengaging -coupling, 
die  ein-   und   ausrückbare  Kuppelung; 
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— '-«iwl  diaengaging-gear,  — -aikl  disen- 
gaging'machinery ,  das  Ein-  mid  Aui- 
rückMUg;  -^^-aearf,  die  Einrückkerbe ; 
— ufhed,  das  IVeibrad. 

Bnglnei  9.  die  Maachine,  das  Trieb- 
werk; (3ftii.)  die  Kunst,  das  Konstseug; 
(Pap,  m,)  der  Holländer;  (BatUe,)  die 
Lokomotive;  (fi^.  eng.)  die  Dampfima- 
schine ;  agricuUtiral  — ■  a,  pi,  {Agr.)  land- 
wirthsohaftliche  Maschinen ;  aaaiatawt 
— ,  auxiliary  — ,  die  Hülf smaschine ; 
atmoapKerie  — ,  die  atmosphärische  Ma- 
schine; beam — ,  die  Balanciermaschine; 
beating  — ,  (-PAp.  n^)  der  Qanzzeoghol- 
länder;  bell- ringing  — ,  die  Zogramme, 
Läutemaschine ;  blowing — ,  (Maek.)  die 
Gebläsemaschine;  calorie  — ,  hot-air — , 
die  kalorische  Maschine,  Heissloftma- 
schine;  coal-cutting  — ,  (Min.)  die  Schräm- 
maschine; eondenaing ,  (St,  eng.)  die 

Kondensationsdampfoiaschine;  non- eon- 
denaing — ,  die  Maschine  ohne  Konden- 
sation; copying — ,  die  Kopirmaschine; 
CorUaa  -  — ,  die  Oorliss-Maschine ;  Comiah 
— ,  die  comische  Maschine;  erab — ,  der 
Dampfgöpel;    direct -acting  — ,   die   di- 
rect wirkende  Maschine;  donkey — ,  die 
(kleine)  Hilftmaschine;  double-acting  — , 
die     doppelt  wirkende  Dampftnaschine ; 
double- cylinder  — ,    eon^oimd  — ,    die 
Woolfsche    Dampftnaschine    mit    zwei 
Cylindem ;  — for  draining,  (Hydr.  Arch.) 
die     Poldermühle,     Trochenlegnngsma- 
schine;  dummy — ,  die  Lokomotive  einer 
Strasseneisenbahn;  Ericaon^a  — ,  hot-tnr 
— ,  caloric  — ,  die  Ericson*sche,  kalo- 
rische Maschine;  ether --^t  die  Aether- 
maschine;   —  with  expanaion,   expand- 
ing— ,   expanaive  — ,  die  Ezpaniions- 
dampftnaschine;    —  without  expanaion, 
non  -  expanaive  — ,    die  Dampftnaschine 
ohne  Expansion,  Yolldraokmaschine;  ex- 
preaa — ,  (Railw,)  die  Eilzngslokomotive 
fan — ,  die  Ventilatormaschine ;  ySre — 
die  Feuerspritze;   gaa  — ,  die  Gaama 
schine,   der  Gasmotor;  geared  — ,  (Mar 
Bkig,)  die  Maschine  mit  üebersetzung 
gooda' — ,  (BaiUo.)  die  Güterzugslokomo- 
tive;  high-preaaure  — ,  die  Hochdruck 
dampfinaschine;  hoiating — ,  hauling — 
winding — ,  (Min.)  die  Fördermaschine 
hot-air — ,  vid.  caloric  — /  horizontal  — 
die  liegende  Dampitaiaschine;  hydraulic — 

weUer ,  water-raiaing  — ,  die  Wasserhe 

bungsmaschine,  Wasserkunst ;  der  Wasser 
motor;  inaide-eylinder — ,  die  Lokomotive 
mit  inneren  Cylindem;  locomotive — ,  die 
Lokomotive;  low-preaaure — ,  die  Nieder- 
druckdampfimaschine ;  man  — ,  (Min,)  die 
Fahrkunst;  marine — ,  die  Schiffsma- 
schine ;  middle-preaaure — ,  dieMitteldruck- 
dampflnaschine ;  mine  — ,  (Min,)  die  Was- 
serkunst; monkey — ,  die  Kunstramme, 
Bammmaschine;  mountain-—',  die  Ge- 
birgslokomotive;  oacillating — ,  die  oscil- 
lirende,  schwingende  Maschine;  paddle^ 


— ,  (Mar,  Eng.)  die  Buderrädermaichine ; 
paaaenger — ,  (Railw.)  die  Personenzuga- 
lokomotive;  peeUng — ,  die  Schälma- 
schine; pHe-iriving — ,  die  Knnstramme; 
portable  — ,  traveling  — ,  die  beweffliehe, 
ftaihrbare  Dampfinaschine ,  die  Ix>komo- 
bile;  pumping — ,  die  Pumpmaschine, 
Wasserhebungsmaschine  mit  Dampfbe- 
trieb ;  (Min.)  me  Wasserhaltungsmasohine, 
Wasserkunst ;  hydraulic  pumping  -  — t 
(Mach.)  die  Wasaerhebungsmasohine  mit 
Wasserdruckbetrieb ;  rag  — ,  (Pap,  m,)  der 
Holländer ;  —  for  raiaing  water,  die  Was- 
serhebmaschine ;  reeiproeoHng  —,  die  alter- 
nirende  Dampfinaschine;  road — ,  road- 
locomotive,  traction-^,  die  Strassenloko- 
motive,  Zuglokomobile ;  roae  — ,  die  Gnil- 
lochirmaschine ;  rotary  — ,  rotatory  — , 
rotative—',  (S^.en^.)  die  rotirende  Maschine, 
Kurbelmaschine;  aerew  — ,  (Mar.  Eng.)  die 
Sohraubenmaschine ;  aingle-aeting  — ,  die 
ein£BMsh  wirkende  Maschine;  aiationary — , 
land — ,  die  feststehende,  stationäre 
Dampfinaschine;  ateam- — ,  die  Dampfina- 
schine ;  p  ortable  ateam  -  —,  die  Ix>komobile ; 
tank — ,  (Railw.)  die  Tendermaschine; 
ttpin — ,  (8t.  eng.)  die  Zwillingsmaschine; 
tunn-aerew  — ,  (ifor.  Eng.)  die  Maschine 
mit  zwei  Schiffsschrauben;  traction — , 
die  Zuglokomobüe;  vertical  — ,  die 
stehende  Dampfinaschine;  waahing-^r 
(Pap.  m.)  der  HalbzeughoUänder;  water- 
preaaure  — ,  preaaure-  —  ,  (Mach.  Min.) 
die  Wasaerdruckmaschine,  WassersHulen- 
maschine;  winding-—,  (Min.)  die  För- 
dermaschine; (StUk-ffi.)  die  Spülmaschine, 
Wickelmaschine;  Woolfa — ,  vid.  double- 
cylinder  — . 

Bngine- beamy   a.  of  a  ateam-engine, 
der  Balancier  an  einer  Dampfinaschine; 

bed,  das  Maschinenfiindament; 

buHder,  der  Maschinenbauer;  — driver, 
der  Maschinenführer,  Maschinist,  Loko- 
motivführer; — -fitter,  der  Monteur,  der 
Auftteller;  — frame,  das  Maschinen- 
gestell, Gerüst;  — furnace,  die  Dampf- 
kesselfeuerung; -—-hotue,  dfts  Maschinen- 
gestell, Maschinengerüst;  das  Maschinen- 
haus, der  Lokomotivschuppen;  — lathe, 
die  Maschinendrehbank;  — man,  der 
Maschinenwärter,  Maschinist;  (Baüw.) 
der  Lokomotivführer,  Maschinist;  (Min.) 
der  Maschinenwärter,  Kunstwärter;  ^- 
pit,  (Min.)  der  Förderschacht,  Förder- 
stollen ;  der  Wasserhaltungsschacht, 
Kunstschacht,  Pumpenschacht;  (SaiUD.) 

die  Feuergrube,   Löschgrube; aht^, 

(Min.)  der  Pumpschaoht;  —-aiaed  paper, 
(Pap.  m.)  das  mit  der  Maschine  geformte 
Papier;  — tender,(Loe.)  der  Tender ;  (Min.) 
der  Maschinenwärter;  — turning,    das 

Drehen  auf  der  Maschinendrehbank; 

and  tender -tum -table,  (BaiUe.)  die  Dreh- 
scheibe für  Lokomotive  und  Tender. 

Engineer,  a.  der  Ingenieur,  der  Tech- 
niker ;  der  Maschyienbauer ;  (Min.)  der  Ma- 
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fohiiMOwarter,  KuDStwftrter ;  aasisUmt  — , 
der  ünteringenieur,  der  Ingenieur-AsBi- 
itent;  — '#  eerti/ea^^das  Ingemenrbefftbi- 
gongtzeiiginiae;  tkirf — ,  der  Oberinge- 
niflor;  dvH  -^,  der  CiYilingeniear;  «otn- 
MMuitii^  — ,  (MU.)  der  Gemedirektor; 
c^mwionding — of  a  raitway,  der  Oberinge- 
nieor;  gaa — ,  der  G^aaixigeniear,  Oasflft- 
brik-Diraktor;  hydrauUe — ,  der  Hydrau- 
liker, Waeeerbaatechxiiker;  der  Waaiei^ 
maadhinen  -  Ingenieur;  marine  — ,  der 
Bchiftingenieor;  meehaniaU  — ,  der  Ma- 
schinenbauer; nUning  — ,  der  Bergwerke- 
isgenienr,  Bergwerkabeamte ;  milUary  — , 
derUHitfiringenieur;  fMval — ^,  der  Schür- 
baatechniker ;  resident  — ,  {Bailuf.)  der  Ab- 
tb«Uungstechniker;MC{mfi— ,  {Mar.)  der 
iweite  Ingenieur. 

"Bnyfuegringi  s,  emi  — ,  die  Ing»* 
nienrkunst;  das  Ingenieurwesen;  kydraw 
He — ,  die  Waasermaschinenbaukunsti  daa 
Waasennaschinenbanwesen;  meehanieal 
— ,  die  ICasohinenbaukunst,  daa  Haachi- 
aenbaaweaen;  mining' — ,  die  Bergban- 
kunde. 

BngllBh,  #.  (Print.)  die  Mittelachrift, 
Mittel- Antiqua,  Ciceroechrifb. 

Sn^liflh-blnei  a,  das  Bngliachblau, 
Fayenceblau ;  —  oond,  (Mas.)  der  Block- 
yerband;  —  china,  das  feine  englische 
Steingut^  Wed^rv^rood ;  —  cipher»,  pL  die 
arabiachen  Zi&m;  —  erown-glaae,  daa 
KroBglaa;  — green,  daa  Engliachgrün ; 
-^  method  of  iron-r^ning,  (JIfetJ  die 
engliaehe  Friacharbeit;  ^-roitge,  '•^-red, 
daa  Bngliachroth,  der  Kolkothar,  daa 
Eiaenozyd;  — yelloto,  daa  Engliachgelb, 
Chromgelb. 

to  "BngTAYey  V.  a.  graviren,  stechen, 
daeUren;  io-^upenbraas,  in  Erz  graben. 

IBngrmver^  a,  der  Graveur,  Bildstecher ; 
der  Stichel,  Qrabatichel;  {Found,)  der 
Kachgravirer ,  Ciseleur;  —  on  copper, 
der  Kupferstecher;  —  of  mttaie,  der 
Noteostecher;  —  on  metal,  der  Metall- 
stecher; —  0/  stampa,  der  Stempel- 
Bchneider;   — -  in  ateet,  der  Stahlstecher; 

—  on  atone,  der  Steinschneider,  Litho- 
graph; wood"-,  —  on  wood,  der  Holz- 
Schneider. 

Xn^raTingy  «.  das  Graviren,  die  Me- 
tallsteeherkunst;  der  Stich,  Schnitt; 
(Found.)  das   Oiseliren,    Kadigraviren ; 

—  Ol»  copper,  copper-plate"^,  dieKupfer- 
steeherei;  der  Kupferstich;  —  in  dotted 
atgle,  das  punktirte  Blatt,  Blatt  in 
Punktirmanier ;  faahion€Me  — ,  das  Mode- 
bild; —  of  muaie,  das  Kotensteohen ;  — 
on  plate,  die  Metallstecherei ;  der  Me- 
taHstich;  —  on  ated,  ated — ,  ated-plaite 
— ,   die  Stahlstecherei;   der  Stahlstich; 

—  Ml  atone,  die  Steinschneidekunst ;  der 
Steinabdruck;  —  on  wood,  wood — ,  die 
&>l2schneidekun8t;  der  Holzschnitt. 

Xngravinflf- cement y  a.  (Qild.)  der 
Deckgrund,  Leimgrund. 


to  TBnhanee,  v,  a.  (Comm,)  auftreiben. 

tolhüarge^  v.  a.  yergrössem;  erwei- 
tem, ausdehnen;  —  d  aeale,  (Draw.)  der 
▼ergrösserte  Maassstab;  to  —  the  pay- 
memt,  (Comm.)  die  Zahlung  verschieben. 

Bnlargementi  a,  die  Yergrössening ; 
die  Erweiterung,  Ausdehnung;  — ,  reeeaa, 
(Mii*  Min.)  der  Kreuzungskeller,  die 
Galleriekreuzung,  der  Ausweicheplatz. 

Snlargixig-oaineray  a.  (Phot.)  die  Ver- 
grösserungskammer;  — hammer,  (Oold- 
heating)  der  Schlaghammer,  Streckham- 
mer; — proeeaa,  (Phot.)  das  Vergrössem. 

to  Enlist  y  V.  o.  the  erew,  (Mar.)  die 
Mannschaft  anwerben. 

to  IBnriohy  v.   a.  (Met.)  anreichern; 

—  ed  matt,  der  Konoentrationsstein. 
Bnrichmenty    a.    (Build.   Om.)   die 

Gipsomamente  an  der  Zimmerdecke; 
— ,  enriching,  (Met,)  die  Anreicherung, 
der  Anreicherungsprozess. 

Snaiform^  enaate>  a.  (Bot.)  schwert- 
f5rmig. 

Enaigni  a.  (Mil.)  die  Fahne,  Stan- 
darte; navdl  — ,  die  SchiflfMagge. 

Entablature  I  a.  (Arch.)  Sm  Haupt- 
gesims, Säulengebälk;  (8t  eng.)  das 
obere  Gestell,  der  obere  Bahmen  einer 
Maschine. 

to  Zhitangle^  v.  n.  sich  verwirren, 
verwickeln. 

BntasiSy  a.  (Arch.)  die  Anschwellung, 
Ausbauchung,  Entasis. 

to  Enter^  v.o.  eindringen  in ;  hinein- 
thun;  (Carp.)  aufpfropfen;  (Comm.)  ein- 
tragen, buchen;  (Üfar.)  verpinnen;  to  — 
gooda  or  a  ahip  at  the  euatom- house, 
(Comm.)  Waaren  oder  ein  Schiff  beim 
Zollamte  klariren;  to  —  a  harbour  or 
port,  (Nav.)  in  einen  Hafen  einlaufen. 

to  Bnter^  v.  n.  hineingelangen ;  to  — 
into  the  rolls,  (Met.)  gefiEtfst  werden;  to 

—  into  something,  (Comm.)  etwas  ein- 
gehen; to  —  ahort,  zu  wenig  Waaren 
beim  Zoll  angeben. 

Entering,  a,  (Weav.)  das  Einreihen, 
Einpassiren  der  Kette  in  die  Schäfte. 

l^tering-ohlaeli  a.  (Sculpt.)  das  auf- 
geworfene Flacheisen;  — -file,  (Meeh.) 
die  Vogelzunge;  — gouge,  (Sculpt.)  das 
aufgeworfene  Hohleisen;  — ladder, 
fSÄtp-6.)  die  FaUreepstreppe ;  — port, 
(Ship'h.)  die  Fallreepslüke,  Fallreeps- 
pforte; —  rope,  das  Fallreep,  Fallreeps- 
tau; —  tap,  (Mach.)  der  erste  Bohi^r, 
Vorbohrer. 

Entrail-oleaning-maohine,  a.  die 
Gedärmewaschmaschine. 

Entrance I  a.  (Buüd.)  der  Eingang; 
der  Hausflur;  die  Passage  an  der  Seite 
eines  Hauses  und  hinter  demselben; 
(Mar.)  das  Einlaufen;  (Comm.)  die  An- 
gabe von  Waaren  beim  Zollamte;  —  0/ 
a  gallery,  (Mil.  Min,)  der  Minengang, 
das  Minenauge  -,  —  of  a  ahip ,  (Ship-b.) 
der  Splissgang  des  Bugs. 
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Entrance-arch  y  a.  (Arch.)  der  Ein- 
gangfibogen;  — duty,  {Comm.)  der  Ein- 
gangszoll; — hall,  {Build.)  die  Eintritts- 
halle, der  Yorsaal,  Flur. 

Entresol  9  a.  (Build.)  das  Zwischen- 
geschoss,  Halbgeschoss,  der  Entresol. 

Entry^  s.  (Build.)  der  Eingang ;  (Oomm.) 
die  Einfahr  (von  Waaren);  der  Posten, 
der  Bechnungsartikel ;  die  Zollangabe, 
Zolldeklaration;  der  Eingang  (yon  Gel- 
dern); duty  of  — ,  der  Einfuhrzoll;  to 
make  an  —  of,  einen  Posten  in  die  Han- 
delsbücher eintragen;  single,  double  — , 
die  einfache,  doppelte  Buchhaltung. 

Entry-door,  a.  (Build.)  dieEingangs- 
thür,  Hausthür. 

Envelop^  enTeloi>e,  a,  das  Couyert, 
der  Brieftimschlag;  (Frt.)  der  Vorwall; 
(Math.)  die  umhüllende,  einhüllende 
Kurve  einer  Kurvenschaar. 

Envelop -folding- machine  y  a.  die 
Couyertfalzmaschine ;  — gäUery,  (Frt) 
die  EinfiMsungsgallerie,  Eny^oppen- 
gallerie;  — machine,  die  Oouvertfak-  und 
Gummirmaschine. 

Envoy,  a,  (Comm.)  die  Sendung. 

Eocene,  a.  (QeoU)  die  unterste  Gruppe 
der  Tertiärformation. 

Eolian  harp,  a.  (Mua.)  die  Aeols- 
harfe,  Windharfe. 

Eolipile.  a.  (Phya.)  die  Windkugel, 
Pampfkugel,  Aeolipile;  (C^^em.)  die  Blase- 
lampe mit  Weingeist. 

Eosine,  a,  (Chem.)  das  Eosin. 

Epaulet,  a,  (Mil)  das  Achselband, 
die  Epaulette. 

Epanlment, «.  (Frt.)  die  Schulterwehr, 
Brustwehr  (von  angeworfener  Erde). 

Epicycle«  a.  (Aatr.)  der  Epicykel, 
Beikreis,  Nebenkreis. 

Epicycloid,  a,  (Geom.)  die  Epicy- 
kloide  (eine  krumme  Linie,  die  von 
einem  Punkte  im  umfang  eines  Krei- 
ses, der  sich  auf  der  Peripherie  eines 
anderen  Kreises  fortwälzt,  beschrieben 
wird). 

Epicycloidal,  a.  wheel,  (Mach.)  das 
Epicykloidenrad. 

Epidermis,  a.  (Surg.)  die  Epidermis, 
Oberhaut. 

Epidpte,  a.  (Miner.)  der  Epidot, 
Pistazit,  ZoYsit,  ThaUit. 

Epigraph,  a.  die  Inschrift;  (Print) 
das  Motto,  der  Denkspruch. 

Epinglette,  a,  (French)  (Art.)  die  eiserne 
Nadel  zum  Durchstechen  der  Geichütz- 
patronen. 

Epiatyle,  epistylium,  a.  (Arch.)  der 
Architray,  Unterbalken,  Querbalken. 

Eprouvette,  a.  (French)  (Met.)  der  Pro- 
birlöflfel;  (Powder -mill)  die  Pulyerprobir- 

maschine;   mortar ,  gun  — ,  — rgun, 

der  Pulverprobirmörser. 

Epsom-salt,  bitter-salt,  sulphate 
of  magnesia,  epsomite.  a.  (Chem. 
Pharm.  Miner.)  das  Bittersalz,  englische 


Salz,  Epsomsalz,  die  schwefelsaure  Mag- 
nesia, der  Epsomit. 

Epurator,  a.  for  cotton,  (Spinn.)  die 
Yorkratzmaschine. 

Equal,  a.  to  the  demand,  (Comm.)  der 
Nachfrage  angemessen. 

to  Equalize,  v.  a.  ausgleichen,  ab- 
gleichen. 

Equalizing-saw,  a.  die  Abgleichsäge 
(eine  Doppelsäge,  um  Bretter  yon 
gleicher  Länge  abzusägen). 

Equalling-flle,  a.  (Wafehm.)  die  Zahn- 
feile, Ausstreichfeile. 

Equation,  a.  (Math.  Astr.)  die 
Gleichung;  affected  — ,■  compound  qua- 
dratic — ,  (Math.)  die  unreine  quadra- 
tische Gleichung;  annual  — ,  (Astr.)  die 
Jahresgleichung;  chemical  — ,  die  che- 
mische Gleichung;  —  of  a  curve  or 
aurface,  die  Gleichung  einer  Kurye  oder 
Fläche;  the  — ^  of  paymenta,  (Comm.)  der 
mittlere  Zahlungstermin. 

Equator,  a.  (Aatr.)  der  Aequator, 
die  Linie;  magnetic  — ,  acUnie  line,  der 
magnetische  Aequator. 

Bquatoreal,  a.  current,  (Kav.)  die 
Aequatorialströmung. 

Equerry,  a.  der  Stallmeister. 

Equestrian  statue,  a,  (Sculpt.)  die 
Beiterbildsäule. 

Equiangular,  a.  (Oeom.)  gleich- 
winkelig. 

Equidistant,  a,  gleich  weit  entfernt. 

Equilaterid,  a.  gleichseitig;  —  arch, 
(Arch.)  der  Spitzbogen  im  gleichseitigen 
Dreieck. 

Equilibrium,  equipoise,  a.  das 
Gleichgewicht;  to  he  in  — ,  sich  das 
Gleichgewicht  halten;  indifferent  — , 
neutral  — ,  das  indifferente  Gleichge- 
wicht; inatäble  — ,  das  unsichere,  labile 
Gleichgewicht;  atahle  — ,  das  sichere, 
stabile  Gleichgewicht. 

Equilibrium -valve,  equilibrium- 
slide,  a.  (Mach.)  der  Entlastungschieber, 
entlastete  Schieber. 

Equinoctial  dial,  a.  (Aatr.)  die  Aequi- 
noktial- Sonnenuhr;  —  galea,  ph  die 
Aequinoktialstürme ;  —  poinia,  pl.  die 
Aequinoktialpunkte. 

Equinox,  a.  die  Tag-  und  Nacht- 
gleiche; autumnal  — ,  die  Herbst-Tag- 
und  Nachtgleiche;  vernal  — ,  die  Früh- 
lings-Tag- und  Nachtgleiche. 

U>  Equip,  V.  a.  ausrüsten,  ausstatten ; 
to  —  a  ahip,  (Mar.)  ein  Schiff  ausrüsten 
und  bemannen. 

Equipage,  a.  (Carr.)  die  Equipage; 
(Mar.)  — ,  equipment,  die  Ausrüstung  und 
Bemannung  eines  Schiffes. 

Equipotential,  o.  (Electr.  Magn.) 
äquipotential,  yon  gleichem  elektrischem 
oder  magnetischem  Potential. 

Equivcklency,  a.  (Chem.  Mech.)  die 
Aequiyalenz. 

Equivalent,    a.    (Chem.    Mech,)   das 


Erster.  —  Essay. 


219 


Aeqnivaknt;  meehamcal  —  of  heat,  das 
meehaniiche  Wärmeäquivalent. 

Bnwery  a,  das  Badinnesser;  das  Ba« 
dirgummi. 

to  Srect|  V.  a.  (Build.)  erbauen; 
(Mach,)  anfstellen,  montiren;  to  —  an 
aeeowU,  (Comm.)  ein  Konto  eröflfhen;  to 
—  the  frames,  (Ship-b.)  die  Spanten  auf- 
setzen; to  —  a  perpendicular,  {Oeom.) 
anf  einer  Geraden  eine  Winkelrechte 
errichten. 

Srecteri  erector,  a.  (Mach,)  der  Auf- 
steller, Hontear. 

Sreottn^y  a.  of  me^hinea,  das  Auf- 
etellen,  Montiren  von  Maschinen;  — - 
«fcop,  die  Montirungswerkstätte. 

Erection^  a.  {Buüd.)  die  Errichtung, 

Erbauung,  der  Bau;  (iSfAip-5.)  der  Auf  baa. 

üSremaeacisiSy  decay,  a.  {Chem,)  die 

Isogsame  Verbrennung,  die  Verwesung, 

Eremakausie. 

£x]g,  a.  (Phya,  Jdeeh,)  das  Erg,  die 
Arbeitseinheit. 

IiTgot}  a,  (JLgr.)  der  Brand,  das  Mut- 
terkorn. 

Erica,  a,  (Bot.)  die  Erika,  das  Heide- 
kraut. 

Eriometer,  a,  (Spinn.)  das  Eriometer, 
der  Wollmesser  (ein  Instrument  um  die 
Feinheit  der  Wolle  zu  messen). 

Ermine -skin.  a.  (Furr*)  das  Herme- 
linfelL 
Enrand-boy,  a.  der  Lau^unge. 
Errata,  «.  i>{.  (iVin«.)  das  Druckfehler- 
▼erzeichniBs. 

Erratic,  a.  blocka,  pl.  (Geol.)  erra- 
tische Blöcke,  Findlinge. 
Erratam,  a.  (Print^  der  Druckfehler. 
Error,  a.  of  the  eompaaa ,  (^ov.)  die 
Abweichung,  Deviation  des  Kompasses; 
—  of  the  eompoaitor,  (PHnt.)  der  Setzer- 
fehler, Satzfehler;  —  of  the  dead-reckon' 
i^9f  (Nav.)  die  Missgissung,  der  Unter- 
schied zwischen  dergegissten  odermuth- 
maanlichen  und  der  wahren  Stelle  des 
Schifles. 

Erubeaoite ,  purple  -  copper ,  a. 
(Jfiner.)  der  Erubesdt,  das  Buntkupfer- 
erz. 

EmginoTiB,  a.  (Miner.)  grünroetig, 
grünspanferbig,  kupferig. 

Sruptive«  a.  rocka,  pl,  (Qeogn.)  die 
EmptiTgesteme,  Tulkani^che  Gesteine. 

Srythrin,  erytbrio  aeid,  a.  (Chem.) 
das  £r3rthrin,  die  Erythrinsäure. 

JSrythrine,  cobalt-bloozn,  5.  (Miner.) 
der  Eiythrin,  die  Kobaltblüthe,  der  rothe 
Erdkobalt. 

Srythrite,  a.  (Miner.)  der  Erythrit, 
eine  fleisch&rbige  Feldspathvarietät; 
(Chtm.)  — ,  erythromannite,  derErythrit, 
ErTthromannit. 

Escape,  s.  of  a  column,  (Arch,)  der 
Anlauf,  Ablauf;  (Hydr.)  die  Abflussröhre ; 
(Tel.)  die  Ableitung  des  Stromes  nach 
dem  Erdboden  durch  ungenügende  Isoli- 


rung  der  Leitung;  fvfe-^,  die  Bettungs- 
leiter; der  Bettungsapparat;  gas — ,  die 
Entweichung  von  Gas;  lovoer  — ,  (Arch) 
der  Anlauf;  —  of  ateam,  die  Dampf  ent- 
weichung; upper  — ,  (Arch.)  der  Ablauf. 

E8cai>e-detector,  a.  (Go^-m.)  Apparat 
zum  Auffinden  der  Gasentweichungen ; 
—  ladder,  die  Bettungsleiter;  — valve, 
das  Auslass-,  Abflussventil;  das  Sicher- 
heitsventil;     wJ^eel,    (Watehm.)    vid. 

eacapement-whed, 

EBcapement,  a.  (Watehm.)  die  Hem- 
mung; anchor — ,  die  Ankerhemmung; 
cylinder — ,  horiaontal  — ,  die  Cylinder- 
hemmung;  croum — ,  verge — ,  die  Spin- 
delhemmung; dead 'beat  — ,  die  schlei- 
fende Henmiung;  free  — ,  die  freie  Hem- 
mung; recoil ,  die  zurückspringende 

Hemmung;  repoae — ,  die  ruhende  Hem- 
mung. 

Escapement -spindle,  a.  (Watehm.) 
die  Hemmungswelle;  — wheel,  balance- 
wheel,  das  Hemmungsrad,  Steiffrad. 

to  Escarp,  v.  a.  (Build.  Frt)  böschen. 

Escarp,  a.  (Frt.)  die  Eskarpe,  die 
innere  Grabenböschung ;  — gäUery,  die 
Eskarpengallerie ,  Magistralgallerie ;  *-- 
revetment,  die  Grabenmauer. 

Eschalat,  S.  (Bot)  die  Schalotte. 

Escritoire,  a.  das  Schreibpult. 

Bscroiv,  a.  (Comm.)  ein  Kontrakt, 
der  so  lange  bei  einem  Dritten  nieder- 
gelegt wird,  bis  die  darin  enthaltenen 
Bedingungen  erfüllt  sind.    . 

Escutcheon,  a.  der  (das)  Schild, 
Wappenschild ;  —  of  a  lock,  das  Sclüüssel- 
schild;  —  of  a  muaket- barret,  (Qun-m.) 
das  Daumenblech ;  —  of  vavUing,  (Arch.) 
das  Gewölbfach  zwischen  den  Bippen. 

Espagnolette,  Spanish  sash-bolt, 
a.  (Lockam.)  die  Espagnolettestange,  der 
spanische  Drehriegel;  French  — ,  die 
Espagnolettestange  nach  französischem 
Muster. 

Espalier,  a.  (Oarp.  Hort.)  das  Spalier. 

Esparcet,  a.  (Bot.)  die  Esparsette. 

Esparto ,  Esparto-grass ,.  Spanish 
grass,  a.  (Bot)  das  Espartogras,  Spart- 
gras, zähe  Pfriemgras,  in  Spanien  zu 
Flechtwerk,  in  England  zur  Papierfabri- 
kation benutzt; pulp,  (Pap.  m.)  das 

Esparto-Halbzeug. 

Esperver,  a.  (Om.)  der  Baldachin 
aus  Stoffen,  Thronhimmel,  Betthimmel. 

Espial,  a.  (Ifor.)  die  nächtliche  Ha- 
fenwache. 

Espiotte,  a.  (Bot.)  eine  Art  Baygras. 

Esplanade,  a.  (Frt.)  die  Esplanade, 
der  freie  Baum  zwischen  der  Stadt  und 
den  äusseren  Festungswerken;  (Hort) 
der  Ghrasplatz,  Basenplatz. 

Esplees,  a.  pl.  der  Ertrag  von  Län- 
dereien; die  Entschädigimg,  der  Ersatz. 

Ess,  8,  das  S- Werkzeug,  derS-Haken; 
pipct  die  S-Böhre. 

to  Essay,  v.  a.  und  «.  n.  (Techn.) 
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probiren«  erproben;  {Ohem,  Met.)  vid»  to 
assay. 

Essay y  «.  (Teekn,)  die  Probe;  {Ohem. 
Met.)  die  £rzprobe,  vid.  Assay. 

Bssay-bity  s,  of  a  rasor,  {CuU.)  der 
Probezapfen;  — coin,  {Mint.)  die  Stock- 
probe;  — drop,  {Found.)  die  Probe,  das 
Korn. 

lissayer^  s,  {Chem,  Met.)  vid.  assay  er, 

Essayiiiff- glass y  s.  {St,  eng.)  das 
Probirglas,  Wasserstandglas. 

Sssenoe^  s,  {Chem,  Pkarwi)  die  Essenz, 
das  ätherische  Oel;  —  of  fruits,  der 
Frachtäther ; — ofpecwls,  die  Perlenessenz, 
eine  Flüssigkeit,  die  von  den  Schuppen 
der  WeissflMsbe  gewonnen  und  zu  künst- 
lichen Perlen  yerarbeitet  wird;  —  of 
spruce,  {Brew.)  der  Sprosseneztrakt ;  die 
Sprossenessenz. 

Essentiakl|  a,  wesentlich;  {Chem.)  im 
höchsten  Grade  rein;  —  oüs,  pl,  äthe- 
rische Oele;  •—  salts,  pl.  wesentliche 
Pflanzensalze. 

BsBonite ;  '^^^^^^^^  -  stone  |  s. 
{Miner,)  der  Kaneelstein. 

to  Establish^  v.  a,  a  battery,  {Art,) 
eine  Batterie  anlegen;  to  —  a  f&un' 
dation,  {Build.)  einen  Grand  anlegen; 
a  house,  {Comm.)  ein  Handelshaus  grün- 
den; to  —  one* 8  seXf,  {Comm,)  ein  Ge- 
schäft anfangen,  sich  etabliren. 

Establlsluneiity  s,  das  Etablissement, 
die  Fabrik;  {Comm,)  das  Etablissement, 
die  kaufinännische  Niederlassung,  Hand- 
lung; {Met.)  die  Hütte;  engineering — , 
dasHaschinenbauetablissement;  personal 
— ,  {Comm,)  das  bewegliche  Yermögen 
(an  Geld,  Waarenfordenmgen  etc.);  real 
— ,  das  unbewegliche  Yermögen;  —  of 
the  tides,  {Mar,)  die  Hafenzeit;  —  of  a 
vessel,  {Mar.)  das  Yorschriftsmässige  In- 
ventar eines  Schiffes. 

Estate,  s.  das  Grundstück;  das  Bit- 
texgut. 

Ester,  s,  {Chem.)  der  Ester,  zusam- 
mengesetzte Aether. 

to  Estimate,  v.  a,  schätzen,  Teran- 
schlagen,  überschlagen,  taxiren. 

Estimate,  s.  {Build,)  der  Bauanschlag, 
Voranschlag,  Kostenüberschlag ;  fair  — , 
der  reine  Ueberschlag;  rough  — ,  der 
ungefähre  Ueberschlag. 

Estimatioii,  s.  der  Anschlag,  Vor- 
anschlag; die  Schätzung,  Taxation; 
{Chem,)  die  Bestimmung  eines  einzelnen 
Bestandtheils;  die  Werthbestimmung 
eines  Produkts  durch  Analyse  im  All- 
gemeinen; —  of  dema/nd,  die  Bedarfs- 
abschätzung; —  hy  the  sight,  dasAugen- 
maass. 

Estoppel,  s,  {CoTnm.)  die  Verwirkung 
des  Klagerechtes. 

Estrade,  s.  {Build.)  die  Estrade,  ein 
erhöhter  Platz  des  Fussbodens  in  einem 
Zimmer,  besonders  der  Auftritt  an  einem 
Fenster;  auch  das  Trottoir. 


Estuary,  5.  (Jlfar.)  die  in  einen  Meeres- 
arm übergehende,  der  Ebbe  und  ilnth 
unterliegende  Mündung  eines  Flusses. 

to  Etaliate,  v.  a,  plants,  {Bot,)  Pflan- 
zen durch  Abschliessung  Yom  Sonnen- 
lichte bleichen. 

to  Etch,  V,  a,  {Engr,)  radiren,  ätzen ; 

—  ed  pUUe,  das  racUrte  Blatt,  die  Ba- 
dirung. 

Etoher,  s.  {Bngr.)  die  Badimadel» 
Aetznadel. 

Etehing,  s,  {Engr,)  das  Aetaen,  Ba- 
diren; die  Aetzkunst,  Badirkunst;  da» 
radirte  Blatt,  die  Badirung,  der  Aetz- 
druck. 

Btching^grouiid^  s.  {Engt.)  der  Aetz- 
grund  (die  Komposition,  womit  die  zu 
ätzende  Platte  bedeckt  wird);  — liqu&r, 
das  Aetzwasser;  — lye,  {8oap-m.  Wash,) 
die  Aetzlauge,  Pottaschenlauge;  — 
needle,  {Engr.)  die  Aetznadel,  Badimadel; 
— point,  die  stählerne  oder  diamantene 
Spitze  der  Badirnadel;  — vamish,  der 
Badirfirniss,  der  Aetzgrund. 

Ether,  s.  {Chem.  Fhys,)  der  Aether; 

—  s,  pl,  die  Aeiherarten;  aeetie  — , 
{Chem,)  der  Essigäther;  hutyrie  — ,  der 
Buttersäureäther;  ethylie  ^,  stdphwric 
— ,  vinic  — ,  der  Aethyläther,  Schwefel- 
äther; fomUe  — ,  der  Ameisen&ther ; 
hydroehiorie  — ,  Ught  muriatic  — ,  der 
Chlorwasserstoffäther ,  leichte  Salzäther; 
nitric  — ,  der  Salpeteräther;  nitrous  — , 
der  Salpetrigsäuieäther. 

Ethereal  oils,  ».|>l.(C%cm.)  ätherische 
Gele. 

Ethiops,  s.  {Chem.)  der  Mohr,  Queck- 
silbermohr; —  of  antimony,  der  Spiess- 
glanzmohr;  mineral  — ,  der  Mineral- 
mohr, das  schwarze  Schwefelqueck- 
süber. 

Ethyl,  s,  {Chem.)  das  Aethyl;  hgdrate 
of  — ,  der  Aethylalkohol. 

Ethylene,  etliene,  etherene,  elayl, 
olefiant  gas,  heavy  carburetted 
hydrogren,  s,  {Chem.)  das  Aethylen, 
Elayl,  ölbildende  Gas,  schwere  Kohlen- 
wasserstoffgas. 

Ethylie,  a.  ether,  vid.  ether. 

Euohlorine,  s.  {Chem.)  das  Suchlor. 

Eudiometer,  s.  {Fhys.)  der  Eudio- 
meter. 

Euphorbia,  s,  {Bot.)  die  Wolfsmilch. 

Euphorbium,  s.  {Bot)  das  Euphor- 
biumharz,  Euphorbiumgunmii. 

Eurite,  s.  {Miner.)  der  Eurit  (eine 
Syenitvarietät). 

Eustyle,   a.   {Arch.)  schönsäuUg;  the 

—  intercoli^mnation,  die  Säulenweite  von 
2^/^  Durchmesser  des  Säulenschaftes. 

to  Evacuate,  v.  a.  räumen,  entleeren. 

to  Evaporate,  v.  a.  (C%em.) abdampfen, 
abrauchen  lassen ;  to  —  the  juice,  {Sug.  m,) 
den  Saft  einkochen. 

Evaporating-apparatus,  s.  die  Ab- 
dampfangsvorrichtung ;  —  basin, — cap- 
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MiU,  "■^'dish,  (Ckem.)  die  Abdampftobale; 

—  dotier,  (Su^.  in.  Pharm.)  die  Abdampf- 
pfknne,   Siedepfemne;    — ehatineU,  ph 

(Met.)  die  AbdampftingBkanäle , pan, 

{Chem.  Manttf.)  die  Abdampfpflume ;  — 
Uquor,   (Salpetre-man.)  die   Siedelange; 

—  vßisd,  das  AbdampfungsgefiUi. 
Sraporationi    8.    das    Abdampfen, 

VerdanBten ;   —  of  the  juice ,  —  of  the 
liqu&r,  {Sug.  in.)  das  Klärseikochen. 

SraporatlTe  power^  a.  (Phy».8t.  eng.) 
die  YeidampfongsfiUiigkeit. 

Sraporatori  s.  der  Verdampfiipparat. 

SFeotion.  5.  [Asir.]  dieEvektion  (die 
f^rösste  der  Ungleichheiten,  welche  der 
Lanf  des  Mondes  in  seiner  Bahn  nm 
die  Srde  zeigt,  verorsacht  dnrch  die 
StOmngen,  welche  die  Bonne  auf  den 
Hond  ausübt). 

to  J&veaiy  V.  o.  eine  liegende  Fläche 
ebnen,  einebnen,  abfluchten;  (Met.)  gleich 
schlagen;  io  —  accounts,  (Comm.)  Rech- 
nongen  ausgleichen. 

Ihren;  a.  (Math.)  gerade,  von  einer 
Zahl  gesagt;  {Top.  8urv.  Buüd.)  eben, 
flach,  eine  gleichmässige  Oberfläche 
habend. 

Bren-keeli  a.  (Mar.)  gleichlastig;  — 
pagty  (iVtfi^.)  die  Kehrseite,  Bftckseite. 

Hventag'WBXohf  a.  (Mar.)  die  Abend- 
wache (von  4  bis  8  ühr  Abends). 

Svargreeiiy  a.  (Bot.)  das  Immergrün, 
Sinngrün. 

Srerlastiiiffi  a,  (Weav.)  der  Etamin, 
ßtamin,  Damis,  ein  starker  wollener 
Stoff. 

Brerlasting  flower,  a.  (Bot)  die 
Immortelle. 

S7er-i>ointed  ];>eiioiI;  a.  die  Blei- 
feder mit  Schraube. 

Briotioiii  a,  (Comm.)  die  gerichtliche 
Austreibung  aus  dem  Besitze. 

ETOlute.  8.  (Oeom.)  die  Evolute  (die 
Kurve  der  ^ümmungsmittelpunkte  einer 
Kurve). 

liToliition>  a,  (Oeom.)  die  Evolution, 
die  EntWickelung  der  Peripherie  eines 
Zirkels  oder  einer  anderen  Linie;  (Math.) 
das  Badiciren,  Wurzelausziehen ;  (Phya) 
die  EntWickelung,  Entbindung;  —  of 
gas,  die  Oasentwickelung,  Oaserzeugung. 

to  llvolTe,  V.  a,  (Phya.)  entwickeln; 
to  he  —  d,  entwickelt  werden,  frei- 
werden. 

Srolvent^  a.  (Oeom.)  die  Evolvente, 
«volvirende  Linie. 

Ewoi  a.  (Zool.)  das  Mutterschaf. 

Ewer^  a.  die  Wasserkanne,  der  Krug; 
(Hort.)  die  Oiesskanne. 

to  Sxaot,  V.  a.  (Comm.)  beitreiben, 
erpressen;  io  —  in  the  price,  übertheuem. 

Szaction,  a.  die  Erpressung. 

EzAltatioiiy  a.  die  Aufrichtung,  Auf- 
stellung, Erhöhung;  (Aatr.)  der  höchste 
Stand  eines  Planeten;  (Met.)  der  höchste 
Grad  der  Beinigung  durch  Feuer;  —  of 


a  haU'Toof,  (BwUd.)  das  Durchgehen 
eines  Saals  durch  zwei  Oeschosse. 

JHlzainexi;  a.  (Meeh.)  die  Zunge  an  der 
Wage. 

to  Bzaminey  V.  a.  untersuchen,  prüfen : 
(Found.)  besehen;  to  —  accounta,(Comm,) 
Bechnungen  ezaminiren;  to  —  the  bath, 
(Dye.)  das  Küpenbad  probiren;  to  —  the 
depth  and  quctUty  of  the  grownd,  (Mar.) 
den  Grund  auspeilen;  to  —  by  aquaring, 
auf  den  Winkel  prüfen;  to  —  the  warp, 
(Weav.)  die  Kette  in  das  Blatt  einstellen. 

Bsoandetcency,  a.  (Met.)  die  Weiss- 
glühhitze. 

Xxcandesoenti  a.  (Met.)  weiss- 
glühend. 

to  Bzoavate)  v.  a.  (RaOw.  Build.) 
ausgraben,  aushöhlen,  abtragen;  (Min.) 
durchlängen;  —  d  earth-vfork,  der  Ab- 
trag, die  Abtragmasse. 

SxoaTatingy  a.  (Railw.  conatr.)  das 
Abtragen  der  Erde. 

Bzoavatioii,  a.  (Build.)  die  Grund- 
grübe ;  — ,  cutting,  (Baiha.)  die  Ausgrabung, 
der  Durchstich,  Einschnitt;  counter — , 
(Min.)  der  Gegenort. 

Xxoavatori  a,  der  Excavator,  die 
Ausgrabungsmaschine  (auch  ateam — ); 
— ,  nawy,  der  Erdarbeiter,  Eisenbahn- 
arbeiter. 

XxcelBiorSytf.pl.  gekräuselte  Holzspäne 
zum  Füllen  von  Kusen. 

ExoentrlOi  a.  vid.  eccentric. 

Excess  y  8.  der  Ueberschuss;  —  of 
the  height,  (BuHd.)  das  Sackmaass;  — 
of  lines,  (Print.)  das  Auslaufen,  der  Ue- 
berschuss vonXinien ;  —  of  work,  (Techn.) 
die  überschüssige  Arbeit. 

Bzohange^  a.  (Comm.)  die  Börse; 
der  Kurs;  —  *,  pl.  (Phya.)  der  Tempe- 
raturausgleich; account  of  — ,  das 
Wechselkonto;  arbitration  of  ^,  die 
Wechselarbitrage ;  biU  of — ,  der  Wechsel, 
die  Tratte;  foreign  UU  of  — ,  der  aus- 
ländische Wechsel;  inland  biU  of  — , 
der  inländische  Wechsel;  courae  of  — , 
der  Wechselkurs;  fluctuating  — ,  der 
unbeständige  Kurs;  dry — ,  der  trockene 
Wechsel;  in  — ,  in  Tausch;  par  of — , 
das  Wechselpari;  amall  — ,  der  Profit 
beim  Umsetzen  der  Münzen;  under  the 
quoted  — ,  unter  dem  Kurse. 

Exchange -adTioe^  s.  (Comm.)  der 
Kursbericht;  — broker,  der  Wechsel- 
makler;      cap,     feines    Papier     für 

Wechsel;  — circulation,  der  Wechsel- 
umlauf;  — hall,   die  Börsenhalle; 

list,  der  Kurszettel; regulations,  pl, 

Börsenordnungen,  Wechselordnungen. 

Exchequer y  s.  die  Schatzkammer; 
biU  of — , bill,  der  Schatzkammer- 
schein. 

Excise y  s.  (Comm.)  die  Accise,  Waa- 
rensteuer;  das  Oktroi,  dieYerzehrsteuer; 
—  man,  der  Acciseeinnehmer;  der  Ok- 
troierheber. 
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to  Bxoite^  V,  a,  (FKot)  empfindlich 
machen. 

Xxclamatdon^  8,  noie  of  — ,  {Ftint.) 
das  Ausrufünggzeichen.  « 

Exorement8|  5.  pi.  die  Ezkrementei 
thierischen  Abgangsstoffe. 

Exoresoenoey  s,  of  wood,  der  Aus- 
wuchs am  Holze. 

Excursion- train y  9,  (Sailuf,)  der 
Yergnügungszug. 

Iizeoutioni  8.  die  Exekution,  Aus- 
pfändung; der  Ezekutipnsbefehl;  —  of 
fiM' works,  (Frt.)  der  Schanzhau ^  to 
take  goods  in  — ,  (Comm,)  Güter  eze- 
quiren. 

Ezedra,  ezhedra^  s.  (Arch,)  in  der 
antiken  Baukunst  ein  Versammlungs- 
und Sprechzimmer  inPriyat-  und  öffent- 
lichen Gebäuden;  in  der  christlichen 
Baukunst  der  nischenartige  Anbau  einer 
Kirche. 

Ezemplifioationi  8.  of  Utters  patent, 
die  beglaubigte  Abschrift  eines  Patentes. 

Xxompty  a.  frei,  befreit;  —  from 
duty,  zollfrei. 

Exeroiaing- ground  y  s,  (Mü,)  der 
Exercirplatz. 

Exergue^  s.  (Mint)  die  Ezergue,  der 
Abschnitt  oder  Baum  einer  Münze  für 
die  Jahreszahl  und  den  Münzwerth. 

to  Exert«  v.  a.  ausüben. 

to  Exfoliate  9  v,  n.  sich  abblättern, 
abschiefem. 

Exhalation  y  s,  (Chtm)  der  Dunst, 
Dampf,  die  Ausdünstung;  (Min,)  der 
Broden,  Brodem,  eine  schlechte  Aus^ 
dünstung  in  Bergwerken. 

to  Exhale y  v.  a.  ausdünsten;  aus- 
athmen. 

to  ExhauBti  V.  a.  erschöpfen,  ent- 
leeren, aussaugen;  aufsaugen;  (St.  tng) 
ausblasen;  to  —  of  air,  lufUeer  pumpen; 
—  td  of  air,  luftleer. 

ExhauBteri  gas-ezhauBter^  s,  (Qaa- 
no)  der  Exhaustor. 

Exhaust -pipe,  s,  (St,  eng)  die  Aus- 
trittsröhre, das  Ausblaserohr;  — »port, 
(8t.  eng)  der  Ausblasekanal,  die  Dampf- 
austrittsöffhuDg ;  — regulator,  der  Be- 
tourdampfreguLitor ;  — steam,  der  Ab- 
dampf, Betourdampf,  Exhaustdampf,  der 
gebrauchte,  ausgeblasene  Dampf;  — " 
vahe,  das  Abblaseventil. 

Exhausting,  s,  (Math)  die  Er- 
schöpfung, Exhaustiou. 

Exhausting- Chamber y  «.  (St.  eng) 
der  Dampfraum  im  Dampfkessel;  •*— - 
machine,  iMin)  die  Wettermaschine;  — 
syringe,  (Chem)  die  Saugpumpe,  Luft- 
saugpumpe. 

]£chaustion.  s.  (Hydr,  Phys)  die 
Erschöpfung,  Entleeruug,  Aussaugung; 
die  Aufsaugung;  das  Auspumpen  der 
Luft;  (Math,)  die  Exhaustion;  (St,  eng) 
die  Abführung  des  Dampfes ;  —  of  land, 
(Agr)  die  Erschöpfung  des  Ackerbodens ; 


—  of  ores,  (Min)  die  Ersohöpfting  eine» 
Lagers;  —  of  the  steam,   (St.  eng)  das 

Abblasen,  Ausströmen  des  Dampfes; 

portf  vid,  exhaust 'port. 

to  Exhibit,  v.  a.  (Comm.)  beibrin- 
gen. 

Exhibit,  Si  der  Ausstellungsgegen- 
stand; die  Eingabe,  schriftlidie  Vor- 
Stellung. 

Exhibition,  s.  die  Ausstellung;  — 
of  indtutry,  die  L:idustrieauB8tellimg, 
Gewerbeausstellung;  international  — , 
universal  — ,  die  Weltausstellung;  — *  of 
paintings,  die  Gemäldeausstellung. 

Exit,  8,  der  Ausgang,  Ausfluss;  port 
of  — ,  die  Ausflussöffnung. 

Exosmosis,  exosmose,  a.  (Phys.) 
die  Exosmose,  die  Diffusion  der  Gtase» 
Dünste  etc  durch  poröse  Gegenstände» 
von  innen  nach  aussen. 

Exotio  plants,  s,  pl.  (Bot)  auslän- 
dische Gewächse. 

to  Expand,  v.  a. (Phys)  ausdehnen^ 
(St.  eng)  expandiren. 

to  Expand,  v.  n.  (Phys)  sich  aus- 
dehnen. 

Eiq;>anding- borer,  s.  (Meeh)  der 
Stellbolurer  mit  verschiedenen  Schneiden 
zum  Bohren  von  Löchern  verschiedenen 
Durchmessers;  — eenter-bit,  derUniver- 
salcentrumboli^er;  — roüer,  die  Spann- 
rolle, der  Biemenspanner;  ~^-tap,  der 
Eipansionsschraubenbohrer. 

Expansibility,  s.  (Phys)  die  Aus- 
dehnbarkeit. 

Expansion,  s.  (Phys)  die  Ausdeh- 
nung; (St.  eng.)  die  Expansion;  die 
Expansionsvorrichtung;  —  of  east-iron, 
(Found)  das  Quellen  des  Gusseisens; 
automidie  — ,  (St  eng)  die  selbstthätige 
Expansion;  fixed  — ,  die  feste  Expan- 
sion; variable — ,  die  veränderliche,  ver- 
stellbare Expansion. 

Expansion  -  ourb ,   —  engine  ,    s. 

(St.  mg)  die  Expansionsmaschine; 

gear,  die  Expansionsvorriohtung ,  Ex- 
pansion; — -joint,  (Maeh)ä.i%  veüchieb- 
bare  Verbindung  zweier  Bohren,  Ex- 
pansions-Böhrenverbindung;  —  Unk, 
(Loe.y  die  ExpansionscoulisBe ;  — sUde- 
valve,  ■ — valve,  (St  eng.)  der  Expan- 
sionsschieber. 

Expansive  engine,  s,  (St  eng)  die 
Expansionsmaschine,  Maschine  mit  Ex- 
pansion; non —  engine,  die  Maschine 
ohne  Expansion;  — force,  die  Spannkraft» 
Expansivkraft. 

Expectation,  share  of  life,  (Ommi.) 
die  muthmaassliche  Lebensdauer. 

Expedient,  s.  das  Kittel. 

to  Expel.  V.  a,  (Phys)  austreiben. 

Expenditure,  s.  (Comm.  Techn.)  die 
Ausgaben. 

läpenses ,  s.  pi.  die  Ausgaben ,  Ko- 
sten; additionat  — ,  extraordinary  — , 
incidental  — ,  die  Nebenausgaben,  unvor- 
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hergetehenen  Aosgaben ;  —  of  a  build- 
ing, die  Baukosten;  maintaining — ,  — 
of  maintenance,  die  Unterbaltnngskosten, 
Beparatorkoaten ;  office — ,  die  Verwal- 
toDgflkoBten,'  Bureaukosten ;  petty  — ,  die 
kleinen  Unkosten;  sundry  — ,  sundries, 
vencliiedene ,  gemischte  Ausgaben,  Ya- 
ria;  travelling — ,  dieBeisespesen;  icork- 
ing — ,  —  of  working,  die  Betriebskosten. 

ExpensiTe^  a.  kostspielig. 

Elxperlmenti  der  Versuch,  das  Ex- 
periment; to  demonstrate  by  — ,  ezperi« 
mentell  erläutern ;  fundamental  —,  der 
QnmdTersucb. 

Bxperty  s.  (Techn.)  der  Sachverstän- 
dige, Exporte. 

Bxpiratioiii  #.  {Comm.)  der  Ablauf, 
die  Yerfallzeit. 

to  Sxpire.  v.  n.  zu  Ende  gehen,  ab- 
laufen; (yon  Zahlungen)  ver&llen,  fällig 
werden. 

Xbcpletive««  expletive  stones,  s, 
pl  (Mas.)  die  Füllsteine. 

to  XSa^lode^  v,  n.  explodiren,  ser- 
platzen,  in  die  Luft  fliegen. 

Xbcploder^  'detonator  ^  s.  (Min,)  der 
Explosionszünder. 

Sxplodingi  s.  (Min,)  das  Sprengen; 

—  agency,  die  Scplosivwlrkung;  — 
ckamitr,  (Qun-m,)  die  Kammer  am Flinten- 
schloss. 

Bai;>loitation|  9.  (Min,)  die  Erzge- 
winnung. 

Sxplorating- shafts  s,  (Min.)  der 
Yersuchsschacht. 

EtKplorationy  s.  (Min.)  die  Aus- 
forschung, Auffindung  von  Laserstätten ; 

—  paper,  test' paper,  (Chem^  das  Bea- 
genspapier. 

to  Ibg^orcL  «.  a.  prüfen,  untersuchen  ^ 
to  —  a  lode,  (Min.)  eanttü  Qang  ausgehen. 

Sxplorinie:-drift^  5.  (Min.)  der  Un- 
tersuäiungsstollen. 

Szploflioni  s.  die  Entladung,  Explo- 
sion; —  0/  blasts,  (Min.)  das  Schiessen, 
Sprengen ;  —  of  a  boiler,  das  Bersten,  Zer- 
springen eines  Dampfkessels,  die  Kessel- 
expkwion ;  —  of  the  eharcoalpile,  (CKare. 
b.)  das  'Werfen,  Schlagen  des  Meilers; 
eolUery ,  fire-damp  — ,  (Min.)  die  Ex- 
plosion in  Kohlenbergwerken,  das  schla- 
gende Wetter. 

EzplociTe  air^  s.  (Phys.)  die  Knall- 
luft; —  cotton,  die  Schiessbaumwolle; 

—  distance,  die  Schlagweite;  —  power, 

—  force,  die  Explosionskraft. 
EzplosiTeSi  eccplosiTe  substancesi 

s.  pL  Sprengstoffe,  Sprengmittel. 

Szponent.  s.  (Jlfa^.)  der  Exponent, 
die  Zahl,  welche  anzeigt,  wie  oft  die 
Basis  einer  Potenz  mit  sich  selbst  mul- 
tipUcirt  werden  soll. 

SbEponential  equation  |  «.  (Math.) 
die  Exponentialgleichung,  eine  transcen- 
dente  Gleichung,  bei  welcher  die  Unbe- 
kannte   im   Exponenten    einer  Potenz 


vorkommt;  —  qitantity,  die  Exponential- 
grösse,  eine  Potenz,  bei  welcher  der 
Exponent  eine  veränderliche  oder  unbe- 
kannte Grdsse  ist. 

to  Export^  V.  a.  (Comm.)  exportiren. 

Export^  exportation^  s.  (Comm.)  die 
Ausfuhr,  der  Export;  —9,  pl.  die  Aus- 
fahrartikel,   die    Waarenausfubr ; 

trade,  der  Exporthandel. 

Exporter;  s,  (Comm.)  der  Export- 
händler, Exporteur. 

to  Expose^  v.  a.  aussetzen ;  — d  dove- 
tail, (Join.  Carp.)  die  offene  Schwalben- 
schwanzverbindung ;  to  —  to  public  sale, 
(Comm.)  dem  öffentlichen  Yerkauf  aus- 
setzen. 

Exposure  I  s,  (Phot.)  das  Aussetzen 
der  Platte,  die  BeÜchtong. 

to  Ej^resBy  v.  a.  auspressen. 

Express  -  boat  |  s.  (Nav.)  das  Schnell- 
schiff; —  carriage,  (EaiUo.)  der  Eilzugs- 

wagen; engine,    — -locomotive^   die 

Eilzugslokomotive ;  — train,  Eilzug, 
Oourierzug,  Expresszug. 

Expurgation 9  s.  (Comm.)  die  Beini- 
gung  der  Quarantänegüter. 

läsiooatori  s.  der  Trockenapparat; 
(Chem.)  der  Trockenkasten. 

to  Extendi  v.  a.  (Techn.)  dehnen, 
ausdehnen,  recken,  strecken;  to  —  the 
iron  under  the  hammer,  (Forg.)  das  Eisen 
ausschmieden ;  f  0  —  a  Une,  a  road,  eine 
Linie,  einen  Weg  ziehen  \  to  —  a  protest, 
(Comm)  einen  notirten  Protest  verlän- 
gern. 

Extender!  '*  (^«s^v-)  ^'^  Erweite- 
rungskamm, Schlichtkamm.^ 

^^ension^  s.  (Meeh.)  die  Yerlänge- 
rung,  der  Fortsatz;  (Phys.)  die  Aus- 
dehnung; —  of  the  term  of  payment, 
(Comm.)  diB  Prolongation,  Yerlängerung 
des  Zahlungstermins. 

Extension- ladder  y  s.  die  Leiter  mit 
Yerlängerungsstück. 

Extensive  quantity^  5.  (Math.)  die 
extensive  Grösse,  die  Grösse,  deren 
Maassangabe  sich  auf  den  Baum  bezieht» 

Extent  y  s.  (Comm.)  der  Befehl  ge- 
richtlicher Beschlagnahme. 

Exterior,  o.  angle,  (Oeom.  Build.)  der 
ausspringende-  Winkel;  —  door,  (Build.} 
die  Hau^ür. 

External)  a^  angle,  vid.  exterior. 

Extinction y  s.  das  Löschen,  Aus- 
löschen; —  of  mercury ,  das  Tödten  des 
Quecksilbers  (durch  Anreiben  mit  Fett). 

to  Extingn^dshy  v.  a.  löschen,  aus- 
löschen. 

Extinguisher^  s.  das  Löschhütchen, 
der  Lichtdämpfer. 

Extirpator^  s.  (Agr.)  der  Extirpator^ 
Grubber,  Grimmer,  die  Scharegge. 

to  Extraot  I  v.  a.  (Chem.)  ausziehen, 
ausscheiden,  extrahiren;  (Min)  ausgra- 
ben, fördern;  to  —  roots,  (Math.)  Wur- 
zeln ausziehen. 
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Sbctraot.  s.  (Chem.)  der  Aaazug,  der 
(das)  Extrakt ;  —  of  an  aceotmtt  {Cofnm.) 
der  Beohnangflaiunug;  —  of  dye-teoods, 
wood — ,  der  Farbeholzextrakt;  Li^ng^s 

—  of  meat,  Liebig's  Fleiflchextraot. 
IMraotiony  a.  {Ohem.)  die  Atusohei- 

dung,  Extrahirong,  Ansaehang;  {Met, 
Teehn.)  die  Oewinnnng ;  {Min.)  die  Förde- 
rung, Gewinnung;  —  of  copper,  {Met.) 
die  Kupfergewinnung ;  wet  —  of  copper, 
die  Kupfergewinnung  auf  nassem  Wege; 
direct  —  of  nudleable  iron  from  the  ores, 
(Met.)  die  Rennarbeit. 

Xztraotion-worky  a,  (Mei,)  die 
Laugerei,  die  Laugeanstalt. 

Bztraotive  matter,  a.  {Chem.)  der 
Extraktiystoff. 

SztradoB ,  a,  of  an  orc/k  or  vauUing, 
{Arch.)  der  Bogenrüoken,  Gewölbrücken. 

Bxtra- draft,  a.  {Oomm.)  das  Extra- 
Gutgewicht. 

J&tremeBi  a.  pi,  of  ike  hearth,  {Met,) 
die  Backenstücke;  —  of  a  proportion, 
(Ariihm.)  die  äusseren  Glieder  einer  Glei- 
chung. 

to  Bye,  V.  a.  {NeedX.)  Öhren. 

l^e,  a,  das  Auge,  das  Oehr,  die  Oese ; 
{Hort.)  das  Auge;  —  of  an  axe  or  hat- 
chet, (Techn.)  die  Haube,  das  Auge,  Oehr, 
Helmloch ;  -^  of  an  anchor,  {J^nt.)  das 
Ankerauge;  —  of  the  hit-d^eeka  of  a 
hridte-bit,  {Saddl.)  das  Hauptgestelllooh, 
Auge;  —  of  a  block -atrap,  {Mar.)  das 
Auge  eines  Blockstropps ;  —  of  the  bUne- 
pipe,  {Met.)  das  Düsenauge ;  —  of  the 
body  0/ letter«,  (iVine.)  die  Fläche,  Spitse, 
das  Auge  des  Buchstabens  am  Schrift- 
kegel; —  of  a  boH,  das  Auge  eines 
Bolzens,  die  Schliessenritze;  —  of  a  bo- 
rer, der  Binff  des  Bohrers;  biM^a  — , 
ox — ,  {Build)  das  Ochsenauge;  —  of 
the  crank,  {Mach.)  das  Auge,  das  Loch 
im  Krummzapfen;  dead  man* a — ,  {Build.) 
das  Fledermausfenster,  der  Schwalben- 
schwanz; —  of  a  furnace,  {Met.)  das 
Auge  des  Ofens ;  —  of  a  hammer,  das 
Ohr,  Helmloch,  StieUoch;  —  of  the 
heddle,  {Weav,)  das  Auge,  Litzenhäus- 
chen, die  Schleife ;  —  of  a  hinge  or  link, 
(Loekam)  das  Gewinde  eines  Scharniers; 
hooka  and  —a,  pi,   Haken   und   Oesen; 

—  of  the  Ionian  volute,  {Arch.)  das  Auge 
(die  innere  Kreisfläche,  j^r  Mittelpunkt) 
der  Schnecke  am  ionischen  Kapital;  — 
of  a  miU' atone,  {Mill.)  das  Auge,  Stein- 
loch eines  Mühlsteins;   —  of  a  needle. 


{Need>L)  das  Oehr,  Nadelöhr;—  ef  a  ram 
or  crane 'iron,  {BuUd.)  die  Nabe,  das 
Loch  eines  Kropfeisens;  ^  of  a  ahaft, 
(3fin.)  die  Mündung  eines  Schachtes  zu 
Tage;  — a,  pi.  of  the  ahip,  {Mar.)  die 
Pfortluken  in  der  Nähe  der  Klüsgatten ; 

—  in  the  ahuHle,  {Weav.)  die  VertieAing 
für  die  Spule ;  —  of  a  apherieal  vault, 
{Arch.)  die  Nabelöflhung  einer  Kuppel; 

—  of  a  atay,  (3far.)  das  Stagange;  — 
of  the  trace,  {Art.)  die  Oese ;  —  of  the 
twyer,  {Met.)  4m  Formauge. 

Bye- bolt,  a,  {Build,  Mar.)  der  Ang- 
bolzen;    ,  ring 'bolt,   {Carttcr.  Art.) 

der  Bingbolzen,  Bingna^el;  — —  and 
key,  der  Bolzen  mit  Splint  oder  Tor- 
Stecker,  Splintbolzen,  Schliessbolzen ;  — 
channel,^  {Neeil.)  die  Kerbe,  Furche  fit  das 
Nadelölir ;  — flap,  (fiSad(iZ.)das  Scheuleder ; 

—  gaaket,  {Mar,)  das  Augebindsel,  die 
Augeseising,  ELeeÜBeising  (zum  Beefen  der 
Seegel); — glaaa,  das  Lorgnon,  der  Klem- 
mer; das  Augenglas,  Okular;  double  — • 
glaaa,  das  Pincenez,  die  Lorgnette ; — glaa- 
aes,  pl.  {Opt.)  die  Brille;  — 'holea,  pl,  in 
pewter,  die  Augen  im  Zinn;  — lena,{Opt.) 

die  Okularlinse,   Augenlinse; piece, 

{ Opt.)  das  Okular  (eines  Mikroskops) ;  nega- 
tive  — piece,  das  aus  zwei  plankonvexen 
Linsen,  deren  konvexe  Seiten  beide  gegen 
das  Obj  ekti  vglas  gerichtet  sind,  bestehende 
Okular;  positive  — |»teee,  das  aus  zwei 
plankonvexen  Linsen,  deren  konvexe 
Seiten  gegen  einander  gerichtet  sind, 
bestehende  Okular ;  — -jnece  of  a  apirit- 
level,  das  Absehen  einer  Wasserwage 
oder  Setiwage  mit  der  Libelle;  — 'plaie, 
{Cartwr.)  die  Deichselstützkappe ;  — pre- 
aerving  apeetaelea,  pl,  {Opt?j  die  Soho- 
nungsbrille,  Konservativbrille;  — rim, 
{Opt.)  das    Monocle,    Lorgnon  für  ein 

Auge;  — »acreen,  der  Augensohirm; 

acrew,  {Lockam.)  der  Schraubenrinff,  die 
Bingschraube ;  — aketch,  {Draw^  die 
flüchtige  Skizze,  das  Croquis;  ~sp2«ce, 
{Mar.)  die  Augsplissung  (ein  Bing  oder  eine 
Oeffhung  am  Ende  eines  Taues) ;  ^"-apotted 
marble,  der  Augenmarmor,  gefleckte  Mar* 
mor;  — atone,  {Miner,)  der  Augenstein, 
eine  Varietät  des  Chalcedon,  mit  ring- 
förmiger, dem  Auge  ähnlicher  Zeich- 
nung. 

Igelet 9  a,  das  Oehr;  {Buüd.)  die 
Dachluke;  — hole,  das  Oehr;  {Mar.) 
das  Bee^att,  ein  kleines  Loch  im  Segel, 
um  ein  Tau  aufzunehmen. 
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Tabaoeoufly  a.  (Bot.)  bohnenartig. 

Fabric  y  #.  das  Geb&nde,  der  Ban; 
die  Fabrik;  der  Fabrikant;  (Arek.)  die 
Baubehörde,  Baukasse;  (TTeov.)  das  Ge- 
webe, dae  Zeugf  der  Stoff;  püed  — ,  das 
Tachgewebe ;  plain  — ,  der  glatte,  schlichte 
Stoff;  akei  — ,  glaci  — ,  der  Changeant, 
das  schillernde  Zeug]  textile  — a,  j>{.  Ge- 
webe, gewebte  Zenge;  waterproof — ,der 
WHSserdichte  Stoff,  Waterproof. 

to  Fabzioatei  i^.  a.  febriciren,  Ter- 
fertigen. 

Fabrioationy  a.  die  Fabrikation. 

Fa^adOi  a,  (Butld.)  die  Fa^e,  Tor- 
derteite. 

to  X^aoe^  V.  a.  bekleiden,  belegen,  be- 
aetsen:  {8ew,)  einfi&ssen,  verbrämen; 
(IVfrn.)  flachdrehen,  plandrehen;  to  — 
the  mould  faith  ehareoal'duat,  (Found.) 
die  Form  mit  Kohlenstaub  bestreuen, 
bestäuben;  to  —  a  atone,  (Maa.)  einen 
Stein  fl&chen,  ebnen ;  to  —  a  waU,  {Build.) 
eine  Haner  verblenden,  verkleiden. 

Faoe^  s.  die  Fläche,  Seite,  Aussen- 
Seite,  Yorderseite;  die  Bekleidung;  die 
Schneide  (eines  Schneidinstrumentes) ; 
(Areh.)  die  Front,  die  Facade;  (Carp.)  die 
Fase,  abgeschrägte  Kante;  (Jtftn!)  der 
Stoss;  {Mint.)  die  Bildseite,  Vorderseite; 
(Watehm.)  das  Zifferblatt;  {Weav,)  die 
rechte  Seite  des  Zeuges;  —  of  an  anvil, 
antil — ,  die  Ambossbahn ;  —  of  a  hlaat- 
furnace,  {Met.)  die  Arbeitsseite  eines 
Hochofens;  —  of  the  body  of  lettera, 
(iVtfi^.)  die  Fläche,  das  Auge,  die  Spitze 
der  Buchstaben  am  Schriftkegel;  —  of 
the  hoaa,  der  Stoss  der  Nabe;  —  of  eteo' 
v€^e,  eleavage — ,  (Cryat.)  die  Spaltungs- 
fläche ;  —  qf  a  eoal-aeam,  (JIfifi.)  der  Ab- 
baustoes  eines  Kohlenflötzes;  —  of  a 
cryatcX,  (Cryat)  die  Krystallfläche ;  —  of 
the  cutting  of  a  railway,  die  Böschungs- 
fiäehe  eines  Eisenbahndurchstichs;  — of 
a  gallery,  (JIftn.)  der  Streckenstoss ;  — 
of  a  gun,  (Art.)  die  Mändungsfläche 
einer  i^inone;  —  of  a  hammer,  die  Bahn, 
Schlagbahn  eines  Hammers;  —  of  the 
hammer,  (Oun-m,)  die  Stahlbahn,  Stahl- 
fläche; —  of  a  high- furnace,  die  Ar- 
beitBseite  eines  Hochofens ;  —  of  a  hiU, 
der  Abhang  eines  Hügels ;  lateral  — ,  die 
Seitenfläche;  —  of  a  piece  of  ordnance, 
(Art.)  die  Mündungsfläche;  plain  — ,  die 
glatte  Bekleidung;  —  of  a  plane,  die 
Bahn,  Sohle  eines  Hobels;  —  of  a  ahtrft, 
(Min.)  der  Schachtstoss ;  alide — ,  {8t. 
eng.)  die  Sdüeberfläohe ;  —  of  a  atone, 
(Build.)  das  Haupt,  die  Stirnfläche  eines 
Steines;  —  of  a  tooth,  (Mach.)  die  Stirn- 
fläche  eines  Badzahns,  der  Zahnkopf; 
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valve  • — ,  (Maeh.)  die  Schieberfläche, 
Schiebergleitfläche;  —  of  a  vault,  (Arch.) 
die  Stirnfläche  eines  Gewölbes,  Gewölb- 
stim;  waU — ,  (Min.)  der  Ort,  derStreb- 
stoss  \~^of  a  waü,  die  Aussenseite  einer 
Mauer,  die  Mauerstim,  das  Mauerhaupt ; 

—  of  a  watch,  das  Zifferblatt;  —  of  a 
work  of  fortification,  die  Face,  Gesichts- 
seite, die  dem  Feinde  zugekehrte  Seite; 

—  of  the  workinga,  (Min.)  der  Stoss, 
Abbaustoss,  das  Streb. 

Faoe-guardy  a.  eine  Art  Maske  mit 
Oeflhungen  für  die  Augen,  für  Perso- 
nen, welche  grosser  Hitze  ausgesetzt 
sind;  — hammer,  der  Bahnsc^ägel, 
Pföhnenschlägel  (Hammer  zum  Ausbes- 
sem der  Ba&k  eines  grossen  Schmied- 
hammers); — 'joint,  (Are^.)  die  Stossfuge 
zweier  auf  einander  liegender  Wölb- 
steine; —  mould,  die  Schablone; 

piece,   (Ship-h.)  das  Füllstück   zwischen 

den    ^ueen     dea    Gallions; pl^n, 

(Build.)  die  Hauptansieht,  die  Zeichnung 
der  Hauptfa^e;  — plate,  (Meek.)  die 
Abrichtplatte;   (8hip-b^  die  Obenplatte; 

—  ' plate  of  the  aurfaee  laihe,  (Tum.)  die 
Planscheibe;  — wall,  (Build.)  die  Stim- 
mauer,  Frontmauer;  — -wheel,  (Mach.) 
das  Kronrad;  — work,  die  Flächen; 
(Build.)  das  äussere  Mauerwerk,  Maner- 
haupt. 

Facet,  s.  die  kleine  Seite,  kleine 
Fläche;  (Corp.  Join.)  die  abgeschrägte 
Kante;  (Stone-c.  Jew.)  die  Facette,  Bau- 
tenfläche, Schleiffläche. 

Facing  y  a.  (Build.)  die  Bekleidung 
mit  Blendsteinen,  Verblendung;  (Found) 
feingesiebter  Formsand  zum  Bestreuen 
der  Flächen  (auch  — aand);  (Tail.)  der 
Aufschlag,  Aermelaufschlag;  (Tum.)  das 
Flachdrehen ,  Plandrehen ;  —  of  a  door, 
die  Bekleidung  einer  Thür;  —  of  a 
atone,  (Maa.)  das  Flächen,  Ebnen  eines 
Steines;  —  of  a  waU,  die  Mauerver- 
blendung. 

Facing-bcardy  a.  das  Verkleidungs- 
brett,  Belegholz ;  —  hoarda,  pl.  (Min.)  die 
Verschalung:  — brick,  der  Blendziegel; 
— hammer,  (8m.)  der  Kraushammer;  — 
pointa,  pl.  (Bailw.)  die  Weiche,  wobei  die 
Weichenzunge  dem  Wagenrad  gegenüber 

zu  stehen  kommt: aand,  ^ound.)  vid. 

fadng;  — aod,  (Frt.  BuiÜt)  der  Deck- 
rasen, die  Basendecke;  — atone,  (Build.) 
der  Blendstein ;  — wall,  vid.  face-wall. 

Factitious y  a.  nachgeahmt,  unecht; 

—  gern,  der  künstliche  Edelstein,  Glas- 
edelstein. 

Factor,  a.  (Comm.)  der  Faktor,  Han- 
delsagent, Geschäftsführer    eines  Han- 
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delshauses;  (Math.)  der  Faktor,  die  Zahl, 
welche  mit  einer  andern  multiplicirt 
werden  soll. 

Factorage,  a.  (Comm.)  die  Agenten- 
gebühren, ProTisionsgebühren ;  die  Kom- 
missionshandlung des  Faktors. 

Factory 9  a.  das  Fabrikgebäude,  die 
Fabrik;  (Comm.)  die  Faktorei,  Han- 
delsniederlassung in  fremden  Welt- 
theilen. 

Faotory-prioO;  a.  (Oomm,)  der  Fabrik- 
preis; —  ayatem,  das  Fabrikwesen. 

Fading:  ^  a.  (Dye.)  das  Yerschiessen, 
Abschiessen;  (Phot)  das  Schwinden. 

Fag-endi  a.  (doth-m.)  die  SahUeiste. 
das  Sahlband;  — *■ —  of  a  rope,  [Mar.) 
das  aufgedrehte  Ende  eines  Taues. 

tb  Fagot;  to  faggot^  v.  a.  {Met,) 
Packete  machen,  Zangen  machen,  packe- 
tiren. 

Fagot 9  faggot  9  a.  das  Holzbündel, 
Eeisigbündel,  die  Welle;  {Mar.)  der 
Knepeling,  der  Blinde  (ein  Matrose  oder 
Seesoldat,  der  nur  in  der  Musterrolle 
eingeschrieben,  aber  nicht  wirklich  vor- 
handen ist) ;  das  Stauholz ;  —  of  iron, 
{Met.)  das  Packet;  —  of  aläba  for  plate- 
fnaking,  die  Zange,  das  Packet ;  —  ofatavea, 
{Coop!)  die  Schove,  Schaube,  das  Fass- 
holz ;  —  of  attd  to  he  r^ned,  die  Garbe. 

Fagot- iron y  a,  {Met.)  das  Packet- 
eisen,  Schroteisen;  — fnaking,  das  Wel- 
lenmachen, Wellenbinden;  -^-ateel,  der 
Buudstahl. 

Fagotted  iron^  a,  das  Packeteisen; 

furnace,  a.  (Forg.)  der  Alteisen- 

schweissofen ;  —  ated,  der  Bundstahl. 

FagottO|  «.  {Inatr,  m.)  das  Fagott. 

Fahlerzy  fahl-ore^  a,  {Miner.)  das 
Fahlerz. 

Fahrenheit-thermometer^  a.  (Phya.) 
das  Fahrenheit'sche  Thermometer,  bei 
welchem  die  Temperatur  des  schmelzen- 
den Eises  mit  -f-  32^  und  die  des  sie- 
denden Wassers  mit212*'  bezeichnet  ist. 

Faible{9  a,  of  the  sword -blade,  {Arm.) 
die  Schwäche  der  Klinge. 

Faikes;  fakes  ^  a.  pi  (Oeol.)  (Schott- 
land) der  muschelige  bandstein. 

to  Fail)  V.  n.  (Comm.)  falliren.  Ban- 
kerott machen,  zahhingsunfähi^  werden. 

Failure^  a.  (Comm,)  das  Fallissement, 
der  Bankerott,  die  Zahlungsunfähigkeit; 

—  in  tropa,  (Agr.)  der  S^sswachs,  die 
Missernte. 

Faints^  5.'  pi.  (DiatiU.)  der  Nachlauf; 

—  back,  die  Nachlauf kufe. 

to  Fair  I  v.  a.  (Ship-b.)  abschliehten. 

Fair,  a.  (Ship^.)  glatt,  eben;  (Teehn.) 
hell;  —  leather,  (Curr.)  das  helle,  gelbe 
Leder,  Leder  von  ursprünglicher,  nur 
durch  das  Gerben  erzeugter  Farbe;  — 
poaaeaaor,  (Comm.)  der  bona  fide-  oder 
rechtliche  Besitzer;  —  tceather,  (Nav.) 
schönes  Wetter. 

Fair|  a,  die  Messe,   der  Jahrmarkt; 


^--dealera,  pl.  die  Messbesucher,  Mess- 
bezieher; —  leader,  (Mar.)  der  Weg- 
weiser, das  Scherbrett,  die  Scherlatte. 

Fairly^  adv,  and  vjühout  fraud,  {Comm.) 
sonder  List  "und  Geföhrde. 

Fairway,  a.  (Nav.)  das  Fahrwasser. 

Fake,  a.  (Ma/r.)  die  Bugt,  Bucht,  die 
einzelne  Windung  eines  aufgeschossenen 
(zusammengelegten)  Taues. 

Falcated,  a.  sichelförmig. 

Falchion,  a.  (Arm.)  der  kurze  Krumm- 
säbel. 

Falding,  a.  (Manuf.)  ein  grober  Wol- 
lenstoff. 

FaldstooJU  faldiBtory,  a:  {Join. 
Arch.)  der  Klappstuhl,  Feldstnhl;  .^er 
Betschemel,  Betstuhl. 

Falere,  a.  (Hydr.  Arch.)  die  gemauerte 
Einfassung  eines  Wasserbecken«. 

to  Fall,  V.  n.  (Comm.)  fallen,  im 
Preise  heruntergehen;  (Mar.)  verlaufen» 
abfiedlen,  ebben  ^vom  Wasser  gesagt); 
to  .' —  aboard  of  a  ahip,  (Mar.)  auf  ßin 
anderes  Schiff  treiben;  to  —  aaiem, 
(Mar.)  zurückbleiben,  nach  hinten  sacken  ^ 
to  —  due,  (Comm.)  (von  Wechseln)  fällig, 
zahlbar  werden;  to  t-  in,  (Buäii.}  zu- 
sammenstürzen,  einsinken;  (Min.)  ein- 
falleui  einstürzen;  to  —  in  with  another 
veaad,  (Mar.)  einem  anderen  Schiffe  be- 
gegnen;   tp  —  off,   (Mar.)  abfallen;   to 

—  off  round,  (Mar.)  umduven  (das  Schiff 
rund  umwenden);  to  —  out,  {Ship-b.) 
ausfallen,  überhängen;  to  —  out  weU, 
(Com/m.)  gut  rentiren. 

Fall,  a.  die  Falle;  (Phys.)  der  FaU 
(von  Körpern);  (Hydr.)  das  Gefäll;  die 
Schleuse  mit  vi^  Gefall,  Sturzschleuse; 
(Mant^f.)  ein  kurzer  Schleier  für  Damen; 
(RaiUo.  Boad-m.  BuHd.)  die  Neigung,  das 
Gefälle;  (Surv.)  die  abhängige,  äiiefe 
Fläche;  (Watchm.)  der  FaU,  das  Ge- 
triebe; (in  Schottland)  ein  Längenmaass 
von  36  englischen  Ellen ;  — ,  India-ntbber 
valve,  (Mach.)  das  Kautschukventil;  — 
of  a  deck,  (Ship-b,)  der  Bruch  eines 
Becks;  —  a,  pl,  of  a  deck,  {8hip-b.)  die 
Erhöhungen  eines  Decks;  — ,.  deveraoir 
ofdikea,  (Hydr.  Arch.)  ^er  AhÜXLBs,  Ueber- 
fall;  gin — ,  (Art.)  das  Hebezeugtau;  — 
in  the  handle,  (Oun-m.)  die  Krümmung 
des  Flintenkolbens;  —  of  pricea,  das 
Fallen,  Sinken  der  Preise;  —  of  a  river, 
das  Ge&lle  eines  Flusses,  Stromge&lle; 

—  of  a  ahip'a  deck,  (Ship-b.)  &e  Nei- 
gung, Niederbugt;  —  of  a  tackle,  (Mar.) 
der  Läufer,  Takelläufer,  Taljeläufer  (das 
Tau,  welches  durch  beide  Blöcke  eines 
Takeis  geschoren  ist  und  beide  zu  einer 
Maschine  verbindet);  —  cf  the  vaaga, 
(Mar.)  der  Geerdläufer;  —  in  wages,  die 
Lohnherabsetzung. 

Fall-proof,  a.  (Met.)  die  Wurfprobe, 
Schlagprobe. 

FaUer,  faller-wtre.  a.  of  a  mule- 
spinning -frame,  (Spinn.)  der  Einwinde- 
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draht,  AnfJK^hlagdraht;  Aufwindedrahti 
AafiHnder;  counter — ,  der  Gegenwindet. 

Falling:^  a.  the  teind  is  —,  {Mar.)  der 
.Wind  legt  sich. 

Falling,  —  in^  «.  {Build.)  der  Bin- 
Sturz,  Vei^fall  von  Mauerwerk,  die  Bau- 
fälligkeit; —  short,  {Art.)  die  Längen- 
abweichuog  des  Geschosses ;  —  of  the 
spring  of  the  cock',  (Gun-m.)  das  An- 
schlagen des  Hahnes. 

Ffl3lillg^board^  a.  das  Fallbrett,  die 
Klappe;  — hammer,  — stock,  {Bleach.) 
der  Waschstock  {zum  Waschen  der  zu 
bleichenden  XiOinwand);  — in,  (itftn») 
der  Bruch,  Verbrach,  Brucjbyerlust ;  ^- 
UUeh,  (Locksm.)  die  Fallklinke,  der  Fall- 
riegd;  — sluice,  {Bjfdr.  arch.)  die  selbst- 
tbätiffe  Wasserregulirnngsschleuse;  — 
Star,  [Phys.)  die  Sternschnuppe ;  —  stone, 

[Phys.)  der   Meteorstein; vjires,  pU 

(Weav.)  die  fallenden  l^latinen. 

FäUbW)  a.  {Agr.)  brach,  unbebaut; 
{Dye.  Paint.)  ÜEhhlgelb;  a  —  field,  ein 
Brachfsld. 

Ftelse^  a.  {Arch.  Build.)  fkisch,  nach- 
geahmt; {Jew.)  unecht,  falsch;  — - 
hdUt,  {Ship'b.  Bridge-b.)  der  Einlege-, 
Einlagebalken;  — hray,  {Frt.)  der  Un- 
tsrvflSl;  — bottom,  der  &lsche,  blinde 
Boden,  Doppelboden ;  — breech,  {Oun-m.) 
die  Bcheibe  am  Gewehrschaft,  Schwf^nz- 
schraubenkappe; coiner,  der  Falsch- 
münzer;   core,  {Found.)  Kerne,  Keil- 

stncke,  falsche  Theile;  — ked,  {Ship-b.) 
der  Gegenkiel,  Oberkiel;  — kedsons,  pl. 
{Mar.)  die  Backen  am  Kolschwinn;  — 

key,  der  Nachschlüssel,   Dietrich; 

muster,  {Mar.)  der  Knepeling,  der  blinde 
Matrose  (der  sich  nur  bei  der  Musterung 

stellt); pile,  pile-block,  {Build.  By  dr. 

arch.)  der  Rammknecht,  die  Afterramme ; 
— rati,  {Carp.)  die  in  einem  gekrümm- 
ten Geländer  hinlaufende  Holzleiste; 
(Skip'b.)  die  Verstärkungsleiste  einer 
Regeling ;  —  roof,  {Build.)  der  obere  Theil 
eines  Mansardendaches;  — set  church, 
(Arch.)  die  falsch  orientirte  Kirche;  — 

^fm,   {Ship'b.)  das  Gallionsschegg; 

item,  —  stem-post,  — post,  {Ship-b.)  der 
lose  Achtersteven;  — twiste  {Spinn^  der 
falsche  Draht,  die  vorübergehende  Dreh- 
ung; —  works,  pl.  {Raiü.  constr.  Br. 
build.)  die  Kunstbauten. 

FaluxiB)  s.  pl.  {Oeogn.)  die  Muschel- 
erde, der  Muschelsand. 

to  Faii|  V.  a.  anblasen;  {Agr.  MiU.) 
schwingen,  worfeln. 

Fan|  s.  der  Fächer;  {Agr.)  die  Schau- 
fel; (Agr.  MiU.)  die  Kornschwinge,  Worf- 
maschine;  {Mach.)  der  Ventilator,  Lnft- 
zieher,  Windfang',  das  Flügelgebläse; 
(^tfi.)  der  Gmbenventilator,  die  Wetter- 
Irommel;  —  of  Combes,  {Min.)  der  Ven- 
tilator mit  gekrümmten  Schaufeln;  — 
V  Letord,  {Min.)  der  Ventilator  mit  ge- 
neigten Schaufeln;   paim-Uaf — ,    der 


Palmfächer,  Fächer  aus  Palmblättem; 

—  of  a  windrTMÜ,  dek  Steuerflügel. 
Fan- blast ^  s.  {Mach.)  der  Centrifü- 

galventilator,  das  Ventilatorgebläse;  — 

blower,    das  Flügel|;ebläse ; engine, 

{8t.  eng.)  die  Ventilatormaschine ;  — 
light;  (Build.)  das  Fächerfenster,  halb- 
kreisförmige Fenster,  die  Lunette; 

shutter,  die  Persienne,  der  Klappladen; 
— palm,  (Bot.)  die  Fächerpalme  (Co- 
rypha  umibracuUfera) ;  — shaped,  fächer- 
förmig; —T 'Staves,  pl.  die  Fächerstäbe; 
— tau  bxAmer,  (Oas-w.)  der  Fächerbren- 
ner; —  tracery, shaped  arrangement , 

(Om.)  die   fächerförmige  Feldereinthei- 

lung; tracery 'vaüUing ,    (Arch.)   das 

Bippengewölbe,  verzierte  Gewölbe;  — 
vaulting,     (Arch.)     das    Fächergewölbe, 

Strahlengewölbe; ventilator,   (Mach.) 

das  Flügelgebläse;  — wheel,  (Mech.)  das 
Windrad ;  —  window,  —  shap cd  window, 
(Build.)  das  Fächerfenster;  — work, 
(Om.)  das  Fächerwerk. 

Fanoy  — ^  gemustert,  fa^onnirt,  des- 
sinirt;  — articles,  — goods,  pl.  Galan- 

teriewaaren,  Modeartikel; boxes,  pl. 

verzierte  Pappschachteln,  Cartons;  — 
cloth,  der  gemusterte,  flgurirte  Stoff,  das 
Büdgewebe;  der  Modestoff;  — colours, 
pl.  bunte,  lebhafte  Farben;  — door,  die 
belegte  oder  geschnitzte  Thür;  — fair, 
der  Wohlthätigkeitsbazar;  — hardware, 
die  feinen  Eiseneusswaaren ;  — -leather, 
das  feine  Leder  (Saffian,  Maroquin  etc.); 

leather    goods,    pl.   Gürtlerarbeiten; 

letters,  pl.  (Print.)  die  Zierschriften; 

line,  (Mar.)  das  Halsaufholen   eines 

Gaffelsegels;  — pavement,  (Pav.)  das  ge- 
musterte Pflaster;  —  -roUer,  (Spinn.)  der 
Läufer,  die  Schnellwalze;  — siVc,  die 
Phantasieseide;  — tweel,  (Weav.)  der 
Köper  mit  zwei  gleichen  Seiten,  zwei- 
i*ecbtige,  beidrechte  Köper,  Doppelköper; 
weaving ,  die  Musterweberei ,  Bild- 
weberei; — work,  (Arch.  Om.)  das  Zier- 
werk, die   freien  Veraderungen ;    (Embr. 

etc.)  feine  weibliche  Handarbeiten; 

yam,  das  Phantasiegam,  Stickgarn. 

Fandon  ^  s.  (Ch^m.)  der  kupferne 
Amalgamirungskessel. 

FanO;  s,  (Build.  Mar.)  die  Wetter- 
fahne, Windfahne. 

Fang*  s.  der  lange  Kagel;  (Min.)  die 
Luftnische,  Wetterlutte;  —  s,pl.  (Pump- 
m.)  die  Pumpenventile,  Pumpenklappen ; 

—  of  a  file  or  another  tool,  die  Angel,  der 
Heftzapfen,  die  Klaue;  —  of  serpents,. 
der  Giftzahn. 

Fangoty  s.  (Comm.)  der  Ballen  (be- 
sonders von  Seiden waaren,  2  bis  2% 
Centner). 

Fanner )  s.  (Agr.  Mill.)  die  Korn- 
schwinge ,  Worfbiaschine ,  Komreini- 
gungsmaschine;  (Min.)  der  Grubenventi- 
lator. 

Fanning- machine y    s.    (MiU.)    die 
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Putzmühle,  Staabmühle;  (Min,)  der 
Grubenventilator ;  — mM,  (Agr,  MUl,) 
ifid,  fanner;  — out,  (Pop.  m.)  das  fächer- 
förmige AuBbreiten  der  Papierbogen  (am 
das  Zählen  zu  erleichtemj. 

Fannion^  «.  (8urv.)  das  Absteok- 
fähnohen. 

Fax ad^  a.  {Eleetr.  Td.)  das  Farad,  die 
Kinheit  der  elektrischen  Kapacität. 

Far  ding -deale^  8.  der  vierte  Theil 
eines  englischen  acre, 

Fare^  s,  die  Nahronff,  Kost;  (BaiUo, 
eU,)  das  Fahrgeld;  (Mar)  das  Fährgeld; 
der  Passagier;  biU  of  — ,.der  Speise- 
zettel; — biU,  das  Verzeichniss  der  ein- 
geschriebenen Passagiere;  — 'box,  die 
Fahrgeldbüchse  an  Btrasseneisenbahn- 
wagen. 

Farina«  s,  (Brew,)  das  Hopfenmehl; 
fossil  — ,  (Miner,)  die  Bergmilch,  Mont- 
milch,  der  feinerdige  Kalk. 

Farinaceous,  a.  (Chem.)  mehlhaltig; 
—  suibstanees,  pl.  Mehlstoffe. 

Farm  9  s,  (Agr,  Buüd.)  das  Pachtgut, 
Gehöft,  der  Meierhof,  die  Meierei;  mo- 
del— ,  die  Musterwirthsohaft. 

Farm -house;  s,  das  Gehöft,  der 
Meierhof;  — offices,  pl.  die  Wirth- 
schafbsgebäude;  — yard,  der  Bauernhof, 

Wirthschaftehof; tnanure,    der 

Stalldünger. 

Farmer^  s,  der  Pachter,  Pächter, 
Bauer;  (Mm,)  dar  Besitzer  des  Bodens, 
wo  ein  Bergwerk  betrieben  wird;  der 
Pächter  der  königlichen  Bergwerke. 

Farming«  0.  die  Landwirthschaft,  der 
Ackerbau;  die  Verpachtung;  Utrge  — , 
der  Landbau  im  Grossen,  Grossbetrieb; 
smaU  — ,  der  Kleinbetrieb. 

Farming -implements  9  s.  pl,  die 
Ackergeräthschaften,  das  Ackergeschirr. 

Fsjnier^  s,  der  HufBchmied,  Beschlag- 
flchmied;  — *»  pincers,  — '«  tongs,  pl.äi» 
Hufzange,  Beschlagzange ;  — '«  rasp,  die 
Hufraspel,  — '«  tools,  pl.  das  Beschlag- 
zeug. 

Farriery^  s.  die  Hufschmiede. 

to  Farttiel|  v.  a.  the  saus,  (Mar,)  die 
Sesel  beschlagen.    « 

Farthin£f  9  s.  der  Heller  (der  vierte 
Theil  eines  penny);  ein  Feldmaass  von 
30  acres, 

Fasoety  s.  (Glass -m.)  die  eiserne 
Stange  zum  Transport  der  heissen 
Flaschen. 

Fasoia,  facia  ^  s,  (Arch,  Om.)  die 
Borte,  die  Binde,  der  Streifen,  Gurt- 
sims;  (Astr.)  der  Gürtel  (eines  Planeten). 

Fasoine^  s,  (Frt.Hydr.)  die  Faschine, 
das  Beisbündel,  die  Bindwase;  anchor- 
ing  ,    die  Ankerfaschine ;    bUnd  — , 

covering  — ,  die  Deckfaschine,  Blend- 
fMchine;  headed  — ,  die  Kopffasohine; 
linking — ,  weder  — ,  die  Senkfaschine, 
Wasserfaschine;  tracing — ,  die  Tracir- 
iaschiue. 


Fasoine-bandy  s.  derFasohinenbund, 
die  Binde  weide;  ^--bendh,  (Frt,  Areh.) 
die  Faschinenbank ;  —  binding ,  das 
Faschinenbinden;  — ' choker,  (Frt.)  der 
Beitel,  Würger,  das  Würgetau;  — dike, 
(Hy dr.)  der  Faschinendamm,  Senkdamm; 

pickets,    pl.     die    Faschinenpfähle, 

Pikets;    — revetment,    die    Faschinen- 
bekleidung ,     Faschinirung ; tresüe, 

—  horse,  der  Faschinenbock,  Bindebock; 

wood,  das  Reisholz,  Buschholz;  — 

work,  die  Faschinirung,  das  Faschinen- 
werk. 

Fashi  s.  of  seams,  (Met.  Motdd.)  der 
Grat,  die  Gussnaht,  der  Bart. 

to  Fashion  I  v.  a.  bilden,  gestalten, 
formen,  modeln,  fa^onniren. 

Fashion«  9.  (Tail.)  der  Schnitt,  das 
Muster,  die  Form ;  die  Mode,  die  Tracht. 

Fashion- pieces )  s.  pl.  of  a  ship, 
(Mar.)  die  Bansomhölzer,  Heckspanten, 
Bpiegelspanten. 

Fashioned  bar- iron ,  s.  (Met.)  das 
Formeisen,  fagonnirte  Stangeneisen;  — 
goods,  pl,  fa^nnirte  Waaren. 

Fashioner,  s,  (Tau.)  der  Zuschneider. 

Fashioning-needlCi  s,  of  a  knitting- 
machine,  die  Fa^nnirxutdel. 

Fast^  a,  fest,  solide;  (Dye.)  echt,  be- 
ständig ;  (Bailw.)  durchgehend  \(Watchm,) 
vorgehend;  to  go  — ,  (Watchm.)  vor- 
gehen, vorlaufen;  —  ptMey,  —  sheave, 
(Mech.)  die  feste  Biemenscheibe ,  Fest- 
Bcheibe;  —  train,  (BaUw,)  der  Schnell- 
zug. 

Fast,  s,  (Mar.)  das  Festmachtau,  die 
Landfeste. 

to  Fasten  I  v.  a.  befestigen,  fest  ma- 
chen; to — with  boUs,  (Carp.)  verbolzen, 
anbolzen;  to  —  with  pegs,  pflöcken. 

Fastened  I  a.  befestigt;  (Ship-b.)  ver- 
bolzt; copper — ,  (Ship'b,)  mit  Kupfer- 
bolzen  befestigt. 

Fastener,  s.  (Locksm.)  der  Schub- 
riegel,  SchieDriegel. 

Fastening y  s.  der  Verschluss,  das 
Band;  die  Verschlussvorrichtung;  der 
Haken,  Schliesshaken;  — s,  pl.  (Locksm.) 
die  Schliessbeschläge;  (8hip-b.)  die  Ver- 
bolztmg. 

Fastening-bar^  8. /or  doors,  (Lockatn.) 
die  Thürstange;  — picket,  (Pont.)  der 
Ankerpflock,  Heftpflock. 

Fastigium^  s,  (Areh,)  der  Giebel, 
Fronton. 

Faty  a.  fett;  —  codi,  die  fette  Kohle, 
Backkohle;  —  leUer,  (Print.)  die  Fett- 
scfarift;  — qiAortered,  (Mar.)  von  hinten 
voll  gebaut. 

Fat 9  s.  das  Fett;  (Print.)  der  Speck; 
animal  -^,  das  Thierfett,  thierische  Fett 

—  of  bones,  das  Knochenfett;  Uquid  — _ 
das  flüssige  Fett,   fette  Oel;  neutral  — , 
(Chem.)     das     Neutralfett;     rough    — 
(8oap-m.)  der  Talg,  das  Unschlitt;  solid 
— ,   das  feste   Fett;    vegetaXfle  — ,   das 
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Pflaiuenfett;  — globules,  pi.  Fettkügel- 
chen. 

to  Fathoxxi.  V.  a.  (Ifor.)  fadmen,  ab- 
fadmeo,  nach  Faden  messen;  lothen,  den 
Orond  auspeilen;  {8urv.)  abklaftem, 
nach  Faden  messen. 

Fathom^  a.  die  Klafter,  das  Lacbter, 
der  Faden  (1,829  Meter). 

Fathom-liney  s,  {Mar.)  die  Lothleine, 
die  Senkleine ;  «-  -  wood,  das  Klafterholz, 
Brennholz. 

Fatigue,  a.  {Mech.)  die  Anstrengung, 
Bnnüdong. 

to  Fatten  y  v.  a.  (Ägr.)  mäeten,  fett 
machen,  düngen. 

Fattening,  a.  das  Mästen;  — atahle, 
der  Mastkäflg. 

Fatty,  a.  {Chem.)  fettig;  —  oeui,  die 
Fettsäure;  fixed  —  acid,  die  feste  Fett- 
säure; volatile  —  acid,  die  flüchtige 
Fettsäure;  —  oü,  das  fette  Oel. 

Faucet,  a.  (Coop.)  der  Zapfen,  der 
Hahn,  Fassspund;  (Brew,)  der  Bierhahn; 
—  of  a  pipe,  der  Muff. 

Fauoet*hole,  a.  {Coop.)  das  Zapfen- 
loch; —  'joint,  (Mach.)  die  Bandverbin- 
dung,  der  eingelassene  Band;  die  Yer- 
zapfune;  -^-pipe,  die  Bohre  mit  Muff. 

FaulOB,  a,  ph  (Met)  das  Arbeitsge- 
wölbe. 

Fault,  «.  (Min.)  die  Verwerfung,  der 
Sprung,  Bücken  eines  Ganges,  die  Gang- 
spalte,  y  erwerf  ungskluft;  — of  the  strata, 
die  Flötzkluft;  aold  toüh  aU  —  a,  (Comm.) 
mit  allen  Fehlem  Terkauft. 

Faulty,  a.  (Teehn,)  fehlerhaft. 

FauBBe-braye,  a.  (Freneh)  {Frt.)  der 
ITnterwall. 

FauBted,  a,  (Min.)  das  Grubenklein 
in  den  Bleibergwerken  von  Derbyshire. 

Fauteuil,  a.  (French)  der  Lehnsessel, 
Lehnstuhl. 

Favour,  a.  die  Kokarde;  (Comm.)  der 
emp&ngene  Briefl 

Favoured  by  • .  •,  überreicht  von . . . 
(Aufschrift  auf  Empfehlungsschreiben). 

Fawn,  a.  (ZooL)  das  Hirschkalb,  Beh- 
kalb. 

to  Fay,  V.  a.  two  pieeea  of  timber, 
(Carp,  Ship-b,)  zwei  Stücke  Holz  anein- 
ander fugen,  genau  anpassen,  in  eine 
Ebene  bringen. 

Faying,  a.  (8hip-b.)  anliegend,  an- 
schliessend; — -ffur/aee,  (Carp.  8hip-b.) 
die  bündige  Oberfläche. 

F-olef,  a.  (Mita.)  der  Bassschlüssel, 
F-Schlüssel. 

Feam,  a.  (Mar.)  ein  kleines  Bratspill. 

Feamaught,  a.  (Manirf,)  ein  sehr 
schwerer  WoUenstoff. 

to  Fease,  v.  a.  a  rope,  (Mar.)  ein 
Tau  aufdrehen. 

Feather,  s.  die  Feder;  (Corp.  Join.) 
der  dünne  Spxmd,  die  Feder;  (Carp.) 
das  Band,  Strebeband;  groove  and  — , 
{Join.)  Nuth  und  Feder;  —  a,  pl.  of  the 


rudder-bracea,  (Mar.)  die  Buderschwin- 
gen;  —  of  a  shqft,  (Mach.)  die  Bippe, 
Feder,  Yerstärkungsrippe ,  der  einge- 
lassene Keil. 

Feather-alum,  a.  (Miner.)  der  Feder- 
alaun; —  beard,  die  Federfkhne,  der. 
Federbart;    — broom,    — driver,    — 

dttater,  der  Federbesen,  Federwisch; 

edge,  (Carp.  Join.)  die  scharfe,  zuge- 
spitzte Kante;  — edge-graver,  (Engr.) 
der  schmale  Flachstichel;  — edged,  zu- 
geschärft; —  edged  briek,  (Mas.)  der 
Keilstein;  — edged  file,  die  Einstreich- 
feile, Sclmubenkopffeile;  — edged  ahoe, 
(Farr.)  der  Streichschuh,  Strei&chuh; 
— ore,  (Iftna".)  das  Federerz,  der  haarför- 
mige  Antimonglanz;  — -acrew,  (Gun-^n.) 
die  Nussschraube;  — ahag,  (Weaw.)  der 
Felbel,  Yelpel,  der  Pelzsammt ;  —  apring, 
(Oun^m.)  die  Deckelfeder,  Püftnndeckel- 
feder ;  —  tongue,  (Carp.  Join.)  der  dünne 
Spund,  die  Feder. 

Feathered,  a.  (Met.)  federicht,  fidder- 
artig ;  —  ahot,  [Met.)  das  gekörnte  Kupfer, 
das  Federkupfer,  Federschrot  (durch  Ein- 
laufenlas^en  des  geschmolzenen  Kupfers 
in  kaltes  Wasser  erhalten). 

Feathering,  5.  (Äreh.)  die  Nase  (Ver- 
zierung des  gothisohen  Baustiles);  (Mar.) 
das  Plattwerfen  der  Biemen;  (Met.)  das 
Körnen,  Qranuliren  (Eingiessen  des  flüs- 
sigen Metalls  in  kaltes  Wasser). 

Feathering-paddle,  a.  (Mar.  Eng.) 

die     bewegliche    Schaufel; paddle- 

wheel,  das  Schaufelrad  mit  beweglichen 
Schaufeln. 

Feoula,  a.  (Chem.)  die  Stärke,  das 
Stärkemehl,  das  Satzmehl. 

Fecula-vat,  a.  (Indigo- dyeing)  die 
dritte  Küpe  bei  der  Indigobereitung, 
Setzküpe,  der  Stellbottich;  ^^»worka,  pl. 
die  Stärkemehlfkbrik. 

Fee,  a.  das  Honorar,  die  Sportein 
(auch  pl,  feea). 

to  Feed,  v.  a.  füttern,  ernähren;  to 

—  the  boiler,  (St.  eng.)  den  Kessel  spei- 
sen; to  —  cattle,  Vieh  füttern;  to  — 
catüe  v)üh  brctn,  Vieh  weich  füttern;  to 

—  afire,  ein  Feuer  unterhalten;  to  — 
the  charge,  to  —  the  furnace,  to  charge 
the  furnace,  (Met.)  den  Ofen  beschicken. 

Feed,  a.  (Mctch.  Meeh.)  die  Zuführung, 
der  Vorschub;  die  Speisune  einer  Ma- 
schine; a  —  of  oata,  (Agr!)  eine  Metze 
Hafer. 

Feed-action,  feed*motion,  a.  (Mach.) 
die  Vorschubbewegung ;  —  apparatus, 
(8t.  eng.)  der  Speiseapparat,  Füllapparat, 

die  Wasserzuleitung;   seif- acting , 

der    selbstwirkende    Füllapparat; 

canal,    (Salt-w.)    der  Speisekanal; 

cloth,  (Spinn.)  das  Vorlegetüch,  Einlass- 
tuch; — coek,  der  Speisehahn,  FüUhahn; 
cylinder,  die  Zufuhrwalze; en- 
gine, die  Speisemasohine,  Hilfismaschine, 
Dampf^umpe;  — head,  (Found.)  der  An- 


230 


feeder,  ^  Felice, 


gU88,  Giesalcopf;  {St.  en^.)  die  selbst- 
wirlfLdnde  Speisevorrichtimg;  — -piye, 
die  Speiseröhre,  das  Speiserohr;  -^-pij^e 
strainer,  (Loe.)  das  Tendersiel) ;  — -|m*^j?, 
(St.  eng)  die  Speisepumpe;  -^-ratSe,  die 
Fntterraofls  (in  StäUen);  — roller,  die 
Aufgebewalze,  Speisewalze;  r-'-serevj, 
(Tu^.)  die  Vorschabschraube;  — vcSI/oe, 
das  Speiseventil,  die  Speiseklappe;  — 
'%D€dtr,  das  Speisewasser;  — noater  heater, 
—  heater,  (St.  eng.)  der  Vorwärmer,  der 
Speisewasser- Vorwärmapparat;  —^-whed, 
(Mach.)  das  Zufuhrongsrad. 

Feeder^  a.  der  Speiseapparat;  (Found. 
Met.)  der  Aufgeber,  Aufträger;  (Hydr.) 
der  Wassergraben,  Speisegraben;  (Min) 
die  wasserführende  Kluft;  (Spinn)  ^e 
Biffelwalze ,     Speisewalze ;     spindU  -  —, 

!  Spinn)    der    Spindelfüller ;     vtater , 
Min)  die  wasserführende  Kluft. 

Feeding^  a.  (Agr)  die  Fütterung,  die 
Viehzucht ;  (Mach)  die  Speisung ;  —  ihe 
hopper,  (MtU)  das  Aufschütten  des  Ge- 
treides. 

Feeding^  a.  (Mech.  Mach)  zuführend, 
vorschiebend;  speisend. 

Feeding-apparatuay  a.  (St.  eng)  der 
Füllapparat;  (MiU)  dasBumpfzeug  zum 
Aufschütten  des  .Mahlgutes :  —  boUU, 
die  Saugflasche  (für  Kinder);  — cloth, 
(Spinn)  das  Speisetuch,  Einlasstuch;  — 
crane,   (BatUo)   der  Wasserkrahn;    — 

device,   (Sato-mill)  das  Schaltzeug; 

head,  (Found)  der   Anguss,   Giesskopf; 

iMach)  der  Speisemund;  — regulator ^ 
St.  eng)  der  säbstwirkende  Speiseappa- 
rat; —  roller,  (Spinn)  die  Speisewalze; 
iSug.  m)  dieZoführungswalze;  — atock, 
Agr)  der  Futtervorrath ,  das  Winter- 
futter;  — atuffa,  pl,  (Agr)  Futterstoffe, 
Viehfütterstoffe. 

Feldspar^  a.  vid.  fdapar. 

to  Felly  V.  a.  (For)  fällen,  abstammen; 
(Sew)  säumen,  einsäumen,  einnähen. 

Felly  a,  das  Fell,  Thierfell;  die  hoch- 
gelegene Viehweide;  (Min)  (beim  Erz- 
sieben) die  feinen  Erztheile,  welche  durch 
das  Sieb  fällen;  (Weav)  der  Endfaden 
der  Kette. 

Fellies  y  a.  pl.  (Cartwr)  der  Felgen- 
kranz, Badkranz. 

Fellingy  a.  (For)  das  Holzfällen;  aea- 
son  for  —  trees,  die  Fällzeit;  — axe, 
die  Holzaxt,  Holzhauerazt,    Baumaxt; 

machine,  die  Holzfällmasohine ; 

place,  der  Schlagplatz;  — aaw,  die 
Baumsäge. 

Felloe,  a.  (Cartwr)  vid.  feUy, 

Fello'vey  9.  der  Gesell,  Gehülfe,  Keben- 
gesell;  (Print)  der  Gespan;  (Comm) 
der  Associ^,  TheÜhaber  am  Gfeschäft. 

Fellowship  y  riUe  of — ,  a.  die  Ge- 
«ellschaftsreehnung. 

Felly,  s.  (Carttpr)  die  Fel^e,  Badfelge. 

Felly-auger,  a.  (Cartwr,)  der  Felgen- 
1>obrer;  — coupling,  die  Felgenkuppe- 


Inng;'  —dreaaei^,  die  Felgenabrichtma- 
schine. 

Feisite }  felstone,  a.  (Miner)  der 
Felslt,  dichte  Feldspath. 

Felspar,  feldspar,  a.  (Miner)  der 
Feldspath;  avanturine^ — ,  der  Avantu- 
rinfeldspath;  changeable  — ,  der  Schüler- 
quarz;  compact — ,  der  dichte  Feldspathf 
Feldstein;   glasay.  — ,   der  glasige  Feld- 

rth,  Sanidin;  potaah ,  common  — , 
Kalifeldspath ,  Orthoklas;  aoda — , 
der  Katronfeldspaih,  Albit. 

to  Felt,  V.  a.  verfilzen;  mit  Filz  be- 
kleiden, umhüllen;  (Haim.  Cloth -m) 
fllzeiv,  befilzen,  verfilzen. 

Feit,  a.  (Matm)  der  Filz;  (Pap.  m. 
Weav)  der  Filz,  Papiermacherfilz;  o^ 
phaltei  — ,  rooüng  — ,  (Build)  der  As- 
phältfilz, Pachnlz,  die  Dachpappe;  piece 
of  — ,  (Oüd)  der  Filzlappen,  Wisch- 
lappen. 

Feit -carpet,  a.  der  Filzteppich;  der 
gefilzte  Teppich;  — cloth,  das  Filztuch; 

—  covering,  (Build)  die  Filzbedaohung ; 
(St.  eng)  die  Filzbedeckung;' — ^rain 
of  wood,  die  Bichtung  der  Holzfasern 
von  innen  nach  aussen;  * — hat,  der 
Filzhut;  — making -machine,  die  Filz- 
maschine; — poat,  (Pap.m)  der  Filz- 

pauscht,  Filzbauscht: sheet,  endless 

weh  of  fdt,  (Pap.  m)  das  endlose  Filz- 
tuch;  — aoU,  die  Einlegesohle  von  Filz; 
— atopple,  der  Filzpfropten. 

Feited  oloth,  «.  das  Filztuch. 

Felter,  «.  die  Filzmaschine;  (JBo^m.) 
der  Walker. 

Felting,  a.  (Baim.  doth-m)  das 
Filzen. 

Felting -board,  a.  (Hatm)  dia  Filz- 
platte, Filztafel;  — hruah,  die  Walk- 
bni^ste; mMii^inet  die  fllzmaschine ; 

—  water,  das  Walkwasser. 
Feluooa,  «.^3far.)ein  auf  dem  mittel- 
ländischen Meere  gebräuchliches  kleines 
Buderfahrzeug. 

Female  hemp,  a..  (Bot)  der  weib- 
liche Hanf;  —  aerew,  (Mech)  die  Schrau- 
benmutter, Mutterschraube. 

Femerell,  louvre,  a.  (Arch)  die  La- 
terne, das  Bauchloch  mit  verziertem 
Aufsatz. 

Femme-Bole  merohant,  «.  (Comm) 
die  Handelsfrau  unter  eigener  Firma. 

to  Fence,  v.  a.  einfriedigen,  einzäu- 
nen, eiu hegen;  (Min)  umzäunen,  ver- 
schleissen;   to  —  withpdLea,  empfählen. 

to  Fence,  v.  n.  (Mü)  fechten. 

Fence,  a.  der  Zaun,  das  Spalier,  die 
Einzäunung,  Einfriedigung,  das  Gehege ; 
(Loc)  die  Gallerie,  das  Geländer  der 
Maschine;  —  of  latha,  der  Lattenzaun, 
dasStacket;  —  of  a  lock-plate,  (Loeksm) 
der  Stülp  des  Schlosses ;  —  of  palea,  der 
Pfahlzaun,  die  Einpfählung;  —  of  a 
plane,  (Join)  der  verstellbare  Hobelan- 
flchlag;  guicfe-aet  —■',  die  ieb^idige  Dom- 
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heeke;  spiked  — ,  (Loekgm,)  die  eisernen 
Stacheln  anf  Maaem;  —  of  a  tool,  der 
AnaeUag,  Backen  eines  Werkzeugs;  — 
of  trellis 'Ufork,  lattice -work,  der  Gltter- 
zaan;  wire — ,  der  Drahtzann;  —  of 
wire  and  pales,  der  Drahtzann  mit  Holz- 
pföhlen. 

Fence -lath,  s.  (HoH.)  die  Spalier- 
latte;    pale, post, rail,   der 

Zaonpfiilil; panel,    die   Abt^eilung 

zwischen  zwei  Zaunpfählen ;  — uftül,  die 
Urnftiedigongsmaner,  Bingmaner. 

Fenced y  a.  wüh  pales,  eingepföhlt, 
mit  Pfi&hlen  eingezäunt. 

Fencing^«  s,  die   Umzäunung,   Um- 
pfählung,    Vergitterung;   toire  — ,  der 
Drahtzaun. 
Fencingr-foily  s.  (Arm.)  das  Rappier, 

Florett,   der  Stossdegen; glove,  der 

Fechthandschuh. 

Fender 9  s.  das  Kamingitter,  Feuer- 
gittsr,  Schutzgitter  (auch  — piles);  der 
Kaminyorsatz ;  (Loe.)  der  Bahnräumer; 
{Mar.)  das  Beibholz,  Schutzbrett  (ein 
über  Bord  gehängtes  Brett,  welches  den 
Zweck  hat,  das  iüistossen  anderer  Fahr- 
zeuge unschädlich  zu  ma(sben). 

Fender- beam ;  s.  of  an  ice-breaker, 
{Bydr,)  der  schräge  Holm,  Eisbalken 
eines  Eisbrechers;  — bolt,  (Mar.)  der 
Kopfbolzen  (mit  rundem  Kopf);  '~^' piles, 
pL  vid.  fender;  ^^'post,    (Railw.)  der 

Haltpfohl; stop,  (Batlw.)  der  Stoss- 

brecber. 

Feneetral  InsoriptionB^  s,  pl,  die 
Fensterinschriften. 

Fennel;  s.  (Bot)  der  Fenchel;  — 
seed,  der  Fenchelsamen;  — 'flotoer ' seed, 
der  Schwarzkümmel;  —  oü,  das  Fen- 
cbelöl. 

Fenugreek  seedy  s,  (Pharm,)  der 
Boekshomsamen. 

to  Ferment y  v,  a.  gähren  lassen,  in 
Gäbrung  bringen;  v.  n.  gähren. 

Ferment,  s.  das  Ferment,  Gährungs- 
mittel,  derOährstoff;  — oils,  pL  (Chem,) 
Fermentöle  (durch  Gehrung  von  Pflan- 
zenstoffen  entstehende  flüchtige  Oele). 

Fermentable,  a.  {Chem.)  gahrungs- 
fahig;  non — ,  moht  gährungsfähig. 

Fermentation;  s.  (Cftem.  Brew.)  die 
Gsbrung;  acetic  — ,  die  saure  Gährung, 
£s9iggi£rung;  elfter '-^,  —  in  the  casks, 
(Brew.)  die  Naehgährung;  (ücohoUc  — , 
vinous  — ,  die  aULoholische ,  spirituOse, 
weinige  Gährung;  —  from  bäow,  lote 
— ,  Hdimentury  — ,  (Brew.)  die  ünter- 
gährung;  brisk  — ,  violent  — ,  die 
Schnellgährung;  butyrous '^,  dieButter- 
sänregährung;  insensible  —  of  teine  and 
beer,  die  Naehgährung;  ladotis  — ,  die 
Hilchsäuregährung;  mueotts  ^-,  die 
schleimige  Gährung;  ptUr^active — ,  put' 
rii  — ,  die  Fäulniss,  faulige  Gährung; 
—  of  the  rags,  [Pap,  m.)  das  Faulen, 
Hsceriren  der   Lumpen;   saccharine  — , 


die  Zuckergährung ;  slacl^^^,  slow  — , 
die  träge  Gährung;  sour  — ,  die  saure 
Gährung,  Bssiggährung;  upper  ^—,  sur- 
face— ,  high  — ,  fIBrew.)  die  Obergäh- 
rung. 

Fermentative^  s,  das  Gährmittel. 

Fermentatory,  a.  Giihrung  erregend, 
Gährung  bewirkend. 

Fermenting^  s,  of  the  rags,  (Pop.  m.) 
das  Faulen,  Macerh*en  der  Lumpen.  ' 

Fermenting  -  cask «    s.  {Burew.)  das- 
Gährfkss;   — house,   (Brew.)  der  Gähr- 
keller,  Gäbrraum;  — trough,  (Pap.  m.) 
die  Faulbütte ;  — tun,  (Brew.)  der  G^hr- 
bottich. 

Fem>  s,  (Bot.)  das  Farrenkraut; ' — 
root,  (PJiarm)  die  Farrenkrautwurzel. 

Femambuo  wood;  s.  (Bot.)  das 
Femambukholz. 

FerolC;  — wood,  (Bot.)  das  Ferole- 

holz,  Atlasholz;  marbled ,  das  Fe- 

roleholz  mit  weissem  Grunde. 

Ferrate ;  5.  (CSbem.)  das  eisensaure 
Salz. 

FerreouS;  a,  eisern;  eisenhaltig; 
eisenähnlich. 

Feitel;  s.  vid.  ferrule. 

Ferret;  s.  (CfUtss-m.)  der  GlasgrifT, 
das  Bömereisen,  Hefteisen;  (Sük-weav.) 
die  Florettseide. 

Ferret -ribbon;  s,  (Weav.)  das  Flo- 
rettband, Zwilchband. 

Ferric ;  a.  add,  (Chem.)  die  Elsen- 
säure; —  chloride,  das  Eisenchlorid, 
Ferrichlorid ;  —  hydrate,  hydrated  — 
oxide,  das  Eisenhydrozyd,  Eisenoxydhy- 
drat ;  n€ttive  hydrated  -^  oxide,  brown  iron- 
ore,  (Mine¥.)  der  Brauneisenstein;  — 
oxide,  sesquioxide  of  iron,  das  Eisen- 
oxyd; ntUive  —  oxide,  haematite,  (Miner.) 
der  Botheisenstein;  —  säUs,pl.  Ferrisalze, 
Eisenoxydsalze. 

Ferrioyanidc;  ferridcyanide;  s. 
(Chem,)  das  Fenioyanid;  —  of  iron, 
ferrotks  — ,  das  Ferricyaneisen ,  Gmelin's 
oder  Tumbull*s  Blau;  —  of  potassium, 
pot^issium  — ,  (Chem.  Miner.)  das  Ferri- 
cyankalium,  Kediumeisencyanid ,  rothe 
Blutlaugensalz. 

FerrtferouB;  a.  eisenhaltig;  —  bear, 
(Met.)  die  Eisensau. 

Ferrocyanio  add;  s.  die  Eisenblau- 
säure,  Ferrocyanwasserstoffsäure. 

Ferrooyanide;  s.  (Chem.  Miner.)  das 
Ferrocyanid,  eisenblausaure  Salz;  —  of 
hydrogen,  die  Ferrocyanwasserstoffsäure ; 
—  of  iron,  ferric  — ,  das  Ferrocjaneisen, 
Pariser  Blau;  —  of  potassium,  das 
Ferrocyankalium ,  Kaliumeisencyanür, 
gelbe  Blutlaugensalz. 

Ferro-manganese«  5.  (Met,)  die  Eisen- 
manganlegirung,  das  Ferromangan. 

Ferroprussiate;  s.  (Chem.  Miner.) 
das  eisenblausaure  Salz;  —  of  potash, 
vid.  ferrocyanide  of  pot€issium. 

FerroprusBiO;   a.  acid,   (Chem.)  die 
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Blflenblantfttrre »      FerroeyanwasBentoff- 
«Sure. 

FeiTOBO-ferrio  ozide^  #.  (QKtm,)  das 
EisenoxyduJoxyd.   * 

FerroUBy  a.  chloride,  {Chem.)  das  Eisen- 
cUorür,  Ferrochlorid ;  no^va  —  earbo- 
note,  apathie  iron-ore,  (Miner,)  der  Späth- 
eisemtein;  —  oxide,  protoxide  of  iron, 
das  Eisenoxydol ;  —  sa^,  pi,  die  Ferro- 
salze,  Eisenozydulsalze ;  —  sulphate,  das 
FerrosuUiBit ,  schwefelsaure  Eisenozydol, 
der  Eisenvitriol ;  —  sulphide,  das  Ferro- 
snlfid,  Eisensnlfiir ,  Einfkoh  -  Schwefel- 
eis^. 

FerrugizioTiS;  a.  eisenhaltig,  eisen- 
artig ;  —  earth,  die  Eisenerde ;  —  parts, 
der  Eisengehalt;  —  quarts,  der  Eisen- 
kiesel; —  toater,  eisenhaltiges  Wasser 

Ferrule  y  ferrel^  s.  die  Stockzwinge, 
der  Sperrring,  der  Bingbesoblag ;  (Ohandl.) 
der  Hohlstift;  (CuU.)  die  Haube;  (Carjp. 
Loeksm,  Hydr,)  das  Elsenband,  die 
Zwinge,  der  Himring;  {Iron  found.) 
der  lose  Muff;  (Mint)  der  Bing,  Präg- 
ring; {8t.  eng.)  der  Sperrring  zur  Be- 
festigung der  Siederöhren  im  Dampf- 
kessel; [Tum.)  die  Drehrolle;  —  s,  pl. 
of  an  axle-pivot,  {Mach.)  die  Zapfen- 
ringe, Wellringe  einer  hölzernen  Welle ; 
bung — ,  {Brew.)  der  Spundring;  —  of 
a  cane,  die  Stockzwinge;  —  of  a  chim- 
ney, {Build.)  der  Vierpass  einer  Esse; 
—  of  a  driU,  die  Bohrmutter,  Hülse; 
grooved  — ,  {Mint.)  der  gekerbte  Präg- 
ring; India-rubber  — ,  {St.  eng.)  der 
Kautschukriog ;  screw — s,pl.  die  Schrau- 
benrollen ifusee-damp  — ,  der  Schnecken- 
drehkolben;  wooden  — ,  {St.  eng.)  der 
hölzerne  Bing  zum  Dichtermachen  der 
Kondensatorröhren. 

Ferrule -drill)  s.  {Loeksm.)  der  Bol- 
lenbohrer;  — press,  {St  eng,)  die  Holz- 
riugpresse. 

Ferry,  ferry- boat ,  s.  {Nav.)  die 
Fähre,  das  Fährboot,  der  Fährkahn, 
Prahm ;  flying  — ,  die  fliegende  Brücke, 
fliegende  Fähre;  horse — ,  die  Pferde- 
fähre; railway — ,  das  Trajektboot. 

Ferry  -  boat ,  *.  vid,  ferry;  —  bridge, 
die  fliegende  Brücke ;  —  manf  der  Fähr- 
mann,  Nachenfuhrer; post,   {Min.) 

der  aus  mehreren  Stämmen  zusammen- 
gesetzte Ständer. 

Fertilizer )  5.  {Agr,)  das  künstliche 
Düngemittel ;  —  miU,  die  Düngermühle ; 
^-- sower,  die  Düngerstreumaschine. 

Ferula,  ferule,  s.  das  Lineal ;  {Bookb») 
das  Schwert;  (St.  eng)  die  Befestigungs- 
ringe der  Kesselröhren. 

Feetoon,  s,  (Seulpt,  Arch,)  der  Feston, 
das  Frucht-  oder  Blumengehänge,  Laub- 
gewinde; —  with  undvSated  tetth,  der 
Wellenschnitt. 

to  Fetch,  to  prime,  v,  a,  the  pump, 
die  Pumpe  anstechen,  anheben,  ansaugen 
lassen  (indem  man   Wasser    von    oben 


hineingiesst) ;  to  —  high  prices,  (Comm.) 
hohe  Preise  bringen. 

Fettem,  s.  pl,  for  horses,  die  Spann- 
Btricke. 

to  Fettle,  V.  a.  ausbessern;  (Met.) 
untereinander  mischen;  belegen,  beei- 
den; beschneiden,  roh  feilen;  to  —  a 
puddling -furnace,  einen  Pudd^ofen  füt- 
tern, besetzen. 

Fettling,  s.  das  Ausbessem,  die  Re- 
paratur; (Met,)  die  Beimischung;  die 
Bekleidung;  das  Beschneiden,  Abputzen, 
Bestossen,  Bohfeilen;  der  Besatz,  die 
Fütterung;  (Pott.)  das  Nachputzen. 

FeuiUemort,  s,  (Paint.)  das  Braun- 
gelb, die  Farbe  der  welken  Blätter. 

Fever-root,  fever-fe-w  root,  s.  (Bot.) 
die  Fieberwurzel;  — weed,  das  Fieber- 
kraut. 

Fiat,  s,  of  bankruptcy,  (Comm.)  der 
Bankerottbefehl. 

Fibre,  s,  die  Faser,  die  Fiber;  (Met.) 
die  Sehne,  der  Nerv;  gunny  — ,  alte 
braune  Jutesäcke  zurPapierfabrikation; 
hemp — ,  —  of  hemp,  die  Hanffaser; 
Ugneous  — ,  —  of  wood,  woody  — ,  die 
Holzfaser,  Längenfaser  im  Holz,  der 
Faden ;  —  s,  pl.  of  the  pointed  leaves  of 
fir,  die  Waldwolle;  textile  — ,  (Spinn.) 
die  Qespinnstfaser. 

Fibrin,  flbrine,  s.  der  Faserstoff,  das 
Fibrin;  biood — ,  das  Blutfibrin,  anima- 
lische Fibrin;  vegetable  — ,  der  Pflanzen- 
faserstoff. 

Fibroferrite,  s.  (Miner.)  der  Fibro- 
ferrit  (basisch  schwefelsaures  Eisen- 
oxyd). 

Fibroin,  s,  (Chem,  StUc-m.)  das  Fibroin. 

Fibrolite,  s.  (Miner.)  der  FibroUth, 
Faserkiesel. 

Fibrous,  a,  faserig;  (Olass-m,)  kratzig; 
(Met.)  sehnig;  —  blend,  die  Schalen- 
blende ;  —  carbonate  of  lime,  der  Stern- 
spath;  —  coal,  die  Faserkohle;  —  frac- 
ture, (Met.)  der  sehnige  Bruch;  —  iron, 
das  sehnige,  zähe  Eisen;  —  Ugnite,  die 
Faserbraimkohle,  das  fossile  Holz;  — 
quarts,  der  Strahlenquarz;  —  silica, 
(Miner.)  der  Eisenasbest,  Eisenamianth ; 
—  spar,  der  Federspath;  —  texture, 
(Met.)  die  sehnige  Textur;  —  vitriol, 
der  Federvitriol. 

Fibula,-«.  (Build.)  die  Klammer  zur 
Verbindung  zweier  Stein-  oderHolztheile; 
(Surg.)  die  Heftnadel. 

Fiokle  lustre,  s.  der  Schillerglanz. 

Fictile,  a,  thönem,  irden ;  —  art,  vid. 
ceramic  art. 

Fictitious,  a.  nachgeahmt,  unächt: 
^~  gems,  pl.  Glaspasten ;  —  credit,  (Comm.) 
der  vorgebliche  Kredit. 

Fid,  s.  (Mar.)  das  Schlossholz  der 
Stangen  (ein  starkes  Stück  Holz  oder 
Eisen,  welches  durch  das  Schlossgatt 
einer  Stange  gesteckt  wird,  um  sie  fest^ 
zuhalten);   splicing — ,     das   Splisshom 
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(eind  starke  Rinne  Ton  Holz  oder  Eiien 
mm  Splissen  schwerer  Taue). 

Fid-hole,  a.  (Mar,)  das  Schlossgatt 
der  Stangen* 

Fiddle,  «.  (Mua,)  die  Qeige,  die  Yio- 
lue;  ihe  — s,  pl.  of  the  bowaprii,  (Afar.) 
die  Backen  des  Bugspriets,  Violinen. 

Fiddle- back  I  s,  der  Bauch  einer 
Oeige;  — bridge,  der  Geigensteg,  Qei- 
gensattel;  — caae,  das  Qeigenfotter,  der 
Yiolixikasten ;-  — driU,  die  Bogendreh- 
bank;  — HUk,  der  Geigenhogen,  Violin- 
bogen; -^'String,  die  Violüisaite;  — - 
wood,  das  Geigenholz,  weisse  Eisenholz 
(cUharexylum  nuianoeardium). 

Fiddler's  resin,  9,  das  Kolophonium, 
Geigenharz. 

Aeld,  s.  (Agr,)  das  Feld,  der  Acker; 
(PtiifU.)  der  Grund,  die  Grundfläche;  (in 
Schottland)  die  Fahrik;  eocd — ,  (Min,) 
das  Kohlenhecken;  magnetic  — ,  (Phya. 
Tel.)  das  magnetische  Feld;  —  of  view, 
{Opt.)  das  Sehfeld,  Gesichtsfeld  (der 
Baom,  worin  die  Gegenstände  sichthar 
lind);  vinegar — ,  (Vinegar -numuf.) eine 
fieihe  von  offenen, Fässern,  in  welchen 
der  Essig  der  freien  Luft  ausgesetzt 
wird,  um  Gährung  zu  hewirken. 

Field -artillery,  s.  (AH,)  das  Feld- 
eeschätz;  —  bed,  das  Feldbett ;  —  book, 
[Sure,  cfeod,)  das  Notizbuch,  Manual, 
Zngbach;  — 'bridge,  (Mil,)  die  Kriegs- 
bracke; —  capstan,  die  Erdwinde,  der 
Oöpel;  — colours,  pl.  (Stmf.)  das  Bicht- 
fi&hnchen,  Malzeichen;  — derrick,  der 
Krahn  zum  Aufiichobem  des  Heues;  — 
yVr^c,  (Art.)  die  Feldschmiede;  — gate, 
der  Schlagbaum;  — gUus,  (Opt,)  das 
kleine    Tdeakop;     das    Lorgnon;    das 

Opernglas;  — gun, piece,  (Art,)  das 

Feldstück  (die  kleine  transportable  Ka- 
none); —  hatchet,  die  Faschinenhaue; 
— liniber,  (Art.)  die  Feldprotze ;  —  maple, 
der  Feldahorh,  Masholder,  die  Wasser- 
slme(iieer  campestre);  — oi;eii,  (Iftl.)  der 
Feldbaokofen ;  — sketching,  das  Plan- 
teichnen ;  ~  ufay,  der  Feldweg ;  —  toork, 
{Mtl.)  die  Feldschanze,  Schanze. 

Fielding:,  s,  of  vinegar,  die  Methode 
der  Bssigbereitung  y  wobei  der  Essig  in 
offenen  Fässern  der  freien  Luft  ausge- 
Mtzt  wird,  um  (Währung  zu  bewirken. 

Fife,  s.  (Mus.)  die  Pfeife. 

Fife-rail,  s.  (Ship-b.)  die  Begeling  um 
du  Kajütendeck,  die  Verzäunungssente. 

Fifth,  s,  (Mus.)  die  Quinte. 

Fifth- wheel,  s.  (Cartvfr,)  das  fünfte 
Bad  am  Wagen;  Hülisrad. 

Fig,  s.  (Bot.)  die  Feige;  — tree,  der 
Feigenbaum  (Fieus), 

to  Figure,  v.  a,  modeln,  gestalten, 
bilden,  formen;  (Sculpt.)  formen,  abfor- 
men; to  —  cloth,  Zeug  broschiren, 
dorchwirken;  to  —  linen,  Leinwand 
preuen,  gaufHren;  to  —  with  flowers, 
\Wta9.)  bliimen. 
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Flffure,  s.  (Qeom.)  die  Figur,  der 
begrenzte  Theil  einer  Fläche  (auch  dia- 
aram) ;  (Math.)  die  Ziffer,  das  Zahlzeichen ; 
(Ship'b)  vid.  figure- head;  (Weav.)  das 
Muster,  die  Zeichnung;  acoustic — s,  pl, 
die  akustischen  Figuren,  Schallflguren ; 
Arabic — s,  pl.SngUsh  —  *,  pl,  die  arabi- 
schen Ziffern;  circumscribed  — ,  ((3^eom,) 
die  umschriebene  Figur;  —  formed  in 
plaster,  (Sculpt.)  der  Gipsabguss;  tn«ort- 
bed  — ,  (Geom.)  die  eingeschriebene  Fi- 
ffur;  Baman  — s,  pl,  die  rOmischen  Zif- 
fern, Zahlbuchstaben ;  —  of  surveys, 
(Surv.)  die  Angabe  des  Wasserspieg^s, 
Cote. 

Fig:ure-head,  s,  (Mar.)  das  Gallion, 
das  Bild  des  Schiffes:  — iron,  das  Fa- 
^neisen;  — punch,  (Engr.)  der  Zahlen- 
punzen; ^-' stone,  {Miner.)  der  Pagodit, 
Agalmatolith,  Bildstein,  chinesische 
Speckstein. 

Figrured,  o.  ( (Feav.)  gemustert ,  fa^n- 
nirt ;  —  bar  -  iron,  (Met.)  das  Fa^oneisen ; 
—  fabric,  (Weav,)  der  damascirte  Stoff, 
Damast;  —  fahric-loom,  der  Bamast- 
webstuhl. 

Figrorine,  s,  (Sculpt.)  die  kleine  Figur, 
Statuette. 

Tiguxingy  s,  (Weav.)  das  Broschiren, 
Blfimen. 

Fignring^lathe,  s.  (Tum.)  die  Figu- 
rirbank;  — maehinerg,  (Weav.)  die  Heb- 
maschine, Muster-,  Dessinmasohine. 

Filament,  s.  die  Faser,  das  Fäserchen. 

Filamentous,  a,  faserig. 

Filatory,  s,  die  Spinnmaschine. 

Filbert,  s,  (Bot)  die  grosse,  längliche 
Haselnuss. 

to  File,  V.  a,  (Mech.)  feilen,  abfeilen; 
to  ^  a  cross,  querfeilen,  überzwerch- 
feilen;  to  —  by  hand,  im  Feilklöbchen 
feilen ;  to  —  a  document,  ein  Aktenstück 
bei  Gericht  einreichen;  to  draw — , 
to  —  lengthwise  oder  lengthways,  der 
Länge  nach  feilen;  to  —  off,  abfeilen; 
to  —  over,  überfeilen;  to — paper,  Papier 
aufziehen,  einheften;  to  —  roughly,  aus 
dem  Groben  feilen;  to  smooth — ,  glatt 
feilen,  fein  feilen. 

File,  5.  die  Schnur  oder  eine  andere 
Vorrichtung  zum  Auf^ihen  von  Papier: 
(Mech)  die  Feile;  adjusting — ,  (Mint.) 
die  Justirfeile ;  angular  — ,  (Locksm,)  die 
Eckfeile;  arm — ,  die  Armfeile,  grosse 
yiereckige  Feile ;  basta/rd  — ,  die  Bastard- 
feUe,  Feile  mit  Mittelhieb;  bit — ,  die 
Grundfeile;  blunt — ,  die  Stumpffeile; 
bone — ,  die  Beinfeile,  Knochenfeile; 
coarse  — ,  vid.  rough  — ,  cotter '•^,  die 
dickflache  Feile;  cross — ,  crossing — , 
die  Yogelzunge;  cross-bar  — ,  (Watehm.) 
die  Kreuzschenkelfeile;  dead — ,  die  stille, 
stumme  Feile ;  dead  -  smooth  — ,  die  fein- 
schlichte Feile;  double-cut  —,  die  zwei- 
Mebige  Feile;  engraver^ s  — ,  die  Wiege, 
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das  Wiegemesser;  equoXting- — ,  (WaJtchm) 
die  Zabnfeile,  Ausstreichf^ile;  ftather- 
edged  — ,  die  Einstreichfeile ;  fine-toothed 
— ,  die  Mittelfeile;  flxtt  — ,  hand — ,  die 
flache  Feile,  Ansatzfeile ,  Handfeile;  float- 
— ,  die  einhiebige  Feile;  half -round  — , 
die  halbrunde  Feile;  key — ,  die  Spalt- 
feile;  hnife — ,  die  Messerfeile;  needl^- 
— ,  die  Kadelfeile,  Fitzfeile,  Feilnadel; 
aver-eut — ,  die  Oberhiebfeile ;  paraUel-^, 
die  gleichbreite  Feile;  pUlar — ,  die 
dünnflache  Feile;  pivot — ,  die  Zapfen- 
feile; planehet — ,  die  Bchrotfeile;  plan- 
ing— ,  (Found.)  die  Bestossfeile :  pointed 
— ,  die  Spitzfeile ;  polishing — ,  (Lockstn.) 
die  Baspelfeile ,  Polirfeile ;  potanee  -  ^-,  der 
Feilbogen,  die  Zahnspitzfeile ;  rat-tail — , 
der  Battenschwanz ,  eine  kleine  nxnd^ 
Feile;  rifle — ,  die  Baspelfeile,  Biffel- 
feile;  rough  — ,  coarse  — ,  die  Qrobfeile; 
rough — packed  in  straw,  die  Strohfeile; 
round  -— ,  die  Bnndfeile;  round  -^  for 
grooving,  (Qoldsm.)  die  Kadelfeile ;  round- 
off — ,  die  Walzfeile;  rubber — ,  die 
Putzfisile;  second -etd  — ,  (Loeksm.)  die 
Halbschlichtfeile;  sharp  — ,  die  Btoss- 
felle;  single-cut  — ,  die  einhiebige  Feile; 
slitting — ,  sereto-head — ,  die  Einstreich- 
feile,  Scfaranbenkopffeile ;  SfnaU  — ,  die 
kleine  Feile,  Handfeile;  smooth  -^, 
(Loeksfn.)  die  Schlichtfeüe ;  iWaichm) 
die  Polirfeile;  smoothing  — ,  die  Abzieh- 
feile; soft  —,  die  stumme,  stille  Feile; 
square  — ,  die  vierkantige  Feile ;  square- 
flat  — ,  (Watchm,)  die  Bastardfeile; 
straight  — ,  die  Zahnfeile;  superfine  — , 
die  Feinschlichtfeile;  swing-wheel — ,  die 
Steigradfeile;  taper — ,  die  Spltzfeile; 
taper-fiat  — ,  die  spitzflache  Feile;  thin 
— ,  das  Salbeiblatt;  three-square  — ,  tri- 
angidar  — ,  die  dreieckige,  dreikantige 
Feile;  turning — ,  die  Pfeifenfeile,  schä- 
benfölinige  Feile. 

File -blanks«  s,  pl,  die  Stahlstücke, 
aus  welchen    Feilen    gehauen  werden; 

—  ectrrier,  das  Feilgestell;  — eut,  der 
Feilenhieb;   — cutter,  der  Feilenhauer; 

—  cutter's  chisel,  der  Feilenmeissel;  — - 
cutting  machine,  die  Feilenhaumaschine ; 

—  dust,  die  Feilspäne,  der  Feilstaub; 
— handle,  der  Peilengriff,  das  Feilen- 
heft; —  hardening,  die  Feilenhärtung; 
— steel,  der  Feilenstahl;  — stripper, 
die  Maschine  zum  Glätten  abgenutzter 
Feilen  (welche  frisch  gehauen  werden 
sollen);  — stroke,  der  Feilenhieb;  — 
tooth,  der  Feilenzahn;  — wheel,  (IfeeH.) 
der  Spitzring. 

Filer,  s,  der  Feiler;  der  Maschinen- 
schlosser; die  Schnur  oder  sonstige  Vor- 
richtung zum  Aufreihen  Ton  Akten- 
stücken. 

Filigrane^  filigreei  s.  {Goldsm.)  die 
Arbeit  von  Gold-  oder  Silberdraht, 
durchbrochene  Brahtarbeit ,  das  Fili- 
gran; —  work,  Filigranarbeiten. 


FlUgree,  flllglree-glasS;  9.  (Glass-m,) 
das  Filigranglas,  Fadenglas. 

FlUngy  s.  das  Feilen;  — s,  pl.  die 
Feilspäne,  der  Feilstaub,  das  Feilicht; 
iron  —  *,  pl.  Eisenfeilspäne ;  rough  — , 
das  Grobfeilen. 

FUing-board.  —-block;  9.  das  Feil- 
holz, SpitzstÖckei  am  Schraubstock ;  — 
machine,  did  Feilmaschine;  — vice,  der 
Feilkloben. 

to  Fill,  1;.  a.  füllen,  anfüllen;  to  — 
ihe  halls,  [Print.)  die  Ballen  ausstopfen; 
to  —  copper -caps,  (Art.  Fire-'w.)  Zünd- 
hütclien  mit  Satz  laden;  to  —  in  an 
opened  vessel,  (Ship-b.)  voll  planken;  to 

—  iH  the  window- glass  of  a  buHding, 
(Build)  einen  Bau  beglasen;  to  —  the 
sails,  (Afar.)  vollbrassen  (die  Baaen  so 
wenden,  dass  die  Seffel  wieder  voll- 
stehen) ;  to  —  up,  (Min^  einfüllen ;  to  — 
up  the  commissures,  the  joints,  {Mas,)  die 
Fugen  verstreichen ,  ausf ogen ;  to  —  up 
earth,  Erde  aufschütten,  auffüUen ;  to  — 
up  the  furnace  with  charcoal-dust,  (Met.) 
den  Ofen  mit   Gestübbe  ausfüttern;  to 

—  up  with  golfiing,  {Min.)  eine  Strecke 
ausladen. 

Filler  9,  s.  (Butch.)  der  Wursttrichter, 
Wurstbügel;  (Mas.)  der  Füllquader; 
(Saddl)  das  Polsterholz,  Stopfholz; 
(8ug.  m.)  der  Anschiesskessel. 

to  FiUet;  V.  a.  (Areh,)  mit  einer  Leiste, 
einem  Bande  verzieren;  (Bookb.)  den 
Band  eines  Buches  mit  Goldstreifen  etc. 
zieren. 

Fillet,  s,  (Areh.)  die  Leiste,  das  Band, 
der  Blemen,  der  Steg ;  (Join.)  die  Platte, 
das  Plättchen ;  (Paint.  CHld.)  die  schmale 
Goldleiste,  der  Goldstreif,  das  Astragal; 
(Print.)  die  Leiste;  — s,  pl.  (Mint.)  die 
Zaine;  —  of  a  breaking  -  card ,  (Spinn.) 
der  Abnehmer,  das  Filet,  die  kleine 
Trommel;  broad  — ,  (Arch.)  das  Band, 
die  Borte;  —  between  the  fiutes,  (Arch.) 
der  Steg  an  Kannelirungen ;  card — , 
(Spinn)  die  Bandkratze;  —  of  mortar, 
(Til.)  die  Kalkleiste;  —  of  a  screw,  das 
Schraubengewinde. 

Fillet  -  card  y  s.  (Spinn.)  die  Band- 
kratze; — moulding,  (Arch.)  eine  Art 
Gurtsims  des  englisch-gothischen  Stiles; 
— plane,  (Join.)  der  Leistenhobel;  — 
needle,  die  Filetnadel;  — tool,  (CuÜ.) 
das  Fileteisen,  der  Filetzieher. 

Filling,  s.  die  Füllung,  Ausfüllung; 
(Mas.)  die  Füllung,  die  FüUsteine; 
(Bailw.  constr)  das  Laden  der  Erde  in 
Wagen  oder  Karren;  (Ship-b.)  das  Fall- 
stück, Füllholz;  (Sug.  m.)  das  Füllen, 
Einfüllen;  (Weav.)  der  Einschuss,  Ein- 
schlag, die  Einschlagfäden;  das  baum- 
wollene Schussgam;  — s,  pl.  (Bailw. 
constr.)  die  Auffüllungen,  Dämme;  — s, 
pl,  between  the  head  -  cheeks  of  a  ship, 
(Ship-b.)  der  Kamm  zwischen  den  Schluss- 
1  knieen  des  Gallions;  — up  joints,  (Mas.) 


Filling -earth,  —  Finery  r  tinders. 
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du  Auafdgen ;  — ,  —  in  of  a  waU,  (Mas.) 
der  FöUmond,  die  Ausfüllang. 

FUling- earth/  a.  die  Füllerde;  — 
engintf  {Sük-m,)  die  Haschine  zum 
Entwirren  der  Flockseide;  — futtoek, 
(Skip-h.)  das  Füllstück,   der  Auflanger; 

—  in- work,  (Mm,)  das  Fällmauerwerk, 
die  Füllflteine;  — piece,  {Build.)  die 
dreieckige  Leiste  tmn  Ausfüllen  einer 
Ecke;  (iiar.)  die  Ting^l  (dreieckige  Latte, 
die  zwisdien  den  Kiel  und  den  Kiel- 
g*i»S^  wiegt  wird);  — pile  of  a  coffer- 
dam, [Hydr,  Arch,)' der  Füllpfahl,  Bin- 
neDp&bl  eines  Fangdammes;  — pUice, 
|3fe(.)derEinfüllort;  — post,  (Corp.)  der 
Füllpfosten,  Zwischenständer;  — roofn, 
iSitg,  «.)  das  Füllhaus;  — timbers,  pi, 
(Mar.)  die  Fällungsspannen,  Füllspanten 
(zwischen  den  Schersi>anten) ;  — trän- 
«H»,  (Mar.)  der  Füllheckbalken;  —  • 
trovd,  (Mus.)  die  Ausfugkelle,  das  Fug- 
eisen, Streicheisen;  — up,  (Paint.)  ein 
ordinäres,  meistens  aus  gebranntem  Then 
bestehendes  Farbematerial  zum  Qrundi- 
reo;  (Breui,)  dsis  Nachfüllen;  (Mas,)  das 
Ausstreichen  der  Fugen ;  (Min,)  der  Berg- 
Versatz. 

Fillister^  s,  (Join,)  der  Falzhobel; 
«oving  — ,  der  stellbare  Falzhobel. 

FOm^  a.  (Min.  Met,  Techn,)  das  Häut- 
chen, die  dünne  Schicht,  der  Ueberzug; 

—  of  coUodion,  (Phot.)  der  Collodium- 
äberzuff,  das  Collodiumhäutchen;  —  of 
»xide^  (Met.)  die  Ozydhaut. 

Filosellai  3,  (Sitk-m.)  die  Filoselie- 
sdde  (eine  Art  Florettseide). 

to  Filter.  V.  a,  filtriren,  durchseihen, 
eine  trübe  Flüssigkeit  durch  Durchseihen 
klaren. 

Filter^  s,  (Chem.  JHst.)  das  Filter,  das 
Filtrom,  der  Burchseiher ;  bog — ,  das 
Beotelfilter,  der  Spitzbeutel;  charcoal' 
— ,  hone '  liüiek  — ,  das  Kohlenfllter,  Bein- 
fichwarzfilter;  dust — ,  das  Staubfilter 
(Vorrichtimg  zum  Beinigen  der  Luft 
Ton Staub) ;  folded  — ,  moulded  — ,  (Chtm.) 
das  Faltenfilter ;  paper — ,  das  Papier- 
filter; piain  — ,  (Chem,)  das  schlichte, 
gewöhnliche  Papierfilter  (ohne  Falten). 

Füter-basiiiy  filter- tank ^  s,  of  a 
teaUr-tpork,  (Hydr.  arch.)  das  Filtrir- 
bassin,  der  Beinigungsbehälter;  — bed, 
das  Pilterbett,  die  Filtrirschicht;  — 
^nss,  die   Filterpresse;   — pump,  die 

Filterpumpe; ring,   der   Filterring, 

Filterträger;  — stand,  das  Filterstativ, 
Filtergestell. 

Filtering:,  s.  das  Durchseihen. 

Filtering*apparatus,  5.  der  Filtrir- 
apparat;  — bag,  der  Filtrirsack,  Seihe- 
saek,  Spitzbeutel;  — basket,  (Sug,  m.) 
der   Filtrirkasten ;    — basin.    — tank, 

nd.  ßUer-basin; funnel,  der  Filtrir- 

tiichter ;  — paper,  das  Filtrirpapier ; 

press,  die  Füterpresse; sponge,  der 

Seiheichwamm ; stone ,     —  bason, 


(Miner.)  der  Filtrirstein ,  Fütrlrsand- 
stein. 

Filth.  5.  in  cloth,  (Cloth-m.)  das 
Schmutzknötchen  im  Tuche. 

Filtrate,  s.  (Chem.)  das  Filtrat,  die 
flltrirte  Flüssigkeit,  der  Durchschlag. 

Filtration,  s,  das  Filtriren,  die  Fil- 
trirung,  Durchseihung. 

Fimble-hemp,  s,  (Bot.)  der  männ- 
liche Hanf. 

Fln,  s.  (Found,)  die  Gussnaht;  (Join.) 
der  Spund,  die  Feder. 

Final,  a,  velocity,  (Phys.)  die  End- 
geschwindigkeit; —  b(ilance,  (Comm,) 
die  Schlussbilanz. 

Finance,  s,  (Print.)  die  Schreibschrift. 

Finder,  s,.  (Opt.)  der  Sucher,  das 
Suchglas. 

to  Fine,  V.  a.  mit  einer  Geldstrafe 
belegen;  (Üfe^)  ft'ischen,  abtreiben;  to 
—  beer  or  wine,  Bier  oder  Wein  schönen, 
klären,  abklären. 

to  Fine-bore,  v. a.  abarrel,  (Oun-m.) 
einen  Gewehrlauf  kolben,  auskolben; 
to  — draw,  (Sew.)  fein  zunähen,  zu- 
stopfen. 

Fine,  s,  fein;  scharf;  genau;  glatt, 
schlicht;  (Min.)  weich;  rein,  gereinigt. 

Fine-areh,  s.  (Qlass-m,)  der  Frltt- 
ofen;  — art-casting,  (Met.)  der  Kunst- 
guss;  — borer,  (Oun-m,)  der  Bohr- 
schlichter, Bohrschmirgler,  Polirer;  — 
cut  line,  (Spinn,)  der  kurz  geschnittene 
Flachs;  — ctU  rasp,  (Tum,)  die  Elfen- 
beinraspel, Feinraspel;  — drawing, 
(Tail.)  die  Stopfnaht;  — eight,  (Spinn.) 
der  Achter;  — gold,  das  Feingold;  — 
grained,  (Cloth -m.)  feinhaarig;  (Ourr.) 
feinnarbig;  (Met.)  feinkörnig;  — iron, 
— metal,  das  Feineisen,  Weisseisen,  ge- 
feinte Eisen ;  — 'jointed,  (Mas.)  feingefugt 
ivon  Mauerverbänden  gesagt) ;  —  liquor, 
Sug.  m,)  das  Klärsei,  Deckklärsel;  — 
metal,  (Met,)  der  Concentrationsstein  (vom 
Kupferschmelzprozesse);  — metal  slag, 
'  (Met.)  die  Schlacke  vom  Concentrations- 
stein ; — roving,  (Spinn,)  das  Yorgespinnst, 

Vorgarn;  — silver,  das  Feinsüber; 

spinning,  (Spinn.)  das  Feinepinnen;  — 
stiUing,  (Dist,)  die  Destillation  von  Büben- 
zuckerspiritus ;  — stuff,  (Build,)  reiner 
Kalkputz;  — stuff  stucco,  (Build,)  d^r 
Stuckputz,  die  Gipstünche. 

Fined,  a.  (Met,)  gefrischt;  —  iron, 
das  Frischeisen. 

Fineness,  s.  der  Feingehalt  (von 
Gold  und  Silber). 

Finery,  s.  (Met.)  das  Frischfeuer,  der 
Frischofen,  Frisohherd,  das  Feineisen- 
feuer   (auch furnace, hearth); 

steel — ,  das  Stahlfrischfeuer,  der  Stahl- 
herd;  das  Stahlraffinirfeuer. 

Finery- cinders,  —-slag,  s.  (Met.) 
die  Eisenft-ischschlacke ,  Frischschlacke, 
der  schwarze  Eisenkalk ;  — process,  die 
Feineisenbereitung. 
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Finger y  «.  of  the  trigger,  (Qun-m.) 
der  Drücker,  das  Zünffellaab. 

Finger-board  I  a,  {Mxas)  die  Klavia- 
tur, das  Griffbrett ;  —  -^  of  a  vioUn, 
das  Griffbrett;  — glass,  das  Glasgefäu 
zum  Wasche  der  Hände  nach  dem 
Easen;  — grip,  catch,  (Min.)  der  Geisi- 
füss,  Glüduhaken;  — piece,  (Chtn-m.)  der 
Brücker;  — plate,  (Locksm.)  die  Finger- 
platte, eine  Glasplatte  u.  dgl.  unter  dem 
Thürflchlosse  zu.  dem  Zwecke,  dass  die 
Thüren  darch  das  Angreifen  nicht  be- 
schmatzt werden;  — post,  der  Weg- 
weiser; —  test,  (8iAg,m.)  die  Fingerhut- 
probe. 

Finialy  s.  (Ärch.)  die  Ereozblmne, 
der  Harienschnh. 

Fining;  s.  {Cfloth-m,)  das  Feinscheren; 
(Met.)  das  Weissen,  Feinen,  Frischen  des 
Eisens,  der  Frischprozess;  —  of  wine  or 
beer,  das  Schönen,  Klären,  Abklären: 
das  Klärmittel;  — with  attachment,  (Met!) 
die  Anlaofsohmiede ,  Kolbenfrischerei ; 
—  in  hdUs,  das  Garfrischen;  —  in  a 
charcodt'hed,  die  Löscharbeit;  —  in  a 
eharcoaX'hearth,  das  Herdfrischen;  —  in 
two  operations,  das  Kaltfrischen;  —  of 
r^ned  pig-iron,  das  Weichzerrennen ;  — 
in  a  reverheratory  furnace,  die  Flamm- 
ofenMscharbeit. 

Fining -forge,  — heartily  s.  {Met.) 

das    Frischfener;     German ,    das 

deutsche  Frischfener;    Osmund , 

die  Osmundschmiede ;  — hearth  pit,  die 

Herdgrabe   beim  Frischfeuer; pot, 

das  Afflnirgeflss ;  — process,  {Met.)  der 
Frischprozess,  die  Frischarbeit;  breaking- 

iij) ^  die  Aufbrechschmiede ,   das 

Durchbrechfrischen;  charcoal ,  die 

Lösoharbeit;  German ,  die  deut- 
sche   Frischarbeit ;    lump  — ,    das 

Klumpfrischen;  one-mdting-down , 

one-running-down ,  das  Einmal- 
schmelzen; sinter ,  die  Sinter- 
arbeit; slag ,    slag-hottom^rocess, 

(in  Oesterreich)  die  Seh  wahlarbeit ; 
Steel' ,  das  Stahlfrischen;  South- 
Wales  ,   die  Süd- Wales-Schmiede; 

WdUoon — ,  twice-melting ,  die 

Wallonschmiede,  das  ZweimalschmebBen; 

English  Walloon  —  • — ,  Lancashire , 

die  Lancasterschmiede ;  — roUer,  — - 
mill,  {Pap.  m.)  der  Schaumer;  -^-tun, 
{Vinegar-manirf.)  das  Klärfass. 

to  Finish,  v.  a.  vollenden,  ausarbei- 
ten, die  letzte  Hand  anlegen;  to  —  the 
heating  of  the  rags,  {Pap.  m.)  feinmahlen ; 
to  —  the  boring  of  a  hole,  {Min.)  ab- 
bohren;  to  —  the  composing,  {Print) 
aussetzen;  to  —  off,  glätten,  abschUch- 
ten;  to  —  paper.  Papier  glätten;  to  — 
soda-ash,  Soda  calciniren;  to  —  stuff, 
Zeug  zurichten,  appretiren;  to  —  the 
teeth  of  small 'toothed  wheels,  {Watchm.) 
wälzen,  arrondiren;  to  —  down  a  tcaU, 
(Build.)    eine  Mauer    frisch    abputzen. 


verputzen;  to  —  the  weaving,  (Cloth-m.) 
abwirken;  to  —  the  working,  (Print.) 
die  Form  ausdrucken. 

Finish,  s.  die  Vollendung,  das  Aus- 
putzep,  das  saubere  Ansehen;  (Col.  pr, 
(72oi^-m.)  die  Appreturmasse,  derAppret; 
to  give  a  thing  a  — ,  die  letzte  Hand  an 
etwas  legen,  etwas  vollenden;  high  — , 
superior  -^,  (Meek,)  die  best  vollendete 
Arbeit. 

Finished  iron,  s.  (Met,)  das  Handels- 
eisen, fertige  Schmiedeeisen. 

Finisher,  5.  (Cat,  pr,  Cloth-m.)  der 
Appretirer;  (Glass-m.)  der  Fertigmacher; 
(Pap.  m.)  der  Feinzeugholländer ,  Ganz- 
zeugholländer; Ganzholländer;  (SJptnn.) 
die  Auskarde,  Feinkarde,  Feinkhitze, 
der  Feinkrempel;  (Watchm.)  der  Ab- 
gleicher; — ^s  press,  (Bookb.)  die  Presse 
zur  Verzierung  des  Elnbandes;  brass- 
— ,  der  Hessingarbeiter. 

Finishing,  5.  die  VoUendung,  das 
Fertigmachen;  (Bookb.)  die  Verzierung 
des  Einbandes  (durch  Gold-  oder  Blind- 
druck etc.) ;  (Engr.)  die  Arbeit  mit  dem 
Grabstichcd  und  der  Badimadel ;  (Pap.  m.\ 
das  Feinmahlen;  —  s,  pl.  (Ship-b.)  das 
Bildwerk,  Schnitzwerk;  —  of  doth,  of 
silk,  of  cotton,  die  Zurichtung,  Appretur 
des  Tuches,  der  Seide,  der  Baumwoll- 
stoffe; —  earth-works,  (RaiUo.)  die  Pla- 
nirung,  Herstellung  der  Planie;  —  of 
flax,  das  Beinschwingen  des  Flachses; 
to  give  the  — ,  die  letzte  Hand  anlegen, 
vollenden;  —  of  the  teeth  of  toothed 
wheels,  (Watchm,)  das  Wälzen,  Arron- 
diren. 

Finishing-bit,  s.  (Found.)  der  Schlicht- 
bohrer,  Kaüberbohrer ;  —  borer,  (Gun-m.) 
der  Bohrschmirgler ,    Polirer;    — box, 

head,   (Spinn.)  der  Fertigstahl; 

card,  (Spinn^  die  Feinkarde,   Auskarde, 

Feinkratze,   der  Feinkrempel; coat, 

(Mas.)  die  Tünchschicht;  — cid,  (Mech.) 
der  letzte  Schnitt,   Vollendungsschnitt ; 

engine,  (Watchm,)  die  Zalmwälzma- 

schine,  Arrondirmaschine ;  — fly- frame, 
(Spinn)^%  Feinspindelbank,  der  Feinflyer ; 

fwmace,  (AUkalt-mant^.)  der  Calcinir- 

ofen  für  Soda;  — head,{Spiwn^  die  letzte 
Spülmaschine;  — jumper,  long-jumper, 
der  Erdbohrer,  Abbohrer;  — machine, 
(Spinnt  die  Feinspinnmaschine,  der 
Feinstuhl;  — »roU,  — roller,  (MH.)  die 
^ertigwalze;  — rolls,  pl.  — mill,  (Met.) 
das  Fertigwalzwerk,  Stabeisenwalzwerk; 
—  roUers,  pl.  (Mini.)  das  Probewerk; 
— tap,  der  dritte,  letzte  Bohrer. 

Finite,  a.  (Math.)  endlich. 

Fiorite,  s.  (Miner,)  der  Fiorit,  Perl- 
sinter,  Kieseltuff. 

Fir,  s.  (Bot.)  die  Föhre,  Kiefer;  auch 
die  Tanne,  die  Fichte;  das  Holz  der 
Nadelhölzer;  Austrian  — ,  die  Schwarz- 
kiefer (Pinus  austriaca);  —  in  bond, 
(Build.)  die  eingemauerten  Hölzer;  com- 


Fir- apple,  —  Fire -alarm, 
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'mom  fUch — ,  die  gemeine  Fichte ;  Pech- 
tanne,  Harztanne;  ßcoUh  — ,  die  ge- 
meine Kiefer,  der  Terpentinbaom  {Pintu 
syha^ris);  das  Kiefernholz,  Föhrenholz; 
siker4ta/ved  — ,  yeit-leaved  ■^—,  die  Weiss- 
tanne,  Edeltanne;  spruee — ,  dieSpruce- 
tsnne. 

Fir- apple ^  — -oonef  «.  (Areh.)  der 
Fichtenzapfen,  eine  anglo- normannische 
Hohlkehlenverzierong;  — hark,  dieKie- 

famrinde; beam,  der  Fichtenbalken, 

Fichtenp£shl ;  — boetrd,  das  Fichten- 
brett; das  Kiefembrett;  das  Tannen- 
brett; thick  — hoard,  die  Fichtenplanke, 
Kiefernplanke,   Tannenplanke;   — laih, 

die  Latte   von   FichtenJiolz ; plank, 

die  kiefeme  Bohle,  Tannenbohle;  — - 
retih,  das  Fichtenharz;  — toood,  das 
Föhrenholz,    Kiefernholz;  das  Fichten- 

hols,    Tannenholz; wood    in    logs, 

Fichtenklötzer. 

to  Ftroi  V,  a.  {Art,)  fenem,  Feuer 
geben;  to  —  with  blank  cartridge,  blind 
sehieesen;  io  —  a  boiUr,  einen  Kessel 
heizen;  to  —  a  furnace,  {Met.)  einen 
Ofen  feaem,  anfeuern;  to  —  a  mine, 
eine  Mine  anzünden;  to  —  off,  {Arm.) 
abdräcken,  losdrücken,  abfeuern;  to  — 
a  round,  scharf  schiessen ;  to  —  a  shot, 
einen  Bchuse  thnn,  schiessen. 

Fire,  9.  das  Feuer;  (Ifet.)  der  Herd,  das 
Feuer;  {Mü.)  das  Geschätzfeuer,  Qewehr- 
feoer;  great  — ,  {Pott,)  das  Scharffeuer; 
Greek  — >  Oreeian  — ,  wüd  — ,  das  griechi- 
sche Feuer;  mine — ,  (Iftn.)  der  Gruben- 
brand; naked  — ,  das  direkte  Feuer; 
open  — ,  {Met.)  das  offene  Schweissfeuer ; 
roütting — ,  {Met,)  das  Garfener;  running- 
ovt  —,  {Met.)  das  Feineisenfeuer,  VTeiss- 
fraer;  aleirmishing — ,  {Mil.)  das  Tirail- 
lenrfeuer;  Bt.  Blm*a  — ,  {Phys.)  das 
8t.  Elmsfeuer ;  to  take  — ,  sich  entzlinden. 

Fire-alarm  •  s.  der  Feueralarmappa- 
rat; — atmihilator,  die  Feuerlöschdose; 
—  amna,  pl,  {Mil.)  Feuerwaffen;  breech- 

loading  —  -  arms,  pi.  die  Hinterlader ; 

hade,  {Forg,)  die  Brandmauer; baU, 

{MeUor.  Aatr.)  die  Feuerkugel,  das  Feuer- 
meteor;  {Art.)  die  Granate;  — bar,  der 
Soststab,  die  Brandruthe  eines  Feuerros- 

tei; bar-btarer,  der  Bostbalken,  Bost- 

triger;  — bar-frame,  (£oe.)  der  Bostrah- 
men;  — basket,  das  Kohlenbecken;  — - 
boom,  {Mar.)  der  Brandbalken ;  —  -  boat, 

tid.  — ship; box,  {8t.  eng,)  der  Feuer- 

raom«  FeuerbehUter,  Heizraum,  die 
Fenerbnchse,  Feuerkiste;  inside  — box, 
die  innere  Feuerbüchse;  outside  — box, 
die  äussere  Feuerbüchse;  — 'box-door, 
(8t.  eng.)  die  Heizthur,  Feuerungsthür ; 
-"box-shell,  der  Feuerbüchsmantel,  die 

iosaere  Feuerbüchse; box-sides,  pi. 

die  Fenerplatten ,  Seitenwandungen  der 

Feuerbüdue ; box -stay,   {Loc.)    der 

StehboIzeD;  — box -top,  die  Feuer- 
bftehsendecke;  — briek,  der  feuerfeste 


Ziegel,  Ohamottestein ,   Ofenziegel; 

bridge  of  a  furnace,  {Met.)  die  Feuer- 
brücke; ^--brigade,  die  Feuerwehr;  — 
bucket,  der  Feuereimer,  Löscheimer;  — 
ehest,  (Loc.)  die  Feuerkammer;  — clay, 
der  feuerfeste  Thon,  die  Ghamotte;  — 
day-erueible,  der  Tiegel  von  feuerfestem 
Thon;  — damp,  {Min.)  die  schlagenden 
Wetter,  feurigen  Schwaden,  das  Gruben- 
gas; —  door,  das  Schürloch,  die  Feue- 
rungsthür,  Heizthür; dräke,    {Art.) 

die  Feuersehlange ,  Brandgranate; 

engine,  die  Feuerspritze;  steeim engine, 

die  Bampffeuerspritze;  — escape,  die 
Feuerleiter,  Bettungsleiter;  der  Bet- 
tungsapparat; —  extinguisher,  der  Ex- 
tinkteur ,  Feuerlöschapparat ;  —  fan, 
der     Ofenschirm,     Feuerschirm;     {8m. 

Locksm.)    der  Feuerwedel; gilding, 

die    Feuervergoldung,    Vergoldung    im 

Feuer;    — grate,    der  Feuerrost; 

grate -area,  {Met.)  die  Bostfläche;  — - 
grate-bar,  der  Boststab,  die  Brandbruthe 
des  Feuerrostes;  — guard,  der  Kamin- 
Torsetzer  aus  Drahtgeflecht;  — hearth, 
(Ship-h.)  die  Unterlage  der  Kambüse 
(Schiffsküche);  — hole,  {Met.)  das  Flamm- 
loch; — hook,  der  Schürhaken,  Feuer- 
haken; {Found.  Met.)  die  Bührkrücke, 
das  Bühreisen;  — insurance,  die  Feuer- 
versichenmg ,  Feuerassekuranz;  — in- 
suranee^company,  die  Feuerversicherungs- 
gesellschaft ;  — iron,    das   Schüreisen; 

trän«,  pl.   die  Feuergeräthe ,   Ofen- 

gerftthe; ladder,     die    Feuerleiter, 

Bettungsleiter; lock,    {Oun-m.)   das 

Schloss  am  Gewehre;  das  Schiessgewehr, 
die  Muskete;  — lute,  (Chem.)  der  Be- 
schlagkitt, Feuerkitt;  — man,  {8t.  eng. 
Met.  efe.)  der  Heizer,  Schürer;  der  Feuer- 
wehrmann; {Min.)  der  Wärter  beim 
Wetterofen;  ; — men,  pl.  die  Spritzen- 
leute, die  Feuerwehr;  — office,  das 
Bureau  einer  Feuerversioherungsgesell- 
schafb;  — opal,  {Miner.)  der  Feueropal; 
— pant  die  Feuerpfanne,  Koblenpfanne, 
Gluthpfanne,  das  Kohlenbecken;  {Oun- 
m.)  die  Zündpfanne  am  Gewehre;  — 
place,  der  Feuerraum,  Feuerungsraum ; 
das  Kamin;  der  Herd,  die  Feuerstätte; 
{8t.  eng.)  der  Heizraum,  die  Feuerungs- 
büchse; — place  of  a  boiler,  die  Kessel- 
feuerung; — place  of  a  forge,  die  Feuer- 
grube, der  Herd;  — place-top,  {St.  eng.) 
die  Feuerbüohsendecke,  Feuerungsdecke; 
— plate,  {Loe.)  die  Feuerplatte ;  — plug, 
der  Feuerhahn ,  Feuerstöpsel  an  Wasser- 
röhren;      poUey,     die    Feuerpolice, 

Police  einer  Feuerversicherungsgesell- 
Bchaft;  — pot  in  a  stove,  der  Feuer- 
raum; — proof,  feuerfest,  feuerbestän- 
dig; — proof  safe,  der  feuerfeste  Geld- 
schrank; —  rake,  die  Ofenkrücke,  der 
Kohlenrechen;  — room,  {Met.)  der  Feue- 
rungsraum; —  room  of  a  high-furnace, 
der  Kemschacht,  die  Seele;  — screen, 


238 


Firing.  -  Fish 'bellied. 


der Feaenchirm,  Ofenschirm;  — acutUe, 
(itfor.)    die  Feuerlake    eines  Branders; 

—  skiing,    (Min.)  das  Sprengen; 

ahtcrf',  (JPVVc-w.)  die  Feuergarbe;  — 
shield,  ein  besonders  in  Amerika  ge- 
bräuchlicher Schirm  aus  Eisenblech, 
welcher  bei  Feuersbrünsten  ziun  Schutz 
der  Feuerwehrleute  und  zum  Isoliren 
der  brennenden  Qebäude  gebraucht 
wird;  — ship,  (Mar.)  der  Brander,  das 
Branderschiff;  — shovd,  die  Gluth- 
schaufei,  Kohlenschaufel;  -^-side,  der 
Herd,   das  häusliche   Kamin;    — sUce, 

(Found.)  das  Schüreisen; sted,   der 

Feuerstahl;  — stone,  der  Feuerstein; 
der  Schwefelkies ;  — surface  of  a  h'oikr, 
(8t  eng.)  die  Feuerfläche,  die  direkt  dem 
Feuer  ausgesetzte  Fläche  eines  Dampfkes- 
sels ;  —  telegraph,  —  alarm  telegraph,' der 
Feuertelegraph;  — tile,  die  Platte   aus 

feuerfestem  Thon,   Chamotteplatte; 

tile- block,  der  grosse  feuerfeste  Ziegel, 
Ziegelblock;  — ton^s,  j:)l.  die  Feuerkluft, 
Feuerzange;  — trtwk,  (Mar,)  die  Feuer- 
röhre (an  Brandem);  — tube,  der  Heiz- 
kanal, Feuerkanal;  (St.  eng.)  die  Flamm- 
röhre; (Loe.)  die  Heizröhre,  Siederöhre; 
— vault,  (IH'Z.)  der  Feuerraum,  das  Feuer- 
gewölbe; — wood,  das  Brennholz;  — 
work,  das  Kunstfeuer,  Feuerwerk;  — • 
work's  bodies,  pi.  die  Feuerwerkskörper; 
— worker,  der  Feuerwerker. 

Firing^  s*  die  Heizung,  die  Feuerung; 
das  Brennmaterial;  (Brew,  Pott.)  das 
Feuern,  Heizen;  (Olaas-m.)  das  Brennen; 
(Min.)  das  Sprengen;  (Mtl.)  das  Feuern, 
das  Schiessen ;  — with  back -flame -r-,  die 
Pultfeuerung;  to  cease — ,  das  Feuern  aus- 
setzen; hand — ,  (Mach.)  die  Handfeue- 
rung; mecTuinical  — ,  die  mechanische 
Feuerung;  —  of  mines,  —  mines,  die 
Minenzündung,  das  Minenabfeuem;  shot- 
— ,  (Min.)  das  Schiessen. 

Firing- iron I  s.  (Farr.)  das  Brenn- 
messer, Brenneisen. 

Firkln^  s.  ein  englisches  Hohlmaass 
für  Bier  (7^/a  gaUonsJ^  Seife  (64  Pfund) 
und  Butter  (56  Pfund). 

Firliningy  s.  of  the  bits,  (Mar.)  das 
Kissen  der  Betingen. 

Fimiy  a.  (Cotnm.)  standhaft,  fest  (vom 
Preise). 

Firm^  s.  (Comm.)  die  Firma,  Handels- 
firma; das  Aushängeschild;  —  become 
extinct,  die  erloschene  Firma. 

Firmer -ohiBely  s,  (Carp.  Join.)  der 
Stechbeitel. 

First -bit,  s.  (Carp.)  der  Vorbohrer, 
Ansatzbohrer ;  —  class,  (Railw,)  die  erste 
Wagenklasse;  — class  carriage,  (Railw.) 
der  Personenwagen  erster  Klasse;  . — 
cUms  ticket,  (Railw,)  das  Fahr  billet  er- 
ster Klasse;   — coat,   (Mas.)  der  erste 

Bewurf,   Bauchputz; cost,  (Comm.) 

der  Einkaufspreis,  Selbstkostenpreis;  — 
course  of  a  file ,  der  Orundhieb  f  Unter- 


hieb; — engineer,  (Mar.)  der  Oberinge- 
nieur; — »finisher,  (Gflass-m.)  der  Fertig- 
macher; — 'fire,  (Met.)  die  Höstung  des 
Bleiglanzes  beim  Bleihüttenprozess;  — 
form,  (Print.)  der  Schöndruck ;  — grind- 
ing, das  Hohschleifen ;  —--hand  biUs,  pl. 
(Comm.)  Briefe  von  der  Hand  (Wechsel 
vom  Schuldner  an  eigene  Ordra  aus- 
gestellt); to   buy  at hand,   (Comm.) 

aus  erster  Hand  kaufen;  — mate,  (Mar!) 

der  Obersteuermann; rate,   (Comm.) 

prima  Qualität ;  — running  sugar,  (8ug. 
m,)  das  erste  Product;  -^'runnings,  — 
light  oils,  pl.  (TardistiÜ.)  der  Vorlauf, 
die  leichte  Kaphta ;  —  short,  —  runnings, 
pl.  (Dist.)  der  Vorgang,  Vorlauf;  —  story, 
(Build.)  die  Bel-Etage,  das  erste  Haupt- 
eeschoss  über  dem  Parterre;   — stuff, 

(Pap.  m.)  das  Halbzeug ; wort,  (Breie.) 

der  erste  Auszug  desDfalzes,  die  eigent- 
liche Würze. 

to  Fish;  V.  a,  fischen;  (Mach.  RaHw.) 
verlaschen;  to  —  the  ancKor,  (Mar.)  nach 
dem  Anker  fischen,  den  Anker  aufpen- 
tem,  kippen;  to  —  a  beam,  (Carp.)  einen 
Balken  mit  Seitenverstärkung  versehen; 
to  —  a  mast  or  yard,  Masten  oder  Raaen 
bewangen.  Schalen  zur  Verstärkung  an 
einen  Mast  oder  eine  Baae  legen;  to  — 
a  piece  of  timberj  (Carp.)  ein  Zimmerholz 
durch  Anblattung  verstärken. 

Fish,  s.  die  Spielmarke;  (Cartwr.)  die 
Kothspeiche  (Schiene  zur  Herstellung 
zerbrochener  Speichen);  (Mach.)  die 
Lasche ;  (Railw.)  die  Lasche ,  Schienen- 
lasche; f^e  —  es,  pl.  (Mar.)  die  Schalen 
oder  Wangen  der  Masten  (die  zur  Ver- 
stärkung der  Masten  und  Raaen  an  die- 
selben angefügten  Holzstücke) ;  —  of  an 
anchor,  (Mar.)  die  Ankerkippung;  angu- 
lar — ,  (Railw.)  die  Winkellasche;  straight 
— ,  die  gerade  Lasche;  -r-  es,  pl.  qf  a 
yard,  (Mar.)  die  Stossschalen. 

Fish- bellied,  a.  rail,  (Railw.)  die 
Fischbauchschiene;  — bolt,XRaüw.)  der 
Laschenbolzen;  — blubber,  der  Fisch- 
speck; —  bone,  die  Fischgrate;  — box, 
der  Fischkasten ;  — breeding,  die  künst- 
liche Fischzucht;  — chair,  (Railw.)  der 
Laschstuhl;  — curing,  das  Einsalzen 
und  Räuchern  von  Fischen;  — Jlake, 
das  Fischtrockengestell ;  —  garth,  (Fish.) 
das  Fischwehr,  Teichgitter;  — gig,  der 
Elger  (ein  eiserner  Kamm  mit  Wider- 
haken), der  Fischstadiel,  die  Harpune; 
— globe,  der  gläserne,  kugelförmige  Fisch- 
behälter ;  — glue,  der  Fischleim,  die  Hau- 
senblase ; guano, — m^anure,  der  Fisch- 

fuanO|  Fischdünger;  — gut,  der  Fisch- 
arm; —  hook,  (Fish.)  der  Angelhaken, 
die  Fischangel;  (Mar.)  der  Penterhaken; 
— 'joint,  (Build.)  der  verlaschte  Stoss; 
(Railw.)    der    verlaschte    Schieuenstoss; 

bracket joint,  die  Winkellasche ; 

knife,    — slice,    das   Fischmesser; 

market,  der  Fischmarkt;  — monger,  der 
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Fischhändler ;  —  mouih  hoiltr,  der  Fisch- 

maolkessel; oil,    der    Fiscbthran; 

— park,  das  Fisc^gehege^  — -j>icce, 
[BuQ4)  die  Seitenverstärkung;  — plaie, 
— piece,  (RaiUo.)  die  Lasche,  Schienen- 

lasche; rail,  die  Laschenschiene; 

— ftmi,  der  Fischteich;  — jpot,  die 
Reuse;  — scale,  die  Schuppe;  — -«fctn, 
die  Fischhaut  (zum  Poliren);  — spear, 
die  Fischgabel;  — tackU,  (Mar.)  das 
Piachtakel,    Fischglen;    — tail  humer, 

( Go9-w)  der  Fischsch  wanzbrenner ; 

prttpukr,  {Ship'b.)  die  Fischschwanz- 
schrsube;  — toeir,  das  Fisch  wehr;  — 
veU,  der  Fischkasten. 

Jiflhedy  ä.  (Raihe.)  yerlascht,  ver- 
banden;—  beam,  {Carp.)  der  durch  zwei 
BUtter  verstärkte  Balken;  —  joini, 
(Baüuf.)  der  verlaschte  Bchienenstoss. 

Ftshennan,  5.  der  Fischer;  das  Fi- 
scherboot, Fischerfkhrzeug ;  — '«  hend, 
{Mar.)  der  Fischerstich. 

Tinhingf  s.  die  Fischerei,  der  Fisch- 
fang; (Bailw.)  die  Yerlaschung;  —  0/  a 
beam,  [Carp.)  die  Seiten  Verstärkung,  An- 
blattnn^  eines  Balkens. 

Tiatdn^'hootßj  s.  pl.  die  Wasser- 
itiefeln;  —-erc^ft,  (an  den  Küsten  von 
Newfoundland)  der  Stockfischf&nger;  — 
gear,  das  Fischergeräth ,  Angelzeug;  — 
ground,  {Mar^  der  Fischerffrund;  — 
hurdle,  die  Hürde  (zum  luesmuschel- 
fang);  — line,  die  Angelschnur;  — 
net,  das  Fischemetz;  — ^rod,  die  Angel- 
ruthe;  '—sfrMck,  eine  Schaluppe  mit 
Wasserbehälter  zum  Transport  lebender 
Hsche. 

Flflsibley  a.  {Miner.),  spaltbar. 

to  FiBsurey  v.  a.  spalten,  sprengen. 

Ffflsnre.  a.  die  Spalte,  Eitze,  der 
Biss;  (lfm.)  die  Kluft,  Verwerfüngskluft; 

—  in  a  Stratum,  (Oeol.)  die  Schichtungs- 
kloft;  — s,  pl.  in  sted,  {Met.)  die  Härte- 
risse ;  —  in  a  vein,  {Min)  der  Aderspalt, 
Wechsel  in  einem  Erzgang;  —  in  toood 
produced  by  frost,  {Carp.)  die  Eisklufb. 

FiMnre- needle  y  s.  (Surg,)  die  Heft- 
nadel. 

Fistio<-nut|  s.  (Bot.)  die  Pistazie. 

to  Tity  V.  a.  zurüsten,  anpassen,  aus- 
statten ;  ansetzen,  befestigen,  anschlagen ; 
to  —  a  coal' field,  (3ftn.f  ein  Kohlenfeld 
ausbeuten;  to  — ,  to  erect  a  machine, 
eine  Maschine  aufstellen,  montiren;  to 

—  01«!  a  ship,  {Mar.  Oomm.)  ein  Schiff 
ausrüsten  und  bemannen,  ausrheden, 
s^gelfertig  machen;  to  —  the  planks  of 
a  vessel,  {8hip-b.)  ein  Schiff  beplanken ; 
to  —  up  a  house,  ein  Haus  möbliren, 
wohnlich  einrichten;  to  —  ioith  the  fit- 
rod,  (Ship'b.)  fitten,  die  Länge  eines 
Bolzenloehes  ausmessen. 

to  Fity  V.  fi.  {Tail.  Mar.)  anschliessen, 
passen. 

Tit-rod,  s.  {Ship'b.)  die  Fit,  derBohr- 
lochmener. 


Fitchet  •  pencil ,  fltoh  -  pencil  |  s. 
(Paint.)  der  Pinsel  von  Iltishaaren;  — - 
akin,  das  Iltisfell. 

Fitter y  s.  der  Herrichter,  Ausrüster; 
der  Werkmeister ;  (Macfi.)  der  Maschinen- 
schlosser, Maschinenbauer;  eoal — ,  der 
Kohlenagent,  Kohlenhändler  im  Grossen ; 
foreman- — ,  (Mach.)  der  Werkmeister 
der  Maschinenschlosser;  gas — ,  (Qas-to.) 
der  Rohrleger;  the  — oitt  of  a  ship, 
(Mar.)  der  Ausrheder. 

Fitting;  s,  die  Ausrüstung;  (Mech.) 
das  Einpassen,  die  Verbindung;  — s,  pL 
die  vollständige  Einrichtung,  z.  B.  eines 
Ladens;  — a,  pl.  (Mech.)  das  Triebwerk ; 
boiler — s,  pl.  (St,  eng.)  die  Kesselsar- 
nitur;  —  of  engines,  (Mach.)  das  Aus- 
rüsten, Montiren  von  Maschinen ;  engine- 
room  — s,  pl.  (St.  eng.)  die  Maschinen- 
kammer-Ausrüstung; little  iron — s,  pl. 
of  the  permanent  way,  (IRäilw.)  das  Klein- 
eisenzeug; -r-  of  a  mortice,  das  Ein- 
stemmen eines  Zapfenloches;  —  of  a 
ship,  (Mar.)  die  vollständige  Ausrüstimg, 
Ausrhedung  eines  Schiffes;  —  cf  soap, 
(Soap-m.)  die  Beinigung,  Schmelzung 
der  Seife. 

Fittingr-in^  s,  die  Einfügung;  — out, 

die  Ausrüstung ;  — charges,  pl.  of  a 

ship,  die  Ausrhedungskosten ;  — piece, 
das  Bindestück;  -^-shop,  (Mach^  die 
Schlosserwerkstätte;  —-up,  die  Ein- 
richtung; die  Aufstellung. 

Five-aiigledy  a.  ftinfeckig;  — foiled, 
(Arch.)  fünfblättrig. 

to  FiZj  V.  a.  befestigen,  anheften,  fest- 
machen, binden;  (Chem.Phot.)  flziren;  to 
—  the  course,  (Mar.)  den  Kurs  festsetzen; 
to  —  an  engine,  (Mach.)  eine  Maschine 
aufstellen ,  montiren ;  to  —  fuses,  (Art.) 
die  Zünder  eintreiben;  fo  —  a  gaseous 
body,  einen  gasförmigen  Körper  verdich- 
ten; to  —  in,  einpassen;  to  —  on  the 
pin- heads,  (Needl.)  aufspiessen;  to  — 
rails,  (Baüw.)  Schienen  legen;  to  —  the 
string -pieces,  (Bydr.  arch.)  die  Holme 
verlegen;  to  —  the  toindoio-glass,  {Buüd.) 
den  Bau  beglasen. 

Fixed  I  a.  fest;  feuerbeständig;  nicht 
flüchtig;  gebunden;  —  air,  (Chem.)  die 
fixe  Luft,  Kohlensäure;  —  alkaUs,  pl. 
(Chem.)  die  fixen  Alkalien;  —  block, 
(Mar.)  die  Scheibe  im  Schanzkleid;  — 
body,  (Chem.)  der  fixe,  feste  Körper;  — 
bridge,  die  stehende,  feste  Brücke,  Stand- 
brücke; —  engine,  die  stationäre  Ma- 
schine ;  —  Ught,  (Mar.)  das  feste  Leucht- 
feuer; —  or  fat  oils,  (Chem.)  fette  Oele; 
— point,  (Surv.)  der  Festpunkt ;  — prices, 
pl.  feste  Preise;  —  puUey,  (Mech.)  die 
feste  Bolle,  Festscheibe;  —  salts,  pl. 
feuerbeständige  Salze. 

Fixing  y  s.  (Mach.  Mech.  Build.)  das 
Anschlagen ,  Einbringen ,  Aufstellen ; 
(Chem.  Phot.)  die  Fixirung;  (Met.)  der 
Besatz,  die  Fütterung;  —  of  meUed  iron. 
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Fixing -agent  —  Flanking -ßre. 


(Met.)  die  Entarmng  des  Roheisens;  — 
of  the  writing,  (Tel.)  die  Fizirong  der 
Schrift. 

Fixing- assent ,  a.  {Phot)  das  Fizir- 
mittel;   — sereta,  die    Klemmschraube. 

Fixture^  a.  die  Befestignng ;  —9,  pi, 
die  niet-  und  nagelfesten  Gegenstände 
in  einem  Oebäude  oder  Schiffe. 

FlBslng,  a.  {Met.)  schweissend  (vom 
Eisen  gesagt). 

to  Xlagy  V.  a.  {Pav.)  Fliesen  legen, 
mit  Fliesen  belegen,  platten. 

Xlagi  a.  {A.gr.)  der  Stechrasen,  die 
Flagge;  {Build.  Pav.)  die  Fliese,  der 
Fliesstein,  die  Platte ;  das  Fliesenpflaster ; 
{Coop.)  die  Bohr-  oder  Lieschkolbe,  eine 
Art  Schilfrohr,  welches  die  Böttcher  zum 
Dichten  der  Fugen  (Ausspftnen)  benutzen 
(Typha  latifoUa)',  (Mar.)  die  Flagge: 
(Mil.)  die  Fa^ne ;  eommandant^a — ,  (Metr.) 
die  Kommandofla|^ge;  '-'a,pl.  in  diamond- 
pavement,  die  Fhesen  in  querlaufender, 
diagonaler  Bichtung  gelegt;  to  hoiat  the 
— ,  (Mar.)  die  Flagge  aufhissen;  houae- 
— ,  (Mar.  Comm.)  die  Flagge  der  Firma ; 
regimental — ,  (MtZ.)  die  Begiments&hne; 
amaU  — ,  (Surv.)  die  Messfahne;  apUt- 
— ,  (Mar.)  die  Spleetflagge,  Splittflagge 
(mit  zwei  Zipfeln) ;  —  of  truee,  (Mar.) 
die  Parlementärflagge. 

Xlag-bedy  a.  (Pav.)  die  ünterbettune 
des  Fliesenpflasters;  — captain,  (MarJj 
der  Flaggenkapitän;  — f(M,  (Mar.)  der 
FlaggenSall ;  — pavement,  das  Fliesen- 
pflaster, der  Fllesenfussboden ;  — ahare, 
(Mar.)  der  Prisenantheil  des  Admirals; 
—  ahip,  (Mar.)  das  Flaggenschiff,  Ad- 
miralsschiff, Kommandoschiff;  — aide 
of  a  apUt  haddock,  die  Seite  eines  ge- 
spaltenen Schellfisches,  worin  sich  keine 
Gräten  befinden;  — aignal,  (Mar.)  das 
Flaggensignal;  — ataff,  (Mar.)  die  Flag- 
genstange, der  Flaggenstock;  ^-' ataff 
atay,  (Ma,r)  das  Kräckstag;  — atont, 
die  Fliese,  der  Fliesstein,  die  Stein- 
platte; — -fftofie  of  afwmaee,  der  Bo- 
denstein. 

Flagelety  flageolet  ^  a.  (Mua.)  das 
Flageolett. 

Slagging;  a.  (Pav,  Build.)  das  Pflas- 
tern mit  Fliesen,  das  Belegen  mit  Platten. 

Flagging- stone ;  a,  die  Steinplatte, 
Fliese,  Fussbodenplatte. 

Flagon^  a.  (Qlaaa-m.)  die  Flasche, 
Karaffe;  die  grosse  steinerne  Flasche. 

Flail;  a.  (Agr.)  der  DreschflegeL 

to  Flake  oWy  v.  n.  sich  abschuppen, 
schichtweise  abblättern. 

Flake«  a.  eine  in  Schichten  lagernde 
Hasse;  die  Schicht,  Lace;  der  Feuer- 
funke; die  Flocke;  fitfor.)  die  Stellung; 
— a,  pl.  of  copper,  (Met.)  das  gebrannte 
Kupfer,  ^er  Kupfer-Hammerschlag ;  —  of 
ice,  die  Eisscholle;  white  — ,  (Chem)  das 
Schieferweiss  (das  feinste  Bleiweiss). 

Flake -White;  a,  (Chem.)  das  Wis« 


muthweiBS,     Schminkweiss,     spanische 
Weiss. 

Flaky;  a. flockig,  schuppig,  schieferig; 
—  araenic,  {iRner.)  der  Fliegenstein;  — 
aiX/cer-ort,  das  Silberfedererz. 

FlambeaU;  toroh.  a,  die  FackeL 

Flamboyant  style;  a,  (Arch,)  der 
Flammenstil,  die  Spätgothik  in  Eng- 
land xmd  besonders  in  Frankreich,  so 
genannt  wegen  der  welligen,  flammen- 
ähnlichen I^en,  wodurch  sie  sich  aus- 
zeichnete. 

to  Flame;  v.  a.  the  hlaat- furnace, 
(Met,)  die  Sdüaoken  ausblasen. 

Flame«  a,  die  Flamme;  hloto-pipe  — , 
(Chem.)  me  Löthrohrflamme ;  oxidation- 
— ,  oxidising  — ,  outer  — ,  die  Ozyda- 
tionsflanmie;  reduction — ,  reducing — , 
inner  — ,  die  Beduktionsflamme. 

Flame -box^  a.  (Mach,)  der  Flamm- 
kasten; — 'hrxdge,  of  a  furnace,  die 
Herdbrücke ;    —  coloured,    feuerfarbig : 

furnace,  reverheratory  fi*maee,  (Met.) 

der  Flammofen;  — tube,  (St.  eng.)  das 
Flammrohr,  die  Flammröhre. 

FlanO;  flank;  a.  of  a  tooth  of  a 
toothed  wheel,  (Mach,)  die  Flanke  eines 
Badzahns,  Zahnflanke,  Angriffsfläche. 

Flang.  a.  (Min,)  der  Zweispitz,  die 
Boppelkeühaue. 

to  Flange ;  v.  a.  (Boiler -mak.  Sheet- 
manuf.)  krempen,  flantschen. 

Flange«  a.  (Mach.  Min,  etc,)  der 
Flantsch ,  Band ,  die  Flantsche;  (Mech.) 
die  Leiste;  (Qun-m.)  das  Seitenstück,  die 
Seitenschraube ;  —  of  a  flaak  for  coating^ 
(Found,)  das  Oesenblatt  einer  Form- 
flasche; —  of  an  iron -girder,  (Buüd.) 
die  Flantsche,  die  Latsche;  lower  —  of 
raila,  (Railw.)  der  Fuss  der  Schienen, 
Schienenfhss ;  outaide  —  of  raila,  {Raüw.) 
der  äussere  Band  der  Schienen;  — 
of  a  pipe,  die  Bohrflantsche;  —  of  a 
tyre,  {Build.)  die  Gebindflantsche;  —  of 
a  wheel,  der  Spurkranz,  Badkranz,  Kragen. 

Flange -joint;  a.  (Mech,  Mach.)  die 
Flantschenverbindung  in  Bohren,  Flant- 
schenverschraubung  j  — 'pipe,  (Mech, 
Mach.)  die  Bohre  mit  Flantsdien,  Flant- 
schenröhre;  — -ratZ,  (Raüw,)  die  Band- 
schiene. 

Flanging -machine;  a,  (BoiXer-Tnak, 
Sheet- manuf.)  die  Flantschmaschine, 
Krempmaschine. 

to  Flank;  v,  a.  (tH.)  bestreichen, 
flankiren. 

Flank,  a.  (BuHd.)  die  Seite,  die 
Flanke;  (Frt.)  die  Flanke,  Streichlinie, 
der  Flügel;  (Mü.)  die  Flanke;  —  of  a 
battery,  (Mil)  der  Batterieflügel;  —  of 
a  tooth,  (Mech.)  die  Zahnfläche,  Zahn- 
flanke. 

Flank -firont;  a.  (Arch.)  die  Seiten- 
front; —  atrap-loop,  (Saddl,)  die  Strip- 
pen-,  Struppenöse. 

Flanking- Are ;   a.  (Mil.)  das  Flan- 
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kenfeoar,  Bettreichfeuer ;  — parapet, 
{Frt.)  die  FlankenbroBtwehr ;  —  traverse, 
dia  Schuiterwehr ,  Seitendeokang;  — 
work,  das  flankirende  Wark. 

FUnnely  s.  (Cloth.)  der  Flanell;  hy- 
fienie — ^,  der  Gtosxindheitsflanell;  printed 
— ,  der  Oolgas,  gedruckte  Flanell;  treUe- 
mäkd  — ,  der  Wollenmolton. 

FlAHTiiTigj  s.  (Buüd.)  die  Fenaterlai- 
bong,  Anacblagmaaer ;  — breadth,  die 
LaiboDgabreite,  Fenatemischentiefe. 

napi  8.  die  SHappe;  der  Lappen; 
(Ship-b.)  die  Klappe  vor  dem  Speigatt; 
daa  Seitenatück;  (Tau,)  die  Patte,  der 
Bockachoas;  —  of  a  drawbridge,  die 
Klappe,  der  Flügel  an  einer  Zagbrücke ; 
ßy — ,  der  Fliegenwedel,  die  Fliegen- 
klappe;  saddle — ,  (Saddl.)  die  Sattel- 
tascha,  daa  Bcbweiaablatt. 

FLap-dooTi  s.  die  Fallthür;  — table, 
derKlapptiach;  — ^e,  der  Schluaaziegel, 
iLrempziegel ,  Blattatein  mit  Ejrempe; 
— vattejOSM  KlappenvenÜL 

to  Flare 9  v.  n.  (Teehn.)  aich  achief 
neigen,  aich  erweitem,  ausüailen ;  (Ship-b,) 
übw&llan,  überhängen  (auch  to  —  over). 

'SlBTiXkg*  8,  (Ship'b.)  daa  Auaaohieaaen, 
AuafBLÜen,  die  Yorragung. 

Flaring y  a.  bow,  (Ship-b.)  der  vor^ 
fiberh&ngende,  auaachieaaende  Bug. 

to  Flashy  V,  n.  aich  entflammen. 

Flaahy  ».  in  the  pan,  (Qun-m,)  daa 
Veraagen  einea  Oewehra  (wenn  nur  daa 
in  der  P&nne  befindliche  Pulver  loa- 
geht) ;  -—  of  lightning,  (Phya.)  der  Blitz- 
Btrahl;  tigsag — ,  der  Blitz  im  Zickzack. 

Flaah-pipO;  s.  (Qas-m,)  die  Zünd- 
lateme; wheel,  (Hydr,)  daa  Wurfrad. 

Flaahod  glaas^  s.  (Olass-m,)  daa  über- 
liangene  Glaa,  Ueberfangglaa. 

Flaahing,  s.  (Build^  die  Einkehle, 
Schoaarinne,  daa  Spritzbleoh;  (Qlass-m.) 
daa  Auftreiben  des  Glases  in  Form  einer 
Melone:  das  Ueberfangen  des  Qlasea. 

Flaaning«  ftimaee^  s.  (Olass-m.)  der 
Aoalaufofen ;  —  Ught,  flash  -  UgM,  (Mar,) 
daa  Blickfeuer  (eine  Art  Drehfeuer  auf 
Leuehtthürmen);  — point,  der  Entflam- 
mongapunkt,  i^tzündungapunkt  eines 
Gemiachea  von  Luft  und  Petroleum- 
dftmpfen,  die  Entflammungstemperatur; 
— whed,  (Hydr.)  daa  Wurfrad. 

Flask.  s,  die  Flaache;  (Chem,)  der 
Kolben,  Glaakolben;  (Mould.)  die  Form- 
flaache,  der  Formkaaten,  Giesskasten, 
die  Gieaalade;  lower — ,  drag — ,  der 
Unterkaaten;  measuring — ,  (Chem.)  die 
Haaasflasche,  der  Meaakolben,  Literkol- 
ben ;  middle  — ,  (Mould.)  der  Mittelkasten ; 
top '  — ,  Upper  — ,  der  Oberkasten ;  two- 
part  — ,  der  zweitheilige  Formkasten. 

Flaak- board  I  s.  (Mould.)  das  Form- 
brett, ModeUbrett;  — easting,  der  Ka- 
stengusa ;  —  -  eramp,  die  Kastenklammer ; 
— •  mould,  die  Kastenform ;  —  moulding, 
die  Kastenformerei. 

TachaisobM  Wörtaxbaoh.    EngL-Deuttoh. 


Flasket  I  s,  (Basket -mak.)  der  grosse, 
flache  Korb  mit  zwei  Handgrifi'en. 

to  Flat|  V.  a,  in  ihe  sails,  (Mar,)  die 
Segel  einbrechen;  to  —  trim,  vorholen, 
diätholen. 

Flaty  8,  die  Ebene,  Fliehe;  (Build,) 
das  Stockwerk;  (Mar,)  das  flache  Fahr- 
zeug, der  Prahm;  (Mus.)  das  b;  (Railw.) 
der  flache  Güterwagen;  (Top.)  die  Ebene, 
Fläche;  (i9ptnn.)  die  Platte;  — s,  pl. 
(Min.)  das  Feldgestänge;  (Ship-b.)  die 
Mittschiffs  -  Boden  wrangen ;  —  of  a  bayo- 
net, (Oun-m.)  die  Büokseite  der  Bajonett- 
klinge; —  of  a  blade,  (Arm.)  die  Fläche 
einer  Klinge ;  —  of  the  bottom,  (Ship-b.) 
die  Bodenplanken;  — s,  pl.  of  the  break- 
ing -  card,  (Spinn,)  die  Kratzdeckel;  — s, 
pl,  for  buttons,  die  Homplättchen ;  C — , 
(Mus,)  Ces;  —  of  the  deck,  (8hip-b.)  die 
Decksplanken ;  —  of  a  house,  story,  (Areh.) 
die  Etage,  das  Stockwerk ;  — s,  pl.  of  a 
musket-barrel,  (Oun-m.)  die  Flächen  einea 
Flintenlaufes;  —  of  a  roof,  (Areh.)  das 
flache  Dach,  die  Plattform ;  —  of  a  man- 
sckrd-roof,  das  Oberdach  eines  Mansarden- 
daches;  — s,  pl,  for  steel-pens,  die  Plätt- 
chen von  Stahlblech,  woraus  die  Stahl- 
Bchreibfedem  hergestellt  werden;  —  of  a 
vessel,  (Ship-b.)  daa  Flach  einea  Schiffea. 

Flat,  a.  flach,  platt;  (Comm.)  flau  im 
Preiae;  (Min.)  aöhlig. 

Flat-aroh|  s.  (Areh.)  der  scheitrechte 
Bogen,  Sturzbogen,  gewölbte  Sturz;  — 
band,  (Areh,)  me  Borte,  der  Streifen, 
die  Platte  von  wenig  Ausladung ;  —  bar- 
iron,  das  Flacheisen ;  —  boat,  (Nav.)  der 
Prahm;    — bottomed,    (Ship-b.)  flach, 

flach    gebaut; burner,   (Oas-w.)  der 

Flachbrenner;  — cap,  (Pap,  m,)  ein 
Schreibpapierformat  von  14  auf  17 
Zoll;  — ear,  (RaiUo,)  der  offene  Güter- 
wagen (ohne  oder  mit  niedrigem  Bord) ; 

—  ehisd,  der  Flachmeissel ;  — driü, 
(Agr.)  die  Breitsäemaschine ;  ^-file,  die 
Ansatzfeile,     flache    Feile,    Handfeile; 

—  -footed  raü,  (Baüw,)  die  breitbasige 
Schiene;  — headed  boU,  der  Scheiben- 
bolzen; —  headed  raü,  (Baüw,)  die 
Schiene  mit  flachem  Kopf;  — hammer- 
ing, (Forg.)  das  Naohhämmern,  Glatt- 
hämmem;  — iron,  das  Plätteisen,  Bü- 
geleisen; (Met,)  das  Flacheisen;  — iron 
heater,  der  Plättofen,  Bügelofen;  — Unk 
of  a  ehain,  das  Gelenk  einer  Kette;  — 
paper,  (Pap.  m.)  das  ungefaltete  Papier; 
— pUUe-keel,  (Ship-b.)  der  flache  Kiel; 
— press,  die  Kautschuktafelpresse;  — 
quarter,  (Ship-b,)  das  flache  Hinterschiff ; 

—  raü,  (Railw.)  die  Flachschiene;  — 
rammer,  (Mould.)  das  Dämmbolz;  — 
reUrf,  (Seulpt.)  das  Basrelief;  — rods, 
pl,  (Min.)  horizontale  Treibstangen;  — 
roof,  (Build.)  das  flache,   platte  Dach; 

—  rope,  das  geflochtene  (nicht  gedrehte) 
Seil;  — scene,  (Th.)  der  Hintergrund; 
— seooper,    (Engr.)    der    Flachstichel; 
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Flatness.  —  Flajflng- ground. 


—  seam,  — eoal,  (Min.)  der  platte, 
flache  Flötzflügel;  — side  of  a  hammer, 
die  Bahn  ernes  Hammers;  — tile,  (Til.) 
der  Flachziegel,  Plattziegel,  gemeine 
Dachziegel,Biberschwanz;  — tool,(Tum,) 
der  Sclüichtstichel ,  Schlichtstahl;  — 
vein,  — work,  (Iftn.)  der  flache  Gang, 
die  Bank. 

Flatness  y  s.  (Comm.)  die  Flauheit, 
Stille  der  Geschäfte. 

to  Hatten 9  v.  a.  plätten,  flach  oder 
platt  machen;  (Olass-m.)  strecken,  glatt 
streichen;  to  —  the  brim,  (Satm.)  den 
Rand  niederbügeln ;  to  —  tron,  (Sm.)  Ei- 
sen strecken,  ausbreiten;  Eisen  glatt- 
hämmem,  nachhämmem,  aushämmem; 

—  a  note,  (Mus.)  das  h  setzen;  to  — 
the  planks,  (Mint)  die  Sohrötlinge  aus- 
schlagen, plätten;  to  — plates,  Bleche 
gleichen,  ausgleichen;  to  —  a  waU, 
(Build.)  eine  Mauer  abreiben,  glatt- 
reiben; to  —  wire,  (Wire- dr.)  Draht 
plätten. 

Flattener,  s.  (Forg.)  der  Setzham- 
mer; der  Gleicher,  Gleichmacher ;  (Glass- 
m.)  der  Strecker,  Glasglätter;  (Needl.) 
der  Breitschlager,  Pflöcker. 

Flattening 9  ».  das  Plattmachen; 
(Olass-m,)  das  Strecken;  (Needl.)  das 
Pflöcken;  —  of  the  earth,  (Phys.)  die 
Abplattung  der  Erde ;  —  of  wcils,  (Build.) 
das  Glätten  der  Mauern ;  —  of  tvire,  das 
Drahtplätten. 

Flattening- fümace  9  — kiln^  s. 
(Qlass-m.)  der  Streckofen;  — iron, 
(Qlass-m.)  das  Plätteisen;  — » stone,  die 
Streckplatte,  der  Streckstein  im  Streck- 
ofen. 

Flatter^  s.  der  Streckhammer,  Breit- 
hanuner;  die  Streckwalze,  Plättwalze; 

iForg.)  der  Flachhammer,  Setzhammer; 
Wire-dr.)  die  Plättmühle. 

Flatting y  s.  das  Plätten;  der  matte 
Oelanstrich ,  ohne  Lackirung  und  Politur ; 
(Oild.)  der  Leimüberzug  über  vergoldete 
Gegenstände;  (Olass-m.)  das  Strecken; 
das  Ueberfangen;  (Sm.)  da»  Aushäm- 
mem, Platthämmem. 

Flatting:- furnace y  s.  (Olass-m.)  der 
Streckofen;  — hammer,  der  Plattham- 
mer, Breithammer;  -^-miU,  (Met.  w. 
Watehm.)  das  Plättwerk,  die  Plättmühle : 
(Mint.)  der  Durchläse ;  —  -  stone,  (Ol€tss-m.) 
die  Streckplatte,  der  Streckstein  im 
Streckofen. 

Flavin  y  s.  (Chem,  Dye.)  das  Flavin 
(gelber  Farbstoff  aus  Quercitronrinde). 

to  Flavour  y  v.  a.  (Dist.)  aromatisi- 
ren,  alkoholische  Getränke  würzen. 

Flavour 9  flavor ^  s.  der  Geschmack; 
das  Parfüm;  —  of  the  soil,  (Coop.)  der 
Erdgeschmack,  erdige  Beigeschmack  des 
Weines. 

Flavouring  matten ,  s»  (Dist,)  aro- 
matische Substanzen  zum  Würzen  alko- 
hedischer  Getränke. 


to  Flaw^«  V.  n.  Risse  bekommen, 
brüchig  werden,  aufbersten« 

Slaw,  s.  der  Riss,  Sprung,  Spalt; 
der  Fehler,  Defekt;  (Cfloth-m.)  die  Platte 
im  Tuch;  (Comm.)  der  Formfehler: 
(Join.)  die  Wahnkante,  Wankante ;  (Mar.) 
die  unbeständige  Brise;  (Weav.)  das 
Webemest;   —  in  the    bore   of  a  gun, 

!Gh*n-m.)  die  Grube;  —  in  castings. 
Found.)  die  Gussblase;  —  in  lerougM 
iron,  der-  Schiefer  im  Eisen,  die  Hart- 
borste; —  in  jewels,  die  Blase  in  Edel- 
steinen (auch  der  unreine  Fleck);  —  in 
metals  or  in  diamonds,  der  Fleck  in 
Metallen,  in  Diamanten;  —  in  sheet- 
iron,  die  Doppelung;  —  of  wind,  —  of 
rain,  (Afar.)  der  Windstoss,  Regenguss; 

—  in  wood,  der  Riss,  Sprung. 
Fla'^-pieoe^  s.  (Carp.)  die  Beischale, 

Schwarte,  Zaundiele.. 

Fla'wedy  a.  brüchig  (vom  Eisen  ge- 
sagt), unganz. 

Flaw7|  a.  rissig;  brüchig;  (Join. 
Carp.)  wahnkantig  ;(JieuT.)  unrein,  blasig, 
wolkig;  (ilftn.)  fladerig;  —  marbU,  ge- 
äderter, aderiger  Marmor. 

FlaXy  s.  (Bot.)  der  Flachs,  der  Lein; 
cottoned  — ,  die  Flachsbaumwolle;  cut 
— ,  der  geschnittene  Flachs,  Kurzflachs; 
dressed  — ,  der  zubereitete  Flachs;  early 
— ,  der  Frühflachs,  Frühlein;  hackled — , 
heckled  — ,  der  Hechelflachs,  Kernflachs; 
lote  — ,    der  Spätflachs;    long    — ,   der 

Langflachs;  mxnmtain ,  eortÄ-— ,  (Aft- 

ner.)  der  Amiant,  Steinflachs,  Bergflachs 
(eine  Art  Asbest);  New-Zetdand  — ,  der 
neuseeländische  Flachs  (aus  den  Fasern 
der  Flachslilie,  Phormium  tenax,  be- 
reitet); ret — ,  reUed  — ,  steeped  — ,  der 
geröstete  iFladis,  Röstflachs;  scutched 
— ,  der  geschwungene  Flachs,  Schwing- 
flachs. 

Flax-brake^  — break,  s.  die  Flachs- 
breche; —  breaker,  (Spinn.)  die  Schneide-, 
Abschneidemaschine ;  —  comb,  haekle, 
(Spinn.)  die  Flachshechel,  der  Biffel- 
kamm;  — cotton,  die  Flachsbaumwolle 
(wie    Baumwolle    zubereiteter  Flachs); 

—  dresser*«  knife,  das  Ribbemesser;  — - 

drying  room,   die  Flachsdarrhütte; 

liiy,  (Bot.)  die  Flachslilie,  der  neusee- 
ländische Hanf  (Phormium  tenax); 

mUl,  die  Flachsspinnerei;  — pvXLer, 
(Agr)  die  Flachspflanzen -Ausziehma- 
sohine;  — scutcher,  — scutching  ma- 
chine, die  Flachsschwingmaschine;  — 

seed,  der  Flachssamen,  Leinsamen; 

seed  miU,  die  Leinsamenmühle ;  —  straw, 
das  Flachsstroh,  der  Strohflachs;  — 
tow,  die  Flachshede ;  —  wool,  die  Flaohs- 
woUe,  wie  Wolle  zubereiteter  Flachs; 
— -yam,  das  Leinengarn. 

Ilaxen,  a.  flachsen,    flächsern;   — 
Unen,  (Spinn.)  die  Flachsleinwand. 
Flaying-g^oundy  s.  der  Schindanger; 

—  'yard,  die  Schinderei,  AbdeckereL 


Fleabane-wöod.  ^—  Float 
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Fleabane -'woody  9.  {Bot  Join.)  das 
Leistenholz. 

Fleam  y  s.  (Surg.)  die  Pferdelanzette. 

Fleazn-toothy  s.  of  a  saw,  der  Säge- 
zahn von  der  Form  eines  gleichschenk- 
ligen Dreiecks. 

Fleohe,  a.  {Frt,).  die  Flesche,  Pfeil- 
Bchanze. 

Fleece  y  s.  das  Flies ,  Vlies ,  die  vom 
Schafe  al^eschorene ,  noch  zusammen- 
bängeode  Wolle ;  (Spinn.)  der  Pelz ,  das 
Flies,  das  Fell;  —  of  cotton,  das  Flies, 
die  dünne  Watte;  —  offlax-karda,  die 
Watte  von  Flachswerg. 

Fleece- folder  y  s.  {Spinn.)  die  Flies- 

presse; wtuhing,    die    Pelz-,   Flies- 

wäsche;  — wool,  die  Schurwolle. 

Fleecing -machine  y  a.  {8pin/n.)  die 
Fliesmaschine. 

Fleecy 9  a.  wollig,  wollreich;  —  ho- 
aiery,  englischer  Gesnndheitsflanell. 

to  Fleet  y  V.  a.  off,  (J&for.)  abschaken, 
losmachen;  to  —  a  rope,  ein  Tan  ver- 
fiJiren. 

Fleet y  a.  (Mar.)  die  Flotte;  ctrmourr 
ftaied  — ,  die  Panzerflotte. 

Fleet- dike y  a.  (iSy dr.  orcA.)  der Flut- 
deich,  Schatzdeich. 

Flemish^  o.  fl&misch ;  —  hond,  DtUeh 
hoi^,  {Mos,)  der  flämische  Haaerverband ; 

—  briek,  der  flämische,  holländische 
Backstein,  der  Klinker,  die  Stallmoppe; 

—  eye,  (Mar.)  das  flämische  Ange;  — 
\orae,  (Ifor.)  das  Stockpferd;  to  plottgh 
— ,  {Agr.)  seicht  pflüffen. 

to  FlenBe^  v.  a.  (Mar.  Fiah.)  flensen, 
den  Walfisch  znr  Gewinnung  des  Oeles 
aufiichneiden. 

Flenae-hooky  a.  (Mar.  Fiah.)  der 
Flenshaken. 

to  Fleehj  v.  a,  (Ourr.)  ausfleischen, 
daa  Fleisch  von  den  Häuten  abkratzen. 

Fleeh-brueh;  a.  die  Frottirbürste ; 
— colour,  die  Fleischfarbe;  — hoopa, 
pl.  (Mü.  MiM.)  die  Spannreife  an  einer 
Trommel ;  — jtiice,  der  Fleischsaft ;  — 
aide,  (Tann.)  die  Fleischseite,  Aasseite 
eines  Felles. 

Fleflher,  a.  (in  Schottland)  der  Flei- 
scher, Metzger. 

Fleehlngy  a.  (Cttrr.)  das  Ausfleischen, 
die  Ansfleischung,  Abasung;  — a,  pl.dM 
Abflchabsel,  der  Schund. 

Fleehlng-knife^  a.  (Tann.)  das  Ab- 
fleiacbeisen,  Ausfleiscbmesser ,  Qerber- 
messer,  Schabeisen,  Firmeisen. 

Fle^  fleatj  a.  die  aus  Stroh  gefloch- 
tene Pferdedecke. 

FletSy  a.  (Oeol.)  das  Flötz; forma- 

tion,  die  Flötzformation. 

FlewBy  a.  pl.  (Hydr.  arch.  Schottland) 
die  Entwässerangsschleuse. 

Flazibilitjy  a.  die  Biegsamkeit. 

Fl63ciblck  a.  biegsam;  —  coupling, — 
joint,  (MaeL)  die  biegsame  Kuppelung. 
da«  biflgHune  Gelenk ; — »ilver'ore,  (Miner.) 


der  Stembergit,  das  biegsame  Silber- 
erz. 

Flexure^  a.  (P^y«.  3f6eA.)  die  Biegung. 

Flier^  a.  (Build.)  die  gerade  Stufe; 
— a,  pl.  die  Areitraffende  Treppe. 

Flighty  a.  (Met)  der  Bleirauch  (in 
Bleihütten);  (Ship-h.)  die  Flucht,  die 
Bichtung  der  Kurve  eines  Holzes;  —  of 
hirda,  die  Schaar  Vögel;  —  of  pigeona, 
der  Taubenschlag;  — a,  pl,  of  the  reel, 
(Spinn.)    die  Haspelstäbe;  —  of  ataira, 

—  of  atepa,  (Build.)  der  Treppenarm, 
Treppenlauf,  die  Treppenstufen  zwischen 
zwei  Buheplätzen;  —  of  outaide- atepa, 
die  Freitreppe,  Aussentreppe. 

Flight-Bhipy  Dutch ^  a.  (Mar.) 

die  Fleute,  Flaute,  das  Flautschüf,  ein 
holländisches  Fahrzeug. 

Fllghter^  a.  (Alcohol -manuf)  der 
Windflügel,  das  Flügelrad  (an  Kühlvor- 
richtungen). 

Flinty  a.  (Miner.)  der  Kiesel,  Feuer- 
stein;  (Gun-m.)  der  Feuerstein,  Flint; 

—  »nd  ateel,  das  Feuerzeug. 

Flint-  oryBtal««.  (Qlaaa-m.) die  feinste 
Sorte  englischen  KrystaUglases;  — fire- 
lock,    muahet,    (Oun-m.)   das   Stein- 

schlossgewehr ;  — glaaa,  das  Flintglas, 
englische  KrystaUglas  (Bleiglas);  opticdk 

—  glaaa,  das  FUntglas  zu  optischen 
Zwecken;  — knife,  das  steinerne  Mes- 
ser; —  lead,   (Qun-m.)  das  Steinfütter ; 

—  lock,  (Oun-m^  das  SteinschJoss, 
französische  Schloss;  — paper,  das 
Feuersteinpapier;  — atone,  der  Feuer- 
stein; — ware,  (Pott.)  die  feine  Fayence, 
das  Wedgwood,  enfflische  Steingut. 

Flirty  a.  (Silk-m^  die  Florettseide. 

Flitch  y  a.  (Corp.)  die  Beischale, 
Schwarte,  das  Schwartbrett;  das  Trumm, 
Balkenstück,  der  Theil  eines  verstärkten 
Balkens;  — of  hacon,  (Bvick.)  die  Speck- 
seite. 

Fliz-weedy  a.  (Bot.)  der  Wurmsame. 
V  to  Floaty  «.  a.  a  waü,  (BuHd.)  eine 
Mauer  bewerfen,  berappen,  auf  eine 
Mauer  den  Putz  aufziehen;  to  —  and 
aet,  glattputzen,  auMehen  und  tünchen; 
to  —  with  whüewcuh,  eine  Mauer 
schlämmen. 

to  Floaty  V.  n.  schwimmen;  (Mar.) 
flott  sein;  to  —  away,  (Mar.) wegtreiben ; 
to  —  in  the  air,  in  der  Luft  schweben. 

Floaty  A.  der  Schwimmer ;  die  Schwimm- 
Jacke;  der  Kohlenwagen;  (Build),  das 
Beibebrett;  (.FV«^.)  der  Schwimmer: 
(Hydr.  Mar.)  die  Badschaufel;  (Mech.) 
die  einhiebige  Feile;  (Met.)  der  Wasser- 
lauf (zum  Abkühlen  heisser  Stahlgegen- 
stände); (Nav.)  das  Floss;  die  Stelle,  an 
welcher  Schiffe  auch  während  der  Ebbe 
flott  bleiben;  (Shoem.)  die  Baspe;  (St^ 
eng.  Hydr.)  der  Schwimmer,  Wasser- 
standsmesser; curved  — ,  (Hydr.)  die  ge- 
krümmte Badschaufel;  a  —  of  earth, 
ein    Körpermaass   für   Erdmassen    voi:^ 
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Float 'board.  —  Floor. 


18  Fobs  Qaa^tflAohe  und  einem  Fobs 
Tiefe,  alBO   324  KubikAus  enthaltend 

feathering ,    (Bydr.)    die  bewegliche 

BadBohaofel;  flat  —,  die  gerade  Bad 
Bchaufel;  narrow  — ,  das  SchleuaenfloBS 

Float-board  9  a.  (MiU.)  die  Schaufel 
des  unterschlächtigen  Wasserrades;  — 
cut  of  a  flle,  der   einfache  Hieb;  — 
gauge,  (Hydr.  St,  eng)  das   Schwimm 
niveau,  der  Stand  des  Schwimmers;  — 
stick,  (St.  eng,)  der  Schwimmer,  Zeiger 
am  Manometer;   — stone,  (Miner.)  der 
schwammige  Quarz,  der  schwimmende 
Feuerstein;  — whed,  (Hydr.)  das  Schau- 
felrad. 

Floated^  a.  tohed,  (Hydr.)  das  Schau- 
felrad; flat —  wheel,  das  Wasserrad  mit 
geraden  Schaufeln. 

Floater^  s,  (Hydr.)  der  Wasserstands- 
messer, Pegel. 

Floating^y  a.  das  Schwemmen;  (Build.) 
das  Aufziehen  des  Putzes  beim  Bewerfen 
einer  Mauer;  (Weav.)  das  Flotten,  Flotte 
Üegen  der  Eintrag-  oder  Kettenfäden, 
wcäurch  die  Zeichnung  des  Gewebes 
gebildet  wird;  —  and  set,  (Buüd.)  der 
glatte  Wandputz,  die  Tünche. 

Floating^anohor,  s.  (Mar.)  der  Treib- 
anker;—  battery ,  (Mar.  Mil.)  öle  schwim- 
mende Batterie;  — brick,  der  Schwamm- 
ziegel; —  bridge,  (Hydr.)  die  Schiff- 
brücke,  schwimmende  Brücke;  — buoy, 

(M<tr.)  die  wachende  Boje; capital, 

iComm.)  das  Umlaufskapital ;  — elough, 
(Hydr.  arch.)  eine  Art  Baggermaschine, 
die  durch  die  Gezeiten  auf  dem  Boden 
des  Gewässers  fortbewegt  wird;  ^^-dam, 
(Hydr.  areh,)  der  als  Thor  eines  Trocken- 
docks   dienende    Senkkasten ; debt, 

(Cotnm.)  die  unfundirte  Schuld; der- 
rick, (Mech.)  der  schwimmende  Krahn, 

Schwimmkrahn; dock,  (Hydr.  arch.) 

das    Schwimmdock; harbour,    der 

schwimmende  Hafendamm;  — hospittU, 
(Jfar.)  das  Hospitalschiff;  — light,  (Mar.) 
das  Feuerschiff,   Leuchtschiff;   — line, 

(Nov.)  die  Bordlinie,   Wasserlinie; 

meadows,  pl,  (Agr.)  Wiesen,  welche  über- 
schwemmt werden  können;  — pier  of  a 
pontoon-bridge,  (Br.  build.)  das  Brücken- 
glied einer  Schiffbrücke; st^fe,   der 

Beh&lter  für  Werthpapiere  etc.,  welche 
beim  Scheitern  eines  Schiffes  über  Bord 
geworfen  werden;  — screed,  (Build.)  die 
Lehre,  der  Lehrstreifen  für  den  Putz; 
— 'Skin,  (Build.)  die  aufgezogene  Schicht, 

der  Au£EUff,  die  Putzsdiicbt; st<ige, 

(Ship'b.)  das   Kalfatfloss; wharf  of 

a  flying 'bridge,  (Pont.)  die  Landungs- 
brücke, Anlande  einer  Fähre. 

Flooooae^  a.  (Bot)  flockig. 

Hooculent.  a.  flockig. 

Flock^  s.  die  Flocke ;  die  Scherflocke, 
Scherwolle;  —  in  rate  silk,  die  Flocke, 
das  Klümpchen  in  roher  Seide;  — s  of 
•oagiUated  matter,  pl,  (Brew.)   die  beim   | 


Brechen  der  Würze  sich  ausscheidenden 
Eiweisskörper. 

Floek- duster ,  a.  die  Flocken- Aus- 
st&ubmaschine ;  — -pap/er,  das  Flock- 
papier, velutirte  Papier; hanging, 

(Upholst.)  die  Sammettapete,  Wolltapete, 

velutirte  Tapete; powder,   (Pap.  m.) 

das  Wollpulver;  — sük,  die  Flockseide. 

Flooking^maohine  ^  a.  (Pap.  m.)  die 
Yriutirmaschine. 

Flood,  a.  (Mar.)  die  Flut;  the  Mgh 
— ,  die  letzte  Flut,  Hinterflut,  Achter- 
flut; the  young  — ,  die  Yorflut. 

Flood- anchor I  a.  (Mar.)  der  Fint- 
anker;   arch,  (Hydr.  Arch.)  die  Flut- 
arche, Flutbrücke;  — fence,  der  Flut- 
zaun, festgeankerte  Zaun;  — giOe  of  a 
lock,  das  Fiutthor,  Oberthor,  Yocderthor 
einer  Schleuse;   — "gate  of  a  aaah-lock, 

stay,  der  Schütze,  das  Schutzbrett; 

— mark,  das  Zeichen  des  Hochwasser- 
Standes;    aide,    die  Flutseite   eines 

Dammes,  Dammbrust;  — stay,  (Bydr. 
arch.)  der  (die)  Schütze,  das  Schutz- 
brett; — tide,  die  Flut,  Flutzeit. 

Flookan,  fluocaU)  flooktng,  s.  (Min. 
Oomwaü)  der  Letten;  — lode,  der  let- 
tige Erzgang,  die  Lettenkluft. 

to  Floor  I  V.  a.  (Carp.  Join.  Pov.) 
dielen,  pflastern,  Fussboden  legen. 

Floor y  s.  (Build.)  das  Geschoss,  das 
Stockwerk;  der  Fussboden,  Flur,  Est- 
rich; (Brew.)  die  Malztenne;  (Carp.)  die 
Balkenlage;  (Met.)  der  Herd  bei  der 
Herdformerei;  die  Fläche  des  Kehr- 
herdes, die  Tenne  des  Pochwerkes; 
(8hip-b.)  der  Bauch,  der  untere  Theil 
vom  Kiel  bis  zur  Kimmung;  das  Flach 
eines  Schiffes;  —  a,  pl.  (Brew.)  die 
Haufen  gekeimter  Gerste  auf  der  Malz- 
tenne; —  s,  pl,  (Sugar-m.)  die  Zacker- 
böden (Bodenräume,  in  denen  die  Zacker- 
brote getrocknet  und  fertig  gestellt 
werden) ;  —  of  a  bam,  die  Tenne  einer 
Scheune;  boarded  — ,  die  Dielung,  der 
gedielte  Fussboden;  —  of  a  boat,  die 
Lanen  (die  Dielen  des  inwendigen  Bo- 
dens); brick — ,  der  Backsteinfussboden ; 
—  of  a  bridge,  der  Beleg,  die  Fahr- 
bahn; cased  — ,  der  Friesftusboden ,   das 

Halbparquet;    cement ,   der   Cement- 

fussboden;  dead  — ,  der  Blendboden; 
double  — ,  (Carp.)  die  doppelte  Balken- 
lage, weldie  aus  den  Hauptbalken,  den 
Querbalken  zur  Dielung  und  den  Quer- 
balken zur  Decke  besteht;   dressing , 

(Min.)  die  Aufbereitungsanstalt,  Erz- 
wäsche ;  drying ,  (Brew.)  der  Welk- 
boden; earthen  — ,  der  Lehmestrich; 
engine -room  — ,  (Mar.  St.  eng.)  der  Ma- 
schinenkammerboden ;  fire-proof  — ,  der 
feuerfeste  Fussboden;  first  — ,  (Build.) 
die  erste  Etage;  folded  — ,  folding — , 
der  gespundete  Fussboden;  framed  — , 
der  Friesfussboden ,  das  Halbparquet; 
(Carp)    die  Balkenlage,    deren   Haupt- 


Floor -eelllngs,  —  Flour- bag. 
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bftUtra  in  Trftger  eingezapft  sind;  anf 
den  &iuptl>alken  liegen  die  Querbalken 
xor  Dielong,  unter  denselben  die  Quer- 
balken zur  Decke;  ground — ,  (Build,) 
das  Erdgeschoss,  ParteiTe;  inlaid  — , 
der  eingelegte  Fnssboden,  das  Parquet; 
Hw^ — ,  der  Kalkestrich;  —  of  a  lock, 
{Hjfdr.)  der  Boden,  die  Bettung  einer 
Schleuse;  lower  — ,  (Build,)  das  Unter* 
geschoes;  main ,  principal  — ,  receiv- 
ing— ,    das    Hauptgeschoss;  tnaU , 

(Brew.)  die  Malztenne;  maU-kiln  — , 
(Brew.)  dieDarrplatte;  —  of  the  meUing- 
furnace,  (Qlasa-m,)  die  BanJ^;  mosaic  — , 
teesdaUd  — ,  derMosaikfüssboden;  —  of 
a  ponioon,  (Br.  buüd.)  der  Flaohboden; 
—  of  a  seam,  (Iftn.)  die  Sohle,  das  Lie- 
gende; —  of  a  ship,  (8hip-h,)  die  Flur, 
das  Flach  eines  Schiffes;  single- joisted 
— ,  (Corp.)  die  einfache  Balkenlage; 
sound  — ,  der  Einschubboden,  die  Ein- 
ipundedecke;  stoke-hole — ,  (iS^.  eng.)  der 
Kesselraumboden;  straight -joint  — y  der 
stumptgefügte  Fussboden;  thrashing — , 

die  Di^schtenne;   Hn s,  pU  (Min.) 

Zinneinsprengungen;    wooden    block  — , 

(BuHd.)  der  Fussboden  aus  Holzblöcken. 

Floor- ceilings ;  s.  pl,  (8hip-h.)  die 

Bngwaigem; doth,  die  Fussboden- 

decke  von  Wachstuch;  — -guide,  (Ship-h.) 
die  Bente  zwischen  der  Flursente  und 
dem  Kiel;  — head,  (8hip-h.)  die  dritte 
Diagonale  der  Flursente;  — hoUow, 
(Ship-^b.)  die  Bundung  des  Bodens;  — 
joist,  (Carp.)  der  Querbalken  zur  Die- 
lung;   opening,  (8ug.  m,)  das  Lange- 
loch; — plan,  (BuHd,)  der  Querschnitt; 
(Ship-h.)  der  Wasserriss,  Sentenriss;  — 
fiates,  pl.  (Mar.  Eng.)  die  Bodenplatten; 
(Ship-h.)  die  Bodenwrangenplatten ;  — 

.ribband,    (Ship-b.)    die   Flursente; 

riders ,  pl.  (8hip-b.)  die  Katsporen ;  — 
stone,  die  Fussbodenplatte,  Steinfliese; 
—- täe,  ^f  Fussbodenziegel;  — timbers, 
pl.  (Corp.)  die  Querbalken,  auf  denen 
die  Dielung  liegt;  (Ship-b.)  die  Bauch- 
Bt&cke,  die  Lieger;  rising  — timbers,  pl, 
(Ship'b.)  die  eingezogenen  Bauchstücke. 
nooringj  s.  die  Balkenlage;  der 
Fnssboden;  das  Material  zum  Belegen 
des  Foasbodens;  (Breiw.)  das  Ausbreiten, 
Wenden  und  Umschaufeln  der  geweich- 
ten und  naohgeweichten  Gerste  auf  der 
Halztenne ;  —  of  a  bridge ,  (Br.  buud.) 
die  I>ielmig,  der  Belag  der  Brückenbahn. 
Flooring-board;  s.  of  a  pontoon, 
das  Bodenbrett;  — cramp,  (Join.  Carp.) 

die  Leimzwinge  fur  Dielentafeln; 

ieal,    die  Bodenplanke;' joist,  der 

Querbalken   zur  Dielung; machine, 

die  Maschine  zum  Zuschneiden  und  Vor- 
richten der  Fussbodendielen ;  — plank, 
ehess  of  a  bridge,  (Pont.)  das  Belagbrett, 

die   Bruckendiele ,    Brückenbohle; 

slab,  (BtMd.)  die  Fussbodenplatte ;  — 
tleeper,  das  Dielenlager,  Lagerholz. 


Floran;  s.  (Min.)  der  feine,  einge- 
sprengte Zinnstein. 

Floreatedy  a.  (Areh.  Gm.)  mit  Blu- 
men, Laubwerk  verziert. 

Florence^  florentine^  s.  der  Floren- 
tiner Taffet; flask,  (Chem.)  eine  Art 

Glaskolben;  — le<rf,  eine  feinblätterige, 
gelbe  Metalllegirung. 

Florentine  lake^  s.  der  Florentiner 
Lack;  — marble,  gemeiner,  dichter  Kalk- 
stein mit  festungsartigen  Zeichnungen; 

—  receiver,  (Bist.)  die  Florentiner  Flasche. 
Floret^  s.  (Arm.)  das Bappier,  Florett; 

(Bot.)  das  Blümchen. 

Floret -silk.  s.  (Silk-m.)  die  Florett- 
seide, von  den  Abfällen  gemachte  Seide. 

Floriculture,  s.  (Hort.)  die  Blumen- 
zucht. 

Florid  stylet  —  Gothic ,  s.  (Ar<^.) 
anderer  Name  für  flamboyant  style,  die 
Spätgothik  in  England  und  Frankreich ; 
vid.  flamboyant  style. 

FloriferouB,  a.  (Bot.)  Blumen  tragend. 

Florist,  s.  (Bot)  der  Blumist. 

Flos  ferriy  s.  (Miner.)  die  Eisenblüthe, 
der  Faseraraffonit. 

Flosh,  s.  (Met.)  der  Stampfkasten, 

to  Hoss,  17.  a.  the  slags,  (Met.)  die 
Schlacke  ablassen. 

Floss,  s.  (Met.)  die  Schlacke. 

Floss -hole,  s.  (Met.)  das  Abstich- 
loch   im    Frischherde,     Schlackenloch, 

Schlackenauge,  Lachtloch; pUUe, 

der  Schlackenzacken;  — silky  (Silk-m.) 
die  Florettseide. 

Flotilla,  flotille,  s.  (Mar.)  die  Flo- 
tille,  das  kleine  Geschwader. 

Flotsam,  flotson,  s.  (Comm.  Mar.) 
die  Gegend,  in  welcher  Wrackstüoke 
treiben;  — ,  flotage,  herrenlos  umher- 
treibende Wrackstücke. 

Flötz,  flets,  s.  (Qeol.)  das  Flötz. 

Flounce,  s.  (Sew.)  die  Falbel,  der 
Besatz;  die  Troddel. 

to  Flour,  V.  a.  zu  feinem  Mehl  mah- 
len ;  mit  Mehl  bestreuen. 

Flour,  s.  (Miü.)  das  Mehl,  Kemmehl; 

—  of  arsenic,  (Chem.)  da^  Arsenikpulver, 
Giftmehl;  —  of  emery,  der  Schmirgel- 
stavib,  die  Sohmirgelasche ;  fossil  — , 
(Miner.)  das  InfCisorienmehl ,  die  Infhso- 
rienerde,  der  Kieseiguhr;  —  of  gypsum, 
das  gesiebte  Gipsmehl;  Indian  — ,  das 
Maismehl;  —  of  sulphur,  (Chem.)  die 
Schwefelblüthe,  der  sublimirte  Schwefel; 
superflne  — ,  das  feinste  Mehl,  Gabel- 
mehl, Blumenmehl. 

Flour-bag,  —-funnel,  s.  (Miü.\ 
der  Mehlbeutel,  Trichter:  — hin,  (Ship-b.) 
die  Mehlkoje;  — boU,  (MUl.)  der  Mehl- 
beutelapparat; —  box,  — ehest,  (Mill.) 
der  Mehlkasten,  Beutelkasten; — dredge, 
die  Mehlstreumaschine;  — dresser,  der 
Mehlsiebcylinder;  — ditst,  das  Staub- 
mehl;    merchant,   der   Mehlhändler; 

— miU,  die  Mahlmühle; packer,  die 


246 


Flouring.  —  Fluor. 


Mehlpackmaschine ;  — sieve,  {MiU.)  das' 
Beutelsieb;     — sulphiir,     (Chem,)    die 
Bohwefelblüihe,  die  Schwefelblamen,  der 
Bublimirte  Schwefel;  — trctde,  derMelil- 
handel. 

Flouring  9  a.  of  mercwry,  (Met.)  das 
Zerstäuben  des  Quecksilbers  im  Amal- 
gamatioDsprozesse. 

Flouriahy  5.  (Arch.)  das  Schnitzwerk, 
der  Schnörkel;  (Print.)  die  Leiste,  die 
Vignette. 

to  "EloWj  V,  n*  fliessen,  laufen;  (Mar.) 
steigen;  to  —  out,  (Hydr.  Met.)  ab- 
fliessen,  ablaufen;  to  —  over,  überlaufen. 

Flow  9  a,  (Hydr»  Fhya.)  das  Ueber- 
Btrömen,  der  Ilebergang. 

Flower y  a,  die  Blume;  (Arch.  Om.) 
derFunfpass;  (Ghm-m.)  das  Laub,  Blatt; 
(Priwt,)  die  Vignette,  Leiste,  der  Buch- 
dmckerstock;  —  on  the  abaciM,  (Arch.) 
die  Abaknsblume;  artificial  — ,  die 
künstliche  Blume ;  —  of  iron,  die  Eisen- 
blüthe,  der  Eisenbeschlag;  —  of  the 
pastel' vat,  (Indigo  -  dye.)  die  Blume  der 
Küpe,  der  Schaum  auf  der  Blauküpe; 
—  of  tobacco,  of  wine,  das  Aroma,  die 
Blume;  —  of  vinegar,  (Chem.)  der  dicke, 
weisse  Schaum,  der  sich  bei  vollendeter 
Gfthrung  auf  dem  Weinessig  zeigt;  — 
of  the  winda,  (Mar.)  die  Windrose. 

Flow^erSy  s,  pl.(Areh.)  das  Laubwerk; 
(Chem.)  die  Blumen;  —  of  arUimony, 
die  Spiessglanzblumen,  das  krystallisirte 
Antimonozyd;  —  ofbensoin,  die  Benzoe- 
säure, die  Benzoeblumen;  —  of  madder, 
(Dye,)  die  Krappblumen ;  —  of  ruby 
silver-ore,  die  Bothgüldenblüthe;  —  0/ 
sal-ammoniac ,  der  Eisensalmiak;  —  of 
sulphur,  die  Schwefelblumen,  Schwefel- 
blüthen;  —  of  sine,  die  Zinkblumen, 
das  Zinkozyd. 

Flower -bnlb,  s.  (Bot.)  die  Blumen- 
zwiebel, der  Knollen;  — Une,  (Print.) 
die  Böschenzeile; painter,  der  Blu- 
menmaler; -^-perfumes,  pL  Blumen- 
gerüche; —  pot,  der  Blumentopf; 

show,  die  Blumenausstellung;  — stand, 
das  Blumengestell;  — work,  Blumen- 
gehänge. 

Floweredy  a.  (Weav.)  geblümt. 

Floweret^  a,  (Bot.)  das  Blümchen. 

Flowering -ashy  a.  (Bot.)  die  Stein- 
esche. 

Flowingi  a.  fliessend;  — blue,  (Pore, 
m.  Pott.)  das  fliessende,  verwaschene 
Blau;  — coloura,  (Pore.  m.  Pott.)  ver- 
waschene, verschwimmende  Farben ;  — 
furnace,  (Met.)  der  Blauofen,  Blaseofen, 

Flussofen,   Flossofen; out  hole,    die 

Ausflussöffiiung ; ated,     (Met.)    der 

Flussstahl;  —  waier,  (Mar.)  das  auf- 
laufende Wasser. 

FlTiccan^    fluoan^    «,    (Min.)    vid. 

Jlookan. 

Fluctuating y  a.  prices,  pl,  (Comm.) 
schwankende,  unbeständige  Preise. 


Fluctuation  y  a.  (Phya.  Math.)  das 
Schwanken,  die  Schwankung;  —  of  the 
market,  (Comm.)  das  Schwanken,  Fluk- 
tuiren  des  Marktes. 

Flue 9  s.  der  Zug,  Kanal  für  einen 
Luft-  oder  Gasstrom,  Heizkanal,  Feuer- 
kanal; der  Bauchfang,  die  Bauchröhre; 
(Found.)  der  Fuchs;  (St.  eng.)  der  Feuer- 
zug, das  Feuerrohr,  Flammrohr  im 
Dampfkessel ;  tUr — ,  der  Luftkanal,  Zug- 
kanal för  heisse  Luft  (bei  Gasöfen) ;  central 
— ,  (8t.  eng.)  der  mittlere  Feuerzug;  — 

of  a  chimney,  chimney ,  (Build.)  der 

Zugkanal  zum  Schornstein;  external  — , 
(St.  eng.)  der  äussere  Feuerzug;  —  of 
the  glass-furnace,  (Qlass-m.)  der  Fuchs; 
internal  — ,  (St.  eng.)  der  innere  Feuer- 
zug; lateral  — ,  side — ,  der  Seitenzug; 
—  of  a  reverberatory- furnace,  (Met.)  der 
Fuchs. 

Flue- boiler  y  s.  (St.  eng.)  der  Zug- 
kessel, Dampfkessel  mit  innerhalb  des- 
selben liegenden  Feuerzügen,  Feuer- 
röhren; double boiler,  der  Kessel  mit 

zwei  Feuerröhren;  marine dotier,  der 

Schiffszugkessel ;   single boiler ,    der 

Kessel  mit  einer  Feuerröhre; bridge, 

(Met.)  die  Fuchsbrücke  im  Flammenof^n ; 

cinder,     (Met.)     die     Schweissofen- 

Bchlacke ,     Schweissschlacke ; door, 

(Olass-m.)  das  Schürloch;  — iron,  (Met.) 
das  Bohrblech,  Böhrenbleoh;  — surface, 
die  Heizfläche,  Feuerfläche. 

Fluenty  s.  (MaJth.)  die  Integralgrösse, 
Fluxionsgrösse. 

Fluff,  s.  die  Staubfeder,  Flaumfeder. 

Fluid y  a.  (Phya.)  flüssig;  —  vein, 
(Bydr.)  der  WasserstrahL 

Fluid,  a.  (Phya.)  der  flüssige  Körper, 
die  Flüssigkeit;  non-dastic  — ,  die  tropf- 
bare Flüssigkeit;  dastie  — ,  (ihiform  — « 
die  elastische,  lufbförmige  Flüssigkeit; 
dectric  — ,  das  elektrische  Fluidum; 
exploaive  burning  — ,  (Min.)  die  Snreng- 
flüssigkeit;  magnetic  — ,  (Fhya^  das 
magnetische  Fluidum. 

Fluid-meter,  a.  (Phya.  Techn,  Hydr.) 
der  Flüssigkeitsmesser  (Apparat  zur 
Messung  des  Quantums  einer  ein-  oder 

ausströmenden  Flüssigkeit); rtfract- 

ing  tdeacope,  (Opt.)  das  Femrohr  mit 
einer  flüssigen  Linse. 

Fluidity,  a.  (Phya.)  der  flüssige  Zu- 
stand. 

Fluke,  8.  (Fiah.)  die  Scholle;  (Min.) 
der  Krätzer,  die  Baumspitze,  der  Aus- 
räumer des  Sprengloches;  —  of  an 
anchor,  (Afar.)  die  Ankerhand,  der  An- 
kerflügel. 

Flume,  8.  (Met.  Amerika)  der  künst- 
liche Wasserlauf  zur  Erzwäsche ;  (Mill) 
die  Mühlenschleuse,  das  Mühlengerinne. 

Fluolite,  8.  (Miner.)  derFluoUth,  ein 
graues  Mineral,  welches  Kalk,  Thon  und 
Kiesel  enthält. 

Fluor,  fluor-spar,  a.   (Miner.)  der 


Fluorescein.  —  Fly, 


247 


Floss,  Flnssspath,  das  Fluorcalcium ; 
compact  — ,  der  dichte  Fluss,  Flussstom ; 
earthy  — ,  der  erdige  Fluss;  foliated  — , 
sparry  — ,  der  Flussspath. 

Fluorescein^  3.  {Chem.)  das  Fluo- 
rescein. 

FiuoreBcenoe^  a.  {Miner.)  die  Fluo- 


Fluoreecent^  a.  {Miner.)  fluorescirend. 

Fluorhy dric 9  a.  add,  (Chem.)  die 
Fluorwasserstoffsäure. 

Fluoride^  s.  {Chem.)  das  Fluorid,  die 
Fluorrerbindung;  —  of  calcium,  calcic 
— ,  das  Fluorcalcium,  der  Flussspath; 
hydrie  — ,  der  Fluorwasserstoff;  —  of 
iron,  das  Eisenflaorid ;  —  of  potassiwn, 
das  Fluorkalium;  —  of  silicon,  silicic — , 
das  Fluorsilicium,  SiUciumfluorid. 

Fluorine y  s.  {Chem.)  das  Fluor. 

FluoaUioate^  s.  {Chem.)  das  fluss- 
kieselsaure  Salz,  die  Fluorsflicium-Ver- 
bindung. 

Fluo8ilioiO|  a.  acid,  {Chem.)  die  Kie- 
selflusssäure. 

FluorspaTi  s.  vid.  fluor. 

Flurry  y  s.  (Mar.)  die  leichte,  um- 
springende Brise. 

Flurt-Bilky  s.  {Silk-m.)  die  Florett- 
seide, aus  den  Abfällen  gemachte  Seide. 

to  Flush  I  17.  a.  {Hydr.)  überströmen, 
nberschwemmen ,  ausspülen;  to  —  the 
joinis,  to  —  up  the  joints,  {Mas.)  die 
Fügen  mit  der  Kelle  ausstreichen;  to  — 
the  sewers,  {Hydr,  arch.)  die  Schleusen 
ausspülen. 

Flush,  a.  gleich,  in  derselben  Ebene 
liegend,  bündig;  {Join.)  bündig  einge- 
legt; (Mas.)  in  Mörtel  gelegt;  to  make 
—  a  surface  with  another,  abgleichen, 
swei  Ebenen  in  eine  bringen. 

Flush-bolty  s,  der  eingelassene  Schub- 
riegel ;  —  deck,  {Ship-h.)  das  platte  Deck, 
dessen  Planken  in  einer  Ebene  fortlau- 
fen und  nur  von  den  Luken  durchbro- 
chen sind; joint,  (Carp.)   der  Stoss, 

derAnstoss;  — lock,  {Locksm,)  das  Eiu- 
lassschloss;  — ked,  {Ship-h.)  der  Flach- 
kiel; —  panel  of  a  door,  die  Füllung  der 
eingefassten  Thür ;  —  rivet,  die  versenkte 
Kiete;  —  rivetting,  die  versenkte  Ver- 
nietung; — wheel,  {HydrJ)  ein  Wasser- 
bebrad. 

Flushing  9  s.  das  Bündigmachen,  die 
Ausgleichung;  (Hydr.)  das  Ausschwem- 
men; {Weav.)  das  Flottliegen  der  Ein- 
trag* oder  Kettenfäden. 

to  Flute  9  V.  a.  {Arch,  Join.)  kanne- 
liren,  auskehlen,  ausriefeln;  (Wa«^.)gau- 
IHren,  kräuseln,  stellen,  fälteln. 

nute  9  s.  {Arch,  Teehn.)  die  Binne, 
Biefe,  Kannelirung,  Auskehlung;  (Mus.) 
die  Flöte ;  {Org.  h.)  md.  flute-stop ;  {Spinn, 
Vphoist.)  die  Fliete,  FlöU;  {Wash.)  die 
gaufrirte,  gestellte  Falte;  —  of  a  co- 
lumn, die  Schaftrinne. 

Flute-bit  y  s.  (Tum.)  der  Ausbohrer, 


Flötenbohrer;  — greying,  (Hort.)  das 
Pfropfen  in  das  Bohr,  in  die  Pfeife; 
— organ,  (Org.  h.)  die  Orgel,  in  welcher 
der  Ton  durch  das  j^chlagen  des 
Windes  auf  eine  scharfe  Kante  erzeugt 
wird;  — stop,  — work,  (Org.  h.)  das 
Flötenregister,  Flötenwerk  an  einer 
Orgel. 

Fluted,  a.  kannelirt,  gerieft,  ausge- 
kehlt;— part  of  the  rocket-stick,  (Fire-w.) 
der  Löffel  des  Baketenstabes ;  —  roüer, 
die  Biffelwalze,  kannelirte  Walze;  — 
scraper,  der  Hohlschaber. 

lluting,  s.  (Carp.)  die  Ausfalzung, 
Spündung ;  (Archi)  die  Kannelirung  einer 
Säule,  die  Schaftrinnen;  (iftn^.)  der  ge- 
kerbte Band  einer  Münze;  (Wash.)  das 
Gaufriren,  Stellen;  der  gaufrirte  Gegen- 
stand. 

Fluting -iron  9  s,  (Wash.)  ein  Plätt- 
eisen mit  Biefeln  zum  Gauftiren,  das 
Fälteleisen;  eine  Art  Schere  zum  Gau- 
fHren,  die  Stellschere;  — machine,  die 

Kannelirmaschine,  Biffelmaschine ; 

plane,  (Join.)  der  Binnenhobel,  Biffel- 
hobeL 

Fluxy  s,  (QlMs-m,  Enameü.)  der  Fluss ; 
(Met.  Chem.)  der  Fluss,  das  Flussmittel, 
der  Zusatz,  Zuschlag  (Mittel  um  das 
Flüssigwerden  eines  Körpers  zu  beför- 
dern); alkaline  — ,  der  alkalische  Zu- 
schlag; aluminous — ,  der  Thonzuschlag; 
block  — ,  der  schwarze  Fluss;  calcareous 
— ,  limestone — ,  der  Kalksteinzusohlag ; 
crude  — ,  der  rohe  Fluss  (aus  Salpeter  und 
Weinstein);  —  of  money,  (Comm,)  der 
Geldumlauf;  pwr^fyii^  — ,  (Met.  Chem,) 
der  reinigende  Fluss;  saline  — ,  derSalz- 
fluss;  sHUious  — ,  der  Kieselzuschlag: 
solvent  — ,  der  solvirende  (absorbirende) 
Fluss ;  —  for  tempering  stiel,  der  Stahi- 
knoten;  white  — ,  der  weisse  Fluss. 

Flux- powder  y  — -  stone  y  s.  (Met,) 
das  Flussmittel,  der  Zuschlag. 

Fluxes  y  s.  pl,  in  lead-smeUing ,  (Met.) 
die  Vorschläge. 

Fluxibili^,  s.  (Met.  Chem.)  die 
Schmelzbarkeit. 

Fluxion,  s.  (Math.)  die  Fluxion,  die 
unendlich  kleine  Zunahme  einer  ver- 
änderlichen Grösse. 

Fluxionajry  caloulus,  s.  (Math.)  die 
Fluxionsrechnung,  Bezeichnung,  welche 
Newton  der  von  ihm  entdeckten  Diffe- 
renzialrechnung  gab  (die  Lehre  von  der 
Bestimmung  der  Fluxionen). 

to  Fly,  V.  n.  (Found.)  zerspringen, 
Härterisse  bekommen;  (Mtl.)  spritzen 
(von  den  Zündhütchen  gesagt);  to  — 
out,  (Mar.)  flattern,  auswehen. 

Fly,  s.  die  Fliege ;  (Carr.)  der  Ein- 
spänner; (Ifee^.)  das  Schwungblatt,  das 
Schwungrad;  die  Kniepresse,  das  Stoss- 
werk;  (Watehm.)  die  Unruhe;  der  Wind- 
fang; artificial  — ,  (Fish.)  die  beim 
Fischen  gebräuchliche  künstliche  Fliege; 
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—  of  a  compass,  die  Windrose;  —  of 
an  ensign,  of  a  flag,  die  Länge  einer 
^^SS<) ;  ~  0/  ^  ßytng-press,  der  Schwen- 
gel; gad — ,  {Zool.)  die  Bremse;  —  of  a 
jack,  die  Unruhe  an  einem  Bratenwen- 
der; —  of  a  lock -cramp,  die  Dmck- 
schraube  eines  Federhakens ;  —  of  the 
scribbling -machine,  der  Läufer,  Schnell- 
läufer, die  Schnellwalze  der  Schrubbel- 
Maschine;  Spanish  — ,  die  spanische 
Fliege,  Kantharide;  —  of  a  spinning- 
wheä,  der  Flägel,  die  Gabel;  tüheelwork 
of  the  — ,  (Waichm.)  das  Wind&ng- 
getriebe. 

Fly-blocky  s,  {Mar.)  der  Sohwinger- 
block;  '--boat,  (Ship-b,)  das  Fliboot, 
Flieboot,  ein  auf  hoUändische  Art  ge- 
bautes, ziemlich  flaches  Fahrzeug;  — 
cord,  {Weav,)  die  Treiberschnur,  Peit- 
schenschnur; — fishing,  das  Fliegen- 
fischen, das  Fischen  mit  künstlichen 
Fliegen;  — -flap,  der  Fliegenwedel;  die 
Fliegenklappe;  — frame,  {Spinn.)  die 
Spindelbank,  Spulmaschine,  der  Flyer; 

—  leqf,  (iVtfi*.)  das  Ansetzblatt,  Vor- 
setzblatt; —  net,  das  Fliegennetz; 

nut,  die  Flügelmutter;  — paper,  das 
Fliegenpapier;  — poison,  das  Fliegen- 
gifb; powder,  das  Fliegenmehl,  Flie- 
gengift; {Miner,)  der  Fliegenstein,  das 
metallische  Arsen;  — press,  {Mach.)  die 
Kniepresse,  das  Stosswerk;  {Mint,)  das 
Stosswerk,  Frägewerk;  {Print.)  die 
Schnellpresse;  — press-bar,  {Mach.)  der 
Schwunghebel    einer    Schraubenpresse ; 

. screw 'hole,    (Ghtn-m,)    das    Bruck- 

schraubenloch;  — shuttle,  {Weav.)  der 
(die)  Schnellschütze ;  — shuUle-lathe,  die 
Schnelllade;  — shuttle- race,  die  Schiff- 
chengallerie;  — waqgon,  der  Eilwagen; 

weight,   {Cartwr^  der  Einschnitt  im 

Aohsfutter    für    den    Langbaumschuh; 

weight, whed,  das  Schwungrad, 

Flügebrad;  {Watchm.)  das  Wind&ngrad, 

der  Windflügel; wheel  rim,   {Mach,) 

der  Schwunffradring. 

Flyer,  s.XBuüd.)  die  gerade  Treppen- 
stufe; {Meeh.)  die  Unruhe;  {Spinn,)  der 
Flyer,  die  Spindelbank,  Spülmaschine; 
finishing  — ,  der  Feinflyer;  intermediate 
— ,  {Spinn.)  der  Mittelflyer;  —  of  a 
water-spinning-frame,  {Spinn,)  der  Flügel 
an  der  Spindel  der  Waterspinnmaschine. 

Flyer-lathe,  s,{Weav.)  die  Federlade. 

Flying-baiid«  s,  {Arch.)  der  fliegende 
Zettel,  das  Spru<uiband,  die  Bandrolle;  — 
bridge,  {Br.  build,)  die  fliegende  Brücke; 
— buttress,  {Arch,)  der  Strebebogen,  stei- 
gende Bogen;  —  fish,  {Zool,)  der  fliegende 
Fisch ;  —  -jib,  {Mar.)  der  Aussen-  oder  Bu- 
tenklüver  (ein  kleines  dreieckiges  Segel) ; 

jib    boom,    der  Aussenklüverbaum, 

Jagerstock; jib  sheet,    die  Aussen- 

klüverschote;  — Uvü^  die  flüchtige  Auf- 
nahme, das  Croquis;  — Ught,  {Mar,)  zu 
leicht  geladen;  — 'pinion,  {Clock-m,)  der 


Windfkng,  das  Flügelrad;  — sheets,  pL 

{Mar.)    fiegende    ^hoten; shu^, 

{Wewv.)  der  fdie)  Schnellschütze. 

Foaly  5.  {Zool.)  das  Füllen,  Fohlen; 
with  — ,  trächtig. 

Foal-and  headman,  s.  {Min.)  die 
beiden  Schlepper  an  einem  Wagen. 

Foami  s,  der  Schaum;  — cock,  seum- 
eock,  {Mar.  St,  eng.  St^im-boil^.)  der 
Schaumhahn  (zur  Entfernung  des  oben 
auf  dem  Wasser  des  Dampfkessels,  na- 
mentlich auf  Seewasser,  sich  ansammeln- 
den Schaumes  und  Schlammes);  — col- 
lector, {Mar.  St,  eng,)  der  Schaumsammler. 

Fooaly  a.  auf  den  Brennpunkt  bezüg- 
lich; {Opt.)  die  Brennweite;  {€^eom.)  der 
Abstand  vom  Brennpunkte  (eines  Kegel- 
schnittes); — point,  der  Brennpunkt;  — 
radius,  der  Brennstrahl,  die  Linie  vom 
Brennpunkte  nach  einem  Punkte;  — 
space,  der  Brennraum. 

Foolmeter,  s.  {Phys.  Phot.)  der  Brenn- 
punktsmesser, Fokusmesser. 

FoouB^  s,  {Opt.)  der  Brennpunkt,  Fo- 
kus ;  cofiQugated  foci,  pl,  die  koi\jugirten 
Brennpunkte;  —  of  ignition,  —  of  a 
mine,  der  Minenherd ;  principal — ,  {Opt.) 
der  Hauptbrennpunkt;  virtuous  — ,  der 
ZerstreuungspTmkt,  virtuelle  Brennpunkt. 

Fodder  y  s.  (Agr.)  das  trockene  Yieh- 
fütter,  die  trockene  Fütterung;  {Min.) 
das  Fuder  (ein  Maass);  artificial  — , 
{Agr.)  das  künstliche  Viehfutter. 

Fodder^orop,  s.  {Agr.)  das  Futter- 
kom;  — hole,  das  Heulo<äi  (im  Stalle); 
— pUutds,  pl.  Fnttergewächse. 

Foddolng,  s.  {Mar.)  der  lose  Leik- 
stopfen. 

Fog|  s,  {Phys,)  der  (dicke)  Nebel. 

Fog-alamiy  s.  {Nav.)  das  Nebel- 
Alarmsignal;  — bank,  {Phys,)  die  Nebel- 
schicht, Nebelbank;  — beU,  {Nav.)  die 
Nebelgloeke;  — hom,  (Nam.)  das  Nebel- 
horn ; signal,  {Nav,  Rofilw.)  das  Nebel- 

sienal. 

Fogey  s,  {Min,  Ck>mwall)  der  Zinn- 
schmelzofen. 

Voggy^  a,  {Phys,)  nebelig. 

Foil;  s,  {Arch.  Om.)  die  Blattverzie- 
rung,  das  Laubwerk;  der  Theil  eines 
Nasenbogens  zwiBchen  zwei  Nasen,  der 
Nasensohwung;  {Arm.)  das  Bappier; 
ICflaM)  die  Lage;  {Met)  die  FoUe; 
{Mirror-m.)  die  Folie,  der  Spiegelbelag; 

copper ,    Oerman  — ,  Nuremberg  — , 

die  unechte  Folie;  geld — ,  die  Gold- 
folie; silver — ,  die  Silberfblie,  echte 
Folie;  tin — ,  die  Zinnfolie. 

Foil-tin.  a,  {Mirror-m,)  das  Blattzinn, 

Staniol,   die  Folie; tree,  {Bot.)  der 

Bohnenbaum  {Cytisi^s  lahwmwm). 

Foiled  arch;«.  {Arch.)  der Nasenbogen. 

to  Fold;  V.  a.  falten,  fälteln,  &lzen; 
{Weao.)  zusammenlegen,  &lten;  to  — 
cVoih,  Tuch  zusammenlegen;  to  —  down 
a  leaf,  {Bookb.)  ein  Blatt  einsehlagen; 
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to  ^^  a  letter,  einen  Brief  falzen,  zu- 
tammenlegen;  to  — plaits,  {Met.)  Bleche 
fiJzen;  Bleche  doppeln,  doubliren,  nr- 
well»;  to  —  ike  aaüa,  (Mar,)  die  Segel 
Auflachen. 

Foldy  a,  die  Falte,  der  Umschlag; 
die  Horde,  der  Pferch;  der  Saum; 
{Boo».  Tink.)  der  Falz;  —,  favid  of  a 
HoH-fümaee,  das  Arbeitsgewblbe;  —  of 
a  Hodt,   (Mar.  Meeh.)  die  Blockscheibe; 

—  of  a  door,  der  Thärflügel. 
Folder y  a.  {Boo1d>.)  der  Falzer;  das 

Falzbein;  (CuÜ.)  das  Einschlagemesser; 
(OpL)  der  Kneifer;  {Pap.  m.)  die  Pa- 
pierfislzmasohine ;  {Sewing -maihine)  der 
Faltennfther,  {Waah.  Cai.  pr.)  der  Falt- 
apparat. 

Foldin^y  a.  das  Falten,  Falzen,  Zn- 
ssmmenlegen. 

Folding- bed 9  a.  das  Feldbett;  — 
hoaird,  (BooM.)  das  Falzbrett;  — hoait, 
das  Klappboot;  — hone,  das  Falzbein; 

—  ehair,  der  Klappstahl;  ^^-door,  die 
sweiflfigcOige  Thür,  Flngelthür;  four- 
pamdUd  — door,  die  zweiflügelige  Yier- 

follangtthür;    atreet* door,    external 

door,    die    zweiflügelige  Hansthür; 

— floor,  (BuHd,)  der  gespundete  Foss- 
boden;  ^^^gate,  das  zweiflügelige  Thor; 
— 'ladder,  die  Klappleiter;  — machine, 
{CaL  man.)  die  Faltmaschine,  {Pap,  m.) 
die  PapierfiJzmaschine ;  —-net,  das 
Klappnetz  (zom  Vogelfang);  — rtde,  der 
Schrftgwinkel,  Stellwinkel,  das  Sehrftg- 
maan;  — aeale,  der  Zollstock,  dieKliut, 
die  Sciimiege;  — aereen,  die  spanische 
Wand,  der  Bettsohirm;  — ahtitter,  der 
Fallladen,  Klappladen;  — aight  of  a 
muakti '  barrel ,  (Oun^m.)  das  hintere  Ab- 
sehen, Klappvisir,  Stöckel;  — atiek,  das 
Falabein;  — atool^  der  Klappstuhl,  Falt- 
stnhl,  Feldstohl;  —-table,  der  Klapp- 
tisch; —  'vaUfe  of  a  cylinder -fuUing- 
mmekine,  {Olotk-m.)  die  Faltongsklappe. 

FdUaoeouB^  foliated,  a,  {Miner,) 
Ufttterig;  {Qeogn.)  schiefeng. 

Foliage  y  a,  der  Baomschlag;  {Arch. 
Orm,  Sculpt,)  das  Laubwerk,  die  Blatt- 
▼enierang;  — a,  pi.  die  Nasenbesetzung 
canes  Bogens. 

Foliage-arohl  a.  {Arek,)  der  Bogen 
mit  Nasen. 

to  Foliate y  «.  a,  abplatten;  (Arch,) 
mit  Nasen  besetzen;  (Met,  Mirror-m.) 
mit  Folie  belegen,  folüren. 

Foliate^  a,  {Oeom,)  das  Descartes'sche 
FoUnm. 

Foliated,  a.  blätterig,  geblättert; 
sehieÜBrig;  — arch,  (Arch.)  der  Bogen  mit 
Nase;  —  elay,  (Miner.)  der  Blätterthon; 

—  gold,  —  ailver,  Blattgold,  Blattsilber; 

—  roof,  (Arch.)  das  kleeblattbogenförmige 
Dach. 

Foliating«  a,  of  a  glaaa,  (Mirror-m.) 

das  Belegen,  die  Belegung  eines  Spiegels. 

Foliation ;    a,  {Areh^  die  Nasenbe- 


setzung eines  Bogens;  (Mirror-m.)  die 
Belegung. 

Folio  9  a,  (Print.)  das  Folioformat, 
Folioblatt;  der  Foliant;  die  Seitenzahl, 
Kolumnenziffer;  to  have  a  —  in  the 
batik,  (Comm.)  ein  Folio  in  der  Bank 
hab^;  large  aqiMre — ,  das  Atlasformat. 

Folio-poBty  a.  (Pap,  m.)  ein  Schreib- 
papierformat von  27  auf  24  Zoll. 

to  Follow  9  V,  a,  the  bounds,  (Hunt) 
auf  die  Fuchirjagd  gehen;  to  —  the  track, 
(Carr.)  spuren,  das  Geleise  halten. 

FoUow-boardj  a,  (Found.)  das  Guss- 
brett. 

Follower  J  a.  (Mach,)  das  Triebrad, 
das  Getriebe ;  der  Presstisch  einer  Presse, 
die  Platte  des  Presskolbens;  chain — , 
(Surv.)  der  hinterste  Kettenzieher. 

FoUower-gage^  a,  (Meeh.)  der  Kron- 
rads-Höhenmesser. 

to  Foment,  «.  a.  bähen,  lauwarm 
baden. 

Fonds  y  a.  pl,  (Conifn,)  die  Baarvor- 
räthe ;  vid.  fund. 

Fondy-style,  a,  (Pap,  m.)  der  Iris- 
druck. 

Font,  fount  y  a,  (Print.)  der  Guss, 
Schriftguss;  baptiamal  — ,  (Arch,)  das 
Taufbecken,  der  Taufstein;  (auch  nur 
font);  —  ojflettera,  (Tgpe-e.)  der  Giess- 
zettel,  Sclmftzettel ;  lustral  — ,  der  Bei- 
nigungsbrunnen. 

Fontanel|  s.  (Surg.)  das  Fontanell. 

Food,  s.  das  Nahrungsmittel,  die 
Nahrung;  die  Lebensmittel,  Esswaaren; 
(Agr.)  das  Futter;  animal  — ,  die  thie- 
rische  Nahrung;  plant  — ,  die  vegeta- 
bilische,  pflanzliche  Nahrung. 

Foolsoapy  a.  das  Propatriapapier, 
eine  Art  Schreibpapier  in  Folioformat. 

Foot|  s.  der  Fuss,  der  Schuh  (als 
Maass;  Vs  gard  =  0,3048  Meter);  der 
Fuss,  die  Basis;  (Oarp.)  der  ZoUstock; 
(Mil.)  das  Fussvolk,  die  Infanterie;  —s, 
pl.  der  Bodensatz;  — of  a  chair,  (Bailw.) 
der  Fuss,  die  Fussplatte;  cubic  — ,  der 
Kubikfuss;  —  of  a  foot-staü,  (Arch.)  die 
Plinthe,  der  Fuss  eines  Postamentes;  — 
of  Uquids,  der  Bodensatz;  —  of  the 
mast,  (Ship'b.)  der  Stuhl  des  Mastes;  — 
of  an  organ-tube,  (Org.  b.)  der  Pfeifen- 
boden, Pfeifenkem;  — ofapagt,  (Print.) 
der  Fusr,  das  untere  Ende  einer  Seite; 

—  of  the  printing-preaa ,  das  Fussgestell 
der  Druckerpresse;  —  of  a  rail,  (Railw.) 
derSchienenftiss;  —  of  the  rocket-mould, 
(Fire-io.)  der  Untersatz  des  Baketen- 
stockes ;  —  of  a  aail,  (Mar.)  der  untere 
Band  eines  Segels.  S^lbauch;  —  of 
the  apoke,  (Cartter,)  der  Blattzapfen  der 
Badspeiche;  aquare  — ,  der  Quadratfüss; 

—  of  the  treade,  (Taw.)  der  Trempel, 
Fussstock  zum  Schabebock. 

Foot-baUy  a.  der  Fyssball  (ein 
grosser  Gummiball  mit  Lederüberzug, 
zum  Fussballspiel  gebraucht);  — bank, 
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(Frt.)  das  Baukett;  — hoard,  der  Tritt, 
FuBstritt;  (Loc.)  die  Gallerie;  (Tt<m.) 
der  Tritt;  — bridge,  (Hydr.  Arch.)  die 
Brücke  für  Fussgänger,  Lauf  brücke,  der 
Steg;  — cloth,  (ScSuU.)  die  lange  Scha- 
bracke;    diviston,   die  FussÜieilung, 

Eintheilang  in  Fasse; hook,   (Mar.) 

der  ^uflanger; iron,   (Cartwr^   der 

Wagentritt;  — keya,  (Org.b.)  das  Pedal; 

—  lathe,  (Tum.)  die  Fassdrehbank;  — 
Ughts,  pl.  vergitterte  Fensteröffnungen 
im  Trottoir  zum  Erhellen  des  Keller- 
geschosses; (Th.)  die  Bampe,  Lampen- 
reihe vor  der  Bühne; note,  {Print.) 

die  Anmerkung    am  Fasse    der  Seite; 

—  oil,  das  Klauenfett;  — pace,  der  er- 
höhte Austritt   vor   einem  Hause; 

pace  of  a  stair,  der  Buheplatz ,  Podest 
einer  Treppe; passenger,  der  Fuss- 
gänger;  — path,  der  Bürgersteig,  das 

Trottoir;    (Frt,)   der  BermenpfSad; 

plate,  (Loc.)  die  Fussplatte,  der  Steh- 
platz; — plough,  (Agr,)  der  Schwing- 
pflug; — pound,  (Phys.Mech.)  das  Fuss- 

pfund ; poundal,  (Phys.Mech.)  das  Fuss- 

Poundal;  — press,  (Mech.)  die  Presse 
mit  Fusstritt;  — raü,  (Baüw.)  die  ame- 
rikanische breitbasige  Schiene,  Vignoles- 
schiene,  Fussschiene;  — rope,  (itfor.)  das 
Pferd,  ein  unter  den  Baaen  befestig- 
tes Seil,  auf  welchem  die  Matrosen  ste- 
hen;    rope    of   a    sail,    (Mar.)   das 

Unterleik,  Fussleik;  — ruLe,  der  Fuss- 
stock,  Zollstock,  in  Zolle  eingetbeilte 
Maassstock  von  der  Länge  eines  Fusses; 
— seraper,  das  Scharreisen;  — -soldier, 
(Mil.)  der  Lifanterist;  — screw,  (Mach.) 

die  Bodenschraube  einer  Maschine; 

stdUc,  (Bot.)  der  Stengel;  — steM,  (Arch.) 
das  Fttssgestell,  Postament,  Piedestal; 
(Saddl.)  der  Steigbügel  an  einem  Damen- 
sattel; — stall  of  a  column,  der  Säulen- 
ständer, das  Piedestal  einer  Säule;  — 
Step,  (Print.)  ^er  Tritt,  Antritt  unter  der 
Presse;  — step  of  a  vertical  arbour, 
(Mach,)  der  Spurzapfen;  — step -bearing 
of  the  mill- spindle,  (MiU.)  die  Mühl- 
pfanne,  Spurpfanne; stick,  (Print,) 

die  Setzlinie;  — stool,  der  Schemel,  die 

Fussbank;  Ottoman stool,   der  Buff, 

Puff;  — stove, warmer,  die  Feuer- 

kieke,  der  Fusswärmer;  — v<dve,  das 
Saugventil ,  Bodenventil ,  Grund ventil ; 
walir^,    (Ship'b.)  die  Bauchdielen; 

—  wall,  (Min.)  das  Liegende  eines 
Ganges;  — way,  der  Fusspfad;  das 
Trottoir;  (Min.)  der  Fahrschacht;  das 
Fahrgestänge. 

Footing;  s,  (Arch.)  der  Mauerfuss, 
Sockel;  das  Fundament;  (Lace-m)  vid. 
footing 'lace;  (Mar.)  das  Eintrittsgeld; 
(Comm.)  die  Lage,  die  Umstände;  on 
the  old  — ,  (Comm,)  unter  den  alten 
Bedingungen ;  —  s,  pl.  of  a  foundation- 
wall,  (Build,)  die  Latsche,  das  Mauer- 
recht. 


Footing -beam;  s,  der  Spannriegel; 
— lace,  (Lace-m.)  glatter  Spitzengnmd 
zum  Einsatz. 

Forage ;  a,  (Agr,  Mü.)  die  Fourage, 
das  Futter. 

Forage-cap ;    s,   (Mil.)   eine  leichte 

Soldatenmütze; ladder,    (Carr,)  die 

Schosskelle;  — straw,  das  Futterstroh. 

Forbearanoe-money;  s.(Comm,)  die 
Prolongationsvergütung. 

to  Force;  v.  a,  zwingen,  treiben; 
pressen ,  drücken ;  to  —  the  bellows,  das 
Gebläse  überspannen;  to  —  down  the 
commander,  (Hatm.)  das  Formband  herab- 
treiben; to  —  a  key,  einen  Schlüssel 
verdrehen;  to —  a  lock,  ein  Schloss  ver- 
drehen; to  —  a  ship  on  shore,  (Nav.) 
ein   Schiff  auf  den  Strand  jagen. 

Force;  s,  (Mech,)  die  Kraft,  Gewalt; 
accelerating  — ,  accderative  — ,  die  be- 
schleunigende Kraft;  —  of  the  blow, 
(Art)  die  Perkussionskraft  des  Geschosses ; 
centrifugal  — ,  (Phys.)  die  Oentrifdgal- 
kraft;  centripetal  — ,  central  — ,  dieCen- 
tripetalkraft;  component  — ,  die  Seiten- 
kraft ,  Komponente ;  —  of  eonUnuaa^ee, 
—  of  inertia,  das  Beharrungsvermögen; 
external  — ,  impressed  — ,  die  äussere, 
von  aussen  einwirkende  Kraft;  —  of 
gravity,  die  Schwerkraft;  impiäsive  — , 
die  Triebkraft;  intensity  of  —,  die  ab- 
solute Grösse,  Intensität  einer  Kraft; 
labouring  — ,  die  mechanische  Leistuog 
einer  Kraft;  Unes  of  —  of  a  magnet,  die 
Kraftlinien  eines  Magneten;  molecular 
— ,  die  Molekularkraft;  moving  — ,  die 
bewegende  Kraft,  Triebkraft;  paralld 
— s,  pl.  die  parallelen  Kräfte;  paraUeia- 
gram  of  — s,  das  Parallelogramm  der 
Kräfte;  primitive  — ,  primary  — ,  die 
Grundkraft;  projectile  — ,  die  Wurfkraft; 
resisting  — ,  die  Widerstandskraft;  rs- 
stiUant  — ,  die  Mittelkraft,  resultirende 
Kraft,  Besultante;  tractive  — ,  die  Zag- 
kraft; transposed  — s,  pl,  die  paralld 
fortgeschobenen,  verlegten  Kräfte;  uni- 
form  — ,  constant  — ,  die  beständige}  kon- 
stante Kraft;  unit  of  — ,  die  Kraftein- 
heit ;  variable  — ,  die  veränderliche  Kraft. 

Force -piece;  s.  (Min,)  der  Querbal- 
ken; — jpipe,  (Loc.)  das  Druckrohr,  die 
Druckröhre;  — pump,  die  Druckpumpe. 

Forceps;  s,  die  Zanse;  (Assay.)  die 
Probirzange,  die  Kluft;  (Dent.)  dieZabn- 
zange. 

Forcer;  s.  (Macfi.)  der  Kolben  einer 
Druckpumpe;  die  kleine  Handpumpe. 

Forcing-boUBC;  s.  (Hort.)  das  Treib- 
hans; — pip^t  (Pu7np-m.)  das  Dmck- 
rohr;  — press,  die  Druckpresse;  — - 
pump,  — set,  (Min.)  der  Drucksatz,  die 
Druckpumpe,  das  Druckwerk;  — vaHoe, 
das  Druckventil. 

Fore-and-aft;  aeiv.  (Mar.)  von  vom 

nach  hinten; and -<nft  line,  die  Ii&n- 

genlinie,  Kiellinie  in  einem  Schiffe;  —  - 
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and '  aft  aaü ,  das  Schraataegel ;  —  and- 
after,  der  Vor-  und  Aft-8choner;  — 

axU-ireBf  (Cartwr.)  die  Vorderachse ; 

hay,  (IfiU.)  der  Behälter  zwischen  dem 
Mühlgerinne  und  dem  Bad;  — beam, 
(Weav.)  der  Vorderhaum,  Brusthaum; 
— body,  (Ship-b.)  die  Vorspannen,  Vor- 

denpanten; body  of  a  ship,  (Ship-b.) 

das  Vorschiff,  Vorderschiff;  — bolster, 
(CarUer.)  der  Tordere  Achsschemel,  die 
Vorderachsschale ;   — boom,   (Mar.)  der 

Klüver; bowlines,     pl.    (Mar,)    die 

BoUenen  der  Vorsegel,  Fock-Bulienen; 
— braces,  pl.  (Mar.)  die  Fockbrassen; 
— cabin,  (Ship-b.)  die  vordere  (mit  we- 
niger   Oomfort    eingerichtete)    Kajüte; 

—  carriage,  (CartwrTj  der  Vorderwagen, 
das  Vordergestell  des  Wagens;  — caatle, 
(Ship-b.)  das  Vorderkastell;    — chains, 

—  channels,  pl.  (Ship-b,)  die  Fookrüsten; 

—  deck,  (Ship-b,)  das  Vordeck;  — edge, 
(Bookb.)  der  hohle,  halbmondförmige 
Schnitt,  dieBinne;  — end,  ((7un-m.)da8 
▼ordere  BügeUaub ; end  of  the  musket- 
barrel,  der  Vorderlaof  des  (Gewehres; 
— end  of  the  nave,  (Cartwr.)  die  Vor- 
demabe,  der  Vordertheü  der  Nabe;  — 
end  of  the  stock,  (Otm-m,)  der  Vorder- 
Khaft;  — field,  (Min.)  das  Ort;  — foot, 
(Skip-b.)    der    Anlauf    des    Vorstevens, 

Steyenlauf; frames,  pl.  (Ship-b.)  die 

Vorderspanten ;  — front,  — face,  (Arch.) 
die  Vorderfa^ade;  — gear,  (Mar.)  das 
Vorgeschirr;  — gears,  pl.  (Jtfar.)  die 
Fockkardeele ;  — guides,  pl.  of  a  Umher, 
die  Arme,  Beichselarme ,  Scherarme; 
— Kammer,  der  Vorschlaghammer;  — - 
hatch,  — hatchway,   (Afar.)  die  Vorluke, 

TakeUuke; head,    (Min.)    das   Ort, 

8treckenort;  — hearth,  (Met.)  der  Vor- 
derberd  des  Ofens;  (bei  der  Zinngewin- 
niing)  der  Vortiegel;  — hold,  (Ship-b.) 
der  Vorderraum,  Wasserraum;  — hooks, 
pl  (Ship-b.)  die  Bugbänder;  — horse, 
(Corr.)  das  Vorderpferd;  — land,  (Afar.) 
das  Vorgebirge;  — lease,  (Weav.)  der 
Obersprung;  — lock,  (Loeksm.)  der  Vor- 
itecker,  Vorstecknagel,  Keil,  Splint,  die 
ScUiesse ;  —  lock  -  bolt,  der  SpUntbolzen ; 
— lock-pin,  der  Vorstecknagel ;  — man, 
der  Werkmeister,  Werkfahrer,  Aufseher, 
Vorarbeiter ;  (Forg.)  der  Schmiedemeister ; 
(Mas.  Carp.)  der  Palier,  Parlier,  Polier; 
{Min.)  der  Schachtmeister,  Pochsteiger; 
(Print.)  der  Faktor;  (Shoem.)  der  Brett- 
meister;  (Tail.)  der  Tafelschneider;  — 
fMn  of  the  navvies,  (BaiUo.)  der  Schacht- 
meister; --"man  of  plate -layers,  der 
Kolonnenführer;  — mast,  (Ship-b.)  der 
▼ordere Hast,  Fockmast;  — mast-head, 
der  Topp  des  Fockmastes;  — nave, 
(Cartitr.)  die  Vordernabe;  — part  of  a 
building,    der    hervorspringende   Theil, 

Vorbau; part  of  a  furnace,  die  Brust, 

Ofcnbruitt;  — part  of  the  hearth  of  a 
^^ 'furnace,   (Met.)   der  Vorherd;  — 


part -iron,  (Shoem.)  das  Polireisen;  — 
pipe,  (Qun-m.)  das  Mundröhrchen ;  — * 
preventer- stay t  (Afar.)  das  lose Fockstag ; 

—  raAre,  (Ship-b.)   das  Ueberhängende 

des  Bugs; rigging,   (Afar.)  die  Fock- 

wanten; roller,  (Weav.)  der  beweg- 
liche Brustbaum,  Vorderbaum;  — ro^, 
(Bxtild.)  das  Vordach,  Schirmdach;  — 
royal,  (Mar.)  das  Vorroyal,  dasVorober- 
bramsegel;  — royal -mast,^ie  Vorober- 
bramstenge;  — runnings,  der  Vorlass, 
Vorlauf;  — sails,  pl.(Mar.)  die  Vorder- 
segel,  Focksegel;  — sheets,  pl.  (Mar.) 
die  Fockschoten;  — shoe,  (Farr.)  das 
Vordereisen;  — shore,  (Mar.)  der  Theil 
einer  abfallenden  Küste  zwischen  den 
Zeichen  des  höchsten  und  des  niedrig- 
sten   Wasserstandes ; shot ,     (Dist.) 

der    Vorlauf; shrouds ,    pl.    (Mar.) 

die  Fockwanten ;  —  side  -  nail,  ( Gun-m.) 
die  vordere  Sohlossschraube ;  — sight, 
(Oun-m.)  das  Vordervisirf  Stand visir; 
(Bailw.  Surv.)  das  flüchtige  Nivellement, 
Croquis;  — starling,  (Br.  b.)  das  Vor- 
haupt eines  Brückenkopfes,  der  Kron- 
pfeilerkopf; — stay,  (Mar.)  dasVorstag, 
Fockstag  fein  grosses  starkes  Tau);  — 
stay  -saü,  (Afor!)  das  Sturmfocksegel,  die 
Klüfock;  — stone,  (Af6i.)die  gusseiseme 
Platte,  welche  die  Vorderwand  des  Blei- 
schmelzofens bildet;  — stroke  of  the 
piston,  (St.  eng.)  der  Hub  vorwärts;  — 
tckck,  (Afar.)  derFockhals;  — tackle,  das 
Vortakel,  Focktakel;  — tackle  pendatnt, 
der  Fockmasthänger;  — top,  (Afar.)  der 
Fockmars,  Vormars,  Mars  des  Fock- 
mastes; —  top  gaJUant-mast,  die  Vor- 
bramstenge;  — top  gaXlant-sail,  das 
Vorbramsegel;  -—-top  gallant  studding» 
saü,  das  Vorbramleesegel;  — top  gaXlant- 
yard,  die  Vorbramraae;  — top -mast, 
(Afar.)  die  Vorstenge;  — top  mast- 
shrouds,  pl.  die  Vorstengewanten;  •~- 
top  mast- stay,  das  Vorstengestag;  — 
top  mast  studding-sail,  das  Voroberlee- 
segel;  — top -sail,  das  Vormarssegel; 
— top  saü -yard,  die  Vormarsraae;  — 
try -sail,  das  Vortreisegel ,  Schonersegel; 

—  thwart,  ^«6  vordere  Sitzbank  in  einem 
Boote;  — wale,  (Saddl.)  der  vordere 
Band  des  Kununetkissens,  der  (die)  Wulst ; 

wheel,   das   Vorderrsid; winning, 

(Min.)  die  Vorrichtungsarbeit  zum  Abbau 
durch  Strecken;  — yard,  der  Vorhof; 
(Afar.)  die  Fockraae. 

Foreclosure  y  s.  (Comm.)  die  Aus- 
schliessung, Präklusion. 

to  Forego y  V.  a.  business,  (Comm.) 
das  Geschäft  aufja^eben. 

Foreign^  a.  bottom,  (Comm.)  das  aus- 
ländische, fremde  Schiff;  —  crown,  — 
crown-glass,  (Olass-m.)  das  nicht  englische 

Kronglas; trade,  (Comm.)  der  Handel 

mit  dem  Auslande ;  (Mar.)  die  grosse  Fahrt. 

Forely  8.  (Bookb.)  eine  Art  Pergament 
zu  Einbänden. 
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Foreland^  s.  (Hyä/r,  arch)  das  Vor- 
land (ein  Streifen  Landes  zwischen  einem 
Damm  nnd  dem  Flusse  oder  Meere); 
(Frt)  der  Baum  zwischen  dem  Wall 
und  dem  Graben. 

ForenseB-parlouTi  s,  in  a  monastery, 
{Buüd.)  das  Laiensprechzimmer  im 
Kloster. 

Forest 9  s.  der  Forst,  Wald,  Hoch- 
wald; —  of^timher' trees,  Töllig  ausge- 
wachsenes Oberholz. 

Forest-woody  s.  Baomholz. 

to  iB*oreBtally  «.  a.  {Comm,)  dnrch 
Handelsmanipulationen  Terhindem,  dass 
Korn  nnd  andere  Leboismittel  in  den 
Harkt  kommen. 

to  Forfeit I  v,  a,  verwirken;  —  ed 
pledges,  pl.  verfallene  Pfänder. 

Forfeit  y  s,  (Cofnm.)  der  Beokanf. 

to  Forge^v.  a.  schmieden,  hämmern; 
fälschen;  to  —  iron- bars,  Eisen  in  Stan- 
gen schmieden;  to  —  coin,  banknotes, 
folschmünzen;  to  —  over,  (Mar.)  über- 
hinsegeln. 

Forge 9  s.  die  Schmiede,  Schmiede- 
werkstätte;  die*  Esse,  Schmiedeesse; 
{Met.)  der  Herd,  das  Feuer;  der  Eisen- 
hammer, die  Eisenhütte,  das  Hammer- 
werk; die  Puddelhütte,  das  Puddel- 
werk,  wo  das  Eisen  gepuddelt  und  aus 
dem  Groben  gewalzt  wird;  dasVorwalz- 
werk,  Grobwalzwerk;  {Mä.)  die  Esse, 
Schmiedeesse;  Biseayan  — ,  das  biskayi- 
sche  Feuer,  der  biskayisohe  Herd ;  Cata- 
lan — ,  das  katalanische,  katalonische 
Feuer,  der  katalanische  Bennherd;  — 
with   ehareoal-bed,  der   Bennherd,    das 

Luppenfeuer  j    German  r^ning ,   das 

deutsche  Frischfeuer;  portable  — ,  die 
transportable  Schmiede;  sheet -iron — , 
der  Blechhammer,  die  Blechhütte;  sm/ith*s 
— ,  das  Schmiedefeuer;  tool-smitVs — , 
die  Zeugschmiede ;  traveUing  — ,  fidd — , 
die  Feldschmiede. 

Forge-bellowSy  s.  pL  das  Schmiede- 
gebläse, Doppelgebläse;  — einder,  (Met,) 
die  Schlacke  vom  Puddelofen;  — coal, 
die  Schmiedekohle;  — -fumaee,  (Mä.) 
der  Schmiedeherd;  — hammer,  der 
Eisenhammer,  Schmiedehammer;  large 
— hammer,  der  grosse  Hammer,  Stim- 
hanmier;  smaU  — hammer,  der  Streck- 
hammer; —  hammer  for  working  the 
baU,  der  Zängehammer;  — hearth,  das 
Feuer,  der  Schmiedeherd;  (Met.)  der 
Frisohherd,  das  Frischfeuer;  German 
—  hearth,  das  deutsche  Frischfeuer; 
— hearth  for  fining  steel,  das  Btahlraffi- 
nirfeuer ;  — hearth  for  refining  pig,  das 
Weissfeuer,  Hartzerrennfeuer;  — iron, 
das  zum  Yerfrischen  bestimmte  Boh- 
eisen;  — man,  der  Hammerschmied; 
der  Grobschmied ;  — marX;,der  Schmiede- 
flecken ;  —  master,  der  Schmiedemeister, 
Vorschmied;  — pig,  das  weisse  Boh- 
eisen,   Frischereiroheisen;  — scales,  pU 


der  Hammerschlag,  Schmiedesintery 
Glühspan;  — tongs,  pl.  die  Schmiede- 
zange ;  — train,  das  Schienenwalzwerk ; 
— waggon,  die  Feldschmiede. 

Forged^  a.  bar -iron,  (Met.)  das  ge- 
hämmerte Stabeisen;  —  rod,  die  ge- 
schmiedete Eisenstange. 

Forger y  s.  der  Schmied,  Hammer- 
schmied; —  of  coin,  der  Falschmünzer» 

Forgery^  s.  die  Fälschung  (von  Do- 
kumenten  etc.). 

Forging y  s,  das  Schmieden,  die 
Schmiedearbeit;  das  geschmiedete  Eisen, 
Schmiedestück. 

Forging^hammeFy  s,  {Oold-beai.)  der 
(drei  Pfiind  schwere)  Schmiedehammer; 

—  machine,  Ryder* s  forge,  die  Schmiede- 
maschine;   press,  die  Schmiede- 
presse. 

to  Forky  V,  a.  (Agr,)  durohgabeln, 
die  Quecken  ausroden. 

Fork;  s.  die  Gabel;  (Agr.)  die  Heu- 
gabel; die  Gabel  zum  Ausroden  der 
Quecken ;  (Mach.)  die  Gabel  zum  Ueber- 
leiten  des  Treibriemens;  (Met.)  die  Fer- 
kel, Hüttengabel,  Luppenstütze;  (Min. 
Derbyshire)  der  Thürstock  bei  der 
Streckenzimmerung;  (Saddl.)  die  Gabel 
des  Sattels;  (Watehm.)  die  Ghabel,  Un- 
ruhe; (TTeav.)  das  Krückchen;  digging- 
— ,  (Agr.)  einei  Art  Gabel  zum  Graben; 
dung — ,  die  Mistgabel;  grain ,  bar- 
ley— ,  die  Gabel  zum  Aufladen  der 
Garben;  hay — ,  die  Heugabel;  horse- 
hay — ,  die  Heugabel  mit  Pferdebetrieb; 

—  of  a  hussar -saddle -tree,  (Saddl.)  der 
Zwiesel,  Bogen,  Sattelbogen  (geschweifter 
Steg  am  Sattel) ;  the  mine  is  in  — , 
(Min.)  die  Wasser  sind  gewältigt;  pitek- 
— ,  (Agr.)  die  Heugabel;  (Mus)  die 
Stimmgabel ;  rear  — ^Saddl)  der  Hinter- 
zwiesel,  hintere  Sattelbogen;  table — , 
die  Tischgabel;  threedented  — ,  (Lace-m.) 
die  Trittsgabel;  tun'mg — ,  (Mus.)  die 
Stinmigabel. 

Fork -beam 9  s,  (8hip-b.)  der  Scher- 
stock  des  Decks;   — blade,  die  Ghikbel- 

klinge; end,    der    Gabeleinschnitt, 

Schlitz,  die  Gabel;  — head,  das  gabel- 
förmige Ende  einer  Stange;  — hinge, 
(BuHd.)  das  Gabelband;  — Une,  (Baüw.) 

die    Kreuzbahn,    Zweigbahn; Unk, 

(Mach.)    das    gabelförmige    Glied,    die 

Gabel;  — rest,  das  GabSbänkchen ; 

wrench,  der  gabelförmige  Schrauben- 
schlüssel, Gabelschraubenschlüssel. 

Forked y    a.   gabelförmig  gespalten; 

—  plough,    der    Gktbelpflug;    —  thiU, 

iCartwr.)    die    Gabeldeichsel;   —   wheel, 
Meeh.)  das  Gabelrad;  —  wood,  (Cariwr.) 
das  Gabelholz. 

Forking^'  «.  die  Gabelung,  dasTheilen 
in  Zweige. 

to  Fomiy  V.  a,  formen,  gestalten, 
bilden ;  to  —  balls,  to  —  up  bMs,  (Met.S 
Luppen  machen;  to  —  the  capade,(Hatm.) 
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das  Fach  formen;  to  —  an  tqwstiim, 
(IMJk.)  in  eine  Gleichung  bringen,  an- 
•etcen;  to  —  a  knee,  an  angle,  (Techn,) 
kröpfen. 

Form 9  «.  die  Form;  die  lange  höl- 
zerne Bank,  Schulbank,  Subeellie; 
{Comm.)  die  Formalität;  (Pan.)  das  Pla- 
num dee  Pflasters;  (Print,)  die  Form, 
gesetzte  Form,  Druckform;  to  dress  a 
— ,  (Print.)  die  Form  anlegen,  füllen; 
ßrst  — ,  (Print.)  der  Bchöndruck,  die 
Prime;  second  — ,  der  Widerdruck,  das 
Drucken  der  Kehrseite,  die  Sekunde; 
io  unlock,  to  untie  a  — ,  eine  Form  auf- 
schliessen,  auflösen,  das  Format  abschla- 
gen; —  vforked  off,  die  ausgedruckte 
Form. 

Form-breaker^  s.  (Found.)  der  Form« 
bracher,  Schüttler;  — cutter,  der  Form- 
scbneider;  der  Holzschneider;  (Type-c.) 
der  Schriffcschneider;  — cutting,  die 
Holzschneidekunst;  (Type-c.)  die  Schrifb- 
achneidekunst;   — piece,    (Type-c.)  das 

Formstück; stick,    (Fiumhery)    das 

Abrichteholz,  Neigeholz. 

Formate }  formiate^  s.  (Chem.)  das 
ameisensaure  Salz;  ethylie — ,  der  Amei- 
senäther. 

Formatioziy  s.  (Oeol.)  die  Gebirssfor- 
mation,  geologische  Bodenbildung  (auch 
geological  — );  (Baüw.)  das  Planum; 
chaXk — ,  die  Kreideformation;  coal — , 
earbontferous  — ,  die  Kohlenformation; 
dressing  of  a  -r—,  (Railw.  constr.)  das  Pia- 
niien  der  Erdarbeiten,  die  Planirung; 
Jurassic  — ,  die  Juraformation;  keuper- 
— ,  die  Keuperformation;  Permian  — , 
{Qeel.)  die  Zechsteinformation;  —  of 
trantibum,  die  Uebergangsformation. 

Formation  level^  (BaiUe.  constr.)  das 
Planum,  die  Kronlinie. 

Former I  s.  der  Former,  Bildner, 
Dreher;  der  Giesser,  Abgiesser;  die 
Form,  das  Modell;  der  Former;  das 
Formschneidmesser ;  (Corp.  Join.)  der 
Stechbeitel,  das  Schroteisen;  (Mar.)  der 
Kardusstock;  — ,  thrower,  (Pott.)  der 
Dreher,  Former. 

FormeretSy  s.  pl.  (Arck.)  die  Mauer- 
bogen  im  gothischen  Baustil. 

FormiOy  o.  add,  (C%em.)  die  Ameisen- 
säure; —  ether,  ethyUc  formate,  der 
Ameisenäther. 

Forming 9  s,  das  Formen;  (Pott.)  das 
Aufdrehen,  Formen  auf  der  Scheibe; 
(Skip-h.)  cUe  genaue  Ausarbeitung  der 
Yerbandstficke ;  —  of  a  bridge,  (Pont.) 
das  Brückenschlägen ;  —  of  an  estabUsh" 
wteni,  (Comm.)  die  Errichtung  eines  Ge- 
schäftes; —  with  lumps,  (Pott.)  die  Bal- 
lenformerei; —  with  sheets,  die  Schwar- 
tenformerei. 

Forming-oylindersy  s.  pl.  (Pap.  m.) 
das  erste  (eiseme)  Walzenpaar,  wodurch 
das  Papier  von  dem  Drahtnetze  weg- 
geführt wird;  — paper,  (Mil.)  das  Fah- 


nenblatt (zur  Herstellung  von  Flinten- 
patronen). 

Formula«  «.  die  Formel;  (Chem.)  die 
chemische  Formel  (auch  chemical  — ) 
dtKÜMtie  — ,  die  dualistische  Formel 
empirical  — ,  die  empirische  Formel 
molecular  — ,  die  Molekularformel;  ra 
tionaH  -*,  die  n^tionelle  Formel;  strut 
turdl  — ,  die  StrukturformeL 

Fomioatedy  a.  (Areh.)  gewölbt. 

Forrily  forrlUy  s.  die  dünne  Schaf- 
haut; das  weisse  Schaf^gament,  Stioker- 
pergament. 

Forring.  s.  (Carp.)  der  Frosch,  die 
Unterlage  der  Dachstuhlpfetten. 

Forty  s.  (Prt.)  das  Fort  (geschlossenes, 
selbstständiges  Festungswerk,  ausserhalb 
grösserer  Festungen  gelegen);  hastioned 
— ,  die  Schanze  mit  Bollwerken;  dem^- 
hastioned  — ,  die  Schanze  mit  halben 
Bollwerken;  detached  — ,  das  selbststän- 
dige, detachirte  Fort ;  star — ,  die  Stern- 
schanze. 

Forte^  s.  of  a  sword-blade^  (Arm.)  die 
Stärke  der  Säbelklinge. 

Fortification,  s.  die  Befestigungs- 
kunst ;  die  Befestigung,  das  Befestigungs- 
werk; adjoining  — ,  collateral  — ,  das 
Kollateralwerk ;  — fiehant,  die  einboh- 
rende Befestigung;  field — ,  die  Feldbe- 
festigungskunst, Schanzbaulehre;  permo' 
nent  — ,  die  Festungsbaukunst ;  perpendi" 
cuZof  — ,  die  Befestigung  mit  recht- 
winkliger Vertheidigungslmie;  rasant — , 
die  niärige,  rasirende  Befestigung;  — 
for  reversed  fire,  das  Bückvertheidigongs- 
werk;  subterraneous  — ,  die  Minirkunst; 
temporary  — ,  die  zeitweilige  Befesti- 
gung. 

to  Fortify 9  V.  a.  befestigen;  to  — 
inwards,  von  aussen  nach  innen  befesti- 
gen; to  —  Outwards,  von  innen  nach 
aussen  befestigen. 

Fortress I  s.  die  Festung;  federal  — , 
die  Bundesfestung;  front — ,  die  Grenz- 
festung. 

Fortunoi  s.  (Comm.)  das  Vermögen. 

Forward y  a.  vorwärts;  (Mar.)  vorn; 
cwrried  — ,  brought  — ,  (Comm^  (in  Bech- 
nungsbüchem)  Transport  auf  der  folgen- 
den Seite,  Transport  der  vorhergehenden 
Seite. 

to  Forward  y  «.  a.  (Comm.)  spe- 
diren. 

Forward  eocentrio^  s.  (St.  eng.)  das 
Vorwärtsexcentrik ;  —  stroke,  (8t.  eng.) 
der  Hub  vorwärts. 

Forwarding  I  s.  (Bookb.)  das  (ein- 
fache) Einbinden  (ohne  Verzierungen). 

FosSy  s.  (Found.)  die  Giessflasche, 
Stanffengiessform, Barrenform;  — ,  fosse, 
(Met^  der  Graben,  die  Grube  (für 
Schlacken  etc.). 

Fossety  s.  (Coop.)  der  Hohlzapfen. 

Fossily  s.  (Miner.)  das  Fossil. 

Fossil;  a.  (Miner.)  aas  der  Erde  ge- 


254 


FoBslllferouB,  —  Four -cant 


graben,  fossil,  yenteiuert;  —  eoai,  die 
Bergkohle,  Steinkohle;  —  aheOa,  jp).  ver- 
Bteinerte  Schalthiere. 

FoBBiliferoUBi  a.  (Qtol.)  Fossilien 
enthaltend. 

to  Fother^  v.  a.  a  Uak,  (Mwr)  einen 
Leck  stopfen. 

Fotheri  a.  (Cofnm,  Jtfef.)  ein  Gewicht 
für  Blei,  20  bis  23  Centner. 

Fother-maty  9.  (Mar)  die  Futter- 
matte,  Stopfmatte. 

Fotinelliay  a,  (Comm,  Met,)  ein  Ge* 
wicht  for  Blei,  140  Pfand. 

Fotmaly  8,  (CofAm,  Met,)  ein  Gewicht 
für  Blei,  70  Pfand. 

Fougade,  fougass^  a,  (Frt,)  die 
Fladdermine,  Flattermine,  der  Erdmörser. 

to  Foult  V,  a,  (Afar.)  zusammenstos- 
sen;  v.  n.  (Otm-m.)  einschmutzen,  ver- 
schleimen. 

Foul.   a.  verdorben,    unrein,    faul; 

iGtffi^m.;  schmierig,  &ul;  {Mar,)  unklar; 
Print.)  schmutzig;  fehlerhaft;  — otr> 
Iftfi.)  die  schlagenden  Wetter,  bösen 
Wetter ;  —  anchor,  fouled  anchor,  \Mar.) 
unklarer  Anker;  —  impreaaion,  (Print.) 
der  Fehldruck ;  —  pace,  die  fehlerhafte 
Druckseite;  — pump,  [Mar.)  eine  unklare 
Pumpe;  —  rope,  (Mar.)  unklares  Tau; 
to  run  — ,  (Mach.)  anstossen;  (Mar.)  an- 
segehi;  —  ahore,  (Mar.)  die  seichte 
Käste. 

Foulard)  a,  {Man^f.)  der  Foulard, 
ein  leichter  seidener  oder  halbseidener 
Stoff. 

to  Found)  V,  a.  gründen,  den  Grund 

legen    zu ;    (Caat.    Met.)    giessen, 

schmelzen;  to  —  a  taaU,  eine  Hauer 
gründen. 

Found)  a,  (Oomh-mak,)  die  einhiebige 
Kanmimacherfeile. 

Foundation)  a.  (Buüd.)  die  Grund- 
legung, Gründung,  Fundamentirung; 
der  Grundbau,  das  Fundament;  (Found.) 
die  gemauerte  Grundplatte  beim  Glocken- 
guss;  (Hatm.)  die  Grundlaffe  aus  Wolle 
oder  grobem  Filz;  (Railw^  der  Unter- 
bau; (Road^^n.)  die  Packlage;  concrete 
— ,  (Bmld.)  die  Gründung  auf  Gnssmör- 
tel;  engine — ,  (Mach.)  das  Maschinen- 
fHmdament;  —  offnaaonry,  die  Grund- 
mauer, das  gemauerte  Fundament;  auh- 
merged  — ,  die  Fundamentirung  im 
Wasser;  —  on  aunken  atone- coffina, 
coffer — ,  die  Senkkastengründung. 

Foundation -bolt)  a.  (8L  eng.)  der 
Fundamentbolzen;  — ditch,  (BuiÜ.)  die 
Grundgrube,  der  Grundgraben;  — 'mua- 
Un,  (Marnrf.)  der  SteifmuU;  — pile,  der 
Grundpfahl;  — piling,  die  Grundpfäh- 
lung,  das  Grun^joch;  — plate,  (Mach.) 
die  Fundamentplatte,  Grundplatte,  die 
Sohle ;  —  atone,  der  Grundstein ;  —  waU, 
die  Grundmauer,  der  Grundbau,  das 
Grundgem&uer,  Fundament ;  (Build.)  die 
Untersatemauer,    Stützmauer;   — waU- 


ing,  die  Fundamentirung,  das  Grund- 
mauerwerk. 

to  Founder)  v.  n.  (Mar)  scheitern, 
untergehen. 

Founder)  a,  (Met)  der  Giesser, 
Schmelzer ;  hrcaa — ,  der  Hessinggiesser ; 
iron — ,  der  Eisengiesser ;  — '»  lathe, 
die  Drehlade;  — *5  acoop,  die  Giess- 
schaufei,  Formkelle,  Schöpfkelle;  — ^a 
truck,  der  Hebewagen,  die  Schleppe. 

Founding)  a.  das  Giessen,  der  Guss; 
der  Abguss,  das  Chissstück;  (Glaaa-m,) 
das  Einschmelzen. 

Foundry,  a.  die  Giesskunst;  die 
Giesserei,  Schmelzhütte;  hraaa — ,  die 
Messinggiesserei ;  cannon — ,  die  G^ 
schützgiesserei ;  iron — ,  die  Eisen- 
giesserei. 

Foundry -orane«  a,  der  Giesserei- 
krahn ; — gooda,  pl,  die  eisernen  Gusswaa- 
ren;  — laidle,  der  Giesslöffel;  — pattern, 
das  Gussmodell;  — pig,  — iron,  das 
graue  Boheisen;  Giessereieisen ,  Giesse- 
reiroheisen;  — "pit,  die  Dammgrube. 

Fount)  a.  der  Quell,  die  Quelle,  fdd. 
font;  (Type-c)  der  Guss;  der  Giesszettel, 
Schrifbzettel. 

Fount- case )  a,  (Print)  der  Leisten- 
kasten. 

Fountain)  a.  die  Quelle,  der  Brun- 
nen; Arteaian  — ,  der  artesische  Brun- 
nen, Bohrbrunnen;  artifieial  — ,  die 
Wasserkunst,  das  Wasserwerk,  die  Fon- 
taine ;  beer  — ,  die  Bierpression,  der  Bier- 
druckapparat ;  Heron^a  — ,  (Phya)  der  He- 
ronsbrunnen;  intermittent  - — ,  reciprocat- 
ing — ,  der  intermittirende  Brunnen; 
living  — ,  der  Springbrunnen,  Steigbrun- 
nen ;  aoda  -  ^-,  &%  Vorrichtung  zum  Axu- 
schank  von  Sodawasser;  aplaahing — , 
der  Plätscherbrunnen ;  teaterapout  •  — ,  der 
einstrahlige  Springbrunnen. 

Fountain -glase)  a,  die  Glasröhre 
einer  Argand'schen  I^mpe ;  —  inkatand, 

das  sich  selbst  füllende  Tintenfass; 

lamp,  die  Lampe  mit  erhöhtem  Behälter 
für  den  Leuchtstoff;  — pen,  die  sich 
von  selbst  füllende  Schreibfi»der ,  Feder 
ohne  Ende;  — pump,  die  über  einem 
fliessenden  Gewässer  errichtete  Pumpe. 

Four-cant)  a.  (Mar)  das  vierschäft%e 
Tauwerk;  — centered  arch,  (Arch)  der 
gedrückte  englische  Spitzbogen;  — tn- 
hand,  (Carr)  der  Vierspänner,  das  Vier- 
gespann;     jato- chuck,     (Tum)    das 

Futter,  die  Patrone  mit  vier  Backen; 
—  leaded  twed,  (Weav)  der  vierbindige, 
vierschäftige,  vierf&dige  Köper;  — 
leaved,   (Join)  vierflüg&g;   — pandUd 

door,   (Join)  die   Vierfüllungsthür ; 

poat  hedatead,die  englische  Bettstelle  mit 

vier     Pfosten,     Himmelbettstelle; 

aquare,  viereckig;  — aquare  aeraper,  der 
vierschneidige  Schaber;  — atranded, 
{Mar,Rope-m)  vierschäfbig ;  — threaded, 
(JBope-ffi.)  vierdrähtig;  — way-coek, 
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way^älve,  {Mach,)  der  Yierweghahn, 
HflJin  mit  vier  Oeffnungen,  Kreuzbahn. 

Fowling -piece;  s.  (Qun-m.)  die  Vo- 
gelflinte; — shot,  der  Yogeldonst. 

FoX;  8.  der  Fuchs;  (Mar.)  das  Tau- 
ende; (Meeh.)  der  Keil,  Splint. 

Fox- bolt j  s.  (Mech.)  der  Biegel  mit 
Vorstecker;  — glove,  {Bot.)  der  Finger- 
hut;  — grape,   {Bot)   die  wilde   Bebe: 

hole,  der  Fuchsbau ;  —  hound,  {Hunt.) 

der  Fuchshund ;  — key,  {Meeh.)  der  Keil 
mit    Gegenkeil;    — ainn,    {Furr.)    der 

Fachsbalg; tau,    {Corp.    Join.)    die 

Fuge  in  Gestalt  eines  Fuchsschwanzes; 

tau -saw,  der  Fuchsschwanz ,   Biber- 

lehwanzy  die  Blattsäge;  — taü-wedg- 
in0,  {Corp.)  die  Verkeilung  eines  Zapfens ; 

trap,  die  Fuchsfalle,  das  Fuchseisen; 

wedge,  {Mach.)  der  Gegenkeil. 

Foxed;  8.  {Print.)  moderfleckig. 

Foxing  j  a,  {Shoem.)  das  Ueberziehen 
mit  neuem  Oberleder;  die  Zierstreifen 
Mu  anderem  Leder;  —  of  the  wort, 
(Brew.)  die  Säuerung  der  Würze. 

Foxji  a.  ftichsroth,  röthlich« 

Foyer  ^  s.  {Met.)  der  Tiegel  fur  ge- 
eehmolzenes  Erz. 

Fraction I  s.  {Math.)  der  Bruch,  die 
Bruchzahl;  {Chem.)  die  Fraktion  (beim 
I>estilliren) ;  continued  — ,  {Math.)  der 
Kettenbruch;  decimal  — ,  der  Decimal- 
teuch;  improper — ,  der  unechte  Bruch ; 
proper  — ,  der  echte  Bruch;  simple  — , 
9ulgar  — ,  der  gemeine  Bruch. 

Fractional  y  a.  diatiUution,  {Chem.) 
die  üuktionirte  Destillation. 

to  Fractionate  y  v,  a.  {Chem.)  Arac- 
tiooirt  destilUren,  fractioniren. 

Fraotore^  a.  der  Bruch,  die  Bruch- 
■teUe,  der  Biss  (in  Metallen  etc.) ;  {Min.) 
der  Querriss,  die  Absonderungsfläche; 
eeUimnar — ,  {Miner.)  der  säulige  Bruch ; 
compact — ,  der  dichte  Bruch;  conchoidal 
— ,  der  muschelige  Bruch;  eryataUine — , 
der  kömige,  krystallinische  Bruch ;  even 
— ,  der  el^ne  Bruch;  earthy  — ,  der  er- 
dige Bruch;  fibrous  — ,  der  sehnige 
Bmch ;  foUated  — ,  der  blätterige,  schiefo- 
nige  Bruch;  gra/ntUar  — ,  granulated  — , 
der  grieaige,  kömige  Bruch;  coarse  gra- 
iMiier  — ,  der  grobkörnige  Bmch ;  hackly 
— ,  der  hakige  Bruch;  longitudinal  — , 
der  Längenbruch ;  apUntry  — ,  der  split- 
terige  Bruch;  atriated  — ,  der  gestreifte 
Bmch;  uneven  — ,  der  unebene  Bruch. 

Fragile^  e. zerbrechlich;  {Met.)  bröcke- 
lig, bruchig. 

'Wragmentj  a.  das  Bruchstück,  abge- 
brochene Stück;  (Aftn.)  der  Abfall,  Ab- 
brach ;  — a,  matta,  pl.  of  an  ore,  {Met.) 
der  Seigerofenbruch;  — a,  pl.  of  atone, 
{Boad-m,)  die  Steinbrocken. 

to  Fraise;  «.  a.  (.FW.)  mit  Sturm- 
]i0Uilen  Tersehen. 

FtaieeSy  a.  pl.  (Frt.)  die  Sturmpfähle, 
das  Pükhiwerk. 


to  Frame 9  v.  a.  bilden,  bauen;  ein- 
rahmen;  {Print.)  den  Satz  einfassen;  to 

—  an  estimate,  (Comm.)  einen  Ueber- 
Bchlag  machen;  to  —  a  truss,  {Carp.) 
ein  Gespärre  abbinden,  ein  Gebinde  zu- 
legen, ablegen. 

Frame  y  s,  der  Bahmen,  das  Gestell» 
Gerüst,  die  Einfassung;  {Agr.)  der  Heu- 
reiter (zum  Heutrocknen);  {Cartter.)  der 
Unterwagen,  das  Wagengestell;  {Join.) 
das  Futter,  Futterrohr,  die  Hülse ;  {Met.) 
der  Herd  zur  Erzaufbereitung;  {Mill.) 
der  Bock,  das  Haugestell;  (Jftn.)  das 
Joch;  {Mint.)  der  Zain - Einguss ,  die 
eiserne  Zainform;  {Print.)  das  Begal: 
{Saddl*)  das  Sattelgestell ;  {Pharm.  Chem.) 
das  Tenakel,  Kreuzholz;  {Ship-h.)  das 
Spant,  Spann  (die  aus  starken  Krumm- 
hölzern zusammengesetzte  Bippe  eines 
Schiffes);  die  eiserne  Schiffsrippe;  das 
Gerippe,  die  Gesammtheit  der  Spanten 
eines  Schiffes;  {Soap-m.)  die  (eiserne) 
Form,  der  (hölzerne)  Kühlkasten,  worin 
die  fertig  gekochte  Seife  zum  Erstarren 
gebracht  wird;  {Spinn.)  die  Spinnma- 
schine; {Watehm)  das  Uhrgehäuse; 
{Weav. Spinn.)  der  Stuhl;  hohbin-and  fly- 
— ,  (Spinn.)  die  Spindelbank;  bogie — , 
(Loc.)  das  Drehgestell;  boring — ,{MeehJ) 
die  Bohrbank ;  —  of  a  buüding,  das  Ge- 
bälk, Zimmerwerk,  Holzwerk  an  einem 
Gebäude ;  —  of  the  carcass,  (Corp.)  die 
Zulage^  der  Werksatz;  —  of  a  carriage, 
(Art.)  der  Kastenwagen;  (Cartwr.)  das 
Wagengestell;  —  toith  cramps,  cramp  — , 
die  Leimzwinge,  Schraubzwinge;  —  of 
a  door  or  wains-cot,  (Join.)  das  Bahmwerk, 
Bahmholz;  doubling — ,  —  for  doubling 
silk'filammts,    (SUk-m.)    die    Doublir-. 

Duplirmaschine ;   dravfing ,    (Spinn.) 

die  Streckmaschine,  Strecke;  dry  — , 
(Spinn.)  die  Trockenspinnmasohine ;  false 
— ,  (Min.)  das  verlorene  Joch;  fire-bar- 
— ,  (Loe)  das  Bostlager;  —  for  firing 
rockets,  (Art.)  das  Baketengestell,  Wurf- 
gestell;  foremost—,  (Ship-b.)  das  Ohr- 
spann,  Ohrspant;  friezing — ,  der  Kasten 
der  Tuchscherer  unter  dem  Webstuhl; 

—  of  a  gallery  or  mine,  das  Thürge- 
rüst  einer  Mine;  heavy  — ,  (Loc.)  das 
Untergestell,  die  Fundamentirung;  head 
of  the  — ,  (Mach,)  der  Pressholm,  dje 
obere  feste  Widerlagerplatte  einer  hy- 
draulischen Presse;  indined  —  for  the 
bobbins,  (Weav.)  die  Spulenleiter;  inier- 
medial  — ,  (Spinn.)  der  Mittelflyer;  jib- 
— ,  (St.  eng^  das  Obergestell  einer  sta- 
tionären Dampfinaschine;  —  of  joiata, 
(Carp.)  das  Gebälk,  die  Balkenlage;  — 
of  a  lathe,  (Tum.)  das  Gestell  der  Dreh- 
bank; —  of  a  locomotive,  der  Bahmen 
der  Lokomotive,  das  Maschinengestell; 

—  of  a  loom,  (Weav.)  das  Holzgestell 
des  Webstuhhi,  Stuhlgestell;  midahip- 
— f  (Ship-b.)  das  Hauptspann,  Mittel- 
spant; —  for  money  - puraea ,  der  Bügel 
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XXL  Geldbörsen ;  —  of  a  paneUed  door, 
(Join.)  die  Friese,  der  Friesrahznen ,  die 
Bahmung;  peretuaion — ,  (Met.)  der 
Stossherd ;  permanent  — ,  main  — ,  (Jftn.) 
das  Hauptjoch;  —  of  a  picture,  die 
Einfassung,  Einrahmung  eines  Budes; 
polisher's  — ,  (Join.)  der  Polirrabmen ; 
reverse — ,  reversed  ^^,  (Ship-h.)  das  Um- 
gekehrte Winkeleisen,  derAuflaneer  der 
eisernen  Spanten;  roving — ,  (Spinn,) 
die  Vorspinnmaschine;  can -roving — , 
can — ,  (Spinn.)  die  Kannenmaschine, 
Flaschenmaschine ;  coarse  roving  — , 
(Spinn,)  die  Grobspindelhank;  —  of  a  sail 
cloth-pontoon,  (Pont)  das  Gerippe;  — of 
a  saw,  das  Sägegatter,  Sägegestell;  — 
of  a  sato-miU,  Ssks  Sägegatter,  Gatter 
der  Sägemühle;  sawyer's  — ,  der  Säge* 
bock;  sewing — ,  (Bpokb.)  die  Heftlade: 

—  of  a  sUp,  —  of  the  stocks,  (8hip-h,) 
die  Bettung  einer  Helling;  slubhing — , 
slabbing — ,  (Spinn,)  der  Grobflyer,  die 
Grobspindelbaiüc ;  —  of  a  spansaw, 
(Join,  Carp.)  die  Fassung,  das  Säge- 
gestell ;  —  of  spectades,  das  Brillenge- 
häuse, die  BrilleneinfiBtssung;  — for  «pttm- 
ing,  spinning  — ,  die  Spinnmaschine,  Vor- 
spinnmaschine ;  stocking  -  ^—,  die  Stmmpf- 
strickmaschine;  throstle  ••^,  throsUe, 
(Spinn.)  die  Drosselmaschine;  —  of  a 
timber-work,  (Carp.)  die  Zulage,  das  Ge- 
spärre ;  transverse  — ,  (Ship-b.)  das  Quer- 
spant;  tube-roving — ,  (Spinn,)  die  Böh- 
renmaschine;  twisting — ,  (Spinn,)  die 
Zwimmaschine,  Zwimmühle;  —  of  an 
umbreUa,  das  Schirmgestell;  vibrating — , 
(Met.)  der  Kehrherd ;  warping — ,  ( Weav,) 
die  Zettelmaschine,  Kettenschermaschine ; 

tpoter ,  water-spinning — ,  (Spinn.)  ide 

^  Watermaschine ,    Wasserspinnmaschine ; 

-^  of  a  waich,  das  Uhrgehäuse;  wti- 
spinning — ,  die  Kaltwasserspinnma- 
schine;  winding — ,  (Weav.)  dleSpulma- 
fliiihine ;  —  of  a  windmdll,  der  Bock. 

Frame -beady  s.  (Join.)  die  Bahm- 
leiste;  — bolting,  (8hip-b,)  das  Anein- 
anderbolzen  der  Spanten :  —  dam,  (Min,) 
der  Damm  (in  Gruben),  die  Verdam- 
mung; —  knitter,   der   Strumpfwirker; 

mould,    (8oap-m.)   der  Formkasten; 

piece,   (Carp?)    das   Bahmholz,    der 

Bähm;  — piece  of  a  framed  door,  (Join.) 
das  Bahmstück,  der  Fries  einer  gestemm- 
ten Thür ;  — piece  of  a  window -casement, 
das  Futterstück,  der  Futterstock  eines 
Fenstergerähmes;  — pillars,  pi.  (Forg. 
Met,)  die  Hammersäulen ;  — plate,  (Loc.) 
der  Längenrahmen;  — room,  (Soap-m.) 
das  FormenhauB  (der  Baum  zum  Giessen 
der  Seife  in  Formen  oder  Kühlkästen); 

—  saw,  die  Gestellsäge,  Stellsäge,  Bahm- 
säge^  Spannsäge;  continental  — saw,  die 
Oertersäge;  great  — saw,  die  Klöbsäge; 
small  — saw,  (Join.)  die  Foumiersäge; 
— saw -file,  die  halbrunde  SägefeUe; 
— skin,  (Taw.)  die  Unterlage;  — stay. 


(Loc)  die  Querverbindung  am  Bahmea; 

—  table,  (Met,)  der  Aufbereitungsherd; 
— tenter,  (Spinn.)  der  Vorspinner;  — 
timbers,  pl,  of  a  ship,  (Ship-b,)  die  Inhöl- 
zer  eines  Schiffes;  — wall,  (Carp.)  das 
Ständerwerk,  die  Fach  wand;  — work, 
(Corp.  Build.)  das  Fachwerk,  Bindewerk, 
Biegelwerk,  die  Fachwand;  (Loc.)  das 
Gestell  des  Wagens;  (Min.)  die  Aot- 
schalung,  Verkleidung  des  Gezimmers 
einer  Mine;  — work  of  a  hammer,  (8m.) 
das  Hammergerüst,  Hammergestell;  — 
work  of  a  window,  das  Fenstergerähme; 
— work  brace f  der  Bundriegel,  Fach- 
riegel; — work  dosing,  die  Fachwand. 

Framed  door^  s.  (Join.)  die  zusam- 
mengestemmte Thür;  —  floor,  (Carp.) 
die  Balkenlage,  deren  Hauptbalken  in 
Träger  eingezapft  sind ;  auf  den  Haupt- 
balken  liegen  die  Querbalken  zur  JÄe- 
lung,  unter  denselben  die  Querbalken 
zur  Decke;  —  partition,  (Carp,  Build,) 
die  Fachwand,  Biegelwand. 

Framing,  s.  das  Gestell,  der  Bahmen ; 
die  Einfassung;  (Carp,)  die  Holzverbin- 
dung,  das  Ausbinden,  Abbinden;  (Min,) 
das  Verwaschen ,  Koncentriren  auf  dem 
Herde,  die  Aufbereitung;  das  Sortiren 
gestampfter  Erze;  —  of  a  btnlding,  das 
Holzwerk,  Zimmerwerk  eines  Gebäudes ; 

—  of  cast-iron  of  a  btnlding,  (BuHd. 
Found.)  das  Gerippe  yon  Gusseisen  eines 
Gebäudes;  —  of  the  composing,  (PrimtJ) 
die  Einfassung  des  Satzes ;  —  of  a  door, 
(Join.)  das  Bahmenwerk,  Frieswerk  einer 
Thür;  —  of  joists,  (Carp.)  die  Balken- 
lage; —  of  a  mUl,  das  Mühlgerüst;  — 
of  a  precious  stone,  (Jew.)  die   Fassung; 

—  of  a  window,  das  Fenstergerähme. 
FraminsKshisel,  s.  (Carp.)  ein  Stemm- 
eisen zum  Schlagen  Ton  Zapfenlöchern; 
piece,   — timber,   (Carp.)  das  Ver- 
bandstück, Verbandholz,  Ausbindehols. 

Franofort-blaoky  Gherman  blacky 
s.  das  Frankfurter  Schwarz,  Kupfer- 
druckschwarz (durch  Verkohlung  Ton 
Weinbeeren  und  Weintrestem  in  ver- 
schlossenen Gefässen  gewonnen). 

Franch- buttress  9  s.  (Arch.)  der 
diagonal  an  der  Ecke  eines  Gebäudes 
stehende  Strebepfeiler. 

Franohe-Comt6  process  |  s.  (MeL) 
der  in  der  französischen  Freigrafischalt 
übliche  Hüttenprozess. 

Franc  «realy  s.  (Bot.)  eine  Bimen- 
sorte. 

Franklinite,  «.(Iftner.)derFrankUnit, 
das  Zinkeisenerz. 

Franklin's  plate  ^  s.  (JSUdr.)  die 
Franklin'sche  Tafel. 

to  Frapy  V.  a.  (Mar.)  zeisen,  zusam- 
menzeisen;  to  —  a  ship,  ein  Schiff  mit 
Tauen  umgürten. 

Fratery^  firaterhouse^  s.  (Arch.)  die 
gemeinschaftliche  heizbare  Stube  im 
Kloster. 


Frauenhofei^a  lines.  —  Fret 
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Trauenhofer's  liiie«^  a,  ph  (Opt) 
die  Fraaenhofer'sohen  Linien. 

to  Trsyj  v.  ».  (Cloth'm.)  sich  aosfa- 
sem;  (Maeh,)  flieh  abreiben,  nch  ab- 
nutzen. 

to  Free^  v.  a.  (Mar.  Teehn,)  frei  ma- 
chen, befreien;  to  —  from  copper,  (Met.) 
entkapfem;  to  —  ßrom  phoaphorua,  ent- 
phosphom;  to — from  aüver,  entsilbem; 
to  —  from  atUphur,  entschwefeln ;  to  — 
a  pump ,   (Mar.)  eine  Pnmpe  klaren ;  to 

—  a  veaad,  (Mar.)  lenspompen,  daa  ein- 
gedrungene Wasser  hinaospompen. 

Free^  a.  of  chargea,  (Comm)  spesen- 
frei; —  of  duiy,  loUfni;  —  on  hoard, 
trei  an  Bord  za  liefern;  to  make  level' — , 
(Min,)  16sen. 

Free -beamy  a.  der  einseitige  Balan- 
cier; —  hoard,  (Mar.)  die  Aasw&sserang 
(der  Bamn  zwischen  dem  Deck  nnd  der 
Wasserlinie);  — hooter,  (Mar.)  derPrei- 
beater ;  —  'failing  -  tool ,  ( WeU-  horing) 
der  FreifaUbohrer;  — hand  drtwing, 
das  Freihandzeiclmen ,  Zeichnen  ans 
freier  Hand ;  —  hand  line,  die  aus  freier 
Hand  gezogene  Linie;  — 'maaon,(Build.) 
der  Qnadermanrer;  — maaona^  lodge, 
die  Freimaurerloge;  — maaonry,  die 
Qnadermanrerei,  Hausteinmaarerei ;  — • 
port,  (Mar.  Oomm^  der  Freihafen;  — 
atone  aahlar,  (ButZ<{.)  der  Haustein,  Sand- 
stein, Quaderstein,  Werkstein;  — atone 
waXUng,  — wMing,  das  Hausteinmauer- 
werk, Quadergemftuer;  — atuff,  (Carp.'i 
knotenfreies  äiuholz;  — 'trade,  (Cornm) 
der  Freihandel;  — trader,  der  Frei- 
hfindler. 

to  Freese^  v.  n.  frieren,  gefrieren, 
erstarren;  (Aaaa/g.)  erfHeren,  einfrieren 
(▼on  Silberproben  gesagt). 

Freeaery  f^ed^B^-apparatiUy  f^reei- 
in^-macmiie«  a.  der  Eiserzeugungs- 
apparat, die  Eismaschine. 

Freeafncr-miorotome^  a.  ein  Instru- 
ment, wodurch  kldne  Partikel  einer 
organischen  Substanz  zum  Gefrieren 
gebracht  werden,  um  sie  zu  mikrosko- 
pischen Zwecken  in  kleinere  Partikel 
zerlegen  zu  können;  — mixt%vre,(Phya) 
die  KAltemischung ;  ^"^  point,  der  Ge- 
frierpunkt; — tool,  (Engr.)  die  Kraus- 
punze, K6mchenpunze. 

to  height.  V.  a.  a  ahip,  (Comm. 
Jfor.)  ein  Schiff  heuern,  befrachten,  in 
Fracht  nehmen. 

Freight^  a.  (Cfomm.)  die  Fracht; 
(Jfor.)  die  Befrachtung,  die  Schiffsfhusht ; 
das  IVachtgeld ;  — a,  pl.  die  Frachtgüter ; 
addUu>nal  — ,  die  Frachtzulage;  —  hy 
the  great,  die  Busefracht  (die  Befrach- 
tung des  ganzen  Schiffes);  —  hg  the 
month,  auf  Monate  bedungene  Fracht; 

—  hg  pareela,  die  Stückfracht;  —  hy  the 
twn,  die  Tonnenfracht;  going  — ,  die 
gehende  Fracht;  groaa  — ,  die  ganze 
Fracht  mit  Libegriff  der  Unkosten;  — 

TtohniiefaM  WOrtarbnoh.    EngL  •  Dentaeh. 


water,  dieWasserfiraoht;  —  home,  die 
kommende  Fracht ;  neat  — ,  dear  — ,  der 
reine  Frachtgewinn;  returning  — ,  die 
Büokfracht 

Freiffht-aceount,  a.  die  Fraohtrech- 
nung;  — ear,  (Baüw.  Amerika)  der 
bedeckte  Güterwagen;  — depot,  (SoU'w,) 
der  Güterschuppen;  — engine,  die  GKl- 
terzugmaschine;  — free,  (Comm.)  fracht- 
frei; —  hat,  (Mar.)  das  Ladungsyer- 
zeichniss;  — aerviee,  (SaiUo.)  die  Güter- 
abfertigung, der  Güterdienst;  — atoHon, 
gooda-ataltion,  (Botlw.)  der  Qüterbah^of ; 

—  'train,  gooda 'train,  luggage -train, 
(BaHw)  der  Güterzug. 

Freightage  I  a.  (Comm.)  die  Abgabe 
Ton  der  Fracht. 

Freighter^  a.  (Mar.)  der  Verfrachter; 
der  Befrachter,  Schiffsmietiher. 

Freighting y  s.  die  Verfrachtung;  die 
Befrachtung;  — -huaineaa,  das  IVacht- 
geschäft. 

Frenohy  a.  firanzösiseh;  —  herriea, 
ydlow  herriea,  pl.  (Bot.  Dye.)  die  Gelb- 
beeren, Kreuzbeeren;  —  hoHLar,  (8t. eng) 
der  französische  Kessel  mit  äusseren 
Siederöhren;  —  hurr,  (MVl.)  der  francö- 
sisohe  Mühlstein,  Burrstein;  —  hra/ndy, 
der  Cognak ;  —  eanon,  (Frini.)  die  Missal, 
Grosskanon  (eine  sehr  grosse  Druck- 
iiphrift);  —  ehM,  (Miner.)  eine  Art 
Magnesit,  zum  Entfernen  von  Fettflecken 
gebraucht;  —  draw -loom,  (Wsov.)  der 
Jacquardstuhl;  —  hom,  (Mua.)eim  mehr- 
fach gewundenes  Horn ;  —  mordanJt,  das 
Glyphogen,  eine  Flüssigkeit  zum  Aetzen 
▼on  Stahl;  —  plating,  (QHd.)  die  Ver- 
silberung mit  Blattsilber,  das  Plattiren 

—  poUah,  die  Wiener  Politur,   Schellack 
politur; — roof,  (BuHd.)  das  Mansarden 
dach;   —  turpentine,  der  französische, 
gemeine  Terpentin  (von  Pinua  maritima) 

—  windowa,  pl.  (Buüd.)  bis  zum  Boden 
hinabgehende  Flügelfenster;  —  window- 
fastener,  der  Drehriegel  am  Fenster, 
die  Spagnolettstange. 

Freeooy  freeco-palnting,  a.  (Faint.) 
die  Freskomalerei,  Malerei  auf  frisch 
getünchter  Wand,  Kalkmalerei;  das  Free- 
kogem&lde. 

to  Freeoo  •  v.  a.  in  Fresko  malen. 

Freshy  a.  (Nord-Bngl.)  das  Thauwet- 
ter;  das  Anschwellen  eines  Flusses  bei 
Thauwetter. 

Freshy  a.  water,  süsses  Wasser;  -^ 
water 'Um^atone,  (Geol.)  der  Stlsswasser- 
kalk. 

to  Freshen  •  v.  a.  the  eabU,  (Mar.) 
das  Ankertau  irischen,  auffUschen. 

Freshesy  a.  pl.  (Mar.)  das  Oberwasser, 
Brackwasser. 

to  Frety  v.a.  (Are^)mit  gebrochenen 
Stäben  ▼erzieren. 

Frety  *.  (Arch.  Om.)  der  griechische 
gebrochene  Stab,  Zinnenfries,  das  Orna- 
ment ä  la  greeque;  (Brew.)  eine  in  Folge 
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oogenugexider  Gahmng  der  Würze  ein- 
tretende Nachgährung ;  —  of  a  guitar, 
{Instr,  m.)  der  Bund. 

Fret- saw y  s.  (Join.)  die  Loohaäge, 
kleine  Schweifsäge,  Laubsäge;  — work, 
das  fein  ausgearbeitete  Netz-  und  Stab- 
werk,  geflochtene  Gitter  werk;  (GUMs-m.) 
die  Glasmosaik. 

Friability  y  3.  {Miner.)  die  Zerreib- 
lichkeit. 

Friable^  a.  (Miner.)  zerreiblich. 

Friar,  9.  (Print.)  der  Mönch,  eine  zu 
blass  gedruckte  Stelle. 

Friction  9  s.  (Phps.)  die  Beibung, 
Friktion;  hydraulie  — ,  die  Beibung 
flüssiger  Körper ;  —  of  motion,  die  Bei- 
bung der  Bewegung ; .  —  of  rest,  die 
Beibung  der  Bühe;  roüing  — ;  die  rol- 
lende, wälzende  Beibung ;  sliding  — ,  die 
gleitende  Beibung. 

Friction -band)  s.  (Mech.)  das  Bei- 
bung^band;  wooden  — band,  (Min.)  die 
Schleppensohiene ;  —  brake,  Prony^s  — 
dynamometer,  der  'Bremsdynamometer, 
I^ny'sche  Dynamometer  ,^  Friktions- 
zanm;  — catender,  (Cloih-rn.)  der  Glätt- 
kalander, Glanzkalander,  die  Glanz- 
presse; — dutch,  (Mack.)  die  lösbare 
Friktionskuppelung ;  —  •  coupUng  -  box, 
(Mach.)     der    Friktionskuppelungsmuff; 

—  eone,  der  Friktionskonus;  — gear, 
— gearing,  das  Friktionsgetriebe,  Ge- 
triebe von  Friktionsrädem ,  die  Trans- 
mission durch  Friktionsräder; — match, 
das  Belbzündhölzchen,  Congreve*sche 
Zündhölzchen;  — plate,  (Mach.  CWr.) 
die  Friktionsscheibe,  Beibsohiene;  (Art.) 

die  Qrenzsohiene ; primer,  (Art]  der 

Friktionszünder;   — priming,  (Art.\  die 

Friktionszündung; roUer,  (Mach!)  die 

Beibungsrolle ,  I^trolle,  Führungsrolle; 
— socket,  (Mach.)  die  Ftiktionskuppe- 
lung,  der  Friktionskegel;  — tinder,  das 
Beib-,  Streichfeuerzeug;  —  whed,  (Mach.) 
das  Friktionsrad. 

Friotionaly  a.  tleetri^ty,  (Phys.)  die 
Beibun^elektricität;  —  electrical  ma- 
chine, die  Beibungselektrisirmaschine. 

Friend,  a.  (Comm.)  der  (auswärtige) 
Geschäftsfreund,  Korrespondent. 

Friese  y  s.  {Arch.)  der  Fries  (Theil 
des  Säulengebälkes  zwischen  Architrav 
und  Kranzgesims);  (Cfloth-m.)  der  Fries 
(tuchartiges,  grobes,  gekräuseltes  Zeug) ; 
chimney — ,    (BuHd.)    der    Kaininfries; 

—  of  a  door-  case ,  der  Fries  unter  der 
Thürverdachung ;  enriched  — ,  der  mit 
Arabesken  oder  Laubwerk  verzierte 
Fries;  »eulptwred  — ,  der  Figurenfries. 

Friesin«:,  s-  (Cloth-m.)  das  Kräuseln. 

FrieBing-cylinder,  a.  (Cloth-m.)  die 
Stachelwalze;  — machine,  — miü,  die 
Frisirmühle,  Kräuselmühle ;  — table,  die 
Frisirscheibe,  das  Kratzbrett. 

TrigaXBf  a.  (Mar.)  die  Fregatte;  — 
buüt,  nach  Art  einer  Fregatte  (d.  h.  mit 


über  dem  Hitteldeck  erhöhtem  Quarter- 
und Vorschifl'sdeck)  gebaut. 

Frigeratory^  3.  der  Eisschrank. 

Frigid,  a.  kalt;  —  zone,  (Phya.)  die 
kalte  Zone. 

Frigorifio,  a.  (Phya.)  kälteerzeugend; 

—  mixture,  die  Kältemischung. 

to  Frilly  V.  a.  (Leinen)  faltein,  kräu- 
seln, stellen;  v.  n.  (Phot.)  sich  kräuseln 
(von  der  Kollodiumhaut  gesagt,  wenn 
dieselbe  mit  einer  Flüssigkeit  in  Be- 
rührung kommt). 

'  Frill-machine,  a.  die  Faltemaschine, 
Kniflmaschine  (um  Busenstreifen  und 
Halskrausen  zu  fölteln). 

Fxinge,  ».  (Weav.)  die  Franse  (Franze, 
^^"i^^^))  (Areh.  Om.)  durchbrochener 
Laubzierat;  — a,  pl.  (Opt)  die  Streifen; 
twisted  — ,  die  Spiralfranse,  gewundene 
Franse. 

Fringed,  a.  (Weav.)  gefranst,  befrunst, 
ausgefranst. 

i^iolet,  8.  (Bot.)  eine  Bimensorte. 

Friaket,  — griper,  a.  (Print.)  das 
Bähmchen  an  der  Druckerpresse;  — 
lißer,  (Saddl.)  die^unge  einer  Schnalle; 

—  ahed,  (Print,)  die  Unterlage  des  Press- 
deckels; —  tongue,  — Ufter,  das  Züng- 
lein, die  Ahle,  Punkturspitae. 

to  Frist,  V,  a.  (Comm.)  Frist  geben, 
auf  Zeit  verkaufen. 

to  Frit,  V.  a.  the  compoaüion,  (Glass- 
m.)  den  Glassatz  (ritten. 

Frit,  a.  (Glaas-m.)  die  Fritte,  Glas- 
fritte,  der  Glassatz;  — basin,  dasFritt- 

gefäss ;  —  brick,  der  Frittklumpen ; 

iron,  das  Bühreisen;  — pan,  der  Fritt- 
hafsn. 

Frith,  a.  der  Meeresarm ;  (Hydr.  arefc.) 
das  Fischwehr. 

Fritting,  a.   (Glass-m.)  das  Fritten; 

—  table,  die  Frittetafel,  Mengtafel. 
Frizzing,  a.  (Curr.)  das  Abreiben  des 

Sämisch«  und  Waschleders  zur  Beseiti- 
gung der  Narbe. 

F'rook,  — -coat,  a.  (Tail.)  der  Ober- 
rook,  kurze  Gehrock;  amock — ,  der 
Kittel,  Bauemkittel,  die  Blouse,  das 
Staubhemd;  (Mar.)  die  Seemannitjacke. 

Frog,  a.  (Arm.)  die  Quaste  amBegen- 
ffehenk,  auch  das  Degengehenk  selbst; 
(Fire-w.)  der  Frosch;  (Print.)  die  Pfanne 
an  der  Druckerpresse;  (Baüw.)  das 
Kreuzungsstück,  Herzstück;  — s,  pl.  der 
Bortenbesatz  mit  Schnüren  und  Quasten ; 
cross — ,  (BaHw.)  das  Kreuzstück  einer 
rechtwinkligen  Kreuzung;  —  cf  the 
shoulder-belt,  (Mil.)  die  Tasche;  upper 

—  of  a  hinge,  (Loeksm.)  die  Oberp&nne 
einer  Thürangel. 

Frondiferous,  a.  (Bot)  belaubt. 
Frondose,  a.  (Bot)  blätterig. 
Front,  s.  (Arch.)  die  Front,  Facade, 
Vorderseite;    (J^.)    die  Festungtfhmt; 

—  of  a  furnace,  (Met.)  die  Brust,  Ofen- 
brust; shirt — t  das  Vorhemd;  —  of  a 
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vaU,  (Build.)  die  vordere  Seite  einer 
Hftaer,  Manerstrecke. 

Front -band^  s.  (Saddl)  der  Stirn- 
riemen; ^-heamf  (Cartwr.  BaxUio.)  die 
Kopfschwelle,  dasBofferliolz;  — boss  of 
a  spreader,  (Spinn.)  die  Ablieferangs- 
walzen,  Abzagswalzen  der  Anlegma- 
scbine;  — cuiraas,  (Arm,)  der  Bruat- 
hämisch;  — door,  (Build.)  die   Vorder- 

thür,  HaoBthür; elevation,    (Build.) 

die  Vorderansicht:  — fcMer  of  a  spinn- 
ing-mule, (Spinn)  der  Aofwindedrabt, 
Aofachlagdraht;  — -fishes,  pl.  (Mar.)  die 

St0888Chalen; fork  of  a  hussar-saddle- 

trte.  (Saddl.)  der  Vorderzwiesel ,  vordere 
Sattelbogen;  — gate,  das  Vorderthor; 
— kawmer,  der  Stimhammer ;  — plate 
of  the  hearth  of  a  fining-forge,  (Met.)  der 
Schlackenzacken,  Vorderzacken,  Arbeits- 
zacken, das  Schlackenblech;  — posts, 
pl.  of  a  loom,  (Weav.)  die  Vorderdocken 

am  Webstuhl; rollers,    (Spinn.)   die 

vordersten  Biffel walzen;  — shc^de  of  a 
cap,  der  Mützenschirm;  — side  nail, 
(Gufi-m,)  die  vorderste  Schlossschranbe : 
^- sight  of  a  musket -barrel,  (Oun-m.) 
das  vordere  Absehen,  das  Korn;  — view, 
die  Vorderansicht;    — waü,  die  Front- 

maner,  Btimmaaer; of  a  furnace, 

(Mel.)  die  Brust,  Vorderwand  des  Ofens; 
^•mndov  of  a  double  windoto,  (Build.) 
das  Aussenfenster. 

Frontage^  s.  (Arch.)  die  YorderAront 

Frontal)  s.  (Areh.  Om.)  die  Altar- 
tafel,  Verkleidungsplatte  for  die  Vorder- 
seite des  Altars;  (Areh.)  der  Giebel. 

Frontal  aroh,  s.  (Arch.)  der  Stim- 
bogen;  —  joint,  (Mas.)  die  Stimftige; 
—  side,  die  Vorderseite,  Stirnseite. 

Frontispiece  I  s.  (Arch.)  das  Fronti- 
ipiz,  Frontispice,  die  Giebelseite;  (Engr. 
PriiU.)  das  TitelblaU;  das  Titelkupfer; 
die  Titelvignette. 

Fronton  y  «.  (Arch.)  der  Giebel  über 
Thären  und  Fenster,  das  kleine  Giebel- 
dach. 

Frost  9  s.  (Olass-m.)  das  Flitterglas, 
Strenglas;  blue  — ,  — blue,  das  Streu- 
blau,  die  rohe  Schmälte ;  hoar — ,  (Phys.) 
der  Beif,  Bauhreif. 

Frost- deft y  s.  (Corp.  For.)  die  Eis- 
Uoft ;  —  d^  tree,  der  eisklüfUge  Baum ; 
— naU,  (Farr.)  der  Eisnaffel  (ein  Nagel 
im  Hufeisen,  um  zu  verhindern,  dass 
du  Pferd  auf  dem  Bise  ausgleitet) ;  — 
9hot,  (Farr.)  das  Eishufeisen,  geschärfte 

Hofeisen; smoke,  (Mar.)  der  Bauh- 

frost,  Froetdampf ;  — work,  (Techn.)  die 
Arbeit  mit  rauher  Oberfläche. 

Frosted^  ».  die  rauhe,  unpolirte  Ober* 
fläche;  die  Arbeit  mit  rauher  Oberfläche ; 
{Olass-m.)  das  weisse  Glas  mit  rauher 
Oberfliehe,  Eisglas  (auch  —  glass). 

to  I^thi  V,  n.  schäxmien. 

Froth,  s.  der  Schaum;  (Met.)  der 
Schaum,    Abstrich,    Abzug;    iron — , 


(Met.)  der  Garschatmi;  —  of  wood,  (Dye.) 
die  Waidblumen&rbe. 

Frothy,  a.  schaumig ;  —  head,  (Brew.) 
die  Schaumhaube. 

Frew,  frower,  ftoe,  s.  (Coop.)  das 
Spaltmesser. 

Frozen,  a.  gefroren,  erstarrt. 

Fruotesoenoe,  s.  (Bot.)  die  Beife. 

Fructiferous,  a.  (Bot.)  Früchte  tra- 
gend. 

Fruotifioation,  s.  (Bot)  die  Be- 
feuchtung. 

Fructose,  s.  (Chem.)  der  Fruchtzucker. 

Fruit,  fruits,  s.  das  Obst;  candied 
' — ,  kandirtes  Obst;  dried  — ,  das  Back- 
obst, gedörrte  Obst;  edible  — ,  die  ess- 
bare  Frucht ;  forbidden  — ,  eine  Art  Oran- 
gen; tropiecd  — ,  Südfrüchte. 

Fruit -basket,  s.  der  Fruchtkorb, 
Obstkorb;   — dryer,  der  Obstdörrofen 

—  essence,  —  tincture,  die  Fruchtessenz 
der   Fruchtäther;   —^- frame,  das   Obst 
Spalier;  — house,  dec  Obstspeicher;  — 
jar,  der  Topf  für    eingemachtes    Obst 

—  knife,   das    Obstmesser  (von  Horn) 

—  'Sugar,  der  Fruchtzucker;  — vinegar ^ 
der  Fruchtessig;  — wine,  der  Frucht 
wein,  Obstwein. 

Fruiterer,  s.  (Comm.)  der  Obsthänd- 
ler, Gemüsehändler. 

Frustum,  firustrum,  s.  (Oeom.)  das 
Bruchstuck,  der  abgestumpfte  Körper;' 
der  abgestumpfte  Kegel;  —  of  a  pyra- 
mid, die  abgestumpfte  Pyramide. 

IVutesoent,  f(utioose,  a.  (Bot.) 
strauchartig. 

Fry,  s.  (Agr.)  dieKomrolle,  Getreide- 
werfte, die  Harfe;  (Fish.)  die  Fischbrut. 

Frying-pan,  s.  (Cook.)  die  Brat- 
pfanne. 

Fuohsine,  magenta^  s.  (Dye.  Chem.) 
das  Fuchsin;  — dyes,  pl.  FuchsinÜArben. 

Fuous,  s.  (Bot.)  eine  Art  Meergras. 

Fudge -wheel,  s.  (Shoem.)  ein  Bäd- 
chen zum  Verzieren  der  Absätze. 

Fuel,  s.  das  Brennmaterial,  die  Feue- 
rung, der  Brennstoff;  das  Brennholz; 
conglomerated  — ,  patent — ,  compressed 
— ,  — eoAe«,  die  Briquettes ;  consumption 
of  — ,  der  Brennmaterialverbrauch; 
mineral  — ,  fossil  — ,  der  mineralische, 
fossile  Brennstoff;  gaseous  — ,  die  Gas- 
feuerung ;  vegetaMe  — ,  der  vegetabilische 
Brennstoff. 

Fuel -chamber,  s.  der  Feuerung«- 
raxmii; feeder,  der  Brennmaterial- 
Zubringer;  — press,  compressed , 

die  Haschine  zum  Pressen  von  Briquettes, 
Briquettemaschine. 

Ihigitive,  a.  (Dye.)  unbeständig,  un- 
echt. 

Fulcrum^  ftLlore,  s.  of  a  balance,  der 
Drehpunkt,  Stützpunkt  einer  Wage;  — 
of  a  lever,  (Meeh.)  der  Stützpunkt ,  Dreh- 
punkt, die  Unterlage  eines  Hebels,  die 
Wucht;  die  Tragfläche,  Druckfläche-,  — 
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of  a  teeighing-maehiwB,  (Raüw.)  der  Statz- 
pnnkt. 

Fulsruration.  a,  (Met,)  daa  Blicken, 
der  SUberbUok. 

Fuls^urite^  a.  (Miner.)  der  Folgurit, 
Blitzsinter,  die  Blitzröhre. 

FullginoUBy  a.  rassig. 

to  Full^  V.  a.  (dothtn,  Ourr,)  walken, 
pressen,  treten. 

Full-bottoxnedy  full-built^  a. 
{Ship'h.)  voll  gebaut,  völlig  gebaut;  — 
hound,  (Bookb^  in  Leder  gebunden;  — - 
center  areh,  {Areh.)  der  vollkommene 
Halbkreisbogen,  Yollzirkelbogen ;  — — 
vauU,  das  Bundbogengewölbe ,  Tonnen- 
gewölbe ;  —  eoek,  {Qun-m.)  die  Spannrast, 
Hinterrast,  Hinterruhe;  — miU,  die  Wal- 
kerei, Walkmühle;  — moiUhed,  (Brew,) 

vollmundig; flavour,   {Brew. )  die 

Yollmundigkeit  (des  Bieres);  — pay,det 
ganze,  voUe  Arbeitslohn  oder  Sold;  — 
piaton,  (Mack.  Pump,  m.)  der  massive 
Kolben,  Pumpenkolben;  —  preaswre,  (8t, 
eng,)  der  Volldruck ;  — red  gold,  (Miner.) 
hochrothes,  stark  mit  Kupfer  vermischtes 
Gold;  — run,  (Mar.)  voll  Hinterschiff; 
-^-sea.  (Mar.)  das  Hochwasser;  — aise, 
(Paint,)  inLebensgrösse;  — apeed,  (Eng, 
Mar.)  mit  voller  Geschwindigkeit;  — 
stop,  (Print.)  der  Punkt;  — atrokea,(Print.) 
die  vollen,  fetten  Züge;  — weight,  (Mint.) 
vollwichtig. 

Fuller  y  8.  ((Hoth-m.)  der  Walker, 
Walkmüller;  (8m.)  der  runde  Setzham- 
mer, halbrunde  Setzstempel  (auch  top  — ) ; 
—  of  a  bayonet  or  atoordi  (Arm.)  die 
Hohlkehle,  Binne  einer  Bajonett-  oder 
Säbelklinge;  bottom — ,  round  — ,  (8m,) 
das  Stöckchen;  — 'a  earth,  die  Walker- 
erde, Walkerde,  der  Walkthon,  weisse 
Bolus;  —  *«  thiaÜe,  — -»*  weed,  (Bot, 
Cloik-m.)  die  Weberdistel,  Kardendistel, 
Weberkarde,  Banhkarde  (Bipaaeua  fvXJo- 
numC). 

Fullering  9  a.  (Arm)  wd,  fuller  of  a 
bayonet. 

Fullery^  a,  die  Walkmühle. 

Fulline«  a.  (Cloth-m.  Cvrr.)  das  Wal-, 
ken,  die  Walke;  doae  — ,  das  Festwal- 
ken;  flat  — ,   das   Piatt  walken;   to  give 
the  lait  — ,  abwalken. 

Fulline-haiTy  a.  die  Walkhaare,  die 

Kratz-,    Flockwolle; mcieihine,    — 

engine,  die  Walkmaschine;  — miU,  die 
Walkmühle,  Walkerei,  Hammerwalke, 
Dickmühle;  — peatle,  der  Walkhammer, 
die  Pumpkeule  zum  Walken;  — atock, 
der  Walkstock,  Walkhammer ;  —  trough, 
der  Walkkasten,  Walktrog;  — wood, 
der  Walkhammer. 

Fullness  I  foll-moutlied  flavouTi 
a,  (Brew.)  die  VoUmundigkeit  (des  Bieres). 

to  Fulminatei  v.  n,  (Chem.)  abknal- 
len, verpuffen. 

Fulminate,  a.  (Chem.)  die  knallsaure 
Balzverbindung;  das  Knallpulver;  —  of 


mercury,  das  KnallquecksUber ;  —  of 
aüver,  das  Knallsüber. 

Fulminating -damps«  a.  pi.  (Min,) 
schlagende  Wetter;  — gold,  (Chem.)  das 

Knallgold,  GoldozydammoniiJL; tner» 

eury,    das    Knallquecksilber;    — »pane, 

(Eleetr.)    die  Franklin'sche    Tafel; 

powder,    das   Knallpulver; priming, 

(Art.  Fire^.)  der  Knallzündsatz; — silver, 
Chem.)  das  Knallsilber;  ^  -  aubataneea, 
feuersprühende  Stoffe. 

Fubninio  aoid,  a.  (Chem,)  dieKnall- 
säure. 

FumaroleS;  a.  pl.  (Oeog.)  die  Fuma- 
rolen  (Ausströmungen  vulkanischer 
Dämpfe). 

Fumei  a.  der  Bauch;  (Met.)  der  Me- 
tallrauch,   Hüttenrauch;    lead ,    der 

Bleirauch;  metaüic  — ,  r^ner's  — ,  der 
Hüttenrauch;  noxioua  -^a,  pl.  schäd- 
liche Dämpfe  und  Gbase  aus  Hütten  und 
Fabriken. 

to  Fumigate,  v.  a.  (Chem.)  räuchern, 
einräuchem. 

Fumigating- oandle^  a.  die  Bäaeher- 
kerze;  — paper,  das  Bäucherpapier. 

Fumigator,  a.  der  Bäucherapparat. 

Fuming  I  a,  Uquor,  (Chem,)  Libav's 
rauchender  Salzgeist  (Zinnchlorid);  — 
nitric  acid,  (Chem,)  die  rauchende  Sal- 
petersäure; —  aulphurie  acid,  —  vitriol, 
(Chem.)  die  Kordhäuser  oder  rauchende 
Schwefelsäure. 

Fumivorous,  a.  rauchverzehrend. 

Function ,  a,  (Math.)  die  Funktion 
(die  von  einer  anderen  abhängende  ver- 
änderliche Grösse);  compound  -^^  die 
Funktion  von  einer  Funktion;  eaeplieit 
— ,  die  ezplicite,  gesonderte,  entwickelte 
Funktion;  implicit  — ,  die  implicite,  unge- 
sonderte, unentwickelte  Funktion. 

Funotionment|  a.  (Mach.)  das  Fnnk- 
tioniren,  der  Gang,  die  Arbeitsweise 
einer  Maschine. 

Fund|  a.  (Comm.)  der  Fond,  das 
Grundkapital,  Stammvermögen;  — »,  pl. 
der  Geldvorrath,  die  Baarschaft;  pübUe 
— a,  pl.  Staatsgelder,  Staatspapiere; 
ainking — ,  der  Schuldentilguiigsfond, 
das  AJmortisationskapital. 

Fund- holder y  a,  der  Kapitalist,  In- 
haber von  Staatspapieren;  — -jobbing, 
die  AktienreitereL 

Fundamental,  a,  experiment,  (Phya.) 
der  Fundamentalversuch. 

Funded^  a.  debta,  pl,  (Comm.)  Amdirte 
Staatsschulden  (zu  deren  Verzinsung 
und  Tilgung  bestimmte  Staatseinnahmen 
angewiesen  sind). 

Fungal,    ftmgoid,   fUngoua,   a. 
(Bot)  schmrammig. 

Fungus,  a.  (Bot.)  der  Schwamm,  Pilz ; 
(Build.)  der  Hausschwamm. 

Funicular  machine,  a.  (Mech.)  die 
Seilmaschine,  das  Hebezeug  mit  Seilen. 

Funnel,    a.  der  Trichter;    (Found.) 
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der  Ofemnnndy  das  Eingieetloch;  {Loe. 
Mar.  Si.  eng,)  der  Bchomstein;  (Min.) 
avr-hoU,  der  Laftschaoht,  das  Luftloch: 
—  of  a  Mmneyj  ehimney — ,  (Build) 
der  Schomsteintrichter,  BandifiEüig, 
Schurz;  iro^ng — ,  (Chem)  der  Scheide- 
trichter; Tropftrichter;  —  for  fiXUng 
eoftridges,  der  Patronentrichter;  hot 
water — ,  [Chem.)  der  Heisswassertrichter, 
Opodeldoctrichter;  —  of  a  mine,  (Min. 
Frt.)  der  Minentrichter;  sirfety — ,  (Chem.) 
das  Sieherheits-Trichterrohr ;  separatory 
— ,  separaHng — ,  (Chem.)  der  Scheide- 
trichter; —  of  a  trompe,  (Mach.)  der 
Trichter  eines  Wassertrommelgeblftses. 

Faimel-glt|  fUxmel-pass^  s.  (Found.) 
das  Eingiessloch,  Giessloch ;  —  loop-hole, 
(Frt.)  die  nach  apssen  tief  herabgehende 
SchiesBscharte;  — pipe,  die  Schomstein- 
röhre,  Sauohröhre,  der  Schlot;  die  Trich- 
terröhre; —  »hoped,  trichteriörmig ;  — 
tkrouda,  pl.  {St.  eng)  die  Schomstein- 
vände;  (Mar)  dieWanttane  derSchom- 
BteinrÖhre. 

Fturnji  ».  (Nan)  ein  schmales  Boot 
IQ  Lost&hrten* 

Taor^  a.  (Ca/rp)  das  einem  Balken 
cor  Yerstärkang  angenagelte  Holzstück. 

to  TuTi  V.  a.  mit  Pelz  füttern ,  ver- 
br&men ;  to  — ,  to  furr  oiU,  (Build)  ans- 
follen;  (Mar)  die  Seiten  eines  Schilfes 
mit  doppelten  Planken  versehen. 

to  FoTi  «.  n.  (8t,  eng)  Kesselstein 
ansetzen. 

FuTy  8,  der  Pelz;  das  Pelzwerk;  (St. 
eng.  ete)  der  Kesselstein;  — ,  furr, 
furring,  (Carp)  der  Span,  (Mar.)  der 
Spimd;  — a,  pl,  das  Bauchwerk,  Pelz- 
werk, die  Kürsohnerwaaren;  addition  of 
^,  (Hatm)  das  Ausbüssen. 

nr-capi  s.  die  Pelzmütze ;  —  euUer, 
'-'Cutting  machine,  die  Pelzscherma- 
schine ;  —  dreaaing,  das  Beinigen,  Sche- 
ren nnd  Färben  der  Pelze;  — lining, 
daa  Pelzfütter;  — atone  in  a  boüer,  (8t, 
eng.)  der  Kesselstein;  — 'trade,  derPelz- 
huidel,  die  Kürschnerei. 

Furbelow,  s.  (Tail.)  die  Falbel,  der 
VorstOBs  (an  i)amenkleidem). 

to  Furbish y  v.  a.  scheuem,  putzen, 
poliren,  blank  machen;  to  —  up,  auf- 
itatxen. 

Furbiflher,  a,  der  Polirer;  (Arm)  der 
Schwertfeger. 

Furoai  a,  (Met)  die  Gabel,  Furkel, 
Forke. 

Furcate,  a.  (Bot)  gabelförmig. 

to  Furl,  V,  a,  the  aaHa,  (Mar)  die 
Segel  beschlagen  (sie  zusammengerollt 
sn  die  Baaen  schnüren). 

Furlin^Une,  a.  (Mar)  die  Beschlag- 
leine, das  Beschlagbindsel  (womit  man  die 
Begel  beschlägt). 

Furlong,  a,  ein  Längenmaass  (Vg  eng- 
lische Meile  =  220  Yards  s=  201*164 
Meter). 


Furnace,  a,  (Met)  der  Ofen,  Schach^ 
Ofen;  der  Öfen  in  Form  eines  Herdes; 
der  Schmelzofen,  Brennofen;  air — , 
dra%ight — ,  wind — ,  der  Windofen; 
air — ,  — Jf^or  airing,  (Min.)  der  Wetter- 
ofen; Almond — ,  Ahian — ,  (Mä)  der 
Almonder  Schmelzofen;  annealing — , 
der  Glühofen,  Auswärmofen;  assay — , 
assaying — ,  (Chem)  der  Probirofen, 
Muffelofen  zum  Probiren ;  ball — ,  blaek- 
ash  — ,  der  Sodaofen;  baUing — ,  der 
Sodaofen;  (3fe<.) der Schweissofen ;  blast- 
— ,  (Met)  der  Hochofen;  —  in  blast,  der 
angeblasene  Ofen;  —  out  of  blast,  der 
ausgeblasene  Ofen;  bUnd — ,  (Chem)  der 
Muffelofen;  bloomery — ,  block — ,(Met) 
der  Wolfsofen,  Stückofen;  to  blow  in  the 
— ,  den  Hochofen  anblasen;  to  —  out 
the  furnace,  den  Hochofen  ausblasen; 
blowing — ,  flowing — ,  der  Blauofen, 
Blaseofen,  Flussofen,  niedrige  Eisenhoch- 
ofen ;  —  of  a  boiler,  (St.  eng)  der  Feuer- 
raum, die  Kesselfeuerung;  calcining — , 
calciner,  der  Calcinirofen ,  BÖstofen; 
capeUing — ,  der  Darrofen;  carbonating- 
— ,  (AlkaU-man)  der  Oalcinirofen ;  Catalan 
— ,  das  katalonische  oder  französische 
Luppenfrischfeuer;  cementing — ,  der  Ce- 
mentirofen,  Brennstahlofen ;  chc^coal — , 
charcoal  bloat — ,  der  Holzkohlenhoch- 
ofen; to  charge  the  — ,  den  Ofen  be- 
schicken; dose  — ,  (Chem)  der  Muffel- 
ofen; closed' top — ,  der  Ofen  mit  ge- 
schlossener Gicht;  —  with  dosed  breast, 
der  Ofen  mit  geschlossener  Brust;  cold- 
bloat — ,  der  mit  kaltem  Wind  betrie- 
bene Hochofen;  eomltuation — ,  (Met) 
der  Verbrennungsofen ;  converting  — , 
der  Oementirofen ;  coupled  — ,  der  Dop- 
pelofen; crucible — ,  pot — ,  wind — , 
—  with  dosed  hearth,  der  Tiegelofen; 
eupdUng — ,  der  Muffelofen,  Treibherd 
(bei  der  Silbergewinnuns) ;  cupola — , 
(MeL)  der  Kupolofen;  cylinder — ,  (Al- 
kali-man) der  rotirende  Sodaofen;  to 
damp,  to  damp  up  the  — ,  (Met)  den 
Ofen  dämpfen;  decomposing — ,  (Alkali- 
man)  der  Sul&tofen ;  distiUing — ,  der 
Destillirofen ;  double-bedded  — ,  (Alkali- 
man)  der  Flammofen  mit  zwei  Arbeits- 
herden; draught — ,  der  Windofen;  to 
draw,  to  discharge  the  — ,  (Met)  den 
Ofen  entleeren;  dbow — ,  (Met)  der 
Krummofen;  enamdUng — ,  der  Far- 
benschmelzofen ;    fagotted  -  iron ,    der 

Schweissofen  zum  Ausschweissen  des 
alten  Stabeisens;  fiery  — ,  der  Glühofen, 
die  Esse;  finiahing — ,  (AUcaU-man)  der 
Calcinirofen ;  flame  -  — ,  reverberatory  — , 
der  Flammofen;  flaahing — ,  (Qlass-m) 
der  Auslaufofen ;  flattening — ,  spreading- 
— ,  (Qlass-m)  der  Streckofen;  gaXUy — , 
{Met)    der    Galeerenofen;    gas-—-,  der 

Gasofen ;  gca with  generators,  8iemen*a 

regenerative  gas — ,  der  Siemens'sche 
Gasofen ,     Siemens'sche    Gasgenerator ; 
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generator — ,  der  mittelst  eines  Genera- 
tors geheizte  Ofen;  gutter — ,  channd- 
— ,  (Met.)  derSpurofen ;  half-high  — ,  (Met) 
der  Halbbochofen ;  hearth — ,  der  Sumpf- 
ofen; —  tcith  two   hearths,  spectacle , 

der  Brillenofen;  heating — ,  der  Qlüh- 
ofen;  high  — ,  blast — ,  der  Hochofen; 
hot-blast — ,  der  mit  helssem  Wind  be- 
triebene Schachtofen;  hot -shot — ,  der 
Kugelglübofen ;  to  line  a  — ,  einen  Ofen 
ausschlagen,  ausfüttern;  low  — ,  der 
Streichofen;  low-blast — >  der  Elrumm- 
ofen,  Halbhochofen ;  melting  — ,  working- 
— ,  (Olass-m.)   der   Schmelzofen,    Olas- 

ofen;    muffle ,   der   Muffelofen;    open 

— ,  flame  — ,  der  Flammofen ;  open  -  top- 
— y  der  Ofen  mit  offener  Gicht;  ore — , 
(Met.)  der  Bohofen;  Osmund — ,  der 
Osmundofen,  Bauemofen;  plate- heating- 
— ,  der  Blechglühofen;  puddling — ,  der 
Puddelofen,  Eisenfrischffammofen ;  r^n- 
ing — ,  r^nery — ,  der  Weissofen,  Fein- 
ofen, das  Feineisenfeuer;  copper -tun- 
ing — ,  der  Garofen;  regenerating — , 
der  Begeneratorschmelzofen;  reheating- 
— ,  baUing — ,  mill — ,  der  Schweiss- 
ofen;  reverberatory  — ,  der  Streichofen, 
Beverberirofen,  Flammofen ;  double  rever- 
beratory — ,  der  Doppelflammofen;  re- 
volving ball — ,  (Alkali -man*)  der  roti- 
rende  Sodaofen,  Bevolver;  roasting — , 
der  Böstofen;  salamander — ,  (Met)  der 
WolfBofen,  Stüokofen;  saU-eake — ,  (Al- 
kali-man.)  der  Sulfatofen;  scaling — , 
der  Glühofen ;  single  -  block  — ,  der  Stück- 
ofen, Wolfsofen;  smoke -consuming  — , 
smokelesa  — ,  (8t,  eng.)  der  rauchver- 
zehrende Feuerherd;  subliming — ,  der 
Sublimirofen ;  to  tap  the  — ,  den  Ofen 
abstechen;  tapping  — ,  der  Stichofen 
ventilating — ,  toind — ,  (Min)  der  Wet 
terofen;  welding — ,  der  Schweissofen 
the  —  works,  der  Ofen  geht. 
Fumaoe-barS)  s,  pl  die  Boststäbe 

—  bed,  die  Ofensohle,  der  Arbeitsherd 
—"blue,    das    Kesselblau;    — cadmia 
— calamine,     der    Ofenbruch,     Gicht 
schwamm,  dieTutia  (unreines  Zinkoxyd 
welches  sich  beim  Schmelzen  der  Zink 
erze  und  beim  Messingbrennen  an  die 
Wände  des  Ofens    ansetzt);  — charge, 
die    Gicht,    Ofengicht;     — door,     die 
Feuerthür;    — end   of  the  twyer,    der 
Formrüssel,  Bussel;   — gases,  pl.  Ofen- 
gase; —  gas-engine,  die  Feuerluftma- 
schine; — grate,  — grating,  der  Ofen- 
rost; —  hoist,  (Met)  der  Gichtaulzug; 

—  hole,  das  Ofenloch;  — mantle,  der 
Mantel  des  Hochofens,  das  Bauhge- 
mäuer;  — mouth,  — throat,  — top, 
die  Ofengioht;  — pig,  die  Ofensau;  — 
pumiee,  der  Hochofenbimsstein,  die 
Bimssteinschlacke;  — rake,  der  Ofen- 
reohen,  Ofenhaken;  — steel,  der  Schmelz- 
■tahl,  Bohstahl,  Frischstahl,  gefrischte 
Stahl;  — tools,  pl.  das  Ofengezähe. 


to  Furnish,  v.  a.  ausstafftren,  aus- 
rüsten; to  —  with  iron,  mit  Eisen  be- 
schlagen;  to  —  with  leather,  ledern;  to 

—  a  room,  ein  Zimmer  möbliren;  to  — 
with  teeth,  zähneln. 

Furnished  apartment  |  —  room^ 
5.  moblirtes  Zimmer. 

Furniture,  s,  das  Hausgeräth,  die 
Möbel,  das  Mobiliar;  (Build)  der  Be- 
schlaff, das  Beschläge,  das  Kleineisen; 
(^av.)  die  Betakelung,  Ausrüstung;  iron- 

—  of  a  casement,  das  iFensterbeschläge, 
der  Fensterbeschlag;  —  of  a  fire -lock, 
(Oun-m)  die  Montirung,  das  Beschläge 
eines  Gewehrs;  —  of  a  magnet,  die 
MagnetarmatUr ;  —  of  the  press,  (Print.) 
die  Stege;  set  of  — ,  die  Zimmerein- 
richtung; stuffed  — ,   die   Polstermöbel. 

Furniture -binding 9  s.  (Bookb)  der 
englische  Einbaiid ;  —  broker,'  der  Möbel- 
händler;  —  case,  (Print)  das  Stegfach, 
der  Stegkasten;  — damask,  der  Möbel- 
damast; — poÜÄÄ,  die  Möbelpolitur ;  — 
spring,  die  Sprungfeder  in  Sofas  und 
Sesseln,  Stuhlfeder;  — tip,  die  Gummi- 
scheibe am  unteren  Ende  von  Möbel- 
füssen;  — warehouse,  das  Möbellager. 

to  Furr,  v.  a.  (Build.  Ship-b)  vid. 
to  fur. 

Furred  I  a.  mit  Pelz  besetzt,  ver- 
brämt; —  up,  (St.  eng)  mit  Kesselstein 
verstopft. 

Funrier,  s.  der  Kürschner. 

Furring I  s.  (Carp)  der  Span;  der 
Aufschiebung;  (Join)  der  Beistoss,  Bei- 
schub; (Mar)  der  Schlaf,  das  Stopp- 
stück (ein  kurzes  Plankenende) ;  (St  eng, 
etc.)  der  Kesselstein. 

to  FurroWy  v.  o.  furchen,  aushöhlen, 
Binnen  machen. 

Furrowy  a.  die  Furche,  Biefe,  Binne; 
(Corp.  Join)  die  Furche,  die  Kuth; 
(Frt)  die  tracirte  Linie;  (Mech)  der 
Schraubengang,  das  Schraubengewinde; 
— s,  pU  of  a  miU- stone,  (MiU)  die  Hau- 
schläge, Billen ;  first  — ,  (Agr)  die  erste 
Furche,  der  Aiiriss;  —  of  a  roUer,  das 
Kaliber,  die  Nuth,  Furche  einer  Walze; 
— s,  pl.  of  a  rifled  barrel,  die  Züge,  Ein- 
schnitte eines  Büchsenlaufes. 

Furrow- cutter )  s.  (Met)  das  Spur- 
eisen; —  weed,  (Bot)  die  Quecke. 

Furrowing -hammer»  a.  der  Bill- 
hammer (zum  Herstellen  der  Hauschläge 

oder  Billen  auf    dem    Mühlstein); 

plough,  (Agr)  der  Pflug  mit  doppeltem 
Streichbrett. 

to  Further 9  v.  o.  the  sale,  (Comm.) 
den  Verkauf  fördern. 

Fusarol,  f  usarolle ,  s.  (Areh.  Om) 
der  Echinus,  Eierstab. 

to  Fuse,  V.  a.  schmelzen,  ausschmelsen ; 
difficult  to  — ,  schwer  schmelzbar;  etuy 
to  —,  leicht  schmelzbar. 

to  Fuse 9  V.  n.  schmelzen,  ser- 
fliessen. 


Fuse.  —  Qablon-brldgQ, 
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Foaey  a,  (Art)  der  Zünder,  Brander; 
«tU  fuft, 

Fosee^  «.  der  Cigarrenzunder,  Wind- 
zander;  (WcUehm.)  die  Schnecke,  der 
Schneckenkegel ;  —  of  the  shuttle,  {Weav.) 
die  Spille  an  der  Spule. 

FoMe-clamp-ferruleB,  s.pl  ( Watehm.) 
die  Schneckenklohen,  Drehkloben;  — 
eiiffine,  (Watehm.)  das  Schneckenschneid- 
seog ; — €8eapement,{  Watehm.)  die  Spindel- 
heaunung ;  —  *  notching  •  arbor ,  ( Watehm.) 
der  Schneckenaoslaafer,  Schneckendreh- 
stift;    squaring 'tools,   pL   (Watehm.) 

die  Schneckenpolirmaschlne ;  — turn, 
der  Schneckenabgleicher;  — wire,  der 
Spindeldraht. 

Fiu«l-oiL  a.  (CThem.)  das  Foselöl,  der 
Amylalkohol;  — oil  from  beet-molaaaes, 

das  Bübenfuselöl;   eom oil,  das  Ge- 

treidefiiselOl;    potato oil,    das   Kar- 

toifelfaselöl ;  rum oü,  das  Bamfkiselöl. 

FuflibUity^  s.  die  Schmelzbarkeit. 

Fusible)  o.  schmelzbar;  —  aUotf,  ein 
Bchnellloth  aas  Blei,  Zinn  ondWismuthy 
worans  die  Sicherheitspftx>pfen  in  Dampf- 
kesseln verfertigt  werden ;  —  drosa,  (Met.) 
die  Kasenschlacke;  easily  — ,  leicht 
schmelzbar;   —  metal,  das  SchnelUoth; 

—  plug,  (St.  eng.)  der  Sicherheitspfropf; 

—  poredain,  das  Kiyolithporzellan. 
Tvudngf  a.  schmeSbrond ;  —  agents,  pL 

Schmelzmittel ;  — point,  der  Schmelz- 
ponkt. 

Fasion  y  s.  (Met.  Chem.)  das  Schmel- 
zen, die  Schmelzung,  Verschmelzung, 
Fusion;  der  Floss;  (Comm.)  die  Fusion, 
Amalgamirung  (von  Eisenbahngesell- 
schaften etc.);  htat  of  — ,  die  Schmelz- 
wärme; •—  of  old  iron,  die  Zugute- 
machung  des  alten  Eisens ;  point  of  — , 
der  Schmehpunkt ;  —  of  soap.  (Soap-m.) 
die  Schmelzung,  Reinigung  der  Seife. 

Fosty  s.  (Areh.)  der  Schaft,  besonders 
der  Säulensohaft;  —  of  a  house,  der 
Dachfirst. 

Fastet  I  youn^  fostic^  s.  (Bot.)  der 
junge  Fnstik,  das  ungarische  Qelbholz 
{Shus  eotiniu). 

Fastiaa I  s.  (Weav.)  der  Manchester, 
Kord     (ein     dicker    Wollenstoff);     der 


Barchent  (ein  dicker  BaumwoUenstoff) ; 

—  weaver'' 8  loom,  der  Barchentstuhl. 
FustiOy  old  fuBtio,  yellow  wood^ 

s.  (Bot.  Dye.)  das  Qelbholz,  der  alte 
FuBtik  (Morus  tinctoria)\  — tree,  der 
Färbennaulbeerbanm. 

Fusty«  a.  stockfleckig;  —  stain,  der 
Stockfleck;  —  wood,  (Corp.  Join.)  das 
Stockfleckige  Holz. 

FutchehBy  futohel- plates  ^  s.  pH. 
(Cartwr.)  die  Deichselarme,  Scherarme 
des  Vorderwagens. 

Futohel*olip9  s.(CaHwr.)  die  Deichsel- 
armkappe; —  ind,  der  Deichselzapfen; 
— pUAe,  das  hintere  Seherband. 

Futterily  s.  (Min.)  die  Förderstrecke. 

FuttookSy  futtook- timbers  y  s.  pL 
(Ship'h.)  die  Sitter  und  Auflanger,  die- 
jenigen Theile  der  Schiffsrippen,  welche 
die  Verlängerung  der  Bauchstüoke  bis 
zum  Bord  bilden. 

Futtock-line^  s.  (Mar.)  der  Quer- 
schnitt ;  — plaiea,  pl.  die  Maxspüttingeo ;- 
— ring,  der  Puttingsringe ;  —  shri^td^, 
pl.  die    Püttingswanten ,    Füttingstaue; 

—  staff,  die  Schwichtungslatte. 
Fuze,  s.  (Art.)  der  Zünder,  Brander, 

die  Brandröhre  der  Hohlgeschosse;  (Jtftn.) 
der  Zünder,  Halm,  das  Baketchen; 
BieJrford^s  — ,  (AH.)  Bickford's  Zünd- 
schnur; Uaating — ,  der  Sprengzünder; 
coneussion — ,  der  Hohlzünder;  eleetrie 
— ,  der  elektrische  (durch  einen  elektri- 
schen Funken  in  Brand  gesetzte)  Zün- 
der; empty  — ,  die  Zünderröhre,  das 
Zünderholz;  ptreuaaion — ,  der  Schlag- 
zünder; safety — ,  (Min.)  der  Sioher- 
heitszünder;  time — ,  (Art.)  der  Zeit- 
zünder. 

Fuse- block y  s.  (Fire^.)  der  Klotsf, 
Zünderklotz;  — eap,  (.FVre-w.)  die  Zün- 
derkappe; —  composiHon,  der  Zünder- 
satz; — disk  of  a  rocket,  die  Schlag- 
scheibe einer  Bakete;  — engine,  (AH.) 
der  Brandzieher,  die  Zündermaschine; 

—  hole,  (AH.)  das  Brandloch  einer 
Bombe;  -^-maUet,  (AH.)  der  Schiftgel, 
Treibschiftgel;  — setter,  (Fire-w.)  der 
Brandtriebel;  — socket,  (Fire-w.)  das 
Loch  des  Zünderklotzes. 


G. 


Oab|  s.  (Teehn.)  die  Oefftaung,  Schnauze ; 
—  of  the  eeeentrie,  (8t.  eng.)  die  G^bel 

des  Ezcentriks    (auch    gtA-hook); 

lißer,  (8t.  eng.)  der  Gabelheber. 

Gkkbarage.  s.  (Manuf.)  eine  Art  grobe 
Paekleinwand. 

Gkkbbroj  s*  (Mintr.)  derGabbro,  Pau- 


Utfels,  SchiUerfels  (ein  grobkörniges, 
krystallinisohes  Massengestein  von  grün- 
licher Farbe,  als  Bau-  und  Pflasterstein 
benutzt). 

GNkbion.   s.  (FH.)    der    Sohanzkorb. 

Gabion  -  bridge^  a.  (PowL)  die  Schanz- 
korbbrücke;     — knife,     das     Weiden- 


264 


Qable,  —  Qalh 


BchneidmesMr;  ^--revettnent,  (JFVf.)  die 
Schanzkorbbekleidung. 

Gabloi  gable -endy  »,  {Areh,)  der 
Qiebel;  —  with  eorhy-sUps,  der  abge- 
treppte, gesixmelte  Giebel. 

GNkble-ear^  s.  die  Qiebel&hre;  — 
roof,  das  Giebeldach;  — wall,  die  Gie- 
belmaaer:  — window,  das  Giebelfenster 
(Fenster  in  einem  Giebel);  — window^ 
—  headed  window,  das  gegiebelte  Fenster 
(mit  einem  Giebel  gekrönte  Fenster). 

Gtobled|  o.  gegiebelt,  mit  einem  Gie- 
bel gdorönt;  —  hood-moMing,  dieThür- 
oder  Fensterverdachnng  mit  Giebel, 
Spitzverdaobung ;  —  tcrtndoiff,  das  Fenster 
mit  Spitzverdachnng. 

Gablet  I  ».  (Areh,)  der  kleine  Giebel, 
Ziergiebel. 

Qaborage^  a.  vid.  gabarage. 

Gabronitey  s.  (Miner,)  der  Gabronit. 

Gady  8.  (Hydr.Frt.)  die  Weide,  Binde- 
weide, Weede;  (Min,)  das  Eisen,  Berg- 
eisen, SetKeisen,derKeU,Fiunmel;  (Met.) 
der  keilförmige  Klmnpen  Stahl;  —  wiih 
a  hdve,  (Min,)  das  gehelmte,  geöhrte 
Susen,  Locheisen,  Helmeisen;  ^'S,  pU 
(MeL)  Stahl  in  Stücken. 

Gad-fly«  a,  (Zool)  die  Bremse;  — 
ateel,  (Met,)  der  flämische  Stahl,  eine 
sehr  feste  Stahlsorte. 

Gkuielley  a,  (Bot)  eine  Johannisbee- 
rensorte. 

Gaff«  a,  die  Harpune,  der  Haken; 
(Mar,)  die  Gaffel  (eine  Art  Baa,  welche 
mit  einem  gabelförmigen  Ausschnitt  um 
den  Mast  liegt,  um  das  Gaffelsegel  za 
tragen);  (Pont.)  der  Bootshaken,  die 
Stake. 

Gaff -fall  I  a,  (Mar,)  der  Gaffelßall; 
— aail,  das  Gaffelsegel;  ^^-top-aaü, 
das  GaffeltoppsegeL 

Gaffer  y  a,  (Min.)  der  GMingnehmer 
(Oormption  von  governor);  (Olaaa-tn.) der 
Fertigpnaoher. 

Gf^ates^  9.  (Miner,)  der  Gagat. 

to  Gage^  «.  a.  vid.  to  guage, 

Gage^  a,  vid.  ^au^e,  (Bui2<2.j  Kalkputz 
mit  Gipsmörtel. 

Gagger  ^  a,  (Oaat.)  der  Sandrammer. 

Gahnite^  a,  (Miner,)  der  Gahnit, 
Antomalit  (ein  salinisches  Zinkerz). 

Gahrproof|  a.  vid,  gar-proof. 

to  Gainy  v.  a.  gewinnen;  to  —  the 
weather-aide,  to  — faat  to  windward,  (Mar.) 
Luv  gewinnen ;  to  —  windward  by  hack" 
img,  anflayiren. 

to  Gain^  V.  n.  schräg  ausladen,  sich 
(nach  irgend  einer  Bichtong)  erweitem. 

Gkdii|  8.  die  schraee  Ausladung,  die 
Erweiterung;  (Comm)  der  Gewinn, 
Nutzen,  Profit;  (Mech,)  der  Einschnitt, 
die  Kerbe,  Fuge,  das  Zapfenloch;  (Spifm.) 
-»,  gaining,  der  Zug,  Wagenzug ;  account 
of  —  and  loaa,  (Cofnm)  das  Gewinn- 
und  Verlustkonto;  —  of  exchange, 
(Oomm,)  der  Gewinn  auf  dem  Kurs. 


Gaining- machine I  a.  die  Kerbma- 
schine, Kuthmaschine ;  —  tunat,  (Gun-m.) 
der  sich  nach  vom  erweiternde  Drall 
eines  gezogenen  Laufes. 

Gait|  8.  of  a  wheel,  die  Länge  der 
Umdrehung  eines  Bades. 

Gaiteni^  a.  pl.  die  Gamaschen. 

Galy  8.  (Miner,)  der  eisenschüssige 
Thon  oder  Letten;  der  WolAram. 

Gala^  8.  (Manirf.)  ein  schottischer 
Baumwollenstoff. 

Galaotite^  a,  (Miner,)  der  Galaktit 
(eine  Art  Katrolith). 

Galactodendron^  a.  (Bot.)  der  Kuh- 
baum. 

Galaotometeri  a.  (Chem.)  die  Milch- 
wage, der  Milchmesser  (ein  Instrument 
um  die  Qualität  der  Milch  zu  bestimmen). 

Galam^  galam- butter  ^  a.  die  Pal- 
menbutter. 

Galangay  galangaL  galanga-root, 
a.  (Bot.  Pharm.)  die  Galgantwurzel. 

Galasy^  a,  (Aatr.)  die  Milchstrasse. 

Galban^  galbanum^  a.  das  Galban, 
Galbanharz,  MutterharZ'  (ein  aus  dem 
Galbankraut  ausfliessender,  sich  an  der 
Luft  erhärtender  Milchsaft). 

Gale^  8.  (itfor.)  der  heftige  Wind, 
Sturm. 

GaleaSy  galeaase^  a.  (Mar.)  die  Ga- 
leasse  (auf  dem  Mittelmeer  die  grösste 
Art  der  mittelalterlichen  Kriegsschiffe; 
bei  den  nordischen  Kationen  ein  kleines 
Fahrzeug  mit  einem  grossen  und  einem 
kleinen  Besanmast). 

Galena y  a.  (Miner.)  der  Bleiglanz; 
argenttferoua  — ,  der  silberhaltige  Blei- 
glanz; eohaUie  — ,  das  Selenblei,  Kobalt- 
bleierz; eomp€iet  — ,  der  dichte  Blei- 
glanz, Bleischweif,  der  Spiessglasblei- 
glanz;/a29e — ,  die  Blende;  friable  — , 
der  Bleimulm;  apeetdar  — ,  der  Blei- 
spiegel; atriated  — ,  der  Bleischweif. 

Galileai  galilee.  a.  of  a  eihttreh, 
(Arch.)  die  innere  Büsservorhalle ,  zu- 
gleich Leichenhalle  in  den  mittelalter- 
Uchen  englischen  Kirchen. 

Galilean  telesoope^  Galilei's  teles- 
0(^>ey  8.  (Opt)  das  holländische  Fem- 
ro£r,  Galilei's  Teleskop. 

Galipot  9  a.  (Chem)  das  weisse  Fich- 
tenharz, Galipot. 

Gall«  a.  die  Galle;  — ,  gaü-nui, 
(Dye.  Tann.)  der  Gallapfel;  aeom — s, 
pU  die  Knoppem;  hh^e  — a,  block  — a, 
green  — 9,  Aleppo  *-«,  pt  die  blauen, 
schwarzen,  aleppischen,  türkischen  Gall- 
äpfel (die  beste  Sorte);  Chinese  — a,  pl. 
der  chinesische  Gallus;  European  ooXc- 
Uaf  — 8,  pU  die  geringen  Galläpfel; 
French  — a,  pl.  die  framäsiBchen  Gall- 
äpfel, Puschgalläpfel  (von  der  burgun- 
dischen  oder  Zerreiche,  quercua  eerria); 
—  of  glaaa,  vid.  glaaa-gaU;  Tamarix 
— 8,  pl,  die  Galläpfel  von  Tamarix  indica 
oder    itfricana;    Trieste    — «,    pl,    der 


Qall'bladder.  —  Qalvanometer. 
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Triestiiier  oder  Istrianer  Oallus;  white 
^9,  pi.  die  weisaen  Galläpfel. 

Qiül-bladdar.  s.  die  Gallenblase; 
— txtract,  der  GaUäpfeleztrakt ;  —  ntUs, 
fi  die  Galläpfel;  — ate^,  (Dye.)  die 
OaUIpfel&rbe;  das  Galliren;  — at<me, 
der  Gallenstein ;  —  wasp,  die  Gallwespe. 

to  Gall^  V,  a,  (Dye,)  galliren,  mit 
Galläpfeln  färben. 

GaJl'8  process  9  s,  of  improving  acid 
vine$,  das  Gbdlisiren  des  Weines. 

Gallate.  a.  {Chem.)  das  gallnssanre 
SflJz. 

Galleryi  ».  (Arch,)  die  Galerie,  die 
Sftnlenhalle ;  — ,  passage,  corridor,  (Bu/iXd^ 
der  Gang,  Laai||^g,  Korridor ;  (.FW.  JIftn.) 
die  Galerie  (überdeckter  Hlnengang, 
welcher  läiigs  der  Linien  einer  Befesti- 
gQDg  hinläuft,  und  vodorch  eine  ge- 
Mhütste  Verbindong  mit  den  Aussen- 
werken  unterhalten  wird);  (Mil.  Min.) 
die  Galerie,  Minengalerie;  (Met.)  der 
Galeerenofen;  (Min.)  die  Strecke,  Feld- 
itrecke,  Grnndstrecke,  Sohlenstrecke; 
(Sk(p-6.)  die  Galerie,  ein  verzierter  Vor- 
ipnmg  an  Theilen  des  Bords  eines 
Sdiiffes;  ^  of  a  ehureh,  (Arch.)  die 
Galerie,  Emporbühne,  Empore;  case- 
»a<«2  — ,  (-FW*)  die  Kasematten  galerie ; 

tommmmeaHon ,     transverse    — ,    die 

Verbindnngsgalerie;    eotmierarehed    — , 

die   Dechargegalerie;     counterscarp , 

(Frt.  Min.)  die  Contreskarpengalerie: 
^  driven  to  the  hade  of  a  seam,  (Min.) 
der  Abhau,  die  einfallende  Strecke; 
dttaff-arehed  — ,  (Arch.)  die  Zwerggsde- 
ne,  das  Triforiom;  envelope — ,  (Fri. 
Min.)  die  Umfiissnngsgalerie,  Envelop- 
pen^erie;  e^eorp — ,  die  Eskarpen- 
galerie;  >SUtn^ — ,  (Met.)  die  Hochofen- 
platform,  Giohtplatfbrm ;  fraudulent  —, 
{Min.)  der  Baubstollen;  painted  — ,  die 
Galerie  mit  Wandmalereien;  —  of  paint- 

in§t,  picture ,  die  Gemäldegalerie;  — 

</  a  pMnry,  der  Stollen  in  einem  Stein- 
bruch« 

Gallery -£»01161  s.  (Frt.  Min.)  das 
Thdrgeräst  eines  Minenganges;  — -fur- 
Mee,  (Mä.)  der  Galeerenofen ;  —  ladder, 
(Mar.)  die  Sturmleiter;  — sole,  (Min.) 
die  Sohle,  Streckensohle. 

Galletfl,  s.  pl  (Mas.  Stone-e.)  die 
Steiiuplitter. 

Gall«7,  «•  (itfor.)  die  Galeere  (ein  im 
Xittelmeer  gebräuchliches  niedriges 
Fahneug);  (Skip-b.)  das  Kochhaus,  die 
fiehübküche;  — ,  gaUey- furnace,  (Mä.) 
der  Qaleerenofen ;  — ,  gaüy,  composing- 
90%,  (Print)  das  Schiff,  Setzschiff. 

Galley -Blioe,  s.  (Print.)  die  Schiffs- 
nmge. 

mllio  add,  s.  (Cfhem.)  die  Gallus- 
läore. 

GaUingi  s.  (Dye.)  das  Galliren,  die 
Galläpfelbeize. 

GaJling.leatheri    s.     (Saddl.)    das 


Scheuerleder,  die  Unterlage  am  Zugge- 
schirr. 

Qallioni  s.  (Ship-h.)  das  Gallion. 

Gallioty  galiot|  «.  (Ifar.)  die  Galliote, 
Galeote,  das  Galliotschiff. 

Gallon^  s.  (auch  imperial  — ,  tm- 
pericd  standard — );  die  Gallone,  ein 
englisches  Flüssigkeitsmaass ,  4*54  Liter 
enthaltend.  —  Die  amerikanisehe  Gal- 
lone (standard- gäUon)  hält  321  Kabik- 
zoil  =  8*3389  Pfand  Wasser  bei  41^  F. 

Qalloon,  galoon,  s.  (Weav.)  schmale 
Wollen-     oder,   BaumwoUenschnur ;    s. 

iLaee-m.  Weav.)  die  Galone,  Tresse,  Borte 
Borde);  —9,  pl.  die  Tressenwaare ,  die 
Borten. 

Qalloper8|  s.  pl.  (Dye.)  der  Walzen- 
apparat. 

Galloper- carriage I  s.  (Art.)  die 
Baumlafette,  Gabellafette. 

Oallotaxmio  aoid.  s.  (CT^em.)  die 
Gallusfferbsäure,  das  Tannin* 

GallowB.  s.  pl.  der  Galgen;  (Print.) 
der  Sattel,  Galgen,  Deckelstuhl ;  (£rAtp-&.) 
der  Galgen;  (St.  eng.)  das  Baluicierge- 
rüst;  —  with  the  wheels  of  a  plough, 
(Agr.)  das  Yordergestell. 

QallowB-bitfly  s.pl  (Mar.)  der  Galgen 
(ein  starkes  Gerüst  in  Form  eines  Gal- 
gene). 

Galmey^  oalaminei  s.  (Miner.)  der 
Galmei,  Zinkspath. 

QalooheSy  s.  pl.  die  Ueberschuhe, 
Galoschen. 

Qalt|  gault|  s.  (Geogn.)  der  Gault, 
ein  blauer  oder  grauer  Kalkmergel,  der 
als  Glied  der  Kreideformation  den  obe- 
ren Grünsand  vom  unteren  trennt. 

QalvaniCy  a.  (Phys.)  galvanisch;  — 
battery,  die  galvanische  Batterie;  — 
ceU,  —  element,  das  galvanische  Element; 
—  circuit,  der  galvanische  Strom,  auch 
die  galvanische  Kette;  —  pile,  die  galva- 
nische Säule,  Yolta*sche  Säule ;  —  trough, 
der  galvanische  Trogapparat. 

Qalvaniam^  s.  (Phys.)  der  Galvanis- 
mus,  die  Berührungselektricität 

to  Qalvanise^  v.  a.  (Phys.)  galvani- 
siren;  to  —  iron,  Eisen  galvanisiren, 
verzinken;  — d  corrugated  iron -sheets, 
pl,  verzinkte,  gewellte  Eisenbleche ;  —  d 
iron-edging,  verzinkte  Firstbleche. 

Qalvanoohromyy  s.  (Met.)  die  gal- 
vanische MetaUfärbung,  Irisirung. 
"  Qalvanometer^  s.  (Phys.)  der,  das 
Galvanometer  (ein  Instrument,  um  elek- 
trische Ströme  zu  messen);  astatic  — , 
das  astatische  Galvanometer;  coü — , 
der  Spulengalvanometer;  dead -heat  — , 
das  Dead -beat -Galvanometer;  marine- 
— ',  das  Marine -Galvanometer;  mirror- 
— ,  das  Spiegelgalvanometer;  sine — , 
dasSinusgalvanometer,  dieSinusboussole; 
shunted  —,  das  Galvanometer  mit  Neben- 
schliessung; tangent — ,  das  Tangenten- 
galvanometer. 
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Qalvanoplastles.  —  Qarnet 


Galvanoplastics,  galvanoplastio 
arty  3.  pi.  (Phys.)  die  Galvanoplastik, 
vxd.  eledro-metcälurgy. 

GaJvanoBOopei  s.  (Phys.)  das  Gal- 
vanoskop. 

Gama-graJHiy  s.  (Bot)  ein  mexika- 
nisches Gras. 

Oajnbir,  ffambeer,  gambler,  pale 
oateohUy  «.  das  Gambir,  Gambir- Cate- 
chu (von  TJnoaria  Oanibir). 

GambogO)  s.  (Dye,  Paint.)  dM  Gummi- 
gutt,  der  eingedickte  Saft  des  Gntta- 
baomes;  eaXre — ,  das  Kuchen-  oder 
Klnmpengummigutt ;  tube-—',  das  BOh- 
rengummigutt. 

uambreli  gambrel-roof,  s.  {Build.) 
das  holländische  Dach,  Walmdach. 

Oambroonu  s.  (Mani^.)  ein  geköper- 
ter, leinener  Futterstoff. 

Game,  s,  das  Wild,  Wildpret;  block 
— ,  das  Birkhuhn. 

Game* cock.  a.  der  Kampfbahn ;  — — 
keeper,  der  Wildhüter;  — poueh,  — 
bog,  die  Jagdtasche,  Waidtasche. 

to  Gammoüi  v.  a.  the  bowsprit,  (Mar.) 
das  Bugspriet  sorren. 

Gammoning,  a.  {Mar.)  die  Bngspriet- 
sorring. 

Gammon -knee,  a.{Mar.)d&B  oberste 
Gallionsknie. 

Gang,  a.  {Mar.)  die  Abtheilnng ;  (Min,) 
der  Gang  einer  Erzader,  Erzgang,  Ge- 
steinsgang; (Techn.)  das  Sortiment  von 
Werkzeugen,  welche  aneinander  oder 
zusammen  befestigt  sind  und  zusammen 
arbeiten;  — ,  miü' — ,  {Weav.)  der  Gang; 

—  of  workmen,  die  Bande ,  der  Trupp 
Arbeiter;  (Jlftn.)  die  Belegung  eines 
Schachtes. 

Gang -board,  —way,  a.  {Build. 
Mar.)  die  LauQ>lanke,  der  Steg,  das 
Lagebrett;  — eaak,  {Mar.)  dM  kleine, 
tragbare  Wasserfass;  — plough,  {Agr,) 
der  Pflug  mit  mehreren  Pflugscharen; 

—  aaw,  slabbing  -  gangs,  pi.  stock  -  ganga, 
pl.  Yankee- ganga,  pl.  die  Bundsäge,  die 
in  ein  Bundgatter  eingespakmten  Säge- 
blätter; —  ways,  pl.  in  the  hold,  {Ma/r.) 
die  Wallgänge. 

Gangue,  a.  (Min.)  der  Gangstein,  die 
Gaügmasse,  Gangart,  das  taube  Gestein 
(alle  diejenigen  Materialien,  welche  in 
den  Erzgängen  das  Erz  begleiten);  the 

—  changea,  das  Gestein  setzt  ab;  mixed 
— a,  pl.  das  Geschütte;  — ore,  das 
Gangerz. 

Gangpsray,  a.  (Mar.)  vid.  gang -way; 
(Min)  die  Strecke;  levd — ,  die  Grund- 
strecke; main — ,  die  Sohlenttrecke. 

Ganister,  ganister-stone,  a.  (Miner. 
MeQ  der  Ganister,  ein  quarzreicher, 
feuerfester  Thon,  zum  Füttern  von 
Bessemerbirnen  etc.  gebraucht. 

Gap,  gape,  a.  die  Oeffiiun^,  Spalte« 
Bitze;  —  in  a  wall,  (Build.)  die  Mauer- 
spalte, der  Mauerriss;  white  — ,  (Print.) 


die  weisse  Lücke  im  Brück,  zu  grosser 
Baum  zwischen  den  Wörtern. 

Gap -lathe,  s.  (Tum)  die  Drehbank 
mit  verkröpfkem  Gestell. 

Gaped,  a.  rissig,  gespalten. 

Gar-proof ,  garproof ,  gahrproof, 
s.  (Met)  die  Garprobe  (beim  Gannachen 
des  Kupfers);  —  slag,  garalag,  nfinery- 
alag,  die  G^rschlacke. 

Garancine,  a.  (Dye)  das  Garancin, 
der  Krappfarbstoff,  aus  der  Färberrdthe 
gewonnen;  —  of  spent  madder,  garan- 
ccux,  das  Garanceux,  der  geringere,  rothe 
Farbstoff,  der  aus  den  Krapprückständen 
gewonnen  wird. 

to  Garble,  «.  a.  sieben,  aussieben, 
auslesen,  reinigen. 

Garbles,  garbling«  garbage,  ». 
der  Abfall,  Ausschuss,  Auswurf. 

Garboard,  a,  (Ship-b)  die  Boden- 
planke; —  atrake,  ^-'-atreak,  (Ship-b) 
die  dem  Kiel  zunächst  liegende  Planken- 
reihe, die  Kielplanken,  der  Kielgang. 

Garden,  s,  der  Garten;  botttnic  — , 
der  botanische  Charten;  flower — ,  der 
Blumengarten;  hanging — ,  der  hängende, 
sehwebende  Garten ;  kUehen  — ,  vegetable' 
— ,  der  Küchengarten,  Gemüsegarten; 
nursery — ,  die  Baumschule. 

Garden -hoe,  s.  (Hort)  die  Garten- 
haue; —  'lounge,  — seat,  der"  Garten- 
stuhl, die  Gartenbank;  — labeia,  pL 
Schilder  für  die  Namen  exotischer  Pflan- 
zen; — '  pot,  die  Giesskanne;  — roüer, 
die  Gartenwalze  (zum  Glätten  des  Ba- 
sens);  — aeed,  Ghirtensämereien;  — 
shears,  pl.  die  Heckenschere;  — snaüy 
die  Gartenschnecke;  -^^-spud,  das  Gar- 
tenjätmesser; — tools,  pl.  Gartenwerk- 
zeuge; —  trowd,  die  Gartenkelle;  — 
warcy  Gartengewächse. 

Gardener,  s.  der  Gärtner. 

Gargoil,  gargoyle,  s.  (Areh)  (in 
der  gothischen  Baukunst)  das  Ausgoia- 
stüok  einer  Bohre,  der  Auslauf  er,  Wasser- 
speier, die  Schnauze. 

Garland,  s.  (Arch.  Om)  das  Blumen- 
gehänge, Blumengewinde;  (Mar)  der 
Taukragen ;  das  Bationsnetz ;  —  of  frttüa 
and  flowers,  (Arch.  Om.)  das  Fnicht- 
und  Blumengehänge. 

Garlio,  s.  (Bot.)  der  Knoblauch. 

Garlioks,  s.  pl.  (Weav)  der  Butsel, 
der  Name  für  Görlitzer  und  Zittauer 
Leinwand. 

Garment,  s.  (Tail)  das  Kleidungs- 
stück;( Tec^n.)  die  Bekleidung;  —  emttmr, 
(Tail)  die  Zuschneidmaschine. 

Gamet,  s.  (Miner)  der  Granat; 
(Mar)  das  Staggamet;  — ,  double  — , 
(Loeksm)  das  Kreuzband ',  false  — ,  (MiH0r) 
der  Granatfluss;  green  — ^  der  grüne 
Granat,  Grossular ;  noble  — ,  oriental  — , 
red  — ,  predous  — ,  der  edle,  orientalische, 
rothe  Granat,  Karfunkel,  Almandin; 
Single  —,  (Loeksm)  das  Winkelband. 


Qarnet' hinge.  —  Gas  -  apparatus. 
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Gkiniet>hi]ige|  s.  (Lodesm.)  das  Kreuz- 
band. ' 

to  QanuBhy  v,  a.  (Comm.)  warnen; 
{Ttchn.)  besetzen,  gamiren,  verzieren; 
{Join,  Loekam.)  beschlagen ,  mit  Beschlä- 
gen versehen;  to  —  a  moulding  tpith 
omates,  {Arch.)  ein  Glied  mit  Ornamen- 
ten besetzen. 

Garnish 9  a.  der  Schmuck,  Zierat; 
{Join.  Loekstn.)  das  Leistenwerk,  die 
Beschläge. 

G-amiflli-bolty  a.  {Carp.  Build.)  der 
Bolzen  mit  verschnittenem  Kopf;  — 
plate  of  a  gun-earri(ige,  {Art.)  die  Deck- 
schiene, das  Mittelblech  einer  Lafetten- 
wand; —  aeam,  {Sete.)  die  Stafflmaht. 

Gkunüshee^  a,  {Comm,)  der  Beschlags- 
Terweser  (eine  Person,  welche  von  dem 
Kläger  gewarnt  wird,  die  in  ihrem  Be- 
siu  befindlichen  Güter  des  Beklagten 
nicht  herauszugeben). 

GamiAhmenty«.  {Join.  Loekam.  Build.) 
der  Beschlag,  das  Beschläge;  tidomed — , 
(Lotksm.)  die  Verzierung  an  der  Schloss- 
bekleidnng;  —  of  a  lock,  die  Besatzung, 
das  Eingerichte,  der  Beschlag. 

Gkuniture,  a.  das  Zubehör,  Zuge- 
hörige. 

Ganret.  s.  {Buüd.)  der  Dachboden, 
Speicher,  aas  Dachgeschoss,  die  Mansarde. 

Garret -chamber  9  a.  die  Dachstube, 
Dachkammer; atory,  das  Dachge- 
schoss, Bodengeschoss;  — window ,  das 
Dachfenster«  £e  Dachluke,  das  Ochsen- 
auge, die  FledermauB. 

Garretingy  garrettingy  a.  {Um.)  der 
Zwicker;  to  fill  up  the  eom^niaaurea  with 
—  9,  die  Fugen  verzwicken,  auszwicken. 

GarriBOiii  a.  (MÜ.)  die  Garnison, 
Tmppenbesatzung. 

Garrison- carriage y  a.  {Art.)  die 
Festongilaf ette ,  Bahmenlafette ,  Wall- 
lafette;  — »engineer,  {Mil.)  der  Platz- 
ingenieur;  — gun -limber,  {Art,)  die 
Wallprotze;  — totm,  die  Gamisonsstadt. 

Garrot|  ».  derKneb^  das  Bödelholz ; 
(Surg,)  eine  Art  Aderpresse. 

Garter 9  a.  das  Strumpfband;  {Print.) 
der  obere  Theil  des  Schlosses  an  der 
Drackerpresse. 

Garth)  a.  {Fish.)  die  Schleuse,  das 
Wehr  (zum  Fisch&ng). 

to  Ga8|  V.  a,  {Weav.)  (mit  einer  Gas- 
flaomie)  sengen;  {Bletuih,)  mit  Chlorgas 
behandeln,  chloren,  gasen. 

Gaa^  a,  {Phya.  Cham.)  das  Gas,  der 
Inftförmige  Körper;  das  Gas,  Leucht- 
gas; ammoniacal  — ,  {Chem,)  das  Am- 
moniakgas;  eUorine,  das  Chlor,  Ohlor- 
gas;  cool — ,  das  Steinkohlengas;  com- 
luatible  — ea,  pU  die  brennbaren  Gase; 
condensihle  —  ea,  pl.  die  koercibeln,  ver- 
dkhtbaren  Gase ;  furnace  —  ea,  pl.  {Met.) 
die  Ofengase,  Gichtgase;  generator  —  es, 
pl  die  Generatorgase;  hydrogen  — ,  das 
Wasserttoifgas ;    inflammable    — ea,    pl. 


entzündliche  Gase;  laughing — ,  nitrotia 
— ,  das  Lachgas,  Stickozydul;  Ughting- 
— ,     iUuminating — ,     das     Leuchtgas; 

mar  ah ,  mine ,  carburetted  hydrogen, 

das  Sumpfigas,  Grubengas;  nitrogen , 

der  Stickstoff,  das  Stickgas ;  noxious  —  es, 
noxious  fumes,  pl,  {Met)  die  schädlichen 
Gase,  der  Hüttenrauch;  oUfiant  — ,  das 
ölbildende  Gas,  schwere  Kohlenwasser- 
stoffgas, Aethylen;  permanent  — ,  perfect 
— ,  dias  permanente  Gas;  petroleum — , 
das  Petroleumgas,  Leuchtgas  aus  Petro- 
leum;   phosgene ,     das    Phosgengas, 

Chlorkohlenoxydgas ;  roain — ,  das  Harzr 
gas;  Standard — ,  das  NormaJgas;  stor- 
ing of  — ,  das  Ansammeln  des  Gases; 
tding  off  the  — es,  {Met.)  die  Gichtgas- 
entziehung ;  washing  — ,  washing  of  — , 
das  Waschen  des  Gases ;  waste  —  es,  top- 
— ea,  pl.  of  a  bhtst -furnace,  {Met.)  das 
Gichtgas. 
Qaa- apparatus y  s.  der  Gasapparat; 

—  blow -pipe,  {Chem.)  das  Knallgasge- 
bläse, Knallluf^ebläse;  — brocket,  der 
G«sarm ,  Gaswandleuchter ;  —  burner, 
der  Gasbrenner,  Brenner,  Leuchtansatz 
an  Gasröhren;  — check,  — ring,  {Art.) 
der  Schlussring,  die  Schlussplatte  (an 
einigen  Hinterladungskanonen) ;  —  coke, 
der  G^koke;  — company,  die  G^ge- 
sellsohaft;  — condenser,  der  Gaskonden- 
sator;  — conduit,  die  Gasleitung;  — 
conaumer,  der  Gaskonsument ;  —  cooking- 
atove,  der  Gaskochofen;  — *  counter,  die 
Gasuhr,  der  Gasmesser;  — delivery  tube, 

—  delivering  tube,  {Chem.)  das  Gasentbin- 
dungsrohr, Gasableitungsrohr;  —  en^tne, 

—  motor,  die  Gasmaschine,  der  Gasmo- 
tor ;  furnace en^tne,  die  Feuerluftma- 
schine; —  engineer,  der  Gasingenieur; 

—  examiner,  der  Gasprüfer,  Gasanaly- 
tiker; — fitter,  der  Gasmonteur,  Bohr- 
leger; — fitter^a  ton^s,  j>l.  die  Bohrleger- 
xange;  — fittinga,  pl.  die  Gaseinrich- 
tung; — -flue,  das  Gasrohr;  — furnace, 

{Md.)    der    (}asofen;    blast furnace, 

der  Gasgebläseofen;  regenerative fur- 
nace,    furnace  with  regenerators,   der 

Begeneratorofen,  Siemens'sche  Ofen ;  — 
generator -furnace,  der  Gasgenerator, 
Gaserzeuger,  Kohlenoxydgenerator ;  — 
governor,  der  Öasregulator;  — graphite, 
der  Betortengraphit;  — heater,  — heat- 
ing-stove, der  Ghtöheizofen ;  —  holder,  der 
Gasometer,  Gasbehälter;  telescope  — 
holder,  der  Teleskop  -  Gasometer ;  — in- 
dicator,   pressure-indicator,  — register, 

der  Gasindikator,  Gkwdruckmesser,  das 
Gasmanometer ;  —  house,  die  Gasfabrik ; 
— lamp,  die  Gaslampe;  — light ,  das 
Gaslicht,     die    Gasflamme;    — lighter, 

—  torch,  der  Gasanzünder;  — lighting, 
die  Gasbeleuchtung;  — lime,  das  Kalk- 
hydrat,  wodurch  Leuchtcas  hindurchge- 
gangen ist,  der  Gaskalk  (Grünkalk) ;  — 
Uquor,   ammoniacal  liquor,  {Chem.)  das 
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Qasaller.  —  Qauge. 


Qaswasser,  Ammoni&kwasBer;  ^"main, 
principal  — P*P^f  die  HauptgaslditiingB- 
röhre;  — manager,  der  Qasfabriks  -  Di- 
rektor; —  manttfadure,  die  Qasfabri- 
kation ;  -^-  microseope,  daa  Qasmikroskop ; 

—  meier,  der   Qasmeaser,  die  Oasulir; 

—  meter  in  the  gas -house,  der  Fabriks- 
gaszneBser;  — oven,  (Met,)  der  mit  Gas 
gefeuerte  WinderhitznngBapparat ;  — 
pipe,  die  Gasröhre;  service  — pipe,  die 
NebengaBleitongsrÖhre;  — producer,  der 
Gasgenerator;  — puddUng,  (Met.)  das 
Gaspuddeln,  Gasfrischen;  — puddling- 
furnace,  der  Gaspaddelofen;  — pwrifier, 
der  Gasreiniger,  Gasreinigangsapparat ; 
— referee»,  pX,  die  Experten  für  Qnalit&t 
des  Gases ;  —  rtiori,  die  Gasretorte ;  — 
rdort  cwrhon,  die  Betortenkohle,  der  Be- 
tortengraphit ; — reUitt  charger, der  Appa- 
rat zum  Füllen  und  Entleeren  der  Gasre- 
torten ;  —  reverberatory  furnace,  der  Gh«- 
flammofen;  — serübber,  der  Schmbber. 
Gaswasch thurm ;  —  singeing ,  ( Weav.) 
vid.  gassing;  — socket,  die  Dille,  Dülle 
eines  Gasbrenners ;  — station- meter,  der 
Fabriks  -  Gaszähler,  Comptenr;  — stove, 
der  Gasofen;  — suppig,  die  Gasversor- 
gung; — tor,  der  Gastheer,  Steinkoh- 
lentbeer;  — test,  — testing,  die  Gas- 
probe ;  — thread,  das  Gasrdhrengewinde ; 
— water,  das  Gaswasser;  — welding, 
(Afet.)  das  GasschweiBsen,  Schwelssen  mit 

Gasfeaemng; furnace,  der   Gas- 

schweissofen ;  — works,  pL  die  Gasbe- 
reitongsanstalt,  Gasfitbrik. 

QauJier^  gaselier  |  5.  der  Gasarm- 
lenchter,  die  Gaslampe. 

GaseouBy  gasiform  |  o.  {Fhgs.)  gaiM- 
artig,  gasförmig;  —  state,  der  gairför- 
mige  Zastand. 

G-asification«  s.  {Phgs.  Chem.)  die 
Gaserzengong;  die  Verwandlnng  in  Gas. 

to  Gasify  9  V.  a.  (Fhys,)  in  Gas  ver- 
wandeln. 

Gaskety  s,  (Mar.)  die  Seising. 

Gasoline^  s.  {Chem.)  das  Gasolin. 

Gasometer,  s.  der  Gasometer,  Gas- 
behälter. 

Gassingy  s,  (Weav.)  das  Gasen,  Sengen 
der  Baumwollstoffe. 

GastriOy  a.  juice,  der  Magensaft. 

Gaty  gatty  9.  (Mar.)  das  Fahrwasser 
zwischen  Banken,  das  Gatt. 

GatcheSy  s.  pl,  (lfet.)Zinnabf&lle  von 
der  Aufbereitung. 

Gate.  «.  (ButM.)  das  Thor;  das  Gitter- 
thor; (Found.)  der  Einguss,  das  Eingiess- 
looh;  (Mar.)  der  Landungsplatz;  (Min.) 
die  Strecke ;  die  Schütze ;  (Railw.  Boad-m.) 
die  Barriere;  air — ,  (Min.)  die  Wetter- 
thür ;  —  of  a  barrier,  barrier — ,  (Boad-m. 
BaiUo.)  der  Schlag,  die  Barriörethür; 
check — ,  (Hydr.)  das  Stemmthor;  — 
for  coaches,  coach — ,  die  Einfahrt,  der 
Thorweg;  dock — ,  (Hydr.  arch.)  das 
Dockthor;  flood — ,  das  Flutthor;  in — , 


(Min.)  das  Füllort;  lock — ,  —  of  a  lock, 
(Hydr.)  das  Schleusenthor;  —  of  succour, 
(Frt.)  das  Hülfsthor,  Ausfallthor;  turn- 
ing— ,  das  Drehtiior;  trater — ,  (Min.) 
die  Sump&trecke;  wind — ,  (Jftn.)  die 
Wetterstrecke. 

Gate -Chamber  9  s.  of  a  loek-gaie, 
(Bydr.)  die  Thorkamiher,  das  Wende- 
loch ;  —  Channel, — hole,  — pit,  (Found.) 

der  Einffuss,  das  Eingiessloch ; hinge^ 

(Loekstn^     die     Thorangel;     — keeper, 

—  man,  (BaHw.)  derScluankenwftchter ; 

—  road,  — t^öy,  (Min.)  die  Förder- 
strecke; —  shutter,  (Fo%md.)  der  Spund, 
der  Yorsetzer;  — way,  (Build!)  die 
EinfiOirt,  der  Thorweg;  (Jfifi.)  die  För- 
derstrecke ;  —  -  —  of  a  r^ning-fumace, 
(Met.)  die  Glättgasse;  — wing,  (Build.) 
der  Thorflügel. 

to  Gather  y  v.  a.  (Print.)  Lagen  ma- 
chen; (fifew.)  zusammenziehen,  aufireihen, 
einhalten;  to  —  metal,  (Glass -m.)  Glas- 
masse an  der  Pfeife  ansammeln;  to  — 
up,  to  —  in  the  sails,  (Mar.)  die  Segel 
auftuchen;  to  —  way,  (Mar.)  Fahrt  be- 
kommen, in  Fahrt,  in  Gang  kommen. 

Gather,  s.  (Cartwr,)  die  Keigung  des 
Achsschenkels  nach  vorne. 

Gatherer^  s.  (Agr.)  der  Komschnitter ; 
(öUus-m.)  der  An&nger;  (Pap.  m.)  der 
Ausschiesser;  —  of  the  customs,  (Comtn.) 
der  Zolleinnehmer;  —  of  a  sewing-mach- 
ine, der  Faltenleser;  tax — ,  der  Steuer- 
erheber. 

Gathexingi  s.  (Print.)  die  Lage ;  (Sew.) 
das  Auftreiben;  — of  a  chimney,  (Build.) 
das  Bauchfangsewölbe ;  —  of  gold  frotn 
the  river-sand,  (Met.)  die  Goldgewinnung 
aus  dem  Flusssande ;  —  of  mantle-trees, 

—  of  wings,  (Build.)  die  Bauchh51zer 
des  Schomsteinmantels,  das  Bauchfeoig- 
gevierte,  der  Schurzrahm. 

Gathering -board 9  s.  (Print.)  die 
Lagenbank;  — pots,  pU  (Sug.  m.)  die 
Sammelpotten  (bei  der  älteren  Bafiftnir- 
methode). 

Gatter- tree y  gatten-tree^  a.  (Bot.) 
der  Tamarindenbaum. 

Gauffering -machine^  gaufferizi^- 
pressi  s.  die  Gaufrirmaschine,  GauMr- 
presse. 

to  Gauge,  to  gage,  to  gua^e,  v. 
a.  aichen,  ausmessen;  (Art)  kalibriren, 
lehren;  to  —  cement,  den  Cement  an- 
machen, einrühren;  to  —  the  feeders, 
(Min.)  die  zuführenden  Wasser  messen. 

Gauge;  gage;  guage,  s.(Techn.)  die 
Lehre,  das  Maass,  Muttermaass,  ITrmaass ; 
der  Maassstock,  Pegel ;  (BuHd.)  das  Stich- 
maass,  die  Maasslatte;  (Carr.)  die  Spur- 
weite; (Carp.  Join.)  die  Lehre,  das 
Lehrbrett,  Stichmaass;  (Cartwr.)  die 
Badspur;  (Met.)  der  Probestab,  die  Probe- 
stange; (Print.)  das  Kreuzmaass,  Juato- 
fium;  (Bailw.)  die  Spurweite  des  Schie- 
nengeleises,   Schienenweite,    Spurlehre, 


Qauie-eook,  —  Gear, 
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Schablone;  (BoUing-miU)  der  Ziehring 
far  Bohren;  (Weav.)  der  Spindelabstand ; 
boring — ,  (Jftn.)  die  Bohrerweite ;  hroad 
— ,  {BaiUo,)  die  Spurweite  von  mehr  als 
4'8yj";  carpenter* a — ,  marking — ,  shift' 
ing — ,  das  Parallelmaass,  Streichmaass, 
Beissmaass,  der  Beissmodel;  chamber' 
— ,  (Art,)  die  Kammerschablone ;  —  for 
tht  charges,  (Met.)  das  Qichtmaass;  eom- 
potmd  — ,  (8t,  eng.)  das  kombinirte 
Droek-  und  Vacnxim- Manometer;  euH- 
i*g — )  {Jain,)  der  Schneidmodel;  eyUn- 
der — ,ring — ,  der  Kaliberrinff,  das 
Kaliberrohr;  glass — ,  (8t  eng^  das 
WsMerstandsglas;  —  of  goods  -  carnages, 
{RaiUe.)  das  Lademaass  von  ofPanen 
Güterwagen;  —  of  incUnaUon,  {BaHio.) 
die  Bporlehre  mit  der  Neigung  der 
Schienen;  —  of  lath,  {Bathe,  Baadern,) 
das  Lattenprofil  eines  Dammes;  — for 
kad-baüs,  die  Kogellehre,  das  Kugelsieb; 
"for  looking ' passes ,  {Mirror -m.)  der 
Dickmesser  des  Qlases,  Spiegelmesser; 
mercurial  — ,  {Loc)  das  Quec&ilberma- 
nometer;  mortice — ,  (Jlfedk.)  das  Zapfen- 
Btreiohmaass;  narrow  — ,  {Raihe,)  die 
Bporweite  Ton  weniger  als  4'8Vs''; 
preeaure — ,  (8t.  eng.),  das  Druokmano- 
meter ;  rain  -  — ,  (fhys.)  der  Begenmteser ; 
router — ,  (Join.)  der  Ademkratzer, 
NttthenreSsser;  semieircuiar  — ,  {Found, 
GufHn.)  die  Halbkreislehre;  —  for  a 
sktHgle-roof,  (Build,)  die  Schindellehre ; 
sUde-^-,  tSiding — ,  die  Schieblehre,  das 
Btreichmaass  mit  Schieber;  square 
narking' — ,  das  Winkelstreichmaass ; 
itandard — ,  (SaihD.)  die  Normalspur- 
weite (von  VsVa'O;  •*«"» — f  (St  eng.) 
das  Manometer,  der  Dampfdruckmesser ; 
--for  a  stone,  (Stone  -  cutting)  die  Lehre, 
Schablone ,  das  Iiehrbrett ;  tide  — ,  (Mar.) 
der  Ebbe-  und  Flutseiger;  vaewtm — , 
{St  eng,)  das  Yaouummanometer ;  water- 
— »  —  for  indicating  the  water-level, 
{St.  eng,)  der  Wasserstandszeiger,  das 
Wasserstandsmaass;  —  of  way,  (BaiUe.) 
die  Spurweite  des  Sohienengeleises,  Breite 
zwischen  den  Schienen;  wind- — ,  ane- 
mometer, (JPhya,)  der  Windmesser,  das 
Anemometer;  wire — ,  (Wire-dr.)  das 
Brahtmaass,  die  Drahtlehre,  Draht- 
klinke. 

Oauge-oock,  —•  tap^  s,  (8t.  eng.) 
der  Wasserstandshahn,  Probirhahn;  — • 
glas»,  (8t.  eng.)  das  Wasserstandsglas; 
— lamp,  (Loc)  die  Laterne  am  Wasser- 
standsMiger;  — plote,  (^eectt.)  das  Nadel- 

maass,    Zieheisen; for  drawing 

tubes,  der  Ziehring;  — rod,  (Pump.m^ 
der  Pmnpenpeilstock,  das  Peilholz;  — 
9tuff,  (Mas.)  der  nüt  Leinöl  und  Kalk 
angemachte  Stuck. 

waged«  a,  pile  of  a  coffer-dam, 
{Bydr.  arch,)  der  Aussenpfahl  eines  Fang« 
dammes;  —  stuff,  (Mas.)  vid.  gauge- 
ftuff. 


Gauger^  a.  der  Aicher,  Aiohmeister; 
(Bailw.)  der  Schachtmeister. 

Gauging  y  s,  das  Aichen,  Messen, 
Yisiren;  —  of  cement,  das  Anmachen, 
Einrühren  des  Oementes. 

Gauging: -rod  9  9»    das    AichmaassV, 
,  (Coop.)   die  Yisirruthe,     der    Yisirstab' 
zum  Ausmessen  der  Tonnen;  (Mar.)  der 
Peilstock;  (Min,)  die  Lehre,  der  Yisir- 
stab; —  -rule,  (Min.)  das  Yisirmaass. 

Gault|  galt,  s,  (Geol.)  der  Gault  (ein 
Glied  der  Kreideformation).  * 

Gaultheria-oüi  wlntergreen-oll| 
8.  (Chem,)  das  GaultheriaOl ,  Winter- 
grünöl. 

Gaiintree^  s,  (Mar,)  die  |[opfh5Izer 
kleiner  Tonnen. 

Gause^  s,  (Weav.)  die  Gaze,  der  Flor 
(ein  leichtes,  durchsichtiges  Gewebe  von 
Seide  oder  Baumwolle);  figured  — ,  die 
gemodelte,  geblümte  (>aze;  piain  — , 
common  — ,  die  glatte  Ghaze;  sitk' — , 
süken  — ,  die  Seidengaze;  (MiU.)  die 
Müllergaze;  tweded  — ,  twiXled  — ,  die 
K5pergaze;  wire-—,  das  Drahtgeflecht, 
Drahtnetz;  (8ug,  m.)  das  Oentriftigen- 
sieb. 

Gauze- loom y  s.  (Weav.)  der  Gaze- 
webstuhl; —  ribbon,  das  Gazeband, 
Dünntuchband;  wire — sides,  pU  (8ug» 
m.)  die  DVahtsiebbekleidungen  der  Cen- 
trifügenwand;  — sUk,  gewellte  Seide; 
—  wire,  der  Gewebedraht ;  —  -  wire  doth, 
das  Drahtgewebe. 

Gavelock^  s.  (Loeksm.)  die  eiserne 
Brechstange,  das  Brecheisen. 

Gawntree.  gauntree,  gantry^  s, 

iBuUd,)  die  Seitenwand  der  Kellertreppe; 
Ooop.)  der  Lagerbaum,  das  Fassli^ger, 
Kellerlaffer  für  Fässer. 

Gity-Lussao'B  apparatus  •  Gay> 
Lussao's  tower y  s,  (Chem.)  der  Gay- 
Lussac'sche  Thurm,  Absorptionsthurm. 

Gay-LuBzite*  s,  (Miner.)  der  Gay- 
lussit  (Doppelsafz  von  Oaldum-  und 
Natriumcarbonat). 

Gazettei  a.  die  Zeitung;  eine  Zeitung 
zur  YerÖffentlichung  ofÜdeller  Bekannt- 
machungen etc. 

Gazogene^  s,  der  transportable  Ap- 
parat zur  Sodawasserbereitung. 

Gasons^  s,  pl.  (French)  (Frt)  die  Ba^ 
senstücke,  der  Soden,  Deckrasen. 

to  G^ear,  v.  a.  (Meush.)  verzahnen, 
eingreifen  lassen. 

to  GeaXy  v.  n.  together,  (Mäch.)  in- 
einander eingreifen. 

Gtoar,  gearing y  a.  (Mach.)  das  G^ 
schirr,  Triebwerk,  Gezeug  (die  zur  Er- 
reichung eines  Effekts  gehörige  Ge- 
sammtheit  von  Bftdem);  die  Transmis- 
sion, Fortpflanzung  der  Bewegung;  — , 
whed-gear,  (Mach.)  das  Ineinandergreifen 
von  Bädern,  Zahnräderwerk,  die  Yer- 
zahnung;  (Mar.)  das  Zubehör,  Geschirr; 
(Min.)  das  Gezähe;  —a,  pl.  (Min.)  die 
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Qear-oapatan.  —  Qeognosy. 


Thürstücke  derStollenzüninenuig;  hevd- 
— ,  bevelled  — ,  (Mach.)  die  schiefe  Ver- 
zahnang;  das  komsche  Zahnrad ;  eonieäl 
— ,  angular  — ,  die  konische  Verzahnong, 
Winkelverzahnung,  das  konische  Trieb- 
werk; connecting — ,  intermediate — ,  das 
Vorgelege,  Zwischengetriehe ;  cylindrical 
— ,  right  — ,  8pt*r — ,  die  Eronverzah- 
nung,  cylindrische  Verzahnung,  Leitung 
durch  Stirnräder;  disengaging — ,  die 
Vorrichtung  zum  Ausrücken,  das  Aus- 
rückzeug, die  Ausrückung;  driving — , 
das  Getriebe;  expansion — ,  die  Expan- 
sion ;  in  — ,  in  Gang,  in  Bewegung;  in  Ver- 
bindung; inside  — ,  interned  — ,  die  innere 
Verzahnung ;  out  of — ,  ausser  Verbindung 
mit  den  Bewegungstheilen ,  ausgerückt; 
pump — ,  (Min,)   das  Pumpengestänge; 

reversing ,  reverting- — ,  [St.  eng.)  die 

Umsteuerung ;  der  Ümsteuerungsapparat; 
running — ,  das  gehende  Getriebe,  Trieb- 
werk in  Bewegung ;  spur  — ,  die  cylin- 
drische Verzahnung;  der  Zahnkranz 
eines  Kammrades ;  steam  -  reversing  — , 
{Mar,  Eng.)  der  Dampfumsteuerung^- 
apparat;  to  take  into  —  with  one  another, 
(Mach.)  eingreifen  (von  Zahnrädern  ge* 
sagt) ;  to  throw  into  — ,  in  Eingriff  brin- 
gen; to  throw  out  of  — ,  ausrücken, 
ausser  Eingriff  bringen;  toothed  — ,  das 
Zahnrad-,  Kammradgetriebe,  Zahnräder- 
werk; winding — ,  (Min.)  das  Förder- 
getriebe. 

Q^ar-oapstan^  8.  (Mar.)  das  kleine 
Gangspill;  — Uver,  (Mach.) der lEiH"  und 
AusrückhebeL 

Qearing)  s.  (Mach,)  das  Ineinander- 
greifen; vid.  gear;  (Watchm.)  der  Ein- 
griff; heU — ,  (Mach.)  die  Biementrans- 
mission;  6evel— ,  das  konische  Getriebe ; 
friction — ,  die  Friktionsknppelung ; 
intermediate  — ,  das  Zwischengetriebe; 
spur ,  das  Stirnradgetriebe. 

Gearing -ohaini  s.  (itfodi.)  die  Treib- 
kette. 

Gtoaty  s.  (Found.)  der  Einguss. 

Geel  gee -ho!  (Carr,)  Hottl  (Zuruf 
an  die  Pferde,  vorwärts  oder  rechts  zu 
gehen). 

Gtoic  acidy  5.  (C!&em.)  die  Huminsänre, 
ülminsäure. 

Gtoiflaler*B  tube,  s.  (Opt)  die  Geiss- 
ler'sche  (Glas-)  Bohre. 

Gelatine,  s.  die  Gelatine,  thierische 
Gallerte,  der  thierische  Leim;  —  of 
hones,  hone — ,  cmimal  gkttin,  der  Kno- 
chenleim: Cfhinese  — >  die  ohinesische 
G^elatine  (pflanzliohen  Ursprungs) ;  sugar 
of  — ,  (Chem.)  der  Leimzu^er,  das  Län- 
süss ;  transparent  — ,  der  weisse ,  durch- 
sichtige Leim;  vegettible  — ,  gluHn,  das 
Glutin,  der  Pflanzenleim. 

G«latine-leaveS|  s.  pl.  die  Gelatine- 
blätter, das  Gelatinepapier;  — process, 
(Phot)  der  Gelatrueprozess;  — '-«u^or, 
(Ohem.)  der  Leimzucker. 


Q^latinouB,  a.  gallertartig. 

Gelding,  gelt  horse,  s.  (ZooL)  der 
Wallach. 

Q«m,  s.  (Bot.)  die  Blattknospe  (auch 
gemma);  (Jew.)  der  Edelstein;  der  ge- 
schnittene Edelstein,  die  Gemme,  Kamee ; 
artificial  — ,  factitious  — *,  der  unechte 
Edelstein,  Glasstein;  sal — ,  sal-gemma, 
(Miner.)  das  Steinsalz. 

Gem-powder,  s.  (Jew.)  der  Edelstein- 
grus ;  —  sculpture,  die  Edelsteinschneide- 
kunst, Gemmenschneidekunst. 

Ghemel,  s.  (Locksm.)  das  Angelband, 
das  aus  Band  und  Haken  bestehende  Band. 

Gemel- window,  couple -window, 
s.  (ButZ(2.)  das  Zwillingsfenster. 

Gemelled,  a.  gepaart,  doppelt,  Zwil* 
lings 

GenuniferouB,  a.  (Bot.)  Knospen 
tragend. 

General,  a.  account,  (Comm.)  die 
Hauptrechnune,  das  Hauptkonto;  — 
cargo,  (Comm)  die  aus  verschiedenen 
Artikeln,  aus  Stückgütern  bestehende 
Ladung;  —  cirawing,  die  Uebersichts- 
zeichnung,  Totalzeichnung.  Hauptzeich- 
nung ;  —  post-office,  das  Londoner  Haupt- 
postamt; —  ship,  (3far.)  ein  von  meh- 
reren Kaufleuten  befrachtetes  Schiff. 

Ghanerator,  s.  (Qas-m.)  der  Gasgene- 
rator ;  — ,  steam  — ,  (8t.  eng.)  der  Dampf- 
erzeuger (Kesself  in  welchem  Dampf  er- 
zenst wird) ;  vinegar — ,  der  Essigbilder, 


Essigständer;  — furnace,  (üfei.) der Gas- 

!,     (St. 
Heizfläche. 


generator ;    —  surface , 


eng.)    die 


Generatrix,  s.  (Oeom.)  die  Erzeu- 
gende, erzeugende  Kurve  (Kurve,  durch 
deren  stetige  Bewegung  eine  Fläche 
entstanden  ist). 

Geneva,  s.  Gtoneva-spirits,  s.  pL 
(Dist.)  der  Genever,  Wachholderbrannt- 
wein; watches,  Schweizer  Taschen- 
uhren. 

Genista,  s.  (Bot.)  der  Ginster. 

Gtonoa-back,  s.  (Weav.)  der  geköperte 

Grund; vehet,     der    geköperte 

Sammet,  Köpersammet;  — white,  das 
G^ueser  Weizs,  eine  Art  Bleiweiss. 

Gentian,  s.  (Bot)  der  Enzian;  — 
root,  die  Enzianwurzel. 

Geoeentrio,  a.  (Astr.)  geocentrisch. 

Geode,  s.  (Qeogn.)  die  Druse,  Gteode. 

Geodesic,  o.  geodätisch;  —  line, 
(Math.)  die  geodätische  Linie,  kürzeste 
Linie  (auf  einer  Fläche);  —  swrvejfing, 
vid.  geodesy. 

Geodesy,  s.  die  Geodäsie,  höhere 
Feldmesskunst,  Erdmesskunst  (wobei  die 
Erde  als  Kugelfläche  oder  genauer  als 
Fläche  eines  Sphäroids  angesehen  wird). 

GeoflEiuea-,  Geofßroya-bark,  ».  die 
Geofih)ya-,  Wurmrinde. 

Gtoognostio,  a.  geognostiflch. 

Geognosy,  s.  die  G^gnosie»  Gesteins- 
kunde, Erdscnichtenkunde. 


Qeoloilo,  —  Glider, 
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QBologiCf  geological;  a.  geologisch; 

—  formation,  die  Gebirgsformation. 
Qeology;  a.  die  Geologie,  Erdkonde, 

Lehre  von  der  Entstehung  der  Erde 
und  ihrer  jetzigen  Besoha£fenheit. 

GeomeMOy  geometrical  ^  a.  geo- 
metrisch; —  drawing,  die  geometrische, 
osch  Haaasen  aal|getragene  Zeichnung; 

—  lathe,  ein  Werkzeug  zum  Drucken 
der  Verzierungen  auf  Banknoten;  — pen, 
die  fieissfeder ;  —  staira,  pl.  die  Podest- 
treppe;  —  iractry ,  {Arik.  Om.)  das 
Maasswerk ;  —  vitw,  (BuiXd)  der  Aufriss. 

G^metry;  a.  die  Geometrie,  Mess- 
kaust,  BaumgrÖssenlehre;  cmalytic  — , 
die  analytische  Geometrie;  deaeriptiioe — , 
die  darstellende ,  descriptive  Geometrie ; 
dmadwry  — ,  common  — ,  die  niedere, 
elementare  Geometrie;  auhterraneoua  — , 
die  Markscheidekunst. 

GeordlC;  «.  (Min.)  der  Grubenmann. 

Georgia -oottozi;    a,    die    Georgia, 

Georgiabaumwolle ;     long  -  ataple , 

die  lange  Georgia;  upland ,   die 

ksrze  C^rgia. 

Geothermometer,  a.  (Phya.)  der,  ,das 
Oeothermometer ,  der  Eid  Wärmemesser. 

GenuüUQiy  a.  (Bot)  das  Geranium, 
der  Storchschnabel. 

Gerb,  a.  (Fire-w.)  die  Feuergarbe. 

Germ^  germen,  s.  (Bot.)  der  Keim. 

Qermaay  a.  aeacith  (Bot)  der  Schleh- 
dorn, Schwarzdom  (Prwrna  apinoack^\  — 
Nsek,  (Ckem,)  das  Frankfurter  Schwarz, 
Kopferdruckerschwarz  (durch  Verkoh- 
kmg  von  Weinbeeren  in  verschlossenen 
Oe&BseQ  gewonnen) ;  —  ekeat,  (Mti.)  der 
Siehertrog,  Schleimkasten;  —  doek,  die 
flekwarzw&lder  XThr ;  —  thony,  das  deut- 
sche Ebenholz,  Taxusholz,  Eibenholz ;  — 
äilte,  lätera,  pl,  (iVtii^.)  die  Bchwabaoher 
Behiift,  Schwabacher  Lettern;  —  lotk, 
(hodcam)  das  Halbumdrehschloss ;  —  r^/Sti- 
vkg-forgt,  (Met.)  das  deutsche  Frisohfeuer; 
— iü/9fr,  (Met.)  das  Neusilber,  Weisssilber, 
Argentan;  —  aiher-atring,  (Mua.)  die 
lOaviersaite  von  Argentan;  —  apring- 
M,  (Loekam.)  das  deutsche  offene 
Sehloss,  SchnappBohloBS ;  —  ateel,  (Met.) 
der  Bohstahl,  Schmelzstahl ,  Mock;  — 
ted,  (Print.)  die  Fraktursohrift ;  —  tin- 
^,  der  Zunder,  Feuerschwamm;  — 
<oyst  fl.  Kümberger  Spielwaaren;  — 
9ai,  (Dye,)  die  deutsche  Küpe  (aus  Soda, 
Uk,  Kleie  und  Melasse) ;  —  wax-eandle, 
^  Stearinlicht,  die  Stearinkerze;  — 
mitOrmül,  die  Bockwindmühle,  deutsche 
Wbdniflhle;  —  yeast,  —  harm,  (Brew.) 
^s  Preeshefe. 

to  Germinate  I  v.  a.  keimen  lassen; 
V.  %,  keimen. 

Oennixiating*bozy  a.  (Hort,)  der 
Kdrnkasten. 

Germination^  a,  das  Keimen;  (Brew,) 
die  Keimung  (des  Malzes). 

to  Qeft|  V,  a,  dear,  klären,  klar  ma- 


chen, klar  halten;  to  —  doum  the  coal, 
(Min.)  abkohlen ;  to  —  the  furnace  ready 
for  amelting,  (Met.)  den  Ofen  zustellen, 
zumachen;  to  —  ground,  (Mar.)  Grund 
bekommen  (beim  Sondiren);  to  —  in, 
(CTomm.) einziehen;  to  —  in  type, (Print.) 
einbringen,  im  Satze  einlaufen  lassen; 
io  —  the  offing,  (Afar.)  auf  die  hohe 
See  kommen;  to  —  on  board,  (Mar,) 
an  Bord  bekommen,  übernehmen;  to  — 
orea,  (Min,)  Erze  gewinnen,  fördern;  to 
—  a  aale,  ((7omm.)  einen  Markt  für  seine 
Waare  bekommen;  to  —  up,  (Waah. 
Weav.)  bläuen ;  to  —  t«p  fine  clothea, 
(Waah.)  fein  waschen  und  bügeln;  to  — 
up  the  ateam,  (Mar.)  Dampf  machen. 

to  Get;  V.  n.  aground,  (Afar.)  auf  den 
Strand  laufen ;  to  —  aaide,  krumm  wer- 
den (Tom  Stahl  gesagt);  to  —  clear, 
(Aaaay.)  durchschl^en ;  to  —  in,  (Railw.) 
einsteigen;  to  —  low,  (Comm.)  sinken 
(vom  Preise);  to  —  off  again,  (Mar.) 
wieder  flott  werden;  to  —  off  the  raila, 
(Bfkilw,)  entgleisen;  to  —  out,  (Min.)  ab- 
bauen; (Bailw,)  aussteigen;  to  —  ropy, 
to  —  oiUf,  (vom  Weine  gesagt)  lang 
werden,  fett  werden;  to  —  under  aaü, 
to  —  under  weigh,  (Mar,)  sich  zum  Se- 
geln klar  machen;  to  —  up,  (Comm.) 
steigen. 

Gutter;  a.  (Min.)  Häuer,  Abkohler. 

Getting!  a.  (Min.)  das  Abkohlen. 

Gtotting-offy  a,  the  raila,  (Bailw.)  das 
Entgleisen ;  —  up,  (8t,  eng.)  die  Dampf- 
entwickelung im  Kessel;  (Waah.  Weav,) 
das  Bläuen. 

Giant-powder^  a,  eine  Art  Dynamit 
(mit  Nitroglycerin  getränkte  Inftisorien- 
erde). 

Gib;  Jib.  «.  (Mach.)  der  Krahnbalken, 
Auslieger ,  BoUenholm ;  der  Hakenkeil, 
Zwischenkell,  GegenkeU;  —  and  cotter, 
(8t.  eng.)  der  Keü  und  Lösekeil;  — a,  pl. 
for  conneeting-roda,  (St.  eng.)  die  G^egen- 
schliessen  mit  Absätzen. 

Gibb|  a,  (Min.)  die  Stütze,  Strebe. 

Gibbet;  a.  der  Galgen;  (Corp.)  das 
Querholz,  der  Querbalken;  (Matih,)  der 
Krahnbalken. 

GibboUB.  a.  (Bot.)  höckerig. 

Gid- rolls ;  a,  pl.  (BoUing-m,)  die 
Schnell  walzen ,  Oourierwalzen,  das 
Schnellwalzwerk. 

Giflkrd*B  izjjeotor;  a.  Giffard's  Dampf- 
strahlpumpe, Giffard's  Injektor. 

Gig;  a.  (Oarr.)  das  Gig,  der  Jagd- 
wagen, einspänniger  zweirädriger  offener 
Gabelwagen;  — ,  top — ,  — miU,  — 
machine,  gigging -machine,  (Cloth-m.)  die 
Bauhmaschine ;  (Jfor.)  die  (Hg,  ein 
leichtes  Ruderboot;  (Piah,)  der  Fisch- 
stachel, Elger. 

Gig-barrel;  a.  (Oloth-^.)  die  Karden- 
trommel. 

to  Gild;  V.  a.  vergolden. 

Gilder;  a.  der  Vergolder;  —  *»  aqua 
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fortia,  (Ohem.)  das  Königswasser,  Ctold- 
scheide wasser;  — ^a  fratne,  die  Yergold- 
Scheibe;  — '«  fiimace,  der  Bchutzofen; 
— ^8 'knife,  das  Vergoldermesser;  — *« 
tongs,  die  Vergolderzange ;  — *a  wax,  das 
GltUi wachs,  Wachs  zum  Vergolden;  — 
on  ieood,  der  Holzrergolder. 

Gilding)  a.  das  Vergolden,  die  Ver- 
goldung; —  hy  amaHgamaJtion,  merewrial 
— ,  —  hy  mercury,  die  Quecksilberyer- 
goldung;  humiahed  — ,  Uqf — ,  die  Ver- 
goldung mit  Blattffold;*  ehemieal  — ,  die 
chemische  Vergoldung;  cold  — ,  die 
kalte  Vergoldung;  dead  — ,  die  matte 
Vergoldung;  eUetro — ,  die  galyanische 
Vergoldung; /rtefton — ,  —  by  friction, 
—  by  the  rag,  die  Vergoldung  durch 
Anreiben;  haühed  — ,  rottgh  — ,  die  ge- 
hackte, schrafflrte  Vergoldung;  —  by 
immeraion,  —  by  dipping,  die  nasse  Ver- 
goldung durch  Eintauchen;  japanner'a 
— ,  die  Laokvergoldung  (durch  Einreiben 
von  Ctoldstaub  auf  Oelgrund  mittelst 
eines  waschledemen  Bausches);  mechan- 
ical •^,  die  mechanisch»  Vergoldung ; — in 
oü,  oil — ,  vamiah  — ,  die  Oelvergoldung ; 
ie{uh — ,  water — ,  die  Vergoldung  auf 
Bronze;  —  on  waür-aiae,  diatemper — , 
die  Leimvergoldung,  Wasservergoldung, 
Olanzrergoldung . 

Gilding -brush,  a.  (Qild.)  der  Ver- 
golderpinsel; —  rag,  der  Lappen  zum 
Vergolden  (durch  Anreiben);  — -aiae, 
das  Foliment,  der  Vergoldgrund ,  Gold- 
grund, Wassergrund;  — -atiek,  der  Ver- 
goldstab, das  Stäbchen;  — wax,  das 
Glüh  wachs. 

Gilly  9.  ein  Flüssigkeitsmaass,  welches 
in  Schottland  und  Südengland  V«  Pinte, 
in  Nordengland  Vs  Finte  beträgt;  {Carr.) 
dieBaum£ftrre;  (Spinn.)  der  Hechelstab; 
— ,  — frame,  — head,  {^nn.]  der 
Hechelkamm;  ^~,  porcupine,  gÜUng- 
m4ichine,  der  Hechelapparat. 

Giller,  a.  (Mar.)  das  Steuerreep. 

Gilling- machine  9  a,  (Spinn,)  vid. 
giU. 

Gillyflower,  s.  (Bot)  die  Nelke. 

Gilt)  a.  vergoldet;  double — ,  treble- 
— ,  zweifach,  dreifach  vergoldet. 

Gilt -edge«  a,  (Bookb.)  der  Gold- 
schnitt; —  edged,  mit  Goldschnitt  ver- 
sehen; —  work,  die  Vergoldung,  ver- 
goldete Arbeit;  red' coloured  —  — ,  die 
rothe  Vergoldung. 

GimbalB,  gimbleS)  a,  pl,  (Mar)  die 
Bügel. 

Gimbal-ring,  a,  (MiU.)  die  Haue, 
das  Mühleisen,  Ankerkreuz. 

Gimblet,  gimlet,  a.  (Carp,  Join.)  der 
Bohrer,  Holzbohrer,  Vorbohrer,  f^tt- 
bohrer,  Nagelbohrer;  (Coop)  der  Wein- 
stecher; UtUe  — ,  (Join)  derZwiokboh- 
rer;  ahiü — ,  der  Hohlbohrer  mit  Zahn; 
ahip — ,  der  Schiffsbohrer;  wheeler' a  — , 
der  Badbohrer. 


Gimp-lace,  loop-lacei  a.  (Weav) 
der  Gimp,  Gimpf,  die  Gimpe  (Borten 
und  Spitzen,  welche  aus  mit  Seide  über- 
sponnenen  Zwimfäden  oder  Pergament- 
streifen bestehen). 

to  Gin,  V.  a.  the  cotton,  (Spinn)  die 
Baumwolle  vermittelst  der  Ep^renirma- 
schine  von  ihrem  Samen  reinigen,  ent- 
körnen, egreniren. 

Gin,  a.  (Diät)  der  (}enever,  Wach- 
holderbranntwein  (korrumpirt  aus  Oe- 
neva) ;  (Mar)  das  Löschrad ;  (Mech.  Carp) 
der  Bock,  Hebebock,  das  Hebezeug; 
(lfm.)  der  Pferdefföpel  (auch  whim — -); 
cotton — ,  (Spinnt  die  Egrenirmaschine, 
Entkörnungsmaschine;  roUer — ,  die 
EgrenirmaMhine  mit  Walzen;  aaw — , 
Wiitney^a  aamo"^,  die  Egrenirmaschine 
mit  Sägeblättern;  temporary  — ,  (Meeh) 
das  Nothhebezeug;  whim — ,  (Min)  der 
Pferdegöpel. 

Gin -block,  a.  (Mech)  der  au  einem 
Hebebock  oder  Krahn  angebrachte  Fla- 
schenzug; —  cheeka,  pl.  (Mech)  die 
Schenkel,  Beine  eines  Hebebocks;  — - 
diatiUer,  der  Wachholderbranntwein- 
brenner;  — pump,  (Meeh)  eine  durch 
Segel  in  Bewegung  gesetzte  Pumpe;  — 
race,  (Mech.  Min)  die  Bahn,  Bennbahn 
eines  Pferdegöpels,  Göpelbahn;  — aaw, 
die  Egrenirsäge  (zum  Entkörnen  der 
Baumwolle);  — aling,  (Mar.  Art)  der 
Taukranz. 

Ginger,  a.  der  Ingwer;  — beer,  das 
Ingwerbier  (Sodawasser  mit  Ingwer  ge- 
würzt); — 'bread,  der  Ffeffiukucheo, 
Lebkuchen;  — nuta,  pl.  Pfeffernüsse. 

Gingerly,  a.  orientalische  Sesam- 
kömer;  — oü,  das  Sesamöl;  — 'aeed, 
der  Seeamsamen,  Dotter,  Leindotter. 

Gingham,  a.  (Weav)  der  Gingham, 
die  englische,  schottische  oder  wiener 
Leinwand  (ursprünglich  ein  ostindisches 
gestreiftes  Baumwollengewebe). 

Ginging,  a.  (Min)  die  wasserdichte 
Ausmauerung  eines  Schachtes. 

Gingle,  a.  die  Klingel,  die  Schelle. 

Ginning,  a.  (Spinn)  das  Egreniren, 
Entkörnen,  Auskörnen. 

Gip,  s.  (Mtteh)  das  Achslager. 

Gipsy -winoh,  a.  (Meeh.)  eine  Art 
kleiner  Winde,  welcher  eine  drehende 
und  eine  auf-  und  niedergehende  Bewe- 
gung miteetheilt  werden  kann. 

Girandole,  a.  der  Armleuchter,  die 
Girandole;  (JP^re-tr.)  die  Girandole. 

Girasol,  a.  (Miner)  der  Adular,  edle 
Feldspath,  orientalische  Opal,  der  Son- 
nenstein; — ,  giraaole,  (Bot)  die  Bonnen- 
blume. 

Giration,  gyration,  a.  (Meeh)  die 
Drehung. 

Girder,  a.  (Build.  Carp)  der  Trag- 
balken, Bindebalken,  Unterzug,  Träger; 
(Br.  build)  der  Brückenträger;  (Iron- 
ahipb)  das  Längswinkeleisen ;  double  — > 
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{Buüd.  Oarp.)  der  in  zwei  Längentheile 
zenigte  ODd  in  anderer  Lage  wieder 
iQsammengebolzte  Träger ;  —  of  a  gin, 
(Jßn.)  der  SpieMbanm ;  tVon« — ,  (Build.) 
der  Eisenbalken,  Eieentrftger;  joggled  — , 
der  Zahnbalken,  verzäinte  Träger; 
lattice' — ,  lattice' work — ,  der  Gitter- 
träger; truaa — ,  trussed  — ,  der  bewaff- 
nete, armirte,  ventärkte  Träger. 

Girder- bridge  y   s.  (Br,   httiXd,)  die 

Balkenbrücke;  trussed ,  die  Brücke 

mit  verstärkten  Trägem;  — iron,  das 
Trftgereisen,  Walxeisen  zu  Trägem. 

to  Girdle^  v.  a.  a  tree,  einen  Banm 
dadurch  zum  Absterben  bringen,  dast 
miLU  um  seinen  Fuss  hemm  eine  Grabe 
zieht 

Girdle y  s.  der  Gürtel,  der  Gort; 
{Bak,  Sdiottland)  das  runde  Kuchen- 
blech; (Jew,)  die  Einfi&ssung  des  Steinee; 
—8f  pl.  (Min.)  das  Lager,  Flötz,  die 
La|entätte. 

Girdle -wheel,  s.  (Mech.)  die  Spille, 
die  SpindeL 

GirdlelT)  s,  der  Gürtler,  Biemen- 
macher;  der  Gelbffieeeer. 

Gironnedy  a.(Arch.)  gerundet,  ab- 
gerundet; (von  Treppenstufen)  gewen- 
delt 

Glrt.  a.  »Atjp,  (Mar.)  ein  umgürtetes 
Schiff. 

GMrty  s.  das  Maass  im  ümfong,  Um- 
fangsmaass,  die  Peripherie;  — ,  girth, 
[BwU)  der  kleine  Tragbalken;  (Prtne.) 
die  Gurte,  der  Walzengart,  Biemen  an 
der  Walze;  (Saddh)  der  Gurt,  Battel- 
gart;  cross — ,  der  Kreuzgurt;  under- 
saddle — ,(8€Ml.)  der  Kreuzgurt;  upper- 
—,  der  Obiergurt,  Uebergurt. 

Glrt-liney  s.  (Mar.)  der  Ausholer, 
die  Wippe;  — Hne  of  the  sheers,  das 
JoUUu. 

Girth-buokley  s.  (8addl.)  die  Gurt- 
sehnalle;  — leather,  der  Gurtriemen; 
— strap,  der  Gegengurt,  die  Strippe. 

Qiiy  gittf  ffate,  s.  (Found.  Mould,) 
das  Giessloch,  der  Einguss,  Eingiess- 
txichter. 

to  Givey  V.  a.  a  coat  of  paint,  (Mar.) 
nuüen,  anstreichen;  to  —  a  coat  of 
tar,  (Mar,)  labsalben  \  to  —  a  fuU  twist- 
ing to  a  rope,  ein  Tau  zur  vollen  Härte 
drehen;  to  —  in,  zuffeben,  draufigeben 
(beim Messen) ;  (Weav)  Fäden  eingeben; 
to  —  tn  money,  (Comm,)  Geld  ein- 
ichiessen;  to  —  more  iron  to  the 
plane,  (Join.)  den  Hobel  vertreiben;  to 
—  noh'ee,  to  —  warning,  kündigen,  auf- 
kändigen;  to  —  off  gas,  (C%em.)  Gas 
entwickeln;  to  —  over,  (Comm.)  cediren, 
übergeben;  to  —  out,  (Chem,)  bilden, 
entwickeln;  to  —  a  red  heat, (Met.  Forg,) 
rotbglühend  machen;  to  —  the  ship*s 
way,  to  —  the  course,  (Nov.)  den  Kurs, 
den  Strich  angeben ;  to  —  topping,  (Mar,) 
kriazen;  to  —  a  vessd  her  sheer,  (3far.) 
TtduütelMS  WOrterbaoh.    SngL-Dentsoh. 


ein  Schiff  schlichten;  to  — way,  (Build.) 
nachgeben;  (Mar,)  abweichen. 

Givery  s,  of  a  biU,  (Oomm.)  der  Wechsel- 
aussteller, Wechselzieher,  Trassant. 

to  Glaoe«  v.  a.  glaciren;  ^d  powder, 
polirtes  Schiesspulver. 

Olao^y  a,  (Weav.)  schillernd,  chan- 
geant, changirend;  —  thread,  (£rei0.)der 
Glanzzwirn. 

Ol^oialy  a.  aedie  acid,  (Chem.)  die 
höchst  concentrirte  Essigsäure,  der  Eis- 
essiff- 

Qlaciery  s.  der  Gletscher. 

GlaciSy  s.  (Arch.  Hort.)  die  Abdachung, 
der  abhängige  Band;  (^W.)  das  Glacis, 
der  Wehrabhang,  die  Feldbmstwehr ; 
first  — ,  interior  — ,  das  Hauptglacis; 
cidvanced  — ,  das  Vorglacis. 

Gladiole^  s.  (Bot.)  die  Schwertlilie. 

Gladstone  y  s.  (Carr.)  ein  vierräde- 
riffer,  zw^itager  Lustwagen  mit  Kut- 
scunerbock;  — bag,  eine  £rt  Felleisen. 

to  Glair,  v.  a.  (Bookh,)  mit  Eiwelss 
bestreichen,  firnissen. 

Glair,  s,  das  Eiweiss. 

Glance,  s.  (Miner.)  der  Glanz,  die 
Blende;  antimony — ,  der  Grauspiess- 
glanz;  cobalt — ,  der  Glanzkobalt;  lead- 
— ,  der  Bleiglanz. 

Glanoe-coal|  uninflammable  coal, 

».  (Iftner.) die  magere  Steinkohle; , 

anthracite,  die  Kohlenblende,   der  An- 
thracit. 

Gland,  s,  (Bot.)  die  Eichel;  (Fiaund.) 
die  Hakenstanffe  zum  VerschUessen  der 
Giessformen;  (Mach.)  der  Deckel;  die 
Flantsche,  der  Band;  die  Vorrichtung 
zum  Aus-  und  Einrücken  von  Biemen- 
scheiben;  (8t.  eng.)  die  Stopfbüchse;  — 
of  a  beÜ,  das  Zapfenlager;  —  of  a 
pUimber  -  block,  (Mach?)  der  Ffannendeckel, 
Lagerdeckel;  —  of  the  siting -box, 
(8t.  eng.)  der  StopfbüchsendeckeL 

Gland -cook,  s.  (8t.  eng.)  der  Hahn, 
dessen  Lilie  durch  eine  Stopfbüchse 
geht. 

GlasB,  s,  das  Glas;  (Coach-m.)  das 
Kutschenfenster;  (Mar.)  das  Teleskop;  der 
Barometer;  das  Logglas;  — of  antimony, 
das  Spiessglanzglas ;  aventurine — ,  das 
Aventuringlas ;  Bohemian  — ,  das  böhmi- 
sche Glas;  bottle  — ,  das  Flaschenglas, 
Hohlglas;  black  bottle — ,  das  BouteUlen- 
glas;  white  bottle — ,  das  weisse  Hohl- 
glas; broken — ,  cuüet,  die  Glasscherben ; 
burning — ,  (Opt.)  das  Brennglas,  die 
Brennlinse;  cast  — ,  das  gegossene  Glas ; 
cast  plate — ,  gegossenes  Spiegelglas; 
chemical  — ,  da«  weisse  Hohlglas ;  coloured 
— , das fii>rbige Glas;  concave — ,  (0|^.)die 
HohÜinse,  Konkavlinse;  corded  — ,  das 
streifige  Glas;  crown  — ,  das  Kronglas, 
Mondglas;  crystal — ,  das  Krystallglas; 
cylindrical  — ,  sheet  — ,  spread  window- 
^,  das  Walzenglas,  gestreckte  Tafelglas; 
devitrified  — ,  semi  -  crystallised  — ,  das 
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entglaste  GUm,  Btenmur'sohe  Porzellan ; 
flashed  — ,  das  überfangene  Glas;  flint- 
— ,  das  Bleiglas;  flint —  for  optical 
glaaaea,  das  Flintglas;  frosted  — ,  das 
Eisglas;  gauge — ,  (St.eng,)  das  Wasser- 
standsglas j  gray  — ,  das  Bancbglas; 
iner%utated  — ,  die  Glasinkmstauon ; 
magnifying '^■',  (Ppt.)das  Vergrösserungs- 
glas;  marble — ,  das  marmorirte  Glas; 
mirror — ,  plate — ,  das  Spiegelglas; 
ohjeet — ,  (Pi?^.)da6  0bjektiTfflas;  opaUa- 
eent  — ,  das  Milchglas,  Beinglas;  optie 
— ,  das  Fernglas;  patent — ,  Fensterglas 
von  grossen  Dimensionen  and  wie  Spie« 
gelglas  polirt;  plate- ~^,  das  gegossene 
Spiegelglas;  rough  plate — ,  das  tmpo- 
lirte  Spiegelglas;  potash — ,  das  Kali- 
glas; pressed  — ,  das  Pressglas  (eine  Art 
Bleiglas);  ruby* — ,  dasBubinglas;  shut- 
— ,  das  Scheibenglas,  gewöhnliche  Fen- 
sterglas; silvered  — ,  das  belegte  Glas: 
soda — ,  dasNatronglas ;  soUMe — ,{Chem.) 
das  Wasserglas,  die  Wasserglaskomposi- 
tion; stained  — ,  das  bunte  Glas;  straw- 
coloured  — ,  semi -white  — ,  das  halb- 
weisse  Glas;  table — ,  windoto — ,  das 
Tafelglas,  Scheibenglas, Fensterglas;  test- 
— ,  (Chem,)  das  Beagensglas;  test--^  on 
foot,  (Chem,)  das  Beasensglas  mit  Fuss, 
der  Beagirkelch ;  unpolished  — ,  das  matte 
Glas ;  volcanic  — ,  fossil  — ,  {Miner.)  das 
vnlkanische  Glas,  die  schwarze  Glaslaya; 
weather — ,  (Phys.)  der  Barometer,  das 
Wetterglas;  weaver's — ,(TFeav.)  derLdn- 
wandprober,  das  Weberglas;  white — ,das 
weisse  Glas,  Kreideglas ;  white  arsenic  — , 
(Chem.)  das  Arsenikglas,  der  glasige  weisse 
Arsenik ;  white  bot^  — ,  das  weisse  Hohl- 
glas; window — ,  das  Fensterglas;  in- 
ferior window  — ,  broad  — ,  ordinäres, 
grünes  Fensterglas. 

GlasB -balloon,  s.  (Chem.)  der  Glas- 
ballon; —  baster,  (Chem.)  der  Glas- 
schöpfer; —  beads,  pl.  Glasperlen;  — 
bdl,  — cover,  die  Glasglocke;  — blower, 
der  Glasbläser;  — blower^ s  lamp,  die 
Glasbläserlampe;  — blower's  pipe,  das 
Blaserohr,  die  Glasmacherpfeife;  — 
hotUe,  die  Glasflasche ;  — bubble,  (Chem,) 
das  Kolbenglas;  — biUton,  der  Glas- 
knopf; —  cage,  die  Glaskiste  (zum 
Verpacken    von   Glaswaaren);  — cap, 

(Chem,)  die  Glaskappe ; carboy, 
Chem.)  der  Glasballon ;  — case,  (Assay,) 
der  Glaskasten  einer  Probirwage;  — 
cement,  der  Glaskitt;  — chimney,  der 
Lampency linder;  — doth,  der  Glas- 
kattnn;  — copper -ore,  (Miner,)  das 
Knpferglas;  — coral,  die  Glaskoralle; 
'•'-cutter,  der  Glasschneider,  Krystall- 
Bchneider;  — cutting,  das  Glasschnei- 
den ;"-—  -  cuttings,  pl.  die  GlasabfäUe,  das 
Bruchglas,  Streuglas;  — cylinder, (Wire- 
dr.)  die  Glaswalze;  — drawing,  die 
Glasprobe;  — drop,  — tear,  (JPhys. 
Qlass-m,)    der    Glastropfen,    die    Glas- 


thräne ;  — frame,  (Hort.)  der  Glatrahmen, 
das  Glasfenster  auf  Frühbeeten;  — frit, 
die  Glasfritte;  — -ftkmace,  — meUing- 
furnace,  der  Glasofen;  — furniture,  das 
Glasgeschirr ;  —  -  gaU,  sandiver,  ( Qlass-m,) 
die  Glasffalle,  der  Glasschaum ;  —  gauge, 
(8t.  eng^  die  Wasserstandsröhre,  das 
Wasserstandsglas;  — globe,  die  Glas- 
kugel; —  grinding,  das  Glasschleifen» 
Spiegelschleifen;  — grit,  das  Streuglas; 

—  handle,  der  Glasgriff  (z.  B.  an  der 
Elektrisirmasohine) ;  — holders,  pl. 
(Coach-m.)  die  Fensterb&nde  an  Kut- 
sohenfenstem;  — house,  — works,  pl. 
die  Glashütte;  — incrustation,  die  Glas- 
inkrustation ;  — insulator,  {S^eetr.)  der 
Glasisolator;  — jar,  (Chem.)  der  Glas- 
cylinder;  die  Glasglocke;  graduated  — 
jar,  die  graduirte,  kalibrirte  Glasglocke ; 

—  leading,  (BuHd.)  das  Verbleien  der 
Fensterscheiben ;  —  losenge,  das  Banten- 
glas,  die  Fensterraute,  das  rautenförmige 
Fensterglas;  —  m^ev's  soap,  glass-soap, 
die  Glasmacherseife,  Glasseife,  der  Braun- 
stein (so  genannt  wegen  seiner  Eigen- 
schaft, die  Glasmasse,  der  er  in  geringer 
Menge  zugesetzt  ist,  zu  entfärben,  gleich- 
sam rein  zu  waschen);   — mantrfaeture,, 

— •  making,  die  Glasfabrikation ; metal, 

(Olass-m,)  das  Glasmetall,  die  geschmol- 
zene Glasmasse,  Glasfritte;  — mirror, 
(Phyß.)  der  Glasspieffel;  — mosaics,  die 
Glaänosaik,  die  lulleflori;  — mould, 
die  Form  zum  Glasgiessen  oder  Glas- 
pressen; —  oven,   (Olass-m.)  der   Glas^ 

Ofen;   — painter,    der  Glasmaler; 

painting,  die  Glasmalerei,  Malerei  auf 

forbloses  Tafelglas;  annealed ,  die 

eingebrannte  Glasmalerei;  — pane,  die 
GlMscheibe,  Fensterscheibe;  — paper, 
das  Glaspapier  (eine  Art  Polirpapier)  ^ 
— partition,  (Build.)  die  Glaswand,  der 
Glasverschlag ;  — pearl,  die  Glasperle, 
unechte  Perle;  — photograph,  (Fhot.) 
das  GlasbUd;  — plate,  die  Glastafel^ 
Glasplatte,  Glasscheibe;  ground  — plate, 
die  matte  Glasscheibe;  — porcelain,  das 
Milchglas,  Glasporzellan;  — pot,  (OUtss- 
m.)  der  Glashafen,  Schmelzhafen;  — 
ring,  (SiUc-spinn,)  der  Fadenleiter,  Faden- 
führer ;  —  rod,  der  Glasstab;  —  roundel, 
—-roundle,  (BuHd.)  die  Butzenscheibe; 
— shade,  die  Glasglocke,  Glasstürze; 
— -soop,  vid. — milker's  soap;  — -spinn- 
ing, das  Glasspinnen;  — stainer,  der 
Glasmaler;  — staining,  die  Glasmalerei, 
Malerei  in  gefärbten  Gläsern;  — stirr- 
ing, das  Umrühren  der  Glasmasse;  — 
Stopper,  der  Glaspfropfen;  — table,  die 
Glasplatte;  — tap,  der  Glashahn;  — 

tear,  vid.  ^-drop; thread,  der  Glas- 

foden,  das  Glasgespinnst ;  — tile,  der 
Glasziegel,  Dachziegel  von  Glas  (statt 
Oberlicht);  — trade,  der  Glashandel; 
die  Gesammtheit  der  Glas&briken;  — 
tube,  die  Glasröhre;  — vase,  das  Glas* 
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gefSM;  -~-%pare,  die  Glaswaaren;  ^- 
wori»,  pi,  die  Olashütte,  die  Glasfabrik. 

GlBMyi  a.  glasig;  —  felspar,  (Miner.) 
der  glasige  Feldspatb,  SanidÜD. 

Glaubeiite^  ».  (itftner.)  der  Glanberit, 
Brongniartm. 

Glauber's  bait,  a.  [Chem.)  das  Glaa- 
bersalz  (krystallisirtes  schwefelsaures 
Natron). 

Glaucuzn,  9.  (Bot.)  eine  Art  Mohn. 

to  GlaiOi  V.  a.  glasiren,  Glasur  ^eben ; 
Kbmirgeln ;  (Buud.)  yerslasen.  mit  Fen- 
itencheiben  versehen;  (Paint.)  fflasiren, 
lasiren;  (PoU.)  glasiren;  (Coi.pr.)  kalan- 
dern; to  —  gun-poieder,  das  Schiesspul- 
▼er  schleifen,  polimn,  gl&tten;  to  — 
paper,  Papier  satiniren;  to  —  in  putty, 
{Qku.)  in  Kitt  verglasen,  die  Scheiben 
in  Kitt  setsen;  to  —  a  urindovr,  ein  Fen- 
iter  verglasen,  beglasen. 

Glaie,  a, die  Yerfflasung,  Glasur;  dead 
—,  dry  — ,  (Pott^  die  eingeschlagene 
Olssur;  poroua  — ,  die  poröse  GlMor; 
rtftadofy  — ,  die  strengflüssige  Glasur. 

Glase-baklzifif>  a,  (Pott.  Pore,  m.)  das 
Einbrennen  der  Glasur,  der  Glasurbrand ; 
—  •hoard,  (Pap.m.)  die Glanzj^ppe ,  der 
Pressspan;  — hün,  (Pore,  m.)  der  Gla- 
sorofen,  Glattbrennofen;  — wheel,  das 
Polnrad,  Schmirgelrad. 

Glased  paper,  a.  das  satinirte  Pa- 
pier; '—  powder,  das  geglättete,  polirte 
Pnlver. 

Glaser,  a.  die  Polirscheibe ;  (Pop.  m.) 
der  Satinirer;  —  for  grinding  with  emery, 
die  8chmirgelscheibe. 

Glasier,  a.  der  Glaser;  — '«  bench, 
die  Ziehbank;  — *a  diamond,  der  Glaser- 
diamant piamant  zum  Glasschneiden); 
-'s  lead,  (BuHd.)  das  Fensterblei,  Gla- 
wrUei;  — *a  putty,  der  Glaserkitt,  Fen- 
fterkitt  (aus  Kalk  und  Fett);  — 'a  vice, 
der  Bleizug,  die  Bleiwinde,  das  Ziehrad. 

Glaiin^ri  ^*  das  Glasiren,  die  Glasur; 
das  Schmirgeln,  Glätten,  Poliren;  das 
Schmirgeln  mit  Glaspapier;  (Build.)  das 
Beglasen,  Verglasen;  (Cal.  pr.)  das  Ka- 
landern; (Olaaa-m.)  das  Schmelzglas, 
Scbmelzblau,  die  Schmälte;  (Paint.)  die 
^lamur,  Lasur,  Halerlasur;  (Pap.  m.) 
das  Batiniren ;  —  of  China,  die  Porzellan- 
gl&tte;  ^^  of  a  picture,  die  Yerglasung, 
BegUunmg  eines  Bildes;  white  — ,  die 
weisse  Glasur,  der  weisse  Schmelz;  — 
«/  o  window,  die  Beglasung  eines  Fen- 
tters,  das  Einsetzen  der  Fensterscheiben. 

GlasijQgwbarrel,  a.  (Powder-m.)  das  Pul- 
▼eiglättCass,  die  Glätttonne;  — calender, 
(Clothe)  der  Glatt-,  Glanzkalander,  die 

Ölanzpresse ; colour,  (Paint.)  die  la- 

sinnde  Farbe,  Lasnrfiarbe ;  — machine, 
(Cal.  pr.)  die  Glättmaschine;  Glanz- 
insechine;  (Pap.m.)  die Satinirmasohine, 
daiSatinirwalzwerk;  —  oven,  (Pore,  m,) 
derOiasnrofen,  Glattbrennofen;  — roüa, 
pl  (Pap.  m.)  die  Satinirwalzen ;  — tub, 


(Powderm.)  das  Polirfass,  die  Glätttonne ; 

—  wheel,  (Techn.)  die  Polirscheibe,  das 
Schmirgelrad. 

Gleam,  a,  of  aüver,  brightening,  (Met.) 
der  Silberblick. 

to  Oleaai,  v.  a.  (Agr.)  Aehren  lesen. 

Gleaning,  a,  (Agr.)  die  Aehrenlese. 

Glebe,  a.  das  Kirchengut,  die  Kir- 
chenländereien;  (Min.)  die  Erzstufe;  — 
houae,  das  Pfarrhaus. 

Glimmer,  gllst,  a.  (Miner.)  der  Glim- 
mer, das  Katzengold,  Katzensilber;  der 
Eisenglimmer;  white  — ,  das 'Katzen- 
silber; yellow  — ,  das  Katzengold. 

Globe,  a.  die  Kugel;  der  Globus; 
ceUatial  — ,  der  Himmelsglobus;  —  of 
eompreaaion,  (Mil.  Min.)  cue  überladene 
Mine,  die  Druckkugel;  lamp — ,  die 
Lampenglocke,  der  Lampenglobus;  ter- 
reatrial  — ,  die  Erdkugel,  der  Erdglobus. 

Globe -yalve,  a.  {Mach.)  das  Kugel- 
ventil. 

Globose,  a.  (Bot,)  kugelförmig. 

Globular  chart,  a.  der  Planiglob; 

—  ore,  (Min.)  das  Erbsenerz. 
Gloom,  gloom -Btove,  a.  (Powder-m.) 

der  Trockenofen. 

Glory,  halo,  a.  (Paint.)  der  Heiligen- 
schein, Sti-ahlenglanz,  Nimbus;  — hole, 
(Qlaaa-m.)  die  Oeffhung  im  Glasofen  zur 
Beobachtung  der  Farbe  der  Glasmasse. 

to  Gloss,  V.  a.  glasiren;  (Cloth-m.) 
pressen;  laudiren,  einen  falschen  Glanz 
geben. 

GI088,  9.  der  Anstrich,  Fimiss;  (Cloth- 
m.)  der  Pressglanz;  (Pott.)  die  Glasur; 
(Pirini.)  die  Note,  Anmerkung  unter  dem 
Text;  to  remove  the  — ,  (Cloth-m.)  de- 
katiren,  den  Pressglanz  benehmen. 

Gloss -board,  a.  (Cloth-m.  Pap.  m.) 
die  Glanzpappe,  der  Pressspan. 

Glossing^  a.  (Cloth-m.)  das  Pressen, 
die  Appretur,  der  Glanz;  (Taw.)  der 
Narbenstrich. 

Glossing-benoh,  a.  (Hatm.)^e  Glanz- 
bank; —  bruah,  die  Glanzbürste. 

Glossy,  a.  glänzend;  (Wieav.)  gescho- 
ren, glatt. 

Glost-oven,  glasing-kiln,  a.(Pott.) 
der  Glasorofen. 

Glove,  9.  der  Handschuh;  (Hatm.)  das 
Beibholz,  Glättholz ;  fencing  -'—a,  boxing- 
— a,  pl,  die  Fechthandschuhe;  furred 
— a,  Pelzhandschuhe;  perfumed  — a, 
acented  — a,  parfämirte,  wohlriechende 
Handschuhe. 

Gloye-boz,  a.  der  Handschuhkasten; 

—  leather,  — akin,  (Taw.)  das  Hand- 
schuhleder; tawed ,  das  weissgam 

Handsohuhleder,  französische,  Brüsseler, 
Erlanger  Leder;    — atidc,  — atreteher, 

—  to^Iener,  der  Handschuh  weiter,  Hand- 
schnhausd^mer ;  — tiea,  — faatenera, 
pl.  die  Handschuhhalter. 

Glover,  a.  der  Handschuhmacher, 
Säckler,    Beutler;    — '«   eUppinga,     pl, 
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Ql0¥ßr  -  tower.  —  Qob. 


Leimleder:  — ^a  sHek,  der  Fonnstook; 
— ^8  wool f  (Weav.)  die  Gerberwolle,  Bauf- 
wolle. 

Olover-tower^  denitratiiig-coluniny 
9.  (AlkaUfnan.)  der  Gloverthurm. 

to  GloW|  V.  a.  (8m.)  glühen;  {Cfhem, 
Met,)  abäthmen,  ausgldhen;  tö  —  the 
cupel,  (Ohem.  Assay,)  die  Kapelle  ab- 
äthmen. 

Glow-flre^  s,  (Met.)  das  Glühfener, 
die  Glühe,  Ansglühyorrichtung  für  Mes- 
sing und  Kupfer. 

Glowing.  8.  das  Glühen;  das  Aus- 
glühen; {Met,  Chenu)  das  Ab&thmen; 
(Sm.)  das  Glühen;  das  Glühfeuer. 

Glowingy  a.  glühend. 

Glowlng-fire^  s.  das  Glühfeuer;  — 
lamp,  die  Glühlampe;  — tool,  das  Aus- 
glüheisen. 

Gluoma^  s.  {Chem.)  die  Glydnerde, 
Beryllerde,  Süsserde. 

Gluclnitizni  gluciiun.  s.  (Ohem.)  das 
Glycium,  Beryllium,  das  metallische 
Badikal  der  Beryllerde. 

Gluoose*  8.  (Ohem.)  die  Glucose,  der 
Traubenzucker;  ordinary  — ,  dextroglw 
cose,  granular  sugar,  die  Dextrose,  der 
Krümelzucker. 

GluoosideSy  s.  pl  (Ohem.)  die  Gluco- 
side. 

to  Gluoy  i;.  a.  kleben,  aufkleben; 
(Join.)  leimen ;  to  —  the  hack  of  a  book, 
(Bookh.)  den  Bücken  eines  Buches  mit 
Leim  oder  Kleister  bestreichen. 

Glue 9  s,  der  Leim;  —  of  bones, 
bone — ,  der  Knochenleim;  Cologne — , 
Oolonia — ,  der  kölnische  Leim;  Flemish 
'^—,  flandrischer  Leim;  French  —  aUgh^ 
eoUmred ,  der  Herzogsleim ;  —  of  gluten, 
der  Kleberleim ;  joimt's  — ,  der  Tischler- 
leim; Uquid  — ,  der  flüssige  Leim;  ma- 
*  rine  — ,  der  Marineleim  (im  Wesent- 
lichen eine  Lösung  von  Kautschuk  in 
Steinkohlenöl) ;  —  of  soap,  (Soap-m)  der 
Seifenleim;  white  fish — ,  der  Diamant- 
kitt (Lösung  Yon  pausenblase  in  Al- 
kohol). 

Glue-boiler|  «.  der  Leimsieder;  — - 
coat,  der  Leimüberzug ;  ((SKM.)  das  Leim- 

tränken; matericSa,  pl.   (Tann,)  das 

Leimleder,  Leimgut;  — pot,  der  Leim- 
tiegel, Leimtopf; press,  (Join.)   die 

Leimzwinge;  ^^- priming,  (Gild.)  der 
Leimgrund;  — site,  (Dye.)  das  Leim- 
tränken; raw  — substances,  pl.  die 
Leimrohstoffe;  — water,  (Paint.)  der 
Farbenleim,  Malerleim;  — water-eolour, 
(Paint.)  die  LeimfSarbe. 

Glueing -maohine«  s.  die  Maschine 
zum  Bestreichen  mit  flüssigem  Leim. 

Gluey^  a.  klebrig,  leimig. 

to  Glut|  V.  a.  the  market,  (Oomm.) 
den  Markt  überfüllen. 

Glut^  a.  derHolzkeÜ;  (Mas.)  derFüll- 
ziegel,  Füllstein. 

Gluten I  s.  (Ohem.)  das  Gluten,  der 


Kleber,  Leimstoff;  —  o/ oato,  der  Hafer- 
kleber, das  Avenin;  vegetable  — ,  der 
Yegetabilische  Kleber;  Klebestoff. 

GlutinouB|  a,  kleberatig. 

Glyceridesy  •aponifiä>le  fati|  t. 
pl,  (Ohem,)  die  Glyceride. 

Glycerin,  glyoerinei  s.  (Ohem.)  das 
Glycerin,  Oelsüss ;  —  soap,  die  Glyoerin- 
seife. 

Glyph I  8.  (Arch.)  der  Glyph,  der 
Schlitz,  der  Binnenstreif  (Verzierung  in 
den  Trifflyphen  des  dorischen  Gebälkes). 

Glsnmography^  s.  die  Glyphogra- 
phie;  ein  galvanoplastischefl  Verfahren, 
um  holutichähnliche  Platten  für  die 
Buchdruckerpresse  herzustellen. 

Glyptic,  a.  die  Glyptik,  die  Stein- 
und  Metallschneidekunst. 

Glyptotheoa.  8.  die  Glyptothek, 
Sammlung  von  Bildwerken. 

GneiWi  s.  (Miner,)  der  Gneiss,  Gneuss ; 
gremitic  — ,  der  granitische  Gneiss;  por- 
phyroid  — ,  der  porphyrartige  Gneiss. 

Gnomon^  a.  (Aatr.y  das  Gnomon,  der 
Stab,  aus  dessen  Schattenlänge  die  Son- 
nenhöhe gefunden  wird;  —  of  a  dial, 
der  Zeiger  einer  Sonnenuhr. 

GnomonicB.  a.  pl.  die  Gnomonik,  die 
Kunst,  nach  dem  von  der  Sonne  ge- 
worfenen Schatten  die  Zeit  zu  bestim- 
men ;  die  Kunst,  Sonnenuhren  zu  machen. 

to  QtOy  V,  n.  (Mach,  Mech)  gehen, 
arbeiten,  in  Gang  sein;  (Min.)  fUlen; 
to  —  abord,  to  —  on  board,  (Mar.)  sich 
einschiffen;  to  —  about,  (Mar.)  wenden; 
to  —  aground,  untergehen;  to  —  ahead, 
vorwärts  gehen;  to  —  alongaide,  sich 
langsseit  legen;  to  —  ashore;  ans  Land 
gehen;  to  —  astern,  rückwärts  gehen; 
to  —  aswnder,  sich  auflösen,  auseinander 
gehen;  to -^ back  to  the  drawer,  (Oom/m.) 
seinen  Begress  zum  Trassanten  nehmen ; 
to  —  down,  (Mar.)  untergehen,  ins  Meer 
sinken;  (vom  Wind  und  vom  Meere  ge- 
sagt) sich  legen;  to  —  beyond  on^s 
ground,  (Min.)  Feld  forttragen;  to  —  in 
ballast,  (Mar.)  nur  ballastbeladen  sein; 
to  —  off,  (Gkm-m.)  losgehen;  (Comm.)  Ab- 
gang, Absatz  flnden ;  to  —  into  partner- 
ship, (Oomm.)  sich  mit  Jemand  asso- 
euren,  in  Handelsverbindung  treten;  to 
—  to  ruin,  (Build.)  verfallen;  to  —  at 
sea,  (Mar,)  zui;  See  gehen;  to  —  to  sea, 
in  See  gehen;  to  —  to  aeed,  (Sort.)  in 
Samen  schiessen;  to  —  underground, 
(Min,)  einfahren;  to  —  to  the  weather- 
aide,  to  —  to  windward,  (Mar.)  anluven. 

Gk>ad,  a.  (Agr.)  der  Stachelstock  zum 
Antreiben  der  Zugthiere. 

Qoafy  8.  (Min.)  der  Abbau,  das  taube 
Gestein,  der  alte  Mann,  das  Alte;  der 
Bruch  des  Hangenden  in  Grubenbauten. 

Ghoar^  gore.  a.  (Sew.)  der  ZwickeL 

Gk>aty  a,  die  Ziege;  — *a  hair,  das 
Ziegenhaar,  — akin,  das  Ziegenfell. 

Goby  gobby  gob-Btuff,  gobbingi 
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gobbin  I  9,  (Min.)  der  Yenatz,  Vorsatz, 
Bergeversatz;  vid.  goaf, 

Gtobelinsy  Oobeline  oarpets.  «.  j>l. 
Gtobellne  tapestry,  «.  die  Oobelmtape- 
ten  (Scharlachtapeten) ;  figured  —,  die 
Bildertapeten,  Fignren-Oobelins. 

Gtoblet^  8.  der  Becher,  die  Trink- 
schale, der  Pokal;  (Hydr.  Mach.)  der 
Becher,  Eimer. 

Gtoblet-work,  ».  (Hydr,)  das  Becher- 
werk, Patemosterwerk. 

Gk>-carty  ».  der  Laofkorb  (für  Kinder). 

Gkide,  a.  ein  veraltetes  englisches 
Langenmaass  (100  godea  =  125  Pariser 
EUen). 

Gknlroon^  a.  (Areh.)  die  Schweifang, 
Qoadrone,  Beule,  der  Backet 

Goethit6|  a.  (Miner,)  der  Babinglim- 
mer,  GK>ethit. 

Ghoffering-machine,  gauMng-ma* 
chine^  goffering-presB^  a,  (Weav.)  die 
Ganfrirmaschine,  Kräuselmasohine. 

OoggieBj  9.  pl  {Opt)  die  Staubbrille. 

Goixig-part,  a.  {Weav.)  das  Weber- 
blatt,  der  Kamm. 

Going8-out|  8,  pL  {Comm.)  die  Aus- 
gaben. 

Gk>ld|  a.  (Met.)  das  Gold;  aUoyed  — , 
das  legirte  Gold,  Karatgold;  antique  — , 
das  gelbe  Gold;  argentiferoua  — ,  das 
Sübergold,  güldige  Silber,  Elektrum; 
beaUn — ,  lecrf — ,  das  Blattgold,  geschla- 
gene Gold;  brittle  — ,  das  spröde  Gold; 
coloured  — ,  {Goläam.)  das  farbige  Gold; 
common  — ,  das  IS-karatige  Gold ;  dead — , 
das  matte  Gold,  Mattgold;  drißal — ,guleh- 
— ,  das  in  Anschwemmungen  vorkom- 
mende Gold,  Seifengold;  Dutch  — ,  das 
Rauschgold,  Flittergold,  der  Goldschaum, 
das  unechte  Blattgold;  fine  — ,  das  Fein- 
gold; French  beaten  — ,  das  blassgelbe 
Blattgold,  Pariser  Gold,  Franzgold; 
fulminating  — ,  {Chem.)  das  Knallgold; 
green  — ,  das  grüne  Gold  (Mischung 
von  Gold  und  Silber);  die  grüne  Yer- 
coldung;  grey  — ,  das  graue  Gold 
(Mischung  von  Gold  und  Stahl  oder 
von  Gold,  Silber  und  Stahl);  gtdch — , 
vid,  driflal  — /  imitation — ,  mock — , 
das  unechte  Gold;  jeweUer^a  — ,  das 
Juwehergold ;  U(tf — ,  vid,  beaten  — ; 
Mannheim  — ,  das  Mannheimer  Gold, 
Similor  (Legirung  von  Kupfer  und  Zink) ; 
moaaie — ,  (Paint.  Chem.)  Am  Musivgold, 
Zinnsulfid;  native  — ,  das  gediegene 
Gold;  parting — ,  (Met.)  das  Scheidegold ; 
party — ,  (Oold-beat)  das  Zwischgold 
(auf  der  einen  Seite  vergoldetes  B&tt- 
tilber);  red — ,  das  rothe  Gold  (Mischung 
von  Ghold  und  Kupfer);  river — ,  das 
Waschgold;  rock — ,  das  Berggold,  der 

Goldkies ;  apun  — , thread,  das  Gold- 

gespinnst;  atandard — ,  das  Probegold: 
triMoride  of  — ,  auric  chloride,  (C^m.) 
das  Goldchlorid;  wtMh-^^,  das  Wasch- 
gold, gewaschene  Gold;  white  — ,  das 


weisse  Gold  (Misohnng  von  Gold  und 
Süber). 

Gold-alloy  9   a,  (Met.)  die  Goldlegi- 
rung;   — amalgam,  das  Goldamalgam; 

aaaay,  — teat,  die  Goldprobe; 

balance, weighta,  — acale,  die  Gold- 
wage;  —  bath,    (GKld,)   das  Goldbad; 

beater,  der  Goldschläger; beater' a 

akin,  die  Goldschlägerhaut, bro- 
cade, (Weav.)  der  Goldbrokat,  Goldstoif ; 

bttddle,    (Min,)   der   Gold  wasch  tr  og ; 

ehipa,    pl,    (Met.)    die    Goldkrätze; 

—  coin,  die  Goldmünze;  — colour, 
(Metto.)  die  GoldÜEtrbe;  — digger,  der 
Goldgräber;    — duat,    der    Ctoldstaub; 

extraction,  die  Goldgewinnung;  — 

field,  das  Goldfeld; finder,  — aeeker, 

der    Goldsucher; finer, r^ner, 

der  Goldsoheider;  — fiah,  (Fiah,)  der 
Goldkarpfen;    — foil,     die    Goldfolie; 

—  gaüoon,  — lace,  die  Goldtresse,  Gold- 
borte ;  —  glimmer,  das  Katzengold ; 

lacquering, aize,  (Gfild,)  der  Vergold- 

fimiss,  Goldgrund;  — '-le<nf,  das  Gold- 
blättchen; das  Blattgold;  das  Buchbin- 
dergold; —  leaf  eUctroacope,  das  Gold- 
blatt -  Elektroskop ;  — Utharge,(Met.)  die 
Goldglätte,  rothe  Glätte;  — ^mine,  die 
Goldgrube;  — paper,  das  Gk>ldpapier; 
— parting,  die  Goldscheidung,  die  Schei- 
dung des  Goldes  von  anderen  Metallen; 
— pUtte,  die  Goldplatte;  — plating, 
die     Goldplattinmg ;     — powder,     das 

Streugold; printing,  der  Golddruck; 

purple,  purple   of  Caaaiua,   (Chem.) 

Cassius'  Goldpurpur;  — refiner,  der 
Goldscheider ;   — aand,    der  Goldsand; 

—  aheü,     das    Muschelgold; aiae, 

(OHd.)      der      Goldgrund; amith, 

der  Goldschmied; ^a  droaa, 

— 's  waah,   die  Gold-  und  Silberkrätze; 

'«    work,   die    Goldschmiedarbeit, 

die  Gold-  und  Silberwaaren ;  — aolder, 

das  Goldloth; aoldering,    das  Gold- 

löthen;  — apangle,  der  Goldflitter; 

t<Mlinga,  pl,  die  Abfälle  beim  Amalga- 
mationsverfahren; thread,  das  ge- 
sponnene Gold,  der  Goldfaden;  das  Fa- 
dengold;   tinael,  der  Goldlahn,  platte 

Golddraht;  — tiaaue,  das  mit  Gold 
durchwirkte  Gewebe;  — vamiah,  der 
Goldfimiss,  Goldlack;  -^-waaher,  (Min.) 
der  Goldwäscher;  — waahing,  die  Gold- 
wäsche, Gewinnung  des  Goldes  durch 
Waschen;  — wax,  (GUld.)  das  Glüh- 
wachs, Vergolderwachs ; weight,  troy- 
weight,  das  Goldgewicht;  — wire,  der 
Golddraht. 

Gtoldeziy  a.  golden,  von  Gold;  — eagle, 
(Zool.)  der  Steinadler;  —  pheaaant,  der 
Goldfasan;  —  rule,  (Math,)  die  Begel  de 
Tri;  —  aulphur  of  antimony,  —  atuphide 
of  antimony,  pentaaulphide  of  antimony, 
(Chem.)  der  Goldschwefel,  das  Fünffach- 
Schwefelantimon;  —  ware,  dieGoldwaa- 
I  ren;  —  yellow,  das  Goldgelb. 
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Gk>lding,  8.  {Bot)  eine  Aepfelsorte. 

GtolosheSy  goloe- shoes ,  «.  pi,  die 
Galoschen,  Oommi-üeberBchohe. 

Gtolpathexi)  «.  (Mant^f.)  ein  gestreifter 
indischer  Seidenstoff. 

Gtome^  ooom^  gorm.  s.  {Mach.)  der 
Schliff,  die  Schmiere,  zapfenschxniere 
mit  Metallspänen  vermengt;  (Cartter,) 
die  Wagenschmiere. 

Gtondola^  s.  {Nav.)  die  Gondel ;  (Baüw.) 
der  Ferronkarren,  Güterkarren. 

Qongj  8,  der  Gong  (eine  Art  Lärm- 
glocke). 

Gong-gongy  tam-tam|  8.  ein  chi- 
nesisches, einer  Oymbel  ähnliches  Instru- 
ment; eine  Legirong  aus  Kupfer  und 
Zinn,  woraus  dieses  Instrument  gemacht 
wird. 

Goniometer,  s.  (Phys.  Min,  8urv.)  das 
Goniometer,  der  Winkelmesser;  (Cry at,) 
der  Winkelmesser,  das  Instrument  zum 
Messen  von  Krystallwink^ ;  common 
— ,  das  Anlegegoniometer;  r^etive  — , 
WolUuton*8  — ,  das  Beflezionsgoniometer. 

Gtouiometry,  s.  die  Goniometrie, 
Winkelmesskunst. 

Good«  a,  (Met.)  gar,  (bei  edlen  Me- 
tallen) fein;  (Comm.)  ffut,  sicher,  zah- 
lungsföhig;  —  waste,  [Spinn»)  der  gute 
Abgang. 

Goodness 9  a,  of  an  article,  {Comm.) 
die  Bonität  eines  Artikels. 

Goods^  s.  pl.  (Comm.  Bailw,  Carr.  Mar.) 
die  Güter,  das  Gut,  die  Fracht,  Ladung; 
die  Waaren ;  (Brei«.)  das  mit  Wasser  ein- 
geteilte  Msilzschrot;  —  laden  in  Indk, 
{Mar^  die  Stürzgüter,  die  mit  Schaufehl 
eingeschüttet  werden ;  bulky  — ,  die  Sperr- 
güter, sperrigen  Güter;  —  carried  in 
caska  and  harrela,  dieFasswaaren;  —  in 
band,  die  auf  dem  ZoUhause  in  Ver- 
schluss liegenden  CKiter ;  cotton  — ,  baum- 
wollene Waaren;  to  discharge  the  — , 
(Mar.)  die  Waaren,  die  Ladung  löschen; 
dry  — ,  trockene  Waaren;  enumerated 
— ,  tarifirte  Waaren;  —  on  freight, 
(Baüio)  die  Frachtgüter;  heavy  — ,  die 
schweren  Güter;  ligM  — ,  die  leichten 
Güter;  piece — ,  (Mar.)  die  Stückgüter; 
to  ship  the  — ,  (Mar.)  die  Güter  verla- 
den, einschiffen;  toooUen  — ,  wollene 
Waaren;  worsted  — ,  (Weav.)  glatte 
Wollenzeuge,  Kammwollzeuge. 

Goods'-aeoount)  9.  ((?omm.)  das  Waa- 
renkonto ; depot,  (EaHw.)  die  Güter- 
halle, der  Güterschuppen;  — ' engine,  — 
locomotive,  die  Lokomotive  für  Güter- 
züge; —  manager,  der  Güterinspektor; 

— platform,    der    Güterladeplatz; 

repository,  der  Baum  zur  Aufbewahrung 

von  Möbeln; service,    (Bailw.)   der 

Güterdienst,  die  Güterabfertigung;  — 
Station,  der  Güterbahnhof; super- 
intendent, der  Obergüterinspektor;  — 
train,  der  Güterzug;  —^-waggon,  (Railw.) 
der    Güterwagen;   covered ,    der 


'Packwagen,  bedeckte  Güterwagen;  open 

,  truck,   der  Blockwagen,   oflbne 

Güterwagen. 

GoogmgBj  gording^i  gudgeons, 
8,  pL  (Mar.)  Kingerlinge  (Hänge,  die  mit 
den  beiden  Seiten  des  Achterstevena 
verbunden  sind)* 

Goose,  8.  die  Gans;  (Tau.)  das  Bügel- 
eisen, Plätteisen;  bamade — ,(Zool.)die 
Seegans;  wild  — ,  die  Schneegans. 

Goose-berry,    s.    die  Stachelbeere; 

wine,  der  Stachelbeerwein; 

down,  Gänseflaumfedem ;  — feather,  die 
Gänsefeder;  — liver-pie,  die  Gänseleber- 
pastete; — neck,  swan-neek,  (Mach.)  der 
Schwanenhals  (eine  gebogene  Bohre); 
(Mar.)  der  Schwanenhals  (Haken  um  den 
Giekbaum  an  den  Mast  zu  haken);  — • 
quill,  der  Gänsekiel;  — wings,  pl.(Mar.) 
die  Schothoms  der  Fock. 

Go-out,  gow^t.  8.  (Bydr.  arch.)  die 
Dammschleuse,  Deichsohleuse. 

Gore,  8.  (Mat.)vid,  goring;  (lftn.)da8 
Schiefermittel;  (Sew.)  der  Zwickel,  die 
Gtehre;  (Ship-b.)  eine  Art  Spund. 

Gorge,  a.  (Arch,)  der  Säulenhals;  die 
Glockenleiste,  Hohlkehle;  (Frt)  die  Kehle, 
Kehllinie  (auch  gorgerin) ;  —  of  a  pulley, 
(Mach.)  die  Binne,  Bille,  de«  Einschnitt. 

Gorge-point,  s.  (Frt.)  der  Kehlpunkt. 

Gk>rget,  a.  der  Halskragen;  (Surg.) 
ein  Steinschneideinstrument. 

Gk>rgon  -  steam  -  engine,  a.  (Mar, 
Eng.)  eine  Art  direkt  wirkender  Schiffs- 
dampftnaschinen  ohne  Balancier. 

Gtoring,  a.  of  a  aail,  (Mar.)  die  Se^l- 
giUing,  Gillung,  der  Ausschnitt  eines 
Seffels. 

Gorons,  goromis,  a.  (Arch,)  eine 
eiserne  Klammer  zur  Befestigung  der 
oberen  Steine  einer  Yiale  (gothuchen 
S  pi  tzthürmchens). 

Gorse,  goss,  s.  (Bot.)  der  Stechginster. 

Gk>slarite,  s.  (Miner.)  der  Goslarit, 
das  natürliche  Zinkvitriol. 

Gospel -side,  s.  (Arch.)  die  Evan- 
gelienseite, Brotseite  (linke  Seit«)  des 
Altars. 

Gossamer,  s.  (Mantrf.)  eine  sehr  dünne 
Gaze. 

Gossan,  s.  (Min.  Cornwall)  die  ver- 
witterte, mitErztheÜen  gemischte  Gang- 
art. 

Gk>thio,  a.  gothisch;  —  arch,  (Arch.) 
der  gothische  Bogen,  Spitzbogen;  — 
architecture,  die  gothische,  germanische 
Baukunst;  —  draw -bridge,  die  Wipp- 
brücke ;  —  letter ,  die  Frakturschrift ; 
—  style,  der  gotliische  Baustil. 

Gouache  -  colour ,  s.  (Paint.)  die 
Waschfiirbe,  Deckfarbe  mit  wässerigem 

Bindemittel; painting,   die   Malerei 

mit  solchen  Farben. 

Gouge,  a,  das  Hohleisen,  der  Hohl- 
meissel  (ein  rander ,  hohler  Meissel) ; 
(Engr.)  der   Hohlstiohel;   (Oun-m.)   der 


Gouge 'bit  —  Grafting. 


279 


Bohrhobel;  (Lodsam.  Join.)  der  Hohl- 
meifsel,  die  Ghuche,  Ontsche;  (Jfor.) 
das  HoUeiAn,  die  Gidie,  Güdae;  [Maa.) 
das  Bossireisen,  die  Oosche;  hmt-neek 
— ,  das  gekröpfte,  gebogene  Hohleisen, 
der  Babenschnabel;  —  beedUd  inside, 
der  HohlmeiBsel  mit  inseitigem  Ballen; 
dented  — ,  die  Gradirgutsdhe ;  firmer — , 
der  hoble  Stechbeitel;  fiat  —,  die  flache 
Ontsche;  fluHng  — ,  die  hohle  Gutsche; 
middU  — ,  die  halbflache  Gutsche ;  point- 

tool ,   (Tum.)    der   Spitzstahl;  print- 

cuitef'9  — ,  die  Gravirgntsche ;  seriHng- 
— ,  die  halbhohle  Gutsche;  sculptor's  — , 
das  Flachhohleisen;  smaU — ,  {Mar.)  die 
Steohgfldse;  spoon — ,  entering — ,  das 
aufgeworfene  Hohleisen;  turning — , 
{Tum,)  das  Dreherhohleisen,  derSchrot- 
meissel  der  Drechsler,  die  Bohre. 

Oouge-biti  s.  (Join,  Tum,)  die  löfl'el- 
idrmige  Schneide  am  Hohlmeiisel,   der 

Bohrlöifel; seuJiptor,     (Engr.)    der 

breite  Boltstichel;  das  Flachhohleisen; 
sitp,  der  Hohleisenwetzstein. 

Gk>i2lard's  lotion  ^  Goulard's  ex- 
tract,  lead -vinegar  9  s,  (Chetn.)  der 
Bleiessig. 

Gk>urd^    s,   (Bot.)    der    Kürbis,    die 

Kalebasse; dottle,  die  Kürbisflasche; 

— -l>ep!per,  der  gemeine  spanische  Pfeffer, 
^rrosse  rothe  Pfeffer;  — tru,  der  Kflr: 
btsbaum. 

€k)nt-padd1ng>  9,  die  Gichtwatte. 

Gtonty^  a.  eoncreHons,  pL  Gichtsteine, 
Harnsäure  -  Konkretionen. 

Gk>Yernment|  s,  for  your  — *i  (Oomm.) 
XU  Ihrem  Govemo,  cu  Ihrer  Bichtschnur; 
powder,  (Powd.  m.)  das  Kriegspulver. 

QoyemoTy  s,  (Maeh.)  der  Begulator, 
Gouvemator,  Moderator;  hydraulie  — , 
der  hydraulische  Begulator;  marine  — , 
der  Schiübmaschinen- Begulator;  para- 
hoUe  — ,  der  parabolische  Begulator;  — 
of  Watt,  pendulum — ,  conical  — ,  (St 
€ng.)  der  Schwungkugel-Begulator,  Cen- 
trifugal-Begulator,  das  konische  Pendel. 

OoYemor-ballBy  s,  pL  (8t,  eng,)  die 
Begulatorkugeln ;  — tut -off,  die  durch 
den  Begulator  regulirte  Expansion;  — 
^alve,  das  Drosselventil;  — valve -gear, 
die  Begulatorsteuerung. 

Oowan.  s.  (Miner.  Min.)  der  Gowan, 
zersetzte  Granit. 

Gk>wn|  #.  (Tail.)  dasFrauenkleid;  der 
lange ,  weite  Bock ;  dressing ,  morn- 
ing — ,  der  Morgenrock,  Schlafrock. 

Graoe,  s,  days  of  —,  (Comm,)  die 
Bespekttage,  Bespittase. 

to  Grade  9  v.  a,  (RaiUo)  abflachen, 
planiren. 

Grade 9  s,  (Eng.)  die  Neigung,  das 
OefiUe;  (Techn,  Amerika)  die  Sorte,  Qua- 
lität, Abstufung. 

Gradient^«.  (Bailw*  Eoad-m,)  die  Nei- 
gung, Steigung,  Neigungsfläche,  das 
OeHUle;  ascending   — ,    rising  — ,    die 


Steigung;  had  — ,  heavy  — ,  die  steile 
Steigung;  descending  — ,  die  Neigung, 
der  Fall,  das  Gefälle;  easy  — ,  good  — , 
die  schwache  Steigung,  das  leichte  Ge- 
föUe;  —  of  the  face  of  a  cutting,  —  of 
a  sloped  vjoU,  der  Böschungswinkel; 
steep  — ,  die  starke  Steigung^  der  starke 
FaU. 

Gradient-poBty  indicator  of  ~|  s, 
(Eaüw.)  der  Neigungsanzeiger. 

Gradlne^  s,  ^evSpt,)  der  Zahnmeissel, 
das  ZahneiBen. 

Grading,  s.  (Eailw.)  die  Einebnung, 
Planirung,  Herstellung  der  Planie;  die 
Planie,  dUbs  Planum. 

Grading -inatrumenti  s.  das  Klino- 

meter,  die  B(yschungswage : seraper, 

die  (von  Pferden  gezogene)  Erdscharre 
zur  Herstellung  der  Planie. 

to  Graduate  9  v.  a.  (C^em.)  gradiren, 
aufläutem,  vereiaeln  (z.  B.  das  Gold); 
(Dye.)  schattiren,  schönen;  (Phys.)  in 
Grade  abtheilen,  graduiren;  mit  einer 
Scala  versehen;  ^dUw,)  gradiren,  die 
Sole  durch  Verdunstung  reichhaltiger 
machen;  to  —  the  fire,  das  Feuer  grad- 
weise schären. 

Graduated,  a,  are,  (Phys.)  der  Grad- 
bogen ;  —  circle,  der  Theilkreis ;  —  gauge- 
glass,  die  graduirte  Glasröhre;  — jars, 
pi.  (Chem.)  eingetheilte  Glocken  oder 
Cylinder;  —  liquors,  —  soluHons,  pi. 
(Chem,)  titrirte  Flüssigkeiten  oder  Lö- 
sungen ;  —  measures,  pi,  (Chem,  Pharm,) 
Mensuren;  —  rod,  (Meeh,)  die  graduirte 
Stange. 

Graduation,  s,  (Phys.)  die  Abthei- 
lung  in  Grade,  Gradtheilung;  — of  cords 
in  designing,  (Weav.)  die  Gnduirunff  der 
Korden;  —  of  salt-water,  (Saltw.)  die 
Gradirung,  Abdampfung,  Verdunstung 
der  Sole. 

Graduation-house  I  s,  (SaUtc)  das 
Gradirhaus,  Gradirwerk;  — pan,  die 
Gradirpflmne. 

Ghraduator.  s.  der  Gradirapparat; 
(Math.)  der  Gradmesser;  (Phys)  der 
Stromregulator;  (5al^.  Dist,)  derGradir- 
ofen;  (Vinegar-man.)  der  Essigständer. 

Graifltto-palnting ,   s.  (Paint.)  das 

Sgrafflttogemälde ; method ,    die 

Sgraffittomalerei. 

to  Graft.  V.  a.  (Hort.)  pfropfen ;  (Mar.) 
bestricken,  uberweben ;  to  —  in  the  cheek, 
in  den  Kerb  pfropfen;  to  —  in  the  d^, 
in  the  sUt,  in  the  stock,  in  den  Spalt 
pfropfen ;  to  —  in  the  rind,  in  the  shoul- 
der, in  die  Binde  pfropfen;  to  —  with 
a  shidd,  mit  dem  Schildchen  pfropfen, 
okuliren;  to  —  up,  anpfropfBU,  auf- 
pfropfen. 

Graft,  s,  (Hort.)  das  Pfropfen;  das 
Pfropfreis. 

Grafting,  s.  (Hort.)  das  Pfropfen, 
die  PftopAing;  skew  — ,  die  schräge 
Kröpfung. 
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Gralting^knif^y  «.  das  Pfropfindsser 

— -  on,  (Carp.)  das  Aoi^firopfen ; siM, 

die  kleine  Baumsäge,  Pfropfiäge;  — 
tvt^,  das  Pfropfreis;  — wax,  das  Baum 
wachs. 

to  Grain^  v.  a.  körnen,  marmoriren; 
io  —  leather,  (Curr)  Leder  narben;   ^o 

—  paper,  Papier  narbig  maohen;  io  — 
stuff,  .Zeug  köpem;  to  —  wood,  Holz 
adem. 

Oraixiy  a.  das  Korn;  die  exiglische 
Gtowiditseinheit ,  gleich  0,0648  Gramm 
(7000  grains  sind  ein  Pfund  avoir^du^oida 
oder  Handelsgewicht,  5760  graina  sind 
ein  Pfrmd  troy  oder  Apothekergewicht); 
(Agr.)  das  Getreide;  (Ourr.)  die  Narbe; 
der  Narbenstrich  des  Leders:  {Met.)  das 
Korn;  (MiU.)  das  Mahlgut;  (Miner.)  die 
Komart,  Ajt  des  kömigen  Bruchs; 
{Pap,  m.)  die  Narbe;  {Powder' m.)  das 
Pulverkom;  (fifa2<-tf.)  das  Korn,  der 
Kochsalzkrystall ;  (Sug.  m.)  das  Korn, 
der  Zuokerki78tall ;  — a,  pl,  (Brew,)  die 
Malztreber;  (Mar.)  die  Stürzgüter;  eine 
Art  Harpune  zum  Tödten  kleiner  Fische ; 

IMet.)  die  Komgrössen;  aeroaa  the  — , 
wood)  überzwerch ;  againat  the  — ,  (Weav,) 
gegen  den  Strich  oder  Faden,  verkehrt; 
Twood)  geffen  den  Wuchs;  angidar  — , 
(Powder^m^  das  eckige  Korn;  artifieial  — , 
{Curr.)  die  künstliche  Narbe,  das  Beiss- 
kom;  aaaay — ,  (Met,)  das  Probirkom: 
blighted  — ,  amutted  — ,  apoiled — ,  {Agr.) 
das  brandige  Kom,  Mutterkorn;  to  boü 
to  — f  (8ug,m.)  auf  Kom  kochen;  break- 
ing—  of  atone,  das  fklsche  Lager  eines 
Steines;  cleaving  —  of  atone,  das  Bruch- 
lager,  die  Lagerseite;  coarae  ^,  (Met,) 
dM  Orobkom ;  dyed  in  — ,  (I>y«*)  in  der 
Wolle  gefärbt,  echt  gefärbt;  fine  — , 
(Met.)  das  Feiiücom;  firm  — ,  eloae  —  of 
powder,  das  dichte  Pulverkom;  to  form 
— ,  (8ug,m.)  Kom.  bilden,  Kom  madien; 

—  in  the  fracture  of  a  metal,  das  Kom ; 
metal — ,  (Met.)  das  Kom,  der  König, 
MetaDkönig,  Begulus;  —  a,  pi  pfparadiae, 
die  Paradieskömer  (eine  Art  Kardamon) ; 
rounded  —  of  powder,  das  runde  Pulver- 
kom; — *,  pi.  of  ailk-worma,  die  Seiden- 
würmereier;  —  of  a  atone,  (Maa.)  die 
La^^enmg,  Struktur,  das  Gefüge  eines 
Sternes;  wiih  the  — ,  (Cloth-m.)  nach 
dem  Strich;  (wood)  nach  dem  Faden, 
verlange;  —  of  wood,  die  Längenrich- 
tnng  der  HoläeMem,  der  Wuchs;  die 
LängenfSuer  im  Holze,  Holzfaser,  der  Fa- 
den, Draht. 

Orain-benrles.  a.  pl.  (Dye.)  die  Ker- 
mesbeeren,  Scharlachbeeren;  — binder, 
(Agr.)  der  Garbenbinder;  — brinaer,  die 
Komschrotmaschine;  —  deaner ,  die 
Komfege;  — eradle,  (Agr.)  das  Beff, 
der  Bechen  einer  Gtestellsense ;  die  Ge- 
stellsense, Beffsense;  — -eut,  (Ship-b.) 
überspänig ;  —  dealer,  der  Komhändler ; 
-^-driü,    die    Beihensäemaschine ;  — 


dryer,  der  Komtrockenapparat;  — de- 
vator,  der  ^omauÜEUg  (ia  Mühlen  und 
Kornspeichern);  — gauge,  die  Kom- 
wage;  — 'grinding -min,  die  Mühle, 
Mahlmühle ;  — harveater,  die  Erntema- 
schine; '^' lead,  (Aaaay.)  das  KomUlei, 
Probirblei;  — leaüker,  das  genarbte  Le- 
der, Kömerleder;  — mairhet,  der  Kom- 
markt;    — moiatener,    '^•damper,  die 

Komanfeuchtmaschine; puncheon, 

(Engr.)  der  granulirte  Punzen,  Grainpun- 
zen;  — aide,  (Tann.)  die  Narbenseite, 
Haarseite  des  Leders  oder  der  Haut;  — 
aoap,  die  Kernseife;  — aorting-maehine, 
(Agr.)  die  Komverlesemaschine ,  Kom- 
sortirungsmaschine;  — tin,  (Miner.)  das 
Feinzinn,  Komzinn,  Kömenünn ;  —  ware- 
houae,  das  Kommagazin,  der  Kornspei- 
cher; —  wood,  das  Aderholz,  Langholz. 

Grained 9    a.  (Teehn.  Met.)  gekörnt, 

kömig:  coarae ,  grobkörnig;   (SaU-w. 

fifu^.m.)  von  grobem  Kom  ;>liie — ,  fein- 
kömig;  (SaU-w,  8ug,  m.)  von  feinem 
Kom;  —  leather,  das  Kömerleder;  — 
powder,  das  Kömerpnlver. 

Orainer^  a.  (Paint.)  der  Marmorirer; 
(Tann.)  die  Lauge  aus  Taubenmist  zum 
Schmeidigen  feiner  Häute. 

Graüung,  a.  (Paint.)  das  Marmo- 
riren; (Ourr.)  das  Abnarben;  (Mint.)  die 
Einzähnung  der  Münzen. 

Qraininff-boardy  a.(Curr.)  das  Beck- 
holz,  Krispelholz; tool,  (Ourr.)  das 

Narbeisen. 

Graiziy,  a.  (Olaaa-m.)  sandig,  höckerig. 

Gram^  grammei  a.  das  Gramm  (das 
Gewicht  eines  Kubikcentimeters  Wasser 
bei  40  C.  =  15,43  graina), 

Gramineae,  graminaoeaei  a,  pl. 
(Bot)  die  Gräser. 

Gramlneali  gramineous  ^  graml- 
naoeousy  a,  (Bot,)  grasig. 

Grammatite^  a.  (Miner.)  der  Gram- 
matit,  eine  Varietät  der  Hornblende. 

Granunite^  a.  (Miner.)  der  Grammit, 
SchriAjaspis. 

Granary  9  a.  (Buüd.)  der  Kornboden, 
Kornspeicher;  (Brew.)  der  Speicher  zum 
Malztrocknen;  public  — ,  das  Getreide- 
magazin. 

Granatei  a.  (Miner.)  der  Granat,  vid, 
gamti. 

Girand)  a.  piano,  (Inair,  m.)  der  Flü- 
gel; —  copper,  grande,  (8ug.  m.)  die 
erste  grosse  Siedepftmne  (bei  der  Bohr- 
zuckeriSabrikation). 

Grange«  a.  der  Meierhof,  das  Wohn- 
haus mit  Ställen,  Scheuer,  Nebengebäu- 
den etc. 

Granillo-woody  a,  vid.  grenadülo. 

Granite«  a,  (Miner.)  der  Granit  (vul- 
kanisches Massengestein,  Gemenge  aus 
Quarz ,  Glimmer  und  Feldspath) ;  graphic 
— ,  der  Schriftgranit,  hebräische  Stein; 
poroua  —  for  foundera,  der  Giessstein; 
Porphyrie  — ,  porphyroid  — ,   der  por- 
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pbynrdge  Qranit;  red  — ,  Egyptian  — , 
der  lüthe,  egyptiiche  Ghranit;  —  with 
UnifmdUn,  der  Schörlgranit. 

Granite-azey  a,  (Min,)  die  Harthacke, 
Gruiithacke;  — qtuuries,  {Pav,)  das 
Btraisenpflaater  mit  vierkantig  behane- 
nenKopftteinen; -—ware,  Ghranitwaaren. 

Grant  9  a.  die  Erlaabniss,  Yerwilli- 
gung,  Konceeaion;  (Min.)  der  Schürf- 
schein,  Erlaubniasechein ;  die  Bergwerks- 
▼srleihunff  (auch  —  of  the  minerals);  — 
of  a  raiMPay,  die  Koncession  zur  Er- 
banting  einer  Eisenbahn. 

Granteei  a.  der  Koncessionar. 

Grantori  a.  der  Ertheiler  einer  Kon- 
cession. 

Grant's  ftiel^  a.  Grant's  Brennstoff 
(aus  Steinkohlenstaob  and  Steinkohlen- 
theer). 

Granular^  a.  (Jfiner.) kömig;  — ery 
HaUine,  kömig  -  krystallinisch ;  -^  Urne- 
ttone,  derBoggenstein;  — ore,  das  natür- 
liche Graupenerz;  —  augar,  ordinary 
glucoae,  der  Krümelzacker. 

to  Granulate^  v.  a.  (Met,)  granoliren, 
körnen;  mit  emer  rauhen  Oberfläche 
versehen;  — d,  gekörnt. 

Graniilatingy  a.  das  Kömen»  Granu- 
liren. 

Granulating-machine,  s,  die  Köm- 
maschine;  Congreve^a  — machine ,  die 
CongrÄve'sche  Walzenkömmaschine;  — 
machine  teith  dentded  rollera,  die  Köm- 
maschine  mit  gezahnten  Walzen;  — 
roüer,  (Potoder-m.)  die  Kömwalze. 

Granulation  9  a.  das  Körnen,  Granu- 
liren,  Ansetzen  von  Körnern. 

Grantilaitori  a,  (Powder-m.)  das  Köm- 
sieb,  Schrotsieb. 

Granulöse«  a»  (Chem,)  die  Granulöse. 

Grape,  a.  die  Weintraube;  die  Wein- 
beere; —  5,  der  Strohwein. 

Grape-oake,  «.  die  Weintrester,  die 
Trebem,  Traber;  — eruaher,  die  Trau- 
benquetsche;    — oil,     das    Traubenöl, 

Kognaköl; ahot,  (Art,)  die  Trauben- 

kartätschen;  — augar,  der  Trauben- 
raeker,  der  Fruchtzucker;  — atone,  der 
Tiaubenkem;  -^-trellia,  das  Bebenge- 
ÜDder; vat,  die  Traubenbütte. 

Graphic  gold|  graphic  ore,  gra- 
phic tellurium,  sylvanite,  a.  (Miner.) 
das  Schrifterz,  Sohrifttellur,  Sylvanerz; 
—  granite,  vid,  granite. 

Graphite,  black  lead,  plumbago« 
s.  (Miner.)  der  Graphit,  das  Beissblei 
(eine  Modifikation  des  Kohlenstoffes); 
[Met.)  der  Eisenschaum,  Garschaum,  Gra- 
phit; amorphoiAa  — ,  (Miner,)  der  amorphe 
Graphit;  foUated  — ,  eryataUited  — ,  der 
blätterige  Graphit. 

Graphite  -  crucible ,  plumbago- 
crucible,  a,  (Met,)  der  Schmelztiegel 
sua  Graphit^  Passauer  oder  Ipser  Tiegel; 
^'peneila,  pl.  die  Graphitspitzen  (der 
elektrischen  Lampe). 


Graphitic,  a.  graphitisch;  —  acid, 
(Chem.)  die  Graphitsftnre ;  —  caat'iron, 

—  pig -iron,  (Met,)  das  Graphitroheiien. 
Graphitoidal,  a,  (Miner,)    graphit- 
ähnlich, graphitartig. 

Graphometer,  a,  (8wrv.)  der  Gra^ 
phometer,  Winkelmesser. 

Grapnel,  grapling.  a.  (Build,)  die 
Teufelsklaue:  (Mar.)  der  Bootsanker, 
Dreganker  (kleine  Anker);  — ,  grapple, 
der  Enterhaken;  (Mech.)  der  Hiücen, 
Bammhaken;  — -r^jpe,  (Afar.)  das  Dreg- 
tau. 

to  Grapple,  v.  a,  (Build.)  verankern, 
verklammem;  (Mar,)  anhaken,  zusam- 
menhaken; mit  Enterhaken  festhaken; 
to  — >  the  toiler,  (8t,  eng.)  den  Kessel 
verankern. 

Grapple,  s.  die  Beisszange;  (Afar.) 
der  Schiffshaken,  Enterhaken;  fire — , 
flre- grapling,  (Afar.)  der  Enterhaken  zum 
Entern  von  Brandem ;  aorting  — ,  (Mint.) 
der  Kürhaken. 

Grappling,    a,    das   Hängenbleiben, 

Anhaken; iron, hook,  (Maa.)  der 

Anker;  (Mar.)  der  Enterhaken,  Schiffs- 
haken. 

to  Grass,  v.  a.  (Min.)  zu  Tage  fördern ; 
to  —  flax,  (Agr.)  Flachs  auf  dem  Plane 
auslegen,  thanrösten,  im  Thau  nach- 
rotten lassen ;  to —  hemp,  Hanf  ausbreiten. 

Grass,  a,  (Agr.)  das  Gras ;  der  Basen ; 
das  grüne  Futter,  die  Futterkräuter; 
(W(Mh.)  der  Bleichplan,  Bleichplatz,  die 
Bleiche;  Mexican  — ,  (Bot.)  der  Aloe- 
hanf; ore  at  — ,  (Aftn.)  der  Tagegang. 

Grass-blea<äiing,  a,  (Waah.)  die 
Grasbleiche,  Basenbleiche,  Sonnenbleiche, 
natürliche  Bleiche;  — ^doth,  (Weav.) 
das  Grasleinen  (gefertigt  aus  den  Fa- 
sern des  Chinagrases,  Urtica); — hopper, 
(Zool.)  die  Heuschrecke ;  —  hopper-heam, 
(St.  eng.)  eine  Art  Balancier ;  Eaat-Indian 

—  oil,  (Chem,)  das  ostindische  Grasöl, 
Geraniumöl,  Citronellöl;  — plot,  der 
Basenplatz;  — aeed,  der  Grassamen, 
Heusamen;  — aheara,  die   Grasschere; 

—  table,  (Maa.)  das  Bankett,  die  Grund- 
mauer, Latsche;  — treaaea,  Grasge- 
flechte; —  turf,  der  Grasplatz,  Basen. 

Grassing,  a.  of  flax,  das  Bleichen 
des  Flachses,  die  Nachrotte  im  Thau. 

to  Grate,  v,  a,  vergittern,  umgittern, 
mit  einem  Gitter  versehen;  mit  einem 
Bost  versehen;  mahlen,  zerreiben;  to  — 
a  hlaat- furnace,  (Met.)  den  Bost  schla- 
gen; to  —  to  duat,  zu  Pulver  reiben;  to 

—  tobacco,  Tabak  reiben,  rappiren. 
Grate,  a.  das  Gitter,  das  Gatter;  — , 

flre — ,  der  Bost,  Feuerrost;  (Build,)  der 
Bchwellrost,  Pfahlrost,  liegende  Bost 
(Bost  aus  Schwellen,  um  das  Funda- 
ment eines  Gebäudes  zu  unterstützen); 

—  a,  (Mar.)  das  Bösterwerk;  boiler — , 
I  (8t,  eng.)  der  Kesselrost;  cUnker — , 
I  eUnker-bed,  (Met.)  der  Klinkerrost;  — 
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for  hot -shot,  (Art.)  der  Kagelglührost ; 
inclined  — ,  steep  — ,  (Forg.)  der  ge- 
neigte, BchrftgeBost,  movable  — ,  moving 
— ,  der  bewegliche  Boat;  — with  movable 
bars,  der  B^t  mit  beweglichen  BoBt- 
fltäben;  plane — ,  horieontal — ,  der  Plan- 
rost; register"-^,  der  Bost  mit  Zag- 
klappe ;  revolving  •  — ,  rotary  — ,  der  Dreh- 
roit;  saddle — ,  der  Schweinsrücken, 
Sattelrost;  shaking — ,  derSohüttelrost; 
smoke 'Constim^ing  •^,  der  rauchverzeh- 
rendeBost;  stamp — ,  (Min.)  das  (Matter 
des  Pochwerks;  —  with  steps,  gradwsted 
— ,  step — ,  der  Treppenrost;  —  vfith 
stories,  story  -  — ,  Langen^s  — ,  der  Lan- 
gen*sche  Etagenrost. 

Grate-area  y  s.  (Loe.  etc.)  die  Bost- 
fläche;  — bar,  {Build,  Found.)  der  Bost- 
stab,  die  Brandruthe ;  (Locksm.)  der  Gitter- 
stab; — pendulum,  das  Bostpendel ;  — - 
surface,  vid,  — -area;  — -irorfc,  (Hydr.) 
der  Schlensenrost. 

Grated  spar,  s.  {Miner.)  der  Gitter- 
epath. 

Grater,  s.  die  Beibe,  das  Beibeisen; 
(Locksm.)  die  Beibahle. 

Grating,  s.  das  Gitter,  Gatter,  der 
Bost,  die  rostähnliche  Konstraktion; 
{Eng.)  das  Gitter,  Gitterwerk;  der 
Schwellrost,  P&hlrost;  (Met.)  das  Braten 
des  Boheisens;  {Ship-b.)  das  Böster- 
werk  (aach  pl.  gratings) ;  —  of  a  blast' 
furnace,  (Met.)  das  Bostschlagen  beim 
Hochofen;  —  for  tin-plates,  (Met.)  der 
Schrägen,  rostförmige  Bahmen  zamAof- 
stellen  der  Weissbleche;  —  of  a  wdl, 
der  Bost,  Bronnenkasten ,  ,die  Brannen- 
stube. 

Grating -beam,  s.  (Eng.)  die  Bost- 
schwelle;  — iron,  das  Badireisen;  — - 
top,  (Mar,)  der  BÖstermars. 

Gratis,  adv.  (Comm,)  gratis,  onent- 
geltlich. 

Grauwacke,  s.  vid.  Oraywacke, 

to  Grave,  v.  a.  a  ship,  (Moir.)  den 
Schiffsboden  reinigen  und  labsalben. 

Grave,  s.  das  Grab;  —  digger,  der 

Todtengräber; stone,    der  Leicheu- 

stein. 

to  Gravel,  v.  a.  bekiesen;  (Build.) 
besanden,  mit  grobem  Sand  bedecken; 
to  —  the  pavemetS,  das  Pflaster  bekiesen ; 
to  —  a  road,  (Boad-m,)  eine  Strasse  be- 
steinen. 

Gravel,  s.  der  Kies,  Grus,  grobe 
Sand;  (Met.)  der  Gries;  calcareous  — , 
(Miner.)  der  Kalkkies. 

Gravel-bed,  s.  of  pavements,  (Pav.) 

die    Kiesunterlage    des    Pflasters; 

car,  (BaiUc.)  der  Kies  wagen ;  — ground, 
der  Kiesboden,  Kiesgrand;  (Mar.)  der 
Singelgrand,  Schingelgrund,  Kiesgrand; 

packing ,   (Boad  -  m.)    die    Packlage, 

KiesausfoUung;  — pit,  die  Kiesgrube, 
Sandgrube;  —  roaä,  die  Sohotterstrasse ; 
—  screen,  das  Sandsieb. 


Graveling,  gravelling,  s.  (Boad-m) 
die  Yerkiesung,  Beschotterung,  Kies- 
schüttung;  der  Schotterbelag. 

Gravelly,  a.  kiesig,  Kies- ;  —  bottom, 
(Mar.)  vid.  gravd- ground. 

Graver,  s.  (Engr.)  der  Gravirer, 
Graveur,  Bildgraber;  der  Stichel,  Grab- 
stichel; (Mint.)  das  Stempelschneide- 
werkzeug; (Twm.)  der  Drehstichel;  — , 
chasing-chisel ,  der  Punzen,  Treibpunzen ; 
bent  — ,  der  abwärts  gebogene  Grab- 
stichel; diamond -pointed  — ,  lozenge — , 
der  Stichd  mit  rautenförmigem  Quer- 
schnitt, Spitzstahl;  flat  — ,  sharp  — , 
das  Stecheisen,  der  Schneidstichel;  flat- 
pointed  — ,  die  Badimadel;  square — , 
der  Stichel  mit  quadratisi^em  Quer- 
schnitt, viereckige  Grabstichel;  tuming- 
— ,  (Tum.)  der  Drehstichel;  twice -bent 
— ,  der  gekröpfte  Grabstichel. 

Gravimeter,  hydrometer,  s.{Phys.) 
der  Gravimeter,  Aräometer,  Dichtig- 
keitsmesser, (Instrument  zur  Bestim- 
mung[  des  speciflschen  Gewichts  von 
Flüssigkeiten  und  festen  Körpern). 

Gravimetrical 9  a.  analysis,  (Chem.) 
die  Gewichtsanalyse. 

Graving,  s.  (Engr.)  die  gravirte,  ge- 
stochene Arbeit,  das  Schnitzwerk;  —  a 
ship*s  bottom,  (Mar.)  das  Beinigen  und 
Labsalben  des  SchifFsbodens. 

Graving -beach,  s.  (Mär.)  die  Kal- 
faterbank; —  dock,  (Mar.)  die  Kal&ter- 
docke,  das  Trockendock;  — tool,  (Meeh.) 
das  Grabeisen,  der  Grabstichel. 

Gravitation,  s.  (Phys.)  die  Schwer- 
kraft, Gravitation;  law  of — ,  das  Gra- 
vitationsgesetz;   battery,  (Eleetr.)  die 

Gravitationsbatterie. 

Gravity,  s.  (Phys.)  die  Schwere,  das 
Gewicht;  die  Schwerkraft;  the  centre  of 
— ,  der  Schwerpunkt;  specific  — ,  das 
speciflsche  Gewicht. 

Graywacke,  gprauwacke,  e^rey- 
wacke,  s.  (Miner.)  die  Grauwacke  (Kon- 
glomerat aus  Quarz,  Kiesel-  und  Thon- 
schiefer  und  Feldspath,  ausser  anderen 
Nebenbestandtheilen);  — group,  das 
üebergangsgebirge;  — slate,  der  Grau- 
wackenschiefer. 

to  Graze,  v.  a.  (Agr.)  grasen  lassen, 
auf  die  Weide  sdiicken;  (Art.  Frt.) 
niedrig  bestreichen;  to  —  the  floor, 
(Join.)  den  Boden  streifen,  auf  dem 
Fussboden  aufstreichen,  aufschürfen  (von 
Thüren). 

to  Grase,  v.n.(Agr.)  grasen,  weiden. 

Grase,  s.  (Art.)  der  Aufiichlag  (der 
Punkt  wo  das  Geschoss  den  Boden  be- 
rührt). 

Grazing  fire,  s.  (Art.)  das  be- 
streichende Feuer. 

to  Grease,  v.  a.  schmieren,  ein- 
schmieren, einfetten;  (Curr.)  einschmie- 
ren; to  —  the  baUs,  (IVtfif.)  die  Ballen 
einschmieren.  ' 
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to  QreaMOj  v.  n.  (PriiU.)  in  das  Pa- 
pier Khneiden  (von  der  Solurift). 

GreamBj  a,  das  Fett;  die  Schmiere, 
du  Schmiermittel;  (Carr.)  die  Wagen- 
schmiere; (Mach.)  die  Zapfensohmiere, 
<Ulb Zapfenfett ;  — ,  yolk,  (Wool-man.)  der 
WolIsdiweiBfl,  das  Wollfett;  artificial — , 
das  Knnstfett;  —  made  of  the  feet  of 

oTtn,  das  Klanenfett;  m^ed  horse , 

das  Kammfistt;  —  of  miUstones ,  (MiU.) 
das  Mühlenfett,  die  Schmiere  für  Mühl- 
steine. 

Oreaae-boZi  a.  (Mach.  Baüw.)  die 
Achsbuchse,  Fettbüchse,  Schmierbüchse; 
— 'Chamber,  (Loe.)  der Schmierbehftlter ; 
— ehamher,  of  a  wheel,  (Cartwr.)  die 
Schmierkammer  an  einem  Bade;  — 
tockf  (Mach.)  der  Schmierhahn;  —  cup, 
{Mach.)  die  Schmierschale,  Schmierbüchse ; 
— pot,  (Tink.)  die  Talgp&nne  (beim  Yer- 
nnnen);  — rag,  (Wire-dr.)  der  Fett- 
Isppen;  — Steve- basket,  der  Talgsieb- 
korb; —  top,  (Mach.)  der  Schmierhahn. 

Qreaser,  s.  (Mach.)  der  Maschinen- 
sdunierer. 

Oreaaingy  s.  das  Schmieren,  Oelen. 

Graaajt  <>'  f<Bttig;  schmierig,  ver- 
stopft (von  Bohren  etc.);  —  lustre,  der 
Fettglanz;  —  substances,  pl.  Fettsnb- 
stsnzen. 

QreaX  axtgery  s.  (Teehn.)  der  grosse 
Bobrar,  Stangen-,  Bankbohier;  — canon, 
{Ptint.)  die  grosse  Kanonschrift;  —  circle 
of  a  sphere,  {Qeom.)  der  grösste  Kreis 
einer  Kugel;  —  circle- sailing,  (Nav.)  das 
Segeln  im  grössten Kreis;  — coat,  (Tail.) 
der  Ueberrock ;  —  eagle,  gross  Adlerpa- 
pier; —  flre,  (Pott.)  das    Scharffener; 

—  iron-work,    die  Grobschmiedsar beitj 

—  -primer,    (iVwit.)    die   Tertiaschrift; 

—  'Wheat,     (Agr.)      rother     englischer 

Sammetweisen ; wheel, (Watehm.)  das 

Schneckenrad. 

to  Greave^  v.  a.  a  shifts  bottom, 
[Uar.)  den  Boden  eines  Schiffes  abbrennen. 

Greaves  •  s.  pl.  (Arm.)  die  Beinschie- 
nen; (Chanal.)  die  Grieben,  Talggrieben; 
oti-~,  die  Oeltrestem. 

Greek  oross,  s.  (Areh.)  das  griechi- 
sche, gleicharmige  Kreuz;  — fire,  das 
griechische  Feuer. 

Green,    s.     das    Grün,    die    grüne 

Farbe;   aidehyde ,  das  AldehydgrÜb; 

anüine — ,  das  Anilingrttn;  Bretfien — , 
9reen  verditer,  das  Bremer  grün ;  Bruns- 
viek — ,  das  Bratmschweiger  Grün; 
themical  — ,  das  Chemischgrün ;  Chinese 
^,  Lo-kao,  das  chinesische  Grün; 
tkrome — ,  das  Chromgrün;  cobalt — , 
Binnann^s  — ,  das  Kobaltgrün,  Bin- 
mann's  Grün;  erystaUited  — ,  der  kry- 
ttalUsirte  oder  destillirte  Grünspan; 
merald — ,  Quignet^s  — ,  das  Smaragd- 
gron,  Otiignet*s   Grün;   iodine — ,   das 

Jodgrün;   —   of  leaves,    leaf ,    das 

Blattgrün,  Chlorophyll;  me^yZ — ,  das 


Methylgrün;  Mitis — ,  das  Mitisgrün, 
Papageigrün;  mixed  —s,  pl.  die  ge- 
mischten (aus  Blau  und  Gelb  zusam- 
mengesetzten) grünen  Farbstoffe;  moun- 
tain — ,  das  Berggrün ;  sap ,  bladder- 

— ,  das  Saftgrün;  Schede* s  — ,  mineral 
— ,  das  Scheele^sche  Grün,  Mineralgrün 
(arseniksaures  Kupferozyd) ;  Sehweit^urt- 
— ,  das  Schweinfürter  Grün;  Veronese- 
— ,  das  Yeroneser  Grün,  die  grüne  Erde; 
Vienna — ,  das  Wiener  Gr£i  (arsenik- 
saure Kupfer);  ultramarine — ,  das  ül- 
tramaringrün ,  der  grüne  Ultramarin; 
sine — ,  das  Zinkgrün  (mit  Pariser  Blau 
gemischtes  chromsaures  Zink). 

Green«  a.  ffrün;  fHsch,  unbearbeitet, 
jungfräulich ;  [Pott.)  lufttrocken ;  —  chalk, 
(3ftner.)die  chloritische Kreide;  —  copper- 
ore,  (3ftner.)  der  Malachit ;  —  copperas,  — 
vitriol,  der  grüne  Vitriol,  Eisenvitriol;  — 
earth,  sdadonite,  (Miner.  Paint.)  die  Grün- 
erde, das  Seladongrün,  der  Seladonif ;  — 
ebony,  das  grüne  Ebenholz  (stammt  aus 
Guyana;  eine  Sorte  kommt  von  der  italie- 
nischen Dattelpflaume);  — gage,  (Bot.) 
die  Beinedande  (eine  Pflaumensorte) ;  — 
grocer,  der  Obsthändler,  Gemüsehändler; 

house,  das  Gewächshaus;  (Pott.)  das 

Vorwärmhaus ;  —  iron  -  ore,  (Miner.)  der 
Grüneisenstein,  Dufrenit;  — room,(Th.) 
das   Ankleidezinuner    der  Schauspieler; 

—  lead -ore,  (Miner.)  das  Grünbleierz, 
der  grüne  P3rromorphit;  — sand,  (Mould.) 
der  grüne  Sand,  frische  Formsand;  — 
sandmoulding ,  der  Kastenguss,  die  Ka- 
stenformerei ;  —  soap ,  die  grüne  Seife ; 

—  sttgar,  (Sug.  m.)  die  FiUlmasse;  — 
syrup,  (8ug.  m.)  der  grüne  Syrup;  — 
irore,  (Pott.)  luft-  oder  windtrockenes 
Geschirr. 

Greenookite,  £nrenockitey  s.  (Miner.) 
der  Grenockit,  Greenockit,  das  natür- 
liche Schwefelkadmium. 

Greene^  s.  pl.  das  Gemöse,  die  Küchen- 
gewächse. 

Greeneandi  s.  (0togn.)  der  Grün- 
sand. 

Greenstone  y  s.  (Qeogn.)  der  Grün- 
stein, Diorit. 

Grees,  grese,  s.pl.  (Arch.)  die  Btvfen, 
das  Treppenhaus. 

Gregorian  telescope  ^  s.  (Opt.)  das 
von  dem  Optiker  Gregory  1663  erfun- 
dene Spiegelteleskop  mit  durchbohrtem 
Spiegel. 

Grenade,  s.  (Art.)  die  Granate,  Gre- 
nade. 

Grenadillo,  granlUo,  red  ebony^ 
s.  (Bot  Dye.)  das  Grenadillholz,  Grana- 
tillholz,  rothe  Ebenholz. 

Grenadine,  s.  (Manuf.)  die  Grena- 
dine (ein  leichter,  gazeähnUcher  Kleider- 
stoff aus  Wolle  oder  Seide). 

Greve,  s.  (Mar.)  der  flache  Sand- 
strand. 

Grey,  s.  das  Grau,  die  graue  Farbe; 
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aniline — ,  das  Anilingraa;  »hiMng 
iohitiah  — ,  das  Perlgrau. 

Greyy  a.  gran;  —  antimony -ore, 
{Miner.)  der  Graospiessfflanz ,  das  Oran- 
spiessglanzerz ;  — beer,  (Brew.)  das  trübe, 
schlecht  gegohreneBier ;  —  ehaUc,  {Miner.) 
der  Graukalk,  die  grobe  unreine  Kreide ; 

—  eopper-ore,  —  copper,  das  Kupfer&hl- 
erz ;  —  manganeae-ore,  —  oxide  of  man- 
ganese, {Miner.)  der  Graabraimstein ;  — 
metal,  —  cast-iron,  —  pig-iron,  {Met,)  das 
graue  Boheisen;  dark —  pigiron,  das 
dunkelgraue,  schwarze,  graphitreiche, 
übergare  Roheisen ;  —  schlich,  {Met.)  der 
unreine  (erz-  und  sandhaltigio)  Gold- 
schliech;  —  süver,  das  Weis^^tigerz; 

—  stock'hricks,{BiML.)  gelbe  Ziegelsteine 
erster  Qualität. 

Greyhound^  s.  {ZooL)  der  Windhund. 

Greylshy  a.  gr&ulich. 

.GreywaokOy  vid.  graywaeke. 

Griddle^  s.  (Min.)  das  Drahtsieb,  der 
Bätter;  {Bak.)  eine  Art  Kuchenblech. 

Gridiron  9  s,  der  Bost;  der  Bratroet; 
{Oild.)  das  Vergoldegitter;  {Mar,)  der 
Balkenrost;  —  for  smoking,  der  Bäu- 
cherrost,  BÖrrroBt. 

Gridiron -penduliu&i  s.  {Waiehm.) 
das    Bostpendel,  Kompensationspendel ; 

—  valve,  {8t,  eng,)  der  Bostschieber. 
to  Grill,  V,  a,  rösten,  grilliren. 
Grillage 9  s.  der  Bost;   das  Gitter; 

{Eng.)  der  Pfahlrost,  liegende  Bost  (auch 
grate  und  grating). 

Grilse^  s.  {Fish,)  der  junge  Salm. 

to  Grind  ^  v.  a.  {Techn.)  schleifen, 
wetzen,  pohren;  zerreiben,  mahlen: 
{M(tch,)  fk^ssen,  reiben,  abnutzen ;  (Tofin.) 
abscheuern;  to  —  a  barrel,  (Oun-m.)  ein 
Bohr  schleifen;  to  —  a  cock,  {Mach.) 
einen  Hahn  einschleifen;  to  —  colours, 
Farben  reiben,  abreiben;  to  —  with 
emery,  schmirgeln;  to  —  glass  with 
sand  and  water,  Glas  matt  schleifen, 
mit  Sand  matten;  to  —  in,  einschlei- 
fen;  to  —  into  a  paste,  zu  Brei  mahlen; 
to  —  the  malt,  {Brew.)  das  Malz  schro- 
ten; to  —  a  plaster -floor,  {Mas^)  einen 
Gipsestrich  schleifen;  to  —  plate- glass, 
Spiegelglas  schleifen;  to  —  plate -glass 
for  the  second  time,  Spiegelglas  klar- 
schleifen, douciren,  dossiren;  to  —  the 
rags,  {Pap,  m.)  die  Lumpen  zerreiben. 

Grind 9  s.  {Mar.)  der  Kink,  die  Falte 
(in  einem  Tau). 

Grinder,  s.  der  Schleifer;  {Arm,)  das 
Nusseisen;  (Dye.)  der  Stösser,  Stampfer; 
{Met.)  das  Erzquetschwerk,  Quetschwalz- 
werk;   — ,    emery -roller,    {Spinn.)    die 

Schleiftrommel;  barrel ,  {Qun-m.)  der 

Bohrschleifer;  colour — ,  der  Farben- 
reiber;    knife ,  —  of  scissors,    der 

Scherenschleifer;  — *s  oil-stone,  der  Oel- 
wetzstein,  Wetzstein;  — *s  rag -stone, 
der  Wetzstein,  Schleifstein. 

Grinding,  s.  {Techn.)  das  Schleifen, 


Poliren,  Wetzen;  das  Zerreiben,  Mahlen; 
{MiU.)  das  Kahlen;  (S^tnn.)  das  Schleifen 
der  Karden;  — s,  das  Abschleüsel;  —  of 
colours,  das  Farbenreiben;  —  of  com, 
das  Mahlen,  Schroten  des  Kornes ;  dry  — , 
das  Trockenschleifen;  first  —  of  plate- 
glass,  das  Bauhschleifen ,  Grobschleifen 
des  Spiegelglases;  —  of  needles,  {Needl. 
m.)  das  Scheuem,  Poliren  der  Nadeln; 
repeated  — ,  {Mill,)  die  Sparmüllerel ; 
second — ,  {Mirror-m.)  das  Klarschleifen, 
Douciren,  Dossiren. 

Grinding-bench  y  s.  {Mirror-m.)  die 
Schleifbank;  — -frame,  {Spinn.)  die 
Baumwollenspinnmaschine ;       —  glass, 

{Glass -m,)     das    Schleifglas; lathe, 

{Glass -grinder)     die    ScSdeifbank; 

method,   {Miü.)  die   Mahlmethode; 

mill,  die  Mahl-,  Handmühle;  die  Erz- 
mühle; die  Schleifbaühle,  Schleiferei ;  der 
Schlei&tein;  rolling -baUs  — miü,  die 
Kugelmühle;  — stone,  der  Schlei^tein, 
Wetzstein;  {Miü.)  der  Mühlstein ;  (Patni.) 
der  Farbenreibstein ;  {Tann.)  der  Scheuer- 
stein; —  strap,  der  Streichriemen;  — 
surface  of  a  miü-stone,  {Miü.)  die  Mahl- 
fläche eines  Mühlsteins; vat,  i^Pore. 

m.)  das  Bollfass; whed,  das  Schleif- 
rad, die  Schleifinühle. 

Grindstone^  s.  der  Schleiürtein,  Dreh- 
stein, Wetzstem;  {Point.)  der  Farben- 
reibstein; Bohemian — ,  der  Prager  Stein. 

Grip.  s.  (Mach.)  die  Fangschere,  der 
FanghaKen  (bei  Fallbohrero). 

to  Gripe,  v.  n.  windward,  {Nav.)  gie- 
ren, Neigung  zum  Anluven  haben. 

Gripe,  s,  der  Griff;  {Cartwr.  Carp.) 
das  Ziehband,  Würgeband;  {Mech.)  die 
Bremse,  die  Hemmung;  (S^^tp-&.)  der 
Greep,  das  Schlussstück  von  Kiel  und 
Vorsteven;  — s,  pl.  {Mar.)  die  Boots- 
klauer,  Bootskrabber  (Taue,  an  welchen 
die  Boote  befestigt  sind) ;  —  of  a  sword- 
hiU,  (Arm,)  der  Griff. 

Grist,  s.  {Miü.j  das  Mahlgut,  das  zu 
mahlende  oder  eben  gemaMene  Korn; 
(Brew.)  das  Malzschrot;  —  of  yam, 
{spinn.)    der    Grad    der    Feinheit    des 

Grit ,  s.  {Met.)  der  Metallsand ;  {Mill.) 
das  Schrotmehl,  die  Kleie;  {Miner^  der 
Kies,  Grus,  Gries;  ein  grobkörniger 
Sandstein  aus  dem  Kohlengebirge,  der 
viel  zu  Schleifsteinen  verwandt  wird; 
(auch  miüstone-grit  genannt) ;  —  s,  groats, 
pl.  die  Grütze,  der  Gries;  foUated  — , 
(Miner.)  der  Sandschiefsr ;  rrfraetory  — , 
der  feuerbeständige  Sandstein. 

Grit-pavement,  —-stone  pave- 
ment, s.   {Pew.)  das   Sandsteinpflaster; 

— -*t<me,  der  Sandstein;  filtering 

stone,   der  Filtrirsandstein ; waüing, 

das  Sandsteinmauerwerk. 

Groats,  s.  pl.  die  Grütze;  die  Hafer- 
grütze ;  {MiU.)  das  Schrotmehl ;  —  stamp- 
ing-miU,  die  Grützstampfe. 


Qrooßf.  —  Ground. 
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QrooeT)  a.  (Comm.)  der  Spezereihänd- 
1er,  Gewürzkrämer,  Materialist. 

Grocery^  — -buBinoM^  a.  {CotMn.) 
die  Spesereiwaaren ,  der  Spezereihandel. 
Orogrami  gros-grain^  a.  {Siücfnan.) 
der  Orogram,  ein  dicker  Seidenstoff. 

Groin 9  a.  {Arch.)  der  Grat,  Oratbo- 
gen,  die  Rippe;  der  vorapringexide  Grat; 
— f  iffoyn,  {Hffdr.  arch.)  die  Biäne,  Krippe, 
Schlechte,  das  Packwerk;  — of  a  groined 
ceiling,  {Arch,)  die  Rippe  einer  Balken- 
decke. 
Groin-riby  a.  (Arch.)  die  Gratrippe. 
Groined  9  a.  a/reh,  (Arch.)  der  Grat- 
bogen; —  ceiling,  (Arch.)  die  gerippte, 
kaieettirte  Decke;  —  vaulting,  das 
Bippengewulbe,  Kreuzgewölbe. 

Grommet)  a.  {Mar.)  der  Taokranz, 
Tanring,  Lägel;  —  of  a  royal- moat,  der 
Kragen;  —  of  a  aaU,  die  Begeistrappe; 
^  of  a  atay,  der  Stagring. 

Gromwäli  gromil,  a.  {Bot)  die 
Meerhirse. 

Groom,  a.  der  Stallknecht,  Reitknecht; 
(Min.)  der  Pferdekne<iht 

toGrooye,  v.  a.  aushöhlen,  fürchen; 
einschneiden;  nnthen;  (Ooop.)  kröseln; 
(Join.  Carp.)  abgrnnden,  aasgründen, 
&lzen,  fügen,  kandeln,  riffeln;  (Met.) 
&lzen;  (BoUing-m.)  kalibriren,  kanne- 
liren  (die  Walzen);  to  —  the  needUa, 
(Needl.  m.)  die  Kerben  in  die  Nadeln 
bringen,  die  Nadeln  furchen;  to  —  and 
tongue  the  planka,  (Carp.)  die  Bretter 
•pünden  und  federn;  to  —  together, 
(Carp.)  verspanden,  sponden. 

Groove  9  a.  (Techn.)  die  Aoshöhlong, 
Forche,  Rinne,  Kerbe;  (Arch.)  die  Hohl- 
kehle; (Carp.  Join.)  die  Furche,  Nuth, 
der  Falz;  [Coop.)  der  Garpel,  Gurgel; 
(Mach.)  die  Nuth,  Keilnuth;  die  Spur, 
Rinne  eines  Transmissionsrades  für  die 
KeilKhnur;  (Min.  Derhyahire)  das  Berg- 
werk, die  Grube;  (Nudl.)  die  Kerbe, 
Rinne;  (BolUng-m.)  die  Walzenkali- 
brimng,  Kalibemuth,  das  Kaliber;  — 
a,  pl.  (Oun-m.)  die  Züge;  (MiU.)  die 
Hauschläge,  Rillen;  angular  — ,  pointed 
— ;  (£oUtn^-m.)  das  Spitzbogenkaliber; 
—  tu  the  ofiviiy  (fifm.)  die  Aushöhlung  im 
Ambofls;  —  of  a  blade,  (Arm.)  die  Rinne 
einer  Klinge;  doaed  — ,  aunk  — ,  (EoU- 
ing-m.)  &8  versenkte  Kaliber;  dove- 
taHtd  — ,  (Join.)  der  Grateinsohnitt ,  die 
gegrateteNuth;  —  and  fiXUi,  (Join.)  der 
Falz,  die  Zarge ;  ylo«  — ,  (RoUing-m!)  das 
FlschkaUber;  —  in  the  header,  (Needl.) 
dsi  Grübchen  in  der  Nadlerwippe;  — 
of  a  level -eroaaing,  (BaUw.)  die  Spur- 
knnzrille;  —  in  a  miU- atone,  (MiU.) 
der  Hauschlag  im  Mühlstein;  —  for  the 
fnuaka-harrtl  in  the  atock,  (Qun-m.)  die 
lAofrinne  im  Gewehrschaft;  open  — , 
(Billing -m.)  das  offene  Kaliber;  —  in 
A  P^ky,  (Meeh.)  die  Spur,  Rinne,  der 
Fall;  -^  of  the  rocket' atiek,  (Fire-w.)  der 


Löffel  des  Raketenstockes;  aquare  — , 
(BoUingin.)  das  Quadratkaliber ;  aunk — , 
vid.  cloaed — ;  — and  tongue'joint,(Carp.) 
die  Verbindung  mit  Nuth  und  Feder, 
mit  Nuth  und  Spund,  die  Verspundung, 
Verspündung;  —  and  tongue -jointing, 
das  Verbünden ;  -^  of  the  velvet  -  needle, 
(Manuf.)  der  Kaiial. 

Groove-ram,  a.  (Needl.  m.)  der  Ker- 
benstampfier. 

Grooved y  a.  genuthet;  ausgehöhlt; 
--r  pile,  der  Spundpfahl ;  —  and  tongued 
piling,  die  Spundwand;  —  roller,  die 
kalibrirte,  kannelirte  Walze;  —  ieheel, 
(Mach.)  die  Schnurscheibe,  das  Schnur- 
rad; das  gezahnte  Rad. 

Groove]\  a.  das  Hohleisen,  Falzeisen; 
(Min.)  der  Bergmann. 

Grooving  9  a.  (Carp.  Join.)  die  Ab- 
gründung,  Auskehlung;  —  of  roUera,  die 
Kalibrirung  der  Waken;  —  and  ton- 
guing,  (Carp.)  das  Spünden,  Verspimden. 

Grooving-iron,  a.  (Carp.  Join.)  das 
Eisen  des  Spundhobels;  — machine,  die 
Nuthmaschine ;  — pVane,  (Join.)  der 
Nuthhobel,  •  Spundhobel,  Falzhobel: 
(Qlax.)  der  Nuthenreisaer;  — -tool,  (Engr) 
der  Lupferpunzen;  (/otn.)  der  Nuthen- 
steoher. 

GroBy  a.  (Manuf)  em  schwerer,  matt- 
gl&nzender  Seidenstoff. 

Gros-de-NapIeSy  a.  (Wean.)  derGros- 

de-Naples  (schweres  Seidenzeug); 

Toura,  der  Gros-de-Tours  (e&nfaUs  ein 
schwerer  Seidenstoff). 

Gros«!  a.  amowd,  (Comm.)  der  Brutto- 
betrag; — >  w)er<ige,  (Mar.)  die  grosse 
Havarie;  —  ^«rf  of  tm  engine,  (Mach.) 
die  dynamische  Leistung,  Totalleistung 
einer  Maschine ;  —  produce,  (Agr.)  der 
Rohertrag;  —  receipt,  (Comm.)  die  Brutto- 
einniüime;  to  aell  in  — ,  im  Grossen, 
im  Ganzen,  en  gros  verkaufen ;  — weight, 
das  Bruttogewicht;  —  work,  (Mach)  die 
Totalarbeit. 

Gross,  a.  (Comm)  das  Gros  (12  Dutzend 
=  144  Stück). 

Grossing^iron,  a.  (Qlaa)  das  Fieder- 
messer, Fügemesser. 

GroBSUlar,  a.  (Miner)  der  Grossular, 
grüne  Granat,  Kalkgranat. 

to  Ground  9  v.  a.  (Dye)  grundiren; 
(Mar)  an  den  Grund  raken;  (Faint) 
grundiren,  untermalen;  to  —  in,  (Col, 
pr)  eindrucken,  die  Farbe  eindrucken; 
to  —  a  veaael,  (Mar)  ein  Schiff  aufwinden. 

to  Ground  I  v.  n.  (Mar)  stranden, 
auf  den  Strand  laufen. 

Ground,  a.  der  Boden,  Erdboden; 
der  Bodensatz;  (Buüd)  die  Baustelle, 
der  Bauplatz;  (Dye.  Cal.  pr)  der  Grund; 
(Cloth-m)  der  Faden;  (Join)  das  Blind- 
,holz,  Füllbrett;  (Manmf)  der  Boden, 
Grund,  die  vorherrschende  Farbe  eines 
Gewebes ;  (3far.)  der  Meergrund,  Meeres- 
boden; (Min)  das  Gebirge,  das  Neben- 
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getltein;  das  Blind,  Futterholz;  das  Gm- 
benfedd;  (Paint.)  der  Grund;  die  Grund- 
farbe; Gmndirong;  — s,  pi.  der  Boden- 
satz, die  Hefen;  (Build.)  die  Lftttcben 
oder  Ruthen  zur  Anheftnng  von  Ver- 
zierongen  an  Mauern  und  Wänden; 
above  — ,  (Min,)  über  Tage;  haek^ — , 
(Point.)  der  Hintergrand;  had  holding- 
— ,  (Mar,)  der  schlechte  Ankergrand; 
helow  — ,  (Min.)  anter  Tage,  unter&disch, 
in  der  Grube;  clay — ,  der  Lehmbo- 
den; (Mar.)  der  Stickgrund;  dead  — , 
(Mü.)  der  todte,  anbestrichene  Baum; 
etching — ,  (Engt.)  der  Aetzgrand  (die 
Hasse,  womit  die  Metallplatte  vor  dem 
Aetzen  bedeckt  wird);  —  in  fancy*wea/0' 
ing,  der  Grund,  Boden;  flinty  — , 
pebble  — ,  der  Kiesgrund,  Kiesboden; 
good  holding — ,  (Mar.)  der  gute  Anker- 
grund ;  gravd  — ,  der  Kiesgrund ;  (Mar.) 
der  Singelgrund;  green  — ,  (Mar.)  der 
grüne,  mit  Seegras  bewachsene  Grund; 
loamy  — ,  clayey  — ,  der  Lehmboden; 
hop  — ,  das  Hopfenf(dd ;  pervious  — ,  der 

durchlässige  Boden;  rising ,  (Buüd.) 

die  Bampe,  AufEsüirt;  sandy  — ,  (Mar.) 
der  Sandgrund;  shelly  — ,  (Mar.)  der 
schülpartige  Grund,  Muschdgrund;  shift- 
ing — ,  (Mar.)  der  Wellgrund  ^aus  Treib» 
sand  bestehend);  sUmy  — ,  (Mar.)  der 
Muddergrund,  schlammige  Boden;  soft 
— ,  der  leichte,  lockere  Boden,  Stich- 
boden; stD€unpy,  marshy  — ,  der  Weich* 
boden,  Sumpfboden;  — ofvdvet,  (Weaw.) 
die  GHrundkette,  Unterkette. 

Ground-auger^  s.  (Min.)  der  Erd- 
bohrer, Minenbohrer;  -^'bailiff,  (Min.) 
der  Bergwerksrerwalter,  Berginspektor; 

—  beam,  (Carp.)  die  Grundschwelle,  Bo- 
denschwelle,  der  Grandbalken ;  —  colour, 
(Paint.)  die  Grundfiirbe ;  —  crab,  (Mach.) 
eine  Art  Pferdegöpel;  — -floor,   (SuHd.) 

das  Erdgeschoss,  Parterre;    raised 

floor,  dM  Hochparterre,  erhöhte  Par- 
terre; —  leaves,  pl.  (Weav.)  die   Gmnd- 

schäfte; levd, line,  (Build.)  der 

Bauhorizont,  Baaspiegel,  das  Bauniveau ; 
(.FW.)  die  Terrainlinie,  das  Bauniveau; 
— 'laying,  (Pore,  m.)  der  Oelübersug 
▼or  dem  Malen;  — Une,  (Draw.)  die 
Grundlinie  (der  Durchschnitt  des  Grund- 
risses und  der  Tafel);  — mouldy  (Eng.) 

die  Bodenschablone ; nui,  (Bot.)  die 

Erdnuss  (von  Araehis):  »--nut-oil,  das 
Erdnussöl;  — -oak,  (Bot.)  die  junge 
Eiche;  — plan,  (Bidld,  Draw.)  der 
Grandriss;  — plate,  (Build.)  die  Schwelle, 
Sohle,  BundschweUe  einer  Faohwand; 

iBailw.)  die  ünterlagsplatte,  Stossplatte; 
Tel.)  die  Erdplatte,  in  den  Boden  ein- 
gegrabene Platte;  — plot,  (Buüd.)  der 
Bauplatz,  die  Baustelle;  der  Grundriss; 

—  sea,  (Mar.)  die  Grundsee;  ■— -wtt, 
(Build.)  die  Bodensohwelle ,  Gbrund- 
schwelle;   (Min,)   die  Sohle,    Schwelle; 

—  -HU  of  a  sluice,  (Hydr,)  die  Zapfen- 


schwelle;   sleq^,  •^-timber,   (Carp, 

Baüw.)  die  Gnmdsdh welle,  das  Grond- 
holz;  — spears,  pl.  (Min.)  die  Senk- 
bäume; — strake,  (8hip-b.)  die  Kiel- 
planken, der  Kielgang ; stroke,  (Print.) 

der  Grundstrich;  — table,  (Build.)  die 
Sockelplatte;  subterranean  — taHe, 
(BuHd^  das  Bankett,  die  Latsche;  —  - 
tackle,  (Mar.)  das  Ankergesehirr,  die 
Grundtakeiage ;  — tier,  (Mar.)  die  un- 
terste Lage  von  Fässern  im  SdüAraum; 
(Th.)  die  unterste  Logenreihe;  — tim- 
ber, (Hydr.  areh.)  die  Grundechwelle, 
Bodenschwelle;  — -way,  (Ship-b,)  der 
Schlitten,  die  Helge  unter  dem  Schlag- 
bett;   work,  (Build)  die  Erdarbeiten ; 

(Eng.)  der  Unterbau,  die  Fundamen- 
tirung;  (Paint,)  die  Grundirung,  Grund- 
farbe; —  yeast,  (Brew.)  die  Unterhefe. 

Oround)  o.  geschliffen,  scharf;  ge- 
mahlen, zerrieben;  —  charcoal,  das 
Kohlengestübbe ;  — glass,  mattgeschliffe- 
nes Glas;  —  gypsum,  grob  gemahlener 
Gips;  — in,  (Meich,)  eingeschliffen;  — 
mät,  (Brew.)  das  Malzschrot;  —  sttgar, 
das  Zuckermehl,  der  Farin;  weU — , 
(Cuä.)  scharf  geschliffen. 

Grounding^üiy  re-entering^  s.  (Col. 
pr.)  das  Eindrücken. 

OroundBely  s,  (BuHd.)  die  Schwelle, 
Grundschwelle,  Sohle. 

Group  9  s.  (Miner.)  die  Formation, 
Gruppe;  eretaeeotis  — ,  die  Kreidefonna- 
tion;  —  of  ore,  (Min.)  das  Nest,  die 
Niere,  der  Erzklumpen. 

Grouped)  a.  (Arch,)  gekuppelt. 

Grouse  I  s,  (Z6ol.)  das  schottische 
Moorhuhn;  black  — ,  das  Birkhuhn; 
white  — ,  das  Schneehuhn. 

to  Grout  9  V.  a.  (BuHd.)  mit  Mörtel 
▼ergiessen,  mit  Kalk  oder  Gips  'über- 
ziehen, eingipsen. 

Grout,  s.  (BuHd.)  der  dünne  Mörtel, 
dünn  angemachte  Gips. 

Grove y  s.  der  Hain,  das  Wäldchen; 
(Min.  Derbyshire)  die  Mine,  das  Berg- 
werk. 

Grove's  batterji  Grove's  oeU, 
Grove's  element ,  s,  (Eleetr.)  das  Pla- 
tin-Zink -Element,  Grove's  Element. 

to  GtoWj  V.  n.  (Mar.)  stehen,  weisen 
(vom  Ankertau  gesagt);  to  —  due, 
(Comm.)  fällig  weiden ;  to  —  fat,  (Soap- 
m.)  zäh  werden. 

Growan,  s.  (Min.)  das  Gebirge,  Ne- 
bengestein; das  verwitterte  G^estein. 

Growme^  s.  (Cloth-m,)  der  Tuchrah- 
men (zum  Strecken  des  Tuches). 

Grown I  a.  sea,  (Mar.)  die  hohle  See; 
•^  soil,  der  gewachsene,  natürliche  Bo- 
den (unterhalb  der  Dammerde  und  spä- 
terer Aufschüttungen). 

Growth 9  s.  (Wifie)  das  Gewächs;  — 
of  the  barley,  (Brew.)  das  Wachsen  der 
Gerste;  —  of  the  Ume,  (Mas.)  das  Q^ 
deihen,    Au^^ehen    des  Kalkes;   —  of 
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vder,  (Min.)  das  SichanBammeln  von 
WanennABsen  in ,  Gruben ;  —  of  wood, 
(fbr.)  der  Schlag,  HolzBchlag;  —  of  wool, 
die  WoIlBchur. 

Oroyiii  a.  vid,  groin. 

to  Gruby  V,  a.  (Hort.  Ägr.)  aasjäten, 
aureaten;  roden;  to  —  up  a  headland, 
(Agr.)  ein  Brachfeld  urbar  machen. 

Grub-aze,  Krabbins-hoOy  a.(Ägr.) 
die  Badehaue ,  Badehacke ;  —  saw ,  die 
Bandsäge  für  Marmor. 

Grabber,  a.  (Ägr.)  der  Aueroder;  die 
Bodmaachine. 

Graely  a.  der  Haferschleim. 

Gronteri  a.  (Found,)  eine  gebogene 
Eiseoitange. 

Guagy  a,  (Min.)  der  alte  Mann,  das 
Alte. 

Guagei  ffid.  gauge, 

GuajaCy  Gui^aousiy  a.  (Bot)  das 
Franzoienholz ,  Pockholz;  (Bot  Cham.) 
das  GuRJahars,  Guajakharz;  — oü,  das 
(hajaköl. 

Guanoy  a.  (Ägr.)  der  Guano,  Vogel- 
dfinger;  dxaaoUaed — ,der  aufgest^ossene 
(mit  Schwefelsäure  behanddte)  Guano, 
das  Guano-Superphoiphat;  fiah — ,  Nor- 
mgian  fiah  — ,  der  Fischguano ;  Peruvian 
—,  der  Peruguano;  phoaphatie  — ,  phoa- 
pko — ,  phosphathaltiger  Guano,  Phos- 
phat'Guano;  — aower,  die  Guanostreu- 
maschine. 

to  Guarantee  I  v.  a.  (Oomm.)  garan- 
tirai,  gewährleisten,  yerb&rgen. 

Guarant^ei  a.  (Comm.)  die  (Huantie, 
Gewährleistung;  — ,  g^rantor,  der 
Barge,  Gewährleister. 

Guard y  a.  (MU.)  die  Wache,  Wach- 
maimschaft;  (Bookh.)  der  Falz;  (Baiha.) 
der  Schai&ier,  Wagenmeister,  Konduk- 
teur; oxie — ,  (Loe.)  der  Achsenhalter; 
coQtt — ,  (Mar.)  die  Küstenwache;  — a, 
pi'  0/  a  lock ,  (Loekam.)  das  Eingerichte, 
die  Besatzung;  —  qf  a  muaket- atoek, 
{Oun-m.)  der  Bügel  am  Gewehrschaft; 
fotZ-— ,  (Loe.)  der  Schienenräumer;  — 
0/  a  akg-Ught ,  (Mar.)  das  Gitter  eines 
Oberlichtes;  —  of  a  aword-hiU,  (Arm,) 
das  Stichblatt  am  Säbelgef&ss;  —  of  a 
tolve,  (8t,  eng.)  der  ventilansohlag; 
vQteh — ,  die  ührkette. 

Guard- boat y  a.  (Mar.)  der  Zollamts- 
kahn;  — houae,  (Mil.)  die  Wache,  das 
Wachthaus;  — lock,  (Hydr.)  die  Sicher- 

heitisehlease; plate,   (8t  ena.)   das 

Schutzblech;  —  rati,  eheek-rail,  (Baihe.) 
die  SicherheitsBOhiene,  Zwangschiene, 
Gegenschiene;     — ahip,     (Mar.)     das 

WachUchiff; atone,  der  Prellstein; 

— '«  ran,  (Baüw.)  der  Wagen  des  Kon- 
^okteurs. 

Gubblziy  a.  (Min.)  schwarzes  Erz. 

Gudgeon  I  a.  (Build.)  der  Haken, 
Bolzen;  (Mach.)  der  Zapfen,  Wellzapfen; 
iHar.)  der  Buderhaken:  (Ifee^.)  der 
Bolzen;    hdU — ,    (Mach.)    der    Kugel- 


zapfen; beam — ,  (8t.  eng.)  der  Balan- 
cierzapfen; —  of  the  bitt,  (Sh^'b.)  der 
Einschnitt  für  das  Lager  der  Spillwelle; 
lower  —  of  an  upright  ah<rft,  der  Spur- 
zapfen einer  stehenden  Welle;  upper — , 
der  Halszapfen,  Oberzapfen. 

Gudgeon-Btone^  a.  (Build)  der  Stein 
zum  Befestigen  eines  Hakens. 

Gueridon,  a.  (Join.)  der  Leuchter- 
träger,  Pfeilertisch. 

Gnese-rope,  gueet-rope,  a.  (Mar.) 
das  Bugsirtau. 

Guhr,  a.  (Ktner.)  der  Guhr  (Minera- 
lien, weiche  im  Wasser  aufgelöst  und 
breiartig  wieder  ausgeschieden  durch 
das  Gestein  dringen). 

to  Guide^  v.  a.  (Mach)  fahren,  leiten. 

Guide,  a.  (Mach.)  die  Führung,  Lei- 
tung; (Pap.  m.)  die  Staude:  (Bornng-m.) 
der  Abstreiftneissel ;  (BaxUo)  die  Siäier- 
heitsschiene ;  (Sptnn.)  der  Fadenleiter, 
Fadenführer;  (Waiehm.)  der  Bohrführer ; 
— a,  pl.  (Maiih,  Meek.  Min.)  die  Führung, 
Leitunff;  (St.  eng.)  die  Geradführung, 
Paralldföhrung;  -— «,  pl.  for  axU'boxea, 
(Loe.)  die  Achsbüchsenführungen;  — a, 
pl.  of  a  carriage,  (Cartwr.)  die  Deiohsel- 
arme;  cording — ,  (Sewing- m.)  der 
Schnurführer;  — a,  pl.  of  a  hydrauUe 
preaa,  (Mach.)  die  Leitstäbe,  die  Führung ; 
— a,  ph  of  a  pile 'driver,  (3feeA.)  die 
Läufer  einer  mechanischen  Bamme; 
piping — ,  der  Litzenführer;  — s,  pl. 
for  receiving  the  tubea,  (Min.)  die  Wand- 
ruthen  für  die  Fördergefässe ;  —  of  the 
reveraing 'lever,  (Loe.)  der  Führungsbo- 
gen  des  Steuerhebels;  aaw — ,  [Saw- 
nUU)  der  Ghatterstab,  Ghatterschenkel  des 
Sägegatters ;  —  of  a  aewing  •  machine, 
der  Führer,  das  Lineal;  — al  pl.  of 
timber,  (Carp.)  die  Seitenhölzer. 

Guide-bars I  —-rods,  a.  pl,  (Mach.) 
die  Leitstangen,  Führungsstangen;  — 
Uade,  (Bydr)  die  Leitkurre  (einer  Tur- 
bine);     blades,  pl.   of  a  waJter-whed, 

die  Leitschaufeln,  Coulissen;  — block, 
(8t.  eng,)  der  Gleitbacken,  Geiudfüh- 
rungsbacken,  Gleitklotz;  —  boU,(Cartwr.) 
der  Scherbolzen ;  —  cord,  (Saddl.)  das 
Leitseil,  der  Leitriemen;  — frame, 
(Print.)  der  Leitrahmen ; — hoop,  ((Mrtwr.) 
der  Deichselarmring,  das  Scherband ;  — 
iron,  (Lockam,)  die  Führungshülse,  der 
Stiftring;    — mark,   das   Merkzeichen; 

!CaL  pr.)  der  Bapportpunkt;  — pin, 
Cal.  pr.)  der  Bapportstift;  — polea,  — 
poata,  pl.  of  a  püe-driving  engine,  (Mach.) 
die  Läufer,  Läuferruthen  einer  Kunst- 
ramme; — poat,    det  Wegweiser; 

puUey,  (Mach.)  die  Leitrolle;  — rati, 
(BaiUe.)  die  Sicherheitsschiene;  — roda, 
pl.  vid.  — bara;  — -screw  of  a  acrew- 
mandrü,  (Tum.)  die  Schraubenpatrone; 

wire   of  a  mule- jenny,  (Spinn.)   der 

Einwindedraht,  Aufwindedraht. 
Guiding-plate,  a.(Carr.)  der  Achsen- 
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halter,  die  Leitnngiplatte;  — rope,  — •- 
eahU,  (Buüd.)  das  Schwungseil,  LenkBeil. 

Guidon^  a.  {Mil.)  die  gespaltene  Kom- 
pagnieflagge  bei  der  Kavallerie. 

Quignet's  ohrome-green«  s,  {Chem, 
Paint.)  Guignet's  Grün ,  Mittleres  Grün, 
das  Smaragdgrün. 

Guüdy  8.  die  Gilde,  Zunft,  Innung. 

Gulld-hally  8.  {Äreh.)  das  Innungs- 
haus; das  Sathhaus,  Stadthaus  (beson- 
ders das  von  London). 

Guilloche^  8.  {Areh,  Om.)  die  netz- 
artige, verschlungene  Verzierung. 

Guillotine 9  a.  die  Guillotine,  das 
Fallbeil;  — knife,  die  Schneidmaschine 
mit  Fallmessem. 

Guinea-eom,  8,  {Bot.)  die  indianische 
Hirse,  Moorhirse;  —^-fowl,  — hen, 
{Zool.)  das  Perlhuhn;  — gold,  das 
Guineagold  (etwas  blasses,  an  der  afri- 
kanischen Goldküste  gefundenes  Gold); 
—  grains,  pl.  ParadiMkömer;  Guinea- 
közner;  der  Nelkenpfeffer,  Piment;  — 
pepper,  der  spanische  Pfeffer;  — wheat, 
das  türkische  Kom,  Welschkom,  der 
Mais. 

Guipure  9  a.  {Lace-m.)  die  Guipure, 
Guipurespitze. 

Guitar^  s.  {Mua.)  die  Guitarre. 

Gulohy  8.  (Amei-ikanisch)  die  tiefe 
Schlucht  oder  Quft;  — gold,  das  Sei- 
fengold. 

Gulf«  gulphy  8.  of  ore,  {Min.)  der 
ausgiebige  Erzgang,  reiche  ErzfiiU. 

Giüf- stream  9  a.  {Phya,  Nov.)  der 
Golfstrom. 

Gully  8.  {Zool,)  die  Move,  Sturmmbve; 
herring — ,  die  Silbermöve. 

GuUet.  8.  die  Wasserrinne,  der  Was- 
serlauf; aer  Graben;  {Mech.)  die  ganz 
cylindrlsche  Feile;  {Min.)  die  liesche. 
Lösche;  —  of  the  aaddle,  {Saddl.)  die 
vordere  Kammer  des  Sattels;  —  of  a 
aaw-tooth,  die  Einsohweifung  eines  Säge- 
zahns. 

Gullet-teethy  briar-teeth,  a.  pl.  die 
Wol&zähne  einer  Säge;  — ~«air,  die 
Säge  mit  Wolfszähnen. 

Gulletixi£f9  8.  of  the  rudder,  {Ma^.) 
die  Gilling  des  Buders,  der  Ausschnitt 
für  den  Buderhaken;  — preaa,  die  Ma- 
schine zum  Schweifen  der  Sägezähne. 

Gulley^  ff^üly,  a.  die  Wasserrinne, 
der  Wasserlauf;  der  mit  einem  Bost 
bedeckte  Wassersack  eines  Strassenka- 
nals  zur  Auibahme  des  Begenwassers ; 
die  Trambahn  -  Schienen. 

to  Gunii  V.  a.  gummiren,  mit  Gummi 
bestreichen;  {SiUc-m)  gummiren;  to  — 
the  teeth  of  a  aaw,  die  Sägezähne  schärfen. 

Gumy  a,  das  Gummi;  der  Pflanzen- 
schleim ;  —  -  ammoniac,  das  Ammoniak- 
gummi, Ammoniakharz; anime,  das 

Anime-Gummi; Arabie,    Arabic  — , 

das  Gummi  arabicum,  arabische  Gummi, 
Klebegummi  (von  Acacia  vera)\  Brüiah 


— ,  dextrine — ,  artificiai  — ,  «tercÄ— — , 
das  Dextrin,  Stärkegummi;  citfa  eye — , 
das  Dammaraharz  (Harz  der  Dammara- 

fichte    in   Ostindien); eaahew,    das 

Acaiougummi  (Harz  des  Mahagonibaur 
mes);  cherry- tru  — ,  das  Kirschgummi ; 

—  dragon,  das  Traganthgummi ;  elaatie 
^,  —  elaatie,  das  Gummi  elasticum,  der 
Kautschuk,  das  Federharz;  gwijae-^-, 
— guoQac,  das  Guajakharz;  — juniper, 
das  Wachholderharz;  — kino,  —  from 
Senegamhia,  Senegal  — ,  das  Senegal- 
gummi, Senegambiagummi;  — traga- 
canth,  adragant,  der  Traganth,  das  Tra- 
ganthgummL 

Gum-lacy  a.  der  Gummilack,  Harz- 
lack; — reain,  das  Gummiharz,  Schleim- 
harz; —  tree,    der  Gummibaum; 

water,  {Pap.  m.)  Gummiwasser  zum 
Marmoriren,  Marmorirwasser ;  — wax, 
das  Gummiwachs. 

Gumxuinigy  a.  das  Gummiren;  {OHd.) 
das  Auftragen  des  Leimgrundes,  Leim- 
tränken; —  of  aaw' teeth,  das  Schärfen 
der  Sägezähne. 

GuxnxnouBy  a.  {Techn.)  gummiartig. 

to  Guxiy  V.  a.  a  veaad,  die  Geschütze 
an  Bord  eines  Schiffes  bringen. 

Gun,  8.  die  Feuerwaffe;  {Art.)  die 
Kanone,  das  Geschütz;  {Oun-m.)  die 
Flinte,  das  Gewehr;  breedi- loading  — , 
der  Hinterlader;  centrical  — ,  true  — , 
(Art.)  das  kemrechte  Geschütz ;  disparted 
— ,  {Art.)  das  abgeglichene  Geschütz; 
doüble-harreUed  — ,  {Gun-m,)  die  Doppel- 
flinte, doppelläufige  Flinte;  heavy  — a, 
pl.  {Art.)  das  schwere,  grobe  G^eschütz; 
Ught  — a,  pl.  {Art.)  das  leichte  Geschütz, 
die  Feldartillerie ;  muatle- loading  — ,  der 
Vorlader:  rifled  — ,  die  Büchse;  signal' 
— ,  (Mar)  die  Signalkanone;  unUmbered 
— ,  {Art.)  das  abgeprotzte  Geschütz. 

Gun-balli  a.  Q^rt.)  die  Kanonenkugel; 

—  barrel,  {Oun-m.)  der  Gewehrlauf,  Flin- 
tenlauf; ^^'boat,  (Mar.)  das  Kanonenboot ; 

—  carriage,  {Art)  die  Lafette ;  {Mar.)  das 
Bapert,  Bappert;  — eaae,  der  Gewehr- 
kasten; —  cotton,  {Chem.)  die  Schieas- 
baumwolle;  eompreaaed  — cotton,  die 
komprimirte  Schiessbaumwolle ;  — deck, 
{Mar.)   das  Batteriedeck,  Kanonendeck; 

— "engraver,  der  Stückverschneider; 

flifU,  der  Feuerstein  für  das  alte  Stein- 
schlossgewehr;   fork,   {Qun-m)   die 

Büchsengabel; foundry,   die  Btdck- 

ffiesserei,  Kanonengiesserei;  — hole,  — 
loop,  {Art.)  die  Schiessscharte  für  Ge- 
schütze;     iron,    das    Geschützeiaen, 

Kanoneneisen; knife,   das   Bpänner- 

messer,  der  Spanner;  — Umber,  {Art,) 

die  Geschützprotze; lock,   {Oun-^n.) 

das  Gewehrschloss,   Flintenschloss ; 

metal,  das  Geschützmetall,  Stückgut, 
Kanonengut;  — mould,  die  Geschütz- 
form; — pig,  das  Kanonenroheisen;  — 
port,  — loop,  {Mar.)  die    Stückpforte; 
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— -^oiwier,  das  Schietspulver ; 

calUf  der  Palyerkuchen ; maker, 

der  Polvermüller;  — •  —  nUU,  die  Pul- 

Termüfale ; ore^  (Min.)  das  Polvererz 

(ein  schwedisches  Seeerz); paste, 

der  Palverteig ;  —  roUer,  (Art.)  die  Wake, 
Bolle  zum  Fortbewegen  der  Geschütze ;  — 
room,  (Mar.)  der  Messraum  (auf  grösseren 
Schiffen)  für  die  jüngeren  Offiziere,  (auf 
kleineren  Schiffen)  für  alle  Offiziere; 
^•ahot,  der  Kanonenschuss ;  der  Flin- 

tenschius; aide  tackle,    {Mar.)    die 

Seitentalje; amüh,  der  Büchsenma- 
cher, Büchsenschmied;  — atiek,  der 
Ladestock;  — atoeJc,  der  Büchsenschaft, 
Oewehrschaft,  Kolben;  — taelde,  (Mar,) 
die  Kanonentalje,  Stücktalje;  — train- 
tackle,  die  Einholtalje. 

Gunnel  9  gunwale  ^  a.  of  a  ahip, 
(Skip-h.)  das  Schandeck,  Schanzdeck,  der 
Schsndeckel,  Dollbord  (DuUbord). 

Gunner^  a.  der  Artillerist,  Kanonier; 
(Mar.  Art.)  der  Konstabel;  — '«  caUpera, 
die  Kugellehre;  — '«  la^,  die  Lade- 
»chaufel;  —**  level,  die  Stüokwage;  —'a 
quadrant,  der  Stückquadrant. 

Gunnery^  a.  die  Geschützkunst,  die 
Artillerie;  — -ahip,  das  Artillerieschiff. 

Gunney,  gvaanjj  gunny -fibre  9  a. 
(Weav.)  die  «Tutelein wand ,  grobe  in  Ben- 
galen fabricirte  Leinwand.  • 

Gunnie,  a,  (Min.)  die  Sohle,  Bausohle, 
der  Sund ;  (Cornwall)  die  Breite,  Strecken- 
breite; aiiCgle  — ,  die  3  Fuss  betragende 
Streckenbreite. 

Gunning  j  a»  (Mar.  Art.)  die  Signale 
mit  Geschützen. 

Gunter'8  chains  a.  (Surv,)  die  Gun- 
ter*sche  Messkette  (66  Fuss) ;  •>'«  line, 
(Jatk,)  Gunter's  Linie,  eine  logarithmi- 
»che  Linie;  — '«  aeale,  (Math.)  die  Gun- 
ter'iche  Skala,  Gunter's  Bechentafel  (zur 
Auflösung  logarithmisoher  Aufgaben  ver- 
mittelst einer  auf  die  Tafel  aufgezeich- 
neten Linie). 

Gunwale,  a.  (Ship-b.)  vid.  gunnel. 

Gurglet,  a.  der  poröse  Thonkrug. 

Gurlet,  a.  (Maa.  Stone-eutt.)  der  Spitz- 
bammer,  die  Spiufläche. 

Gurmy,  gnrmie;  a.  (Min,)  die  Strecke, 
der  8tollen. 

Gunet.  a.  (Arch.)  das  Eckstück,  der 
Zwickel;  (Join.)  das  Tragband,  Stütz- 
bolz; (Min.)  die  Stütze,  der  Bolzen; 
(Sew.  Tail.)  der  Zwickel;  —  in  a  boiler, 
(St.  eng.)  der  Blechzwickel ;  -«-  0/  a  glove, 
die  Schichtel,  der  Schachtel;  —  of  ailk- 
vorma,  das  von  den  Cocons  abgenom- 
mene Gespinnst. 

Gunet -stay,  a.  (BoiUr-mak.)  der 
Dreiecksblechanker,  die  schräge  £ck- 
ttatze. 

Guat,  a,  of  wind,  (Mar.)  der  Fallwind, 
Stottwind. 

Gut«  a.  der  Darm;  (Oold-beating)  die 
Ooldschl&gerhaut;  —a,  pl  die  Gedärme. 

Techniachea  WCrterboch.  Engl.  -  Deutsch. 


Qut-oordy  a.  (Weav.)  die  Latzen- 
schnur,  Zugschnur,  Gavacini^re;  — 
atring,  die  Darmsaite;  (Weav.)  die  Latzen- 
schnur;  -^-worker,  der  Darmsaiten- 
macher. 

Gutta.)  a.{pl.  guttae)  (Arch,)  der  Tropfen 
(Verzierung  am  dorischen  Gebälk). 

Gutta-percha,  a.  die  Guttapercha 
(der  verdickte  Saft  des  Guttapercha- 
baumes, laonandra  gutta) ;  vulcanized 

— ,  die  vulkanisirte  Guttapercha;  — ,-  — 

aheaJthj envelope  f  (Tel.)  der  Gutta- 

percha-Üeberzug; tiaaue,  das  mit 

Guttapercha  getränkte  Gewebe; 

tubing,  die  Bohren  aus  Guttapercha. 

to  Gutter^  v.  a,  (Carp.  Join.)  auskeh- 
len, abgründen,  kanneliren,  aushölüen. 

Gutter,  a.  die  Binne;  (Arch.)  die£in- 
kehle,  Hohlkehle;  (Build.)  die  Dach- 
rinne, Traufrinne,  Ablaufrinne ;  (Found.) 
das  Cierinne,  die  Gussrinne ;  (Hydr.)  eine 
Wasserschöpfhiaschine ;  (Met.)  die  Spur, 
Abzucht;  die  Glättgasse;  (Min.) .  die 
Wasserlotte;  (Print.)  die  Ablaufrinne; 
(Sug.  m.)  die  Binne,  Saftrinne;  —  of  a 
book,  (Bookb,)  der  Vorderschnitt;  bridge- 
— ,  wooden  — ,  (Build.)  die  hölzerne 
Dachrinne;  deaeent  of  a  — ,  das  Abdaub, 
Traufdach;  —  of  a  Uvel-croaaing, (BaiUc.) 
die  Spurkranzrille. 

Gutter-board,  — -plank,  a.  (Ship-l.) 
die  Binnleistd;  — bridge,  (Build.)  die 
Gossenbrücke,  der  Brückstein;  — fur- 
nace,   (Met.)  der   Spurofen;    — hearth, 

(Met.)  der  Spurherd ; hook,  das  Biun- 

eisen ;  —  lead ,  das  Bleiblech  zum  Ein- 
decken    der     Daohkehlen,     Kehlblech; 

—  ledge,  (Ship-b.)  der  Harker  der  Luke 
(ein  etwas  gebogenes  Querholz,  welches 
in  der  Mitte   über    der   Oeffnung    der 

Luke  liegt); pipe,  waste- pipe,  down- 

eomer,  (Build.)  das  Fallrohr,  die  Dach- 
röhre;  —  atick,  (Print.)  der  Bundstejg; 

stone,    der   Binnstein,    Grossensteiu, 

der  AuslaufBtein;  -^-tile,  (Buüd.  Til.) 
der  Kehlziegel,  Hohlziegel,  Einkehlstein, 
Blendstein;  — trough,  (Min)  der  Ge- 
rinntrog. 

Guttes,  vid.  gutta. 

Guttifer,  a,  (Bot.)  der  Gummibaum. 

Guy,  a.  (Mar.)  die  Guy,  die  Gier,  das 
Toppreep,  der  Abhalter;  (Build.)  das 
Lenkseil,  Schwungseil,  Büstseil ;  —  ropes, 
pl.  (Mil.)  die  Zätleinen,  Sturmleinen j 
— awißer,  (Mar.)  das  Bullentau. 

to  Gybe,  v.  a.  a  boom-aail,  (Mar.)  ein 
Gieksegel  durchkaien  lassen,  rückwärts 
schlagen. 

Gyle,  *.  (Brew.)  das  Qebräu;  — tub, 

—  tun,  der  Gährungsbottioh,  Gähr- 
bottich. 

Gyn,  a.  (Mech.)  vid.  gin. 
GypaeouB,  a.  gipsartig. 
Gypsiferous,  a.  (Miner.)  gipshaltig. 
Gypsum,  a.  (Miner.)  der  Gips,  sohwe- 
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felsanre  Ealk ;  — ,  plasttr  of  Paria,  (Mas. 
tie)  der  Gdps;  anhyä/roua  — ,  anhydrite 
{Min.)  der  wasserArcde  Gips,  Anhydrit,  Mu- 
riacit ;  Immt  —,  ealeined  — ,  der  gebrannte 
Gips ;  compact  — ,  dlah(uter,  der  dichte  Gips, 
Gipsstein,  Alabaster ;  erystdUited  transpar- 
ent — ,  adenite,  das  Marienglas;  earthy 
— ,  farinoua  — ,  die  Gipeerde,  der  Mehl- 
gips, erdige  Gips ;  fibroua  — ,  aatin-apar, 
der  Fasergips,  faserige  Gips;  Jme-humt 
— ,  plaster  of  Paria,  der  feine  Gips,  Stuck- 
gips; foliated  — ,  der  blätterige,  schup- 
pige Gips;  granular  — ,  der  kömige 
Gips;  anhydroua  gramdar  — ,  der  kör- 
nige Anhydrit;  ground  — ,  der  grob  ge- 
mahlene Gips ;  hardening  of  — ,  das  Er- 
starren des   Gipses;    paate  of  *-,    der 


Gipsbrei;  potedered  — ,  das  gesiebte 
Gipsmehl ;  acaly  foliated  — ,  der  Schaam- 
gips,  Schanmkalk,  schaumige  Gips, 
Schneegips;  aetting  of — ,  das  Abbinden, 
erste  Erstarren  des  Gipses;  aparry  — , 
apecular  — ,  der  Gipsspath;  unbumt  — , 
der  ungebrannte  Gips. 

Gypsum-calcüiationy  a,  die  Gips- 
brennerei;   quarry,  der  Gipsbrach. 

Gyration^  s.  die  kreisende  Bewegung, 
Kreisbewegung,  Drehung;  radius  of  — , 
der  Drehungsradius. 

Qyron,  s.  (Äreh.)  der  Baum  zu  einer 
Wendeltreppe. 

Gyroscope  9  a.  (Phya,)  das  Gyroskop 
(Instrument  zur  Darstellung  einer  roti- 
renden  Bewegung). 


H. 


Haaf-boat|  a,  (Nav.Fiah.)  ein  schot- 
tisches Fischerboot. 

Habeoky  a.  {Oloth-m.)  der  Brech- 
kamm, die  Krämpel. 

Habenry,  a,  (Äreh.)  das  Wacht- 
thürmchen. 

.Haberdasher  y  «.  (Comm.)  der  Posa- 
mentier, Strumpfwaarenhändler;  (Haim.) 
der  Hutstaffirer. 

Haberdashery,  a.  {Comm.)  dieKun- 
waaren;  der  Handel  mit  Kurzwaaren. 

Haberdlne,  a.  der  getrocknete  Stock- 
fisch. 

Habit  y  riding -habit.«,  das  Damen- 
Beitkleid. 

Habit-gloveSy  a,  pl.  Beithandschuhe 
für  Damen;  — ahirt,  das  Halbhemd, 
Vorhemdchen. 

Habitation,  lodg^ing,  a.  {Build.)  die 
Wohnung. 

to  Hack,  V,  a.  hacken,  hauen;  to  — 
hrieka,  Ziegel  zum  Trocknen  aufschich- 
ten; to  —  a  grindstone,  einen  Schleif- 
stein schärfen  \  to  —  the  ground,  {RaiUo. 
Boad-m)  den  Erdboden  mit  der  Hacke 
loehauen;  to  —  treea,  Bäume  anhauen 
(zur  Harzgewinnung). 

Hack,  a,  das  gewöhnliche  (zur  Jagd 
nicht  brauchbare)  Beitpferd ;  dieMieths- 
KTUbe;  das  Trockengerüst  für  Fische; 
[Ägr.)  die  Mistgabel;  {For.)  der  Baum- 
hajnmer  (womit  die  Bäume  zur  Harz- 
gewinnung angehauen  werden);  {Min.) 
die  Hacke,  Breithaue;  —  in  hriek-mould' 
ing,  {Tu.)  die  Beihe  fHschgeformter 
Ziegel,  der  Ziegelsatz. 

Hack -barrow,  a.  {Til.)  der  Karren 
zum  Transportiren  der  frischgeformten 
Ziegel;  — -file,  {Lockam.)  die  Messerfeile, 
Schneidefeile;  — -hammer,  der  Hammer 


zum  Schärfen  derSdileifsteine;  ^-"iron^ 

!8m.)  der  Schrotmeissel,  das  Betzeisen; 
Min.)  das  Schrotfäustel,  der  Scharf- 
schlägel;   aaw,  {Lockam.)  die  Drill- 
säge, Eisenbäge,  Korbsäge  (zum  Ein- 
streichen von  Schraubenköpfen). 

Hacker,  a.  {For.)  wd.  hack. 

Hackery,  a.  ein  ostindisches ,  zwei- 
räderiges,  von  Ochsen  gezogenes  Fuhr- 
werk. 

Hacket,  a.  {Join.)  die  Tischlerhacke, 
das  HandbeiL 

Hacking-knife,  a.  das  Hackmesser. 

to  Hackle,  to  heckle,  v.  a.  {Spinn.) 
hecheln. 

Hackle,  heckle,  hatchel,  a.  {Spinn.) 
die  Hechel;  die  rohe  Seide,  die  unge- 
sponnenen  Fäden;  — a,  pl.  die  langen, 
glänzenden  Federn  vom  Halse  eines 
Hahnes. 

Hackle -bars,  a.  pl.  {Spinn.)  die 
Hechelstäbe. 

Hackling-maohine,  a.  {Spinn.)  die 
Hechelmaschine. 

Hackly,  a.  fractare,  {Found.)  der  ha- 
kige Bruch. 

Hackney-coach,  a.  {Carr.)  die  Lobn- 
kutsche,  Miethkutsche ,  Droschke,  der 
Fiaker. 

Haddock,  a.  {Fiah.)  der  Schellfisch. 

to  Hade,  v.  n.  {Min.)  ein&Uen. 

Hade,  a.  {Min.)  die  Donlage,  Donlege^ 
die  Neigung  eines  Ganges,  das  Ein* 
fi&llen ;  —  of  the  hctaonie  axia,  {Coal-min.) 
die  Muldenlinie;  flat  — ,  das  flache 
EinffJlen. 

Hade-line,  a,  {Min.)  die  Donlegslinie; 
—  planka,  pl.  die  Donbretter. 

Hading,  «.  {Min.)  das  Fallen,  Ein- 
fallen; right  — ,  das  Bechtlftllen. 
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Hading^  a.  (Min.)  doslägig;  — ahqft, 
der  donlägige  Schadit,  DonLEigsschacht. 

Hadley's  quadrant,  a.  {Astr,  Opt 
Math.)  der  Spiegelqoadranti  Hadley's 
Quadrant;  — '«  sextant,  der  Bpiegel- 
lextant. 

Haematite^  a.  (Miner,)  vid.  hematite. 

Haft,  9.  die  Handhabe,  das  Heft,  der 
Stiel,  Griff. 

Hagy  hagger,  haef-man,  a.  (in 
Schottland)  der  Hohehaner. 

Haha,  «.  das  Aha,  die  künstlich  nach- 
geahmte Schlacht  zur  Umfassung  eines 
Gartens  etc. 

to  Haily  V.  11.  hageln;  to  — ,  to  haU, 
V.  a*  a  ahip,  {Mar.)  einem  Schiffe  durchs 
Sprachrohr  snrufen. 

Haily  a,  (Mar.)  das  Anrufen;  {Phya.) 
der  Hagel;  — atonea,  pl.  die  HEtgelkör- 
ner,  Schlössen ;  (Miner.)  Kohlen  von  der 
Grösse  von  Hagelkörnern. 

Hair,  a.  das  Haar,  die  Haare;  (Cloth- 
M.)  der  Strich  der  Haare;  y-  a,  pL  die 
Pferdehaartücher  oder  Pferdehaargurte 
zun  Verpacken  der  Pressbeutel  beim 
Oelpressen;  against  the  — ,  gegen  den 
Strich;  single  —  of  %DOoil,  das  Wollhaar; 
—  for  stuffing,  das  Polsterhaar. 

Hair -brushy  a.  die  Haarbürste;  der 
Haarpinsel;  — doth,  (Weav.)  das  Haar- 
tuch,  grobe  Pferdehaargewebe,  der  Boss- 
haarstoff;  for  eapa,  Bosshaarzeng 

zu  Mützen; -—  for  aievea,  Haarsieb- 

seug;  — comb,  der  Haarkamm;  Toi- 
lettexikamm,  Frisirkamm ;  -—  -  compaaaea, 
^'dividera,  pU  (Math.)  der  Haarzirkel 
(Zirkel  um  ganz  kleine  Entfernungen 
abzumessen);  — eord,  (Weav.)  der  Hair- 

cord    (ein    baumwollener    Stoff); 

cross,  (Opt.)  das  Fadenkreuz;  — dresser, 
--'Cutter,  der  Haarkünstler,  Haar- 
Schneider,  Friseur;  '—rdge,  — dyeing 
Hnäure,  die  Haartinktur,  das  Haarfärbe- 
mittel; — grout,  — mortar,  (Mas.)  der 
Haarkalk,  Haarmörtel  (Kalkmörtel  oder 
Gips  mit  Kuh-  oder  Kälberhaaren  ge- 
mischt) ;  —  maüress,  (Upholsti)  die  B<ms- 
haarmatratze ;  — net,  das  Haarnetz; 
— oü,  das  Haaröl;  — pencil,  der  Haar- 
pintel;  — pin,  — needle,  die  Haarnadel; 

^-powder,  der  Haarpuder; pyrites, 

tapülary  pyrites,  pl.  (Miner.)  der  Haar- 
kiei,  haariörmige  Nickelkies;  — salt, 
{Miner.)  das  Haarsalz,  der  haarförmige 
Biaenalaun,  Federalaun ;  der  haarförmige 
Sptomit; seating,  (Weav.)  Boss- 
haarzeng SU  Stühlen; side,  (Tann.) 

die  Haarseite  des  Felles  oder  der  Haut; 
— sieve,  (Pap.  m,)  das  Haarsieb;  — 
»pace,  {Print.)  das  Haarspatium  (der 
ganz  kleine  Zwischenraum);  — sieve, 
das  Haarsieb  (feines  Sieb  aus  Bosshaar- 
"^)i  — apring,  (Watchm)  die  Haar-. 
Schnecken-,  Spiralfeder ;  —  stroke,  (Print) 

der  Haarstrich,  dünne  Strich;  ^-trigger, 

(Gun-m)  der  Stecher  an  der  Büchse; 


lock,  (Qun-m.)  das  Stechschloss; 

voarp,  (£it2Xr-w.)   die  Haarkette;   — - 

yßiAtT,  das  Haarwasser;  — working,  die 
Haararbeiten,  Haarflechtereien  (Ketten, 
Binge  etc.)* 

äsOcOy  «.  der  Schuppen  zum  Trocknen 
von  Drainirziegeln. 

Halberdj  a.  (Arm.)  die  Hellebarde. 

Hale^  speaking: -trumpet 9  a.  (Mar.) 
das  Sprachrohr. 

to  Half 9  to  halve^  v.  a.'two  pieces 
of  timber  together,  (Carp.)  bündig,  auf 
Halbholz  verplatten. 

Half,  a.  halb;  —  a  hloom,  (Met.)  der 
Schirbel  eines  Denis,  die  getheilte  Luppe ; 

—  ahare,  (Comm.)  halber  Antheil. 
Half -bastion  9    a.    (Frt.)  das  halbe 

Bollwerk;  — heam,  (Ship-h.)  der  Scher- 
stock des  Decks;  — hent,  (Qun-^n)  vid. 

—  cock; hinding , calf-  binding, 

(Bookb.)  der  Halbfriuizband ; board- 
ing,   (Bookb.)    der    Halbpappeeinband ; 

—'•boots,  pU  (Shoem.)  Halbstiefel; 

dox,  (lf<m2d.)  die  Kastenhälfte ;  — braaa, 
(Mach.)  die  halbe  Lagerschale ;  —  breadth 
plan,  (Ship-b.)  der  wasserpasse  (horizon- 
tale) Biss ; bred  animdla,  pl.  Thiere  von 

gemischter  Abkunft ;  — caponnier,  (Frt.) 
die  halbe  Oaponniöre,  Grabencapon- 
ni^re;  — eheas,  das  Halbbrett,  die 
Halbdiele;  dieHalbpfoste;  — china-ware, 
(Pore,  m.)  das  HalbporzeUan,  feine  Stein- 
gut;   cock,  (Oun-m.)  die  Vorderruhe, 

Vorderrast,  Mittelrast;  — column,  (Arch.) 

die   Halbsäule,   der   Cippus; crank- 

ahqft,   (Mach.)   die  halbe   Kurbelachse; 

—  cut  flax  or  Une,  der  halbgeschnittene, 
in  zwei  Theile  geschnittene  Flachs;  — 
deck,    (8hip-b.)    das    gebrochene    Deck, 

Halbdeck;  — furnace, high  furnace, 

(Met.)  der  Halbhochofen;  — gang,  — 
portee,  (Weav.)    der    halbe    Gang;   — - 

header,  (Bricklay.)  der  Biemenstein; 

Unen-doth,  (Weav.)  die    Halbleinwand; 

—  merlon,  (Frt.)  die  Flügelschartenzeile ; 

—  moon,  (Frt.)  der  Halbmond  (ein 
Aussenwerk  mit  zwei  Flanken);  (Tum.) 
der  Hondstahl;  — moon  dike,  (Hydr. 
arch.)  der  Keseeldeich;   — moon  knife, 

iCurr.)  das   Halbmondmesser; pace. 
Build.)  der  halbe,  kurze  Podest,  Trep- 
penabsatz; — paddle-wheel,  (MiU.)  das 

Sackrad; pike,   (Mil.)  der   Sponton, 

das  Kurzgewehr;  (3far.)  die  Enterpieke, 
der  Bratspiess;  — pitch  of  the  plane- 
iron,  (Join.)  die  Steigung  des  Hobeleisens 

von  60  Qrad; pUmk, inch  plank, 

(Carp.)  das   halbzöUige  Brett; plank 

naü,  der  Brettnage],  Spundnagel;  — 
plaU,  (Phot.)  die  Glasplatte  von  ey.  auf 
4%  ZoU  Grösse;  — poop,  (Ship-b?)  die 
halbüberwölbte  Hütte;  —-poH,  (Mar.) 
die  Ausfütterung  der  Stückpforte,  die 
lose  Pforte;  — poat,  (Min.)  der  verkürzte 
Thürstock;  — principal,  —  truss,  (Corp.) 
der  Halbbinder;  — rdirf,   (Seulpt)  die 
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halb  erhabene  Arbeit,    das  Halbrelief ; 

—  rip  saw,   (Join.)  eine  Art  englische 

Fachsschwanzsäge; round  bar-iron, 

das  Halbrondeisen ;  — round  bit,  der 
halbrunde  Bohrer;  — round  chisel,  der 
halbrunde  Hohlmeissel ;  —^  round  file, 
die  halbrunde  Feile;  — royalt  {Pap.m,) 
ein  Pappdeckelformat  von  20 V4  auf  13 
oder  von  21  auf  14  Zoll;  — scouring, 
(Silk-m.)  das  Halbkochen;  (Tin-m.)  das 
Beizen,  Patzen;  — season,  der  Früh- 
jahrsstoff;    sheet  of  twelves,   (Ptint,) 

das  Duodezformat; shoe,  (Farr.)  das 

halbe  Hufeisen,-  Hufeisen  mit  gestutzten 
Enden;  — sized,  (Poper-m.) halbgeleimt; 

—  speed,  (Mar,  Mach.)  die  halbe  Kraft, 

halbe     Geschwindigkeit ; stockings, 

socks,  pi,  (Hos.)  die  Socken; story, 

(Build.)  das  Halbgeschoss ,  Entresol,  der 
Kniestock; stuff,  first  stuff,  (Paper- 
in.)  das  Halbzeug,  der  Lumpenbrei;  — 
timber,  (Carp.)  die  Konstruktion  aus 
Hölzern  mit  Kalkfüllung;  — timbers, 
pl.  in  the  cant  -  body,  (8hip'b.)^eusiUtreD. 
Auflanger  der  Kantspanten;  — tub,  der 
Eimer,  Wassereimer;  (Afar.)  die  Balge, 
Balje;  — tum  of  a  water-wheel,  der 
Hub; turning    bolt,  (Loeksm.)    der 

.halbtourige  Biegel;  — witidow,  (Build.) 
das  Halbfenster,  Halbgeschossfenster, 
flämische  Fenster;  — woollen,  (Mannf*) 
das  halbwollene  Zeug, 

HaliotiB  iria.  ear ^ shelly  s,  (Join.) 
die  Irismuschel,  das  Seeohr  (womit  feine 
Tischlerarbeiten  ausgelegt  werden^ 

Hall|  s.  (Build.)  die  Halle,  der  Saal, 
das  grosse  Zimmer;  der  Vorplatz,  die 
Flur  des  Hauses;  apothecaries^  — ,  die 
Londoner  Apothekerinnung;  —  for  the 
boilers,  (Sug-m.)  das  Kesselhaus ;  —  %eith 
cohimns,  (Arch.)  die  Säulenhalle  im  In- 
neren des  Hauses;  goldsfniths^  — ,  die 
Londoner  Goldschmiedeinnung ;  guest  — , 
der  Versammlungssaal;  guild — ,  das 
Bathhaus ;  Italian  — ,  durch  zwei  Stock- 
werke gehender  Saal  mit  Oberlicht;  — , 
market ,  das  Kaufhaus,  die  Markthalle. 

fiall-clock,  s,  die  Vorpia tzuhr; 

lamp,  die  Häingelampe;  — mark,  der 
Feingehaltstempel  für  Gold-  und  Silber- 
waaren  (welcher  in  der  goldsmiths*  hall 
aufgeschlagen  wird);  — marked  gold, 
-*  -  marked  stiver,  dem  gesetzlichen  Fein- 
gehalt entsprechendes  imd  gestempeltes 
Gold  und  Silber;  — plaster,  (Mas.)  eine 
Art  grober  Gips. 

Hallage,  s.  der  Zins  für  einen  Platz 
in  den  Kaufhallen.  , 

Halliardfi,  halyardB.  s.  pl.  (Mar.)  der 
(das)  Fall,  das  laufende  Ta^u  (womit  Segel, 
Baaen  und  Wimpel  aufgehisst  werden). 

Hallymeter,  s.  das  Hallymeter,  der 
Bierprüfer. 

Halo,  s.  (Ästr.)  der  Hof  (um  die 
Sonne,  den  Mond  etc.);  (Paint.)  der 
Heiligenschein. 


HalogenBy  s.  pl.  (Chem.)  die  Halogene, 
Salzbilder,  Salzbildner. 

Haloid,  s.  (Chem.)  das  Haloid;  — 
säUs,  pl.  die  Haloidsalze. 

Halometer,  s.  (Chem.)  die  Salzwage. 

Halophytes,  s.  pl.  (Bot.)  Pflanzen, 
welche  in  Salzsümpfen  wachsen. 

Halter,  s.  (Saddl.)  die  Halfter,  die 
Halfterbinde;  — chain,  die  Halfterkette. 

Halvans,  halTings,  s.  pU  (Min.)  die 
Scheidegänge,  Pochgänge,  das  ungerei- 
nigte Erz. 

to  Halve  I  v.  a.  halbiren,  zur  Hälfte 
theilen. 

Halved,  a.  (Carp.)  überblattet. 

Halve -net,  s.  (Fish.)  das  vor  einer 
Flussmündung  ausgespannte  Netz,  worin 
die  Fische  gefangen  werden,  wenn  sie 
mit  der  Flut  zurückkehren. 

Halving^,  s.  (Carp.)  die  Verblattang, 
das  Ueberblatten ,  Aufblatten,  Auf- 
pfropfen; —  s,  pl.  (Min.)  vid.  halvans. 

Halving  «belt,  s.  (Mach.)  der  Kreuz- 
riemen. 

Harn ,  s.  (Butch.)  der  Schinken. 

Hamburgh- white ,  s.  (Paint.  Chem.) 
das  Hamburger  Weiss  (aus  Bleiweiss 
und  Sohwerspath  bereitet). 

Hcune,  s.  (Saddl.)  das  Kummet;  — s, 
pl.  die  Kummetfedem. 

Hame-cover,  s.  (Saddl.)  die  Kummet- 
decke; —  S'cye,  (Saddl.)  die  Kummet- 
federöse; —  8 -strap,  der  Kummetfeder- 
riemen; —  thong,  der  Kummetriemen, 
Kuppelknoten. 

to  Hammer,  v.  a.  (Forg.  Coppersm.) 
hänmiem,  schmieden,  schlagen,  treiben; 
to  —  blooms,  stürzen;  to  —  even,  aus- 
hämmem,  glatt,  eben  hämmern;  to  — 

harden,  to  cool ,  kalthammem,  kalt- 

schmieden,  hartschlagen;  to  —  iron. 
Eisen  ausschmieden,  recken;  to  —  off, 
(Min.)  abknopen  \  to  —  a  scythe  or  reap- 
ing-hook,  (Agr.)  eine  Sense  dengeln;  to 

—  slabs,  (Forg.)  stürzen;  to  —  with  a 
smM  hammer,  (Forg.)  unter  leichtem 
Hammer  schmieden. 

Hammer,  s.  der  Hanmier;  (Oun-m.) 
der  Deckel,  Pfannendeckel,  die  Batte- 
rie; (Min.)  das  Fäustel,  der  Schlägel; 
— s,  pl.  (Pap.m.)  das  deutsche  Geschirr, 
Hammerff eschirr ,  Stampfgeschirr;  acute 
— ,  (Min^  der  Schrämhammer;  awl — , 
fiat  needle — ,  (Needl.)  der  Plätthammer; 

—  for  beating  out  tin,  der  Streckham- 
mer;  —  for  beating  the  soles,  (Shoem.) 

der  Sohlenhammer;  bench ,  (8m.)  der 

Bankhammer ;      boHer  -  scaling ,     der 

Kesselsteinhammer ;  breaking  — ,  (JPiav.) 
der  Schrothammer;  burnishing — ,  der 
Polirhammer;  caÜcer^s  — ,  eaüUcer^s  — , 
(Ship-b.)  der  Klauhammer  ;■  east  -  steel  — , 
der  Gussstahlhammer;  catch ,  (Cop- 
persm.) der  Verschlaghammer;  chciaing- 
— ,  der  Treibhammer;  (Tink.)  der  Auf- 
tiefhammer, Tellerhammer,  Knopfham- 
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mer;  chipping — ,  (Jtfec^.)  der  Handham- 
mer ;  ekop  — ,  (Forg.)  der  Schrothammer ; 
dav — ,  der  Klattenhaxnmer,  Splitthaxnr 
mer;  dinching--^,  der  Drahüiammer, 
Drahtzag;  coal — ,  (Mar.)  der  Kohlen- 
hammer;  to  come  tinder  the  — ,  (Comm.) 
unter  den  Hammer  kommen,  versteigert 

werden;  eommeneing ,  {Qold-heat.)  der 

Anfänger;  eooper^s  — ,  der  Bodenham- 
mer; copper — ,  der  kupferne  Hammer 
eoufU — ^,(Wa^ii».)  der  Wecker;  eramp 
ing  •  — ,  der  Zwinghammer ;  creasing  — 
9tam — ,  der  Siekenhammer;  ero8§  — 
(Coppersm.)  der  Kreuzhammer;  double- 
faced  ^,  der  doppelbahnige  Hammer: 
driting-^,  der  DurchB<älaghammer 
Dnrchichläger;  —  for  driving  the  bores, 
[Min.)  das  BohrfäuBtel,  der  Schlägel 
esfaffing — ,  (Min.)  der  Prohirhammer 
face — ,  (Min.)  der  Bahnschlägel;  flat 
— ,  enlarging — ,  {Oold-beat.)  der  Streck 
bammer,  Schlaghammer ;  flatting  — , 
der  Breithammer,  Platthanmtier;  fore 
—,  (Sm.)  der  Vorschlaghammer;  forge 
— ,  smithes  — ,   der    Schmiedehammer 

lürgest  forge ,   front  — ,    het^d-Ufl 

^,  (Sm.)  der  Stünhammer;  fuUing- 
— ,  der  Walkhammer;  furrowed  — 
(Fan.)  der  Senkhammer,  Gesenkham 
mer;  granulated  — ,  {Stone -eutt.)  der 
Stockhanmier;  great  — ,  (Found.)  der 
Tiefhanuner;  hack — ,  hacking — ,  der 
Hammer  zum  Schärfen  der  Schleiftteine ; 
hand — ,  der  Handhanmier;  holding -up- 
—  I  {Forg.)  der  Nietstempel  für  grössere 

Nieten;  indenting ,  der  Triehhammer ; 

itdaff — ,  (Jotn.j  der  Fonrnierhammer ; 
iron-—,  (Mar,)  der  Moker;  large  — , 
(Maa.)  der  Schellhammer ,  Posshammer, 
Possekel;  {Min.)  der  Bandhammer;  lift- 
~,  der  Aufwerf  hammer,  Brusthammer; 
fMrking — ,  der  Zeichenhammer,  Ham- 
mer om  Zeichen  zu  machen;  mason* s-^, 
derManrerhammer;  miner's — ,  {Min.)  das 
Erziaustel,  Bohrfäustel;  ntU-  ^,{Loeksm.) 
der  Mutterhammer;  ore — ,  {Min.)  der 
Pochhammer ;  —  of  a  percussion-lock,  per- 
fUÄjio».— ,  {Art.)  der  Hammer  eines 
Hammerschlosses,  Schlaghammer;  piano- 
9iovement — ,  {Jnstr.  m.)  der  Hammer 
im  Klavier;  planishing — ,  {Sm.)  der 
Polirhammer,  der  Schierhammer;  (Poper- 
«•)  die  Schlagttampfe,  der  Schlichtham- 
ffler;  polishing — ,    der  Polirhammer, 

Olanzhiunmer;    pounding ,    braying- 

^,  {Md.)  die  Haue,  der  Beihhammer; 
pointed  — ,  der  Spitzhammer;  qtwrter- 
— ,  (MtcK)  der  Vorsohlaghanmier ;  ragg- 
^^~,  {Min.)  das  Oangfäustel ;  rivetting- 
— ,  riveting — ,^  der  Niethammer,  Baxfk- 
hammesr,  Setzmeissel;  rod-iron  —,{Met.) 
der  Zaineisenhammer;  sccde — ,  (SeiUw.S 
der  Schnpphammer ;  scaling  — ,  {St.  eng.) 
der  Kesselsteinhammer;  scythe  — ,  (Agr.) 
der  Bengelhammer;  set — ,  der  Setzham- 
"oer;  shingling  — ,    der  Zänghammer; 


sledge — ,  (Jtftn.)  der  Schlägel ;  sledge  — 
two-hemded  — ,  {Forg.)  der  Zuschlagham 
mer,  grosse  Schmiedehammer;  srnaU  — 
{Min.)  das  kleine  Fäustel,  Handfäustel 
smarl — ,  stamp — ,  der  Stampfhammer 
soldering — ,   {Coppersm.)  der  Falzham 
mer;   splieirtg — ,  {Mar.)  der  Splissham 
mer ;  spreading — ,  {Oold-beat.)  der  Treib 
hanmier;  stamping — ,  der  Krausham 
mer;  —  t^^   a  star -die,    der    Stern 
hammer;    steam --^,  {Met.)  der  Dampf 
hammer;  stretch — ,  der  Beckhammer 
stretching  — ,   der  Spannhammer;   tau- 
— ,  tiU  — ,  (Forg.)  der  Sohwanzhammer 
tin-foil  — ,  {Met.)  der  Stanniolhammer 
two-edged  — ,  der  zweischneidige,  zwei 
kantige  Hammer;  upholsterer's  — ,  der 
f kleine)    Tapezierhammer;    warning — , 
(Min,)  der  Wächter;  —  and  wedge,  (Min.) 
Eisen   und  Schlägel;  wedge-shaped  — , 
(Min)  der  Setzstempel ;  wooden — ,  (Met.) 
die  Britsche,  Pritsche ;  (Coop.)  die  Heie, 
Pochheie;  woodman* s  — ,  (For.)  das  Wald- 
eisen, der  Waldhammer« 

Hammer -aze  9  s.  die  Hammerazt 
(ein  Werkzeug,  das  zugleich  als  Hammer 
und  als  Axt  dient).;  — band,  (Min.)  das 
Kappeisen,  die  Kappe  über  dem  Bläuel 
an  einem  Kunstrade;  — beam,  (Carp.) 
der  ausgewechselte  Balken,  Stichbalken; 

—  briSe,  (<?un-m.)  der  Pfimnenarm; 

cap,  (Qun-m.)  die  Pfazmenhaube ,  der 
P&nnendeckel ;  —  claw ,  die  Hammer- 
klaue, der  Hammerspalt,  Splitt;  — 
doth  of  a  coach,  (Saddl)  die  Bockdecke, 
Kutsohendecke ;  — dressing,  das  Häm- 
mern , .  die  Bearbeituhg  mit  dem  Ham- 
mer; —  eye,  das  H^mloch,  Stiellooh 
des  Hammers;  — -face,  die  Bahn,  Ham- 
merbahn; — -flrame,  das  Hammergerüst, 
Hammergestell;  — hardening,  das  Kalt- 
hänmiem,  Härten,  Kaltschlagen;  — 
head,  die  Hammerklinge,  der  Hammer- 
kopf; —  helve,  der  Hanmierhelm,  Ham- 
merstiel; -—'joint  of  the  pan,  (Gun-m.) 
der  Band  der  Pfanne ;  —  man,  hammerer, 
(Forg.)  der  Zuschläger;  — mark,  der 
Schmiedeflecken;  — mill,  die  Eisen- 
hütte, das  Hammerwerk;  — nail, 
(Qun-m.)  die  Batterieschraube,  Deckel- 
schraube; — pane,  die  Hammerpinne, 
Finne  (das  schmale  Ende  der  Hammer- 
klinge);   punch,  (Locifc^m.)  der  Schlag- 
bohrer; — rest,  (Forg.)  die  Hammer- 
stütze; —  side,  (For.)  die  Hammerseite 
der  Bäume ;  — slag,  —  scale,  scale,  iron- 
scales,  der  Hammerschlag,  Glühspan  (der 
Abgang  von  gehänmiertem  glühenden 
Eisen);  — smith,  der  Haomierschmied, 

Beckschmied; spring,  (Gun-m.)  die 

Deckelfeder,  Pfiinnendeckelfeder;  — 
straightening,  (Needl.)  das  Hammerrich- 
ten;   works,   der  Eisenhammer,  das 

Eisenwerk. 

Hammered^  a.  gehämmert;  eold-^*, 
kaltgehänunert,  kaltgeschmiedet,  gehär- 
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tet;  —  iron,  —  bar-iron,  das  Hammer- 
eisen,  gehämmerte  Stabeisen;  —  metal, 

—  pi<ite,  das  Hammerblech  I  mit  dem 
Hammer  geschlagene  Blech;  —  worl^, 
die  Hammerarbeit,  gehämmerte,  ge- 
schlagene Arbeit. 

Hammering,  «.das  Hämmern,  Schmie- 
den; — d^cirtment,  das  Hammerwerk 
(in  Eisenhütten);  last  —  of  iron,  das 
letzte  Hämmern,  Abgleichen  des  Rasens. 

Hammock.  «.  (NavJ)  die  Hängematte; 

—  doth,  die  Hängemattdecke;  — nett- 
ings, pl.  das  Finkennetz. 

CUjnper,  s.  der  Flaschenkorb;  der 
Wagenkorb,  Packkorb;  {Ägr.)  der  Trag- 
korb ;  (Mar,)  die  auf  Deck  befindlichen 
Yorräthe  an  Tauwerk,  Eisen  etc.;  — 
for  horses,  die  Fessel. 

Hanoesy  haunohi  of  an  aroh,  s. 
(Äreh.)  der  Gewölbschenkel,  Bogen- 
schenkel. 

to  Handy  v.  a,  (Mar)  herlangen,  zu- 
reichen; to  —  the  sails,  die  Segel  ein- 
ziehen, beschlagen. 

Handy  s.  die  Hand;  der  Arbeiter;  die 
Handschrift;  ein  beim  Messen  von  Pfer- 
den angewandtes  Maass  von  vier  Zoll; 
{Qlass-m.)  das  Vorhalteisen;  (Afor.)  der 
Mann;  (Tfoto^m.)  der  Zeiger,  XJhrz^ger; 
at  first,  at  second  — ,  (Comm.)  ans  erster, 
aus  zweiter  Hand;  to  hang  heavy  on  — , 
(Cotnm.)  schwer  anzubringen  sein;  hottr' 
— ,  (TPatc^ffi.)  der  Stundenzeiger;  minute- 
— ,  (Watehm.)  der  Minutenzeiger;  —  of 
the  musket  -  stock ,  (Ohtn-m,)  der  Griff, 
Kolbenhals;  to  remain  on  — ,  (Comm,) 
auf  dem  Lager  unverkauft  liegen  blei- 
ben; round  — ,  die  Bundschrifb ;  running 
^~,  die  laufende,  liegende  Handschrift. 
Kurrentschrift ;  secMid  — ,  ( Waichm.) 
der  Sekundenzeiger;  to  seü  hy  the  — , 
(Comm.)  aus  der  Hand  verkaufen,  ohne 
zu  wiegen. 

Hand-anTÜt  s.  (Sm,)  das  flache  Fausi- 

eisen,   ein  flacher  Amboss; toith 

a  rounded  face,  das  mugelige  Fausteisen; 

—  barrow,  der  Schiebkarren;  die  Trag- 
bahre; (Build,)  der  Tragkasten,  Hand- 
kasten; —  bdl,    die  lUingel,   Schelle; 

—  biU,  (Mü.  Frt.)  dasFascSdnenmesser; 

—  borer,    (Quarr.)    der  Anfangsbohrer, 

MeisselbohreT; brace,    (Carp,  Join, 

Locksm.)  die  Brustleier,  der  Brustbohrer, 
Draufbohrer ;  —  brush,  (Mas)  der  Faust- 
pinsel; — car,  (Bailw,)  die  auf  den 
Schienen  laufende  Handkarre  (beim  Aus- 
bessern des  Geleises  etc.  gebraucht);  — 

cart,  die  Handkarre; with  a  box, 

der  Handkarren  (zum  Schieben  oder 
Stossen);  with  a  chest,  die  Badeberge 
mit  hölzernen  Kasten,  zweiräderige 
Laufkarre;  — combing,  (Spinn,)  das 
Handkämmen;  — cuffs,  pl,  Hand- 
schellen; —  drag,  (Hydr.)  der  Hand- 
bagger, Baggerhaken;  — driUing-ma' 
chine,    die  Bennspindel,  Bohrrolle;  — 


feed-pump,  (Mar.)  die  Handpumpe;  — 
file,  die  Handfeile,  kleine,  flache  An- 
satzfeile;  — fire-engine,  die  Handfeuer- 
spritze; — fork,  (Agr,)  die  Mistgabel; 

forming,  (Mould.)  die  Handformerei: 

— fUU,  die  HandvoU ;  —  gear,  (St,  eng) 
die  Handsteuerung;  — gear  lever,  der 
Handhebel,  Griflliebel,  Anlasshebel;  — 
gUus,  der  Handspiegel;  die  Glasglocke 
zum  Schutz  von  Pflanzen;  (Nov)  das 
Halbminutenglas ;  — grapling,  (Mar,) 
das  Enterdreg,  der  Handhaken;  — 
grenade,  (Art)  die  Handgranate,  Wachtel- 
granate; — guide,  der  Handleiter, 
Handführer;  — hammer,  (Forg)  der 
Schmiedehammer;  (Min)  der  Treib- 
fäustel; —  impression,  der  Handabzug 
Betbedmck;  -^-jack,  (Build)  die  Winde, 
Fusswinde,  Hebelade,  Dnmkraft;  — 
jack  with  a  double  daw,  die  Klauen 
winde;  — -jig,  (Min)  die  Handsetzma 
schine;  — jigging,  (Min.)  die  Handsetz 
arbeit;  — ladle,  (Found,)  die Giesskelle, 

der    Giessbuckel,    Giesslöffel; lead, 

(Mar)  <das   kleine  Senkblei,   Handloth: 

—  Une,  (Ifar.)dieHandlothleine;  (fV«^.| 
die  kleine  Angelschnur;  —  loom,  (Weav) 

der  Handstahl; loom  weaving,   die 

Hand  Weberei;  — made  brick,  (TU)  der 
Handziegel;  — made  paper,  das  Hand- 
papier  ,  Büttenpapier ;  —  magnifier, 
(Opt)  die  Lupe,  das  Vergrösserungsglas 
mit  Griff  zum  Gebrauch  iMim  Lesen  etc.; 

—  making,  (Pap,  m)  die  Büttenpapier- 
fabrikation ;  —  mast- piece , mast- 
spar, (Ship-b)  das  Mastholz,  der  unbe- 
hauene Miast ; miU,  die  Handmühle ; 

—  money,   (Comm)  das  Handgeld; 

moulding  of  bricks ,  (Tu)  das  Streichen 

der    Ziegel    mit    der    Hand; mule, 

(Spinn)   die  Mole-Spinnmaschine; 

pile-driver,  three maul,  (Hydr,  Pav) 

die  Handramme  mit  Stielen;  — pincer, 

i  Watehm)  die  Zeigerzange; plough, 
Agr)  das  Ackermesser;  — post,  der 
Wegweiser,  die  Wegsäule;  — printing, 
bloSc- printing,  (Cal.pr)  der  Handdruck ; 
— pump,  die  Handpumpe;  (Mar)  die 
Steekpumpe ;  —  -  punch,  die  Goupirzange ; 

rail,   (Build,   Join.)   die    Handleiste 

an  einem  Geländer,  Laufttange,  der 
Geländerholm ;  —  ram,  die  Handramme ; 
— roUer,  — inking -roUer,  (Print)  die 
Auftragwalze;  — sail,  (Ifor.)  das  Hand- 
segel; — saw,  (Carp,  Join)  die  Hand- 
säge, der  Fuchsschwanz,  Fuchsschweif; 
• —  screw ,  (Mach)  die  Handwinde ;    ^ft- 

—  screw,    die    linksgängige   Schraube; 

right screw ,        die       rechtsgängige 

Sohraubid; screw- ja^k,  (Build)    die 

Fusswinde    mit    Schraube;    — seising, 

!Mar)     das     Obenbindsel; shuttle, 
Weav)  die  (der)  Handschütze ; spike, 

die  Hebestange,  Handspake,  Spake,  der 
Hebebaum;  large  — spike,  der  Brech- 
baum;     spike   of  the    windlass,    die 


Handicraft.  —  Harbour. 


295 


Spillspake;  — -fpun  yam,  das  Hand- 
geflpinntt;  — 'Hamp,  der  Haxidstempel, 
Papientempel;  — starting 'lever,  {Math,) 
der  Hftodstenerungvhebel ;  — eyrinae,  die 
SpritEe,  Feuenpritze ;  — tiUer,  (Mar.) 
die  Bnderpinne ;  — tongs,  pU  (Arm.)  die 
Griffwinde;  — 'tool,  daaHandwerkzeog; 

—  'turning 'gear,  {Mar,  Eng,)  der  Appa- 
rat, um  die  Maschine  mit  der  Hand  zu 
dreien;  — piee,  {Loeksm.)  der  Feilkloben, 
Hsndltloben ,  tragbare  Schraubstock ; 
crots'thap  — viee,  der  breitmäulige 
Feilkloben ;  dog  -  nose  —  vice,  pig  -  nose 

—  'viee,  der  schmalmaulige  Feilkloben; 
-"Writing,  die  Handschrift;  — toork, 
die  Handtfbeit,  Hache. 

Handicraft  y  trade^  s.  das  Gewerbe, 
Gesch&ft. 

Handkerchief  I  s.  das  Taschentuch, 
Bchnupftuch. 

to  Aandlei  v.  a.  handhaben,  fahren: 
(Mar,)  hantieren,  mandTriren;  {Min,) 
(Erze)  scheiden,  sortiren;  (Tann,)  ver* 
setzen. 

Handle^  s,  der  Griff,  Helm,  Hehngriff, 
Stiel,  das  Heft,  die  Handhabe ;  der  Henkel ; 
(Min,)  die  Fahrtklammer;  der  Bügel:  — 
of  the  har  of  a  printing-press,  (Print.)  die 
Bengelscheide ;  —  of  a  hoU,  der  Angriff 
eines  BiegSl^;  —  of  a  brakes  (Baiho,)  der 
Bremsschwengel;  —  of  a  door,  der 
Thärknopf;  —  of  a  frame-sate,  (Join.) 
der  Knopf  einer  GesteUsftge;  —  of.a 
hanmer,  der  Helm,  Stiel  eines  Hammers ; 
"  of  a  mauet,  (Min,)  der  Hehn,  Stiel 
eines  Fäustels;  — ,  hand  of  a  mtisket- 
stock,  (Oun-m.)  der  Griff,  die  Dünnung; 

—  of  a  plough,  plough' — ,  der  Pflug- 
iteiz,  die  Pflugsterze;  —  of  a  pump, 
pump-—,  der  l^impenschwengel;  (Üfar.) 
der  Geckstock ;  —  of  the  reversing-lever, 
{Loc.)  der  Griff,  die  Handhabe;  —  of 
e  potr  of  scissors,  der  Griff,  die  Blätter, 
Arme;  —  of  a  scythe,  die  Krücke ;  — 
of  a  trunk,  der  eiserne  Handring,  Trag- 
^'i  ^  of  a  wheel,  der  Dreher;  — *, 
pl  of  a  wheel- barrow ,  die  Arme  eines 
Schubkarrens;  —  of  a  windlass,  (Ifec^.) 
das  Haspelhom ;  —  of  a  window  -  sash, 
der  Aufidehknopf,  Fensterknopf. 

Handle-board  9  s.  (Mas.)  das  Hand- 
breit; —  stiU  of  a  plough,  (Agr.)  der 
Pflugsterz. 

Handler  y  s.  (Tann,)  die  Lohgrube,- 
Versetzprube. 

Handling,  s.  (Min,)  das  Schei4en, 
Bortiren  der  Erze;  (Tann.)  das  Ver- 
setzen. 

to  Handpiok,  v.  a.  (Min.)  band- 
Icheiden. 

to  HaAdaely  to  Haiid8ell|  v.  n.  eine 
Drao^be  machen  (zur  Abschliessung 
von  Oeschaften,  beim  Hiethen  von  Ge- 
nnde  etc.). 

Handsel|  s.  das  Draufgeld,  die  Drauf- 
gabe. 


HajidBeUer,  s.  (Conm.)  derHausirer, 
Colporteur. 

to  Haaigy  V,  a,  a  door,  eine  Thür 
mit  Angeln  versehen,  hängen;  io  ^  a 
room,  ein  Zimmer  tapezieren,  betep- 
pichen;  to  ^'  %^,  (Print.)  aushängen, 
ausbreiten. 

Hanger y  s.  der  Hirschfänger;  der 
Tapezier ;  (Build.)  das  Hängeeiisen ;  (Mach.) 
der  Hängebock,  das  Hängelager;  (Weav) 
die  Unterlitze ;  beü  — ,  der  Hausschlosser. 

Hanger-oii|  s.  (Min.)  der  Anschläger 
am  Schachte. 

Hangerely  s.  (BiAteh.)  das  Sperrholz. 

Hanging  y  s,  (Build,)  der  Behang, 
das  Behänge;  — ,  —  s,  pl,  (Upholst.)  die 
Tapete,  Wandbekleidung;  Arras  — s,pl. 
die  Arrazzi,  Tapeten  von  Arras;  coated 
— ,  die  bewollte  Tapete;  dead  — ,  die 
matte  Tapete;  japanned  — ,  die  lackirte 
Tapete;  paper — ,  die  Papiertapete, 
Tapete  im  engeren  Sinne;  pressed  — , 
die  gepresste,  gauMrte  Tapete;  satined 
— ,  die  satinirte  Tapete,  Glanztapete. 

Hanging- bridge  y  s.  (Hydr.  arch.) 
die  Hänge  werksbrücke ; — buttress,{Arch,) 
der  hängende  Strebepfeiler;  — carriage, 
(Mach.)  das  Hängelager;  — chandelier, 
der  Kronleuchter;  — clamp,  (Mar.)  die 
Boiklampe;  — compass,  (Afar.)  der  See» 
kompass,  hängende  Kompass;  '^ -floor, 

iBuüd,)  der  Hängeboden; knee, 
8hip-b,)  das  Vertikalluiie ;  —  machine,  die 
Aufhängemaschine;  — pawls,  pl.  (Mar.) 
die  Hängpallen,    Sperrkegel;    — post, 

iCorp.)  cUe  Hängesäule;  —  post -truss. 
Carp.)  das  Hängewerk,  die  oben  ange- 
brachte   Unterstützung  eines  Balkens; 

room,   der  Trockenboden;    — side, 

—  'waU,  (Jlftn.)  das  Hangende;  -^-stiU 
of  a  door,  die  Seitenhöhe,  Bandhöhe 
einer  Thür;  — tie,  (Arch.)  das  Hänge- 
band,  die  Hängeschiene ;  —  -  truss,  (Carp,) 
der  Hangebock; valve,  das  Klappen- 
ventil; —  waU  of  a  lode,  (Min,)  das 
Hangende,  das  hangende  Sahlband. 

Hanky  s.  (Spinn,)  die  Docke,  der 
Strähn,  Strang,  Strähn,  Schneller 
(von  Leinengarn  =  3900  yards;  von 
Baumwollengam  =  840  yards;  von 
Kammwollgam  =  in  England  560,  in 
Deutschland  840  yards);  (Mar.)  der  Säu- 
ger (hölzerner  Bing). 

Hanse  j  s.  (Areh.)  der  Anfsrngspunkt, 
Kämpferpunkt  eines  Bogens. 

Hansosiy  s.  der  Fiaker,  bei  welchem 
der  Kutscherbock  sich  hinter  und  über 
dem  Passagiersitz  befindet. 

Harbour,  s.  (Mar,  Hydr.  arch,)  der 
Hafen;  bUnd  — ,  dost  — ,  der  abge- 
schlossene, eingeschlossene  Hafen;  to 
clean  a  — ,  einen  Hafen  ausbaggern;  — 
of  distress,  der  Nothhafen;  dry  — ,  der 
trockene  Hafen  (welcher  bei  Ebbe  trocken 
wird);  inner  —,  der  Binnenhafen;  —  of 
r^reshment,  der  Erfirisohungshafen ;  — 
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Harbour 'dues.  —  Harrier, 


of  T^uge,  der  Zoflachtsliafen  (fo!t  yom 
Sturm  Überfallene  Schiffe);  to  ahut  up 
a  — ,  einen  Hafen  sperren. 

Harbour-dues  9  9.  pi.  die  Hafenge- 
bühren; — 'fihosteTf  der  Hafenmeister; 
^-" pilot f  der  Hafenlotse;  — rt€uK,  der 
zu  einem  Hafen  fahrende  Theil  eines 
Flusses. 

Harbourage  9  a.  (Nav.)  die  Hafenge- 
bühren. 

Hard|  a.  hart;  — ,  eold-heaten,  (Met) 
federhart,  kalt  gehämmert;  (Min.)  hart, 
zähe,  gsJlig;  —  älee,  {Mar.)  das  Buder 
in  Lee!  —  aport,  (Ifor.)  an  Backbord 
das  Buder  1  —  astarhocird,  (Mar.)  an 
Steuerbord  das  Buder  1  —  aweather,  (Mar,) 
luvwärts  an  Bord!   —  figurea,  (Paint) 

steife   Figuren; grain    in  a    atone, 

(Stone- cutt.)  der  Kern,  die  harte  Stelle 
im  Stein;  —  lead,  (Met.)  das  Hartblei, 
AntimoniieJblei ;  —  poredain,  hartes, 
echtes  Porzellan,  Steinporzellan;  — rtib- 
ber,  das  Hartgummi,  der  Ebonit ;  — aoap, 
die  harte  SeSis;  — aolder,  (Copper -am, 

Tintn,)  das    Schlagloth,   Hartloth; 

aoldering,  (Oopper-am,  Tinm.)  das  Hart- 
löthen ;  — atraightening,  (Needl.)d&B  Ham- 
merrichten;  — ware,  vid.  hardw€ire;  — 
water,  hartes  Wasser;  —  toine,  herber 
Wein. 

to  Harden«  v.  a.  härten;  to  ettae — , 
(ilfe^.)  härten,  hartgiessen,  die  Oberfläche 
des  Eisens  durch  Einsatz  in  Stahl  ver- 
wandeln; to  —  caoutchouc,  den  EAut- 
schuk  härten,  homisiren;  to  —  ateel  hy 
eooUng,  den  Statfl  durch  Abkühlung  här- 
ten; to  hammer — ,  (Mä.)  kalthämmem, 
harthämmem,  hartschlagen;  to  —  ateel, 
Stahl  härten,  abbrennen,  ablöschen. 

to  Harden I  v.  n.  binden,  erhärten 
(von  Cement,  Gips  etc.);  (Ägr.)  sich 
setzen,  sich  sacken;  to  let  mortar  — , 
den  Mörtel  binden  lassen. 

Hardener,  a.  (Fdt-m.)  die  Filzma- 
schine. 

Hardening,  a.  das  Härten,  die  Här- 
tung; —  in  the  air,  (Met.)  die  Luft- 
härtung; eaae  — ,  (Met.)  der  Sohalen- 
guss,  Hartguss,  *die  Oberflächenhärtung, 
Härtung  durch  Einsatz;  hammer — ,das 
Kalthämmem ,  Kaltschmieden ,  Hart- 
schlagen, Harthämmem;  —  of  mortar, 
(Mas!)  das  Binden,  die  Bindung  des 
Mörtels;  '—•on,  (Pott,  Pore,  mj  das 
Glatt-,  Stark-,  Qsrbrennen. 

Hardening -oompofldtioni  a.  for 
files,  die  Härte;  — »fumaec,  — -moe^'n«, 
(Hatm.)  die  Filzmaschine;  — •hün,(Pore, 
m.)  der  Glattbrennofen ;  —  'on,  (Pore,  m,) 
das  Glattbrennen,  Garbrexmen;  -^-«ÜPtn, 
(Hatm.)  der  Füzkem;  — trough,  (Arm,) 
der  Härttrog. 

Hardness,  a,  die  Härte ;  acaXe  of  — , 
(Miner)  die  Härteskala. 

Hardware,  a,  die  Eisen-,  Stahlwaaren, 
Eisengusswaaren  (kurze  Waaren);  fancy 


— ,  feine  Eisengusswaaren,  Luxus-Eisen- 
'waaren;  — gooda,  die  Zeugschmied- 
waare. 

Hardwareman,  a,  der  Eisenwaaren- 
händler,  Eisenkrämer. 

Hare,  a.  der  Hase;  — heU,  (Bot.)  die 
englische    Hyadnthe;    — '9  form,    das 

Hasenlager;  — akin,  das  Hasenfell ; 

ieool,  die  HiEbsenhaare. 

Hkrl,  hare,  lint  of  the  fl.az.  a. 
(Spinn.)  der  Bast,  Leinenbast,  Herder; 

—  of  hemp,  det  Hanfbast. 
Harmonie,  harmonioal,  a.  (Phya. 

Math.)  harmonisch;  —  analyais,  die 
Entwickelung  nach  der  Fourier'aohen 
Beihe. 

Harmonica,  a,  (ikfus.)  die  Harmonika. 

Harmonics,  spherical  — ,  a.  pL 
(Math.)  die  Kugelfünktionen. 

Harmonium,  a,  (Mua.)  das  Harmo- 
nium (ein  mit  Orgelwerk  verbundenes 
Tasten  werk). 

Harmotome,  a,  (Miner.)  der  Hanho- 
tom ,  Kreuzstein ,  pyramidische  Schaum- 
spath. 

to  Harness,  v.  a.  (Saddl.)  aufschirren, 
anschirren. 

Harness,  a.  (SaddL)  -das  Geschirr;  — 
of  a  draw-loom,  (Weav.)  der  Harnisch 
des  Zugstuhls;  —  in  fakey-weaving ,  der 
Hamisdi,  die  Musterschnüre;  —  for  the 
fore-part,    (Saddl,)  das  Vordergeschirr ; 

—  for  the  hind -part,    wheel ,    das 

Hintergeschirr;  men* a — ,  die  Halskuppel, 
Halskoppel;  attfety^,  (Saddl.)  das 
Sicherheitsgescbdrr. 

Harness-board,  a.  (Weav.)  das  Har- 
nischbrett,    Löcherbrett,    Schnürbrett ^ 

'^•eaak,    (Mar.)  das   Bationsfass; 

leather,  (fiTaeliil.)  das  Geschirrleder,  Blank- 
leder; heavy  — leather,  das  Pfündleder; 

—  maker,  der  Geschirrmacher,  Kummet- 
macher ,  Biemer ; paate,  die  Schmiere 

für  Biemenwerk ;  —  room,  die  Geschirr- 
kammer, Sattelkammer;  — ropea,  pl. 
die  Zugstränge;  — aaddU,  der  kleine 
Sattel  der  Karrenpferde. 

Harnessing,  a.  of  draught-horaea,  die 
Beschirrung,  Ansohirrung  der  Zugpferde. 

Harp,  a.  (Ägr,)  die  Kornschwinge, 
Komfege;  (Mus.)  die  Harfe;  Aeolian, 
EoUan  —,  die  Windharfis,  Aeolsharfe. 

Harpen^  harpin,  harping^  a.  (Mar.) 
die  Sente  im  Vorder-  und  Hmtertheil 
eines  Schiffes;  das  vordere  Ende  eines 
Bergholzganges. 

to  Haxpoon,  s.  (Fiah.)  harpuniren, 
mit  der  Harpune  fiuigen. 

HariK)on,  harpinjg-iron,  9.  (Fi9h.) 
die  HÜpune;  — gun,  die  Harpunka- 
none, Harpunirkanone. 

Harpooner.  9.  (Ifar.)  der  Harpunirer. 

Harr,  harl,  9.  (Mar.)  der  heulende 
Sturm. 

Harrier,  9,  (Hunt,)  der  Hund  zum 
Hasenhetzen. 


Harrow,  —  Hatten 
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Barrow  I  a,  (Agr.)  die  Egge;  (Frt.) 
die  Stormegge;  chain — ,  die  Ketten- 
egge ;  eomhined  —  and  plough^  die  Pfliig- 

egge;  driU ,    die  Furchen-,   BUlen- 

egge;  revolving — ,  rotttry — ,  Noruftgian 
— ,  spiked  cyltft<!er-— ^dieBoUegge,  nor- 
wefliche  £gge. 

HarroTr-band  y  a.  die  Eggeschiene; 
«*-  *  beam,  der  Eggebalken ;  —  sledge, 
der  Eggeschlitten. 

Harty  a.  {ZooL)  der  Hirsch. 

Hart-flo88j  a.  (Found.)  das  Hartfloss, 
weisse  Boh-,  weisse  Gusseisen;  — *a  auet, 
der  Hirschtalg;  — ^a  irufftea,  der  Gift- 
schwamm. 

Hartaliomy  a.  das  Hirschhorn;  burnt 
^,  das  gebrannte  Hirschhorn;  raaped 
—,  das  geraspelte  Hirschhorn. 

Hartahom-blaoky «.  das  Hirschhorn- 
schwarz; oü,  empyreutnatie  animal- 
oil,  das  Hirschhomöl,  Thieröl;  — aalt, 
(Pharm.)  das  Hirschhornsalz  (Ammonium 

carbonieum)] apirii,    (Pharm,)    der 

Hirschhomspiritus  (Liquor  ammonii  ear» 
boniei  pyroUoai), 

to  Harresty  v.  a.  (Agr.)  ernten. 

Harrest,  a,  (Agr,)  die  Ernte;  — fee, 
der  Schnitterlohn ,  Emtelohn ,  —  man, 
der  Schnitter. 

Harvester  y  harvesting -xnaohiney 
9.  (Agr.)  die  Mähmaschine,  Emtema- 
ichine. 

to  Hasp,  V.  a.  mit  einer  Haspe  ver- 
Bchliessen,  zuriegeln. 

Haspi  3.  der  Hakm,  Drahthaken, 
Drahthaft;  die  Spanse,  Agraffe,  das 
Schliessband ;  (Loekam^  die  Haspe,  Kettel, 
Klampe,  der  Schliesshaken ,  Anwurf; 
(Sjnnit.)  der  (die)  Haspel,  Garnhaspel; 
—  of  a  hinge,  (Lockam.)  der  Bandhaken, 
Bandkegel,  Stntzhaken,  Stützkegel  eines 
Bandes. 

Hasp-looky  a.  (Lockam.)  das  Schloss 
im  Anwurf. 

Hassooky  a.  das  Kniepolster,  Knie- 
kissen (besonders  in  der  Kirche);  — 
fiüer,  die  Polterffillmaschine. 

Hastate  y  hastated|  a.  (Bot)  speer- 
formig. 

Hastings  9  a.  pi.  (Bot.)  frühzeitige 
Früchte. 

Hasty,  hastive,  a.  (Bot.)  frühzeitig. 

Hat,  a.  der  Hut;  beaver — ,  der 
Kastorhnt,  Biberhut;  broad'brimmed  — , 
der  breitrandige,  breitkrämpige  Hut; 
tioth — ,  der  rohe  Hut;  cocked  — ,  der 
dreieckige  Hut,  Stulpenhut;  fdt — ,  der 
Filzbut;  UUed  — ,  der  Tressenhut;  Leghorn 
—f  der  italienische  Strohhut;  —  of  a 
prinHng-preaa,  (Print.)  die  Krone;  ailken 
—,  der  Seidenhut. 

Hatpband,  a.  das  Hutband;  — block, 
die  Hutform,  der  Hutblock;  — body, 
das  Hutgerippe;  — box,  — eaae,  die 
Hatschachtel;  ^-bruah,  die  Hutbürste; 
— eo^fomuUorj    — "measure,  die  Ma- 


schine zum  Anmessen  yon   Hüten ;  — 

cord, airing,  die  Hutschnur;  — iron- 

ing,  das  Hutbügeln;  — ironing'm€ichine, 
die  Hutbügelmaschine;  . —  leather,  das 
Hutleder;  -—lining,  das  Hutftitter;  — 
maker,  heiter,  der  Hutmacher ;  —  maker* a 
battery,  der  grosse  Filzkessel  mit  Sitzen 

für   die  Arbeiter; manuf€ictory ,   die 

Hutfabrik ;  —  money,  (Mar.)  eine  Extra- 
gratiflkation  an  den  Schitfsfährer;  — 
atand,  das  Hutgestell  (zum  Aufhänffen 
der  Hüte);  — tip,  das  Futter  für  Sen 
Hutboden;  -^-tip'preaa,  die  Presse  zum 
Bedrucken  des  Hutbodenfutters;  — 
trade,   der  Huthandel ,  das  Hutgeschäft. 

to  Hatoh.  V.  a.  ausbrüten;  (Draw. 
Engr.)  schrafiuren ;  (Oüd.)  haschiren,  auf- 
kratzen; to  —  aiUfer  and  gold,  (Sngr.) 
gründen. 

Hatoh,  a.  (Hydr.)  der  (die)  Schütze, 
Wasserschütze,  das  Schutzbrett;  (Mar.) 
die  Luke:  der  Lukendeckel,  die  Luken- 
klappe; (Min.)  die  Einfahrt;  — ea,  pl. 
(Engr.)  die  Schraffirung ;  cargo  — ,  (Mar.) 
die  Ladungsluke;  coä — ,  die  Kohlen- 
luke; main  — ,  die  grosse  Luke. 

Hatoh -bars,  a,  pl.  (Afar.)  die  Luken- 
bügel; —  beam,  der  Lukenbalken;  — 
boat,  (l^av,)  ein  Fischerboot  mit  Halb- 
deck und  einem  Behftlter  für  lebende 
Fische;  — carling,  (Mar.)  der  Luken* 
scherstock;  — cover,  — lid,  die  Stülp- 
luke; — frame,  der  Lukenrahmen;  — 
— aetMe,  die  kleine  Luke,  Lichtpforte. 

to  Hatohel,  v.  a.  (Spinn.)  hecheln. 

Hatohel,  a.  (Mar.)  die  kleine  Axt: 
(Spinn.)  die  Hechel ;  coaraeat  — ,  (Spinn.) 
die  Grobhechel,  der  grobe  Haufkamm. 

Hatohelling,  a.  (Spinn.)  das  Hecheln. 

Hatchet,  s.  das  Beil,  Handbeil,  die 
kleine  Axt;  cooper* s  — ,  das  Spund- 
messer; gardener* a  — ,  die  Baumhacke; 
amaU  — ,  das  Aextchen;  (Afar.)  das 
Karvbeil. 

Hatohet- hammer,  a.  (Min.)  das 
Hammerbeil,  die  Hammerhaue;  — helve, 

der  Stiel  am  Beile; atake^  (Met.  w.) 

das  Umschlageisen  (Werkzeug  zum  Bie- 
gen von  Eisenblech). 

Hatohing,  a.  der  gehackte  Schnitt: 
(Qild.)  die  Aufkratzung;  (Engr.  Draw.) 
die  Schrafftrung;  counter — ,  die  Kreuz- 
schraffirung. 

Hatohlng-eggs  maohine,  a.  der 
Brütofen,  Brütapparat;  — knife,  das 
Hackmesser;  (Oild)  der  Bitzer,  dieBitz- 
kUnge. 

JBuitohway,  «.  (Afar.)  die  Luke,  Trep- 
penluke; covered  — ,  die  Stulpluke;  the 
main  — ,  die  grosse  Luke;  — netting, 
das  Lukennetz.  « 

HAtter,  a.  der  Hutmacher;  — *a  bow, 
derFadibogen;  — '«  card,  die  Hutkratze; 
— *8  form,  die  Hutform;  — *a  glue,  der 
Hutmacherleim;  — '«  gooae,  der  Platt- 
stampfer; — '«jiadirt^read,  das  Formband. 
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to  Hauly  V,  a.  auMehen,  aufwinden; 
{Mar.)  ziehen,  holen,  schleppen;  (Min.) 
fördern,  holen,  schleppen;  io  —  cuhore, 

iPont.)  ans  Land  ziehen;  to  —  dawn, 
Mar,)  streichen;  to  —  home,  beiholen; 
to  —  in,  durchholen,  einholen ;  to  —  out, 
ausholen;  (Min,)  hinausfördem;  to  —  the 
sugar,  (Sug.  m.)  den  Zucker  holen,  die 
Zuckerkrystalle  unter  die  Masse  rühren; 
to  —  tight,  {Mar,)  straff  anholen;  to  — 
up,  aufholen;  to  —  up  a  sail,  ein  Begel 
aufgeien;  to  —  a  veaad  on  the  stodce, 
ein  Schiff  auf  die  Helling  holen,  schlep- 
pen; to — the  wind,  beim  Winde  brassen. 

Haul  9  a,  {Bope-m.)  das  Gambimdel, 
welches  in  den  Theerkessel  getaucht 
wird;  — up  gear, {Saw-miü) der  Axtftag. 

Haulage^  ».  {Comm,  Mar.)  die  Trans- 
portkosten nach  dem  Schiffe  oder  vom 
Schiffb  ins  Haus. 

Hauling 9  a,  {Min.)  das  Fördern,  der 
Zug,  das  Quantum,  welches  mit  einem 
Haie  gefördert  wird ;  (^u^.  m.)  das  Holen. 

Hauling- machine y  «.  {Min.)  die 
Fördermaschine ;  —  rcpe,  das  Förderseil. 

Haulm^  a.  {Bot.)  der  Halm. 

Haunohjt  hanoe^  a.  of  an  arch, 
(Arch.)  der  Bogenschenkel ;  —  of  the  deck, 
(Ship'b,)  der  Fall  des  Decks;  —  of  a 
vaidt,  (Arefc.)  der  Gewölbwinkel,  Gewölb- 
schenkel. 

Hautboy^  a.  {Mua.)  die  Oboe,  Hoboe. 

Haven^  a.  {Mar.)  der  Hafen. 

HaTingy  a,  (Carp.)  vid.  halving. 

Hawy  a.  {Bot)  die  Hagebutte  (Frucht 
des  Hagedoms). 

to  IBUiwki  V.  a.  {Hunt.)  mit  Falken 
beizen. 

Hawky  a.  {Cartw.)  der  Querriegel,  das 
obere  Sperrholz  (an  Leiterwagen) ;  {Maa.) 
die  Tünchscheibe,  Dünnsc^eibe,  das 
Kalkbrett;  {Zool.)  der  Falke;  groa — , 
der  Hühnerhabicht;  aparrow^^,  der 
Sperber. 

Hawk-billy  — -  — -plyer,  *.  die 
Löthzange. 

Hawker  9  a.  {Comm.)  der  Hausirer, 
der  Jahrmarktshändler,  Messgast;  book» 
— ,  der  Colporteur. 

Hawking I  a.  {Comm.)  das  Hausiren; 
{Hunt.)  die  Falkenbeize. 

Hawse 9  a.  {Ship-h.)  die  Klüse,  das 
Loch  für  das  Ankertau;  athwart  — , 
athwart  the  — ,  quer  vor;  clear — ,  klare 
Ketten  yor  den  Klüsen ;  /ouZ  — ,  unklare 
Ketten  vor  den  Klüsen. 

Hawse-bags.  a.  pl.  {Mar)  die  Klüs- 
säcke; —  hox,  oie  Klüsenfütterung ; 

hole,  — pipe,  die  Klüse,  das  Klüsgatt; 

hook,  das  Klüsenband ; pieces,  — 

timhera,  pl.  die  Klüsenhölzer;  — 'plug, 
der  Klüsenpf^opf. 

Hawser;  a,  {Mar.)  das  Kabeltau;  — 
laid  cordage, vfiae  laid  cordage,  tross- 
weise geschlagenes  Tauwerk. 

Hawthorn ;  a.  {Bot.)  der  Weissdom 


{Crataegus  oxyaeantha);  das  Weissdom- 
holz;  white  — ,  der  Mehlbeerbaum,  das 
Mehlbeerbaumholz. 

Hay 9  a.  {Agr.)  das  Heu;  rowing — , 
aecond  crop  of — ,  das  Gnunmet. 

Hay -band  9  a.  das  Heuseil;  — band 
machine,  — twister,  die  «Heuseil •  Dreh- 
maschine; {Build.)  die  Heuscheuer,  der 
Heuschuppen;  -^-eoek,  der  kleine  Heu- 
schober; — fork,  die  Heuforke,  Heu- 
gabel ;  —  harvest,  die  Heuernte ;  — Ufft, 
der  Heuboden;  — maker, {Agr.)  der  Heu- 
wender ;  —  rack,  die  Heuraufe ;  —  rafcf^ 
horae-rake,  der  Pferderechen,  die  Pferde- 
harke; — Wc*,  — Stack,  — mow,  der 
Heuschober;  — seed,    der  Grassamen, 

Heusamen; turning    machine,     die 

Heuegge,  Heuwendemaschine. 

Hasards^  a.  pl.  of  the  sea,  {Comm. 
Mar.)  die  Seegefahren. 

Hase  9  s.  {Mar.)  der  leichte  Nebel, 
Dies. 

Hasel,  s.  {Bot.)  der  HsBehiussstrauch, 
die  Haselnussstaude. 

Hasel -grouse^  s.  (Zool.)  das  Wasser- 
huhn; — nut,  die  Haselnuss;  — nui- 
oü,  — tree  nut- oil,  das  Haselnussöl;  — 
tree,  vid.  hasd;  — wood,  das  Haselnust- 
holz. 

to  Heady  v.  a.  {Firo-w.)  versetzen ;  to  — , 
to — up  a  cask,  (Coop)  ein  Fass  verbodmen, 
ausböden;  to  —  a  naü,  einen  Kopf  an 
einen  Nagel  machen;  to  —  a  pin,  {Needl.) 
eine  Stecknadel  anköpfen,  anknöpfen, 
anstampfim;  to  —  a  rocket,  {Fire^w.)  eine 
Bakete  versetzen;  to  —  the  sea,  (Afar.) 
in  die  See  liegen;  to  —  a  tree,  einen 
Baum  kappen,  abstutzen,  abwipfeln;  to 
«-  the  wood-acrewa,  anköpfen. 

Heady  a.  der  Kopf;  die  vordere  Seite, 
Stirn;  die  Haube;  {Brew.)  die  Schaum- 
haube (auch  frothy  — )\  {Comm.)  der 
Titel,  Kopf,  Titelkopf,  die  Ueberschrift 
(auf  Bechnungen  etc.) ;  (Hydr.)  das  Ge- 
föUe,  die  Druckhöhe;  (Min.)  der  Ort- 
stoss;  {Found.)  der  Gusszapfen;  {Mint) 
die  Aversseite  emer  Münze ;  {Print.)  der 
Kolumnentitel;  die  fettgedruckten  Wör- 
ter zu  AnÜEOig  eines  Paragraphen; 
iShip'b.)  das  Vorderende  eines  Schiffes 
(Bug  und  Galion);  {Spinn.)  der  Zopf; 
—  s,  pl.  {Min.)  das  Pocheisen;  {Til.)  die 
unterste  Ziegelschicht,  TraufBohicht;  — 
of  an  alemhie  or  distiUing  -  apparatus, 
{Dist.)  der  Destillirhelm ,  Helm  der  De- 
stillirblase;  available  — ,  {Hydr.)  das 
nutzbare  Gefälle;  —  of  an  axe,  die 
Qinge;  arched  — ,  {Arch.)  der  Thürbo- 
gen ,  Fensterbogen ;  —  of  the  bar,  {Print.) 
der  Bengelknopf,  Pressbengelkopf;  — 
of  a  beam,  {Carp.)  der  Balkenkopf; 
{Ship'b.)  der  Topp;  bluff—,  {Ship-b.)  der 
Bug    mit  Stampfsteven;   —   of  a  bolt, 

SLocksm.)  der  Angriff  eines  Schubriegels; 
Mech.)  der  Kopf  eines  Bolzens;  bolt — , 
Meeh.)  der  Schraubenkopf;  bolt-' —  of  a 
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tUUf  {Di&t.)  der  Helm;  —  of  the  boUer$, 
(MS.)  das  Ende ,  wo  das  Schrot  in  den 
Beatel  i&llt;  ^  of  a  hook,  (Print,)  der 

Titel;  boring ,   (Min,)  der  Bohrkopf; 

hulk — ,  (Min,)    der    Bohachtscheider; 

—  of  the  careen,  (Ship-h.)  der  Unterlauf 
zom  Vonteven;  —  of  a  carriage,  (Oartwr,) 
das  Verdeck,  welches  abgenommen  wer- 
den kann;  —  of  a  cask  or  barrel,  (Coop.) 
der  Boden  eines  Fasses;  —  of  a  chisd, 
der  Meisselkopf ;  circular  — ,  (Arch.)  der 
Bogenstnrz;  — of  the  cock,  ((Tun-m.)  der 
Hammerkopf ;  —  of  a  console  or  corbel, 
[Arch,)  das  Haupt,  die  obere  Fläche, 
I>6ckplatte  einer  Konsole;  cross — ,  (St. 
eng.)  der  Kreuzkopf,  das  Querhaupt; 
eylinder  — ,  (8t.  eng.)  der  Gylinderdeokel ; 
dead-^,  (JiVrnfiJ.)  der  verlorene  Kopf,  An- 
gtus;  —  of  a  door  or  window,  (Arch.) 
die  Ueberdeckung  einer  Thür  oder  eines 
Fensters;  —  of  the  devating-screw,  (Art.) 
der  Spindelkopf;  feeding — ,  (Found.) 
vid.  dead  — ;  —  of  the  frame  of  a  hy- 
dnudic  press,  der  Holm,  die  obere  Platte 
einer  hydraulischen  Presse;  —  of  a 
gaUery,  (Min,)  das   Ort  einer  Strecke; 

—  of  a  gaUey,  (Ship-b.)  der  Schnabel; 

—  of  the  galley,  (Print.)  die  Schiffs- 
zonge,  Zunge  am  Setsschiff;  —  of  a 
hammer,  der  Hanunerkopf,  die  Hammer- 
Uinge;  —  of  a  head- collar,  (8addL)  das 
Eoptstüdc,  Kopijgestell;  —  of  a  sugar- 
loaf,  (8üg.  m.)  die  Spitze  eines  Zucker- 
brodes.  Zuckerhutspitze;  —  of  the  man- 
drü,  (Tum.)  der  Kopf,  die  Nase  der 
^rehbankspindel ;  —  of  a  marking-gauge, 
{Join,  etc)  der  Anschlag,  Kopf  eines 
Streichmaasses;  —  of  a  mast,  (Jfor.)  der 
Topp;  —  of  a  nUU-pond,  das  Gefälle; 
^  of  a  naü,  der  Nagelkopf;  —  of  a 
pontoon,  (Hydr,)  der  Vorsteven  eines 
Pontons;  —  of  a  printing-press,  (Print,) 
der  Ziehbalken ,  Oberbalken;  —  of  the 
punch,  (Min.)  dJer  Bohrstösser,  dasBohr- 
itack;  —  of  a  rail,  (Bailw,)  der  Kopf 
einer  Eisenbahnschiene ;  rivet  — ,  (Mech.) 
der  Kietenkopf;  —  of  a  saü^  die  Ver- 
doppdung; —  of  a  sap,  (BH.)  die  Sap- 
penspitze;  —  ofsitk,  der  Bund  Seiden- 
iträhne ;  sinking  — ,  (Found,)  vid.  dead — / 
tquare  — ,  (Arch,)  der  scheitrechte  Bo- 
gen; stamp —  in  a  stamp -miU,  das 
Pocheisen;  —  of  a  stone,  (Mas.)  die 
Kopfreite,  Vorderseite,  Stirnfläche;  — 
of  a  Hmber,  (8hip-b,)  das  obere  Ende 
eines  Auflangers;  —  of  a  tresHe  or 
?i^i^,  (Hydr,  arch,)  der  Holm,  die  Kappe 
eines  Bockes,  die  Oberschwelle  eines 
Joches;  tunnd —  on  a  blast-furnace, 
(ifef.)  der  OichtauÜMitz;  vaulted  —, 
(ireh.)  der  gewölbte  Sturz;  — ,  height  of 
v<iter,  (By dr.)  das  Gefälle,  die  Druck- 
höhe; —  of  a  wedge,  der  Bücken,  Kopf 
eines  Keils;  --  of  a  wind-miJX,  die 
Haube;  —  of  yam,  der  Strang,  die 
Bträhne. 


Head-aroh|  s.  (Arch.)  der  unten  bün- 
dige Ourtbogen,  Obergurt;  — band, 
(Bookb.)  das  Kapitälchen;  — band-press, 
(Bookb.)  die  Bestechpresse;  — bay,  — 
crown  of  a  sluice,  (Hydr.)  das  Oberhaupt 
einer  Schleuse;  — beam  of  a  trestle, 
(Hydr.  arch.)  die  Jochpfette,  Ober- 
schwelle;  — block  in  a  saw -mill,  der 
Schemel;  — board,  das  Kopfbrett,  die 
Bückwand  eines  Brettes;  (Hatm.)  das 
Hauptbrett  (am  Fachbogen);  (Ship'b.) 
das  Galionsbrett;  — bolt,  der  Kopf- 
bolzen ;  (Print,)  der  Kapitalkeil ;  —  brick, 

(Brick -lay.)    das    Kopfstück; clerk, 

(Comm.)    der  erste  Kommis,  Prokurist, 

Geschäftsführer; coUar,  (Saddl.)  die 

Halfter,    Beithalfter;     — cringles,    pl. 

!Mar,)  die  Nocklägel;  — draughtsman. 
Mach.)  der  Oberkonstrukteur;  — dress, 
die  Kopfbedeckung;  der  Kopfjputz;  — 
earings,  pl,  (Mar^  die  Nockbindsel;  ^- 
end  of  a  gäUery,  (Min.)  das  Ort  einer 
Strecke,  der  Ortstoss,  Abbaustoss;  — 
ftkst,  (Mar.)  das  Vortau,  Anhalttau  (wo- 
mit das  Schiff  am  Lande  befestigt  ist) ; 

gate  of  a  slmce,  (Hydr.   €irch.)   das 

Oberthor,  Fluthtlior  einer  Schleuse ;  — 
gear  ofahartvess,  (£ia<2it.)  das  Zaumzeug; 
— land,  (Agr.)  die  Brache;  (Mar.)  das 
Vorgebirge;  — leather  ^  (Saddl.)  das 
Kopfleder;  (Ooaeh-m.  Saddl.)  das  Ver- 
deckleder; — -luch,  (Üfar.)  das  Oberleik; 

—  light,  (Baüw.)  die  Lokomotivlateme; 

line,    (Print.)    die   Hauptzeüe;  — - 

margin,  (Print.)  die  Kopf-,  Anfangszeile, 
der  Kolumnentitel;  — miner,  (Jlftn.)der 
Steiger,     Grubensteiger; moulding, 

iArcA.)  die  Thürverdachung ;  — netting. 
Mar.)  das  Finkennetz;  — piece,  (Print.) 
der  Finalstock,  die  Schlussvignette;  — 
piece  of  a  beam,  (Carp.)  der  Balkenkopf; 
— piece  of  a  bridle,  (Saddl.)  der  Stirn- 
riemen; — piece  of  a  cask,  der  Fassbo- 
den;   piece  of  a  door,  der  Thürsturz; 

—  pin,  der  Schliessnagel; plate  of 

a  gun-carriage,  (Axt.)  die  Anstossschiene ; 

plate  of  a  saddle -tree,   das  Vorder- 

blecii;  — post  of  a  stable,  der  Ständer 
an  der  Krippe;  — quarters,  pl,  (Mil,) 
das  Hauptquartier;  — race  of  a  water- 
wheel,  der  Obergraben;  — rail,  (Corp.) 
der  Lehnriege]^,  Brustriegel  an  einem 
Geländer;  — rails,  pl.  (Ship-b.)  die  Ga- 
lionsrelingen;  —  raü  in  baywork,  (Carp.) 
der  Sturzriegel;  —  rest,  das  Kop4)olster ; 

—  rope,  (Mar.)  das  Baaleik; sails, 

pl.  (Mar.)  die    Focksegel,   Vordersegel; 

—  sea,  (Mar.)  die  Stosssee;  — ,  side- 
and  foot-sticks,  (Print.)  die  Anlegestege ; 

sod,  (Hort.)  der  Kopfrasen ,  £e  Setz- 

Bode;  —-spinning,  (Needl.)  das  Spinnen 
der  Stecknadelköpfe ;  —  stall  of  a  bridle, 
(ScMl.)  das  Kopfigestell  eines  Zaumes; 

—  staves,  (Coop.)  das  Bodenholz;  — 
stick,  (Print.)  der  Kapitalsteg,  Kreuz- 
steg;   —  -stock,     der    Werkzeughalter; 


soo 
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(Spinn.)  daB  Triebwerksgestell  einer 
Malexnaffchine ;  (Tttm.)  der  Stichelhalter, 

Support; stock,  fnandril-stock,  (Turn.) 

der  Spindelstoök,  die  Spindeldocke, 
Docke;  — stone,  (Mas.)  das  Kopfstück; 

—  strain,  (Saddl.)  der  Nasenriemen ; 
— ' sword,  {Min.)  das   auf  dem  Stollen 

abgehende  Wasser ; tie,  vid.  — raü; 

— tin,  das  Feinzinn;  — ttoist,  {Weav.) 

das   Nachzwimen; valve,   (St.   eng.) 

das  obere  Ventil,  Bmckventil,  Auslass- 
ventil  (der  Wasser-  oder  Luftpumpe); 
— -vtewer,  (Min.)  der  Oberbesichtiger; 

—  waU  of  a  bndge,  (Br,  huHd.)  dieFlü- 
gelmauer  einer  Brücke;  — teay,  (Build.) 
die  Höhe  im  Lichten;  (Mar.)  der  Gang, 
die  Fahrt;  (Min.)  die  Strecke,  Abbau- 
strecke; to  make  — way,  (Teehn.)  vor- 
angehen;     whed,  (Min.   Meeh.)    die 

Sperre,  Falle  an  der  Seilscheibe;  — 
wind,  (Nav,)  der  Gegenwind;  — wire, 
(Needl.)  der  Kopfdraht;  — work,  (Arch.) 
die  Verzierungen  am  Schlussstein  eines 
Gewölbes;  — workman,  der  Obermann, 
erste  Arbeiter;  — yeast,  (Brew.)  die 
Oberhefe. 

Headed,  a.  single —  rail,  (Railw.) 
die  einköpnge  Schiene;  two —  rail,  die 
zweiköpfige  Schiene;  steel —  rail,  die 
Schiene  mit  Stahlkopf. 

Header  I  s.  (Build.)  der  fftlsche  Bin- 
der, Scheinbinder,  das  Kopfstück ;  (Needl.) 
der  Anköpfer,  Stamper,  der  Arbeiter, 
welcher  die  Stecknadeln  mit  Köpfen 
versieht;  die  Wippe,  Knopfspindel,  Nad- 
lerwippe, Werkzeuff  zum  iüiköpfen  der 
Nadehi;  main  — ,  (Iftn.)  das  Hauptort 
eines  Stollens. 

Header^  and  stretcher- bond ^  s. 
(Mas.)  der  polnische  oder  gothische 
Mauerverband. 

Headins:.  s.  (Oomm.)  vid,  head;  (Ooop.) 
der  Boden,  das  Bodenholz ;  die  Bodmung, 
Ausbödung  eines  Fasses;  (Build.)  die 
Kranzleiste;  (Min.)  derOrtstoss,  Abbau- 
stoss;  die  Vorrichtungsstrecke;  der 
Querschlag;  (Print.)  der  Kolumnentitel; 
(Raüw.)  der  Graben  im  Durchstich; 
IWeav,)  das  Salband,  Sahlband;  main — , 
(Min.)  das  Hauptort  eines  Stollens;  — 
of  pins,  (Needl.)  das  Anknöpfen,  Spin- 
deln, Stampen  der  Nadeln ;  —  of  rockets, 
(Fire-w.)  die  Versetzung. 

Heading -board  I  — -maohine^  s, 
(Needl.)    die   Anköpfhiaschine ;    Wippe; 

—  dreier,  (Coop.)  die  Maschine  zum  Zu- 
richten der  Bodenstücke;  — course, 
(Build.)  die  Kopfstückenschicht,  Binder- 
schicht; die  Kranzleiste,  Belhe  von 
hervorragenden  Steinen;  — hammer, 
(Needl.)  der  Anköpf  hammer ;  — knife, 
(Coop.)  das  Schnappmesser;  — lathe, 
(Needl.)  das  Knopfrad ;  —  machine,  (Ägr.) 

die    Aehrenschneidmaschine; piece, 

(Ooop.)  das  Bodenstück,  Bodenholz;  — 
stone,  (Build.)  der  Schlussstein  eines  Bo- 


gen s  oder  Gewölbes;  —-fool,  (NaU-im.) 
das  Nageleisen,  die  Nagelform,  Nagel- 
docke. 

Heald,  s,  (Weav.)  vid.  heddle. 

Healing^  s.  die  Eindeckung  eines 
Daches. 

to  Heap)  V.  a.  Haufen  machen,  häu- 
feln; to  —  the  hides,  (Tann.)  die  Haute 
in  die  Schwitze  bringen ;  to  —  up  hay, 
(Agr.)  das  Heu  in  Haufen  setzen. 

Heapy  s.  der  Haufen;  (Charc.  &.)  der 
MeUer;  (Met.)  der  Bösthaufen;  (Min.) 
die  Halde,  der  todte  Gtosteinshaufen  (auch 
dead  — ,  pit — ,  wa*te-— );  —  of  intpa^ 
pöble  powder,  (Min.)  der  Aiterhaufen; 
open  — ,  clamp,  (Met.)  der  offene  Röst- 
haufen ;  —  of  ores,  (Min.)  der  Erzhaufen, 
die  Erzhalde;  —  of  poor  ore,  (Min.^  der 
Hutberg;  —  of  raw  iron,  (Met.)  die 
Zerrengarbe;  —  of  planks,  bricks  etc. 
der  Stapel  u.  s.  w. ;  —  of  rock  and  ore, 
(Min.)  das  Stauwerk ;  —  of  skins,  (Ourr.) 
der  Schwitzhaufen. 

Hearing-trumpet  y  s»  (Phys.)  das 
Hörrohr. 

Hearse^  herse,  s.  der  Leichenwagen, 
Todtenwagen. 

Hearty  s,  das  Herz,  der  Kern,  das 
Innerste  einer  Sache,  Mittelstück;   — , 

—  wheel,  (Mach.  Mas.)  das  Herzrad, 
herzförmige  Ezcentrik,  die  Herzscheibe ; 

—  of  a  buiU  mast,  (Ship-b.)  der  Kern 
eines  gebauten  Mastes;  —  of  a  rope, 
(Mair.)  das  Tauherz;  —  of  a  screw,  der 
Schraubenkem;  —  of  a  stay,  (Mar.)  der 
grosse  Stagblock;  —  of  wood,  vid.  heart- 
wood;  out  of  — ,  (Agr.)  ausgemergelt. 

Heart- motion y  s.  (Mach.)  die  herz- 
förmige Bewegung; — »root,  (Pham^)  das 
Arrowroot,  Pfeilwurzelmehl;  — shaped, 

herzförmig; shaped  torxAS,  (Arch.)  der 

gedrückte  Pfühl,  gedrückte  Wulst,  Echi- 
nus; —  shaped  wheel,  (Mach.)  das  Herz- 
rad, die  Herzscheibe;  — 'shdl,  die  Herz- 
muschel;     wheel,   (Mäch.)   vid.  heart; 

—  wood,  (Carp.)  das  Kernholz,  Herz. 
HearUij  s.  (Build.)  der  Herd,  Feuer- 
herd, Kochherd;  die  Feuerstätte ;  (F\Hrg.) 
der  Herd,  das  Feuer;  (Met.)  der  Herd, 
Feuerraum,  Schmelzraum;  — of  a  hUtH- 
furnace,  (Met.)  das  Gestell; — for  copper- 
rifining,  (Met.)  der  kleine  Gbirherd, 
Kupfergarherd;  decomposing — ,  (Alkali- 
man.)  der  Arbeitsherd ;  —  <^  a  fireplace, 
der  Herd,  Kaminherd,  die  Herdplatte  im 
Kamin;  fore — ,  (Met.)  der  Vorherd, 
Sumpf;  —  of  the  glass-furnace,  (Qla99-^n.) 
der'  Glasofenherd;  -^  of  a  liquaHort- 
fwma/ce,  (Jlfef.)  der  Saigerherd;  portable 

— ,  der  transportabele  Herd ;  refining , 

der  Treibherd;  —  of  a  r^ning -forge, 
der  Herd,  Tümpel,  das  Feuer;  —  of  a 
reflning-fumace ,  der  Garherd;  reheesting- 

— ,    das     Schweissfeuer;    slag ,     der 

Krunmiofen;  Scotch  blast — ,  der  schot- 
tische Erzherd;  —  of  a  smdting-fumace. 
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{Met.)  der  Schmelzherd ;  —  toith  ehareoal- 
htdt  du  LÖBchfener;  ^lit — ,  (Met.)  der 
Spleiflsherd;  stoke — ,  (Met.)  der  Stich- 
tiejel. 

Hearth-ashesi  a.  (Met.)  der  Herd  des 
Treibofei»;    — bricks,    pi,    {Met.)    die 

kanstlichen  Gestellflteine ; c(wing,  die 

6«stellmaueraiig;  — cinder,  die  Herd- 
Bclilacke;  — ends,  pi.  {Met.)  ausge- 
worfenes Hartblei; furnace,    {Met.) 

der  Sompfofen; plate,    {Forg.)   das 

Herdbleoh,  die  Herdplatte;  {Mä.)  der 
Herdzacken ;  —  rug,  der  Kaminteppich ; 

—  •steel,    der   Bohstahl; stone,   der 

Herdnein,  die  Herdplatte;  (Jlfe^.) der Ge- 
itellstein  (im  Hochofen). 

Hearting  I  s.  of  a  waU,  {Mas,  Frt.) 
das  Innere  einer  Mauer,  der  Hauerkem. 

to  Heat|  V.  a.  erhitzen,  heizen; 
iOild.)  aaswärmen ;  {Mach.)  warm  laufen ; 
{Tann.)  abschwitzen ;  to  —  the  fwmace, 
{Md.)  den  Ofen  abwärmen;  to  —  iron, 
(Met.  Forg.)  Eisen  glühen,  glühend  ma- 
chen; to  —  an  oven,  einen  Ofen  anfeuern; 
to  —  shot,  (Art.)  Kugeln  glühend  ma- 
chen; to  —  thorottghXy,  (For^.)  abglühen. 

Heaty  s,  (Forg)  die  Hitze,  die 
Glühong;  das  Schmelzstück;  (Met.)  der 
Einsatz;  das  Feuer,  die  Hitze;  (Fhys) 
die  Wärme,  die  Hitze;  animaX  — ,  die 
thieiische  Wärme ;  atomic  — ,  die  Atom- 
warme;  awUlahlt  — ,  die  nutzbare 
Wärme;  ^  of  a  Hast- furnace,  (Met.) 
das  Fener  eines  Gebläseofens ;  hoiUng  — , 
die  Biedhitze;  bright -red  — ,  cherry -red 
—,  die  Kirschrothglühhitze;  capacity 
f<>r  ^,  die  Wärmekapacität ;  —  of  com- 
hustion,  die  Verbrennungswärme ;  con- 
duction of  — ,  die  Wärmeleitung;  dark- 
rtd  —,  die  Dunkelglühhitze,  dunkle 
Rothglut;  degree  of — ,  der  Wärmegrad ; 
fvohUion  of — ,die  Wärmeentwickelung; 
frtt  — ,  uncombined  — ,  (Phys.)  die  freie, 
entbundene  Wärme; /tmn^ — ,  melting- 
— »  —  of  fusion,  iie  Schmelzwärme: 
gloving  — ,  die  Olühhitze ;  latent — ,  (Phys.) 
die  latente,  gebundene  Wärme,  £rd- 
wäime;  mechanical  equivalent  of  — ,  das 
mechanische  Wärmeäquivalent;  radiat- 
ii^g—, radiant  — ,  die  strahlende  Wärme, 
Strahlhitze;  radiation  of  ^,  die  Wärme- 
strahlung; ray  of  — ,  der  Wärmestrahl; 
red  — ,  (Forg.)  die  Eothglut,  Bothglüh- 
Iiitze;  sensible  — ,   die   freie,    fühlbare 

Wärme ;  sparkling  -  — ,  todding ,  die 

Schweiasglühhitze,  Schweisshitze ;  spe- 
^M  — ,  die  specifische  Wärme;  to 
transmit  — -,  Wärme  durchlassen;  ter- 
rt»tr\al—,  die  Erdwärme;  upper  — ,  das 
Oberfeuer;  —  of  vaporisation,  die  Ver- 
dampfuDgswärme ;  white  — ,  white-ftame- 
—f  die  Weissgluhhitze. 

Heat-capacityi  s.  (Phys.)  die  Wärme- 
l^pacität ;  —  indicator,  der  Hitzemesser ; 
~^  -  lightening,  (Phys.)  das  Wetterleuchten ; 
"•neutraliser,    der    Hitzeabschwächer, 


Hitzevertheiler ; reservoir  in  a  stove, 

das    Hitzbehältniss ,    der   Hitzbehälter; 

—  spectrum,  (Phys.)  das  Wärmespek- 
trum; — unit,  die  Wärmeeinheit. 

Heater^  «.aer  Heizapparat;  der  Ofen; 
(Sug.  m.)  die  Wännpfanne;  — *,  pl.  of 
feed-water,  feed — s,  pU  (Mach.)  die  Vor- 
wärmer; gas — ,  der  Oasofen;  —  of  a 
smoothing-iron,  der  Bügelsfbhl,  Bügel- 
bolzen, Plättstahl,  Plättbolzen;  —s,  pl. 
of  a  stearÄ'boiler,  die  Siederöhreu. 

Heathy  heather,  s.  (Bot.)  das  Heide- 
kraut. 

Heating y  s.  die  Heizung,  Erhitzung, 
Erwärmung;  (Mach.)  die  Erhitzung,  das 
Warmlaufen;  (Mä.)  dieAnheizung  eines 
Ofens;  —  the  feed -water,  (Mach.)  das 
Vorwärmen;  —  by  gas,  die  Gasheizung; 

—  by  hot  air,  die  Luftheizung;  —  by 
hot  water,  die  Wasserheizung;  —  by 
steam,  die  Dampfheizung;  tempered  — , 
(Mirror-m.)  das  Anheizen. 

Heating- apparatus y  s.  der  Heiz- 
apparat ;  hot  -  air  —  apparatus,  der  Luft- 
heizungsapparat; hot -water  —-appara- 
tus, der  Wasserheizungsapparat;  steam- 

—  apparatus,  der  Dampfheizungsappa- 
rat; — chamber,  (Jtfe^.)  die  Heizkammer, 
der  Herdraum ;  —  eock,  (Loc.)  der  Wärme- 
hahn ;  —  coil,  (Sug.  m.  Dist.  Brew.)  die 
Heizschlange;  — ^ect,  die  Wärmewir- 
kung; — ^re,  (itfe^.)  das  Wärmfeuer,  der 
Glühherd;  —furnace,  (Met.)  der  Glüh- 
ofen; der  Winderhitzungsofen;  — ketüe 
of  an  oil-mill,  die  Wärmpfanne;  — power 
of  a  fuel,  die  Heizkraft  eines  Brenn- 
materials; —  room,  (Curr.)  die  Bäh- 
stube,  Schwitze;    — stove,  der   Ofen; 

gas —  stove,  der  Gasofen; surface, 

die  Heizfläche; time,   (8t,  eng.)  die 

Heizstunde; tube, pipe,  — flue, 

(Loc.)  das  Wärmrohr;  (Build.)  die  Heiz- 
röhre, das  Heizungsrphr. 

to  Heave,  v.  a.  heben,  winden; 
(Mar.)  aufwinaen,  einwinden,  hieven;  to 

—  anchor,  Anker  lichten ;  to  —  and  set, 
schwanken,  stampfen;  to  —  astern,  hin- 
tenaus  holen;  to  —  it  the  capstan,  nut 
dem  Gangspill  einwinden;  to  — the  lead, 
das  Loth  werfen,  lothen;  to  —  ked  out, 
kielholen;  to  —  over  a  vessel,  (Mar.)  ein 
Schi£f  kielen,  kielholen  (auf  eine  Seite 
winden);  to  —  over  board,  über  Bord 
werfen ;  to  —  to,  beidrehen,  backbrassen ; 
to  —  up,  (Mech.)  aufziehen,  aufwinden; 
to  —  up  a  mast,  eineStenffe  aufwinden. 

to  Heave  y  v.  n.  (Min)  überworfen, 
verworfen,  übersetzt,  verschoben  sein. 

Heave^  s.  (Mach.)  der  Hub,  die  Hub- 
höhe; (Min.)  die  Verwerfung,  Verschie- 
bung, der  Verwurf. 

Heaver 9  s.  (Mech.  Mar.)  der  Hebe- 
balken, Hebebaum,  die  Hebestange. 

Heaving,  s.  (Phys.)  die  Schwingung, 
Pendelbewegung,    der    Pendelschwung; 

—  in,  (Mar.)  das  Aufwinden,  Einwinden. 
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Heavy^  a,  schwer;  stark;  {Arch.) 
plump;  —  haryt€8,  md,  —  spa^;  —  blast, 
der  Starke  Wind;  —  earhwretted  hydro- 
gen, o^fiant  gas,  ethylene,  (Chem)  das 
schwere  Kohlenwasserstoffgas,  Ölbildende 
Gas,  Aethylen;  —  metaia,  pl.  die  Schwer 
metalle;  —  money,  (Comm.)  ungemünz 
tes  Geld;  —  oil,  dead  oü,  creosote -0x1^ 
das  schwere  Steinkohlentheeröl,  Kreo 
sotöl ;  —  of  sale,  {Comm.)  schwer  zu  ver 
kaufen,  flau. 

Heavy-BpaTi  s.  (Miner.)  der  Baryt 
Schwerspath;  fibrous  -— -^,  der  Faser 

äeok^  s,  die  Heuraufe;  die  Fisch 
reuse;  (Spinn.)  der  Flügel,  die  Gabel 
der  Bechen;  —  in  viarping,  der  Bost 
Leserost. 

Heok-boat,  s.  (Mar.)  das  Heckboot 

—  box,  (Weav.)  der  Führer,  Gangführer 
die  Katze. 

to  Heckle,  v.  a.  (Spinn,)  hecheln 
durch  die  Hecnel  ziehen. 

Heokle^  hackle^  hatcheli  s,  (l^nn,] 
die  Hechel;  eoarse  — ,  die  grobe  Hechel 
fine — ,  die  feine  Hechel,  Ausmachhechel 
hand — ,  die  HandhecheL 

Heokle-ban^  s,  pl.  (Spinn.)  die 
Hechelstäbe ;  —  holder,  der  Hechelhalter 

Heokled  flaz^  s,  (Spinn.)  der  ge 
hechelte  Flachs,  Hechelflachs,  Kern 
flachs. 

Heoklixigy  s.  (Spinn,)  das  Hecheln 

—  machine,  die  Hechelmaschine. 
Heotolitare,  s,  das  Hektoliter  (Baum 

maass,  100  Liter  enthaltend). 

Heddle.  heald,  s,  (Weav.)  die  Litze, 
Häfel,  Helfe;   descending  —  s,   lowering 

—  s,  die  niedersteigenden  Litzen;  thiB 
eye  of  the  — ,  das  Auge,  H&uschen, 
Litzenhäuschen. 

Heddle-hook:.  s,  (Weav,)  die  Einzieh- 
nadel,   Beihenadel,    der   Einziehhaken, 

—  thread,  der  Litzenzwim. 
Heddling^  s.  (Weav.)  das  Einziehen 

in  die  Schäfte, 
to  Hedge y  v,   a.  in,  einzäunen;   to 

—  ioith  pales,  umpföhlen;  to  —  up  with 
thorns,  mit  Domen  umbinden,  umdomen. 

Hedge^  s.  (Agr.  Hort.)  die  Hecke,  der 
Zaun,  dleEinfHedigung;  quicksiit — ,  die 
lebendige  Hecke. 

^Hedge-billy  hedging -billy  hedge- 
clipper  ^  s.  (Hort.)  die  Wippe,  das 
Gartenmesser;  — sUUk,  der  Zaunpfahl. 

Hedgehog^  s,  der  Igel;  (Hydr,  arch.) 
ein  aus  rotirenden  Schaufeln  bestehender 
Baggerapparat. 

Hedging- machine y  s,  die  Hecken- 
beschneidmaschine;  — shears,  pl.  die 
Heckenschere;  — »tools,  pl.  Heckenbe- 
schneidwerkzeuge. 

to  Heel|  V.  n.  (Mar.)  sich  neigen, 
krengen. 

Heely  «..die  Ferse,  die  schräge  Ab- 
dachung,   Neigung;    (CuÜ.)  der  Stoss; 


(Mach.)  die  Nase,  der  Ansatz;  (Jlfar.)der 
Hiel ,  die  Hieling ;  der  hintere  Theil  des 
Kiels  zwischen  dem  Buder-  und  Hinter- 
Steven  in  Schraubenschiffen ;  (Sl^oem.)  der 
Absatz,  die  Hacke,  der  Hacken;  — of  the 
butt,(Qun-m.)  die  Nase,  Kolbennase;  — of 
the  hammer,  (Qun-m.)  der  Obertrieb,  der 
Deckelträger;  —  of  a  mast,  (3iar.)  der 
Fuss  eines  Mastes ;  —  of  a  rafter,  (Corji.) 
der  Sparrenfuss ;  —  of  a  tirnJber,  (Ship-h!^ 
das  ünterende  eines  Inholzes. 

Heel- ball y  s,  (Shoem)  die  Absatz- 
politur; —  caZÄr,  — eavXkt  derEisspom; 

—  culäeTt  die  Absatzschneidmasohine ;  — 
of  a  nave,  (Cartwr^  der  hintere  Haufen- 
ring;    iron,   (Shoem^  das  Hufeisen; 

—  piece,     (iS^oem.)     der     Absatzfleck, 

Hinterfleck; plaie,    (Qun-m^     die 

Kappe,  Stosskappe,  das  Kolbenblech; 
— polishing -mw^int,  (Shoev^^  die  Ab- 
satzpolirmaschine ;  — post  of  a  sluice, 
(Hydr.  Arch.)  die  Drehsäule,  Wendesäule, 
— post  in  a  stable,   der    hintere   Pilar, 

hintere  Ständer ; ring  of  a  plough, 

derPflageisenring; shave,  (Turn.)  der 

Absatzhobel;  — tap,  die  Absatzplatte; 

tool,  (Ti*m.)    der   Drehhaken;   ßat 

tool,  (Met.  Turn.)  der  Schlichthaken. 

Heeling^  s.  (Shoem.)  das  Erneuern 
der  Absätze. 

Heifer y  s.  (Zool.)  die  Färse,  junge 
Kuh. 

Heifer-skin  j  s.  (Tann.)  die  Färaen- 
haut,  Haut  von  jungen  Kühen. 

Height^  s.  die  Höhe;  —,  eUvoHan, 

IArch.)  die  Höhe,  Erhebung;  — ,  stilting. 
Build.)  die  Stelzung;  (Print)  dieSohiifU 
höhe,  die  Papierhöhe  der  Lettern ;  —  of 
an  arch,  (Arch.)  die  Pfeilhöhe,  der  Bogen- 
stich;  baromeüie  — ,  (Phys.)  die  Baro> 
meterhöhe;    mean    barometric    — ,    die 

mittlere      Barometerhöhe;       breast , 

(BuHd.)  die  Brusthöhe,  Brüstungshöhe; 

—  of  a  bridge,  das  Stelgen,  die  Auf- 
fahrt einer  Brücke;  —  offaU,  (Mech.) 
die  FaUhuhe;  —  of  ledge,  (BaiUo.)  die 
Spurhöhe  (bei  Flachschienen) ;  metuuring 
— s,  die  Höhenmessung;  —  of  projection, 
(Phys.)  die  Wurf  höhe,  KulminatioxiBhöhe ; 

—  in  projection,  (Draw.  Build.)  der  Aof- 
riss;  —  of  the  shed,  (Weav.)  die  Sprung- 
höhe; —  of  the  sights,  (Surv.)  die  Viair^ 
höhe;  —  of  sole  of  an  em^irasure,  (JPVt.) 
die  Kniehöhe;  —  of  swdt,  (Hydr^  die 
Stauhöhe;  —  of  vdoeity^  (Meih.)  die  Ge- 
schwindigkeitshöhe; —  of  watet,  die 
Höhe  des  Wassers,  der  Wasserstand;  das 
Gefälle,  die  Druckhöhe  des  Wassers. 

Heiver^  s.  (Cool -min.)  der  Kohlen- 
häuer. 

Helical  9  heUcoIdal^  a.  schrauben- 
förmig, schneckenförmig,  spiral;  —  Vine, 

—  curve,  heUx,  (Qeom^  die  Spirallinie, 
Schneckenlinie,  Schraubenlinie. 

HeÜooentriOj  a.  (Astr.)  heliocentriscb. 
Heliochromio   process^   s.  (Phys.) 


Heliograph.  —  Hepatic  air. 
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der  heliochromiflche  Prooess,  die  Dar- 
Btelluiu^  des  farbigen  Soxmenspektrmns. 

Heliograph,  a.  der  Heliograph, 
BosDenlicht- Telegraph  (Apparat,  um 
darch  reflektirtes  Sonnenlicht  Signale 
angeben). 

dialiographiOj  a.  heliographisch, 
durch  Sonnenlicht  gezeichnet;  —  com- 
munieatian,  die  Mittheilong  dnrch  den 
Heliographen. 

Heliometer^  $,  (Astr.)  das  Heliometer 
(Enstnunent  znr  Messung  sehr  kleiner 
Winkel). 

HelloBOope^  s.  (Artr.)  das  Helioskop, 
Sonnenfemrohr. 

HeXiostate,  a.  (Opt)  der  Heliostat, 
Löchtwerfer. 

Heliotrope^  s,  {Miner,)  der  Heliotrop, 
Bonnenwendestein,  Sonnenstein  (ein  dnn- 
kelgroner  Achatstein) ;  (Surv)  der  Helio- 
trop (Instmment,  um  entfernte  Motionen 
«ichtbar  zu  machen). 

Heliotype- printing  9  $,  (Phot,)  der 
I^ichtdmck. 

HeUXy  8.  vid.  hdieal  line;  in  the  form 
of  a  — ,  schraubenförmig ,  spiralförmig. 

Hell|  8,  {Print,)  der  Befektkasten ; 
(Tau,)  die  Hölle;  -^  of  a  fwmau,  (£fm. 
Mit,)  die  Hölle  eines  Ofens. 

Helm^  8,  {Mar,)  das  Steuer,  Steuer- 
rader; —  äUt!  (ilfar.)da8  Buder  in  Lee  i 
—  amidahipa  I  mittschiffs  das  Buder  I  — 
doae  to!  Buder  luvw&rts  an  Bordi  port 
tike  — /  Backbord  das  Buder  i  ato/rhoard 
tike  — /  Steuerbord  das  Buder!  —  of  a 
retort,  (Chem.  JHat,)  der  Helm,  die  De- 
■tülirblase. 

Helm- port  j  a,  (Mar.)  das  Henneport, 
Hennegatt; — port  irofMom,  der  unterste 
Heckbalken;  — taekUf  die  Nothtalje. 

Helmet^  a,  (Mü.)  der  Hebn,  die 
Sturmhaube. 

Helmsman  y  a.  (Mar,)  der  Mann  am 
Buder,  Steuermann. 

Helpj  a,  (in  Amerika)  der  Dienstbote. 

Helper  y  a,  (Butid.)  der  Handlanger; 

— ,  helpmate,  (Tee^ti.)  der  Gehilfe; 

«py  (Min,)  der  Arbeiter  am  Krahn. 

to  Helve  9  v.  a,  (Teehn,)  behelmen, 
bastielen,  anschftften;  to  •<-  mining-toola, 
(Min.)  Bergeisen  bestecken. 

Helve,  a,  (Teehn,)  der  Stiel,  der  Helm, 
Griff. 

Helve -hammer^  a,  (Sm,)  der  schwere 
Scbmiedehammer ;  —  ring  of  a  hammer, 
die  Hammer  hülse. 

Helving^  a,  das  Bestielen,  Behelmen, 
die  Behelmung. 

to  Hem^  V.  a.  {ßew,)  säumen. 

Hem^  a,  (Sew.)  der  Saum ;  open-worked 
— ,  der  durchbrochene  Saum ;  —  atiteh, 
der  Saumstioh,  Hohlsaum. 

Hematin^  a.  (Chem.)  das  Hftmatin. 

Hematite  9  a,  (Miner,)  der  Hämatit, 
BlntsteiD,  Botheisenstein ;  hrown  — ,  der 
Brauneisenstein. 


Hematite -iron  9  a,  (Met.)  das  aus 
Botheisenstein  gewonnene  Eisen,  Häma* 
titeisen. 

Hemicyole^  a,  der  Halbkreis,  Halb- 
zirkel; (Areh.)  die  Bogenrundune. 

Hemihedral,  a,{Orifat)  hemiSdrisch, 
halbflächig;  —  eryatal,  hemihedron,  der 
Hernieder,  Halbflächner. 

Hemihedriam,  a,  (Gryat,)  die  He- 
miMrie. 

Hezni-ootahedron^  a,  (Oryat.)  das 
Tetraeder,  die  hemiMrische  Form  des 
OktaSders. 

Hemiaphere^  a.  (Aatr.  Qeol.)  die 
Halbkugel,  Hemisphäre, 

Hemispherical;  a.  halbkugelfönnig. 

Hemlooky  a,  (Bot.)  der  Schierling; 
^,  hendoek-apruee  ftr,  die  Schierlings- 
tanne, Hemlodcstanne  (Ahiea  Canadenaia) ; 

—  -  hark,  die  Binde  der  Schierlingstanne. 
Hemmeri  hemming -rule;  a.  of  a 

aeiping  -  machine,  ^der  Säumer. 

Hemp;  a.  (Bot,  Spinn,)  der  Hanf; 
dean  — ,  firata,  der  Beinhanf;  etä  — , 
der  Schnitthanf;  female  — ,  der  Fimmel, 
Femmel,  Staubhanf;  ha^f-eUan  — ,  der 
Halbreuihanf,  Staubhanf;  male  ^,  der 
BäsUing,  grüne  Hanf,  Samrahanf;  out- 
ahot  — ,  aeeonda,  der  Ausschusshanf, 
Ausschusshanf;  tmheekled  — ,  undreaaed 
— ,  der  Strähnhanf. 

Hemp-brake;  a,  (Spinn,)  die  Hanf- 
breche ;  —  bündle,  das  Hanfbünde],  die 

Biste;  (Bope-m,)  die  Loppe  Hanf; 

eodiüe,  — hard, Uno,  der  Hanfwerg, 

die  Hanfhede,  Kodille; eoiUng,  (St, 

eng.)  der  Han^pf,  die  Hanffleohte;  — 
comb,  die  Hanfhechel ;  —  harveater,  (Agr,) 
die  Hanfinähmasohine ;  — kUn,  drying- 
room,  die  Hanfdarre,  das  Dörrhiaus;  — 
Unen,  (Weav.)  die  Hanfleinwand;  — oü, 

—  aeed-oil,    das  Hanföl; packing, 

(Mach,)  die  Hanfliderung;  — paper,  das 
Hanf^pier  (Papier  aus  getheertem  Hanf) ; 

—  retting,  die  Hanfröste;  — rope,  das 

Hanflieil ;  —  seed,  der  Hanftamen ; 

ahakinga,  pl,  der  Ausschusshanf;  —  atalk, 
der  Hanibtengel. 

Hemped;  o.  mit  Hanf  bekleidet;  — 
piaton,  (Mach,)  der  Kolben  mit  Hanf- 
liderung. 

Hempen;  a.  hänfen,  von  Hanf;  — 
rope,  das  Hanfteil;  —  thread,  der  Hanf- 
ftkden,  Han&wim. 

Hen;  8.  die  Henne,  das  Huhn;  water- 
— ,  das  Wasserhuhn;  ^--coop,  — -cote, 

—  ho%ue,  — rooat,  der  Hühnerstall,  das 
Hühnerhaus. 

Henbane;  a.  (Bot,)  das  Bilsenkraut; 
— aeed,  der  Bilsenkrautsamen. 

Hendecagon;  a.  (Qeom.)  das  Hende- 
kagon,  Elfeck. 

Hepar,  a,  (Chem.)  die  Schwefelleber 
(Hepar  atäphuria  aaUnum)» 

Hepatio  air;  —  gaS;  a,  (Chem.)  das 
Schwefelwasserstoffgas,  der  Schwefelwas- 
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sentoff;  —  mtreuridl  ore,  (Miner.)  das 
Qaeckflilberlebererz;  —  $par,  der  lieber- 
spath;  —  tcatera,  (Chem.)  Schwefelwäaaer. 

Hepatite«  s.  (Miner.)  der  Hepatit, 
Lebergtein,  Ditummose  Schwenpath. 

Heptagon^  s.  (Qtom)  das  Siebeneck. 

Heptahedron^  s,  (Qeom,)  das  Hep- 
taeder,  der  Siebenfllkliner. 

Heraldic,  a.  heraldisch,  auf  die 
Wappenkunde  bezüglich. 

Heraldry^  $,  die  Heraldik,  Wappen- 
kunde. 

Herb)  a.  (Bot.)  das  Kraut;  feeding 
—  8,  pi.  Fntterkräuter. 

Herbage^  a.  (Agr.)  Futterkräuter. 

Herbarium y  a.  das  Herbarium,  die 
Pflanzensanmilung. 

HerbiferouBy  a.  (Bot.)Kräuter  tragend. 

Herborization,  a.  (Bot.)  das  Botani- 
siren. 

Heroules,  a.  (Mach.)  eine  Art  Bamm- 
maschine, in  den  Docks  gebraucht. 

Herd 9  a.  die  Herde,  Viehherde;  — 
of  deer,  —  of  chamoia  etc.,  das  BudeL 

Herds y  a.  pi.  of  flax  or  hemp,  das 
Werg,  die  Hede. 

Herieeoxiy  a.  (Frt.)  der  mit  eisernen 
Stacheln  besetzte  Schlagbaum;  der  spa- 
nische Beiter. 

Hermetic  9  hermetioal,  a.  herme- 
tisch, luftdicht;  —  eloaure,  hermetischer 
Verschluss. 

Hermetically 9  adv.  luftdicht;  — 
aealed,  luftdicht  verschlossen. 

Hernial^  a.  aupporter,  —  truaa,(8urg.) 
das  Bruchband. 

Heron,  a.  (Zool.)  der  Beiher;  — 
feather,  die  Beiherfeder. 

Heronry,  a.  der  Beiherstand,  das 
Beiherholz. 

Herre,  a.  of  a  fining-forge,  (Met.)  der 
Hinterzacken. 

Herring,  a.  (Fiah.)  der  Häriog,  He- 
ring ;  amoked  — ,  der  geräucherte  Häring, 
Pöcklin^. 

Hemng*bone  bond, — -bone  work, 
a.  (Maa.)  der  Fischgrätenverband,  Hä- 
ringsgrätenbau  (das  Mauerwerk,  in  wel- 
chem die  Steine  schräg,  anstatt  horizon- 
tal liegen); hone  parquetry ,   (Build. 

Join.)  das  Biemenparquet ,  Schiffspar- 
quet;  — hone  atitch,  (Sew.)  der  Gräten- 
stich;   huaa,  (Fiah.)  die  Häringsbüse, 

das  Fahrzeug  der  Häringsflscher;  — - 
gtiU,  die  Silbermöve;  — packer,  der 
Häringspacker,  Häringseinschläger ;  — 
pickle,  die  Häriugslake;  — ama^,  der 
Häringsjäger,  ein  beim  Häringsfang  ge- 
bräuchliches Schiff. 

Herae,  hearse,  a.  das  Sturmgatter, 
Schatzgatter;  (Hydr.  areh.)  der  Gitter- 
schütze, das  Fallgatter ;  (Mil.)  die  Sturm- 
^SS^i  ^^  i^  churchea,  der  Teneber- 
leuchter  (Bahmwerk  mit  emporstehenden 
Stacheln  zum  Aufttecken  der  Kerzen). 

Heap,  a.  (Spinn.)  zwei  Strähne. 


Jenian  boots,  a.  pi.  (Shoem.)  hessi- 
,  über  die  Hosen  getragene  Stiefel; 

—  fire 'day  erueihle,  (Met.  Chem.)  der 
hessische,  Almeroder  TiegeL 

Heteromorphism^  a.  (Oryat.)  die 
Heteromorphie. 

Heteromorphite,  feather -ore,  a. 
(Miner.)  das  Federerz,  der  Heteromorphit. 

Heulandite,  a.  (Miner.)  der  Heolan- 
dit,  Blätterzeolith. 

Hevea- caoutchouc I  a.  (Bot.)  der 
Kautschukbaum. 

to  Hew,  V.  a.  behauen,  beschlagen: 
(Cturp.)  glatt  behauen,  abputzen;  (Min.) 
hauen ,  schrämen  \  to  —  a  piece  of  iron, 
(Forg.)  ein  Stück  Eisen  abschroten, 
herunterhauen;  to  —  roughly,  aus  dem 
Gröbsten  behauen;  to  —  a  atone,  einen 
Stein  behauen;  to  —  a  atone  with  the 
piekhammer,  einen  Stein  spitzen;  to  — , 
to  aquare  the  timber,  (Carp.)  das  Bund- 
holz  beschlagen,  abvieren. 

Hew-shard,  a.  der  Arbeitsspan,  Ab- 
hieb, das  abgehauene  Stück. 

Hewer,  a.  der  Steinhauer,  Steinmetz; 
der  Holzhauer ;  (Min.)  der  Häuer,  Schräm- 
häuer. 

Hewing ,  a.  of  coal ,  (Min.)  das  Ab- 
hauen, Hauen;  —  of  atonea,  das  Be- 
hauen der  Steine. 

Hewing -bench,  a.  (Carp.)  die  Hau- 
bank;   chiad,  (Mint.  Met.)  der  Aus- 

hiebmeissel. 

Hexahedron,  cube,  a.  (Geom.)  das 
HexaSder,  der  Kubus,  Würfel. 

Hexagon,  a.  (Qeom.  Miner.)  das 
Sechseck. 

Hexagon,  hexagonal,  a.  sechseckig ; 

—  nuta,  pi.  sechseckige  Schrauben- 
muttern. 

Hexastyle,  a.  (Arch.)  sechssäulig. 

Hickory-wood,  a.  (Bot.)  das  Hickory-. 
holz,  das  nordamerikanische  Nussbaum- 
holz  (von  Juliana  alba). 

Hide,  a.  (Tann.)  das  Fell,  die  Haut 
von  grösseren  Thieren;    American  —  a, 

die  Wildhäute;  cow ,   die  Kuhhaut; 

dryaalted  — a,  pi.  trocken  eingesalzte 
Häute;  grevn — ,  raw — ,  die  ganz  frische, 
grüne  Haut,  Schlachthaut;  tanned  — , 
die  gegerbte  Haut;  tawed  — ,  dreaaed  — , 
die  weissgare  Haut,  das  Garleder; 
wet-aaUed  — a,  pl.  feucht  eingesalzte 
Häute. 

Hide -drogher,  a.  (Nav.)  ein  Schiff, 
welches  die  südamerikanischen  Küsten 
beföhrt  und  dort  Häute  einhandelt;  ^- 
handler,  (Tann.)  die  Lohgrube,  Versetz- 
grübe;  — partinga,  — acrapinga ,  — 
ahreda^  pl.  (Curr.)  das  von  den  Häuten  ab- 
geschabte Fleisch,  Leimluder,  Leimleder; 

—  rope,  das  aus  Häuten  gemachte  Seil; 

—  aeraper,  die  Ausfleischmaschine;  — 
atretcher, atretehing  frame,  der  Streck- 
rahmen; —  worker,  die  Maschine  zum 
Ausstreichen  der  grünen  Häute. 
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Blghy  a.  hoch;  —  and  dry,  {Mar,) 
ganz  auf  dem  Trockenen  stehend  (von 
einem  Schiffe). 

High-altary  a,  (Äreh.)  der  Hochaltar, 

Haaptaltar; hloomery-fumaee,  (Met.) 

der  Wolftofen,  Stückofen;  — breast 
vJkeel,  (itftU.)  das  rückechlächtige. Wasser- 
rad;— furnace,  — blast 'fumaee,  blast' 
fumaee,  (Met,)  der  Hochofen,  Schachtofen ; 

—  gauge  for  sheUs,  (Art.}  die  grosse 
Lehre;  — pressure,  (St.  eng.)  der  Hoch- 
druck, Ueberdrack;  — pressure  boiler, 
der  Hochdrack-Dampfkessel;  — pressure 
engine,  die  Maschine  mit  Hochdruck, 
Hochdrackmaschine ;  — pressure  turbine, 
{Eydr.)  die  Hochdracktnrhine ;  — relirf, 
{Setdpt.)  das  Hochrelief,  Hautrelief,  die 
hoch    erhabene  Arbeit;   — reli^  map, 

die  Karte  im  Hochrelief; road,  — 

vay,  (Road-^n.)  die  Landstrasse,  Kunst- 
strasse, Heerstrasse,  Staatsstrasse ;  — 
tray  rotes ,  das  Wegegeld ;  —  warp  loom, 
(Weav.)  der  hochschäftige  Stuhl,  Haute- 

lissestuhl; toarp  tapestry,  die  hoch- 

ich&ftige  Tapete; water,  (Mar.Nav.) 

das  Hochwasser,  die  Fluth;  — water 
mark,  das  Zeichen  des  hohen  Wasser- 
standes, Fluthzeichen ;  — way,  vid, 

road;  — wind,  (Mar,)  der  starke  Sturm. 

Highly  #.  (Bydr.)  die  Druckhöhe,  das 
GeMe;  (Ship-b.)  die  Höhe  des  Zwischen- 
decks; —  board,  (Carp.)  das  Futter- 
brett, die  Setzstufe. 

Hill,  s.  (Top.)  der  Hügel^  —  side,  der 
Abhang  eines  Hügels. 

HÜ^  handle;  s,  der  Griff,  der  Knopf; 

—  of  a  sword,  das  Heft,  das  Gef&ss  eines 
Degens  oder  Schwertes. 

Hilt-drlTor;  s.(Ärm.)  der  Grifftriebel, 
Grifftreiber. 

Bind,  s.  (Zool.)  die  Hindin. 

Hind-azle-treei  s,  (Cartwr.)  die  Hin- 
terachse;   beam,  (Agr.)  das  Pflug- 
wetter, die  Spinnewelle;  — Öeom,  warp- 
beam,  (Weav)  der  Garn-,  Ketten-,  Zettel- 
baum;  -^ -board  of  a  cart,  (Cartwr.) 
die  Hinterwand;  — 'carriage,  (Cartwr,) 
der  Hinterwagen ,  Langbaumwaffen,  das 
Hintergestell ;  — end  of  the  nave,  (Cartwr.) 
der  Hintertheil  am  Stosse;  — fork, 
[Saddl.)  der  hintere  Sattelbogen,  Hinter- 
zwiesel; — guides,  (Corfivr.)  die  hinteren 

Scherarme,    Langbaumsoherarme ; 

nave^ng,  der  Stossring  der  Nabe; 

part,  (Ship'b,)  das  Achterschiff,  Hinter- 
schiff; — peak  of  a  saddle,  (Saddl.)  das 
Aftent&ck,  die  Hinterpatische ;  —  posts 
and  raHs,  pl.  of  a  printer's  press,  (ISrint.) 
das  hintere  Gestell  der  Presse;  — shoe, 
{Farr.)  das  EQntereisen;  — trace,  shaft- 
trace,  (Saddl,)  das  Stangimtau,  der  Hinter- 
strang; — wheel,  (Cartwr,)  das  Hinterrad ; 

—  vfüher-band,  (Saddl.)  das  Afterblech, 
to  Hinffe,   v,   a.  mit  Angeln,   mit 

Scharnieren  versehen,  einhängen. 
Hinge,    s,  (Ifec^.)    der   Bandhaken, 

TtchaiiohM  Werterbneh.    Engl.  -  Deutsch. 


Bandkegel;  — ,  — -joint,  (Meeh.  Loeksm.) 
das  Scharnier,  Gelenk,  Gewinde,  Ge- 
werbe; — ,  — -band,  (Meeh.  Loeksm.)  das 
Gelenkband ,  Schamierband ,  Lappen- 
band; (Saddl,)  die  Angel;  bent  — ,  das 
gekröpfte  Schamierband;  broken  — , 
doubled  — ,  das  gebrochene  Schamier- 
band; butt — ,  das  Fischband,  Auf- 
setzband; ehaplet — ,  das  Pateraoster- 
band;  —  8,pl.  of  a  door  or  window,  (Build.) 
das  Gelenk,  änhängungsbeschläge,  die 
Thürbänder,  Fensterbänder;  Flemish — , 
das    flämische  Schamierband;  foUaged 

— ,  (Ijocksm.)  das  Laubband;  garnet , 

eross-gamet — ,  das  Kreuzband;   H , 

H-L ,  das  Winkelband,  der  Schein- 
haken mit  Gelenk;  jotn< — ,  das  Schar- 
nierband; —  and  loop,  der  Bandkegel 
mit  Gelenk,  das  Haken-,  Aufsatz-,  Ke- 
gelband ;  rising  —  of  a  door,  das  auf- 
steigende Thürband  (wodurch  das  Auf- 
streichen der  Thüre  auf  dem  Teppich 
vermieden  wird);  — s,  pl,  of  the  shank 
of  the  spindle,  (Print.)  die  Angeln  der 
Walzenspindel;  spring — ,  die  Feder- 
anffel;  strap — ,  das  lange  Band ;  swallow- 
taued  — ,  die  Schwalbenschwanzhänge; 
T — ,  das  T-Band;  —  with  hook,  das 
Haken-,  Auftotz-,  Kegelband;  —  with 
peg,  —  with  pin,  das  Schamierband  mit 
Vorstecker. 

Hinge-band,  s.  vid.  hinge;  — band 
pliant  ofi  both  sides,  (Loeksm.)  die  Sturz- 
hänge;   bolt,  (Loeksm.)  der  Dom  an 

einer  Angel; chisel, eittter,  der 

Abschroter;  — compass,  der  Scharnier- 
Zirkel;  — hook,  (Loeksm.)  der  Band- 
haken, Bandkegel,  Stützhaken; — -Joint, 
vid.  hinge; making  machine,  die  Ma- 
schine zum  Anfertigen  von  Schamieren; 
— Stocks,  j)l.  die  Schamierkluppe,  Scher- 
kluppe. 

Hip,  s.  (Build.)  das  Ende  des  Grates, 
der  Gratan&dl,  Anfallspunkt  bei  einem 
Walmdache;  (Carp.)  der  Ecksparren, 
Gratsparren,  Walinsparren ;  (Saddl.)  vid, 
hip -strap;  comw-rafter  of  a  — ,  (Corp.) 
der  Häkelkamm. 

Hip -bead,  s,  (BuiXd)  der  Gratwulst; 

—  comer  of  a  roof,  (BuiXd^  der   Grat; 

—  knob,  (Cwrp^  die  Helmstangenspitze; 

—  lead,    (BuXLd^   das   Gratblech,    das 

Futterblech     am    Grat; prindpcX, 

(Ca/rp^    der    Walmbindersparren ; 

rafter,  der  Gratsparren;  — roof,  (Arch) 
das  Walmdach,  Schopfdach,  holländische 

Bach ;  fcXse  —  ^^^*  ^^ *^^f>  d*^ 

Halbwalmdach,  Krüppelwalmdach; 

side  of  a  roof,  die  Walmseite,  Gratseite; 
— 'Strap,  (SaddX)  der  Schweberiemen; 

—  strui,  (Corp.)  die  Gratsparrenstrebe; 

tue,    der    Gratziegel,    Mönchziegel, 

Knüpf^iegel  mit  erhabener  Kante,  die 
Priepe; touch,  (Ca/rp)  die  Grat- 
linie. 

Hipped  roof,  s,  vid.  hip-roof. 
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HIppurate.  —  Hold. 


Hippurate^  3.  (Chem.)  das  hippur- 
sanre  Salz. 

Hippuric^  a.  aeui,  (C%em.)  die  Hippar- 
sfture. 

to  Hirei  v.  a.  dingen,  anwerben;  to 
—  seamen,  a  ship,  (Afar.)  Seeleute,  ein 
Schiff  heuern. 

Hire 9  9.  der  Lohn;  (Mar.)  die  Heuer. 

H-iroiiy  double  T-iron.  9.  (Boüing- 
m.)  das  H-£iBen,  Boppel-T-Eisen. 

Hirsty  hurst,  8,  (Forg,)  die  Hammer- 
hül8e. 

Hirat-firame,  a.  (Forg.)  das  Hammer- 
gerüst. 

Hirsute,  a.  (Bot.)  haarig. 

Historiated,  o.  (Om.)  mit  Figuren 
verziert. 

to  Hit,  V.  a.  (Bunt.)  treffen,  an- 
schiessen. 

to  Hitoh,  V.  a.  (itfor.)  festknüpfen, 
festmachen;  mit  dem  Bootshaken  erfas- 
sen ;  to  —  the  buoy,  die  Ankerboje  fangen; 
to  —  the  ropes,  (Min.)  die  Seile  ketteln. 

Hitoh,  s.  (Mar.)  der  Knoten,  der 
Stich;  (Min.)  die  kleine,  partielle  Ver- 
werfung eines  Flötzes  (um  weniger  als 

dessen  Dicke),  der  Fall;  dove ,  (Jlfor.) 

der  Schifferknoten,  Feuerwerksknoten; 

gMey ,  der  Oaleerenknoten ;  half — , 

der    Halbstich,    halbe  Schlüsselknoten; 

timber ,  der   Timmerstich,   Zinmier- 

mannsknoten;  woolding — ,  der  Brems- 
knoten. 

Hitoher,  s.  (Mar.)  der  Bootshaken. 

Hitching -post,  s.  der  St&nder  zum 
Anbinden  von  Pferden. 

Hlve,  s.  (Agr.)  der  Bienenstock,  Bie- 
nenkorb; —  hee,  die  Honigbiene,  Haus- 
biene. 

H-L-hinge,  s.  vid.  hinge. 

Hoard,  hoardijig,  s.  (Buüd.)  die 
Bretterumzäunung  eines  Bauplatzes. 

Hoar-firost,  s.  (Phys.)  der  Rauhreif. 

Hob,  8,  die  Seite  eines  Kamins. 

Hob-naü,  s.  (Farr.)  der  Hufbagel; 
(Shoem.)  die  Absatzzwecke. 

Hock,  s.  der  Rheinwein;  sparkling — , 
der  moussirende  Rheinwein;  Schaum- 
wein. 

Hod,  s.  (BuOd.)  der  Tünchkübel,  Spei- 
sekübel,  Mörteltrog;  die  Tünchscheibe, 
das  Sparbrett;  — fuU,  ein  Kübel  voll; 
man,  der  Handlanger  bei  Maurern. 

Hodograph,  s.  (Astr.)  der  Hodograph. 

Hodometer,  s.  der  Hodometer,  Weg- 
messer. 

to  Hoe,  V.  a.  (Ägr.  Bort.)  umgraben, 
umhacken,  aufhacken. 

Hoe,  s.  (Aar.)  die  Hacke,  Haue,  der 
Karst;  (Min)  die  Haue,  das  Aushau- 
eisen; double — ,  (Agr.)  die  Doppelhaue; 
double-dented  — ,  die  zweizinkige  Haue; 
forked  — ,  die  Ziukenhaue,  Gabelhaue, 
Klaueuhaue;   horse — ,    hoeing -machine, 

die  Pferdehacke;  projng ,  der  Karst; 

three 'dented  — ,  die  dreizinkige  Hacke, 


der  Dreizink;  —  for  vineyards,  die  Re- 
benhaue. 

to  Hog,  V.  a.  a  vessel,  (Mar.)  den 
Boden  eines  Schiffes  mit  dem  Besen  ab- 
scheuem. 

Hog,  s.  (ZooL)  das  Schwein;  das  ein- 
jährige verschnittene  Schaf;  (Mar.)  der 
spanuche  Besen,  Schiffsbesen  (ein  star- 
ker Reiserbesen  mit  langem  Stiel,  um 
die  Wände  des  Schiffes  unter  Wasser 
zu  reinigen) ;  (Pap.  m.)  die  Rührschaufel ; 
wild  — ,  (Zool.)  das  Wildschwein,  der 
Keuler. 

Hog-fat,  —'s  lard,  s.  das  Schweine- 
fett, Schmalz;  — fat  soap,  die  Fettseife; 
— '«  brisües,  die  Schweineborsten;   — *s 

skin , leather,  das  Schweinsleder ; 

wash,  dish' wash,  das  Spülicht. 

Hoggar  •  hogger,  s.  (Min,)  das  Au»- 
ffussrohr  aer  Schachtpumpe;  — s,  pl. 
(Min.)  die  füsslosen  Strümpfe  der  Berg- 
leute in  Nordengland; pump,   die 

Schachtpnmpe  (oft  auch  für  hogger  ge- 
braucht). 

Hogged,  o.  (Mar.)  gebrochen,  ge- 
krümmt; a  —  shipf  ein  Schiff,  welches 
einen  krummen  Rücken  hat. 

Hogshead,  s.  das  Oxhoft;  (8ug.  m.) 
das  Qefäss,  die  Form  zur  Krystallisation 
des  Zuckers,  die  Zuckerhutform. 

to  Hoist,  V.  a.  aufeiehen,  aufwinden; 
(Corp.)  auf  höhen;  (Mar.)  hissen,  auf- 
hissen; (Iftfi.)  mit  der  Fördermaschine 
fördern;  to  —  in  a  boat,  (Jlfor.)  ein  Boot 
an  Deck  nehmen;  to  —  out  a  boat,  ein 
Boot  aussetzen;  to  —  up  the  topmast, 
to  —  up  a  yard,  die  Stenge,  eine  Baae 
aufbringen,  aufheissen. 

Hoist,  #.  (Mach.)  der  Elevator,  das 
Hebezeug,  die  Hebemaschine,  der  Auf- 
zug; das  AuMehen,  Aufwinden,  Auf- 
hissen; (Baüw.)  der  Aufzug;  die  Platt- 
form zum  Aufwinden  von  Wagen; 
factory — ,  der  Fabrikaufzug;  —  of  a 
flag,  (Mar.)  die  Tiefe  einer  Flagge;  fur- 
nace— ,  (Met.)  der  Gichtaufzug ;  hydrau- 
lic — ,  der  hydraulische  Au^ug;  —  of 
a  sail,  (Mar.)  der  Heiss,  die  Ti«fe  eines 
Segels;  water -balance  — ,  (Mech.)  der 
Wasseraufzug. 

Hoisting,  s.  (Min.)  die  Schachtförde- 
rung mit  der  Fördermaschine;  der  Hub 
mit  der  Fördermaschine. 

Hoisting  -  engine ,  hoisting  -  ma- 
ohine,  s.  der  Aufzug,   der  Ladekrahn; 

iMin.)    die    Fördermaschine; rope. 
Min.)  das  Förderseil;  — tackle,  (MeckJ) 
der  Flaschenzug. 

to  Hold,  V.  o.  enthalten,  fassen;  to 
—  its  price,  (Comm.)  seinen  Preis  bei- 
behalten; to  —  on  a  rope,  (Mar,)  ein 
Tau  stoppen;  to  —  parts  in  a  ship, 
Sohiffsparten  haben;  to  —  her  way,  die 
Fahrt  behalten  (von  einem  Schiffe). 

to  Hold,  V.  n.  (Mech.)  angreifen, 
packen;  to  —  on,  anhalten,  warten;  to 
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—    «peUj    (Mas,)    vom    Mörtel    binden, 
fassen,  anziehen. 

Holdy  a,  die  Kapadtät:  (Mus.)  die 
Pause;  —  of  a  ship,  (Mar.)  der  Baum, 
Schifbraum. 

Hold -back  hooki  9.  (Cartwr.)  der 
Änhai^aken;  — beam,  {Ship-h.)  der 
Banmbalken ;  (Corp,  Join,)  die  Klammer, 
der  Klammerhsücen,  Bankhaken,  Kloben; 
[Qcldstfi.)  dai  Einsetzeiaen ;  (Join.)  die 
Schraubzwinge,  Leimzwinge;  (Loeksm.) 
der  AmboBseinzatz;  (Ifor.)  das  Tan  zum 
Festhalten;  der  Klemmhaken,  Klemm- 
block;  (Ship'h,)  der  Federbolzen;  {8m.) 

die  Kneipe;  {Tink.)  der  Anhalter; 

of  a  tßindow,  das  Fensterband. 

HoldeTi  8.  (Comm,)  der  Inhaber;  — a, 
pl.  (CSurr.)  die  Ao&teigeriemen  hinten 
am  Wagen;  pen — ,  der  Federhalter;  — 
of  a  procuration  f  {Cofnm,)  der  Bevoll- 
mächtigte, Inhaber  einer  Prokura,  Pro- 
karist; —  0/  punches,  (Weav.)  die  Aos- 
lochplatte ;  stock  — ,  [Comm,)  der  Aktien- 
inhaber, Aktionär;  tool —  of  a  planing- 
machine,  der  Meisselhalter,  Support; 
vide —  of  a  lamp,  der  Dochthalter,  die 
Dochthülse. 

Holdlng^bolty  s.  {Carp,  Mach.)  der 
Riegelbolzen,  Zugbolzen,  Verbindüngs- 
bol^n;  — down  hoUs,  pl.  (Mar.  St.  eng,) 
die  Befestigungsbolzen;  — rope,  (Mar,) 
das  Tomtaa;  — up  boU,   (Ship-h^   der 

Kielbolzen; up  hammer,  (Forg.)  der 

Nietstempel,    grosse  Niethammer,    der 
Vorhalter;  — -up  tool,  der  Nietkolben. 

to  Hole^  V.  o.  lochen,  mit  einem 
Loch  oder  Löchern  versehen;  (Min,) 
schrämen;  (Pott,)  lochen;  to  —  needles, 
(XecdL)  das  Nadelöhr  aushacken  \  to  —  a 
post,  (Min.)  einen  Pfeiler  durchörtem, 
durchschlagen;  to  —  a  tenon,  (Mech.) 
einen  Zapfen  einlochen. 

Holei  s,  das  Loch;  (Afar.)  das  Gatt; 
{Min,)  die  Druse  im  Innern  eines  Gan- 
ges; auger ,  —  for  the  blast,  (Min,) 

das  Bohürloch;  hing  — ,  die  Erzlutte; 
hUnen  —,  (Foimd.)  die  Gussblase;  hoU- 
— ,  (Mech.)  das  Bolzenloch;  —  of  the 
hoUer-hox,  (MiU.)  das  Bimipfloch;  bore- 
— ,  hored  — ,  boring'^,  das  Bohrloch; 
614»^ — ,  (Coop.)  das  Spundloch;  —  in 
a  casting -moidd,  die  Oeffhung  in  der 
Güssform;  countersunk  — ,  das  versenkte 
Loch;  draught — ,  air — ,  das  Zugloch, 
Luftloch;  —  of  the  draw-pUUe,  das 
Loch,  die  Mündung  des  Zieheisens; 
dtiUtd  — ,  das  gebohrte  Loch;  fire — , 
(OUus-m,)  das  Schürloch;  (Met.)  die 
Heizöflhunff;  floss —  of  a  puddUng-fur- 
^ce,  (Mä^  das  Schlackenloch;  glass- 
tight — ,  (8ug,m.)  das  Beobachtungsglas 
sm  Vacuumkessel,  das  Glasauge;  — in  a 
gutttT'stone,  das  Sinkloch  im  Binnstein; 
hand — ,  (Mach,)  das  Armloch  (z.  B.  an 
einer  Pumpe) ;  —  s,  pl,  in  the  head  of  a 
capstan,  (Mar,)  die  Spakenlöcher;  —  in  a 


heap,  (Chare,  b,)  das  Ausrauchloch ;  — for 
letting -in  the  barrel,  (Gh*n-m,)  die  Lauf- 
nuth;  man — ,  (St.  eng.  Techn,)  das  Mann- 
loch;  —  of  a  miU- stone,  der  Hauschlag, 
die  Rille  an  einem  Mühlstein;  mud — , 
(St,  eng,)  das  Schlammloch,  Ausputzloch; 
peep — ,  (Pot^.)  das  Schauloch  am  Brenn- 
ofen; punched  — ,  das  gepunzte,  ausge- 
stossene  Loch;  rimed  — ,  das  ausge- 
räumte Loch;  rivet — ,  das  Nietenloch; 

—  in  the  rock  for  the  end  of  a  piece  of 
timber,  (Min,)  das  Bnhnloch  zur  Auf- 
nahme eines  Tragstempels;  —  on  the 
screw-vice,  (Lodksm.)  das  Schraubenloch 
am  Schraubstock;  shot — ,  das  Schuss- 
loch, durch  einen  Schuss  entstandene 
Loch;  ((^uarr,)  das  Sprengloch ;  — in  the 
spandrel,  das  Brückenauge;  square  — 
for  the  surplus  metal,  (Met)  das  Wolfs- 
loch;  — s,  pl,  for  stirrup-leathers,  (Saddl.) 
die  Steigriemenlöcher;  stoke — ,  (Ship-b.) 
der  Feuerungsraum ;  tap — ,  tapping — , 
(Afei.)  das  Stichloch ;  tapered  — ,  das  ko- 
nische Loch; — for  a  thole- pin,  (Ship-b.) 
das  Dollenloch,  Buderpflockloch ;  vent- 
— ,  (Fott.)  die  Abzugsöffnung  am  Brenn- 
ofan. 

Hole-board,  s,  (Weav.)  das  Löcher- 
brett, Hamischbrett,  Schnürbrett. 

Holer^  s,  (Min.)  der  Schrämhäuer. 

Holing  9  holeingy  s.  das  Durchlö- 
chern; (Min.)  der  Schräm;  das  Pfeiler- 
ort, der  Pfeilerdurchhieb;  die  Ausgra- 
bung parallel  mit  den  Schichten;  —  of 
cards,  das  Durchschlagen  der  Karten, 
Kartenlochen;  —  of  needles,  das  Aus- 
hacken der  Nadelöhre. 

Holing-axe^  s.  (Corp.)  die  Querazt, 
Kreuzazt,  Stossaxt,  Stichaxt. 

Hollands,  s,  pl.  Dutch  gin;  s.  (Bist) 
der  feine  Genever,  Wachholderbrannt- 
wein;  brown — ,  (Weav.)  die  ungebleichte 
Leinwand. 

Holland-water-screw;  s.  (Bydr.)di<b 
holländische  Wasserschraube. 

to  HoUoWy  V.  a.  aushöhlen;  (Coop.) 
ausziehen,  mit  dem  Krummmesser  aus- 
höhlen; (Jew.)  ausschlägein;  (Join.)  aus- 
kehlen, abkehlen,  kanneliren ;  (Min.)  un- 
terhöhlen; to  —  loith  a  mortise- chisd, 
(Carp,  Join,)  ausstenmien;  to  —  out  a 
spoon,  einen  Löffel  austiefen;  to  —  a 
precious  stone,  (Jew.)  einen  Edelstein 
ausschlägein. 

Hollow^  s.  die  Aushöhlung,  Höhle; 
(Arch.)  die  Hohlkehle;  (Founil.}  die  Guss- 
blase :  (Join.)  die  Aushöhlung,  Hohlleiste ; 
(Mar!^  der  Ausschnitt;  — s,  pl.  (Join.) 
die  Hohlkehlhobel;  —  of  an  anvil,  die 
Aushöhlung  im  Amboss ;  —  of  an  empty 
bastion,  (Frt,)  der  Kessel;  —  of  the  canüe, 
(SaddX,)  die  hintere Kanmier  des  Sattels; 

—  of  a  cock,  (Coop.)  der  hohle  Schlüssel 
eines  Hahnes;  flat  — ,  (Arch,)  die  flache 
Hohlkehle;  —  of  a  gun,  (Qun-m.)  das 
Kugellager  (die  Vertiefting  in  der  Seele, 
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worin  die  Kugel  liegt);  «*  of  the  pommd, 
{Saddl.)  die  vordere  Kammer  des  Sattels; 
reversed  — ,  Scotia,  die  überhängende 
Hohlkehle;  rising — ,  die  steigende  Hohl- 
kehle; —  of  a  rocket,  (Fire^.)  die  Boh- 
rung ;  —  of  a  sword  •  hlc^ ,  (Arm.)  die 
Binne;  top -timber — ,  [Ship'h.)  die 
Krümmung  der  obersten  Auflanger; 
upright  — ,  (Arch.)  die  stehende  Hohl- 
kehle, Halakehle;  — 0/ a  wheel,  (Cartwr.) 
die  Schmierkammer. 

HoUoWj  a.  hohl;  — gUiss-ware,  Hohl- 
glaswaaren;  — jotni-iüire,  das  Scharnier- 
röhrchen,  der  Scharnierdraht. 

Hollow- adze;  s.  (Join.)  die  Hohl- 
deissel,  die  Krummhaue;  — auger,  der 
Hohlbohrer;  — brick,  (Mas.)  der  Hohl- 
ziegel ; chisel,  (Engr,)  der  hohle  Grab- 
stichel ;  —  cleat,  (Mar.)  die  Sorrklampe ; 
— drift,  (Fire-w.)  der  Hohlstempel ;  —  - 
edge,  (Watchm.)  die  Grundfeile,  Zahn- 
grundfeile ;  — fire,  (Met.)  der  Blechglüh- 
ofen;  —  keel,   (Ship'b.)    der  HohSdel; 

—  key,  (Coop.)  der  hohle Hahnschlüssel; 

—  neicd,  (Build.)  die  hohle  Treppen- 
spindel;     nosed   plane -iron,     (Join.) 

der  Bundhobel  mit  konkav-bogenförmi- 
ger Schneide;  — plane,  (Jatn.)  der  Hohl- 
kehlhobel; — quoin  of  a  sluice,  (Hydr. 
arch.)  die  Wendenische ;  — spar,  chia- 
stolite,  (Miner.)  der  Hohlspath,  Ohiasto- 

lith; tile,  der  Hohlziegel;  — ware, 

(Found.)  das  gusseiseme  Geschirr. 

Hollowing,  s.  das  Aushöhlen,  die 
Aushöhlung;  (Arch.)  die  Hohlkehle ;  (Join.) 
die  Hohlleiste,  Kehlleiste ;  —  of  a  mine, 
die  Minengrabung;  —  of  a  wood -cut, 
das  Ausgraben,  Aushöhlen  eines  Holz- 
stichmodells. 

Hollowing- and  backing-maohine, 
s.  (Coop.)  die  Maschine  zum  Bunden  der 
Fassdauben;  —  chisd,  (Gun-m.) der  hohle 
Schaftmeissel ;  — hammer,  (Carttor.)  der 
Klopf  hanmaer;     — knife,     (Coop.)    das 

Krummmesser,  Krummeisen; plane, 

(Join.)  der  HohlkehUiobeL 

Holly,  s.  (Bot.)  die  Stechpalme,  Stech- 
eiche (Ihx  aquifolium). 

Hollyhock,  s.  (Bot.)  die  Bosen- 
pappel. 

Holm,  —-oak,  — -tree,  s.  (Bot. 
Carp.)  die  immergrüne  Eiche,  Steineiche 
(Quercti«  üex)'f  ^-wood,  das  Steineichen- 
holz. 

Holohedral,  a.  (Cryst.)  holoMrisoh. 

Holometer,  s.  das  Holometer  (ein 
Messinstrument  für  astronomische  und 
geometrische  Zwecke). 

Holosterio,  a.  barometer,  (Phys.)  das 
An  eroMbarometer . 

HolBter, pipe,   s.  (Mil  Saddl.) 

die  Halfter,  Pistolenhalfter. 

Holy-loft,  s.  (Arch.)  der  Lettner,  das 

Lektorium ,     Perikopenpult ; rood, 

(Sculpt.)  das  Kruciflx;  — roof,  das  Sa- 
kramentshäuschen,     Tabernakel; 


water'Stone,  ^^^ water-vessel,  pisdna,  der 
Weihkessel,  das  Weihwasserbecken. 

Holystone,  s.  (Mar.)  der  Stein  zum 
Scheuern  des  Decks. 

Home,  adv.  (Mar.)  vor,  am  Bord. 

Home -bound,  homeward-bound, 
a.  (Mar.)  nach  Hause  bestimmt,  auf  der 
Bückreise  begriffen;  — brewed  beer,  in 
Privathäusern  gebrautes  Bier ;  — freight, 
(Comm.  Mar.)  S»  Bückfracht,  Heischt ; 

grown    wine,    einheimischer    Wein; 

—  made  bread,  hausbackenes  Brot; 

produce,     die     inländischen     Produkte, 

Landesprodukte ; spun , spun 

linen,   das  Hausgespinnst,  die  Hauslein- 
wand,  Hausmacherleinwand; trade, 

(Comm.)  der  inländische  Handel,  Binnen- 
handel;  (Mar.)  die  kleine,  kurze  Fahrt. 

Homogeneous,  a.  (Phys.  Techn.)  ho- 
mogen; — function,  die  homogene  Funk- 
tion; —  iron,  homogenes  Eisen;  — steel, 
der  Homogenstahl  (direkt  aus  Schmied- 
eisen hergestellte  Gussstahl). 

Homologous,  a.  (Chem.)  homolog; 
-—  series,  die  homologe  Beihe;  —  sub- 
stances, homologues,  pl.  homologe  Sub- 
stanzen, Homologe. 

Hone,  s.  der  Wetzstein,  Streichstein. 

Honey,  s.  der  Honig. 

Honey-bee,  s.  die  Honigbiene;  — 
coml),  die  Honigscheibe,  Honigwabe;  die 
Zelle,  Blase;  (Found.)  die  Galle,  Blase, 

Grube;   — combed,   zeUig,   blasig; 

dew,  eine  Art  Tabak,  der  mit  Melasse 
angefeuchtet  worden  ist ;  —  stalk,  (Agr.) 

der     Honigklee ,      Süssklee ; stone, 

(Miner.)    der    Honigstein,    Mellit,     die 

honiffsteinsaure     Thonerde ; suckle, 

(Bot!)  das  Geissblatt;  — sugar,  (Chem.) 
der  Honigzucker. 

Hong,  s.  (Comm.)  (in  Canton)  das 
Kaufhaus,  die  Kaufhalle  der  ausländi- 
schen Kauileute;  — merchant  j  der  aus- 
ländische Kaufmann,  welcher  an  einem 
hong  Antheil  hat. 

Honiton-laoe ,  s.  eine  Art  Spitzen, 
welche  'ui  Devonshire  geklöppelt  werden. 

Honing,  8.  (CutV^  das  Abziehen  eines 
Messers  etc. 

Honorary,  s.  das  Honorar. 

to  Honour,  v.  a.  a  biU,  a  drafts 
(Comm.)  einen  Wechsel,  eine  Tratte  ho- 
noriren ;  to  —  for  one^s  former  engage- 
ments, nach  einem  Fallissement  seinen 
früheren  Verbindlichkeiten  nachkommen. 

Hood,  8.  dieKaputze;  die  Haube,  der 
Dunst&ng,  Schwaden&ng;  (Carr.)  die 
Kappe,  das  Lederdach;  (Ship-b.)  die 
Kappe;  —  of  a  chimney,  (Buüd.)  der 
Mantel  eines  Kamins,  Bauchfiang;  —  of 
a  hatchway,  (Mar.)  die  Lukenkappe;  — 
of  a  pump,  die  Kappe  einer  Pumpe ;  — 
of  the  starling  of  a  bridge ,  (Br.  build.) 
die  Haube,  Kappe  eines  Pfeilerkopfes. 

Hood-moulding,  s.  (Build.)  das  her- 
vorstehende Sims  über  einer  Thür  oder 


Hoof.  —  Hooping. 


309 


einem  Fenster ,  die  innere  Thürver- 
d&chiing,  Fensterverdachong;  gabled  — 
moulding,  die  Thor-  oder  Fenaterver- 
dachong  mit  Giebel. 

Hoo^  9.  {Farr,)  der  Hof. 

Hoof- bound  9  s,  {Farr.)  hofzwängig; 

—  -paring 'knife,  das  Hufschabmesser, 
to  Hooky    i;.   a.  mit  einem  Haken 

befestigen,  anhaspen,  anhaken;  (F'i3h.) 
fangen,  angeln;  to  —  in,  (Techn)  ein- 
haken, einhängen. 

Hook^  8,  der  Haken;  (Agr.)  die  breite, 
scbarfeSichel ;  ICarp.)  der  Ellammerhaken, 
Klammhaken ;  (ITtA^  Jdie  Angel ;  (Cfloth-m,) 
der  Scherhaken ;  (Print.)  der  Tiegelhaken: 
(Ship-f>.)  das  Bogband,  Piekband ;  {Tann.} 
der  Falzhaken;  {Tum,)  der  Brehhaken, 
Hakenstahl;  der  Bauchhaken;  — s,  pl. 
(Loekstn,  Build.)  die  Thürangel ;  hoat — , 
{Mar.)  der  Bootshaken;  —  of  the  bolt, 
{Locksm.)  der  Biegelhaken,  die  Biegel- 
baspe;  —  of  the  bore -bench,  der  Kessel- 
baken der  Bohrbank;  —  and  butt,  vid. 
hook' scarf;  chain — ,  der  Kettenhaken: 
— «,  pl.  on  the  cheeks  of  be/lows,  {Sm.\ 
die  Schienenhaken;  det<iching — ,  (Min.) 
der  Fanghaken  (für  Förderkörbe,  um  das 
Ueberziehen  über  die  Seilrolle  zu  vermei- 
den); double — ,  (G^5-m.)  der  Doppelha- 
ken, die  grosse  eiserne  Gabel;  draw — , 
drag  — ,  [Loc.)  der  Ziehhaken,  Zughaken ; 

—  for  drawing  charcoal ,  {Chare,  b.)  der 
Btörhaken ;  —  for  drawing  off  the  slag, 
(Jfe<.)der8ohlackenhaken;  — s  and  eyes, 
pL  Haken  und  Oesen ;  fire — ,  der  Feuer- 
baken; —  8,  pL  for  gwrments,   die  Klei- 

^derhaken,  Kleidörhalter;  — s,  pl,  of  a 
gutter,  ^uHd.)  die  Haken  einer  Dach- 
rinne, Binneneisen;  hinge — ,  — for  a 
hingt ,  {Locksm.)  der  Bandhaken,  Stütz - 
haken,  Bandkegel ;  l^- handed  —,  {Tum.) 
der  linke  Hakenstahl ;  —  for  the  Uthargt, 
{Met.)  der  Gl&tthaken;  —  and  loop, 
{Locksm,)  das  Hakenband,  Aufsatzband, 
Kegelband;  — of  the  main -spring,  (öt*n- 
m.)  der  Krapfen  der  Schlagfeder;  reed- 
—,  {Weav.)  der  Einziehhaken,  das  Blatt- 
messer; —  for  removing  lumps,  {Met.) 
der  BaUenhfÜLen ;  right  •  handed  — ,  {Turn,) 
der  rechte  Hakenstahl ;  sttfety — ,  {Min,} 
der  Sicherheitshaken;  —  of  a  sewing^ 
press,  (BooX(5.)  der  Hefthaken;  —/or  ten- 
ttring  doth,  {Cloth -m.)  das  Klavierhäk- 
chen; —  *,  pl.  of  a  tinman* 9  mould,  das 
Bchloss  an  der  Zinngiesaerform ;  —  of 
a  tooth -and  pinion -jack,  {Mach,)  die 
Sperrklinke,  Stellklinke;  —  on  the 
iumUer,  {Locksm,)  der  Znhaltungshaken : 
^  OH  the  tumbler  of  afire-lock,  {Gh^n-m.) 
der  NuBskrapfen,  Nusshaken. 

Hook -bolt  I  s,  {Mech.)  der  Haken- 
bolzen; —  escapement,  (Watchm.)  die 
Hakenhemmung ;  —  escapement  •  watch, 
die  Stiftuhr;  — handle,  {Min.)  das  Has- 

pelbom; nail,   {BaiUo,)  der  Haken- 

na^l,  Schienennagel,  Krampnagel;  — 


17t»,  {Buüd.)  der  Hakenbolzen;  — plate, 

!Agr.)  die  Hakenscheibe;  — plough, 
Agr.)  der  Hakenpflug ;  — proof,  {Sug.  m.) 
die  Hakenprobe  beim  Zuckerkochen, 
Bohzuckerprobe; scarf,  — and  butt, 

iShip-b.)   die  Hakenscherbe;  — shuttle, 
Weav.)  der  (die)  Hakenschütze;  — tile, 

der  Hakenziegel;   — tool, steel   of 

a   lathe,   (Turn.)    der    Hakenstahl; 

wrench,  \Forg,)  der  Bichthaken,  ein 
Haken  mit  langem  Stiel. 

Hooke'8  joint,  s.  (3fa«A.) ^as  Univer- 
salgelenk; — 's  wheel,  das  Hooke'sche 
Bad,  Stufenrad. 

Hooked;  o.  hakenförmig;  —  on,  an- 
geheftet. 

Hooker,  howker,  s,  {Mar,)  der  Hu- 
ker  (ein  bei  Holländern,  Dänen  und 
Schweden  gebräuchliches  Fahrzeug) ; 
— ,  — on,  {Cloth-m.)  ein  Arbeiter,  wel- 
cher Tuch  auf  dem  Hakengestell  aus- 
spannt und  besichtigt. 

Hooking  -  frame ,  s.  {Cloth 'm.)  das 
Hakengestell. 

to  Hoop,  V,  a,  {Coop.)  bereifen,  um- 
reifen, binden;  to  —  a  cask,  ein  Fass 
binden,  aufsetzen,  aufschlagen;  to  —  a 
pile,  {Hydr.  arch.)  einen  Pfahl  rinken; 
to  —  a  pile  of  iron,  {RoUing-m.)  ein 
Packet  Eisen  binden;  to  t-  together, 
{Coop.)  zusammenbinden. 

Hoop,  s,  der  Beif,  das  Band,  der 
Beschlagring;  {Build,  etc.)  das  Band; 
{Coop,)  der  Beif,  Fassreif;  {Mach.)  der 
Beifen,  Band,  Kragen ;  {Mill.)  das  Mühl- 
flrehäuse;  — *,  pl.  (Coop.)  das  Beif  holz; 
(Met.)  das  Beifeisen,  Bandeisen;  —  of  a 
blast-furnace,  (Met.)  das  Band;  — for 
drying  hides,  [Taw.)  der  Trockenreif ;  — 
at  the  end  of  a  beam  or  pile,  (Build,  etc.) 
der  Himiing,  die  Zwinge;  —  of  the 
eccentric,     (Mach.)    der    Excentrikring ; 

iron ,   (Coop.)  der  Eisenreif;  (Buud, 

etc.)  das  Eisenband,  die  Schiene;  iron 
screwed  —,  (Coop.)  der  Plattreif;  last — , 
(Coop.)  der  letzte  Girgelreif;  — s,  pl,  of 
a  moulding-box,  die  Mantelringe;  pitched 
— ,  (Mil.)  der  Pechkranz ;  —  of  spring, 
{Loc.  Meeh)  der  Federbundring ;  —  of  a 
sweep-net,  (Fish.)  der  Sperrreifen  eine^ 
Sackgames;  —  in  the  wards,  (Locksm.) 
der  Schlossreif;  wooden  — ,  der  Holzreif. 

Hoop-bender,  s.  (Coop.)  der  Beif- 
zieher,  Bandhaken,  die  Beifbeuge;  — 
cramp,  (Coop.)  die  Beifewinge ;  — driver, 
der  Antreiber,  Fausttreiber;  — driving- 
machine,  die  Antreibmaschine;  — iron, 
das  Beifeisen,  Bandeisen,  Flachstabeisen; 

—  knife,  (Coop.)  das  Bandmesser; 

net,  (Fish.)  der  Hamen ;  —  shtwe,  (Coop.) 
der  Bandhobel ;  —  skirt,  (Arm.)  das  Pan- 
zerhemd aus  Bingen ;  —  wood,  — poles, 
(Coop.)  das  Beif  holz,  Bandholz.    . 

Hooper,  s,  der  Fassbinder,  Küfer, 
Böttcher. 

Hooping,  8,  der  Fassbinderlohn;  das 


310 


Hop.  — Hone. 


Fassbinden,  Beifen,  die  Fassbinderarbeit; 
das  Gebinde,  Bescbläge;  —  of  a  coating- 
mould,  (Found.)  der  Beschlag  eines  Gass- 
kastens. 

to  Hop;  V.  a.  the  beer,  (Brew,)  das 
Bier  hopfen. 

Hop 9  liopS;  8.  (Brew.)  der  Hopfen; 
oü  of  — ,  das  Hopfenöl;  poeket  of  — , 
der  Hopfenballen  (etwa  iVg  Centner); 
sulphured  — ,  geschwefelter  Hopfen. 

Hop -back  9  hop- basket ,  a.  (Brew,) 
der  Hopfenseiher;  — bag,  -^-sacky  der 
Hopfenballen;  — bind,  — vine,  die 
Hopfenranke;  — dust,  das  Hopfenmehl ; 
— factor,  der  Hopfexihändler ;  — fidd, 

—  garden,    — ground,    — yard,    das 

Hopfenfeld; kiln, oast,     der 

Trockenofen   für   Hopfen; pole,   die 

Hopfenstange;  — press,  die  Hopfen- 
presse. 

Hope,  s,  (Mar.)  die  kleine  Bucht. 

Hopper  y  s,  das  Becken  eines  Wasser- 
verschlusses;  (Brew.)  der  Trichter  fur 
Malzschrot;  (Chem,  mant^.)  der  Trichter, 
Beschickungstrichter  (für  Oefen  etc.); 
(MiU,)  der  Trichter,  Bumpf,  Komkasten; 

—  with  beU,  (MxU.)  der  Glockenrumpf; 

—  of  a  blast-furnace,  (Met.)  der  Füll- 
trichter. 

Hopper  ««barge;  s,  (Mach.  Hydr.)  das 
Bchlammboot  (zum  Ausleeren  des  Bagger- 
schlammes auf  hoher  See);  — beam. 
(MiU,)  der  Bumpfbaum;  — boy,  (Mill,) 
der  Mehlkühler,  Mehlabkühler;  — cock, 
das  Wasserverschlussventil. 

Hcrary  circle;  s.  (Astr.)  der  Stunden- 
kreis. 

HoriBon;  s.  (Phys,  Astr,)  der  Horizont, 
Gesichtskreis ;  astronomical — ,  der  wahre, 
astronomische  Horizont;  rational — ,  real 
— ,  visual  — ,  apparent  — ,  sensible  — , 
der  scheinbare  Horizont,  Scheinhorizont. 

Horizontal;  a,  horizontal,  wagerecht: 
(Mav,)  wasserrecht,  wasserpaas;  (2tftn.i 
söhlig,  ebensohlig;  — engine,  (St,  eng,) 
die  liegende  Maschine;  -«  escapement, 
( Watchm,)  die  Cylinderhemmung ;  —  stciU, 
(Min.)  die  Abbaustrecke ;  —  water-wheel, 
(Hydr.)  das  Kreiselrad,  die  Turbine. 

Horn;  s.  das  Horn;  (Paint.)  das  Far- 
benmesser, der  Spatel;  (Print,)  der  Spa- 
tel, Spachtel;  —  of  an  anvil,  (Sm.)  das 
Ambosshorn;  — s,  pl  (Ship-b,)  die  En- 
den, die  Pünten;  bugle — ,  French  — , 
(Mus,)  das  Jagdhorn,  Waldhorn,  Bügel- 
hom;  — s,  pl,  of  the  elevating  -  screw, 
(Art,)  das  Kreuz,  der  Haspel;  —  of  a 
mortar-bed,  (Art.)  der  Ausschnitt,  Ein- 
schnitt; —  of  a  pile- shoe,  (Hydr,  arch,) 
der  Haken ,   das   Blatt ;   —   of  a  plane, 

die  Nase   eines  Hobels ;  powder ,  das 

Pulyerhorn;  —  s  of  a  rack-and  pinion- 
jack,  (Mach,)  die  Gabel  der  Stange ;  smooth 

—  for  polishing,  das  Glätthorn. 
Horn-beam;  s.  (Bot)  die  Hainbuche, 

Hagebuche,  Heckenbuche,  der  Hornbaum 


(Carpinus  betulii^; }iUnä,  vid,  fcom- 

blend; deals,   pl,    (Ma/r,)   die   Hom- 

klampen;  — clippings,  — cuttings, 

shavings,  die  Homspäne,  der  Homab- 
fall;  — coal,  (Qeogn.)  die  dichte  Stein- 
kohle ,    Kannelkohle ; dresser ,    — 

presser,  der  Homarbeiter,  Hombereiter, 
Homrichter;  — dnun,  (Hydr.)  eine  Art 
Trommelrad ;  —  lantern,  die  Homlateme ; 

—  lead,  ( Jlftfier.)  das  Homblei ; matter, 

die  Homsubstanz ;  —  mercury,  —  quiek- 

silver,  mercuricd ore,  native  ealomil, 

mereuroiM  chloride,  (Miner,)  das  Horn- 
quecksilber,  QuecksUberhomerz ;  — 
paste,  die  Hommasse;  — l^pe,  (Mus.)  die 
Hompfeife  (ein  wallisisches  Instrument) : 
— plate,  dieHomplatte;  (C(uiwr.  Baüw.) 

der  Achsenhalter; presser,   vid, 

dresser;  — sheet,  die  Hornscheibe; 

siloer, ore  of  silver,  argentic  chloride, 

(Miner,)  das   Homsilber,  Silberhomerz ; 

slale,     (Miner.)     der    Homachiefer, 

Kieselschiefer ;  —  twmer,  der  Homdreher, 
Homdrechsler;  — work,  (Frt,)  dasHom- 
werk  (ein  Festungswerk,  welches  aus  2 
halben  Bollwerken  mit  verbindender 
Courtine  besteht). 

Hornblende;  homblend;  amphi- 
bole;  8.  (Mfier.)  die  Hornblende,  der 
Amphibol,  Grammatit;  schistous  — ,  — 
schist,  derSchörlschiefer;  — graniU,^9ir 
Homblendegranit ;  —  rock,  der  Homfels; 
slale,  der  Homblendeschiefer. 

Homed  cattlC;  s.  (Agr,)  das  Horn- 
vieh, Bindvieh. 

Homer;  s,  vid.  harn- dresser. 

Hornet;  s,  die  Hornisse. 

HomstonC;  chert;  s,  (Oeogn^  der 
Homstein;  — 'porphyry,  der  Homstein- 
porphyr. 

Homy;  a,  hornig;  —  tissue,  (Chem.) 
das  Homgewebe. 

Horological;  a.  planls,  pL  {Bot) 
Pflanzen,  welche  sich  zu  gewissen  Ta- 
geszeiten ö£fhen  und  schliessen. 

Horolog:7;  s,  did  Uhrmacherei. 

HorsC;  s.  das  Pferd;  — ,  trestle,  jack, 
der  Bock,  das  Gestell,  Gerüst;  (Copper^m.) 
das  Einsatzeisen ,  der  Geissfüss;  (Mar,) 
der  Bootshaken;  die  Bootsleiter;  (Met,) 
die  Bühne,  der  Ansatz  im  Schmelzofen ; 
(Min.)  der  Schachthaspel;  das  todte 
Feld,  der  Felsenblock  in  einer  Ader; 
(Print.)  der  Esel;  (SUk-te,)  der  Schwing- 
stock, Streichbock ;  (Ship'b.)  die  Beeling, 
der  Back;  — ,  shaving-tul,  (Bookh.)  der 
Hobelkasten;  — s,  pl,  (Mar,)  die  Pferde, 
Paarden  (Taue  unter  denBaaen,  welche 
den  Seeleuten  als  Stutzpunkte  beim  Be- 

festigen  der  Segel  dienen);  carriage , 

das  Wagenpferd;  draught — ,  das  Zug- 
pferd; entire  — ,  der  Hengst;  —  öf  a 
flying -bridge,   der   Galgen,    das   Portal 

einer    fliegenden    Brücke;     gelding , 

der  Wallach;  race — ,  das  Bennpferd  ; 
saddle — ^    das    Beitpferd;    sawing , 
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(Sow.mtU.)  der  Schränkfltock  Eom  Schär- 
fen der  Bägezähne;  —  for  scaffolding^ 
(BuOd.)  der  BüBtbock,  dasOestell;  shaft- 
— ,  das  Gabelpferd;  woodtn  — ,  (Tann,) 
der  Schabebock,  Streichbaam. 

Horse-appointments^  9.  j)l.  das  Beit- 
zeag;  — artiXUsry,  die  fahrende,  rei- 
tende Artillerie;  — haek^  {Min,)  die 
Tenohmälemng  eines  Flötzes ; — 52anÄcci, 
die    wollene     Pferdedecke;     — hUnkWt 

(Saddl)   das   Scheuleder; hoatf   die 

Zugfihre;  — box,  — ear^  (Raüw^  der 
Pferdetransportwagen ;  — hreaker,  der 
Bereiter ;  —  hrimstont,  der  grane  Schwe- 
fel, Bossseh  wefel ;  — capsttM,  — whitn^ 
(Mtck,  Uack,)  der  Pferdegöpel;  — ehest- 
nut,  — chestnut  tree,  (Bo<.)  der  Boss- 
kastanienbaum ,    wilde  Kastanienbaum; 

—  -chestnut  seedsy  pTL  die  Bosskastanien; 

—  -  chestnut  wood,  das  Bosskastanienholz ; 
— doth,   die  Schabracke,  Pferdedecke; 

—  -collar,    (Saddl.)  das    Knmmet; 

comb,  der  Striegel;  — cucumber,  {Bot.) 
die  grosse  grüne  Gurke ;  —  drench,  der 
Spatel,  womit  den  Pferden  Arzneimittel 
eingeflösst  werden ;  — driver,  {Min,)  der 
Ktoner;  — droppings,  — dung,  (Ägr.) 
der  Pferdemist;  — /ö*r,  der  Pferde- 
markt; — ferry,  {Nov,)  der  Fährkahn, 
Prahm,  die  Zugf&hre;  — ^«flw,  — g^n, 
— «him,  {Mach.  Meeh.)  der  Pferdegöpel, 
das  Göpelwerk ;  —  gin  thrashing  -  engine, 
die  Göpeldreschmaschine;  — hair,  das 
Bonhaar,  Pferdehaar;  eitrled  — hair, 
das  gekräuselte  Bosshaar;  — --^tr  bag, 
{OHrmiü)  der  Pressbeatel  aus  Bosshaar; 

—  hair  carpel,  der  Bosshaarteppioh ; 

hair  doth,   der    Bosshaarstoff; hair 

laet,  die  Bosshaarspitzen ;  —  hair  seat- 
ing, das  Boeshaarzeug  zu  Möbelüberzü- 
gen; —  hair  sieve,   das   Bosshaarsieb; 

—  'hairtress,  das  Biosshaargeflecht;  — • 

hot,  {Agr.)   die   Pferdehacke; jack, 

der  Bock,  Sägebock,  Holzbock;  — 
knacker,  der  Aufkäufer  von  alten  Pfer- 
den; —  lock,  das  Spannschloss ,  die 
Fessel;  —-miü,  die  Pferdemühle,  Mühle 
mit  Göpelbetrieb ;    — nail,   (^orr.)  der 

Hofimgel; nail  rod, nail  iron,  das 

Hnfbageleisen ;  — poth,  —  trade,  {Nan,) 

der  Ziäweg,  Leinpfod ; picker,  {Farr.) 

der  Hufiräumer;  — pistols,  pi.  {Arm.) 
die  Sattelpistolen;  — pond,  die  Pferde- 
scfawemme;  — power,  [Mach.)  die  Pferde- 
kraft (75  Meterkilogramm  =  550  eng- 
lische Fusspfund) ;  die  durch  Pferdekraft 
bewegte  Maschine;  der  Pferdegöpel;  die 
Tretscheibe;  indicated  -^  -power,  die  Indi- 
kator-Pferdekraft;  —  r<tee,  das  Pferde- 
rennen; —  radish,  {Bot.)  derMeerrettig; 
— railroad,  die  Pferdebahn,  Trambahn; 

—  -rake,  {Agr.)  der  Pferderechen,  fahrende 
Bechen,  die  Pferdeharke;  — road,  der 
ßamnpfitd;  — rug,  — sheet,  die  Pferde- 
decke; —  run,  die  durch  Pferdekraft 
getriebene  Aufzugsvorrichtung  zum  Weg- 


schaffen   der  Erde  bei   Ausgrabungen: 

shoe,   {Farr.)  das  Hufeisen;    (2^m.) 

die  Brille ;  —  •  shoe  with  bars,  der  Bing- 
schuh;  — shoe  with  calkins,  das  Stollen - 
eisen ;  —  shoe  tirch,  {Arch.)  der  hufeisen- 
förmige Bogen ;    pointed shoe  arch, 

der  Hufeisenspitzbogen ;  —  shoe  gauge, 
{Farr.)  derHuftnesser;  — shoe  iron,  das 
Hufischmiedseisen ;  — shoe  machine,  die 
Hufeisenschmiedmaschine; shoe  mag- 
net,   {Phys,)  der  Hufeisenmagnet;    — 

shoe  nail,      vid,      — nail; stable, 

{Build.)  der  Pferdestall;  — toil,  der 
Pferdeschwanz;  {Bot.  Join.  Turn.)  der 
Schachtelhalm  (zum  Poliren  gebraucht) ; 

trappings,    pl.    das    Pfeäegeschirr; 

— troitgh,  der  Trog  zum  Tränken  der 
Pferde;  — whim,  der  Pferdegöpel;  — 
whip,  die  Beitpeitsche. 

Horses- stable  I  s.  {Build,)  der 
Pferdestall. 

Horsing 9  s,  {Carr.)  das  Gespann,  die 
Bespannung,  der  Zug. 

Horsing-iron^  s.  {Mar.)  das  Klamei- 
Eisen;  — up,  das  Klameien. 

Hortioultural;  a.  show,  die  Garten- 
bauausstellung. 

HortlotQture;  s.  der  Gartenbau,  die 
Gärtnerei,  Gartenkunst. 

Hose,  s.  der  Strumpf,  die  Strümpfe; 
die  Hosen,  Beinkleider;  der  Schlauch; 
canvass — ,  der  Leinensohlauch ;  gutta- 
percha — ,  der  Guttaperohaschlauch ; 
hempen  — •,  der  Hanfschlauch;  Jndia- 
rubher  — ,  der  Gummischlauch;  leather- 
— ,  der  I^erschlauch ;  —  of  a  printing- 
press,  {Print.)  dasSchloss;  —of  a  spade, 
die  Dille,  Tülle  eines  Spatens. 

Hose-bridge,  —-jumper,  — pro- 
tector, —  shield,  *.  die  Schlauch- 
brücke, Schlauchdecke  (zum  Schutz  von 
auf  der  Strasse  liegenden  Spritzen- 
schläuchen);  —  carriage, red,   die 

Schlauchrolle  (zum  Transport  von 
Spritzenschläuchen) ;  —  carrier, — hook, 
der  Schlauchhaken  (zum  Aufwärtsrichten 
der  Spritzenschläuche);  — coupUng,  — 
union,  die  Schlauchkuppelung;  — pipe^ 
{Loc.)  der  Schlauch  zwischen  Lokomo- 
tive   und    Tender; trough,    (Min.) 

die  Leitrinne  für  den  Pulverschlauch. 

Hosier,  s.  der  Strumpfweber,  Strumpf- 
wirker; der  Strumpf  handler. 

Hosiery,  s.  die  Strumpfweberei, 
StrumpfwirKerei ;  die  Strumpfwaaren. 

Hoiriery-yam,  s.  das  Strumpfwirker- 
gam,  Sayettengam. 

Hospital,  s.  {Arch.)  das  Hospital, 
Spital,  Krankenhaus;  — -ship,  {MarS 
das  Krankenschiff;  ^^ waggon,  {Mil) 
der  Lazareth wagen,  Krankenwagen. 

Hot,  a.  heiss;  red ,  (Met,)  roth- 
glühend; whiU ,  (Met)  weissglühend. 

Hot-air  bath,  s.  das  heisse  Luftbad; 
—  chamber,  stove,  {8ug,  m)  die  Trocken- 
stnbe,  Stove,  Stave ;  —  air  engine,  (Mach) 
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die  kaloriflohe  Hasehine;  -^-air  /umoee, 
der  Lufbheizimg8ofen»Caloriföre;  — air 
heating  -  apparatus ,  der  Loftheizaiigs- 
apparat ;  —  bed,  (Hort.)  das  Mistbeet, 
Frühbeet; bed  frame,  der  Mistbeet- 
rahmen;       bloat,    {Forg.    Met.)    die 

heisse   Gebläseluft;   — blast  apparativ, 

—  blast  oven,  — bUut  stove,  der  Wind- 

erhitznngsapparat ; blast  furnace, 

(Ife^.)  der  mit  heissem  Wind  betriebene 

Oebläseofen; blast  pig -iron,  (Met.) 

das  bei   heissem  Wind  erblasene   Boh- 

eisen; chisel,    (Forg.)    der    Schrot- 

meissel,  das  Setzeisen;  — doset ,  der 
Vorwärmer;  (Chandl.)  der  erhitzte  Eaom 
zum  Aufbewahren  der  Formen;  — 
flue,    (Dye.)    die    Bampf-Trockenstube ; 

gilding,   die   Feuervergoldung ; 

hoitse,  (Hort.)  das  Treibhaus,  Warmhaus; 

—  house  plants,  Treibhauspflanzen;  — 
pressing,  das  Heisspressen,  Heissglätten ; 
— Short,  (Forg.)  rothbrüchig  (vom  Eisen 

gesagt); shot,   (Art.)  £e   glühende 

Kugel;  -^  ' shot  furnace,  der  Kugelglüh- 
ofen; — •wäll,  (Bort.)  die  Mauer  mit 
inneren  Feuerröhren  (zur  Beschleuni- 
gung des  Beifwerdens  der  an  der  Mauer 
gezogenen  Früchte);  — water  bottUy  die 
Wärmflasche ;  —  r  water  frame ,  (Spinn.) 
die  Nassspinnmaschine,  Spinnmaschine 

mit  heissem  Wasser; wetter  heating, 

(BuUd.)  die  Heisswasserheizung;  — 
water  pipe,  (Mar.  St.  eng.)  das  Ausgangs- 
rohr ; water  pUUe,  die  Wärmschüssel; 

—  water  pump,  (St.  eng.)  die  Heisswasser- 
pumpe;  —-wett,  — water  weU,  (St.  eng.) 
der  Heisswasserbehälter ,  Ausgusskasten 

der  Luftpumpe; wet  spinning,  das 

Spinnen  mit  heissem  Wasser. 

Hotching-maohiney  s.  (Met.)  das 
im  Wasser  auf-  und  niedergehende  Ers- 
sieb;  — -tu&,  (Met.)  das  SetzfiMs,  die' 
Schüttelkufe. 

Hotely  s.(Arch.)  der  Palast;  der  Gast- 
hof, das  Hotel,  Gasthaus ;  —  ear,  (Bailw.) 
der  Hotelwagen. 

Hound,  s.  (Bunt.)  der  Hetzhund ;  — s, 
pl.  (Mar.)  der  Hummer;  (Carr.)  Streben, 
Wangen,  Nutz-  und  Verstärkungstheile 
der  Deichsel  und  des  Langwagens ;  blood- 
— f  (Bunt.)  der  Schweisshund;  grey — , 
der  Windhund. 

Hour^  s.  of  heating,  (Mach,)  die  Heiz- 
stunde; —  of  work,  die  Arbeitszeit. 

Hour-oiroley  s.  (Astr.)  der  Stunden- 
kreis;  — -^2<u«,  das  Stundenglas,  die 
Sanduhr;  — hand,  (Watehm.)  der  Stun- 
denzeiger ;  — plate,  {Watehm.)  das  Ziffar- 
Uatt;  — train,  (Watehm,)  das  Vorlege- 
werk,  Zeigerwerk;  — •  wheel,  das  Stnn- 
denrad. 

Housagey  s.  (Oomm.)  das  Lager- 
geld. 

to  HouflOy  V.  a.  (Mech,)  einzapfen ;  to 

—  goods,  (Comm.)  Güter  lagern;  to  -^ 
a  gun,  (ifar.)  einG^eschütz  binnen  Bords 


holen  und  festmachen;  to  ^-  over, 
(Ship-b.)  überdachen. 

House,  s.  (Build.)  das  Haus;  (Mech.) 
das  Zapfenloch;  (Ship-b.)  das  Haus,  die 
Hütte;  — ,  eommercCal  — ,  (Comtn.)  das 

Handlungshaus ;   account  — ,    couni ^ 

(Min.)  das  Zechenhaus ;  boiler — ,  (Teehn,) 
das  Kesselhaus;  chart — ,  (itfor.)  das  Kar- 
tenhaus; codi — ,  das  Kohlenma«izin ; 
during  -  — ,  (Sug.  m.)  das  Tropmaus; 
deck — ,  (£rM|7-&.)  das  Deckhaus;  detached 
— ,  pent — ,  (BuUd.)  das  Nebengebäude; 
JiU  -  — ,  fiüing  — ,  (S%tg.  m.)  das  Füllhaas ; 
engine — ,  das  Maschinenbaus ;  maU — ^ 

(Brew.)  die  Mälzerei;  retort ,  (Qaa-w.) 

das  Betortenhaus;  sht^ — ,.  (Min.)  das 
Schaohtgebäude;  store — ,  das  Magazin; 

twyer of  a  blast 'furnace  ^  {Met^   das 

Windgewölbe;  —  of  water,  (Min.)  die 
angesammelten  Wassermassen. 

&ouae- agent,  s.  der  Agent,  welcher 
den  An-  und  Verkauf  von  Häusern  be- 
sorgt; —  bell,  die  Hausthürschelle;  — - 
ear,  (Baiko.)  der  bedeckte  Güterwagen; 

^  -  clock,  die  Wanduhr ; decorator ,  der 

Stubenmaler;    — Une,     (Bope-^n.)    vid. 

housing; painter,    der   Anstreicher, 

Tüncher;  —  -painting,  der  Anstrich,  die 

Anstreicherarbeit,  Baumalerei ; stove, 

great  — stove,  der  Hauswärmer,  Lufb- 
wärmofen,  Luftheizungsapparat. 

Household I  s,  die  Haushaltung;  — 
furniture,  das  Hausgeräth;  — Unen,  da« 
Weisszeug. 

Housewife,  s.  das  Arbeitskästchen 
für  Damen. 

Housing,  s,  (Areh.)  die  Nische,  Ver- 
tiefung für  eine  Statue;  (Cartwr.  Art, 
üotlw.)  der  Achseneinschnitt ;  (Carp.)  die 
Einkerbung,  der  Einschnitt;  (Comm.) 
das  Verbringen  ins  Lagerhaus,  Lagern; 
die  Transportkosten  ins  Lagerhaus;  das 
Lagergeld,  die  Lagermiethe;  (Bope-m. 
Mar.)  die  Hüsing  (eine  dünne  Leine); 
(Saddl.)  die  Pferdedecke,  Schabracke; 
(Ship-b.)  die  üeberdachung;  —  of  a 
coad^,  das  Kutschenfutter ;  —  of  coUar, 
(Saddl)  der  Kummetdeckel,  die  Kummet- 
kajpnpe;  —  of  a  mast,  (Mar.)  die  Hausung. 

Mousing*-bearers,  —-pillars,  — - 
posts«  «.  pl.  (BoUing-m.)  die  Gerüststän- 
der, Walzenständer; bracket,  (Mach.) 

der  Frosch;   ^- frame,  (BoUing-m.)   das 

Walzengerüst,  Walzengestell; strap 

of  a  oMar,  (SaddL)  der  Kummetdeckel- 
riemen. 

Hovel,  s,  (Are^.)  die  Bedachung  über 
einer  Statue;  (Build.)  der  Schuppen;  — ^ 
howell,  cone,  (Olass-m.  Pore,  m.)  ein  ke- 
ffelförmiger  Backsteinbau,  in  welchem 
die  Porzellan-  oder  Glasöfen  stehen. 

Howe^  s,  (Corp.)  der  Dächsei,  Deissel, 
das  Zimmerbeil;  (Coop,)  der  Glatthobel, 
Schlichthobel. 

Howits,  howitser,  s.  (Art)  die  Hau- 
bitze; Bussian  — ,  das  Einhorn. 
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HowitBer-^mbrasurey  a,  (Frt.)  die 
halb  ausgeschnittene  I  vom  erhöhte 
Sohiessscharte ,  Haabitzschiessscharte ; 
— prttetiee,  (Art.)  das  Haubitzfeuer ;  — - 
sKdl,  {Art.)  die  Haubitz-Oranate. 

Howker.  s.  (Mar,)  vid.  hooker. 

"ELojy  8.  (Mar.)  der  Lichter  (ein  kleines 
Fahrzeng);  —  /  jühi  hol  (Zaruf  an 
Pferde). 

H.  P.y  Abkürzung  für  horse- power, 
Pferdekraft. 

Huannoo-bark  •  s.  (Bot.)  die  graue 
Chinarinde,  Huanukorinde  (Cortex  Chinae 
Huanueo). 

Hab|  8,  (Carttor.)  die  Nabe,  Badnabe; 
(Meeh.)  die  Bcbneidklnppe ;  (Mint.)  die 
Patrize. 

Hackabaoky  «.  (Weav,)  der  Drell, 
die  gemusterte  Leinwand;  — towela, 
Drellhandtücher. 

Huckster 9  «.  (Comm,)  der  Hausirer. 

Hue«  8.  die  Farbe,  Färbung. 

Huei|  8.  (Min.  ComufoU)  die  Grube, 
Zeche;  — 8tean,  die  Zinnerzffrube. 

to  Hu^^  V.   a.  the  coast ^  (Min.)  sich, 
dicht  an   der  Küste   halten;   to  —  the 
irtnd,  sich  dicht  am  Winde  halten. 

Hulk|  8,  (Mar.)  der  Hulk,  Hoik  (Name 
eines  in  den  nördlichen.Gegenden  früher 
gebrauchten  schweren  Lastschiffes) ;  der 
Bullen  (ein  Prahm,  der  zum  Kielholen 
der  auszubessernden  Schiffe,  auch  zum 
Einsetzen  der  Masten  gebraucht  wird); 
das  abgetakelte  Schiff;  coal — ,  daß 
schwimmende  Kohlenmagazin. 

to  Hull 9  V.  a.  enthülsen,  schälen;  to 
—  a  ship,  (Mar.)  ein  Scliiff  in  den 
Rumpf  Bchiessen. 

to  Hull«  V.  n.  (Mar.)  beiliegen,  vor 
Topp  und  Takel  treiben. 

Hull.  8.  die  Schale,  Hülse;  —  cf  a 
ship,  (Ship-h.)  der  Bumpf  eines  Schiffes; 
das  alte  abgetakelte  Schiff. 

HuUing-maohlney  hulling -mill, 
huUer,  s.  die  Enthülimaschine,  Schäl- 
maschine; —  miU,  die   Graupenmühle. 

HuHy,  8.  (Fish,)  die  Aalreuse. 

Hnmate,  s.  (Chem.)  das  humussaure 
Salz. 

Humbuxi  8.  die  Zange  zum  Festhalten 
dei  Nasenknorpels  widerspenstiger  Thiere. 

Humectation,  s.  (Techn.)  das  Be- 
feuchten. 

Humhum,  s.  (Manuf.)  ein  grober, 
glatter,  indischer  Baumwollenstoff. 

Humio  acid,  s.  (Chem.)  die  Humin- 
sänre,  Ulminsäure. 
Humidy  a.  (Teehn.  Phys.)  feucht. 
Humidity,  s.  die  Feuchtigkeit. 
Hmnminff-bird.  s.  (J^ooT.)  der  Ko- 
Ubri. 

Hummler«  barley  -  awner,  s.  (Agr.) 
d«r  Gersten -AUtgranner,  Bart-  und  Sta- 
chelabncAmer. 

Hummock,  s.  (Mar.)  der  konische 
Hügel. 


Humour,  s.  die  Feuchtigkeit,  feuchte 
Substanz;  vitreous  — ,  die  Glasfeuchtig- 
keit. 

Humphed  coal,  s.  (Miner.)  die  mul- 
mige (verwitterte)  Kohle. 

HumuB,  vegetable  mould,«. (6?eo2.) 
der  Humus,  die  Dammerde. 

Hundred- weight,  abgekürzt  Cwt., 
s.  der  Gentner  (112  englische  Pfund, 
50,8  Kilogramm). 

Hungarian,  a.  leather,  (Curr.)  das 
ungarisch  weissgegerbte  Leder;  —  ma- 
chine,  die  HöU'sohe  Lufbsäulenmaschine ; 

—  s<iä4U,  der  ungarische  Sattel,  leichte 
Kavalleriesattel;  —  steel,  der  Stabstahl; 

—  water,  Hungary -water,  das  Bosmarin- 
wasser. 

Hunt,  hunting,  s.  die  Jagd. 

Hunter,  s.  das  Jagdpferd ;  — ,  hunts- 
unan,  der  Jäger;  — ^s  screw,  (Mech.)  die 
Differenzialschraube. 

Hunting-bag,  s.  die  Jagdtasche, 
Waidtasche; hoots, pl.  die  Jagdstiefel; 

—  hox,  — seat,  das  Jagdschloss:  — - 
coat,  der  Jagdrock;  — cog,  (Mach^  der 
ü^rzählige  Badzahn,  Ergänzungszahn; 

—  hom,  —  hugU,  das  Jagdhorn,  Wald- 
horn; —  net,  das  Jagdnetz,  Jagdgam; 
loateh,  die  Uhr  mit  Springdeckel. 

Hurdle,  s.  die  Horde,  Hürde,  das 
Weidengeflecht;  (Frt)  der  Schauzkorb, 
die  Faschine;  — for  drying  cheese,  die 
Käsehürde;  to  fence  with  — -«,  (Agr.) 
krippen,  mit  Flechtwerk  einzäunen  oder 
befestigen. 

Hurdle -race,  s.  das  Hürdenrennen; 

—  revetment^  (Frt.)  die  Hürdenbeklei- 
dung; —  roof,  (ButZ<2.)  das  Hordendach ; 

—  work,  das  Hordenwerk;  (Bydr.)  das 
Flechtwerk,  die  Krippe. 

Hurdling,  s.  der  Pfahlzaun,  die  Pfahl- 
hecke, das  Spalier. 

Hurricane,  s.  (Mar.)  der  Orkan;  — 
decky  (8hip-h.)  (auf  Seeschiffen)  die  Kom- 
mandobrücke; (auf  Flussschiffen)  das 
oberste  Deck  über  den  Kajüten;  — 
house,  die  Hütte  auf  dem  obersten  Deck. 

Hurrier,  s.  (Min.)  der  Fördermann, 
Schlepper. 

Hurries,  s.  pl.  (Min.)  die  Ladebühne. 

Huret,  hirst,  s.  (Met.)  die  Hülse, 
Hammerhülse. 

Hurst-firame,  s.  (Met.)  das  Hammer- 
gerüst; —  post,  der  Ständer  des  Ham- 
mergerüstes. 

Hurter,  s.  (Hydr.  arch.)  die  Stoss- 
schwelle  einer  Schiffbrücke;  —  of  an 
axle-tree,  hurter- plate ,  (Art.  Cartwr^  der 
Stossring  an  der  Achse,  das  Stosseisen, 
der  Achsenstoss ;  —  of  a  platform,  (Art.) 
der  Stossbalken. 

to  Husband,  «.  a.  (Agr.)  Land  be- 
wirthschaften. 

Husband,  ship's  — ,  contractor, 
(Ship-b.)  der  Besteller,  Bestatter  eines 
Schiffes;  ^-man,  (Agr.)  der  Landwirth. 
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Husbandry.  —  Hydrlodic  add. 


Husbandry;  8,  die  Landwirthnehaft, 
der  Ackerbau. 

Hushing  9  s.  {Min)  das  Schlemmen, 
Schlämmen. 

Husky  8,  die  Hülse,  Schale,  Schote; 
— 8,  remains,  pi.  dieTrester,  der  Boden- 
satz; —  a,  pi.  of  almond,  die  Mandel- 
Ueie ;  —  s,  pi.  of  eoeoona ,  {SerieuU,)  die 
inneren  Häntchen  der  Cocons;  — a, 
eaulicoU,  pL  of  the  Ionian  capital,  (Arch.) 
die  Hülsen,  ausgeworfene  Zweige  des 
ionischen  Kapitals. 

Husk-haokler^  s.  die  Haschine  zum 
Zerkleinem  der  Komschalen. 

Husker^  com-husker^  s.  dieKom- 
schälmaschine. 

Hussar-saddle,  8.  {Saddl.)  der  un- 
garische Sattel,  Sattel  für  leichte  Kaval- 
lerie;     tree,    der   Sattelbock   des 

ungarischen  Sattels. 

Hustings ;  8.  pl.  {Areh.)  die  Bedner- 
bühne,  Tribüne. 

Hut,  8.  {Build.)  die  Hütte,  Bude,  Bk- 
racke;    {Mil.)  die   Feldhütte,    Baracke; 

— ,  hutt, pin  of  fire-arms,  (Öuti-m.)  die 

Hakenschwanzschraube. 

Hutoh;  8.  der  Kasten ;  die  Mäusefalle, 
Rattenfalle;  {Bak.)  der  Backtrog;  {Fish.) 
der  Fischkasten,  Fischbehälter;  {Mil) 
die  Baracke,  Lagerhütte;  {Min.)  der 
Hund;  das  Setzfass;  die  Tonne  zur 
Schachtförderung;  —  in  a  church,  der 
Schrank  für  die  heiligen  Gefässe,  Kir- 
chenkasten, der  Gotteskasten. 

Hutching,  s.  [Min.)  das  Siebsetzen. 

Hutton's  vibrating  eprouvette,  a. 
{Powd.  m.)  die  Hutton'sche  Pulverprobe, 
Pendel-Pulverprobe. 

Hyacinth  •  a.  {Bot.)  die  Hyacinthe ; 
{Miner.)  der  Hyacinth  (ein  Silikat  von 
Zirkonerde);  —  of  ComposteUa,  derHya- 
cinthquarz;  false  — ,  imitation  -  ^^,  der 
Hyacinthfluss. 

Hyalite,  s.  {MinjBr.)  der  Hyalit,  Glas- 
opal, die  Glaslava,  das  Müller'sche 
Glas. 

Hyalography,  a.  die  Hjralographie, 
der  Druck  mittelst  geätzter  Glasplatten. 

Hyalurgy,  s.  die  Glasbereitungskunst, 
Glaschemie. 

Hydraeids,  a.pl.  {Chem.)  die  Wasser- 
stoffsäure. 

Hydrant,  a.  der  Hydrant  (an  Wasser- 
leitungen). 

Hydrargillite,  a.  {Miner.)  der  Hydrar- 
gilHt. 

Hydrate,  a.  {Chem.)  das  Hydrat; 
ferric  — ,  hydrated  ferric  oxide,  das 
Eisenhydroxyd,  Eisenoxydhydrat  ;/errou« 
— ,  hydrated  ferroua  oxide,  das  Eisen- 
hydroxydul, Eisenoxyduihydrat ;  —  of 
lime,  das  Kalkhydrat,  der  gelöschte 
Kalk;  metaUie — ,  das  Metalloxydhydrat; 

—  ofpotaah,  das  Kalihydrat,  Aetzkali; 

—  of  soda,  das  Natronhydrat,  Aetznatron. 
Hydrated,    o.    (Chem,)  mit  Wasser 


verbunden;   —  add,  das  Säurehydrat; 

—  oxide,  das  Oxydhydrat. 
Hydraulic,  a.  hydraulisch;  —  archi- 

ieeture,  die  Wasserbaukunst;  ^  heU,deT 
wollene  endlose  Riemen  zum  Wasser- 
heben; —  cement,  der  hydraulische  Ce- 
ment, Wassermörtel ; — condenaer,  {Oaste.) 
die  Vorlage;  —  crane,  der  hydraulische 
Krahn;  —  engine,  die  Wassermaschine, 
mit  Wasser  betriebene  Maschine;  — 
friction,  die  Flüisigkeitsreibung;  — gauge, 
das  Instrument  zum  Messen  der  Strom- 
geschwindigkeit;  — jack,  -^  pvXUng-jack, 
die  hydraulische  Winde;  — Uft,  der  hy- 
draulische Auf^g;  —  Itme,  der  hydrau- 
lische Kalk;  —  luie,  — seal,  der  Wasser- 
verschluss,  hydraulische  Verschluss;  — 
mcichine,  die  hydraulische  Maschine,  das 
Schöpfwerk,  Patemosterwerk;  —  tnatn. 
{Qas-w.)  die  Vorlage;  —  mining,  (Min!) 
die  Wascharbeit;  das  Abschlämmen  der 
goldhaltigen  Erde  durch  Wasserstrahlen ; 

—  mortar,  der  hydraulische  Mörtel,  Was- 
sermörtel; —  nottle,  (ilftn.)   die  Düsen- 

<  Vorrichtung  zum  Aufspritzen  von  Was- 
serstrahlen auf  das  goldführende  Gestein 
bei  der  Goldgewinnung  in  Califomien; 

—  oil  mill,  die  mit  h]^U«ulischen  Pres- 
sen arbeitende  Oelfabrik;  -*  power,  die 
Wasserdruckkrafb,  hydrostatische  Kraft; 
die  Wasserbewegkraft,  hydrodynamische 
Kraft;  —  press,  die  hydraulische  Presse ; 

—  prop^Her,  die  Vorrichtung  zum  Vor- 
wärtstreiben des  Schiffes  durch  Aus- 
strömen vom  Wasser  am  Stern;  —  rau- 
hender, die  hydrauhsohe  Schienenbieg- 
maschine;  -—  ram,  (Madi.)  der  Stoss- 
heber,  hydraulische  Widder;  •—  rivetter, 
{Boiler -mak.)  die  hydraulische  Nietma- 
sohine;   —  screw,   die  Wasserschraube; 

—  seal,  vid.  — -  lute;  ~^  slip,  (Mar.)  ein 
Dock  mit  schrägem  Boden  und  Schienen, 
auf  welchen  die  Schiffe  durch  hydrau- 
lischen Druck  heraufjgezogen  werden;  — 
spriiig- tester,  der  hydraulische  Feder- 
prüfer; —  valve ,  das  Wasserverschlnss- 
ventil;  —  wheel,  das  Wasserhebrad;  — 
work,  der  Wasserbau. 

Hydrauücon,  s.  die  Wasserorgel. 

HJ^draulics,  s.  pl.  die  Hydraulik, 
Lehre  von  der  Bewegung  des  Wassers 
und  der  flüssigen  Körper,  Mechanik 
der  flüssigen  Körper. 

Hydric,  o.  (Chem.)  mit  Wasserstoff 
verbunden ;  —  chloride,  der  Ohlorwasser- 
Stoff;  —  iodide,  der  Jodwasserstoff;  — 
peroxide,  das  Wasserstoffsuperoxyd. 

Hydride,  s.  {Chem.)  die  Wasserstoff- 
verbindung; —  of  antimony,  emtimon- 
etted  hydrogen,  der  Antimonwasserstoff; 

—  8  of  arsenic,  pl.  Wasserstoflverbin- 
dungen  des  Arsens. 

Hydriodate,  s.  (Chem.)  das  jodwasser- 
stoffsaure Salz. 

Hydriodic  acid,  Jodhydric  aoid, 
s.  (Chem,)  die  Jodwasserstoffiäure ,   der 


Hydroboraolte.  —  Hydrous, 
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Jodwaaserstoff;  -—  -^^gas,  das  Jodwas- 
lerstoffgas. 

HydroboraoitO)  s.  {Miner,)  der  Hy- 
droboracit. 

Hydrobromate^  s.  (Chem,)  das  hydro- 
bromsaare  Balz;  —  of  magnesia,  die 
Brommagnesia. 

Hydrobromio  acid|  bromhydrio 
acidy  a.  (Chem.)  die  Bromwasserstoff- 
säure, der  Bromwasserstoff. 

Hydrooarbon^  a.  (Chem,)  der  Koh- 
lenwasserstoff; —  burner,  — -fumace, 

stove,  der  mit  Kohlenwasserstoff  geheizte 
Ofen. 

Hydrooarburet;  a,  (Chem,)  die  Ver- 
bindung von  Kohlenstoff  und  Wasserstoff. 

HydroohloratOy  a.  (Chem.)  die  chlor- 
wasserstoffsaure, salzsaure  Verbindung; 
—  of  lime,  das  Chlorcalcium. 

HydroohloriOy  o.  acid,  ehlorhydric 
acid,  hydrie  chloride,  muriatic  acid, 
(Chem,)  die  Chlorwasserstoffsäure,  Salz- 
säure, der  Chlorwasserstoff;  —  aeid-gaa, 
das  Chlorwasserstoffgas ;  aqueoua  —  a^d, 
flassige  (wässerige)  Chlorwasserstoflb&ure, 
Salzsäure;  —  ether,  ehlorhydric  ether, 
light  muriatic  ether,  das  Chloräthyl,  der 
Cblorwasserstoffilther ,  leichte  Salzäther. 

Hydrooyanio  aoid|  a.  (Chem.)  die 
Cyanwasserstoffsäure,  Blausäure. 

Hydrodynamics  y  s.  pl,  die  Hydro- 
dynamik, Wasserkraftlehre,  Wasserbe- 
wegungslehre. 

Hy<&oelectriO}  a,  battery,  die  galva^ 
nische  Batterie,  —  machine,  die  hydro- 
elektrische Maschine. 

Hydroextraotor,  a.  (Mach,)  der  Hy- 
droeztraktor,  die  Centrifugal -Trocken- 
maschine, 

Hydxx>ferrioya]ilo  aold^  a,  (Chem) 
die  Ferricyanwasserstoffsäure. 

Hydroferrooyanlo  aold,  a.  (Chem.) 
die  Ferrocyanwasserstoffsäure. 

Hydrofluate^  a.  (Chem,)  das  fluss- 
saure Salz. 

Hydrofluoiio ^  a.  acid,  fluorhydric 
acid,  (Chem,)  die  Fluorwasserstoffsäure; 
der  Fluorwasserstoff;  —  gaa,  das  Fluor- 
wasserstoffgas. 

Hydrogen^  a,  (Chem.)  der  Wasserstoff, 
das  Wasserstoffgas;  antimonetted  — ,  der 
Antimon  Wasserstoff;  araenetted  — ,  arae- 
niuretted  — ,  der  Arsenwasserstoff;  car- 
buretted  —  a,  pl.  Kohlenwasserstoffe,  Koh- 
lenwasserstoffverbindungen ;  heavy  car' 
btiretted  — ,  oUfian^  gas,  der  schwere 
Kohlenwasserstoff,  das  ölbildende  Gas; 
Jodide,  of — ,  der  Jodwasserstoff,  die  Jod- 
wasserstofK^äure ;  light  carburetted  — , 
marah-gtu,  der  leichte  Kohlenwasser- 
stoff, das  Sumpfgas ;  peroxide  of  — ,  das 
Wasserstoff hyperoxyd;  phoaphuretted  — , 
der  PhoBphorwasserstoff ;  aeleniuretted — , 
das  Selenwasserstoffgas;  aiUeiuretted  — , 
der  Kiesel  Wasserstoff;  aulphuretted  — , 
das  Bchwefelwasserstoffgas. 


Hydrogen-gas,  a,  (Chem,)  das  Was- 
serstoffgas;   blow-pipe,   das  Was- 

serstoffgaslöthrohr;  —  lamp,  das  Döbe- 
reiner'sche  Feuerzeug. 

Hydrogenated^  hydrogenised^  a, 
(Chem.)  mit  Wasserstoff  verbunden. 

Hydrogenous,  a,  Wasserstoff  ent- 
haltend; —  cTutrcoal,  die  unvollständig 
gebrannte,  noch  Wasserstoff  enthaltende 
Holzkohle,  Rothkohle. 

Hydrographer  9  a.  der  Aufhehmer 
von  Seekarten,  Hydrograph. 

Hydrographie,  a,  hydrographisch; 
—  map,  die  Seekarte. 

Hydromagnesite,  s.  (Miner.)  der 
Hydromagnesit. 

Hydrometallurgy ,  a,  die  Hydrome- 
tallurgie ,  Metallgewinnung  auf  nassem 
Wege. 

l^drometer,  a,  der  (das)  Hydro- 
meter, Aräometer;  Baum^^a  — ,  das 
Baum^'sche  Aräometer;  graduated  — , 
das  Skalenaräometer;  marine  — ,  das 
Salinometer;  Nicholaon*a  — ,  Nicholson's 
G-ewichtsaräometer;  —  of  variable  volume, 
das  Aräometer  von  veränderlichem  Vo- 
lum; —  with  weight,  das  Gewiohtsaräo- 
meter. 

Hydrometrioal  pendulum,  a,  (Phya.) 
das  hydrometrische  Pendel  (Pendel,  um 
die  Geschwindigkeit  eines  fliessenden 
Wassers  zu  messen). 

Hydrophane,  aqueous  opal,  9, 
(Miner.)  der  Wasseropal. 

Hydrophore,  a.  derHydrophor  (Appa- 
rat, um  Wasser  aus  einer  bestimmten 
Tiefe  herau&uholen). 

Hydropneumatio«  a.  hydropneuma- 
tisch;  —  veaaela,  hydropneumatische 
Gefässe  (worim  das  Wasser  durch  ver- 
mehrte oder  verminderte  Ausdehnung 
der  Luft  in  Bewegung  gesetzt  wird). 

Hydrosoopy,  a.  (CSiem.)  die  Hydro- 
skopie,  die  Untersuchung  der  Bestand- 
theile  eines  Wassers. 

Hydrostatic,  hydrostatlcal,  a, 
(Phya.)  hydrostatisch ;  —  balance,  (Phya.) 
die  Wage  zur  Bestimmung  des  specifi- 
schen  Gewichtes  fester  Körper;  —  bed, 
das  Luftkissen;  —  level,  die  Senkwage, 
Wasserwage;  —  m€ichine,  das  Wasser- 
druckwerk; —  preaa,  die  hydraulische 
Presse ;  —  preaaure ,  der  Wasserdruck. 

Hydrostatics,  *.  pl,  (Phya.)  die  Hy- 
drostatik, Lehre  vom  Gleichgewicht  des 
Wassers  und  der  flüssigen  Körper. 

Hydrosulphiiric  acid,  a.  (Chem.) 
das  Schwefelwasserstoffgas,  die  Hydro- 
thionsäure. 

Hydrosulphurous  acid,  a.  (Chem.) 
die  hydroschweflige  Säure  (Schützen- 
berger's). 

äydrothionic  acid,  a.  (Chem.)  die 
Hydrothionsäure,  Schwefelwasserstoff- 
säure, der  Schwefelwasserstoff. 

Hydrous,  o.  (Chem.)  wasserhaltig. 
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Hydroxide,  —  Hyssop, 


Hydroxide,  8.  (Chem)  das  Hydrozyd ; 
calcium — ,  daa  Ualciamhydrozyd ;  po- 
tasaium-'^,  das  Kaliamhydrozyd ;  so- 
dium — ,  das  Natriumhydit>zyd. 

Hydrozyl)  a.  {Chem,)  das  Hydrozyl. 

Hydruret;  s.  {Chem.)  die  Wasserstoff- 
Verbindung,  Verbindung  des  schwefel- 
haltigen Wasserstoffgases  mit  Metallen; 
—  of  iron,  die  Verbindung  des  schwefel- 
haltigen Wasserstoffgases  mit  Eisen. 

Hygrometer,  hygrosoope,  s.  (Phys,) 
der  (das)  Hygrometer,  der  Feuchtigkeits- 
messer, das  Hygroskop  (Instrument  zur 
Bestimmung  der  Luftfeuchtigkeit) ;  hair- 
— ,  das  Haarhygrometer;  wet-bM  — , 
dry  and  wet-bülb  — ,  Psychrometer ,  Au- 
gust's Psychrometer. 

Hygrometrio,  hygroxnetrical,  a. 
(PAys.y  hygrometrisch ;  —  balance,  die 
hygrometrische  Wage  (zur  Bestimmung 
des  Wasserdampfgehialtes  der  Luft). 

Hygrometry,  s.  {Phys,)  die  Hygro- 
metrie,  Bestimmung  des  Wasserdampf- 
gehaltes der  Luft. 

HygroBOopio,  a.  {Chem.)  hygrosko- 
pisch, Feuchtigkeit  anziehend  und  ein- 
saugend. 

Hypaethral  temple.  «.  {Arch.)  der 
unbedeckte,  unbedachte  Tempel. 

Hypaethrum,  hypaethron,  a.  {Arch.) 
das  Hypäthrum,  Oberlicht. 

Hyper  • . .  • ,  über  (in  Zusammen- 
setzungen, besonders  chemischer  Aus- 
drücke). 

Hyperbola,  a.  {Qeom.)  die  Hyperbel 
(eine  der  durch  den  Kegelschnitt  ent- 
stehenden Kurven);  the  conjugtUe  or  op- 
posite — 8,  zwei  Hyperbeln,  die  sich 
durch  Vertauschung  der  Azen  von  ein- 
ander unterscheiden;  equj}ateral  — ,  die 
gleichseitige  Hyperbel;  redundcmt  —,  die 
Hyperbel  mit  drei  asymptotischen  Aesten 
(Aesten,  welche  sich  nie  vereinigen 
können). 

Hyperboloid,  a.  {Qeom.)  das  Hyper- 
boloid, eine  Fläche  zweiter  Ordnung. 

Hyperstene,  hypersthene,  s.  {Miner.) 
der  Hypersthen,  Paulit  (eine  Abart  des 
Augit  oder  der  Hornblende);  — ^rock, 
der  Hypersthenfels,  Paulitfels. 

Hypertliyrum,  a.  {Arch.)  die  Thur- 
verdachung,  der  Thürsturz;  der  Fries, 
das  Oemälde  über  einer  Thür. 

Hypben,  a.  {Print.)  der  Bindestrich, 
das  Theilungszeichen. 

Hypoeaust,  a.  {Areh.)  die  Heizung 
unter  demFussboden  (besonders  bei  den 
Alten);  der  Feuerplatz  in  einem  Treib- 
hause. 

Hypochlorite,  a.  {Chem.)  das  unter- 
chlorigsaure   Salz,  Hypochlorit;  calcium 


— ,  —  of  ceUcium,  das  unterchlorigsaure 
CaJcium;  hydric  — ,  vid,  hypochloroua 
aeid» 

Hypoohlorous ,  o.  add,  {Chem.)  die 
unterchlorige  Säure;  —  atihydride,  das 
Unterchlorigsäureanhydrid. 

Hypooydoid,  a.  {Oeom.)  die  Hypo- 
cykloide  (eine  krumme  Linie,  die  von 
einem  Punkt  im  Umfang  eines  Kreises, 
der  sich  innerhalb  der  Peripherie  eines 
anderen  Kreises  fortwälzt,  beschrieben 
wird). 

Hypodermic,  a.  unter  der  Haut  be- 
findlich; —  syringe,  (Chir.)  die  Mor- 
phiumspritze. 

Hypogeal,  hypogeous,  a.  {Bot.) 
unterirdisch. 

Hypomochlium,  fulcrum,  a.  {Mach.) 
das  Hypomochlium,  der  Drehpuokt, 
Stützpunkt  eines  Hebels. 

Hyponitric,  a.  acid,  {Chem.)  die 
Untersalpetersäure. 

Hypophosphate,  a.  {Chem.)  das  unter- 
phosphorsaure  Salz. 

Hypopbosphite,  a.  {Chem.)  das  unter- 
phosphorigsaure  SsJz;  hydric  — ,  vid. 
hypophoaphoroua  add. 

Hypophosphoric,  o.  add,  {Chem.) 
die  Unterphosphorsäure. 

Hypophosphorous,  o.  ädd,  {Chem.) 
die  unterphosphorige  Säure. 

HypoBulpbate,  dithionate,  s.  { Chem.) 
die  unterschwefelsaure  Verbindung. 

Hyposulphite,  thiosulphate,  a. 
{Chem.)  die  unterschwefligsaure  Verbin- 
dung ;  —  of  aoda ,  —  of  sodium ,  aodic 
— ,  das  unterschwefligsaure  Natron, 
Antichlor. 

HypoBUlphuric  aoid,  dithionic 
acid,  a.  (CJ^em.)  die  Unterschwefelsäure, 
Bithionsäure. 

HypoBulphurouB  aoid,  thiosul- 
phuric  aoid,  a.  {Chem.)  die  imterschwef- 
lige  Säure,  dlthionige  Säure. 

Hypotenuse,  a,  {Qeom.)  die  Hypote- 
nuse (die  dem  rechten  Winkel  gegenüber- 
liegende Seite  eines  rechtwinUigen  Drei- 
ecks). 

Hypothesis,  a.  die  Hypothese. 

^potrachelium,  a.  (Arch.)  das  Hals- 
glied, der  Unterhals  am  Säulenkapitäl. 

Hyposoic,  a.  {Qeol.)  unter  den  Fossi- 
lien enthaltenden  Schichten  gelegen. 

Hypsometry,  a.  {Phya.)  die  Höhen- 
messung. 

Hypsothermometer,  hypsometer, 
8,  {Phya.)  der  Höhenthermometer. 

Hyson,  a.  {Bot.)  der  Hyson,  eine 
grüne  Theesorte. 

Hyssop,  8,  (Bot)  der  Isopj  — -otZ, 
das  IsopöL 
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loe^  #.  dM  Eii;  floating  -^y  das 
Treibeis. 

loe- apron  ^  a,  (Bydr,  arch,)  der  Eis- 
brecher an  einem  Brückenpfeiler:  — 
bergy  der  Eisberg;  — hound ,  {Mar)  ein- 
geeist; —  box,  — eastf  der  Eisschrank, 

die  Eiskiste; breaker,  — guard,  {Br, 

build.)  der  iäsbrecher,  Eisp&bl,  Eisbaom, 
Sporn;  (^ov.)  der  Eisbrecher  (ein  Dampf- 
boot mit  scharfem,  schwerem  Kiel  zum 
WegT&umen  des  Eises  in  einem  Hafen; 

—  eeUor, houae,  {BiUld.  Breii>.)  der  Eis- 
keiler, das  Eishaus;  — chair,  der  Stuhl- 
Bchlitten ;  —  ehest,  der  kleine  Eisschrank ; 
— dawa,  pl.  {Mar.)  die  Eiszange ;  —  eream 

frtaer,  die    Bahmgefnermasohine; 

cruaher,  —  cutter,  Sie  Maschine  zum  Zer- 
kleinern des  Eises ;  —  -  doubling,  —  -fender, 
— lining,  {Ship'b,)  die  Eishaut ;  —  guard, 
via,  — breaker;  — hole,  {Pont,  Mar,) 
das  Eisloch,  die  Wake;  — making  ma- 
ekine,  — machine,  der  Gefrierapparat, 
die  Bismaschine;  — pail,  der  Eiseiroer, 
das  KQhlgel&ss;   — pit,  die   Eisgrube; 

— plane,  der  Eishobel; plough,  der 

£ispflug  (zum  Einschneiden  von  Furchen 
in  das  aufEubrechende  Eis);  — apar, 
(Ifviier.)  der  Eisspath,  glasige  Feldspath ; 

—  apwra,  pU  Eissporen  (um  das  Aus- 
gleiten auf  dem  Eise  zu  verhindern). 

loeland-orystaly  9.  (Iftner.)  der  islän- 
dische Krystall,  isländische  Doppelspath; 
-^-moaa,  carragheen -moaa,  {Bot.)  das 
isländische  Moos;  — apar,  {Miner.)  der 
isländisehe  Kalkspath,  Doppelspath. 

lohnography«  lohnographio  pro* 
jeotioii^  a.  {Buüd.)  der  Grundriss,  die 
Horizontalprojektion. 

lohthyoooll^  ichthyoooUa,9.(C7&em.) 
der  Fischleim,  die  Hausenblase. 

lootahedroi^  a.  (Oeom.)  das  IkosaSder, 
der  Zwanzigflächner,  der  Körper  mit 
zwanzig  ebenen  Flächen. 

to  Identify  y  V.  a.  gooda  by  marka, 
{Comwi)  Güter  durch  Marken  bezeichnen. 

Idle,  a,  (Oomm.)  unproduktiv  (vom 
Gelde). 

Idle- wheel y  idler ^  a.  {Mach.)  das 
Zwiachenrad,  Zwischengelege. 

Idoerase^  a.  {Miner.)  der  Idokras, 
pyramidaler  Granat,  Vesuvian;  yellow 
-^y  der  Kaneelstein. 

IdrlaUte^  inflammable  oinnabar| 
9.  {Miner.)  der  Idrialit,  das  Quecksilber- 
branderz. 

lelite,  igloite.  a,  {Miner.)  der  Arra- 
gonit 


Igneous  I  IgnigenouB^  a.  (Phya.) 
feurig;  {Oeol.)  durch  Feuer  erzeugt, 
plutonisch  (im  Gegensatz  zu  neptunisch). 

Igniferous,  a.  {Phya.)  feuerleitend, 
feuerfortf ilhrend . 

Ignis  fatuuS|  a,  {Phya.)  äta  Irrlicht, 
der  Irrwisch. 

to  Ignite,  V.  a.  entzünden,  anzünden; 
glühen. 

Ignition^  a.  die  Entzündung;  die 
Verbrennung;  das  Erhitzen  zum  Glühen ; 
apontaneoua  — ,  {Phya.)  die  Belbstent- 
zündung. 

IgnoDle,  a,  metala,  pl.  {Miner.)  die 
unedlen  Metalle. 

nex,  Querous  UeZ|  a.  {Bot.)  die 
immergrüne  Eiche,  Stacheiche. 

niicit^  a.  {Comm,)  unerlaubt. 

to  Illuminate  9  v.  a.  {Opt,  etc.)  be- 
leuchten, belichten;  to  —  engraved  platea, 
{Paint.  Engr.)  iUuminiren,  koloriren. 

niuminating^  a.  gaa,  das  Leuchtgas; 

—  power,  die  Leuchtkraft  (z.  B.  des 
Gases);  —  power -meter,  der  photome- 
trische Apparat;  —  vaUie,  der  Leucht- 
werth.  ' 

Illumination  I  a.  {Opt.  etc.)  die  Be- 
leuchtung, Belichtung;  {Paint.  Engr.) die 
niuminirkunst,  Ausmalung. 

Illuminator^  a.  {Opt.  etc)  der  Be- 
leuchter, Belichter,  Belichtungsapparat 
(zum  Beleuchten  des  Gegenstandes  einer 
optischen  Untersuchung);  {Paint.)  der 
Illuminator,  niuminist,  Kolorist. 

to  Illustrate,  v.  a.  {Print,)  illustriren, 
mit  Bildern  verneren. 

Illustration^  a.  {Print.)  die  lUustra- 
tion,  Bilderverzierung. 

Qmenite,  a.  {Miner.)  der  Ilmenit, 
Titaneisenstein. 

Image y  a.  {Opt.)  das  Bild;  {Paint. 
Sculpt.)  dasBlld,  Bildniss;  accidental  — , 
{Opt.)  das  subjektive  Bild ;  carved — ^,das 
geschnitzte  Bild,  plastische  Bildniss; 
real  — ,  (Oi'^)das  wirkliche  Bild;  virtual 
— ,  das  scheinbare  Bild. 

Image-carver  I  a,  der  Bildschnitzer; 

—  earoing,  die  Bildschnitzerei;  — 
maker,  der  Bildner. 

Imaginary y  a.  scheinbar;  {Comm. 
Math,)  imaginär;  — payment,  {Comm.) 
die  Scheiuzahlung. 

Imbattledy  a.  vid.  embatüed. 

to  Imbed 9  v.  a.  {Build.)  einbinden; 
befestigen,  vergiessen;  (Aftn.)  einmauern. 

Imbedded  column  ^  —  shaft  ^  a, 
I  {Arch.)  die  eingebundene  Säule,  Halbsäule. 
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Imbedding  9  a.  (Sngr.  Paint,)  die 
Impastirung,  der  dicke  Farbenanftrag. 

to  Imbibe«  v.  a.  {Chem,  Paint.) 
tränken,  durchweichen,  sättigen,  satu- 
riren;  (üfe^.)  eintränken  (silberhaltige 
Produkte  mit  Blei  verschmelzen). 

Imbibition,  s,  die  Tränkung;  (Met.) 
die  Eintränkarbeit. 

Imbowmenty  a.  (Areh,)  das  Gewölbe ; 
der  Bogen. 

Imbrioatoi  imbricated  |  o.  dach- 
ziegelförmig,  schuppenförmig;  —  work, 
(Arch.)  die  Schuppenverzierung,  der 
Bachziegelverband,   das  Schuppenwerk. 

to  Imbue  9  v.  a.  a  piece  of  wood, 
(Join.)  ein  Stück  Holz  leimtränken. 

Imitation 9  a.  die  Nachahmung,  das 
Kachgeahmte,  Gefälschte;  — diamond, 
{Jew.)  der  unechte  Diamant,  Strass;  — 
marble,  die  Marmormalerei;  —  preHotta 
atone,  der  nachgeahmte,  falsche  Edel- 
stein, die  Paste,  der  Glasfluss;  —  Vene- 
tian carpet,  der  britische  Teppich, 
Treppenläufer;  — toainaeot,  gemaltes 
Getäfel. 

Immalleablei  a.  {Met,)  nicht  häm- 
merbar. 

Immediate^  a,  {MeehJ)  unmittelbar. 

to  Immerse^  o.  a.  eintauchen ;  {Met,) 
eintränken. 

Immenioni  a.  das  Eintauchen ;  {Met,) 
das  Eintränken;  —  of  a  veaad,  (Nov,) 
der  Tiefgang  eines  Schiffes;  — lena, 
{Opt)  die  achromatische  GbjektlTlinse 
fur  ein  Mikroskop. 

Immigrant|  a,  der  Einwanderer. 

Immovables  ^  «.  pl,  {Comm.)  Immo- 
bilien, unbewegliche  Güter. 

Impy  a.  {Hort.)  äta 'Pfropfr^\  {BwUd.) 
die  Gerüststange,  Büststange,  der  Büst- 
stamm  (auch  imp -pole). 

Impact  9  a.  {Mech.)  der  Stoss;  der 
Impakt,  Angriffspunkt;  back — ,  der 
Bückstoss;  lateral  — ,  der  Seitenstoss; 
point  of  — ,  der  Stosspunkt. 

ImpageSi  a,  pl.  {Join,)  die  horizon- 
talen Theile  eines  Thürrahmens. 

to  Impart^  v.  a.  mittheilen. 

Impastation^  a.  {Engr.)  die  Yer- 
strichelung,  Vermischung  der  Punkte 
und  Striche;  {Maa.)  die  ImiMtstirung  (ein 
Teig  aus  Mörtel  und  zu  Pulver  gestosse- 
neu  Steinen  zur  Nachahmung  des  Mar- 
mors). 

to  Impaste^  v.  a.  {Engr.)  verstricheln, 
die  Punkte  und  Striche  vermischen; 
{Paint.)  impastiren,  pastös  malen,  die 
Farben  dick  imd  ohne  Yerschmelzimg 
auftragen. 

ImpastOy  a,  {Maa.)  vid.  impaatation; 
{Paint.)  die  Impastirung,  der  dicke 
Farbei^auftrag,  die  Manier,  die  Farben 
dick  und  o^e  Verschmelzung  aufzu- 
tragen. 

to  Impel;  V.  a,  {Mech,)  vorwärts  trei- 
ben, antreiben. 


Impenetrability  y  a,  {Phya.)  die  Un- 
durchdringlichkeit. 

Impenetrable,  a,  {Phya.)  undurch- 
dringlich. 

Imperfect|  a.  {Print.)  defekt,  unvoll- 
ständig, mangelhaft;  —  areh,  {Arch.) 
der  gedrückte  Bogen;  btU  of  the  — a, 
(Print.)  der  Defektzettel;  —  aheeta,  pl, 
{Print.)  die  im  Druck  verunglückten 
Bogen;  die  Defektbogen,  Ergänzung«- 
bogexi. 

Imperfections,  a.  pl.  {Print.)  die  De- 
fekte ;  eaae  of  — ,  der  Defektkasten. 

Imperial,  a.  {Areh,)  vid,  imperial 
roof;  {Coaeh-m.)  die  Imperiale,  das  nut 
Sitzen  versehene  Verdeck  mancher  Post- 
kutschen; der  Gepäckbehälter  auf  dem 
Verdeck  der  Postkutschen;  {Pap,  m.) 
das  lUnperialpapier,  Gross -Begalpapier, 
ein  Zeichenpapierformat  von  29  auf  23 
Zoll;  ein  Packpapierformat  von  29  auf 
22  Zoll. 

Imperial,  a.  meaaure,  das  gesetzliche 
Flüssigkeitshohlmaass  in  Grossbritannien 
(wonach  eine  Gallone  Wasser  10  Pfund 
wiegt  und  8  Finten  enthält) ;  —  paper, 
{Pap.  m.)  das  Imperialpapier  {vid.  impe- 
rial); —  roof,  {Arch.)  das  Kaiserdach, 
Zwiebeldach,  die  wälsche  Haube. 

]inpermeable,imperviou8,a.  {Phya.) 
undurchdringlich,  undurchlässig;  —  to 
toateTf  wasserdicht. 

Impetus,  a.  {Art.)  die  Geschwindig- 
keitshöhe {die  Höhe,  welche  ein  schwe- 
rer Körper  durchfallen  muss,  um  die- 
selbe Geschwindigkeit  zu  erlangen,  wo- 
mit die  Kugel  aus  dem  Bohre  fliegt); 
(Afee^.  Phya)  der  Antrieb,  Stoss;  die 
Grösse  der  Bewegung. 

Implement,  a.  {Teehn.)  das  Geräth, 
Werkzeug;  — a,  pl,  die  Geräthe,  das 
Werkzeug,  Gesch&r;  agricuUwral  — ^, 
fofrming —  a,  pL  das  Aökergeräth,  Ackei^ 
geschirr;  hand  — ,  das  Handwerkzeug; 
printing  — a,  pl,  das  Buohdruckergeräth. 

Impluvium,  a.  (ilrefc.)  (in  der  klassi- 
schen Baukunst)  der  Begenbehälter. 

Imponderability,  a.  {Phya)  die  Un- 
wägbarkeit. 

Imponderable,  a.  {Phya)  unwägbar, 
gewichtlos;  — *,  —  sv^bata/ncea^  die  un- 
wägbaren, ätherischen  Stoffe,  Imponde- 
rabilien (Licht,  Wärme,  Elektricität  und 
Magnetismus). 

to  Import,  V,  a.  {Comm)  einführen, 
importiren. 

£nport,  a.  {Comm)  die  Einfuhr,  der 
Import;  — <irticlea,  importa,  Einftihr- 
waaren;  — dock,  die  Einführdooke ;  — 

duty,    der   Einftihrzoll; hottaea,  pU 

Firmen,  welche  Aremde  Waaren  einfüh* 
ren;  —  trade,  der  EinfuhrhandeL 

Importation,  a.  (Comm.)  die  Waaren- 
einfuhr.  Importation. 

Lnporter,  a.  {Com/m,)  der  Kaufinaanut 
welcher  Waaren  einführt 
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to  Impose^  V.  a.  the  columns,  {PritU) 
die  Kolumnen  aoaachiessen,  aasschieben; 
to  —  oMw,  die  Kolumnen  umschieben; 
io  -"  an  tmbargOf  (Comm.)  ein  Embargo 
legen:  to  —  a  form,  {Frini^  die  Kolumnen 
in  die  Fonn  bringen;  to  —  iht  pages, 
die  Seiten  umbrechen;  to  —  wrong,  in 
a  wrong  way,  verschiessen ,  Teraohieben. 

Impoaio^y  «.  (Frint.)  die  Format- 
bildong,  Formbiidung;  das  Umbrechen 
der  Seiten. 

Impoaiiis-boardy  5.  (Print.)  das 
Aniechieeebrett;  — atont,  der  Setze tein, 
Schlieeertein,  Aoeschieeaetein. 

ImiKMitioni  9,  (Conun.)  der  Betrug, 
diePtttUerei. 

Import y  8,  iComm.)  die  Abgabe, 
Waareneteuer;  (Arch.)  der  Kämpfer, 
Anfall,  Gewölban&ng,  dae  Kämpferge- 
Bims;  (Carp.)  die  Kampfwelle;  hent  — , 
miirtd  — ,  (Arch.)  der  gekröpfte  Kämpfer ; 
tonünuoua — ,  der  fortlaufende  Kämpfer; 
cttr6  — ,  der  rundlaufende  Kämpfer; 
iiicoiiHnuoua  — ,  der  unterbrochene 
Kämpfer;  flat  — ,  der  wenig  aueladende 
Kämpfer. 

Import -moiüdixicr^  <•  (Arch.)  dae 
Kämpfergeaime. 

to  Impregnate^  v.  a.  tränken,  im- 
pr&gniren. 

Impregnation  j  impregnating  ^  5. 
of  woods  for  iheir  conservation,  (Build. 
fiaüw.)  die  Tränkung,  Imprägnirung  der 
Hölzer  zur  Koneervirung  deraelben. 

to  ImpreMi  v.  a.  eindrücken,  ab- 
prägen; (Frint.)  abklopfen,  abkiatachen; 
to  —  a  hook,  ein  Buch  drucken;  to  — 
M<n  for  sea,  (Mar.)  Matroaen  preaaen. 

ImpreMy  s.  der  Eindruck,  Abdruck, 
die  Prägung;  ~^ 'money,  imprest- money, 
(Mar,)  daa  Preaageld,  Handgeld  für  die 
Matroeen. 

Lnpreeiioni  s.  (Cal,  pr.)  daa  Drucken 
detZeugea;  (Mifd,)  die  Bandverzierung; 
(FnM.)  der  Druck,  Abdruck,  Abzug; 
die  Auflage;  daa  Exemplar;  coloured  — , 
der  bunte  Druck,  Buntdruck,  Farben- 
druck ;/auI — ,  der  Fehldruck,  achmutzige 
Brack;  hoUow — ,  tiefer  Abdruck;  raised 
•^,  erhabener  Abdruck;  slobbery  — , 
(Print.)  achmutziger,  unreiner  Abzug; 
—  ill  sulphitr,  der  Schwefelabdruck; 
Xylographie  — ,  der  Holzachnitt. 

Imprert*  money  y  s.  vid,  impress, 

Imprimatur^  s.  (Print.)  daa  Impri- 
mator,  die  Druckerlaubniaa. 

Improver,  a.  (Teehn.)  der  Fertig- 
macher. 

Inability,  s*  to  pay,  (Comm,)  die 
Zahlungaunfahigkeit. 

In-  and -out -bolt,  s,  (Ship-b.)  der 
durchgehende  Bolzen. 

Inut»hing,  s.  (Hort,)  daa  Pfropfen 
dorch  Aneinanderbiegen  und  Verbinden 
der  Zweige  zweier  neben  einander 
■teilenden  Pflanzen. 


Inoaloulable,  a,  loss,  (Comm.)  der 
nicht  zu  berechnende  Schaden. 

Incandesoenoe,  s.  (Chem.)  daa  Weiaa- 
glühen,  die  Weiaagluth. 

Incendiary,  a.  shell,  (Art.)  die  Brand- 
kugel. 

£ioenBe,  s.  der  Weihrauch;  daa 
Bäucherpulver;  — spirit,  der  Bäucher- 
apiritua. 

Inoh,  s,  der  Zoll  (2,5400  centim.); 
(Mar.)  der  Daumen ;  square  — ,  der  Qua- 
dratzoll; cubic  — ,  der  KubikzoU. 

Inoh- board,  —-plank,  s.  (Corp.) 
daa  Mittelbrett,  Gemeinbrett,  Brett;  — 
rod,  der  Zollatock. 

l^oldenoe,  s,  (Opt)  der  Einfall,  Ein- 
tritt ;  angle  of  — ,  der  EinfallawinkeL 

Incident,  a,  (Opt)  einfallend. 

Incidental,  a,  charges,  —  expenses, 
pi.  (Comm,)  die  Nebenkoaten. 

to  Incinerate,  v,  a.  (Chem.)  ein- 
äschern. 

Incineration,  «.  (Chem,)  die  Ein- 
äscherung. 

Incision,  s,  der  Einachnitt;  (Hort) 
der  Einachnitt  zum  Pfropfen. 

Inclination,  s.  die  Neigung,  die 
Schiefe,  die  Inklination;  (Min.)  das 
Ein&Uen,  der  Fallwinkel;  (8urv.)  die 
Neigung,  daa  Gefälle;  magnetic  — ,  dip, 
(Magn.)  die  magneUache  Inklination;  — 
of  the  twyer,  (Met,)  daa  Stechen  der 
Form;  — compass,  die  Inklinations- 
bouaaole. 

Inclinatory  needle,  inolinatorium, 
5.  (Phys.)  die  Inklinationanadel. 

to  Incline,  v.  n.  geneigt  aein,  achief 
atehen,  auf  eine  Seite  hängen;  to  — 
lower,  (Comm,)  niedriger  im  Preise  werden. 

Incline,  s.  das  Gefälle,  die  Neigung, 
Steigung;  die  geneigte,  schiefe  Ebene; 
(Min.)  die  einfeJlende  Strecke;  —  of  the 
compass,  (Mar,)  die  Kompassneigung. 

Inclined,  o.  boikrd-gate,  —  drifi, 
(Min,)  die  schwebende  Strecke;  —  cy- 
linder steam-engine,  die  Damp&oaschine 
mit  geneigten  Oylüidem;  —  plane,  die 
schiefe  Ebene;  (Eailw,)  die  Bampe; 
seif- acting  —  plane,  (BaiJUo.)  die  aelbat- 
thätige  lUkmpe. 

Inclinometer,  s.  (Surv.)  der  (daa)  In- 
klinometer,  der  Neigungameaaer  (ein 
zum  Abnivelliren  dienendea  Inatrument). 

to  Inclose,  to  enclose,  v.  a,  (Build, 
Agr,)  einhegen,  einfriedigen;  to  —  the 
baUs,   (Print)  die  Ballen  einwickeln;  to 

—  in  braces,  (Print.)  einklammem,  in 
Klammem  einschliessen. 

Inclosed,  a.  (Comm.)  einliegend. 

Inclosing,  s,  (Build.)  das  Hinein- 
ffreifen  eines  Theiles  in  einen  anderen 
(z,  B.  eines  Schornsteins  in  ein  Zimmer). 

Indosure,  enclosure,  s.  (Build. 
Agr)  die  Umzäunung,  Einfriedigung; 
der  eingefriedigte,  eingeschlossene  Platz ; 

—  in  a  letter,  die  Einlage  in  einem  Briefe. 
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to  Inolude^  v.  a.  in  parentheses, 
{Print)  einklammern,  in  Klammem  ein- 
schliesseni  in  Parenthese  setzen. 

Inoombustible,  a.  (Chem.)  un^er- 
brennbar. 

InoombUBtibility,  s,  [Chem.)  die  Ün- 
Terbrennbarkeit. 

Inoome^  s,  das  Einkommen,  die  Ein- 
nahme; net  — ,  die  Beineinnahme;  — 
duties,  pi,  — tax,  die  Einkommensteuer. 

Inoomplete^  a.  vid.  imperfect. 

to  Inoorporate,  v.  a.  einverleiben. 

Incorporating- millf  s.  {Powd.  m.) 
die  Mischmühle. 

Inoorporation,  s.  (Phys.)  die  innige 
Verbindung,  Einverleibung. 

to  Increase 9  v.  a.  vermehren,  ver- 
stärken; to  — ,  V.  n.  {Mas,)  (vom  ge- 
löschten Kalk)  gedeihen. 

Increase^  s.  die  Verstärkung,  Ver- 
mehrung; das  Wachsen,  Steigen;  —  of 
bulky  {Brew,)  das  Anschwellen  des  Malzes ; 
—  of  slaked  Urne,  {Mas.)  das  Gedeihen 
des  gelöschten  Kalkes. 

Increase-twlBt,  s,  {Oun-m.)  der  nach 
der  Mündung  hin  sich  erweiternde  Drall. 

Increment,  s,  {Math.)  die  Differenzial- 
grösse,  der  unendlich  kleine  Zuwachs 
einer  endlichen  Grösse. 

to  IncruBt,  to  incruBtatei  v,  a. 
{Build.)  verkleiden,  belegen,  inkrustiren, 
überziehen;  {Join.)  famiren;  {Chem.)  in- 
krustiren, eine  Kruste  bilden,  absetzen; 
to  —  with  plaster,  mit  Gips  bewerfen. 

Incrustation  9  s.  {BMd.)  der  Ueber- 
zug,  die  Bekleidung;  der  Belag,  die  ein- 
gelegte Verzierung;  {Join.)  die  Fumi- 
rung;  (8t.  eng.)  der  Kesselstein,  Püannen- 
stein;  (Chem.)  die  Inkrustation,  Kruste, 
der  feste  Absatz;  crystal  —  upr>n  the 
glass,  der  Ueberfang. 

Incrusting-water,  s,  (Min,)  das 
Sinterwasser. 

InorystalUsable,  a.  {Chem.)  un- 
krystallisirbar. 

Incubator,  s,  der  Brütapparat 

to  Incumber,  v,  a.  {Comm.)  belasten, 
beschweren;  an  —  ed  estate,  ein  mit 
Hypotheken  belastetes  Gut. 

Incumbrance,  s.  {Comm.)  die  Be- 
lastung, Beschwerung  des  Eigenthums; 
— s,  pl,  Schuldenlasten. 

Incumbrancer,  s,  {Comm,)  der  Pfand- 
gläubiger. 

to  £iour,  V,  a,  debts,  {Comm.)  Schul- 
den machen;  to  —  losses,  Verluste  er- 
fahren. 

Indebted,  a.  {Comm.)  verschuldet 

Indeoomposaole,  a.  {Chem.)  un- 
scheidbar,  unzersetzbar. 

Indefinite  payment,  s.  {Comm.)  die 
Abschlagszahlung,  Zahlung  auf  Rech- 
nung. 

Indelible,  a,  unauslöschlich;  —  ink, 
die  unauslöschliche  Tinte,  Tinte  zum 
Wäschezeichnen. 


Indemnification,    s,    {Comm.)    die 
Entschädigung. 

to  Indemnify,  v.  a.  {Comm.)  ent- 
schädigen. 

Indemnity,  s,  {Comm,)  die  Schadlos- 
haltung. 

to  £ident,  V.  a.  {Techn.  Om.)  ver- 
zahnen, mit  Zahneinschnitten  ver- 
sehen; auszacken;  kerben;  {Print.)  eine 
Zeile  einziehen,  einrücken;  to  —  a  beam, 
{Carp.)  einen  Balken  verzahnen,  ver- 
zapfen, einzapfen;  to  —  with  a  pin, 
(Ship'b.)  verpinnen.. 

Indent,  s.  der  Einschnitt,  Zahnein- 
schnitt; der  Zahn;  {Print.)  die  Ein- 
rückung, Einziehung  einer  Zeile;  — s, 
{Areh.  Om,)  die  ZiSineinschnitte ,  der 
Zahnschnitt,  die  Zahnreihe. 

Indentation,  s,  die  Einzähnung,  der 
Einschnitt;  {Areh.)  der  Zahnschnitt; 
iArt,)  die  Kugelfürche ;  — s,  pl,  {Frt.)  die 
Sägezähne,  Cremaill^ren;  —  of  the  rol- 
lers, {RoUing-m.)  die  Biefe,  Biefnng. 

Indenteo,  a,  ausgezackt ;  {Areh.)  ein- 
gezahnt; gezinnelt;  —  capital,  das  Fal- 
tenkapitäl;  —  Une,  {FH.)  das  Sägewerk; 

—  moulding,  {Arch.)  die  Spitzäthnver- 
ziemngi'der  Zahnschnitt;  —  voussoir, 
der  KropÜBtein,  gewölbte  Wölbstein. 

Indenting,  s.  {Corp.)  die  Verzahnung, 
Verzapfung,  das  Ineinanderfügen  mit 
Zähnen;  {Print.)  das  Einziehen,  Ein- 
rücken einer  Zeile. 

Indenting -bammer,  #.  der  Trieb- 
hammer. 

Indenture,  s.  {Comm,)  der  schriftliche 
Kontrakt ;  {Areh.)  die  Kehle,  Einkehlung, 
Auskehlung;  — ,  — s  of  an  appremiticCf 
der  Lehrbrief,  Lehrkontrakt  einee  Lehr- 
lixiffs. 

fiidez ,  s,  {Math.)  der  Zeiger ,  die 
Stellenzahl;  (fifurv.)  dasBiopterUneal;  — 
of  a  balance,  die  Zunge,  der  Zeiger  einer 
Wage;  —  of  a  book,  das  Begister,  In- 
halts verzeidmiss  eines  Buches;  —  of 
r^raction,  rtfraetive  — ,  {Opt,)  der  Bre- 
chungsopponent; ^  of  a  watch,  der 
Zeiger  einer  Uhr. 

Index -glass,  s,  {Opt.)  der  grosse 
Spiegel  (am  Spiegel-Sextanten). 

J^dla-benries,  s.  pl.  vid.  Indian 
berries;  —  bills,  pl.  {Comm,)  in  Ostindien 
auf  die  ostindische  Kompagnie  in  Lon- 
don gezogene  Papiere;  — bonds,  pU 
Obligationen  der  ostindisohen  Kom- 
pagnie; —  glue,  der  Mundleim  (eine 
feine  Sorte  Leim);  — -mtUef,  {Bot.)  die 
Moorhirse;  — paper,  das  chineslBche 
Papier;  — ' rubber,  der  Kautschuk,  das 
Gummi  elasticum,  Federharz;  vulcanised 

—  rubber,  der  vulkanisirte  Kautschuk; 

—  rtibber  buffer,  {Bailw.)  der  Kautschuk- 
buffer;  '^' rubber  doth,    {Mani^.)    der 

Kautschukstoff,   Gummistoff; rubber 

packing,  {8t.  eng.)  die  Kautschukliderung ; 
— »rubber  pipe,  die  Kautschukröhre,  der 
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Gnmmlschlauch;  — rubber  tubing,  die 
KautschukröhreD ;  die  Kautachakröhren- 
ftbrikation;  — 'rubber  valve,  das  Kaut- 
•chnkventil ;  —  aaUpetre,  der  ostindiBche 
Salpeter,  Kalisalpeter. 

India-man  9  $.  (Mar.)  der  Ostindien- 
fahrer,  ein  grosses  Kaufahrteischiff. 

Indian  9  a.  berries,  pi.  (Bot  Dye.)  die 
Kokkelskömer  (von  Menispermum  coc- 
culut) ;  —  eane,  —  reed,  (Bot.)  das  Bam- 
banrohr;  —  canoe,  (Nov)  die  Pirogue; 

—  com,  der  Mais,  türkische  Weizen;  — 
torn -flour,  das  Malsmehl;  —  date,  die 
Tamarinde;  —  grass,  (Bot.)  die  Jute, 
der  Jutehanf,  ostindisohe  Hanf;  —  ink, 
die  chinesische  Tusche ;  —  madder,  mun- 
j€d,  (Bot.  Dye.)  der  ostindische  Krapp, 
Manjeet  (von  Stibia  mungista);  —  net, 
(Weav.)  ein  schwerer  ManchesterstofT;  — 
red,  das  Indischroth,  Braunroth,  Bergroth ; 

—  rubber,  vid.  india-rübber;  —  sajfUheer, 
(Bot)  die  Kurkuma,  indische  Gelbwurz; 

—  sitd,  (Met.)  der  Woots,  Wootzstahl 
(ein  sehr  feiner  ostindisoher  Qussstahl); 

—  rai,  potash '  vat ,  (Dye.)  die  indische 
Käpe  (bä  der  Indigoiärberei);  —  vood, 
das  Blauholz ;  —  yeUate,  purree^  das  In- 
discbeelb,  Purree  (eine  eelbe  Lackfarbe.) 

Indicani  a.  (Chern)  das  Indican 
(Cbromogen  im  Waid,  Isatis  titictoria). 

to  Indioate^  v.  a.  anzeigen,  indiciren ; 
^d  horse- power f  (Mach.)  die  Indikator- 
Pferdekraft. 

Indicator^  s.  (QastD.)  die  Gasuhr; 
(Md.)  der  Gichtanzeiger;  (St.  eng.)  der 
Indikator,  Bpannungsmesser ,  eine  Vor- 
richtung, um  die  Kraft  des  Dampfes  im 
Cylinder  zu  bestimmen;  (Tel.)  der  tele- 
graphische Schreib-,  Druck-  oderZeiger- 
apparst;  (Watchm.)  der  Pendelschwin- 
gnngsz&hler ;  —  of  gradient,  (RaiUo.) 
der  Neiffungszeiger ;  speed — ,  (Afae^.) 
der  Geschwindigkeitszeiger;  vacuum — , 
das  Yacuummeter,  der  Luftleeremesser. 

Indicator-diagram^  s.  (8t.  eng.)  das 
Indikatordiagramm;  — gear,  das  Indi- 
katorgestänge; —  telegraph  f  (Tel.)  der 
Sehreib-,  Druck-  oder  Zeigertelegraph. 

Indicolite,  s.  (Miner.)  der  Indikolith, 
blaue  Schörl. 

Indigenous  9  a.  plants,  pi.  (Bot)  ein- 
heimische Pflanzen. 

Indigo y  s.  (Dye.)  der  Indigo,  Indig; 

Uui  — ,  oxidised  — , blue,  indigotine, 

das  Indigblau;  eff^  — ,  weathered  — , 
der  ausgewitterte  Indigo ;  precipitated — , 
folvble  — ,  soluble  blue  — ,  — carmine, 
— paste,  der  Indigkarmin;  reduced  — , 
Kkite  — ,  desoxidited  — ,  das  Indigweiss. 

Indigo  -  blue  y  s.  (Dye.)  das  Indig- 
blau; —  broun,  das  Indigbraun;  — 
earmine,  soluble  indigo,  der  Lidigkarmin ; 
—  composition,  (Dye.)  die  Indigokom- 
pontion ,  Indigotinktur ;  —  copper, 
(Miner.)  der  Kupferindig;  — extract, 
rid,  — carmine; gluten,  (Chem.)  der 

Technitcbet  Wörterbneh.    BngL-Denttch. 


Indigoleim;  '—paste,  der  Indigoteig; 
der  Indigkarmin;  — plant,  (Bot.)  die 
Indigpflanze;  — purple,  red  indigo-car- 
mine, sulphophoenidc  add,  (Chem.  Dye.) 
der  Indigpurpur,  die  Phönicinschwefel- 
säure; — red,  dßB  Indigroth ;  —  sulphurie. 
acid,  sulphindigotic  (teid,  (Chem.)  die 
Indigschwefelsäure ;  — sweating,  das 
Schwitzen  des  Indigs  (ein  Process  bei 
der  Indigobereitung);  — vat,  (Dye.)  die 
Indigküpe;  — white,  das  Indigweiss. 

Indigogene  9  s.  (Chem.)    dSts   Indig 
weiss,  der  reducirte  Lidigo. 

Indigolite,  s.  (Miner.)  der  Indigolith, 
Indigstein,  blaue  Turmalin. 

Indigotine^  s,  (Chem.)  das  Indigblau, 
Indigotin. 

Indisinei  s.  (Chem.  Dye.)  das  Indisin, 
Anilinviolett,  Tyralin,  Rosolan. 

IndiBBolublei  a.  (Chem.)  unauflösbar, 
unauflöslich. 

Indivisible^  a.  (Phys.)  untheilbar. 

Indoor -work  I  s.  (TecAn.)  Arbeit,  die 
im  Hause  gemacht  werden  kann  (Gegen- 
satz von  ou^oor-irorür,  Arbeit  im  Freien). 

Indorsable^  a.  paper,  (Comm.)  nego- 
ciable  Papiere. 

to  Indorse,  endorse ^  v.  a.  (Comm.) 
indossiren,  cediren,  giriren. 

Indorsee^  s.  (Comm.)  der  Indossat. 

Indorsement .  endorsement  ^  s. 
(Comm.)  das  Indossament,  Giro;  blank 
— ,  das  Blankoindossament;  restrictive 
— ,  das  einschränkende  Indossament; 
special  — ,  —  in  full,  das  ausgefüllte 
Indossament. 

Indorser^  s.  (Comm)  der  Indossant; 
a/nlecedent  — ,  der  Vormann;  immediale 
— ,  der  nächste  Vormann ;  subsequent —, 
der  Nachmann. 

to  Induoei  v.  a.  (Fhys.  Electr.)  in- 
duciren. 

Induction )  s.  (Phys.  Medr.)  die  In- 
duktion; dedrical — ,  die  elektrische  In- 
duktion; electro  •  magnetic  — ,  —  of  cur- 
rents, eledro  •  dynamical  — ,  die  elektro- 
magnetische Induktion,  Strominduktion ; 
electridty  by  —,  die  Induktionselektiici- 
tät;  statical  — ,  ir^uence,  die  Influenz, 
elektrostatische  Induktion. 

Induction  •  ooil  >  induotorium, 
B.uhmkorff'8  ooil^  s.  (Eledr.)  das  In- 
duktorium,  der  Ruhmkorff'sche  Induk- 
tionsapparat ;  —  current,  der  Induktions- 
strom. 

Inductive  |  a.  eapadty,  (Phys.  Eledr.) 
die  Induktionskapacität ;  —  drcuit,  der 
Induktionsstrom ;  —  machine,  die  Induk- 
tionsmaschine, der  Induktionsapparat. 

Inductori  s.  (Eledr.)  der  Induktions- 
apparat, Erregungsapparat. 

Indurated  y  a.  (Oeol.)  durch  Hitze 
erhärtet. 

Industrial^  a.  exhibition,  die  Ge  Werbe- 
ausstellung, Industrieausstellung;  — 
school,  die  Gewerbeschule. 
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Industzy^  s,  die  Indnstrie. 

Inelastic^  a.  (Phya,)  unelastisch. 

Inertia,  a,  (Phya,)  die  Trägheit,  das 
BehamiDgsvermögen;  moment  of — ,  das 
Trägheitsmoment. 

Inexplosive  9  a.  (Fhya,)  nicht  ezplo- 
dirbar. 

Infeoti02i|  a,  die  Ansteckung. 

Inferior,  a.  Uttera,  pi.  (Print)  Ij^iiem^ 
welche  unter  der  SohriftUnie  stehen;  — 
window -glaaa^  das  grüne,  ordinäre 
Fensterglas. 

Infernal  machine^  a.  (Art)  die 
Sprengmaschine,  Höllenmaschine ;  —  oil, 
das  Höllenöl  (Olivenöl  geringster  Sorte, 
ans  den  Waschfässern  abgeschieden) ;  — 
atont,  (Miner.)  der  Höllenstein,  salpeter- 
saures Silberozyd. 

Infiltration,  a.  (Phya)  das  Einsickern, 
liindringen  durch  die  Poren  einer  Sub- 
stanz. 

Infinitesimal  oaloulus,  a.  (Math) 
die  Differential-  und  Integralrechnung. 

Infirmary,  a.  (Build)  das  Spital, 
Hospital,  Krankenhaus. 

Inflammable,  a.  (Phya)  entzündbar, 
brennbar;  — a,  ph  die  Inflammabilien, 
brennbaren  Körper. 

Infleoted  aroh,  a.  (A^eh)  der  Stem- 
bogen,  umgekehrte  Spitzbogen. 

Infieotion,  infiezion^  a.  (Phya, 
Math)  die  Biegung,  Wendung;  —  of 
Ught,  (Phya)  die  Beugung,  Zerstreuung, 
Ablenkung  des  Lichtes;  point  of  — , 
(Math)  der  Wendepunkt  einer  Kurve. 

Infiuenoe,  a.  (Phya.  Eleetr)  die  In- 
fluenz, elektrostatische  Induktion. 

In -folio,  a.  (Print)  das  Folioformat, 
das  In-FoHo. 

to  Infiringe,  v.  a.  a  patent,  ein  Pa- 
tent übertreten,  verletzen. 

to  Infuse,  V,  a.  (Chem.  Teehn)  auf- 
giessen,  inftmdiren. 

Infosible,  a.  (^Phya)  unschmelzbar. 

Infusion,  9.  [Chem.  Teehn)  der  Auf- 
guss  (der  Akt  des  Aufgiessens  und  dessen 
Produkt) ;  (Brew)  der  Malzaufguss ;  — 
of  gaüa,  der  Galläpfelaufguss. 

Lifusorla,  a.  pU  die  Inftisorien. 

Infusorial,  a.  earth,  (Miner)  die  In- 
fusorienerde, der  Kieseiguhr. 

Inffot,  a.  (Met.  Found)  der  Klumpen 
gegossenes  Metall,  der  Barren,  Zain, 
die  Plansche ;  — a  of  gold  or  ailver,  Gold- 
oder Silberbarren,  Gold-  oder  SÜber- 
stangen. 

Inffot- brass,  a,  das  Stückmessing; 
'^' crane,  der  Giesipfannenkrahn;  — 
hammer ,  der  Planschenhammer ;  —  iron, 

das  Flusseisen ; mould,  (Found.  Mint.) 

die  Giessform,  der  Inguss,  Einguss,  Bar- 
reneinguss;  — 'ateel,  der  Flussstahl,  In- 
gotstahl. 

to  Ingraft«  v.  a.  (Hort.  Carp)  an- 
pfropfen, aufpfropfen. 

Ingrailed,  a.  (Om)  ausgeschuppt. 


to  Ingralzii  v.  a.  (Dye)  in  der  Wolle 
färben. 

Ingrain,  a.  (Dye)  in  der  Wolle  ge- 
färbt; —  carpet,  der  Teppich  ausWoUe^ 
welche  vor  dem  Weben  gefärbt  worden 
ist;  —  doth,  ingrained  eUth,  das  in  der 
Wolle  gefärbte  Tuch;  —  colouring,  das 
Färben  in  der  Wolle. 

Ingredient,  a.  (Phya.  Chem)  der  Be- 
standtheil;  — a,  pU  die  Bestandtheile, 
Ingredienzien ;  -— «,  pl.  for  gun- powder^ 
der  Satz. 

to  Ingross,  v.  a.  buaineaa,  (Comm.) 
den  Handel  an  sich  ziehen;  to  —  the 
market,  vorkaufen,  aufkaufen. 

Ingrosser,  a.  (Comm)  der  Vorkäufer. 

Inhaler,  a,  der  Respirator;  der  In- 
halationsapparat. 

Inhauler,  a.  (Mar)  der  Einholer  (ein 
Tau). 

to  Inhumate,  to  Inhume,  v.  a. 
(Chem)  in  einem  mit  heisser  Erde  um- 
gebenen Gefäss  auflösen,  digerii-en. 

Initial  letters,  initials,  a.  (Print) 
die  Initialen  (grosse  Anfangsbuchstaben , 
besonders  wenn  sie  verziert  sind). 

Injection,  a.  (8t,  eng)  die  Ein- 
spritzung; das  Einspritzwasser;  bilge- 
— ,  (Mar,  Sing)  die  Lenswasserein- 
spritzung;  aea  — ,  die  Seewasserein- 
spritzung. 

Injection  -  cock ,  a,  (St,  eng)  der  Ein- 
spritzhahn ;  bilge code,  (Mar.  Eng)  der 

Lenswassereinspritzhahn ;  —  condenser^ 
der  Kondensator;  — *  engine,  die  Dampf- 
maschine mit  Kondensator;  — handle, 
— lever,  die  Einspritzhandhabe;  — pipe, 
die  Einspritzröhre;  -^'alide' valve,  der 
Einspritzschieber ,     die     Einlassklappe ; 

aea valve,  (Mar,  Eng)  das  Seewasser- 

einspritzventil ;  — water,  das  Ein  spritz- 
Wasser. 

Injector,  a.  (Mach)  der  Injektor,  die 

Dampfstrahlpumpe ;     exhauat  -  ateam y 

die  Ausblasdampf-Strahlpumpe;  Oißard^a 
— ,  der  Giffard'sche  Injektor. 

Injunction,  a,  (Comm)  der  Befehls- 
brief. 

Injury,  a,  (Comm)  die  Beschädigung 
einer  Waare. 

to  Ink,  V.  a.  (Engr)  einschwärzen; 
to  —  the  balla,  (Print)  die  Ballen  reiben: 
to  —  the  form ,  to  —  the  typea ,  (Print.) 
die  Farbe,  die  Schwärze  auf  die  Form 
auftragen. 

Ink,  a,  die  Tinte,  Dinte;  autographic 
— ,  die  autographische  Tinte;  black 
writing  — ,  die  schwarze,  gewöhnliche 
Schreibtinte;  China  — ,  Chineae  — ,  In- 
dia/n  — ,  die  Tusche;  copying  — ,  die 
Kopirtinte ;  indeUble  — ,  marking  — ,  die 
unauslöschliche  Tinte,  Zeichentinte  (zum 
Zeichnen  des  Leinenzeugs);  Uithographic 
— ,  die  lithographische  Tinte ;  preserving 

— ,  die  konservirende  Farbe  ;i>rtn*tny , 

(Print)  die  Druckerschwärze;  aympitketie 


Ink' bench.  —  Inside. 
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— ,  die  sympathetische  Tinte  (welche 
erst  in  Folge  von  Erwärmung  oder 
durch  ätzende  Mittel  auf  dem  Blatte 
sichtbar  wird). 

Ink -bench,  — -table ,  «.  (Print) 
das  Farbebrett;  — Uoek,  der  Farben- 
stein, Beibstein,  Farbländfer;  -^-lynMh, 
der  Tosohpinsel;  — eraaw,  das  Badir- 

gunmi; powder ,  das  Tintenpolver; 

— printing  process,  {Phot)  der  Tinten- 
Lichtdruck  ; roUer,  {Print.)  die  Farben- 
walze, Auflragwajze;  — stand,  — eup, 

—  hom,  das  ^Kntenf ass ;  das  Schreibzeug ; 

stane,  (Miner.)  der  Tintenstein,  Atra- 

mantstein;  — trough,  — fountain,  ink» 
ing- trough  f  (Print.)  das  Farbenfass; 
Morst? s  — -«mter,  (Tel.)  der  Morse'sche 
Tintenechreibapparat. 

Inking:,  s.  (Print.)  das  Auftragen  der 
Druckfarbe  oder  Druckerschwärze. 

Inking- cap,  s.  (Tel.)  das  Tintenfass 
för  den  Telegraphendienst;  — cylinder, 
— roller,  (Print.)  die  Farbewalze,  Auf- 
tragwalze;   troughf  vid»  irik- trough, 

£ikle,  s.  (Weav.)  das  ungebleichte 
Zwimband ;  das  wollene  Garn  zum  Blu- 
mensticken. 

Inkle -'weaver,  «.  der  Posamentirer. 

Inlaok,  s.  of  weight  or  measure, 
(Comm.)  das  Eingehen ,  Einlaufen  einer 
Waare,  wodurch  Gewicht  oder  Maass 
Terringert  wird. 

Inlaid,  a.  eingelegt,  ausgelegt;  — 
Jloor,  (Buäd.)  der  Parquetboden ;  — pieces, 
pL  eingelegte  Btuoke,  Stücke  zur  einge- 
legten ArlMit;  —  tiles,  pl.  (Areh,)  enkau- 
stische  Thonplatten ; — wood-work, — work 
of  wood,  die  Holzmosaik ;  —  work,  die  ein- 
gelegte Arbeit,  Mosaik;  (Join,)  die  Fur- 
nirung;  — work  of  pttrty- coloured  wood, 
die  Holzmosaik  aus  bunten  Hölzern. 

Inland  bill,  s.  (Comm,)  der  auf  einen 
im  Lande  Wohnenden  gezogene  Wechsel; 

—  dutg,  (Comm,)  der  Binnenzoll,  Zoll 
im  Inneren  eines  Landes ;  —  navigation, 
die  Binnenschifffahrt;  —  produce,  — 
eommodities,  Landesprodukte;   trade  in 

—  produce,  der  Produktenhandel;  — 
trade,  der  Binnenhandel;  —  water- com" 
munieation,  der  Verkehr  durch  Binnen- 
gewässer. 

to  Inlay,  v,  a.  (Join.)  einlegen,  aus- 
legen, fürniren;  to  —  with  enamel,  mit 
Sdmiels  auslegen;  to  —  a  floor,  einen 
Fassboden  täfäi,  |»rquetir^. 

Inlay,  s.  die  emgelegte  Arbeit,  Mo- 
saik; das  Stück  zur  einlegten  Arbeit; 
(Join.)  das  Fumirholz,  Auslegeholz. 

Inlaying,  s.  das  Einlegen;  (Build.) 
das  Getäfel;  —  of  floors,  die  Paxqueti- 
rong. 

Inlaying: -ea^  buhl -saw,  s.  (Join,) 
die  kleine  Schweifsäffe,  Laubsäge. 

Inlet,  s.  (St.  engTj  die  Einströmung, 
Emströmungsöffhune;  der  Zufluss. 

Inlet -pipe,  s,  (8t,  eng.  Qas-w.)  die 


Einflussröhre,  das  Einlassrohr ;  —  sluice, 
(Hydr,  arch.)  die  Einflussschleuse,  Jagd- 
schleuse; —  valve,  (Mach.)  das  Einlass- 
ventil,  Saugventil. 

Inn,  s.  (Build.)  das  Gasthaus,  Wirths- 
haus,  der  Gasthof. 

Inner -obarcoal,  s,  (Chore.  5.)  die 
Quandelkohle;  — coating,  (Met,)  der 
Beschlag,  das  Futter  eines  Blechofens; 

—  dike,  (Sydr,  arch,)  der  Binnendeich; 
— form,  (Print)  die  zweite  Form;  — 
hearth,  hadt-hearih  of  a  fife-side,  (BuHd) 
der  Boden  eines  Kamins,  die  Herd- 
platte; — jih,  (Mar)  der  Binnenklüver; 

—  Uning,  (Met)  der  Kemschacht,  das 
Schach  t  Aitter ;  — port,  (Mar)  der 
Binnenhafen;  — post,  (Ship-h)  der 
Binnen -Achtersteven  (der  zur  Verstär- 
kung des  Achterstevens  an  dessen  Bin- 
nenseite gebolzte  Pfosten);  — side  of  a 
waU,  (BuHd)  die  Innenfront,  Hinterseite 
einer  Mauer;  — span,  (Build)  die  In- 
nenweite, Lichtenweite  eines  Baumes; 
— stairs,  pl,  di%  eingebaute  Treppe ;  — 
tympan  of  a  printing-press,  der  Einlege- 
deckel. 

Innings,  s,  pl,  (Qeogr.  Mar)  das  dem 
Meere  abgewonnene  Land. 

to  Inoculate,  v.  a.  (Hort)  okuliren. 

Inorganio,  a,  chemistry,  (Chem)  die 
anorganische  Chemie. 

Inquartation,  s,  (Chem.  Met)  die 
Scheidung  in  die  Quart,  Quartirung, 
Quartation. 

Inquired  for,  a.  (Comm)  begehrt, 
nachgefragt. 

Inquiry,  s,  (Comm.)  die  Nachfrage, 
der  Begehr. 

to  Inrol,  to  enrol,  v.  a.  (Comm.)  zu 
Protokoll  nehmen,  protokolliren. 

Inroünent,  s,  (Comm)  die  Proto- 
kollirung. 

to  Inscribe,  v,  a.  (Comm)  überschrei- 
ben, etiquettiren  \  to  —  a  circle,  a  triangle, 
( Gf eom.)  einen  Kreis,  ein  Dreieck  ein- 
zeichnen, einschreiben. 

Inscription,  s,  (Arch,  Sculpt)  die 
Inschrift;  (Print)  die  Üeberschrift ,  der 
Titel;  das  Motto,  der  Denkspruch. 

to  Losert,  v,  a,  (Teehn,)  einsetzen, 
hineinstecken,  einschieben,  auftchieben; 
(Comm)  eintragen,  einregistriren;  to  — 
in  brackets,  (Print)  einklammem,  in 
Klammem  setzen;  to  —  a  grßß,  (Hort,) 
ein  Pfropfreis  aufretzen;  to  ^'  a  lim, 
(Prtnt.)  eine  Zeile  einrücken,  einschieben ; 
to  —  new  bottoms,  (Coop)  neue  Böden 
einsetzen. 

Insertion,  s,  (Print)  die  in  ein  Blatt 
eingerückte  Anzeige,  Insertion;  (Seiw,) 
der  Einsatz. 

Inshore,  ttdo,  (Ma/r)  am  Ufer,  land- 
wärts. 

Inside,  s,  die  Innenseite;  '■^  of  a 
cannon,  die  Seele  einer  Kanone;  —  of 
a  coat,   (Tau)  das  Futter,  Unterftttter 
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Inside  -  callipers.  —  Insure. 


eines  Bockes ;  ^—  of  a  triangle,  (Otom.) 
der  Flächeninhalt  eines  Dreiecks. 

Inside -oallipers  9  a.  pi  der  Hohl- 
zirkel;     cylinder '  engine ,    (Loe.)    die 

Maschine  mit  inneren  Cylindem;  — 
diameter,  der  Durchmesser  im  Lichten; 
^~- frame  of  a  locomotive -eTigine,  der 
innere  Bahmen;  -—-lap,  {8t,  eng.)  die 
ixmere  Ueherlappung,  Ueherdeckung  eines 
Schiebers;  — scales,  {CuÜ,)  das  Futter 
an  Messergriffen;  — screw,  die  Mutter- 
schraube, Schraubenmutter,  inwendige 
Schraube;  —  screw -tool,  der  inwendige 
Schraubstahl;  — tin,  {Bookh.)  die  Zinn- 
platte, welche  beim  Pressen  in  das  Buch 
eingelegt  wird;  — tool,  {Tum.)  der 
Ausdr^tahl;  ~" width,  die  Weite  im 
Lichten. 

InBipidy  a.  {Chem.)  geschioacklos. 

Insolation I  s.  die  Insolation,  Beson- 
nung. 

Insoles  9  5.  pl.  Sohlen  zum  Einlegen 
in  die  Schuhe. 

Insoluble^  a.  {Chem,)  unauflöslich. 

Insolvenoy^  s,  (Comm.)  die  Insolvenz, 
Zahlungsunfähigkeit. 

Insolvent^  a,  {Comm,)  insolvent,  zah- 
lungsunfähig; —  petitioner,  der  Insol- 
vente, welcher  sich  unter  den  Schutz 
des  Fallitengerichtes  stellt. 

Insolvent^  a.  {Comm.)  der  Insolvente, 
Zahlungsunfähige ;  —  cottrt,  das  Falliten- 
gericht;  — law,  das  Fallitengesetz. 

Inspection;  s,  die  Besichtigung, 
Untersuchung,  Inspektion;  hoüer — ^,die 
Dampf  kesselrevision. 

Inspector^  «.der Aufseher, Inspektor; 
<—  of  machinery  f  der  Maschineninspektor ; 
—  of  mines,  (Jtftn.)  der  Bergrevierbeamte, 
Berginspektor ;  —  of  the  mint,  {Mint.) 
der  Münzaufseher;  —  of  the  plant,  {Bailw.) 
der  Verwalter  des  Wagenparks;  —  of  the 
road,  {BaiUe.)  der  Geleisaufseher,  Bahn- 
aufseher; —  of  works,  {Build.)  der  Bau- 
aufseher. 

Inspirator,  s.  {St,  eng,)  eine  neue 
Art  Ixnektor  (bamp&trahlpumpe). 

to  Inspissate  y  v,  a,  {Chem.)  ver- 
dicken, eindicken  (von  Flüssigkeiten). 

Inspissation,  s,  {Chem.J  die  Ver- 
dickung, Eindickung;  (Dye.)  die  Ein- 
dicke, das  Verdickungsmittel. 

Instalments^  s,  jpT.  {Comm.)  die  Zah- 
lungstermine;  topayhy — ,  terminweise, 
in  Baten  zahlen;  payable  at  oder  by  — > 
teixninweise  zahlbar ;  payment  by  — ,  die 
Batenzahlung. 

Instance -court^  s,  {Mar,)  ein  Zweig 
des  Admiralitätsgenchtes. 

Instant;  s,  {Comm.)  der  laufende 
Monat. 

Instantaneous  I  a.  augenblicklich, 
momentan;  —  current,  {Eleetr,)  der 
Strom  von  augenblicklicher  (sehr  kurzer) 
Dauw;  —  generator,  {8t.  eng.)  der  augen- 
blicklich wirkende   Dampferzeuger;  — 


photograph,  {Phot.)  das  augenblicklich 
entstehende  Bild. 

Instep -stretoheT;  s.  {Shoem.)  der 
Leisten  mit  beweglicher  Spanne. 

Instrument;  s.  {Teehn.)  das  Werk- 
zeug, Instrument;  {Mus,)  das  musika- 
lische Instrument  (auch  musical  — ); 
agricultural  — s,  farming  — *,  pi.  die 
Ackergeräthschaiten,  das  Ackergeschirr; 
angular  — ,  {8urv.)  das  Winkelmeas- 
instrument;  levdUng — ,  {Surv.)  das  Ni- 
vellirinstrument;  mot^ema^icoZ — s,  draw 
ing — s,  pl.  das  Beisszeug;  —  for  mea- 
suring the  draught  of  a  ship ,  {Mar.)  der 
Tiefgangmesser  -^percussion — ^s,pl.  {Mus,) 

die       ^hlaginstrumente ;       string s, 

stringed  — 9,  pl.  die  Saiteninstrumente; 
surveying — ,  das  Messinstrument;  teU- 
graphical  — ,  der  Telegraphenapparat; 
wind — «,  pl.  (IftM.)  die  Blasinstrumente. 

Instrument -maker,  s.  der  Instru- 
mentenmaoher;  phüosophieal  — maker, 
der  Verfertiger  von  wissenschaftlichen 
(mathematischen ,  physikalischen ,  che- 
mischen u.  8.  w.)  Instrumenten. 

Instrumental;  o.  errors,  pl.  {8urv, 
Astr,  etc.)  Irrthümer  bei  Messungen, 
Beobachtungen  etc.,  welche  durch  man- 
gelhafte Instrumente  entstehen. 

Insufflator;  s.  der  Inhalationaap- 
parat. 

to  Insulate;  v,  a,  {SP^ectr,)  isoliren, 
mit  Nichtleitern  umgeben. 

Insulated  column;  s.  {Arch.)  die 
fireistehende  Säule. 

Insulating-stand;  insulating-stool; 
s.  {SHectr,)  der  Isolirschemel. 

Insulation;  s.  {Eleetr.)  die  Isolirung, 
Isolation. 

Insulator;  s.  {Eleetr.)  der  Isolator; 
double 'beU — ,  der  Döppelglockenisola- 
tor;  Frendh  cup — ,  der  französische 
Kappenisolator. 

]^surable;  a.  {Comm.)  versicherungs- 
iähig. 

Insuranoe;assuranoe;  s.  {Comm.)  die 
Versicherung,  Assekuranz;  —  againstßre, 
die  Feuerassekuranz ; — on  commission,  die 
Versicherung  auf  die  Provision  von  kon- 
signirten  Waaren;  general  — ,  die  allge- 
meine Versicherung  (ohne  Bestimmung 
der  Zeit);  — on  Ufe,  life — ,  die  Lebens- 
versicherung;  —  overland,  die  Land- 
versicherung; poUcy  of  — ,  die  Asseku- 
ranzpolice ,  der  Versicherungsschein ; 
premium  of  — ,  die  Assekuranzprämie. 

Insuranoe-agent;  assuranoe-agent; 
s,  der  Versicherimgsagent ;  — broker, 
der  Assekuranzmakler;  — company,  die 
Versicherungsgesellschaft,  Assekuranz- 
kompagnie;  maritime company,   die 

Seeversicherungsgesellschaft ;  *~  money, 
die  Assekuranzprämie;  — office,  das  As- 
sekuranzkomptoir;  — shoires,  pl,  Asse- 
kuranzaktien. 

to  Insure^  v.  a,  {Comm,)  versichern; 


Insured.  —  Interruption. 
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to  —  a  dtbt,  Belcredere  steheo,  Bürg- 
schaft leisten. 

Insured  y  a,  (Comm.)  der  Versicherte. 

Izurarer^  »,  (Oomm)  der  Versicherer. 

Intaglio ;  8,  (Engr,  Stone- cuU.  ele,) 
das  Intaglio,  die  tief  geschnittene  Arheit. 

Intake^  s,  (Coalrmin.)  das  Wetter. 

Integer  •  9.  (Ärithm.)  die  ganze  Zahl. 

Integraiy  9,  {Math.)  das  Integral 

Inteiral  oalculus^  9,  {Math.)  die 
Integralrechnung;  •—  particle,  {Phys. 
Chem.)  der  Integialbestandtheil. 

to  Integrate,  v.  a.  {Math.)  integriren, 
das  Integral  auisachen. 

Intefi^tion^  «.  {Math.)  die  Integra- 
tion, das  Integriren,  das  Aa&nchen  des 
Integrals. 

Intelligence^  9.  die  Nachrichten; 
shipping  — ,  die  Schifffahrtsnachrichten ; 
-^'department,  {Mil.)  das  Kundschafts- 
departement. 

Intendant  I  9,  der  Intendant,  Oher- 
aufKher. 

to  Intenerate^  v.  a.  erweichen. 

Intense^  a.  {Phys.  Techn.)  intensiv. 

to  Intensify  y  v.  a.  {Phys,  Teehn.) 
Terstärken,  intensiv  machen. 

Intensitsr^  intenseness.  s.  {Phys. 
Teehn.)  die  Intensität,  Stärke;  calorifie 
—  of  fuel,  die  pyrometrische  Heizkraft, 
Verbrennnngstemperatur;  —  of  Ught,  die 
lichtmenge. 

Intensity -galvanometeri  9.  {Phys.) 
das  Intansitäts- Galvanometer,  GsJvano- 
meter  mit  langer  Spule. 

Interoalar^  intercalary  ^  a.  einge- 
schaltet, eingeschoben;  —  day,  der 
Schalttag;  —  types,  {QeoL)  Schalttypen. 

to  Intercept  9  v.  a.  (Phys.)  unter- 
brechen, auffangen,  abschneiden. 

Intercept  y  s.  {Math.)  der  Abschnitt. 

Interoolmnnation.  s.  {Äreh.)  der 
S&nlenabetand,  die  Säulenweite,  der 
Raum  zwischen  zwei  Säulen;  areostyle 
— ,  die  lockere  Säulenweite  (von  4  Durch- 
messern des  Sftulenschaftes) ;  diastyle  — , 
die  weite  6.;  etistyle  — ,  d^e  schöne  S.; 
pyenostyle  — ,  die  dichte  S.;  systyle  — , 
die  nahe  Säulen  weite  (von  3,  2V4,  1V2 
und  2  Durchmessern  des  Säulenschaftes). 

Intereostal|  s.  {Teehn.)  das  Ein- 
schiebsel. 

Interdental^  «.(Areft.)  die  Zahnlücke; 
(Jfoc^.)  die  Zahnlücke,  Kammsasse. 

Interest y  9.  {Comm.)  der  Zins,  An- 
theil,  die  Zinsen,  Interessen;  compound 
— ,  —  upon  — ,  die  Zinseszinsen;  —  for 
delay,  die  Verzugszinsen;  at  legal  — ,  zu 
geeetzmässigen  Zinsen. 

Interest- account y  9.  die  Zinsenbe- 
rechnung, Zinsrechnung;  das  Zinsen- 
konto; taible,  die  Zinsentabelle. 

Interferencci  9.  {Opt.)  die  Interferenz. 

Intexjoist|  intertiigniiun;  9.  {Areh.) 
die  Balkenweite,  das  Balkenfach  (der 
&aum  zwischen  zwei  Balken). 


Interlacing  y  a,  areade9,  pl.  {Areh.) 
vid.  intersecting. 

Interleaf;  s.  {Bookh.)  das  Durchschuss- 
blatt. 

to  Interleave^  v.  a.  {Bookb.)  durch- 
schiessen  (mit  weissen  Blättern). 

to  Interline,  to  lead,  v.  a.  {Print.) 
durchschiessen  (die  Wörter,  die  Zeilen). 

to  Interlope  y  v.  n.  {Comm.)  dem 
Handel  auf  gesetzwidrige  Weise  Eintrag 
thun. 

Interloper  y  9.  {Comm.)  der  Schleich- 
händler, Schmuggler ;  der  Winkelmakler ; 
das  Schmugglerschiff,  ein  Fahrzeug, 
welches  an  Orte  segelt,  fär  die  eine 
Handelsgesellschaft  sich  ein  ausschliess- 
liches Handelsrecht  erworben  hat. 

Intermediate  y  9.  {Ohem,)  das  Zwi- 
schenmittel ,  Bindemittel ,  aneignende 
Auflösungsmittel. 

IntermediatCi  a.  {Build.)  dazwischen 
stehend ;  —  chair,  {Baüw.)  der  Zwischen- 
stuhl; —  colours,  pl.  Mittelfarben;  — 
frame,  {Spinn.)  der  ÜLittelfly er ;  —  mett^, 

(Met.)  der  Zwischenstein ;  —  poles ,  pl. 
Magn.)  die  Folgepunkte  eines  Magneten ; 

—  rafter,  {Buüd^  der  Leersparren;  — 
shaft,  {Mar.  Eng.)  die  Verbindungswelle ; 

—  sleeper,  (£at2i«.)  die  Zwischenschwelle; 

—  space,  der  Zwischenraum;  {Baüw.)  der 
Baum  zwischen  zwei  Geleisen ;  —  station, 
{B(Ulw.)  die  Zwischenstation;  —  trade, 
der  Zwischenhandel,  Tauschhandel. 

to  Intermit  y  v.  a.  und  v.  n.  {Mech. 
Teehn.)  aussetzen,  unterbrechen,  inter- 
mittiren. 

Intermittent)  intermitting^  -  a. 
{Phys.  Mech.  Teehn.)  aussetzend,  unter- 
brochen, inteimittirend;  — gear,  {Mach.) 
das  Zahnrad  mit  unregelmässiger  Zah- 
nung; das  Zahnrad  oder  Zahnradge- 
triebe mit  intermittirender  Bewegung; 

—  Ught  in  a  light- house,  {Mar.)  das 
inteimittirende  Idcht,  Blii^euer. 

Intermodillon.  s.  {Arch.)  die  Sparren- 
kopfweite, der  Baum  zwischen  zwei 
Sparrenköpfen. 

Internal I  a.  inner,  innerlich;  — 
action,  —  work,  {Phys.  Mech.)  die  innere 
Wirkung,  Arbeit;  —  flue,  {St.  eng,)  der 
innere  Feuerzug;  —  gear,  —  wheel, 
{Mach.)  das  Zalmrad,  dessen  Zähne  an 
der  inneren  Seite  des  Badkranzes  stehen; 

—  s(tfety- valve,  {St,  eng.)  das  Luftein- 
lassventil. 

Interpolation!  s.  {Math.)  das  Inter- 
poliren, die  Interpolation  (die  Einfügung 
eines  oder  melurerer  Glieder  in  eine 
Beihe  gegebener  Glieder,  derart,  dass 
sie  gleichfeüls  dem  allgemeinen  Gesetz 
der  Beihe  gehorchen). 

to  Interrupt;  v.  a.  unterbrechen; 
to  —  the  course  of  veins,  {Min.)  ver- 
schieben. 

Interruption;  9.  (Tel,)  die  Strom- 
I  Unterbrechung. 
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Interrupter.  —  Iodide, 


Interruptor;  9.  (Tel.)  der  Stromunter- 
brecher. 

to  Interseoti  v.  a.  durchsclmeiden ; 
to — each  other,  (Oeom.)  einander  schnei- 
den; to  —  the  ground,  (Min.)  das  Ge- 
birge durchörtem,  durchschlagen. 

fiiterBeotedy  a.  (Arch.  Om,)  unter- 
Bchnitten;  (Surv.)  durchschnitten,  cou- 
pirt  (vom  Terrain  gesagt);  —  togäher, 
(Arch,  Om.)  überschnitten. 

Interseotins:  arcades  |  s.  pi.  (Arch.) 
sich  gegenseitig  durchschneidende  Bö- 
gen, Kreuzungsbögen. 

Intersection  I  s.  (Arch.)  die  Vierunff, 
Kreuzung  (besonders  der  Kirchenschiffe) ; 
(Oeom.)  (Ue  Durchschneidung;  der  Durch- 
schnitt, Durchschnittspunkt;  (OfTi.)  die 
Unterscheidung;  (BaiUc.)  der  Durch- 
schnittspunkt, das  Zusanunentreffen 
zweier  Schienenwege ;  —  of  the  grottnd, 
(Min.)  die  Durohörterung. 

Intersowing,  a.  (Agr.)  die  Zwischen- 
saat. 

Interstice 9  a,  (Arch.)  die  Zwischen- 
weite, der  Zwischenraum;  —  between  two 
teeth  of  an  indented  moxdding,  (Arch. 
Om.)  der  Baum  zwischen  zwei  Zälinen, 
die  Zahnlücke ;  —  of  a  fniU-stone,  (Miü.) 
der  Hauschlag,  die  Bille. 

Intertie,  a.  (Corp.)  der  Wandriegel, 
Bindriegel  einer  Fachwand;  (Min.)  der 
Pochriegel:  —  between  the  rc^^a  of  a 
curh-ro^,  (Corp.)  das  Querband  zwischen 
Bohlensparren. 

Interval;  a.  der  Zwischenraum,  der 
Abstand;  (Min.)  das  Getriebsfeld,  der 
Verzug;  —  between  the  healda,  (TTeov.) 
die  Litzenöffhung. 

Intervening -ditch;  a,  (Frt.)  der  Ab- 
sonderungsgraben. 

to  Interweave;  v.  a.  (Weow.)  in  ein- 
ander weben,  verweben,  unterwirken. 

Intestinal;  a.  juiee,  der  Darmsaft. 

IntradoS;  a.  of  an  areh  or  vaulting, 
(Arch.)  die  Laibung  eines  Bogens  oder 
Gewölbes,  innere  Kurve  eines  Bogens, 
hohle  Fläche  eines  Gewölbes. 

to  Intrench;  v.  a.  (Frt.)  verschanzen. 

Intrenching- tools ;  a.  pi.  (Frt.)  das 
Schanzzeug. 

Intrenohment;  a.  (SH.)  die  Ver- 
schanzung,  die  Schanze. 

to  Introduce;  v.  a.  the  blast,  (Met.) 
das  Gebläse  anlassen;  to  —  buaineaa, 
(Comm.)  Geschäfte  anknüpfen,  einleiten. 

Introduction;  a.  (Print.)  die  Ein- 
leitung, Vorrede;  (8t.  eng.)  die  Ein- 
strömung. 

InulinC;  a.  (Chem.)  das  Inulin. 

Invariant;  a.  (Math.)  die  Invariante, 
Unveränderliche. 

Inventory;  a.  (Comm.)  das  Inventar; 
pieeea,  die  Inventarienstücke. 

Inverse;  a.  umgekehrt,  entgegenge- 
setzt; in  the  —  ratio,  inveraely,  umge- 
kehrt. 


Inversion ;  a.  die  Umkehrung ;  (Chem ) 
die  Umwandlung;  —  of  ridgea,  (Slat) 
das  Verkehrteindecken  der  Firsten. 

to  Invert;  v.  a.  umkehren;  umwan- 
deln; — ed  cylinder '  engine ,  (St.  eng.)  die 
Dampfhiasohine  mit  umgekehrtem  Cy- 
linder; — ed  engine,  (St.  eng.)  die  umge- 
kehrt vertikale  Maschine;  — ed  augar, 
(Sitg.  m.)  der  Invertzucker,  umgewan- 
delte Bohrzucker;  — ed  eommaa,  pL 
(Brint)  die  Citations-  oder  Anfuhrungs- 
zeichen (im  Deutschen  .  ",  im  Engli- 
schen "N  N"). 

Invert;  inverted  arch;  a.  (Areh^ 
der  umgekehrte  Bogen ;  (Hydr.  arch.) 
der  Schleusenboden. 

to  Invest;  V.  a,  (Mil.)  einschliessen, 
blockiren;  to  —  capital,  fnoney,  (Comm.) 
Kapitalien,  Geld  anlegen. 

Investigation;  a.  die  Untersuchung. 

Investment;  a.  (Mü.)  die  Ein- 
Schliessung,  Blockirung;  (Comm.)  das 
angelegte  Kapital;  die  Anlegung;  to 
mSce  an  ^-,  eine  Anlage  maäien,  an- 
legen. 

to  Invoice;  v.  a.  (Comm.)  fakturiren, 
über  verkaufte  oder  eingekaufte  Waaren 
umständlich  Bechnung  ablegen;  to  — 
from  a  eownJtry,  einklariren. 

Invoice;  a.  (Comm.)  dieBechnung,  Fak- 
tura, Faktur,  das  Waarenverzeichniss 
nebst  Angabe  des  Preises;  per  — ,  laut 
Faktura;  real^,  die  wirkliche  Faktura; 
aimvXaied  — ,  auppoaed  — ,  das  Conto 
finto. 

Invoice -amount;  a.  (Comm^  der 
Fakturbetrag;  — tore,  die  in  der  Faktura 
bemerkte  Tara. 

Involute;  a.  (Qeem.)  die  Evolvente, 
krumme  Linie. 

Involution;  a.  (Math.)  die  Involution, 
Erhebung  zu  einer  Potenz. 
'  to  Involve;  v.  a.  (Math.)  in  eine  ge- 
gebene Potenz  erheben,  potenziren. 

Inward -duty;  a.  (Comm.)  der  Bin- 
nenzoll ;   — flow  -  twrbine , diacharge 

water 'whed,  (Hydr.)  die  Turbine  mit 
äusserem  Wasserauftritt;  — a- office, 
(Baüw.)  das  Bureau  für  Güterau%abe, 
die  Güterannahme;  — trade,  (Comnt.) 
der  Binnenhandel. 

to  Inwrap;  v.  a.  the  baUa,  (Print.) 
die  Ballen  einwickeln,  einhüllen. 

Inwrought  with  •  •  •  • ;  a.  eingear- 
beitet, eingewebt,  eingewirkt,  eingestickt. 

lodate.  a.  (Chem!)  das  jodsaure  Salz. 

lodhydriC;  a.  add,  (Chem,)  vid. 
iodide  of  hydrogen. 

Iodic ;  a.  acid,  (Chem.)  die  Jods&ure. 

Iodide;  a.  (Chem)  das  Jodür,  Jodid, 
die  Jodverbindung;  —  of  ethyl,  ethyl- 
— ,  das  Aethyljodid;  —  of  hydrogen, 
hydric — ,  hydriodic  CMd,  iodhydric  acid, 
die  Jodwasserstoflfsäure ,  der  Jodwasser- 
stoff; green  —  of  mercury,  mercurous  — , 
das  Quecksilbeijodür,   gelbe  oder  grüne 
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Jodqneekflilber;  red  —  of  mercury,  mer- 
eurie — ,  das  Qaecksilberjodid,  rotheJod- 
qtieeknlber;  •—  of  nitrogen,  der  Jodstick- 
stoff;  —  of  poiaasiwnf  das  Jodkalioxn. 

Iodine^  a.  (Chem.)  das  Jod;  tincture 
of — ,  die  Jodtinktur;  — green ^  das 
Jodgrün;  — vapour,  der  Joddampf. 

to  Iodise;  V.  a.  (Chem.  Phot,)  io^dnn; 
—  d  eoUodiofi-yUm,  diejodirteKoUodittm- 
hant. 

Iodoform  y  s.  (Chem.)  das  Jodoform, 
Trijodmethan. 

lodyrite;  iodargyrite,  a.  (Miner) 
das  Jodsilber,  der  Jodargyrit. 

lolitOy  s.  {Miner,)  der  Jolitb,  Dichro^ft, 
Yeilchenstein,  Nelkenstein,  Wassersaphir 
(ein  Thonerde-MagnesiasiUkat). 

Ionian y  ionio^  a.  jonisch;  —  order, 
(Arch.)  die  jonische  Sänlenordnang. 

Ions.  8,  ph  ißSUetr.)  die  Ionen  (Pro- 
dukte der  Elektrolyse). 

I.  O.  Um  Abkürzung  für  I  owe  you,  $* 
{(kymm.)  due  Bchuldversohreibung. 

Ipecaoaanhay  «.  (Bot,)  die  Ipekaku- 
anha, BrechwurzeL 

I-rail.  rail  resting  upon  ohainii 
9,  (BaiUej^  die  Btuhlschiene,  I -Schiene. 

Iridationu  a,  (Opt.)  das  Spielen  in  den 
B^enbogen&rben,  die  Iridation. 

Udeeoenee,  a,  das  Irisiren,  das 
Zeigen  der  Beffenbogenikrben. 
Udiom;  a.  (Chem.  Miner.)  das  Iridium. 
IridoflODine^  oimiuoti-iridiuni;  na- 
tive iridium;  a,  (Ohem.  Miner.)  das  Iri- 
dosmin,  Iridosmium,  Osmium  -  Iridium, 
der  Bysserskit. 

IriB;  a.  (Bot.)  die  Schwertlilie;  (Phya,) 
der  Begenbogen;  die  Begenbogenfarbe ; 
[MH)  die  Eegenbogenfiarben  vor  dem 
Silberblick;  (Opt,)  der  Farbenrand,  far- 
bige Baum  in  Ferngläsern. 

Irla  -  ohaleedon  •      —  -  quarts ,     s. 
(Jltiwr.)  der  Begenoogenchaloedon;  — 
green,  (Paint.)  dM  Liliengrün. 
to  Irisate^  v.  n,  (Qoldam,)  irisiren. 
Lrisate;  insated;  a,  die  Regenbogen- 
färben  zeigend,  regenbogenfarbig. 

Irised|  a,  regenbogenfSEu-big ;  irisirt; 
— paper,  das  Irispapier;  —  paper- hang- 
ings, pi,  die  Iristapeten. 

Irishy  a.  ear,  (Ooaeh-m.)  das  Jagdgig 
(ein  offener  Wagen,  in  welchem  vier 
Personen,  nach  der  Seite  gekehrt,  je 
zwei  Bücken  gegen  Bücken  sitzen);  — 
diüTMnda,  pl.  (Miner.)  eine  Krystallart, 
welche  wie  Diamante  geschliffen  werden 
kann;  —  ivy,  (Bot.)  der  irische  Epheu 
(Hedera  eanadienaia), 

to  Irony  V.  a,  bügeln,  plätten;  to  — 
on  old  hat,  (flatm.)  einen  fJtenHut  über 
den  Stock  schlagen. 

IroHya,  (Miner,  Chem.)  das  Eisen  (als  Na- 
torprodukt) ;  biatUphide  of — ,  das  zwei£sch 
Bchwefeleisen;  carburetted — ,  carburet  of 
— ,  das  Kohlenstbffeisen ,  Eisencarburet; 
e^romic — ,  der  Chromeisenstein;  colum- 


nar,  argtUaeeoua -^j  der  stengelige  Both - 
eisenstein,  das  Nagelerz;  granular — ,  die 
Eisengraupen;  hydrated  aeaquioxide  of 
— ,  das  Eisenozydhydrat,  Eisenhydrozyd ; 
magnetic  — ,  das  Hagneteisen,  Magnet- 
eisenerz, der  Hagneteisenstein ;  magnetic 
oxide  of  — ,  das  Eisenoxydulozyd ;  man- 
ganeaian  — ,  das  Eisenmanganerz;  me- 
teoric — ,  nickeliferoua  — ,  das  nickel- 
haltige Eisen,  Meteoreisen;  micaceoua — , 
—  mica,  der  Eisenglimmer;  native  — , 
das  Qediegeneisen;  nitrate  of  — ,  die 
salpetersaure  Eisenbeize;  perchloride  of 
— ,  aeaquichloride  of — ,  trichloride  of — , 
ferric  chloride  -*,  das  Eisenperohlorid, 
Eisensesquichlorid,  Eisenohlorid ,  die 
Eisenblumen;  peroxide  of — ,  aeaquioxide 
of  — ,  red  oxide  of  — ,  ferric  oxide ,  das. 
Eisenozyd,  Eisensesquiozyd ;  perauiphate 
of  — ,  aeaquiaulphate  of  — ,  aulphate  of 
aeaquioxide  of  — ,  ferric  aulphate,  das 
schwefelsaure  Eisenozyd ,  FerrisulÜBit ; 
phoaphide  of  — ,  das  Phosphoreisen; 
protoMoride  of  -^t  ferroua  chloride,  das 
Eisenchlorür ;  protoaulphide  of  — ,  das 
einfiich  Bchwefeleisen ;  protoocide  of  — , 
ferroua  oxide,  das  Eisenozydul;  aeaqui- 
aeetate  of  — ,  das  essigsaure  Eisenozyd ; 
aeaquichl<tride  of  — ,  vid,  perMoride  of 
—/  aeaquioxide  of  — ,  vid,  peroxide  of 
— ;  ailiciuret  of — ,  das  Siliciumeisen ; 
aparry  — ,  apathie  — ,  apai^hoae  — ,  der 
Eisenspath,  Spatheisenstein ,  Flinz;  ape- 
eular  — ,  der  Eisenglanz,  Botheisenstein; 
avJtphate  of  protoocide  of — ,  protoat*lphate 
of — ,  ferroua  aidphate,  das  schwefelsaure 
Eisenozydul,  der  Eisenvitriol;  aidphate 
of  aeaquioacide  of  — ,  vid,  perauiphate  of 
— ;  tellurie  — ,  das  Tellureisen;  titanic 
— ,  titantferoua  — ,  das  Titaneisen. 

Iron^  a,  (Met,  Caat.  Forg,)  das  Eisen 
(als  Hüttenprodukt);  das  Gusseisen;  das 
Schoiiedeeisen ;  das  Stabeisen ;  angle -^, 
angular  — ,  das  Winkeleisen,  L- Eisen, 
Stangeneisen  mit  L- förmigem  Quer- 
schnitt; band — ,   hoop — ,  hooping , 

das  Bandeisen,  Beifeisen;  har — ,  das 
Stabeisen,  Stangeneisen;  beaten  — ,  das 
gehämmerte  Eisen ;  Madie  — ,  das  Schwarz- 
blech; black -ahort  — ,  das  schwarz- 
brüchige  Eisen;  bloom — ,  das  Wolfs- 
eisen; brittle  — ,  das  spröde  Schmiede- 
eisen; broken  — ,  das  alte  Eisenwerk, 
Alteisen;  building — ,  das  Baueisen, 
Qrobeisen;  burnt  — ,  overbumt  — ,  das 
verbrannte,  überhitzte  Eisen ;  buahd — , 
das  Brucheisen;  eaat — ,  das  Gusseisen, 
der  Eisenguss ;  channel — ,  das  U- Eisen, 
Binneneisen;  das  gerippte  Elsen;  char- 
coal-blaat — ,  das  Holzkohftnroheisen ; 
chiUed  caat  — ,  abgeschrecktes  Gusseisen ; 
coarae- grained  — ,  das  grobkörnige 
(Schmiede-  oder  Guss-)  Eisen;  cold -blaat 
— ,  das  kalt  erblasene  Eisen;  cold -ahort 
— ,  das  kaltbrüchige  Eisen ;  common  bar- 
— ,   vid.  merchant — ;   corrugated  aheet- 
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— ,  gewelltes  EiBenblech;  ermuiUsted  — ^ 
das  gezainte  Eisen ;  Zaineisen;  cross — 
das  Krenzeisen ;  crude  — ,  das  Soheisen 
erystaUdne  — ,  das  kömiffe  Eisen 
C' shaped — ,  das  C  -  Eisen,  Binneneisen 
eunetform  — ,  wedge-shaped  — ,  das  keil- 
förmige Eisen;  dtfective  — ,  das  fehler- 
hafte Eisen;  double  T — ,  H — ,  das 
Doppel-T-Eisen,H -Eisen;  douhle-fcotked 
har — ,  das  zweimal  geschweisste  Stab- 
eisen ;  drawn  — ,  drawn  -  out  — ,  das  ge- 
zogiane,  gewalzte  Eisen,  Walzeisen;  due- 
tiU  — ,  vid,  maUeahle  — ;  extraction  of 
— ,  die  Eisengewinnung;  fagotted  — , 
scrap — ,  das  zusammengeschweisste 
Eisen,  Bamasseisen;  fibrous  — ,  das 
sehnige,  zähe  Schmiedeeisen ;  figured  — , 
das  Mustereisen;  das  Profileisen ;  fine  — , 
das  Feineisen,  Weisseisen,  Feinmetall; 
fined  — ,  das  gefrischte  Eisen,  Frisch- 
eisen; fine- grained  — ,  das  feinkörnige 
(Schmiede-  oder  Ouss-)  Eisen;  fiat — , 
flat  har — ,  das  Flacheisen,  Flachstab- 
eisen ;  flawy  — ,  das  unganze  Eisen ;  gaJIr 
vanited  — ,  das  verzinkte  Eisenblech; 
grained — ,  das  kömige  Eisen ;  granulated 
— ,  das  granulirte,  gekörnte  Eisen;  gra- 
phitic cast — f  das  graphitreiche  Guss- 
eisen ;  groove ,  vid,  channel ;  gun-^<, 

cast —  for  ordnance,  das  Boheisen  zum 
Geschützgiessen,  Kanoneneisen;  ham- 
mered — ,  das  Hammereisen;  heap  of 
raw  — ,  die  Zerrengarbe;  hoUow  — , 
hoUow  har — ,  das  hoUe  Stabeisen ;  hoop" 
— ,  vid,  hand — /  horse -naü — ,  das 
Hufhageleisen;  horse- shoe  — ,  das  Huf- 
eiseneisen;  hot -blast  — ,  das  heiss  erbla- 
sene  Eisen;  hot -short  — ,  red-short  — , 
das  heissbrüchige  Eisen;  L- shaped  — , 
vid.  angular  ^—  ;  ingot  — ,  das  Flusseisen ; 
maXleaile  — ^  das  hämmerbare,  schmied- 
bare Eisen;  manirfaetured  — ,  das  Walz- 
eisen; merchant- -^f  common  bar — ^,daB 
gewalzte  Grobeisen,  Handelseisen;  naü- 
— ,  naiWod — ,  das  Nageleisen;  notched 
bar — ,  das  gezahnte  Stangeneisen;  old 
— ^  das  Alteisen,  alte  Eisenwerk ;  pig — , 
das  Boheisen,  Gusseisen  in  Masseln; 
pig  —  N.  1,  das  schwarze  Boheisen ;  pig- 
—  N,  2,  das  graue  Boheisen;  pig —  N.  3, 
das  lichtgraue  Boheisen;  pig —  N.  4, 
das  halbirte  Boheisen ;  pig —  N,  6,  das 
weisse  Boheisen;  forge -pig — ,  das 
Puddelroheisen ;  foundry  -  pig  — ,  das 
Giessereiroheisen ;  mottled  pig- — ,  das 
halbirte  Boheisen;  plate — ,  das  Eisen- 
blech; puddled  bar ,   das   gepuddelte 

Stabeisen ;  pulverised  — ,  das  Eisenpulver, 
die  gepulverte  Eisenfeile;  rail — ,  rail- 
road— ,  das  Schieneneisen;  raw  — ,  das 
Boheisen ;  red-short  — , das  rothbrüchige 
Eisen  ;r</fne(2 — ,  das  Frischeisen,  gefrischte 

Eisen;  rivet ,  das  Nieteisen;  rod , 

das  Stangeneisen,  Zaineisen;  rod —  in 
bundles,  das  Bundeisen;  roUed  — ,  das 
gewalzte,   gestreckte  Eisen,  Walzeisen; 


round  — ,  round  bar  — ,  das  Bandeisen ; 
scales  of — ,  der  Hammerschlag;  scaly 
— ,  lamellar — ,  laminated — ,  das  schiefe- 
rige, blätterige  Eisen;  sorap — ,  das 
Bracheisen,  £unas8eisen;  sheet — ,  das 
dünne  Eisenblech;  short — ,  das  bruchige 
Eisen;  slaggy  — ,  das  schlackige, 
schlackenreiche  Eisen;  sUt — ,  sUtted — , 
das  geschnittene  Eisen,  Bdmitteisen; 
small  fine  — ,  das  Feineisen,  Kleineisen, 
schwache  Stabeisen;  small  fiat — ,  das 
Bandelsen;  sqft  — ,  das  hämmerbare  Ei- 
sen ;  sparkies  of  — ,  der  Hammerschlag ; 
special  — ,  das  üei^onnirte  Eisen,  Fa^n- 
eisen;  specular  cast — ,  spiegeleisen,  das 
Spiegfdleisen;  «pon^ — ,  das  schwammige 
Eisen,  der  Eisenschwamm;  square  — , 
das    vierkantige  Eisen,    Quadrateisen; 

—  fiUKie  from  stamped  and  puddled 
slag,  das  Grödeleisen;  steely  — ,  das 
Feixikomeisen;  stringy — ,  das  £uerige, 
sehnige  Eisen;  strueturtd  — ,  das  Eisen 
zu  Bauzwecken;  T — ,  das  T-Eisen; 
tank — ,  eine  geringere  Sorte  Kessel- 
blech; tiUed  — ,  das  Hammereisen,  ge- 
hämmerte Elsen;  toothed  — ,  notched  — , 
das  Zahneisen ,  Krauseisen;  treble-worked 
— ,  das  dreimal  geschweisste  Stabeisea; 
twice- wMed  — ,  das  zweimal  geschweisste 
Stabeisen;  U — ,  U- shaped  — ,  das  TJ- 
Eisen,  Binneneisen;  unwrought  — ,  das 
Boheisen ;  very  short  — ,  das  faulbrüchige 
Eisen ;  wedk  — ,  das  unganze  Eisen ;  wedge- 
shaped  — ,  das  keilförmige  Eisen ;  wdded 
— ,  das  geschweisste  Eisen;  wire- drawing 
— ,  das  Drahteisen;  torottght  -—,  das 
Schmiedeeisen;  Z — ,  das  Z-Eia«i; 
sinked  —,  das  verzinkte  Eisenblech. 

Irony  s.  (Techn.)  das  eiserne  Werk- 
zeug, Eisen;  box — ,  fiat  — ,  sad  — ^ 
smoothing  — ,  das  Plätteiron,  Biigeleisen ; 
bucking — ^  {Min.)  der  Scheid&ustel ; 
hurling — ,    {Cloth- m.)  das   Noppeisen; 

double  — ,   double  plane ,   {Join.)  das 

doppelte  Hobeleisen;  fire — s,  pl.  das 
Ofengeräth;  {St.  eng.)  das  Kesselfeue- 
rungsgeräth;  grappling — ,  der  Anker; 
grooving — ,  {Join.)  das  Spundhobeleisen 
zurNuth;  heated  — ,  {Min.)  der  erhitzte 
eiserne  Kolben;  BaUan  — ,  {Wash.)  die 
Stellschere;  jagging  — ,  {Saddl.)  das 
Auszackelsen ;  jft& — ,  (Mar.)  der  Bügel 
des  Klüvers;  plane — ,  [Join.)  das  Hobel- 
eisen, die  Hobelklinge;  punching — 
fEngr.)  das  Bändeleisen;  round -nose  — 
Join.)  das  Hohlkehleisen;  sad  — , 
smoo^ing — y  vid.  box — ;  softening , 

fTann.)     das    StoUeisen;     soldering 
Tin-m.)   der  Löthkolben;   straightening 
— ,  {Locksm.)    das    Bichteisen;    tongue- 
plane — ,    {Join^    das    Spundhobeleisen 
zur  Feder;  —  of  the  toothed  plane,{Join.) 
das  Zahneisen;,  iop —  of  a  plane,  die 
Deckplatte  eines  Hobels. 
Xron-alum^  s.  {Chem!^  der  Eisenalaun ; 

—  •  armour  of  comers,  {Buüd.)  der  eiserne 
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B€8clüag  an  Kanten;  — axe,  (Min,)  das 
Legveisen;  — back»  for  chimneys,  die 
eisernen  Kaminplatten;  — hand,  das 
OeMnde,  Eisenband;  {Lockam,  Join.)  das 
Winkelliand,  Eekband,  die  Bchienecke; 
— bar,  — rod,  die  Eisenstange;  — 
bar»,  das  Stangeneisen,  vid.  bar-iron 
unter  iron;  — black,  das  Eisensehwarz ; 

—  bloom,  (Miner.)  die  Eisenblüthe,  der 
iSuerige  Arragonit;  — bloom,  — loop, 
{Found.)  der  Denl,  die  Luppe  (ein  Block 
Ooaseieen);  — boat,  — »hip,  [Nav.)  das 
SchifT  ans  Eisenplatten;  — borings,  pi. 
die  Eisen-Bohrspftne,  Eisen-Drehspttne ; 

—  bottoms ,  pi,  [Met.)  die  Puddelsohle; 

—  bound,  mit  Eisen  beschlagen,  mit 
eisernen  Beifen  versehen ;  —  bound  coast, 
(Mar.)  die  felsige,  das  Landen  oder 
sichere  Ankern  unmöglich  machende 
Küste;  '—bridge,  {Hydr.  arch)  die  Ei- 
senbrücke;   — built,  von  Eisen  gebaut, 

eisern ; casting  t   der  Eisenguss ;  — 

cemtjd,  der  Eisencement;  — cinder,  die 
Hochofenschlacke;  — clad,  'gepanzert; 
— dad,   — clad    »hip,   — dad  ve»»el, 

—  ca»ed  »hip,  — plated  ship,  das  Pan- 
zerschiff; —  day,  (Miner,)  der  Eisen- 
thon,  Eisenletten;  — »dip,  (Carp,)  das 
Ziehband,  Eisenband,  die  Sdiiene;  — 
dtp  of  a  hammer,  der  Eisenbeschlag 
eines  Hammers;  — coated,  mit  Eisen 
bekleidet,  bedeckt;  — compasses,  pU  of 
workmen,  der  eiserne  Zirkel  der  Hand- 
werker; —  construction,  der  Eisenbau; 

—  cramp,  (C(trp.)  der  Klammerhaken: 
(Forg.)  der  Anker ;  —  cramps,  pl.  (Print.) 
die  Schienenklammem  am  Presskarren; 
'—'Cringles,  pl.  (Afar.)  die  Lägelringe; 
'^'Croie,  —  crow 'bar,  (Mech.)  dieBrech- 
stanf^,  das  Brecheisen;  — dog,  die 
Bchhessklammer ,  Ankerschliesse ;  — 
dross,  die  Eisenschlacken;  — dust,  der 
Eisenstaub;  — earth,  (Miner.)  die  Eisen- 
erde (Mineralien  mit  vielem  Eisengehalt) ; 
— face  of  a  plane,  die  eiserne  HobeJ- 

Bohle; fastened,  (Iron-shipb.)  eiBentest, 

mit  eisernen  Bolzen  befestigt ;  — filings, 
pl.  die  Eisenfeilsp&ne ;  — ftttinas,  pl. 
das  Eisenbeschläge;  — flint,  {Miner. ) 
der  Bisenkiesel,  Eisenquarz;  — flowers, 
(Chem.)  die  Eisenblumen  (Eisenchlorid, 
stsquichXoride  of  iron) ;  (Miner.)  der  Ara- 
gonit,  die  Eisenblüthe;  — founder,  der 
Eisengiesser;  — foundry,  die  Eisen- 
giesserei;  --"fowidry  good»,  pl.  die  Ei- 
•engusswaaren ;  — frame,  — framing, 
d|k|. eiserne  Gestell,  Eisengerippe:  — 
/rtane  of  the  printing ' pre»» ,  (Print.)  das 
Schloss  an  der  Pressspindel;  ^— frame 
of  the  printing -roUer,  (Print.)  der  Bügel 
der  Auftragwalze ;  — froth,  (Miner.)  der 
Eisenrahm,  Eisenschaum ;  brown  — froth, 
das  Eisensammeterz,  der  Mangauschaum ; 
covered  with  — 'froth,  eisenrahmig;  — 
furniture,  (ljoek»m.  8m.)  das  Eisenbe- 
schläge,   der  Eisenbeschlag ;    — gauge. 


(Wire-dr.)  der  Drahtmesser,  Probering; 
INeedl.)  die  Schliessklinke;  — gamet, 
(Miner.)  der  rothe  Eisengranat,  edle 
Granat,  Almandin,  Karfunkel ;  '^'glance, 
(Miner.)  der  Eisenglanz,  Eisenglimmer; 
granular  ^^' glance,  der  Eisenschweif; 
micaceotM  — ' glance,  der  schuppige  Ei- 
senglimmer; —  grate,  das  Eisengitter; 
der  Eisenrost;  —  heater,  der  Plättbolzen, 
Bügelbolzen;  '^' holder y  der  Plättrost, 
das  Plätteisengestell;  — hoop,  (Mech.) 
der  eiserne  I^if,  die  eiserne  Zwinge; 
(Mar.)  der  Bügel;  — jack,  (Mach.)  das 
eiserne  Zahnrad;  — knee,  — »quare, 
(Carp,  etc.)  das  Winkelmaass  von  Eisen, 
Winkeleisen;  — ladle,  (Ca»t.)  die  Giess- 
kelle;  — lining-plate  of  a  German  fining' 
hearth,  (Met.)  der  Frischzacken ;  —  liquor, 

—  mordant,  (Dye.)  die  salpetersaure 
Eisenbeize,  Sohwarzbeize;  — Hode,(Min.) 
der  Eisengang,  die  Eisenader ;  -^ -lumps, 

—  loops,  pl.  (Cast.)  das  Luppeneisen, 
die  Eisenluppen  (Blöcke  von  Gusseisen); 

—  man,  (Cotton'»p%nn.)  die  selbstthätige 
Mulemaschine;  •'^-mantrfaelure,  die  Ei- 
senindustrie; ^^'mcuter,  der  Eisenindu- 
strielle ,  Eisenhüttenbesitzer ;  —  miU, 
(Mei.)  die  Eisenhütte,  in  welcher  Schmiede- 
eisen hergestellt  wird ;  die  Hammerhütte, 
das  Hammerwerk ;  —  mine,  — jit^,(ilftn.) 
das  Eisenbergwerk ,  die  Eisengrube ; 
— minium,  red  — 'Oehre,  die  Eisenmen- 
nige, der  rothe  Eisenocher;  — monger, 
der  Eisenhändler,  Händler  mit  Klein- 
eisen;  — mongory,  der  Eisenhandel ;  die 
Eisenwaaren;  — mould,  (Miner.)  die 
Eisenerde;  (Chem^  der  Eisenfleck;  Bost- 
flecken;  — mouOied,  rostfleckig;  — 
mounting,  der  Eisenbeschlag;  — nickel 
pyrite»,  pl.  (Miner,)  der  Eisennickelkies ; 

—  ochre,  (Miner.)  der  Eisenocher,  Eisen- 
ocker, ochriger  Brauneisenstein;  yeUow 

—  ochre,    der    Gelbeisenstein;    — ore, 

(Miner.)  das  Eisenerz ;  argillaceou» ore, 

der  Thoneisenstein,  thonige  Sphärosideri  t ; 
blue  —  ore,  der  Blaueisenstein,  das  phos- 
phorsaure Eisen,  Eisenblau;  bog ore, 

das  Eisensumpferz,  der  Wieseneisenstein ; 
brittle — ore,  das  Eisenglas ;  brown — ore, 
der  Brauneisenstein,  das  Brauneisenerz, 
Eisenozydhydrat,  Eisenhydrozyd ;  browii 

day ore,  der  braune  Thoneisenstein; 

carbonaeeou»  — ore,  der  Kohleneisen- 
stein; compact  brown  — ore,  der  dichte, 
schlackige ,  amorphe  Brauneisenstein, 
Stilpnosiderit ;  cryataXUted  — ore,  die 
Eisendruse,  das  drusig  gewachsene  Ei- 
senerz ;  earthy  magnetic ore,  der  Ei- 
senmulm, das  Eisenozydulozyd,  schwarze 
Eisenozyd;  earthy  red  — ore,  der  Roth- 
eisenocker ,  ockerige  Botheisenstein ; 
fibrou»  brown  — ore,  der  fieberige  Braun- 
eisenstein ,  braune  Glaskopf;  fibrou»  red 

—  ore,  der  faserige  Botheisenstein,  rothe 
Glaskopf;  gretn  — ore,  das  Grüneisen- 
erz, der  Grüneisenstein,  Kraurit,  Chal- 
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kosiderit,  Dufrenit;  jaapery  — ore,  das 
JaspiB  -  Eisenerz ;  lenticular  — ore,  das 
Linseneisenerz;  magnetic  — ore,  noHve 
maffnetic  oxide,  black  oxide  of  iron, 
octahedral  iron  ore,  das  Magneteisenerz, 
Eisenozydolozyd,  der  Magneteisenstein; 
micaceous  — ore,  das  Eisenglanzerz»  der 
Eisenglimmer;  muddy  — ^ore,  deriäsen- 
schlick,  Eisenschlich;  needle  iron  ore, 
göthite,  der  Nadeleisenstein,  Göthit; 
ochreoite,  oehry  — ore,  das  ockerige  Ei- 
senerz; ochrg  hroum  — ore,  der  ockrige 
Brauneisenstein,  Brauneisenocker;  oeUi- 
hedral  — 'Ore,  vid.  magnetic  iron- ore; 

ooUtic  —  ore,  das  Linsenerz;  pea ore, 

die  Eisengraupe,  das  rundlich  brechende 
Eisensumpferz ;  pitchy  —  ore,  das  Eisen- 
pecherz; radided  —  ore,  der  Glanzeisen- 
stein; red  — ore,  der  rothe  Eisenstein, 
das  Botheisenerz;  red  elay  — ore,  der 
rothe  Thon- Eisenstein,  thonige  Both- 
eisenstein;  reniform  — ore,  die  Eisen- 
niere, das  Nierensteinerz,  nierenförmige 
Eisenerz;  rhomboidal  — ore,  rj^ontbohe-' 
dr<il  —  ore,  Elba  -  iron,  oUgist  -  iron,  das 
Eisenozyd,  rhomboedrische  Eisenerz; 
scaly  brown  —  ore,  das  Eisensammeterz ; 
siUcious  — ore,  der  Kieseleisenstein; 
sparry  — ore,  spathic  — ore,  der  Spath- 
eisensteiu,  Eisenspath,  Flinz,  Siderit; 
specular  — ore,  der  Eisenglanz,  das 
Glanzeisenerz,  Bpiegelerz;  titantferous 
—  ore,  das  Titaneisenerz;  — oxide, 
(Ghem,  Miner,)  das  Eisenozyd;  granular 
brown  — oxide,  dasBohnerz;  — paper, 
das  dünnste  Eisenblech;  — pig,  (Met.) 
die  Eisengans,  Eisenganz,  Massel;  ~ 
pin,  (Lockfm.)  der  eiiähie  Stift,  Dom; 
— pin  of  a  chair,  (£ai^.)  der  Schienen- 
stuhlbolzen;  — plate,  {Met.)  die  Eisen- 
platte;  das  Eisenbledli;  black  -r- plate, 
das  Bchwarzblech;  corrugated  — plate, 
das  gereifte,  gewellte  Eisenblech;  ham- 
mered — pUUe,  tilted  — plate,  das  ge- 
hämmerte Eisenblech,  Hammerblech : 
— plate  of  a  Uquation- furnace,  (Met) 
die  Saigerscharte ;  roUed  — plate,  das 
Walzblech,  gewalzte  Eisenblech;  tinned 
— plate,  fchite  -^' plate,  das  verzinnte 
Eisenblech,  Weissblech;  — plug,(Teehn,) 
der  Eisenpfiock;  — points,  pi,  (Print) 
die  Punkturschere,  Punkturschraube, 
Punkturspitze ;  — putty,  ^"rust-cement, 
der  Eisenkitt,  Bostkitt;  '—' pyrites,  pi, 
(Miner.)  der  Eisenkies,  Schwefelkies; 
arsenical  — pyrites,  pL  der  Arsenikkies, 
Giftkies,  Misspickel;  hepatic  — pyrites, 
pi.  das  EisenlebererZ ;  magnetic  — pyrites, 
pi.  der  Magnetkies ;  white  • — pyrites,  pi. 
der  Wasserkies,  Strahlkies,  Yitriolkies, 
Markasit;  — railing,  das  Eisengitter; 
— rake,  (Brew.)  die  eiserne  Bührharke, 
Malzkrücke,  Bührkrücke,  das  Bühr- 
scheit;  — red,  das  Braunroth;  — 
deduction  process,  (Met,)  die  Nieder- 
schlagarbeit   (bei    der  Bleigewinuuug) ; 


^^'rrfuse,  der  Eisenabgang,  die  Eisen- 
abfiUle;  — rod,  die  Eisenstange,  der 
Eisenstab;  (Pewt,)  das  Dreheisen,  Bund- 
eisen; (Mirror-m,  Tin-m.)  das  Ausstreich- 
eisen, Bichteisen;  (Mould.)  das  Grens- 
eisen,*    Gxenzeisen;    (Sculpt,)  der    Bild- 

hauermeissel;^ne roU^s,pl,  (Met.)  das 

Feineisenwalzwerk ;  — salts,  pl.  (Chem.) 
die  Eisensalze;  — sand,  (Miner.)  der 
Eisensand;  (Fire^.)  die  Eisenfeilspäne; 
— sandstone,  (Oeogn.)  der  eisenschüssige 
Sandstein;  — scale,  --"Scales,  pU  (8m.) 
der  Hammerschlag,  Schmiedesinter, 
Glühspan;  — aesquioxide,  vid.  peroxide 
of  iron  unter  iron ;  —  -  sheath  of  a  pile, 
pile 'ferrule,  (Hydr.  arch.)  der  P£ahl- 
schuh;  — sheet,  (Met^  die  Eisenblech- 
tafel;  — shdl  of  a  blast  -  furnace ,  (Met.) 
der  Eisenblechmantel  eines  Hochofens; 

— ship,  (Nav.)  das  eiserne  Schiff; 

sick  ship,  (Mar.)  das  eisenkranke  Schiff 
(dessen  eiserne  Bestandtheile  lose  und 
▼errostet  sind);  — side,  (Mar,)  das  Pan- 
zerschiff; '^-Sinter,  der Eisenainter ;  — 
smdting,  der  Hochofenbetrieb,  die  Boh- 
eisenfabrikation ; — solder,  das  Eisenloth ; 

— 'SOW,  vid. pig  ; spar,  (Miner.)  der 

Eisenspath,  Spatheisenstein ;  —  sparkles, 
pL  (Forg.)  der  Hammerschlag ;  —  square, 
(Carp.)  das  Winkeleisen,  das  eiserne  Win- 
kelmaass; — stain,  der  Eisenfleck,  Bost- 
fleck;  — *  stone,  (Miner.)  der  Eisenstein, 
Siderit ;  a^giüaeeous  —  stone,  der  Thon- 
eisenstein ;  broion  — stone,  der  Braun- 
eisenstein; day  — stone,  der  thonige 
Spharosiderit;  compact  red  — stone,  der 
dichte  Botheisenstein ;  kidney  -  shaped  —  • 
stone,  die  Eisenniere,  der  Adlersteia ; 
magnetic  — stone,  der  Magneteisenstein, 
das  Eisenozydulozyd;  ooVitic — stone,  der 
Bogenstein,  das  Linsenerz,  Bohnerz,  die 
Minette  ',red  —  stone,  der  Botheisenstein, 

Blutstein,  rothe  Glaskopf;    sparry 

stone,  der  Spatheisenstein;  yeUow  day 
—  stone,  der  Gelbeisenstein,  das  Gelb- 
eisenerz;    stone-ware,   — stone-china, 

(Pore,  m.)  eine  Art  feines  Steingut; 

strap,  das  Eisenband ; — •  stibUmate,  ( ChefnJ) 
das  Eisensesquichlorid,  Eisenchlorid,  die 
Eisenblumen;  — test,  die  Eisenprobe  (wo- 
durch man  den  Gehalt  der  Eisenerze  zu 
erforschen  sucht);  — thread,  (Wire-dr.) 
der  Eisendraht; tie,  (Build.)  das  Zug- 
band, der  Zuganker;  — tool,  (JtfiU.)das 
Mühleisen;  — tooU,  pl.  die  eisernen 
Werkzeuge,  das  Eisengeräth; tubb- 
ing, (Min.)  die  Eisenausrüstung,  der 
Ausbau  mit  Eisen;  — 'tube,  (Oun^m.) 
das  Futterrohr,  Futter;  — varnish,  der 
Eisenfimiss,  Eisenlack ;  — vein,  (Min.)  die 
Eisengalle;  ' — ' vessel,  (Mar.)  das  SchÜT 
aus  Eisenplatten;  — ware,  — wares,  die 
Eisen waaren;  — whed,  (Qlass-grinding) 
die  Schleifscheibe;  — wire,  der  Eisen- 
draht; flattened  — wire,  der  Eisenlahn; 
— wire  rope,   (Mach.  Hydr,    arch.)    das 
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Eisendrahtseil,  Tragseil,  Spannseil; /at 
— wtVe  rope,  das  Eisendrahtbandseil;  — 
wood,  {Bot,  Join.)  das  Eisenholz,  Eisen- 
greoadill  (ein  sehr  hartes,  aus  Brasilien 
stammendes  Holz,  kommt  von  Sideroxy* 
Ion); work,  {Techn,  Build.)  das  Eisen- 
werk, Eisenzeog,  Eisenbesohläge ;  hlaek 
— workf  great  — work,  (Build.)  das 
Grosseisen,  Grobeisen,  die  Grobschmiede- 
arbeit;   Utile work,   amaü work, 

das  ^eineisen,  die  Beschläge;  rough 
—  work,  der  rohe,  unbearbeitete  Eisen- 
beschlag;  — work  black,  der  Eisenlack; 
— workeTj  der  Eisenarbeiter;  — works, 
pl.  die  Eisenhütte,  das  Eisenwerk;  /»- 
goHed  — works,  die  Alteisenschmiede; 
^•yMow,  rust 'yellow,  (Dye.)  das  EiBen- 
gelb,  Bostgelb. 

IroningTi  s.  das  Bügeln,  Plätten;  — 
Uanket,  — doth,  der  Bügelteppich,  die 
PUttdecke; block,  — board,  das  Bü- 
gelbrett, Plättbrett;  —  lathe,  (Hatm.)  die 
Aafbügelmaschine ;  —  machine ,  die 
Plättmaschine. 

to  Irrigate  y  v,  a.  {Agr.)  bewässern, 
berieseln. 

Irrig^atiii^-bniBh,  s,  der  Spreng- 
besen. 

Irrigation^  s.  {Agr,  Hydr,)  die  Be- 
wässening;  — sluice,  die  Berieselangs- 
schleose. 

Irritation- needle y  s.  (Sttrg.)  die 
Akapmiktumadel. 

Isagon^  s,  (Math,)  die  gleichwinklige 
Fiffur,  das  Gleicheck. 

iMtÜne^  s,  [Chem.)  das  Isatin. 

Iserine^  s.  {Miner.)  der  Iserin,  das 
Titaneisenerz. 

Tm'nglaitii ,  s,  die  Hansenblase,  der 
Fischleim;  book — ,  die  Büoherhansen- 
blase;  haney-conib  — ,  Uaf — ,  dieBlät- 
terhausenblase;  long  staple — ,  der  Fisch- 
leim in  grossen  Bingen;  pipe^ — ,  die 
Bingelhansenblase ;  ribbon — ,  dieBand- 
haasenblase;  short -staple  — ,  der  Fisch- 
leim in  kleinen  Bingen. 

Ifi2Lglaa8-8tone|  s.  (Miner,)  der  Talk- 
«tein,  das  Marienglas. 

Island,  iflle.  s.  (Mar)  die  Insel,  das 
Eiland. 

Iilety  «.  (Mar)  die  kleine  Insel. 

leobariCy  a,  (Phys)  von  gleicher 
Schwere. 

leoohimenal;  a.  Unes,  pl.  (Phys)  die 
Isochimenen  (Linien  von  gleicher  Winter- 
temperatnr). 

Isochronal;  iBoohronoua^  a.  iso- 
chron, gleichzeitig. 

Isochronism^  s.  die  Gleichzeitigkeit, 
^eichzeitige  Bewegung. 

Ifoolinioy  a.  Unes,  pl.  (Magn)  die 
isoklinischen  Linien  (welche  die  Orte 
▼on  gleicher  magnetischer  Inklination 
▼erbinden). 

Isodynamiofly  s,  pl.  (Magn)  die  Iso- 
dynamen. 


to  Isolate  I  V,  a.  isoliren,  vid.  to  in- 
sulate; —  d  mass,  (Mn.)  das  schwebende 
Mittel. 

Isolating -bed;  s.  (Mas.  Build,)  die 
Isolirschicht,  Absonderungsschicht  zwi- 
schen zwei  Mauertheilen  um  die  Boden- 
feuchtigkeit zu  verhindern,  in  die  höhe- 
ren Theile  des  Gebäudes  aufzusteigen. 

IsomeriO;   a.  (Chem)  isomerisch. 

Isomerism ;  s.  (Chem)  die  Isomerie. 

Isomers;  s.  pl.  (Chem)  die  Isomeren, 
isomeren  Körper. 

Isometrioal  perspective;  isome- 
trical  prcjection;  s,  (Draw,  Build) 
die  isometrische  Perspektive,  isometri- 
sche Projektionsmethode. 

Isomorphism;  s.  (Cryst)  die  Iso- 
morphie. 

Isomorphous;  a.  (Cryst)  isomorph, 
gleichgestaltet,  von  gleicher  Krjstall- 
bildtmg. 

IsosoeleS;  a.{Math)  gleichschenkeli^. 

Isothermal;  a,  lines ^  pl.  (Phys)  die 
Isothermen  (Linien  von  gleicher  mitt- 
lerer Jahrestemperatur). 

to  Issue;  V.  a,  (Comm)  ausgeben, 
emittiren ;  to  —  bills,  Wechsel  ausstellen ; 
to  —  notes,  Banknoten  ausgeben;  to  — 
tickets,  (Comm.  Bailw)  Billets  ausgeben. 

IssuC;  8,  (Build)  derAbfluss,  die  Ab- 
sucht; (Comm^)  die  Emittirung;  die  Lie- 
ferung, Yerabfolgung ;  (Print,)  die  Aus- 
gabe, Auflage ;  bank  of  — ,  (Comm)  die 
Zettelbank,  Notenbank. 

Issuer;  8.  of  banknotes,  (Comm)  der 
Aussteller. 

ItabiritC;  s.  (Miner)  der  Eisenglim- 
merschiefer. 

ItacolumitC;  s,  (Miner)  der  Itako- 
lumit,  Gelenkquarz,  biegsame  Sand- 
stein. 

Italian;  a.  book -keeping,  (Comm.)  die 
italienische  Buchführung ;  — iron,(Wash) 
die  Stellschere;  —  roof,  (Build)  das 
Walmdach,  holländische  Dach;  — rye- 
grass, (Bot)  das  italienische  Baygras 
iLoUum  itdUcum) ;  —  warehouse  -  man, 
Comm)  der  Händler  mit  italienischen 
Esswaaren,  wie  Makkaroni,  Olivenöl  etc. 

Italics;  italic  letters;  —  charac- 
ters; —  types ;  s.  (Print)  die  Kursiv- 
schrift, Kurrentschrift,  schief  liegende 
Schrift. 

Item ;  9.  of  an  account,  (Comm,)  der 
Posten  in  einer  Bechnung,  Rechnungs- 
posten; ^<9,  pl.  in  a  newspaper,'Sotizeii, 
Vermischtes. 

Ivory;  8,  das  Elfenbein;  artificial  — , 
factitious  — ,  imitation — ,  das  künst- 
liche Elfenbein;  vegetable  —,  das  vege- 
tabilische Elfenbein  (vid.  ivory-nut). 

Ivory-black;  s,  das  Elfenbeinschwarz, 
Beinschwarz,  gebrannte  Elfenbein;  — 
filings,  — raspings,  — shavings,  ge- 
i-aspeltes  Elfenbein;  — nut,  coroaos-nut, 
die  Elfenbeinnuss,  Corozonuss,  Steinnuss, 
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die  Fracht  der  Elfenbeinpalme ;  — patm^ 
(Bot,)  die  Elfenbeinpahne  (Phytdephaa 
maerocarpc^',  — pgper,  das  Elfenbein- 
papier, Bristolpapier;  —-«at«,  dieElfen- 
beinkieiflsäge ;  — tablets,  pi,  Elfienbein- 


tftf elohen  sum  Kotisenmaelien ; — tu^mer, 
— worker,  der  Elfenbeindrechsler,  Elibn- 
beinarbeiter; 

Ivy,  a.   (Bot)  der  Ephen;  — "pum, 
gum  hederae,  das  Ephenhars. 


J. 


Jabby  a,  (Fish.)  ein  KetE  snm  Fangen 
des  Fischrogens. 

Jaborandiy  a.  {Bot  Pha/rm.)  die  Jabo- 
randiblätter  (von  jiZocarpu»  pennaitfoUa), 

Jaoaranda- woody  black  rose- 
wood« a.  {Bot,  Join.)  das  Jakarandaholz. 

to  jaok|  to  Jaok  dowzi^  v.  a.  wood, 
{Carp.)  Holz  schrubben,  absohroppen, 
abhobeln,  abstossen. 

Jaok  I  a,  der  Bock,  Sägebook,  Büst- 
bock,  das  Gertist,  Holzschneidegerüst; 
{Cook,)  der  Bratenwender;  {BHsh.)  der 
Hecht;  (Xaee-m.)  die  Klemme;  {Loekam.) 
die  Sperrstange;  {Mar.)  der  Gösch  (eine 
kleine  Fahne  zum  Signalgeben);  der 
Seemann;  die  Danmkroft,  der  Hebel; 
{Meeh.  Build.)  die  Winde,  Hebelade,  der 
Windeheber;  {Min.)  das  Winkelmaass; 
der  hölzerne  Keil;  {Miner.)  der  Tnten- 
eisenstein;  {Mus,)  der  Hammer  (im  Kla- 
vier) ;(<S%ip-&.)  die  Dwarssahling;  {Spinn.) 
der  Führer,  Gangführer;  {Watehm,)  der 
Anschläger,  das  Hämmerchen;  {Mirror- 
m.)  die  Winde,  der  Hebelwagen  ;(WiBai;]) 
der  nmde  Scherrahmen,  Zettelrahmen; 
hlaek  — ,  {Miner.)  die  Zinkblende;  hoot- 
— ,  der  Stiefelknecht;  carriage — ,  lift- 
ing  ,  —  toüh  whed  and  raek,  {Mech, 

Build.)  die  Wagenwinde;  hoisting — , 
die  Hebelade ;  hydraulic  — ,  die  hydrau- 
lische Winde ;  iron  — ,  {Mach.)  das  eiserne 
Kammrad;  lever — ,  die  Hebelade  mit 
Hebel  statt  Schraube;  screw — ,  — with 
screw  and  bar,  {Mech.  Build,)  die  Schrau- 
benwinde, der  Windeheber;  —  of  a 
stocking -frame,  {Hos,)  das  Boss;  travers- 
ing— ,  der  Windeheber  mit  Seitenbe- 
wegung; —  with  a  lantern,  {Mar,  Phys.) 
das  St.  Elmsfeuer. 

Jack-baok|  s,  {Brew.)  der  Hopfen- 
seiher; {Vinegar -mant^f.)  der  Würze- 
seiher; —  boot  spur,  der  Anschnall- 
spom;  — hoots,  pi.  {Shoem.)  Wasser- 
stiefel, Kanonenstiefel;  — chain,  {Carr.) 
die  Hemmkette;  — frame,  — in  the  hox, 
{Spinn.)  die  Spulmaschine,  Jackmaschine ; 
—  head  pump,  {Min,)  eine  Art  Wasser- 

haltungspumpe ; hop  ha^sk,  {Brew.)  der 

Hopfenseiher,    Würzeseiher; knife, 

{Mar.)  das  Klappmesser  der  Matrosen ;  — 
pkme,  {Carp.)  der  Schropphobel,  Schrob- 
hobel,  Schürfhobel;  — pUine  vnihoui  nose. 


die  kleine  Baühbank;  — — n^/ler,  (Cairp,) 
der  Schiftsparren,  Schifter;  — rihs,  — 

tiwhers,  pl,  {Carp.)  die  Schifthölzer; 

screw,  {Mech,  Build,)  die  Schraubenwinde, 
Wagen  winde,  Hebeschraube;  — »sinker 
of  a  stocking -frame,  {Hos,)  die  fällende 
Platine  am  Strumpfwebstuhl;  — staff, 
{Mar.)  der  Flaggenstock  am  Bugspriet, 
der  Göschstock. 

Jaoket|  s.  {Tau.)  die  Jacke,  der  Bock 
mit  ffanz  kurzen  Schössen ;  {Brew,  Sug,  m. 
Bist)  der  Doppelboden,  äussere  Boden, 
Mantel;  der  Baum  zwischen  dem  inne- 
ren und  äusseren  Boden;  iron ,   der 

eiserne    Doppelboden; steam,    der 

Dampfinantel;  der  Dampf  raum  zwischen 
dem  inneren  und  äusseren  Boden. 

Jacket -paiiy  Jacketted  pan,  jack- 
etted  copper  9  s.  die  PfEmne  mit  dop- 
pelten Wänden  (Doppelboden). 

Jacob's  staflP|  s.  {Math,  Mar.)  der 
Jakobsstab,  der  holländische  Gradbogen 
(ein  Instrument,  dessen  man  sich  in 
früheren  Zeiten  bediente,  um  die  Höhe 
der  Sonne  zu  messen). 

Jaconet I  Jaconot^  s,  {Weav,)  der 
Jakonet,  ein  feines,  dünnes  baumwollenes 
Zeug. 

Jacquard  -  machine  y  Jaoqnard- 
loom^  s.  {Weav.)  die  Jacquardmaschine, 
der  Jacquardwebstuhl  (ein  nach  seinem 
Erfinder  Jacquard  benannter  Webstuhl, 
auf  welchem  fa^onnirte  und  einfache 
Stoffe  sehr  leicht  und  schnell  gewebt 
werden  können). 

Jade^  s,  {Miner.)  die  Jade,  der  Bitter- 
stein, Beilstein,  Nephrit. 

to  Jag|  t;.  a,  {Carp.  Join.)  ausblatten, 
auskämmen,  mit  Einsassen  versehen; 
{Min.)  verstufen. 

Jag,  s,  die  Kerbe,  die  Zacke;  {Carp,) 
die  Einsasse,  das  Blatt,  die  Kammsasse; 
dovetailed  — ,  {Carp,)  das  Schwalben- 
schwanzblatt; — s,  pl,  in  a  gun,  {Art.) 
die  Scharten  im  G^eschützlauf;  square 
— ,  {Carp.)  die  gerade  Einsasse,  gerade 
Ueberblattung. 

Jag- bolt y  s,  {Mech.)  der  Bolz^  mit 
Widerhaken. 

Jagged  y  a.  {Mach.)  gekerbt,  gezackt, 
gezähnt;  —  hoU,  vid.  jag -holt. 

Jagger,    s.   {Corp,)    der   Einschnitt- 


Jmini,  —  Jaw, 
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meisflel ,    Steohbeitel ;    — ,  jagging  •  irons 
das  gezahnte  BöUchen  sum  Aiuzacken. 

Jskggingf  9,  das  Anakerben,  Aus- 
sacken;  (Carp.)  das  Einblatten,  Bin- 
kämmen,  die  Uebenchneidunfi;. 

Jagging: -board,  s.  (JIftn.)  der Kehr- 
berd;  — »iron,  (Saddl)  das  Anszack- 
eisen;  — out  the  dleepers,  {RaiUo,)  das 
lUnsclmeiden,  Einkerben  der  Schwellen. 

^^gJ}  Jaffgedy  a.  zackig,  ge- 
kerbt. 

Jail,  9.  (BuiZJ.)  ^AsGefängnifls;  Pm^ 
9yloa/Man  — ,  das  ZellengefangnisB. 

Jalapy  Jalap- rooty  9.  (Bot,  Fhwrm) 
die  Jalappewnrzel ;  9pufiau9  — ,  woody 

— ,  fu9iform  — , 9taXk9,  die  AÜBche, 

leichte  Jalappeworzel,  JalappestengeL 

Jalap-reainj  9,  das  Jalappeharz  (aus 
der  echten  Jalappewnrzel). 

Jalapin^  9.  das  Jalappin,  Jalappe- 
stengelharz. 

to  Jain^  «.  a.  einzwängen,  hinein- 
klemmen;  stützen,  stauen. 

Jam  j  9.  das  Fruchtgel^,  die  Marme- 
lade; die  Presse,  Klemme;  — ,  jamb, 
(3ftfi.)  die  dicke  Bteinschicht. 

Jam- nut j  «.  (Mach.)  die  Stellmutter, 
Gegenmutter,  Doppelmutter. 

Jamaica-barky  9.  die  jamaikanische 
Fieberrinde;  — P^PP^»  der  Kelken- 
pfeifer,  Piment;  — ro9e'Wood,  das 
Zitronenholz ;  —  wood,  das  Jamaikaholz, 
Brasilienholz. 

Jamby  9.  (BuHd.)  der  Pfosten,  das 
Oewände ,  der  Ständer  einer  Thür  oder 
eines  Fensters;  die  Gmmdmauer,  Stütz- 
mauer, der  Hauptpfeiler;  (Carp.)  das 
Stützband  an  einem  Balken;  (Saw-müVi 
das  Spannholz  des  Sägegestells;  (2Wfi.j 
der  Dockenstock;  —  of  a  chimney,  (Buüd] 
die  Seitenmauer  eines  Kamins;  UW>e  — 
in  roofing,  der  Stempel,  Drempel;  wooden 
-^  of  a  door,  der  hölzerne  Thürpfosten; 
vooden  —  of  a  window,  der  hölzerne 
Fensterpfosten. 

Jamb-dreesingy  9.  (BuOd,  Join,)  die 

Chambranle; Uni/ng,  die  Thür-  oder 

Fensterverkleidung,  das  Thür-  oder 
Fenstorfutter ;  — post,  der  hölzerne 
Pfoeten^  Pfeiler,  Schaft;  — stone,  das 
Gewände,  Steingewände,  der  Gewänd- 
stein ;  tomtr  —  9ton99,  pl.  die  Eckver- 
qoaderung;  out9ide» jointed  —"  9tone9,  pl. 
die  aussen  bündig  gestellten  (Gewände; 
—  9tont9  9tanding  in  the  thi€kne99  of  the 
wdU,  die  indiel£iuerstärke  eingesetzten 
Gewände. 

Jamdariy  9,  (Mant^f.)  ein  mit  Blumen 
durchwirkter  Musselin. 

JameBOuitOy  9.  (Minor.)  der  Jameso- 
nit  (axotonischer  Antimonglanz)« 

Janker^  9.  (Cartwr.  Beoteh)  die  Baum- 
karre. 

Jant|  «.  (MiU.)  das  SchaufelbreU, 
Schöpfbrett;  — ,  jaunt,  (Cartwr.)  die 
Felge,  Badfelge. 


JantiB-  olotby  9.  (Manuf)  das  doppel- 
seitige Gewebe. 

to  Japaiiy  V.  a.  lackiren. 

Japan,  9.  die  lackirte  Arbeit;  der 
Lackflmiss. 

Japan-China;  9.  das  gemalte  Por- 
zellan; —  earth,  die  japanische  Erde, 
das  Kateohu;  — ware9,  j^I.  japanische 
Waaren;  — wax,  Japcme9e  wax,  tree* 
wax,  das  Japanwachs,  der  Japantalg, 
das  vegetabilische  Wachs. 

Japanned  goodBy  9.  pU  lackirte  Sa- 
chen; —  tin- plate,  lackirtes  Weissblech. 

Japanner,  9.  der  Lackirer;  (Carr.) 
der  Lederlackirer. 

JapanniTigy  9.  das  Lackiren. 

Jar,  9.  das  Gteföss,  der  Krug;  (Chem.) 
der  Glascylinder  mit  Fuss;  die  Glasglocke 
(meistens  hell — );  (WeU'9ink.)  der  Fall- 
bohrer (auch  driU — );  — 9,  pl.  (Mach. 
Pump-m.)  das  Schlagen,  Stossen  einer 
Maschine  oder  Pumpe;  graduated  — , 
der  graduirte .  kalibrirte  Cylinder ;  Ley- 
den — ,  (Phy9.)  die  Levdener  Flasche. 

Jar-diffüaionj  9.  (Phy9.)  die  Gefäss- 
diffusion. 

Jargon,  9.  (Miner.)  der  Jargon,  Zir- 
kon,  graue  Hyacinth. 

Jargonelle,  9.  (Bot.)  eine  Art  Koch- 
bimen. 

Jarring,  9.  of  the  engine,  (Mar.  Eng.) 
das  Kreischen,  das  Geräusch  der  Ma- 
schine. 

Jaspagate,  9.  (Miner.)  vid.  jagper- 
agate. 

Jasped,  a.  (Weav.)  jaspirt,  flammig 
melirt  (von  Stoffen). 

Jaspedean,  a.  (Miner.)  jaspisartig. 

Jasper,  9.  (Miner.)  der  Jaspis,  eine 
Varietät  des  Quarzee;  ein  grüner  Mar- 
mor mit  rothen  Punkten;  vid.  ja9per' 
ware;  agate — ,  der  Achatjaspis;  Egyp- 
tian — ,  der  egyptische  Kiesel,  egyp- 
tische  Jaspis;  poredain — ,  der  Por- 
zellanjaspis; 9triped  — ,  der  Banc^ftepiB; 
volcanic  — ,  der  Obsidian. 

Jasper-agate,    9.    der  Jaspisachat; 

—  Opal,  der  Jaspopal,  Opa^aspis;  —-- 
ware,  Wedgwood  — ware,  das  Jaspis- 
Steingut. 

Jasp-onyz,  9.  (Miner.)  der  Jasponyx, 
Jaspis  mit  weissUchen  Onjrxadem. 

Jasps,  9.  pU  (Weav.)  die  jaspirten, 
flammig  melirten  Stoffe. 

Jaut,  jant«  9.  (Cartwr.)  die  Felge, 
Badfelge;  (MiU.)  die  Schaufel,  Felge. 

Jauntixiig-oar,  9.  (Coach -m.)  das 
Jaffdgig,  vid.  Irish  ear. 

javelin,  9.  (Arm.)  der  Speer,  Wurf- 
spiess. 

Jaw,  9.  of  the  co(k,  (Qun-m.)  die 
Lippe;  — »,  pU  of  the  boom,  (Mar.)  die 
Gaffelklauen;  — 9,  pl.  of  the  cock,  (Oun' 
m.)  das  H^hnmaul;  — »,  pl.  of  an  ore- 
or  9tone-cru9her,  die  Backen,  das  Maul; 

—  of  a  railway-car,  der  Aohseneinsohnitt ; 
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— 9f  pl'  of  the  vice,  (Teckn.)  die  Backen 
des  Schraubstocks. 

Jaw-ohalTy  a.  {Baüw.)  derBrehstuhl, 

Gelenkfltnhl; iemple,    {Weav,)    der 

Klemmspannstock ;  —  -  wedge ,  (Baihe») 
der  Einschnittkeil. 

Jeaiiy  9,  {MoMrf.)  ein  geköperter 
BanmwoUenstoff;  atUin"^,  ein  ^^öperter 
Banrnwollenttoff  von  atlaaartigem  An- 
sehen. 

Jean-baok|  Gtanoa*>baok|  «.  [Weam.) 

der  geköperte  Grand; vdvet,  der 

Köpersammet. 

Jearsi  Jear-bitSy  Jeertt  a,pl.  {Mar.)  die 
Kardeelen,  die  Knechte  (die  Taue,  mit 
denen  die  unteren  Baaen  auigehisst 
werden);  — eapaian,  (Mar.) das  Yorspill. 

Jegy  «.  (Gunfn,)  die  Winkelschablone. 

Jelly I  s.  die  Gallerte;  vegetable  — , 
die  Pflanzengallerte,  das  Pektin. 

Jemmy^  9.  {Mamtf»)  ein  schottischer 
Wollenstoff;  — ,  jemmie,  {Loektm.)  die 
kurze  Brechstange. 

Jenkingy  9.  (Min,)  das  Pfeilerort,  der 
Pfeilerdurchhieb. 

Jenny  I  Bpiimiiig-Jemiy.  «.  (Spinn,) 
die  Jennyspinnmaschine,  Jenny,  der 
Feinspinnstuhl;  mtiie--^,  die  Mule- 
qpinnmaschine,  Mulejenny;  twining '^^, 
die  Jennyzwirnmaschine. 

Jerky  8,  (Mach.)  der  Stoss,  Schlag. 

Jerk -billy  jerque -bill,  a.  (Camm.) 
ein  vom  Hafenmeister  ausgestelltes  Zeug- 
niss,  dass  die  Ladung  des  Schiffes  den 
Ansahen  des  Schiffers  entspreche. 

Jerked  beefy  jerked  meaty  s.  an 
der  Sonne  getrocknetes  Fleisch. 

Jerquery  9.  (Comm.  Mar.)  der  unter- 
suchende Zollbeamte. 

Jerqningy  9,  (Comm.  Ifor.)  die  Unter- 
suchung durch  den  jerquer. 

Jersey«  9,  gestrickte,  knapp  anlie- 
gende, wollene  Matrose]]gacke. 

Jessaminey  «.  (Bot.)  der  Jasmin;  — - 
oil,  das  Jasminöl. 

Jesuit's  barky  9.  (Bot.)  die  braune 
Chinarinde. 

to  Jet  outy  V.  a.  (Arch.)  ausladen, 
auskragen,  yorkraffen. 

Jety  9.  der  Strahl ;  (Found.)  der  Guss- 
strahl;  der  Fluss  des  Metalls  beim 
Giessen;  das  Gie8sloch,*Gusaloch;  (Qa9' 
w.)  der  G^asstrahl;  (Qeogn.)  die  Gagat- 
kohle,  die  Pechkohle  (eine  Varietät  der 
Braunkohle);  (Miner.)  der  Gagat,  Jet; 
(Type-e.)  der  Anguss;  eonden9ing — , 
(St.  eng.)  der  Einspritzstrahl;  —  of  wa- 
ter, (Bydfr^  der  WasserstrahL 

Jet-blaoky  a.  peohschwan;  — "bwr- 
ner,  (Gkwio.)  der  Strahlbrenner;  — con- 
denaer,  (St.  eng.)  der  Einspritzkonden- 
sator; — pipe,  der  Aufsatz  auf  einem 
Springbrunnen; pump,  die  Saug- 
strahlpumpe; —  vxire,  die  Oagatwaa- 
ren,  Jetwaaren. 

Jetsoniy  jetsouy  jettison  y  9.  (Mar.) 


das  üeberbordwerfen  der  Güter;  die 
über  Bord  geworfenen  Güter;  to  make 
— ,  die  Güter  über  Bord  werfen. 

Jettee  y  jetty  y  juttyy  9.  (Areh.)  der 
Vorsprung,  vorspringende  Theil  eines 
Gtebäudes,  üeberhang;  (Hydr.  areh.)  der 
Yorspringende  Theil,  Vorsprung  eines 
Kais  oder  Hafendammes ;  das  Fundament 
eines  Brückenpfeilers. 

Jetting-outy  juttings>uty  5.  (Areh.) 
die  Auskragung,  Vorkragung,  Ausladung. 

Jettlnff-outy  jutting-outy  a.  (Areh.) 
ausgekragt,  vorgekragt. 

Jetty,  a.  jetähnlich ;  aus  Jet  verfertigt. 

Jewel  y  8.  (Miner.  Jew.)  das  Juwel, 
Kleinod,  der  Edelstein;  — «,  das  Ge- 
schmeide, der  Schmuck;  mock — 8,  fal- 
sche Juwelen. 

Jewel-blooky  8.  (Biar.)  der  Leeeegel- 
ftülblock;  — hox,  — eaae,  (Jew.)  das 
Geschmeidek&stchen,  der  Schmuckkaitt^en. 

Jewelled  y  a.  (Watchm.)  auf  Steinen, 
auf  Bubinen  laufend;  —  in  two  holea, 
auf  zwei  Steinen  laufend,  mit  zwei  Stein- 
löchem. 

Jeweller.  8.  der  Juwelier;  — *«  gold, 
das  Werkgold;  — *»  red,  — *«  rouge,  das 
Polirroth,  Pariser  Both,  englische  Both, 
Krokus;  — '«  aüver,  das  Werksilber; 
^*«  trade,  das  Juweliergeschäft,  die  Ju- 
welierkunst. 

Jewelry,  jewelleryy  8.  die  Juwelier- 
arbeiten, Bijouteriewaaren. 

Jew's  harpy  s.  (Mue.)  die  Maultrom- 
mel; — '«  püch,  (Miner.)  der  Asphalt, 
das  Judenpech,  Erdpech;  — atone,  der 
Judenstein ,  Krötenstein,  Seeigelstein, 
Echinit. 

Jiby  8.  (Mach.)  der  Krahnbalken, 
Krahnbaum ,  Krahnarm ,  BoUenhoIm ; 
(Mar.)  der  Klüver  (das  vorderste  Stag- 
>0K^)>     ßlf^^ — 9     ^^'     Butenklüver, 

Aussenklüver;  inner  -*,  middle ,  der 

Binnenklüver. 

Jib-boom  y  a.  (Mach.)  der  Auslieger, 
Krahnschnabel,  die  Krahnbalken  Verlän- 
gerung ;  (Mar)  der  Klüverbaum,  der  Jäger- 
stock ; — door,dM  Tapetenthür ; — -frame, 
— 9tiBiiy,  (St.  eng.)  das  Gestelle,  die  Ge- 
stellwand;  — guy,  das  Klüverbackstag ; 
—  iron,  — traodler,  (Mar.)  der  Büg^ 
des  Klüvers;  — atay,  der  Kfüverleiter ; 
(St.  eng.)  vid.  — 'frame. 

to  Jigy  V.  a,  (Min.)  setzen,  separiren. 

Jlffy  J^gATy  sieve -jiggery  jijgging^ 
maohiney  j^ging- sieve  y  a.  (Min.) 
das  Setzsieb,  die  Siebsetzmaschine;  eon- 
tinuaua  — ,  aeff-tteUng — ,  die  kontinnir- 
liche,  selbstwirkende  Setzmaschine; 
hand  -  — ,  die  Handsetzmaschine ;  plunger- 
— ,  die  hydraulische  Setzmaschine. 

Jigger  y  8,  (Coop.)  das  Ziehmesser; 
(Curr.)  die  Kömmaschine;  (J>ye.)  die 
Walzenkufe;  (FeU-man^f.)  die  Filzma- 
schine; (Jtfar.)  der  Steertblock,  die  dritte 
Hand  (auch  — tackle);  (Min.)  vid.  jig; 
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IFoH.)  die  Scheibe,  Drehscheibe,  Töpfer- 
ffcheibe ;  {Prini.)  der  Blatthalter,  Schrift- 
halter, dasTenakel;  ^  of  a  boat,  {Mar.) 
der  Treiber. 

JlgSer-knifei  9.  {Wheel.)  das  Zieh- 
mener,  welches  als  Geradeisen  und 
Krommeisen  zugleich  ungerichtet  ist; 
— iaekUy  {Mar,)  vid,  jigger» 

Jigging f  a.  (Min.)  das  Setzen,  die 
Setzarbeit;  hand — ,  das  Handsetzen. 

Jim-oroW|  8.  ein  Werkzeug  zum 
Schienenbiegen;  eine  Hobelmaschine  mit 
doppelter  (hin-  nnd  hergehender)  Be- 
wcmng. 

Jixnmy^  s. 'die  knrze  Brechstange. 

Jinny  -  road  |  s.  (Min.)  die  schwebende 
Förderstrecke. 

to  Job|  «.  fi.  Arbeit  in  Akkord  neh- 
men; (Comm.)  mit  Staatspapieren  han- 
deln; agiotiren,  in  den  Fonds  spielen; 
to  —  in  HUs,  (Cbfiim.)  Wechselreiterei 
treiben. 

Joby  #.  die  Arbeit  in  Akkord,  Stück- 
arbeit. 

Job->oab|  — -oarriagey  s.  derMieth- 
wagen,  die  Miethkntsche;  — ^captain, 
(Mar,)  der  nur  fax  eine  Heise  engagirte 
Schiffskapitän;  -—-(Iyer,  jolhing-dyer^ 
der  Schönfärber,  Aoffärber  von  alten 
Kleidnngsstäcken  etc.;  — gooda,  — lot, 
(Cwmm,)  beschAdigte,  wohlfeile  Waaren ; 
—  markt  {Min.)  die  Gedingstofe;  — 
printer,  joftbing-printer,  derKattnndmcker 
oder  Buchdrucker  im  Kleinen;  — ißoieh, 
(Hav)  die  Beobachtungsuhr ;  —  taork,  die 
Akkordarbeit. 

Jobber^  #.  der  Sttlckarbeiter,  Arbeiter 
aaÜB  Stück,  in  Akkord;  der  Taglöhner, 
Handlanger;  (Comm.)  der  Aktienhändler; 
(iVtni.)  vid.  job -printer;  •—  in  biUa,  6tU- 
~,  (Comm.)  der  Wechselreiter;  loom — , 
(Wtoe.)  der  Aufkeher  über  die  Webstühle. 

Jobber-pit|  a.  {Min.)  die  Gedinge- 
•chioht. 

Jobbln^y  #.  das  Annehmen  tmd  Aus- 
fahren von  Stückarbeiten,  das  Akkord- 
arbeiten; (Comm.)  die  Wechselreiterei. 

Jobbing; -biuineM|  a.  {Comm)  das 
Maklergeschäft,  der  Aktienhandel. 

Jobent-naily  jobbent-naili  a. 
(Loekam.)  der  grosse  Schlossnagel. 

Jook«7-pad|  a.  {Saddl.)  das  Knie- 
polster am  Sattel. 

to  Jog|  V.  a.  a  rivet,  {Loekam.)  ver- 
nieten, das  Niet  verstauchen. 

Jog«  a,  {Maeh,)  die  viereckige  Kerbe. 

to  Joggle^  V.  a.  two  btama,  {Carp.) 
zwei  Balken  mit  einander  verschränken, 
verzahnen. 

Joggle I  a.  der  Falz,  die  Nuth  in 
Stein;  (Carp.)  der  Zahneinschnitt,  die 
Verzahnung ,  Yersatzung;  (Build.)  die 
Treppen  Alge. 

Joggle  •beam  9  a.  (Carp.)  der  ver- 
zahnte Balken;  '^-joining,  die  Ver- 
zahnung und   Verhakung,  Versatzung, 


der  Verband  durch  Zähne;  -^ -joint, 
(Carp.  Maa.)  die  feste  Fuge;  — piece, 
(Carp.)  die  Hängesäule  am  einsäuHgen 
Hängebock;  — poat,  der  Ständer  mit 
Aechselungen  zur  Aufhahme  der  Stre- 
ben ;  —  trtiaa,  der  einsäulige  Hängebock ; 
— -irorJt,  (Maa.)  das  Mauerwerk  mit 
verzahnten  Fugen. 

Joggling  y  a.  (Carp.)  die  Verzahnung 
und  Verhakung,  verzapfte  Zusammen- 
fügung;—  0/ axU'treea ,  (Cartwr.)  der 
Aäseneinschnitt. 

Johnstonite^  a.  (Miner.)  der  John- 
stonit  fein  Zersetzungsprodukt  des  Blei- 
glanzes). 

to  Joini  V.  a,  (Carp.  Join.)  Holz  ver- 
binden, an  einander  schiften;  to  —  the 
arria'beam.  toith  ita  braces,  (Carp.)  ein- 
stechen; to  '^  by  a  binding-joiat,  (Carp.) 
mit  dem  Stichbalken  verbinden;  to  — 
by  coating,  (Found.)  anschmelzen,  an- 
giessen ;  to^-a  eaak^  (Coop.)  die  Dauben 
eingergeln;  to  —  by  cogging,  (Carp.) 
aufkämmen,  verkämmen,  überkämmen; 
to  — by  forging,  (Forg.)  anschmieden;  to 
—  with  groove  and  tongue,  to  —  by  open 
mortiae,  (Carp.)  mit  der  Kerbe  fügen, 
anschereU}  anschlitzen;  to  —  the  Upa, 
(Oun-m.)  die  Lippen  über  einander 
schweissen;  to  —  by  rebate,  (WheeL)  auf 
halben  Spund  verbinden;  to  —  atoek 
foith  aom^body,  (Comm.)  ein  Kapital  mit 
Jemand  zusammenschiessen;  to  —  by  a 
triangulär  notch,  (Carp.)  aufklauen;  to  — 
by  wedgea,  (Carp.)  einkluften,  in  eine 
Kluft  pfh>pfen. 

to  Join«  V.  ti.  (Teehn.)  aneinander 
schliessen,  nst  anliegen. 

Joined  I  a.  (Join.  Carp.  Maa.)  gefugt, 
fhgendicht,  zusammengestossen ;  —  by 
beveta,  mit  den  schief  abgestossenen 
Bändern  zusammengepasst;  —  maaonry, 
verbtmdene  Mauerarbeit. 

Joiner,  a.  der  Tischler,  Schreiner 
(öfters  aucn  für  Zimmermann  gebraucht) ; 
die  Schreinermaschine,  Holzbearbeitungs- 
maschine (eine  Maschine,  welche  durch 
Anbringung  verschiedener  Apparate  zum 
Hobeln,  Bohren,  Schneiden  von  Zapfen 
etc.  gebraucht  werden  kann) ;  — 's  bench, 
die  Hobelbank;  —'s  block,  der  Kopf- 
block; — 's  elomp,  die  Leünzwinge, 
Sdiraubzwinge ;  — '«  edge,  der  Rahmen- 
hobel; — 's  glue,  der  T^blerleim;  — 's 
putty,  der  Holzkitt,  Kitt  aus  Leim  und 
Sägespänen;  — ^aaaw,  — aaw,  die  Tisch- 
lersäge; — 's  toola,  Tischlerwerkzeuge; 
— 's  trade,  das  Tischlerhandwerk;  — 's 
wood,  Tischlerhölzer,  Holz  zu  Tischler- 
arbeiten; — 's  work,  die  Tischlerarbeit; 
— 's  work-ahop,  die  Tischlerwerkstätte. 

Joinery^  Joiner'i  worky  a.  die  Tisch- 
lerarbeit, Schreinerarbeit;  — ,  joiner's 
trade,  das  Tischlerhandwerk,  die  Schrei- 
nerei, Tischlerei. 

Joiningi  s.  (Build.  Mach.  Carp,  Join.) 
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die  Anfügung,  das  B&ndigmachen ,  der 
bündige  Anstoss;  die  Holzverbindong; 
auch  für  Fuge  gebraucht ,  vid,  joint;  — 
by  dovetailing,  die  Yerzahnung  und  Yer- 
hakung;  — by  means  of  jags  or  notches, 
(Carp.)  die  Yerk&mmung,  Yerscherung; 

—  with  key -piece,  die  Yerbindung  mit 
gebohrtem  Zapfen,  das  Schurzwerk;  — 
hy  means  of  open  mortise,  of  groove  and 
tongue,  of  rebates,  die  Anscherung,  £in- 
Bcherung,    Anscfaerbung,    der    Schlitz; 

—  by  rabbets,  die  Einfügung,  Einfalzung, 
Einblattung;  —  of  rafUrs,  die  Schiftung, 
Anschiftung  der  Sparren;  —  by  scarv- 
ing,  die  Yerblattung,  Aufblattung;  —  by 
screws,  die  Schraubenanfugung ,  Schrau- 
benverbindung;  tight  — ,  die  feste  Ein- 
fügung; —  by  a  triangular  notch  ^  die 
Klaue,  Attfklauung. 

Joining-awl.  «.  (Shoem,)  der  Pfriem; 

— piece,  (Tail.)   das   Ansatzstück; 

point,  (BaiUe,)  der  Anschlusspunkt  einer 
Eisenbahn;  — press,  (Join.)  die  Fuge- 
zwinge ,  Fügebank ;  —  timber  -  wood, 
(O'aii}.)  das  Bandstück  an  einem  Zimmer- 
werk. 

to  Joint  y  V.  a.  aneinander  passen, 
zusanunenfügen ;  vid.  to  join;  to  —  straight 
the  edges  of  boards,  (Corp.  Join.)  die 
Kanten  der  Bretter  abstossen. 

Joint«  s.  (Carp.  Join.)  die  Fuge,  der 
Stoss;  (Mach.)  die  Yerbindung,  Fuge, 
Gelexücfuge;  (IfM.)  die  Fuge;  (Mech.)  das 
Scharnier,  Gewinde,  Gelenk;  (Bailw.) 
der  Schienenstoss;  (Saddl.)  das  Gelenk, 
Gewinde;  (St.  eng.)  der  Stoss  zweier 
Metallplatten;  (Tin-m.)  die  Naht,  der 
Saum ;  —  «,  pl.  (Min.)  die  Absonderungs- 
flächen der  Gebirgsschicht;  — s,  pl. 
(Ship-b.)  die  Linien  zum  Abschnüren  der 
Hölzer  auf  dem  Mallboden ;  —  in  acute 
angle,  sharp-angular  — ,  (BwHd.)  die  spitz- 
winklige Fuge; —  in  obtuse  angle,  obtuso' 
angled  — ,  blunt '  angular  — ,  (Build.)  die 
stumpfwinklige  Fuge ;  ball  and  socket  — , 

—  with  baU  and  socket,  (Mach.)  das  Ku- 
gelgelenk, Kugelgewerbe;  bevil—',(Carp, 
Join.)  die  schräge  Fuge ;  —  of  the  bit, 
(Saddl.)  der  Bup^  am  Gebiss;  bracket-—, 
(Railw.)  die  Winkellasche ;  to  break  — , 
(Mas.)  den  Yerband  yerwerfen;  to  break 
the  —  s,  (Mas.) in  Yerband  legen;  burned 
— ,  (Lead- smelt.)  die  mit  der  Knallgas- 
flamme zusamn^engeschmolzene  Fuge; 
butt — ,  (Carp.)  der  stumpfe  Stoss; 
capped  — ,  (Build.)  die  übereinanderge- 
legte  Fuge;  cement — ,  die  Cementver- 
bindung;  central  —  of  voussoirs,  (Arch.) 
die  centrale  Fuge,  Stossfuge  der  Wölb- 
steine; chamfered  — ,  (Mas.  Carp.)  die 
abgeschrägte,  abgefaste  Fuge;  channeled 
— ,  rebated  — ,  der  Fugeneinschnitt,  die 
Falzfuge;  cleavage — ,  (Miner.)  die  Spal- 
tungsfüge;  columnar  — s,  (Miner.)  die 
säulenförmige  Absonderung;  concealed — , 
(Arch.)  die  verdeckte,  versteckte  Fuge; 


covering — ,  die  üeberdeckungsftige, 
Deckfuge ;  dead  — ^  (Build.)  die  verlorene, 
todte  Fuge ;  diagonal  — ,  (Carp.)  der 
Stoss  auf  Gehrung,  der  Gehrstoss;  «fta- 
mond"-^,  (Carp.)di9'DiwnAntiag%,  Spitz- 
fkige;  dovetaü' — ,  (Carp.  Join.)  die 
Sc^walbenschwanzverbindungj  drip — ^ 
(Build.)  die  ungelötheteDachrmnenfüge; 
elbow —  of  gas- pipes,  das  Kniestück; 
face — ,  (Build.)  vid.  frontal  —;  to  ßll 
in  the  — s,  (Build.)  die  Fugen  ausfüllen; 
fish'-^f  (Bailw.)  der  verlaschte  Schienen- 
stoss, die  Lasche;  flag — s,  (Miner.)  die 
scbaHge  Absonderung;  flashino — ,  vid. 
drip — ;  flush- — ,  (Carp.  Join.)  die  bun- 
dige Fuge,  der  bündige  Anstoss;  front' 
— ,  foli€Ued — ,  die  abgeplattete,  über- 
blattete Fuge;  frontal  — ,  (Mas.)  die 
Stimfüge,  Stossfu^e  an  der  Bogenstim: 

—  of  a  German  •  mouthed  Nt,  (Saddl.) 
das  Gelenk,  Gewinde;  glued  — ,  (Carp. 
Join.)  die  Leimfüge;  groove-  and  tongue- 
—,  (Carp,  Join.)  die  Yerbindung  mit 
Nuth  und  Feder,  Yerspundung;  h^ing* 
— ,  (Mas.)  die  Fuge  zwischen  Wölbstei- 
nen, welche  in  derselben  Reihe  liegen: 

—  of  hinges,  hinge — ,  (Mech.  Mach.) 
das  Gelenk,  (Gewinde;  Hookers  — ,  uni" 
Versal  — ,  (Mech.  Mach.)  das  Hooke'scbe 
Üniversalgelenk ;  horizontal  — ,  (Build.) 
die  Lagerfnge,  die  ruhende,  horizontale 

Fuge;   jump ,    der    stumpfe    Stoss; 

lap ,    overlap- — ,   (Carp.   MA.    work.) 

der  Stoss  durch  üebereinandergreifen, 
die  übereinander  gelegte  Fugenkante; 
longikudinaX  — ,  die  Längenfi:^^;  r^ain 
— ,  (Min^  der  Hauptwechsel ;  —  of  metal- 
plates,  der  Stoss  zweier  Metallplatten; 
mitre — ,  (Carp.)  die  Gehrfnge;  —  with 
noszle  and  socket,  (Mach.)  die  Muffenver- 
bindung; —  of  pipes,  der  Böhrenstoss; 
piain  —,  (Ca/rp.)  die  stumpfe  Fuge;  to 
point  the  — s,  (Build.)  ausfugen,  verban- 
deln ;  prismatical  — s,  (Miner.)  die  pris- 
matische, stängelige  Absonderung;  — 
of  rails,  rail — ,  (Railw.)  der  Schienen- 
stoss; rebated — ,  (Carp.)  die  überblattete 
Fuge;  rivet — ,  rivetted  — ,  die  Yemie- 
tung;  —  of  rupture,  (Build.)  die  Bre- 
chungsfuge, Bruchfuge;  rust — ,  (Mach.) 
die  gestemmte  Yerbindung;  scarred  — , 
scarfed  — ,  (Join.)  die  Anfügung  durch 
Yerblattung;  sharp •  angular  — ,  (Build.) 
die  spitzwinkelige  Fuge ;  side — ,  (Build.) 
die  Stossfuge;  —  on  the  sqffit,  (Arch.) 
die  Fuge  am  Litrados  eines  Gewölbes; 
square  —,  (Mas.  Join.)  die  rechtwinke- 
lige Fuge;  steam-tight  — ,  (Mach.)  die 
dampfdichte  Yerbindung;  straight  — , 
(Join.)  die  stumpfe  Fuge;  —  of  stratum, 
(Miner.)  die  Schichtungsfuge;  supported 
— ,  (RaiUc.)  der  ruhende  Schienenstoss; 
suspended  — ,  (Railw.)  der  schwebende 
ScMenenstoss;  —  by  teeth  and  joggles, 
(Carp.)  der  Yerband  durch  Zähne;  — 
with  tenon,  (Carp.)  die  Yerzapfung ;  —«, 
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pi.  of  the  tympan,  (Print)  die  Deckelbän- 
der;  univeraetl — ,  vid.  Hookas — ;  union- 
— ,  die  Eöhrenkuppelung ;  upright  — , 
vertical  — ,  (Build.)  die  stehende,  senk- 
rechte Fuge ,  Stossftige ;  —  of  a  vauU, 
(Arch,)  die  Wölbfuge,  Gewölbfage ; 
velded  — ,  (Mach.)  die  geschweisste  Ver- 
bindung. 

Joint -aoooiint;  a.  (Comm.)  die  ge- 
meinschaftliche Bechnung;  — holts,  pi. 
[yfar,)  die  Schliessbolzen ;  —  holt  of  a 
limber,  (Art.)  der  Schliessbolzen; bu- 
siness, dA8  Koznpagniegeschäft ;  —  chair, 
(RaiUe.)  der  Yerbindungsstuhl ,  Stoss- 
stuhl ;   —  compasses ,  pL  der  Schamier- 

zirkel; coupling,  (Meeh.)  die  Qelenk- 

kuppelong;  — cover,  die  Stossplatte, 
Stossdecke;  — creditor,  (Cowm.)  der 
Hitgläubiger; cut  (Carp.)  der  Keil- 
schnitt, Fugenschnitt ;  —  debtor,  (Comm.) 
der  Mitschuldner;  — doU,  die  Glieder- 
puppe; — fastenings,  pi.  (Railto.)  die 
Stossstucke,  Verbindungsstücke;  — file, 
(Watchm,.)  die  Schamierfeile ; frame, 

—  hinge,  (Build.  LocKsm.)  das  Scharnier- 
band, Oedenkband;  — hook,  (Join,)  der 

Winkelhaken,    das    Winkehnaass; 

kvery  (Mach.)  der  Winkelhebel,  Kniehebel ; 
— l>in;  (Lodksm.)  der  Schamierstift ; 
— pipe,  die  Verbindungsröhre ;  — plier, . 
— phfcr,  (Mech.)  die  Scharnierzange; 
— rtde,  der  Tas<^enmaass8tab  zum  Zu- 
sammenlegen;   — saw,   die  Scharnier- 

Bäge; sleeper,    (Baüw.)    die    Stoss- 

sch welle;  — stodt,  (Comm.)  das  Aktien- 
kapital;     stock  ba^,    (Comm^     die 

Aktienbank;  — stock  company,  die 
AktiengeseUschaft;  — stool,  (Join.)  der 
Klappstuhl,  Feldstuhl;  — strap,  (Saddl.) 
derVerbindungsriemen,  Drachenschwanz ; 

—  tongue,  (Carp.)  die  eingelegte  Feder; 

—  toof,  (Ooldsm.)  das  Sshamiereisen ; 
— traders,  pl.  (Comm.)  Handlungsge- 
noBsen,  Compagnons;  — 'ynre,(Wcttchm.) 
das  Scbamlerröhrchen. 

Join  wed  fltruoturei  s,  (Miner.)  die 
Absonderung  der  Gesteine. 

Jointer,  s.  (Coop.)  die  Fügebank, 
ßtossbank;  (Join.)  die  Fügebank,  Fug- 
bank; der  Schlichthobel,  Glatthobel; 
(Mas.)  das  Fugeisen,  die  Fugkelle;  das 
zur  Verstärkung  der  Fugen  eingemauerte, 
gebogene  Eisenband. 

Jointing -plane,  s.  (Join.  Coop.)  der 
Schlichthobel,  GlaUhobel ;  —  rule,  (Mas.) 
das  Richtscheit,  der  Schlitten  der  Fng- 
keUe. 

to  Joiit|  V.  a.  (BuHd.)  Balken  legen ; 
mit  Balken  belegen. 

Joiat|  8.  (Buüd.)  der  kleine  Querbal- 
ken, Deckzwischenbalken,  Dielenbalken; 
^tfultfi^ — ,  der  Hauptbalken,  Längen- 
balken (bei  doppelter  Balkenlage);  bridge 

ing — *,  flooring s,  boarding s,  pl. 

die  obmn  Querbalken  zur  Dielung, 
Polsterhölzer;   ceiUng — s,  pl.  die  unte- 

TwhiüMhM  Wörterbuoh.    Engl.  -  Dentioh. 


ren  Querbalken  zur  Decke;  chitf  — , 
(Min.)  das  Hauptholz ;  common  — ,  (Min.) 
der  Stützbalken;  empty  — ,  intermedictte 
— ,  (Carp.)  der  Leerbalkeu ;  flat  -  laid  — , 
der  aufs  Flache  gelegte  Balken;  —  of 
a  grated  foundation,  die  Bostschwelle; 
protecting — s,  pl.  (Min.)  die  Schuss- 
bäume; traverse — ,  der  Querbalken;  to 
trim  a — ,  einen  Balken  abtrummen,  aus- 
wechseln; trimmed  — ,  der  Trummbal- 
ken,  ausgewechselte  Balken;  trimming- 
— ,  der  Schlüsselbalken,  Wechselbalken. 

Joist -head,  s.  (Carp.)  der  Balken- 
kopf. 

Jolly- boat y  s.  (Mar.)  die  .Jolle,  das 
kleinste  Boot  oder  die  kleinste  Scha- 
luppe eines  Schiffes. 

to  Jolt|  V.  a.  a  piece  of  iron,  (Forg.) 
stauchen. 

Jotting y  a.  die  Anmerkung,  Notiz, 
das  Memorandum;  — book,  das  Notiz- 
buch. 

Journal  y  s,  (Comm.)  das  Journal, 
Tagebuch,  in  welches  die  Posten  aus 
dem  Memorial  und  Kassabuch  einge- 
tragen werden;  (Mach.)  der  Zapfen, 
Wellzapfen ,  Achsschenkel ,  Lagerhals 
(auch  axle — ). 

Journal- bearing I  s.  (Mach.)  das 
Achslager;  — box,  die  Achsbüchse,  La- 
gerbüchse; —  box  lubricator  f  die  Achs- 
büchsen -  Schmiervorrichtung ;  —  box 
metal,  das  Achsbüchsenmetall. 

to  Journalize  I  v.  a.  (Comm.)  ins 
Journal  eintragen. 

Journey,  a.  (Qlass-m.)  die  Schmelz- 
zeit. 

Journeyman,  s.  der  Taglöhner;  der 
Gesell,  Handwerksgesell;  — printer, 
(Print.)  der  Buchdruckergehülfe. 

Journeymen's  sohool,  s.  die  Hand- 
werkerschule, Gesellenschule. 

Journey -weight,  a.  ein  Gold-  oder 

Silbergewicht ;  a of  gold,  15  Pfund 

Gold;    a of   silver,    60   Pfund 

Silber. 

Juoten,  juften,  s.  (Tann.)  das  Juch- 
tenleder, russische  Leder  (Juftenleder). 

Judgment -debts,  s.  pl.  (Comm.)  ge- 
richtlich anerkannte  Schulden. 

Juffer,  s.  (Hydr.  arch.)  die  Lang- 
schwelle  im  Bostbau. 

Jug,  a.  der  bauchige  Krug,  Wasser- 
krug. 

Jidce^  a.  der  Saft;  beet -root  — ,  der 
Bunkelrübensaft ;  bergamot — ,  der  Ber- 
gamotsaft;  cane — ,  der  Zuckerrohrsaft ; 
extraction  of  — ,  (Sug.  m.)  die  Saftge- 
winnung; lemon — ,  der  Citronensafb ; 
thick  — ,  (Sug.  m.)  der  Dicksaft ;  thin  — , 
der  Dünnsaft ;  yield  of  — ,  (8ug.  m.)  die 
Saftausbeute. 

Juice -pump,  a  (Sug.m.)  der  Saft- 
auf^ug,  die  Saftpumpe. 

Jiüian- seed -oil,  a.  das  Bapsöl  von 
rothblühendem  Baps. 
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Jumel '  cotton,  —  Kamptullkon. 


Jumel-ootton^  «.  (TTeov.)  der  Jumel, 
Mako,  Maho  (eine  Baumwollensorte). 

to  Jumpy  t^.  a.  bohren,  ein  Bohrloch 
schlagen;  (Forg)  stauchen;  to  —  the 
harrd,   (Chm-m,)  den  Lanf  stanchen;  to 

—  a  tauUcin,  (Farr.)  den  Stollen  stau- 
chen \  to  —  a  pin,  einen  Bolzen  krumm 
schlagen. 

Juxnpy  a.  (Build)  der  Mauerabsatz; 
(Min.)  die  Verwerfung,  Kluft. 

Jump -joint  y  a,  (Carp,  Maa)  der 
stumpfe  Anstoss,  die  stumpfe  Fuge. 

Jumper  y  a.  der  Kastenschlitten; 
(jPV>r^.)  der  Stauchhammer;  (Join)  die 
Fiigebank,  Bauhbank;  (Min)  der  Berg- 
bohrtr,  Abbohrer;  (Q^arry)  der  Stein- 
bohrer, Stossbohrer. 

Jumper -hole  9  a,  das  Bohrloch;  — 
atul,  der  Bohrstahl. 

Jumping  I  a,  (Forg)  das  Stauchen, 
Aufstauchen. 

Jumping- hammer y  a,  (Fort)  der 
Stauohhammer. 

Junction  9  a,  die  Verbindung,  Ver- 
einigung; (Geom,  Swrv)  die  Berährung; 
(RaS/u>)  der  Anschluss  von  Nebenlinien, 
die  Verbindung ;  die  Verbindungsstation 

ianch ataiion)\  —  of  two  roof  a, 
Build)  die  Wiederkehr ;  aUght  —,  (Min) 
die  Anschmauchung. 

Junction -line,  junction -railway, 
9,  (Bailw)  die  Verbindungsbahn;  — 
plait  of  hoitera,  (8U  eng)  die  Deck- 
platte ,  Verbindungsplatte  der  Kessel ;  — 
raila,  (BotUr.)  die  Verbindungsschienen; 
— ataiion,  die  Anschlussstation. 

Juncture I  «.  die  Verbindung;  der 
Verbindungspunkt;  die  Fuge,  die  Kaht: 
(Mech)  das  Gelenk;  articulated — ,(Mech) 
die  Gliederyerbindung. 

Jungle,  a,  das  Dickicht. 

Juniper  I  a,  (Bot)  der  Waohholder; 

—  herriea,  pl,  die    Wachholderbeeren ; 

—  gum,  das  Wachholderharz ;  oü  of — ^ 
das  Wachholderbeerenöl;  — wood,  das 
Wachholderholz. 

Junk,  «.  (Mar.)  die  Junke,  ein  flaches 
chinesisches  Fahrzeug;  die  Enden  von 
altem  Tauweck;  ges&enes  Bindfleisoh 


zum  Schiffsproviant;  — ring,  (St.  eng.) 
der  Dichtungsring,  Liderungsring,  die 
Kolbenkrone;  — ring  eye-btSt,  (St,  eng) 
der  Schraubenbolzen  mit  Splint,  Aug- 
bolzen; —  w<id,  (Art)  die  Stopfwatte 
(welche  zwischen  die  Ladung  und  die 
Kugel  gesteckt  wird). 

Jura-limestone.  «.  (Geo^n.)  der  Jura- 
kalk. 

Jurassic,  a.  ayatem,  (Geol)  die  Jura^ 
formation. 

Jury,  «.  das  Geschworenengericht,  die 
Jury. 

Jury-mast,  «.  (Mar)  der  Kothmast. 

Justification,  a,  (Print)  die  ZeUen- 
l&nge;  die  Ausschliessung,  Justirung» 
das  Justiren. 

JusÜfler,  a,  das  Richtscheit;  (Print) 
einer  der  ausschliesst  oder  justirt;  — a, 
pl.  die  Ausschliessungen,  Spatien  und 
Quadrate  zu  einer  Schrifbgattung. 

to  Justify,  V.  a.  (Print)  ausschliessen, 
justiren  (den  Zeilen  die  richtige  Länge 
geben);  to  —  the  compoaing-atiek,  (iVtnt.) 
den  Winkelhaken  einrichten. 

to  Jut,  to  jut  out,  V.  n.  (Arch)  her- 
vorragen, hervorspringen,  einen  Vor- 
sprung bilden. 

Jut,  a.  (Arch)  der  Vorsprang;  (Pott) 
der  Bauch,  Vorsprune. 

Jut -Window,  a.  (Ar  eh)  das  Erker- 
fenster. 

Jute,  Indian  grass,  a.  (Spinn.  Bope- 
m.)  die  Jute,  der  Jutehanf,  Pahthanf,  ost- 
indisdie  Hanf. 

Jute-linen,  a.(Weav)  das  Jutelinnen ; 
—  rope,  (Bope-^n.)  das  Seil  aus  Jutehanf; 

aoftener,  — aojlening  machine,  (Spinn) 

die  Jutequetschmaschine;  — twine,  der 

Jutezwirn,  das  gezwirnte  Jutegarn; 

yam,  das  Jutegarn. 

Jutting-ou^  a.  (Areh)  die  Ausladung, 
Vorkrafi;ung,  der  Vorsprung. 

Jutdig-out,  o.  (Areh)  hervorsprin- 
gend, ausladend,  vorgekragt. 

Jutty,  a.  (Arch)  der  vorspringende 
Theil  eines  Gebäudes;  der  Risalit,  die 
Vorlage;  der  Erker;  vid.  jetty. 

Jutty -column,  a.  (Arch)  die  Erker- 
säule; — room,  das  Erkerzimmer. 


K. 


Kaialc,  #.  (Kav)  ein  aus  einem  Baum- 
stamme gearbeitetes,  von  den  Grönlän- 
dern gebrauchtes  Boot. 

Ejdnite,  a.  (Miner)  der  Kainit 

Kakoxene,  a.  (ARner)  der  Kakoxen. 

Kai,  a.  (Min)  das  Wildeisen,  falsche 
Eisen. 


Kaleidoscope,  #.  (Opt)  das  Kalei- 
doskop. 

Kaline,  o.  drtnJfcs,  pl.  alkalische  Ge- 
tränke. 

.Kalmuck,    a,  (Mant^)    ein  grober» 
langhaariger  WoUenstofll 

Elamptulikon,  a,  das  Kamptulikon, 
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eine  biegsame  Bodenbekleidung,  aus  Ab- 
tallen von  Kork  and  Guttapercha  ge- 
walkt. 

Kand)  cand,  kaniii  5.  (iftn.)  der 
Flassspath. 

Kangaroo.  5.  {Zool)  das  Känguruh. 

Kaolin  9  China -olay^  porcelain- 
earthy  8.  (Miner.)  der  Kaolin,  die  Por- 
zellanerde. 

SlarpholltOy  «.  {Miner.)  der  Karpho- 
lith,  Strohstein  (ein  Amphibolit  oder 
prismatischer  Augitspath). 

KarstenltOy  a.  {Miner.)  der  Karstenit, 
Anhydrit. 

Kathode^  9,  (Electr,)  die  Kathode. 

Kat|  caty  gat|  a,  (Min,  Comtpall) 
hartes  eisenhaltiges  Gestein. 

Kay^  s.  {Hydr,  areh.)  vid.  key. 

to  Keokle^  v.  a,  a  eahle,  (Mar.)  ein 
Tau  mit  alten  Stricken  umwinden. 

KeckUngi  a,  (Mar.)  die  Schladding 
(altes  Tauwerk,  welches  um  die  Anker^ 
taue  gewickelt  wird,  damit  diese  sich 
nicht  reiben). 

KedgOy  kedge-anchor^  a.  (Mar.)  der 
kleine  Wur£anker,  Springanker,  Katt- 
aoker. 

Kedgingy  «.  a  veaael,  (Mar.)  das 
Warpen,  Verholen  eines  Schiffes. 

Keeker  I  5.  (Min.)  (Kordengland)  der 
Obersteiger. 

Keel,  a.  (Ship-h.)  der  Kiel;  (im  Norden 
▼on  England)  der  leichter,  Ewer,  Ever; 
das  Kohlenboot ;  upon  an  even  — ,  (Nov.) 
gleichlastig ;  falae  — ,  der  falsche  oder 
lose  Kiel,  Aiterkiel;  upper  falae  — ,  der 
Gegenkiel,  Oberkiel ;  —  for  tonnage,  der 
Bad  zur  Aiche;  fore- foot  of  the  — ,  der 
Kinnback,  Kinnbacken. 

Keel-aroh,  four -centered  aroh, 
0.  (Areh,)  der  Kielbosen,  persische  Bo- 
gen; — »bloek,    (MairTj  der  Stapelklotz, 

Kielblock; mßn,  vid.  keder; jpiece, 

das  Stuck,  der  Theil  eines  Kiels. 

Keeläge,  a.  (Nav.)  das  Kielgeld,  Kiel- 
recht  (die  Abgabe  eines  Schiffes,  welches 
lom  erstenmal  in  einen  Hafen  einläuft). 

Keeler,  keelman,  a.  (Nav.)  der 
Lichterf&hrer ;  der  Führer  eines  Kohlen- 
bootes. 

to  Keelhanl,  v.  a.  a  a]Up,  (Mar.)  ein 
Schiff  kielholen  (es  auf  die  Seite  wenden). 

Keelson ;  kelaon^  a.  (Ship-h.)  das 
Kolschwinn,  Kolschwein,  Kolsun,  Saat- 
höh  (ein  starker  Balken,  der  die  Spanten 
auf  den  Kiel  niederdrückt). 

Keene'e  marble-cement,  a.  (Teehn,) 
der  Keene'sche  Marmoroement,  Alaun- 

PP«. 

to  Keepi  «.  a.  (Mar.)  halten,  steuern ; 
io  —  the  hooka,  (Comm.)  buchhalten,  die 
Bficher  führen;  to  —  hook  hy  aingU 
entry,  einfach  Buch  halten;  to  —  hook 
hy  doMe  entry,  italienisch  Buch  halten ; 
<o  —  eaah  at  the  hank,  (Comm.)  Kassa 
in  Banko  halten ;  to  —  the  eowrae,  (Nav.) 


den  Kurs  halten;  to  —  the  ground,  (Carr.) 
spuren,  Gleis  halten;  to  —  in,  to  get 
in,  (Print.)  einbringen,  im  Satz  ein- 
laufen lassen;  to  —  money  with  a  hanker, 
(Comm.)  Geld  bei  einem  Bankier  stehen 
haben ;  to  —  off  the  watera  hy  timbering, 
(Iftn.)  die  Wasser  verdammen;  to  —  out 
the  douhle,  (Print.)  den  Doppelsatz  aus- 
bringen, auslaufen  lassen;  to  —  time, 
(Mua.)  Takt  halten;  to  —  up,  fortsetzen, 
beibehalten;  to  —  up  on^a  credit,  (Comm.) 
seinen  Kredit  aufrecht  erhalten;  to  — 
up  the  furnace ,  den  Hochofen  in  Gang 
erhalten ;  to  —  up  the  price,  (Comm-)  den 
Kurs  beibehalten. 

to  Keep,  V.  n.  atoay,  to  —  off,  (Mar.) 
abfallen ;  to  —  away  from  the  wind,  ab- 
halten; to  —  cloae  to  the  wind,  to  — 
aharp  to  the  wind,  dicht  beim  Winde 
segeln. 

Keepj  a.  (Arch.)  die  Hauptfeste  eines 
alten  Schlosses,  der  Schlosskerker,  das 
Burgverliess,  der  Don j on;  (.FW.)  das 
Bückhaltwerk,  Beduit. 

Keep-chain|  a,  of  a  Umiher,  (Art) 

die  Protzkette; ring,  der  Protz- 

^S>   — plate,    (Art.)  das   Grensblatt, 

GrenzbUtt,  die  Grensschiene ; tower, 

(Arch.)  der  Burgthurm,  Bergfried. 

Keeper y    a.  der  Aufseher,  Wärter; 

(Mech.)  der  Halter;  (Aftn.)  der  Hutmann; 
BaiUo.)  der  Weichensteller,  Weichen- 
wärter; —  of  aceounta  of  a  mine^  (Min,) 
der  Grubenrechnungirfuhrer;  —  of  a 
fire-lock,  (Own-m.)  öm  Steinfutter;  game- 
— ,  der  Jagdhüter,  Wildhüter;  gate — , 
(Bailw.)  der  Barrierewärter;  —  of  a 
magnet,  der  Anker  eines  Magneten;  — 
of  the  mint,  der  Münzwardein,  Münz- 
aufseher; —  of  a  aaddle,  (Saddl.)  die 
Schlaufe. 

Keeping}  a.  (Comm)  das  Lagern. 

to  Keeve^  v.  a.  (Brew.)  die  Würze 
aus  dem  Maischbottich  in  den  Würztrog 
thun. 

Keeve^  a.  (Brew.)  die  Braukufe,  der 
Braubottich;  (Min.)  der  Bottich;  (Teehn. 
Schottland)  die  Kufe,  der  Bottich,  Kasten. 

Keffekilite,  a.  (Miner.)  der  Keffe- 
kilith,  die  türkische  Pfeifenerde  (eine 
Art  Meerschaum,  besonders  in  Natolien 
gefunden). 

Keg}  a.  das  Fässchen,  Tönnchen. 

Keir^  kier^  bucking-keir,  bowking-^ 
keir.  a.  (Bleach.  Pap.  m.)  der, Bäuch- 
kessel. 

Kelly  a.  (Diät.)  der  Destillirofen, 
Brennofen;  Ume — ,  vid.  Ume-kiln. 

Kelpy  a.  (Cftem.)  der  Kelp,  Yarec  (die 
calcinirte  Asche  von  Seegrasarten,  Boh- 
material  fur  Kalisalze  und  Jodfabxi- 
kation). 

Kelp-Balt,  a.  das  Kelpsalz  (beimVer* 
arbeiten  des  Kelp  gewonnenes,  kohlen- 
saure Salze  enthaltendes  Kochsais). 

Kelsoni  a,  vid.  keelaon. 

22* 


340 


Kelt  —  Key, 


Kelt  9  8.  (Fish.)  der  laichende  Lachs. 

Kelve,  8.  (Min.  Irlaud)  Schieferthon 
mit  Kohlenschnüren. 

Kennel y  /.  die  Hundehütte;  das 
Fachsloch,  die  Eitze  im  Grund  eines 
Teiches;  (Found.)  das  Ausgussloch ;  (Met. 
Salt-w.)  die  Ausgussrinne;  (Min.)  das 
Fluder,  Gefluder;  (Rotid-m.)  die  Gosse, 
Tagerinne;  —  of  the  litharge,  (Met.)  die 
Glättgasse. 

Kennel-stone^  8.  (Pav.)  der  Pflaster- 
stein in  der  Gosse,  Gossenstein,  Einn- 
stein. 

KennetSy  8.  pl.  (Weav.)  ein  grobes,  in 
Wales  verfertigtes  Tuch. 

Kennin^^y  8.  pl.  (Mar.)  die  Land- 
marken. 

Kemüng-glasS}  s.  (Mar.)  das  Ta- 
Bclienfemrohr. 

I  Kentledge.  8.  (Mar.)  Eisenblöcke  als 
Ballast,  das  äallasteisen ;  — goods,  pl. 
die  Baliastladung. 

Kerargyrite,  hom-silver}  8.  (Miner.) 
der  Kerargyrit,  das  Silberhornerz. 

Kerb^  kirb,  curbstone^  8.  (Pav.)  der 
Bandstein,  Bordstein. 

Kerb-8tone^  s.  (BtUld.)  der  Brunnen- 
randstein, die  Brunneneinfassung. 

Kerfy  8.  (Saw-m.)  der  Sägeschnitt, 
Schnitt,  Einsdinitt. 

Kermesy  8.  (Dye.)  der  Kermes,  die 
Kermesbeeren,  Scharlachbeeren;  mineral 
— ,  (Chem.)  der  mineralische  Kermes, 
Spiessglaskermes ,  das  Karthäuserpulver. 

KermeB-grainSj  s.  die  mineralischen 
Kermesbeeren,  Karmoisinbeeren,  die  un- 
echte Kochenille  (die  Weibchen  derKer- 
messchildlaus ,  Coecu8  iUcis)\  — acarlei, 
(Dye.)  die  Scharlachfarbe  aus  Kermee. 

Kermesite^  kermesome,  red  anti- 
mony ^  8.  (Miner.)  das  Eothspiessglanz- 
erz,  die  Antimonblende. 

to  Kem^  V.  a.  the  letters,  (Type-c.) 
die  Buchstaben  unterschneiden. 

Keniy  8.  (Min.)  der  Kern;  (Typ^c.) 
der  Einschnitt,  die  Signatur  an  den 
Buchstaben. 

Kernel,  a.  (Fou/nd.)  der  Kern;  (Met) 
der  Erzkem  (das  Innerste,  durch  Ver- 
witterung oder  Bösten  nicht  Ange- 
griffene); (Ißn.)  der  Kern;  — s,  pl.(Agr.) 
die  Samenkörner;  — s,  kimels,  ereneUes, 
pl.  (Frt,  Build.)  die  Zinnen,  Schiess- 
Bcharten. 

Kernel -roasting,  oore- roasting, 
8.  (Met.)  das  Kömrösten  (das  Bösten  von 
Kupfererzen  in  der  Art,  dass  sich  der 
Kupfergehalt  im  ungerösteten  Kerne 
koncentrirt). 

Kerning,  8.  (Type-c)  das  ünter- 
schneiden,  Einschneiden  der  Signatur; 
knife,  das  Unterschneidemesser. 

Kerosene -oll,  s.  das  Kerosen,  ge- 
wöhnliche raffinirte  Leucht-Petroleum. 

Kersey,  8.(Weav.)  der  Kersey,  Kersei 
(eine  Art  groben  Wollenzeugs);    (Mar, 


Art.)  die  Pfortlaken  (grober  Stoff  ziim 
Ausfüttern  der  Stückpforten). 

Kerseymere,  s.  i^Weav.)  der  Kasimir. 

to  Kerve,  v.  a.  (Min.)  kerben,  schrä- 
men, schlitzen. 

Kerve,  kerving,  s.  (Min.)  der  Kerb, 
Schräm. 

Kesting,  s.  (Bot)  eine  Art  grüner 
Pflaumen. 

Ketch,  8.  (Nav)  die  Kits  (eine  beson- 
ders bei  den  Engländem  und  Schweden 
gebräuchliche  Art  zweimastiger  Schiffe, 
welche  theils  als  Jachten,  theils  zu 
Bombardiergallioten,  homh-ketehes,  dienen. 

Kettle,  8.  (Copperam)  der  Kessel; 
(Dye)  der  Farbenkessel,  die  Bütte; 
(Coälrm)  ein  englisches  Steinkohlenmaass 
=  18  Scheffel;  (Met)  der  Bessemer- 
Converter;  —  of  the  compass,  (Mar.)  die 
Kompassdose;  —  of  a  kettle 'fumade, 
(Met)  der  Kessel,  die  Pfanne  eines 
Kessel-  oder  Pfannenofens. 

Kettle -bottom,  s.  (Mar)  das  Schiff 

mit   flachem    Boden;  ^ drum,  (Mus.) 

die  Pauke;  — fumaee,  (Met.)  der  Kessel- 
ofen, P&nnenofen,  Kalebassenofen; 

maker,  der  Kesselschmied,  Kesselmacher, 

Pfisinnenschmied; *8  wire,  (Mist.)  der 

Kupferschmieddraht,  Kesseldraht. 

Keuper,  sallferous  marl.  s.  (Chogn.) 
der  Keuper,  Keupermergel ,  die  Keuper- 
formation. 

Kevel,  kevil,  s.  (Mar)  das  Kreuz- 
holz,     Belegholz     (zum     Belegen     der 

grossen  und  Fockschoten;  (Min)  die 
angart  auf  Bleierzgängen  (Derhyah.). 

Kevel -head,  s.  (Ship-h.)  der  Poller. 

to  Key,  V.  a.  (Mech)  keüen,  fest- 
keilen; (Print)  füttern,  unterlegen;  fo 
—  on,  (Mteh)  auftreiben,  aufkeilen;  to 
— ,  to  —  in  a  vault,  (Arch)  ein  G-e- 
wölbe  schliessen,  den  Schlussstein  ein- 
setzen. 

Key.  8.  (Arch)  der  Schlussstein;  der 
Keü,  Span,  Zwicker,  die  Unterlage; 
(Ca/rp)  der  Keil,  Dübel;  das  Band  (Holz, 
welches  die  Sparren  etc.  mit  einander 
verbindet),  der  Balkenschlüssel;  (Hydr. 
orc^.)  der  Quai,  die  Schiffslände;  (Lockstn.) 
der  Schlüssel;  (Mach)  der  Setzkeil, 
SchUesskeil;  (Mech)  der  Keü,  Splint, 
Bolzen;  der  Schraubenschlüssel;  (Mus.) 
die  Taste;  der  Stimmhammer;  die 
Tonart;  (Railw)  der  Keil,  Schienen- 
keil; (Tel)  der  Schlüssel,  Taster;  bed- 
— ,  der  Schraubenschlüssel  zu  den 
Bettschrauben;  —  of  a  hoU,  (Mech.) 
der  Keil,  Splint,  Vorstecker;  bored  — , 
drilled  — ,  pipe  — ,  (Locksm)  der  Bohr- 
schlüssel, Hohlschlüssel,  deutsche  Schlüs- 
sel; —  of  a  cock,  —  for  turning  the 
plug  of  a  coc/e.,(C(0O|).)  der  Hahnschlüssel; 
double  — ,  (Lodcsm)  der  Kachschlüssel ; 
double 'bored  — ,  der  doppelt  gebohrte 
Schlüssel;  false  — ,  (Locksm.}  der  Diet- 
rich;  ^  of  a  flute,  (Mus)  die  Klappe 
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an  eiDer  Flöte;  forced  — ,  der  verdrehte 
Schlüssel;  French  —,  {Art,)  der  Vor- 
stecker; French  — ,  fM  — ,  unibored  — , 
(Locksm.)  preponderating  — ,  (Lockam!) 
der  französische  Schlüssel;  —  of  the 
keep -chain,  (Art)  der  Knebel  der  Protz- 
kette; master ,  pass  — ,  (Locksm.)  der 

HauptschlÜBsel;  Morse ,  telegraph — , 

(Tel.)  der  Morse'sche  Schlüssel  oder 
Taster;  open  — ,  (Mcuih)  der  offene 
Schraubenschlüssel ;  —  of  a  rgm^,  (Build.) 
der    Schlüssel,     das     Schliesseisen    des 

Kropfeisens ;     screw ,     (Mech,)     der 

Schraabenschlüssel ;   —  of  a  screw-jack, 

iMaeh.)  der  Windenschlüssel ;  spring , 

(Mech.)   der  gespaltene  Yorstecker,   Fe- 

dervorstecker ;  telegraph ,  vid,  Morse- 

— ;  tuning ,  (Mus.)  der  Stimmschlüs- 

sel;  wateh ,  der  Uhrschlüssel. 

Key-bit  y  s.  (Loeksm»)  der  Schlüssel- 
bart,   der   Kamm   des   Schlüssels; 

board,    alpTidbetieäl ,   (Print.)  das 

alphabetische  Griffbrett,  die  alphabe- 
tische Klaviatur;  — hou>,  (Locksm.)  der 
Schlüsselring;  — bugle,  (Mus.)  dasKlap- 

penhom ; file,  die  Spaltfeile ;  —  groove, 

— bed, seat, way,    (Mach.)   die 

Keilnuth; engine,     (Mech.)     die 

Nuthenstossmaschine,  Stanzenmaschine; 

—  hole,  (ZrOcJiwm.)  das  Schlüsselloch ; 

—  saw ,  (Join.)  die  Stichsäge ,  Spitzsäge, 
Lochsage; lever,  (Tel.)  der  Tasten- 
hebel;    model,   (Ship'b^  das  Schiffs- 

modeU; note,  (Mus.)  der  Grundton, 

dieToxiika;  "^-pipe, shank,  (Locksm!) 

das  Schlüsselrohr ; screw,  (Mech.)  der 

Schraubendreher ,  Schraubenschlüssel ; 
— stone,   (Arch.)  der  Schlussstein  (eines 

Bogens  oder  Gewölbes) ;  hanging , 

pendant ,  der  herabhängende  Ge- 
wölbschlussstein, AbhängÜDg;  shouldered 
,  jder  Schlussstein  mit  Ohren. 

Keyage^  «.  (Nav.)  das  Quaigeld. 

Keyed  y  a.  (Mus)  mit  Tasten  ver- 
sehen ;  mit  Klappen  versehen ;  —  instru- 
ment, das  Tasteninstrument,  Klaviatur- 
instrument; —  vioUn-MDork ,  das  Tasten- 
geigenwerk.  • 

Keyin^^i  a.  (Carp.)  das  Keilen,  Fest- 
keilen, die  KeilverbinduDg. 

Kibble,  kibal,  kibbal,  s.  (Min.) 
die  Tonne,  der  Kübel  zum  Wasserauf- 
ziehen; der  Förderkübel. 

Kibbling -milly  s.  (MiU.)  die  Schrot- 
mühle. 

Kibitka,  a.  (Carr.)  die  Kibitke,  ein 
russischer,  vierspänniger  Wagen  mit  zwei 
Badern. 

KiolriTig-gtrapi  s.  (Saddl.)  der  Lang- 
riemen, Sprungriemen. 

Kidy  kid -leather,  s.  (Curr.)  das 
Bocksleder,  Ziegenleder;  — ^r^ove«,  bocks- 
lederne  Handschuhe; hair,  Ziegen- 
haare; — skin,  das  Ziegenfell;  das  Zie- 
genleder. 

Kidderminster-oarpet,  reversible 


oarpet,  s.  der  Kidderminsterteppich, 
auf  beiden  Seiten  gemusterte  Teppich. 

Kidney -bean,  s.  (Bof.)  die  Schmink- 
bohne; —  ore,  (Miner.)  der  nierenför- 
mige  Hämatit,  rothe  Glaskopf. 

Kidnippers,  s.  pl.  (Mould.)  die  An- 
bindezange. 

Kier,  s.  vid.  keir, 

Kieserite,  s.  (Miner.)  der  Kieserit 
(Magnesiumsulfat). 

Kieve,  packing-kieve,  s.  (Min.)  der 
Schlämmtrog,  das  Schlämmfass. 

Kilderkin,  s.  (Coop.)  ein  ISG^allonen 
haltendes  Bierfass. 

KiUas,  s.  (Min.  Cornwall)  der  silurische 
Thonschiefer. 

KiUeBse,  onllis,  s.  die  Binne,  der 
Falz;  — window,  (Build.)  das  Dach- 
fenster. 

KiUessed  roof,  s.  (Arch.)  das  Zelt- 
dach. 

Kiln,  s.  (Techn.)  der  Brennofen, 
Schachtofen,  Böstofen,  Darrofen,  die 
Darre;  (Qlass-m.)  der  Glasofen;  (8hip-b.) 
der  Dampf  kästen;  annealing — ,  (Glass- 
m.)  der  Kühlofen ;  annular  — ,  der  Bing- 
ofen;   biscuit — ,  (Pott.)  der  Ofen  zum 

Hartbrennen;  brick ,  der  Ziegelofen; 

flattening ,  (Olass-m.)  der  Streckofen; 

glaze — ,  (Pott.)  der  Ofen  zum  Einbrennen 
der  Glasur,  Glasurofen;  hop — ,  die 
Hopfendarre;    lime — ,    der    Kalkofen; 

mM — ,     die     Malzdarre;     pyrites , 

(Sulfuric  acid-manuf.)  der  Pyritofen, 
Kiesofen ;  roasting ,  (Met.)  der  -Böst- 
ofen, Kiln;  —  for  roasting  or  calcining 
iron -ore,  (Met.)  der  Eisensteinröstofen; 
—  for  subliming,  der  Schwefelofen. 

Kiln-brick  ,5.  (Build.)  der  Ofenziegel, 
Brennziegel ,   Ghamottestein ,    feuerfeste 

Mauerstein; dried  malt,  (Brew.)  das 

Darrmalz; drying,  (Brew.)  das  Dar- 
ren,  die  Darre,   der  Darrprozess; 

rdke,  (Found.)  die  Ofenkrücke; stone, 

(Met.)  der  Herdstein  eines  Ofens. 

Kilogram)  kilogramme,  s.  das 
Kilogramm  (Gewicht  .von  1000  Gramm 
=  2  Zollpfund). 

Kilogrammeter,  s.  (Mech.)  das  Kilo- 
grammmeter, Meterkilogramm  (die  Lei- 
stung, welche  nöthig  ist,  um  ein  Kilo- 
gramm in  einer  Sekunde  einen  Meter 
hoch  zu  heben). 

KiloUtre,  s.  das  Kiloliter  (ein  Kubik- 
maass  von  1000  Litern). 

Kilometer,  kilometre,  s.  der  (das) 
Ealometer  (ein  Längenmaass  von  1000 
Metern). 

Kilt,  8.  der  kurze  Bock,  welchen  die 
schottischen  Hochländer  trafen. 

Elimmeridge-clay,  s.  (Qeogn.)  der 
Kimmeridge-Thon  (Glied  der  Oolith- 
formation). 

to  Kindle,  v.  a.  afire,  Feuer  anzünden. 

Kindler,  kindding,  s.  der  Apparat 
zum  Feueranzünden. 
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Kinematics.  —  Knife, 


EinematiOB ,  s.  pi.  {Phys.)  die  Kine- 
matik, Lehre  xon  der  Bewegung. 

EinetiOy  a.  energy,  (Phys.)  die  kine- 
tische Energie. 
'    KineticBj  a.  pi.  (Phys.)  die  Kinetik. 

King-bolt;  «.(Corp.) der Hanptbolzen; 
— piece,  kingspieee,  (Met.)  der  Kupfer- 
könig;    piece, post,   (Areh.)    die 

Giebeljipitze,  Dachspitze; — post,  {Carp,) 
die  Hängesaule  im  einsäuligen  Hänge- 
werk;    of  a  center,  die  Schlass- 

pfoste  eines  Lehrgerüstes;   — ^ of  a 

flood-gtUe,  (Hydr.)  der  Schlagständer;  — 

—  roof,  (Carp.)  das  Dach  mit  einsäuli- 
gem  Hängewerk,    das  Satteldach    mit 

einfach  stehendem  Stuhl; truss, 

(Carp.)  der  Hängebock  mit  einer  einzi- 
gen Hängesäule,  der  einfache,  einsäulige 
Bock;  — *s  ware -house,  (Comm.)  der 
Packhof,  dasEntreiK>t;  — ^s  wood,  (Join, 
Ttvm)  das  Königsholz  (dunkelviolettes 
Holz,  aus  Brasilien  importirt). 

to  Kinky  V,  n.  (Mar,)  sich  bekneifen, 
Kinke  oder  Schleifen  bekommen  (von 
Tauen).  « 

Kinky  s.  (jyfor.)  der  Kink,  die  Schleife 
(in  Tauen). 

Kino«  8,  das  Kino,  Kinogummi. 

Kinsiiy  3,  (Qtiorr.)  die  Brechstange. 

Kipy  s.  (Ta/nn,)  die  Einderhaut. 

Kipperedy  a,  fish,  leicht  geräucherte 
und  gesalzene  Fische. 

Kirby  kirb-stonOy  s,  (Pav.)  der  Band- 
stein, Bordstein; rqfter,  (Carp,)  der 

Obersparren     eines     Mansarden^&ches ; 

—  rooff  (Carp,  BtUld,)  das  gebrochene 
Dach,  Mansardendach. 

Kishy  8,  (Met.)  der  Garschaum,  Eisen- 
schaum (beim  Schmelzen  sich  ausschei- 
dender Graphit). 

KiBhyy  a.  (Met.)  graphitisch,  graphit- 
haltig; — pig,  — pt^- iron,  das  schwarze, 
übergare,  todtgare  Boheisen. 

Klty  8,  die  Ausrüstung  eines  Arbeiters, 
Matrosen,  Soldaten  etc. ;  — ,  — eomposi- 
*  tion,  (S%re^.)  der  Feuerkitt,  Brand- 
kitt. 

Kitoheny  s,  (Build.)  die  Küche. 

Kitohen-ohimneyy  s,  (Build,)  der 
Küchenschomstein ,  Küchenkamin;  — 

deaver,  das   Hackmesser; funUtttre, 

das    Küchengeschirr;    ^~' garden,     der 

Küchengarten ,    Gemüsegarten ; 

aeed,  Gemüsesämereien;  — jack,  der 
Bratenwender;  — Unen,  das  Küchen- 
Weisszeug ; mantle,  (Build.)  der  Bauch- 
fang, Schurz  eines  Küchenherdes;  — 
range,  — stove,  kitchener,  der  Kochofen; 
— salt,    das    Kochsalz,   Chlomatrium; 

—  stuff,  das  Bratenfett ;  — '  utenaila,  äie 
Küchengeräthschaften. 

Kitchener  y  s,  der  Kochofen. 
KitOy  8.  der  Papierdrache. 
Kitty  8,  vid.  kit. 

Kitty -Boly  s,  der  chinesische  Papier- 
sonnensohirm« 


Klinker-brioky  8.  der  hart  gebrannte 
Backstein,  Klinker. 

Klinometer,  s.  das  Klinometer,  die 
Neigungswage,  Böschungswage. 

£iaokery  s,  der  Schulder,  Abdecker, 
Bossschläohter. 

Knagy  s.  der  Knorren,  Knoten,  Ast 
im  Holz ;  rotten  — ,  der  verfaulte  Knoten. 

Knaggyy  a.  knorrig,  knotig,  astig, 
wimmerig. 

Knapsack,  s,  der  Tornister,  Slnapp- 
sack,  Bücksack. 

Knave-line y  s,  (Mar.)  die  Backtalje. 

to  Kneady  v.  a,  (Bak.)  kneten;  to  — 
the  clay,  (Pott.)  die  Thonerde  treten ;  to 

—  into  pulp,  zu  Brei  kneten. 

Kneadingy  s.  (Bak.  Pott,)  das  Kneten. 

Kneading-boardy  s.(B(ik.)  das  Wirk- 
brett;   machine,  — miU,  das  Knet- 
werk, die  Knetmaschine;  — 'pit,  (Pott,) 
die  Tretgrube ;  — table,  (Bak,)  das  Back- 
brett; — trough,  der  Backtrog,  die  Back- 
mulde, Teigmulde. 

Kneey  s.  (Mach)  das  Knie,  Kniestück, 
der  Winkel;  (8hip-l)  das  Knie,  Krumm- 
holz; hrackei — ,  (Ship-h.)  das  Knie  mit 
einem  Stützen;  dagger — ,  diagonal  — , 
das  Diagonalknie;  hanging — ,  das 
stehende,  hängende  Knie,  Yertikalknie; 

—  of  the  head,  das  Gallion;  lodging , 

das  Horizontalknie;  standard — ,  das 
verkehrte  Knie. 

Knee- bar y  s.  (Locksm,)  die  Knie- 
stange,  rechtwinklig  gebogene  Stange; 

—  cap,  das  Knieleder,  der  Knieschützer ; 

—  holly, hoUn,    (Bot.)    die   kleine 

Stechpalme;  — joint,  (Mach,)  das  Knie- 
gelenk; — pipe,  (Mach.)  die  Knieröhre, 
das  Knie;  ' — r<n/fer,  (Corp.)  der  Knie- 
sparren, am  unteren  Ende  gekrümmter 
Sparren;  — ' rider,  (Ship-b.)  die  Schiene; 
— roll,  — roller,  (Weav)  das  Sperrrad, 

der   Kranz; timber,   (Ca/rp,   Ship'b,) 

das  Knieholz. 

Kneelingy  s,  (Fish.)  der  Stockfisch. 

Knickerbocker  y  s,  (Weav,)  der 
Knickerbocker  (ein  grobes  Wollenzeug); 
grobe  Wollstrümpfe  zu  kurzen  Knie- 
hosen getragen  (gewöhnlicher  englischer 
Touristenanzug). 

Knife y  s.  (Techn,)  das  Messer;  (Haim.) 

das  Treibeisen;    ball ,    (Print.)    das 

Ballenmesser;  carving ,  das  "Vorlege- 
messer; clasp — ,  das  Einschlagemesser, 
Taschenmesser,  Schnappmesser;  cutting- 
out  — ,   (Shoem.)  das  Zuschneidemesser ; 

—  for  cutting  m4Urboards  for  book-covers, 

(Bookb,)     der     Schnitzer;     drawing , 

draw ,   —  with  two    handles,    (Coop,) 

das      Schnitzmesser ,      Schneidemesser 

dressing ,    (Taw,)  die  Schlichtklinge 

grirfting ,  das  Spaltmesser;  hatching 

— ,    (Oild.)   das   Kerbmesser;    head ^i 

(Taw)  das  Schneidemesser;  hunting — ^ 
der  Hirschfanger,  das  Jagdmesser ;  kern- 
ing — ,  (Type-c.)  das  Beschneidemesser; 


Knife  -  blade,  —  Koff. 
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fminer*9  — ,  der  Tscherper,  Gruben- 
tscherper;     notching  — ,     (Coop.)     das 

Kerbmesser;     paüet ,     (Paint)     das 

Separinnesser ,  Temperirmesser ;  paring- 
— ,  die  Schrote ,  das  Schroteisen ;  (Bookb.) 
der  Schnitthobel ;  (Forr.)  das  Huf^esser ; 
(Pott.)  das  Schabmesser;  (Tann.)  das 
Wirkeisen,  Stosseisen ;  pen  — ,  das  Feder- 
messer; perching — ,  moon — ,  (Tann.) 
der  Schlichtmond;  pocket — ,  das  Ta- 
schenmesser;     rticing ,     (Mar.)    der 

Krabber;  scraping ,  (Tann,) das  Schab- 
messer; showing ,(Cwrr.)  das  Abstoss- 

messer;  shearing ,  (HcUm.  Weav.)  das 

Haarmesser;  sheath — ,  ctise — ,  das 
Hesser  mit  Scheide;  single- edged  — , 
(Tann,)  das  Niederländer  oder  Brabanter 

Messer;  slide ,    das  Schiebermesser ; 

spread ,   das  Streichmesser;  sweating- 

— ,  (Min.)  das  Schwitzmesser;    test — , 
(Met^  das  Aschenmesser ;  two-edged  — , 
das  zweischneidige  Hesser. 
Kziife-bladOy    s.    die  Messerklinge; 

—  board,  das  Schleifbrett;  — case,  das 
Meßserfatteral;  — edge  of  a  scale-beam, 
die  Schneide  eines  Wagebalkens ;  —  edges, 
pi.  of  a  uret^fttfi^-&rt(lpe,  die  Stahlschnei- 
den an  den  Hebeln;  — ßle,  flat  flU,  die 
Messerfeile;    — grinder,    der   Schleifer, 

Scherenschleifer; **    sUme,     der 

Schliff; handle,   das  Heft,  der  Stiel 

eines  Messers; poUshing  machine, — 

deaning    machine,    die    Messerputzma- 

Bchine; prtming  saw,    (Oard.)    die 

Hessersäge; rest, support,   das 

Hesserböckchen ,  HesBerbänk<£en ; 

spring,  (OuU.)  die  Springfeder,  Hesser- 
feder; stamper,  (Hatm.)  das  Treib- 
eisen;    tool, graver,  (Engr.)   der 

Messerzeiger,  Flachstichel,  platte  Grab- 
stichel ;  —  works,  pl,  die  Hessersohmiede. 

Knlg:lLt- heads y  s,  pl.  (8hip-b.)  die 
Ohrhölzer. 

to  Knity  «.  a.  and  v.  n.  stricken. 

Knittiiifi^y  s.  das  Stricken;  das  Strick- 
zeug, die  Strickarbeit. 

fitting -burr,  s.  das  Rad  einer 
Strickmaschine;  — cotton,  das  baum- 
wollene Strickgarn ;  —  loom,  der  Trikot- 

webstTÜil,   Strickstnhl; machine,  die 

Strickmaechine ; needle,  die  Strick- 
nadel ;  — sheath,  der  StricknadelbehiUter, 
die  Strickscheide;  — ^yam,  das  Strick- 
garn. 

KnitUeSy  s,  pl,  (Mar.)  die  Seisingen. 

Knives 9  s.  (Pap.  m.)  die  Hesser, 
Schienen,  Holländerschienen. 

Knob|  s.  der  Knopf;  der  Handgriff, 
Thürknopf,  die  Klinke;  (OUiss-m.)  das 
Ochsenauge;  (Mech.)  das  Kngelgewinde ; 

—  of  an  arbor,  (Mach.)  der  Welldaumen, 
Hebedaumen,  Däumling;  — with  crooked 
shaft,  (Locksm)  die  Thürkrücke;  screw- 
— ,  der  Schraubenkopf;  —  of  a  stick, 
der  Stockknopf;  ^  of  a  tile,  (Til.)  die 
Nase  eines  Dachziegels;  —  on  the  toe, 


(Parr.)  die  Schneppe,  der  Stoss,  Yor^ 
stoss;  —  of  tongs,  der  Schnabel  einer 
Zange;  —  of  a  window-sash,  (Loeksm.) 
der  Au^ehknopf  am  Fenster,  Fenster- 
knopf; —  in  wood,  der  Knorren,  Knoten, 
Ast  im  Holze. 

Knobby^  a.  knotig,  knorrig. 

to  Knock;  V.  a,  klopfen;  to  —  down 
the  hammer,  (Comm.)  (bei  Auktionen) 
dem  Meistbietenden  den  Elaveling  zu- 
schlagen; to  —  off,   (Min,)  abhauen;  to 

—  off  the  baXls,  [Print.)  die  Ballen  ab- 
schlagen, abbrechen ;  to  —  off,  to  —  ovit 
the  pan- scales,  (SäU-w.)  die  Pfanne  ab- 
krusten;  to  —  out  boiler -scales  (Steam- 
boiler),  den  Kesselstein  ausschlagen;  to 

—  out  the  loaf,  (Bug.  m,)  das  Brot  lö- 
schen, aus  der  Form  nehmen;  to  —  up, 
(Print.)  aufstossen;  to  —  up  the  baUs, 
(Print.)  die  Ballen  zurichten,  aufliohlagen. 

Enooker^  s.  (Locksm.)  der  Klopfer, 
Thürklopfer,  Klöpfel. 
Enooklng-milly  s.  die  Stampftnühle; 

—  out  pan- scales,  (8alt-w.)  das  Ab- 
krusten; trough,  der  Stampfbrog. 

KnookingSy  s.  pl.  (Min.)  die  Gänge, 
Wände;  (8tone-cutt,)  der  Abfall,  Arbeits- 
zoll. ^ 

Enook- stone,  s,  (Min.)  der  Schlag- 
stein. 

Knot  .9.  der  Knoten,  Knopf;  (Gloth- 
m.)  das  Webemest;  (Mar.)  der  Knoten, 
die  Seemeile  (der  60.  Theil  eines  Gra- 
des); (Mar.  Pont.)  der  Knoten,  Bund, 
Stich  (in  Tauen);  (Mech.)  der  Knoten 
einer  Seilmaschine;  — s,  pl.  (Qlass-m.) 
die  Knoten  im  geschmolzenen  Glase; 
— s,  pl.  (Om.)  die  Y erschlingung ,  der 
Kettenzug,  das  Netzwerk;  —  for 
assembling  thongs,  (Saddl.)  der  Biemen- 
knoten;  —  in  calcined  ore,  (Met.)  der 
Knoten,  Krebs  (beim  Bösten  unzersetzt 
gebliebenes  Erz);  —  of  cotton  -  wicks, 
(ChandL)  einSpiess  voll  Dochte;  dead — , 
rotten  —  in  wood,  der  faule  Knorren 
im  Holz;  —  of  jewels,  die  Juwelen- 
schleife; Shoulder — ,  das  Achselband, 
die  Epaulette;  a  —  of  sük,  ein  Bund 
Seide;  —  in  wood,  der  Knorren,  Knoten, 
Ast  im  Holze. 

Enot-stitchy  s.  (Emlfr,)  der  Knoten- 
stich, Knötchenstich. 

Enotter,  s.  (Pap,  m,)  der  Knoten- 
f&nger. 

Knotting  9  s.  (Cfloth-m,)  das  Weber- 
nest; (Paint.)  der  Grundiranstrich,  erste 
Anstrich;  —  of  the  cording,  (Wean.)  die 
Yerknotung  der  Anschnürung. 

Knotty,  a,  knorrig,  knotig,  astig 
(vom  Holz  gesagt). 

Ennbs,  s.  pl.  (Sük-m.)  die  Abfallseide. 

Knuckle,  s.  (8hip-b.)  die  Bucht  eines 
Innenholzes;  —  of  a  hinge,  (Mech.)  das 
Gelenk  eines  Scharniers. 

Ennokle-Joint.  s,  die  Gliederfüge. 

Koff,  kuff|  s.  (Mar,)  die  Kuff. 
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Koumiss.  —  LaoA 


KomniBSy  9.  der  Komiw,  Hilohwein 
(eiB  Trank  aus  gegohrener  Stuteomilch). 

Kowrie^  a,  das  Kaoriharz,  Damarharz. 

KjctLOgy  8.  (Jfor.  beim  Walflschfeuig) 
die  grossen  Stücke  Speck,  welche  von 
dem  Walfisch  abgeschnitten  werden. 

Kraurite^  5.  (Mintr,)  das  Grüneisenerz. 

Kreatiney  «.  {Ohem.)  das  E^reatin, 
der  Fleischstoff. 

Kxeely  9.  (Fi9h.)  der  Weidenfischkorb, 
die  Fischfalle. 

Krema-whitey  ^.  {PtUtU,  Chem.)  das 


Kremser  Weiss,  Kremnitzerweiss  (ein 
sehr  reines,  hartes  Bleiweiss). 

Kutohy  9.  (Qold-heat.)  das  Packet 
Pereamentblätter. 

^-anite^  oyanitei  9,  {Miner,)  der 
Kyänit,  Cyanit,  Disthen. 

to  Kyanize^  v.  a.  timber,  Holz  kya- 
nisiren  (in  einer  Snblimataoflösang  trän- 
ken, um  es  in  der  Erde  oder  im  Wasser 
vor  Fäulniss  zu  bewahren,  ein  nach 
seinem  Erfinder  Kyan  benannter  Pro- 
zess). 


L. 


Labarraque^B  diainfectixig-liquidy 
9.  (Chem,)  Labarraqae'sches  Wasser 
(ünterchlorigsaures  Natron). 

Labdanum^  a,  {Bot)  das  Labdanharz, 
Ladenharz. 

to  Label;  v.o.  mit  Etikett  versehen; 
to  —  goods,  {Comm,)  Waaren  auszeichnen ; 
to  —  the  luggctge,  {RaÜto,)  dem  Gtopäok 
einen  Zettel  mit  Angabe  des  Bestim- 
mungsortes aufkleben. 

Label;  9.  das  Etikett,  das  von  irgend 
einer  Sache  herabhängende  oder  daran 
angeklebte  Streifchen  Papier,  worauf 
der  Inhalt  oder  die  Gebrauchsweise  des 
Inhalts  angegeben  ist;  {Areh.)  das  Be- 
hänge, der  Zettel;  das  Bändchen,  Eiem- 
chen;  die  Kranzleiste,  das  Uebersohlag- 
sims,  Simswerk. 

Label-oorbel  table  ^  9,  {Äreh.)  die 
Zettelträgerreihe. 

Labeling^-maohine;  9,  die  Etikettir- 
maschine. 

Laboratory  I  9.  {Chem.)  das  Labora- 
torium; (AlkäU-man.)  der  Arbeitsherd; 
—  of  a  reverberating 'furnace ,  {Mel.)  der 
Fenerraum,  das  Heizloch. 

Laboratory  -  man  I  9.  {Fire-to.)  der 
Feuerwerker; eergeant,  der  Ober- 
feuerwerker. 

to  Labour;  v.  n.  {Mar)  heftig  ar- 
beiten, stampfen,  schlingern. 

Labour,  9.  die  Arbeit;  {Mar.)  die 
starke  Bewegung  des  Schiffes;  manual 
— ,  die  Handarbeit. 

Laboured;  a,  {Paint,  Sevipt)  ge- 
zwungen, unnatürlich. 

Labourer.  «.  der  Arbeiter,  Arbeits- 
mann;  {Min.)  der  Handlanger;  day-^"^, 
der  Taglöhner ;  — '«  9ide  of  an  B}ngli9h 
lead-fumaee,  {Met.)  die  Hinterseite. 

Labouring;  9.  {Mar,)  vid,  labour, 

Labrador;  labradorite;  labrador^ 
•tone;  labrador^felspari  9,  {Miner,) 
der  Labrador,  Labradorstein,  Labrador- 


feldspath  (eine  zur  Gruppe  des  Feld- 
Späths  gehörige  Species). 

Labumuni;  9,  [Bot.)  der  Bohnenbaum. 

Labyrinth;  9,  das  Labyrinth,  der 
Irrgang;  {Hort.)  der  Irrgarten;  {Met,) 
das  (Gerinne,  die  Schlanungräben ;  {Äreh. 
Pav,)  der  Bittgang,  Jerusalems  weg  (la- 
byrinthähnliche  Verzierung  von  Kirchen- 
fussböden). 

LaO;  9,  der  Lack,  Gummilaek;  9eed' 
— ,  der  Kömerlack;  eheU — ,  der  Schel- 
lack, TafeUack;  9tiek — ,  der  Holzlack« 
Stocklack. 

Lao-dyO;  9,  {Dye,)  der  Färbelack,  die 
Lackdye  (ein  aus  dem  Gummilaek  ge- 
wonnenes Produkt,  welches  zum  Both- 
färben  verwandt  wird);  — lake,  der 
Lacklack  (die  färbende  Substanz  des 
Gummilacks  in  Lackform);  — 'epirit, 
eine  saure  Zinnchlorürlösung,  zum  Both- 
färben  mit  Lackdye  gebraucht;  — vor- 
ni9h,  der  Lackflmiss. 

to  LaoO;  V,  a,  schnüren;  {Mar,)  an- 
reihen ;  to  —  together,  zusammenschnüren. 

Laoo;  9,  die  Spitze,  Spitzen;  die 
Borte,  Tresse;  die  Schnur,  das  Schnür- 

band;   die   Posamentierarbeit ;    belt , 

{Mach,)  die  Biemenschnur ,  Litze  (Le- 
derstreifen  zum  Verbinden  von  Treib- 
riemen    durch      Schnüren);      bone , 

piUow ,     die    geklöppelten    Spitzen; 

boot — ,  das  Stiefelschnürband;  Bru99ela- 
— ,  die  Brüsseler  Spitzen ;  —  for  coaches, 
die  Wagenborte;  Honiton — ,  eine  sehr 
kostbare  Art  englischer  Spitzen ;  inferior 
— ,  die  firanzösischen  Spitzen;  Z^tmmeÄ;- 
— ,  die  irischen  Spitzen;  Unen-yam  — , 
die  Zwimspitzen,  Leinenspitzen;  mMhin&' 
made  — ,  meuhinc — ,  die  MiEWchinen- 
spitzen;  point — ,  genähte  Spitzen; 
rownd  —,  (Saddl.)  die  Nahtschnur,  Bund- 
sohnur;  9maU  — ,  {ScMl,)  die  Nagel- 
sohnur;  9tay — ,  das  Korsettenschnür- 
band;  woven — ,  gewirkte  Spitzen;  woven 


Lace 'band,  —  Laid. 
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—  put  on  Unm,  der  Spitzenstreifen, 
Biiuktsstreifen. 

Lace-bandy  «.  {Emhr.)  der  8pitzen- 
ftreifen;  — hohbina,  die  Bpiizenklöppel ; 
— embroiderer,  — runner,  der  Spitzen- 

fkieker,  die  Bpitzenstickerin ; frame, 

«in  Stuhl  zur  Verfertigung  des  Spitzen- 
gnmdee;  — ground,  (Wieav.)derSpitzen- 

ptmd; loom,  der  Posamontierstuhl, 

Bortenwirkerstalii; maker, man, 

der  Spitzenldöppler,  Spitzenmacher;  der 
Bortenwirker»  Borten weber,  Posamen- 
tierer; — net,  (JS?m^.)  der  Spitzengnmd ; 
— paper,  {Pap.  m.)  das  Spitzenpapier, 
die  Papierspitzen; — piece,  (Ship-b.)  der 
unterste  Lieger  des  Gallions;  — pilloto, 
dasKlöppellussen;  — stiteh,  {Embr)  der 
Spitzenstich ;  — trimming,  der  Spitzen- 
besatz;   veil,  der  Spitzenschleier ; 

work,  die  Spitzenarbeit ;  die  Posamentier- 
arbeit, Bortenwirkerei. 

Laoiiig:|  8,  (Mar.)  die  Litznng  (die 
Taue,  womit  die  Segel  an  die  Masten 
eereiht  werden);  [Ship-b,)  vid.  lace-pieee; 
[Tau.)  die  Tressen,  der  Bortenbesatz. 

Ladner-bondy  s.  (Build.)  der  Schränk- 
Terband ,  verschränkte  Maaerverband, 
die  Yerschränkang ;  —  •  thongs,  pU  (Saddl.) 
die  Schnürriemen. 

to  Iiaokeri  to  lacquer;  v.  a. 
hckiren. 

Lacker y  lacquer^  s.  der  Lack,  Lack- 
iimiss ;  —  by  oil  of  turpentine,  der  Ter- 
pentinlack. 

Lacker-work.  a.  die  lackirte  Arbeit. 

Lactate  y  s,  (Chem.)  das  milchsaure 
flalz;  ferrous  -^,  das  milchsaure  Eisen- 
ozydal. 

Lactescent^  a.  (Bot.)  Milchsaft  ge- 
bend. 

Lactic  acid  9  5.  (Chem.)  die  Milch- 
rilore. 

Laotin  y  s.  (Chem.)  der  Milchzucker. 

Lactometer^  lactOBcope^  s,  (Chem.) 
das  Laktometer,  der  Milchmesser,  die 
Milchwage  (ein  Instrument,  um  die 
Sigenscluiften  der  Milch,  besonders  ihren 
Wassergehalt,  zu  prüfen). 

Lactose^  lactin^  milk- sugar ^  5. 
(Ckem.)  die  Lactose,  der  Milchzucker. 

Lactacariumi  s.  (Chem.  Pharm.)  das 
lActaearium. 

LactmaXi  s.  vid.  laqtuar. 

Ladder^  s.  die  Leiter;  (Mar.)  die 
Schiflsleiter,    Schiffstreppe;    (Min.)  die 

Fahrt;    aeeommodation ,    (Mar.)    die 

P^slheepstreppe ;  companion  — ,  die  Kam- 
panjetreppe;  —  of  a  dredging-machine, 
der    Schlitten    einer    Baggermaschine; 

folding ,    die  Klappleiter ;    to  provide 

•1*4  — s,  (Min.)  belittem. 

Ladder-beam y  — -cheeky  s.  der 
M^terbaum;  — hasp,  (Min.)  die  Fahrt- 
hmspe;  — hook,  (Min.)  der  Fahrthaken; 
— P^f  (Min.)  der  Frosch;  — ropes,  pl. 
CMor.)  das  Fallreep ,  Fallreepstau    (zum 


Festhalten  beim  Auf-  und  Kiedersteigen 
auf  der  Falbreepstreppe);  — step,  die 
Leitersprosse;  — way,  (Min.)  der  Fahrt- 
schacht; —  wedge,  (Min)  das  Fröschel; 

—  'wheely  (Mach)  das  Sprossenrad. 

to  Lade^  v.  a.  (Mirror -m)  umfüllen, 
umschöpfen. 

LadOy  8.  der  Kanal,  welcher  Wasser 
aus  einem  Flusse  in  eine  Fabrik  und 
wieder  zurückleitet. 

Laden  9  a.  in  bvXk,  (Mar.)  mit  Sturz- 
gütern geladen;  — in  parcels,  mitStüok- 
gütem  geladen. 

Ladies,  s.  pl.  (Slot.)  eine  Art  Schiefer- 
Ufeln  (15  Zoll  lanc;  und  8  Zoll  breit); 

—  eompcyrtment ,  \Railw.)  das  Damen- 
coup4. 

Lading,  s,  (CofMn)  die  Ladung, 
Schiffsladung,  Fracht;  (Mirror-m.)  das 
Umgiessen,  Umfüllen,  umschöpfen  des 
QlaMs ;  biU  of  — ,  (Comm.)  der  Verla- 
dungsschein, das  Konnossement. 

to  Ladle,«. a.  schöpfen,  ausschöpfen. 

Ladle,  s.  der  grosse  Löffel,  Schöpf- 
löffel; (Art.  Fire-to.  Min)  die  Lade- 
schaufel; (Qlass-m)  der  Einsetzlöffel; 
(Hydr)  die  Badschaufel;  (Mas)  die 
Mauerkelle;  (Met)  die  Schöpfkelle,  Aus- 
schöpfkelle;   (MiU)    die     Schaufel    am 

Mühlrad ;     — ,     ccisting ,     hand , 

(Found)  der  Giesslöffel,   die  Giesskelle; 

haling ,    (Techn)   der  Schöpfer,    das 

Schöpfgefass;  iron — ,  (Mint)  die  Jung- 
fer; perforated  — ,  (Met)  die  durch- 
löcherte Schöpfkelle  (beim  Pattinsonir- 
prozess). 

Ladle-barrel,  s.  (SdU-w)  dasSchöpf- 
füsschen;  — hoard,  (JtftU.)  das  Schaufel- 
brett, Schöpfbrett. 

Lady-coating,  s.  (Cloth-m)  der  Lady- 
Coating  (ein  feiner  langhaariger  WoUen- 
stoff);  — *5  saddle,  der  Damensattel;  — V 
twist,  der  feinste,  gesponnene  Tabak. 

Laevoglucose,  laevulose,  s.  (Chem) 
die  Laevulose,  Levulose,  der  linksdre- 
hende Zucker,  Fruchtzucker,  Schleim- 
zucker. 

Laevogyrate,  laevo-rotary,  a.  (Opt. 
Chem)  linksdrehend,  linkspolarisirend. 

Lag^  s.  der  Ueberstand,  übergreifende 
Theil  (von  Brettern,  Kesselblechen  etc.); 
(St.  eng)  die  Voreilung  des  Schiebers. 

Lager,  lager-beer,  s.  (Brew)  das 
Lagerbier,  Winterbier. 

Laggings,  s.  pl.  (Build)  die  Beklei- 
dung ;  —  of  a  center ,  die  Lehrbogen- 
schalung. 

Lagoons,  s.  pl.  die  Lagunen. 

Laid,  a.  (Pap.  m)  gerippt;  —  aback, 
(Mar)  gegengebrasst;  land  —  up,  (Agr) 
das  Brachland;  a  ship  —  up,  (Mar)  ein 
abgetakeltes  Schiff*;  —  paper,  geripptes 
Papier,  Papier  mit  der  Wasserlinie;  — 
to  the  wind,  (Mar)  bei  dem  Winde  ge- 
brasst;  —  up,  (von  einem  Nietkopf  ge- 
sagt) aufliegend. 


346 


Laid 'Wire.  —  Landau, 


Laid -wire;  s.  (Pap,  m.)  der  Boden- 
draht einer  gerippten  JPorm. 

Lake^  a,  der  See;  {Paint  Dye.)  der 
Lack,  die  Lackfarbe ;  Brazil — 5,  pL  die 
Eothholdacke;  carmine — ,  der  Karmin- 
lack; crimson  — ,  der  Karmosinlack ; 
dull  — ,  der  matte  Lack;  Itorentine  — , 
der  Florentiner  Lack;  lac — ,  der  Lack- 
lack; madder — ,  der  Krapplack;  rotmd 
— ,  der  Kngellack. 

Lake-colour ;  s.  die  Lackfarbe;  — 
ore,  bog  iron-ore,  (ilftner.)  das  Seeerz,  der 
Easeneisenstein. 

Lama^  9.  (Met.)  der  Silbererzschlamm 
beim  Patio-Amalgamationsverfahren  der 
Silbergewinnung. 

Lambick-beer^  g,  (Brew.)  das  Lam- 
bickbier,  der  Lambick,  Brüsseler  Lam- 
bick. 

Lambskin;  s.  das  Lammfell;  (Parch- 
ment-m.)  das  Wischleder,  Abwischfell; 
dressed  — ,    die  Schmase,    Schmasche; 

leather   for    gloves,     das     dänische 

Leder. 

Lamb's  wool;  s.  die  Schafwolle. 

to  LamO;  v.  a.  a  horse,  (Farr.)  ein 
Pferd  vernageln. 

Lamel;  lamina;  s.  (Chem.  Met,)  das 
Blättchen,  Plättchen,  die  Lamelle. 

Lamellar;  lameUiform;  lamel- 
lated;  a.  (Miner,)  blätterig. 

Lamelling;  s,  (fifjpt^n.)  das  Laminiren, 
Strecken. 

Laminable;  a.  (Met.)  plättbar,  streck- 
bar, sich  in  dünne  Plättchen  bearbeiten 
lassend. 

to  Laminate;  v,  a,  (Met.)  strecken, 
plätten;  mit  dünnen  Plättchen  über- 
ziehen; to  —  mre,  (Wire-dr.)  Draht 
plätten. 

Laminating;  a,  (Met,)  das  Strecken, 
Walzen;  (Wire-dr,)  das  Plätten. 

Laminating- rollers ;  a,  (Met,)  das 
Walzwerk. 

Lamp,  a,  die  Lampe;  (Ohem.)  die 
Lampe,  der  Lampenofen;  aphlogistic  — , 
das  Gliihlämpchen ;  astral  — ,  die  Astral- 
lampe; economical  — ,  die  Sparlampe; 
miner^s  — ,  (Min.)  die  Grubenlampe,  das 
Grubenlicht,  die.  Blende;  st^fetff — , 
Davy — ,  (Min.)  die  Sicherheitslampe 
(in  Kohlenbergwerken);  suction — ,  die 
Bauglampe. 

Lamp -black;  s.  (Paint.)  das  Lam- 
penschwarz; (Print.)  der  Lampenross, 
Kienruss,  die  Kupferdruckerfarbe;  — 
chimney f  der  Lampency linder ;  — ena- 
meUer,    der   Schmelzbläser;    — -/umoee, 

(Chem.)  der  Lampenofen; lighter,  der 

Lampenanzünder;  — oü,  das  Brennöl; 
— post^  der  Latemenpfahl ;  ^— -shade, 
die  Jjampenglocke,  der  Lichtschirm ;  — 
store,  (Min.)  die  Lampenstube,  der  Lam- 
penraum. 

Lampadary,  s.  das  Lampengestell ;  der 
Kandelaber,  Kronleuchter  mit  Lampen. 


Lamprey;  s.  (.F^^.)  die  Lamprete. 

Lana;  s,  (Bot.  Join.)  ein  sehr  festes 
Holz  aus  Demerara. 

Lana  philosophioa;  flowers  of 
zink;  s.  (Chem.)  die  Zinkblumen,  das 
weisse  Nichts,  die  Philosophenwolle. 

Lance;  s.  (Mit.)  die  Lanze,  der  Wurf- 
spiess. 

Lanoeolated;  a.  (Areh.)  lanzettför- 
mig; —  window,  das  zugespitzte  Huf- 
eisenfenster. 

Lancet;  s,  (Arch.)  der  Spitzbogen; 
(Met.)  das  Sticheisen;  (8urg.)  die  Lan- 
zette, das  Aderlasseisen. 

Lancet- arch;  s.  (Arch.)  der  Spitz- 
bogen; — style,  der  Spitzbogenstjl; 

window,  das  Spitzbogex^enster,  gothische 
Fenster. 

to  Land;  v,  a,  und  v.  n.  (Nav.)  lan- 
den, anlanden;  ans  Land  bringen,  aus- 
laden, löschen. 

Land;  s.  (Agr.)  das  Land,  der  Boden: 
(Gun-m.)  der  Balken,  das  Feld;  (MxU.) 
die  nicht  mit  Hauschlägen  yersehene 
Seite  eines  Mühlsteins ;  (Nav,)  das  Land, 
die  Küste;  cleared  — ,  (Agr.)  das  urbar 
gemachte  Land,  B>odland;  euUivaied  — , 
ploughed  — ,  der  bebaute  Ackerboden; 
to  lay  the  — ,  (Nav.)  das  Land  aus  dem 
Gesichte  verlieren;  made  — ,  (Build.) 
die  aufgeschüttete  Erde;  to  moXre  the 
— ,  (Nav.)  das  Land  zu  Gesicht  bekom- 
men; vegetable  — ,  cultivable  — ,  (C^eogn.) 
die  Dammerde,  Ackerkrume. 

Land-abntment;  s.  of  a  bridge,  (Br. 
build.)  der  Landpfeiler;   — agent,   der 

Vermittler     bei     Gnterverkäufen; 

breete, tiim,    — wind,    (Mar.)   der 

Landwind  (der  vom  Lande  nach  der  See 
zu  weht);  — eorrta^e,  (C7omm.)  der  Land- 
transport,   die    Landflucht;    der  Lohn 

dafür;    to    send  by ,    per   Achse 

versenden; chain,  (8wrv.)  die  Mesa- 

kette;  — cUmaie,   das  Landklima; 

•  engine,  stationary  engine,  (8t.  eng.)  die 
stehende  Dampfmaschine;  — faU,(Nav,) 
das  Anthun  des  Landes,  die  Landken- 
nung ;  — guard,  (Hydr,  arch.)  der  Damm, 
der  Deich; jobber,  (Comm.)  der  Gü- 
termakler; —  laid,  (Nav,)  ausser  Ge- 
sicht des  Landes;  — locked,  rings  vom 
Festland  eingeschlossen;  —  looming,  vid, 
— fäU;  — map,  die  Landkarte;  — - 
mark,  (Boad-b.)  der  Harkstein .  Feldstein, 
Grenzstein;  — marker,  (Agr.)  der  Saat- 
furchenzieher; — paring  machine,  (Agr.) 

der    Schälpflug; roller,    (Agr.)    die 

Ackerwalze;   — sUp,   (Boad-m,    Bailw.) 

der  Erdrutsch ; st*rveying,  (SurvJ)  die 

Landmessung;  die  Landau&ahme,  topo- 
graphische Aufhahme; waiter,  (Comm. 

Mar,)  der  Zollbeamte,  welcher  die  lan- 
denden Güter  inspicirt.  * 

Landau ;  s,  (Coach-m.)  der  Landauer 
(ein  viersitziger  Heisewagen,  dessen 
Verdeck   sich   in  der  Mitte  theüt  mid 


Landed.  —  Laph  -  style. 


347 


nach  Tom  und  hinten  niederschlaffen 
Usst). 

Iiandedy  o.  property,  Ländereien, 
Grundbesitz ;  —  proprietor ,  der  Grond- 
besiuer. 

I*aader|  a.  (Min.)  der  Abnehmer;  — , 
bunker,  {Min,)  der  AuBstürzer. 

I^andfall,  s,  (Mar.)  vid.  land-faU. 

Landing ,  «.  {SuHd,)  der  Treppenab- 
satz, Podest;  (Met,)  die  Gichtbühne; 
{Min,)  das  Wendnngsgetriebe,  Dorch- 
braehsfeld;  {Nav.)  das  Landen,  Anlan- 
den, die  Landung;  (Nov,  Comm.)  das 
Ausladen,  die  Löschung;  die  Löschungs- 
kosten; {EaHw.)  der  Perron;  carriage- 
— ,  {Bailw.)  die  Läderampe. 

Landing^oertifloate ,  s.  (Nav.)  das 
lAndungscertifikat ;  —  •  charges ,  pl. 
{Comm.  Mar.)  die  Kosten  des  Transportes 
der  Waaren  ans  Land;  — place,  (Nav.) 
der  Landungsplatz,  die  Anlande,  Schiffs- 

Isnde; of  ataira,    {Buüd.)    der 

Treppenabsatz,  Podest,  die  Treppenruhe; 
— stage,  {Nav.)  der  Güterlade|datz ;  — 
vait&r,  vid,  land-waiter,  — weight,  das 
Gewicht   der  Waaren   bei  der  Einftihr. 

Landscape ,  landBoape-picture^  s, 
(Faint.)  die  Landschaft,  das  ikndsohafts- 
bild; gardening,  (Hort.)  die  Land- 
schaftsgärtnerei, landschaftliche  Gharten- 
baukunst;  — paining,  die  Landsöhafbs- 
malereL 

Lanei  s.  der  schmale  Weg,  Feldweg: 
(Bwld.)  die  Gasse,  das  Gässchen;  (For.) 
die  Schneise  (Schneisse,  Sohneuse). 

Langrely  langrage.  s.  (Mar.)  das 
Schrot,  der  Taubenhagel,  Nägelhagel. 

Langaety  a.  of  a  balance,  die  Zunge 
einer  Wage;  — of  an  organ-pipe,  (Org.h.) 
die  Le&e,  Lippe  einer  Orgelpfeife;  — , 
Unget  on  sword -hiUsy  (Arm.)  die  Feder. 

Languid  I  langiilahingy  a.  (CorMn,) 
flau. 

Laniard,  laziyard,  s.  (Mar.)  das 
Ta^ereep  (ein  dünnes  Tau  zum  Fest- 
büiden) ;  —  of  the  buoy ,  das  Steerttau. 

Lanigerons  animals ,  s.  pl.  WoU- 
thiere. 

Lantern^  s.  die  Laterne;  (Arch.)  das 
durchbrochene  Thürmchen;  {Mar.)  die 
Laterne,  das  Feuer;  der  Leuohtthurm; 
(ifee^.  MUL)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ung, Drilling;  (Min.)  die  Blende,  das 
Grubenlicht ;  (Found.)  das  Eemskelett ;  — , 
lanthom,  (Oal.pr.)  die  Laterne  (früher  zum 
Dämpfen  gebrauchter  Apparat);  — ,  re- 
vclving-canj  (^^nn,)  der  Drehtopf,  Dril- 
ling; cemetery ,  (Arc^.)  die  Friedhofs- 

lateme,  Todtenleuchte ;  dark  — ,  die  Blend- 
laterne ;  little  — ,  small  — ,  (Arch.)  dieHaube, 
Fiale,  der  kleine  Thurmaufsatz;  magic 
",  die  Zauberlaterne,  Latema  magica; 
poop — ^  (Ifor.)  die  Achterlateme,  Heck- 
lateme;  signed — ,  (Sailw.)  die  Signal- 
lateme. 

Lantern -braces  9   a.  pl,  (Mar,)  das 


Latemeneisen  (der  eiserne  Arm,  der 
die  Lateme  trägt) ;  —  girdles ,  pl,  (Mar.\ 
das  Kleid  der  Laterne  Tdas  Gitterwerk, 
das  die  Lateme  umgiebt) ;  —  leaves,  pl, 
das  Latemenhom;  — pinion,  — wheel, 
(Mech,  MiU.)  das  Stockgetriebe,  der  Dreh- 
ung, Treibling;  — stuffing -box,  (Mar, 
8t,  eng.)  die  Stopfbüchse  in  Form  einer 

Lateme; tower,   (Arch.)  die  Lateme, 

Haube,  das  durchbrochene  Thürmchen. 

Lanthanum,  lantanium,  a.  (Chem.) 
das  Lanthan. 

Lanthorn,  a,  (Cal.  pr.)  vid,  lantern. 

LanuginQUSy  a.  (Bot.)  wollig. 

Lanyard,  a.  (Mar.)  vid.  laniard. 

to  Lap,  V.  a,  (Weav.)  doubliren ;  to  — 
boards,  (Techn.)  Bretter  über  einander 
schlagen. 

to  Lap,  V.  n.  over,  (Slat.  Til.)  über- 
greifen, überstehen  (von  Schiefem  und 
Ziegeln  gesagt). 

Lap,  s.  (Bookb.  Met-w.)  der  Falz ;  (8lat. 
TU.)  derVorstoss,  die  unbedeckte  Fläche 
eines  Schiefers  oder  Ziegels;  (Spinn.)  das 
Band;  —  of  the  lap -machine,  (Spinn.) 
das  Pack,  der  Wickel;  —  in  polishing, 
die  Polirscheibe;  —  of  the  slide -valve, 
(St.  eng.)  dasYoreilen  des  Schiebers,  die 
Ueberlappung. 

Lap-dovetails,  a.  pU  (Carp.  Join.) 

gedeckte  Zinken; joint,  (Carp.  Join. 

Met^w.)  der  Stoss  durch  Uebereinander- 
greifen ;  — machine ,  lapping  -  machine, 
(5i>t7m.)  die  Wickelmaschine,  Wattenma- 
schine;   roller,  (Spinn.)  die  Wickel- 
walze;  — aeam,  (Sew.)   der  Umsohlag- 

saum; aide  of  a  ahip,    (Mar.)    die 

Schlagseite  eines  Schiffes  (die  schwerere 
Seite);  — aided  ship,  das  Schiff  mit 
Schlagseite;  — stone,  (Shoem.)  der  Klopf- 
stein;    welded,  (Forg.)  übereinander- 

geschweisst. 

Lapel,  s,  (T<UL)  der  Auftchlag,  Um- 
schlag. 

Lapidary,  s.  der  Steinsehneider;  der 
Steinhändler,  Juwelier. 

Lapidary-out,    s.    der  Steindruck; 

—  miU,  die  Steinschneidemühle;  — 
style,  der  Lapidarstil  (Stil  der  alten 
Inschriften  in  Bezug  sowohl  auf  Fas- 
sung und  Ausdrucksweise,  als  auch  auf 
die  Form  der  Buchstaben). 

Lapidesoenoe,  s.  die  Versteinerung, 
das  Versteinern;  das  Petrefakt. 

Lapidification,  s.  die  Versteinerang, 
Versteinung. 

Lapis  lutematites,  s.  (Miner.)  der 
Blutstein;  —  hepaticus,  der  Leberstein; 

—  iftfemaUs,  hinar  caustic,  der  Höllen- 
stein, das  salpetersaure  Silberoxyd;  — 
ItuuU,  der  Lasurstein,  Ultramarinstein, 
Lapialazuli;  —  lydius,  der  Basanit, 
Kupferstein;  — sarditM,  der  Karneol;  — 
apecularis,   das  Frauenglas,  Marienglas. 

Lapis-style,  s.  (Cal.  pr.)  der  Lapis- 
druck. 
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Lapped  muslin.  —  Lath. 


Lapped  miigUxiy  a,  (TTeav.)  gestreifter 
oder  getupfter  Musselin  zu  Kleidern. 

Lappet^  s,  (Hoa.)  der  Strumpfzipfel: 
(Tail^  der  Bockzipfel;  — a,  pL  (8etc.) 
die  Stickstreifeu,  Einsatzstreifen. 

Lapping)  a.  dasUebereinandergreifen; 

—  of  the  roller  a  J  {Cal.  pr,  etc.)  die  Um- 
wickelung  der  Walzen. 

Lappi2i|g-engine)  — -  machine  ^  a, 
(Spinn.)  die  Lappingmaschine ,  Doublir- 
maschine,      Bandvereinigungsmaschine ; 

over,  [Slat.  Til.)  das  Uebereinander- 

greifen  der  Dachsteine. 

Lapside^  a,  of  a  ahip,  (Mar.)  vid, 
lap  -  aide, 

Lapstone^  a.  (Skoem.)  der  Klopfstein. 

Lapwork)  a,  die  übergeschlagene, 
geflochtene  Arbeit. 

Laquear,  a.  (Arch,  Om.)  das  Feld, 
die  Kassette;  die  Kassettendecke,  Decke 
mit  vertieften  Feldern. 

Larboard  9  a.  (8hip-b.)  das  Backbord 
(die  linke  Seite  eines  Schififes,  wenn  man 
sich  mit  dem  Gesicht  nach  dem  Vorder- 
steven wendet;  jetzt  veraltet;  der  zur 
Zeit  allein  gebräuchliche  Ausdruck  ist 

port); bow,   der  Backbordsbug; 

6rac«,  die  Backbordsbrasse ;  — watchf  die 
Backbordswache. 

Laroh)  larch-flr^  — -tree^-«.  (Bot,) 
die  Lärche  (Lerche),  Lärchentanne;  the 
black  Ameriean  — tree,  der  kleinzapfige, 
schwarze  Lärchenbaum,  die  amerika- 
nische Lärchenfichte. 

Larch-woody  a.  das  Lärchenholz. 

Lardy  a,  das  ausgelassene  Schweine- 
schmalz, Schweinefett. 

Lard-boilery  a,  der  Kessel  mit  Dämpf- 
heizung 2um  Auslassen  des  Schweine- 
schmalzes; —  cooler,  die  Maschine  zum 
Kühlen    des    ausgelassenen   Schmalzes; 

—  oily  das  Schmalzöl:  — preaa,  die 
Schmalzpressmaschine  (zum  Entfernen 
der  Grieben). 

Lardaoeousy  lardy  ^  a.  speckig, 
speckicht. 

Larder^  a.  (Build.)  die  Speisekammer. 

Larding-pin^  — stick^  a.  die  Spick- 
nadel; — awine,  (Agr.)  das  Mastschwein. 

Lardite^  a,  (Miner.)  der  Speckstein, 
Bildstein. 

Lardosy  laordose^  laradose  ^  a* 
(Arch.  Om.)  der  Altarschrein,  Altar- 
überbau; — ,  reredoa,  das  Altarblatt,  der 
Altarrücken. 

Large 9  a.  coal,  (Miner.)  die  Stück- 
kohle ;  —  poat,  (Pap,  m,)  eine  Sorte  eng- 
lisches Schreibpiapier  von  21  auf  I674 
Zoll;  —  yfind^  (Mar.)  der  räume  Wind. 

Larky  a,  (Om.)  die  Lerche;  (Nov,) 
ein  sehr  kleines  Boot. 

Larktng-glassy  a,  der  Lerchenspiegel. 

Larmier  y  a.  (Arch.)  die  Hängeplatte, 
Kranzleiste  Traufleiste,  das  Traufdach. 

to  Laahy  v.  a.  anbinden,  festbinden; 
(Carp.)  abschnüren,  mit  der  Schnur  ab- 


messen, laschen;  (For.)  anlaschen,  zeich- 
nen; (Mar.)  sorren;  (Weav,)  einziehen, 
einlesen,  leviren. 

Lash)  a.  (Carp.)  die  Lasche;  (For.) 
die  Lasche,  das  Baumzeichen;  (Wcav.) 
das  Fach,  Schussfach,  die  Latze. 

Lashing I  a.  (Mar.)  das  Sorrtau;  die 
Nähung,  Befestigung,  Seising;  (Pont.) 
die  Beitelleine,  Böd^eine;  (Weav,)  das 
Einziehen,  Einlesen,  Leviren. 

to  Last  9  to  put  upon  the  last, 
V.  a.  (Shoem.)  auf,  über  den  Leisten 
schlagen. 

Lasty  a.  die  Dauerhaftigkeit  (von 
Stoffen);  (Nov,)  die  Last,  Schiffslast  (ge- 
wöhnlich 2  Tonnen  =  4000  Pfund);  die 
Schiffsladung;  überhaupt  ein  Gewicht 
oder  Maass;  (Shoem.)  der  Leisten;  to  put 
upon  tAe  — ,  vid.  to  last. 

Last^  a.  brine- pit,  (SaU-to,)  das  Kry- 
stallisationsbassin. 

Lastage ^  a.  (Mar,)  die  Trächtigkeit; 
das  Lastgeld. 

Laster I  lasting- tool ^  «.  (Shotm.) 
der  Leistenspanner. 

Lasting^  a.  (Shoem.)  das  Schlagen 
über  den  Leisten;  (Weew.)  der  Lasting, 
Prünell  (ein  Wollenstofl). 

Lasting y  a.  dauerhaft;  —  eolowra, 
faat  coloura,  echte,  feste  Farben. 

Latohy  a.  (Lockam.)  die  Klinke,  Thür- 
klinke,  der  Drücker,  Schnapper ;  falUng- 

— ,  die  FallkUnke;  indented  falUng , 

die  ausgezahnte  Fallklinke. 

to  Latchi  V.  a.  the  rail-foot,  (Eaüw^ 
den  Fuss  der  Schiene  einklinken,  ein- 
kerben. 

Latoh-bolt;  a.  (Lockam.)  der  Fall- 
riegel';  — down  and  boU-shot,  riegelfest; 

key,  der  Hausthürschlüssel;  — plate, 

das  sflinkenblech. 

Latchety  a.  der  Schuhriemen,  Bind- 
riemen. 

Lateen  sails  ^  a.  (Mar.)  lateinische 
Segel,  Antennensegel  (dreieckige  Buthen- 
segel,  welche  die  meisten  Fahrzeuge  im 
Mittelländischen  Meere  fähren);  — yard, 
die  Antenne,  die  lange  Baa  des  latei- 
nischen Segels. 

Latent;  a.  (Phya,)  gebunden,  latent; 
to  become  — ,  (Phya,)  gebunden  werden. 

Lateral 9  a.  seitlich;  —  planea  of  a 
erystal,  die  Seitenflächen. 

to  Lathy  V.  a.  (Ca/rp,  Build.)  latten, 
belatten,  mit  Latten  beschlagen;  to  — 
the  ceiling,  die  Decke  in  einem  Zimmer 
ausschalen,  beschalen,  mit  Pliestcrlatten 
beschlagen. 

Lath,  a.  (Build.)  die  Latte;  (Min.) 
der  Pfahl,  Getriebepfahl;  — a,  pL  (Min.) 
die  Verschalung ;  broad  — ,  die  Schiefer- 
latte, breite  Dachlatte;  diagonal  — , 
(Carp.)  die  Diagonalleiste,  das  Winkel- 
band; double  — ,  (Slat.)  die  starke  Dach- 
latte, Doppellatte;  —  floated  and  aet 
fair,    —   pricked    up   and  aet  fair  for 


Lath 'brick.  —  Lavatory, 
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paper,  (Build.)  der  dreimalige  Kalkbe- 
wurf; ^  laid  and  set,  der  zweimalige 
Kalkbewurf;  »pUt  — ,  die  Beisslatte, 
Spaltlatte,  Waldlatte;  8qu<ire  — ,  die 
schwaohe  Dachlatte,  Spalierlatte,  Dünn- 
latte. 
Lath-brioky  s.  (Build.)  ein  langer 

Backstein  von  22  auf  6  Zoll; eutteVf 

(Carp.  Slat.)  das  Lattenbeil,  Lattenmesser ; 

—  nail,    der   Lattennagel,    Lattnagel; 

— partition,   der  Lattenverschlag; 

prüßU,  das  Lattenprofil;  — wood,  das 
Splittholz;  — work,  die  Lattung,  Belat- 
tung,  das  Lattenwerk,  der  Lattenver- 
schlag; dose  — — ,  der  dichte  Latten- 
verschlag. 

Lathe,  tumlng-lathey  s.  (Tum^  die 
Drechselbank,  Drehbank;  (Found.)  die 
Drehlade ;  (Olass-m.)  die  Olasschleif bank ; 
[Wtav.)  die  Lade,  der  Schlag  eines 
Jacquard-Webstuhls ;  ha^  - '—,  (Tum.)  die 
Prisma-Drehbank;  hed — ,  die  gewöhn- 
liche     Wangendrehbank ;      ekasing  — , 

pressing ,    die    Dmckdrehbank ;    — 

witk  drop 'box,  (TTeav.)  die  Wechsellade: 

—  with  drop-box  for  broehi  goods  j  (Weav.) 
die  BroBchirlade;  duplex  — ,  die  Doppel- 
drehbank, Dnplexbank;  eeeentrical  — , 
der  Drehstuhl  mit  Ezcentrik;  face — , 
surfacing — ,  die  Scheibendrehbank ; 
foot  — ,  die  Fussdrehbank ;  —  with  hinge- 
points  ^  {Velvet -weav.)  die  Bchamierlade; 
oval  — ,  (Tum.)  die  Oyaldrehbank ;  pole- 
— ,  die  Drehbank  mit  Wippe,  Wippen- 
drehbank; power — ,  die  Haschinendreh- 
bank;  riming — ,  die  Ausbohrdrehbank; 
»ere» -cutting  ~,  die  Schraubenschneid- 
bank,  Bchraubensohneidmaschine ;  serew- 
mandrel  — ,  die  Schraubenspind el,  Patro- 
Dendrehbank;  —  for  turning  metal,  die 
Metalldrehbank;  —  with  variable  speed, 
die  Drehbank  mit  wechselndem  Um- 
schwang. 

Lathe -band  9  ».  (Tum.)  die  Treib- 
schnur   einer    Fussdrehbank ;     — bed, 

(Tum..)  die  Wangen,  der  Schlitten ; 

centres,  pl.  die  Spitzen,  Kömer,  das  Cen- 
tmm;  —'-ehuek,  das  Futter;  — fUe,  die 
scheibenförmige  Feile;  — mandril,  — 
spindle,  die  Drehbankspindel;  — pup- 
pets,  pL  die  Docken;  — rest,  die  Auf- 
lage;   treadle,  der  Tritt. 

lAthingf  s.  (Build.  Corp.  Join.)  das 
Latten,  Belatten;  ^  of  abed,  die  Boden- 
bretter einer  Bettstelle. 

Latin  architeoture^  s.  (Areh.)  die 
altchrifltUche  Baukunst;  —  brass,  vid. 
Uuten;  «-  cross,  (Seuipt.  Areh.)  das  la- 
teinische Kreuz,  Passionskreuz. 

Latitude)  s,  of  a  place  on  the  globe, 
(Math.  Astr.)  die  geographische  Breite, 
Polhöhe  eines  Ortes;  —  of  a  star,  die 
astroDomiache  Breite  eines  Gestirns. 

Latrobe^  «.  der  Ofen,  durch  welchen 
oberhalb  desselben  liegende  Bäume  ge- 
heizt werden. 


lAtten^  s,  (Vet.)  das  Blech;  das 
Messingblech,    Lattun   (auch   brass — , 

—  brass);  roU — ,  das  Messingblech  in 
Bollen;  shaven  — ,  das  dünnste  Messing- 
blech. 

Latten-ollppingB,  s.  pl.  das  Schrot- 
messing; — iron,  das  Eisenblech;  — 
shavings,  das  Messingschabsel;  — wire, 
der  Draht  aus  Messingblech. 

Latter  orop,  s.  (Agr.)  das  Nachheu, 
Grummet. 

to  Lattice  I  v,  a.  gittern,  vergittern. 

Lattice  y  s.  (Build.  Carp.  Join.)  das 
Gitter,  Gatter,  Lattenwerk;  close — ,  das 
dichte  Gitterwerk;  open  — ,  clear  — , 
das  durchbrochene  Gitterwerk. 

Lattice-bri(^e,  s.  (Br.  build.)  die 
Gitterbrücke;  wooden  — — ,  die  Holz- 
gitterbrücke; — girder,  (Br.  build.  Railic.) 

der  Gitterträger; partition,   (Build.) 

der  Gitterverschlag ;  — truss,  (Br.  build.) 
der  Gitterbalken,  hölzerne  Gitterträger; 

window,   (Build.)   das  Gitterfenster; 

— work,  das  Gitterwerk,  Bindwerk;  der 
Lattenzaun,  Gitterzaun. 

Latus  i*ectum,  s.  (Math.)  der  Para- 
meter eines  Kegelschnittes. 

Laudanum^  s.  (Chem.)  das  Laudanum, 
die  Opiumtinktur. 

Laughing -gas,  nitrous  oxide  ^  s. 
(Chem.)  das  Lachgas,  Stickozjdul. 

Laumonite^  s.  (Miner.)  derLaumonit, 
diprismatischer  Schaumspath  (eine  Kie- 
selspathgattung). 

to  Iiaunch|  v.  a.  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schiff  vom  Stapel  laufen  lassen. 

Launch  9  s.  (Mar.)  das  vom  Stapel 
Laufen  eines  Schiffes;  die  Yorderbucht 
(die  schiefe  Ebene,  worauf  das  Schiff 
abwärts  läuft);  das  grosse  Boot,  die 
Barkasse;  steam — ,  ein  kleines  Dampf- 
boot. 

Laimohing-blooky  s.  (Mar.)  der 
Werftblock;  — draught,  der  Tiefgang; 

—  ways,  pl.  die  Gleitplanken,  Schuhe; 

—  wedges,  pl.  die  Schmierkeile, 
Launders  y  s.  pl.  (Min.)  das  hölzerne 

Gefluder. 

Iiaundressy  s.  die  Wäscherin. 

Laundry^  s.  (Build.)  das  Waschhaus, 
die  Waschküche;  die  Wäschekammer, 
Linnenkammer ;  —  heater,  der  Plättofen, 
Bügelofen. 

Launtem^  vid,  lantern. 

Laurel -oil)  oil  of  bays,  s.  das 
LorbeerÖl,  Lorbeerfett;  -^- water,  (Dist.) 
das  Kirschlorbeerwasser,  der  Kirschlor- 
beer; —  wood,  das  Lorbeerholz. 

Lava,  s.  (Geogn.)  die  Lava;  glossy — , 
obsidian,  (Miner.)  der  Obsidian,  islän- 
dische Achat,  die  Glaslava;  scorious  — , 
die  verschlackte  Lava,  Schlackenlava; 
solidified  — ,  consolidated  — ,  erstarrte 
Lava ;  vitreous  — ,  das  vulkanische  Glas. 

Ijavatory,  s,  das  Zimmerchen  mit 
Einrichtung  zum  Händewaschen ;  die  in 
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einem  Watercloset  an  der  Wand  be- 
festigte Vorrichtung  zum  Händefwaschen ; 
dae  Wateroloset;  (Min.)  die  Wäsche,  das 
Abwaschen,  nasse  Aufbereiten  der  Erze. 

Lavender^  ».(Boi.)  der  Lavendel;  — 
dye,  die  Layendelfarbe ;  — oü,  das  La- 
vendelöl. 

LaWy  «.  on  hiUa  of  exehangef  (Cotnm.) 
das  Wechselrecht;  commereiiU  — ,  das 
konmiercielle  Becht,  Handelsrecht;  — 
of  customs,  das  Zollgesetz;  —  of  grtwi' 
tation,  (Phys.)  das  Gravitationsgesetz. 

Law-stationer^  s.  der  Händler  mit 
Schreibmaterialien,  welche  zur  Abfassung 

gerichtlicher  Urkunden  nöthig  sind; 

suit  on  hüls  of  exchange,  (Comm.)  der 
Wechselprozess. 

Lawny  s,  (Hort.)  der  Basenplatz,  Ba- 
senteppich ;  (Weav,)  die  Schleierleinwand, 
der  Battist;  cobweb — ,  plain  — ,  (Weav.) 
der  klare  Schleier;  flowered  — ,  der 
geblümte  Schleier;  French  — ,  der  Linon; 
Silesia — ,  das  schlesische  Schleiertuch. 

Lawn-grass-shearS)  «.  (Hort.)  die 
Basenschere;  — mower,  — mowing-mo' 
chine,  die  Basenwalze;  — *rake,  der 
Basenrechen. 

to  Iiajy  «.  a,  (Mas,)  Yerset^sen,  ver- 
legen; to  —  attachment,  (Comm,)  Be- 
schlag legen;  io  —  bricks,  (Bwüd.)  yer- 
mauem;  to  —  a  bridge,  eine  Brücke 
schlagen,  bauen;  to  —  dry,  (Build.) 
trocken,  ohne  Mörtel  verlegen;  to  — 
down  money,  Geld  niederlegen,  deponi- 
ren;  to  —  on  edge,  (Carp.  Mm,)  hoch- 
kantig verlegen,  auf  die  hohe  Kante 
legen ;  to  —  the  first  coat  of  plastering, 
(Mas.)  berappen,  bewerfen;  to  —  flat 
(Build.)  einebnen,  planiren  \  to  —  on  the 
flat  side,  flach  legen;  (Carp.  Mas.)  auf  die 
Breitseite  verlegen;  to  —  a  floor,  (Carp) 
ein  Parquet,  Fussbodengetäfel  legen;  to 
—  the  ground -colour,  grundiren;  to  — 
<*  ptin«  (Arf.)  ein  Geschütz  richten;  to  — 
the  land,  (Mar.)  das  Land  aus  dem  Cte- 
sichte  verlieren ;  to  —  on,  (Paint.)  anlegen, 
untermalen ;  to  —  on  the  measures,  to  — 
out  a  building,  (Build,)  die  Maasse  zu 
einem  Gebäude  austheilen;  to  —  out, 
(Draw.  BtUld.)  aufreissen,  auftchnüren. 
abstecken;  to  —  out  the  centers,  (Build.) 
die  Lehrbogen  aufreissen,  aufschnüren; 
to  —  out  land,  (Agr.)  Ackerland  zu 
Weideland  machen;  to  —  out  a  Une, 
(Bailw,)  eine  Bahnlinie  traciren;  to  — 
out  by  Hne,  in  a  Une,  (Build.)  nach  der 
Schnur  ziehen,  richten;  to  —  out  «»o- 
ney,  (Comm,)  Geld  anlegen;  to  —  out  a 
railway,  eine  Bahn  traciren;  to  —  out  in 
ridges,  (AgrJ)  rajolen,  riolen;  to  —  out 
a  road,  eine  Strasse  entwerfcm;  to  — 
rails,  to  —  down  rails,  (Bailw.)  Schienen 
legen;  to  —  rails  end  to  end.  Schienen 
mit  einfachem  Stoss  legen;  to  —  a  rope, 

iBope-^n.)  ein  Tau  schlagen,  andrehen; 
Mar,)  ein  Tau  auf^hlagen,  zusammen- 


legen; to  —  and  set,  (Build.)  bewerfen 
und  aufidehen;  to  — ,  to  lift  the  sheets, 
(Pap.  m.)  die  Bogen  legen :  to  —  sods, 
Basen  legen;  to  —  stones,  (Mas.)  Steine 
verlegen;  to  —  the  tues,  die  Dachziegel 
einhängen ;  to~-^up  ground,  (Agr.)  brach 
legen;  to  —  up  a  ship,  (Mar J)  einSchLfT 
aäegen,  abdecken. 

Lay  I  s,  (Bope-m.)  der  Schlag  eines 
Taues,  die  Bichtung,  in  welcher  die  Fä- 
den eines  Seiles  laufen;  —  of  cotton, 
(Spinn.)  120  yards  Baumwollengam;  — 
of  flax,  (Spinn.)  300  yards  Leinengarn; 

—  of  a  weaver's  loom,  die  Lade,  der 
Schlag. 

Lay-beam«  s.  (Weav.)  der  Ladenklotz ; 

(Weav.)  der   Ladendecke] ; boy,   die 

Ablegevorrichtung  bei  Druckmaschinen; 

£iys,   laying-days,   pi,   (Comm.)   die 

Liegetage,     die    Liegezeit; ftg^^^ 

(Paint  Sculpt)  die  Gliederpuppe,  der  Glie- 
dermann; — stall,  (Agr)  der  Stall  für 
Marktvieb. 

Layer y  s.  die  Lsug^e,  Schicht;  die 
Haut,  der  Ueberzug;  (Gfeol.)  dieSehicht, 
Erdschicht,  Gesteinschicht;  (Hort.)  das 
Senkreis,  der  Setzling,  Ableger;  (Pap. 
m.)  der  Leger;  (SckJdl.)  der  Yerstärkungs- 
streifen;  —  s,  pl.  (Print.)  die  Lagen;  — 
of  albumin,  (Phot)  der  Eiweissubersug, 
die  Älbuminhaut;  —  of  barley,  (Brew.) 
der  Satz  Korn;  concentric  —  of  trees, 
der  Jahrring;  cross — ,  (Min,)  die  Quer- 
schiQht;  flrst  —  of  colour,  (Paint.)  die 
Grundirfarbe,  Dedcfarbe;  —  of  floors, 
der  Täfeier,  Parquetir^;  —  cf  loam^ 
(Mould.)  der  Lehinauftrag,  die  Schicht 
Formlehm;  plate — ,  (BaiUo.)  der  Schie- 
nenleger; —  of  puddled  day,  (Hydr. 
arch.)  der  Lettendamm,  Lehmschlag. 

Layer-board)  larboard)  s.  das  höl- 
zerne Bett  der  Dachrinnen  oder  Gossen  ; 

—  on,  (Mint.)  die  Hand,  der  Zubringer. 
Layering)  s.  (Hort.)  das  Niederbinden 

der  Steckreiser. 

Laying)  s.  (BuHd,)  das  Verlegen, 
Versetzen,  Einbringen;  das  Bewerfen 
mit  Mörtel;  (Mach.)  das  Aufstellen,  Auf> 
schlagen  von  Maschinen;  (Pap.  m.)  das 
Legen;  (fiope-m.)  das  Anschlagen,  Zu* 
sammendrehen  eines  Taues;  —  of  a 
bridge,  das  Schlagen  einer  Brücke;  — 
on  a  careen,  (Mar)  die  Kielholung;  — 
wüh  the  hammer  in  veneering,  (Join.)  das 
Anreiben ;  plate — ,  track  — ,  —  the  raus, 
(Bailw)  das  Sohienenlegen. 

Laying-hook)  s.  (Bope-m)  der  Dre- 
her;   on,  (Gild.)  der  Aufljag; o» 

of  the  rafters,  (Carp.)  das  Sparranlegen; 
^  out,  die  Abmessung  nach  der  Schnur, 
das  Abschnüren,  Abstecken;  — out  ^f 
the  curves,  (Bailw)  das  Abstecken  der 
Kurven;  '^'OiU  of  a  raüway,  die  Traci- 
rang  einer  Eisenbahn;  — out  of  roads, 
der  Strassenbau;  — -pole,  (Bope-m)  der 
Drehpfahl;  — skin,  (Build)  die  erste 
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Putzscbicht; top,  (Rope-m,)  dasLeit- 

holz,  Hoofd,  die  Lehre;  — walk,  die 
8ei]erb&hn. 

Lasareti  lazaretto  ^  a.  (Build,)  das 
Siechenhaus ,  Krankenhaua,  Hospital, 
Lazareth;  die  Quarantäneanstalt. 

Lasule,  lasulii  {Miner.)  vid.  lapis 
huuH. 

Lasalite^  s,  (Miner,)  der  Lazulit, 
Blanspatb,  prismatiBche  Lasurspath. 

Lb.|  Abkürzung  für  pound  =  Pfund. 

Lea^  8.  of  yam,  vid.  lay, 

to  Leaohy  v.  a.  Holzasche  auslaugen, 
sntlaugen. 

Leach)  letoht  s.  das  Quantum  Holz- 
ische,  ana  der  die  Aschenlauge  gewon- 
nen werden  soll;  —  of  a  sail,  (Mar,) 
vid.  Ueeh, 

Leach -brine  9    j.   die  Mutterlauge; 

—  line,  vid»  luA-line; trough, 

iuhf  das  Laugenfass,  der  Laugentrog. 

to  Iiead)  V.  a.  verbleien;  mit  Blei 
überziehen;  mit  Blei  ausgiessen;  to  — 
ike  glass-panes,  to  —  the  lights,  (Olat,) 
die  Scheiben  verbleien,  in  Blei  ver- 
glasen; to  —  the  lines,  (Print.)  die 
Schriftzeilen  durchschiessen;  to  —  out, 
vid.  to  lead. 

Lead)  s,  (Miner.  Met.  Chem.)  das  Blei ; 
(Draw.)  der  Bleistift;  (Mar,)  das  Senk- 
blei, Bleiloth;  (JfVtn^.)  das  Durchschuss- 

rtück,   der    Burchschuss;  — ,  flint , 

(Oun-m.)  das  Steinftitter;  — s,  lead-flats, 
pl.  (Buüd.)  das  platte  Bleidach;  — s, 
(Print.)  die  Burchschusslinien ,  Spatien; 
fuetate  of  — ,  das  Bleiacetat ,  essigsaure 
Bleioxyd;  h<iaie  acetate  of  — ,  das  basi- 
sche Bleiacetat,  der  Bleiessig;  normal  or 
neutral  acetate  of — ,  sugar  of — ,  das  neu- 
trale essigsaure  Bleiozvd,  der  Bleizucker; 
argentiferous  — ,  (Met)  das  silberhaltige 
Blei,  Werkblei;  arsenate  of — ,  (Chem.) 
das  arseniksaureBleiozyd :  assay  — ,  (Met.) 
das  Probirblei ;  black  — ,  (Miner.)  der  Qra- 
pbit,  das  Beissblei;  blue  — ,  sutphuret 
o/ — ,  (Cheim.  Miner)  der  Bleiglanz;  eor- 
}tonat€  of  — ,  (Chem,)  das   kohlensaure 

Bleiozyd;   east ,   (Met)  das  Gussblei; 

ädoride  of  — ,  (Chem.)  das  Bleichlorid ; 
eornmereidl — ,  das Kai:i^lei,  Handelsblei; 
eomeoitf  — ,  (Jlftfier.)  das  Bleihomerz, 
Homblei,  crude  — ,  das  Werkblei ;  deep  — , 
(Mar.)  das  Tiefloth,  schwere  LoÜi ;  desü- 
verised  — ,  entsilbertes  Blei,  Handels- 
blei; dioxide  of  — ,  peroxide  of  — , 
brown  or  puee  — ,  (Chem.)  das  Blei- 
bjperozyd;  enriched  — ,  (Met,)  (beim 
Pattinsonirver£üiren)  das  angereicherte 
Blei ;  first  —  from  a  reverberatory  fur- 
nace, (Met.)  das  Jnngfemblei ;  flowers  of 
",  (Ckem)  Bleiblumen ;  folMied  —,  (Glaa.) 
das  Belegeblei;  furnace — ,  (Met,)  das 
HerdUei ;  glazier's  —,  (Olaa.)  das  Glaser- 
biei,  Fensterblei;  grain — ,  (Met.)  das 
Probirblei;  hand ,  (Mar.)  das  Hand- 
loth;   hard  — ,  (Miner,)    das   Hartblei, 


der  Bleistein;  to  heave  the  — ,  (Mar,) 
lothen,  das  Loth  werfen;  horn — ,  vid. 
eomeotts  — ;  hydrate  of  — ,  hydrated 
oxide  of — ,  (Chem.)  das  Bleioxydhydrat; 

keswi'ck ,  (Miner.)  eine  Art  Graphit; 

UqtuUion" — ,  (Met.)  das  Saigerblei;  ma- 
gistery  of  — ,  (Chem,)  der  Bleinieder- 
schlag; market — ,  merchant — ,  das 
Kaufblei,  Handelsblei;  muled  — ,  (Met.) 
das  Walzblei;  mock  — ,  blend,  (Miner.) 
die  Blende,  Zinkblende;  muriatic  — , 
(Miner.)  das  Hombleierz;  native  — ,  das 
gediegene  Blei,  natürliche  metallische 
Blei;  nitrate  of — ,  das  salpetersaure  Blei- 
oxyd; orange — ,  die  Orange-Mennige; 
pattinsonized  — ,  das  pattinsonirte  (d.  ^h. 
durch  Pattinson's  Verfahren  gewonnene) 
Blei ;  Pattinson^a  oxyehloride  of — ,  Pattin- 
son's  Bleioxychlorid;  pig — ,  (ifet,)  das 
Muldenblei;  plate — ,  das  in  Platten  ge- 
gossene Blei;  poor — ,  (Met,)  (beimPattin- 
sonirverfahren)  das  Armblei ;  raw  — ,  wor- 
kable — ,  (Met.)  das  Werkblei,  Werk ;  red  — , 
red  oxide  of — ,  (Chem, Paint,)  der  Mennig, 
die  Mennige,  das  rothe  Bleioxyd;  r^ned 
— ,  (Met.)  das  Frischblei,  geläuterte  Blei ; 
r^ned  soft  — ,  merchant — ,  das  Weich- 
blei, Kaufblei;  rieh  — ,  (Met.)  (beim 
Pattinsonirverfahren)  das  Beichblei ; 
rolled  — ,  das  Walzblei,  BoUblei;  seM,ich 
of  — ,  (Paint.)  der  Bleischlich;  sheet — , 

—  in  Sheets,  (Met,)  das  Tafelblei,  Blei 
in  Platten;  sheet —  in  roUa,  das  BoU- 
blei ;  akimmed   — ,    akim ,  aeum , 

drop ,   (Met.)   das  Abstrichblei;  alag- 

— ,  das  Erätzblei,  Schlackenblei;  solder 
of  — ,  die  Bleüöthung;  spun  — ,  der 
Bleidraht ;  augar  of  — ,  (Chem.)  der  Blei- 
zucker, neutrales  essigsaures  Bleioxyd; 
aulphide  of  — ,  vid,  lead  -  sulphide;  aul- 
phuroua  — ,  (Min.)  dgs  Sprotterz;  tea-  , 
— ,Chineae  tea — ^,  gegossenes,  sehr  dün- 
nes Tafelblei;  tinned  — ,    Albion- metal, 

!Met,)  das  verzinnte  Blei;  white  — , 
Chem.)  das  Blei  weiss;  fineat  white  — , 
das  Schieferweiss;  —  for  windowa,  das 
Fensterblei,  Glaserblei;  — a,  pl.  of  a 
window,  (Qlaa.  Build.)  die  Bleifassung 
eines  Fensters;  yellow  — ,  (Chem,)  das 
Bleigelb,  Königsgelb,  Massikot. 

Lead)  a.  (8t,  eng,)  die  Yoreilung  des 
Schiebers. 

Lead-aaheS)  s.  (Chem.  Met.)  die  Blei- 
asche, der  Bleischaum;  — ^ assay,  die 
Bleiprobe;  —  baU,  — shot,  die  Bleikugel; 

—  cctrbonate,   (Chem,)   das   kohlensaure 

Bleioxyd;   (Miner.)    der   Bleispath; 

chamber,  (Chem.)   die  Bleikamnier;  firat 

—  chamber,  die  Vorkammer,  erste  Blei- 
kammer; —  ehromatsy  (Chem,)  das 
chromsaure  Bleioxyd,  Bleichromat;  neu- 
tral Chromate  of — ,  chrome- yeUow ,  das 
neutrale  Bleichromat,  Chromgelb;  biuie 
or  red  Chromate  of  lead,  chrome-rid,  das 
basische  Bleichromat,  Chromroth;  — 
coUc,  die  Bleikolik;  — covering,  (Build.) 
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die  Bleibedachung ; crystal,  (Miner.) 

die    Bleigraupe,    Bleidruse; dross, 

— scum,  — skim,  (Met.)  der  Abstrich, 
das  Abstreichblei,  die  Glätte;  — filings, 
pl.  die  Bleifeilspäne,  das  Bleifeilicht;  — 
flat,  — flats,  pL  (Build.)  das  platte  Blei- 
dach; — fume,  — smoke,  (Met.)  der 
Bleirauch  (Bleidämpfe,  welche  sich  beim 
Schmelzen   des  Bleies  entwickeln);  — - 

glance,  (Miner.)  der  Bleiglanz ; glass, 

(Olass-m.)  das  Bleiglas,  Krystallglas, 
Flintglas;  (Miner.)  der  dichte  Bleiglanz, 

das  Bleiglas ;  —  glaze, glazing,  (Olaz.) 

die   Bleiverglasung ,  Yerbleiung;   (Pott.) 

die  Bleiglasur; harness,  (Saddl.)  das 

Vordergeschirr; Ughts,  pl.    (Build.) 

die  Pensterbleiöffnung ; Une,   (Mar.) 

die  Lothleine; matt, metal,  (Met.) 

der  Bleistein; mine,  die  Bleigrube, 

das  Bleibergwerk;  —  moss,  (Met.)  das 
Moorblei; nail,  ffctfpper-nau,  der  Blei- 
nagel; —  ochre,  (Miner)  das  natürliche 
Bleioxyd;  — ore,  (3fe*.  jMtn.)  das  Bleierz ; 

antimonicd  sulphurous ,  das  schwarze 

Spiessglanzblei ;  black ,  die  Blei- 
schwärze;   compact ,   der   dichte 

Bleiglanz,  Bleischweif;  cupriferous  — - 
— ,  der  Kupferbleiglanz;  green  — - — , 
das  Orünbleierz,  der  Mimetesit,  Pyromor- 

phit ;  red ,  Chromate  of — ,  croco'isite, 

das   Bothbleierz,    der   rothe  Bleispath, 

Kroko'it;   white ,  carbonate  of  — , 

das  Weissbleierz,  kohlensaure  Bleiozyd; 

yellow ,   das  Molybdänbleierz;  — 

palsy,  die  Bleilähmung;  — paper,   das 

Bleipapier; pencil ,  black ,  der 

Bleistift,  die  Bleifeder;  —-pig,  (Met,) 
die  Bleimulde,  der  Bleiklumpen ;  —  ptpe, 
die  Bleiröhre ; press,  die  Bleirohr- 
Pressmaschine;  —  plaster,  (Pharm.)  das 
Bjleipflaster;  — plate,  das  Bleiblech,  die 
dünne  Bleiplatte; poisoning, die  Blei- 
vergiftung;   pot,  (Fire-w.)  der  Orapen; 

powder,   (Pott.)   das  Bleipulver  (zur 

Töpferglasur); scum, skim^  vid, 

—  dross;  — sheet,  (Oun-m.)  das  Blei- 
fütter ;  —  shot,  das  Bleischrot ;  - —  slags, 
pl.  (Met.)  die  Bleischlacken ;  —  smeUer,  der 
Bleischmelzer,  Bleihüttenmann ;  — smdt- 
ing,    (Met.)    die    Bleiarbeit;    — smoke. 

(Met.)  der  Bleirauch; spar,  (Miner») 

der  Bleispath,  Kohlenbleispath ;  red  — 
— ,  das  Bothbleierz;  — speiss,  (Met.) 
die  Bleispeise;  — sulphate,  (Chem)  das 
schwefelsaure    Bleioxyd;     (Miner,)    der 

Bleivitriol,  Anglesit; sulphide,  (Chem,) 

das  Schwefelblei;  (Miner.)  der  Bleiglanz; 

—  vein ,  (Min,)  der  Bleigang,  die  Blei- 
ader;   vinegar,  (Chem.)  det  Bleiessig; 

vitriol,  anglesüe,  (ifiner,)  das  Vitriol- 
bleierz;     wire,    der   Bleidraht; 

work,  (Met.)  die  Bleihütte,  Bleigiesserei ; 
die  Bleiarbeit,  Bleiverarbeitung. 

Iieaden«  a.  bleiern,  von  Blei;  — 
chamber,  (Md,)  vid,  lead -chamber;  — 
pipe,  vid.  lead' pipe. 


Leader^  s.  der  Führer,  der  oder  da« 
Vorderste;  (Carr.)  das  Vorderpferd,  Bie- 
menpferd;  (Meeh.)  das  Haupttriebrad: 
(Min.)  das  Leitfeuerröhrchen ;  (PrifU.) 
der  Leitartikel;  (Surv.)  der  vorderste 
Kettenzieher;  — s,  guides,  pl.  (Print) 
die  Leitpunkte;  —  of  the  lode,  (Mm.) 
der  Audäufer,  Kebengang;  — s,  pL  of 
a  pile- driver,  (Hydr.  areii^  die  Vorder- 
ruldien,  Läuferruthen;  —  of  a  plane, 
(Join.)  der  Anschlag,  das  Biohtholz, 
Leitholz  eines  Hobels. 

Iieadingy  s.  (Teehn.)  das  Verbleien, 
das  Einfassen  mit  Blei;  das  Ausgiesaen 
mit  Blei;  (Min.)  die  Ader,  Schnur,  das 
Trümmchen ;  (Print.)  das  Durchschiessen; 
(Railw.)  die  Beförderung,  der  Transport; 
die  Beförderung  von  der  Station  zu  den 
Konsumenten,  die  Bestätterei. 

Leading^  a.  vorausgehend,  leitend. 

Iieading-artiolesy  s.  (Comm.)  gang- 
bare Waaren; <ixle,  (Loc.)  die  Vor- 
derachse;   harness,  (Saddl.)  das  Vor- 
dergeschirr; —  man,  der  Vordermann; 

—  marks,  pl.   (Mar.)  die   Leitmarken; 

rod,  (Gun-m.)  der  Schmirgelkolben; 

ship,  (Mar.)  der  Vorsegler,  das  Leit- 
schiff;     side   of  a  belt,   (Mech,)  das 

ziehende  Ende  eines  Treibriemens; 

trace, horse -trace,  (Saddl.)  der  Vop- 

derstrang;  — wind,  (Mar.)  der  Baum- 
wind,  günstige  Wind;  — wheds,  pL 
(Loc.)  die  Vorderräder. 

Leaf,  s.  (Bot.)  das  Blatt;  (Teehn.)  daa 
Blatt;  (Hydr.  arch.)  der Schleusenflügel ; 
(Mach.)  der  Triebstock  (im Stockgetriebe); 
(Pap.  m.)  das  Blatt,  der  Bogen  Papier; 
(Weav.)  der  Schaft,  Kamm,  Flügel  am 
Webstuhl;  Dutch  — ,  bronze — ,  das  un- 
echte Blattgold ;  —  df  a  door,  (Join.) 
der  Thürflügel;  —  of  a  dratcbridge,  der 
Flügel,  die  Aufzugsklappe  einer  Zug- 
brücke; —  of  a  gate,  der  Thorflügel; 
gold — ,  das  Blattgold;  —  qf  gold,  daa 
Goldblättchen;  —  of  a  lock-gaie,  (Hydr.) 
die  Thorflügel  eines  Schleusenthores ;  — 
of  the  pinion,  (Watchm.)  der  Triebzahn, 
Getriebzahn;  —  of  a  scapement,  (Watch/m.) 
der  Hemmzahn;  sUver-, — ,  das  Blatt- 
süber;  —  of  silver,  das  Silberblättoben ; 

—  of  a  table,  (Join.)  das  Tischblatt; 
wcUer — ,  (Pap.m.)  das  Wasserpapier;  — 
of  a  window,  der  Fensterflügel ;  —  of  n 
window-shutter,  der  Flügel  eines  Fenster- 
ladens, Ladenflügel. 

Iieaf-alumlniumi  s.  (Met.)  das  Blatt- 
aluminium, geschlagene  Aluminium ; 

beater,  der  Folienschiäger;  — brass,  — - 
metal,  (Oild.)  das  unechte  Blat^ld, 
Metallgold,  der  Goldschaum,  das  Flitter- 
gold;   —  bud,   (Bot.)   die  Blattknospe; 

—  gilding ,  die  Vergoldung  mit  Blatt- 
gold;   gold,  (Qild.)  das  echte  Blatt- 
gold, geschlagene  Gold ;  —  green,  (Chezn. 

Paint ^  das  Blattgrün,  Ohloropbyll; 

metal,  vid.  '-'•brass;  — press,  (BooMb.) 
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die  Stockprease;  — 9%ghtj  (Oun-m.)  das 
htntereAbsehen,  Stöckel ;  — »ilver,(Gild,) 
das  echte  Blattsilber,  geschlagene  SUber ; 

tin,  das  Blattzinn;  '^-tobacco,  der 

Blättertabak; vahe,     (Mach.)    das 

Klappenventil,    die  Yentilklappe ; 

tthite  mettd,  (Gild.)  das  unechte  Blatt- 
ailber,  MetallsUber,  der  Silberschaum. 

League  I  s,  die  Meile  (die  englische 
Uagut  misst  6076  yarda) ;  (Mar)  die  Lige 
(3  Seemeilen). 

Leaguer  y  a.  (Mar,)  der  Wasserlieger 
(ein  grosses  Wasserfass). 

to  Leak^  v.  n.  lecken,  leck  sein, 
rinnen,  Wasser  durchlassen;  durch- 
sickern, auslaufen;  (Min.)  sintern,  ab- 
aintem. 

Leak|  a.  (Mar.  Teehn.)  der  Leck; 
(Td.)  die  fehlerhafte  Stelle  in  der  Lei- 
tung; to*  spring  a  — ,  (Mar.)  einen  Leck 
bekommen ;  to  atop  a — ^,  einen  Leck  stopfen. 

Leakage^  a,  das  Lecken,  Binnen,  Aus- 
laufen; (Mar.)  die  Leckage;  die  Quanti- 
tät Flüssigkeit,  welche  ausläuft  oder 
eindringt;  (Comm.)  die  Leckage,  Leckasie 
(die  Vergütung  für  den  durch  Ausrinnen 
erlittenen  Verlust  an  flüssigen  Waaren); 
(Td.)  das  Entweichen  von  Elektricität; 
der  Elektricitätsverlust. 

Leakage -finder,  a.  (Qua^.)  das 
Werkzeug  zum  Auffinden  der  undichten 
Stellen,  der  Lecksucher. 

Leaking,  a.  das  Lecken,  Binnen;  — 
of  teater,  das  Binnen,  Schweissen. 

Leaky y  a.  leck;  to  become  — ,  leck 
werden. 

to  Lean  against,  v.  n.  (Areh.)  sich 
anlehnen. 

Lean-bow,  a,  (Ship-b.)  der  scharfe, 
schmale  Bug;  — to,  (Arch.)  der  Anbau; 

roof,  das  Abdach,  Pultdach,  ein- 

hängige  Dach. 

Leap^  a.  (Fish.)  das  Weidenfischnetz; 
(Min.)  die  Verschiebung;  — year,  das 
Schaltjahr, 

Lea -pan,  a.  (Met.)  der  gusseiseme 
Kessel,  in  welchen  bei  dem  englischen 
Bleiverfiikhren  das  Blei  aus  dem  Herd- 
sumpf abläuft. 

Leaper,  loper,  a.  (Rope-m.)  der  Nach- 
hänger, Folger. 

Learies,  a.  pl.  (Min.  ComtoaÜ)  der 
alte  Mann,  das  Alte. 

to  Lease,  v.  a.  (Weav.)  schränken, 
ins  Kreuz  legen,  das  Kreuz  einlesen. 

Lease,  a.  der  Pachtkontrakt,  Mieth- 
kontrakt;  (Weav.)  das  Fadenkreuz,  Kreuz, 
Gelese,  der  Schrank;  — ,  ahed,  (Weav.) 
das  Fach,  der  Sprung. 

Lease*pin,  a.(Weav.)  der  Kreuznagel, 
Schranknagel. 

Leasehold,  a.  die  Pacht. 

Leaseholder,  a.  der  Pächter. 

Leash,  lash,  a.  der   Lederriemen; 

IHuni.)  eine  Anzahl  von  drei  Thieren; 
Weav.)  die  Latze. 

TtehiiitohM  WOrterbaoh.    BngL-Deatieli. 


Leash-boz,  double ,  a.  of  a 

Jacquard'loom  f  (Weav.)  der  zweiseitige 
Messerkasten  eines  JacquardwebstuhU. 

Leat.  a.  (Min.)  der  Fluthgraben;  — 
of  a  miü,  der  Mühlgraben. 

to  Leather,  v.  a.  beledem,  mit  Leder 
bekleiden,  überziehen;  (Mach.)  mit  Lide- 
rung versehen,  lidem. 

leather,  a.  das  Leder;  alum — ,  das 
weissgare  Leder ;  Bohemian  — ,  das  böh- 
mische   Leder,    weissgare    Bindsleder; 

buf ,  das  Büffelleder;  — for  earda, 

card — ,    (Spinn.)    das     Streichenleder, 

Kratzenleder ;    chamois ,   ahamoy , 

ahammy — ,  das  Samischleder ,  Gems- 
leder, Waschleder;  Cordovan — ,  das 
Cordaanleder ;  corned  — ,  das  genarbte, 
gekrispelte  Leder;  curried  — ,  das  fett- 
gare, zugerichtete  Leder;  dreaaed  — ,  das 
Garleder;  emibossed — ,  das  gepresste  Le- 
der; enamelled  — ,  japanned  — ,  patent' 
— ,  vamiahed  — ,  das  lackirte  Leder; 
fair  — ,  das  naturfarbene  Leder;  fancy- 
— ,  das  Luxusleder;  grained  — ,  corned 
— ,  das  Narbenleder,  Kömerleder,  ge- 
narbte, gekrispelte  Leder;  greaaed  — , 
das  Schmierleder;  hammered  — ,  das  ge- 
hämmerte Leder;  harness ,    (Saddl.) 

das  Geschirrleder,  Blankleder;  heavy 
hameaa — ,  das  Pfundleder;  Hungarian 
— ,  das  ungarische  Sohlleder;  maroquin- 
— ,  morocco — ,  der  Saffian,  Maroquin, 
das  Maroquinleder;  miner^s  — ,  breech- 
— ,  (Min.)  das  Arschleder,  Fahrtleder; 
neaVs  — ,  das  Bindsleder;  oil-dressed  — , 
das  fettgare  Leder;  oiled  — ,  das  ge- 
schmierte   Leder;  patent ,    vid,   ena- 

meUed — ;  porous — ,  das  lockere,  poröse 
Leder;  Russian  — ,  Muscovy  — ,  das 
Juchteilleder,  die  Juchten,  das  russische 
Leder;  sleek  — ,  das  Blankleder,  glatte, 
blanke  Leder;  split  — ,  das  gespaltene 
Leder ;  spongy  — ,  vid.  porous  —  ;  taUowed 
— ,  das  getalgte,  mit  Talg  eingeschmierte 
Leder;  tannä  — ,  das  lohgare,  rothgare 

Leder;   taiced  — ,  alum ,  aiumed  — , 

white  — ,  das  weissgare  Leder,  alaungare 
Leder;  the  upper  — ,  (Shoeim.)  das  Ober- 
leder, der  Vorderschuh  (an  Stiefeln); 
vamiahed  — ,  das  Lackleder,  Glanzleder. 

Leather  -  apron ,  s.  das  Schurzfell; 
—  belt,   — strap,   (Mach.)  der   lederne 

Treibriemen,   Biemen   ohne  Ende; 

board,   die  Lederpappe; board-ware. 

Lederpapp  waaren;  — doth,  das  Leder- 
tuch;    cutter,   der   Biemer,  Gürtler, 

Biemenmacher ; drawing  kntfe,  (Curr.) 

das  Lederziehmesser ;  — dresser,  currier, 
der  Lederbereiter,  Lederzurichter;  — 
girths  of  the  spit,  (Print.)  die  Kurbel- 
bänder der  Presse;  — gloves,  pL  wasch- 
ledeme  Handschuhe;  — goods,  Leder- 
waaren;  — graining  moc^tne,  die  Leder- 
kömmaschine; — grinder,  die  Biemen- 
schneidmaschine ;  — hose,  (Hydr.)  der 
lederne     Wasserschlauch; machine 
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hand,  (Mech.)  der  lederne  Treibriemen; 

pad,   (Engr.)   der  Lederballen; 

pipe,  der  Schlauch,  Spritzenschlauch ;  — 
polisher  f  die  Lederpolirmaschine ;  — - 
punch,     die    Lederpunze;     — splitting 

machine,    die   Lederspaltmaschine ; 

wood,  das  Lederholz,  Sumpflederholz  (von 

Direa    palustris); working   machine, 

die  Krispelmaschine. 

Leathering;  s.  (Mach,)  die  Liderung. 

Leathern,  a.  ledern,  von  Leder. 

to  Leave,  v.  a.  (Railw.)  abgehen,  ab- 
fahren (vom  Zug  gesagt);  to  —  the 
mine,  (Min.)  ausfahren;  to  —  off  trade, 
(Comm.)  die  Handlung  niederlegen;  to  — 
the  rails,  (Baüw.)  entgleisen. 

to  Leaven,  v.  a.  säuern,  gähren 
lassen. 

Leaven,  s,  (Bak.)  der  Sauerteig,  die 
Hefe. 

Leavened  bread,  s.  {Bak,)  gesäuer- 
tes Brot;  —  drink,  gegohrenes  Getränk. 

Leaves,  s.  pl.  (Watehm,)  die  Zähne; 
{Met.)  das  Dünneisen;  —  of  cane,  das 
Zuckerrohrstroh;  — for  dyeing,  dyeing- 
— ,  die  Färbeblätter;  four  — ,  (Print.) 
die  Quateme ;  indented  —  of  a  lock-plate. 
{Locksm,)  die  ausgezackten  Blätter  am 
Bchlossblecb;  —  for  tanning,  die  Gerbe- 
blätter. 

Leavings,  «.pl.  (Jlkfin.)da8  ungereinigte 
Erz,  die  Pochgänge,  Scheidegänge. 

Leoanorio  aoid,  s,  (Ohem.)  die  Le- 
canorsäure,  Diorsellinsäure. 

Lectern,  s.  vid.  leltem. 

Ledge,  s.  {Techn^)  die  Leiste,  der 
Stab;  (Arch.)  das  Tragloth,  die  Trag- 
leiBte,  Tropfleiste;  (Carp.)  der  Vorstoss: 
(Min.)  das  Lager,  die  Schicht;  (Pap.  m.) 
die  Schürze;  (Print.)  die  Leiste;  (Ship-h.) 
die  Bippe  zwischen  den  Deckbalken; 
—  of  a  hatch ,  (Ship-b.)  der  Scherstock 
einer  Luke;  —  of  a  plane,  (Join.)  der 
Hobelanschlag;  —  on  shutters,  die  Fen- 
sterladenstange ;  —  of  a  square,  (Carp.) 
der  Anschlag  eines  Winkelmaasses. 

Ledged  door,  s.  (Join.)  die  Thür 
mit  aufgenagelten  Leisten. 

Ledger,  s,  (Arch.)  der  Sturz:  die 
liegende  Grabdeckplatte;  (Comm.)  das 
Hauptbuch;     (Hydr.    areh.)     die    Bost- 

schwelle,  Legde; hkule,  (Techn.)  die 

Scherklinge; lines,    leger -lints,  pl. 

(Mus.)  die  kleinen  Notenlinien. 

Led-horse,  s.  das  Handpferd. 

Lee,  s.  (Mar.)  die  Lee,  Leeseite  (die 
Seite  des  Schiffes,  die  vom  Winde  ab- 
gekehrt ist,  die  Seite  unter  dem  Winde) ; 
io  be  in  the  — ,  sich  unter  dem  Winde 
befinden;  to  go  by  the  — ,  den  Wind 
verlieren. 

Lee -anchor,  s.  (üfar.)  der  Leeanker ; 
'-'boards,  pl.  die  Schwerter; bow- 
line, die  Leebulien;  — brace,  die  Lee- 
brasse ;  —  -  gage ,  —  guage ,  die  Lage 
unter  dem  Winde;  — heim,  das  Leeru- 


der; —  latch,  das  Abfallen  vom  Kurse: 

—  sheet,  die  Leeschote ; shore,  (Mar.) 

der  Lager -Wall   (ein  tJfer,   eine  Küste, 
welche    an    der    Leeseite    des   Schiffes 

liegt) ; side  of  a  ship ,   die  Leeseite 

eines   Schiffes    (vid.   lee);    — tide,   vid. 
leeward-tide. 

Leech,  s.  der  Blutegel;  —  of  a  sail, 
(Mar.)  die  stehende  Kante  eines  Segels. 

Leech -lines,  s.  pl.  (Mar.)  die  Nock- 
gordingen. 

to  Leefall,  v.  n.  (Ma/r.)  vom  Winde 
abkommen,  auf  die  Seite  fallen. 

Leek,  s.  (Bot.)  der  Lauch;  — colour, 
die  lauchgrüne  Farbe. 

Leer,  Her,  s.(Qlass-m.)  der  Kühlofen. 

Lees,  s.  (Dist.)  die  Hefe,  die  Hefen; 
pressed  — ,  die  Presshefe. 

Leet,  s.  (Min.)  der  Strom. 

Leeward,  a.  (Mar.)  leewärts,  in  Lee, 
unter  dem  Winde;  to  faJtt  to  the  — ,  vom 
Winde  abkommen. 

Leeward-tide,  s.  (Mar.)  die  Lee- 
wärtsfluth  (wenn  Wind  und  Strom  einer- 
lei Bichtung  haben). 

Leeway,  s.  (Mar.)  die  Abtrift  (der 
Winkel,  den  der  Schiffskiel  mit  der 
wahren  Bichtung  macht). 

Left-handed,     a.     (Techn.)      links 

drehend ; . screw ,   ^ß  -  hand  screw, 

(Techn.)  die  linke  Schraube. 

Leg,  s.  (Mar.)  der  Schlag  (beim  Kreu- 
zen); die  Stütze,  Strebe;  (Saddl.)  der 
Unterarm,  Schenkel;  —  of  a  bent  glass- 
txAbe,  of  a  siphon,  der  Schenkel;  —  of 
a  pair  of  compasses,  (Draw.)  der  Zirkel- 
schenkel ,  das  Zirkelbein ;  —  of  a  table, 
of  a  chair,    das   Tischbein,   Stuhlbein; 

—  of  a  thresUe,  (Build.)  das  Bockbein, 
der  Bockfüss;  ^^  of  a  triangle,  (Oeom.) 
der  Schenkel  eines  Dreiecks;  —  of  the 
triglyph,  (Arch.)  der  Dreischlitzsteg, 
DreischUtzschenkel. 

Leg-part,  s.  of  a  stocking,  der  Ober- 
theil  eines  Strumpfes; rest,  das  ge- 
polsterte Fussbrett. 

Legal,  a.  tender,  (Comm.)  das  gesetz- 
liche Zahlmigsmittel. 

Legend,  s,  (Mint.)  die  Inschrift,  Um- 
schrift auf  Münzen;  —  on  the  edge  of 
a  coin,  die  Bandschrift. 

Legger,  s.  (Mar.)  der  Wasserlieger : 
das  grosse  Wasserfass;  — s,  pl.  (Nav.) 
Leute,  welche  ein  Boot  in  einem  Kanal- 
tunnel durch  Treten  gegen  die  Wände 
vorwärts  bringen. 

Leggings,  s.  pl.  die  Gamaschen. 

Leghom-hat,  s.  der  italienische  Stroh- 
hut;   Sheets,  italienische  Hutspäne. 

Legume,  legumen,  s.  (Bot.)  die 
Hülsenfrucht. 

Legumine,  s.  (Chem.)  das  Legumin, 
Fflanzencasei'n. 

Leguminous  plants,  s.  (Bot.)  die 
Hülsenfrüchtler,  Hülsenpflanzen,  Hülsen- 
gewächse. 
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Leipy  9.  (Min.)  die  Schmierkloft. 

Leipsiif- yellow^  a.  das  Leipziger 
Oelb,  Chromgelb. 

Lemxuan  earth«  «.  {Miner,)  die  lern- 
oiBche  £rde  (eine  Thonart). 

Lemniscate«  8.  (0§om.)  die  Lemnis- 
kate,  Schleifenlinie  (krumme  Linie  des 
vierten  Grades,  welche  die  Gestalt  einer 
liegenden  8  hat). 

Lemon^  ».  (Bot)  dieLimone,  Citrone. 

Lemon-aoid;  8.  {Chem.)  die  Citronen- 
säure  (gebräuchlicher:   eitrie  acid);   — 

coloured,  citrongelb; juice,  der   Ci- 

tronensaft; oil,  das  Citronenölj  — 

peel,  die  Uitronenschale ;  — i'tp^f  V^' 
die  Citronenkeme ;  — thyme- oil,  das 
Quendelöl;  candied  — aUpa,  das  Citro- 
oat;  — aqueexera,  die  Citronenpresse; 
— tree  wood,  (Join,)  das  Citronenholz ; 
— -yeUow,  das  Citronengelb,  Chromgelb. 

Lemonade y  a,  die  Limonade;  apark- 
Ung — ,  die  BrauselimonadeL 

to  Lend 9  V.  a.  money,  {Comm.)  Geld 
verleihen,  ausleihen. 

Lender  I  a.  (Comm,)  der  Leiher,  Aus- 
leiher, Darleiher. 

Lengthy  «.die Länge;  — a,  pl.(Needl,) 
die  Schachte ,  Schäfte ;  —  of  a  beam, 
(Carp.)  die  Balkenlänee,  Tracht,  Spann- 
veite; a  cable* a  — ,  (Mar.)  eine  Kabel- 
länge (120  fathoma);  focal  — ,  (Opt)  die 
Brennweite ; /utt — ,  in  whole — ,  (Paint) 
in  Lebensgrösse;  half  — ,  (Paint)  das 
Kmestuck;  —  of  stroke,  (St,  eng.)  die 
Hnblänge,  Hubhöhe,  der  Weg  des 
Kolbens;  —  of  a  tooth  of  a  wheel,  (Maeh>) 
die  Zahnlänge,  Zahnhöhe. 

Lttig^th-gaugey  a.  (Needl,)  das  Schacht- 
modell. 

Leng^theningi  a,  (Carp.  Join.)  die 
Bolzverlängerung,  Anstückung;  — joint, 
— rod  of  an  earth- borer,  der  Aufsatz, 
das  Verlängerungsstück ;  — atrap,  (Saddl.) 
der  Verlängerungsgurt. 

Lengthwaji  lengthwise^  ctdv,  längs, 
längsweise,  der  Länge  nach  (vom  Holz 
gesagt)  Yorlängs. 

LenO|  9.  (Weav,)  eine  Art  Baumwollen- 
gaze.  , 

LenSy  a,  (Opt,)  die  Linse,  das  Linsen- 
glas; (Weav.)  die  Lupe;  achromatic  — , 
{Opt)  die  achromatische,  farblose  Linse; 
aplanatie  — ,    die    aplanatische    Linse; 

huming ,  (Opt)  das  Brennglas;  con- 

ftrgent — ,  condenaing — ,  die  Sammel- 
linse, Konvexlinse;  eryatuUine  — ,  die 
Kristalllinse    des  Auges;    divergent  — , 

disperaing ,     die     Zerstreuungslinse, 

Konkaylüise;  double-eoncave  — ,  £e  dop- 
pelt konkave ,  bikonkave  Linse ;  double^ 
tonvtx  — ,  die  doppelt  konvexe,  bikon- 
vexe Linse;  eye — ,  die  Okularlinse; 
magnifying — ,  das  Yergrösserungsglas, 
die  Lupe;  plano-concave  — ,  die  piano- 
kunkave  Linse;  plano-convex  — ,  die 
plano-konveze  Linse. 


Lenticular  9  lentiform,  a.  linsen- 
förmig; —  ore,  (Miner.)  das  Linsenerz; 
—  atone,  (Miner,)  der  Linsenstein;  — 
tool,  (Tum^  der  Linsenstahl. 

LentiouliteSy  a.  pl.  (Geogn,)  verstei- 
nerte Schalen. 

Lentily  a.  (Bot)  die  Linse. 

Lentisousy  a.  (Bot)  der  Mastixbaum. 

LentouB;  a.  zähe,  klebrig,  leimig. 

Leopard -wood  9  a.  (Bot)  ein  von 
einer  Palmengattung  stammendes  Phan- 
tasieholz. 

Lepidoorooite  ^  .  lepidokr  okitOi 
needle-tron  ore^  a,  (Miner,)  der  Lepi- 
dokrokit,  Nadeleisenstein,  Pyrrhosiderit. 

Lepidolite^'«.  (Miner,)  der  Lepido- 
lith,  lepidotischer  Felsglimmer,  Schup- 
penstein, Lithionglimmer. 

Lessee  9  a.  der  Pächter,  Miethsmann; 
(Min.)  der  Bergwerksuntemehmer ,  Gru- 
benpächter, Gewerke. 

to  Lessen  y  v.  o.  (Techn.)  dünner 
machen,  verdünnen;  to  —  a  bath,  (Dye,) 
ein  Bad  schwächen,  nachlassen;  to  — 
with  the  drawing-knife,  (Carp.  Coop.)  mit 
dem  Schnittmesser  bearbeiten. 

to  Lesseni  v.  n,  in  valine,  (Comm.)  an 
Werth  abnehmen. 

Lessor,  a,  der  Verpächter,  Vermie- 
ther; (Min.)  der  Grundeigenthümer, 
Grubenverpachter,  Grundherr. 

to  Lety  V.  a.  vermiethen;  to  —  aU 
aaila  out,  (Mar.)  alle  Segel  ausspannen; 
to  —  down  ^e  fire,  (Met.)  das*  Feuer 
ausblasen;  to  —  down  the  ated,  (Forg.) 
den  Stahl  anlassen,  nachlassen;  to  — 
drop^  (Mirror-m)  abtropfen  lassen;  to  — 
go,  (ITar.) los  werfen,  ÜEillen  lassen;  to  — 
go  the  colour,  abfärben,  die  Farbe  ab- 
gehen lassen;  to  —  her  fall  off,  (Mar.) 
abfallen  lassen;  to  —  in,  (Carp.)  einfal- 
zen, einlassen;  (Join.)  einlassen,  einle- 
gen; (Ifor.) einlassen;  to  —  in  the  apokea, 
(Cartwr,)  die  Speichen  einzapfen;  to  — 
off,  ablassen ;  to  —  out,  (Mar.)  aufstechen ; 
(Tail.)  auslassen;  to  —  out  a  contract, 
(Techn.)  einen  Kontrakt  vergeben;  to  — 
out  on  hire,  vermiethen  (bewegliche 
Dinge);  to  —  out  a  piece  of  work,  eine 
Arbeit  vergeben;  to  —  a  ahip  to  freight, 
to  charter,  ein  Schiff  verfrachten. 

to  Letter,  v.  a.  a  book,  (Bookb.)  den 
Titel  eines  Buches  auf  den  Bücken  des- 
selben drucken. 

Letter y  a.  der  Vermiether,  Mieths- 
herr;  der  Brief,  das  Schreiben;  (Engr.) 
die  Schrift  (auf  Abem  Kupfer-  oder 
Stahlstich);  (Print.)  der  Buchstabe,  die 
Letter  1^  ^ypo»  das  Schriftzeichen;  — a, 
pl.  die  Schrift ;  —  of  advice,  (Comm.\ 
der  Avisbrief;  aacending  — a,  pl.  (Print) 
die  Lettern  mit  Oberlänge;  —  of  attor- 
ney, (Comm.)  die  Vollmacht;  black  — a, 
pl.  die  gothische  Schrift,  Fraktunchrift; 
body  of  the  — ,  der  6chriftkege>;  broken 
— ,  der  verschobene  Buchstabe;  capital 
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— ,  der  glome  Anfiangsbachstabe ;  eito- 
iory  — ,  die  gerichtliche  Yorladnng, 
Ediktalladtmg ;  eommereial  — ,  mereantiU 
— ,  (Comm,)  der  Handelsbrief;  —  of 
eompoaition,  (Comm.)  die  Arrangements- 
Urkunde;  —  of  conveyance,  der  Fracht- 
brief; —  of  credit,  der  Kreditbrief;  dead 
— ,  der  Brief,  dessen  Adressat  nicht  auf- 
zufinden ist;  —  of  departure,  {Comm,) 
der  Vertreckbrief;  descending  — »,  pL 
(Print.)  die  Buchstaben  mit  Unterlänge; 
double  — 8,  ligatures,  pl.  die  zusammen- 
gezogenen, doppelten  Buchstaben,  Liga- 
turen; fat  — s,  pl.  die  fette  Schiifb, 
Fettschiift ;  Gothic  —  s,  pL  German  text, 
die  gothische  Schrift,  Frakturschrift; 
initial  — ,  der  Anfangsbuchstabe ;  inttoined 
—  s,  pl.  in  einander  verschlungene  Buch- 
staben; —  of  licence,  (Comm.)  das  Mora- 
torium; — Sf  pl.  of  mark,  of  marque,  of 
mart,  of  reprisals,  (Mar.)  der  Kaper- 
brief; numeral  — s,  pl,  (Prtnf.)  Zahl- 
buchstaben;  ornamented — ,  der  Zierbuch- 
stabe, verzierte,  musirte  Buchstabe; 
— 8  pa/tent,  pl.  das  Patent,  die  Pa- 
tenturkunde ;  proof  h^ore  the  —  s, 
(Engr.  Print.)  der  Abzug  vor  dem 
Druck;  —  of  recommendation,  — s,  pL 
of  introdution,  der  Empfehlungsbrief;  to 
rectify  the  turned  — s,  (Print.)  die  Plie- 
genköpfe  berichtigen;  registered  — ,  der 
rekommandirte,  eingeschriebene  Brief; 
Boman  — s,  pl.  (Print)  die  Antiqua, 
Antiquaschrift;  (Math.)  4io  römischen 
Ziffern,  Zahlbuchstaben ;  — s,  pl,  of  Utrge 
site,  (Print.)  die  grobe  Schrift;  — s,  pl. 
of  smdU  site,  die  kleine  Schrift;  smaU 
— ,  minuseula,  der  kleine  Buchstabe,  die 
Minuskel;  superior  — ,  der  hohe  Buch- 
stabe, Spaltenbuchstabe;  turned  — ,  der 
verkehrte  Buchstabe,  Fliegenkopf;  ttoo- 
line  — ,  der  grosse  Buchstabe,  die  Ma- 
juskel; —  urging  payment,  (Comm.)  der 
Mahobrief;  wrong  — ,  (Print.)  der  ver- 
wechselte, versetzte  Buchstabe. 

Letter-bagy  s,  der  Brief  beutel,  Brief- 
sack (der  Briefträger); htdance, 

scales,  die  Briefwage; board,  (Print.) 

das  Setzbrett,  Satzbrett;  — box,  der 
Briefkasten;  — brush,  die  Buchdrucker- 
bürste, Abziehbürste  (womit  die  Korrek- 
turen   abgeklopft  werden); carrier, 

bearer,    der    Briefträger ; case, 

das  Portefeuille,  dieBrieftosche;  (Print) 

der  Schriftkasten; cover,  das  Brief- 

couvert;  — cutter,  der  Schriftschneider ; 
'•^'engraving,  der  Lettemstich;  — file, 
das  Briefregal,  der  Brief  halter,  Brief- 
kasten,    das    Portefeuille; folder, 

das  Falzbein,  der  Briefstreicher;  — 
founder,  der  Schriftgiesser ;  — -foundry, 
die  Schriftgiesserei;  — lock,  (Locksm.) 
das  Buchstabensohloss  (eine  Art  Ge- 
heimsohloss) ;  —  mark,  das  Postzeichen ; 

modd,  (Öomm.)  der  Buchstabenmodel, 

die  Schablone  zum  Zeichnen  derBaUen; 


paper,   das  Brief^pier,  Postpapier; 

'-^' press,  (Print.)  die  Bruckerpresse,  Buch- 
druckerpresse;  der  Druck,  Text; 

on  an  engraving,  (Engr.)  die  Schrift  auf 
einem  Kupfer-  oder  Stahlstich;  — - 
presser,  der  Briefbeschwerer;  — proof, 
(Engr.)  der  Probeabzug,  Abzug  vor  dem 
Druck;  — punch,  die  Buchstabenpunze ; 

sccde,  — scales,  vid.  — doZonce;  — - 

slit,  die  Oeffhung  an  einem  Briefkasten; 
—  stamps,  der  Briefstempel ;  die  Stempel- 
maschine; —  tool,  (Bookb.)  der  Titel- 
stempel; —  wood,  das  Buchstabenholz. 

Iietteriiigy  s.  (Bookb.)  der  Titel  auf 
der  Bückseite  eines  Buches. 

Iiettem^  lectenii  s.  (Arch.)  das  Lese- 
pult,  Singpult;   der  Ambon; doth, 

die  Pultdecke. 

Letting-dowiii  s,  of  sted,  (Met)  dai 
Anlassen,  Nachlassen  des  Stahles;  — - 
in,  (Carp.)  das  Einfalzen,  Einlassen: 
(Join)  das  Einlassen,  Einlegen;  (8t.  eng.) 
der  Dampfzufluss;  — out,  die  Verge- 
bung einer  Arbeit; out  in  contract, 

die  Yerdingung  einer  Arbeit  im  Ganzen, 
in  Akkord;  — up,  — in  of  the  axU-trtt 
bed,  (Art.)  der  Achseneinschnitt  in  einer 
Lafette. 

Lettsomite^  s.  (Miner)  das  Kupfer- 
sammeterz. 

Lettuce^  s.  (Bot)  der  Lattich. 

Leucaiuline^  s.  (Chem.)  das  Lenk- 
anilin. 

Leuoin,  leucine  ^  s,  (Chem.)  das 
Leucin. 

Leuoite^  s.  (Miner.)  der  Leucit,  Am- 
phigenspath,  weisse  Granat. 

Leucolite^  s.  (Miner.)  der  Tulkaniscbe 
Leucit. 

Levant-traders;  s.  pl.  (Comm.  Mar.) 
Schiffe,  welche  nach  der  Levante  fSahren, 
Levantefahrer. 

Levantiiiey  s.  (SiXk-m.)  der  Levantin 
(ein  glatt  geköpertes  Seidenzeug). 

Levator^  s.  (Weav.)  der  Aufheber, 
Heber. 

Levee^  s.  (Hydr.  arch.)  die  Aufd&m- 
mung,  der  lange  Erddamm  längs  eines 
Flusses  oder  des  Meeres. 

to  Level)  v.  a.  (Surv,  J^uHd.)  ab- 
wägen, nivelliren,  nach  der  Setzwage 
verlegen;  planiren,  einebnen,  abgleichen, 
wasserrecht  machen;  (Min.)  in  die 
StreichrichtunR  bringen,  wagerecht  ma- 
chen; (Boad-m)  planiren,  einebnen,  ab- 
gleichen; (Techn.)  zurichten,  behauen, 
abhobeln,  befeilen,  zusagen,  beschnei- 
den*; to  —  the  bed  with  gravd,  (Boad-m, 
Bailw.)  das  Planum  mit  Sand  einebnen, 
besanden;  to  —  earth  which  has  been 
thrown  up,  aufgeworfene  Erde  planiren, 
abtragen;  to  —  the  floor,  (Carp.)  den 
FusslKKlen  einwiegen,  einebnen;  to  — 
with  the  ground,  dem  Erdboden  gleich 
machen;  to  —  with  the  plummet,  das 
Loth   errichten;  to  —  wdUs,    (BuHd.) 


Level,  —  Lever -arm. 


357 


Manem  abgleichen,  zu  gleicher  Höhe 
auffahren. 

to  Iievel,  V.  n.  to,  (Surv.  Buüd,)  wa- 
gerecht  sein  mit .... 

Iievel^  a.  wagerecht,  horizontal;  (Min.) 
söhlig,  wasserpass. 

Iievely  «.  die  ebene»  wagereohte 
Fläche  oder  Idnie,  das  Niveau;  (Draw. 
Sure.)  die  Aufhahme;  das  Nivellirin- 
strument»  die  Wase,  Libelle;  (Met.)  die 
Hüttensohle;  (MinTj  die  Sohle,  Bausohle; 
das  Flügelort;  der  Stollen,  die  söhlige 
Strecke;  die  Grundstrecke;  die  Sumpf- 
strecke,  der  Wasserlauf ;  — 8fpl.(Min.)  die 
Sohlenstrecke,  Qezeugstrecke,  der  Lauf; 

adit ,  (Min.)  der  Wasserlöfiungsstollen ; 

die  StoUensohle ;  appctrent — ,  der  schein- 
bareHorizont;  hatter — ,  (Bti^d.)  die  Berg- 
wage, Böschungswage,  das  Kllnometer ;  — 
with  bulb  of  air,  spirit' — ,  die  Wasser- 
wage  mit   Libelle  ,    Spirituswage ;    ear- 

petäer^a  — ,  mason^a  — ,  frame ,  aoUd 

— ,  die  Bichtwage,  Setzwage,  Schrot- 
wage, Grundwage,  Bleiwage;  on  a  dead 
— ,  (Surv.)   abgewogen;   deep  — ,  drain" 

ing ,  (Min.)  die  Grundstrecke ;  flying" 

^,  (Surv.  Draw.)  die  Aufnahme  nach  dem 

Augenmaass^  formation ,  (BaiUo.)  das 

Planum,  die  Kronlinie;  mercurial  — ,  die 
Quecksilberwage;  miner's  — ,  atirveyor'a 
— ,  (Min.)  der  Gradbogen,  die  Mark- 
flcheiderwsge ;  plumb  — ,  vid.  carpenter'a 
— ;  pendulum — ,  die  Pendelwage;  — 
wfik  reflector,  die  Spiegel  wasserwage ; 
—  of  the  aeay  der  Heeresspiegel;  apirit- 
— ,  vid.  —  with  bidb  of  air ;  aquare  — , 
die  winkelförmige  Setzwage,  Schrotwage ; 
to  take  the  — ,  einnivelliren,  Nivellements 
au&ehmen ;  true  — ,  der  wahre  Horizont ; 
voter ,  der  Wasserstand,  Wasser- 
apiegel, das  Wassemiveau;  die  Wasser- 
wage,  der  Wasserpass. 

fievel-booky  a.  (8urv.)  das  Nivelle- 

men^oumal; eroaaing,  (Bailw.)  der 

Kiveanübergang,   Wegübergang  im  Ni- 

▼esn; gälüry,    (Min.)    der    söhlige 

Uinengang;  — length,  (Bailw.)  die  hori- 
zontale Stracke;  — line,  (Hydr.)  der 
Wasserstand,  die  Wasserlinie;  — plcme, 
(Baüw.)  das  Eisenbahnplanum ,  die  Pia- 
nie; ruler,  das  Bichtscheit. 

Iievelleri  s.  (Surv.  BuHd.)  der  Pia- 
nirer,  Ebener,  Nivellirer;  die  Nivellir- 
achaufsl. 

IteeveUiXkgy  9.  (BuHd.  Surv.)  das  Ab- 
deichen, Abwägen,  Nivelliren;  die  Pla- 
nirung,  Einebnung;.  (Bailw.)  die  Her- 
stellung der  Planie;  — ,  making  fluah, 
(Carp.  Maa.)  das  Abgleichen ;  art  of  — , 
die  Nivellirkunst ;  barometrical  ^~,  das 
KiveUiren  mit  Hülfe  des  Barometers; 
compound  — ,  das  zusammengesetzte 
Kivellement;  —  by  parta,  das  stück- 
weise Höhenmessen;  aimple  — ,  das  ein- 
fache Kivellement. 

Iievelllng-blocky  a.  derBichtblock; 


—  bolt,  (AW.)  der  Stellriegel; course, 

(Build.)  die  Abgleichsteine ;  die  Abgleich- 
schicht;     instrument,    ^Ba   Nivellir- 

instrument;  — plummet,  (BuHd.)  die 
Bleiwage,  Setzwage ;  — ride,  (Surv.)  der 
Nivellirmaassstab;  — screw,  die  Stell- 
schraube;   ataff, pole,  (Surv.)  die 

Nivellirlatte,  der  Nivellirstab,  die  Ziel- 
stange;   atone,  (Build.)  der  Abgleich- 
stein ;  —  •  tool,  (Found.)  das  Abgleicheisen. 

Lever^  a.  (Meeh.)  der  Hebel;  das  Heb- 
eisen; der  Hebebaum,  die  Hebstange, 
Brechstange ;  der  Schwengel,  Druckhebel ; 
(Lotkam.)  die  Klappfeder  am  Schloss, 
der  Schnapper;  (Mint.)  der  Anwurf- 
schlüssel;  (Bope-m.)  der  Drehknüppel: 
(Watchm.)  die  Abgleichstange;  (Weav.) 
der  Schneller,  die  Schnell  wage;  —  of  a 
bcdance,  (Meeh.)  der  Wagebalken,  Hebel; 
bent — ,  angle — ,  (üfee^J  der  gebrochene 
Winkelhaken,  Kniehebel,  Winkelhebel; 

—  of  the  bore -bench,  (Arm.)  der  Druck- 
hebel; —  of  a  boring-mill,  die  Wippe, 
Druckstange  eines  Wippenbohrers;  di- 
recting-— ,  der  Leithebel;  double-armed 
— ,  der  zweiarmige  Hebel;  elbowed  — ,• 
der  Hebel  mit  zwei  Winkeln ;  —  of  the 
faacine- choker,  (Build.  Frt.)  der  Würge- 
knüppel ,  das  Würgeholz ;  —  of  the  first 
kind,  der  Hebel  der  ersten  Art,  zwei- 
armige Hebel  (wo  der  Stützpunkt  zwi- 
schen den  beiden  Endpunkten  liegt); 
hand-atarting  — ,  der  Handsteuerungs- 
hebel;  to  inaert  a  — ,  to  place  a  — ,  einen 
Hebel  unterschieben,  unterstellen ;  —  of 
the  maich-lock,  (Qun-m.)  der  Lunten- 
hebel; projecting ,    der    Wurfhebel; 

rectangular  — ,  (Meeh.)  der  rechtwinklige 

Hebel ;  reveraing  — ,  reverting ,  (JKfoc^.) 

der  Umsteuerungshebel ;  —  of  the  aecond 
kind,  der  einarmige  Hebel,  Traghebel; 

Standard ,    (Loe.)   der   Eegulirhebel ; 

straight  — ,  (Meeh.)  der  gerade,  grad- 
linige Hebel;  —  of  the  third  order,  der 
Hebel  der  dritten  Art,  einarmige  Wurf- 
hebel; —  of  the  trigger,  (Oun-m.)  der 
Abzugsbalken,  die  Platte ;  two-armed  — , 
der  zweiarmige  Hebel;  —  of  a  weigh- 
bridge, der  Wagebalken  einer  Brücken- 
wage ;  —  of  a  winch,  of  a  windlass,  der 
Knüppel,  die  Kurbel,  Haspelspeiche. 

Lever-arm,  s.  (Mech.)  der  Hebelarm, 
Schwengel,  die  Hebelstange;  — brace, 
(Meeh.)  der  Batschbohrer,  Bätschbohrer, 

Hebelbohrer,     die    Ratsche; draw* 

bridge,  die  Klappbrücke,  Schwungbrücke ; 
drül,  der  Wippenbohrer,  Batsch- 
bohrer;  —  gauge,  die   Blechlehre   mit 

Fühlhebel; hammer,   (Fora.   Mach.) 

der  Hebelhammer;  — hold,  (Met.)  die 
Stützgabel;  — jack,  (Mech.)  die  Hebel- 
winde;   press,   die   Hebelpresse; 

prop ,  (Mech.)  der  Stützpunkt  des  Hebels ; 

strfety -valve, valve,  (Mach.)    das 

Sicherheitsventil  mit  Hebel; watch, 

die  Cylinderuhr. 
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Leverage  y  «.  (Mech.)  das  Verhältniss 
der  Hebellänge,  Hebelyerhältniss ;  — , 
power  J  die  Hebekraft,  Hebelkraft. 

to  Levigate^  v.  a.  {Chem.)  zu  Stanbe 
reiben,   polverisiren;  glätten,  poliren. 

Iievlgator,  5.  (Cutl.)  ein  mit  einem 
Schntzblatt  verBehenes  Basirmesser. 

Levogluoosei  «.  (Chem.)  vid.  laevo- 
ghicoae, 

to  Jievyy  V,  a.  money  y  (Comm.)  mit 
obrigkeitlicher  Bewilligung  Geld  erhe- 
ben; to  —  troopa,  {Mü.)  Truppen  aus- 
heben. 

Lewis  y  (doth-m,)  die  Tuchschere; 
— ,  lewisson,  {Build.  Meeh.)  eine  eiserne 
Hebemaschine  zum  Aufziehen  gprosser 
Steine. 

Ley^  8.  die  Lauge,  vid,  lie;  —  0/ 
Javdle,  (Bleach.)  die  Javelle'sche  Lauge, 
das  eau  de  Javeile,  Bleichwasser  (unter- 
chlorigsaures  Kali) ;  —  of  yam,  (Spinn.) 
vid.  lea. 

Leyden  -  J  ar  ^  Leyden  -  phial  y  a» 
(Eleetr.)  die  Leydener  Flasche ;  —  baUery, 
die  Batterie  von  Leydener  Flaschen. 

Ley-pewter^  a.  (Met.)  eine  Legirung 
von  vier  Theilen  Zinn  und  einem  Theil 
Blei. 

LherzoHte^  a.  (Miner.)  der  Lherzolith, 
Olivinfels  (Lherz,  Thal  in  den  Pyrenäen). 

Liability  9  a.  (Comm.)  die  Verbind- 
lichkeit. 

Liable,  a.  (Comm.)  verbindlich. 

Liane y  a.  (Bot.)  die  Liane,  Schling- 
pflanze. 

LiaSy  9,  (Qeogn.)  der  Lias,  die  Lias- 
formation  (unteres  Glied  der  Jurafor- 
mation). 

Lias -lime- stone y  a,  (GeognJ)  der 
Liaskalk;  — atone  for  paving,  der  Lias- 
pflasterstein. 

Libella.  a,  die  kleine  Wage;  die 
LibeUe. 

Librcury^  a.  (Build.)  die  Bibliothek, 
das  Bibliothekgebäude;  das  Bibliothek- 
zimmer; circulating — ,  die  Leihbibliothek. 

Libration^  a.  (Mech.)  die  Schwingung, 
Pendelschwingung;  (Aair.)  die  Schwan- 
kung, Libration  des  Mondes. 

License;  a.  (Techn.)  die  Patentlicenz 
(die  vom  Patentinhaber  gewährte  £r- 
laubniss,  das  Patent  zu  benützen) ;  (Print.) 
die  Druckerlaubniss;  —  for  commerce, 
for  trading,  (Comm.)  das  HandelspHvile- 
gium,  die  Handelsgerechtsame;  —  oitt- 
vta/rda,  (Comm,)  der  Erlaubnissschein 
zur  Waarenansfuhr. 

Lioenisee^  a.  (Techn.)  der  Inhaber 
einer'  Patentlicenz. 

Liehen^  a.  (Bot)  die  Flechte;  — red, 
oreetn,  (Chem.)  das  Flechtenwerk,  Orcein. 

Liohenini  a,  (Chem,)  das  lichenin, 
Flechtenstärkemehl. 

Lick;  8,  der  oberflächliche  Anstrich 
mit  dem  Farbepinsel. 

Licker^  liquor,  a,  (Met.)  die  Lauge; 


in  of  the    lapping 'engine,    (Spinn^ 

die  Zufdhrwalze,  Einführungswalze,  der 
Vorreisser. 

Licorice^  liquorioe^  a.  dieLakritze; 
juice  of — ,  der  Lakritzensaft;  — paste, 
die  Lakritze,  der  Lakritz;  -—-roof,  daa 
Süssholz;  — sugar,  glgcyrrhisin,  (Chem.) 
der  Süssholzzucker,  das  Glycyrrhizin. 

Lid,  ooTer,  a.  der  Deckel;  —  of  a 
hatchway,  (Ship^.)  der  Lukendeckel,  die 
Lukenklappe;  hinged  — ,  der  Klapp- 
deckel ;  —  of  the  key-hole,  das  Schlüssel- 
blech, Schlüssellochschild ;  —  of  the  r^n- 
ing-fumace,  (Met.)  der  Treibhut. 

Lid-sorew,  a,  (Ghm-m.)  die  Deckel- 
schraube. ' 

Lie,  lye,  ley,  a,  (Chem.  Wash.  Soap- 
m.)  die  Lauge;  (Tin-m.)  das  Sauerwasser, 
die  Kleienbeize;  — a,  pi.  grounds,  (Brew,) 
die  Hefen ;  aluminoua  — ,  die  Alaunlauge ; 
cauatie  — ,  die  Seifensiederlauge,  Aetz- 
natronlauge;  potaah  - '—,  die  Kalilauge; 
to  wash  with  — ,  einlaugen. 

to  Lie,  V«  n.  aground  j  (Mar,)  fest- 
sitzen; to  —  by,  unter  kleinen  Segeln 
beiliegen  oder  kreuzen;  to  —  to  the 
courae,  Kurs  halten ;  to  —  faXXow,  (Agr^ 
brach  liegen;  to  —  to  tht  north,  (Mar^ 
Nord  anliegen. 

Liebig's  bulb  -  apparatus,  a.  ( Chem^ 
Liebig's  Kali -Apparat  (auch  Liebig*  s 
potaah'btdba) ;  — ^a  condenser,  (Chem.)  der 
Liebig*sche  Kühler;  — *s  extract  of  meai, 
Liebig*s  Fleischextrakt. 

Lien,  a.  (Comm.)  das  Betentionsrecht. 

Ller,  leer,  annealing-fümaoe,  «. 
(Olaaa-m.)  der  Kühlofen;  — pan,  der 
eiserne  Kühlkasten. 

Lieme-rib,  branch  of  a  rib,  «. 
(Arch.)  die  Lieme,  die  Zweigrippe. 

Lievrite,  a.  (Miner.)  der  Lievrit  (ein 
wasserhaltiges  Eisenkalksilikat). 

Life,  a.  (Paint.  Sculpt.)  ein  Bild,  eine 
Statue  in  Lebensgrösse ;  drawn  from  — , 
(Paint.)  nach  dem  Leben  gezeichnet. 

Life -annuity,  a,  (Comm.)  die  Leib- 
rente, Lebensrente ;  —  belt,  der  Schwimm- 
gürtel;  — boat,  (Mar.)  das  Rettungs- 
boot,  Hülfsboot; buoy,   (Mttr,)   die 

Bettungsboje;  — cor,  der  Bettung»- 
wagen; guard,  (Bailw.)  der  Bahn- 
räumer, Schienenräumer;  — inauranee, 
-^-aaauranee,  die  Lebensversicherung; 
— inauranee  company,  die  Lebens ver^ 
Sicherungsgesellschaft ;    —  Itns,    (Mar,) 

das   Strecktau; preserver,    ein   mit 

Blei  ausgegossenes,,  in  der  Tasche  zu 
tragendes  Yertheidigungsinstrument ;  der 
Schwimmgürtel;  — -rocket,  (Mar.)  die 
Bettdngsrakete. 

to  lAfty  V,  a.  (Techn.)  heben,  in  die 
Höhe  heben;  (Found.)  aus  derGussfonn 
herausnehmen;  to  —  the  form  into  the 
preaa,  (Print.)  die  Form  einheben;  to 
—  out  the  form,  (Print,)  die  Form 
herausnehmen;  to  —  out  of  the  mould, 
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(Fürt,  m.)  ans  der  Form  heraiunehmen ; 
to  —  up,  (Print)  aaslegen;  to  —  off 
copper- cakes,  (Met)  Scheiben  reissen, 
spleissen;  to  —  up  the  lateh,  (Loekam.) 
aufklinken. 

Iiift|  a.  das  Heben,  Aufheben;  der 
Hnb ;  (Hydr,)  die  Erhebong  eines  nnter- 
■chUbchtigen  Wasserrades  über  der  Was- 
serfläche; [Mar.)  die  Toppenant;  (Meeh.) 
das  Hebewerkzeng ,  der  Hebebanm;  der 
Au&ng,  Fahrstahl,  Ascensear;  {Pap.m.) 
der  Daumen j  Däumling;  (Shoem.)  die 
Lage  des  Absatzleders;  {Spinn.)  der 
Spolenschub;  — a,  pl.  {Bailto.)  die  Ab- 
sätze  der  Böschung  bei  Einschnitten; 

—  of  an  arhor,  {Mach.)  der  Welldaumen, 
Hebedaumen;  ean€d  — ,  (Hydr.  Mach.) 
die  Kanalwinde;  eolutnn — ,  {Pump-m) 
das  Drackrohr,  Steigrohr  einer  Druck- 
pampe; —  and  deaeent,  die  auf-  und 
niedergehende  Bewegung;  —  of  a  high- 
furnace,  (Met.)  derGichtau&ug;  hydraulic 
— ,   (Mach.)  der  hydraulische    Aufzug; 

—  of  a toater-toheel,  (Mill.)  das  Pan- 

sterzeng;  —  of  a  lock,  of  a  aluiee, 
(Hydr.)  der  Fall,  Schleusenfall,  die  Höhe 
des  Abfalls ;  —  of  the  maUet,  (Met.)  der 
Pochhub;  paaaenger — ,  der  Aufzug  für 
Personen ;  —  of  a  aaily  (Mar.)  das  Spiden 
des  Segels ;  —  of  ahc^-pumpa,  (Min.)  der 
Pumpensatz,  Kunstsatz;  ateam — ,  der 
Dampfau&ug. 

Iiift-arms,  a.  pl,  of  a  lever ,  (Meeh.) 
die  Hebelarme;  — hloek,  (Mar.)  de^ 
Toppenantblook;  — bridge  y  die  Hub- 
brücke; —  chain,  (MiU.)  die  Panster- 
kette ; hammer,  (Forg.)  der  Aufwerf- 
hammer, Brusthammer;  — pump,  die 
Hebepumpe,  Hubpumpe ;  — waU,  (Hydr.) 

Fallmauer,  Mauer  des  Falles; water- 

courae,  (MiU.)  das  Panstergerinne ;  — 
water-miU,  die  Panstermuhle ;  — «00^- 
whed,  {Mill.)  das  Pansterrad ;  das  unter- 
schläcbtige  Wasserrad;  das  steUbare 
Wasserrad. 

IdttetTj  a.  (Mach.)  der  Welldaumen, 
Hebedaumen;  (Maa.)  der  Aufzieher; 
(Pap.m.)  (firüher)  der  Leger,  welcher  die 
Bogen  von  den  Filzen  abnahm;  (jetzt) 
der  Elevator;  (Surg.)  der  Aufheber; 
— »,  pl.  (Weav.)  die  AuMehfäden;  —  of 
m  stamp -miU,  (Met.)  der  Pochstempel, 
Stempel. 

laifter-lereTy  a.  (Mach.)  der  Aosrück- 
hebel  am  Bxcentrik. 

Iiiftin^i  a.  (Found.)  das  Ausheben 
ana  der  Oustform;  (Pap.  m.)  das  Lager; 

—  otU  the  form ,  (Print.)  das  Ausheben 
der  Form  aus  der  Presse;  ~  out  of  the 
mould,  (Pore,  m.)  das  Herausnehmen  aus 
der  Form;  —  of  the  warp,  (Jacquard- 
loom)  der  Auftchub. 

Iiifting^bary  a.  of  the  Jacquard-loom, 
(Weav.)  das  Hebezeug,  der  Messerkasten; 

hlade,    (Weav.)   das  Messer,   Hebe- 

messer;  — eog,  (Mach,)  der  Hebedau- 


men, Welldaumen;  — »eord  of  the  warp, 
(Weav.)  der  Kettenheber;  — and  forcing- 
pump,  (Hydr.)  die  Hub-  und  Druck- 
pumpe;   gear,  (Meeh.)  das  Hebezeug; 

— jack,  (Buüd.)  die  Hebewinde,  Wagen- 
winde,  Bau  win  de; piece,   (Watchm.) 

der  Schöpfer,  Ausheber,  das  Schöpfrad ; 
— pump,  (Hydr.)  die  Hubpumpe;  — ring, 
(Art.)  der  Hebering  an  der  lAfette;  — - 

roüer,  (Meeh.)  die  Hebewalze; acrew, 

die  Hebewinde,  Hebeschraube;  — aet 
in  an  engine-pit,  (Min.)  der  Hubsatz  in 
einem  Pumpenschachte,  die  Hubpumpen; 
— ahaft,  (Meeh.)  die  Hebewelle;  — aho- 
vda,  pl.  (Hydr.)  die  Hebeschaufeln  (um 
einen  Teich  etc.  auszuschöpfen) ;  —  apike, 
(Meeh.)  die  Hebestange,   das  Hebeeisen; 

tonga,   crucible -tonga^  pl.  (Met.)  die 

Tiegelzange ; wirea,  pl.  of  a  Jacquard- 
loom,  (Weav.)  die  Platinen,  Hebehaken. 

Ligature 9    a.    (Surg.)    die  Ligatur; 
— a,  pl.  (Prtnt) die  zusammengezogenen,' 
doppelten   Buchstaben,   Ligaturen;  — 
carrier,  — tyer.  (Sura.)  der  Ligaturbinder. 

JAggeTy  a.  (Arch)  vid.  ledger;  (Fiah.) 
die  Nachtflschangel. 

to  Idgbtj  V.  a.  anzünden,  anstecken; 
to  —  a  furnace,  einen  Ofen  anfeuern;  to 
—  a  pump,  eine  Pumpe  anheben,  an- 
stecken, ansaugen  lassen. 

Light^  a.  (Phya.)  das  Licht;  (Build.) 
das  Fenster,  die  Fensterscheibe;  das 
Fensterlicht,  die  Liehtenöffhung ;  (Mar.) 
die  Luke;  das  Feuer,  Leuchtfeuer;  — a, 
pl,  (Phot.)  die  Lichter,  die  weissen  Stel- 
len eines  Lichtbildes;  beam,  line,  ray 
of--,  (Phya,)  der  Lichtstrahl;  catoptric 
-",   (Opt.)  das  Beflezionslicht;   coloured 

— ,  das  farbige  Licht ;  changing ,  (Mar.) 

das  WechselfiBuer;  dead  — ,  (Mar.)  die 
blinde  Luke ;  diffuaed  — ,  diffuae  — ,  (Phya,) 
das  zertheilte  Llcht ;  diaperaion  of  — ,  die 
Zerstreuung   des   Lichtes;    Drummon^a 

— ,   hydro -oxygen ,    lime ,    (Phya, 

Bailw.)  das  Drummond*sche  Kalklicht; 
electric  — ,  (Phya.)  das  elektrische  Licht; 
to  emit  — ,  (Phya.)  Licht  ausstrahlen; 
fixed  —,  (Mar.)  das  fixe,  beständige 
Licht ;  fltiahing  — ,  intermittent  — ,  re- 
volving— f(Mar.)  dasBllckfeuer;  hidden 
— ,  (Build.)  das  Guckfenster ;  homogenoua 
— ,  (Phya.)  das  einfarbige  Licht;  incident 
— ,  das  auffallende,  einfisllende  Licht; 
Ume-  — ,  vid.  Drummond^a  — /  magne- 
aiwm — ,  das  Magnesiumlicht ;  polarised 
— ,  (Phya.)  das  polarisirte  Licht;  j»ropc- 
gation  of — ,  die  Fortpflanzung  des  Lich- 
tes; rrfraction  of — ,  die  Lichtbrechung; 
scattered — ,  (Opt.)  das  zerstreute  Licht ; 
aecond  — ,  (Build.)  das  indirekte  Licht; 
aolar  — ,  aun — ,  das  Sonnenlicht;  to 
tranamit  —,  Licht  durchlassen. 

Light- baU)  a,  (Fire-w.)  die  Feuer- 
kugel; —  boat,  — ahip,  (Mar.)  das 
Feuerschiff,  Leuchtschiff;  — givera,  pl. 
Leuchtmittel,    Lichtquellen;   — house, 
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(Mar.)  der  Leachtthurm ;  — 'hotMe  kee- 
per,  der  Leachtthnrmwärter;  — porta, 

ph  (Ship-h.)  die  liichtpforten ; room, 

XShip-h!)  derLichtkastes,  Lichtschlauch; 
die  Latemenkammer ;  —  ahip,  —  vessel, 
das  Feuerschiff. 

Light y  a,  leicht;  (Mint,)  nicht  voll- 
wichtig; —  ground,  (Boad-m,  Baüw,) 
Btiohboden,  lockerer,  leichter  Boden ;  — 
oil,  das  leichte  Steinkohlentheeröl ;  first- 
—  oilSfpl.  dieSteinkohlentheeressenz,  der 
Vorlauf;  —  weight,  (Comm,)  falsches, 
betrügerisches  Gewicht. 

to  Iiighteiiy  V.  a.  erleachten,  er- 
hellen; leichter  machen;  to  —  a  beam, 
(Corp.)  einen  Balken  entlasten;  to  — 
down  a  piece  of  wood,  {Carp,  Join.)  ein 
Stück  Holz  verjüngen,  schwächen ;  to  — 
a  ship,  (Mar.)  ein  Schiff  lichten,  löschen. 

to  Lighten^  v.  n.  (Chem.  Md.)  blicken, 
abblicken;  (Fhys.)  blitzen. 

Iiightened  silver^  s.  (Met.)  das  Blick- 
lilber. 

Lighter^  s.  der  Zünder,  die  Anzünde- 
vorrichtung; {Charc.  b.)  der  Zünder; 
!Mar.)  der  Lichter ,  das  Lichterfahrzeug 
ein  zum  Ausladen  gebrauchtes  Fahr- 
zeug); der  Auslader;  close — ,  (Mar,)  der 
bedeckte  Lichter;  lamp — ,  der  Lam- 
penwärter. 

Iiighteragey  s.  (Mar.  Comm.)  das 
Lxchtergeld,  der  Lichterlohn  (der  Lohn 
für  das  Ausladen). 

Lightering-wood;  s.  (MiU.)  die  Trag- 
bank. 

Iiightermaxi.  s.  (Mar.)  der  Lichter- 
schiffer, Auslaaer;  der  Holzabländer, 
Abflösser. 

Iiighting;  a,  das  Anzünden,  An- 
stecken; die  Beleuchtung,  Erleuchtung: 
(Met)  das  Härten  und  Anlassen;  (Teehn.) 
das  Blankmachen;  —  of  files,  die  Aus- 
arbeitung, Blankmachung,  das  Schleifen 
der  Feilen;  — apparattu,  vid.  lighter. 

LightnJiig,  s.  (Phffs.)  der  Blitz;  (Met. 
Cfhem.)  der  Blick,  Auf  blick,  das  Blick- 
feuer (auch  brightening y  gleam);  to  cease 
— ,  abblicken ;  fiash  ojf  — ,  (iPhys.)  der 
Blitzstrahl;  —of  gold,  (Met.)  der  Gold- 
blick; —  of  silver,  (Met.)  der  Silber- 
blick. 

Lightning  -  oonduotor^  s.  (Build. 
Fhys.)  der  Blitzableiter;  -^  -  dischargcj 
der  Blitzschlaff;  — discharger,  (Td.)  der 
Blitzableiter  (für  Telegraphenleitungen) ; 
-^^ point,  die  Blitzableiterspitze;  — rod, 
die  Blitzableiterstange:  der  Blitzableiter. 

Lignaloesy  s.  (Bot.)  das  Aloeholz. 

Titgnln ,  lignine^  oelliüosey  «.  (Bot 
Phys.)  die  Holzfaser. 

Lignite 9  s.  (Miner.)  der  Lignit,  die 
Braunkohle;  fibrous  — ,  die  Faserbraun- 
kohle, das  fossile  Holz;  papyraceous  — , 
die  Papierkohle;  schistous  — ,  slaiy  — , 
die  schieferige  Braunkohle;  trapesoidal 
^,  die  Moorkohle. 


Iiignite-olay^  s.  (Miner.)  der  Lignit- 
thon. 

Lignum-Yitae^  s.  (Bot.  Join.)  das 
Guajakholz,  Franzosenholz,  Pockenholz, 
HeiUgenholz. 

LigroXnOy  s.  (Chem.)  das  Ligro'in,  die 
Petroleumessenz. 

Ligule^  ligiüa^  s.  (Bot.)  der  Gras- 
halm. 

LiguBtrum  vulgare^  privet, «.  (Bof .) 
der  Liguster,  die  Bainweide,  der  Hart- 
riegel. 

LilaOy  s.  (Bot.  Join.)  das  Fliederholz, 
Sjringenholz. 

Lilao«  a.  lila,  lilafarbig. 

Lilalite^  s.  (Miner.)  der  Lilalith,  Lapi- 
dolith. 

Lüy,  s.  (Bot)  die  Lilie;  —  of  the 
viiUey,  die  Maiblume. 

to  Limate,  v.  a.  (Techn.)  glatt  feilen, 
glätten,  poliren. 

Limature,  s,  (Techn.)  der  Feilstaub, 
die  Feilspäne. 

Lima -woody  s.  (Bot)  das  Ldmaholz 
(eine  Art  Bothholz). 

Limb,  "s.  das  Glied,  der  Arm  (eines 
Hebels  etc.);  (Astr.  Math.)  der  Band;  — 
of  a  surveying  or  mathematical  instru' 
ment,  der  Gradbogen,  Theilkreis,  Limbus, 
in  Grade  eingetheilte  Band  eines  Mess- 
oder  mathematischen  Instrumentes. 

to  Limber  up^  v.  a.  (Art.)  ein  Ge- 
schütz aufprotzen,  auf  dem  Protzwagen 
befestigen. 

Limber,  s.  (Art.)  der  Geschützwagen, 

die   Protze;    — , hole,    (Mar.)    das 

Nüstergatt  (Oefi^ung  in  dem  Bauche 
eines  Schiffes,  wodurch  das  Wasser  zu 
den  Pumpen  läuft);  field ,  field-car- 
riage — ,  die  Kastenprotze;  garrison- 
gun  — ,  die  Wallprotze;  —  with  shi^fts, 
der  Yorderwagen  mit  Gabeldeichsel; 
pole — ,  der  Yorderwagen  mit  Stangen- 
deichsel; siege- carriage  — ,  traveUing- 
earriage  — ,  die  Belagerungsprotze. 

Limber -azle,  s.  (Art.)  die  Protz- 
achse; —  boards,  pl.  (Mar.)  die  FüUun- 
gen  der  Nüsterlöcher;  — body,  (Art.) 
das  Protzff  estell ;  —  box,  —  amm/uniiion" 

box,  (Ar*.)  der  Protzkasten ;  — gate, 

hole,  (Mar.)  vid.  Umber;  — hook,  (Art.) 
der  Protzhaken ;  — passage,  (Ship-b.)  die 
Beihe  der  Füllungen;  — plates,  pl.  vid. 

—  boards;  •^- shaft,  der Schwnngbaum ; 

—  stroke,   (Ship-b.)   der   Füllgang; 

wheel,  (Art.)  das  Protzrad. 

LimDiUtey  s.  (Miner.)  der  Limbilith 
(eine  Art  Chrysolith). 

to  Lime^  i;.  a.  (Agr.)  mit  Kalk  be- 
streuen, mit  Kalk  düngen,  kalken. 

Lime^  s.  (Bot.  Techn.)  das  Linden- 
holz ;  (Bot)  die  Limone,  eine  Art  kleiner, 
hellgelber  Citrone;  der  Limonenbaum 
(Citrus  Umetta)',  (Chem.  Miner.  etc.)  der 
Kalk;  acetate  of  — ,  (Chem.)  der  esaig- 
saure  Kalk;  air- slaked — ,  dry -slaked — , 
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d«r  an  der  Luft  geK^schte,  von  selbst  zerfal- 
lene paWerige  Kalk,  verwitterte  Kalk, 
Staubkalk;    artifieitU  hydraulic  — ,   der 

künstliche   Wassermörtel;  bird ,  der 

Yogelleim;  brown — ,  (Miner.)  der  Grau- 
kalk, magere  Kalk;  to  hum  — ,  Kalk  bren- 
nen ;  earbonaie  of — ,  der  kohlensaure  Kalk ; 
caustic — ,  quidc  — ,  der  ungelöschte,  ge- 
brannte Kalk,  Aetzkalk ;  chl^de  of — ,  der 
Chlorkalk,  Bleichkalk;  cream  of — ,  milk 
of  — ,  die  Kalkmilch;  crumbled  — ,  der 
Staubkalk,  Kalkstaub;  dead — ,  der  abge- 
standene Kalk;  dead  — ,  dead-biimt  — , 
ovcrbumt  — ,  der  todtgebrannte  Kalk; 
^oreaced  — ,  der  an  der  Luft  zerfal- 
lene Kalk;  fat — ,  white  — ,  der  fette 
Kalk,  Weisskalk;  fibrous  —,  der  Fa- 
eerkalk;   hydrated  — ,   das  Kalkhydrat; 

hydraulic  — ,  water ,  der  hydraulische 

Kalk,  Wasserkalk,  Wassermörtel ;  meagre 
— ,  poor  — f  der  magere,  unreine,  thon- 
haltige  Kalk;  micaceous  — ,  der  Glimmer- 
kalk; milk  of  lime,  Kalkmilch;  parget 
with — ,  (ButZ(2.)derKalkanwurf;  plashed 
— ,  (Btnld.)  angemachter  Kalk ;  sheü — , 
{Miner,)  der  Muschelkalk;  silicate  of — , 
der  kieselsaure  Kalk;  slacked  — ,  slaked 
— ,  der  gelöschte  Kalk,  Löschkalk,  das 
Kalkhydrat;  soda — ,  (Chem.)  der  Na- 
tronkidk;  sugar — ,  {Chem,  Sug,  m,)  der 
Znckerkjük;  s%dphate  of — ,  der  schwefel- 
nnre  Kalk,  Gips;  superphosphate  of — , 
das  Kalksaperphosphat  (Düngmittel);  the 
—  swdls,  der  Kalk  gedeiht,  geht  auf; 
Vienna  — ,  der  Wiener  Kalk;  wetted  — , 
dar  trocken  gelöschte  Kalk;  vhite  — , 
vid,  fat  — . 

Lixne-baO)  s.  {Mas.  Sug.  m.)  der  Kalk- 
back, das  Kalkfass;  — hast,  der  Linden- 
bast; —  bxtmer,  der  Kalkbrenner;  — 
burning y  die  Kalkbrennerei;  — chrome- 
garnet,  {Miner.)   der    Kalkchromgranat, 

Uwarowit; cream,   {Cham,  dr,)  die 

Schwödmasse,  der  Kalkbrei;  — floor, 
(Build.)  der  Kalkgussfassboden ,  Kalk- 
mörtelstrich;   flowers  j  pl,  {Bot.)  die 

Lindenblüthen; garnet,  {Miner,)  der 

Kalkthongranat;  —  grains,  pl,  die  Kalk- 
brocken, Kalkkrumpen;  — gravd,  der 
Sandmergel;  — juice,  der  Lünonensaft; 

kiln,  der  Kalkofen ,  Kalkbrennofeil; 

Ught,    Jhrummond'Ught,    hydro-oxy- 

gen — ,  {Phys.)  das  Drummond'sche 
Licht,  Kalklicht ;  — machine,  {Oas-w.)  der 
Gasreinigungsapparat ;  —  mortar ,  der 
Kalkmörtel;  — pasU,  {Build)  der  Kalk- 
brei;   rich ,   der  fette    Kalkbrei; 

Short ,  der  kurze,  magere  Kalk- 
brei; — pit,  die  Kalkgrube;  [Build,)  die 
Kalkgrube,  Löschgrube,  Kalkkotte; 
{Cha/m.  dr.)  die  Schwödegrube,  Kalk- 
gmbe;  (Tann,)  der  Aescher;  — powder, 
dae  Ksdkmehl,  der  an  der  Luft  zu  Staub 
serfalleue  Kalk;  — pvitty,  der  Kalkkitt 
(Diit  wenig  Wasser  zur  Konsistenz  von 
Glaserkitt  angemachter  Kalk);  — roJte, 


— rdker,  — beater,  {BuHd,)  die  Kalk- 
krücke, Bührkrücke;  — rod,  — twig, 
die  Leimruthe;  — sieve,  das  Kalksieb; 

—  sl<icking,  — slaking,  das  Kalklö- 
schen, die  Einlöschung;  — soap,  die 
Kalkseife;  — spar,  der  Kalkspath;  — 
tree,    (Bot,)    der   Lindenbaum; tub, 

—  'vqt,  (Chctm,  dr.)  die  Schwödegrube, 
das  Kalkfass;  — wash,  {Buüd.  Paint,) 
die  Kalkmilch;  die  Weisse;  — water, 
(Chem.)  das  Kalkwasser;  (Build.)  die 
Kalk  tünche,  Kalkweisse,  das  Kalkwas- 
ser,   (Cham,   dr,)     das    Sohwödewasser, 

Kalkwasser;    dead  — ,    (Cham,  dr.) 

kraftlos  gewordenes  Kalkwasser; 

coloi*r,  (Paint)  die  Kalkfarbe,  Wasserfarbe, 
— white,  (Paint.  Mas.)  die  Kalkmilch, 
Kalkbrühe,  Kalkweisse;  — wood,  (Bot. 

Techn,)     das     Lindenholz; seolite, 

(Miner.)  der  Elalkzeolith. 

IiixneBtonei  «.  (Miner,)  der  Kalkstein; 
bituminous — ,  der  bituminöse  Kalk,  Stink- 
kalk ;  blue  Um' — ,  der  blaue  Liaskalkstein ; 
carboniferous  — ,   der  Kohlenkalkstein; 
common  — ,  compact  — ,  der  dichte,  feste,  ge- 
meine Kalkstein ;  comiferous  — ,  der  Hör- 
nerkalktftein,  hornige  Kalkstein;  fibrous 
— ,   der  Faserkalkstein;  foUated  — ,  der 
blätterige  Kalkstein;  fresh-water  — ,  der 
Süsswasserkalk ;   granular  — ,  primitive 
— ,  der  kömige  Kalkstein,  Urkalkstein 
hydraulic  — ,  der  hydraulische  Kalkstein 
Jura — ,  der  Juri^alk;  Uihographic  — ^ 
der  lithographische  Stein ;  magnesian  — ; 
der  Dolomit,  Bitterkalk;   mountain  — ; 
der  Flötzkalk;  Permian  — ,   der  Zech 
stein;    pisiform  — ,    der   Schalenkalk 
red  — ,   der  rothe  Kalkstein;   sheUy  — , 
der  Muschelkalk ;  süidous — ,  der  Kiesel 
kalk ;  transition  — ,  der  Uebergangskalk 
stein;  tufaceous  — ,  der    Kalktuff. 

Limestone-fluZy  s,  (3fef.)  der  Zuschlag- 
kalkstein. 

Iiimlng:;  8.  (Agr.)  das  Kalken  des 
Getreides;  (Bleach.)  das  Vorbäuchen  der 
zu  bleichenden  Leinwand  oder  des  Baum- 
wollenzeugs  mit  Kalkmilch;  (Sug.  m,) 
das  Decken;  (Tann,)  das  Kalken;  die 
Kalkmilch ;  (Aük-man.)  das  Verkalken  der 
Elreide  im  rotirenden  Sodaofen. 

Iiimlt«    8,    die    Grenze;    elastic  — , 

fPhys)  due  Elasticitätsgrenze ;  — s,  pl, 
Comm)  der  angegebene,  vorgeschriebene 
Preis,  das  Limitum;  perpendicular  — , 
(Min)  die  senkrechte  Koncessionslinie. 

to  Limn,  v.  a,  (Paint.)  mit  Wasser- 
farben malen;  illuminiren. 

Limner,  s.  (Paint.)  .  der  Maler  mit 
Wasserfarben;  der  Illuminist,  Kolorist. 

Limning,  s.  (Paint)  die  Malerei  mit 
Wasserfarben,  das  Aquarellgemälde;  das 
Illuminiren. 

Limonite«  brown  haematite,  s, 
(Miner)  der  Limonit,  Brauneisenstein. 

Limp,  s.  das   amerikanische  Leder; 
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{Min,)  die  Kiste,  Abhubkiste,  das  Streich- 
blech. 

Linaritey  ».  (Miner.)  der  Linarit,  die 
Bleilasur,  der  Kupferbleispath. 

Iiinohy  a.  die  Grenzmauer;  (Agr,)  der 
Bain. 

Iiinch-boXy  s.  {C<irttor.)  die  vordere 
Nabenbüchse;  — elout,  das  Achsschen- 
keiblech;  — end,  die  Yordemabe;  --s^ 
hoop,  der  Achsring,  Achsschenkehing ; 
— pin,  die  Lünse,  der  Achsnagel,  Halt- 
nagel, — tDOsher,  die  Lünsscheibe. 

Iiinooln-green^  e.  das  Lincolngrün. 

lainden,  lime-wood^  s,  {Bot  Teehn.) 
das  LindenholK ;  — 6a5f,  der  Lindenbast ; 
—  cordage,  das  Lindenbastseil ;  —  -flower, 
die  Lindenblüthe ;  — trte,  der  landen- 
baum. 

to  lAnmj  v,a,  füttern,  ausfüttern,  be- 
kleiden, beschlagen ;  {Fori.)  mit  einem  Gra- 
ben umziehen;  {Mech.  Corp,)  mit  einer 
Kreideschnur  eine  Linie  schlagen,  schnü- 
ren, abschnüren ;  to  —  toith  beams,  {Hydr.) 
schalen;  to  Une  a  bearing,  {Meeh.)  ein 
Lager  ajustiren;  to  Une  a  cylinder,  {8t. 
eng.)  einen  Dampfcylinder  innerhalb 
verkleiden;  to  —  t^t^^  charcoal •  dt*st 
and  clay,  {Met.)  mit  Gestübbe  füttern; 
to  —  with  fire-clay,  mit  Ohamotte  füt- 
tern; to  —  with  lead,  ausbleien,  ver- 
bleien; to  —  with  masonry,  ausmauern; 
to  —  out,  {Carp.)  abschnüren,  den  Schnur- 
schlag  machen;  {8urv.)  abvisiren,  ab- 
fluchten;  to  —  a  pit,  a  sht^ft^  {Min.) 
einen  Schacht  austonnen,  ausschroten. 
verStempeln;  to  —  with  sheeting,  (Min.) 
verzimmern,  verschalen;  to  —  a  timber, 
(Carp.)  abschnüren;  to  —  a  vessel,  (Mar.) 
ein  Schiff  beplanken;  die  Leisten  oder 
Farbstreifen  anmerken. 

Line^  s.  (Oeom.Draw.)  die  Linie;  (als 
Maass)  die  Linie,  der  zehnte  oder  zwölfte 
Theil  eines  Zolles;  (Carp.)  die  Leine, 
Schnur,  Schlagleine;  (Mar.)  die  Leine, 
Lien ;  (Print.)  die  Zeile ;  (Railw.)  die  Trace, 
Linie,  Bahnlinie;  der  Schienenstrang, 
das  Geleise,  Gleis;  {Rope-m)  die  Leine, 
das  dünne  Seil ;  agonic  — ,  —  of  no  varia- 
tion, (^hys.)  die  agonische  Linie ;  artificial 

— ,  (Oeom.)  die  Hülfslinie;  base ,  (Surv.) 

die  Standlinie,  Basis;  —  of  baHle,  (Mil) 
die  Schlachtlinie ;  —  of  bearing,  (Min.)  das 
Streichen ;  —  of  business,  of  trade,  (Comm^ 
der  Geschäftszweig;  centre — ,  (Railw.) 
die  Bahnaxe;  choking — ,  (Fire-w)  die 
AVurgeschnur,  Würgeleine;  —  of  chords, 
(Qeom.)  ein  Maassstab  zum  Winkel- 
messen; circular  — ,  (Qeom,  Draw.)  die 
Kreislinie;  —  of  coUimation,  vid.  —  of 
sight,  contour — *,  pl.(8urv.)  die  Höhen- 
linien ;  converging  —  s,  convergent  —  s,  pi. 
'die  konvergirenden,  konvergenten  Linien ; 
to  cross  the  Une,  (Afar.)  die  Linie  passiren, 
den  Aequator  passiren ;  —  of  curvature, 
die  Krümmungslinie;  curved  — ,  die 
krumme  Linie,   Kurve;  —  of  drfenee, 


(Fort.)  die  Yertheidigungslinie;  —  of  no 
dip,  magnetic  equator  (Phys.)  der  magne- 
tische Aequator;  —  of  direction,  die 
Biohtungslinie;  (8urv,  Build.)  die  Yisir- 
linie,  Standlinie;  dotted — ,  die  punktirte 
Linie;  dotible  — ,  (Baüw.)  die  doppel- 
gleisige Bahnlinie;  dressed  — ,  (Fish.) 
die  wasserdichte  Schnur;  to  drive  in  the 
— s,  (Print.)  die  Zeilen  enger  machen: 

—  of  explosion  of  a  mine ,  (Mil.  Min.S 
die  Wirkungslinie;  equatorial  — ,  (Oeogr.) 

der  Aequator;  fishing ,  angling  — , 

die  Angelschnur,  Angelleine;  —  of  flame, 
(Phys.)  der  Feuerstrahl;  —  of  flottation^ 

—  of  water,  (Mar.)  die  Wasserlinie;  — «, 
pi.  of  force ,  (Magn.)  die  magnetischen 
Kraftlinien;  Frautihofer's  — s,  pi.  (Opt^ 
die  Fraunhofer*schen  Linien;  ground- 
— ,  fundamental  — ,  terrestrial  — ,  (Draw,) 
die  Grundlinie,  Erdlinie,  Basis;  hanging 
— s,  drying  —  9,  pi.  (Wash.)  die  Aufhänge- 
leinen.  Trockenseile;  horisontal  — , 
(Draw.)  die  Horizontallinie,  Augenpunkt- 
linie;  to  inclose,  to  warp  the  —  s,  (Print.) 
die  Zeilen  einrücken,  einziehen;  interior 
— ,  (Fort.)    die    innere  Brustwehrlinie; 

land ,    (Tel.)    die    Landlinie;     atrial 

land — ,  (Tel.)  die  Luftlinie,  oberirdische 
Landlinie;  to  lay  out  .the  — ,  (Bailw.) 
traciren;  to  lay  out  by  the  — ,  (Surv.) 
nach  der  Schnur  abstecken;  ledger — , 
(Fish.)  das  Bodenblei ;  —  of  Ught,  (Opt) 
der  Lichtstrahl;  —  of  light  and  shade, 
(Draw.)  die  Grenzlinie  zwischen  Licht  und 
Schatten;  lo^-2tne,  (Mar.)  die  Logleine; 
magnetic — ,  acUnic — ,  (Phys.)  der  enimag- 
netische  Aequator;  main — ,  (Railw.)  das 
Hauptgeleise;  die  Hauptbahnlinie;  medial 
— ,  imttral  — ,  (Magn.)  die  Hittel- 
linie, neutrale,  indifferente  Linie;  night' 
— ,  (Fish.)  die  Legangel;  pencü  of  — *, 
(Opt)  das  Strahlenbündel;  perpendieul€tr 
— ,  (Oeom.)  die  senkrechte,  lothrechte 
Linie,  das  Loth,  Perpendikel;  plumb-line, 
(Mecht)  das  Senkel,  Senkblei;  principal 
— ,  (Draw.)  der  Hauptstrahl,  die  Distanz- 
linie; to  put  in  a  — ,  nach  der  Schnur, 
Schnurfolge  richten;  railway — ,  (Railw.) 
die  Bahnlinie,  der  Schienenstrang,  das 

Geleise ,  railway with  a  single  set  of 

tracks,  single  — ,  die  eingleisige  Bahn- 
linie; railway —  with  two  sets  of  tracks, 
dottble  — ,  die  zweigleisige  Bahniinie; 
redan — ,  (Fort.)  die  Bedanlinien;  —  of 
resistance,  (Meeh.)  die  Widerstandslinie; 
secondary  — ,    (RaHw.)  die   Nebenlinie; 

—  of  sight,   (Surv.  etc.)  die    Yisirlinie, 

Standlinie;   sixthread ,  (Rope-m.)  die 

Sechsgarnleine;  sounding — ,  (3far.)  die 
Tieflothleine;  —  of  the  spectrum,  (Opt) 
die  Spektrallinie;  to  be  square  to  a  — , 
(Oeom.)  zu  einer  Linie  senkrecht  sein ; 

—  of  steam-packets,  (Nav.)  die  Dampf- 
schifffahrtslinie ;  straight  — ,  (Oeom.)  die 
Gerade,  gerade  Linie;  —  of  swiftest 
descent,  (Phys.)  die  Linie  des  schnellsten 
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Falles;  submarine  — ,  {Td.)  die  unter- 
seeiflche  lanie;  ttlegraphie  — ,  telegraph- 
line,  die  Telegraphenlinie ;  tenaiUe  —  a, 
pi.  (Fort.)  die  Tenaillelinien,  Zangenlinien : 

thorough ,  through ,  main  — ,  {B(hUd.) 

das  Hauptgeleise;  top-timber — ,  {Ship-b,} 
die  Toppsente;  tow-Une,  {Mar.)  das 
Schlepptau;  traced  — ,  (Fort.)  die  Trace, 
Furche;  underground  — ,  {Td.)  die  un- 
terirdische TelegraphenleituDg ;  vertical 
— ,  {Astr.)  die  Bcheitellinie ;  visucd  — , 
[Draw.)  die  Gesicl^tslinie,  der  Sehstrahl; 

vattr ,   (Mar.)  die  Wasserlinie;   white 

— ,  (Prini,)  der  weisse  Baum,  dieBurch- 
schusslinie. 

laine-engravlngj  line- manner ^  s. 
in  engrainng,  die  Linearmanier;  ^-of- 

hatUe-§hip,   (Mar.)  das  Linienschiff; 

pegs,  pi.  (Wash.)  die  Seilstützen,  Trocken- 
stangen;  rocket,  (jPire-tr.)  das  Schnur- 
feuer; —  spectrum  f  (Opt.)  das  Linien- 
spektrum; — stroke,  die  mit  dem  Richt- 
scheit gezeichnete  Linie ;  — windery  der 
Beilhaspel;  — 'wire,  (TeZ.)  die  Eisenbahn- 
Telegraphenleitung,  Station  sleitung. 

Lüxealj  linear^  a.  (Oeom.)  linear,  li- 
near; der  Länge  nach;  —  construction, 
(Gtom.)  die  Konstruktion  mit  Hülfe  ge- 
rader Linien;  —  drawing,  das  geome- 
trische Zeichnen;  —  equation,  (Math.) 
die  Lineargleichung;  —  measure,  das 
Baumaass,  —   numbers,    Linearzahlen; 

—  perspective,  (Draw.)  die  Linearper- 
spektive. 

Lined  ^  a.  crticible,  der  gefutterte 
Tiegel;  —  workj  (Weav.)  die  Hin-  und 
Herarbeit,  das  Hüi-  und  Wieder-Muster. 

Linexi«  s.  (Weav.)  die  Leinwand,  das 
Leinen,  Linnen;  die  Wäsche,  dasWeiss- 
leug;  hook — ,  — folded  like  a  book,  das 
Budileinen;  Britain  — ,  die  Leinwand 
aas  der  Bretagne  ;  brown  — ,  unbleached 
— ,  die  ungebleichte  Leinwand;  coarse 
—,  das  grobe  Linnen,  die  Sackleinwand; 
eream-coloured  — ,  die  halbgebleichte  Lein- 
wand; diapered  — ,  jaspered  — ,  die  ge- 
blümte Leüiwand ;  Dutch — ,  das  hollän- 
dische Leinen ;  flaxen  — ,  die  Flachslein- 
wand; —  with  flaxen  warp  and  tow  w^, 
die  halbfiftchsene  Leinwand ,  das  Halb- 
bedeleinen ;  fossil  — ,  (Miner.)  der  Stein- 
fiachs,  Erdflachs;  glazed  — ,  die  Glanz- 
leinwand;  half- bleached  — ,  die  Lein- 
wand aus  halbgebleichtem  0am;  hemp- 
^,  das  Hanfleinen,  die  hänfene  Lein- 
wand; Irish  — ,  irländische  Leinwand; 

—  of  machine -spun  yam,  das  Ma- 
schinengamleinen ;  plain  — ,  das  glatte 
Leinengewebe;  primed — ,  das  grundirte 
Leinen;  quiUed  — ,  die  geköperte  Lein- 
wand;   strong  — ,    die    Kernleinwand; 

toMe — ,   das   Tischzeug;   tow ,   die 

"Wergleinwand ,  das  Hedeleinen;  twilled 
•^  for  trowsers,  der  Beinkleiderdrell. 

Linen-cambric,  s.  (Weav.)  der  Ba- 
tist; —  damask,  der  Leinendamast;  — -- 


draper,  der  Leinwandhändler;  — 'dra- 
pery,   goods,  leinene  Waaren,  Weiss- 

waaren ; mani^faclure ,   —  industry, 

die    Leinenmanufaktur,    Leinwandindu- 

strie;     — 'pannd, pattern,    (Orn.) 

die  FaltenftUlung ;  — prover,  — teller, 
(Weav.)    das    Leinwandmikroskop,    der 

Fadenzähler; seamstress,  die  Weiss- 

zeugnäherin;  — weaver,  der  Leinweber; 
— yam,  das  Leinengarn,  der  Leinenz  wim. 

Linen,  a.  leinen,  aus  Leinwand. 

Liner,  s.  (Mach.)  das  Futter,  die  Füt- 
terung, Ausfüllung,  Zwischenlage;  — s, 
pl.  (Nav.)  regelm£sige  Packetboote;  — 
of  sheet-iron,  (Mach.)  das  Futterblech. 

Linenxet,  languet,  s.  (Arm.)  die  Feder 
am  Säbelgefäss. 

Tiiningj  s.  (Tech,)  das  Futter,  die 
Fütterung,  Bekleidung,  Ausfutterung ; 
(Build.)  die  Fütterung;  die  Wandbeklei- 
dung, Verblendung;  (Hatm.)  das  Hut- 
fütter;  (Hydr.  arch.)  der  Lehmbeschlag 
der  Kanalufer;  (Jbtn.)  das  Füllbrett;  die 
Fumining;  (Min.)  der  Markscheidezug : 
(8t.  eng.)  der  Kesselbeschlag;  (Upholst.) 
dieMi&ulaturunterlage ;  (7at2.)dasFutter, 
Unterfütter ;  —  of  the  btülsy  (Ptint.)  die 
Fütterung,  das  Unterleder;  —  of  the  bitts, 
(Mar.)  das  Ejssen  der  Betings;  —  of  a 
blast  furnace ,  —  of  the  shc^  of  a  bUut' 
furnace,  (Met)  das  Schaehtfiitter ;  inner 
—  of  a  blast-furnace,  der  Kems<^acht; 
ouJter  —  of  a  bUtst  -fwmaee ,  der  Bauh- 
schacht ;  —  of  the  bow,  (8hip-b)  die  An- 
kerfutterung ,  Ankerscheuer;  —  of  a 
brcbss-scabbard ,  (Arm.)  die  Spanscheide; 
converter ,  vessel ,  (Met)  das  Kon- 
verterfutter ;  —  of  a  crucible,  das  Tiegel- 
futter;  —  of  door -jambs  or  window- 
jambs,  (Buüd.)  die  Verkleidung  des  Thür- 
oder  Fensterfutters,  die  Gliederung  des 
Thür-  oder  Fenstergewändes;  —  of  a 
gallery,  (ilftn.)  der  Ausbau  einer  Galerie ; 
glazed  — ,  (Tail.)  das  Glanzfutter;  —  with 
planks,  (Build.  Hydr.)  das  Schalwerk,  die 
Beschalung;  — ,  top  —  of  a  sail,  (Mar.)  die 
Verdoppelung  eines  Segels;  —  of  a  shaft, 
(Min)  das  Schrot ;  —  of  a  ship,  (Ship  -  b) 
der  Weger  eines  Schiffes;  —  with  tables 
or  slabs  of  stone,  (Arch.)  die  Platten- 
verkleidung, Täfelung;  upper  — ,  (Hydr) 
die  Oberfütterung. 

Lining -out,  s.  (Build)  die  Abfluch- 
tung.  Einfluchtung;  — paper,  (Print.) 
die  Makulatur,  der  Ueberzug  von  Maku- 
latur; —  sod,  (Fort)  der  Bekleidungs- 
rasen ;  —  wäll,  (Build)  die  Verkleidungs- 
mauer, Futtermauer. 

to  Link,  V.  a.  (Jfec^.)  verketten,  durch 
Ketten  mit  einander  verbinden,  an- 
ketten. 

Link,  s,  die  Fackel;  (Mach.  Mech) 
das  Gelenk,  Glied;  (Locksm)  der  An- 
wurf;  (St,  eng)  die  Verbindungsstauffe, 
das  Verbindungsstück;  das  Band,  die 
Hängeschiene  am  Parallelogramm;  (Surv.) 
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das  Glied  der  Gnnter'Bchen  Messkette 
(7,92  englische  Zoll);  —  of  a  chain,  das 
KettengUed,     Gelenk,    der   Kettenring; 

connecting ,    (St  eng.)    die    Coulisse; 

drag ,  (Loe.)  die  Zagstange;  — *,  pl. 

of  solder,  {Techn.)  die  Schlagkömer,  die 
Pallien  von  Sohlagloth;  —  of  tonga,  der 
Zangenping,  Scbliessring  der  Bingzange. 

Link-bar;  a,  (Mach,)  die  Yerbindungs- 
stange;  — lever,  (Loe.)  der  Steuerungs- 
hebel,  Hebel  zum  Umkehren  der  Bewe- 
gung; —  motion,  (Loc.)  der  Steuerungs- 
mechanismus, die  Vorrichtung  zum  Um- 
kehren der  Bewegung ;  die  Steuerung  mit 

Coulisse; toork,  {Mach.)  Kurbel  und 

Kurbelstange. 

Linkage^  a,  (Afoc^.)  das  Gelenksystem 
(System  von  Stäben,  die  mit  Gelenken 
yerbunden  sind). 

LinnaeitOy  a.  {Miner.)  der  Kobaltkies. 

Iiixmean  systerny  a.  (Bot.)  das  Linn^'- 
iche  System. 

Linnet-hole^  a.  (Olaaa-m.)  der  Fuchs. 

Idnaeedy  «.  der  Leinsamen;  — cakea, 
pl.  Leinkuchen,  Oelkucheu;  *— -crtM^er, 

die    Leinsamen  -  Quetschmühle; oil, 

das  Leinöl;   boiled  — oil, oil  vor- 

niah,  der  Leinölfirniss. 

IdJiBey-woolsey^  a.  {Weav.)  das  aus 
Flachs  und  Wolle  bestehende  Zeug. 

Linty  a.  (Spinn.)  der  Flachs;  der  zu- 
bereitete Flachs;  (gewöhnlich)  die  Char- 
pie,  gezupfte  Leinwand,  die  Wundfaden; 
patent  — ,  die  englische  Patentcharpie ; 
acraped — ,  die  geschabte  Charpie ;  tretUa- 
— ,  die  Gittercharpie. 

Lint-doctor^  a.  (Cal.  pr.)  die  Gegen- 
rakel, der  Gegenschaber,  das  Abstreioh- 
messer. 

Llntel;  a.  {Areh.)  der  Sturz,  die  Ober- 
schwelle einer  Thür  oder  eines  Fensters, 
der  Oberbalken,  Thürsturz,  Fenstersturz ; 

—  of  a  gallery 'frame,  (Min.)  die  Kappe 
eines  Thürgerüstes ;  vaulted  — ,  (Arch.)  der 
gewölbte  Sturz,  Sturzbogen;  teooden  — , 
der  hölzerne  Sturz,  Drischübel,  Dri- 
schemel. 

Iiintel-bar^  a.  (Build.)  die  Sturzstange; 

—  -  moulding,  die  Thür-,  Fenstersturzver- 
sierung. 

Llntatook;  linstock  ^  a.  (Art.)  der 
Luntenstock,  die  Zündruthe. 

Xjion^  a.  of  the  ahip^a  head,  {Mar.)  das 
Bild  des  Schiffes,  der  Löwe. 

Lipi  a.  die  Lippe;  der  Schnabel,  die 
Schnauze  an  einem  Topf  und  dergl.: 
(AH.  CaHv>r.)  der  Kothlöffel;  (Found.) 
das  Oesenblatt  einer  Formflasche;  (Pap, 
m.)  die  Schürze. 

Lip-glue^  a.  der  Mnndleim;  — head 
hoU,  (Art.)  der  Hakenbolzen,  hakenför- 
mige   Bolzen; atrap ,    (Saddl.)    die 

Kette  zum  Verhindern  des  Scheren- 
greifens. 

LipOy  a.  (üftnj  der  Sturzbruch. 

Lipped I    o.    acreio 'auger,  aingle-lip 


aereio' auger,  (7*6e^n.)der  einfach  gewun- 
dene Schneckenbohrer. 

to  LiguatOy  v.  a.  (Met.)  saigem,  aus- 
iaiffem;  to  —  copper,  Kupfer  darren. 

Liquation^  a.  (Met.)  das  Saigem;  to 
finiah  the  — ,  absaigern. 

Liquation  -  cake  y  liquation  -  disk, 
a.  (Met.)  der  Saigerkuchen ,  das  Saiger- 
sttick,   Frischstöck;  — hearth,  der  Sai- 

gerherd;   — had,   das   Saigerblei; 

pan,  die  Saigerpfonne ;  — thorna,  pl. 
die  Saigerdömer. 

Liquefaction y  a.  die  Schmelzung; 
die  Verdichtung  zur  Flüssigkeit,  Kon- 
densation. 

to  Liquefy 9  v.  a.  schmelzen,  flüssig 
mach  A;  zur  Flüssigkeit  verdichten, 
kondensiren. 

Ijiquid,  a.  (Phya.)  (tropfbar)  flüssig; 
—  ammonia,  vid.  liquor-ammonia. 

Liquid^  a.  (Phya.)  die  Flüssigkeit,  der 
tropfbar-flüssige  Körper;  — for  dreaaing, 
(Hatm.)  die  Präparatur;  Du^h  — ,  Mo- 
ride  of  ethylene,  (Chem.)  das  Aethylen- 
chlorid,  Oel  der  holländischen  Chemiker; 
liOharraqfMi^a  — ,  vid.  Läbarraque. 

Liquid -carbon  furnace  ^  a.  der  für 
flüssiges  Brennmaterial  (Petroleum  etc.) 
eingerichtete  Heizapparat;  —  cooler,  der 
Kühlapparat  für  Flüssigkeiten. 

Liquidable^   a.  (Comm.)  liquidirbar. 

Liquidambar,  liquid  liquidambari 
liquidambar-balBam^  a.  die  flüssige 
Ambra. 

to  Liquidate,  v.  a.  aceounta,  (Comm.) 
Bechnungen  bezahlen,  abtragen;  to  — 
huaineaa,  Geschäfte  abwickeln,  liquidiren ; 
to  —  d^ta,  Schulden  liquidiren,  sal- 
diren. 

Liquidation  y  a.  (Comm.)  die  Liqui- 
dation, Liquldirung,  die  Abwickelung 
eines  Geschäfts ,  Ausgleichung  einer 
Schuld  oder  Forderung ;  die  Liquidation, 
Auflösung  einer  Aktiengesellschaft. 

Liquidator,  a.  (Comm.)  der  Li^uidant; 
official  — ,  der  amtlich  bestellte  Liqui- 
dator einer  Aktiengesellschaft. 

Liquor,  a.  die  Flüssigkeit;  (Brew.) 
das  Wasser  zum  Brauen,  Brauwasser; 
(Dye.)  das  Küpenbad;  (Met.)  die  Lauge- 
flüssigkeit; (Sug.m.)  das  Becksei,  Beck- 
klärsel,  die  Deckkläre;  — a,  pl.  geistige 
Getränke,  Spirituosen:  — ammonia,  — 
ammoniac,  (Chem.)  die  Ammoniakflüssig- 
keit, der  Salmiakgeist;  ammoniaedl  — , 
gaa  — ,  (Gaa-w.)  das  Ammoniak wasser, 
Gaswasser;  black  aah — ,  tank  — ,  vtU- 
— ,  (Alkali' mani^f.)  die  Sodarohlauge; 
bleaching — ,  (Bleach.)  die  Bleichflüssig- 
keit; buff — ,  (Bye.)  die  Gelbbeize ;  ySn« 
— ,  {St*g.  m.)  die  Beckkläre,  das  Beck- 
klärsel;  —  offlinta,  —  ailicum,  (Chem.) 

die  Kieselfeuchtigkeit;  gas ,  vid.  am- 

moniacal — ;  iron  — ,  (Bye.)  die  Eisenbeize ; 
motJ^er — ,  (Chem.)  die  Mutterlauge;  red 
— ,     (Alkali -mantif.)    die   rothe   Lauge, 
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rothe  Mutterlauge;  (Cal,  pr.)  die  Both- 
beize;  tanning — ,  (Tann.)  die  Lohbeize; 
tun ,  {Atum-m.)  die  Fasslauge. 

Liquor-baok  ^  a.  {Brew.)  das   Bran- 

wasser-Beservoir ;   hot back,   {Brew,) 

das  Heisswasser-Beservoir ; ease,  der 

Flasche^eller,  das  Flaschenfutter; 

tanning,  {Tann,)  das  Qerben  in  Loh- 
brühe;  — thirf,  der  Probestecher. 

Iiiqaorio6|  s,  vid.  Ueorice. 

JAqjiOTingy  a,  {Sug.m.)  das  Becken 
der  Brote  mit  reiner  Zackerlösung  oder 
Beckklärsel. 

to  Jaaty  V.  a.  {Areh.)  beieisten. 

Liaty  a.  die  Liste,  das  Verzeichniss ; 
{Areh.)  das  Plättchen,  Biemchen,  Bänd- 
chen, Leistchen,  der  Saum,  Steg;  {Comm.) 
der  Kurszettel,  das  Kursbuch;  {Rope-m.) 
der  Spinnlappen;  {Weav.)  das  Sahlband, 
Seihende,  Anschrot;  —  of  elotf^,  (Cloth' 
m.)  das  Schrot,  Anschrot,  die  Schrote; 
—  of  a  ship ,  (Mar.)  die  Schlagseite ;  — 
of  tin,  {Tinn.)  die  Tropfkante,  derTropf- 
saum,  Zinnsaum. 

List-mark^  a,  {Tinn.)  der  Abwerfsaum ; 
' — pot,  — pan,  die  Abwerfpfonne, 
Abtrop4>&nne;  — ahoe,  (Shoem.)  der  Sahl- 
bandschuh. 

JAstely  a.  {Arch*  Join.)  das  Leistchen, 
Streifchen,  Plättchen,  Spitzleistchen. 

Idsteneacj  liBtening-gallery^  a.  {Mtl. 
Min.)  der  Uorchgang,   die  Horchgalerie. 

Lister^  a.  {Fish.)  der  Breizack. 

Litharge,  a.  {Met.)  die  Glätte,  Blei- 
glätte; black  — ,  die  schwarze  Glätte; 
conglomerated  — ,  die  Stückenglätte; 
cupreoua  —,  wild  — ,  die  Kupferglätte; 
first  — ,  der  erste  Abzug,  erste  Abstrich; 

fiake — ,   die   Schuppenglätte;   gold , 

die  Goldglätte;  green  — ,  die  grüne 
Glätte,  der  zweite  Abstrich;  hard  — , 
die  Frischglätte;  levigated  — ,  die  ge- 
schlämmte Glätte;  red  —,  die  rothe 
Glätte,  Goldglälte;  reduction  of—,  das 
Giättefrischen ;  —  for  aale,  fine  — ,  die 
Kaufglätte;  aeeand  — ,  der  zweite  Abzug, 
Abstrich,  die  grüne  Glätte ;  —  of  ailver, 
ytüow  — ,  white  — ,  die  Silberglätte, 
gelbe,  weisse  Glätte;  wet  — ,  die  Fliess- 
glätte.  ^ 

Litharge-mUly  a,  {Poü.)  die  Glätt- 
mähle. 

Lithia;  litlune,  ozyde  of  llthiumy 
s.  (Chem.)  das  Lithion,  Lithiumozyd. 

Lithiarfehii>ar,  a.  {Miner.)  der  lithion- 
feldspath. 

LithiOy  a.  paint,  {Build.)  eine  Art 
Mörtel  zum  Anstreichen  der  Faqaden. 

Lithium,  a.  {Chem.)  das  Lithium. 

Utliooaxp,  a.  {Oeol.)  die  fossile 
Frucht-,  Fruchtversteinerung. 

Lithochromicfl,  a.  pl.  die  Lithochro- 
mie,  der  farbige  Steindruck. 

Idthooolla,  a.  der  Steinkitt. 

Lithodendron,  a.  {Miner.)  das  Stein- 
hob,  versteinertes  Holz;  die  Koralle. 


Lithoglyphlte,  a.  {Miner.)  derLitho- 
glyphit,  Bildfitein. 

to  Lithograph,  v.  a.  lithographiren. 

Ijithograph,  s.  die  Lithographie,  der 
Steinabdruck,  Steindruck. 

Lithographer,  s.  der  Lithograph, 
Steindrucker. 

Lithographie,  lithographical,  a, 
lithographisch ;  —  artist,  der  Lithograph ; 

—  chalk,  —  crayon,  die  lithographische 
Kreide ;  —  drawing,  —  print,  die  Litho- 
graphie, der  Steindruck ;  —  estcMishment, 

—  printing -office,  die  Steindruckerei, 
litAographische  Anstalt;  —  paper,  Pap- 
pendeckel, die  mit  einer  thonkalkartigen 
Masse  überzogen  sind  (von  Sennefelder 
erfunden);  —  press,  die  Steindrucker- 
presse, lithographische  Presse;  —  stone^ 
der  lithographische  Stein,  Lithographir- 
stein. 

Lithography,  a.  die  Lithographie, 
die  Kunst  des  Steindrucks;  die  Stein- 
druckerei ,  lithographische  Anstalt; 
die  Lithographie,  der  (einzelne)  Stein- 
druck. 

Idthomarge,  lithomarga,  a.  {Miner.) 
das  Steinmark  (eine  Art  Thon). 

Lithophany,  a.  das  Porzellanlichtbild, 
die  Lithophanie. 

Lithozyle,  a.  (Jtfiner.)  das  Lithozylon, 
versteinertes  Holz,  der  Holzstein. 

LitmiiB,  a.  (Chem.)  der  Lackmus; 
— '  paper,  das  Lackmuspapier. 

Litre,  a.  das  Liter. 

Litter«  a.  die  Trage,  Tragbahre, 
Sänfte;  (Agr.)  die  Streu;  (Build.)  die 
Hebebahre. 

Litter -leaves,  a.  pl.  das  Streulaub. 

Littering^,  a.  pl.  (Weav.)  das  Spann- 
holz am  Webstuhl 

Littering •  handle ,  a.  (Weav.)  der 
Spannnagelgriff. 

Littoral,  a.  (Oeogn.)  zum  Ufer  gehörig; 
— ,  s.  (Mar.)  das  Küstenland. 

Littress,  s.  (Pap.  m.)  eine  Art  glatten 
Kartenpapiers. 

Lituite,  a.  (3ftner.)  die  Schalthierver- 
Bteinerung. 

Live,  a.  axle,  (Mach.)  die  bewegende, 
Bewegung  mittheilende  Achse;  —  bark, 
(Tann.)  die  innere,  zum  Gerben  taugliche 
Binde;  —  coals,  glühende  Kohlen;  — 
oak,  (Bot.)  die  Weideneiche;   —   rockets, 

!Fire-w.)  brennende  Baketen;  —  steam, 
St.  eng.)  der  direkte,  noch  nicht  ge- 
brauchte Bampf;  —  stock,  (Agr.)  der 
Yiehstand. 

Liver,  a.  of  antimony,  (Chem.)  die 
Spiessglanzleber ,   das  Schwefelantimon; 

—  of  aulphur,  (Chem.)  die  Schwefelleber. 
Liver^pyritee,  a.  (Miner.)  der  Leber- 
kies;  —  atone,  der  Leberstein,  Hepatit. 

Livery,  a.  dde  Livree. 
Livery-horse,    a.    das    Miethpferd; 

—  laee,  die  Livreeborte;  — atätle  kee- 
per, der  Lohnkutscher. 
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laividy  a.  blaagrau,  bleifkrbig. 
Iiizivial^  UxiviouB)  a.  {Chem.)  Ian- 
genartig,  alkalisch,  alkalisch  reagirend; 

—  aalta,  pi,  (CAem.)  die  alkaliBchen  Salze, 
Laugensalze. 

to  Lixiviate  9  v.  a.  (Chem,  Met,)  aus- 
langen. 

£iziviating^oa8ky  — tank«  —  -  tub^ 
— -vat,  — -  vessel,  8.  (Alkmi-manirf', 
Teehn,)  der  Auslangebottich ,  Auslauge- 
kasten,  das  Auslauffegefäss. 

Liziviation,  s.  {Chem,  Met,)  das  Aus- 
laugen, die  Aufllaugung,  Laugerei ;  (Hatm.) 
die  Auslaugung;  black -aah  — ,  (Alkali- 
mikM^f.)  die  Auslaugung  der  Bohsoda; 

—  of  timherSf  (Carp,)  die  Auslaugung 
der  Hölzer. 

lüivium,  s.  (Chem.)  die  Lauge;  — 
of  eauHie  potash,  die  Aetzkalilauge;  — 
of  eaiutie  soda,  die  Aetznatronlauge ; 
crude  — ,  raw  Uqvor,  (Alum-m.)  die  Boh- 
lauge. 

Lisari,  aUsari,  s.  (Dye,)  die  levan- 
tische  Färberröthe,  Lizari,  Alizari,  Krapp- 
Wurzel  aus  der  Levante 

Iilama,  s.  (Zool.)  das  Lama;  — wool, 
die  Lamawolle. 

Iiloyd's,  s,  (Comm,  Mar.)  ein  Yer- 
sammlungsplatz  in  der  königlichen  Börse 
zu  London  für  alle  Literessenten  des 
Assekuranzgeschäftes,  wo  alle  auf  Schiff- 
ahrt und  überseeischen  Handel  bezüg- 
lichen Nachrichten  zuerst  zur  Kunde 
gebracht  und  in  der  lAoyd^s  list  ver- 
öffentlicht werden. 

to  Load,  V,  a.  laden;  to  —  a  battery, 

iPhys.)  eine  Batterie  laden;  to  —  in  bulk, 
Mar.)  Stürzgüter  laden  \to  —  a  gun,  [Art,) 
ein  Geschütz  laden ;  to  — paper,  {Pap.  m.) 
Papier  beschweren;  to  —  in  parcels^ 
{Mar,)  Stückgüter  laden;  to  —  the  pen- 
dulum, (Watehm.)  das  Pendel  belasten; 
to  —  safety-valves,  (St.  eng,)  Sicherheits- 
ventile belasten ;  to  —  a  ship ,  a  vessel, 
(Mar,)  a  waggon,  (Bailw,)  ein  Schiff, 
einen  Waggon  beladen,   befrachten;   to 

—  springs,  (Loc)  Federn  belasten;  to  — 
the  throwing -wheel,  (SiUc-m.)  mit  Spulen 
versehen,  bespülen. 

Load,  9.  die  Last,  Belastung,  Ladung; 
(Mach,)  die  höchstmögliche  Leistungs- 
fähigkeit;  cart — ,    waggon ,    (Carr.) 

die  Fuhr;  —  of  ore,  (Min,)  Benennung 
der  Bergleute  für  etwa  ^y^  Centner  Erz, 
die  Tracht;  —  of  the  safety-valve,  {8t, 
eng.)  die  Belastung  des  Sicherheitsven- 
tils; a  —  of  water,  eine  Tracht  Wasser; 
working ,  (Mech,)  die  Tragkraft. 

Load-line,  load  -  water  -  line^,  s. 
(Mar.)  die  Ladewasserlinie  (die  Wasser- 
linie eines  Schiffes,  welche  bei  seiner 
vollständigen  Ladung  den  Wasserspiegel 
berührt);  — mark,  die  Wassertraoht. 

Loaden,  loaded,  a.  (Mar.)  geladen, 
beladen;  de^  — ,  tief  geladen;  Ught  — , 
leicht  geladen. 


Loader,  s,  die  Ladevorrichtnng ; 
(Min,)  der  Füller,  EinfuUer,  Kübelfuller. 

Loading^  s,  das  Laden,  Aufladen,  Be- 
frach^ten;  die  Ladung,  Fracht;  der  Auf- 
ladelohn; book  of — ,  (Carr,)  das  Fracht- 
buch; the  ship  is  in  —  for {Mar, 

Comm,)  das  Schiff  nimmt  Ladung  ein 
für ,   liegt  in  Ladung  nach ; 

—  and  unloading,  (Railw,)  das  Verladen 
der  Eisenbahngüter 

Loading-fluinel,  s,  (Art.)  der  Lade- 
trichter; — gauge,  {Railw. )  der  Messrah- 
men, das  Lademaass  für  offene  Güter- 
wagen; — -needle,  (Art,)  die  Bänmnadel, 
Pistonnadel ;  (Mtl.  Min,]  die  Bäumnadel, 
Schiessnadel;  — port,  — place,  (Comm. 
Mar.)  der  Ladeplatz ;  —  tube,  {Mil.  Min.) 
die  Laderöhre; wad,  der  Pfropf. 

Loadstone,  lodestone,  s.  (Miner.) 
der  Magneteisenstein,  natürliche  Magnet. 

Loaf,  «.  (Met.)  das  Frischstück;  — 
of  bread,  (B<ik.)  der  Laib  Brot,  das 
Brot ;  —  of  clay ,  (Pott.)  der  Kuchen, 
Thonklumpen;  —  of  sugar,  sugar — , 
(Sug,  m.)  das  Brot,  das  Zuckerbrot,  Baf- 
finadebrot,  der  Znckerhut. 

Loaf-bread,  s.  (Bak.)  das  gesäuerte 
Brot ;  —  sugar,  (Sug,  m,)  der  Brotzncker, 
Hutzucker,  Zucker  in  Broten. 

to  Loam,  v,  a,  (Build.)  mit  Lehm 
verstreichen,  lehmen,  mit  Lehm  tün- 
chen. 

to  Loam-ooat,  v.  a.  (Build,)  mit 
Lehm  und  Stroh  kleiben,  verkleiden. 

Loam,  s,  (Oeogn,)  der  Lehm,  magere 
Thon,  die  Ziegelerde;  (BuHd.)  der 
Kleibemörtel,  Strohlehm ;  (Mould.  Found.) 
der  Lehm,  Formlehm;  coarse — ,  (Found.) 
der  grobe  Formlehm;  fine  — ,  der  feine 
Forxnlehm,  Zierlehm;  —  mingled  with 
cow's  hair,  (Mas)  der  Haarlehm;  mouJld- 
ing ,  der  Formlehm. 

Loam -beater,  s.  das  Lehmmesser, 
der  Lehmsäbel;  — board,  (Found.)  das 
Musterbrett,  Modeil,  die  Schablone;  — 
eake,  (Found.)  die  Lehmscheibe  zum 
YerschUessen     der    Form;     — casting, 

—  work,    der   Lehmguss;   — miü,  die 

Mühle  zum  Zerkleinem  des  Thons; 

moidd,  die  Lehmform;  — moulder, 
(Found.)  der  Lehmformer;  — moulding, 
die  Lehmformerei;  — pit,  die  Lehm- 
grube;   stove,  drying-stove,   (Found.) 

der  Trockenofen;  — waU,  (Buüd.)  die 
Lehmwand; water,  (Tifin.)  das  Lehm- 
wasser; — "Work,  vid. easting. 

Iioamer,  s.  (Build,)  der  Lehmer,  Klei- 
ber, Lehmputzer. 

Itoaming,  s.  (Buiki.)  die  Tünche  mit 
Lehm. 

I«oan,  s.  (Comm.)  die  Anleihe;  close 
— ,  die  Anleihe,  an  der  sich  nur  Wenige 
betheiligen;  eompulsivt  — ,  die  Zwangs- 
anleihe; government ,  die  Staats- 
anleihe; pubUe  — ,  die  öffentliche  An- 
leihe   (an    der    sich  Jeder  betheiligen 
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kann);  to  ptd  money  out  on  — ,  Gelder 
ausleihen. 

Loaves^  »,  pi.  sugar  in  — ,  (8ug»  m.) 
der  Raffinadezucker  in  Broten,  Hutzucker. 

Lobbing  I  s,  (Met.)  das  Zerstücken 
der  £rze. 

Lobby )  8,  (Arch.)  das  Vorzimmer, 
Entrto,  derYorsaal,  die  Vorhalle;  (Agr.) 
der  Viehhof,  das  Gehäge  für  das  Vieh; 
(Mar.)  die  Vorkajüte. 

Lobby-cloth^  s.  die  Matte,  das  Wachs- 
tacb  far  den  Vorplatz. 

Lobe -plate  9  s.  {Mttr.  St.  eng.)  die 
Grandplatte,  Fundamentplatte. 

Lobelia  I  s.  {Bot.)  die  Lobelie  (eine 
Pflanzengattung,  wozu  die  Tabakspflanze 
gehört). 

Lobster^  «.  (Zool.)  der  Hummer. 

Lob^^omiy  8.  (Agr.  Hort.)  der  Begen- 
worm. 

Local)  a.  lokal,  örtlich;  —  attradton 
of  the  needle,  (Phya.)  die  Ablenkung  der 
Kagoetnadel;  — battery y  (Tel.)  die  ]x>kal- 
batterie,  Stationsbatterie;  —  tnrffic, 
(Raiho.)  der  Lokalverkehr. 

Location  y  a.  (in  Amerika  und  den 
Kolonien)  das  vermeesene  und  abgesteckte 
Stack  Land. 

Loch)  8.  (Min.)  die  Druse,  Erzdruse. 

to  Look|  V.  a.  (Carr.)  lenken,  um- 
lenken; bremsen;  (Loeksm.)  schliessen, 
zoflchliessen ,  yerschliessen ;  (Mech.)  fest- 
halten, zum  Stehen  bringen;  (Waiehm) 
eingreifen;  to  —  a  eanal,  (Hydr.)  einen 
Kanal  mit  Schleusen  versehen;  to  —  the 
form,  to  —  the  types,  to  —  up  the 
fonHf  (Print.)  die  Form  zuschrauben, 
ichliessen;  to  —  up  the  press,  (Print.) 
die  Presse  zuschrauben;  to  —  a  wheel, 
ein  Bad  hemmen. 

Lock)  3.  (Carr.)  die  Hemmung,  Bremse; 
{Hydr.  arch.)  die  Schleuse;  das  Schluss- 
hrett,  Schleusen brett ;  das  Wehr,  der 
Ueberfall;  (G^un-in.)dasSchloss,  Gewehr- 
schloea,  Flintenschloss;  (Lockam.)  das 
Schloss;  (3fec^.)  der  Haken,  die  Spann- 
kette; (Print.)  der  Formenhalter;  air — . 
(Hydr.)  die  Luftschleuse;  (Water-uforka) 
der  Windstock ;  back  -  spring  — ,  (Loekam!) 
das  Bastardschloss;  —  of  the  balance, 
(Watehm.)  die  Scheibe  über  der  Unruhe; 
hay — ,  (Lockam.)  das  Bohrschloss,  Schloss 
mit  Bohrschlüssel;  blind  — ,  false — ,  mock 
^,  das  blinde  Schloss;  bolt — ,  dasBie- 
gebcbloss;  both  sides  locking — ,  das  yon 
zwei   Seiten    zu    schliessende    Schloss; 

hox — ,   c€Lse ,  ehest ,  rim — ,  das 

Kastenschloss ;  Bramah — ,  dasBramah- 
•chlofls;  canal — ,  (Hydr.  arch.)  die  Ka- 
oalscbleuse,  Hebeschleuse;  combinaiion' 
— ,  (Loeksm.)  das  Vexirscbloss;  —  with 
a  eross'hoU,  das  Boppelriegelschloss ; 
dtad  — ,  das  Schubriegelschloss  ohne  Fe- 
der;  detector — ,  das  Sicherheitsschloss, 
Schloss  mit  Angeber;  flush-enchased' — , 
das  eingelassene  Schloss;  forced  — ,  das 


verdrehte  Schloss;  French  — ,  das  französi- 
sche Schloss,  Zuhaltungsschloss;  French 
— ,  stock — ,  das  Schloss  mit  scbiessender 
Falle;  Oerman  — ,  half -turning  — ,  das 
deutsche  Schloss,  halbtourige  Schloss; 
letter-keyed  — ,  letter — ,  das  Buchstaben- 
schloss,  Alphabetschloss ;  mortise — ,  das 
Binsteckschloss;  nailed  — ,  d&s  angena- 
gelte Schloss;  onee  turning  — ,  das  ein- 
tourige  Schloss;    —    one    side   locking, 

latch ,  das  Schloss,  welches  nur   von 

einer  Seite  zu  schliessen  ist;  pad — , 
das  Vorlegeschloss ,  Hängeschloss;  pin- 
— >  pipe- keyed — ,  thorn ^ — ,  das  Dom- 
schloss;  pussle — ,  permutation — ,  das 
Vexirscbloss;  ring- — ,  das  Bingschloss; 

secret  — ,  das  Geheimschloss ;  spring , 

trunk — ,  das  Klinkenschloss,  Schnapp- 
schloss ,  Springschloss ,  Federschloss, 
Schloss  mit  hebender  Falle,  Fallenschloss; 
stock — ,  ein  grobes,  hölzernes,  aussen 
angeschraubtes  Schloss;  vid.  French  — ; 
tumbler — ,  das  Schloss  mit  Zuhaltnng; 
twice -ttuming  — ,  —  with  double  turn, 
das  zweitourige  Schloss;  waggon — . 
(Carr.)  die  Bremse;  w<ird — ,  (Loeksm.) 
das  Schloss  mit  Besatzung  und  Binge- 

riohte;    wheel ,    (Carr.)  die  Bremse; 

(Loeksm.)   das  Buchstabenschloss;  —  of 
wool,  der  Wollflocken. 
Look-bay^  — orown^  s.  (Hydr.  arch.\ 

das   Schleusenhaupt; case,  (Loeksm.) 

der  Sohlosskasten ;  — chain,  (Carr.)  die 
Hemmkette;  — chamber,  (Hydr,)  die 
Schleusenkammer,    das    Schleusen bett; 

—  cramp,  — tool,  (Qun-m.)  der  Feder- 
haken; ; — dues,  pl.  (Comm.)  der  Schleu- 

senzoU; filer^s   clamps,  pl.   (€hAn-m.) 

die  Kopfzange;  — -fumitinre,  (Loeksm.) 
das   Schlossbeschläge;    — gate,    (Hydr. 

arch.)  dMBoYUexiaenthor;  mitred gate^ 

das  Schlagthor,  Stemmthor;  turning  — 
gate,  das  Drehthor ;  —  gate  framing,  die 
Schleusenzarge;  — hatch,  (Hydr.)  der 
Schutz,  Schütze,  Ablass;  — 'hole,  (Qun- 
m.)  der  Einschnitt  im  Gewehrschaft;  — 
hook,  (Mech)  der  Schliesshaken ;  —  keeper, 
(Hydr.)  der  Schleusenwärter,  Schleusen- 
meister ; naiils, pins, screws,  pL 

(Loeksm.)   die  kleinen  Schlossschrauben; 

—  nut,  (Qun-m.)  die  Nuss  am  Gewehr- 
schloss ;  (Loeksm.)  das,Gesperre;{KaoA.)  die 
Gegenmutter;  — piece,  (Min.)  der  Stem- 
pel; — plate,  (Qun-m.)  das  Schlossblech, 
Schlossblatt;  — rail,  (Join.)  das  mittlere 
Querstück  eines  Bahmwerks;  — rail 
of  a  French  casement,  (Build.)  der  Weit- 
stab, das  Loosholz;  — saw,  (Teehn.) 
die  Lochsäge,  Stichsäge,  Spitzsäge; 
— siU,    (Hydr.  arch.)    der    Schleusen- 

drempel;    — smith,   vid.  locksmith; 

spring,  die   Schlossfeder; stUe  of  a 

window -valve,  (Build.)  die   Vorderhöhe 

eines    Fensterflügels; stitch,    (Sew.) 

der  Steppstich;  — tool,  vid.  — cramp; 

—  up  chamber,  (St.  eng.)  der  verschlossene 
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Kasten  eines  Sicherheitsventils;  — -up 
safety' valve,  {St.  eng.)  das  Sicherheits- 
ventil mit  verschlossenem  Kasten; 

waggon,  (Carr.)  die  Bremse;  — toeir, 
(Hydr.)  der  Schleusenüherfalli  das  Schutz- 
wehr. 

Lookag^;  3,  (Hydr.)  das  Material 
earn  Schleosenban ;  die  Schleusen  werke; 
(Nav,)  das  Schleusengeld,  der  Schleusen- 
zoll. 

Lockbandy  lockbond^  lookrandy 
8,  {Maa.)  die  Binderschicht. 

Iiooker.  s,  der  zum  Schliessen  einge- 
richtete Schrank,  die  verschliessbare 
Schieblade;   (Mar)  der  Back,  Schrank; 

—  in  ehurehea,  das  Sakramentshäuschen. 
Iiookety  8,  (Arm.)  das  Ortband;  {Jew.) 

das  MedaiUon;  {Meeh.)  das  Schlössqhen, 
Häkchen,  die  Feder. 

Looking^  «.  das  Befestigen;  das  Zu- 
sammenschrauben ;  —  of  tootJied  whede, 
(Meeh,)  das  Ineinandergreifen  gezahnter 
Bäder. 

Iiocking-ohain^  8.  (Carr,)  dieHenmi- 
kette;  — diak,  (Watehm,)  die  das  Bäder- 
werk haltende  Scheibe;  — 'Jumiture, 
fLoeksm,)  das  Schliessbeschläge ; hook, 
Meeh.)    der    Schliesshaken ,    Schneller; 

pliue,   {Ghin-m.)    das    Schliessblech ; 

plate  of  a  gun-carriage,   {Art.)   das 

Streichblech,  die  Streichschiene;  —  ^pole, 
(Carr.)  der  Stecken  zum  Hemmen  der 
Wagenräder;  — ring,  der  Sperrring; 
'-"Sheet,  (Mil,  Min.)  das  Streichbrett, 
Pf&ndbrett;  — spring,  (Watehm)  die 
Schliessfeder ;  — tohaH,  (Watehm^  das 
Ballastrad,  Sperrrad. 

Iiookram^  s.  (Wta/v.)  eine  Art  grober 
Sackleinwand. 

Iiookrandy  s.  (Ma3.)  vid.  loekhand, 

Iiooksmith  y  s.  der  Schlosser;  — *8 
bote ,  der  FeÜbogen ,.  die  Zahnspitzfeile ; 
— *a  work,  (Build.)  die  Schlosserarbeiten. 

Locomobile^  s.  (St.  eng.)  die  Lokomo- 
bile, transportable  Dampfinaschine. 

Locomotion  y  s.  die  Ortsverände- 
rung. 

Locomotive  1  locomotive  -  engine. 
8.  (St.  eng.)  die  Lokomotive,  der  Dampft 

wagen;   arranging ,    die   Bangirma- 

Bchine;  express  — ,  die  Schnellzugsloko- 
motive; goods ,  die  Onterzuglokomo- 

tive;  —  for  gradients,  die  Bergloko- 
motive; tank — ,  die  Tenderlokomotive. 

Locomotive  -  boiler }  s.  (Loe.)  der 
^Bampfwagenkessel,       Lokomotivkessel; 

—  ear,  der  Lokomotivwagen  (Lokomo- 
tive und  Wagen  vereinigt);  — chair, 
eine  Art  Krankenfahrstuhl,  der  durch 
Drehen  einer  Kurbel  bewegt  wird;  — 

driver,  der  Lokomotivführer ; pump, 

die  Speisepumpe  eines  Lokomotivkes- 
sels; — ' smoke- pipe,  der  Schlot  einer 
Lokomotive;  — superintendent,  (Bailw.) 
der  Obermaschinemneister ;  — valve-gear, 
die  Steuerung. 


Locomotive  9  o.  (Mach.)  bewegbar, 
der  Ortsverändernng  fähig;  —  facuUy, 
die  Kraft  freiwilliger  Bewegung;  — 
power,  die  fortbewegende  Kraft. 

Locus  y  8.  (Math)  der  geometriBohe 
Ort. 

Locust  -  tree  y  s.  (Bot.)  die  unechte 
Akazie ,  der  Heuschreckenbaum,  Schoten- 
baum  (Bohinia  psetido-aeada). 

Locutory^  s.  (Arch.)  das  Sprechzim- 
mer,  der  Sprechsaal  in  Klöstern. 

LodOi  8.  (Min)  der  Hinengang,  die 
Erzader,  das  Erztrumm;  alive  — ,  der 
reiche  Gang;  cavernous  — ,  der  offene 
Gang;  changing  — ,  flocking  — ,  der  sich 
verdrückende  Gang;  contra — ,  eounier- 
— ,  der  mit  der  Hauptrichtnng  einen 
Winkel  von  45  Grad  bildende  Gang; 
cross 'Course  — ,  der  mit  der  Hauptrich- 
tung einen  rechten  Winkel  bUdende 
Gang ;  dead  — ,  poor  — ,  der  taube  Gang, 
das  taube ,  unedle  Gestein ;  deviating  — , 
der  aus  dem  Streichen  weichende  Gtang; 
eaatem  — ,  der  Morgengang,  Frnhgang 
(der  von  Osten  nach  Westen  geht); 
growing  — ,  der  mächtiger  weäende 
Gang;  horizontal  — ,  der  söhlige  Gang; 

master ,  der  Hauptgang;  northern  — , 

der  Mitternachtgang;  open  — ,  der  An- 
bruch; —  opposite  cMOther,  das  Gegen- 
trumm;  —  of  ore,  die  Erzstufe;  paraJUl 
— ,  der  mit  der  Hauptrichtung  parallel 
laufende  Gang,  das  Gefährte;  perpendv' 
eular  — ,  der  seigere  Gang;  rotten  — , 
decayed  — ,  die  Fäule;  secondary  — ,  der 
Läufer,  das  Seitentrumm;  sloping  — , 
die  Hängekluft ;  southern  — ,  der  Mittag- 
gang; western  — ,  der  Spätgang,  Abend- 
gang. 

Lode- Star y  s,  (Astr)  der  Polarstem; 

—  stone,  (Min.)  die  Bergart;  vid.  toad- 
stone. 

Lodesman^  s.  (Min)  der  Ganghäuer. 

LodeworkSy  a.pl.  (Min)  Zinngraben 
(besonders  in  Comwallis  so  genannt). 

to  Lodge^  V.  a.  (Meeh)  einsetzen,  an- 
bringen ;  to  —  a  credit  in  a  houae,  (Comim.) 
einen  Kredit  bei  einem  Hause  erofhen; 
to  —  a  document,  (Comm)  ein  Dokument 
deponiren;  to  —  gooda  in  the  warehouse, 
Waaren  auf  das  Lager  bringen;  to  — 
money,  Geld  anlegen;  to  —  one^s  s^, 
(Fort)  sich  verhauen,  sich  festsetzen ;  to 

—  in  the  registry,  (Com^n)  ins  Protokoll 
eintragen. 

to  Lodge^  to  be  lodged^  v.  n.  (Agr.) 
sich  umlegen  (vom  Getreide  gesagt). 

Lodge^  8.  das  Wasserreservoir ;  (BuildJ) 
die  Pförtnerwohnung  am  Eingangsthor 
eines  Parkes;  die  (kleine)  Villa,  das 
Landhaus. 

Lodgings,  8.  pl  (Build)  die  Woh- 
nung, das  Logis;  furnished  — ,  die 
möblirte  Wohnung. 

Lodging- knees y  s.  pl.  (Ship-h)  die 
liegenden  Kniee,  Horizontalknlee. 
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Lodgment  I  8,  (WX.)  das  Logement, 
die  Yenchanznng ,  Befestigung  eines 
yon  den  Belagerten  erobert^  Postens; 

—  of  a  document,  (Comm.)  die  Deponinmg 
eines  Dokuments. 

Loffy  8,  (Mar.)  vid.  loof, 
Loft^  8.  {Ar6h.)  die  Galerie,   Bühne; 
{Buüd.)  der  Boden,  Speicher)  Dachboden; 

—  in  chwrehes,  die  Emporbühne,  Em- 
porkirche;   drawing ,    (Ship-h)   der 

Zeichenboden;  drying ,  der  Trocken- 
speicher, Trockenboden;  holy  — ,  rood- 
— ,  der  Lettner,  Apostelgang,  Lese- 
gang; laUieed  — ,  der  vergitterte  Kir- 
chenstnhl,  Gitterstahl,    die   Gitterloge; 

mdU ,  (Brew.)  der  Malzboden;  musie- 

— ,  die  Musiktribüne;  singing — ,  die 
Sängertribüne;  stage — ,  (Th.)  der 
Schnürboden. 

Loft-renty  s.  (Cohmii.)  die  Speicher- 
miethe.     ' 

to  Logy  V.  n,  (Mar.)  loggen ,  das  Log 
auswerfen  (um  die  Geschwindigkeit  des 
Schiffe«  zu  messen). 

Log. «.  der  Klotz,  Block ;  — ,  hand  — , 
(Ifar.)  das  Log,  die  Logge  (Listrument  zur 
Messung  der  Geschwindigkeit  desSchiffs- 
laufies) ;  (Mar,  St.  eng,)  die  Zusammenstel- 
lung der  Leistung  und  des  Konsums  der 
Schiffsmaschine;  —  of  mahogany,  (Join.) 

der  Mahagoniblock;   patent ,   (M<ir,) 

das  selbst  registrirende  Log;  —  of  timber, 
(Carp,)  der  Brettklotz,  Sägeklotz;  —  of 
wood,  der  Holzklotz,  Holzblock. 

Log-boardy  s.  (Mar,)  die  Logtafel, 
das  Logbrett;  — book,   das  Logbuch; 

—  buHding, eabin,  — hoitse, — hut, 

(Build.)  das  Blockhaus;  — glass,  (Mar.) 
das  Logglas;  — line,  die  Logleine  (150 
Faden  lang);  — reel,  die  LogroUe;  — 
sied,  der  Blockschlitten,  Klotzschlitten: 

—  shipf  das  Logschiff; wood,  (Corp,) 

das  Blockholz,  zum  Sägen  bestimmte  Holz. 

Iiogarithmio  y  logarithmetio  y  a, 
(Math,)  logarithmisch,  die  Logarithmen 
betreffend;  —  curve,  die  logarithmische 
Linie  (eine  krumme  Linie,  bei  welcher 
die  Ordinaten  in  geometrischer,  die  Ab- 
scissen  in  arithmetischer  Progression 
fortschreiten) ;  —  spirals,  logarithmische 
Spirallinien. 

Iiogarithmsy  s.  pl.  (Math.)  die  Loga- 
rithmen; hyperbolic  — ,  die  hyperboli- 
schen oder  natürlichen  Loffarithmen. 

lK>ggerlieady  s,  (Mar,)  eiae  Kugel, 
welche  glühend  gemacht  wird,  um  das 
Pech  im  Kessel  schneller  zu  erhitzen. 

Logging  «heady  s.  (8t,  eng,)  der  Ba- 
lancier» 

IiOgometeTy  s.  (Math,)  das  Logometer, 
der  Verhältnissmesser  (ein  logarithmi- 
scher Maassstab). 

Logwoody  s.  (Dye,)  das  Blauholz, 
Oamt^echeholz;  — black,  das  Blauholz- 
schwarz; —  'blue,  das  Blauholzblau;  — 
extract,  das  Blauholzextract 

TadmischM  WOrtorbuch.    SngL  -  Dautsoh« 


Loiny  8.  (BtUeh.)  das  Lendenstück. 

Loin-Btrapy  s.  (Saddl,)  der  Kreuzrie- 
men, Bückenriemen,  Bückengurt. 

LokaOy  8.  das  Lokao,  Chinagrün. 

Lombard y  s.  (Comm.)  das  Leihhaus; 
great  — ,  (Pap.  m,)  Grosslombard  (ein 
Papierformat) ;  ordinary  — ,  gewöhnliches 
Lombardformat. 

LomonitOy  s,  (Miner,)  der  Lomonit, 
Laumontit,  diatomer  Kupferspath. 

London-boilery  8,  (St.  eng.)  ein  kleiner 
Comwallkessel ;  —  clay,  (Oeogn.)  der  Lon- 
don-Thon. 

Long -and  short- work  y  s,  (Build.) 
der  Eckverbaud  aus  Quadern;  — boat, 
(Mar.)  das   grosse  Boot,   die  Barkasse 

—  boU,  (Ifar.)  der  Betingsbolzen ;  — 
cloth,   (Weav.)  feines    Baumwollentuch 

cross,    (Print,)  der  Mittelsteg;   — 

dated  papers,  pi.  (Comm.)  lange  Wechsel 
— flax,    — Hne,    der    ungeschnittene 

Flachs,   lange  Flachs; hundred,  120 

Stück;  -—  hundred -weight,   120   Pfund; 

—  measure,  das  Längenmaass;  — pane 
of  a  roof,  (Arch,)  die  Langseite  eines 
Daches;  — plane,  (Join.)  die  Bauchbank, 

der  Fügehobä ; poil,  feather-shag,  der 

Felpel,  Velpel,  Pelzsammet;  — ratch 
spinning-frame,  (Spinn.)  die  Spinnma- 
schine mit  entfernt  stehenden  Streck- 
walzen;   ruff  er,  (Spinn^  die  Abzug- 
hechel, grobe  Hechel;  — *saw,  (Corp.) 
die  Spaltsäge,  Brettsäke,  Dielensäge, 
Längen  säge;  — sigH,  \Opt)  die  Fem- 
sichtigkeit;  — sighted  hiJIX,  (Comm^  der 
auf  lange  Sicht  gezogene  Wechsel;  — 
tiapled,  langhaarig,  langfaserig ;  —  T(»m, 
ein  dreistöckiger  Apparat  für  die  Gold- 
wäsche; —  wdXX,  (JBkftn.)  das  Streb;  — 
iraU  workxng,  — way  work,  (Min.)  der 
Strebbau;  — wciU  working  on  short 
veins,    (Iftti.)    die   Krummhälserarbeit ; 

—  wool,   (Spinn.)   die  KanmiwoUe; 

work,  (Min.)  die  Hauptstrecke. 

Longimetryy  s.  (Qeom,  Surv.)  die 
Longimetrie,  Längenmesskunst,  Distanz- 
messkunst. 

Longing  -  rein,  s.  (Saddl.)  die  Leiue, 
Longe,    das  Leitseil,    der  Leitriemen; 

rings,  die   beweglichen  Binge   zum 

Einschnallen  der  Leine. 

Longishy  a.  ländlich,  oblong. 

Longitude  y  s.  (Astr.)  die  geographi- 
sche Länge;  degree  of — ,  der  längegrad, 
Meridian. 

Longitude  -  watoh  y  s,  (Mar.)  die 
Längenuhr,  Schiffsuhr,  Seeuhr,  der  Chro- 
nometer. 

Longitudinal  arohy  s.  (Areh.)  der 
Längengurt,  Longitudinalgurt  (der  der 
Längenaxe  des  Gebäudes  parallel  läuft);' 

—  frame 'pUUe,  (Loc.)   der  Langträger: 

—  rib,  die  Langrippe ;  —  seam,  (Boilern.) 
die  Längennaht;  —  section,  der  Län« 
ffendurchschnitt ;  —  shearing  -  machine, 
(Cloth-m.)  die  Longitudinalschermasohine^ 

24 
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Langsoherm aschine ;  —  »Ueper,  {Bailw.) 
die  Langsohwelle. 

LoOy  a.    ein   Kartenspiel; table, 

(Join.)  ein  runder  Spieltisch. 

IiOobSy  8.  j>Z.  (Ifef .)  der  ZinnerzBchllch. 

Loof  9  loff^  luff^  8.  (Mar.)  die  Luv, 
Luff,  Luvseite,  Windseite;  (Ship-h,)  die 
Bundung  des  Bugs;  to  aprxng  the  — ,  to 
bring  the  —  round,  die  Luv  gewinnen, 
dem  Winde  näher  kommen. 

Iioof-frame^  5.  (Ship-b.)  das  Yorder- 
balancierspann ;  — timbers,  pl.  die  Ba- 
lancierspannen, Lavbänme. 

to  Looky  V.  a.  afler,  (Comm.)  nach- 
fragen; to  —  over,  {Print.)  die  Korrektur 
durchsehen;  to  — ,  v.  n.  daumwardsy 
{Comm.)  im  Preise  sinken;  to  —  tup,  im 
Preise  steigen. 

Look-out^  8,{Areh.)  der  Auslug,  Lug- 
insland, das  Schauthürmchen ; ,  — 

—  man,  {Mar,)  die  Aussichtswache;  der 
Ausguck. 

Looking-glasBy  s,  der  Spiegel;  east- 

sied ,  der  Oussstahlspiegel; 

door,  die  Spiegelthür; maker,   der 

Spiegelfabrikant; polisher,    der 

Spiegelschleifer. 

Looly  a.  (Met.)  der  Trog,  Graben. 

to  Loomy  V.  fi.  {Mar.)  sich  aufthun, 
nchtbar  weraen. 

Loom.  s.  {Weav.)  der  Webstuhl,  Stuhl; 
{doth-m.)  der  Tnchmacherstuhl ;  beam 
of  a  — ,   (ClotVm.)  die  Giebe;  common 

— ,  hwnd ,  der  Handwebstuhl;  — for 

fancy ' yoeaving ,    figure — ,    {Weav.)   die 

Brochirlade ;  Jacquard ,  der  Jacquai*d- 

webstnhl ;  —  of  wn  oar,  {Mar.)  der  Hand- 
griff eines  Buders;  power ,   der  Ma- 

■chinen  Webstuhl ,     die     Webemaschine ; 

—  of  a  ribbon -weaver,  ribbon ,   die 

Schnürmühle. 

Loom-bleaohed  linen^  8,{Weav.)  die 
Weissgarnleinwand ,  Leinwand  aus  ge- 
bleichtem Gam ; card  of  a  Jacquard- 

looMf  die  Musterkarte; gale,   (Mar.) 

die  massige  Brise; lathes,  pl.{Weav.) 

die  Weberlatten;  — shop,  loomerg,  das 
Btuhlzimmer,  der  Webstuhlsaal. 

Loop.  s.  die  Schlinge,  Schleife,  Oese ; 
(Oun-m!)  der  Bing  am  Gewehrlauf; 
{Locksm.)  die  Thürangel ;  (Met.)  die  Luppe, 
der  Deul,  Teul;  (Pont)  die  Schleife, 
Oese  eines  Taues;  (Spinn.)  die  Schleife; 
(Tel.)  der  zu  seinem  Ausgangspunkt  zu- 
rückkehrende Telegraphendraht  (auch 
loop-line);  (Weav.)  die  Franse;  der 
Gimpenbesatz;  drifted — ,  (Met.)  die  aus- 
geschrotete Luppe;  —  of  a  gad  or  withCf 
[FoH.)  die  Schleife,  Windenschlinge;  — 
of  a  hamcy  hames-eye,  (Sc^dX.)  die  Zug- 
federöse, Kummetfederöse;  — of  a  hinge, 
(Locksm.)  der  Lappen  eines  Thürbandes, 
Bandlappen;  —  of  steel,  (Met.)  die  Stahl- 
luppe; to  ticket  the  — Sj  (Met.)  dieDeule 
beziffern. 

Loop-hole^     8,     {Arch.  Fort.)    die 


Schiessscharte;  (Mar.)  das   Schiessgatt; 

—  holed  tcaU,  (Fort.)  die  Schartenmauer ; 
-*" holes  pier,   (Fort.)  die  Schartenzeile; 

—  holes  splay,  die  Ausschrägung  der 
Schiessscharten;  — lace,  (Lace-it^  die 
Borte;  — UnCflBaüw.)  die  Verbindungs- 
bahn;  (Tel.)   vid.   loop; maker,   der 

Posamentierer;  — miü,  die  Gimpmühle, 

Knopfspinnmühle; needle,  (Weav.) die 

Zampelnadel;  — test,  (Tel.)  die  Bestim- 
mung des  Kontaktortes  derjenigen 
Drähte,  durch  deren  Berührung  ein 
fehlerhafter  Stromkreis  erzeugt  wird. 

Looper^  s.  of  a  sewing-mtKhine ,  der 
Schiingenmacher. 

Looping!  a.  (Met.)  das  Zusammen- 
schmelzen  des  Eisens   zU  Luppen; 

needle,  (Hatm.)  die  Hutmachemadel. 

to  Loose^  V.  <i,a  sail,  (Mar.)  ein  Segel 
beisetzen,  ausspannen. 

Loose,  o.  los,  locker,  beweglich;  — 
articles,  (Comm.)  lose  Waaren,  Waaren 
ohne  Emballage;  —  gown,  (Tail.)  der 
Schlafrock,  das  Morgeiüdeid (für  Damen); 

—  mould,  (Mtner.)  die  Brauseerde,  Blase- 
erde; —  pviXtey,  (Meth.)  die  loseBiemen- 
scheibe,  Losscheibe,  Leerscheibe;  to 
work — ,  (Mech,Mach,)  Spielraum  haben. 

Loose y  8.  of  wheels  on  axles,  (Bailw,) 
das  Abziehen  der  Bäder  von  den  Achsen. 

to  Loosen y  v.  a.  lösen,  lös  machen, 
locker  machen ;  (Agr.)  auflockern ;  (iVtnt) 
abbinden;  (Sitg.  m.)  löschen. 

Loosening,  s.  (8ug,  m.)  das  Löschen ; 

—  of  the  warp,  (Weav.)  das  Abnehmen 
der  Kette,  Abzetteln. 

to  Lop 9  V.  a.  beschneiden,  behauen, 
stutzen;  to  —  trees,  (Hort.  For.)  Bäume 
kappen,  köpfen;  to  —  trees  elo^e, Bäume 
kurz  verschneiden. 

Loper,  leaper^  s.  (Bope-m.)  der 
Nachhänger,  Folger. 

Lopping -axe^  s.  (Hort,)  die  Axt 
zum  Beschneiden  der  Bäume;  — shears, 
pl.  die  Heckenschere. 

Lopsided 9  o.  ship,  (Mar.)  das  Schiff 
mit  einer  Schlagseite. 

Lord^  8.  of  the  manor,  der  Grund- 
eigenthümer. 

Lorgnette^  s.  (Opt)  die  Lorgnette. 

Lorioation^  s.  ( elftem.)  das  Beschlagen 
der  Gläser  und  Betorten  (zur  Verhütung 
des  Springens);  (Build^  das  Bewerfen 
mit  Mörtel  oder  Cement. 

Lory  I  lorry  9  a.  (BaiUo.)  vid,  Lowry. 

to  Lose^  V.  n.  (WaJtchm,)  zu  spät,  zu 
langsam  gehen,  nachgehen;  to  — ,  v,  a. 
way,  (Mar.)  Fahrt  verlieren. 

Losing  prices  y  s.  pl.  (Comm^  ver- 
lustbringende Preise;  —  trade,  das  Ge- 
schäft, wobei  man  zusetzt. 

Loss«  8,  (Techn.)  der  Verlust,  Abfall; 
(Met.)  der  Abbrand;  —  in  eupeÜation, 
(Assay.)  der  Kapellenraub,  Kapellebzug; 

—  of  time  of  a  screw,  (Mach,)  der  todte, 
leere  Schraubengang. 
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to  Lot 9  V.  a.  the  goods,  {Comm,)  die 
Wuren  in  Kavelinge  abtheilen. 

Loty  3,  (Build.)  der  Bauplatz,  die 
Bauparzelle;  (Comm.)  der  Posten,  Waa- 
renposten,  der  Kaveling;  (Min,  Derby- 
shire) der  Grundzehent ;  —  of  ore,  (Min.) 
die  ErzBtofe;    to  sell  in  oder  &y  smaU 

—  $,  (Comm,)  in  kleinen  Poeten  yer- 
kaafen. 

Lottery^  a.  die  Lotterie,  Verloosnng; 
das  Lottoepiel;  — iieket,  das  Lotterie- 
loo«. 

Lottin^^.  8,  (Comm.)  das  Lottiren, 
Kaveliren  (die  Abtheilong  in  Loose  oder 
Posten). 

LotOB^  lotos  I  lote- tree  y  s,  (Bot,) 
der  Lotos,  Lotosbaum. 

Louifidaua-ootton^  s.  (Spinn,)  die 
Louisianabaumwolle. 

Loan^^ey  s,  die  Chaiselongue ,  das 
Bahebett. 

Louver^  lonTre',  a,  (Arch.)  das  Thürm- 
eben  auf  dem  Dacuie  eines  Hauses  (ur- 
sprünglich eine  Luke  zur  Abführung  des 
Bauches). 

Louvre-board  y  a,  (Arek,)  das  Schall- 
brett, der  SchalÜaden;  — hoUa ,  die 
Taabenlöcher ;  — roof,  das  Scballdach 

über  den  Schalllöchem ; turxet,  das 

Dacbthürmchen ;  —  turret  of  a  chimney, 
der   durchbrochene    Schomsteinaufsatz; 

—  wndow,  das  Schallloch,  offene  Fen- 
ster in  Kirohthürmen. 

LouTres  •  a,  pl.  (Build.)  die  Jalousie- 
läden. 

Low.  o.  niedrig;  — ,  Uho-buiU, 
[Skip-h,)  niedrig   gebaut,   lang  gebaut; 

—  ietween  decks,  (Ship-b,)  flach  im  Zwi- 
schendeck; —  in  priecy  (Comm,)  niedrig 
im  Preise. 

Low-aialOy — side^  a.  (Arch,)  dsM 
Seitenschiff,       Kebenschiff;       — buiUt 

(Skip-b.)  vid.  Uno; furnace,  (Met.) der 

Streichofen; gauge,  (Art.)  die  kleine 

Lehre,  Minuslehre; pressure  eyltn- 

der,  (St,  eng.)  der  Niederdruckcy linder ; 

diagram f    (St.  eng.)  das   Nieder- 

dmckcylinderdiagramm ; steam- 
engine,  die  Niederdruckdampfinaschine; 

—  rdief,    (Sculpt.)  das   Basrelief; 

tails,  pl.  (Mar.)  die  kleinen  Segel; 

side  of  a  dam,   (Hydr,)  die  Ebbeseite; 

—  tide,  (Mar.)  die  Ebbe ;  — warp  loom, 
(Weav.)  Basselissewebstuhl,  tiefschäftige 
Webstuhl;  — water  alarm,  (St.  eng.) 
der  Apparat,  welcher  das  Herabsinken 
des  Wasserstandes  im  Kessel  unter  einen 
gewissen  Grad  durch  Pfeifen  etc.  an- 
kündigt;   water  indicator,  der  Appa- 
rat, welcher  das  Herabsinken  des  Was- 
serstandes durch  einen  Zeiger  ankündigt; 

—  water  mark,  (Nov.}  das  Zeichen  des 
üeftten  Wasserstandes;  — wincj  (Bist.) 
der  Lutler,  Läuter,  Lauer. 

to  Lower  9 . «.  a.  (Build.)  niedriger 
machen ;  (Afar.)  fleren ;  to  —  casks,  (Coop,) 


Fässer  hinabschroten,  in  den  Keller 
hinablassen;  to  —  the  flag,  (Mar.)  die 
Flagge  streichen;  to  —  the  hatch,  (Mill.) 
die  Schütze  niederlassen,  die  Mühle 
stellen;  to  —  liquors,  (Dist.)  geistige 
Getränke  mit  Wasser  verdünnen;  to  — 
the  price,  (Comm.)  den  Preis  herabsetzen ; 
to  —  a  road,  (Boad-m.)  eine  Strasse 
tiefer  legen;  to  —  the  sails,  (Mar.)  die 
Segel  streichen. 

to  Iiower  J  V.  n.  (Comm.)  fallen,  ab- 
schlagen, heruntergehen  (vom  Preise  ge- 
sagt). 

Lower-anohor^  s.  (Mar.)  der  After- 
anker, Windanker;  — box,  (Found.) dip 
TUtere  Kastenhälfte;  — case,  (Print.) 
der  Schriftkasten,  wcdcher  die  Minuskeln 

enthält; ehaUc,  (Miner.)  die   chlori- 

tische  Kreide ;  — deck,  (Ship-b.)  das  un- 
tere Deck,  Unterdeck ; flange,  (Bailw,) 

der  Schienenftiss; gun-deek,  (Ship-b,) 

das  erste  oder  unterste  Beck;  — hold, 
(Mar.)  der  Unterraum;  — jaw,  (Ghin-m.) 
das  Hahnenmaul  am  FlintönBchloss ; 
—  new -red  sandstone,  (Qeogn.)  Both- 
todtUegendes ,  Bothsandstein ;  — ropes, 
pl.  (Mar.)  das  untere  Tauwerk;  — shed, 
(Weav.)  das  Unterfiaoh,  Untergelese;  — 
attulding-saila,  pl.  (Mar.)  die  Unter -Lee- 
segel. 

Lowering  y  a.  (Mach.)  die  Senkung, 
die  gestörte  wagerechte  Lage;  (Print.) 
das  Niederdrücken  der  Buchstabenfläche 
(um  einen  schwächeren  Druck  zu  er- 
nelen);  —  ofUquors,  das  Verdünnen 
geistiger  Getränke  mit  Wasser;  —  oj 
the  prices,  (Comm.)  das  Fallen  der  Preise. 

Loweet  bidder,  s,  (Comm.)  der  Min- 
destbietende; —  contractor,  derMindest- 
fordemde  (bei  Arbeitsvergebungen). 

Lowrjy  lory,  s,  (Baiko.)  der  Block- 
wagen ,  der  (die)  Lori ;  der  Bollwagen 
zur  Abführ  von  Gütern  von  der  Bahn- 
station ;  tüting  — ,  der  Kipplori. 

Loxa-bark,  s,  (Bot,  PMirm.)  eine 
Art  Fieberrinde  von  heller  Farbe. 

Loxodromio  curve  ^  s,  (Math.  Mar.) 
die  lozodromische  Linie,  Bhumblinie, 
eine  krumme  Linie,  welche  alle  Meridiane 
einer  Umdrehungsfläche  unter  demselben 
Winkel  schneidet;  (speciell)  die  Linie, 
welche  alle  Erdmeridiane  unter  dem- 
selben Winkel  schneidet;  —  tables, 
(Mar,)  Tafeln ,  um  den  Ort  des  Schiffes 
aus  Kurs  und  durchlaufenem  Weg  zu 
flnden. 

Loaenge,  s.  die  Pastille,  das  kleine, 
rautenförmige  Küohelchen;  (G^eom,)  die 
Baute,  der  Bhombus,  das  schiefwinklige 
Parallelogramm. 

Losenge  -  f^et ,    —  -  moulding ,    a. 

(Arch.)     der    Bautenstob; gravmr, 

(Engr.)  der  Grabstichel  mit  rauteni5r- 
migem  Querschnitt;  — machine,  die 
Maschine  zum  Formen  von  Pastillen; 
^- panes,     pl.    (Glas.)     rautenförmige 
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L' shaped  bar -Iron.  —  Luster. 


Fenstencheiben;  '-^' shaped,  rauten- 
förmig. 

Ii- shaped  bar- iron ^  s,  {Met»)  das 
L-Elsen,  Winkeleisen. 

Lubricant^  lubrioator^  s,  (Mach.) 
das  Schmiermittel. 

to  Lubricate^  v.  a.  {M(tch.)  schmieren. 

Lubrioating-oil*  s.  (Mcuih.)  das 
Schmieröl;  (speciell)  das  Petroleum- 
Schmieröl,    Mineralschmieröl;     rectified 

,   deodorized ,    rectificirteSi 

geruchloses  Mineralschmieröl. 

Iiubrioation  y  s.  (Mach,)  das  Schmie- 
ren, Oelen;  — eoek,  der  Schmierhahn. 

Lubricator^  s,  (Mach.)  der  Schmier- 
apparat; vid.  lubricant;  axle — ,  der 
Achsenschmierapparat;  hydrostatic  — , 
der  Wasserdruckschmierapparat;  aeif- 
acting  — ,  der  Selbstschmierer,  Selbst- 
öler. 

Luoifer«  luoifer-matoh^  «.  das 
Streichzüniuiölzchen,  Phosphorzündhölz- 
chen; —  without  auJphur-eoaiting  f  das 
Salonzündhölzchen. 

Iiucizneteri  s.  (Pfty«.)  der  Lichtmesser 
(Apparat  zur  Messung  der  Intensität 
des  aus  verschiedenen  Körpern  heraus- 
strömenden Lichtes). 

to  Luffy  v.  n.  (Mar.)  luven,  anluven. 

Luf^  8.  (Mar,)  vid.  loof. 

liuSevBy  li2ffer»boardB|  s.pl.  luffer- 
boarding^  a.  (Build.)  die  Jalousieläden; 
(Tann.)  der  Jalousiethurm,  Yentilations- 
thurm. 

Liig^  a.  die  Buthe  (ein  Längenmaass) ; 
der  Haken,  Henkel,  das  Oehr,  die  Zinke, 
der  Ansatz;  —  of  a  mould,  (Found.) 
die  AngussfonUf  der  Ansatz  der  Form. 

Lug- Bail.  a.  (Mar.)  das  Luggersegel, 
Ewersegel,  Baasegel. 

Luggage,  a.  (RaUw.)  das  Qepäck, 
Passagiergut. 

Luggage- box y  a.  (Coach -m.)  der 
Kutschenkorb;  — engine,  (Bailw.)  die 
Güterzugmaschine,  Güterzuglokomotive; 
— lowry,  der  Lori,  o£fene  Schleppwagen ; 

office,  das  Gepäckbüreau;  — ticket, 

der  Gepäckschein; train,  der  Güter- 

^^'t  — ««w,  — waggon,  der  Gepäck- 
wagen. 

Lugger,  a.  (Ship-b.)  der  Lugger,  Logger, 
(ein  kleineres  Fahrzeug  mit  Luggersegeln). 

Lugs,  a.pl.  eine  Sorte  amer&anischen 
TabakB. 

Lumaohel^  a.  (Miner.)  der  Lumachell, 
opalisirende  Muschelmarmor. 

Luxnb,  a.  (Mei.)  vid.  Iptrnp. 

Lumber,  a.  (Cctrp.)  das  Bauholz, 
Bretter,  Dauben,  Sparren  etc.;  — ,  round 
timber,  das  Bundholz. 

Lumber -board,  a.  (Weav.)  das  Har- 
nischbrett, Löcherbrett,  Schnürbrett; 
—  dryer,  — kiln,  der  Baum  zum  Aus- 
trocknen von  Bauholz;  — room,  die 
Geräthekammer,  Bumpelkammer ;  — 
waggon,  (RaÜ¥}.)  der  Langholzwagen. 


LuzniniferoUB,  a.  (Phya,)  leuchtend; 
—  either,  der  Lichtäther. 

Luminosity,  a.  (Pby«.)  das  Leuchten; 
die  Leuchtkraft. 

Luminous,  a.  (Phya.)  leuchtend;  — 
mrc,  der  Lichtbogen;  — bruäh,  — peneU, 
das  Strahlenbündel;  — meteor,  das  Licht- 
meteor; —  paint,  die  leuchtende  Farbe, 
Leuchtüarbe;  —  ray,  der  Lichtstrahl, 
leuchtende  Strahl;  —  tube,  die  Blitz- 
röhre. 

Lump,  a.  (Met.)  der  Beul,  die 
Luppe,  der  Klumpen  Gusseisen;  (Gun-^ 
m.)  der  Zündstollen;  — «,  pl.  (Miner.) 
die  Würfelkohlen;  (8ug.  m.)  der  Koch- 
zucker, Meliszucker,  Melis,  die  Lumpen 
(Zuckerbrote  von  gröberem  Korn  und 
ffrösser  als  Baffinadenbrote);  —  of  copper, 
[Met.)  der  Garkupferkönig ;  —  of  gold, 
(Min.)  der  Goldklumpen;  in  the  — ,  by 
the  — ,  im  Ganzen,  in  Bausch  und 
Bogen,  eins  ins  andere  gerechnet;  — 
of  ore,  (Min.)  der  Erzklumpen:  purchase 
in  the  — ,  oder  by  the  — ,  (Comm!)  der  Kauf 
in  Bausch  und  Bogen ;  —  of  ateet,  (Met.} 
die  Stahlluppe. 

Lump-ooals,  a.  pl.  vid.  lumpa;  — - 
lac,  (Dye.  Paint.)  der  Kuchenlack ,  Lack 

in  Kuchen; augar ,  vid.  lumps; 

atUphur,  vid.  autplw/r;  — work,  die  Ar- 
beit in  Bausch  und  Bogen. 

Lumpers,  a.  pl.  (Nav.)  Hafenarbeiter, 
welche  beim  Löschen  und  Laden  be- 
schäftigt sind. 

Lunar  caustic,  a.  (Chem.)  der  Höl- 
lenstein, das  salpetersaure  Silberozjd. 

Lunation,  a.  (Aatr.)*^et  Mondes- 
wechsel (die  Zeit,  in  welcher  der  Mond 
die  ganze  Beihe  seiner  Phasen  einmal 
durchmacht  oder  die  Zeit  von  einem 
Neumond  zum  andern). 

Lunette,  a.  (BuHd.)  die  Oe£Fhung  im 
Dache;  (Fort.)  die  Brillenschanze,  Lu- 
nette; (Opt.)  die  Brille;  (8addU\  das 
S<Sheuleder;  —  of  a  vauU,  (Arch^  die 
Kappe,  Gewölbkappe,  das  Ohr. 

Lunlstice,  a.  (Astr.)  die  Mondswende 
(der  Punkt  in  der  Bahn  des  Mondes,  wo 
dieser  von  der  Erde  am  weitesten  ent- 
fernt ist). 

Lunt,  a.  (Art.)  die  Lunte. 

Lunula,  a.  (Math.)  die  von  zwei 
Kreisbogen  begrenzte  Figur,  Sichel;  — 
of  an  expoaitory,  (Qoldam.)  die  Lunula, 
das  Auge  einer  Monstranz. 

Lupuline,  lupulite,  a.  (Chem.)  das 
Lupulin,  Hopfenmehl. 

Lurch,  a.  (Mar.)  das  plötzliche  Bollen 

oder   Schlingern  eines  Schiffes; net^ 

die  Leine  des  Yogelftingnetzes. 

Lurcher,  a.  (Hunt.)  der  Wilddieb. 

Lure,  a.  (Hatrfi.)  die  Sanmietbürste. 

Lurking,  a.  rocka,  pl.  (Mar.)  blinds 
Klippen. 

Lurry,  a.  vid.  lovfry. 

Luster,  a.  (Weav.)  der  Lüster,  Lustra 
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(ein  glänzender  halbwollener  Stoff) ;  — 
tearef  {Pott.)  Steingut  mit  HetaJlglanz. 

JjOSteiriD^ y  a,  die  Politur;  die  Ofen- 
scbwärze;  (Met.)  der  Blick. 

to  Liurtrcu  v.'  a.  [Ctoth-m.)  dekatiren ; 
io  —  the  tin-foü,  {Mirr.  m.)  die  Zinnfolie 
poliren. 

laUBtrOi  9,  der  Glanz;  der Kronlench- 
.  ter;  (Haim,)  die  Glanzmasse;  (Miner.) 
der  Glanz  der  Mineralien;  (Weav,)  vid. 
lugUr;  metaüie  — ,  der  Metallglanz; 
naereouB  — ,  ptarly  — ,  der  Perlmutter- 
glanz;  resinou8  — ,  der  Fettglanz;  aiÜnf 
— ,  der  Seidenglanz;  to  take  off  the  — , 
(Weav,)  den  Glanz  benehmen;  varying 
— ,  ehangedble  — ,  der  Schillerglanz; 
vitreous  — ,  der  Glasglanz. 

Lustre« ware y  a,  (Pott,)  vid.  luater- 
teare. 

JjOMtniigy  a.(Cloth-m.)  das  Dekatiren; 
(Weav.)  der  Lustring,  Glanztaffet  (ein 
glänzendes  figurirtes  Zeug). 

Lustring -brushy  a.  die  Glanzbürste. 

Lustrous^  a.  glänzend. 

Lutation^  a,  (Chem.)  die  Yerkit- 
tong. 

to  Lute^  V,  a.  (Chem.)  kitten,  verkitten, 
Intiren,  verkleben ;  mit  Wasseryenchluss 
Tenchliessen. 


Lute^  a,  (Alkali -manuf,)  der  mit 
Wasserverschluss  aufsitzende  Deckel: 
(Briek-motUd.)  das  Streichmesser  ;((7^em.) 
der  Kitt,  Beschlag,  das  Klebwerk;  der 
Dichtungsring  (von  Gjmmii  etc.);  (iäua.) 
die  Laute;  fire — ,  (Chem.)  der  feuerbe- 
ständige Kitt ;  hermetic  — ,  (Chem.)  luft- 
dicht schliessender  Kitt;  hydratdie  — , 
w(Uer — ,  der  Wasserverschluss. 

Luthem^  a.  (Areh.)  das 'Dachfenster, 
Kappfenster;  dieDachnase. 

Lyocpodium^  olub-moBSy  a.  (Bot.) 
das  Lykopodium,  der  Bärlapp;  der  Bär- 
lappsamen. 

Lydian  stone,  a.  (Miner.)  der  Lydit, 
Probirstein;  der  lydische  Stein,  Kiesel- 
schiefer. 

Lye,  a.  die  Lauge,  vid.  Ue. 

Lyer^  a.  of  a  pair  of  ahea/ra  ^  (CuÜ.) 
das  Gegenmesser,  das  liegende  Blatt. 

Lying  shaft  ^  a.  (Mcich)  die  horizon- 
tale Welle. 

Lying-in  fallow,  a.  (Agr.)  das  Brach- 
liegen ;  —  tOy  (3far. j  das  Beilegen  (beim 
Sturm  mit  wenigen  Segeln   nahe   beim 
Winde  bleiben,  damit  (£is  Schiff  beinahe   . 
auf  derselben  Stelle  bleibt.) 

Lynoean  stone^  lynoeous  stone^  a. 
(Miner.)  der  Luchsstein,  Belemnit. 


M. 


Maoadam-pavement.».  (Boad-m.)  der 
Makadam,  Steinschutt,  die  Makadamisi- 
rong. 

to  Hacadamise^  v.  a.  (Boad-m.)  ma- 
kadamisiren  (eine  Kunststrasse  von 
Steinschntt  erbauen). 

Macadamising  9  a.  (Boad-m.)  das 
Makadamisiren  (nach  dem  Erfinder  Jlfoe- 
Ädam  benannt). 

Macaroni  I  maocaroni^  a,  pl.  die 
Makaroni,  Fadennudel. 

Maoe^  a,  die  Keule ;  der  grosse  BiUard- 
Btock;  (Bot.)  die  Muskatblüthe;  (Owrr.) 
der  Schlägel.  ' 

Maoe-bean^  a,  (Bot.)  die  brasilianische 

Knss,  ParanuBs; oü,    das   Muskat- 

blüthenöl;  das  Muskatnussöl ,  die  Mus- 
katnossbutter. 

to  Macerate  y  v.  a.  (Chem,)  kalt 
ausziehen;  (Chem.  8ük-m)  maceriren, 
einweichen;  (Met)  die  Erze  in  Wasser 
beizen. 

Maceration,  a.  (Chem.  8ük-m.)  die 
Einweichung,  dfas  Maceriren;  (Met.)  das 
Beizen  der  Erze  in  Wasser;  (8ug.  m.) 
das  Maceriren,  die  Maceration,  das 
Schützenbach'sche  Verfahren  der  Saft- 
gewinnung  aus  Buben. 


Machicolations  y  $.  pl.  (Fort.)  die 
Pechnasenreihe  (Yorsprünge  mit  vier- 
eckigen Oefihungen  zur  Yertheidigung 
der  Burgen). 

Maohicooly^  machioooli^  a.  (Fort.) 
die  Pechnase,  vid.  tiuichieolationa. 

Machine  9  a.  (Mach.)  die  Maschine, 
das  Kunstgetriebe,  Triebwerk;  agriet^ 
turdl  — ,  die  landwirthschaftliche  Ma- 
schine; arithmetical  — ,  die  Bechenma- 
schine;  boring — ,  die  Oylinderbohr- 
maschine;  —  for  compoaing  and  diatri- 
hiding  typea,  (Ptint.)  die  Setz-  und  Ab- 
legemaschine; drilling ,  die  Bohrma- 
schine; electrical  — ,  (Phya.)  die  Elektri- 
sirmaschine;  —  for  finiahing  atuffa, 
(Cloth-m.)  die  Appreturmaschine;  to  fit 
tip  the  — ,  die  Maschine  montiren ;  forge- 
— t  forging — ,  die  Schmiedmaschine; 
grinding — ,   die   Schleifmaschine;    hy- 

draidic  rivetting ,    die    hydraulische 

Nietmaschine;  key -way  cutting — ,  die 
Keilnuthschneidmaschine;  infernal  — , 
(Mil.)  die  Höllenmaschine;  Sprengma- 
sohine;  —  for  leveUing  the  aoil,  (Agr.) 
die  Einebnungsegge;  —  for  making  ice, 
der  Geftierapparat ,  die  Eismaschine; 
planing — ,   die   Hobelmaschine;  plato- 


874 


Machine- band,  —  Magnesia, 


bending  — ,  die  Plattenbiegmaschine; 
pneumatic  — ,  (Phya.)  die  Luftpumpe;  — 
— ,  —  for  ventilation,  (Min.)  der  Luft- 
zufohmngsapparat.  Ventilator;  punch- 
ing— ,  die  Lochmaschine;  radial  driU- 
ing  — ,  die  radiale  Bohrmaschine ;  —  for 
raising  water,  die  Wasserhebemaschine; 
to  retard  the  — ,  die  Maschine  langsamer 
gehen  machen;  rivetting — ,  die  Niet- 
maschine; screw-cutting  — ,  die  Schrau- 

benschneidmaschine ;    shaping ,    die 

horizontale  Stossmaschine;  shaaring — , 
die  Plattenschere;  slotting  — ,  die  ver- 
tikale Stossmaschine;  to  start  the  — ,  die 
Maschine  anlassen,  in  Gang  setzen;  — 
for  steaming  cloth,  [Cloth-m.)  dieDekatir- 
maschine;  to  stop  the  — ,  die  Maschine 
abstellen;  — of  strings,  die  Seilmaschine, 
das  Seilpolygon. 

Hachine-band;  s.  (Mach.)  der  Treib- 
riemen; —  engineer,  der  Maschinenin- 
genieur;   factory,  '—-shop,  die  Ma- 

schinenbauwerkstätte ; impression, 

der   Maschinendruck; jigger,  (Min.) 

die  Setzmaschine; lace,  die  Ma- 
schinenspitzen;      made    paper,    das 

Maschinenpapier;  — made  naü,  der  Ma- 
schinennagel; — maker,  der  Maschinen- 
bauer; — men,  pl.  Arbeiter  an  Werk- 
zeugmaschinen; — puüey,  die  Riemen- 
scheibe; —  spinning,  die  Maschinen- 
spinnerei;    spun  yam,   das  Maschi- 

nengam; spun  sük,  die  Maschinen- 
seide; —  tool,  die  Arbeitsmaschine, 
Werkzeugmaschine;  — whim,  — winch, 
(3ftH.)  der  Dampfjgöpel;  — work,  die 
Maschinenarbeit,  mechanische  Arbeit 

Machinery;  s.  (Mach.)  die  Maschi- 
nerie, der  Mechanismus,  das  Triebwerk; 
die  Maschine ;  by  — ,  durch  Maschinenkraft. 

Maohinisty  s,  (Mach.)  der  Maschinist, 
Maschinenführer;  der  Maschinenbauer. 

MaointoBh;  Maldntosli.  Mackin- 
toshy  s.  (Cfloth^^m.)  der  Mackmtosch,  ein 
wasserdichter  Stoff;  eine  Lösung  yon 
Kautschuk  in  Naphta,  womit  Stoffe 
wasserdicht  gemacht  werden. 

Mackerei I  s.  (Fish.)  die  Makrele; 
—  boat,  das  Makrdenboot. 

to  MacklOy  V.  a.  (Print.)  brillen, 
schmitzen,  dupliren. 

MacklCy  s.  (Print.)  der  Doppeldruck, 
duplirte  Druck. 

Macklinc^y  s.  (Print.)  das  Brillen, 
Schmitzen,  Dupliren. 

Maolesy  twins  ^  s.  pl,  (Oryst.)  Zwil- 
lingskry  stalle. 

Madiirlny  s,  (Chem,)  das  Maclurin 
(ein  Gelbholz-Farbstoff). 

Macrometer,  s.  (Surv.  Math.)  das 
Makrometer  (Instrument  zum  Messen 
unzugänglicher  Höhen). 

Macron ;  s.  (Print.)  das  Zeichen  für 
die  Länge  einer  Silbe. 

Macula  y  s.  (Print.)  der  Missdruck, 
I'ehldruck,  unsaubere  Druck. 


to  Maculate  9  «.  a.  (Print.)  unsauber 
abziehen,  abschmutzen. 

Maculationi  maculaturei  s.  (Print.) 
der  unsaubere  Abdruck,  Auswurfbog^n; 
—  s,  pl.  das  Makulaturpapier. 

Madapolanii  s.  (Weav.)  der  Hadapo- 
lam,  eine  Art  feines  Baumwollentuch 
zu  Hemden  etc. 

Madder^  s.  (Bot.)  der  Krapp,  die 
F&rberröthe,  Färberwurzel  (die  Wurzel 
von  Bubia  tinetorum);  flowers  of  — ,  die 

Krappblumen;  mutt ,  der  Mullkrapp, 

Abgang  des  Krapp. 

Madder-dyeing;  s.iDye.)  das  Krapp- 
färben; — dye-works,  dieKrappförberei; 

extract,  der  Krappextrakt;  —-.^lotper*, 

pl.  — bloom,  die  Krappblumen,  Krapp- 
blüthe; lake,  — eomiine,  der  Krapp- 
lack, Krappkarmin;  — orange,  das 
Krapporange;  — -purple,  der  Krapp- 
purpur,   d^    Purpurin; red,    das 

Krapproth; root,  die  Krappwurzel; 

style,    (Cäl.  pr.)    der  Krapp&rben- 

druck;  — ydlow,  das  Krappgelb, 
Xanthin. 

Maddering;  s.  (Dye)  das  Krapp- 
färben. 

MadC;  a.  (Mar.)  gebaut,  zusammen- 
gesetzt;  —  mast,  der  gebaute  Mast 

Madras;  s.  (Weav.)  das  Madraszeng. 

Madrier;  s.  (Build.)  die  Bohle,  der 
Pfosten,  starke  Balken. 

Magaalno;  s.  (Build.  Comm,)  das 
Magazin,  Waarenlager,  die  Niederlage, 
der  Speicher;  —  stove,  der  Ofen,  welcher 
so  eingerichtet  ist,  dass  aus  einem  Vor- 
rathsraum  (magatine  ^chamher)  dem  Feuer 
fortwährend  Brennmaterial  zugeführt 
wird. 

Magdala-red;  naphthalene-redy  s. 
(Dye.)  das  Magdalaroth,  Naphthalin- 
roth. 

Magenta^red;  anlUne-red;  «.  (Dye.) 
das  Fuchsin,  Magenta,  Anilinroth. 

Magic  lantern;  s.  (Opt.)  die  Zauber- 
laterne, Latema  magica. 

Magifltery;  s.  (Chem,)  der  leichte 
Niederschlag,  das  Magisterium;  —  of 
bismuth,  der  Wismuthniederschlag,  das 
neutrale  salpetersaure  Wismuth  (Bismu- 
thum  nitricum  praeeipitatum)  t  Schmink- 
weiss. 

Magistral-gallery;  s.  (Fort.)  die  Ma- 
gistralgalerie ,     Bskarpgalerie ; line, 

master -line,  (Fort.)  die  Magistrallinie, 
Gürtellinie. 

Magistral;  s.  (Met.)  der  Magistral, 
geröstete  Kupferkies. 

Magma;  s.  (Chem.)  das  Magma,  der 
Brei. 

Magnesia«  «>  (Chem.  Miner)  die 
Magnesia,  Talkerde,  Bittererde;  —  alba, 
(Chem)  die  Magnesia  alba,  weisse  Mag- 
nesia; calcined  — ,  die  gebrannte  Mag- 
nesia; carbonate  of  — ,  die  kohlensaure 
Magnesia;  granulär  effervescent  citrate  of 
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— ,  dfts  Brausepalyer;  heany  — ,  die 
schwere  Magnesia  (in  Körnerform ;  Ught 
— t  die  leichte  Magnesia  (in  Pulverform); 
soluble — ,  hietbrhonaJtt  of — ,  die  lösliche, 
doppelkohlensanre  Magnesia ;  aul^hatt 
of  — ,  die  schwefelsaure  Magnesia,  das 
Epsomsalz,  Bittersalz. 

MagneBia-aluxny  s.  (Miner)  der  Mag- 
nesiaalaun,  Bittererdealaun. 

Mafi^eaian  limestone  ^  a,  (Oeogn.) 
der  Dolomit;  ammonio —  phosphate, 
(Chem.)  das  phosphorsaure  Ammonium- 
Magnesium. 

Mafi^neeite«  a,  (Miner,)  der  Magnesit, 
Talkspath,  Bitterspath  (neutrale  koh- 
lensaure Magnesia). 

Mafi^efldum^  «.  (Chem.)  das  Magne- 
sium. 

Mafi^eeiuza  ohloride,  s.  (Chem,) 
das  Chlormagnesium;  — lamp,  die  Mag- 
nesiumlampe; — light,  das  Magnesium- 
licht; —  oxide,  das  Magn^iumoxyd, 
die  Magnesia;  — wire,  der  Magnesium- 
draht. 

Hagnety  5.  (Phys,)  der  Magnet;  arti- 
fieial — ,  der  künsUiche  Magnet ;  bar- — , 
der  Magnetstab;  eUctro — ,  (Phys,)  der 
Elektromagnet;  horse-shoe  — ,  der  Huf- 
eisenmagnet; native  — ,  natitral  — ,  der 
naturliche  Magnet,  Magneteisenstein. 

Mafi^etio.  a.  magnetisch;    earth , 

erdmagnetisen ;  —  attraction,  die  mag- 
netische Anziehung;  —  battery,  —  ma- 
gasine,  die  magnetische  Batterie,  das 
magnetische  Magazin;  —  compensator, 
der  magnetische  Kompensator  (Vor- 
richtung, um  die  Deviation  der  Magnet- 
nadel auszugleichen) ;  —  elements,  pl,  die 
magnetischen  Konstanten;  —  equator, 
der  magnetische  Aequator;  —  guard, 
eine  Art  Bespirator  für  Messerschmiede 
etc.,  wobei  die  Eisentheilchen  durch 
Magnete  aufgefangen  werden ;  —  induc- 
tion, —  influence  — ,  die  magnetische 
Induktion,  das  Magnetisiren  durch  In- 
duktion; —  iron -ore,  —  iron-stone, 
(Afin«r.)  das  Magneteisen,  der  Magnet- 
eisenstein; —  needle,  die  Magnetnadel; 
—  pyrites,  ph  der  Magnetkies ;  —  repu(r 
«ton,  die  magnetische  Abstossung;  — 
telegraph,  der  magneto -elektrische  Tele- 
graph. 

Magnetisation)  a.  die  Magnetisirung. 

Magnetism^  s.  (Phys.)  der  Magnetis- 
mus; animal  — ,  der  thierische  Magne- 
tismus, Mesmerismus;  electro — ,  der 
Elektromagnetismus;  residutd  — ,  das 
magnetische  Besiduum;  terrestrial  — , 
der  Erdmagnetismus. 

to  Magnetise  I  v.  a.  (Phys.)  magne- 
tisiren, magnetisch  machen. 

Magnetising)  s.  (Phys.)  die  Magne- 
tisirung; —  by  the  galvanic  current,  die 
galvanische  Magnetisirung. 

Magneto -electric,  magneto -eleo- 
trioal)   a.  (Phys.)  magneto -elektrisch; 


apparixtus ,  —  - —  machine,   der 

magneto •  elektrische  Apparat,  die  mag- 
neto -  elektrische  Maschine  (Apparat  oder 
Maschine,  wobei  durch  Magnete  elek- 
trische Ströme  in  Drähten  inducirt  wer- 
den);   telegraph,  der  magneto- 
elektrische Telegraph ;  —  electricity,  der 
Elektromagnetismus ;  —  sender ,  — 
transmitter,  der  magnetische  Transmis- 
sionsapparat. 

Magnetometer,  s.  (Phys.)  das  Mag- 
netometer. 

MagnifLcation,  s.  die  Yergrösserung ; 
linear  — ,  die  lineare  Yergrösserung; 
superficial  — ,  die  Flächenvergrösserung. 

Magnifier,  mag^nif^ing-glass,  s, 
(Opt.)  das  Vergrösserungsglas. 

to  Magpoify,  V.  a.  vergrössem. 

Magnitude,  s.  die  Grösse,  Ausdehnung. 

Magnolia,  «.  (Bot.)  die  Magnolie. 

Maguey,  s.  (Bot.)  eine  Art  amerika- 
nischer Aloe. 

Mahaleb,  rook-oherry-tree, «.  (Bot.) 
der  Mahalebkirschenbaum. 

Mahogany,  s.  (Bot.)  der  Mahagoni- 
baum ;  (Techn.)  das  Mahagoniholz ;  bastard 
— ,  das  afrikanische  Mahagoni,  Madeira- 
Mahagoni;  log  of — ,  der  Mahaffoniklot«. 

Mahogany-veneers,  s.  pl.  (Join.)  die 
Mahagonifurnire. 

Mail,  8.  (Arm.)  der  Kettenpanzer; 
(^Carr.)  die  Briefpost ;  (Hos.)  die  Masche ; 
(Nqv.)  die  Postdampfschifffahrt;  (Rope-m. 
Mar.)  ein  aus  zusammenhängenden 
eisernen  Bingen  bestehendes  Viereck 
zum  Abreiben  der  neuen  Taue;  (Weav.) 
das  Auge,  der  Bingel;  (Spinn.)  der 
Botthammer;  —  of  a  chain,  das  Ketten- 
glied ;  coat  of  — ,  (Ifi^)  der  Harnisch. 

Mail -bag,  s.  der  Briefbeutel; 

receiver  and  discharger,  (Railw.)  der  Ap- 
parat zum  Aus-  und  Einwerfen  der 
Brief beutel;  — boat,    das   Packetboot; 

—  carriage,  (BaiUc,)  der  Postwagen  der 
Eisenbahnpost;  — coach,  die  Post- 
kutsche; — train,  (Bailw.)  der  Postzug. 

Main,  s.  das  Hauptrohr  einer  Gas- 
oder Wasserleitung;  der  Kanal;  die 
Geldschaufel;  (Mar?)  das  Festland;  die 
hohe  8ee;  blast — ,  (Met.)  das  Haupt - 
windrohr,  die  Windleitung;  hydrauUe — , 
condenser,  (Gas-w.)  die  Vorlage,  Hy- 
draulik; water — ,  (Hydr.)  die  Wasser- 
leitungsröhre. 

Main-abutment ,  —  pier ,  s.  (Build. 
Fort.)  das  End  Widerlager,  der  Endpfeiler; 

beam,      (Min.)      der      Tremmbaum, 

Trammbaum;  — bearing,  (St.  eng.)  das 

Hauptlager; body,  (Afar.)  der  Baum, 

der    Hauptkörper    eines    Schiffes; 

boom,  die  Leesegelspiere ;  —  bowline, 
die  grosse  Bulien;  -^- brace,  (Coach-m.) 
der  Schwungriemen,  Hängeriemen;  — 
braces,  pl.  (Mar.)   die  grossen  Brassen; 

—  breadth,  (Mar.)  die  grösste  Breite 
des   Schiflfes;    — capstan,   (Mech.  Mar.) 
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das  grosse,  doppelte  Gangspill;  — 
chain     of    a     auapension- bridge,     {Br. 

build,)  die   Tragkette,   Haltekette; 

condenser f  (Chem.  Oas-m.)  die  Vorlage; 
—  eottpUf  (Carp.)  die  Hauptdaohbalken, 

der  Dachstulü; course,    (Mar.)  das 

grosse  Segel; cylinder,  {Hydr.)   der 

Hanptcylüider,  Treibcy linder;  — cylin- 
der of  the  carding-engine,  (Spin/n.)  die 
Kratztronunel,  grosse  Trommel;  — face, 
{BuHd,)  die Haoptfa^ade,  Vorderansicht; 

— frame,  (Print.)  das  Eiaaptgestell ; 

gaUery,  (Mil.  min.)  der  Hanptminengang ; 
— girder,  (Carp.)  der  Hauptbalken,  Bin- 
derbalken;      hatchway,     (Afar.)    die 

grosse  Luke;  — keel,  {Ship-b.)  der  feste 

Kiel;  — land,  {Mar.)  das  Festland; 

Une,  (Surv.)  die  Standlinie;  — line, 

road, track,  {Bailto,)  die  Hauptbahn- 
linie ; Unks,  pi.  (St.  eng.)  die  Hanpt- 

bäoder  des  Parallelogramms;  — mast, 
{8hip-b.)  der  grosse  Mast,  Hauptmast; 
— 'pieee  of  the  rudder,  (Mar.)  der  Buder- 

pfosten; piece  of  the  windlass,  die 

Welle  des  Spills; pin,  (Carttor.)  der 

Schlussnagel,  Spannnagel;  — pip^, 
(Water-w.)  die  Hauptleitungsröhre;  (Met.) 

das    Hauptwindrohr; plate     of    a 

lock,    (Loeksm.)  das   Schlossblech; 

post,  (Ship-b.)  der  Hintersteven ,  Achter- 
steven; —  rail  of  a  ßiding ,  (Railw.)  die 
Hauptschiene,  Stockschiene,  feste  Schiene 
einer  Ausweiche;  — road,  die  Haupt- 
strasse,  Landstrasse;  (Bailw.)  vid. 

line;  — rod,  (Min.)  das  Kunstgestänge; 

sail,  (Afar.)  das  grosse  Segel ;  —  sht^, 

(Met.)  die  Hammerwelle;  (Mül.)  die  Wellp, 

Hauptwelle; spring,    (Ghtn-m.)  die 

Bchlagfeder,  Hauptfeder:  (Watchm.)  die 
UhrfMler;  — stay,  (Afar.)  dasOrossstag; 

stream,    (Afar.)  die   Stronurichtung ; 

-^-tocÄtZe,   (Mar.)  die  grosse  Talje; 

timber,  (Carp.)  das  Hauptholz,  Haupt- 
yerbandstück;  — top,  (Afor.)  der  grosse 

Mars,  der  Mars  am  grossen  Mast; 

top  gaUant-mast,  die  grosse  Bramstenge ; 
'^-'top  gcMant  royal -mast,  die  grosse 
Oberbramstenge ;   — top  gaUant  royal- 

sail,  das  grosse  Oberbramsegel; top 

gaUant-sail,   das  grosse  Bramsegel; 

top  mast,  die  grosse  Stenge;  — top  sail, 
das  grosse  Marssegel;  — tn*ss,  — poop 
etf  a  roof,  (Carp.)  der  Hauptdachbalken, 

Binder    im    Bachstuhl; w<iXes,    pl. 

{ßhip-b)    die  grossen  Berghölzer; 

waXl,  ifiwXd)  die  Hauptmauer,  Stirn- 
mauer; Moofrp,  (Weav.)  die  Boden- 
kette, Orundkette,  ünterkette;  — wheel, 
iWoicAm.)  das  Schneckenrad; wire, 
Aftn.) der  Leitungsdraht; — work,  {JFort^ 

das   Hauptwerk; yard,    (Afar.)   die 

grosse  Baa. 

Maintenance  I  s.  (IVcAn.  Build^  die 
Instandhaltung;  —  of  prices,  (Comm.) 
die  Erhaltung  der  Preise  auf  ihrer 
Höhe. 


Maitland-oordy  s.  (Weav.)  die  Schafb- 
schnur,  Litzenschnur. 
.    MaiEOy  s.  (Bot.)  der  Mais,  das  Welsch- 
kom,  türkische  Korn. 

Majolioa^  majolica-ware^  s.  (Pott. 
Paint)  die  Majolika,  mit  Schmelzfarben 
bemaltes  Thongeschirr. 

to  Make^  v.  a.  baUs,  (Print.)  die 
Ballen  zurichten,  au&cblagen;  to  — 
flush,  to  —  level,  (Teehn.)  abgleichen;  to 
—  good,  (Comm^  vergüten;  to  —  the 
land,  (Afar.)  das  Land  in  Sicht  be- 
kommen; to  —  out  accounts,  (Com^n,) 
Rechnungen  ausfertigen;  to  —  out  a 
biU,  einen  Wechsel  ausstellen;  to  — 
over,  übermachen,  cediren;  to  —  remit- 
tances, Bimessea  machen;  to  —  sail, 
(Afar.)  unter  Se^el  gehen;  to  —  speedy 
payment,  (Cbmm.)  prompt  bezahlen;  to  — 
true  a  machine,  eine  Maschine  adjustiren; 
to  —  up,  (Comm.)  aufinachen,  ausrechnen; 
to  —  up  the,  average,  (Comm.)  die  Havarie 
aufxnachen,  den  Seeschaden  berechnen; 
to  —  up  into  pages,  (Print.)  umbrechen; 
to  —  up  a  sum,  (Comm.)  eine  Summe 
aufbringen;  to  —  water,  (Afar.)  Wasser 
machen,  lecken. 

to  Make^  v.  n.  to  a  harPour,  (Afar.) 
in  einen  Hafen  segeln;  to  —  leeway, 
abtreiben,  treiben. 

Make«  s.  die  Arbeit,  Mache:  der 
Macherlohn;  (Chem.  Manuf.  Met!)  das 
Ausbringen,  die  Produktion. 

Make-weigh^  s,  (Comm.)  die  Zugabe 
beim  Gewicht. 

Maker^  s.  der  Fabrikant;  (Forg^  der 
Schmiedemeister;     the    —    of    a    bUl, 

(Comm.)  der  Wechselaussteller;  alwm , 

der  Alaunfabrikant;  boiler — ,  der  Kes- 
selschmied; nail — -,  naü-svMih,  der  Na- 

gelschmied;   rope ,  der   Seiler;    saü- 

— ,  (Afar.)  der  Segelfabrikant. 

Maker^off)  s.  (Qun-m.)  der  Schfilter 

und    Beparirer; up,    (PrinJt)    der 

Hülfsformatbildner. 

Making y  «.  das  Machen,  die  Fabri- 
kation;  hand ,  (Pap.   m.)  die  Hand- 

papier£etbrikation ;  —  reaä/y,  (Print.)  daa 
Zurichten  der  Presse. 

Making-iron^  s.  (8hip-b.)  das  Babatt- 
eisen;  — up,  (Print.)  das  umbrechen. 

Makintoshy  s.  vid.  mMcintosh. 

Makwah-butter^  s.  (Chem.)  die  Ga- 
lambutter  (ein  Pflanzenfett). 

Malaooa-tin^  best  tin^  s.  (Met.)  das 
Malakkazinn. 

Malachite I  s.  (Aftner.)  der  Malachit; 
earthy  — ,  der  erdige  Malachit,  daa 
Kupfergrün;  false  — ,  pseudo  — ,  das 
Phosphorkupfererz,  der  Lunnit;  fibrou9 
— ,  der  Fasermalac^it. 

Malaoolite,  s.  (Aftner.)  der  Malako- 
lith,  Grünspath,  Sahlit. 

Malate^  s.  (Chem.)  das  apfelsaure 
Salz,  Malat. 

italazator^  s,  die  Misohmühle. 
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Haley  8.  of  a  screw,  tnaU  screw,  (Meeh.) 
die  Schraube,  Schranbenspindel. 

Malio  acid,  s.  {Chem.)  die  Apfelsänre, 
AepfelBäore. 

Mally  8.  der  Schlägel,  Klöpfel. 

Malleability  y  malleableneM .  s. 
[Met.)  die  Hämmerbarkeit,  Dehnbarkeit, 
Btreckbarkeit. 

Malleable  y  a.  (Met.)  hämmerbar, 
dehnbar,  streckbar;  —  east -iron,  der 
hämmerbare,  schmiedbare  Eisengnss;  — 
iron,  das  hämmerbare,  streckbare  Eisen, 
Schmiedeeisen,  Stabeisen. 

Mallet,  8.  {Teehn.)  der  höbseme 
Hammer,  Schlägel,  Klöpfel;  {Carp,  Join. 
Stone-e,)  der  Klöpfel,  Schlägel,  Fäustel, 
Knüppel;  (Coop,)  der  Schlägel;  {Engr,) 
der  Stempelhammer ;  [Hatm,)  der  Klopfer, 
Schlägel;  (Mar.)  die  Klopf kenle;  die 
Kieidkeule  (auch  serving — -);  (Min.)  das 
Handfllustel,   die  Pochheie;  calking , 

iShip'b.)  der  Kalfathammer;  chasing — , 
Ooppersm.)  der  Auftief  hammer ;  driving- 
— ,  (Print,)  der  VTeaBh&mmeT ;  planishing- 
— ,  (Jlftn.)  die  Peitsche;  wool — ,  {Oloth- 
•k)  das  Scherholz. 

Mallow,  8.  (Bot)  die  Malve. 

Malm-bricks,  s.  pl,  (Build.)  gelbe 
Backsteine. 

Malflter,  s.  (Brew,)  der  Mälzer. 

to  Malt,  V.  a.  (ßrew.)  malzen. 

Malt,  8,  (Breie.)  das  Malz;  air-dried 
— ,  —  dried  in  the  air,  das  Luftmalz; 
amber — ,  das  bernsteingelbe  Malz;  bl<iek 
— ,  das  dunkelgeröstete  Malz;  brown  — , 
das  braune  Malz;  bruised  — ,  ground  — , 
grist,  das  geschrotene  Malz,  Malzschrot ; 

colouring ,   roasted  — ,  das  Farben- 

nuüz,  stark  gerostete  Malz;  to  grind  the 
— ,  das  Malz  schroten;  kiln-dried — ,  das 
Darrmalz ;  pale  — ,  das  blasse,  helle  if  alz. 

Malt^ruBher,  s.  malt-rolla,  s,  pl. 
die  Malzquetsche ; dryer,  der  Malz- 
trockenapparat,  die  mechanische  Malz- 
darre;    drying  roofn,   — 'floor,    die 

Malztenne; ditst,  (Brew)  der  Malz- 
staub, Darrstaub;  — extrctct^  der  Malz- 
extrakt;   hopper,  der   Malztrichter; 

—  house,    die  Mälzerei; kiVn,   die 

Malzdarre;  — lofl,  der  Malzboden; 

man,  malster,  maUster,  der  Malzer, 
Mälzer;  — miü,  die  Malanühle,  Schrot- 
mühle;   residuums,  pl.  die  Malz- 
treber; —  roller,  die  Malzwalze; 

screw,  die  Malzschraube  (zum  horizon- 
talen Transport  von  Malz  in  Brauereien) ; 
'-' Store,  der  Malzboden,  Malzspeicher; 

testing y  die  Malzprobe; vinegar, 

der  Malzessig. 

Maltha,  mineral  tar,  s,  (Miner.)  die 
Maltha,  der  Berstheer,  zähes  Erdöl. 

Malting,   a.  (Brew.)  das  Malzen; 

apparatus, vat,   der  Maischapparat, 

MaiBchbottich. 

Maltote,  8.  (Chem.)  der  Malzzucker, 
die  Haitose. 


Maltster,  s.  (Brew,)  der  Mälzer. 

to  Man,  V.  a.  a  ship,  (Nav.)  ein 
Schiff  bemannen. 

Man,  8.  (Mar.)  das  Schiff;  East-India 
— ,  der  Ostindienfahrer;  merchant — , 
das  Kauffahrteischiff. 

Man*engine,  s,(Min.)  die  Fahrkunst; 

—  hole,  (Build.)  das  Beparirungsloch 
im  Dache;  (St.  eng.)  das  Fahrloch,  Mann- 
loch, Arbeitsloch,  Beinigungsloch; 

of  a   cess-pool,   (Build.)  die  Bäumungs- 

Öffnung  einer  Abtrittsgrube; of 

a   water -conduit,    die   Brunnenkammer, 

Wasserstube; hole    door,    — -hole 

cover,  — hole  plate,  der  Mannlochdeckel ; 

—  of  war,     (Afar.)     das    Kriegsschiff; 

f  Jlftn.)  der  Nebenpfeiler;  — power, 
Mech,)  die  Menschenkraft;  — rope, 
laddeT'Tope,  (Build.)  das  Lenkseil,  Leit- 
seil, Schwungseil;  (Mar.)  das  Fallreep; 
— •'«  tailor,  der  Herrensclmeider. 

Manacles,  s.  pl,  Handschellen. 

to  Manage,  i;.  a.  (Comm.)  dirigiren; 
to  —  horses,  Pferde  zureiten,  dressiren; 
to  —  the  space,  (Print.)  die  Seiten  ein- 
richten. 

Manage-saddle,  s.  (Saddl.)  der  Schul- 
sattel. 

Management,  s.  die  Geschäftsfüh- 
rung, der  Betrieb,  die  Verwaltung;  — 
of  forests,  die  Forstwirthschaft. 

Manager,  s,  (Comm.)  der  Geschäfts- 
führer, Dirigent,  Direktor  (einer  Fabrik, 
Handelsfirma,  Gesellschaft);  (Railw.)  der 
Betriebsdirektor. 

Managing,  a.  clerk,  (Comm.)  der 
Prokurist;  —  director,  der  geschäfts- 
führende Yerwaltungsrath  einer  Aktien- 
gesellschaft;  — :  partner,  der  geschäfts- 
föhrende  Associ^.  ^ 

Manohester-yellow,  napnthalene- 
yellow,  s.  (Dye.)  das  Manchestergelb, 
Martiusffelb,  Naphtholgelb. 

Mandarining,  s.  (Cal.  pr.)  der  Man- 
darindruck, die  Mandarinarbeit. 

Mandoline,  s.  (Instr.  m.)  die  Mando- 
line. 

Mandore,  s.  (Instr.  m,)  eine  Laute 
mit  vier  Saiten. 

Mandril,  manderil,  mandrel,  s. 
(Forg.  Found.  Olass-m.  Qun-m.)  der  Dorn ; 
(Locksm.)  der  Schlagbohrer,  Durchschlag; 
der  Nietkloben,  Yorhalter;  (Min.)  die 
Doppelkeilhaue;  (Tum.)  der  Dom,  die 
Spindel,  Drehbankspindel;  die  Docke, 
Hohldocke;  —  of  a  circular  sawf  der 
Dom;  filing — ,  (Tum.)  die  Feildocke; 
grooved  — ,  (€h*n-m.)  der  Biffelkloben; 
tubing ,  (Boiler-m.)  die  Böhrendocke. 

Mcuidril  *  ft*ame ,  s.  (Tum.)  der 
Dockenrahmen; lathe,  die  Docken- 
drehbank; —  stock,  der  Spindelstock, 
Spindelkasten. 

Manege,  s.  die  Reitschule,  Manage 

—  saddle,  der  Schulsattel. 
Mane-hair,  s.  das  Mähnenhaar. 
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Mang -corn.  —  Mantua. 


Mang-ooiniy  9.  {Agr,  Mill  Bdk,)  das 
Mengkorn,  Mischkom. 

IMiiiigaaate  y  s.  {Chem.)  das  mangan- 
saure  Salz;  —  of  potassium,  das  man- 
gansaare  Kali,  Kaliummanganat. 

Manganeae^  9.  (Chem)  das  Mangan; 
{Miner.)  der  Braunstein  (unreines  Man- 
gandioxyd); hog  — ,  wad,  (Miner.)  der 
WadiManganschaum ;  cieetate  of — ,(Ghem. 
Dye.)  das  essigsaure  Mangan;  carbonate  of 
— ,  red  — ,  (Miner.)  der  Manganspath; 
cupreous  — ,  das  Kupfermanganerz,  die 
Kupfermanganschwärze ;  dioxide  of  — , 
hioxide  of — ,  peroxide  of — ,  hlaek  oxide 
of  — ,  das  Mangandioxyd,  Mangansuper- 
oxyd;  (Iftner.)  der  Braunstein,  Pyrolusit; 
red  oxide  of  — ,  das  Manganoxyduloxyd ; 
(Miner.)  der  Hausmannit ;  sulphate  of — , 
das  schwefelsaure  Mangan,  der  Mangan- 
vitriol. 

Manganeee  -  blende  ^  manganese- 
glance  ^  s.  (Miner.)  der  Manganglanz, 
die  Manganblende;  — hrovm,  {Dye.)dAB 
Manganbraun  (Bister);  — ore,  das  Man- 
ganerz, der  Braunstein ;  grey  —  ore,  man' 
ganite,  der  Manganit,  Graubraonstein ; 
— spar,  der  rothe  Mangankiesel,  Kiesel- 
mangan. 

Manganesian  iron^  s,  (Miner.)  das 
Manganeisen. 

Manganic  acid,  5.  (Chem.)  die  Man- 
gansäure; —  oxidcj  das  Manganoxyd. 

Hanganlte^  s.  (Miner.)  der  Manga- 
nit, Graubraunstein,  das  Manganoxyd- 
hydrat. 

'ManganouBy  a.  chloride,  (Chem.)  das 
Manganchlorür;  —  oxide,  das  Mangan- 
oxydul; —  suLphaJte,  das  Mangansul&t, 
der  Manganvitriol;  — sul/phide,  vid.man- 
ganese-hlend^ 

MangelwoTBely  s.  (Bot)  die  Mangold- 
wurzel. 

Manger^    s.   die  Krippe; hoard, 

(3far.)  der  Waschbord. 

Mangle;  s.  (Wash.  Weay)  die  Mange, 
Mangel,  Zeugrolle,  der  Kalander. 

Miangler^  meat- mangier ,  s,  die 
Fleischhackmaschine;  Fleisohsohabma- 
schine,  Fleischpresse. 

Mangling;  s.  das  Mangen,  Kalandern ; 
machine^  die  Mangmaschine. 

MangO;  s.  (Bot)  der  Mango,  die  Frucht 
des  Mangobaumes; tru,  der  Mango- 
baum. 

Manheim-gold;  s.  (Met)  das  Mann- 
heimer Gold;  Similor  (Legirung  von 
Kupfer  und  Zink). 

Manicaria;  b.  (Bot)  die  Weinpalme. 

Manifest;  s.  of  the  cargo,  (Mar)  das 
Ladungsmanifest. 

Manifold*writer;  «.  der  Hektograph. 

ManiUa-canO;  s.  das  Manillarohr; 
—  'fihre,  — hemp,  der  Manillahanf;  — - 
paper,  das  Papier  aus  Manillahanf;  — 
rope,  das  Seil  aus  Manillahanf ;  '^'wood, 
das  Manillaholz. 


ManioO;  manioca;  s,  (Bot)  die  Ma- 
nioka,  Kassawawurzel. 

to  Manipulate;  v.  a.  (Techn)  be- 
handeln. 

Manipulation;  t.  die  Behandlung, 
das  Verfahren. 

Manipulator;  s.  (Td)  die  Abiende- 
vorrichtung am  Zeigertelegraphen. 

Manna;  s.  (Pharm)  die  Manna ;  flake- 
— ,  flaky  — ,  die  Böhrenmanna,  feine 
Manna;  — in  sorts,  smaU — ,  dieg^emeine 
Manna;  stAgar  of  — ,  manna-sugar,  man- 
nite,  der  Mannazucker. 

ManniklU;  manikin ;  s.  (Seulpt, 
Paint)  die  Gliederpuppe,  der  Gliedermann. 

Manning;  s.  of  a  ship,  (Mar)  das 
Bemannen,  die  Bemannung  eines  Schiffes. 

Mannite;  sugar  of  manna;  sugar 
of  mushrooms;  s.  (Chem)  der  Mannit, 
Maunazucker ;  nitro  — ,  der  Nitromannit. 

Manometer,  s.  (Phys)  der  liuftdich- 
tigkeits-,  Luftdruckmesser,  das  Mano- 
meter; (St.  eng)  der  DampMruckmesser, 
das  Manometer;  Bourdon* s  metaUie  — , 
Bourdon's  Metallmanometer;  closed  — , 
compressed  — ,  das  geschlossene  Mano- 
meter;   mercury ,    das    Quecksilber- 

manometer;   open  — ,   open-air  — ,  das 
offene  Manometer. 

Manor-housC;  s.  (BuHd)  das  Herren- 
haus, herrschaftliche  Wohnhaus,  der 
Edelsitz;  rural  —,  das  Landhaus. 

Mansard;  s.  (Build)  das  Dachge- 
sohoss,  die  Mansarde. 

Mansard-roof;  curb-roof,  s.  (BuHd) 
das  Mansardendach,  gebrochene  Bach. 

MansC;  s.  (Build)  die  Pfarrei,  das 
Pfarrhaus  (in  Schottland);  das  Bauern- 
haus, der  Meierhof. 

Mansfeld-cupola;  s.  (Met)  der  Mans- 
felder  Schachtofen ;  — schist, copper- 
schist,  (Miner)  der  Mansfelder  Kupfei^ 
schiefer. 

Mansion;  s.  das  herrschaftliche 
Wohnhaus. 

MantlC;  s.  (Found.)  der  Mantel,  Form- 
mantel; (Hydr.  arch.)  das  bedeckte  Ge- 
rinne; —  of  a  hlast-fum4iee ,  (Met)  der 
Mantel  eines  Hochofens,  das  Bauh- 
gemäuer ;  —  of  a  chimney ,  (Build)  der 
Kaminmantel,  Schurz,  Bauchmantel, 
Bauchfang;  —  of  a  teaü,  (Buüd)  der 
Mauermantel,  das  Mauerhaupt;  —  of 
a  wine-press,  der  Keltermantel. 

Mantle-corbel;  s.  (Arch)  derBauch- 

fangträger,  die  Mantelknagge ; iron, 

das  Manteleisen,   Bauohfangcdsen;    -»- 
piece,  — tree  of  a  chimney,  das  Schurz- 

holZ;  Bauchfangholz; piece,  chimney 

piece, sheif,   das  Kamingesims,  die 

Kaminplatte;    — -«tone,   der  Sturz   der 
Elamingewände. 

Mantlet;  s.  (Min)  das  Stamschild, 
Grtbrett. 

Mantua;  s.  (Tail)  der  Frauenmaate!, 
das  Frauenkleid. 


Mantua- maker.  —  Margarita, 
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Mantua-maker^  s.  der  Damenschnei' 
der;  die  Schneiderin,  Kleidermacherin. 

Manual  y  9.  {Comm.)  das  Manual,  die 
Kladde;  (Mus.)  dasMannal,  Tastenwerk. 

Manual  artioles^  manual  goodM^  s. 
pi.  (Comm.)  conrante,  gangbare  Waaren: 
— labour,  die  Handarbeit ;  — press,  {Ptint.) 
die  Bruckerpresse ;  —  tools,  {Min.)  das 
Gezähe. 

Manufactory  y  factory  ^  s,  die  Fa- 
brik;  das  Fabrikgebäude;  gas  — ,   die 

Gasfabrik;   sugtMr ,  die  Zuckerfabrik, 

Zuokersiederei ; tuen,  pL  die  Fabrik- 
arbeiter. 

to  Manufaoture^  v.  a.  fabriciren. 

Manufacture)  s,  die  Fabrikation; 
das    Fabrikat,    die    gefertigte   Waare; 

—  of  alum,  die  AiaonCabrikation;  gtis- 
— ,  die  Gasfabrikation;  paper — ,  die 
Papier&brikation;  —  of  sugar,  die 
Zackerfabrikation,  Zuckersiederei,  das 
Znckersieden. 

Manufacturer  y  s.  der  Fabrikant, 
Fabrikbesitzer;  — *s  markf  — *s  sign,  der 
Fabrikstempel,  die  Schatzmarke. 

Manufacturing  y  s,  of  machines,  die 
Uaschinenfifibrikation. 

to  Manure^  v.  a.  (Agr.)  düngen. 

Manure y  s.  (Agr,)  der  Dünger,  das 
Dangmittel;  artifleial  — ,  der  Kunst- 
dünger;  cinereal  — ,  der  Aschendünger; 

farm-yard  — ,  stable ,  der  natürliche 

Viehdünger;  fish ,  der  Fisohdünger; 

nitrogenous    — ,    der    Stickstoffdünger; 

potash ,     der     Kalidünger;     wooüen 

r^use ,  der  Lumpendünger. 

Iburare-diBtributor^  manure-drill^ 

s.  {Agr)  die  Düngerstreumaschine ; 

drag,  die  Haschine  zum  Ausbreiten  des 
Düngers  oder  zum  Bammeln  desselben 

auf  einen  Haufen ; factory,  die  Dün- 

ger&brik;  — fori,  — hook,  — loadtr^ 

die  Dunggabel; . mixer,  die  Maschine 

zum  Mischen  von  künstlichem  Dünger. 

Manuzialy  a.  value,  (Chem,  Agr,)  der 
Düngerwerth. 
'  Manuring)    s,  {Agr.)    das  Düngen; 

—  sdU,  (Chem,)  das  Dungsalz. 
Manuscript)  s.  (JPrint,)  das  Mann- 
skript, die  Handschrift. 

to  Map)  V,  o.  out,  graphisch  dar- 
stellen. 

Map)  s,  die  Karte,  Landkarte;  geo- 
graphical  — ,  die  Landkarte ;  dedination- 
— ,  (Magn,)  die  Deklinationskarte;  geo- 
logical— ,  die  geognostische  Karte;  — of 
the  globe,  die  Weltkarte;  hydrographical 
— ,  die  Seekarte;  sdenographic  — ,  die 
Mondkarte ;  —  of  the  stars ,  die  Stern- 
karte, Himmelskarte ;  topographic  — ,  die 
topographische  Karte,  Specialkarte. 

MSki>-engraving)  s,  der  Landkarten- 
stich. 

Maple )  s,  (Bot)  der  Ahorn;  das 
Ahomholz;  common  — ,  der  Feldahorn; 
greait  — ,   sycamore,   der  grosse,    weisse 


Ahorn;  planeUke  — ,  der  Spitzahorn; 
rock — ,  sugar — ,.  Hatk  — ,  derZucker- 
ahom. 

Maple-BUgar)  s,  der  Ahomzucker; 

wood,  maple,  das  Ahornholz;  eurUd 

,  die  Ahommaser,  das  gekräuselte 

Ahomholz. 

Mapping-out)  s.  die  graphische  Dar- 
stellung. 

Marabout)  s,(8ilk-m,)  ein  Seidenstoff. 

Maraoauba)  s.  (Bot.  Join,)  ein  dun- 
kelfarbiges Möbelholz  ans  Brasilien. 

to  Marble )  t;.  a.  (Techn,)  marmo- 
riren,  adem,  sprenkeln. 

Marble )  s.  (Miner.)  der  Marmor; 
(Chem.)  (bei  Deacon's  Chlorprocess)  der 
mit  Kupfersalz  getränkte  Thonbrocken; 
(Mirror' m.)  die  Tafel,  der  Marbel; 
(Paint.)  der  Farbenreibstein ;  (Print)  der 
Setzstein,  Sohliessstein ;  artificial  — ,  der 
Gipsmarmor,  Stuck;  boy*s  — ,  playing^ 
— ,  der  Marmel,  die  Schnellkngel ,  der 
Klicker  (der  Knaben  beim  Spiä);  Car- 
rar  a' — ,  saline  — ,  der  karrarische, 
salinische  Marmor;  done  with  — ,  mar- 
morirt;  fibrous  — ,  der  rissige  Marmor; 

figured  — ,  der  Bildmarmor;  Oenoa , 

der  Genueser  Marmor;  outlined  — ,  der 
aus  dem  Groben  bearbeitete  Marmor; 
statuary  — ,  der  Statuenmarmor. 

Marble-cement)  Keene's  cement) 
5.  Keene's  Marmorcement;  — cutter,  der 
Marmorsohneider ,  Marmorschleifer;  — 
edged,  (Bookb.)  mitmarmorirtemSclmitt; 

finishing  machine,   die  MarmorpoUr- 

maschine;    — *  paper,    das   marmorirte 

Papier; quarry,  der  Marmorbruch; 

scourer,  der  Marmorpolirstein; 

slah,  die  Marmorplatte. 

Marbled)  a.  marmorirt,  gesprenkelt, 
geädert. 

to  MarbleizC)  «.  a.  marmoxiren,  ein 
marmorartiges  Ansehen  geben. 

Marbler)  s.  der  Marmorirer. 

Marbling)  s,  das  Marmoriren,  die 
Marmorimng. 

MarC)  s.  die  Weintreber,  Trester. 

MarcaaitC)  s.  (Miner)  der  Markarit, 
Strahlkies,  Wasserkies,  Speerkies. 

Marcelin )  s,  (Miner)  eine  Varietät 
des  Mangankiesels  oder  Bhodonits. 

March)  s.  (Wcav)  der  Quertritt;  — • 
beer,  (Brew)  das  Märzbier,  Lagerbier. 

Marches )  s.  pl.  die  Chrenzen;  die 
Marschen,  das  Marschland. 

MarcuS)  s,  (Forg)  ein  grosser  eiserner 
Hammer. 

MarC)  s.  die  Stute;  brood  - — ,  die 
Zuchtstute. 

MarekanitC)  s,  (Miner)  der  Mare- 
kanit,  der  edle  Obsidian. 

Margaric  add)  s.  (Chem)  die  Mar- 
garinsäure. 

MargaritO)  s.  die  Perle;  (Miner)  der 
Margarit,  Bergglimmer  (Species  des 
Bhombenglimmers). 
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Margin.  —  Marking -awl. 


Margin^  a.  {Teehn,  Print,)  der  Band; 
(Comm.)  die  Grenze,  der  Spielraum  beim 
Limitnm;  (Til.)  der  f^iliegende  Tbeil 
des  Ziegels  oder  Schiefers;  lower  — , 
(Print)  die  Unterlänge;  upper  — ,  die 
Oberl&nge. 

Marginal  fold^  s,  (Print.)  das  ein- 
geschlagene Blatt;  —  glo88,  —  note,  die 
Bandglosse,  Bandbemerkiing. 

Muigold- Window^  a,  (Areh.)  das 
Badfenster,  Katharinenrad,  Glücksrad. 

Marine j  a.  die  Marine,  Seemacht; 
das  Seewesen. 

Marlne-blue^  a.  (Dye.)  das  Marine- 
blau,  Dunkelblau; hoüer,  (St.  eng.) 

der  Schiffsdampfkessel,  Kessel  eines 
Dampf  bootes ;  —  engine,  —  ateam-engine, 

die  Schiffsdampfxnaschine ; engineer, 

(Mar.)  der  Schiffismaschinist; gifte,  der 

Marineleim,  Schiffsleim;  — governor,  der 
Begulator    einer  Schiffsdampfinaschine ; 

inaurance,    die  Seeassekuranz; 

lint,     die    Seemannscharpie;     — aalt, 

(Chem.)  das  Meersalz,  Seesalz; aoap, 

die  Kokosnussölseife;  — atore,  der  Yor- 

rath  von  Schiffsutensilien; aurveyor, 

der  Inspektor  oder  Gontroleur  an  Sdiif- 
fen  für  Yersicherungszwecke. 

Mariner y  a,  der  Seemann;  — *a  card, 
die  Windrose;  — ^a  eompaaa,  der  See- 
kompass. 

Maritime  commeroey  maritinie 
trade^  a*  (Oomm.)  der  Seehandel;  — 
inawranee,  die  Seeassekuranz;  —  law,  das 
Seerecht. 

Mariotte's  law^  a.  (Phya.)  das  Ma- 
riotte'sche  Gesetz. 

Marjoram  y  sweet  maxjoram^  a. 
(Bot.)  der  Majoran;  oil  of  — ,  — oü, 
das  Majoranöl. 

to  Mark^  v.  a.  (Teeh/n.)  vorreissen, 
voizeichnen;  bezeichnen;  to  —  the 
boundary,  the  horder,  (Min*)  abmarken: 
io  —  with  the  eenter*pt*nch ,  (Loekam.) 
ankörnen ;  to  —  the  draught  of  a  veaael, 
(Mar.)  den  Tiefgang  eines  Schiffes  aichen ; 
to  —  the  hour,  (Watchm.)  die  Stunden 
anzeigen;  to  —  raetala,  (Met.)  stempeln; 
to  —  out,  (Surv.)  abstecken;  to  —  out 
gooda,  (Comm.)  Waaren  auszeichnen, 
Preise  anheften,  numeriren;  to  —  ouit 
Unea,  gerade  Linien  abstecken;  to  — 
out  the  prima,  (Print.)  die  Prime  im 
Manuskript  auszeichnen;  to  —  out  hy 
atakea,  (Surv.)  abpflöcken;  to  —  the 
pieeea  of  timber,  (Carp.)  die  Holzstücke 
zeichnen,  bezeichnen;  to  —  out  a  work, 
(Fort.)  eine  Schanze  abstecken;  to  — 
treea,  (Forg.)  Bäume  anlaschen. 

Mark^  a.  (Techn.)  die  Marke,  das 
Merkzeichen,  Kennzeichen;  das  Signal; 
der  Grenzpunkt,  Stand,  feste  Punkt: 
(Art.)  das  Ziel,  die  Zielscheibe;  (Comm.) 
das  Zahlzeichen,  die  Nummer  auf 
Waaren;  der  Stempel,  die  Waarenmarke, 
Fabrikmarke;   (Afe^.)  die  Hüttenmarke; 


(Min.)  die  Ortung;  (Surv.)  das  Merk- 
zeichen, Signal;  —  a,  pl.  (Mar.)  die 
Marken,  Zeichen  an  der  Lothleme;  — 
on  the  aahlara,  (BMd.)  das  Versetz- 
zeichen;  haU — ,  der  Feingehaltsstempel 
auf  Gold-  und  Silberwaaren ;  high-water- 
— ,  (Hydr.)  das  Zeichen  des  höchsten 
Wasserstandes;  low-waier — ,  das  Zeichen 
des  tiefsten  Wasserstandes;  —^a,  pl.  of 
tonnage,  (Min.)  die  Hohlzeichen;   trade- 

— ,  (äe  Schutzmarke;  paper ,   (Pap. 

m.)  das  Wasserzeichen. 

Mark- pile y  mark- pole ^  a.  (Surv. 
BaiUo.)  der  Markirp&hl. 

Marked;  a.  bezeichnet;  hau — ,  mit 
dem  Feingehaltsstempel  versehen  (von 
Gold-  und  Silberwaaren). 

Marker  y  a.  der  Marqueur;  (Bookh.) 
das  Lesezeichen ;  (Hydr.  MiU.)  der  Aich- 
pfahl,  der  Pegel;  —  of  gooda,  \Comm.) 
der  Waarenauszeichner. 

Market;  a,  der  Markt,  Marktplatz; 
(Comm.)  der  Handelsplatz;  der  Kauf 
und  Verkauf,  Handelsverk^r ,  Waaren- 
absatz;  der  Marktpreis,  gangbare  Preis; 
eurrent  at  — ,  gangbar  am  Markte;  to 
force  the  — ,  den  Markt  forciren;  to 
inaure  a  — ,  sich  gegen  die  Zufalle  eines 
Marktes,  wohin  die  Waaren  geschickt 
werden,  yersichem;  to  loae  a  — ,  die 
günstige  Gelegenheit  eines  Marktes  ver- 
lieren; to  meet  with  a  ready  — ,  to  find 
a  ready  — ,  guten  Absatz  finden;  to 
overburthen,  to  overatoek,  to  glut  the  — , 
den  Markt  überschwemmen,  überbüi-den; 
the  —  ia  aUiek,  der  Markt  ist  flau. 

Market -boat.    «.   das  Marktschiff; 

cart,  der  Marktwagen;  — gardener, 

der  Handelsgärtner; gardening,  die 

Handelsgärtnerei ;  —  -  haU,  (Build.)  die 
Markth^e;  — lead,  das  Kauf  blei,  Han- 
delsblei, entsilberte  Blei;  — place,  der 

Marktplatz; pot,    (Met.)  der   letzte, 

zur  Aufhahme  des  entsilberten  Bleies 
dienende  Kessel  in  der  Pattinsonbatte- 

rie; price, rate,    (Comm.)   der 

Marktpreis,  gangbare  Preis; report, 

der  Marktbericht 

Marketable^  a.  (Comm.)  yerkäuflich. 

Marking-awly  a.  (Join*  Carp.)  die 
Beissspitze,  Beissahle;  — gauge,  — 
gage,  (Loekam.  Join.)  das  Streichmaass, 
Streichmodel,  Beissmodel,  Parallelmaass; 
—  hammer,  der  Stempelhammer,  Zeichen- 
hammer;   ink.,  die  chemische  unaus- 
löschliche Tinte  (zum  Zeichnen  der 
Wäsche);  — iron,  das  Brenneisen,  Beiss- 

eisen;    (Min)    das    Bitzeisen; nut, 

(Bot.  Dye.)  die  Malakkanuss  (Frucht  des 
Tintenbaumes);  — out,  (PrinU)  die  Aus- 
zeichnung  im  Manuskript; plough^ 

(Agr)  der  Pflug  zum  Furchenziehen; 
— pole,  (Surv.Baüw.)  der  Absteckpflock, 

Markirpfohl; thread,      (Sew.)    das 

Zeichengarn ; tool ,     mark  -  acraper, 

(Join.)  der  Ausreisser. 
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to  Marly  «.  a.  (Agr.)  mergeln. 

Marly  8.  {Otogn.)  der  Mergel;  argillor 
eeona  — ,  dayey  — ,  der  ThoDmergel, 
Mergelthon;  bitumitMus  — ,  der  Stink- 
mergel; calcareous  — ,  der  Kalkmergel; 
compact  — ,  der  MergelBtein;  earthy  — , 
der  erdige,  lockere  Mergel,  die  Mergel- 
erde ;  grey  — ,  der  Kreidemergel ;  red  — , 
der  Flötzsandstein,  bonte  Sandstein; 
aaUferoHs — ,  dieKeaperformation;  aandy 
— ,  der  Sandmergel;  alaJty  — ,  der  schie- 
ferige  Mergel,  Mergelschiefer. 

Marl-pity  8.  die  Mergelgrabe;  — 
»laie,  der  Mergelschiefer;  — aione,  marU 
atone,  der   dichte  Mergel,   Mergelstein, 

Mergelschiefer;    magneaian ,    der 

Dolonütmergel. 

Marline  y  marline: ,  a,  {Mar,)  die 
Harlien,  Marling,  das  Baaband  (eine 
dünne  Leine). 

Marling^  a.  (Agr,)  die  Merffeldüngung. 

Marling-knot,  a,  (MarJ  der  Marl- 
achlag  (eine  Art  Knoten) ;  —  apike,  (Mar.) 
der  Maripfriem. 

Marls,  marl-briokBy  marl-stook0| 
marle-stooks  y  a,  pL  (Build,)  eine  Tor- 
zügUche  Art  Backsteine. 

Marmalade^  a.  die  Marmelade. 

Marmatite^  blaok  blende^«.  (Miner.) 
der  Marmatity  die  Eisenzinkblende. 

Marmolite,  a,  (Miner,)  der  Marmolit, 
der  blätterige  Serpentin. 

Marmoratiuny  mannoretum^  a. 
(Areh.)  eine  Art  Cement  aus  gepulvertem 
Marmor  und  Kalk;  eine  Mischung  von 
Eiweiss,  angebranntem  Kalk  und  Mörtel 
zum  Marmoriren. 

Marocooy  a.  vid.  morocco  and  morro- 
quin. 

Maroon  I  brown  maroon ,  a,  (Dye,) 
das  Karmesinbraun,  Carmoisinbraun;  das 
Marron,  unreine  Fuchsin. 

Marouohin^  a.  (Bot,  Dye.)  eine  ge- 
ringe Waidsorte. 

Marquetry  y  a.  (Join.)  das  Einlegen, 
die  eingelegte  Arbeit. 

MairinOy  a,  (Weav.)  der  Merino. 

Marroquin;  a,  (Curr.)  das  Maroquin- 
leder, Saffianleder;  — paper,  das  Saf- 
fiMipapier. 

Marro^  a.  das  Mark. 

Marseille  y  quilting ,  8.  (Weav,)  der 
Piqu^,  ein  starker,  gerippter  oder  ge- 
musterter BaumwoUenstoff. 

Marshy  a.  der  Sumpf;  aaU — ,  (SdU- 
w.)  der  Salzteich;  — -gaa,  (Chem.)  das 
Sumpfgas,  Grubengas,  leichte  Kohlen- 
wasserstoffgas. 

Marshes  test,  a,  (Chtm,)  die  Marsh'- 
sche  Arsenikprobe. 

Marshy^  a.  sumpfig. 

Marty  a.  (Comm,)  der  Stapelplatz,  das 
Emporium ;  lettera  of — ,  (Mar,)  der  Kaper- 
brief. 

Marteline- chisel  I  a.  (Sculpt,)  der 
Marmormeissel. 


Martello-towery  a.  (Fort.)  der  -Mar- 
tellothurm ,  Kustenvertheidigungsthurm. 

Marten-skiUy  martin-fiu>y  a.  (Furr,) 
das  Marderfell. 

Martinets  y  martnets,  a,  pL  (Mar,) 
die  Neckgerdingen. 

MartingaJy  martingale  ^  a,  (Mar,) 
das  Stampfstag;  (Saddl.)  der  Sprung- 
riemen. 

to  Marker  y  v,  a,  (Olaaa-m.)  marbeln. 

Marker,  marrering-tabley  a,  (GHaas- 
m.)  die  Marbel,  der  Marbeltisch. 

to  Mashy  «.  a,  the  graina  of  mali, 
(Brew.)  das  Malz  einmaischen,  einteigen. 

Mashy  a.  (Brew,  Diat.)  die  Maische, 
Maischmasse,    der  Maisch;    (Hoa.)   die 

Masche;    ttfter ,    (Brew,)    die   Kach- 

maische,  der  Nachguss;  firat  — ,  die 
erste  Maische,  der  erste  Malzaufg^ss; 
thick  — ,  die  Dickmaische;  hoiUng  the 
thick  — ,  das  Dickmaischekochen. 

Mash-charger^   a.  (Brew,  Diat.)   das 

Maisohreserroir; cooler,  der  Maisch- 

kühler,   Würzekühler; machine,   die 

Maischmaschine; — tub,  — tun,  (Brew.) 
der  Maischbottich. 

Mashing  y  a,  (Brew.  Diat,)  das  Ein- 
maischen, Einteigen; machine,  die 

Maischmaschine;  — oor,  -^-ataff,  das 
Maischholz,  Bührscheit,  derBührspatel; 
tub,  — tun,  der  Maischbottich. 

to  Masky  V,  a,  the  Uve  lodea,  (Min.) 
die  Erze  verblenden. 

Masky  a.  (Areh.  Sctdpt.)  das  Mensohen- 
gesicht  ohne  Hinterhaupt,  die  Maske; 
das  Bundbild,  Medaillon. 

Masked  y  a,  (Comm.  Mar.)  maskirt, 
mit  fjBklschen  Papieren  gedeckt. 

Mason  y  8.  der  Maurer,  Steinmaurer, 
Steinmetz;  — ^a  bxMah,  der  Annetzpinsel, 
Sprengpinsel;  — ^atronrtongtie,  die  Adler- 
zange; — *a  level,  die  Setzwage;  — '« 
work,  die  Maurerarbeit. 

Masonry^  a.  die  Steinmetzarbeit;  das 
Mauerwerk,  Gemäuer;  bound  — ,  das 
Quaderwerk,  in  Verband  aufgeführte 
Mauerwerk;  cemented  — ,  die  Mauerung 
in  Mörtel;  cyelopean  — ,  der  Oyklopen- 
bau;  —  in  fotmdation ,  das  Fundament- 
mauerwerk-; —  without  mortar,  die 
trockene  Mauerung;  —  in  quarry-atonea, 
das  Bruchsteinmauerwerk;  —  in  rubble- 
etonea,  das  Feldsteinmauerwerk;  aolid — , 
das  massive  Mauerwerk;  vaulting"^, 
das  Gewölbmauerwerk. 

MasSy  8.  die  Masse,  das  Volumen; 
(Comm,)  die  Fallitmasse;  (Min.)  der 
Stock;  das  Erzmittel  (auch  intermediate 
— )/  centre  of  — ,  (Phya.)  der  Massen- 
mittelpunkt; interUiced  — ,  (Min.)  das 
Stockwerk;  iaolated  — ,  (Min.)  das 
schwebende  Mittel;  —  for  porcelain, 
die  Porzellanmasse,  der  Porzellanteig; 
aterile  — ,  (Min.)  das  taube  Mittel;  work- 
ing by  the  — ,  excavation  of — ,  (Min.) 
der  Stockwerksbau. 
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MasS'belL  —  Mathematical  -  box. 


Mass -bell  turret ,  «.  {Arch,)  das 
Chorglockenthürmchen. 

Massioot^  yellow  lead^  a,  (Paint.) 
das  Massikot,  Bleigelb,  Neugelb,  Königs- 
gelb. 

to  Masty  V,  a.  a  vessel,  {Mar.)  ein 
Schiff  bemasten. 

Masty  s.  {Ship'h.)  der  Hast,  Mast- 
baom;  built — ,  made — ,  der  zusammen- 
gesetzte Hast;  fore — ,   der  Fockmast; 

iron f  der  eiserne  Hast;  motn--^,  der 

grosse  Mast;  missen ,  der  Besanmast; 

pole — ,  der  Mast  aus  einem  Stück;  to 
set  %ip  a  — ,   to  step  a  — ,  einen  Mast 

einsetzen ;  top ,  die  Stenge;  top-gaJUani 

— ,  die  Bramstenge;  royal  top-gallant — , 
die  Oberbramstenge. 

Mast-oleatSy  s.  pi.  (Ma/r.)  die  Mast- 
klampen;  — doth,  der  Stosslappen;  — 
coats,  pi.  (Ship'h.)  die  Kragen  der 
Masten;  — head,  der  Topp  des  Mast- 
baumes;   hole, room,  das  Mast- 
loch; —  hoops,  pl.  die  Mastbanden,  die 
Mastbügel, Mastreifen;  — house,  {Ship-h.) 

der   Mastflchuppen ; props,  pl.   die 

Maststützen; step,     die    Mastspur; 

timber,    das  Mastenholz;   — trunk, 

der  Mastenkoker  (das  Gehäuse,  in  dem 
der  Mast  steht). 

Master,  s.  {Mar.)  der  Schiffer  (auf 
Kriegsschiffen) ,  der  Kapitain  (auf  Han- 
delsschiffen)  (eigentlich   saüing-master) ; 

—  of  the  mint,  der  Obermünzwardein ; 

—  of  works,  der  Werkmeister,  Bau- 
meister. 

Master -attendant)    s.  (Mar.)    der 

Hafenmeister; har,     {CaHwr^    die 

Vorderwage,  Yorderbraoke ;  — -ftuiWer, 
der  Baumeister;  — -joiner,  der  Tischler- 
meister; ^'key,  {Locksm.)  der  Haupt- 
schlüssel; —  Une,  {Fort.)  die  Magisti^- 

linie; lode,  {Min.)  der  Hauptgang; 

— miner j  {Min.)  der  Steiger;  second  — 

miner,    der    Untersteiger; printer, 

der  Buchdruckerherr; smdter,  (Met.\ 

der  Hüttensteiger; sWoke,    {Tech/n) 

der  StichelrisB,  Meisselriss,  die  Ver- 
zeichnung; —  top,  der  Backenbohrer, 

Originalbohrer; whed,   (Mach.)  das 

Hauptrad,    Triebrad; worker, 

worknuin,  der  Werkmeister,  Werkführer; 
— wort,  masterwort-root,  {Bot.  Pharm.) 
die  Meisterwurzel. 

MastiO)  s.  der  Mastix,  das  Mastix- 
harz; der  Kitt;  (Pump-m.)  der  Brunnen- 
macherkitt; — ,  asphalt — ,  der  Asphalt- 
mastik,  Asphaltkuchen,  das  Asphaltbrot, 
der  Asphaltkitt. 

Mastic-oementi  s.  der  Mastixcement, 
Steinkitt; tree,  (Bot.)  die  Mastix- 
pistazie, der  Mastixbaum ;  — •  -  vamish,  der 
Mastixfimiss;  — -wood,  das  Mastixholz. 

Mastioator,  s.  die  Kautschuk-Knet- 
maschine; die  Fleischhackmaschine. 

Masting-shears ,  s.  pl.  {Mach.  Mar.) 
der  Mastenkrahn. 


Mat,   s.  die  Matte;  (Met.)  viä.  matt; 

rush ,    die   Binsenmatte;    straw — , 

die  Strohmatte. 

Mat-dike,  s.  (Bydr.  arch.)  der  Mat- 
tendanmi;  — -weed,  (Bot.)  die  Matten- 
binsen; —  work,  das  Matten  werk, 
Flechtwerk. 

to  Matoh,  V.  a.  (Techn.)  paaren,  zu- 
sammenpassen; to  —  a  cask,  (Coop.)  ein 
Fass  ausschwefeln. 

Match,  a.  das  Zündhölzchen,  Zündholz, 
Schwefelhölzchen ;  das  Schwefelgam ;  (Art. 
Min.)  die  Lunte,  der  Zündstock ;  chlorine 
— >,  oxymuriatic  — ,  das  chemische  Zündr 
hölz<^en,  Tunkzündhölzchen ;  electric—, 
der  elektrische  Zünder;  friction — , 
lueifer ,  phosphoric  — ,  das  Streich- 
hölzchen, Beibzündhölzchen ;  paraffin  — , 
das  mit  Paraffin  getränkte  Zündholz; 
pitched  — ,  (Art.  Min.)  die  Pechschnur; 

s<rfety ,  das  schwedische  Sieherheits- 

zündholz ;  slow  — ,  (Art.  Min.)  der  Zünd- 
strick;   sulphur — ,   das   Schwefelholz; 

taper ,    Vesta ,   die  Wachs-   oder 

Paraffinzündkerze. 

Match -boarding,  s.  (Carp.  Join.) 
die  Verzinkung,  die  verzinkten  Bretter; 

box,  das  Feuerzeug,   die  Zondhölz- 

ohenschachtel ;  {Art.  Min.)  die  Lunten- 
kiste; —  eloth,  ein  grober  Wollenstoff; 

dipping  machine,  die  Maschine  zum 

Eintauchen  der  Zündhölzer  in  die  Zünd- 
masse;  — ^  gearing,  (Mach.)  zwei  in  ein- 
ander greifende  Zahnräder  von  gleichem 
Durchmesser;     — lock,    (OtM-m.)    das 

Luntenschloss ; making  machine  ^   die 

Zündhölzermaschine;  — planes,  pl. 
(Join.)  der  Nuthhobel  mit  dazu  passen- 
dem Spundhobel;  — rope,  (Fire-w.)  der 
Zündstrick;  — -<u&,  (AH.)  die  Lunten- 
büchse;      wheel,    (Mach.)    das    zum 

Eingreifen  in  ein  anderes  eiitgerich- 
tete  Bad. 

Matching,  s.  (Coop.)  das  Aus- 
schwefeln. 

Mate,  s.  (Mar.)  der  Steuermann;  der 
Maat;  gunner's  — ,  der  ünterfeuerwer- 
ker;  second  — ,  der  zweite  Steuennann, 
Untersteuermann. 

Materia  medioa,  s.  (Lot.  Pharm.)  das 
Arzneimittel. 

Material,  a.  {Phya.)  materiell;  — 
costs  and  expenses,  pl.  (Comm.)  wesent- 
liche Kosten  und  Auslagen;  —  point, 
(Phys.)  der  materielle  Punkt 

Material,  s.  das  Material;  —  a,  pl. 
die  Materialien;  (BuxUL)  die  Baumate- 
rialien (auch  building  ' -^  s) ;  comhustiiHe 
— ,  das  Brennmaterial;  food —  s,  pl.  die 
Futterstoffe;  raw  —  «,  die  Rohstoffe, 
Bohmaterialien ;  second  — ,  (Met.)  das 
Zuschlagmaterial. 

Material-man,  a.  {Min.)  der  Mat»- 
rialyerwalter. 

Mathematioal  boz,  a.  das  Beiss- 
zeug;  —  instrument,  das  mathematische, 
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genaue  Instrument;  —  pendulum,  das 
mathematische  Pendel. 

Matheznatiosy  s.  pi.  die  Mathematik ; 
mixed  — ,  die  angewandte  Mathematik; 
pure  — ,  apeetdaJtive  — ,  die  reine  Mathe- 
matik. 

Matrasi  matrass,  a,  (Chem.)  der 
Kolben,  Bestillirkolben. 

Matress,  s.  vid.  mattress. 

Matrice^  matrix ,  s.  [Foitnd,)  die 
Matrize,  Gussmutter;  {Min.)  die  Gang- 
art;  (RoUing-miU)  das  Matterkaliher, 
versenkte  Kaliber;  (Mint,)  der  Unter- 
stempel, Abschlag,  Prägestock,  die 
Stanze,  Matrize;  (Type-c.  Print.)  die 
Giessmatter,  Schriftmutter,  Matrize;  — 
0/  a  screw,  die  Schraubenmutter. 

ICatty  s.  (Oild.)  die  mattirte  Ober- 
fläche; (Met.)  der  Lech,  Stein;  eoneen- 
trated  — ,   der  Spurstein;   —  of  copper, 

copper ,    der    Spurstein;    copper 

obtained  from  the  dust,  der  Ofenstaub- 
lech;  raw  capper ,   crude  copper , 

coarse  metal,  der  Kupferrohstein ;  enriched 
— ,    der   Koncentrationsstein ;    lead y 

—  of  lead,  der  Bleistein;   middling , 

der  Mittelstein ;  thin  — ,  der  Dünnstein ; 

—  of  tuiy,  der  Ofenbruchstein. 
Matter,    s.    (Phys)    der  Stoff,    die 

Materie;  (Print.)  der  Satz,  die  gesetzten 
Bachstaben ;  coagulated  — ,  floceulent  — , 
(Brew.)  die  Eiweisskörper,  das  Coagulum, 
welches  sich  beim  Brechen  der  Würze 
abecheidet;  extractive  — ,  (Cfhem.)  der 
Extraktivstoff;  nitrogenous  —  s,  pl, 
Stickstoffsubstanzen;  organic  — ,  (Water 
analysis)  die  organische  Substanz,  die 
im  Trinkwasser  gelösten  organischen 
Stoffe;  total  soUd  — s,  pl,  (Water-ana- 
lysis)  der  Gesammtrückstand  bei  der 
Verdampfung  des  Trinkwassers. 

Mattüig,  s.  die  Matte,  das  Matten- 
werk, Fleohtwerk;  (Oild.  Met-w.)  das 
Mattiren;  die  mattirte  Oberfläche;  — - 
puncher f  — tool,  der  Mattpunzen. 

Mattock,  8.  (Ägr.)  der  Karst,  die 
Haue;  (Buud.)  diie  Breithacke,  Breit- 
baue; (Min.)  der  Schrämhammer. 

Mattress,  s.  die  Matratze;  hair — , 
die  Bosshaarmatratze. 

to  Mature,  v.  a.  reif  machen,  zeitigen. 

Maturity,  s.  die  Beife;  --  of  a  ln% 
{Comm,)  die  YerfaUzeit,  Zahlnngszeit 
eines  Wechsels. 

Maudslay's  lathe,  s,  (Tum.)  die 
Prismadrehbank.  ^ 

Ibttl,  s.  der  Schläger,  hölzerne  Ham- 
mer; (Mar.)  der  Moker,  Maker;  (3ftn.) 
der  schwere  Treibfäustel,  Schlägel. 

MaundrU,  s.  (Min.)  die  DoppelkeU- 
haue. 

Mausoleum,  t.  (Arch.)  das  Mauso- 
leum, Prachtgrabmal,  Prachtdenkmal. 

Mauvaniline,«.  (Dye.)  das  Mauvanilin. 

Maave,  mauveine,  s,  (Dye,)  das 
MauTeün,  Anilinyiolett. 


Mazimum-gauge,  high-gauge,  s. 
(Art.)  die  grosse  Lehre,  Pluslehre;  — - 
thermometer,  das  Mazimalthermometer. 

May-bloom,  s,  (Bot.)  der  Hagedom; 

—  duke,  eine  Art  Kirsche. 
Mazard,  s.  (Bot.)  die  Schwarzkirsche. 
Mazarine,  masarine-blue,  s,  das 

Dunkelblau. 

Maze,  s.  das  Labyrinth,  der  Irrgang. 

Mead^  s,  der  Meth,  Honigwein. 

Meadow,  s.  (Agr.)  die  Wiese;  — 
ore,  (Miner.)  das  Wiesenerz,  der  Basen- 
eisenstein;   saffron^  (BoU  Pharm.)  die 

Herbstzeitlose,  das  Gk>ttesgnadenkraut 
(Qratiola  oJfieinalis)\  — sweet,  (J3oi.)die 
Sumpfspierstaude ,  Geissbartwurz ,  der 
Johanniswedel  (Spiraea  Vlmaria). 

Meagre,  a.  (Min)  dünn;  —  Itfite, 
(Build.)  der  magere  Kalk. 

Meaking-iron,  s.  (Ship-h.)  der  Kaht- 
haken. 

to  Mead,  V,  a,  powder,  (Fire-w)  das 
Mehlpulyer  reiben;  to  —  gunpowder, 
Schiesspulver  zu  Mehl  zerreiben. 

Meal ,  8.  (Mül.)  das  Mehl ;  fossil  —, 
(Miner.)  die  Infusorienerde,  das  Berg- 
mehl. 

Meal-benoh,  s.  (MiU.)  der  Mehlbaum; 
— groats,  pl.  das  Griesmehl;  — powder, 

(Fire-w,)    das    Mehlpulyer; powder 

composition,   (Fire-w,)   der  rasche  Satz; 

—  tub,  der  Mehlkasten;  — worm,  der 
Mehlwurm. 

Mealer,  s,  die  Beibkeule. 

Mealing-tray,  s.  (Fire-w,)  die  Beib- 
tafel. 

Mean,  s,  die  Mitte,  das  Mittel;  geo' 
metriced  — ,  das  geometrische  Mittel. 

Mean,  a.  height,  die  mittlere  Höhe 
(über  dem  Meeresspiegel);  —  number, 
die  Durchschnittszahl;  —  poptr,  das 
Mittelpapier;  — pressure,  (St,  eng,)  der 
mittlere  Druck;  —  proportion,  das 
Durchschnittsverhältniss. 

Measles,  s.  pl.  die  Masern  (im Holze); 
die  Narben  (im  Leder). 

to  Measure,  v,  a,  (Techn.)  messen, 
ausmessen  \  to  —  an  angle,  einen  Winkel 
aufhehmen,  messen;  to  —  the  depth, 
(Min.)  abseigem;  to  —  a  ground,  (Surv.) 
ein  Feld  ausmessen,  verschnüren;  to  — 
out  a  mine,  ein  Bergwerk  abschienen; 
to  —  a  vessel,  ein  Schiff  ausmessen. 

Measure,  s.  (Teehn.)  das  Maass; 
(Oeol.)  das  Lager;  (Pharm.)  die  Mensur; 
die  Maasseinheit,  der  Grad  eines  gra- 
duirten  Gefässes;  (Print.)  die  Breite 
einer  Kolumne;  analysis  5y  — ,  (Chem.) 
die  Maassanalyse;  codi  —  s,  pl.  (€^eol.) 
die  Kohlenformation;  —  of  contraction, 
das  Schwindmaass;  cubic  — ,  solid  — , 
das  KÖrpermaass;  daylight — ,  opening- 
— ,  (Arch.)  das  Lichtenmaass ;  dry  — ,  das 
Maass  fär  trockene  Gegenstände;  jfluul 
— ,  das  Flüssigkeitsmaass;  long — ,  Uneal 
— ,  das  Längenmaass;  —  of  oats,  die 
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Measure -cistern.  —  Megohm. 


Metze  Hafer;  square  — ,  superfleial  — , 
das  Flächenmaass ;  tape — ,  daa  Band- 
maass ;  unit  of  — ,  die  Maasseinheit 

MeasTire  -  oistem  ^  s,  der  Maassbe- 
halter;  — rule,  der  Maassstock. 

Measured  y  a.  in  the  clear ,  in  the 
day,  (Arch.)  im  Lichten  ^messen;  — 
without  doors,  äusgerlich  gemessen. 

Measurement y  s»  das  Maass,  die 
Messung;  (3ftn.)  die  Markscheidung ; 
builder's  — ,  {Mar.)  der  Messbrief  vom 
SchifTszimmermann ;  final  — ,  (Min,) 
der  Wehrzug;  gross — ,  (Mar.)  das  Brut- 
toinhaltsmaass,  der  Bruttotonnengehalt; 
net  — ,  das  Nettoinhaltsmaass ,  der  Net- 

totonnengehalt;   register ,   (Mar.)  die 

Yom  Zollamt  festgesetzte  Lästigkeit  eines 
Schififes ;  —  of  a  ship,  der  Tonnengehalt 
eines  Schiffes;  superficial  — ,  (Min.)  die 
verlorene  Schnur. 

Measurement-goods^  s,  pl.  (Oomm.) 
die  Maassgüter  (Güter  oderWaaren,  die 
nach  dem  Maasse  verkauft  werden). 

Measurer y  s.  of  mines,  der  Mark- 
scheider; — *5  rule,  der  Maassstock. 

Measuring«  s.  das  Messen,  Ver- 
messen ;>  der  Alesslohn; heights,  die 

Höhenmessung. 

Measuring-casty  s,  der  Bichtwurf; 

chain,  die  Messkette; faucet,  der 

Messhahn; fiask,    die  Messflasche; 

— machine,  die  Messmaschine;  — staff, 

(Surv.   Railw.)  die  Messlatte; tape, 

die  Messschnur,  das  Messband;  — unit, 
die  Maasseinheit;  — wheel,  (Meeh.)  dai 
Messrad;  der  Wegmesser;  — — ,  UTS' 
metisurey  ein  Instrument  zum  Messen 
des  Umfangs  eines  Rades. 

Meaty  s,  das  Fleisch;  AustraUafi  — , 
die  australische  Fleischkonserve;  jerked 
— ,  an  der  Sonne  getrocknetes  Fleisch; 
pielded  — ,  das  Pökelfleisch;  preserved 
— ,  potted  — ,  die  Fleischkonserve,  ein- 
gemachtes Fleisch. 

Meat-bisoulty  s.  das  Fleischbiskuit ; 

choj^er,  das  Hackmesser;  — -  cutter, 

cutting  machine,  die  Fleischhackma- 
schine;   extract,   der  Fleischextrakt; 

— hammer,  der  Fleischklopfer;  — hook, 
(Butch.)  der  Fleischhaken;   — -jach,  der 

Bratenwender; mangier, crusher, 

tenderer,  die  Fleischpresse ; s<rfe, 

der  Fliegenschrank;  — spit,  der  Brat- 
spiess. 

Meooa-balsam  y  balm  of  Qilead; 
#.  (Bot  Pharm.)  der  Mekkabalsam. 

Meohanio^  t.  der  Handwerker. 

MeohaniOy  meehanioal}  a.  mecha- 
nisch; —  assay,  (Met.)  die  mechanische 
Erzprobe;  —  equivalent  of  heat,  (Phys.) 
das  mechanische  Wärmeäquivalent;  — 
forces,  pl,  die  bewegenden  Kräfte;  — 
gilding,  die  mechanische  Vergoldung; 
—  lamp,  die  Carcel*sche  Lampe;  — 
powers,  pl.  die  einfachen  Maschinen, 
mechanischen  Potenzen;  —  press,   die 


Schnellpresse;  —  sdenee,  die  Mechanik; 
—  spinning,  die  Maschinenspinnerei 

Meehanioiani  meohanist^  s,  der 
Mechaniker,  Maschinenbauer. 

MeohanloSy  s.  pl.  die  Mechanik,  die 
Lehre  von  der  Bewegung ;  —  of  dastie 
fluids,  die  Mechanik  der  luftformigen 
Körper,  Aäromechanik;  —  of  fluids,  die 
Mechanik  der  tropfbar-flüssigen  Körper, 
Hydromechanik ,  Hydraulik ;  —  of  solid 
bodies,  die  Mechanik  der  festen  Körper, 
Geomechanik. 

Mechanism  y  s.  (Metch.)  der  Mecha- 
nismus, das  Getriebe,  Triebwerk  einer 
Maschine. 

Meoonio  aoidy  s.  (Chem.)  dieMecon- 
säure  (eine  organische  Säure  im  Opium). 

Medaly  s.(Mint.)  die  Medaille,  Schau- 
münze, Denkmünze. 

Medaillon,  s.  das  Medaillon,  Bund- 
bild. 

Medallist)  s,  der  Medaillenschneider; 
der  Inhaber  einer  Preismedaille. 

Median  paper  ^  s,  (Print)  das  Me- 
dianpapier, Mittelpapier. 

Medioamenty  medioiney  s»  das  Me- 
dikament, Arzneimittel. 

Medium«  s.  das  Mittel,  Bindemittel; 
(Pap.  m.)  das  Medianpapier  (eine  eng- 
lische Zeichenpapiersorte  von  22^^  auf 
ITy«  Zoll,  und  eine  Druckpapiersorte 
von  23 V2  auf  ISV«  ZoU);  (Phys.)  das 
Medium,  Mittel;  elastic  — ,  (Meeh,)  das 
elastische  Medium;  reacting  — ,  (Opt.) 
das  brechende  Mittel;  transparent  — , 
(Opt.)  das  durchsichtige  Medium. 

Medium-papery  9.  (Print.)  das  Me- 
dianpapier; —^-j^rtee,  (Comm.)  der  Durch- 
schnittspreis, Mittelpreis. 

Medlar  y  medlar-tree^  s,  (Bot.)  der 
Mispelbaum;  — wood,  das  Mispelholz. 

Medley y  s.  (Weav.)  der  melirte  Stoff. 

MeduUay  s,  (Bot.)  das  Mark. 

Medullary  rays^  s.  pl.  (Bot.)  die 
Markstrahlen  (im  Holze). 

Meerschaum  y  s.  (Miner.)  der  Meer- 
schaum; —  smoking  requisites,  Bauch- 
requisiten von  Meerschaum. 

Meeting y  s.  of  the  cages,  (Min.)  die 
Wechselstelle  im  Schacht;  to  caü  a  — 
of  the  creditors ,  (Comm.)  die  Gl&ubiger 
zusammenberufen,  konvooiren ;  —  of  a 
cornice,  of  a  moidding,  (Arch,)  die  Wie- 
derkehr eines  Simses;  —  of  two  roofs, 
(Carp.)  die  Wiederkehr. 

Meeting -post.  s.  of  a  lock-gate, 
(Hydr.  arch,)  die  Schlagsäule,  Anschlag- 
säule, Stemmsänle. 

Megafarad^  s.  (Sledr.  Phys.)  das 
Megafarad  (eine  Million  Farads). 

MegasSy  s.  (8ug.  m.)  die  Begasse,  die 
ausffepressten  Stengel  des  Zuckerrohres. 

Megavolt  •  s.  (EUetr.  Phys.)  das  Me- 
gavolt (eine  Million  Volts). 

Megohm^  s.  (Electr.  Phys.)  das  Me|^ 
ohm  (eine  Million  Ohms). 
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Meiler ,  oharooal  -  pile  y  8.( Chare.  &.) 
der  Meiler;  coking — ,  der  Meiler  zum 
Terkoken;  lying — ,  der  liegende  Meiler ; 
HaHoUf  die  Meilerstation,  der  Meiler- 
platz. 

Melaoonitei  blaok  oopper^  s. 
{Miner.)  die  Kupferschwärze. 

Melanin,  8.  (Chem.)  das  Melanin,  Se- 
pienschwarz. 

Melanite,  s.  (MinerJ)  der  Melanit, 
Pyrenäit,  schwarze  Granat. 

Melaphyre,  s,  (Geo^n.)  der  Melaphyr. 

Meli88a-oil,  5.  (Pharm.)  das  Me- 
lissenöl. 

MeUate,  8.  (Chem.)  das  honigstein- 
saure  Salz. 

Meilite,  honeystone,  a,  {Miner.)  der 
Mellit,  Honigstein. 

Mellitio  aoid,  8,  (Chem.)  die  Honig- 
steinsäure. 

to  Mellow,  V.  a.  erweichen;  (Agr.) 
auflockern,  locker  machen  (den  Boden). 

Melon«  8.  (Bot.)  die  Melone. 

to  Melt,  V.  a.  schmelzen,  lösen; 
(Sug.  m.  Met.)  schmelzen;  to  —  the 
colours,  (Paint.)  die  Farben  schmelzen, 
verschmelzen;  to  —  dotpn,  (Met.)  nieder- 
schmelzen; to  —  doipn,  to  —  up,  (Met.) 
einschmelzen. 

to  Melt,  V.  n.  (Sug.  m.  Met.)  schmel- 
zen, in  Fluss  kommen. 

Melting,  8.  (Sug.  m.  Met.)  das 
Schmelzen,  Auflösen;  (Sug.  m.)  der  ge- 
reinigte Zuckerhut;  —  of  the  colours, 
(Paint.)  die  Verschmelzung  der  Farben; 
solvent  — ,  (Met.)  das  solvirende  Schmelzen. 

Melting -ftimaoe,     8.     (Met.)    der 

Schmelzofen; house,      (Met.)     die 

Schmelzhütte; point,    (Phys.)    der 

Schmelzpunkt; pot,  (Chem.  Olass-m. 

Pott.)  der  Schmelztiegel;  (Sug.  m.)  der 
lÄutemngskessel. 

Melton,  s.  (Weav.)  der  Melton,  ein 
dicker  Wollenstoff'  zu  Mänteln. 

Member,  hollow  — ,  oavetto,  s. 
(Arch.)  das  hohle  Gesims,  die  Hohlkehle. 

Membering,  s.  of  a  moulding,  (Arch.) 
die  Gliederung. 

Membrane,  s.  das  Häutohen,  die 
Membran,  das  häutige  Zellgewebe. 

Memorandum-book,  t.  das  Notiz- 
bach;  (Comm.)  das  Notirbuch,  Manual. 

Memorial,  s.  (Comm.)  das  Memorial, 
Memorialbuch. 

to  Mend,  v.  a.  ausbessern;  to  —  ccist- 
iron,  (Met.)  Gusseisen  schweissen;  to  — 
a  pen,   eine  Feder   zuschneiden. 

Mending -piece,  s.  (Shoem.)  der 
Fleck,  Buster. 

Mendo,  s.  (Sot.  Agr.)  eine  wilde, 
nordamerikanische  Kai*toffelsorte. 

Menhir,  a.  (Arch.)  der  celtische  Stein- 
pfeiler. 

Menllite,  s.  (Miner.)  der  Leberopal, 
MeniUt. 

MenlBOtis,  s.  (Opt.)  die  auf  der  einen  I 

TtdiniiekM  Wöiierbuch.    Engl.-IXeatMh. 


Seite  konvexe,  auf  der  anderen  konkave 
Linse. 

Meniyer,  5.  (Fimr.)  das  Grauwerk. 

Menstruum,  s.  (Pharm.  Chem.)  das 
Menstruum,  Lösungsmittel. 

Mensuration,  s.  das  Messen,  die 
Messung. 

Mephitio  air,  s,  (Chem.)  die  mephi- 
tische  Luft,  Kohlensäure. 

Mercantile,  a.  den  Handel  betreff'end, 
kaufmännisch,  Handel .... 

Mereator's  chart,  — *8  projection, 
s.  die  Karte  nach  Merkator's  Projektion 
(mit  nach  den  Polen  zu  wachsenden 
Graden);  — *s  sailing,  (Nav.)  die  Bestim- 
mung des  Schiffsweges  oder  des  Schiffs- 
ortes nach  MeroatoPs  Dreieck. 

Mercer,  a,  (Comm.)  der  Krämer; 
der  Schnittwaarenhändler,  Ellen waaren- 
händier;  — *s  company,  eine  der  grossen 
Londoner  Gilden. 

Merchandise,  s.  (Comm.)  die  Waare, 
die  Waaren,  Kaufmannsgüter ; ac- 
count, das  Waarenkonto;  — traffic, 
(Bailuj.)  der  Güterverkehr. 

Merchant,  s.  (Comm.)  der  Kaufmann, 
Handelsmann;  — *«  accounts,  die  kauf- 
männische Buchhaltung;  —  dormant, 
der  stille  Oompagnon;  —  resident,  der 
an  einem  Orte  mcirte  Kauftnann;  tra- 
velling — ,  der  reisende  Kaufmann. 

Merchant-adventurer,  s.  der  Spe- 
kulant; — -fleet,  die  Handelsflotte,  Kauf- 
fiahrteiflotte ;  —  iron ,  —  bar  -  iron, 
(Forg.)  das  Handelseisen,  Stangeneisen; 

—  lead,  (Met.)  das  Kaufblei,  Weichblei, 

Frischblei; man,  — ship,  (Afar.)  das 

Kauffahrteischiff; rolls,    pl.    (Met.) 

die  Fertigwalzen;  — service ,  (Mar.)  die 
Kauffahrtei,  der  Seehandel;  — trading, 

(Comm.)  der  Grosshandel ; train,  (Met.) 

die  Fertigwalzenstrecke;  — vessel,  vid. 
man. 

Merchantable,  a.  (Comm.)  zum  Han- 
del tauglich,  gängig,  verkäuflich. 

Mercurammonlum  -  chloride ,  s, 
(Chem.  Pharm.)  das  Mercurammonium- 
chlorid,  der  unschmelzbare  weisse  Queck- 
silberpräcipitat  (auch  chloride  of  mercur- 
ammoniumj  infusible  white  precipitate). 

Mercurial  apparatus,  s.  (Chem.) 
die  pneumatische  Quecksilberwanne;  — 
barometer,  das  Quecksilberbarometer;  — 
column,  die  Quecksilbersäule ;  —  hom-ore, 
(Miner.)  das  Quecksilberhomerz; —  level, 
die  Quecksilberwage;  —  manometer,  — 
guage,  (Phya.)  das  Quecksilbermanometer; 

—  ointment,  die  graue  Quecksilbersalbe; 
-T-  ore,  das  Quecksübererz ;  —  pendulum, 
(Phys.)  das  Kompensationspendel;  — 
solution,  (Oild.)  das  Quecksilberwasser, 
Quickwasser;  —  trough,  —  pneumatic 
trough,  vid.  —  apparatus;  — thermometer, 
(Phys.)  (das)  der  Quecksilberthermometer; 

—  vapour,  der  Quecksilberdampf. 
Mercuric,  a.  chloride,    (Chem.)  das 
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Quecksilberchlorid,  der  (das)  Sablimat, 
Aetzsublimat;  —  iodide,  das  rothe  Jod- 
quecksilber,  Qnecksilbeijodid ;  — mk-aU, 
das  Salpetersäure  Quecksilberoxyd;  — 
ooeidtfttd  oxide  of  mercury,  das  Quecksilber- 
ozyd,  der  rothe  Quecksilberpräcipitat;  — 
atäphide,  /las  Quecksilbersulfld,  Schwefel- 
quecksilber; amorphotu  —  atdphide, 
black  —  atdphide,  das  schwarze  Queck- 
silbersulfid, schwarze  Schwefelqueck- 
silber; crystallized  —  sulphide,  red  — 
stäphide,  das  rothe  Quecksilbersulfid,  der 
Ziunobw;  native  —  sulphide,  dnnahar, 
(Miner.)  das  natürliche  Schwefelqueck- 
silber; der  Bergziunober,  das  Ziegel- 
erz. 

Meronro  -  diammonium  -  ohloride, 
8,  (Chem.)  das  Mercurdiammoniumchlorid, 
der  schmelzbare  weisse  Quecksilberprä- 
cipitat (auch  fusible  white  precipitate), 

HerourouB^  a,  chloride,  calomd,(Che!m.) 
das  Quecksilberchlorür ,  der  Calomel; 
naitive  —  chloride,  vid,  harn- mercury; 
—  iodide,  das  gelbe  Jodquecksilber, 
Quecksilbeijodür;  —  nitrate,  das  salpe- 
tersaure Quecksilberoxydul;  —  oxide, 
black  oxide  of  mercury,  das  Quecksilber- 
oxydul. 

Heroury,  qnioksilyery  s^  (Miner,) 
das  Quecksilber;  auoy  of — ,  die  Queck- 
silberlegirung ,  das  Amalgam;  black  — , 
das  Quecksilberschwarz  (das  bei  der 
Zinnoberfeibrikation  aus  Schwefel  und 
Quecksilber  an&ngs  entstehende  schwarze 
Schwefelquecksilt^) ;  compound  of  — , 
die  Queeksilberverbindung;  deadening 
of  — ,  extinction  of  — ,  die  Tödtung 
(feine  Zertheilung)  des  Quecksilbers; 
floured  — ,  das  zerstäubte  Quecksilber; 
fulminating — ,  das  Knallquecksilber; 
gilding  by  — ,  die  Quecksilbervergoldung ; 
harn — ,hom~quicksilver,  mercuritU  hom- 
ore,  native  mercurous  chloride,  (Miner,) 
das  Quecksilberhomerz;  «letoUtc  — ,  das 
metallische  Quecksilber;  native  — ,  ge- 
diegenes Quecksilber;  oxide  of — ,  vxd. 
mercwric  oxide  und  mercurous  oxide;  per' 
Chloride  of  —,  das  Quecksilberchlorid, 
QuecksilbersubUmat;  der  (das)  Sublimat; 
protochloride  of  — ,  (Cfhem)  das  Que^- 
süberchlortir,  der  Calomel,  das  versüsste 
Quecksilber;  thread  of  — ,  der  Queck- 
sUberfaden,  die  dünne  Quecksilbersäule. 

Heroury-fümaoei  s.  der  Queck- 
silberdestillationsofen ; mine ,     das 

Quecksilberbergwerk ;  —  ore,  das  Queck- 
sUbererz; trough,  vid,  mercurial  ap- 
paratus;   vapour,  der  Quecksilber- 
dampf. 

Here-Btone^  «.  (8urv,)  der  Grenzstein. 

Meridian  y  s.  (Astr,)  der  Meridian, 
die  Hittagslinie;  magnetic  — ,  der  mag- 
netische Meridian. 

Merino y    marrinO|    «.  (Weav.)  der 

Merino    (ein    feines  WoUenzeug); 

jJbe^,  das  spanische  Schaf,  Merinoschaf 4 


—  wool,  die  Merinowolle,  feine  vpsr 
nische  Kammwolle. 

Merlon  I  s.  (Fort.)  die  Schartenzeile, 
Mauerzacke,  der  Ziuneniaabn  (das  Stück 
Brustwehr  zwischen  zwei  Schiess- 
scharten). 

Meshy  s,  (Hos.)  die  Masche;  (Mach.) 
das  Ineinandergreifen  von  Zahnrädern; 

—  'Stick,  ein  dünner  Stab  zum  Ketz- 
stricken. 

Meeitine -spar;  piatomeeitey  s. 
(Miner.)  der  Mesitinspath,  Pistomesit 

MesUn,  maalin^  miallny  maahluTi, 
s,  (Agr,  Bah.)  dasMengkom,  Mischkorn. 

MeBmerism  •  s.  (Phys.)  der  Mesme- 
rismus,  thierische  Magnetismus. 

Meeolite^  s.  (Miner.)  der  MesoUth, 
Kalknatronzeolith. 

Meeotype.  s.  (Miner.)  der  Mesotyp, 
FaserzeoUUi,  Nadelstein,  Katrolith. 

Mese.  s,  (Mar.)  die  Back,  die  an  dem- 
selben Tische  essenden  Matrosen;  die 
Offtzierstafel,  Messe. 

MeB8-kit)  s.  (Mar.  MU.)  die  Koch- 
geräthschaften;  — "room,  die  Speiseks- 
jüte  der  Offiziere. 

Me8teng:er|  s.  (Mar.)  die  Kabelaar, 
Kabelaring  (das  kleine  Tau,  mit  dessen 
Hülfe  ein  grösseres  eingewunden  wird). 

Messenger -ohain^  s.  (Mech.)  die 
Treibkette;  — wheel,  das  Treibrad« 

Messuage  I  s.  das  Wohngebäude  mit 
dazu  gehörigen  Grundstücken. 

Metaoentre;  metacentrum,  s.  (Hydr. 
Mech.)  das  Metacentrum. 

Metaohromatype^  s.  (Fhot.)  das  Ab- 
ziehbild. 

Metage^  s.  (Comm.)  das  Messen;  der 
Messlohn. 

Metal^  s.  (Miner.)  das  Metall ;  ( Olass-m.) 
die  Glasmasse  in  fiüssigem  Zustande; 
(Met.)  der  Lech,  Stein;  der  König,  He- 
tallkönig,  Begulus;  die  Bronze;  die 
Zinnlegirung ;  das  Gusseisen;  (Raüw, 
Boad-m.)  die  Kiesfüllung,  Beschotterung; 
(Boad-m.)  die  Ghausseesteine  zu  maka- 
damisirten    Strassen     (auch    road — ); 

alkaline  — s,  alkali s,  pl.  (Miner.)  die 

Alkalimetalle;  base  — s,  pU  die  unedlen 
Metalle;  Bath — ,  princes  — ,  das  Bu- 
pertsmetall,    Prinzmetall;    beU — ,  das 

Glockengut ; ore,  tin-pyrites,  (Miner.) 

der  Zinnkies;  blue  — ,  der  blaue  Kupfer- 
stein ;  Britannia  — ,  das  Britanniametall ; 
calcined  — ,  der  geröstete  Kupferstein; 
c<ist — ,  das  Gusseisen;  dose  — ,  der 
dichte  Kupferstein;  coarse  — ,  der  Boh- 
stein;  concentrated  — ,  der  Spurstein, 
Koncentrationsstein;  crude  — ,  das  Boh- 
metall;  dutch  — ,  das  Bauschgold, 
Knittergold;  dyad  — s,  pU  (C%em.)  die 
zweiwerthigen  Metalle;  earth -alkali — Sy 
pl.  die  Erdalkalimetalle;  üeetronegative 

—  *,  pl.  die  MetalloMe;  fine  — ,  das 
gefeinte  Eisen,  Weisseisen,  Feineisen; 
fine  —  in  copper  ^smeUing,   der  weisse 
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Koncentrationflstein ;  to  gather — ,{0la88- 
m.)  Probe  nehmen;  grantiUded  — ,  der 
grannlirte  Kupferstein,  die  Knpferstein- 
granalien;  grey  — ,  (Foimd,)  du  graue 
Gasseisen;  gun — ,  das  Kanonenmetall, 
Stäckgnt;  hammered  — ,  das  geschlagene 
Blech,  Hammerblech;  heavy  — s,  pi. 
(Chem.)  die  Schwermetalle;  intermediate 
— ,  (Met)  der  Mittelstein;  —  of  lead, 
der  Bleistein;  light  — a,  pi,  {Chem.)  die 
Leichtmetalle;  liquid  — ,  heUh  of  — , 
der  Flnss,  das  geschmolzene  Metall; 
mixture  of  —  s,  das  Metallgemisch ,  die 
Legirung;  monad  — a,  pL  (C^em.)  die 
einwerthigen  Metalle;  native  — ,  virgin 
— ,  das  gediegene  Metall,  Jmigfemmetall ; 
»oMe  — ,  das  edle  Metall;  non — ,  das 
Metalloid,  Nichtmetall ;  Paraon^a  aHver- 
— ,  (Mach.)  Parson's  Legimng  für  Ach- 
senlager; pimple  — ,  (Met.)  der  blasige 
Kupferstein,  Blasenstein ;  prinee^a  — ,  vid. 
Bath — ;  red  — ,  der  Tombak,  das  rothe 
Messing  (Legirung  yon  Kupfer,  Nickel 
und  Zink);  r^ned  — ,  das  gefeinte  Eisen, 
Weisseisen, Frischeisen;  road  -  — •,  {Boad- 
w.)  der  Strassenbewurf;  roaated  — ,  der 
gerostete  Kupferstein;  roüed  — ,  das  ge- 
wabete  Blech,  Walzblech;  aheet — ,  das 
Blech;  apecular  — ,  apectdum — ,  das 
Spiegelmetall;  upper — ,  (Met,)  derOber- 
lech;  virgin  — ,  vid.  native  — ;  type — , 
das  Lettemmetall ;  waate  — ,  die  Krätze, 
das  Gekrätze;  white  — ,  das  Neusilber; 
der  weisse  Kupferstein ,  weisse  Koncen- 
trationsstein;  (Maeh.)ä&Bwewae'LAgßrme' 
tall ;  yeUoto — ,  Munta  — ,  das  Muntzmetall. 

Metal-oakOy  a.  (Found.)  der  Wolf, 
das  Bchaleneisen;  — ealciner,  (Met.)  der 
Kupfersteinröstofen;  — covering,  (Build.) 

die  Metallbedachung; drain,  (Found.) 

die  Gussrinne;  — gauge,  (Techn.)  die 
Blechlehre;  — grain,  (Met.)  das  Metall- 
kern,  der  Begulus,  Metallkönig;  — 
helve,  der  Stiirahammer;  — pUxte,  die 
Metallplatte;    — rope,    das    Drahtseil; 

aheet,  das  Blech; alag,  die  Boh- 

steinsohlAcke; amdting,  die  Steinar- 
beit; — atone,  (Qeogn.)  der.  sandige 
Schieferthon  des  Kohlengebirges;  — 
voive,  (Met.)  das  Ofenauge;  — work,  die 
Metallarbeit. 

MetalliO|  o.  metallisch;  metallartig; 
metallhaltig;  — '"barometer,  Bourdon's 
Metallbarometer;    —    elementa,    pl.  die 

Metalle ;   non ,  die  MetaUoMe ;  — 

luttre,  der  Metallglanz;  —  oxide,  das 
Metallozyd;  —  packing,  (St.  eng.)  die 
MetalUidenxng;  —  paper,  Papier,  auf 
welches  mit  einem  Metallstift  geschrie- 
ben wird;  —  pen,  die  Stahlfeder;  — 
piaton,  der  mit  Metallliderung  yerse- 
bene  Kolben;  —  aaUa,  pl.  Metallsalze; 
—  aoot,  (Met.)  der  metallhaltige  Hütten- 
rauch; —  thermometer,  (Phya^  der  (das) 
Hetallihermometer;  —  tiaaue-loom,  der 
Webstuhl  für  Metallgewebe. 


MetaUiferooSi  a.  (Miner.)  metall- 
haltig ;  —  veina,  firzadern. 

Metalline,  a.  metallartig,  metallähn- 
lich; metallisch;  metallhaltig. 

Metallin^fy  a.  (Boad-m.  Bailw.)  der 
Steinsatz,  die  Beschotterung. 

Metalloohromei  a.  die  Färbung  der 
Metalle. 

Metalloid^  a.  (Chem.)  das  Metalloid. 

Metallurgie y  a.  metallurgisch,  auf 
die  Abscheidung  der  Metalle  aus  den 
Erzen  bezüglich;  — proceaa,  der  Hütten- 
prozess;  —  treatment  of  iron,  der  Eisen- 
hüttenprozess,  der  Eisenhüttenbetrieb. 

MetallurgiBt  •  a.  der  Bergwerkskun- 
dige, Hüttenkundige. 

Metallurgy^  a.  die  Metallurgie,  Hüt- 
tenkunde, Abscheidung  der  Metalle  aus 
den  Erzen. 

Metameric  bodies^  a.  pl.  (Chem. 
Fhya.)  metamere  Körper. 

Metamerism  I  a.  (Chem.)  die  Meta- 
merie. 

MetamorphoBifly  9.  die  Metamorphose. 

Metaphosphatey  a.  (Chem.)  das  meta- 
phosphorsaure  Salz;  aodium — ,  dam 
metaphosphorsaure  Natron. 

Metaphospliorio,  a.  aeid,  (Chem.) 
die  Metaphosphorsaure  (Addum  phoa» 
phoriewn  glaeCaile). 

MetaHtannlo,  a.  acid,  (Chem.)  die 
Metazinnsäure. 

Meteor^  a.  (Phya.)  das  Meteor,  die 
Lufterschemung ;  luminoua — ^^dasLicht- 
meteor;*  — atul^  der  Meteorstahl. 

Meteoric I  a.  duat,  der  Meteorstaub; 
—  iron,  das  Meteoreisen;  —  mud,  der 
Meteorschlamm;  —  atonea,  pl.  Meteor- 
steine, MeteoroUthen. 

Meteorites^  a.  pl,  Meteorsteine. 

Meteorological^  a.  meteorologisch. 

Meteorology^  a.  (Phya.)  die  Meteoro- 
logie, Witterungskunde. 

Meteorometer^  a.  (Tel.)  dasMeteoro- 
meter,  der  Apparat  zur  TJebermittelung 
meteorologischer  Beobachtungen  yon  den 
Nebenstationen  an  die  Hauptstation. 

Meter^  a.  der  Messer,  (der)  das  Meter, 
das  Messwerkzeug;  codi — ,  der  Koh- 
lenmesser; dry  — ,  (Oaa-w.)  die  trockene 
Gasuhr;  gaa — ,  (Oaa-w.)  die  Gasuhr, 
der  Gasometer;  «>et — ,(Qaa-w.)  die  nasse 
Gasuhr ;  atoHon  — ,  (Oeta-w.)  die  Stations- 
uhr ;  water  — ,  liquid  — ,  das  Instrument 
zum  Messen  deV  Flüssigkeit,  welche  eine 
Oeflhung  passirt,  der  Wassermesser,  die 
Wasseruhr. 

Methane«  a.  (Chem.)  das  Methan, 
Sumpfjgras,  Grubengas,  leichte  Kohlen- 
wasserstoffgas (auch  methyUc  hydride, 
der  Methylwasserstoff,  das  Methylhy- 
drür). 

Method)  a,  (Techn.)  die  Methode,  der 
Prozess ;  dry  — ,  (Äaaay.)  der  trockene 
Weg;  wet  — ,  der  nasse  Weg. 

Methyl y    a.    (Chem.)     das    Methyl; 
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hydrate  of  — ,  vid,  methyUc  alcohol; 

aniline,  das  Methylanilin;  — green,  das 
Metbylgrün. 

Methylated y  a,  spirit,  (Chem.)  der 
mit  einigen  Procenten  rolien  Holzgeietes 
denaturirte  Spiritus  (zn  Fabrikations- 
zwecken). 

Methylene,  s.  (Chem,)  das  Methylen. 

MethyliOy  a.  alcohol,  (Chem.)  der 
Methylalkohol,  Holzalkohol,  Holzgeist; 
—  chloride,  das  Metbylchlorid ;  —  ether, 
der  Methyläther ;  —  hydride,  vid.  methane. 

Metope ;  8.  (Arch.)  die  Metope,  das 
Zwischenfeld,  die  Zwischenweite  zwi- 
schen zwei  Dreischlitzen. 

Metre  y  s.  der  Meter  (Maasseinheit, 
der  zehnmillionste  Theil  des  Erdqua- 
dranten);   cubic   — ,    der    Kubikmeter; 

folding ,  der  Gelenkmaassstab ;  sqiuire 

•— ,  der  Quadratmeter. 

Metronome,  s.  (Mm.)  das  Metronom, 
der  Taktmesser. 

Mew,  8.  das  Gehege,   die  EinfHedi- 
■  gung,  der  Platz,  wo  etwas  eingeschlossen 
wird;    (Arch.)    der   Steg    zwischen  den 
Yertiefiingen  der  Dreischlitze. 

MewB,  8.  pl.  der  Marstall. 

Mezzanine,  a,  (Arch.)  das  Halbstock- 
werk, Halbgeschoss,  Zwischengeschoss. 

MezEO-rUleyo ,  s.  (Sctdpt.)  die  halb- 
erhabene   Arbeit; tinto, tint 

engraving^  (Engr.)  die  schwarze  Kunst, 
die  Stechkunst  in  schwarzer,  in  Mezzo- 
tintomanier; —  tinto  plate,  (Engr.)   das 

Blatt   in   geschabter   Manier; tinto 

scraper,  der  Mezzotintoschaber. 

Miargyrite,  s.  (Miner.)  der  Miar- 
gyrit. 

Miasm;  miasma«  s.  das  Miasma. 

Mioa,  8.  (Miner.)  der  Glimmer,  das 
Katzensilber,  Katzengold;  das  Fraueneis, 

Marienglas;  argentine  — ,  potash ,  der 

Silberglimmer,  Kaliglimmer;  hl4ick  — , 
magnesia — ,  der  schwarze  Glimmer, 
Magnesiaglimmer,  Talkglimmer;  copper- 
ish  — ,  das  Linsenolivenerz ;  rhombic  — , 
der  zweiachsige  Glimmer;  ttnioxitü  — , 
hexagonal  — ,  der  einachsige  Glimmer; 
yellow  — ,  der  Goldglimmer. 

Mioa-slate,  s,  (Miner.)  der  Glimmer- 
«chiefer. 

Micaceous  grit,  s.  {Miner.)  das  Sil- 
bersanderz; —  iron-ore,  der  Eisenglim- 
mer, das  Eisenglanzerz;  —  Urne,  der 
Glimmerkalk;  —  schist,  der  Glimmer- 
schiefer; —  uranite,  der  Chalkolith. 

Microoosmlc,  a.  salt,  {Chem.)  das 
Phosphorsalz  (der  Analytiker),  phosphor- 
sanre  Natrium- Ammonium ;  —  salt-bead, 
die  Phosphorsalzperle. 

Microfarad,  s.  (Electr.  Phys.)  das 
Mikrofarad  (ein  Millionstel  Farad). 

Microhm,  s.  (Electr,  Phys.)  das 
Mikrohm  (ein  Millionstel  Ohm). 

Micrometer,  s.  das  Mikrometer 
(Werkzeug    zum    Messen    sehr    kleiner 


Gegenstände  und  Distanzen);  — screw, 
die  Mikrometerschraube. 

Microphone,  s,  das  Mikrophon  (ein 
Instrument  zum  Verstärken  schwacher 
Laute). 

Microscope,  s.  (Opt.)  das  Mikroskop, 
YergrÖsserungsglas ;  compound  — ,  das 
zusammengesetzte  Mikroskop;  gas — , 
das    Gasmikroskop;    lucemal    — ,     das 

Lampenmikroskop;     reflecting ,     das 

Spiegelmikroskop;  single  — ,  da«  ein- 
fache Vergrösserungsglas,  die  Loupe; 
solar  — ,  das  Sonnenmikroskop. 

Microscopic,  a.  (Opt.)  mikroskopisch. 

Microtome,  s.  das  Mikrotom  (Messer 
zum  Zerschneiden  mikroskopischer  Ge- 
genstände). 

Microvolt,  8,  (Electr,  Phys.)  das 
Mikrovolt  (ein  Millionstel  Volt). 

Middle,   s.  (Print.)  das   Mittelstück; 

—  of  a  cask,  (Coop,)  der  Bauch  eines 
Passes;  —  of  a  wheel,  (Cartwr.)  die 
Mittelnabe. 

Middle-aisle,  s.  (Arch.)  das  Mittel- 
schiff, Hauptschiff,  Hochschiff; board 

of  the  bellows,  der  Mittelboden;  — 
boards,  pl,  (Min,)  die  Mittelstege;  — 
cross-piece,  (Hydr.arch.)  der  Mittelriegel; 

cut  file,  (Techn.)  die  Mittelhiebfeile; 

deck,    (Ship-b.)    das    zweite     Deck, 

Mitteldeck;  —flask,  (Found.)  der  läittel- 

kasten; holes, vents,  pl.  of  a  pile, 

(Chare,  b.)  die  Brusträume  eines  Meilers; 

hook,   (Cartwr.)  der  Ortscheithaken; 

line,   (Mar.)  die  Kiellinie; man, 

(Comm.)  die  Mittelsperson;  —  navt- 
hoops,  (Cartwr.)  die  inneren  Nabenringe ; 
— pica,  (Print.)  die  Mittelciceroschrift; 

piece,   das  Mittelstück;    (Coop.)   das 

Mittelstück,  der  Bauch;  — post,  (Carp.) 

der  Füllständer,  Zwischenständer; 

pressure,  (St,  eng.)  der  Mitteldruck; 

relief,  mezzo-rilievo ,  (Sculpt.)  die  halb 
erhabene  Arbeit;  — shaß,  (Mach.)  die 
Mittelwelle,    das  Mittelstück  der  Welle; 

shot  wheel,  (Mill.)  das  mittelschläch- 

tige  Wasserrad; space,  (Railtt.)  der 

Zwischenraum,  Abstand  der  beiden  Ge- 
leise;     stay-sail,   (Mar.)  der  Flieger; 

timber,  (Ship-b.)  der  mittlere  Heck- 
stützen;   tint,  (Engr.)  vid.  mezzo-tinto ; 

vents,  (Chare,  b.)  vid, holes; 

wheel,  (Watchm.)  das  Herzrad. 

Middling,  s.  die  Middling- Baum  wolle, 
Baumwolle    von    mittelmässiger    Güte; 

—  s,  pl,  (Mill.)  das  noch  nicht  von  der 
Kleie  etc.  gereinigte  Mehl;  —  of  the 
shaß,  (Oun-m.)  der  Mittelschaft. 

Mid-feather,  s,  (Teehn.)  die  Scheide- 
wand,    Zunge; wall,     (Met.)     der 

Schachtscheider. 

Midship-beam,  s.  (Ship-b.)  der  Segel- 
balken, Mittschiffsbalken;  — -frame,  das 

Hauptspann,  Mittelspant ; man,  (Mar.) 

der    Seekadett; section, frame 

section,  der  QueiTiss  der  Mittelspanten ; 
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immersed  —  *  aeetxon ,  der  eingetauchte 
Querrisa  der  Mittelspanten. 

MidtihipBy  adv.  (Mar.)  mittschiffi. 

MignonnettOj  s.  (Bot)  die  Beseda. 

Mi^atory^  a,  bird,  der  Zagvogel. 

Milch-oowi  9.  die  Milchkuh. 

Mildy  a.  ale,  (Brew.)  ein  weniger 
bitteres  Ale. 

Mildew^  a.  (Agr.)  der  Mehlthau;  (im 
Papier)  Moderflecke;  (in  Zeugen)  Stock- 
flecke. 

Mile  9  «tatate  mile^  a.  die  englische 
Heile  (1760  yards  =  1609,315  Meter); 
English  geographical  — ,  nautical  — ,  die 
englische  geographische  Meile,  SeemeUe 
(1855  Meter  oder  der  608te  Theü  eines 

Grades   des   Aequators);   Oerman , 

die  deutsche  geographische  Meile 
(7420,438  Meter  =  der  15te  Theil  eines 
Grades  des  Aeqiiators  oder  4  Seemeilen) ; 
Oerman  metrical — ,  die  metrische  Meile, 
deutsche  Beichsmeile  (7500  Meter  =4,66 

englischen  Meilen); mark, stone, 

— post,  der  Meilenstein,  Meilenzeiger. 

Milfoil,  s.  (Bot.)  die  Schafgarbe;  — 
dl,  (Chem.)  das  Schafgarbenöl. 

Military,  a.  bridge,  (Pont,)  die  Kriegs- 
brücke ;  —  cloths,  pl.  (doth-m.)  die  Mili- 
tartuche,  TuchstofTe  für  Militärbeklei- 
dung;  —  mine,  (Fort.)  die  Mine;  — 
mining,  die  unterirdische  Befestigungs- 
kunst; —  pit,  (Fort,)  die  Wolfsgrube ;  — 
Stores,  pl.  die  Munition;  der  Proviant; 
—  toteer,  der  Befestigungsthurm. 

Milk,  a.  die  Milch;  almond ,   die 

Mandehniloh;  condensed  — ,  die  konden« 
sirte  Milch;   —  of  lime,  die  Kalkmilch; 

mountain ,   rock ,   agaric  mineral, 

die  Bergmilch,  Montmilch;  —  of  sul- 
phur, die  Schwefelmilch  (präcipitirter 
Schwefel). 

Milk-oooler,  s.  der  Milchkühler;  — 

gage, gauge,  der  Milchmesser,   das 

(der)  Oalaktometer; glass,  (Olaas-m.) 

das  Milchglas;  — globules,  pl.  die  Milch- 

kögelchen; paü,    der   Milcheimer; 

poise,   die  Milch  wage; rack,  das 

Gestell  für  die  Milch  topfe;  — quarts, 
(Jtftner.)    der    Milchquarz    (milchweisse 

VarietAt    des    Fettquarzes); sugar, 

lactose,    (Chem.)  der  Milchzucker; 

vat,  der  Milchtrog  (zur  Käsebereitung). 

Milker,  milkinfi^-apparatos,  a,  der 
Melkapparat. 

Milky,  a.  milchig,  trübe  (von  Edel- 
steinen etc.). 

to  Müll,  V.  a.  mahlen;  (Cloth-m.) 
walken;  (Engr.  Mint  TutTi.)  rändeln; 
(Jdet.)  walzen. 

Mill,  a.  die  Mühle ;  (Met.)  das  Hütten- 
werk, Hammerwerk;  das  Puddelwerk; 
(Mirror-m,)  der  Schleif  kästen ,  Beib- 
kästen  (auch  grinding );  amalga- 
mation— ,  (Met,)  die  Quickmühle;  bark- 
— ,  iTann.)  die  Lohmühle;  Barker^ s  — , 
(Hydr.)  das   Beaktionsrad ,   Segner'sche 


Wasserrad;  chipping--^,  die  Farbhohs- 
hobelmaschine;  com-  —  ,  die  Getreide- 
mühle, Mahlmühle;   American  com , 

die  amerikanische  Mahlmühle;  cotton- 
— ,  die  Baumwollspinnerei;  cnishing- 
— ,  (Brew.)  die  Malzquetsche;  (Met.)  das 
Quetschwerk,     Walzwerk;     (Pott.)    die 

Thonwalzmühle ;    cylinder ,    (Powder- 

m.)  das  Bollwerk,  die  Pulverwalzmühle ; 

edge ,    der   KoUergaug;    flatting , 

(Met.)  das  Plättwerk;  friesing ,    die 

Kräuselmühle;  fullincj ,  die  Walk- 
mühle ;  grinding ,  (Min.)  die  Erz- 
mühle; (Mirror-m.)  der  Schleif  kästen ; 
hand  — ,  die  Handmühle;  horse — ,  die 
Bossmühle;  —  of  an  iron-vfork , » (Met.) 
das  Walzwerk;  kibbling ,  die  Schrot- 
mühle; loam — ,  die  Thonmühle;  malt- 
— ,  (Brew.)  die  Malzmühle;  middle-sJhot 
— ,  die mittelschlächtige  Mühle;  minting- 
— ,   (Mint.)  das  Stosswerk,   Prägewerk, 

Druckwerk ;    mortar ,    pug ,   die 

Mörtelmühle  (eine  Art  Kollergang);  oil- 

— ,   die  Oehlmühle;   Dutch  oil ,   die 

alte  holländische  Oelmühle  (mit  hollän- 
dischen Keil-    oder  Bammpressen);   hy- 

drenUic  oil ,  die  neue  Oelfabrik  (mit 

hydraulischen    Pressen);     ore ,     die 

Erzmühle;  overshot  — ,  die  oberscbläch- 
tige  Mühle;  paper — ,  die  Papiermühle; 
—  for  peeUng  barley,  die  Graupenmühle; 

pestle ,    die   Stampfmühle;    post , 

die   deutsche  Windmühle,    Bockmühle; 

powder ,    die   Pulvermühle;    —  for 

pressing  the  oil-areaves,  die  Nachmühle; 

pug ,     (Potti)    die    Thonknet-    und 

Schneidmaschine;   vid.  mortar- — ;  rail- 

— ,    rail-roüing ,   das   Schienenwalz- 

w^k;  roüing — ,  (Met.)  die  Walzhütte, 
das  Walzwerk;  pUUe-roUing  — ,  das 
Blechwalzwerk;  tube-roUing  — ,  pipe- 
roUing  — ,  das  Bohren walzwerk ;  tyres- 
roUing  — ,  das  Badreifenwalzwerk ;  sats- 
— ,  (fie  Sägemühle;  setUeh- — ,    (Spinn.) 

die      Schwingmaschine;      shingling , 

(Met.)  die  Zange  walzen;  ahip  — ,  die 
Sohiffmühle;  sUHing-—,  (Met.)  das 
Schneidwerk;  smoek — ,  die  holländische 

Windmühle;    spinning for  tunsting 

sük,   die   Spinnmühle,    Zwimmaschine, 

das  Seidenfllatorium ;  stamp ,  stamp- 

*  ing — ,    (Met.)   die   Stampfmühle ,    das 
Pochwerk;  steam — ,  die  Dampfmühle; 

sugar ,  die  Zuckermühle,  Farinmühle ; 

tan  — ,  (Tann.)  die  Lohmühle ;  tide ,  die 

Fluthmühle;  tower — ,  die  holländische 
Windmühle,  Thurmmühle;  undershot  — , 
die  unterschlächtige  Mühle;   vertical  — , 

(Met.)    die    Läufermühle;    toarping , 

(Weav.)  der  runde  Scherrahmen,  Ketten- 
Bcherrahmen;  wash — ,  (Pott.)  das 
Schlämmwerk;  water ,  die  Wasser- 
mühle; wind ,  die  Windmühle. 

MiU-bar.  s.  (Met.)  die  gewalzte  Eisen- 

stange,   Bonsehiene; bar  of  rough 

steel,    die    Bohstahlschiene ;    — board. 
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(Sookh.)  ctie  geformte  Pappe,  der  starke 
Pappen4^ckel;  ^^-cake,  der  Oelkuchen; 

(Powder^.)  der  PulTerkachen ;  —  einder, 
Met,)  die  Schweissofensohlacke ;  — - 
dach,  —  •  eUippert  (Miü.)  der  AnBchlag,  die 
Mühlklapper;  — courses,  pU  die  Mahl- 
gänge;  —  dam,  der  Mahldamm,  das 

Mühlwehr; dam  hatch,  der  Schütse, 

das  Schatzbrett; dust,  der  Mühlen- 

staab;  — furnace,   (Met.)  der  Sohweiss- 

ofen; gang,  {Weav.)  das  Hinauf-  and 

Hinabscheren,  der  Gang;  — hand,  der 

Fabrikarbeiter; h(^er,  (MiU,)  der 

Hühlrompf,  Bampf,  Trichter;  — •  — 
alarm,  {MiU.)  die  Alarmvorrichtang  am 
Mohlrumpfe;     — leat,    — race,    das 

Mühlgerinne,  der  Mühlgraben; saw, 

die  Säge  einer  Schneidmühle,  Mühl- 
eäge;  — 'Sherft,  (Pofeder-m.)  die  Läofer- 
wäle;  — spindte,  das  Mühleisen,  die 
Mühlspindel; spout,    das    Gerinne; 

—  spun  yam,  das  Maschinengam ;  — - 

stone,    der    Mahlstein;   fixed stone, 

Zotoer stone,    under stone,    der 

Bodenstein;  French stone,  burr,  der 

Borrstein;   upper  — stone,  running 

stone,  der  Läafer,  Läaferstdn;  ~^- stone 

bridge,  die  Balancirhaae; dress, 

die  Hausohläge  aaf  einem  Mühlstehi; 
dresser,  die  Maschine  zam  Ein- 
schneiden der  Haaschläge; grü, 

(Miner,)  der  Mühlstein -Kohlensandstein; 

— -—  hammer, piek,  der  Hammer 

anm  Furchen   der   Mühlsteine; 

piercer,  der  Steinbohrer; quarts, 

der  Mühlsteinquarz; rock,    der 

Mühlkalkstein; —   ventilator,    der 

Mehlkühlapparat  (darch  Einführang 
eines  lioftstroms  durch  das  Auge  des 
Läofersteins);  — trough,  das  Mühlge- 
rinne; — f0A«el,  das  Mühlrad;  — wright, 
der  Mühlenbauer;  der  Maschinenschlos- 
ser;   wrighffs  thisd,  der  Zimmer- 
mannsstechbeitel;  Wrights  Shop,   die 

MtUilenbauwerkstätte;  die  Maschinen- 
flchlosserwerkstätte. 

Milled I  a.  doth^  das  gewalkte  Tuch; 

—  edge,  {Engr.  Mint.)  die  Bändelang, 
der  gekräuselte  Band;  —  lead,  (Met.) 
das  Walzblei;  ->  ratteen,  (Oloth-m)  der 
Tuchratin  (geköperter  Wollenstoff);  — 
sheet-lead,  (MetJ  ausgewalztes  Tafel- 
blei. 

Millefiori  y  xnilleflori  -  glass ,  s. 
[Olass-m.)  die  Millefiori,  Glasmosaik. 

Miller^  s.  der  Müller;  --'s  fet,  ^'s 
toll ,  das  Mahlgeld ,  der  Mahllohn ;  ■  — *s 
man,  der  Mühlknappe ;  — *s  product,  das 
Mühlenfabrikat. 

Millerite^  s.  {Miner.)  der  Nickelkies, 
Haarkies,  Millerit. 

Millet^  s.  {Bot)  die  Hifse. 

Milligranixuy  s.  das  Milliffranmi  (der 
lOOOste  Theil  eines  Gramms). 

Millimetre  y  s,  der  Millimeter  (der 
1000  Bte  Theil  eines  Meters). 


MÜIiiier.  s.  die  Putzmach»in,  Mode- 
waarenhänalerin. 

Millinery  I  s.  die  Modewaarenhand- 
lung;  die  Modewaaren. 

Milling I  s.  {Clothrm.)  das  Walken; 
{Mint.  Tum.)  das  Bändehi,  die  Bände- 
lung. 

MiUing^machiney  s.  {Mint.)  das  Bän- 
delwerk, Kräuselwerk;  — tool,  (Tum.) 
das  Bändeleisen,   die  Bändelgabel;  — 

whed, miü,  (Mach.)  die  Fräsmaschine ; 

(Mint.  Tum.)  das  Bändelrad,  Sohlagräd- 
chen,  die  Molette. 

Mimetesite^  mimetitey  mimeteney 
s.  (Miner.)  der  Mimetesit,  das  Grünbleierz. 

Mimosa-gam  y  aoaoia-gunii  s.  das 
Mimosengummi,  Gummi  arabicum. 

Minargenty  s.  (Met.)  eine  Art  Alu- 
mininmbronze. 

Mincing-knife^  s.  das  Hackmesser; 
—  machine,  (BtUch.)  die  Wnrsthackma- 
schine. 

Mindereri- Spiritus  y  s.  (Chem.)  die 
essigsaure  Ammoniakflüssigkeit. 

to  Mine  9  t;.  n.  (Min.  Fort.)  miniren. 
Gruben  graben;  to  —  by  ba/iiks,  (Min.) 
Erz  abstrossen;  to  —  out^  (Erz)  abbauen. 

MinO)  s.  (Min.)  die  Grube,  Zeche,  das 
Bergwerk;  das  Erz  (besonders  das 
Eisenerz);  das  Bohrloch  zum  Sprengen; 
(Fort.)  die  Mine  (auch  military — );  back 
of  a  — ,  (Jlftn.)  das  Hintergebirge;  bored 

— ,{Fort.)  die  Bohimine ;  cool ,  (Min.) 

das  Kohlenbergwerk,  die  Kohlengrube; 
drfensive  — ,  (Fort.)  die  Gegenmine,  Kon- 
tremine;  —  of  demolition,  die  BemoU- 
rungsmine,  Schleiftnine;  to  discover  a  — , 
(Min.)  ein  Bergwerk  findig  machen; 
fiery  — ,  die  Schwadenmine;  gold-^-, 
die  Goldigrube ;  heaped  — ,  —  o/  several 
stages  oder  tiers,  das  Gestöc^e,  die 
Etagenmine;  metdlltferotis —y  ^-pU,  die 
Erzgrube;  old  — ,  das  verlassene  Berg- 
werk; to  open  a  — ,  ein  Feld  aufflahren; 
overcharged  — ,  surcharged  — ,  die  über- 
ladene Mine;  produce,  return  of  a  — , 
der  Bergsegen,  der  Ertrag  eines  Berg- 
werks; productive  — ,  die  Ausbeute- 
zeche;  salt — ,  das  Salzbergwerk;  suffo- 
cating  ,   undercharged  — ,   (Fort.)  die 

Quetschmine,  Dampfmine;  to  teork—s, 
•  Erze  fördern;  —  toorked  in  common,  die 
Gemeinzeche. 

Mine-bumeri  s.  (Met.)  der  Erzröster; 

captain,  (Min.)  der  Obersteiger;  — 

chamber,  (Fort.)  die  Minenkammer;  — 

digger,    — man,    der  Bergmann; 

digging,  die  Gräberei;   — -draining,  die 

Wasserlösung; engine,    die    Kunst, 

Wasserhaltungsmaschine;  — firing,  die 
Minenzündung; house,  das  Zechen- 
haas;     inspector,    der  Bergmeister; 

pit,    die   Erzgrube; pump,  die 

Grabenpumpe ,  Bergwerkspumpe ;  — 
st^el,  der  Erzstahl,  Bennstahl;  — tin, 
das  Grubenzinn. 
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Miner. «.  (JIftn.)  der  Bergmann,  Häuer, 
OmbenarDeiter;  {Fort.)  der  Minirer, 


nenr;  — for  assays,  (Min.)  der  Probe- 
hauer; cool — ,  der  Kohlenbergmann; 
customary  to  —  «,  bergläuflg;  thorough 
— ,  der  Erbhauer;  — *s  heUotes,  das 
Mäiengeblftse ;  — V  eandle-stick ,  der  Mi- 
nenleachter;  — '«  company,  die  Knapp- 
schaft; — *s  eompass,  der  Grubenkom- 
paas,  Bergwerkskompass;  — '«  drag,  die 
Erdioharre,  Hinenkratze;  — '«  dress, 
Öhr  Qmbenkittel;  — *«  hammer,  der 
Erzfiuatel,  Bohrföustel;  — *s  iron,  — '9 
picking  »tool,  dai  Bergeisen,  die  Piok- 
hacke;  — '0  lamp,  das  Grubenlioht;  *— *« 
lanlem,  die  Grubenblende;  -— '«  2€ve2,  die 
Markscheiderwage;  — '«  powder,  das 
Sprengpulyer ;  — '«  «eropcr,  das  Ab- 
■teoheisen,  die  Erdscharre;  — ^s  tools, 
— '»  implements,  pi,  das  Gezfthe;  (Fort.) 
dieMinirwerkzeuge;  — ^struck,  dieLauf- 
karre;  — ^s  tub,  der  ErzkÜbeL 

Mi2i«ral|  s.  das  Mineral;  —  s,  pl. 
(Min.)  das  Berggut,  Grubengut. 

Mineral  I  a.  mineralisoh;  —  aeids, 
pl.  {Chem.)  die  Mineralsäuren;  agaric 
— ,  {Miner.)  die  Bergmilch;  —  alkali, 
{Chem.)  eine  alte  Bezeichnung  der  Soda; 

—  Hue,  das  Bergblau;  —  caoutchouc, 
der  Elaterit,  das  elastische  Erdpeoh;  — 
ehamdeon,  {Chem.)  das  mineralische  Cha- 
mäleon, mangansaure  Kali;  —  charcoal, 
die  mineralische  Holzkohle,  eine  sehr 
leichte  und  poröse,  bimssteinähnliche 
Art  Kokes;  —  codi,  die  Steinkohle;  — 
colours,  pl.  Mineral&rben,  BrdfiEtrben ;  — 
dyes,  —  mordants,  pl.  {Dye.)  Mineral- 
fiirben,  Mineralbeizea;  -^  green,  das  Mi- 
neialgrün,  arseniksaure  Kupferozyd;  — 
kermes,  {Chem.  Pharm.)  der  Mineralker- 
mes,  diew  Karthäuserpulyer;  —  lubricat- 
ing-oü,  das  mineralische  Schmieröl;  das 
PetFoleumschmieröl;  — oü,  die  Naphtha, 
das  Erdöl ;  —  oHs,  pl.  die  mineralischen 
Oele,  Mineralöle;  '^ pitch,  der  Asphalt,  das 
Brdpech,  Bitumen ;  — purple,  {Chem.)  der 
Cassius'sche  Goldpurpur;  —  resin,  das 
^fdpech;  der  Kopalin,  fossile  Kopal;  — 
»äU,  {Chem.)  das  Mineralsalz;  (Miner.) 
das  Steinsalz;  — sperm-oil,  ein  schweres 
Petroleum-  oder  Paraf&nöl,  welches  das 
Walrathöl  als  Schmiermittel  ersetzen  soll ; 

—  talUno,  {Miner.)  das  Bergwachs,  Erd- 
wachs, der  Hatchettin;  —  tar,  der 
BergUieer,  Erdtheer;  —  turpeth,  turUth 
— ,  {Chem.)  der  Mineralturbeth ,  mine- 
raUsche  Turbith  (basisch  schwefelsaures 
Quecksilberozyd) ;  water,  das  Mineral- 
wasser ;  —  yälow,  das  Mineralgelb,  Blei- 
gelb, basische  Ghlorblei. 

Mineralogy y  s.  die  Mineralogie,  Mi- 
neralienkunde. 

Miniature  y  s.  (Paint)  die  Miniatur- 
malerei, (ursprünglich)  die  Malerei  mit 
Hennig&rben,  (jetzt)  die  Kleinmalerei; 
(iVin^J  der  rothe  Initialbuchstabe. 


Miniature-painter,  s,  der  Miniatur- 
maler. 

Minim,  s.  (Mus,)  die  halbe  Kote. 

MinlTniiTTi,  5.  das  Minimum;  — Umit, 
die  Minimalgrenze ;  —  therinometer,  das 
Minimalthermometer. 

Mining,  s.  der  Bergbau,  Bergwerks- 
betrieb, Abbau  der  Erze,  die  bergmän- 
nische Gewinnung;  —  by  banks,  der 
Strossenbau;  gold — ,  die  Goldgräberei ; 
hydraulic  — ,  das  Auswaschen  und 
Schlämmen  der  Golderze  in  Kalifomien; 
tuimel — ,  der  StoUenbergbauI 

Mining-aoademy ,  —  •  college,  —  - 
school,  s.  die  Bergakademie,  Berg- 
schule; —  case,  (Fort.)  der  holländische 
Bahmen;  — company,  die  Bergwerks- 
gesellschaft; — engineer,  der  Bergwerks- 
ingenieur,  Berginspektor; industry, 

die  Bergwerksindustrie,  Montanindustrie; 

—  ladder,  (Min.)  die  Fahrt; locom^ 

Hve,  die  Bergwerkslokomotiye  (eine  ein- 
fache, meist  schmalspurige  Tenderloko- 
motiye);  — machinery,  die  Bergwerks- 
maschinen ;  —  operations,  der  Minenbau : 
— produce,  die  Montanprodukte;  (ikftn.) 
der  Bergsegen;  '^-work,  das  Bergwerk. 

Minion,  s.  (Miner,)  eine  Art  Eisen- 
erz; (Print.)  eine  Gattung  der  kleinsten 
Buchdruckerlettem ,  die  Kolonelschrift; 
doiible  — ,  die  Mittelschrift 

Minium,  red  lead,  s.  (Chem.  Miner,) 
der  Mennig,  die  Mennige,  das  rothe 
Bleiozyd,  Bleihyperoxyd;  — ofHron,  der 
Eisenmennig;  native  ~^,  (Iftnsr.)  der  na- 
türliche Mennig. 

Mink-skin,  s.  (Furr.)  das  Nerzfell, 
Nörzfell,  amerikanische  Wieselfell. 

Minster^  s,  (Arch.)  das  Münster,  die 
Kathedralkirche,  Hauptkirche. 

to  Mint,  V.  o.  münzen,  Geld  prägen. 

Mint,  9.  die  Münze,  das  Münzgebäude, 
die  Münzstätte. 

Mint -gold.    s.  das  Münzgold; 

house,   (Build.)  das  Münzgebäude;  — - 

mark,    (Mint.)    der  Münzstempel; 

price,  der  Münzwerth;  — stamp,  das 
Münzgepräge;  — worden,  der  Mün«- 
meister. 

Mintage,  s.  (Mint,)  der  Schlagschat^ 
die  Münzgebühr. 

Mintix^,  s,  das  Münzen,  die  Münz- 
kunst; —  miU,  das  Stosiwerk,  Druck- 
werk, der  Anwurf. 

Minute-book,  s.  das  Protokoll  (einer 

Behörde,   Aktiengesellschaft  etc.); 

glass,  die  Minuten-Sanduhr;  --^-hand, 
(Watchm,)  der  Minutenzeiger;  — watch, 
die  Minutenuhr;  — whe»,  das  Minuten- 
rad;   wheü  work,  das  Minuten  werk. 

Minutes,  s,  pl,  das  Protokoll;  vid. 
minute-book. 

Mirabelles,  s.  pl.  (Bot.)  die  Mira- 
bellen (eine  Pflaumensorte). 

Mirabilite,  s,  (Chem,)  das  Glauber- 
salz. 
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Mirage.  —  Ulzzen, 


Mirage^  a.  (Fhya^  die  Luftspiegelung, 
Kimmung,  Fata  Morgana. 

Mire^  s,  der  Koth;  der  Schlamm. 

Mirror,  a,  {Opt)  der  Spiegel;  hwming- 
— ,  der  Brennspiegel;  concave  — ,  der 
Hohlspiegel;  concave  aphericdL  — ,  der 
sphärische  Hohlspiegel;  convex  — ,  der 
KonvexsiXiegel ,  Zerstreuungsspiegel;  me- 
taUic  — ,  der  Metallspiegel;  plane  — , 
der  ebene  Spiegel,  Planspiegel;  apherical 
— ,  der  Kugelspiegel. 

Mirror -foil,  a.  die  Spiegelfolie; 

galvanometer,  (Electr.)  das  Spiegelgalva- 
nometer; — glaaa,  (Mirror-m,)  das  Spie- 
gelglas ;    eaat glaaa,    die   gegossene 

Spiegelscheibe;  — head,  (Mirror-m.)  der 
Wulst,  Kopf; making,  die  Spiegel- 
fabrikation. 

to  Misoaloulate,  v.  n.  (Arith.  Comm») 
falsch  rechnen,  sich  verrechnen. 

MisoellaneouB ,  o.  (Techn)  divers, 
▼erschieden. 

Miscible,  a.  (Chem,)  mischbar. 

to  Misooimty  V.  n.  (Comm.\  sich  ver- 
rechnen. 

Miser,  a,  ein  Erdbohrer  zum  Bohren 
in  feuchtem  Boden. 

Misplckely  mlsspickel,  a,  (Miner.) 
der  Mispickel,  Arsenikkies,  Giftkies. 

to  Misprint,  v.  a.  (Print,)  verdrucken, 
falsch  drucken. 

Misprint,  a,  (Print)  der  Druckfehler. 

to  Miss,  V.  a.  a  hlaat,  (Min.)  einen 
Fuchs  schiessen;  to  —  fircj  (Gun-m.) 
versagen ;  to  —  a  lode ,  (Min.)  einen 
Gang  verfahren. 

Mist.  a.  (Phya)  der  Nebel. 

Mistletoe,  a,  (Bot.)  die  Mistel. 

Misy,  a.  (Miner.)  der  Misy  (basisch 
schwefelsaures  Eisenoxyd). 

Mitis  green,  a.  das  Mitisgrün,  Papa- 
geigrün (eine  geringe  Sorte  Schwein- 
füjter  Grün). 

to  Mitre,  to  miter,  v.  a.  (Carp. 
Join.)  auf  Gehrung  verbinden,  in  einem 
halben  rechten  Winkel  zusammenfügen. 

Mitre,  miter,  a.  (BuHd)  der  halbe 
rsehte  Winkel,  Winkel  von  45  Grad, 
der  Achtelschlag;  (Ca/rp.  Join.)  die  Geh- 
rung; —  and  key,  (Join.)  eine  Art  Ver- 
bindung auf  stumpfe  Gehrung,  bei  ein- 
gelegter Arbeit  gebräuchlich ;  —  of  aiUa, 
{Hydr)  der  Drempelrahmen,  das  Schlag- 
geschwell. 

Mitre-blook,  — -box,  a,  (Join.)  die 

Oehrungsstosslaae; exit,  (Carp.  Join.) 

der  Gehrschnitt;  — dovetail,  (Carp)  die 
Zinke  auf  Gehrung;  — draina,  pl.(Road- 
m)  die  Abzugsrinnen  (welche  das  Wasser 
in  die  Seitenkanäle  führen);  — gate, 
{Hydr)  das  Stenmithor;  — -Joint,  (Build.) 
die  Gehrfuge,  der  Stoss  auf  Gehrung; 
'^'line,  die  Ghehrungslinie,  Kropfkante; 
plane,  (Corp.  Join)  der  Gehrungs- 
hobel; — poat,  (Hydr)  die  Stemmsäiüe, 
Bchlagsäule,    Anscihlagsäule;  — quoin, 


(Build)  die  Gehrung;  — ^uoin  eut,  der 
Gehrungsschnitt;  — rule,  das  Gehr- 
maass,  Schrägmaass,  die  Schmiege;  alid- 
iiig rvXe,  das  bewegliche  Schräg- 
maass ;  —  aaw'hlock,  (Corp.  Join)  eine  Vor- 
richtung, tmi  nach  der  Gehrung  abzu- 
sägen; aill,  (Hydr)  die  Schlag- 
schwelle, der  Drempelarm;  — aquart, 
(Build)  das  Achtelwinkelmaass,  Winkel- 
lineal zu  45  Grad,  Gehrdreieck;  — - 
valve,  (Loc)  das  Kegelventil;  — mheels, 
mitera,  pl.  (Mech)  die  Diagonalräder, 
Winkelräder,  konischen  Bäder. 

Mitrailleuse,  a,  (French)  (Art)  die 
Mitrailleuse,  Kugelspritze. 

Mittens,  a.  pl.  Fausthandschuhe. 

to  Mix,  V.  a.  mischen,  mechanisch 
mengen;  to  —  the  eompoaition,  (Fire-w,) 
den  Satz  ansetzen;  to  —  the  mortar,  the 
plaater,  (Maa)  den  Mörtel,  den  Gips  an- 
machen, einrühren ;  to  —  orea,  (Jlfef.)£rze 
gattiren ;  to  —  the  orea  and  fluxea,  (Met.) 
möllern;  to  —  tpine,  Wein  mischen» 
(häufig)  verfälschen. 

Mixed  cheeks,  a.  pl,  (Weav)  das 
ordinäre  Matrosenleinen  (aus  Baum- 
wolle und  Flachs) ;  —  doth ,  —  fabric, 
melirtes  Tuch;  —  colour,  (Opt)  die  ge- 
mischte Farbe;  —  engine,  (Raiho.)  die 
Lokomotive  für  gemischte  2ing^\  — 
pieklea,  pl.  eingemachte  unreife  Gemüse; 

—  romaneaque  atyle,  (Arch)  der  spätro- 
manische ,    spitzbogigromanische    Styl ; 

—  train,   (Baäw)   der   gemischte   Zug: 

—  vfheat,  (Agr)  gemischter  (bunter) 
Weizen. 

Mixing,  a.  das  Mischen;  (doth-m.) 
dasMeliren;  (Cotton-apinn)  das  Mischen, 
Gattiren;  bUtck-a^h  — ,  (Alkali 'man^f) 
die  Mischung  für  die  Bohsodaschmelze; 

—  the  compoaitiony  (Fire-w)  das  Satzan- 
setzen; —  of  the  orea,  (Met)  die  Oatti- 
rung;  —  of  the  orea  andfluxea,  (Met.) 
die  Möllerung. 

Mixing -coal,  a.  (AlkaU'man^f)  die 

Mischungskohle,  Schmelzkohle; pot, 

(Fire-te)  der  Grapen;  — aieve,  (Fire-w.) 
das  Trommelsieb;  — table,  die  Heibe- 
tafel. 

Mixtilinear,  a.(Geom.)gemischtlinig. 

Mixtion,«,  das  Mischen,  die  Mischung. 

Mixture,  a.  die  3£ischung,  das  Ge- 
misch, Gemenge;  — a,  pl.  (Cloth-m)  me- 
lirte  Tücher;  freezing  — ,  frigorifie  — , 
(Cheim.)  die  Kältemischung;  mechanieäl 
— ,  die  mechanische  Mischung. 

Missen,  mizsen-sail^  a.  (Mar)  der 
Besau,  das  Besansegel  (hmterste  Segel); 

—  hoom^   der   Besansbaum;   — braeea, 

pl,   die    Besansbrassen ; maM,    der 

Besanmast  (hinterste  Mast  eines  drei- 
mastigen  Fahrzeuges);   — rigging y  die 

Besanswanten ,   Kreuzwanten; royal, 

das  Kreuzoberbramsegel; atay-aaü, 

das  Besanstagsegel;  — top,  der  Kreus- 
mars;    — top  maatf    die   Kreusstenge; 
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— Utp  BoU,  das  Kretmegel;  — yard, 
die  Besanraa. 

Mobile;  a.  (Fhys,)  beweglich. 

Mobility;  a,  {Phya.)  die  BewegUchkeit. 

Mocha-stonO;  ».  {Miner,)  der  Mocha- 
stein,  Mokkastein,  Baamchalcedon  (ein 
dendritisch  gezeichneter  Onyx  oder 
Chalcedon). 

Mock;  a.  £Edsch,  scheinbar,  Schein ; 

gold  J    die    goldähnliche    Legirong; 

— jewel,  der  faUche,  un Achte  Edelsteio, 
Qlasstein;  — lead,  {Miner.)  die  Blende, 
Zinkblende;  — lock,  (Lockam,)  das  blinde 

Schloss ; orangey  [Bot.)  der  spanische 

HoUunder;  — ore,  — privet,  {Bot.)  die 
Steinlinde;  — ruhy,  {Jew)  der  Bubin- 
fiass;  — ailver,  die  silberähnUche  Legi- 
rong; —  window,  {Areh,)  das  blinde 
Fenster. 

Mode;  a.  {Teehn.)  das  Verfahren,  der 
Prozess;  —  of  htiilding,  die  Bauart: 
—  of  extracting  iron  from  orea^  {Met.) 
das  Verfahren  der  Eisengewinnung; 
printing  -  — ,  {Cal.pr.)  das  Druckverfahren. 

to  Model;  V.  a.  {Sculpt.  Pott.)  model- 
liren,  modeln;  to  —  a  building,  den 
Bisa  von  einem  Gebäude  machen;  to  — 
in  wax,  in  Wachs  bossiren. 

Model;  a.  {Teehn.)  das  Modell,  Muster ; 
{Paini.  Sculpt.)  das  Modell;  mechanical 
— ,  working ,  das  Modell  einer  Ar- 
beitsmaschine. 

Model- briok;  a.  {Buüd.)  der  Probe- 
stein,  Musterziegel; curve,   {Teehn.) 

die    Lehrbiege;    — form,     {Agr.)    die 

Mnsterwirthschaft ; lodging  -  quarter, 

das  Arbeiterviertel,  die  Muster- Arbeiter- 
kolonie. 

Modeller;  a.  {Teehn.)  der  Modellirer, 
Modellmacher,  Modelleur. 

Modelling;  a.  {Teehn,)  das  Modelliren. 

Modelling-boaxd;  s.  {Found.  Mould.) 
das  Formbrett y  Streichbrett,  die  Schab- 
lone;   tool,  das  Werkzeug  zum  Mo- 
delliren. 

Moderator;  a*  (Mach.)  der  Moderator, 
Geschwindiffkeitsmässiger ;  —  of  the 
tloek'work,  \Waiehm)  das  Anlaufirad. 

Moderator-lamp;  a.  die  Moderateur- 
lampe,  Lampe  mit  Pumpenwerk  oder 
Druckfeder. 

ModiUion;  oantaliver;  a.  {Areh.) 
der  Sparrenkopf  (an  der  jonisohen,  ko- 
rinthischen und  römischen  Säule). 

Module^  s.  {Ardh,)  das  Einheitsmaass, 
der  Modul,  Model  (ein  Maassvon  relativer 
Grösse,  welches  für  die  Dimensionen  der 
Säulen  gilt);  — ,  modulua,  {Phya,)  der 
Modulus,  Modul;  —  of  elaaticity,  der 
Elasticitfttsmodnl. 

Moellozi;  a.  {Buüd,)  die  FiUlsteine. 

Mofetti;  a.  pl  {Phya.)  die  Mofetten, 
Kohlensäureexhalationen. 

Mohair;  a.  {Weav.)  das  Augoraziegen- 
haar,  Kämelhaar,  die  Kämelwolle. 

Mohair-Btuff;  s.  (Weav.)  der  Mohair- 


stoff, das  Mohairzeug  (aus  Kämelhaar); 
der  imitirte  Mohairstoff  (aus  Wolle  und 
Baumwolle);  — yarn,  das   Kämelj^rn. 

Moire,  moreen;  a.  {Weav.)  der  Moirö, 
der  moinrte,  gewässerte  Stoff  (besonders 
Seidenstoff);  — antique,  der  schwere,  ge- 
wässerte Seidenstoff;  —  metallic,  {Met.) 
der  Metallmohr  (Zinnplatteu,  deren  kry- 
stallinisches  Gefüge  durch  Aetzen  sicht- 
bar gemacht  ist). 

Moist;  a.  feucht ;  —  eoloura,pl,  {Paint) 
Aquai-ellfarben  in  Teigform ;  by  the  — 
way,  {Phya.)  auf  feuchtem  Wege. 

to  Moisten;  v.  a,  anfeuchten,  netzen. 

Moisture;  a.  {Phya.)  die  Feuchtigkeit ; 
der  Feuchtigkeitsgehalt;  depoait  of  — , 
der  Feuchtigkeitsniederschlag. 

MolassO;  a,  {Geogn,)  die  Molasse  (ein 
feinkörniger,  grauer  Sandstein,  zur  Ter- 
tiärformation gehörig). 

Molasses;  a.  pl.  {Sug.  m.)  die  Melasse ; 

beet ,   beet -root  — ,   —   of  beet 'root 

augar,  die  Bübenmelasse. 

Mold;  mould;  a,  der  Moder,  Schim- 
mel; die  Form,  vid,  mould;  — ,  black 
— ,  die  Dammerde,  Gartenerde,  Acker- 
krume. 

Mole;  a.  der  Maulwurf;  {Arch.)  das 
Mausoleum,  Grabmal;  {Hydr.  arch.)  der 
Ebifendamm,  Molo,  das  Höft,  Wehr; 
{Road-m,)  der  Strassendamm,  die  Chaussee ; 

—  along  a  river,  {Hydr.  areh.)  der  Fluss- 
damm, die  Schälung. 

Mole-head;  a.  {Hydr.  areh.)  das  Höft, 

der  Hafendammkopf ; hiU, cast, 

{Agr.)  der  Maulwurfshaufen;  — plough, 
{Agr.)  der  Maulwurfspflug,  ein  Pflug  zum 
Ziehen  von  Wassergräben;  — trap,  die 
Maulwurfsfalle. 

Molecular;  a.  {Phya.  Chem.)  moleku- 
lar;  —  formula,  die  Molekularformel; 

—  heat,  die  Molekularwärme;  — volume, 
das  Molekularvolum;  —  weight,  das  Mo* 
lekulargewi(^t. 

Molecule ;  a.  {Phya.)  das  Molekül ; 
dementary  — ,    das    Elementarmolekül; 

—  of  a  compound  body,  das  Verbin- 
dungsmolekül; atrudure  of  a  — ,  die 
Molekularstruktur. 

Moleskin;  a.  {Weav.)  der  Moleskin. 

Molten  liquor;  a.  {Met.)  die  Mutter- 
lauge (beim  Pattinson-Prozess). 

MolybdatC;  a.  of  ammonia,  {Chem.) 
das    molybdänsaure  -  Ammoniak ;    naiive 

—  of  lead,  yellow  lead -ore,  {Miner.)  das 
molybdänsaure  Blei,  Gelbbleierz,  der 
Molybdänbleispath. 

Molybdenite;  a.  {Miner.)  der  Molyb- 
dänglauz,  Molybdänkies,  das  Bchwefel- 
molybdän,  Wasserblei  (auch  molybdenum- 
glance,  native  molybdenum- aulphide). 

Molybdenum;  a.  {Chem.  Miner.)  das 
Molybdän;  — blue,  das  Molybdänblau. 

Molybdio  acid;  molybdic  anhy- 
dride, molybdic  trioxidc;  a.  {Chem.) 
die  Molybdänsäure;  —  oehre,  molybdine. 
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der    Molybdänocher ,    Wasserbleiocher ; 

—  silver^  das  Molybdänsilber. 
MolybdinO;  s.  (Mintr)  der  Molyb- 
dänocher. 

Moment^  momentum^  «.  (MtcK)  das 
Moment ;  —  of  a  foret,  of  a  power,  das 
Btatische  Moment  einer  Kraft;  angular 
--,  das  Winkelmoment ;   —  of  fl^curej 

—  of  flexion,  das  Biegangsmoment ;  — 
of  inertia,  das  Trägheitsmoment,  Behar- 
rungamoment ;  —  of  resistance,  das  Wi- 
derstandsmoment ;     wrenching ,    das 

Torsionsmoment. 

Monad  y  s,  (Phye,)  das  einwerthige 
Element. 

Monady  a.  (Phya,)  einwerthig. 

M onasteryy  a.  (Areh.)  das  Kloster. 

MonatoxuiOy  monoatomiO;  a.  (Fhya.) 
einatomig. 

Money  y  «.  (Mint,  Comm.)  das  Geld, 
die  Münze;  —  advanced,  —  in  deposit, 
das  Draufgeld;  imaginary  — ,  —  of 
account,  die  imaginäre  Bechnungsmänze ; 
rtal  — ,  die  effektive  Münze;  odd  — , 
die  ungerade  Münze;  ready  — ,  baares 
Geld;  svmM^-,  kleines  Geld,  Scheide- 
münze; worn  and  Ught — ,  TerschHffenes 
Geld. 

Money -broker,  a,  (Comm.)  der  Geld- 
makler; —  box,    die  Sparbüchse; 

changer^  der  Geldwechsler;  — drawer 
alarm,  der  Alarmapparat  an  einer  Geld- 
schublade; — market,  der  Geldmarkt, 
die  Börse;  — order,  post' office  order, 
die  Posteinzahlung;  — ore,  das  Münz- 
erz (ein  schwedisches  Seeeisenerz  in 
münzenähnlichen  Platten);  — price,  der 

Geldeswerth; trade,  der  Geldhandel; 

tranaactiona,  pl,  Geldgeschäfte. 

Mongfer,  «.  (Nav,)  ein  kleines  Fischer- 
fahrzeug. 

Moniedy  a.  man,  {Oomm,)  der  Geld- 
besitzer, Kapitalist. 

Monitor,  a.  (Ship-b.)  der  Monitor 
(eine  Art  Panzerschiffe  mit  Thürmchen) ; 
{Met.)  das  Wasserspritzrohr  bei  der  Ca- 
lifomischen  Goldwäsche. 

Monk,  a,  {PHnt.)  der  Mönch,  der 
Flecken  im  Druck;  —  a  and  friara,  ph 
der   Missdruck,   Ausschuss;    puUing    of 

—  a,  der  Mönchsschlag. 

Monk  -  seam,  a.  of  a  aail,  (Mar.)  die 

durchgenähte  Naht,  Papenaht; sheet, 

(Print^  der  Mönchsbogen. 

Monkey,  a,  (Meeh.)  die  Aushebungs- 
Vorrichtung;  der  Bammblock,  Bär; 
(Carr.)  das  Fallwerk  zum  Probiren  eiser- 
ner Achsen  etc. 

Monkey*blook,  a.  (Mar.)  der  Grena- 
dierblock; —  boat,  (Nav,)  ein  in  den 
Docks  gebrauchtes,  kleines  Boot;  — • 
bulwark y    {Mar.)    das    Finkennetz;  — 

engine,  die  Bammmaschine ; hamm^, 

preaa,     der     Fallhammer;    -^-ram, 

{Mech.)  der  Bammblock,  Bammbär,  die 
Pfahlramme ;     —  apanner,    —  -  wrench, 


der  engllBohe  Schraubenschlüssel,  Uni- 
versal-Schraubenschlüssel. 

Mono ,  (Chem.)  einfach,  ein 

Monoaoid,  a.  b<ue,  {Chem,)  die  ein- 
säurige  Base ;  —  phoaphate  of  aodium, 
daB  gewöhnliche  phosphorsaure  Natron, 
zweibasisch  phosphorsaure  Natrium;  — 
aalta,  pl.  einsäurige  Salze. 

Monobasio,  a.  acid,  (Chem,)  die  ein- 
basische Säure. 

Monooalclc,  a.  phoaphate,  {Chem.) 
der  einbasische  oder  saure  phosphor- 
saure Kalk. 

Monoohord,  s,  {Mus,)  das  Mono- 
chord. 

Monoohromatio,  a.  light,  {Opt,)  das 
einfarbige  Licht. 

Monocotyledoiui ,  s.  pl.  {Bot.)  die 
Monokotyledonen,  einsamenlappigen 
Pflanzen. 

Monocular,  a.  microscope,  (Opt.)  das 
Mikroskop  für  ein  Auge. 

Monogram,  s.  (Print.)  das  Mono- 
gramm, die  verschlungenen  Anfangs- 
buchstaben eines  Namens. 

Monolith,  a.  der  Monolith. 

MonopoIiiBer,  a.  (Comm.)  der  Allein- 
händler. 

Monopoly,  a,  (Comm,)  das  Monopol, 
der  AlleinhandeL 

Monopteron«  monopteral  temple^ 
a,  (Arch.)  der  offene  Bundtempel. 

Monoxide,  a.  (Chem.)  das  Monoxyd. 

Monaoon,  a.  (Phya.  Mar.)  der  Monsoon, 
Monsun,  MotMaon  (periodisch  wehende 
Winde,  welche  ein  halbes  Jahr  lang  aus 
einer  Bichtung  (Nordost)  und  die  näch- 
sten sechs  Monate  aus  der  entgegenge- 
setzten kommen). 

Monstrance,  a.  (Ooldsm.)  die  Mon- 
stranz. 

Montefiori-famaoe,  s,  (Met.)  der 
Montefiori  •  Ofen  zum  Zinkrauchschmal- 
zen. 

Monte -Jus,  s,  (8ug.  m.)  der  Saft- 
aufzug, Saftheber,  Monte-jns. 

Month,  s.  (Aatr.)  lunar — ,  der  Mond- 
monat; aolar  — ,  der  Sonnenmonat. 

Monton,  a.  der  Erzhaufen ;  (Met)  die 
Erzcharge  bei  der  Amalgamation. 

Monument,  a.  (Arch.)  das  Denkmal; 
aeptUehral  — ,  das  Grabmal. 

Monumental  brass,  a.  (Sculpt 
Found.)  die  bronzene  Grabplatte. 

Moon-chart,  a.  die  Mondkarte;  — 

knife,  (Tann.)   der  Halbmond; steel, 

(Turn.)  der  Mondstahl; stone,  (Miner.) 

der  Mondstein,  edle  Adular,  das 
Fraueneis. 

to  Moor.  V.  a.  und  v.  n.  (Nav.)  ankern, 
Anker  werfen,  ein  Schiff  anlegen,  an- 
binden, verteien;  to  —  at  anchor,  vor 
Anker  liegen. 

Moor,  a.  (Qeogn.)  das  Moor,  der  Mo- 
rast, das  Sumpfland;  (Min.)  das  Erz- 
mittel,   der   Erzfall   (auch  —   of  ore); 
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peal — f  peat 'bog,  der  Torfgrund,  das 
Toifinoor. 

Moor-ohalki  s.  {Miner,)  dot    Gohr, 

Kieselgnhr; eooL,  (Owgn,)  die  Moor- 

kohle,  Hoorbraonkohle ;  —  atone,  (Miner.) 
der  Baaeneiflensteixi,  das  Sumpferz. 

Moorixi^y  a.  (Mar.)  das  Ankern;  — a, 
pi.  {Br.  huOd,)  die  Hafenanker,  Ketten- 
anker; —  of  the  flying-bridge,  das  Gier- 
taa  der  flieg^enden  Brücke. 

Moorins:  •  berth^  a,  {Mar.)  der  Anker- 
plats;  blacky  — at4me,  (üf  or.)  der  An- 

bindebkxsk;  — -dtM>y,  die  Ankerboje; 
— •cAotn,  die  Ankerkette;  — poat,  der 
Anbindep£abl ;  — ring,  der  Moorings- 
ring,  Ax^erring;  — rope,  das  Bregtau. 

moorish  axohy  a.  (Arch.)  der  mau- 
rische Hofeisenbogen;  —  atyle,  der  mau- 
rische Baustil. 

Mooter,  a.  (Ship-b.)  der  Arbeiter, 
weicher  die  hölzernen  Nägel  schneidet. 

Mopi  a.  ein  aus  einem  Hanfbündel 
am  Ende  einer  langen  Stange  bestehen- 
des   Scheuerinstrument;    pitch — ,    die 

Theerquaste; board,     {Corp.)     die 

Scheuerleiste. 

MoquettOi  a,  {Carp,  m.)  ein  feiner 
Brüsseler  Teppich. 

MorasBy  a.  {G^eogn.)  der  Sumpf,  Mo- 
rast; — ground,  das  Sumpfland;  — ore, 
{Mner.)  der  Biiseneisenstein ,  das  Mo- 
rasterz,  Sumpferz,  Wiesenerz. 

Mordacity  y  a.  {Chem.)  die  Aetzkrafb, 
beissende  Schärfe. 

to  Mordant,  v.  a,  {Dye.  Col.  pr,) 
beizen,  ätzen,  mordanciren. 

Mordant,  a.  {Dye.  Cal.  pr.)  die  Beize, 
das  Beizmittel;  {Engr.)  das  Aetzwasser; 
{GUd.)  der  Klebestoff;  {€h>ldam.)  die 
Beizflüssigkeit;  aluminoua  — ,  {Dye.)  die 
Alaunbeize;  blaek — ,  (Dye.)  die  Schwarz- 
beize; mineral  — ,  (Dye.)  die  Mineoral- 
beise,  Mineralfarbe;  red  — ,  {Dye.)  die 
Bothbeize,  essigsaure  Thonbeize. 

Mordanting,  a.  {Dye.  Cat.  pr.)  das 
Beizen,  Mordanciren. 

Moreen,  a.(Weav.)  derMoirö,  moirir 
ter,  gewässerter  Stoff. 

MoreecoHBtyle,  a.  {Arch.)  die  mozara- 
biache  Bauweise. 

Moresque,  moresk,  a.  nach  Art 
der  Mauren,  moresk,  grotesk;  — a,  a. pi. 
{Om.)  Arabesken;  —  work,  (Paint.)  das 
Moreskogemälde. 

Morio  aoid,  morin,  a.  {Ohem.)  das 
Morin. 

Morioxi,  a.  {Miner.)  der  Morion  (die 
schwarze  Varietät  des  Bergkrystalls). 

Moritannio  aoid,  morintaimio 
aoid,  madurin,  a.  {Chem.)  die  Morin- 
gsrbiäurey  das  Madurin  (die  farben- 
gebende Substanz  aus  dem  Qelbholz). 

Morkins,  a.  pl.  {Tann.)  das  Abdecker- 
leder, Fallleder. 

MorlingT)  vid.  mortUng. 

Moming-gown,  a.  (Tail.)  der  Schlaf- 


rock; — ah{ß,  — »work,  {Min.)  die 
Frühschicht,  Morgenschioht 

Morooco,  — -leather«  a.  {Curr.)  der 
Saffian,  Maroquin,  das  Maroquinleder; 
— paper,  das  Bafflanpapier ;  — ttMner, 
der  Safflaugerber,  Safflanbereiter. 

Moxphia,  morphine,  a.  (Chem.)  das 
Morphium,  das  narkotische  Princip  des 
Opiums. 

Morse  -  apparatus ,  Morse  -  tele- 
graph, a.  (Tel.)  der  Morse'sohe  Tele- 
graph; —  codcy  —  aiphabet,  das  Morse- 
alphabet; —  ink'ioriter,  der  Morse'sche 
Tintensohreibapparat;  —  key,  —  aending- 
key,  der  Morse'sche  Schlüssel  oder  Ta- 
ster ;  —  aounder,  der  Morse'sohe  Apparat, 
in  dem  die  Signale  nur  durch  den 
Schall  übermittelt  und  sonst  nicht  flxirt 
werden. 

Mortar,  a.  {Chem.  Fire-w.  Art.)  der 
Mörser;  {BuHd.)  der  Mörtel,  die  Speise, 
Mauerspeise;  (ültn.)  derStampffcrog;  air- 
— ,  aerial  — ,  der  Luftmörtel ;  apotheeariea* 
— ,  mixture  — ,  der  Mörser  zum  Mischen ; 
blowpipe — ,  {Chem.)  ein  kleiner  Mörser 
für  Löthrohrarbeiten  ;  b^^ilding ,  com- 
mon — ,  Ume  — ,  der  BaumÖrtel,  gewöhn- 
liche Mörtel,  Luftmörtel^  Kalkmörtel; 
diamond — ^  ateel-eruahing — ,  ein  harter 
Stahlmörser  zum  Pulvern  von  harten 
Mineralien;  hard  — ,  der  Steinmörtel, 
Grundmörtel ;  hydraüUc  — ,  water  -  — ,  der 
hydraulische  Mörtel,  Wassermörtel;  — 
made  of  fire-day,  {Qlaaa-m.)  die  Thon- 
speise ;  —  made  of  Urne  and  brick-ditat, 
{Buüd.)  der  Ziege]mehlmörtel ;  —  made 
of  Ume  and  aand,  der  Kalksandmörtel, 
Kalkmörtel,  gewöhnliche  (Luft-)  Mörtel; 
liquid  — ,  thin  — ,  der  dünne  Mörtel ;  poor 
— ,  der  magere,  schwache  Mörtel ;  prepared 
— ,  der  angemachte  Mörtel ;  proof — ,  tviaX- 
— ,  {Art.)  der  Pulverprobirmörser;  quiMy 
hardening  — ,  quick -adting  — ,  {Build.) 
der  schnell  bindende  Mörtel;  aea-aeniice 
— ,  {Art.  Mar.)  der  Schiffsmörser; 
alowly  hardening  — ,  der  langsam  bin- 
dende Mörtel;  —  of  wax,  {Chem.)  der 
Wachskitt. 

Mortar-battery,  a.  {Art.)  die  Mörser- 
batterie;   beaier,  {Buüd.)  der  Bühr- 

haken ;  —  bed,  {Art.)  die  Mörserlafette,  der 

Mörserschemel,  Mörserklotz ; bed  over 

a  vaulting,  {BuHd.)  der  Mörtelaufguss;  — 
buffer,    (BtUld.)    der    Arbeiter    an    der 

Mörtelgrube; engine,    (BuHd.)    die 

Mörtelmaschine;  — Ißoor,  der  Kalkfüss- 
boden;  -^-machine,  {Pap.  m.)  das  Ham- 
mergeschirr,   Stampfgeschirr ; mill, 

pug-miU,  — -plaahing  miü,  {Maa.)  die 

Mörtelmühle; practice,    {AH.)    das 

Wurffeuer;  '^- tempering  machine,  die 
Mörtelanmachmaschine;  — veaael,  {Nav. 
Art.)  die  Bombarde. 

to  Mortgage,  v.  a.  {Comm.)  ver- 
pfänden. 

Mortgage,  a.  {Comm.)  die  Verpfän- 
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dung  unbeweglicher  Güter;  das  Pfand; 
to  give  in  — ,  verpfänden. 

Mortgagee^  a.  der  Pfandnehmer. 

Mortgager y  mortgageor,  a,,  der 
Pfandgeber,  VerpfUnder. 

to  MortLBOy  V.  a.  (Carp,  Join,)  vet- 
zapfen;  to  —  one  piece  of  timber  into 
another t  einzapfen ,  einfugen ,  einlochen ; 
to  —  and  tree-nail,  einlochen  und  ver- 
nageln; to  —  two  pieeea  of  timber,  ver- 
zapfen, durch  Zapfenloch  und  Zapfen 
zusammenfugen . 

Mortise,  mortice ,  a.  [Carp.  Join.) 
das  Zapfenloch;  die  Nuth,  Keilnuth;  — 
to  be  bolted,  das  Zapfenloch  zum  Ver- 
nageln; to  hold  the  — ,  im  Zapfenloche, 
in  der  Fuge  bleiben;  indented  — ,  das 
versetzte  Zapfenloch. 

Mortise -axe,    a.  (Carp.)  die   Stoss- 

axt; boU,     (Carp,)     der    hölzerne 

Zapfennagel ,     Vorstecker ; bottom, 

der  Boden   des  Zapfenloches; eheek, 

die  Achsel,  Brüstung  des  Zapfenloches; 
— chiael,  der  Lochbeitel,  das  Locheisen, 

Stemmeisen; gauge,     das    Zapfen- 

streichmaass,  die  ZapfenlÖcherlebre ; 

lock,  (Lockam,)  das  eingesteckte  Schloss, 
Einsteckschloss. 

Mortiseri  mortising-maoliine ,  a, 
(Carp,    Join.)    die    Zapfenlochmaschine, 

Stemmmaschine;    foot ,     die    durch 

^Treten  bewegte  Stemmmaschine;  hand- 
— ,  die  durch  Handkraft  oder  Hebel 
bewegte  Stemmmaschine;  power — ,  die 
durch  Dampf  bewegte  Stemmmaschine. 

Mortising,  mortise-joint,  a.  (Carp. 
Join.)  die  Verzapfung,  Verzinkung. 

Mortling,  mortlüigs,  a,  (Spinn.)  die 
SterblingswoUe. 

Mosaic,  a.  (Build,  etc.)  die  Mosaik, 
Musivarbeit,  musivische  Arbeit. 

Mosaic,  a.  muaivisch,  mosaisch, 
Mosaik  .... 

Mosaic  floor,  —  pavement,  a.  der 
Mosaikfussboden;  —  gold,  (Paint,  etc.) 
das  Musivgold ,  Zinnsulfid ;  —  painting, 
die  Mosaämalerei ,  Musivmalerei;  — 
tile,  der  Mosaikziegel,  eingelegte  Ziegel; 

—  work,  die  Mosaikarbeit,  Musivarbeit. 
MoBChatel,  a.  (Bot.)  das  Bisamkraut. 
Moscovy  glass,  a,  (Miner,)  der  gross- 

blätterige  Kaliglinuner ,  das  russische 
Frauen  glas;  —  hidea,  pl.  —  leather, 
(Gurr.)  das  Juchtenleder;  — tale,  (Miner.) 
der  Schminkstein. 

Mosk,  mosque, «.  (Areh.)  die  Moschee. 

Moslings,  8.  pl,  (Curr,)  die  Leder- 
abfälle. 

Mosg.iiitos,  a.  pl,  vid.  muaquitoa. 

Moss,  3.  (Bot.)  das  Moos;  Carragheen- 
— ,   Iceland — ,  das   isländische   Moos; 

—  of  Coraiea,  das  Wurmmoos;  Iriah — , 
das  irländische  Moos ;  —  of  lead,  (Met.) 
das  Moosblei  (beim  Pattinson-Prozess). 

Moss -agate,  a.  (Miner.)  der  Moos- 
achat;  — copper,  das  Mooskupfer. 


Mother,  —  of  vinegar,  a,  (Chem.) 
die  Mutter,  Essigmutter,  der  dicke  Bo- 
densatz, der  sich  im  Essig  absetst; 
sal^a  — ,  (Chem.  mant/^f.)  die  Mutter- 
lange; —  of  thyme,  (Bot.)  der  Quendel, 
Feldkümmel. 

Mother^gate,  a.  (Min.)  die  Haupt- 
förderstrecke; inclined gate,  die  ein- 
fallende, abwärts  getriebene  Förder- 
strecke ; lye, He, ley , 

liqtMT, water,    (Chem,   manuf.)  die 

Mutterlauge;  (Soap-m,)  die  Seifensieder- 
lauge; — of-pedrl,  — 6* -pearl,  die  Perl- 
mutter;   of -pearl  aheUa ,  pl.  die  Perl- 
mutterschalen. 

Moth -trap,  a,  die  Mottenfalle  (an 
Bienenstöcken). 

Motion,  a.  (Meeh.)  die  Bewegung; 
(Loc.)  das  Triebwerk,  der  Steuerungs- 
mechanismus; der  Kreuzkopf,  das  Quer- 
haupt; ahaolute  — ,  (Meeh.)  die  absolute 
Bewegung;  circular  — ,  —  in  a  ctrcl«, 
die  Kreisbewegung;  eurvilinear  — ,  die 
krummlinige  Bewegung;  differential  — , 
das  Differentialgetriebe ;  eccentric  — ,  die 

excentrische   Bewegung;    link ,    (8t. 

eng.)  die  Coulissensteuerung;  parallel  — , 
(8t.  eng.)  die  Parallelführung;  perpetual 
— ,  (Meeh.)  das  Perpetuum  mobile;  reci- 
procating — ,  alternate  — ,  aUemating , 

die  hin-  und  hergehende  Bewegung; 
retrograde  — ,  der  Bückgang;  reveraed 
— ,  oppoaite  — ,  die  umgekehrte,  ent- 
gegengesetzte   Bewegung :     rocking , 

undulating--^,  (Br.  build^  die  Schwan- 
kung, das  Schwanken;  rotary  — ,  rota- 
tory   — ,    (Meeh.)    die    Kreisbewegung, 

Achsendrehung ;  ahogging — ,  ahaking , 

die  Schüttelbewegung;  —  of  tranaUäian, 
die  fortschreitende  Bewegung;  undtda- 
tory  — ,  die  Wellenbewegung;  variable 
— ,  die  veränderliche  Bewegfung. 

Motion -bars,  a.  pl.  (St.  eng.)  die 
Führungen;  (Loc.)  die  Leitstangen,  Ge- 

radführungsstangen ; plate,   die  Pa- 

rallelleitungsstütze. 

Motive  power,.  —  force,  motor,  «. 
(Mach.  Meeh.)  die  bewegende  Kraft,  Be- 
wegkraft, Triebkraft;  —  waJter,  (Hydr.) 
das  AuÜBchlagwasser. 

Motor,  a,  (Meeh.)  der  Motor,  die  Be- 
wegungsmaschine; vid,  motive-power;  — 
of  electricity,  der  Elektricitätserreger. 

Mottled,  a,  gemasert,  fleckig;  — 
P^f  —  pig-iron,  — -iron,  (Met.)  das  hal- 
birte,  gefleckte  Boheisen;  — aoap,  (Soap- 
m.)  die.  bunte,  gesprenkelte  Seife. 

to  Mould,  V.  a.  formen,  bilden; 
(Found.)  in  eine  Form  giessen,  ab- 
giessen;  (Ship-b.)  mallen,  bemaUen  (nach 
der  Schablone  oder  dem  Mall  abmessen) ; 
to  —  bricka,  Ziegel  streichen;  to  — 
candlea,  Lichter  giessen;  to  — from  a 
eaating,  abformen;  to  —  the  clay,  (Pott.) 
den  Thon  modelliren;  to  —  the  dough, 
(Bak.)  den  Teig  kneten;   to  —  leather. 


Mould,  —  Mouldlng-blt 
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{Owrr»)  Lader  auBbauchen;  to  —  in  wax, 
bossiren,  in  Wachs  modelliren. 

to  Mouldy  to  moldy  v.  n.  schimmeln, 
schimmelig  werden. 

Mouldy  8.  die  Dammerde,  Garten- 
erde, Ackerkrume;  der  Schimmel,  Mo- 
der; (Teehn,)  die  Form;  die  Schablone, 
das  Lehrbrett;  (Areh,)  das  Glied;  (BrMS- 
manu/.)  der  Giessstein;  (Found.)  die 
Form,  Giessform,  der  Giessmodel  (auch 

easting );  (Pin-m.)   die  Knopftpindel, 

Kopfspindel;  {Ship-h.  Carp.)  der  Mall 
(ein  von  dünnen  Brettern  gemachtes 
Modell,  nm  darnach  die  Bretter  mit 
Linien  zu  beziehen);  (Tum.)  das  Dmck- 
fatter;  (Type-e.)  das  Instrument,   Giess- 

instrument;   eaaeahle ,    {Art.   Found.) 

das  Bodenstück  einer  Geachützform ;  — 
for  easting  sted,  (Found.)  die  Stahlguss* 
form;  chiü — ,  (Found.)  die  Schalenguss- 
form,  Hartgussform,    Coquille;    concave 

— ,  (Areh.)  die  Hohlkehle;   ert^ble , 

(Assay.)  die  Nonne;  dead — ,  — employed 
but  once,  (Found.)  die  verlorene  Giess- 
form;    dry' sand    — ,     baked    sand , 

(Found.)  die  Massenform;  —  which  may 
be  employed  several  times,  (Found.)  die 
feste,  bleibende  Giessform;  exterior  — , 
(Found.)  der  Mantel;  flask  — ,  die 
Kastenform;  green-sand  — ,  die  Sand- 
form;  gut — ,  (Qold-'beat.)  die  Hautform, 
Goldschlägerform;  ingot — ,  (Found.)  der 
EingusB,  Inguss,  die  Giessform;  interior 
—,  proper — ,  (Found.)  der  Hohlraum  einer 
Form,  die  eigentliche  Giessform;  laid — , 
(Pap.  m.)  die  gerippte  Form,  Postform; 
loam  — ,  loamy — ,  (Found.)  die  Lehmform ; 

—  for  making   pipes,    die   Bohrwalze, 

Röhrenform ;  plaster ,   die  Gipsform ; 

Bhot  — ,  die  Schrotform ;  veUum  — ,  ( Qold- 
beat.)  die  Quetschform ,  Pergamentform ; 
ßrst  —  ofvetlum,  die  erste  Pergamentform, 
Dickquetsche;  second  —  ofveUum,  die 
sweite  Pergamentform,  Dünnquetsche. 

Mould  •  blacking  maohiney  s. 
(Found.)  die  Maschine   zum   Schwärzen 

der    Formen; board,     (Agr.)    das 

Streichbrett  am  Pfluge;  (Mould.)  das 
Formbrett,  Modellbrett,  Streichbrett;  — 
candle,  (Chandl.)  die   gegossene  Kerze; 

—  eisfem,  (Sug.  m.)  der  Formback, 
Formenback  (zum  Abspülen  der  ge- 
brauchten Formen);  — facing,  (Found.) 

die  Schwärze; frame,    (Pap.)    der 

Fonnrahmen; funnel,  (Chandl.)  der 

Formtrichter ;    — -iron,     (Oun-m.)    die 

Schiene     der    Geschützform; loß, 

(Skip'b.)     der     Mallboden; press, 

(Found.)  die  Formpresse;  — stone,  der 
Fonnstein;  — wire,  (Pap.m.)  der  Form- 
draht. 

Moulded y  a.  glass,  (Olass-m.)  das 
Pretsglas. 

Moulder y  s.  der  Former,  Giesser; 
— '*  bench,  — *8  table,  (Found.)  die  Form- 
bajQk,  der  Formtisch;   — '«  clamps,  pl. 


die  Kastenklammem;  — *s  flask,  der 
Formkasten,  die  Formflasche. 

Mouldinessy  s.  der  Schimmel,  Moder, 
die  schimmelige  Beschaffenheit. 

Moulding«  s.  (Found.)  die  Formerei; 
(Arch.)  der  Sims,  das  Simswerk,  die 
architektonische  Gliedergruppe;  (Join.) 
die  Kehlung;  (Ship-b.)  die  Dimension, 
der  Querschnitt;   arched  — ,  (Arch.)  der 

Bogenft'ies;  —  of  bricks,  brick ,  das 

Ziegelstreichen;  —  in  ehiUs,  (Found.) 
die  Schalenformerei ;  —  of  clay ,  (Pott) 
das  Thonmodelliren ;  composition  — , 
(Build.)  das  plastische  Ornament  aus 
irgend  einer  Komposition;  continuous 
— ,  (Areh.)  der  fortlaufende  Sims;  croum- 
ing  — ,  (Arch.)  der  BekrönungsfWes ;  — 
over  a  door,  die  Thürbekrönung ,  das 
Thürstück;  —  in  dry  sand,  (Found.)  die 
Masseformerei;  egg — ,  eggs  and  tongues, 

(Arch.)  der  Eierstab ;  >7a«Ar ,   (Found.) 

die  Kastenformerei;  —  in  green  sand, 
(Found.)  die  Sandformerei;  — s,  pl,  of 
guns,  (Art)  die  Zieraten  an  Geschützen; 

—  by  hand,  (Found.)  die  Handformerei; 
intersecting  arched  — ,  (Arch.)  der  Kreu- 

zungsbogenf^ies;   loam ,  (^uncf.)  die 

Lehmformerei;  open  — ,  die  Herdforme- 
rei;  omated — ,  (Arch,)  das  besetzte,  ver- 
zierte Glied;  —  of  a  piece  of  timber, 
(8hip-b.  Carp.)  die  Bemallung;  plain  — , 
(Arch.)  das  glatte,  schlichte  Glied;  das 
Bandgesims;  pointed  arched  — ,  der 
Spitzbogenfties ;  projecting — ,  jutting  — , 
das  hervorstehende  Simswerk ;  raking — , 
der  ansteigende  Sims;  returned — ,  (Arch.) 
das  verkröpfte  Gesims;  round  — ,  der 
Bundstab,  rundes  Simswerk;  scolloped, 
seaUoped  — ,  die  Schuppenverzierung ;  — 
toith  sheets  of  clay,  (Found.)  die  Schwar- 
tenformerei; —  ojf  sugar,  (Sug,  m.)  das 
Formen   des   Zuckers    (zu   anderen   als 

Brotformen);   tum ,   —  without  ore, 

(Found)  das  Stürzformen,  ITmstürzfor- 
men;  weathered  — ,  das  abgewässerte 
Glied;  — for  works  of  art,  (Found.)  die 
Knnstformerei. 

Moulding-bit  y  s.  (Join.)  der  Kehl- 
bohrer;    board,   (Mould.)  das  Form- 

brett,  Streichbrett,  Modellbrett;  — box, 
(Found.)  die  Formflasche,  der  Form- 
kasten,  Giesskasten,    Sandkasten; 

crane,    der   Giessereikrahn ; frame, 

die  Gusslehre;  — hole,  die  Dammgrube; 

—  house,  (Met.)  die  Formerei; loam, 

der  Formlehm; machine,  die  Form- 
maschine; die  Maschine  zum  Formen 
von  plastischen  Ornamenten;  (Met.)  die 
Blechformmaschine,  Blechpressmaschine; 
(Wood-icork.)  die  Kehlmaschine;  — out- 
board,    (Found.)    das    Formbrett    zum 

Mantel,  Mantelbi'ett; plane,   (Join.) 

der    Kehlhobel ,    Simshobel ;     —  sand, 

(Found.)  der   Formsand; spar,   der 

Formspath;  — table,  (Chandl.)  der  Form- 
tisch; —  wax,  das  Modellirwachs. 
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Mouldy^  a.  sohimmelig,  moderig;  to 
grow  — ,  Bchimmeln;  to  amell  — , 
dampfig  nechen. 

Mominety  3,  {Meeh.)  der  Drehbamn, 
das  Drehkreuz;  der  Krenzbamn  an 
Winden. 

Hoiindj  «.  der  Damm,  Erdwall,  Erd- 
hügel; {Areh,)  der  Borffwall,  Burgberg; 
(Ckare.  h.)  der  Meüer;  (Met.)  der  Stadel, 
Böststadel;    —,    cinder-tip,    (Met.)  die 

Schlackenhalde;  charring ,  {Chare,  h.) 

der  Holzkohlenmeiler ;  e^omny  in  —  a, 
die  Meilerverkohlung ;  coking — ,  der 
Steinkohlenmeiler;  coking  in  — *•  «,  die 
Meilerverkokimg ;  —  in  digoing  holes, 
der  Maaishübel,  Haaeskegel  (ein  stehen 
gelassenes  Stück  Erde,  an  welchem  man 
die  Tiefe  des  Loches  messen  kann). 

toMount|  v.  a.  aufstellen,  montiren; 
beschlagen,  mit  Beschlägen  versehen, 
einfkssen ;  to  —  a  cask,  (Coop,)  ein  Fass 
aufschlagen;  to  —  drawing-paper,  Zei- 
chenpapier auf  Leinwand  aufsiehen;  to 
—  a  gas-light,  einen  Gasbrenner  an- 
legen; to  —  a  gtvn,  ein  Gewehr  an- 
schalten; to  —  maps,  (Bookh.)  Land- 
karten auf  Leinwand  oder  Pappe  auf- 
ziehen; to  —  by  parbuckle,  (Mech.) 
Schrötern,  aufschroten;  to  —  the  Staves, 
{Coop.)  ein  Fass  auftchlagen;  to  —  a 
timber f  {Carp,)  einen  Ba&en  armiren; 
to  —  on  trunnions,  an  Zapfen  hängen. 

Mount,  9.  {Fort.)  die  Katze,  das  Hoch- 
werk auf  dem  Hauptwall. 

Moiintaixi,  s,  der  Berg;  —  formed 
in  horitontal  strata,  {Min)  der  Flötz- 
berg. 

Mountain-aBh  y  s.  {Bot)  der  Yogel- 
beerbaum,  die  Eberesche ;  —  baromäer, 

IPhys.)   der  Höhenbarometer;    — blue. 
Miner.  Dye.  Paint.)  das  Bereblau,  Berg- 
kupferblau;   cock,  {Hunt)  der  Auer- 

hahn; cork,   {Miner.)  der  Bergkork, 

eine  sehr  poröse  und  elastische  Varietät 
des  Asbestes;  — crystal,  {Miner.)  der 
Bergkrystall ;  — -ebony,  {Bot)  das  Holz 
des  Heuschreckenbaumes;  — dm,  {Bot.) 
die  Waldulme;  ^~- engine,  (Railw)  die 
Gebirgslokomotive;  — -flax,  (Miner.)  der 

Bergflachs,  Steinflachs,   Amianth; 

flesh,  {Miner.)  das  Bergfleisch;  — green, 
{Miner.)  der  Malachit;  {Dye.  Paint.)  das 
Berffgrün ,  Kupfergrün ;  —  -  howitser, 
(Art)  die  zum  Transport  im  Gebirge 
ffeeignete  (leichte)  Haubitze;  — leather, 
(Miner.)  das  Bergleder  (eine  Art  Asbest); 

limestone,    (Oeogn.)    der    Bergkalk, 

Kohlenkalkstein; meal,  (Miner.)  das 

Bergmehl; milk,  {Miner.)  die  Berg- 

mildi,  Montmilch; oil,  rock-oil,  das 

Bergöl,  Erdöl; paper,  vid. cork; 

pine, pine-tru,   (Bot)  die  Berg-' 

flehte,  Bergkiefer,  Alpenkiefer,  das 
Krummholz;  — soap,  (Miner.)  die  Berg- 
seife (ein  weicher  Thon) ;  — taUow,  der 
Bergtalg;  — wood,  das  Bergholz ,  der 


Holzasbest;  — yeOow,  {Miner.)  das  Berg- 
gelb, der  selbe  Ocker,  die  G^berde. 

Mountm^:!  s.  (Jew.)  die  Einfassung 
des  Steines,  der  Kasten;  {Loeksm.  ete^ 
das  Beschläge;  (Mach.)  der  Beschlag, 
die  Garnitur;  (Tum.)  das  Einspannen; 
(Weav.)  das  Werk,  Geschirr,  Zeug;  —  s, 
pt  {Saddl.)  die  Metallbesehläge  eines 
Pferdegeschirrs;  —  s,  pl.  of  a  boiler, 
boüer — s,  pl,  {8t  eng.)  die  Kesselgami- 
tur,  Ausrüstung;  —  of  a  cask,  (Coop.) 
das  Aufschlagen  eines  Fasses;  —  s,  pl. 
of  locks,  (Locksm.)  das  Gewirre  an 
Schlössern;  —  of  a  picture,  die  Bilder- 
rahmen. 

Mounting  -  column  y       mountings 

pipe,   s.  (i\«f?ip-«ii.)  das  Steigrohr; 

hoop,  (Coop.)  der  AuÜMtzreif. 

Mourning -coaoh  J  s.  die  Trauer- 
chaise; — pin,  die  Trauemadel,  schwarze 
Stecknadel;  — warehouse,  das  Trauer- 
kleidungsmagazin. 

to  Mouse;  V.  a.  a  hook,  (Mar.)  einen 
Haken  einmausen. 

Mouse;  s.  (Art.)  die  Lunte;  (Mar.) 
die  Maus  (eine  Vorrichtung,  um  ein 
Tan  an  einem  Haken  sicher  zu  befesti- 
gen). 

Mousing;  s.  (Weav.)  die  Sperrvor- 
richtung, Hemmung. 

Moussache;  s.  das  Maniokstärkemehl, 
Maniokmehl. 

Mousseline-laine)  mousseline-de- 
laino;   s.  (Weav.)  der  Wollenmusselin; 

ttoiüed,  tweeUd  — ,  der  gekörperte 

Wollenmusselin. 

Mouthy  s.  die  Oeffhung,  Mündung; 
der  Hals;  {Qlass-m.\  das  Arbeitsloch; 
(Nav.)  die  Mündung  (eines  Flusses);  freK- 
— ,  (Found.)  die  Erweiterung  des  Ein- 
gusses ;  —  cf  the  blowing-iron,  (Qlass-m.) 
das  Mundstück  der  Glasmacherpfeife; 
—  of  a  bottle,  der  Flaschenhals;  die 
Flaschenmündung;  bordered  —  0/  « 
bottle,  der  Flaschenhals  mit  Band; 
ground  —  of  a  bottle,  der  geschliffene 
Flaschenhals  (in  welchen  ein  geschliffe- 
ner Pfropfen  passt);  —  of  a  cavalry 
scabbard,  (Arm.)  das  Mundstück;  —  0/ 
an  embrasure,  (Fort.)  das  Sohartenmaul, 
die  vordere  Schartenweite;  —  of  ths 
furnace,  (Met,)  die  Gicht,  Gichtöflbung; 
das  Ofenloch,  Flossloch,  Stichloch;  — 
of  a  gun,  (Art.)  die  Mündung;  — ,  — - 
piece  of  a  horses  bit,  (Saddl)  das  Mund- 
stück eines  Gebisses;  —  of  an  instru- 
ment, (Mus.)  das  Mundstück;  -^  of  a 
kUn,  der  Schlund ,  Ofenmund ;  —  of  th9 
noxsle  and  blast-pipe,  (Met,)  die  Gebläse- 
mtUidung;  —  of  the  pipe,  (Found.)  die 
Gussmündung;  —  of  the  plane,  (Join. 
Carp.)  das  Keilloch;  —  of  a  stoMrease, 
(Build,)  der  Austritt  einer  Treppe;  — 
of  a  pair  of  tongs,  das  Maul  einer 
Zange;  —  of  the  twyer,  (Met.)  der  Form- 
rüssel; —  q^  a  vice,  (Loekam.)  das  Maul 
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«ines  Schranbstooks;  —  of  the  waste- 
pipe,  (Build.)  der  Aualaof  am  Fusse  des 
Fallrohn. 

Mouth -blowpipe 9  a,  (Chem,)  das 
Löthrohr;  ^^-glue,  der  Mondleim;  — - 
harmonica,  (Mus,)  die  Mundharmonika; 

piece,   das   Mundstück;    (Mus.)   der 

Ansatz,  das  Mundstück;  {Saddl.)  das 
Mundstück  des  Gebisses;  — piece  of  the 
boiler  f    (St.   eng.)   die  Heizö&ung;   — - 

pipe,    (Org.    h.)   die  Labialpfeife ; 

Bcreen,    (Met.)  die  Windmauer,    Gicht- 

maner ; apeetdum,  (Surg.)  der  Mund- 

spiegel;  ^' strap,  (Saddl*)  der  Maul- 
riemen. 

Moathüis-bit|  s.  (SaddL)  das  Kau- 
gebiss. 

to  Move  I  V.  a.  bewegen;  v.  n.  sich 
bewegen,  in  Bewegung  sein;  (Comm.) 
Abgang  finden;  to  —  in  a  eirde,  sich 
im  Kreise  bewegen;  to  —  in  a  straight 
Une,  sich  in  geiader  Linie  bewegen. 

Moveable^  a.  (Meeh.)  beweglich,  lose; 

—  barrage,  (Hydr,  areh.)  das  bewegliche 
Wehr;  —  puUey,  (3fee^.)  die  lose,  be- 
wegliche Bolle;  —  raü,  (BaHuK)  die 
Weichenschiene. 

MoveableSy  s,  pl.  die  Mobilien. 

Movement^  s.  (Mech.)  die  Bewegung; 
gyratory  — ,  die  Botatlonsbewegung, 
Drehung;  —  of  a  rose-engine,  (Tum,) 
die  Patrone;  undtdatory  — ,  die  Schwin- 
gung; —  of  a  watch,  watch — ,  (Watchm.) 
das  Gehwerk  einer  Uhr,  Uhrwerk. 

Mover^  s.  pritne  — ,  (Mech,)  der  Motor. 

MoTingj    a.  bewegend;    beweglich; 

—  appa/ratus,  (M<tr.  St,  eng)  das  Trieb- 
werk;   ^eets,pl.  (Comm,)  bewegliche 

Güter,  Mobilien;  — flUister,  (Join.)  der 

stellbare    Falzhobel; force,    (Mach. 

Mech.)  die  bewegende  Kraft,  Triebkraft; 
— grate,  der  bewegliche  Bost;  —  on 
nUers,  auf  Bollen  laufend;  -^'waUr, 
(Hydr.)  das  Aufkchlagwasser. 

to  MoW|  V.  o.  (Agr.)  mähen. 

Mower f  s,  (Agr.)  der  Mäher,  Schnitter ; 
— ,  mowing-machine,  die  Mähmaschine. 

Mowin]g*oradle|  s.  (Agr.)  das  Sen- 
•engerüst;  — machine,  mower,  die  Mäh- 
maschine, Erntemaschine. 

Mosambiquei  s.  (Weav,)  der  Mozam- 
bique  (ein  h^bwollener,  durchsichtiger 
Stoff). 

M-roof  j  s,  (Build.)  das  sägeförmige 
Bach  (zwei  aneinander  stossende  Sattel- 
dächer). 

M-teeth|  s.  pl.  of  a  saw,  die  M-fÖr- 
uigen  Sägezähne. 

Muoio  addi  s.  (Ohem.)  die  Schleim- 
laare. 

Mucilase^  muoilago^  s,  (Chem.)  der 
Pflanzensclüeim;  quince — ,  der  Quitten- 
Khleim;  sal^ — ,  der  Salepschleim,  das 

Balepdecoct; bottle,    — cup,    das 

Fläachchen  mit  Gummi  arabicum  nebst 
Pinsel 


Mudlaginoiu  9  a.  (Chem.  de)  schlei- 
mig. 

Muckj  s.  (Agr.)  der  nasse  Dung. 

Muok-fork  j  s.  (Agr.)  die  Dunggabel ; 

rake,  der  Dungrechen;  — rolls,  pl, 

(Met.)  die  Präparirwalzen,  Yorwalzen. 

MuooiUj  a,  schleimig;  — fermenta- 
tion, (Ohem.)  die  schleimige  Gährung, 
Mannitgährung;  —  membranes,  die 
Schleimhäute. 

MuoiUy  animal  muoiU|  der  Schleim, 
thierische  Schleim. 

Mudy  s.  der  Schlamm,  Modder;  der 
Lehm:  Schlick,  Schlich;  Wddon's  — , 
(Ohem!)  der  Manganschlamm,  Weldon- 
schlamm,  das  nach  Weldon*s  Methode 
regenerirte  Mangansuperoxyd. 

Mud-cooky  mud- valve  y  s.  (St,  eng,) 
das  Schmutzyentil,  Bchlammausblaseven- 
til; drag,  (Eydr,  eng.)  der  Bagger- 
apparat; — -floor,  (Buüd^  derLehmfuss- 
boden ;  —  hole,  (St.  eng.)  der  Schlamm-  ' 

ablass; lighter, boat,  (Hydr.)  der 

Modderprahm,  Bagger;  — plug,  (St. 
eng.)  der  Schlammpfropf,  Beinigungs- 
stöpsel;  — protector,  (Oarr.)dM  BohmvLtz- 

leder; siU,    (Br.   build.)    die   Bost- 

schwelle;  — wall,  (Build.)  die  Lehm- 
mauer, Wellerwand; waller,  (Build.) 

der  Kleiber,  Lehmpatzer;  — waXUng, 
das  Lehmgemäuer,  Wellerwerk,  der 
Wellerbau; work,  die  Wellerarbeit. 

Mudderery  s,  (Hyd/r.)  der  Modder- 
prahm, Bagger. 

Muddyy  a.  schlammig. 

Muffy  s,  der  Muff;  (Olass-m)  die 
Walze,  der  Cylinder;  (Mach.)  der  Muff, 
die  Muffe  (übergeschobene  Hülse  zur 
Verbindung  zweier  Bohren  etc.). 

Muffle  y  s.  (Ohem.  Assay,  Met,)  die 
Muffel. 

Muffle-fümacey  s,  (Chem.  Assay.  Met.) 
der  Muffelofen;  — roasting-fumaee ,  der 
Böstofen  mit  Muffel. 

Mulberry y  s.  (Bot.)  die  Maulbeere; 
die  Maulbeer&rbe;  — ,  — 'tru,  der 
Maulbeerbaum. 

MulOy  s,  (Zool.)  der  Maulesel,  das 
Maulthier;   — ,  spinning -'^,  — 'jenny, 

spinning -frame,  (Spinn.)   die  Mule- 

maschine ,  Mulespinnmaschine ,  Mule- 
Jenny ;  self-acting  — ,  die  selbstspinnende 
Mulemaschine ,  der  Selbstspinner,  Self- 
actor. 

Mule-doubler  y  s.  (Spiwn.)  die  Mule- 

zwimmaschine ;  —-jenny, spinning' 

frame,  vid,  mule; twist,  das  Mule- 
gam,  der  Muletwist;  double  — twist,. 
das  geschleifte  Mulegam. 

Mully  s.  (Weav.)  der  Mull  (ein  dünner 
Musselin). 

Muller  y  mullary  s.  der  Stempel  mit 
Litagliogravirung ;  (Mirror -m.)  der 
Schleif  kästen ,  Beibkasten;  (Paint.)  der 
Läufer  zum  Farbenreibstein. 

Mullety  s.  das  Spomrädchen. 


400 


MulUon.  —  Music  -  copyist 


Miillioni  munnion,  s.  {Arch,)  der 
Mittelpfosten  eines  Fensters,  Fenster- 
pfosten, Mönch;  adjoining  — ,  der  junge 
Mönch;  dead  — ,  der  aufgehende  Stab; 

—  of  a  door-framCf  der  aufrechte  Mittel- 
fries ;  wooden  —  of  a  French  casement,  das 
Setzholz  des  Fensterfutters,  der  stehende 
Stab. 

Mull- madder j  miüle,  s.  (Dye.)  der 
Mullkrapp. 

Mull  -  muslin  y  s.  {Weav.)  ein  sehr 
feiuer  Musselin. 

Multiflue,  a.  hoiUr,  [St  eng.)  der 
Böhrenkessel  mit  innerer  Feuerung. 

Multifoil^  8.  (Arch.)  derVieipass,  das 
Vielblatt. 

Multifoiled  aroh^  a.  (Arch.)  der  aus- 
gezackte Bogen,  Zackenbogen. 

Multiple^  a,  vielfach,  vielfältig;  — 
drilling -machine ,  vid,  multiplex;  law  of 

—  proportions,  (Phys,)  das  Gesetz  der 
multiplen  Proportionen. 

Multiplex  drilling  -  machine ,  «. 
{Mech.)  die  vielspindlige  Bohrmaschine; 

—  punching-maehine,  die  vielfache  Loch- 
maschine;     thread,    die    mehrfache 

Schraube ;  —  thread-screw,  das  mehrfache 
Schraubengewinde. 

Multiplicand ;  s,  (Arithm.)  der  Mul- 
tiplikand. 

Multiplication^  a.  (Arith.)  die  Multi- 
plikation ,   das   Multipliciren , table, 

das  Einmaleins. 

Multiplier,  a.  (Arithm.  Electr.)  der 
Multiplikator;  der  Galvanometer. 

to  Multiply ;  V.  a.  (Arithm.)  multi- 
pliciren, vervielfachen. 

Multiplying  -  glass ,  multlplying- 
lens,  s.  (Opt.)  das  Vervielfältigungsglas ; 

wheel,  (Mach.)  das  Bad,  welches  zur 

Vervielfältigung  der  Bewegung  dient. 

Multitubular,  a.  vielröhrig;  —  boiler, 
der  Böhrenkessel  mit  äusserer  Feue- 
rung. 

Multure,  s.  (Mill.)  die  Mahlart,  das 
Mahlen;  das  Mahlgeld,  der  Mahllohn; 
economical — ,  die  Sparmüllerei;  gross — , 
coarse — ,  dieGrobmällerei;  to  take  the — , 
ausmetzen. 

Mimi,  s,  (Brew.)  die  Mumme  (ein  in 
Braunschweig  gebrautes,  dickes,  süssliches 
Bier,  auch  Brunswick-mum). 

iSlundio«  mundick,  s.  (Min.  in 
Cornwall)  der  Schwefelkies;  yellow  — , 
der  Markasitschwefelkies ;  white  — ,  der 
Arsenikkies. 

Mungo,  8.  (Weav.)  ein  Stoff  aas 
Lumpenwolle  (Kunstwolle). 

Muniment-house,  s.  das  Archiv. 

Mtmjeet,  s.  (Bot.  Dye.)  der  Munjeet, 
ostindische  Krapp. 

MunJ istine,  s.  (Chem.)  das  Munj istin, 
die  Purpurincarbonsäure. 

Munnion,  s.  (Arch.)  vid.  mullion. 

Muntz's  metal,  Muntz^s  yello'vir 
metal,  s.  (Mä.)  das  Muntzmetall  (eine 


Legirung  von  Kupfer  and  Zink,  oder 
Kupfer,  Zink  und  Blei). 

Mural  fruit,  s.  (Hort.)  das  Spa- 
lierobst; —  monument,  (Sculpt)  ein 
Denkmal,  das  an  einer  Wand  befestigt 
ist;  — painting,  die  Wandmalerei;  das 
Wandgemälde.  \ 

Murexide,  s.  (C%em.)da8parpur8aare 
Ammoniak,  Murexid. 

Muriacite,  s.  (Miner.)  der  Muriacit, 
Würfelspath,  würfelförmige  Anhydrit. 

Muriate,  s.  (Chem.)  die  salzsaure  Ver- 
bindung, das  salzsaure  Salz;  —  of  am- 
monia ^  das  salzsaure  Ammoniak,  der 
(krystallisirte)  Salmiak;  —  of  lead, 
(Miner,)  das  Bleihomerz ;  —  of  mercury, 
das  Queoksilberhomerz ;  —  of  pot^uh, 
das  salzsaure  Kali,  Glüorkalium;  Ger- 
man —  of  potash ,  German  — ,  Chlorka- 
lium   von  Stassfurt   oder  Leopoldshall; 

—  of  silver,  das  Silberhomerz;  — d  water, 
chlorinated  water,  das  Soolwasser,  Salz- 
wasser, die  Soolquelle. 

Muriatic  acid,  a.  (Chem.)  die  Salz- 
säure, Chlorwasserstoffsäure; gas, 

das  salzsaure  Gas,   Chlorwasserstoffgas; 

—  ether,  der  schwere  Salzäther. 
Muring,  a.  vid.  masonry. 

Murk,  s.  of  grapes,  (Vint.)  die  Trestem. 

Murrey,  a.  dunkelroth,  braunroth. 

Musa,  s,  (Bot)  die  Banane. 

Muscatel -raiiainB,  a.  pi.  eine  Art 
Bosinen. 

Muscle,  a.  der  Muskel;  ^^-aübatance, 
die  Muskelsubstanz. 

Muscoid,  a.  (Bot.)  moosartig. 

Muscovado,  muscovado-sugar,  a, 
(Sug.  m.)  die  Muskovade,  der  indische 
Bohzucker. 

Muscovite,  a.  (Miner.)  vid.  Moseovy 
glass. 

Muscovy  glass,  —  hides,  —  talc, 
vid.  Moseovy  etc. 

Muscular,  a.  tissite,  das  Moakel- 
gewebe. 

Mushroom,  s.  (Bot.)  der  essbare  Erd- 
schwamm, Püz,  Champignon;  —  of  a 
rail,  (Railw.)  der  Kopf  einer  Eisenbahn- 
schiene; apawn  of —  s,  der  Pilzsamen; 
sugar  of  —  s,  mannite,  (Chem)  der  Man- 
nit,  Mannazucker. 

Mushroom -anchor,  a.   (Mar.)   der 

Pilzanker,  Champignonanker; valve, 

(Mach.)  das  Kegelventil. 

Music-copyist,  s.  der  Notenschreiber ; 

demy,  (Print.)  eine  Art  Notendruek- 

papier; engraver,  der  Notenstecher ; 

— foliOf wrapper,  die  Notenmappe; 

le(tf  turner,   der  Notenblattwender; 

loft,  (Arch.)  die  Musikerbnhne,  Mu- 
sikgalerie;    paper,  das  Notenpapier; 

pen,   das  Bostral,   der  Notenfinien- 

zieher; printing-office,  die  Noten- 
druckerei; — stand,  das  Notenpult;  der 
Notenständer,  Notentisch;  — *eMer,  der 
Musikalienhändler; atool,  der  Kla- 
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▼ierstahl; string,    die    Darmsaite; 

— types,  die  Notenlettem; wire,  der 

stählerne  Saitendraht,  die  Drahtsaite, 
iClaviersaite. 

Hiuioali  a,  eompMs,  (Mits.)  der  mu- 
sikalische Um&ng  (z.  B.  eines  Klaviers); 

—  glasses,  pi.  die  Qlasharmonika ;  — 
«at€h,  —  box,  die  Spieluhr,  Spieldose, 
das  Spielwerk. 

MuBk^  musoy  s,  der  Moschus,  Bisam. 

Husk- apple y  «.  (Bot.)  der  Muska- 
tellerapfel; deer,  (Zool.)  das  Bisam- 
reh;    pear,  (Bot.)  die   Muskatbime; 

— rat,  (Zool.)  die  Bisamratte; root, 

sumhul'root,  {Pharm.)  die  Sumbulwurzel; 
— rose,  (Bot)  die  Moschusrose ;  —  •  seed, 

—  grains,  pL  die  Moschuskömer,  Bisam- 
köraer,  Abelmoschkömer. 

Musket  •  s,  (Oun-m.)  die  Muskete, 
Flinte,  das  Gewehr,  Feuergewehr;  patent- 
breezed  — ,  das  Percussionsgewehr  mit 
Patentschraube. 

Mnsket-bally    s.  die  Flintenkugel; 

—  barrel,  der  Flintenlanf;  — bore,  das 
Torschriftsmässige    Flintenkaliber;    — 

lock,  das  Flintenschloss; powder,  das 

Flintenpulver,  Qewehrpulver,  Musketen- 

pulver; shot,  die  Schussweite  einer 

Flinte;  der  Flintenschuss ;  — stock,  der 
Gewehrsehaft. 

Mudin^  5.  ( Weav,)  der  Muslin,  Musselin ; 
book ,  midi ,  der  Organdin,  Or- 
gandy;   de-laine,  der  WoUmuslin. 

Hu^qnltos*  mosquitosy  s.  pl.  die 

Moskitos,  Stechfliegen; bar,  — net, 

düs  Moskitonetz. 

Musroly  musrolei  s,  (Saddl)  das 
Kasenband,  der  Nasenriemen  am  Zaume. 

MuBsely  s.  die  Miesmuschel  (eine 
essbare  Muschelart);  — shells,  pl.  die 
HoBchelschalen. 

Hussite^  s,  {Miner.)  der  Mussit,  edler 
Augit  oder  Diopsid. 

to  Musty  V.  n.  dumpfig,  schimmelig 
werden,  schimmeln. 

Musty  9.  {Agr.)  der  Most  (Weinmost, 
Obstmost);  der  Schimmel,  Moder;  {Brew.) 
das  angegohrene  Bier. 

MurtFgangey  s.  die  Mostwage. 

Mttstardy  s.  {Bot.)  der  Senf;  der  för 
den  Tisch  zubereitete  Senf. 

Mustard  -  blister  y  —- poultice  y  s. 
das  Senfpflaster ;  —  -flow,  das  Senfjpulver ; . 

—  oü,  das  Senföl  (aiu  dem  Samen  des 
schwarzen  Senfes);  — seed,  der  Senf- 
samen/die  Senfkörner. 


to  Muster  y  v.  a.  und  v.  n.  (Mar.) 
mustern. 

Muster-billy  muster-rolly  s.  (Mar.) 
die  Musterrolle. 

Mustyy  a. dumpfig,  schimmelig;  (vom 
Weine  gesagt)  schal,  abgestanden. 

MutOy  s.  (Mus.)  der  Dämpfer,  die 
Sordine;  (Th)  der  Statist,  Figurant; 
(Watchm.)  die  Schlagsperre. 

MutOy  a.  (Min.)  taub. 

to  MutilatOy  v.a.  a  statue,  eine  Bild- 
säule verstümmeln. 

MuttoUy  s.  (Buteh.)  das  Hammelfleisch; 

chops,  pl.   Hammelskoteletten; 

skin,  düe  Hammelshaut;  — suet,  — tat- 
low,  das  Hammelfett,  der  Hammelstalg. 

MutulOy  s.  (Areh.)  der  Sparrenkopf, 
Dielenkopf  am  dorischen  Qebälk. 

MusslOy  s.  (€h*n-m.  Art.)  die  Mündung; 
(^Saddl.)  der  Maulkorb;  —  of  a  sheU, 
(Art.)  der  Kopf;  —  of  a  tube,  (Instr.) 
die  Mündung  eines  Tubus. 

Miusle-oapy  «.(Art.)  derMunddeckel; 
— loader,  der  Vorderlader,  die  Vorder- 

ladungskanone ; motUdings,   pl.   die 

KopfEriesen  der  Kanone ;  —  sight  of  a 
gun,  (Oun-m.)  das  vordere  Absehen,  die 
Mücke,  das  Korn. 

Myopodiorthotioon y  s.  (Opt.)  das 
Myopodiorthotikon  (eine  Yorrichtune 
zur  Verbesserung  kurzsichtiger  Augen). 

MyoptiOy  a.  kurzsichtig. 

l^opyy  s.  die  Kurzsichtigkeit. 

MyriarOy  s,  der  Quadratkilometer 
(10000  Ar  oder  eine  Million  Quadrat- 
meter). 

Myrica-tallowy  myrtle-waxy  s.  der 
Myricatalg,  das  Myricawachs,  Myrten- 
wachs (durch  Auskochen  der  Beeren  der 
in  Indien  heimischen  Myrica  ctrifera 
erhalten). 

Myrioiney  s.  (Ghem.)  das  Myricin. 

Myrobalansy  myriobolansy  s.  pl 
(Bot.  Dye.  Tann.)  die  Myrobalanen  (Stein 
fruchte  von  ostindischen  Terminalia  Spe 
cies,  zum  Gerben  und  Färben  gebraucht) 

Myrosperxnumy  s.  (Bot.)  das  Balsam 
holz. 

Myrrhy  s.  (Bot.)  die  Myrrhe,  das 
Myrrhengummi,  Smymengummi 

Myrtle y  s.  (Bot.)  die  Myrte;  candle- 
berry — ,  wax  — ,  die  wachstragende 
Myrte,  der  Kerzenbeerenstrauch. 

IM^rrtle  -  waxy  s.  vid.  Myrica -taUow. 

lü^tilite«  s.  (Qeol.)  die  versteinerte 
Miesmuschel. 
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Naby  s,  (Oun-m.)  der  Hahn;  —  of  a 
door-loek,  (Lockam,)  das  Schliessblech ; 
matched  — ,  die  Schlieeskappe. 

Nacarat,  a.  {Dye,)  die  hellrothe  Farbe ; 
der  hellroth  gefärbte  Stoff. 

Naore^  s.  vid.  mother  of  ^earl, 

NaoreoUBy  a.  perlmutterartig ;  — 
alabaster,  (Miner)  der  Perlmutterala- 
baster. 

Naorite^  a.  (Miner)  der  Nakrit,  Tal- 
kit,  Schalentalk. 

NadiTy  a.(A8tr)  der  Nadir,  Fussponkt 
(der  dem  Zenith  entgegengesetzte  Punkt 
unserer  senkrechten  Scheitellinie). 

Nagryagite.  foliated  teUuriumy 
blaok  tellurium  y  a,  (Miner.)  das  Na- 
gyager  Erz,  Blättertellur. 

to  Naily  V.  a.  nageln,  annageln,  ver- 
nafi;ehi;  to  —  down,  to  —  wp,  zunageln; 
to  —  a  gun,  (Art)  eine  Kanone  yemaffeln ; 
ta  —  a  horae  in  ahoeing^  (FarrJ  ein 
Pferd  falsch  beschlagen. 

Nail^  a.  (Teehn)  der  (metallene)  Nagel ; 
der  Stempel;  ein  Län^nmaass  von  2V4 
Zoll;    (Mar.)    der    Spiker;    (Min.)    die 
Schiessnadel,  Bäumnadel:  barbed — ,  der 
Nagel  mit  Widerhaken ;  the  —  bitea,  der 
Nagel  zieht  an;  —  for  the  boarding  of 
ro^a,  (8UU)    der  Brettnagel;   bxUk — 
der   Nagel   mit    flachem    Schaft;    eaat 
braaa  — ,   der    gegossene  Bronzenagel 
cast-iron    — ,    der    gasseiserne    Nagel 
elaap — ,  der  Nagel  mit  flachem  Kopf 
eUnehed  — ,  der  Nietnagel  mit  umgebo 
gener  Spitze;  cui  — ,  machine -made  — 
der  Ma86hinennagel,  geschnittene  Nagel 

dog ,  der  Schlossnagel;  hand-m^ide — , 

der  geschmiedete  Nagel;  horae-ahoe  - 
der  Hufhagel;  roae — ,  der  Nagel  mit 
eckigem  Schafte;  aeupper — ,  der  flache 
Tapeziemagel,  Nagel  ohne  Kopf;  plate — , 
der  Nagel  mit  plattem  Kopfe ;  alater'a  — , 
der  Schiefernagel ;  aquare  —  8,pl.  (Shoem.) 
die  Absatzstifte,  Formstifte;  to  take  out 
a  — ,  einen  Nagel  herausziehen;  tree — , 
(Carp.)  der  hölzerne  Nagel;  wire — , 
der  Drahtnagel;  wrought -iron  — ,  der 
schmiedeiseme  Nagel. 

Nail-bruBh,  a.  die  Nagelbürste  (für 
die  Fingernägel);  — claw,  — drawer, 
—  extractor,  der  Nagelzieher,  Nagelaus- 
zieher;   driver,  nailing -miichine,  das 

Instrument  oder  die  Maschine  zum  Na- 
geleinschlagen;  — ßle,  die  Nagelfeile 
(für  die  Fingernägel) ;  —  head,  der  Na- 
gelkopf; —  he€td  tool,  (Tum.)  der  Na- 
gelkopfstahl;   —  hole   of  a   horse- ahoe^ 


das  Nagelloch; iron,  das  Nageleisen; 

maker,  der  Nagelschmied ;  —  making 

machine,     die     Nagehschmiedmaschine ; 

mark,  die  Kerbe  in  der  Klinge  eines 

Federmessers; mould, mandrd, 

—  bore,  die  Nagelform,  das  Nagelform- 
eisen, Nageleisen ; nippera,pl.{Loeik9m.) 

die  Nagelzange; paaaer,  der  Kagel- 

bohrer;   — plaieaf  pL  Platten,    woraus 

Nägel  geschnitten  werden; rod»,  pL 

rod  iron,  das  Stabeisen,  woraus  Nägel 

geschmiedet  werden ; roUing  m4uhiney 

die  Nagel walzmaschine ;  ^^'aeisaora,  pL 
die  Nagelschere  (für  die  Fingernägel); 

aheara,  pl,  (Lo6kam.)  die  Nagelschere ; 

amith,  — maker,  der  Nagelschmied. 

Naila^Oy  a.  (Comm.)  die   Tara  vom 
Tabak. 
Nailer^  «.  der  Nagelschmied. 
Nailery^  a.  die  Nagelschmiede. 
Nailing^  a.  die  Nagelung,  das  Nageln. 
Naked  y  a,  (Ship-b.)  ohne  Beschlag; 

—  fire,  das  offene  Feuer ;  —  ßoor,  — 
flooring,  (Corp.)  die  nackte  BaJJcenlage; 

—  form ,  (Print)  die  lose  Form. 
Name-boardy  a.  (iSr^ip-d.)  das  Namen- 
brett; — plate,  das  Thürschild. 

Nankeen y  nankin g,  a.  (WeavJ)  der 
Nanking  (Baumwollenzeug,  das  seinen 
Namen  von  der  Stadt  Nanking  hat). 

to  NaP|  v,a.  dothor  vdvet,  (Cloth-m.) 
Tuch  oder  Sanmiet  noppen,  anfreissen, 
aufkratzen,  ratiniren. 

Nap.  s.  (doth-m.)  diePohle,  der  Flor; 

—  a,  pl,  of  velvet,  die  Noppen. 
Nap-warpy  9.  (CZo<A-m.)  die  Pohlkette, 

Oberkette,  Sanmietkette. 

Napery,  «.  das  Tischzeug,  Tisch- 
weisszeug. 

Naphtha«  a.  (Miner,)  die  (das)  Naphta, 
das  Erdöl,  Steinöl,  Petroleum;  die  Pe- 
troleumnaphta  (das  Bohpetroleum ,  an- 
dererseits die  Leichtöle  aus  dem  Roh- 
petroleum);   Boghead  — ,   Saihgaie , 

das  Photogen,   Paraffinöl;  bone ,  das 

Thieröl;  burning ,  die  Brennnaphta; 

earburating  — ,  die  GarbnrimaphtR,  das 

Fleokwasser;  codi ,  das  leichte  Stein- 

kohlentheeröl;  ahale  — ,  Photogen  etc. 
aus   bituminösen   Schiefem;   aolvent  — , 

die  Auflösungsnaphta ;   wood ,   wood- 

apirit,  methylic  alcohol  ^  der  Holzgeist, 
Methylalkohol. 

Naphthadil,  naphta^^  a,  {Miner.) 
das  £i*d wachs,  der  Ozokerit. 

Naphthalenei  naphthaline  a,  (Chem.) 
das    Naphtalin;    nitro — ,    das    Nitro- 


Naphthallzlng.  —  Near -horse. 
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napbtalin; eoloitra,   pi.   Naphtalin- 

fu>ben; red,  Mc^gdaia-red,  (Dye.)   das 

Naphtalinroth,  Magdalaroth;  — yeUow, 
Maneke8^er '  ydlow ,  das  Manchestergelb, 
Martiasgelb,  Naphtolgelb. 

Naphthallziiigy  a.  of  gaa^  (Gaa-ie.) 
das  Carbariren  von  Qas  mit  Napbtalin. 

Napier*s  rodsy  Napier's  bones, 
».  pi  (Arith^  die  Napierstäbcben  (zur 
Erleichterung  des  Moltiplicirens  und 
Dividirens  grosser  Zahlen). 

Napkin,  8.  die  Serviette,  das  Teller- 
tuch; —  ring,  der  Serviettenring. 

Naples -earthy  a.  die  neapolitanische 
Erde;  — ydLoxo,  gialloUno ,  das  Neapel- 
gelb. 

Napped,  a.  (Chth-m,)  haarig,  raah. 

Napping I  a.  (Cloth-mJ)  das  Noppen, 

Baohen,  Aufreissen; heama ,  pl.  die 

Banhbäume; comb,  der  Aa&treich- 

kämm;  — machine ,  die  Baohmaschine. 

^ftPPy^  A.  {Ctoth-m,)  wollig,  krans. 

Naroeme.  a.  IChem,)  das  Narceltn 
(ein  Opimnalkalo'id). 

Narcissus,  s.  (Bot)  die  Narcisse. 

Narootio,  a.  narkotisch;  —  aproy- 
apparatvta,  der  Apparat  zum  Zerstäuben 
narkotischer  Flüssigkeiten. 

Naroottae,  a,  (C%«m.)  das  Narkotin, 
(organische  Salzbase  des  Opiums). 

Narghile,  a.  die  türkische  Wasser- 
pfeife. 

Narrow  -  brimmed ,  a.  (Hatm,)  mit 
ichmalem  Band,  mit  schmaler  Krampe; 
— ^loth,  (Clofh-m.)  Tuch  von  weniger 

als  52  ZoU  Breite; ^«^e,  — gauge^ 

[RaHw,]  die  Schmalspur  (Spurweite  von 

weniger  als  4'  8^2"); gage  railtoay, 

die  schmalspurige  Bahn,  Schmalspur- 
bahn;   heeled,  hufzwängig  (von  Pfer- 
den gesagt) ; place , hoy,  {Min.) 

der  Pfeilerdurchhieb. 

Narro'ws,  a,  pl.  {Mar,)  die  enge  Bin- 
segelung. 

NarUiex,  {Areh.)  der  Vortempel,  die 
innere  Vorhalle  einer  Kirche,  der  Narthex 
(wo  tich  alle  diejenigen  befanden,  welche 
die  Predigt  zwar  anhören ,  aber  die 
Kirche  nicht  betreten  durften). 

Nascent,  a.  {Cfhem,)  nascirend,  sich 
entwickelnd,  frei  werdend;  —  atate^  der 
ftatua  naaeendi. 

Nassaa*phosphate,  s.  {Chem.  Miner,) 
der  Lahnphosphorit. 

Nastnnn«  a,  (Miner.)  die  Pechblende, 
das  Cranpecherz. 

National,  o.  debt,  ((7omm.)  die  Staats- 
Khnld. 

Native,  a.  {Min,  Md.)  gediegen;  na- 
tarlich;  roh;  —  amalgamf  das  natür- 
liche Amalgam ;  —  copper j  das  gediegene 
Kopfer;  —  ferric  oxide,  (Miner,)  der 
Ilinuttit;  —  ferroao-ferrte  oxide,  —  mag- 
*etie  oxide,  der  Magneteisenstein,  das 
natürliche  Magneteisen ;  —  napM^,  das 
Rohpetroleum;   —  aoda,   die  natürliche 


Soda ;  —  aulphur,  der  gediegene  Schwefel ; 
~  uUramctrine,  das  natürliche  Ultrama- 
rin, Lasurblau,  der  Lasurstein,  lapia 
lazuli, 

Natrooaloite,  gaylussite,  a,  (Miner.) 
der  Natrocaloit,  Gaylussit. 

Natrolite,  a.  (Miner,)  der  Natrolith, 
Natronmesotyp,  Faserzeolith. 

Natron,  a,  die  natürliche  Soda;  — 
Uikeaf  pl,  die  egyptischen  Sodaseen;  — ^- 
apodumene,  (Miner,)  der  Katronspodumen, 
Oligoklas. 

Natural  philosophy,  a.  (Phya.)  die 
Naturkunde,  Physik;  —  ated,  (Met.)  der 
Bennstahl,  Bohstahl,  WolfBstahl. 

Nautical,  a,  almanaekf  der  Seealma- 
nach;  —  ehttrt,  (Mar,)  die  Seekarte;  — 
indicator,  Instrument,  um  auf  der  See 
die  richtige  Breite^  und  Länge,  sowie 
die  Abweichungen  der  Magnetnadel 
bestimmen  zu  können. 

Nautilus,  a,  eine  Art  Taucherglocke. 

Naval  architecture,  a.  (Ship-h,)  die 
Schiffsbaukunst;  —  officer,  aer  Marine- 
offizier; —  achooX.,  die  Marineschule;  — 
atorea,  pl,  Schiffsvorräthe. 

Navarrese,  o.  fire,  (Met,)  das  navar* 
resische  Frischfeuer. 

Nave,  a,  of  a  church,  (Areh.)  das 
Schiff,  Kirchenschiff;  —  of  a  fly-wheel, 
(Mach.)  die  Hülse,  der  Wellkranz ;  —  of 
a  toheeL,  (Oartwr.)  die  Nabe. 

Nave -arch,  a,  (Arch,)  der  Lang- 
scheidebogen ;  — block,  (Carttor,)  der 
Badblock; borer,  (Cartwr,)  der  Na- 
benbohrer;   box,    die   Nabenbüchse; 

hole ,  hoUoto  of  the  — ,   das  Naben- 

loch ; hoopa,  pl.  die  Nabenringe. 

Navigable,  a,  schiffbar. 

to  Navigate,  v.  a,  und  v.  n,  schiffen ; 
to  —  a  ahipy  ein  Schiff  als  Kapitän 
fahren. 

Navigation,  a,  die  Schifffkhrt;  die 
Steuermannskunde ,  Steuermannskunst 
(auch  art  of  — );  aürial  — ,  die  Luft- 
schifffahrt;    coaating ,  caJbotage,    die 

Küstenschifffahrt ,  Küst^nfahrt;  inland- 
— ,  die  Schifffahrt  auf  Flüssen  und  Ka- 
nälen. 

Nawy,  excavator,  a,  (RaiUo.)  der 
Erdarbeiter,  Eisenbahnarbeiter;  ateatn- 
— ,  die  Dampferdausgrabmaschine. 

Navy,  a.  die  Marine;  — yard,  die 
Marinewerft. 

to  Neal,  V,  a,  (Met.)  temperiren,  aus- 
glühen, (vid.  anneaX) ;  to  —  glaaa,  Qlas  nach 
und  nach  abkühlen. 

Neap,  a.  (Mar.)  niedrig,  abnehmend; 

tide,   dead  — ,  das  Todtwasser,   die 

schwächsten  Fluthen,  die  anderthalb 
Tage  nachdem  ersten  und  letzten  Mond- 
viertel eintreten. 

Neap,  a.  (Mar.)  die  Ebbe. 

Near-horse,    das    Handpferd; 

leader, front  -  leader ,    das    vordere 

Sattelpferd;  —aide,  (Carr,)  die  Sattel- 
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seite,    linke  Seite;   — aide-horae, 

aider,  das  Sattelpfierd ;  — whed-hotae,  — 
wheder,  das  StaDgensattelpferd ,  hintere 
Sattelpferd. 

Neaty net^  a.  (Connm.) netto;  — weighty 
das  Nettogewicht. 

Neatj  a,  das  Bindvieh. 

Neat^s  foot -oil  9  neaVs  feet-oil, 
a,  das  Klauenfett  (zum  Beinigen  des 
Leders);  — '9  hide,  die  Bindshaut;  — ^a 
leather,  das  Bindsleder. 

Neb|  a.  (Cal.  pr.)  der  Schlitz  in  der 
kupfernen  Druckwalze. 

Nebula,  a.  {Aatr,)  der  Nebelfleck. 

Nebule-oorbel-table^  a.  (Ärch,)  die 
Wolkenträgerreihe. 

Necessary  y  a,  (Btiüd.)  der  Abort, 
Abtritt. 

Neok  •  a,  (Teehn.)  der  Hals;  —  0/  the 
anchor,  (Mar.)  der  Ankerhals;  —  of  an 
arbor ,  (Mach.)  der  Wellzapfen ;  —  of  an 
axle-tree,  (Cartwr.)  der  Hals  einer  Bad- 
achse ;  —  of  a  hayonetf  (Arm,)  der  Hals, 
Arm  eines  Bajonetts;  —  of  a  botUe,  der 
Flaschenhals ;  —  of  a  column,  —  of  a 
capital,  (Arch.)  der  Sänlenhals;  —  of  a 
crane,  (Mach,)  der  Krahnbalken;  —  of 
the  embraaure,  (Fort,)  die  Schartenenge, 
der  Schartenhals;  —  of  a  funnel,  der 
Trichterhals,  die  Ausmündang  des  Trich- 
ters ;  —  of  a  gun ,  der  Hals  eines  Ge- 
wehres ;  —  of  a  hoop,  (Mar,)  der  Bügel- 
arm; —  of  land,  (Mar,)  die  Landspitze; 

—  of  the  mandril,  (Turn.)  das  Halsstiick, 
das  Lager  der  Spindel ;  —  of  a  pereuaaion- 
lock,  (Oun-m.)  die  Kehle ;  —  of  a  retort, 
(Chem,)  der  Hals,  Tubnlus  einer  Betörte ; 

—  of  the  aear  of  a  gun -lock,  (Chi7i-m,) 
der  vordere  Stangenarm ;  —  of  a  apur, 
der  Hals  am  Sporn;  —  a,  pi.  of  a  ateam- 
boiler,  (St,  eng,)  die  Yerbindungsröhren, 
die  Böhrenverbindung,  Tubulatur;  — of 
a  veaad,  der  Hals  eines  Qefasses. 

Neok-cloth;  a,(Saddl.)  die  Halsdecke; 

hameaa,  — atrap,  (Saddl,)  die  Hals- 

koppel; lace,    das    Halsband,    die 

Halsschnar; moulding , lace, 

(Arch.)  das  Halsfflied  einer  Säule,  Astra- 
gal; —  quilt,  (Coach-m,)  dsLS  Nacken- 
kissen ;  —  atrap,  (Saddl.)  der  Halsriemen ; 

—  tiCf  die  Kravatte,   der  Schlips; 

twinea,  pi.  (Weav.)  die  Heber,  Aufheber, 
Aufholer. 

Necked,  a.  botHe  of  Woulfe*a  appa- 
raiua,  Woulf^a  bottle,  (Chem,)  die  Woul- 
fe'sche,  mehrhalsige  Flasche. 

Neckerchief,  a.  das  Halstuch. 

Neokxing,  a.  of  a  atuffing-box,  (Loe,) 
der  Stoffbüchsenring. 

Necronite,  necroUte,  a.  (Miner,) 
der  übelriechende  Feldspath. 

Nectar,  a,  (Bot)  der  Blumenhonig. 

Nectarine,  a,  (Bot,)  die  Aprikosen- 
pflaume. 

Neotarimn,  nectary,  a.  (Bot,)  der 
Honigkelch. 


to  Needle,  v.  n.  {Cry at,)  nadelf5rmig 
anschiessen. 

Needle,  a,  die  Nadel;  der  Zeiger; 
(Buüd)  das  horizontale  Büstholz;  (Cry st) 
der  Nadelkrystall ;  (Mech,)  der  Winde- 
balken; (Min.  Quarr,)  die  Schiessnadel, 
Bäunmadel;  (Fhya^  die  Hagnetnadel; 
(Sew,)  die  Nähnadel;  damming  — ,  dl« 
Stopftiadel;  —  of  a  dial,  der  Sonnen- 
Zeiger  an  Sonnenuhren;  dipping — , 
incHnatory  — ,  (Phya,)  die  InkUnatioDs- 
nadel,  Neigungsnadel ;  dotting  — ,  (Drav.) 
die  Punktimadel;  —  with  drilled  eye,  die 
Nähnadel  mit  gebohrtem  Oehr;  engrav- 
ing— ,  dry — ,  die  Badimadel;  flat  — , 
doaing ,    (Shoem.)  die   Stammnadel; 

—  of  a  Jacquard-loom,  (Weav.)  die  Nadel, 
der   Stössel;  —  for  working  lace,    die 

Klöppelnadcd ;   loading ,  priming  — , 

clearing — ,  (G^un-m,  Min.)  die  Bäum- 
nadel,  Bohrnadel;  magndie — ,  marineres 
•^,  compaaa — ,  die  Magnetnadel;  ntH- 
ing — ,  die  Häkelnadel;  packing — ,  die 
Packnadel;  —  of  the  roaette,  (Watchm.) 
der  Bücker;  aingle — ,  (Td,)  der  Zeiger- 
telegraph;  —  for    atoeking -Jrame^    die 

Trikotnadel;  touching ,  (Goldam.)  die 

Probenadel,  Probimadel,  Streichnadel; 
turning ,   (Hoa.)  die  Sohaftnadel;  the 

—  yawa  (Mar.  Phya,)  die  Nadel  wallt, 
schwankt  hin  und  her. 

Needle  -  alphabet,  single y  f- 

(Td)  das  Alphabet  des  Zeigerapparates ; 

bar  of  a  atocking  -frame,  (Hos,)  die 

Nadelbarre;  — beam,  (Br.  buüd.)  der 
Querbalken  der  Brückenbahn ;  —  beartr^ 

carrier,  (Surg.)  der  Nadelhalter ;  —  • 

board,  (Weav,)  das  Nadelbrett;  — book, 
das  Nadelbuch  (für  Nähnadeln);  — ease, 
die  Nadelbüchse,  das  Nadelf ntteral;  — 
chiad,  (Sculpt)  das  Nadelbetelchen ;  — - 
dHU,  (MechJ)  der  Feilkloben,  Stielkloben; 

jfUe,   die  Nadelleile,  Feilnadel;  — 

forcepa, holder,    (Surg.)   die  Nadel- 

zange; gauge  of  a  aewing- machine, 

das  Nadelmaass; guard  of  a  aewing- 

machine,  der  Nadelhalter ; gun ,  — 

igniting '  muakd ,    (Chtn-mJ)    das    Zand- 

niadelgewehr ; iron  -  atone ,    (Miner.) 

der  l^deleisenstein,  haarförmige  Braun- 
eisenstein;   lock,  (€h*n-m.)  das  Zand- 

nadelschioss; maker,    der    Nadler, 

Nadelmacher; miU  — factory ,   die 

Nadel&brik ; ore,  aeieuUte,  (Miner,)  di» 

Nadelerz,  der  prismatische  Wismnthglanz; 
— '  papering  m^iehine,  die  Maschine  zum 

Einbriefen  der  Nadeln; plate  of  a 

aewing -machine,  die  Stichplatte;  — 
pointing  machine,  dieNadeLspitzmaschine; 

—  sharpener,       das       Schmirgelkissen. 

Schmir^^elrad; apar,    (Miner.)    der 

Aragonit,  die  Eisenblüthe ;  — atamperf 

iNeedl,)  der   Kerbenstampfer;  — aliek, 
Weav,)  der  Nadelstob  eines  NadeUtuUs; 

atone, zeolite,  (Miner.)  der     Ka- 

delstein,  Nadelzeolith,  Strahlenmosotyp; 


Needleful.  —  NeweL 
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—  UUgraph,  single  -  needle ,  der  Zeiger- 
telegraph; dauhU telegraph,  derDop- 

pelnadeltelegraph ;  — threader,  der  Ein- 
fädelapparat;  tin,  {Miner.)  das  Nadel- 

Zinnerz,  der  Zinnstein  in  nadelf5rmigen 

Krjstallen ; wire,  {Met.)  der  Btahldraht 

za  Nähnadeln; work,  die  Näharbeit, 

weibliche  Handarbeit;  {Arch.)  die  nadel- 
formige  Schnitzereivememng. 

NeedleftQj  a.  {Sew.)  die  Nadelvoll 
(Faden),  einge&delte  Nadel,  der  Faden 
Zwirn. 

Needier,  9.  der  Nadler,  Nadel- 
macher. 

Negative^  a.  (Phya.)  negativ ;  —  elee- 
tricity,  die  negative  Elektricität ,  Harz- 
elektricität;    £ctro — ,    elektronegati v ; 

—  eye -piece,   {Opt.)    das   Negativglas; 

—  manner  y  {Phot)  das  negative  Ver- 
fahren; —  picture,  — photograph,  {Phot) 
das  Negativ,  negative  Bild;  —  well,  der 
Absorptionsbrmmen. 

Negotiable^  negooiablei  a.  {Comm.) 
verkanflich,  übertragbar. 

to  Negotiate,  to  negociate,  v.  a. 
a  biU,  {Comm,)  einen  Wechsel  bc^ben, 

negociren,  verkaufen; v,n.{Comm.) 

handeln,  Handel  treiben,  Geschäfte 
treiben. 

Negotiationi  negooiation,  a,  of  a 
biUf  {Comm.)  die  Begebung,  Negocirung 
eines  Wechsels;  in  —  of,  {Comm,)  in 
Umsatz  far;  —  for  time ,  der  Zeitkauf, 
der  Prämien-  oder  Lieferungsvertrag. 

Negotiator^  negoeiator,  a.  of  a  biU, 
{Comm.)  der  Verkäufer   eines  Wechsels. 

Neoctese,  soorodite,  a,  {Miner,)  der 
Skorodit,  Arseniksinter. 

Neollne,  a,  {Chem.)  das  Neolin  (ein 
sehr  leichtes  Petroleumdestillat). 

Nepaul-paper,  a,  eine  Art  starkes, 
angeleimtes  Papier,  welches  aus  der 
Binde  von  Daphne  papyracea  verfertigt 
wird. 

Nephellue,  a,  {Miner.)  der  Nephelin, 
Fettstein,  rhombo^drische  Feldspath. 

Nephrite»«  a,  {Miner.)  der  Nephrit, 
Bitterstein,  Beilstein,  Nierenstein. 

Neroli;  oil  of  — ^  a,  das  Neroliöl, 
Pomeranzenblüthenöl. 

Nerve  y  a.  {ArchJ)  die  Bippe,  Qe- 
Wölbrippe;  —  of  iron,  {Miner.)  der  Nerv, 
die  Adern ;  optie  — ,  der  Sehnerv. 

Neealer'B  solution«  a.  {Chem.)  Ness- 
ler's  Beagens  zur  Nachweisung  von 
Ammoniak  in  Flüssigkeiten. 

Neflt|  a,  das  Nest;  eine  Anzaihl  von 
Sehachteln  etc.,  welche  in  einander 
passen;  (3fae^.)  eine  Anzahl  zusammen- 
hängender Kammräder  oder  Flaschen- 
ZQge ;  —  of  ore,  {Min.)  das  Erznest. 

toNety  V,  a. Netzwerk  stricken;  Filet 
machen;  {Comm.)  rein  einbringen,  ein- 
tragen; {Fish.)  mit  einem  Netze  fangen. 

Met,  a.  das  Netz;  {Emhr,)  netzförmig 
gestickter  Grund ;  (i^'«A.)  das  Netz,  Garn; 


(Loee-ffi.)    eine  Art  glatter  Maschinen- 

spitee;  fly ,   das  Fliegennetz;  —  of 

wire,  das  Drahtnetz,  Gitter. 

Net-laoe|  a,  Spitzen  mit  Netzgrund; 

masonry,   {Maa.)   der   Netzverband; 

work,  (Weav.  ßinbr,)  das  Netzwerk, 

die  Netzarbeit,  das  Net^estrick;  {Arch. 
Om.)  das  Netzwerk,  Netzomament; 
of  railway-tinea,  {Railw.)  das  Eisen- 
bahnnetz. 

Net^  a.  {Comm.)  netto;  —  amount, 
{CoTnm.)  der  Nettobetrag ;  —  balance,  die 
Nettobilanz,  der  reine   Saldo;  —  gain, 

—  profit,  der  Beingewinn;  —  proceeds, 
*-  prodtjce,  der  Nettoertrag,  Beinertrag; 

—  receipts,  pl.  die  Netto^nnahme ;  — 
rest,  der  reine  Ueberschuss ;  —  stock,  d&B 
Nettovermögen;  —  weight,  netto-weight, 
das  Nettogewicht. 

Netting,  s,  das  Netz,  Netzwerk ;  {Mar,) 
das  Finkennetz,   die  Schanzverkleidung 

(auch   hammock oder  nettings,  pl.)', 

hoarding ,  das  Entemetz. 

Netting-maohine,  s,  die  Netzstrick- 
maschine; die  Filetmaschine;  — needle, 
die.  Nadel  zum  Netzestricken ;  die  Filet- 
nadel. 

Nettle,  s.  {Bot)  die  Nessel. 

Nettle-oloth ,  s,  (Weav.)  das  Nessel- 
tuch ; hemp,  {Bot)  die  gemeine  Hanf- 
nessel; — 'tree,  der  Lotusbaum;  — tree 
wood,  das  Lotusholz;  — yam,  das  Nes- 
selgam. 

Neurotomei  s,  {Surg.)  das  Neurotom, 
Nervexmiesser. 

Neutral,   a.   {Chem,   Phys.)  neutral; 

—  Une,  {Magn,)  die  neutrale  Mittellinie 
eines  Magneten,  Indifferenzlinie;  — 
salts,  pl,  ffihem,)  neutrale  Salze,  Mittel- 
salze. 

Neutralisation y  a.  {Chem,)  die  Neu- 
tralisation. 

to  Neutralize  I  v,  a,  {Chem,)  neutra- 
lisiren. 

Neutra-skinsi  a,  pL  {Furr.)  Felle  des 
Sumpfbibers. 

Nevir-buildings,  a,  pl.  {Arch,)  die  Neu- 
bauten ; covering  of  a  roof,  (Slat.  Til.) 

das   Umdecken   eines  Daches; land, 

!Agr.)  der  Neubruch ;  — red  conglomerate, 
Oeogn.)    das   Bothtodtliegende ; red 

sandstone,  {Qeogn.)  der  bunte  Sandstein; 
— sand,  {Agr.)  der  Sand  zum  Bestreuen 

der  Gussformen; Zealand  flax,  {Bot.) 

der  neuseeländische  Flachs  oder  Hanf, 
die  zähe  Flachslilie. 

Nevirely  s.  {Arch,)  der  Treppenbaum, 
Wendelbaum,  die  Spille,  Spindel.  Trep- 
pensäule; {Found.)  die  Kemspindel;  — 
of  the  Archimedean  screw ,  der  Kern  der 
archimedischen  Schraube;  broken  — , 
{Build)  die  unterbrochene  Spindel;  open 
— ,  die  hohle  Spindel;  soUd — ,  die  volle 
Spindel;  through  — ,  die  von  dem  Erd- 
boden bis  in  das  Oberste  Stockwerk  auf- 
steigende Spindel. 
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News.  —  NHL 


JSfewSyS,  (Pap.m.)  dasZeitongspapier; 
— pt^er,  newspaper,  {Print,)  die  Zeitung. 

Kewspaper-adressing  maohine,  «. 
die  Zeitungsadressirmaschine ;  — folding 
maehine,  die  Zeituugsfalzmaschine. 

Newton's  diso^  s,  (Opt.)  Newton's 
Farbenscheibe;  — '«  rings,  pi.  die  New- 
ton*8chen  Farbenringe. 

Newtonian  telescope y  s,  (Opt)  das 
Newton'sche  Teleskop. 

Nib^  s.  die  Spitze,  der  Schaft;  eoeao 
—  Sy  pl.  das  grobe  Pulver  aus  enthülsten 
Kakaobohnen;  —  of  a  crow-har,  die 
Spitze  einer  Brechstafige ;  —  of  the  lock- 
plate,  (Qun-m.)  der  vordere  Stollen,  die 
vordere  Warze ;  —  of  a  pen,  die  Spitze 
einer  Schreibfeder;  —  of  a  scythe,  (Agr,) 
der  Griff  einer  Sichel. 

Nib-plate,  s.  {Art.)  die  Pfanne. 

Nibbling  y  s.  {Opt.)  das  Abrunden 
eines  Olasplättchens ,  welches  zu  einer 
Linse  geschliffen  werden  soll.        • 

Nicaragua- wood,  s.  {Bot.  Dye.)  das 
Bothholz,  Braunholz,  Fei*nambukholz. 

Nichy  s.  {Min.)  die  Blende. 

Niche  I  s.  {Arch.)  die  Nische,  Wand- 
vertiefung ,     Bilderblende ;     ground , 

die  vom  Boden  aufsteigende  Nische. 

Niche  -  vaulting  y  s.  {Arch.)  das  Ni- 
schengewölbe ,  Muschelgewölbe ,  Chor- 
gewölbe, die  Halbkuppel. 

Niohol's  prism  y  Nicol's  prism ,  s. 
(Opt.)  das  Nichol'sche  Prisma,  NicoFsche 
Prisma,  der  (das)  Nicol. 

Nicholson's  hydrometer;  a,  das 
Nicholson'sche  Aräometer. 

to  Nick  out;  V.  a,  auszacken,  mit 
Einschnitten  am  Rande  versehen;  to  — , 
{Surv.  etc.)  abstecken,  abpflöcken. 

Nick;  8.  {Type-c.)  der  Unterschnitt, 
die  Signatur;  —  in  the  head  of  a  screw, 
der  Einschnitt,  Einstrich  am  Schrauben- 
kopfe. 

Nickel;  a.  {Miner.)  das  Nickel; 
antimonial  — ,  das  Nickelspiessglanzerz ; 
arsenic ,  arsenical  — ,  der  Arsenik- 
nickel; white  arsenical  — ,  white  — ,  das 
Weissnickelerz,  der  Weissnickelkies ;  bis- 
muth — ,     der    Nickel  •  Wismuthglanz ; 

copper  — ,   der  Kupfemickel;   cube , 

cubic  — ,  —  of  commerce,  das  Würfel- 
nickel, Handelsnickel  in  Würfeln ;  native 
— ,  der  Haamickel,  Schwefelnickelkies; 
spongy  — ,  der  Nickelschwamm ;  sulphate 

of  — , vitriol,    das    schwefelsaure 

Nickel,  der  Nickelvitriol;  sulphide  of  — , 

vid. pyrites. 

Nickel-alloys ;  a.  pl.  die  Nickellegi- 
mngen;  — copper,  (3fe£.)  das  Nickel- 
kupfer; —^-glance,  {Miner.)  der  Nickel- 
glanz;   metal,  {Met.)  der  Nickelstein: 

ochre , bloom, green,  {Miner.) 

der  Nickelocher,  die  Nickelblüthe ,  das 
Nickelgrün;  — ore,  das  Nickelerz;  — 
oan(2e,  (C^em.)  das  Nickeloxyd ;  — plat' 
ing,  das  Vernickeln,   die  Vernickelung, 


das  Plattiren  mit  Nickel;  — 'pyrites,  pk 
(Aftner.)  der  Nickelkies,  Haarkies,  Schwe- 
felnickel; — silver,  {Met.)  das  Neusilber, 
Argentan;  — speiss,  {Met.)  die  Nickel- 
speise;   stibine,  (Miner.)  das  Nickel- 
spiessglanzerz. 

Nickeliferous ;  o.  {Miner.)  nickel- 
lialtig;  —  iron,  das  nickelhaltige  gedie- 
gene Eisen,  Meteoreisen;  —  pyrites,  vid. 
nickel-pyrites. 

Nicker;  s.  der  Klicker,  die  Schnell- 
kugel (der  Knaben  beim  Spiel);  —  of  a 
centre -bit,  der  schneidige  Zahn,  Vor- 
Bchneidezahn,  Vorschneider  des  Cen- 
tmmbohrers. 

Nicking-buddlC;  nioking-trunk;  «. 
{Met.)  der  Kehrherd,  Olauchherd,  Pla- 
nenherd;   file,  die  Einstreichfeile. 

Nicotine;  s.  {Chem.)  das  Nikotin  (ein 
im  Tabak  enthaltenes  flüchtiges  Alka- 
loid). 

Niello^  s.  {Met.)  das  Niello,  eine 
Komposition  aus  Silber,  Kupfer  und  Blei ; 

engraving-work ,  die  Nielloarbeit,  das 

Eingraben  zarter  Figuren  in  Metall- 
platten und  Ausfüllen  derselben  mit 
Niello;  das  Niello,  die  schwarz  ausge- 
füllte Gravirung. 

to  Nig;  V.  a.  a  stone ^  {Stone -c) 
einen  Stein  mit  dem  Spitzhammer  auf- 
stocken, scharriren. 

Nigger;  s.  {St.  eng.)  (in  Amerika) 
eine  Dampfhiaschine  zum  Aufwinden, 
namentlich  auf  Schiffen  gebraucht. 

Nigging  -  chisel ;  s.  {8tone-c.)  der 
Meissel  zum  Aufstocken,  Scharrirmeissel. 

Night -bolt;  s.  {Locksm.)  der  Nad^t- 
riegel;  — cart,  der  Karren  zur  O^mben- 

enüeerung ; chair , stool  y    der 

Nachtstuhl;  — ^dew,  {Phya.)  der  Abend- 

than;    — gown,   der  BchlBiftook; 

lamp, light,  die   Naohtlampe,   das 

Nachtlicht; latch,     (Lockam.)    das 

Thürschloss,  welches  so  geschlossen 
werden    kann,    dass    das   Oeffhen   von 

Aussen    nicht    thunli<^    ist ; line, 

{Fish.)  die  Legangel;  — service,  {Bailw.) 

der   Nachtdienst; shade,  (Bot.)  der 

Nachtschatten; aignal,     {Td.)    das 

Nachtsignal; soil,    {Agr.)   der    zur 

Düngung  gebrauchte  Inhalt  der  Aborte ; 

telescope, glaaa,  {Opt.)  das  Nacht- 

teleskon ,       Nachtfemrohr ;       —  train, 

{Bailw)  der  Nachtzug; watch,   die 

Schlaguhr  für  die  Nacht ,  der  Wecker; 
work, ahift,  {Min.)  die  Nacht- 
schicht. 

NigrO;  a.  {Soap-m.)  die  sich  ablagern- 
den Unreinigkeiten. 

Nigrin;  nigrine;  a.  {Miner,)  das 
Nigrin,  Titaneisen. 

Nihilum  album;  nil  album ,  a. 
{Chem.)  das  weisse  Nichts  (unreines 
Zinkozyd). 

Nill;  a.  {Found.  Sm.)  das  Flockenge- 
stäube,  Flockengestiebe. 


Nimbus.  —  Node. 
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Nimbus  y  a.  (Phtfa,)  die  Regen  wölke. 

NiobiuxiXy  8.  (Chem.)  das  Niob. 

to -Nip y  V.  a.  abkneifen,  abzwicken, 
abkneipen ;  {Mar,)  aufseisen. 

Nipy  s.  (Mar,)  der  Knick  eines  Taues; 
{Min!)  das  Auslaufen  eines  Flötzes;  das 
ZusammenstOBsen  eines  Daches. 

Nippen^  s,  pl.  {Teehn,)  die  Kneip- 
zaoge,  Beisszange,  Zwickzange;  {Mach.) 
der  Welldaumen,  Wellzapfen;  die  Aus- 
lösungsvorrichtung des  Bammbärs ;  {Mar.) 
die   Aising  (ein   kurzes,   plattes  Tau); 

iWeav.)  die  Weberzange,  das  Klüppchen; 
Wire-dr.)  die  Ziehzange ;  —  of  the  cable 
or  messenger,  {Mar,)  (Se  Kabelarseising ; 

eutting ,  die  Beisszange,  Kneipzange; 

poUce ,  die  Hand  oder  Fussschellen. 

Nipper -ply  en ;  a,  pl.  {Techn,)  die 
Bieg  -  und  Kneipzang^ ;  —  -  temple, 
{Weav.)  der  Klemmspannstock. 

Nipple^  8.  die  Brustwarze;  {Olaaa-m,) 
der  Kabel;  {Oun-m.)  der  Zündstift,  Zand- 
kegel.  Piston ;  blind  — ,  der  nicht  durch- 
bohrte Zündstift;  —  of  a  nursing-bottle, 

nursing ,  das  Saughütohen;  plain  — , 

{Oun-m,)  der  glatte  Zündkegel;  —  of  a 
rocket 'mould,  {Fire-w,)  die  Warze  am 
Baketenstockftiss ;  roughed  — ,  {Ghin-m,) 
der  geriefte  Zündkegel. 

Nipple-bore,  s.  {Qun-m.)  der  Kanal, 

Zundkanal,  die  Zündröhre; torench, 

der  Zündstift,  Schraubenschlüssel. 

to  Nirily  V.  n.  schnarren,  zittern 
(vom  Hobeleisen  etc.). 

Nirily  s.  das  Schnarren,  Zittern. 

Nitrate  y  s.  {Chem,)  das  salpetersaure 
Balz,  die  salpetersaure  Verbindung;  — 
of  lead,  plumbic  — ,  das  salpetersaure 
Bleioxyd;  —  of  potassium,  potassic  — , 
das  salpetersaure  Kali,  der  Kalisalpeter; 
—  of  silver,  argentic  — ,  das  salpeter- 
saure Bilberozyd,  der  Höllenstein;  —  of 
soda,  —  of  sodium  J  sodie  — ,  das  Salpe- 
tersäure Natron,  der  Chili-,  Würfel-, 
Natronsalpeter. 

Nitre 9  s.  {Chem.)  der  Salpeter,  (be- 
sonders) der  Natronsalpeter;  —  in  bars, 
der  Stangensalpeter ;  ctibie  — ,  der  Wür- 
felsalpeter,  ChUisalpeter ;  potash — ,  der 
Kalisalpeter;  refined  — ,  der  raffinirte, 
gereinigte  Salpeter ;  soda  — ,  der  Na- 
tronsalpeter,  Chilisalpeter;  spirit  of  — , 
der  Salpetergeist  (ältere  Bezeichnung 
der  Salpetersäure);  s%ee€t  spirits  of  — , 
s^eet  spirit  of — ,  der  versüsste  Salpe- 
tergeist, spiriitks  niiri  dvleis,  spiritus 
aetheris  nitrosis  (Lösung  von  Salpetrig- 
s&nreäther  in  Alkohol);  tabulated  — ,  das 
Prunellensalz. 

Nitre-bed)  nitriary,  s,  {Miner.)  die 

Salpetergrube;  artifieial ,  — plan» 

iaiion,  {Chem,)  die  Baipeterplantage;  — 
cake,  der  Bückstand  von  der  Salpeter- 
tiarebereitung aus  Chilisalpeter;  — 
ttorks,  pL  die  Salpetersiederei ,  Salpeter- 
bütte. 


Nitric  9  o.  aeid,  {Chem.)  die  Salpeter- 
säure; fuming  —  aeid,  die  rauchende 
Salpetersäure;  ordinary  —  add,  die 
nicht  rauchende,  gewöhnliche  Salpeter- 
säure; —  anhydride,  anhydrous  —  acid, 
pentoxide  of  nitrogen,  das  Salpetersäure- 
anhydrid, die  wasserfreie  Salpetersäure; 

—  ether,  der  Salpetersäureäther ;  —  oxide, 
das  Stickoxyd;  —  peroxide,  hyponitric 
aeid,  das  StickstofiTtetroxyd ,  die  Unter- 
salpetersäure. 

Nitrifloationy  s,{Chem.)  dasNitriren. 

Nitrite  I  s,  {CJ^em.)  das  salpetrigsaure 
Salz.  Nitrit. 

Nitrobenzene ,  nitrobenzol ,  s, 
{C?iem.)  das  Nitrobenzol  (zum  Parfümi- 
ren); das  Mirbanöl,  essence  de  mirbane. 

Nitrocellulose;  s.  {C/um,)  die  Nitro- 
ceUulose. 

Nitroferrioyanidey  nitroprusBidey 
s.pl,{Chem.)  das  Nitroprussid,  die  Nitro- 
prussidverbindung;  —  of  sodium,  das 
Nitroprussidnatrium ,  Natriumnitroprus- 
sid. 

Nitrogen,  azote,  s.  {Chem.)  der  Stick- 
stoff; chloride  of  — ,  der  Chlorstick  s toff ; 
dioxide  of — ,  vid.  nitric  oxide;  pentoxide 
of  nitrogen ,  vid.  nitric  anhydride ;  prot- 
oxide of  — ,  vid.  nitrous  oxide;  tetroxide 

of  — ,  vid.  nitric  peroxide; gas,  das 

Stickstoffgas,  Stickgas;  trioxide  of  nifro-  / 
gen,  vid.  nitrous  anhydride, 

to  Nitrogenize,  v,  a.  mit  Stickstoff 
verbinden;  — d  iron,  das  Stickstoffeisen. 

Nitrogenous  I  a,  {Chem.)  stickstoff- 
haltig. 

Nitroglycerine,  nitroleiun,  s.  {Chem, 
Techn.)  das  Nitroglycerin,  Sprengöl. 

Nitromuriatio  aoid,  nitro-hydro- 
ohlorio  acid,  s,  {Chem.)  das  Königs- 
wasser, die  Salpetersalzsäure. 

NitropruBside,  nitropruBsiate,  s. 
vid,  nitroferricyanide. 

Nitrosulphurio  add,  s.  {Chem,)  die 
salpetrige  Schwefelsäure,  Salpeterschwe- 
felsäure, Nitrose. 

Nitrous  aoid^  s.  {Chem,)  die  salpe- 
trige Säure;  die  unreine  (salpetrige 
Säure  enthaltende)  Salpetersäure;  — 
anhydride ,  trioxide  of  nitrogen ,  das  Sal- 
petrigsäureanhydiid ;  —  ether,  der  Sal- 
petrigsäureäther; {Pharm.)  vid.  sweet 
spirits  of  nitre;  —  oxide,  protoxide  of 
nitrogen,  das  Stickoxydul,  das  Stickstoff- 
monoxyd;  —  vitriol,  vid,  nitrosulphurie 
acid. 

Nivette,  s,  {Bot.)  eine  Pfirsichsorte. 

Nob,  s.  {Techn,)  der  Knopf. 

Nobili's  coloured  rings,  s.  pl.  {Opt.) 
Nobili's  Farbenringe. 

Nock,  s,  die  Kerbe,   der  Einschnitt; 

—  s,  pl.  of  sail ,  {Mar.)  die  Nocken,  die 
beiden  oberen  Enden  eines  Segels. 

Node,  s,  {Techn,)  der  Knoten,  {Astr.) 
der  Knoten,  Durchschnittspunkt  einer 
Planetenbahn     mit    der    EUiptik    oder 
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Nodular  hon -ore. .—  Notch. 


einer  anderen  Bahnebene;  Mcending  — , 
der  apüBteigende  Knoten;  descending  — , 
der  niedereteigende  Knoten ;  —  of  a  dial, 
das  Loch  im  Zeiger  einer  Sonnenuhr. 

Nodular  iron- ore ^  a.  (Miner,)  das 
Knoteneisenerz  (Varietät  des  kieselsauren 
Eisenozydiils). 

Nodule  y  a.  (Qeol.)  die  Niere  (ein 
randlicher  Erzkltunpen). 

to  No^y  V.  a.  the  hay-work  with  hricka, 
(Mas.)  das  Faohwerk  mit  Ziegeln  aas- 
Betzen;  to  —  the  bay^oork  with  sticks 
and  loam,  das  Fachwerk  aasstaken. 

Nogy  s.  (Build,)  der  eingemauerte 
Holzblock,  Biegel;  (MiU,)  der  Schüttel- 
stecken, Ausstosser  aus  dem  Mühlen- 
trichter; (Min,)  die  Kappe  zur  First- 
zinmienmg;  (Ship-h,)  der  Fnssbolzen 
eines  Strebers. 

Noggety  nuggety  s,  of  gold,  (Min,)  der 
Goldklumpen. 

Noggin«    8.    ein    Flüssigkeitsmaass 

Noggingy  s.  (Build,)  die  Biegelmauer, 
das  Mauerwerk  zwischen  den  Biegein 
und  Ständern  einer  Biegelwand. 

Nogging  -  piece ,  s.  (Build.)  der 
Biegel. 

Noils  9  s.  pl.  of  eomhing-wool ,  der 
Kämmling,  die  im  Kamme  hängen  blei- 
bende Wolle;  —  of  carded  waste-silk,  das 
Seidenwerg. 

Nomenclature^  s,  die  Nomenklatur, 
das  Namensverzeichniss. 

Nominal;  nominative^  a.  nominell; 
—  value,  der  Nennwerth. 

Nominee  I  a.  der  zu  einer  Stelle  Er- 
nannte; (Comm,)  die  Person,  auf  deren 
Leben  eine  Beute  festgesetzt  ist. 

Non-aoceptanoe;  s.  of  a  HU,  (Comm,) 

die  Nichtannahme  eines  Wechsels; 

circular  wheel,  (Mach.)  das  unrunde  Bad; 
— condensing  engine,  (St.  eng,)  die  Hoch- 
druckmaschine, Dampfinaschine  ohne 
Kondensation;  — conductor,  (Phya,)  der 
nichtleitende  Körper,  Nichtleiter;  — 
entry,  (Comm,)  die  Nichtangabe  der 
Waaren  beim  Zoll;  — metalUe  eiUments, 

pl.  (Chem.)  die  Metalloide; payment, 

(Comm.)  die  Nichtzahlung. 

Noniufli;  vernier^  s.  (Ästr,)  der  Zehn- 
telzeiger, Nonius,  Vernier. 

Nonpareil)  a.  (Print,)  die  Nonpareille^ 
Perlschrift. 

Noodle-making  maohine^  a.  die 
Nudelmaschine. 

Nook)  a,  (BuHd,)  die  einspringende 
Ecke ,  der  Winkel ,  innere  Winkel ,  die 
Wiederkehr;  —  of  two  roof-planea,  die 
Einkehle,  Dacheinkehle. 

Noose^  a.  die  Schlinge,  Schleife. 

Nordhaueen  acidy  niming  sulftirio 
aoid|  a.  (Chem.)  die  Nordhäuser  Schwefel- 
säure, rauchende  Schwefelsäure,  das  rau- 
chende VitriolÖl,  Oleum. 

Noriai  #•  (Hydr.)  das  Bewässerungs- 


rad,  die  Wasserhebemaschine,  Eimerkunst, 
Noria. 

Norma,  a.  (Techn.)  die  Norm,  Schab- 
lone, Lehre. 

Normal  j  a.  (Oeom.)  senkrecht ,  pei^ 
pendikulär;  —  Üne,  normal,  die  Nor- 
male, das  Einfallslotii. 

Norman  arohiteoture ,  a,  (Areh.) 
die  normannische  Baukunst. 

Northern  light ,  a.  pl.  aurora  bo- 
realis,  a.  (Aatr.)  das  Nordlicht 

Northing)  a.  (Mar.)  die  nördliche 
Bichtung;  der  Weg,  die  Distaziz  nach 
Nord. 

Norway-fiFy  a.  (Bot.)  die  Harztanne; 

maple,  der  Spitzahorn; apruee- 

fir,  die  gemeine  Tanne. 

Nose«  a.  die  Nase,  der  vorspringende 
Vordertneil  eines  Gefösses;  —  of  the  hd- 
Iowa,  die  Bohre  des  Blasebalgs ;  —  of  the 
hlaat-pipe,  (Afe^.)  der  Bussel,  Drüsenrüssel ; 
— of  the  converter,  (Met.)  der  Hals  der  Bee- 
semerbime ;  —  of  the  mandrel,  (Turn.)  der 
Spindelkopf;  —  of  a  noae-hit,  der  Zahn 
eines  Hohlbohrers;.  —  of  a  ahip,  (Ship-h.) 
der  Schnabel  eines  Schiffes;  —  of  a 
atepf  (Build.)  die  Nase  einer  Stufe;  — 
of  a  atiU,  of  an  alembie,  (Chem.)  das 
Helmrohr;  —  of  the  tapping-har,  (Met.) 
der   Schuh    des  Lasseisens;    —   of  the 

twyer,  twyer ,   (Met,)  die  Formnaae, 

der  Formrüssel. 

Nose- bag y  a.  der  Futterbeutel;  — 

hand,  (Saddl.)  der  Nasenriemen; hit, 

(Carp.  Join.)  der  Hohlbohrer  mit  einem 

Zahne; hole  of  the  bocca,   (Qlaaa-m.) 

das  Anwärmloch ;  — key ,  (Corp.)  der 
Gegenkeil;  — pipe,  (Met.)  die  Düse,  das 

Balgrohr;   eroaa atrap,  (Saddl.)   der 

Kreuznasenriemen. 

Nosings  a.  (Buüd.)  die  Nase,  der  her^ 
Yorstehenae  Theil,  die  Ausladung;  —  of 
the  atepa  of  a  atair^aae,  die  Treppen- 
kante, der  Sims  der  Treppenstufen. 

Not- accounted  for  charges^  a.  pl. 
(Comm.)  Kosten,  auf  die  man  nicht 
gerechnet  hat,  unvorhergesehene  Au»- 
gaben. 

Notarial^  a.  acta,  (Comm.)  Notariata- 
akten;  —  feea  of  office,  Notariatsge^ 
bühren. 

Notation  y  Chemical  — j  a.  die  che- 
mische Zeichensprache,  Terminologie. 

to  NotCh|  V.  a.  (Techn.)  kerben,  aus- 
kerben; (Carp.  Join.)  auskämmen;  (Coop.) 
gargeln;  (Cutl.)  schartig  machen;  (Forg.) 
kraus  schmieden;  (Maa.  Stone-c)  be- 
picken,  aufhauen ;  fo  —  a  mülatone,  (MiXL) 
einen  Mühlstein  aufschärfen ,  frisch  be^ 
hauen ;  to  —  together,  (Carp.  Pont.)  über- 
schneiden, gurten;  to  —  the  watch-wheel^ 
das  Uhrrad  ausschneiden. 

Notch,  a.  (Techn.)  die  Kerbe,  der  Ein- 
schnitt; (Build,  Frt.)  der  Zwischenraum 
zwischen  den  Zinnen;  (Corp.)  der  Kamm, 
die  Auskämmung;   (Coop.)  die  Kimme, 


Notch 'board,  —  Nursery -man. 
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Gargel;  (Mar,)  die  Keep;  (Type-e.)  die 
Bigprntnr;  —  es, pi,  (Join,)  die  Zacken- 
etriche,  die  der  Hobel  macht ;  —  of  the 
boU,  (Lockstn,)  der  Angriff  der  Zahal- 
tang;  —  for  the  reception  of  another 
pitee,  (Carp,)  die  Einsasse,  Kammsasse; 

—  of  a  aerew-head,  der  Einstrich  an 
einem  Bchranbenkopf;  — es,  pi.  in  the 
stnir- carriage,  (Carp,)  die  Einqaartimng ; 

—  with  tapering  aides,  die  Kerbe  mit 
verlorenen  (schräg  geschnittenen)  Lip- 
pen; —  in  the  top  of  a  tangent -aaUe, 
(GuM-m.)  der  Yisireinschnitt  einer  Anf- 
satzstange;  triangular  — ,  (Carp,)  die 
Klaue,  Einklauong. 

Notoh- board  y  #.  0/  a  staircase, 
(Suüd.)  die  Treppenwange,  Zarge;  — 
whed,  (Watchm.)  das  Steigrad. 

Notohed.  a.  gdcerbt,  gezinnelt;  — 
bar 'iron,  (F^g,)  das  Zahneisen,  Kraos- 
eisen. 

Notohery  s.  (Coop,)  das  Bandmesser, 
Bindemesser. 

Notohing;  a,  die  Binkerbong;  (Corp. 
Join.)  der  Kamm,  die  Yerk&nmang; 
(Baihe.)  der  Btafenbau,  Terrassenban ;  — 
of  a  tpatch-wheel,  ( Watchm.)  das  Ausschnei- 
den eines  Uhrriatdes. 

Notching-adae ,  s.  (Garp,  Coop.)  der 
eerade  Dächsei  mit  Hammer;   — iron, 

{Join.)  das  Flammeisen; knife  (Tum.) 

das  Kerbmesser,  Bindemesser;  ^--tool, 
(Join,)  der  Kimmhobel. 

Notoh-weedj  9.  (Bot,)  die  Melde. 

Notohy^  a.  (Cuü)  schartig. 

to  Note;  to  note  down^  v,  a, 
(Comm.)  buchen,  in  die  Bücher  ein«' 
tragen. 

Note^  s,  (Comm.)  die  Nota,  Rech- 
nang;  der  Schein,  Schuldschein;  das 
Memorandum;  (Mus.)  die  Note;  (Print) 
die  Note,  Anmerkung;  (8urv.)  die  Auf- 
nahme; —  of  conjunction,  (Print.)  das 
Bindezeichen;  —  of  the  course  of  ex- 
change,  (Comm.)  der  Geldkurszettel;  — 
of  exelamaHon,  (Print.)  das  Ausrufdngs- 
zeichen;  —  of  hand,  promissory  — , 
(Comm,)  der  Solawechsel,  eigene  (trockene) 
Wechsel ;  lecture — s,  pl,  Kollegienhefte ; 
marginal  — ,  (Print.)  die  Bandglosse. 

Note-book  y  s.  (Surv.)  das  Messbuch, 
Notizbaoh;  (Comm,)  das  Manual,  die 
Notiztafel;  das  Wechsel-Skonto;  (Mus.) 
das  Notenbuch,  Notenheft  (gewöhnlicher 
m%uie-book)*^  — paper,  englisches,  dickes 
Billetpapier ;  — press,  die  Banknoten- 
presse. 

Noted;  a,  a  bill — for  protest,  (Comm,) 
ein  protestirter  Wechsel;  the  — exchange, 
der  verzeichnete  Kurs;  —  prices,  notirte 
Preise. 

Notioe,  notioe-board;  s,  (RaiUe.)  die 
Warnungstafel;  —  for  the  bookbinder, 
(Print.)  die  Notiz  f&r  den  Buchbinder. 

Nott- cattle ;  s,  (^gr,)  das  hornlose 
Rindvieh. 


NoTaoulitO;  s.  (Miner.)  der  Wetz- 
schiefer. 

Novale;  s,  (Agr,)  der  Neubruch,  das 
Neuland,  der  Neureutacker. 

Nowel;  nowell;  s,  (Found.)  der 
(grosse)  Kern. 

Noxious,  a.  fumes,  —  gaaes,  pl.  (Met.) 
die  schädlichen  Gase,  der  Hüttenrauch. 

Noyau;  s,  (Dist.)  der  Noyau,  Perdko, 
Bittermandelliqueur. 

Nossle^  s,  die  Schnauze,  Bohre  an 
einem  Gefäss ;  (St.  eng.)  der  Dampfkasten, 
dieBampfbüchse;  der  Dampfeingaug  des 
DampfcyUnders ;  —  of  the  bUist-pipe, 
(Met.)  die  Düse ,  der  Bussel ;  —  of  the 
blow -pipe,  die  Spitze  des  Löthrohrs;  — 
of  the  twyer,  (Met.)  die  Üebemase  des 
Gebläses;  — ,  condenser  of  a  sink-furnace, 
(Met.)  die  Vorlage. 

Nossle  -  blocky  s.  of  bellows,  (Met.) 
der  Balgkopf;  — hoop,  (Met.)  der  Balg- 
ring;    mouth  of  a  blast -pipe,   (Met.) 

das   Düsenmaul; pipe,    [Met.)    das 

Balgrohr;  — pUUe,  (St.  eng,)  der  Dampf- 
ventilsitz. 

NuoleuBj  s,  of  a  screw,  (Techn,)  der 
Schraubenkem. 

Nude.  a.  contract,  (Comm,)  der  ein- 
seitige Kontrakt. 

Nulled -work  9  s.  (IWn.)  die  Drechs- 
lerarbeit, welche  das  Ansehen  von  an 
einer  Schnur  aufgereihten   Perlen   hat; 

—  work  lathe,  — lathe,  die  Drehbank 
zur  Herstellung  von  nuUed-work. 

Number  9  s,  (Math,  Arith,  Print.)  die 
Zahl;  (Spinn.)  der  Schneller,  die  Num- 
mer, Zahl,  der  Strähn ;  broken  — ,  (Arith,) 
der  Bruch,  die  Bruchzahl;  cubic  — ,  die 
Kubikzahl;  even  — ,  die  gerade  Zahl; 
odd  — ,  die  ungerade  Zahl;  square  — , 
die  Quadratzahl;  surd  — ,  irrational  — •, 
die  irrationale  Zahl. 

Nu2nber-i>egy  s.  (Railw.)  der  Num- 
merpfahl;   stone,  (Raüw,)  der  Num- 
merstein. 

Niunbering-maohlney  numberinj:- 
presfl^  s,  die  Nummerpresse;  — stamp, 
der  Nummerstempel. 

Numeral^  a,  numerisch. 

Numerator^  s,  of  a  fradion,  (Arithm,) 
der  Zähler. 

Nun-buoy,  s,  (Mar,)  die  Spindel- 
boje. 

Nunnery  I  s.  (Arch,)  das  Nonnen- 
kloster. 

Nuremberg* foil I  Qerman  foil,  s. 
(Met,)  die  unechte  Folie,  Kupferfolie. 

Nurlingy  s.  (Mint.  Tum.)  die  Bände- 
lung;  — tool,  die  Bändelgabel. 

Nursery,  s,  das  Kinderzimmer;  — , 

—  garden,  — ground,  (Äorf.)  die  Pflanz- 
schule, Baumschule;  —  of  young  trees, 
(For.)  die  Schonung. 

Nursery -man,  s.  der  Kunstgärtner; 

— plants,  pl,  Setzlinge; stock,  der 

Nachwuchs. 
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Nursing' bottle,  —  Oblique, 


Nursing-bottley  s.  die  (Kinder-)  Saug- 
flasche;  — nipple,  das  Saughütchen. 

Nut)  8.  die  Nubs;  {Oun-m.)  die  Nuss 
am  FlintenschlosB ;  (Meeh.)  die  Kubs,  das 
Nussgewinde,  Kugelgewinde;  (Miü.)  der 
Kumpf,  Drehling;  {Print.)  die  Schrau- 
benfitÜBe,  die  Mutter  an  der  Presse ;  — , 
9crew-nut,  (Meeh.)  die  Mutter,  Schrauben- 
mutter, inwendige  Schraube;  — s,  pl. 
{Miner.)  die  NuBskohlen,  Würfelkohlen, 
Knorpelkohlen ;  —  o/  an  anchor,  (Mar.) 
die  Ankemuss;  axle — ,  (Cartwr.)  die 
Achsbüchsenschraubenmutter ;  —  a,  pl.  of 
the  balance,  (Watchm,)  die  Spindellappen 

der  Unruhe;   check ,  jam — ,  (Mech.) 

die  Gegenmutter;  gaU — ,  (Bot.)  der 
Gallapfel;  hexagon — ,  die  seohskantige 
Mutter;  —  of  a  potter's  tehed,  die  eiserne 
Achse  eines  Töpferrades;  square* — , 
{Meeh.)  die  vierkantige  Mutter ;  '^  of  a 
vioUn,  {Mus.)  der  Saitensattel  einer  Vio- 
line; vnnged  — ,  finger  — ,  {Meeh.)  die 
Flügelschraubenmutter. 

Nut-ooals  •  s.  pl.  (üftfier.)  die  Nuss- 

kohlen,  Würfelkohlen; crackers,  pl. 

der  Nussknacker;  — driver,  {Oun-m.) 
der  Nusstreiber,  Nussstempel;  -^-gaU, 
{Bot.)  der  Gallapfel;    — iron,  {BoUing- 


miU)  das  Muttereiseu;  — -key,  {Meeh.) 

der  Schraubenschlüssel ; machine,  die 

Schraubenmutter  -  Schneidmaschine ; 

oil,  das  Nussöl;  beeehmut  — ,  das  Buch- 
öl;  cocoa -nut  — ,  das  Kokosnussöl,  Ko- 
kosfett; earth —  oil,  ground —  oil,  das 
Erdnnssöl;  hasd — oü,  das  HaBelnussöl ; 
jpolm-—  oil,  das  Palmkemöl;  — screw, 
die  Nussschraube ;  die  Schraubenmutter; 

shaping-machine,  die  Mutterfrfisma- 

schine; tree,  {Bot.)  der  Nussbaum; 

wood,  das  Nussbaumholz ,  Nussholz; 

wrench,  {Techn.)  der  Schrauben- 
schlüssel. 

Nutmeg  9  s.  {Bot)  die  Muskatnuss; 

butter,  — paste,   die  Muskatbutter, 

das  nicht  flüssige  Muskatnussöl,  der  Mna- 

katbalsam; grater,  die  Muskatnusa- 

raspel;  die  Maschine  zum  Zerreiben  der 
Muskatnüsse;  eacpressed  —  oü,  das  feste 
Muskatnussöl,  die  Muskatbutter;  «olottie 
nutmeg  — ,  das  ätherische  Muskatnussöl. 

Nutrition,  s.  die  Em&hrung. 

NuttaUte,  s.  (Miner.)  das  NuttaUt, 
schimmernde  Skapolith ,  SchmebEstein, 
Meionit. 

Nux  vomica  9  s.  (Bot.  Pharmn)  die 
Brechnuss,  das  Krähenauge. 


O. 


Oak^  oak- tree I  s.  (Bot.)  die  Eiche, 
der  Eichbaum ;  — ,  oak-wood,  das  Eichen- 
holz ;  British  — ,  die  Traubeneiche ;  com- 
mon — ,  die  Stieleiche;  evergreen  -~,  die 
immergrüne  Eiche;  holm — ,  white  — , 
die  Steineiche,  Wintereiche;  das  Stein- 
eichenholz; oriental  gaU ,  die  Färbe- 
eiche; scarlet — ,  die  Scharlacheiche: 
Turkey  — ,  die  Zerreiche ;  yMow  — ,  (Bot.) 
die  Quercitroneiche ;  (Dye.)  Quercitron- 
rinde  (Binde  von  quereus  tinetoria). 

Oak  -  apple  y  —  -  ball,  —  -  cone  j  s. 
{Bot.)  der  Gallapfel;  — bark,  die  Eichen- 
rinde, Eichenborke,  Lohrinde ;  —  *  extract, 
der  EichenhobEeztrakt; flooring,  ei- 
chenes Täfelholz; grove,  das  Eichen- 
wäldchen; —  leather,  (Bot.)  der  Keulen- 
schwamm,  die  Keulenmorchel ;  — pUmk, 
die  Eiohendiele;  — timber,  das  Eichen- 
holz;   tree,  der  Eichbaum;   — wood, 

das  Eichenhohs;  yeUow ,  dasQuer- 

dtronholz. 

Oaken,  made  of  oak,  a.  eichen. 

Oakum,  s.  das  Werg,  die  Hede ;  (Mar.) 
das  Werg,  Kalfaterwerg;  black  — ,  ge- 
theertes  Werg;  white  — ,  ungetheertes 
Werg. 

to  Oar,  V.  n.  (^av.)  rudern. 

Oar,  s.  (Mar.  Noü.)  das  Ruder,   (bei 


den  Seeleuten)  der  Biem;  {Brew.)  die 
Malzkrücke,  Bührkrücke,  das  Bübr- 
scheit  (auch  m^uhing — );  bank  of  — s, 
die  Buderbank;  double- banked  — ,  der 
kurze  Biem;  single -banked  — ,  der  lange 
Biem. 

Oar-blade,  s.  {Nav.)  das  Buderblatt; 

—  handle,  (Nav.)  der  Buderstiel,  Buder- 
griff;  — lock,  — swivd,  die  Buder- 
gabel. 

Oaet,  oaet- house,  s.  (Brew.)  die 
Hopfendarre. 

Oat,  oats,  s.  (Bot.)  der  Hafer;  wild 
— ,  der  Flughafer,  Windhafer. 

Oat -field,  s.  (Ägr.)  der  Haferschlag; 

—  groats,  pl.    — -g^i meal,    die 

Hafergrütze,  das  Hafermehl. 

Obelisk,  s.  (Ärch.)  der  Obelisk,  die 
Spitzsäule. 

Obiject-glaae  y  ol^eotive,  §.  (Opt) 
das  Objektiv,  Objektivglas. 

Oblate,  a.  (Qeom.)  flachgedrückt;  — 
spheroid,  das  abgeflachte  Sphäroid.  , 

Obligation,  obligatory  bill,  •. 
(Oomm.)  die  Obligation,  Schuldverschrei- 
bung, der  Schuldschein. 

Oblique,  a.  schief,  schräg;  — sailing^ 
(Kav.)  das  Segeln  in  der  lozodromiBchen 
Linie. 


Oblong.  —  Offset 
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Oblong;   a,  (Geom.)  das  Oblong,  das 
längliche  Bechieck. 
Oblong;  a.  länglich. 
OboOy  8,  (Mas.)  die  Hoboe. 
Observation y  s.   die   Beobachtung; 

—  of  an  angle,  (Qeom.)  die  Messung 
eines  Winkels. 

Observatory  y  9.  (Astr.)  die  Stern- 
warte. 

to  Observe;  v.  a.  (Sitrv.)  visiren; 
(Mar.)  peuen;  to  —  an  angle,  einen  Win- 
kel messen. 

Obsidian;  8,  (Miner,)  der  Obsidian, 
Marekanit,  isländische  Glasachat,  die 
Olaslava. 

Obstetrical;  a.  instruments ^  pi.  ge- 
burtshülfliche  Instrumente. 

to  Obstmot;  V.  a.  verstopfen;  (Min,) 
verhauen. 

Obstruction;  9.  (Hydr.)  die  Ver- 
stopfung, Stockung;  —  of  the  blast-fur- 
nace, (Met.)  die  Versetzung,  Verstopfung 
des  Hochofens. 

Obtuse ;  a.  (Qeom,)  stumpf,  abge- 
stumpft ; angled, angular,  stumpf- 

eckiff,  stumpfwinklig. 

Obverse;  a.  umgekehrt. 

Obverse;  s.  (Mint.)  der  Avers,  die 
Vorder-,  Kopf-,  Bildseite  einer  Münze; 
(Frint.)  die  ungerade  Seite  oder  Kolumne, 
Vorderseite. 

OoQultation;  s,  of  a  star,  (Astr.)  die 
Verfinsterung. 

Occupation -bridge;  s,  die  Brücke, 
welche  über  oder  unter  einer  Eisenbahn 
herführt,  um  die  durch  die  Schienen 
getrennten  Theile  eines  Grundstückes 
zu  verbinden. 

Ocean -steamer;  a,  (Kav,)  der  See- 
dampfer. 

Ochre ;  s.  (Miner,)  der  Ocher ,  Ocker, 
die  Ockererde;  der  Ocher,  das  Metall- 
oxyd in  erdiger  Form;  antimonial  — , 
der     Antimonocher ,     Spiessglanzocher ; 

hismtUh ,     der    Wismuthocher,    die 

Wismuthblüthe ;  —  of  copper,  der 
Knpferocher;  green  — ,  der  grüne 
Kupferocher;  iron — ,  der  Eisenocher; 
molybdic  — ,  der  Molybdänocher;  nickel- 
— ,  die  Nickelblüthe ,  der  Nickelocher; 
red  — ,  der  rothe  Eisenocher,  die  rothe 
Eisenerde ;  rue  — ,  der  dunkelgelbe  Ocher ; 
yeUotff  — ,  der  gelbe  Ocher,  gelbe  Eisen* 
ocher,  das  Berggelb,  die  Gelberde,  Terra 
di  Siena, 

Ochre- pit;  a.  (Min,)  die  Ochergrube. 

Ochrey;  ochxy;  a,  (Miner.)  ochrig, 
ocherartig. 

Octagon;  s.  (Qeom.)  das  Achteck. 

Octagonal;  a.  achteckig. 

Octahedral;  a.  (Miner!)  oktaedrisch; 

—  iron  ore,  magnetic  iron  ore,  der  Mag- 
neteisenstein,  das  natürliche  Eisenoxy- 
duloxyd. 

OctahedritC;  a,  (Miner.)  der  Oktaedrit, 
Otanas,  das  pyramidalische  Titauerz. 


Octahedron^  s.  (Qeom.)  der  Oktaeder, 
das  Achtfiach. 

Octant;  s,  (Opt.)  der  Oktant. 

Octavo«  a,  (Print.)  das  Oktavfonnat; 

demi ,  das  Medianoktavformat;  an  — 

volume,  ein  Oktavband. 

Octodecimo;  a,  (Print)  das  Oktodez- 
format 

Octopoint;  a,  (Arch,)  das  Achtspitz, 
Achtort,  die  Achtuhr. 

Octostyle;  octastylC;  a.  (Areh.)  das 
Gebäude  mit  acht  Säulen  in  der  Fronte, 
der  Achtsäulenbau. 

Ocuba-wax;  a.  (Bot.)  das  Okuba- 
wachs,  der  Okubatalg  (eine  Art  Myrten- 
wachs). 

Oculist;  a,  der  Augenarzt. 

Odd;  a.  (Arithm.)  ungerade. 

Odds  and  endS;  a,  pl,  AbfftUe. 

Odometer;  a,  das  Odometer,  der 
Wegmesser. 

Odontograph;  a.  (Mach.)  der  Apparat 
zum  Messen  und  Aufzeichnen  von  Zahn- 
rädern. 

OdorouS;  odoriferous;  a,  aromatisch. 

OenanthiC;  a,  ether,  (Chem,)  der 
Oenanthäther. 

Oenometer;  a,  der  Weinmesser,  die 
Wein  wage  (Instrument,  um  den  Alkohol- 
gehalt des  Weines  zu  bestimmen). 

Off;  adv.  to  be  —  an  ialand,  (Mar.) 
auf  der  Höhe  einer  Insel  sein. 

Off- charges«  a,  pl,  (Comm.)  die  ab- 
zurechnenden Kosten;  (Carr.)  das  dem 
Kutscher  zur  Rechten  stehende  Pferd, 
Handpferd ;  —  leader,  das  vordere  Hand- 
pferd; —  reckoning,  (Comm.)  die  Ab- 
rechnung ; aide   of  a   carriage ,   die 

Handseite,  rechte  Seite  eines  Wagens; 
wheeler,  das  Stangenhandpferd. 

Offal;  a.  der  Abfall,  die  Ueberreste. 

Offensive;  a.  mine,  (Fort.)  die  Angriifs- 
mine. 

Offer;  a.  (Oomm,)  das  Gebot,  An- 
gebot. 

Offertory;  *.  der  Opferstock,  Opfer- 
kasten. 

Office;  a,  (Build.)  das  Anriohtezimmer; 

iComm.)  dasGomptoir,  GeschäfUzimmer ; 
Print)  die  Buchdruckerei,  Officin; 
Teehn.)  die  Werkstatt;  —  of  address, 
das  Adresscomptoir ,  Nachweisungsbü- 
reau;  baggage — ,  (BailvD,)  das  Gepäck- 
bureau ;  booking  — ,  das  Einschreibebu- 
reau; (RaiUo,)  der  Sehalter  für  die  Per- 
sonenbillets ;  commercial  — ,  das  kauf- 
männische Bureau ;  draictn^  — ,  •  das 
Zeichenbüreau. 

Office -Clerk;  s.  (Comm,)  der  Comp- 

toirist; hours,  die  Geschäftsstunden; 

telegraph,  der  Haustelegraph. 

Offing;  s.  (Mar,)  der  Baum  unmittel- 
bar vor  einem  Hafen ;  (Min,)  die  Förder- 
strecke ;  to  stand  for  the  ~,  (Mar.)  see- 
wärts anlegen. 

to  Offset;  to  set-off;  v.  a,  (Comm.) 


412 


oif$a.  —  OIL 


in  OegenrechnuDg  bringen,  durch  Gegen- 
rechnong  saldiren. 

OfiiBet|  9.  (Bot)  der  Absenker,  Able- 
ger; — ,  aet'Off,  (Buüd.)  der  Absatz 
einer  Hauer,  das  Mianerrecht;  das  Ver- 
bindungsglied zwischen  einem  unteren 
und  einem  oberen  zurücktretenden  Ge- 
bäudetheil;  (OofMn^  die  Gegenforderung, 
Gegenrechnung;  (Swrv)  die  Ordinate, 
Perpendikulare;  method  of — 9,  (JBatltr. 
constr,)  die  Ordinatenmethode  beim 
Kurvenabstecken. 

Oflkiet-Btaffy  a,  (.SfurvOderBCaassstock, 
die  Messstange. 

Offward}  adv,  (Mw.)  seewärts. 

Ogee^  8.  (Arc^.)  der  verkehrt  steigende 
Kamies,  die  verkehrt  steigende  Welle; 
Kehlleiste,  lesbische  Welle;  (Mü,)  das 
Metallbuid  an  Kanonen ;  quirked  — ,  der 
unterschnittene  und  gedrückte  Kamies; 
rampofnt  — ,  der  verkehrt  fallende  Kar- 
nies; reversed  — ,  der  steigende  Kamies, 
die  stehende  Welle. 

Ofi^ee-arohy  a,  (AreA.)  der  Eselsrücken- 
hogen,  gesdmeppte  Spitzbogen;  reversed 

,  der  Kamiesbogen ;  irtfoü ^ 

der   Eselsrückenbogen  mit  Nasen; 

plant,  (Corp,  Join,)  der  Simshobel,  der 
Kamieshobel;  ^-'iool,  (Tum.)  der 
Kamiesstahl. 

Oglvey  a,  (Areh.)  die  Kehlleiste,  vid, 
ogee;  die  erhabene  Bippe  an  Spitzbogen; 
die  Gewölbkappe,  das  Ohr. 

Ohm^  a.  (EUetr.)  das  Ohm,  dieWider- 
Btandseinheit,  der  Normalwiderstand. 

to  Oily  V.  a.  (Teehn)  ölen,  einölen, 
mit  Oel  emfetten,  einschmieren;  (fi^tnn.) 
einfetten,  schmalzen. 

Oily  8,  {Chem.Techn,)  das  Oel;  ahnond- 
— ,  expreaaed  almond — ,  das  Mandelöl, 
fette  Mandelöl;  bitter  aHmond — ,  eaaen- 
tial  ahnond ,  das  (ätherische)  Bitter- 
mandelöl; animal — ,  hone — ,  dasThier- 
öl;  —  of  hay  tree,  das  Lorbeeröl;  heeeh- 
nut  — ,  das  Buchöl;  hoiled  — ,  der  Lein- 
ölfimiss ;  hurhot  — ,  Thran  aus  der  Leber 
von  Lota  vulgaria;  burning — ,  das 
Brennöl ;  das  Brennpetroleum ;  eaator — . 
das  Bicinusöl;  to  deanae  the  — ,  (Ptint,) 
das  Oel  abkreischen,  abkröschen ;  eoal  — , 
das  Theeröl,  Steinkohlentheeröl;  coeoa- 
nut  — ,  das  Kokosnussöl,  Kokosfett; 
codUver* — ,  der  Leberthran,  oleum  je- 
coria  aadU  (aus  der  Leber  ^ea  Dorsch 
und  anderer  Gadusarten);  cold-drawn — , 
das  kaltffepresste  Oel;  colouring  in  — , 
(Techn,)  der  Oelanstrioh;  colaa — ,  das 
Büböl,  Colzaöl;  cotton -aeed  — ,  das 
Baumwollsamenöl ;  ereoaote-oü,  das  Kreo- 
sotöl,  schwere  Steinkohlentheeröl;  dia- 
tilled  — a,  destUlirte,   ätherische  Oele; 

doegling — y  doegUng-train ,  der  Dög- 

lingsthran;  —  of  dolphin,  der  Delphin- 
thran;  drying  — ,  das  trocknende  Oel, 
earth — ,  das  Erdöl,  Steinöl;  earth -nul 
— ,  ground-nut  — ^  das  Erdnnssöl;  em- 


pyreumatie  — ,  das  brenzliche  Oel;  en^tiie- 
— ,  das  Maschinenschmieröl;  eaaential  — , 
volatile  — ,  das  flüchtige  Oel,  ätherische 
Oel;  fat  — ,  fixed  — ,  das  fette,  fixe  Oel; 

fiah  — ,   der  Fischthran;    Oaüipoli , 

das  Gallipoli-Olivenöl ;  grape-aeed — ,  das 
Weinkemöl;  ^freen-  — ,  eine  Art  schwe- 
res Brauiücohlentheeröl ,  Bothöl;  heavy 
— ,  das  schwere  Steinkohlentheeröl;  temp- 
seed — ,  das  Hanföl;  —  of  herring,  derffiU 
ringsthran ;  in  — ,  (Spinn,)  ungewaschen 
(von  gekämmtem  Wollengam  gesagt); 
iijfemal  — ,  das  Höllenöl ,  OUvenöl  ge- 
ringster Sorte;  "keroaene — ,  das  Petro* 
leum:  lord — ,  das  SpeckÖl,  Schmalzöl; 

laurd — ,  das   Lorbeeröl;   lavender , 

das    Lavendelöl;  Ught   — ,    das  leichte 

Theeröl;  linaeed ,  —  oflinaeed,  das 

Leinöl;  h^>ric€Uing — ,  das  Maschinen- 
schmieröl; —  ofmaee,  dasMuskatnussöl; 
die  Muskatbutter;  das  Muskatblüthenöl ; 
mineral  —a,  pi.  die  mineralischen  Oele, 
Mineralöle ;  —  of  muatard,   das  Senföl ; 

—  of  neafafeet,  neat*a-foot  — ,  das  Klauen- 
fett; expreaaed  nutmeg ,  die  Muskat- 

nussbutter;  volatile  nutmeg ,  das  äthe- 
rische Muskatnussöl;  oUve — ,  das  Oli-. 
venöl,  Baumöl»  Provenceröl;  ordinary 
oUve — ,  ordinary  — ,  das  ordinäre  Oli- 
venöl, ordinäre  Speiseöl,  Olivenöl  zwei- 
ter Sorte;  pälm  — ,   das  Palmöl;  palm- 

nut  — ,   das  Pahnkernöl;  par<^ffine , 

das  Parafflnöl;  paraley ,   das  Peter- 

silienöl;  petroleum — ,  das  raffinirte  Pe- 
troleimi,  Leuchtpetroleum;  pilchard — , 
eine  Art  Häringsthran;  poppy — ,  das 
Mohnöl;  porpoiae-oil ,  der  Delphinthran, 

Meerschweinthran ;     Provence ,     das 

Provenceröl;  purification  of  — ,  das  Baf- 
finiren des  Oeles;  rape — ,  rape-aeed  — , 
das  Büböl;  ray-Uver  — ,  Thran  aus  der 
Leber  vonBayaarten;  red — ,  technische 
Oelsäure;  to  remove  the  —  o^d  of  th% 
wool,  (Sj^inn.)  die  Wolle  waschen,  ent- 
fetten ;  —  of  roain,  das  Harzöl ;  seal , 

aea-cßif  — ,  der  Bobbenthran,  Seehunde* 
thran;  ahwrk — ,  der  Haifisch  thran, 
Fischthran  von  BquoS^  maacimua;  aeedr 
— ff,  ph  die  Samenöle;  aeaame — ,  —  of 

aeaame,  teet ,  das  Sesamöl;  apermaceti- 

— ,  aperm ,   das  Walrathöl;   mineral 

aperm  — ,  das  Petroleum-  oder  Paraf- 
finschmieröl; apike — ,da8  Spicköl,  Spiek- 
öl  (aus  dem  breitblätterigen  Lavendel 
gewonnen) ;  apindle  — ,  das  Spindelöl  (ein 
schweres  Petroleum&brikat,  zum  Schnüe- 
ren  in  Spinnereien  gebraucht) ;  aunflower- 
— ,  das  Sonnenblumenöl;  aweet  — ,  das 
Olivenöl ;  taüow — ,  das  Talgöl ;  tor  -  —, 

—  of  tar,  das  Theeröl;  teel — ,  das  Se- 
samöl; tempUn ,  — of  pine-conea,  das 

Tannzapfenöl;  train  — ,  der  Thran;  — 
of  Uirpentine,  turpentine  — ,  das  Terpen- 
tinöl; vegetable  — a,  pi.  die  vegetabili- 
schen, aus  Pflanzen  gewonnenen  Oele; 
vtV^tn — f  dasJun^emöl,  kalt  gepresste 
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Olivenöl,  Olivenöl  erster  Sorte;  (im  All- 
gemeinen) kalt  gepresstes,  fettes  Oel;  — 
of  vitriol,  {Chem.)  das  Yitriolöl,  die  oon- 
centrirte  Si^wefelsäure ;  BngUsh  —  of 
vitriol,  die  englische  Sohwefelsäure;  fum- 
ing —  of  vitriol,  die  rauchende  Schwefel- 
säure; rectifleied  —  of  vitriol f  die  recti- 
ficirte  Schwefelsäure,  reine  Schwefel- 
säure; volatile  — ,  vid,  essential  — ;  wal- 
nut— ,  das  WalnuBSöl;  whole ,  —  of 

whale,  der  Walfischthran;   —  ojf  wine, 

wine ,  (Chem,)  das  Weinöl. 

Oil-areometer  y  s.  die  Oelwage,  der 
Oelmesser;  — barrel,  das  Oelfass;  — 
box,   (Mach.)  die  Achsbüchse,  Schxnier- 

bdchse;  — cäbinetj  der  Oelbehälter ; 

eaJte^ (^^r.)  der  Oelkuchen ;  rape-—^  eäke, 

der  BüböULUchen;   — eake  breaker, 

cake  crusher,  — eake  miU,  die  Vorrich- 
tung zum  Zerkleinem  der  Oelkuchen, 

der  Oelkuchenbrecher ;  —  can, feeder, 

(Bailw,)  die  Oelkanne; car,  der  Wa- 
gen zum  Transport  von  Oel,  nament- 
Ueh  von  Petroleum;  der  Petroleumci- 
stemenwagen;  — carrying  vessel,  das 
Schiff  zum  Oeltransport;  das  Petroleum- 

transportsohiff; case,  der  Ueberzug 

von   Wachsleinwand; case   cap,  die 

Bademütze,  Badekappe  von  Wachslein- 
wand;   — doth,    das  Wachstuch,    die 

Wachsleinwand; doih  paper,     das 

Wachstuchpapier; colour,    die   Oel- 

farbe; cup,  (Mach,  EaiVw.)  die  Achs- 
büchse,  Schmierbüchse;  — dregs, 

foot,  der  Bodensatz  vom  Oel;  — extract- 
ing  apparatus,  der  Apparatzur  chemischen 

Oelextraktion ; extradion,  die  Oelge- 

winnung; factory,  die  Oelfabrik; 

feeder,  (Raüw!)  die   Oelkanne;   die  sich 

selbst  speisende  Schmiervorrichtung; 

gas,  (Chem)  das  Oelgas;  — gilding,  (Qild.) 
die  Oelvergoldung;  varnished  a/nd  polished 
— gilding,  die  Glanzvergoldung,  polirte 

Oelvergoldung; greaves,  pl.  die  Oel- 

trestem; groove,  (Mach,)  die  Kreuz- 
rinne, die  mit  dem  Schmierloch  in  Ver- 
bindung steht,  der  Oelweg,  dieOelnuht; 
—  heater,  das  Gefass  zum  Erhitzen  des 
ausgepressten  Oelsamens;  — hole,  (Mach.) 
das  Oelloch,  Schmierloch;  — lamp,  die. 

Oellampe; leather,    (Oham-dr)   das 

ölgare,  sämischgare  Leder,  Sämischle- 

der ; leather  manufactory,  die  Sämisch- 

gerberei; leather  mant(faeturer ,  der 

Bämischgerber;  — miU,  die  Oelmühle; 

painting,  (Paint,)  die  Oelmalerei,  das 

Oelgemälde;  — paper,  (Techn)  das  Oel- 

painer; pipe,  (Mach.)  dasdolrohr  an 

der  Schmierbüchse;  — press,  die  Oel- 
presse,  Oelquetsche ;  — priming,  (Paint.) 
der  Oelgrund;  — purifying  tank,  das 
Oelraffinirgefäss;  — refining,  das  Bei- 
nigen,  Baffiniren    des   Oeles  oder  des 

Petroleums; r^ning  apparatus,  der 

Apparat  zur  Verarbeitung  des  Boh- 
petroleums;  —  -  rubber,  —  stone,  (Teehn,) 


der  Oelstein,  Oelwetzstein ;  Turkey  — - 
rubber,  der  türkische  Oelstein,  levanti- 
nisohe  Schleifstein;  — seeds,  pl.  der 
Oelsamen,  die  Oelsaat ; seed  crushing- 
rollers,  pl.  die  Oelsamenwalzen ; seed 

press,  vid, press; skin,  der  Wachs- 

taffet;  — soap,  (Soap-m.)  die  Oelseife; 
— stiU,  (Amerika)  der  Petroleumdestil- 
lationsapparat ; stone,  vid.  —  rubber; 

—  tank,  das  Oelreservoir ;  das  Petroleum - 
reservoir;  (Mach.)  der  Oelbehälter;  — 
test,  die  Petroleumprobe;  — tester,  der 
Apparat  zur  Petroleumprobe;  — varnish, 
der  Oelfirniss,  fette  Fimiss;  der  LeinÖl- 
fimiss;  — weil,  — flowing  weü,  der  Pe- 
troleumbohrbrunnen. 

Query  s.  (Carr.  Mach,)  die  Kanne 
oder  Vorrichtung  zum  Achsschmieren. 

Oiling y  s.  das  Oelen,  Einölen,  Ein- 
schmieren; (Dye.)  das  Oelbad;  (Spinn.) 
das  Fetten,  Einfetten,  Schmalzen. 

Oiling -troughy  s,  (doth-m,)  der  Ein- 
schmelztrog. 

Oily^  a,  ölig,  ölicht; grain,  (Bot.) 

der  orientalisch^  Sesam,  webse  Sesam. 

Ointment;  s,  die  Salbe;  mercurial — , 
(Chem,)  die  graue  Quecksilbersalbe. 

Old  man,  old  workings ,  s,  (Min.) 
der  alte  Mann,  das  Alte,  die  alten  Baue ; 
(bei  Erdarbeiten)  der  Kaasshübel,  Maaas- 
kegel  (ein  beim  Ausgraben  stehen  ge- 
lanenes  Stück  Erde,  an  welchem  man 
die  Tiefe  des  Loches  messen  kann);  — 
red  sandstone,  (Oeogn.)  dier  alte  Bothsand- 
stein,  die  obere  Grauwacke  (eine  Flötz- 
formation);  — woman^s  bitter,  (Bot.)  das 
Geigenholz;  — woman* s  tooth,  der  Spund- 
hobel, Grundhobel. 

Oleander,  s.  (Bot.)  der  Oleander. 

Oleaster,  s.  (Bot,)  der  Oleaster,  der 
wilde  Olivenbaum. 

Oleat^  s.  Chem.)  das  Ölsäure  Salz,  die 
Ölsäure  Verbindung. 

Olefiant  gas,  heavy  oarburetted 
hydrogen,  ethylene,  s.  (Chem.)  das 
ölbildende  Gas,  schwere  Kohlenwasser- 
stoffgas, Aethylen. 

Oleic  acid,  s.  (Chem.)  die  Oelsäure; 

—  soap,  die  aus  Oelsäure  bereitete  Seife. 
Olelne,  oleln^  s.  (Chem.)  das  Ole'in, 

Ela!tn. 

Oleo-margarine,  s,  (Chem.)  das  Oleo- 
margarin  (Material  zur  Herstellung  der 
künstlichen    Butter):    die   Kunstbutter 

(auch  artificial  butter); resins,  pl.  die 

Fettharze. 

Oleometer ;  s.  das  Oleometer,  die 
Oelwage. 

Oleron -code,  s.  (Mär,)  die  Oleron'- 
schen  Gesetze  (ein  sehr  altes  Seegesetz- 
buch). 

Oliban.  olibanum,  s,  (Bot)  der  in- 
dische Weihrauch,  das  Weihrauchharz. 

Oligist-iron,  s.  (Miner.)  das  krystaUi- 
sirte  Eisenozyd. 

Olive I  s.  (Bot,)  die  Olive;   (Locksm.) 
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der  Thürknopf,  Fensterknopf  in  Gestalt 

einer  Olive;  — , tree,  (Bot)  der  Oel- 

baam,  Oliyenbaom;  (Techn,)  das  Oliven- 
Iwnmholz. 

01ive*hii8k%  s,  pi.  die  Oliventrester; 
Oeltrester;  — moulding,  (Arch.)  der 
Perlstab  mit  länglichen  Perlen ;  —  •  oil, 
das  Olivenöl,  Baumöl;  — wood,  das 
Olivenholz. 

OlivenitOy  oliven-orey  a,  (Miner.)  der 
Olivenit,  das  Olivenerz,  der  prismatische 
Olivenmalachit. 

Oliver  y  a.  (Sm.)  der  Fusshammer, 
Tritthammer. 

Olivine  y  a.  (Miner.)  der  Olivin  (die 
derbe,  kömige  Varietät  des  Chrysoliths). 

Omber^  ombro,  ombro-maddery  a, 
(Dye.)  der  unberaabte  Krapp. 

Ombrometer  y  a,  (Phya.)  der  Regen- 
messer. 

to  Omit|  «.  a.  (Print.)  anslassen. 

Omnibu%  a.  (Carr.)  der  Omnibus. 

One,  Nr.  l-iron|  a,  (Met,)  die  Boh- 
schienen. 

One-ooat  work^  a.  (Maa.)  der  ein- 
schichtige Putz,  einschichtige  Bewurf; 
— cylinder  engine,  aingle-eyUnd^r  engine, 
(St  eng.)  die  Maschine  mit  einem  Cy- 
linder;   horae  vehicle,  (Carr.)  der  Ein- 

s^&aner. 

Onion«  a,  (Bot)  die  Zwiebel. 

OnomtOy  selenid  of  mercury  j  «. 
(Miner.)  der  Merkurglanz,  das  Selenqueck- 
silber. 

Onsetter,  banger-on^  a.  (Min.)  der 
Anschläger. 

Onyxy  a,  (Miner.)  der  Onyx  (eine  Va- 
rietät des  Uhalcedon);  — agate,  der 
Achatonyx. 

Oolite,  9.  (Miner.)  der  Oolith,  Bogen- 
stein,  Eierstein,  Linsenkalk. 

to  OoJie,  V.  a.  (Tann.)  lohen. 

Oose,  a.  (Tann.)  die  Lohbrühe,  Beize; 
—  offreah  hark,  die  Farbe,  Brühe  aus 
frischer  Lohrinde;  leather  ateqped  in  — , 
das  Lohbrühleder. 

OpaoeouBy  a.  vid.  opaqtAc, 

Opacity,  opaquenessi  a.  die  Un- 
durchsichtigkeit;  das  Mattsein,  Nicht- 
polirtsein;  —  of  a  pigment,  die  Deck- 
fähigkeit. 

Opake^  a.  vid.  opaque. 

Opal,  a.  (Miner ^  der  Opal  (ein  Edel- 
stein, bestehend  aus  amorpher  wasser- 
haltiger Kieselerde);  common  — ,  aemi- 
— ,  der  gemeine  Opal,  Halbopal  (ohne 
Farbenspiel) ;  ferruginoua  — ,  der  Eisen- 
opal ;  fire  — ,  der  Feueropal ,  Flammen- 
opal; noble  — ,  preeioua  — ,  der  edle 
Opal;  aemi"—,  der  Halbopal;  icood — , 
der  Holzopal. 

Opal-aUophanei  a.  (Miner.)  derOpal- 
AUophan,  Schrötteritz;  — glaaa,  (Olaaa- 
m.)  das  durchscheinende  Glas,  Opalglas, 
Milchglas; jaaper,  (Miner.)  der  Opal- 
jaspis; —  vamiah,  der  Opalfimiss. 


Opalescenoe,  a.  (Miner.)  das  Opali- 
siren  (ein  schwach  bläulicher  Licht- 
schein, den  manche  Mineralien  wahr^ 
nehmen  lassen). 

Opalescent  y  a.  (3ft»er.)  opalisirend, 
schillernd. 

Opaline,  a.  (Qliiaa-m.)  vid.  opaUglaaa. 

to  Opalise,  v.  a.  opalisiren. 

Opalotype,  a.  (Phot)  die  Photogra- 
phie auf  Milchglas. 

Opaque,  opake,  a.  undurchsichtig, 
matt ;  —  colour ,  —  pigment,  die  Deck- 
farbe ;  —  porcdain,  das  feine  Steingut, 
Wedgwood. 

to  Open,  v.  a,  (Spinn.)  öfihen,  Wolfen ; 
io  —  an  account,  (Comm.)  ein  Konto 
eröflfhen;  to  —  a  credit  with  a  peraon 
in  a  peraon^ a  favour.  Einem  einen  Kredit 
bei  einem  Andern  eröffkien;  to  —  the 
flood' gatea,  (Hydr.  arch.)  die  Schützen 
ziehen,  das  Wasser  anlasstti;  to  —  the 
furnace,  (Met.)  den  Hochofen  abstechen; 
to  —  a  Hne  for  traffic,  (Baihc.)  eine 
Bahnlinie  eröAien,  dem  Verkehre  über- 
geben; to  —  a  mine,  (Min.)  eine  Orube 
aufschlies^en,  ein  Feld  auffahren;  to  — 
the  mould,  (Found.)  die  Gussform  los- 
brechen; to  —  the  rafia,  (Poni^  den 
Durchlass  ausfahren. 

to  Open,  V.  n.  sich  öffnen;  to  —  t^- 
voarda,  sich  nach  oben  Öffnen. 

Open,  a.  (Comm^  offen,  laufend; 
(Arch^  durchbrochen;  (Weav.)  durch- 
sichtig; —  "breast  of  a  furnace,  (Met.) 
die  offene  Ofenbrust;  —  c€uit,  (Min.)  der 
Tagbau;  —  ahed,  (Weav.)  das  offene 
Fach. 

Open*buming  coal,  a.  (Miner.)  die 
Binterkohle;  — fire,  (3fe^.J  das  Fnsch- 
feuer;    — neweUed  atair,    (Build.)  die 

Wendeltreppe     ohne     Spille; aand 

coating,  (Found.)  derHei^guss;  — work, 

die  durchbrochene  Arbeit; worked, 

durchbrochen; working,    (Min.)  der 

Tagebau. 

Opener,  cotton-opener,  a.  (Spinn.) 
der  Oeffner,  Wolf,  Teufel. 

Opening,  a.  die  Oeffhung;  die  Er- 
öffnung; (Arch.)  das  Licht,  die  Fenster- 
öflfhung;  (For.)  die  Lichtung;  (Min.)  der 
Schürf;  die  Abbaustrecke,  Vorrichtungs- 
strecke; der  Schlag,  Durchschlag;  —  of 
a  brick'kiln,  die  Arbeitsöffiiung ;  —  of 
eompaaaea,  die  Weite  des  Zirkdii;  —  of 
a  drift,  (Min.)  das  Mundloch;  —  of  tha 
embraaure,    (Fort.)  die  Bchartenöflhung ; 

—  of  the  joint,  (Cartwr.)  der  Spielraum 
zwischen  den  Felgen  neuer  Bäder;  — 
of  a  kiln,  der  Ofenmund;  —  of  a  lin€, 
(Baüw.)  die  Eröffnung  einer  Bahnstrecke; 

—  of  a  mine,  (Min.)  der  Anbruch ;  — 
o%U,  (Sm.)  das  Aufbreiben. 

Opening-bit,  a.  (Mach.)  die  Beibahle» 
Bäumahle,  der  Schneidebohrer;  — -m«- 
Chine,  (Spinn.)  der  Oeffner,  Wolf,  Teufel; 
mouth  of  a  blaat-fitmace,  {Met.)  daa 
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Btiehloch  eineBHochofens ;  —  oxä,  (Forg.) 

das  Auftreiben ; tool,  (Md.)  die  Ab- 

stichstange,  das  Lasseisen. 

Opera -glass,  a.  (Opt.)  das  Opern- 
glas ,  Taschenperspektiv ,  der  Opern- 
gucker; — hat,  der  Klapphut. 

Operameter^  «.  (MecK)  der  Zähl- 
apparat einer  Maschine. 

Operation,  s.  (Comm,)  das  Unterneh- 
men; die  Operation;  (Mtch.)  die  Bewe- 
gung eines  Getriebes. 

Curator,  a.  (Mach.)  die  Arbeits- 
mascbine,  -Lastmaschine ;  —  of  a  puddL- 
ing-/umae9,  {Met.)  die  Arbeitsthür. 

Ophiolite,  a.  (Miner.)  der  Ophiolith, 
Serpentin,  Serpentinfels. 

Ophit^i^  a.  (Miner.)  der  Ophit,  Schlan- 
genstein, Serpentinstein. 

Ophthalmo800i>e,  a.  der  Augen- 
spiegel. 

Oi>iiiin,  a.  das  Opium;  Egyptian  — , 
das  egyptische  Opium  (opium  thebaicum); 
Turkey — ,  das  Smy maische  Opium ;  — 
aücaloida,  pL  (Chem.)  die  Opium -Alka- 
loide; eakea,  pl.  Opium  in  Broten. 

Opobalsam,  a.  der  Mekkabalsam, 
Opobalsamum. 

Opodeldoo,  a,  das  (der)  Opodeldok 
(salbenartige  Masse,  als  äusseres  Arznei- 
mittel gebraucht). 

Opoponaz«  a.  das  Opoponaz  (ein 
Oummiharz,  der  an  der  Luft  getrocknete 
Milchsaft  von  Opoponax  Chinonum). 

Optio,  optioal,  a.  optisch;  —  angle, 
der  optische  Winkel,  der  Sehwinkel;  — 
^xis,  die  optische  Aze;  —  gUua,  das 
optische  Glas,  Glas  zu  optischen 
Zwecken,  Flintglas;  —  inatruments ,  pl. 
optische  Instrumente;  —  nerve,  der 
Sehnerv;  —  toola,  pl*  Werkzeuge  zum 
Schleifen  optischer  Gläser. 

Optioian,  a.  der  Optiker;  — '»  glaaa, 
vid.  optie  glaaa. 

OptiOB,  8.(Phya.)  die  Optik,  die  Lehre 
▼om  Licht. 

Optmtia,  a.  (Bot.)  die  Feigendistel. 

Cfpxm  spicatcun,  a.  (Mos.)  der  Fisch- 
gratenyerband,  das  Häringsgrätenmauer- 
werk. 

Orange,   sweet  orange,  a.  (Bot.) 

die   Orange,    Pomeranze;   — , tree, 

der  Orangenbaum,  Pomeranzenbaum. 

Orange-ohips,  a.  pl.  die  Orangen- 
schnitte (überzuckerte  Orangenschalen); 

flowera,pl.  die  Orangenblüthen,  Pome- 

ranzenblüthen ;  — yiotrer  tracer,  das  Oran- 

ffenblüthenwasser; houae,    orangery, 

{Hort.  Buüd.)  das  Orangeriehaus,  Treib- 
haus; — lake,  der  Orangelack  (ein  aus 
Orlean  bereiteter  gelber  Lack);  — lead, 
<— -mtiis,  — miniufn,(CKem.)  die  Orange- 
mennige,  orangenfarbige  Mennige; 

leavea,  pl.  die  Orangenblätter ;  — oil,  oil 

of peel,   das   Orangenöl,    Orangen- 

sichalenöl,  Pomeranzenöl ; peel,   die 

Orangenschale,    Pomeranzenschale;  — 


peel  cutter,  ein  Instrtfment  zum  Schneiden 
der  Orangenschale; tree,  der  Orangen- 
baum, Pomeranzenbaum; toood,  das 

Holz  des  Orangenbaumes. 

Oratory,  a,  (Arch.)  der  Betsaal;  die 
Betkapelle. 

Orbit,  a.  (Aatr.)  die  Bahn. 

Orcein,  liohen-redt  a.  (Chem.)  das 
Orcein,  Flechtenroth  (der  durch  Um- 
wandlung des  Orcins  gebildete  haupt- 
sächliche Farbstoff  in  der  Orseille). 

Orchard,  a.  der  Obstgarten. 

Orchella,  orchil,  archil,  orseille, 
a.  (Dye.)  dieOrseiUe,  der  Orseilleeztrakt ; 
oraeiüe-^eeda,  pl.  die  Orseilleflechte,  Fär- 
berflechte, das  Orseillemoos,  die  Orseille. 

Orchestra,  a.  (2%.)  das  Orchester. 

Orcin,  a.  (Chem.)  das  Orcin  (Farbstoff 
in  den  zur  Gewinnung  der  Orseille  und 
des  Lackmus  dienenden  Flechtenarten). 

to  Order,  v.  a.  (Comm.)  bestellen. 

Order,  a.  (Arch.)  die  Säulenordnung; 
(Comm.)  der  Auftrag,  die  Ordre;  die  Be- 
stellung, Kommission;  die  Anweisung; 
(Teehn^  die  Bestellung,  die  bestellte  Ar- 
beit; eompoaite  — ,  compound  — ,  (Arch.) 
die  komposite  Säulenordnung;  Corinthian 
— ,  die  korinthische  Ordnung;  Doric  — , 
Dorian  — ,  die  dorische  Ordnung;  Ionic 
— ,  Ionian  — ,  die  jonische  Ordnung;  to 
pay  to  a  peraon^a — ,  (Comm.)  an  Jeman- 
des Ordre  bezahlen ;  poat-offiee — ,  money- 
— ,  die  Poeteinzahlung;  Roman  — , 
(Arch.)  die  römische  Ordnung;  Tuaean 
— ,  die  toskanische,  tuskische  Ordnung; 
working ,  (Met.)  der  Ofengang ,  Gar- 

Order-book,  a.  (Comm.)  dasKommis- 
sionsbuch. 

Ordinary  debts,  a. pl.  (Comm.)  Buch- 
schulden ;  —  train,  (Bailw.)  der  gewöhn- 
liche, fahrplanmässige  Zug. 

Ordinate,  a.  (Qeom.)  die  Ordinate; 
the  double  —  to  the  diameter,  die  kon- 
jngirte  Sehne;  the  obUque  — ,  die  schief- 
winklige  Ordinate. 

Ordnance,  a.  das  (beschütz,  die  Artil- 
lerie; heavy  — ,  das  schwere  Geschütz; 
a  piece  of  — ,  eine  Kanone. 

Ore,  a.  (Miner.  Met.)  das  Erz;  das 
rohe  Metall;  auuvial  — ,  das  Seifenerz; 
alveolar  — ,  das  Bienenerz;  the  —  ap- 
peara,  das  Erz  steht  im  Anbruch;  base 
— ,  das  arme,  taube  Erz;  —  in  beds, 
das  Flötzerz;  block  — ,  das  rohe  Erz; 
broken-off  — ,  der  Abbruch;  bucked  — , 
bucking — ,  (Min.)  das  Scheideerz;  bur- 
— ,    das   Klettenerz   (ein    schwedisches 

Seeerz);    cake ,    das   Kuchenerz   (ein 

schwedisches  Seeerz) ;  calcined — ,  roasted 
— ,  torrifted  — ,  das  geröstete  Erz ;  ea- 
piUary  — ,  das  Haarerz;  cinnamon-co- 
loured — ,  der  Kannelstein;  crushed  — , 
die  Rennberge;  crushed  and  aifted  — , 
der  Erzschlich ;  cryataUized  —  in  groupa, 
die  Erzdruse;   ctide-— ,  das  Würfelerz; 
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dry  — ,  das  brüchige  Erz;  dump — , 
dasHaldenens;  e^ffloreseent — ,  der  Mulm; 

—  extraettd  by  fnaehine,  das  Treiberz; 
glittering — ,  das  Flittererz,  Fliakererz; 
globiUar  — ,  das  Erbseneisenerz;  —  in 
grains,  die  Stufengraapen ;  gunpowder — , 
das  Polyererz  (ein  schwedisches  Seeerz) ; 
hard — ,  das  trockene  Erz;  hepatic — ,  der 
Lebereisenstein;  high-grade  — ,  das  edle 
Erz ;  Irish  — ,  kapferhaltige  Bückstände 
von  Irländischem  Eisenkies  aus  der  Schwe- 
felsäurefabrikation ;  jt^^ed  — ,  die  Setz- 
graupen;  lake — s,  pl.  die  schwedischen 
Seeerze;  lean  — ,  low-grade  — ,  das  ge- 
ringhaltige,   arme  Erz;  massy  — ,   das 

Derberz;   milling ,   das  Pocherz;   — 

mixed  with  rock,  die  Bergstafe;  place 
for  mixing  —  s,  das  Möllerbett;  —  in 
nodules,  das  Knoteuerz;  open  — ,  das 
Himmelerz;  pounded  — ,  crushed  — , 
stamped  — ,  das  Pochmehl;  prismaJtic — , 
der  prismatische  Eisenkies,  Strahlkies; 
purple  — ,  kupferhältige  Abbrände  von 
der  ßchwefelsäurefabrUEation ;  raw  — , 
das  Boherz,  unaufbereitete  Erz;  reagent 

—  s,  pl,  die  Zuschlagerze;  rieh  — , 
das  reiche  Erz,  Scheiderz;  —  rieh  in 
silver,  der  Silberruf;  —  rough  from 
the  mine,  das  Pocherz;  round  — ,  der 
grosse  Bleiklumpen;  sdect  — ,  die  Aus- 
schläge; sifted  — ,  der  Abfluss;  sHieious 
— ,  das  kieselreiche  Erz;  smaU  — ,  sUme 
— ,  der  Schlich,  Bchliech;  smeUing — , 
das  Schmelzerz;  sparry  — ,  der  Späth- 
eisenstein;  stubborn  — ,  rrfractory  — , 
das  schwerflüssige,  heissgradige  Erz; 
stuff — ,  das  Stufferzf  yeUow  — ,  der 
Qelbeisenstein. 

Ore-a4B8a7er.  s.  der  Erzprobirer,  Hüt- 
tenprüfer, Anrichter ; — a«9aytn^,dieHüt- 
tenprobirkunst;  die  Erzprobe;  — bearing, 
erzhaltig ;  —  bin,  die  Erzlade ;  —  boring, 
(Aftn.)  das  Bohren  nach  Erzen;  — cal- 

einer, calcining  furnace , roasting 

furnace,  (Met,)  der  BÖstofen; ehest, 

(Min.)    die   Erzkiste; crusher,    die 

Erzquetsche ;  — dresser,  der  Aofbereiter ; 

—  dressing,  (Met.)  die  Aufbereitung  der 
Erze;  — ^ funnel,  der  Aufgebetrichter; 
— furnace,  (Met.)  der  Kupfersteinschmelz- 
ofen, Koncentrationsofen ;  — *  furnace 
slag,  — slag,  die  Schlacke  vom  Kupfer- 
steinschmelzen ;  — hearth,  der  Schmelz- 
herd ; for  dressing  leadrores ,  der 

Bleiherd;  — house,  das  Möllerhans;  — 

miU, grinding  miü,   die  Erzmühle; 

pieker,  der  Erzklauber ; roasting 

spot,  der  Böststadel; smeUing,  das 

Erzschmelzen,  (beim  Kupfer)  das  Boh- 
schmelzen;  — stamp,   die  Erzstampfe; 

— stamper,  der  Stösser,  Erzstösser; 

Steel,   der  Bennstahl;   '^' washing,   das 

Erzschlämmen; weed, wad,  (Bot.) 

das  Seegras. 

Organ y  s.  das  Organ;  die  Orgel; 
barrel — ,    die    Drehorgel,    der   Leier- 


kasten; fuU  — ,  die  Orgel  mit  vollem 
Werke;  hydrauUe  — ,  water ,  die  hy- 
draulische Orgel,  Wasserorgel;  pneumatic 
— ,  die  Windorgel;  portative  — ,  regals, 
die  tragbare  Orgel, /das  Portativ;  positive 
— ,  das  Positiv ;  —  *.  pl.  of  an  harbour, 
(Hydr.  arch.)  die  Orgelpfeifen,  Pfilhle  am 
Eingang  eines  Hafens. 

C&gan-bellowfly  s.  pl,  (Org,  b,)  der 
Orgelbalg;   — blower,  der  Orgeltreter, 

Balgrtreter; blowing   apparatus,   das 

Orgelgebläse;  — buüder,  der  Orgel- 
bauer; ^"case,  das  Orgelgehäuse; 

loft, gaUery,   die   Orgelbühne,    der 

Orgelchor ;  — pipe,  die  Orgelpfeife ;  — 
stop,  das  Begister,  der  Begisterzog, 
Orgelzug. 

Organdie 9  organdy ^  s.  (Weav.)  der 
Organdy  (ein  feiner,  gemostorter  Baum- 
wollstoff zu  Damenkleidem). 

Organic y  a.  organisch;  —  aeids,  pl. 
(Chem.)  organische  Säuren;  —  analysis, 
tiUimaie  —  analysis,  dsmentary  analysis, 
(Ohem.)  die  organische  Analyse,  Elemen- 
taranalyse; —  bases,  pl,  organische  Ba- 
sen, Alkaloide;  —  chemistry,  die  orga- 
nische Chemie;  —  fibre,  die  organische 
Faser,  Pflanzen-und  Thierfaser;  —  mat- 
ter, —  substance,  (Ohem,)  die  organische 
Substanz  (im  Wasser);  —  remains,  pl. 
organische  Üeberreste,  PetreCeikten. 

Organiiney  s,  (8Hk-m.)  die  Organsin- 
seide, Kettenseide  (diejenige  Hauptaorte 
der  Seide,  die  bei  allen  Seidenstoffen  zur 
Kette  gebraucht  wird). 

Orgue,  s,  (Fort.)  der  Fallbaum ,  das 
Fallgatter  zum  Versperren  eines  Festongs- 
thores. 

OrlchalC;  oriohaloiun^  s.  (Met,)  das 
Messing  (der  Alten). 

Oriel  9  orioly  s,  (Areh)  das  Wetter- 
dach, Schutzdach  an  einem  Hause;  (im 
mittelalterlichen  Baustil)  das  kleine 
Zimmer  neben  einem  grossen  Saale;  — , 

unndow ,    der    polygene   Erker    auf 

Kragsteinen. 

Orientation y  s.  of  a  church,  (Arch,) 
die  Orientirung,  Ostung  einer  Kirche  (die 
Bichtung  der  Längenachse  einer  Kirche 
nach  einer  bestimmten  Himmelsgegend). 

Orifioe,  s.  die  O^nung,  Mündung, 
das  Loch;  edge  of  the  — ,  derOeflhongs- 
rand;  —  of  exit,  die  Ausflossöfftiang ; 
lateral  — ,  die  Seitenöffnung. 

Origin )  s.  of  coordinates,  (Oeom.)  der 
Anfangspunkt,  Ursprung  der  Koordi- 
naten; certificate  of  — ,  (Comm.)  das 
Ursprungszeugniss  einer  Waare. 

Original- tap y  master- tap ,  s.  der 
Backenbohrer,  Originalbohrer. 

Orillon^  s.  (Fort,)  das  Orillon,  Boll- 
werksohr, die  abgerundete  Schnlterwehr 
eines  Bollwerks. 

Orle,  orlet.  s.  (Arch.)  der  Saum,  Bing, 
Biemen  (ein  kleines  Plättchen  «^  aU  Ver- 
bindungsglied dienend). 
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Orleansi  Orleans-oloth;  a,  (Weav,) 
der  Orleans  (Stoff  za  Damenkleidem). 

Orlop.  8.  (Ship'b,)  der  Ueberlauf,  die 
Kahbrücke  (auf  Kriegsschiffen);  the  — 
leama,  die  Balken  der  KaKbrücke. 

Ormolu y  ormoulUy  ormolyt  s,  die 
Ooldimitation ;  {Paint.)  das  Ormola, 
Malergold,  Moschelgold  (gemahlene  Gold). 

Onuunent|  9,  (Arch.)  der  Zierat, 
die  Verzierung;  —  s,  pi.  (Print)  die 
Zieraten. 

Omamental;  a.  dekorativ,  zar  Zierde 
dienend;  —  painter,  der  Dekorations- 
maler, Zimmermaler ;  —  paper,  das  ge- 
presste,  gaofrirte  Papier. 

Ornamentation^  omatnre;  s.  {Arch.) 
die  Omamentirung,  die  Yerth^ung  der 
Yerziemngen;  die  Qesammtheit  derYer- 
ziemngen  an  einem  Bauwerk. 

OmamentioS}  a.pl.  {Areh.)  die  Orna- 
mentik, Yerziernngskunst. 

Ornamenting^  9.  {Areh.)  das  Yerzie- 
ren,  Dekoriren. 

Ornate 9  9.  (Areh.)  der  Zierat,  die 
Verzierung,  das  Ornament. 

Omated  moulding,  9.  {Arch.)  das 
verzierte  Glied. 

Orpiment,  yellow  — ,  trisulphide 
of  arsenic,  9,  {Chem.  Miner.)  das  Oper- 
ment,  Auripigment,  Kauschgelb,  die  gelbe 
Arsenikblende,  das  DreifMih - Schwefel- 
arsen ;  red  — ,  realgar,  di9tilphide  ofar9enie, 
das  rothe  Schwefelarsenik,  rothe  Bausch- 
gelb, das  (der)  Realgar,  Sandarach,  das 
Zweifach  -  Bchwefelarsen. 

Orrery,  9.  das  Planetarium. 

Orrifl-root,  9.  die  florenünische  Yeil- 
chenwurzel. 

Orsedew,  ersidue,  9.  {Met.)  das 
Flittergold ,  Metallgold ,  Mannheimer 
Gold. 

Orseille,  9,  (Dye.)  die  Orseille,  der 
Orseilleeztrakt  (im  Handel  gewöhnlich 

orehü  oder  arehü); weed9,  pl.  {Bot) 

die  Orseilleflechte,  Färberflechtei  das  Or- 
seillemoos,  die  Orseille. 

OrUiite,  allanite,  {Miner.)  der  Or- 
thii,  Allanit  (Oerin). 

Orthoolase,  9.  {Miner.)  der  Orthoklas, 
gemeine  Feldsjiath. 

Orthogen,  9.  {Oeom.)  das  Orthogon, 
Becbteck,  die  rechtwinklige  Figur. 

Orthogonal,  a.  orthogonal,  recht- 
winklig. 

Orthograph,  orthographic  pro- 
jection, 9.  (BuUd.)  der  AufHss,  Stand- 
rifls,  die  Yertikalprojektion;  {Geogr.)  die 
ienkrechte  Projektion  der  Erde  auf  die 
Ebene  des  Aequators;  external  — , 
{Build.)  der  Aufriss,  die  Facade;  inter- 
nal — ,  der  Durchschnitt. 

Orthopedic,  a.  orthopädisch. 

Orthopedy,«.  die  Orthopädie,  Kunst, 
Körperverkümmerungen  zu  heilen. 

Orthophosphate,  9.  {Cheni.)  das 
Ortbophosphat,  Phosphorsäure-Salz,  Salz 
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der  gewöhnlichen  Phosphorsäure;  dw- 
odie  — ,  das  zweibasisch  phosphorsaure 
Natron,  das  gewöhnliche  (officinelle) 
phosphorsaure  Natron;  tricalcic  — ,  neu- 
tral pho9phate  of  cdXdum,  der  dreibasisch 
phosphorsaure  Kalk,  der  neutrale  phos- 
phorsaure Kalk. 

Orthophosphorio,  a.  aeid,  {Chem.) 
die  Orthophosphorsäure ,  gewöhnliche 
Phosphorsäure. 

Oryctology,  9.  {Miner.)  die  Orykto- 
logie,  Mineralogie,  besonders  die  Fossi- 
lienkunde. 

to  Oscillate,  v.  n.  {Mech.)  oscilliren, 
hin  und.  her  schwanken. 

Osoillating-cylinder  y  9.  of  a  9team' 
engine,  {Mach.)  der  oscillirende  Cylinder; 

cylinder   engine,    die   Maschine   mit 

oscillirendem  Cylinder; engine,   die 

oscillirende  Dampfinaschine ; motion 

of  the  engine,   {Saihe.)  das  Schwanken 

der  Lokomotive; pi9ton  engine,   {St. 

eng.)  die  Maschine  mit  oscillirendem 
Kolben. 

Oscillationf  OBoillatory  motion,  9. 
{Mech.)  die  Schwingung,  Ocillation, 
schwingende  Bewegung,  Pendelbewe- 
gung; aon9  of — ,  die  Schwiugungsachse. 

to  Osculate,  v.  a.  {Oeom.)  in  höherer 
Ordnung  berühren. 

OBCuIation,  9.  (Oeom.)  die  Oskulation 
(die  Berührung  in  höherer  Ordnung  einer 
krummen  Linie  oder  Fläche  mit  einer 
anderen  solchen). 

Oscillatory,  a.  oskulirend. 
~  Osier,  9.  (Bot.)  die  Bachweide, 
strauchartige  Weide,  Flechtweide ;  ba9ket- 
— ,  die  Korbweide;  purple ,  die  Pur- 
purweide, rothe  Band  weide;  white  — , 
die  weisse  Weide,  Silberweide. 

Osier* bottle,  9.  die  geflochtene 
Flasche; peeler,  die  Weidenschälma- 
schine;    tie,   das  Weidenband;    — 

tung,  die  Weidenruthe. 

Osleon-lron,  ,9.  (Met.)  Eisenstangen 
zur  Drahtfabrikation. 

Osmium,  9.  (Miner.)  das  Osmium;  — 
iridium,  09muriet  of  iridium,  native 
aUoy  of  oamium  and  iridium,  das  Os- 
mium-Iridium, Iridosmin,  Osmiridium. 

Osmometer,  9.  {Phy9.)  der  Apparat 
zur  Bestimmung  des  Osmosevermögens 
der  Substanzen. 

Osmose,  9.  {Phy9.  Chem.)  die  Osmose ; 
apparatua,  (Sug.  m.)  der  Osmose- 
Apparat  (zur  Zuckergewinnung  aus 
Melasse). 

Osmund-flning- forge,  9.  (Met.)  die 

Osmundschmiede; furnace,  der   Os- 

mundofen,  Bauemofen. 

Osnaburg,  9.  (Weav.)  eine  Art  grober, 
ursprünglich  von  Osnabrück  in  England 
importirter  Leinwand. 

Ossein,  a.  der  Knochenknorpel. 

Osteotome,  a.  (Surg.)  das  Knochen- 
messer. 
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Ostrlohy  9.  (Zool.)  ddr  Strauss;  der 
Btranssflamn. 

Ostrioh-boardy  9.  (Arch.)  das  Täfel- 
werk, Getäfel  an  Fossböden  und  Wän- 
den eines  Zimmers ;  —  d(nün,  Btraussen- 
daunen ; feathers,  Straussenfedem. 

Otophone^  a.  das  Hörrohr. 

Otoscope^  s.  der  Ohrenspiegel. 

Ottar^  ottOy  a,  das  ätherisohe,  wohl- 
riechende Oel;  das  Bosenöl  (auch  oUo 
of  rosea) ;  —  of  lemon,  das  Citronenol. 

Otter-8kin|  a.  das  Otterfell. 

Ottoman^  9.  die  Ottomane,  dasSopha. 

Ouohy  a,  (Jew,)  der  Bingkasten. 

Ounce;  a,  die  Unze  (31,103  Gramm 
hei  Trojffewicht ;  28,350  Gramm  bei  avoir 
du  poida). 

Out;  a.  (iVtni.)  die  Auslassung,  die 
Iieiche;  to  fnake  an  — ,  beim  Setzen 
etwas  auslassen. 

Out|  adv.  of  gear,  (Mach,)  ausgerückt; 

—  of  joint,  aus  den  Fugen  gewichen; 

—  of  Ufie.  nicht  in  gerader  Linie ;  — 
of  order,  (Mar,)  beschädigt ;  —  of  per- 
pendicular, schief,  nicht  senkrecht;  — 
of  print,  (Print,)  ausser  Druck,  vergriffen ; 

—  of  trim,  (Mar.)  schlecht  gestaut. 

to  Outbid y  V.  a.  (Comm.)  überbieten. 

Outbidder  I  a,  (Oomm.)  der  Ueber^ 
bietende. 

Outboard  y  a,  (Mar.)  die  Aussenseite 
eines  Schiffes. 

Outbuilding,  a.  vid,  outliouae. 

Outburst-bank«  a.  (Hydr.  arch.)  der 
mittlere,  höchste  Theil  eines  Seedeiches. 

Outoropy  out-orop)  a.  (Min,)  das 
Ausgehen  zu  Tage. 

Oliter- basin;  lead-ketOe,  lead-pan,  a. 
(Mei.)  der  Aussenkessel ,  Yortiegel,  Blei- 
kessel (bei  der  Bleiyerhüttung  in  Flamm- 
öfen) ;  — hearing,  (Mar.  8t.  «n^.)das  äus- 
sere Lager  für  Achsen  von  Schrauben- 
oder Buderrädermaschinen ;  — easing, 
(Met.)  der  Bauhsohacht,  das  Bauhgemäuer 
des  Hochofens;  "^-eoaiing,  (Found.)  die 
GuBsrinde,  Gusshaut; flame,  oxidis- 
ing-flame,  (Chem.)  (bei  der  LÖthrohr- 
analyse)  die  äussere  Flamme,  Oxyda- 
üonsflamme;  -^-form,  (Print,)  die  erste 

Form,    der    Schöndruck; harbour, 

(Mar,)  der  Aussenhafen,  Butenhafen; 
— rail,  (BaiUe,)  die  äussere  Schiene  (bei 
Kurven);  — stack  of  a  blast •  furnace, 
(Met.)  der  Mantel,  Bauhschacht  des 
Hochofens;  — tympan  of  a  printing' 
press,  (PrifU.)  der  Deckel. 

Outfalli  s.  (Hydr.)  der  Ausfluss. 

Outfit)  s.  die  Ausrüstung,  Ausstat- 
tung; (Mar.)  die  Ausrhedung;  die  Aus- 
rhedungskosten. 

Outhouse;  s.  (Build.)  die  Neben-  oder 
Hintergebäude,  der  Anbau. 

OutUdd  expenses ;  outlays  ^  s.  pL 
(d>if»m.)  gehabte  Auslagen. 

Outland  9  s.  of  a  dike,  (Hydr.  areh.) 
das  Vorland,  Butenland. 


Outlet,  8.  (Hyd^.)  der  Abzug,  die 
Abzugsrinne,  der  Abfluss;  (St,  eng.)  der 
Dampfauslass ;  —  of  a  dam ,  der  Ueber- 
fall,  das  Nothschott  eines  Dammes;  — 
of  a  pipe,  die  Mündung  einer  Bohre;  — 
of  a  pond,  der  Wasserauslauf. 

Outlet-ohannel;  a.  der  Abfühnmgs- 

kanal; pipe,    (OM-m.)   das   Abf&- 

rungsrohr;  (8t,  eng.)  das  Dampfauslass- 
röhr; sluice,  (Hydr.)  die  Abzugs- 
schleuse; —  vaXve,  der  Abzug,  das  Ab- 
lassventU. 

to  Outline;  v.  a.  (Dravo.)  im  Umriss 
zeichnen,  skizziren. 

Outline;  s,  (Draw.)  der  Umriss,  die 
Aussenlinie;  der  Biss,  die  Skizze;  —  a, 
pl.  (Carp.)  die  Yorstiche;  —  of  a  for- 
tress, (Fort.)  die  Magistrale. 

Outlining:;  lining-out;  a.  (Carp.)^%t 
Schnnrschlag,  die  Abschnürung. 

Outporo^  a.  (Bwld.)  dieAussenthür, 
Eingangsthür. 

Outports ;  a.  pl.  (Mar.)  die  Aussen- 
hafen (alle  Häfsn  von  England  und  Schott- 
land ausser  London  und  Edinburg). 

Output;  a,  (Teehn.  Min.)  die  Produk- 
tion, das  Förderquantum. 

Outrigger;  a.  (Buüd,)  der  Ausleger, 
Ausschussbaum;  (Carp.)  der  Schwung- 
baum; (Mar.)  die  Maststütze,  der  Luv- 
baum ;  —  of  a  crane,  (Mach.)  der  Krahn- 
schnabel,  Ausleger,  die  Krahnbalken- 
verlängerung. 

to  Outsail.  V.  a.  (Mar.)  vorbeisegeln. 

to  Outsell;  17.  a.  (Comm.)  höhere 
Preise  erhsdten  als  ein  anderer  Verkäufer. 

Outshot,  a.  ausgeschossen  (von  Waa- 
ren);  —  hemp,  der  Ausschusshanf;  — 
wool,  die  Auswurfwolle. 

OutsidO;  a.  das  Aeussere,  die  Aussen- 
seite; (Min.)  das  Getriebe. 

Outside -board;  — plank,  (Carp.) 
das  baumkantige  Brett,  Schwartenbrett, 

die    Schwarte; eaak,    das    Ueber- 

fass; cntat,  (Found.)  die  Gussrinde, 

Gusshaut;  — cylinder  engine,  (Loe.)  die 

Maschine  mit  äusseren  Gylindem; 

edge,  (Pap.  m.)  der  unbeschnittene  Band; 
— foreman,  (Mach.)  der  Werkführer  für 
Arbeit  ausserhalb;  — frame,  (Loe.)  der 

Aussenrahmen    des  Gestells ; aerew 

tool,  der  auswendige  Schraubstahl ;  — 
platea,  pl.  (Ship-b.)  die  äussere  Beplat- 

tung  der  Panzerschiffe ; atrake,  (Ship-b.) 

der  äussere  Plattengang ;  —  work,  (Mach,) 

die    Arbeit  ausserhalb; work  of  a 

bloat -furnace,  (Met.)  der  Bauhschacht, 
Mantel. 

Outsider;  a.  (Itoekam.)  ein  Instrument, 
urn  ein  von  innen  verschlossenes  Schloss 
von  aussen  zu  öflhen,  der  Dietrich. 

Outstanding;  a.  debts,  pL  (Comm.) 
ausstehende  Schulden. 

Outthrow;  a.  (Min.)  die  Yerwerftmg. 

to  Outvalue^  v.  a.  (Comm.)  an  Werth 
übersteigen. 


Outvoice,  —  Overfall, 
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to  Oatvoice^  v,  a.  a  ship  to  a  country, 
(Comm,)  ein  Schiff  auBklarireiii  in  Bezug 
auf  die  Zollgebühren  beim  Aoalanfen 
abfertigen. 

Oatwally  a,  (Butld.)  die  Aassenmaner, 
ümfiuwangamaaer. 

Oatwardy  a.  cargo,  (Nav.)  die  abge- 
hende Ladong;  —  freight,  (Comm.)  aie 
Hinfracht,  Aoafiracht;  —  ofßce,  (RaiUe*) 
das  Abgangsbtirean  far  Outer ;  — passage, 
(Mar.)  die  Hinreise;  —  trade,  der  Aas* 
fahrbandeL 

Outward  9    ontwardsj    adv.    nach 

annen; hound,  (3far.)  nach  aaswärto 

bestimmt;  to  clear  — ,  {Comm.)  aosklari- 
ren;  Ueenee  — ,  Erlaubnissschein  zur 
AusAihr  yon  Waaren. 

Outwork|^.  (Buud.)  der  Auban ;  (Fort.) 
das  Anssenwerk. 

Oval)  a.  o^al,  eimnd,  länglich  mnd; 
~  ehuti,  (Turn.)  das  Fatter  zom  Oval- 
drehen;  —  compasses,  der   Ovalzirkel; 

—  Uns,  (Qeom.)  die  Ovale,   die  Eillnie; 

—  moulding,  (Arch.)  der  gedrückte  Pfühl ; 

—  rifle,  (Qun-m.)  die  zweizügige  Büchse ; 

—  spit-sticker,  (Engr.)  der  ovale  Spitz- 
stachel. 

Oven;  s.  der  Ofen;  (Bak,)  der  Back- 
ofen (auch  htücer's  — );  (Met.)  der  Ofen; 
der  Winderhitznngsapparat ;  (Pott.)  der 
Bremiofen;  annecding — ,  (GHass-m.  Met.) 
der  Kahlofen;  box-foot — ,  (Met,)  der  Fass- 
kasten-Winderhitzangsapparat ;  burning- 
— ,  (Met.  TU.)  der  Brennofen;  —  for 
carbonising,  der  Yerkohlongsofen ;  circu- 
lar — ,  (Met.)  der  rande  Winderhitznngs- 
apparat ;  colouring for  red-lead  mat- 
ing, (Met.)  der  Mennigebrennofen,  in 
welchem  das  im  drossing  -  oven  vorge- 
glühte  nnd  dabei  nor  unvollständig  oxy- 
dirte  Blei  behnf  vollständiger  Oxydation 
za  Mennige  von  der  erforderlichen  Farbe 
zum  zweiten  Male  geglüht  wird ;  coke- 
— ,  der  Kokesofen,  Y erkoknngsofen : 
drossing  -  —  for  red-lead  making ,  (Met.) 
der  Flunmofen  zum  ersten  Glühen  und 
zur  theüweisen  Oxydation  des  Bleies  bei 

der  Mennigebereitung;   drying ,  der 

Darrofen ;  Dutch  — ,  der  äusserlich  an  den 
Feaerrost  angehängte  kleine  Eisenofen 
ZOT  Bereitung  von  geröstetem  Brot  etc. ; 
fidd-—,  portable  —,  (Mil.  Bak.)  der 
Feldbackofen;  gas — ,  (Met.)  der  Wind- 
erhitzongsapparat  mit  Oasfeuerung,  OtM- 
ofe&;  hanging -pipe — ,  (Met.)  derHänge- 
röbren -Winderhitznngsapparat;  —  for 
hatching,  der  Brutofen;  hot-blaat —,  (Met.) 
der  Wüiderhitzungsapparat ,  Heissluft- 
ofen  (g^hrfkJiohhcher  hot-blast  stove)]  out- 
^t  der  gewöhnliche  gemauerte  Back- 
ofen ;  oxidising  — ,  (Met.)  der  Oxydations- 
Ofen,  Flammofen  zur  Oxydation  des  Bleies 
zu  Mennige;  pipe-teithin'pipe  — ,  (Met.) 
der  Doppelröhren  -  Winderhitzungsappa- 
ntt;  pistol -pipe  — ,  der  Pistolenröhren- 
Winderhitzungeapparat  ;  porcelain  — ,  der 


Porzellanbrennofen;  red -lead  — ,  (Met.) 
der  Mennigebrennofen;  red — ,  travd- 
Ung-apron  — ,  rotttry-hearth-bake  — ,  (Bäk.) 
der  kontinuirlich  wirkende  Backofen; 
scaling — ,  (Tink.)  der  Abglühofen;  spiral- 
pipe  — ,  (Met.)  die  Spiralröhren-Winder- 
hitzung; syphon -pipe  — ,  der  HoaenrÖh- 
ren  -Winderhitznngsapparat. 

Oven-coke.  s.  die   (der)   Ofenkoke; 

door,  dasOfensdhiebeblech; fork, 

die  Ofengabel ;  —  mouth,  der  Ofenmund ; 
— ped,  (Bak.)  der  Brotschieber,  Back- 
schieber;     rake,    die   Ofengabal; 

tender,  (Bak.)  derjenige,  welcher  auf  den 
Backofen  zu  achten  hat,  der  Backofen- 
wärter. 

to  Over-arohy  to  over-vault  ^  v.  a. 

(Arch.)   überwölben;     to bum  lime, 

den    Kalk    todt   brennen;    to    — dye, 

übertünchen  \  to hang ,  v.  n.  (Buüd.) 

überhängen,  aus  dem  Loth  heraustreten: 

to heat   V.  .a.  ihe  steam,   (8t,   eng.) 

überheizen;  to heat  sted  or  iron,  (Sm.) 

Eisen  oder  Stahl  verbrennen;  to  — lap, 
V.  n.  (Build.)  hervorkragen,  überhängen: 

to trade  v.    a.  the  market,    (Comm,) 

durch  UeberfoUung  des  Marktes  die  Kauf« 
preise  zum  Sinken  veranlassen. 

Over-aroliy  s.  (Arch.)  der  Ourtbogen; 

bridge,  (Raüw)  die  Wegüberführung, 

Wegbrücke  über  die  Balm;  — board, 
(Mar.)  über  Bord;  — coat,  der  Ueber- 

rock ; flow,  das  Üeberlaufen ;  — flow 

pipe,  (Pump-m.)  der  Ausguss,  Oberpamp- 
stock ; flow  valve,  (8t.  eng.)  das  Sicher- 
heitsventil der  Speisepumpen,  Abflnss- 
ventil;  — leather,  (Shoem.)  das  Ober- 
leder; —  loaded,  (3far.)  überladen ;  — • 
masted,  (Mar.)  mit  zu  grossen  oder  zu 

schweren   Masten; plus,  — 'prirU, 

(Print)  der  Ueberschuss,  Zuschussbogen ; 
—  r<ike,  (Mar.)  die  Sturzsee. 

to  Overbid,  v.  a,  (Comm.)  überbieten. 

to  Overbuy,  v.  a.  (Comm.)  zu  theuer 
kaufen. 

Overoast,  s.  (Sew.)  die  überwendliche 
Naht,  üeberwendlingsnaht. 

Overoastixifi^,  s.  (Bookb.)  die  Ver- 
stärkung des  Bandes  eines  anzuheften- 
den Blattes;  (8ew.)  vid.  overcast, 

to  Overcharge,  v.  a.  (Comm.)  über- 
fordern   (Met.)  übersetzen. 

to  Overooxne,  v.  a.  (Mech.  Mach.) 
überwinden. 

to  Overoount,  v.  a.  (Comm.)  über 
den  Werth  berechnen. 

to  Overdraw,  v,  a.  the  balance, 
(Comm.)  über  den  Belauf  des  Saldo 
trassiren. 

Overdue,  a,  (Comm.)  überfällig,  längst 
fällig. 

to  Overenter,  v.  a.  (Comm.)  beim 
Zoll  zuviel  angeben. 

OverfkU,  — -weir,  s.  (Hydr.  arch.) 
der  üeberfall,  Abschlag,  das  Ueberfall- 
wehr,  Stauwehr;  incomplete  ^,  der  un- 
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Overfreight  —  Oxide. 


Yollkommene  TJeberfall,  das  Grand- 
wehr. 

to  OveTtreighty  v.  a.  a  vessel,  (Mar.) 
ein  Schuf  überlasten. 

Overground^  a,  (Min,)  überirdisch, 
EU  Tage. 

Overhanging^  a.  überhängend. 

to  Overhaul;  v.  a.  (Afar.)  über- 
holen. 

Overhead -orane  9  s.  (Meeh.)  der 
Laufkrahn,  bewegliche  Krahn;  — gear, 

—  driving '  gear ,  das  über  dem  Objekt 
der  Bewegung  befindliche    Triebwerk; 

—  steam- engine,  die  Dampfmaschine, 
deren  Cylinder  sich  über  der  Kurbel 
befindet. 

Overheating^  s.  {8t  eng.)  die  Ueber- 

hitzung;  stecnn pipe,  die  Dampfüber- 

hitzungsröhre. 

Overinsuranoe  y  s.  (Comm.)  die  Ver- 
sicherung, die  den  Werth  des  versicherten 
Gegenstandes  übersteigt. 

Overland  -  mail  y  s,  die  Ueberland- 
post;  — toire,  (Tel.)  die  oberirdische 
Leitung,  Luftleitung. 

to  Overlap^  v.  a.  übergreifen,  über- 
schlagen. 

Overlap  9  s.  (Loe.)  die  Ueberdeckung 
der  Dampföfihung  von  den  Schiebern, 
Ueberlappung  des  Schiebers;  — joint, 
{Teehn.)  die  Ueberdeckungsnaht,  üeber- 
lappungsnaht. 

Overlapping  9  «.  (TU.)  das  Ueber- 
schiessen,  die  Ueberlappung  der  Dach- 
ziegel. 

Overman,  s.  (Min.)  der  Steiger. 

Overmeasure,  s.  (Comm.)  die  Zu- 
gBkb^f  Zulage  bei  Maass  und  Gewicht. 

to  Overpay ,  v.  a.  (Comm.)  mehr  be- 
zahlen als  man  sehuldiff  ist. 

Overpayment,  s.  (Comm.)  die  die 
Schuld  übersteigende  Zahlung. 

Overpoled,  a.  copper,  (Met.)  das  über- 
pohlte,  zu  stark  bearbeitete  Kupfer,  zu 
junges  Kupfer. 

Overprint,  waste,  s.  (Print.)  der  Zu- 
schuss,  die  Zuschussbo^en. 

Overproof  spirit,  s.  (Dist.)  der 
Spiritus  über  Normalstarke. 

Overrated^  a.  (Comm.)  zu  hoch 
tazirt. 

Overreflned,  a.  (Met.)  überfein,  über- 
gar. 

to  Overrun,  v.  a,  the  columns  (Print.) 
die  Kolumnen  versetzen,  umbrechen. 

Overseer,  s.  (Techn.)  der  Aufseher: 
{Build»)  der  Bauaufseher;  (Mas.  Carp.) 
der  Polier,  Palier,  Parlier;  (Print.)  der 
Faktor;  —  of  the  customs,  der  Zollauf- 
Bdher;   —  of  a  port,  der  Hafenmeister; 

—  of  a  raiitcay-line ,  der  Bahnaufseher, 
Oberbahn  Wärter;  —  of  a  sugar -planta- 
tion, der  Verwalter  einer  Zuckerplantage. 

to  Oversell,  v.  a.  (Comm.)  zu  theuer 
verkaufen, 
to  Overset,  v.  n.  umkippen. 


to  Oveirship,  v.  a,  (Mar,)  eine  gr&ssere 
Bncksendung  machen  als  die  Hinsen- 
dung betrug. 

Overshoes,  s.  pi.  üeberschuhe,  Ga- 
loschen. 

Overshot ,  a.  (Hydr.)  oberschlachtig, 
überschläehtig ;  — miU,  die  oberschläch- 
tige Mühle;  — toheel,  — teater-toheei,  das 
überschlächtige  Wasserrad. 

Overspan,  s.  (Arch.)  das  Ueberhangen, 
Schiefstehen,  nicht  Seukrechtstehen  (be- 
sonders von  Mauern). 

to  Overstock,  v.  a.  om^s  self  with 
goods,  (Comm.)  zu  viele  Waaren  an- 
schauen, ein  zu  grosses' Lager  anlegen; 
to  —  the  market,  den  Markt  überfuhren. 

Overstory,  s.  (BuHd.)  das  Ober- 
geschoss;  (Arch.)  der  Lichtgaden,  rief. 
clerestory, 

Overtaker,  s.  (Comm.)  der  Abfall  von 
Waaren,  das  bei  der  Waarenumpackong 
überzählige  Stück. 

to  Overturn,  v.  a.  the  mould,  (Found.) 
die  Form  stürzen. 

Overvaluation,  s.  (Comm)  die  Taxi- 
rung  über  den  Werth. 

to  Overvalue,  v.  a.  (Comm.)  über 
den  Werth  taxiren,  zu  hoch  anschlagen. 

Overweight,  s.  das  üebergewicht ; 
(Comm.)  die  Zulage  beim  Gewidit. 

Oviform,  a.  eiförmig;  —  limestone, 
(Miner.)  der  Oolithenkalk. 

Ovoid,  a.  eiförmig. 

Ovolo,  s.  (Arch)  der  Viertelstab, 
Wulst,  die  Kropfleiste;  Greek  — ,  quir- 
ked — ,  der  gedrückte  Viertelstab,  Echi- 
nus; Roman  — ,  der  vorgekragt«  Viertel- 
stab. 

Owner,  s.  der  Eigenthümer,  Mieths- 
herr;  (Min.)  derBergwerksuntemehmer; 
Grubenbesitzer ;  joint  — ,  part  — ,  (Ifor.) 
der  Mitrheder;  managing  — ,  der  diri- 
girende  Bheder ;  principal — ,  derHaupt- 
rheder;  ship — ,  der  Bheder. 

Oz-bladder ,   s.  die  Bindsblase ; 

eye,  (Build.)  das  Ochsenauge  (ein  ovales 
Dachfenster);  — gall,  die  Ochsengalle, 
Bindsgalle; homs,  pl.  Ochstenhömer. 

Oxalate^  s.(Chem.)  das  Oxalsäure  Sals, 
sauerkleesaure  Salz ;  acid  —  of  potassiuwn, 
salt  of  sorrd,  das  Sauerkleesalz,  Kleesalz; 
ferrous  — ,  vid.  (polite. 

Oxalic  aoid,  s.  (Chem.)  die  Sauer- 
kleesäure, Kleesäure;  — ether,  der  Oxal- 
äther. 

Oxalite,  native  oxalate  of  iron,  ». 
(Miner.)  der  Ozalit,  Humboldtin,  Eisen- 
resinit. 

Oxford-clay,  s.  (Ceogn.)  der  Oxford- 
thon  (eine  Oolithformation  mitSeptarien 
und  Gipskrystallen). 

Oxidability,  s,  (Chem.)  die  Oxydir- 
barkeit. 

Oxidation,  s.  (CTiem.)  die  Oxydation; 
degrees  of  — ,  die  Oxydationsstufan. 

Oxide,    s.   (Chem.)   das    Oxyd    (die 


Oxidize.  —  Packed. 
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Terbindnng  eines  Körpers  mit  Saner- 
Btoflf);  acid — *,  anhydrides,  pi,  die  S^ure- 
anhydride;  anhydrous  — 8,  pi.  die  was- 
serfreien Oxyde;  saline  — s,  neutral 
9aUs,  pi.  die  neutralen  Sanerstoffsalze. 

to  OzidlBey  V.  a.  (Chem.)  ozydiren, 
mit  Bauerstoff  verbinden ;  —  d  compound, 
die  Sauerstoffyerbindung;  non — d  com- 
pound, die  sauerstofflose  Verbindung;  to 
— ,  V.  n.  (Chem.)  sich  ozydiren,  sich  mit 
Sauerstoff  verbinden. 

Oxidising -action  9  s,  (Chem.)  die 
Oxydation; agents,  pi.  Oxydations- 
mittel, oxydirende  Körper  oder  Krftfte; 

flama,  (bei  der  Löthrohranalyse)  die 

ftoBsere  Flamme,  Oxydationsflamme;  — 
oven,  vid,  oven, 

Oxy-aoidB;  oxaoids^  a.  pi  (Chem.) 
die  SauerstolTsäuren. 

Oxyoaloinm-lighty  a.  vid.  oxyhy- 
drogen' light. 

ObQrchloride,  s.  (Chem.)  das  Oxy- 
chlorid,  basische  Ghlormetall;  —  of  lead, 
das  Patentgelb,  Pariser,  Kasseler  Gelb. 

Oxygen y  s,  {Chem.)  das  Oxygen,  der 
Sauerstoff;  active  — ,  oton,  der  aktive 
Sauerstoff,  das  Ozon. 

Oxygen -aoidfly  s,  pl.  vid,  oxy-aeids; 

gas,  das  Sauerstoffgas;  — -gas-ttppa- 

ratus,  der  Apparat  zur  Herstellung  von 
Sauerstoffgas;    — salts,  ph  Sauerstoff- 


to  Oxygenate^  to  oxygeniae^  v.  a. 
(Chem.)  oxydiren,  vid.  to  oandise. 

Oxygoni  s.  (Qeom,)  das  spitzwinklige 
I>reieck. 


Oxygonaly  a.  {Qeom.)  spitzwinklig- 
dreieckig. 

Oxyhydrogen-gas;  s.  (Chem.)  das 
Hydrooxygengas,  Knallgas;  — gas  blow- 
pipe, (Chem.)  das  Knallgasgebläse,  Knall- 
luftgebläse ; Ughtf  das  Hydrooxygen- 

licht,  Knallgaslicht,  Drummond's  sälk- 
licht. 

Oxysiüphides^  a,  pU  (Chem.)  die 
Oxysulfide. 

Oyer^  s.  of  a  bond  etc  (Comm.)  die 
Mitüieilung  des  Inhalts  einer  Obligation 
etc.  seitens  des  Klägers  an  den  Be- 
klagten. 

C^let^  oylet-hole,  eyelet -hole^  s, 
(Build.)  die  Luke,  das  Schlitzfenster. 

Oyster^  s,  (Zool.)  die  Auster. 

Oyster  -  dredge  9  s.  das  Austemetz, 

Schleppnetz ; knife,  das  Austennesser ; 

wian,   der  Austemhändler ;   — rdke, 

der  Austemrechen ;  —  room,  der  Austem- 
laden;  die  feine  Beetauration;  — tongs, 
pl.  die  Austernzange. 

Ob.;  Abkürzung  fur  ounce,  die  Unze, 

Osder,  s.  (Bot.)  die  Korbweide,  Flecht- 
weide, vid.  osier. 

Ozokerite y  earth- wax ^  ««  (Miner.) 
der  Ozokerit,  das  Mineralwaohs,  Berg- 
wachs, Erdwachs;  r^ned  — ,  r^ned 
earth-wax,  ceresine,  das  rafiflnirte  Erd- 
wachs, Ceresin. 

Ozon,  s.  (Chem.)  das  Ozon;  — appa- 
ratus, der  Apparat  zur  Herstellung  von 
Ozon;  — water,  das  Ozonwasser. 

Osonometerj  a,  (Phys.)  der  Ozon- 
meeier. 


R 


Paby  a.  (Spinn.)  (in  Schottland)  die 
Flachsschebe,  Achel  (der  Abfall  vom 
Flacbie). 

to  Pace^  V.  a.  a  distance,  eine  Ent- 
fernung mit  Schritten  abmessen,  ab- 
schreiten. 

Paoe^  9.  der  Schritt  (alsMaass  =  2^/^ 
Fuss);  (Buüd.)  die  Stufe,  der  erhöhte 
Platz;  —  of  a  horse,  der  Passgang. 

PaoeTi  s,  der  Passgänger,  Zelter. 

Pacing;  s.  ofthewarp,  (Weav.)  die 
Ausspannung  der  Kette. 

to  Paok;  V.  a,  packen,  einpacken, 
verpacken;  (Mach,)  lidem,  packen,  ver- 
packen; (Saddl.)  fällen,  polstern;  to  — 
the  haSUist,  (Sailw.)  den  Kiessand  unter 
die  Schwellen  stopfen,  rammen;  to  — 
a  condenser,  (Alk-man.)  einen  Condensa- 
tionsthurm  mit  Kokes  u.  dgl.  füllen;  to 
—  a  girder,  (Carp.)  einen  Balken  auf- 
keilen, Unterspänen. 


Paoky  a.  (Comm,^  der  Pack,  das  Packet, 
der  (HterbaJlen;  (Met.)  das  Packet  von 
Eisenblech;  —  of  cards,  das  Spiel  Kar- 
ten ;  —  of  hounds ,  die  Meute ;  —  of 
wool,  der  Sack  Wolle  (240  Pftind). 

Paok-oloth^  s.  (Weav.)  die  Packlein- 
wand ,    Sacklemwand ,     das   Packtuoh ; 

^•-fong,  (Met.)  vid.  padtfong; fork, 

der  Tragstock,  das  Beff;  — horse,  das 
Saumpferd ; house,  (Comm.)  das  Pack- 
haus ;  —  house  rent,  die  Packhausmiethe ; 
—  saddle,  (fiTaddl.)  der  Packsattel,  Saum- 
sattel;   thread,  der  Bindfaden,  Pack- 

zwim,  die  Kord^; wax,  der  Pack- 
lack. 

Paokagei  a.  (Comm.)  der  Oüterballen, 
Kollo  (pl.  Kolli);  die  Verpackung,  Em- 
ballage; der  Paokerlohn. 

Packaging  -  machine ,  s.  (Comm.)  die 
Packmaschine. 

Packed,  o.  (Mäch.)  mit  Liderung  ver- 
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sehen;  hemp"^  pisUm,  der  Kolben  mit 
Hanfliderung. 

Packer j  «.  {Comm.)  der  Packer,  Ein- 
packer, Ballenbinder ;  — '«  stick,  der 
Packstock,  das  Packscheit. 

Faokety  s,  (Comm,)  das  Packet,  Pack- 
clien;    {Print)    das    Sctiriftstück ,     der 

stückweise  Satz;  — , boat, ship, 

{Nav,)  das  Packetboot,  Postpacketschiff; 
a  —  of  needlea,  (Needl.)  ein  Brief  Nadeln. 

Faoket-liney  s.  (Nav,)  die  Postpacket- 
bootfahrt;   — mark,  das  Postzeichen; 

—  note,  (Pap,  m.)  ein  Schreibpapier- 
format von  9  auf  11  Zoll. 

Faokfongy  s.  (Met.)  das  Packfong, 
Argentan,  Neusilber. 

Faoklngy  8.  (Comm,)  das  Packen,  die 
Verpackung;  {Mach.)  die  Packung  Ver- 
packung, Liderung;  {Saddl.)  das  Füll- 
haar, Polsterhaar;  asbestos — ,  (Mach.) 
die  Asbestpackung,  Asbestliderung ;  frau- 
dulent — ,  (Comm.)  falsche  Package; 
hemp ,  (Mach.  8t.  eng,)  die  Hanflide- 
rung; India -rubber  — ,  die  Kautschuk- 
liderung; metaUic — ,  die  Metallliderung; 

—  of  the  stuffing-box ,  die  Liderung  der 
Stopfbüchse;  TucWs  — ,  die  Tuck*sche 
Liderung;  —  of  a  wall,  (Mas.)  die  Füll- 
steine einer  Fülhnauer  (kleine  Steine 
mit  Kalk  yermischt,  um  die  Lücken  in 
der  Maurerarbeit  auszufüllen). 

Paoking-blook;    s,    (St,    eng.)    das 

Schiebersegment; boU,    die    Stopf- 

büchsensctoiube,  der  Paokungsbolzen, 
die  Liderungsschraube ;  —  box,  (St.  eng.) 

die  Stopfbüchse; case,   (Comm.)  die 

Packkiste;  — -  cloth,  — canvas,  das 
Packtuch,  die  Packleinwand,  Sacklein- 
wand; — cord,  die  Packschnur,  Ballen- 
schnur; — dratoer,  (St.  eng.)  der  Lide- 
rungszieher;  — good,  (Comm,)  die  Em- 
ballage; —  kntfe,  (St,  eng,)  das  Lide- 
rungsmesser; — machine,  ^—press,  die 
Packmaschine,  Packpresse;  (MiU.)  die 
Mehlpresse  in  amerikanischen  Mühlen; 

needlct  (Comm.)  die  Packnadel ;  — po' 

per,  das  Packpapier;  — port,  (St.  eng,) 
die  Oeffhnng  im  Schieberkasten  zur  Lide- 
rung des  Schiebers; ring,  (St.  eng.) 

der  Kolbenring,  Liderungsring; rope, 

das  Packseil,  der  Paclutrick;  — stick, 
der  Beitel,  Packstock,  Spannstock;  — 
sUme,  (Build.)  der  Zwicker,  Zwickstein; 

—  strap,  der  Packriemen;  — thread, 
die  Packschnur,  Ballenschnur;  — tow, 
(Mach.)  das  Werg,  die  Stopfung,  Ver- 
packung; —  '  washer,  (Mach.)  die  Lide- 
rungsscheibe,  der  Liderungsdeckel;  — - 
worm,  (Mach.)  der  Krätzer,  Stopf  büc^en- 
reiniger. 

FaooB;  paoOy  s.  (Miner.)  der  Pacos, 
Paco  (peruanisches  Silbererz,  Gemisch 
aus  gelesen  Silber  und  Bisenozyd^. 

to  Fad|  V.  a.  (CaL  pr.)  klotzen, 
flatschen. 

Fad)    a,   das  Kissen,    Polster,    der 


Bausch;  (BaHw.)  das  Stosskissen,  der 
Buffer,  Bufferapparat;  (Saddl.)  das  Sattel- 
kissen, Beitkissen,  Pobter;  (Ship-b.)  die 
Auflage,  das  Füllstück;  a  —  of  strawp, 
ein  Strohsack. 

Fad-saWj  s.  der  Fuchsschwanz,  Biber- 
schwanz, die  Blattsäge;   Oerman,  Dutch 

,  die  deutsche,  flämische  Blattsäge ; 

English ,  der  englische  Fuchs- 
schwanz; '—-screw,  die  Endschraube; 
— way,  die  Landstrasse. 

Fadar^  s,  (Miü.)  das  Schrot,  grobe 
Mehl,  Schrotmehl;  — ehest,  der  Schrot- 
beuted,  Schrotkasten. 

Faddlngy  s.  (Cal.  pr.)  das  Flatschen, 

Klotzen,  Aufklotzen; machine,   die 

Flatschmaschine,  Klotzmaschine;  — - 
style,  die  Methode  des  Aufklotzens  der 
Beizen. 

to  Paddle )  v.  o.  umrühren;  (Mei.) 
das  Eisen  beim  Puddeln  mit  dem  Spitz 
durcharbeiten. 

Paddle y  s.  die  Schaufel;  die  Bühr- 
stange,  diCs  Bührscheit;  (AlkaU-manuX.) 
der  Rührspatel;  (Hydr.)  die  Wasserraid- 
schaufel;  (Met.)  der  S^itz  (ein  Puddel- 
instrument);  (Miü.)  die  Schaufel  am 
Mühlrad;  eydo'idal  ^,  (Hydr.)  die 
cyklo'idische  Schaufel ;  feathering  '^-,  die 
bewegliche  Schaufel;  pa/rahoUc  —  of  a 
steam-boaJt,  die  parabolische  Schaufel;  — 
ofsaUpetre-makers,  das  Bührscheit,  Brech- 
holz. 

Faddle-army  s.  of  a  steam-boai,  (Mar. 

St,  eng.)  der  Badarm,   die  Speiche; 

beam,  der  Grundbalken,  Lagerbalken ; 
— -boards,  — -floats,  pi.  die  Schaufeln 
des  ScbauCalrades ;  — boU,  der  Schaufel- 
bolzen,  Schaufelnagel;  — box,  der  Bau- 
kasten, das  Bädergehäase ;  — brocket  oj 
a  steamer,  (Mar.)  der  Lagerträger,  Lager- 
stuhl; —  head,dsLa  flache  Endtheil  eines 
Bührscheites ;  — hole,  (Hydr.)  die  Frei- 
arche, Arche,  das  Gerinne;  — pl^^t 
(Mar.)     die     Schaufelplatte;     — sh^ff, 

(Mar,  St.  eng.)  die  Buderradwelle ; 

staff,  das  Schüreisen,  Scharreisen,  der 
Stössel;  — steamer,  der  Baddampfer; 
— vaXve,  (Hydr,  arch.)  die  Schleuaen- 
klappe;  — whed,  (Hydr.)  das  Schaufel- 
rad, Buderrad;   cyelo'idal whed,  das 

cykloidische   Buderrad ;    feathering 

whed,  das  Schaufelrad  mit  beweglichen 
Schaufeln;  overhung whed,  das  frei- 
hängende Schaufelrad;  vertical  —-wheels 
das  Schaufelrad  mit  beweglichen  Schau- 
feln ; wheel  boss,  die  SchEiufelradnabe ; 

— whed  bracket,    vid. bracket; 

wheel  ring,  — ring,  der  Badring. 

Paddooky  s.  (For.  Hunt,)  der  Wild- 
garten, Wildpark,  das  Gehege;  brted/ing- 
— ,  das  Gestüte. 

Fadlooky  s.  das  Fusssohloss,  Sprung- 
seil für  Pferde  auf  der  Weide;  (Lackam.) 
das  Vorlegschloss,  Vorhängeschlon;  ey- 
Undrical  — ,  das  Bolzenschloss. 
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to  Fadlooky  v.  a.  mit  ainem  Vor- 
hängesohloBs  yenchliessen. 

Faeonin.  s.  {Chem,Dye.)  das  Päonin 
(eine  Pbenouiarbe). 

Faeony^  a,  {Bot)  die  Päonie. 

to  Paffe,  V.  a.  {Print.)  paginiren,  die 
Seiten  eines  Buches  mit  Zahlen  be- 
zeichnen. 

Tagey  8,  {PrinJt.)  die  Seite,  Kolanme, 
Bchriftoeiie ;  blank  — ,  alwr  — ,  die  Blank- 
aeit«,  Bchmntzseit^;  even  — ,  reverse, 
die  gerade  Seite  oder  Kolumne,  Bück- 
■eite,  Widerdruckseite ;  to  impose  the 
—  s,  pi,  die  Seiten  umbrechen;  odd  — , 
obverse  — ,  die  ungerade  Seite  oder  Ko- 
lumne, Vorderseite,  Schöndruckseite;  to 
tie  up  the  — ,  die  Kolumne  ausbinden. 

FafiTO-cordy  s.  {Print.)  die  Kolumnen- 
schnur. 

Fagingy  s,  {Print.)  die  Paginirung, 
Seitenbezeiohnung,  Seitenbezifferung;  — 
machine,  der  Foliostempel,  die  Foliir- 
maschine. 

Fagodlte^  s.  {Miner,)  der  Pagodit, 
Bildstein,  clunesische  Speckstein. 

Flui  I  8.  der  £imer,  die  Gelte;  — s, 
VueJuts,  pi.  (Brew.)  die  Füllschalen. 

FaÜlaBse^  s.  die  Strohmatratze. 

to  Faint y  v.  a.  {Teehn.)  malen,  be- 
malen, anstreichen,  überstreichen,  tün- 
chen; to  —  again,  übermalen;  to  —  in 
Indian  ink,  {Drato.)  tuschen,  tuschiren; 
to  —  out,  übermalen  und  dadurch  das 
früher  Gemalte  ausstreichen;  to  —  shoes, 
{Shoem.)  die  Stiche  an  den  Schuhen 
färben;  to  —  sUghÜy,  die  Farben  Ver- 
blasen; to  —  a  toaU,  eine  Mauer  an- 
streichen. 

Faiaty  s,  die  Farbe  zum  Anstreichen; 
die  Schminke;  —  for  shoes,  {Shoem.) 
das  Sohwafelwachs  zum  Färben  der 
Nähte;  — -  used  in  the  manirfaeture  of 
eaouichouc,  die  Füllmasse;  oil — ,  die 
Oel&rbe. 

Paint-baUy  s,  das  Schminkläppchen, 
— hox,  der  Farbenkasten;  die  Schmink- 
dose; —  brush,  der  Pinsel;  — müX,  die 
Farbenmühle;  die  Maschine  zum  Far- 
benreiben, Abreibungsmaschine;  — pot, 
der  Farbentopf. 

Fainter )  s,  der  Maler;  der  An- 
streicher;   {Mar.)    die    Fangleine,    das 

^mgtau,    Spanntau;    glass ,   —   on 

glass,  der  Glasmaler. 

Fainter'a  boards  s,  die  Malerpappe ; 
— -'«  canvMS,  die  Malerleinwand;  — ^s 
eoUe,  die  Bleikolik,  Malerkolik;  — '« 
colour,  die  Malerfarbe;  —'9  enamd,  das 
Haleremail;  — *s  gold,  das  Malergold, 
Musivgold,  Muschelgold;  — ^s  Ige,  die 
Malerlauge;  — '9  work,  die  Malerei; 
{Build.)  Maler-  und  Anstxeicherarbeiten. 

Fainting^  s.  die  Malerei,  Malerkunst; 
das<}emälde;  der  Anstrich;  —  of  cards, 
die  Kartenmalerei;  decorative  — ,  die 
BtafOrmalerei ,    Dekorationsmalerei;    — 


in  enamel,  enamel'— ',  die  Schmelz- 
malerei, Emailmalerei;  encaustic  — ,  die 

Enkaustik,  Wachsmalerei;  glass ,  — 

on  glass,  die  Glasmalerei ;  Indian  — ,  die 
Malerei  grau  in  grau;  —  in  oil,  die 
Oelmalerei;  {BuiH.)  der  Oelfarbenan- 
strich;  —  on  porcelain,  die  Porzellan- 
malerei; —  foith  sise-edtours,  —  with  glued 
water-colours,  die  Leünfarbenmalerei ;  — 
with  water-colours,  die  Wasserfarbenmale- 
rei, Malerei  mit  Wasserfarben;  —  on 
wood,  die  Holzmalerei. 

Fainting-leaf,  s.  das  Schminkblatt. 

to  Faiify  V.  a.  the  spokes,  {Cartwr.)  die 
Speichen  paaren. 

Fair^  s.  das  Paar;  — ,  pare,  (3ftn.)der 
Gang;  —  of  bellows,  der  Blasebalg;  — 
of  compasses ,  der  Zirkel ;  —  of  nippers, 
die  Zange;  -r  of  plates,  of  a  galvanic 
ceUs,  {Meetr.)  das  Plattenpaar,  Element; 

—  of  scales,   die  (gewöhnliche)  Wage; 

—  of  scissors,  die  kleine  Schere,  Damen- 
schere; —  of  shears,  die  grosse  Schere, 
Gartenschere  etc. ;  —  of  stairs,  {Buüd.) 
die  Treppe. 

Fakfongy  s,  {Met.)  vid.  paekfong, 

Falaoe^  s.  {Arch,)  der  Palast,  das 
Schloss ;  —  car,  {BaiUo.)  der  Salonwagen^ 
Palastwagen. 

to  FalO;  V.  a.  umpfählen,  einpfählen, 
pallisadiren;  to  —  up  trees,  {Hort.) 
Bäume  an  Spaliere  binden,  anSpsilieren 
ziehen. 

Fale«  s,  der  Pfahl;   der  Schanzpfahl, 

die  Paliisade;   —  for  fences,  fence , 

der  Zaunpfahl;  — s,  pl,  of  an  harbour, 
{Hydr,  arch.)  die  Orgelpfeifen,  Pfähle 
am  Eingang  eines  Hafens. 

Fale^  a.  ale,  (Brew.)  das  Weissbier, 
Bier  von  leicht  gedarrtem  Malz;  — 
btkrk,  (Bot.)  die  peruanische  Fieberrinde, 
Chinarinde;  —  ftiolt,  {Brew,)  blasses, 
leicht  gedarrtes  Malz;  —  stone,  der 
blasse  !^elstein. 

Faleontolog7y  s.  die  Paläontologie, 
Petrefaktenkunde,  Versteinerungskunde. 

Falingy  s,  die  Einpfählung,  das  Eüi- 
spalieren;  der  Pfählzaun,  das  Stacket; 
{Hydr.)  die  Pfeihlschlagung,  Verpfählung. 

to  Falisade,  v.  a,  {BwHd.)  mit  Pfäh- 
len einzäunen;  {Fort.)  verpaHisadiren. 

Falisade,  s.  der  Pfahlzaun,  das 
Stacket;  {Fort.)  der  Schanzpfahl,  die 
Paliisade;  circular  — ,  die  Tambour- 
Pallisade;  turning — ,  di9  Drehpallisade, 
KlapppaUisade. 

Faliaading,  s.  {FoH.)  die  Pallisadi- 
rung;  die  Pallisadenreihei  das  Pallisaden- 
werk. 

Faliaander-woody  s.  {Bot.)  das  Pali- 
sanderholz ,  Purpurholz ,  Violettholz, 
St.  Lucienholz. 

Fall|  pawl|  8.  {Mach.)  der  Sperr- 
kegel, die  Sperrklinke;  {Mar.)  das  Pali.    . 

Falladimn^  s,  {Miner.)  das  Palladium.    « 

FaUampoon  I  palempores,  s.  pl. 
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(Weav.)  eine  Art  grossgeblümten  indi- 
schen Kattuns  za  Bettüberzügen. 

Pallet, «.  das  Brettchen ;  die  Schaufel ; 
die  Matratze,  Strohmatratze;  — ,  palette^ 
(Bookh.)  der  Vergoldstempel;  (Qild)  die 
Palette,  ein  Stück  Fell  zum  Aufnehmen 
der  Goldblätter;  (Mil,)  das  Wachbett, 
die  Pritsche;  (Point.)  die  Palette,  das 
Farbenbrett;  (Pott,)  die  Palette,  Dreh- 
scheibe;   (WaJtehm^  der  BpindeÜappen ; 

—  in  baring^  das  Brustbrett;  —  of  a 
ehapdet  or  chain -pump,  (Sydr,)  die 
Scheibenreihe,  Eimerreihe;  —  of  the 
escapement,  (Waichm,)  die  Palette,  der 
Hemmungslappen;  —  jof  a  repeater, 
(Watchm!)  der  Sperrkegel. 

Fallet -moulding,  a,  (Briek-m.)  die 
Formerei  auf  Brettöhen;  — sUce,  — 
knife,  (Paint.)  dasTemperirmesser,  Streich- 
messer. 

Balm,    8.  die   Spanne,  Handbreite; 

!Bot)  die  Palme;  —  of  an  anchor, 
Mar.)  die  Ankerhand,  der  Ankerflügel; 
eahhage — ,  (Bot.)  die  Kohlpalme;  cocoa- 
nut — ,  die  Kokospalme ;  doum — ,doom- 
— ,  die  gemeine  Astpalme  (^Byphaene 
l^hebaica) ;  —  of  a  aaiUmaJcer,  (Mar.)  die 
Platte  im  Segelhandschuh. 
Palm -berry  y   s,    (Bot.)  die  Dattel; 

—  butter,  — oil,  die  Palmbutter,  das 
Palmöl;  — kernel  oil,  — nut  oil,  das 
Palmkemöl;  — leaf,  das  Palmblatt; 
(Om.)  die  Palmette,  der  Palmzweig, 
Palmstengel,  das  Palmblatt;  — leaf 
loom,  der  Palmblätterwebstuhl;  — leaves 

hat,  der  Palmhut; oil  tree,  die  Oel- 

palme; soap,  — oil  soap,  die  Palm- 
ölseife;   sugar,  der  Palmzucker; 

tree,  der  Pälmbaum;  — wax,  das  Palm- 
wachs; — —  irtne,  der  Palmwein,  der  Saft 
der  echten  Kokospalme. 

Palmetto,  paknetto-fibre,  5.  palm- 
leaves,  s.  pl,  (Bot.  Pap.  m)  die  Palm- 
&sem  (von  Chamaerops  humiUs,  zur  Pa- 
pierfabrikation) . 

Palmitic  acid,  a,  (Chem.)  die  Pal- 
mitinsäure. 

Palmitine,  palmitin,  s.  (0%«m.)das 
Palmitin;  — candle,  die  Palmitinkerze. 

Pamphlet,  s,  (Print,)  die  Flugschrift, 
Brochure.         • 

Paul  s,  die  Pfanne,  der  Tiegel;  der 
Kessel;  das  Becken,  die  flache  Yertie- 
f^g;  (Art.)  die  Zündmuschel,  Zünd- 
pfanne; (Bist.)  die  Blase,  DestiUirblase ; 
(Qun-m.)  die  Zündpfanne;  (Loekam,)  der 
Angelring,  das  Zapfenlager,  die  Pfanne 
des  Zapfenbandes;  (Humh.)  die  Stürze; 
(Print.)  die  Pfanne,  das  Pfönnchen,  der 
Frosch  am  Presstiegel;  (SaUw.)  die  Salz- 
pfanne ;  amalgamation  — ,  amalgamixting' 
— ,  (Met,)  die  Amalgamirungspfanne ; 
09^ — ,  (Loc)  der  Aschkasten,  Aschen- 
kasten ;  —  of  a  balance,  sctUe  — ,  die 
Wagschale;  boat — ,  (Älieali-mant^.)  die 
Bootpfanne;  caustic ,  (Alk-m^n.)  der 


Schmelzkessel  für  Aetznatron;  —  for 
clarifying  augar,  (8ug.  m,)  die  Klätpfanne, 
Läuterpfanne;  —  of  eompoaitora,  {Print.) 
das  Setzschifif;  concentration — y  (8ug.  m.) 
die  Verdampfangspfanne,  Dioksaftpfonne  ; 
dahlia  — ,  (Chem.)  das  Georginenpapier; 
deeompoaing'—*-,  (AlkaU-mani^.)  die  Zer- 
setzungspfanne ,    ZersetzungsBchale    des 

Sulfatofens;  evaporating ,  boiling-dowf^ 

— ,  dieVerdampfüngspfanne,  Siedep&nne  ; 
leaden — ,die  Bleipfanne  zur  Seh  wefelsänre- 
koncentration;  large  r^ning — ,  (Met,)  die 
Garpfanne;  lower — ,  (Loekam. Mach,)  die 
untere  Pfanne,  das  Spureisen,  Pfiideisen; 
melting — ,   (Met.)    äie    Schmelzpiknne ; 

aalt ,  (SaU-w.)  die  Siedep&nne;   atpa- 

rating  - « — ,  aeparator ,  (Min.)  die  Setz- 
pfanne ,  der  Setzkasten ;  —  of  a  ahovet, 
das  Blatt  einer  Schaufel,  Schaufelblatt; 
—  of  aattpetre-m^kera ,  der  Siedekeaael; 
aoap — ,  (Soap-m^  der  Siedekessel; 
Upper  — ,  (Loekam.  Mach.)  die  obere 
^anne,  das  Halslager ;  vacuum — ,  (8ug^ 
m.)  die  Vacuumpfanne,  der  Yacuumap- 
parat,  das  Vacuum. 

Pan-bore,  a.  (Gun-m.)  der  Pfannen- 
trog,  die  Pfanne,  Zündpfanne;  — borer, 
— grinder,  (Oun-m.)  der  Pfannenkolben  ; 

— cruat,  (i9aU-u;.)  die  Pfannenkruste; 

acalea,  pl.  (SaU-io.)  der  Kesselstein,  Pfan- 
nenstein,  die  Salzschuppen;  — acraitch 
and  pideinga,  (Salt-w.)  das  Bodensalz; 
— tile,  (Til.)  die  Dachpfanne,  der  Breit- 
ziegel;    with  a  large  curve,   der 

Fittigziegel,   Passziegel,    Essstein; 

tiling,  die  Elndeckung  mit  Pfannen,  da» 
Pfannendach. 

Panama  -  hat ,  a.  der  Panamahut  (ein 
grosser  Hut  aus  den  Blättern  des  Bom- 
bonaje  -  Baumes). 

Pancake,  a.  eine  Art  künstliches» 
aus  Abfällen  zusanmiengepresstes  Le^er. 

to  Pane,  v.  a.(Forg^  Annen,  pinnen. 

Pane,  a.  die  Tafel,  dünne  Scheibe; 
(Arch.)  das  Fach,  Feld,  die  Füllung; 
(Olax.)  die  Fensterscheibe;  —  of  an 
anvil,  (Forg.)  die  Ambossbahn;  —  of  a 
hammer,  die  Pinne,  Finne  eines  Hammers, 
schmale  Hammerbahn;  — of  neta,  (Fish.) 
die  Ketzwand ;  —  of  a  roof,  (Build.)  die 
Abseite,  Langseite  eines  Daches;  —  of 
a  atone,  (Maa.)  die  Seite,  die  Fläche 
eines  Steines;  —  of  a  wainacot,  (Jain.) 
das  Feld  einer  Täfelung;  —  of  a  wall, 
(Build.)  das  Mauerfeld,  das  Fach  einer 
Mauer;  (Fort.)  die  flache  Mauer  von 
einer  Streifwehr  zur  anderen. 

Paned,  a.  aus  kleinen  Vierecken  be- 
stehend; bunt  gestreift,  gefleckt;  mit 
Flächen  versehen ;  aix —  nut,  die  sechs- 
seitige Schraubenmutter. 

Panel,  pannel,  a.  (Join.  Arch.)  das 
Feld,  die  Füllung,  das  viereckige  Stück 
zum  Einsetzen;  (Min.)  das  Feld;  der 
Haufen  zubereiteter  Erze;  der  Bappe, 
das  Inholz;  (Saddl.)  das  Sattelkissen;/ — 


Panel '  board. —  Paper. 


425 


of  a  hajf-wofk,  das  Wandfach ;  coBtd  — , 
die  eiiigesteminte  Füllong ;  —  of  a  ceil- 
ing, (Bmld.)  daa  Beckenfeld;  fciat  — , 
die  blinde  Füllung;  fi%A$h  — ,  die  bün- 
dige Füllung;  Vintn — ,  Ztnen-pattem,  die 
Faltenf&llnng;  —  of  a  stone,  die  zuge- 
richtete Fläche  eines  Steines;  —  of  a 
wtmtofo,  die  FensterfuUung ;  ^-  worked 
out,  ^orked-out  — ,  (Min,)  &b  abgebaute 
Feld. 
Panel  -  board^ «.  (Join.)  das  Füllbrett ; 

—  door,  die  zusammengestemmte   Thür 

mit  Füllungen ; frame  of  a  door,  das 

Bahmstuck,  der  Steg,  die  Hlmleiste  an 
Thüren;  — saw,  die  Paneelsäge  (mit 
welcher  die  Bretter  zum  Qetäfel  zuge- 
schnitten werden);  — vault,  {Arch.)  aas 
Fachwerkgewölbe;  — wood,  das  Fül- 
lungaholz;  — work,  das  Fachwerk; 
{Min.)  die  Ausbeutung  in  Feldern. 

Panelled^  a.  getafelt,  mit  hölzernem 
Getäfel  bekleidet;  in  Füllungen  ein- 
getheilt;  —  work,  {Join.)  die  einge- 
stemmte, zusammengestemmte  Arbeit. 

Panellin^  a,  das  Täfelwerk,  Wand- 
getäfel; die  Flintheilung  in  Felder. 

Panictuni  panny^  9.  {Bot.)  der 
Buchweizen. 

Pazmieri  s,  der  Korb;  der  Tragkorb 
für  Sanmthiere;  {Bydr,  arch,)  der  Senk- 
korb.. 

Pansy^  9.  {Bot.)  das  Stiefmütterchen ; 

—  dyes,  pl,  {Dye,)  die  Yiolettfarben. 
Pantagraphy  vid.  Pantograph, 
PantalooxLBi    9.   {Tail.)    die  Hosen, 

Beinkleider. 

Pantaxneter^  9.  {Mech,)  die  Schmiege. 

Pantile^  pantiling^  vid,  pa/nrtüe,pan' 
iüing, 

Pantochronometer^  9,  {MeeK)  der 
Pantochronometer  (ein  Instrument^ 
welches  die  Funktionen  eines  Kom- 
passes, einer  Sonnenuhr  und  eines  Chro- 
nometers in  sich  vereinigt). 

Pantograph  I  9.  {Draw,  Surv.)  der 
Pantograph,  Storchschnabel  (Werkzeug 
zum  Ka<^eichnen  und  Verkleinern  der 
Bisse). 

Pantometer^  9,  {Geom.)  das  Panto- 
meter,  der  Messtisch  (zur  Messung  von 
Winkeln,  Höhen  und  Längen). 

Pantona«  panton-shoesi  9,  pl,  {Farr,) 
die  Zwangshufeisen,  PantofiTelhufeisen. 

Pantrji  «.  {Build.)  die  Speisekammer, 
Yorrathskammer;  das  Anrichtezimmer; 
der  Speiseschrank. 

Papi  9,  {Bookh.)  die  Pappe,  der  Mehl- 
kleister; {Pott.)  der  Schlamm,  ange- 
machte Thon. 

Papawy  9.  {Bot.)  der  gemeine  Melo- 
nenbaum {Cariea  pt^aya). 

PapelitO)  9,  die  Cigarette,  Papier- 
eigarre. 

to  Papery  v,  a.  mit  Papier  verklei- 
den; in  Papier  packen;  {Build,)  mit 
Papiertapete    tapezieren;    to    —    pin9. 


Stecknadeln  in  Papierblätter,  in  Briefe 
einstecken;  to  ^-  the  9ugar'loave9 ,  {Sug* 
m.)  die  Brote  (Zuckerhüte)  einpapieren; 
to  —  wooüen  doth,  {Cloth-m.)  das  Tuch 
beim  Pressen  einpapieren,  einspänen. 

Paper ^  9,  das  Papier;  die  Zeitung; 
{Build.)  die  Tapete;  {Comm,)  der  Wechsel, 
das  Papier,  die  Anweisung;  Papiergeld, 
Banknoten;  {NeedL)  das  Packet,  der 
Brief;  —  9,  pl,  {Oomm.)  Papiere ,  Brief- 
schaften; — 9,pL  {Oloth'tn,)  die  Press- 
späne; hark — ,  eine  Art  chinesischen 
Holzpapiers;  hlank — ,  (PWn<.) die Schön- 
druckseite,  Vorderseite;  blotting — ,  das 
Löschpapier,  Fliesspapier;  bordered  — , 
das  Papier  mit  buAtem  oder  gepresstem 
Band;  brocaded  — ,  das  Brokatpapier; 
hrown  — ,  das  braune  Packpapier;  Bri- 
stol  ,  ivory  "^,  das  Elfenbeinpapier; 

huU — ,  das  Konceptpapier ;  carhoUc  acid- 
— ,  das  mit  Karbolsäure  getränkte  Pa- 
pier (zur  Konservirung  von  Fleischwaa- 
ren);  Chinese  — ,  Xndia — ,  das  Papier 
aus  Bambusrohr ;  —  for  cigarettes ,  das 
Cigarettenpapier ;  coloured — ,  das  in  der 
Masse  gefärbte  Papier;  commercial  — , 
{Comm.)  der  Wechsel  auf  Handlungshäu- 
ser; continuou9  — ,  endless  — ,  das  Pa- 
pier ohne   Ende;  copy ,   copying — , 

das  Kopirpapier;  —  covered  with  sine- 
powder,  das  galvanische  Papier;  curling- 

— ,    das    Papillotenpapier :     design , 

point ,  rul^ ,  {Weav)  das  Muster- 
papier,    Patronenpapier,     Tupf^apier; 

drawing >  das  Zeichenpapier;  embossed 

— ,  vid,  goffered  — ;  emery — ,  das 
Schmirgelpapier;  enamelled  — ,  das  Por- 
zellanpapier, Kreidepapier,  Visitenkarten- 
papier ;  filtering  — ,  filter  — ,  das  Filtrir- 
papier;  floating — ,  das  ungeleimte  Pa- 
pier; flock — ,  das  Flockpapier,  velou- 
tirte  Papier;  foreign  — ,  {Comm.)  der 
fremde  Wechsel;  glass — ,  das  Glaspa- 
pier; glased — ,  das  Glanzpapier,  satinirte 
Papier,  Taffetpapier;  goffered  — ,  das 
gauft'irte  Papier;  grocery  —  s,  pl,  Pack- 
papier für  Spezereiwaaren ;  half- sited 
— ,  das  halbgdeimte  Papier;  ha^-made 
— ,  hand-laid — ,  das  Handpapier,  Bütten- 
papier; irisaJting — ,  das  Irispapier 
ivory — ?,  das  Elfenbeinpapier;  lace — ; 
die  Papierspitzen ;  laid  — ,  das  gerippte 
Papier;  lectd — ,  {Chem,)  das  Bleipapier 

Utter ,  das  Brief^pier;  foreign  letter 

— ,  dünnes  Briefpapier  zu  überseeischen 
Briefen;   Uned  — ,   das  liniirte  Papier, 

lining ,  {TTphoUt.)  die  Unterlage  von 

Makulatur  beim  Tapezieren;  litmus--^ 
blue  Utmus  — ,  {Chim,)  das  Lackmuspa 
pier,  blaue  Beagenspapier;  red  litmus 
— ,  reddened  Utmus  — ,  das  rothe  Lack 
musspapier,  rothe  Beagenspapier;  mctch 
ine-^nade — ,  dasMaschinenpajJier;  —  for 
map- engraving,  das  Landkartenpapier 
marbUd  -*,  das  marmorirte  Papier,  ge 
sprenkelte  Papier;  mean  — ,  das  Mittel 
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papier;  medium — ,  das  MecUanpapier ; 
meicUHc  — ,  das  Bostpapier;  morocco — , 
das  Saffianpapier;  mtisic ,  das  No- 
tendruckpapier; nacreous  — ,  das  Perl- 
mutterpapier; news — ,  —  for  news^ 
das  Zeitungspapier;  note  — ,  das  Billet- 

papier;    paMng ,    das    Packpapier; 

parchment — ,     das     Pergamentpapier; 

—  of  patterns,  die  Masterkarte :  pith' — , 
das  chinesische  Beispapier  (aus  dem 
Marke  von  AraUa  papyrofera)\  plate- 
— ,  das  Kupferdruckpapier ;  pounce — , 
4as-  ohne  Oel  zubereitete  Bauspapier; 
printing — ,  das    Druckpapier;  profile- 

— ,   das    Profllpapier;  pumice ,    das 

Bimssteinpapier;  punched  — ,  {Tel,)  das 
durchlöcherte,  mit  Signallöchem  ver- 
sehene Papier;  rag  — ,  das  Lumpen- 
papier; rtfuse — ,  (Print.)  der  Papieraus- 

schuss;  rice  — ,  pith ,  das  cHinesische 

Beispapier;  roofing  — ,  die  Dachpappe; 
royci  — ,  das  Königspapier ,   Boyalpa- 

pier,  Begalpapier;  rule ,  (Weav.)  das 

Patronenpapier,  Musterpapier;  sand — , 
das  Sandpapier;  scouring — ,das  Scheuer- 
papier; sized  — ,  das  geleimte  Pa- 
pier; smoking — ,  das  Cigarettenpapier; 
stained  — ,  das  Buntpapier,  einseitig  ge- 
färbte Papier;  stamped  — ,  das  Stempel- 
papier ;  straw  — ,  das  Strohpapier ;  tarred 
— ,  {Slat.)   das   Theerpapier;  tissue — , 

das  Seidenpapier ;  tracing ,  das  Kalkir- 

papier,  Bauspapier,  Pauspapier ;  transpa- 
rent'— ,  das  (mit  Leinölfirnissmischungen 
zubereitete)  Transparentpapier;  turmeric- 
— ,  ((7Aem.)  das  Kurkumapapier,  gelbe  Rea- 
genspapier; unsized — ,  das  ungeleimte  Pa- 
pier; — s,  pl.  of  vo^,  Werthpapiere ;  rc^ 
Ulm — ,  wove — ,  das  Velinpapier;  waste 
— ,  {Print.)  die  Makulatur,  der  Ausschuss, 
der  Abgang  in  der  Buchdruckerei;  water- 
proof— ,  das  wasserdichte  Papier ;  waxed 
— ,  das  Wachstuchpapier,  Wachspapier; 
weh  of — ,  der  Papierstreifen ;  wood  — ,  das 
Holzpapier,  Papier  aus  Holzstofif;  wove 

— ,   vid.  vülum /   wrapping ,    das 

Packpapier;  writing ,  das  Schreib- 
papier. 

Faper-bagj^  s.  die  Tute,  Dute,  Tüte; 

—  bag    machine,    die    Tütenmaschine; 

hoard,      {Print.)     das     Waschbrett, 

Peuchtbrett;  — hook,  das  ungebundene 
Buch;  — horder,  die  Tapetenborte;  — 
clamp,   — dip,    die   Zeitunffsklammer, 

Zeitungsklemme; coal,   (Miner.)  die 

Papierkohle ,     Blätterkohle ;     —  coüar, 

der  Papierkragen; cuffs,  pl.  Papier- 

manchetten ; cutting  machine,  die  Pa- 
pierschneidmaschine;  cylinder,  (Fire- 

w.)  die  Hülse ;  — •  cylinder  of  an  emboss- 
ing-machine, die  Gegenwalze;  — -feeder, 
der  Papier -Zuführapparat;  —'file,  die 
Zeitungsklammer;  der  Draht  zum  Auf- 
reihen von  Zeitungen  etc.;  *— -floor-doth, 
die  Fussbodenbekleidung  aus  Papier; 
folder  t     das     Falzbein;    — folding 


ma€h4ne,    die  Papierüaltmaschine ;    ^^ 

hanger,  der  Tapezier,  Tapezierer; 

hanging,  das  Tapezieren,  das  Aufkleben 
der  Tapeten;  — hangings,  pl.  die  Ta- 
peten; maker  of ,  der  Tapeten- 

fabrikant;  ^-holder,  (Print.)  der  Stift 
am  Pressdeckel;  — «-Xmt/e,  das  Falz> 
bein;  (Pap.  m.)  der  Papiermaschinen- 
Schaber;  — machee,  — pulp,  das  Pa- 
pier-Mach^,  der  Papierteig,  die  zer- 
stampfte Papiermasse;  — machine, 

making  machine,  die  Papiermaschine 
(zum  Fabriciren  des  Papiers) ;  —  -  maker, 

der  Papiermüller,   Papierfabrikant; 

man,  der  Papierhändler '  (im  Kleinen), 
Schreibmaterialienhändler;  — manufac- 
tory, die  Papierfabrik;  — manufacture, 

—  -making,   die  Papierfabrikation ; 

mill,  die  Papiermühle;   — money, 

currency,    das    Papiergeld; mouJ^, 

(Pap.  m.)  die  Papierform;  — moulding 
machine,  die  Maschine  zum  Formen  von 
Papier -Mach^;  -^-mtdberry-tree,  (Bot.) 
der  Papiermaulbeerbaum;  — parchment, 
das  Papierpergament,  vegetabilische  Per- 
gament; — paste,   vid,  — pulp; 

perforating  machine,  die  Papierdurchstoea- 
maschine;  — pins,  pl,  Stecknadeln    in 

Briefen ;  — prints,  pl.  Papiertapeten ; 

process,  (Phot.)  die  Kalot3rpie,  Papierphoto- 
grai>hie;  — pidp,  — paste,  (Pap.m.)  das 
Papierzeug,  Oanzzeug,  der  Papierbrei,  die 
Papiermasse;  vid,  — machee;  — punch, 
der  Papierdurchstoss,  die  Punze ;  —  raga, 

pl.  die  Lumpen,   das   Zeug; royal, 

das  Begalpapier;    — shavings,  pl,   die 

Papierspäne; shirting,    der  Papier- 

shirting;  — size,  der  Leim; sit- 
ing, das  Leimen  des  Papiers;  — stainer, 
der    Buntpapierfabrikant ;    —  staining, 

die  Fabrikation  des   Buntpapiers ; 

stamp,  (Pap.m.)  die  Papierstampfe; 

stuff f  — stock,  das  Halbzeug; tube 

machine,  die  Papierröhrenmaschine; 

twine,  das  Papiergeflecht,  Geflecht -von 
Papierstreifen;   ^^- value,    (Comm.)  die 

Papiervaluta; water-proofing  maehinej 

die  Maschine  zum  Wasserdichtmachen 
des  Papiers;  — weight,  der  Papierbe- 
schwerer,  Briefbeschwerer. 

Papering y  s,  of  the  loaves,  (8ug.  m.) 
das  Einpapieren  der  Brote;  —  of  needles, 
das  Einschlagen  der  Nähnadeln  in 
Packete;  —  ^  pins,  das  Einbriefen  der 
Stecknadeln,  Einstecken  der  Stecknadeln 
in  Briefe. 

Papin'B  digester^  s.  der  Papin'sche 
Topf,  Papinianische  Dampfkochtopf. 

Papyrin  y  vegetable  parchment, 
s.  das  vegetabilische  Pergament,  Per- 
gamentpapier, Papyrin. 

Papyrography^  s.  die  Papyrographie, 
der  Pappsteindruck  (die  Anwendung  von 
Pappendeckeln,  die  mit  einer  thonkalk- 
artigen  Masse  überzogen  sind,  statt  der 
Steinplatten  zum  Steindruck). 


Papyrus,  —  ParceL 
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JPapyruBi  a,  (Bot)  der  Papyrus,  die 
Papyrasstaade. 

Far^  a,  {Comm.)  das  Gleichverhältniss 
im  Werth,  der  gleiche  Werth,  das  Pari; 
at  — ,  al  Pari;  above  — ,  über  Pari;  6«- 
low  — ,  unter  Pari;  —  of  coins ^  das 
Pari  der  Münzen;  —  of  txcho/nge,  das 
Wechselpari ;  der  Parikurs. 

FarabolAy  a.  (Qeom.)  die  Parabel 
{deijenige  Kegelschnitt,  welcher  mit  einer 
der  Seitenlinien  des  Kegels  parallel 
läuft). 

Farabola-oompassesy  a*  pl.  der  Pa- 
rabelzirkeL 

Parabolic y   o.   (Oeom)  parabolisch; 

—  conoid,  das  parabolische  Konoi'd, 
Botations- Paraboloid  (ein  durch  Um- 
drehung einer  Parabel  um  ihre  Achse 
entstehender  Körper);  —  ewrve,  die  pa- 
rabolische Kurve,  Parabel;  —  governor, 
{8t.  eng.)    der    parabolische  Begulator; 

—  mirror,  (Opt)  der  parabolische  Spie- 
gel ;  —  apindle,  die  parabolische  Spindel 
(ein  Körper,  welcher  durch  die  Drehung 
einer  Parabel  um  eine  zur  Achse  senk- 
rechte Sehne  entsteht);  —  apiral,  die 
parabolische  Spirale,  Schneckenlinie;  — 
trtisa,  (Br,  huild)  der  Parabelträger. 

Paraboloid^  a.  (Oeom.)  das  Parabo- 
loid (der  Körper,  welcher  durch  die 
Umdi^ung  einer  Parabel  um  ihre 
Achse  entsteht);  eine  Parabel  höherer 
Ordnung. 

ParaohutOy  a.  (Phya.)  der  FaUsohirm. 

Parados  y  a,  (Fort.)  die  Bückenwehr. 

Paraffin^  paraffinoi  a.  (Cfhem.)  das 
Pan^lün;  brewer' a  — ,  das  Brauerparafün 
(ein  sehr  hartes  Parafün);  aoft  — ,  das 
Weichparaffln. 

Paraifin-oakeSy  a.  (Chem.)  die  Paraf- 
finkuchen; —  candle,  die  Paraffinkerze; 

—  oil,  das  Paraffinöl;  — acaXea,  pL 
Paraffinschuppen,  schuppenföniige  Pa- 
rafflnkrystalle ;  — -irax,  das  Paraffin- 
wachs,  Paraffin. 

Paragraph^  a.  (Frint)  der  Paragraph, 
das  Paragraphzeichen  (§);  der  Satz,  Ab- 
satz. 

Paragixay-tea  y  a.  der  Paraguaythee, 
Jesuitenthee;  yerba  mäte  (getrocknete 
Blätter  und  Stiele  von  HexParaguayenaia). 

Parallax  y  a,  (Aatr.)  die  Parallaxe 
(der  Unterschied  des  Ortes  eines  Himmels- 
körpers, wenn  derselbe  von  zwei  ver- 
schiedenen Standorten  aus  betrachtet 
wird) ;  —  of  altitude,  die  Höhen-Parallaze; 
horiaontdl  — ,  die  JSorizontal- Parallaxe. 

Parallel«  a.  (Qeom.)  die  ParalleUinie; 
derParallelKreis;  (Fort.)  der  Laufgraben- 
Waffenplatz,  die  Parallele;  — a, pl.  (Print.) 
die  PanJlellinien ;  — a,  pl.  (Raüw.)  die 
Parallelschienen,  Doppel-T-Schienen. 

Parallel,  a.  parallel,  gleichlaufend; 

—  bar,  (St.    eng.)    die    Parallelstange; 

—  eirde,  der  Parallelzirkel;  —  motion, 
(Mach.)  die  Parallelbewegung,  ParaUel- 


führung,  das  bewegliche  oder  Watt'sche 
Parallelogramm  in  Dampfmaschinen;  — 
motion'Unka ,  (St.  eng.)  die  Glieder  am 
ParallelgestiUige ;  —  motion^od,  die  Pa- 
rallelstange, I^tungsstange;  —  perapec 
tive,  (Draw.)  die  ParaUelperspektive ;  — 
rati,  vid.  paraUel,  a.;  —  road,  (Ra^Uo.) 
der  Parallelweg ;  —  rvie,  —  ruUr,  (Teehn,) 
das  Parallellineal;  —  vice,  —  viae,  der 
Parallelschraubstock. 
Parallelism  y  a.   of  the  eartVa  axia, 

iAatr.)  der  Parallelismus  der  Erdaxe 
diejenige  Eigen thümlichkeit  der  Bota- 
tionsaxe  der  Erde,  vermöge  der  dieselbe 
mit  der  Ebene  der  Eklipük  stets  einen 
gleichen  Winkel  bildet). 

Parallelogram  y  a.  (Geom.)  das  Pa- 
rallelogramm (ein  Viereck  mit  paar- 
weise gleichen  und  parallelen  Seiten); 
—  of  forces,  (Meek.)  das  Parallelogramm 
der  Kräfte;  —  of  velodtiea,  £ts  Ge- 
schwindigkeitsparsdlelogramm;  —  of^ 
WaU,  — motion,  (St.  eng.)  die  Parallel- 
führung,  das  Watt'sche  Parallelogramm. 

Parallelopiped^  paralleloplpedoni 
a.  (Qeom.)  das  Parallelopipedon. 

ParamagnetiOi  a.  bodiea,  pL  (Phya.) 
die  paramagnetischen  Körper  (welche 
durch  ein  magnetisches  Feld  in  der 
Bichtung  des  Feldes  selbst  magnetinit 
werden). 

ParamagnetlBm )  a.  (Phya.)  der  Pa- 
ramagnetismus. 

Paramatta y  a.  (Weaw.)  ein  Stoff  mit 
baumwollener  Kette  und  Einschuss  aus 
Kammgfam. 

Farament  y  altar  •  ornament  y  a. 
(Arch.)  das  Parament,  Altar-Ornament. 

Parameter }  a.  (Alg.)  die  Konstante 
einer  Kurve;  —  of  a  conic  aection, 
(M(Uh.)  der  Parameter  eines  Kegel- 
schnittes (die  im  Brennpunkt  auf  der 
Achse  senkrechte  Sehne). 

Parangon^  a.  (Print.)  die  Parangon- 
schrift  (von  18  bis  20  Punkten). 

Faranthine,  8oai)olitey  a.  (Miner.) 
der  Skapolith,  Spreustein. 

Parapet,  a.  (Build.)  die  Brustwehr, 
das  Geländer;  die  Vormauer,^  der  Aus- 
bau; (Br.  build.)  das  Brückengeländer; 
(Fort.)  die  Brustwehr ;  —  of  the  round- 
way,  (Fort.)  die  Brustmauer,  Tablett- 
mauer des  Bondenwegs. 

Faraaol.  a.  der  Sonnenschirm. 

Paraaitioali  a.  parasitisch,  schma- 
rotzend; —  planta,  pl.  Schzuarotzer- 
pflanzen. 

to  Farboil«  v.  a.  halb  kochen  oder 
sieden,  aufkochen  oder  aufsieden  lassen. 

to  Parbuckle,  v.  a.  (Coop.  Mar.)  auf- 
schroten. 

Parbuckle,  a.  (Coop.  Mar.)  das  Schrot- 
tau; to  lower  a  caak  by  meana  of  a  — , 
ein  Pass  hinabschroten;  to  mount,  to 
raiae  by  m^ana  of  a  — ,  aufschroten. 

Parcel,     a.    (Build.)    die     Parzelle, 
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Baustelle;  (Comm.)  die  Waarenpartie, 
der  Posten;  das  Packet;  (Min.)  der  Erz- 
banfen,  das  Loos;  — s,  pl.  (Comm.) 
Stückgüter;  hiU  of — 5,  (Comm.) die  spe- 
cificirte  Waaresrechnung ;  to  buy,  to  sell 
by  — 8,  ia  kleinen  Posten  kaufen,  ver- 
kaufen. 

Parcels -deliTexy^     s.  (RaiUc.)  die 

Packetbeförderung ; office,    das 

Qepäckbüreau ,  die  Gepäckstube;  — ex- 
press, die  Packetpost. 

Parceling- machine y  5.  die  Pack- 
presse. 

Parcelling^  s.  (Mar.)  die  Scbmarting 
(getheertes  Segeltuch  zum  Bekleiden 
einer  Naht  oder  eines  Taues). 

Parchment y  s.  das  Pergament;  vege- 
table — ,  pofper — ,  papyrin,  das  vegeta- 
bilische Pergament ,  Pergamentpapier, 
Pergamentan,  Papyrin. 

Parohment-glue,  parchment-size^ 

8,  der  Pergamentleim; maleer,   der 

Pergamdntmacher; making,  die  Per- 
gamentfabrikation;   parings,  pl.  das 

Pergamentschabsel ;  — nmners,  pl.  die 
Pergament-Linienzieher;  — sieve,  (Powd. 
m.)  das  erste  Kömsieb,  Schrotsieb. 

to  Pare^  v.  a.  (Techn.)  daB  Rauhe 
abarbeiten,  abschaben,  abraspeln;  schnei- 
den, beschneiden;  schälen;  zurichten; 
to  —  away,  (Carp,)  schwächen,  abschwä- 
chen ,  verjüngen ;  to  —  the  cover  of  a 
book,   (Bookb.)  das  Leder  abschärfen;  to 

—  a  hide,  (Tann.)  ein  Fell  abziehen;  to 

—  a  horse^s  foot,  (Farr.)  einen  Pferde- 
huf auswirken;  to  —  iron -rods,  (Met.) 
Eisenstangen  richten,  abgleichen;  to  — 
the  skin,  (Parchm-m.)  das  Pergament 
schaben;  to  —  a  stone,  (Build.  Stone-c.) 
einen  Stein  zurichten,  bearbeiten. 

Parenthesis,  s.  (Print.)  die  (runde) 
Klammer ,  das  Einklammerungszei- 
chen  (  ). 

Parer.  s.  die  Schälmaschine;  (Farr.) 
das  Wirkeisen,  Hufmesser;  (Tann.)  der 
Schlichtmond;  vid,  paring-knife ;  apple- 
— ,  die  Aepfelschälmaschine. 

Fargasite,  s.  (Miner.)  der  Pargasit 
(lauohgrüne  Hornblende  von  breitstrah- 
liger  Absonderung  und  grünlich-grauem 
Strich). 

to  Farget|  v.  a.  (Build.)  tünchen,  be- 
tünchen,  mit  Putz  bewerfen,  putzen. 

Parget,  s.  (Buüd.)  die  Tünche,  der 
Bewurf;  der  Stuck,  Gipsstuck;  —  of 
lime,  die  Tünche;  white  — ,  der  Weiss- 
stuck, der  Marmorinoputz. 

Pargeted  work;  pargetted  work, 
s.  (Build.)  das  Tünohwerk,  die  Weis- 
sung.  * 

Pargeter^  pargetter,  s,  (Build.)  der 
Tüncher,  Weisser,  Gipser. 

Pargeting,  pargetting ^  perget- 
ting.  s.  (Build.)  das  Tünchen,  Putzen, 
der  Kalkbewurf;  die  Stuckverzierung, 
das  Stnckgetäfel  (besonders  an  Kaminen). 


Parhelion^  parhelimn,  s.  (Astr.)  die 
Nebensonne. 

Parian,  s*  (Porcm.)  das  Parian  (eine 
in    England    fabricirte,    halbdurchsich- 

tige  Biskuitporzellanmasse) ; cement, 

(Build.)  der  Pariancement; — ,  a.  marble, 
der  parische  Marmor  (von  der  Insel 
Paros). 

Paring,  s,  (Teehn.)  das  Abarbeiten, 
Zurichten,  Abschärfen;  das  Schälen; 
das  Abgeschnittene,  der  Abfall;  (Farr,) 
das  Auswirken  der  Pferdehufen;  — 9, 
pl.  die  Abschnitzel,  Abfälle;  (Qold-betU.) 
die  Krätze,  die  Schabine;  — s,  pl.  of 
skin  for  glue,  (Ourr.)  das  Leimleder. 

Paring-chisel,  s.  (Carp.)  der  dünne 
Stechbeitel ;' (Jbtn.)  das  Balleneiaen,  der 
Ballmeissel;  (Tum.)  der  BallmeiBsel, 
Breitstahl;  — gouge,  (Join.)  der  Hohl- 

meissel; knife,    das    Schälmesser; 

(Bookb.)  das  Abschärfinesser,  Beschneide- 
messer;  (Coppersm.)  das  Schrotmesser; 
(Curr.)  der  Schlichtmond;  (Farr.)  das 
Hufinesser,  Wirkmesser;  (Oild.)  das 
Streicheisen,  Zieheisen;  (Shoem.)  der 
Schusterkneif;   (Tann.)   das   Schabeisen, 

Stosseisen; machine,     (Techn.)    die 

Nuthstossmaschine,  Stanzmaschine;  — - 
plough,  (Ägr.)  der  Abstechpflug,  Schäl- 
pflug,   Basenpflug; shovd,    (Hort.) 

das   Scharreisen,    die    Abschälschaufel; 

—  tool,  (Oun-m.)  der  Krummmeissel. 
Paris  blue,  Parisian  blue,  s.  das 

Pariser  Blau,  Biesbacher  Blau  (die 
feinste  Sorte  Berliner  Blau);  —  green, 
das  Pariser  Grün ,  Schweinforter  Grün  ; 

—  lake,  der  Pariser  Lack,  Karminlack; 
plaster  of — ,  der  gebrannte  Gips ;  — red, 
das  Pariser  Both,  Eisenoxyd;  —  white, 
das  Pariser  Weiss  (ein  sehr  weisser,  ge- 
mahlener Kalkspath);  —  white -metal, 
eine  Legirung  aus  Kupfer,  Zink,  Nickel 
und  Kadmium. 

Parish-church,  s.  (Build)  die  Pfarr- 
kirche; —  road,  {Eoatärm.)  der  Yicinal- 
weg,  Gemeindeweg. 

Park,  s.  ofaHiUery,  (Mü.)  der  Artille- 
riepark (die  Gesammtheit  des  Artillerie- 
>  Trainsfi  welcher  zu  einer  Armee  gehört). 

Far&amentary,  a.  train,  (Railw.)  der 
(vom  Parlament  allen  Bahnen  vorge- 
schriebene) Zug  mit  Wagen  dritter 
Klasse,  welcher  an  allen  Stationen  hält. 

Parliament  -  keel ,  s.  (Mar.)  die  halbe 

Kielholung ;  to  make  a ,  dem  Schiffe 

eine  halbe  Kielholung  geben. 

Parlour,  s.  (Build!)  das  Wohnzim- 
mer, Sprechzimmer. 

Parmesan  dheese,  s.  der  Parmesan- 
käse. 

Parol,  a.  acceptance,  (Comm,)  die 
mündliche  Annahme  (eines  Wechsels). 

Parquetry,  s,  (Join.)  die  Parketterie, 
das  Täfelwerk :  der  eingelegte  Fussboden. 

Parrel,  s.  (Mar.)  das  Back  einer  Raa 
(eine  Vorrichtung  von  Tauen  oder  hol- 
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»men  Kugeln,  womit  die  Baa  am 
Haate  befestigt  wird) ;  — rib,  der  Back- 

schütten;    — rope,   das   Backtau; 

irueks,  pi.  die  Backkloten. 

Fftrrot|  8,  der  Papagei;  — eoaX, 
(Miner.)  die  Kannelkohle,  Pechkohle, 
Fackelkohie. 

Parsley^  a,  (Bot)  die  PetersUie;  — 
auf  (Pharm.)  das  Petersilienöl. 

Panoiepy  a,  (Bot.)  der  Pastinak. 

ParsonaKe^  s.  (BinU.)  das  P&rrhaus, 
die  Pfarrei. 

to  Part^  V.  a.  (Chem.  Assay»)  trennen, 
scheiden;  (Min,)  abschmelzen;  (Pap.  m.) 
aostanschen,  umlegen ;  to  —  anchor,  to  — 
from  the  anchor,  (Mar.)  sich  vom  Anker 
losreissen. 

Party  s,  derXheil;  (Mar»)  der  Schiffs- 
part ( —  of  oder  in  a  ship)\  hack — , 
(Met.)  das  Hintergestell  des  Hochofens; 

—  hiU  —  time,  (Comm.)  theils  in  Wech- 
seln, theils  auf  Zeit;  —  of  a  eircuUUing 
fraction,  (Arithm.)  die  Periode;  curved  — 
of  a  center,  (Carp.)  das  Bogenstück; 
fuU  — ,  (Mar,)  der  voUe  Part;  haJf  — , 
der  halbe  Part;  — s,  pi.  of  a  house, 
(Build.)  die  Bäumhchkelten  eines  Hauses, 
die  innere    bauliche  Einrichtung;  light 

—  s,  pl.  (Phot.)  die  hellen  Theile,  Lichter ; 
tu  —  of  payment,  ((7omfft.)  auf  Abschlag, 
abschläglich;  to  make  a  payment  in  — , 
abflchl&glich  zahlen;  ahiided  — s,  pl. 
(f%ot.)  die  Schattentheile,  Schatten; 
upper  — ,  (Met.)  das  Obergestell  eines 
Hochofens. 

Part-owner,  a.  (Mar.)  der  Mitrheder ; 

otener  of  the  cargo ,    der  Ladnngs- 

Interessent; payment,    (Com^n.)    die 

abschlägliche  Zahlung,  k  Konto-Zah- 
lung;   song,  (Mus.)  dA8  mehrstimmige 

Lied. 

Parterre 9  s.  (Th.)  das  Parterre; 
(Hort.)  das  Blumenbeet,  Basenstück, 
Basenparterre. 

Partial  aooeptanoe.  a.  (Comm.)  die 
bedingte  Annahme;  —  honda,  pl.  Theil- 
schuldscheine ;  —  conUhAation ,  (Chem.) 
die  unvollständige  Verbrennung ;  —  aalea, 
pl.  Partie- Verkäufe;  —  vacuum,  (Phya.) 
das  unvollkommene  Vacuum. 

Particle«  a.  (Phya.)  das  Stäubchen, 
Theilchen,  Atom. 

to  Participate  j  v.  n.  in  aomething, 
(Comm.)  an  etwas  Theil  nehmen. 

Particular  averaere^  a.  (Comm.  Mar.) 
die  einfache,  besondere  Havarie. 

to  Particularizey  v.  a.  (Comm.)  spe- 
ciflciren. 

Parting:  9  a.  (Aaaay.  Chem.  Met.)  die 
Scheidung ;  (3ftn.)  die  Ablösung;  (Pap.  m.) 
das  Austauschen,  Umlegen ;  dry  — ,(Chem.) 
die  Scheidung  auf  trockenem  Wege;  — 
of  a  mould,  (Found.)  die  Abtheilnng 
einer  Oussform;  icet — ,  (Chem.)  die 
ScheiduDg  auf  nassem  Wege. 

Partingr-dotl^y  a.  (Hatm.)  der  Filz- 


lappen ;  —  gold,  (Chem.  Met.)  das  Scheide- 
gold; — paper,  (Hatm.)  der  Filzkegel, 
Filzkem;  — aand,  (J^und.)  der  trockene 
Formsand;  — aüver,  (Chem.  Met.)  das 
Soheidesilber;  — tool,  (Join.)  der  Geis- 
füss;  (TiMm.)  der  Geisftiss,  Stiehstahl; 
print 'Cutter' a  — tool,  der  Oravirgeis- 
fuss;  apoon-hit  — tool,  der  Löffelgeis« 
füss ;  —  wäU,  (Met.)  der  Schachtscheider ; 
— work,  (Chem.  Met.)  die  Scheidearbeit ; 
— workahop,  (Met.)  die  Scheideanstalt, 
der  Scheidegaden. 

to  Partition  off;  v.  a.  (Build.)  durch 
eine  Wand  abscheiden,  abschlagen. 

Partition,  partition-wall^  a.  (BuHd.) 
die  Scheidewand,  Zwischenwand;  (Pap. 
m.)  die  Scheidewand  des  Holländer- 
kastens ;  hoarded  — ,  die  Bretterwand,  der 
Bretterverschlag;  —  of  a  chim^My,  die 
Essenzunge;  -^  of  a  climbing  mine, 
(Min.)  der  Schachtscheider;  framed  — , 
die  Fachwand,  Biegelwand,  Bindwerks- 
wand;  intermedicUe  — ,  die  Zwischen- 
wand, Querwand;  latticed — ,  derLatten- 
verschlag;  open-work  — ,  die  durchbro- 
chene Fachwerkswand;  truaaed — ,trti8a- 
— ,  die  gesprengte  Bindwerkswand ; 
wäUed — ,  die  Scheidemauer;  — ofwatera, 

(Top.)  die  Wasserscheide;  wooden  — , 
Build.)  die  Bretterwand. 

Partition- ditch y  a.  (Build.)  der 
Orenzgraben,  gemeinschaftliche  Graben; 
—  oven,  (Pott.)  der  Ofen  mit  Scheide- 
wänden; — plate,  (St.  eng.)  die  Scheide- 
platte; —  rock,  (Min.)  das  Nebenge- 
stein; —  wall,  (BuHd.)  die  Zwischen- 
mauer, Scheidewand;  (Min.)  die  Ver- 
satzmauer. 

Partner,  a.  (Comm.)  der  Kompagnon, 
Associ^,  Theilhaber;  — *,  pl.  (Ship-h.) 
die  Fissen,  Fissungen,  Fischungen  (die 
runden  Oeffnungen  im  Deck,  wodurch 
die  Masten  etc.  hinabgehen;  chief  — , 
managing  — ,  (Comm.)  der  Prinzipal, 
Dirigent,  dirigirende  Kompagnon;  dor- 
mant — ,  aleeping  — ,  der  stille  Kom- 
pagnon; nominal  — ,  der  nominelle 
Associ^;  aenior  — ,  der  ältere  Associ^. 

Partnership,  a.  (Comm.)  die  Kom- 
pagnie, Association,  Handelsgesellschaft; 
dormant  — ,  die  Kommandite;  to  go,  to 
enter  into  —  with  a  peraon,  sich  mit 
Einem  associiren;  — dehta,  pl.  Kom- 
pagnieschulden. 

Partridge,  a.  (Zool.)  das  Bebhuhn; 

ahooting,   die  Hühneijagd;  — wood, 

(Bot.)  das  Bebhuhnholz,  Panakokoholz, 
Partridgeholz. 

Party,  a.  (Comm.)  die  Partie;  compe- 
tent — ,  der  Sachverständige ;  contracting 
— ,  der  Kontrahent;  the  — failing,  die 
Partei ,  welche  den  Kontrakt  nicht  be- 
obachtet ;  the  —  ohaerving ,  die  Partei, 
welche  den  Kontrakt  beobachtet;  order- 
ing  _,   der  Auftraggeber,  Kommittent. 

Party-gold,  a.  (Qold-heat.)  das  Zwi- 
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Bohengold ,      Zwisohgold ;       —  poying, 

iComm)  die  Absohla^zablung ;  — w<M, 
ButZd.)  die  Orenzmaaer ,  gemeinschaft- 
liche Maaer. 

FarviSy  parvisey  a.  (Arch)  die  Vor- 
halle, Basservorhalle  einer  Kirche. 

Paschal;  a.  (Arch.  Sculpt)  das  heilige 
Grab. 

to  PasBy  V,  a.  (liar,)  passiren,  vor- 
beigehen; to  —  to  <iccowdf  (Comm^  in 
Bedinnng  bringen;  to  —  had  money, 
schlechte  Münze  unterschieben;  to  —  a 
"biU  or  drq/l  upon  a  peraon,  (Comm.) 
einen  Wechsel  auf  Einen  ziehen,  auf  ihn 
trassiren;  to  '■^  to  credit,  in  Kredit 
bringen;  to  —  in  conforrMty^  konform 
buchen;  to  —  over,  (Chem.}  überleiten, 
übergehen  lassen;  to  — through,  (Mach.) 
durchgehen  lassen;  (Chem.)  durchleiten 
(s.  B.  Oase  durch  Flüssigkeiten  u.  s.  w.). 

to  PaaS;  «.  fi.  (Afar.)  vorbeigehen; 
to  —  right  over  a  veaad,  ein  Schiff  über- 
segeln ;  to  —  roitnd  a  ptiUey,  (Mach,)  um 
eine  Scheibe  gehen;  to  —  through, 
durchgehen. 

Pass  I  a.  der  Passhanf;  (Railto.)  der 
Freipass;  (BoUing-m.)  der  einmalige 
Durchgang  durch  die  Walzen;  (Wieov.) 
der'  Sprung,  die  Sprunghöhe;  —  for 
ahipping,  (Mar.)  der  Seepass. 

PasB-billy  a.  (Comm.)  der  Passirzettel, 
Zollfreischein;  — boat,  (Nav.)  das  flache 
Fahrzeug,  der  Prahm;  — key,  (Lockam,) 
der  Hauptschlüssel. 

Passage 9  a.  (Build.)  der  Gang,  Kor- 
ridor, Verbindungsgang;  (Comm.)  der 
Waarentransit,  Durchgang;  (Fort.)  der 
Ausgang,  die  Poteme;  (Mar.)  der  Pass, 
das  Fahrwasser;  die  Seereise,  Ueber- 
&hrt:  (8t  eng.)  der  Dampfkanal,  Dampf- 
weg (auch  «ieam-— );  air — ,  der  Luft- 
kanal;  exhauat — ,  (8t.  eng,)  der  Aus- 
flusskanal ;  inkt  — ,  die  Eintrittsöfibung ; 
lateral  — ,  (Build.)  der  Seitengang,  Ne- 
bengang ;  —  leading  to  the  ah<rft,  (Min.)  die 
Förderstrecke ;  outUt — ,  die  Austrittsöff- 
nung; private  — ,  der  geheime  Gang. 

Passage -boat  I  a,  (Mar.)  das  Boot 
zur  Passagierbeförderung;  —  money ^  das 
Ueberfahrtsgeld. 

Passenger  -  car  ^  passenger  •  car- 
riage; a.  (BaiUß.)  der  Personenwagen; 
--' certificate,  (Mar.)  das  Certiflkat  für 
ein  Passagierschiff;  — depot,  (Baihe. 
Amerika)  die  Personenstation;  — Uß, 
(Meth*)  der  Personenaufzug;  — locomo- 
tive, —  engine^  (JBotlio.)  die  Lokomotive 
für  Personenzüge;  ~room,  die  Gast- 
stube (in  Wirthidiäusem) ;  — aervice, 
(Baihe.)  die  Personenbeförderung;  — '« 
luggagc'van,  (Baiho.)  der  Passagier-Ge- 
pftäwagen;  — ^a  atation,  — atation,  die 
Personenstation;  ^^•aieamer,  (Mar.)  das 
Passagierboot;  — in^ffic,  (Baüw.)  der 
Personenverkehr;  -~" train,  der  Perso- 
nenzug. 


Passe- partout I  a.  (JBngr.)  der  gra- 
virte  Bahmen,  in  welchen  jede  beliebige 
Platte  eingefügt  werden  kann ;  (Lockam.) 
der  HauptschlüsseL 

Passing;  a.  (BuHd.)  durch  alle  Stock- 
werke hindurchgehend;  —  column,  die 
durchgehende  Säule. 

PaMing- belli  a.  die  Todtenglocke ; 
— place,  (BaiUo.)  die  Weiche,  Weich- 
stelle. 

Passion-crosS|  a.  (Arch.)  das  hohe, 
lateinische  Kreuz,  Passionskreuz. 

Passive;  o.  passiv;  —  commerce, 
(Comm.)  der  Passivhandel;  —  dehta,  pt 
Passivschulden. 

Passport;  a.  der  Pass,  Beisepass. 

Past  duc;  a.  (Comm.)  überfUlig. 

to  Paste;  V.  a.  (Print.)  klopfen; 
(Bookh.)  kleistern,  kleben,  pappen;  to  — 
on,  ankleben;  to  '*^  up,  aufkleben,  auf- 
ziehen. 

Paste;  a,  der  Teig,  Brei,  die  zähe 
Masse;  (Bookh.)  der  Kleister,  die  Pappe; 
(Glaaa-m.)  der  Glasfluss,  die  Glaspaste, 
Glasmasse  zur  Herstellung  imitirter 
Edelsteine;  der  imitirte  Eddstein;  (CaL 
jmnt.)  die  Verdickung;  (Met.)  der  Ab- 
guss,  Abdruck;  (Pop.  m.)  die  Papp- 
masse; (Pott)  die  Hasse,  der  zubereitete 
Thon ;  —  of  cochineal,  (Dye.)  der  Koche- 
nilletcdg;  —  of  gypaum,  (Maa.)  der  Gips- 
brei; —  of  Ume,  Ume — ,  der  Kalkbrei; 
rieh  Ume — ,  der  fette  Kalkbrei;  ahori 
Ume* — ^yder  kurze  Kalkbrei ;  lubricating' 
— ,  (Mach.)  die  Schmiermasse;  —  in  the 
mani^aeture  af  matehea,  die  Zündmasse; 

—  of  mortar,  lottf,  der  Mörtelteig,  Stack, 
die  Paste;  paper — ,  (P^ip*  ^0  das  Pa- 
pierzeug,  Ganzzeug,  die  Papiermasse; 

phoaphorua ,  — ,   (Chem)  die  Phoe- 

phormasse,  Zündmasse  zu  Zündhölzern; 

—  of  aoap,  glue  of  aoap,  (Soap-m.)  der 
Seifenleim. 

Paste-bowL  — -pot;  a.  (Bookh,)  der 
Kleistertopf,  Kleistertiegel; — hruah,^ex 
Kleisterpinsel;  — cutter,  (BoJk.)  das  Teig- 
messer, Teigrädchen;  — trot»,  (Bafc.)das 

Backrad; roUer,  die  Teigrolle,  das 

Bollholz; work,  work  in  — ,  (Bookh.) 

die  Papparbeit. 

Pasteboard;  a.  (Pap.  m.  Bookb.)  der 
starke  Pappendeckel,  die  geleimte  Pappe; 
(JPVre-w.)  das  Winderblatt;  —  impreg- 
nated with  aaphaUum,  (Build.)  die  As- 
phalt-Dadipappe;  poUahed — ,  die  Glaoz- 
pappe,  geglättete  Pappe. 

Pasteboard-binding;  a.  (Bookh,)  der 

Pappband; hox,  die  Pappschachtel, 

der  Karton;  — eutter,  die  Pappschneid- 
maschine; —  maker,  der  Pappdeckcd- 
macher,  Pappenmacher;  — work,  die 
Papparbeit;  — worker,  der  Papparbeiter. 

Pastel;  woad;  a.  (Bot,  Dye.)  der  Waid, 
deutsche  Indigo  (laatia  tinetoria);  das 
Waidblau ;  (Paint)  der  Pastellstiit. 

Pastel  -paper ;  a.  (Paint.)  das  PasteU- 
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paper;  — vai,  (Dye.)  die  Waidküpe, 
Waidindigküpe ;  ptUr\fied  — vat,  deeom' 
po3td  — vat,  die  dai^chgegangene  Waid- 
küpe. 

Pastily  paBtil-orayoiX)  a.  (Paini.) 
der  Pastellatift;  — colour,  die  Paetell- 

forbe; dramng, painting,    die 

PasteUmalerei ;  das  Pastellgemftlde ;  — 
picture,  das  Pastellgemäide. 

Fastüle^  B.  die  Bäucherpasta. 

Pasting)  8.  {BooH.)  das  Kleistern, 
Kleben,  Aufkleben;  (üphoUt,)  das  Auf- 
kleben der  Tapeten. 

Pastry  9  pastry-work  ^  s,  (Bak,)  das 
Backwerk,  Oebackene;  das  Pasteten- 
backwerk. 

Pastry-oook|  ».  der  Pastetanbftcker ; 
der  Konditor. 

Pasturage I  $.  {Agr.)  das  Weiden; 
das  Weideland. 

Pastare 9  s.  (Agr.)  die   Weide;    das 

Futter,    Viehfütter;    fattening ,    die 

Hastung,  das  Mastfutter;  green — ,  das 
Orunfutter. 

Pasture-ground  f—landy  s.  {Agr,) 
das  Weideland,  die  Trift. 

Pasty;  a.  teigig. 

to  Pat.  V.  a.  the  mortar,  (B£a9,)  den 
Mörtel  rühren. 

Patandy  patin^  a,  {Arch.)  die  Sohl- 
bank, Schwelle. 

to  Pktohy  V.  a.  (Techn.)  flicken,  aus- 
bessern, Stücke  an-  oder  aufsetzen. 

Patchy  8,  {Techn.)  der  Fleck,  das  an- 
oder aufgesetzte  Stück ;  (Mil,)  das  Kugel- 
pflaster; —  etf,  |)2.  kleine  Steine,  welche 
zu  HusiT-  und  getäfelten  Arbeiten  ge- 
braucht werden. 

Patch-work)  a,  (Techn.)  die  Fliokerei, 
das  Flickwerk,  die  Flickarbeit. 

Patchouli,  8.  das  Patchouli;  (Bot.) 
dasPatchoulikraut;  oil  of — ,  otto  of—, 

—  oil,  das  ätherische  Patchouliöl. 
Patella  y    a.   das   Schüsselehen ,    die 

kleine  Tase. 

Paten  y  patin,  a,  (Ooldam,  Om.)  der 
Hofltienteller,  das  Kelchschüsselchen. 

to  Patent  I  v.  a.  (Teehn.)  patentiren; 
durch  ein  Patent  sichern. 

Patent,  a.  (Teehn.)  das  Patent,  Privi- 
legium; to  apply  for  a  — ,  ein  Patent 
anmelden;  ^e  —  ia  expired,  lapaed, 
das  Patent  ist  erloschen,  abgelaufen;  to 
grant  a  — ,  ein  Patent  ertheilen;  to  aeal 
a  — ,  ein  Patent  mit  dem  grossen  Siegel 
Tersehen;  to  take  otU  a  — ,  ein  Patent 
nehmen. 

Patent,  a.  (Teehn.)  patentirt,  mit  einem 
Erlaulmissscheine  versehen. 

Patent-agent,  a,  der  Patentagent, 
Patentanwalt;  — bobbin,  (Spinn,)  der 
Glanzzwirn;  — -breeeh,  (Oun-m,)  die  Pa- 
ientschraube,     Patentschwanzschraube; 

—  cap,  das  Zündhütchen ;  —  -  coupling, 
(Baüw.)  die  Schraubenkuppelung;  — - 
fuel,  die  Kohlenziegel,  Briquettes ;  —  hair- 


feU,  (Bailw.)  grober  Haarfilz  zum  Ein- 
legen zwischen  die  Schienen  und  Orund- 
schwellen;  — leather,  das  lackirte  Le- 
der, Qlanzleder;  — offlee,  das  Pa- 
tentamt, Patentbüreau ;  —  paddU^heel, 
(Mar»  Eng.)  das  bewegliche  Schaufelrad ; 

—  roUa,  pl.  das  Patentregister ;  — aeaXe- 
beam,  —  weighing-machine,  (Meeh.)  einepa- 
tentirte  Hebel  wage;  — apecification,  die 
Patentbeschreibung;  — yeUow,  (Paint.) 
das  Patentgelb,  Turnerische  Oelb,  eng- 
lische Gelb,  Pariser  Gelb  (Mineralfarbe, 
deren  Hauptbestandtheil  basisches  Chlor^ 
blei  ist). 

Patentee,  a,  (Teehn,)  der  Patentirte, 
Inhaber  eines  Patents. 

Patera,  a,  (Om,)  das  flache  Trink- 
gesohirr,  die  Schale,  Opferschale;  die 
flachliegende  Blume  in  Gestalt  einer 
Schale  (als  Ornament). 

Paternoster,  a,  (Arch.)  der  Perlstab» 
Bosenkranz. 

Paternoster -work,  —-pump,  — - 
wheel,  a  (HyAr)  das  Patemosterwerk, 
Bosenkranzwerk ,  die  Patemosterkunst 
(eioe  Wasserhebemaschine). 

Path,  foot-path,  a,  (Roadrm,)  der 
Pfad,  FusBweg. 

Patin,  patand,  a,  (Arch,)  die  Sohl- 
bank, Schwelle;  — ,  paten,  (Goldam,  Om,) 
der  Hostienteller,  das  Kelchschüsselchen. 

Patina,  antique  patina,  a,  (Met.) 
die  Patiua,  grüne  Bronze,  Antikbronze, 
das  Antikengrün  (der  grüne  Ueberzug» 
der  sich  mit  der  Zeit  auf  bronzenen 
Gegenständen  zeigt). 

Patio,  8,  (Met.)  der  Patio,  Amalga- 
mirhof  (bei  der  mexikanischen  Silberge- 
winnung) ;  —  amalgamation,  —  •  proceas, 
die  Patio  -  Amalgamation ,  das  amerika- 
nische Amalgamationsverfahren  zur  Ge- 
winnung des  Silbers. 

Patten,  a,  of  a  column,  (Arch.)  der 
Säulenfuss,  Sockel ;  —  of  a  pedeatal,  die 
Unterlage  eines  Piedestals ;  —  of  a  raiW 
(Railw.)  der  Schienenstuhl,  die  Latsche; 

—  of  a  icall,  (Build,)  die  Grundschicht, 
Anlage,  Latsche,  das  Mauerrecht. 

Patten-shoe,  a,  (Farr,)  das  Kugel- 
hufeisen. 

Pattern,  a.  (Techn,)  das  Muster,  Mo- 
dell, Musterstück;  (Cal.  pr,)  das  Dessin, 
Muster;  (Carp,  Join,  Mas.)  das  Streich- 
maass,  Streicbmodel,  Biohtmaass,  Lehr- 
brett; (Cloth-m.)  das  Schauende,  Probe- 
ende ;  (^br.)  die  Vorzeichnung ;  (Found.) 
das  Gussmodell ;  (Mould.)  die  Schablone; 
(Weav.)  das  Dessin,  Muster;  die  Patrone; 
aiuwering  the  — ,  nach  Muster;  book  of 

—  a,  card  of — a,  das  Musterbuch,  die 
Musterkarte;  —  for  cartridgea,  die 
Schablone;  current  — ,  (Weav.)  das  fort- 
laufende Muster;  geometrical  — ,  das  re- 

?^elmässige  Muster;  —  of  merchandiaea, 
Comm.)  die  Probe,  Waarenprobe;  —  a, 
pl,  for  needle-work,  Stickmuster;  panel- 
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— ,  (Join.)  das  TäfelungsmuBfcer ;  —  of 
a  rcfier,  (Carp.)  der  Mosterriss  eines 
Dachstuhlfl;  rtpeaUd  — ,  {Weav,)  das 
wiederkehrende  Mnster. 

Fattem-booky  a.  {Comm,)  das  Hosier- 
bach;  — -cord,  {Comtn»)  die  Muster- 
karte; (Weav.)  die  Karte  des  Jacquard- 
Stuhls;  — chain f  {Weav,)  die  Karten- 
kette des  Jacquardstuhls ; loft,  (Mach.) 

die  Hodellkammer; mäker,  der  Mo- 

dellschreiner ;  — motdding,  die  Modell- 
formerei;   paper,  das  Schablonen- 
papier, Patronenpapier;  {Enibr.)  das 
Stickmusterpapier;  — room,  das  Modell- 
zimmer;    shoe,    (Farr.)    das  Kugel- 

eisen;  — shop,  (Mach.)  die  Modell- 
schreinerei. 

FattinBon'B  apparatus,  Pattin8on*s 
battery,  &  (Met.)  der  Pattinsonkesseli 
die  Pattuisonbatterie ;  — *«  desilveritaHon' 
pots  or  pans,  — '«  pots,  pL  die  Pattin- 
sonkessel;  — *s  oapy chloride  of  lead,  Pat- 
tinson*sBleiozychlorid;  — ^s  process,  — *« 
lead' desilverizing  process,  pattinsonising, 
pattinsonitationf  das  Pattinson*sche  Ver- 
fahren, Krystallisations  verfahren  bei  der 
Bleientsilber ung,  das  Pattinsoniren. 

to  PattinsoxiiBe,  v.  a.  (Met.)  pattin- 
soniren, das  Blei  durch  Krystalllsation 
entsilbem. 

Faul,  s,  (Mech.  Mar,)  vid.  pawl. 

Faulite,  hypersthene,  s.  (Miner.) 
der  Paulit,  Hypersthen  (ein  schwarzes 
oder  grünlich-s<^warzeB  Mineral). 

Faunoh,  a.  of  a  hdl,  (Found.)  der 
Kranz  einer  Glocke;  — ,  — mat,  (Mar.) 
die  Stossmatte. 

Fause,  s.  (Print.)  der  Gedankenstrich. 

Faut-nemp,  paat-hemp,  Jute,  s. 
(Spinn.  Bope-m.)  der  Jutehanf,  ostin- 
dische Hanf. 

to  Fave,  v,  a.  (Pav.)  pflastern. 

Faved  floor,  —  place,  s.  das 
Pflaster,  die  Pflasterung,  der  gepflasterte 
FuBsboden,  gepflasterte  Ort;  —  road, 
die  Pflasterstrasse. 

FaTement,  s.  (Pav.  Build.)  das 
Pflaster;  (Min.)  das  Liegende,  die  Sohle 
eines  Flötzes;  asphalt — ,  das  Asphalt- 
pflaster; —  of  bricks,  das  Ziegelpflaster; 
concrete' — ,  das  Betonpflaster;  diamond- 
— ,  die  Pflasterung  mit  Fliesen  in  diago- 
naler Richtung ;  —  of  flags,  flag  — ,  das 
Fliesenpflaster,  der  Fliesenbeleg,  Platten - 
beleg;  granite — ,  das  Granitpflaster; 
iron — ,  das  eiserne  Pflaster ;  mosaic  — , 
tesselated  — ,  der  Mosaikfussboden ,  das 
Mosaikpflaster ,  eingelegte  Pflaster ; 
Neufehatel  rock — ,  das  Pflaster  von 
Asphalt  aus  dem  Val  de  Travers;  —  of 
rounded  pebbles t  —  of  boulders,  das 
Kieselpflaster;  square- dressed  — ,  das 
Echichtenmässige  Pflaster. 

FaTement -bed,  s.  (Pav.)  der  Boden, 

das  Bett  für   die  Pflasterung; tiles, 

pl.  die  Ziegelfliesen. 


Faver,  pavier,  ».  der  Pflasterer, 
Pflasterer,  Steinsetzer;  — ^s  heeüe,  —'s 
rammer,  die  Pflasterramme,  Handramme; 
— *s  dressing-hammer,  der  Zurichtham- 
mer; — *a  hammer,  der  Pflasterhammer, 
Setzhammer;  — *s  trotoel,  die  Pflaster- 
kelle ;  — *  a  work,  die  Pflasterung,  Pflaster- 
arbeit, das  Pflaster. 

Favilion,  paviUion,  a.  (Areh.)  der 
Pavillion,  das  Neben-  oder  Seitenge- 
bäude; (Arch.  Hort.)  das  Sommerhäus- 
chen, Chirtenhäuschen,  der  Pavillion; 
(Jew.)  die  Krone,  der  Pavillion  (der 
facettirt-gewölbte  Obertheil  eines  Edel- 
steins); (Mü.yd&B  Zelt. 

Favilion-bed,  s,  das  Zelthimmelbett; 
— roof,  (Build.)  das  holländische  Dach, 
Zeltdach. 

Favlng,  8.  das  Pflastern,  die  Pflaste- 
rung; boulder — ,  das  Kieselpflaster, 
Bundsteinpflaster;  —  with  broken  joints, 
das  Pflaster  mit  Schichtenverband. 

Favlng-beetle,  «.  die  Pflasterramme, 
Handramme; brick,  der  Pflaster- 
ziegel; — hammer,  der  Pflasterhammer, 
Setzhammer;  — machine,  die  Pflaster- 
maschine,   bewegliche    Bammmascfaine 

zum  Pflastern;   steam mathine,  die 

Pflastermaschine  mit  Dampfbetrieb;  — 

ram/mer,  vid.   • — beeÜe; rolUr,  die 

erhitzte  Walze  zum  Zusammendrucken 

des     Asphaltpflasters; atone,     der 

Pflasterstein; tHe,    die   Ziegelfliese, 

der  Pflasterziegel;   coloured iile,  die 

bunte  Ziegelfliese. 

Favior,  paviour,  a.  vid.  paver;  der 
Pflasterstein;  die  Pflasterramme. 

Fawl,  paul,  pall,  a,  (Mech,)  die 
Sperrklinke,  der  Sperrhaken,  Sperrkegel; 
— a,  pl.  (Mar.)  die  Fallen,  Sperrkegel. 

Fawl -press,  a.  eine  von  Budibin- 
dem  und  Druckern  gebrauchte  Hebel- 
presse. 

to  Fawn,  v.  a.  verpfänden,  zum  Un- 
terpfand lassen.  , 

Fawn,  a.  (Comm.)  das  Pfand,  Unter- 
pfand; —  broker,  der  Pfandleiher;  — 
house,  das  Pfandhaus,  Leihhaus;  — 
note,  — Ucket,  der  Pfandschein. 

Fawnee,  s.  (Comm.)  der  Pfandnehmer, 
Pfandgläubiger. 

Fawner,  s,  (Comm.)  der  Pfandgeber, 
Pfandschulduer. 

to  Fay,  V.  a.  (Comm.)  zahlen,  be- 
zahlen; to  —  backf  zurückzahlen;  to  — 
btforehandf  im  Voraus  bezahlen;  to  — 
the  bottom  of  a  vessel,  (Mar.)  ein  Schiff 
unter  Wasser  schmieren;  to  —  dotrn,  to 
—  in  cash,  baar  bezahlen;  to  —  due 
honour  to  a  draft,  to  a  biU  of  exchange, 
(Comm)  eine  Tratte,  einen  Wedisel 
acceptiren,  honoriren;  to  —  in,  einzahlen, 
einschiessen ;  to  —  by  instalments,  termin- 
weise  bezahlen ;  to  —  off,  ablohnen,  ab- 
bezahlen; to  —  off  a  capital,  ein  Kapital 
abtragen,  abbezahlen;  to  —  out  a  cable. 
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{Mar.)  ein  Tan  ein  wenig  nachlasBen, 
abachricken;  to  —  in  part,  (Comm.\ 
theil weise  bezahlen  \  to  —  a  seam,  (3far.) 
«ine  Naht  verpechen. 

to  Pajy  V.  n.  (Comm)  rentiren,  Ge- 
winn abwerfen,  sich  bezahlen;  to  —  off, 
(Mar,)  abfallen. 

Pajy  «.  (Techn.)  der  Ijohn,  die  Löh- 
nung; —  cWä,  (Comm,)  der  Commis, 
weldier  die  Zahlungen  besorgt;  der 
Commis,  welcher  die  Arbeiter  ablohnt; 

day,  der  Zahltag,  Lohntag;  — voUk, 

{Min.)  die  Zahlwoche. 

Payable^  a.  (Comm.)  zahlbar;  fällig, 
abgelaufen  (von  Wechseln  gesagt);  to 
fnakt  a  bül  — ,  einen  Wechsel  zahlbar 
macheni  domiciliren. 

Payee  y  s.  of  a  hilX,  (Comm,)  der  In- 
haber, Vorzeiger  eines  Wechsels. 

Payer ^  ».  of  a  HU,  (Comm.)  der  Be- 
zogene, Trassat;  —  of  a  domiciliated 
bin,  der  Doxniciliat. 

Paying^ladle  •  3.  (Mar.)  der  Pech- 
löfTeL 

Payment,  a.  (Comm.)  die  Zahlung, 
Bezahlung;  die  ausgezahlte  Summe;  — 
on  account,  die  k  Contozahlung;  antici- 
pated — ,  die  Vorausbezahlung;  —  at 
/uU,  die  Heimzahlung;  —  in  part,  die 
theUweise  Zahlung,  abschlägliche  Zah- 
lung; ratable  — ,  —  pro  rata,  die  Ra- 
tenzahlung, Zahlung  pro  rata;  —  re- 
ceived, Zahlung  erhsJten,  quittirt  (Quit- 
tungsformular); to  stop  — ,  Zahlung  ein- 
stellen, &lliren;  to  transgress  — ,  den 
Zahlungstermin  nicht  halten. 

Pea,  s.  (Bot.)  die  Erbse. 

Pea- coda y  s.  pl.  (Bot.)  die  Schoten 
der  Hälsenfrüchte;    — dropper,   (Hort.) 

der  Erbsenpflanzer; ore,  — iron-ore, 

{Miner.)  das  Bohnenerz,  Linsenerz,  der 
thonige    Brauneisenstein    in    Kömern; 

shooter,    das    Blaserohr; stone, 

{Miner.)  der  Erbsenstein,  PisoUth,  erbsen- 
fbrmiger  Schalenkalk. 

Peaohy  s.  (Bot.)  der  Pfirsich,  die 
Pfirsiche; almond,  die  Pfirsichman- 
del:   hrandy,  der  Persiko  (ein  Li- 
kör), ^--kernel,  der  Pflrsichkern;  — - 
tree,  der  Pfirsichbaum ;  —  wood,  das  Bra- 
nlienholz ,  das  Peachtoood  (ein  Farbholz). 

Peaoooky  s.  der  Pfau;  — copper-ore, 
(Miner.)  das  Buntkupfererz. 

Peahen,  s.  (Zool.)  die  Pfauhenne. 

to  Peak  upy  v,  a.  the  yards,  (Mar.) 
die  Baaen  in  den  Piek  setzen  oder  sie 
pieken. 

Peak,  8.  (8hip-h.)  der  Vordersteven, 
Bug;  die  Spitze  einer  Gaffel  oder  eines 
Segels,  die  Piek ;  —  of  the  anchor,  (Mar.) 
die  Spitze,  Punte  des  Ankers;  —  of  a 
cap ,  der  Mützenschirm ;  —  of  a  moun- 
tot«,  die  Bergspitze. 

Pear,  s.  (Bot.)  die  Birne;  — tree,  der 

Birnbaum ; tree  wood, wood ,  das 

Birobaumholz. 

TMhnlfohM  Wörtarbnoli.    EngL  -  Beattoh. 


Pearl,  a.  die  ^erle ;  (iVtne.)  die  Perl- 
schrift, der  Perlendruck;  artificial  — , 
false  — ,  die  &lsche  Perle;  essence  of 
— 8,  die  sogenannte,  ans  den  Schuppen 
des  Weissfisches  bereitete  Perlenessenz ; 

mother  of ,  die  Perlmutter;  ragged — , 

die  Barockperle,  schiefrunde  Perle ;  rot*nd 
— ,  die  Zahlperle;  seed ,  die  Samen- 
perle, Staubperle. 

Pearl-aah,  s.  pearls,  s.  pl.  (Chem.) 
die  Perlasche  (calcinirte  Pottasche);  — • 
barley,  die  Perlgraupen;  — barUy  ma- 
chine, die  Graupenmaschine ;  — buttons, 
pl.  Perlmutterknöpfe;  — driU,  (Mech) 
der  Perlenbohrer  (zum  Durchbohren  der 
Perlen);  — gross,  (Bot)  das  Perlgras; 

mica,  (Miner.)  der  Perlglimmer; 

ore,  (Miner)  das  Perlerz  fein  schwedi- 
sches Seeeisenerz); oyster,  die  indi- 
sche Perlenmuschel;  — »sago,  der  Perl- 
sago; —  seed,  ouneerpearls ,  pl.  der  Per- 
lensamen, Perlenstaub,  die  Unzenperlen; 
— sinter,  (Miner)  der  Perlsinter,  Fiorit 

(ein  Kieselsinter) ; spar,  dolomite,  der 

Perlspath,  Brauuspath,  Bitterspath; 

stone,  perUte,  der  Perlstein,  vulkanische 
Zeolith; stone  porphyry,  der  Perl- 
steinporphyr ; string ,  die  Perlen- 
schnur ; white, ' —  powder,  oxychloride 

of  bismuth,  (Chem)  das  Periweiss,  das 
Wismuthoxychlorid. 

Pearling-mlll,  s.  die  Graupenmühle^ 

—  punchy  (Engr)  die  Perlpunze. 
Pease,  s.  pl.  (Bot)  die  Erbsen. 
Peat,  s.  (Miner)  der  Torf,  Brenn torf; 

das  Torfmoor;  der  Lohkuchen;  bitumi- 
nous — ,  black  — ,  old  — ,  pitch — ,  der 
Pechtorf;  earthy  — ,  der  Erdtorf;  ßbrous 
— ,  der  Fasertorf;  lameUated  — ,  der 
Blättertorf;  pressed  — ,  compressed  — , 
der  Presstorf,  gepresste  Torf. 

Peat-bogf,  — moss,  s.  (Qeogn)  das 
Torfxnoor ; borer, digger,  der  Torf- 

fräber,  Torfstecher ;  —  charcoal,  —  coke, 
ie  Torfkohle,  der  Torfkoke ;  —  charring, 
die  Verkohlüng  des  Torft;  — cuitter,  der 
Tor^flug;    — drag,    der    Torf  bagger; 

—  machine y moulding  machine,  die 

Torfpressmaschine;  — soil,  der  Torfbo- 
den;   Stack,  — ricky  der  Torfstoss; 

water,  das  Moorwasser,  Bruchwasser. 

Pebble,  pebble -stone,  s.  (Miner) 
der  Kiesel,  Kieselstein;  (Opt)  die  Berg- 
krystall- Linse  für  Brillen  etc.;  — 5,  pl. 
(&eogn)  das  GeröUe,  Geschiebe,  der 
grobe  Kies ;  Egyptian  — ,  der  egyptische 
Jaspis,  Kugeljaspis. 

Pebble-orystal,  s.  (Miner)  der  Kry- 
stallkiesel;  — pavement,  — paving, (Pav) 
das  Kieselpflaster. 

Pebbling,   s.  (Curr)  das  Krispein; 

—  machine,  die  Krispelmasohine. 
Peok,  s,  ein  Hohlmaass,   2  Gallonen 

(9,1  Liter)  enthaltend. 

Peoker,  s.  (Td)  das  Beiais ;  — ,  picker^ 
(Weav)  der  Schneller,  Treiber,  Vogel. 
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Peeking' cord.  —  Pemlean, 


Feoluiig-oordy  s.  (Weav.)  die  Bcbnor 
des  Treibers. 

PeoklngBy  place-briokfly  9.  pU 
(Build.)  die  Wrftgsteine,  Kladsteine,  zu 
weich  gebrannten  Backsteine. 

Pecqueur'B  pan^  s.  {Sug.  m.)  der 
Pecqueu rasche  Dampf  kocbapparat. 

Fectate^  5.  (Chem.)  das  pektinsaure 
Salz. 

Fectio  acid^  s.  {Chem.)  die  Pektinsäure, 
Qallertsäure. 

Peotin,  pectine,  9.  {Chem.)  das  Pek- 
tin ,  die  vegetabilische  Gallerte ,  Pflan- 
zengallerte. 

FectouSy  a.  stihstance,  {Chem.)  die 
Pektinsabstanz,  Gallertsabstanz. 

Pecuniary 9  a.  demands,  pL  {Comm.) 
Geldforderangen. 

Pedal;  5.  (Mus.)  das  Pedal,  Tritt- 
brett, Fussbrett;  {Math.)  die  Fusipunkt- 
linie. 

Pedestaly  s.  {Ar eh.  Sculpt)  das  Fuas- 
gestell,  Piedestal ,  {Found.)  das  gemauerte 
Fundament;  (Mach.)  der  lägerstuhl, 
Lagerbock;  {MiU.)  das  Gestell,  der  Stän- 
der eines  Mahlganges ;  (£ai7tr.)  der  Trag- 
federhalter ;  —  of  a  column ,  {Arch.)  der 
Säulenständer;  continuous  — ,  stylobate, 
das  fortlaufende  Piedestal,  der  Stylobat; 
shißing — ,  {St.  eng.)  das  bewegliche 
Lager  des  Parallelogramms. 

Pedestal -ooTer  9  s.  {^ach.)  der 
Deckel  des  Lagerstuhls. 

Pediment«  9.  (A re^.)  der  Giebel,  Zier- 
giebel (über  Thüren  und  Fenstern),  das 
Frontispiz;  carved — ,  das  durchbrochene 
Giebelfeld. 

Pedler^  pedlar^  5.  {Comm.)  der  Hau- 
sirer,  Tabulettkrämer. 

Pedometer,  s.  {Techn.)  der  Pedometer, 
Schrittmesser,  Schriftzähler. 

Pee,  8.  {Min.)  die  Kreuzung  zweier 
Adern. 

to  Peel,  V.  a.  schälen ;  to  —  the  flax, 
{Agr.)  den  Flachs  riffeln;  to  — ,  to  —  off, 
V.  n.  sich  abschuppen,  sich  schiefem. 

Peel,  s.  die  Schale,  Binde ;  {Bak.)  die 
Bäckschaufel,  der  Brodschieber ;  {Pap.  m.) 
die  Bieshänge ;  —  of  an  oar,  {Nav.)  das 
Buderblatt. 

Peelixig-iron  y  peel-iron^  8.  {Tann.) 

das  Pöleisen,  Abschabeisen ; off,  das 

Abnarben,  Abstossen  des  Leders. 

Peen  y  s.  of  the  hammer ,  {Mas.)  die 
Hammerspitze. 

Peep-hole^  peeping-hole,  a.  {Build.) 
das   Guckloch;    — hole    in    the   boiler, 

{St.  eng.)  das   Guckloch  im  Kessel; 

—  in  the  kilny  {Pott.)  das  Schauloch 
im  Brennofen ;  *-^  -  window ,  peeping-win- 
dowl  das  Guckfenster. 

to  Peffy  V.  a.  festpflöcken,  mit  einem 
Pflock  befestigen;  (Carp.  Join.)  dübeln; 
,4o  —  the  roper's  wheel,  {Rop,)  döbeln,  dü- 
beln, zusammendübeln;  den  Bolzen  vor- 
stecken. 


Peg,  8.  der  Haftel,  die  Schlieme; 
(Carp.  Join.)  der  Zapfen;  der  hölzerne 
Nagel,  Dübel,  Döbel,  Pflock;  (Coop.) 
der  Zapfen,  Zwicker,  das  Luftpflöckchen ; 
(Batm^  der  Wirbel  am  Fschbogen; 
(Maeh.)  der  Keil,  Splint,  die  Klavette: 
die  Knagge,  der  Mitnehme;  (Mtts.  instr.) 
der  Wirbel;  (Shoem.)  der  Schahnagel; 
(Surv.)  das  Absteckpflöckchen ;  (Wash.) 
die  Wäachklammer ;  iron  — ,  {Carp,  Join.) 
der  eiserne  Dübel,  Dollen;  joining — , 
der  Fugennagel;  —  of  a  peg-ladder,  die 
Leitersprosse  einer  einbäumigen  Leiter; 
square -pointed — ,  (Carp.)  der  AuÜMshro- 
ter;  striking — ,  (Watehm.)  der  An- 
schlagestift; —  of  a  ffioUn,  (Mus.)  die 
Krücke  einer  Geige. 

Peg-beam,  s.  (Carttor.)  das  Biegelholz ; 

—  cutter,  der  Pflockschneider ;  —  cutter, 

cutting  machine,  {Shoem.)  der  ifagel- 

schneider;  — float,  (Shoem.)  die  Nagel- 
raspel ;  —  hole,  {Carp.  Join.)  das  Zapfen- 
loch; —  Uidder,  die  einbäumige  Leiter, 
Stangenleiter;  — sJioulder,  shoulder  of  a 
— ,  die  Aechselung  eines  Zapfens;  •— - 
tooth  of  a  saw,  der  Sägezahn  von  der 
Form  eines  gleichschenkligen  Dreiecks, 

Wolfszahn; top,    der   Kreisel    (ein 

Kinderspielzeug); wood,   (Corp.)  der 

Nagelklotz,  das  Pflockholz,  Holz  zfi 
Pflöcken. 

Pegging,  s,  {Carp,  Join.)  die  Yerdü- 
belung,  Yerdöbelung,  das  Zusammen- 
dübeln. 

Pegging-awl,  s.  (Shoem.)  die  Pflock- 
ahle, Absatzahle ;  — machine,  (Shoem.)  die 
Nageltreibmaschine;  — rammer,  (Mould.) 
der  Stampfer,  Former,  das  Dammholz. 

Pegmatite,  s.  {Miner.)  der  Pegmatit, 
Schriftgranit. 

Pein ,  s.  of  a  hammer,  die  Hammer- 
spitze. 

Pekin,  s.  (Weav.)  der  Pekin,  Pequin. 

Pekoe,  peoeo,  s.  der  Pekkotbee  (ein 
feiner,  schwarzer  Thee). 

Pelargonie,  a.  acid,  (Chem.)  die  Pe- 
largonsäure;  —  ether,  oenanthie  ether, 
der  Pelargonsäureäther,  Oenanthäther. 

Pelican,  s.  (Dent.)  eine  Art  Zahn- 
zange; — , tUembic,  (Chem.)  der  Pe- 
likan, ein  Destillirapparat. 

Feliom,9.(3ftn<r.)  derPeliom,Dichroit, 
Kordierit,  prismatischer  Quarz. 

Pellet,  s.  das Kügelchen ;  — powder, 
(Powd.  m.)  das  prismatische  Schietspul- 
ver, Pillenpulver. 

Pellicle,  s.  das  Häutchen. 

Feit,  s.  der  Pelz,  das  Fell;  {Print.) 
das  Ballenleder  (ungegerbtes  Schafleder); 

—  'wool,  (Spinn.)  die  Sterblingswolle. 
Peltry,    s.    {FS*rr.)     das     Pelzwerk, 

Bauchwerk,  die  PeLzwaaren. 

Femioan,  pemmekin,  s.  das  Pem- 
mikan  (Fleisch,  welches  auf  Art  der  In- 
dianer für  längere  Aufbewahrung  zube- 
reitet ist). 


Pen.  —  Pentaatyle. 
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to  Fezi)  «.  a.  the  water,  (Hydr.)  das 
Waraer  anstauen. 

Pen,  a.  die  Schreibfeder;  die  Hürde; 
dotting — ,  die  Punktirfeder;  dravnng- 
^f  die  Beissfeder;  Du^cA  — ,  der  ge- 
brannte, gezogene  Federkiel;  to  tnend  a 
— ,  eine  Feder  zuschneiden;  metaüic  — , 
sttd — ,   die  Stahlfeder;  muaie — ,  die 

Feder  zum  Notenschreiben ;  ruUng , 

das  Rostral. 

Pen-oase^    a.  die  Federbüchse;  — 

euHer, ctttHng  tnaehine,   die  Feder- 

schneidmaschine ; handle, holder, 

der  Federhalter; and  ink -drawing, 

die  Federzeichnung ; kn\fe,  das  Feder- 
messer;      nibher,     die     Federspitz- 

maacbine; rack,  das  Schreibfederge- 
stell; — Hock,  (Hydr.  areh.)  das  Schutz- 
brett;   tue,  vid,  pan-tile. 

Penaly  a,  aum,  (Comm.)  die  Straf- 
nimme. 

Penohutei  s.  (Hydr.  areh.)  das  Ge- 
rinne. 

Pencil«  a,  (Draw,)  der  Stift,  Zeichen- 
Btift,  Bleistift,  Farbenstift;  {Electr.  Td.) 
der  Stifk;  {Paint,)  der  Pinsel;  hlaek-lead 
—,lead — ,  der  Graphitbleistift;  earpen- 
ttr'a — ,  der  Zinunermannsstift ;  drau/ing- 
— ,  der  Zeichenstift;  ever-point  — ,  alid- 
^^  —  f  der  Schiebestift;  gaa- graphite 
—9,  pL  {Electr.)  die  Gasgraphitspitzen, 
Stifte  aus Betortenkohle,  Kohlenspitzen; 
~  of  Unea,  {Geom,)  der  Linienbüsohei 
(eine  Anzahl  Linien,  die  sich  in  einem 
Punkte  vereinigen);  fnanufacture  of — a, 
die  Bleistiftfabrikation;  —  of  ray  a ,  kt- 
minoua  — ,  {Opt)  der  Strahlenbüschel, 
Btrahlenkegel ,  das  Strahlenbündel;  red 

— ,    red    chalk ,    red    lead ,    der 

BAthel;  aUding ,  vid.  ever-point  — . 

Penoil-blue  y  a.  {Cot.  pr,)  das  Schil- 
derUau,  Kastenblau;  — -caae,  das  Blei- 
stiftfatteral ;      der     Pinselköcher;      der 

Schiebestift ; eoloura,  pU  Farbenstifte ; 

—  eompaaaea,  pU  der  Zirkel  mit  Blei- 
stift; —  leada,  pL  die  dünnen  Graphit- 
stifte ohne  Holz; rack,  {Paint.)  das 

Malerbrettchen  zum  Einstecken  der 
Pinsel;  — atick,  der  Pinselstiel. 

Penciling  I  a.  thejointa,  {Maa,)  d&s 
Msrkiren  der  Fugen  durch  Anbringung 
von  weissen  Strichen  längs  derselben. 

Pendant^  a,  das  Pendant,  das  Seiten- 
oder Gegenstück  (von  Gemälden  etc.) ;  — , 
pendent,  der  Hängeleuchter;  {Areh.)  der 
Abh&Dgling,  herabhängende  Schlussstein, 
Hängezierat;  {Mar.)  der  Hanger,  Schen- 
kel; Pili,  pennant;  (Waichm.)  der  Bügel, 
das  Gehänge ;  —  a,  pl.  {Jew.)  die  Ohr- 
glocken, O^gehänge ;  —  a,  pl.  of  glaaa, 
Glasbehänge;  — a,  pl,  for  luatrea,  Kron- 
leuchterbehänge. 

Pendant  •  winding  -  watch  y        a, 
(Watehm.)  die  Bemontoimhr,  ohne  Schlüs- 
sel au&uzi^ende  Uhr. 
Pendant I  a.  bridge,  {Br.  build.)  die 


Hängebrücke;  —  poat,  {Corp.)  der  hän- 
gende Pfosten. 
PendentlTe,  pendentive  aroh^  a. 

iArch.)  der  Strebebogen ,  Häogebogen 
Gewölbzwickel,  welcher  den  Uebergang 
vom  Viereck  zain  Achteck  oder  vom 
vier-  oder  vieleckigen  Unterbau  zur 
Kjippel  vermittelt). 

Pendulum,  a.  {Mech.)  das  Pendel; 
( Watchm.)  der  (das)  Perpendikel ;  haUiatie 
— ,  das  ballistisclie  Pendel,  Wij^pendel; 
compenaaition  -  —^,  das  Kompensationspen- 
del; compound  — ;  phyaical  — ,  das  zu- 
sammengesetzte ,  physische ,  materielle 
Pendel;  conic  — ,  das  konische  Pendel; 
{St.  eng.)  der  Regulator ,  Moderator ,  das 
konische  Pendel;  eycloidal  — ,  das  Cykloi- 
denpendel;    dectric   — ,   das  elektrische 

Pendel;  gridiron ,  roat ,  das  Bost- 

pendel;  hydrometrieal  — ,  der  Stromqna- 
drant,  das  hydrometrische  Pendel;  mer- 
curial — ,  das  Quecksilberpendel;  rever- 
aible  — ,  das  Be'versionspendel ;  rigid  — , 
das  starre  Pendel;  aeconds  — ,  das  Se- 
kundenpendel; aimple  — ,  mathematical  — , 
das  einfache,  mathematische  Pendel. 

Fendnlum-bally  —  bob ,  —  disk, 
a.  {Watchm.)  die  Linse,  Pendellinse;  — 

dock,    die  Standuhr,   Pendeluhr; 

eprouvette,  {Powd.  m.)  die  Pendelpulver- 
probe,   Hutton'sche    Pulverprobe; 

governor,    {Mach.)    der   Kugelregulator; 

levd,  {Surv.  Buüd.)  die  Pendelwage, 

Setzwage; pUera ,  pl.   {Watchm.)  die 

Spitzzange; rod,   der    Pendelarm; 

watch,  die  Taschenuhr  mit  Pendel; 

wire,    der    Pendeldraht,    geplättete 

Stahldraht. 

Pennant 9  pennon,  a.  {Mar.)  der 
Wimpel; atick,  der  Wimpi^tock. 

Pennistone,  a.  {Weav.)  ein  grober 
wollener  Fries. 

Pennon,  vid.  Pennant. 

Penny -ore,  a,  {Miner.)  das  Pfen- 
nigerz,   eine    Art    Elsenerz; atone, 

{Miner.)   das  beste  Eisenerz; weight, 

das  englische  Pfenniggewicht  (24  Gran 
Troygewicht). 

Penstock ,  a.  vid,  pen-atock  unter 
pen. 

Penta {Chem.)    fünffach,    fünf 

Atome  enthaltend. 

Pentachloride  of  antimony,  anti- 
monie  pentachloride,  a.  (Chem.)  das  Fünf- 
fach-Chlorantimon. 

Pentaole.  «.(Geom.)  das  Pentagramm  ^ 
der  Drudenmss. 

PentafoHating,  a.  {Arch.)  derFünf- 
pass. 

Pentagon,  a.  {Oeom.)  das  Fünfeck. 

Pentagonal,  pentagonous,  a.  (Oeom.) 

fünfeckig. 
Pentagraph,  a.  vid.  pantograph. 
Pentahedron,  a.  (Qeom.)  das  Penta- 
hedron, Fünfflach,  der  Fünfüächner. 
Pentasl^le,  a.  (Arch.)  das  Pentastylon, 
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Pentasulphlde  of  antimony.  —  Perform. 


fünfisäulige    Gebäude,    die    fünfsäulige 
Front. 

FentaBulphideofantiinonyi  golden 
sulphide  fifan^mony^  a.  {Chem,  Fh<krm.)  das 
Antimonpentftsulfid»  F^filckcli  -  Schwefel- 
antimoD,  der  Goldschweibl. 

l^entattdonio  aold^  «.' (C%€m.)  die 
Pentathionsäure. 

Fentelio  xnaxble^  s.  der  penteliscfte 
Marmor  (vom  Berg  Pen^ielilKon  bei 
Athen). 

Pent-lioiuie.  penthouBöy  s.  (Arck) 
der  vorgekragte  Gebäudetheil,  Erker  etc. ; 
das  Wetterdach»  Schutzdach;  (Art)  das 
Schutzdach  über  einer  Kanone;  — 
house  toof  in  a  pit,   (Min.)  die  Schnss- 

bühne; rooft   (Buüd.)  das  Abdach, 

einhängende  Dach. 

Pentile.  s.  vid,  pan-tiU. 

PeniimDrai  s.  (Opt)  der  Halbschatten. 

Feonixiy  s.  (Dye.)  vid,  paeonin. 

Feony^  s.  (Bot.)  die  Päonie. 

Feperlney  peperino,  — marble,  s. 
(Miner.)  der  Peperin,  Pfefiferstein,  graue 
vulkanische  Tuffstein. 

Fepitai  s,  (Min.)  der  Goldklumpen. 

Fepoy  peponida,  a.  (Bot,)  die  gurken- 
artige Frucht. 

Fepper,  s,  der  Pfeffer;  (Bot.)  die 
Pfefferstaude;  beaten  — ,  der  feinge- 
stossene  Pfeffer;  block  — ,  der  schwarze 
Pfeffer;  Cayenne  — ,  der  Cayennepfeffer ; 
round — ,  whole — ,  der  ganze  oder  grob- 
gestossene  Pfeffer;  white  — ,  der  weisse 
Pfeffer. 

Fepper- dredge,  s.  die  Pfefferstreu- 
büchse;    miU,  die  Pfeffermühle; 

oil,  das  Pfefferöl. 

Feppermint,  a.  (Bot.)  das  Pfeffer- 
münzkraut ; lotenge,  die  Pfeffermünz- 
pastille, das  Pfeffermünzkügelchen ;  — 
oil,  das  Pfeffermünzöl ; tree,  der  Pfef- 
fermünzbaum (Eucalypttcs  piperita), 

Fepsin,  s,  (Chem.)  das  Pepsin. 

Per (Chem.)  über (die  höchste 

Yerbindungsstufe  andeutend). 

Per  advanoe,  €idv.  (Comm.)  im  vor- 
aus; —  balance,  per  Saldo;  —  cent, 
pro  Cent ;  as  —  account,  laut  Rechnung ; 
—  waggon,  per  Achse. 

Ferambulator,  s,  der  Wegmesser; 
der  Kinderwagen. 

Ferbend,  perpender,  s,  (Mas.)  der 
Durchbinder,  Binderstein. 

Peroal,  s.  (Wieav.)  der  Perkai  (ostindi- 
scher Kattun). 

Feroaline,  s,  (Weav.)  der  Perkalin 
(feiner  französischer  Druckkattun). 

Per  oent,  s,  (Comm,  Techn.)  das  Pro- 
cent. 

Feroentage,  s.  (Comm.)  die  Procente; 
die  Tantieme,  die  nach  Procenten  be- 
rechnete Kommission;  (Chem,)  die  Pro- 
centigkeit,  der  Gehalt  an .... . 

Perceptible,  a.  (Phys,)  wahrnehmbar. 

Perohj  a.  (Cartwr.)  der  Langbaum, 


Lenkbäum,  Langwagen;  (Fish,)  der 
Barsch,  Zander;  (MarTj die Signalstange; 
(SiArv,)  die  Buthe,  Messruthe,  Mess- 
stange; ein  Längenmaass  von  5,03  Me- 
ter; — ,  pearch,  perk,  (Arch,)  die  Kon- 
sole, der  Träger;  — es,  pl,  (Min,)  das 
Stangenwerk;  —  of  a  clustered  column, 
(Arch.)  der  Dienst. 

Ferch*hook,  s,  (Min.)  der  Stangen- 
haken; — pin,  ( Carf  t«r.)  der  Langbaum- 

vorstecker; plate ,      (Cartwr,)     die 

Streichschiene; tongue,  das  Lang- 
baumöhr, der  Langbaumscfaub. 

Feroing^knlfe,  s.  (Tann.)  der  Schlicht- 
mond;   stick,  der  Schlichtrahmen. 

Ferchlorate,  s.  (Chem.)  das  über- 
chlorsaure  Salz. 

Feroblorio,  a.  (Chem.)  überchlor- 
sauer;  —  acid,  die  Ueberchlorsäure. 

Ferchloride ,  s.  (Vhem.)  das  Chlorid ; 

—  of  iron,    (Chem)  das   Eisenchlorid; 

—  of  mercure,    das   Quecksilberchlorid; 

—  of  tin,  das  Zinnchlorid,  Libavius^ 
rauchender  Geist. 

to  Percolate,  v,  a.  (Chem,)  abklären, 
abhellen,  durchseihen. 

Percolator,  s,  (Chem,  etc)  der  Spitz- 
beutel, das  Kolatorium. 

PerouMBion,  s,  (Phys.)  der  Schlag, 
Stoss,  die  Erschütterung. 

Perou88ion-cap,  s.  (Ghin-m.)  dasZünd- 
hütchen;  — fir^-lock,  das  Perkussioni- 
ge wehr;  fuze,  (Fire-w.)  derStosszün- 

der;  — hammer,  (Art,)  der  Schlagham- 
mer ; jig, jigger,  (Min,)  die  Stauch- 

setzmaschine; lock,  das  Perkussions- 

schloss,  Schlagschloss ;  — powder,  das 
durch  einen  Stoss  entzündliche  Spreng- 
pulver;   priming,  die  Perkussions- 
zündung;   sieve,  (Met.)  das  Stosssieb; 

—  tahle  (Met.)  der  Stossherd. 
Perdlfoil,«.  (Bot.)  eine  Pflanze,  welche 

im  Herbst  ihre  Blätter  verliert. 

Perennial,  a,  (Bot.)  langer  als  zwei 
Jahre  dauernd. 

Perfeot  aroh,  s.  (Arch,)  der  vollkom- 
men halbkreisförmige  Bogen,  Bund- 
bogen; —  metals,  (Min,)  edle  Metalle. 

Perfecting,  s,  (Print.)  das  Bedrucken 
der  zweiten  Seite;  — press,  die  Presse, 
wodurch  die  zweite  Seite  bedruckt  wird. 

to  Perforate,  v.  a.  (Techn.)  durch- 
löchern ,  durchbohren ,  durchschlagen ; 
to  —  by  hammering,  durchhämmem;  to 

—  needles,  (Needl.)  das  Oehr  in  die  Näh- 
nadeln schlagen. 

Perforata,  a,  bottom,  (Techn.)  der 
Siebboden,  Seiheboden;  —  ladle,  (Met,) 
die  durchlöcherte  Kelle;  — *  stopper,  der 
durchbohrte  Kork. 

Perforating-maohine.  perforator, 
's,  die  Lochmaschine,  Bohrmaschine; 
(Min.)  die  Gesteinbohrmasohine;  (Td.) 
die  Vorrichtung  zum  Lochen  von  Papier 
für  automatische  Transmissionsapparate. 

to  Perform,  v,a.  leisten;  work^^ed. 


Performance,  —  Perpetuum  mobile. 
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{Meek.)  die  mechanische  Arbeit,  gelei- 
stete Arbeit. 

Perforxnanoe^  9,  (Mech.)  die  mecha- 
nische  Leistung  (z.  S.  einer  Dampf- 
maschine). 

Perfume  y  a.  der  Wohlgeruch;  das 
Bäncherwerk ,  Biechwasser  etc.,  das 
Par^un;  distilled  — a,  pi.  die  durch 
Destillation  gewonnenen  wohlriechenden 
O^e;  flower — *,  pl.  Blumengerüche,  die 
durch  Ausziehen  der  Blüthen  mit  Sprit 
oder  Oel  gewonnenen  Parfümerieen. 

Perfamer^  9,  der  Parfümeriewaaren- 
fabrikant ;  der  Parfumeriewaarenhändler. 

Perftunery,  9.  die  Parfnmerie,  die 
Parfümerien;  der  Handel  mit  Wohl- 
gerüchen. 

Perfuming- box  y  9.    die  Blechdose, 

Biechbüchse ; eandle ,  die   Bäucher- 

kerze; pan,  die  Bftucherpfanne. 

Pericarp  y  t.  (Bot)  das  Fruchtge- 
häuse. 

Periolin«  9.  (Miner,)  der  Periklin, 
Albit. 

Periderm )  9.  (Bot.)  die  äusserste 
Rindenschicht. 

Peridote^  peridot  ^^  s.  (Miner.)  der 
Peridot,  Chrysolith,  Olivin. 

Peridrome^  s.  (Arch.)  der  Säulen- 
gang, Gang  zwischen  Säulen  und 
Mauer. 

Perier^  9.  (Found.)  die  Eisenstange. 

Perigee  I  perigeum^  5.  (Astr,)  die 
Eninähe  (der  der  Erde  am  nächsten 
liegende  Punkt  der  Mondbahn). 

Perihelion  y  perihelium^  9.  (Astr.) 
die  Sonnennähe  (der  der  Sonne  am 
nächsten  liegende  Punkt  einer  Planeten- 
üder  Kometenbahn). 

Perils^  8.  pl,  of  the  sea,  (Comm.  Mar,) 
die  Seegefahren. 

Period«  s.  die  Periode;  (Math)  die 
Periode;  (Print,)  der  Punkt;  — ,  periodic 
time,  (Meeh,)  die  Periode ;  glaeiid  — ,  die 
Eiszeit. 

Peripherjy  s.  (öeom,)  die  Peripherie, 
der  Umkreis,  Umfang;  velocity  of  — , 
(JifecA.)  die  Peripheriegeschwindigkeit. 

Peripolygonal  y  a.  (Cryat,)  peripoly- 
gonisch,  vielkantig,  vielflächig. 

Periptere^  peripteros^  periptery^ 
ff.  {Arch,)  ein  mit  einer  Säulenhalle  um- 
gebenes Oebäude. 

PeriBterite^  s,  (Miner.)  der  Peristerit 
(ein  feldspathähnlicher  Körper). 

Peristyle  y  s.  (Arch.)  der  Peristyl, 
Säulengang,  die  Säulenhalle  um  einen 
Hof  oder  freien  Platz  herum;  der  mit 
einem  Säulengang  umgebene  Hof  oder 
freie  Platz. 

Periwig)  a.  die  Perrücke;  — maker, 
der  Perrückenmacher. 

Perlite^  a.  (Miner.)  der  Perlstein. 

Permanenoe^permanency^«.  (Phya,) 
der  Beharrungszustand. 

Permanent  I    a.    gaaea,  pl.  (Chem,) 


permanente  Gase;  -^  way,  (RaiUo.)  der 
Oberbau,  Bahnoberbau;  — white, (Chem.) 
das  Permanen tweiss ,  Barytweiss,  hlane 
fixe,  der  durch  Präcipitation  künstlich 
gewonnene  schwefelsaure  Baryt. 

Permanganate^  a.  (Chem.)  das  über- 
mangansaure Salz;  •-- •  aolution ,  (Chem.) 
die  Lösung  von  übermangansaurem  Ka- 
lium (zu  analytischen  Zwecken),  die 
Chamäleonlösung. 

Permanganic  y  a.  aeid^  (Chem.)  die 
Uebermangansäure. 

Permeability  y  3.  (Phya.)  die  Durch- 
dringbarkeit. 

Permeable  9  permable^  a.  (Phys.) 
durchlässig. 

Permian )  a.  formation,  (Oeol.)  die 
Zechsteinformation;  —  limestone,  der 
Zechstein. 

Permit  y  *.  (Comm,)  der  Erlaubnias- 
schein,  Passirzettel  (für  Waaren  vom 
ZoUhause  ausgestellt) ;  —  for  exportation, 
der  Erlaubnissschein  zur  Ausfuhr;  — for 
home '  consumption ,  der  ZoUpassirzettel 
für  im  Lande  bleibende  Waaren. 

Permutation  y  a.  (Math.)  die  Permu- 
tation,   Versetzung; lock,  (Loeksm.) 

das  Kombinationsschloss,  Vexirsohloss. 

Femambuco-wood  y  a.  (Bot.  Dye.) 
das  Fernambukholz ,  Brasilienholz  (zum 
Bothfärben  gebraucht). 

Femitrate^  *.  of  mercury,  (C7»em.) 
das  salpetersaure  Quecksilberoxyd. 

Peroxide^  a,  (Chem,)  das  Hyperoxyd, 
Superoxyd;  —  of  hydrogen,  hydric  — , 
das  Wasserstoffsuperoxyd;  —  of  iron, 
das  rothe  Eisenoxyd;  —  of  manganese, 
das  Mangansuperoxyd,  der  Pyrolusit, 
Braunstein;  —  of  mercury,  das  rothe 
Quecksilberpräcipitat;  —  of  lead,  das 
Bleisuperoxyd. 

Perpend-oourse  y  a,  (Maa.)  die  Voll- 

binderschicht ,   Durchbinderschicht; 

atone,  vid.  perpender  ; traW,  die  Mauer, 

deren  Steine  lauter  Durchbinder  sind, 
Mauer  aus  lauter  Bindeschichten. 

Perpender.  perpend-etone,  per- 
bendy  *.  (Maa.)  der  Durchbinder,  atreck- 
stein,  Yollbinder,  ganze  Binder. 

Perpendicular  y  a,  (Oeom.  Techn.) 
senkrecht,  bleirecht,  lothrecht;  (Min.) 
seiger,  saiger;  —  depth,  (Min.)  die  Sai- 
gerteufe;   —   Uft,   (Mech.)   der   Aufzug; 

—  line,  perpendicular,  a.  ( Qeom,)  die  Senk- 
rechte, Lothrechte;  —  ahaft,  (3ftn.)  der 
Saigerschacht. 

Perpetual  y  a,  kiln,  — lime -kiln,  der 
Kalkofen    mit    kontinuirlicher  Arbeit; 

—  motion,  vid,  perpetuum  mobile;  — 
screw,  endXesa  acrew,  (Mech,)  die  Schraube 
ohne  Ende. 

Perpetuum  mobile  y  perpetual 
motion^  a,  (Phya,)  das  Perpetuum  mo- 
bile (eine  Maschine,  die  beständig  Arbeit 
leistet,  ohne  der  Zufuhr  Ton  Kraft  zu 
bedürfen). 
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Perquisites,  —  Pewter  -  dish. 


Perquisites  j  a.  "pi.  die  Nebeubezüge 
eines  Angestellten. 

Ferrotiney  a.  {Calpr,)  die  Perrotine. 

Perry,  perry- wine ^  s,  [Agr.)  der 
Blmwein. 

Persian  berries,  0.  pL  [Bot  Dye,) 
die  Gelbbeeren,  Avignonkörner ;  —  ear- 
pet,  der  persische  Teppich;  —  driU,  ein 
feiner  Handbohrer;  —  insect -potoderf 
das  persische  Insektenpulver;  —  red, 
das  Persischroth;  —  wheel,  (Hydr.)  das 
persische  Wasserrad,  Schöpfrad  (ein 
Wasserrad  mitOefässen  statt  derSchaa- 
feln). 

Persistence,  s.  {Phys,)  das  Bleiben; 
Beharren. 

Perspective,  s,  {Opt)  die  Perspek- 
tive; die  Lehre  von  der  Perspektive;  die 
perspektivische  Zeichnung ;  das  Fernrohr, 
Femglas;  aerial — ,  die  Luftperspektive; 
bird's-eye  — ,  die  Vogelperspektive ;  linear 
— ,  lineal  — ,  die  Linearperspektive; 
oblique  — ,  die  Accidentalperspektive ; 
paraUel  — ,  die  Parallelperspektive. 

Perspective  drawing,  s.  (Opt.)  die 
perspektivische  Zeichnung;  —  glass,  äaa 
Fernrohr,  Femglas;  —  plan,  der  per- 
spektivische Plan;  —  delineation,  die 
Perspektivzeichnung. 

Perspiration,  s.  die  Transpiration. 

Persulphide,  perstdphuret,  a. 
(Chem.)  das  Persulfid,  Uebersulfid. 

Perturbation,  «.  {Magn.)  die  Störung 
der  magnetischen  Inklination  oder  De- 
klination durch  magnetische  Ströme ;  — 
of  the  planets,  (Aatr.)  die  Störung,  welche 
ein  Planet  in  seiner  Bahn  um  einen 
anderen  durch  die  Anziehung  eines  an- 
deren Wel^örpers  erleidet). 

Peru -baisam,  a.  (Chem.  Pharm,) 
der  Perubalsam,  peruvianische  Balsam; 

bUiek ,  der  schwarze  Perubalsam; 

dry  '^ ,  der  trockene  peruvianische 

oder  indische  Balsam  {Opobalaam  aiecum) ; 
white ,  der  weisse  Perubalsam. 

Peruvian  architecture,  a,  (Areh.) 
die  peruvianische  Baukunst;  —  bcUaam, 
vid,  Peru'balaam, 

Pervious,  a,  {Phya.)  durchlässig. 

Pesage,  a.  {Comm,)  das  Wägegeld. 

Pesterable,  o.  gooda,  pl.  {Comm.  Mar,) 
lästige,  sperrige,  belemmernde,  viel  Baum 
im  Schiffe  einnehmende  Waaren. 

Pestle,«.  (7ecXtn.)derStÖ88el,  Stampfer, 
die  Mörserkeule;  {Chem.)  das  Pistill; 
(Met.)  der  Stempel,  Stampfer  des  Poch- 
werkes; {Tauf.)  die  Tanchstange;  trampe 
ing — ,  die  Keule  zum  Walken. 

Pet-cock,  5.  {St»  eng.)  ein  kleiner 
Hahn  zum  Wasserablassen;  der  Probir- 
hahn;  — - —  of  a  feeä-pwnp,  (Loe.)  der 
Pumpprobirhahn;  — vaJl/oe,  das  kleine 
Probirventil. 

Petal,  a.  {Bot.)  das  Blumenblatt 

Petalite,  a,  {Miner.)  der  Petalit, 
lathionfeldspath. 


Petard,  pötarde,  a.  (Art.)  die  Petarde, 
der  Thorbrecher. 

Petiole,  a,  {Bot)  der  Blattstengel. 

Petrifaction,  a,  die  Versteinerang ; 
das  Versteinerte,  Petrefakt. 

Petrified,  a.  {Q^eogn.)  versteinert. 

Petroleum,  a.  {Miner.  Teehn.)  das 
Petroleum,  Steinöl;  buming-point  of  the 
— ,  die  Entzündungstemperatur  des  Pe- 
troleums; fiaahing- point  of  the  — ,  die 
Entflammungstemperatur  des  Petroleums 
(d.  i.  die  Temperatur  des  Petroleums, 
bei  welcher  sein  Dampf,  mit  Luft  ge- 
mischt, sich  explosionsähnlich  entflammt) ; 
raw  — ,  crtbde  — ^  das  Bohpetroleum,  die 
Naphta;  r^ned  — ,  das  rafflnirte,  ge- 
reinigte Petroleum. 

Petroleum -burner,  a.  (OaaA>.)  der 
Petroleumgasbrenner;  — car,  der  Pe- 
troleumtransportwagen ; oil,  kerosene, 

das  Leuchtpetroleum,  Brennpetroleam ; 

—  r^ner,     der     Petroleumdestillatenr ; 

— r^nery^  die  Petroleumrafßnerie; 

region,  —  landa,  pl,  die  Petroleumregion ; 
— apirit,  das  Petroleumbenzin,  die  Pe- 
troleumessenz,'das  Ligroin;  —  atillf  das 
Petroleumdestillationsgefass ;  —  «f  ore, 
der    Petroleum -Heiz-    und    Kochofen; 

—  tank,  das  eiserne  Petroleumreservoir; 

—  test,  — testing,  die  Petroleumprobe; 

—  tester,  — test  apparatus,  der  Petro- 
leumprüfer;   washer, agitator,  die 

Vorrichtung  zum  Beinigen  des  rohen 
Petroleums  mit  Schwefelsäure  und  Aetz- 
natron. 

Petrosilez,  s.  {Miner.)  der  dichte 
Feldspath,  Felskiesel,  Hornfels;  eoZeare- 
ous  — ,  der  Kalkhomfels. 

Pettinet,  s,  {Weav.)  der  Petinet; 
starched  — ,  der  Stei^etinet. 

Petty  average,  s.  {Comm,)  die  kleine 
oder  gemeine  Havarie;  — cash-book,  das 
kleine  Kassabuch ;  —  charges,  —  expenses, 
pl.  kleine  Ausgaben,  Terschiedenes ;  — 
debts,  pl,  kleine  Schiüdenj  —  ledger,  das 
Briefportobuch;  — taUy,  {Mar.)  die  der 
Zahl  des  Schiffsvolkes  entsp^chende 
Zollfreiheit  von  Lebensmitteln;  die  Be- 
knappung  der  Bationen  bei  Mangel  an 
Lebensmitteln. 

Petunse,  petuntse,  s,  {Miner.)  die 
Petunse  (ein  dem  Feldspath  ähnliches 
Gemenge,  welches  in  China  zur  Porzel- 
lanbereitung verwandt  wird). 

Pevets,  s,  pl.  {Watehm,)  die  kleinen 
Zapfen  an  der  Spindel  des  Bädchens. 

Pew,  8.  {Arch)  der  KirdhenstuhL 

Pewter,  a,  {Met.)    das  verarbeitete, 
gemischte  Zinn,  Hartzinn,  Schüsselzinn 
die  zinnernen  Geräthschaften,  das  Zinn 
geschirr;  die  Zinnasche,  das  Zümoxjd 

grey  — ,  das   Graumetcdl;    ley ,  das 

Fünf^fdndzinn;  plate — ,  dasTellerzlnn 
trifle  — ,    die  Zinnlegirung  für  kleine 
Gegenstände;  yeUow  — ,  das  Oelbkapfer. 

Pewter -dish,  a.    die  Zinnschüssel ; 


Pewterer,  —  Phosphite, 
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—  mould,  {Ohandl.)  die  zinnerne  Licht- 
form; — '*  ehipa,  der  Abdrabt  vom 
Zinn. 

Fewterer«  a.  der  Zinngiesser;  -»'s 
seider,  das  zinnloth;  — ^a  temper,  eine 
Leg;imng  von  Kupfer  und  Zinn,  welche 
dem  Zinn  zugefügt  wird. 

Phaeton^  a.  (Carr.)  der  Phaeton  (ein 
leichter,  offener,  viersitziger  Wagen  zu 
Spazierfahrten). 

Fharmaoeutical)  a.  ehemiat,  der 
Apotheker. 

Fharmaoisty  a.  der  Apotheker. 

FharmaoolitOy  a.  {Miner.)  der  Phar- 
makolith,  arseniksaure  Kalk,  Arsenicit. 

PharmaooBiderite  y  oube  -  ore  y  a, 
{Miner.)  der  Pharmakosiderit,  das  Wür- 
felerz. 

Fharmaoy^  ».die  Pharmacie,  Arznei- 
bereitungskunst,  Apothekerkunst. 

PbaroS)  a.  der  Leuchtthurm. 

Phase  y  phaaifl,  a.  {Aatr.)  die  Phase, 
Lichtgestalt. 

Pheasant)  a.  (Zool.)  der  Fasan;  — 

ahooting,  die  Fasanenjagd; waÜc,  die 

Fasanerie. 

PhelloplastioB  y  a.  pl.  die  Phello- 
plastik ,  Korkschneidekunst ,  Korkbild- 
nerei« 

Phenanthrene  ^  a.  {Ohem.)  das  Phe- 
nanthren. 

Phenates.  a.  pl.  {Okem.)  Phenolver- 
bindungen,  Carbolsäureyerbindungen. 

Phengite,  a.  {Miner.)  der  Phengit. 

Phenician  arohiteoturey  a.  {Areh.) 
die  phönizische  Baukunst. 

Pheoioine^  a.  {Ckem.)  vid.  phoenieine; 
— ,  phenylbraunf  die  Phenicienne,  das 
Phenylbraun  (aus  Phenyl  und  Schwefel- 
sfture). 

Phenol)  phenylic  alcohol^  phenio 
acifL  phenylic  acid^  oarbollo  acid^ 
a.  (Öhem.)  das  Phenol,  der  Phenylalko- 
hol,  die  Phenylsäure,  Garbolsäure;  — 
eolowra,  pl.  Phenolfiirben. 

Phenomenon^'  a.  das  Phänomen,  die 
Naturerscheinung;  luminoua  — ,  die 
Lichterscheinung. 

Phenyl)  a.  {Chem.)  das  Phenyl. 

to  Phexiylate)  v.  a.  (C%em.)phenyliren. 

Pbenylene.  9.  {Chem.)  dasPhenylen; 

—  brown,  das  Phenylenbraun,  Bismarck- 
braun. 

Phenylic  aoid)  phenylic  alcohol) 
a,  vid.  phenol. 

Phial)  a.  die  Phiole,  das  Flftschchen; 
phüoaophieal  — ,  das  Bologneser  Fl&sch- 
chen. 

Philosopher«  a.  der  Naturforscher; 
— *»  atone,  der  Stein  der  Weisen ;  — ^a 
wool,  {Chem.)  die  Philosophenwolle,  das 
weisse  Nichts  (das  wollartige  Zinkozyd, 
welches  sieh  bsim  Glühen  des  Zinks 
bUdet). 

Philosophy)  natural  — j  a,  die  Na- 
turwissenschaft. 


Phlegm )  5.  {Chem.)  das  Phlegma. 

Phlogistic )  a.  theory,  {Chem.)  die 
phlogistische  Theorie. 

Phlogiston)  8.  {Chem.)  das  Phlogiston, 
der  (hypothetische)  Brennstoff. 

Phlorisine)  phloridzine)  a.  {Chem.) 
das  Phlorldzin. 

Phoenieine )  indigo -piirplO)  sul- 
phophoenicic  acid)  s.  '{Chem.)  das 
Phönicin,  der  Indigpurpur,  die  Indigo- 
schwefelsäure. 

Phonautograph)  phonograph)  a. 
der  Phonautograph,  Phonograph. 

PhonicS)  a.pl.  (P/tya.)  die  Phonik,  die 
Akustik,  die  Lehre  vom  Schall ;  gewöhn- 
lich aeouatics, 

PhonocampticS)  a.  pl.  {Phys.)  die 
Schallbrechungslehre. 

PhonolitC)  clinkstone)  a.  {Miner.) 
der  PhonoliUi,  Klingstein. 

Phormium  tenaZ)  a.  {Bot.)  die 
Flachslilie,  der  neuseeländische  Flachs. 

Phosgene )  a.  {Chem.)  das  Phosgen, 
Chlorkoblenoxyd;  — ether,  der  Phosgen- 
äther, Chlorkohlenoxydäther. 

PhosgenitC)  cromforditC)  eomeoua 
lead,  chloroearhonate  of  lead,  a.  {Miner.) 
der  Phosgenit,  das  Hombleierz. 
'  Phosphate«  a.  {Chem.)  das  phosphor- 
saure Salz,  Pnosphat;  ammonio-dimag' 
neaie  — ,  ordinary  ammonio-magnesic  — , 
das  phosphorsaure  Ammonium  -  Magne- 
sium, die  phosphorsaure  Ammoniak - 
Magnesia;  —  of  copper,  das  phos- 
phorsaure Kupferoxyd,  Phosphorkupfer- 
erz, der  Libethenit;  —  of  iron,  das 
phosphorsaure  Eisen,  Eisenblau,  der  Blau- 
eisenstein ,  Vivianit ;  earthy  —  of  iron, 
das  erdige  Eisenblau,  die  Blaueisenerde; 
^  —  of  lead ,  das  phosphorsaure  Blei, 
'  Phosphorblei,  der  Pjrromorphit ;  —  of 
lime,  —  of  ealeium,  ealeie  — ,  der  phos- 
phorsaure Kalk,  Phosphorit;  monoealeie 
— ,  der  einbasische,  saure  phosphorsaure 

Kalk;   aodio-ammonie  — ,    ammonio 

of  aoda ,  phoaphorua  aalt ,  das  phosphor- 
saure Natrium- Ammonium,  Phosphorsalz 
(der  Analjrtiker);  triealeic  — ,  neutral  — 
of  calcium,  bone-earth  — ,  der  neutrale, 
dreibasische  phosphorsaure  Kalk;  ordi- 
nary —  of  aoda,  netttral  —  of  aoda,  das 
gewöhnliche,  offlcinelle  phosphorsaure 
Natron,  Natriumphosphat. 

PhosphatlC)  a.  {Chem.)  phosphorhal- 
tig,  phosphorreich;  —  pig-iron,  phos- 
phorhaltiges  Roheisen. 

Phosphide,  a.  (Chem.)  das  Phosphor- 
metall; —  o/  copper,  die  Verbindung 
des  Phosphors  mit  Kupfer,  die  Phosphor- 
bronze; hydrogen  — ,  hydric  — ,  der 
Phosphorwasserstoff,  das  Phosphorwas- 
serstoffgas; —  of  iron,  das  Phosphoreisen. 

Phosphine)  ohrysanilinC)  9.  (C%em.) 
das  Phosphin,  Ghrysanilin. 

PhosphitC)  a.  {Chem)  das  phosphorig- 
saure  Salz. 
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Phosphor,  —  Piano. 


Phosphor y  9,  vid.  phosphorus;  ^- 
bronte,  die  Phosphorbronze. 

Phosphorescence  y  5.  (CJiem.)  die 
Pbosphorescenz ,  das  Phosphoresciren, 
das  Leuchten  im  Finstern. 

Phosphorescent;  a.  (Chem.)  phospho- 
rescirend,  im  Finstern  leachteiid. 

Phosphoric ;  a',  aeid,  hydrie  phos- 
phate, {Chem.)  die  Phosphorsäure ;  —  an- 
hydride, pentoxide  of  phosphorus,  das 
Phospho(säureanhydrid ,  die  wasserfreie 
Phosphorsäure ,  das  Phosphorpeutoxyd ; 
—  match,  das  PhosphorzündhölzcheD ;  — 
salts,  pi.  phosphorsaure  Salze. 

Phosphorite,  s.  {Miner.)  der  Phos- 
phorit, phosphorsaure  Kalk,  faserige 
oder  erdige  Apatit. 

Fhosphoroscope ,  s,  das  Phospho- 
roskop. 

Phosphorous  acid,  hydrie  phosphite, 
9,  (Chem.)  die  phosphorige  Säure;  —  an- 
hydride, trioxide  of  phosphorus,  das  Phos- 
phorigsäureanhydrid,  Phosphortrioxyd. 

Phosphorus,  s,  {Chem.)  der  Phos- 
phor; black — ,  der  schwarze,  metallische 
Phosphor;  ordinary — ,  der  gewöhnliche, 
farblose  Phosphor;  red  — ,  amorphous 
— ,  der  rothe  Phosphor;  — paste,  die 
Phosphormasse,  der  Phosphor brei;  pent- 
oxide of  — ,  md,  phosphoric  anhydride; 
salt,  microeosmic  salt,  das  Phosphor- 
salz (der  Analytiker);  trioxide  of  — , 
vid.  phosphorous  anhydride. 

Phosphovinic  acid,  s.  {Chem.)  die 
Phosphorweinsäure ,  Aetherphosphor- 
säure. 

Phosphuret,  s.{Chem.)  diePhosphor- 
verbindung,  das  phosphorhaltige  Metall 
{vid.  phosphide). 

Phosphuretted ,  phosphoretted, 
phosphorized ,  a.  {Chem.)  mit  Phos- 
piior  verbunden,  phosphorhaltig;  — 
hydrogen  j  der  Phosphorwasserstoff;  — 
hydrogen-gas,  das  Phosphorwasserstoffgas. 

Photics,  s.  pl.  die  Lehre  von  der 
Beleuchtung. 

Fhotizite,  s.  {Miner.)  der  Photizit, 
dichte  Manganit,  Mangankiesel. 

Photochemistry,  s.  die  Photochemie. 

Photo -electric,  photo -electrical, 
a.  photoelektrisch. 

Photo  -  electrotypy ,  photo  -  gal- 
vanography,  s.  die  Photoelektrotypie. 

Photo -gelatine  process,  photo- 
collotype  process,  s,  der  Lichtdruck. 

Photogen ,  s.  {dhemSj  das  Photogen. 

Photogenic  drawing,  —  picture,  s, 
das  Lichtbild,  Daguerreotyp. 

Photograph,  photographic  pic- 
ture, s,  {Phot)  die  Photographie,  das 
Lichtbild ;  chromo  — ,  die  farbige  Photo- 
graphie; negative  — ,  das  Negativ,  die 
negative  Photographie ;  positive  — ,  das 
Positiv. 

Photographer,  photographist,  s. 
der  Photograph. 


Photographie,    a.  photographisch; 

—  camera  f  die  photographische  Camera 
obscura;  —  chair,  der  Stuhl  für  photo- 
graphische  Aufnahmen ;  — head-rest,  der 
Kopfhalter  für  photographische  Aof- 
nahmen. 

Photography,  s.  die  Photographie, 
die  Kunst  des  Photographirens. 

to  Photolithograph,  v.  a.  photolitho- 
graphiren. 

Photolithography,  9.  die  PhotoUtho- 
graphie. 

Photology,  9.  {Phy9.)  die  Photologie» 
Lehre  vom  Licht,  Lichtlehre. 

Photometallography,  photosinoo- 
graphy,  s.  der  Lichtdruck  auf  Metall- 
platten. 

Photometer,  s,  {Phys.)  der  Licht- 
messer,  der  (das)  Photometer. 

Photometrie,  o.  {Phys.)  photome- 
trisch, lichtmenend,  Lichtmespungs 

Photometry,  9.  {Phys,)  die  Photo- 
metrie, Lichtmessungskunst. 

Photomicrography,  9.  die  Photo- 
mikrographie ,  die  Kunst,  ganz  kleine 
Lichtbilder  herzustellen. 

Photo vitrotype,  9,  der  Lichtdruck 
auf  Glasplatten. 

Phrygian  stone,  9.  {Miner.)  der 
phrygische  Stein  (zum  Bothfärben). 

Phyllite,  9.  {Miner,)  das  versteinerte 
Blatt,  die  Blattversteinerung. 

Physalite,  psrrophysalite,  s.  {Miner.) 
der  Physalith,  gemeine  Topas. 

Phy seter,  9,  eine  Art  Filter  mit 
Luft-  und  Wasserdruck. 

Physic,  9.  die  Arzneikunde,  Medicin ; 
das  Arzneimittel. 

Physic-nuts,  9.  pl.  {Bot.)  der  GranatiU- 
samen ,  Krotonsamen ,  die  Purgimässe, 
Purgirkömer ;  —  -  —  oil,  das  Granatülöl, 
Krotonöl. 

Physical  agents,  s.pl.  Katurkräfte; 

—  herbs,  pl.  {Bot.)  Heilkräuter ;  —  instru- 
ments, pl.(In9tr.m.)  physikalische  Instra- 
mente;  —  philosophy,  die  Physik. 

Physician,  9.  der  Arzt. 

Physicist,  9.  der  Physiker. 

Physico  -  mathematics ,  9.  pl.  die 
mathematische  Physik. 

Physics,  9.  pl.  die  Physik,  Natur- 
wissenschaft, Naturlehre.  ^ 

Phytochemistry,  9.  die  Pflanzen- 
chemie. 

Phytography,  9.  die  Pflanzenbe- 
Bchreibung. 

PhytoUte,  9.  {Miner.)  der  Phytolith, 
die  Pflanzenversteinerung. 

Phytology,  9.  die  Pflanzenlehre» 
Pflanzenkunde. 

Piano,  pianoforte,  9.  {Mu9.  Instr.  m.) 
das     Piano,     Pianoforte,     Fortepiano; 

cottage upright  — ,    das   aufi*echt- 

stehende  Piano,  Wandpiano,  Pianino; 
grand  — ,  der  Flügel;  9quare  — ,  da» 
tafelförmige  Piano,  Tafelklavier. 


Pianoforte-hammer  leather.  -^  Picrotoxin» 
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Pianoforte  -  hammer  leather ,  0. 
{Mus.  Inatr,  m.)  das  Klavierhammorleder, 
Instntmentenleder ;  —  maker ,  piano- 
fnaker,  — manttfacturer,  der  Pianoforte- 
fabrikant,  Pianobauer;  —  movementf  — 
action,  der  ganze  Mechanismus  eines 
Klaviers;  — tuner,  der  Klavierstimmer. 

FiaBzay  ».  {Äreh.)  der  bedeckte  Qang, 
Säulengang;  der  innere  Hof  eines  Qe- 
bäudes. 

Pioai  s.  {Print.)  die  Ciceroschrift; 
double  — ,  die  Textschrift,  Gross -Paran- 
gon;  middle ' — ,  die  Mittelciceroschrift; 
nine  Unes  — ,  die  Imperialschrif t ;  smeUl 
— ,  die  kleine  Ciceroschrift,  Brevier; 
tu*o  Unes  — ,  die  Doppelcicero-,  Palä- 
8tinaschrift ;  two  Unes  double  — ,  die 
Sabon,  Qrobkanonschrift. 

PiooolO)  8.  (Mus.)  die  Octavflöte; 
(auch  — flute)  ein  kleines  aufrecht 
stehendes  Klavier. 

Piohiirim- beans  ^  s,  pl.  {Bot)  die 
Pichnrimbohnen ;  —  oilf  das  Pichurimöl. 

to  Pioky  V.  a.  picken,  hauen ;  pflücken, 
rupfen ;  {Min.)  scheiden,  handscheiden  (die 
Erze) ;  to  —  the  doth,  {Cioth-m.)  das  Tuch 
Doppen,  belesen,  die  Flockwolle  herauszie- 
hen; to  hand — ,  (3ftn.)  handscheiden ;  to 

—  the  hides,  {Tann.)  die  Felle  belesen,  ver- 
lesen 'j  to  —  a  lock,  {Loeksm.)  ein  Schloss 
mit  einem  Dietrich  öffnen;  to  —  oakum, 
Werg  zupfen,  zerreissen ;  to  —  out,  {Min.) 
angscheiden;  to  — out  the  letters,  {Print) 
die  Buchstaben  mit  der  Ahle  heraus- 
heben ;  to  —  out  patterns,  {Found,)  For- 
men aus  dem  Sand  herausstechen ;  to  — 
the  shuttle,  {Weav.)  die  Schütze  werfen; 
to  —  a  stone,  {Stone-c.)  einen  Stein  mit 
dem  Zahnhanmier  bearbeiten,  zähneln, 
bespitzen;  to  —  wool,  {Oloth-!m.)  die 
Wolle  kletten,  auszupfen ;  to  — ,  to  pluck 
*Bool,  (Spinn.)  die  Wolle  zupfen,  zausen, 
verlesen. 

Pioky  s.  (Teehn.)  die  Hacke,  Haue,  der 
Spitzhammer,  das  Spitzeisen;  (Buüd.) 
die  Kellhaue,  Spitzhaue;  (Mill.)  die 
Picke,  Bille;  (Min)  die  Haue,  Keilhaue; 
der  Spitzhammer  (auch  miner's  — ); 
{Print.)  der  Spiess ;  der  Schmutzbuchstabe : 
[Raüw.)  die JBrdhacke,  Spitzhaue;  (Weav.) 
der    Schuss,    Schlag,    Schützenschla^ ; 

—  s,  pl.  (Print.)  die  Zwiebelfische  (em 
in  Unordnung  gerathener  Satz);  broad 
— ,  die  Breithaue,  Flächhaue;  double- 
pointed  — ,  (Min.)  die  Doppelkeilhaue, 
der  Zweispitz;  push — ,  das  Steoheisen, 
Sticheisen;  single -pointed  — ,  die  ein- 
•pitzige  Keilhaue. 

Piok-axe,  s.  (Build.  Min.)  die  Pick- 
hacke, Kreuzhacke,  der  Kreuzpickel, 
die  Kerbhaue,  Spitzhacke;  (Mas.)  der 
Spitzhammer,  die    Steinaxt;    (Stone-e.) 

die  SpiUfli&che ,  Flächspitze ;  dentil , 

der  Zahnhammer ;    headed ,    das 

Haueisen,  der  Berghammer; with 

tieo  flat  basils,  die  Zweifläche;   — axe 


case,  (Min.)  dtm  Spitzhackenfntteral;  — 
hammer,  {ifas.  Stone-c.)  die  Spitze,  Spitz- 
haue, der  Spitzhtftnmer ;  ^-"  lock,  pick- 
lock, (Loeksm.)  der  Dietrich,  Haken- 
schlüssel ,  Sperrhaken ,  Diebsschlnssel ; 
'^- point,  (Min.)  die  Haue,  Keilhaue. 

Picked  y  o.  [Techh.)  ausgesucht  (von 
Bohmaterialien  gesagt);  hand — ,  (Min,) 
von  Hand  geschieden. 

Pioker^  s.  (Cloth-m.)  der  Nopper,  das 
Noppeisen;  der  Nopper,  die  Nopperin; 
(Found.)  das  Stecheisen;  {Oun-m.)  die 
Räumnadel;  (Mech.)  der  Spitzhammer, 
die  Spitzhaue  (überhaupt  ein  spitzes 
Werkzeug);  (Min.)  der  Klaubehammer; 
das  Bergeisen,  Setzeisen;  (Print.)  der 
Plattenausputzer  (der  Stereotypplatten); 
(Weav.)  der  Schneller,  Treiber,  Vogel, 
Webervogel;  horse ,  (Farr.)  der  Huf- 
räumer;—  of  the  weaver*  8  tweezer,  (Weav.) 
die  Spitze  der  Weberzange. 

Pioker-motion^  s.  (Weav.)  der  Treib- 
apparat. 

Pioket,  s.  (Techn.)  der  Pfahl,  Pflock; 
(Fort.)  das  Pikett;  (Surv.)  der  Ketten- 
stab,    Kettenhalter;     — ,     tracing , 

(Buüd.  Surv.)  der  Absteckpflock,  das 
Absteckpfählchen . 

Picking,  9.  (Cfloth-m.)  das  Noppen, 
Belesen  des  Tuches;  (Print. '^  das  Aus- 
heben, Auslesen;  ^-s,  pl.  (Öomm.)  das 
Ausgelesene,  Unreine  einer  Waare ;  —  of 
ores,  (Min.)  die  Scheidung  der  Erze;  — 
of  wool,  (Cloth -m.  Spinn.)  das  Zausen, 
Zerpflücken,  Kletten  der  Wolle. 

Picking^pegj  s.  (Weav.)  die  Peitsche; 

—  shaß,  (Weav.)  der  Treiberhebel. 

to  Pickle,  V.  a.  pökeln,  einpökeln; 
mit  Essig  einmachen;  (Met.)  abbeizen, 
abbrennen ;  to  —  hams,  Schinken  pökeln ; 
to  —  timber,  railway -sleepers  etc.,  Holz, 
Bahnschwellen  etc.  imprägniren,  tränken. 

Pickle,  8.  die  Salzbrühe,  der  Pöckel; 
das  Eingemachte;  (Met.)  die  Beize;  — s, 
mixed  — s,  pl,  in.  Essig  eingemachte 
Yegetabilien  verschiedener  Art. 

Pickle- bottle,    s,    die  Flasche  für 

Eingemachtes; jar,  der  Topf,  irdene 

Krug  für  Eingemachtes. 

Pickled,  a.  eingemacht ;  eingepökelt ; 
marinirt ;  —  cucumbers,  pl.  Essiggtirken ; 

—  herring,  der  Pökelhäring. 
Pickling,    s.  das  Einmachen,   Ein- 
pökeln ;  (Met.)  das  Abbeizen,  Abbrennen ; 
Gelbbrenuen. 

Picklock,  s.  (Loeksm.)  der  Dietrich, 
Hakenschlüssel. 

Ficrate,  s,  (Chem.)  das  pikrinsaure 
Salz,  Pikrat. 

Picric  acid,  s.  (Chem.)  die  Pikrin- 
säure, Bittersäure. 

Picrolite,  s.  (Miner.)  der  Pikrolith, 
Serpentin. 

Piorosmine,  s,  (Miner.)  der  Pikros- 
min  (ein  Amphibolit). 

Picrotoxin^  s.  (CAem.)  das  Pikrotoxin 
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Picture.—  Pli'bolllni. 


(die  giftige  Sabstanz  in-  den  iKockels- 
körneni). 

Picture  9  s.  {Paint)  .  das  Gemälde, 
Bild;  {Phot)  die  Photographie;  —  on 
enamel  y  enameUed  — ,  das  Schmelzge- 
mälde, Emailgemälde;  meaustic  — ,  das 
eingebrannte  Wachs^emälde,  enkaustische 
Gemälde;  negative  — ,  {Phot)  das  Nega- 
tiv; positive  — ,  das  Positiv. 

Fioture-book)    s.  das  Bilderbuch; 

—  dealer,  der  Bilderhändler,  Kunst- 
händler ; drawer ,    der  Maler ;   —  - 

drawing,  die  Malerei; frames  der  Bil- 
derrahmen, Gemälderahmen; gdUery, 

—  room,  die  Bildergalerie,  Gemälde- 
galerie ,  Gemäldesammlung ;  —  -  sheet, 
(Draw.)  die  Darstellungsebene,  Büdfläche 
in  der  Perspektive. 

Pie^     s.    die    Pastete;    {Print)    der 

Zwiebeliisch,  die  verschobene  Form ; 

board,  das  Brett  zum  Ausrollen  des 
Pastetenteiges. 

to  PiecOy  V.  a.  anstücken. 

Piece;  s.  das  Stück;  {Gun-m,)  das 
Bückenschild ;  {Oun-m,)  die  Flinte ;  {Mint.) 
das  Geldstück;  — s,  pl.  {8ug.  m.)  eine 
geringere  Sorte  Verbrauchzucker,  ein 
syrnphaltiger,  feuchter  Kornzucker  aus 
Bafftnerieen;  — s,  pl.  for  connecting 
pipes,  di»  Eöhrenfügstücke ;  dumb  — , 
{Mint.)  die  unganze,  klanglose  Münz- 
platte ;  eking  — ,  das  Ansatzstück ;  borer's 
eking — ,  das  Verlängerungsstück  am 
Bohrgestänge;  field ,  {Art.)  das  Feld- 
stück; filling 'Up  — ,  {MiU.)  das  Futter- 
stück ;  flat  —  of  clay,  {Pott.)  die  Schwärt« ; 

fowling ,   {Qun-m.)    die   Vogelflinte: 

long  — s,  pl.  of  a  shaft -timbering,  {Min.) 
die  Langhölzer,  Jöcher;  —'  of  a  ma- 
chine, {Mach.)  der  Maschinentheil ;  mouth- 
— ,  das  Mundstück;  {8t.  eng.)  die  Heiz- 
Öffnung;  —  of  ordnemce,  (Art.)  das  Ge- 
schütz, die  Kanone ;  socket  — ,  der  kurze 
Bohransatz,  der  Stutzen,  das  Dillenstück; 

—  of  stuff,   {Weav.)  das    Stück  Zeug; 

suction — ,  working ,  {Pump-m.)  das 

Kolbenrohr  der  Saugpumpe,   Saugrohr; 

—  of  timber,  {Carp)  das  Zimmerholz, 
Verbandstück;  time — ,  die  ühr,  (beson- 
ders) die  Standuhr. 

Piece -dyed;  a.  (Dye.)  im  Stück,  nach 
dem  Weben  gefärbt;  — goodsypl.  {Comm. 
Mar.)  die  Stückgüter;  — mould,  die 
Stückform,  die  aus   einzelnen  Stücken 

zusammengesetzte  Form; work,  tut- 

ijDork,  {Teehn.)  die  Arbeit  auüi  Stück, 
im  Geding,  die  Akkordarbeit;  to  do  — 
— ,  aufs  Stück  arbeiten;  — worker,  der 
Stückarbeiter,  Arbeiter  nach  dem  Stück. 

Fiecer;  s.  of  a  mule -jenny,  {Spinn.) 
der  Anz wimer,  Andreher,  Stückler. 

Piedroity  s.  {Areh.)  der  Pfeiler  ohne 
Sockel. 

Pier;  s.  (Areh.)  der  Pfeiler,  Strebe- 
pfeiler ;  {Hydr.  arch.)  der  Damm ,  Hafen- 
damm, Molo,  Wehrdamm,  Deich;  (Sydr. 


arch.  Nav.)  der  Löschplatz,  Landeplatz  für 
die  Güter;  abutm^ — ,  {Br.  buüd.)  der 
Widerlagspfeiler,  Landpfeüer;  —  of  a 
bridge,  {Br.  b.)  der  Brückenpfeiler;  fixed 

—  of  a  bridge,  der  feste,  stehende 
Brückenpfeiler;  floating — ,  —  of  a 
floating-bridge,  der  schwimmende  Pfeiler, 
die  schwimmende  Unterlage  einer  Schiff- 
brücke; intermediate — ,  das  Mittelwider- 
laffer,  der  ZwischenpfeOer ;  —  of  püe», 

pue ,  {Br.  buüd.)  das  Joch,  PiSahljoch, 

Brückenjoch. 

Pier»arch;  s.  {Arch.)  der  Scheidebogen, 
Schwibbogen;  — dues,  pl.  {Nav.)  die 
Abgabe    am   Löschplatz;    vid.  pierage; 

glass,  der  Pfeilerspieffel,  Trümeau- 

spiegel; shaft,  {BuHd)   der   Pfeiler- 

schaft; table,    (Join.)    der    Pfeüer- 

tisch,  Trümeautisch. 

Pierage;  s.  {Comm.  Nav.)  das  Damm- 
geld, der  Hafendammzoll. 

toPiercC;  v.a.  {Coop.)  anbohren,  an- 
zapfen; {Tann.)  aufstechen;  to  —  the 
embrasures,  {Fort.)  die  Sohiessscharten 
einschneiden;  to  —  through,  {Teehn,) 
durchstechen,  durchbohren. 

Pierced  work;  *.  {Teehn.)  durch- 
brochene Arbeit. 

Piercer;  s.  {Teehn.)  der  Bohrer, 
Kagelbohrer;  {Bookb.)  das  Stecheisen; 
{Coop.)  der  Fassbohrer;  {Found.)  die 
Bäumnadel,  der  Formerdraht;  {Shoem.) 
der  PfHem,  die  PMeme. 

Piercing- saw ;  s.  {Join.)  die  Loch- 
säge, Laubsäge. 

PierrellC;  s.  (Hydr.)  die  Steinpackung 
in  einem  Entwässerungsgraben. 

Piesometer;  s.  {Phys.  Hydr.)  der 
(das)  Piezometer,  derWasserdruckmesser. 

Pig;  s.  {Zool.)  das  Schwein,  {Met)  die 
Ganz,  Flosse,  Massel,  Mulde  (eine  längliche 
Masse  rohen  Metalls) ;  das  Boheisen  (vuL 
pig-iron)]  Chiinea  — ,  {Zool.)  das  Meer- 
schwein; —  of  iron,  die  Gans,  Ganz, 
Eisengans;  • —  of  lead,  die  Bleimulde, 
Bleigans,  der  Bleiblock,  das  Binnenhlei 
mould  for  the  — s,  die  Masselfonn,  Gans 
form ;  wild  — ,  {Zool.)  das  Wildschweiii 

—  of  toorkahle  lead,  {Met.)  das  Werk. 
Pig-boiling;  s.  {Met.)  das  Puddeln 

—  brass,  {Met.)  Messing  in  Mulden;  — 
charge,  {Met.)  die  Heisse,  Heize;  — 
disk,  die   Boheisenscheibe,  Blattei;  — 

disks,  pl.    das   Scheibeneisen; iron, 

das  Boheisen ;  band iron,  das  spange- 

lige     Boheisen;     black     — iron,     das 

schwarze  Boheisen;    ceUular iron, 

das  lückige,  löcherige  Boheisen;   ehar- 

coal iron,  das  bei  Holzkohlen  erUa- 

sene  Boheisen,  Holzkohlenroheisen ;  eokc 

—  iron,  das  bei  Kokes  erblasene  Boh- 
eisen; cold-blast  — iron,  das  kalt  er- 
blasene Boheisen ;  crystalline  —  iron,  das 

Btrahlige,  weissstrahlige  Boheisen; 

iron  in  cubes,  das  Würfeleiaen;  detrh" 
grey  — iron,  das  dunkelgraue  Boheiaen ; 


Pigeon,  —  Pile. 
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dead-wkiie  — iron,  das  dickgrelle  Boh- 

eisen ;  forge iron,  das  FriBchereiroh- 

eisen;  foundry iron,  das  Qiessereiroh- 

eisen ;  granular  v—  •  iron,  das  kömige  Roh- 
eisen; granulated  —  tron,  das  granulirte 
Roheisen;  grey  — iron,  das  graae  Roh- 
eisen; hot-hlaai  — iron,  das  heiss  er- 
blasene  Roheisen;  kishy  — 'iron,  das 
nbergare,  todtgare,  graphitreiche  Roh- 
eisen; light-grey iron,  das  hellgraue 

Roheisen;  lameUar iron,  bluish 

iron,  das  blomige  oder  dünugrelle  Roh- 
eisen;     iron  for  making    steel,   der 

Stahlkttchen ;  mixed iron,  das  streifige 

Roheisen;  motled  — -tVon,  mottled  — :- 
iron,  das  halbirte  Roheisen;  phosphatie 

iron,  das  phosphorhaltige  Roheisen; 

porous iron,   das  löcherige,  poröse, 

luckige  Roheisen;   r^ned iron,    das 

Feineisen ;  specular iron,  das  Bpiegel- 

eisen,  Rohstahleisen;  white iron,  das 

weisse  Roheisen,  Flosseisen,   Hartfloss; 

iron  breaker,  der  Maschinenhammer 

zom  Zerkleinern  der  Masseln;  — iron 
disk,  die  Roheisenscheibe ,  Roheisen- 
platte ; iron  shot,  die    Roheisengra- 

nAUen;  — lead,  {Met,)  das  Muldenblei, 
Binnenblei,  Blockblei,  Blei  in  Mulden; 
mould,  das  Flossenbett,  der  Massel- 
graben;    nose  hand' vice,  (Afec^.)  der 

schmalmaulige  Feilkloben ;  —  shot,  (Mä,) 
die  Roheisengranalien ;  — sty,  (Apr.)  der 
Schweinestall;  — trough,  (Agr)  der 
Schweinetrog  mit  Fächern. 

Pigeon y  s,  (Zoo2.)  die  Taube;  m^eha- 
nieal  — ,  ein  Apparat,  um  das  Schiessen 
der  Vögel  im  Fluge  zu  erlernen. 

Pigeon-OGve^  — -  house  ^  s.  (Build) 
der  Taubenschlag,  das  Taubenhaus;  — 
hole,  das  Taubeiüoch  am  Taubenschlag; 

holes,  pl.  in  a  desk,  (Join.)  die  Fächer 

in  einem  Schreibtisch  zur  Aufbewahrung 
▼on  Briefen  etc. 

Pigmenti  s.  das  Pigment,  der  Farb- 
stoff; die  Schminke;  (Qild.)  die  Beize; 
vitrifiable  — ,  (Pore.)  die  Emailfarbe, 
Schmelzflarbe. 

Pigment-oolouT)  s,  die  Körperfarbe; 

printing,  (Phot,)  der  Kohlenlichtdruck, 

Pigmentdruck. 

Pike,  s,  die  Spitze  eines  Dinges;  (Arm.) 
die  Pike,  Pieke;  (Min.)  die  Haue,  KeU- 
hane,  Schramhaue;  (Tum.)  das  spitze 
Eisenzäpfchen  in  der  Docke  derDrehbank, 
der  Stachel,  Dom;  (Zool.)  der  Hecht 

Pilaster^  s.  (Areh.)  der  Pilaster,  vier- 
eckige Stützpfeiler;  —  on  a  wall,  der 
Wandpilaster ;  isolated  — ,  der  frei- 
stehende Pilaster. 

Pilaster- strip y  s.  (Areh.)  die  La- 
scbene,  Lisene  (ein  vorstehender,  ge- 
wöhnlich glatter,  aufsteigender  Streif 
an  Qeb&uden). 

Piloh)  s.  (8addl.)  das  Sattelkissen. 

Pilohardy  s.  (Zool.)  der  Pilchard  (ein 
dem  Häring  ähnlicher  Fisch,  der  an  der 


Küste  von  England  gefangen  und  gleich 
dem  Häring  zubereitet  wird);  — oü, 
der  Pilchardthran,  eine  Art  Härings- 
thran. 

to  Pile^  V.  a.  (Hydr.  areh.  Build.) 
pfählen,  verpfahlen,  mitPfählen  versehen ; 
auf  Pfähle  gründen ;  in  Haufen  setzen, 
stapeln;  (Met.)  packetiren;  io  —  arms, 
(Mil.)  die  Gewehre  zusammensetzen,  auf- 
stapeln; to  —  in  calcining  'heaps,  (Met.) 
im  Rösthaufen  aufschichten;  io  —  one 
disk  upon  another,  (Meetr.)  zur  Errich- 
tung einer  galvanischen  Säule  eine 
Scheibe  auf  die  andere  legen;  to  —  a 
drift,  (Min.)  eine  Strecke  anstecken;  to 

—  the  hides,  (Tann.)  die  Häute  alaungar 
machen,  sie  in  Alaunbeize  legen;  to  ^ 
up,  (3ftii.)  versetzen ;  (Techn.)  aufetapeln, 
aujfschichten ;  to  —  up  bricks  in  rows, 
die  Ziegelsteine  in  Reihen  aufschichten, 
aufschränken;  to  —  up  planks,  (Carp.) 
aufklaftem. 

Pile^  s.  (Techn.)  der  Haufen;  der  Pfahl; 
(Chare,  b.)  der  Meiler ;  (Cloth-m.)  das  Rauhe, 
Haarige  am  Tuch ;  (Eleetr.)  die  (galvani- 
sche) Säule ;  (Hydr.  areh.  Build.)  der  Pfahl ; 
(Met.)  das  Packet;   (Print.)    das  Kreuz; 

—  of  arms,  (Mil.)  die  (Gewehrpyramide ; 
bearing — ,  (Hydr.  arch.)  der  Tragpfahl ; 

bearing ,  —  of  a  tiniber  -  grating,  (Hydr. 

arch.)  der  Rostpfahl ;  —  of  burning  wood^ 
(Min.)  die  Feuerbühne;  cap,  capping  of 
the  — *,  (Hydr.  areh.)  der  Holm;  char- 
coal  ,    der    Kohlenmeiler;    close  — , 

(Hydr,  areh.)  der  Ganzholzpfahl ;  coking- 
— ,  der  Verkokungsmeiler ;  —  of  a  coin, 
(Mint.)  der  Revers,  die  Rückseite,  Kehr- 
seite; —  of  a  dam,  (Hydr.  arch.)  der 
Dammpfahl;  to  draw  a  — ,  einen  Pfahl 
ausziehen;  to  drive,  to  ram  a  — ,  einen 
Pfahl  einrammen;  dry  — ,  (Eleetr.)  die 
trockene  galvanische  Säule;  false  — , 
(Hydr.  areh.)  der  Afterpfahl ;  ferruled  — , 
der  beschuhte  Pfahl;  filling —  of  a 
coffer-dam,  der  Binnenpfahl,  Füllpfahl; 
foundation  —  of  a  grillage,  (BuHd.)  der 
Grundpfahl ;  funeral  —  ,  der  Scheiter- 
haufen; gauged  — ,  standard  — ,  (Hydr, 
arch.)  der  Grundpfiahl;  guide  — ,  der 
LeitpfSahl;  houow  — ,  der  hohle  Blech- 
pfahl; Jiorisontal  — ,  (Chare,  b.)  der  lie- 
gende Meiler;  —  of  ore,  (Min.)  der  Erz- 
naufen;  das  Loos;  (Met.)  die  Halde, 
Erzhalde ;  —  of  ore  for  calcining,  (Met.) 
der  Rösthaufen;  —  of  paper,  (Pap.  m.) 
der  Stoss  Papier;  —  for  plate -making, 
(Met.)  das  Blechpacket;  pneumatic  — , 
(Hydr.  areh.)  der  durch  Luftdruck  eln- 

*  getriebene  Pfahl;  raü — ,  (Met.)  das 
Schienenpacket ;  —  of  saggers,  (Pore,  m.) 
der  Kapselstoss ;  screw  — ,  (Hydr.  areh,) 
der  Schraubenpfiahl;  sheet — s,  sheeting 
— *,  plank — s,  .grooved  and  tongued  — s, 
fiXUng  — s,  pl.  (Hydr.  arch.)  die  Falz- 
pf&hle,  Spundpfähle,  Spundbohlen;  — 
ofsheUs,  (Mü.)  die  Kugelpyramide;  •— 
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for  steel' Tuning,  (Met.)  die  Zarge,  Oarbe, 
das  Packet  beim  Bafdniren  des  Stahles ; 

—  of  aubstmeture,  (Build,)  der  Grund- 
pfkbl ;  ihertno  -  electrical  — ,  (Phya.)  die 
Thermosäule;  timber — ,  (Hydr.  arch.) 
der  Holzpfahl;  —  of  velvets ,  (Weav.) 
der  Flor,  die  Pole ;  vertical,  — ,  (Chare,  h.) 
der  stehende  Meiler ;  voUa\c  — ,  Volta^s  — , 
electric  — ,  gähanie  — ,  (Phya.)  die  Vol- 
ta'sche  Baule;  —  of  wood,  der  Holzstoss. 

Pile-blook;  a,  (Mach,  Hydr,  arch.) 
die  Afterramme ,  der  Knecht,  Bamm- 
knecht, Aufsetzer ;  —  bridgCf  die  Pfahl- 
brücke, Jochbrücke;  — *cap,  der  Holm; 

—  carpet,  (Carpet-m,)  der  sammetartige 
Teppich;  — charring,  (Chare,  b.)  die 
Meilerverkohlung;  — crown,  -^-hoopy 
— ring,  (Min.)  der  Pfahlkranz,  Pfahl- 
ring; coking,  die  Meilerverkokung; 

—  drawer,  die  Vorrichtung  zum  Heraus- 
ziehen von  Pfählen ; driver, driv- 
ing engine, driving  machine^ engine, 

(Mach,  Hydr.  arch.)  die  Bamme,  Bamm- 
maschine,  der  Bammklotz,  Bär;  hand- 

—  driver,  die  Handramme ;  common  — - 
driving  engine,  die  Zugramme; driv- 
ing engine  with  pincera,  die  Kunstramme, 

Hakenramme;    ateam driving  engine, 

die  DampAramme; driving,  das  Ein- 
rammen der  Pfähle,  Pfahlschlagen,  die 

Bammarbeit;  — engine,  vid, driver; 

grating,    (Build.    Hydr,     arch.)    der 

Pfahlrost;  — pier,  (Br.  b.)  das  Brücken- 
joch, Pfahljoch;  — plank,  (Hydr,  arch.) 
der  Spundpfahl,  die  Spundbohle ;  —  ahoe, 
ferrvXe,  der  PfaUschuh,  eiserne  Be- 
schlag an  der  unteren  Spitze  eines  Pfah- 
les; — aide,  (CuÜ)  die  glatte  Seite  eines 
Feder-  oder  Taschenmessers;  — tower, 
(Build)  ein  aus  Pfahlwerk  bestehender 

befestigter   Thurm; warp  of  velvet, 

velvet -pile,  (Weav.)  die  Polkette,  Ober- 
kette,  Sammetkette;  — weaving,  die 
Sammetweberei ;  — wirea,  pi,  (Weav) 
die  Poldrähte;  — withdrawing  engine, 
(Hydr,  arch.  Mach.)  die  Pfahlaushebma- 
schine;   withdrawing  acrew,  die  Aus- 
hebschraube;     work,    (Build.   Hydr, 

arch.)  das  Pfahlwerk ,  die  Yerpfählung, 

der   Pfahlrost ; work  of  aubatructure, 

(Build.)    das    Grundjoch; working, 

(Hydr.  arch,)  die  Verpföhlung,  Pfahl- 
schlagung,  das  Einrammen  der  Pfähle. 

Piled)  a.  fabrie,  pile- fabric,  (Weav.) 
die  Stoffe  mit  Flor  oder  Pole,  die  sam- 
metartigen  Stoffe;  —  fäbric-loom,  der 
Webstuhl  zum  Weben  sammetartiger 
Stoffe ;  mill  built  on  a  —  ground,  (Hydr, 
arch.)  die  Pfahlmühle. 

Piling,  a.  (Build,  Hydr.  arch.)  das 
Pfahl  werk,  Bostwerk ;  das  Plkhlsehlagen, 
Pfählen,  die  Bammarbeit;  (Met,)  die 
Packetirung;  (Tann,)  die  Schwitze,   das 

Abschwitzen ;     —  of  planks,    border , 

grooved  and  tongued  — ,  sheet -^,  (Hydr, 
arch,)  die  Spundwand^  Wand  ausSpund- 


pfahlen ;  —  of  steel,  (Met.)  die  Packeti- 
rung  des   Stahles; up  wood,  (Min.) 

das  Feuersetzen;  (Techn,)  die  Holzauf- 
Bchichtung,  Holzaufstapalung. 

Piling-kiln  y  s,  (Qlasa-m.)  der  Kahl- 
ofen. 

to  PiU)  V,  a,  the  flax,  (Agr.)  den 
Flachs  riffeln. 

Pill,   a,   die  Pille; box,   (Pharm.) 

die  Pillenschachtel;  — machine,  die 
Pillenmaschine. 

Pillar,  s.  (Arch.)  der  Pfeiler;  (Oun-m.) 
der  Zündkegel,  Zündstift;  (Min.)  der 
Pfeiler,  die  Bergfeste;  (Pott,)  der  Stän- 
der; (Ship-b,)  £e  Deckstütze;  (St.  eng.) 
der  Support,  Träger;  (Watchm.)  die 
Säule;  —  between  stalls,  (Min.)  der 
Streckenpfeiler  zwischen  Abbaustrecken ; 

—  of  a  blast -ftirnaee,  (Met.)  der  Pfeiler, 
Pass;  — s,  pl.  of  a  blast- furnace ,  (Met.) 
der  Sockel  des  Hochofens ;  eoal  — ,  (Min.) 
der  Kohlen pfeiler ;  compound  — ,  clu,stered 
column,    (Arch,)    die   Bündelsäule,    das 

Säulenbündel;     comer ,     (Arch.)     der 

Eckpfeiler;  cruciform  — ,  der  Pfeiler  mit 
kreuzförmigem  Grundriss;  eternal  — , 
(Min.)  der  stehen  bleibende  Pfeiler; 
imbedded  — ,  inserted  — ,  (Arch,)  der 
flache  Pfeiler;  flt*ted  — ,  der  kannelirte 
Pfeiler;  — s,  pl.  of  lamin€Uing-rolUra, 
(Met.)  die  Pilaren,  Ständer;  —  of  a 
mtisket,  (Oun-m,)  der  Flintenlauf,  Ge- 
wehrlauf; single  — ,  der  einfache,  nur 
aus  einem  Schaft  bestehende  Pfeiler; 
small  — ,  die  Stangensäule,  der  Dienst. 

Pülar  -  drilling  •  machine ,  s.  die 
Säulenbohrmaschine;  — file,  die  dünn- 
flache Feile;  — plate,  (Watchm.)  die 
Pfeilerplatte;  — roUing-miU,  (Met.)  das 
Pilarenwalzwerk ; and     staU  -  work, 

—  -  and  post  -  work ,  board  -  and work, 

(Min.)  der  Strecken-  und  Pfeilerbau. 

Pillared,  a.  (Arch,)  von  Pfeilern 
unterstützt,  getragen,  mit  Pfeilern  ver- 
sehen. 

Pillion,  s.  (Saddl.)  das  Beitkissen, 
Damensattelkissen;  (Lace-m.)  das  Klöp- 
pelkissen. 

Pillory,  s,  der  Pranger,  Schandpfahl, 
das  Drillhäuschen. 

Pillow,  s,  das  Kopfkissen,  der  Pfuhl ; 
(Lace-m.)  das  Klöppelkissen;  (Mach.)  die 
Pfanne,  das  Lager,  Zapfenlager;  (Ship-b,) 
das, Kissen  des  Bugspriets  (eine  Schale 
zur  Verstärkung  des  Bugspriets ;  — ,  pilaw, 
— -fustian,  (Weav,)  der  glatte  Baräient; 

—  of  a  plough ,  (Agr.)  der  Pfuhl ,  die 
Pfülbe  eines  Pfluges ;  —  of  a  stay,  (Ship-b,) 
das  Bekleidungskissen  eines  Stags. 

PiUow-blook,  s,  (Mach.)  das  Zapüsn- 

lager,   die  Pfanne,  der  Lagersitz; 

block  bearer,  der  Lagerbock;  -^- bushy 
das  Lagerfutter,  die  Buchse,  Pfanne  des 
Zapfenlagers;  — case,  — slip,  der 
Kopfkissenüberzug ;  —  cods,  pl.  (Coach- 
m,)  die  Ohrkissen ;  — friete,  (Arch)  der 
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gebogene  Fries;  — laee,  (Lace-m.)  die 
geklöppelten  Spitzen. 
Pilon-mlll;    a,    die    Stampfmöhle ; 

— pfHcder  -  mill , incorporating  •  miU, 

{Poted-^n,)die  Schiesspolver-Stampönühle. 
Filoae^  a.  (Bot)  haarig, 
to  Pilot  y   V.  a,  (Mar.  Nav,)  lootsen; 
steuern;  to  —  in,  einlootsen;  to  —  out, 
anslootsen. 

Pilot,  8.  (Mar.  Nav,)  der  Lootse,  Pi- 
lot; der  Steuermann;  (Loe,)  der  Schie- 
nenräumer; head — ,  — maater  f  (Mar.) 
der  Oberlootse. 

Pilot- boat y  a,  (Mar,)  das  Lootsen- 
boot;  — doth,  (Weav.)  eine  Art  dunkel- 
blaues Friestuch;  —  engine,  (Bailw.)  die 
zur  Vorsicht  vorausgesandte  Lokomo- 
tive;   water,  — ^a  fairway,  (Mar,)  das 

Lootsenfahrwasser  (Stellen,  wo  ein  Lootse 
genommen  werden  muss). 

Pilotage,  a,  (Mar,  Nov.)  das  Lootsen- 
geld,  die  Lootsengebühr;  —  inwarda, 
die  liootsengebühr  beim  Eingang;  — 
outwarda,  die  Lootsengebühr  beim  Aus- 
gang. 

Pilotiiig,  a.  (Mar,  Nov.)  die  Lootsen- 
konst;  die  Steuermannskunst. 

PütUier,  a.  (Pharm,)  die  Pillenma- 
scbine. 

Pilum^  9.  (Pharm.)  das  Pistill,  die 
Mörserkeule. 

Pimenta,  pimento,  a,  der  Piment, 
Jamaikapfener,  Nelkenpfefifer  (die  Beere 
von  Myrtua  pimenta), 

Pimpinella,  pimpinel,  pimpernel, 
a.  (Bot.)  der  Pimpinell;  — root,  (Bot, 
Pharm,)  die  Pimpinellwurzel. 

Pimple-copper,  a.  (Met.)  das  Blasen- 
kupfer; — m^al,  der  blasige  Kupferstein. 
to  Pin,  V.  a.(Teehn.)  mit  Stecknadeln 
anheften,  befestigen;  (Join,)  andöbeln; 
anbolzen;  verdöbeln,  verbolzen;  (Mech.) 
einzapfen;  to  —  a  houae  under  the 
growidael,  (Build.)  ein  Haus  verschwel- 
len;  to  —  together,  (Carp,  Join.)  zusam- 
menbolzen. 

Pin,  a.  (Techn,)  die  Stecknadel;  der 
Stift,  Vorsteokstift,  Pflock,  Bolzen,  die 
Pinne;  der  Kegel  (zum  Kegeln):  (Carp.) 
der  Bolzen,  Pflock,  Zapfen;  (Cartwr.) 
der  Achsnagel,  die  Lünse;  (Gun-m,)  der 
Baomer,  Auflräumer,  Vorraumer;  der 
Abzugsstift;  der  Laufstift ;  (Loekam.)  der 
Stift;  (Ma6h.)  der  Zapfen,  Spurzapfen; 
die  Drehachse;  (Met^  die  Eisenniere; 
(Spinn.)  der  Zahn,  Hechelzahu;  (St.  eng.) 
der  Kurbelzapfen,  die  Kurbelwarze; 
(Stirv.)  der  Pflock  des  Markscheiders; 
{Watchm.)  der  Stift,  Sperrstift,  Vorsteck- 
stift; (Weav.)  der  halbe  Gang;  ^  and 
aotket- hinge,  (Loekam.)  das  A^ngelband; 

—  of  a  hloekf  (Jlfar.).  der  Bolzen,  die 
Pinne;  eaat  — ,  (Loekam.)  der  Oussstift; 

—  of  a  eenter-hit,  (Join.)  die  Spitze, 
Bohrspitze  des  Centrumbohrers;  —  of 
the  eompaaa,  die  Pinne;  ^  of  a  cranet 


poat,  (Mach,)  die  Krahnbaumpinne,  der 

Krahnbaumzapfen ;    eraihk ,     (Mach,) 

der  Kurbelzapfen,  die  Kurbelwarze; 
coupling — ,  (Bailw.)  der  Kuppelbolzen ; 

—  of  a  dial,  der  Zeiger,  Weiser  einer 
Sonnenuhr;  — ■  with  an  eye,  (Loekam.) 
die  Anffel^fanne;  guide — a,  pl.  (Pap.m, 
Cäl,pr?)  die  Bapportstifte ;  hair — a,  pl. 
die  Haarnadeln ;  — '«  head,  der  Nagelkopf; 

—  o/on  hinge,  (I/oekam.)  der  Bandstift, 
der  Bolzen  eines  Aufsatzbandes  oder 
Fischbandes;  —  of  a  joint,  (Mech, 
Loekam.)  der  Pflock,  Bolzen,  Stift  im 
Scharniere;  linch — ,  (C7aHt<rr.) der  Achs- 
nagel, die  Lünse;  meUer^s  — ,  (Found.) 
der  Haltestift ;  —  of  the  movable  puppet, 
(Tum.)  die  Pixme  des  Beitstockes;  — 
of  muaictU  inatrumenta,  (Mua.)  der  Wir- 
bel ;  paper  -  — «,  aheet  —  a,  pl.  die  Brief- 
uadeln,  Stecknadeln  in  Briefen ;  —  of  a 
pin-driU,  der  Zapfen  eines  Erweite- 
rungsbohrers; —  of  a  pin 'lock  or  bay- 
lock,  (Lockam.)  der  Dorn  eines  Dom- 
schlosses; pound -^  a,  pl.  Stecknadeln, 
die  nach  dem  Gewicht  verkauft  werden ; 

—  of  a  pulley,  (Mach.)  der  Bollenbolzen, 
Scheibenstift,  das  Walzeisen,  Klobenniet; 
roUing — ,(Bak.)  die  Teigrolle,  das  BoU- 
holz;   —   with  aerew-head,  (Mach.)   der 

Schraubenbol jen ;    aet ,    (Mach.)    die 

Stellschraube;  aplit — ,  (Afoc^.)  der  ge- 
spaltene Vorsteckstift;  apring -faatening 
— ,  (Mech.)  dieFederschliesse;  aquare — , 
(Shoem,)  der  Absatzstift ;  —  of  a  trigger, 
(Oun-m.)  der  Abzugsstift ;  —  of  an  upright 
ahaft,  (Mach,)  der  stehende  Zapfen,  Spur- 
zapfen; —  of  a  vtoltn,  (Afu«.)  der  Wirbel ; 

—  in  warping,  (Weav.)  der  halbe  Gang; 

—  of  the  warp-mUlf  (Weav,)  der  Nagel 
des  Scherrahmens ;  —  of  a^  windlaaa, 
(Mech,)  die  Spille  einer  Winde;  wood — , 
wooden  — ,  (Carp.  Join.)  der  Holznagel, 
Döbel. 

Pin-bit,  V.  (Techn.)  die  Bohrspitze, 
das  Bohreisen ;  — caae,  die  Nadelbüchse; 

—  cop,  (Weav.)  der  Schussgamkötzer ; 

euahion ,  das  Nadelkissen ; driU, 

(Mech.)  der  Zapfenbohrer,  Centrnmboh- 
rer;   — factory,  die  Stecknadelfabrik; 

— file,  (Needl.)  der  Spitzring; head, 

der  Stecknadelkopf;  — hinge,  (Loekam.) 
das  Schamierband  mit  Vorstecker;  — 

hole,  (Techn.)  das  Nagelloch; hole  of 

the  trigger,  (Oun-m.)  das  Abzugstiftloch ; 

—  length,  (Pin-m.)  die  Nadellänge; 

lock,  (Loekam,)  das  Dornschloss; ma^ 

ker,    der    Stecknadelmacher;    — maul, 

(Mar.)  der  Treibhammer; part  of  a 

dovetail,  (Carp,)  der  Schwalbenschwanz- 
zapfen ,  Schwalbenschwanzkamm ;  — 
pointa,  pl.(Cal,pr.)  die  Bapportstifte  der 
Druckformen;  — rifle,  (Gun-m.)  die 
Dornbüchse,  Stiftbüchse ;  —  atc^ff,  ( Weav.) 

>  der   Nadelstab    am   Sammetbaum; 

tonga,  pl,  (Techn.)  die  Schiebezange, 
Bandzange;     '^•vice,     (Watchm,)    das 
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Stiftenklöbchen ;  -^' wheel,  {Watehm,)  das 
Hebenagelrad ;  ->--tctre,  (Needl.)  der  Na- 
deldraht,  Draht  zu  Stocknadeln;  — - 
wire-reel,  {Pin-m.  Wire-dr.)  das  Bichtholz. 

Pmacotheca^  s.  {Paint  Arch.)  die 
Pinakothek,  Gemäldegalerie. 

Plnaater^  a,  (Bot!)  die  Straihd-  oder 
Meerkiefer. 

Fincerfl,  pinohers^  9.  pi.  {Teehn.) 
die  Zange,  Beisszange,  Kneipzange ;  (Art.) 
die  Kugelzange  (far  glnhende  Kugeln) ; 
(Dent)  die  Zahnzange;  [Farr.)  die  HiLf- 
zange;(^und.)  die  Giesszange;  {Oun-m.) 
das  Federzänglein ;  {Met.)  die  Druck- 
zange; der  Kloben;  (Print)  die  Korrek- 
turzange, Punkturzange;  — for  arrang- 
ing the  erueiblea  in  a  fumaieej  (Met.)  die 
Brechzange;  crooked  — ,  die  Krumm- 
zange ;  flat  — ,  die  Plattzange ;  —  of  a 
pile '  driving  engine,  (Hydr,  arch.)  die  Aus- 
Iö8ung88chere  einer  Bammmaschine; 
stretching — ,  (Qlass-m.)  die  Streckzange, 
Glaszange. 

Pinoette^  s,  die  Pincette,  feine  Zange. 

to  Pinohy  V.  a.  kneifen,  zwicken;  to 

—  off,  abkneipen,  abzwicken. 
Pinoh,    9.    der    Kniff;    (Teehn.)    die 

Brechstange;  — ,  paunch  of  a  hell,  der 
Kranz  einer  Glocke. 

Pinch -bar  y  s.  (Mech.)  das  Brech- 
eisen, Hebeeisen;  (Min.)  das  Klaueisen, 
der  Geisfuss;  — cock,  pincheodc,  (Chem,) 
der  Quetschhahn. 

Pinohbeoky  s,  (Min.)  das  Pinchbeck, 
Qelbkupfer,  Prinzmetal!  (eine  goldfiir- 
bige  Legirung,  etwas  feiner  als  Tom- 
back); ufhite  — ,  das  Weisskupfer,  der 
weisse  Tomback. 

Pinoher^  pinohing-bar^  s.  (Min, 
Qitarr.)  das  Brecheisen,  Hebeeisen,  die 
Hebestange ;  — s,  pL  vid.  pincers;  ( Wtre- 
dr.)  der  Schiebekloben ;  crooked--',  (Min.) 
der  Geisfuss. 

Pinohing-nut^  «.  die  Stellmutter, 
Gegenmutter,  Klemmmuttor. 

Pincoffiiiy  8.  (Chem»  Dye.)  da«  Pin- 
coffln  (mit  gespanntom  Dampf  behan- 
deltes Garancin). 

Pindar )  ».  (Bot)  die  Erdeichel,  £rd- 
nuBs. 

Pinoy  9.  (Bot)  die  Fichte,  die  Kiefer ; 
das  Fichtenholz,  Kiefernholz,  Nadelholz 
überhaupt;  Cantulian  — ,  die  kanadische 
Fichte;  cluster — ,  maritime  — ,  sea — , 
pinaster,   die  Meerkiefer,   Strandkiefer; 

—  of  Italy,  die  Pinie,  Pinienkiefer; 
pitch — ,  die  Pechkiefer,  Pech  tonne  (Pi- 
nt** picea ;  Weymouth  — ,  die  Weymouths- 
kiefer (Pinus  StrobtMt);  yeUow  — ,  die 
Nusskiefer,  der  Zirbelbaum  (PintM  pinea). 

Pine-apple^  s.  der  Fichtenapfel,  Fich- 
tenzapfen; (Bot)  die  Ananas;  — apple 
oil,  die  Aiianasessenz,  der  Buttersäure- 

äthyläther ; apple  yam , ^  fibre, 

der  Ananashanf,  Ananasflachs,  das  Ana- 
nasgam    (die    wie  Flachs    behandelten 


Fasern    der    trockenen  AnanasbULttor); 

—  bark,  die  Fichtonrinde,  Kiefemrinde; 

eone,  der  Tannzapfen; eone  oil, 

tempUn-oil,  das  Tannzapfenöl ; kernel, 

der  Pinienkem ;  —  letrf  fabric,  Präparate 
aus  Fichtonnadeln ;  —  nuts,pL  Fichten- 
sprossen, KiefemsproBsen ;  — oH,  das 
KienÖl;  — reain,  das  gemeine  Harz  (von 
Nadelhölzern),  das  Fichtenharz,  Kiefem- 

harz; soot,  der  Kienruss;  — torch, 

der  Kienspan; tree,  die  Fichte,  Kie- 
fer ;  five  -  leaved  —  tree,  der  Zirbelbaum ; 

tree  wool,  — wool,  die  Fichtennadel- 

woUe;  — wood,  das  Fichtenholz,  Kie- 
fernholz; das  Nadelholz  überhaupt. 

Pinery  y  s.  (Hort.)  das  Ananas-Treib- 
haus. 

Piney-tallowy  piney-Yamiah,  Ma- 
labar-tallow y  s.  der  Fichtentalg,  Pi- 
neytalg  (Baumwachs  des  gemeinen  indi- 
schen Kopalbaums,  durch  Auskochen 
der  Frucht  erhalten). 

Pinio  aoid|  9.  (Chem.)  die  Pininsäure 
(ein  Bestondtheil  des  Fichten-  und  Tan- 
nenharzes). 

Pinion  y  s.  (Meuh.  Watchm.)  das  Ge- 
triebe, der  Drehling,  Drilling,  Triebel; 
das  Zflkhnrad;  das  kleinere  von  zwei  in 
einander  greifenden  Zahnrädern ;  bevelXed 
wheel  of  six  —  *,  (MüU.)  der  Sechser, 
Sechster;  internal  — ,  (8t  eng.)  das  in- 
nere Vorgelege;  —  anid  rack,  rack  and 
— ,  (Mach.)  Zahnstange  und  Bad,  Zahn- 
Btonge  mit  Getriebe ;  —  of  the  r^ort, 
(WotcAm.)  die  Zeigerstange;  endless  screw 
and  — ,  Schraube  ohne  Ende  mit  Schrau- 
benrad; six -toothed  — ,  (Watchm.)  der 
Sechser;  spinr — ,  das  Stirnrad,  Stim- 
getriebe. 

Pinion-fiaoing  tooly  s.  (Watchm.)  das 
Klöbchen  zum  Poliren  der  Facetten; 
— JUe,  die  Treibfeile;  — gauge,  da« 
Triebmaass,  der  Getriebzirkel;  — plaie, 

die   Getriebscheibe; steel, wire, 

(Wire-dr.)  der  Triebstohl,  Triebstahl- 
draht. 

Pink|  s.  die  Nelke,  die  NelkenHarbe, 
das  Bosa,  Bosenroth;  [Mar.)  die  Pinke 
(ein  scharfgebautes  Fahrzeug  in  den 
nordischen  Gewässern);  Dutch  — ,  Sng- 
Ush  — ,  das  Schüttgelb. 

Pink-oolour^  s,  das  Blassroth,  Bosa, 
die  Bosafarbe;  — salt,  (Chem.  Cal.  pr.) 
das  Pinksiüz,  Ammoniumzinnchlorid  (in 
der  Kattundruckerei  als  Beize  gebraucht); 

—  stem,  (Mar.)  schmal  gebaut. 

Pinky  a,  blassroth,  rosa. 

Pinkingy  s.  (Techn.)  die  ausgeschnit- 
tene, ausgezackte  Arbeit;  — iron,  das 
AusBchneideeisen,  Auszackeisen. 

Pinnace y  s.  (Mar.)  die  Pinasse,  Pin- 
nasse, das  Jagdschiff. 

Pinnacle^  s.  (Arch.)  die  Zinne;  die 
Fiale,  der  Bpitzthurm  auf  einem  Ge- 
bäude. 

Pinning  y  s,  (Build.)  das  Verschwel- 
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len;  ^-in,  (BuUd.)  das  Ausfüllen  der 
Fugeii. 

Finnite^  s,  {Miner.)  die  versteinerte 
BteckmoBchel. 

Pinolin^  s.  (Chem*)  das  Pinolin,  die 
Harzessenz,  das  leichte  Harzöl. 

Pint^  a.  die  Pinte,  das  Nössel  (ein 
englisches  Flüssigkeitsmaass,  Vs  Gallone 
[0.577  Liter]  enthaltend). 

Pintle^  pintail,  a.  {Art.)  der  Protz- 
nagel ;  {Teehn,)  der  kleine  Bolzen;  eiserne 
Zapfen ;  —  of  a  rudder,  (Mar.)  der  Ru- 
derhaken. 

Pintle- eye >  s,  (Art,)  der  Protzring; 
— hole,  das  Protzloch;  — plate,  £e 
Protzscheibe;  — stay,  die  Stütze. 

PinuleSy  a.  pl.  {Aatr.)  die  Yisire  an 
einem  Astrolabium. 

Pioneel^  a,  {Mil.)  der 'Piomer,  Schanz- 
gräber;  (inn.)  der  Bergmann. 

Pipy  a,  (Bot.)  der  Kern  des  Kern- 
obstes. 

Pipe,  a.  {Teehn,)  das  Bohr,  die  Röhre; 
der  Schlauch;  die  Röhrenleitung ;  {Coop. 
Comm.)  die  Pipe  (ein  langes  Weinfass); 
(Found.)  die  £Ungussö£fhung;  das  Steig- 
rohr; (Ohua-m,)  die  Glasmacherpfeife: 
(GuA-m.)  die  Ladestocknuth ;  {Hydr.eng.j 
das  Bohr,  die  Leitung;  {Miu.)  die  Pfeife; 
— ,  amokin§ — ,  tohaeeo — ,  die  Tabaks- 
pfeife;  air ,   {Found.)   die  Luftröhre, 

Windpfeife;  (Mn.)  die  Wetterlutte;  arch- 
— s,  j»l.  of  a  eaat^ron  tubular  oven,  {Met,) 
die  Bogenröhren ;  aaeending — ,  das  Steig- 
rohr; —  of  hellowa,  {Met,)  das  Blasebalg- 
rohr, die  Düae ;  bifurcated  — ,  forked  — , 

die  Oabelröhre ;  blaat ,  das  Blasrohr, 

Oebläserohr;  {St.  eng,)  das  Dampfrohr, 
Dampfauslassungsrohr;  blow--^,  (Chem.) 
dasLothrohr;  blow-off  — ,  (St\  eng.)  das 
Ausblaserohr ;  branch — ,  branching — , 
das  Zweigrohr;  ca^-iron  — ,  die  guss- 
eiseme  Röhre ;  clay  — ,  die  Thonpfeife ; 

eoUeding ,  (Hydr.)  die  Sammelröhre, 

der  Sanuneldrain ;  column ,  {Pump-m,) 

das  Steigrohr ;  ddivery  -  — ,  (Pkimp-m.)  das 

Brackrohr;  Abflussrohr;    diacharge , 

(St,  en^.)  das  Ausflussrohr;  {Pump-m,)  das 
Dmckrohr;  drain — ,  draining  — ,  die 
Drainröhre;  eduction — ,  das  Ablassrohr, 
Abflossrohr;  üaatic  — ,  der  Gummi- 
schlauch ;  exhauat — ,  {8t.  eng.)  das  Dampf- 
aostrittsrohr ;  faucet — ,  das  Muflfenxohr ; 
feed — ,  {St,  eng,)  die  Speiseröhre;  — 
of  a  fire-engine ,  das  Spritzenrohr,  der 
Spritzensohlauch ;  flange — >,  das  Plan- 
scheurohr;  flute — ,  {Mua,)  die  Mund- 
pfeife;  forcing — ,  das  Druckrohr; 
forked  — ,  die  Gabelröhre;  glaaamaker'a 
•^,  (Olaaa-m,)  die  Glasmaoherpfeife; 
hogger — ,  hoggar — ,  {Min.)  die  Aus- 
gQssröhre,  der  Ausgussschlauch;  inlet- 
— ,  das  Einlassrohr;  joint — ,  die  Ver- 
bindungsröhre;  ■—  of  a  key,  {Loekam.) 
das  Bohr  eines  Schlnnels,  Schldsselrohr; 
k»ce  0/  a  — f  die  Röhrenbiegung,  das 


Knie;  main  — ,  das  Hauptrohx,  die  Haupt- 
leitungsröhre; mould  for  making  — «, 
die  Röhrenwalze,  Röhrenform;  mount- 
ing— ,  {Pump-m,)  das  Steigrohr^  noae- 

—  of  beUowa,  {Met.)  die  Düse;  organ — , 
{Org.  b,)  die  Orgelpfeife;  open  organ — , 
die  offene  Orgelpfeife;  atopped  organ — , 
die  bedeckte  Orgelpfeife;  outlet — ,  das 

Ableitungsrohr;    piatol ,    {Met.)    die 

Pistolenröhre;  aanitary  — ,  die  glasirte 
Thonröhre;  —  of  a  pump,  pump — , 
das  Pumprohr,  die  Brunnenröhre;  aer- 
vice — *,  later(U  — a,  pl,  die  Zweigröh- 
ren ;  aerpentine ,  apiral  — ,  die  Schlan- 
genröhre; aiphon — ,  ayphon — ,  das  He- 
berrohr; {Met,)  das  Hosenrohr  des  Hosen- 
rohr -  Winderhitzungsapparates ;  amoke- 
— ,  der  Schornstein ;  aoeket — ,  das  Muffen- 
A)hr;  apigot — ,  das  Rohr  mit  geradem 
Ende,  ohne  Muff  oder  Flansche ;  atand  — , 
{Hydr.  eng,  Pump-m,)  das  Steigrohr;  das 
Schlagrohr;  aucking — ,  auction — ,  das 
Saugrohr;  aupply — ,  das  Zuflussrohr, 
Speiserol^;  twyer ,  {Met,)  die  Düsen- 
röhre;  ventilating-^-,  das  Ventilations- 

rohr;   %eaate — ,  doum ,   {Buüd.)  das 

Abfallrohr,  Fallrohr;  waate — ,  {Mach.) 
das  Abgangsrohr,  Abflussrohr,  die  Ab- 
zugsröhre; waate- ateam  -^,  {St.  eng.)  das 
Dampfablasarohr;  water -aupply  — ,  {St, 
eng.)  das  Wasserzuflussrohr ,  Speiserohr. 

Fipe-borer^   a.  {Oun-m.)  der  Lade- 
stockbohrer; —  - — , boring-machinCf 

die  Röhrenbohrmaschine ;  —  box,  { Wheel.) 
die  durchgehende,  metallene  Naben- 
büchse; —  bowl,  {Pott)  der  Pfeifenkopf; 

catch,   {Min.)    die  Rohrzange; 

ctUter,   die  Röhrenschneidmaschine; 

elay,  {Miner.  Pott.)  der  Pfeifenthon, 
plastische  Thon;  — -eleanaer,  der  Pfei- 
fenräumer ; coupling, Joint,  {Mach.) 

die  Röhrenkuppelung,  Röhrenverschrau- 
bung;  — driver,  die  Rammmaschine 
zum    Eintreiben    von    Brunnenröhren: 

■ fitter,  der  Rohrleger; key,{Lockam,) 

der  gebohrte  Schlüssel,  Röhrenschlüssel ; 

keyed  lock,  {Loekam.)  das  Domschloss; 

— laying,  {Oaa-m.)  die  Gasröhrenlegung ; 

maecaroniea,    pl.     Röhrchennudeln; 

— machine,  {Agr.)  die  Drainröhrenpresse ; 
— oven,  (Mach.)  der  Röhren -Winder- 
hitzungsapparat ; within oven, 

der  Ringröhren  -  Winderhitzungsapparat, 
die  Doppelröhren- Winderhitzung ;  piatol- 

—  -  oven ,  der  Pistolenröhren  -  Winder- 
hitzungsapparat ;  aipJkon oven,  der  Ho- 

tenröhren- Winderhitzungsapparat;  apiral 

—  -  oven,  die  Spiralröhren- Winderhitzung, 
der  Korkzieher  -  Winderhitzungsapparat ; 
— prover,  der  Röhrenprüfapparat;  — - 
aoekeüng- machine,  die  Maschine  zum 
Formen  des  Muffs  an  thönemen  Röhren ; 

— atake,  {Loekam,)  der  Homamboss ; 

atavea,  pl.  {Coop.)  Dauben  zu  Pipen;  — 
atone,  {Miner.)  der  Pfeifenstein;  {Met.) 
der  Formstein  (des  Bleischmelzherdes); 
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— iuhe-bofw,  der  Pfeifenröhrenbohrer ; 
—  valve f  (Mach.)  der  runde  Schieber; 
>  —  vein,  {Min,)  das  Flötz,  die  Schicht. 

Fiperidge-bu8h,  a,  (Bot.)  die  Ber- 
beritze. 

Fiperine^  $.  (Chem.)  das  Piperin  (Al- 
kaloid in  den  Pfefferarten). 

Pipette  y  8,  (Chem,)  die  Pipette;  gra- 
duated — ,  die  Pipette  mit  Gradeintheilung. 

Pipings,  8.  das  Böhrenwerk,  die  Röh- 

renanordnung ; iron,    (Wash.)    das 

Fälteleisen,  die  Stellschere. 

Plquöy  8.  (Weav.)derPiqu6,  ein  stark 

geköperter   BaumwoUenstofif; work, 

die  eingelegte  Arbeit,  (besonders)  das 
Einlegen  von  Metall  in  Metall. 

Piracy y  8.  (Mar.)  die  Seeräuberei; 
(Print.)  der  unerlaubte  Nachdruck. 

Pirate y  s.  (Mar.)  der  Seeräuber;  datf 

Seeräuberschiff,    Baubschiff;    — , 

printer,  (Print)  der  Nachdrucker. 

Pim,  8.  das  Bohr;  (Sptnn.)  die  Spule ; 
das  aufgespulte  Oam;  (Weav.)  die  Ein- 
schussspule, Eintragspule,  Sch^ssspule; 
immoveable — ,  die  Schleif  spule;  movecUfle 
— ,  die  Laufspule. 

Plm-shuttley  a.  (Weav.)  die  Schütze 
mit  Laufspule;  — :■  poinding  -  machinej 
(Weav.)  die  Schpssspuhnaschine. 

Pirogue«  s.  (Nav.)  die  Pirogue  (ein 
aus  einem  Baumstamm  gemachtes  Fahr- 
zeug der  Indianer). 

Pisoioultor^  s.  der  Fischzüchter: 

Pisoioulture,  8.  die  Fischzucht. 

Pisoiney  pisoina^  8.  der  Fischteich; 
(Areh.  Om.)  das  Wasserbecken,  Wasser- 
behältniss  in  katholischen  Kirchen. 

Pis^y  8.  (Build.)  der  Erdbaustoflf  (ge- 
stampfte Erde  zum  Bauen);  das  Erd- 
mauerwerk,  Lehmmauerwerk;  to  build 
in  — ,  in  Lehm  bauen,  wellem;  building 
in  — ,  die  Wellerarbeit,  der  Weller- 
wand  bau. 

PiBÖ-building ,  8.  (Build.)  der  Pis^- 
bau,  das  aus  Lehm  errichtete  Gebäude; 
— teall,  die  Pis^mauer;  — workf  das 
Erdmauerwerk,  Lehmmauerwerk. 

Pisiform  y '  a.  erbsenförmig ;  —  iron- 
ore,  (Miner.)  das  Bohnerz;  —  Ume-8tone, 
vid.  pisolite. 

Pisolite ;  pea -stone  9  8.  (Miner.)  der 
Fisolith,  Erbsenstein  (ein  grosskömiger 
Bogenstein  oder  Oolith). 

Pissasphalt  ^  pissasphalttun  y  a. 
(Miner.)  der  Bergtheer,  flüssige  Asphalt. 

Pistaohia,  pistachio,  a.  (Bot.)  die 
Pistazie,  der  Pistazienbaum  und  dessen 
Frucht. 

Pistadte,  pistasite,  a.  (Miner.)  der 
Pistazit,  Eisenepidot. 

Pistoll  8.  (Oun-m.)  die  Pistole;  elaetrie 
— ,  die  elektrische  Pistole;  revolving — , 
der  Bevolver. 

Pistol-bag,  pistol-casey  a.  die  Pi- 
stolenhalfter ;  —  •  btUt,  der  Pistolenkolben ; 
eprouvettej  (Art.)  die  Badpulverprobe; 


—  handle j  das  Pistolenheft;  — pipe  in 
a  -^ '  pipe-oven ,  (Met.)  die  Pistolenröhre 
in  einem  Pistolenröhren- Winderhitznngs- 
apparat ;  —  ahot,  der  Pistolenschtus ;  die 
Schussweite  einer  Pistole. 

Pistolet;  a.  (Qun-m.)  die  kleine  Pi- 
stole, das  Terzerol. 

Piston,  8.  (Meeh.)  der  Kolben,  Stem- 
pel; (St  eng.)  der  Dampf kolben ;  (Oun- 
m.)  der  Piston;  annular  — ,  der  i^ing- 
kolben;  —  of  a  foreing-pump,  (Pump-m.) 
der  Druckstempel;  full  — ,  aoUd  — ,  der 
massive  Kolben ;  hemp-packed  — ,  hemped 
^,  der  Kolben  mit  Hanflidemng ;  hoUov 
— f  p^forated    — ,    der    durchbrochene 

Kolben;    lifling ,    der    Hebekolben; 

load ,  loaded  — ,  mat»  —  of  a  wetter- 

preaaure  engine,  der  Treibkolben;  metallic 
— ,  der  Kolben  mit  MetalUidening; 
plunger  — ,  der  Taucherkolbeo,  Plunger; 
pump — ,  —  of  a  pump,  (Pump-m.)  der 
Pumpenkolben ,  Pumpenstock ;  apring- 
metaUie — ,  der  Federkolben,  Kolben  mit 
Metallfeder- Verpackung;  —  of  a  »team- 
engine,  der  Dampfkolben;  —  of  a  tuhe- 
preaaing  engine f  der  Presskolben;  valve- 
— ,  der  Yentilkolben;  — *«  travd,  das 
Spiel  des  Kolbens. 

Piston  -  blowing  -  apparatus  ^  —  - 
blowing-machine^  a.  (Mach.)  das  Kol- 
bengebläse; —  cover,  der  Kolbendeckel, 

die  Kolbenkrone; junk-ring,  {St.  eng,) 

der  Dichtungsring,  Liderungsring;  — 
peeking,   die  Kolbenliderung;  — pump, 

(Pump-m.)    die   Kolbenpumpe; ring, 

(St.  eng.)  der  Kolbenring,  Kolbenpaeknngs- 
ring;  — rod,  die  Kolbenstange;  — 'rod 

eolUir,    (St.   eng.)   die  Stopfbüchse; 

aide-rod,  (Sit.  eng.)  die  Pleilstange,  Bleuel- 
Stange; —  apeedy  die  Kolbengesch win- 
digkeit ; apring,  die  Kolbenfeder; 

stroke,  der  Kolbensehlag,  Kolbenhub ; 

vaUve,  (St  eng.)  das  Kolbenyentil. 

Pit,  a.  (Techn.)  die  Grube;  (Found.) 
die  Dammgrube,  Erdsrube;  die  Abfluss- 
grube; (OUua-m.  Pott^  die  Grube;  (Met.) 
der  Abstichherd;  (Min.)  der  Schacht; 
die  Grube,  das  Bergwerk;  (Puddl,)  die 
Schlackengrube,  der  Schla«^engraben ; 
(Th.)  das  Parterre;  air — ,  (Min.)  der 
Wetterschacht;  aah — ,  (Loe.  Met.)  der 
Aschenfall;  boarded  — ,  (Min,)  die  aus- 
gesobalte    Grube;     borroto — ,    (BaHw. 

eonatr.)    die    Materialgrube;     brtn« , 

(S<Ut-to.)    das    Salzbeet;    laat  brine , 

(Salt-to.)  das  Krystallisationsbeet;  eatdi- 
— ,  (Min.)  der  Schlanmifang ;  eoal — , 
das  Kohlenbergwerk;  die 'Kohlengrube, 
Kohlenbrennerei;  deepest  —  of  a  mine, 
der  Erbschacht;  crank' — ,  (St.  eng.)  die 
Aushöhlung  im  Fundament  für  die  Kur- 
bel; dotible  — ,  der  Zwillingsschacht; 
engine — ,  der  Kunstschacht;  —  of  exa- 
mination, (Railw.)  die  Besiohtigungs- 
grübe;  —  for  kneading  clay,  knettding- 
— ,  (Pott.)  die  Tretgrube ;  Urne  — ,  (Build.) 
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die  Kalkgmbe;  perpendicular  — ,  (Min) 
der  Belgenchacht ;  pump  — ,  (Min.)  der 
PompenBchaoht;  —  for  toaahing  alum' 
earth,  die  Atulaagebühne ;  wheel — , 
(Min.)  die  Badstube;  working — ,  {Min») 
der  Förderschacht. 

Fit -bottom  pillar ,  a.  (Min,)  der 
Sicherheitspfeiler;  — box,  (Th.)  die 
untere  Seitenloge,  Parterreloge; — hum» 

tng, eha/rring,  {Chare,  5.)  die  Yerkoh- 

long  in  Ghmben,  Grubenverkohlong ;  —  • 
Itumt  ehareoaX,  — ehateoal,  die  Qruben- 
kohle,  die  in  Omben  verkohlte  Holz- 
kohle; ' — eoaif  (Miner,)  die  (gewöhn- 
liche) Steinkohle,  Schwarzkohle;  — 
coking,  das  Verkoken  in  Gruben;  -<-- 
eye,  (Min.)  das  Füllort  unten  im  Schacht; 
— furnace.  (Met,)  der  Schachtofen;  — 

heap,  (Min.)  die  Halde; hearth, (Met,) 

der  Abstichherd;  — kiln,  der  Verko- 
kungsofen;  — man,  pitman,  (Min.)  der 
Bergmann;  der  Steinkohlengräber;  der 
Scbachtarbeiter,  Schachtabteufer;  der 
Abnehmer  oben  am  Schacht;  der  Kunst- 
wftrter,  Pumpenwärter;  (Carp.  Saw-miU) 
der  Säger,  welcher  beim  perpendikulären 
Sägen  unten  in  der  Qrube  steht;  — - 

masonry,  (Min.)  die  Senkmauerung ; 

motdh,    (Min.)    die    Hängebank    eines 

Schachtes; powder,    (Powd-m.)  das 

aus  Grubenkohle  bereitete  Pulver;  ^- 
prop,  (Min.)  die  Holzstütze;  ^^-sand, 
iSuild,)  der  Grubensand,  gegrabene  Sand; 
(Found.)  die  Dammerde;  — saw,  deav' 
ing-saw,  (Carp.)  die  Klobsäge,  Schrot- 
säge; IJüigensäge;  — work,  (Min.)  das 
Kunstgezeug,  G^tänge  in  einem  Schacht. 
Fita^  s.  (Bot.  Spinn.)  der  Pitehanf, 
indische  Hanf  (Agave  americana). 

to  Fitoh^  V.  a.  (Agr.)  gabeln;  (Mar. 
etc.)  pechen,  verpechen,  verpichen,  mit 
Pech  beschmieren;  to  —  püea,  (Hydr» 
arch,)  Pfahle  einschlagen,  eintreiben; 
to  —  a  seam,  eine  Naht  verpechen;  to 
—  a  ship,  ein  Schiff  theeren;  to  —  a 
elope,  (Hydr.  arch,  BaHw.  etc.)  eine  Bö- 
schung mit  Steinen  verpacken;  to  —  a 
tent,  ein  Zelt  aufschlagen. 

Fitoh|  9.  (Techn,  Arch.)  die  Neigung, 
Steigung;  (Chem.  Techn.)  das  Pech; 
(Miuh.)  die  Zahntheilung  eines  Zahn- 
rades; (Watchm,)  das  Haass,  die  Weite; 
(Min.)  der  Erzpfeiler:  die  Pickhacke; 
die  Arbeitsgrenze;  (Mus.)  die  Ton- 
höhe; -—  of  an  areh  or  vault,  (Arch.) 
die  Pfeilhöhe  eines  Bogens  oder  Gewöl- 
bes; Burgundy — ,  das  btirgundische 
Pech,  weisse  Pech;  —  in  casks,  das 
Fasspech;  coäl-tar  — ,  das  Steinkohlen- 
theerpech;  common  block — ,  das  gemeine, 
schwarze  Pech,  Schusterpech,  Schiffspech ; 
concert — ,  standard — ,  (Jlfu«.)die  Normal- 
stimmung; hard  — ,  (Chem.)  das  Hart- 
pech; —  of  a  hiU,  (Top.)  der  Abhang 
eines  Hügels;  increasing  — ,  die  zuneh- 
mende Steigung;  jew^s  — ,  (Miner.)  der 
TtchniiohM  WOrterbacK    SngL- Deutsch. 


Asphalt,  das  Judenpeeh;  mineral  — , 
bitumen — ,  der  Bergtheer,  das  Erdpech; 

—  of  the  plane-iron,  (Joim.)  die  Neiffung 
des  Hobeleisens ;  —  of  rivets,  (Mech^  die 
Nietentlieilung;  —  of  a  roof,  (Arch.) 
das  Steiguugsverhältniss  eines  Daches, 
die  Dachschräge;  —  of  a  screw,  (Mech.) 
die  Steigung,  Ganghöhe  des  Gewindes, 
Höhe  des  Schraubenganges ; .  —  of  a 
screw  -propeller,  die  Steigung  einer  Schiffs- 
schraube; soft  — ,  tough  — ,  das  weiche 
Pech;  at  tough  — ,  (Met.)  hammergar 
(vom  Kupfer) ;  tough  —  copper,  hammer- 
gares Kupfer. 

Pitoh-bally  s.  (Qoldsm)  die  Pech- 
kugel, Treibkugel;  -^-ba/rrd,  die  Pech- 
tonne;    blmde, ore,   pitchblende, 

(Miner.)  das  üranpiecherz,  die  Pechblende ; 

—  -block,  (Mete^w)  die  Treibkugel; 

chain,  (Hydr.  eng.)  die  Eimerkette  einer 
Baggermaschine  ;(3fac^.)  die  Yaucanson'- 
sche  Kette,  Bandkette; circle,  vid. 

—  line; coal ,  pitchcoal,  (Miner.)  der 

Gagat,  die  Pechkohle,  Glanzkohle;  — - 
fork,  (Mus.)  die  Stimmgabel;  (Agr.)  die 

Heugabel; hoe,  die  Pechscbarre,  das 

Harzmesser    (um    das    Harz    von    den 

Bäumen     abzukiatzen) ; iron -ore, 

pitchy  irof^ore,  (Miner.)  das  Eisenpech- 
erz; ^-kettle,  — pot,  (Mar.)  der  Pech- 
grapen,  Pechtopf;  ^- ladle,  die  Pech- 
kelle, der  Pechlöffel;  ^-line, eirde 

of  a  toothed  wheel,  (Mech.)  der  Theil* 
kreis,  Theilriss,  Theilungsriss ;  — Unen, 
die  verpichte  Leinwand;  — maker,  der 
Pechbrenner;  — mark,  (Cal.  pr.)  der 
Bapportstift,  das  Zeichen  an  den  kupfer- 
nen Druckwalzen,  wonach  das  Huster 
aneinander  gefügt  wird;  — oil,  (Chem,) 

das  Pechöl,  Kienöl; ore,  vtd.  — - 

blende;  — 'Oven, kiln,  der  Pechofen, 

Pechbereitungsofen;  — pine,  (Bot.)  die 
Pechtanne,  Harztanne;  — pipe,  (ifus.) 
die  Pfeife  zur  Angabe  der  Tonhöhe, 
Stimmpfeife;  — ring,  — wreath,  der 
Pechkranz;  — scrc^er,  (Coop,)  die  Pech- 
krücke ; stone,  (jftner.)  der  Pechstein ; 

—  thread,  (Shoem.)  der  Pechdraht, 
Schuhdraht;  — torch,  die  Pechfackel; 

—  tow,  (Mar.)  das  Pechwerg ;  —  wheels, 
pl.  (Mach.)  ineinander  greü'ende  Bäder. 

Pitched  fascine  9  pitched  fagoty 
s,  (Mil.)  die  Pechfaschine;  —  hoop,  — 
garland,  —  wreath,  der  Pechkranz;  — 
thread,  (Shoem.)  der  Pechdraht ;  —  work, 
(Build^  die  Steinpackuni;,  das  Packwerk. 

Pitcher y  s.  der  Krug,  Wasserkrug; 
(Techn.)  die  Brechstange,  das  Brech- 
eisen; die  Haue,  Hacke. 

Pitching y  s.  das  Verpechen,  Yer- 
pichen;  die  Senkung,  Neigung;  (Brew.) 
das  Yerpichen  der  Fässer;  (Loe.)  die 
Senkung  der  Haschine  zu  den  Schienen; 
(Mar)  das  Stampfen,  Schlingern  des 
Schiffes;  (Hydr. arch.)  die  Steinpackung; 

—  the  wort,  (Brew)  das  Stellen,  Anstellen 

29 


450 


Pltohln4' borer.  —  Plain. 


der  Würze,  Zeuggeben,  Satzgeben  (das 
Zugeben  der  Hefe  zu  der  Würze). 

Pitching- borer y  a.  {Ttehn.)  der 
Meisselbohrer  j  —  heat,  {Brew.)  die  Tem- 
peratur der  Würze  beim  Zeuggeben 
(Hefegeben);  — piece,  {Arch.)  der  Trep- 
penriegel;   tool,  (Watehm.)  das  Ein- 

griffkwerkzeuff. 

Pithy  s,  (Bot)  das  Hark;  dder — , 
das  Hollundermark ;  —  of  a  quiU,  die 
Seele  einer  Peder ;  —  in  sted-eementation, 
(Met.)  der  Eisenkern. 

Pith -ball 9  8,  (Electr.)  das  HoUnnder- 

markkügelchen; deetroseope,  Caf^ 

ton* 8  eledro8cope ,  das  HoUundermark- 
kugel-Elektroskop,  Canton's  Elektroskop. 

Pitman  y  8.  vid,  pit -man  unter  j9tt; 
^aeh.)  die  Lenkstange,  Treibstange, 
Kurbelstange; box,  der  Treibstangen- 
bügel, die  Kurbelstangenbüchse;  — coup- 
ling, (Mach,)  die  Treibstangenkuppelung; 
—  head,  der  Kurbelstangenkopf. 

Pitot's  tube,  8.  (Hydr.)  die  Pitot*sche 
Bohre  (Instrument,  um  die  Geschwin- 
digkeit des  fliessenden  Wassers  zu 
messen). 

Pittioite,  pittiBitei  pitohy  iron- 
ore,  «.  (Miner.)  das  Eisenpecherz. 

flYOt.  8.  (Mech.  Loek8m,  etc.)  der 
Zapfen,  die  Angel,  der  Stift,  auf  welchem 
lach  etwas  dreht;  —  of  a  hmlanee,  die 
Achse  einer  Wage;  haU — ,  der  Kugel- 
zapf«9n;  —  of  the  hdve-ring,  (Forg.)  der 
Zapfen  der  Hammerhülse ;  —  of  a  hori' 
tontal  8hafl,  (Mach.)  der  liegende  Zapfen, 
Wellzapfen;  —  of  a  miü- atone,  (Mill.) 
die  Mühlsteinspindel;  —  of  a  printing- 
pre88,  (Print.)  der  Zapfen,  die  Schrau- 
benspitze; 8ole,  80cket  of  a  — ,  (Mech,) 
die  Zapfenmutter;  —  of  the  tumbler, 
(Qun-m.)  der  Kussstift;  —  of  an  upright 
shaft,  —  of  a  vertical  8htrft,  vertical  — , 
(Mach,)  der  stehende  Zapfen,  Spurzapfen ; 
'■^  of  a  Moindlaas,  der  stehende  Zapfen 
einer  Welle. 

PiTOt-and  8ooket-Joint|  8,  (Lochsm^ 
die  Angel ;  —  hoU,  (Art)  der  Drehbolzen, 
Schalholzbolzen;  — hridge,  die  Dreh- 
brücke ; hroacK,  (Waichr^^  die  Zapfen- 
reibahle ;  —  (friZl,  ( Wat(^m.)  der  Zapfen- 
bohrer;    fiU,  {Jjofkam,  WaicÄm.)   die 

Zapfenfeile; gauge,   (Watehm.)   das 

Zapfenmaass;  — gun,  (Art,  Mar)  das 
Pivotgeschütz,  die  Drehbasse  (auf  einem 
Zapfen  drehbare  kleine  Kanone) ;  —  hole, 
das  Zapfenloch ;  (€h*n-m.)  das  Loch  für  den 
Nussstift;  —  lathe,  (Watehm.)  die  Zapfen- 
locbdrehbank;  — aerew,  (Mech.)  die 
Zapfenschraube;  — transom  of  the  tra- 
versing Plattform,  (Art.)  der  Drehbolzen- 
riegel, Drehriegel. 

Pix,  8.  die  Hostienkapsel;  (Mint.)  die 
Büchse,  in  welcher  sich  die  zur  Probe 
dienenden  neugeprägten  Gold-  oder  Sil- 
bermünzen befinden ;  trial  of  the  — ,  vid. 
pixing. 


Pixingy  8.  trial  of  the  pix,  (Mint)  die 
Prüfung  der  neugeprägten  Geldstücke. 

PiseSy  8.  pl.  steinerne  Behälter  zur 
Aufhahme  des  ausgepressten  Olivenöls. 

Plaoajrd)  a.  (Print.)  das  Plakat,  der 
Anschlagzettel;  (Areh.)  das  Verdachung^- 
gesims  über  Thüren  oder  Fenstern. 

to  Place,  V.  a.  aufstellen ;  to  —  to  the 
debit,  (Comm.)  debitiren;  to  —  a  gun,  (Mil.) 
eine  Kanone  aufpflanzen;  to  —  money, 
(Comm.)  Geld  anlegen;  to  —  to  a  per- 
son's account,  (Comm,)  auf  Jemandes 
Bechnung      setzen;       to    —    a      sufn 

against ,    erne  Summe    vaUdiren, 

gültig  sein  lassen  gegen ;  to  —  in 

toarehouses,  (Com^n.)  aufspeichern. 

Place,  8.  der  Baum,  Platz,  Ort ;  (Build.) 
der  f^eie  Platz;  die  breite  Strasse;  (Mtl.) 
der  feste  Platz,  die  Festung;  —  of  arms, 
(Mil,)  der  Waffenplatz,  Sammelplatz;  — 
of  call,  (Comm.  Mar.)  der  Oi^replatz, 
Ansegelungsplatz ;  —  of  destination, 
(Comm,)  der  Bestimmungsort;  —  of' 
discharge,  (Comm.  Nav,)  der  Löschungs- 
platz; —  of  exchange,  (Comm.)  der 
Wechselplatz  'jflre  — ,  aas  Kamin ;  (Techn.) 
der  Feuerraum,  die  Feuerung;  hunding- 
— ,  (Hydr.  arch.)  der  Landungsplatz, 
Ladedamm;  (Min,)  die  Sturzbühne;  — 
o/  payfnent,  (Comm.)  das  Zahlun^sdo- 
micil;  at  this  — ,  (Comm.)  an  hiesigem 
Platze,  hier;  for  this  — ,  auf  hier;  ai 
your — ,  auf  Ihrem  Platze,  daselbst,  dort; 
iporking — ,  (Min.)  der  Abbaustoss. 

Place -brick,  s.  (Build.)  der  weich- 
gebrannte Backstein,  Weichbrand,  Kreuz- 
stein. 

Plafond  y  platfond,  s.  (Areh.)  die 
Decke  eines  inneren  Gebäuderaumes, 
der  Plafond;  (Patnt.)  das  Deckengemälde. 

Plagionite^  s.  (Miner.)  der  Plagionit 
(antimonischer  Lamprochalcit). 

Plaice,  8.  (Fish.)  die  Scholle. 

Plaid,  8.  (Weav.)  ein  gestreiftes  oder 
gewürfeltes  schottisches  oder  irisches 
Wollenzeug;  der  aus  diesem  Zeuge  be- 
stehende Hantel  der  Bergschotten;  der 
Plaid,  die  Beisedecke. 

Plaiding,  s.  (Weav.)  der  Plaiding, 
ein  gröberes  wollenes  flanellartiges  Zeug. 

to  Plain,  V.  a.  (But/d.)  einebnen,  ein- 
ffleichen;  to  —  down,  (Print.)  die  Form 
klopfen. 

Piain,  8.  (Top.)  die  Ebene,  Fläche; 
—  of  a  wdU,  (Build.)  die  Mauerfläohe, 
Mauerflucbt. 

Piain,  a.  (Top.)  eben,  glatt,  flach; 
(Weav,)  glatt,  schlicht,  ungemustert, 
einfarbig;  —  back,  (Weav.)  der  lein- 
wandartige, glatte  Grund ;  —  back  vdvet, 
der  glatte  Sammet;  —  doth,  —  goods, 
pl,  —  stuffs,  pl.  (Weav.)  glatte,  schlichte, 
ungemusterte  Stoffe;  —  erape,  der  glatte 
Flor,  Milchflor;  —  dealing,  (Comm.)  red- 
liches Verfahren;  —  gatue,  (Weav.)  die 
glatte   Gaze;  ^  lace,  die   glatte  Spitze 
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ohne  Stickerei ;  —  moulding,  (Arch.)  das 
■ehlidhte  Gesims,  Bandgesims;  —  mould- 
ing over  a  door,  die  Thürverdachong; ; 
—  scarf,  {Carp.  Join.)  das  glatte,  ein- 
fache Slatt;  —  seraper,  {Ooldsm.)  der 
glatte  Schaber,  Schaber  mit  ebener 
Fläche;  —  shed,  {Weav.)  das  offene 
Pach;  —  tile,  (TU.)  der  flache,  gemeine 
Dachziegel,  Biberschwanz;  —  weaving, 
das  Weben  der  glatten  Stoffe;  —  work, 
(Build,)  das  glatte  Hauerwerk ;  (Lace-m,) 
die  glatten  Spitzen  ohne  Stickerei ;  [Sew.) 
das  Weissnähen,  die  Weisszengnäherei, 
schlichte  Näherei. 

PlaiBter,  plaiBteringy  vid.  plaster, 
plastering. 

to  Plait)  V.  a  falten,  in  Falten 
legen. 

Flait)  s.  die  Falte;  das  Geflecht; 
(Cloth-m.)  die  Walkrippe;  straw — ,  das 
ßtrohgeflecht. 

Fl&ited)  a.  üaltig,  gefaltet;  large — , 
weitfaltig;  —  rope,  {Rope-m,  Mar.)  die 
Platting,  das  geflochtene  (nicht  gedrehte) 
Tan. 

Plaiter^  s.  (Mach,)  der  Faltenleger. 

Plaiting-attachmeiit^  s.  of  a  sewing- 

wtaehine,   der   Faltenleger; machine, 

hraiding^maehine,  (Laee-m.)  die  Klöppel- 
maschine, Bundschnormaschine ,  Litzen- 
maschine. 

to  Plan^  V.  a.  (Teehn.)  einen  Plan  zu 
etwas  machen,  entwerfen;  abreissen, 
abmodeln. 

Plan 2.  s,  (Build.  Draw,  8hip-h.)  der 
Plan,    Entwurf,    Biss;    der   Grundriss 

(auch  ground — );  block ,  (Build.)  Aer 

Plan,  auf  dem  die  Details  nicht  einge- 
zeichnet  sind;    body ,   (Ship-b.)  der 

Spantenriss;  coloured  — ,  der  farbige, 
kolorirte  Plan;  geometrical  — ,  (Buüd.) 
der  geometrische  Biss,  worin  die  Linien 
in  ihren  wirklichen  Verhältnissen  ge- 
zeichnet sind  (Gegensatz  von  perspective 
— );  half -breadth — ,  (SAijj-6.)  der  Senten- 
riss,  wasserpasse  Biss  (Grundriss);  min- 
ing — ,  —  of  a  mine,  (Min,)  der  Gruben- 
riss,  das  Grubenbild;  perspective  — , 
(Build.)  der  perspektivische  Biss  (nach 
den  Begeln  der  Perspektive  gezeichnet); 
to  plot  a  — ,  to  draw  a  — ,  einen  Grund- 
riss entwerfen ;  principal  — ,  der  Haupt- 
plan, Uebersichtsplan ;  projected  — ,  der 
Untwurf;  raised  — ,  devotion,  (Build,) 
der  Aofriss,  Standriss,  dasProfll;  seetio- 
noL  — ,  der  Horizontalschnitt;  shear -*^, 

iShip'b,)Aer  Seitenriss  (Aufriss);  site* — , 
BuUd,)  der  Situationsplan ;  to  take  a  — , 
einen  Grundriss  aufiiehmen;  to  trace  out 
a  — ,  einen  Plan  auftragen. 

Plan -drawing  9  s,  (Draw,  BuUd, 
8hip-b)  das  Planzeichnen,  die  Plan- 
zeichnung. 

Planoeer,  planoheri  t.  (Arch.'S  die 
Unterseite  des  Dachgesimses;  (Join,)  der 
bretteme  Fussboden. 


to  Planohy  to  plank  ^  v.  a.  (Join.) 
mit  Bohlen  belegen,  dielen. 

Planohi  8,  die  Diele,  Bohle. 

Planoh-shoei  s.  (Fanr.)  das  Hufeisen 
eines  Maulthiers. 

Planohet|  s,  (Mini.)  die  Platte,  Münz- 
platte. 

Planohet-oasting)  s.  (Found.)  der 
Platteneinguss. 

to  Plane^  v,  a,  (Techn.)  ebnen,  glät- 
ten ;  (Join.  Carp,)  hobeln,  abhobeln,  aus- 
hobeln, abschlichten;  (Type-c.)  bestossen ; 
to  —  across,  (Join,  etc.)  zwerch  hobeln; 
to  —  dovm,  (Print,)  die  Form  klopfen ;  to 

—  the  hamvMred  plate,  (Met.)  das  ge- 
hämmerte Blech  abrichten,  pritschen; 
to  —  off  the  edges,  (Join.)  die  Ecken  mit 
dem  Orthobel  abhobeln,  örtem;  to  — 
the  soil,  (Build.  Raüw.  etc^  den  Boden 
ebnen,  planiren,  abgleichen. 

PlanS)  s.  (Top.  Build,  Geom.  Math. 
£furv.)  die  Ebene,  Fläche;  die  Oberfläche; 
— ,  — tree,  (Bot.)  die  Platane  (vid*  — - 
tree);  —  of  cleaving,  cleav<ige — ^  (Cry st.) 
die  Spaltungsfläche ;  —  of  direction,  (Art) 
die  Schussebene,  Visirebene;  engine- — , 
(Min.)  die  Hauptförderstreoke ;  geometri- 
cal —,  (Opt.)  die  Bildebene,  Bildfläche; 
horizotUal  — ,  (Phys.)  die  horizontale, 
wagrechte  Ebene ;  indined — ,  die  schiefe 
Ebene;  (Min.)  die  einfallende  Strecke; 
automatic  inclined  — ,  self  acting  inclined 
— ,  (Min.  RaUw.  etc.)  die  selbstwirkende 
geneigte  Ebene,  der  Bremsberg ;  inclined 

hauling ,  inclined  hoisting ,  (Min.) 

der  flache  Förderschacht;  inclined  — 
with  rope,  (BaHw.)  die  Seilebmie;  levd- 
— ,  (Build.)  das  Planum,  die  Planie; 
oblique  — ,  (Oeom.)  die  schiefe  Fläche; 
perspective  — ,  die  Bildfläche,  Tafel;  — 
of  polarisation,  (Opt.)  die  Polarisations- 
ebene; —  of  projection,  (Draw.  Build. 
Surv.)  die  Projektionsebene;  proof '^, 

iEleetr,)  die  Probescheibe ;  —  of  r^eetion, 
Phys.)  die  Zurückwerfüngsebene ;  —  of 
r^raetion,  die  Brechungsebene;  —  of 
slope,  (Build.  Fort.)  die  Böschungsebene, 
der  Abdachungsplan ;  tangential — ,  (Phys.) 
die  Beruhrungsebene ,  Tangentialebene; 
vertical  — ,  die  senkrechte  Ebene,  Yerti- 
kalebene. 

Plane,  s,  (Join.  Carp.)  der  Hobel; 
(Coop.)  aer  Gerbhobel;  (Met-w.)  der  Me- 
tallhobel;  (Pott.)  die  hölzerne  Klinge; 
(TUe-w.)  das    Streichholz;    astragal-^, 

beading ,  (Join.)  der  Bundstabhobel; 

bench ,   (Carp.  Join.)  der  Bankhobel; 

compass — ,  (Carp.  Join.)  der  Schiff- 
hobel, Bogenhobel;  cornice ,  ogee-^, 

(Join.  Carp.)  der  Kamieshobel;  douHe 
— ,  (Carp.  Join.)  der  Doppelhobel;  dove- 
tail— ,  der  Grathobel;  ßlUster — ,  der 

Falzhobel ;       grooving ,      router , 

plough — ,  der  Grundhobel,  Kuthhobel; 

—  wüh  handle,  der  Hobel  mit  Käse ;  hoüow 
— ,  hoUowing ,  fluting — ,  round-soU 
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— ,  der  Kehlhobeli  Hohlkehlenhobel;  tn- 
eUned  — ,  (Jbtn.)  der  Sohiefhobel;  jack' 

— ,  round-^oae ,    {Carp.    Join,)    der 

Schrobhobel,  Schropphobel,  Sohmbhobel, 

Schürf hobel;  jointing ,  jointer,    der 

Schlichthobel,  GlatÖiobel;  (Coop.)  die 
Stossbank,  Fügebank;  long  — ,  (Carp, 
Join.)    die    Baohbank;    mateh' — a,  pi, 

Spund-  und  Nuthhobel;  mitre ,    der 

Gehrungshobel;  motUding — ,  der  Kehl- 
hobel;  ovolo — ,  der  Y iertelstabhobel ; 

plough — ,  vid.  grooving — /  rebate , 

rabbet ,  rabbit ,  (Carp.  Join.)  der 

Falzhobel,  Simshobel;  reed — ,  der  Ho- 
bel für  neben  einander  liegende  Bund- 
Stäbe;  three -reed  — ,  der  Hobel  für  drei 
neben  einander  liegende  Bundstäbe; 
round  — ,  (Carp.  Join.)  der  Stabhobel, 
Bundstabhobel;  router — ,  vid,  grooving- 
— /  acale-board — ,  der  Spanhobel ;  smooth- 
ing— ,  (Corp.  Join.)  der  Schlichthobel, 
Glatthobel;  spout — ,  der  runde  Hobel; 
toothing — ,  der  Zahnhobel;  trying — , 
der  Schlichthobel,  Nachfügehobel ,  die 
kleine  Bauhbank. 

Plane-hole 9  — 'a  mouthy  a.  (Carp. 
Join.)  das  Spanloch  des  Hobels,  Eeü- 
loch; iron, bit,  das  Eisen,  Hobel- 
eisen; double  — iron,  das   Doppeleisen, 

Doppelhobeleisen ;   roitnd  -  noae iron, 

das  Schropphobeleisen;    amoothing 

iron,  das  Schlichthobeleisen;  tongue 

iron,   das  Spundhobeleisen;   toothed 

iron,  das   Zahnhobeleisen;  top — -iron, 

break iron    of  a  dottble  plane,  die 

Deckplatte,  Klappe,  das  Obdreisen  am 
Doppelhobel;  — atoeJc,  der  Hobelkasten, 

das  Hobelgehäuse ; table,  (8urv.)  der 

Hesstisch; tru,   (Bot.)  die  Platane; 

falae  — tree,  der  Bergahom;  occidental 
— tru,  die  abendländische  Platane,  Was- 
serbuche ;  —  tree  wood,  das  Platanenholz. 

Plaae^  a. eben,  flach;  —  aaMar,(Maa.) 
der  glatt  behauene  Quaderstein;  —  chart, 

(Mar.)  die  platte,  gleichgnidige  Karte 
worauf  Breitegrade  und  Längengrade 
sich  immer  in  gleichen  Entfernungen 
von  einander  befinden) ;  —  mirror,  (Opt.) 
der  Planspiegel;  —  aaiUng,  (Mar.)  das 
Segeln  nach  einer  platten  oder  gleich- 
gradigen  Karte;  —  aurveying,  die  Feld- 
messkunst, niedere  Mesikunst;  —  tile, 
ein  flacher  Dachziegel  von  dVj  auf 
loy,  Zoll  Grösse. 

Planer^  a.  der  Hobler;  die  Hobel- 
maschine; (Moulß.)  das  Streichblech; 
(Print.)  das  Klopftiolz. 

Planet y  a.  (Ästr.)  der  Planet,  Wan- 
delstern; inferior  — a,  pl.  die  unteren 
Planeten  (welche  der  Sonne  näher  sind 
als  der  Erde);  primary — s,  pl.  die  Haupt- 
planeten ;  aeeondary  — a,  pl.  die  Neben- 
planeten, Trabanten,  Monde;  auperior 
— a,pl.die  oberen  Planeten  (welche  wei- 
ter von  der  Sonne  entfernt  sind  als  die 
Erde). 


Planet -gear,  planet -gear  move- 
ment^  a.  ( JfocA.)  das  Planetenradgetriebe ; 
— wheel,  das  Planetenrad  (eine  Art 
Epicykloid). 

Flanimeter^  a.  das  Planimeter  (In- 
strument zum  Ausmessen  unregelmässiger 
Flächen. 

Planimetry  y  a.  (Geom.)  die  Plani- 
metrie, ebene  Geometrie,  Geometrie  der 
ebenen  Fläche. 

Planing y  a.  (Join.)  das  Hobeln,  Be- 
hobeln, Abhobeln;  (Build,  etc.)  das  Pla- 
niren; —  of  hammered  plate,  —  of  aheä' 
metal,  (Met-te.)  das  Abrichten,  Pritschen 
des  gehänmierten  Bleches ;  —  of  aUepera, 
(BatUo.)  das  Hobeln,  Einschneiden  der 
Schwellen. 

Planing-benoh^  a.  (Join.)  die  Hobel- 
bank;     cuUer,    tool    of   a    planing- 

machine,  der  Meissel,  Beisshaken ;  — -flle, 
(^Lockam.)  die  Bestossfeile;  — machine, 
(Techn.)  die  Hobelmaschine,  Schlichtma- 
schine; cylinder machine,  die  Cylin- 

derhobelmaschine;  edge machine,  die 

Kantenhobelmaschine;  paraüd  — ma- 
chine, die  Langhobelmaschine ;  tranavern 

—  machine,  £e  Querhobelmaschine;  — 
machine  fade,  die  Hobelmaschinenplatte; 
— table,  (7}ype-c.)  der  Bestosstisch ;  — 

tool,  vid. cutter;   (Taw.)   das  Planir- 

holz,  der  Polirstock,  Polirstab. 

to  Planish 9  v.  a.  (Techn.  Mä-w.) 
schlichten,  ebnen,  planiren;  (Join.)  glatt 
hobeln;  (Pott.)  glatt  streichen;  to  —  by 
the  hammer,  (Met.)  hammerstrecken. 

Planleher^  a.  (Techn.)  der  Glätter, 
Planirer;  (Tink.)  der  Plankolben,  Planir- 
kolben;  (Boofc5.)  der  Glättkolben ;  (Bngr.) 
der  Plattenschleifer. 

Planishing  y  a.  (Techn.  Met-w.)  das 
Schlichten,  Planiren,  Glätten;  —  of  the 
aoil,  (Surv.  Buud.)  die  Planirung,  Ab- 
gleichung  des  Bodens. 

Planishing-hammer,  a.  (Met-w.)  der 
Planirhammer,  Spannhammer;  (^ir.) 
der  Abschlichthammer;  (Mint.)  der  Platt- 
hammer, Schrötlingshammer;  — maUä, 
iEngr.)  der  Polterhammer;  — roüera,  pl 
(Met.)  die  Streckwalzen ;  — atcike,  (2VnJfc.) 
der  Planiramboss,  Polirstock. 

Planisphere,  a.  (C^eog.)  das  Plani- 
sphärium,  der  Planiglob,  die  Erd-  oder 
Himmelskugelkarte. 

to  Plank,  V.  a.  (BuHd.)  mit  Bohlen 
belegen,  yerkleiden,  dielen;  (Hatm.)  fil- 
zen, verhärten,  walken;  (Min.)  vfx- 
schsden,  ausschalen,  yerzimmem;  to  — 
timber,  (Carp.)  das  Bauholz  scharfkantig 
behauen;  to  —  the  topa  or  aUvers, 
(Spinn.)  Zug  an  Zug  anstücken;  to  —  a 
veaael,  (Ship-b.)  ein  Schiff  beplanken;  io 

—  a  waM,  eine  Mauer  verschalen ;  to  — 
a  weUf  einen  Brunnen  aussteifen,  mit 
Holz  auskleiden. 

Plank,  a.  (Carp.  Join.)  die  Bohle,  Planke, 
das  starke  Brett ;  (Mar.)  die  Sohiffsplanke; 
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(Mil.)  die  Schwarte,  das  Brett,  die 
Bohle  zur  Grabeiudinznenmg;  {Mint.)  die 
Platte,  Münzplatte;  (Print.)  das  Schie- 
nenbrett, Laufbrett;  — s,  ph  of  the 
bottom,  {Skip'h.)  die  Flachgänge  (AuBsen- 
planken,  welche  das  ilach  des  Schiffes 
bekleiden);  — s,  pL  of  the  floor  •  heads, 
{Ship'b.)  die  Kimmplanken,  Kimmgänge ; 
flooring  — ,    {Br.   build.)  die  Brücken- 

diele,    Brücdkenbohle ;  foot ,  {Baiho.) 

das  Trittbrett,  Laufbrett  für  den  Schaff- 
ner; —   of  a  hading-ahaft,  {Min.)  das 

Donbrett;   Vj  inch ,  ÄÖZ/ ,  {Corp. 

Join.)  das  Dünnbrett,  Halbbrett,   halb- 

zöllige  Brett;   % ,  %  inch — ,  das 

Kistenbrett,  Sattelbrett;  tnc^ — ,  das 
Mittelbrett,  Gemeinbrett;  1^/^  ineh — , 
das  halbe  Spundbrett,  Bödstück,  Dick- 
brett, die  Banklade;  iV^  ineh — ,  die 
Bohle,  Pfoste,  Balkplanke;  1%  ineh — , 
das  ganze  Spundbrett,  Falzbrett;  oaken — , 

die  Eichenbohle;    outHde a,  {8hip-b.) 

die  Aussenplanken,  Hautplanken;  —  of 
a  petard,  {Mil,)  das  Madrillbrett,  die 
Petardensohle ;  —  a,  pi.  of  a  platform, 
{Art.)  die  Batteriebohlen,  Bettungsbohlen : 
rebated  —  of  a  level-eroaaing ,  (Raüw,) 
die  Binnleiste;  thin  — ,  das  Brett. 

Flank- bottom y  a,  of  a  grating, 
{Buüd.)  der  Bohlenbelag  eines  Bestes; 
— —  J«^,  — timber,  der  Brettklotz,  Säge- 
block ^  — naü,  der  Brettnagel,  Spieker; 

flat-headed ,    der  Querkopf; 

pHe,  (Butl<i.)derNuthpfahl,  Spundpfahl; 
revetment,  (Build.  Fort.)  die  Bretter- 
bekleidung, Bohlenyerkleidung;  — road, 

way,  der  Bohlenweg;  — aaw,  (Corp,, 

Join.)  die  Brettsäge;  — aheer,  (Ship-b,) 

das  Bchandeck; timbera,  pl,  (Mar.) 

Bretter;  — tubbing,  (Min.)  die  Schacht- 
cimmerung  aus  Brettern  oder  hölzernen 

Cylindem; ufay,   (Carp.  Join.)  vor 

l^igs,  der  Länge  nach;  — way  <ieaved 
wood,  das  Ader^olz,  Längenholz. 

Flanker^  a,  (Cloth-m.)  die  Walkma- 
schine, der  Filzwalker^ 

PlanTring^  s.  die  Bekleidung  mit 
Brettern,  Verschalung;  (Min,)  die  Yer- 
zimmemng  der  Hinengänge;  (Spinn) 
dasAnstüäeln  der  Züge;  —  of  a  bridge, 
{Br,  b%iild)  der  Bohlenbelag  einer  Brücke; 
^^  of  a  cylinder,  (Mach.)  der  Cylinder- 
mantel;  diagonal  -^,  (Ship-b.)  die  Dia- 
gonalplknken,  die  Diagonalhaut;  inaide- 
— ,  die  Binnenbeplankung,  die  Binnen- 
haut. 

Plaziking^-machine  y  a,  (HaJtm.)  die 
Walkmaschine;  — aerew,  (ßhip-b.)  die 
Plankenschraube. 

Piano -oonoave^  a,  (Opt.)  plan- 
konkay  (auf  der  einen  Seite  eben,  auf 
der  anderen  hohl,  von  optischen  Gläsern 
gesagt);  — eonvexe,  plankonvex  (auf 
der  einen  Seite  eben,  auf  der  anderen 
erhaben). 

Pianometer  ^    s.    (Met.)    die    glatte 


Gusseisenplatte  zur  Prüftmg  einer  ge- 
feilten Fläche  auf  die  vollkommene 
Ebene,  der  Pianometer. 

to  Plant y  V.  a.  (Hort.)  pflanzen;  be- 
pflanzen; anpflanzen;  (Buil<i.)  einsetzen ; 
to  —  the  inatrumenta,  (8urv.)  die  Instru- 
mente aufstellen. 

Plant,  s.  (Bot.)  die  Pflanze,  das  Ge- 
wächs; (Hort,)  das  Steckreis,  der  Setz- 
ling; (Tee^fi.)  die  Betriebsanlage  (einer 
Fabrik  etc.)  ausser  den  Gebäuden ;  Beaae- 

mer ,   das  Bessemerwerk;  roUing—^, 

(BaiUo.)  das  Betriebsmaterial;  waggon" 
»«y — t  (Min.)  die  Förderbahn;  waahing- 
— ,  (Min.)  die  Erzwäsche. 

Plant-oane^  a.  (Bot.)  die  Zuckerrohr- 
emte  des  ersten  Jahres 

Plantain  "tree,  a.  (Bot.)  der  Pisang, 
der  Paradiesfeigenbaum  (Muaa  paradi- 
aiaea), 

Plantation y  a.  die  Pflanzung,  An- 
pflanzung; das  Pflanzen;  die  Plantage, 
Kolonie;  (Min.)  die  Anlage,  Grubenan- 
lage ;  adtpetre  — ,  die  Salpeterplantage ; 
atigar — ,  die  Zuckerpflanzung,  Zucker- 
plantage;   produeea,  pL  Kolonialpro- 
dukte; — trade,  (Comm?)  der  Kolonien- 
handel. 

Planter^  a,  der  Pflanzer,  Ansiedler, 
Kolonist;  der  Plantagenbesitzer;  das 
Pflanzwerkzeug,  der  Pflanzstock. 

Plaquage-irt^le^  padding^  a,  (Col. 
pr,)  das  Aufklotzen,  Flatscheur 

to  Plash  y  V,  a.  (Hort.)  die  Zweige 
einer  Hecke  biegen,  flechten,  ineinander 
schlingen;  to  —  Urne,  (Maa.)  Kalk  an- 
machen, einrühren  (vid,  to  aplaah). 

Plashing  y  a,  (Bort.)  der  geflochtene 
Zaun. 

Plasma«  a.  (Miner.)  der  Plasma,  lauoh- 
grüne  Ohalcedon. 

to  Plaster^  to^plaister^  v,  a,  (Build.) 
tünchen,  bewerfen,  berappen;  mit  Gips 
überziehen,  gipsen,  vergipsen;  (Mä.) 
füttern,  ausföttem;  to  —  on  UUJia, 
(Build.)  auf  Latten  putzen;  to  —  roughly, 
rauh  putzen,  grob  bewerfen. 

Piaster^  a.  (Pharm.)  das  Pflaster;  — , 
plaiater,  (Btnld,)  der  Putz,  Abputz,  die 
Tünche,  der  Bewurf,  Mörtel;  (Miner,)  der 
Gips,  Gipsstein;  (Build.)  der  gebrannte 
Gips,  Stuck,  Gipsmörtel;  eocirae  — ,  der 
Spritzwurf;  court — ,  (Pharm.)  das  eng- 
lische Pflaster,  der  Klebtaffet;  dead  — , 
der  abgestandene  Mörtel;  der  abgestan- 
dene Gips;  —  imitating  freestone,  ehantf' 
ered  ruatic  — ,  der  Quaderputz,  Putz  mit 
schablonirten  Fugen;  —  of  Paria,  der 
gebrannte  Gips;  powdered  — ,  das  Gips- 
mehl^  der  gemahlene  Gips;  ruatie — ,  der 
rauhe  Quaderputz;  atieking  — ,  das  Heft- 
pflaster; atiff  — ,  der  dick  angemachte 
Gips;  thin  — ,  der  dünn  angemachte 
Gips;  Turkiah  — ,  der  hydrauUsche  Ce- 
ment; unaifled  — ,  der  grobe  Gips. 

Plaster-casty  a,  (MotM.)  der  Gips- 
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abdmck,  Gipsabgoss;  — easting,  der 
GipsgUBs;  — coating,  der  Gipsüberzag; 

floor,   (Build.)  der  Gipsestxlch; 

kiln,   der  Gipsbrennofen;   — litne,  der 

Gipskalk; miU,  die  Gipsmühle; 

mortar,    der  Gipsmörtel,   Stackmörtel; 

mould,  (JPbund.  Pore,  Pott.)  die  Gips- 

form; powder,    das   Gipsmehl; 

quarry,  der  Gipsbrach,  die  Gipsgrabe; 

apatula,  (Pharm.)  der  Pflasterspatel; 

stone,    (Miner.)   der  Gipsstein; 

stueeo,  (Build.)  der  (Hpsstack;  — work, 
die  Stackatararbeit ;  die  Gipswaaren; 
die  Patzarbeit. 

Plasterer ,  s.  der  Gipsbrenner,  Gips- 
arbeiter,  Gipsformer;  der  Stackatear, 
Btackatararbeiter;  -^s  shovel,  die  Gips- 
schaafel;  — *8  trowel,  die  Gipskelle;  — *s 
work,  die  Gipsarbeit. 

Plastering:^  plaisteringy  s.  die  Gips- 
arbeit; (BuHd.)  die  Btackarbeit,  Stacka- 
tararbeit; der  Patz,  Bewarf;  das  Patzen, 
Bewerfen,  Tünchen;  —  of  a  eeiUng, 
(Build.)  das  Bewerfen  einer  Decke  mit 
Gips;  das  Verzieren  einer  Decke  mit 
Stackatar;  complete  — ,  der  yollständige 
Abpatz;  — and  jointing,  der  Qaaderpatz 
mit  eingeschnittenen  Fti^en ;  laid  and  set 
— ,  der  glatte  Patz;  rough  — ,  coarse  — , 
singJe-coat  — ,  der  Spritzbewarf,  Kraas- 
putz,  die  Berappang;  three-eoat  — ,  der 
Patz  aas  drei  Lagen,  yoUstandige,  drei- 
schichtige Patz;  two-eoat  — ,  der  Patz 
aas  zwei  Lagen,  zweischichtige  Patz. 

Plastic,  o.  plastisch,  bildnerisch;  — 
ort,  die  plastische  Kanst,  Plastik,  bil- 
dende Eanst;  —  day,  (Geogn,)  der 
plastische  Thon,  Töpferthon. 

Plasticity^  s.  die  BUdsamkeit,  Plasti- 
cität. 

Plastics,  s.  pl.  die  Plastik,  plastische 
Kanst,  bildende  Kanst. 

Plastography,  s.  (Techn.)  die  Mo- 
dellirkanst. 

Plat,  s.  (Mar.)  die  Serving   (dickes, 

plattes   Taawerk);   — ,  trip ,   (Min.) 

der  Füllort;  —  of  a  plough,  (Ägr)  das 
Streichbrett. 

Plata  azul,  s.  (Miner.)  ein  mexika- 
nisches Silbererz  (Silberkarbonat);  — 
verde,  plataverde,  ein  mexikanisches  Sil- 
bererz (Bromsilber). 

Platband,  s.  (Arch.)  der  Streifen,  die 
Borte,  der  Bortsims;  (Build.)  der  Thür- 
starz,  Fensterstarz;  (Hort.)  die  Babatte, 
das  Ein&tssangsbeet,  schmale  Gartenbeet. 

to  Plate,  V.  a.  (Met.)  plattiren,  be- 
kleiden, überziehen;  versilbern. 

Plate,  s.  die  Tafel,  die  Platte:  der 
Teller;  das  Silbergeschirr;  (Arch)  die 
Platte  (ein  Gesimsglied);  (Carp.)  das 
Blattstack ,  Plattstück ,  Bahmstück ; 
{Engr,)  die  Platte,  gestochene  Platte,  der 
Stich;  (Glass-m.)  die Vltktte,  Tafel;  (Qun- 
m.)  das  Schlossblech,  Schlossblatt; 
{Hos.)  die  Platine;    (Met,)    die  MetaU- 


platte;  das  Blech,  die  Blechtafel;  der 
Zacken,  Erischzacken ;  das  Silbergeschirr ; 
(ilftfi.)  der  in  Kohlenschiefer  übergehende 
Schieferthon ;  (Ship-b.)  die  Schiene; 
(Print.)  die  Platte,  Form,  Dracktafel; 
(Baiho.)    die    Schwelle;    (Watchm.)    die 

Unterlage ,      Bodenscheibe ;      anvÜ , 

(Forg.)  die  Ambossbahn ;  armour — ,  die 
Panzerplatte;  ash — ,  (Met.)  der  Aschen- 
zacken; hack ,  (Mä.)  der  Hinter- 
zacken; hose — ,  bed — ,  lohe — ,(Mach.) 
die  Fandamentplatte,  Sohlplatte;  bed-  — 
of  raus,  (Bailw.)  die  Unterlagsplatte; 
blast — ,  (Met.)  der  Gichtzacken;  boiler ^ 

— ,   (Met.)  das  Kesselblech;   bottom , 

die  Bodenplatte;  (Met.)  der  Frischboden ; 

breast ,  das  Brastbrett  des  Bnutboh- 

rers;  cast — ,  die  gegossene  Metallplatte ; 
cast-steel — ,  das  Gussstahlblech ;  chequered 
— ,  das  gerippte  Blech ;  —  for  chequer- 
work,  (Join.)  die  Parkettafel;  coUectit^- 
— ,  die  antere  Kondensatorplatte;  cond- 
ensing   ,  die  obere  Kondensatorplatte 

(des  Yolta^schen  Kondensators);  copper- 
— >  (Met.)  das  Kupferblech ;  (Engr.)  die  ge- 
stochene Kapferplatte,  der  Kupferstich; 
corrugated  — ,  das  gewellte  Blech;  ewrb- 

—  of  a  centering,  der  Kranz;  dam , 

(Met.)  das  Schlackenblech;  dead-^,  dutnb 
— ,  die  Feuerplatte;  draw — ,  (Wire-dr.) 
das  Drahtzieheisen ;  drawing  — ( Wire-dr.) 

die  Scheibe;  die  Scheibenbank;  earth , 

(Td)  die  Bodenplatte,  Erdplatte;  dedro- 
— ,  die  galvanisch  versilberte  Waare; 
end'—,  (MiU.)  das  Jageisen;  etched  — , 
(Engr)  die  radirte  Platte,  das  radirte 
Blatt,  die  Badirung;  even  — ,  empty  — > 

{Engr!\  die  glatte,  leere  Platte ;  /»ce , 

(Twm.)  die  Plansoheibe ;  ^ft — ,  (Baxltc,) 

die  Lasche;  foot ,   (Loc.)  die  Fobs- 

platte;  FranUiWs — ,  (ELectr.)  dieFrank- 

lin'sche    Tafel;    fronl ,    (Met,)    der 

Schlackenzacken ;  —  of  a  German  fining- 
forge,  (Met,)  der  Frischzacken;  guide , 

guiding — ,  (Mach.)  die  Fühmngsplatte ; 
hammered  — ,  (Met.)  das  gehämmerte 
Blech,  Hammerblech;  —  at  heading-end, 
(Loc.)  die  KopfschweUe;  —  of  a  hinge, 
(Locksm.)  daspakenband;  hom--^  s,  pl, 
(Loc.)  die  Achsenhalter ;  —  of  a  husaar 
seuldle-tree ,  (Saddl.)  der  Eisenbügel;    — 

of  iron,  (Met.)  die  JBisenplatte ;   iron , 

sheet-iron  — ,  das  Eisenblech ;  black  iron- 
— ,  das  Schwarzblech;  perforated  iran- 

— ,  das  gelochte  Eisenblech ;  junction , 

(Mach.)    die  Verbindungsplatte ;    —    o/" 

lead,  die  Bleiplatte,  Bleitafel;  lock , 

(Ghm-m,)  das  Schlossblatt,  Schlossblech ; 
lo^oer  — ,  (Watchm.)  die  Unterlage,  Bo- 
denscheibe; —  of  metal,  die  Metall- 
platte; railway  — ,  die  Eisenbahn- 
schiene; —  of  refined  copper,  (Met.) 
die  Garsoheibe;  rolled  — ,  das  gewalzte 
Blech,  Walzblech;  screw — ,  das  Schneid- 
eisen (zum  Schraubenschneiden);  «o£e- 
— ,    (Hydr.)    der    Schaofelboden    eines 
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Wasserrades ;  (Met,  Mach.)  die  Sohlplatte ; 

SUA ,    das    Stahlblech;    (Engr)  die 

gestochene  Stahlplatte,  der  Stahlstich; 

straightening ,     (Needt)    das    Bicht- 

eisen;  —  of  support,  (Pott^  die  Steil- 
platte,  Scheibe;  tin ,  tinned  — ,  white 

iron — ,  tinned  iron — ,  (3fei.)  das  Weiss- 
blech, verzinnte  Eisenblech;  erystaUised 
tin — ,  das  Weissblech  mit  Metallmohr; 

tube ,    (Loe.)    die  Böhi:enplatte    am 

Lokomotivkessel;   twyer ,   {Met,)  der 

Formzacken ;  tymp  — ,  (Met.)  das  Tüm- 
pelblech; valve ,  (Mach.)  die  Ventil- 
klappe; Vernier ,  (8urv.)  der  Alhida- 

denkreis,  die  Noniusplatte ;  —  of  zinc, 
die  Zinktafel;  tinc — ,  das  Zinkblech. 

Flate-armoury  s.  (Ship-h.)  die  Plat- 
tenpanzerang ;  — bending  machine,  die 
Blechbiegemaschine; beam,  der  Plat- 
tenbalken; — brass,  (Met,)  das  Messing- 
blech;      candle 'Stick,     der    silberne 

Leuchter;  — carrier,  der  Speiseaufzog : 

cover,   der  Schüsseldeckel;   (Oun-m.) 

der  Schlossdeckel;  — dectricaJL  mckchine, 
— machine,  (ELeetr.)  die  Scheibenelektri- 
sinnaschine;  — fire,  (Met.)  das  Blech- 
feuer; — gilder,  der  Plattirer;  — glcus, 

(Glass-m.)    das   Spiegelglas;    blown 

glass,  das  geblasene  Spiegelglas;  cast 
—  glass,  das  gegossene  Spiegelglas ;  pol- 
ished   glass,   das  polirte  Spiegelglas; 

rough glass,  das  onpolirte  Spiegel- 
glas; silvered  — 'glass,  das  belegte  Spie- 
gelglas; —  glass  mantrf'actory,  die  Spie- 
gelglas&brik;  — goods,  pl.  die  plattirten 
Waaren;   — Juating  furnace,  (Met.)  der 

Blechglühofen; holder,    (Phot.)   der 

Plattenhalter;  — iron,  das  Eisenblech , 
Schwarzblech;  — 'iron  ^tVder^  der  Eisen- 
blechträger;   keel,  (Ship-b.)  der  Plat- 

tenkiel; layer,  (Bailw.)  der  Schie- 
nenleger; —  leather,  das  Silberleder, 
Putzleder  für  Silbergeschirr;  — machine, 

vid,    —  -  electrical    machine ; maker, 

der  Blechschmied; mark,  der  Fein- 
gehaltsstempel am  Silbergeschirr;  — 
moulding,  die  Plattenformerei;  — movih, 

(Hos.)  der  Platinenschnabel; paper, 

copper paper,  (Pap,  m)  das  Kupfer- 
druckpapier; — pewter,  (Mä,)  das  Hart- 
zinn zu  Tischgeschirr; powder,   das 

Putzpulver  für  Silbergeschirr;  — flan- 
ii^- machine,  die  Blechhobelmaschine; 
— printer,  copper — printer,  der  Kupfer- 
drucker;   printing,    (Print,)  der  Con- 

grevedruck,  Congreve'sdie  Druck;   (Cal, 

r.)    der    Plattendruck; rails,    pl* 

EaiUo,)  die  Flachscbienen ,    Plattscbie- 
nen ;  — »railway,  die  Flachschienenbahn ; 

— rod,  die  Blech  walze;  — rollers, 

ToUing^miU,  (Met.)  das  Blechwalzwerk, 
Streckwerk;  — shears,  pl,  die  Blech- 
schere;   spring,   die  Blattfeder; 

stand,  — rack,  dLas  Tafelgeschirrgestell; 

vice,    (Tinn.)    die    Blechbiege    (ein 

kleiner  Amboss,  worauf  die  Achselbleche 
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gebogen  werden); warmer,  der  Tel- 
lerwärmer ,  Schüsselwärmer ;  —  wheel, 
(Bailw.)  das  Scheibenrad. 

Platedy  a.  (Met.)  plattirt,  überzogen; 
versilbert;  —  articles,  pl.,  —  goods,  pl., 

—  ware,  plattirte  Sachen,  plattirte  Waa- 
ren,    plattirtes     Geschirr;     electro , 

galvanisch  versilbert;  nickd ,  ver- 
nickelt. 

Platen;  platten^  platine^  s,  (Prinlt,) 
der  Tiegel,  die  Platte. 

Fiater,  s.  (Met.)  der  Plattirer. 

Platform;  s.  (Arch.)  die  Plattform, 
das  platte  Dach;  der  Altan;  (Art,)  die 
Bettung,  Geschützbettung;  (Mar.)  die 
Kuhbrücke;  die  Brücke,  an  der  die 
Schüfe  zum  Landen  anlegen;  (Met^  die 
Gichtbühne,  Gichtbrücke;  (Min)  die 
Bühne,  das  Schutzdach;  die  Bühne, 
Schachtbühne,  Buhebühne;  der  Tritt, 
die  Trittbühne  an  der  Fahrkunst; 
(Railw.)  der  Perron;  das  Dach  eines 
Eisenbahnwagens;  —  of  a  bridge,   (Br. 

build)   die   Brückenbahn;   charging , 

(Met,)  die  Gichtbühne;  —  of  a  draw' 
bridge,  die  Klappe  einer  Zugbrücke;  — 
of  a  glass-oven,  (Olass-m,)  die  Bank;  — 
0/  A  grating,  (JSydr.  arch,)  die  Bostdiele, 
Bostbohle;  —  of  a  platform -scale,  die 
Brücke   einer   Brückenwage;    —    of  a 

roof,   (Build.)  das  Oberdach;  timber , 

(Hydr,  arch.)  der  hölzerne  Schleusenrost ; 

—  of  a   timber-foundation ,    timber , 

(Build,)    der    Schwellrost;    turning , 

— turn-table,  (Bailw,)  die  Drehscheibe ;  — 
of  a  twrnriable,  die  Platform ,  Bedielung 
einer  Drehscheibe. 

Flatforxn-board)  8,(Art,)  das  Futter- 
brett; —  bridge,  (Bailw,)  die  Brücke 
von    einem  Wagendach    zum    andern; 

car,   (Baüw.  etc)  der  offene  Wagen 

ohne  oder  mit  niedrigem  Bord  zum 
Transport     von    Eisen,     Steinen    etc.; 

—  carriage,  — waggon,  (Art)  der  Sattel- 
wagen; — crane,  der  bewegliche  Krahn, 
Laufkrahn;  (Bailw)  der  Perronkrahn; 
— plank,  die  Bettungsbohle;  — scale, 
die  Brückenwage. 

Flatlllas,  s.  (Weav)  eine  Art  schle- 
sischer  und  böhmischer  Leinwand  (be- 
sonders fur  den  südamerikanischen 
Markt). 

Platins:|  8,  (Met)  die  Plattirnng;  die 
Versilberung;  (Hatm)  das  Plattiren, 
üeberziehen;  die  Plattirung,  der  Ueber- 
zug;  cold  — ,  —  by  nibbing,  (Met)  die 
kalte  Versilberung;  —  by  dipping,  die 
nasse  Versilberung;  electro  — ,  galvanic 
— ,  die  galvanische  Versilberung;  French 
— ,    die  Versilberung   mit  Blattsilber; 

m^eury ,   —  by  mercury,  die  Feuer- 

versilberung ;  nickd  — ,  die  Vernicke- 
lung; rough  — ,  die  rauhe  Plattirung; 

—  of  a  ship,  die  Schiffsverplattung, 
Schiffsbekleidung. 

FlatiniOi  a.  chloride,  tetrachloride  of 
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pUUinum,  {Ohem,)  das  Platinchlorid;  — 
oxide,  das  Platinozyd. 

PlatiniferoiUBy  a.  platinhaltig. 

to  PlatiniEey  to  platinate«  v,  a. 
platiniren,  mit  Platin  belegen ;  — a  silver, 
das  platinirte  Silber  (zn  galyanischen 
Batterien). 

PlatinoiUB;  a.  chloride,  {Chem,)  das 
Platinchlorür. 

Flatinuxiii  a,  (Chem.  Mner.)  das  Pla- 
tin; metdlUc  — ,  das  metallische,  dichte 
Platin;  fuUive  — ,  das  gediegene  Platin; 
spongy  — ,  der  Platinsdiwamm. 

Platiniun-blaoky  s.  {Chem.)  das  Pla- 
tinschwarz, der  Platinmohr;  — capsule, 

— ,  dish,  die  Platinschale; erudble, 

{Chem,  Met.)  der  Platintiegel,  Schmelz- 
tiegel yon  Platin;  — -foil,  — sheet,  das 
Platinblech; ore,  native  — ,  das  Pla- 
tinerz, gediegene  Platin; plated, 

plated  work, plating,  die  Platinplat- 

timng;  — point,  {Tel.)  die  Platin- 
spitze,  Platinkontaktspitze; residues, 

(Chem.)  die  Platinrückstände; retort, 

vessel,  die  Platinretorte,  Platinblase; 

— stärcmmoniac ,  ehloroplatinaite  of  am- 
monium, der  Platinsalmiak,  das  Ammo- 
ninmplatinchlorid ;  — sponge,  der  Pla- 
tinschwamm; —  noire,  der  Platindraht. 

Platoxneter^  s,  vid.  planimeter. 

Piatt,  plat,  trip-plat.  s.  {Min.)  der 
Fällort 

Plattezüngy  «.  of  glass,  (CHass-m.) 
das  Strecken. 

Platter^  s.  {Teehn.)  derFlechter,  Ver- 
fertiger yon  Geflechten. 

Plattiii.  platten^  ».  {Frint)  der  Tie- 
gel,  ^e  Platte. 

Flatyxnetery  s.  {Eleetr,  Td.)  Thom- 
son's Platymeter. 

to  Play^  V.  n.  {Mech.  etc.)  spielen, 
sich  frei  bewegen,  im  Gange  sein. 

Play«  s.  {Mech.  etc.)  das  Spiel,  freie 
Spiel,  aer  Spielraum;  end  — ,  {Mach) 
der  leere  Gang ;  the  pit  is  at  — ,  (Jftn.) 
die  Grube  feiert;  —  of  the  piston,  {Mach.) 
das  Eolbenspiel;  —  of  a  vfindlass,  der 
Spielraum  einer  Winde. 

Play-bill^  s.  (Th.  Print.)  der  Theater- 
zettel; —  hook,  \Th.)  das  Textbuch;  — 
house,  das  Schauspielhaus,  Theater;  — - 
side  of  the  main-spring,  {Oun-m.)  der 
lange  Theil,  lange  Arm  der  Hauptfeder. 

Flaying:- cards y  s.  pi.  Spielkarten; 
^'Pin,  {Engr.)  die  spielende  Nadel. 

Plea^  s.  {Comm.)  das  in  einer  gericht- 
lich anhängig  gemachten  Sache  yon 
der  einen  oder  anderen  Partei  zur  Yer- 
theidigung  yorgebrachte  Moment. 

Pleasure-boat^  s.  {8hip-b.)  das  Lust- 
boot,  Vergnügungsfahrzeug ;  — ground, 
{Hort.)  die  Ajdagen  yor  einem  Landsitz. 

to  Pledge«  v.a.  {Comm.)  yerpfänden; 
io  —  one^s  seif,  sich  yerbürgen. 

Pledge I  s.  {Comm.)  das  Unterpfand; 
living — ,  die  Verpfändung  eines  Gutes 


bis  zu  dem  Zeitpunkt,  wo  der  Gläubiger 
sich  aus  den  Einkünften  desselben  be- 
zahlt gemacht  bat. 

Pledget;  s.  {Surv.)  die  Gharpiekom- 
presse;  {Mar.)  der  Draht.  Werg. 

Pleonaste,  s.  {Miner.)  der  Pleonaat» 
schwarze  Spinell,  EisenspinelL 

Plier^  s.  {Mar.)  der  Segler. 

Pliers y  plyerS|  s.  pl.  die  Zange; 
(WtVe-(ir.)  die  Zange,  Drahtzange;  convex 
— ,  {Qoldsm.)  die  Schienenzange;  cutting- 
— ,  die  Schneidzange,  Drahtzange ;  —  of 
a  draw -bridge,  die  Wippe  einer  Zug- 
brücke; flat  — ,  flat-nose  — ,  flat-nosed 
— ,  plat -nosed  — ,  {Techn.)  die  Flach- 
zange, Plattzange,  Stookzange;  joint- 
— ,  (ifec^.)  die  Schamierzange ;  round 
— ,  round-nosed  — ,  {Techn.)  die  Bund- 
zange.  v 

Plinth;  s.  {Arch.)  die  Plinthe,  untere 
Platte  an  Säulenfösseu,  die  Säulenplatte, 
Sockelplatte  (Grundbedeutung  der  Zie- 
gel)- 

Pliocene;    s.    {Oeogn.)   das   PUocen 

(die  obere  Abtheilung  des  Molassege- 
birges). 

PloO;  s.  {Mar.)  eine  Mischung  yon 
Haaren  und  Theer  zum  Bestreichen  des 
Schiffsbodens. 

Flonket;  s.  {Weav.)  ein  grober  Wol- 
lenstoff. 

to  Plot;  V.  a.  entwerfen;  {Surv.) 
Winkel  zulegen;  to  —  a  line,  {Railw.) 
eine  Bahnlinie  traciren,  aufzeichnen;  to 
—  a  plan,  {Build.)  einen  Bauplan  ent- 
werfen \  to  —  a  survey,  {Surv.)  eine  Aus- 
messung auftragen. 

Plot;  s.  das  Stück  Land,  die  Boden- 
parzelle; {Buüd.)  der  Plan,  Biss,  Ent^ 
wurf;  {Min.)  der  Füllort;  die  Erzgrube, 
Erzstätte;  gross — ,  {Hort.)  der  Basen- 
platz,   Grasplatz;   ground ,   {BuHd.) 

der  Grundriss ;  —  of  a  mine,  (Jftn.)  der 
Grubenriss,  das  Grubenbild ;  —  of  situa- 
tion, der  Situationsplan. 

Plotting;  s.  {Draw.  Buüd.  Surv.)  das 
Auftragen,  Aufzeichnen,  Transportiren. 

Plotting-soale;  s.  {Draw.)  die  Skala 
zu  Bissen  und  Zeichnungen,  der  Ter- 
jüngte  Maassstab. 

to  Plough;  V.  a.  und  v.  n.  (Agr.) 
pflügen,  ackern;  to  —  and  Umgue  to- 
gether,  {Carp.  Join.)  yerspunden,  yei> 
spunden,  durch  Nuth  und  Feder  yer- 
blnden;  to  —  up,  (A^r.)  umpflügen,  um- 
ackern. 

Plough;  plow,  s.  {Agr.)  der  Pflug; 
{Bookb.)  der  Hobel,  Beschneidhobel  (auch 
bookbinder's  — );  {Join.)  der  Nuthhobel; 
{Weav.)  das  Pohlmesser,  Beissmesser, 
Messer  zxmi  Aufreissen  der  flottliegenden 
Theile  des  Pohlschusses;  balance  of  a  — , 
die  Pflugwage;  Belgian  — ,  der  braban- 
tische,  niederländische  Pflug,  Stelzen- 
pflug; clearing — ,  der  Hobelpflug;  cleep- 
— ,  der  Tief^flug;  digging — ,  der  SacO- 
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pflog,  Biolpflüg,  die  Säemasohine;  douhU 
^,  one-^cay  — ,  reversible  — ,  tum^wrest 
«<-,  der  Wendepflng,  Wechselpflug; 
dciMe-hreoHed    — ,     der    Häufelpflug; 

draining ,  der  Binneopflug,  Drain- 

ftirchenzieher ;  Flemish  — ,  der  flandri- 
sche Pflug;  hook — ,  der  Hakenpflug, 
Sührhaken;  mole — ,  der  Binnenpflug 
mit  spitzer  Pflugschar;  paring — ,  ao^ 
— ,  der  Schälpflug;  Nieniah  — ,  der 
Hügelpflag;  seoop — ^,  der  Schaufelpflug; 
serew» — ,   {Join,)  der  Nuthhobel,   Pa&- 

hobel  mit  Stellung ;   snoto ,  railroad- 

— ,  {Bailvf,)  der  Schneepflug;  ateam — , 
der  Dampf]pflug;  stuhhle — ,  der  Schol- 
lenwender; aulky — ,  der  Pflug  mit  Sitz  für 

den  Pflüger;  atoing ,  der  Pflug  ohne 

Bäder,  Schwingjäug;  —  and  tongue, 
(Join.)  die  Sp&adehobel  (Nuth-  und 
Spnndhobel);  tile-laying  — ,  der  Drain- 
fiörchenzieher  mit  Vorrichtung  zum  Le- 
gen der  Drainröhren;  trench — ,  furrow' 

ing ,  (A.gr)  der  Biolpflüg,  Bajolpflug, 

Orabenpflug;  whed — ,  der  Bäderpflug. 

Plough -beam;  a.  (Agr)  der  Pflug- 

banm.  Pflugbalken,  der  Grendel;  — }nt, 

iJoin,)  das  KuÜihobeleisen ;  —  couUerj 
Agr.)  das  Pflugmesser,  Pflugeisen,  Sech ; 

handle,     —  -  neck, staff,     die 

Pflugsterze; iron,  — knife,  (Bookh.) 

der  Beschneidhobel,  das  Beschneid- 
messer;    land,   (Agr.)  das   gepflügte 

oder  pfldgbare   Land,   Ackerland; 

plane,  der  Grundhobel,  Nuthhobel,  Falz- 
hobel; '^-raker,  (Agr.)  die  Pflugreute, 
Ackerreate,  der  Pflugreitel;   — ahare, 

die    Pflugschar; ahare  cramp,    die 

Scharkramme; ahare  pin,  der  Schar- 

riegel; trace,  die  Pflugkette ;  — tree, 

der  Pflugbalken,  Pflugbaum,  der  Gren- 
del ;  —  wright,  der  Pflugmacher,  Pflug- 
Bchmied,  Stellmacher. 

Floufi^hing.  a.  (Agr,)  4as  Pflügen; 
(Join.)  das  iMuthhobeln;  (Mar.)  das 
B>eib6ai,  Scheuem;  croaa  — ,  (Agr,)  das 
Kreuzpflügen;  ateam — ,  das  Pflügen  mit 
Pamjrf*. 

Ploiigfliman;  plowman^  s.  (Agr,) 
der  Pflüger. 

to  FluolCy  V.  0.  pflücken,  abpflücken; 
io^-up  weeds,  (Bort,)  Unkraut  ausreissen, 
anqäten. 

nucky  8,  (Agr,)  die  zweizinkige  Dung- 
gabel. 

Pluoker^  s,  (Spinn,)  der  Wolf,  Teufel, 
OeflEher;  (Hatm)  die  Bupferin. 

toFlugy  v,a.  (Teehn.)  zupflÖcken,  zu- 
pih>pfen;  verspunden;  to  —  a  tooth, 
{Dent.)  einen  Zahn  plombiren, 

PlUfiT;  s,  (Teehn.)  der  Pflock,  Pfropfen, 
Zapfen,  Stöpsel;  (Bmld,)  der  hölzerne 
Dübel ;  (Carp,)  der  Zapfennafl;el,  Leisten- 
nagel; der  Zapfen;  (Coop.)  der  Fass- 
epund  (auch  barrel — );  (Dent,)  die 
Plombe;  (Gun-m,)  der  Pfropf ;  der  Zünd- 
kegel; die  Schwanzschraube;  (Met.)  das 


Stopfholz,  (8ug,  m.)  der  Pfropfen  für 
die  Formen;  —  of  a  centre-bit,  der 
Führungszapfen  am  Centrumbohrer;  — 
of  a  cock,  (Coop.)  der  Hahnschlüssel,  die 
Lilie,  das  Küken;  fire — ,  der  Feuerhahn 
an  Wasserleitungen,  die  Vorrichtung  zum 
Anschrauben  des  Schlauches;  fusible 
— ,  der  Pfropf  aus  leicht  schmelzbarer 
Legirung  (an  Dampfkesseln);  taper — , 
der  konische  Pf^pfen,   Spund;   wooden 

—  of  a  blast 'hole,  (Mini)  der  Besatz- 
pfropf. 

Plug-oeuter-bit^  s.  (Teehn.)  eine  Art 
englischer  CentrumbohiHsr  mit  cylindri- 
schem  Führungszapfen;  — machine,  die 
Haschine  zum  Schneiden  von  Fass- 
spunden; —  man,  (Min,)  der  Auüseher 
bei  der  Wasserhebmaschine ;  — tampion, 
(Gtm-m.)  der  Gewehrpfropf;  — tap,  der 
Originalbohrer,  Backenbohrer;  — vcUve, 
das  Kegel ventil;  — »wood,  (Carp.)  das 
Holz  zu  Pflöcken,  Pflockholz. 

Plugger^  s,  (Dent,)  das  Plombirinstru- 
ment 

Plum^  9.  (Boe.)  die  Pflaume,  Zwetsche; 
die  Bosine,  Korinthe ;  dried  —  s,  French 

—  *,  prunes,  pi.  getrocknete,  gedörrte 
Zwetsdien. 

Plum-8pirit8|  s,  pl.  (Dist,)  der  Zwet- 

schenbranntwein , tree,    (Bot.)    der 

Pflaumenbaum,     Zwetschenbaum; 

tree  wood, wood,  (Teehn),  das  Pflau- 

menbauxnholz. 

to  Plumb  9  17.  a,  (Buüd,)  nach  der 
Bleiwage  richten,  lothrecht machen,  ab- 
lothen;  (Min,)  mit  dem  Gradbogen  ab- 
wägen. 

Plumb,  s,  (Build.)  dasBleiloth,  Senk- 
blei, Bichtblei;  (Sitrv,)  die  Seigerschnur. 

Plumby  a,  lothrecht,  bleirecht,  senk- 
recht, im  Loth,  seiger. 

Plumb-bob,  s.  (BuHd.  etc.)  das  Blei- 
loth;  — level,  (Build.  Mas.  etc.)  die  Blei- 
wage, Setzwage,  Grand  wage;  — line, 
die  lothrechte,  vertikale  Linie;  die  Blei- 
schnur, Senkschnur,  Lothleine;  — rule, 
das  Bichtscheit,  Wagscheit,  Lothscheit; 
shaft,  (Min.)  der  Seigerschafb. 

Plumbago  y  s.  (Miner.)  der  Graphit, 
das  Wasserblei,  Beissblei  (vid.  graphite), 

Plumbago-oruciblOi  s.  (Chem.  Assay.) 
der  Graphittiegel,  Beissbleitiegel ,  Pas- 
sauer, Ipser  Tiegel. 

Plumber ,  s.  (Met,)  der  Bleiarbeiter» 
Bleigiesser,  Bleilöther;  der  Bleidecker; 
— *s  solder,  das  Weichloth,  SchneUloth; 
— *s  work,  die  Bleiarbeit,  Bleigiesser- 
arbeit. 

Plumber-blook«  s.  (3fa«^.)  das  Zapfen- 
lager, die  Pfanne,  Unterlage  für  Wellen- 
zapfen; (eigentlich)  der  Lagerbock,  auf 

wachem  das  Zapfenlager  befestigt  ist; 

block  bottom,   die  ünterlagsplatte ; 

block  cover,  (Mach.)  der  Zapfenlager- 
deckel, Pfiinnendeckä. 

Plumbery,  s,  (Md,)  die  Bleiarbeit, 


458 


Plumbic,  —  Point 


BleigieB|erarbeit;  die  BleigiesBerkanst: 
die  Bleigiesserei ;  — ,  pluming,  (Buäd.) 
die  Bleiverdachung. 

Fluinbio^  a.acdate,  {Cfhem.)dM  essig- 
saure Blei,  der  Bleizucker;  —  chloride, 
das  Bleichlorid,  Chlorblei;  —  Chromate, 
lead'chromate,  das  chromsaure  Bleioxyd, 
Bleichromat;  —  nitrate,  das  Salpetersäure 
Bleiozyd;  —  oxide,  protoxide  of  lead, 
lead'oxide,  das  Bleioxyd,  die  Bleiglätte; 
—  sulphate,  das  schwefelsaure  Bleioxyd, 
BleisuJfat. 

Flmnbing:;  a.  (Build)  das  Ablothen, 
Absenkeln. 

Plumbo-reainite,  s.  (Miner.)  das  Blei- 
gummi,  der  Gummibleispath. 

Plummet,  s.  (Teehn.  Mar,)  das  Senk- 
blei, Lothblei,  Loth; levd,  leveUing- 

— ,  die  Bleiwage,  Senkwage. 

Plummingy  a.  (Min.)  das  Bohren, 
der  Bergversuch  mittelst  des  Erd- 
bohrers. 

Flummlng-linei  a,  (Techn.)  die  loth- 
rechte,  senkrechte,  vertikale  Linie. 

PlumoBOj  a.  (Bot.)  federig. 

Flunohet-file;  a.  die  Schrotfeile. 

to  Flungei  v.  a.  tauchen,  eintauchen. 

Plunger,  plunger-piston;  a.  (Mach, 
Hydr,)  der  Taucherkolben,  massive,  nicht 
durchbrochene  Kolben,  Pluneer,  Plunger- 
kolben,  Hönchskolben ;  (Pot)  der  Kessel 
zum  Zerstampfen  des  Thons;  (Taw.)  die 
Tauchstange,  Walkerkeule ;  high-preaaure 
— ,  (St,  eng,)  der  Hochdruckkolben;  low- 
preaaure  — ,  der  Niederdruckkolben. 

Plunger-barrel;  a.  das  Plungerkol- 

benrohr; hucket,  der  Plungerkolben ; 

face,   die  Druckfläche   des  Plunger- 

kolbens;  — -jig,  (Min,)  die  hydraulische 

Setzmaschine; piaton,  vid.  plunger; 

pole,   die  Plungerkolbenstange ; 

pump, liß,  plunging-lift,  die  Mönchs- 
kolbenpumpe, Plungerpumpe. 

Plunging-battery ;    a.   (Medr,    Tel.) 

die   Tauchbatterie; fire,    (Mil.)   der 

fienkschuss  (unter  den  Horizont  gezielter 

Schuss); lift,   (Hydr,)  vid.  plunger- 

pump, 

Plush;  Shag,  a,  (Weav,)  der  Plüsch. 

Plushy;  a,  (Weav.)  plüschartig. 

Plutonic  rocks ;  a,  pi.  (Oeogn.)  die 
plutonischen  Gesteine;  —  theory,  pluto- 
niam,  der  Plutonismus  (die  Ansicht,  dass 
die  Bildung  der  Erde  durch  Feuer  be- 
wirkt worden  sei).        ^ 

Pluviometer;  a.  (Phya.)  der  (das) 
Pluviometer,  der  Begenmesser. 

to  Ply;  V.  a,  the  ahuttle,  (Weav,)  die 
Schütze  werfen. 

to  Ply;  V.  n.  (Carr,  Nav,)  regelmässig 
fahren,  segeln  (von  Fahrzeugen  und 
Wagen,  welche  gewisse  regelmässige 
Fahrten  zwischen  gewissen  Orten 
machen);  to  —  doum,  abfahren;  to  — 
to  windward,  kreuzen ;  to  —  to  windward 
by  hoarda,  laviren,  den  Wind  abkneifen. 


Plyer;  a,  (Mar)  der  Segler. 

Plyers;  a,  pi.  vid  pliera. 

Pneumatic;  pneumaticaly  a.  (Phys. 
Mach)  pneumatisch;  —  hdl,  die  pneu- 
matische Schelle;  —  caiaaon,  —  pile, 
(Hydr.  arch)  der  pneumatische  Senk- 
kasten —  car,  der  durch  komprimirte 
Luft  getriebene  Strassenwagen ;  —  dis- 
patch-tube,  —  tube,  das  Bohr  einer  Bohr- 
post; —  engine,  —  machine,  die  pneu- 
matische Maschine;  die  Luftpumpe;  — 
pump,  die  Luftpumpe;  —  raüroad,  die 
atmosphärische  Bisenbahn;    —  trough, 

iChem)  die  pneumatische  Wanne ;  —  «t^eel, 
3ftn.)  das  Wetterrad. 

Pneumatics;  a,  pi.  (Phya)  die  Pneu- 
matik (die  Lehre  von  der  Bewegung 
der  elastisch-flüssigen  Körper). 

Poacher;  a,  (Hunt)  der  Wilddieb. 

Pocket;  a,  (Tail,  etc)  die  Tasche; 
(üftfi.)  das  Erznest;  —  at  hiUiarda,  das 
Loch  beim  Billardspiel ;  —  of  hopa,  der 
Sack  (geschwefelter)  Hopfen;  — ofwod, 
der  Sack  Wolle. 

Pocket-book;  a.  (Bookb)  das  Taschen- 
buch, Notizbuch,  die  Brieftasche;  -^- 
compaaa,  (Surv.  Mil.  etc)  die  Taschen- 
boussole;  — compaaaea,  pl.  der  Taschen- 
zirkel; —  edition, copy,  (PrifU)  die 

Taschenausgabe ;  —  expenaea,  pl,  ( Oomm.) 
Taschenausgaben,  Nebenausgaben;  — - 
glaaa,  der  Taschenspiegel;  (Opt)  das  Ta- 

schenperspektiv ; knife,    (Outl)   das 

Taschenmesser;  — ledger,  (Comm)  das 
Börsenbuch;  — piatol,  die  Taschen- 
pistole, das  Terzerol; aextant,  (Opt,) 

der   Taschensextant; aite,    (Prini,) 

das  Taschenformat. 

Pock-wood;  lignum  vitae;  a,  (Bot. 
Techn)  das  Guajakholz,  Franzosenholz, 
Pockholz,  Jakarandenholz. 

Pod;  a.  (Bot)  die  Hülse,  Schote. 

Poikilitic  formation;  a,  (OeognJ) 
die  poikilitische  Formation  (Benennung 
des  bunten  Sandsteins). 

Poil;  long-poil;  a,  (Weav)  der  Felpel, 
Yelpel,  Pelzsammet. 

to  Point ;  V,  a.  (Techn)  spitzen ,  zu- 
spitzen, spitz  machen ;  punktiren;  (Build.) 
ausfUgen,  die  Fugen  ausstreichen ;  (ConMn*) 
punkUren,  kollationiren;  (Print)  inter- 
punktiren;  to  —  artieilea  of  account, 
(Comm)  Bechnungsposten  vergleichen; 
to  —  a  gun,  a  muakd,  (Mü)  eine  Ka- 
none, ein  Gewehr  richten;  to  —  a  rope, 
(Mar)  ein  Tau  zuspitzen,  mindern;  to 
—  a  aaü,  (Mar)  ein  Segel  mit  Beffset- 
singen  versehen;  to  —  a  tdeaeope,  (Opt,) 
ein  Teleskop  richten. 

Point;  a,  der  Punkt;  die  Spitze; 
(Engr)  die  Badimadel;  Aetznadel;  das 
Stecheisen,  der  Grabstichel,  Griffel; 
(Lace-m)  die  genähte  Spitze,  Kante; 
(Afar.)  die  Seising,  Seisung;  (Maa)  der 
Spitzmeissel ;  (Nav)  der  Kompasastrich; 
(Print)  die  Ahle,    Punktur,    Punktur- 
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«pitsa,  daiZftnglein;  (Bailir.)  die  Weiche 
(aaoh  pi.  poifUa);  — 8,  pL  (Ptint.) 
die  Interpunktion;  {Tum,)  die  Spitzen, 
Körner;  aceidental  — ,  (Opt)  der  Acci' 
denzpnnkt,  Flnchtpunkt;  angular  — , 
der  Scheitelpunkt  einei  Winkels;  —  0/ 
appUeaÜon  of  a  force,  (Meeh,)  der  An- 
griffspankt  einer  Kraft ;  —  of  a  bastion, 
{Fort^  der  BoUwerksponkt,  die  Bollwerka- 
spitze;  hotUng ,  (Phys,)  der  Siede- 
punkt; —  of  a  botUhe,  (Art,)  der  Zapfen, 
Stollenzapfen,  die  Warze;  —  of  bra»», 
(Mar.)  das  in   eine    Spitze    auslaufende 

Loth;  carbon ,  charcoal ,  (EUctr.) 

die  Kohlenspitze;  the  cardinal  — a,  pi. 
die  (vier)  EQmmelsgegenden ;  eoUeeting- 
— s,  pi.  of  an  dectrxcal  machine,  die 
Sammelspitzen;  — of  compaaa,  der  Kom- 
paasstrich;  —  of  compasses,  die  Zirkel- 
spitze; —  of  contact,  (Qeom.)  der  Be- 
rührungspunkt, Tangentialpuiikt;  —  of 
cuU'Off,  (St,  eng.)  die  Stelle  des  Dampf- 
abschlusses; dead  — ,  (Mech.)  der  todte 
Punkt ;  dew  — ,  (Phys,)  der  Thaupunkt ;  — 
of  divergence,  (Phys.)  der  Punkt,  von  wel- 
chem Strahlen  ausgehen ;  —  of  a  dog, 
SHunU\  das  Stehen  eines  Hundes ;  driU — , 
JfiScA.)  die  Bohrschneide;  evaporaHon — , 
P%ys.)  der  VerdampAmgspunkt ;  —  of  ex- 
damaiion,  (Print.)  das  Ausrufüngszeichen ; 
fixed  — ,  (Mech.)  der  feste  Punkt,  welcher 
sich  beim  Drehen  nicht  bewegt;  freezing- 
— I  (Phys.)  der  Gefrierpunkt;  —  of  fu- 
sion, fusing — ,  melting — ,  der  Schmelz- 
punkt; —  where  the  gradient  changes, 
iRailw.)  der  GefSllwechsel;  — of  impact, 
Mech.)  der  Mittelpunkt  des  Stoeses;  — 
of  intersection,  (Oeom.)  der  Durchschnitts- 
punkt;    (Min,)  der  Durchschlagspunkt; 

—  of  junction,  der  Berührungspunkt; 
material  — ,  (Phys.)  der  materielle  Punkt; 

—  of  a  needle,  die  Nadelspitze;  pin — s, 
pl.  (Oal,  pr,  Pap.  m.)  die  Bapportr 
stifte;  — of  sight,  visual — ,  (Persp,)  der 
Augenpunkt,    Gesichtspunkt;    standarär 

—  of  a   hygrometer  or  areometer,    der 

feste  Einsenkungspunkt ;  starting of 

movement,  der  Anfangspunkt  der  Bewe- 
gung; —  of  support,  (Mech.)  der  Stütz- 
punkt,   Biüiepunkt;    —   of  suspension, 

(Mech.)    der  Hängepunkt;    working , 

(Min.)  der  Angriffspunkt. 

Point-blank  shot,  s.  (Art.)  der  hori- 
zontale   Schuss,    Kemschuss; bolt, 

(TeeAfi.)  der  Spitzbolzen,  Scharf  hol- 
ten; —  box,  (Railw.)  der  Weichenbock; 

—  eramp,    (Techn,)    die  Spitzklammer; 

—  •  holes,  pl.  (Print.)  die  Punkturlöcher; 
* — lace,  (Laee-^n.)  die  genähten  Spitzen; 

—  net,  (Weav.)  der  Petinet  (eine  Art 
Tüll); paper,  (Print.)  das  Patronen- 
papier,  Musterpapier,  Tupfpapier; 

plite,  (Print.)    die  Punkturschere ; 

pUäes,  pU  (RaHw.)  die  Platten,  worauf 

die    Ausweichevorrichtung    ruht; 

quarter,  (Mar.)  der  Yiertel-Kompassstrioh ; 


—  'Sail,  (Bailw.)  die  Mittelschiene  einer 
Kreuzung,  Versetzmaschine,  Leitzunge; 

screw,  (Print.)  die  Punkturschraube ; 

— spur,  (Print.)  die  Punkturspitze ;  — • 
tool,  (Tum.)  der  Hohlkehlenstahl,  Spitz- 
stahl. 

Folntal)  pointely  s,  (Arch.)  der  ge- 
täfelte Fussboden;  (Corp.)  die  Hänge- 
säule,  Hängewerkssäule. 

Pointed y  a.  (Techn.  Arch.)  spitz,  zu- 
gespitzt ;  —  arch,  (Arch.)  der  Spitzbogen ; ' 

—  chisel,  (Stone-c.)  das  Spitzeisen;  — > 
eopperbit,    (Tink.)  der   Spitzkolben;   — 

—  file,  die  Spitzfeile;  —  roof,  (Arch.) 
das  Spitzdach,   gothische,  steile  Dach; 

—  screw,  (Techn)  die  Spitzschraube;  — 
style,  (Areh.)  der  Spitzbogenstil,  gothi- 
Bche  Stil;  filrst  —  style,  der  frühgothi- 
sche  Stil;  middle  —  style,  der  mittlere 
gothisohe  Stil;  third  —  style,  der  spät- 
gothische  Stil. 

Pointely  s.  (Olass-m.)  das  Hefteisen. 

Pointer y  s,  der  Zeiger;  (Build.)  das 
Kratzeisen  (zum  Auskratzen  des  alten 
Mörtels  aus  den  Fugen);  (Engr,)  die 
Badimadel,  Aetznadel;  (Loektm.)  der 
Anschläger;  (Mas.)  der  Spitzmeissel ; 
(8hip-b.)  das  Diagonalband;  (Needl.  Pin- 
m.)  der  Spitzer,  Zuspitzer;  (Baüw.)  der 
Weichenhebel ;  — s,  pl.  (ilfar.)  die  Stützen. 

Pointinfi^y  s,  (Buüd.)  das  Ausstreichen 
der  Fugen,  Ausfügen,  die  Fugenver- 
Btreichung;  (Needl.  Bin-m.)  das  Zuspitzen ; 
(Print.)  die  Interpunktion;  —  both  sides, 
(Build,)  das  Verstreichen  der  Fugen  auf 
beiden  Seiten;  flat-joint  — ,  das  glatte, 
ebene  Ausstreichen ;  —  of  a  gun ,  of  a 
musket,  (Mil.)  das  Eichten  einer  Kanone, 
eines  Gewehrs;  rough  — ,  (Build.)  die 
Ausschweissung ;  tuck--^,  das  Aus- 
streichen, Abtreiben  und  Härten  der 
Fugen  mit  der  fk^nnirten  Fugenkelle. 

Pointing^Iine^  s.  (Mar.)  das  Trens- 
garn, Kabelgam  zur  Warnung;  — rods, 
pl.  (Art.)  die  Bichtstäbe. 

Points  9  s.  pl.  (Bailw,)  die  Weiche. 

Pointsman^  s.  (BaHw.)  der  Weichen- 
wärter, Weichensteller;  — *«  house,  das 
Weichenwärterhaus. 

to  Poise  f  V.  a.  ins  Gleichgewicht 
bringen;  im  Gleichgewicht  erhalten. 

Poise^  s,  die  Schwere,  das  Gewicht; 
die  Wage,  Wagschale;  das  Gleichge- 
wicht; water—',  die  Wasserwage,  LibeUe. 

Poiison^  s.  (Chem.)  das  Gift. 

Poison -ashy  s.  (Bot.)  die  Giftesche, 
der  Giftsumach,  japanesische  Fimiss- 
baum;  — tower,  der  Giftthurm,  Arsenik- 
Kondensationsthurm. 

Poisoning^  s,  die  Vergiftung;  —  by 
lead,  saturnine  — ,  die  Bleivergiftung. 

Poisonous^  a.  giftig. 

Poitral)  poitraly  s.  (Engr.)  der  Stichel, 
Grabstichel,  Griffel. 

to  Poke«  V.  a.  the  fire,  das  Feuer  an- 
schüren, scnüren. 
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Poker 9  8.  der  Feuerhaken,  Schür- 
haken;  {St,  eng,  Met,  Sm,)  dM  Schür- 
eisen, der  Schürhaken,  Poker,  Stocher, 
das  Stocheisen:  (Met,)  die  Schlacken- 
Bchaufel;  {Min.)  der  Schrämspiess,  die 
Brechstange;  —  ißüh  a  lance,  {Loc,)  der 
Fenerspiess. 

Poking:!  8.  das  Schüren,  Nachschüren. 

Polaoca^  polaore^  polaqu®)  '•  {Mar,) 
der  Polacker  (ein    grosses  dreimaistiges 
'Fahrzeug     auf    dem     mittelländischen 
Heere). 

PoIat^  a,  aurora,  —  light,  {Phys,) 
das  Nordlicht;  —  axis,  die  Polarachse; 
—  drde,  der  Polarkreis;  —  Une,  die 
Polarlinie ;  —  projection,  {8urv.)  die  Po- 
larprojektion; —  Star,  {Astr,)  der  Polar- 
stem, Nordstern. 

Polarimeter^  a,  {8ug.  m.)  der  Pola- 
lisationsapparat  zur  Zuckerbestimmung. 

Polarisation  I  a,  {Phya,)  die  Polari- 
sation; drcvlar — ,  rotary  — ,  die  Circu- 
larpolarisation;  eleetrical  — ,  die  elek- 
trische Polarisation;  eatimation  hy  — , 
{Sag.  m,)  die  Zuckerbestimmung  durch 
Polarisation;  l^-handed  — ,  die  Links- 
polarisation; —  ofUght,  die  Lichtpola- 
risation; plane  of — ,  plane  of,  poUiriaed 
£t^^,  die  Polarisationsebene;  right-handed 
-»,  die  Bechtspolarisaüon. 

PolarlBCope^  a,  {Phya,)  das  Polari- 
skop  (ein  Apparat,  um  polarisirtes  Licht 
als  solches  zu  erkennenj ;  {Sitg,  m.)  vid. 
Polarimeter. 

to  Polarise;  to  polarise ^  v.  a. 
(Phya,)  polarisiren ;  — d  liaht,  das  pola- 
risirte  Licht;  — d  rday,  (Td,)  das  poU- 
risirte  Belay. 

Polariser^  polariser^  a,  {Opt,)  der 
Polarisationsspiegel ;  das  Polarisationa- 
prisma;  der  Polarisator. 

Polarising^aoffle^  a.  {Opt-)  der  Polar 
risationswinkel; —  inatrwneni,  das  Pola- 
risationsinstrument; {8%Ag,  m.)  vid,  Polari- 
meter. 

Polaristrobometer^  a.  {Phya,)  das 
(Wild^sche)  Polaristrobometer. 

Polarity,  a,  {Phya.)  die  Polarität;  die 
Eigenschaft,  sich  in  verschiedenen  Sich- 
tungen yerschieden  zu  verhalten;  das 
Besitzen  zweier  Pole. 

Poldway,  poldary,  a.  {Manttf,)  ein 
grober  Stoff  zu  Kohlensäcken  u.  s.  w. 

to  Pole,  17.  o.  {Met.)  polen;  to  — 
heama,  hopa,  {Agr.)  Bohnen,  Hopfen 
Stangen,  an  Stangen  binden;  to  —  a 
boat,  {Nav.)  ein  £>ot  mit  Stangen  fort- 
schieben. 

Pole,  a,  die  Stange,  der  lange  Pfahl; 
der  Leiterbaum,  die  Leiterstange;  {Phya. 
Meetr.  Astr.)  der  Pol,  das  Ende  einer 
Achse;  (BuHd.)  die  Gerüststange,  der 
Büstbaum;  {Cartwr.)  die  Deichsel  für 
zwei  Pferde;  {Measure)  die  englische 
Buthe  =  5%  yarda;  {Met.)  der  Pol,  die 
Polstange;    {Mua,  instr.)   das  Querholz 


über  den  Docken  eines  BQaviers;  {Ship-h,) 
das  Topp  der  Bramstenge;  {Surv.)  der 
grössere  Absteokstab;  die  Messstange; 
(Twnn,)  der  Bührstock;  {Tum.)  die 
Wippe;  -s,  pL  {Moich,)  das  Gestänge; 
eemtw — ,  {Chore  h.)  der  Quandel, 
Quandelpfahl ;  cond/ueiing — ,  {Min.)  der 

Leitbaum;   fiag ,    {Surv,)  die   Mess- 

fahne;  guide — s,  pL  {Mach.)  die  Läufer* 
ruthen  einer  Kunstramme;  gymMtatit 
— »,  die  Tumstangen,  Turngeräthschaf- 

ten;   hop ,   die  Hopfenstange;  inter- 

mediate  — s,  consequent  — s,  pl.  {Metgn.) 
die  magnetischen  Folgepunkte;  Uke  — s, 
pL  {Phys.)  gleiche  Pole ;  — s,  pl.  of  eanr 
trary  names,  ungleichnamige  Pole;  — s, 
pl.  of  the  same  name,  gleichnanugePole; 
negative  — ,  {Phys.  Ba^ctr.)  der  negative 
Pol,  die  Kathode:  noHh-^,  der  Nord- 
pol; pUahle  — ,  (Turn,)  die  Wippe;  — 
of    a    plough,    (Agr.)    der    Pflugbanm, 

Grendel;  plunger ,  (Hydr.)  die  Plnn- 

gerkolbcoistange;  positive  — ,  (Phya. 
BUedr.)  der  positive  Pol,  die  Anode; 
pry — ,  (Mech.)  der  Schenkel,  die  Stütze 
eines  Hebezeugs ;  —  of  refis,  die  Plosa- 
stange,  Querstange,  das  Flossband;  rang- 
ing— ,    der  Yisirstab;   south ,   der 

Südpol;  stirring — ,  (Pap,  m)  die  Bühr- 

stange;  tdegraph ,   die  Telegrapben- 

stange;  temporary  — ,  (Art,)  die  Noth- 
deichsel;  —  of  a  tent,  die  Zeltstange; 
under  hare  — *,  (Mar.)  vor  Topp  und 
Takel;  urlike-~s,pl,{PKys.)\in^wh»Pii^ 
Pole-arboury  *.  (Hort.)  die  Gitter- 
laube,   Laube    aus    Stangen; axe, 

die  Streitaxt;  — -&ott,  (Carp.)  der 
Schlossnagel;  (Mü)  der  Stellnagel; 
(Cartufr.)  der  Deichselbolzen,  Spann- 
nagel ; hriäge,  (Br.  huüd.)  die  Knüppel- 
brücke,   Bundholzbrücke; eat-skin, 

(Furr.)  das  Iltisfell;  das  OhinchillafeU; 
das  Feil  des  neuholländischen  Beutel- 
marders; —  'Chain,  (Cartwr.)  die  Deich- 
selkette, Schirrkette; chain  ring,  der 

Deichsdring;   — duties,  pl.  (Nav.)  das 

Pfahlgeld,  die  Hafengebühren; end, 

— head,  (Oartwr.)  der  Deichselkopf;  — 
foot,  (Oartwr.)  der  Deichselkeil,  Zapfen; 

— futchds,  pl.  die  Deichselarme; 

hedge,  —fence,  (Agr.)  ein  Zaun  von  über- 
einander   gelegten    Stangen; hook, 

(Cartwr.)  der  Deichselhaken,  Zughaken; 

lathe,  (Tum.)  die  Wippendrehbank, 

Drehbank      mit      Wippe; Umher, 

(Cartwr.)  der  Yorderwagen  mit  Stangen- 
deichsel;   mast,  (Ship-h.)  der  P&hl- 

mast,  der  Mast  aus  einem  Stück;  — 

net,   (Fish.)   das   Stangennetz; pin, 

(Carhor.)derDeich8elbolzen,  Spanimagel, 

Schirmagel; pin  cap,  das  Deicbsel- 

blech.     die    Deichselkappe; plate, 

(Carp.)  die  Mauerlatte,  Dachschwelle, 
Bostschliesse,  (BaHw.)  die  Stuhlschwelle, 

Lagerschwelle; prop,  (Cartwr.)  die 

Deichseistütze;  — timber,  (Build.  Teehn.) 


Poler.  —  Polymerie, 
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das  Stangenholz;  —-free  of  a  plough, 
{Äfft.)  der  Grendel;  — work,  (Hort,)  das 
Bindwerk,  Gitterwerk. 

Foler,  3,  der  Bührstock. 

Police ;  3,  die  Polizei;  — -eonetodle, 

man,  der  Polizeidiener;  — station, 

die  Polizeifltation,  das  Polizeilokal, 
Bevier. 

Polioy^  a.  (Comm.)  die  Police,  der 
YersieherongSBchein;  blank  — ,  das  Po- 
licenformiüar  mit  offenen  Stellen  zum 
Ausfüllen;  —  in  blank,  die  Police  für 
ungenannte  Versicherer;  —  from  fire, 
die  Feuerversicherungspolice;  fioaJting- 
— ,  die  FeuerversioherungspoUce  auf 
Waaren  ohne  bestimmte  Werthangabe; 

—  upon  the  goods,  —  upon  the  cargo, 
die  Gfiterladungspolice;  —  of  insurance, 
die  Assekuranzpolice ;  —  on  Uves,  die 
Lebensrersicherungspolice ;     mortne  — , 

sea ,  ship ,  Sie  Schiffspolice ;  open 

— ,  die  untazirte  Police  (ohne  Werth- 
angabe); valued  — ,  die  tazirte  Police 
(mit  Angabe  des  Werthes  der  Waaren). 

Folioy-broker^  s.  (Cofnm,)  der  Asse- 
kuranzmäkler;   holder,  der  Inhaber 

einer  Police. 

Folixi^^  9.  (Met,)  das  Polen;  —  of 
beams,  of  hops,  (Agr.)  das  Stangen  der 
Bohnen,  der  Hopfen;  —  of  boats,  {Nav.) 
das  Fortschieben  der  Boote  mittelst 
Stangen;  —  of  copper,  (Mä.)  das  Polen 
des  Kupfers ;  —  of  lead,  (Met.)  das  Blei- 
polen; —  of  a  tunnd,  {Baüw.  Min.)  die 
hölzerne  Bekleidung  eines  Tunnels. 

toFolishy  v.a,  {Techn.)  poliren,  glät- 
ten, glänzend  machen;  (Met.)  blanken, 
blank  machen,  poliren;  to  —  with  emery, 
schmirgeln;  to  —  glass,  Glas  schleifen; 
to  —  with  shove-grass,  (Join,)  abschach- 
teln;  to  —  wüh  wax,  (Join,)  bohnen, 
wichsen. 

Foliflh;  8.  (Techn,)  die  Politur,  Glätte, 
der  Glanz;  French  — ,  die  Schelllack- 
politur, französische  Politur. 

FoliBhery  s.  {Techn.)  der  Polirer, 
Glätter,  Glattschleifer:  das  Polirwerk- 
zeug,  Glättwerkzeug;  (OoldsmJ)  die  Po- 
lirfole;  (Oun-^n.)  der  Schlichtbohrer, 
KaHberbohrer ;  {Met.)  der  Glättstahl, 
Polirstahl,  Glättzahn;  {Mirror-m,)  der 
Spiegelschleifer;  {Wire-dr,)  der  Draht- 
scheurer.  Glätter,  Blankmacher;  feUed 
— ,  (Ölof.)  der  Filzstock;  — for  polishing 
paper-hangings,  (Upholst.)  die  Glättstange. 

Polishing  y  s,  {Techn.)  das  Poliren, 
Glätten,  Schleifen,  Glänzendmachen,  die 
Politur,  Glätte,  der  Glanz;  — with  emery, 
das  Schmirgeln ;  — wüh  wax,  {Join.)  das 
Bohnen,  Wichsen. 

Pollflhing'barrel^  s.  {Mtl.)  das  Bon- 
dirfass,  Kugelglättfass ;  — bit,  {Qun-m,) 
der  Schlichtbohrer ;  —  block,  ( Coppersm) 

der  kleine  yierecklge  Schlagstock; 

bone,  das  Glättbein,  der  Glättknochen; 

—  'brich,  der  Putzstein;  — brush,  die 


Glanzbürste;     — »cask, barrel   for 

musket^Mäls,  {Mil.)  das  Polirfass,  BoUfass, 

Bondirfass; flle,    {Loeksm.  Qoldsm.) 

die  Polirfeile;  — hammer,  (Met.)  der 
Glanzhammer ,  Polirhammer ;  —  iron, 
der  Polirstohl;   -^-machine,   die  Polir- 

maschine;  — matter,  die  Politur; 

mm,  die  Schleifmühle,  Polirmühle; 

paste,  die  Wichse,  Glanzwichse  (für 
Lederzeug) ;  die  Möbelpolitur;  — powder, 

das    Polirpulver; roUs,    pl.    of   a 

roUing-miU,  die  Polirwalzen; rush, 

(Bot  Join.)  der  Schachtelhalm;  — " slate, 
(Miner.)  der  Polirschiefer,  Tripelschiefer, 
Klebschiefer,  Silbertripel;  ^— -atone,  der 
Polirstein;  der  Probirstein  (für  Gold- 
proben); —  table,  — bench,  (TecÄn.) 
die  Polirtafel,  Polirbank;  ---tool, 
(Techn.)     das    Polir-,      Glättwerkzeug: 

(Bookb.)  der  Glättzahn; wctx,  (Join.) 

das  Polirwachs,  Bohnwachs;  ^^'' wheel, 
(Tee^fi.)  die  Polirscheibe. 

to  Polly  V.  a.  (Bookb.)  beschneiden;  to 
—  trees,  (Hort.)  Bäume  abwipfeln,  kappen, 
beschneiden. 

PolL  8.  das  stumpfe  Ende  eines  Ham- 
mers, Teiles  etc. 

Poll-pioky  s.  (Min.)  die  Hammerhaue. 

to  Pollard^  v.  a.  a  tree,  (Hort.)  vid, 
to  poU. 

Pollard  y  s.  (Hort.)  der  gekappte,  ab- 
gewipfelte  Baum;  (MiU.)  die  Kleie. 

Pollen«  8.  (Bot)  der  Blumenstaub. 

Pollution  y  s.  die  Verunreinigung  (z. 
B.  des  Wassers). 

Polybasite^  s.  (Miner.)  der  Polybasit, 
das  Sprödglaserz,  Schwarzgültigerz. 

Po^chromy,  s.  (Arch.)  die  Polychro- 
mie,  Yielfarbigkeit,  Bemalung  der  Bau- 
und  Bildwerke  mit  bunten  Farben. 

Polygon,  s.  (Oeom.)  das  Vieleck, 
Polygon;  (Fort.)  das  Polygon;  — eireum" 
scribed  round  a  eirde,  ((?eom.)  das  um  einen 
Kreis  beschriebene  Polygon,  Tangenten- 
yieleck;  —  inscribed  in  a  eircUf  das 
dem  Kreise  eingeschriebene  Polygon, 
Sehnenvieleck. 

Polygonal,  polygonotUBu  a.  polygon, 
yieleckig;  —  nunibers,  pl,  (Arithm.)  die 
Polygonalzahlen;  —  roof,  (Arch.)  das 
Polygondach,  vieleckige  Dach ;  —  system, 
(Fort.)  das  Polygonalsystem. 

Polygonometry,  s,  (Math.)  die  Pely- 
gonometrie  (die  Lehre  von  der  Ausmes- 
sung geradliniger  Figuren  von  mehr  als 
drei  &iten). 

Polygraph,  s.  der  Polygraph  (eine 
Art  Kopirmaschine). 

PolyhaUte^  polyhallite,  «.  (Miner.) 
der  Polyhalit 

Polyhedral^  polyhedron«,  a.  (Geom,) 
vielflächig. 

Polyhedron,  s,  (Geom.)  das  Polyeder, 
Vielflach,  der  vielfläohige  Körper. 

Polymerie,  a.  compounds,  pl.  (Ohem.) 
polymere  Verbindungen. 
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Polymer  ism.  —  Poppy-cake, 


Folymerlam^  8.  {C^em,)  die  Polymerie. 

PolyoptrozLy  a,  {Opt)  das  Poly optron, 
Yervielföltig^gsglafl. 

Polypleotron^  a.  {Mus.)  das  Poly- 
plektron  (ein  Tasteninstrument). 

FoljBoopey  8.  {Opt)  das  Polyskop, 
YervielfältigangsglM. 

Folyflpasty  8,  {Mech»)  die  Zugwinde, 
der  Flaschenzug. 

Polystyle^  a,  {Arch.)  das  vielsaulige 
Gebäude;  — ,  a.  yielsäuUg. 

Folyteohnio  sohoolf  a.  die  polytech- 
nische Schule,  das  Polytechnikum,  die 
technische  Hochschule. 

Poxneoitrony  a.  {Bot)  die  Limone; 

—  -tree,  der  Limonenbaum. 
Pomegranate'}  a.  (Bot)  der  Granat- 
apfel;  —  tree,    der    Granatapfelbaum; 

—  tree  (orXr,  die  Granatrinde. 

to  Fommely  v.  a.  a  hide^  {Tann.)  ein 
Fell  über  das  Krispelholz  ziehen,  kris- 
peln. 

Pommel  9  pomel«  a.  der  Knopf,  der 
Knauf;  (Arch.)  der  Thurmknopf,  Thurm- 
knauf ;  {Arm,)  der  Degenknopf,  Degen- 
knauf ;  {Tann,)  das  Krispelholz ;  —  of  cork, 
{Tann.)  das  Pantoffelholz ;  — of  a  aaddle^ 
der  Sattelknopf. 

Pomology^  8.  (Bot)  die  Obstkunde. 
*  Pompely  a.  {Print,)  der  Buchdrucker- 
ballen. 

PompholiZy  8,  (Ohem,)  das  Zinkoxyd, 
weisse  Nichts. 

Fond;  a.  der  Teich,  Weiher;  eryatal- 
Uaing  — ,  {SaU-io.)  der  KrystaUisations- 
teich;  opening  in  a — ,  das  Teichfenster; 
aaU  — ,  der  Balzteioh;  aettUng  — ,  der 
Absatzteich. 

Pondrdami  a,  {Hydr.  arch,)  der  Teich- 
damm; —  graUf  das  Teichgitter,  Fisch- 
wehr, der  Teichrechen; retUng   of 

flax  or  hempf  {Agr,)  das  Botten  des 
Flachses  oder  Hanfes  in  stehendem 
Wasser. 

Ponderability  9  a,  {Phya.)  die  Wäg- 
barkeit. 

Ponderable^  a.  {Phya,)  wägbar. 

Ponderanoe,  a,  {Phya)  das  Gewicht, 
die  Schwere,  Schwerkraft 

PonderoiUB;  o.  {Phya.)  schwer,  gewich- 
^fi>>  —  apoTj   {Miner,)  der  Schwerspath. 

Poney-putter^  a,  {Min.)  der  Pferde- 
knecht. 

Pongee  I  a.  {8ilk-m,)  eine  Art  grober 
Seide. 

Poniardy  a,  {Arm.)  der  Dolch. 

Pontage;  a,  das  Brückengeld,  der 
Brückenzoll;  receiver  of  the  — ,  der 
Brückenzolleinnehmer. 

Pontel;  pontil;  ponty^  a.  {Qlaaa-m.) 
das  Hefteisen. 

PontO;  pontoon;  a.  {Brew,)  der  Bei- 
nigungsbottich. 

Pontoneer;  a.  {Mit)  der  Pontonier, 
Brückensoldat. 

Pontoon;  ponton;  a,  {Pont.)  der  Pon- 


ton, Brückenkahn,  das  Brückenschiff; 
der  Bullen,  Kiellichter;  pontoon,  ponto, 
{Brew,)  der  Beinigungsbottich,  der  Bot- 
tich zum  Absetzen  der  Hefe  aus  dem 
Biere,  bevor  es  auf  Fässer  abgezogen 
wird. 

Pontoon-bridge ;  a.  {Pont.)  die  Pon- 
tonbrücke ,     Schiffbrücke ; carriage^ 

waggon,  der  Pontonwagen ;  —  -  train, 

{Mil.)  der  Pontontrain,  Brückenzug, 
Schiffbrückenzug. 

Pony-ohaiae,  —  -  phaeton;  a.  {Carr.) 
die  kleine  Halbchaise ,  Ponychaise ;  — 
en^tne,  {Baüw.)  die  Bangirlokomotive ; 
plane,  {Join.)  die  Hobelmaschine. 

to  Pool;  V,  a.  {Min.)  schrämen. 

Pool;  8.  der  Pfuhl,  Sumpf,  die  Lache; 
die  Spielmarke,  vid.  poiUe. 

Pool-work;  8.  {Met.)  das  Pochwerk; 
{Pap,  m.)  das  deutsche  Geschirr,  die 
Stampfmühle,  Hammermühle. 

Pooler,  8.  {Tann.)  der  Bührstock. 

Poonah- painter;  a.  {Paint  Build.) 
der  Baumaler,  StafOrmaler,  Stubenmaler; 

painting,   die    Baumalerei,    Stafidr- 

malerei. 

to  Poop;  V.  a.  {Mar,)  von  hinten 
fassen  (von  den  Wellen). 

Poop;  8.  {Corp,)  der  Dachbinder; 
{Ship-b.)  die  Hütte,  die  Kampanje;  fuU- 
— ,  (Ship'b.)  die  überwölbte  Hütte;  half- 
— ,  die  halbüberwölbte  Hütte. 

Poop-deck;  8,  {Ship'h,)  das  Verdeck 
über  der  Hütte;  — 'lantern,  die  Hinter- 
lateme; royal,  die  Obenhütte. 

Pooping-sea;  a,  {Mar.)  die  Sturzsee. 

Poor;  o.  {Teehn,}  geringhaltig,  ge- 
ringwerthig;  (3ftn.)  taub,  unhalUg;  to 
become  — ,  {Min.)  abfallen;  —  fining- 
alag,  {Met.)  die  Bohschlacke,  rohe  Bisen« 
frischschlacke ;  —  Ume,  {Build.)  der  ma- 
gere Kalk. 

Poomesi;  8.  {Min.)  der  geringe  Ge- 
halt. 

PopO;  8.  {Fiah.)  der  Kaulbarsch. 

Poplar;  8,  {Bot)  die  Pappel,  der  Pap- 
pelbaum; black  — ,  die  Schwarzpappel; 
OaroUna — ,  die  karolinische  oder  kana- 
dische Pappel;  Lombardy — ,  die  lom- 
bardische, italienische  Pappel;  Pyrami- 
denpappel; trembUng — ,  die  Zitterpap- 
pel ,  Aspe ,  Espe ;  white  — ,  die  Silber- 
pappel, Schneepappel. 

Foplin;  8,  (Weov.)  der  Poplin,  Popelin 
(ein  leidites,  einfaches  oder  gemustertes 
wollenes  Zeug). 

Poppet;  puppet;  8,  {Ship'b.)  der 
Schlittenständer;  — ,  poppet-head,  {Tum,) 
die  Docke;  vid.  puppet. 

Poppy;  8,  {Bot)  der  Mohn,  Magaamen: 

— , head,  poppet-head,    {Arch.    Gm.) 

der  Hohnkopf,  (Schlussverzierung  an 
den  Stirnwänden  der  Chorstühle). 

Poppy -oako;  a,  {Agr.)  der  Mohn- 
kuchen;   head,  {Pharm.)  der  Mohn- 
kopf;  —  aeed,    der    Mohiisamen; 


Porcelain.  —  Porterage. 
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teed   oil, oü,    das   Mobnöl,    Hag- 

mmenöL 

Porcelain y  s,  das  Porzellan;  hiaeuii- 
— ,  hiseuit'haked  — ,  das  Bisknitporzellan, 
angebrannte  Porzellan;  glased  — ,  das 
glMirte  Porzellan;  hard  — ,  das  echte, 
harte  Porzellan,  Steinporzellan,  Feld- 
■pathporzellan ;  Reaumur^ a — ,  (Qlaaa-m.) 
das  B^üJmnr'sche  Porzellan,  Glasporzel- 
lan, entglaste  Glas;  aemi — ,  das  Halb- 
porzellan; aojl  — ,  tender  — ,  {Pore,  m.) 
das  weiche  PorzeUan,  Frittenporzellan ; 
tranaparent  — ,  das  Glasporzellaa. 

Porcelain-button^  a,  der  Porzellan- 
knopf; —  cement,  der  Porzellankitt;  — 
elay^ earth,  {Miner.)  die  Porzellan- 
erde, der  Kaolin; crucible ,  {Chem.) 

der  Porzellantiegel;  — inaulator,  {Eleeir.) 
der  Porzellanisolator:  — j aaper,  porce- 
lanite,  poreeHanite,  (Miner.)  der  Porzel- 
lanjaspis,   verglaste   Thonschlefer ; 

manufacture,    die    Porzellanfabrikation; 

oven ,    der  Porzellanbrennofen ;   — 

painter,  (Print.)  der  Porzellanmaler,  Ma- 
ler auf  Porzellan;  — paper,  das  Porzel- 
laopjapier  (eine  Art  ((lattes,   glänzendes 

Papier); paate,  die  Porzellanmasse; 

'^-printing,   der  Druck  auf  Porzellan ; 

apar,    (Miner.)    der   Porzellansps^th, 

Skapolith; täblä,    die  Schreibtafel 

von  Porzellan. 

Foroh^  *.  (Arch.)  die  Vorhalle,  Thur- 
halle,  der  PortülLus;  der  Ueberbau  vor 
dem  Portal. 

Poroupiney  a,  das  Stachelschwein; 
(Sjnnn,)  der  Igel,  bewegliche  Öechel- 
apparat,  die  Kammwalze. 

Pore^  s.  (Phya.)  die  Pore. 

Porky  a,  das  Schweinefieisch ;  — 
huUher,  der  Schweinemetzger,  Wurst- 
macher. 

Porosity;  a.  (Phya»)  die  Porosität. 

PorouB,  a.(l%ys.) porös;  (Af(rf.) blasig, 
lückig. 

Porphyrite^  a.  (Miner.)  der  Porphy- 
ritf  Basaltit,  quarzfreie  Porphyr. 

Porphyritio  gneiss  ^  a,  (Miner.)  der 
Porphyrgneiss;  —  lava,  die  Porphyr- 
lava; —  rock,  das  Porphyrgestein;  — 
schiat,  der  Poi^ihyrschiefer  (eine  Abände- 
rung des  PhonoUths). 

Porphyry,  5.  (Oeogn,)  der  Porphjrr; 
eine  Art  Marmor ;  augitic  — ,  der  Augit- 
porphyr;   euritie  — ,   der  Euritporphyr. 

Porpoise y  a.  das  Heerschwein;  — 
oü,  der  Heerschweinthran. 

Porrety  a.  (Bot)  der  spanische  Lauch. 

Por^  s.  die  Oefibnng;  der  Portwein; 
(Afar.)  der  Hafen ;  (Ship-h.)  das  Backbord; 

die  Pforte,  Pfortlnke ;  air ,  (Teehn.)  das 

Luftloch;  halkut'  —  ,  die  BaUastpf orte ; 
ehaae — s,  die  Jagdpforten;  —  0/ del- 
ivery j  —  of  dia^arge,  (Nav,)  der  Lö- 
schungshafen, Löschplatz;  eduction — , 
exhatut--^,  (St.  eng.)  die  Austrittsöff- 
nung, der  Dampfauslasskanal;  —  of  entry, 


f. 


(Nav.)  der  Einlaufhafen,  Eingangshafen; 

gun a,    (Ship-h.)    die    Stückpforten; 

half — a,  die  Ausfnttemng  der  Stück- 
pforten ;     induction ,     admitting , 

(St.  eng.)  die  Eintrittsöffnung;  lading- 
— ,  (Nav.)  der  Ladungshafen;  light — a, 
I.  (Ship-h.)  die  Lichtpforten;  ateam — , 
St.  eng.)  der  Dampf  weg,  Dampf  kanal; 
atem — a,  pl.  (Ship-h.)  die  Hinterpfor- 
ten ;  —  of  a  valve,  (St.  eng.)  der  Dampf- 
eintritt eines  Schiebers;   tpaate of  a 

valve,  der  Dampfaustritt. 

Port-chargeSy  a.  (Draw.)  der  Stift- 
halter;     duea, dutiea,  pl.  (Nav.) 

die  Hafengebühren ;  — -fire,  (Fire-w.)  das 
Zündlicht,  i;t(i.j>or(/Sre; — hinges,  (Ship-h.) 
die  Angeln,  Hängen  der  Stückpforten ;  — 
hole,  (Arch.)  das  Schlitzfenster;  (Fort.) 
die  Schiessscharte ,  das  Schiessloch  ^ 
(Ship-h.)  die  Stückpforte;  (St.  eng.)  der 
Dampfweg,  Dampfkanal,  die  Dampf- 
öffnung;   lid,  (Ship-h.)  der  Pforten- 
deckel;    rope,  (Mar.)   das  Pforttau; 

aail,    das  Pfortsegel,    Ballastkleid; 

—  aide,  (Mar.)  die  Backbordseite;  — 
aill,  (Ship-h.)  der  Drempel,  Trempel ;  — 

tackle,     (Mar.)    die    Pfortenta^e; 

warden,   (Mar.)   der   Hafenmeister; 

way,  portway,  (St.  eng.)  der  Dampfweg, 
Dampfkanal,  die  Dampfleitung. 

Portable^  a.  tragbar;  ~  derrick,  der 
auf  Bädern  lau&nde  Krahn;   —  engine, 

—  ateam-engine,  die  Lokomobile. 
Portage^  a.  die  Tragfähigkeit;   der 

Trägerlohn ;  (Mar.)  die  Heuer  ^as  Mieth- 

geld)  der  Matrosen  während  des  Aufent- 
altes in  einem  Hafen;  (Nav.)  der  Trag- 
platz, die  T^agstelle  (wo  Kähne  und  Waa- 
ren  wegen  Hindemisse  in  der  Binnenfahri 

getragen  werden  müssen) ; hiU,  (Afar.) 

die  HusterUste. 

Portal|  a.  (Arch^  das  Portal,  Pracht- 
thor, der  Haupteingang  eines  Ge» 
bäudes. 

PortculliSy  portoluse^  a.  (Fort.)  das 
Fallgatter,  Schutzgatter. 

Porte-crayon^  a.  (Draw.)  der  Stift- 
halter; —  monnaie,  das  Portemonnaie. 

Fortee y  a.  (Weav.)  der  Gang;  croaa- 
ing  of  the  — ,  das  Gangkreuz. 

Porter^  a.  der  Pförtner,  Thürsteher ;  der 
Lastträger,  Packträger ;  (Brfir.)  der  Porter 
(starkes,  braunes  englisches  Bier);  (Forg.) 
der  Schweif;  (Met.)  die  Luppe,  derDeul; 
(Railw.)  der  Gepäckträger;  der  Wagen- 
wärter, Schmierer;  (Weav.)  der  Gang* 
— a,  pU  (Comm.  Nav.)  von  der  Stadt 
London  privüegirte  Personen,  welche 
sich  mit  dem  Lösdien  ankommender 
Güter  beschäftigen ;  — *»  hox,  — 's  lodge, 
(Build.)  die  Portierloge. 

Porter-grist|  a.  (Brew.)  das  Porter- 
malz; —  gyl^f  — 'Wort,  die  Porter- 
würze. 

Porterage,  a.  (Comm.)  der  Traglohn» 
Trägerlohn. 
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Portfire.  —  Post-  and  stall -work. 


Portfire  I  a*  {AH,  Fire-w.)  das  Zünd- 
licht,  die  Znndruthe,  der  Brander. 

Portfire-oase;  a,  {Art,  Fire-te,)  die 
LichterhülBe;  — composition^  der  Zünd- 

lichtersatz; former ,  der  Winder; 

motUdf  der  Zündlichterstock;  — atiekj 
die  Zündlichterklemme. 

Portfolio^  9,  die  Brieftasche,  Mappe; 

das  Taschenbuch,  Notizbuch; atand, 

der  Happenständer,  die  Staffelei. 

Portiooy  8,  {Arch,)  die  Säulenhalle, 
der  Portikus;  decaatyle,  hexaatyUf  octo* 
style,  tärastyU  — ,  der  Portikus  mit  zehn, 
sechs,  acht,  vier  Säulen. 

Portland  -  beds  y  a,  pl,  {Oeogn,)  die 
Portlandformation ,         Oolithformation ; 

cement,    {Mas.)    der  Portlandc^ent 

(aus  Portlandkalkstein);    — Urne- stone, 

—  rock,  — stone,  {Geogn,)  der  Portland« 
kalkstein,  Portlandstein  (eine  Oolithfor- 
mation, ein  grauer  oder  bräunlicher 
Kalkstein). 

Portmanteau,  a,  der  Mantelsack, 
das  Felleisen;  der  Koffer. 

Porto -Bico,  a.  der  Porto -Biko- 
Tabak. 

Portrait;  a.  {Paint.)  das  Portrait, 
Bildniss;    {Fhot.)    das    photographische 

Bildniss;   card ,   {Phot.)   die  Karten- 

photographic,  das  photographiBche  Bild- 
niss in  Kartenformat. 

Portrait  -  painter  ^  a,  {Paint.)  der 
Portraitmaler ;  —  painting,  die  Portrait- 
malerei. 

Portugallo-oil,  a.  {Ohem.)  das  Oran- 
genschalenöl. 

Portventj  a.  (Org.  (.)  die  Windröhre. 

Portway^  s.  [St.  eng.)  der  Dampfka- 
nal, Dampf  weg,  die  Dampfleitung. 

Position^  5.  {Arithm,)  die  Begula  Falsi; 
{Surv.  etc.)  die  Lage;  the  angle  of  —  of 
a  star,  {Astr,)  der  Positionswinkel  (Win- 
kel des  Bogens  durch  zwei  Sterne  mit 
dem  Deklinationskreis  des  einen);  —  of 
a  vessel,  {Nav.)  die  Position,  der  Schiffs- 
ort;  —  of  the  ißheels,  {RaiUc.)  der 
Badstand,  die  Entfernung  der  Achtfen. 

Positive^  s.  {Phot,)  das  Positiv,  posi- 
tive Bild;  — ,  hand-organ,  cäbinet^organ, 
(Org,  h,)  das  Positiv,  die  kleine  Orgel, 
Zimmerorgel. 

Positive y  a.  (Phys.  Meetr,)    positiv; 

—  picture,  {Phot^  das  Positiv,  positive 
Bild;  —  guantity^  {Maih^  die  positive 
Grösse. 

PoBset;  s.  {Agr)  die  Molken;  — -ale, 
{Brew,)  Biermolken, 
to  Post;  V.  a,  {Comm,)  eintragen;  to 

—  the  hooks,  die  Bücher  ins  Beine 
schreiben;  to  —  forward,  übertragen, 
transportiren. 

Post;  s.  die  Post;  die  Poststation; 
{Build)  der  Pfosten,  Ständer,  Schenkel, 
Stiel;  {Comm,)  der  Posten,  Bechnungs- 
posten;  {Met.)  die  Schmelzpost,  Be- 
schickung;   {Min,)    der   Streckenpfeiler, 


Pfisiler  zwischen  Abbaustrecken ;  derStem- 
pel;  (in  Nordengland  und  Schottland)  der 
Kohlensandstein;  {Pap,  m.)  der  Bausch, 
Pausch,  Pauscht ;  {Road-m,)  der  Prellstein, 
Badstösser;  {Ship-h.)  der  Steven;  (Tel.)  die 
Tragsäule,  grössere,  stärkereTelegraphen- 
Stange;  — , paper,  {Pap.  m.)  das  Brief- 
papier; bank — ,  das  feinste  englische 
Velinbriefpapier;  — in  baywork,  {Carp.) 
die  Fachwerkssäule;  by  the  — ,  mit  der 
Post ;  —  of  a  centering,  {Carp.)  die  Mit- 
telstrebe eines  Lehrgerüstes;  chi^  — f 
principal  — ,  {Build.)  der  Eckständer, 
Eckstiel  \'-of  a  crane,  {Mach.)  der  Krahn- 
bäum;  Krahnständer;  —  of  a  door^  — 
of  a  window,  {Build.)  der  Thürpfosten, 
Fensterpfosten;  felt — ,  {Pap-  w.)  der 
Bausch,  Pausch,  die  Post  (mit  zwisdhen- 
liegenden  Filzen) ;  fencing  — ,  {BwHd.)  die 

Plankensäule;  >IUtn^ ,  middle  — ,  der 

Füllpfosten,  Zwisohenständer,  diu  Zwi« 
schensäule;  —  of  a  German  wind^-miü, 
der  Hausbaum;  gradient — ,{Baüw.)  der 
Neigungszeiger ;  —  of  a  hammer-stand, 
{Met.)  die  Hammergerüstsäule;  ^»^n^- 
— ,  truss — .  {Carp.)  die  Häng^säule;  hind 
—  s,  {Print.)  das  Hintertheil  der  Prerae; 
intermedial  —,  {Build,)  das  Mittelwider- 
lager, der  Zwischenpfeiler;  king ,  die 

Stuhlsäule  eines  einsäuligen  Daehstufals; 

lamp — ,  der  Latemenpfahl;  middle , 

vid,  fitting  — ,  —  passing  through  several 
atoriea,  der  durchgehende  Ständer;  — 
of  a  post-miU,  der  Ständer,  BLausbaum 
einer  Bockmühle ;  principal — ,  der  Haapt- 
ständer,  Bundpfosten;  queen  — ,  die 
Stuhlsäule  eines  zwei-  oder  mehrsftuligen 
Dachstuhls;  —  of  a  railing,  der  Ständer 
in  einem  Gitter,  die  Geländerdocke ;  rudder- 
— s,  pl.  {Mar.)  die  Buderpfosten;  aUyp- 
ing  —  in  a  roof,   {Carp,)  die   liegende 

Stuhlsäule;   amall  — ,   smaü paper, 

{Pap.  m.)  das  kleine  Postpapier,  Billet- 
papier;  —  in  a  stable,  (Build.)  der 
Standbaum,  Pilar,  Stallpfosten,  Ständer; 
Stern  — ,  {Ship-h.)  der  Hintersteven; 
strong  — ,  {Min.  Qeogn.)  der  feste  Koh- 
lensandstein; —  in  studding,  {Carp.)  d«r 
Stempel,  das  Säulohen,  Füllband ;  threshold- 
— ,  {Bydr.  arch.)  das  Haupt  des  Drempels, 

Drempelhaupt;   trdUs ,    {Build.)   der 

Pfosten,  Pfeiler  aus  Gitterwerk ;  white  — , 
(Pap.  m.)  der  weisse  Bausch,  weisse  Stoss 
(aus  welchem  die  Filze  herausgenommen 
sind). 
Post-  and  8tall-work|  s.  (lfm.)  der 

Strecken-    und   Pfeilerbau; chaise, 

{Carr.)  der  Postwagen ; driver,  (Maeh.) 

eine  Art  fahrbarer  Bamme  zum  Ein- 
treiben von  Pfosten;   — entry,  {Oowim.) 

die  nachträgliche  Zolldeklaration; 

mark,  das  Postzeichen,  der  Poststem- 
pel;   —  mill,  die  Bockmühle,  deutsche 

Windmühle; obit  bond,  {Oomm.)  die 

nach  dem  Tode  der  darin  benannten 
Person  zahlbare   Obligation;    — osffice. 


Postage*  —  Potasalo  salts. 
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(BuiUL)  das  Postamt,  Postbüreau;  — - 
cjjtce  iox,  der  Briefkasten;  — ciffiee 
earriage,  {Bailw.)  der  Eisenbahn-Post- 
wagen; —  'O/flee  distribtUing-täble,  eine 
Einrichtung  zum  Yertheilen  von  Briefen 
n.  s.  w.  in  die  Briefbeatel ;  —  office  order, 
(Comm.)  die  Postanweisung;  — »paidy 
franko,  fhmkirt,  postfrei ;  —  paper,  (Pap. 
in.)  das  Postpapier,  Briefjpapier;  — road. 
(Boaär^m.)  die  Poststrasse ;  —  sUmt,  (Min,) 

vid.  poai; tahtUa  of  an   aiUat- piece, 

(Arch.)   das  Altarblatt,    die   Altartafel; 

waggon,  (Raüuf)  der  Postwagen. 

Postage  y  8,  das  Porto;  exemption 
from  — ,  die  Postfreiheit. 

Postage  -  acootuit  y  a,  (Comm.)  das 
Portokonto;  die  Portorechnnng;  —  hook, 

das  Portobnch; free, paid,  franko, 

frankirt,  poetfrei ; stamp ,  die  Post- 
marke, Briefknarke,  Freimarke. 

Pofltaly  o.  ewr,  {Baüw.  Amerika)  der 
Eisenbahn-Postwagen;  —  directory,  das 
Postadressbnch. 

Postern  I   «.  (BuOd,)  die  Hinterthür, 
Seitenthür  (Fort.)  das  Ausfallpförtohen; 
privy — ,  (Butid.)  die  geheime  lUnterthär. 
Posting^  a,  (Comm.)  das  üebertragen 
der  Bacher. 
Poetxnaiiy  s.  der  Briefträger, 
to  Postpone ;    v.  0.    (Comm,)    aof- 
schieben. 

Postsoenitim  ^  a,  (Th,  BuHd.)  das 
Postsceninm,  die  Hinterbühne  (der  Baum 
im  Theatergebftnde  hinter  der  Bohne). 

Posture;  a.  (Painit,  Sculpt.)  die  Posi- 
tur, Stellang,  Haltung;  — firame, 
(Sadpt.)  der  Hodellbock. 

to  Pot|  V.  o.  (Hort.)  in  Töpfe  setzen; 
io  —  augttr,  (Sag.  m.)  den  Zackersaft  in 
Gefässe  fOllen,  um  die  Melasse  auslaufen 
zu  lassen. 

Pot«  a.  der  Topf,  die  Kanne  (auch  als 
UaassJ;  (Found.)  dieOiesskelle;  der  Tie- 
gel; (Met,)  der  Tiegel  (beim  Gussstahl- 
•chmelzen);  die  Kiste  (bei  der  Cement- 
stahlbereitung) ;  (8ug.  m,)  das  Gefäss, 
in  welches  bei  der  älteren  Methode  der 
Zackergewinnimg  der  Zuckersaft  gefüllt 
wird,  um  die  Melasse  auslaufen  zu  las- 
sen; (Tvn-^n.)  die  Pfanne;  — ,  glaaa — , 
(Cflaaa-m.)  der  Hafen,  Schmelzhafen;  — 
caetiron — ,  (Met.)  der  gusseiseme  Tiegel 
oder  Kessel;  eooUng — ,  (Qlaaa-m.)  der 
Kühlhafen,  Temperirhafen;  eryataUiaing' 
— ,  (Met.)  der  KrystaUisationskessel  (bei 
der  Pattinson'schen  Bleientsilberung); 
deeompoaing — ,  (AJUu^U-man^f^  die  Zer- 
•etzongspfanne,  Sulfatpfanne;  deaitveria- 
ing — ,  (Met.)  der  Pattinson'sche  Kessel 
zum  BleientsUbem ;  draining — ,  (St»g, 
m.)  der  Syrupspott;  greaae — ,  (Tin-m,) 

die  Talgp&nne;   heoHf^g ,   (Met.)  der 

Wärxnkessel    (bei    der    Pattinson'schen 
Bleientsilberung) ;  lead  — ,  (Met.)  der  Yor- 

tiegel  des  Bleischmelzofens;  market , 

(Md.)  der  letzte  Kessel  in  der  Pattinson- 
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batterie,  zur  Auf^hme  des  entsilberten 
Bleies  dienend;  to  aet  ihe  —  a,  (Qlaaa-m.) 
die  Häfen  einsetzen. 

Pot-arohy  a.  (Glaaa-m^  der  Anwärm- 
ofen für  die  Glashäfen;  — beer,  (Brew.) 
das  Schankbier,  SchenJcbier;  — droaa, 
(Met.)  der  Abstrich ,  Bleiabstrich ,  Blei- 
sohaum  (beim  Pattinsoniren  des  Bleies) ; 

hanger,  der  Topfhaken,  Kesselhaken ; 

—  ladle,  (CfMndl,)  die  Bührschaufel ;  — 
Ud,  der  TopMeckel;  —  Ud,  valve,  (Mach.) 
die  Deckelklappe;  — metal,  (Olaaa-m.) 
das  im  Glashafen  gefärbte  Glas;  (Met.) 
eine  Legirung  von  Kupfer  und  Blei;  Guss- 
eisen für  den  Guss  von  Kesseln  u.  s.  w. ; 

atone,  (Miner,)  der  Topfstein,  Bogen- 

stein,  Lavezstein;  — wheel,  (Hydr.)  das 
Wasserschöpfrad. 

Potable^  a.  water,  trinkbares  Wasser, 
Trinkwasser. 

Potanoe^  a.  (Watehm.)  der  Steigrad- 
kloben. 

Potash;  potassa^tf.  (0%«m.)  die  Pott- 
asche, das  Kali,  das  vegetabilische  Lau- 
gensalz'; — ' firom  beetroot  molaaaea,  Pott- 
asche aus  Bübenmelasse ,  Pottasche  aus 
Schlempekohle;  bicarbonate  of — ,  acid 
e(»rbonate  of — ,  das  doppelt  kohlensaure 
Kali;  bichromate  of  ^^  äM  doppelt 
chromsaure  Kali,  rothe  ohromsaure  Kali; 
biaulphate  of — ,  das  saure  schwefelsaure 
Kali;  bitartrate  of  — ,  das  saure  wein- 
saure Kali ,  der  Weinstein ;  catMtic  — , 
dry  — ,  hydrate  of  — ,  das  Aetzkali; 
chlorate  of — ,  das  chlorsaure  Kali;  crude 
— ,  die  rohe  Pottasche;  mani^aelurer  of 
— ,  der  Pottaschesieder;  muriate  of — , 
vid,  Chloride  of  potaaaiwn;  nitrate  of — , 
das  salpetersaure  Kali,  derSIalisalpeter; 
pwfified  — ,  die  gereinigte  Pottasche; 
red  prttaaiate  of  — ,  das  rothe  Blutlau- 
geuMlz,  rothe  blausaure  Kali,  Ferricyan- 
kalium;  Sileaian^,  (Waah.)  die  Zunder- 
asche, Sinterasche;  aulphate  of-^,  das 
gchwOFelsaure  Kali;  —  from  auint,  — 
from  wool,  —  from  yoUc,  die  WoU- 
sohweissasche  (Pottasche  aus  WoU- 
schweiss);  yeUow  Chromate  of  — ,  das 
gelbe  chromsaure  Kali;  ydlow  pruaaiate 
of — ,  pruaaiate  of — ,  das  gelbe  Blut- 
laugensalz,  (gelbe)  blausaure  Kali,  Fer- 
rocyankalium. 

Potash -alum 9  a.  (Cham.)  der  Kali- 
alaun; —  bulba,  pi.  (Chem.)  der  Liebig*- 
sehe  Kaliapparat;  — fdapar,  (Iftncr.) 
der  Kalifeldspath ,  Orthoklas;  — glaaa, 
das  Kaliglas;  aolMe  — glaaa,  das  Kali- 
wasserglas; —  Vye,  cauatic  — lye,  die 
Kalilauge,  Aetzkalilauge ;  —  aoap,  (Soap- 
m.)  die  Kaliseife;  — vat,  (Dye.)  die  Pott- 
ascheküpe; -- '  water-glaaa,  das  Kaliwas- 
serglas. 

Potashes  y  a.  pl.  (Chem.)  die  rohe 
Pottasche  (auch  crude  — ). 

Potassic  scdtS)  a.  ph  (Chem,)  die 
Kalisalze,  Kaliumsalze. 

SO 
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Potassium,  —  Pounder. 


Potassium  I  9.  (Ohem.)  das  KaUam, 
Kalimetall;  awratt  of — ,  das  Kaliom- 
aarat;  hicarhonate  of  — ,  das  doppelt 
kobiensaure  Kalium,  doppelt  kohlensaure 
Kali;  hiehromate  of — ,  pota$9te  hiehromate, 
das  doppelt  chromsaure,  rothe  ohrom- 
saure  Kali;  hüartraU  of  — ,  das  saure, 
weiusteinsaure  Kali,  der  Weinstein;  ear- 
honate  of  — »  das  kohlensaure  Kalium, 
kohlensaure  Kali,  die  Pottasche;  MotiAt 
^f — /  foioBsit  ekloride,  muriate  of  pot- 
ash, das  Chlorkalium,  Digestivsalz; 
Chromate  of  — ,  potaasic  Chromate,  das 
neutrale,  gelbe  clm)msaure  Kali;  cyanide 
of  — ,  potaasic  cyanide,  das  Cyankalium, 
blausaure  Kalium;  ferri- cyanide  of — , 
das  Ferricyankaliumt  Ferridcyankalium, 
rothe  blausaure  Kali,  rothe  Blutlaugen- 
salz; ferrocyanide  of  — ,  das  Ferrooyan- 
kalium,  gelbe  Blutlaugensalz,  (gelbe) 
blausaore  Kali;  hydrate  of  — ,  potassic 
hydrate,  — hydroxide,  das  Kalihydrat, 
Kalinmhydrozyd,  Aetzkali;  iodide  of — , 
das  Jodkalium;  Silicate  of  — ,  das  kiesel- 
saure Kalium,  kieselsaure  Kali;  stann^Ue 
of  — ,  das  zinnsaure  Kali;  sulphate  of 
— ,  das  schwefelsaure  Kalium,  schwefel* 
saure  Kali;  —  sulphides,  pl.  Kaliumsul- 
fide, Schwefelyerbindungen  des  Kidiums. 

Potato y  s.  {Bot)  die  Kartoffel,  der 
Erdapfel. 

Potato  •digger;  «.  (Ayr,)  der  Pflug 
zum  Ausheben  der  Kartoffeln;  — fusel- 
oil,  das  KartoffelAiseKU;  — masher,  die 

Kartoffelstampfinasohine; planter,  ^e 

Kartoffelsteckxnasohine;  — spirit,  der 
Kartoffelspiritus ,     Kartoffelbranntwein ; 

—  starch,  {Chem,)  die  Kartoffelstarke, 
das  Kartoffelstärkemehl;  —-vfosher,  die 
Kartoffelwaschmaschine. 

Potcher«  engine ;  s.  (Pop.  m.)  der 
Bleichholländer. 

Potential  y  a.  {Phys.)  pNotentiell;  — 
«ntrgyr  die  potentielle,  mögliche  Energie. 

Potential,  a,  (Electr,  Tel,)  das  Po- 
tential; deetrie  — ,  das  elekta^sche  Po- 
tential. 

Potted;  a.  in  Blechbüchsen  konser- 
virt  (Fleisch,  Zunge  etc.). 

Pottery  s.  der  Töpfer,  Häfher;  — *« 
beetle,  der  Thonschlägel;  — '9  ctay,  — V 
earth f  der  Töpferthon,   die  Töpfererde; 

—  *9  ore,  das  Alquifouz,  Glaturerz  (fein 
gepulverter  Bleiglanz);  — *s  plane,  die 
hölzerne  Klinge;  — '«  saw,  die  Töpfer- 
säge, der  Sohneidedraht;  — '«  tohed, — > 
laS^e,  die  Scheibe,  Drehscheibe,  Töpfer- 
scheibe. 

Pottery,  s,  das  Töpforhandwerk;  die 
Töpferwerkstätte;  die  Töpferwaaren,  das 
Töpferzeug,  Thongeschirr ;  das  Steingut, 
die  Fayence;  common  — ,  coarse  — ,  das 
irdene  Geschirr,  die  irdene  Waare,  ge- 
wöhnliche Töpferwaare;  hygienic — ,  das 
Gesundheitsgeschirr;  Lambeth — ,Thon- 
waaren    von    Lambeth     (in    London); 


Wedgewood  jasper — ,  das  Jaspis  •  Stein- 
gut. 

Pottery -kiln,  s»  der  Thongescbirr- 

Brennofen; printing,  die  Anfertigung 

von  bedruckter  Töpferwaare;  — tisstter- 
paper,  mit  Wasser  anf;efeuchtete8  Seiden- 
papier, welches  bei  der  Anfertigung 
von  bedruckter  Töpferwaare  gebraadit 
wird. 

Potting,  5.  (Sug,  m.)  das  Einfüllen 
der  Zuckermasse  in  Formen  zum  Aas- 
laufen der  Heiasse ; cask,  vüi.  pot, 

Pouch,  s.  der  Beutel;  (MiL)  die  Pa- 
trontasche, 

Pouch -belt,  s,  (Mil)  der  Patron- 
taschenriemen, das  Bandelier; eom- 

position , vamish ,    der   LsMsk   zoxn 

Lackiren  des  Lederzeugs,  Lederlack ; 

flap,  der  PatrontaschendeckeL 

Poudrette,  «.  (Agr,)  die  Poudrette. 
das  Düngpulver,  (getrocknete  und  ge- 
pulverte Exkremente). 

Poultry,  s.  (ZboZ.)  das  Geflügel,  Feder- 
vieh; reaHng  of  —,  die  Hühnersadit; 
—  hotue,    [Build.)    der     Geflügelstall  ^ 

show,    die  Geflügelausstellung; 

yard,  der  Hühnerhof. 

to  Pounce,  v.  a.  mit  Bimssteinpulver 
abreiben;  {Draw.  Smbr,)  durchbauschen» 
durchpauschen ,  durchbausen ,  durch- 
stäuben. 

Pounoe,  s,  das  Bimssteinpulver;  das 
Badirpulver  (aus  Gummi,  Sandarak  und 

weissem    Fischbein    bereitet) ;     — , 

hag,  (Draw,  etc.)  die  Bausche,  das  Bäusch- 
chen (ein  Säckchen  mit  Kohlenstaub,, 
um  ein  Muster  dnrchzustäuben). 

Pounoe-boK,  s,  die  Streubüchse; 

paper,  das  (ohne  Oel  zubereitete)  Paus- 
papier. 

JPounced,  o.  (Techn.)  punktirt,  mit 
Punkten  verziert. 

Poundng,  «.  (Draw,  etc)  das  Divch- 
pauschen,  Durchbausen,  Durchstänben. 

to  Pound,  V.  a.  (Techn.)  zentosaeD,. 
zerstampfen,  zermalmen;  to  —  to  dusi^ 
zu  Pulver  stossen;  to  —  the  ore,  (Min.} 
das  Erz  pochen,  stampfen. 

Pound ,  s,  abgekürzt  Ib,  das  Pfkind; 
das  Pfand  Sterling;  —  a^oir'dwpoidSp 
avoirdtMoids  — ,  das  englische  Handels» 
pl^d  (7000  ^otfM  =  0,4534  kg) ;  ^troy, 
troy — ,  das  Troypftmd,  GewicJitseinheit 
för  Apotheker,  Edelsteine  und  Edehne- 
talle  (5760  grains  =  0,37.S1  kg). 

Pound'Ziail,  s.  der  PftmdnageL 

Poundage,  s.  (Oomm,)  die  Provinon 
per  Pftind. 

Poundal,  s.(Pkys.Meeh,)  dasPoundal 
(die  Krafteinheit,  welche  in  einer  Sekunde 
einem  Pfunde  die  Geschwindigkeit  von 
einem  Fuss  pro  Sekunde  ertheüt);  /oo^ 
— ,  das  Fusspoundal. 

Pounder,  s,  (Teehn.)  der  Stösser» 
Stössel,  die  Keule;  (Art.)  (in  Zusammen« 
Setzungen)   der  Plunder,  a.  B.    a 
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twelve  — ,  ein  Zwölf^yfQ&der;  tro»  <^  the 
— ,  (Min.)  das  Pocheisen. 

Foundingi  $.  {Teckn.)  das  Zentoinen, 
Zerstampfen,  Zennalmen ;  —  of  ore,  das 
Pochen. 

Founding  -  hämmert  $.  der  Btampf- 
hanuner ; maehine,  {Min,)  das  Poch- 
werk, Stampfvrerk; miU,  {Fated, 

m.)  die  Pdlyermühle   mit  Stampfwerk, 
Stampfmohle. 

to  FouT)  V.  a.  {Teckn,)  giessen,  schüt- 
ten; to  —  in,  to  — into,  eingiessen,  hin- 
einschütten, hineinfüllen;  to  —  through 
a/unnd,  darchtrichtern ;  to  —  off,  {Chem,) 
dekantiren,  absiessen. 

Fouret|  s.  (^em.)  die  Bürette. 

Fouringy  »,  {Found,)  das  fiingiessen; 

hole,  das  Eingussloch. 

.  to  Fowder.  «.  a.  {Teehn,)  pnlvem, 
zerreiben,  m  Btanb  zermalmen;  pudern, 
mit  Pulver  bestreuen;  to  —  with  meal, 
{BaM,)  mit  Mehl  bestreuen;  to  —  meat, 
Fleisch  einsalzen,  einpökeln. 

Fowder  I  s.  das  Pulver;  der  Puder, 
Haarpuder;  {Met,)  das  Erzklein;  — ,  gu/n- 
— ,  das  Schiesspulver;  —  of  Algaroth, 
{Chem.  Pharm,)  das  Algarothpulver  (ein 
basisches  Chlorantimon) ;  —  of  alum,  das 
Alaunmehl;  hlaek — , blasting — ,  miner's 
— ,  {Min,)  das  Sprengpulver,  Bergwerks- 
piüver;  bleaching — ,  (Chem,  m.)  der  Chlor- 
kalk, Bleichkalk ;  bruised  •— ,  {Povd,  m,) 
das  Knirschpulver;  eannon  — ,  das  Kano- 
nenpulver ,  Geschützpulver ;  —  of  Oassiua, 
(Glan-m.  Porc-m,)  der  Cassius'sche  Gold- 
purpur; eementing  — ,  cpfwerttn^-— ,  {Met.) 
das  Cementirpulver;  eoaree-grained  — ,' 
(Powd.  m,)  das  grobkörnige  Pulver;  cy- 
Undsr — ,  das  englische  Cylinderpulver; 
effervescing ,  &s  Brausepulver;  fine- 
grained — ,  smail-grained  — ^  das  feine,  fein- 
körnige Pulver;  fioek — ,  {Po^.  m)  das 
Wollpulver ;  fviminating  •  — ,  deionaüng' 
— ,  percussion  — ,  priming  — ,  das  KnaU- 
pulver;  fumigoHng  • —^  <,  das  Bäucher- 
pulver;-—  of  fusion,  flux — ^  {Met,)  das 
Plusspulver;  glaeed  — ,  {Powd,  m,)  das 
gegl&ttete,  polirte  Pulver;  grained  — , 
granulated  — ,  das  gekörnte  Pulver, 
Kompulver;  gross-grained  — ,  das  grob- 
körnige Pulver;  mealed  — ,  das  Mehl- 
pulver;  musket — ,  das  Plintenpulver, 
Gewebrpulver ;  new  — ,  newly  mant^ae- 
tured  — ,  das  fHsche  Pulver;  ptUet — , 
prismatic  — ,  das  Erbsenpulver,  prisma- 
tische Schiesspulver;  pit — ,  das  aus 
Grubenkohle  bereitete  Pulver;  regen- 
erated — ,  das  umgearbeitete  Pulver; 
service"-^,  government  — ,  das  Kxiegs- 
pulver;  »porting -^^  das  Jagdpulver, 
Pirschpnlver;  standard  — ,  das  Normal- 
pulver; welding — ,  {Met,)  das  Sohweiss- 
pulver. 

Fowder -balance  I  s.  {Powd.  m,)  die 
Pulverwage;  --•  barrel,  das  PulverÜMs, 
die  Pulvertonne;  — blacky  die  pulveri- 


sirte Schwärze;  — blue,  das pulverisirte 
Blau;  das  Schmelzblau,  Kobaltblau,  die 
Smalte;  —  box,  die  Puderbüchse,  Streu- 
büchse; '-'•ehalk,  (Miner.)  die  Berg- 
milch; Mondmilch,  Mehlkreide;  — ehest, 
{Mar,)  die  Feuerkiste,  Sprengkiste;  — 
cistern,  {Alum - mant^f,)  das  Präcipitir- 
fass  zur  Alaunfällung;  — dust,  {Powd, 
m.)  der  Pnlverstaub,   das  Staubpulver; 

hom,  — flask,  das  Pulverhom,  die 

Pulverflasche; hose,     {Min.)     der 

Sprengpulverschlauch ; loaves ,    pl, 

{8ug.  m,)  der  Melis;  — measure,  {Powd. 
m.)  das  Pulvermaass;  — miU,  die  Pul- 
vermühle ,  Pulverfabrik ;  —  -  mixer, 
{Pharm.)  der  Pulvermischer;  — protf, 
die  Pulverprobe  {vid,  eprou^tte);    — 

prover, trier,    die  Pulverprobirma 

schine;  ^"P^ff,  — ddhbet,   die  Puder 

quaste ; room,  (Ifor.)  die  Pul  verkam 

mer ;  —  «Mve,  {Powd,  m.)  die  Pulverfege ; 

—  sugar,  {Sug,  m,)  der  Pulverzucker, 
gestossene  Zucker. 

Fowderingi  s,  das  Pulverisiren ;  das 
Bepudern,    das  Bestreuen  mit  Pulver; 

—  of  meat,  das  Einsalzen,  Einpökeln 
des  Fleisches. 

Fow^er,  s.  {Math)  die  Potenz;  {Meeh,) 
die  Kraft;  die  bewegende  Kraft;  die 
Nutzleistung  (auch  effective  — ,  meehani' 
eal  H;  {^^^)  die  Mächtigkeit;  — ,  — 
of  attorney,  fuU  — ,  {Comm.)  die  Voll- 
macht ;  ßnimdl  — ,  {Meeh,)  die  thierische 
Kraft;  attractive  — ,  die  Anziehungs- 
kraft; calor\ße  — ,  heating ,   warm' 

ing ,  die  Heizkraft;    conducting — , 

das  Leitungsvermögen;  decomposing — , 
die  Zerlegungskraft ;  dispersive  — ,  {Opt,) 
das  Zerstreuungsvermögen;  fourth  — , 
{Math.)  die  vierte  Potenz;  horse — ,  die 
Pferdekraft;  impOUng  — ,  die  Treibkraft, 
Triebkraft;  HUminating — ,  die  Leucht- 
kndü;  locomotive  — ,  die  fortbewegende 
Kraft;  maintaining — ,  die  Federkraft, 
Elastidtät ;  mechanical  s.  pU  die  mechani- 
schen Potenzen,  einfachen  Maschinen; 
moving — .  die  bewegende  Kraft;  no- 
minal — ,  (Bt,eng.)  die  Nominalkraft;  — 
of  points,  {Eleetr,)  die  Spitzenwirkung; 
propelling — ,  {Meeh,)  die  Triebkraft; 
rrfraetive  — ,  {Opt.)  das  Brechungsver- 
mögen; repidsive  — ,  {Phys,)  das  Zu- 
rücSstossungsvermögen ;  resisting  -  *-, 
(Meeh.)  die  Widerstandskraft;  rotary  — p 
{Opt.)  das  Drehungs vermögen ,  Polaii- 
sationsvermögen ;  second  — ,  {Math.)  die 
zweite  Potenz,  das  Quadrat;  special  — 
of  attorney,  {Comm,)  die  Spezialvollmacht; 

—  of  steam,   {Mach.)  die  Dampfkraft; 

supporting ,    {Meeh,)    die   Tragkraft; 

third  ",  (Math.)  die  dritte  Potenz,  der 
Kubus;  tractive  -—,  {Meeh)  die  Zugkraft; 
unti  0/  —  ,  die  Krafteinheit;  »oier-— , 
die  Wasserkraft 

Fower-hammery  s,  der  mechanische 
Bammer,  Maschinenhammer;  — leXh^ 

30* 
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(IWn.)  die  Masohinendrehbank,  — - 
loofn,  (Weav.)  der  mechanische  WebBtuhl, 
Kraftstahl,  Maschinenwebstohl,  die  Web- 
maschine; —  loom  toeavingf  die  mecha- 
nische Weberei. 

Foyal«  s.  (Weav.)  ein  gestreifter  Btoif 
SU  Möbelüberzügen. 

Foyntell;  9.  {Areh.)  das  Diagonal- 
pflaster. 

Fossuolanaj  pumolan;  puBBolana, 
8.  {Miner,  Oeogn,  Pott.)  die  Pozzolanerde, 
Pozzoolanerde  (von  Pozzuoli  bei  Neapel). 

Praotioal)  a,  ehemittf  der  technische 
Chemiker;  —  ehemistry,  die  angewandte, 
technische  Chemie. 

Praotioe;  s.  (Mil.)  das  Scheiben- 
flchiessen;  —  ofmerehantSy  (Comm.)  der 
Handelsbrauch,  die  Usance. 

Praotioe  -  ground  ^  praotiaing» 
ground^  ».  {Mü.)  der  Schiessplatz. 

Praotiflingi  s,  of  roods  y  der  Weg- 
bau. 

Pramy  praam  ^  9,  (Nan.)  der  Prahm 
(ein  grosses,  ganz  flaches  und  offenes 
Fahrzeug  zum  Fortschaffen  von  schwe- 
ren Lasten);  die  Führe;  die  schwim- 
mende Batterie. 

FrasOi  a.  (itftner.)  derPraser,  Prasem, 
krystallisirter,  lauchgrüner  Quarz,  die 
Smaragdmutter;  der  Chrysopras. 

Freaching-oro88  9  a,  ein  Kreuz  auf 
Strassen,  woran  die  Mönche  predigen. 

FrecariouB  trade  ^  a.  (Comn^  der 
Prekareihandel  (zwischen  zwei  mit  ein- 
ander Krieg  fährenden  Nationen,  der 
unter  der  flagge  einer  dritten  neutralen 
Nation  betrieben  wird). 

Freoedenty  a»  das  Formular,  Muster; 
commerctol  — a,  pU  Formulare  för  kauf- 
männische Zwecke. 

Freceding  endorsen^  a.  pl.  (Comm.) 
die  Tormänner  (auf  Wediseln). 

Freoessiozii  a,  o/the  eqttinoxeat  (Äatr.) 
das  Vorrücken  der  Tag-  und  Nacht- 
gleichen. 

FreolouBy  a.  (Miner.)  edel;  — gotmet, 
(Miner.)  der  edle,  rothe,  orientalische 
Ghranat;  —  opal,  der  edle,  orientalische 
Opal,  Girasol;  —  aerpentine,  der  edle 
Serpentinstein,  Beilstein,  Ophit;  —  ated 
— ,  (Met.)  der  Edelstahl;  —  atone,  der 
Edelstein. 

Frecipitaat  y  preoipitatiiig  -  sub- 
stancei  preoipitating^8alt|  a.  (Cfhem.) 
das  Fällun^;smittel,  PrädpitirmitteL 

to  FreoipltatOi  v.  a.  (CKem.)  fällen, 
niederschlagen,  präcipitiren ;  — d  copper, 
(Met.)  das  Cementkupfer;  — d  atdphur, 
der  prädpitirte  Schwefel,  die  Schwefel- 
milch ;  yellow  — d  oxide  of  meeury ,  das 
gelbe,  gefällte  Quecksilberoxyd,  der  (das) 
gelbe  Prädpitat. 

to  FreoipltatOi  v.  n.  (Chem.)  sich 
setzen,  sich  abscheiden,  niederfallen. 

FreoipltatOi  a.  (Chem,)  der  Nieder- 
schlag, das  Präcipitat;  red — ,  das  rothe 


Quecksilberprädpitat;  whUe  — ,  while -^ 
of  mereiiry,  (Pharm,)  der  (das)  weisse 
QuecksilberpräcipiUt;  fuaible  white  —, 
der  schmelzbare  welise  (Quecksilber-) 
Präcipitat;  iftfuaible  white  — ,  der  un- 
schmelzbare weisse  (Quecksilber-)  Prä- 
cipitat. 

Froolpltatloüi  a.  (Chem.)  die  Fällung, 
Niederschlagung ,  Prädpltation ,  das 
Fällen. 

Freolpltation-olstenii  a,  (Alum- 
manvf.)    der   Präcipitirkasten ,    Bottich 

zur  AlaunfUlung; jary  du  Prädpi- 

tirgefäss;  — pan,  — veaael,  der  Nieder- 
scUagskessel ;  -^  -  proceaa,  (Met.)  die  Nie- 
derschlagsarbeit (bei  der  Bleigewinnung). 

to  FrooludOi  V.  o.  (Comm.)  präkln- 
diren,  ansschliessen. 

Freomptloxii  a.  (Comm.)  der  Vorkaut 

Freeiii  a.  (Teehn.)  die  Nadel,  die 
Spitze. 

FrefaoOi  a,  (Print,)  die  Vorrede,  das 
Vorwort. 

Freferenoe-Bhares,  preferential 
Bharofli  a.  pl.  preferenoe-stocki  «. 
(Comm.  Baüw,)  die  Prioritätsaktien 
(Aktien,  welche  in  gewissen  Fällen  ein 
gewisses  Becht  oder  Privilegiam  be- 
sitzen). 

Frehnlte«  a,  (Miner.)  derPrehnit  (ein 
Zeolith). 

to  FrqJudloOi  «.  o.  (Comm.  Teehn.) 
benachtheiligen . 

Frejudlolali  a.  (Comm.  Teehn.)  schid- 
lidh,  nachtheilig. 

Fromlflozi  a.  pl.  das  Haus  nebst  Zu- 
behör, der  Grund  und  Boden,  das  Grund- 
stück. 

Fremlumi  a.  (Comm.)  das  Agio,  Auf- 
geld; die  Prämie;  —  of  bottomry,  die 
Bodmereiprämie;  conatant  — ,  das  ste- 
hende Ag&;  fluctuating  — ,  das  veränder- 
liche Agio;  —  of  inauranee,  die  Asse- 
kuranzprämie, Versicherungsprämie;  — 
out  and  home,  die  Assekuranzprämie  for 
die  Hin-  und  Herreise;  return  of  — f 
die  zurückerhiütene  Assekuranzprämie. 

From  inm -apprentloe  y  a.  der  Auf- 
geld    bezahlende    Lehrling; hondf 

(Comm,)  der  Prämienschein,  Prämien- 
zettel; —  loaUf  die  Prämienanleihe. 

Preparatlng^roUsi  a.  pi.  vid.  prep- 
aring-roUa. 

Preparatloxij  a.  die  Vorbereitung; 
die  Bereitung,  Darstellung;  (Chem.)  das 
Präparat;  (PtUnt.)  die  Grundirung; 
(Tann,)  die  Beize;  —  in  harley,  (Tann.) 
die  Gerstenbeize;  meehanieal  -^  of  orea, 
(Met.)  die  Beschickung,  Aufbereitung 
der  Erze;  —  of  wood ,  (Raüw.)  die  Im- 
prägnimng,  Tränkung,  Konservation  des 
Holzes. 

Freparation-Jar8|  a.  pl,  (Chen^)  Fla- 
schen  zu   Präparaten; ahelf,   hack- 

ahetf  (AlkdU-mant^.)  der  Vorwärmer. 

to    Prepare  I    v.    a.     the    day   for 
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puddling,  (K«f.)  die  Thonerde  zerar- 
beiten;  to  —  th€  dyty  (Dye,)  das  Bad 
machen;  to  —  the  ores,  (Met.)  die 
£ne  beschicken,  aufbereiten;  to  —  pig* 
iron,  (Met,)  das  Boheisen  weiss  maclran ; 
to  —  a  ptate^  (Engt)  eine  Platte  berei- 
ten; to  —  the  vat,  {I>ye,)  die  Küpe  an- 
setzen, anstellen;  to  —  the  wood,  (Saüw,) 
das  Holz  imprägniren,  tränken;  to  — 
the  work,  (Min.)  ansohanzen. 

Preparing^  9.  (Techn.)  die  Yorberei- 
tong,  das  Zurichten;  —  of  pig-iron, 
{Met,)  das  Weissmachen  des  Boheisens; 

»alt,  s^dium-stannate ,   (Chem.  Dye,) 

das  Prftparirsalz,  zinnsanre  Natron. 

Freparing-rollSy  8,pU(Met,)  dieYor- 
walzen,  das  Yorwalzwerk,  die  Präparir- 
walzen. 

to  Prepay^  v.  a,  a  Utter,  einen  Brief 
frankiren,  postfrei  machen. 

Prepayment  y  s.  (Oomm,)  die  Yor- 
ansbezahlnng;  —  of  letters,  die  Franka- 
tur der  Briefe ;  eomptilaory  —  of  letter», 
der  Frankatarzwang. 

Preponderance)  s.  of  the  hreeeh  of 
a  gun^  (Art.)  die  Hinterwichtigkeit,  das 
Hintergewioht  eines  Geschützes. 

PreabyopiCy  presbyope |  a.  (Opt,) 
femsichtig. 

Preebyopyy  presbyopia  ^  a,  (Opt) 
die  Femsichtigkeit. 

Presbytery  y  »,  (Arch.)  das  Presbyte- 
rinm,  der  Priestertaum  (in  Kirchen). 

Prissoription  y  ».  (Comm.)  die  Ordre, 
Vorschrift ;  (Pharm,)  das  Becept;  —  of  a 
debt,  ( Comm,)  die  Yerj  ährung  einer  Schnld. 

to  Present}  v,  a,  arm»,  (MiL)  das 
Gewehr  präsentiren;  to  —  a  hill  for 
aetitptance ,  for  payment,  (Comm,)  einen 
'Wechsel  zur  Annahme,  zur  Zahlung  vor- 
xeigen,  prftsentiren. 

Presentation 9  a,  of  a  hiU,  (Comm,) 
die  Präsentation,  Yorzeigung  eines  Wech- 
sels; on  — ,  bei  Yorzeigung;  — eopiea, 
(Print,)  die  vom  Yerfiasser  oder  Yer- 
leger  yerschenkten  Exemplare  eines 
Buches. 

Presenter >  s.  of  a  hiü,  (Comm,)  der 
Yorzeiger,  PriLsentant  eines  Wechsels. 

Presentment,  a.  (Comm,)  vtd  preaen- 
iaiion, 

Preserration^  a,  die  Erhaltung;  in 
the  beat  atate  of  — ,  (Comm,)  im  wohl- 
behaltenen Zustande;  —  of  food,  die 
Konserrirung  der  Nahrungsmittel;  — 
of  timber,  die  Imprägnirung  des  Bau- 
holzes. 

to  Preserve^  v,  a,  fruit,  meat,  Obst, 
Fleisch  einmachen,  einlegen,  konser- 
viren;  to  —  game,  (Hunt.)  Wild  hegen; 
to  —  timber,  (Btiild,)  Bauholz  in^präg- 
niren. 

Preserve ;  a,  (Bunt,)  das  Oehege;  — , 
preaervea,  pi,  Eingemachtes,  eingemachte 
Früchte,  Konserven;  — -jar,  die  Kon- 
serrebüchse,  Konserveflasche. 


PreserverSi  »,  pl,  (Opt)  die  Konser» 
vationsbrille ,  ErhAltxmgs-,  Bchonungs- 
brille. 

Preserrinfi:- apparatus y  wood- — 

—  •  a,  die  Holzimprägnirvoirichtung. 
to  Press I    V,  a,  pressen,    drücken; 

(OIoM-m.)  pressen,  die  Glanzpresse  geben; 
to  —  cotton  or  wool,  (Mar^  Wolle. oder 
Baumwolle  im  Schiffe  zusammenschrau- 
ben; to  —  glaaa,  (Glaaa-m,)  Glas  pressen; 
to  —  grapea,  (Vint,)  Trauben  pressen« 
keltern;  to  —  horn  between  blocka,  (Comb- 
m,)  Horn  einblöcken,  gerade  pressen;  to 

—  the  oü  from  the  hidea,  (Taw,)  die 
Felle  entölen;  to  —  the  rough  tilea, 
(Tüe-b.)  die  Ziegel  nachpressen;  to  — 
aailora,  (Mar,)  Matrosen  pressen  (Leute 
mit  Gewalt  zum  Seedienste  anwerben); 
to  —  aaüa,  to  carry  a  preaa  of  aail, 
(Mar,)  alle  Segel  beisetzen ,  prangen ;  to 

—  a  ahip  aahore,  (Mar,)  ein  Schiff  auf 
den  Strand  jagen. 

PresSy  a.  (Teehn.)  die  Presse;  (Join.) 
der  Schrank,  Kleiderschrank;  (Mar.)  das 
Matrosenpressen,  das  gewaltsame  Wer- 
ben zum  Beedienst;  (Mnt,)  die  Presse, 
Buchdruckerpresse;  das  Drucken;  die 
Presse,  die  Gesammtheit  aller  gedruck- 
ten Publikationen;  at  the  — ,  in  the  — *, 

(Print)  unter  der  Presse;  brich ,  die 

Ziegelpresse;  cheeae — ,  die  Käsepresse; 
cheat  of  the  — ,  (Print,)  der  Presskarren ;  — 
for  making  compreaaion-tübea,  die  Böhren- 
presse;  copyina--^,  die  Kopirprease;  to 
correct  the — ,  (IVin^.)  Korrekturen  lesen; 
cotton — ,  die  Baumwollpresse ;  cutting' 
— ,  die  Beschneidepresse;  fly — ,  acrew 
— ,  die  Schraubenpresse ;  gilding — , 
(Bookb,)  die  Yergolderpresse ;  hop — , 
die  Hopfenpresse ;  hydroatatie — ,  hydrau- 
lic — ,  water — ,  Bram<ih*a  — ,  die  hy- 
draulische Presse;  lever — ,  die  Hebä- 
presse;    maie  acrew  of  the  — 1   (Print,) 

die  PresBspindel ;  oil ,  die  Oelpresse; 

ratch'  and  pinion — ,  (Spinn,)  die 
Zahnstangenpresse;  roller — ,  (Meeh.)di9 
Walzenpresse,  Gylinderpresse;  roUdng' 
— ,  (I^r,)  die  Kupferdruckerpresse; 
acrew — ,  die  Schraubenpresse;  atamper- 
— ,  (Oilrm,)  die  Keilpresse  mit  Schlag- 
werk; atamping — ,  die  Stempelpresse; 
wedge — ,  <Üe  Keilpresse ;  —  of  a  wind- 
mill, die  Windmühlenpresse,  Windmüh- 
lenbremse, der*Pres8ring. 

Press-bag}  a.  der  Presssack;  — bar, 

(Cloth-m.   Mint.)    die  Pressstange; 

barrda,  pl.(Bailw)  mit  Sand  und  Steinen 
gefüllte  Tonnen  zum  Beschweren  der 
Schlitten;  — bench,  (Print.  Pap.  m.)  die 
Pressbank;  — box,  (Oil-m.)  der  Press- 
trog; -^-cake,  (Powder-m.)  der  Pulver- 
kuchen, Pulverpresskuchen ;  — cha/mber, 

die  Presskammer  der  Ziegelpresse; 

chetka,  pl,  (Print.)  der  Pressbalken; 

copy  of  a  letter,  der  Abdruck  eines 
Briefes;  — cylinder,  der  Pressoylinder» 
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Cylinder  der  hydrauÜBohen  Preaae;  — 
fUer,  (Teo/mOdasDrackfllter,  Preasfllter; 
— gang,  {Mar.)  der  PresBgang;  — hoop, 

(Print.)  die  PresBBchiene; jack,  — 

stick,  (Bookh.)  der  PresBknecht,  PresB- 
bengel;  — lever,  (Tec^n.)  der  PreMbaam, 

Presflhebel; man,      (Print.)      der 

Drucker;    — pin,    der    eiBeme  Hebel 

einer  SchranbenpreBse; pUite,     die 

I^reBsplatte ; point,    (Weav.    Srnbr.) 

^der  Tüll,  Spitsengrund;   — proof, 

*^ revise,  (Print,)  die  Superreviflion ; 

pump,  (Pump-m.)  die  Dmckpnmpe;  — 
ram,  der  Presskolben,  Kolben  der  hy- 
draoliBohen  Presse;  — roU,  (Agr,)  die 
PreBBwalze,  Druck  walze;  — roUera,  pl. 
of  a  roUing-miU,  (3fie<.)dieDmckwalzeii; 

roUa,  pl.  (Pap.  m)  die  Presswalzen, 

Nachpressen; room,     (Print,)     das 

Druckerzimmer,  der  Presssaal;  — screw, 

(Techn.)  die  PressBchraube ;  '^- stone, 
Print.)  das  Pressfündament ;  -^'work, 
die  Druokarbeit;  (Pott.)  das  Pressen; 
•—•-working ,  —^-forming,  (Pore,  m,)  die 
PressformereL 

Fressedi  a.  brick,  der  Presaziegel; 
— -  gtass,  moulded  glass,  das  PresBglas, 
geffossene  Glas. 

Presser y  s,  der  Papier-,  Brief be- 
Bcbwerer;  (Cloth-m.)  der  Zeugpresser. 
Presser;  (Pap.  m,)  der  Glätter;  (Print.) 
der  Drucker;  — ,  pressing-roUer,  (Spitm,) 
die  Druckwalze,  LederwaJze:  — ,  spring- 
ßnger  of  a  bohhin-fram^ ,    (Spinn,)   der 

Presser,   Pressfinger;  — , foot  of  a 

sewing-machine,  der  Fusb»  Drücker;  — 
of  a  stocking-frame,  (Hos.)  die  Presse, 
Nadelpresse. 

Presser-flyer^  s,  of  a  bobbin-frame, 

(Spinn.)  der  Pressflügel; frame, 

ßy -frame,  (£^fm.)  die  Spindelbank  mit 
Pressflügeln. 

PresiSnffi  s.  (Teehn,)  das  Pressen; 
(Cloth-m.)  das  Pressen;  das  Ertheilen 
der  Glanzpresse;  (Pap.  m.)  das  Glätten, 
Satiniren;  cold  — ,  das  Kaltpressen;  — 
of  grapes,  (Vint.)  das  Keltern;  warm  ' — , 
das  Warmpressen. 

Pres8iii£^bag|  s,  (OH^n.)  der  PresB- 
beutel,  PresBsack;  — bar^  ^.press-bar; 

board,  (Bookb.)  das  Pressbrett;  das 

Gautscbbrett,  Quetschbrett;  -^ -boards, 

cards,  pl. paper,  (Cloth-m.)  die 

Pressspäne,  Tuchpressspäne;  to  put 

into  the  stuff,  (Cloth-m.)  das  Zeug  ein- 
spänen; iron,  (Tau.  etc,)  das  Bügel- 
eisen, Plätteisen;  — -lathe,  chasing-lathe, 
iTum.)  die  Druckdrehbank; plate, 
Mech.)  die  Pressplatte; of  an  oil- 
press,  das  Pressblech;  —-roller,  (l^nn.) 
die  Druckwalze,  Lederwalze;  — roUers, 
pl.  (Pap.  m.)  das  Walzwerk  zum  Sati- 

niren ,       SaUnirwalzwerk ; screw, 

(Tethn)  die  Pressschraube ,  Druck- 
schraube, EHeimnschraube;  — tool,  (Tin- 
-m,)  das  Pressholz. 


Fressurei  pressioii|  s,  (Uech.)  das 
Drücken,  Pressen;  derDruck,  die  Druck- 
kraft, Preesung;  (Jlftn.)  der  Gebirg«- 
druck;  aJtmosphiric  ^,  pneum^ie  — , 
der  atmoBphärische  Druck,  Luftdruck; 
back  -  —,   counter  — ,  der  Gegendruck ; 

—  of  business,  (Comm.)  der  Gesch&fts- 
drang;  constant — ,  der  konstante  Druck  ; 
downward  — ,  (Mech.)  der  Druck  nach 
unten;  —  of  earth,  der  Erddruck;  full 
— ,  derYoUdruck;  high — ,  (St.  eng.)  der 
Hochdruck;  lateral  — ,  der  Seitendruok ; 
low — ,  der  Niederdruck;  mean  — ,  der 
mittlere  Druck;  mtreurioL—^,  der  Queck- 
silberdruck; middle — ,  der  Hitteldruck ; 

—  for  money,  (Comm.)  die  Geldnoth,  der 
Geldmangel ;  —  of  prices,  der  Druck  der 
Preise;  —  of  saü,  (Mar.)  das  Prangen; 
steam, — ,  der  Dampfdruck;  upwa/rd  — , 
(Meeh.)  der  Druck  nach  aufwärts. 

Pressure- blower I  s.  (Mach.)  dais 
Cylinder-  oder  Kastengebläse ; co- 
lumn, die  Drucksäule;  — engine,  (Mach.) 

das  Druckwerk;  — ,  waittr- pressure 

engine,  (Min.)  die  Wassersäulenmaschiiie ; 
— filier,  der  Druckfilter;  — foot,  (Sete. 

m.)  der  Stoffdrücker,  Stoff  halter; 

forging,  die  Schmiedmethode  mit  hy- 
draulischem Druck;  — gauge,  — tfMli- 
calor,  (Loc)  der  Druckmesser,  das  BCa- 

nometer; pipe   of  a  water -pressure 

engine,    (Mach^    die  EinfallrOhre ; 

pump,  (Pump-m.)  die  Druckpumpe. 

Pretences  •  s.  pl.  false  — ,  (Comm.) 
fiedsche  Vorspiegelungen. 

Prerenter,  s.  (Mar.)  daa  Borgtao, 
Borgholz  etc. 

Preventer-deck  y  s.  (Mar.)  das  lose 
Deck;    — hoop,    (Cop.)    der   Nothreif; 

—  prop,  (Min^  der  Ausweohsel,  Hulft- 
trempel;  — rope,  das  Y erstärkungaseil ; 
— rudder,  (Nav.)  das  Nothmder. 

Preventive  I  a.  service,  (Comm.  Mar.) 
die  Küstenbewacbung. 

Prioe^  s.  (Comm,)  der  Preis;  advametd 
— ,  der  gestiegene  Preis;  at  any  —,  at 
any  rate  of  — ,  zu  Jedem  Preis,  zu 
allen  Preisen;  average — ,  der  Durch- 
BchnittapreiB,  to  bear  a  — ,  im  Preise 
Btehen;   buying — ,   der  Einkaufrpreis; 

dosing ,  der  Schlusskurs ;  condüionoA 

— ,  der  bedungene  Preis;  cost — ,  der 
Selbstkostenpreis;  deeUned  — ,  der  ge- 
sunkene Preis;  enhancement  of  — ,  rise 
of  — s,  pl.  die  Preiserhöhung,  der  Preis- 
aufrchli^;  w^moted  — >  der  Sohfttzungs- 
preis,  Tazwerth;  fixed  — ,  stationary  — , 
steady  — ,  der  feste  Preis;  — fixed  or 
limited,  die  Preisbestimmung,  das  Limi- 
turn;  fluctuating  — ,  irregtäar  — ,  der 
schwankende  Preis;  the  —  gets  down, 
der  Preis  sinkt;  gross — ,  der  rohe  Preis; 
-^s  keep  their  ground,  die  Preise  halten 
dch;  —  of  labour,  der  Arbeitslohn;  los- 
ifig — ,  der  Preis,  bei  welchem  die 
Kosten  nicht  herauskommen;  lowest  — , 
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der  letzte,  niedrigste  Preis;  market -^^t 
der  Marktpreis;  mean  — ,  der  Mittel- 
preis; moderiMte  — ,  reasonable  — ,  der 
billige  Preis;  natural  — ,  der  reine 
KoBtenpreift;  nominal  — ,  der  nominelle 
Preis;  proportio^nate — ,  der  angemessene 
Preis;  — s  quoted,  pl.  die  notirten,  auf- 
gegebenen Preise;  reduction  of—^,  die 
Preisermässigang ,  der  Preisabsclila^ ; 
remunerating  -— ,  der  rentlrende  Preis, 
Preis,  bei  welchem  man  etwas  gewinnt; 
ruinous  — ,  wretched  — ,  der  Schleuder- 
preis, Spottpreis;  saving — ,  der  Preis 
ohne  Gewinn  und  Verlust;  seUing — , 
der  Verkaufspreis ;  set  — ,  settled  — ,  der 
ausgemachte,  festgesetzte  Preis;  short 
— ,  die  Preisberechnung,  wobei  der 
H&ckzoU  dem  Kommitten&n  von  seinem 
Koncessionär  auf  der  Faktlhra  nicht  zu 
Gute  gebracht  wird;  starting  — ,  der 
Xünsatzpreis  (bei  Auktionen);  undersell' 
xng — ,  der  Preis,  bei  welchem  man 
-verliert,  Schleuderjyreis ;  upset  — ,  das 
Angebot;  wholesale — ,  der  Engrospreis. 

Price-cnrrenty  prioe-liBt|  s.  (Comm) 
der  PreiBcourant,  die  Preisliste,  das  Preis- 
verzeichniss. 

to  Prioky  V.  a.  (Techn,)  stechen,  ein- 
stechen, durchstechen  ;(lVtn^.)  einstechen 
Jin  die  Punkturspitzen);  to  —  the  boohs, 
Comm.)  die  Bücher  durch  Pnnktiren  ver- 
gleichen; to  —  a  cask,  (Coop.)  ein  Pass 
anstechen;  to  —  the  chart,  (Mar.)  das 
Sesteok  machen,  die  Karte  passen  oder 
prieken  (den  Lauf  eines  Schiffes  auf 
der  Karte  durch  Punkte  bezeichnen); 
io  —  a  horse,  (Farr.)  ein  Pferd  ver- 
xiageln;  to  —  up,  (Build.)  berappen,  be- 
•poren,  aufhauen,  rauhen. 

to  Prick  I  V.  n.  sauer  werden  (von 
Oetränken). 

Prlok«  8.  (Techn.)  der  Stich;  der 
Stachel,  die  Ahle. 

Priok-p08t.  8.  (Carp.)  das  Band, 
Sturmband,  Schuhband,  die  Biege;  — 
punch,  (Met.  etc.)  der  Dom,  Vorstecher, 
Durchschlag  (um  Löcher  in  Metall  zu 

schlagen) ; wheel ,     pricking  -  wheel, 

(Saddl.)  das  Lochrädchen. 

Friokedy  a.  wurmstichig  (vom  Holze); 
etwas  sauer,  angeschlagen  (vom  Weüi 
oder  Bier);  —  drawing,  —  pattern, 
(Draw.  Techn.)  das  durchstochene  Muster, 
die  Pause,  Banse. 

Priokery  s.  (Techn.)  der  Stachel,  die 
Ahle,  der  Pfriem;  (Art.  Min.)  der  Haken; 
die  Bftumnadel,  Schiessnadel  (auch 
prieker-wire) ;  (Mar.)  der  Pricker;  (Min:) 
der  Spiess;  (Sadäl.)  die  Lochwalze;  (8t. 
eng.)  das  Stecheisen. 

Pirioket;  s.  (Hunt.)  der  Gabelhirsch. 

Prioking»oomb|*'9.  (Needl.)  der  Stech- 
kamm; —^''note,  (Comm.  Nav.)  die  Be- 
scheinigung vom  Zollhause;  — tooth, 
} Saddl.)  das  Auskrauseeisen;  — up, 
BwHd.)  das  Besporen,  Aufhauen,  Bau- 


hen;  die  Bewerfung,  Berappung;  — - 
wheel,  (Saddl.)  vid.  prick-whed. 

Prickle-wood^  priok*wood}  s.  (Bot. 
Techn.)  das  Spindelbaumholz,  Pfaffen- 
käppchenholz,  Zweckholz. 

rrickly-oak,  s.  (Bot.)  die  Stachel- 
eiche; — pole,  die  guineische  Kokos- 
palme; — poppy,  der  Stachelmohn. 

FrÜl|  s.  (Min.)  die  Scheidegänge,  das 
Stufferz;  — s,  pl.  (Met.)  die  Kupferkörner. 

PriUioii)  s.  (Md.)  das  Schlackenzinn. 

Frini;  s.ofa  beU,  (Found.)  der  Kranz, 
Schlag. 

Früna^  s.  (Print.)  die  Prima,  Prime, 
die  erste  Seite  eines  gedruckten  oder 
zu  druckenden  Bogens;  to  mark  out  the 
— ,  die  Prima  auszeichnen;  table  of — *, 
pl.  die  Primentafel. 

Frima-bill}  s.  (Comm.)  der  Prima- 
wechsel;   sheet,  (Print)  das  Prima- 
blatt. 

Primage,  s.  (Comm.  Mar.)  das  Prim- 
geld (das  Geld,  welches  der  Schiffer 
oder  Kapitän  eines  Kauffahrteischiffes 
noch  über  die  bedungene  Fracht  erhält). 

Prixnaryi  a.  coil,  (Eleetr.)  die  primäre 
Spule,  Hauptspirale  (namentlich  des 
Buhmkorff*schen  Apparates);  —  colour», 
pl.  (Opt.)  die  Grundfarben;  —  current, 
(Tel.)  der  primäre  Stromkreis;  — feathers, 
pl.  die  Schwungfedern;  — form,  (Cry st.) 
die  Grundform;  —  rocks,  pl.  (0togn.) 
das  ürgebirge.  Grundgebirge;  the  six  — 
planets,  (Astr.)  die  sechs  Hauptplaneten, 
alten  Planeten;  —  tone,  (Mus.)  der  Grund- 
ton ;  —  wire ,  —  inducing-wire  (Eleetr,) 
der  primäre  Draht  (der  Draht,  in  wel- 
chem der  indncirende  Strom  cirkulirt). 

to  Prime  y  v.  a.  (Cal.  pr.)  grundiren, 
gründen;  (Fire^w.)  anfeuern;  (Oild.) 
gründen;  (Gun-m.  Mü.)  mit  Zündkraut, 
Zündpulver  versehen,  Pulver  auf  die 
Pfanne  schütten ;  (Paint.)  grundiren,  die 
Grundfarbe  auftragen;  to  —  the  edges 
of  coins,  (Mint.)  die  Münzstücke  schro- 
ten; to  —  a  piece  of  iron,  (Forg.)  ein 
Stück  Eisen  abschroten,  herunterhauen; 
to  —  a  pump,  (Hydr.)  eine  Pumpe  an- 
stechen; to  —  water,  (St.  eng.)  dem 
Cylinder  mit  dem  Dampf  "Wasser  zu- 
föhren. 

to  Prime  9  v.  n.  (St.  eng.)  speien, 
spucken,  preimen. 

P^rimey  s.(Arithm.)  die  Prime;  (Print) 
der  Schöndruok;  —  of  the  moon,  (Astr.) 
der  Neumond. 

IMme^  a.  condition,  (Comm.)  vor- 
trefflicher Zustand;  —  conductor,  (Meetr.) 
der  Hauptleiter;  —  cost,  (Comm.)  der 
Einkaufispreis ,  Selbstkostenpreis;  — 
entry,  (Comm.)  die  vorläufige  ZoUangabe ; 
'^figure,  (0eom.)  die  einfieiche Figur;  — 
gap,  (Min.)  die  erste  Grube  in  einem 
Bergwerk;  —  mover,  (3fae^.)  die  bewe- 
gende Kraft;  —  numbers,  pl.  (Arithm.) 
die  Primzahlen,   ein&cheii  Zahlen;  ^ 
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quaUty,  (Oomm,)  die  ente,  beste  Qnali- 
tftt,  Prunaqualität,  Primasorte;  —  wool, 
die  feinste  Sorte  sponisoher  SdiafvoUe. 

Frimer;  s.  {Min,  Art.  Fire-w,)  der 
Zünddraht ;  das  Zündkom,  die  Zündpille ; 
(Gttfi-m.)  die  Zündnadel;  (Print.)  die 
Antiqnaschrijfb;  das  ABO-Baoh;  (Powd- 
m)  der  B&umer;  ConaoU^s  — ,  (Gun-fii.) 
das  Zündwürstchen ;  Forsyth^s  — ,  peUet- 
•=— ,  wax — ,  die  Zündpille  (mit  Wachs 
überzognen);  great  — ,  {Print)  die  Tertia, 
grosse  Antiqnaschrifb;  long  — ,  {Print,) 
die  Korpus,  Garmond;  tape — ,  {Min.) 
die  Zündsohnnr ;  two^inea  gvtat  —',  (JFVtn^.) 
die  grosse  l^onschrift. 

Priming}  a.  {Art,  Firt-w.  Qun-m.)  die 
Zündung;  das  Zündkraut;*  die  Zünd- 
masse, das  Anfeuerungszeug ;  der  Zünd- 
kanal, die  Feuerleitung;  {Qüd)  die 
Gründung;  {Paint,)  das  Grundiren ,  die 
Grundimng,  der  Grund,  erste  Anstrich; 
{8i.  eng.)  das  Enstehen  des  wasserhalti- 
gen Dampfes;  das  Sprudeln.  Spucken, 
Preimen; /rieeum — ,  {Firt-w)  die  Prik- 
tionszündung;  —  of  mints,  (Mü,)  die 
Peuerleitung,  das  Leitfeuer;  pereuaaion' 
— ,  {Firtrw,)  die  Schlagzündung,  Perkus- 
s&onszündung. 

Frimixi^-oasey    priinlxig-box.    a, 

1MÜ,)  die  Zündkrautbüohse; colour, 
PoffU.)  die  Grundirfarbe,  Grundfarbe; 
— •  composition,  (Art,  etc.)  die  Zündmasse, 
der  Zündsatz,  Perkussionssatz;  — hom, 
(Mit)  das  Pulverhom,  diePulvei-flasche; 
—  iron,  (Forg)  das  Schroteisen,  Ab« 
schroteisen;  — layer  of  a  percussion-cap, 
die  Satzschioht;  — -matter,  (Fire-to.)  der 
Zündsatz,  die  Zündmasse;  — pan,  (Art,) 
die  Ztindpfanne;  — powder,  das  Zünd- 
pulyer,  IS^aUpulver;  — valve  of  the  cy^ 
lindor,  {8t.  mg.)  das  Sicherheitsventil 
des  Cylinders,  Gylinderwasseryeutil;  — - 
varnish,  (CaiL  pr.)  der  Grundflmiss;  — 
wire,  '-'- needle,  — iron,  (Min,  Art.)  der 
Zünddraht 

PrimroBe;  primula^  a,  (Bot.)  die 
Schlüsselblume. 

Prin;  preeni  preynOi  a.  (Teckn.)  die 
Kadel,  der  Stift. 

Frinoe  -  metal  y  Frinoe  Bupert'B 
metal^  a.  (Met^  das  Prinzmetall  (gelbe, 
mcMsingfthnliche  Legirung  aus  Kupfer 
und  Zink) ;  —  Buperfa  dropa,  (Qlass-m,) 
die  Glastropfen,  Glasihränen. 

Frinoipal^  a.  (Techn.)  der  Principal, 
Heister;  (Comm.)  der  Principal,  Handels- 
herr, Inhaber  eines  Handelshauses;  der 
Auftraggeber;  das  Kapital,  die  Haupt- 
summe; (Org,  b.)  das  Principale,  die 
tiefste,  offene  Flötenstimme  einer  Orgel ; 
— s,  pl,  (Build.)  die  Haupt  -  und  Grund- 
balken eines  Gebäudes;  —  and  charges, 
(Oomm,)  die  yoUe  Summe  einer  Fonle- 
rung;  —  and  interest,  Kapital  und 
Zinsen. 

Frinoipalj  a,  axis,  (Cry st.  Opt)  die 


Hauptachse;  *-  beam,  (Carp,)  der  Bin- 
derbalken;  —  couple  of  a  roof,  (Corp.) 
das  YoUgebinde,  der  Binder  im  Dadi- 
stuhl;  —  creditor,  (Comm.)  der  Haupt- 
gläubiger; —  cylinder  of  a  water-pressure 
engine,  (Mach.)  der  Hauptoylinder  einer 
Wassersäulenmaschine;  — debtor,(Comm.) 
der    Hauptschuldner;    —   frames,    pl. 

iShip'b,)  die  Richtspanten;  —  front, 
Buüd.)  die  Hauptftont;  —  owner, 
Comm.  Mar,)  der  Hauptrheder;  —  plan. 
Draw.  Build.)  der  Generalplan,  Haupt- 
plan ,  XJebersichtsplan ;  —  post,  (Carp.) 
der  Eckständer,  Eokstiel;  —  produd, 
das  Hauptprodukt;  —  r€^fler,  (Corp,)  der 
Hauptsparren,  Bundsparren;  —  aeetion, 

iDraw.)  der  Hanptschnitt;  —  station, 
BaHw.)  die  Hauptatation;  —  atop,  (Org,b.) 
das  Principale,  vid.  principal,  s.;  — 
Story,  (Build.)  das  Hauptgeechoss. 

P^dnolple;  s,  das  Princip;  der  Satz, 
Lehrsatz. 

to  Frinti  v.  a,  (Techn,)  drucken;  ab- 
drucken; aufdrucken;  bedrucken;  ein- 
drucken; V,  n,  drucken  lassen,  heraus- 
geben. 

Frint)  s,  (Techn.)  der  Druck;  der 
Abdruck,  Abguss;  (Cal.  pr.)  das  Brack- 
zeug, bedruckte  Bäum  wollenzeug;  (Engr.) 
der  Stich,  Schnitt;  der  Stahlstich;  der 
Kupferstich;  die  Lithographie;  (Forg. 
Loeksm,)  das  Gesenke ;  (Found,  MouUL)  das 
Lager,  Kemlager;  dieKemmarke;  (iVtnt.) 
der  Druck;  das  Drucken;  die  Art  des 
Druckes,  die  Lettern,  Druckbucbstabea; 
das  Gedruckte,  Blatt,  Flugblatt;  coloured 
— ,  (Engr,)  der  farbige  Stich;  to  be  out 
of — ,  (Print,)  vergriffen  sein,  nicht  mehr 
im  Buchhandel  zu  haben  sein;  to  come 
out  in  — ,  herausgegeben  werden,  ge- 
druckt werden;  to  put  into  the  pubUe 
— s,  pl.  in  die  öffentlichen  Blätter  ein- 
rücken; —  of  a  wheel,  (Carr,)  die  Bad- 
spur, das  Gleis;  wooden  — ,  der  Holz- 
schnitt, die  Xylographie. 

Frint-outtixiffy  s.  das  Formsehneiden, 

Hodellstechen ; holder,   der  Bahmen 

für   Kupferstiche    etc.; seUer,    der 

Kiq>fer8tichhändler ,  Kunsthändler;  — 
shop,  die  Kupferstichhandlung,  Kxmst- 
handiung;  — works,  pl.  die  DmckereL 
.  Frintodi  o.  carpet,  der  gedruckte 
Teppich;  —  goods,  pl.  (Cal.  pr,)  ge- 
dru^te  Stoffe,  Druckzeuge;  —  ware, 
(Pott.)  bedruckte  Steingutwaaren. 

Frintery  s.  der  Drucker,  Buchdrucker; 
der  Steindrucker,  Kupferdrucker  etc.; 
(Cal.  pr.)  der  Kattundrucker,  Zeug- 
drucker; der  Druckkattun,  zum  Drucken 

bestimmte  Kattun;  block ,   (Cal.  pr.) 

der  Handdrucker;  —  of  perquisites, 
(Print.)  der  Accidenzdrucker,  Accidenz- 
setzer;  — **  beam,  (Print.)  der  Drucker- 
baum; — *«  blanket,  (Cal,  pr.)  die  wollene 
Unterlage;  — '«  devil,  der  Laufjunge  in 
einer  Druckerei;  — *«  fiower,  der  Buch* 
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drockerstook,  die  Vignette;  ^^9  fravM, 
(iVtfi^.)  der  Bahmen  fttr  die  Setzkaiten; 
— '»  gauge,  das  Kolomnenmaase ;  — *» 
ink,  di«  Buchdmokerfarbe ,  Drucker- 
schwärze; — ^8  ped,  das  Buohdrucker- 
kreoz,  Anfhängekreuz,  die  Trocken- 
Btange;  —^aroUer,  die  Dmckwalze»  Aaf- 
tragwaJze;  — ^avamiah,  der  Bruckflmiss, 
Buchdrackerfimiss;  — '«  wages,  der 
Drnckerlohn. 

Printen,  9.  pi.  (Weav.)  das  Dniok- 
seng. 

Printiiigy  8,  das  Bracken ;  die  Bach- 
dmckerkonst;  block — ,  (Cal.  pr.)  der 
Handdrack;  ealieo* — ,  —  of  eciico,  die 
Slattandruckerei ,  das  Kattandracken, 
Zeagdruoken ;  eoloitred  — ,  decorative  — , 
(Print,)  der  bante  Brack,  Bantdnick; 
—  of  copper-plates,  (Engr)  das  Kupfer- 
drucken;  (öal,  pr,)  der  Plattendruck, 
die  Plattendruckerei;  cylinder — ,  roll- 
ing'-^,  (CW.  jpr.)  dor  Walzendruck;  — 
hy  discharging  or  removing  ike  colour, 
(Cal,  pr.)  der  Aetzdruck,  das  Mustern 
durch  Entfärben;  heUographic  — ,  der 
Lichtfarbendruck;  red  — ,  (Print.)  der 
rothe  Brück;  silk ,  der  Seiden- 
druck, die  Seidendruckerei ;  —  %oith 
spirit-colours,  (Cal.  pr.)  der  Brück  mit 
Zinn&rben;  stuff — ,  —  of  stuffs,  die 
Zeugdruckerei,  der  Zeugdruok;  siirface- 
— ,  (Cal.  pr.)  der  Brück  mit  Eelief- 
walzen;  —  on  the  warps,  der  Eetten- 
druck. 

Frinting-ball|  s.  (Print.)  der  Brucker- 
ballen;  — HUick,  die  Bruckerschwärze 
für  Eupferdrucker;   — block,   (Cal.  pr!\ 

die  Bruckform; bodies,    pi.  (Pott.) 

die  zu    bedruckenden    Bteingutwaaren ; 

doth,  das  Brucktuch ;  —  -  cylinder,  der 

Brackcylinder,  die  Walze  einer  Presse ;  — 
ink,  (Print.)  die  Buchdruckerschwärze, 
Bruckerschwärze,  Bruckerfarbe ;  — ink 
for  lithography,  die  Steindruck&rbe ;  — 
instrument,     der     Bruckapparat;     stq^ 

hy  step instrument,  (EUetr.  Td.)  der 

Typendrookapparat ;  — 'machine,  die 
Schnellpresse,  Buchdruckmaschine;  (Cal. 
pr.)  die  Kattundruckmaschine;  blodc--^' 
machine,  die  Modelldruckmaschine;  cop- 
per-plate ^"  machine,  die  Plattendruck- 
maschine; cylinder machine,  die  Wal- 
zendruckmaschine ;      hand machine, 

die  Handdruckmaschine ;  power  -  *-  - 
wiaehine,  die  Bampfdruckmaschine;  sur- 
face  machine,  die  Bruckmaschine  mit 

Beliefwalzen;  —-mode,  das  Bruckver- 

fahren;   ticket machine,    die   BiUet- 

druckmaschine ;   yam machine,   die 

Qamdruckmaschine;  — office,  — house, 
-^-shop,  die  Buchdruckerei,  Bruckan- 
stalt;   Uihographic  — office,   die  Stein- 

drnckerei,  lithographische  Anstalt; 

paper,  das  Bruckpapier;  — plate,  die 
Bruckplatte;  ^»^ press,  die  Brucker- 
presse,  Buchdruckerpresse,  Presse;  — - 


red,  die  rothe  Brncker&rbe;  — roller, 
die  Auftragwalze;  — -  starch,  derBruck- 
kleister;  — tahU,  die  Brucktafel,  der 
Brucktisch;  — tdegraph,  (Td.)  der 
Brucktelegraph ,  Typendrucktelegraph ; 
— *«P«#  (Print.)  die  Type,  Letter»  der 
Buchstabe;  ^^  types,  pi.  die  Schrifb- 
gattung;  —^-ulensits,  pi.  die  Buch- 
druokerutensilien ;  — whed,  das  Brack- 
rad  (einer  Billet^bmckmaschine  etc.). 

Prior,  a.  (Comm.)  früher;  right  of  a 
creditor,  das  Vorrecht  eines  Gläubigers. 

Priory  s.  (Comm)  der  erste  Theil- 
haber  einer  Firma,  einer  Handlung. 

Priority!  s.  of  ddfts,  (Comm)  die 
Priorität,  das  Präcedenzrecht;  creditors 
by  — ,  privilegirte  Gläubiger. 

Prisage^  s.  (itfar.)  der  der  Krone 
gebührende  Antheil  an  rechtmässig  auf- 
gebrachten Waaren. 

Prisnii  s.  (Geom.  Opt)  das  Prisma; 
(Cryst)  das  Prisma,  die  Säule ;  dispersing- 
— t  (Opt)  das  zerstreuende  Prisma,  Zer- 
streuungsprisma; double -rrfracHng  — , 
dottble-rrfraetory  — ,  das  dopp^t  brechende 
Prisma  (des  Polarisationsinstrumentes); 
glass — ,  —  of  glass,  (Opt)  das  gläserne 
Prisma,  hexagonal  — *,  (Cryst)  das  hexa- 
gonale,  sechsseitige  Prisma,  die  sechs* 
seitige  Säule;  NiehoVs  — ,  das  KichoP- 
sche  Prisma,    das  Nichol;    oblique  — , 

(Oeom)  das  s<^iefe  Prisma ;  r^fleeting , 

das  reflektirende  Prisma,  Beflezions* 
prisma;  right  — ,  das  gerade,  normale 
Prisma;  rodc-crystal — ,  das  BergkrystaU- 
Prisma,  Quarzprisma;  triangular  —^, 
(Opt)  das  dreiseitige  Prisma. 

PriBmatiOy  a.  (Oeom)  prismatisch ;  — 
arseniate  of  copper,  oUvenite,  (Miner)  der 
Olivenit;  —  colours,  pi.  (Opt)  die  Grund- 
fiirben,  Begenbogenfarben ;  —  compass, 
(Surv)  die  Patentboussole ;  —  edge,  (Cryst) 
die  Prismenkante;  — face,  die  Prismen- 
fläche; —  manganese -ore,  pyroltisite, 
(Miner)  der  Pyrolusit,  Braunsteüi. 

Priamatoidal«  a.  (Qeom)  die  Form 
eines  Prisma  oder  eine  dem  Prisma 
ähnliche  Form  habend. 

Priflmold^  s.  (Oeom)  die  PrismoMe, 
das  Prismold  (ein  Körper  mit  parallelen 
Grundflächen,  dessen  Seiten  Brei-  oder 
Vierecke  sind). 

Pzifloxiy  s.  das  Gefängniss;  — hulk, 
—  ship,  das  Schiff  zum  Gefangenen- 
transport; —  van,  der  Wagen  zum  Ge- 
feingenentransport. 

Pritchely  s.  (Parr)  der  B!ufeisendom, 
lioohdorn. 

Private^  a.  bank,  (Comm)  die  Privat- 
bank; to  sdl  by  *—  bargain,  unter  der 
Hand,  aus  freier  Hand  verkaufen;  — 
box,  (Th)  die  Privatloge;  —  chapd, 
(EuHd)  die  Hauskapelle;  —  ddfts,  pU 
(Comm)  Privatschulden  (welche  nicht 
zu  Lasten  der  Handlung  fallen);  — 
property,  das  Privateigenthum ;  -r  stair- 
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caa^,  {Buüd,)  die  geheime  Treppe,  Hin- 
tertreppe, Laaftreppe;  —  trad«,  der~Ei- 
geohand^  (Gegensatz  Ton  comfHisMon-' 
trade);  —  under-writer ,  der  Privatarae- 
kurant. 

Privateer)  s,  (Mar.)  der  Kaper,  das 
Kaperschiff. 

Privateering,  9,  {Mar.)  das  Kapern. 

Privet I  8,  (Bot.)  der  Liguster,  Hart- 
ri^el,  die  Bainweide  {Liguairtim  vulgare). 

PrivUegOi  s.  (Teehn.)  das  Privilegiam ; 
personal  — ,  das  persönllohe  Privileg; 
real  — ,  das  sachliche  Privileg;  water- 
— ,  (MiU.)  das  Vorrecht  in  der  Benatzung 
eines  Wasserfalls  zum  Betreiben  von 
Mühlwerken. 

Privy,  oloset,  a.  {Buäd.)  der  Abort, 
Abtritt;  vtater-eloaet  — ,  der  Abtritt  mit 
Waaserschluss. 

Privy  Btairs,  s.  pl.  (Build.)  die  ge- 
heime, verborgene  Treppe,  Geheim- 
treppe. 

to  Prize,  v.  a,  (Comm.)  taziren, 
schätzen,  veranschlagen. 

Prise.  §.  (Comm.)  der  Preis;  der  Ge- 
winn; die  Prämie;  (Mar.)  die  Prise, 
Beate. 

Prise-aot«!  s.  pl.  (Mar.)  die  auf  das 
Prisenwesen  bezüglichen  Parlaments- 
akten;   agent,  der  Agent  in  Prisen- 
sachen; —  hoU,  (Art.)  der  Armbolzen; 
—  court,  das  Prisengericht;  — goods, 
pl.  (Mar.  Comm.)  Prisengüter;  — master, 
der  Prisenmeister;  — 'money,  das  Prisen- 
geld. 

Proa,  prahu,  s.  (8hip-b.)  ein  langes, 
schmales  Fahrzeug  der  Malaien  auf  den 
Südseeinseln. 

Probability,  s.  (Math.)  die  Wahr- 
scheinlichkeit; the  rule  of  — ies,  pl. 
(Jlfat^.)die  Wahrscheinlichkeitsrechnung. 

Probang,  s.  (Surg.)  ein  Instrument, 
um  im  Schlünde  stecken  gebliebene  Gegen- 
stände in  den  Magen  hinabzustossen. 

Probe,  s.  (Surg.)  die  Sonde,  Senke, 
Sachschere;  — ' scissors,  pl.  die  Wund- 
schere, Incisionsschere. 

Proceeding,  s.  (Teehn.)  vid.  process. 

Proceeds,  s.  pl.  (Comm.)  der  Ertrag, 
Gewinn;  the  gross — ,  derBfutto-Ertrag; 
the  net  — ,  der  reine  Ertrag,  Ketto- 
Ertrag. 

Prooellas,  procellos,  pucellaa,  s. 
pl.  (Qlass-m.)  die  Auftreibschere. 

P^cera,  s.  pl.  (Olws-m.)  die  Haken- 
eisen, Hakenstangen. 

ProcesB,  proceeding,  s.  (Techn.)  das 
Verfahren,  die  Methode,  die  Arbeit; 
(Chem.)  der  Process;  (Met.)  der  Gan^; 
der  Process;  —  by  ajjlnity,  (Mei.)  die 
Röstarbeit;  Catalan  — ,  die  kataloni- 
Bche  Luppenfrischarbeit ,  katalonisohe 
Bennarbeit;  eoUodion — ,  (Phot.)  das 
CoUodionverfkhren ;  dution  -  — ,  (8ug. 
m.)  die  Elution  (Zuckergewinnung  aus 
Melasse    durch  Behandlung    mit  Kalk 


und  Spiritus);  negative  — ,  (Phot)  das 
negative  Ver&hren;  osmose '^^,  (Sug.m.) 
die  Osmose  ^uckergewinnung  aus  Me- 
lasse durch  Osmose);  ji<m-—,  of  amal- 
gamation, (Met.)  die  Amalgamirung  der 
Silbererze  m  Pfknnen;  Pattinson^s  — , 
(Met.)  das  Pattinsoniren,  der  Pattineon'- 
sohe  Bleientsübenmgsprocess ;  pig-boiling 
— ,  (Met.)  dasSohlackenpuddeln;  positive 
— ,  (Phot.)  dam  positive  Verfahren ;  precipi- 
tation— ,  (Met.)  die  Niedersehlagsarbeit, 

der  Niederschlagsprocess;  puddling , 

der  PuddelprocesB ,  das  Flammofenfri- 
schen; slag ,  (Met.)  derSinterprocess; 

Walloon  — ,  die  Wallonenschmiede;  Wdsh 
—  of  copper -smeUing,  die  Kupferarbeit 
in  Wales. 

Process-book,  s.  (Chem.  man.)  das 
Oalculationsbuch;  — men,  pl,  (Chem. 
man.)  die  in  der  eigentlichen  chemischen 
Fabrikation  beschäftigten  Arbeiter  (im 
Gegensatz  zu  Küfern,  Schlossern,  Auf- 
sehern, Hofarbeitem  und  anderen  Ar- 
beitern). 

Procession-path.  s.  (Areh.)  der  Ohor- 
Umgang  (in  Kirchen). 

to  Procrastinate,  v.  a.  (Comm.)  auf- 
schieben. 

Procuration,  *.  (Comm.)  die  Pro- 
kura, Vollmacht;  der  Maklerlohn,  die 
Maklerprovision,  Sensarie;  by  — ,  per 
— ,  per  Prokura;  to  have,  to  hold  the—', 
Prokura  haben;  tÄe  —  of  the  manager, 
die  Vollmacht  des  Verwalters. 

Procurator,  s.  (Comm.)  der  Verwal- 
ter, Bevollmächtigte,  Geschäftsverweser. 

to  Procure ,  v.  a.  payment  of  a  biU, 
*(Comm.)  die  Einkassirung  eines  Wechsels 
besorgen;  to  —  security,  Sicherheit  ver- 
schaffen. 

Procurist,  holder  of  a  procu- 
ration, s.  (Comm.)  der  Prokurist,  Be- 
vollmächtigte, Inhaber  einer  Prokura. 

to  Produce,  v.  a.  (Teehn.)  produciren, 
bereiten,  fabriciren;  (Agr.)  erzeugen, 
hervorbringen,  produciren;  (Comm.)  er- 
zielen, einbringen,  abwerfen;  (Oeom.) 
verlängern,  ausdehnen;  to  be  ---d,  (Jfef.) 
fallen. 

Produce,  •.  (Techn.  Agr.)  die  Pro- 
dukte, Erzeugnisse,  der  Ertrag;  (Comm.) 
der  Ertrag,  Gewinn;  (Min.)  die  Aus- 
beute; the  —  of  the  blast-furnace,  (Met.) 
das  Ausbringen  des  Hochofens;  cQlonial 
— ,  (Comm.)  die  Kolonialwaaren ;  —  of 

the  country,  home ,   die  Iiandeepro- 

dukte;  dynamic  — ,  (Mech.)  die  Kraft- 
leistung;  net  — ,  (Comm.)  der  reine  Er- 
trag, Netto-Ertrag. 

Produce -broker,  s.  (Comm.)  der 
Produktenmäkler. 

Producer,  s.  der  Produoent;  gas — , 
(Met.)  der  Gasgenerator,  Gasgenerator- 
ofen. 

Product,  s.  (ArUhm.  Oeom.)  das  Pro- 
dukt, Ergebniss,  der  Betrag,  das  f^cit; 
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{Teekfu)  das  Produkt;  ^  of  a  hlaat- 
/umaee,.  (Met,)  vid.  produce;  by — ,  ren- 
dud-^,  (Teehn.)  das  Nebenprodukt;  —$, 
pL  tf  combustion,  Yerbrennaxigsprodakte; 
inUrmediatc  — ,  das  Zwischenprodukt; 
principal  — ,  das  Hauptprodukt;  roto  — , 
daa  Bohprodukt. 

Froduotioxiy  a.  die  Produktion,  Er- 
zeugung; (Oeom,)  die  Yerlftngerung, 
Auiäehnung;  — »,  pi,  of  nature,  of  ike 
earth,  (Comm,)  Naturprodukte,  Bohpro- 
dnkte;  aurplus  — ,  (Teehn.)  die  Ueber- 
Produktion. 

Produotive^  a.  (Agr,)  fruchtbar. 

Profert^  9.  (Comm.)  die  gerichtliche 
Producirung  eines  Dokumentes. 

to  Profile  I  V.  a.  (Areh,)  im  Durch- 
schnitt zeichnen,  profUiren« 

Profile^  9,  (Draw,  Arch,  etc.)  das  Pro- 
fil, der  Querdurchschnitty  Durchsohnitts- 
riss;  — P<ip^9  {RaiUo,)  das  Profllpapier. 

Ptofiti  s,  (Comm,)  der  Nutzen,  Ge- 
'winn,  Profit;  account  of  —  tmd  loos, 
das  Gewinn-  und  Verlust-Konto;  —  and 
l0S9-expen8ea,  pU  die  Handlungsunkosten ; 
clear — ,  der  Heingewinn ;  — by  exchange, 
der  Qewi^  durch  den  Kurs ;  imaginary 
— ,  der  eingebildete  Gewinn;  to  leave  a 
— ,  Gewinn  abwerfen;  probable  — ,  der 
muthmaassliche  Gewinn. 

Proforma-aoooiuity  b,  {Comm,)  die 
fingirte,  Proforma-Bechnung;  das  Konto- 
Finto;  — account  sales,  pL  der  Verkauf 
auf  fingirte  Bechnung;  — biU,  der  Bro- 
formawechsel,  Kellerwechsel. 

Progreesioxii  s.  (Math.)  die  Progres- 
sion, eine  Beihe  fortschreitender  Zahlen ; 
harmonical  — ,  (Math)  die  harmonische 
Beihe;  m^Mlh  if — ,  (Astr.)  6itT  ISond- 
monat. 

Progressive  motion  |  s.  (Loc)  das 
Vorwärtsgehen ;  account  on  the  —  plan, 
(Arithm,)  die  Staffelrechnung. 

Prohibited^  a.  (Comm.)  verboten. 

Prohibitory  aystenii  s,  (Comm.)  das 
Prohibitivsystem,  Schutzzollsystem. 

to  Prqjecti  v.  a.  werfen,  schleudern: 
(BtttZd.)  entwerfen,  projektireu)- (0«om.) 
projiciren;  to  —  any  part  of  a  building, 
einen  Theil  eines  Gebäudes  auskragen, 
Tonpringen  lassen. 

to  Projeot|  V.  n,  (Buud.  etc)  aus* 
laden,  ausgekragt,  vorgekragt  sein,  her- 
Torstehen;     (Suit,    T%L)     übereinander- 


Prodeot;  8,  (BuOd,)  das  Projekt,  der 
vorläufige  Plan,  Eiktwurf;  commercial 
— -«,  pi,  Handelsprojektjl« ' 

Troiectüey  s.  (MedJSf^  das  Projektil, 
der  geworfene  Körper;  (Art.)  das  Ge- 
aohoss;  hoUow  — ,  das  Hohlgeschoss. 

ProjeotUei  a,  force,  (Phys.)  die  Wurf- 
kralt;  —  motion,  der  Wurf,  die  Wurf- 
bewegnng,  Stossbewegung. 

Pr«tieotl]i«i  s.  (BuUd^  das  Ausladen, 
Ueberhängen;  —  of  the  slates  or  tiles, 


(Slai,  Til.)  das  Uebereinandergreifen, 
Ueberschiessen ,  Ueberdecken  der  Schie- 
fersteine oder  DachziegeL 

Prpjeotingy  a.  hervorstehend;  (Build.) 
ausladend,  vorspringend,  vorgekragt;  — 
part,  der  Vorsprung. 

Prqjeotioxiy  s.  (Build,)  das' Vorsprin- 
gen, Ausladen;  der  Vorsprung,  vorge- 
kragte  Theil,  Ueberhang,  die  Ausladung ; 
(Geom.  etc.)  die  Projektion  (die  Darstel- 
lung räumlidier  Gestalten  durch  Zeich- 
nungen auf  ebenen  Tafeln);  gnonumie 
— ,  die  Mittelpunktsprojektion;  horizon- 
tal —  of  the  hip,  (Build,)  die  Gratlinie; 
isometric  — ,  (Oeom.)  die  isometrische 
Projektion;  Mercator's  — ,  (Oeogr,)  die 
Merkator'sche  Projektion;  orthogonal — , 
(C^eom,)  die  orthogene  Projektion;  ortho- 
graphic — ,  die  orthographische,  recht- 
winklige Projektion;,  parallel  — ,  die 
Paralldprojektion ;  perspective  — ,  die 
perspektivische  Projektion ;  plane  of  — , 
die  Projektionsebene;  polar  — ,  die  Po- 
larprojektion; Stereographic  — ,  (Oeom.) 
die  stereographische  Projektion ;  upright 
— ,  (BuHd.)  der  Aufriss,  Standnss. 

Projecturey  s,  (Arch,)  die  Vorkra- 
gung, Ausladung. 

Prolate y  a,  (Geom,)  platt,  flach;  — 
spheroid,  das  i^^geplattete  Sphärold. 

Prolongation  I  s.  (Min.)  die  Erlan- 
gung; —  of  days  for  payment,  (Comm,) 
die  Prolongation,  Verlängerung  des 
Zahlungstexmins. 

Prolonge  9  s,  (Art.)  die  Prolonge,  das 
Langtau,  Schlepptau,  Zugtau.  • 

Promethecm    matohea  y     prome-  ^ 
theansi  s.  pi  die  Schnellzünder  (Be- 
nennung einer  Art  Fidibus). 

Promiscuous^  a.  charges,  pi,  (Comm,) 
diverse,  vermischte  Kosten. 

Promissory  note^  s,  (Comm.)  der 
Handschein,  Handweohsel,  eigene, 
trockene  Wechsel  (Wechsel  auf  den 
Aussteller). 

Prompt)  s.  (Comm,)  die  Zahlungs- 
frist; at  the  — ,  zur  bestimmten  Zah- 
lungszeit; —  note,  der  llahnzetteL 

Prompter)  s.(Th,)  der  Souffleur;  — *s 
box,  der  Souffleurkasten. 

Promptitude I  s.  in  paying,  (Comm,) 
die  Pünktlichkeit  im  Bezahlen. 

Promptuary^  s,  (Comm,)  das  Vor- 
rathshaus,  Masazin,  djle  Niederlage. 

Prong}  8,  \Teehn,)  der  Zacken,  die 
Zinke;  das  spitzige  Werkzeug;  (Agr,) 
die  Heugabel ;  —  cf  a  horse-^hoe,  (Farr.) 
die  2Sinke;  -^  of  a  lance-head,  (Arm.) 
die  Feder. 

Prong-ohuoki  s,  of  a  tuming-lathe, 
(IWn.)  das  StaohelAitter ;  — hoe,  (Agr.) 
der  lUirst,  die  Hacke  mit  Zinken. 

Prony'8  firiction-dynamometery  s. 
(Mach,)  der  Prony'sohe  Bremsdynamo- 
meter; Prony'sche  Zaum. 

Proof y   s.  (Techn.)    die  Probe,    der 
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Proof' ball.  —  Propertj. 


Yennch;  (Dist)  die  Probe,  der  vor- 
tchriftsmäsnge  Grad  der  Stärke  eines 

geistigen  Getränkes;  — ,  — ahtii, 

priid,  — impruaion,  {Ffini,)  der  Probe- 
abzag.  Korrektnrabzng,  Korrekturbogen 
(Engr^  der  Probeabdniok ;  hUno^pt  — 
(Oh^m.)  der  Löthrohrrersnoh;  tUan  — , 
elsan  rtviat^  (Print.)  der  Bevisionsbogen 
der  Abzug    for    den   Autor;    /oU- — . 
(Mtck.)  die  Fallprobe,   WurQ>robe;  first 
— ,    (iVifU.)  die  erste  Korrektur,    der 
erste  Korrekturbogen;  fout  — ,  (FfifU) 
der  schmutzige  Abzug ;  — ofgunrpowder, 
(Powd-m,)  die  Pulverprobe;   —  0/  iron 
€udle$,  (Carr.)  die  Achsprobe,  Wurf-  oder 
Schlagprobe;    —   btfore  Utters,   (Engr.) 
der  Abzuff,  Abdruck  vor  der  Schrift; 
over  — f   {Diät,)  stärker  als  die  Normal- 
stärke  von  0,920;  —  of  a  piece  of  ord" 
nanee,  {AH.)  die  Ghesohütcprobe,  das  An- 

sehiessen,      Probeschiessen ;     press , 

(Print.)  die  Bupeirevision,  der  dritte, 
endgültige  Abzug;  to  read  the-^,  (Print.) 
die  Korrektur  besorgen;  to  take  a  — , 
(8ug.  m.)  mit  dem  Probestecher  Probe 
nelunen;  under — ,  (Dist.)  schwächer  als 
die  Normalstärke  von  0,920;  to  work  off, 
to  puU  off,  to  take  off  a  — ,  (Print,) 
einen  Druck  abziehen. 

Proof-ball^  s.  (Oun-^  die  Pass- 
kngel;  — butt,  — bank,  {MU.)  der 
Scheibenberg ,  Kugelfäng ;  —  -  coin, 
(Mint.)  die  Probemtlnze;  — impression, 
'^' print,  (J^yr.)  der  Probeabzug,  Abzug 
vor  der  Schrift;  (iV»ni.)  der  Korrektur- 
bogen;   mortar,  (Art)  der  Pulverpro- 

binnOrser;  — n^sdle,  die  Probimadel; 
-^ -plane,  (B^eetr»)  das  Probescheibchen ; 
^'pUtg,  (Gkm-m.)  die  Mutcschwanz- 
sehraube;  ^^^  press,  (Prinit.)  die  Korrek- 
turpresse, Abziehpresse;  ~^* print,  ^d, 
'^'impression;  — rod,  (Jlfe^)  das  Ghar^ 
eisen;  — sheH,  (Print)  der  Korrektur- 
bogen; der  zweite  Probeabzug,  Aus- 
hängebogen; —  shot,  (Art,)  die  Ketall- 
kugä;  — spirit,  (Bist.)  der  Normal- 
weingeist von  0,920  specif.  (Gewicht; 
—  staff,  der  Probirstock,  das  Probir- 
lineal; stick,  (Sug,  m,)  der  Probe- 
stecher,  Stecher; strain  on  chains, 

(Forg.)  die  Prfifungsspannung;  --^'teork, 
die  Probearbeit. 

Froof|  a.  probefest,  probehaltig; 
air — ,  wasserdicht;  homh — >  bomlxm- 
fest;  yirs — ,  feuerfest;  steam — ,  dampf- 
dicht; footer — ,  wasserdicht. 

to  Proi>y  «.  a,  (BuHd,  Carp,)  stutzen, 
unterstützen,  absteifen,  abspreizen,  ab- 
fangen ;  (Min.)  abspreizen,  abstufen ,  ab- 
fangen, einen  Schacht  mit  Spreizen  oder 
Stützen  versehen;  (3far.)schoren;  (Hort.) 
stützen,  unterstützen;  to  —  a  ship  on 
the  stocks,  (Mar.)  ein  Schilf  auf  der 
Werfte  abstützen;  to  •—  ifines,  (Vint.) 
Weinstöcke  pfählen,  anpfählen. 

Propi  support j  s,  die  Stütze;  der 


P&hl;  (BuClid.  Oarp.)  dieSteifs,  Spreize; 
(Oloth-m.)  der  SchruU:  (Meeh.)  der  Stütz- 
punkt, Drehpunkt;  (Min.)  der  Stempel, 
Thürstook;  der  Bolzen;  die  Zimmerung; 

— ,    — -s*ic*,    pole ,    (Cartwr.)    die 

Deichselstütze,  Gabelstütze;  — s,  pL 
(Mar.)  die  Stützen,  Schoren  (mit  welchen 
ein  auf  dem  Stapel  befln^ches  Schiff 
abgestützt  wird,  um  es  stehend  zu  er- 
halten); pit — ,  (Min.)  die  Minenstrebe; 
slanting — ,  (Build.)  die  sehräff  gestellte 
Stütze;  iipper  —^  of  a  drift,  {Min.)  der 
Anpfiahl;  — for  vines,  vine — ,  (Ftiit) 
der  Weinp&hl. 

Prop-clajq;)  I  — -plate^  — Btrap, 
s,  (Carttcr.)  die  Deiehselstützkappe;  — *- 
rod,  — sti^,  die  Deichselstütze,  (Hbel- 

stütze ; stays,  pl.  (8t,  eng,)  die  zu  den 

inneren  Feuerröhren  vertikal  stehenden 
Bohren,  besonders  des  Qalloway'schan 
Dampfkessels. 

to  Propagate I  v,  a.  fortpflanzen;  to 
—  vines,  (Vint.)  junge  Beben  einlegen, 
ablegen,  Achsen. 

Propagation )  s.  (Fhys.)  die  Fort- 
pflanzung. 

Propane  y  propylio  hydride ,  s. 
(C%«m.)  das  Propan,  der  Propylwasserstoff. 

to  Propel  y  V,  a.  {Mach.)  treiben, 
forttreiben. 

FropelleTi  s.  (Mach.)  der  Treiber, 
Proprer,  Treibapparat;  screw — ,  ship' 
— ,  spiral—^,  — wheel,  propeLUng-serew, 
(Mar.)  die  Schifbsohraube,  Treibschraabe, 
archimedische  Schraube. 

Propeller-engine^  sorew- —  en- 
ginOy  Borew- —  toteam-enginei  s. 
(Mtieh.  Nov.)  die  Maschine  eines  Sehrau- 
bendampfbchifTs,  Propelleimaschine;  — • 
post,  der  Schraubensteven;  — whed,  «uL 
propdler. 

Propelling^  s,  (Mach,)  das  Yorwärts- 
treiben. 

Proper y  a.  account,  (Oomm.)  die 
Eigenrechnung,  Properreohnung;  —  ex- 
penses,  pit,  Privatausgaben;  — fraction, 
(Arithm)  der  echte  Bruch;  —  receptacle, 
(Bot.)  der  einfisohe  Blüthen-  oderFmoht- 
boden;  —  trade,  (Comm.)  der  Eigen- 
oder Properhandcd. 

FropertieB)  s.  pl.  (Th.)  die  Bequi- 
siten. 

Fropert7|  s.  das  Eigenthum,  Besitz- 
thum;  die  Eigenschaft;  —  in  action, 
das  Eigenthum,  worauf  man  ein  Becht 
hat;  — *  tfi  possession,  das  Eigenthum, 
in  dessen  Besitz  man  sieh  befindet; 
landed  — ,  Ländereien,  liegende  Gründe; 
Uterary  — ,  das  literarische  Eigenthums- 
reoht;  the  moveable  —  of  a  bankrupt, 
(Oomm.)  das  Mobiliarvermögen  eines 
Falliten;  personal  — ,  das  bewegliche 
Gut,  die  bewegliche  Habe;  das  Mobi- 
liarvermögen; f^ — f  das  unbewegliche 
Vermögen,  die  Immobilien;  state — ,  ^as 
Staatsdgenthum. 


Propionic.  —  Proto , .  t . 
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FropioniOi  a.  aeid,  {Ckem,)  die  Pro- 
pions&iire. 

Proplamiy  s.  das  Modell;  (Seulpt) 
die  Form  aiu  Thon,  wonach  der  Bild- 
haaer  in  Marmor  etc.  arbeitet. 

Proplastio  art,  s.  die  Proplaitik,  die 
Kuntt,  Modelle  zu  fertigen. 

PropoliS;  stop-wax«  a.  (Chem.  Zool) 
das  Stopfirachfl,  Bianennarz. 

Proportion^  9.  {Math.  Arch,  Ohem.  eU.) 
das  VerhUtnisB,  die  Proportion;  eonti- 
nual  — I  (Math.)  die  stetige  Proportion; 
dtte  — ,  das  richtige  YerhUtnUs,  die 
Symmetrie;  —  of  ingredient» ,  das  Men- 
simgsTerh&ltniss ;  Une  of  muUiple  — », 
(Chem.)  Balton's  Oesets  der  multiplen 
Proportionen;  rdative  —  of  coins,  das 
wechselseitige  Yerhältniss  der  Münzen; 
rule  of  — ,  {Ariihm.)  die  Proportions- 
rechnnng ,  Begei  de  Tri ;  —  of  volume, 
das  Yolomenverhältniss ;  — -  cf  weight, 
das  Gewichtsyerhältniss. 

Proportional  y  a.  {Math.)  das  Glied, 
die  Proportionale;  the  mean^^,  die  mitt- 
lere Proportionale. 

FroiK>rtional.  a.  proportional;  — 
eompaoaea,  pi.  {Oeom.)  der  Proportions- 
zirkel; —  numhera,  pU  (Math.)  die  Pro- 
portionalzahlen ;  —  rule,  das  Pioportions- 
lineal. 

Proposition;  a,  (Math.)  der  Satz, 
Lehrsatz. 

Proppet)  a.  {Ship,  h.)  die  beinahe 
senkrecht  stehende  Stütze. 

Propping  y  a.  {Build.  Corp.)  das  Ab- 
steifen, Stützen,  das  Stützwerk;  (Jftn.) 
das  Abspreizen;  (Vint.)  das  Pfählen  der 
Weinstöcke;  -^  on  the  akew,  {Buüd,)  die 
schrftge  Absteiftmg. 

Proprietor^  s.  of  a  hank,  (Oomm.) 
derBsÄkherr;  —  of  a  eommercial  hauae, 
of  a  firm,  of  an  eatabUahment ,  der  Han- 
delsherr, Principal ;  —  a,  pi.  in  a  trading 
tompamy,  die  Handelsgesellsohafter,  Han- 
delsinteressenten. 

Proprietorship,  a.  {of  hooka),  das 
Verlagsrecht  (yon  Büchern). 

Propulfliony  a.  {Mech.)  das  Treiben, 
Porttreiben. 

Propylaeom^  a.  {pL  propglaea), 
{Arch.)  die  mit  Säulen  umgebene,  zu 
einem  Tempel  führende  Vorhalle,  das 
Propyläum. 

Propylene,  tritylene,  a.  {Chem.)  das 
Propylen. 

I^pyliC|  o.  alcohol,  {Cham.)'  der 
Propylalkohol;  —  hydride,  propane, 
{Chim.)  das  Propan,  der  Propylwasser- 
stoff. 

Pro-rata.  a.  {Comm.)  die  Theilungs- 
sunmie,  Bimende. 

Pro-rata  I  o.  und  adv,  {Comm.)  pro 
Bata,  d.  h.  nach  dem  Verhältniss  eines 
Jeden,  der  etwas  zu  erhalten  oder  zu 
zahlen  hat;  — »^^  prvportion,  der  pro 
Bau-Theil. 


Proscenium^  a.  {Th.)  das  Proscenium 
(der  Baum  vom  Vorhang  bis  zur  Bühne, 
in  den  antiken  Theatern  die  eigentliche 
Schaubühne). 

ProBi>eot|  a.  {Min.)  der  Schürf;  — 
ahttft,  der  Schurfschacht. 

Prospeot-glass  y  a.  {Opt.)  das  Fern- 
rohr; die  Lorgnette. 

Prospector,  a.  (Min.)  der  Schürfer. 

Prospectus,  a.  (Oomm.)  der  Prospekt. 

to  Protect,  V.  a.  beschützen,  beklei- 
den, umhüllen;  (Comm.)  honoriren,  in 
Schutz  nehmen. 

Protecting,  a.  (Güd.)  das  Aussparen; 
—  'aheath  of  a  eäile,  (Mar.)  die  Beklei- 
dung, Umwickelung  eines  Taues. 

Ptotection,  a.  (Comm.)  die  Bezah- 
lung, Annahme  (o/a6ttt,  eines  Wechsels); 
to  find  due  — ,  to  meet  due  — ,  accep- 
tirt  werden;  to  ahow  due  —  to  a  draft, 
eine  Tratte  acceptiren,  annehmen,  hono- 
riren, bezahlen. 

Protectionist,  a.  (dmrn)  der  Schutz- 
zöllner. 

ProtectiTe  duties,  a.  pi.  (Comm^ 
die  Schutzzölle;  —  paiptr,  das  Sicherheits- 
papier, Schutzpapier;  — *  ayatem,  (Comm.) 
das  Schutzzollsystem. 

Protector,  a.  (Loekam.)  der  Schützer, 
Protektor,  die  Schutzvorrichtung  am 
Halbschlosi. 

to  Protest,  V.  a.  a  hiü  of  exhange, 
(Comm.)  einen  Wechsel  protestiren, 
protestüren  lassen. 

Protest,  8,  (Comm)  der  Protest, 
Wechselprotest;  the  captain* a  — ,  ship* a 
— ,  (Jlfor.)  der  Seeprotest;  inatrumeni  of 
— ,  das  Protestinstrument;  to  fnake  a 
note  of  — ,  einen  Protest  notiren;  —  for 
non-acceptance,  (Comm,)  der  Protest  wegen 
Mangels  an  Annahme;  —  for  non-pay- 
ment, der  Protest  wegen  Mangele  an 
Zahlung. 

Protest-dharges,  a.  pi,  (Comm,)  Pro- 
testkosten, Protestspesen. 

Protester,  a.  (Comm.)  der  Protestirer, 
der  einen  Wechsel  protestärt. 

Prothelte,  a.  (Miner.)  der  Prote'it 
(ein  diaphaner,  edler  Aunt  oder  Biopsid). 

Prothesis,  a.  (ArcJ^  der  Kredenz- 
tisch, die  Kebenapsis  in  den  griechi- 
schen Kirchen  zur  Aufbewahrung  der 
heiligen  Gefässe. 

Prothyrum,  a.  (Arch.)  der  Eingang, 
die  Vorhalle. 

Proto  •  •  • ,  prot  • . .,  (Chem.)  (als  Vor- 
sübe)  die  erste,  unterste  Stufe  (der  Ozy- . 
dation,  SchwefUung,  Chlorirung  u.8.w.) 
in  einer  Beihe  aus  gleichen  Elementen 
zusammengesetzter  Verbindungen;  die- 
jenige Verbindung  in  einer  solchen  Beihe, 
welche  1  Atom  des  nichtmetallischen 
Elements  enthält;  die  erste  Oxydations- 
stufe in  Salzen,  z.  B.  protoaidphate  of 
iron,  ferroua  atdphate,  das  schwefelsaure 
Eisenozydul     (dagegen    peraulphate    of 
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tfon,  ferric  sv^haU,  das  schwefelsaure 
£i8enox3'd). 

Protochlorlde  9  s.  (Ohem.)  das  Chlo- 
rid (die  Chlorrerbindang)  mit  dem  ge- 
ringsten Chlorgehalte,  die  erste,  nnterste 
Chlorirnngssti^e  eines  Elements,  das 
Gh],orür;  —  <if  iron  (gebräuchlicher  fer- 
rous cMoride),  das  £isenchlorür;  — 
of  mercury  (gebräuchlicher  mereuroua 
Chloride),  das  Quecksilberchlorür,  der  Ca- 
lomel; —  of  eulphuTf  der  Ein£»ch-Chlor* 
Schwefel,  das  Bchwefelmonochlorid;  — 
of  tin,  etmmoua  chloride,  das  Zinnchlorür. 

Frotoool>  ».  (CioflVMfi.)  das  ProUAoll. 

ProtOBUlphide,  s.  {CT^em,)  die  erste, 
unterste  Schwefelungsstufe  eines  Ele- 
ments, das  Bulfld  (die  Bchwefelverbin- 
dung)  mit  dem  geringsten  Bdiwefelge- 
halte,  das  BuUür;  das  Sulfid  mit  1  Atom 
Schwefel;  das  Einfach -Schwefelmetall; 

—  of  chlorine,  protochlaride  of  eulphttr, 
der  Einfach-Chlorschwefel;  —  of  hydro- 
gen, der  Schwefelwasserstoff;  —  of  iron, 
ferrous  sulphide,  das  Einfach  -  Schwefel- 
eisen,  Ferrosulfld,  Eisensulfär;  — of  tin, 
stannous  sulphide,  das  Ein&öh-Schwefel- 
zinn,  Zinnsnlfür. 

Prototypei  e.  das  Urbild,  Urmuster, 
Vorbüd. 

Protoxide j  s.  (Chem.)  die  erste,  un- 
terste Ozydationsstufe  eines  Elements, 
das  Oxydul,  Protozyd;  das  Oxyd  (die 
Bauerstoffyerbindung)  mit  1  Atom  Sauer- 
stoff, das  Monoxyd ;  —  of  copper,  eupric 
oxide,  das  Kupferoxyd;  —  of  iron,  fer- 
rous oxide,  das  Eisenoxydul,  Ferrooxyd; 

—  of  lead,  lead-oxide,  das  Bleioxyd,  die 
Bleiglätte;  —  of  nitrogen,  ni^ous  oxide, 
das  Stickoxydul,  BtickstofiVnonoxyd;  — 
of  potassium,  potcusic  oxide,  potassie 
monoxide,  das  Kaliumoxyd;  —  of  sine, 
sine-oxide,  das  Zinkoxyd. 

to  Frotraoty  v.  a,  (Oeom,  Surv,)  auf- 
tragen; to  '^  an  angle,  (Qeom.)  einen 
Winkel  auftragen. 

Protraotlntry  s,  (Oeom,)  das  Messen 
und  Auftragen  mittelst  des  Gradbogens; 
bevü,  (Techn.)  das  Gleitmaass. 

Frotraotori  •.  (Oeom,)  der  Gradbogen, 
WinkelfASser,  Winkelträger,  Transpor- 
teur; (Tau,)  das  verschiebbare  Küster; 
{WaUhm.)  der  Biohtzirkel,  die  Bicht- 
sanffe. 

notnifliye  motloni  s»  (Meeh.)  die 
Btossbewegung. 

Protaberancei  s.  die  Ausbiegung, 
Ausbauchung. 

to  Frovei  «.  a,  {Te6hn,)  probiren, 
prilfen ;  (Arith.)  die  Probe  machen  auf . . . . ; 
[Oun-m,)  ausbrennen  (einen  Flintenlauf). 

toPtove^  V,  n.  insolvent,  {Comm.)  sieh 
als  insolvent  erweisen. 

ProTenoe-oil;  s.  das  Proyencer  Oel 
(beste  Sorte  Baumöl). 

ProTendeTi  s,  der  Mundvorrath, 
Proviant;  (Agr.)  das  trockene  Yiehftitter. 


Prover^  s.  {Olass-m.)  die  Haken- 
stange; {Met.)  der  Probirlöffel. 

ProTtngy  s,  of  steam-boüers,  {Teekn,) 
die  Dampfkesselprobe,  Druckprobe. 

ProYlnff-hutti  s.  (Ounrm,)  die  Mutz* 

schwanzschraube; press,  die  Probir- 

presse  (zum  Prüfen  von  Eisenträgem); 
•^-pump,  eine  Druckpumpe  zum  Prüfen 
von  Dampfkesseln,  Röhren  etc. 

Proviaion  9  s,  (Comm,)  die  Ueber- 
machung,  Anschaffung  von  Bimessen, 
Deckung;  — s,  pl.  Lebensmittel,  Mund- 
vorräthe,  Proviant,  Viktualien;  to  make 

—  for,...,  (Comm.)  Deckung  senden, 
Baarsendungen  machen  für ;  saUed 

—  Sf  pl.  die  eingesalzenen  Waaren. 
P1roTi8ioxi*boat|  s.  (Nav.)  das  Pro- 
viantboot, Marktboot;  — -dealer,  der 
Viktuälienhändler;  — ear,  der  Lebeos- 
mittel  •  Transportwagen; *  —  -  merchant, 
der  Viktualienhändler  im  Grossen. 

ProYisionally)  od«.  (Comm.)  auf 
Bechnung. 

ProvlBOy  s,  (Comm.)  die  Bedingung, 
der  Vorbehalt  in  einem  Dokumente,  die 
KlauseL 

ProWy  s.  of  a  ship,  (<Sr^tp-5.)  das  Yor- 
dertheil  eines  Schiffes,  Vorschiff,  der 
Schiffsschnabel. 

Proxy ^  s.  (Comm.)  der  Prokurator, 
Bevollmächtigte,  Geschäfteträger;  der 
bevollmächtigte  Stellvertreter  (bei  Ge- 
neralversammlungen von  Aktiengesell- 
schaften etc.);  die  Vollmacht. 

to  PrunO}  V.  a.  (Hort.)  stutzen,  be- 
schneiden, ausschneiden,  putzen,  aus- 
putzen. 

Pronei  s.  (Bot.)  die  Pflaume,  Zwet- 
sohe;  —^-tree,  der  Pflaumenbaum,  Zwet- 
schenbaum ;  — tree  wood,  das  Pflaumen- 
baumholz, Zwetsohenbaumholz. 

Pmnella.  pmnelloy  «.  (Bof.)  die  Pra- 
nelle,  BruneÜe  (eine  geschälte,  entkernte 
und  getrocknete  Pflaume);  (iiantrf.)  die 
Prunelle  (ein  feines,  dichtes  Seidenzeog); 
ein  sergeartiger  Wollenstoff,  woraus  die 
Ohorröcke  der  Geistlichen  verfertigt 
werden;  ein  Wollenstoff  für  Zeugschuhe. 

Prunelle-Balty  s.  (Chem.)  das  Pmnel* 
lensalz,  der  geschmolzene  Salpeter. 

Trvaüngf  s.  (Hort.)  das  Ausputzen, 
Beschneiden;  —  s,  (Hort.)  Beishobe  von 
beschnittenen  Bäumen. 

Pnminif-biUy  pmning-liook)  #. 
(Hort.)  die  Heckensichel;  — chisd,  der 
Baummeiasel,  das  Schroteiaen;  — knife, 
das  Baummesser,  (Gartenmesser;  •—  -  saw, 
die  Baumsäge,  Gartensäge,  Gärtnersftge; 
— shears,  pl.  die  Baumschere,  Garten- 
schere, Gärtnersehere. 

Pnuurian  blue^  s,  {Chem.}  das  Ber- 
liner Blau,  Pariser,  Erlanger,  Diesbacher 
Mineralblau;  —  red,  (PkufU.)  das  Berliner 
Both  (eine  Bothholzlack&rbe). 

PruMriatej  s.  (Chem,)  das  eisenUaa- 
saure  Sak,  Prussiat,  die  Ferrooyanver- 


Prussia  Bold,  -^Puddling- bar. 
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bindimff ;  — €f  potash,  red  —  of  potaah, 
das  rothe,  blauaaure  Kali,  roUie  Blat- 
langensalZfFerricyankaliuxn,  Ferridcyan- 
kaliom ;  —  of  potaah,  ydlow  —  of  potash, 
das  gelbe,  blanfiaare  Kali,  gelbe  Blutlaa- 
genaalz,  Ferrocyankaliom. 

FruBsio  aoid|  hydrooyanio  aoid, 
B,  (Chem.)  die  Blausäure,  Cyanwasser- 
stoibaure. 

Piyaiij  8,  (Jkftfi.)  das  thonige  En. 

Fry-pole 9  s.  of  a  gin,  (Mach.)  der 
Schenkel,  die  Stütze  eines  Hebezeugs. 

Pseudo-ohrysolitet  s.  (Miner.)  der 
PseudochrysoliÖi ,  Moldavit,  chrysolith- 
artige Obsidian. 

Faeudo-dipteroBy  s.  (Areh,)  der  Tem- 
pel mit  scheinbar  doppeltem  Säulenum- 

gang* 

Faeudo- malachite  9  phoephochal- 
oite.  «.  (Miner.)  das  Phosphorkupferers, 
der  Pseudomalachit. 

Fseudomorph  9  s,  (Miner.)  die  Pseu- 
domorphose;  —  hy  alteration,  die  Um- 
wandlungs-,  AusfiUlungs-,  Yerdrängungs- 
peeudomorphose;  —  hy  ineriMtation,  die 
Umbüllungspseudomorphose. 

Fteudo-peripteros«!  «.  (Areh.)  der 
Tempel,  welcher  mit  wandsäulen  statt 
der  freien  Säulen  umgeben  ist. 

Fseudo-yoloano  I  s.  (Oeogn.)  der 
Pseudo  •  Yulkan  (welcher  Bauch  und 
Flammen,  aber  keine  Lava  ausspeit); 
ein  entzündetes  Steinkohlenlager. 

Fsilomelane.  s.  (Miner.)  der  Psilo- 
melan,  Schwarzbraunstein ,  Hartbraun- 
stein. 

Psychrometer,  wet-bulb  hygro' 
meter )  a,  (Phye)  der  Psychrcnneter, 
Hygrometer,  Feuchtigkeitsmesser. 

Fablio.  a.  house,  das  Wirthshaus; 
—  sale,  (Comm.)  der  öffentliche  Verkauf, 
die  Auktion. 

Publication;  s.  (Books.)  die  Heraus- 
gabe, Ausgabe;  das  herausgegebene 
Werk;  Ust  of  new  — «,  der  Novitäten- 
xettel,  Terzeichniss  der  neu  erschiene- 
nen Werke;  a  montMy,  a  weekly  — , 
eine  Honats-,  Wochenschrift. 

Publication-prioe.  «,  der  Laden- 
preis, Verkauftpreis  ror  das  Publikum. 

to  Fablish;  v,  a.  (Books.)  heraus- 
geben, verlegen. 

Publisher  y  s.  der  Herausgeber,  Ver- 
leger, Verlagsbändler. 

Fublishing-bookselleri  s.  der  Ver- 
lagsbuchhftndler,  Verlagshändler;  —  bus- 
iness ^  der  Verlagshandel;  — *  house,  die 
VerlagBbuchhan£ung.  Verlagshandlung. 

Faoe-dye|  s.  (Dye.)  die  Flohfarbe. 

FucellaS|  s.  pl.  (Qlass-m.)  die  Auf- 
treibschere. 

to  Packer  9  v.  o.  (8ew.)  beim  Nähen 
Terhalten,  fallen;  <o— ,  v. n.  sich  £ftlten. 

Fucker  I  's.  (Sew.)  der  Pausch,  Pauss. 

Fudding;  s.  der  Pudding;  (Mil)  die 
Zündwurst;  — ,  puddening,  (Jfor.)  der 


Laguan,'  liSguan  (eine  Art  Kranz  von 
Tauwerk,  welcher  während  des  Seege- 
fechts um  die  unteren  Baaen  und 
Kasten  gelegt  wird,  um  das  Herabfallen 
der  Baaen  zu  vermeiden);  the  — ,  pud- 
dening of  an  anchor,  die  Ankerrübrung. 

Pudding-stone  y  s.  (Miner.)  der  Pud- 
dingstein, Wurststein  (ein  durch  ein 
kieselartiges  Bindemittel  verbundenes 
Konglomerat,  bestehend  aus  abgerunde- 
ten Stücken  von  Feuerstein,  Homstein, 
Jaspis  etc.).  , 

to  Puddle  •  «.  0.  (Met.)  puddeln ,  im 
Flammofen  fnsohen;  umrühren;  (Hort.) 
zur  Beförderung  des  Wachsthums  in 
Schlammwasser  einweichen;  to  —  the 
ground,  (Build.)  an  Grundmauern  einen 
Lehmschlag  anfallen  und  feststampfen; 
io.  —  hy  hand,  (Met.)  handpuddeln. 

Puddle y  s.  der  Pfühl,  die  Pfütze; 
(Build.)  der  Lehmschlag,  Lettenschlag, 
die  Lehmhinterfüllung. 

Puddle-bars.  puddled  barsy  s.  pL 

(Met.)  die  Bohschienen,  Plattinen; 

roUs,  puddUng-roUs ,  pl.  die  Puddelwal- 
zen,  Bohschienen  walzen ;  '^-roUing-mill, 
das  Bohschienen  Walzwerk,  Puddelwalz- 
werk;  — steel,  puddled  steel,  der  Pud- 
delstahl;  — sted  rail,  die  Puddelstahl- 
schiene;  -^-trench,  die  Puddelgrube. 

Puddled,  a.  (Met.)  gepuddelt;  — 
haüs,  pl.  die  aus  dem  Puddelofen  kom- 
menden Eisenklumpen,  Luppen ;  —  hars, 

—  day,  (Build.)  der  Lehmschlag;  •'—steel, 
vid.  puddle-hars,  puddle-steel. 

Fuddler^  s.  (Agr.)  der  Schlämmer, 
Verfertiger  von  künstlichem  Dünger; 
(Met.)  der  Puddler,  Bührer,  Puddelar- 
beiter;  meehanieal  — ,  die  Puddelma- 
schine;  rotary  — ,  revolving  — ,  der 
Drehpuddelofen;  — *«  roüs,  pl.  (Met.)  die 
Präparirwalzen ,  Vorwalzen,  das  Pud- 
delwalzwerk. 

Puddlingi  9.  (Afet.)  das  Puddeln, 
Buddn,  die  Flammofenfirischerei ,  Pud- 
delarbeit;  das  Umrühren;  dry  — ,  das 
Trockenpuddeln;  —  of  foundation-waUs, 
(Buüd.)  die  VerfüUung,  HinteritUlung 
von  Grundmauern;  gas — ,  (Met.)  das 
Qaspuddeln,  Qasf^isohen;  — of  iron,  das 
Eisenpuddeln ;  meehanieal  —,  das  Pud- 
deln mit  der  Puddelmaschine ;  steel — , 
das  Stahlpuddeln ;  wet  — ,  pig-hotUng, 
das  Schladcenpuddeln. 

Puddling -bar  9  s.  (Met.)  die  Boh- 
schiene;  — furnace,  der  Puddelofen, 
Bührofen,  Eisenftischflammofen ;  douhle 

fumaee,  der  Doppelpuddelofen;  gas- 

— fumaee,  der  Qaspuddelofen ;  — fiir- 
naee  with  sand'hottom,  der  Trockenpud- 
delofen ;  —  machine,  die  Puddelmaschine, 
der  mechanische  Puddler;  — mine, 
(Mtfier.)  eine  Art  Kohlensandstein ;  — 
process,  die  Frischarbeit  im  Flammofen; 

—  -  roUs,  pl  die  Präparirwalzen,  Zänge- 
walzen,  das  Puddelwalzwerk ;  —-roüing- 
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miXL,    das    BohBchienenwalzwerk ;    — 
alagf  die  Ptiddelschlacke. 

to  Puff  up  9  V.  a.  (Comt».)  in  die 
Höhe  treiben  {aooda  at  auetiona,  Waaren 
hei  Auktionen). 

Puff  I  8,  (Oomm.)  die  marktschreie- 
rische Anzeige,  um  Käufer  herbeizu- 
locken; (Sete^  die  Quetschfalte,  Boppel- 
falte,  die  gereihte  FalbeL 

Puffer,  s.  (Bleach.)  der  Bftuchkessel; 
(Oomm.)  Einer,  der  bei  Auktionen  die 
Preise  in  die  Höhe  treibt,  der  Meist- 
bietende. 

Tugf  »,  der  geknetete,  geschlagene 
Lehm,  Lehmschlag. 

Puff-xniUi  puggixi£:-maoliixie|  §, 
(Mach,)  die  Mörtelmühle;  die  Lehmknet- 
maschine; — püea,  pL  (Corp.)  keilför- 
mig in  einander  befestigte,  schwalben- 
schwanzartig verkämmte  Pfeiler;  — - 
tub,  das  Sclüämmfass. 

Pugging I  s,  die  Lehmarbeit,  das 
Lehmstampfen;  das  Kneten,  Schlagen 
des  Lehms  oder  Thons;  (Build.)  die 
AufEüllung  des  Fehlbodens  mit  Schutt 
und  Lehm;  die  FüUerde,  das  Lehm- 
stroh. 

to  Pull|  «.  a.  ziehen;  to  —  the.  heU- 
rope ,  (Min.)  ein  Signal  geben ;  to  —  the 
briatles,  (Hatm.)  die  Borstenhaare  aus- 
rupfen, auszupfen;  to  —  doum  a  house, 
(Buüd,)  ein  Haus  niederreissen ,  abtra- 
gen; to  —  doißn  the  price,  (Oomm.)  den 
Preis  herabdrücken;  to  —  hemp,  Hanf 
raufen ;  to  —  off  a  proof-shed ,  (Print.) 
einen  Druckbogen  abziehen;  to  —  out 
the  reed  of  hemp,  (Agr.)  den  Hanf 
schleissen,  schälen;  to  —  the  trigger, 
(Mil.  Hunt.)  ein  Ghewehr  abdrücken;  to 

—  up,  aufziehen,  aufwinden;  to  —  up 
a  flag,  a  sail,  (Mar.)  eine  Flagge,  ein 
Segel  aufhissen. 

to  Pull  I  V.  n.  (Nov.)  rudern;  (Mctr^ 
rojen,  riemen;  to  —  up,  (Carr)  vor- 
fahren; anhalten  (beim  Fahren). 

Pull}  s.  der  Zug,  Buck,  Btoss;  der 
Griff  an  einer   Thür  oder  Schublade; 

—  of  the  bar,  (Print.)  der  Zug  des  Press- 
bengels ;  —  of  the  beer-pump,  der  Hebel. 

I^ül-overi  s.  (Hatm.)  der  Ueberzug 
▼on  gefilztem  Haare;  — to,  (Weav.)  der 
Ladedeokel. 

Pulley I  s.  (Mach.)  die  Bolle,  der 
Kloben,  BoUkloben,  die  Flasche,  Winde, 
Scheibe,  das  Windezeug;  — ,  sheave- 
drum,  (Mach.)  die  Biemenscheibe ,  Seil- 
scheibe ;  differential  — ,  der  Differential- 
fiaschenzng;  eccentric — ,  die  excentrische 
Bolle,  excentrische  Scheibe,  das  Excen- 
trik;  fast  — ,  fixed  — ,  die  feste  Bolle, 
Festschexbe;  'grooved  — ,  die  gekerbte 
Bolle;  guide — ,  die  Leitrolle;  loose  — ^ 
die  lose  Bolle,  Losscheibe;  mc^hine-^, 
die  Biemenscheibe ;  moveable  — ,  die  lose, 
bewegliche  Bolle,  KrafbroUe;  running — , 
die  bewegliche  Biemenscheibe,  der  lau- 


fende Kloben;  speed '^,  eonc"-^,  conical 
— ,  die  Stufenscheibe;  standing  — ,  die 
feste,  festhängende  Scheibe« 

Pttlley-blocky  — -oaee.  ^-druxui 
— •firamei  s.  (Mach.)  das  Gehäuse  einer 

Bolle,  der  Kloben,  BoUkloben; check, 

die  Bremsvorrichtung  an  einer  Scheibe; 

(Weav.)  das  Tafelbrett,    Tabulett; 

door,  die  Thür  mit  BoUe  und  Gewicht 

(zum  Zuschlagen); sheave, tehe^ 

die  Bolle  einer  Flasche;  ^"atüe,  das 
Fensterfutter  mit  Bollen. 

Pullioat|  s.  (Manirf.)  eine  Art  bun- 
ter, seidener  oder  baumwollener  Ta- 
schentücher. 

Pulling;  s.  (lVtfi^.|  der  Ballenschlag; 

—  of  fleuc,  (Spinn.)  das  Bauibn  des 
Flachses ;  —  of  monks,  (Print.)  der  Mönehs- 
schlag. 

Pulling-downi  s.  (Build.)  der  Ab- 
bruch, das  Abbrechen,  die  Abbruohs- 
arbeiten;  — jack,  (Mach.)  der  hydrau- 
lische Aufeug;  — off  of  a  proof -sheet, 
(Print.)  das  Abziehen  eines  Korrektur- 
bogens ; up,  (Spinn.)  das  Aufschlagen. 

PuUman-oax,  s.  (Railw.)  der  ScUaf- 
wagen  erster  Klasse. 

Pullock;  putlog 9  s.  of  a  scaffold, 
(Oarp,  Build.)  der  Ketzriegel,  Netzbaum. 

to  Pulp«  V.  n.  das  getrocknete  Fleisch 
von  den  Kaffeebohnen  absondern  (be- 
sonders in  Westindien). 

Pulp,  9.  der  Brei,  das  Muss;  das  Mark 
(im  Holze,  in  den  Knochen);  (Bot.)  das 
Fruchtmark;  die  äussere  Haut,  das 
Fleisch  einer  Kaffeebohne;  (Met.)  der 
Brei;  (Pap.  m.)  das  Ghanzzeug,  der  Lum- 
penbrei; —  of  beet-root,  (Sug.  m.)  der 
Bunkebübenbrei;  sizing  in  the  — ,  (Pap. 
m.)  das  Leimen  in  der  Masse ;  tamarind^ 
— ,  (P^orm.)  das  Tamarindeiimuss;  wood- 
— ,  (Pap.  m.)  der  Holzstoff,  die  Holz- 
zeugmasse, das  Holzzeug,  die  Holzpaste, 
das  geschliffene  Holz. 

Pulp-boiler,  — -digester,  s.  (Pap. 

m.)   der  Kochkessel:    — grinder, 

machine, miU,  [Pap.  m.)  der  Ganz- 

zeughoUänder;  — meter,  (Pap.  m.)  der 
Begulator,  Zeugregulator; strainer, 

—  dresser,  der  Knotenf&nger ,  Knoten- 
sichter,  Knöpfer;  — vat,  die  Zeugbütte, 
der  Weichkübel;  — washer,  die  Ganz- 
zeug-Waschmaschine. 

]ralper,  s.  (Pap.  m.)  der  Cbinzzeug- 
holländer;  — ,  — miU,  die  EnthÜlsungs- 
maschifie  (womit  das  getrocknete  Fleisch 
von  den  Kaffeebohnen  abgesondert  wird). 

Pulping-maohinei  s.  die  Zerkleine- 
rungsmaschine ,  Knetmaschine  (worin 
Nahrungsmittel  zu  Brei  geknetet  wer- 
den); — -mtU,  vid.  pulper. 

Pulpity  s.  (Areh.)  die  Kanzel;  in  den 
römischen  Theatern  das  Pulpitum  (der 
erhöhte  Platz  auf  dem  Yorderraum  der 
Schaubühne,  wo  die  sprechenden  Per- 
sonen standen);  das  Lehrpult,   der  Ka- 


Pulpy.  ^  Pump -areometer^ 
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theder;  — ,  lettem,  (Areh:)  der  Apostel- 
gang,  Ohoi^ang,  Lesegang. 

Pulpy^  a.  breiig;  —  nuu»,  der  Brei. 

Pulque^  a.  {^anish)  ein  aus  Agaven 
bereitetes  Lieblüigsgetrftnk ,  besonders 
der  Mexikaner. 

Pulse I  s,  (Phya.)  der  Schlag,  die 
Schwingung,  Oscillation;  (Bot)  die  Hül- 
senfrucht. 

PuLM-g:la88|  a.  das  Pulsglas,  Krjo- 
pbor. 

PnlBometery  pulsimeteri  a.  (Siirg.) 
der  Pulsmesser;  {Mach,)  der  Pulsometer, 
eine  Wasserhebmaschine  durch  Yacnum. 

PalTerisationi  a,  (Teehn.)  das  Pul- 
vern, das  Pulverisiren. 

to  Polyerisei  v,  a,  {Tedm.)  pulvern, 
pnlveriairen ,   zu.  Pulver  reiben,  mahlen. 

PulTeriBer,  a,  die  Mühle;  (Min.)  die 
Erzmühle. 

PulY«rlsizig-mill|  a,  (Povd-m,)  die 
Kleinmühle. 

Pnlverotuiy  o.  aus  Pulver  oder  Staub 
bestehend;  wie  Pulver,  pulverartig. 

Piilv«ralent|  a,  pulverig,  pul  ver- 
förmig. 

to  Pmnioate^  to  puxnloei  to  po- 
lish witli  puxnioe-Btone;  {Build.)  mit 
Bimsstein  abreiben,  bimsen,  abbimsen. 

Puxnioe«  — -Btone^  a.  {Miner.)  der 
Bimsstein,  Bimstein. 

Pomioe-doth«  •.  das  Bimsstelntuch ; 
— maehintj  die  Bimsmaschine;  — aoapj 
die  Bimssteinseife;  — atane  paper,  das 
Bimssteinpapier. 

Pnmiceotuiy  a.  (Miner,)  bimsstein- 
artig, bimssteinhaltig ;  —  eonglomeraU^ 
das  Bimsstein-Konglomerat. 

to  Pumpy  V.  d.  und  i^.  n.  pumpen. 

Pumpi  8.  die  Pumpe;  (itfor.)  die  Pumpe, 

Bchiffspumpe;  oir ,  (Phya.)  die  Luft- 

pnmpe;  aapiring — ,  die  Saugpumpe; 
assistaiit  — ,  (Min,)  die  Hülfepumpe,  der 
Hülünatz ;  har  — ,  bare  — ,  die  Handpumpe 
zun  Entleeren  von  Fässern;  5eer- — ,  die 
Bierpnmpe,  Bierpression;  bilge — ,{Mar,) 
die  Schlagpumpe,  'Schwengelpumpe, 
ßchiiÜBpumpe;  the  —  blovfa,  (Mar.)  die 
Pnmpe  schlägt  lens,  ist  leer ;  brine  — ,  die 
ßalzwasserpumpe ;  centrifugal  — ,  (Meeh,) 
die  CentriAigalpumpe;  chain — ,  die  £i- 
merkuttst,  dcwPatemosterwerk;  chohed — , 
foul  — ,  (Afar.)  die  unklare  Pumpe ;  cireu' 
lating*-^,  {8t,  eng.)  die  Oirkulations- 
pumpe;  eold-water — ,  (St.  eng,)  die  Kalt- 
wasserpumpe; donkey  * — ,  (St.  eng.)  die 
Pumpe  mit  eigener  kleiner  Dampftna- 
schine  (ab  Speisepumpe  auf  Schiffen 
Q.  8.  w.  gebraucht);  double- acting  — , 
die  doppät  wirkende  Pumpe;  feed- 
"^f  (8t.  eng.)  die  Speisepumpe;  to  fetch 
a  ^,  eine  Pumpe  ansaugen  lassen; 
(Ifor.)  Wasser  von  oben  in  eine  Pumpe 
gietsen,  eiue  Pumpe  anstechen;  the 
'^fdtked,  die  Pumpe  fiasst;  force — , 
forcing — ,  (Meeh.)  die  Druckpumpe ;  the 
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ia  free,  (Mar.)  die  Pumpe  ist  lens; 
funicular  — ,  die  Seilpumpe;  hand — , 
die  Handpumpe;  (Mar^  dieSteekpumpe; 
hoggar  — ,  (Min.)  die  Schach^umpe, 
Ausgusspumpe;  hot-water  — >  (St.  eng.) 
die  Warmwasserpumpe ;  hydraüüe  prea- 
aure ,  hydroatatie  preaa — ,  die  hy- 
draulische    Presspumpe;     if^eetion , 

ateam^et  — ,  (St.  eng.j^ie  Damp6trahl- 
pumpe;  jet — ,  die  Strahlpumpe ;  Itft — , 
die  Hebepumpe;  mereufial  air — >  die 
Quecksüber-Luftpumpe;  mercury — ,  die 
Quecksilberpumpe;  plunger — ,  diePlun- 
gerpumpe ,  Taucherkolbenpumpe  (mit 
massivem  Kolben);    pneumatic  — ,  die 

Luftpumpe;  ram ,  die  Pumpe,  deren 

massiver  Kolben  glei^  durch  die  Stopf- 
büchse im  Deckel  geht;  rotative  — ,  ro- 
tary  — ,  rotatory  — ,  die  rotirende 
Pumpe,  Botationspumpe;  aingle-aeting — , 
die  einfach  wirkende,  gewöhnliche 
Druckpumpe;  apirdl — ,  die  Spiralpumpe, 
Schneckenpumpe;  ateam — ,  die  Dampf- 
pumpe, mit  Dampf  getriebene  Pumpe; 
ateam-vacuum  — ,  die  Wasserhebmaschine 

mit  Vacuum ;  aucking  -  — ,  auction ,  die 

Saugpumpe;    aucking-    and  forcing , 

die  Saug-  und  Druckpumpe,  das  Saug- 
und  Druckwerk;  vacuum — ,  die  Va- 
cuumpumpe,  Luftpumpe;  wrecking — , 
(Afar.)  die  Damp^umpe  zum  Auspum- 
pen von  Wracks 

Pump- areometer y  a.  (Phya.)  die 
Pump  wage;  -^-back,  (Mar.)  das  Pum- 
penback; — darreZy  der  Pumpencylinder; 

bit, borer,    der    Böhrenbohrer, 

Pumpenbohrer,  SchÜlpbohrer ; boUa, 

pl.  die  Pumpenbolsen ;  — box,  der  Pum- 
penkasten, Pumpenkoker;  — brake,  — 
break,  — lever,  — handle,  der  Pumpen- 
sohwengel;  (Afor.)  der  Geckstock,  Oeh- 
stock;  — bucket,  der  Pumpenkolben  mit 
Ventil;   — caaing,    der  Pumpenkoker; 

•^  -  chain,  die  Pumpenkette; cheeka,pl. 

die  Pumpenmick,    Pumpenstütze; 

ciatem,  der  Pumpenkasten;  (3far.)  das 
Pumpenbaek;  — dale,  (Mar.)  das  Pum- 
pendaal (eine  hölzerne  Bohre,  welche 
das  aus  den  Pumpen  strömende  Wasser 
aus  dem  Schiffe  führt);  — driü,  (Techn.) 
der  Drillbohrer,  die  Bennspindel;  — • 
gauge,  die  Pumpensonde;  —^-gear,  der 
Pumpenbeschlag,  das  Brunnenbeschläge : 

das  Pumpengeräthe; hammer,  (Ifor.) 

der  Pumpeuhammer  (zum  Ausziehen 
kleiner  Schiffsnftgel);  — handle,  vid,  — 
brake;  —  *  head,  der  Aufsatz  einer  Ketten- 
pumpe; — hook,  der  Pumpenhaken ;  — - 
kettle,  der  Pumpenkorb,  Saugkorb,  Seiher; 

(Afor.)  der  Pnmpenkessel; lamp,  die 

Oaroel'sche  Lampe,  Pumplampe;  — 
lever,  vid. brake; Itft,  der  Pum- 
penhub; —  maker,  der  Pumpenmacher, 
Brunnenmaoher;  — -ffuU;er*s  cement,  der 
Brunnenmaoherkitt;  — maker* a  work, 
die    Bnmnenmacherarbeiten;    — pipe, 
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— -tube,  das  Pnmpenrohr,  die  Bmiinen- 
Töhre;  '-" piston,  der  Pumpenkolben; 
— pit,  (Min.)  derKunstscbacht;  — rod, 
die  Pumpenfltange;  — scraper,  derPum- 
penräuzner,  Pmnpenschraper ;  — shaft, 
(Min.)  der  Pompezisohacht ;  — sieve, 
(Min.)    der    Bandkorb;    — spectr,    die 

HauptpumpenBtange,  Kolbenstange; 

spears,  pi.  (Min,)  das  Pampengestänge, 
Schachtgestänge ,  EUtnptgestänge ;  —  - 
st(^,  der  Pumpenstock;  — stock,  der 
Pnmpenkasten; suck,  der  Pumpen- 
schah; — tier,  — tyer,  {Min,)  dasPum- 
I>enwerk,  der  Kunstsatz;  — valve,  das 
Pumpenveptil ;  — toeU,  der  Pump- 
brunnen; {Mar,)  das  Pumpensood,  Pum- 
penpott,    der    Pumpentopf; ^orjc, 

{Mach.)  das  Pumpenwerk,  die  Wasser- 
kunst, der  Satz. 

Pumpixi^^  s.  das  Pumpen. 

Pomping-apparatufly  s.  (Railw.)  der 
Pumpapparat;  — barrel,  der  Pumpen- 
stiefel, das  Kolbenrohr; engine,  die 

Pumpmaschine;  {Min,)  die  Wasserhal- 
tungsmaschine. 

to  Punchy  V.  a.  bohren,  durchbohren, 
durchstossen,  durchschlagen,  ausschlagen 
(Löcher  mittelst  eines  Locheisens);  {Forg,) 
lochen;  to  —  a  horse-shoe,  {Farr,)  ein 
Hufeisen  lochen. 

Pnncli^  5.  {Techn,)  das  Locheisen, 
Aushaueisen,  der  Durchschlag  (Werk- 
zeug zum  Schlagen  von  Löchern);  der 
Punzen,  Bunzen,  Dom,  Pfriem,  die 
Punze;  {Bookb,)  die  Laubrolle;  {Corp.) 
der  Stiel,  die  Stütze ;  {Found.)  das  Form- 
eisen; (Gfun-m.)  das  Ausstecheisen,  der 
Punzen;  der  Dom,  Hahndom;  die 
Bäumnadel  (zum  Beinigen  der  Zünd- 
löcher an  Schiessgewehren);  {Min,)  ein 
Stempel  zur  Unterstützung  des  Hängen- 
den; der  Sprenglochbohrer;  {MinL)  die 
Stanze,  Stampfe;.  {SaddL  Sm,  Ooldsm.) 
das  Locheisen;  {Type-c)  der  Stempel^ 
Schriftstempel,  ^e  Patrize;  beU — , 
{8addl,)  der  Biemendurchschlag;  center- 
— ,  {Tum.)  der  Kömer;  chasing — , 
{Techn,)  der  Durchschlag,  das  Aushauei- 
sen; {Org.  b,)  die  Löffelstampfe;  —  of 
the  cutting-press,  der  Drücker,  Stempel, 
Schneidstempel  an  der  Lochmaschine; 
hand — ,  das  Hand-Locheisen;  hoUow 
— ,  (Forg,  Found,  Tin-m.)  der  Hauer, 
Aushauer;  hydraMc  -^^  die  hydrau- 
lische Lochmaschine;  leather — ,  der 
Lederdurchschlag;  rail — ,  {Raüw.)  der 
Schienendurchschlag;  — for  rifle-patches, 

iOun-m,)  das  Aushaueisen;  riveiing , 
Techn,)  das  Kieteisen,  die  Nietpunze; 
screw  — ,  das  Locheisen  mit  Schraube; 
stamping  — ,{ Oiräler)  der  Stanzenpunzen ; 
triangular  — ,  {File-cutt.)  der  Spitzmeissel ; 

turning ,  {Techn.)  der  Drehpfriem. 

Punoh-bowl^  s,  die  Punschbowle; 
'^•essence,  {Dist.)  die  Punschessenz;  ^- 
ladU,  der  Punschlöffel« 


Pnnoheony  s,  {Techn.)  der  Bnich- 
schlag,  Punzen,  Stechmeissel,  das  Loch- 
eisen; {Arch.)  die  Giebelspitze;  {Corp.) 
der  Stiel,  die  Stütze,  Wandsäule;  {Carp, 
Join.)  der  Stechbeitel,  Steohbentel; 
{Coop,)  ein  84  bis  120  Gallonen  enthal- 
tendes Pass,  besonders  für  Bum  und 
Symp  (auch  pungeon);  {Engr.)  der  Grab- 
stichel; {Ooldsm.)  der  Kastenstampf 
{Mint.)  der  Münzstempel;  (Keedl.)  der 
Stempellüfter;  {Watchm.) öielAwoauaM 

—  9,  {Carp.)  Büststangen;  chasing — , 
{Techn.)  der  Treibpunzen;  grained  ~, 
granulated  — ,  der  Grainpunzen;  — f 
pL  of  a  stamping -miU,  die  Pocfas&ulen 
einer  Stampfrnühle. 

Punoher,  s.  {Techn.)  der  Lochschlä- 
ger,  Lochstecher;  — ,  broach,  {Watchm.) 
der  Aufiräumer,  Ausschroter. 

Punching,  s.  {Techn.)  das  Lochen, 
Durchlochen ,  Durchschlagen ,  Aus- 
schlagen; {Glass-m.)  das  Oeffiaen  des  ei^ 
blasenen  Cylinders  bei  der  Tafelglas- 
fabrikation. 

Funohing-bear^  s.  die  Handloch- 
maschine,  der  Durchschnitt;  hydraulic 

—  bear,  die  hydraulische  Lochmaschine; 

—  machine,  die  mit  Dampfbetrieb  arbei- 
tende Lochmaschine;  Stanzmaschine; 
lever machine,  die  Hebellochmaschine ; 

—  of  a  Jacquard-loom,  {Weav,)  die  Kar- 
tenloch-, Pappenschlag-,  Mustermaschine ; 
(Locksm.)  der  Durchstoss,  die  Loch- 
maschine ; and  shearing -machine,  die 

Loch-  und  Schermaschine. 

PunotnaJi  a.  {Comm.)  pünktlich;  to 
be  —  in  payment,  pünktlich  bezahlen. 

Punctuation,  s,  {Print,)  die  Inter- 
punktion, das  Setzen  der  Satzzeichen. 

Pungent,  o.  beissend,  durchdringend, 
stechend  (vom  Geruch  gesagt). 

Punica,  s,  {Bot,  Fharm.)  die  Granat- 
wurzelrinde. 

Punk)  s.  der  Zunder,  Peuerschwamm. 

Pun&a,  punkah,  s,  der  Federfächer 
(in  Indien). 

Punt,  punto,  punty,  ponty,  #. 
{Olass-m,)  das  HaftelBen,   Hefteisen;  — , 

—  boat,  {Nav.)  die  Schauke,  Back  (ein 
flaches,  länglich  viereckiges  Fahrzeug); 
fishing-  — ,  das  kleine  Fischerfahrzeog. 

Punt-rod,  punty,  punty-rod,  s. 
{Qlass-m,)  vid,  punt. 

Puppet,  s.  die  Drahtpuppe,  Mario- 
nette; {Olass-m.)  die  Walzenbank  (beim 
Glasgiessen) ;  {Mar.)  der  Schlittenständer : 
{Tum.)  die  Docke,  Hohldocke;  {Weao.) 
das  Spulholz ;  bttck  — ,  {Tum.)  die  Hinter- 
docke; sliding  — ,  die  fahrende  Docke, 
der  Beitstock;  —  of  the  wash-board  of  a 
boat,  (Ship-b.)  der  Dollbaum. 

Puppet -olack,  s,  {St.  eng.)  das 
Schnarchventil,  die  Schnarchklappe;  ~- 
head  of  a  boring-machine,  {Meeh.)  die 
Docke,  Hohldocke;  ^^-show,  das  Mario- 
nettentheater. 
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Furbeok-bedfly  $,  pi.  (QeognJ)  Schich- 
ten festen  Kalksteins; limestone,  der 

Pnrbeck-Kalkstein;  — marlU,  — atone, 
der  Pnrbeckstein,  Qoadersandstein. 

to  Purohaaei  v,  a.  (Comm.)  kaufen, 
einkaufen;  (Mech,)  aufheben,  aufwinden 
(mittelst  eines  Hebels);  to  —  the  anchor, 
(Mar.)  den  Anker  aufvdnden,  lichten; 
to  —  oiU,  auskaufen;  to  -^  vp,  auf- 
kaufen. 

Purohaae,  $.  (Comm,)  der  Kauf,  Ein- 
kauf; das  Gekaufte;  (Meeh.)  das  Anwen- 
den der  Hebekraft,  das  Umlegen  eines 
Körpers  mittelst  eines  Hebels;  der  Gang, 
die  Bewegung  einer  Maschine;  das  Heb- 
werkzeug, £e  Hebevorrichtung;  das 
Vorgelege;  (Mar.)  das  Takel,  die  Ta\je; 
— ,  kerf,  aaw-^ut,  der  Schnitt,  Sägeschnitt : 
hy  — ,  (Comm.)  käuflich ;  dotible  — ,  (Maeh.) 
der  Flaschenzuff  mit  zweiBoUen;  simple 
— ^  die  einfache  Bolle  mit  Seil,  der 
Bollenzug,  Kloben. 

Furchase-book,  9.  (Comm.)  das  Ein- 
kauf sbuch;  — money,  das  Kaufgeld,  die 

Kaufgelder;  to  aeU  for  the money, 

zum  Einkaufspreis  verkaufen;  — price, 
der  Einkaufspreis. 

Pnrcliaaerj  a.  (Comm.)  der  Abneh- 
mer, Kunde,  Käufer;  to  meet  with  — a, 
Käufer  finden. 

Pore^  a.  echt,  unvermischt,  fein 
(vom  Silber,  Gold);  —  chemiatry,  die 
reine  Chemie;  —  mathematical  pl.  die 
reine,  nicht  unangewandte  GrOssen- 
lehre,  Mathematik;  —  mowM,  die  feinste 
Gartenerde. 

Pturfledi  a.  (Arch.)  reich  mit  Laub- 
werk verziert. 

to  'Purge f  V.  a.  (Chem.)  läutern,  ab- 
klären (Uquora,  Flüssigkeiten);  to  —  an 
aeeowU,  (Comm.)  eine  Bechnung  von 
Fehlem  reinigen. 

Purgery^  5.  (Sug,  m.)  der  Baum  zum 
Ablaufen  der  Melasse  aus  der  zur  Kry- 
BtaUisation  in  Formen  gefüllten  Zucker- 
masse. 

PnrgixLg^oook|  a,  (Loe.)  der  Beini- 
fi:ung8hahn,  Schlammhahn ;  — aaU, 
(Chem.)  das  Purgirsalz. 

Puxifioation,  a,  die  Beinigung,  BafA- 
nation;  die  Desinfektion;  gaa — ,  die 
Gasreinigung;  — of  Uquora,  das  Läutern, 
Abklären  von  Flüssigkeiten;  —  of  oü, 
das  Oelrai&niren. 

Purifier^  a,  der  Beinigungsapparat, 
Waschapparat;  — ,  gaa  — ,  Ume-machine, 
(Oaa-m.)  der  Gasreinigungsapparat;  dry 
gaa  — ,  der  Trockenreiniger ;  wet  gaa  -  — , 
der  Nasereiniger. 

to  Purify y  ts  a.  reinigen;  läuterUi 
raffiniren;  (PHnt.)  abschäumen;  to  — 
th€  air,  die  Luft  desinficiren;  to  •— 
Uquora f  Flüssigkeiten  läutern,  klären. 

Puriljrins-agonty  a.  (Techn.)  das  Bei- 
nigungsmittel ,  Läuterungsmittel;  — 
amelting,  (3fet.)da8  solvirende  Schmelzen. 


Purl|  a.  (Emibr.)  der  krause,  zackige 
Band;  (Brew.)  das  Wermuthbier ;  gold- 

or    aiher ,     houiUony     (Embr.)     der 

schraubenförmige  Gold-  oder  Silberfii- 
den,  Bouillon,  die  Kantille. 

Purlin.  purHngy  a.  (BuHd.)  die 
Fette,  Pfette,  Stuhlpfette,  Dachstuhl- 
pfette. 

Purlin-poopy  a.  (BuHd.)  das  Pfetten- 
dach ;  —  truaa,  der  Binder  eines  Pfetten- 
daches. 

to  Purple^  V.  a.  violett  färben. 

PurplOy  o.  pnrpurroth;  violett. 

Purple,  a.  (Paint.  Dye.)  der  Purpur, 
die  Purpurfarbe ;  die  ViolettÜEurbe ;  anHine' 
— ,  der  Anilinpurpur,  das  MauveYn;  — 
of  Caaaiua,  gold — ,  (Olaaa-m.  Pore-m.) 
der  Cassius*sche  Goldpurpur;  French — , 
der  OrseiUepurpur,  firanzösische  Purpur ; 
indigo  — ,  aulpho-phoenieie  €ieid,phoeniein, 
der  Indigpurpur,  die  Lidigopurpurin- 
schwefelsäure,  Phönicinschwefelsäure; 
madder* — ,  der  Krapppurpur,  das  Pur- 
purin. 

Purple-blue,  a.  (Paint.  Dye.)  das 
Purpurblau;  — carmine,  der  Purpur- 
karmin;     copper' ore,    (Miner.)    das 

Buntkupfererz;  —  ore,  der  Eisenozyd- 
Bückstcuid  von  der  nassen  Kupfergewin- 
nung, äsLBPurple-ore; tint,  die  Purpur- 
farbe, Anlauffarbe  beim  Anlaufenlassen 
des  Stahls; wiUow,  (Bot.)  die  Purpur- 
weide, Bachweide,  rothe  Haarweide; 
— woody  purpled  woody  (Join.)  das  Pur- 
purholz, Palisanderholz,  Amaranthholz, 
blaue  Ebenholz.     « 

Purpled  V70od|  ä.  vid.  purpU-wood, 

Purplish  flchiflt;  a.  (Miner.)  der  Pur- 
purschiefer. 

to  Purpose«  v.  a.  (BuHd.  Mkigin.  ett) 
entwerfen,  projektiren. 

PurpuratOy  a.  (Chem,)  das  purpur- 
saure Salz;  —  of  am^nonium,  das  Mu* 
rezid,  purpursaure  Ammoniak. 

Purpurio  add^  a.  (Chem.)  die  Pur- 
pursäure. 

Purpurini  purpurinej  a.  (Chem. Dye.) 
das  Purpurin,  der  Krapppurpur. 

Purree,  Indian  ycdlow,  a.  (Dye.) 
das  Purree,  Indischgelb. 

Purse,  «.  der  Geldbeutel,  die  Börse; 
a  —  of  money,  (in  der  Türkei)  eine 
Summe  von  500  Piastern. 

Purse-net|  a.  das  Sacknetz,  Beutel- 
netz, Schöp&etz. 

Purser,  9.  (Mar.)  der  Proviantmeister 
(auf  Kriegsschiffen);  (Mil.)  der  Zahl- 
meister, Säckelmeister;  (Min.)  der  Gru- 
benrechnungsfahrer, Schichtmeister. 

to  Pursue,  v.  a.  (Comm.)  gerichtlich 
belangen;  to  —  a  vein,  (Min.)  einem 
Gange  nachschlagen. 

Pursuit,  a.  mercantile  — ,  commerdal 
— ,  (Comm.)  der  Handelsbetrieb,  die  Ge- 
schäfte eines  Kaufinannes. 

to   Push,    V.    a.    (Techn.)    schieben,' 
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treiben,  Btoflsen;  (Min.)  schleppen,  för- 
dern; to  —  off,  (McHT.)  abfltossen;  to  — 
off  goods,  (Comm,)  Waaren  zu  jedem 
Preise  losschlagen,  das  Lager  rfinmen; 
to  —  on  the  prices,  {Comm.)  die  Preise 
in  die  Höhe  treiben;  to  —  on  the  works, 

iMin.)  fortarbeiten,  aaslängen ;  to  —  work, 
Techn,)  die  Arbeit  beschleunigen. 

PuBiiy  «.,  drift  of  an  aroh,  (Areh.) 
der  horizontale  Druck,  Seitenschub. 

Push-bolt y  5.  der  Schubriegel;  ^- 
pick,  (Min,)  das  Stecheisen. 

Fushery  s,  (Met.)  der  Druckkopf. 

Pushing,  5.  (Min)  die  Streokenförde- 
rung,  das  Schleppen;  (Vint,)  das  Treiben 
der  Weinstöcke. 

Fushlng^jaok^  s,  (Eailw.)  ein  aus  zwei 
Brechstangen  zusammengesetztes  Oeräth 
zum  Fortstossen  der  Eisenbahnwagen; 

on  the  tigtagSf  (Fort.)  das  Vortreiben 

der  Zickzacke,  der  krummen  Oänge. 

Fussewahy  s,  eine  Art  Opium. 

to  Fut^  V.  a.  aboard,  (Mar,)  an  Bord 
setzen;  to  —  about  the  ship,  (Mar.)  das 
Schiff  umlegen;  to  —  to  account,  (Comm.) 
in  Bechnung  setzen;  to  —  back,  (Watchm.) 
iKurückstellen ,  naciistellen ;  to  —  the 
boards  into  the  doth,  (Cloth-m.)  das  Tuch 
einspänen,  Pressspäne  in  das  Tu6h 
legen;  to  —  the  com  int^  swaths,  (Agr.) 
das  Kom  in  Schwaden  lesen;  to  -^  the 
form  into  the  press,  (Print)  die  Form  in 
die  Presse  einheben;  to  —  a  hat  on  the 
block,  (Hatm.)  einen  Hut  formen,  den 
Filz  formen,  setzen;  to  —  in,  (Print.) 
einlegen;  to  —  in  stems,  (Min.)  Poch- 
stempel einsetzen;  to  —  tti  tubes,  (Loc.) 
Siederöhren  einziehen;  to  —  off,  (Comm.) 
aufschieben;  to  —  off  goods,  [Comm.) 
Waaren  verkaufen,  losschlagen;  to  — ^ 
on,  (Coop,)  aufischlagen,  aufsetzen,  dich- 
ten; to  —  out  at  interest,  (Comm.)  auf 
Zinsen  geben;  to  —  out  of  true,  (Build.) 
schief  führen,  eine  schiefe  Bichtung 
geben;  to  — -  to  sale,  (Comm.)  zum  Ver- 
kauf aussetzen;  to  —  up,  (Hunt.)  auf- 
jagen; to  —  up  an  ciccount,  (Comm) 
eine  Bechnung  auftaiachen;  to  —  **P  o 
boiler,  (8t.  eng)  einen  Kessel  aufstellen, 
einmauern;  to  —  up  in  fathoms,  auf- 
klaftem,  in  Klafter  setzen;  to  —  up 
props,  (Min)  Stempel  schlagen;  to  — 
wood  in  heaps  or  piles,  Holz  aufstapeln ; 
to  —  tlie  wool  on  the  feeding-cloth, 
(Spinn)  Wolle  auf  das  Vorlegetuch  le- 
gen, Vorlegen. 

to  PuIm  V.  n.  in,  (Mar)  einlaufen;  to 
"^  off,  (Mar)  absegeln,  unter  Segel 
gehen:  to  —  on,  anziehen  (von  Nägeln 
gesagt);  to  —  out,  ausseg^;  to  —  to 
sea,  in  See  stechen,  in  die  Bäumte 
gehen ;  to  —  up  for .,,.,  (Mar)  in  La- 
dung liegen  nach .... 

Putlog,  putlocky  puUocky  s.  (Carp) 
das  Büstholz,  Gerüstholz,  die  Gerüst- 
stange, der  NetzrlegeL 


Putlog-holOi  s,  (Buüd)  das  Oerüst- 
loch,  Büstloch. 

Putrefaction  y  s.  die  Fäulniss,  fou- 
lende Gährung;  (Pap,  m)  das  Faulen 
der  Lumpen ;  —  of  the  pastel-vat,  (Dye,) 
das  Durchgehen  der  Waidküpe. 

Putrefkotive,  putrescent,  a.  &ulig; 

—  fermentation,  die  üaulige  Gährung. 
to  Putrefy,  V.  n.  faulen. 

Putrid,  a.  faul,  ver&ult,  verdorben. 

Putter,  «.  (Min)  der  Karrenschieber, 
Fördermann,  Schlepper,  Wagenstotser ; 

(Pap.m,)  der  Filzer; out,  der  Faktor 

in  einer  Fabrik. 

Putting,  s.  (Min)  in  den  englischen 
Kohlengruben  das  Fortschaffen  der  Koh- 
len von  dem  Orte,  wo  sie  gehauen 
werden,  bis  an  den  Stollen  oder  Schacht; 

—  on,  (Coop)  das  Aufschlagen,  Auf- 
setzen, Dichten;  —  into  the  oven,  (Bak.) 
das  JSinschiessen ;  —  into  seggars,  (Pore 
m)  das  Einsetzen  in  Kapseln. 

to  Putty,  V.  a,  (Teehn)  kitten,  ver- 
kitten; to  — ,  to  put  in  puttjf,  to  glase 
in  putty,  (Ql€u)  in  Kitt  verglasen ,  die 
Scheiben  in  Kitt  setzen. 

Putty,  s.  (Techn)  der  Kitt;  (QUu) 
der  Glaserkitt,  Fensterkitt;  — ,  tin — , 
(Chem.  Met)  die  Zinnasche ;  —  of  emery, 
die  Schmirgelasche,  der  Schmirgelstaub. 

Putty-glasing,  s,  (QUu)  die  Kitt- 
verglasung;  kn\fe,  (Glas)  das  Kitt- 
messer; — powder,  (Met)  die  Zinnasche, 
das  Zinngekrätz  (zum  Poliren  von  Me- 
tall gebraucht). 

Puttying,  s.  die  Verkittung. 

PuEsle-lock,  8.  (Locksm)  das  Mal- 
schloss,  Buchstabenschloss. 

PuEZolan«  ptiBzolana,  puBsuolana, 
8,  (Miner)  die  Puzzolanerae. 

Pyonite,  s.  (Miner)  der  Pyknit, 
Stangenschörl,  stangenartige  Topas. 

Pycnometer,  s.  (Phys)  das  Pykno- 
meter (Apparat  zur  Bestimmung  des 
speciflschen  Gewichtes  von  Flüssigkeiten). 

Pyonostyle,  a,  (Arch)  dic^tsäulig, 
engsäulig. 

Pyraoanth,  a,  (Bot)  der  Feuer- 
dorn. 

Pyrallolite,  s.  (Miner.)  der  Pyrallo- 
lith  (o^hitischer  Amphibolit). 

Psrramid ,  s,  (Oeom.  Miner,  Cry  st.  efc.) 
die  Pyramide;  frustum  of^a  — ,  die 
abgekürzte  Pyramide;  square  — ,  die 
vierseitige  Pyramide;  triangular  — ,  die 
dreiseitige  Pyramide. 

Pyramidal,  a.  (Oeom,  Miner,  etc) 
pyramidal,  pyramidenförmig;  —  octähe- 
dron,  (Qeom,  Cry  st)  das  Pyramiden- 
Oktaeder,  Triakis-Oktaeder ;  —  summit 
of  a  prism ,  die  Pyramide ,  Spitze  eines 
Prisma. 

Pyramidio  numbers,  pyramidioal 
numbers,  s,  pl,  (Math)  die  Pyramidal- 
zäh  len,  die  Summen  der  Polygonal- 
zahlen. 
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Pyramidion,  «.  (Areh.)  die  pyra- 
midenförmige Spitze  der  Obelisken. 

Pyramidoidy  «.  (G^eom.)  der  pyrami- 
doidische  Körper. 

Pyrargirite,  dark  red  silver^  ruby 

silver  I  s.  (Miner.)  der  Pyrargyrit,  die 

Antimonsilberblende,   das  da^de  Both- 

gültigere. 

Pjnreney  9.  {Chem.)  das  Pyren. 

Pyreneite^  pyrenite,  a.  {Mner.)  der 

Pyreneit,  Melangranat,  schwarse  Qranat. 

Pyrethrum    oauoaaioiuny     pyre- 

thruxn  cametun,  a.,  powder  of , 

das  Insektenpulver. 

Pyrgom.  pyragom.  a.  {Miner,)  der 
MalakoUth,  Sablit. 

Pyrhelioxneter  y  a.  (Phya,)  das  Pyr- 
heUometer  (ein  Apparat  xun  die  Wärme 
der  Sonnenstrahlen  za  messen). 

Pyrites,  pyrite,  a.  (Miner.)  der  Py- 
rit, Eisenldee,  Schwefelkies;  cHuminoua 
— ,  der  Alaunkies ;  araenieal  — ,  der  Ar- 
senikkies, Hisspickel,  Giftkies;  awriferoua 
— y  der  Goldkies;  coptUory— ,  niduH — , 
der  Nickelkies,  Haarkies;  —  of  eohäUf 
der  Kobaltkiee,  Smaltit;  cock'a  comb — , 
der  S^ammkiee;  copper'^-,  der  Kupfer- 
kies; eupreoua  — ,  cupriferoua  — ,  der 
kapferhaltige  Behwefelkies ;  hepatic  — , 
der  Leberkies;  iron — ,  martial  — ,  der 
Eisenkies;  magnetic  — ,  der  Magnetlues; 
radiated — ,  atriated  — ,  der  Strahlenkies; 
avlphuroua  — ,  der  Schwefolkies;  Hn-*^, 
der  Zinnkies;  vitrioUc  — ,  der  Yitriol- 
kies. 

Pyritio,  pyritioal|  a.  (Miner.)  kiesar- 
tig, schwefe&iesartig,  Schwefelkies ; 

—  orea,  pl.  Kieae, 

Pyroaoetio  spirit  y  acetate  of  me- 
thyly  a.  (Chem.)  der  Holzessigäther,  Me- 
thylessigätber. 

Pyro-aoidSy  pl.  (Ohem.)  die  Brenz- 
säuren. 

Pyroeleotricityy  a,  (Fhya.)  die  Pyro- 
elektricität,  Thermoelektricität. 

Pyrogallie  acid,  pyrogallol,  a, 
(Chem.)  die  Pyrogallussäure ,  das  Pyro- 
gallol. 

Pyrogom  |  a.  (Miner.)  das  Pyrogom, 
eine  Varietät  des  Diopsid. 

Pyroligneousi  pyrolignicy  pyro- 
lignoQS  acidy  a.  (Chem.)  die  Holzessig- 
säure,  Holzsäure,  der  Holzessig;  -^ 
apirit,  pyroacyUe  apirü,  methyUc  tUeoholf 
der  HoLa^eist,  Holzspiritus,  Holzalkohol, 
dM  Hethylozydhydrat. 

Pyrolignitey  a,  (Q^em.)  das  holzessig- 
tanre  Balz;  —  of  iron,  das  holzessig- 
saure Bisen;  —  of  Ume,  grey  acetate, 
brown  acetate  of  lime,  der  holzsaure  Kalk, 
holzessiffsaure  Kalk,  Holzkalk. 

Fyrouudtey  peroxide  of  manga^ 
aese.  brownstoney  a.  (Miner.)  der  Py- 
rolusit,  das  Qraubraunsteinerz ,  Weich- 


manganerz,      Manganhyperozyd,      der 
Braunstein. 

Pyromalio  acid,  maleic  acid,  a. 
(Chem.)  die  Brenzaprelsäure. 

Pjrrometery  a.  (Phya.)  das  Pyrometer 
(ein  Instrument  um  die  Temperatur  über 
dem  Siedpunkt  des  Quecksübers  zu  be- 
stimmen); eledric  — ,  eleetrieal  — ,  Sie- 
men*s  elektrisches  Pyrometer. 

PyrometriCy  pyrometricaly  a.pyro- 
metrisch ;  —  heating-effeet,  der  Heizeffekt* 

Pyromorphitey  a.  (Miner.)  der  Pyro- 
morphit,  das  Phosphorblei,  Braun-  oder 
Grünbleierz. 

Pyromucio  aoidy  a.  (Chem.)  die 
Brenzschleimsäure,  Pyroschleimsäure. 

Pyropcy  a.  (Miner.)  der  Pyrop,  böh- 
mische Granat,  Pyropgranat. 

PyrophanCy  a.  (Miner.)  der  Pyro- 
phan  (ein  undurchsichtiges  Mineral, 
welches  durch  Hitze  duräsichtig  ge- 
macht wird). 

PjrrophoruSy  a.(Chem.)  dasPyrophor. 

PyrophosphuatCy  a.  (Chem.)  das  pyro- 
phosphorsaure  Salz;  —  ofaodiiun,  das 
pyrophosphorsaure  Natron. 

PyrophosphoriC|  a.  acid,  (Chem.)  die 
Pyrophosphorsaure. 

P^ophyUitCy  a.  (Miner.)  der  Pyro- 
phyllit,  strahlige  Talk. 

Pyrophysalite,  a.  (Miner.)  der  Pyro- 
physalit,  gemeine  Topas. 

Pyroracemic  aoid^  a.  (Chem.)  vid. 
pyruvic  add. 

PyroscopCy  a.  (Phya.)  das  Pyroskop  (ein 
Messinstrument  für  strahlende  Wärme). 

Pyrotartaric  acid,  a.  (Chem.)  die 
Pyroweinsäure,  Brenzweinsäure. 

Pyrotartrate  I  a,  (Chem.)  das  brenz- 
weinsäure Salz. 

Pyrotechnics  >  pyrotechny^  a.  die 
Pyrotechnik,  Feuerwerkskunst. 

Pyrotechnist^  a.  der  Pyrotechniker, 
Kunstfeuerwerker. 

Pyroxene,  augite,  a.  (Miner.)  der 
Pyrozen,  Augit. 

Pyroxenite,  a.  (Miner.)  der  Augit- 
fels,  Yerzolith. 

Fyroxiline,  gun-ootton,  a.  (Chem.) 
das  Pyroxylin,  die  Schiessbaumwolle; 
aohible  — ,  —  for  the  preparation  of 
collodion,  das  lösliche  Pyroxylin,  die 
Kollodiumwolle. 

Pyroxylic  spirit,  wood-naphtha, 
meUiyUc  alcohol,  a.  (Chem.)  der  Holz- 
geist, Holzspiritus,  Holzalkohol,  Methyl- 
alkohol. 

Pyruvic  add,  a.  (Chem.)  die  Brenz- 
traubensäure. 

Pyx,  a.  die  Hostienkapsel;  (Mint.)  die 
Büchse,  worin  Proben  von  neugeprägten 
Münzen  aufbewahrt  werden;  trial  of 
the  — ,  (Min)  die  Probe  der  neugepräg- 
ten Münzen. 
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Quadrangle,  ~  Quarrjf'dust 


a 


Qnadrangle,  (inadrilateraly  a, 
{Qeom,  etc,)  das  Viereck,  die  yieneitige 
Figur;  quadrangle,  (Areh.)  der  von  6e- 
bäaden  ringBum  umschloBsene  viereckige 
Hof. 

Quadrangiilar^  (quadrilateral ^  a, 

iOeom»  etc,)  viereckig,  vierseitig,  qua- 
irangolär;  —  broach,  {Techn.)  der  vier- 
schnädige  Bohrer. 

Quadrant^  a.  {Geom,)  der  Qua- 
drant, vierte  Theil  eines  Kreises ;  (Aatr.) 
der  Quadrant  (ein  Instrument  zur  Mes- 
sung der  Gestimhölien;  (Art,)  der  Qua- 
drant, Stangenquadrant;  (Spinn.)  die 
Zeigerwage  zum  Oamwiegen;  common 
gtinner^s  — ,  (Art,)  der  Btangenquadrant, 
der  Mundquadrant;  Hadley^a — ,  Hadley's 
Quadrant,  der  Spiegel-Quadrant,  Spiegel- 
Oktant. 

Quadrant-eleotrometery  a,  (EUetr,) 
Thomson's  Quadranten -Elektrometer; 
— pit,  (Min,)  der  viertrummige  Schacht. 

Quadrantal  triangle  ^  a.  (G^eom.) 
das  Quadrantendreieck  (ein  sphärisches 
Dreieck,  dessen  eine  Seite  ein  Qua- 
drant ist). 

Quadrat  9  a,  (Print,)  das  Quadrat, 
Gevierte,  die  Ausschliessung;  m  — ,  das 
Geviert ,  die  Ausschliessung  auf  ein  (Ge- 
viertes; n  — ,  das  Halbgeviert,  die  Aus- 
schliessung auf  ein  lialbes  Geviertes. 

Quadrate  9  a,  (Oeom.)  das  Quadrat, 
Viereck;  (Aatr,)  die  Quadratur »  der 
Quadratschein,  Geviertschein;  (Print,) 
vid.  qu€Uhr(U. 

Quadratic  equation  ^  a,  (Math.)  die 

quadratische  Gleichung;  complete >, 

affected ,  die  unreine  quadratische 

Gleichung ;  incomplete ,  pure -j 

die  reine  quadratische  Gleichung. 

QuadratioB,  a,  pl,  (Math)  quadra- 
tische Gleichungen. 

QuadratriXy  a,  (Cfeom,)  die  Quadra- 
trix,  ebene  Kurve. 

Quadrature,  a,  (Oeom,  Arch,)  die 
Quadratur,  Ausmessung  eines  Fl&chen- 
raumes;  (Aatr,)  die  Quadratur,  der 
Quadratschein,  Geviertschein. 

QuadrelBi  a,  pl,  (Buüd,)  eine  Art 
künstlicher  Bausteine  aus  getrockneter 
Kalkerde. 

Quadri....,    quadro.«..|    (Ohem,) 

vieirfadi,  Tetra z.  B.  quadrichloride 

of  tin ,  tetrachloride  of  tin,  das  Zinnte- 
trachlorid,  Zinnchlorid. 

QuadriCy  a.  (Math,)  zur  zweiten  Ord- 
nung gehörig. 


Quadrio,  a,  (Math,)  die  Kurve  oder 
Flfiche  zweiter  Ordnung. 

Quadrilateral  y  a,  und  a,,  vid.  qua- 
drangle, quadrangular, 

Quadruped|  a.  (Zool.)  das  vierfüssige 
Thier. 

Quail.  «.  (Zool.)  die  Wachtel; 

net,  das  wachtelnetz. 

Quakinfi^grafl8|  a,  (Bot.)  das  Zitter- 
gras. 

Qualified  acceptaaeei  a.  (Comm.) 
die  bedingte  Annahme;  —  property,  'das 
bedingte,  indirekte  Anrecht  des  Ver- 
sicherten. 

Qualitative  analTais,  a,  (Chem.)  die 
qusJitative  Analyse. 

Quality  y  a,  die  Qualitftt,  Beschaffen- 
heit; —  of  the  lode,  (Min,)  das  Verhal- 
ten des  Ganges. 

Quannet«  a,  die  flache  Kammmacher- 
feUe. 

Quantio,  a.  (Math.)  die  ganze  Funk- 
tion, die  Form. 

QuantitatiTe  analysifly  a.  (Cham,) 
die  quantitative  Analyse;  —  eatimation, 
die  quantitative  Bestimmung. 

Quantity  y  a,  (Math.  Oeom.  etc,)  die 
Grösse;  —  of  motion,  (Mech.)  die  Bewe- 
gungsgrösse,  das  Moment. 

Quantity-f alvanometer,  a,  (Medr. 
Td,)  das  Quantitfttsgalvanometer ,  Gal- 
vanometer mit  kurzer  Spule. 

QuantiTalence,  a,  (Ohem,)  die  Va- 
lenz, Quantivalenz,  Werthigkeit. 

Quarantine,  a.  (Comm.  Mar.)  die 
Quarant&ne;  to  make,  to  perform  -^y 
Quarantäne  halten;  to  releaae,  to  dia- 
charge  from  — ,  die  Quarantäne  aufheben. 

Quarrel,  9.  der  Glaserdiamant;  (Orav.) 
der  vierkantige  Grabstichel;  (Maa.)  das 
vierkantige  Steineisen;  — ,  qtiarry, 
(Olat,)  die  rautenförmige  Fensterroheibe« 

Quarrler,  a.  der  Steinbrecher  in 
einem  Steinbruch. 

to  Quarry,  ik  a.  brechen  (Steine  etc. 
aus  einem  Steinbruch);  (Min,)  das  Ge- 
stein abtreiben. 

Quarry,  a.  der  Steinbruch;  (Olaa.) 
vid.  quarrel;  aandatone  - -^ ,  der  Sand- 
steinbruch; alate — ,  der  Schieferbmch. 

Quarry -dust,  a.  (Min.)  das  Bohr- 
mehl; —  man,  der  Steinbrecher,  Stein- 
brucharbeiter;   owner,  der  Stein- 
bruchsbesitzer; —  atone,  der  Bruch- 
stein;  axed atone,   dreaaed atone, 

der  zugespitzte,  gepickte  Bruchstein; 
hlowed  — atone,  brittle  — atone,  der  ge- 
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sprengte,  spröde  Bruohsteiii; stone 

for  paving,  der  bossirte  Pflasterstein; 
rotigh  -^'Stone,  imKewn  — aione^  der 
rohe,  unbehauene  Bruchstein;  — Hone 
hond ,  (Maa,)  das  Bruchsteinmauerwerk ; 
— «tone  waU,  die  Bruchsteinmauer;  — • 
stone  workf  das  Bruchsteinmauerwerk. 

QuArrylng-machine,  «.  die  Stein- 
bruchmaschine, Bteinschneidroaschine. 

Quarrying«  •  a,  vi,  der  Bruchstein- 
abfaU. 

Quarti  s,  ein  englisches  FltMgkeits- 
maass  =  V4  Gallone. 

Quartation^  s.  {Ohom.  Assay.)  die 
Quartation,  Quartirung,  Inquartation, 
Scheidung  durch  die  Quart 

to  Quarter,  v.  a,  yiertheileu,  in  vier 
gleiche  Theile  theUen;  (Mil.)  quartieren, 
einquartieren. 

Quarter,  s,  der  vierte  Theil,  das 
Yiertheil,  viertel;  das  englische  Malter 
(8  Bushel  =  6  Scheffel  Berliner  Maass); 
der  Yiertelcentner  (28  Pfund  englisch 
=  12,7  kg);  (ArcÄ.)  der  Vierpass;  {Buüd.) 
der  Stiel,  Stftnder,  Wandstiel;  {Coop.) 
die  Fläche  eines  Fasses  zwischen  der 
Ausbauchung  und  der  Gargel;  {Cork- 
cutt.)  das  Korkstück,  woraus  ein  Pfh)pfen 
geschnitten  werden  soll;  (Mar,)  vid, 
quarier-point ;  (Stiddl.)  der  Hinterbaum, 
das  Hintergestell;  (Shoem.)  vid,  —  • 
pieces;  — s,  pl.  (Mü)  das  Quartier;  — 
o/a  brick,  (BuiZ<i.)  das  Quartierstückchen, 
der  YierteLriegel ;  the  four  — s,  pl.  die 
vier  Himmelsgegenden;  —  of  a  horse- 
shoe, (Farr.)  der  Arm,  Schenkel ;  —  of  d 
miü-sione,  {MiU,)  das  Viertel,  Feld  zwi- 
schen den  Hauschlägen ;  —  of  a  sheet, 
(Print.)  der  Yiertelsbogen ;  —  of  a  ship, 
[Mar.)   die  Windvierung  eines  Schiffes; 

—  of  stairs,  (Build.)  das  Quartier;  ufind- 
ing  —  of  stairs,  {Buüd.)  das  wendelnde, 
gewendelte  Quartier,  die  Yiertelswende- 
lung. 

Quarter-billy  s,  (Mar.)  die  Muster- 
rolle; —  block,  (Mar.)  der  Bogenblock, 
Fussblock;  — boat,  das  Seitenboot,  der 
Seitenhanffer ;  — cloth,  (Afar.)  das 
Schanzkleid;  '■^-day,  der  Quatember; 

—  deck,  {Mar.)  das  Quarterdeck,  die 
Schanze  (das  erhöhte  Stockwerk  der 
Kriegsschiffe  vom  grossen  Mast  nach 
hinten  zu  bis  zur  Hütte);  — 'deck  cahin, 

{Mar.)    die    obere   Kajüte; gaXlery, 

(Mar!)  die  Seitengalerie;  — grain, 
(Carp.)  das  Spaltholz,  dessen  Spaltfläche 

einen    Jahrring    bexiUirt; fnaster, 

(Mtl.)  der  Quartiermeister;  — pace  of 
stairs,  — «poee,  (BuHd.)  der  Yiertelspo- 
dest; partition,  (Build.)  die  Fach- 
wand, Bundwand,  Biegelwand,  Bind- 
werkswand;  -^ -piece,  das  viereckige 
Stück;  — pieces,  pU  (Shoem.)  das  Quar- 
tier, Hinterquartier,  Hinterleder,  Fersen- 
leder; points,  pl.  (3far.)  die  Seiten- 
stucke des  Hecks;  — point  of  a  ma* 


rtner*»  compass,  (Mar.)  der  Yiertelsstrich; 
—  railing,  (Mar.)  die  Termen,  Galerie- 
stützen;   round,  (Arch.)  der  Yiertel- 

stab;  concave  — rötend,  die  Yiertelhohl- 
kehle;  quirked  — 'round,  der  lesbische 
Stab,  Bchinru',  reversed  quirked — round, 
der  gedrückte  Yiertelstab,  das  Polster; 
upright  quirked  — round,  der  gedrückte 
anlaufende  Yiertelstab,  die  Wulst;  re- 
versed —'-round,  der  überkragende  Yier- 
telstab; upright  — round,  der  anlau- 
fende, nach  unten  am  meisten  ausladende 
Yiertelstab;  — stuff,  (Carp.)  dasviertel- 

zöUige  Brett,    die   Schale; timber, 

(BuHd.)  das  Zimmerholz  von  2  bis  6  Zoll 
Stärke,  Stollenholz;  — wind,  (Mar.)  der 
Backstagswind. 

Quartering  y  s.  (Carp.)  das  Sparren- 
holz, Gespärre;  (Mar.)  das  Segeln,  Trei- 
ben vor  dem  Backstagswind. 

Quartering- wind ^  s.  (Mar.)  der 
Backstagswind. 

Quarterly!  a.  accounts,  pl.  (Comm.) 
der  vierte^Uirliche  Beohnungsabschluss. 

QuartiOy  a.  (B£ath.)  vierten  Grades, 
zur  vierten  Ordnung  gehörig. 

QuartUoy  quartüe  aapeot;  s.  (Astr.) 
die  Quadratur,  der  Quadratschein,  Ge- 
viertschein. 

Quarto  9  s.  (Print.)  das  Quartformat, 
die  Yiertelgrösse ;  a  — book,  a  book  in 
quaH,  ein  Quartbuch,  Quartant. 

Quartz^  s.  (Mtier.)  der  Quarz;  arena- 
eeous  — ,  der  Quarzsand,  sandige  Quarz; 

aventurinc ,   der  Aventurin;  common 

— ,  der  gemeine  Quarz;  crystaüited  — , 
der  Bergkrystall ,  edle  Glasquarz,  kry- 
stallisirte  Quarz;  ferriferous  — ,  ferru- 
ginous — ,  der  Eisenquarz,  Eisenkiesel 
(Eäeselerde  mit  Eisengehalt) ;  fibrous  — , 
der  Faserkiesel ;  yleonb^  — ,  der  Gelenk- 
quarz, biegsame  Quarz,  Itakolumit; 
massive  — ,  der  dichte  Quarz;  miüc — , 
der  Milchquarz;  radiated  — '.der  Faser- 
quarz ;  Faserkieseli  Fibriolitn ;  rose  — , 
der  Bosenquarz,  böhmische  Bubin; 
smoky  — ,  Cairgorm-stone ,  der  Bauch- 
topas.; spongiform  — ,  spongiform  — , 
der  Sohwimmldesel,  Schwimmstein;  vio- 
Ut  — ,  der  Amethyst. 

QuartB-oruBhery    — -müly    s.   die 

Quarzmühle; porphyry,  der  Quarz« 

porphyr;  — *rock,  quartsite,  der  Quarz- 
fels, Quarzit;  — sinter,  der  Quarzsinter. 

Qudrtzite)  s.  (Miner.)  vid.  quarts-rock. 

QuartBousy  quartBose^  quartay,  o. 
(Miner.)  quarzartig,  quarzähnlioh. 

QuaMda^  quaMia-wood,  s.  (Bot.) 
das  Quassialiolz,  Bitterholz,  Fliegenholz. 

QuasBin,  quassine^  s.  (Chem.)  das 
Quassin    (der    bittere  Bestandtheil    des 


Quaternary  formations  ^  s,  pl. 
(Oeogn.)  die  Quartärformationen,  die 
quartären  Bildungen,  Gesteine,  Sedi- 
mente etc. 
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Quatre- foils,  —  Quilt 


Quatre-foilfly  a,  pi.  oroBS-auarter, 
8,  (Areh,  Om.)  das  Yierblatt. 

Quay^  8.  (Hydr.  arch,)  der  Kai,  Kay» 
Quai,  die  Schiffsläiide,  Schälang,  der 
FlUBsdamm;  — vtall,  die  Quaimauer. 

Quayage^  8,  (JiTov.)  das  Kaigeld. 

Queen  I  5.  (SUU.)  die  Sohieferplatte 
von  drei  Fusb  Länge  Auf  zwei  Fubs 
Breite;  — ,  — bee,  (Agr»)  die  Bienen- 
königin, Matterbiene;  — *8  hlue,  das 
Köniffflblau,  Englisohblau;  — *8  meUd, 
(Met.)  das  Königinmetall,  Weissmet«!! 
(Legirung  von  Zinn,  Blei,  Wismuth 
und  Spiessglanz) ;  — * 8  ware,  (Pott,)  eine 
Sorte  selbes  englisches  Steingut;  — ^8 
wood,  (Bot,  Tun^  das  Königsholz;  — ^8 
ydUnc,  (Chem.  Point,)  das  Mineralturpitli. 

Qneen-applOy  5.  (Bot)  die  Beinette; 
poat,  (Carp,)  die  Stuhlsäule,  Hänge- 
säule im  zweisäuligen  Hängewerk;  — * 

—  Toof,  (Ceurp.)  das  Dach  mit  zweisäu- 
ligem  Hängewerk;  — - —  tr%u8,  das 
zweisäulige  Hängewerk,  der  Dachbinder 
mit  zwei  Hängesäulen,  doppelte  Bock. 

to  Quench^  v,  a,  löschen,  mit  Wasser 
besprengen;  — ed  ehareoal,  die  Lösch- 
koUe,  abgedämpfte  Kohle. 

Qnenchingi  8,  (Met.)  das  Schuppen- 
bilden. 

Qnenohing-tub  y  8,  (Sm.)  der  Lösch- 
eimer. 

Quentiny  8,  (Mani^f,)  die  klare  Lein- 
wand aus  St.  Quentin. 

Queroetixiy  (Chem.)  das  Quercetin,  der 
Hauptbestandtheil  des  aus  Quercitron- 
rinde  gewonnenen  Flavins. 

Queroitriiiy  a.  (Chem,  Dye,)  dasQuer- 
dtrin,  Quercitrongelb ,  der  gelbe  Farbe- 
Stoff  aus  der  Binde  der  Färbeeiche. 

Quercitron  y  dyer's  oak,  a,  (Bot.) 
die  Quercitroneiche,  Färbeeiche;  — • 
hark,  die  Quercitronrinde. 

Quere)  a.  (Min,)  die  KlufL 

Queniy  8.  die  Handmühle. 

Quest-men  y  a,  pl.  (Comm.)  Personen, 
welche  mit  der  Untersuchung  der  Haasse 
und  Gewichte  beauftragt  sind. 

Quick)  a.  (Min.)  erzhaltig. 

Quick-beamy  — -treoy  a,  (Bot)  die 
Eberesche,  der  gemeine  Yogelbeerbaum ; 
das  Ebereschenholz.  Yogelbserholz;  — 
Urne,  (Chem.  Buüd.)  der  lebendige,  un- 
gelöschte,   gebrannte,     ätzende    Kalk, 

Aetzkalk; match,    (Art,  Min.)   die 

Zündschnur,  der  Ludel&den,  die  Stop- 
pine, Stupine;  — 'match  red,  der  Zünd- 
schnurhaspel; — match  tube,  das  Schlag- 
röhrchen,  Zündröhrchen;  — return,  — 
return  gearing  of  a  planing -machine, 
(Maeh,   Join,)    der    schnelle  Büekgang; 

—  aand,  der  Triebsand,  TreilMand, 
Flugsand;  (Min,)  der  Schwimmsand,  das 
schwimmende  Gebirge;  —-set  hedge, 
(Bot.  Agr.  Hort.)   die  lebendige  Hecke ; 

—  atoät,  das  bewegliche  Vermögen,  die 
beweglidien   Güter;   — -<ree,    vid. 


beam;  — ioalea,  pU  (Ship-h.)  die  Berg- 
hölzer  des  Oberschiffes;  — water,  — - 
aHver  water,  quickening,  (GtZd.)daa  Quick- 
wasser ,  Yergoldungswasser ;  —  work^ 
(Ship^,)  das  lebendige  Werk  (der  Theil 
eines  Schiffes,  welcher  sich  im  Wasser 
befindet). 

to  QuickeUy  v,  a.  an  edifice,  (Build.) 
ein  Gebäude  frei  machen;  (Ship-b.)  mehr 
krümmen. 

Quickeningy  a,  (CHld,)  vid,  quick- 
water, 

to  Quickset  y  v.  a,  (Sort,  Agr,)  mit 
grünenden  Pflanzen,  lebendigen  Ge- 
wächsen besetzen,  bepflanzen,  einzäu- 
nen. 

Quickset  I  o.  (Hort.  Agr.)  aus  leben- 
digen Gewächsen  bestehend ; hedge^ 

der  lebendige  Zaun,  die  lebendige 
Hecke. 

Quicksilvery  a,  (Chem.  Miner,  Teehn.) 

das    Quecksilber;    hom ,    mercuroua 

chloride,  native  calomel,  das  Quecksilber- 
homerz,  natürliche  Quecksilber chlorür; 
native  — ,  das  gediegene  Quecksilber» 
Jungfemquecksilber;  vid,  merewry, 

QuicksüTer-farnacey  a,  der  Queck- 
silberdestillationsofen;  — orea,pL  Queok- 
silbererze;  — valve,  der  Quecksüberver- 
schluss. 

Quiok-worky  a,  (Ship-b,)  vid,  quick- 
work  unter  quick. 

Quiddanyy  quiddenyy  a,  die  Quit- 
tenlatwerge, Quittenmarmelade. 

to  QuUly  V.  a,  falten,  pressen,  in 
Falten  legen ;  to  —  etnfkimon,  den  Zimmt 
in  Böhr(3ien  zusammenlegen,  binden; 
to  —  Uquora,  Flüssigkeiten  aboapfen. 

Quill y  5.  die  Federpose,  Federspule, 
der  Federkiel:  (Coop,)  das  Luftzäpfchen, 
der  Speiler  (an  einem  Fasse);  (Mus, 
inatr^  der  Klöppel;  (Weav.)  die  Weber- 
spule; — 8,  pl.  of  einnamon,  Zimmtröhr- 
chen;  Dutch,  hardened,  prepared  — a,  pl, 
gebrannte,  gezogene  Federkiele;  first 
— a,  fir  ata,  pl,  Jungfemkiele,  Stockkiele; 
Hanütwrgh — a,  pl.  Hamburger  Feder- 
posen, Seekiele;  aecond  — a,  aeeonda,  pl, 
Schlaohtposen;  third — a,  ihirda^  pL  Edc- 
posen,  Ortsposen. 

QuUl-bity  8,  (Tum.)  die  Löffelbohi^ 
klinge,  der  Bohrlöffel;  — boy^   (Weav,) 

der  Spuljunge  in  Webereien; nib, 

die  kleine  Schreibfeder  aus  Gänsekiel 
zum  Einstecken  in  einen  Federhalter; 
— pen,  die  Federpose,  der  Gänsekiel; 
—  too^pick,  der  Zahnstocher  aus  einem 
Federkiel;  — tube,  (^rt.)  die  Federposen- 
schlagröhre. 

Quilling y  8.  (Tail,)  die  Büsche;  ^a, 
pl,  (Lace-m,)  Spitzen  aus  schmalen  Strei- 
fen Bobinet. 

to  Quilty  V.  a,  (Sew,)  steppen. 

Quilty  8,  das  Polster;  die  durchnähte» 
gesteppte  Bettdecke;  die  Matratze;  hair* 
— f  die  Bosshaarmatratze. 


Quilt' maker.  —  Quotient 
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Qtillt- maker  y  a,  der  Polstermacher, 
Hatratzeninacher,      Bettdeckenstepper ; 

work,      (Coach-m.)     die     abgenähte 

Polstemng  der  Katschensitze. 

Quilted  oover^  a.  {Sew.)  die  Stepp- 
decke; —  gooda,  pi.  (Mani^f.)  Piques. 

Quütineti  a,  {Manttf,)  der  fa^nsirte 
Piqud. 

Qniltingi  a.  (Sew,)  das  Steppen,  die 
Stepperei;  (Manuf.)  der  Piqu^;  (Mar.) 
die  Matte  von  Platting;  das  Verfertigen 
einer  solchen  Matte. 

Quilting-frame^  «.  (Sew.)  der  Stepp- 
rahmen; —  'needle,  die  Steppnadel; 

aeamy  die  Steppnaht;  -^-loorkf  die  Pol- 
stemng. 

Quinatei  «.  (Chem.)  das  Chinasäure- 
Salz. 

Qulnoe^  — •  apple  |  a.  (Bot.)  die 
Qoitte ;  —  mucilage,  mueiUtge  of — aeeda, 
der  Qnittenschleim;  — aeeda,  pi,  Quitten- 

keme; tree,  der  Quittenbamn ;  — 

woody  das  Quittenbaumholz ; ytUowy 

das  Qoittengelb. 

Qtiincmucy  a.  (Arch.  Hort.)  das 
Qoinkunz,  das  Gefunfte;  the  — order 
or  ayatemy  die  Baatenstellung ,  die  Ord- 
nung der  Bäume  oder  Säulen  nach  der 
Figur  einer  römischen  F  (]0. 

Quindeoagon^  a.  (Matk^  das  Fünf- 
zehneck  (eine  geradlinige  Figur  von 
fünfzehn  Seiten  und  Winkeln). 

QidniOy  a,  acid,  ( Chen^)  die  Chinasäure. 

Qttinidinei  a.  (Chem,)  das  Chinidin. 

Qalnine.1  a.  (Chem.)  das  Chinin;  aul- 
phate  of  — ,  das  schwefelsaure  Chinin. 

Qninoidine^  a.  (Chem.)  das  Chinoidin. 

QuinonOy  a.  (Chem.)  das  Chinon. 

QninotanniOy  a.  aoid.,  (Chem.)  die 
Ghinagerbsäure. 

QuinoYixiy  quinova-bittery  a.  (Chem.) 
das  Chinovin,  Chinova-Bitter. 

Quintal^  a.  der  (ausländische)  Centner 
(zum  Unterschied  von  dem  englischen 
hundredweight);  gewöhnlich  der  metri- 
sche Centner  =  100  kg. 

Qnintemenoe^  a.  die  Quintessenz,  der 
Kraitauszug. 

Quintüey  a.  (Astr.)  der  Oefünftschein 
(wenn  mehrere  Himmelskörper  so  stehen, 
dass  wir  sie  72  Grad  von  einander  ent- 
fernt sehen). 

Quinto  •  • .  .1  (Chem.)  fünffach,  Penta .... 

Qnirey  a.  {Pap.  m.)  das  Buch  Papier 
(24  Bogen);  — ,  choirf  (Areh.)  der  Chor. 

Quirky  a,  die  Wendung,  das  plötzliche 


Abspringen  von  einem  Punkte,  einer 
Linie;  (Arch.)  die  Einzahnung,  der  tiefe 
Einschnitt  beim  Zusammentreffen  eines 
geradlinigen  und  eines  konvexen  Gliedes, 
die  Höhlung  unter  dem  Knaufe  einer 
Säule;  — of  amoulding-plane,  (Join.)  die 
Kante  zwischen  den  Binnen  der  Sohle 
eines  Simshobels. 

Quirk-fioaty  a.  (Build.)  das  Beibebrett 
zum  Eckenputzen. 

Quirked  beady  a.  (Areh.)  der  ge- 
drückte Bundstab ,  kleine  lesbisoheStab; 
—  ogee,  der  gedrückte  Kamies. 

to  Quity  V.  o.  an  apprenticey  (Teehn.) 
einen  Lehrling  lossprechen;  to  —  buai' 
neaa,  (Comm^  vom  Geschäft  zurück- 
treten. 

Quitolaimy  a.  (Comm.)  die  Yerzicht- 
leistung. 

Quittance^  a.  (Comm.)  der  Empfang- 
sohein,  Zahlungsschein,  die  Quittung. 

Qulvery  a.  der  Köcher. 

to  Quoiny  V.  a.  (Teehn.)  einkeilen,  kei- 
len, verkeilen,  Keile  eintreiben;  to  —  the 
form,  (Print.)  die  Form  verkeilen. 

Quoin y  a.  die  ausspringende  Ecke; 
(Teehn.  Mar.)  der  Keil;  (Areh,)  der  Eck- 
stein, Keilstein,  Kropfstein,  Winkelstein ; 
(Mil.)  der  Bichtkeil;  (Print.)  der  Keü, 
Schliesskeil;  to  drive  in  — a,  keilen,  ver- 
keilen; hoUow  — ,  die  einspringende 
Ecke;  hollow  —  of  a  aluice,  (Hydr.areh.) 
die  Wendehöhle,  Wendenische;  inclined 
— ,  (Print.)  der  Keilsteg,  Schiefsteg; 
Schlusssteg ;  ruatie  — ,  (Arch.)  der  Bossa- 

feeckstein;  —  for  atowing,  (Mar.)  der 
taukeU ;  —  for  atopping  the  reeoilj  (Art.) 
der  Hemmkeil. 

Quoin-posty  a.  of  aaluiee,  (Hgdr.  areh.) 
die  Drehsäule,  Wendesäule. 

Quoity  a,  die  eiserne  Wurfscheibe,  der 
Wurfstein. 

Quotay  a.  (Comm.)  die  Quote,  der  An- 
theil,  die  Dividende. 

Quotation  y  a.  (Comm.)  der  Preis, 
die  Preisnotirung;  — a,  pl.  of  apeeie,  der 
Geldkurszettel;  aigna  of  — ,  quotationa, 
pl.  (Print.)  die  Anführungszeichen,  Gänse- 
füsschen. 

to  Quotey  V.  a.  (Comm.)  notiren,  an- 
geben, berechnen,  verzeichnen  (pricea, 
Preise) ;  to  he  —  d  at  .  . .,  notirt  sein 
mit  ....,  kosten;  at  the  price  — d,  zu 
dem  verzeichneten  Preise^ 

Quotienty  a.  (Arithm.)  der  Quotient, 
das  Besultat  der  Division. 
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Rabbet  —  fiaok-bar. 


B. 


to  Babbet,  to  rebate  |  «•  a.  (Cfarp 
Join.)  einfügen,  an  einander  Schäften,  ein 
falzen,  ansfiBklzen. 

Babbety  rebate  y  a,  (Build.)  der  An 
schlag,  Falz;  {Carp,  Join,)  die  Fuge 
Knth,  der  Falz,  Grat,  Ansdüaff;  (Corp 
Ship'b,)  die  Bpündung;  {8hip-b,)  die  Yer 
tiefting  zu  beiden  Seiten  des  Kiels  (auch 
rabbit);  (Weav.)  der  Anschlag  am  Web 
stuhl;  -^y  rahkitof  atiU-hafMner,  (Forg* 
der  Beitel. 

Babbet-joint,   a.  (Corp.)  die   Bpün 

dang; ledge ,    (Join.)    die    Schlag 

leiste ;  — plane,  rebate^Ume,  räbbü-plane, 
der  Nathhobel,  Falzhobel,  Simshobel 

saw,  die  Falzsäge,   Knthsäge;   — 

wdllf  (BiMd,)  die  Fensterlaibmig,  An 
schlagmaaer. 

Babbetedy  a,  lock,  (Loekam,)  das.  ein 
gelassene  Schloss. 

Babbetingy  rabbetting,  a,  {Corp 
Join.)  die  EinfisLlznng,  Anfblattong,  Ueber 
blattnng. 

Babbit  y  a,  (Zool.)  das  Kaninchen 
(Maa.)  ein  eisernes  Werkzeug,  zur  ge 
hörigen  Mischung  des  Mörtels  gebraucht; 

—  *5  ^tV,  das  Kaninohenhaar;  —  of  a 
HU-hammer,  (Forg.)  der  BeiteL 

Babbit-beam ,  a,  (Forg.)  der  Beitel- 
sattel;   hole,  der  Kaninchenbau; 

huteh,  dei*  Kaninchenstall; plane,  vid, 

rabbet-plane;  — akin,  das  Kaninchenfell; 

—  atand,  (Forg.)  die  Beitelsäule;  — war- 
ren, der  Kaninchengarten,  das  Kanin- 
chengehäge. 

to  Babble  y  v,  a.  (Met.)  umrühren. 

Babble,  rabbier,  a.(Met.)  die  Bühr- 
Stange;  Krücke,  der  Bührhaken. 

Babot,  a.  (3far&2€-t0orft.)derBeib8took 
aus  hartem  Holz. 

to  Baoe,  v,  a.  the  timber,  (Ship-b.) 
das  Bauholz  krabben,  abkrabben  (Unii- 
ren und  bezeichnen,  um  es  darnach  zu 
behauen). 

Baoe,  a.  (Zool.)  die  Basse,  Zucht; 
(Weav.)  die  Schützenbahn ;  — , — eourae, 
miü  — ,  (MiU,)  der  Mühlgraben,  das 
Gerinne,  Mühlgerinne;  eUdoral  —  of 
aheep,  (Zool.)  die  Elektoralzucht,  die 
Elektoralmerinos;     gin — ,    (Min.)    die 

Bennbahn  eines  Pferdegöpels;   head , 

(MiU.)  der  Obergraben;  tau — ,  der 
Untergraben;  —  on  timber,  (8hip-b.)  der 
Schrapp,  Biss;  — ofatum-table,  (Raiho.) 
die  Laufbahn  einer  Drehscheibe. 

Bace-ooiirse,  a.  die  Bennbahn,  (Mill.) 
vid.  race; gtaaa,  (Opt,)  das  Lorgnon; 


— horae,  das  Bennpferd,    der  Benner; 

knife,  vid,   racing-knife; aadäle^ 

(Saddl.)  der  Sattel  mit  Taschen  für  Wett- 
rennen. 

Bacemate,  a.  (Cham..)  die  Trauben- 
säure-Yerbindung. 

Bacemic  aoid^  a,  (Cham.)  die  Trau- 
bensäure. 

Bacemousy  racemose«  raoemedyo. 
(Bot.)  traubenförmig,  traubenartig. 

Bacing^knife,  a.  (Ship-b.)  der  Krab- 
ber, Krabpasser  (ein  Zirkel  mit  spitzen 
Haken,  um  Linien  und  Striche  in  das 
zu  behauende  Bauholz  einzukratzen). 

to  Back«  V.  o.  recken,  dehnen ;  (Brew,) 
▼on  den  Beinigungsgefässen  aludehen 
und  in  die  Keller  (in  Lagerbottiche  oder 
Ausstossfässer)  füllen;  (Oloth-m,  Cfurr. 
Tann.)  recken;  (Mar.)  kreuzen;  seiaen, 
zusammenseisen;  (Met.)  auf  dem  Kehr^ 
herd  aufbereiten;  io  —  down,  (Pont,  br.) 
rodeln,  rötein ;  to-^off  liquora,  Getränke 
abziehen,  ablassen,  auf  Flaschen  ziehen. 

Ba<dc,  8.  das  Gerüst,  Gestell,  Stativ ;  das 
Beck  (Tumgeräth);  der  Kleiderrechen, 
die  Kleiderleiste;  der  Arak;  (Cartwr.) 
die  Wagenleiter;  (Mar.)  das  Gerüst,  Ge- 
stell, dM  Tausendbein,  der  Wegweiser; 
(Meeh.)  die  Zahnstange,  gezahnte  Stange; 
(Md.)  der  Kehrherd;  (Print,)  der  Ballen- 
knecht; (Watehm.)  der  Bechen,  Bepetir- 
rechen.  Bücker;  key — ,  die  Schlüssel- 
leiste, das  Schlüsselbrett;  —  of  a  peg- 
ladder,  die  Sprosse  einer  Stangenleiter; 
-*  and  pinion,  (Mech,)  Zahnstange  und 
Getriebe;  —  and  pinion^ack,  (Mw^,)  die 
Wagenwinde  mit  Zahnstange;  —  and 
pinion-preaa,  die  Presse  mit  Zahnstange; 
-^  in  a  atolble,  (BwOd)  die  Baufe,  Heu- 
recke (über  der  Krippe). 

Back-bar,  a.  of  a  jack,  (Mech.)  die 
gezahnte  Stange  eüier  Winde,  der  Win- 
denstock;   eaüipera,  pl.  (Techn.)   der 

Dickzirkel  mit  gezahntem  Bogen  und 
Getriebe;  — eompaaaea,  pl.  (Techn.)  der 
Bogenzirkel  mit  gezahntem  Bogen  und 
Getriebe;  — file,  (Mech.)  die  Zahnfeile; 
— groove,  (Watehm.)  die  Bechenkerbe; 
— jack,  (Mech.)  die  Winde,  Wagenwinde 
mit  Zahnstange;  — ladder,  (Mach.)  der 
Leiterbalken,  die  Stangenleiter,  Krahn- 

leiter;  -^-laahina, rope,  (Pont,)  die 

Bödelleine,  BeiteÜeine;  — -raü,  (Baüw.) 
die  Zahnsohiene;  — aaw,  die  Zange 
mit  weiten  Zähnen ;  —  aüek,  (Pont.)  &b 
Bödelholz,  Beitelholz;  — atick  laahing, 
die    Bödelholzleine;    — 'wheü,    (Mach. 
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Watehm.)  das  Sperrrad;  —  workf  (Mech.) 
das  Zahnwerk,  Zahngetriebe. 

Booked  wine,  a,  (Coop.)  abgestoche- 
ner, abgezogener  Wein. 

Baokety  «.  das  Bakett,  der  Ball- 
schlAgel,  das  Bchlagnetz. 

Baoket-braoOy  9.  vid.  ratehet-hrace; 

—  eoiirtf  der  zum  Ballspiel  eingerichtete 
Hof;  — vfhedj  raek^tched,  {Mcteh,  Watchm.) 
das  Sperrrad. 

Racking f  9,  das  Strecken,  Becken; 
(Met.)  das  Aufbereiten  auf  dem  Kehrherd ; 

—  dotm,  (Pont,)  das   Bödeln,  Beiteln; 

—  o/f  l%quor9,  das  Abziehen  von  Ge- 
tränken. 

Backinfi^-balky  — «baulk,  9,  (Pont,) 
der  Bödelbalken,  Beitelbalken;  — cock, 
der  Ablasshahn,  Hahn  zam  Abziehen; 
^"  table,  (Met.)  der  Plannenherd. 

BaooozLy  9,  (ZooL)  der  Waschbär. 

Baddle,  a.  (MeU)  die  Bührkrücke; 
(Min.)  ein  mnlmiges  und  schuppiges 
Botheisenerz;  (Ptov,  Agr,)  die  Zaun- 
ruthe,  der  Zaonstecken;  — hedge,  die 
geflochtene  Hecke. 

Badialy  a.  (Qeom,)  strahlig,  einen 
Badins  bildend  oder  betreffend;  —  cur- 
ves, pl.  Kurven,  deren  Gleichungen  in 
Polarkoordinaten  gegeben  sind;  — driU- 
ing-maehine,  die  Ba£albohnnaschine ;  — 
pUining-maehine,  die  Hobelmaschine  mit 
radial  gestelltem  Eisen. 

Badianty  9,  (Opt.)  der  Strahlpunkt, 
der  Strahlen  werfende  Gegenstand. 

Badiant«  a.  strahlend;  — heat,  (Phy9,) 
strahlende  Wärme. 

to  Badiate^  v,  n.  strahlen ,  glänzen ; 
in  Strahlen  auslaufen. 

Badiate^  radiated^  a.  (Miner,)  strah- 
lig, Strahl  ....;  —  iron'pyrüe9,  der 
Strahlkies  f  die  stiahligeYMietät  des  Grau- 
eisenkieses);  —  ahorl,  —  9horlr9tonef  der 
BtnUilschörl. 

Badiatingy  a.heat,  (Phy9.)  die  strah- 
lende Wärme;  — point,  (Opt)  der  Strahl- 
punkt. 

Badiation,  9,  (Phy9,)  die  Strahlung, 
die  Verbreitung  des  Lichtes,  des  Schal- 
les etc.    von    einem  Hittelpunkt    aus; 

—  of  heat,  die  Wärmestrahlung. 
Badiator,  9.  der  Wärmeausstrahler^ 

AusstrahlapiMirat. 

Badioaly  a,  radikal;  —  quantitie9,  pl, 
(Math,)  die  Badikalgrössen ,  Wurzel- 
grössen;  —  9ign,  (Math.)  das  Badikal- 
zeichen,  Wurzelzeichen;  — vinegar  (älte- 
rer Ausdruck  für  glacial  acetic  acid), 
der  Eisessig,  Badikalessig. 

Badioatlon^  9.  (Bot)  das  Einwurzeln. 

Badiole>  9.  (Chem.)  das  Badikal, 
der  Best;  (Brew.)  das  Wiirzelohen,  der 
Wurzelkeim  des  Malzes;  compound  -^, 
(Chem.)  das  zusammengc^tzte  Badikal; 
dementary  — ,  eimple  •— ,  (Ohetn,)  das  ein- 
fache Badikal. 

Badiometeri  9.  (Ästr.)  der  Jakobs- 


stab (ein  nicht  mehr  gebrauchtes  Instru- 
ment, um  die  Höhe  der  Gestirne  zu  be- 
stimmen); (Phy9,)  der  Strahlenmesser. 

BadiBhy  «.(Bot)  der  Bettig;  hor9e — , 
der  Meerrettig. 

BadiuBy  Oft  radii),  9.  (Geom.)  der 
Badius,  Hsdbmesser  des  Kreises  oder  der 
Kugel;  — of  curvature,  der  Krümmungs- 
halbmesser; —  of  the  curve,  (Baüw.)  der 
Kuryenradius ;  eccentric  — ,  (8t.  eng.)  der 
Excentrikhalbmesser;  —  of  exploeion,  — 
of  compre99ion  of  a  mine,  (Mil.  Min.)  der 
Wirkungsradius;  —  cfa  miU-stone,  (MiU.) 
der  Hauschlag;  —  of  rotation,  —  of 
gyration,  (Meeh.)  der  Drehungsradius ;  — 
of  rupture  of  a  mine,  (Mil.  Min.)  der  Er- 
schütterungsradius; ^-vector  of  a  point, 
(C^eom.)  der  Leitstrahl  eines  Punktes,  die 
gerade  Linie,  welche  einen  Punkt  mit 
dem  Ursprung  des  Koordinatensystems 
verbindet. 

BadiuB-bar^  radiu»>rod|  9.  (8t.  eng.) 
die  Lenkstange,  Leitstange,  der  Gegen- 
lenker des  Watt'schen  Parallelogramms. 

to  Batf  out  9  V.  a.  (Print.)  ausraffen. 

Baffy  raffain-ore,  9.  (Min.)  das 
schlechte,  arme  Erz. 

to  Baft|  V.  a.  (^ov.)  vermittelst  eines 
Flosses  befördern. 

Bafty  9.  (Nav.)  das  Floss,  Holzfloss,  die 
Holzflösse ; —  ofca9k9,  das  Tonnenfloss; — 
ofapontoon-bridge,  das  Durchlassglied,  die 
Durchlassmaschine ;  temporary  — ,  das 
Kothfloss. 

Baft-bridge,  9.  (Br.  huüd.)  die  Floss- 
brücke;   dog,  die  Flosskrampe;  — - 

driver,    der    Flösser,    Flossführer; 

hook,  der  Flosshaken; merchant^  der 

Bauholzhändler; port,    (Ship-b.)  die 

Piekpforte  (die  Oeffnung,  welche  beim 
Bau  eines  Schiffes  hinten  im  Piek  ge- 
macht wird ,  xmd  durch  welche  die  Ar- 
beiter ein-  und  aussteigen). 

Bafter,  9.  (Corp.  Buüd.)  der  Sparren, 
Dachsparren;  — 9,  pl.  das  Sparren  werk; 
arched  — ,  der  gekrümmte,  gewölbte 
Sparren,  Krummsparren;  binding — , 
der  Bindersparren;  common  — ,  empty 
— ,  intermediate  — ,  der  Leersparren, 
leere  Sparren;  curb — ,  kirb  — ,  der 
Obersparren      eines     Mansardendaches ; 

hip ,  der  Gratsparren;  jack  — ,  der 

Schiftsparren;  to  join  — 9,  scMften, 
aneinander  schiften;  long  — ,  der  Lang- 
sparren; principal  — ,  der  Haupt- 
Sparren ,  Bindersparren ,  die.  Dachstuhl- 
säule;  principal  —  of  a  hanging -post 
tru99,  die  Strebe  eines  Hängewerkes; 
tran9ver9e  — ,  trimmer  of  renter 9,  der 
Wechsel,  Trumm,  Trumpf;  vaUey — , 
vaUey-jack  — ,  der  Kehlsparren,  Kehl- 
schifter. 

Bafte]>footy  9.  (Carp.)  der  Sparren- 

fuss; lath,  die  Sparrlatte;  — nail, 

ten-penny  naü,  der  Sparrennagel,  Sechser- 
nagel. 
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Raftered  y  a.  (Corp.  Buüd.)  mit 
Sparren,  mit  Sparrwerk  venehen. 

Bafteringy  «.  (Carp.)  das  Behauen 
des  Bauholzes  zu  Sparren;  das  Legen 
der  Sparren ;  (Agr,)  das  Uebrighusen  von 
Bainen  zwischen  den  Furchen  beim 
Pflügen. 

Rafting  y  9,  das  Flössen ,  Holzflössen. 

Raftemaa^  a*  (Nw.)  der  Flösser, 
FloRsführer. 

to  Ragy  v.o.  (Jtfief. 3ftn«)  ausschlagen. 

Rag|  «.der Lumpen,  Fetzen;  — ,  r€tgg, 
rag-stone,  (Oeol)  ein  kieseliger,  dunkel- 
grauer Sandstein;  — 9,  pl,  {Pap.  m.)  die 
Lumpen,  Hadern,  Haderlumpen,  Strat- 
zen;  boiled  — 9,  pl.  die  gekochten  Lum- 
pen; c^th — 9,  pl,  {Pap.  m.)  die  Zeug- 
lumpen; eoral  — ,  {Chol.)  der  Korallen- 
sandstein; 9orting  the  — 9,  {Pap.  m.) 
das  Sortiren  der  Lumpen. 

Rag^aasortery  —  -  sorter^  9.  {Pap.  m.) 
der  LnmpeuBortirer ,  die  Lumpensoitire- 
rin;  — baU {Engr.)  ätM  Filzbällchen;  — 
bleaehery,  (Pap.  m.)  die  Lumpenbleiche; 

bailer,  (Pap.  m.)  der  Lumpenkocher; 

boU,  (Corp.)  der  Bartbolzen,  (Mar.) 

der  Tackbolzen  (mit  einer  scharfen 
Spitze  und  nach  oben  gerichteten  Zacken, 
so  dass  er,  einmal  hineingetrieben,  nicht 
wieder  herausgerissen  werden  kann,  ohne 
das  Holz  zu  zerreissen) ;  —  carpet,  ein 
aus    Tuchstreifen    gefertigter  Teppich; 

etUting  maehiney  (Pop.  m.)  die  Hadem- 

schneidmaschine ,  Lumpenschneidma- 
schine;   du9ter,  die  Lumpenreini- 
gungsmaschine ,     Lumpensiebmaschine ; 

en^tfie,  (Pap.  m.)  der  Holländer,  das 

holländische   Geschirr;   die  Stoflintthle; 

gatherer,  '^-picker,    '•^'fnan,    der 

Lumpensammler; knife,    das  Lum- 

penmeeser; paper,  das  Lumpenpapier; 

—  9tone,  {Ma9?^  der  Pläner,  schieferige 
Bruchstein;  va^Uing — 9Ume,  der  Wölb- 
pläner,  hängende  Pläner,  gestürzte  Plä- 
ner; — 9Ume  toaU,  die  Plänermauer;  —  - 
9tone  work,  — »worky  das  Plänermauer- 
werk,  die  Mauerung  in  Planem ;  —  «ton« 

roam,  das  Lumpenmagazin; tearing 

engine,  devil,  (Pap.  m.)  der  Lumpen- 
wolf; —  tearing   woman,  (Pap.  m.)  die 

Lumpenzupferin ;    thrasher , willow, 

der   Wolf,   Lumpenwolf; thrwhing, 

— wiüowing,  das  Lumpenwolflen ;  —  -  tub, 
'—'bucket,  — trough,  die  Lumpenbutte, 
der  Zuber;  — wheel,  der  Lumpenoylin- 
der;  — -  woman,  die  Lumpensaxnmlerin. 

iäaggy  ragged  stone  ^  «.  (Mae.)  vid. 
rag-sUme. 

Ragging,  «.  (Km.)  das  Brechen  des 
Erzes. 

Ragman,  «.  der  Lumpensammler. 

to  Rail,  V.  a.  mit  einem  Gitter  oder 
Geländer,  mit  Pfosten  oder  Querhölzern 
umgeben,  einfriedigen. 

Rail,  «.  das  Gitter,  Geländer,  Stakett, 
die     Einfriedigung     aus    Pfosten     und 


Querhölzern;  (Carp.)  das  Querst&ck, 
Querband;  der  Riegel,  (3far.)  die  Hege« 
ling;  (RaaMB.)  die  Schiene,  Eisenbahn- 
schiene; (auch  raiIroa(i ,  raüway — ); 

der  Schienenweg;  American  — ,  fooi y 

broad-footed  — ,  Vignole9 — ,  die  ameri- 
kanische     Schiene ,       Vignolesschiene, 

Schiene  mit  breiter  Basis;    Bariow , 

die  BarlowBchiene,  A-Schiene;   belXy , 

vid.  fl9h'bellied  —»•;  bending  the  — 9,  das 
Sohienenbiegen;  bridge — ,  die  Brücken- 
schiene,  hohle  Schiene;  eappe4  — ,  die 

Schiene  mit  Stahlkopf;    center ,  die 

Hittelsohiene;  ehair — ,  die  Stuhlschiene; 

champignon ,  die  Champignonschiene , 

Schiene  mit  gewölbtem  Kopf;  ehanndr' 
— ,  ehannded  — ,  die  Biimenschiene ; 
check — ,  die  Zwangschiene ;  continuaue  — , 
compound  — ,  die  fortlaufende  Schiene; 
ero99ing-^^,  die  Ausweichschiene;  — 
of  a  door-frame,  (Carp,  Join)  der  Quer- 
fries einer  eingestemmten  Thür;  double 
champignon-headed  — ,  vid.  paraÜel  — ; 
double-headed  — ,  die  zweiköpfige  Schiene ; 
ed^e — ,  edged  — ,  (Bailw.)  Se  Kanten- 
schiene,  Schiene   mit  hervorstehendem 

Bande;   fl9h-b€Üied  — ,    undulating , 

die  Fisohbauchschiene ,  WeUenschiene ; 
fiehed  — «,  pl.  die  yerlasohten  Schienen; 
flat — ,  plate  — ,  die  flache  Schiene,  Platt- 
schiene ;  flat-headed  j—  ,  die  Schiene  mit 
flachem  Kopf;  foot — ,  vid.  American — ; 
form  of~^9,  das  Schienenprofil;  —  in 
frame-^orh,  (Corp.)  der  Biegel  einer 
Fachwand,  Wandriegel;  —  of  a  French 
caeement,  (Buüd.)  der  Quersohenkel  eines 
Fensterfutters;  guard  — ,  (BofUm.)  die 
Zwangschiene;  (Lac)  der  Schienenräu- 
mer; guide — ,  die  Sicherheitsschiene; 
hand*  — ,  (Join.)  die  Hand  leiste  eines 
Geländers;  —  of  the  head,  (Ship-b.)  die 
Gallionsregeling,  I — ,  (BoOto.)  die  Stuhl- 
schiene;  indination  of — 9,  die  Schie- 
nenneigung: junction 9,   pL   (BaiUt.) 

die  Yerbinaungssohienen;  to  lay  down 
— 9,  Schienen  legen;  leaving  the — 9,  das 
Entgleisen;  —  of  a  lock-gate  framing, 
(Bydr.  arch.)  der  Biegel  der  Bchleusen- 
zarge;  lower — ,  bottom of  a  door- 
frame, (Corp.)  der  Unterfries,  Boden- 
fries; l&wer  —  in  frame- work,  (Carp.) 
der  Unterriegel;  lower  —  of  a  French 
ca9ement,  (Buüd.)  der  Wetterschenkel, 
Unterschenkel,  l^assersohenkd;  main  — 
of  a  ewitch,   (BaHw.)    die  Stocksc^ene 

einer  Weiche;  middle ' — ,  lock of  a 

^door-frame,     (Carp.)     der     MittelfHes; 

middle in   frame-work,    (Carp)  der 

Mittelriegel;  middle —  of  a  French  eaee- 
ment,  (Build.)  der  Weitstab,  das  Los- 
holz; moveable — ,  eiding — ,  a/liding — , 
9witch — ,  (Baiiw.)  die  Weichschiene» 
Ausweichschiene;  outer  — ,  die  äussere 
Schiene;  pi»raUel  — ,  die  doppelte  Kopf- 
schiene; Parallelschiene;  plate — ,  vid^ 
flat  — ;  point —   of  junetion-raiU ,   die 
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Mittelschiene;  pt«<i(0ed  sted — ,  die.Pud- 
dektahlsehiene;  rack  — ,  die  Zahn- 
schiene;  —  of  a  raiUngf  (Build.)  der 
Bandriegel,  Zaiinriegel;  reveraiHe — ,  vid. 
double-headed  — /  —  of  a  rope-yard. 
(Mar,)  der  BeekeD;  aciddle — ,  (Bailw.) 
die  Battelflchiene ;  eeetion  of  — a,  das 
Schienenprofil;  — cfaahip^a  hodyfiShip-h.) 
die  Seilte  der  Verzätmang;  »tngU-headed 
— ,    die    einköpflge   Schiene;    —   of  a 

staira^aUing,  hand ,  (BtMd,)  die  Lauf- 

Stange  eines  Treppengeländers;  ated--^, 
{RaiUp)  die  Stahlachiene ;  ated-headed — , 
die  Schiene  mit  Stahlkopf;  atraight  — , 
die  gerade  Schiene;  atreet-car  — ,  die 
Strassenbahnschlene;  T--^,  T'ahaped-^, 
dieT-Schiene;  doiMble  T — ,  die  doppelte 
T-Sehiene;  aingle  T-— ,  die  ein&che 
T-8chiene;  temporary  — ,  die  Ihterims- 
flchiene;  twiatea — ,  die  schiefe  Schiene; 
undtdating  -  -—,  vid.  fiah-heUied;  unequaUy- 
headed  — ,  die  unsymmetrische  Schiene: 

upper  — ,  top of  a  door-frame,  (Carp.) 

der  Oherfries,  Kopffries;  upper  ^^  in 
fratme^wftrk^  (Corp.)  der  Oberriegel:  uppefr 

— y  top of  a  Blench  eaaemet^f  (Bt^llti.) 

der  Oberschenkel;  upper  — ,  head' — 
of  a  railing,  {BuHd.)  der    Brustriegel, 

Ijehnriegel;     wing ,      (BaiUe.)      die 

Flügelschiene,  Homschiene  einer  Kreu- 
song;  v>ooden  — ,  tram-^-,  —  of  a 
track-way,  die  Holzbahnschiene. 

Bail- and- traversing- wheel  pro- 
peller ^  a.  (^ao.)  eine  Vorrichtung  sum 
Fortbewegen  von  Kanalbooten ;  — bend- 
ing,   das    Schienenbiegen; bending 

machine,  •^•bender,  (SaiUü.)  die  Schie- 
nenbiegmasohine ; ehair,  der  Schie- 
nenstuhl;   column, poat,  (Build.) 

die  Oeiändersaule ,  Docke;  ^^' coupling, 
(Baike.)  die  Sohienenkuppelung ,  Schie- 
nenbefestigung; — cramp,  die  Schienen- 
klammer; — drUUng-machine,  dieSchie- 

nenbohrmaschiene ; fagot,    -^  -  pile, 

(Met.)    das    Schienenpacket ^ foot, 

(BaiUe.)  derSchienenfüss;  ^- guard,  die 
Zwangsefaiene ;  ^- guard,  »teener,  der 
Bahnräumer,  Schienenräumer;  — iron, 
das  Bahnsehieneneisen ;  — layer,  der 
Schienenleger;  — '  maker,  der  Schienen- 
iabrikant;  — miü,  — rotUng-miü,  (Met.) 
das  Schienenwalzwerk;  -^-püe,  vid,  ^^' 

fagot;  ^^»poat,  (Build.)  vid. column; 

preaa,  (Baiho.)    die  Schienenpresse; 

puneh,      der     Schienendurchschlag, 

Schienendurchstoss ;  —  aaw,  circular  aaw 
in  a  roUing-miU,  die  Schienensäge,  Kreis- 
säge; — ahifter,  (Baüw,)  der  Weichenstel- 
ler;   atraightening  jack,  '^  -  aträighten- 

ing  machine,  die  Schienenrichtmasdüne ; 
tie,  (Oartwr.)  die  Stemmleiste,  Bunge. 

Bailing,  hand  •railing,  poet -and- 
railiteioe,  a.  (Build.)  das  Geländer,  die 
aos  Pfosten  und  Querbalken  bestehende 
Einfriedigung;  (Mar,)  die  Begeling;  5a- 
luatar" — ^  die  Balustrade. 


Bailroady  a,  die  Eisenbahn,  vid,  rail- 
way; der  Schienenweg,  die  Schienen- 
bahn; — '  with  double  way,  —  with  two 
Unea,  ^^with  two  acta  of  traeka,  die  zwei- 
spurige, doppelspurige,  doppelgleisige 
Sohienenbahn ;  —  with  aingle  way,  — 
with  a  aingle  act  of  traeka,  die  einspurige, 
eingleisige  Schienenbahn. 

Bailway,  rai]road|  ».die Eisenbahn 
der  Schienenweg,  atmoapherie  — ,  pneu 
matic  — ,  die  atm^phärische  Eisenbahn 
auxiliary  — ,  die  Hälftbahn;  ifranch — , 
die  Zweigbahn,  Nebenbahn;  cirettlar  — . 
&e2^-  — ,  encirding  — ,  die  Gürtelbahn 
Bingbahn,    Bingeisenbahn;    double   — 
die   zweigleisige   Bahn;  electric  — ,   die 
elektrische  Eisenbahn;   elevated  — ,   die 
Elevated-Bahn ,  Hochbahn;  broad-gauge 
—-,  die  breitspurige  Bahn;  narrow-gauge 
— ,  die  schmalspurige  Bahn;   atandard- 
gauge  — ,    die  Normalspurbahn ;   horae- 
— ,  die  Pferdebahn;  —  in  operation,  die 
im  Betrieb  befindliche  Bahn;  pißte — , 
die    Strassenbahn    mit    Flaohschienen; 
pneumatic  — ,  vid.  atmoapherie  — ;  —  in 
progreaa,  die  im  Bau  befindliche  Bahn; 

return  — ,  die  Kopfbahn;  rope ,  die 

Seilbahn,  Drahtseilbahn;  aingle  — ,  die 
eingleisige  Bahn;  atrcd — ,  die  Strassen- 
eisenbahn;  auapenaion ,  die  schwe- 
bende, hängende  Eisenbahn ;  ayaiem,  net, 
network  of — «,  das  Eisenbahnnetz,  Eisen- 
bahnsystem;  temporary  — ,  die  proviso- 
rische Bahn,  Interimsbahn;  underground 
— ,  aubterrcmean  — ,  die  unterirdische 
Bahn;  wooden  — ,  die  Holzbahn. 

Bailway-aeoidenti  a,  der  Bisenbahn- 
unfall;  —  -  aeeideid  detector,  die  Vorrich- 
tung zum  Anzeigen  Von  BisenbaÜnunfäl- 
len;  — blarikd,  der  Teppich  fur  Eisen- 
bahnreisende; —  board,  die  Eisenbahn- 
yerwaltung,  das  Eisenbahndirektorium; 
-^•bridge,    die    Eisenbahnbrficke;  — - 

carriage,    — waggon,     (England); 

car,  (Amerika)  der  Eisenbahnwagen, 
Waggon; for  paaaengera,  der  Per- 
sonenwagen ; — -  — for  paaaengera^  baggage 
(gebräuchlicher  Vuggcige'van),  der  Ge- 
päckwagen; — car  heater,  die  Heizvor- 
richtung  für  Eisenbahnwagen;  '--•car 
atove,  der  Ofen  für  Eisenbahnwagen; 
chair,  der  Schienenstuhl;  -—'com- 
mittee, der  Yerwaltungsrath  einer  Eisen- 
bahn; — company,  die  Eisenbahngesell- 
Bchaft;  — 'CoupUng,  die  Kuppelung, 
Wagenkuppelung;  — -croaaing,  die  Kreu- 
zung, der  Wegübergang; ferry,  die 

Eisenbahnfähre,  der  Trajekt;  — frog, 
das  Herzstück  einer  Schienenkreuzung; 
^-gage,  — gauge,  — gu4^e,  die  Spur, 
Spurweite;      -^-gate,      die     Barriere, 

Schranke; guard,  der  Bahnwärter, 

Bahn  Wächter;  — 'jaek,  -— »track  l\fter, 
die  Eisenbahn  winde ;  '^' joint,  die  Schie- 
nenverbindung; — -lawa  and  regulaüona, 
pl.  die  Eisenbahngesetze,  Eisenbalmver- 
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Ordnungen;  — 'lin$,  die  Eisenbahnlinie, 
Bahnlinie,  Fahrbahn;  — loan,  die  Eisen- 
bahnanleihe;  — -plants  die  Absperrangs- 
Torrichtnng,  Barriere;  das  BetriebsmiEb- 
terial  einer  Eisenbahn;  — plough,  der 
Bchneepflag; share,  die  Eisenbahn- 
aktie; —  signal,  das  Eisenbahnsignal ; 

—  sUeper,  d^e  BahnschweUe ;  '-^' slide, 
die  Vorrichtung  zum  Transport  von 
Eisenbahnwagen  von  einem  Gleise  auf 
das  andere;  — station ^  der  Bahnhof, 
die  Eisenbahnstation;  — stock,  das  in 
einem  Eisenbahnbau  angelegte  Kapital; 

^•stoe^er,      street sweeper,       der 

Strasseneisenbahn  -  Bftomer ;     —  t^^rif, 

der  Eisenbahntarif; temUnus,    der 

Hauptbahnhof  am  Ende  einer  Bahnlinie; 

—  ticket,  das  EisenbiJm-Fiüirbillet;  — 
time-table,  der  Fahrplan;  — trt^ffie,  der 
Eisenbahnverkehr;  ^~' train,  der  Zug, 
Eisenbahnzug ;  —  transportation ,  der 
Eisenbahntransport;  — truck,  der  offene 

Güterwagen; waggon,  vid,  -^-cwr- 

riage;  — workers,  pU  die  Eisenbahn- 
arbeiter. 

Bain,  s,  {Phys.)  der  Begen;  — s,  pl. 
die  Begenzeit;  copper — ,  {Met.)  der 
Kupferregen« 

Bain-obambeT)  s.  {Met,)  die  Begen- 
kammer;  ai^ual  — 'faU,  (Phys,)  die 
jährliche  Begenmenge;   — ^ gauge,  •— - 

gage, gwtge,  ombrometer,  pluviometer, 

udometer,  {I%ys.)  der  Begenmesser;  — 
pipe,  down^pe,  {BuHd^  das  Fallrohr, 
Abfallrohr,  die  Dachröhre;  — wotor, 
das  Begenwasser. 

Bainbowy  «.  (Fhys,)  derBegenbogen; 
tints  of  --^t  die  Begenbogenfarben. 

Baipi  s,  {8wrv,  Schottland)  die  Mess- 
ruthe,  Messschnur. 

to  Baise^  v,  a,  aufziehen,  in  die 
Höhe  ziehen;  (Arefc.)  erhöhen,  aufhöhen, 
überhöhen;  (Mech*)  aufwinden;  (Met-w, 
Coppersm,)  aufliefen;  {Min,)  anholen;  to 
-^  a  carcass,  a  timber-work,  {BuHd,  Carp.) 
das  Zimmerwerk  richten,  heben,  auf- 
bringen; to  —  a  carcass,  a  tinUiierwork 
wiihouit  scaffolding,  (Corp.)  das  Zimmer- 
werk ohne  Gerüst,  aus  freier  Hand  auf- 
bringen; to  —  doth,  to  -^  the  nap  of 
doth,  {Cloih^m,)  das  Tuch  rauhen,  auf- 
kratzen, aufrauhen;  to  —  eoais,  (Min,) 
Kohlen  gewinnen,  fördern;  to  —  the 
coast,  (Mar,)  die  Küste  zu  Glicht  be- 
kommen; to  —  the  colour,  (Dye,)  die 
Farbe  erhöhen,  lebhafter  machen ;  to  — 
a  crop  ofsomething,  (Comm.)  eine  Getreide- 
art u.  dgl.  kultiviren ,  eine  Ernte  davon 
erzielen ;  to '^  a  fund,  (Comm.)  einen  Fond 
errichten;  to  —  the  grain,  (Curr,)  kris- 
peln;  to  —  by  hammering,  (Met,)  treihen, 
auftiefen;  to  —  the  hatch,  (MiU.)  den 
Schützen  (die  Schütze)  aufinehen,  die 
Mühle  anlassen;  to  —  the  hides,  (Tann.) 
die  H&ute  schwellen,  treiben;  to  -*  if», 
(Met.)  einziehen;    to    '^    an   inventory, 


(Comm,)  ein  Inventar  anfsteDen;  to  —  a 
loan,  (Comm.)  eine  Anleihe  machen;  to 
—  money,  (Comm.)  Geld  erheben;  to  -^ 
the  pastcj  the  dough,  (Bah.)  den  Teig 
gehen  oder  gähren  machen ;  to  —  a  plan^ 
(Buiid.)  einen  Plan  aufnehmen,  zeichnen ; 
to  —  a  purchase,  (Mar.)  ein  Takel  oder 
Windezeug  auitotzen,  anbringen;  to  — 
a  sht^,  (Min.)  einen  Schacht  auftragen; 
to  —  steam,  (St,  eng.)  Dampf  machen; 
to  —  the  stem,  (Mar.)  den  Vordersteven 
auftotzen;  to  —  timber^oork,  vid,  to  *-> 
a  carcass;  to  —  a  frail,  (Build.)  etna 
Mauer  erhöhen,  aufhöben. 

Baize-iron;  raiser  ^  s.  (Cloth-m.)  daa 
Aufrauheisen. 

Baised,  a,  (Arch,)  erhöht,  überhöht; 
to  be  — ,  steigen;  -^  buttons,  pl.  erha- 
bene Knöpfe;  —  serew,  die  hodiköpfige 
Schraube;  —  work,  hammered  work, 
(Met)  die  geschlagene  Arbeit,  Hammer^ 
arbeit. 

Baiser^  s.  (Carp.)  vid.  riser, 

Baiainffi  s,  (Arch.)  das  Erhöhen, 
üeberhöhen;  (CfoiA-ir».)  das  Bauhen,  Auf- 
rauhen, Auäcratzen;  (Met-w.  Coppersmu) 
das  Auftiefen:  (3fin.)  die  Schachtförde- 
rung; (Print.)  das  unterlegen;  (Tann.) 
das  Schwellen,  Treiben;  -^  of  a  ccirfer 
ing  etc.,  (Build.)  der  Werkaatc  eines 
L^gerüstes;  —  of  the  timber-work, 
(Carp.)  das  Aufbringen«  Bichten. 

Baising  "beam,  s.  (Clothrm,)  der 
Bauhbaum;  — board,  (Chirr.)  das  Kris- 
pelholz;  — buckets,  ph  (Bydr,)  dieHeb»- 
sohaufeln;  — card,  (Ctotl^m,)  die  Karde. 
Tuchkarde;  — gig,  Ictothrm.)  die  Baob- 

mühle; hammer,  (Mä-w,  CopperstnA 

der  Auftiefhanmier ;  —  hoop ,  (Coop.) 
der  Spannreif;  — in,  (Met.)  das  Ein- 
ziehen;     piece,  (Build.)  die  Maaer- 

latte,  Schwelle,  Saumschwelle;  — punehf 

(Engr,    etc.)    der    Treibpunzen; up 

work,  (Met'W,)  das  Einziehen. 

Baisins  ^  s.  pl,  (Bot,)  die  Bosinen; 

Corinthian  — ,  pl,  die  Korinthen ;  jar , 

pl.  4id  Topfh>sinen; seeder,  die  Bo- 

sinen-Kemmaschine. 

to  Bake«  v,  a,  umrühren,  umkrücken; 
(Alkali-man.)  krfthlen;  (Buüd.)  in  einer 
schiefen  Bichtung  legen;  (HorL  Agr.) 
rechoi,  harken;' (ktl.  Kor.)  in  derBicb- 
tung  der  Länge  beschiessen;  to  —  the 
fire,  (8m.)  das  Feuer  schüren;  to  -^  wp, 
(Agr.  Hort.)  auf{g;raben ;  to  — ,  v,n.  (Mar.) 
überschiessen,  überh&ngen,  ansschiesaen. 

Bake^  s.  (Agr,  Hort,)  der  Beohen,  die 
Harke;  (Alkali-man.)  der  Krfthl;  (Brew.) 
die  Harke,  Krücke,  Mahskrücke;  Maisob- 
krücke ;  ( Glass-m.)  der  Bührhaken ;  (Mar,) 
das  Kielwasser;  (MeL)  die  Bührstange, 
der  Bührhaken;  (Met.  Found,  8m,)  die 
Krücke,  Krahle;  das  Stocheisen,  der 
Stocher;  (3fin.)  die  Minenkratze,  Brd- 
krücke:  die  Abhubkiste;  (Mint)  der 
Giessrahmen;   (Org,  b,)  die  Zinnkratie; 
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(Pop.  m.)  der  Schäomer;  (Ship-h,)  das 
Aosschieaflen,  Ueberhängen  nach  yom 
oder  hinten  (besonden  nach  vom);  — a, 
pL  {Min.)  Flötze,  Kohlenflötze ; /ore — , 
—  of  the  «tern,  {8h%p-b.)  das  Ueberh&ngen 
dee  Yoreteyene;  hand  — ,  (Hort»  Agr,) 
die  gewöhnliche  Harke;  horse "■^,  die 
meobuiiache,  dnrch  Maschine  oder 
Pferdekraft  bewegte  Harke;  Urne — , 
(Buüd,)  die  Kalkkrücke ;  r-  of  the  mast, 
{Mar.)  das  H&ngen,  die  Keigong  des 
Hastes;  —  of  the  phmhef's  table,  (Met.) 
der  Bührhaken,  die  Bdhrkrücke  des 
Bleigiessers ; , —  of  a  ruddtr,  (Nav.)  der 
hintere  Theil  eines  Baders;  —  of  salt- 
petre  workers,  die  Scharre. 

Bake-head^  ».  das  Querstück  eines 
Krähls  oder  einer  Feuerkrncke;  — vein, 
(Min,)  der  tie&treichende  Oang. 

Bakker.  s,  der  Bechen,  die  Harke;  der 
Gassenkehrer;  {BaJc.)  die  Backscharre; 
(Ch4»rc.  h,)  der  Spieisshaken,  Spreiss- 
haken;  (Mas.)  die  Kratze,  das  Kratz- 
eisen; {Met.  etc)  die  Krahle,  Ofen- 
krücke. 

Baking;  a,  {Hort.  Agr.)  das  Bechen, 
Harken;  das  geharkte  Stück  Henland; 
{Mtl.  Mar.)  das  Bestreichen  der  L&nge 
nach;  — ,  smaUest  eoal,  {Min,  Stafford- 
shire) die  Würfelkohle,  Knorpelkohle; 
-»  and  stirring,  {Met.)  das  umrühren. 

Baking,  a.  {Mil.  Mar.)  die  Langseite 
bestreichend;  {Ship-h.)  überhängend,  aus- 
schiessend;  —  mouldings,  pl.  {Areh.)  die 
ansteigenden  Giebelgesimse. 

to  Bam,  V.  a.  rammen,  einrammen, 
fMtstampfen,  einstampfen,  zusammen- 
rammen;  to  —  t^  blast-hole,  {Min.)  das 
Bohrloch  besetzen;  to  —  dotcn  the  charge, 
(Mil.)  die  Ladung  ansetzen;  to  —  the 
earth,  the  ground,  den  Boden  fest- 
stampfen, rammen;  to  —  earth  around 
the  mould,  {Mould.)  iie  Form  eind&mmen ; 
to  —  in,  einrammen;  to  —  the  pavement, 
{Pav.)  das  Pflaster  stossen,  rammen;  to 
— -  up,  znrammen,  yerrammeln.. 

Bam,  s.  {Astr.)  der  Widder  im  Thier- 
kreise ;  (Buäd.)  die  ßteinklaae,  der  Wolf, 
das  Kropfeisen;  {Mil.  Fort.)  der  Stnrm- 
bock,  Mauerbrecher;  — ,  rammer,  {Meeh.) 
die  Bamme,  Handramme;  — ,  rammer, 
rammer-log,ram-blo€k,  morikey,  der  Bamm- 
klotz, Bammbär,  Bammblock,  Hoyer, 
Hand,  die  Jangfer;  (Mach.)  der  Stempel, 
Vertikalhammer ,  Stempelhammer ,  die 
Stampfe;  der  massiye  Kolben,  Plxmger- 
kolben;  {Ship-b.)  der  Widder;  battering' 
— ,  {MiL  Fort.)  der  Starmbock,  Mauer- 
brecher; —  of  a  forge-hammer ,  {Forg.) 
der  Trambaom,  Drahmbaom;  hydraiäde 
— ,  water --^^  Montgolfief's  — ,  der  hy- 
draulische Widder,  StÖeser,  die  hydrau- 
lische Stampfe;  press  — ,  der  Press- 
kolben, Pressstempel  der  hydraulischen 
Fresse;  *— '»  head,  {Mech.)  die  Brech- 
stange,  der  Kuhfbss,  Geisfüss;   {Mar.) 


der  Kardeelblock;  — *«  hom,  {Fort.)  das 
Widderhom. 

Bam-blook;  s.  vid.  ram;  — pump, 
{Mach.)  die  Plungerpumpe ,  Pumpe  mit 
massiyem,  durch  den  Deckel  des  Stiefels 
durchgehendem  Kolben;  — setter,  der 
Bammensetzer ;  — ship,  (3far.)  das  Wid- 
derschiff; —  stroke,  der  Widderstoss ;  — 
tongue,  {Build.)  die  Adlerzange. 

Kam  age,  s.  (Bot.)  die  Aeste,  Zweige. 

Bamble,  s.  {Min.)  die  Kachfallbank. 

Bameoiw  leaves ,  s.  pl.  {Bot.)  die 
Astblätter. 

Bamer,  s.  {Min.)  der  Bäumer,  Bäum- 
bohrer. 

Bamifioationi  s.  {Bot)  die  Verzwei- 
gung, Verästung,  Verästelung;  das  Trei- 
ben yon  Aesten  und  Zweigen. 

Banizner,  s.  vid,  ram;  {Art.)  der 
Setzer,  Ansetzer;  {Build.  Baihe.  etc.)  die 
Bamme;  der  Aufsetzer,  Bammknecht, 
die  Jungfer;  der  Schlägel,  Bläuel; 
{Oun-m.)  vid.  ramrod;  (Pov.j  der  Pflaster- 
stössel;  {Min.)  der  Besetzer  des  Bohr- 
loches; (Pott.)  der  Erdschlägel ; —,  sledge- 
hammer,  {8m.)  der  Klopfhammer,  Schlä- 
gel;   — ,     pegging ,     {Mould.)     der 

Stampfer,  das  Dämmholz. 

Bunzner-logy  s.vid.  ram;  — -maker, 
{Forg.)  vid.  ramrod-maker ;  '^-mcm,  der 
Bammer,  Bammarbeiter. 

Bamxning,  s.  das  Bammen,  Fest- 
rammen ,  Stampfen ;  —  of  the  Uast-holCf 
{Min.)  das  Besetzen  des  Bohrlochs;  — 
of  the  embankments,  {Baüw.)  das  Pest- 
Btampfen  der  Dämme. 

Bamming-bar,  s.  {Min.)  der  Stampfer 
xum  Besetzen  des  Bohrloches;  — d^th, 
die  Bammtiefe. 

Bamoee,  ramoue,  o.  ästig,  zweigig. 

Bamp.  s.  (Build.  Road-m^  die  Auf- 
fahrt, Anmhrt,Bampe,  schief  ansteigende 
Fläche. 

Bampant,  a.  schräge  ansteigend;  — 
CHTch,  (Arch.)  der  steigende  Bogen. 

Bampaxt,«.  (JPbrt.}  der  Wall,  Festungs- 
wall, Hauptwall;  — s,  pL  die  Wall- 
anlagen. 

Bampart-beam,  s.  (Fort.)  der  Sturm- 
balken;   board,  das  Sturmbrett;  *— - 

grenade,  (Art.)  die  Wallgranate,  Sturm- 
granate, Bollbombe ;  — road,  (Fort.)  die 
Wallstrasse. 

Bamrod,  rammer,  s.  (Qun-m.)  der 
Ladestock. 

Bamrod- groove,  a.  (Oun-m.)  die 
Ladestockrinne,  Ladestocknuth; ma- 
ker, der    Ladestockschmied; plane, 

der  Ladestockhobel;  -^  -  «prtn^i  die  Lade- 
stockfeder. 

Bancid,  a.  ranzig. 

Band,  s.  of  Unen  yam,  eine  englische 
Fadenlänge  (1800  Yards). 

Banding,  s.  (Fort.)  das  Geflecht. 

Bandom,  s.  (Min.)  die  Sohlenstrecke, 
Gezeugstrecke. 
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Bandom-Bhot^  ».  {Arm)  der  Bcbuss 

ini  Blaue,  verlorene  Schass; tooUng, 

{Mas.)  das  Behauen  der  Bausteine  mit 
dem  groben  Meissel;  — waUing,  {Buüd,) 
die  unregelmässige  Schichtung  der 
Bruchsteine. 

to  Ban^e^  v,  a.  ordnen,  reihen;  in 
gerade  Linie  legen;  {Nav,)  parallel  mit 
einem  Gegenstande  segeln;  (Print,)  die 
Seiten  abgleichen,  das  Begister  zurich- 
ten; (Raüw.)  rangiren;  to  —  the  coast, 
(Mar.)  längs  der  Küste  hinfahren;  to  — 
sheets  in  piles,  (Pap.  m,)  Papier  in  Stösse 
setzen. 

Bange 9  s,  die  Reihe;  die  gerade 
Linie,  gerade  Fläche;  die  Leitersprosse; 
der  Kochofen  (auch  cooking — ,  kitcheA- 
— )]  (Arm,  Art,)  die  Schussweite,  Wurf- 
weite; (Mar,)  die  Nagelbank;  (3iRU.)  das 
Mehlsieb ^  (Min,)  der  Ganzzug;  (8hip-h.) 
die  Lage,  Reihe,  Höhe;  — s,  pl,  (Mil.) 
die  Kugelreihen;  —  of  ahtdels,  (Chem, 
Met.)  die  Aludelschnur ;  —  of  the  cable, 
(Mar,)     der    Betingschlag ,     die    Bugt, 

Bucht;    close  — ,   Leamington ,    der 

Kochofen  mit  besonderem  Brat-  und 
Backofen  und  ganz  kleinem  offenem 
Rost;  extreme  •—,  (Art.)  die  Totalschuss- 
weite; medium — ,  medium  of — ,  die 
mittlere  Schussweite;  —  of  pipes,  der 
Röhrenstrang,  die  Röhrenleitung;  point- 
blank  -*-,  right-level  — ,  die  Kemschuss- 
weite,  Horizontalschussweite;  —  of  pro- 
jection,  die  Wurfweite;  —  of  stones, 
(Mas.)  die  Schicht  Steine. 

Bange-cook)  s,  der  Hahn  an  dem 
Wasserbehälter  eines  Kochofens;  — - 
finder,  der  Distanzmesser. 

BaJiger^  s,  der  Förster,  Forstwart; 
•^'5  house,  das  Forsthaus. 

Banging  y  s.  (Art.)  die  Längenab- 
weichung. 

Banunculufly  s,  (Bot,)  die  Ranunkel. 

to  Bap 9  to  rap  in.  v,  a,  the  sand, 
(Motdd.)  den  Sand  rütteln. 

Bap,  s,  (Spinn,)  eine  Fadenlänge  von 
120  yards, 

Bape,  s,  das  Reibeisen,  die  Raspel, 
(Agr.)  der  Traubenkamm,  Rapp,  Rappen, 
Weinkamm;  (Bot.)  der  Rübsamen, 
Rübsen,    Raps;     (Vinegar-mamtf.)    eine 

Art  Filter;  summer ,  (Bot,)  der  Bom- 

meiTaps;  winter — ,  der  Winterraps. 

Bape-fleed,  9.  (Agr,  Bot.)  der  Rüb- 
samen, Raps,  Reps,  Kohlraps;  — seed  oil, 
^'Oil,  das  Rüböl,  Rapsöl,  Repsöl,  Kohl- 
rapsöl; — -trtne,  der  Beerwein  (Wein, 
der  noch  einmal  auf  frische  Beeren  ge- 
gossen und  dadurch  verstärkt  worden  ist). 

Bapier^  5.  (Fenc.)  daa  Rapier,  der 
Stossdeffen. 

Bapüs,  rapilU|  s.pl,(Oeogn.)'Bs,plii^ 
LapilU  (Steinchen,  die  kleinen  Sohlacken- 
stücke,  welche,  von  Tulkanen  ausge- 
schleudert,  an  den  Abhängen  derselben 
umherliegen). 


Bapper,  knooker,  a.  of  a  door,  der 

Thürklopfer. 

Bare,  a,  (Phys,)  verdünnt,  fein;  — 
ripe,  (Bot.)  früh  reifend. 

Barefaction,  s.  (P^v«.)dieyerdnnnung. 

to  Barefy,  v.  a.  (Phys.)  verdünnen; 
V.  n.,  sich  verdünnen. 

Barity,  rareness,  a.  (Phys.)  die 
Dünnheit,  Dünnigkeit. 

Basant,  a.  (Fort.)  rasirend,  bestrei- 
chend. 

Basee,  s.  (Ship-b.)  das  rasirte  Schiff. 

Bash,  s.  (Manttf.)  der  Rasch,  Zeug- 
rasch (wollener  Stoff,  aus  kurzer,  ge- 
krempelter Wolle  verfertigt). 

Basing,  racing,  s.  (Ship-b.)  das  Krab- 
ben, Abkrabben  (das  Liniiren  und  Be- 
zeichnen des  Bauholzes); kntfe,  vid. 

racing-knife. 

to  Basp,  V.  a.  (Mech,)  reiben,. raspeln, 
abraspeln. 

Basp.  s.  (Jlfec^.)  die  Raspel,  Reibe, 
das  Reibeisen;  (8ug.  m.)  die  Reibtda- 
gctdue;  bent  — ,  crooked  — ,  (Mech.)  die 
krumme  Raspel,  Kmnunraspel;  farrier's 
— ,  die  Hufraspel;  fine  — ,  grater-file, 
(Join)  die  Feinraspel;  meehcmieal — ,  die 
Raspelmaschine. 

Bftsp- chisel,  s.  (Mech)  der  Raspel- 

meissel;    — file,    die  Raspelfeile; 

punch,  der  Raspelpunzen. 

Baspatory,  s.  (Sttrv)  die  Knochen- 
reibe; (Print)  das  Abstreichmesser  einer 
Walzendruckmaschine. 

Baspberry,  s.  (Bot)  die  Himbeere; 
'^' brandy,  der  Himbeerliqueur ;  — free, 

—  bush,  der  Himbeerstrauch; t»ne- 

gar,  der  Himbeeressig. 

Basper,  s.  (Techn)  das  Schabeisen, 
Kratzeisen. 

Baspingi  s.  das  Raspeln;  — s,  rasp- 

ing-chips,  pl.  die  Raspelspäne; mach- 

ine, mill  for   rasping  dyci^a   wood, 

die  Raspelmaschine ,  Farbholzfaspel- 
maschine. 

Batan.  9.  (Sot)  der  Rotang;  das  ost- 
indische  Rohr. 

Batanhia,  ratany,  s.  (Bot  Pharm) 
die  Ratanhiawurzel;  extract  of — ,  der 
Ratanhiaeztrakt. 

Batch,  s,  (Mach)  die  gezahnte  Sperr- 
Stange;  (Watchm)   das    Schöp&ad,    die 

Auslösung;    circular  •^,   face ,   vid, 

ratchet' wheel;  —  in  spinning -frames, 
(Spinn)  der  Walzenabstand,  die  Ent- 
fernung zwischen  zwei  Streckwalzen- 
paaren von  Hittelpunkt  zu  Mittelpunict ; 

long spinning,  das   Feinspinnen  bei 

entfernt  stehenden  Streck  walzen ;  short- 

—  spinning,  dfui  Feinspinnen  bei  nahe 
stehenden  Streckwalzen. 

Batohel,  ratohil,».  (Min)  lose  Steine. 

Batchet,  s,  (Mech,  Mach,  Watchm) 
der  Sperrkegel ,  Sperrhaken ,  die  Sperr- 
klinke, der  Sperrriegel;  (Locksm)  die 
Zahnscheibe;   —  with  eateh,  (Watehm) 
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daa  Gesperr;  —  and  pawl,  das  Zahnrad 
mit  Sperrklinke;  —  of  a  aaw-miUf  die 
Schiebklaae. 

Hatohet-bed  key^  s.  (Meek,)  das 
Windeeisen  mit  Sperrung;  — brace,  — 
driu,  {Mech.)  der  Batschbohrer,  die 
Batsche,  Bätsche,  Bohrknarre;  — Uver 

of  a driU,  (Meek.)  der  Batschhebel; 

tehe^,   raekieheely  racket-wheel,   das 

Sperrrad,  Schiebrad,  Sperrrad  mit  Sperr- 
kUnke;  ^^' wheel  of  a  sawing-frame,  das 
Schiebrad,  Schaltrad,  die  Zahnscheibe. 

to  BatOy  V,  a.  klassiflciren;  (Comm.) 
veranschlagen,  taziren;'  to  —  a  chrono- 
meter, den  Gang  eines  Chronometers 
bestimmen;  to  —  flax  or  hemp,  vid. 
to  ret. 

Bate  I  s,  die  Bata,  der  yerhältniss- 
massige  Antheil ,  yerhältnissmässige 
Werth;  der  Tarif;  der  Banff,  die  Klasse; 
der  Yerbranoh,  Konsum;  (Watchm,)  die 
Abweichung  in  der  Zeitbestimmung;  ai 

the  —  of ,  {Comm.)  zu  dem  Preise 

von  . . . .;  at  a  —  of  ,. ,,  knots,  (Mar.) 
mit  einer  Geschwindigkeit  von ....  Kno- 
ten; at  a  cheap  — ,  {Comm.)  zu  wohl- 
feilem Preis;  —  of  combiistion ,  {Teehn.) 
der  Brennmaterialkonsum;  —  of  a 
current,  die  Stromgeschwindigkeit ;  —  of 
exchange,  —  of  eurreney,  {Comm.)  der 
Geldkurs;  —  of  extraction,  (Min.)  das 
Förderquantum;  —  of  interest,  derZins- 
fass;  —  of  a  ship,  (Ifar.)  der  Bang  eines 
Schiffes;  —  of  wages,  (Teehn.)  der  Lohn- 
satz. 

BAteen^  s.  (Manuf.)  vid.  ratteen. 

Bathlins^  ratlines ,  ratlinga.  rat- 
y  8.  (Mar.)  die  Webeleinen,  Wewe- 
lienen,  Wewelings  (dnnne  Leinen,  welche 
quer  über  die  Wandtaue  gezogen  werden). 

Bathofate^  s.  (Miner.)  der  BathofBt, 
Eisengranat. 

Batingt  s.  offl^uc  or  hemp,  vid.  rett- 
ing. 

Batio";  s.  (Math.)  das  Yerhältniss; 
direct  — ,  das  gerade,  direkte  Yerhält- 
niss; inverse  -— ,  das  umgekehrte,  indi- 
rekte Yerhältniss;  to  be  in  the  inverse 
— ,  sich  umgekehrt  verhalten. 

Bation -bread 9  #.  (Bak.  Mü.)  das 
Kommissbrot. 

Bationaly  a.  rational,  rationell;  — 
formula,  die  rationelle  Formel;  —  hori- 
zon, (Astr.)  der  wahre  Horizont;  — 
mHiiber,  (Arit?im.)  die  rationale  Zahl 
(der  Quotient  von  zwei  ganzen  Zahlen). 

Batoon^  s.  (Bot.)  der  Zuckerrohr- 
schdssling. 

Bat-taU^  rat-tail  file,  s.  (Teehn.) 
der  Battenschwanz,  die  Battenschwanz- 
feile;  (Mar.)  der  Kattsteert,  das  spitze 
Tauende  (auch  rat^s  tau). 

Battan^  #.  (Bot.)  vid.  ratan. 

Batteen^  rateen^  s.  (Manuf.)  der 
Batin  (eine  Art  geköpertes  Wollenzeug, 
dem  Basch  ähnlich). 

TcchniichM  Wörterbuch.    EngL- Deutsch. 


Batteenety  rattinot^  s.  (Mam^.)  der 
Batinett  (ein  Zeug,  etwas  feiner  als 
Batin). 

Batter,  s.(lftn.)  das  Sieb,  derBätter. 

Battle,  s.  die  Klapper. 

BaYe-book|  s.  (Mar.)  der  Nahthaken, 
Babenschnabel  (womit  die  KaUaterer 
das  alte  Werg  aus  den  Plankennähten 
reissen).  , 

to  Aavel,  to  ravel  ont,  v.  a.  aus- 
fSssen ,  ausfäseln ,  auszupfen ;  v.  n.  sich 
faseln,  sich  auslasen. 

Bavel,  s.  (Weav.)  der  Scheidekamm, 
Schlichtkamm,  Bietkamm,  Oefiner. 

Bavelin;  s.  (Fort.)  das  Bavelin,  der 
Halbmond,  das  Wallschild. 

Bavelins:  -  engine ,  raveUing-en- 
gine,  ravoUing^oylinder,  s.  (Pap.  m.) 
der  Ausfasercylinder ,  Halbholländer, 
Lumpenzupfer. 

Baven,  s.  (Zool.)  der  Babe;  — quiU, 
der  Babenkiei,  die  Babenspule;  — *8 
dttek,  ravendtidi,  (Mar.)  das  Baventuch 
(Leinwand  zu  Segeln). 

Bavine.  s.  (Top.)  die  Schlucht,  der 
Hohlweg,  die  Erdspalte. 

Baw,  a.  roh,  unbearbeitet;  —  baU, 
(Met.)  die  rohe,  halbgare  Luppe ;  -^hide, 
(Tann.)  die  ffanz  frische  Schlachthaut; 

—  Uad,  (Met)  das  Werkblei,  Werk;  — 
matt,  —  metal,  (Md.)  der  Bohstein;  — 
prodtictions ,  pl.  Bohprodukte;  —  siUe, 
die  Bohseide;  —  slag,  (Met.)  die  Boh- 
schlacke,  rohe  Eisenfirischschlacke;  — 
smelting,  (Met.)  di^'  Boharbeit;  —  steel, 
der  Bohstahl;  —  steel-proeess,  die  Boh- 
stahlarbeit;  —  steel  finery -process,  die 
Bohstahlfrischarbeit;  —  sugar,  derBoh- 
zucker. 

Bay,  s.  (Phys.)  der  Strahl;  (Opt^  der 
Strahl,  Lichtstrahl,  dieLichtUnie;(Zoo2.) 
der  Boche;  — ,  meduXUvry  — ,  (Bat,)  der 
Markstrahl;  (Join.)  der  Spiegel;  ehemieail 
— ,  actinic  — ,  (Opt.)  der  chemisch  wirk- 
same Strahl;  emergent  — ,  der  austre- 
tende Strahl;  heating — ,  heat  — ,  calo- 
rific — ,  (Phys^  der  Wärmestrahl;  inci- 
dent — ,  (Opt.)  der  einfallende  Strahl, 
Einfallsstrahl;  IwninoxAs  — ,  der  leuch- 
tende Strahl;  polarised  — ,  der  polar!- 
sirte  Strahl;  circularly  polarised  — ,  der 
circularpolarisirte   Strahl;   r^raded  — , 

—  ofr^raction,  (Opt.)  der  gebrochene 
Lichtstx4hl;  solar  — ,  der  Sonnenstrahl; 
visual  — ,  der  Sehstrahl,  Gesichtsstrahl. 

Bay-gold;  s.  (Md.)  das  Goldblättchen ; 
grass,  rye -grass,  (Bot.)  der  Schwin- 
delhafer, das  englische  Baygras. 

Bayon,  s.  (Fort.)  der  Yertheidigungs- 
gürtel,  Bayon. 

to  Base,  v.  a.  a  ship,  (Mar.)  ein 
&chi£f  abnehmen,  rasiren;  to  —  the 
works  of  a  fortress,  (Fort.)  die  Festungs- 
werke abtragen,  schleifen. 

Baaee,  s.  (Mar.)  das  rasirte  Schiff. 

Baaor,  s.  (Cutl.)    das   Basirmesser; 
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pacific  — ,  8€^tiy — ,  das  Sioherheits- 
rasirmeisar  ii4t  einem  Schatzblatt  an 
der  Klinge. 

BaBor^case^  a.  das  Basirbesteck;  — 
atone,  der  Abidehstein;  — atrap ,  der 
Streichriemen  I  Abziehriemen. 

Reaohy  a,  (Cariwr.)  die  Kuppelnngn- 
deichsel;  —  of  a  tkannd,  river  äe. 
(Hydr.)  die  Breite,  Strombreite;  —  of 
the  ehiawiid,  (MiU.)  die  Aasmündmig  des 
Gerinnes ;  —  in  apUyning-framca,  (Spinn.) 
vid,  ratch. 

to  Reaoty  V.  ft.  {Chem,)  reagiren. 

BeaotioHi  a,  (Chem,  MeehJ)  die 
Reaktion,  Oegenwirkmig,  (Jegenbewe- 
gnng. 

S^aotioxi-ezigiiiei  a.  {8i.  eng»)  die 
Gegendmck-Dampfinaschine  9  —-whed, 
Barker^a  mtU,  (Hydr.)  das  Beaktionsrad, 
Gegenwirknngsrad,  Segner'sche  Wasser- 
rad. 

to  Bea4|  to  read  over,  v.  a.  (IVini.) 
die  Korrekturen  etc.  lesen,  durchsehen; 
to  —  a  deaign,  {Weav.)  ein  Bildgewebe 
angeben,  leviren,  einlesen;  to  —  off  an 
angle,  {Surv.  tie.)  einen  Winkel  ablesen. 

SeadeT)  —of  the  proofs,  a. (Print,) 
der  Korrektor,  Druckberichtiger;  (Weav,) 
der  Leser,  Angeber  des  Bildgewebes. 

Beading,  a,  (Print.)  die  Korrektur; 
(Surv.  ete.)  das  Ablesen  von  Winkeln; 
(Weav.)  das  Leriren,  Einlesen,  Angeben 
des  Bildgewebes;  —  of  the  barometer, 
thermometer,  (Phya.)  der  angezeigte  Stand 
des  Barometers,  Thermometers. 

Beading  -  and  -  cutting    maohine| 

reading  «and -stamping  machine,  a 

(Weav.)  die  Kartenschlagmaschine,  KiEir 

,  tenlochmaschine ,      Ausschlagmaschine 

Yorstechmaschine ,  Dessinirungsma 

schine; eandieatick,      der     Studir 

leuchter;  — chair,  der  Bibliothekstuhl 

—  deak,  das  Lesepult;  (in  ehurehea)  das 
Chorpult; glasa,  (Opt.)  die  Loupe 

—  'glaaaea,    (Opt)   die  Lesebrille;  — 
lamp,  die  Studirlampe. 

BeadJuBting;    a.   (IVifU.)    das  Urn 
brechen. 

Beady,  a.  (Comm.)  baar,  prompt 
(Mar.)  klar,  bereit;  —  artidea,  pi 
(Comm.)  vorr&thige  Artikel;  —  to  iia* 
charge,  (Mar.)  zum  Löschen  bereit;  — 
flnode,  \Comm.)  fertig,  auf  Lager;  — 
money,  baares  Geld,  Kontanten;  — 
reckoner,  die  Bechentabelle;  a  ahip  — 
for  aaü,  (Mar.)  ein  segel&rtiges ,  segel 
klares  Schiff. 

Beagent,  a.  (Chem.)  das  Beagens ;  — 
orea,  pl.  (MeL)  Zusohlagerze. 

Beal,  a.  (Math.  Comm.)  real;   reell; 

—  im^e,  (Opt.)  das  wirkliche  Bild;  — 
price,  (Comm.)  der  Effektivpreis ;  —  aiae, 
fuU  aiaCf  (Paint,  etc.)  die  natürliche 
Grösse;  — tare,  (Comm.)  die  Netto-Tara. 

Bealgar,  a.  (Chem.  Miner.)  das  (der) 
Bealgar,  das  rothe  Anripigmenti  rothe 


Bauschgelb;    rothe  Sehwefelanen,    der 
Sandarach. 

to  BeaUae.  v.  o.  (Comm.)  realisiren» 
yersilbem,  in  baares  Geld  umsetzen. 

Beam,  a,  of  paper,  (Pap.  m.)  daa 
Bies  Papier  (20  Buch  =  480  bis  500  Bo- 
gen);  ten  — ^9,  pl.  zehn  Bies,  der  Balled. 

to  Beam,  to  ream  out.  to  rime, 
V.  a.  a  driued  hole,  ein  Bohrloch  aus* 
räumen,  nachbohren,  nachschneiden. 

Beamer^  rimer,  a.  die  Mn mahle, 
das  Bäumeisen. 

Beaming,  s.  das  Ausweiten,  Nach- 
bohren von  Bohrlöchern;  — Jkt,  vid* 
reamer. 

to  Beap,  V.  a.  (Agr.)  schneiden,  em- 
ten,  abernten,  einernten. 

Beapeor,  a.  (Agr.)  der  Schnitter,  die 
Schnitterin;  — ,  reaping-machine,  (Agr. 
Mach.)  die  Mähmaschine,  Erntemaschine. 

Beaping-ho<A,  reap-hook,  reap- 
ing:-aickle,  9.  (Agr.)  die  Sichel; 

machine,    vid.  reaper; and -binding 

machine,  die  Mäh-  und  Bindemaschine. 

to  Bear,  v.  a.  planta,  Pflanzen  ziehen,, 
bauen;  to  —  aiUe-worma,  Seidenwunner 
ziehen,  züchten. 

Bear,  a.  (Mil.)  die  Nachhut,  der 
Naohtrab;  — ,  meuih  of  trenehea,  (FerL} 
der  Eingang,  das  Ende. 

Bear-admiral,  a.  (Mar.)  der  Gontre- 
admiral;  — end,  — point,  (Oun-^n.)  die 
Spitze,  der  hintere  Theil;  — fork  of  a 
Ught  aaddle,  (Saddl.)  der  Hinterzwieeel, 
der  hintere  Sattelbogen;  — vauU,  (Arch.} 
die  Hinterwölbuug. 

Bearer,  a.  of  aUk-wortM,  der  Seiden- 
znchter. 

Bearing,  a.  qf  aük^worma,  die  Seiden- 
zucht. 

to  Beaeaign,  v.  o.  (Comm.)  znrüek- 
cediren. 

Beaeenranoe,  a.  (Comm.)  die  Bäck- 
versicherung. 

B^aumur*B  porcelain,  a.  (Olaaa-m..) 
das  B^umur'sche  Porzellan;  — '#  ther' 
mometer,  (Phya.)  B^umur*s  Thermo- 
meter. 

to  Bebate,  v.  a.  (Corp.  Join.)  vi4.  io 
robbet;  (Build.)  kauneliren ,  ausriefen, 
riefeln;  (Comm.)  ablassen,  abziehen  (vom 
Preise);  to  —  boarda,  (Corp.)  Bretter 
halb  spunden. 

Bebate  f  a.  (Oarp.  Join.)  vid,  robbet; 
(Build.)  die  Biefüng,  Kannelirung; 
IComm.)  der  Babatt,  Nachläse,  Abzug; 
(Pav.)  eine  Art  harter  Sandstein,  znm 
Strassenpflaster  gebraucht;  — ofapand, 
(Join.)  die  Ansgründnng  einer  Fällung; 
—  of  a  plough-ahare,  (Agr.)  die  Biefung 
der  Pflugschar. 

Bebate-joint,  a.  (Join.)  vid.  rtbated 
joint;  — plane,  raMfet-planCf  der  Falz- 

hobel ,    Hohlkehlhobel ;    aide plane, 

der    seitwärts    schneidende    Falzhobel; 
akew  — plane,  der  schräge  Falzhobel; 
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square  '^^ plane,  der  gerade  Falzhobel; 
plank,  vid,  rebated  plank, 

Bebated  bead^  a,  (Arch,)  das  im 
Falz  stehende  Bondstäbchen ;  —  jotni, 
rdHU^oint,  (Jbtn.)  das  Blatt;  —  plank, 
rehate-plank,  (Raüw.)  die  Binnleiste. 

Bebatednenty  s.  {Comm,)  der  Babatt, 
Nacblass,  Abzug. 

Bebating;  rebattiiigy  «.  (Join,)  die 
Aofblattung ,  Yerblattong ,  das  Zasam- 
menblatten. 

Bebundlng,  «.  of  the  springe, 
{Watehm,  Loeksm.  etc)  das  Nachspannen 
der  Federn. 

Bebitincy  s.  {Engr.)  das  Vertiefen 
der  liinien. 

to  Beborei  v.  a.  nachbohren,  au»* 
weiten. 

to  Beboimdj  v.  n.  abprallen. 

Bebuffixig  -  apparatus  9  s.  (Baike,) 
der  Bückstossapparat. 

to  Bebuildj  v.  a.  the  foimdation  of 
an  edifice,  (Btuld.)  ein  Gebäade  unter- 
fahren; to  —  a  gaXtery,  (Min.)  einen 
Stollen  aus  dem  Freien  aufhehmen. 

Be-bomery  oharooal-re- burner, 
bone-oharcoal  re-bumer^  (Sug.  m.) 
der  Knochenkohlenglühofen  (zum  Glü- 
hen der  gebrauchten  und  wieder  gerei- 
nigten Knochenkohle). 

to  Beoally  v.  a,  a  capital,  (Comm.) 
ein  Kapital  kündigen,  aufkündigen;  to 
—  a  premium,  eine  Prämie  zurück- 
fordern. 

to  BeoapturOi  v.  a.  (Jlor.)  eine 
Prise  wiedemehmen. 

Beoapturoi  s,  (Mar.)  die  Wieder- 
nahme  einer  Prise. 

to  Becasti  v,  a,  (Met.)  umformen, 
amschmelzen,  umgiessen;  (MinL)  umprii- 
gen,  umschmelzen. 

to  Beoede.  v.  n.  in  price,  (Comm.) 
im  Preise  zurückgehen. 

to  Beceipt)  v.  a.  (Oomm.)  quittiren, 
Quittung  geben  für  . . . .;  to  —  in  fuU, 
eine  Qenendquittung  geben,  per  Saldo 
quittiren. 

Beoeipty  s,  das  Beoept,  die  Vor- 
schrift zur  Anfertigung  technischer  Pro- 
dukte; (Comm.)  der  Empfsmg;  der  Em- 
pfangschein, die  Quittung,  Bescheini- 
gung; *-#,  pl.  (Comm.  Bailw,  ete.)  die 
Einnahme;  —  «n/uU,  die  Generalquit- 
tong;  to  give  a  — i  eine  Quittung  aus- 
ste&n,  quittiren;  gross  — s,  pl.  die 
Bruttoeinnahme;  net  — s,  pl.  die  Netto- 
einnahme; on  —  of  this,  bei  Empfsng 
oder  bei  Ansicht  dieses;  script — ,  die 
Empikngsnota;  — s  and  eaependiturts, 
Einnahme  und  Ausgabe. 

Baceipt-book)  s.  (Comm.)  das  Quit- 
tungsbuch;  — stamp,  der  Quittungs- 
stempel, die  Quittungsmarke. 

BeeeiTabl6|  a.  (Comm.)  annehmbar, 
zulässig;  &tUs-—  hook,  das  Bimessen- 
boch. 


Beoeived^  o,  in  account,  (Comm.)  in 
Qegenrechnung  empfangen ;  *—  on  account, 
abschläglich ,  auf  Abschlag  empfangen ; 
—  payment,  bezahlt ,  erhalten ,  quittirt 
(auf  Bechnungen). 

Beoeiver,  s.  der  Sammelraum,  das 
Sammelffefiiss ;  (Chem.)  der  Becipient,^ 
die  Vonage,  worin  das  Destillat  auf-' 
gefangen  wird;  der  Kondensator;  (Comm.) 
der  Waarenempfänger,  Konsignatar; 
{Mach.)  der  Kraftaufiiehmer ,  Beceptor, 
die  Vordermaschine;  (£^.  ea^.)  das  Dampf- 
resenroir  ander  Compouudmaschine  (auch 
intermediate  — );  (8ug.  m.)  der  Behälter; 
(Techn.)  der  Aufseher,  Palier,  Parlier, 
Polier;  (Tel.)  der  Zeichengeber,  Flügel; 
— ,  regulator  of  blast,  (Ifodi.)  der  Wind- 
regulator; —  of  the  air-pump  f  (Phys.) 
der  Becipient  der  Luftpumpe,  der  luft- 
leer zu  pumpende  Baum,  die  Glasglocke, 
welche  auf  den  Teller  der  iiuftpumpe 
gesetzt  und  woraus  die  Luft  aepumpt 
wird;  bensine — ,  gasoline» — ,  der  Ben- 
zinkondensator, Gasolinkondensator  (bei 
der  Petroleumdestillation);  Florentine  — , 
Italian  — ,  (Chem.)  die  Florentiner  Flasche, 
Florentiner  Vorlage;  loott — ,  (Met.)  die 
gemauerte  Grube  zur  Aufhahme  des 
Silberamalgams  beim  PoMo-Amalgama- 
tionsverfaluen ;  —  of  wreck  ^  (Jfor.)  der 
Strandinspektor,  Strandvogt. 

Beoeiving <*apparatas  9  s.  (Td.)  der 
Empfangsapparat;  — -fftotton,  die  Em- 
pfangsstation; —  'tank,  receiver  in  the 
dist^aHon  ef  petroleum,  die  grosse  Vor- 
lage zur  Aufhahme  des  Hauptdestillates, 
des  Leuchtpetroleums. 

Beoeptaole^  s.  das  Behältniss;  ((^em.) 
der  Becipient,  vid.  receiver. 

BeoeaSy  s.  (Areh.)  die  Nische,  Blende, 
Hauervertiefung ,  der  Bücksprung;  die 
AbstuAing;  (Bu»2<j.)  der  Abort;  (Loeksm.) 
die  Bücklage,  der  lüntere  Grund;  (Mach.) 
der  Falz,  die  Nuth;  (Min.)  der  Aus- 
weicheplatz, Austritt. 

Beoeaa-beady  s.  (Areh.)  die  Hohl- 
kehle; —  channel,  die  gersyde  stehende 
Einziehung,  Halskehle;  — pUUe,  (Met.) 
der  Hinterzacken  eines  Frischfauers. 

Beoeaaed  aroh;  s.  (Areh.)  der  ein- 
gehende Bogen. 

to  BedhangO;  v.  a.  (Comm.)  Bück- 
wechsel nehmen. 

BeohangOi  s.  (Comm,)  der  Bück* 
wedisel. 

Beciprocal|  a.  action,  (Mech.)  die 
Wechselwirkung;  —  debt,  (Comm)  die 
Gesenschuld;  —  equations,  pl.  (Math.) 
reciproke  Gleichungen;  —  quantities, 
reciproke  Grössen  (deren  Produkt  zu* 
lammen  die  Einheit  oder  Eins  geben). 

to  BeoiprooatO)  v.  n.  (Mech.)  lün- 
und  hergehen. 

BeoiprooatinSy  a-  engine,  (8t.  eng.) 
die  Dampfmaschine  mit  hin-  und  her* 
gehendem  Kolben;  —  motion,  (Mach.} 
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die  hin'  und  hergehende,  auf-  und  nieder- 
gehende Bewegung. 

to  BeokoxLy  V.  a,  (Comm,)  rechnen. 

BeokonlnfiTy  a.  {Comm,)  die  Bech- 
nuDg,  Berechnung;  — ,  dead  —r,  (Mar.) 
die  Giflsung  (die  Schätzung  oder  Berech- 
nung dee  Weges»  den  ein  Schiff  gemacht 
hat ,  und  die  Muthmaassung  der  Stelle, 
an  welcher  es  sich  eben  be£idet). 

Reolamatioxiy  5.  (Comm.)  die  Reklama- 
tion, Zurückforderung;  die  Beschwerde. 

XbeolinatloxLy  a.  (Ästr.)  die  Reklination, 
die  Abweichung  eiuer  Sonnenuhr  vom 
Horizont. 

KecUningy  a.  ehair,  der  KlappetuhL 

Seooily  a.  (Art.  Mtl.)  der  Rückstoss, 
Rücklauf;  (Woiehm.)  das  Zurückspringen, 
der  RückstoBS  des  Pendels;  — ,  räbhii, 
(Forg.)  der  Reitel,  StossreiteL    * 

Beooil-escapementy  a.  (Watehm.) 
die  zurückspringende  Hemmung. 

Becpinasey  recoining,  a.  (Mint.) 
das  Umprägen,  Wiederprägen,  Um- 
münzen. 

Beoomblnatioiiy  reoompositioiiy  a. 
die  Wiedervereinigung. 

to  Aeoommend«  v.  o.  the  honour  of 
a  hill,  (Comm.)  die  Annahme  eines 
Wechsels  empfehlen. 

to  Beoompensate;  v.  a.  (Comm,) 
ersetzen. 

to  Beoompose^  v.  a.  (Print.)  aufs 
Neue -setzen. 

Beooxmoitringi  a.  (Mü.)  die  Re- 
kognosoirung ;  (3ft».)  die  Ausrichtung. 

to  BeooppeTi  V.  a.  (Mar.)  wi^er 
mit  Kupfer  bescmagen. 

to  Beoord«  v.  a.  registriren,  aufieeioh- 
nen;  to  —  a  bill,  (Comm.)  einen  Wechsel 
notiren  lassen. 

Beoordery  a»  der  registrirende ,  auf- 
zeichnende Apparat;  (Org.b.)  der  Flöten- 

bass;    apeed ,     vid.    recording •  gage ; 

Thomaon'a  ayphon ,  (Eketr.)  Thom- 
son's Heberapparat. 

Beoording-gage«  — guaga^  a.  (Si. 

eng.)  das  Registrir-DCanometer ; ide- 

graph,  (Td.)  der  elektrische  Telegraph, 
welcher  durch  konventionelle  Zeichen 
das  Alphabet  wiederg^iebt. 

toBeoover^  v.a.(Min.)  auftchliessen; 
(Chem.)  regeneriren,  wiederbeleben;  to 
—  againat  the  drawer  or  the  indoraer, 
(Comm.)  Regress  gegen  den  Trassanten 
oder  Indossanten  nehmen;  to  —  damagea, 
(Comm.)  Schadenersatz  erhalten;  to  — 
a  debt,  eine  Schuld  eintreiben;  to  — 
loaaea,  seine  Verluste  ersetzt  bekommen. 

BecoToryo  charges 9  a.  pi.  (Comm.) 
die  Einkassirungsspesen. 

Beorementa ;  pl,  (Chem.  Met.)  die 
Schlacken,  unreinen  Absonderungen;  — 
of  grapea^  (Vint.)  die  Trester. 

to  Beoruity  v.  a.  an  army,  (Mil.) 
«ine  Armee  rekrutiren,  mit  frischer 
JSCannschaft  ergänzen. 


Beondter^  reoruiting  •  officer  ^  •• 

(Mil.)  der  Werber,  Werbeoffizier. 

Beotangle,  a.  (Oeom.)  das  Rechteck, 
die  rechtwinklige  Figur. 

Beotangledi  rectangular^  a.  (Oeom.) 
rechteckig,  rechtwinklig. 

BeotinoatioxLi  a.  (Chem.  IHat.)  das 
Rektificiren,  die  Rektifikation;  (€^eom.) 
die  Rektifikation,  Berechnung  der  Länge 
einer  krummen  Linie,  Abwickelung; 
(Comm.)  die  Berichtigung^ 

Beotifier,  a.  (Chem.  Bist.)  der  Rekti- 
fikatiönsapparat,  Rektifikator. 

to  Beotif^i  V.  a.  (Chem.  Diät.)  rekti- 
ficiren, umdestiUiren,  durch  nochmaliges 
Destilliren  läutern;  (Comm.)  berichtigen ; 
(0eom.)  rektificiren,  die  Ijänge  einer 
krummen  Linie  berechnen,  eine  krumme 
Linie  gerade  legen,  abwickeln ;  to  —  the 
turned  lei^era,  (PritU.)  die  Fliegenköpfe 
berichtigen. 

Bectifying-apparatUBy  a.  vid.  rec- 
tifier;   betain, veaad,  (Düf.)  das 

Rektifikationsbecken  (des  Pistorius'schen 

Beckenapparates); column,   reftifica- 

tion- column,  {Chem.  Diät.)  die  Rektifika- 
tionskolonne. 

BeotUlneali  rectilinear,  a.  (Oeom.) 
rechtlinig,  geradlinig;  — motion,  (Meeh.) 
die  geradlinige  Bewegung. 

lElectometer,  a.  (Weav)  der  Rekto- 
meter. 

Beotory,  parsonage;  a,  (BuHd)  das 
Pfarrhaus,  die  Vfaxtei. 

to  Beour,  v.  n.  on  the  dramer, 
(Comm.)  seinen  Regress  an  den  Tras- 
santen nehmen. 

Becurring  decimal;  a.  (Math.)  der 
periodische  Decimalbruch ;  —  aeriea,  die 
wiederkehrende  Reihe. 

to  Becut.  V.  a.  the  groovea,  (Chin-w^.) 
die  Züge  auffrischen. 

Bed«  a,  (Paint,  Dye.)  das  Roth,  die 
rothe  Farbe;  aniUne — ,  das  Anilinroth ; 

chrome ,   red   Chromate   of  lead,   das 

Chromroth ;  Italian  — ,  English  — ,  Indian 
— ,  Venetian — ,  das  Italienischroth,  Eng- 
lischroth, Indischroth,  Venetianischroth ; 
jeweüer'a  — ,  das  Pohrroth,  Pariserroth, 
Englischroth;  Nitplea — ,  das  Neapelroth; 
topical  —,  (Cal.  pr.)  das  Tafelroth. 

Bed«  a.  (Paint.  Dye.)  roth;  blood , 

blutroth;  bright ,  light ,    hellroth; 

broton ,  braunroth;  brown sul- 
phide of  antimony,  (Pharm.)  der  (künst- 
lich bereitete)  mineraUsche  Xermes  (Sti- 
bium aulfuratum  rubeum);  crimson , 

scharlacluroth ;     dark ,     hlackiah  — , 

dunkelroth;  deep ,  high — ^,  hochroth; 

to  mark  — ,  mit  Röthel  bezeichnen. 

Bed-antimony;  red  antimony-oro; 
a.  (Miner.)  das  Rothspiessglanzen ,  die 
Antimonblende ,  der  natürliche  Minend- 
kermes,  Kermesit ;  — ctah,  (Bot.)  die  rothe 

Esche; beech,  copper-beech,  (BoU)  die 

Rothbuche;    — brass, metal,    der 
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Tomback,  Bothgiut,  das  rotfad  Meising; 

—  hrass  founder ,  der  Bothgiesser ;  — 
hriek-duat,  (Found.)  das  Ziegelmehl  znin 
Bestreuen  der  Formen;  — brown,  roth- 
braan;  — cAoZXr,  der  gebrannte,  hellrothe 

Ocker; chalk, earth,  (Miner*)  die 

rothe  Kreide;  der  Bothstein;  der  rothe 
Bolns;  der  Böthel  (feinerdiges  thoniges 
Botheisenerz);  —  elay-iron-ore,  (Miner.) 
der  rothe  Thoneisenstein,  thonige  Both- 
eisenstein;   —   ehrotnate    of  lead,   haste 

ehromate  of  lead,   das  Chromroth; 

copper,  —  copper-ore,  (Miner.)  das  Both- 
knpfererz;  —  eordlUn,  peonin,  paeonin, 
(Chem.  Dye.)  das  rothe  Corallin,  PHonin ; 

—  eotton'Spirits,  pi.  (Dye,)  die  saure  Zinn- 
chloridlöBung  (Beize  zum  Both&rben  mit 
Cochenille  und  liacdye);  — crayon,  — — 
lead  pencil,  der  Bothstifb,  Böthel: — • 
deail,  pine,  pine-wood,  (Join,  Techn!)  das 
Fichtenholz,  Bothtannenholz ;  —  dye- 
wood,  (Dye.)  dasBothholz,  Brasilienholz. 

Femambukholz ; ebony,  (Bot.  Techn.) 

das  Grenadillholz,  Gfrranaddllholz ,  rothe 
Ebenholz;  — haematite,  (Miner.)  der 
Botheisenstein,  Hämatlt;  — ^heat,  (Met.) 

die   Bothglühhitze; herring,   (Fish) 

der  geräucherte  Häring,  Bückling, 
Bucking;  — hides,  pi,  (Tai%n,)  Juchten- 

häute; hot,  (Met,)  rothglühend;  — 

iron-ochre,  (Miner,)  der  rothe  Ocker, 
rothe  Bisenocker,  die  Eisenmennige;  — 
iron-ore,  md,  — 'haematite;  —  iron- 
wtriol,  botryogen,  der  Botryogen,  das  na- 
türliche Eisenoxyduloxydsulfat ;  — lakes, 
pl.  rothe  Lackfarben;  — 'land  limestone, 
(Qeogn.)  die  Bauchwacke,  der  Bauchstein, 

Zechsteindolomit; lead,  (Ohem.  Techn,) 

der  Hennig,  die  Hennige,  das  Hinium, 

das  BleiroUi; lead-ore,  (Miner.)  das 

Bothbleierz,  der  rothe  Bleispath; 

lead  pencil,  vid, crayon;  — leoither, 

(Tann.)  das  Juchtenleder,  russische  Le- 
der; —  '  liquor  f  (AlkaU-män.)  die  rothe 
Lauge,  rothe  Hutterlauge;  (Dye,  PHnt.) 
die  Bothbeize  (Auflösung  von  essigsaurer 
Thonerde);  — -madder,  der  rothe  Krapp- 
lack; '^'-ma/ngmMse,  diaUagite,  rhodo- 
chrosiie,  {Miner^  der  Hanganspath,  rothe 

Braunspath ,     Bhodochrosit ; marl, 

(Oeogn,)  der  rothe  Hergel  des  bunten 
Bandsteins;  — 'metal,  vid,  — 'brass;  — 
oak,  (Bot.)  die  rothe  Eiche;  — ochre, 
(Miner.)  der  ockerige  Botheisenstein,  Both- 
eisenocker;  —  oü,  die  technische  Oel- 

säure; soap,  oleic  soap,  die  Oel- 

säureseife,  Ole'insäfe; — orpiment,  (Chem, 
Miner,)  das  rothe  Bauschgelb,  Auripig- 
ment  (vid,  realgar);  —  036ide  of  copper, 
(Miner)  das  Kupferozydul ;  —  oxide  of 
fnanganese,  manganoso  -  manganic  oxide, 
(Miner.)    das    Hanganozydulozyd ,    der 

Hausmannit; phosphorus,  der  rothe, 

amorphe  Phosphor; ruthite,  (Miner,) 

der  Kupferglanz; sanders,  —  sanders- 

wood,  '—  santal-wood,  —  sandal -wood, 


(Bot.)  das  rothe  Sandelholz;  —  sand- 
stone, (Geogn.)  der  rothe  Sandstein;  — 

sear,   vid,  redsear; short,   hot-short, 

(Mä.)  rothbrüohig; silver,    (Miner.) 

der  Biolith,    die  Halekonblende; 

süver-ore,    (Miner.)  das   Bothgüldenerz, 

Bothguldigerz ,    die  Bubinblende; 

stock,  (Buüd.)  der  rothe  glasirte  Ziegel, 
rothe  Glaskopf;  —  sulphuret  of  arsenik, 

(Ohem,  Miner,)  vid,  realgar; tombac, 

eine  Legirung  yon  11  Theilen  Kupfer 
und     einem     Theil    Zink;     -"-vitriol, 

(Miner.)    der    Kobaltvitriol; wood. 

(Bot)  dasBothholz; wood  tree,  (Bot.) 

der  Bothholzbaum,  die  gemeine  Fieber- 
pappel (in  Ostindien,  dessen  Binde  als 
Ersatz  der  Chinarinde  gebraucht  wird); 
—  rine-ore,  red  oxide  of  sine,  sineite, 
(Miner,)  das  natürliche  Zinkoxyd,  Both- 
zinkerz,  prismatische  Zinkerz. 

B^aiij  fieohe^  s,  (Fort,)  der  Bedan, 

die  Flesche ; Une,  die  Fleschenlinie ; 

system  of  fortification,  das  Zangen- 
system, die  Zangenbefestigung. 

to  Redden^  i;.  a.  a  coupel  in  the  fvte, 
(Chem)  eine  Kapelle  abäthmen;  ta  — 
herrings,  Häringe  räuchern. 

BeddlOy  ruddle 9  red- chalk ,  s. 
(Miner.)  der  Böthel,  die  rothe  Kreide, 
Bötheierde. 

Beddlingy  s,  (Met.)  die  Siebwäsohe. 

to  Redeem^  v,  a.  (Comm.)  amortiren, 
amortisiren;  to  '—  a  pawn,  ein  Pfand 
einlösen. 

to  BedeliTer;  v.  a.  (Oomm,)  zurück- 
liefern. 

to  Aedemandy  v,  a.  a  capital, 
(Comm.)  ein  Kapital  kündigen. 

Bedemption  y  s,  (Comm.)  die  Amor- 
tisation ,  Tilgung ;  the  right  of  — ,  das 
Wiederkaufinrecht;  the  —  qfa  pawn,  die 
Einlösung  eines  Pfandes. 

Bedemptioner.  s,  (Mar.)  ein  Hann, 
welcher  auf  dem  Schiffe  Dienste  leistet, 
anstatt  Üeberfahrtsgeld  zu  zahlen. 

Bedintefipratioxiy  s.  (Chem.)  die  Wie- 
derherstellung eines  in  seine  Theile  auf- 
gelösten Körpers. 

B^out.  redoubt 9  s.  (ForU)  die  Be- 
deute, dasBeduit,  die  geschlossene  Feld- 
schanze. 

Bedrafty  s.  (Comm.)  der  Bückwechsel, 
die  Bücktratte. 

to  Bedrawy  v,a,  noch  einmal  zeich- 
nen; (Comm.)  zurückziehen,  zurücktras- 
sir^n  \on,  upon,  auf). 

to  BedresSj  v.  a.  (Comm.)  vid.  to 
recover;  to  —  a  mül-stone,  (Miü.)  einen 
Mühlstein  von  Neuem  mit  Hauschlägen 
versehen. 

Bedruthite;  vltreous  copper  ^  s, 
(Miner.)  der  Kupferglanz. 

to  BedseaTi  v.  n.  (Met.)  rothbrüchig 
sein,    sich  bröckeln,    abspringen   (vom 
Eisen). 
I      Bedseari  s.  (Met.)  der  Bothbruch. 
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Bedsear^  a.  (Met,)  rothbraehig. 

to  Beduoe^  v»  a.  {Afithm.)  redudren, 
verkleinem,  zurückführen;  (MeL)  redu- 
ciren,  schmelzen;  to  —  to  atkea,  ein- 
äschern;  to  —  a  drawing,  eine  Zeich- 
nung in  vexjüngtem  Maassstabe  dar- 
stellen; to  —  an  eqttaUon,  (Math.)  eine 
Gleichung  reduciren,  auflösen;  to  —  a 
fraetion,  {Arithm.)  einen  Bruch  redu- 
ciren, ihn  auf  die  kleinste  Form  bringen ; 
to  —  6y  liquation,  (Met.)  aussaigem;   to 

—  the  Utharge,  (Ifee.)  die  Glätte  Arischen ; 
to  •—  money,  (Comm.)  fremde  Münze  auf 
einheimische  berechnen;  to  —  to  powder, 
pulyerisiren ;  to  —  the  price ,  (Cofnm.) 
den  Preis  herabsetzen;  to  —  the  rags  to 
half  or  fl^at  stuff,  {Fop,  m.)  zu  Halbzeug 
serklfiineni;  to  —  the  sails,  (Mar,)  die 
Segel  kürzen,  einnehmen. 

Beducing^agentay  s.  pU  (Cfhem,  Met.) 
Beduktionsmittel ;  — flame,  vid.  reduc- 
tion-flame; ^^-roUera,  pi.  (Met.)  die  Vor- 

wab&en; seale,  {Draw.)  der  veijüngte 

Maassstab. 

Reduction  I  s.  (Teehn.)  die  Umwand- 
lung, Zurückiuhrung;  die  Verdünnung, 
Verkleinerung;  {Ari&m,)  die  Beduktion, 
ZurückfÜhrung;  (Oomm.)  die  Preisemie- 
drigung,  das  Sinken  der  Preise;  (Jf€£.)die 
Beduktion;  das  Anfrischen;  —  of  coins. 
die  Devaluation ;  —  of  equations,  (Math.) 
die  Auflösung  von  Gleichungen;  —  of 
fractions,  (Arithm.)  die  BediÜLtion,  das 
ZurückftUiren  der  Brüche  auf  die  kleinste 
Form;  ascending  -—  of  fractions,  die 
Beduktion  auf  einen  grösseren  Kenner; 
descending  —  of  fractions,  die  Beduktion 
auf  einen  kleineren  Nenner;  —  of  the 
litharge,  —  of  the  lead-scum,  {Met.)  das 
AnfHschen    der  Glätte,  GlättefriBohen; 

—  of  old  paper,  das  Einstampfen  alten 
Papiers. 

Boduotion-oompasseS)  rednoiiig- 
oompaBseSi  s.pl.  {Draw.)  der  Beduktions- 
zirkel;  — •flam€,reducing-flameofa  blow- 
pipe, (Assa^.)  die  Beduktionsflamme, 
innere     Löthrohrflamme;     ^^  furnace, 

IMet.)  der  Beduktionsofen;  — house, 
Met)  der  ZinkdestiUirofen  mit  zwei 
Stockwerken  (bei  der  englischen  Zink- 
destillatio9) ;  air  —  process ,  roast  -  reac- 
tions process,  {Met.)  die  Böstarbeit,  der 
Böstschmelzprocess ,  Böstreaktionspro- 
cess  (der  Bleigewinnung);  iron---— prO' 
<ess,  preeipitation-process,  {Met.)  die  Nie- 
derschlagsarbeit, der  Eisenreduktions- 
prooess  (der  Bleigewinnung);  — tube, 
{Ohem.)    die  BedtÜLtionsröhre ;    arsenie- 

—  •  tube,  das  Arsenikreduktionsröhrchen. 
Beduotive«  s.  {Ohem.  Met.)   das  Be- 
duktionsmittel. 

Bead;  s.  {Bot.)  das  Bohr,  Schilfrohr, 
Bied;  die  Bohrpfeife,  Flöte;  {Areh.)  der 
kleine  Bundstab,  das  Stäbchen;  {BuHd.) 
das  Mauerrohr,  Bachrohr;  {Min.)  die 
2ündröhre;die  Ablö8ung,Kluft;  {Mus.)d&a 


Bohr,  Mundstück  eines  Instrumentes; 
die  Zunge;  {Org.b.)  das  Bohr,  Bohrwerk; 
das  Böhrchen  einer  Bohrpfeife;  {Weav.) 
das  Weberblatt,  Biet,  Bietblatt,  der 
Weberkamm,  Bietkanmi ;  —  s,  pl.,  reeding j 
{Areh.  Join.)  die  dicht  neben  einander  lie- 
genden Bundstäbe;  — s,  splits,  dents  of  the 
reed,  {Weav.)  die  Stäbe,  Zähne  des  Biet- 
kammes; metal ,  metaUic  — ,  {Weav.) 

das  Metallblatt. 

Beed-flnte,  s.  {Org.  b.)  die  Bohi^ 
flöte  (eine  gedeckte  Orgel-Flötenstimme); 

—  gross,  [Bot.)  das  fiedgras;  — hook, 
{Weav.)  das  Blattmesser,  Bietmesser, 
Einziehmesser;  — maker,  {Weav.)  der 
Blattbinder;  — mat,  die  Bobnnatte, 
Schüftaiatte; organ,  {Org.  b.)  die  Zim- 
merorgel; — pip^r  die  Znngenpfeife; 
— pUine,  {Join.)  der  Hobel  für  neben 
einander  liegende  Bundstäbe;  — pun- 
cheon, {Engr.)  der  Lupferpunzen; — stops, 
pl.  — work,  {Org.  b.)  das  Bohrwerk, 
Schnarrwerk ,  Zungen  werk ;  —  •  tt^e, 
{Art.)    die  SohilfschlagrÖhre; work, 

—  ware,  die  Bohrwaaren. 
Beedingy  s.  {BwUd.)  das  Berohren; 

{Weav.)  das  Slanmisteohen,  Bietstechen; 
—s,  reeds,  pl.,  {Arch.  Join.)  die  dicht 
neben  einander  liegenden  Bundstäbe. 

to  Beef|  V.  a.  {Mar.)  reffen,  ein 
Beff  (Beef)  einbinden,  einholen,  ein- 
reffen.' 

Beefy  8.  {Mar.)  das  Beef,  Beff  (dünnet 
Seil  zum  theilweisen  Einziehen,  Beffen 
der  Segel;  der  Theil  des  Segels,  welcher 
gerefft  werden  kann);  {Min.)  das  Aus- 
gehende. 

Beef-bandy  s.  {Mar.)  das  Beffband: 

cringle,  der  Beffbügel ;  —  knot,  (Mar.) 

der  Beff  knoten ;  —  -  Ünes,  pl.  {Mar.)  die 
Beff  leinen;  •^- tackle,  die  Befltalje. 

Beefln^-geari  s.  {Mar.)  der  Mecha- 
nismus zum  Segdreffen. 

to  Iloel.  V.  a.  {Spinn^)  haspeln,  ab- 
haspeln, Garn  abwinden,  in  Strähne 
bringen,  weifen;  to  -^  off,  abhaspeln; 
to  —  silk,  {Silk-m.)  Seide  haspeln. 

Beel«  s.  der  Haspel,  das  Gararöll- 
ohen ;  {Bak.)  der  rotirende  Cylinder  eine« 
red-oven;  {Fish.)  die  Bolle  zum  Auf-  und 
Abwinden  der  Angelschnur;  {Miü.)  die 
Mehlmaschine;  {Needl.)  dieGiebe;  {Bopo- 
m.)  der  Haspel,  das  Spomrädohen; 
{Spinn.  8ilk-m)  die  Spule,  der  Haspel, 
Garnhaspel,  die  Weife,  Garnwinde,  Ab- 
winde; der  Haspelumfang;  (TeL)  die 
Walze,  Bolle;  a  —  of  com,  (Min.)  die 
Kohlentracht,  welche  auf  einmal  ans 
dem  Schacht  in  die  Höhe  gewunden 
werden  kann;  cross -bars  of  a  — , 
(Spinn.)  das  Haspelkreua;  equal  — , 
{Miü.)  die  prismatische  Mehlmaschine; 

—  of  the  loa,  {Mar.)  die  Logrolle;  long 
— ,  {Spinn.)  der  lange  Haspel  (Kamm- 
gamlänge  von  2  Ellen);  middle  — , 
der  mittlere  Haspel  (iVa  Ellen);  short 
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— ,  der  kuize  Haspel  (1  EUe);  winek  of  o 
— ,  die  Haspelhebe,  daa  Haspelhom. 

Beel-oottoni  s,  Nfthgarn  auf  BöU- 

«ben,  Bollenzwim ; ftM,  (Spinn,)  der 

Strang;  -r-'Oven,  (Bak.)  der  Baokofen 
mit  rotirenden  Cylindem,  rotirende 
Backofen. 

Beelinff;  s.  (Spinn.)  das  Haspeln, 
Abhaapeln,  Weifen,  Aufwinden;  — -mo- 
dUne,  die  Haspelmasohine,  Spulmaschine. 

BeeminfiT)  «•  (Ship-h,)  das  Aufweiten 
der  Nähte;  — iron,  das  Scharfeisen, 
Schereisen. 

to  Be-emteTy  v.  a.  (Co/.  j»r.)  ein- 
drucken. 

Be-onteriiiff«  #.  (Cal.  pr.)  das  Ein- 
drucken; (JSn^r.)  das  Vertiefen  der  Li- 
nien. 

Be-entering^an^ei  a.  {Otom.  BuUd.) 
der  einspringende,  einwärts  gehende 
Winkel. 

to  BeeTOi  v,  o.  the  end  cf  a  rope, 
(JÜbr.)  das  Ende  eines  Taues  einscheren. 

Heexcluuigei  #.  (Oomm.)  der  Bück- 
wechsel, Gegenwechsel,  Herwechsel, 
Wiederwechsel,  die  Bitratte;  aceouni  qf 
— j  die  Bückwechselreohnung. 

to  Reexport  9  «.  o.  (Comm,)  wieder 
ausfOhren. 

Refectory  I  s.  (Areh.)  das  Befekto- 
rium,  der  Speisesaal  in  Klöstern. 

to  Bafer^  «.  o.  (Oomm.)  verweisen; 
io  —  to  oHntraHon,  vor  einen  Schieds- 
richter bringen. 

Befereoi  #.  (Oofnm.)  der  Nothadressat; 
der  Schiedsrichter,  Schiedsmann. 

Beferenoei  mark  of  referenoe,  s. 
(iVini.)  der  Notenbuchstabe,  die  Noten- 
siffer,  das  Hinweisungszeiohen ,  Stern- 
chen, Kreuzchen. 

to  RefllOi '«.  a.  auffeilen. 

to  BefinOy  «.  «.  verfeinem,  reinigen, 
leiner  machen ;  (C^em.)  läutern,  reinigen, 
rafOniren;  (Dist.)  rektifioiren,  läutern; 
{Mä)  abtreiben,  raffiniren;  to  —  the 
eompooiüon,  {QUua-m.)  den  GlassatK  läu- 
tern; to  -^  ooppor,  (Met,)  das  Kupfer 
hammergar  machen;  to  —  the  copper 
in  the  great  hearth,  (Met,)  das  Kupfer 
splelBsen,  gar  machen;  io  — ,  to  fine 
iron,  das  Eisen  frischen;  to  —  lead, 
Blei  frischen,  Verblasen;  to —  petroleum. 
Petroleum  rafAniren;  to —  pig-iron,  das 
Bohelsen  feinen,  weissen,  rafftniren;  to 

—  saitpetre,  dan  Salpeter  läutern,  reini- 
gen, sieden;  to  —  aüver  or  gold,  SUber 
oder  Gold  treiben,  soheideii;  Silber  oder 
Gold  feinbrennen;  to  —  sted,  den  Stahl 
gerben,  raffiniren;  to  —  etigar,  to  ~- 
rate  eugar,  den  Zucker  rafflniren,  läu- 
tern; to  —  tili,  das  Zinn  flössen,  saigem, 
pausohen. 

Beflned  allcally  —  eoda,  «.  (AUcaU- 
«WM«/.)  die  raflbiirte  Soda,  Prima-Soda; 

—  copper,  (Met,)  das  Garkupfer;  — glase, 
das  geläuterte  Glas;  —  iron,  —  mäal. 


das  Gareisen;  —  lead,  das  Frischblei, 
Glättblei,  Weichblei ;  —  silver,  das  Brand- 
silber; —  sted,  (Mä,)  der  rafflnirte,  ge- 
gerbte Stahl,  Gerbstahl;  —  sugar,  der 
rafiOnirte  Zucker,  die  Baffinade. 

Befinemeaty  s.  (Teekn.)  das  Beinigen, 
Abtreiben,  Bafflniren,  Frischen,  Läu- 
tern. 

Befiner;  s.  (Met,)  der  BafBnirer,  Baf- 
fineur,  Abtreiber;  —  of  iron,  der  Fri- 
scher, Frischarbefter;  petrole:um — ,  der 
Petroleumraffineur;  —  of  su^ar,  der 
Zuckerraffineur;  — '«  fume,  (Met,)  der 
Bleirauch,  Bleischaum;  — '«  sweepf 
(Ooldsm,)  das  Gekrätz. 

Beflnery,  s,  (Met.)  das  Feinfeuer, 
Bafflnirfeuer ,  Fr^hfeuer;  — ,  sugar' 
— ,  die  Bafflnerie. 

B^Kfinery-cinders;  s.  pl.,  — -alagr^  s, 
(Met,)  die  Eisenfrischschlacken,  Eisen- 
schlacken, Frisohschlacken ;  (Copper- 
smdt,)  die  Garschlacken;  — furnace, 
der  Bafifinirofen,  Bafflnirherd,  Weissofen, 
das  Baffinirfeuer. 

Beflnüiffj  8,  (Met.)  das  Baffiniren, 
Frischen;  (Olass-m.)  das  Läutern;  (Siig, 
m,)  das  Baffiniren;  —  of  copper,  (Met.) 
das  Garmachen;  —  qf  petroleum,  die 
Destillation  des  Petroleums;  —  of  pig- 
iron,  (Met,)  das  Feinen,  Weissen  des 
Boheisens;  —  of  saltpetre,  das  Läutern, 
Beinigen,  Sieden  des  Salpeters;  ^-  o/ 
silver  or  gold,  das  Treiben,  Abtreiben 
des  Silbers  oder  Goldes ;  das  Feinbrennen ; 
—  of  sted  f  das  Gerben  des  Stahles;  — 
of  tin,  das  Flössen,  Saigem,  Pauschen. 

Befininir^boiler;  s.  (SaUp,  w.)  der 
Siedekessel,  Läuterungakessal ; — cinders, 
pl,  (Met.)  die  Eisenfrischschlacken,  Frisoh- 
schlacken; -^'Compartment,  (Q^Oss-m.) 
die  Läuterabtheilung,  der  Läuterherd;  . 
— 'fire,  — forge,  Saa  Frischfeuer,  die 
Frischsohmiede ;  German  — forge,  die 
deutsche  Frischschmiede ;  —  -flux,  white  ^ 
fiuoBi  (Aissay^  der  weisse  Fluss;  — -yWr- 

fMce,  der  Treibofen,  Abwerfofen; 

furnace  for  copper,  der  Ofen  zum  Gär- 
machen; der  Spieissofen;  -^-furnace  for 
lead,  der  Treibof^;  T-fumace  for  pig- 
irony  der  Feinofen,  Weissofen;  — hearth, 

der  Garherd; for  silver,  der  Sü- 

berbrennherd;  — pain,die  Abwerf^fanne; 
— plate  for  tin,  der  Pauschherd;  — 
pot,  die  Saigerpfanne;  — process,  der 
Bafiänirprooess,  Uutemngsprocess;  die 
Frischarbeit,   Frisohung;  — slag,  vid, 

tinders;    — stag    of   copper,     die 

Kupfergarschlacken ;  petroled  -  —  stiU, 
der  Petroleumdestillirapparat ;  — vessd, 

(Goldsm,)  der  Test,  Treibsoherben; 

works,  (Md,)  die  Frischhütte;  (Bug.  m,) 
die  Zuckerrafflnerie. 

to  Befit,  V.  a.  the  rigging,  (Mar.)  die 
Takelage  und  das  Tau  werk  ausbessern; 
to  —  a  vessd,  ein  Schilf  wieder  aas- 
rüsten. 
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Reflect  —  Register, 


to  Beflecty  v.  a.  (Phys.)  zurückwerfen, 
zturückstrahlen ,  reflektiren;  v.  n.,  zu- 
rückstrahlen, zurückprallen. 

Befleotenty  a.  (Opt.)  zurückstrahlend, 
zurückgeworfen. 

BeflecÜiigooirole)  a.  (Ästr.)  der  Be- 
flexionnkreis  (ein  .aatronomiBcheg  Win- 
kelmessinstrument) ;  — dial,  die  Spie- 
gelsonnenuhr; — galvanometer,  (Qalv.) 
Thomson's  Beflexions-  oder  Spiegelgal- 
Tanometer ;  — goniometer,  das  Beflexions- 
goniometer;  — mirror,   (Opt.)  der  Be- 

flexionsspiegel ; semi-eircle,  der  Be- 

flektor; seoetant,  (Surv.)  der  Spiegel- 
sextant; — teieaeope,  das  Spiegelteleskop, 
katoptrische  Femrohr. 

Beflection;  »,  (Phys.  Opt.)  das  Zu- 
rückprallen, Zurückstrahlen;  der  Beflex, 
Widerschein ;  die  Beflexion ;  (Mech.)  die 
Zurückhewegung  eines  in  seiner  Bewe- 
gung auf  Hindernisse  stossenden  Kör- 
pers; angle  of — ,  (Phy»,  Opt)  der  Be- 
flexionsvdnkel;  plane  of  — ,  die  Be- 
flexionsebene. 

Befleotor,  s.  (Phya,)  der  Beflektor, 
Strahlenwerfer;  vid.  refUeting -teieaeope; 
—  of  the  voiee  on  a  pulpü,  der  Schall- 
reflektor, das  Kanzeldach,  Schalldach. 

Befiuxy  #.  (Mar,)  der  Bückfluss,  Ab- 
flugs, die  Ebbe;  flux  and  — ,  Ebbe  und 
Fluth;  — cooler,  (Chem.)  der  Bückfluss- 
kühler. 

to  Bef crest;  «.  a.  (For,)  wieder  be- 
holzen. 

toBefiraot|  v.  a.  (Phya,  Opt.)  brechen 
(raya  of  Ught,  Strahlen). 

Befiraoted«  a,  angle,  (Pkya.)  der 
Brechungswinkel ;  —  ray,  der  gebrochene 
Strahl. 

BeAraoting;  o.  brechend;  double  — 
priam,    (Opt)    das    doppelt    brechende 

Prisma;    double apar,    (Miner.)   der 

Doppdspath,  isländische  Kalkspath. 

Befiractüi^r-teleBOope«  a.  (Opt)  der 
Befraktor,  das  dioptrische  Femrohr; 
fluid teieaeope,  das  aplanatische  Fem- 
rohr, Fernrohr  mit  einer  flüssigen  Linse. 

BefiractioH)  a,  (Phya.  Opt)  die 
Brechung,  Strahlenbrechung;  angle  of 
— ,  der  Brechungswinkel;  atmoapheric 
— ,  die  atmosphärische  Strahlenbrechung; 
doitble  — ,  die  Doppelbrechung,  doppelte 
Strahlenbrechung;  index  of — ,  rrfraetive 
index,  der  Brechungsexponent;  plane  of 
— ,  die  Brechungsebene;  aingle  — ,  die 
einfache  Brechung. 

BefiractiTei  a.  brechend;  —  index, 
vid.  index  of  rrfraction;  —  power,  das 
Brechungsvermögen. 

Befractor^  a,  vid.  rrfraeting-teleaeope. 

Befiractoiy^  a.  feuerbeständig  (von 
Steinen,  Ziegeln  etc.);  (Chem.)  streng- 
flüssig,  schwer  schmelzbar,  schwer  auf- 
schli essbar;  (3ftn.)  hart,  schwer  zu  ge- 
winnen: —  material,  das  feuerfeste 
Material  (Thon  u.  dgl.). 


Befraagibility;  «.  (Opt)  die  Brecb- 
barkeit  (der  Lichtetrahlen). 

Befirangible^  a.  (Phya.)  brechbar. 

to  Befiroight;  v,  a.  (Comm,  3far.) 
wieder  befrachten. 

Befirigeratlon  I  a,  die  Abkühlung; 
die  Bereitung  von  künstlichem  Eis; 
(Breie.)  das  Kühlen  der  Würze. 

BefHgerator,  a,  (Teehn.)  das  Kühl- 
fass,  Kühlgefäss;  der  Eisschrank ;  (Brett.) 
der  Kühlapparat,  das  Kühlschiff;  (Dist,) 
die  Kühlschlange,  der  Kühler;  (Chem.) 
der  Kühler  (der  Theil  ejnes  Destillirge- 
fässes,  worin  die  destüHrte  Flüssigkeit 
sich  abkühlt);  (£i<.enp.)  der  Kondensator; 

cor,  der  Wagen  mit  Kühlvorrichtung 

zum  Transport  von  Fleisch  etc. 

Befirigeratory^  a.  der  Eisschrank; 
der  Baum  zur  Fabrikation  künstfichen 
Eises;  die  Kühlschlange;  (St.  eng.)  der 
Kondensator. 

BefHngeoiti  a,  (Opt)  brechend. 

Befadi,  a.  (Met)  der  Befudi,  Abfall- 
stahl  vom  Kämthner  Process. 

to  Befund)  v.  a.  (Comm.)  surack- 
zahlen,  wieder  ersetzen,  decken. 

BefOsal)  8.  of  payment,  (Comm.)  die 
Verweigerung  der  Zahlung. 

to  BefasO)  v.  a.  gooda,  (Comm.) 
Waaren  ausschiessen. 

Befiisei  a.  der  AbfSftll,  die  Abfälle, 
Bückstände;  (Comm.)  der  Ausschuss« 
Abfall,  die  Ausschusswaare ;  (Met.)  das 
unreine  Metall;  die  armen  Schlacken; 
(Min.)  die  Berge;  (PoH.)  das  Brack;  ^ 
of  eoal-workinga ,  (Min.)  der  Yersatz;  — 
of  coin,  (Mint.)  Auswurfmünzen ;  —  of 
hemp,  der  Abfall  vom  Hanf,  die  Hanf- 
scheben;  petroleum ,  Destillationsrück- 
stände vom  Petroleum;  Bodensatz  von 
derBeinigung  des  Leuchtpetroleums  mit 
Schwefelsäure;  —  of  tawed  hidea,  (Taw.) 
das  Abschabsel  der  Weissgerbereien ; 
woolen  — ,  Wolllumpen  zu  Schoddy. 

Befuse-goodBy  a.  pl.  (Comm.)  die 
Ausschusswaare. 

BegaJ,  a.(Org.  b.)  die  tragbare  Orgel, 
das  Positiv,  Portativ;  — ,  aqua  regia, 
aqua  regia,  (Chem.)  das  Köxügswasser, 
Goldscheidewasser. 

Begatta^  a.  (Nav.)  die  Begatta,  das 
Wettrudem. 

Begelation,  a.  (Phya.)  die  Begelation, 
das  ZusammenfHeren  von  Eisstüoken. 

to  Begenerate^  (Chem.)  regeneriren, 
wiederbeleben. 

BegeneratiTe  9  a.  fumaee,  regentrat- 
ing'fumaee,  regenerator,  regenerative  gaa- 
fumaee,  (3i(ä.)  der  Begenerator,  Begene- 
ratorschmelzofsn,  Siemens'sche  Ofen. 

Begiment)  a.  (Mil.)  das  Begiment. 

Begimental  dothlng^^  a.,  regimen- 
talSy  a.  pl,  (Mü.)  die  Uniform. 

Begioziy  a.  (Min.)  der  Distrikt,  die 
Begion. 

to  Begieteri  v.  a.  (Mach.)  anzeigen; 
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(iVtJi^.)  in  das  Begister  bringen;  (Rope- 
m.)  in  Schnüre  zasammendrehen ;  to  — 
a  letter,  einen  Brief  einschreiben ,  re- 
kommandiren ;  to  —  sailors,  Matrosen 
anwerben. 

Register^  s,  {Print»)  das  Begister, 
Inhaltsyeraeiohnifs ;  das  Begister,  die 
genan  entsprechende  Zeilenstellung  der 
beiden  Seiten  eines  Blattes;  der  Zne- 
schieber,  das  Begister  (an  Oefen  etc.); 
der  Begistrirapparat;  (Org,  h.)  das  Be- 
gister, der  Orgelzog;  {Tü^  der  registri- 
rende,  aoüEeichnende  Theil  eines  elektri- 
schen Apparats;  (Tum.)  das  Begister; 
(Typ^-e,)  der  innere  Theil  einer  Matrize ; 
[Rope-m,)  eine  Vorrichtung  zum  Aus- 
einanderhalten der  Game ;  —  of  an  air- 
or  ieind-fumaee ,  of  a  locomotive  etc., 
damper,  damper-plate,  das  Begister,  der 
Luftschieber  (zur  B^gulirung  des  Luft- 
zugs); flre-<darm  — ,  der  Apparat  zum 
Begutriren  der  Feuersignale;  in  — ,  in 
good  — ,  (Print)  im  Begister,  zugerich- 
tet; to  make  — ,  Begister  halten;  steam- 
pressure  — ,  recording -gage,  das  Begi- 
strirmanometer;  —  of  a  vessd,  (•^focO 
das  SchiffJMsertiflkat. 

Begisteivofflcey  s,  das  Einsohreibe- 
büreau;  — sheet,  (Print.)  der  Begister- 

bogen,  Zurichtebogen; ship,  (Mar.) 

das  Begisterschiff; stove,    der  Be- 

gisterofen  (ein  Heizkamin  mit  Absperr- 
Torrichtung  gegen  den  Schornstein); 
'^' thermometer,  (Phys.)  der  selbstre^- 
strirende  Thermometer,  Thermomeiro- 
graph. 

Registered,  a.  company,  (Comm.)  die 
eingetragene  Öenoesenschalt ;  -^  letter, 
der  eingeschriebene  Brief. 

BegiBt«-iiig*thermo]neter;#.  (Phys.) 
der  Maximum-  und  Minimum •  Thermo- 
meter. 

Reglet  y  «.  (Arch.)  das  Leistehen, 
Pl&ttcben ,  Biemchen ;  (Print.)  der  Steg, 
Span,  Aushebe-,  Zurichte-,  Anlege-, 
Formspan,  der  Setssteg. 

to  Regrate,  v,  a,  a  vfoü,  (Mas,)  die 
Oberfl&che  einer  Mauer  abspitzen. 

Regular;  s,  (Qeom.)  der  reguläre 
Körper;  —  system,  monometric  system, 
(Cryst.)  das  regul&re,  isometrische  (Kry- 
stall-)  System;  —  Korking  of  a  blast- 
furnace,  (Met.)  der  gute,  gare  Qang  eines 
HochofSans. 

Regulating -apparatus;  s,  (Meeh,) 
der  Begulirapparat;  — screw,  a^usting- 
serew,  (Mech,)  die  Stellschraube,  Mikro- 
meterschraube;   sluice,  (Hydr.  arch.) 

die  Stellschütze;  — whed,  (Watehm.) 
das  Stellrad. 

Regulation;  s.  die  Anordnung,  Bege- 
lang;     höre,    (Arm.)   das  Kommiss- 

kaliber. 

R^ipulAtor;  s.  (Meeh.  Mach,)  der  Be- 
gnlator,  die  Begulirvorrichtung;  die 
Steuerung;     (St,     eng.)     der     Centrifu- 


galregulator,  Sohwungkugelregulator; 
{Watehm,)  das  Schwungrad,  der  Begu- 
lator  (auch  watch — );  —  of  blast  in 
bUnoing-machinery ,    der  Windregulator; 

—  ^/  <>  furnace,  die  Ofenklappe,  das 
Begister;  hatch — ,  (Hydr.)  der  Schützen- 
re^^ator ;  —  of  a  water-pressure  engine, 
(M<ieh.)  das  Manometer,  der  Druckmesser. 

Regulator- box ;  s,  (St,  eng.)  die 
Steuerungsbüchse;  — cock,  der  Steue- 
rungshahn; — tap,  (Mach)  der  Abstell- 
hahn; —  valve,  (Loc.)  der  Begulator, 
das  Damp&ulassyentiL 

Regule;  vid.  regulus, 

Reguline;  a.  (Ohem,)  regulinisch,  von 
f^mden  Bestandtheilen  frei. 

to  Regulize;  i^  a.  (Chem^  die  me- 
tallischen Theile  oVirch  Schmelzen  von 
den  unmetallischen  trennen. 

R^rulufl;  regule ;  s,  (Met^  Chem. 
Assay!)  der  Kegulus,  König,  Metallkönig, 
das  Korn;  der  Stein,  Kupferstein;  das 
Antimonmetall ,  der  Antimon-Beffulus 
(auoh  —  of  a/^im^wy)\  dose  — ,  (Met.) 
der  mehrfisch  geschmolzene  Kupferstein 
vom  Koncentrationsschmelzen;  coneen- 
traJted  — ,  (üfet.)  der  Spurstein. 

to  Relieat;  v.  a.(Met.  ete.)  wieder 
erhitzen;  schweissen. 

Reheating;  s.  das  Wiedererhitzen; 
(Met)  das  Schweissen,  Bamassiren,  die 
Schweissarbeit. 

Reheating-firo;  — -hearth;  s.  (Met.) 

das     Schweissfeuer ; fwmace,     der 

Schweissofen ;  dnäers  from  the fur" 

nace," — stags ^  pU  die  Schweissofen- 
schlaoken. 

to  Rehouse;  v.  a.  (Comm.)  wieder 
auf  das  Laeer  bringen. 

to  Reimburse;  v.  a.  (Comm.)  rem- 
boursiren,  wieder  bezahlen,  wieder  er- 
statten, decken;  to  —  on^s  sdf,  sich 
wieder  bezahlt  machen. 

Reimbursement;  s.  (CorMn^  der 
Bembours,  das  Bemboursement,  die 
Deckung. 

to  Reimport;  v.  a.  (Comm.)  wieder 
einführen. 

Rein;  s,  (Sfoictt.)  der  Zügel,  Zaum; 
das  aus  Streifen  von  fHscher  Schlacht- 
haut geflochtene  Seil;  —  on  the  key-bit, 
(LoeÜcm.)  der  Beifen  am  Schlüsselbart; 

—  on  a  musket -barrel,  (GFt«n-m.)  der 
Langriss;  —  of  tongs,  (Sm.)  der  Qriff 
an  der  Schmiedezange;  — s,  pi,  of  a 
vault,  (Arch.)  die  Gewölbechenkel. 

Rein-biUet;  s.  (Saddl.)  die  Zügel- 
strippe; holder,  (Carr!)  der  Zügel- 
halter;     hook,    (Saddl.)    der  Haken 

zum  Zusammenhalten   der  Zügel; 

snap,  (Saddl.)  der  Federhaken  zum  Zu- 
sammenhalten der  Zügel. 

B;eindeer;  s.  (Zool.)  das  Bennthier. 

to  Reindorse;  v.  a.  (Comm.)  wieder 
indoBsiren. 

Reinforce;  s.  die  Verstärkung;   — 
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Reinforce 'Hugs.  —  Rendering. 


V  A  P^^^  ^f  ordnanee,  (Art.)  die  Ver- 
stärkung des  Bodens  einer  Kanone,  das 
Xammerstück ,  Lageratück ;  >!r^  — ,  das 
Bodenfeld;  second  — ,  das  Zapfenfeld. 

Beinforoe- rings  j  a.  ph  (Art.)  die 
Bodenfriesen. 

Beinforcementj  s.  (Meeh.)  die  Yer- 
Stärkung;. 

Beinforoing-pier^  5.  (Areh.)  der 
Stützpfeiler. 

Beixuraraaoey  s.  (Oomm,)  die  Bück- 
oder G^genversic&emng. 

Beisner-work;  «.  {Join.)  die  ein- 
gelegte Arbeit. 

Reiteration  9  «.  (IVtne.)  der  Wider- 
druck, die  Sekunde,  zweite  Form  (die 
Gegenseite  eines  gedruckten  Bogens). 

to  Bcdig^  V.  o.  {Min,)  wiederholt 
durchsetzen. 

Bc(f  ointingy«.  (Bui{(i.)da8  Ausstreichen 
der  Fugen. 

to  Sekindlei  1^.  ».  sich  wieder  ent- 
zünden. 

Relation^  s.  (Gtam.)  das  Yerh&ltniss. 

to  Relax 9  v.  a.  a  spring,  (Mech») 
eine  Feder  springen  lassen,  loslassen, 
losdrücken. 

to  Relay I  v.  a,  (Build)  umlegen;  to 

—  anew,  complddy,  total,  volStändig 
umlegen;  to  —  a  pavement,  ein  Pflaster 
umlegen,  eine  Strasse  umpflastem;  io 
— *  a  roof,  ein  Dach  umdecken. 

Relay^  »*  die  Ablösung,  das  Eintreten 
neuer  Arbeitskräfte;  (Oarptttnak.)  das 
Fach  (der  Zwischenraum  in  der  Kette, 
wo  Figuren  oder  andere  Farben  später 
ausgefüllt  werden);  (Oarr)  der  Tor- 
spann, die  frischen  Pferde;  (TA.)  das 
Beiais;  polarised  — ,  das  Siemens'sehe 
polarisirte  Beiais. 

Relay-oirouity  home-——;  s.(Td.) 
die  durch  Beiais  geschlossene  Lokal- 
batterie; —  magnet,  der  Belaiselektro- 
magnet,  Hülftelektromagnet. 

Relaying;  a.  (Carr.)  vid,  rday;  — 
of  a  pavement,  fPov.)  das  Umpflastem; 

—  of  a  roof,  {Build.)  das  Umdecken 
eines  Daches. 

Release;  s,  (Oomm.)  der  Erlass  einer 
Schuld. 

Relief;  s.  (Fort.)  dasHöheverhältniss; 
(Afil.)  die  Ablösung;  der  Entsatz,  die 
'  Entsatztruppen ;  — ,  rdievo,  rüievo, 
{Seulpt.  Om.)  das  Bcäief ,  die  erhabene 
Arbeit;  demi — ,  half- — ,  das  Halbrelief, 
die  halberhabene  Arbeit;  high — ,  das 
Hochrelief,  Hautrelief,  die  hoch  erha- 
bene Arbeit;  low — ,  flat — ,  das  Flach- 
relief, Basrelief,  die  flach  erhabene  Ar- 
beit. 

Relief-olack;  s,  of  a  waiet-preaewrt 
engine,  (Mach.)  die  Entlastungsklapp^; 

valve,  das  Luftventil;  (8t,  ong,)  das 

Entlastungsyentil ;  —-valve  for  beer- 
engine  pipes,  das  BücksohlagsventU. 

RWeving-aroh;  s.  (Areh,)  der  Ent- 


lastungsbogen ,  Ablastebogen ;  — 'rope, 
(Mar.)  der  Auf  halter  der  Slabel-  oder 
Ankertaukette;  - — taelde,  (Mar.)  die 
Nothtalje. 

to  Relinquish;  v,  a.  business, 
(Oomm.)  vom  Geschäfte  zurücktreten. 

to  Remsdn;  v.  n.  on  hand«  unsold; 
(Comm,)  unverkauft,  auf  aer  Hand 
bleiben. 

Remainder,  s.  of  an  aeeount,  of  a 
deht,  (Oomm.)  der  Bückstand,  der  noch 
nicht  bezahlte  Theil  einer  Bechnung, 
einer  Schuld;  —  in  goods,  der  Waaren- 
bestand. 

Remains;  $,  pl.  (Met.  Teekn,)  die 
Bückstände. 

to  RemanetpatOy  v.  a,  (Oomm.)  dem 
Verkäufer  seine  Waaren  wieder  über- 
lassen. 

Remanent;  a.  (Phgs.)  remanent. 

Remblalt  s.  (Fort.  BuHd»)  die  Auf- 
schüttung, Erdanschüttung. 

Remedy;  s.  (Mtnt.)  das  Bemedium, 
die  zulässige  Feingehalts- Abweichung. 

to  Remelt;  v.  s.  the  pig^ron,  (Met,) 
das  Boheisen  umschmelzen. 

to  Remit;  v.  a.  (Oomm.)  übersenden, 
einsenden ,  übermachen ,  remitttren 
(money,  bills,  Oeld,  Wechsel). 

Remittance;  9.  (Oomm.)  die  Ueber- 
machung,  das  Bemittiren,  die  Wechsel- 
oder Geldsendung;  die  Bimesse,  Tratte, 
der  Wechsel,  die  übermachte  Geldsumme ; 
book  of — s,  das  Bimessenbuoh;  losialr« 
—  s,  remitüren. 

Remitter;  s.  (Oomm.)  der  Ueber« 
macher,  Bemittent. 

Renmant.  «.(TseAi».)  der  Best,  Ueber- 
rest;  —  of  magneOem,  (Jfo^a.)  das 
magnetische  Besiduumr 

RemontolT;  s.  (Watehm.)  die  Auf- 
zugsfeder, der  Au&ngsschlüssel. 

to  Reonount;  v.  a.  a  fire4o€kf  (Qun* 
m.)  ein  Gewehr  wieder  zusammensetzen. 

to  Remove;  v.  a,  theftlUngj  (For.) 
das  Schlagholz  wegführen;  to  —  a  floor, 
(Join.)  einen  Fussboden  aufreissen ;  to  — 
the  froth,  (8ug.  m.)  abschäumen ;  to  —  the 
oü  firom  the  wool,  (Spinn.)  die  Wolle 
entfetten;  to  —  ore,  (lftfi.)Ers  abbauen; 
to  —  a  paving,  (Pan.)  ein  Pflaster  auf- 
reissen;  to  —  the  superfluous  oü,  (Dye.) 
entf^ten,  degraissisen. 

to  Render;  v.  a.  ausschmelzsn  (thie- 
risches  Fett);  (Build.)  den  ersten  An- 
wurf  geben,  bewerfen ,  berappen ;  (Mar.) 
durohscheren ;  to  -^  aoeounts,  (Oomm.) 
Bechnung  ablegen;  to  —  damagee,  Scha- 
denersatz leisten. 

to  Render;  v.  n.  (Oomm.)  rentiren, 
Gewinn  abwenen« 

Rendering;  a.  (Mar.)  klar  laufend 
(vom  Takelwerk). 

Rendering;  s.  das  Ausschmelzen  von 
thierischem  Fett;  (Buüd.)  der  erste  An- 
wurf,  Berapp;  —  of  aeeounts,  (Cömm.) 
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dieBeehnnngsablage;  — and  set,  (Buüd,) 
der  ant  swei  Lagen  beetefaende  Bewurf; 
— ,  floating  and  set,  der  aus  drei  Lagen 
bestehende  Bewarf,  glatte  Wandpatz. 

Benderlng^I^aratiu  ^  —  pan  ^  «. 
der  Apparat,  die  P£sume  zam  Eettaas- 
schmelzen. 

Bends  I  «.  pl  {Mar,}  die  N&hte»  die 
Fasen. 

Benette  I  a,  {Farr,)  das  Wxrkeisen, 
Wirkmesser. 

to  BeneW|  «.  a.  the  air,  {Min,)  frische 
Wetter  einbringen;  to  —  com,  {Agr,) 
Kom  kdnstlioh  aoffirisohen;  to  —  the 
Umher,  {Min,)  die  Orabenzimmerong 
aaswechseln. 

Benewal|  a,  {Oomm,)  die  Bmeaemiig, 
Prolongation. 

Beniform  arseniate  of  lead^  a, 
{Miner.)  die  Bleiniere  (dichter,  gemäner 
Arsenikbleispath). 

Bennety  $,  (Bot,)  die  Beinette;  *-, 
runnetf  das  Lab,  Käselab. 

Benovationi  reviTifioationi  a.  die 
Wiederbelebang. 

Bent)  s,  {Teehn,)  der  Biss,  Sprang, 
die  Spalte;  {Comm,)  die  Bente,  Miethe, 
der  Miethzins;  die  Leibrente;  {Min,)  der 
Omndzehent,  die  Abgabe  des  Unter- 
nehmers an  den  Besitzer ;  die  Klaft,  das 
Oeklüft;  -^  in  a  atratum,  {Min.)  die 
FlötaUoft 

to  Benteri  v.  a,  {8ew.)  fein  stopfan. 

to  Bepair^  v.  a.  {Teehn.)  aosbessem, 
repariren;  to  —  a  dr^/t,  {Min,)  einen 
Stollen  abtreiben;  to  —  the  moulding, 
{MotUd,)  die  Formen  aasdämmen;  to  — 
a  vessel  y  {Ship^,)  ein  Schiff  aasbessem, 
aoftimmem. 

to  BepaiT;  v.  n.  pn  hoard,  {Mar.) 
sich  an  Bord  begeben. 

BepalTi  s,  {Teehn.)  die  Aasbesserang, 
Beparatnr;  die  Arbeitspaase;  — s,  pi. 
die  Aosbesserangskosten  (aaoh  cost  of 
—);  {Ship-h.)  die  Aasbesserang ,  Aaf- 
simmerong;  to  keep  a  mine  tn— y  {Min,) 
ein  Bergwerk*  baahaft  erhalten;  — 
timber,  {Min,)  das  Pfiuidholz. 

Bepairingi  a,  (Tee^fi.)  das  Aasbessem, 
Bepariren. 

Bepaizlng-ihopy  a.  {SaHw,)  die  Be- 
paratarwerkstätte. 

Beparationy  #.  of  damages  ^  ((7o«m.) 
der  Schadenersatz. 

Bepartltiony  a.  (Cfomm,)  die  Bepar- 
tition,  Theilang  in  yerhältnissmässige 
Antheüe. 

to  Bepay.  v,  a,  {Comm,)  wieder  be- 
zahlen, zorückbezahlen ;  to  —  one^s  s^, 
sich  schadlos  halten. 

Bepajmenty  a,  {Comm)  die  Wieder- 
bezahlang,  Bückzahlang;  das  Wieder- 
bezahlte. 

to  Bepeaty  v.  ».  (Wn^eAm.)  repetiren. 

Bepeater«  a,  {Arithm)  der  periodische 
Becimalbruch    {pid.  repsaiin^  -  dectmol) ; 


(Tel.)  der  Bepetirtelegraph;  {WaJtckm) 
die  Bepetirahr;  — ,  repeating  fire-arm, 
{Oun-m.)  der  Bevolver;  — ,  repeating- 
ship,  {Mar,)  der  Bepetiteor,  das  die  Sig- 
nale des  Admiralschiffes  wiederholende 
Schiff. 

Bepeatin^^-oirole;  s,  {Ästr,)  der  Be- 
petitionskreis  (ein  Winkelmessinstra- 
ment);  — decimal,  {Arithm.)  der  perio- 
dische Deoimalbrach;  mixed  — -d^mal, 
der  gemischte  periodische  Becimalbrach; 

pure decimal,  der  reine  periodische 

Dedmalbrach;  — ^ship,  vid,  repeaier; 
— spring,   {Watehm.)   die  Bepetirfeder ; 

telegraph,    vid.  repeater;    — 'Viateh, 

die  Bepetirahr. 

to  Bepel|  V,  a.  one  another,  {Phjfs, 
Meeh,)  einander  abstossen. 

BepeUenoy^  s,  {Phys,)  die  Ab- 
stossangskraft,  Bepalsionskraft. 

Bepetend;  s.  of  a  degimal,  {Arithm,) 
die  Periode  eines  Bedmalbrac^es. 

to  Bepleniflliy  v.  a,  Leyden-Jara, 
{Eleetr.)  Leydener  Flaschen  laden. 

BepleniflheTy  s,  {Eketr.)  Thomson's 
Beplenisher  zam  Laden  von  Leydener 
Flaschen. 

Beplevln^  reple-vy^  s.  {Comm,)  die 
Aafhebong  des  gerichtlichen  Arrestes 
gegen  Bürgschaft  bis  zar  Entscheidimg 
des  Processes. 

to  Beporty  v.  a,  at  the  etistom-house, 
{Comm,  Nov.)  beim  ZoUhaase  deklariren. 

Beport|  #.  {Comm..  Ntw.)  die  Zoll- 
deklaration ;  -^  of  a  flre-loek,  of  a  piece 
of  ordnance,  {MiL)  der  Sohass,  der  Knall. 

BepoBOy  s.  {Meeh.)  die  Bahe;  cmgle 
of — ,  der  Bahewinkel;  — 'escapement, 
{Watehm.)  die  rahende  Hemmang. 

to  Bei>OBit|  1^.  a.  {Comm,)  hinter- 
legen. 

Bepoeitoryi  5.  {Teekn.)  das  Bepoei- 
toriam,  Behältniss;  der  Speiseschrank; 
{Comm.)  das  Waarenlager. 

BepoQM^y  repoQM^-work|  s. 
{Techn.)  die  getriebene  Arbeit. 

Bepresentativey  a,  insurance,  {Comm,) 
die  Yersicherang  aaf  blosse  mündliche 
oder  schriftliche  Darlegang  des  za  Ver- 
sichernden, wobei  eine  unzoreichende 
Darlegang  die  Assekaranz  angültig 
macht« 

BepreMing-maohiney  — -preM,  a. 
{THe-h.  etc,)  die  Nachpresse. 

to  Beprinty  v.  a.  a  hook,  {BookselL) 
ein  Bach  wieder  abdracken,  wieder 
aaflegen,  eine  neae  Aaflage  yeranstal- 
ten;  to  —  a  sheet,  {Print.)  einen  Bogen 
aaflegeü. 

Beprinty  s.  {BookseU.)  der  Wieder- 
abdrack,  die  neae  Aafla^;  — »  reite- 
ration, {Print.)  der  Widerdrack,  das  Be- 
dracken  der  Kehrseite  des  Bogens. 

Bepxiaaly  s.  {Mar.  MU.)  die  Bepres- 
salie. 

Bepriaefli  repriBefl^  s.  pl,  (Comm.) 
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Republish.  —  Reaolvend, 


Abzüge  (durch  BüokBtände);  dieProoess- 
koBten. 

to  BepnbliBh;  v.  o.  a  dooJk,  vid,  to 
r^rint. 

Repulsion^  s,  (Phys,)  die  Abstossang, 
Zuräc]t8t088nng ;  power  of  — ,  repulsive 
power,  (Phya.)  die  Repuliionskraft ,  Ab- 
BtonungBkrafb ,  das  ZurückBtoBsungsyer* 
mögen. 

to  BrepurohasO;  «.  a.  {Comm,)  wieder 
kaufen. 

toBequesty  v.  a.  {Cotnm.)  requiriren. 

Bequest,  9,  (Oomm,)  die  Bequiaition; 
die  Nachfrage,  der  Begehr;  — ,  daim, 
der  An8pru(3i,  die  Forderung. 

BeredoB^  lardos,  s.  {Areh.)  der  Al- 
tarrücken, das  Altarblatt. 

to  Besoounteri  v.  a.  (Comm.)  re- 
flkontiren,  mit  einander  abrechnen, 
Schuld  und  Forderung  gegen  einander 
halten  und  ausgleichen. 

Beeeounter,  8.  {Comm.)  das  Skontro, 
Biskontro,  die  gegenseitige  Ausffleichung ; 

—  8,  Kaufleute,  welche  auf  Skontro 
stehen,  welche  ein  offenes  Konto  bei 
einander  haben. 

to  Besell;  v.  a.  (Comm,)  wieder  ver- 
kaufen. 

Beserre,  #.  (Cal,  jpr.)  die  Beservage, 
Beserve,  Schutzpaste,  der  Bchutzpapp; 
coloured  — ,  die  ftirbige  Beservage;  fat 
— ,  die  fette  Beservage;  —  with  mor- 
dants, der  lii^isdruck ;  white  — ,  die  weisse 
Beseryage;  — 8,  pL  of  a  mine,  (Min.) 
das  reservirte  Feld. 

Beeerve-ftindi  «.  (Comm.)  das  Be- 
teryekapital ,  der  Besenrefond ;  —  •  loek, 
reserved  tiuiee,  (Hydr.  areh.)  das  Beserye- 

bassin; pork,  (3ftl.)  der  Beservepark; 

— -  'pieces,  pl.  (St.  eng.)  die  Beservestücke, 

Duplikate; style,  (Cdl,pr.)  der  Beser- 

vagedruck,  Druck  mit  Schutzpasten ; 
— -voZve,  (8t,  eng,)  das  innere  Sicher- 
heitsventil. 

BeMTTOlr,  8.  (Tedm.)  das  Beh&ltniss, 
der  Behälter;  der  Warmwasserbehälter 
in   einem  Küchenherd  oder  Kochofen; 

—  of  brine,  (SaU-^,)  der  Soolbehälter, 
Salzteioh;  —  for  the  fresh  water,  (Min.) 
das   Sinkwerk;    —    of  irrigation  (Agr.) 

das     Auffangewerk;     setiUng ,     das 

Klärreservoir;  —  of  supply,  (8t.  eng,) 
das  Speisereservoir,  Besorvoir  zur  Spei- 
sung des  Kessels;  toiUng'^^,  (Min)  der 
Schlammfang;  —  for  the  water -race, 
(Met,)  der  Wasserbehälter. 

Beeervoir- stove  y  s,  der  Ofen  mit 
Warmwasserbehälter. 

to  ILeset|  v,  a.  (Print)  wieder  setzen, 
auft  Neue  setzen;  to  —  a  boiler,  (Techn.) 
einen  Kessel  neu  einmauern;  to  —  the 
slide^alves,  (St,  eng.)  die  Schieber  wieder 
adjnstiren. 

Beset,  8.  (Print.)  der  abermalige  Satz. 

to  Beahip,  v.  a,  (Comm,  Nov,)  wieder 
verladen. 


Besident- engineer,  «.  (Rattw.)  der 
Abtheilungsingenieur,  Sektionsingenieur. 

Besidual,  a,  Oeetrieity,  (Eleetr.)  der 
elektrische  Bnckstand,  das  Beaiduum; 
—  magnetism,  der  magnetische  Bück- 
stand; —  products,  pl.  (Techn.)  Ueber^ 
Produkte;  Nebenprodukte. 

Besiduary,  a.  (Chem,)  rückständig. 

Besidue,  residuum,  s,  (Techn.)  der 
Best,  Bückstand,  I3[eber8chu8s;  (C^Um.) 
der  Bückstand;  (Comm.)  der Beichxiungs- 
rest,  Bechnungssaldo ;  das  nach  Bezah- 
lung der  Schulden  übrigbleibende  Ver- 
mögen; (Min.)'  das  After,  Affcererz; 
(Print.)  der  Ueberstioh;  eleetrie  — ,  vid. 
residual  deetrieity ;  —  oftaüow,  (Chandl.) 
der  Talgrest,  die  Talgtrester. 

BesiUe.  s,  die  Bleieinfassnng  zu 
Olasstüekchen  bei  Mosaikarbeiten. 

Besin,  s.  (Bot.  Chem,)  das  Harz; 
anime — ,  das  Animegummi;  cake  of — , 
(EUetr.)  der  Harzkuchen;  Dammara — , 
das  Dammarharz ',  fir^  — ,  das  Fiehten- 
ht^n;  fossü  — ,  das  fossile  Harz,  Erd- 
harz; gum — ,  das  Gummiharz,  Bohleim- 
harz;  Highgate — ,  der  Kopalin,  föesile 
Kopal;  turpentine s,  pl.  Terpentin- 
harze; white  — ,  das  weisse  Pech,  das 
Burgunderharz. 

^sino-eleotrio,  a,  (Eleetr.)  negativ 

elektrisch; electrieity,  resinous  dee- 

trieity,  die  negative  oder  Harzelektri- 
dtät. 

Besinous,  a.  harzig;  —  bodies,  — 
matters,  —  substances,  pU  Harze;  — 
cool,  die  Harzkohle;  —  deetrieity,  vid. 
resino'deetrieity. 

Besist,  resist-iMurte,  5.  (Cid.  pr,)  die 
Beservage,  Schutzpaste,  der  Schntzpapp 
(vid,  reserve);  — style  of  caUeo^printing, 
der  Beservagedruok,  Druck  mit  Schutz- 
paste. 

Besistanoe^  resisting  -  force  ^  s. 
(Phys.)  der  Widerstand;  der  Beharrungi- 
zustand;  angle  of — ,  (Meeh.)  der  Bei- 
bungs Winkel,  Buhewinkel;  dedrie  — , 
der  elektrische  Widerstand;  Widerstand 
gegen  elektrische  Leitnngsfihigkeit;  ta- 
stdation'-^,  (Td.)  der  IsoUrungswider- 
stand;  moment  of — ,  das  Widerstands- 
moment; —  overcome,  der  überwundene 
Widerstand;  pr^ttdieial  — ,  der  schäd- 
liche Widerstand;  speeifie  — ,  (Td.)  der 
specifische  Widerstand. 

Besistaaoe-ooil,  s.  (Td.)  die  Wider- 
standsrolle. 

Besisting,  s,  (Cdl.  pr.)  das  Beser- 
viren. 

Besolution,  s,  of  an  equation,  (Math.) 
die  Auflösung  einer  Gleichung;  —  0} 
forces,  (Mech,)  die  Zerlegung  der 
Kräfte. 

to  Besolve,  v,  a,  (Chem.)  anflöaen; 
to  — an  equation,  (Math.)  eine  Gleichung 
auflösen. 

Besolvend,  s,  (3iath.)  der  Besolvend 
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(der  Best  nach   aosgezogener  Quadrat- 
warzel). 

Besolvent.  a,  (CAem.)  das  auflösende 
Mittel. 

KoBonanoe.  s.  (Phya,)  die  Besonanz; 
—  box,  der  Besonanzkasten. 

Resonator)  a.  (Phya.)  der  Besonator. 

Sesoroin,  resorcinol^  a,(Chem.)  das 
Besorcin. 

to  Resort^  v.  n.  to  aomebody,  (Comm.) 
sich  an  Jemand  halten. 

Beeorty  a.  {Comm,)  der  Begress. 

Respiration  9  a,  das  Athmen,  die 
Athmung;  eutaneoua  — ,  die  Transpira- 
tion. 

Respirator  I  a.  der  Bespirator,  Ath- 
mongsapparat;  amoke" — ,  der  Apparat 
zum  AUunen  in  raucherfüllter  Luft. 

Respiratory y  a.  oxygen,  der  aus- 
geathmete  Sauerstoff;  — valve,  dasAth- 
mungsventU. 

to  Respire^  v.  n.  athmen. 

Respite ;  a,  {Comm.)  die  Frist  zur 
Bezahlung  einer  Schuld,  Zahlungsfrist. 

ReBix>nd^.  (Areh,)  der  Dienst,  Strehe- 
pfeiler ;  der  WandpfeUer,  die  Wandsäule 
am  Anfang  oder  am  Ende  einer  Arka- 
denreihe. 

Respondentia 9  a.  {Comm,  Mar,)  die 
Bodmerei  auf  Güter,  welche  während 
der  Seereise  verkauft  oder  yertausoht 
werden,  so  dass  der  Kehmer  nur  per- 
sönlich haftet;  borrower  at  — ,  der  Bod- 
mereinehmer;  lender  at  — ,  der  Bod- 
mereigeber; w--bond,.  der  Bodmerei- 
brief. 

to  Rest 9  «.  a,  {Min.)  aufsetzen;  «.  n. 
ruhen. 

Rest)  a,  {Phya,  Meeh.)  die  Buhe,  der 
Zustand  der  Buhe;  die  Stütze;  {Qlaaa-m,) 
das  Pfeifenlager ;  {Print,)  der  Ueberstich; 
(Tum.)  die  Handscheide,  Auflage;  der 
Support  (auch  äUde — );  — ,  plumber' 
blodi,  {Meeh,)  das  Zapfenlager;  to  be  at 
— ,  {Meeh.)  in  Buhe  sein;  friction  of — , 
{Meeh,)  die  Beibung  in  Buhe;  atate  of 
— ,  der  Buhezustand. 

Restaiirant|  a.  dieBestauration;  — 
ear,  der  Bestaurationswagen. 

Resting-party  a.  for  the  upper  gud- 
geon of  an  upright  ahaft,  {Mach,)  das 
Halslager,  das  Zapfenlager  fur  den 
oberen    Zapfen;    — plaee,    {Min.)    die 

Schachtbühne,    Buhebühne; of 

ataira,  {Build,)  der  Absatz  einer  Treppe, 
Podest. 

RestiTe^  o.  hwrae,  das  stätige  Pferd. 

to  Restore )  v,  a,  wieder  ersetzen; 
io  —  a  miUatone,  {MiU,)  einen  Mühl- 
stein schärfen. 

to  RestoW)  V.  a.  {Comm,  Mar,)  wie- 
der verstauen. 

to  Restrain^  v.  a.  {Comm.)  beschrän- 
ken, einschränken. 

Restrictive  system  |  a.  {Comm.)  das 
Prohibitiv-ZoUsystem. 


Resultant  I  a,  (Afee^.)  die  Besultante, 
die  Diagonidkraft. 

to  Resume )  to  recapitulate^  v.  a. 
{Comm.)  resumiren;  to  —  a  buaineaa, 
ein  Geschäft  wieder  anknüpfen. 

to  Ret)  V,  a.  flax  or  hempt  (Apr. 
Spinn.)  Plachs  oder  Hanf  rotten,  rösten, 
rotten. 

to  Retail)  v,  a,  {Comm,)  im  Kleinen, 
im  Detail  verkaufen. 

Retail)  a.  {Comm.)  der  Kleinhandel, 
Detailhandel,  Kleinverkauf;  to  aeü  by 
— ,  im  Kleinen,  im  Detail  verkaufen. 

Retail -business,  — trade,  a, 
{Comm.)  der  Kleinhandel,  das  DetaU- 
geschäft;  — dealer,  der  Kleinhändler, 
Krämer;  '^ - eatabHahment ,  die  Detail- 
handlung ; gooda ,    Losungswaaren, 

Waaren,  die  im  Detail  verkauft  werden ; 
—  ahop,  der  Kramladen. 

Retaüer,  a.  {Comm,)  der  Kleinhänd- 
ler, Detaillist. 

Retaining«  a.  of  the  water,  {Hydr.) 
das  Stauen,  die  Stauung. 

Retaining-aroh,  a.  (Areh.)  der  Erd- 
bogen ;  —  rollera,  pi.  (Spinii.)  die  Einzieh- 
walzen, Einfuhrungswalzen;  — atrap  of 
a  huaaar  aaddU-tree,  {Saddl.)  der  Um- 
lauf,   Umgang;    — ^  valve,   {Meeh.)  das 

Muschel  ventil ,     Kugelventil ; wall, 

{Build.)  die  Stützmauer,  Futtermauer; 
worka,  pi.  {ßuHd.  Baüw.)  die  Be- 
festigungsarbeiten. 

to  Retard)  v.  a.  verzögern. 

Retardation  t  a.  die  Verzögerung, 
Betardation. 

Retarded  motion,  —  velocity ,  a. 
(Phya.)  die  verzögerte  Bewegung,  retar- 
dirte  Geschwindigkeit;  —  proteat, 
{Comm.)  der  verspätete  Protest. 

Reticulated  bond,  —  work,  reti- 
oulatuni)  a.  {Maa.)  der  Netzverband,  das 
Netzwerk;  —  glaaa,  {Olaaa-m,)  das  reti- 
kulirte  Glas;  —  moulding,  (Arch.)  die 
Netzverzierung,  das  Netzwerk. 

Reticule,  reticle)  a.  {Astr.)  das  Fa- 
dennetz in  Femrohren. 

Retina,  a,  {Opt)  die  Netzhaut. 

Retinaculum,  a.  {Print)  das  Tenakel, 
der  Schriflhalter. 

Retinasphalt,  retinite,  a.  {Miner.) 
der  Betinasphalt,  Betinit  (ein  gelbes 
Erdharz). 

to  Retire,  v.  a.  a  bill,  {Comm.)  einen 
Wechsel  einlösen ;  to — ,v.n.  from  buaineaa, 
sich  vom  Geschäft  zurückziehen;  — d 
battery,  {Fort.)  die  Kehlbatterie;  — d 
work,  {Fort.)  das  rückliegende  Werk. 

Retort,  a.  {Cham.  JHat.)  die  Betorte, 
der '  Destillirkolben:  {Oaa-m.)  die  Be- 
torte (auch  gaa — );  charging  the  — a, 
das  Füllen  der  Betorten;  day — ,  fircf 
clay  — ^  die  Betorte  aus  feuerfestem 
Thon;  drawing  the  — «,  das  Entleeren 
der  Betorten  (von  den  Kokes);  earthen 
— ,  die  irdene  Betorte;  reciprocating — / 
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tkrough"-^,  die  durchgehende  Betorte, 
Betörte  mit  OefflraDgen  an  heiden 
Enden;  rotaitGfy  — ,  rtvoknn^-*— ,  die 
roUrende  Betorte;  acwrfing  ih$  — a,  das 
Beinigen  der  Betorten;  io  set  a — ,  eine 
Betorte  einmauern;  a  setting  of  ^^a, 
eine  Betortenbatterie;  aingU — ,  cUe  ein- 
flache  Betorte  mit  einem  offenen  und 
einem  geschlossenen  Bnde;  tubulated  — , 
die  tubulirte  Betorte. 

Betort-ftunaoe)  a.  derBetortenofen; 
'^'houae,  {Oaa-^n.)  das  Betortenhaus, 
das  Gebäude,  in  welchem  das  Gas  aus 
den  Kohlen  gewonnen  wird;  — neekhoU, 
(Chem.)  der  Halsausschnitt;  -^-aeaUr, 
{Gaa-m,)  das  Instrument  zum  Beinigen 
der  Betorten;  — ata/nd,  (Ohem,)  der 
Betortenhalter. 

BiOtorttn^y  a,  hy  the  eapeUina,  (Met,) 
(beim  Potto  -  Amalgamationsprocess)  das 
Glühen  der  Silbererze  imter  der  Glocke. 

to  Betouch|  V.  a.  {Paint,)  übermalen, 
aufMschen;  (P^oi.)  retouchiren;  to  —  a 
bidding  (Comm.)  ein  Gebot  zurückziehen. 

Betonohing- table;  a,  (Phot,)  der 
Betouohirtisch. 

Betraoty  v.  n.  (Oomm.)  sich  zurück- 
ziehen. 

Betransferring;  5.  of  «  hiU  of 
exchange,  (Comm.)  die  Wiederabtretung, 
Bückabtretung  eines  Wechsels. 

Betreat;  «.  (Fort)  .der  Abschnitt; 
(Mil.)  der  Bückzug. 

Betrenchment;  «.  (Fort.)  die  Yer- 
schanzung. 

Betriever^  #.  (Hunt.)  der  Apportir- 
hund. 

Betrograde  motion  |  «.  die  rück- 
läufige Bewegung. 

Betrogrewioxi)  a,  of  iha  prieea, 
(Comm.)  das  Zurückgehen  der  Preise. 

Bettery,  a.  die  Böste,  Flachsröste, 
BöBtanstalt. 

Betting,  rating^  steepingy  a,  of  flax 
or  hemp,  (Agr,  Spinn.)  das  Botten,  Brüsten, 

die  Botte,  B&ste ;  dew ,  die  Thaurotte, 

Thauröste,  Landrotte,  Luftrotte;  mixed 
— ,  die  gemischte  Botte;  uator" — ,  die 
Wasserrotte,  Wasserröste;  warm-^ater 
— ,  American  — ,  die  amerikanische 
Böste,  Warmwasserröste. 

Betting-tank)  a,  die  Bottgrube. 

to  Betum,  v.  a.  money  by  biUa  of 
exchange,  (Oomm.)  Geld  durch  Wechsel 
übermachen;  to  —  a  biÜ  of  exchange, 
a  cheque,  einen  Wechsel  oder  Oheque 
refüsiren;  to  —  a  biü  protested,  einen 
Wechsel  mit  Protest  zurückschicken;  to 
—  the  premium^  die  Ptämie  retoumiren. 

Betum^  a.  der  amtliche  statisti«che 
Bericht:  (Arch.)  die  Wiederkehr,  Bin- 
kehle;  (BuHd.)  der  mit  der  Front  eines 
Hauses  in  Verbindung  stehende  Seiten- 
theil;  (Min.  Met,  Teehn)  die  Produktions- 
übersicht; — a,  pl,  die  Einnahme; 
(Brew.)    die  Treber,    Malztreber;    — a, 


^—a  of  payment,  ph  (Comm.)  die  Bück- 
zahlungen, Bimessen,  Betouren;  --a, 
pU  (Mil.  Min.)  die  krummen  Gänge, 
Windungen  der  Galerien  in  den  Minen; 
—  of  a  capital,  (Comm.)  der  Umsatz 
eines  Kapitals ;  —  of  exchange,  (Comm.) 
der  Bückwechsel;  it  makea  no  — s, 
(Comm.)  es  rentirt  nicht;  — of  a  mould- 
ing or  cornice,  (Arch.)  die  Wiederkehr; 
official  — a,  pi.  {Comm.)  officieUe  Markt- 
berichte; quick  — ,  (Join.  Mach.)  der 
schnelle  Bückgang  der  Hobelmaschine; 
quick,  great,  prompt  — #,  pIL  (Comm.) 
rascher,  grosser  Absatz;  —  of  a  trenek, 
(Fort.)  die  Wiederkehr,  der  Haken  eines 
Lau^lfrabens ;  — a,  pl.  of  a  trumpet,  die 
Windungen  einer  Trompete. 

Betum-oargOy  a.  (Nav.)  die  Bück- 
ladung; —  cert^ate,  der  Bückfleüirts- 
Bohein  eines  Schiffes;  — flame,   (Met.) 

die  wiederkehrende  Flamme; flame 

boiler,  (8t,  ing.)  der  Dampfkeseel  mit 
wiederkehrender  Flamme;  — -flue  boHer, 
(8t.  eng.)  der  Dampfkessel  mit  wieder- 
kehrenden   Feuerzügen ;    —  -  movement, 

der  Bücklauf,  Bück^uig; ahock^  der 

Büokschlag; atroke,    (8t,   enp.)  der 

zurückgehende  Hub; ticket,  (Bailw.) 

das  Betourbillet,  Billet  für  Hin-  und 
Bückfahrt;  —-valve,  das  Bücksohlags- 
ventii;  vid.  eaeape^aloe;  — waü,  (Build.) 
die  Flügehnauer. 

Betumer,  a.  (Comm.)  der  Zorüek- 
zahler,  Bemittent. 

Beveli  rerealf  a.  (Buüd.)  die  innere 
Laibung. 

Beyenuefly  a.  pl.  (Comm.)  die  Ein- 
künfte; die  Zölle. 

Bevenue-cuttery  a.  (Nov.)  die  Zoll- 
yacht; —  ofßeer,  der  Zollbeamte. 

Beverberatory«    — -faznaeei    a. 

(Met.)  der  Flammofen;  gaa furnace, 

der  Gasflammofen;  — fumaae  wilJk  «tr- 
dudta,    der  Flammofen    mit    Heissluft- 

kanälen; fwmaee  wiih  waterAioahiea, 

der  Flramofen  mit  wassergekühlter 
Feuef-  und  Fuchsbrücke. 

Beveraal)  a.  (8t,  eng.)  das  umsteuern. 

to  Beversei  v,  a.  umstellen,  um- 
kehren; (8t.  eng.)  umsteuern. 

BeTerse^  a.  (Mint.)  der  Beyers,  die 
Bückseite ,  Wappenseite ,  Schriftseite ; 
(Print)  die  BückiÜBite,  Kehrseite,  gerade 
Seite  oder  Kolumne;  —  of  a  trench, 
(Fort.)  die  Bückseite,  der  Beyers. 

Beverse;  a,  umgekehrt;  —  eurrent, 
(Eleetr.)  der  entgegengesetzte  Strom, 
G^enstrom. 

Beveme-flre)  a.  (Mil.)  das  Büoken- 

feuer; gallery,    (Fort.)    die    Büok- 

ffalerie ,  Contreskarpgalerie ;  —  -  vähe, 
(8t,  eng.)  das  Luftventil. 

Berened  curve  ^  a.  (Sailw.)  die 
Contrekurve,  Gegenkrümmung;  —  gear, 
ist.  eng.)  die  Umsteuerung;  —  ogee, 
(Arch.)     der    steigende    KamieSi    die 
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Btehende  Welle,  SinnlelBte ;  —  ogee-^treh, 
der  Kamieabogen;  —  twed,  {Weav.)  der 
mn^kehrte  Köper. 

Reversible^  a,  umkehrbar,  umstell- 
iMur;  (Si,  ena.)  umsteuerbar;  —  peih 
dulum,  (Fhya^  du  Beversionspendel. 

Beversiblefly  5.  pL  (Mant^f.)  ein 
dicker  Wolleuatoff,  der  auf  beiden  Sei- 
ten getragen  werden  kann. 

BeTeräzig^eountershafti  «.  {Mach.) 
die  ZwischentransmiMionswelle  zum 
Umsteuern  der  Bewegung;  — gear,  (St 

€Hg.)  die  Umsteuerung;  hand gear, 

die  Handumsteuerung;  steam 'gear, 

die    Umsteuerung    durch   Dampf luraft; 

—  handle, lever,  der  Umsteuerungs- 
hebel; — key,  (Td.)  der  Umsohaltungs- 
schlüasel;  — Unk,  {St,  eng,)  die  Um- 
steuerungscoulisse; motion,  das  Um- 
kehren der  Bewegung,  die  Umsteuerung; 

rod,  die  Umkehrstanff e ,  Bteuerungs- 

stange;  — rtMa,  pl,{Met!)  hin-  und  her- 
geh^ide  Walzen;  — sh^jfi,  {St.  eng,)  die 
iteuerwelle;  -^ -valve,  das  LuitventiL 

Beyerting.  a,  drofi  in  a  hoüer,  {St. 
MW.)  der  rücklaufende  Zug. 

Bevestrjy  a.  {ArchA  die  Sakristei. 

to  Bevet,  v.  a.  (Fort.  Suüd.)  yer- 
kleiden,  bekleiden. 

Beveting-f asclne  9  $,  (Fort.)  die  Be- 
kleidungsfaschine. 

Beyetment.  a.  (Fort.  Build.)  die  Be- 
kleidung, Yerkleidung,  Anbiendung;  die 
Futtermauer,  der  Futtermaatel;  faaeine- 
— ,  die  Faschinenbekleidung;  gt^tnon- — , 
die  Verkleidung  mit  Sohanikörben ; 
plank — ,  die  Bretterverkleidung;  aand- 
hag — ,  die  Yerkleidung  mitSandsäoken; 

—  0/  the  alopes,  (Baüw.)  die  Bekleidung 
der  Böschungen. 

Beyetment-walh  a.  (Fort.  Build.)  die 
Bekleidunffsmauer,  Futtermauer. 

to  Beyiew^  v.  a.  (Mil,)  mustern. 

Beyiewy  a.  (Mil)  die  Musterung, 
Bevüe. 

to  Beyleo;  «.  a,  (Print,)  reyidiren, 
durchsehen. 

Beyiee^  reyisal,  a,  (JVtnt.)  die  Durch- 
sicht, Revision,  zweite  Korrektur;  aeeond 
— ,  die  zweite  Bevision,  (gewöhnlich)  die 
letzte  Korrektur. 

Beyieeri   a,   (Print,)  der  Korrektor. 

Beyiyal  style  ^  renaissanoo;  #. 
(Arch.)  der  BenaissancestiL 

to  Beyive«  v.  a.  ihe  gun^mdäl,  (Gun- 
found.)  das  Geschützmetall  auffirisohen; 
tc  ^  the  Utharge,  (Met.)  die  Glätte 
Irischen;  (Chem.)  vid.  to  revivify. 

Beyiyifloation)  a.  (Chem.)  die  Wie- 
derbelebung, Begeneration;  (Oaa-m.)  die 
Wiederbelebung  der  Gasreinigungsnattel ; 
(Mä.)  das  Verquicken,  die  Anquickung; 
*—  of  hone-blaek,  renovation  of  the  dkor- 
eoal,  (Sug.  m.)  die  Wiederbelebung  der 
zur  Filtration  gebrauchten  Knochen- 
kohle. 


Beyiyifledy  a.  bone-hlaek,  (Sug.  m.) 
die  gebrauchte  und  wiederbelebte  Kno- 
chenkohle. 

to  Beyiyif^y  ir.  a.  (Chem.)  wieder* 
beleben,  regeneriren. 

Beyoluaony  a.  (Oeom.  Meeh.  Maeh.) 
die  Umwälzung,  Umdrehung,  die  Bota* 
tion;  die  Tour,  der  Umgang  einer  Ma- 
schine; der  Doppelhub;  surface  of — , 
die  Umdrehungafläche. 

Beyolyer^  a.  der  rotirende  Ofen: 
(Agr.)  der  Drehrechen;  (AlkaU-mant^.) 
der  Drehofen,  Oylinderofen,  Bevolver; 
— ,  revolving-pistol,  (Mil.)  der  Revolver» 
die  Drehpistole. 

Beyolylng  1  a.  amalgamation  -  cask, 
(Met.)  das  rotirende  Quick&ss;  —  black- 
aah  fumaee,  der  rotirende  Sodaofen;  — 
puddUng-fumaee  ^  der  rotirende  Puddel- 
ofen, Drehpuddelofen;  —  ateam  •  engine, 
die  Dampftnaschine  mit  osciUirendem  Cy- 
linder; —  water -apriMer,  (Oas-m.)  der 
rotirende  Waaserspritzer. 

Beyolylxi^-boüer;  a.  (Pap.  m.)  der 
Dr^ikessel,  drehbare  Kessel;  — bn^ah, 

die  DrehbüiBte,  Walzenbürste; can, 

(Spinn.)    der  Drehtopf,    DrilUng; 

cylinder,  (Meeh.)  der  oscillirende  Cylin- 
der;    fumaee,  (AlkäU  •  mamtf.)    vid. 

revolver;  — -grate,  (St,  eng.)  der  dreh- 
bare, bewegliche  Rost,  Drehrost;  — - 
hammer,  (Met.)  der  rotirende  Hammer; 
•^  -  Ught,  (Mar.)  das  Drehfauer  auf  einem 
Leuchtthurm ;  — -oven,  (Bak.)  der  Ro- 
tations-Baokofen ;  ^-^-piatol,  vid.  revolver  ;^ 
— roUera,  pl.  (Met.)  oscillirende  Walzen 
zum  Ausrecken  des  Eisens;  — ah4nß, 
(Mach.)   die    sich    drehende  Welle,   die 

Welle  in  Bewegung; apindle,    die 

sich  drehende  Spindel,  ^—-Unoer,  (Mil.) 
Drehthurm;  (Qaa-w.)  der  rotirende  Was- 
serspritzer. 

Baiamnus  frangiila,  a.  (Bot.)  der 
Kreuzdom;  —  if\feetoria,  der  Färber- 
kreuzdom. 

Bhampoid;  a.  of  a  curved  line, 
(Oeom.)  der  Schnabel  einer  Kurve. 

BhcA)  CaUoe-hempy  Kankhnrai  «• 
(Sptfin.)  der  Kallaihanf. 

Bheoohord;  a.  (Eleetr.)  das  Rheo- 
chord  (zum  Messen  des  ^ektromagne- 
ÜBohen  Widerstandes). 

Bheomotory  a.  (Meetr.)  der  Rheo- 
motor  (Apparat  zur  Hervorbringung 
eines  elektrischoi  Stromes). 

BheophorOy  a.  der  Stromträger. 

Bheotoope^  a.  das  Elektroskop. 

Bheostaty  a.  der  Rheostat  (Apparat 
zur  Regulirung  eines  elektrischen 
Stromes). 

Bheumi  a.  (Bot.)  der  Rhabarber. 

Bheumatio  pax>er;  «.  das  Gicht- 
papier. 

Bhigolene«  a.  (Chem.)  das  Rhigolen 
(ein  sehr  leichtes,  leicht  entzündliches 
und  niedrig  siedendes  Petroleumdestillat)» 
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Bhind)  rynd^  s.  (AfiK.)  die  Hane. 

BliinoBCope^  $,  (Surg.)  das  Bhino- 
skop  (Instrument  zum  Untersuchen  der 
Nasenhöhle). 

Shipidolite)  $.  (Miner,)  der  Chlorit, 
prismatische  Talkglimmer. 

Rhodium  y  «.  (Chem.  Miner,)  das 
Bhodium. 

Bhodium-woody  5.  (Bot.)  das  Bho- 
diserholz,  Bosenholz  (ein  stark  nach 
Kosen  riechendes  Holz). 

HhodoohroBite^  a.  (Miner.)  der  Bho- 
dochrosit,  rothe  Braunstein,  Mangan- 
spath. 

Bhododendrony  a.  (Bot.)  das  Bhodo- 
dendron,  die  Alpenrose. 

Bhodonite^  «.  (Miner.)  derBhodonit, 
Maugankiesel,  JEUeselmanganspath. 

Bhombi  rhombus  9  «.  (Oeom.)  der 
Bhombus,  die  Baute,  das  verschobene 
Viereck. 

Hhomb-spar,  s,  (Miner.)  der  Mag- 
nesit, Bitterspath. 

BJiombiCy  a.  (Oeom.  Miner.)  rhom- 
bisch, rautenförmig;  —  system,  trimetric 
system,  (Chryst.)  das  rhombische  Kry- 
stallsystem,  ein-  und  einazige  System. 

Bhombohedraly  a.  (Oeom.  Miner.) 
rhomboedrisch,  rautenförmig;  —  system, 
(gewöhnlich)  hexagonal  system,  (Cry st.) 
das  hezagonale  Erystallsystem,  drei-  und 
einazige  System,  rhombo6drische  System. 

Bhombohediron)  s.  (Oeom,  Miner.) 
das  Bhomboeder,  der  verschobene  Wür- 
fel (ein  Körper  mit  sechs  rautenförmigen 
Seiten.) 

Bhomboid.  «.  (Oeom.)  die  Bhom- 
bo'ide,  das  Bnomboüd  (eine  längliche 
oder  gestreckte  Baute  mit  zwei  längeren 
und  zwei  kürzeren  Seiten). 

Hhomboidaly  a.  (Oeom.  Miner.)  rhom- 
bo^tisch,  rautenförmig;  vid,  rhombo* 
hedral, 

Bliubarb,  s.  (Bot.)  der  Bhabarber. 

Bliubarbarine^  «.  (Ohem.)  das  Bha- 
barbarin,  Bhabarberbitter,  BheYn,  der 
Bbabarberstoff. 

lUxumby  s.  of  a  mariner's  compass, 
(Mar.)  der  Kompassstrich,  Windstrich, 
Bhumb. 

"Rihiimb^cardi^g.  of  a  nmriner's  com- 
pass,  (Mar,)  die  kompassscheibe,  Wind- 
rose; —  Vine^  die  Lozodrome  (die  Linie, 
welche  ein  Schiff  beschreibt,  indem  es 
immer  denselben  schiefen  Winkel  mit 
dem  Meridiane  bildet);  — lines,  pl.  die 
Kompasslinien. 

HhUBy  s,  (Bot,  Dye.  Tann,)  der  Su- 
mach. 

Bhusma^  s.  (Curr.)  das  Bhusma  (ein 
Enthaarungsmittel). 

to  Bib 9  V.  a.  cloth,  (Weav.)  Zeug 
rippen,  mit  erhabenen  Streifen  versehen. 

Bib  9  s.  (Carp,  Join,  etc.)  die  Bippe: 
(Arch.)  die  Bippe,  Gewölbrippe;  (Min.) 
der    Sicherheitspfeiler;     (Ship-h.)     die 


Bippe,  das  Inholz;  (Weav.)  die  Bippe, 
der  erhabene  Streifen;  — s,  pl.  (Bookb.) 
dieBippen;  — of  a  bayonet-blade^  (Arm.) 
die  Bippe,  Mittelrippe;  — s,  pl.  of  the 
carriage,  (Print.)  die  Schienen  auf  dem 
Laufbrette;  —  of  a  cerUering,  (Carp.) 
die  Gerüstrippe,  Scheibe  eines  Wölb- 
gerüstes ;  curved  —  of  a  centering,  (Carp.) 
der  Biegesparren,  das  Bogenholz;  —  0/ 
a  corbel,  (Aren.)  die  Schnur  an  einem 

Kragstein ;    decorating ,    surface , 

die  Zierrippe;  diagonal  — ,  die  Diago- 
nalrippe, Kreuzrippe ;  —  of  a  dome,  die 
Kuppelrippe;  — s,  pl.  of  an  hydraulie 
engine,  (Min.)  das  Kunstgestänge;  inter- 
mediate — ,  (Arch.)  die  Strebrippe;  —  of 
planks,  (Carp.)  der  Bohlenbogen;  ridge- 
— ,  —  on  the  ridge,  (Arch.)  die  Scheitel- 
rippe; round — ,  curved — ,  die  gebogi^ne, 
geschwungene  Bippe;  transversal  — , 
cross-springer,  die  Querrippe,  der  Quer- 
gurt; wäU-"^,  —  on  the  waU,  die  Wand- 
rippe. 

Bib-aaWj    s,   (Join.)    die    englische 

Fuohsschwanzsäge ; system     of    a 

vaulting,  (Arch.)  das  Bippensystem  eines 

Gewölbes; vault, vaidting,  das 

Bippengewölbe; wort,  (Bot.  Pharm.) 

der  Spitzwegerich. 

Bibband,  riband  ^  s.  (Ship-b.)  die 
Sente;  breadth — ,  die  Herzsente,  Scher- 
sente;   floor ,    die  Flursente;   inter- 

medicUe  — ,  die  Zwischensente. 

Bibbed  9  a.  gerippt. 

Bibbiagy  s.  (Arch.)  die  Bippen,  das 
Bippen  werk;  (Agr.)  das  Halbpflügen;  — 
coulters,  pl,  zwei  bis  fünf  Se<3ie  zum 
Halbpfiügen.    ^ 

Bibbon^  riband ,  s,  (Weav.)  das 
Band;  der  Strähn;  (Carp.)  die  dünne 
Leiste;  (Met.)  der  Metallstreifoi ;  (Mint.) 
der  Zain,  Münzzain;  (8hip-b.)  die  ge- 
malte   Leiste;     chine ,    douded    — , 

(Weav.)  das  geflammte  Band;  figured  — , 

fancy ,   das  gemusterte  Band;   —  of 

floss-sHk,  ferret  — ,  (Weav.)  das  Florett- 
band; mdcMic  — ,  das  Metallband;  — 
for  paUisades,  (Fort)  die  Grnndschwelle, 
Fallisadenlatte;  piain  — >,  (Weav.)  das 
glatte,  ungemusterte  Band;  ^-  of  a 
traversing  pUttform,  (Art.)  die  Lauflatte, 
Bandleiste;  tiseeled  — ,  (Weav.)  das  ge- 
köperte Band,  Köperband;  —  of  wax, 
das  Wachsband. 

Bibbon-agate^  s.  (Miner.)  der  Band- 
achat;     brake,    (Carr.)    die    Beifen- 

bremse; gO'Uge,  (Coop^   das   Band- 

maass; jasper,  (Miner^  der  Band- 
jaspis; —  loom,  (Weav.)  der  Bandweb- 
stuhl, Stuhl  zum  Bandweben; map, 

die  Karte  zum  Aufrollen; omameni, 

(Arch.)  die   Band  Verzierung ; pUAe, 

das    schmale    Sohlosserblech; saw, 

(Join)  die  Bandsäge,  Säge  ohne  Ende; 
-»-weaver,  (Www.)  der  Bandweber;  — - 
weaving,  die  Bandweberei. 
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Bioe,  8.  (Bot)  der  Beis. 

Bice-flour^  5.  das  Beismehl;  — gltte, 
der  auB  gexnahlenem  Beis  zubereitete 
Leim;  — huÜing  maehine,  — huUer,  die 
Beisenthälsazigsxxuuichine;  — miU,  die 
Beismähle;  — paper,   das  Beispapier; 

pounder, pounding  nMckine,  die 

Beisstampfmaschine ;  — ^orcA,  die  Beis- 

stärke; straw-works,    pl,  die  Beis- 

stroharbeiten. 

Bich^  a.  (Min,)  haltig,  reichhaltig, 
ergiebig;  (TeeKn,)  reichhaltig;  —  lead, 
(Met.)  das  Beichblei;  -  Urne,  (Bwüd,) 
der  fette  Kalk;  —  slags,  pl,  (Met.)  reiche. 
Schlacken ,  Beichsohlacken ,  Frisch- 
schlacken, Garschlacken;  — fining-slag, 
die  gare  Eisenftischschlacke. 

Bioinolelo^  a.acid,  (Ohsm.)  dieBicin- 
ölsanre. 

Bick^  s»  (Agr.)  der  Schober,  Heu- 
Bchober;  — eloth,  das  Schoberdeck- 
tach. 

to  Bioochety  v,  a,  (Mü.)  ricoche- 
tiren,  mit  Bicochetschüssen  beschiessen. 

Bioochet« — •  firing  y  — -praoticey 
s.(Mil.)  der  Bicochetschoss,  Prellschoss; 
— battery,  die  Bicochetbatterie. 

loBidaTi  V.  a.,  to  s^arate  by  ridars, 
(Min,  Qomwall)  sieben,  rattern  (rädern), 
aepariren. 

BidaTt  «.  (Min.  Oomw.)  das  Sieb,  der 

Bätter  (Bäder);   cireular  hand ,  das 

Handtrommelsieb. 

Biddanooi  s.  (Comm.)  die  Bäumong. 

to  Biddle,  v.  a,  (Agr.)  rädern,  rei- 
tem,  sieben. 

Biddlei  sieve  ^  s,  (Agr.)  das  grobe 
Sieb,  Komsieb,  der  Bätter.  Bäder, 
Borchwarf;  (Min.)  vtd.  ridar;  {Wire^dr.) 
das  Drahtziehbrett. 

Biddled  ooal^  ridar-coal,  s.  (Min. 
Comw.)  die  Stücuohle. 

Biddling,  «.  (Min.)  das  Sieben,  Bät- 
tem ;  — s,  pl.  das  Siebent. 

to  Bide^  V.  n.  (MinTj  am  Seil  in  den 
Schacht  einÜBkhren;  (iVtnf.)  krumm 
stehen,  nicht  Linie  halten;  to  —  at 
anchor ,  (Mar.)  vor  Anker  liegen;  to  — 
at  the  road,  auf  der  Bhede  liegen;  to  — 
a  cross,  (Mar.)  quer  ankern;  to  — 
aihwart,  (Afar.)  zwischen  Wind  und 
Strom  Tor  Anker  gieren;  the  rope  — s, 
das  Tau  läuft  unklar. 

Bide^  ridingy  s.  (Road-m.)  der  Beit- 
pfad ,  der  zum  Beiten  angelegte  Weg, 
die  Beitbahn. 

Bider^  s.  der  Beiter,  das  feine  Drahtge- 
wicht zum  Anhängen  an  eine  feine  Wage ; 
(Comm.)  das  Verlängerungsstück,  Anhäng- 
sel, die  Allonge  eines  Wechsels  (wenn  es  fSr 
weitere  Indossaments  an  Baum  fehlt); 
(Iftn.)  das  Si^band,  Nebengestein,  taube 
Qestein:  — ,  riding-hed,  riding-bolster, 
(Cartwr.)  der  Lenkschemel,  Wendesche- 
mel;  — s,  pl.  (Mar.)  die  oberen  Lagen 
der  im  Schiffsraum  verstauten  Fässer; 
TecfasJicbM  WOrtexbach.    BngL- Deutsch. 


— s,  pl.  (Ship'b.)  die  Katsporen  (innere 
Spanten  zur  Verstärkung). 

Bider-ooaly  s.  (Min.)  vid.  riddled  codi. 

to  Bidge«  V.  o.  (Agr.)  ftirchen,  Fur- 
chen aufwerran. 

Bidge^  s.  die  Furche,  Binne;  der 
Haufen,  die  Erhöhung;  (Buüd.)  der 
Giebelrncken,  First,  Dachfirst:  das  First- 
blech, die  Bruchdecke;  (Cuü!)  der  Grat 
einer  Klinge;  (Found)  die  Hauptrinne; 
(Min.)  der  Bücken,  die  Sattellinie;  — , 
fiUti  between  the  flutes,  (Areh.)  der  Steg 
zwischen  den  Kannelirungen ;  —  of  ^ 
bayonet-blade,  (Arm,)  die  Bippe;  eoking 
in  — s;  (Chore,  b.)  die  Verkokung  in 
offenen  Haufen;  —  of  a  dam,  (Hydr, 
wrch.)  die  Krone  eines  Dammes;  —  of 
an  open  working,  (Min.)  der  Band  eines 
Tagbaues;  —  of  {he  revetment  of  a  ditch, 
(FoH.)  die  Naht. 

Bidge-band.  — -stay^  ridger^  s. 

(Sciddl!)     der    Sattelriemen ; bead, 

(Build.)   der  Firstwulst; beam, 

piece,  (Br.  build.)  der  Bockholm,  Holm, 
Kopfbsdken;  — covering,  ridging,  (Slat,) 
die  Verfirstung,  Firsteindeckung;  — 
driU,  (Agr.)  die  Beihensäemaschine, 
Drillmaschine;  — -fiUä,  (Arch.)  vid.  ridge 

between  the  flutes; hoe,    (Agr.)  die 

Häufelhaue;  — lead,  (Build.)  das  Flrst- 
blei;  — ornament,  die  Firstverzierung ; 

piece,    (Carp.)    die  Firstpfette,    der 

Wolf,  Firsträhmen;  (Br.  buud.)  vid.  — 
(earn;  — plough,  (Agr,)  der  Häufelpflug, 

Fflug  zum  Aufhäufeln; pole  of  a 

tent,    der  Balken; rib,   (Arch,)  .die 

Scheitelrippe;  — rope,  (Ifor.)  das  Streck- 
tau;    rope  of  an  awning,   (Mar,)  die 

Mittelleine  eines  Sonnensegels;  — tile, 
der  Firstziegel,  Gratziegel|  Mönch,  Daoh- 

kenner;  grooved ,   erest^tüe,    der 

Kammziegel. 

Bidging)  s,(Agr,)  das  Furchenziehen; 
das  Häufeln ;  (Slat.)  die  Verfirstung,  First- 
eindeckung; — pUntgh,  (Agr.)  vid.  ridge- 
plough. 

Biding  9  s,  (Boad-m.)  der  Beitweg; 
(IVifi^.)  das  Krummstehen  der  Buch- 
staben und  Linien,  Abfallen  der  Zeilen. 

Biding-bed^  — bolstery  s.  (Carttpr.) 
vid.  rider;  — bitte,  pl.  (Mar.)  die  Be- 
tingen;   boots,  pl.  (Shoem,)  die  Beit- 

stiefel;  — coat,  derBeitrock,  Beiserock; 

hiibit,  4as  Damenreitkleid ; hcU, 

der  Damenreithut; horse,  (Carr,)  das 

Sattelpferd; house, school,    die 

Beitschule,  Beitbahn;  — »school  snafße, 

(Saddl.)  die  Schultrense; whip,  die 

Beitgerte,  Beltpeitsche. 

BüT,  s.  (Mar,)  dasBiff,  die  Sandbank; 
—  of  rocks,  das  Felsenriff. 

Biffie;  ripple^  s.  (Met.)  der  Schlämm- 
trog. 

Biffier^  riffie,  rifler^  s.  (Techn.)  die 
Biffelfeile,  Baumfeile,  Lochfeile. 

to  Bifle^  V,  a.  (Qun-m.)  riffen,  riffeln, 
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riefeln;  to  —  a  gun-harrel,  einen  Flin- 
tenlauf ziehen. 

Aifle,  s.  {Oun-m.)  der  Zug,  die  Län- 
genfurche; das  Feuergewehr  mit  Län- 
genfurchen, die  Büchse,  der  Stutzen; 
breeeh-loading  — ,  das  Hinterladungsge- 
wehr ;  double  — ,  douhle-barreUed  — ,  der 
Doppelstutzen;   —  with  hair-rifling,   die 

Büchse    mit    Hau^ügen;     hunting , 

sporting ,   die  Jagdbüchse;    oval  — , 

—  with  two  opposite  grooves  ^  die  zwei- 
zügige Büchse,  das  Ovalgewehr;  —  %eith 
steel-pin,  die  Dornbüchse;  wall-piece  — , 
die  Wallbüchse. 

fiifie-barrely  s.  (Gun-m.)  der  gezo- 
gene Flintenlauf ;  — buUet,  die  Büchsen- 
kugel ; carbine,  rifl^d-barrel  carbine ^ 

der  gezogene  Karabiner; lock,  das 

Büchsenschloss ; man^  (Mil.)  der  Jä- 
ger, Scharfschütze;  — patch,  greased 
patch,  das  Kugelpflaster,  Pflaster,  Kugel- 
fütter;    pit,   {Fort.)  der  Laufgraben 

für   Büchsenschützen; powder,   das 

Büchsenpulver ; trap,  der  Kugel- 
kasten, Schubkasten. 

Bifled  barrel)  s.  (Gun-m.)  vid.  rifle- 
barrel;  —  gun,  die  Büchse,  der  Stutzen. 

Bifleri  s.  (Qun-m.)  das  Biffeleisen,  die 
Biffelfeüe. 

Bifling,  «.  (Gun-m,)  der  Zug;  die 
Züge. 

Bifling  •  benoh  y    —  •  machine  f    s. 

(Gun-m.)    die   Ziehbank; rod,    die 

Ziehstange. 

to  Bift)  V.  n.  (Techn)  sich  spalten, 
aufreissen,  bersten. 

Blfty  8.  (Techn.)  der  Sprung,  Biss, 
die  Bitze,  Spalte. 

to  Hig)  V.  a.  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schiff  auftakeln,  ausrüsten;  to  —  the  cap- 
stan, das  Spill  klar  machen ;  to  —  down, 
abtakeln;  to  —  in,  einholen;  to  —  oiU, 
ausholen. 

Rigger^  s,  (Mar.)  der  Takeler,  Takel- 
meister; (Mech.)  ein  cylindei*fbrmige8 
Bad,  der  Tambour,  die  Scheibe;  die 
Schnurscheibe,  Bimenscheibe. 

Bigging)  rig)  s.  (Mar.)  das  Takel- 
werk, Tauwerk,  die  Takelage,  Takelung; 
lower  — ,  die  Unterwanten;  running  — , 
das  laufende  Takelwerk;  standing  — , 
das  stehende  Takelwerk;  upper  — ,  das 
obere,  stehende  Gut;  — «pan,  das  Want- 
kreuz. 

3Eligging-loft)  s.  (Mar.)  der  Takel- 
boden; —  mat,  die  Stossmatte. 

to  Bight)  V.  a.  a  ship,  (Ma/r.)  ein 
Schuf  in  die  rechte  Lage  bringen. 

Bight)  a.  angle,  (Geom.)  der  rechte 
"Winkel;  — cone,  der  gerade  Kegel,  üm- 
drehungskegel ;  —  Une^  die  gerade  Linie. 

BLght- angled)     a.    (Geom.    Techn.) 

rechtwinklig ,     rechteckig ; handed^ 

dextrogyrate,  (0|>f.)  rechts  drehend,  rechts 

polarisirend ; p  olarisation ,   ( Opt. ) 

die   Bechtspolarisation; hand    rope, 


(Mar.)  das  recht«  geschlagene  Tau; 

hand  screw,  — handed  screw,  (Meeh.)  die 
rechte  Schraube,  das  rechte  Gewinde; 

line  pen,  die  Beissfeder; lined, 

geradlinig;  — side  tool,  (Tum.)  der  Aua- 
drehstahl. 

Bigld)  a.  starr,  steif. 

Bigidlty,  s.  of  cordage,  (Techn,)  die 
Steifheit,  Steifigkeit. 

Biglet)  s,  (Bookb.)  das  Beschneide- 
brett; (Arch.  Type-c.)  vid.  reglet. 

BilievO)  s.  (Sculpt)  vid.  reUrf, 

to  Bini)    V.   a.   (Techn.)   mit  einem 
•  Beife  versehen,  einen  Beif  legen  um  .... 

Bini)  s.  der  Band/  Beifen,  die  Krampe ; 
(Cartwr.)  der  Badfelgenkranz,  Badkranz; 
(Join.  Met.  ete)  die  Zarge;  (Maeh.\  der 
Badreif;  der  Schwungring;  (Aftn.)  der 
Hohlbohrer;  (Mint.)  der  äusserste  Band 
ausserhalb  der  Umschrift;  (Watchm)  der 
Badbogen  an  Uhrrädem;  — s,  pl. 
(8hip-b.)  der  Pallring,  Pallkranz;  —  of 
the  balance,  (Watchm.)  der  Bing  der  Un- 
ruhe; —  of  a  bell,  der  Glockenraud, 
Anschlag;  —  of  a  bucket,  der  Beif  einet 
Eimers;    —   of  the  case  of  a  rim-lock, 

iLocksm.)  der  Umschweif ;  — of  the  centre, 
Cartwr.)  der  Nabenkranz;  —  of  a  copper- 
cap,  (Gunrm.)  die  Krampe;  —  of  a 
drum,  (Mil.)  der  Tronmielkasten ;  —  of 
a  fly-wheel,  (Mach.)  derSchwungring;  — 
of  the  mule-spinning- frame y  (Spinn^  der 
Aufwinder;  —  of  a  sieve,  der  Siebrand; 

—  of  a  spur,  das  Halsstück,  der  Schen- 
kel eines  Sporns ;  —  of  a  toothed  wheel, 
(Mach.)  der  Zahnradkranz;  —  of  the 
top,  (Mar.)  das  Marsband,  der  Marsrand. 

Bim-lock)  oase-look)  box-look,  s. 

(Loeksm.)  das  Kastenschloss ; plates, 

pl.  of  a  miUe-spinning -frame ,    (Spinn.) 

die  Windeplatten; square,  das  Win- 

kelmaass  mit  Falz. 

BimO)  s.  die  Leitersprosse;  (Mar. 
Phys.)  der  Beif. 

Bimer)  s.  (Techn.)  die  Beibable, 
Bäumahle,  der.  Aufräumer ,  Spitzbohrer 
zum  Aufräumen;  (Ship-b.)  das  Scharf- 
eisen, Schiereisen. 

Bind)  s.  (Bot)  die  Baumrinde;  die 
Obstschale. 

Bind-grafting)  «.  (Hbrf.)  das  Pfh>pfeii 
in  die  Binde. 

to  Bing«  V.  a.  a  peal,  (Mus.)  das 
Glockenspiel  spielen. 

Bing)  s.  (Techn.)  der  Bing,  die  Oese, 
das  Oehr;  die  Bingfläche;  (Art.)  der 
Beif  an  Kanonen;  (Jewel.)  der  Fin- 
gerring; (Met.)  der  Klang;  (Comm.)  die 
geheime  Association;  —  of  an  anchor, 
TMar.)  der  Ankerring;  annual  —  in  wood, 
(Bot)  der  Jahrring,  Holzring;  —  of  a 
bayonet,  (Arm.)  der  Bajonettring,  Unter- 
ring ;  —  of  the  bell-clapper,  der  Kldppel- 
ring ,  Glockenring ;  cam of  a  forge- 
hammer,   der  Daumenring,   WeUteinz; 

—  of  a  cant-hook,  {Carp.)  der  Kantring; 
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—  of  a  thain,  der  Kettenring,  das 
Kettenglied;  coloured  — s,  pi.  ((^t)  die 
Farbenringe;  —  with  flaps,  flanged  — , 
(Loekam.)  der  Lappenring,   Flügelring; 

—  of  a  ^mmer-Mvet  {Sm.)  die  Hälse, 

Hanunerhülse;    juiik of  the  piaton, 

(St.  eng.)  der  Kolbenring,  obere  Kol- 
benring, Kolbendichtongsring ,  Kolben- 

packnngsring;  key ,  der  ScUüsselring; 

packing of  the  piston,   (St,  eng.)  der 

Federring  des  Kolbens ;  —  of  a  sUding- 
tong,  (Meeh.)  der  Zangenring;  —  of  a 
sword-Mi,  (Arm.)  der  Bing  am  Degen- 
gehänge; thrust ,  (Mar.  8t.  eng.)  der 

Dnickring  (zur  Aofhahme  des  Druckes 
der  Sohiffsschraube) ;  —  of  the  whim, 
{Min.)  der  Schwanz;  — ,  coil  of  wire, 
(Wire-dr.)  der  Bund,  die  Bolle  Draht. 

Binfi^agate,  s.  (Miner.)  der  Bing« 
achat;  — holt,  eye-boU,  (Teehn.)  der 
Bingbolzen; course,  (Build.)  die  äus- 
sere Steinschicht  eines  Gewölbes; 

dog,   (Afar.)    der   KanthsJien; fence, 

die  äasaere  Umfriedignng  eines  Landgu- 
tes;   gauge,  (Oun-m.)  der  Kaliberring, 

die  Kaliberlehre,  Kugellehre;  — ho^, 
der  Binghaken;  — -trcm,  (Qlove-^n.)  das 
Bingeisen,  Stollelsen;  — lock,  (Loekam.) 
das  Bingschloss;  — rope,  (Ifar.)  der  Stop- 
per, Taustopfer;  — saw,  die  Säge  ohne 

Ende,   Bandsäge;    — screw,  screw , 

(Loeksm.)  die  Bing-,  Doppelschraube,  der 
Schraubeniing ;  —  spindU,  —  and  runner, 
(^fifi.)  die  Binffspindel;  — stand,  der 
Bingatänder  (aui  einem  Toilettentisch); 
— tau,  (Mar.)  ein  kleines  viereckiges 
Segel,    das  Beisegel;   — and   tnweUer- 

spinning-frame , and  traveUer-throstle, 

(Cottim-spinn.)  die  Bingspindelbank ;  — 
waÜ,  (Met.)  der  KemMhacht;  — warp, 
(Weav)  die  Bingkette. 

BdngBTf  s.  der  Läuteapparat;  (Hin.) 
das  Brecheisen,  die  Brechstange. 

Binglng-lofty  «.  (Areh.)  der  Glocken- 
giebel;  — pOe-^ngine,  — engine,  (Hydr. 
areh.)  die  Zugramme. 

Binglety  s.  der  kleine  Bing,  das 
Bingelchen;  die  Haarlocke. 

Binky  «.  die  Bollschlittschuhbahn 
(auch  skating ). 

Rinmann's  green ,  s.  das  Kobalt- 
gran, Binmann's  Grün. 

to  Bixwey  V.  a.  (Teehn.)  absptQen, 
ausspülen,  auswaschen;  (Wash.)  aus- 
spülen, schweifen. 

Binaingy  s.  (Teehn.)  das  Spülen,  Aus- 
spülen, Auswaschen. 

Bin  Hing  ■  baddle  y  s.  (Min.)  das 
Schlemmfass;  — machine,  (Dye.  Cal.  pr.) 
die  Spülmaschine;  — tub,  dna  Spülge- 
fiUs. 

to  Bipy  to  —  upi  V.  a.  (Teehn.)  auf- 
reissen,  aufschneiden,  auftrennen;  to  — 
off  planks  f  (Mar.)  die  Haut  von  den 
Planken  abtrennen;  to  —  up  an  old 
vessel,  ein  altes  Schiff  abbrechen. 


BiP)  s.  {Fish.)  der  Fischkorb  aus 
Weidenruthen;  (Sculpt.)  das  Schabeisen; 
saw,  vid.  ripping-saw. 

Bipldolite^  chlorite^  s.  (Miner)  der 
Bipldolith,  Chlorit,  prismatische  Talk- 
glinmier. 

Bipper,  s.  (Slot.)  ein  Geräth  zum 
Zurichten  der  Dach^hiefer;  (Tail.)  ein 
Instrument  zum  Auftrennen  der  Naht. 

Bipping-adBe^  s.  (Afor.)  der  Brech- 
deissel  (ein   schwerer  Deissel) ;  —  hed, 

(Marhle^ork.)   die   Steinsäge;   — chisel. 
Mar.  Cwrp.  Jbtti.)  der  Schief  betel,  Brech- 
beitel;    iron,  {Mwf)  der  Nahthaken 

(um  beim  KalfBitem  das  alte  Werg  aus 
den  Plankennähten  zu  reissen);  — saw, 
rip-saw,  {Carp.  Join.)  die  Kerbsäge ;  —  - 
tool,  {Tail.)  ein  Instrument  zum  Trennen 
der  Naht. 

to  BipplOi  V.  a,  the  flax,  (Agr.  Spinn.) 
den  Flachs  riffeln,  reffein,  nüSTen,  mit 
dem  Biffelkamm  abkämmen. 

Hippie,  rippllng^oomb;  s.  (Agr. 
Spinn.)  die  Flachsriffel,  der  Biffelkamm, 
Beffkamm. 

Hippling.  s.  of  flax,  (Agr.  Spinn.) 
das  FlachsriSeln,  Beffen. 

Hiprap,  s.  (Buüd.)  die  Fundamen- 
tirung  aä  losen  Steinen. 

to  Hise,  V.  n.  in  die  Höhe  gehen, 
steigen;  aufwallen,  überkochen;  (Bak.) 
aufgehen,  quellen;  (Met.)  steigen;  (Min.) 
über  sich  brechen;  (Print.)  richtig  aus- 
schiessen  (die  gesetzten  Zeilen);  to  — , 
to  —  in  price,  (Comm.)  steigen,  in  die 
Höhe  gehen,  aufiBchlagen. 

BiBe,  s.  (Comm.)  das  Steigen,  Auf- 
schlagen, die  Preissteigerung,  Preiser- 
höhxmg;  (Fish.)  der  Anbiss;  (Min.)  die 
aufsteigende  Linie;  (Surv.)  die  Steigung, 
Ansteigung;  — ,  riser,  rising,  (3ftn!)  der 
von  unten  nach  oben  gebaute  Schacht; 
to  he  upon  the  — ,  (Comm.)  im  Steigen 
sein;  —  of  an  areh,  (Arch.)  die  Pfeil- 
höhe ,  der  Bogenstich ;  —  of  the  floor, 
(Ship'h.)  die  Schärfe  des  Schiffsbodens; 
—  of  a  step,  (Build.)  vid.  rising;  —  of 
temperature,  (Phys.)  die  Temperaturer^ 
höhung. 

Hise-dyke«  s.  (Min.)  vid.  riser; 

gaUery,   (Min!)  die  schwebende  Strecke. 

Kiaer,  riser^dyke,  s.  (Min.)  die  Yer- 

werftmg  in  die  Höhe;  vid.  rise;  — , 

hoard  of  a  step,  (BuHd.)  die  Steigung, 
Ansichtsfläche  einer  Treppe;  {Carp.)  die 
Futterstufe^  Satzstufe,  aufrecht  stehende 
BoÜe  einer  Treppenstufe. 

HisigaUo  ^gebräuchlicher  realgar),  s. 
{Chem.  Miner)  das  (der)  Bealgar,  das 
rothe  Bauschgelb,  rothe  Auripigment, 
rothe  Schwefelarsen. 

HiBing)  s.  (Min.)  vid.  rise;  —  of  a 
boat,  (Nov)  der  Duchtenwäger;  —  of  a 
bridge,  {Br.  btUld)  die  Auffahrt,  das  Steigen 
einer  Brücke;  —  of  prices,  (Comm.)  das 
Steigen,    Auftchlagen   der  Preise,    die 
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Preiserhöhnng ;  —  of  a  ship^a  floor, 
(Ship'h.)  das  Scharf,  der  Schnitt,  die 
Schneidoog;  — ,  rise  of  a  step,  (Build,) 
die Stufenhdhe,  Tritthöhe;  —of  a  vault, 
(Arch)  die  Stichhöhe,  Pfeilhöhe  einer 
Wölbung;  —  of  water,  (Hydr,)  dae  An- 
schwellen des  Wassers. 

BiBing -anvil 9  $.  (8m,)  der  zwei- 
spit2dge  Amboss,  das  Doppelhom;  — 
arek,  rampanit  arch,  (Arch)  der  gescho- 
bene, ansteigende  Bogen,   Spannbogen; 

box  of  a  Jaequard-loom ,  ( Weao)  die 

Steiglade;  — 'floors,  pl.(8hip'b,)  die  ein- 
gezogenen Bodenwrangen,  Banchstücke; 

Üne  of  a  ship,  (Mar,)  die  Flursente, 

Sente  des  Schai^  oder  der  Sohneidnn- 

gen; mainf   (Pump-m)  das   Dmck- 

rohr,  Steigrohr  einer  Pompe;  — pipe, 

(Found.  Hy dr.)  das  Steigrohr;  — •  timber, 

-^  floor-timber,   (Ship-b.)  das  Kmnun- 

stück,   Kniestück,  eingezogene  Bauch- 

stück. 

'  to  Bisky  V.  o.  (Comm.)  riskiren. 

Bisk)  s.  (Comm.)  das  Bisiko.;  —  of 
debt,  das  Zahlungsrisiko. 

Bivaly  8,  (Gomm.)  der  Konkurrent. 

to  BivOi  V.  o.  (Techn.)  spalten,  zer- 
spalten; 17.  n.,  sich  spalten,  anfireissen. 

Biver-barge«  s.  (^av.)die  Flussbarke; 

—  bed,  das  Fiussbett;  — boat,  das 
Flussboot;  — channel,  das  Fahrwasser 
in  einem  Flusse;  — erqß,  das  Fluss- 
fahrzeug; — eraw-flsh,  (ZooL)  der  Fluss- 
krebs; —  gold,  das  Flussgold,  Wasch- 
gold; —  harbour  f  der  Hafen  in  einem 
Flusse;  — insurance,  (Nav.)  die  Fluss- 
yersichenmg;  — mud,  (Agr.)  der  Fluss- 
sohlamm;  — navigation,  die  Fluss- 
schiff&hrt;  — pilot,  der  Flusslootse, 
Binnenlootse ; — retting,  (Agr.)  das  Bot- 
ten  des  Flachses  in  fliessendem  Wasser; 

poViee,    die    Strompolizei;    — sand, 

der  Flusssand;  — ship,  das  Flusssohiff; 

—  vfaU,  das  befestigte  Ufer,  die  Ufer- 
mauer; — ioater,  das  Flusswasser. 

to  Bivety  V,  a,  (Techn.)  nieten,  yer- 
nieten. 

Bivety  s.  (Techn.)  das  Niet,  die  Niete, 
der  Nietnagel;  (Farr,)  die  Hufhagel- 
zwicke;  (Met.)  der  Stift;  ^s,  pl.  (OuÜ.) 
die  dünnen  Blechplättchen,  welche  um 
die  Niete  oder  Stifte  der  Messergriffe 
gelegt  werden;  flush  — ,  countersuiUc  — , 
(Techn.)  dal  versenkte  Niet,  Niet  mit 
versenktem  Kopfe. 

Bivet-hearthy  s.  die  Feldschmiede; 
—-'iron,  (Met.)  das  Nieteisen ;  —  "joint,  die 
Vernietung,    Verbindung  durch  Niete; 

making  machine,    die   NietBchmied- 

maschine;  — 'pin,  der  Nietkeil,  Niet- 
stift; —  'tongs,  pl.  der  Nietkloben;  — - 
work,  die  Vernietung. 

Bivetedy  a.  work,  vid.  rivet-work. 

Biveter,  rivetter«  s.  der  Nieter, 
Nietschläger;  (Locksm.)  der  Setzmeissel. 

Bivetingy  rivettingy  a.  (Techn.)  die 


Vernietung;  countersunk  — ,  flush '^,  die 
versenkte  Vernietung;  double  — ,  die 
doppelte  Vernietung;  single  — ,  die  ein- 
fädle Vernietung;  wigtag  — ,  die  ver- 
setzte Vernietung. 

Biveting-olamp,  xivetting^olainpy 
s.  (Techn.)  die  Nietkluppe,  das  Nietklöb- 
chen;  — hammer,  der  Niethamnier; 
— machine,  die  Nietmaschine;  hydraulic 

—  machine,  die  hydraulische  Nietma- 
schine;  — plates,  pl.  (Mil.)  die  dünnen 
Eisenblechplatten,  woran  die  Schlieea- 
bolzen  genietet  werden;  — pumeh, 
(Techn.)    der   Nietpunzen;    — sei,    der 

Nietstempel ; stock ,        hencky 

(Watehm)  die  Nietbank,  Nietplatte. 

Bivingy  s.  of  wood,  das  Spalten. 

Biving-knifey  s.  (Coop.)  das  Spalt- 
messer, Klöbeisen;  — -moe^tfie,  die 
Spaltmaschine. 

Boaohy  s.  (Mar)  die  Oilling,  Oillnng 
(der  bogenförmige  Ausschnitt  am  Fnze 
eines  Segels); Ueeh,  das  Leck. 

Boady  s.  die  Strasse,  Landatratse,  der 
öffentliche  Weg ;  (Min)  die  Förderstrecke ; 
(Bailw)  das  Gleise,  die  Fahrbahn;  — a, 
pl.  (Nov)  die  Bhede;  air — ,  (Min)  die 
Wetterstrecke;  to  baXlaat  a  — ,  eine  Strasse 

beschottern,    bekiesen;   branch ,   die 

Nebenstrasse ;   (Raüw)   die  Zweigbahn; 

—  of  a  bridge,  bridge — ,  die  Brücken- 
strasse,  Fahrbahn  einer  Brücke;  bridU- 
— ,  der  Saumpfad ;  der  Fahrweg;  broken- 
stones — ,  die  Bruohsteinstrasse,  Schotter- 
strasse;   carriage ,    die    Fahrstrasse, 

der  Fahrweg;  cMnmon  — ,  ordinary  — , 
die  '  g^wöh^che  Strasse;  ef>nvex  ^^, 
barrS>ed  — ,  die  gewölbte  Strasse;  gate- 
— ,  (Min)  die  Förderstrecke;  gravtUed 
— ,  metaUed — ,  die  Schotterstrasse,  Kiea- 
strasse,  Steinstrasse;  heavy  — ,  die  aus- 
gefahrene  Strasse;   high — ,    main  — , 

die    Heerstrasse,     Chaussee;     levü , 

(Min)  die  Sohlenttrecke ;  macadamised 
— ,  die  makadamisirte  Strasse;  main  — , 
(BaHw)  die  Hauptbahn;  to  make  a  — , 
to  form  a  — ,  eine  Strasse  banen; 
metaUed  — ,  die  Schotterstraase;  open 
— s,  pl.  (Nav)  die  offene  Bhede ;  paroMal 
— ,  parish — ,  der  Gemeindeweg,  Vici- 
nal weg;  private  — ,  der  Privatweg;  safe 
— a,  pl.  (Mar)  die  gesohloaacne ,  ge- 
schützte Bhede;  toU-  —  ,  die  Strasse, 
auf  welcher  Weggeld  erhoben  wird; 
tram — ,  (Aftn.)  die  Sohienenbabn  (für 
trams,  leichte  Cichienen),  Förderstreoke, 
(Bailw)  die  Pferdeeisenbahn;  tumpike- 

— ,   vid.   high ;   waggon ' — ,    (Ifta.) 

die  Sohienenbahn  mit  Normalspur. 

Boad-bed^  s.  (Agr)  dieStreubettnng; 
(£atlK7.con^r.)  der  Unterbau;  — builder, 
der  Strassenbautechniker;  ^'"building, 
der  Wegbau;  — covering  of  bridges, 
(Br.  build)  der  Brückenbelag,  die  Brücken- 
decke; —  »engineer,  vid.  — builder;  — 
framing,   (Br.  build)    das    Gebälk   des 
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Brackenbelags ; — harrow,  eine  Egge  zum 
Anfireissen  der  Erde  beim  Strassenbau; 
^-'Uvd,  die  Libelle  zum  Abwägen  der 
Strassenebene;  — locomotive,  — steamer, 
die  BtrasBenlokomoMve;  — making,  der 
Wegbau,  Btraesenbau;  — metal,  der 
Steinschlag,  die  Steinschüttang,  Besohot- 
temng;  — roller,  die  Strassenwalze, 
Chansseewalze;  ^^- »eraper,  die  Strassen- 

scharre; scrapings, steeepings,  pl. 

der  Strassenkehricht. 

Boader,  «.  {Mar.)  das  auf  der  Bhede 
liegende  Schiff. 

&>adBtead^  5.  (Jkfor.)  die  Bhede  {vid, 
roads), 

Boadwayj  «.  die  Fahrbahn;  (Min,) 
die  Förderbahn;  —  of  a  bridge,  die 
Brdckenfjahrbahn. 

to  Boamj  v.  a.  the  sea,  (Jkfar.)  anf 
der  See  umherschweifen. 

Boaa,    s.   (Cwrr,)    das  mit  Sumach 
gegerbte  Schafleder. 
Boaziy  a.  rothbraun. 
Boan-treOy  s,  (Bot.)  die  gemeine  Eber- 
esche, Esehbeere,  der  Yogelbeerbaum. 

to  Boast y  V.  a.  rösten;  (Met)  rösten, 
brennen;  —ed  stauch,  das  Dextrin, 
Btärkegummi. 

Boast-houae^  s.  (Met,)  der  Böststadel ; 
— pendulum ,  gridironrpenduLum ,  das 
Bostpendel;  Oerman  ^-reduction process, 
der  Böstsehmelzprocess  bei  der  Blei- 
rerhüttung. 

Boaster I  s,  der  Bratrost;  (Met.)  der 
Böstofen ,  Galcinirofen ,  Flammofen ; 
(Alkali- mamrf.)  der  Oaloinirraum  des 
Bulfatofens;  bUnd  — ,  close  — ,  (Alkali' 
man^f,)  der  Muffelofen  znm  Calciniren; 
open  — ,  der  Flammofen  zum  Calciniren; 
sulphate '^,  der  Sulfktofen. 

Boaster-slag  9  s.  (Met,)  die  Schlacke 
Yom  Knpfsrsteinrösten. 

Boastingy  s.  (Teehn,)  das  Boston ;  — , 
ealeimng,  (Met.)  das  Bösten;  das  Böst- 
schmel7^n ,  Kupfersteinrösten  (auch  — 
0/  the  regulus);  das  Braten;  chlorination- 
— ,  —  vfith  sak,  das chlorirende  Bösten; 
—  of  coffee,  das  Kaffeebrennen;  core — , 
hernA — ,  das  Kemrösten;  —  in  heaps, 
•^  in  open  heaps,  —  in  piles,  das  Bösten 
in  Haufen;  —  in  kUns,  case — ,  das  Bösten 
in  Stadeln;  oxidation — ,  das ozydirende 
Bösten;  —  of  the  pig-iron  disks,  das 
Braten  des  Sdieibeneisens. 
Boasting-bed,  (Met,)  das  Böstbett; 

charge,  die  Böstpost; dish,  der 

Böstseherben;  — -fwmaee,  der  Böstofen, 

Brennofen,     Galcinirofen;     double 

fumaee,  der  Doppelröstofen;  — iaek, 
der  Bratenwender;  — place,  (Met?^  die 
Böetstfttte,  der  Böststadel;  — process , 
die  Böstarbeit;  ~^-and  reducHon-process, 
die  Böstreduktionsarbeit;  — and  r^ning- 
process,  die  Böstfrischarbeit. 

Bobbins^  robands^  s,pl,  (Ma/r.)  vid, 
rope-dands. 


Bobur,  red  oak.  s,  (Bot)  die  Both- 
eiche. 

BooeUio  aoidy  s,  (Chem,)  die  Bocell- 
säure. 

Boohelle-salty  s.  (Chhn,)  das  Bochel- 
1er  Salz,  Seignettesalz  (weinsteinsauree 
Natron-Kali). 

Boohing  9  s.  (Alum-mani^,)  das 
Wachsmachen,  die  letzte  KrystalUsation 
des  Alauns;  — cask,  der  Wachsbottich, 
das  Alaunkrystallisationsfess  von  Holz 
mit  Bleifutter;  — pan,  die  Krystalli- 
sationspfenne. 

to  Bock^  V.  o.  schwingen,  schaukeln. 

Book,  s.  (Miner,)  der  Felsen;  das  Ge- 
stein, Gebirge,  die  Felsart;  — ,  distaff, 
(Spinn)  der  Bocken,  Spinnroeken;  — s, 
pl,  (Brew)  die  Krausen,  Kräuseln  (die 
gekräuselte ,  zerklüftete  Schaumdecke 
auf  der  Bierwürze  bei  der  Hauptgäh- 
rung),   die  Kräusengährung;   Neptunian 

—  9,  pl,  (Miner)  neptunische  Gebilde; 
liutonian  —  s,  pl.  plutonische  Gebilde; 

prima/ry  — ,    das   Urgebirge;  soap , 

der  Bolus,  die  Walkererde;  stamp — , 
(Min)  das  Pochgestein;  tertiary  — s^  pl, 
die  Tertiärformation;  useless  — ,  (Min) 
das  taube  Gestein. 

Book-alum^  roche-altun^  s.  (Minor) 
der  feinste  Alaun,  Steinalaun,  Bergalaun, 

Alaun  Ton  Bokka; boring  machine, 

drilling  machine,  (Min)  die  Stein- 
bohrmaschine;    breaker, cnMher, 

die  Steinbrechmaschine;  — buttcTf  native 
alum,  (Miner)  die  Bergbutter,  Steinbut- 
ter, der  unreine  Alaun;  — ceUar,  (Brew.) 

der  Felsenkeller; cherry  tree,  (Bot) 

der    Mahalebkirschenbaum ; cherry 

wood,  (Tee^.)  dasMahalebholz;  — cork, 

—  leather,  (Miner)  der  Bergkork,  das 
Bergleder,  der  schwimmende  Asbest; 
— crystal,  der  Bergkrystall ,  edle  Glas- 
quarz;   driü,  die  Bohrknarre,    der 

Batschbohrer ;   vid, boring  machine; 

—  gtMno ,  der  Felsenguano ;  —  •  milk, 
die  Bergmilch,  Mondmilch  (Montmilch); 
— mortar,    stone -fougasse,    (Art)  der 

Erdmörser,  Steinmörser; moss,  (Bot) 

die     Orseille,      Färberflechte; oil, 

(Miner)  das  Erdöl,  Bergöl,  Stemöl;  — 

perforator,  vid, boring  m<ichine;  — - 

pulveriMer,  vid,  — breaker; rubyf  der 

rothe,  mit  Veilchenblau  gemischte  Gra- 
nat; —  salt,  mineral  salt,  das  Steinsalz; 

salt  bed, salt  deposit,  das  Stein- 

salzlager;  — salt  mine,  das  Salzberg- 
werk; — sha^f  rocker-sh^^,  rocking- 
shqfl,    (Mach,)    die    osciUirende   WeUe; 

—  staff,  (8m)  der  Blasebalgschwengel, 
die  Blasebiedgwippe,  Balgenstange;  — 
wood,  ligneous  asbest,  (Miner)  der  Holz- 
asbest, gemeine  Asbest,  das  Bergholz; 
— work,  (Hort,  etc)  die  künstlichen  Fel- 
sen, das  Grottenwerk;  (Build)  das  un- 
behauene Quaderwerk. 

Bookeri  s.  der  Schankelapparat ;  der 
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halbrunde  Träger  zar  Hervorbringtmg 
einer  Bchaokelbewegnng  (an  Schaukel- 
Stühlen  etc.);  (Met,)  der  oecillirende 
Erzwaechapparat ;  — ,  — frtestr,  der 
Gefrierapparat  mit  in  einer  Kälte- 
mischung oscillirendem  Cylinder;  — a, 
pi.  of  a  carriage^  (CarUpr.)  die  vertieften 
Schwellen  am  Eutschenkasten ;  — aht^ft, 
(Mach.)  vid.  roek-shc^ft. 

Boeket^  «.  (Fire-w.)  die  Bakete,  der 
Schwärmer;  (Forg.)  vid.  roek-aU^j^f  (Bot.) 
die  Banke;  Cangrev^s  — ,  {Mü.)  die 
Gongreve'sche  iUikete,  Kriegsrakete, 
Brandrakete;  double  — ,  ^-  for  dotMe 
flight,  die  Doppelrakete;  flushing — , 
die  Blitzrakete;  ahdl — ,  (Mü.)  die  Gra- 
natrakete; shot' — f  die  Kugelrakete; 
aigmU — ,  die  Signakakete. 

Bocket-batterji  a.  (Mil)  die  Bake- 
tenbatterie;  — carriage,  der  Baketen- 
wagen;  — 'caae,  (Fireto.)  die  Baketen- 
hulse;  — eompoaition,  der  Baketensatz, 
Treibsatz;  -^- frame,  ^^' aland,  das 
Baketengestell,  der  Baketenbock;  — 
heading,  die  Versetzung  einer  Bakete; 

—  Ught'haUf  (Art.)  cUe  Leuchtkugel; 
mould,  (Fire-to.)   der  Baketenst^sk; 

—  paper,  — ease- paper,  das  Doppel- 
papier, Baketenhülsenpapier;  — prac' 
tice,  (Mil.)  das  Baketenfeuer;  — atide, 
(Art.)  derBaketenstabydieBaketenruthe; 

—  tube,  das  Baketenrohr;  — volley ' 
carriage,  das  feüirbare  Baketengestell, 
die  Congreve'sche  Feldlafette  zu  den 
Brandraketen. 

Hocking^  a.  das  Schwanken ,  Schau- 
keln; —  of  alum,  die  letzte  KjrystaUisa- 
tion  des  Alauns,  das  Wachsmachen. 

Booking  -  oam  •  r  ooker  -  oam  ^  a, 
(Mach.)    der    osciÜirende   Welldaumen; 

eoak,  roching-eaakf  for  aHum,  das 

Wachsfass:  ^^  chair,  der  Schaukelstuhl; 
^-•ah^fl,  (Meeh.)  die  oscillirende  Welle; 

—  atonea,  logging-atonea,  pl.  Wagsteine 
(in  England,  Frankreich  und  Skandina- 
vien, Felsen,  welche  auf  Unterlagen  so 
aufgesetzt  sind,  dass  man  sie  auf  und 
ab  bewegen  kann,  wahrscheinlich  druidi- 
sche Denkmäler). 

Bookingliami  Booküighain-ware^ 
a.  (Pott.)  die  englische  braune  Fayence. 

Hooky^  a.  (Miner.)  felsig,  Fels.... 

Boooooy  a.  rokoko,  Bokoko...  (im 
Stile  des  Zeitalters  Ludwig's  XIY.). 

Bod|  a.  (Teehn.)  dieButhe,  Gerte,  die 
Stange,  der  Stab;  (Qlaaa-^  der  Haken; 
(Oun-m.)  die  Bandschiene;  (Mach.)  die 
Stange;  (Mech.)  die  Bohrstange;  (Met.) 
die  Stande,  der  Zain;  (Surv.)  die  Möss- 
ruthe;  die  englische  Buthe  (ein  Längen- 
maass  von  ^/^  yarda  =  5,029  Meter) ; 
(Weav.)  die  BuÜie,  Kreuzruthe,  Schiene; 
— ,  fishing — ,  (Fiah.)  die  Angelruthe; 
— a,  pl,  (Min.)  das  Gestänge;  (Met.)  das 
Zaineisen,  Btabeisen;  baXl  — ,  (St.  eng.) 
der  Fendelarm  am  Begulator;  bore-—, 


boring—*,  (Min.)  die  Bohrstange;  höre- 
— a,  pl.  (Min.)  das  Bohrgestänge;  hridU- 
— ,  (St.  eng.)  der  Gegenlenker  am  Watt*- 
schen  Parallelogramm ;  buffer' — ,  (Bailw.) 

die  Bufferstange ;    calcining ,    (Jlfef.) 

der  Böstspatel  (zum  Kupferprobirea  auf 

trockenem  Wege);    connecting ,    (St, 

eng.)  die  Treibstange,  Bläuelstange, 
Knunmzapfenstange;  connecting — s,  piL 
(St.  eng.)  die  Träger,  Btaneen  am  Regu- 
lator; coupling — a,  (Loc)  die  Kap)^- 
stangen.  Yerbindungsstangen ;  eroaa  — , 
(St.  eng)  die  Kreuzkopfstange ;  diacharg- 

ing ,    (Eleetr.)  der  Entlader;    draw- 

— ,  (BaiUe.)  die  Zugstange   (an  lioko- 

motiven  und  Wagen);  dnU ,  (Jlftn.) 

die  Bohrstange;  eccentric  — ,  (Mach.)  die 

Excentrikstange;    fly ,     (Fiah.)    die 

Buthe  zum  Fliegenflschen ;  gauging- 
— ,  (Surv.)  der  YlsirBtab;  glaaa — , 
der  Glasstab;  guide — ,  (St.  eng.)  die 
Leitstange;  hoUow  — ,  (Min.)  der  Bohr- 
löffel; horae-naü  — a,  pL  das  Hufhagel- 
eisen;  —  of  iron,  (Met.)  der  Eisonzain, 
die  Eisenstange;  —  of  a  lightning-rod, 

Sya.)  die  Aufbngstange;  natl — ,  {MetS 
Kageleisen;  paralM  — a,  pl.  (Maek^ 
die  ParaUelstangen;  pendulum — ,  (Fhya.) 
die  Pendelstange;  (St.  eng.)  der  Pendel- 
arm am  Begulator;  piaton -^^,  (St.  eng.) 

die  Kolbenstange;  proof ,   (Met.)  das 

Gareisen;  jHmp — ,  (Mach.)  die  Pumpea- 
stange;  pump — a,  pl.  (Min.)  das  Pum- 
pengestänge;  radiua ,  (SU  eng,)  vid. 

briäe — ;  regulator  — ,  (St.  eng.)  die 
Begulato^^stange ;  aea — a,  pl.  tangle,  der 
Tang,  Seetang;  alide — ,  (St.  eng.)  die 
Schieberstange;  aUt  — a,  pl.  (MeL)  die 
geschnittenen  Eisenstangen;  aou/nding- 
^-,  (Mar.)  die  Peilstange;  aquare  — , 
(Surv)  die  Quadratruthe;  ata/y — ,  (Loc) 
der  Barren;  T-ahaped  boning — ,  (Surv.) 
das  T-förmige  Nivellirkreuz ;  vahfe — , 

ist.  eng.)  die  Schieberstange ;  wooden  — , 
Carp,  etc.)  die  Maasslatte. 

Bod-barrier|  a.  (Boad-m.  Raüw.)  die 
Stangenbarri^re,  das  Stangengatter;  — 
caae,  (Fiah.)  das  Buthenfiitteral ;  — 
chiailf  hoPMaelf  (fiTm.)  derSchrotmeissel; 
—  copper,  bar-copper,  (Met.)  das  Stan- 
genkupfer; —  coupling,  (Maek.)  die 
Stangenkuppelung;  — horae,  (Garr.)  das 

Stangenpfeitl,    Deichselpferd; iron, 

(Met!)  das  Stangeneisen,  Zaineisen, 
Krauseisen;  — iron  hammer,  der  Zain- 
eisenhanmier;  —-iron  work,  das  Zain- 
eisenwerk;   ring,  (Gh*n-m,)  der  Lade- 
stockring,  das  Ladestookröhrchen; 

ahqft,  (Mach.)  der  Kunstschaoht,  Kunst- 
sohaft. 

Booy  a,  (Fiah.)  der  Fischrogen,  die 
FiBcheier;  (ZooU)  das  Beh. 

Boebuck^  a.  (ZooL)  das  Beh,  der  Beh- 
bock; akin,  dieBehhaut,  das  Behfell. 

Boestonei  oolite  ^  «•  (Miner.)  der 
Bogenstein. 
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to  Itoll|  V.  a,  {Teehn.)  rollen,  umdre- 
hen; walzen,  mit  der  Walze  pressen; 
wickeln,  winden;  (Affr,)  walzen,  mit  der 
Walze  über&hren;  {Print,)  die  Farbe 
mittelst  der  Walze  auftragen;  to  — ,  to 
laminate,  (Met.)  walzen,  auswalzen, 
plätten,  strecken;  to —  the  dough,  {Bak.j 
den  Teig  walzen;  to  —  into  hoop»,  {Met,} 
ZQ  Bandeisen  walzen ;  to  —  into  plate, 
to  —  into  sheets,  zn  Blecb  walzen ;  to  — 
out  the  bars,  {Met»)  die  Stäbe  auswalzen; 
to  —  out  the  blooms,  (Met.)  die  Schirbel 
walzen;  to  —  a  road,  {Soad-m,)  einen 
Weg  walzen,  fest  und  eben  machen;  to 
—  the  sand,  (Found*)  den  Giesssand  zu- 
bereiten ;  to  —  steel,  (Md,)  Stahl  strecken, 
walzen;  to  —  the  stuff  on  another  beam, 
(Weav.)  abtafeln;  to  —  up,  aufwickeln, 
aufrollen,  zusammenrollen;  einwickeln. 

to  HolL  V.  n.  rollen,  sich  wälzen,  sich 
drehen;  (mü,)  auf  der  Trommel  einen 
Wirbel  schlagen;  (Mar,)  rollen,  sdilin- 
gern,  schlenkern  (von  Schiffen  auf  hohem 
Wasser). 

BoU«  s.  (Teehn,)  die  Bolle,  Walze, 
der    Cylinder;    der   Wulst,    Kopfting; 

fAreh,)  die  Schnecke,  der  Schnörkel 
eines  Säulenkopfes);  (Bak,)  das  kleine 
runde  Brot,  die  Semmel;  (Bookb,)  das 
Bädchen;  (Met.)  die  Walze,  vid.  roüer; 
(Mih)  der  Wirbel  auf  der  Trommel; 
(Min,)  die  Verschmälerung,  Yerdrückung 
eines  Flotzes;  (jPott.)  der  Weller,  Welger; 
— s,  pl,  Akten,  Urkunden;  (Manttf.) 
eine  Art  roher  Leinwand;  —  of  brim- 
stone or  sulphur,  die  Stange  Schwe- 
fel; calender — s,  glating s,  pl,  {Pap, 

m,)  die  Satinirwalzen ;  —  of  carded 
wool,  carding,  (Spinn.)  <Ue  Locke;  — and 
chain,  (Mantrf,)  feines,  geköpertes  wol- 
lenes Zeug,  mit  kettenartig  erhabenen 
Streifen ;  channded  — ,  (Met!)  die  kanne- 
lirte  Walze;  chiUed  — ,  case-hardened — , 
die  HartgusswabEe ;  —  of  clay,  (Pott.)  der 
Weller,  Welger;  coarse  — s,  pl,  (Min.) 
die  BöschwaJzen;  cogging — s,  vid. 
roughing — s;  crushing — s,  entsher — *, 
pl,  (Min.)  die  Brechwalzen;  ddivery — s, 
pL  {Min,}  die  Austragwalzen;  feed — s, 

feeding s,     pl,     die    Au%ebewalzen, 

Speisewalzen ;  finishing — s,  pl,  (Met.) 
die  Fertigwalzen;  groove — ,  grooved — , 
die  kalibrirte  Walze;  —  in  metal-cover- 
ing,  (Build,)  die  Leiste,  der  Bundfalz  bei 
Blechdeckung;  — of  needles,  (Needl.)  der 
Bällen  Nähnadeln;  pr^arating — s, 
preparatory  — *,  pl,  (Met.)  die  Präparir- 
walzen  fibr  Stabeisen;  press "^s,  pl, 
(Pap,  m.)  die  Presswalzen,   die  Nach- 

Sresse;  first  press --^s,  pl.  die  erste 
achpresse;  second  press — s,  pH,  die 
zweite  Nachpresse ;  roughing  -  — s, 
puddling — s,  pl.  die  Zängewalzen; 
roughing* — s,  roughing-doton  — s,  pU  die 
Vorwalzen,  Ptäparirwalzen ;  reversing  — s, 
pi.  die  hin-  und  hergehenden  WaJzen; 


three- high  — s,  pl.  die  Triowalzen,  das 
Triowalzwerk ;  —  of  tobacco,  die  Tabak- 
roUe,  Tabakstange;  — s,  pl.  of  teire, 
(Wire-dr.)  die  Drahtrollen. 

Boll-battery,  s.  (Cloth-m,)  die  Wal- 
zenwalke;    boiling,  das  Kochen  des 

auf  einer  Walze  aufgewickelten  Tuches 
in  Wasser; blotter,  die  Löschrolle; 

—  box,  (Spinn.)  der  Lockenkasten ,  die 
Mulde ;  —  bridge,  roUer-bridge,  (Br,  buüd.) 
die  Bollbrucke,  Wagenbrücke ;  ' —  brim- 
stone,   sulphur,  der  Stangenschwefel; 

frame,  (Wire-dr.)  das  Bollengestell; 

joint  in  metal-eoveringf  vid.  roU;  — 

lathe,  die  Walzendrehbaiüc  (zum  Drehen 

Ton  Walzen); motdding,  (Arch.)  das 

BoUglied,  eine  Art  runden  Gesimses; 
and  fiUet-moulding ,  (Arch.)  das  Boll- 
elied mit  Bändchen,  mit  Leiste ;  —  tin, 
(Met.)  das  Bollzinn,  Ballenzinn; to- 
bacco, der  Bollentabak;  — train,  (Met.) 
die  Walzenstrecke. 

BoUed,   a,   barton,  (Met.)  das   ge- 
walzte Stabeisen ;  — iron,  das  Walzeisen; 

—  lead,  das  Walzblei;  —  metal,  —  plate, 
das  Walzblech;  —  timber,  (Carp.)  das 
windbrüchige  Holz,  der  Windbruch;  — 
tobacco,  der  Bolltabak;  —  wire,  der  ge- 
walzte Draht. 

BoUeor«   s,  (Mach,  Mech.)  die  Bolle, 
Walze,  Welle;  die  Bolle,  das  Böllchen 
(Agr.)  die  Ackerwalze;  (MiU.)  der  Mühl 
Schwengel;    (Pott.)    das    Bollholz;    — 
printing — ,  (Ptint.)  die  Walze,   Druck 
Walze;   (Weav.)  der  Garnbaum,  Weber 
bäum;  — s,    pl,  (Met)    das   Walzwerk 
bruising — s,    pL   (Mill.)    die   Quetsch 
walzen;  —  of  the  cable,  (Mar.)  die  Boll< 
bank;    —   of   a    capstan    or    windlasst 
(Meeh.)  die  Haspelwelle,  der  Windebaum 
case-hardened  — ,  ehiUed  — ,  (Mach.)  die 
Hartgusswalze;  chat — s,  pl.  (Min,)  das 
Quetsohwerk;    couching ' — s,  pl.   (Pap, 
m,)    die    Gautsch walzen ;    ertuhing — . 
die  Quetschwalze;  dandy — ,  (PoP'  m.) 

die  Siebwalze;  ddivering ,  (Mar,)  die 

BoUe,  über  welche  das  Tauwerk  läuft} 
(Spinn.)  die  Streokwalze,  Ausziehwalz^; 
drawing — s,     pl.     die    Streckwalzen; 

fancy of    the     scribbling  -  machine, 

(Spinn.)  der  Läufer,  Schnellläufer,  die 

Säinellwalze;  feeding ,  (Spinn,  Bope- 

m.)  die  EinziehwaJze ,  Einlasswalze, 
Speisewalze;  (Sug,  m,)  die  Zuführungs- 
wieüze,  Speisewalze  der  Zuckermühle; 
finishing — s,  pl,  (Met,)  die  Fertigwal- 
zen; (Mint.)  das  Probewerk,  Fertigwalz- 
werk;  fiuted  — ,  die  kannelirte  Walze; 
(Spinn,)  die  Biffelwalze,  geriffelte  Walze; 

fHetion ,  (Mach.)  die  Friktionswalze; 

grooved  —  s,  (Met.)  die  kalibrirten  Wal- 
zen; inking ,  (Print.)  die  Farbwalze; 

laminating ,  (Met)  die  Streckwalze; 

land — ,  (Agr.)  die  Ackerwalze,  Erd- 
walze; ffiovtn^  on  — 8,  auf  Bollen  lau- 
fend; preparing — s,  pL  (Met.)  die  Vor- 
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wsJzen;  pressing 9,  pi,  {Pap,  m.)  das 

Satinirwalzwerk;  —  of  a  puUey,  (Mech,) 

die  Krahnrolle;  reversing «,  pi,  (Met.) 

die  hin-  und  hergehenden  Walzen ;  roctd- 
— ,  die  GhauBaeewalze ;  slitting — s,  pl, 
(Met.)  die  Schneidwalzen,  das  Eisenflpalt- 
werk;  tinsel — s,  pl,  (Lace-m,)  die  Lahn- 
walzen; toothed — s,  pl.  ofCongrev^spow 
der-grantdating-maehine ,   (Potod.  ffi.)    die 

Körnerwi^en ;   top of  a  draw-frame, 

(Spinn,)    die    Oberwalze,    Druckwalze; 

trio s,  pl,   (Met.)  das  Triowalzwerk; 

— s,  pl.  of  the  twmrtähU,  (EaiVw.)  die 
Laiifrollen  der  Drehscheibe;  under —  of 
a  drauf-frame ,  (Spinn,)  die  üuterwalze, 
Biffel walze;  — «,  pL  of  a  windmiü,  die 
Schwengel  an  eüier  Windmühle. 

Roller -barrowy  s.  die  Walzenkarre 
(Karre   mit   Walzen   statt    der  Bftder); 

holt,  (Art.)  der  Dockenbolzen;    — 

bowl,   (Spinn.)  die  Lockentrommel; 

bridge,  roU-bridge,  (Oarr.)  die  BoUbrücke, 

Wagenbrücke; buckle ,    (Saddl.)  die 

Walzenschnalle ,      Bollenschnalle ; 

crusher,  (Min.)  die  Brech walze; die. 

der  Walzenstempel; gin,    (Spinn,) 

die  Walzenkörnmaschine ,  Walzisnegre-. 
nirmaschtne;  — miü,  dieQnetechmühle; 

press f   die  Walzenpresse; sledge^ 

die  Walzenschleppe. 

Bolley95.(Jlftn.)der  Förderwagen,  Hnnd 
(auch — tram);  (Curf.)  der  flache,  vierrä- 
derige  Frachtwagen,  der  Bollwagen,  der 
Lori;  — way,  (Min,)  die  Förderstrecke, 
Hauptförderstrecke;  — -iffay  man,  der 
Förderstreckenanfseher. 

BoUingy  s.  (Teehn.)  das  Walzen,  Bol- 
len ,  Strecken ;  (Agr)  das  Walzen  des 
Ackers;  cold  — ,  (Met.)  das  Kaltziehen; 
•-  of  a  ship,  (Mar.)  das  Schlingern, 
Schlenkern  eines  Schiffes. 

Bollins-barrel.    s,    (Powd-m,)    das 

BoUfass: board,  (Chandl.)  das  Boll- 

brett;    (Fire-w,)    das    Bollirbrett; 

bridge,   die  Brücke  auf  Walzen,  Boll- 

brücke; chair,  der  Bollstuhl;   -^- 

thock, eleat,  (Mar.)  die  Backklampe; 

curve,    (Oeom.)    die  BoUlinie; 

frame,    (Dye.)    das  Walzengestell,    der 

Walzenapparat; friction,  (Bailw,)6ie 

Schienenreibxmg,  roUende  Beibung; 

machine,  die  Walzmaschine,  das  Walz- 
werk;  (Pop.  m,)  das  Satinirwerk; 

miU,  (Met?)  das  Walzwerk,  die  Walz- 
hütte; (Mint,)  das  Streckwerk;  plate 

mitt,  das  Blechwalzwerk;  tube miü, 

pipe miü ,      das    Böhrenwalzwerk ; 

tyres miü,  das  Badreifenwalzwerk; 

universal miü,  das  Universalwalz- 
werk; — -mtK  train  y  vid, train; 

pin,  (Ratm.)  das  BoUholz;  (Bak.)  die 
Teigrolle,  das  Weigerholz,  Bollholz;  — 
press,  (Engr.)  die  Walzenpresse,  Kupfer- 
druckpresse;  ^--pressure  press,  — - 
pressure  baUng-press,  die  Walzenpresse, 
Walzenpackpresse ; resistance,    vid. 


^'firietion; stick,  (Pott.)  das  BoU- 
holz; — stock,  (Bailw,)  das  Bollmaterial 
Betriebsmateriid,   der  Lokomotiv-  nnd 

Wagenpark; tackle,  (Mar.)  dieStoss- 

tailje;  —  train,  (3fe^.)  die  Walzenstrecke, 
das  Walzwerk. 
BollookSy  s.  pl.  (Mar.)  vid,  rowlocks, 
Itomalj    s,    (Mantif,)    ein    indischer 
Seidenstoff. 

Romany  a,  römisch;-  —  dUtm,  der 
römische  Alaun  (aus  dem  Alaunstein 
dargestellt);  —  balance,  steel-yard,  (Mech.) 
die  römische  Wage;  —  eemeni,  water^ 
cement,  (Buüd,)  der  römische  Cement, 
Wassermörtel;  —  letter,  (Print.)  die  rö- 
mische Schrift,  Antiqua,  Antiquaschrift; 

—  order,  (Arch,)  die  römische  Säulen- 
ordnung; —  style  of  architecture,  der 
römische  Baustil;  —  ifitriol,  der  römi- 
sche Vitriol  (die  beste  Sorte  Kupfer- 
vitriol). 

Bomanesqney  roxnanesque  Btjle^ 
s,  (Arch,)  der  romanische  Baustil. 

Roznantio^  a.  romantisch;  — ort,  die 
romantische,  mittelalterliche  Kunst. 

Roxnanzovitei  s.  (Aftner.)  der  Bomaa- 
zovit,  der  dunkelbraunrothe  Kanel- 
granat. 

Rombowliney  #.  (Mar.)  vid.  nim- 
bowUne, 

RondOi  s,  [Print,)  die  Bonde,  runde 
Kursivschiifb. 

Rondel,  s,  (Fort,)  das  Bondell,  Bond- 
werk,  die  Bundschanze. 

Rondle.  rondeUe^  s,  (Met,)  die  feste 
Metallscheibe  auf  dem  geschmolzenen 
Metalle. 

Rongeant  stylen  diadharge-style;, 
s.  (Cal,  pr,)  der  Druck  mit  Aetzbeizen. 

Roody  s.  of  land,  die  englische  Bathe 
Iiand  (ein  Flächenmaass  =  V«  ^■^''^  = 
10,1168  ores  =  1210  Quadratyards). 

Rood-lofty  s,  (Arch,)  der  Lettner,  die 
Perikopenbühne,  Chorbnhne,  das  Lekto- 
rium;  — lo/f«creeii,derHei]igenBchrein'; 

—  -  steeple, tower, turret,  der  Cett» 

tralthurm  über  der  Vierung. 

Roof 9  s.  (Buüd.)  das  Dach;  — ,  eeüing 
of  a  room,    die  Decke,    vid.    eeüing; 

SCoach-m.)  der  Kutschenhimmel;  (iICtf».) 
las  Hangende;   das  Dach,  die   Deoke, 
Firste  eines  Stollens;   asphalted  — ,  das 

Asphaltdach;  broken  — ,  curb ,  fctrd- 

— ,  mansard — ,  (ButZd.)  das  gebrochene, 
französische  Dach,  Mansardendach;  com- 

pass ,    composed  — ,    «pan-—,   das 

Dach  mit  sichtbarem  Dachstuhl;  dorne* 
shaped  -^t  das  Kuppeldach,  die  Kuppel; 
false  — ,  das  Oberdaoh  einer  Mansarde, 
die  obere  H&lfbe  eines  Mansardendaches; 
feit — ,  asphalt'feU  — ,  das  Asphaltdach, 
das  mit  Theerpappe  gedeckte  Dach,  Papp- 
dach; —  of  the  flre-box,  (Loc.)  die  Feuer- 
bÜch^endecke;  flat  —f,  pla^orm,  (Build.) 
das  flache,  platte  Dach ;  gäbUd  — ,  gäbet' 
— ,  das  Giebeldach;  hip — ,  das  Grat- 
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dach;  pavuion^ — ,  kiUeased  — ,  das 
SSelidach ;  pointed  — ,  high  — ,  das  ateile, 
altdeutsche  Dach;  —  of  a  reverberatory- 

fumace,    ftverber<Uing ,     (Met,)    die 

Kappel;  ridged  — ,  saddle ,  twice- 
hanging  — ,  das  zweiseitige,  zweihän- 
gige  Bach,  Satteldach;  —  of  a  seam, 
(Min.)    das    Hangende     eines    Flötzes; 

shed ,  (Build,)  das  einhängige  Dach, 

Pultdach;  ~^  in  a  ship,  {Ship-b.)  die 
Boof  (Hütte,  nahe  Tor  der  Kajüte  auf 
dem   Verdeck    von  Kauffahrteischiffen; 

skUe ,  (Build.)  das  Schieferdach ;  square 

— ,  das  Satteldach  mit  rechtem  Winkel; 
steeple — ,  das  Thnrmdach,  die  Thnrm- 
haube;  —  of  a  tent,  das  Dach  eines 
Zeltes,  Zeltdach;  thatched  — ,  das  Stroh- 
dach; tue ,  das  Ziegeldach;  truncated 

— >  fl^  — f  das  neuenglische  Dach, 
Terrassendach ,  Mansardendach  mit 
Terrassen;  —  of  the  whim,  (Mach.)  das 
Göpeldach;  »ink — ,  tit^-covered  — ,  das 
Zinkdach. 

Boof-bayy   s,  (BuHd.)  das  Sparren- 

&ch; coverings,  pl.  Materialien  zur 

Dachdeckung;    — hooJc,    slater's  hook, 

(Slat.)  der  Dachhaken; ore,  (Min.) 

das  Firstenerz; slate,  (Jtftner.)   der 

Dachschiefer;  — stay,  (Loc)  der  Aiiker- 
barren,  Deckenanker;  -^-tiXe,  der  Dach- 
ziegel; —  'iruss,  (Corp.)  das  Dachge- 
spärre;   work,  das  Dach  werk. 

Boofingy  8,  (Butld)  das  Dach,  Dach- 
werk, der  Dachban;  (Slot.)  die  £in- 
deckung;  fvre^roof  — ,  die  feuersichere 
Dachung;  gaioanised  — ,  das  verzinkte 
Eisenblechdach;  iron — ,  die  Eisen- 
dachune. 

Boonng-felty  —-fabric^  «.  die 
Dachpappe,  der  Dachfilz,  die  Theer- 
pappe  zum  Dachdecken ;  — f  dt  machine, 
—  "fabric  machine, machine,  die  Ma- 
schine zur  Herstellung  von  Dachpappe; 

shett-^n^eUA machine,  die  Maschine  zum 

Zurichten  von  Dachblech. 

Booker y  s.  (Baik)  die  Ofenkratze, 
Ofenscharre. 

Boom^  8*  (Build.)  das  Zimmer,  die 
Stube;  (Artk*  etc.)  die  Weite,  der  Baum, 
Zwischenraum;  (Min.)  die  Strecke,  Ab- 
baustrecke;  assaying ,   assayer's  — , 

(Assay,)  das  Frobirlaboratorium ;  bed — , 
(Butlä.)das  Schlafidnmier;  boüer — ,  der 
Kesselraum  (der  kubische  Gesanmitinhalt 

eines  Dampfkessels);  elocA ,  (Bailw.) 

der  Aufbewahrungsraum  für  Handgepäck ; 

cook ,  gäUey,  (Ship-b.)  die  Kambüse, 

Schiffsküche;  drawing ,  {Build.)  das 

Oesellschafbszimmer ;  drying — ,  die 
Trockenstube,    Trockenkammer;     (8ug, 

m,)  die  Stove;   engine ,  (Ship-b.)  die 

Maschinenkammer ;  fiUing  — ,  (Sitg,  m) 
die  Fnllstube;  green — ,  (Th.)  das  Ver- 
sammlungszinmier      der     Schauspieler; 

lamp ,    (Ship-b,)    der   Lampenraum; 

rag -Store  -— ,    (Pap.  m.)    das  Lumpen- 


magazin; mess ,  (Ship-h.)  das  Logis; 

rtfreshment ,   (Baüw.)  die  Bahnhofs- 

restauration ;  state ,  (Ship-b.)  die  Ka- 
jüte; steam —  of  a  boiler ,  der  Dampf- 
raum eines  Dampfkessels;  store ,  das 

Magazin;  stove  — ,  (Powd.  m.)  die 
Trockenstube;  stoved  — ,  (Buüd.)  das 
Zimmer   mit  Ofen;   tip — ,  (Min)  der 

Stürzraum;    upper ,   die  Oberstube; 

waiting — ,  (Railw.)  der  Wartesaal. 

Boom-paper^  s,  die  Tapete. 

Boomer^  s.  (Mar.)  ein  Schiff  mit  viel 
Gelass. 

Boosty  s.  die  Hühnerstange,  Hühner- 
steige,  der  Schlafsitz  des  Geflügels. 

Booty  s.  (Bot.  Math,  Alg.)  die  Wurzel; 
(Sydr.  arch,)  der  An&ngspunkt  eines 
Wehrs  (wo  dasselbe  mit  dem  Lande 
zusammenhängt);  beet — ,  (A^r.)  die 
Bunkelrübe;  cube — ,  c^bic  — ,  (Math,) 
die  Kubikwurzel;  square ,  die  Qua- 
dratwurzel; Turkey ,   alizari,  die  le- 

vantinische  Krappwurzel  (von  Bubia 
peregrina),  levantinische  FärberrÖt^e. 

Boot-breaker^  —  bruiser^  s,  (Agr. 
Sug.  m,)     die    Wurzelschneidmaschine; 

—  crop ,  (Agr.)  die  Futterwurzeln ; 

cutter,  das  Wurzelmesser,  die  Wurzel- 
schneidmaschine; — digger,  die  Wurzel- 
ausgrabmaschine;   end,  das  Wurzel- 
ende; — glass,  das  Blumenzwiebelglas; 
— greeting,  (Hort.)  das  Wurzelpfropfen ; 

p\jäper,  (Agr,  Sug.   m.)   der  Büben- 

breiapparat;  — shoot,  (Hort,)  der  Wur- 

zelschössling ,  Wurzelableger; stock, 

(Bot,)  der  Wurzelstock; washer,   die 

Wurzelwaschmaschine. 

Bootlet|  8.  (Brew.)  das  Würzelchen 
(der  gekeimten  Gerste). 

to  Bope^  V.  a.  a  sail,  (Mar)  ein 
Segel  lieken,  ein  Liek  an  ein  Segel  an- 
nähen. 

Bope^  8.  (Bope-m.)  das  Seil,  das  Tau, 
der  Strick,  die  Leine;  (Mar.)  das  Tau, 
das  Beep;  bdl — ,  der  Glockenstrang; 
black  — ,  tarred  — ,  das  getheerte  Tau; 

—  of  bowels,  cat-gut  — ,  das  Darmseil; 
bracing — ,  (Pont)  das  Spaimtau;  cable- 
laid  — ,  das  kabelweise  geschlagene 
Tau;  dead — ,  (Mar.)  das  stehende,  feste 
Tauwerk;  directing-^-,  (Build.)  das 
Lenkseil  (beim  Aufziehen  von  Lasten); 
endless  — ,  (Mach.)  das  Seil  ohne  Ende; 
foulrrwnning  — ,  das  unklar  laufende 
Tau;  four-stranded  — ,  shroud4aid  — , 

das  vierschäftige  Seil;  havling ,    das 

Aufiragseil;  hawser -laid  — ,  halser -laid 
— ,  &s  trossweise  geschlagene  Tau; 
hemp — ,  hempen  — ,  das  Hanfseil;  hide- 
— ,  das  Hautseil,  Lederseil;  ladder--^, 
man — ,  (Mar.)  das  Fallreep;  Wnden-— , 
bast — ,  (Rope-m,)  das  Bastseil,  Linden- 
bastseil; fnatfi  — ,  (Min.)  das  Yorderseil; 

mooring of  a  boat,    das    Dregtau; 

pointed  — ,  das  zugespitzte  Tau;  — s, 
pl.  of  a  aaü,  (Mar)  die  Lieke,   Leike 
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eines  Segels;  three-stranded  — ,  das  drei- 
schäftige  Tan;  tow  — ,  {Nav.)  das 
Schlepptau,  die  Trosse;  —  of  the  trctce, 
(Saddl^  das  Zugtau,  Geschirrtau;  twic^ 
laid  — ,  remade  — ,  das  tungeschlagene 
Tan;  —  ttoisted  one  third,  das  hart  ge- 
drehte Tau;  —  twisted  too  hard,  das 
krapp  geschlagene  Tau;  white  — ,  tin- 
tarred  — ,  das  weisse,  ungetheerte  Tau; 
wire — ,  das  Drahtseil;  flat  wire — ,  das 
Drahtseilband. 

Bope-bandSy  robbinst  s.  pL  (Mar,) 
die  Baabanden  (mit  welchen  die  Segel 
an  die  Baaen  gebunden  werden);  — 
boring,  {Min.)  das  Seilbohren ;  ^-bridge, 

{Br.  build.)  die  Seilbrücke; damp, 

duich,  die  Seilklemme; drag,  {Carr.) 

das  Hemmtau,  die  BAdsperre;  — ele* 
vator,  der  Seilaufzug;  — mat,  die  aus 
Stricken  geflochtene  Matte;  — ladder, 
die  Strickleiter;  — maker,  der  Seiler, 

Beeper,  Beepschlftger; maker's  rack, 

der  Anscherpfahl;  — maker's  work,  die 

Seilerarbeit ,     BeepsohlägerarbAit ; 

maJcing,  die  Seilerei,  das  Beepschlagen; 

pump,  {MaehJ)  die  Seilmasohine ;  — 

rauway,  die  Seilbahn;  — *roU,   (Maeh.) 

die  Seilrolle; suspension-bridge,   die 

Seilbrücke ;  —  top,  lagging-top,  {Bope-m) 

das  Leitholz,   die  Lehre; waJUc,  — - 

yard,  die  Seilerbahn,  Beeperbahn;  — • 
way,  die  Seilbahn,  endless  wire- — way, 

(Jkftn.)  die  Drahtseilbahn; ißoim,  das 

Seilgam,  Eabelgam. 

"Roper J  8,  der  Seiler,  Beeper,  Beep- 
Bchläger. 

Boperj;  s.  die  Seilerei,  das  Beep- 
schlagen; die  Seilerwerkstätte;  die  Sei- 
lerarbeit,  Beepschlägerarbeit ,  das  Seil- 
werk. 

Bopinesfly  s.  of  wine,  das  Kahmig- 
werden, Fettwerden,  Ziehen  des  Weines. 

Boping-needle  9  s,  {Mar.)  die  Liek- 
nadel. 

Bosaoe,  rosette^  s.  {Arch.)  die  Bosette, 
der  Vielpass;  — puncheon,  rose-punch, 
{Chrav.)  die  Bosenpunze. 

BosaXgarj  s.  {Chem.)  vid.  realgar. 

Bosanillxie^  s.  {Chem.  Bye.)  das  Bos- 
anilin. 

Bosary^  s.  der  Bosenkranz;  {Hort.\ 
der  Bosengarten,  dasBosenbeet;  {Mach.) 
das  Patemosterwerk. 

Bose^  5.  {Bot,)  die  Bose;  die  Bosette; 
die  durchlöcherte  Einspritzungsvorrich- 
tung;*  die  Brause,  das  Sieb  (an  einer 
Giesskanne;  {Mar.)  die  Windrose; 
{Pump-m.)  das  Sieb,  der  Seiher;  —  of 
Bunsen's  gas-burner,  der  Flammenver- 
breiter. 

Bose-aoaoiay  s,  {Bot.)  die  Bosen- 
akazie,  rothblühende  Akazie;  — »bay, 

der  Oleander,   die  Lorbeerrose: bit, 

{Mach.)  der  Fräser;  — bush,  {Bot.)  der 
Bosenbusch ,  Bosenstrauch ;  —  •  colour, 
das  Bosa,  die  Bosenfarbe;    '^•copper, 


{Met.)  das  Bosenkupfer,  Bosettenkupfer, 
Scheibenkupfer,  Oarkupfer; counter- 
sink, {Oun-m.)  der  Abdrehnagel; dd^- 

mond,  (Jet0.)  der  Bosenstein,  Bantenstein, 
der  Diamant  in  Form    einer  Bosette; 

driU,    der  Kronbohrer; engine, 

{Teehn.)  die  Fatronendrehbank ,    Quillo- 

chirmaschine;    square engine,    — 

engifie  for  making  squares,  die  G«yiert- 
maschine;  — engine  pattern,  {Teckn.)^e 
Gkiillochirung; fruit,  (Bot.)  die  Hage- 
butte; — gas-bum«r^  der  Kronenbrenner 
(ein  Gasbrenner  mit  yielen  kleinen,  im 
Kreise  stehenden  Oeflhungen);  — honey, 

der  Bosenhonlg; lashing^ km>t, 

{Ma/r.)    die    B(»enkreuzung; lawrd, 

vid, bay;' Ucf,  das   Bosenblatt; 

maUow,    die  Bosenpappei; oil, 

das  Bosenöl; pearl,  die  Bosenperle; 

— quarts,  {Miner.)  der  Boeenquars  (eine 

Varietät    des     Fettquarzes); spar, 

{Miner.)  der  Bosenspath,  rosige  Karbon- 

spath; stamp,  (LoeX:m.)  der  Boeetten- 

stempel; sted,  (Ifet.)  der  Boeenstahl; 

—  water,  das  Bösen wasser;  — window, 
{4reh.)  die  Bose,  Fensterrose,  das  Bösen- 

fenster; wood,  {Bot.  Tedin.)  das  Bo- 

senholz,  Bhodiser  Holz;  -^-wood,  jaca- 
randa-wood,  das  Jakarandaholz,  bra«ilia- 
nische  Fockholz,  Palisanderholz;.  wOd 

—  wood,  das  Hagebuttenholz. 
Boaebayi  rose- bay ,  s.  (Bot.)  der 

Oleander,  die  Lorbeerrose. 
Bosemaxyi  s.  {Bot,)  der  Bosmarin; 

—  oil,  das  Boemarinöl. 

Bosety  roeettoy  s.  die  Bosette;  (Jewd.) 
der  Boeenstein,  Diamant  in  Form  einer 
^sette;  {Print.)  die  rothe  DruckerlSftrbe: 
— ,  movement  of  a  rose^sngine,  (Teehn) 
die  Patrone,  Patrice;  — ,  rosette-eopper, 
(Met.)  das  Bosettenkupfer. 

Bosiiiy  oommon  rofliiiy  colojthoiiyy 
s.  das  Geigenharz,  Kolophonium;  — 
oü,  das  Harzöl;  — soap,  die  Hariseife. 

Bosingy  s.  (Dye.)  das  Bosiren, 
Schönen. 

BofloliCy  a.  acid,y  (Ohem,)  die  Bosol- 
säure. 

Bo88y  s.  der  äussere,  rauhe  Theil  der 
Baumrinde,  die  Borke. 

BoBsing^maohiney  s,  die  Haschine 
zum  Entf^tnen  der  Borke;  die  Maschine 
zum  Zerkleinem  der  Borke. 

Bofl80liS|  s.  (Bist.)  der  BossoÜs  (ein 
feiner  abgezogener  Branntwein). 

Bostnüni  s.  {Areh.)  die  Plattform; 
die  BednerMhne;  {Bist,)  der  Schnabel 
an  einem  Bramkolbdh;  {8hip-b.)  der 
Schiffssohnabel;  (Surg.)  die  Schnabel- 
zange. 

to  Boty  V.  n.  faulen,  ver&ulen,  ver- 
modern. ^ 

Boty  s.  die  Fäule,  Fäulniss,  das  Ver- 
modern; dry  — ,  die  Trockeni&ule, 
trockene  Fäulniss,  der  Holzichwamm; 
wet  — ,  die  nasse  Filulniss. 


Rot' steep,  —  Roughing, 
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BotHrteep)  9»  {Cal.  pr.)  das  Ein- 
weichen des  Kattonfl  in  eine  schwache 
alkalische  Lauge  zmn  Entfernen  der 
Weberschlichte. 

Bota-oleaning-apparatOBy  rota* 
rabbery  s,  (Spinn,)  die  Würgelmaschine. 

notary  y  rotatory  ^  a.  {Mach.)  sich 
drehend,  rotirend;  —  bloyjer,  —  /an, 
(Mach.)  das  Gentriftigalgeblftse,  der  Ven- 
tilator; — ^  hrtah,  die  Drehbürste,  Wal- 
zenbürste;  —  erane,  der  Drehkrahn;  — 
digger,  (Ägr,)  die  rotirende  Grabma- 
sdbine;  — funutee,  (Met,)  der  rotirende 
Ofen;  —  meter,  der  rotirende  Mess- 
apparat (for  Gas,  Spiritns  etc.);  — 
motion,  rotation,  die  drehende,  rotirende 
Bewegung,  Kreisbewegung,  der  Kreis- 
lauf; '^oven,  (Bak.)  der  rotirende  Back- 
ofen; —  power,  das  Brehungsvermögen ; 

—  puddler,   (Met.)  der  Drehpuddelofen; 

—  puddUng-maehine ,  die  Drehpuddel- 
maschine;  —  pump,  die  Botations- 
pumpe;  —  aheara,  circular  shears,  pi, 
{Mech.)  die  Kreisschere,  Zirkelschere;  — 
»ißtr,  das  Trommelsieb;  —  aqueeser, 
(Met.)  die  Luppenmühle;  — ^  ateam-engine, 

—  engine,  die  rotirende  DampftnascUne; 

—  atoing,  —  valve,  —  ateamrvaloe,  das 
DrehvendL 

Sotatioxiy  9.  vid,  rotary  motion;  — 
of  eropa ,  (Agr.)  die  WechselwirthschafL 

Botatin^buddlOy  a,  (Min,)  der  roti- 
rende Herd,  Drehherd;  — cap,  (Mdl.) 
die  rotirende  Haube  der  holländischen 
Windmühle. 

Sotative^  a,  vid.  rotary;  —  engine, 
{8t,  eng,)  die  Kurbelmaschine. 

BotatoTi  a.  {Met,)  der  Drehpuddelofen. 

Sotatory^  o.  vid.  rotary, 

Botchet-enginey  a,  {Mech.)  die  Bäder^ 
Schneidmaschine,  dasBäderscnneideseug. 

Bote,  routine^  a.ofhiiaineaa,  {Comm.) 
die  Geschäftsroutine. 

Bothoffite^  «.  {Miner.)  der  Bothofüt, 
Eisengranat. 

Botteny  a.'faul,  yerfiiult;  (vom  Holze 
ffesagt)  brandig,  stockig;  (Aftn.)  gebrech- 
uch,  morsch. . 

Botten-stone^  a,  {Miner.)  der  Tripel, 
die  englische  lorde  (zum  Poliren  ge- 
braucht). 

Bottin^i  a,  {Techn.)  das  Faulen, 
Botten,  Faulenlassen;  die  Fäulniss. 

Botunda«  a,  {Build.)  die  Botunde 
(«in  in  runaer  Form  aufjgeführtes  Ge- 
bäude); {BaiUe.)  der  halbkreisförmige 
Lokomotivschuppen. 

Botundifollous,  a.  {Bot.)  mndblät- 
terig. 

Bouoouy  roooU|  annottO)  «.  {Dye,) 
der  Orlean. 

BongOy  a,  die  Schminke,  das  Schmink- 
roth ;  {Teehn.)  das  Polirroth,  Pariser  Both, 
Englischroth. 

U>  Boagh|  v.  a.  {Mirror-m,  Olaaa-m,) 
rauh  schleifen,    matt  schleifen;    to  — 


do%en,  (Met)  vorwalzen;  to   -^  a  horae- 
ahoe,    {Farr,)    ein  Hufeisen  rauh  oder 
scharf   machen,    schärfen;    to  —  otU, 
grob  bearbeiten. 
Boiighy  o.  roh,  grob,  unbearbeitet; 

!  Jewel,)    ungeschliffen;     (Met.)     spröde: 
Min,)   grol^rdig;    —  hcdanee,   {Comm,) 
die  rohe  Bilanz,  der  ungefähre  Saldo; 

—  brimstone,  der  Bohschwefel;  —  col- 
culation,  der  Ueberschlag;  —  doth,  un- 
gewalktes  Tuch;  —  copy,  —  d/raft,  — 
draught,  der  erste  Entwurf,  die  Skizze; 

—  mast,  (Afar.)  der  rauhe,  unbehauene 
Mast;  —  plaU-glaea,  (OZoM-m.)  das  un- 
polirte  Spiegelglas. 

to  Bough«oast|  v,  a,  a  wM,  (Butld.) 
eine  Mauer  bewerfen,  berappen;  fo  — - 
droiw,  {Draw^  skizziren,  entwerfen;  to  — • 
grind,  (Ifttt.)  Korn  schroten;  (6^Ia««-m.) 
rauh  schleifen,  die  erste  rauhe  Politur 
geben;  to  — hew  timber,  {Carp.)  das 
Holz  aus  4eni  Groben  herausarbeiten; 
bewaldrechten,  berappen;  to  — plane, 
{Join,)  schrubben,  schroppen,  abstossen, 
aus  dem  Groben  hobeln;  {Met.)  schroten; 
to  — ahoe  a  horae,  {Farr.)  ein  Pferd 
scharf  besdilagen,  die  Hufeisen  schärfen ; 
to  — tum  n^tdl,  Metall  abdrehen;   to 

—  work,  aus  dem  Groben  arbeiten,  das 
Grobe  abarbeiten. 

Bough-bar,  a,  {Met,)  die  Bohschiene, 
Platüne;  —  -  cast,  —  eaating ,  —  coat. 
{BiAtld.)  die  erste  Putzlage,  der  rauhe 
Putz,  Anwnrf,  Bappputz;  Spritzbewurf 

dreaaing,  {Corp,)  das  Zurichten ,  Be 

hauen; edge^  {Corp.  Join,)  die  Baum 

kante;  — edged,  baumkantig;  — enda, 
pl.  {Met.)  die  rauhen  Eisenstabenden ;  — 
file,  {FiU-eutt.)  die  Grobfeile,  Strohfeile 

iWatchm.)  die  Vorfeile;  — grinding-miU, 
Mill.)     die    Schrotmühle;     — hewing 
Carp.)    das    Bewaldrechten;     — hewn 
atone,  {BuHd.)  der  Bossaffestein,  bossirte 
Stein;    —"plane,    (Join.) '  der  Schropp- 

hobel ,     Schrupphobel ; plastering 

{Buüd.)  der  Bauhputz,  Bappputz,  Spritz- 
bewurf; —  rider,  der  Bereiter,  Pferde- 
zureiter; —  setter,  {BuHd.)  der  Bruch- 
steinmaurer; —  •ahearing,  (Tann.)  das 
Abhaaren,  Beinigen  der  Narbenseite; 
— ated,  {Met.)  der  Bohstahl;  — atocker, 

{Gun-m.)     der    Schäfter; treeraila, 

iShip-b.)  die  Begelingen  («es  Finknetzes 
(lange,  dünne  Latten,  welche  in  ge- 
wissen Entfernungen  durch  Stützen  ge- 
tragen   werden); wdU    of   a    hlasl' 

furnace,  {Met,)  der  Bauhsohacht,  das 
Bauhgemäuer;  — waXUng,  das  unregel- 
mässige Mauerwerk;  — -trorX;,  (3ftn.)  die 
Bauharbeit. 

to  Boughenj  v.  a,  {Teehn.)  rauh 
machen,  rauhen;  to  —  timber,  {Maa.) 
das  abzuputzende  Holz  aufhauen,  be- 
sporen. 

Boughing«  a.  {Teehn.)  das  erste  Be- 
arbeiten, die  Bearbeitung  aus  dem  Bohen, 
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Groben;  (Qlaaa-m,  Mirror-m.)  das  Baoh- 
schleifen,  Mattschleifen;  (i^'n-m.)  das 
Abschleifen  der  Nadelspitze;  (Wire-dr.) 
das  erste  Strecken;  — ,  n^ng  of  flax, 
(Ägr.  Spinn.)  das  Yorschwingen. 

Boughinig:  -  oylindem  j  roughing- 
roUSy   a,  pl.  (Met.)  die  Präparirwalzen, 

das  Luppenwalzwerk; down,  (QfktBS' 

m.)  das  Baohschleifen ;  — down  roUa. 
pl.  (Met.)  die  Yorwalzen;  — hole,  (Met,) 
das  Schlackenloch,  der  Schlackensnmpf ; 
— in,  (Bmld.)  die  erste  Pntzsohicht  auf 
eine  Backsteinmauer. 

Boiighnera^  a,  die  Bauhheit;  (Met,) 
die  Sprödigkeit. 

BoughS)  a.  plAMin,)  der  Zinnichlich ; 

—  of  wheat,  (^9^)  die  Schalen. 
Botilette,  5.  das  Kopirrädchen ,  die 

Boiüette;  (Qeom.)  die  BoUkurve. 

Bounoei  a.  (Print,)  der  Griff  am 
Deckel,  die  Scheide  am  Pressbengel. 

to  Bound y  V,  a.  a  cape,  (Mar.)  um 
eine  Landspitze  segeln;  to  —  in,  (Mar.) 
einholen,  anholen;  io  —  off,  (Carp, 
Join.)  abfasen,  abkanten,  abstossen;  to 

—  off  the  teeth,  (Mach.  Watehm.)  die 
Zähne  wälzen,  abrunden,  arrondiren; 
to  —  up,  (Mar,)  aufholen,  von  dem 
Winde  abhalten. 

Bound 9  beady  a,  (Areh,  Join.)  der 
Bundstab,  Stab;  (Brew,)  das  Kl&rungs- 
fass,  Nachgähmngsfass ;  (Cfurr.)  die  Bat- 
terie, der  Satz,  die  Beihe;  (Gkm-m,)  der 
Ladestockhobel;  (Mar,)  die  Sprosse  einer 
Bootsleiter;  (3ftl.)  die  Bunde,  der  scharfe 
Schuss;  (Min.)  die  Fährtsprosse;  (8ug. 
m.)  (nach  der  alten  i*üllmethode)  das 
erste,  halbe  Fällen  der  Formen;  die 
AnziJü  der  halbgefüllten  Formen;  — 
of  ammunition,  —  of  baU-eartridge,  (Mil) 
die  scharfe  Patrone;  — •  of  caae-ahot, 
(Art,)  der  Kartätschenschuss ;  — -  of  grape- 
ahat,  der  Traubenhagel;  —  of  a  ladder, 
die  Sprosse,  Staffel  einer  Leiter;  — a,  pL 
of  a  lantern,  (Mech.)  die  Getriebstöcke 
eines  Drehlings;  quarts — ,  (Areh)  der 
Viertelstab,  Wulst. 

Bound 9  a,  rund;  —  harAron,  (Met) 
das  Bundeisen;  —  aum,  (Oomm})  die 
runde  Summe. 

Bound-broaoh^  a,  (Teehn)  die  Glätt- 
ahle, Polirahle; "buddle,  (Min,)  der 

Bundherd,  Kegelherd,  — eheek  loek, 
(Loekam,)  das  Schloes  mit  rundem  Um- 

schweif; coal,  roundy  eoal,  (Miner) 

die   Stückkohle ; down   of  a  beam, 

(Ship-b)  die  Niederbncht  eines  Deck- 
balkens; — edge  joint-file,  (Watehm)  die 
Schamierfeile; file,    die    Bundfeile; 

—  glaaa,  (Qlaaa-m,)  das  Bundglas, 
Hohlglas; head,  (Areh)  der  Bund- 
bogen überThüren  und  Fenstern;  peaked 

,  der  Schneppenbogen ;  atiUed,  aur- 

mounted ,  der  überhobene,  gestelzte 

Bundbogen; houae,    (8hip-b.)     die 

Hütte  (das  oberste  Stockwerk  des  Hin- 


terschiffes auf  Linienschiffen  und  grossen 
Fregatten);  (Baüw)  die  kreisförmige 
Lokomotiv  -  B^paraturwerkstatt ,  der 
kreisförmige    Lokomotivschuppen;  <— - 

iron,  das  Bundeisen,  Stabeisen ; knife, 

(Saddl)  das  rundgebogene  Schabemesser; 

noae  plune,  (Join)  der  Schrobhobel« 

Schrupphobel,  Bauhhobel; noae  plane- 
iron,  das  Schrobhobeleisen ;  — '-  noae  pUera, 
— pUera,  (Teehn.)  die  Bundzange,  runde 

Drahtzange; off  file,   (Watehm,)  die 

Wälzfeile,  Arrondirfeile ; pepper,  der 

ffanze  Pfeffer,  Kömerpfeffer; plane, 

(Join,)  der  Stabhobel,    Bundstabhobel; 

ahot,   (Art)   die  Vollkugel; aole 

plane,  (Jotn.)  der  HohlkeUhobel;  — - 
stem,  (Ship-b!)  das  Bundgatt,  der  runde 

Spiegel; thread,    rounded  thread  of 

a  screw,  das  runde  Schraubengewinde; 
timber,  (Carp)  das  Bundholz,  Ganz- 
holz; —  timher  beam,  der  Ganzholz- 
balken; —  tool,  (Tum)  der  runde 
Meissel,     runde    Schrotstahl;     — •top, 

!Mar,)    der    Kastkorb,    Mars; up, 
Afar.7  vid,  rounding-up;  — wood,  (Mar,) 
das  Bundholz. 

Bounded)  a,  rund,  abgerxmdet;  — 
tilt,  (Til,)  der  Gehrziegel 

Boundel^  a,  (Areh)  der  kleine  Bund- 
stab, das  Beifchen;  (Hort,)  der  Bund- 
platz, das  Bondell. 

Bounder  9  a,  ein  Werkzeug  zum 
Steinbohren ;  (Wheel)  der  Bundstabhobel. 

Bounding^  a.  die  Bundung;  (Book^,) 
die  Ausbiegung  des  Bnckens;  (Mar,) 
die  Schladding,  Kabelfütterung  (altes 
Tauwerk,  welcSies  zur  Bekleidung  dicker 
Taue  fest  um  dieselben  gewickelt  wird) ; 
—  of  the  beama,  (8hip-b)  die  Bugt, 
Bucht,  Krümmung  der  Balken;  —  of 
cabinet-work,  (Join)  die  Schweifting,  das 

Ausschweifen;    — , off  of  the  teeth, 

(Mach,  Watehm)  das  Wälzen,  Abrunden, 
Arrondiren  der  Zähne. 

Bounding- down y  a,  (Ship-h,)  die 
Niederbugt  (Krümmung  eines  Balkens 
nach  unten); in,  dieEinbugt  (Krüm- 
mung nach  innen) ; off  of  the  teeth, 

vid.  rounding;  ^"out,  (Ship-h.)  dleAus- 
bugt  ^Krümmung    eines  Balkens   nach 

aussen); aeising,    (Mar)   das   Platt- 

bindsel; tool,  (Forg)    das  Bundge- 

senk;  — up,  round-up,  (Ship-b.)  die  Auf- 
bugt  (Krümmung  eines  Balkens  nach 
oben). 

Boundy  ooal^  a,  (Miner,)  die  Stück- 
kohle. 

to  Bouse  9  V.  a.  (Mar,)  ohne  Hülfe 
eines  Takeis  anholen. 

Bouseri  a,  (Teehn)  derBührer,  Bühr- 
apparat. 

Boute^  a,  (BaiUe,  etc)  die  Boute. 

Bouter  -  gage  y  router  -  gauge^  a. 
(Join)  der  Ademkratzer,  Nuthenreisser; 
— iron,  das  Grundeisen  am  Grundhobel; 
— -j>lane,    rouHng-plane ,    old    woman*a 
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tooth,    xotUer,    {Join»)    der  Nathbobel, 
Grondhobel. 

Bouting^maolune;  a.  die  Nathstoss- 
iDASchme;  — plane,  vid.  rouier-pUme ; 
^"iool,  der  NathenreisMr. 

to  Bove^  V.  a.  {Spinn)  TorBpiimen. 

SoTer^  a,  {Spinn,)  der  Yorspiim- 
krempel. 

Boyin^i  a.  {Spinn,)  das  Y onpizmen ; 
das  Yorgespinnst;  eoarae  — ,  aUib,  alub, 
das  gro^,  starke  Yorgespinnst;  fine  — , 
—  of  cotton,  das  feine  Yorgespinnst. 

Boyinff-biUy^  — -milly  a,  {Spinn.) 
die    Yorspinmnasohine ;  der  Orobstuhl; 

frame,  die  Yorspinnmaschine;   eofi- 

— frame,  die  Kannenmasohine  ;flif 

frame, fly-frame,  finiahing^fly-frame, 

der    Feinflyer,    Feinvorspinnstulü,    die 
Feinspindelbank;  attperfine' — frame,  der 

Bztrafeinflyer ;  tube frame,  die  Böh- 

renmasehine;    — head,    die  Yorspinn- 
maschine  for  Kammgarn;    eoarae 

machine,  der   Grobstäü; red,   — - 

hobbin,  die  Yorgespinnstspnle. 

to  Bow)  V,  n.  (Mar.)  mdem,  rojen. 

BoTVy  a.  die  Beihe;  —  of  beada,  {Arch.) 
der  Perlstab,  Bosenkrans;  — in  the  cam- 
poaing-room,  {Print.)  die  Gtasse;  —  of 
faaeinea,  {Hydr.)  die  Faschinenreihe, 
Faschinenlage;  —  of  grooved  pilea,  —  of 
aheeting-pHea,  {Hydr,  arch.)  die  Spund- 
wand, SpnndpfalUreihe;  —  of  indenta 
and  joggiea,  {Ca^.)  die  Yerzahnnng;  — 
of  teeth,  {Stont-cutL)  der  Zahnstreifen, 
die  Zähnelnng. 

Bow-lookfly  rollookfl.  a.  pi.  {Mar.) 
die  Buderklampen ,  Bojeklampen;  — 
porta,  pi.  {Mar.)  die  Bojepforten  (an  den 
Seiten  des  Schiffes,  durch  welche  Bnder 
gesteckt  werden  können). 

Bowaa^  rowan-tree  ^  a.  {Bot)  die 
Eberesche. 

Bowel|  a.  {Mar.)  die  Bolle  des  Kolder- 
Stocks ;  —  of  a  apur,  das  Bad  an  einem 
Sporn,  Spomräddien. 

Ho'vren^  a.  {Agr.)  das  Grummet, 
Nachheu. 

Bowing«  »,  {Cfloth-m.)  das  Bauhen; 
{Mar.)  das  Budem,  Bojen. 

Bowing^boat^  row-boat,  a,  (Nov.) 
das  Bttderboot;  — 'gaUey,*  {Mar,)  das 
Buderschiff,  die  Galeere;  — 'match,  das 
Wettrudem. 

Bowlngfly  a.  pl,  {Met.)  der  Kupfer- 
schlamm. 

Bow«^  a.  pl.  {Min.)  der  Zinnschlich. 

Boyaly  a.  (Mar.)  das  Oberbramsegel; 
{Art.)  der  kleine  Mörser;  — ,  — paper, 
(Pap.  m.)  das  Begalpapier,  Boyalpapier 
(ein  engUsches  Zeichenpapier  von  2^^/^ 
auf  19  Zoll  Grösse;  ein  englisches 
Druckpapier  von  25  auf  20  ZoU Grösse; 
ein  englisches  Fackpapier  von  ^5  auf 
20  Zoll  Grösse);  fore--^,  {Mar.)  das 
Yoroberbramsegel ;  haUf — ,  {Pap.  m.) 
eine   Art  Pappdeckel;    large    half — > 


eine  Art  Pappdeckel  von  21  auf  14  Zoll 
Grösse;  amaü  ha^f ,  eine  Art  Papp- 
deckel von  20V4  ^^  13  2oU  Grösse; 
main    •^,    das    grosse  Oberbramsegel; 

miaztn ,     das     Oberkreuzbramsegel ; 

auper ,     (Pop.    m.)     ein    englisches 

Zeiohenpapier  von  27  auf  19  Zoll  Grösse; 
eine  Art  braunes  ordinäres  Seidenpapier. 

Boyal  bluOy  a.  das  Königsblau; 

maat,  (Mar.)  die  Oberbramstenge;  fore^ 

,    die  Yoroberbramstenge;    main 

,     die     grosse     Oberbramstenge; 

mxMzen ,  die  Oberkreuzbramstenge ; 

paper,  vid.  royal; wood,   King* a 

wood,  violet-ipood,  (Bot,  Teehn.)  das  Kö- 
nigsholz, Yiolettholz. ' 

Boyalty.  a,  die  Abgabe  an  die  Krone; 
die  «inem  Patentinhaber  fur  Benutzung 
des  Patentes  bezahlten  Gebühren ;  (Km.) 
der  Grundzehnte,  die  Abgabe. 

to  Baby  to  grind 9  to  poUsh^  v.  a. 
(Teehn.)  abreiben,  reiben,  scheuem; 
{Mirror^m,)  schleifen,  abschleifen;  to  — 
the  bäUa,  (Print.)  die  Ballen  abreiben, 
abputzen;  to  —  doton  the  coloura, 
(Paint)  die  Farben  reiben,  abreiben;  to 
—  dovm  horaea,  Pferde  striegeln;  to  — 
a  hat  with  aeal-akin,  (Hatm.)  einen  Hut 
aufrupfen;  to  —  out,  (Print.)  die  Farbe 
ausstreichen;  to  —  with  pumice,  to 
pumicate,  (Teehn,)  mit  Bimsstein  s<düei- 
fen,  bimsen,  abbimsen;  to  —  with  ahavc' 
glaaa,  (OiUL)  mit  Schachtelhalm  abreiben, 
absohachteln;  to  —  with  wax,  (Join.) 
wichsen,  bohnen;  to  — ,  to  atraighten 
the  wire,  (TTtre-dr.)  den  Draht  richten, 
gerade  richten. 

Bubbery  a.  (Teehn.)  der  Wetzstein, 
SandschleifiBtein;  das  Frottirhandtuch ; 
die  Beibflftche  an  den  schwedischen 
Zündholzschachteln;  der  Wischlappen, 
Beiblappen;  die  Putzfeile,  Grobfeile;  die 
Pfundfeile,  Baspel  (auch  rtibber-file) ;  —-, 
armfUcy  die  Armfeile;  (Bleach.)  vid. 
rubbing-boarda ;  {BuHd.)  der  Polirblock; 
(Card-m.)  der  Glattfllz,  Haarreiber; 
(Cartwr.)  die  Bremse;  (EZeetr.)  das  Beib- 
zeug,  Kissen,  Beibkissen  an  der  Elek- 
trisirmaschine;  (Fire-w.)  die  Beibtafel, 
das  Beibebrett;  (Qoldam.)  die  Liegefeüe ; 
(Mach.)  die  Sohieberfeüe ;  (MiU.)  die 
Mehlmaschine;  (Needl.m.)  der  Streicher, 
das  Streioheisen,  Bichteisen;  (Print.)  der 
Farbläufer,  Beiber;  — ,  India — ,  caout-- 
ehoue,  der  Kautschuk,  das  Gummi 
dasticum;  das  Stück  Gummi  elastioum 
zum  Badiren;  dental  — ,  der  Zahnkaut- 
schuk, Kautschuk  für  künstliche  Ge- 
bisse; —  of  aaü-makera^  der  Bubber, 
Glättkolben. 

Bubber-oementy  a,  der  Kautschuk- 
kitt (Lösung  von  vulkanisirtem  Kaut- 
schuk in  Benzin) ;  —  -  cloth ,  der  mit 
Kautschuk  überzogene  Stoff;  der  Kaut- 
schukstoff, der  Kautschuk  in  Tafeln; 
----cuUing     machine,     die    Kautschuk- 
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Bchneidxnascbine;  — ^-mpüld,  die  Form 
fur  KaatBchnk;  die  Form  ans  Kaut- 
schuk;    packing,  india pcieking, 

-die  Kautflchukllderung ,  Kautschukdioh- 

tung; saw,  —"knife,  die  Bandsäge 

zum   Schneiden    von    Kautschuk ; 

aheath,  (Agr.)  die  Tasche  für  den  Sen- 
senstein. 

Rubbing,  s.  (Teehn.)  das  Beiben,  Ab- 
reiben, Schleifen,  Poliren;  (Bleach,)  das 
Einschmieren  mit  Seife;  —  tcith  loax, 
das  Bohnen. 

Rubbing-boards^  s,  pl,  (Bleaeh.)  der 

Leinwandhobel ,   die  Seifinasohine ; 

brush,   die  Wichsbürste; doth,   das 

Wischtuch,  Beibtuch,  Scheuertuch;  — 

paunch,  {Mar.)  die  Stossschale; plate 

for  matches,  die  Beibeplatte,  das  Beibe- 
papier;  — sUme,  der  Schleifstein,  Wetz- 
stein ; surface  of  a  miUstane,  (MüL) 

dieHahlfläche;  — teax,  das  Folirwachs, 
Bohnwachs. 

Bubbiah,  rubble,  a.  (Build,)  der 
Schutt,  Steinschutt,  Bauschutt,  Abraum, 
das  Gerolle ;  (Min.)  die  Berge ;  das  Gru- 
benklein, Gekr&tz;  das  Kohlenklein;  die 
Gangart;  (SUme-ctdt.)  der  Abfall  von 
Steinen;  —  of  bricks,  der  Ziegelschutt, 
Backsteinschutt,  die  Ziegelbrocken;  — 
of  plaster,  der  Qipsschutt,  die  Gips- 
brocken; fiUing-up  with  — ,  (Min.)  der 
Bergversatz. 

Bubble,  s.  wd.  rubbish;  (Build.)  der 
Mulm,  Kalkschutt;  der  Feldstein,  Bruch- 
stein; Steine  von  unregelmässiger  CMsse; 
— s,  pl.  (Min.)  das  Geschiebe,  Geröll. 

Rubble  -  pavement,  —  -  oauseway, 
8.   (Pav.)    das  unregelmässige  Pflaster; 

stone,  der  rohe,  unbehauene  Stein, 

Bruchstein;  der  Bollstein,  Stromstein; 
— waU,  das  rauhe  Hauerwerk,  die  Feld- 
steinmauer;  ^-'waUing, work, 

stone  masonry,  das  Feldsteinmauerwerk, 
rohe  Bruchsteinmauerwerk. 

Bubellite,  mbelite,  red  tourma- 
line, s.  (Miner.)  der  Bubellit,  Sibirit 
(ein  rother  Lithionturmalin). 

Rubioel,  s.  (Miner.)  der  Bubicell  (ein 
gelblich  rother  Talkspinell). 

Rubidium,  s.  (Chem.)  das  Bubidium. 

Rubric^  s.  (Print.)  die  Bubrik,  die 
(roth  bezeichnete)  Abtheilung. 

Ruby,  s.  (Miner.)  der  Bubin,  edle 
Korund  (ein  rother  Edelstein);  (Print.) 
die  Parisersohrift,  Parisienneschrift;  al- 

mandine ,     der    braunrothe    Bubin; 

balas ,    der   Balasrubin,    blassrothe 

Bubin;    oriental   — ,    der  orientalische 

Bubin;  spineUc"^, spinel,  der  Bu- 

binspinell,  hochrothe  Bubin. 

Ruby-fluor,  s.  (Miner.)  das  Bubin- 

glas; silver,  pyrargyrite,  die  Bubin- 

blende,  das  dunkle  Biothgüldigerz ; 

sulphur,  (Chem.)  das  rothe  Schwefel- 
arsenik, Bealgar. 

Rudder^  s.  (Mar.)  das  Buder,  Steuer- 


ruder; (Agr,)  das  Sieb,  der  Durchwurf; 
jxAry — ,  (Mar.)  das  Nothruder,  Hülfs- 
ruder. 

Rudder-backy — -chock,  s.  (Mar,) 
die    Steuerklick,    Hacke    des    Buders; 

bands, braces,    pl.    die  Buder- 

scheren; breeching,  die  Buderlichter 

(ein  Tau,    um    das  Steuerruder  etwas 

in  die  Höhe  zu  lichten) ; chains,  pL 

die   Sorgketten;    — coat,    der   Brohk, 

Kragen   im  Hennegatt; frame,  der 

Buderrahmen ; head,  der  Buderkopf ; 

iron,  der  Buderhaken; main- 
piece,  stock,  der  Buderpfosten; 

mould,   (Ship'b.)  das  Budermall  (Muster 

beim  Anfertigen  des  Steuerruders) ; 

nails,  pl.  die  Buderspiker,  Budemftgel; 

— pintles,    pl.    die   Buderzapfen; 

strap,    der  Buderstropp  (zur  stärkeren 

Haltung  des  unteren  Bndertheils); 

tackle,   die  Budertalje; trunk, 

case,  der  Kasten,  wodurch  das  Bader 
führt,  der  Buderkoker. 

Ruddle,  reddle^  s.  (Miner,)  der  Böthel« 
die  Bötheierde,  rothe  Kreide,  Bothkreide. 

Ruddle-man,  s.  der  Bötheigräber. 

Rudenture,  s,  (Arch,)  die  Yerstäbang, 
Stäbeausfulluffg  an  Säulen. 
'  Rue,  garden^rue,  s.  {Bot  Pharm.) 
die  Baute;  oil  of  — ,  das  Bautenöl. 

Ruff,  s,  die  Krause,  Halskrause, 
Handkrause;  (Zool,)  der  Kampf  hahn. 

Ruffe,  s.  (Fish.)  der  Kaulbarsch. 

Ruffer,  8.,  long  —  used  in  heckUng 
flax,  (Spinn.)  die  Abzughechel,  Grob- 
hechel,  der  grobe  Hechelkamm. 

Ruffing,  first  grinding,  s.  (Mirror- 
m.)  das  Bauhschleifen,  erste  Abschleifen. 

to  Ruffle,  V,  a.  falten,  f&lteln,  in 
Falten  legen;  krausmachen,  kräuseln. 

Ruffle,  s.  die  Krause,  Halskrause, 
Handkrause,  Manschette;  laced  — ,  die 
Spitzenmanschette. 

Ruffler^  s.  of  a  sewing-machine,  der 
Ejräuselapparat. 

Rug,  s.  (Manirf.)  das  grobe,  wollene 
Zeug  (als  Bettdecke,  Pferdedecke  etc.); 
der  dicke,  wollene  Teppich  vor  dem  Ka- 
min odfer  vor  der  Thüre;    bed ,  der 

wollene      Bettteppich ;       travelling , 

railway" — ,  die  Beisedecke. 

Rug-carpet,  s.  (Manuf,)  derSammet- 
teppich;  — work,  die  WoUstickereL 

Rugged,  a,  (Man^f.)  rauh,  zottig. 

Rugging,  s.  (Memttf,)  das  grobe  Wol- 
lenzeug zu  Pferdedecken  etc. 

Ru^ne,  5.  (Techn.)  das  Sdiroteiaen, 
der  Zahnmeissel;  das  Polirmesser. 

Ruhmkorff-coil,  Ruhmkorff's  ooily 
induotorium,  s.  (EHectr.)  der  Buhm- 
korfTsche  elektromagnetische  Apparat. 
'Buhmkorffsche  Induktor,  das  Indukto- 
rium. 

Ruin,  s,  (Build.)  die  Buine,  das  ver- 
feillene  Gebäude. 

Ruin -marble,  Florence  -  marble^ 


Ruinous.  —  Rundle. 
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8,  (Miner,)  der  Buinenmarmor,  Florenti- 
ner Marmor. 

KuinouB^  a.  (Build.)  schadhaft,  baa- 
föllig,  den  Einsturz  drohend. 

to  Rule^  V,  a,  liniiren,  Linien  ziehen. 

Kille )  8,  (Techn^  das  Lineal;  das 
Bichtscheit,  Bichtholz;  der  Maassstah, 
ZoUstab,  Zollstock;  (Ariihm,)  die  Be- 
gel;  (Cofp.  Join,)  das  Winkelmaass,  der 
Winkelfasser ,  die  Schmiege;  (Gk«n-m.) 
der  Bichtstock,  das  Bich£olz;  (Print!) 
das  Kolnmnenmaass;  die  Stücklinie,  der 
Steg,  —  with  älMdaday  8igM'vane  — , 
(Surv.)  das  Diopterlineal;  heveH — ,  rnttre- 
— ,   (Join.  Carp,)  das   Gehrmaass;   eoZ- 

culating ,    8liiing-^~f   (Arithm)  das 

Beöhenlineal ,  der  Bechenschieber ;  con- 
traction— ,  (Found.)  das  Schwindmaass ; 

distributing ,  (Print.)  der  Ablegespan ; 

folding ,  (Corp.  Join.)  die  Schmiege, 

das  Schrägmaass;  gauging-^-,  gauging- 
rod  for  caaka,  der  Yisirstab ,  das  Yisir- 
maass;  joint — ,  der  Gelenkmaassstock; 
parallel — ,  das  Parallellineal;  setting—^, 
(Print.)  die  Setzlinie;  —  of  three,  —  of 
proportion,  (Arithm.)  die  Begel  de  Tri, 
Begel  des  Dreisatzes;  —  of  thumb,  (Bug. 
m.)  die  Fadenprobe  (Probe  beim  Yer- 
koichen  des  Klärsels,  bei  welcher  nach 
der  Länge,  Zähigkeit  u.  s.  w.  eines 
zwischen  Daumen  und  Zeigefinger  ge- 
bildeten Fadens  der  verkochten  Zucker- 
masse der  Koncentrationsgrad  der  letz- 
teren beurtheilt  wird) ;  vaved — ,  (Print.) 
die  Schlangenlinie,  der  Wellenstab. 

Bule -joints  9    8.  pl.  (Coach-m.)    die 

Sturmstangen; paper,  ruled  paper, 

(Weav,)  das  Patronenpapier,  Tupfpapier, 
Musterpapier ; acaU,  der  Maassstab. 

Suled  pekpeTj^a.  das  linürte  Papier, 
Linienpapier;  (weav.)  vid,  rute^aper; 
—  aurfaee,  (Oeom.)  die  geradlinige  Fl&che. 

Kuler^  a,  (Tec^n.)  der  Linürer,  Linien- 
zieher;  das  Lineal,  Bichtscheit,  Bicht- 
maass;  (8wrv.)  das  Wagscheit,  die  Setz- 
latte; (Weav.)  die  Nadel,  Sammetnadel; 
-^f  pl,  (Qlaaa^m.)  die  Leisten  (des  Giess- 
tisches);  —  of  an  air-level,  (Surv.)  die 
Sohle ;  folding  — ,  (Techn,)  die  Schmiege, 
Kioft;  paraUd — a,  pl,  die  Parallel- 
lineale. 

Kulmg-macliinei    a,   (Ttehn,)    die 

Linürmaschine ; pen ,   ateel pen, 

die   Beissfeder; prieea,  pl.  (Comm.) 

die  bestehenden  Preise. 

Btüler^  trammer^  a.  (Min,)  der  Schlep- 
per, Fördermann. 

Buni)  8.  (Dist.)  der  Bum;  double- 
diatiUed  — ,   double  — ,   der  Bumsprit; 

negro ,     der    Kegerrum    (schlechter 

Bum,  welcher  in  den  Zuckerfabriken 
an  die  Negerarbeiter  verabreicht  wird). 

BiunblOy  a,  der  Polircylinder  (^in 
rotirender  uy linder,  in  welchem  die 
darin  befindlichen  Gegenstände  sich 
durch  gegenseitige  Beibung  abschleifen); 


(Carr.)  der  Bücksitz  am  Hintertheil  des 
Wagens,  Bedientensitz. 

Bumbling -drainB,  a.  pl.  (Agr.)  Ab- 
zugskanäle, aus  Stromsteinen  (rubble- 
atonea)  bestehend. 

Bumbowline)  römboline,  a.  (Mar.) 
abgängiges  Segelzeug  und  Tauwerk. 

to  Kununage^  v.  a,  the  hold,  (Mar,) 
den  Schiffsraum  durchstöbern  (von  Sei- 
ten der  Zollbeamten). 

Bummage-saley  a,  (Oomm.)  der 
Bamschverkauf. 

Bump,  8.  (Min.)  das  Aftergefäll;  — 
ecvndl,  das  Aftergerinne,  der  Aitergraben. 

to  Bumple,  v.  a,  zerknittern,  zer- 
drücken. 

to  Bun,  V,  a,  (Min.)  stürzen;  to  — 
dHfta,  Strecken  treiben;  to  —  the  driU, 
(Min,)  bohren ;  to  —  off,  (Met.)  abstechen ; 
to  —  off  the  eaat-iron,  (Met.)  das  Boh- 
eisen  abstechen,  ablassen,  den  Ofen  ab- 
stechen; to  —  off  the  acoriae,  the  alaga, 
(Met)  die  Schlacken  herausnehmen,  auf 
die  Halde  stürzen;  to  —  off  through 
aievea,  durch  Siebe  fliessen  lassen;  to  — 
off  the  atoek  on  hand,  (Oomm.)  das  Lager 
räumen,  ausverkaufen;  to  —  out  a  rope, 
(Mar.)  ein  Tau  abfeiern,  abfieren;  to  — 
a  tunnel,  (Min.)  einen  Stollen  treiben. 

to  Bun  9  V.  n.  (Comm.)  laufen  (von 
Wechseln);  (Min.)  streichen;  to  — 
aground,  (Mar.)  festraken;  to  —  aloß, 
auflaufni;  to  —  aahore,  auf  den  Strand 
laufen;  to  —  down,  absacken,  nieder- 
treiben ;  to  —  dovm  a  coast,  einer  Küste 
entlang  segeln;  to — fair,  ruhig  werden 
(vom  Wetter);  to  — foul,  übersegeln; 
to  —  fud,  raumsegeln;  to  —  high, 
((7omm.)  im  Preise  steigen  \  to  —  in  with 
the  land,  (3far.)  dem  Lande  zusegeln;  to 
—  off  the  raüa,  (RaiUe.)  entgleisen,  von 
den  Schienen  ablaufen ;  to  —  out,  to  — 
over,  (Print.)  überlaufen;  to  —  in 
trenchea,  (Min.)  rissig  laufen. 

Bun,  8.  die  Bahn,  Laufbahn,  Fahr- 
bahn; (Comm.)  der  Abgang,  Absatz, 
Waaren vertrieb;  (Mar,)  die  zurückge- 
legte Distanz;  (Met.)  der  Kanal;  (Miü.) 
der  Gang,  Mühlgang;  (Min,)  das 
Streichen;  der  Bruch,  Bergfall;  (Raüw,) 
die  Bisenbahnfahrt,  Eisenbahnreise; 
(Ship-b,)  der  Kot,  Piek  (die  unterste, 
hinterste  Abtheilung  des  Schiffsraums); 
biUa  at  the  long  — ,  (Comm,)  lang  lau- 
fende Wechsel;  —  in  earth-work,  die  An- 
schwemmung. 

Bun-laoe,  a.  (Man^f.)  der  Einsatz- 
grund, gemusterte  Spitzengr  und;  — ateel, 
(Met.)  der  Flussstahl. 

Bun,  o.  meter  — ,  der  laufende 
Meter. 

Bundle,  a.  die  Staffel,  Sprosse,  Leiter- 
sprosse ;  (Mech.)  ein  an  seiner  Achse  festes 
und  mit  derselben  umlaufendes  Bad, 
das  Peritrochium;  (Plumb.)  das  Schliess- 
I  blech; head,  (Mar.)   der  Kopf,   die 
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Rung.  —  Ru8t 


Trommel  (an  der  unteren  Welle  eines 
doppelten  Spille). 

Sung  9  8.  {Mach.  MiU,)  der  Drehling, 
Drilling,  Trilling,  ^  das  Stockgetriebe; 
— «,  jpl.  (Sliip-b.)  die  in  den  Kiel  ver- 
bolzten Balken,  den  Schifisboden  bilden- 
den Qnerbalken;  —  of  a  ladder,  die 
Leitersprosse,  Bange;  — s,  pl.  of  a 
trundle,  {Meeh.)  die  Triebstöcke  eines 
Brehlings ;  —  of  a  toind-mitt,  die  Flügel- 
sprosse. 

B.ung-head^9  s.pl.  (Ship-h.)  die  (dritte) 
Diagonale  der  Flursente. 

Runlet  9  8.  das  Fäsechen;  (Mar.)  vid. 
rundle-head, 

Buunery  e,  der  Läufer;  (Bot)  der 
Ausläufer;  (Cotton -spinn,)  die  Oese, 
Fliege  der  Niagarabank;  (Found,)  die 
Hauptrinne;  der  Einguss,  das  Giessloch; 
der  Anguss,  Giesszapfen,  todte  oder 
verlorene  Kopf;  (Hydr.  areh.)  der  Holm; 
(Mar.)  das  kleine,  schnellsegelnde  Kauf- 
fahrteischiff; (MiU,)  der  obere  Mühlstein, 
Läufer;  (Min.)  das  Gehänge  am  Beil; 
(Poied-m.)  die  Kömsoheibe,  der  Läufer: 
— ,  running'loop,  running-hiUton,  (Setddl,) 
der  Schieber,  Schiebeknopf;  —  of  a 
borer,  (Min,)  die  Hebeklaue;  —  of  the 
log-Une,  (Jfar.)  der  Vorläufer,  Vorgänger; 
slag — ,  (Met.)  der  Schlackenzieher ;  — 8,' 
pl.  of  a  sledge,  die  Schlittenkufen ;  —  of 
a  tackle,  (Mar.)  der  Mantel  eines  Takels 
(ein  starkes  Tau,  welches  durch  einen 
einscheibigen  Block  geschoren  ist  und 
die  Last  unmittelbar  trägt);  — a  of  an 
umhreUa,  der  Schieber,  die  HiSse  an 
einem  Begenschirm. 

Bunxiei>pigy  s.  (Found.)  das  Guss- 
eisen in  der  ersten  Grube;  — purchase, 
(Mar.)  das  Manteltakel ;  —  stick,  (Found,) 

der  Giesslochzapfen ,  das  Stäbchen; 

stone,    (Miü,)    der    Läufer,    Laufstein, 

obere  Mühlstein; tackle,   (Afor.)  das 

Manteltakel,  Seitentakel. 

Bunnet^  rennet  ^  s.  das  Käselab. 

Bunning^  s,  (Dist.)  das  Destillat,  der 

Vorlauf  oder  Nachlauf;  — , off, 

out,  (Met,)  der  Abstich,  das  Ablassen  des 
Boheisens;  (Coop.)  das  Binnen  eines 
Fasses;  first — *,  fore — s,  pl.  (IHst)  der 
Vorlauf;  last  — 8,  second  — s,  pl,  der 
Nachlauf;  —  of  the  muMsle,  (Art,)  die 
Ausweitung  der  Mündung. 

Bunningy  a.  laufend;  — hiU,  (Cofnm,) 
der  laufende  Wechsel;  the  book  is  — , 
(Comm.)  das  Buch  steht  offen,  ist  noch 
nicht  geschlossen;  —  cash,  das  cirku- 
lirende  Geld;  —  course  of  exchange,  — 
exchange,  der  laufende  Geldkurs;  — 
credit,  der  offene,  laufende  Kredit;  — 
miUstone,  (MiU,)  der  obere  Mühlstein, 
Läufer;  —  ornament,  (Areh.)  die  fort- 
laufende Verzierung;  —  puUey,  (Meeh,) 
die  bewegliche  Bolle;  —  rigging,  (Mar,) 
das  laufende  Tauwerk;  —  water,  das 
laufende  Wasser. 


Bunning-blooky  s,  of  ataekU,  (Mar.) 
der  laufende  Block ;  —  bowsprit,  (Ship-b,) 

das   lose  Bugspriet; buddle,   (Min.) 

das   Flussschlämmfass; button, 

loop,  (Saddl.)  vid,  runner; hand,  die 

laufende,  liegende  Schrift,  Korrentacluift; 

hitch, knot,  (Mar.)  der  laufende 

Knoten,  Schifferknoten;  — in,  (Buüd.) 
das  Vergiessen  (von  Angeln  etc.); 
(Cotton^spinh.)  das  Ein&hren;  — -Jb'ln, 
(PoH.)    der  Brennofen    mit    kontinuir^ 

lichem  Betriebe; out,  (Cotton-spinn.) 

das  Ausfahren; out  fire,  (Met.)  das 

Feinfeuer,  Feineisenfeuer;   — -jpart, 

end  of  a  rope,  (Mar.)  das  Widerhalttau, 

der    Schwanz     eines    Taues; roU, 

(Glasa-m,)  die  Walze  zum  Ausdehnen  des 
geschmolzenen  Glases;  — stone,   (MiüJ) 

ifid.  runner-stone; tackle,   (Min.)  das 

gehende,  laufende  Zeug;  — tiüe,  (Print.) 
der  Kolumnentitel;  — vessel,  (Mar.)  das 
schnellsegelnde  Schiff,  der  SchneUsegler. 

Rupert's  drops  ^  prinoe  Kup^*s 
drops,  8,  pl.  (Gftass-m.)  die  GLastropfeUf 
Glasthränen. 

Bupture^  s,  der  Bruch,  das  Brechen; 
der  Bruch,  die  Breohungsstelle ;  (Min.) 
derVerbruoh;  Uneof — ,  — line,  (Arch,) 
die  Bruohlinie. 

Bural«  a.  lock,  (Loeksnu)  ein  roh  gear- 
beitetes Schloss  mit  hölzernem  Kauiten. 

to  Bushy  V,  a.  (Bydr,)  strömen  lassen ; 
V.  n.  strömen. 

Bush^  s,  (Bot)  die  Binse. 

Bush-bottomed  ohaimi  s.  pl.  Bin- 
senstühle;   bridge,  die  Binsenbrücke; 

—  candle,  — light,  das  Binsenlicht, 
Nachtlicht;  — mat,  die  Binsenmatte, 
Schilftnatte. 

Busk.  8.  (Bak)  das  Thee-  oder  Kaf- 
feebrot (eine  Art  Zwieback);  (Mar.)  der 
Sohiffszwieback. 

Bussety  a.  rothbraun. 

Busset 9  russet-finish|  s.  (Ourr.)  die 
Beschaffenheit  des  Leders,  wenn  es  bis 
auf  das  Färben  und  Poliren  fertig  ist. 

Bussian  canvass,  BussiaroanTassy 
russian  duok,  s.  (Mar,)  das  rassische 
Segeltuch;  —  hides,  pl.  (Curr,)  Juchten- 
häute;  — isinglass,  die  russische  Hausen- 
blase;  —  lecif,  die  russische  Blätter- 
hausenblase;  —  leather,  jueten,  youft, 
das  Juchtenleder,  Juftenleder,  russische 
Leder;  —  maUing,  Matten  aus  Linden- 
bast; —  sheet,  —  sheet-iron,  das  russi- 
sche Blech;  —  sheeting,  (Afant^.)  das 
russische  Bettlinnen;  (Mar^  das  Schier- 
tuch (leichtes  Segeltudi). 

Busky^  8,  (Agr.)  der  Korb  für  Saat- 
korn. 

Busma^  rhusma^  s,  (Tann.)  das 
Bhusma  (ein  Enthaarungsmittel). 

to  Btisty  V.  a,  (Chan.  Met.)  rostig 
machen,  ozjdiren. 

to  Bust|  V.  n.  (Chem,  Met.)  rosten, 
rostig  werden. 


Rust.  —  Sacrament' house. 


529 


Busty  a.  (Ch€m,  MeL)  der  Bost,  Eisen-, 
HetallroBt;  (Aar.)  der  Mehlthau;  to 
gather  — ,  (Met!)  Rost  ansetzen,  rosten. 

BuBt-06ment|    s,    der  Bostcement, 

Bostkitt; paper,  mdaUie  paper,  das 

Bostpapier. 

BuBtio,  roBtlo  worky  roBtio  order^ 
s.  (Areh,)  die  Bostik,  Bossage,  das  nnbe- 
haaene  Qoadermaaerwerk  oder  Kachbil- 
dnng  desselben  in  Putz. 

BtutiOy  rostioated^  a.  (Areh.)  länd- 
lich, bäuerisoh;  mit  Bossen  verziert;  — 
column,  die  mit  Bossen  verzierte  Säule; 
—  house,  das  Bauemhans;   —  plaisier, 

der  Qnaderpntz; quoin,  derBossage- 

eckstein;  —  stone,  rough 'hewn  stone, 
der  bossirte  Stein;  —  window,  das  Bos- 
sagefenster;  —  work,  vid,  rustic,  s; 
(Join,)  die  Kacbbildmig  rober,  nnvoll- 
kommener  Arbeit  (aus  Bamnästen  her- 
gestellte Oartenbäxike.  etc.). 

to  Bustioate^  «.  a.  (Arch.)  mit  Bos- 
senwerk verzieren. 

Bustioatioxiy  5.  (Arch,)  vid,  rustic. 

Bufltiiiesay  s,  (Met.)  die  Bostigkeit, 
rostige  Beschaffenheit. 

Buflting^  a.  (Mä.)  das  Bosten,  Ver- 
rosten. 


BiiBtyi  a.  (Met.)  rostig,  verrostet; 
(Agr.)  brandig;  to  grow — ,  rosten,  rostig 
werden. 

to  But  9  V.  n.  (Ptint.)  anlaufen  (vom 
Pikier  gesagt). 

But,  oart-mt,  wheel-rat^  s.  (Carr.) 
die  Badspur,  Wagenspur;  — ,  netting  of 
deer,  (Hunt.)  die  Brunst;  —  0/  the  shore, 
(Mar.)  die  Brandung. 

Bute^  s.  (Min.)  die  schmale  Erzader. 

Butheniiim,  s.  (Ohem.  Miner.)  das 
Buthenium. 

Butil^.  mtilei  s.  (Miner.)  der  Butil, 
Titanschörl  (Species  des  Titanerzes). 

Butting  •  Beason  I  s.  (Hunt.)  die 
Brunstzeit. 

Byaoolite^  s.  (Miner.)  der  Bjakolith, 
glasige  Eeldspath,  Sani^ui. 

Bye^  s.  (Bot.  Agr.)  der  Boggen;   — 

hread,  das  Boggenbrot; flour,  das 

Boggenmehl; grass,  vid.  ray-grass; 

—  stroM,  das  Boggenstroh. 

Bymer^  rimer  ^  s.  (Mech.)  der  Auf- 
räumer, das  Bäumeisen;  to  enlarge  a 
hole  with  the  — ,  ein  Loch  aufräumen. 

Byndy  rhlnd^  balanoe-rynd^  s. 
(Miü.)  das  Mühleisen,  Ankerkreuz,  die 
Haue;  stiff  — ,  die  feste  Haue. 


S. 


8abadiUa-Beed8|  a.  pi.  (Bot  Pharm.) 
der  Sabadillsamen. 

BablOi  Bable-Bkini  a,  (Furr.)  der 
Zobelpelz,  das  Zobelfell. 

Bablierei  a.  (Join.)  die  Schwelle, 
Bohle,  das  Bahmstück. 

Baboty  a.  der  Holzschuh. 

BabrOf «.  (Arm.)  der  Säbel;  (Mirror-m.) 
die  Abschaumklinge. 

Babre-blade^  a.  (Arm.)  die  Säbelklinge ; 
—  ^1*2^,  das  Säbelgeföss. 

Baooharatei  s.  (Chem.)  das  zucker- 
sanre  Salz. 

Saooharie  acid^  a.  (Chem.)  die 
Zackersäure. 

BaoohariferouBy  o.  zuckerhaltig. 

Bacoharifioationi  a.  (Chem.)  die  Ver- 
zuckerung, Verwandlung  in  Zucker. 

Baochariznetery  s.  md.  saccharometer. 

Baooharine^  eaooharouB^  a.  zucker- 
haltig; zuckerartig;  —  bodies,  —  fiia^ 
fers,  —  substances,  pI.  die  Zuckersub- 
stanzen, ZuckerstofTe ;  non bodies,  pl. 

die  Nichtzuckerstoffe;  —  fermentation, 
(Chem.  Brew.)  die  Zuckergährung  (die 
Ueberiührung  des  Stärkemehls  in  ffäh- 
rungsi&higen  Zucker  durch  Diastase). 

BaooharoidBy  a.  pl.  (Chem.)  die  nicht 
gährungsfähigen  Zuckerarten. 

Teohnitcbei  Wörtarbaob.    Eogl.-Daatscli. 


to  Saooharifyi  «.  a.  (Chem.)  in 
Zucker  verwandeln. 

Bacoharometer^  a.  das  Polarisations- 
instrument ,  der  Polarisationsapparat, 
Polarimeter;  der  Saccharometer  (ein 
Aräometer,  welches  den  Gehalt  an 
Zucker  in  Zuckerlösungen  und  den  Ge- 
halt an  Malzextrakt  in  der  Bierwürze 
in  Procenten  angiebt) ;  wort — ,  der 
Würzesaccharometer. 

Baooharometry.  a.  die  Saccharo- 
metrie,  Zuckermesskunst. 

Baohet^  a.  das  Packet  mit  wohl- 
riechendem   Pulver; powder,     das 

wohlriechende  Pulver. 

Back 9  a.  der  Sack;  ein  Maass  von 
3  Bushel;  —  of  earth,  (Fort.)  der  Sand- 
sack ;  a  —  of  wool  ==  308  englische  Pfund. 

Back-olothy  a.  (Manuf.)  die  Sack- 
leinwand,   grobe  Leinwand; filter, 

bag-ftUer,   (Sug.  m.)  der  SackfUter,  Fil- 

trirapparat   von  Taylor; hoist, 

lift, tackle,    (Miü.)   der  Sackheber, 

Sackaufzug; pump,  (Min.)  die  Sack- 
pumpe; —  tie,  (Mant{f.)  das  Sackband. 

Backing^  s,  vid.  sack-doth. 

Baorament-houBe,  holy  roof^  s. 
(Areh.)  das  Sakramentshäuschen,  Sakra- 
mentshüttchen,  Tabernakel. 

34 
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Sacramental,  —  Saffron  -  colour. 


Sacramental^  a.  wqfers,  pi,  Kirchen- 
Oblaten. 

Sacristy.  Bacristry«  vestry^  re- 
Testry,  s,  (Arch.)  die  SakriBtei. 

Sady  a.  eoUmrs,  pL  dunkle  Farben. 

Saddening:  y  a.  {Oal.  pr.)  der  IriB- 
dmck,  Begenbogendruck. 

to  Saddle^  v,  a.  satteln,  aufsatteln. 

Saddle y  9.  der  Sattel;  {G^ogn.)  der 
Sattel  eines  Flötzes ;  (Mar.)  die  Klampe ; 

—  of  ß  horing-maehine,  (Mech,)  die 
Unterlage;  — $,  pl.  of  the  how9prii, 
{Mar.)  cUe  Backen  des  Bugspriets;  burr- 
— ,  (SckUU)  der  englische  Froschsattel; 

English  — ,    EngUah    hunting ,    die 

englische  Pritsche,  der  englische  Sattel; 

—  of  heavy  cavalry ,  heavy  dragoon  — , 
der  deutsche  Sattel;  Hungarian  — , 
huasar — ,  der  ungarische  Sattel;  knuckle' 

—  ,  (Qeogn.)  der  höchste  Satttalpunkt; 
manege — ,  school — ,  (Saddl.)  derSchul- 

sattel;   trough ,   (Geogn.)  der   tiefste 

Sattelpunkt. 

Saddle-backy  s.  (BuHd,)  die  konvexe 
Hauerabdeckung;  — bag,  (Saddl.)  die 
Satteltasche,  der  Sattelranzen;  —  beam, 

(Hydr.   arch.)  das   Sattelholz; beam 

siU,  der  Fachbaum,   Orundbalken; 

blanket,  (Mil.)  die  wollene  Unterlegdecke; 

50«;,   der  Sattelbogen,   Sattelbaum; 

hind boto,  das  Afterstück; doth, 

die  Satteldecke;  — girth,  der  Sattel- 
gurt; under  — girth j  der  Kreuzgurt  am 

Sattel; grate,  (Md.)  der  Sattelrost, 

Schweinsrücken ;    —  grinder,     (Spinn.) 

das  Schleiftuch; horse,  dasBeitpferd 

horse  of  a  draitght,  das  Sattelpferd 

maker,  saddler,  der  Sattler;  — tuiit 

der  Sattlemagel,  die  Sattelzwecke;  — 
pad,  — pUch,  dskS  Sattelkissen;  — rail 
bridge-rail,  (RaiUo,)  die  Brückenschiene 

—  roof,   (Build.)   das   Satteldach;   — 
room,  (Mil.)  die  Geschirrkammer,  Sattel 

kammer; seat,   der  Sitzriemen;   — 

shaped  strata,  (Oeogn.)  die  sattelförmige 
SchichtensteUung  (diejenige  Krümmung 
Ton  Oesteinsschichten ,  die  sich  konvex 
erhebt);  — tree,  (5a(2(2{.)  der  Sattelbaum. 

Saddler^  s.  der  Sattler;  — '«  awl,  die 
Sattlerahle;  — '*  nail,  — *«  tack,  der 
Sattelnagel,  die  Sattelzwecke;  — '5 
pincers,  pl.  die  Sattlerzange. 

Saddlery,  s.  das  Sattlerhandwerk, 
die  Sattlerwaaren;  — hardware,  dieMe- 
talltheile  am  Sattelzeug. 

Sadiron y  s.  das  Plätteisen,  Bügel- 
eisen; gas-jet  — ,  das  Gasplätteisen;  — 
heater,  der  Plättbolzen;  die  sonstige  Er- 
hitziugsvorrichtung. 

Safe,  a.  sicher;  —  conduct,  (Mar. 
Mil.)  sicheres  Geleit. 

Safe,  s.  der  feuerfeste  Geldschrank, 
Kassaschrank  (auch  banker^s  — ,  fire- 
proof — );  der  Speiseschrank ,  Fliegen- 
schrank;  (überhaupt)  der  sichere  Yer- 
wahrungsort. 


Safe-alarumy    s.  der  Alarmapparat 

an  einem  Kassaschrank; braces,  pl. 

(Carr.)  die  Nothriemen;  — edgCf  flat 
file,  (File-cutt.)  die  flache  Feile,  Hand- 
feile, AnsatzfeUe;  — guard,  (Bailtt.)  die 
Sicherheitsschiene ;  — guard,  rail-guard, 
sweeper,     (Loe.)     der     Schienenräumer, 

Bahinräumer; lock,  das  Sicherheits- 

schloss  an  einem  Kassaschrank. 

Safety-apparatus  y  s.  der  Sicher- 
heitsapparat;     apparatus   for  cages^ 

(Min.)   die   Fangvorrichtung; areh, 

iAreh.)  der  EntSutungsbogen ; bent, 
Oun-^n.)  die  Sicherheitsrast; bolt, 
Locksm.)  der  Schubrieeel  am  Sicher- 
heitsschloBS ;  — buoy,  [Mar.)  die  Ret- 
tungsboje; —  cage,  (Min.)  derFahrkorb, 
Sicherheitskorb; ctir,  der  Rettungs- 
wagen; — chain,  (BaiUo.)  die  Nothkette, 

Sicherheitskette; fund,   (Comm.)  die 

Sicherheitskasse,    der   Sicherheitsfonds; 

fuse,    (Min,)   der   Sicherheitszänder 

beim  Sprengen;  — guard,  (Cartwr.  Loe.) 

der    Nothadisenhalter ; hoist,     der 

Sicherheitsaufeug; hook,  (Min.)  der 

Sicherheitshaken; keel,  (Ship-b!)  der 

Patentkiel;  — lamp,  Davy* s lamp,  (Min.) 

die  Sicherheitslampe; lock,  (Loeksm. 

Oun-m.)     das     Sicherheitsschloss ; 

paper,  das  Sicherheitspapier; piUar, 

(Min.)  der  Sicherheitspfeüer,  die  Bc^erve; 

P^9i  d®^  leicht  schmelzbare  Fttopt, 

Sicherheitspfropf  aus  leicht  schmelz- 
barem Metall  (an  Dampfkesseln  etc.); 
— rail,  (Railw.)  die  Leitschiene,  Schutz- 
schiene,   Sicherheitsschiene; raxor, 

pacific  rasor,  das  Sicherheitsrasirmesser ; 

stop ,    die    selbstthätige    Hemmuoe 

(für  Aufisüge  etc.); switch,   (Raüw] 

die  Sicherheitsweiche  (welche  nach  dem 
Passiren  des  Zuses  in  ihre  vorige  Stel- 
lung zurückkehrt);  — tap,   (Mach.)  der 

Sicherheitshahn; tube,     (Chem.)  die 

Sicherheitsröhre;   — vcdve,   (Mach.)  das 

Sicherheitsventil ;    lever valve,     das 

Sicherheitsventil  mit  Hebel;   loek-up 

vaHme,  das  verschlossene  Sicherheitsven- 
til; spring valve,  das  Sicherheits- 
ventil mit  Feder; valve  weighty   die 

Sicherheitsventilbelastung. 

Safflower,  bastard-safl^iif  s,  (Bot.) 
die  Safflorpflanze ,  der  falsche,  wilde 
Saffran,  Färbersaffran;  (Dye.)  die  Safflor- 
färbe,  das  Safflorrotb>  Safflorgelb;  die 
getrockneten  Blätter  der  Safflorpflanze. 

Saffiranine^  s.  (Chem.)  das  Saflnranin, 
Toluidinroth ;  — ,  saffron-yellow,  das 
Saflranin,  Saffrangelb. 

Saffron,  8.  (Bot.  Dye.)  der  echte 
Saffran;  antimonial  — ,  [Chem.)  der  An- 

timonsaffran  (Crocus  antimonii);  cake , 

der  Saffran  in  Kuchen;  hay ,  der  ge- 
wöhnliche, lose  Saffiran. 

Saffiron-colour,  s.  die  Saffranfarbe ; 
— crocus,  (Bot.)  der  Saffran,  dieSaffran- 
pflanze ;  — flower,  die  Saffranblüthe ; 
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plot,  dieSaffranpflanzTing;  — yellow,  das 
Saffrangelb. 

Safl^oiii  saffron-ooloured^  Bafl^on- 
huecli  a.  saffranfarbig,  saffrangelb. 

to  Sag  9  V.  n.  {Build.)  sich  sacken, 
sich  senken,  sich  durchbiegen,  nieder- 
hangen ;  to  —  Ueward,  to  —  to  lee,  (Mar.) 
in  See  halten. 

Sage^  garden-sage,  s.  (Bot,  Pharm.) 
der  Salbei;  — oil,  das  Salbeiöl. 
.   Bagenitey    a.  (Miner.)  der  Sagenit, 
Butil,  das  nadeiförmige  Titanerz. 

to  Sagger 9  v.  a.  (Pott,  Pore,  m.)  in 
die  Kapsel  setzen. 

Sagger,  saggar^  seggar,  segger, 
8.  (Pott.  Pore-m.)  die  Kapsel,  Brenn- 
kapsel, Kassette,  der  Koker. 

Sagger-olay,  saggar-clay,  seggar- 
clay^  s,  (Pott»  Porcfii.)  der  Kapselthon. 

Sagging  y  8,  (Build.)  das  Niederhan- 
gen, die  Biegung,  Durchbiegung. 

SagOy    8,  der  Sago;  pearl ,  der 

Perlsago. 

Sago-palm,  8.  (Bot.)  die  Sagopalme; 

— powder,  das  Sagomehl; tree,   die 

gemeine  Sagopalme. 

Sahnte,  malaoolite,  8,  (Miner,)  der 
Bahlit,  Sahlaugit,  MalakoUth,  Grünspath 
(eine  Varietät  des  A.ugits). 

to  Sail,  V,  n.  (Mar.  Nav.)  segeln, 
schiffen  (laufen,  fahren);  to  —  along 
the  coast,  der  Küste  entlang  segeln;   to 

—  brfore  the  wind,  vor  dem  Winde  se- 
geln (den  Wind  gerade  von  hinten  in 
die  Segel  bekommen) ;  to  —  close-hauled, 
dicht  bei  dem  Winde  segeln ;  to  —  down, 
absacken,  niedertreiben;  to  —  in  baUastf 
in  Baiast  segeln;  to  —  into  a  Jiarhour, 
into  a  river,  in  einen  Hafen,  in  einen 
Fluss  einlaufen;  ready  to  — ,  segelfertig, 
segelklar;  to  —  round,  herumsegeln;   to 

—  trim,  auf  seinen  Pass  geladen  sein 
(so  dass  es  die  zum  Segeln  vortheilhafte 
Lage  hat);  to  —  upon  the  anchor,  auf 
oder  über  dem  A.nker  segeln. 

Sail,  a.  (Nav.)  das  Segel  (die  Benen-* 
nungen  der  verschiedenen  Schiffssegel 
vid.  unter  den  betreffenden  Worten);  to 
hack  the  — 8,  to  brace  aback  the  — 8, 
die  Segel  bade  brassen  (so  dass  sie  der 
Wind  von  vomen  trifft) ;  to  get  under  — , 
sich  segelfertig,  segelklar  machen;  to 
loose  the  — 8,  to  unfold  the  — s,  die 
Segel  losbinden;  to  set  — ,  unter  Segel 
gehen ;  to  shorten  — ,  die  Segel  einziehen ; 
to  strike  — ,  die  Segel  streichen ;  to  trim 
the  — s,  die  Segel  stellen ;  —  of  a  wind' 
miü,  der  Flügel  einer  Windmühle. 

Sail-beaniB,  s.  pl.  of  a  wind-nUU, 
die  Windruthen  einer  Windmühle;  — 

eloth, duck,  das  Segeltuch; doth 

pontoon,  der  Segeltuchponton,  Leinwand- 
ponton; —  loß,  die  Segelmacher  Werk- 
statt;   maker,  der  Segelmacher; 

making,     die     Segelmacherkunst; 

needle,  die  Segelnadel;  — room,   (Mar,) 


die  Segelkoje  (Kammer,  worin  die  Übri- 
gen Segel  aufbewahrt  werden);  — 
twine,  das  Segelgam;  — wheel,  (Mech.) 
das  Flügelrad;  -" wheel  of  WoUmann, 
(Hydr.)  der  Woltmann'sohe  hydrome- 
trische  Flügel  (zur  Messung  der  Ge- 
schwindigkeit des  fliessenden  Wassers). 

Sailer,  s.  (Mar.)  der  Segler,  das 
(segelnde)  Schiff;  a  fast  — ,  a  prime  — , 
ein  Schnellsegler. 

Sailing,  8,  (Nav.)  das  Segeln;  die 
Segelkunst;  tierial  — ,  die  Luftschiff- 
fahrt; Mercator's  — ,  das  Segeln  nach 
Merkator'schen  Karten ;  order  of  — ,  die 
Segelordnung;  piain  — ,  das  Segeln  nach 
gewöhnlichen,  platten  Karten. 

Sailing-oarriage^  s,  der  Segelwagen; 
directions,  pl,  (Nav.)  die  Segelanwei- 
sungen; — liners,  pl.  (Nav,)  regelmässige 

degelpacketschiffe ; trim,   der  Pass, 

die  Last; vesstl,  das  Segelschiff. 

Sailor,  s.  (Mar.)  der  Matrose,  See- 
mann, Seefahrer;  — ^s  tloth,  — ^s  Unen, 
(Mant^.)  die  Leinwand  zu  Matrosen- 
anzügen; — *8  custom,  der  Seemanns- 
brauch. 

Sainfoin,  saintfoin,  s,  (Bot,  Agr,) 
die  Esparsette. 

Sal,  8,  (Chem,  Pharm,)  das  Salz;  — 
acetoseUae,  das  Kleesalz,  Sauerkleesalz; 

—  dlkali  minerale,  die  Soda,  das  kohlen- 
saure Natron;  —  alkali  vegetabUe,  die 
Pottasche,  das  kohlensaure  Kali,  das 
Pflanzenlaugensalz,  vegetabilische  Alkali ; 

—  amarum,  —  catharticum,  das  Bitter- 
salz, die  schwefelsaure  Magnesia;  — 
ammoniac,    das    salzsaure    Ammoniak, 

Chlorammonium,  der  Salmiak; gem, 

das  Steinsalz;  — pruneUa,  das  Pmnell- 
salz  (geschmolzener  Salpeter,  Nitrum 
tabulatum);  —  Satttmi,  der  Blelzuoker, 
das  essigsaure  Blei;  —  Sedativum  Hom- 
bergii,  boric  ahid,  die  Borsäure,  das  Se- 
dativsalz; —  tartari,  das  Weinsteinsalz, 
das  reine  kohlensaure  Kali;  —  volatile, 

—  volatile  siecum,  das  Hirschhornsalz, 
kohlensaure  Ammoniak. 

Salad,  8,  (Bot.)  der  Salat. 
Salad-dish,  s,  die  Salatschüssel;  — - 
herbs,  salading,  (Bot.)  die  Salatkränter; 

—  oü,  das  Salatöl,  Baumöl. 
Salamander,  s.  (Met,)  der  Wolf;  das 

Stück;  —fimutee,  der Wolfbofen, Stück- 
ofen. 
Salami,  8,  die  Salami,  Salamiwurst^ 
Salamstone,  s.  (Miner.)  der  Salam- 
stein,  Salamrubin. 

Sale,  8,  (Comm.)  der  Verkauf;  —  s, 
pl.  der  Absatz,  Umsatz,  Waarenvertrieb; 
account  of  —  s,  die  VerkauÜBrechnung ; 

—  by  arbitration,  der  Verkauf  durch 
Kompromiss;  —  by  auction,  der  Verkauf 
in  Auktion,  die  Öffentliche  Versteigerung; 
bill  of — ,  der  Kaufbrief;  Kaufkontrakt; 
book  of  — 8,  das  Waarenverkaufsbuch ; 
brisk — ,  ready — ,  quick — ,  der  schnelle, 
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leichte  Yerkanf,  schnelle  Absatz;  — 
eountermanded ,  der  aufgehobene  Ver- 
kauf;   —  for  deUvery,  der   Liefemags- 

verkanf;    disposal ,     die    Pladmng; 

dvü  — ,  heavy  — ,  der  schwere,  lang- 
same Verkauf;  of  easy  — ,  verkäuflich, 
gangbar;  —  with  equity  of  redemp- 
tion, der  Verkauf  mit  Wiederkaufsrecht; 
goods  on — ,  zum  Verkauf  stehende  Waa- 
ren;  judicial  — ,  der  gerichtliche  Verkauf; 

—  €tt  large,  —  transacted  at  large,  der 
Absatz,  Waarenvertrieb  im  Grossen;  — 
by  privaU  contract,  der  Verkauf  aus 
freier  Hand;  pro-forma  — ,  der  Schein- 
verkauf;  puiUe  — ,  attction,  die  Auktion, 
Licitation,  Versteigerung;  —  by  retail, 
der  Kleinverkauf,  Betaal  verkauf;  — 
under  price,  der  Verkauf  mit  Schaden; 

—  upon  sealed  tender,  die  Submissions- 
vergebung. 

Sale-amount  y  a.  (Comm.)  der  Ver- 
kaufertrag; — price,  der  Verkauftpreis; 

—  room,  public ,  das  Auktions- 
lokal. 

Saleable 9  a,  (Comm.)  verkäuflich. 

Salepy  s,  {Bot,  Pharm.)  der  Salep, 
die  Salepwurzel;  — 'mucHage,  der  6a- 
lepschleim,  das  Salepdecoct. 

SaleB-aooount^  s.  (Comm.)  die  Ver- 
kaufsrechnung ;  — 'book,  das  Verkaufs- 
buch. 

Salioixiy  s,  (Chem.)  das  Salicin  (in- 
differenter Bitterstoff  in  der  Binde  und 
den  Blättern  der  bitterschmeckenden 
Weidenarten). 

Salioor^  NarbonneHioday  s.  (Chem,) 
die  Salicorsoda  (rohe  Soda  von  SaUcor- 
nia  annua). 

Balioylio  aoid|  s.  {Chem.)  die  Salicyl- 
säure. 

Balioyloua  acid|  s.  (Chem.)  die  sali- 
cyhge  Säure. 

Salient  I  s.  (Fort.  Arch.)  hervorsprin- 
gend, hervorragend,  ausspringend;  — 
angU,  der  ausspringende  Winkel;  to  ie 
— ,  hervorragen,  einen  Vorsprung  bilden. 

Saliferouflj  a.  salzhaltig;  —  m^irl, 
(Oeogn.)  der  Keuper. 

Salification I  s.  (Chem.)  die  Salz- 
bilduxig. 

to  Salify,  «.  a.  (Chem.)  in  ein  Salz 
verwandeln. 

Salimeter^  salinometer^  s.  die  Salz- 
wage (auch  salt-gauge). 

Baling  sehlempekohle ^  s.  (Chem.) 
die  Sohlempekohle,  Schlempeasche  (rohe, 
unreine  Pottasche  aus  Bübenmelasse). 

Salinas )  s.  pl.  (Ceol.)  die  Salzebenen 
in  Südamerika. 

Saline y  a.  (Chem.)  salzig,  salzartig, 
Salz....;  —  deposit,  der  Salznieder- 
schlag ,  salzige  Absatz ;  —  flux ,  (Met.) 
der  Salzfluss;  —  marble,  der  salinische, 
carrarische  Marmor. 

Salinif erouB  y  a.  (Chem.)  salzerzeu- 
gend; salzhaltig. 


Saliva^  s.  der  Speichel. 

Sallow  y  sallow-tree^  s.  (Bot)  die 
Sahlweide,  Palmweide;  das  Sahlweiden- 
holz. 

Sally )  8.  der  vorspringende  Theil, 
Vorsprung. 

Sfldly-porty  s.  (Fort.)  das  Ausfallthor, 
die  Ausfallpforte :  (Mar.)  der  Bootshafen. 

Salmon  I  s.  (Zool.  Fishi)  der  Lachs, 
Salm. 

Salmon  -  coloured  y    a.    lachsfarbig ; 

— fry,    die   Sälmlinge; peal,   der 

Lachs  nach  der  ersten  Meerreise; 

pipe,  die  Lachspipe,  Lachstonne  (zum 
Fangen  der  Lachse);  — trout,  die 
Lachsforelle. 

Saloon 9  drawing-room,  s.  (Build.) 
der  Salon,  das  Empfangszimmer;  — , 
great  hdU,  der  Saal,  Festsaal;  (Ship-b.) 
der  Salon,  die  grosse  Kajüte. 

Saloon-oary  saloon-carriage  |  s* 
(Bailw.)  der  Salonwagen. 

Salidflesy  s.  pl.  (Bot.)  die  Schwarz- 
wurzeln, Skorzoneren. 

to  Salty  V.  a.  salzen,  einsalzen«  ein- 
pökeln; to  —  out,  (Soap-m.)  aussalzen; 
to  —  timber,  (8hip-b.)  Schiffsbauhölzer 
in  Salzwasser  tränken,  um  sie  gegen 
Fäulniss  zu  schützen. 

Salt|  s.  (Chem.)  das  Salz  (Verbindung 
einer  Säure  mit  einer  Base);  das  Koch- 
salz; acid  — ,  das  saure  Salz;  alkaline 
— s,  pl.  die  alkalischen  Salze,  Langen- 
salze ;  ammoniacal — s,  pl.  die  Ammoniak- 
salze; basic — ,  das  basische  Salz;  bay , 

das  grobkörnige  Kochsalz ;  —  for  beasts, 
das  Viehsalz ;  black  — ,  die  rohe,  schwarze 
Pottasche;  das  rohe  (unkalcinirte)  Soda- 
salz; bleaching ,  das  Bleichsalz;  coarse 

— ,  vid.  bay ;  common  — ,  kitchen , 

etdinary  — ,  das  Salz  im  engeren  Sinne, 
KochsaJz,  Chlomatrium;  deliquescent — s, 
pl.  zerfliessliche  Salze;  digestive  — ,  das 
Digestivsalz  (essigsaure  Kali);  double — , 
das  Doppelsalz;  dyer^s  — s,  pl.  Salze  für 
Färbereizwecke;  Efflorescent — s,  pl,  efflo- 
resdrende  Salze;  Epsom — ,  das  Bitter- 
salz ;  fine-grained  — ,  butter — ,  das  fein- 
kömige  Kochsalz;  fixed  — ,  das  fixe, 
feste  Salz ;  OUMber's  — ,  das  Glaubersalz ; 
h€iUnd — s,  pl.  die  Haloi'dsalze ;  hair — ,. 
das  Haarsalz,  der  Federalaun;  —  of 
hixrtshom,  das  Hirschhornsalz;  hygrb- 
scopic  — s,  pl.  hygroskopische  Salze; 
-^essential  of  lemons,  (früher)  dasSaner- 
kleesalz  (jetzt  —  of  sorM) ;  marine  — ,  das 
Seesalz;  metaUic  — s,  pl.  Metallsalze; 
mierocosnUc  ^~,  das  Phbsphorsalz,  phos- 
phorsaure Natrium- Ammonium ;  neutral 
— ,  das  neutrale  SaSz ;  peUide  of  — ,  die 
Salzhaut;  preparing — ,  sodi%Mn  stannate, 
(Dye.  Chem.)  das  Präparirsalz ,  zinnsaure 
Natron;  Rochelle — ,  das  Seignettesalz; 
sea — ,  das  Kochsalz;  sedative — ^,  das  Se- 
dativsalz, die  Borsäure;  smelling ,  das 

Biechsalz ;  —  of  sorrel,  sorrel ,   das 


Salt  -  beds.  —  Sampsotfs  posts. 


533 


Kleesalz,  Sauerkleesalc,  saare  ozalsaare 
Kali;   «pirtt  of — ,  die  Salzsäure;  iahlt- 

— ,  das  TafelBiklz;  tin ,  das  Zinnsalz, 

krystallisirte  Zinnchlorür;  —  volatile, 
das  Biechsalz,  Hirschhornsalz ;  volatüe  -^a, 
pL  die  flüchtigeil  Salze. 

Salt-beds  I  a,  pi.  (Qeoan,)  das  Stein- 
salzlager ;  —  box ,  {Mar^  die  Saladade : 
— cake,  der  Salzkuchen;  (AlkaU-mantrf,) 

das  Solflat;  fumaeed cake,  das  kal- 

einirte  Bolfiat;  — cake  fiimaee,  der  Sol- 
&tofan;  — Moreaeenee,  dieSalzblnmen; 
— foam^  (Soi^tr.)  der  Salzschmand  (der 
Sohamn,  der  beim  Sieden  der  Bole 
entsteht);  — gc^t,  — gauge,  brine- 
gage,  die  Balzwage,  Solwage; garden, 

^-^  ditch, pond,  (SaU-w.)  der  Salz- 
garten;   glaae, gUuing,  (Fott.)  die 

Balzgla^nr;  — ^läke,  — marah,  — pond^ 
brine-marah,    der  Salzsee,    Salzmorast; 

—  'fnine,    rock mine,    ^~'pit,    das 

Balzbergwerk,    Steinsalzbergwerk;    — 

pan,  die  8alzp£Bmne,  Siedepfkone; 

patmt,  das  Salzmonopol;  — proviauma, 
pl,  (Mar.)  der  Salzproviant;  -^-apring, 

weil,  die  Salzquelle,   Solquelle;  — 

aiand, edlar,   das  Salz£Ms  (auf  dem 

Esstisch);  — -fu5,  das  Salzfiass;  das 
Pökelfass;    — water,    das  Salzwasser; 

watera,  pl,  die  Salzwässer,  SolqueUen; 

water  fiah^   der  Seefisch;    — work, 

»edtern, worka,  pl,  das  Salzwerk ,  die 

Salzsiederei,  Saline;  — workman, 

fnaker,  der  Salinenarbeiter,  Salzwirker. 

Salty  o.  salzig,  gesalzen;  —  betf,  ein- 
gesalzenes Bindfleisch;  —  butter,  die 
Salzbutter,  eingesalzene  Butter;  — meat, 
das  Balzfleisch,  Pökelfleisch;  —  provi- 
tiona,  pl.  eingesalzene  Lebensmittel. 

BaltesTy  a.  vid.  aaU-workman, 

Salteniy  a,  vid.  aaU-work. 

Saltier,  saltire,  a.  {Om.  Teehn.)  das 
schräge,  geschobene,  buig:undi80he  Kreuz, 
Schräglmuz,  Andreaskreuz. 

Saltier -oroBB- bar  y  saltire-croafl- 
bar,  9.  (Carp.)  das  Kreuzband. 

Saltings I  a,  das  Salzen,  Einsalzen, 
£ini>ökeln;  —  a,  pl.  Salzsümpfe,  Salz- 
gärten. 

Saltinfip-down,  a.  lAlkaU-mant^f.)  das 
Eindampfen  bis  zur  Salzausscheidung ; 
——014^,  (Soap-m.)  das  Aussalzen ;  — tub, 
das  Pökelfass. 

Saltiahy  a.  salzig. 

Saltpetre,  pot^Eih-nltre^  a,  (C%em.) 
der  Salpeter,  Kalisalpeter ;  Chili  — ,  cubic 
nitre,  der  Ghilisalpeter ,  Würfelsalpeter, 
Natronsalpeter;  crude  — ,  raw  — ,  —  of 
the  firat  boüing,  aingle^^ned  — ,  der 
Bohsalpeter,  Salpeter  Tom  ersten  Sude; 
Indian  — ,  Bengal — ,  der  indische 
Salpeter;  melted  — ,  das  Prunellsalz; 
native  — ,  awept  — ,  —  on  waUa,  — - 
meeepinga,  pL  der  Kehrsalpeter,  die  Gay- 
erde; priamatic  — ,  der  prismatische 
Salpeter;   rtfraetion  of  — ,  das  Brechen 


der  Salpeterlauge;  das  Verunreinigen  des 
Bohsalpeters ;  —  of  the  aecond  boüing, 
doubHe^r^ned  — ,  der  Salpeter  vom 
zweiten  Sud;  aoda  — ,  der  Katronsal- 
peter; —  of  the  third  boHiing,  triple- 
r^ned  — ,  der  Salpeter  vom  dritten  Sud. 

Saltpetre-cavenii  a.  die  Salpeter- 
höhle; '—earth,  — aoü,  die  Salpeter- 
erde; — 'flowera,  pl.  {Ohem.)  die  Salpeter- 
blumen; —  houae,  — man%tfactory,  die 

Salpeterhütte,   Salpetersiederei; Ue, 

die  Salpeterlauge;   — maker, man, 

der  Salpetersieder; pUmtaiion,    die 

Salpeterplantage;  — rot,  die  Salpeter- 
fäulniss;  — 'aweepinga,  pl.  der  Kehrsal- 
peter. 

to  Salute^  V.  a,  {Mar,)  sälutiren. 

Salute^  a.'(Mar.)  der  Salutschuss. 

SsLlvagey  a.  (Now.)  das  Bergen,  die 
Bergung  (eines  Schiffes  oder  der  Ladung 

eines  Schiffes);  — , money,  payment 

of  — ,  der  Bergelohn,  das  Bergegeld; 
the  right  of  — ,  — right,  das  Strand- 
recht. 

SalTager^  a.  (Mar.)  der  Strand- 
wächter. 

Salvatory,  a.  der  Aufbewahrungs- 
ort, Schrank,  Schrein,  Kasten. 

SalTe^  a.  die  Salbe. 

Salver^  a.  dasBervirbrett;  — ,  aahfor, 
(Nov.)  der  Berger. 

SalYiai  a.  (Bot.  Pharm.)  der  Salbei. 

Samian  earthy  a.  (Miner.)  die  flä- 
mische Erde  (eine  Art  Biegelerde  oder 
weisser  Thon  von  der  Insel  Samos);  — 
atone,  ein  auf  der  Insel  Samos  gefun- 
dener und  zum  Poliren  von  Gold-  und 
Sübersa<dien  gebräuchlicher  Stein. 

Sampan  9  sampaney  a.  (Nov.)  die 
Bampane  (ein  Plussfahrzeug  in  China, 
welches  den  Anwohnern  der  Flüsse  als 
Wohnung  dient). 

to  Sample^  v.  o.  (Oomm.)  eine  Probe, 
ein  Muster  zeigen;  (2Ve^n.) Probe  nehmen, 
Probe  ziehen. 

Sample^  a.  (Comm.)  die  Probe,  das 
Muster;  (Min.)  die  Handstufe ;  — ,  €uaay- 
— ,  atandard  aaaay^ — ,  ladled-out  — , 
(Äsaay.)  die  Probe;  according  to  — , 
anawering  the  — ,  (Comm.)  nach  Probe; 
to  draw  — a,  Probe  nehmen;  a  bad  — 
of  merehandiae,  (Comm.)  eine  schlechte 
Qualität  einer  Waare;  a  good  — ,  eine 
gute  Qualität;  —  of  ore,  die  Erzprobe; 
to  aeU  by  — ,  (Oomm.)  nach  Probe  ver- 
kauf». 

Sample-order,  a.  (Comm.)  die  Probe- 
bestellung. 

Sampler  y  a.  (Techn.)  das  Muster, 
Modell;  das  Musterblatt,  Modellblatt, 
Stickmuster;  .(CbfiMii.)  der  Probenzieher. 

Sampling  y  a.  (Comm,  Teehn.)  das 
Probenziehen,  Probenehmen. 

Sampling*order^  a.  (Comm.)  die  Er- 
mächtigung zum  Probenziehen. 

Sampson's  posts,  Samson's  posts. 
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Sanctuary,  —  Sandwiched. 


8,  pi.  {8kip-h.)  die  Deckstützen  mit  Lip- 
pen (Btützen  an  den  Luken  mit  lippen- 
fönnigen  Absätzen,  welche  als  Leiter 
dienen). 

Banctuary^  s.  (Arch.)  das  Sanktna- 
rinm,  Allerheili^te  (in  heidnischen 
Tempeln  und  chiistlichen  Kirchen). 

to  Sandy  v,  a.  mit  Sand  bestretien. 

Sandy  5.  {Miner,)  der  Band:  {Found.) 
der  Giesssand,  Formsand;  {Min.)  das 
Pochmehl;  <»rgiUaeeoi*a  — ,  {Miner.)  der 
thonige  Sand;  auriferous  — ,  der  Gold- 
sand; baked — ,  {Found.)  die  Formmasse; 

Unding ,  der  Bindesand;   coating  in 

— ,  {Found.)  der  Sandgnss;  coarae  — , 
gravel,  der  Kies,  grobe  Sand;  copper' — , 
der  Kupfersand;  eore- — ,  {Found.)  der 
Kemsand;  dry  — ,  loamy  — ,  {Found.) 
der  ausgeglühte  Formsand,  fette,  trockene 

Sand ;  dug ,  pit  — ,  der  Grubensand ; 

facing — ,     {Found.)    der    feingesiebte 
Formsand; /erru^tnou«  -*,  {Qeogn.)  der 
Eisensand,  eisenschüssige  Sand;  green — , 
der  grüne,  nasse,    magere  Formsand 
moulding — ,  der  Formsand;  muddy  — ■ 
aUmy  — ,    der  Modder  sand,  Schlämm 

sand;  new  — ,  {Found)  vid.  facing 

optfn  — ,  {Found.)  der  Herd;  parting  — 
iß'ound.)  der  trockene  Formsand,  Streu 
sand;  quarttoae  — ,   {Miner)  der  Quarz- 

sand;  river ,  aXluvial  — ,   der  Fluss 

sand,  Schwemmsand ;  acouring  — ,  der 
Scheuersand,  Tünchsand;  aharp  — ,  se^ 
feiner  Sand;  aea — ,  der  Meersand;  aluSf 
of — ,  {Mar.)  die  Sandbank;  aheUy  — , 
der  Muschelsand;  ahifting — ,  quiA — , 
der  Flugsand,  Treibsand,  Triebsand; 
vein  of — ,  {Miner.)  die  Sandader;  vi- 
treoua  — ,  der  Glassand;  white  — ,  der 
weisse,  reine  Sand;  noriting — ,  der 
Streusand. 

Sand-bagy   a.  {Fort)  der  Sandsack; 

— revetment,    die  Bekleidung    mit 

Sandsäcken;  — halla,  pl.  {Soap-m) 
Kugeln  von  mit  Sand  vermischter  Seife; 
—  hank,  {Mar)  die  Sandbank;  — hath. 
(09k«m.)  das  Sandbad;  — battery,  {Eleetr.) 
die  Sandbatterie  (deren  Zellen  mit  Sand 
gefüllt  sind,  um  sie  transportabel  zu 
machen);  — bed,  {Found)  die  offene 
Sandform;  der  Sandboden  einer  Giesse- 

rei; beUowa,  pl. blaat, bUnoer, 

— 'j^9  — thrower,  das  Sandgebläse;  — - 
box,  die  Sandbüchse,  der  Smdstreuap- 
parat; coating,  {Found)  der  Sand- 
gnss, die  Sandgiesserei ;  — coating 
between  Jlaaka,  der  Kastenguss;   covered 

coating,    der    verdeckte    Herdguss 

open  — coating,  der  Herdguss;  — doth 
(Man^f)  das  Sandleinen;  — eruaher,  — 
puloeriaer,     die     Sandquetschmaschine 

drift,  der  Flugsand,  Treibsand;  — 

glaaa,  die  Sanduhr,  das  Stundenglas 
— ladU,  {Found)  die  Sandschaufel;  — 

miU,  die  Sandmühle; mortar,   der 

Sandmörtel ,       Sandkalk ; mould, 


{Found)  die  Sandform; moulder,  der 

Sandformer; moulding,  die  Sand- 
formerei;   ore,  {Miner.)  das  Sanderz 

(eine  kupfererzreiche  Schicht  des  Mans- 
felder  Weissliegenden) ;  — paper,  {Teehn) 
das  Sandpapier,  Glaspapier;  — pü,  die 
Sandgrube,  Kiesgrube;  — pump,  — 
ejector  y  die  Sandpumpe  (beim  Brunnen- 
ausgraben   etc.    gebraucht); acoop, 

* — dredging*  acoop,    die   Schaufel    zum 

Ausbaggern  voq  Sand; aoap,  {Soap- 

m)  die  Sandseife; atratum,   {Miner) 

das  Sandflötz,  die  Sandschicht;  — trap, 
{Hydr.  eng)  der  Sandfang,  Schlamm- 
ÜEing;  — wcuher,  die  Sandwaschtronomel. 

Sandaly  a.  die  Sandale. 

Sandal-woody  sandel-woody  aan- 
tal-wood.  red  saunders-woody  a. 
{Bot)  das  Bandelholz. 

Sandarao.  sandaraoh,  a.  (Chem) 
der  Sandaraoh,  das  rothe  SchwefUanen, 
Bealgar  {vid.  realgor);  {Pharm.  Bei)  der 
San£krak,  das  falsche  Waohholderharz 
(das  .  aus  der  Binde  des  afrikanischen 
Lebensbaumes,  Thiyo  artieuUtta,  aus- 
schwitzende Harz). 

Sandel-brioky  semel^bricky  a.  {Maa) 
der  Wragstein,  Kladstein,  weichge- 
brannte Backstein. 

Sanders«  a.  {Bot)  red — ,  das  Sandel- 
holz ; blue,  {Miner)  das  Bergblau ;  — 

green,  mountain' green,  das  Berggrün. 

Sandever^  sandiver^  glasB-gally  a. 
{Qloaa^m)  die  Glasgalle  (das  Gall^ 
Unreine  des  Glases,  die  Glasschlacke, 
welche  sich  beim  Schmelzen  auf  der 
Oberfläche  ausscheidet). 

Sandstone^  a.  {Miner.  Cfeogn)  der 
Sandstein;  argiUaceoua  — ,  der  Thon- 
sandstein;  caleareoua — ,  der  Kalksand- 
stein; coal-bearing  — ,  der  Kohlensand- 
stein; fire-proof  — ,  refractory  — ,  der 
feuerfeste  Sandstein;  flexible  — ,  der 
biegsame,  elastische  Sandstein;  iron — , 
der  eisenschüssige  Sandstein;  marly  — , 
der  Mergelsandstein;  new  red  — ,  varie- 
gated — ,  der  Buntsandstein,  bunte  Sand- 
stein; lower  new  red  — ,  das  Bothlie- 
gende,  der  ältere  Bothsandstein ;  upper 
new  red  — ,  der  Bothsandstein  aus  der 
Triasformation ;  old  red  — ,  der  alte 
devonische  Bothsandstein;  qu€irtay  — , 
der  Quartzsandstein ;  ahdly  — ,  der  Mu- 
schelsandstein;  aiUcioua  — ,  der  Kiesel- 
sandstein. 

Sand8tone-grit|  a.  {Miner)  der  grob- 
kömige  Kohlensandstein ; mtuonry, 

{Build.)  das   Sandsteinmauerwerk; 

pavement,     das    Sandsteinpflaster; 

quarry,  der  Sandsteinbruch. 

SandvTich.  a.  das  belegte  Butterbrot ; 
—  box,  die  ^innkapsel  für  belegte  But- 
terbrote. 

Sandwiohedy  a.  zwischen  zwei  stär- 
kere   Theile    eingeschoben    (von  Schie- 
I  nen  etc.). 


Sandy.  —  Sash  -  and  frame  -  casement 
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Sandy 9  a.  sandig,  kiesig,  toU  Sand; 
Bandartig;  —  marl,  (Oeogn,)  der  Sand- 
mergel. 

Saziidiii«  s,  (Miner,)  der  Sanidin, 
glasige  Felospath,  Byakolith, 

ftamltary^  a,  pipe,  die  feuerfeste  Thon- 
röhre;  —  w<ure,  (Pott.)  das  GeenndheitB- 
geschirr. 

Hantalin  ^  santalinei  a.  (Chem,)  das 
Santalin,  Sandelroth  (der  rothe  Farbe- 
Stoff  des  Sandelholzes). 

Santonin)  santonine)  8,(Chem.)  das 
Santonin  (der  wirksame  ^standtheU  des 
Warmsamens). 

to  Sapy  «.  o.  (Fort.)  sappiren,  miniren. 

Sap)  8.  (Bot)  der  Saft,  Pflanzensaft; 
(Bot.  Corp.  Join.)  der  Splüit;  (Fort.)  die 
Sappe;  das  Sappiren,  Untergraben; 
aacent  of  — ,  (Bot.)  das  Aufsteigen  des 
Saftes;  covered  — ,  (Fort.)  die  bsdeokte 
Sappe;  do^tbU — ,  fuU — ,  die  doppelte 
Sappe;  flying  — ,  die  flüchtige  Sappe; 
Serpentine  — ,  die  schlangenförmige 
Sappe;  single  — ,  die  einfache  Sappe. 

Sap- blue I  8.  (Paint.  Dye.)  das  Saft- 
blau; — boiler,  (Sug.  m.)  der  Saftkessel 
(zum  Kochen  des  Zuckerahomsaftes) ; 
— hucket,  der  Safteimer  (zum  Auffangen 
des  Zuckerahomsaftes);  — hucket  hook, 
der  Haken  zum  Aufhängen  des  Saft- 
eimers an  den  Zuckerahombäumen;  — - 

colour,  die  Saftfarbe; fi^ggot,  (Fort.) 

die  Sappenfaschine;  — green,  (Paint. 
Dye.)  das  Saftgrün,  Pflanzengrün,  Bla- 
sengrün;    roüer, gabion,   (Fort.) 

der  Bolikorb,  Wälzkorb,  Schanzkorb; 
— spüe,  — spotU,  das  Abflussröhrchen 
für  denZuckerahomsaft;  — leood,  (Bot. 
Carp.  Join.)  das  Splintholz. 

Sapan  •  'VTood  y  sappan  -  wood  y  «. 
(Bot.  Dye.  Join.)  das  Sapanholz,  Japan- 
holz (ein  rothes  Farb&olz,  auch  zu 
Tischlerarbeiten  gebraucht). 

Saphera^  safTer^  s.  (Met.)  der  Zafßer 
(unvollständig  geröstete  Eobalterze). 

Sapling  y  8.  (Agr.  Hort.)  der  Schöss- 
ling,  das  Pflänzchen ,  die  junge  Pflanze. 

Saponariay  Boap-wort|  s.  (Bot. 
Pharm.)  die  Seifenwurzel. 

Saponification  y  a.  (Chem.)  die  Yer- 
seifhng,  Seifenbildung;  —  hy  Urne,  with 
Urne,  die  Kalkverseifüng  der  Fette  bei 
der  Stearinsäure -Fabrikation;  sulphuric 
— ,  die  Verseifung  mit  Schwefelsäure. 

to  Saponify j  v.  a.  (Chem.)  Ter- 
seifen. 

8^>onifying*tuny  8.(Chem.)  dasFass 
zur  Yerseifdng  der  Fette  mit  Kalk  bei 
der  Stearinsäure-Fabrikation. 

SaponitOy  Boap-stone^  s.  (Miner,) 
der  Seifenstein. 

Sapper  y  9.  (Min.)  der  Sappeur,  Sap- 
pirer.  . 

Sapphire  y  s.  (Miner.)  der  Saphir 
(ein  blauer 'Edelstein);  BraaiUan  — ,  der 
brasilianische  Saphir. 


Sappingy  8.  (Fort.)  das  Sappiren,  die 
Sappenarbeit. 

Saroenety  Barsenety  Barsnety  a, 
(Ifont^.)  der  Sarsenet,  aünne,  Floren- 
tiner Taffet. 

Saroollte,  a.  (Miner.)  der  Sarkolith. 

SarcophagUBy  s.  der  Sarkophag, 
Prunksarg. 

Sardy  sardOy  sardoin^  a.  (Miner.) 
der  Sarder,  dunkelrothe  Karneol. 

Sardagate^  a.  (Miner.)  der  Sardachat, 
fleischfarbige,  blassrothe  Achat. 

Sardelj  sardin,  sardine  ^  a.  (Fiah,) 
die  Sardelle,  Sardine. 
'  Sardonyx  9    sardonian    stone  ^    a. 
(Miner.)   der  Sardonyx   (rothe  Varietät 
des  Chalcedonquarzes). 

Sarking  I  a.  (8lat.)  (in  Nordengland 
und  Schottland)  die  Schalbretter  als 
Unterlage  der  Dachschiefer. 

Sarsaparilla  -  root  y  sassaparilla- 
rooty  8.  (Bot.)  die  Sassaparillwurzel. 

Sarse^  a.  das  feine  Sieb. 

Sarsenet  I  a.  (Manuf^  vid.  aareenet. 

Baähy  8.  (Mil.)  die  Schärpe ,  Feld- 
binde; (Build.y  der  Flügelrahmen  eines 
Fensters,  das  Schösschen,  der  Fenster- 
rahmen; (Saw-miU.)  der  Bahmen  der 
Säge;  — ,  caaed — ,  — window,  (Build.)  das 
Schiebfenster,  Zugfenster,  Bollfenster; 
dead  — ,  der  stehende,  todte  Flügelrah- 
men; —  and  frame,  (Build.)  das  voll- 
ständige Fenstergerähme  (Kreuz  und 
Flügel);  —  of  a  ahop,  ahop -front  — , 
(Bmld.)  das  Schaufenster,  der  Erker 
eines  Ladens;  aUding--^,  der  Schieb- 
flügel, fahrende  Fensterflügel;  turning- 
— ,  der  Drehflügel,  drehbare  Fenster- 
flügel. 

Sash  -  and  firame  -  easement  y  a. 
(Build.)  das   Fenster   aus   Flügeln   und 

Futterrahmen; bar, rail,    das 

Querholz     eines  Fensterrahmens; 

holt,  der  Fensterriegel:  — door,  die 
Bollthür  (zum  Auf-  una  Niederziehen); 
fastener,  der  Fensterwirbel,  Fenster- 
reiber;  fiUiater,  der  Fensterrahmen- 
Falzhobel;   frame f  der  Falzrahmen, 

Schiebrahmen,   die  Zarge  eines  Schieb- 

fensters; gate    of  a  aluice,  (Hydr. 

arch.)      die      Schieberthür; knob, 

(Loekam.)  der  messingene  Schiebfenster- 
knopf; —  Une,  die  Gewichtschnur  an 
Fallfenstem;  — lotenge,  die  Fenster- 
raute,   das  rautenförmige  Fensterfach; 

mortise  -  chiael ,    (Qlaz.)    der   Glaser- 

beitel;  — puUey,  die  Schiebfensterrolle; 
aaw,  alaah-aaw,  tenon-aaw,  die  Schlitz- 
säge, Sclüiesssäge  (eine  Art  Zapfensäge); 
— aluice,  (Hydr.  arch,)  die  Schleuse  mit 
Schieberthür,  Schieberschleuse,  Schützen- 
schleuse;   aupportery  die  Hängevor- 
richtung an  einem  Schiebfenster;  — 
window,  alide-window ,  caaed  aaah,  das 
.Fallfenster,  Aufziehfenster,  englische 
Ziehfenster. 
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Sashoon.  —  Saw. 


Baahooiiy  a,  (Shoem,)  die  Einlage  in 
einen  Schnh. 

Sassafras-bark  9  s.  (Bot)  die  Sassa- 
frasrinde;  — laurel,  der  Bassafrasbaum, 

Bitterlorbeer  (Sassafras  offidndU); 

itil,  das  Sassafrasöl;  — %oood,  das  Sassa- 
frasholz, Fenchelholz. 

Sassaparilla-root,  s,  (BoU)  die  Sassa- 
parillwurzeL 

SassolixLi  sassolinoi  sassolite.  «. 
(Miner.)  der  Sassolin ,  die  natürliche  Bor- 
säure. 

Sateen^  a,  (Manvf,)  das  englische 
Leder  (satinirter  baumwollener  Stoff). 

Satellite,  a,  (Astr)  der  Trabant,  Sa- 
tellit. 

Satin,  s,  (Manuf.)  der  Atlas,  Satin 
(seidenes,  stark  glänzendes  Zeng);  —  äe 
Chine f  die  dünnste,  leichteste  Sorte  Atlas; 
tottcn  — ,  der  baumwollene  Atlas; 
strong  — ,  der  schwere  Atlas;  thread — , 
der  Leinen-Satin;  wooUen  — ,  der  Wol- 
lenatlas. 

Satin-jean,  satin-top,  a,  (Manuf.) 
der  Atlasbarchent' (ein  geköperter  Baum- 
wollenstoff mit  Atlasglanzj;    — loom, 

der  Atlaswebstnhl ; paper,  (Fap.  m.) 

das  satinirte  Papier,  Atlaspapier;  — 
ribbon  f.  (3fant«/.)  das  Atlasband ;  — apar, 
(Miner,)  der  Atlasstein,  Faserkalk  (strah- 
lig-faseriger Kalkspath,  dem  Seidengips 

ähnlich); top,   (Jfonw/.)   der  Atias- 

barchent;  — Uoeel,  der  geköperte  Atlas, 
Atlasköper;  — weaver,  der  Atlasweber; 
wood,  (Bot)  das  Atlasholz,  Adler- 
holz, Seidenholz. 

to  Satine,  v.  o.  (Pap.  m.)  satiniren. 

Satinet,  a.  (Manvf.)  der  Satinet  (ein 
Halbseidenzeug). 

Satining,  a,  (Pap.  m.)  das  Glätten, 
Satiniren. 

Satining -apparatus,  smoothing- 
maohine,  a.  (Pap.  m.)  die  Glättma- 
schine. 

Saturant,  a.  (Chem.)  sättigend. 

to  Saturate,  v,  a.  (Chem.)  sättigen, 
tränken;  (8ug.  m.)  saturiren,  den  durch 
Kalk  geläuterten  (geschiedenen)  Bunkel- 
rübensaft  (Scheidesaft)  mittelst  Kohlen- 
säure wieder  entkalken;  -— d  eoloura, 
pl,  gesättigte  Farben;  ---d  ateam,  — d 
vapottr,  gesättigter  Dampf. 

Saturation,  a,  (Chem^  die  Sättigung, 
Tränkung;  (Sug.  m.)  die  Saturation, 
Entkalkung  des  durch  Kalkzusatz  ge- 
läuterten Bunkelrübensaftes  (Scheide- 
saftes)  mittelst  Kohlensäure;  eapaciti^ 
of  — ,  (Chem.)  die  Saturationskapacität ; 
— vessel,  (8ug.  m.)  das  Saturationsgefäss, 
der  Saturateur. 

Saturnine,  a.  poisoning,  die  Bleiver- 
giftung. 

Satumus.  s.  (ancient  Chem.)  das 
Blei. 

to  Sauce,  v.  a.  the  tobacco,  dem  Ta- 
bak die  Beize  geben. 


Sauce,  a.  in  prepaHng  tobacco,  die 
Beize,  Sauce. 

Sauoe-pan,  die  Bratpfanne,  der 
Schmortiegel. 

Saucer,  sauoe-boat,  a.  die  Unter- 
tasse, Unterschale;  der  Teller,  die  Schale, 
der  Boden  mit  senkrechtem  Band,  der 
Untersatz  mitauflreoht  stehendem  Band; 

—  of  the  eapatan,  (Mech.)  die  Pfianne, 
Pinne  des  Gangspills. 

Sauoer-boz,  a.  (PainJt.)  ein  Kästchen 
mit  FarbensduUchen ;  — headed  hoU, 
(Mar.)  der  Bolzen  mit  plattem,  rundem 
Knopfe. 

Saucisse,  sauoisson,  s.  (Mit.)  die 
Zündwurst,  Pulverwurst. 

Saul-tree,  sal-tree,  s.  (Bot.)  Benen- 
nung eines  Baumes  in  Ostindien,  aus 
welchem  ein  dem  Dammaraharz  ähn- 
liches Harz  ausfliesst. 

Saunders,  a.  vid.  aandal,  aandera. 

Sausage,   a.  (Buteh,)  die  Wurst; 

ßUer,  — atuffer,  die  Wurststopfmaschine ; 
— grinder,  — machine,  die  Wursthack- 
maschine. 

Saussurite,  a,  (Miner.)  der  Sauasorit, 
Bitterstein,  ^magere  Nephrit. 

Sauterelle,  a.  (Mech,  French)  der  Win- 
keUksser,  Winkelpasser,  die  Schmiege. 

to  Save,  V.  a.  (Comm.)  sparen;  to  — 
one*a  credit,  (Comm.)  seinen  Kredit  ret- 
ten; to  —  gooda,  (Nav.)  Strandgut 
bergen. 

Save-all,  a.  der  Lichtsparer, 

Saveloy,  a.  (Butch,)  die  Cervelat- 
wnrst. 

Savin,  savine,  a.  (Bot.)  der  Sade- 
baum ,  Sevenbanm ,  Sadewachholder 
(Juniperua  aahina);  Indian  — ,  daa  an- 
tillische  Brasilienholz;  oil  of  — ,  das 
Sadebaumöl. 

Saving-fund,  a,  (Comm.)  der  Spar- 
kassenfond; — inatitution,  — a-bank,  die 
Sparkasse,  Sparbank. 

Savonet,  a.  (Soap-m.)  die  SeifenkugeL 

Savoy,  a,  (Bot)  der  Savoyer  Kohl, 
Wirsing. 

to  Saw,  V.  a.  (Teehn.)  sägen,  schnei- 
den; to  —  counter-part,  (Join,)  zwei 
Fumire    gleichzeitig    ausschneiden;    to 

—  croaa-way  of  the  grain,  quer  durch- 
sägen, schülpen ;  to  —  down  a  tree,  einen 
Baum  umsägen;  to  —  long -way  of  the 
grain,  to  —  lengthwaya,  der  Läz^  nach 
durchsägen,  trennen;  to  —  off,  absägen; 
to  —  out  the  timber,  das  Bauholz  aus- 
theilen,  zuschneiden,  zurichten;  to  — 
the  rail-ends,  (Bailw.  conatr.  Met.)  die 
Schienen  auf  die  bestimmte  Lfinge 
schneiden;  to  —  through,  (Carp.  Join.) 
durchsägen;  lo  —  up,  ansägen,  einsagen. 

Saw,  a.  (Techn.)  die  Säge;   annular 

— ,  endless  — ,  crown ,  die  Kronsäge, 

Säge  ohne  Ende;   bach ,   backed  — , 

—  with  back,  die  Säge  mit  Bücken,  der 
deutsche  Fuchsschwanz;  band — ,   belt- 
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— ,  9trap — ,  die  Bandsäge;  harrd — , 
die  Knimmaftge ;  bench — ,  die  Bank- 
sage;    how ,   —  framed  in  a  wooden 

how,  die  Bogensäge;  hrier-tooth  — ,  die 
Wolfozahnsage;  hroken'Spaee  — ,  die 
DuTOhbraohfläge ,  Locihsäge ;  hitek  — , 
die  Bügelsäge  mit  Griff;  huhl — ,  irday- 

ing ,    piercing ,     die    Laubsäge, 

Lochsäge  I  kleine  Schweifsäge;  htMz — , 
die  Kreissäge;  chain — ,  die  Kettensäge ; 

circular  — ,   disk ,   Uiming ,   die 

Cirkolarsäge I  Kreissäge;  convea>awaged 
circuiar  — ,   die  Konvexkreiasäge ;   com- 

pass ,   lock' — y  key'hole — ,  fret , 

die  Stichsäge,  Spitzsäge,  Messersäge; 
croaa-euik  — ,  cross'Cutting  -^,  die  Quer- 
säge, SchüliNiäge,  Schrotsäge;  croton — , 
vid.  anntdar  — /  fdling — ,  —  for  cutting 
trees,  die  Waldsäge,  Zagsäge;  frame — , 

framed  — ,    span ,    die  Gestellsäge, 

Bahmsäge,  Spannsäge,  gespannte  Säge; 

gracing ,    prunir^ ,    (Hort.)    die 

Gärtnersäge,  Pfropfsäge;  gulUt-teeth , 

die  Säge  mit  WolfBzähnen;  hand — ,  die 
Handsäge,  der  Fachsschwanz;  intaying- 
— ,  vid,  buM — ;  long  — ,  cleave — ,  pü' 

— ,  ripping ,   die  Längensäge,   Klob- 

säge,  Brettsäge,  Dielensäge;  mttt* — ,  die 
Hälüsäge;  notched  — ,  snicked  — ,  die 
schartige   Säge;    p<id — ,   —   with  one 

pad,   —   without  frame,    whip ,   die 

Blattsftge,  der  Fachsschwanz,  Biber- 
schwanz; pit ,   die  Oertersäge;  vid. 

'o'*^  — f  potter's  — ,  die  Töpfersäge,  der 
Bchneidedraht;  pruning — ,  die  Gärtner- 
aäge,  Pfrop&äge;  ribhon ,  die  Band- 
säge; ripping — ,die  Klobsäge,  Brett- 
säge,   liängensäge;    smaU    ripping , 

veneer ,   die  Famirsäge,  Gattersäge; 

sash ,     slash ,     &e    Schlitzsäge. 

Schliesssäge ;  —  of  the  saw-gin,  (Spinn.) 
die  Egrenirsäge ;  screw-head  — ,  die  Ein- 
streichsäge, Schraubenkop&äge;  scroU- 
— ,  eine  Art  Laubsäge;  slabbing — ,  die 
Zimmerholzsäge ;  span  — ,  vid,  framed 
—  ;  stone — ,  stonc'cutter's  — ,  die  Stein- 
säge ,  Marmorsäge ;  sweep  — ,   bow  — , 

chair' — ,  turning ,  die  Schweifsäge, 

Bundsäge;  tenon  — ,  die  Zapfensäge, 
Absetzsäge;  toothless  — ,  —  without 
teeth,  die  ungezahnte  Säge,  Säge  ohne 
Zähne;  trephine- — ,  (Surg.)  die  Trepa- 
nirsäge.;  trim — ,  cross-cut  — ,  die  Quer- 
säge, Schülpsäge,  Trummsäge;  turning 
web — ,  die  Schweifsäge,  Stellage;  veneer- 

— ,  veneering ,  die  Famirsäge ;  whip- 

— ,  vid.  pad  -  — . 

8aw-benchy  s»  die  Sägebank;  — 
blade,  — web,  das  Sägeblatt,  die  Säge- 
klinge;   endless ,   das   Bandsäge^ 

blatt;  — -block, log,  der  Sägeblock, 

Brettklotz ; bow,  der  Sägebügel :  — 

huck,  der  Sägebock; case,  (Mil.)  das 

Sägenfutteral ;  — cut,  der  Sägenschnitt; 

dust,  — powdery  die  Sägespäne,  das 

Sägemeid; dust  battery,  (Eleetr.)  die 


Sägespanbatterie  (eine  DanieU*sche  Bat- 
terie, in  welcher  die  sonst  üblichen 
porösen  Cylinder  durch  Sägespäne  er- 
setzt sind); engine, machine,  die 

Sägemaschine; file,    die   Sägefeile; 

— -ftUng-machine,  die  Sägefeilmaschine; 
— frame,  das  Sägegerüst,  Sägegestell, 
der  Sägebogen;  — -gage,  — gauge,  die 
Sägenlehre,  das  Normalmaass;  — gate, 

sash  in  a  saw-miU,  das  Sägegestell; 

gin,  die  Egrenirmasohine  mit  Säge- 
blättern zum  Enthülsen  der  rohen  Baum- 
wolle;   grinding-machine ,  die  Sägen- 

schleihnaschine;  — miU,  die  SägemiUüe, 
Sohneidmühle,  Brettermühle;  — notch, 
die  Kerbe,  der  Einschnitt  mit  der  Säge; 
— pad,  das  englische  Lochsägenheft; 
-^-pitf  die  Sägegrube,  Grube  des  Bost- 
schneiders;  — pit  frame,  der  Schnelde- 
rost  des  Bostschneiders ;  — set,  das 
Schränkeisen,  der  Zahnrichter,  Säge- 
richter, Sägesetzer;  — set  pincers,  pl. 
die  Sägensetzerzange ;  — set  vlyer,  die 
Schränkzange,  Zange  zum  Bichten  der 
Zähne;  — spindle,  — arbor,  der  Zapfen 

einer  Kreissäge; table,  (Tum,)  der 

Sägetisch; teäh,  pl.  die  Sägzähne; 

common ,  hand ,  inclined  — - 

— ,  pl,  die  Stosszähne;  cross-cutting 

— ,  pl.  die  geschränkten  Zähne;  fleam- 

,  isoscete ,  peg ,  pl, 

die  Schrotzähne;   M- shaped ,  pl. 

die  Wolftzähne;  — wort,  (Bot.  Dye.)  die 
Scharte,  Färberscharte  (Serralvia  tine- 
toria)\  — wrest,  vid. — set;  — wrester's 
block,  der  Bohränkstock. 

BKWingy  s.  (Teehn.)  das  Sägen;  — 
out  the  timber,  (Carp.)  das  Ausschneiden, 
Zurichten  des  !Holzes. 

Sawin^hone«  s.  der  Schraubstock 
zum  Schränken,  Schränkstock ;  — jack, 
der  Sägebock;  — machine,  die  Sage- 
maschine; circular  -^-machine,  die 
KreiBsägemaschine. 

fiawyer^  s.  der  Säger,  Holzsäger, 
Holzsclmeider,  Brettschneider;  — *s  dog, 
(Oarp.)  die  Klammer,  Kramme;  — '« 
scaffold,  der  Schrotrost,  Sägebock. 

Sazon  blue,  s,  das  Sächsisohblau, 
Keublau ;  —  green,  Brunswick  green,  das 
Sächsischgrün,  Braunschweiger  Grün; 
—  style  of  ardhiteeture ,  der  angelsächsi- 
sche Baustil  (die  in  England  vor  der 
normannischen  Eroberung  herrschende 
Bauweise). 

Say,  s.  (Manuf.)  der  Soy,  die  Soya 
(chinesisches  Seidenzeug). 

Bayette,  s,  (Mant^f.)  die  Sayette  (ein 
halb  wollenes,  halb  seidenes  Zeug). 

Scabbard,  s,  (Arm.)  die  Säbelscheide, 
Degenscheide;  (Print.)  die  Setzlinie. 

to  Scabble,  to  soapple,  v,  a,  stones, 
(Stone-cutt,)  aus  dem  Bauhen  behauene 
Steine  vor  dem  Abschleifen  mit  dem 
breiten  Meissel  bearbeiten. 

to  Soaffold,  V.  n,  (Build,)  ein  Bau- 
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gerast  errichten,  aufschlagen;  [Met,) dem 
Boat  schlagen  (im  Hochofen). 

Scaffold^  8.  (Buüd.)  das  Gerüst,  Bau- 
gerüst, die  Bühne;  das  Schaffot,  Blut- 
gerüst; {Min.)  die  Bühne,  das  GesteU; 
der  Kasten  (heim  Firstenhau);  to  erect 
a  — ,  (Build.)  ein  Gerüst  auftchlagen; 
flying  — ,  das  schwehende  Gerüst,  Hänge- 
gerüst. 

Soadffbld-bridge^  risüifi:  — -  — ,  a. 
(Build,)  die  Lauf  brücke,  Pritsche,  der 
Auflauf. 

Scaffolding y  a.  (Build.)  das  Gerüst; 
das  Aufschlagen  eines  Gerüstes;  die 
Materialien  zu  einem  Gerüst,  die  Zu- 
lage zu  einem  Gerüst;  (Met.)  das  Schla- 
gen des  Gerüstes  im  Hochofen ;  die  Ver- 
setzung im  Hochofen  durch  Anhäufung 
fester  Massen;  expenaea  far  uae  and 
fociate  of  — ,  (Bmld.)  die  Kosten  für 
Benutzung  und  Verbrauch  des  Büst- 
zeuges;  —  of  poUa  and  putloga,  das 
Stangengerüst  mit  l^etzriegeln ;  upper 
— ,  die  Büststange. 

BoiüPolding-holei    a.    (Build.)    das 

Büstloch; pole,  das   Büstloch,    die 

Büststange;  — poUa,  pl,  of  way-boarda, 
(Min.)  die  Büstbäume  unter  der  Hänge- 
bank ; treatle,  der  Büstbock. 

Boagllola^  a.  (BaUan)  eine  Art  zu- 
bereitetes Frauenglas,  woraus  man 
Kunstsachen  verfertigt. 

to  Soaldy  V,  a.  brühen,  verbrühen, 
mit  heissem  Wasser  verbrennen. 

Boaldingy  a.  (Bleach.)  die  letzte 
Beuche,  das  letzte  Beuchen  der  Lein- 
wand; die  dazu  gebrauchte  weisse  Seife; 

—  the  pulp  of  oUvea,  das  Anbrühen 
der  gestossenen  Oliven. 

S^ding-hoBO)  a.  (Mar,  St,  eng.)  der 
Abbrühschlauch;  — tub,  (Cfloth-m.)  das 
Brühfass,  der  Brühkessel. 

to  Soale^  V,  a.  schuppen,  abschuppen ; 
(Met.)  glühen;  (St.  eng)  den  Kesselstein 
abnehmen,   den  Kessel  abschuppen;  to 

—  the  guna,  (Art.)  die  Kanonen  ab- 
blasen (um  sie  zu  reinigen);  to  — 
plaJtea,  (Met.)  das  Blech  beizen:  to  —  the 
aheet-iron  for  tin-plating,  (Met.)  das 
Eisenblech  glühen. 

to  Soale^  to  scale  off^  v.  n.  (Techn.) 
abblättern,  sich  abschuppen. 

8oß.le^  a.  (Teehn.)  der  Maassstab;  der 
Maassstock;  die  Graduirung,  Gradein- 
theüung,  Skala:  die  Schale,  Hülse;  die 
Wagschale,  Schale  einer  Wage;  die 
Schuppe  (an  Fischen,  Tannenzapfen, 
Schuppenverzierungen  etc.);  etwas  Ab- 
gelöstes, Abgesplittertes,  das  Blättchen, 
der  Splitter;    (Art.)   die  Aufsatzstange, 

der  Aufsatz  (auch  tangent ) ;   (BuiÜ.) 

der  Zollstock;  die  Klufb,  Schmiege; 
(Math.  Geom.)  der  Maassstab,  die  Skala; 
(Mua.)  die  Tonleiter,  Skala;  (Print)  das 

Kolnmnenmaass ;  — ,  dotier ,  (St.  eng.) 

der  Kesselstein ;  — a,  pl.  (Met,)  die  Blat- 


tein; — ,  — a,  — *  of  iron,  pl.  (Met.)  der 
Glühspan,  Hammerschlag,  Eisensinter, 
Schmiedesinter;- — a,  pl.  pair  of  "—a, 
(Techn.)  die  Wage;  — a,  pl.  (8alt-w.) 
der  PfSannenstein ;  centigrade  — ,  die 
hunderttheilige  Skala;  copper — ,  (Met.) 

der    Kupferglühspan;    counter a,  pL 

die  gewöhnUche  Wage;  decimal  — a,  pl. 
die  Decimalwage;  deaeending  — ,  (Mua.) 
die  absteigende  Tonleiter;  diagonal  — , 
(Qeom.)  der  Transversalmaassstab ;  dia- 
tonic— ,  (Mua.)  die  diatonische  Tonreihe; 
enlarged — ,  der  vergrösserte  Maassstab; 
-^  graduated  in  miüiinetera ,  der  Milli- 
metermaassstab; —  of  hardneaa,  (Miner.) 
die  Härteskala;  iron — a,  forge — a,  pL 
(Met.)  derHanmierschlag;  -^  of  a  kn^e, 
die  Schale  eines  Barbiermessers,  Feder^ 
messers  etc.;  lever  — ,  die  Hebelvrage; 
— a,  pl.  of  the  liquated  maaa,  (Met,)  der 
Pickschiefer;  —  of  notation,  (Arithm.) 
die  arithmetische  Beihe,  arithmetische 
Progression;  pair  of  — a,  die  Wage; 
plain  — ,  (Draw.)  die  natürliche  Grösse; 
plane  — ,  (Math.)  der  Maassstab;  plat- 

form ,    die   Brückenwage;    plotting- 

— ,  reduced  — ,  —  of  reduction,  (Draw.) 
der  verjüngte  Maassstab,  die  Beduk- 
tionsskala ;  qtuirter  — ,  die  VierteLsgrosse ; 

—  of  relation,  der  relative  Maassstab; 
atandard ,  (Art,)  der  Kalibermaass- 
stab, Artilleriemaassstab;  — a,  pl.  of 
ated,  (Met.)  der  Stahlhammerschlag; 
thermometric  — ,  (Phya.)  die  Thermo- 
meterskala ;     track ,     rati  -  ro<id , 

(Raüw.  Amerika)  die  Brückenwage  für 
Eisenbahnen;  vernier — ,  (Surv.)  die  No- 
niuseintheilung;  weighing ,  däeWage; 

—  of  windage,  (Art.  Ghtn-m.)  der  Maass- 
stab tuT  den  Spielraum. 

Scale-beam^  a.  (Techn.)  der  Wag- 
"balken;  — hoard,  der  Span,  Holzspan, 
Buchenspan,  das  Buchenblatt  (dünne, 
kleine  Bretter  von  Buchenholz,  zu 
Scheiden,  Futteralen  etc.  gebraucht); 
(Print.)  der  Anlegespan,   Zurichtespan; 

board  for  the  back  of  amM  looking- 

glaaaea,  die  Hinterlage  für  kleine  Spie- 
gel;   pipette,  (Chem,)  die  Messpipette, 

graduirte  Pipette, rule,   der  Ma&ss- 

stock,  Maassstab;  — atone,  tabular  apar, 
(Miner.)  der  SchaJstein,  Tafelspath,  Kie- 

selkalkspath ; tang  of  a  knife-W>ade, 

(CuÜ.)  die  flache  und  breite  Angel  einer 
Klinge. 

Scalene 9  a.  (Qeom.)  das  ungleichsei- 
tige Dreieck. 

Scalene y  Bcalenoua^  a,  (Qeom.)  un- 
gleichseitig. 

Scaling  y  a.  (Met.)  das  Glühen  der 
Blechtafeln;  das  Ueberziehen  mit  Ham- 
merschlag; —  of  porcelain,  (Pore,  m.) 
die  Schuppigkeit,  das  Abschuppen  des 
Porzellans. 

Scaling-hammer^  a.  (St.  eng.)  der 
Kesselsteinhaminer ; ladder ,      die 
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Sturmleiter;  — wm, famaee,  (Met.) 

der  Flammofen  zum  Glühen  der  Blech- 
tafeln. 

Scallioxi)  8,  (Bot.)  der  Schnittlauch. 

Scallop  9  Bcallopei  soollop^  s 
(Tttktk,)  die  runde,  ausgeschnittene  Zacke, 
der  Kerbschnitt,  Wellenschnitt. 

Scalpel y  8,  (Techn.)  das  Schabeisen; 
der  Meissel;  (Surg.)  das  Skalpell. 

Scalper I  s.  {Enar.)  die  Badimadel; 
— ,  8eälj^ng-iron ,  (Surv,)  die  Knochen- 
raspel. 

Scaly^  a.  schuppig,  schuppicht. 

Scammony^  s.  (Bot  Chem,  jP%arm.) 
das  Skammonixmi,  der  purgirende  Win- 
densaft (ein  Schleimharz  von  Gewächsen 
aus  der  Familie  der  Konvolvulaceen); 
Smifrna — ,  das  Smyrna -Skammonium. 

Boant^  soazLty^  a.  (Afor.)  schral  (vom 
Winde,  wenn  er  fest  vorn  in  die  Segel 
fällt). 

to  ScantlC;  v.  a.  timber,  (Carp.)  das 
Bauholz  zuschneiden,  zurichten. 

Scantle.  a,  (Slot)  das  Haass  der 
Schieferdecker,  wonach  die  Schiefer  ge- 
schnitten werden. 

Scantling^  a.  (Carp.)  das  Haass,  der 
Haassstab,  wonach  die  Dimensionen 
eines  Stückes  Bauholz  in  Beziehung  auf 
seine  Breite,  Länge  und  Dicke  bestimmt 
werden,  das  Torgeschriebene  Haass  eines 
Bauholzes  etc.;  das  nach  dem  Haass 
zugeschnittene  Stück  Bauholz;  (Maa.) 
die  (Grösse  der  Steine  in  Länge,  Breite 
und  Dicke;  (Coop,)  das  Fassgestell; 
(Ship-h.)  die  Haterialstärke,  die  Dimen- 
sionen der  Platten  etc. ;  — ,  traee  on  the 
work-piece,  (Teehn.)  der  Blas,  die  Yor- 
zeichnuuff  auf  dem  Werkstück;  — a,  pl, 
(Corp.)  die  kleineren  Yerbandstücke ;  — 
in  a  partition,  (Carp,)  der  Ständer. 

Scape^  Bcapiifl^  a,  (Areh.)  der  Ablauf 
eines  Säulenschaftes. 

Scapement^  escapement)  a, 
(Watehm.)  die  Hemmung,  der  A.bikll; 
anchor — ,  die  Ankerhemmung;  crotpn- 
— ,fuaee — ,  die  Spindelhemmung;  cy- 
linder— ,  detached  — ,  die  Cylinderhem- 
mung;  repdae ,  dead-beai  — ,  die  ru- 
hende, schleifende  Hemmung. 

Scapement-wheely  a.  (Watehm.)  slas 
Hemmrad. 

Scapolite,  a,  (Miner.)  der  Skapolith, 
Wemerit,  Bapidolith,  Spreustein. 

to  Scapple^  V.  a,  (Stone-cutt,)  vid, 
to  aetibble. 

Scar^  8.  in  the  traveraea  of  a  pit, 
(Min.)  die  Spur. 

Scaroementy  a,  (Build.)  der  Hauer- 
absatz. 

to  Scarf)  V,  a.  (Carp.)  zusammen- 
blatten, auf)pfiropfen ;  (Ship-b,  Carp.) 
splissen,  verscherben ;  to  —  roda  of  iron, 
(Sm.)  Eisenstäbe  abfinnen,  zuscharfen 
(platt  Beilagen,  um  sie  dann  zusammen 
zu  schmieden). 


Scarf)  a,  (Mil,)  die  Schärpe,  Feld- 
binde; (Carp.)  das  Blatt,  die  Blattung, 
Laschuxig;  (8hip-b.  Carp,)  die  Scherbe, 
Verbindung  zweier  Planken  oder  Hölzer ; 
(8m.)  der  zugeschärfte  Bimd  eines  Eisen- 
stückes;   buU ,    (Ship-b,)    die    Stuf- 

Scherbe,  Stuvscherbe,  gerade  Scherbe; 
dice — ,  (Carp.)  die  versatzte  Blattung; 
flat  ^,  (Ship-b,)  die  Plattecherbe;  hook- 
— ,  die  Hakenscherbe ;  —  with  indenta, 
die  Verhakun^  und  Verzahnung;  long 
— ,  (Ship-b.)  die  Langscherbe;  to  make  a 
— ,  verscherben;  plain  — ,  (Carp.)  die 
gerade  Blattung;  akew  — ,  die  schräge 
Blattxmg;  tabled  — ,  —  and  key,  das 
doppelte  französische  Blatt,  Hakenblatt, 
der  Hakenkamm;  toothed  — ,  die  Ver- 
zahnung. 

Scarf-joint)  a.  (Corp,  Ship-b.)  vid. 
aearf. 

Scarfing)  a.  (Carp,)  das  Zusammen- 
blatten; (Ship-b,)  das  Verscherben;  (8m.) 
das  Abfinnen  von  Eisenstäben. 

Scarfing-chisel)  a.  (Arm.)  der  Füge- 

meissel ,     Schliessmeissel ; mcichine, 

belt machine,  die  Haschine  zum  Zu- 
scharfen von  aneinander  zu  fögenden 
Lederriemen. 

Scarificator)  scarifier)  a.  (Surg.) 
das  Schröpfeisen,  der  Schröpfschnäpper; 

IAgr.)  der  Aufkratzer,  die  Hesseregge 
eine  Art  Ackerpflng). 
'    Scarlet)   a.   (Paint.  Dye.)  der  Schar- 
lach,  das  Scharlachroth;  cochineal , 

der  Oochenillescharlach. 

Scarlet-benieS)  — -  grains )  a.  pl. 
die    Scharlachbeeren,    Scharlachkömer, 

Kermesbeeren ; flniahing-apirit,  die 

Ziinnbeize  für  Scharlachfärberei;  — oäk, 
die  Kermeseiche. 

Scarlet)  a.  (Paint.  Dye.)  scharlach- 
roth,  scharlachfarben. 

Scarp )  a.  (Bwld.)  die  Böschung, 
Abdachung;  die  Böschungsmauer;  (Fort.) 
die  Eskarpe,  Skarpe,  Böschung;  —  of 
a  roof,  (Buud.)  die  Böschung,  Neigung 
eines  Daches. 

Scarp-revetment)  a.  (Fort.)  die  Eskar- 
penmauer. 

Scatch)  scatch-mouth )  s.  (Saddl,) 
das  Kappengebiss ,  Kappenmundstück ; 
— ea,  pl.  Stelzen. 

ScatC)  skatC)  a,  der  Schlittschuh. 

to  Scatter)  v.  a,  zerstreuen;  to  — , 
to  apit,  (Met,)  spratzen,  aufsteigen  (vom 
.  geschmolzenen  Silber  und   Kupfer  bei 
der  Abkühlung);  —ed  light,  (Opt,)  zer- 
streutes Licht. 

Scattering)  a.  (Met,)  das  Spratzen. 

Scavenger)  a.  der  Strassenreiniger, 
Gassenkehrer ;  — '«  cart,  der  Kothwagen, 
Strassenkehrichtkarren. 

to  ScazC)  V.  n.  (Jfar.)  Kreuzung  legen. 

Scene )  a,  (Th.)  die  Bühne,  Schau- 
bühne; — a,  pl,  die  Bühnenwände, 
Setzstücke,  Coulissen. 
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Soene-paintery  s,  der  Theatermaler, 
Dekorationsmaler;  — shifters,  pL  die 
Theaterarbeiter,  welche  die  CoolisBen 
Terstellen. 

Scenery  9  s.  {Paint,)  die  Landschaft, 
Gegend,  Partie;  landscape — ,  das  Land- 
Bchaftsstück ;  meadow-  — ,  die  Wiesen- 
landschaft;  water  — ,  die  Wasserpartie; 
woodland — ,  die  Waldlandschaft,  Wald- 
partie. 

Scenographieal^  a,  (Draw)  perspek- 
tivisch. 

Scenography^  soenio  drawing:  ^  s. 
(Draw,)  die  Scenographie ,  Perspektiy- 
malerei;  die  perspektivische  Abbildung 
eines  Körpers;  (Th.)  die  Bühnenmalerei, 
Dekorationsmalerei. 

to  Soenty  V.  a.  parfümiren;  — td 
oils,  pl.  parmmirte,  wohlriechende  Oele; 
-^d  soap,  parfthnirte  Seife. 

Boent^  s,  das  Parfom,  der  Wohlge- 
rach; —  botUe,  das  Biechfläschchen ; 
—  hox,  die  Blechdose. 

Schedule^  s.  (Oomm,)  das  Preisver- 
zeichniss. 

Boheele'B  green^  mineral  green^ 
s,  das  Bcheele'sche  Orün,  Mineralgrün 
(arseniksanres  Kupferoxyd). 

Boheeletine^  8.  (Miner.)  der  Scheele- 
tin,  das  natürliche  neutrale  wolframsaure 
Blei. 

ScheeUtej  tungsten^  s.  (Miner.)  der 
Scheelit,  Tungstein,  natürliche  wolfram- 
saure Blalk. 

SoheibenreisBon.  Bhaving^  s.  (Met.) 
das  Scheibenreissen  (Procedur  beim  Boh- 
eisen-  und  Kupferschmelzen). 

Bchemattsm^  s.  (Asir,)  die  Figur 
der  Aspekten,  der  Planetenstand. 

Scheme^  s.  (Techn.)  das  Schema,  Ur- 
bild, Vorbild;  der  Plan,  Entwurf,  das 
Projekt. 

Bcheme-^irohi  Bkene-areh,  s.  (Areh.) 
der  Btichbogen,  gedrückte  Bogen. 

Bohiller-spar,  bastite^  s,  (Miner.) 
der  Schillerspath,  Bchillerstein,  talkartige 
Diallag. 

S-chlBely  s.  (W4lrhor.)  der  B-Meissel. 

Sohlst^  s.  (Miner.)  der  Schiefer;  alum- 
— ,  der  Alaunschiefer;  bituminous  — , 
der  Brandschiefer;  calcareous  — ,  der 
Ealkschiefer ;  copper ,  der  Kupfer- 
schiefer; flinty  — ,   der  Kieselschiefer; 

mica ,   micaceous  — ,   der  Glimmer^ 

schiefer;  siUcious — ,  der  gemeine  Kalk- 
schiefer; talcose  — ,  tidcose  slate,  der 
Talkschiefer,  Gestellstein. 

Bohist-oily  s.  (Chem.)  das  Schieferöl. 

BohistiOy  80lilBtouS|  a.  (Miner.) 
schieferig,  schieferartig;  schieferhaltig ; 
zum  Schiefer  gehörig. 

Schlich  y  schliegy  s.  (Met.)  der 
Schlich,  Schliech,  Schlieg  (feine  und 
reichhaltige  Erzsorten,  welche  zur  Hütte 
kommen). 

Schlot  9  s.  (8aU-w)  der  Balzschlamm. 


School y  s.  (BuHd.)  die  Schule,  das 
Schulhaus ;  —  of  mines,  die  Bergschule, 
Bergakademie. 

Schooner  y  s.  (Mar)  der  Schooner 
(ein  zweimastiges  schnellsegelndes  Fahr- 
zeug). 

Schorl 9  8.  (ikftner.)  der  Schorl,  Tur- 
malin;   vid.  towrmaUne. 

Schorl-rock«  s.  (Miner)  der  SchOil- 
schiefer,  Turmalinschiefer. 

Schorlite^  s.  (Miner)  der  Topas. 

Schwan -pan  ^  s.  das  chinesische 
Bechenbrett. 

Schweinfürt-greeni  a.  das  Bchwein- 
ftuter  Grün. 

Sciagraphy^  s.  (Draw)  die  Skiagra- 
phie,  die  Kunst,  Schatten  und  lacht 
gehörig  zu  vertheilen;  die  Silhouettir- 
kunst;  (Astr)  die  Kunst,  nach  dem 
Schatten  die  Zeit  zu  bestimmen. 

Science«  s.  of  smdting,  (Met)  die 
Hüttenkunde. 

Scintillation^  s.  das  Funkensprühen. 

Scion y  s.  (Hort)  der  Ableger,  das 
Pfropfreis,  der  Steckling. 

Sciesely  s.  (Mä-w.  MirU)  der  Metall- 
abfeJl,  die  Metallschnitzel. 

SciBflorcL  s.  pl,  die  Schere;  a  pair  of 
— ,  eine  bchere;  pin-maker's  — ,  die 
Knopfschere. 

Scissor-caaei  soissor-eheatlLi  s/das 
Scherenfhtteral ;  — grinder,  der  Sche- 
renschleifer. 

to  Scoat^  V.  a.  a  wheel,  (Meeh)  ein 
Bad  durch  Unterlegen  eines  Gegen- 
standes henunen.  ^ 

ScobB|  s.  pl.  (Techn)  Späne,  die  beim 
Bohren,  Sägen,  Baspein  etc.  ab&Uen; 
(Met)  das  Metsllgekrätz. 

Scollop I  s.  vid.  scallop;  —  s,  pl. 
(Areh)  die  Schuppenverzierung. 

Scolloped  9  a.  (Areh)  geschuppt, 
schuppenförmig. 

Sconce,  s.  der  Armleuchter,  Wand- 
leuchter, SpiegeUeuchter;  die  befestigte 
Bank,  besonders  der  befestigte  Sitz  am 
Kamin;  (Arch)  das  Pendentif,  der  Ab- 
hängUng;  (Fort)  die  Schanze,  das  Boll- 
werk; — ,  scon^heon^  (Arch)  der  Kropf- 
stein, Eckstein,  Winkelstein. 

Sconcheon^  s.  vid.  sconce. 

to  Scoop,  V,  a.  schöpfen,  schaufeln, 
ausschöpfen;  to  — ,  to  drain,  (Hydr. 
Min)  ausschöpfen,  trocken  legen;  to  — 
out,  ausschöpfen:  to  —  with  a  wimHe 
or  sludger,  (Min.)  mit  grossen  Bohrge- 
zeugen auslöffeln. 

Scoop 9  8.  die  Schippe,  Schaufel;  der 
Schöpfer,  Schöpflöffel,  die  Schöpfkelle, 
das    Schöpfgeiäss ;     der    Schöpfftpparat 

(auch     bail ,     bailing );     (Brew) 

die     Maischkrücke,     das     Maischholz; 

iOarp.  Join)  das  Bäumeisen,  Locheisen; 
Qlass-m)  der  Schöpflöffel;  (Hydr.  eng.) 
die  Wasserschaufel;  (Mach)  die  Hänge- 
schaufel, HoUandaise ;  (Min)  der  Krumm- 
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fpaten,  die  eiserne  Schaufel;  (WeU-hor,) 
der  Bohrlöffel;  boat's  — ,  {Mar.)  das 
OehrfasB. 

Scoop-net«  s.  (Fish.)  das  Streichnetz; 
'^-plough,  (Agr^  der  Schaufelpflug; 
—  'whedf  (Modi.  Hydr.)  das  Schöpfrad 
mit  Schaufeln,  Kastenrad. 

Scooper's  hole^  a.  (Hydr,)  die  Ab- 
zugrinne. 

Scooping  9  80ooping-out^  s.  das 
Ausschöpfen;  (Min.)  die  Wasserlosung; 
troHy  (üftn.)  der  Bohrlöffel. 

Scope I  8,  of  cable,  (Afar.)  das  aus- 
gesteckte Tauende;  —  of  fire,  (Art.) 
das  Gesichtsfeld;  —  of  view,  (Opt)  das 
Gesichtsfeld,  Sehfeld. 

to  Score^  «.  a.  (Teehn.)  kerben,  ein- 
kerben, einschneiden;  (Gpmm.)  in  oder 
auf  die  Bechnung  setzen,  ansetzen,  an- 
schreiben. 

Score )  8.  die  Zahl  von  zwanzig;  die 
Kerbe,  der  Einschnitt;  (Min,)  ein  För- 
dermaass  von  20  tubs;  (Mua.)  die  Par- 
titur. 

Scorer^  «.  (Carp,  Join.)  der  Kerber. 

Scoria  9  8.  (pi.  aeoriae)  (Met.)  die 
Schlacke,  die  Schlacken;  metaUic  — , 
der  Frischling;  poroua  — ,  die  bims- 
steinartige  Schlacke;  —  of  raw  matt, 
die  Bobschlacke;  —  of  r^ned  pure 
copper,  das  Gargekrätz,  die  Garkrätze; 
vessel  serving  to  reduce  the  — ,  der  Treib- 
Bcherben. 

Scoria-block^  s,  (Met.)  die  Schlacken- 
form ;  —  lead,  das  Schlackenblei. 

SooriaceoiZB^  a,  schlackig,  schlacken- 
artig; —  lava,  die  SchlackexüaTa. 

Scorificationy  s.(Met,)  die  Sohlacken- 

bildung,  Yerschlackung; assay,  die 

Yerschlackungsprobe; roasting,  das 

Schlackenrösten. 

Scofifier.  s.  (Met.)  der  Böstscherben. 

to  Scorify^  v,  n.  zu  Schlacken  werden. 

Scoring  9  s.  (Techn.)  das  Kerben, 
Schneiden  auf  ein  Kerbholz; mach- 
ine, die  Kerbmaschine. 

Seorioiifly  a.  baaaU,  (Miner.)  yer- 
schlackter  Basalt;  —  l<iva,  yerschlackte 
Lava. 

ScoroditOy  s>  (Miner.)  der  Skorodit, 
das  Knoblaucherz  (arsemksaures  Eisen- 
oxyd). 

Soorper,  s.  (Engr.)  der  Stichel,  Grab- 
stich^. 

to  Scotch^  V.  a.  a  wheel,  (Carr.)  keil- 
hemmen,  einen  Keil  unter  ein  Bad  legen. 

Scotch y  s.  (Techn.)  die  Kerbe,  der 
Einschnitt;  der  Unterlegkeil,  Zwischen- 
keil, Zwicker;  (Carr.)  der  Hemmkeil. 

Scotch I  a.  schottisch;  —  carpet, 
(Carpet-m.)  der  schottische  Teppich,  drei- 
fache Teppich;  — fir,  (Bot^  die  schot- 
tische Kiefer  (IKnua  silvestris);  — 
fumaee,  —  blast-hearth ,  —  ore-hearth, 
(Met.)  der  schottische  Ofen,  schottische 
Erzherd;  —  slag-hearth,  der  schottische 


«Schlackenherd ;  —  twyer,  eine  besondere 
Art  Düse. 

Scotia,  reversed  hollow ,  s.  (Arch.) 
die  Skotie,  überhängende  Einziehung. 

ScottlBh-work,  s.  (Build.)  das  Staw- 

werk,    Beisswerk; churchy   die 

Stawkirche,  Beisswerkskirche,  aus  Baum- 
stämmen erbaute  Kirche. 

to  Scour,  V.  a.  (Teehn.  Met.)  scheuern, 
putzen,  blank  machen;  (BZeoc^.)  beuchen, 
bauchen,  auskochen;  (Cloth-m.)  auswa- 
schen, vorwalken;  (Hydr.  eng.)  aus- 
schwemmen (einen  Kanal  etc.);  (Needl.) 
scheuem;  to  —  the  coast,  (Nav.)  an  der 
Küste  hinfahren;  to  —  the  deck,  (Mar.) 
schrubben,  scheuem;  to  —  the  founda- 
tion, (Hydr.  arch.),  die  Gründung  unter- 
waschen; to  —  with  sand,  mit  Sand 
scheuem ;  to  — ,  to  boil  the  silk,  (Sük-m.) 
die  Seide  degummiren,  entschälen,  vom 
Gummi  befreien,  kochen;  to  —  tin- 
plates,  (Met.)  Zinnplatten  blank  putzen, 
scheuem;  to  —  wool,  (Spinn.)  die  Wolle 
entfetten,  entschweissen,  ausfetten. 

Scoured  silk,  boiled  silk,  s.  (Silk-m.) 
die  gekochte,  entschälte,  degmnmirte 
Seide. 

Scourge,  s.  die  Peitsche,  Geissei. 

Scouring,  s.  (Teehn,  Met.)  das  Putzen, 
Scheuem,  Blankmaohen;  (Bleach.)  das 
Beuchen,  Bäuchen,  Auskochen;  (Hydr. 
eng.)  das  Ausschwemmen:  (NeedL)  das 
Scheuem;  —  of  doth,  (Ctoth-m.)  das 
Waschen,  Auswaschen  vor  der  Walke; 
—  of  the  hides,  (Cham,  dr.)  das  Degras- 
siren,  Entfetten  der  Häute;  —  of  the 
silk,  boiUng  of  the  sük,  (SUk-m.)  das 
DejTummiren,  Entschälen,  Kochen  der 
Seide;  —  of  Hn-plaies,  (Met.)  das 
Scheuem,  Fegen  der  Zinnplatten;  —  of 
the  wool,  (Spinn.)  das  Ausfetten,  Ent- 
schweissen der  Wolle,  die  Entfettung. 

Scouring-ball«    s.    die  Fleckkugel; 

barrel,  (Needl.)  das  Scheuerfass,  die 

Scheuertonne    (für    Stecknadeln) ; 

basin,  (Hydr.  eng.)  das  Schwenmibassin; 
— -Wt,  scooping-iron,  (Min.)  der  Bohr- 
löffel; — coc*,  derBeinigunffshahn; 

drops,  pl., water,  (Teehn!)  das  Fleck- 
wasser :  —  machincy  die  Waschmaschine ; 

(Spinn.)   die  Entfettungsmaschine; 

miU,  (J^eedZ.)  die  Scheuermühle;  — paper, 
das  Scheuerpapier;  — room,  (ISn-m.)  die 
Scheuerkammer;  — stick,  (Oun-m.)  der 
Scheuerstock,  Putzstock  (zum  Beinigen 
des  Flintenlaufes);  — sto^y  (Cloth-^n.)  die 
Auswaschmaschine ,  Yorwalkmaschine : 
— f tie, der  Scheuerziegel;  — tuby  (Needl.) 
vid.  '^'barrel. 

Scout,  s.  (Nav.)  die  Schute  (ileines 
holländisches  Fahrzeug). 

Scovel,  maulkin,  s.  (Bdk.)  der  Ofen- 
wisch, Ofenbesen,  IJochkehrer. 

Scow,  s.  (Nav.)  eine  Art  liichterschiff. 

Scrap,  s.  (Techn.)  das  kleine  Stück, 
Schnitzchen;  finery — s,  pl.  (Met.)   die 
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Friflohbrocken;  wrotight — ,  maUeable  — ,* 
ffid.  scrap-wrought  iron. 

Borap-iron^  «.  (Met,)  das  Abiklleisen, 
Bamasgeisen,  Alteisexi,  die  Eisenabfälle; 

lead,  der  Bleiabfall,  das  Bmchblei; 

^~ 'Steel,    der  Brachstahl;    — -wrought 
iron,  der  SchmiedeisenabfalL 

to  Borape*  v.  a.  (Teehn,)  schaben, 
abschaben,  abkratzen;  {Join.)  abziehen; 
(Mar.)  schrapen;  to  —  the  hoils,  {Print,) 
die  Ballen  abputzen;  to  —  the  hides,  to 
—  off  the  hair  of  hides,  {Tann.)  die 
Hänte  enthaaren,  abpälen,  die  Haare 
abschaben ;  to  —  off,  {Min.)  aufschürfen ; 
to  —  off  the  hurr,  {Found.)  abgraten, 
den  Grat  wegnehmen;  to  —  off  waU- 
ornaments,  {Build.)  Wandverziemngen 
abkratzen;  to  —  out,  ausradiren;  to  — 
parchment,  Pergament  schaben;  to  »^  a 
vessel,  {Mar.)  ein  Schiff  durch  Abkratzen 
reinigen. 

Borapery  s,  {Techn.)  der  Schaber,  die 
Kratze,  Scharre,  das  Schabeisen,  Kratz- 
eisen; — ,  door — ,  der  Fussabstreicher; 
{Engr.  Sculpt.)  das  Kratzeisen,  Schab- 
eisen, die  Kratze;  ((Twi-m.)  der  Kolben, 
Büchsenmacherkolben;  {Join)  die  Zieh- 
klinge (auch  cabinet-maker's  — ,  wood- 
— ) ;  {Mar.  Mas.  Carp,)  der  Schraper,  die 
Kratze;  {Met.)  das  Schabeisen,  der  Ab- 
■treicher;  das  Schabmesser  bei  dem 
rotirenden  Kehrherd;  {Met.  Ooldsm.)  die 
Kratzbürste;  {Min,)  der  Krätzer,  Bohr- 
krätzer, Baumlöffel,  Löffelräumer;  die 
Erdscharre;   {Mus.  instr.)  der  Kratzer; 

fPott.)  das  Schabeisen,  die  Schabekrücke; 
Powd-m.)  der  Kratzer;  {PHnt.)  die 
Schabeklinge;  {RoUing-miU)  das  Schab- 
eisen, Schlichteisen;  {Salt-w.)  die 
Schlammkrücke,  Salzkrücke;  {Taw.)  das 
Streicheisen,  der  Haarraufer;  (2^.)  das 
Streichbrett;  —  of  chimney  -  sweepers, 
die  Bussscharre,  Ka^infegerscharre,  das 
Scharreisen;  —  for  leaning  files,  der 
Messingblechstreifen  zum  Ausputzen  der 
Feilen;  fluJted  — ,  (Ü?ri^r.)  der  Hohl- 
Bchaber;  four -square  — ,  {Engr.)  der 
vierschneidige  Schaber;  meszo-tinto  — , 
der  Mezzotinto-Schaber;  —  of  a  miU- 
stone,  {MiU.)  der  Streicher,  die  Streich- 
gerte ;  —  for  mortars ,  {Art.)  das  Kratz- 
eisen, der  Schaber;  —  of  an  oil-miU, 
das  Streichwerk;  —  of  the  pipe-valves, 
{Org.  h.)  der  Scharrdraht;  plain  — , 
{Engr.)  der  Schaber  fur  ebene  Flächen; 
pump- — ,  der  Pumpenschraper ;  road- 
— ,  die  Strassenscharre ;  —  of  sappers, 
{Mil.  Min.)  der  Erdräumer,  die  Boden- 
scharre: three-edged  — ,  {Mar.)  der  drei- 
eckige schraper;  three-square  — ,  {Engr.) 
der  dreischneidige  Schaber;  two-edged — , 
double-headed  — ,  {Mar.)  der  doppelte 
Schraper. 

Boraper-bumiBheTi  s.  {Techn.)  der 
Schabepolirstahl. 

Borapingy  s,  {Techn.)  das  Schaben, 


Abschaben,  Abkratzen;  — s,  pl.  das  Ab- 
geschabte, Abgekratzte,  die  Späne,  das 
Schabsei ;  — s,  pl.  of  liqu€Uion,  {Met.)  das 

Saigergekrätz;  salt s,  pl.  {8cdt-ie.)  das 

Schrapsalz;  — s,  pl.  of  taüow- casks,  der 
Bodensatz  der  Talgfässer. 

Borapinff  -  blo&  y     s.    {Tann.)     der 

Schabebaum; hoard,    {Tann.)    das 

Schabebrett;  — iron,  (Jinn.)  das  Kratz- 
eisen; {Mar.)  dasSchrapmesser;  — iron, 

— knife,  {Techn.)  vid.  scraper; paper, 

das  Badirpapier; platyt,  (Join.)  der 

Schabehobel;  — tool,  {Min.)  die  Kratze. 

to  Boratohj  v.  a.  kratzen,  einschnei- 
den, ritzen;  {Cloth-m.)  aufkratzen,  auf- 
rauhen; {Ooldsm.  Oild.  OUu.)  kratzen 
(mit  der  aus  Messingdraht  b^tehenden 
Kratzbürste  Metall  poliren);  (MinJ) 
ritzen;  to  —  out,  auskratzen,  ausra- 
diren: to  —  wood  with  the  toothing-plane, 
{Join.)  Holz  zahnen. 

Soratoh,  s.  der  Biss,  die  Bitze; 
{8aU-w.)  der  Pfistunenstein,  das  Bodensalz. 

Boratoh-bruBhi  s.  {Ooldsm.  OHd. 
Olas.)  die  Kratzbürste  fans  Messingdraht, 
zum  Poliren  von  Metall) ;  — pan,  (Sott-nr.) 

die  Siedepf^nne; work,   {Paint.)  die 

Sgraffitomalerei. 

Soratoheri  s.  {Engr.)  das  Kratzeisen; 
wp,  {Bookb.)  der  Auf  kratzer. 

Boratohlng- irony  s.  {Techn.)  das 
Kratzeisen,  Schabeisen. 

to  Boreeiiy  v.  a.  sieben;  schirmen, 
schützen;  {Agr.  BuHd.)  sieben,  rädern, 
rattern,  durch  das  Sieb  werfen;  {Min.) 
separiren. 

Boreen.  s,  der  Schirm,  der  Feuer-, 
Licht-,  Ofen-,  Windschirm;  das  Sieb: 
{Agr.)  das  Komsieb,  die  Fege;  {Arch,} 
die  Schranke,  Kancelle;  {BuHd.)  das 
Sandsieb,  Erdsieb,  der  Durchwurf; 
{Min.)  der  Bäder ,  Bätter ,  das  Erzsieb, 
die   Vorrichtung    zum   Separiren;   fire- 

— ,   der   Ofenschirm;    folding ,    die 

spanische  Wand,  der  zusammenlegbare 
Brettschirm;  grain — ,  (Agr.)  das  Trom- 
melsieb zum  Komreinigen;  punched  — , 
das  Sieb  aus  gelochtem  Blech;  revolving- 
— ,  das  Trommelsieb,  ^ie  Siebtrommel; 

{Min.)    die    Separirtrommel ;    sand , 

{Build.)  der  Durchwurf. 

Boreen-mani  s.  {Min.)  der  Sieber; 
wall,  {Build.)  die  Schutzmauer,  Vor- 
mauer. 

Boreeningy  s.  das  Sieben;  {Min.)  das 
Separiren;  — machine,  die  Siebmaschine. 

to  BoreWy  v.  a.  {Techn)  schrauben; 
ein  Schraubengewinde  schneiden;  to 
—  down,  fast,  in,  on,  zuschrauben, 
festschrauben,  einschrauben,  anschrau- 
ben; to  —  off,  abschrauben,  losschrau- 
ben; to  —  out,  ausschrauben;  to  —  up, 
die  Schraube  anziehen,  zuschrauben; 
to  —  up  the  prices,  {Comm.)  die  Preise 
durch  künstliche  Mittel  in  die  Höhe 
treiben. 
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BoreWf  a.  (Techn,)  die  Schraube;  — s, 
fl,  (Tann.)  der  Schlnnd,  Abfall  von  ge- 
kalkte» Häuten;  a^tuting ,  reguliU' 

ing — ,  die  St^chraube;  Arehimedian 

— t  propelling  — ,  teater ,  (Hydr.)  die 

archimedische  Schraube,  Wasserschraube, 
Wasserschnecke ;  att<ichment  — ,  die 
Klemmschraube;  bench — ,  die  Schraube 
an  Arbeitsbänken,  Bankschraube,  Bank- 
zange; hinding' — ,  die  Druckschraube, 
Klemmschraube;  —  of  the  hreeeh,  (G^un-m.) 
der  Schwanzschraubenkopf;  eLamping- 
— ,  die  Klemmschraube;  comb — ,  die 
Kammschraube;  cork  — ,  der  Kork- 
zieher;  co4teh ,  der  Schraubennagel, 

die  Holzschraube;  differentiiü  — ,  Hunter' a 
— ,  die  Differentialschraube,  Gegen- 
schraube; double- thread  — ,  double- 
threaded  — ,  die  zweifache,  doppelte 
Schraube;  Dutch  — ,  (Mcich,  Hydr, 
Pump-nu)  die  holländische  Schraube; 
endleaa  — ,  perpetual  — ,  die  Schraube  ohne 
Ende;  external  — ,  die  Schraubenspindel; 
feed — ,  {Boring)  die  Yorschubscluraube; 
feeding  —  p  {Min,)  die  Schnecke ;  female 
— ,  inaide  — ,  nut — ,  hollotp  — ,  nut  or 
box  of  the  — ,  die  Matrize,  Schrauben- 
mutter, inwendige  Schraube,  Mutter- 
schranbe;  fixed  — ,  die  fixe  Schraube; 
fixing — ,  die  Klemmschraube;  hand — , 
(Jfeeib.)  die  Wagenwinde;  hed^late — , 
(GuM-m.)  die  Kappenschraube;  hydratdic 
— ,  die  Wasserschraube;  Hunter' a  — , 
vid,  differential  — /   inaide  — ,   internal 

— ,  die  Schraubenmutter;  jack  — , 

jack,  {MecK)  die  Hebeschraube;  die 
Schraube  einer  Wagenwinde;  leading- 
— ,  {Tum.)  die  Leitspindel;  U^  — ,  ^ß- 
handed  — ,  die  linke,  linksgängige 
Schraube,  Schraube  mit  linker  Bichtung; 

leveUing ,  die  Stellschraube;  lifting- 

— ,  {Mar.  St,  eng.)  die  Schraube  zum  Aus- 
heben; moZe  — ,  die  Patrize,  Sohrau- 
benspindel,  auswendige  Schraube;  miero- 
metrical   — ,    die    Sßkrometerschraube ; 

multiplex  thread ,   die  Schraube  mit 

mehriftchem  Gewinde;  perpetual  — ,  vid, 
endleaa  — ;  —  of  a  planing-bench,  {Join.) 
die  Zange;  planking — ,  {Join.)  die  Bret- 

terschraulawinge ;  propdUng ,  acrew- 

propeUer,  {Mar.)  die  Treibschraube, 
Schiffsschraube;  raiaed  — ,  die  hoch- 
köpfige  Schraube;  regulating — ,  die 
Stellschraube;  rigging — ,  die  Schrau- 
benzwinge ,  Schraubenklemme ;  right- 
hand  — ,  right-handed  — ,  die  rechte, 
rechtsgängige  Schraube,  Schraube  mit 
rechter  Achtung;  round-thread  — ,  die 
rundgängige  Schraube,  Schraube  mit 
rundem  Gewinde;  aet — ,  thumb — ,  die 
Stellschraube,  Druckschraube,  Klemm- 
schraube; aharp  — ,  die  scharfgängige 
Schraube;  aingle-thread — ,  aingle-threaded 
— ,  die  einfache  Schraube;  aquare-thread 
— ,  aquarerthreaded  — ,  die  flachgängige 
Schraube,    Schraube    mit    rechtwinke- 


ligem Gewinde;  axMik  — ,  cownleraunk 
— ,  die  yersenkte  Schraube;  thumb — , 
vid.  winged — ;  — with  triangular  thread, 
die  scharfgängige  Schraube,  Schraube 
mit  dreieckigem  Gewinde;  triple-thread 
— ,  triple-thrMded  — ,  die  Schraube  mit 
dreifachem  Gewinde,  dreifache  Schraube;. 
turn — ,  der  Schraubenzieher,  Schrau- 

benschlüiMel;    water ,   (Hydr.   Mach.) 

die  Wasserschraube ;  —  and  wheel,  {Meeh.) 
Zahnrad    und    Schraube    ohne    Ende; 

winged   — ,   finger ,    thumb ,   die 

Flügelschraube,  Flügelmutter ;  withdraw- 
ing— ,  die  Ausziehschraube;  wood — , 
—  naü,  die  Holzschraube  (eiserne 
Schraube  zum  Schrauben  in  Holz); 
wooden — ,  die  Holzschraube,  hölzerne 
Schraube;  worm ,  (Min.)  der  Schrau- 
benzieher. 

Sorew-axbori  a.  {Tum.)  der  linke 
Drehstift;  — auger,  {Techn.)  der  Schrau- 
benbohrer, Schneckenbohrer,  gewundene 
Bohrer;  double-Up — auger,  der  doppelte 
Schraubenbohrer ;  aingle-Up  —  auger,  der 
einfEiche  Schraubenbohrer;  — bar  of  a 
preaa,  die  Schraube  an  einer  Schrauben- 
presse;    barrel-lock,  das   Schrauben- 

sdUoss; blade,  {Mar.  Eng.)  der  Flü- 
gel einer  Schiffsschraube;  — blank,  das 
Stück  Metall  oder  Holz,  woraus  eine 
Schraube  geschnitten  werden  soll;   ^•- 

blaat- engine, blowing -machine, 

blower,  das  Spiralgebläse,  Schrauben- 
gebläse; —  bolt,  der  Schraubenbolzen, 
Schraubbolzen:  — box,  die  Schrauben- 
büohse;  (2Wn.)  die  Schraubendocke ;  — - 
— ,  nut,  female  acrew,  dieMatrize,  Schrau- 
benmutter ;  —  brake,  {Railw.)  die  Schrau- 
benbremse ;  —  buffer,  {BaiUe.)  der  Schrau- 
benbuffer; — cap,  die  Schraubenkappe, 
Schraubenkapsel ,  der  Schraubenver- 
schluss;  der  au£Euschraubende  Deckel 
einer  Konservebüchse  etc.;  — chaae, 
{Print.)  der  Schraubrahmen,  Schrauben- 
rahmen; —  cheek  of  a  planing -bench, 
{Join.)  die  Bankschraube,  Bankzange,  das 

Zwingeblatt; chttck,  pointed , 

{Tum.)  die  Docke  mit  Schraubenspitze; 

damp,    {Join,)    die   Schraubzwinge, 

Leimzwinge; compaaaea,    pl.     der 

Schraubenzirkel;  — coupling,  {Mach.)  die 

Schraubenkuppelung; coupling   box, 

der  SchraubexÜLuppelungsmuff; cutt- 
ing, dasSchraubenschneiden; etäting 

engine,   — 'Cuitting   machine, eutter, 

die  Schraubenschneidmaschine ;  — cutt- 
ing lathe,  die  Schraubenschneidebank ; 
— -dte,  der  Backen,  Schraubenbacken, 

Schneidbacken; dock,     {Mar.)    die 

Schiffshebeschraube ;  {Tum.)  die  Schrau- 
bendocke; — down  eoek,  — down  valve, 

valve,     der     Schraubenhahn,     das 

Schraubenventil;  — drül,  {Techn.)  der 

Drillbohrer; driver,  titm-acrew,   der 

Schraubenzieher;    — *  engine,    vid. 

cutting    lathe;    —-ferrule,    (Tum,)    die 
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SchraabenroUe ;  — gauge,  (Teehn.)  die 
Schranbenlehre ;    — gear,   {Maeh.)   das 

Schranbengetriebe ;    —  head , cap, 

der   Scbraubenkopf; head  file,    die 

Einstreichfeile,  Schranbenkopffeile ; 

head  saw,  die  Einstreichsäge,  Schraaben- 

kopfsäge; hole,  (Qun-m.)  das  Kreuz- 

schraobenloch; jack, lifting  jack, 

{Build.)  die  Wagenwinde,  Hebeschraube, 

Schraubenwinde ;    —  key , apa/nner, 

wrench,  (Teehn.)  der  Schrauben- 
schlüssel;   — knoh,  der  Schraubenkopf; 

—  lifting  gear,  (Mar.  Eng,)  der  Apparat 
zum  Ausheben  der  Schraube;   — Une, 

die    Schraubenlinie; machine,    — - 

making  machine,  die  Schraubensclmeid- 
maschine ;  •—  -  mandril  lathe,  (Tum.)  die 
Sohraubenspindel ,  Patronenspindel,  Fa- 
tronendrehbank;  — nail,  wood-aerew, 
der  Schraubennagel,  die  Holzschraube; 

-"-»tit,  vid,  female  screw; picker* 

(Art.)  tnd.  — noire;  — pile,  (Eydr.  arch!) 
der  Pfahl  mit  Schraube,  Schraubenp&hl ; 
— jnle  Ught^houae^  der  Leuchtthurm  auf 
einem  Fuidament  von  Schraubenpfäh- 
len; — pUde,  (Lockam.)  die  Kluppe,  das 
Schraubenblech,  Schraubeneisen,  Schrau- 

benschneideisen ; plough,       (Join. 

Cartwr.)  der  Nuthhobel  mit  Stellung; 
— pl^f  mud^lug^  (Loc.)  der  Schrau- 
benpfropf, Beinigungsstöpsel ;  — press, 
fly-preaa,  (Maeh.)  die  Schraubenpresse; 
— propeUer,  die  archimedische  Schraube, 
Wasserschraube,  Wasserschnecke,  Schiffs- 
schraube; two-,  three-,  four^hladed 

propeUer  f  die  Schiffsschraube  mit  zwei, 

drei,  vier  Flügeln; rotier,   (Watchm. 

2Wn.)  die  Schraubrolle,  Schraubenrolle; 
— sh^,  (Mach.  Eng.)  die  Schraubenwelle ; 

—  socket,  der  Schraubenmuff,  die  Schrau- 
benbüchse, Yerschraubung; spanner, 

vid.  —  -  key ; — sUUrs,pl,  cork — staircase, 
(Build.)  die  Wendeltreppe,  Schnecken- 
stiege; —  steams,  der  Schrauben- 
dampfer, das  Schraubendampfschiff;  — 
stock,    die-stock,   (Lockam.)  die  Kluppe, 

.  Schraubenkluppe ,  Schneidkluppe ;  —  - 
tap,  taper-tap,  (Teehn.)  der  G-ewindeboh- 

rer,  Siutterbohrer,  Schneidbohrer; 

tapping,  das'  Schneiden  der  Schrauben- 
muttern; —  thread,  das  Schraubenge- 
winde, der  Schraubengang;  a/ngvlar  — 
thread,  triangular — thread,  das  scharfe, 

dreieckige     Gewinde;     flat thread, 

square  — thread ,  das  flache,  viereckige 

Gewinde; threading    machine,     die 

Haschine  zum  Schneiden  der  Schrauben- 
gewinde;   tool,  serewing-tool ,  (Tttm.) 

der   Schraubstahl;    inside tool,  der 

inwendige  Schraubstahl;  outMde  — tool, 

der   auswendige  Schraubstahl; tube 

fitting,  die  Schrauben-  und  Böhrentheile 
für  Wasser-  und  Gasmontage; venti- 
lator, das  Schraubengebläse,  der  Schrau- 

benventilator ; vice,     (Techn.)    der 

Schraubstock;  — —  pinchers ,   pl.   der 


Schraubenkloben; water 'whed,  — - 

wheel,  worm-wheidj  das  Schraubenrad, 
Schneckenrad;  — wdt,  (Ship-h.)  der 
Schraubentunnel,  Schafttunnel;  — wire, 
der  spiralförmig  gewundene  Draht; 
(Art.)  die  Bäumnadel,  der  Zündloeh- 
räumer ; wire  fastening,  die  Befesti- 
gung   von    gewundenem    Draht; 

wrench,  vid, — key;  universal — ^ wrench, 
der  englische  Schraubenschlüssel,  Uni- 
versalschraubenschlüssel. 

Sorewing)  s,  (Teehn,)  das  Schrauben; 
das  Schraubenschneiden. 

Borewing -machine  I   s.  vid,  serew- 

cutting   engine; table,  (Loeksm.)    die 

Leierkluppe;  — tool,  (Tum,)  vid.  screw- 
tool, 

8oribbet|  s.  (Paint.)  der  MalerpinseL 

to  Boribble^  v.  a,  the  wool,  (Spinn,)  die 
Wolle  schrubbein,  schrobbeln,  krampen. 

Scribbler  y  s.  (Spinn.)  vid,  aerihbUng' 
machine, 

Scribblizi^y  s.  (Spinn,)  das  Schrub- 
bein, Schrobbeln,  Krämpeln  der  Wolle. 

Bcribblüiff- machine^  — -mill, 
scribbler  y  s.  (Spinn,)  die  Schrubbel- 
maschine,     Krämpelmaschine ,      Beiss- 

krämpel; paper,  das  Konceptpapier. 

'  to  Boribei  v.  a,  (Carp,  Join,)  zeich- 
nen, Yorreissen. 

Bcribery  soribe-awl^  scribins-ironj 
marking-awly  s.  (Corp,  Join,),  die  Beiss- 
ahle,  Beissspitze. 

Boribin^y  s.  (Carp,  Join.)  das  Ein- 
richten einer  Bretterkante,  so  dass  sie 
auf  eine  andere  passt ;  das  Y orzeichnen, 
Yorreissen;  — block,  (Join.)  das  Winkel- 

streichmaass ; compasses ,    pl,    der 

Beisszirkel;  — iron,  das  Kerbeisen ;  vid. 
scriber, 

Bcrimping-bar)  s.  (Calico-print.)  die 
Leiste  zimi  Ausstreichen  der  Falten. 

BorimBy  s,  pl,  (Join.)  dünnes  Zeug, 
welches  auf  die  Bückseite  von  Täfe- 
lungen geklebt  wird. 

Etorin^  a.  (Min,)  das  schmale  £n- 
trumm. 

Bcriney  s,  vid.  shrine* 

Bcripi     s,    (Comm,)     der     Laterim»- 

Anleiheschein; holder,   der  Inhaber 

eines  Interims-Anleihescheins. 

Scrivdlloes  I  s,  pl.  die  kleinen  Ele- 
phantenzähne.  Elfenbeinstücke,  das  BaU- 
bein. 

Bcrivenery  s,  (Comm.)  der  Hakler, 
Mäkler. 

BcroU.  s,  die  Bolle,  Spirale,  Schnecke; 
(Arch,  etc)  das  Bollwerk,  die  Bankenver- 
zierung,  der  Schnörkelzierat;  (8k^b.) 
die  Schnörkelverzierung ;  Ionian  — , 
volute,  (Arch,)  die  ionische  Schnecke, 
Yolute;  lateral  —  of  an  Ionian  capital, 
der  Polstergurt,  das  Seitenpolster,  die 
Bolle;  a  —  of  paper,  eine  Bolle  Papier; 
spiral  — ,  (Arch,)  die  Spirale,  Schnecke; 
Vitruvian  — ,  der  Mäander. 
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BoroU-capitalB  I  5.  pi,  (Print,)  ver- 
zierte Kapitalbuehstaben ;  — gear, 

whed,  (Mach.)  das  8chneckeDrad ;  — 
head,  {Ship'b,)  die  Krull  (die  Verzierang 
oder  das  Schild  am  Yordertheile   eines 

Schiffes);  '—' ornaments,  vid.  seroU; 

saw,    (Join.)    eine  Art   Laabsäge; 

springs,  pi,  Springfedem  mit  Schlangen- 
hälsen. 

to  Bombj  V.  a.  ahscheuem,  abkratzen» 
abschrubben;  (Mar.)  schrubben. 

Bcrub-bru8h|  s.  (Paint,)  der  Schrupp- 
pinsel  (zum  Malen  auf  Sammet  und 
Seide). 

SorubbeTy  s,  das  Kratzeisen,  die 
Scharre;  (Oas-m,)  derSkrubber,  Schrub- 
ber; — ,  serubbing-Jfnish,  die  Scheuer- 
bürste. 

Scrubbing'Tnaohlney  a,  die  Scheuer- 
maschine. 

SorutoheTy  s,  vid,  scutcher, 

Bomple.  s.  ein  Apothekergewicht  von 
20  grains  Troygewicht. 

to  Boudy  V,  fi.  (Mar.)  lensen  (bei 
Sturm  vor  dem  Winde  laufen);  to  — 
under  bare  poles,  vor  Topp  und  Takel 
lensen. 

Bouffle-harrow«  s,  (Agr,)  tnd.  aeuffler; 
hoe,  die  Schaufelhacke. 

Bouffter^  s,  (Agr.)  die  Hesseregge, 
Pflugscharegge,  der  Bäumpflug. 

to  Soull)  V.  n.  (Nav.)  wricken  (mit 
einem  Buder  von  hüiten  rudern). 

Boolly  Soulier^  s.  (Nan.)  das  kleine 
Boot,  der  Kahn,  welcher  mit  einem 
Buder  von  hinten  fortbewegt  wird;  das 
kurze  Buder  zum  Budem  mit  einer 
Hand. 

Boiilleragey  8,(Nav,)  der  Ewerführex^ 
lohn. 

Sonlleryy  s,  (BuHd,)  die  Spülküche, 
Aufwaschküohe. 

SoulUxig^propeller^  s,  (Hydr,  Mach.) 
der  Buderpropeller. 

Bottlper^  Boorpery  graver^  s.  (Engr.) 
der  Stichel y  (Grabstichel;  flat  — ,  der 
Flachstichel;  flat  ehisd — ,  der  breite 
Flachstichel ;  gouge — ,  der  breite  Bolt- 
Stichel;  round  — ,  der  Boltstichel;  stag- 
feet  — ,  der  ovale  Stichel. 

Sonlptori  s.  der  Bildhauer;  der 
Bildschnitzer,  Kupferstecher;  — 's  flle, 
— '9  rasp,  die  Bildhauerfeile,  Bildhauer- 
raspel. 

to  Boulpturey«  v,  o.  aushauen, 
schnitzen. 

Scnlptorei  s,  die  Bildhauerkunst, 
Büdscbnitzerkunst;  die  Bildhauerarbeit, 
Skulptur,  das  Schnitzwerk;  die  Kupfer- 
stecherkunst, der  Kupferstich ;  emioMed — , 
das  erhabene  Schnitzwerk;  open-ioorked 
— ,  die  durchbrochene  Bildhauerarbeit, 
das  durchbrochene  Schnitzwerk. 

to  Soiun^  to  80121X1  off}  V.  a,  ab- 
schäumen, abstreichen,  abschlacken. 

Souxny  nkiaij  f^oth^  s.  der  Schaum; 

Tachniachet  WOrterbuoh.    Engl. -Deutsch. 


(Olass-M,)  die  Glasschlacke,  Glasgalle; 
(Met.)  die  Schlacken;  der  Abzug,  Ab- 
strich; first  —  of  lead,  der  erste  Ab- 
strich, Abzug ;  —  of  red  *oine,  der  Hut ; 
second  —  of  lead,  der  zweite  Abstrich; 
—  of  ydtovt  brass,  der  Messingabzug, 
Messingabstrich;  —  of  sine,  der  Zink- 
schaum. 

Boum-oocky  s,  (8t.  eng,)  der  obere 
Abblashahn,  Schaumhahn  (auch  foam- 

coek); pan,  (SaU-w,)   das  Schlamm- 

pfännchen;  — pipe,  die  obere  Abblas- 
röhre, Schaumröhre. 

to  Sotimbley  v.  a.  (Paint.)  (grelle 
Farben)  mildem,  bedecken. 

Boumblingy  s,  (Drato.)  das  Schattiren 
einer  Zeichnung  mit  etwas  dunkel- 
brauner Farbe. 

Boiunmer^  Bkimmer^  s,  der  Schaum- 
löffel, die  Schaumkelle. 

SoiimTniTig,  akimmingy  s.  das  Ab- 
schäumen, Abstreichen. 
Bouii|  s,  (MinJ)  das  schmale  Erztmmm. 
Boupper  -  holes y  Bouppers.  pU 
(Ship-b.)  die  Speigatten  (runde  Löcher 
an  den  Seiten  der  Verdecke,  durch 
welche  das  ausgepumpte,  überströmende 
Wasser  aus  dem  Sch^e  läuft);  — nails, 
pl.  Bleinägel  mit  grossen  quadratischen 
Köpfen. 

to  8oiirf|  V,  a,  abschruppen,  ab- 
kratzen; (Gas-m.)  (die  Betorten)  aus- 
reinigen, ausbrennen. 

Bcairf|  s.  of  trees,  (Bot.)  der  Baum- 
grind. 

Bcurvy-graaSy  s,  (Bot,)  das  Löffel- 
kraut (Coehlearia  officinalis), 

to  Soutoh^  V.  a.  flax,  (Spinn.)  Flachs 
schwingen. 

Boutchy  s,  (Spinn.)  vid,  scutcher;  — - 
blade,  das  Schwüigmesser. 

Boutoheon^  Boouohony  s,  (Om.) 
der  Schild;  (Build,)  das  Fensterschild ; 
(^HoH,)  das  Okulirschild,  Pfrop&child; 
(Loeksm.)  das  Schloosblech,  Schlüsselloch- 
Schild. 

Boutoheon-graftinc:)  s,  (Hort.)  das 
Anschilden,  Anplätten,  Abiaktiren,  Ab- 
säugeln. 

Boutohery    s.   (Spinn.)    die    Flachs- 
schwinge, das  Schwingmesser;  der  Schlä-^ 
ger,  Flügel  der  Schlagmaschine;  double 
— ,  der  Doppelschläger;  >lr«t  — ,  opener, 
der  Oefiher. 

Boutching^ngine^  — -maohiney  s, 
(Spinn.)  die  Schwingmaschine;  —  engine, 

miU,    (Cotton-spinn,)    die    Flackma- 

schine,  Schlagmaschine,  Klopflnaschine, 
Putzmaschine ;  — stand  of  a  — nutehine, 
der  Stand,  Schwingstand;  — stick,  der 
Schlagstock;  — tow,  der  SohwingabfaU, 
das  Schwingwerg. 

to  BouttlOy  V.  a.  a  ship,  (Mar,)  ein 
Schiff  anbohren,  versenken. 

BouttlO)  s.  der  Tragkorb,  die  Butte; 
(MilL)    das    Mehlloch,    die    Binne    im 
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Mühlkasten;    — ,    cap ,    (Mar.)  die 

Springluke,    lose  Luke;    coal ,    das 

Kohlenbecken,  der  Eohlenkasten. 

Soythe>  aühe^  s.  (Agr.)  die  Sense; 
—  for  stubble,  die  Stopp^ense. 

Soythe-oradle  y  a,  (Agr.)  da»  Sensen- 
gerüst zum  Zu8anunen£e»sen  der  Schwa- 
den;  rifle,  rifle,  der  Sensenabstrich, 

das  Streichholz;  der  Handwetzstein  (zum 

Schärfen  der  Sensen); rubber, 

stone,  der  Sensenwetzstein,  Dengelstein; 

sharping  wood,  der  Sensenstreicher, 

das  Streichholz. 

Bea,y  8.  (Mar.)  das  Meer,  Weltmeer, 

die  See;  die  Woge,   Welle;  grotmd , 

die  Grandsee;  heavy  —  bfeaJdng  over 
deck,  die  Sturzsee;  heavy  —  over  the 
bow,  die  Stampfsee  (die  sich  am  Vorder- 
schiff bricht);  high  — ,  great  — ,  die 
hohe  See,  hohle  See;  hoUow  — ,  der 
hohle  Seegang;  level  of  the  — ,  der 
Meeresspiegel;  long  — ,  die  lange  See 
(welche  8i(Si  nicht  bricht);  main — ,  das 
offene,  weite  Meer;  short  — ,  die  kurze 
See  (welche  sich  oft  bricht);  smooth  — , 
die  glatte,  flache  See;  to  stretch  out  to 
— ,  to  put  out  to  — ,  in  See  gehen,  in 
See  stechen,  auslaufen;  wild  — ,  der 
wilde  Seegang. 

Bea-anohor  ^  s»  (Mar.)  der  Seeanker ; 
— --banX;,  (Hydr.  areh.)  der  Meerdeich; 
— bathing,  das  Seebad;  — battery,  die 

Strandbatterie; beach,    (Mar!)    der 

Strand; biscuit,  — bread,  (Bak.)  der 

Schiffszwieback ; board,  die  Küsten- 
linie ;  —  boat,  das  Seeschiff;  —  breach,  die 
Klopfsee  (welche  das  Schiff  von  der  Seite 

trifft); breakers,  pl.  die  Brandung;  — 

breege,  (Mar.)  der  Seewind ; cabbctge, 

der  Seekohl  (Fucus  saecharinus) ; calf, 

dieBobbe; oil,  der  Bobbenthran ; 

carriage,  die  Schiffslafette;  — ch4irt, 

die   Seekarte; cock, valve   of  a 

marine-engine,  (Mar.  St  eng,)  der  Hahn, 
das  Ventil  am  Schiffsboden;  — compass, 
der  Seekompass;  — cttrrent,  die  Meeres- 
strömung;   damage,  (Comm.)  die  Ha- 
varie, der  Seeschaden;  — drag,  ein 
Anhängsel,  welches  sich  an  ein  Schiff 
hängt;  — cd,  der  Seeaal;  — -farer,  der 
See&hrer;  — -fish,  der  Seefisch,  Salz- 
wasserfisch; — g<ige,  (Mar.)  die  Wasser- 
tracht eines  Schiffes  (die  Tiefe,  bis  zu 
welcher  es  im  Wasser  einsinkt);  der 
Seetieftnesser;  — gate,  der  Baum  zwi- 
schen  zwei  Wellen; going  steamer, 

das  Seedamp&chiff;  — going  vessd,  das 

Seeschiff; grass,  das  Meergras,  der 

Seetang; horse,  (ZooU)  das  Walross; 

horse  teeth,    die    Walrosszähne; 

Island,  -^'Island  cotton,  die  Sea -Island 
Baumwolle  (von  den  Inseln  St.  Simon 
und  Cumberland,  in  der  Nähe  des  Staates 

Georgien); lead,  (Mar.)  das  Tiefloth, 

schwere  Loth;  — lock,  die  Seeschleuse; 
— log,  die  Seelogge,  das  Seejournal;  — 


marks,  pl,  Tonnen,  Baken;  — müe,  die 
Seemedle;  — room,  die  hohe,  offene  See; 

salt,    das   Meersalz,    Seesalz; 

service,  der  Seedienst; shdlj  die  See- 
muschel;     ship,    das   Seeschiff; 

ship  engine,  die  Dampfinaschine  eines 
Seedamp&chiffes ; sickness,  die  See- 
krankheit;   —  timber,   das  SchifEsbau- 

holz; trout,  die   Lachsforelle; 

tum,  der  Seewind;  — turtle,  dieKarett- 
schildkröte; waU,  der  Deich,  See- 
wall; —  weed,  das  Seegras;  — weeds, 
pL  (Bot)  Algen,  Tange; worthy,  see- 
tüchtig;   wrack,  eine  Algenart,  zur 

G^winnunff  von  Kelpsoda  gebraucht; 
yoke,  (Mar.)  die  Budertalje. 

to  Seal 9  V.  a.  (Techn.)  siegeln,  ver- 
siegeln; (mit  Kitt,  Gips,  Mörtel,  Blei) 
befestigen,  eingiessen;  to  —  a  glass- 
tt^e,  erne  Glasröhre  zuschmelzoi;  to  — 
the  hatches,  (Mar.)  die  Luken  dicht  kal- 
fatern; to  —  hermetically,  hermetisch 
verschliessen;  to  —  up,  zusiegeln. 

Seal 9  s.  das  Siegel,  Fetschaft,  der 
Stempel;  (Zool.)  der  gemeine  Seehund, 
die  Bobbe;  (Build.)  die  Verkittung; 
iHydr.  Oas-m.)  der  Wasserverschluss 
(auch  hyä^avl/ic  — ). 

Seal-blubber^  s.  der  Bobbenspeck; 
— engra/ver,  der  Petschaftatecher,  Stem- 
pelschneider; — engraving,  die  Stempel- 
schheiderei;  — -maitrix,  der  Siegektem- 
pel;  — oil,  der  Bobbenthran,  Seehundi- 

thran; pip^t  das  vWasserverschluss- 

rohr;  — ring,  der  Siegelring; skin, 

das  SeehundsfelL 

BeaUnfir-press^  seal-press ,  s.  die 
Siegelpresse;  — wax,  das  Siegelwachs, 
der  Siegellack. 

to  Beam^  v.  a.  (8ew)  säumen. 

Beam 9  s.  (Sew.)  der  Saum;  (Found.) 
die  Gussnaht,  der  Bart,  die  Formnaht, 
Formfuge;  (Qeogn,)  das  Lager,  die 
Schicht,  da8(der)Flötz;  (Qun-m.  Lotksm, 
Tin-m)  die  Löthstelle,  Schweissnaht ; 
(Met)  der  Saum,  die  Bundkante,  der 
Bundfalz  an  einer  Blechtafel;  (Min.)  die 
Pferdeladung;  der  Gang,  die  Ader; 
(Tin-m^)  die  Sieke  (die  halbnmde  Binne 
am  Bande  blecherner  Gefässe  zur  Verstär- 
kung derselben);   cool ,   (Geogn)  die 

Kohlenschioht ,  das  Kohlenfiötz;  —  with 
butt -straps,  (BoHer-m.  8hip-b.)  die  Fuge 
mit  Ueberdeckungsplatten ;  flat  — ,  (Sew.) 
der  fiache,  platte  Saum ;  lap  — ,  [BoiUr-m, 

Ship-b.)    die   Ueberblattung ;    moiik ^ 

monkey — ,  der  durchgenähte  Saum;  open 
— ,  (Mar.)  die  offene  Naht  (welche  nicht 
mit  Werg  ausgefüllt  ist) ;  quiUing  — ,(Sew.) 
die  Steppnaht;  rivet — ,  die  Vernietung; 
round  — ,  die  runde  Naht ;  —  of  a  sail, 
(Mar)  die  Naht;  soldered  — ,  die  Löth- 
naht;  squa/re  — ,  (Ship-b.)  die  Quemaht, 
Dwarsnaht;  turned-in — ,lap  — ,  (Sew.)Aie 
Kappnaht,  der  ümschlagsaum ;  wdd — , 
welded — ,  die  Schweissung,  Schweissnaht. 
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Seam-hammer.  «.  (Met.)  der  Sieken- 

hammer; mouid  of  cartr%dge$,  (Art.) 

die    Sohablone    zmn    Yorzeiohnen    der 

Naht; greaser ^  (Tail,)  das  Plätteisen 

zum  Ausbügeln  der  Nähte;  — set,  {Tin- 
m.)  der  Siekenstook. 

Seaman^  s.  {Mar.)  der  Seemann,  See- 
fahrer, Matrose ;  äble-hodied  — ,  A,  B.  — , 
der  Matrose  erster  Klasse,  Obermatrose; 
ordinary  ^,  0. 8^  der  Jongmann,  Leicht- 
matrose. 

Seaming  j  a,  {Met.)  das  Säumen  der 

Bleche; machine,  die  Maschine  zur 

HersteUung  des  Saumes  an  Blechen. 

Seamstreesy  s.  die  Näherin,  Nähterin. 

to  SeaXf  V.  a.  {TeehnJ)  brennen,  sen- 
gen; io  —  up,  zubrennen,  durch  Bren- 
nen Terschliessen« 

Sear^  3,  {Oun-m.)  die  Stange,  Abzugs- 
stange,  der  Stengel. 

Sear^hole^  —-screw  hole^  — -pln 
hole^  8.  {Ounrm,)  das  Stangenschrauben- 
loch; aerew,  — pin,  die  Stangen- 
schraube;   apring,  die  Stangenfeder; 

—  apring  acrew,  die  Stai^nfeder- 
schraube. 

to  Search  9  v.  n.  for  minea,  {Min,) 
schürfen. 

Search  y  a,  {Min.)  der  Schürf,  das 
Schürfen. 

Searcher  I  a,  {Comm.)  der  Güterbe- 
schauer, B^chtiger,  Yisitator  (beim 
Zollamt);  {Art.)  das  Yisitireisen ,  der 
Stuckvisitirer  (Instrument  zur  Unter- 
suchung des  inneren  Kanooenlaufs) ; 
{Farr)  das  Wirkmesser,  die  Huftonde; 
(Mtn.)  der  Schürfer;  {8urg.)  die  Sonde. 

Searching-workBy  a.  pl.  {Min.)  die 
Schürfiirbeiten. 

Bearge y  a.  das  feine  Drahtsieb;  — , 
aerten,  (Aßn.)  der  Bätter,  das  Sieb. 

Searins-ironi  a,  {Farr.)  das  Brenn- 
eisen. 

to  Season,  v.  a.  {Cookery)  würzen; 
to  —  itfii6er,  Bauholz  auswittern,  trocken 
werden  lassen. 

Season,  a,  die  Jahreszeit;  —  for  fell- 
ing Hmber,  {For.)  die  Fällzeit. 

Seasoned  cask,  a.  {Coop.)  das  wein- 
grüne Fass;  —  aU^er,  {Baiho.)  die  luft* 
trockene,  lagertrockene,  durch  Lagern 
gehörig  ausgetrocknete  Schwelle;  — 
timifer,  das  lufttrockene  Bauholz. 

Seasoning^  a.  die  Würze ;  —  of  tim- 
ber, das  Austrocknen  des  Bauholzes ;  — 
tub,  {Bak.)  der  Trog  zum  Ansehen  des 
Teige«. 

to  Seat,  V.  a.  a  chaiir,  {BaxUo.)  einen 
Schienenstuhl  aufsetzen. 

Seat,  a.  der  Sitz;  der  Stuhl,  Sessel, 
die  Bank;  der  Küchenstand,  Kirohen- 
sitz;  der  Landsitz,  das  Landhaus;  {Agr.) 
das  Querholz  zwischen  den  Pflugsterzen ; 
(QlaaB-m.)  die  Bank;  {Min.)  das  Tiefste 
einer  Grube,  das  Gesenk;  {RaiiUo.)  das 
Schienenlager,  Stuhllager;  {Saddl.)  die 


Sattelst^ge;  hotter — ,  {Ship-h.)  der  Kes- 
selsitz,  das  Kesselftmdament;  daek—^, 
valve — ,  —  of  a  valve,  {Math.)  der  Ven- 
tilsitz; eloaed — ,  der  vergitterte  Kirchen- 
stuhl; —  of  a  eloaet,  der  Sitz,  die  Ab- 
trittsbrille; engine — ,  {8hip-h.)  der  Ma- 
sohinensitz,    das  Maschinenfundament: 

—  of  the  hammer  of  flint-loeka,  {Oun-m,} 
das  Ghesäss,  die  Decke,  Auflage;  —  of  a 
hammer-cloth,  {Saddl.  Coaeh-m.)  das  Sitz- 
stüok  einer  Bockdecke;  —  for  looae 
poiaea  of  a  toeigh-hridge,  die  Gewichts- 
schale zum  Ausgleichen  der  Tara;  — 
for  the  rowera,  (Pont.)  die  Buderbank ;  — 
of  the  ahdt,  {Art.)  der  Kessel,  das  Lager; 

—  of  a  atop'codc,  {Coop.)  die  BücSise, 
der  Sitz  eines  Hahns;  —^  of  a  pair  of 
trfhoaeray  {Tail.)  das  Hintertheil,  Gesäss; 

väXA)e ,   {Mach.)  der  Yentilsitz;    {St. 

eng.)  der  Schieberspiegel;   —   of  water 
(3far.)  die  Lage  des  Schiffee;  —  of  the 
lehed^  {Watehm)  der  Sitz  des  Bades  auf 
der  Achse;   —  of  wooden  hdiowa,  der 
Unt^rkasten. 

Seat-boz«  a.  {Carr.)  der  Kutschen- 
bock;   hole  of  a  doaetj  vid.  aeat;  — - 

raila,  pl.  {Carr.)  die  Steifstangen  am 
Kutschenbook;  — roU,  das  Sitzpolster; 
double valve,  das  DoppelsitzventU. 

Seating,  horse-hair  — ,  a.  {Manuf.) 

das  Stuhlzeug  von  Bosshaar;   hoüer , 

{Ship-h.)  vid.  boHet-aeoi;  engine ,  vid. 

engine-^eat  unter  aeat. 

Seaworthy«  a.  {Mar.)  seetüchtig,  see- 
fest (von  Schiffen). 

Secant,  a.  {G^eom.)  die  Sekante  (jede, 
eine  krumme  Linie  schneidende  gerade 
Linie). 

Second,  a,  die  Sekunde;  — ,  aeeond 
form,  {Print.)  die  Sekunda,  zweite  Form, 
der  Widerdruck;  — a^  die  Schlaohtposen 
(die  zweitbeste  Sorte  Federkiele);  —  of 
exchange,  {Comm.)  die  Sekunda,  d^r  Se- 
kundaweohseL 

Seconds-hand,  a.  {Watehm.)  der  Se- 
kundenzeiger; — pendulum,  das  Sekun- 
denpendel. 

Second-best  premium,  a.  {Comm.) 
der  zweite  Preis,  Nebenpreis;  — brieka, 
pl.  die  zweitbeste  Qualität  Backsteine; 

—  cloy,  {Sug.  m.)  der  zweite  Klay,  Bom- 
klay,  die  zweite  Thondecke  (bei  dem 
älteren  Yer&hren  des  Zuckerdeckens 
mitThon);  —  eourae,  {File-ctdt.)  der 
Kreuzhieb,  Oberhieb;  —  erown-aoap, 
{8oap-m.)  die  grüne  Seife  zweiter  Quali- 
tät (aus  Talg  und  Thra^);  — cut  JUe, 
die  Halbschlichtfeile;  —  dye,  das  Um- 
färben; —  flre,  {Met.)  das  Schmelzen 
des  Bleiglanzes  im  Flanmiofen  beim 
englischen  SchmelzverfiBÜiren;  —  floor, 
{Build.)    die    zweite  Btage;    —  form, 

{Print.)  vid.  aeeond,  a.; hand  articles  f 

pl.    {Comm.)    gebrauchte,     nicht    neue 
Waaren;   —  Ught  oüa,  pl.  {Chem.)  die 
leichten  Gele  im  engeren  Sinne,  Mittel- 
SS* 
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öle  (die  zweite  DestUlationsfraktion  des 
Steinkohlentheers) ;  —  mate,  (Ma/r.)  der 
ünterBteaeTxnann ;  goods  of  —  quaUty, 
mittelgute  Waaren;  —  stretch,  (Cotton' 
spirm.)  der  Nachzug;  —  wort,  {Brew») 
die  zweite  Würze,  Nachwürze,  der  Nach- 
guss. 

Secondary  9  a.  aons,  (Opt.)  die  Ne- 
benachse; —  battery,  (Eleetr.)  die  Po- 
larisationsbatterie; —  eoil,  (Meetr.  Tel.) 
die  Nebenspirale,  Spirale  mit  indu- 
cirtem  Strome,  inducirte  Spirale;  — 
current,  —  dreuit,  {Electr,  Tel.)  der 
sekundäre,  inducirte  Strom,  Folarisa- 
tionsstrom;  —  dolomite,  (G^eogn.)  der 
flötzdolomit,  Zeohsteindolomit;  — fety 
thers,  pl.  die  hinteren  Schwungfedern; 

—  formations f  ^l.  sekundäre  Gebilde; 

—  granite,  der  Flötzgranit ;  —  porphyry, 
der  Flötzporphyr ;  —  rocks,  —  strata, 
pl.  Sekundärgebirge,  Flötzgebirge,  Flötz- 
formationen;  —  wire,  (J^eetr,  Tel,)  der 
Nebendraht,  inducirte  Draht. 

to  Beorete^  v.  a.  {Chem.  ete.)  abschei- 
den, secemiren. 

Secretiiig^  s,  (Hatm.)  die  Behandlung 
der  zu  filzenden  Hasen-  und  Kaninchen- 
haare mit  einer  Lösung  von  Quecksilber 
in  Salpetersäure. 

Secretion«  s,  (Chem.  ete.)  die  Ab- 
scheidung, Sekretion. 

Seotiony  s,  das  Schneiden,  Zerschnei- 
den; der  Theil,  die  Abtheilung;  die 
Burchschnittsansicht,  der  Durchsäinitts- 
riss,  das  Profil;  (Draw.)  der  Schnitt; 
(Qeom.)  der  Durchschnitt,  die  Durch- 
schnittisfigur;  (Print.)  daÄ  Abschnitts- 
zeichen, der  Paragraph ;  eonie — ,{Geom,) 

der  Kegelschnitt;   cross ,   lateral  — , 

transverse  — ,  der  Querschnitt,  das  Quer- 
profll;  Aortfon<al—,j){an,(But2<l.)  der  Hori- 
zontalschnitt, Grundriss;  longitudinal — , 
der  liängendurchschnitt;  meridional  — , 
principal  — ,    (Opt.\   der  Hauptsohnitt ; 

—  of  raus,  (üiailiff.;  das  Schienenprofil; 
'^  of  a  raüwav,  das  Bahnprofil;  —  of 
a  vatdt,  {Areh!)  der  Schnitt;  vertical  — 
of  the  workings ,  {Build.)  der  Saigerriss 
der  Baue;  working —  of  a  railway,  das 
definitive  Profil. 

Seotion-niarkBy  s.  pl,  {Railw.)  die 
Abtheilungszeichen. 

SeotionaL  a.  area,  (Draw.)  der  Quer- 
schnitt; —  devotion,  {Draw.  Build.)  der 
Längsschnitt,  Querschnitt;  — plan,  der 
Horizontalschnitt. 

Sector,  s.  (Qeom.)  der  Sektor,  Kreis- 
ausschnitt; ^{praw.)  der  Proportional- 
zirkel; {8urv.)  der  Kreissektor;  — gear, 

—  wheel,  {Mach,)  das  Sektorrad. 
Secular I    a.  variations,  pl.  {M€tgn.) 

die  säkularen  Variationen  der  Magnet- 
nadel. 

'Secnndans,  s.  (Math.)  die  in  arith- 
metischer Progression  fortlaufende  Zah- 
lenreihe. 


to  Secure,  v.  a.  {BuHd.)  fest  machen, 
befestigen;  {Mar.)  sichern,  versichern. 

Security,  s.  (Oomm.)  die  Bürgschaft, 
Gewährleistung,  Garantie,  Kaution;  das 
Unterpfand,  die  Hyi>oihek;  — ies,  pl. 
Werthpapiere;  ample — ,  völlige  Deckung; 
to  become  —  for  the  payment  of  a 
debt,  sich  für  die  Bezahlung  einer 
Schuld  verbürgen;  —  for  a  biü,  die 
Wechselbürgschaft^  coUaieräl  — ,  mit- 
telbare  Sicherheit;    counter ,    Bück- 

bürgschi^;  to  give — ,  to  stand — ,  Bürg- 
schaft leisten,  sich  verbürgen;  giving 
— ,  die  Bürgschaftleistung;  persotud  — , 
die  persönliche  Bürgschait;  principal 
— ,  die  Hanptbürgschaft;  pubUe  — ies, 
pl.  Amdirte  Staatswshulden ;  transferable, 
i7MU>rsable  —-ies,  pl.  Wechsel  und  Obli- 
gationen, welche  sich  übertragen  las- 
sen; unexceptionable,  wndeniable  — ,  die 
Bürgschaft,  gegen  welche  sich  nichts 
einwenden  lässt. 

Sedan-chair^  s.  der  TragsesseL 

Sedative  salt,  s.  (Chem.)  das  Seda- 
tivsalz, die  Borsäure. 
*Sed^e,  eedge- grass,  s.  (Bd.)  das 
Biedgras,  Schilfgras. 

Sediment,  s.  (Chem.  eU.)  der  Satz, 
Bodensatz,  Niederschlag;  — ,  fwr-stane, 
(St.  eng.)  der  Kesselstein,  Pfemnenstein ; 

cooler ,  {Brew.)  das  Kühlgelftger  (der 

Niederschlag  aus  der  Würze  auf  den 
Kühlschiffen). 

Sedimentary,  a.  fermentation,  (Brew.) 
die  Untergährung;  -^  rocks,  pl.  (Qeogn.) 
die  Sedimentgebirge,  Flötzgebirge. 

Seedy  {Bot.  Agr.  Horu)  der  SCme, 
die  Saat;  —s,  pl.  Sämereien;  (StOk-in.) 
die  Grains,  Eier  der  Seidenwürmer; 
green — ,  upland,  die  nordamerikamschey 
kurzstapelige  Baumwolle;  to  run  to  — , 
(Bot.)  in  Samen  schiessen,  Saiiien  ansetzen. 

Seed -bag,  seedbag,  s.  der  lederne 
Schaft,  welcher  beim  Auspumpen  des 
Petroleums  aus  dem  Bohrloche  zum  Ab- 
halten der  Tagwasser  über  das  Pumpen- 
rohr gezogen  und  rund  um  das  letztere 
herum  mit  Leinsamen  gefallt  wird;  — - 

cake,  der  Kümmelknchen; com,  — - 

grain,  (Agr.)  das  Saatkorn,  die  Saat;  — 
hemp,  der  grüne  Hanf,  Saathan^  Sunen- 
hanf,  Samenträger;  — lac,  der  Samen- 
lack, Kömerlack; oü,  Gel  aus  Sä- 
mereien;   — pearls,   pl.  Samenperlen, 

Stampf^rlen,   Staubperlen; planter, 

die  Haufensäemaschine; plot, 

bed,  (Hort.)  die  Samenschule;  -^^ sower, 
der  Säemann;  vid.  seeder. 

Seeder,  s.  die  kleine  Haschine  oder 
Vorrichtung  zum  Säen. 

Seeding-machine,  s,  die  Säema- 
schine. 

Seedling,  s.  (Bot.  Agr.  Hort)  der 
Sprössling,  Sämling,  das  Pflänzchen. 

to  Seek,  v.  a.  the  comers,  (Stone-^.) 
den  Schlag  machen. 


Seeker.  —  Sell. 
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Seekery  «.derSncher;  gM — ,  (Min,) 
der  Gk>ldgräber. 

to  Seely  V.  n.  (Ifar.)  heftig  Bchlizi- 
gem,  stampfen. 

8ee-8aW|  «.  die  Schaukel,  Wippe; 
das  Sohankehi,  Schwanken,  die  schan- 
kehide  Bewegung;  — —  of  a  saw-miU, 
{MilL)  die  Schiebstange  an  Sägemühlen. 

Bee-saw  gear^  see-saw  motioni  s. 
{Meek,)    die    Hin-    und    Herbewegung, 

Schaukelbewegung; pan,    {8ug. 

m.)  die  Kipppfanne,  Schauke^üemne, 
Bchwungpfituine. 

to  Seethe^  v.  a.  sieden,  kochen. 

Begsar^  segger  ^  seggar -olay^  a. 
{PoU.)  vid.  saggar,  saggar-elay» 

Segment  y  s,  (Oeom.)  das  Segment, 
der  Bogenschnitt;  —  of  a  dreU,  der 
Kreisalwchnitt;  —  of  a  sphere,  der 
Kugelabschnitt,  das  Kugelsegment;  — 
of  the  rim  of  a  toothed  whed,  (Jlfac^.) 
das  Segment  eines  Zahnradkranzes. 

Begment-aroli«  segmental  aroh, 
s.  (Areh,)  der  Stichbogen;  — gear,  — 
rack,  — wheel,  — gear  and  rack,  {Maeh.) 

das      Segment  -  Zahnradgetriebe ; 

windmt,  das  Stichbogenfenster. 

BeidlitB-powdersy  s,  pi.  (Chem,)  das 
Seidlitzpulver  (eine  Art  Brausepulver); 
^~ -waters,  das  Seidlitzer  Bitterwasser. 

Beignette-salti  Boohelle-salty  s. 
(Chem.)  das  Seignettesalz,  weinsaure  Ka- 
lium-Natrium. 

Seine  y  «.  {Fish.)  das  Schlagnetz, 
Schleppnetz,  Sackgarn. 

Beismogiraplij  seismometer  y  seis- 
mosoopei  s»  (Phys.)  das  Seismoskop 
(Instrument  zur  Beobachtung  von  Erd« 
beben). 

Seismology^  s.  (Pkys.)  die  Lehre  von 
den  Erdbeben. 

to  Seixe^  v.  a.  {Comm.)  mit  Beschlag 
belegen;  (Mar.)  befestigen,  anschlagen, 
bindsein,  sorren  (mit  einem  Tau  fest- 
binden). 

Seisin  y  s.  (Comm.)  die  Besitzergrei- 
fung von  einem  unbeweglichen  Gute. 

Seising^  s.  (Mar,)  das  Bindsei,  Sorrtau. 

Seisore,  s.  (Comm.)  die  Beschlag- 
nahme, der  Arrest. 

Seladonite^  green  earthy  s.  (Miner.) 
die  Grünerde,  grüne  Erde. 

SelbitOy  s.  (Miner.)  der  Seibit,  das 
Silberkarbonat  (ein  mexikanisches  Silber- 
erz, Plata  aznl). 

to  Seleet^  v.  a.  (Min.)  auslesen,  aus- 
klauben, gattem;  best — ed  copper,  (Met.) 
das  feinste  Baffinatkupfer. 

Beleoting- process  I  best -selected 
process  I  s.  (Met.)  der  Process  zur  Ge- 
winnung von  feinstem  Baifinatkupfer. 

Belen-slhreri  s.  (Miner.)  vid.  selenide 
of  silver. 

BelenatCy  s.  (Chem.)  das  selensaure 
Salz. 

SelenhydriCj     a.     acid,     seUnietted 


hydrogen,  selenide  of  hydrogen,  (Chem.) 
der  Selenwasserstoff. 

Belenic  acid,  s.  (Chem.)  die  Selensaure. 

Selenide )  s.  (Miner.)  das  Selenide 
Selenmetall;  —  of  copper,  das  Selen- 
kupfer; —  of  hydrogen,  vid.  sdenhydrie 
aeid;  —  of  silver,  sden-sUver,  seleno- 
silver,  (Miner.)  das  Selensilber,  derKeu- 
mannit;  -^  of  silver  and  copper,  eueairit, 
(Miner.)  der  Eukairit. 

Beleniettedj  a.  hydrogen,  vid.  seien' 
hydric  acid. 

BeleniferonS|  a.  selenhaltig;  — 
d^osit  of  vitriol-works,  der  Selenschlamm 
der  Schwefelsäurefabriken. 

Bdenions  aoid^  s.  (Chem.)  die  sele- 
niffe  Säure. 

Belenite^  sparry  gypsum^  s.  (Miner.) 
der  Selenit,  Mondstein,  spathige  Gips, 
Gipsspath,  das  Fraueneis,  Marienglas, 
Frauenglas. 

Selenitic^  seleniticaly  a.  (Miner.) 
selenitisch,  selenitartig;  —  mortar,  der 
Selenitmörtel  (ein  gipshaltiger»  ce^ient* 
artiger  Kalk). 

Selenium^  5.  (Chem.)  das  Selen. 

Belenluret,  s.  (Miner.}  das  Selenid, 
vid.  selenide. 

Seleniuretted  hydrogen,  s.  (Chem.) 
der  Selen  Wasserstoff,  das  Selen  wasser- 
stoffgas. 

Sdf-actingy  o.  (Mach.)  selbstwirkend; 

sich    selbst    regulirend; brake, 

(Baüw.)  die  säbstwirkende  Bremsvor- 
richtung;   cap,   (Mill.)  die  selbst- 

thätige  Haube  der  holländischen  Wind- 
mühle;     feed,     (Boring'm.)    die 

selbstthätige    Zuführung; feed- 

apparatus,  (Mach,)  der  säbstthätige,  sich 

selbst  regulirende  Speiseapparat; 

governor,  der  selbstwirkende  Begulator; 
-^ —  inclined  plane,  (SaiUe.)  die  selbst- 
wirkende Bampe,  der  Bremsberg;  — — 
jig,  (Min.)  die  selbstwirkende,  kontinuir- 

lieh     wirkende    Setzmaschine; 

Ufthe,  die  Drehmaschine,  selbstthätige 
Drehbank;  — - —  movement,  die  selbst- 
thätige Bewegung;    — mule,    vid, 

~^' actor; —  stripper,  (Cotton-spinn,) 

der  Deckenputzapparat; switch, 

(Sailw.)   die   selbstthätige  Weiche;   —  - 

actor, cietor  mule, acting  m^de, 

(Spinn.)  die  selbstthätige  Mulemaschine, 

der  Seilaktor; actor, acting  rag- 

engine,  (Pap.  m.)  der  selbstthätige  Hol- 
länder;   closing,  mit  Selbstversehluss 

versehen;  ^^'Constimer,  sntokc' burning 
furnace,  der  den  Bauch  verzehrende 
Feuerherd;  — feeding  furnace,  der  Ofen, 
welcher  sich  selbst  Brennmaterial  zu- 
führt;   induction,  (Eleetr.)  die  Selbst- 
induktion; —  management,  der  Selbst- 
betrieb, die  Selbstverwaltung;  — oil 
feeder,  — lubricator,  (Mach.)  der  Selbst- 
öler,  Selbstschmierer. 

to  Belly  V.  a.  (Comm.)  verkaufen;  to 
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—  on  cammisaion,  in  Kommission  ver- 
kaufen ;  to  —  on  credit,  auf  Kredit  ver- 
kaufen; to  —  under  cost,  unter  dem 
Preis  verkaufen ;  to  —  in  gross,  en  Gros 
verkaufen;  to  —  hy  hand,  aus  der  Hand 
verkaufen;  to  —  tmder  hand,  to  —  by 
private  contract,  unter  der  Hand  ver- 
kaufen; to  —  offtiO'^  otd,  ausverkau- 
fen ,  das  Lager  räumen ;  to  —  publicly, 
to  —  by  piSUe  auction,  öffentlich  ver- 
steigern; to  —  by  retail,  im  Detail  ver- 
kai&n;  to  —  on  time,  auf  Zeit  ver- 
kaufen. 

to  Bell|  V.  n.  (Oomm,)  abgthen,  Ab- 
satz finden. 

Beller  9  s,  (Comm,)  der  Verkäufer, 
Feilbieter. 

BeDing^ft,  seUins-otity  s.  (Comm.) 
der  Ausverkauf;  — price,  der  Yerkaufii- 
preis. 

Belvage^  selvedge^  s.  {Weaw,)  das 
Sahlband  (Selbende),  die  Bahlleiste, 
Borte,  Kante,  der  Saum;  {Mar.)  der 
Stropp,  Wantstropp  (ein  Tauende);  — 
of  tin-plate  elfter  iinniiig,  (Met*)  die 
Tropfkante,  der  Tropfiuium. 

Bemaphorey  s,  (Td.)  der  optische 
Telegraph,  Flügeltelegraph,  Bemaphor. 

Seonapliore-aignfJy  s.  das  optische 
Telegraphensjgnal. 

Bemel  -  briok^  sandel  -  briok  |  s. 
(Build.)  der  Wragstein,  weichgebrannte 
Backstein. 

Semi-breTe^    s.    {Mus.)    die    ganze 

Nöte; cireU,  {Qeom.)  der  Halbkreis; 

— cireular,  halbkreisförmig;  — circular 
arch,  der  Halbkreisbogen,  volle  Bogen, 

römische  Bogen; colon,  {I^nt,)  das 

Semikolon,    der    Strichpuiikt; cry- 

staUiged  glass,  (Olass-m,)  das  entglaste 
G-las;  — ciAbical  parabola ,  (G^eon^  die 
semikubische    oder    Neil'sche    Parabel; 

diameter,    der    halbe   Durchmesser, 

Halbmesser,  Badius; dome,  (Arch.) 

das  halbe  Kuppelgewöllna; gorge  of 

a  bastion,  (Fort,)  die  halbe  KehlÜnie; 

metal  f  {Miner,)  das  HalbmetaU;  — - 

Norman  style,  (Arch.)  der  spätnorman- 
nische Baustil; opal,    {Miner.)  der 

Halbopal; qfMver,  {Mus.)  die  Sech- 
zehntelnote; —  sted,  {Met.)  der  Pud- 
delstahl. 

BemiloT;  s.  (Mä.)  das  Semilor,  Sinü- 
lor  (eine  Kupfer-  und  Zinklegirung). 

Bemolinai  flemonlei  s.  der  Gries, 
Weizengries. 

Semolina-flour^  «.  das  Griesmehl. 

Senarmontitey  s.  {Miner.)  der  Senar- 
montit  (eine  Art  weissen  Spiessglanzes). 

to  Send  up^  v.  a.  {Mar.)  aufbringen. 

Sendaly  s.  eine  Art  dünner  Seide. 

Seneoa-olly  petroleum  ^  rock-oil^ 
s.  (Miner.)  das  Petroleum,  Eraöl,  Steinöl. 

Senega-root)  s.  (Bot.  FJurnn.)  die 
Senegawurzel. 

Senegal-srum^  gnun  Senegal^  s.  das  | 


Senegalgummi  (eine  Art  arabisches 
Gummi). 

SenxLii-leaveBy  flezia-leaTeB|  «.  pL 
(Pharm.  Bot.)  die  Sennesblätter. 

Benniti  s.  (Mar.)  der  Platting  (plattet 
Tauwerk,  von  Kabelgam  geflößten). 

BenBatioiii  s.  (Phys.)  die  Empfindung. 

Sennbility^.  s.  of  a  balance  or  a 
thermometer,  (Phys.)  die  Sensibilität, 
Feinheit  einer  Wage  oder  eines  Thermo- 
meters. 

Benaibley  a.  (Phys.)  fühlbar;  — , 
sensitive,  empfindlich;  —  heat,  die  freie, 
f&hlbare  Wärme. 

to  Beniritige,  v.  a.  the  paper,  (Phot.) 
das  Papier  präpariren;  -^  paper,  sen- 
sitive paper,  das  präpaiirte  Papier. 

Bentiyi  gftTitinel,  s,(Mil.)  dieSehild- 
wache. 

Sentry-boZ|  s.  (MiL)  das  Schilderhaus. 

SenTJi  s.  (Bot.)  der  Senf,  das  Senf- 
korn; — seed,  der  Senfsamen. 

to  Beparate y  v.  a.  trennen,  abson- 
dern; (Chem.)  scheiden;  (iftn.)  separiren, 
scheiden;  to  —  the  dross,  (MeL)  aus- 
schlacken; to  — '  the  grains,  (PMcd-m.) 
das  ffekömte  Pulver  sortiren;  to  —  the 
ore,  (Min.)  Erz  aussehlagen. 

to  Separate^  v,  n.  sich  trennen,  sich 
scheiden;  (Comm.)  sich  separiren,  die 
Societät  auilgeben. 

Beparate^  a.  separirt,  getrennt;  — 
account,  (Comm.)  das  Separatkonto,  die 
Separatrechnung;  —  books,  pl.  (Comm,) 
die  Nebenbücher;  —  touch,  (MJagn.)  der 
getrennte  Strich  (beim  Sisemnagneti- 
siren);  —  trade,  (Comm.)  die  Froper- 
handlung. 

Beparatiiig:^  s.  das  Sortiren;  (Chem.) 
das  Scheiden;  —  ore  or  coal  by  mean» 
of  sieving  or  riddling,  (Min.)  das  Sepa- 
riren, Bättem,  Bädern. 

Beparating-füimelj   s.   (Chem.)  der 

Scheidetrichter ; room ,     {Po%Dd  -  m.) 

die  Pulversortirkammer ; sieve,  das 

Sortirsieb;  (Powd-m.)  das  Pulverköm- 
sieb; — trommel,  (Min.)  die  Separations- 
trommel. 

Beparation^  s.  (Chem.)  die  Schei- 
dung, Trennung;  (Comm.)  die  Separation, 
Aufhebung,  Auflösung  einer  Gesell- 
schaftshandlung; (Ifin.)  das  Separiren, 
die  Separation,  Separationsarbeit;  —  of 
copper,  (Met.)  die  Kupfergare. 

Separator,  s.  (Chem.)  vid.  separating' 
funnel;  (Min.)  die  Setzmaschine;  — , 
ra/vel,  (Weav.)  der  Bietkamm,  Schlicht- 
kamm,   Oeffner;   sUme ,   (Min,)   die 

Sohlammsetzmaschine. 

Beparatory,  o.  funnd,  (Chem,)  der 
Scheidetrichter. 

Bepiai  s.  (Point.)  die  Sepia«  Sepia- 
tusche, das  Tintenfischbraun. 

Bepia-drawingi  s.  die  Sepiaseich- 
nung  (in  brauner,  getuschter  Manier 
mit  Sepia  entworfen). 


SeploHte.  —  Set 
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Sepiolitey  8,  (Miner.)  der  Meertchaam. 

Sepulchral  monument  ^  a,  (Areh.) 
das  Qrabmal;  —  stone,  der  Grabstein. 

Sepulohre^  s.  das  Grab,  die  Graft; 
Easier — ,  das  heilige  Grab. 

to  Sequester^  v,  a.  [Comm,)  mit  Be- 
Bchlag  belegen. 

Sequeetrationi  9.  (Comm.)  die  Be- 
Bchlagnahihe. 

Serapini  a.  das  Serapingmnmi,  Sa- 
pagen  (der  eingetrocknete  Milchsaft  yon 
Ferula  persiea). 

Serge,  a,  (Manuf.)  die  Serge,  Sersche, 
Barsche  (froUener,  geköperter  Stoff) ;  — , 
aearge,  screen,  (Min.)  der  Batter,  das  Sieb. 

Serfire-stiolL  a.  (Weav.)  das  Beibholz; 

ein    grosser,    nölzemer  Schlägel; 

weaver,  der  Sergefreber,  Sarsoheweber. 

Sericüiy  8ilk-gel%tiney  a.  (CKem.) 
das  Sericin,  der  Seidenleim. 

Serioolite,  Batin-apar,  a,  (Miner,) 
der  Atlasspath  (eine  Kalkspathvarietät). , 

Serloulture^  a.  die  Seidenzucht. 

Series  y  a.  (MaJth.)  die  Beihe,  Zahlen- 
reihe. 

Seron  I  seroon^  a,  (Comm.)  die  Se- 
rene, Surone  (ein  zusammengeschnürter 
Ballen  von  verschiedenen  Grössen). 

SerouSj  a.  (Chem.)  serös. 

Serpent I  a,  (Zool.)  die  Schlange; 
(^jfe-10.)  der  Schwärmer  (eine  Art  Ba- 
kete). 

Serpentine^  a.  (Miner,)  der  Serpentin, 
Serpentinstein,  Schlangenstein ;  — ,  — 
|nj>e,  (Diai,  ete.)  das  Schlangenrohr,  die 
Schlange,  Kühlschlange;  predotia  — , 
nohle  — ,  (Miner.)  der  edle  Serpentin. 

Serpentine-apparatuBj  a.  (JHat,  etc.) 
der  Schlangenrohrapparat ;  — aahestoa, 
tkryaotil,  (Miner.)  der  schimmernde  ge- 
meine Asbest,  Chrysotil;  — Une,  (Geom.) 
die  Schneckenlinie,  Spindlinie;  — marble, 
(Miner.)  der  Ophikalcit  (Gemenge  von 
Serpentin  und  Kalkspath);  — --jnpe, 
(Diät.)  das  Sohlangenrohr. 

Serrate^  serrated |  a.  zackig,  ge- 
zackt, gezahnt;  —  moidding,  (Ard^.)  die 
Sägezahnyerzierang,  das  Zickzack. 

Serrature^  a.  der  sägenartige  Ein- 
schnitt, die  Auszackung. 

Serum y  a.  of  blood,  das  Blutsemm, 
Blutwasser. 

to  ^rre^  v.  a.  (Comm.)  bedienen; 
to  —  the  furnace ,  (Met.)  den  Ofen  be- 
schicken; to  —  the  ropea,  (Mar.)  die 
Taue  bekleiden;  the  tide  — a,  (Mar.)  die 
Flut  tritt  ein. 

Server,  a.  derPräsentirteller;  (Weav,) 
der  Haarzoreicher. 

Serrioe,  a.  XTeehn.)  der  Dienst,  die 
Kondition;  (Bot.)  vid.  — tree;  —  of  a 

cable  or  rope,  vid.  aerving;  freight , 

(Hai/to.)  der  Güterdienst;   —  of  a  gun, 
(Art.)  die  Bedienmig  eines  Geschützes; 

night ,     (Bailw.)     der    Nachtdienst; 

paaaenger — ,  die  Personenbeförderung; 


—  of  plate,  das  silberne  Tafelgeräth; 
tea — ^,  das  Theeseryioe,  Theegeschirr. 

Servloe-oook,   a,  (Qaa-m.  etc)  der 

Zweighahn; pipe,   branch-pipe,  das 

Zweigrohr,      Kebenrohr; powder, 

(Powd-m.)    das    Sriegspulyer; tree, 

berry,  (Bot.)  die  Eberesche,  deriUse- 

beerbaum,  Atlasbeerbaum;  baatard — - 

tree,  der  nordische  Yogelbeerbaum; 

— wood,  (Join,  etc.)  dfw  Ebereschenholz, 
Elsebeerholz,  Atlasbeerholz. 

Serving,  a.  of  a  cable  or  rope,  (Mar.) 
das  Bekleiden,  die  Bekleidung  eines 
Taues;  (Tel.)  die  Kabelhülle. 

Serving-board,  a,  (Mar.)  der  Kleid- 
span (länglich  '  plattes  Holz ,  zum  Be- 
kleiden der  Taue  gebraucht);  — mattet, 
die  Kleidkeule  (hölzerner  Hämmer  zum 
Bekleiden  der  Taue). 

Sesam,  a.  (Bot.)  der  Sesam;  — oü, 
das  Sesamöl. 

Sesqul ,  (Chem.)  anderthalb.... 

Sesquloarbonate,  a.  ofaodium,(Chem.) 
das  anderthalb  kohlensaure  Katron. 

Sesqulohloride ,  a,  of  iron,  (Chem.) 
das  Eisensesquichlorid,  Eisenchlorid. 

Sesquiozide^  a.  (Chem.)  das  Sesqui- 
oxyd;  —  of  iron,  das  Eisensesquiozyd, 
Eisenozyd. 

Sesquisalt^  a.  (Chem.)  das  Sesquisalz. 

Sesquisulphlde,  a,  of  iron,  ferric 
sulphide,  (Chem.)  das  anderthalb  Schwefel- 
eisen. 

Ses8-i>ool,  a.  (Buüd.)  vid.  ceaa-pool, 

to  Set,  V.  a.  (Techn,)  setzen,  stellen, 
richten,  einrichten;  (Hort.)  pflanzen; 
(Min.)  ansetzen  (die  Sprenger) ;  to  —  the 
bloat  to  work,  (Min.)  das  Gebläse  an- 
lassen; to  —  the  blast-furnace  to  work, 
(Met.)  den  Hochofen  in  Betrieb  setzen; 
to  —  iA«  blooms,  (Met.)  dieSchirbel  aus- 
richten; to  —  a  board  on  edge,  edge- 
way,  (Carp.  Join.)  ein  Brett  auf  die 
hohe  Kante  verlegen;  to  —  bounds, 
(Suro.)  abgrenzen;  to  —  bricks,  (Build.\ 
mauern;  to  —  the  bricks,  (Bridt-bum.) 
die  Ziegel  in  den  Ziegel(^n  zum  Brennen 
einsetzen,  den  Ziegelofen  mit  Ziegeln  be- 
schicken; to  —  edged  tools,  Schneidwerk- 
zeuge schärfen,  schleifen  \  to  —  a  file,  eine 
Feile  richten,  abrichten;  to  — on  fire,  in 
Brand  setzen;  to  —  the  freestones,  (Mas.) 
die  Hausteine  versetzen  \  to  —  to  freight, 
(Mar.)  verfh&chten ;  to  —  the  iron,  (8m.)  das 
Eisen  richten,  gleichen;  to  —  the  Umd, 
(Mar.)  peilen ;  to  —  a  miU  going,  (MUL) 
eine  Mühle  anlassen;  to  —  a  nail,  einen 
Nagel  richten,  abrichten ;  to  —  o/f,  (Paint.) 
hervortreiben;  to  —  ojf  fire-works,  ein 
Feuerwerk  losbrennen  \  to  —  on  a  picture, 
ein  Gemälde  firnissen ;  to  —  over,  (Comm.) 
cediren,  übertragen;  to  —  the  pots, 
(Qlass-m.)  die  Häfen  in  den  Schmelz- 
ofen einsetzen;  (Pott.)  die  Gefässe,  das 
Geschirr  in  den  Brennofen  einsetzen;  eo 

—  precious  stones,    (Jewel.)    Edelsteine 
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fassen;  to  —  props,  {Min.)  Stempel 
schlagen;  to  —  a  rotor,  ein  Basirmesser 
abziehen;  to  —  right,  (8wrv,)  orientiren, 
einstellen;  to  —  the  saw-teeth,  {Carp, 
Join.)  die  Sägezähne  schränken;  to  — 
the  sponge,  (Bc^.)  den  Teif  gehen  (gähren) 
lassen;  to  —  sione-work,  (Build.) mauern ; 
to  —  the  tap,  {Brew,)  die  Würze  in  den 
Unterstock  (Qiund,  Würzebrunnen)  ab- 
lassen, die  Würze  ziehen;  to  —  the 
tools,  {Min.)  die  Eisen  umbinden;  to  — 
up  a  contract,  {Comm,)  einen  Kontrakt 
ansetzen ;  to  —  up  letters,  types,  {Print.Y 
Lettern,  Typen  aufsetzen ;  to  —  up  a  mast, 
{Ship'h.)  einen  Hast  aufsetzen,  einsetzen; 
to  —  up  to  sale,  to  —  to  sale,  zum 
Verkauf  aussetzen )  to  —  a  waU,  {BuHd.) 
eine  Mauer  tünchen,  glatt  putzen;  to  — 
a  watch,  eine  Uhr  st^en ;  to  —  to  work, 
to  —  at  work,  {Min.)  in  Betrieb  setzen; 
to  —  the  workmen  to  work,  {Teehn.)  die 
Arbeiter  anstellen. 

to  Bety  V.  n.  {Buüd.)  binden,  anziehen, 
fassen  (vom  Mörtel  gesagt);  {Magn.)  sick 
einstellen,  sich  richten  (vom  Magneten 
gesagt);  to  —  up,  {Comm.)  sich  etab- 
liren,  sich  als  Kaufinann  niederlassen. 

Bet|  s»  der  Batz,  das  Besteck;  das 
Sortiment,  die  Gruppe,  Batterie;  {Build.) 
die  oberste  Tünchschicht;  {Comm»)  das 
Sortiment;  {Hort.)  der  Setzling,  das 
Steckreds;  {Mach.)  der  Nietenzieher ; 
{Min.)  der  Satz,  Pnmpensatz,  Kunst- 
satz; {Saddl.)  die  Sattelf üllnng ;  {8m.) 
derSet^ammer  (auch  — hammer);  ein 
langstieliger,  zweimal  gebogener  Hiaken ; 

—  of  boilers,  der  Kesselsatz;  —  of 
hooks,  {Comm.)  die  in  einer  Handlung 
nöthigen  Bücher;  —  of  borers,  der  Satz 
Bohrer,  dieBohrergamitur;  — of  bricks, 
der  Satz  Backsteine;  —  of  buUons,  die 
Garnitur  S[nöpfe;  — of  china,  dasForzel- 
lanservice;  —  of  exchange,  {Com^n,)  ein 
Wechselbrief  im  Duplikat;  —  of  filled 
moulds,  {8ug.  m.)  die  Füllung,  der  Fül- 
lungssatz; the  ßrst  of  a  — ,  {Comtn.)  der 
Primawechsel;  -«-  of  instrunients,  (ifo^^ 
8urg.)  das  Besteck,  die  Garnitur  von 
maUiematischen  und  chirurgischen  In- 
strumenten;  —  of  letters,   {Type-c.)  der 

Guss  Lettern;   Ußing-  cmd  forcing , 

{Min.)  der  Hub-  und  Dmcksatz;  —  of  a 
lock,  {Loeksm.)  der  Besatz,  das  Einge- 
richte;  —  of  men,  {Min,)  die  Belegung; 

—  of  a  mine,  {Min.)  das  Grubenfeld ;  — 
of  retorts ,  {Chem.  man^f.)  die  Betorten- 

'batterie;  —  of  rigging,  {Mar,)  die  Ta- 
kelage; —  of  saggars,  (Pott.  Pore,  m.) 
der  Kapselstoss;  —   of  sails,  {Mar.)  die 

Segelage;  saw ,  {Carp.)  das  Schränk- 

eisen,  der  Zahnrichter;  —  of  screw- 
boxes  or  nut-m^indrils,  {Tttm.)  das 
Schraubenregister;  —  of  shaft -pwnps, 
(Min)  der  Pumpensatz,  Kunstsatz  in 
einem  Schacht;  sinking  — ,  (Min.)  die 
Senkpumpe,  der  Senksatz;  —   of  taps 


a/nd  dies,  der  Satz  Schraubenschneld- 
zeug;  —  of  soaked  hides,  (Tann.)  der 
Satz  von  gebeizten  Fellen;  —  of  stones, 
(MiU.)  der  Gang;  --  of  the  teeth  of 
a  saw,  (Carp.  Join.)  die  Schränkung, 
der  Schrank;  —  of  timber,  (Min.)  das 
vollständige  Grubengezimmer;  —  of 
tools,  (Techn,)  der  Satz,  die  Garnitur 
Werkzeuge,  das  yollständige  Handwerks- 

?reräth:  (Aßi».)  das  Gezähe;  —  of  tracks, 
Baä/w!)  der  Schienenstrang,  das  Geleise. 

Set-Dolty  s.  (Mech.)  der  Schrauben- 
bolzen, Kopfbolzen,  Mitnehmer; — -fair, 
(Buüd,)  der  zweite  Anwurf;  (Phys.)  %chön 
Wetter  (Wetterangabe  auf  Barometern); 
— hcmmer,  {8m.)  der  Setzhammer,  Setz- 

meissel,  Setzstempel; iron,  (TeehnJ) 

das  Streicheiaen ;  — off,  (Build.)  der 
Yorsprung,  Absatz,  Mauerabuktz ;  (Cbmm.) 
die    Gegenforderung,     Gegenrechnung ; 

off  of  a  sloping,   (Hydr.  arch.)  die 

Berme ,  der  Böschungsabsatz ;  —  off 
sheet,  (Comm.)  der  Bilanzbogen;  (iVtnf.) 
der  Schmutzbogen;  — pot,  der  kupferne 
Kessel  zum  Finiisskochen ;  — regulaior, 
(Join.)  die  Schränklehre ;  — screw,  (Mech.) 
die  Stellschraube ,  Klemmschraube ;  ^-  - 
up,  (Met.)  der  beim  Luppen-Zangen  in 
Verbindung  mit  der  Luppenquetsche 
stauchend  wirkenhe  Dampfluimmer,  der 

Stauchhammer,  Stauchapparat; work, 

{BuHd.)  der  zweischichtige  Putz. 

Bet j  a.  (Jewel.)  ge£EU»t ;  to  be  —  free, 
CSlectr.)  f^i  weäen;  to  become  — , 
(Phys.)  erstarren;  —  prices,  pl,  (Comm.) 
feste  Preise;  —  work,  die  eingefiuste 
Arbeit. 

Betty  s.  (Min.)  das  Grundlehen;  (FÜing.) 
der  Aufsatzpfahl. 

Betteey  a.  die  Buhebank,  Polsterbank; 
— ,  seitie,  (Mar.)  die  Settle,  Scitie  (eine 
türkische  Barke  mit  Verdeck). 

BetteeHsaily  aettie-saily  s.  (Mar.)  das 
Settle -Segel  (ein  Tiereckiges  Segel). 

Setter y  s,  der  Ofensetzer,  Dampf- 
kesselsetzer; (Build.)  der  Steinsetzer; 
(Fire^,)  der  Brandsetzer,  Baketenlade- 
stock;  (Hunt.)  der  Vorstehhund;  (Mar,) 
der  Bootshaken;  (Pore  m,)  die  Kapsel 
für  einen  einzelnen  Gegenstand;  (TiL) 
der  Ofenanrichter. 

Betting  I  s,  (Build.  Mas.)  das  Ver- 
setzen, Verlegen,  Le^n  von  Steinen  etc.; 
das  Erhärten,  Abbmden  des  Mörtels; 
(Forg.)  das  Ansetzen;  — ,  slaying^ 
(Weav.)  das  Einstellen  der  Kette  in  das 
Blatt;  — ,  set-skin,  (Build.)  vid.  seUing- 
coat;  —  of  barrels,  (Oun-m.)  das  Bichten 
der  Läufe;  —  of  the  current,  (Mar,)  die 
Stromrichtung;  —  of  edge-tools,  (Teehn.) 
das  Schleifen,  Abziehen  yon  Schneid- 
werkzeugen; —  of  mdted  iron,  {MeL\ 
das  Erstarren;   —   the  points,    (Needl.) 

das  Kachspitzen   der  Nadeln;    pot , 

(Qlass-m.)  das  Einsetzen  der  Häfen  in 
den  Schmelzofen;  —  of  the  pots,  (Pott.) 
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das  Einsetzen  des  Geschirrs  in  den 
Brennofen;  —  of  predoua  atones,  (Jewel.) 
das  Fassen,  die  Fassung;  —  of  the  saw 
teeth  f  (Carp,  Join,)  die  Schränkmig,  das 
Aussetzen  der  Sägezähne;  —  the  sponge, 
(Biik,)  das  Heben,  Ansehen   (Gähren) 

des  Teiges;  tap ,  —  the  tap,  (Brew.) 

das  Ziehen,  Abziehen  der  Würze,  das 
Ablassen  der  Würze  ans  dem  Würze- 
kessel in  den  Unterstock;  tip 1  (Sm,) 

das  Stauchen;  —  the  wort,  —  the  beer 
with  yeast,  (Brew.)  das  Stellen,  Anstellen 
der  Würze,  das  Hefe  geben,  Zeng  geben, 
Satz  geben. 

Setting:  -  ooat ,  setting:  •  skin  y  s. 
(BuHd,)  der  glatte  Putz;   — in,  (Pott,) 

das    Einsetzen; maehinef    eard 

machine,  (Spinn.)  die  Kratzensetzma- 
schine; — -o/f  in  boring,  (Techn.)  das 
Oentriren;  — out  of  a  line,  (Baiho,) 
das  Abstecken  einer  Bahnlinie;  — oui 
rod,  (Join,)  das  Bichtholz,  Bichtscheit; 

pole,    (Mar,)   der  ISootshaken;   — - 

rule,  (Print,)  der  Aushebespan,  die  Setz- 
linie; — stick,  (Hort)  der  Pflanzstock; 
(IVtn^.)  der  Winkelhaken;  — tide,  (Mar,) 
derAnjßing  der  Flut;  — ttp  in  business, 
(Comm.)  cUe  Etablirung,  dÜe  Errichtung 
eines  Geschäftes. 

to  Settle I  V,  a.  an  account,  (Comm.) 
eine  Bechnung  bezahlen,  berichtigen; 
to  —  the  average  <!  die  Haveriekosten 
decken;  to  —  a  balance,  saldiren,  einen 
Saldo  ausgleichen ;  to  —  the  land,  (Mar.) 
das  Land  aus  dem  Gesicht  verlieren;  to 
— •  the  price,  (Comm,)  den  Preis  fest- 
setzen; to  —  the  terms  of  freight^ 
(Comm,)  die  Fracht  bedingen. 

to  Bettle  y  V,  n.  (BuHdTj  sich  sacken, 
sich  senken,  sich  setzen;  (Chem,  etc.) 
sich  setzen,  einen  Niederschlaff  bilden, 
sich  niederschlagen,  aus&Uen  (auch  to 

—  down);  (Comm.)  sich  etabliren. 
Settled^  a,  (Mar,)  vor  Anker  liegend; 

^  deck,  das  durchgesetzte,  ausgetrocknete 
Deck;  —  weather,  beständiges  Wetter. 

Bettlementi  s.  die  Kolonie,  Nieder- 
lassung; (Comm.)  das  Etablissement,  die 
Gründung  eines  Handelshauses:  der 
Vertrag,  das  Uebereinkommen ;  (Bailw. 
eonstr,)    das   Setzen,    Senken,  Sacken; 

—  of  an  account,  der  Abschluss,  die 
Ausgleichung,  Saldirung  einer  Bechnung; 
account  of  — ,  die  Schlussrechnung, 
Schlussbilanz. 

Bettler^  s.  (Chem.  mamtf.)  der  Klär- 
botUch,  Klärkasten,  dasKlärfass;  (Min.) 
die  Setzmaschine. 

Bettung.  8.  (Build.)  die  Senkung, 
Sackung,  das  Sacken;  (C%em.  etc.)  das 
Sichsetzen;  (Comm.)  die  Abrechnung, 
Berechnung (0/  accounts);  — s,  pl.  (Chem. 
etc)  der  Bodensatz. 

Bettung -olBtem^  s,  (Alttm-manuf,) 
der  Bohlaugensumpf;  — pond,  — pool, 
(Water-w,)  &s  Absetzbassin,  Klärbassin; 


—  tub,  (Indigo-m.)  die  Bührküpe;  — < 
vatf  der  Btellbottich,  die  Abseihküpe. 

Severitey  s,  (Miner.)  der  Severit, 
Lanzinit. 

Beverey^  Bevery^  s,  (Areh.)  das  Fach, 
das  Feld  zwischen  Gewölbrippen,  die 
Abtheüung  eines  Gewölbes. 

to  BeW|  V,  a,  nähen;  to  — ,  to  renter, 
stopfen;  to  —  a  book,  ein  Buch  heften, 
broschiren;  to  —  together,  zusammen- 
nähen; to  —  up,  zunähen,  vernähen. 

to  BeWy  V.  n.  (Mar,)  auf  dem  Grunde 
sitzen. 

Bewagey  s.  das  Kloakenwasser,  Siel- 
wasser;     contamination,    die    durch 

Kloakenwasser  entstandene  Verunreini- 
gungen eines  Wassers;  previous  — , 
animal  contamination,  die  durch  frühe- 
res Kloakenwasser  bewirkte  thierische 
Wasserverunreinigung. 

Bewer.  Bink^  drain  |  s,  (Build.)  die 
Kloake,  Dohle,  das  Siel,  der  Abzugs- 
kanal, die  Abzucht. 

Beweraere^  s.  das  Anlegen  von  Ab- 
zugskanälen; das  abgeleitete,  schmutzige 
Wasser;  die  Gesammtheit  der  Abzugs- 
kanäle, das  Kloakensystem  einer  Stadt. 

Bewiuffi  s,  das  Nähen,  die  Näherei; 
das  Stopfen;  (Bookb.)  das  Heften,  Bro- 
schiren von  Büchern. 

Bewing-bozi  — -oasei  s,  das  Näh- 
kästchen;   cushiort,  das  Nähkissen; 

frame, press,    bookbinder's   — - 

table,  (Bookb.)  die  Heftlade; machine, 

die  Nähmaschine ; — machine  attachments, 
pl,  die  an  eine  Nähmaschine  anzuschrau- 
benden Apparate;  — machine  feed,  der 

Drücker,  Drückerfdss; needle,    die 

Nähnadel ;  — ring,  der  Nähring ;  — silk, 
die  Nähseide;  — stone,  der  Nähstein; 
— thread,  das  Nähgarn,  der  Nähzwirn. 

Bcocangle^  hexagon ^  s.  (Oeom,)  das 
Sechseck,  die  sechseckige  Figur. 

Bexazigledy  gexangidar^  a.  (Oeom.) 
sechseckig,  sechswinklig. 

Bextantj  s,  (G^eom.)  der  Sextant, 
sechste  TÜeil  eines  Kreises,  der  Kreis- 
ausschnitt von   60  Grad;   — ,   Hadley^s 

sextant,  reflecting ,   (Surv.  Astr.)  der 

Spiegelsextant  (ein  Winkehnessinstru- 
ment);  box — ,  pocket — ,  der  Taschen- 
sextant, Dosensextant. 

BfumatOy  a.  (Paint.  Bodian)  verräu- 
chert, verdunstet,  verschmolzen,  mit 
unbestimmten  Umrissen  gemalt. 

Sgraffito  j  sgraffito  •  painting. 
Boratohed  work,  s,  (Paint,)  die  Sgraf^ 
fitomalerei  (eine  Manier  der  Wand- 
malerei). 

Shabraokj.  Bhabraquey  s,  (ifiZ.)  die 
Schabracke,  Satteldecke. 

Bhaoklei  s.  das  Kettenglied;  der 
Schäckel;  das  Fusseisen,  die  Fussschelle; 
das  Oehr ;  (Locksm.)  der  bewegliche,  eiserne 
Bügel;  (Bailw.)  der  Kuppelungsbügel ; 
— s,  pl.  (Carr,)  die  Kloben  an  den  Kutsch- 
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federn;  — a,  pi.  (Jfor.)  die  eiaemen 
Binge  an  den  Luken  und  Stückpforten; 
screw — ,  der  Schraubenbüffel. 

Bhaokle-bar^  s.  {RaüwTj  die  Kuppe- 
lungsbügelstange; — boU,  der  Schäokel- 
bolzen; jack,  (Mar.)  die  Kloben- 
schraube. 

8had|  8,  (Fish,)  der  Haifisch,  die 
Alse. 

toShade^  v»a,{Püint.  ete.)  schattiren, 
abschatten. 

Shade I  «.  der  Schatten;  der  Glas- 
sturz, die  Glasglocke,  Glaskuppel;  die 
Lampenglocke;  der  Lampensohinn, 
Lichtsclürm ;  das  Fenster  -  Bouleau ; 
(Point,)  die  Schattirunfl;,  Abstufung  der 
Farbentöne;  —a,  pl,(Phot.)  die  &hat- 
tentheile;  Öhineae  — «,  pl.  die  Schatten- 
spiele; —  of  a  T^fieeting'inatrument, 
iOpi,)  das  Blendglas ;  tübvXaUd  glaaa — , 
(Chem,)  die  tubulirte  Glasglocke. 

8hade-hook|  a.  der  Bouleauhaken. 

Shading  I  a.  (Paint  etc)  die  Schat- 
tirung,  Abschattung,  Abstufting  der 
Farben  töne. 

Shadoof^  a,  der  arabische  Zieh- 
brunnen. 

Shadow^  a.  der  Schatten ;  inmoat  — , 
der  Kemschatten. 

8hadri0|  a.  (Cfurr,)  ein  bei  der  Be- 
reitung von  Juchtenleder  gebrauchtes 
Enthaarungsmittel  aus  Kalk  und  Asche. 

Bhaflteroon.  a.  (Areh.)  der  An-  oder 
Ablauf  (einer  Säule);  lower  — ,  der  An- 
lauf; Upper  -^,  der  Ablauf. 

Shaft}  a,  der  Schaft;  der  Pfeil;  (AreK) 
der  Schaft,  Säulenschaft;  (Bitild.)  die 
Abtrittsröhre ,  der  Abtrittsschlauch : 
der  Kaminschacht,  Schornstein;  (Cartwr.) 
die  Deichsel;  (Qun~m.)  die  Stange,  der 
y orderschaft;  (Mach.)  die  Welle,  Achse, 
der  Wellbaum;  (Mä.)  der  Hammerhelm ; 
(Min.)  der  Schacht;  die  Grube;  der 
Helm,  Stiel  (eines  Werkzeuges);  (Weav.) 
der  Schaft,  Stab,  die  Latte;  — a,  pair  of 
— »,  pL  (Cartwr.)  die  Gabel,  Gabel- 
deidisel,  Kluftdeichsel,  Schere;  air — , 
ventilating — ,  (Min.)  der  Wetterschacht; 
aaaiatant  — ,  der  Hilfsschacht;  beaded 
— ,  (Arch.)  der  Säulenschaft  mit  Bund- 
stäben; —  of  a  bUiat'fumacef  (Met.)  der 
Schacht,  die  Seele  eines  Hochofens; 
blind  — ,  (Min.)  der  blinde  Schacht  (von 
einem  Flötz  auf  das  andere);  com — , 
(Mach.)  die  DaumenweUe;  —  of  a 
chimney,  (Build.)  der  Schomsteinkasten, 

Feuerkasten;  cUmbing ,  footway , 

(Min.)  der  Fahrschacht;  counter — , 
(Mach.)  die  Transmissionswelle;  crank- 
— ,  cranked  — ,  (Mach.)  die  gekröpfte 
Welle,  Kurbelwelle;  cut-off — ,  (St.  ena.)  die 

Expansionswelle;  diacovering ,  iMin.) 

der  Fundschacht;  downcaat  — ,  (Min.) 
der  eingehende  Schacht,  Wettereinzug; 

drawing ,    hoiating — ,    der  Förder- 

schacht;  driving» — ,  (Mach.)  die  Trieb- 


welle;  engine ,  icM«-— ,  (Min.)  der 

Kunstschacht,  Maschinenschacht;  explo- 
rating — ,  triiü — >  teat — ,  derVersuchs- 
schaoht;  fluted — ,  (Arch.)  der  kannelirta 
Säulenschaft ;  hciding  — ,  (Min.)  der  donlä- 
gige  Schacht;  —  of  a  Jiammerf  der  Helm, 
Stiel,  Griff  eines  Haouners;  horizontal — , 
lying — ^(Mach.)  dieUeffende,  horizontale 
Welle ;  ladder  — ,  (Jbßn.)  der  Fahrschacht ; 
—  of  a  lanee^  (Aß2.)  die  Lanzenstange ;  to 
line  a  — ,  (Min.)  einen  Schacht  bnhnen ; 
Uning-bocwd  of  a  — ,  (Aftn.)  die  Schacht- 
tonne; lower  —  of  a  blaat-fumaee,  (Met) 

das   Untergestell;    middle ,    driving- 

— ,  intemudiate  — ,  (Mach.)  die  Treib- 
welle, Mittelwelle,  das  Mittelstück  des 
WeUbaums;  '^  of  a  mine,  (MiX.  Min) 
der  Minenbrunnen,  Minenschacht;  wri- 
ginal — ,  (ikf»n.)deryatersc4acht;  paddle- 
— ,  (Mar.  eng.)  die  BnderradweÜe ;  — 
of  a  pair  of  aht^fta,  —  of  a  thiU, 
(Ciirtwr.)  der  Gabelschaft,   Gabelbaum; 

perpendicular  — ,  plumb ,   (Min.)  der 

Saigerschacht;    propeller ,    vid.  taH" 

end  — ;  proapect ,  (Min.)  der  Schurf- 

schacht;  pump — ,  (Min.)  der  Kunst- 
schacht; revolving — ,  (Mach.)  die  roti- 
rende  WeUe ;  —  of  a  qua^rry,  der  Stein- 
schacht; rocking  — ,  (Ma€ih.)  die  oedl- 

lirende   Welle;    roUing ,    (3fin.)   der 

Förderschacht ;     acrew ,     tunnü  -  — , 

(Mar.  eng.)  die  Schraubenwelle;  ahort 
aide  of  a  — ,  (Min.)  der  Schachtstoss ; 
ankooth  — ,  (Arch.)  der  glatte  Säulenschaft; 
atage  of  a  — ,  (Min.)  die  Schachtbühne; 
aupplemental  — ,  (Min.)  der  blinde 
Schacht;  tail-^nd  — ,  propdler» — ,  (Mar. 
eng.)  die  hinterste  Schraubenwelle, 
worauf  die  Schiffsschraube  befestigt  ist; 
timbered  — ,  (Min)  der  ffezinmierte 
Schacht;  —  of  a  tower,  \Areh)  die 
Spindel,  Laterne  eines  Thurmes;  -^  of 
a  tree,  der  Stamm;  tumbling — ,  (Mach) 
die  Daumenwelle;  upcaat  — ,  (Min.)  der 
ausziehende  Schacht;  upper  —  of  a 
blaat-fwmace,    (Met.)    der    0ber8cha>cht ; 

vefiitilaJting ,  (Min)  der  Wetterschacht; 

vertical  — ,  upright  — ,  (Mach.)  die  ste- 
hende Welle;  wind — ,  (MUl)  die  Wind- 
radwelle; winding — ,  working ,(Min) 

der  Förderschacht. 

Shaft-bar  j  a.  (Cartwr)  der  Deichsel- 
arm;    bewring,   (Mctch)  das  Wellen- 

lager,    der  Wellenstuhl; boU,   der 

Gabelbolzen,  Ghtbelbaumbolzen,  Deiehsel- 

nagel; coupling,  (Wich)  die  Wellen- 

kuppelung; digger,      (Min)      der 

Schachtgräber; drain,    (Min.)    der 

Wasserschacht; driU,  der  Sohacht- 

bohrer; frame,    (Min.)    das    Joch, 

Schaftgeviere,  der  Bahmen,  das  Pfosten- 
gerüste;   fumctccy  (Met)  der  Schacht- 
ofen;    horae,  (Carr)  das  Gabelpferd, 

Deichselpferd;  — -jack,  — coupting-jaek, 

(Cartwr)    die    Deichselkuppelung; 

man,    (Min)  der  Abteufer;    — piUar, 
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{Min.)  der  Schachtpfeiler,  die  Bergfeste ; 
— prop,  — prop  stick,  (Carr.)  dieGabel- 

stütze; pump,  (Min,)  die   Bchacht- 

pumpe,  der  Saug-  und  Habsatz;  — 
rent,  (Min,)  die  Schachtstener,  das  Zech- 
lehen;     atrivd,  (Ottn^m,)  der  obere 

Biemenbügel;  — timbering,  dieSchacht- 

zimmenuig; timbers,  pl.  (Min.)   die 

Joche. 

Shaftins,  s.  {Mach.)  die  Transmis- 
sion, Wellentransmission;  {Min.)  das  Ab- 
tenfen  eines  Schachtes. 

Sliafting^boz^  s,  {Mach.)  die  Achs- 
buchse; — hanger,  der  Wellenstuhl,  das 
Hängelager. 

Shaitedy  a.  (AreK)  mit  einem  Schafte 
versehen. 

Bhag^y  a.  {Mam^,)  haarig,  zottig. 

Bh&gf  s.  die  schlechteste,  woh&eilste 
Sorte  Tabak:    (Agr,)   das   Qerstenstroh; 
— ,  plush,   (Manuf.)  der  Plüsch;  —  of 
velvet,  der  Flor,   die  Pole;   worsted  — 
der  WollplÜBch. 

^Bhaggjf  a.  (Marnrf.)  zottig,  lang 
haarig,  rauhhaarig. 

to  Shagreen  f  v.  a,  {Ourr.)  chagri 
niren,  Leder  körnen  oder  narben. 

Shagreen  9  s,  {Curr.)  das  Ohagrin 
leder,  Schagrinleder,  Kömerleder,  nar 
bige  Leder. 

to  Shake  I  v,  a.  {Techn.)  rütteln 
schütteln,  erschüttern;  to  —  the  sUk, 
die  Seide  ausschütteln,  zurichten;  v.  n. 
erschüttert  werden,  zittern. 

ShakOj  5.  das  Schütteln,  die  Erschüt- 
terung ;  der  Kemriss,  der  Sprung  im 
Holze;  (Min,)  das  Ablösen;  — s,  pl, 
{Coop.)  Fässer  in  Stäben,  das  Staff  holz. 

Shake-wllly^  s,  {Cotton-spinn.)  eine 
Art  Beissmaschine. 

Shaken^  ahaky^  a.  rissig,  kemrissig, 
ToUer  Sprünge  (vom  Holze  gesagt);  — 
in  the  feUies,  {Cartior,)  bocklos  (von 
ein^m  Bade  gesagt). 

Shakinessy  s.  of  timber,  die  Bissig- 
keit des  Holzes. 

Shaking I  s.  das  Zittern,  die  Er- 
schütterung ;  {Min.)  die  Erzaufbereitung ; 
— ^f  P^'  {Mar,}  der  Abfall  von  altem 
Tauwerk ;  —  the  codi,  {Min,)  das  Waschen 
der  Kohle. 

Shakin£:-apparatu8y    s,  {MüL)  das 

Hebezeug,   Gabelzeug,   Sichtezeug; 

arm,   (JftfiZZ.)  der  Sichtearm; frame, 

(MetJ)  der  Kehrherd,  das  Erzwaschwerk ; 

[Powd-^n,)    der    Bahmen; machine, 

{Pap,    m.)    die    Schüttelmaschine; 

motion  of  the  hoUer,  {MiU,)  die  rüttelnde, 
schüttelnde  Bewegung  des  Beutels. 

Shale  9  s.  {Miner.)  der  Brandschiefer, 
bituminöse  Schiefer,  kohlige  Schiefer- 
thon,  Alaunschiefer,  (auch  bitttminotis 
— );    — s,   pl.y  forge -scales,  {Forg.)  der 

Glühspan ,     Bchmiedesinter ;     alum , 

{Miner,)  der  Alaunschiefer,  die  Alaun- 
erde; coal-bearing — ,  der  Kohlenschiefer. 


Shale-band)  s,  {Miner.)  das  Schiefer- 
mittel. 

Shalloon  9  s,  {Manuf)  der  Chalon, 
feine  Basch  (ein  leichter,  geköperter, 
wollener  Stoff). 

Shallopy  s,  {Mar,)  die  Schaluppe  (ein 
leichtes  zweimastiges  Fahrzeug). 

Shallowy  a.  seicht,  flach;  {Mar.) 
untief;  —  arcades,  pl.  {Areh.)  die  Blend- 
arkade, die  blinde  Bogenstellung ;  — 
arch,  der  Blendbogen,  die  Bogenblende. 

Shallow,  8.  {Mar.)  die  Untiefe. 

Shalot,  shallot,  s.  {Bot.)  die  Scha- 
lottzwiebel. 

Sham,  a,  falsch,  nachgemacht;  ~ 
door,    {Build,)    die    Blendthür,    blinde 

Thür; doors,  pl.  {Min.)  die  Wetter- 

thüren; gun,  (Mar.)  die  falsche  Ka- 
none;   P<ig^i  {Prini.)  die  Schmutz- 
seite;     port,    {Ship-b,)    die    Blende, 

blinde  Luke;  — sale,  {Comm,)  der  fln- 
girte  Verkauf;  -7-itiZe-pa^«,  {Print)  der 
Schmutztitel. 

Shambles,  s.  pl.  {Buüd.)  die  Fleisch- 
bank, das  Schlachthaus;  — ,  shammels, 
{Min.)  die  Buhebühnen,  Wechsel  iixa 
Bücken  der  Leitern  angebrachte  Sitze). 

Shammel,  shamble,  s.  {Min,)  die 
Plattform,  Bühne,  Stufe,  der  Wechsel; 
— 8,  pl.  vid.  sh€mbles,  ' 

Shammelingy  shambling,  s.  {Min.) 
die  Erzgewinnung  mittelst  des  Stufen- 
baues, Sie  Wechselförderung,  Förderung 
von  Erzen,  Thon  etc.  von  Stufe  zu 
Stufe,  auf  stufenförmig  über  einander 
errichteten  Bühnen. 

Shamoy,  ohamols,  shammy, 
shamoy-leather,  s.  {Curr,)  das  Sämisch- 
leder,  sämischgare  Leder,  ölgare  Leder. 

Shamoy- dressing  9  slxamoying,  s. 
{Curr.)  die  Sämischgerberei. 

Shampooing -apparatus,     s.    der 

Waschapparat    des  Barbiers; bath, 

stove,  das  Schwitzbad,  Knetbad. 

Shamrock,  s.  {Bot.)  der  Klee;  das 
Kleeblatt. 

Shank y  s.  {Techn.)  der  Stiel,  Schaft 
(eines  Werkzeuges  etc.);  (Areh.)  der 
Kannelirungsstab ;  {BuUon-m.)  das  Oehr; 
(Found.)  der  Giesskessel,  die  Giesspüanne: 
(Needl.)  der  Schaft,  Nadelschaft;  (Print.) 
der  Sichriftkegel;  (Shoe-m.)  der  Theil 
eines  Stiefels  oder  Schuhes,  welcher  die 
Sohle  mit  dem  Hacken  verbindet  (auch 

hoot  *  — ,   shoe ) ;   —    of  an   anchor, 

(Mar.)  die  Ankerruthe,  der  Ankerschaft ; 
—  of  an  auger,  (Min.)  die  Stange  eines 
Bergbohrers;  —  of  a  borer ^  of  a  gimlet, 
(Mech.)  die  Angel  eines  Bohrers;  —  of 
a  chimney,  (Build.)  das  Bohr  eines  Ka- 
mins, die  Schomsteinröhre ;  —  of  a 
column,  (Arch.)  der  Säulenschaft;  driU- 
— ,  die  Bohrstange,  der  Bohrschaft;  — 
of  the  hammer-frame,  (Met.)  die  Hammer^ 
gerüstsäule;  —  of  a  key,  (Locksm.)  der 
Schlüsselschaft,    das  Schlüsselrohr;   — 
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of  a  lever-hrace  or  Uver-driUf  (Meeh.)  der 
Schaft  eines  Batschbohrers ;  —  of  a 
nail,  der  Kagelschaft;  —  of  a  screw,  die 
Spindel  einer  Schraube;  —  of  the  spindle, 
{Print,)  die  Spindel  der  Aofbragwalze;  — 
of  cm  upright  d/riU,  (Locksm,  Watehm)  die 
Triebstahlspindel. 

Shank -beery  pot- beer  ^  s,  (Brew,) 
das  Schankbier,  Schenkbier;  — hutton, 
(Button-m.)  der  Knopf  mit  Oehr ;  —  man- 
dril,  — puppet,  (Tum.)  die  Hohldocke; 
— painter,  (Mar.)  dieBustleine  (ein  kur- 
zes Tan,  welches  den  Anker  unterstützt). 

Shanklin-sand^  s,  (Oeogn.)  der  un- 
tere Grünsandstein  (unterstes  Glied  der 
Kreidegruppe). 

to  Shape  y  v.  a.  (Teehn.)  darstellen, 
bilden,  formen;  to  —  the  course,  (Mar,) 
den  Kurs  angeben. 

Shape,  s,  die  Form,  Gestalt;  das 
ModeU. 

Shaped^  a,  geformt;  pear — ,  birnen- 
förmig. 

Bhaper^  s.  vid,  shaping-machine. 

Shaping y  s,  das  Formen;  (Ship-h,) 
das  Schneiden  und  Biegen  der  Flanken. 

Bhaplns- knife  y     s,    (Shoem)     der 

Schusterkneif;    —•fnachine, engine, 

(Techn)  die  Fräsmaschine;  die  Nuth- 
stoBsmaschine ;  die  horizontale  Stossma- 

schine; machine,  filing-machine,  die 

Feilmaschine. 

Shard 9  s,  die  Scherbe;  (Bot,)  die 
Artischoke;  ^s,  pl,  die  Steinsplitter, 
der  SteinabfklL 

Shard-cobalty  s.  (Miner.)  der  Scher- 
benkobalt, Fliegenstein  (gebräuchlicher 
native  arsenic). 

Share y  s,  (Agr.)  die  Schar,  Pflug- 
schar; (Comm,)  die  Aktie,  der  Antheil- 
schein;  das  Einlagskapital;  die  Divi- 
dende; die  Einzahlung,  das  Eingezahlte ; 
(Min.)  die  Ausbeute;  — s,  pL  in  insu- 
rances, Assekuranzaktien;  —  in  a  mine, 
der  Kux  (Antheil  an  einem  Bergwerk); 
—  in  a  vessel,  der  Schifispart. 

Share-broker^  s,(Comm,)  der  Aktien- 
mäkler; —  holdler,  der  Aktieninhaber, 
Aktienbesitzer,  Aktionär. 

Sharer  9  s.  (Comm.)  der  Theilnehmer, 
Mitinteressent,  Mitgenosse;  to  he  —  in 
a  hcmkrupt,  mit  einer  Summe  in  einem 
Bankerotte  betheilifft  sein. 

Shark,  s.  (ZoolT)  der  Hai,  Haifisch; 
oü,  der  Haifischthran. 

to  Sharp  on,  v.  a.  {Mar,)  scharf  an- 
holen ;  scharf  anbrassei(. 

Sharp  y  a,  scharf,  spitz,  spitzig,  spitz 
zulaufend ;  —  hottom,  —  floor  of  a  ship, 
(Mar.)  das  Scharf  eines  Schifiiss;  — sand, 
der  scharfe,  harte  Kiessand. 

Sharp,  s,  (Mus.)  das  Kreuz;  — s,  pl, 
(MtU.)  die  harten  Theile  der  Weizenkör- 
ner,  welche  noch  einmal  gemahlen  wer- 
den müssen;  grobes  Kleienmehl;  — s,  pl, 
(Needl,)  lange,  dünne  Nähnadeln. 


Sharp-edge,  «.die  zugespitzte  Kante, 
die  Schneide;  — edged,  scharfkantig; 
— -file,  die  Spitzfeile;  — graver,  (Jewd.) 
das  Grabeisen;  -• — trimmed,  (3far.)  scharf 
beim  Winde  gebrasst. 

to  Sharpen,  v.  a.  (Teehn,)  schärfen, 
zuspitzen,  wetzen;  (Mus,)  das  Kreuz 
setzen;  to  — ,  to  give  a  hasü,  (Carp, 
Join,)  abschärfen,  abschrägen,  die  Kante 
zuschärfen:  to  —  edge-tools,  Schneid- 
werkzeuge abziehen,  wetzen,  schleifen; 
to  —  up  a  saw,  eine  Säge  auftchärfen. 

Shari>ener,  s,  der  Schärfer,  Schärf- 
apparat. 

Sharpening,  s,  das  Schärfen,  Zu- 
spitzen, Wetzen,  Abziehen. 

Sharping -knife,  s.  (Tann,)  das 
Streichmesser,  Schabmesser. 

Shattered,  a,  (Comm.)  ramponirt,  be- 
schädigt. 

to  Shave,  v,  a,  (Teehn,)  schaben,  ab- 
schaben; abhobeln,  abschlichten;  ab- 
schachteiln,  mit  Schachtelhahn  abreiben: 
(Mar,)  vollbrassen;  (Ta^w.)  abfieJzen.     * 

Shave,  drawing-knife,  s.  (Coop,) 
das  Schnittanesser,  Schnitzmesser,  Beif- 
messer,  Zugmesser;  spoke  — ,  (Cartwr,) 
der  Speich^hobeL 

Shave-grasfl,  s,  (Bot)  der  Schachtel- 
halm (zum  Poliren  gebraucht). 

Shaving,  s,  (Met.)  das  Scheiben- 
reissen;  — s,  pl,  (Techn.)  die  Späne,  Ab- 
fälle; die  Hobelspäne;  die  Bohrspäne; 
(Tann,)  das  Abschabsei;  (Tum,)  die 
Drehspäne';  — s,fiUngs,  die  Feilspäne; 
— s  for  hats,  Späne  zu  Hutgestellen. 

Shavtng-oase,  — -boz,  s,  das  Ba- 

sirzeug;   — -ctip, jug, pot,  das 

Basir^ken; horse,  (Join,)  die  Zieh- 
bank;    knife,  das   Basirmesser; 

machine,  die  Feilmaschine ;  — 'maker,  die 
Maschine  zur  Herstellung  von  Hobel- 
spänen; -^'tool,  (Tann.)  das  Abfieisch- 
messer;  — tub,  (Bookh,)  der  Hobel- 
kasten. 

Shawl,  s,  (Manuf.)  der  ShawL 

Shawl-goat,  s.  (Zool,)  die  tibetanische 

Ziege,     £[aschmirziege ; loom,    der 

Shawlwebstuhl; needle,    die   Shawl- 

nadel; room,   (Build,)  das   Damen- 

Garderobezinmier; strap,  der  Plaid- 
riemen;   wool,  die  Kaschmirwolle. 

to  Sheaf,  v.  a.  (Agr,)  in  Garben 
binden. 

Sheaf,  s.  (pl,  sheaves),  (Agr,)  die 
Garbe;  (Mar.)  die  Schove  (ein  Bündel 
Biedgras  zum  Brennen  der  Schiffie  heija 
Kalfatern);  — gauge,  (Agr.)  das  Garben- 
maass. 

Shealings,  s.  ph  (Miü,)  die  Gersten- 
schalen. 

to  Shear,  v.  a,  (Teehn,)  scheren,  ab- 
scheren, abhaaren;  (Min.)  Kohlenflötze 
schlitzen. 

Shears,  s,  pU  (Techn.)  die  (grosse) 
Schere;  (A^r.)  die  Schafischere ;  (CUth^n.) 
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die  TnohBchere ;  ( Gflass-m)  die  Abschneid- 
schere; (Hort.)  die  Baumschere;  (Mtt.) 
die  Metallschere,  Blechschere;  (Tail.)  die 

Schneiderschere ;    hetieh ,     stock , 

(Ttehn.)  die  Stockschere;  circular  — > 
rotaiory  — ,  die  Kreisschere ,  Cirkolar- 
schere,  runde  Schere;  dogging — ,  (Agr.) 
die  Schwanzschere;  flat  — ,  (Nudl.)  die 
Knoplschere;  hand — ,  die  Handschere; 

—  for  a  hoisting'deviee ,  vid,  sheers; 
hydratdie  — ,  die  hydraulische  Schere; 
plate — ,  (Met,)  die  Metallschere,  Blech- 
schere; —  of  a  turning-lathe,  (2V*m.) 
die  Wangen,  Backen  der  Drehbank. 

Bhear-benohy  s.  (Tin-m.)  die  Scheren- 
bank; — blade,  (Teehn.)  das  Scherblatt; 

bioeky  der  Scherenblock; grinding 

machine,  die  Scherensohleifisuuchine ;  —  - 
legs,  ph  (Mar,  ifecA.)  der  Mastenkrahn ;  die 
Sparren;  — plate,  die  Blechschere;  — 
Steel,  (Met,)  der  Qerbstahl,  gegerbte,  raffl- 
nirte  Stahl j  dottble —  sted,  der  zwei- 
mal gegerbte  Stahl;  single-—'  sted,  der 

einmal    gegerbte    Stahl; vice,    die 

Scherenkluppe. 

Bheareri  ahearmaziy  s,  der  Scherer, 
Tuchscherer;  —  of  sheep,  der  Schaf- 
scherer. 

Shearin^Ty  s,  das  Scheren,  die  Schur; 

fCloth-m^  das  Tuchscheren;  der  Schnitt; 
Meeh,  Phys,)  die  Scherung,  Abscherung; 
(Met,)  das  Schneiden  von  Blechtafeln 
nnd  Stangen;  (Min,)  das  Schlitzen  von 
Kohlenflötzen;  — s,  pl,  (Cloth-m,)  die 
Scherwolle,  die  Scherflocken;  (odb- — , 
das  Scheren  auf  der  linken  Seite,  Ab- 
rechten; first  — ,  die  erste  Schur;  to 
give  the  doth  the  first  — ,  das  Tuch  ab- 
stutzen; second  — ,  die  zweite  Schur; 
sheep — ,  die  Schafschur;  — ,  r^ning  of 
sted,  (3fei.)  das  Gkrben,  Baffiniren  des 
Stahls. 

Shearing  -  maohiney  — firame,  sw 
(Teehn.)  die  Maschinenschere,  mechani- 
sche Schere;  (Oloth-m,)  die  Tuchscher- 
maschine;  (Met,)  die  Blechschere,  durch 
Wasser  getriebene  Blechschere,  Wasser- 

•chere ;   cross ,   transversal , 

die  Transversal-Schennaschine;  cylinder» 
«—  -  — ,     die     Cylinder  -  Schermaschine, 

longitudinal ,  die  Längenscherma- 

■ohine;  osdUating ,  die  Schwung« 

Schermaschine ;     —  strain,     —  -  stress, 

{Meek.  Fhys,)   die  Scherspannung; 

strength,   die  Scherfestigkeit;   — tahU, 

{CMh^m,)  der  Schertisch; time,  die 

Schafschur. 

Bheathy  s.  (Techn,)  die  Scheide,  das 
Futteral,  due  dünne  Scäiutzdecke;  (beson- 
ders) die  Schwert-  oder  Degenscheide; 

—  of  a  hag-filter,  (Sug,  m,)  der  äussere 
Beutel  eines  Sackfllters;  —  of  a  pile, 
(Sydr,  arch,)  der  Pfahlschuh ;  protecting- 
^  of  a  cable,  (Tel,)  die  KabelhüUe. 

BheatlL-scdMorsy  s,  pl,  die  Futteral- 
schere. 


to  Sheathe  y  «.  'O»  (Techn,)  in  die 
Scheide  stecken;  mit  einer  Scheide  be- 
decken, überziehen;  to  —  a  moeAtne, 
eine  Maschine  mit  einem  Schutzüber- 
zuge versehen;  to  ^-  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schiff  verhauten;  to  —  a  ship  with 
hcftrds,  einem  Schiffe  eine  Spiekerhaut 
geben;  to  —  a  ship  with  copper,  einem 
Schiffe  eine  Eupferhaut  geben. 

Sheathing,  s.  (Carp.)  das  Planken- 
werk, die  Brettverkleidung;  —  of  a 
ship,  (Mar,)  die  Haut,  Bekleidung  des 
Schiffsbodens;  —  of  copper,  die  Kupfer- 
haut; —  offir-boards,  die  Spiekerhaut. 

Sheathing-Goppery  >  s.  das  Kupfer- 
blech    für    Schiffsbeschlag; metal, 

Metalllegirungen  für  Schiffsbeschlag  und 

zu    anderen.  Bedeckungszwecken; 

nail,   (Carp,)  der  Plankennagel;   (Mar,) 

der  Hautspieker; paper,  (3far.;   die 

Futterpappe  unter  dem  Kupferbeschlag 
der  Schiffe. 

Sheave I  s,  (Mech.)  die  Bolle,  runde 
Scheibe;  die  Seilscheibe;  (Loeksm.)  das 
Schlüssellochschild ;  — s,  pl.  (Maeh.)  die 
Friktionsscheiben;  bdt — ,  die  Biemen- 
Scheibe;  —  of  a  block,  (itfor.)  die  Scheibe 
eines  Blockes;  chain — ,  (Mech.)  die 
Kettenrolle;  —  of  a  driU-box,  die  Bohr- 
spindel ;  — s,  pl.  and  cordage,  (Mech.)  das 
Scheibenwerk  und  Seilwerk;  eccentric — , 
(Maeh.)  das  Excentrik,  die  excentrische 
Scheibe ;  fast  ^,  (Mech.)  die  feste  Bolle ; 
loose  — ,  die  lose  Bolle;  rope — ,  die 
Seilrolle,  Seilscheibe;  (Min.)  der  Brems- 
haspel;  running ,   (Mach.)  die   Leit- 

roUe;  —  of  a  spinning -whül,  (Spinn.) 
der  Wirbel,  Wirtel,  die  Nuss;  —  of 
straw,  straw — ,  (Build.)  die  Dachschaubei 
Strohschaube. 

Sheave-box,  — -cook,  s,  (3f6e^)  die 
Büchse  der  BoUe;  —  -  drum,  die  Biemen- 
scheibe. 

Sheaves,  s,  pl,  (Agr.)  vid,  shettf. 

Shed,  s.  (Buüd,)  das  Wetterdach, 
Schirmdaoh;  der  Schuppen,  Schoppen, 
Schauer,  Anwurf;  die  Halle,  das  ein- 
stö<^ffe  Fabrikgebäude;  die  Hütte; 
(Weav^  die  Oeffhung  in  der  Kette,  das 
Fach,  der  Sprung;  — s,  pl.  (Railw,)  die 

Nebengebäude;   boiler ,   (Boüer-mak.) 

der  Kesselschuppen;    —  for   carnages^ 

cart ,   (BuiÜ?)    der  Wagenschuppen, 

die  Wagenremise;  cross — ,  (Weov.)  das 
Kreuzfach ;  —  of  the  drain-pumps,  (Min) 
die  Kunstkaue;  drying — ,  (Pott^  der 
Trockenschuppen ;  locomMive  — ,  (RaHw,) 
der  Lokomotivschuppen ;  lotrer — ,  (Weav!) 
das  ünterfach,  der  Untersprung;  open  — , 
das  offene  Fach;  upper  — ,  das  Oberfacb, 
der  Obersprung. 

Shed-roof ,  s.  (Build.)  das  Pultdach, 
Flugdach,  einhängiffe  Dach;  das  Shed- 
Dach  (aus  einer  Beihe  zusammenhän- 
gender einhängiger  Dächer  bestehend). 

Sheep,  s.  (ZooL)  das  Schaf;   detioral 
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Sheep  -  cot  —  Sheet  -  anchor. 


— ,  das  Elektoralschaf,  Merinoschaf  spa- 
nische Bchaf. 

Sheep-cot  9  — -pen^  s.  die  Schaf- 
hürde, der  Pferch; farm,  die  Schä- 
ferei; — farming,  die  Scha&ucht; 

fur,    der    Schaf^lz;  • leather,    das 

Schafleder;  — shears,  pi.  die  Schaf- 
schere;  — shearing  machine,  die  Schaf- 
schermaschine;   skin,  das  Schaffell, 

die   Schafhaut; walk, riin,   die 

Schafweide; toash,  — dip,  eine  zur 

Konsenrirung  der  Wolle  dienende  Flüs- 
sigkeit, in  welche  die  Schafe  getaucht 
werden; wool,  — '*  wool,  die  Schaf- 
wolle. 

toSheer^  v.  n.  (3far.)  gieren,  hin-  und 
hersohaukein,  scheren;  to  —  off,  abgie- 
ren;  to  —  up,  angieren,  sich  etwas 
nähern. 

Sheer;  s.  (Mech,)  der  Erahn;  — s,  pl. 
{Mar,)  die  beiden  Spieren,  aus  welchen 
ein  Bock  besteht;  —  of  a  deck,  der  Sprung, 
Lauf  eines  Verdecks  (die  Erhebung 
desselben  aus  der  Mitte  nach  vom  und 
hinten);  — s,  pl.  for  meisHng  ships,  mast- 
ing  s,  pl.  der  Mastenkrahn  (eine  Ma- 
schine, mit  welcher  die  Masten  in  die 
Schiffe  eingesetzt  werden);  —  of  a  ship, 
der  Strok,  die  Stroking  eines  Schiffes 
(die  ganze  Gestalt  eines  Schiffes  in  Be- 
zug auf  die  Biegungen  der  Seiten  und 
des  Verdecks). 

Sheer  -  draught ,  sheer  -  plan  y  s, 
(Ship-h.)  der  Schiffsriss,  die  Zusammen- 
stellung der  drei  Hauptrisse  eines 
Schiffes;  — hook,  (Mar,)  der  Enter- 
haken; — htdk,  (Jlfae^.  Jlfar.)  der  Masten- 
prahm;   legs,  pl.  (Meeh.)  der  Krahn; 

(Meeh.  Mar,)  der  Mastenkrahn ; Une 

of  a  trail 'flying-bridge,  (Br.  5.)  das 
Spanntau; mast,  [Mar.)  der  Bock- 
mast;  rail,  das  B^aaholz,  die  Baa- 
leiste   eines    Schiffes; strake,     der 

oberste  Plattengang; wales,  pl.  die 

Berghölzer. 

Sheet;  s.  (Teehn.)  die  Platte,  Tafel, 
das  Blatt;  das  Betttuch,  Leintuch: 
(Qlass-m.)  die  Qlastafel,  Scheibe;  (Met.S 
das  Blech;  die  Metallplatte;  (Pap.  m.) 
der  Papierbogen,  Bogen  Papier;  — s, 
pl,    (Mar.)    £e    Schoten,    Segelleinen; 

IMet.)  Blechsorten;  — ^9,  pl.  in  a  boat, 
Mar.)  die  Sitzbänke  in  einem  Boot;  a 
hook  in  — s,  ein  uneingebundenes  Buch; 
—  of  caoutchouc,  das  Kautschukblatt; 
card ,  (Cotton -spinn.)  das  Kratzen- 
blatt;   —    of   copper,    copper ,    die 

Kupferplatte,  das  Kupferblech;  dtfective 
— ,  imperfect  — ,  (Print.)  der  Defektbo- 
gen; feit — ,  —  offeU,  die  Filzplatte; 
{Pap.  m.)  das  Filztuch;  flying- — s,  pl, 
(Mar.)  die  fliegenden  Schoten;  —  of 
forties,  (Ftint.)  dAs  Vierzigerformat ;  inner 
— 8,pl.  of  a  studding-sail,  (Mar.)  dieBin- 
nensohoten ;  —  of  iron,  (Met)  die  Eisen- 
bleohtafel;  —  of  lead,  die  Bleiplatte;  Ue 


—5,  (Mar.)  die  Leeschoten;  —  of  long 
twelves,  (Print.)  das  Langduodez;  lower 
— s,  pl.  of  a  stitdding-sail,  (Mar.)  die 
Wasserschoten;  —  of  metal,  metal '~^, 
die  Metallplatte;  —  of  needles  or  pins, 
(Neeäl.)  der  Brief  Näh-  oder  Stecknadeln; 
—  of  prints  or  figures,  der  Bilderbogen; 
proof — ,  show — ,  (Print.)  der  Aushän- 
gebogen; to  roU  into — s,  (Met.)  zu  Blech 
walzen ;   —  of  sixt^ens,  das  Sechzehner- 

format,   Sedez;   tin (gebräuchlicher 

tin-plate),  das  Weissblech;   tinfou #, 

pl.  Staniolblätter ;  —  of  twelves,  broad^ 
way,  das  Querduodez;  —  of  twenties,  das 

Zwanzigerformat;  waste ,  —  of  waste 

paper,     (Print.)     der    Makulaturbogen; 

weather s,  (Mar.)  die  Luvschoten. 

Sheet-anohor;  s.  (Mar.)  der  Pflicht- 
anker, Kothanker; bend,   (Mar.)  der 

Schotenstich;  (Weav.)  der  Weberknopf; 
— brass,  plate-brass,  (Met.)  das  Messing- 
blech, Tafelmessing; brass  in  rolls, 

das   Bollmessing; cable,   (Mar.)  das 

Pflichtankertau;  — card,  (Spinn.)  die 
Blätterkratze,  das  Kratzenblatt;  — - 
copper,  (Met.)  das  Kupferblech;  — - 
copper  in  roUs,  dasBollkupfer;  — flash, 

(Thys.)  der  Flächenblitz; flue  boiler, 

(8t,  eng.)  der  Kessel  mit  flachen  Siede- 
röhren; —  gelatine,  die  Hausenblasen- 
folie, Gelatinefolie,  das  Gelatinepapier; 
— glass,  (Qlass-m,)  das  Tafelglas,  Schei- 
benglas; — hole,  (Mar,)  das  &hotengatt 
(ein  Loch  in  der  Seite  des  Schiffes, 
durch  welches  die  grosse  Schote  geht); 

iron,   (Met.)    das   dünne  Eisenblech 

(bis  zu  V16  Zoll  Dicke,  darüber:   iron- 

plate,   boiler-plate   etc.);   black iron, 

das  schwarze  Eisenblech,  Schwarzblech, 

Sturzblech;    bundle     of iron,    der 

Bund  abgeschroteter  Eisenbleche;  eor- 
ntgated  — iron,  das  geriefte,  gewellte, 
gerunzelte  Eisenblech;   doubUd  — iron, 

der  Urwellsturz ;  flue iron,  das  Böh- 

renblech;  galvanised  — -tro»,  sinked 

iron,  das  galvanisirte ,  verzinkte  Eisen- 
blech ;  hammered — iron,  das  geschlagene, 

gehämmerte  Eisenblech;  roÜed iron, 

das  gewalzte  Eisenblech,  Walzbleeh; 
strongest  — iron,  slab-plate,  das  Kreuz- 
blech,  Sturzblech,   Storblech;  thin 

iron,  das  Dünneisenblech;  tinned  — tron, 
das  Weissblech,    verzinnte  Eisenblech; 

iron   blade,    (Glass-m.)  das   Streiöh- 

eisen; iron  bridge,  die  Blechbrücke; 

— iron  cleaner,  die  Blechputzmaschine; 
— iron  forge,  — iron  works,  der  Blech- 
hammer, dieBleohhütte;  das  Eisenblech- 
werk; — iron  plate,  die  Eisenblechtafel ; 
— iron  roUing-miU,  das  Blechwalzwerk; 
ivory,  Elfnibeinplättchen  fur  Minia- 
turmaler; —  knot.  (Afar.)  der  Schoten- 
stich;   —  -Uad,    (Met,)    das    Tafelblei, 

Blattblei; lightening,    (Phys.)    das 

Wetterleuchten; mäal,  das  Blech; 

-^  -  metal     bending  -  machine ,     —  -  metäl 


Sheeting.  —  Sheth. 
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folder,     die    Blechbiegemaschine} 

metal  die,    die  filechstanze; metal 

forming-maehine,  — metal  forming-press, 
die  Blechformmaschine;  — metal  punch, 

die  Blechponze; metal  scourer,   die 

filechscheuermaschine;  —"püe,  {Hydr. 

areh.)   der   Spundp&hl,   Falzpfbhl; 

piling,  die  ans  Spundp&hlen  bestehende 

Wand,   Bpundwand; pins,    pi.  die 

Briefiiadeln,  Stecknadeln  in  Briefen;  — 

steel,  (Met.)  das  Stahlblech; stopper, 

(Mar.)  der  Schotenstopper;  -^-tin,  das 
Zinn  in'  Tafeln;  das  Weissblech  (ge- 
bräuchlicher  tin- plate) \ zinc,    das 

Zinkblech. 

Bheetingy  s.  (Weao.)  die  Leinwand  zn 
Betttüchem ;  —  of  tobacco ,  das  Aufein- 
anderlegen und  Glätten  der  Tabaks- 
blätter. 

Sheeting^-maohinei  s,  die  Maschine 
zum  Glätten  der  Tabaksblätter;  —  • 
pile,  (Hydr.  arch.)  vid.  sheet-pile, 

Bhefäeld-warOy  s.  feine  Messer- 
schmieds- und  plattirte  Metallwaaren. 

Shelf  9  s,  (Build.)  (in  Fabriken)  die 
Zwischenlage,  horizontale  Zwischen- 
wand; (Corp.)  das  schwache  Brett,  halb- 
zöllige  Brett,  *Dännbrett,  Halbbrett,  fie- 
echlagbrett;  (Join.)  dasi^ch,  Begälbrett, 
der  £haft;  das  Sims,  an  der  Wand  an- 
gebrachte Brett  zum  Tragen  von  Gera- 
then  etc;  (Mar.)  die  Bandbank,  das 
Biff;  (Min.  Cormo,)  das  feste  Gebirgs- 
gestein,  der  Abraum;  (Ptint)  die  Bank, 
Brücke  an  der  Presse;  (8hip-b.)  der 
obere  Balkwäger;   der  obere  Stringer; 

—  of  the  hUick'ash  furnace,  (AJUeaU- 
mam^.)  der  Vorwärmherd;  to  put  on 
the  — ,  zu  den  Akten  legen  (aus  dem 
Weffe  schaffen);  —  of  sand,  die  SaUd- 
baiu:;  —  of  slag  on  the  twyer,  (Met.)  die 
Nase. 

Shelf-braoket|  s.  (Join.)  die  Bims- 
knagge. 

to  BheU^  V.  a.  schälen,  abschälen;  to 

—  fishes,  Fische  abschuppen. 

Shell,  s.  die  Schale,  Binde,  Hälse; 
{Zool.)  die  Muschel;  (Art.)  das  Hohlge- 
flchoss;  (Cäl.  pr.)  die  gravirte  Kupfer- 
walze; (Carp.)  das  Zimmerwerk,  der 
Werksatz,  das  unausgebaute  Gerüst 
eines  Hauses;  (Loc.)  der  Mantel;  (Mech.) 
das  Gehäuse  des  Flaschenzugs;  (Spinn) 
der  Mantel,  Lockenkasten ,  die  Mulde; 
(  WeU-bor.)  der  Hohlbohrer ;  —  of  an  auger, 
der  Bohrlöffel;  —  of  a  blast-furnace, 
mantle,  (Met.)  der  Mantel,  das  Bauh- 
gemäuer  eines  Hochofens;  — of  a  block, 
(Mech.)  das  Gehäuse,  der  Kasten;  —  of 
a  boiler,  boiler- — ,  (St.  eng.)  der  Kessel- 
körper, Bumpf  des  Kesseto;  die  Kessel- 
wandung; —  of  a  biUton,  (Button-m.) 
der  konvexe  Oberboden,  die  Oberplatte; 

—  of  a  cock,  die  Büchse,  der  Sitz  eines 
Hahns;  concentric  — ,  (Art.)  die  koncen- 
trische  Bombe;   eccentric  — ,  (Art.)  die 


excentrische,  verstärkte  Bombe;  false — 
of  a  blast-furnace,  (Met.)  das  falsche 
Hemd;  —  of  a  fencing-foil,  (Arm.)  das 
Stichblatt;  howitzer /  (Art.)  die  Gra- 
nate; inner  —  of  a  blast-furnace,  (Met.) 
der  Kernschacht;  intermediate  —  of  a 
blast-furnace,  (Md.)  der  FüUschacht; 
marine  — ,  die  Seemuschel;  —  of  a 
mould,  (Found.)  der  Mantel,  die  Kapsel, 
Formkapsel;  outer  —  of  a  blast-furnace, 
(Met.)  der  Bauhschacht,  Mantel;  —  of 
a  ptMey,  (Mech.)  das  Grehäuse,  Kloben- 
gehäuse, die  Flasche,  Hülse;  —  of  a 
sea-turtle,  das  Schildpatt,  Schildkrott; 
—  of  a  ship,  (Mar.)  der  Bumpf  eines 
BohiffeSL 

SheH-anger;  s.  (Techn.)  der  Löffel- 
bohrer, Hohlbohrer  mit  Zahn; bit, 

(Join.  Tum.)  die  Löffelbohrklinge,  der 
Bohrlöffel;  — boat,  das  leichte  Boot 
zum  Wettrudem ;  —  bottom,  (Art.)  der 
Granatspiegel;  — bronse,  die  Muschel- 
bronze; —  button,  (Button-m.)  der  hohle 

Knopf,  Hohlknopf; colours,  (Paint.) 

Muschelfarben  (in  Muscheln  aufbewahrte 
Farben) ; fougass,  (Art.)  die  Bomben- 
mine, der  BombeoJcasten;  — gauge, 
(ArL)  die  Bombenlehre,  Granatenlehre; 
gold,  (Paint.)  das  Muschelgold,  Ma- 
lergold; —--gun,  (Art.)  die  Kanone  für 

Hohlgeschosse; lac,  shdlac,   (Techn.) 

der  Schellack,  Tafellaok,  BlatUack,  Scha- 
lenlack; —  Ume,  (Oeogn.)  der  Muschel- 
kalk; —  -marble,  der  Muschelmarmor, 
Helniintholith;  — marl,  der  Muschel- 
mergel;   pattern,  (Art.)  das  Bomben- 

modeU; practice,  das  Bombenfeuer, 

das  Schiessen  mit  Bomben; seraper, 

das  Kratzeisen; sUver,   (Paint.)  das 

Muschelsilber,  Malersilber;  — voZve,  das 
Muschelventil; work,  die  Muschel- 
arbeit. 

Shellacy  «.  vid.  shdl-lac. 

Sheller  I  s.  die  Enthülsmaschine, 
Schälmaschine. 

Shelling 9  s.  das  Schälen;  (Agr.)  die 
geschälte  Gerste;  (Art.)  vid.  sheU-prac- 
tice;  (Min.  Boring)  das  Löffeln;  — - 
machine,  die  Schälmaschine. 

Shell^  limestone  9  s.  (Qeogn.)  der 
Muschelkalkstein;  —  sand,  der  Muschel- 
sand. 

Shelter^  s.  (Build)  der  offene  Schup- 
pen, Schauer,  das  Schutzdach,  Schirm- 
dach. 

Shelvinfi:^  a.  schräg,  abschüssig,  — 
bed,  (Sort.)  das  Schrägbeet. 

Shelving  I  s.  die  Begale  in  einem 
Laden  etc.;  {Min.  Boring)  das  Löffeln. 

Shepherdy  s.  der  Schäfer. 

Sherbet,  s.  der  Scherbet,  Sorbet  (er- 
frischendes Getränk  der  Orientalen). 

Sherry I  s.  der  Xereswein,  Sherry; 

cobbler,  ein  kühlendes  Gktränk  aus 

Sherry,  Zucker  und  Eis. 

Sheth;  5.  (Agr.)  der  Stiel;  (Min.)  der 
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Shield.  —  Ship. 


Scheider,  Wetterscheider;  —  door,  (Min.) 
die  Wetterthür. 

Shield;  s.  das  Wappenschild;  {BuUd, 
Hydr,  eng.  Min,)  das  Schutzdach,  Schirm- 
dach; (Oun-m.)  das  Daumenblech. 

Shield  -  grafting  I  ».  [Hort,)  das 
Pfropfen  mit  dem  Schildchen,  Augen- 
pfropfen;      paper,     (Pap.    tn.)     das 

Schüdpapier. 

Shieve.  «.  (Meeh.)  vid.  sheave» 

to  Shifty  V.  a.  the  heU,  {Mach.)  den 
Treibriemen  umlegen;  io  —  the  berth, 
(Mar.)  die  Ankerstelle  ändern;  to  — 
the  cargo,  (Mar.)  umladen;  to  —  the 
helm,  (Mar.)  das  Buder  übersohmeissen ; 
to  —  the  jack-raßers,  (Carp,)  dier  Wahn- 
sparren  anschiften ,  verschiften;  to  — 
the  ship,  (Mar,)  dem  Schiffe  eine  andere 
Bichtung  geben;  to  —  a  tackle,  iMar,) 
ein  Tau  abschricken;  to  —  mne,  (Coop.) 
Wein  ablassen. 

to  Shifty  V.  n.  den  Ort  oder  die 
Lage  verändern;  the  cargo  — s,  (Mar.) 
die  Ladung  verwirft  sich  im  Baume, 
schiftet;  the  vfind  — #,  der  Wind  springt 
um. 

Shifty  s.  (Min.  Techn.)  die  Schicht, 
das  Tagewerk;  (Min.)  die  Verwerfung; 
der  HüfsstoUen ;  to  hegin  the  — ,  die 
Schicht  antreten;  day — ,  (Min.  Techn.) 
die  Tagschicht,  Tagarbeit;  night — ,  die 
Nachtarbeit;  double  — ,  die  Tag-  und 
Nachtarbeit;  snuUing  — ,  (Met.)  die 
Schmelzschicht;  —  of  two  biMs,  (8hip-h.) 
das  Ueberschiessen  zweier  Enden. 

Shifting,  s.  of  the  beU,  (Mach.)  das 
Umlegen,  Ueberführen  des  Treibriemens 
von  einer  Scheibe  auf  die  andere;  — 
of  scenes,  (Th.)  die  Veränderung  bei 
offener  Scene. 

Bhiftin^Ty  a.  wegnehmbar;  beweglich. 

Shifting  -  beaoh  y  —  -  ground  y  s. 
(G^eogn.)  der  Wellgrund  aus  beweglichem 

Treibsand; fork,   (Mach.)  die  Gabel 

zum  Ueberführen  des  Treibriemens; 

gauge,  marking-gauge,  (Join.  Carp.)  der 
Beissmodel,  Streiclunodel,  das  Streich- 

maass; head, head-stock,  (2Wn.) 

die  fahrende  Docke,    Spitzdocke; 

swnd,   der  Treibsand,   Triebsand,  Flug^ 

sand,   Wellsand; spcmner,    (Loeksm. 

etc.)  der  Universal -Schraubenschlüssel; 

square,  hevelrsquare,  (Carp.  Join.)  das 

bewegliche  Winkelmaass;  —  T-square, 
(Drato.)  die  Beissschiene  mit  beweg- 
lichem Kopf; wind,  (Mar.)  der  um- 
springende Wind. 

Shiniy  s.  (Agr.)  ein  flach  gehender 
Pflug  zum  Umpflügen  von  Unkraut  etc. ; 
(Meeh.  Build.)  ein  dünnes  als  Ausfüllung 
oder  Unterlage  dienendes  Metallstück. 

Shiny  splüity  fish-plate  y  s.  (RaiUo.) 
die  Stossschiene,  Lasche,  Stosslasohe. 

to  Shingley  v.  a.  (Build.)  mit  Schin- 
deln eindecken;  (Met.)  zängen,  zängeln 
(auch  to  shingü  the  hdU). 


Shingle>  s.  kleine,  flache  Steine,  die 
man  häufig  am  Seeufer  findet;  (Buüd.) 
die  Schindel,  Dachschindel;  (Mar.)  der 
grobe  Kies. 

Shingle-maohiney   s.  die  Maschine 

zum  Anfertigen  von  Schindeln ; miU, 

die  SägemiSüe  zum  Schneiden  von 
Schindeln; nail,  (Buüd.)  der  Schin- 
delnagel; — planing  machine,  die  Schin- 
delhobelmaschine;  — roofing,  shingling^ 
die  Schindelbedachung,  Eindeckung  mit 
Schindeln. 

Shinglery  s.  (Met.)  der  Zänger;  vid. 
shingling-maehine. 

Shingles  y  s.  pl.  (Min.)  das  Oeröne, 
Geschiebe. 

Shinglingy  s.  (Jlfee.)  das  Zängen,  Zän- 
geln; (BuiUT)  vid.  shingU-roofing. 

Shingling-brackety  s.  (Buüd.)  der 
Sitz  für  den  Schindeldeck»;  — hammer ^ 

(Met.)    der   Zängehammer; hatched 

[Suild.)   das   S(£iudelbeil ;   -^'machine, 

(Met.)  die  Zängemaschine; miU,  das 

Zängewalzwerk ,  Streckwerk;  — roÜ9, 
pl.  £eZängewalzen;  — slag,  die  Zänge- 
schlacke;  — tongs,  pl.  die  Wärmzange, 
Bump£2»nge. 

Shining y  a.  glänzend;  —  hlaekinff, 
die  Glanzwichse;  —  cool,  (Miner.)  die 
Glanzkohle;  —  marble,  der  Glanzmar- 
mor; —  ore,  die  Eisenschwärze,  der 
Eisenglimmer. 

to  Shipy  V.  a.  (Mar.)  an  Bord  brin- 
gen, einladen,  einschiffen;  to  —  the 
crew,  die  Schiffsmannschaft  engagiren; 
to  —  the  oars,  die  Buder  (Biemen)  klar 
machen;  to  —  the  rudder,  das  Steuer- 
ruder einhaken;  to  —  and  unship^ 
(Mech.)  das  Getriebe  ein-  und  ausrücken. 

Shipy  s.  (Mar.)  das  Schiff;  (in  der 
Seemannssprache)  das  Vollschiff,  das  mit 
drei  ganzen  Masten  versehene  Schiff  (auch 
fuU-rigged  — );  to  baUast  a  — ,  ein  Schiff 
ballasten;  broad-bottomed  — ,  das  voll- 
gebaute Schiff;  to  fit  out  a  — ,  to  equip 
a  — ,  ein  Schiff  ausrüsten,  ausrheden; 
flaring — ,  das  Schiff  mit  ausfallendem 
Bug;  io  freight  a  — ,  ein  Schiff  be- 
fh&chten;  a  füU  — ,  ein  ganz  beladenes 
Schiff;  to  gauge  a  — ,  ein  Schiff  aichen 
(seine  Trs^rföhigkeit  nach  Lasten  oder 
Tonnen  ausmessen);  high-buiU  — ,  der 
Hochbord,  das  hochbordige  Schiff;  irm^ 

elad  — ,   iron- plated  — ,   iron ,  das 

Panzerschiff;  to  laitnch  a  — ,  ein  Schiff 
vom  Stapel  laufen  lassen ;  leading — ,  das 

Leitschiff;  Ught ,  das  Leuchtschiff ;  a 

—  of  the  Une,  ein  Linienschiff;  loto-fruili 
— ,  der  Niederbord,  das  niederbordige 
Schiff;  to  man  a  -^,  ein  Schiff  beman- 
nen; to  mast  a  — ,  ein  Schiff  bemasten 

(ihm  die  Masten  einsetzen);   sailing , 

das  Segelschiff;  a  sharp  — ,  ein  scharf- 
gebautes Schiff;  slave — ,  das  Sklaven- 
schiff; steam — ,  das  Dampfschiff ;  gteam- 
ing-  and  sailing ,    das  Segeldampf- 
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Bchiff;  to  take  — ,  za  Schüfe  gehen,  sich 
einschiffen;  to  imloeul  a  — ,  to  discharge 
a  — ,  ein  Schiff  löschen. 

Ship's  armour^  s,  der  Schiffspanzer; 
— ^8  artielea,  pi.  der  Schiffskontrakt; 
— *«  6oy,  der  Schiffsjunge;  — *s  ehandUr, 
der  Händler  mit  Schiffshedürfnissen ; 
— '5  journal,  das  Schiffsjournal,  Log- 
bach; — '5  husband,  der  Besteder;  — ^s 
papers,  pl.  die  Schiffsdokumente;  — 's 
pumpt  die  Schi£fopumpe;  — '«  smith,  der 
Schiffseisenarbeiter,  Schiffsschmied. 

Ship-biBOtiity  — bread^  — 's  bread^ 
s,  der  Schiffszwieback;  — 'hreaker,  der 
Aufkäufer  von  alten  Schiffen;  — hroktr, 

der    Schiffsmakler; huildtr^      der 

Schiffsbaumeister; huiläing,      der 

Schiffbau,  die  Schiff baukunst;  — ^eap- 
lain,  der  Schiffskapitän;   — -eorpenier, 

der     Schiffszimmermann ; earriagt, 

die  Schiffsfincht;  — eatdker,  der  Kal- 
faterer ;  —  ehaniUr,  vid,  ship's  chandler; 

deliverer,  der  Auslader,  Löscher; 

jack,  die  Schiffswinde; ladder,    die 

SchiffBtreppe;  — letter-offlee,  die  Schiffs- 

^^t; load,    die   Schiffsladung;   — - 

miü,  die  Schiffmühle; miWs  wheel, 

das  Schiffmühlenrad;  — modeller,  der 

Schiffsmodellirer; owner,  derBheder; 

pitch,  das  Schiffspech;  — rigged,  mit 

drei  ganzen  Masten  versehen; shape, 

adv.  nach  Seemanns  Art,  wie  es  sich 
gehört,  richtig;  — sheathing,  das  Schiff- 
blech:    siUce,  der  (sehr  breite   un4 

lange)  Stechbeitel  für  Schiffszimmer- 
leute; — surveyor,  der  mit  der  Unter- 
suchung von  Schiffen  Beauftragte; 

tiffiber, building  timJ>er,  das  Sohiffs- 

baoholz; yard,  die  Schiffswerft. 

Shipment,  s,  (Nav.)  die  Ladung, 
Waarmiladung,  Sendung,  die  verschifften 
Waaren;  die  Konsignation,  Verladung. 

Shipper  I  s.  {Nav,)  der  Versender, 
Verlader,  Absender,  Befrachter. 

Shipping,  8.  (Nav.)  die  Verladung, 
Einschkrong;  die  Zahl,  der  Bestand  der 
im  Hafen  liegenden  Schiffe. 

Shipping-ag^ent,  «.  der  Schiffsagent; 

biU, note,   das  Verzeichniss  der 

verschifften  Waaren;  — book,  das  Ver- 

sandbuch ; charges, expenses, 

die  VerschiflVmgsspesen,  Verladungsun- 
kosten;   house,  (Comm.)  das  Handels- 
haus, welches  Seegeschäfte  macht;  — 
list ,  das  Schifisverzeichniss ;  —  office, 
das  Speditionsbüreau  für  Transporte  zur 
See;  — opportunity,  die  Sohiffsgelegen- 

heit; prices,  die  Verladungspreise ; 

weight,  das  Versohifftmgsgewicht. 

to  Shipwreck,  «.  a.  Schiffbruch 
verursachen;  «.  n.  Schiffbruch  leiden. 

Shipwreck,  s.  der  Schiffbruch. 

Shipwright,  ship-oarpenter,  s.  der 
Schiffszimmermann. 

Shirr,  9.  die  Qummikordel,  das  Qum- 
mischnürchen. 

Technifches  Wörterbuch.    Engl. -Deutsch. 


Shirred,  a.  goods,  pl.  Gurtwaaren 
(Stoffe,  Schnur  etc.,  worin  Gummikordel 
eingewebt  ist). 

äiirt,  s.  (8ew.)  das  Hemd. 

Shirt- button  %  s.  der  (angenähte) 
Hemdknopf;  — ^^oni,  das  Vorhemdchen; 
— stud,  der  Hemdknopf. 

Shirting,  s.  (Man^f.)  der  Schirting, 
Shirting. 

Shive,  s.  der  Fassspund;  (Meeh.)  die 
Scheibe;  —  of  flax  or  hemp,  (Spinn.) 
die  Schabe,  Schebe. 

Shiver,  s.  der  Span,  Splitter;  (Miner,) 
der  Tafelschiefer. 

Shiver-Bpar,  s,  (Miner.)  derSohiefer- 
spath. 

Shoad«  shode,  shoadstone,  s.  (Min,) 
das  von  den  Erzgängen  abgeschwemmte 
Erzstück;  das  zu  Tage  liegende  Erz; 
— P*^f  (Min.)  der  sSiurfschacht ,  die 
Schürft  teile. 

to  Shoal,  v.  n,  (Mar.)  untief  werden. 

Shoal,  s.  (Mar.)  die  Untiefe. 

Shoaling,  a.  (Mar.)  der  sich  allmäh- 
lich ins  Wasser  neigende  Strand. 

Shoaly,  a.  (Mar,)  seicht,  voll  Untiefen. 

Shock,  s.  der  Stoss,  Schlag;  (Agr.) 
der  Haufe  Gku-ben,  die  Mandä  (zwölf 
bis  fünfzehn  Stück  Garben);  eUetrie  — , 
der  elektrische  Schlag;  return-—^,  der 
Bückschlag. 

Shod,  a,  iron  — ,  mit  Eisen  be- 
schlagen. 

Shoddy,  shoddy-wool,  shuddy,  s. 
(Spinn.)  die  Kunstwolle,  LumpenwoUe, 
Schoddy,  Schoddywolle. 

Shode,  s.  (Miner,)  der  Zinnsand. 

Shoding,  ahoading,  s.  (Min.)  die 
bergmännische  Gewinnung  des  Zinnsan- 
des; das  Schürfen. 

Shoder,  s.  (Oold-beat.)  die  zweite 
Goldschlägerhaut. 

to  Shoe,  V,  a.  beschuhen;  (Techn.) 
mit  Eisen  beschlagen,  mit  einem  eiser- 
nen Beschlag  versäien;  to  —  an  anchor, 
(Mar,)  den  Schuh  auf  den  Ankerflügel 
setzen;  to  —^  a  horse,  (Farr.)  ein  Pferd 
beschlagen;  to  —  a  pile,  (Bydr.)  einen 
Pfahl  schuhen,  beschuhen;  to  —  a  whed, 
(Cartwr^  ein  Bad  beschienen,  beschlagen. 

Shoe,  s.  (Shoem,  Techn,)  der  Schuh: 
der  eiserne  Beschlag;  (Build,  Hydr.  eng,) 
der  Pfahlschuh;  (l^e.)  der  Federbund; 
(Miü.)  der  Schuh,  Beutel;  (Min.)  das 
Pocheisen,  der  Pochschuh;  der  geneigte 
Trog  zum  Erzquetschen;  (Whee!^.)  der 

Bremsschuh;  — ,   horse ,   (Farr,)  das 

Hufeisen;  —  of  an  anchor,  (Mar.)  der 
Ankerschuh;  brake — ,  (Carr.  BaiUo.)  der 
Bremsschuh;  —  of  a  cavalry -scahbard, 
(Arm.)  das  Schleppeisen,  der  Schlepp- 
schiüi;  English  — ,  (Farr.)  das  englische 
Hufeisen;  fore — ,  (Farr.)  das  Vorder- 
eisen; gutde-^-,  (si.  eng.)  das  Gleit- 
stück; hind — ,  das  Hintereisen;  patten- 
— ,  das  Kugeleisen;  —  of  a  pile,  (Hydr.) 
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der  Sohn)/,  Pfahlschuh;  —  of  a  pipe, 
(Build.)  die  AuBmündang,  der  Ansguss 
einer  Bohre ;  —  of  a  plough ,  (Agr,)  die 
Stelze  eines  Pflngs;  —  of  a  ainlcing-shaft 
waUing,  (Min.)  der  Senkschuh  einer 
Senkmauerung ;  stamp — ,  —  of  a  stem, 
(3ftn.)derPochschuh;  Turkish — ,  (Farr.) 
das  türkische  Hufeisen ;  vauUed  — *,  hoUow 
— ,  das  gewölbte  Hufeisen. 

Shoe -black,  ~*  blacker,  s.  der 
Schuh  wichser,  Stiefelwichser;  — ^  black' 

ing,  die   Stiefelwichse; buckle,    die 

Schuhschnalle; butts,  pl.  das  Sohl- 
leder;   case,  (Farr,)  £e  Hufeisen- 
tasche;   distender, stretcher,  der 

Schuhweiter; eyeleting  machine,   die 

Maschine  zum  Herstellen  der  Schnür- 
löcher  an   Schuhen; hammer,    der 

Schuhhammer;  — heel,  der  Absatz;  — 
last,  (Shoem.)  der  Schuhleisten;  — latchet, 
der  Schuhriemen;  — leather,  dasSchuh- 

le^er; maker,  vid.  shoemaker;  — - 

nail,  — peg,  der  Schuhnagel,  Schuster- 
nagel, die  Schuhzwecke;  — packs,  pl, 

die  Mokassins; pin,  der  Schuhstift; 

— shape,  das  Schuhblatt;  — shane,  der 
Sohlenhobel;  — string,  der  Schuh- 
riemen; — tie,  dastie ,  der  Schuh- 
gurt; —  -volve,  (Bydr.  eng.)  das  Boden- 
ventü;  — n^amps,  pl,  das  Oberleder, 
Yorschnhleder. 

Shoeing:,  s.  (Farr.)  das  Beschlagen, 
der  Hufbeschlag;  —  of  piles,  (Bwld. 
Sydr,  areh.)  das  Beschuhen;  —  of 
wheds,  (CToriio.)  das  Einbinden  der  Bäder. 

Shoeing^-hammeri  s.  (Farr.)  der  Be- 
Bchlaghammer; hole,  (Farr.)  die  Be- 
schlaggrube; —  hom,  das  Schuhhom; 

pi'ncers,  pl.  die  Hu&ange ;  —  -  smith, 

der  Huüichmied,  Beschlagschmied;  —  • 
tools,  pU  das  Besohlagzeug. 

Shoemaker  I  s,  der  Schuhmacher, 
Schuster;  — '«  awl,  die  Schusterahle; 
— 's  pincers,  pl,  die  Schusterzange;  — 's 
shaifings,  pU  die  Sohusterspftne;  — 's 
sise,  das  Stichmaass;  — 's  thread,  der 
Schusterdraht,  Pechdraht ;  — '«  uax,  das 
Schuhwachs;  — 's  yam,  das  Schuh- 
machergam. 

Bhoggingy  a.  motion,  (Mech,)  das 
Schütteln,  die  schüttelnde  Bewegung. 

Shook,  s,  (Coop.)  die  zu  einem  Fasse 
gehörigen,  zusammen  verpackten  Dau- 
ben und  Bodenbretter. 

to  Shoot,  V.  a.  Bchiessen;  (Hunt)  zu 
Fuss  oder  im  Anstand  jagen;  (Mü.  Hunt.) 
abschiessen,  abfeuern;  Cfoin.)  abhobeln, 
abstossen;  to  —  baUast,  (Afar.)  Ballast  ab- 
stürzen, schiessen ;  to  —  a  bore-hole,  (Min.) 
ein  Bohrloch  schiessen;  to  —  casks  into 
the  eeÜar,  (Coop.)  Fässer  in  den  Keller 
schroten;  to  —  the  edges  of  a  board, 
(Carp,  Join.)  ein  Brett  säumen,  fugen, 
die  Kanten  eines  Brettes  abhobeln;  to 
—  a  joint,  (Join.)  eine  Nuth  ausstossen ; 
to  —  the  yf^,  to  —  in  the  Mfrft  through 


the  shed,  (Weav^  einschiessen;  to  —  the 
wood,  (Join.)  das  Holz  zurichten,  ab- 
richten. 

to  Shoot,  V,  n,  (Hort)  schössen, 
treiben,  wachsen;  (Mar!)  schiessen,  über- 
schiessen  (vom  BaUast) ;  (Min.)  schiessen ; 
to  —  into  crystals,  (JUTiner.)  in  Krystallen 
anschiessen,  Krystalle  bilden. 

Shoot,  Bhute,  chute,  s,  (Techn.)  die 
geneigte  Binne  zum  Abstürzen;  die  offene 
Binne  fürFlüssigkeiten ;  der  Kanal ;  (florf.) 
der  Schössling;  (Hyd/r.  eng,)  der  Zwei^- 
kanal,  die  Seitenrinne;  das  Wehr;  (Hin.) 
das  Erzlager;  dasBoÜloch,  dieButeche; 
die  -Schütze  am  BoUkasten ;  (TTeov.)  der 
Schuss&den,  Einschlagfaden,  Eintrag- 
faden; double  — ,  der  Doppelschues ; 
upper  — ,  der  Yordersprung;  —  of  vine^ 
(Vint.)  der  Bebschoss,  Ableger,  die 
Schossrebe. 

Shoot-bolt,  8,  (Loeksm)  der  Nacbt- 
riegel; silk,  die  Einschlagseide. 

Shooting,  9.  die  Sprengarbeit;  (Hunt.) 
die  Jagd  zu  Fuss  oder  im  Anstände: 
(Mü.  HwnJt,)  das  Schiessen;  (Join.  Carp.) 
das  Abhobeln,  Abrichten,  Abstossen  des 
Holzes;  —  and  blasting,  (Mim^)  die 
Sprengarbeit,  Bohr-  und  Schiessarbeit. 

Shooting-board,  — -block,  s.  (Corp. 
Join.)  die  Stosslade;  — boots,  pl,  (Hunt, 
Shoem,)  die  Jagdstiefeln ;   — box,  das 

Jagdschlösschen; ground,  (Mü,)  der 

Sohiessstaod; in,  (Weav.\  das  Ein- 

schiessen;  •^' pocket.  (Hunt.)  die  Jagd- 
tasche;   Star,  (Astr.)  die  Stern- 
schnuppe; — stidc,  — bar,  (Print,)  der 
Keiltreiber,  Triebel,  Schliessnagel ,  das 

Treibholz; tools,   (Min.)  das  Bofat^ 

und  Schiesszeug,  Bohr-  und  Bchiees- 
gezähe. 

Shop,  8,  (Comm,)  der  Laden,  Kaof- 
laden,  das  Gewölbe;  (Teehn.)  die  Werk- 
statt, Werkstätte;  (Baüw.)  die  Werk- 
statt; barber's  — ,  die  Barbierstube; 
blacksmith's  — ,  die  Grobschmiede ;  fitt- 
ing'— ,  die  Schlosserwerkstatt;  maehine- 
— ,  die  Maschinenwerkstatt;   merchants 

— ,  der  Kaufladen;  pattern ,  die  BCo- 

dellschreinerei;   r«patr ,  (Raüw,)  die 

Beparatur  Werkstatt;     smith's    — ,     die 

Schmiede;    turning ,    die  Dreherei; 

work ,  die  Werkstatt. 

Shop-bill,  8,  die  Anzeige  einer  Ghe- 
schäftseröifhung ;  — board,  der  Laden- 
tisch; —  book,  das  Ladenbuch;  — boy, 
—  man,  der  Ladendiener ;  —  cord,  der 
Bindfaden;  — fittings,  pl.  die  Ladenein- 
richtung;   front,  das  Schaufenster; 

hours,  pl,  (TedM.)  die  Arbeitsstun- 
den ;  —  knife,  der  Korbmaoher-Schnitzer ; 
— prices,  pl,  Ladenpreise ;  -—tffotter,  der 
Aufseher  in  einem  Laden. 

8hopkeei>er,  s,  (Comm.)  der  Laden- 
inhaber, Kleinhändler,  Detaillist. 

Shopman,  Bhop-man,  s.  der  Klein- 
händler; der  Ladendiener. 
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to  Shore,  to  —  np,  «.  a.  (Build,) 
atützen,  nntentütsen. 

Shore,  a,  da«  Ufer,  Gestade,  der' 
Strand,  die  Küste;  (Build.)  die  Stütze, 
Strebe,  der  Stützbalken;  die  Schleuse, 
Kloake,  der  Abzugsgraben;  — ,  strut, 
(Carp.)  die  Steife,  Spreize;  — s,  pL  (Min,) 
die  Getriebpföhle;  — s,  pL  (Mari)  die 
Schoren,  Stützen,  mit  denen  ein  auf 
dem  Stapel  stehendes  Schiff  abgestützt 
■wird. 

Shore-anohor,  s,  (Mar.)  der  Wall- 
anker;   battery  f  (Art.)  die  Strandbat- 
terie,  Kästenbatterie;  —^-driver,  (Min.) 

der  Treibfäostel; painter,  (Pont.)  das 

Spanntau. 

Shorl^  8.  (Miner,)  der  Sohörl,  Tur- 
n^ialin  (vtd,  sdiorl). 

Short,   a.  kurz;    (Met.)  faulbrüchig; 

—  biüs,  —  papery  (Comm.)  Wechsel  auf 
kurze  Sicht;  eold — ,  (Met.)  kaltbrüchig; 

—  box  of  a  vfheel,  (Cartwr,)  die  ge- 
schmiedete eiserne  Nabenbüchse;  — 
entry,  die  zu  geringe  Zollangabe;  hot' 
— ,  red — ,  (Met.)  rothbrüchig;  —  iron, 
das  mürbe,  brüchige,  faulbrüchige,  ha- 
drige  Eisen;  -^  lime-paste,  (BuiXd.)  kur- 
zer Kalkbrei;  —  march,  {Weav,)  der 
kurze  Quertritt,  kurze  Marsch;  —  of 
measure,  of  vfeight,  (Comm.)  defekt  an 
Maass  oder  Gewicht;  — price,  der  Netto- 
preis; —  red,  (Spinn,)  der  kurze  (Kamm- 
wollgam-) Haspel;  — wool,  (Carding)  die 
Streichwolle. 

Short-borer.  a.  (Min.)  der  Stein- 
meissel,  Meisselbohrer ;    — hand,    die 

Geschwindschrift,      Stenographie; 

hand  writer,  der  Stenograph;  ^--head 
of  the  bridoon,  (Saddl^  der  Backenrie- 
men;   laid  rope,   (Mar,)  das  zu  fest 

gedrehte  Tau;  —  raclcing- board,  (Pont,) 

der  falsche  Bödelbalken,  Einleger; 

ratch  spinning-frame,  (Spinn.)  die  Heiss- 
wasser  -  Spinnmaschine ,  Spinnmaschine 
zum  Feinspinnen  mit  heissem  Wasser; 

—  -  shipped  goods,  pi.  (Comm,  New.)  Gü- 
ter, die  wegen  Mangel  an  Baum  nicht 

mehr  verschifft  werden  konnten; 

staple,  kurzstapelig;  die  kurzstapelige 
Baumwolle. 

to  Shorten,  v,  a.  a  rope,  (Mar)  ein 
Tau  kürzen,  «inkürzen;  to  —  saüa, 
(Jlfar.)  einige  Segel  einziehen. 

Shortness,  s.  (Met.)  der  Faulbruch. 

Shot,  s.  (Mil,  Mar.  AH,)  die  Kugel, 
das  Geschoss;  der  Schuss;  — ,  small  — , 
das  Schrot,    Bleischrot,  Flintenschrot; 

—  s,  pl.  (Weav.)  die  Schüsse,  Schützen- 
bewegungen,  Schützenschlägre;   bar , 

eross-bar  — ,  double-headed,  (Art.)  die 
Stangenkugel,  Kugel  mit  zwei  Köpfen; 
frean-— -,  (Met)  das  Bohnenschrot,  die 
Knpfergranalien  (Kupfer  in  abgerundeten 
Körnern  von  Bohnenform) ;  bwk — ,  die 
Behposten;  —  of  a  eahle,  (Mar,)  die  An- 
kertausplissung ;  ease — ,  eoMster — ^  die 


Kartätsche;  —  of  distress^   (Mar)  der 

Nothschuss,    das   Nothsignal;    diut , 

der  Vogeldunst;  feathered  — ,  (Met)  das 
Federkupfer  (Kupfer  in  nnregelmässigen, 
meist  federähnlichen  Körnern);  grape- 
— ,  (Art)  der  Traubenhagel ;  —  of  a  gttn, 
die  Ladung;  hail — ,  das  Hagelsclurot; 
hot  — ,  red-hot  — ,   die  glühende  Kugel; 

lead ,    das  Bleischrot,    gewöhnliche 

Schrot;     musket ,     smaU    — ,     die 

Flintenkugel;  point-blank  — ,  der  Yisir- 
schuss,    Kemschnss;    powder — s,    pl, 

(Min)   das   Sprengen;  random ,   der 

Schuss  nach  der  höchsten  Elevation; 
ricochet — ,  rebounding — ,  derBikochet- 
schuss,  PrallschuBs;  round  — ,  aoUd  — , 
cannon — ,  die  Geschützkugel,  Kanonen- 
kugel; smaU — ,  das  Schrot;  (Min)  Koh- 
len in  Schrotkomgrösse;  —  under  the 
horizontal  Une,  (Art^  der  Senkschuss,  ge- 
senkte Schuss. 

Shot-bag,  s.  (Mil)  der  Sohrotbeutel; 
— rbdUast,  (Mar)  ungestauter  Ballast; 
bearer,  der  Kugellöffel,  die  Kugel- 
kelle;    box,   (Art)    der   Achskasten, 

Lafettenkasten ,    Munitionskasten ; 

coloured,    (Manttf)    schillernd,   changi- 

rend; fabric,  das  schillernde  Zeug, 

der   Changeant; furnace  for  heatmg 

shot,  (Art,)  der  Glühofen ; g^^^^y  die 

KugeUehre;  — gun,  die  Schroäinte; 
^--hole,  (Min,)  das  Bohrloch;  blasting 
— hole,  (Min)  das  Schussloch ;  —  locker, 

(Mar)  der  Kugelraum; metal,   das 

Schrotmetall  (eine  Le^irung  von  56 
Theilen  Blei  und  einem  TheS  Arsenik) ; 
— mould,  (Ari.)  die  Gussschale,  Schalen- 
form;   pattern,  das  Kugelmodell; 

pile,  der  Kugelhaufen,  die  Kugelpyramide ; 
pouch,  der  Schrotbeutel,  die  Schrot- 
tasche ;  —  rocket,  die  Kugelrakete ;  — 
silk,  die  schillernde  Seide,  Changeant- 
seide;   sorter,   das   Schrotsortirsieb ; 

— tower,  der  Schrotthurm  zum  Schrot- 
giessen; vdvet,  (Mant^f)  der  Schiller- 
sammet. 

Shot,  a.  (Mar)  aneinander  gesplisst 
(von  zwei  Tauen). 

Shoulder, «.  die  Schulter ;  —  of  an  axle- 
tree,  (Cartwr,)  der  Stoss  einer  Achse;  — 
of  a  b<ution,  (Fort)  die  Schulter,  Schulter- 
wehr einer  Bastion ;  —  of  a  chair,  (RaHw) 
der  Ansatz,  die  Schulter  eines  Schienen- 
stuhls; —  of  the  cock,  (Ghin-^n)  die 
Verstärkung  am  Hahn,  der  Aufschlag, 
Ansatz ;  —  of  a  gin,  (Mech)  der  Frosch 
am  Hebebock ;  —  of  a  knife,  (Cutl)  die 
Scheibe  eines  Messers;  —  of  a  lamp- 
chimney,  die  Verengerung  eines  Lampen- 
cylinders; —  of  a  lap-dovetail,  (Carp) 
die  Brüstung,  Schulter,  das  Abgesetze; 
—  of  a  letter,  (Print)  die  Achsel,  Bö- 
schung; —  of  a  8h(^,  (Meeh)  der  Stoss; 
'-'  of  a  spoke,  (Cartwr)  das  Gestemme 
einer  Speiche ;  — of  a  sword-blade,  (Arm.) 
die  Parirung;  —    of  a  tenon,  (Carp) 
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die  Achsel,  AecluelTmg,  Brüstung,  Schal- 
ter eines  Zapfens;  —  of  the  tooth  of  a 
toothed  wheel,  (Maqh,)  derZahnluss  eines 
Badzahns. 

Shoulder-bdlty  5.  (Mil.)  das  Schnlter- 
gehenk ,      Degengehenk ;      —  grirfting, 

{Sort,)  das  Pfropfen  in  die  Binde; 

pieces  of  an  armour,  {Mil,)  die  Achsel- 
decken, Achselhänder ; strap,  {Min.) 

das  Achselseil ;  —  straps,  pi*  die  Hosen- 
träger; {Mil)  die  Achselklappen,  Epaa- 

letten ; washer  of  an  axle-tree^  (Ca/rtwr) 

die  Stossscheibe. 

Bhouldering-file^  s.  {File-tuitt.)  die 
grosse  Zapfenfeile. 

to  Shove  izi|  v.  a.{Techn,)  einstossen, 
einschieben;  to  —  off^  {Mar)  aosschie- 
*  ben,  vorschieben. 

Shove  I  s.  of  flax,  boon  of  flax, 
(Agr)  der  holzige  Kern  des  Flachses. 

Shovel;  s.  {Techn)  die  Schaufel, 
Schippe,  Schuppe;  {Agr)  die  Wurf- 
Bchaufel;  {Met)  die  Abschlagschaufel; 
(SaÜ-w)  der  Spaten,  die  Salzsiäerschau- 
fei;  hent  — ,  eroohed  — ,  {Min)  die  Bo- 
denscharre. 

Shovel-fUlly  9.  {Ttchn)  die  Schaufel- 
voll;     net,    shove- net y    {Fish)    das 

Schleppnetz ,     Schlagnetz ; plough, 

(Agr,)  der  Schaufelpflug. 

8hoW|  s,  {Comm)  das  Schaufenster, 
der  Aussatz,  die  Auslage. 

Show-box  y  s.  {Comm)  der  Aussetz- 
kästen,  Auslegekasten;  — end, (Cto^-m.) 
der  VonchuBB  an  einem  Stück  Tuch; 
—  room,  der  Ausstellungsraum,  das  Aus- 
stellungszimmer;  — sheet,  {FriM)  der 

Aushängebogen,    Korrekturbogen; 

window,  das  Schaufenster,  Auslegefenster. 

Shower^  s.  der  Begenguss;  {Fire-v}) 
der  Fnnkenregen. 

Shower-bath;  s.  das  Sturzbad,  Qiess- 
bad,  Begenbad. 

ShrapnelS;  ehrapnel-BheUsi  ehrap- 
nellfl;  s.  pl.  {Art)  die  Shrapnels,  Schrap- 
nels,  Granat-Kartätschen. 

Shredding;  s.  {Ship-h)  die  Tasche 
(Verdoppelung  von  Plankengängen);  —  s, 
pl  {BuHd)  die  Futterhölzer,  Futter- 
bretter. 

ShredS;  s.  pl  of  clothf  {TaH)  die  Ab- 
gänge vom  Tuch;   —  of  hides,   {Chtrr) 
das  Sohabaas,  Leimluder;   —  of  plate,' 
(Tin-m)  die  Blechschnitzel. 

Shrimp;  s.  {Fish)  die  Garnele. 

ShrinO;  s.{Areh)  derHeiligenschrein; 
die  KapeUe;  die  Blende,  Nische. 

to  Shrink .  v,  n.  sich  zusammenzie- 
hen ;  (Cfloth-m)  einlaufen,  einschrumpfen, 
sich  krumpen:  {Dye)  einlaufen,  ein- 
gehen; {Found)  schwinden;  {Pap.m.  Cdl. 
pr)  einlaufen;  {Weav)  sich  einweben, 
einlaufen ;  (vom  Holze  gesagt)  schwinden. 

to  Shrink  on,  v.  a.  {Mech)  heiss 
aufsetzen. 

Shrinkage;  shrinking;  s.  die  Zu- 


sammenziehung; {C^ofh-m)  das  Einlau- 
fen, Einschrumpfen,  Krumpen;  das  Ein- 
walken,  Krimi>en  in  der  Walke;  (Dye. 
Pap.  m.  Cailpr)  das  Einlaufen;  {Fiund, 
Pott)  das  Schwinden:  {Found)  das 
Schwindmaass;  (Weav)  das  Eingehen, 
Einlaufen  dee  Zeuges ;  —  €f  the  embank" 
ments,  (Build.  Bailw)  das  Sichsetzen  der 
Erde  bei  Dämmen ;  —  in  width,  (Weav.) 
das  Einspringen  (des  Gewebes);  —  of 
wood,  das  Schwinden  des  Holzes. 

Shrinklng-head;  5.  (Found)  derAn- 

guss,.    verlorene     köpf; measwra, 

(Found)  das  Schwindmaass; of 

embankmeWts,  (BuHd,  Baiho)  das  Senk- 
maass. 

Shroud;  5., das  Leichentuch;  (Hydr. 
Mia)  der  Badkranz,  Badboden  (auch 
shrouds,  pl  shrouding,  shroud-plaie) ; 
(Mar)  das  Wanttau,  Haupttau  (ein  gros- 
ses, an  der  Mastspitze  befestigtes  Tau); 
(Ship'h)  das  Lenkseü,  Leitseil;  — *,  pU 
[Mar)  die  Wanttane;  die  Wand,  Want 
(eine  Beihe  von  Seilen,  welche  von  der 
Spitze  der  Masten  nach  dem  Deck  her- 
untergehen und  zur  Unterstützung  der 
Masten  dienen);  the  for^-most  — s,  pl. 
(Afar.)  die  Fockwant ;  tht  main  — s,  pL 
die  grosse  Want;  the  missen — s,  pl. 
die  Besanwant;  — s  of  a  water-wheel, 
(Hydr,  MiU)  der  Boden,  Badboden. 

Shroud -oleatS;  s,  pl.  (Mar)  die 
Wantklampen;  — knot,  der  Wantkno- 
ten;  — laid  cordage,  (Mar.  Bope-m)  das 

kabelweise    geechlagene   Tauwerk; 

pUUe,    (Hydr)   vid,   shroud; truck, 

(Mar)  die  Wantklote. 

Shrouded;  a.  gear,  (Maeh^  das  Zahn- 
rad mit  Flantschen. 

Shrouding;  s,  (Hydr)  vid.  shroud;  — 
of  a  gear,  (Mach,)  das  Einfügen  der 
Zähne. 

Shrub;  s.  (Bot)  der  Strauch,  die 
Staude;  —  s,  (Tohaeco-m)  die  untersten 
oder  Sandblätter. 

Shuddy;  shuddy-wool;  s.  vid.  shoddy, 

Shumaoh;  s.  vid,  sumioch, 

to  Shunt;  to  Bwltoh  off;  v,  o. 
(BaHw)  den  Eisenbahnzug  auf  ein  Sei- 
tengeleis bringen. 

Shunt;  s,  (Eleetr.  Tel)  die  Neben- 
sohliessung  eines  elektrischen  Strom- 
kreises (auch  —  of  a  circuit,  —  of  a 
galvanometer);  (BaiUe)  das  Seitengeleis, 
Nebengeleis,  die  Weiche. 

Shunted;  a.  galvanometer,  (E^eetr,  Td,} 
das  Galvanometer  mit  NebenschlieBsung; 
das  in  einer  Nebenschliessung  befind- 
liche Galvanometer. 

Shunting;  s.  (Bailw)  die  Auswei- 
chung. 

Shunting^plaoO;  s.  (Baüw)  die  Aus- 
weichstelle, der  Ausweichplatz; stth- 

tion,  die  Ausweichestation. 

to  Shut;  V.  a.  schliessen,  verschlies- 
sen,    zumachen;      (Techn,)     verbinden; 
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(Loeksm,)  znsohlieuen,  sperren;  to  — 
down  a  mine,  {Min,)  eine  Grube  aofläs- 
Big  werden  laesen;  to  —  the  glaas- 
fitmaee,  (Olasa-m,)  den  Glasofen  zu- 
schieben, verstopfen;  to  —  hwmeticaUfff 
luftdicht  verschliessen;  to  —  off,  ab* 
scbliessen  \  to  —  off  the  blast,  (Met.)  das 
Gebläse  abstellen;  to  —  a  port^  einen 
Hafen  sperren;  to  —  together,  (Forg.) 
zusanunenschweissen;  to  —  up  a  kn^e, 
ein  Messer  zuklappen. 

Bhutj  s.  (Forg.)  die  Schweissstelle. 

Bhutter«  «.  der  Verschliesser ;  die 
Klappe:  (Build»)  der  Fensterladen: 
(Found.)  der  Spund,  Yersetzer;  (Hydr.\ 
die  (der)  Schütse,  Wehrsohütze;  (Afe^.l 
der  Windzacken;  fanrUght  — ,  (Build,] 
die  Persienne,  der  Fensterladen  mit  Ja- 
lousien, Sommerladen,  leichte  Fenster- 
laden; flog — ,  der  einflügelige  Fenster- 
laden; folding — ,  der  £appladen;  — 
of  the  key-hole,  (Loekam.)  der  Schlüssel- 
lochdeckel ;  —  of  a  loop-hole,  (Fort.)  der 

Schartenladen;   revolving ,  Höre , 

(BuHd.)  der  Bollladen;  adf-aeUng  —, 
(Hyä^.)  das  automatische  Schützenthor; 
Aiding ,  (Build)  der  Schiebladen. 

Shtttter-ban«  a.  pU  (Buüd.)  die 
Querriegel  zum  Befestigen  der  Fenster- 
laden;     holt,  der  Schnbriegel; 

U/t, Ufler,  der  Ladenheber. 

Bhutting  together y  shuttiiig-tipi 
«.  (Forg.)  das  Zusammenschweissen,  An- 
einanderschweissen. 

Shutting-platey  a.  of  the  glaaa^fur- 
naee,  (Olaaa-m.)  der  Schliessstein. 

Shuttle,  8.  (Hydr.)  vid.  ahuUer;  (Weao.) 
das  Schiffchen,  Weberschiff,  die  (der) 
Schütze,  Weberschütze  (auch  loom — , 
weaver' a  — )lfly — ,  (Weav.)  die  Schnell- 
schütze; hand — ,  die  Handschütze;  — 
qf  a  aewing  ?  machine,  das  SchiffSchen. 

Shuttle-boXy  a.(Weav.)  der  Schützen- 
kasten;   race,  der  hin-  und  her- 
gehende Lauf  des  Schiffchens ;  —  race, 

race  board,  das  Schützenbrett,  die 

Schützenbahn. 

Bhuttleoooki  a.  der  Federball. 

Siam-guni;  a.  das  siamesische  Gummi, 
siamesische  Gummigutt,  SiamguttL 

Siberian  aoaoia,  a.  (Bot,)  der  baum- 
artige, sibirische  Erbsenstrauch ;  —  bar- 
ley, die  nackte,  zweizeilige  Gerste,  rus- 
sische Gerste. 

Biberite,  mbellite,  a.  (Miner.)  der 
Siberit,  Bubellit,  rothe  Turmalin. 

Sicoative,  a.  (Techn.)  das  trocknende 
Mittel,  Trockenpulver,  Trockenöl,  Sic- 
cativ. 

Bioky  a.  ahip,  (Mar.)  das  ranke  Schiff 
(von  einem  Schiff,  das  sich  viel  auf  eine 
Seite  neigt). 

Siok-bay,    a.  (Mar.)  das  Lazareth; 

^~- berth f  die  Krankenkoje; waggon, 

hoapital^aggon ,  (Bailw.)  der  Lazareth- 
wagen« 


Bickle,  8.  (Agr.)  die  Sichel. 

Side,  a.  die  Seite;  (Min.)  derOrtstoss; 

—  of  a  dam,  of  a  hillj  (Hydr.  Top.)  der 

Abhang,   die  Abdachung;   drawing , 

leading ,   tight  —  of  a  bdt,   (Mach.) 

der  ziehende  TheU,  die  straff  gespannte 
Seite  eines  Treibriemens;  flat — a,  pi.  of 
the  fire-box,  (Loe.)  die  Seitenwandungen 
der  Feuerbüchse,  Feuerplatten ;  foüowing- 
— ,  alack  —  of  the  belt,  (Mach.)  das  ge- 
zogene (schlaffe)  Ende  des  Treibriemens; 
front —  of  a  furnace,  (Met.)  die  Fixmtseite, 
Arbeitsseite;  —  of  greaieat  incLiTiation, 
(Top.)  die  Linie  der  grössten  Neigung; 

—  of  a  horae-ahoe,  (Farr.)  der  Arm 
eines  Hufeisens;  right  —  of  cloth, 
(Oloth-m.)  die  rechte  Seite,   Schönseite; 

—  of  a  al^aft,  (Iftn.)der  Scbachtstoss;  — 
of  a  waggon,  (Railw.)  vid.  aide-piece;  —  of 
the  work,  (Min.)  der  Strebstoss»  Streik 
flügel;  wire-gauie  — 8,*  pi.  of  the  centri- 
fugal, (8ug.  m.)  die  Drahtwandungen  der 
Centriftige;  wrong  —  of  doth,  (^th-m.) 
die  linke  Seite,  Abrechte. 

Slde-altuTy  a.  (Arch.)  der  Seitenaltar, 
Nebenaltar;  — aiale,  low  aiahj  das  Ne- 
benschiff, Seitenschiff,  die  Abseite;  — - 

apaia, choir,  das  Beitenchor,  Neben- 

chor; army arma,  (Mil.)  das  Ua- 

tergewehr ,  Seitengewehr ;  —  beama  of 

a  preaa,   (PrirU.)   die  Presswände; 

board,  (Join.)  der  Schenktisch,  Anrichte- 
tisdi,  das  Buffet;  — caUipera,  pi.  der 
Dickzirkel,  Greifidrkel;  '■ — chain,  (Bailw.) 
die  Hülftkette,  Nothkette,  Sicherheits- 
kette;   channel,   ^--gutter,  der  Sei- 

teoikanal,  das  Seitengerinne;  (Pav.)  die 

Gosse; cutting,  (Boad-m,  Bailw.)  der 

Ansdmitt,  die  Anlage  eines  Weges  oder 
einer  Eisenbahn  an  einem  Abhang;  die 
Seitenentnahme  des  Bodens ;  —  diaeharge 

water -wheel,  (Hydr.)  die  Turbine; 

drain,  (Bailw.)  der  Bahngraben;  — • 
drum,  (Mil.)  die  kleine  Trommel,  Mi- 
litärtzommel;  — devoHon,  (Arch)  der 
Seitenaufriss;  — -/see,  (Arch)  die  Seiten- 
ansicht, SeitenfEi^e;  — -fiUiater,  (Join.) 
der  Plattenhobel,  die  Plattbank;  -—-flah, 
(8hip-b.)  das  vordere  und  hintere  Stück 

eines    zusammengesetzten  Mastes; 

forming,  (Bailw.)  der  Anschnitt;  — frame 
for  ahtifta,  (Min.)  der  Eckrahmen ;  — 
gearing,  das  Seitengetriebe  (an  Dresch- 
maschinen etc.);  — hammer,  (Copperam.) 
der  Seitenhammer:  — hook,  {Join.)  eine 
Art  Bankhaken;  (Met.)  der  Seitenhaken 
im  Pochtroge;  -^ -lever,  (St.  eng.)  der 
Balancier;    — lever   engine,    (8t.   eng.) 

die  Dampficnaschine  mit  Balancier; 

light,  (Mar.)  das  Seitenlicht  (Schiffs- 
fenster); Uning,  (Shoem.)  das  Seiten- 
leder; ^--lining  of  a  aluice,  (Hydr.) 
die  Seitenmauem  einer  Schleuse;   — 

lode,  (Aftn.)  der  Nebengang,  Beigang; 

naüa,  pl.  (Gun-m.)  die  grossen  Schloss* 
schrauben;  — wipptra,  (Mech.)  dieKaaip- 


566 


Slderlte.  —  Sight. 


zange  mit  schiefwinkelig  gegen  die  Griffe 

stellenden  Schneiden; nott,  (Print,) 

die  Bandbemerkung,  Marginalie,  Glosse; 
— l>ae«,  (Eoadrm.)  das  Barett;  — jptec« 
of  a  waggon,  (Baüvo,)  der    Tragbanm, 

Sohwongbaom ,    ünterbanm ; pXate^ 

{Met.)  das  Beitenblech  im  Pochtroge ;  — 
pond^    {Hydr.    areih.)     das    Hil&bassin, 

Schlensenbassin ; post,  (Build,)  der 

Seitenpfosten;  — projection,  (Draw,)  das 
Profil;  — -rttifttt-planc,  — rebate' plane, 
(Join,)  der  Wandhobel,  seitwärts  schnei- 
dende Falzhobel;  — rail,  das  Geländer; 
{Br,  buüd.)  das  Brückengeländer,  die 
Brückenlehne ;  (Baüw,)  die  Seitenschiene, 
Sicherheitsschiene,  Aasweichschiene ;  — 
rod,  (St  en^.)  die  Treibstange,  Lenk- 
stange, Korbelstange,  Bläuelstange ;  — 
saddle,  (ScMU)  der  Frauensattel ,  Quer- 
•attel; sh<ift,  (Min.)  das  Nebenge- 
senk ; scenes,  pU  (Th)  die  Coulissen ; 

~^- screw  of  a  planing'henck ,  (Join,)  die 

Yorderzange; space,  vid. pace; 

(Bailw,)  die  Breite  der  Bahnfläche  aus- 
serhalb des  Schienenstranges; stiek, 

(Print.)  der  Bundstes; stones,  pl,  of 

a  hlast'fumace,  (Met^  die  Backenstücke ; 

— fool,  (Tum,)  der  Ausdrehstahl; 

Praek,  (Baüw,)  das  Nebengeleise,  Seiten- 
geleise; — trees,  (Skip-h,)  die  bcdden  un- 
teren Beitenstücke  eines  zusammenge- 
setzten Hastes; view,    (Draw,)  die 

Seitenansicht;. — walk,  (Pav)  das  Trot- 

toir;  — waU,  die  Seitenmauer; waU 

of  a  sluice,  (Sydr,)  die  Schleusenmauer, 
Seitenmauer;  -^-wcMs,  pl.  of  a  blast- 
furnace, (Met.)  die  Backenstücke,  der 
Backenstuhl. 

Slderlte;  s,  (Miner,)  der  Spatheisen- 
stein,  Sphärosiderit  (in  dieser  Bedeutung 
auch  spathic  iron-ore,  spherosiderite);  — , 
pharmaeosiderite,  der  Pharmakosiderit, 
das  Würfelerz;  — ,  blue  quarts,  der 
Saphirquarz. 

SideroGalolte^  s,  (Miner.)  derSidero- 
kalcit,  Braunspatii. 

Siderography^  s»  die  Siderographie, 
Stahlstechkunst. 

SideroBoopO;  s,  das  Sideroskop  (eine 
sehr  empfindliche  freisdiwebende  Mag- 
netnadel). 

Sidewalk^  5.  (Pav,\  das  Trottoir. 

Siding  I  s,  (BaHw^  der  Ausweiche- 
platz, das  Nebengeleis;  (Ship-b,)  das  Zu- 
richten  der  Planken  in  der  Breite. 

Slding-liney  s,  (BaHw.)  die  Seiten- 
linie, Nebenlinie;  — moe&tne,  die  Brett- 
sägemaschine;      rail,     (BaHw)     die 

Weichschiene. 

Siegel  «.(IßL)  die  Belagerung;  (Join.) 
die  Bank,  der  Sitz ;  (Met,  Qlass-m.)  die  Bank. 

Siege-eaxmoni  s,  (Art.)  das  Belage- 
rungsgeschütz; —  -carriage,  (Art.)  die 
Belagerangslafette;  — park,  — train, 
der  Belagerungspark. 

Siemens'  armature  |    s.  (Tu.)   der 


Siemens'sche  Induktionscylinder;  — * 
polarised  rday,  (Td.)  das  Siemens'sche 
polarisirte  Belay;  — regenerative  furnace, 
—  regenerative  gas-fumaee,  der  Siemena'- 
sche  Ghasofen,  Gasgenerator,  Siemens'sche 
Goieratorofen. 

Slemenfl-Martin  prooeeB,  s.  (Met.) 
der  Siemens-Martin'sche  Stahlprocess ; 
sted,  der  Siemens-Martin-Stahl. 

Slenitei  ayenitey  s,  (Miner.)  der 
Syenit  (krystaUinisch-kömiges,  zur  Gra- 
nitgruppe gehöriges  Massengestein). 

Slenna,  Sienna-bole>  Sienna-eartliy 
s.  (Paint.)  die  Terra  Sienna,  Siennaerde; 
raw — earth,  die  ungebrannte  Siennaerde. 

to  Sieve I  V.  a.  sieben;  vid.  to  sift; 
(Min.  Met.)  siebsetzen,  setzen. 

Sieve I  s,  (Teehn,)  das  Sieb;  (A^r. 
BuHd.)  das  Erdsieb,  Sandsieb,  der 
Durchwurf,  die  Fege;  (Min,  Met)  daa 
Sieb,  derBätter,  Bäder  (toLohseparaHng" 
— );  eoars^ — ,  das  Grobsieb,  der  Darcb- 
wurf ;  —  of  colour,  (Pap.  m.)  das  Sieb; 
first  — ,  parchment--—,  (Powd-m,)  daa 
erste  Sisb,   Schrotsieb;  flat  separating- 

— ,   (Min.  Met,)  das  Plansieb;   hair , 

das  Haarsieb;  —  of  hair-  or  wire-dothf 
(Pap.  m.)  die  Scheibe;  jigging — ,  —  oif 
a  jig,  (Min,  Met.)  das  Setzsieb;  ^imI- 
jiggi^  — f  brake--—,  (Min.  Met.'S  daa 
Stauohsieb;    second  — ,    (Powd-m.)  das 

zweite  Kömsieb;    separating ,   {Min, 

Met.)  der  Bfttter;  (Powd^tn.)  das  Sortir- 
sieb,  dritte  Kömsieb. 

Sieve-oloth^  s.  {Man^f,)  das  Sieb- 
tuch, Beuteltuch;  (Cal.  pr)  das  Ghassis- 

tuoh; frame, hoop,  (Teckn.)  der 

Siebrand,  Sieblauf,  die  Bin&ssung  eines 
Siebes; maker,  der  Siebmacher. 

Sieving)  s,  (Met,  Min.)  das  Siebsetzen, 
Setzen. 

to  Slft|  V.  a.  (Teehn.)  sieben,  durch- 
sieben, sichten;  (MiU.)  beuteln;  (Jüit. 
MeL)  rädern,  rattern;  to  —  s^nd,  Sand 
durtdiwerfen. 

Siiter,  s.  der  Sieber,  Siebter;  (MOI.) 
der  Beutel,  die  Beutelvorrichtung;  (Min,) 
der  Klaubhammer. 

Sifting,  s.  (Teehn.)  das  Sieben,  Durch- 
sieben, Durohwerfen;  — s,  pl,  der  Ab- 
gang beim  Sieben,  das  Siebsei. 

to  Slght|  V.  a.  (Surv.)  mit  den  Augen 
abmessen;  to  —  out,  abvisiren,  ab- 
fluchten. 

Sight,  8.  (Comm,)  die  Sicht;  (Gun-m,) 
das  Absehen,  Yisir,  Korn,  Bichtkom; 
(Surv.)  der  Diopter,  das  Absehen;  6adt- 
— ,  (Surv.)  das  hintere  Absehen;  a  biU 
payable  at  —,  (Comm.)  ein  nach  Sicht 
zahlbarer  Wechsel,  Sichtwechsel;  Uoek- 
— ,  (Oun-m.)  das  Standvisir;  fore- — , 
(Gfun-m.)  das  Yordervislr,  Standvisir; 
(Surv.)  das  vordere  Absehen,  flüchtige 
Nivellement;  Une  of—,  (Opt.)  dieVisir- 
linie;  long  — ,  die  Femsichtigkeit ; 
(Comm.)  die  lange  Sicht;  point  qf  — -, 
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{opt.  Sttrv,)  der  Gesichtspunkt;  short 
— ,  die  Karzsichtigkeit;  {Camm,)  die 
kurze  Sicht. 

8ight-bill|  8,  (Comm,)  vid.  sight;  — 
hole,  (Surv,)  das  Visir  an  einem  Grad- 
bogen; —  vane,  (fifurv.)  der  Diopter. 

Sightening^i  s.  (Col.  pr.)  die  Blend- 
farbe,  Blende. 

to  Sifi^üy  V,  a.  {Comm,)  unterzeichnen ; 
to  —  per  proewration,  per  Prokura 
zeichnen. 

Sign  I  s.  das  Zeichen;  das  Schild, 
Aushängeschild  (vor  einem  Wirthshaus 
oder  Kaufladen);  {Astr.)  das  Himmels- 
zeichen; {Min.)  die  Erbstufe,  Markschei- 
derstufe (eine  eingehauene  Stufe  zur 
Bezeichnung  derGraize,  bis  zu  welcher 
einem  Stollen  die  Erbgerechtigkeit  ge- 
hört); —  of  admiration,  —  of  exda- 
motion,  {Ftint,)  das  Ausrufdngszeichen : 
conventional  — s,  pi,  {Td,  8urv,  Draw.) 
konventionelle  Zeichen;  —  of  interro- 
gation,  {Print.)  das  Fragezeichen;  — s, 
pL  of  quotation,  die  AnfiUirungszaichen, 
Gftnsefosschen« 

Sign-boardy  s,  das  Schild,  Aushänge- 
schild; — paintor,  der  Schildmaler;  — 
post,  {Botut-m,)  der  Wegweiser. 

Signal  y  s,  {Mar.  RaiUo.  Td,)  das 
Signal;  acoustic  —-,  das  akustische 
Signal;  block — ,  {Baüw,)  das  Block- 
signal;     disk ,    das    Scheibensignal; 

distant  — ,  das  Distanzsignal ;  —  of 
distress,  das  Kothsignal;  fog  — ,  {Mar.) 
das  Kebelsignal;  optic  — y  das  optische 
Signal;  starting — ,  {BaiUo.)  das  Zeichen 
zur  AbiÜAhrt;  staUon — ,  {Baüw.)  das 
Ein&hrtssignal. 

Signal -bell  9  s.  die  Signalglocke, 
Wamglocke;  — hook,  {Mar.)  das  Signal- 
buch;   code,  die  Signalordnung,  das 

Signalreglement ;  — Uunp,   {Baüw.)  die 

Signallampe;  — -lontcm, light,  die 

Signallateme ; man,    {BaiUo,)    der 

Zeichengeber,  Signalgebcor;  — post,  — -- 
staff,  der  Signalpfosten:  — »roiket,  die 
Siffnalrakete;  -—»ship,  (3far.).das'Wacht- 

schiff; tower,  der  Signalthurm;  — - 

whistU,  die  Signalpfeife. 

Signatare^  s,  {Oomm.)  die  Handlungs- 
marke, dasHandlungszeichen:  die  eigen- 
händige Unterschrift;  {Mus.)  die  Vor- 
Zeichnung;  {Print.)  das  Bogenzeichen, 
die  Signatur. 

Signet»  5.  das  Siegel;  — ring,  {Jewd,) 
der  Siegeuing. 

Silent  partneTi  sleeping  partneri 
s,  {Comm.)  der  stille  Assooi^,  stille 
Theilhaber. 

Silesia- lawn^  s.  {Manttf,)  die  schle- 
sische  Schleierleinwand ;  —  linen,  Silesia, 
die  schlesische  Leinwand. 

Sileslany  a.  process  of  extracting  sine, 
{Met.)  die  schlesische  Zinkgewinnung. 

Silhouette  I  «.  die  Silhouette,  der 
SchattenrisB. 


Silica  I  s.  {Miner.)  die  Kieselerde; 
amorphous  — ,  die  amorphe  Kieselerde; 
crystallised  — ,  die  krystallisirte  Kiesel- 
erde; gelatinous  — ,  die  gallertartige 
Kieselerde. 

Silicate«  5.  {Chem.)  das  kieselsaure 
Salz,  die  kieselsaure  Verbindung,   das 

Silikat;   bi ,  di ,  {Met.  Chem.)  das 

Bisilikat,  Disilikat;  —  of  potassiiim,  das 

kieselsaure  Kalium;  singulo ,   mono- 

— ,  {Met.  Chem.)  das  Singulosilikat;  tri- 
— ,  {Met.  Chem.)  das  Trisilikat;  —  of 
sine,  {Miner.)  das  Kieselzinkerz. 

Sllioate-cottoni  slag^wooly  slag^ 
hair  9  s.  {Met.)  die  Schlackenwolle. 

Silicatedy  a.  {Chem,  Met.)  mit  Kiesel- 
säure verbunden;  —  stones,  pl.  künstp 
liehe  Steine. 

Silicic 9  o.  acid,  {Chem.)  die  Kiesel- 
säure; —  anhydride,  das  Kieselsäure- 
anhydrid;  —  chloride,  —  tetrachloride, 
chloride  of  siUeon,  das  Siliciumohlorid, 
Siliciumtetrachloric^  Cblorsilicium;  — 
fluoride,  —  tdrafluoride,  fluoride  of  Sili- 
con, das  Siliciuinfluorid ,  Silidumtetra- 
fluorid,  Fluorsilicium ;  —  hydride,  der 
Siliciumwasserstoff. 

SiUcideS;  s.  pU  {Chem.)  die  Silidum- 
verbindungen. 

Siliclfledy  a.  verkieselt. 

SilidouBi  a.  {Chem.  Miner,)  kiesel- 
artig, kieselhaltig;  —  Urne,  der  Kiesel- 
kalk; —  schist,  der  KieselsoUefer;  — 
skdeton,  {Chem.)  das  Kieselskelett;  — 
sinter,  der  Kiesdtuff,  Kieselsinter;  '— 
tale,  der  Kieseltalk;  —  vamish,  sciuble 
glass,  {Chem.)  das  Wasserglas. 

Sillcitey  s.  {Miner.)  der  Labrador- 
feldspath  (auch  labrador,  labrtidorite). 

SiliciiUDi  s.  vid.  süicon. 

Silicinretted;  a.  hydrogen,  {Chem.) 
der  SUiciumwasserstoff. 

SllicofluorlCi  a.  acid,  {Chem.)  die 
Kieselfluorwasserstoiftäure. 

Silicofiuorides  I  s.  pl.  (Chem.)  die 
Kieselfluorverbindungen,  Silicofluoride. 

Silicon  I  sillcliuni  s.  {Chem.  Miner.) 
dasSilicium;  amorphous — ,  das  amorphe 
SUicium;  crystalline  — ,  adamantine  — , 
das  diamantähnliche  Silicium;  chloride 
of  — ,  vid,  siUdc  choride;  fluoride  of — , 
vid.  sHieie  fluoride ;  graphitoidal  — ,  das 
graphitartige  Silicium;  hydride  of  — , 
der  Siliciumwasserstoff. 

Siliquay  s.  {Bot.)  die  Hülse,  Schote. 

Silk.  s.  die  Seide;  der  Seidenstoff, 
das  Seidenge  webe ;  — s,  Seidenwaaren ; 
boiUd  — ,  scoured  — ,  die  gekochte,  ent- 
schälte, degummirte,  linde  Seide;  coarse 
— ,  die  rohe  Seide,  die  äusserste  Lage 

um   einen   Cocon;  floret ,    floss  "^, 

die  Florettseide,  Filoselleseide;  half- 
boiled  — ,  die  halb  gekochte,  halb  de- 
gummirte Seide;  netting — ,  die  Strick- 
seide; raw  — ,  die  Bohseide,  gehaspelte 
Seide ;  raw  — ,  unboiled  — ,  unscoured  — , 
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die  rohe,  angekochte,  unentschälte  Seide, 
Bohseide,  Bastseide;  rtfuse — ,  waste'^-, 
die  schlechte  Flockseide,  Wirrseide,  die 
Beidenahfölle ;  sewing — ,  die  Nähseide; 
slack  — ,  die  Btickseide,  Platt^eide, 
flache  Seide;  spun  — ,  das  Seidengam, 

die   gesponnene  Seide   (auch yom); 

thrown  — ,  twisUd  -^,  die  gezwirnte, 
fllirte,  moulinirte  Seide;  twilled  — , 
tweded  — ,  der  geköperte  Seidenstoff; 
unthrown  — ,  untwisted  — ,  die  ange- 
zwirnte Seide;  vegetable — ,  die  Pflanzen- 
seide,  der  Manillahanf;   waste — ,  vid. 

r^use /  watered  — ,  das  Moirö,   der 

Seidenmohr. 

Silk-breeder|  s.  der  Seidenzüchter; 
— camlet,  (Manxif,)  der  Seidenkamelott; 

—  canvass f  der  Seidenstramin;  — " cotton- 
tree,  (Bot,)  der  est-  and  westindische 
Wollenbaam ,  Seidenwollenhaam ;  — 
eultxire,  die  Seidenge  winnang ;  —  damask, 
{Manuf.)  der  Seidendamast;  — doubling 

machine,  die  Seide^ahlirmaschine ; 

dycTf   der  Seidenfärber ; ferret,   das 

Florettband;  — fibre,  die  Seidenfaser; 

gaust,  die  Seidengaze,  Müllergaze; 

gdaÜne,   seriein,    das   Sericin,    der 

Seidenleim; grower, breeder,  der 

Seidenbaaer ,  Seidenzüchter ;  —  •  hat, 
{Hatm,)  der  Seidenhat ;  — jasper,  (Miner,) 

der    Seidenjaspis; laee,    (Laee-m.) 

die   Blonde;   — manirfactory, miU, 

(Manu/,)  die  Seidenfiabrik,  Seidenmühle; 
— manttfaeture ,  die  Seidenmanafaktar ; 

—  moth,  —  worm,  die  Seidenraape, 
der  Seidenwarm,  die  Baape  des  Seiden- 
spinners   oder  Maalbeerspinners  (Bom- 

byx  mori);  — ^net,  der  SeidentüU; 

nursery,  die  Seidenzüchterei;  — paper, 
(Papt  m,)  das  Seidenpapier; print- 
ing, der  Seidendrack;  — ^rags,  ph 
(Pap,  m.)  seidene  Lampen;  — red,  der 
Seidenhaspel,  dieSeidenspole;  —'-ribbon, 
das  Seidenband;  ^-shag,  der  Seiden- 
plüBch;  — sieve,  (Miü,)  das  Seidensieb; 

sorting  machine,   die  Maschine  zam 

Sortiren  der  Seidenfäden;  — spinner, 
'^- thrower,  — »throwster,  der  Seiden- 
spinner, der  Seidenzwimer;  — spinning, 
das  Seidenspinnen,  Seidenzwimen ,  das 
Drehen  and  Zwirnen  der  Fäden,    die 

Seidenspinnerei ; spinning-mitt ,    die 

Seidenzwimmühle,  das  Seidenfilatoriam ; 

—  stuff,  das  Seidenzeng,  der  Seiden- 
stoff;  —  'thread,   das  Seidengam;    — 

thrower, throwing,   vid. spinner, 

spinning; tufisting,  das  Zwirnen 

der  Seide    aaf   der    Zwimmühle;    — 

veHvei,     der    Seidensammet; waste, 

waste — ,  die  schlechte  Flockseide,  Wiri> 

Beide,  die  Seidenabfälle; weaver,  der 

Seidenweber,  Seiden wirker;  — webs,  pl. 
Seidengewebe;  — w0,  die  Einschlag- 
seide; —  winder,  der  Seidenspinner ;  die 
Seidenspole,  der  Seidenhaspel;  — worm, 
der  Seidenwarm,  die  Seidenraape,   vid. 


—  "moth;  "^'worm  gut,  die  ans  dem 
Inhalt  des  SeidenschUachs  der  Seiden- 
raupe gemachte  Angelschnor;  — worm 

house , worm    growing-estahliskment, 

— worm  nursery,  das  Seidenpuppenbai», 

die    Seidenzachtanstalt ; y^tm,    die 

gesponnene  Seide,  das  Seidengam. 

Silk^   silken 9   a.  seiden,  von  Seide; 

—  thread,  der  Seidenfaden;  — Hssue,  d&s 
Seidengewebe. 

Sm,  oÜly  s.  (Build,  Fort,  Carp.)  die 
Schwelle,  Sohlbank,  (^i^i^dschweUe,  der 
Qrandbalken  eines  Gebäades;  (Min.)  das 
Liegende;  — ,  door' — ,  (Build.)  die 
Thürsch welle ;  — ,  window ,  die  Fen- 
sterschwelle, der  antere  Pfosten  eines 
Fensters;  —  of  a  frame- work,  (Oiirp.) 
die    Bandschwelle,    Fachwandsehwelle; 

—  of  a  grating,  (BuHd.  Hydr.  arch,)  die 

Bostschwelle ;    ground ,    (Carp.)  die 

Grandschwelle,  der  Grandbalken;  Umgi- 
ttulinal  — ,  die  LangsehweUe;  mitre-—, 
(Hydr.  areh,)  die  Schlagschwelle,  der 
Drempel,  Drempelarm;  — of  apiMrif- 
ing  engine,  die  Rammsehwelle;  stair — , 
(Buüd.)  die  Treppensohle,  Treppengrand- 
schwelle,  der  Treppenrost. 

Sminiaiiite,  s.  (Miner.)  der  SiUi- 
manit,  Aktinolith,  oyanitartige  Amplii- 
boUth. 

Silty  8.  der  SchUunm;  (ütn.)  der 
Schlamm,  Treibsand. 

Silurian  rookm^  —  strata,  —  sy- 
stem,  s.  (Qeogn.)  die  Silarformation, 
süurische  Graawacke,  das  Silorsystem. 

Silvanite,  sylvanite,  graphio  tel- 
luriumi  s,  (Miner.)  das  Schrifterz,  Schrift- 
tellar,  Weisssilvanerz. 

to  Silver,  v,  a,  (Met.  4te.)  versilbern; 
to  —  glass,  to  —  a  mirror,  das  Glas, 
einen  Spiegel  mit  Folie  a.  dffL  belegen. 

Silver,  s.  (Miner,  Met.  OTbem.)  das  Silber; 
QitdimonMX  — ,  aiUtfiumtte  of  — ,  (Jftner.) 
das  Antimonsilber,  Spiessglanzsilber ;  sit- 
senicoX  — ,  das  Arseniksilber;  aury^irwa 
— ,  arge/ntifeftiAU  gold,  das  goldhaltige, 
güldische  Silber;  beaten  — ,  Uaf — ,  das 
Blattsilber,     geschlagene     Silber,     die 

echte  Silberfolie;  InsmvAh ,   (Jftfier.) 

das  Wismathsüber;  blatik — ,  (Aßncr.)  die 
Silberschwärze,  der  Silbennalm,  erdige 
Schwefelsüberglanz;  black  — ,  brittle  — 
glamee,  das  Sprödglanzerz,  Schwarzgül- 
tigerz; bromic  — ,  argentic  bromide,  das 
Bromsilber;  eapiüary — ,  das  HaarsUber; 
chased — ,  das  getriebene  Silber;  chloride 
of  — ,  argentic  chloride,  (Chem.)  das 
Silberchlorid,  Ghloi-silber;  native  chloride 

of  — ,  corneous  — ,  horn ,  horn-ore  of 

— ,  (Miner.)  das  Homsilber,  Süberhom- 
erz;  —  contained  in  the  lead  of  the 
hearth,  (^Met.)  der  Herdgehalt ; — containing 
dross,  (Met.)  das  Aftersilber;  cyanide  of 
— ,  (Chem.)  das  Oyansilber;  dendritic 
native  — ,  das  dendritische  g^ediegene 
Silber;  extraction  of  — ,  die  Silbergewin- 
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nung,  vid,  — extraction;  fine  — ,  refined 
— ,  das  FeiDsilber,  Brandsilber,  Kapel- 
lenailber;  fulminating — ,  das  Knall- 
silber,  Bilberoxyd- Ammoniak;  galena  of 
— ,  die  Silberblende;  Oerman  — ,  pdJtfong, 
tutenag,  das  Neusilber,  Argentan,  Weiss- 
kupfer,  Pakfong ;  grey  — ,  aeUntej  {Miner.) 
das  Silberkarbonat,  Graosilber,  der  Bel- 
bit;  horn ,  vid.  native  chloride  of — / 

iodide  of — ,  argentic  iodide,  das  Silber- 
iodid,  Jodsilber;  le<tf — ,  das  Blattsilber; 
lightened  — ,  das  Blicksilber;   lightening 

of  — ,   der   Silberblick;   mock ,    die 

silberahnlichelieginmg;  monoxide  of — , 
protoxide  of — ,  argentic  oxide,  das  Sil- 
beroxyd; native  — ,  hexc^udrcd  — ,  das 
gediegene,  derbe,  gewachsene,  hezae- 
drische  Silber;  niekd — ,  das  Neusilber; 
nitrate  of  — ,  argentic  nitrate,  das  salpe- 
tersanre  Silber,  Sübemitrat,  der  Höllen- 
stein; oxidiged  — ,  das  ozydirte  Silber; 
pinea  of — ,  seed  of — ,  der  Silberkuchen; 
platinijted  — ,  {Chem,  Mectr.)  das  plati- 
nirte  Silber  (zu  galvanischen  Batterieen); 
precipitated  — ,  das  Cementsilber ;  pure 
— ,  vid.  fine  — ;  r^ned  — ,  vid,  fine  — ; 
reniform  — ,  die  Silberdmse;  ruby- — , 
die  Bubinblende,  das  Bothgültigerz ; 
scorified  — ,  das  verschlackte  Süber; 
separating  of  —  from  copper  hy  diquor 

tion,    (Met)    die   Saigerung;    sheU , 

(Faint.)  das  Muschelsüber,  Halersilber; 
soot  of  — ^  (Met.)  der  Silberrauch;  «ptcuJor 
— ,  das  Aehrensilber ,  ährenförmiges 
Grausilbererz;  spitting  of — ,  (Met)  das 
Silberspratzen;  spun  — ,  das  gesponnene 
Silber,  Silbergespinnst;  standard — ,  das 
Probesilber;  sulphate  of — ,  das  schwefel- 
saure Süber,  Silbersul&it,  der  Silbervitriol ; 
sulphide  of  — ,  argentic  sulphide,  das 
Schwefelsilber.  Silbersulfid;  brittle  sul- 
phide of — ,  (Miner.)  das  Sprodglaserz; 
native  sulphide  of  — ,  (Miner.)  das  Glas- 
erz,  natürliche  Schwefelsilber;  teller •—', 

dish ,  (Met.)  das  Tellersilber;  telluric 

— ,  dasTeUursilber;  vitreous — ,  (Miner,) 
das  Glaserz,  Silberglaserz,  der  Schwefel- 
silberglanz; wrought  — ,  das  verarbeitete 
Silber. 

Bilver^alloy^  s.  (Met.)  die  Silber- 
legirung;  — 'amalgam,  das  Silberamal- 
gam; —  assay,  die  Silberprobe;  dry 
— assay,  die  Silberprobe  auf  trockenem 
Wege;  wet  — »assay,  die  Silberprobe  auf 
nassem  Wege,  die  Gay-Lussac'sohe 
Probe;  -^-hath,  haih  of  nitrate  of — , 
(Fhot.)   das   Silberbad,    Höllensteinbad ; 

—  'healer,  der  Silberschläger; hrO' 

cadCf    (Manuf.)   der   Silberbrokat; 

humisher,  der  Silberpolirer ;  — caster, 

der  Silbergiesser ; chloride,   (Chem.) 

das  Silberchlorid ; coin,   die   Silber- 

münze; coins,    pl,  das   SUbergeld; 

'—' copper-glance,    (Miner.)    der   sSber- 

kupfergianz; crucible f    (Chem.)   der 

Silbertiegel;  — edge,  die  Einfassung  der 


.Bänder  von  silberplati;irten  Waaren  mit 

feinem   Silberblech; extraction,   die 

Silbergewinnung;  — extraction  by  amal- 
gamation, (Met.)  das  Amalgamationsver- 
fahren  zur  Gewinnung  des  Silbers;  — 
extraction  from  lead  (by  Pattinson^s  pro- 
cess), das  Pattinsoniren ,  die  Scheidung 
des  Silbers  vom  Blei  durch  Pattinson's 
Process,  die  Bleientsüberung;  — fir, 
(Bot)  die  Weisstanne,  Edeltanne,  Sil- 
bertanne; —  'foam,  die  Silberglätte, 
der  Silberschaum;    — foil,  die   echte 

Folie,  Silberfolie; fulminate,  (Chem.) 

das  KnaUsilber;    — galloon,    — hice, 

die    Silbertresse,    Silberborte; gilt, 

das  vergoldete  Silber,  die  vergolde- 
ten SUberwaaren;  — glance,  (Miner.) 
das  Glassilbererz,  Glanzerz,  Schwefel- 
silber, der  Silberglanz;  black glance, 

earthy — glance,  die  SÜberschwärze,  der 

Silbermulm;  black  — -glance,  brittle 

glance,  das  Sprödglanzerz,  Schwarzgül- 
tigerz, der  Melanglanz;  — •'htmgings,  pL 
die  versilberte  Tapete ;  — ingot,  — bar, 
die  Silberbarre,  Silberstange,  das  Silber 

in  Barren; lamel,,  der  Silberlahn, 

geglättete  Silberdraht;    — Zomtn,   das 

Silberblech; lead,   das  silberhaltige 

Blei,  Werkblei,  — letrf,  das  Blattsilber, 
geschlagene  Süber; Utharge  (ge- 
bräuchlicher Utharge),  (Met.)  &e  Blei- 
glätte; —  m*U,  die  SUbererzmühle ;  — 
mine,  die  SUbergrube,  das  Süberbergwerk ; 

money,    das   Sübergeld;   — -nitrate, 

das  salpetersaure  Süber,  der  HöUenstein ; 

ore,    das   Sübererz;    black ore, 

britüe ore,  earthy ore ,  vid.  —  - 

glance;  flaky ore,  das  Süberfedererz; 

horn ore,  das  Homsüber,   HomsÜ- 

bererz,  natürliche  Chlorsüber;  red 

ore,   rüby  — »ore,    das   Bothgültigerz, 

die  Bubinblende;  dark-red ore,  das 

dunkle  Bothgültigerz,  der  Pyrargy- 
rit;  light-red ore,  das  lichte  Both- 
gültigerz; white  —'-ore,  das  Weissgül- 
tigerz;   dark -white — ore,   das  dunkle 

Weissgültigerz ;  light-white ore,   das 

lichte  Weissgültigerz; oxide,  (Chem.) 

das   Süberoxyd;   — paper,  das   Süber- 

papler;  — pine,  der  Süberkuchen; 

plate,  das  Süberzeug,  SÜbergeschirr;  — 
plated,  — plating,  die  Süberplattirung; 
hot  — plating,  die  Feuerversüberung, 
heisse  Versüberung;  — plating  by  dipp- 
ing, die  nasse  Venüberung; powder, 

das   Streusüber,    Malersüber; sdU, 

(Chem.)  das  Sübersalz  (anthrachinonmo- 
nosulfosaures  Natron);  — smith,  der 
Süberarbeiter,  Silberschmied;  — soap, 
die  Süberseife  (weisse  Seife  gemischt 
mit  Schlemmkreide  zum  Süberputzen) ; 
—  solder,     das    SUberschlagloth ;    — 

spangles,  pl.  die  Süberflitter; spun, 

spun — ,  das  SÜbergespinnst;  — sulphate, 

vitriol,  (Chem!)  dM  Sübersulfat,  der 

Sübervitriol;  —  sulphide,  das  SUbersulfid, 
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SchwefalBilber;  '^  •  moupvnga ,  pi,  (Afef.) 
die  Silberkrätze ;  -—Uatf  — — toudb,  (Assay!) 
die    Silberprobe    anf   dem    Probirstein, 

Strichprobe; textwris,  pi. trt89- 

work,  das  Silbergeflecht;  — thrttid,  der 
Silberfaden;  — trte,  (Bot)  der  Silber- 

banzn,  die  Bilberfichte; vtasd,  das 

Bilbergefäss ;  — vitriol,  «td.  — a^iphaU, 

weaving,  die  Silberwirkevei ;  ~trtr«, 

der  Silberdraht;  mitt  for  drawing  — - 
wire,  die  Silberdrahtmohle. 

Silvery  a,  sübem;  süberweiss. 

Silver ed I  a,  (Met,)  versilbert,  über- 
silbert;  —  strings,  mit  Silberdraht  über- 
sponnene  Saiten;  —  wire^  der  unechte 
Silberdraht,  verdlberte  Dntht. 

Silvereri  s.  der  Yersilberer,  Silber- 
plattirer;  (Iftrror-fa.)  der  fieleger,  To- 
liirer. 

Silvering,  s,  das  Yersilbem,  die 
Versilberung;  (Mirror-m,)  das  Biegen, 
die  Belegung;  —  by  the  cold  hath,  die 
Versilberung'  auf  nassem  Wege;  —  by 
frietion,  die  Beibungsversilbming;  gti- 
vanie  — ,  eUetro — ,  die  galvanische  Ver^ 
silberung;  hot  — ,  die  FeuerversUberung, 
heisse  Versilberung. 

Silvery y  a,  sil^rartig;  süber&rben; 
silberglänzend. 

Sima,  a.  (Areh.)  der  Kamies,  die 
Welle,  Hohlleiste. 

Simarubay  s,  (Pharm,  Bot)  die  Bima- 
rubarinde,  Buhrrinde. 

Similar«  a,  (Gfeom.)  ähnlich. 

Similarity 9  Bimilitade)  s,  (Otom,) 
die  Aehnliohkeit. 

Simllori  Mazmheim-goldy  s,  (Met,) 
das  Semilor,  Similor,  Gk>ldkuii€er,  Mann- 
heimer Gold  (Legirung  von  Kupfer  und 
Zink,  die  sich  von  dem  Messing  durch 
geringeren  Zinkgehalt  unterscheidet). 

to  Simmer  I  v.  n,  gelinde  kochen, 
wallen. 

to  Simple  I  v.  n.  (Bot)  Kräuter 
sammeln. 

Simple 9  8,  (Weav.)  der  Zampelzug, 
Zampel,  Sempel. 

Simple -oord8|  s.  pl.  (Weav,)  die 
Zampelschnüre,  Zampelkorden;  — hook^ 
der  Zampelhaken;  — loom,  der  Zampel- 
stuhl,  Zampel,  Sempel  (ein  bei  der 
Bildweberei  gebrauchter  Zugstuhl);  —- 
stick,  der  Zampelstock. 

Simple  I  a.  einfisbch;  •—  average, 
(Comm,)  die  ein&che  oder  besondere 
Haverie;  —  body,  (Chem)  das  Element, 
der  nicht  zusanunengeeetzte  Körper;  — 
eclour,  (Opt.)  die  einfache  Farbe;  — 
interest,  (Comm,)  die  Kapitalzinsen;  — 
pendulum,  (Fhys,)  das  mathematische 
Pendel;  —  speed,  (Meeh.)  die  einfiiche 
Geschwindigkeit. 

Simulated  acooimt|  s,  (Comm.)  die 
fingirte  Bechnung,  das  Conto-Finto;  — ^ 
invoice,  die  fingirte  Faktura;  —  papers, 
pU  simulirte  Wechsel. 


Simultaaecofi  I  a.  gleichzeitig,  si- 
multan. 

Sinei  s,  (Qeom.  Math,)  der  Sinus,  die 
Winkelst&tze ,  Bogenstütze;  versed  —, 
der  Sinus  versus. 

Sine-oompa88|  s,  (Phys.)  die  Binm- 

boussole ; galvanometer ,  (E^ectr.)  dss 

Sinusgalvanometer. 

SlneW|  s.  die  Sehne,  Flechse. 

to  Singe  I  v,  o.  (1^«^.  CIo^A-m.) 
sengen,  versengen,  an  der  Oberfläche 
abbrennen. 

Singeing)  s,  (Cloth-m,)  das  Scnigen, 
Brennen;  —  on  cylinder,   das  Cylinder- 

MUgen;    gas ,    das  Sengen  mittelst 

OtM ;  —  on  hot  plate,  das  Plattensengen. 

Singeing  -  machine  y  Binger  j  s. 
(doth-m.)  die  Sengemaschine. 

Singing>glaiU4  s,  (Acaust)  das  Beso- 
nanzglas. 

Single^  s.  (Wsan.)  der  Pelo,  die  Fel- 
seide. 

Single  I  o.  bitt,  (Comm.)  der  Sola- 
wechsel; —  block,  (Meeh.)  der  einschei- 
bige  Block ;  —  line,  —  railway,  (BaiUp.) 
das  einfädle  Geleise,  die  einsparige 
Bahn;  —  rrfraetion,  (Opt)  die  einfache 
Brechung;  —  thread  of  a  screw,  das 
einÜBkche  Schraubengewinde;    —  tovktk, 

!Magn.\  der  einfache  Strich;  —  T-raü, 
Baüw!)  die  T-Schiene,  einüBusheT-Schiene, 
einköpflge  Schiene;  —  yam,  (8piw^) 
das  einfache  (ungezwimte)  Garn. 

Single-acting  I  a.  (Meeh,\  ehifsch 
wirkend;  — block  fumaee,  (Met)  der 

Stückofen,  Wolftofen; eutfik,  die 

einhiebige  Feile; eutting  drill,  — 

chancered  driU,  der  einschneidige  Boh- 
rer;  — -eyKnder  steam-engine,  die  ein- 
cyliudrige  Bampftnaschine ;  — fluid 
battery,  — fluid  ee»,  (SUetr.)  die  Bat- 
terie, die  Zelle  mit  nur  einer  Flässig- 
keit;  — handed  borer,  (Min,)  der  ein- 
männlge  Bohrer;  — headed  rail,  head- 
raü,    (Baüw.)    die    einköpflge  Schiene, 

T-Schiene; ironed  plane,  (Jota.)  der 

Hobel  mit  einflichem  Eisen;  — joisUd 
floor,  (Carp.)  die  einfiache  Balkenlage; 
—  'Up  screw-auger,  (Meeh.)  der  einfach 
gewundene  Schranbenbohrer;  — needU 
instrument,  (Td,)  der  Zeigerapparat;  -" 
iheedlecode,  — needle  alpJuibet,  das  Alpha- 
bet des  Zeigerapparats; stick,  der 

Fechtstock  mit  Korbgeflecht  zum  Schutze 

der  Hand; thread  screw,    die  ein- 

foche  Schraube; irodb  road,  (SaHw.) 

vid.  single  Une, 

Singling8|  s.  pl.  (Coop.)  der  Lntter, 
Kachlauf. 

Singular  I  a.  (Geom,)  singular;  — 
point,  singularity,  die  Singularität,  der 
besonders  ausgezeichnete  Punkt  einer 
Kurve. 

to  Sink|  V,  a.  versenken;  (Locksm,) 
einlassen,  versenken;  to  —  a  boring, 
bohren;  to  -^  a  debt,  a  fund,  (Oomm.) 
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eine  Schuld  tilgen,  ein  Kapital  abtragen ; 
to  —  ditchea,  Gräben  ziehen ;  to  —  ^^um, 

iMin.)  abteufen;  to  —  a  hole  in  atone, 
Stone-eutt.)  ein  Loch  einhauen;  to  —  a 
jpit,  a  shaft,  (Min,)  einen  Schacht  ab- 
teufen, abseihen;  to  —  a  pit  horxMon- 
taUy,  (Min,)  durchsenken;  to  —  the 
prices,  (Cofnm,)  die  Preise  herabdrücken; 
to  —  a  vessel,  (Mar,)  ein  Schiff  ver- 
senken; ein  Schiff  hi  den  Grund 
schiesten  oder  bohren;  to  —  a  %oeU, 
einen  Brunnen  graben,  bohren. 

to  Sink)  «.  n.  linken;  {BuHd)  aioh 
senken,  sich  setzen,  sich  niedersenken; 
to  —  in  pries,  (CovMn.)  im  Preise  fiülen, 
zurückgehen. 

Bixiki  8,  (ButZd.)  der  Abzug,  die  Ab- 
sucht, der  Kanal,  die  Kloake;  der  Guss- 
stein,  Binnstein,  die  Gosse;  — ,  toaste- 
isater  pipe,  (Met.)  die  Klause;  —  in  a 
kitchen,  der  Gussstein,  Wasserstein;  — 
of  metal,  (Art.)  die  Versenkung. 

Bink-heady  ainkiii^head.  s,  (Found.) 

der  Anguss,   verlorene  Kopf; hole, 

{BuHd,)   die  Senkgrube,    Abzugsgrube; 

hole  in  a stone,  das   äiäloch, 

Wasserlooh  im  Binnstein;  — ^ stone,  der 

Gnssstein,    Wasserstein; trap,    der 

Wasserverschluss  für  Gusssteine;  — 
^ork  in  a  saU-mine.  (Min.)  das  Sinkwerk. 

Sinker^  «.  (Min)  der  Schachtarbeiter, 
Haoer  beim  Schachtabteufen;  (Hos.)  die 
Platine;  jaek — ,  (Hos,)  die  fiülende 
Platine;  lead — ,  die  stehende  Platine; 
— '«  piek,  (Min,)  die  Senkhaue. 

Sinker-bar  y  s,  (Hos.)  die  Platinen- 
barre. 

Sinkin^Ti  s.  (Build.)  das  Einsinken, 
das  Sichsetzen,  die  Senkung;  (Min.)  die 
Abteufung,  Absenkung;  —  0/ the  fur- 
naee'charge,  (Met.)  das  Sappen,  Bücken 
der  Gichten ;  —  of  the  metal  of  a  gun, 
(Art.)  die  Lippe  an  der  Mündung  einer 
Kanone;  sht^ft ,  (Min^  das  Schacht- 
abteufen; —  of  ioeUs,  wtü — ,  dasBnm- 
nenbohren« 

Sinkln^fündy  s.  (Comm,)  der  Til- 
gongsfond;  — head,  (Found.)  vid,  sink- 
head;  in,   (Build.)  vid.  sinking; 

paper,  das  grobe  Papier  zum  Durchsei- 
hen von  Flüssigkeiten,  Fliesspapier;  — 
set,  (Min.)  die  Senkpumpe,  der  Senksatz. 

Sinnet,  sennit ,  s.  (Mar.)  die  Plat- 

tiziff* 

^Sinople,    sinoperi  s,  (Miner.)  der 

Sinopel,  .gemeine  Jaspis. 

Sinopia,  sinoiüte,  bole  of  Sinope, 
s.  (Miner.  Point.)  die  sinopische  Erde, 
der  sinopische  Bolus. 

Sinteri  s.  (Met.)  der  Sinter;  (Minor.) 
der  Sinter,  Tuff;  calcareous  — ,  (Miner.) 
der  Kalksinter,  Kalktuff;  pearl  — ,  der 
Perlsinter,  Fiorit;  siUeious  — ,  quarts- 
— ,  der  Kieseltuff,  Kieselsinter. 

Sinter-Blag;  s.  (Met.)  der  Schwahl, 
Schwall,  die  gesinterte  Garschlacke. 


SinnoBity,  s.  der  Bogen,  die  Krüm- 
mung; —  of  cabinet-work,  (Join.)  die 
SchweiAmg;  reentering  — ,  der  ein- 
gehende Bogen. 

SinUBi  s,  (Oeom.)  vid.  sine. 

Siphoni  syphon;  s.  (Hydr.  arch.)  der 
Ducker;  (Phys.)  der  Heber,  Saugheber; 
— , hotüe,  der  Siphon,  die  Siphon- 
flasche (für  Mineralwasser) ;  leg  of  a  — . 
der  Hebersehenkel;  phmgi'ng — ,  (Coop.) 
der  Stechheber. 

Siphon  -  barometer  I  s.  (Phys.)  das 

Heberbarometer; hoiüe,  vid.  siphon; 

—  cup,  (Meeh.)  die  Heberschmierbüchse 
(Schmierapparat    mit    Heberwirkung) ; 

fiüing  apparatus,  der  Apparat  zum 

Füllen  von  ffiphonflaschen ; leg,  der 

Heberschenkel;  — 'pipe,  das  Heberrohr; 
(Met.)  das  Hosenrolur; pipe  appara- 
tus, — -jnpe  ooen,  (Met)  der  Hosenröh- 
ren-Winderhitzungsapparat; '—-pump, 

(Hydr.)  die  Heberpumpe; recorder, 

recording  telegraph,  (Td.)  Thomson's 

Heberapparat. 

Sirene^  s.  (Acoust.)  die  Sirene. 

S-irony  s.  (Forg.)  das  S-Eisen,  Ess- 
eisen (das  S-förmig  gestaltete  Eisenstück) ; 
(Slot.)  der  Esshaken. 

Sirup«  syrup;  s.  (8ug,  m,)  der  Sirup, 
Sirup,  Zuckersaft;  die  Zuckerlösung; 
best-—,  heet-root  — ,  der  Bübensirup; 
da/yed  — ,  der  Decksirup;  green  — ,  der 
grüne,  ungedeckte  Sirup;  rato  — ,  der 
ungereinigte  Syrup,  die  Melasse;  white 
— ,  der  weisse  Sirup. 

SirupHitandy  s.  der  Syrupsbehälter 
eines  Sodawasser-Ausschanks. 

Slxnpyi  o.  siruphaltig. 

Sisal-hempi  alBal-graeSy  s.  (Bot, 
Spinn.)  die  zubereiteten  Fäden  der  gros- 
sen amerikanischen  Agave  oder  Aloe. 

Sister's  thready  s.  (Manuf)  der 
Nonnenzwim,  Klosterzwim  (sehr  fein 
gesponnener  Zwirn). 

Sister -blook;  oistem-blocky  s, 
(Mar.  Meeh.)  der  Jungfemblock,  Hacken- 
block. 

Sit|  s.  (Min.)  der  Pfeilerbraoh  (bei 
Kohlenflötzen). 

Site^  s.  die  Lage,  Situation;  plan  of 
— ,  (BuHd.)  der  Situationsplan. 

Sithe^  s.  (Agr.)  die  Sense,  vid,  scythe. 

Sitting  -  room  I  s.  (Binld.)  das  ge- 
wöhnliche Wohnzimmer. 

Situation«  s.  (Techn.)  die  Stelle,  der 
Dienst,  die  sfondition. 

Siz-an£:led|  six-canted.  six-sided, 
o.  sechseckig;  -^-shooter,  (Oun-m.)  der 
sechsläuflge  Bevolver;  — square  broach, 

die    sechseckige    Beibahle; wheeled 

engine,  (Loc.)  die  sedisräderige  Maschine. 

Sixteens,  s.  pl.  (Print.)  das  Sedez, 
Sedezformat,  Sechzehnerformat. 

to  Sise,  V.  a.  (Teehn.)  einer  Sache 
die  rechte  Grösse  oder  das  gehörige 
Maass  geben;  nach  der  Grösse  sortiren; 
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(Bookh.)  planiren;  (Build,)  Bohlämmen, 
mit  Kalkmilch  bestreichen;  [Cloth-nt. 
Weav.)  schlichten;  (Qun-m.)  kalibriren, 
messen ;  (Hatm,)  steifen ;  (Min,)  nach  dem 
Korn  sortiren;  (Mint,)  jnstiren;  (Paint, 
Oild,)  gmndiren ;  (Pap.  m,)  leimen,  trän- 
ken, planiren;  to  —  Unen^  Leinwand 
steifen ;  to  —  measures  and  weights,  Maasse 
nnd  Gewichte  jnstiren;  to  —  staves., 
(Coop.)  die  Danben  abstenuneni  längen. 
81869  s,  (Teehn.)  die  Grösse,  Gestalt 
das  Format;  der  Maassstab;  (Bookb.) 
das  Planirwasser;  der  Kleister,  die 
Pappe;  (Bookb.)  die  Schlämme,  Kalk- 
milch; (Cfloth-m.  Weav,)  die  Schlichte; 
(Draw.)  die  Grösse;  der  Maassstab; 
(Hatm,)  die  Steife;  (Qlove-m.)  der  Hand- 
schahleim;  (Min.)  die  Mächtigkeit; 
(Mint,)  der  SchrötUng,  die  Münzplatte; 
[Pap.  m.)  der  Leim;  (Parehm.  m.)  der 
Pergamentleim;  (Print,)  das  Format: 
(Ship-b.)  die  Grösse,  Dimension ;  (Shoem,) 
die  Maasslade;  —  of  bore,  (Ghtn-m,) 
der  Bohrongsdnrchmesser  eines  Flinten- 
lanfes;  —  of  a  tawnon,  (Ari.)  das  Kali- 
ber einer  Kanone;«  /utt  ^,  reaU  — , 
(T>raw,  Seulpt  ete.)  die  natürliche  Ghrösse; 

gold ,   ^aint.)  der  Goldgrand;    ha!f 

r-,  (Draw^  die  halbe   Grösse;   market- 

—  of  coal,  (Min.)  die  Marktkomgrösse ; 

quarter ,   (Draw,)  die  Yiertelsgrösse ; 

Tosin ,  (Pap,  m.)  der  Harzleim;  —  of 

staves,  (Coop,)  die  Daabenlehre;  gilding 
on  water — ,  die  Leimvergoldnnff,  Was- 
servergoldang ;  —  of  the  yam,  (Spinn,) 
die  Nommer,  der  Feinheitsgrad. 

Sise-oolour,  s.  (Paint.)  die  Leim&rbe ; 

cross,  (Bookb.)  das  Planirkreaz;  — 

press,  die  Planirpresse; roU,  das  an 

eine  Urkunde  angehängte  Stück  Perga- 
ment; — stickf  (;SAoem.J  der  Maassstock ; 

—  -water,  (Oild,)  der  Yergoldgrund  (aus 
Eiweiss  and  Wasser). 

Sizel)  s,  (Mint.)  das  Münzgekräts  (die 
Abschnitzel  beim  Jnstiren  der  Münzen). 

Biser  y  s.  die  Sortirmasohine;  die 
Lehre;  (Art.)  das  Kagelmaass,  die  Kn- 
gellehre. 

Sizing)  s.  (€Hld,  Paint,)  das  Leimen; 
(Hatm,)  das  Steifen;  (Mint,  etc.)  das  Ja- 
stiren;  (Pap,  m.)  das  Leimen,  Planiren; 
(Spinn.)  dieFeinheitsbezeichnang;  (Weav,) 
das  Stärken;  —  in  the  pulp,  —  in  the 
vat,  (Pap,  m.)  das  Leimen  in  der  Masse, 
in  der  Bütte;  ^-  in  the  rags,  (Pap.  m.) 
das  Leimen  des  Zeugs. 

Sisinfi^apparatuiy  s.  (Min,)  der  Sor- 

tirapparat,    die    Siebvorrichtung; 

machine,  (Mint.)  die  Justirmaschine ; 
(Weav.)  die  Stärkemaschine ; trom- 
mel, (Min.)  die  Sortirtrommel;  — vat, 
trough,  (Pap,  m.)  der  Leimtrög. 

S-Jolnty  s.  (Meeh.)  die  S-fÖrmige  Yer- 
bindang  (bei  Blecharbeiten  etc.). 

Skate,  s.  der  Schlittschuh;  parlour- 
— ,  der  Bollschlittschuh. 


Skating-iink)  s,  die  BoUsohuhbahn. 

SkeedB.  BkidSy  s.  pl  (Mar.)  die  Beib- 
hölzer,  wreifhölzer  (runde  Holzstücke, 
welche  man  an  die  Aussenseiten  der 
Schiffe  hängt,  um  sie  im  Hafen  gegen 
das  AnstosMn  anderer  Fahrzeuge  zu 
schützen). 

Skeet)  BkeeteT)  s,  (Mar.)  der  Gissser 
.(eine  Art  stark  gekrümmter  Schaufel). 

Skegy  s,  (Bot^  die  Schlehe. 

Skeggy  s.  of  the  keel,  (Ship^.)  die 
Hacke  des  Kiels. 

Skeln.  skaiii)  s.  (Basket-m.)  die  ge- 
spaltene Weidenruthe ;  (Cartwr.)  die  Achi- 
schiene;  (Spinn.)  das  Gebinde,  der  Strähn, 
Strang;  —  of  silk,  der  Strang  Seide. 

SkeLetony  s,  (Art,  Fire-w.)  das  Krenz, 
Brandkugelkreuz,  Leuohtkugelkreuz,  Ge- 
rippe; (Corp.)  das  Gerippe,  Zinmierwerk, 
der  Werksatz;  das  Bahmholz,  Bahm- 
werk,  der  Bähm;  (Mould,)  das  Kern* 
skedett;  (Surv.)  das  Netz;  —  of  a  cri- 
noline, dAs  Gestell  einer  Krinoline;  -- 
of  a  hat,  das  Hutgestell;  siUdotu  — , 
(  Chem.)  das  Kieselskelett ;  —  of  a  skdeton- 
frame,  (Spinn,)  das  Skelett;  —  of  an 
umbrdla,  das  Begensohirmffestell. 

Skeleton-biUiy  —  -boncu,  — note«) 
s.  pl,  unausgefüllte  Formulare  von 
Wechseln,  Schuldscheinen,  Bechinm- 
gen  etc.; carcass,  (Art)  die  Brand- 
kugel;   drawing,  (Draw.)  die  ümriss- 

zeichnung; frame,  (Spinn,)  eine  Art 

Latemenbank;    — key,    (Locksm,)  der 
Dietrich;  — tree,  (Saddl,)  das  Gerippe. 

Skelp^  s.  (Forg.  Oun-^  die  Eiaen- 
schiene,  Bohrschiene,  Platine;  (Mä.)  der 

Metallstreifen; bender, bending 

machine,  die  Bohrsohienen-Biegmasehine. 

Skep^  s,  (Agr.)  der  Korb  zum  Sam- 
meln von  Aehren,  Buben  etc.;  (Min.) 
der  Förderkorb. 

to  Sketoh,  V.  a.  (Draw,)  flüchtig  ent- 
werfen, skizziren;  aufi^issen,  vorzeich- 
neu;  (Surv.)  flüchtig  aufnehmen,  aas- 
messen. 

Sketoh)  s.  (Draw.)  die  Skizze,  der 
erste  Entwurf;  der  ümriss,  das  Schema, 
die  Grundlinien;  (Surv.)  die  Auftiahme; 
eye — ,  hasty  — ,  rough  — ,  (Draw.)  die 
Skizze  nach  dem  Augenmaass. 

Sketoh-booky  s,  das  Skizzenbnch; 
(Comm,)  das  Konceptbuch. 

Sketching y  s,  (Weav.)  das  Skizziren, 
Entwerfen  (der  Muster  bei  der  Muster- 
Weberei). 

SkeWy  o.  schief,  schiefwinklig; (GeoiN.) 
windschief;  —  plane- iron,  (Join,)  das 
Schräghobeleisen. 

Skew-arohy  s,  (Arch.)  der  einseitige, 

schiefe  Bogen; back,    (Buüd,)   die 

Auflage  des  Anfängers;  — bridge,  die 

schiefe,  schräge  Brücke ; ehisd,  (Carp, 

Join,)  der  Schieftneissel,   das  Balleisen 

(auch carving    chisd);    (Engr.)  das 

schrägschneidige     Balleisen ;    —  notch, 
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{Carp.)  die  Yentftzong  eines  Bandes; 

plane,  (Join.)  der  Schräghobel,  Schief- 
hobel;  —  rabbet 'pUme,  —  rebate -plane, 
{Join.)  der  Schrägeisen  -  Falzhobel ;  — 
scarf,  (Carp,)  das  schräge,  französische 

Blatt; tMe,  {Ar eh.)  die  stampfnrink- 

lige  Unterlage  eines  Hanerhutes;  — 
vheü,  —  bevtl- gearing,  —  bevel -tohetl, 
{Mach.)  das  Hyperboloidenrad. 

Skewer^  s.  der  Speiler,  Fleischspiess; 
{Min.)  die  Bäomnadel,  Schiesszuidel ; 
{Weav.)  der  Spiess,  die  Buthe. 

to  Skid^  V.  a.  a  whed,  {Carr.)  ein 
Bad  hemmen. 

Slddy  s,  die  Laderampe,  die  Lade- 
bäume;  die  Brechstange;  {Carr.)  die 
Hemmkette;  {Coop.)  das  Fasfllager,  La- 
gergerüst (anch  barrd );  {Mar.)  das 

Beibholz,  der  Schlitten;  "—,  — shoe, 
{Carr.)  der  Hemmschuh. 

Skid  •  chain  ^  looking  •  ohain  ^  s. 
(Carr.)  die  Henmikette. 

Bkitty  s.  {Nav.)  das  kleine,  leichte  Boot, 
die  Jolle. 

Bklfflng,  s.  {BuHd.)  das  erste  Be- 
bauen der  Quadersteine. 

Skillet 9  s.  die  Brat-  oder  Schmor- 
pfanne mit  Griff;  {Chem.)  der  kleine  Tie- 
gel ;  {MeL)  der  Tiegel  zum  Stahlschmelzen. 

Skilling,  s.  (BuHd.)  das  Fach  einer 
Scheuer,  Bansenfach. 

to  Skim,  V.  a.  {Build.)  berappen,  die 
letzte  Putzlage  auftragen;  to  — ,  to  — 
off,  abschäumen;  {Brew.)  abschöpfen, 
abschäumen;  (6l(u»-m.)  abschöpfen;  vid. 
to  seum. 

Bkini^  s.  der  Schaum;  {BuHd.)  die 
Putzlage,  Putzschioht;  {Met.)  der  Ab- 
strich, vid.  seum;  lead — ,  der  Bleiab- 
strich, das  Abstrichblei,  der  Abzug  beim 
Bleischmelzen,  die  (unreine)  Bleiglätte. 

Bkim-milky  s.  die  abgerahmte  Milch. 

Skimmer^  s.  {Mä.  Found.)  das  Ab- 
streicheiBen ;  {Sug.  m.)  die  Schäumkelle, 
der  Schäumlöffel;  wd.  scummer. 

Bkirrnningf  s.  das  Abschäumen  {vid, 
scumming);  {Brew.)  das  Abnehmen  des 
Schaumes  von  den  Oährlässem;  (Met.) 
das  Abziehen,  Abstreichen;  — s,  pl.  der 
Schaum;  {Met.)  das  Gekrätz;  {Copper- 
smeU.)  die  Garkrätze;  lead  — s,  pl.  die 
Bleikrätze,  das  Bleigekrätz. 

Skimming-apparatas,  s.  {Brew.)  die 
Vorrichtung  zum  Abschäumen;  — coatf 

{Build.)   die  letzte   Putzlage; sieve, 

{Met.)  das  Abstreichsieb. 

Bkimping-rollery  s.  {CcU.  pr.)  die 
Abstrichwalze,  Abstrichbürste. 

BkimpingS;  s.  pL  {Met.  Min.)  der 
Abhub,  die  oberen,  schwach  mit  Erz 
durchsetzten  Qesteinstheilchen  beim  Sieb- 
setzen. 

to  Skin«  V.  a.  abhäuten;  to  —  horses, 
Pferde  abdecken. 

Skin^  s.  {Teehn.  Tann,  etc.)  die  Haut 
(▼on  kleineren  Thieren),  das  Fell;  (Bot.) 


die  Schale,'  Hülse,  Schote;  {OHd.)  das 
Abreibleder;  {Met.)  der  Abzug;  (JFVtn^.) 
das  Pergament;  {Ship-b.)  die  Haut  eines 
Schiffes  (alle  Planken,  mit  denen  die 
Aussenseite  eines  Schiffes  bekleidet  ist); 
amalgamating — ,  {Met,)  der  Quickbeutel; 

—  of  bacon,  (ButeX.)  die  Speckschwarte: 
caUf — ,  das  Kalbfell ;  dressed  — ,  {Tann.) 
die  gegerbte,  zubereitete  Haut;  — 
of  a  fox,  —  of  a  hare,  der  Fuchs- 
balg, Hasenbalg;  goat^s — ,  das  Ziegen- 
fell; gold-beater's  — ,  die  Goldschläger- 
haut; —  from  which  the  hair  is  taken 
off,   {Tann.)  die  Blosse,   der  Blössling; 

—  of  the  outer  tympan,  {Print)  die  Per- 
gamenthaut des  Deckels ;  —  of  a  saü, 
[Mar.)  die  Brohk;  tanned  — ,  die  ge- 
gerbte Haut,  das  Leder;  tawed — ,  {Taw.) 
das  weissgare  Leder;  undressed  — ,  green 
— ,  raw  — ,  (TofHi.)  die  rohe,  grüne  Haut. 

Skin-dreBser,  s.  der  Kürschner,  Fell- 
bereiter; — parings,  pl-  die  Hautab- 
schnitzel, Hautablälle. 

Skinner,  s.  vid.  skin-dresser ;  — '« 
wool,  die  GerberwoUe,  Bauhwolle,  abge- 
beizte Wolle. 

Skip)  s.  der  auf  Bädern  laufende  Korb 
oder  Kübel,  welcher  in  Fabriken  zum 
Transport  des  Materials  benutzt  wird: 
(Min.)  der  Kübel,  Förderkübel;  {8ug.  m.) 
(bei  der  indischen  Zuckergewinnung)  die 
Pfanne  voll  Sirup  oder  Zuckersaft. 

Skip-shaft)  s.  {Min.)  der  Schacht  fär 

den  Kübelaufzug; tooth  saw,  (Corp.) 

eine  Säge,  deren  Zähne  mit  unbesetzten 
Theilen  des  Sägenrandes  von  gleicher 
Breite  wie  die  Sägezähne   abwechseln. 

Skipi>er)  s.  {Mar)  der  Kapitän  eines 
kleinen  Kauffahrteischiffes. 

Skipping,  s.  {Sug.  m.)  (bei  der  indi- 
schen Zuokergewinnung)  das  Ausfüllen 
des  eingedampften  Zuckersaftes  aus  den 
Siedepfannen  in  den  cooler;  —"rope,  das 

Sprungseil; teache,    {8ug.  m.)    das 

Füllbecken. 

Skirt  y  s.  der  Bock  (eines  Frauenklei- 
des); der  Unterrock;  — of  a  sail,  {Mar.) 
der  Saum  eines  Segels. 

Skirting)  8kirting-l>oard9  s.  {BuHd.) 
die  Fussleiste,  Wandleiste,  Scheuerleiste. 

Skittle-ball,  s.  die  Kegelkugel;  ^- 
groimdf aUey,  die  Kegelbahn. 

SkittleS)  9.  pl.  die  Kegel. 

SkiTOy  s.  {Jewel.)  das  PoUreisen. 

to  SkiTor,  V.  a.  spalten. 

Skivery  s.  {Curr.)  das  Lederspaltmes- 
ser (auch  skiving- knife y  skiffing-tool)] 
eine  Art  Leder,  welches  aus  ges^MJtenen 
Schaffellen,  die  mit  Sumach  behandelt 
sind,  bereitet  wird. 

SkiYing-maoliine)  s.  {Curr.)  die  Le- 
derspaltmaschine;   tool,  — knife,  vid. 

skiver. 

Skunks,  skunk-skinBy  s.  pl.  {Furr.) 
Skunkfelle  (Felle  Tom  amerikanischen 
Stinkthier). 
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Skate  y  80OW|  s.  (Mar,)  die  Bchate, 
Schute  (ein  grosser  Kahn  mit  flachem 
Boden). 

Skutterudite^  modumite,  a.  {Mif%er.) 
der  Hartkobaltkiesi  das  Hartkobalterz. 

Sky-blue,  sky-oolour,  s.  (Paint,) 
das  Hümnelblan,  die  Azarfitrbe;  — - 
light,  (Build.)  das  Oberlicht,  Oberlicht- 
fenster, Hypäthron;  cdlar light,  das 

liegende  Kellerfenster; light  over  a 

door,  das  Thüroberlicht ;   half Ught, 

das     Seitenoberlicht; light     turret, 

(Build,)    der  Dachanfsatz    über    einem 

Oberlicht; aail, seraptr,  (Mar.) 

das  Scheisegel,  Oberbramleesegel ,  Ober-' 
bramsegel. 

to  Blab;  to  Bluby  V.  a.  (Spinn.)  Tor- 
spinnen. 

Slab,  5.  (Build.)  die  Platte,  Stein- 
platte, Steintafel;  (Corp.  Join.)  die 
Schwarte,  Schale,  das  Sohwartenbrett, 
Schalbrett,  Endbrett;  (Met.)  der  Kolben, 
Schirbel;  (Aftn.)  das  Fatterbrett,  die  Fnt- 
terdiele;  (Rotting-m.)  die  Eisenblech- 
bramme; (Sheet-iron  man^f.)  das  Dünn- 
eisen, der  Sturz;  — ,  alüb,  (Spinn.)  das 
ffrobe  Yorgespinnst,  die  Lunte;  — a,  pl, 
■(Aftfi.)  die  Bretter,  Hölzer  zur  Gruben- 
zimmerung; — a,  pt  (Ship-b.)  die  Schulen 
(dünne  Dielen,  die  auf  der  einen  Seite 
platt,  auf  der  anderen  konvex  sind);  — 
o/  a  chimney,  (Build.)  die  Kaminplatte, 
Feuerplatte;  doubled  — ,  (Met.)  der  Ur- 
wellsturz;  —  of  marble,  die  Marmor- 
platte; monumenial  — ,  die  titeineme 
Grabplatte;  ^'OfaprinJting-prtaa,(Prinlt.) 
der  Marmor,  die  Marmortafel;  —  of 
alate,  (Slat.)  die  Schieferplatte;  —9  of 
aoap ,  pl.  (Soap-m.)  die  (durch  Zer- 
schneiden der  Seifenblöcke  erhaltenen) 
Seifentafeln;  atretched  — ,  (Met.)  der  ge- 
streckte Sturz;  —  of  a  table,  (Join.)  die 
Tischplatte,  das  Tischblatt. 

Blab-board,  a.(Carp.)  das  Schalbrett; 
grinder,  die  Vorrichtung  zum  Mah- 
len von  Bretterabfällen  der  Sägemühlen ; 

iron,   (Met.)  das  Blechmaterialeisen, 

Kolbeneisen;  — Une,  (Mar.)  das  Kerke- 
dortjen  (ein  Tau  zum  Aufheben  der 
Segel,  damit  der  am  Steuer  Stehende 
fireie  Aussicht  hat);  — plate,  das  Sturz- 
blech, der  Eisenblechsturz ;  — reheating 
furnace,  (Met.)  der  Brammenschweissofen. 

Slabber,  a.  vid,  aläbbing-aato. 

Slabbing,  a.  (Carp.)  das  Behauen, 
Bearbeiten  der  Stämme;  das  Zersägen 
der  Stämme  behufs  Gewinnung  der 
Schalbretter;  — ,  aUtbbing,  (Spinn.)  das 
Yorspinnen,  Luntenspinnen. 

Slabbing -frame,    a.    (Spinn.)    der 

Grobflyer,   Yorflyer; machine, 

billff,   die  Grobspinnmaschine; roll, 

die  Locke;  — aaw,  die  Brettsäge,  Längs- 
säge. 

to  Black,  to  slacken,  v.  a.  (Teehn.) 
schlaff  machen,  locker  machen,  nach- 


lassen; (Mar.)  lose  geben,  nachlassen, 
fleren;  to  —  the  fire,  (3fet.)  das  Feuer 
ablassen ;  to  —  Itm«,  (Build^  Kalk  löschen ; 
to  —  rMtio^,  (Meeh^  die  Bewegung 
schwächen. 

Black,  a.  (Afor.)  der  schlaff  hängende 
Theil  eines  Taues. 

Black,  a.  (TeeAfi.  3far.)  schlaff,  locker; 
(Comm.) flau,  unbedeutend;  (Mec^) vielen 
Spielraum  habend;  — water,  (JTav.)  stilles 
Wasser. 

Black -ooal,  slack,  a.  (Min^  die 
Staubkohle,  das  BteinkolüeDgrus,  Koh- 
lenklein; — Urne,  (BuiZd.)  der  gelöschte 
Kalk;  — aiXk,  (Sük-m)  die  platte  Seide, 

Stickseide; yoaie^  navigation,   (Nov.) 

die  Schifffahrt  auf  Gewässern  mit  wenig 
GefäU. 

to  Slacken,  vid.  to  alack. 

Blackening,  a.  of  the  tide,  (Mar.)  die 
Kentering,  Umwälzung. 

SlackSig^  a.  of  Ume,  (Bwld.)  das  Lö- 
schen des  Kaltes;  apontaneoua  — ,  die 
Selbstlöschung  des  Kalkes  an  der  Luft, 
das  Absterben. 

Blade,  a.  (Agr.)  die  Pflugsohle. 

Blag,  a.  (Met.  Found.)  die  Schlacke; 
der  Abzug,  Erzschaum;  (Miner.)  die 
Kleinkohle,  das  Kohlenkiein;  bUMat-fur- 
nace  — ,  (Met.)  die  Hochofenschlacke; 
buU-dog    — ,    die    ausgesaigerten  Boh- 

schlacken;    copper^ore  fumaee ,    die 

Bohsteinschlacke ,  Schlacke  vom  Boh- 
stelnschmelzen;  eopper-r^ning  — ,  die 
Kupfergarschlacke;  devUrified  — ,  die 
entglaste  Schlacke;  to  draw  out  the  — ^ 

die  Schlacken  ziehen;  furnace ,   die 

Ofensohlacke;  honey-conned — ,  die  bims- 
steinartige Schlacke;  lead ,  die  Blei- 

schlacke;  — a,  pl.  of  liquation,  die  Krätz- 
schlacken,   Saigerschlacken;    metal , 

die  Schlacke  vom  Koncentrationsschmel- 

zen;  poor  fining ,    die   rohe   Eisen- 

frisohschlacke ;  rich  fining" — ,  die  gare 
EisenMschschlacke ,    Garschlacke ;    raw 

— ,    die    Eohschlacke;    r^nery of 

copper,    die    Kupfergarschlacke,     Oar- 

schlacke;      roaater ,      die    Sichlaeke 

vom  Steinrösten,  Schwarzkupfersehlacke; 
aharp — ,  eine  vom  Kupfersteinschmel- 
zen (beim  Kupferprocess  in  Süd-Wales) 

fallende    Schlacke;    ahingUng ,    die 

Zängeschlacke,  der  Schwahl,  Schwall; 
twice-refined  — ,  die  Aiterschlacke ; 
vitreoua  — ,  die  glasige  Schlacke. 

älag-bank,  a.  (Met.)  die  Schlacken- 
halde; —  bottom,  — bed,  der  Schwahl- 
boden,  Schwallboden;  — bottom  proceaa, 
—  »bottom  finery-proceaa ,  die   Schwahl- 

arbeit,  Schwallarbeit; channd,  der 

Schlackenlauf;  — coba,  pl.  das  Schlacken- 
klein;  duct,  die  Schlackentrift;  — • 

fitmace,  — hearth,  der  Schlackenherd; 

(Lead-ameU.)  der  Krummolian; hair, 

vid. wool; hole,     (Met.)     das 

Schlackenloch;  — iron,  der  Schlacken- 
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spiess;  ~*2ea<{,  dasKr&tzblei,  Schlacken- 
blei;   no$e, tube,  die  Schlacken- 

nase;   — runner,   der  Schlackenzieher; 

stone,  der  Schlackenstein; wool, 

^■^'hair,  die  Schlackenwolle. 

to  Blake )  v.  a.  Urne,  (Build.)  Kalk 
löschen. 

Slake-troughy  9.  (Sm.)  der  Lösch- 
trog. 

Slaked«  a.  Ume,  gelöschter  Kalk;  air- 
—  lime,  der  verwitterte  Kalk;  dry  — 
Urne,  der  trocken  gelöschte  Kalk. 

Slaking^  a,  of  Ume,  das  Kalklöschen. 

Blaking-basket.  slacking-basket^ 
«.  {Build,)  der  Löschkorb. 

BlaiUy  ».  (Agr.)  der  Abgang  (Schlamm- 
absatz) von  Alaonsiedereien,  das  Alaun- 
mehl (zmn  Düngen  gebraucht). 

EOanty  slanting  9  a.  (Teehn.)  schief, 
■chräg,  quer. 

Slapping^  a,  (Pott,)  das  EUatschen. 

Blaäier^  a,  (Wectv.)  die  Maschine  zum 
Schlichten  der  Kettenfäden. 

Slaty  a.  die  dünne  Schiene  oder  Leiste 
(z.  B.  der  Fensterblenden,  Jalousielftden, 
dann  auch  als  hUnd —  bezeichnet),  der 
dfinne  Streifen,  Span;  — matting,  Mat- 
tenwerk aus  dünnen  Holzleisten  oder 
Fumiren,  verbunden  durch  Leinen  oder 

anderes  biegsames  Material; plane, 

der  Hobel  zum  Schneiden  von  Leisten 

für  Jalousieen  etc.; weaving   loom, 

der  Webstuhl  zum  Weben  vou  Stoffen, 
deren  Kette  aus  Spänen  von  Palmblät- 
tem,  Fischbein  etc.  besteht. 

to  Blate^  V.  a,  (Build,)  mit  Schiefer 
decken. 

Slate I  s.  (Miner.)  der  Schiefer;   — , 

covering ,    roofing ,    (Build.)  der 

Dachschiefer;  adhesive  — ,  (Miner.)  der 
Klebeschiefer;  Htuminoua  — ,  der  bitu- 
minöse Mergelschiefer,  Brandschiefer; 
--^  of  a  boüer-depoait ,  der  Kesselstein; 

cZoy ,  der  Thonschiefer;   copper , 

der  Kupferschiefer;  flinty — ,  der  Kiesel- 

•chiefer;    graphic  — ,    writing ,   der 

Schreibschiefer ,  Griffelschiefer ;  green- 
stone— ,  der  Dioritschiefer ;  magneaian 
— ,  der  Talkschiefer;  mica — ,  micaeeoiia 
— ,  der  Glimmerschiefer;  poliahing — , 
der  Polirschiefer;  tale — ,  taleoae — ,  der 
Talkschiefer,  schieferige  Talk;  writing- 
— ,  vid.  graphic  — . 

Slate-board  y  slate,  a.  die  Schiefer- 
tafel, Bachentafel;  — day,  (Miner.)  der 
Schieferthon,  Schieferletten;  — cool, 
die  Schieferkohle,  Blätterkohle,  Splitter- 
kohle;    eutter,    der  Schieferbrecher, 

Schieferschneider;  — -frame,  derBahmen 

einer  Schiefertafel; mountaina,  pl, 

(Geogn.)  das  Schiefergebirge; P^P^f 

das  Schieferpapier ; peneil,  der  Schie- 

ftrstift,  Griffel; peg,  der  Schiefer- 
nagel; — -jm7,  — quarry,  der  Schiefer- 
bmch;  '—-roof,  slating,  (BuHd.)  das 
Schieferdach; apar,     (Miner,)    der 


Schieferspath;  — wiper,  der  Tafel- 
wischer,  Schultafelschwamm. 

Slated  roof,  a.  (Buüd.)  das  Schiefer- 
dach. 

Slater,  s,  der  Schieferdecker,  Dach- 
decker; — ^8  anvü,  der  Dachdeckeram- 
boss; — '5  battens,  — ^s  laths,  pl.  die 
Schieferlatten;  — '5  hammer,  der  Schie- 
ferschlägel ,  Dachdeckerbammer ;  — 's 
nail,  — '«  peg;  der  Schiefemagel;  — '5 
seat,  der  Bock,  Sitz  des  Dachdeckers. 

Slating,  s.  vid.  slated  roof. 

Slatt,  9.  (Butld.)  der  Deckstein,  Blend- 
stein. 

Slaty,  a.  (Miner,)  schieferig,  schiefer- 
artig. 

Slaughter,  s.  (Butch,)  das  Schlachten. 

Slaughter-house,  s.  (Butch.)  das 
Schlachthaus; wool,  die  Schlacht- 
wolle. 

Slaughtering-apparatus,  a.  (Butch.) 
die  Schlachtmaschine. 

Slave-silk,  a.  die  Seidenabfälle,  Gal- 

letseide  (auch  waste  silk)\ trade,  der 

Sklavenhandel;  — trader,  der  Sklaven- 
händler. 

Slaver,  s.  (Mar,)  das  Sklavenschiff. 

Slavez4ng-ohain,  s.  of  a  bridle-bit , 
(Saddl.)  die  Schaumkette. 

Slay,  sley,  reed,  s,  (Weav.)  der 
Kamm,  Weberkamm,  Bietkamm,  das 
Weberblatt,  Biet,  Bietblatt. 

Slaying,  sleying,  s.  (Weav.)  das 
Einstellen  der  Kette  in  das  Blatt. 

to  Sleave,  v.  a.  (Weav.)  winden,  auf- 
wickeln, haspeln. 

Sleave,  sleave-silk,  s.  (Weav.)  die 
Dockenseide,  autgewundene  Seide,  das 
in  Strähne  gelegte  Seidengam. 

Sied,   s.  der  Schlitten,    vid.  sledge; 

(Min.)  der  Schlepptrog; knees,   pl. 

die  Schlittenkniee. 

Sledge,  s,  der  Schlitten,  die  Schleife, 
Schleppe;  (Afar.)  der  Slee,  Sleep,  Schlee 
(eine  Maschine,  vermittelst  welcher  man 
Schiffe  zum  Ausbessern  auf  das  Land 
hinaufwindet);  (Min.)  das  Fäustel,  der 
Bohrschlägel;  (Bope-m.)  der  Topschlit- 
ten; — , hammer,  (Forg.)  der  grosse 

Schmiedehammer,  Zuschlaghammer,  Pos- 
sekel; about — ,  (Forg.)  der  Vorschlag- 
hammer; hand  — ,  der  HandschUtten ; 
(Min.)  das  Handfliustel;  —  of  a  plough, 
(Agr.)  die  Pflugschleife;  sharp  -faced  — , 
(Forg.)  der  Senkhammer;  uphand — , 
(Forg.)  der  Zuschlaghammer. 

Sledge-brake,  s.  (Railw.)  die  Schlit- 
tenbremse; — carriage,  (Art.)  die  Schlit- 
tenlafette; —  coining,  (Mint.)  das  Mün- 
zen mit  dem  Hammer;  — hammer,  vid. 
sledge;  — ' runners,  pl,  die  Schlitten- 
kufen. 

to  Sleek,  v.  a.  (Techn.)  glätten. 

Sleek,  s,  (Found.)  das  Streichholz. 

Sleek,  a,  glatt;  —  leather,  (Curr.) 
das  BlaxÜLleder. 
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Sleekeri  9.  (OWr.)  die  PlattstOBskogel, 
BlankstoBBkogel;  (Mould.)  die  Glätt- 
platte, das  Streichbrett;  round  — , 
(Mould,)  die  Olättsehale,  Putzschale. 

Sleeking: -board 9  a,  (doth-m.)  die 
Scheibe,  Glättacheibe  (womit  stehen 
gebliebene  lange  Haare  '  abgerieben 
werden);  — hammer,  (Ttchn^  der  Glätt- 
hammer, Polirhammer;  — machine,  die 
Glättmaschine;  — stick,  — iooly(8hoem.) 

das  Glättholz,    die    Glättschiene; 

stone,  (Pap,  m.)  der  Glättstein,  die  Glätt- 
platte; — tool,  (TTeov.)  das  Scheuerholz, 
der  Glättstab. 

Sleeper I  s.  der  Querbalken;  (Carp, 
BuHd,)  die  Schwelle,  Bodenschwelle,  der 
Grandbalken,  das  Schwellholz;  (RaÜM,) 
die  Schwelle,  Eisenbahnschwelle;  der 
Schlafwagen  (gewöhnlich  sleeping  -  cor)  \ 
(Ship'h,)  die  Holzstrebe :  ( Weav)  die  Ober- 
litze ;  — 8,  pl,  (CMoM-m.)  der  Bost,  Biegel; 

Barlouf ,    {Bailto.)     die   Barlow'sche 

eiserne  SchweUe ;  east-iron  — ,  (BaHw,)  die 
gusseiseme  Schwelle;  cross ' — ,  traverse 
— ,  die  Querschwelle,  Traverse;  eross-laid 

—  of  a  grating,  (Carp.)  die  Quersohwelle, 
Bostzange;  exterior  — s  of  a  graiing, 
(Corp.)  die  Bandschwellen,  Bordschwel- 
len eines  Bostes;  —  of  a  flood-gate, 
(Hydr,)  der  Schlagbalken;  —  of  a  grat- 
ing, (Carp>)  die  iU>8tschwelle,  der  Holm; 

—  of  a  groundrfioor,  (Carp,)  die  Lager- 
schwelle, der  Unterzug;  interior  —  of  a 
grating,  (Carp,)  die  Innenschwelle;  tnier- 
medicUe  — ,   (Baihp.)  die  Mittelschwelle, 

Zwischenschwelle;    joint ,    -r   of  a 

joint,  (BaiUff,)  die  Stossschwelle,  Fugen- 
schwelle;  life  of — a,  (BaiUe,)  die  Schwel- 
lendauer; longitudinal  — ,  (Carp,  Baitw.) 
die  Langschwelle;  —  of  a  pla^orm,  die 
Batterierippe,  dasBipi^iolz;  — in  a  roof 
{Build.)  die  Stuhlschwelle,  Dachstuhl- 
Bchwelle;  square  — ,  (BaiUe,)  die  be- 
hauene  Schwelle:  su^. — ,  die  versenkte 
Schwelle;  timber-^,  (Bailw,)  die  höl- 
zerne Schwelle;  —  of  a  timber-bridge, 
(Br,  build,)  das  Langholz,  Streckholz, 
Jochholz,  der  Holm. 

Sleeper« walls ^    s.  pl.  (BuHd,)  die 

Mauern,  aufweichen  die  Schwellen  liegen. 

Sleeping  -  carriage  y    —  -  wag^gon^ 

—  -oaT;   s.  (Baüw.)   der  Schlagwagen; 

compartment,    (Bailto.)    das    Schlaf- 

coup^; partner,   (Comm,)    der  stille 

Theilhaber;  — table,  (Min,)  der  festste- 
hende Herd  mit  geneigter  Herdfläche 
zum  Verwaschen  der  Erze,  Kehrherd. 

Sleet;  s.  das  Glatteis. 

Sleeve^  s.  (Tail.)  der  Aermel;  (Mach,) 
der  Mu£f,  die  Muffe:  (Weav,)  vid,  sleave. 

Sleeve-bandi  s,  (Tail,)  der  Aufschlag 

am   Aermel; coupling,    (Mach,)   die 

Muffenkuppelung; hole,   (Tau,)   das 

Armloch,  der  Aermelausschnitt;  — sük, 
vid.  sleave-silk, 

Sleezy^  a,  (Bope-m.)  rauh. 


Sleighy  s,  der  Schlitten;  -^-beUs,  pl, 
die  Sdilittenglocken. 

Blender^  a.  dnnn,  schlank. 

Sley,  Bleidy  s.  (Weav,)  vid.  slay. 

Slice ^  s,  die  Schnitte,  Scheibe;  der 
Spatel;  (Pharm.)  der  Spatel,  Salben- 
oder Pflasterspatel;  (Print,)  das  Farb- 
eisen, Streicheisen,  Schabeisen;  (8hip^.) 
eine  Art  Brecheisen;  — s  of  beet-root, 
(8ug,  m.)  die  Bübenschnitzel;  —  of  the 
gaüey,  (Print)  die  Schiffszunge;  — far 
launehing,  (8hip-b,)  der  Schlagkeil. 

Slioer^  s,  (Stone-cutt.)  die  Steinschnei- 
dersäge. 

Slioing-maoliine^  s,  (Pott)  eine  Art 
Thonknetmaschine. 

Slicky  alichy  äUgy  sohlieolii «.  (Met.) 
der  Schlich,  Erzsohlich;  buddUd  — ,  der 
StufenschUch;  —  of  waste  metal,  der 
&ätzschlich;  vfet  — ,  der  PochschUch, 
Pochsatz. 

SliokenaideB  y  a,  (Mtfier.  Min,)  die 
durch  Beibung  polirte  Oberfläche;  der 
Bleispiegel  (eine  Art  Bleiglanz). 

Slioldng^  s,  (Min,)  das  Erztrumm. 

to  SlidCi  V.  n,  (Mech,)  gleiten. 

EUide^  s.  die  Gleitbalm;  die  Gleit- 
fläche; der  Schieber;  das  Laufgewicht 
einer  Schnell-  oder  Brnckenwage;  (Ißn.) 
die  Yerwerfüngskluft;  die  thonige  Berg- 
art; (8t,  eng.)  der  Schieber;  das  Gleit- 
stück, die  Hälse;  (8urv,)  die  Zielscheibe, 
Zieltafel;  — ,  sUding-timber,  (Hgdr.)  das 
Yersatzholz  an  einer  Schleuse ;  —  of  a 
blast-furnace,  (Met.)  der  Schieber  am 
Hochofenlooh ;  — s,,pl.  of  the  eroaa-head, 
(8t,  eng.)  die  Geradführungsstangen ; 
dotoncast  — ,  (Min,)  die  Verwerfung  in 
die  Tiefe ;  —  for  ftüed  trees,  (For.)  die 
Butsche,  Holao^tsche;  — for  the  firing* 
hole,  (Met,)  der  Schieber  des  Schurloohs ; 

raiUoay ,    vid.  sUde-raü;    —   of  the 

rifle-trap,  (ChMn-m.)  der  Schieber  des 
Kugelkastens;  — of  a  slide-lathe,  (Tum.) 
der  Schlitten,  Support;  upcast — ,  (Min.) 
die  Verwerfung  in  die  Höhe;  —  of  a 
ioatch,  (WatdiM^,)  der  Flügel  an  einer 
Taschenuhr. 

Slide-bar  y  s,  (Mech,)  der  Schieber, 
die  Schiebstange,  Gleitstange;  (8t.  eng,) 

die  Gleitschiene,  Geradführung; boU, 

stop  of  a  safety-lock,   (Lockam.)  der 

Schieber,  dasGesperre;  — box,  — ehest, 
(8t,  eng.)  der  Schieberkasten,  Ventükasten, 
die  Dampf büchse;  — eandle-atick ,  der 
Schiebeleuchter;  — gauge,  (Mech.)  die 
Schublehre,  Schieblehre;  — Ukhe,  (2\*rn.) 
die  Schlittendrehbank,  Oylinderdrehbank, 

Supportdrehbank; loop,  (8addl.)  der 

Schieber,  Sohiebknopf; pUtte,   (MiU.) 

der    Schieber; phf^t    (Teehn^    die 

Schiebzange  mit  schmadem  Maul ; rati, 

(Bailw,)  die  Weichenschiene,  Ausweich- 

schiene,   Zunge; rest,    (Tum.)    der 

I>reh\)ankschlitten,  Support,  die  gleitende 
Auflage;  — *  rest  lathe,  die  Drehmaschine; 
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— rest  tool,  der  Drehitahl;  — rod,  die 
Bchieberstange;  — shuie,  (Min,)  das  Boll- 
looh;  — valve,  {8t.  en^.)  der  Schieber,  das 
Schiebenrentil;  balanced — valve,  equiU- 
hrated  — -valve,  der  entlastete  Schieber; 
distrifhUing  - — valve,  der  Steuerschieber ; 

txpansum valve,    der     Ezpansions- 

8<Äieber ;  —  valve  with  lead,  der  Schie- 
ber mit  YoreiluDe;  — valve  balance, 
^^  valve  weight,  {St,  eng.)  das  Ventil- 

gegenge wicht; valve  case,  der  Schle- 

berkasten;  — valve  guide,  die  Führung 
des  Schieberventils;  — valve  lap,  die 
Deckfläche,     Ueberdeckungsfliiche     des 

Schiebers; valve  rod,   die  Schieber- 

ttange;  — valve  travel,  der  Sohieber- 
weg;   — vice,  (Teckn.)  die  Schiebzange 

mit  breitem  Maul^ teindow,  (Build.) 

das  Schiebfenster  (vid.  sash-windouf). 

Blider,  s,  {Mech.  Mach.)  der  gleitende 
Theil  einer  Maschine;  der  Schieber,  das 
fichiebebrett;  (Oloth-m,)  der  Läufer  an 
der  Tuchschere,  das  bewegliche  Tuch- 
acherenblatt,  die  Oberklinge;  (Loe.)  der 
Gleitblock;  —0,  pl.  (Min.)  die  Schacht 
Stützbalken;  --'  of  a  bridle,  (Saddl.)  der 
Schleif  knoten ;  —  of  an  umbrdla,  der 
Schieber,  die  Hülse  an  einem  Begen- 
schirm. 

Sliding^  s.  das  Gleiten. 

Sliding I  a,  gleitend;  —  friction, 
(Mach.)  die  gleitende  Beibung. 

Sliding« Darrler 9  s.  (Baüw.)  die 
Schiebebarriere,  Zugbarriere;  — block. 
(Loe.)  der  Oleitbacken ;  — carriage,(Mach.) 
der  Schlitten,  Schlitten  wagen;  —^-door, 
{BuHd.)  die  Schiebethür;  — gauge,  vid, 
slide-gauge;  — '  gunter-sail ,  (Mar.)  das 
Sprietsegel  (dreieckige  Segel  auf  Booten 

and   Schaluppen); hole,  (Min.)  das 

Bollloch;  ^--Jteel,  (Ship-b.)  der  beweg- 
liche Kiel;  — keeper,  — knot,  — loop, 
(Saddl.)  die  verschiebbare  Schlaufe,  der 
Schiebknopf;  — lathe,  (Tum.)  vid.  aUde- 
lathe;  — 'pencil,   der   Schieberbleistift; 

poise, weiaht,  das  Laufgewicht; 

ptdUg,  (Mach.)  die  Ausrüdcungsvor- 

richtung;  — puppet,  (Tum.)  die  fah- 
rende Docke,    der  Beitstock; rail, 

"—'tongiie,  (Saüw.)  vid,  sUdi^ail; 

rest,  (Tum.)  die  gleitende  Auflage,  der 
Support;   — ring,  (Ooldsm.)  der  Bing 

einer  Schiebzange ; rule,  (Techn.)  der 

ZoUetock  mit  Auszug; s<uh   of  a 

sash-vfindoto ,  (BtUld.)  der  Sohiebflügel, 
fahrende  Flügel  eines  Schiebfensters ;  — 
9cale,  der  Zollstock  mit  Auszug;  die 
nach    den    Verkaufspreisen    vanirende 

Iiohnskala; she!f   of   a    pneumatic 

trough,  (Chem.)  die  Brücke  einer  pneu- 
matischen Wanne;  — shuttsr,  der 
Bchiebladen;  — square,  (Join.)  das  Tie- 
fenmaass,  der  Lochwinkel,  Schubwinkel; 
— st4i^,  (Surv.)  die  NiveUirlatte  zum 
Yerschieben;  — stop-eoek,  — stop-vdlve, 

(St.   eng.)    der  Schieberversohluss ; 

TeohnliohM  Wörterbuch.    EngL  -  Dentaeh. 


timber  of  a  sUUee,  (Eydr.)  das  Yersatz- 
stück;  — tongSfpl.  (Techn.)  die  Schieb- 
zange; — valve,  (8t.  eng.)  vid.  slide-valve; 
(Hy dr.  arch.)  die  Schütze,  die  Schntzfalle, 
das  Schutzbrett;  — vane,  (8urv.)  die 
Niyellirsoheibe,  Yisirscheibe,  Bichttafel; 
'^-weight,  vid. poise.    . 

Slig.  s.  (Met.)  vid.  sUck. 

Slignty  a,  pitch  of  a  sa%o-tooth,  ein  Nei- 
gungswinkel von  100  bis  110^  der  Säge- 
zahn-Yorderkante  mit  dem  Sägeblatte. 

Slime^  s.  der  Pochschlamm;  der 
Erzschlamm;  der  Bohrschmand;  die 
Trübe;  — s,  pl.  der  Schlich. 

Slixne-pit^  s.  (Min.)  die  Schlamm- 
grube, der  Schlämmherd;  — -«eparolor, 
die  Schlammsetzmaschine. 

Slimy^  o.  schlammig,  verschlammt. 

to  Sling)  V.  a.  (Mar.)  mit  Seilen  ver- 
schlingen und  ziehen,  festlängen. 

Sling)  s.  die  Schlinge;  die  Schleuder; 
(Mar.)  derStropp;  die  Länge,  Lenge  (ein 
Tau,  vermittelst  dessen  man  Fässer  auf- 
windet); (Jftl.)  der  Gewehrriemen,  Schul- 
tenlemen:  (8urg.)  die  Binde,  Schlinge; 
^s,  pl.  (Build.)  der  Wolf,  das  Kropf- 
eisen, die  Steinklaue;  gun — ,  (Art.)  der 
Kranz;  -^s,  pl.  of  a  knapsack,  (Mil,)  die 
Tragriemen  eines  Tornisters;  sword — s, 
pl.  (Arm.)  das  Säbelgehänge;  —  ofawaist^ 
beU,  (Arm.)  der  Tragriemen,  Schlepp- 
riemen; — Sf  pl.  of  a  yard,  (Mar.)  die 
Backen,  Stroppen  einer  Baa  (woran  die 
Baa  am  Topp  des  Mastes  hängt). 

SUng-belt)  s.  (Mach.)  die  Schlepp» 
kuppel;  — 'deats,  pl.  (Mar.)  die  Back- 
klampen;  — dog,  (Mech.)  der  Winde- 
haken; die  Windekette,  Windeschlinge 
mit  Haken. 

to  SliP)  V.  a.  a  rope,  a  chain,  (Mar.) 
ein  Tau,  eine  Kette  schlippen,  schiessen 
lassen. 

toSliP)  v.n.  gleiten,  rutschen;  (Met.) 
kippen  (von  den  Gichten  im  Hochofen). 

Slipy  s.  der  Streifen,  das  Stückchen; 
der  Erdrutsch,  Erdsturz;  der  Schliff, 
das  Schleüsel;  der  Handschleifstein;  die 
Hundeleine;  (Bookb.)  der  Bund;  (Hort.) 
das  Setzreis,  der  Setzling,  Ableger; 
(Mach.)  das  Gleiten  des  Treibriemens  auf 
der  Biemenscheibe;  (Mar.)  die  Helling 
(schiefe  Ebene  mit  Yorrichtung  um  Schiffe 
ans  Land  zu  ziehen  oder  vom  Stapel 
laufenzulassen);  die  Schiffslände,  Werft; 
(Mint.)  der  Zain;  (Nav.)  der  Bücklauf; 
— ,  slop,  (Pott.  Pore,  m.)  der  Schlicker, 
die  geschlämmte  Thonmasse;  (Print.)  der 
Abzug  in  Fahnen  oder  Streifen;  — ,  — 
of  earth,  (Bailw.  Build  Min.)  das  But- 
schen,  der  Erdrutsch;  (Slat.  Til.)  der  Span, 
Dachspan,  die  Spleisse,  Dachspleisse ; 
(Weav^  die  Schleife,  der  Weberknopf; 
—  of  the  charges,  — a,  pl.  (Met.)  das  Kip- 
pen  der  Gichten  im  Sochofen;  —  s,  pl. 
(Railw.)  Bisse  im  Unterbau  durch  Sen- 
kung des  Grundes;  —  of  a  pxUow,  der 

87 


578 


Slip  -  board,  —  Slope  -  gauge. 


Ueberzng  eines  KopfkiBaeiiB ;  —  of  the 
propeller,  {Mar.  eng)  das  Ausgleiten  der 
Schiffsschraube. 

Slip-board  y  «.  (Carp.)  die  Bohle  mit 
Feder;  -^-holt,  [Loekam.)  der  Schub- 
riegel; — kiln,  {Pott.)  der  Abdampfofen, 
Trockenofen;  — making ^  {Pott.  Pore,  m.) 
die  Bereitung  der  Thonmasse,  des  Por- 
zellanteiges ;  — printed,  {Print.)  in  Fah- 
nen  oder  Streifen  gedruckt; rope, 

(Afar.)  das  Schlipptau ; stamp ^  (Bookb.) 

d^r Bundstempel;  — Hopper,  {Mar.)  der 
Schlippstopper ; — way,  ^Afar.)die  Helling. 

Slipper  y    8,  {Shoem)    der  Pantoffel/ 
Morgenschuh;  {Carr.)  der  Hemmschuh. 

Slipping y  9.  of  the  ground,  der  Erd- 
rutsch, Erdsturz;  — of  the  rails,  {Baiho.) 
das  Fortgleiten  der  Schienen. 

to  Sli^  V.  a.  {Teehn.)  spalten,  schlitzen, 
splelssen;  to  —  iron-bars  into  rods, 
{MtL)  Eisenstäbe  zainen;  to  —  leather, 
Leder  spalten,  schneiden;  v.  n.  {Techn.) 
sich  spalten,  aufreissen. 

Slit 9  s.  (Techn.)  die  Spalte,  der  Ein- 
schnitt, Riss;  (Min.)  der  Schlitz;  -^  in 
the  head  of  a  screw  ^  {Techn.)  der  Ein- 
strich; die  Kerbe. 

Slit-oap|  5.  {Mil.)  das  aufgeschlitzte 
Zündhütchen ; etiUer ,    split  -  cutter, 

iMeeh.)  der  gespaltene  Keil;  -^-deäl, 
Carp,  etc.)  das  halbzöllige  Brett;  -^- 

deal  plane,   {Join.)  der  Spundhobel; 

grafting,    {Hort.)  das  Pfropfen  in  den 

Spalt; iron,  sUtted  iron, rods, 

{Met.)    das    Schnitteisen,    Sdmeideisen, 

geschnittene  Eisen; nose  bit,   {Join. 

Carp,)  der  Hohlbohrer  mit  einem  Zahne; 
—  -  wood,  {Briek-^nak,)  das  Spanholz. 

Slitter,  s.  {Met.)  der  Zainer,  Zain- 
schmied; (iftn.)  die  Keilhaue;  — ,  slitting- 
roUer,  die  Schneidewalze;  — s,  pl,  das 
Schneideisenwalzwerk ;  —  of  slate ,  der 
Sohieferspalter;  —  for  stod-pena,  die 
Bchraubcoipresse  zum  Spalten  der  Stahl- 
federn. 

Slittinfi:,  s,  {Techn.)  das  Spalten, 
Bpleissen,  Schneiden. 

SUtttng-filey  s,  {Loeksm.)  die  Ein- 
streichfeile, Schraubenkopffeile ;  — miU, 
die  Bteinschneidmühle;  — mül,  — roU- 

ing-miU, work, rollers,  pl.  {Met.) 

das  Eisenspaltwerk,  Eisenschneidwerk, 
Schneideeisenwalzwerk,  die  Eisenschneid- 
^ walzen;  — saw,  die  Spaltsftge. 

Sliver I  s.  der  Knäuel,  das  Strähn- 
chen; {Spinn.)  äja  Zug,  Kammzug;  der 
Strähn;  — ,  —  of  the  card,  card-end, 
{Spinn.)  die  Lunte,  das  Band;  —  of 
wood,  der  Holzspan. 

Sliver*boZy  s.  {Spinn.)  die  Anstückel- 
maschine; —  head^  der  Luntenkopf. 

Slivering-maohinei  s,  dieHolzspan- 
schneidmasohine. 

Sloaty  s,  {Corp.)  der  Biegel,  das  ver- 
bindende Querholz;  (Cartwr,)  der  Bun- 
genschemel. 


Slobberlng-ohain,  a,  {SaddL)  die 
Schaumkette,  Geiferkette. 

Sloe  9  aloe-tree  9  s.  {Bot.)  der  Schle- 
henstrauch, die  Schlehe; tree  wood, 

das  Schlehenholz,  Schlehdomholz. 

Sloop y  s.  {Mar.)  die  Schaluppe,  das 
einmastige  Fahrzeug;  —  of  war,  die 
Korvette. 

Sloop-hire^  s.  {Mar.)  die  Bootsheaer, 
Bootsmiethe. 

SloP)  s.  {Pott,  Pore,  m.)  vid,  sUp;  — s, 
pl.  das  schmutzige  Wasser;  (Mär,  Mil,) 
die  fertigen  Kleidungsstücke. 

Slop- basin I  s.  £e  (zu  einem  Thee- 
service  gehörige)  Schale  zum  Ausleeren 
der  Theetassen;  — » hopper,  das  Porzel- 
lanbecken eines   Waterclosets ; pailf 

der  Eimer  für  das  schmutzige  Wasser; 
— room,  (Afar.  MiL)  die  Kleiderkammer; 
— shop,  der  Laden  mit  billigen  Kleidern 
für  Matrosen  etc. 

to  Slope  y  V.  o.  al^schrägen,  schräge 
machen,  schief,  abhängig  machen;  (ForL 
Build.  Bailw.)  abbösohen;  (Road-m.)  doe- 
siren;  to  —^  a  moulding,  (Arch.)  ein 
Qlied  abschrägen,  entwässern;  to  —  off, 
abschrägen;  to  —  out,  (Join.  Cairp. 
fiftone-euti.)  ausschweifen,  ausbogen;  rie- 
feln; to  —  stwpVg,  {Fort,  BuiXd^  steil 
abböschen,  skarpiren;  to  —  a  atvna  or 
a  piece  of  timber,  (BiMd.)  abschrägen. 

to  Slope^  V.  fi.  schräg  laufen;  (Jfin.) 
schräg,  abschüssig  gehen. 

Slope  I  5.  die  Schräge,  die  schräge 
Bichtung  oder  Fläche;  (Bttüd,  ForL 
Sailw.)  die  Böschung,  Abdachung,  der 
Abhang;  (Join.)  die  Gehre,  Schmiege; 
(Min.)  das  Ein&Uen,  die  Neigung,  Don- 
lage; (Road-m.)  die  Dossirung;  (Top.) 
die  Abidaohung,  Neigung,  der  Abhang, 
das  G^fölle;    das  Neigungsverhältniss ; 

—  of  1: 1  (1  base  to  1  vertical),  die 
einfache  Böschung,  elnfüssige  Böschung; 

—  of  2 : 1  (2  horizonUA  in  X  perpen- 
dicular), die  zweifache  Böschung,  zwei- 
füssige  Böschung;  angle  of — ,  der  Bö- 
schungswinkel; ascending' — ,  (Top.)  das 
Ansteigen,  die  Steigung:  — of  the  boshes 
in  a  blast-fwmace,  (Met,)  die  Neigung  der 
Bast,  der  Rastwinkel ;  —  of  cutting,  (Build. 
Fort.  Bailw.)  die  Abtragsböschang;  — 
of  a  dam,  (Sydr,  arch.)  die  Böschung; 
inner  —  of  a  dam,  (Hydr.  areh.)  die 
innere  Böschung,  Landabdachung;  outer 

—  of  a  dam,  die  Butenböschung,  Fluth- 
seite;  upper  — ,  upstream  —^  of  a  dam, 
die  Stromabdachung,  Dammbrust;  —  of 
embankment,  die  Auftragsböschung ;  fall- 
ing  ,    declivity,   (Top.)  der  Fall,    das 

GefäUe;  —  of  a  flat  roof ,  (Build.)  die 
Abdachung ,  Abwässerung ;  —  of  a  gal- 
lery, (Min^  das  Fallen,  das  Neigungsver- 
hältniss  einer  Strecke;  —  of  a  stream, 
(Nav.)  das  Stromgef&lle;  -^  of  the  trau, 
(Art.)  der  Ausschnitt,  die  Verjüngung. 

Slope -gauge  I    a.   der  Abdaohungs* 
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measer; '  — -leveZ,    die  Böschungswage, 

das   Klinometer; stake,   (Surv.)  die 

Bake,  Signalstange. 

Sloped,  a.  {Build*  Fort,  BaiUo.)  ge- 
boscht,  schräg. 

Sloping ,  BlopenesBi  »,  (Top,  Fort. 
Suild.  Bailie.)  die  Abdachung,  Böschung, 
Dossinmg. 

Sloping y  a.  {Top»  He.)  schräge,  ab- 
schüssig, abhängig,  geneigt;  to  make  — , 
abdachen. 

81oping*olamp|  a,  of  a  vice,  (Meeh.) 

die  Feilkluppe; toaU,  die  geböschte 

Mauer. 

Slopping,  9.  das  Kneten. 

Slot,  a,  (Meeh,)  die  Kerbe,  Furche, 
Kuth;  der  Einschnitt;  (Ship-b.)  dasBol- 

zenlooh;  — , hole,   {Loe.  Maeh.)  die 

Coulisse,  Führung. 

Slot -drilling  machine,  a.  die  Ku- 

thenbohrmaschine , hole,    vid.   alot; 

hoopf  {Forg.)  das  Sohlossband. 

Slotten,  a.  schmutzig,  schlammig. 

Blotting  -  machine ,  key  •  groove 
maohlne,  a,  {Meeh.)  die  Nuthenstoss- 
maschine,  Stanzmaschine. 

Slongh,  a.  {Teehn.)  der  Schlauch,  Balg. 

Slovan,  Blowan,  a.  {Min.)  die  Stol- 
lenrösche, der  unterirdische  Wasserab- 
zugskanal« 

Blow,  a.,  langsam,  verspätet;  the 
eU>ek  ia  — ,  {Clo^-m.)  die  ühr  geht  nach: 

—  combuation,  eremaeauaia,  decay,  {Chem.) 
die  langsame  Verbrennung,  Verwesung, 
Eremakausie. 

Blow-match,  a.  {Art. Min.)  die  Lunte; 
match  box,  der  Luntenkasten.   . 

Blttb,  to  slub.  Blubbing,  (Spinn.) 
vid.  aläb,  to  alab,  alabbing* 

Sludge,  a.  (Boring)  der  Bohrsohmand; 
(Hydr,  areh.)  der  Schlamm;  (Met,  Min,) 
der  Pochschlamm. 

Sludge-hole,  a,  in  a  boiler,  das 
Schlamxnloch,  der  Schlammabzug. 

Bludger,  a.  (Min.)  der  Bohrlöffel, 
Bcbmandlöffel,  SchlammlöffeL 

to  Slue,  V,  a,  (Mar.)  drehen,  rollen, 
wälzen. 

Blug,  a,  (Met,)  das  halb  geröstete  Erz. 

to  Sluice,  to  sluice  ou^  v.  a.  (Bydr,) 
durch  eine  Schleuse  ausströmen  lassen. 

Sluice,  a,  (Hydr.  a/reh,)  die  Schleuse, 
das  Siel;  das  Wasserrohr  mit  Ventil; 
(St.  eng.)  der  Einspritzhahn ;  blanket — , 
(Met.    Min)    der    Planherd;    eheek , 

—  wüh  eheck-gatea,  die  Drempelschleuse, 
Bchlagschleuse ;  eireular  — ,  die  Kessel- 
schleuse; diaeharging ,  die  Ablauf- 
schleuse;  inlet ,  die  Einflussschleuse, 

Jagdschleuse;  ouUet  — ,  die  Ausfluss- 
■cblense,  Fluchtsohleuse ;  regulating — , 
die  Begulirungsschleuse;  reaerve — ,  re- 
aerved  — ,  die  Besenreichleuse ;  aeour- 
ing  — ,  die  Beinigungsschleuse;  —  with 
»erewa,  die  Schraubensohleuse;  aUding- 
— ,  »aah ,  —  with  aliding-valvea,  die 


Schieberschlease;  aweeping — ,  die 
Fluchtschleuse ;  —  with  turning  •  doora, 
die  Schleuse  mit  Drehthoren,  Kasten- 
schleuse. 

Sluice -board,  — -stay,  a,  (Hydr, 
arch,)  das  Schutzbrett,  Schutzsiel  an  der 
Schleuse,  der  Mönch,  Ständer,  die  Schütze ; 
bottom, bed,   das  Schleusenbett ; 

—  chamber,  die  Schleusenkammer; 

coeky  das  Schieberventil,  der  Schieber^ 
bahn;  — gate,  dasSohleusenthor;(J'oW.) 

das  Drehthor; hatch,   (Hydr,   arch,) 

die  Schätze,  das  Sohutzbrett;  — head, 

das    Schleusenhaupt; keeper, 

maater t   der   Schleusenmeister; Uß, 

der  Schleuseneinsatz,  SchleusenÜEÜl ;  — - 

Uß  wdU,  die  Fallmauer; miire,  der 

Drempel; money,  das  Schleusengeld; 

—  taily  das  XJnterhaupt  einer  Schleuse; 
— valve,  das  Schleusenthor;  die  Schütze; 
das  Schieberventil ,    der  Schieberhahn; 

—  wall,  die  Schleusenmauer;  — work, 
das  Schleusenwerk. 

to  Slur,  V,  n.  (Print.)  schmieren, 
schmutzen. 

Slur,  Blurring,  slur^page,  a,  (Print) 
der  unreine  Druck,  die  Schmutzseite. 

Slush,  a,  der  Schlamm;  (Mach,)  das 
Schmiermittel;  (Mar.)  das  Fett. 

Slushed  up,  a,  (BxUld,)  mit  Mörtel 
yerstrichen. 

Smack,  a,  (Mar.)  die  Schmack, 
Schmacke  (ein  einmastiges,  schaluppen- 
artiges Küstenschiff);  — aaU,  das 
SohmacksegeL 

Small-anvÜ,  a.  (Forg.)  der  Handam- 
boss; —  arma,  pl.  (Arm.)  die  Feuerge- 
wehre, Kleingewehre; cirma  ammu- 
nition, (Mil.)  die  Oewehrmunition ,  Ta- 
schenmunition;   arma  cartridge,   die 

Oewehrpatrone ; beer,  (Brew,)    das 

Dünnbier;  — boat,  (Mar.)  die  Jolle;  — 
bower,   (Mar.)  der  Teianker,  Teuanker; 

—  carUngs,  pl,  (Mar.)  dieBalklÜllingen; 

charcoal,  die  Holzkohlenlösche ;  — - 

eoal,  (Miner,)  das  Kohlengrus,  Kohlen- 
klein ; coin,  (Mint.)  die  Scheidemünze, 

das  kleine  Geld ; cokea ,  pl,   die  Ko- 

keslösche ;  —  expenaea,  pl.  (Oomm.)  kleine 
Ausgaben;  — file,  (Meeh.)  die  Handfeile; 

— Kammer,  (Min.)  der  Handfäustel; 

iron,  (Fora.)  das  Kleineisen,   Feineisen; 

ore,    [Min.  Met.)   der   Schlich; 

pica,    (Print.)    die    Klein  -  Ciceroschrift, 

Rheinländer; roü  of  a  horae-coUar, 

(Saddl,)  die  Wulst;  ^-aaila,  pl,  (Mar.) 
die  leichten  Segel;  -^-aear,  (Gun-m,)  die 
Mittelrast;  — ahot,  (MU,)  das  Schrot; 

aword,  der  Stossdegen; warea,pU 

(Comm)  die  Kurzwaaren. 

Smalt.  a.  (Met,  Chem,  Point,)  die 
Smalte,  Schmälte,  das  Kobaltblau,  Blau- 
farbenglas; palt  — j  der  Eschel,  das 
Aschblau. 

Smalt-house,  —-works,  a.  pl.  das 
Blaufarbwerk. 
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Smaltlne.  —  Smooth, 


Bmaltine«  tin -white  oobalt,  a. 
(Miner.)  der  Smaltin,  Speiskobalt,  weisae 
Bpeiskobalt. 

BmaragditOy  ».  (Miner.)  der  Sma- 
ragdit,  grüne  Diallag,  kömige  Strahl- 
Btein  (eine  Varietät  der  edlen  Horn- 
blende). 

Smarty  a.  (Mar.)  tüchtig,  gnt< 

Smear 9  grease;  «.  (Techn.)  die 
Schmiere;  — ,  ameir,  smearing,  (Pott) 
die  SalEglaenr. 

Smeotite^  a,  (Miner.)  die  Walker- 
erde, der  Beilensteini  Fettthon,  Bolus. 

Smeddtiiny  a.  (Md.)  die  beim  Sieb- 
eetzen  von  Erz  oder  Gmbenklein  durch 
das  Sieb  gehenden  feineren  Massen. 

Smelling-bottle;  a,  das  Biechfläsch- 

ohen; aalt,  aeaquicarhonate  of  am* 

monia,  das  englische  Biechsalz,  Hirsch- 
hornsalz;   water,  das  Biechwasser. 

to  Smelt;  V.  a.  (Met,)  schmelzen; 
to  —  dotpn,  einschmelzen. 

Smelter;  a.  (Met.)  der  Schmelzer, 
Schmelzarbeiter;  der  Hüttenbesitzer;  der 
Frischer ;  das  Bchmelzgeföss,  der  Schmelz- 
tiegel; copper ,  der  Kupferhüttenbe- 

eitzer;  lead — ,  der  Bleihüttenbesitzer; 
— **  aaaiatant,  der  Ofenwächter;  — '» 
ioola,  pl.  das  Schmelzzeug. 

Smelting;  a.  (Met.)  das  Schmelzen, 

die   Schmelzarbeit;   eoneentration of 

copper,  das  Koncentrationsschmelzen; 
copper — ,  die  Kupferarbeit,  Kupfer- 
schmelzarbeit;  —   hy  the  direct  proceaa, 

die  Bennarbeit;   oxidiaing  blaat ,  das 

ozydirende  Sdunelzen  bei  Gebläseluft; 
—  of  preeioua  metala,  das  Beichschmel- 
zen ;  purifying  — ,  das  solvirende  Schmel- 
zen ;  reducing  — ,  das  redudrende  Schmel- 
zen ;  —  of  amatt  ore,  das  Schlichschmel- 
zen. 

Smelting  -  Charge;  a  (Met.)  die  Be- 
schickung; — 'furnace,  der  Schmelzofen; 

''—•gear,    das   Schmelzzeug; hof^ae, 

— worka,  pLameUery,  die  Schmelzhütte; 
— poty  der  Schmelztiegel,  Spurtiegel, 
Stichhcnd; — proceaa,  ^e  SchmelzarlMit, 
der  Schmelzprocess;  — producta,  pl. 
Hüttenprodukte;  — 'ahift,  die  Schmelz- 
schicht. 

Smerlin;  a.  (Fiah,)  die  Schmerle. 

Smiddum- tails ;  a.  pl.  amltham; 
(Met.  Min.)  der  Schlamm  vom  Erz- 
waschen; das  Grubenklein. 

Smift;  a,  (Min.)  die  Lunte,  der 
Zünder. 

Smith;  a.  der  Schmied;  block — ,  der 
Grobschmied;  boiler ,  der  Kessel- 
schmied; lock — ,  der  Schlosser. 

Smith's  blower,  smith's  blowing- 
machine,  a.  das  SchmiedefiBuergebläse ; 
— *8  coal,  [Miner.  8m.)  die  Schmiedekohle, 
Backkohle ;  — 'a  frame  -  aaw,  die  Bogen- 
säge; — V  hammer,  der  Schmiedeham- 
mer;  — **  hearth,  — 'a  forge,  die  Esse, 


Schmiedesse;  — '«  ahap,  die  Schmiede- 
werkstätte ;  — *a  tonga,  pl.  die  Schmiede- 
zange; — '»  work,  die  Schmiedearbeit; 
(Build.)  die  schweren  Eisenarbeiten,  das 
Grobeisenwerk. 

Smithing;  a.  das  Schmieden,  die 
Schmiedekunst. 

Smithsonlte«  calamine;  a.  (Miner.) 
der  Zinkspath,  Galmei,  das  kohlensaure 
Zinkoxyd. 

Smithy;  a.  die  Schmiede;  (Min.)  die 

Grubenschmiede,  Bergschmiede;  — , 

trough,  der  Kühltrog,   Löschtrog; 

coal,  vid.  amith^a  co<d. 

Smitt;  9.  (Ägr.)  die  Ockerkugel  zum 
Zeichnen  der  Schafe. 

Smock;  smock-flrock;  a.  der  Kittel, 
Arbeitskittel,  die  Blouse  (besonders   der 

Landleute,  Fuhrleute  etc.) ; miU,  die 

holländische  Windmühle,  Thnrmwind- 
mühle. 

to  Smoke ;  v.  a.  räuchern;  to  —  the 
hivea,  die  Bienen|itöcke  ausräuchern;  to 

—  the  ni4>vlda,  (Found.)  die  Gussfonnen 
anrauchen,  anräuchern,  schwärsen;  v.n. 
rauchen,  dampfen. 

Smoke ;  a.  der  Bauch,  Qualm;  (Met.) 
der  Hüttenrauch  (auch  metaXUe  — ) ;  eon- 
aumption  of  — ,  die  Bauchyerbrennung, 
Bauchverzehrung. 

Smoke-blacl^  a.  der  Buss;  die  Buss- 
schwärze; —  board,  eine  Vorrichtung 
an  englischen  Kaminen,  um  das  Nieder* 

schlagen  des  Bauches  zu  verhüten ; 

box, arch,  (8t.  eng.)  die  Baaehkam- 

mer,  der  Bauchkasten;  —  bt*ming,  die 
Bauchverbrennung ; burning  fumaeej 

—  consuming  fitmaee,  amokeleaa  furnace, 

der    rauchverzehrende    Feuerherd; 

chamber f  (Met.)  die  Flugstaubkammer; 
condenaer,  die  Busskammer,  der  Buss- 
absetzapparat; — conaumeTy eonaum- 

ing  apparatua,  der  Banohyerzehrangs- 
apparat ;    —  -  eonatiming ,    rau<&yerzeh- 

rend ; dried,    geräuchert ; Jlue, 

vid. pipe; gaUery,    (Met.)   das 

Bauchgewölbe; houae,  das  Bäncher- 

haus;  (Tann.)  die  Schwitzkammer; 

jack,  der  durch  den  aufsteigenden  S[auch 

getriebene  Bratenwender; i>tpe,  der 

eiserne  Schornstein  (namentlich  der 
Dampftchiife,    Lokomotiven  etc.);    die 

Kaminröhre  ^, reapiratar, cap,  ein 

Bespirator  zum  Schutze  gegen  Einath- 

men   von   Bauch    etc.; room,    die 

Bauchkammer; atack,     der    grosse 

Schornstein;  der  Lokomotivschomstein. 

Smokeless  fümaoe;  vid.  amoke- 
burning  furnace. 

Smoking-oompartment;  a.  (Bailw.) 
das  Bauchcoup^;  — grate,  derBäucher- 
rost;  — pipe,  die  Tabakspfeife. 

Smolt;  a.  (Fiah.)  der  Sälmling  im 
zweiten  Jahre. 

to  Smooth;  V.  a.  (Techn.)  ebnen, 
glätten,  abrichten;  (doth-m.)  aasrecken. 


Smooth.  —  Snotter. 
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fflfttten;  {Found,  Mould.)  aafdämxnen; 
{Olaasfn.  Mirror-^,)  feinschleifBn ,  doa- 
ciren;  (Join.)  abhobeln,  feinhobeln,  glatt 
hobeln,  schlichten;  [Mas.)  fitzen,  ab- 
fitzen;  {Met.)  »chleifen;  {Needl.)  glatt 
feilen;  {W(uh.)  plätten,  bügeln;  to  —  by 
a  grinding-miUy  {(httl!)  blank  schleifen; 
to  —  with  aha^e-grasa,  {Join.)  abschaoh- 
teln,  mit  Schachtelhalm  poliren. 

Smooth 9  a.  {Teehn.)  glatt;  gegl&ttet, 
polirt;   —  etU  of  a  file,  der  feine  Hieb 

einer  Feile;   dead cut  of  a  file,  der 

Feinschlichthieb;  dead —  file,  die  Fein- 
achlichtfeile;  to  file  — ,  schlicht  feilen; 
—  tha/i,  {Arch.)  der  glatte  Schaft. 

Smooth-bored y  a.  barrel,  (Ow/^n.) 
der      glattgebohrte     Lauf;      —•crape, 

(Mant^.)  der  glatte  Flor,  Milchflor; 

ßle,  {Teehn.)  die  Schlichtfeile,  Polirfeile; 

grinding,  {Met.)  das  Blankschleifen; 

ahafttd    column,    {Arch,)   d^   Säule 

mit  glattem  Schaft. 

Smoothed^  a.  glatt,  geglättet,  polirt. 

Smoother  y  9.  (Bookb^  der  Polirstein. 

Smoothing  y  a,  (Techn.)  das  Ebnen, 
Glätten;  (Qlaaa-m,  Mirror-m.)  das  Fein- 
schleifen, Elarschleifen,  Douciren. 

Smoothing-aze^  a.  (Corp.)  die  Bohn- 

axt,  das  Breitbeil; boa^d,  (Oloth-m.) 

das  Streichbrett,  die  Scheibe;  — chiael, 

(Carp.  Join.)  der  Stechbeitel; hom, 

(Saddl.)  das   Glätthom; iron,    das 

Plätteisen,  Bügeleisen;  — iron  heater, 
der  Plättbolzen,  Bügeleisenheizer;  — - 
machine,  (Tech/n.)  die  Glättmaschine ;  — 
miU,  (Pap.  m.)  die  Glättmühle;  (Stone^ 
euH.)  die  Schleifinühle;  — plane,  (Join. 

Coop.)  der  Schlichthobel; plane  iron. 

das   Schlichteisen; preaa,   (Pap.  m.) 

die  Glättpresse; atick,  (Olove-m.)  die 

Wendespindel;  ^^' atone,  (Bookb.)  der 
GlättBtein. 

Smoothness  y  a,  (Teehn.)  die  Glätte, 
der  Schliff. 

Smother y  a.  (Teehn.)  der  Bauch,  er- 
stickende Qualm. 

to  Smuggle  y  «.  a.  (Mar.  Comm.) 
schmuggeln;  to  —  in,  einschmuggeln; 
io  —  out,  ausschmuggeln ;  v.  n.,  Schleich- 
handel treiben. 

Smuggler )  a.  (Mar.  Comm.)  der 
Schmuggler,  Schleichhändler;  das 
Schmugglerschiff. 

Smuggling  y  a.  (Mar.  Comm.)  die 
Schmugglerei ,  der  Schleichhandel,  die 
Zolldefraudation. 

Smuggling-boatj  a.  das  Schmuggler- 
schiff. 

to  Smut  9  V.  n.  (Agr.)  brandig  wer- 
den (vom  Getreide). 

Smuty  — -brand)  a.  (Agr.)  der  Brand, 
Oetreidebrand. 

Smut-maohine;  — -mill;  a.  (A^r.)die 
Getreidereinigungsmaschine,  Fegemühle. 

Smuthj  a.  (Min.)  die  taube,  erdige 
Kohle. 


Smutted I  a.  (Bot.)  stockig,  brandig, 
angestockt  (vom  Holze). 

Smutty^  a.  (Agr.)  brandig. 

Snafflei  a.  (Saddl.)  die  Trense ;  riding- 
aehool  — ,  die  Schultrense;  watering — , 
die  Wassertrense. 

Snafde-bity  a.  (Saddl.)  das  Trensen- 
gebiss. 

Snagy  a.  in  wood,  (Bot.)  der  Knoten, 
Knorren  im  Holze. 

to  Snaily  v.  a,  (Mä.)  auftreiben,  auf- 
tiefen. 

Snail,  a,  (Zool.)  die  Schnecke;  — , 
—  whed^  (WaUhm.)  das  Schneckenrad, 
die  Schnecke. 

to  Snake  9  v.  a.  (Mar.)  schwichten 
(zwei  gespannte  Taue  im  Zickzack  ver- 
binden}- 

SnakO;  a.  (Zool.)  die  Schlange. 

Snake-line^  a.  (Mar.)  das  Tausend- 
bein; — wood,  (Bot.)  das  Schlangenholz, 
Holz  des  Schlangezüiolzbaumes  (Strych- 
nua  eolubrina). 

to  Snap^  to  —  ottj  v.  a.  (Teehn.) 
kurz,  plötzhch  abbrechen. 

Snap  9  a.  das  Federschloss;  der  Kiet- 
stempel  (auch tool). 

to  Snape^  «.  a.  (Ship-b.)  zuschärfen. 

Snap-dragon^  a.  (Qlaaa-m.)  eine  Zange 
für  Glasbläser  zum  Halten  des  heissen 
Hohlglases ;  —  hook ,  der  Federhaken ; 

Unk,  der  Bing,  das  Kettenglied  mit 

Federverschluss  (Verbindungsstück  von 
Kettengliedern,  Biemenwerk  etc.);  — 
lock,  das  Federschloss,  Scbnappschloss. 

Snapping-tool^  a.  der  Kietstempel. 

Snare  9  a.  (Techn.)  die  Sohlinge, 
Schleife;  — a,  pl.  of  a  dn*m,  die  Trom- 
melschleifen, Trommelsaiten. 

Snare-heady  a.  of  a  drum,  (Mil.)  das 
Saitenfell. 

Snarling^  a.  (Metal'W.)  das  Auftreiben, 
Auftiefen. 

Snatohy  a.  (Mar.)  die  Lippe;  — 
block,  der  Lippblock,  Kinnbaoksblock, 
die  Lippklampe. 

Snathy  a.  (Agr.)  der  Griff  einer  Sense. 

Snider  I  a.  (Qun-m.)  der  Scharnier- 
Hinterlader. 

Snifting-valve^  sniffle -valve^  a. 
(St.  eng.)  das  Schnarrventil,  Schnüffel- 
ventil, die  Schnarchklappe. 

Snipe^  a.  (Zool.)  die  Schnepfe. 

SnippingS)  a.  pl.  {Techn.)  die  Schnit- 
zel, abgeschnittenen  Stückchen. 

Snips,  a.  pl.  (Teehn.)  die  Handschere. 

Snoffy  a.  (Min.)  die  Lunte. 

Snore-hole  y  a.  (Min.)  das  Sauglooh 
der  Schachtpumpe;  — hole  of  a  furnace, 

(Met.   Chem.  man.)  der  Fuchs; hole 

piece,  (Min.)  das  Saugrohr   eines  Hab- 
satzes, einer  Hubpumpe. 

Snotter.  a.  die  Düse,  der  Metallan- 
satz eines  Schlauches;  (Mar.)  der  Kra- 
gen um  den  Mast,  worin  die  Bugspriet- 
spiere  ruht. 
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Snout  y  9.  (Teehn.)  der  Schnabel ,  das 
Mundstück  (einer  Bohre). 

BnoWy  3.  der  Schnee;  (Mar,)  die 
Schnau,  das  SchnaoBchiff  (ein  zwei- 
mastiges  Fahrzeug). 

Snow-drift;  9.  (Railw.)  die  Schnee- 
wehe, der  vom  Wind  zusammengetrie- 
bene Schneehaufen ; Une,  (Phya.)  die 

Schneelinie,  Schneegrenze;  — plough, 
{Roctd-m.  Bailw,  Loc.)  der  Schneepflug;  —  • 

sauf  {Mar,)  das  Schnausegel; ahiUer, 

ahed,  {Baüto.)  die  Schutzwand  gegen 

Schneetreiben; shoes,    pl.    S^mee- 

schuhe;   — shovd,   die  Schneeschaufel; 

sHp,  der  Schneesturz,   die  Lawine; 

—  sweeper,  der  Schneekehrapparat. 

Snuffy  8.  der  Schnupftabak. 

Snuff-boZ;  8,  die  Schnupftabaksdose ; 

maker,  der  Schnupftabaksfabrikant; 

miü,  die  Schnupftabaksmühle. 

8nuffer8|  a,  pl.  die  Lichtschere, 
Lichtputze. 

Snug:;  s.  (Mach»  8t,  eng,)  die  Knagge. 

Snug;  a,  (Mar.)  ordenUich,  sauber. 

to  Soak;  V,  a.  (Teehn.)  einweichen, 
einwässern,  durchweichen;  {Coop,)  quel- 
len; {Met.)  einbinden;  io  —  the  hides, 
(Tann.)  die  Häute  abweichen,  die  Felle 
sparen ;  to  —  in  Hme-icater,  {Teehn,)  ein- 
kalken; to  —  malt,  {Brew,)  einmaischen. 

to  Eioak;  V.  n.  {Tann,)  weichen,  in 
der  Weiche  liegen;  to  —  in,  {Baint, 
Dye,)  einschlagen,  sich  einsaugen. 

SoaJdng;  s,  {Tann,)  das  Einweichen, 
Wässern  der  Häute. 

Soaking- pit;  s,  (Tann,)  die  Treib- 
grube; — trough,  — vat,  das  Treibfass. 

Soani;  s,  {Min,)  das  Schleppseil. 

to  Soap;  V,  a»  {WasK)  seifen,  ein- 
seifen. 

Soap;    s.   {Chem.    Wcah,)    die  Seife; 

aluminous  — , earth,    {Miner,)  die 

Thonseife;   bar ,   {Soap-m,)  die  Seife 

in  Biegein;  bars  of — ,  die  Seifenriegel; 

bitter  almond ,  die  Bittermandelseife, 

Mandelseife;    blocks,   lumps  of  — ,  die 

Seifenblöcke;  earboUc  acid ,  die  (des- 

inficirende)  Karbolsäureseife ;  CastiUe  — , 
eine  feine,  auf  blauem  oder  weissem 
Grunde  marmorirte  Seife;  die  Kernseife, 
Gasüllianer,  Marseiller  Seife  (weiss  oder 
marmorirt);  eastor-oil  — ,  die  Bicinusöl- 
seife;  eocoa-nut  oil-—»,  cocoa" — ,  murine- 
— ,  die  Kokosseife,  Kokosnussölseife;  co- 
loured — ,  die  farbige,  gefärbte  Seife; 
crown  — ,    die    englische   Schmierseife 

aus   Talg    und   Thran;    eurd ,    die 

weisse,  feste  Kernseife;  fish-oü  — ,  die 
Thranseife;  framing  of  ike  — ,  das  Formen 

der  Seife;  fvUing ,   die  Walkerseife: 

glass-mdker's  — ^  —  of  glass,  {Ql€ts8-m!) 
die  Glasmacherseife,  der  Braunstein; 
glycerine  — ,  die  Glycerinseife ;  grain  — , 
die  Kernseife,  feste  Seife;  green — ,  black 
— ,  soft  — ,  {Soap-m,)  die  weiche  Seife, 
Kaliseife  (meistens),  die  grüne,  schwarze 


Seife,  Schmierseife;  hard  — a,  pt.  harte 
Seifen,  feste  Seifen,  (gewöhnlich)  Ka- 
tronseifen ;  lighJt  — ,  floUant  — ,  die  schaa- 
mige  Seife,  Schaumseife;  Uttle-pan — 3, 
fancy — s,  pl.  Luxusseifen;  marbled  — , 
mottled  — ,  die  marmorirte,  gesprenkelte 
Seife;  marine — ,  aaU-water  — ,  die  Ko- 
kosseife, Kokosnussölseife;  medic4d  ~f, 
pl.  medicinische  Seifen;  m^tiUd  — ,  die 
gesprenkelte,  bunte  Seife;  oü — ,  die 
Oelseife;  oUve-oil  — ,  Marseille  — ,  die 
spanische  Seife,  Marseiller,  yenetianische 
Seife;  palm-oü  — ,  paUn — ,  die  Palmol- 
seife; potash — ,  die  Kaliseife;  red-oü--, 
oleic  —,  die  Oleüiseife;  rosin — ,  ydlov 
•^,  die  Harzseife,  Harakemseife,  gelbe 
Harztalgseife;  salt-waier  — ,  vid.  marine- 

— ;  sand ,    die  Sandseife;  serapingi 

of  — ,  pl,  waste  of  — ,  das  Seifenscbab- 
sel,  die  Seifenabfälle;  scented  —,  die 
wohlriechende  Seife,  Toilettenseife;  tüica- 
— ,  aiUcated — ,  wcUer-glass — ,  dieKieeel- 
seife,  Kieselsäureseife,  Wasserglaseeife; 
slabs  of — ,  pl.  die  aus  den  Seifenblöcken 
geschnittenen  Seifentafeln;  soda-^^  die 
Natronseife,  Sodaseife;  soft  — ,  vid. 
green  —  /  suet ,  taUow ,  die  Talg- 
seife; toHet — ,  die  Toilettenseifa;  toilet 
soß  — ,  shaving-eream ,  die  Schaumseife, 
Basirseife;  spermaceti' — ,  sperm-oil  --, 
die  Walrathseife ;  transparent  — ,  die 
transparente  Seife;  white  — ,  die  weisse, 
feste  Kernseife;  white  — ,  table — ,  die 
weisse  Oelseife;  yellow  — ,  vid.  rosin •^. 

Soap-ashes;   soap-boiler's  ashes, 
a.  pl,   {Soap-m.)    die   Seifensiederasche; 

baU,    die    Seifenkugel;    — barriftg 

machine, barring  and  caking  mocAtn«, 

die  Maschine  zum  Schneiden  der  Seife  in 
Biegel;  — berry -tree,  {Bot,)  der  gemeine 

Seifenbaum ; boiler, cauldron, 

copper f kettle, pan,  {Soap-m.) 

der   Siedekessel; boiler, maker, 

der  Seifensieder; crtUehing  machint, 

die  Seifenmischmaschine ;  —  cutting 
machine,  die  Seifenschneidmaschine;  — 
earth,  {Miner.)  vid,  aluminous  soap;  — 
frame,  die  Seifenform,  der  Kühlkasten 
zum  Erstarren  der  Seife;  — •maker^f 
lye,  {8oap-m.)  die  Seifensiederlauge;  —- 
manufactory,  die  Seifensiederei,  Seifen- 
fabrik;     paste,  der  Seifenleim;  die 

zum  Formen  fertige  Seifenmasse;  — - 
powder,  das  Seifenpulver;  — scrape,  p^ 
Seifenabfalle,  das  Seifenabschabsel;  — 
slabbing  m^ihine,  die  Maschine  zum 
Schneiden  der  Seife  in  Tafeln;  — stonty 
{Miner,)  die  spanische  Kreide,  Schneider- 
kreide; der  Speckstein,  Seifenstein,  chi- 
nesische Bildstein,  Steatit,  Pagodit;  — 
suds,  pl.  die  Seifenlauge,  Seifenlösung, 
Seifenbrühe,  der  Seifeiüeim;  — »«^« 
soaper^s  waste,  der  ausgelaugte  Aescher, 
Kalkäscher. 

Soaper;    s,    der    Seifensieder;    —'s 
waste,  vid.  soap-waste. 


Soaplni.  —  Soffit 
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Soapinffi  a,  (Bleaeh.)  das  EiDseifen, 
Einschmieren  mit  Seife. 

Soapsuds^  8.  pi.  vid.  soap-suda  unter 
soap, 

Soapwort;  «.  {Bot.  Pharm.)  die  Sei- 
fenwurzel, Wasohwurssel  {Saponaria  of- 
fldnalia), 

Soap7j  a,  seifig;  —  mass,  die  Seifen- 
masse. 

Social  stocky  a.  [Gomm.)  das  Kapital 
einer  HandelsgeseUschaft,  Gesellsohafts- 
kapital. 

Society  y  a.  (Comm.)  die  Genossen- 
schaft, Gesellschaft;  —  of  ahareholders, 
die  Aktiengesellschaft. 

Sock 9  a.  (Hoa.)  die  Socke,  der  Halh- 
strumpf;  {Agr.)  das  Sech,  Pflugsech 
(auch Uade). 

Socket;  a.  {Meek.  Mach.)  die  Hülse, 
Dille,  Dulle,  Bohre,  Muffe;  der  ^chuh; 
die  Pfanne  eines  Zapfens;  {Min.)  das 
Gesenk;  das  Pfadeisen,  Pftihleisen; 
{Tum.)  die  Hülse  der  Auflage;  —  of  a 
bayonet,  {Arm.)  die  Bajonnethülse,  DÜIe; 
—  of  a  hammer,  {Sm.)  der  Hammerring, 
die  Hammerhülse;  —  of  a  hinge; 
{Loekam.)  die  Pfanne  einer  Angel;  — 
of  the  needle,  {Mar.)  das  Hütchen  der 
Kompassnadel;  aole  — ,  {Cloth-m.)  der 
Frosch,  die  Bohle  fur  die  Spindel; 
stamp ,  {Min.)  der  Pochschuh. 

Socket-chifl^;  a.  {Carp.  Join.)  der 
Bohrstechheitel ,  Geisfdss;  das  Stemm- 
eisen;   end,  aoeket  of  a  pipe,  {Hydr.) 

die  Schnauze,  Muffe,  der  Hals  einer 
Bohre;  — hinge,  {Loekam.)  das  Angel- 
band; haU-and — -joint,  {Mach.)  das  Ku- 
gelgelenk; —  'joint  of  pipea,  dieMuffen- 

verbindung; key,    box -key,   {Mach.) 

der  cylindrisohe  Schraubenschlüssel, 
T-Schlüssel;  -—inpe,  die  Bohre  mit  Muff; 
— -re*f,  {Tum.)  der  Zapfensupport;  — 
ring,  {Loekam.)  der  Angelring. 

Socle 9  socklcy  zoole^  eocco^  a. 
(Arch.)  der  Sockel,  Grundstein,  das  Fuss- 

gestell ;  ttainaeotted  — , vjainaeotting 

in  a  room,  (Build.)  die  Fusslamperie, 
das  FussffetäfeL 

to  Sod;  V.  a.  {Fort.BaiUo.)  mit  Basen 
belegen,  berasen. 

Sod;  a.  {Fort.  Baüw.)  der  Basen,  das 
Stück  Basen,  die  Sode,  der  Basenziegel ; 
/tKing — ,  der  Deckrasen,  die  Decksode. 

Sod -cutter;  — -knife;  — -spade; 
9.  der  Basenstecher; Ußer,  die  Ba- 
senhacke, der  Basenheber;  — mattock, 
die  Basenhaüe;  — revetment,  — toork, 
die  Basenbekleidung;  — aeat,  der  Ba- 
■ensitz. 

Soda;  a.  {Chem.)  das  Natron ;  die  Soda, 
(früher)  das  Aschensalz ;  die  krystallisirte 
Soda;  artifieitU  — ,  die  künstliche  Soda; 
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crude  — ,  blaek-baUa,  blaek-aah. 


die  rohe  Soda,  Bohsoda,  Bohsoda- 
schmelze ;  bietirbonate  of  — ,  das  dop- 
peltkohlensaure Katron,  Natriumbicar- 


bonat;  biaulphate  of — ,  das  saure  schwe- 
felsaure Natron,  Bisulfftt;  blanqiteHe , 

Aigemorte — ,  die  Blanqettesoda  (eine  Art 
Pflanzensoda  oder  Bariila);  boraJte  of — , 
biborate  of  — ,  das  borsaure  Natron,  der 
Borax;  carbonate  of — ,  das  kohlensaure 
Natron;  (im  Munde  des  Volkes)  das 
doppeltkohlensaure  Natron;  eauatic  — , 
hydrate  of — ,  das  Aetznatron,  kaustische 
Natron,  Natronhydrat,  die  kaustische 
Soda ;  hyposulphite  of  —  thioaulphate  of 
— ,  das  unterschwefligsaure  Natron,  Anti- 
chlor;  native  — ,  die  natürliche  Soda; 
ordinary  or  neutral  phosphate  of  — ,  das 
gewöhiüiche  oder  ofiftoinelle  phosphor- 
saure Natron;  r^ned  — ,  die  gereinigte, 
raffinirteSoda;  sulphate  of — ,  das  schwe- 
felsaure Natron,  Glaubersalz;  commercial 
sulphate  of  — ,  salt -cake,  {Alkali-m4in.) 
das  Sulfat. 

Soda-ash;  s.  {Chem.)  die  Sodaasche, 
calciuirte  Soda;  — crystals,  pi.  das 
krystallisirte,   kohlensaure  Natron,   die 

krystallisirte   Soda,    Krystallsoda ; 

fountain ,  der  Sodawasser  -  Ausschank ; 
— fwmace  (gebräuchlicher  bäUrfwmaci^, 
der  Sodaofen,  Sodaschmelzofen;  — • 
gUisst  das  Natronglas;  — lakes,  pl.  die 
Sodaseeen,    Natronseeen  in  Aegypten; 

Ue, lye,  die  Sodalauge;  — 'Urne, 

der  Natronkalk  (zur  Stickstoffbestim- 
mung bei  der  Elementaranalyse);  — - 
mesotype,  natroUte,  {Miner.)  der  Natro- 

lith,    Natronmesotyp,    Spreustein; 

nitre, saltpetre,  der  Natronsalpeter; 

salt,   das  Sodasalz I  Natronsalz;  -r- 

soap,  die  Natronseife ;  — vat,  {Dye.)  die 

deutsche    Küpe,    Sodaküpe; water, 

{Chem.)  das  Sodawasser,  künstliche  Sel- 
terswasser;   water  apparatus,  vid. 

fountain; works,  pl.  (gebräuchlicher 

alkali-works)  die  Sodafabrik. 

SodalitC;  s.  {Miner.)  der  Sodalith, 
dodekaädrische  Amphigenspath. 

Sodding;  s.  {Fort.  Bailw.)  die  Beklei- 
dung mit  Basen. 

SodiC;  a.  carbonate,  vid.  carbonate  of 
soda;  —  chloride,  vid.  sodium-chloride. 

Sodium;  s.  {Chem.)  das  Natrium;  — 

amalgam,    das  Natriumamalgam; 

bicarbonate,  di-acid  carbonate  of  — ,  das 
Natriumbicarbonat,  doppeltkohlensaure 

Natron; bisulphate,     das    Bisulfat, 

saure  schwefelsaure  Natron ;  —  chloride, 
das  Chlom atrium,  Kochsalz;  — hydrate^ 
hydrooeide,  das  Natriumhydrat,  Aetz- 
natron; nitrate  of — ,  das  Salpetersäure 
Natron,  Natriumnitrat;  commercial  nitrate 
of — ,  Chili-saltpetre,  der  Natronsalpeter, 

Chilisalpeter; stdphate,  das  Natrium- 

sulfjftt,  schwefelsaure  Natron,  Glauber- 
salz. 

Sofa;  s.  das  Sopha,  Buhebett. 

Soffit;  s.  {Arch.)  die  Pelderdecke, 
Kassettendecke,  das  Deckgetäfel;  die 
innere  Laibung,    Untersicht    eines  Ge* 


584 


Soft,  —  Sole. 


wölbesi  Bogfens  etc;  — b,  pi.  {Th.)  die 
Soffiten  (die  Leinwandstreifen ,  welche 
das  Bühnenbild  nach  oben  begrenzen). 

Soft  J  a.  china-ware,  (Pore,  m.)  das 
Frittenporzellan ;  —  Jüe,  (Techn.)  die 
BchlichtfeUe,  Polirfeüe;  —  iron,  {Met.) 
das  weiche  Eisen;  —  lead,  das  Weich- 
blei;  —  leather,  (Tann.)  das  Weichleder; 

—  porcelain,    das    weiche    Porzellan: 

—  soap,  weiche  Seife,  (gewöhnlich) 
Kaliseife,  Schmierseife,  gräne,  schwarze 
Seife;  —  »older,  das  Weichloth,  Zinn- 
loth,  Schnellloth;  —  soldering,  das 
Weichlöthen;  —  sted,  der  ungehärtete 
Stahl;  -^  straightening,  (Needle-m.)  das 
Geraderichten  der  bei  Anfertigung  des 
Oehres  verbogenen  Nadeln;  —  water,  das 
Begenwasser,  weiche  Wasser;  —  wood, 
das  Weichholz;  —  worsted,  (Spinn.)  das 
weiche  Kammgarn. 

to  Soften  y  v.  a.  (Teehn.)  erweichen, 
weich  machen;  to  —  iron,  (Met.)  Eisen 
geschmeidig  machen;  to  —  the  otUUnes, 
to  —  the  colouring,  (Paint.)  die  Umrisse 
verschmelzen,  die  Farbentöne  weicher 
machen;  to  -^  the  peUs,  (Tann.)  die 
Häute  ausbrechen,  stoUen;  to  —  steel, 
(Met.)  den  Stahl  weich  machen,  ent- 
härten, anlassen;  to  —  water,  Wasser 
durch  Kochen  weich  machen. 

Softening^  s.  (Tann.)  das  Ausbrechen ; 

—  of  jute,  (Spinn.)  das  Erweichen, 
Quetschen  der  Jute;  —  of  lead,  —  of 
hard  lead,  (Met.)  das  Weichmachen  des 
Bleies  (die  Beinigung  des  harten,  un- 
reinen Bleies  durch  einen  Process,  bei 
welchem  dasselbe  im  geschmolzenen 
Zustande  der  Einwirkung  von  atmosphä- 
rischer Luft  in  einem  Flammofen  aus- 
gesetzt wird);  —  of  steel,  (Met.)  das  An- 
lassen, Weicbimachen  des  Stahls. 

Softening -fümace  9  s.  (Met.)  (for 
soßening  hard  lead)  der  Flammofen  zum 
Weichmachen  des  Bleies;  — iron,  (Tann.) 

das  Ausbrecheisen;  —  machine ,  jute 

mae^tne,  jute-softener ,  (Spinn.)  die  Jute- 
quetschmaschine. 

Soll*  s.  (Top.  Agr.)  der  Boden,  das 
Erdreich,  Terrain;  (Build.  BaiUo.)  der 
Grund,  Boden,  Baugrund;  aUuvidl  — s, 
pl.   (Oeogn.)  Alluvialgebilde;   araJ>le  -^, 

die  Ackererde;  day ,  clayey  — ,   der 

Lehmboden;  ßUering  — ,  der  durchläs- 
sige Boden;  hard — ,  der  schwere  Boden; 
inert  — ,  der  träge  Boden;  grown  — , 
der  gewachsene,  natürliche  Boden;  Urne- 
— ,  der  Kalkboden;  made  — ,  (BaUw.) 
die  aufgeschüttete  Erde;  marshy — ,  das 

Marschland;  night ,  die  Exkremente; 

swampy  — ,  der  Sumpfboden;  vegetable 
— ,  mould,  die  Dammerde,  Ackerkrume, 
der  Humus,  der  fruchtbare  Boden. 

Soü-pipej»  s.  (Build.)  die  Abtritts- 
röhre ,    Abtrittsschlotte ; pulveriser, 

(Agr.)  die  SchoUenbrechmaschine. 

Soiled^  a.  water,  schmutziges  Wasser. 


Soiling  9  s.  (Agr.)  die  StaUfattemnR 
des  Viehes  mit  grünem  Futter;  (Bailw^ 
die  Bekleidung  der  Böschungen. 

Solarbill  of  exchange  I  s.  (Comt^) 
der  Solawechsel. 

Solaninay  aolanine^  s.  (Chem.)  das 
Solanin,  Solanium  (ein  in  den  Solaneen 
enthaltenes  Pflanzenalkaloid). 

Solar.  BoUar.  soler •  s.  (Areh.)  der 
Söller. 

Solar y  a.  die  Sonne  betreffend;  — 
lamp,  die  Argand'sche  Lampe;  —  Ught, 
das  Sonnenlicht;  —  microscope,  das 
Sonnenmikroskop;  —  radiaUon,  die 
Sonnenstrahlung;  —  spectrum,  das  Bon- 
nenspektrum. 

Solar-oily  s.  (Chem.)  das  Solaröl. 

to  Solder  I  v.  a.  (Techn.)  löthen,  zu- 
sammenlöthen,  verlöthen. 

Solder,  s.  (Techn,  Tin-m.)  das  Lotb, 
die  Löthe,  das  Löthzeug,  Löthmittel; 
brass ,  das  Messingsohlagloth ;  drop^ 

—  machine,  die  Maschine  zum  Granu- 
liren des  Lothes;  hard  — ,  strong  — , 
das  Hartloth,  Schlagloth,  Strengloth; 
silver — ,   das  Silberschlagloth,   Silber- 

loth;   sofi  — ,  tin ,   tinner's  — ,  das 

Schnellloth,  Weichloth,  Zinnloth,  Weiss- 

loth;  spelter ,   das  (zinkreiohe)  Mee- 

singschlagloth;  white  — ,  button ,  das 

weisse  Schlagloth. 

Soldering  y  s.  (Techn.)  das  Löthen, 
die  Löthung;  die  Löthstelle,  Löihnaht; 
autogenous  — ,  das  Zusammen  schmelzen 
ohne  Loth,  die  Selbstlöthung ;  hard  — , 
das  Harüöthen;  rough  — ,  die  grobe, 
rauhe  Löthung;  soft  — ,  das  Weich- 
löthen. 

Soldering-bity  — -bolt^  — -iron, 

—  -tool«  s.  (Techn.)  der  Löthkolben ;  — - 
board,  das  Löthbrett;   —-fumaee,  der 

ttöthofen ; lamp ,    die    Löthlampe ; 

eon machine ,     die    Büchsenlöthma- 

schine;  — pan,  die  Löthp£Bume; 

pipe,  (Ooldsm.)  das  Löthrohr,  Löthröhr- 
chen. 

to  Sole,  «.  a.  (Shoem.)  sohlen,  be- 
sohlen. 

Sole  9  s.  (Techn.)  die  untere  Flache, 
Grundfläche;  (BuOd.)  die  Sohle,  Schwelle, 
Sohlbank,  der  wagerechte  Balken;  (Agr.) 
der  Kartoffelkorb;  (Carr.)  der  Schuh: 
(Fish.)  die  Scholle,  Seezunge;  (Meteh,) 
die  Lagerplatte;  (Meeh.)  die  Pfanne  za 
einem  Zapfen,  Zapfenmutter;  (Met.)  der 
Herd;  die  Herdsohle;  (Min.)  die  Sohlen, 
Grundsohle;  das  Liegende;  die  Schwelle, 
das  Sohlholz;  der  Büstbaum;  (Shoem.) 
die  Sohle,  Schuhsohle;  (Ship-b.)  die 
Sohle,  das  unterste  Yerbandstück;  — 
of  a  blast-furnace,  (Met.)  der  Bodenstein; 

—  of  a  crane,  (Mech.)  der  Grundbalken 
eines  Krahnes;  —  of  an  emdroturey 
(Fort.)  die  Schartensohle;  — of  the  f Mm» 
of  a  wheel,  (Cartwr.)  die  Stirn;  —  of 
felt,    (Shoem.)  die  Filzsohle;    —  ^f  m 


Sole 'Channeling  machine,  —  Sort 


685 


ßning-ftmutee,  (Met,)  der  Herd;  —  of  a 
/rame-vfork,  {Buüd,)  die  Bondschwelle; 

—  of  a  gaUery,  {Min»)  die  Strecken- 
8ohle;  —  of  a  gun- carriage ^  {Art,)  das 
Bodenstück;  —  of  a  hinge,  (Lociksm,) 
der  Angelring,  diePfiEmne;  — of  a  plough, 
(Agr.)  die   PflngBohle,   das  Fflaghaupt; 

—  of  the  rail-chairs,  {BaiUo.)  die  Grund- 
platte; —  of  a  rudder,  (^av.)  der  Schlag; 

—  of  a  wind-miU,  die  Grandschwelle 
einer  Windmühle. 

Sole  -  ohanneling  maohine)  ^  a, 
(Shoem,)  die  Maschine  zum  Einschneiden 

der  Binnen  in  die  Sohlen; finishing 

tool,    das   Sohlenpolirholz ; leather, 

{Tann,)    das    Sohlenleder,    Pfiindleder; 

leather  YoUing-machine^  die  Maschine 

zum  Walzen  and  Dichten  des  Sohlleders; 

pUäe,  (JSydr.)  der  Schaufelboden  eines 

"Wasserrades;  (Met,)  die  Sohlplatte,  der 
Tummelstein;  {ßt.  eng^  die  Fundament- 
platte, Sohlplatte;  — shaper,  — mould- 
ing  maehihe,  (Shoem.)  die  Sohlenzu- 
schneidmaschine ,  Sohlenzurichtungsma- 
Bchine;  ^"  stone  of  tJ^e  tin-reduction 
/umaee,  (Met.)  der  Sohlstein;  — tiniber, 

{Min,)  die  Schwelle,  das  Sohlholz; 

tree,  (Min.)  das  Haspelholz. 

Soleny  s.  (8urg,)  die  Lade,  Schiene. 

Solenoid^  s.  (Phys,)  das  Solenoid,  die 
elektro-dynamisdie  Spirale. 

Bolllataray  s,  (Miner.)  die  Solfatara, 
Aasströmung  yonSchwefelwasserstoffgas. 

BoUdi  s.  (Oeotn,)  der  Körper;  (Phys.) 
der  feste  Körper;  die  Masse;  —  of  a 
tottery,  (Mil,)  die  Brüstunff;  —  of  a 
body,  of  a  construction,  (Techn.)  der 
feste ,  massive  Theil,  Kern ;  —  of  mine, 
{MÜ,  Min.)  die  Minengarbe;  —  ojf 
revolution,  (Oeom,)  der  Drehungskörper; 

—  of  a  work,  (Fort,)  der  Erdkörper  einer 
Schanze. 

Solidy  a,  (Teehn,)  fest,  gediegen,  mas- 
siv, solid;  (Oeom,)  körperlich;  (Comm.) 
reell,  sicher,  zahlungsfähig;  —  bastion, 

(Fort,)  das  volle  Bollwerk;  —  content, 
i%y«.)  das  Volumen;  — cylinder,  (Mach.) 
der  massive  Cylinder;  —  drift,  (^Ve-tr.) 
der  Massivsetzer;  — geometry,  die  Baum- 
geometrie; —  ked,  (Iron-ship-b.)  der  Kiel 
aus  einer  Eisenplatte;  —  Uvel,  die  Blei- 
wage, Setzwage ;  —  state,  (Phys,)  der  feste 
Zustand;  —  tubbing,  (Min.)  die  Cuve- 
lagezimmerung. 

Bolidifioatioiij  s,  (Chem.)  die  Erstar- 
ning. 

to  Solidify^  V,  a,  verdichten;  v.  n. 
■ich  verdichten,  erstarren,  fest  werden. 

Solidity^«,  die  Festigkeit;  (Comm.)  die 
Solidität, Kreditfähigkeit;  (Qeom.)  die  Soli- 
dität (der  solide  Inhalt  eines  Körpers). 

Solitaire^  s,  (Jewel.)  der  Solitär,  em- 
xeln  gefasste  Brillant. 

SoUar^  s,  wd.  solar;  (Min.)  der  Tritt, 
die  Platform,  Bühne,  Schachtbühne. 

Solstioey  s,  (Astr.)  die  Sonnenwende. 


Solstitial  points ;  s.  pl.  (Astr.)  die 
Sonnenwendepunkte. 

Solubility^  s.  die  Löslichkeit. 

Soluble^  a,  löslich;  —  gUus,  water- 
glass,  das  Wasserglas;  rectdily  — ,  leicht 
löslich;  slightly  — ,  schwer  löslich. 

Solution^  s.  (Chem.  Math,  Oeom.)  die 
Auflösung;  (Chem.)  die  Lösung,  Auflö- 
sung; das  Aufgelöste;  electro-depositing 
— s,  pl.  Lösungen  zur  Erzeugung  gal- 
vanischer Niederschläge. 

to  Solve I  V,  a,  (Chem,  etc,y  lösen; 
V,  n.  sich  lösen. 

Solvenoy^  s,  (Comm,)  die  Solvenz, 
Zahlungsfähigkeit. 

Solvent;  s.  (Chem.)  das  Lösungsmittel. 

Solvent,  a,  (Chem.)  lösend,  auflösend, 
solvirend;  (Comm.)  solvent,  zahlungs- 
föhig;  zur  Bezahlung  aller  Schulden 
hinreichend;  —  fluxes,  pl.  (Mä.)  sol- 
virende  Zuschläge. 

Somerset,  s.  (Saddl.)  der  englische 
Wurstsattel. 

Sonometer,  s.  (Acoust.)  das  Mono- 
chord (ein  Instrument  mit  gleichgestimm- 
ten Saiten,  nach  welchem  andere  In- 
strumente gestinmit  werden). 

Sonorous,  a,  tönend. 

Soot,  s.  der  Buss,  Kienruss ;  shining^ 
— ,  der  Glanzruss. 

Soot-blaok,  s.  (Paint.)  das  Buss- 
sohwarz,  der  Flatterruss;  — codi,  (Miner,) 
die  Busskohle. 

Sooty,  a.  russig. 

to  Sophisticate,  v.  a.  (Chem.  Techn.) 
verfälschen. 

Sophistication,  s,  (Chem.  Techn.)  die 
Verfälschung. 

Sorb,  s.  {Bat.)  das  Spierlingsholz,  das 
Holz  des  Spierlings-  oder  Sperberbaums 
(Sorbus  domestica). 

Sorbio  add,  s,  (Chem.)  dieSorbinsäure. 

Sorbite,  sorbin,  s.  (Chem.)  das  Sorbin. 

Sorgho,  sugar-sorgho,  sorghum, 
Chinese  sugar-cane^  s.  (Bot.)  die 
Zuckerhirse,  das  chinesisohe  Zuckerrohr, 

Sorghum    (Sorghum   saccharatum)  \ 

evaporator,  der  Apparat  zum  Verdampfen 
des  Sorghumsaftes; miU,  die  Sorg- 
hummühle;   stripper, knife,  das 

Messer  oder  der  Apparat  zum  Entschä- 
len der  Sorghumstengel. 

Sorrel,  s,  (Bot)  der  Sauerklee. 

Sorrel,  a.  fuchsroth;  —  horse,  der 
Bothfüchs. 

Sorrel-salt,  salt  of  sorrel,  sal- 
sorrel,  sal  aoetosellae,  s,  (Chem.)  das 
Kleesalz,  Sauerkleesalz,  saure  oxalsanre 
Kali. 

to  Sort,  V.  a.  (Techn.  Comm,)  sortiren, 
sondern,  auslesen;  to  —  ores,  (Min.)  Erz 
scheiden,  kutten,  klauben;  to  —  wool, 
(Spinn,)  die  Wolle  zupfen,  sortiren. 

Sort,  s.  (Techn.  Comm.)  die  Sorte, 
Qualität,  Gattung;  — «,  pl,  (Print.)  die 
sortirten,  abgelegten  Buchstaben. 
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Sorter^  s.  {Techn.)  derSortirer;  (Met.) 
der  Erzscheider;  (Comm.)  der  Güterbe- 
Bchaaer,  Bracker. 

Sorting  y  9.  [Techn,)  das  Sortiren, 
Sondern ,  Auslesen;  (Mä.)  das  Scheiden 
der  Erze;  — ,  —  the  rags,  {Pap.  m.)  das 
Lumpensortiren;  — ,  —  of  wool,  (Spinn,) 
das  Auszupfen,  Sortiren  der  WoUe. 

Sorting-boardy  s.  (Min,)  die  Klaube- 
bühne. 

Sortmenty  3,  (Comm,)  das  Sortiment, 
Assortiment. 

Souchongy  8,  der  Souchong-Thee. 

Sough^  8,  der  Ableitungsgraben ;  (3ftn.) 
der  Wasserlösungsstollen. 

to  Sound;  V,  a.  (Mar,)  sondiren,  pei- 
len, mit  dem  Bleiloth  untersuchen;  to 

—  a  coin,  (Mint.)  eine  Münze  auf  den 
Klang  prüfen;  to  —  the  soil,  (Min,)  den 
Boden  auf  bohren,  untersuchen;  to  — 
the  timber '  workf  (Min,)  das  Gezimmer 
bestechen. 

Sound,  8,  der  Ton,  Schall;  (Fish.)  die 
Schwimmblase;  (Mar.)  der  Sund;  (8urg) 
die  Sonde,  Senknadel. 

Sound-board  9  sounding-board ,  8, 
(Mus.)  der  Besonanzboden ;  (Org.  h.)  das 

Schallbrett,  die  Windlade; on  a 

beU-tower,  (Build.)  das  Schalldach ,  der 
Schallladen ; on  a  ptUpit,  das  Kan- 
zeldach, der  Hut,  Schalldeckel ;  —  board^ 

boarding f floor,  (Build,)  der  Pehl- 

boden,    Einschub,   die   Einschubdecke; 

—  bow  of  a  beU,  der  Anschlag  der 
Glocke;  — catch,  (Min.)  der  Sondefän- 
ger ; dues , duties ,  pi,  (Cotntn, 

Mar,)  der  Sundzoll;  — hole,  das  Schall- 
loch ; roof,  das  Schalldach. 

Sound,  a.  (Oomm.)  wohlbehalten; 
(Forg.) ganz :  not  — ,  (Forg,)  unganz;  (vom 
Holz  gesagt)  schadhaft,  wurmstichig. 

Sounder,  s.  (Electr,  Tel.)  der  Klopfer, 
Klopfsignalapparat ;  der  Uuteapparat 
an  elektrischen  Schlagwerken;  Morse — , 
der  Morse^sche  Ellopfapparat ;  —  magnet, 
der  Magnet  eines  Klopfsignalapparates. 

Sounding«  s,  (Mar,)  das  Sondiren, 
Werfen  des  meüoths;  die  Grundprobe; 
die  Angabe  der  Wassertiefe;  (Min.) 
das  Erdbohren;  (Mint.)  die  Schallprobe; 
(Met.)  die  Klangprobe  (die  Prüfung  des 
Kesselblechs  auf  fehlerhafte  Stellen 
durch  seinen  mittelst  Hämmems  her- 
vorgerufenen Klang) ;  — s,  pl.  (Mar.)  der 
Ankergruud,  die  lothbare  Wassertiefe; 
die  Angaben  der  Wassertiefe;  to  strike 
^-s,  (Afar.)  das  liOthwerfen. 

Sounding -apparatus,  s,  (Mar.)  der 

Apparat    zur    Grxmdprobe; board, 

(Build.)  vid.  sound'board  ; borer,  (Min,) 

der  Bohrer  zur  Erschliessung  des  Ge- 
birges ; bow  of  a  bell,  der  Bord  einer 

Glocke; boxy  der  Besonanzkasten ; 

lead,  (Mar,)  das  Loth,  Senkblei;  — 

Une,  die  Lothleine  Senkschnnr;  — - 
pipCf  (Mar,)  die  Peilröhre;   (Org,  b.)  die 


tönende    Pfeife;    — post,    (Mus.)    der 

Stimmstock  einer  Violine ; rod,  (Mar,) 

der  Peilstock;  die  Sondirstange  (um  die 
Tiefe  des  Wassers  im  Schiffsraum  zu 
messen); thermometer,  der  Thermo- 
meter zur  Bestimmung  der  Temperatur 
des  Tiefseewassers. 

Soup,  8.  in  cdkes,  portable  souj), 
die  Suppentafeln. 

Soup-ladle,  s,  der  Suppenlöffel; 

plate f  der  Suppenteller;  — terreen,  die 
Suppenschüssel  Terrine. 

Souple,  8,  (Agr.)  der  Flegel. 

to  Sour,  V,  a.  (Bleach.)  im  Sanerbade 
behandeln. 

Sour,  s,  die  Säure,  saure  Substanz; 
— s,  pl.  (Bleach.)  das  Sauerbad. 

Sour-orout,  s,  das  Sauerkraut; 

Icettle,  (Bleach.)  das  Fass  fur  das  Bauer- 
bad;    water,    branning ,    die    Bunt- 

bleiche,  Scheckenbleiche. 

Sour,  a.  sauer,  herbe,  sc|iarf. 

Souring,  s.  (Bleach.)  das  Behandeln 
im  Sauerbad;  — machine,  die  Maschine 
zum  Behandeln  der  Stoffe  im  Sauerbad. 

Souterrain,  s,  (Build.)  der  Souter- 
rain, das  KellergeschosB. 

South,  s,  der  Süd,  Süden. 

South-sea  rose,  s,  (Bot.)  der  Olean- 
der;   tea,  der  Südseethee,  Paraguay- 

thee,  Jesuitenthee. 

Southern -light,  s,  (Phys.)  das  Süd- 
licht, die  Aurora  australis. 

Southing.  8,  (Mar,)  die  südliche  Sich- 
tung; der  Weg,  die  Distanz  nach  Süd. 

to  Sow,  V.  a.  (Agr.)  säen. 

Sow,  8.  (Zool,)  die  Bache,  die  Sau; 
(Met.)  die  Mulde,  Bau,  der  (unregelmässig 
geformte)  Metallklumpen ;  —  of  meUed 
iron,  die  Eisensau. 

So w-ohannel ,  s.  (Met,)  der  Masael- 
graben  ,  Leistengraben ,  Abstichgraben ; 

iron,    das   Schaleneisen; metal, 

vid.  sow. 

Sowing,  8.  (Agr.)  das  Sften,  die  Saat, 
Aussaat;  das  Saatkorn. 

Sowing-machine,  s,  (Agr.)  die  Säe- 
maschine. 

S07,  8.  die  Soja,  Soya  (ein  Extrakt 
oder  Saft  aus  Japan  oder  Ohina  zum 
Würzen  der  Speisen). 

to  Space,  V.  a.  (Print.)  die  Füllstifte, 
Spatien  einsetzen;  to  —  otU,  sperren. 

Space,  8.  der  Baum,  Zwischenraum, 
die  Weite;  (Mech.)  die  Zahntheilung  (der 
Zahnräder,  Sägen  etc.);  der  Weg, 
die  Bahn;  der  Spielraum;  (iVtist.) 
das  Spatium,  der  Füllstift,  Trennstitt; 
—  between  the  aade- trees,  (Oartwr.)  die 
Achsenweite;  —  between  the  bands  of 
a  book,  (Bookb.)  das  Bückenfeld;  — 
between  columns.  (Arch.)  die  Säulen  weite; 
channeled  — ,  (Mach,)  die  Kannelinmg; 
— s,  pl,  of  a  grate,  die  Bostfügen;  hair- 
— ,  (Print.)  das  Haarspatium;  hoUow  — 
I  of  a  bastion,  (Fort.)  der  Bastionakesael ; 


Space 'line.  —  Spare. 


587 


ifUemudiaie — ,  (Arch.)  der  Zwiscbenraom, 
die  Zwischenweite,  das  Liebte;  tntenne- 
diaU  —  betteeen  ttoo  rails,  (BatUo.)  der 
Bchienenzwischenramn ,  die  Oeleiiweite; 
intermediaU  —  bettoeen  two  modiUionSf 
(Arch.)  die  Sparrenkopfweite;  middlt- 
siged  — Sf  pl,  {Print.)  die  mittleren  Spa- 
tien;  noxiotts  — ,  (Pump-m,)  der  eohäd- 
liche  Baum ;  open  — ,  die  Weite  im  lich- 
ten ;  —  of  the  9ea,  (Mar.)  der  Beestrich : 

—  for  the  steam,  steam ,   {St.   eng.) 

der    Pampiranm,    die    Dampfkammer; 

»tick ,  quadrate  -  — ,  {Print.)  das  breite 

Spatiom;  thin  — ,  da«  dünne  Bpatinm, 

Malbgevierte ;  water ,   {St.  eng.)  der 

Wasserraum  des  Kessels. 

Spaoe-line^  —  -  rule^  lead^  s.  {Print.) 
die  Barchschasslinie,  das  Purchschoss- 
■täck,  der  Dorchsohass. 

Spaoingy  s.  (Ship-b.)  die  Weite,  Ent- 
femong ;  —  out,  {Print.)  das  Sperren. 

Bpaddle^  s.  der  kleine  Spaten,  Spatel, 
BpachteL 

Spade  9  8.  {Agr.  Bttüd.  Min.)  der 
Spaten,  die  Sohaafel,  das  Grabscheit; 
(Met.)  das  Absteoheisen;  concave  — , 
(Agr.  Buüd.)  der  Hohlspatel;  crooked  — , 
curved  — ,  der  Krummspaten ;  ditching  -  — , 
der  Spaten  zum  Grabenxiehen ;  drain — , 
draining — ,  der  Spaten  sum  Draingra- 
ben; — for  stirring  lime,  derBührhaken. 

Spade-oasoy  s.  {Mil.)  das  Spatenfut- 
teral ;  —  drain,  {Baüw.)  der  Sickerschlitz 
(bei  Dämmen,  Einschnitten,  Rigolen  etc.), 
die  Sickening. 

Spader  9  spading -maohiney  digg- 
iug-maohiney  s.  die  Grabmasohine. 

to  Spaly  V.  a.  (Min.)  yersetzen. 

SpalOy  s.  der  Zaunpfahl ;  (Ship-b.)  die 
Balkenverstärkung. 

to  Spally  V.  a.  {Met.  Min.)  zerstücken, 
scheiden. 

Spally  s.  der  Steinsplitter. 

Spalier,  s.  (Met.)  der  Scheidearbeiter. 

Spalllng;  s.  {Met.  Min.)  das  Zerklei- 
nem, Scheiden  der  Erze;  {Build.)  das 
Zurichten  der  Steine;  — 'hammer,  der 
Zarichthammer. 

to  Span,  V.  o.  spannend  messen, 
(überhaupt)  messen,  aasmessen;  (Mar.) 
mit  Tauen  fest  zusammenziehen,  sorren. 

Span,  s.  die  Spanne;  {Arch.  Build.) 
der  Bogen,  das  Gewölbe;  die  Spannung, 
Spannweite ;  {Mar.)  das  Spann,  der  dop- 
pelte Hanger ;  —  of  an  arch ,  die  Lich- 
tenöffhung,    Spannweite  eines  Bogens; 

—  of  a  bridge,  {Br.  b.)  die  Brücken- 
weite; —  of  a  bridge 'bay,  {Br.  b.)  die 
Jochspannung,  Jochweite ;  a  —  of  horses, 
(Agr.)  ein  Gespann  Pferde ;  inner  —  of  a 
room,  (Build.)  die  freie  Weite  eines  Bau- 
mes; —  of  a  vauU,  die  Spannweite  eines 
Gewölbes. 

Span-dogs  y  s.  pl.  (Carp.)  ein  Paar 
verkuppelter  Klammerhaken;  — pieces, 
piL   (Buüd.)    die  Querbalken; roof^ 


das  zweiseitige  Dach,  Satteldach;  — - 
saw,  (Join.)  die  Spannsftge,  Gestellsäge. 

Spandrei,  s.  {Arch.)  die  Bogenhinter- 
mauerung,  der  Zwickel  zwischen  den 
Bogenschenkeln. 

Spandrel-braoketing,  s.  (Arch.)  das 
Lehrgerüst,  Bogengerüst;  -^-waU,  die 
auf  Bogen  ruhende  Mauer ,  Bogenüber- 
mauerung. 

Spangles,  s.  pl.  die  Goldflitter;  large 
— Sf  pl.  die  Folieflitter ;  smaU  — s,  pl. 
die  Drahtflitter. 

Spangle -golds,  s,  spangles,  s.  pl. 
(Min.)  das  gediegene  Gold  in  Blättchen. 

Spaniel,  s.  der  Wachtelhund. 

Spanish,  a.  bolt,  {Locksm.)  die  Espa- 
niolettstange;  —  broton,  das  Braun- 
roth; —  chalk,  die  spanische,  venetiani- 
sche,  BrianQonner  Kreide,  Schneider- 
kreide ;  —  flies,  pL  die  spanischen  Flie- 
gen, Kanthariden ;  — juice,  der  Lakritzen, 
Lakritzensafb ;  -^  leather,  (Ourr.)  das 
Saffianleder,  Korduanleder ;  —  red,  das 
spanische  Both,  der  Zinnober;  —  white, 

—  paint,  {Chem.)  das  spanische  Weiss, 
Schminkweiss ,  salpetersaure  Wismuth- 
ozyd;  —  windlass,  (Mar.)  die  lose  Spille, 
Erdspille,  Krüppelspille. 

Spanker,  spanner,  s.  (Mar.)  das 
^  Gieksegel,  der  Brodwinner  fein  Leesegel). 

Spanner,  s.  {Chtn-m)  der  HaJin, 
Spanner,  Schlüssel; — ,  screw — ,  (Meeh.) 
der  Schraubenzieher,  Schraubenschlüssel, 
double '  headed  — ,  der  doppelmaulige 
Schraubenschlüssel;  shifting — ,  der  Uni- 
yersalschraubenschlüssel. 

Spar,  s.  (Miner.)  der  Späth;  (Carp.) 
der  Sparren,  Dachsparren;  {Cartwr.)  der 
Schleifbaum,  Schleppbaum;  {Ship-b.)  die 
Spiere,  der  Sparren;  adamantine  — , 
(Miner.)  derDiamantspath;  bitter — ,  der 
Bitterspath,  Dolomit,  Braunspath;  brown 
— ,  der  Braunspath,  Dolomit;  calcareous 

— ,  der  Kalkspath;  fiuor ,  der  Fluss- 

spath;  heavy  — ,  der  Schwerspath, 
Bsryt',  fibrous  heavy  — ,  der  Faserbaryt; 
Iceland  — ,  doüble-r^raction  — ,  der  islän- 
dische Kalkspath,  Doppelspath;  lead — , 
der  Bleispath;  mesitine — ,  der  Mesitin- 
spath;  pearl ,  der  Perlspath,  Braun- 
spath, Eisenbitterspath ;  satin ,  seri' 

coUte,  der  Atlasspath,  Atlasstein;  tabular 

—  ,  der  Tafelspath,  WoUastonit. 
Spar-deok,  s.  (Ship-b.)  vid.  spare- 
deck;  aate,  {Fort.)  das  Gatterthor; 

head,  (Arch.)  der  Sparrenkopf. 

Sparables,  sparrow  -  bills  ^  s.  pl. 
eine  Art  kleiner  Nägel. 

Sparadrap,  s.  {Pharm.)  das  Spara- 
drap  (dünn  mit  Klebpflaster  bestrichenes 
Leinen). 

Sparadrapier,  s.  die  Sparadrapir- 
maschine  (zur  Herstellung  Ton  Sparadrap). 

Spare,  a.  (Techn.,  besonders  Mar.) 
übrig,  überflüssig,  Beserve .... 

Spare,  s.  (Min.)  der  SpiUkeiL 
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Spare  -  anchor,  —  Specular, 


Spare* anchor y  a.  {Mar,)  der  Noth- 

anker; deek^  apar-detk^  der  Ueber- 

lauf,  Overlop,  die  Kahbrncke; gtar, 

(Mar.  Eng.)  die  BeserTemaBchinentheile, 
Daplikatmaschinentheile;  — maaty  (Mwr.) 
der  Beservemaat ;  — 'poU,  (Cartwr.\  die 
Yorrathsdelohsel ;  — rigging,  (3for.)  das 

Beservetauwerk; Horts,  pi,  loses  Gut, 

Beservegut; tonnage,  —  stowage,  der 

anbesetzte  Baam  in  einem  Schiffe;  — - 
whed,  (Carttor.)  das  Ersatzrad,  Yorraths- 
rad. 

Sparger  9  sprinkler  ^  s.  der  Spreng- 
apparat, die  Vorrichtung  zum  Bespren- 
gen; (Brei0.)  der  Sprenkler,  die  Vorrich- 
tung zum  Uebersprengen  des  Halzhau- 
fens  auf  der  Tenne. 

Sparky  s,  {Phya.)  der  Funken;  deetric 
— ,  der  elektrische  Funken;  to  draw — s, 
Funken  ziehen. 

Spaxk  -  arrester  ^  —  catcher  ^  —  - 
collector^  — preventer^  s.  (Loe.)  der 
Funkenfangapparat,  Funkenfänger;  — • 
drawer,  (Meetr.)  der  Funkenzieher. 

Sparkle-metaly  s,  {Met.)  eine  Art 
Koncentrationsstein  (Kupfer  vom  Kon- 
centrationsschmelzen). 

Sparkies 9  s.  pl,  of  iron,  (Mä.)  der 
Schmiedesinter. 

Sparkling  y  a.  (Miner.)  glänzend, 
funkelnd;  — heai,  (Forg,)  die  Schweiss- 
hitze; wine,  der  Schaumwein. 

Sparry  y  a.  (Miner.)  spatbig,  spath- 
artig;  —  calamine,  der  Zinkspath,  edle 
Galmei,  das  kohlensaure  Zinkoxyd;  — 
fluor,  der  Flussspath;  —  gypsum,  der 
Gipsspath,  Blättergips;  —  iron -ore, 
spatkie  iron'Ore,  spaä^ose  iron-ore,  spaihie 
earhonaU  of  iron,  der  Spatheisenstain, 
das  kohlensaure  Eisenozydul. 

Sparver  •  espenrery  s.  (Areh.)  der 
Baldachin,  Thronhimmel,  Betthimmel. 

Spat^  8,  (Fish.)  der  Laich;  die  Junge 
Austernbrut. 

Spathic^  spathifcmii  spathous^  a. 
(Miner.)  spatbig ;  —  iron-ore,  vid,  sparry 
iron-ore. 

Spathose y  a.  vid.  sparry;  —  pig, 
(Met.)  das  Boheisen  aus  Spatheisenstein. 

Spattering-leather^  s.  (Coach-n^)  das 
Spritzleder. 

Spattle^  B.  (Tetihn,)  der  Spatel, 
Spacbtel. 

Spattling- machine,  $,  (PoU.)  die 
Maschine  zum  Besprengen  mit  Glasur. 

Spatula,  s.  (Ohem,Techn.)  der  Spatel; 
platinum — ,  (Ohsm.)  der  Platinspatel. 

Spawn,  #.  of  fishes,  der  Fischlaich. 

Speaking  -  pipe ,  — -tube,  s,  die 
Sprachrohre  (in  Häusern);  ^^^ trumpet, 
das  Sprachrohr,  Hörrohr. 

Spear,  s.  (Arm.)  der  Spiess,  Speer, 
die  Lanze;  — «,  pl.  (Min.)  das  Gestänge; 
eel — ,  (Fish,)  dieAalgabel;  yS^A — ,  der 
Fischspeer;  pump  — ,  die  Pumpenstange. 

Spear-box,  «.  of  a  pump,  (Hydr,)  der 


Pumpenschuh; pyrites,  (Miner.)  der 

Speerkies,  Wasserkies,  Markasit. 

Specie,  s,  (Comm.)  das  Baargeld,  die 
Baarzcdilung;  das  Metallgeld,  die  klin- 
gende Münze;  hiU  of — ,  der  Sortenzettel. 

Species,  9.  die  Art;  (Pharm.)  die  Spe- 
cies, der  Bestandtheil;  gröblich  zerklei- 
nerte Pflanzentheile  etc. 

Speciiic,  a.  specifisch;  —  weight,  — 
gravity,  (Phys)  das  specifisohe  Gewicht, 
die  speciflsche  Schwere;  —  gravity  ba- 
lance, die  Wage  zur  Ermittelung  des 
specifischen  Gewichtes ;  —  gramty  bottle, 
die  Flasche  zur  Bestimmung  des  speei- 
fischen  Gewichtes;  —  gravity  ßoat,  das 
Aräometer  zur  Bestimmung  des  speci- 
fischen  Gewichtes;  —  heat,  die  specific 
sehe  Wärme;  —  heating-power,  die  spe- 
cifische  HeiAraft;  —  resistance,  (Meetr. 
Tel.)  der  specifische  Widerstand. 

Specification,  s.  (Comm.)  die  Sped- 
fikation,  ausführliche  Beschreibung, 
stückweise  Angabe,  das  Verzeichniss. 

to  Specüy,  V.  a.  (Comm.)  speciflciren, 
einzeln  Terzeicämen,  stückweise  benennen. 

Si>eclmen,  s.  (Teehn.)'  die  Probe; 
das  Muster,  Exemplar;  (Min.)  das  Hand- 
stück; (Type-c.)  die  Schriftprobe. 

Speck,  speckle,  s.  der  Fleck,  Flecken ; 
(Met.)  der  Aschenfieck;  —  in  wood,  die 
Maser. 

Speckled,  a.  gefleckt;  —  paper,  das 
Maserpapier;  —  wood,  das  Maserholz. 

Spectacles,  s.  pl.  (Opt.)  die  BrÜle; 
—  for  couched  eyes,  die  Staarbrille; 
douhle-jointed  — ,  die  Brille  mit  doppel- 
ten Ghalenken;  single -jointed  -— ,  die 
Brille  mit  einfachen  Stangen ;  —  of  a 
slitting  •  work ,  (Boü^m.)  die  Brille  eines 
Schneiderrokee. 

Spectacle-case,  s.  das  Brillenftitteral ; 

frame,  das  Brillengestell; /umoee, 

(Met.)  der  Brillenofen ; putteys,  (Mech.) 

Doppelrollen;  — wire,  der  Brillendraht. 

Spectral,  o.  analysis,  (Opt.)  die  Spek- 
tralanalyse; —  colours,  pU  die  Begen- 
bogenfarben. 

Spectroscope,  s.  (Opt.)  das  Spektro- 
skop, der  Spektralapparat. 

Si>ectroscopic.  spectrometric,  o. 
(Opt.)  spektralanalytisch. 

Spectram,  s.  (Phys.  Opt.)  das  Farben- 
bild, Spektrum;  absorption ,  das  Ab- 
sorptionsspektrum; band ,  das  Band- 

Spektrum;  line — ,  das  Linienspektmm; 
solar  — ,  das  Sonnenspektrum;  thermal 
— ,  das  Wärmespektrum. 

Spectrum- analysis,  s.  (Phys.)  die 

Spektralanalyse;  — test, assay,  die 

Spektralprobe. 

Specular,  a.  spiegelartig;  —  cast- 
iron,  (Met.)  vid.  spiegel-iron;  —  cobalt- 
ore,  (Miner.)  der  Spiegelkobalt;  —  iron- 
ore,  —  iron,  (Miner.)  der  Eisenglanz,  das 
Glanzeisenerz,  der  Glanzeisenstein ;  — 
metal,  speculum-metal,    (Mirror-m.)  das 


Speculate.  —  Spike. 
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Bpiegdmetall;  —  earbonaU-apar,  (Miner,) 
der  Nadeltpaih. 

to  BpeoulAtei  v. «.  (Comm,)  spekuliren. 

Bpeeulation^ «.  (Comm.)  die  Spekula- 
tion ;  —  of  «xekangea,  dieKursBpekulation. 

Bpeculator^  9.  (Cofnm,)  der  Spekulant. 

Speculum^  a,  der  MetalUipiegel;  — 
wutal,  das  SpiegelmetalL 

Speeohy  s,  of  a  wheel,  (Cartwr,)  der 
Bock  eines  Bades,  Badbock. 

8peed|  e.{Meeh.)  die  Geschwindigkeit, 
der  Gang  einer  Haschine;  fkUl — ,  die 
volle  OeMh windigkeit;  hoff — ,  die  halbe 
Geschwindigkeit;  initial — ,  die  Anfangs- 
geschwindigkeit; mean  — ,  proper' — ,  die 
Kormalgeschwindigkeit,  mittlere  Ge- 
flchwin£gkeit;  —  of  the  piston,  piston- 
— ,  die  Kolbengeschwindigkeit. 

8i>eed-oone8|  s,  pi,  (Mach)  das  Bop- 

pelkegelrad ; indicator, recorder, 

{Meek,)  der  Geschwindigkeitsmesser;  — 
jfuüey,  die  Stnfenscheibe. 

BpeiBBy  speise 9  e.  (Met,)  die  Speise; 
{Found,)  die  Glockenspeise,  das  Glocken- 
metall, Glockenffüt;  concentrated  — , 
refined  — ,  (Met^  die  Eoncentrations- 
«peise;  lead^^,  (Met,)  die  Bleispeise; 
nickel '^~,  die  Nickelspeise. 

to  Spell)  V,  o.  the  watch,  (Mar.)  die 
Wache  ablösen. 

Spelly  8.  (Teehn.)  die  bestimmte  Zeit; 
die  Ablösung  (bei  Handarbeit);  to  give 
a  — ,  ablösen;  to  have  two  — a,  zwei 
Mannschaften  zur  Ablösung  haben. 

Spelt,  — -wheat)  a,  (Bot)  der  Spelz, 
Spelt,  Dinkel. 

Spelter )  a^(Md,)  der  Spiauter,  das 
Zink  des  Handels. 

Spelter-soldery  a,  (2Vfi-m.)  das  (zink- 
reiche) Messingschlaeloth. 

to  Spend)  v,  a,  (Min,)  aufbrühen; 
to  —  a  moat,  (Mar,)  einen  Hast  im 
Sturme  verlieren. 

Spent)  a,  (Mar.)  gebrochen;  —  leya^ 
pl.  {Soap-m.)  die  Unterlauge. 

SpergeS)  a.  pl,  (Alcoholmant^,)  die 
Kachmaische. 

Spemi)  spermaceti,  a,  derWalrath, 
Wallrath;  ornde  — ,  bagged  — ,  das  von 
dem  festen  Walrath  durch  Filtration 
getrennte  Walrathöl;  — --eafuK«,  die 
Walrathkerze;  —-oil,  das  Walrathöl; 
mineral oil,  minerid  — ,  das  Mine- 
ralschmieröl, Petroleumschmieröl,  Pa- 
rafiSnschmieröl,  Yulkanöl;  — whale,  der 
Pottwalfisch,  Cachelot. 

Spermaoeti-fat)  cetin)  (Chem.)  das 
Cetin,  reine  Walrathfett. 

SpetcheS)  a,  pl,  (Tann,)  die  Abfälle 
Ton  Häuten,  das  Leimleder. 

Sphene)  a.  (Miner,)  der  Sphen,  edle 
Titanit,  Ligurit. 

Sphere)  a,  (Oeom.)  die  Sphäre,  Kugel ; 
(Aatr.)  der  Himmelskörper;  —  of  com- 
motion, die  Erschütterungssphäre;  —  of 
rupture,  die  Trennungssphäre. 


Spherloal)  o.  kugelförmig;  sphärisch; 

—  aberration,  (Aatr)  die  sphärische  Ab- 
weichung; —  eaae-ahot,  (Art.)  die  Shrap- 
nelgranat4;  —  laihCf  aphere-tuming  lathe, 
die  Kugeldrehbank;  —  lena,  (Opt)  die 
Kugellüise;  —  aaw,  die  Kreissäge;  — 
triangle,  (Cleom.)  das  sphärische  Dreieck, 
Kugeldreieck;  —  valve,  dasKugelventü; 

—  vault,  (Arih.)  das  Kuffelgewölbe. 
Spheroid,  a.  (Geom^  das  Sphäroid, 

Botations-Ellipsoid. 

Spherometer)  a,  (Mech,  Opt.)  das 
Sphärometer  (Instrument  zum  Messen 
des  Krümmungsgrades  von  Flächen, 
Linsen  etc.). 

Spherosiderite«  a,  (Miner.)  der 
Sphärosiderit,  Spatheisenstein. 

Spherulite)  kldneystone) «.  (Jtftner.) 
der  Sphärolith,  Nierenstein  (in  Pech- 
stein, Obsidian  etc.  eingewachsene  Ku- 
geln oder  Nieren,  von  ähnlicher  Zu- 
sammensetzung, wie  das  umgebende 
Gestein). 

Spioe)  a,  die  Würze,  das  (Gewürz,  die 
Spezerei. 

Spioe -gingerbread)  a,  der  Pfeffer- 
kuchen; — miU,  die  Gewürzmühle:  — 

nuta,  pl.  Pfeffernüsse; wood,  (Bot) 

das  Holz  des  virginischen  Lorbeerbaumes. 

Spider)  a,  die  Spinne;  (8hip-h,)  die 
Stütze,  der  Bolzen;  (Mech.)  das  Kolben- 
gerippe; das  Speichentriebrad;  (Kitchen- 
furniture),  der  Dreifass;  eine  Art  Brat- 
pfanne mit  Füssen; threada,  pl,  die 

Spinnfäden,  das  Spinngewebe. 

Spiegel-iroU)  spiegeleisen,  spigle- 
iron)  speigle-iron)  speoolar  east- 
iron)  a,  (Met.)  das  Spiegeleisen,  Spiegel- 
floss,  Bohstahlfloss,  Hartfloss,  grobspan- 
gelige  Boheisen. 

Spigot)  a.  (Coop.)  der  Zapfen,  Hahn 

eines  Fasses;    — , end   of  a  pipe, 

(Teehn,)  der  Böhroihals,  das  gerade  Ende 
der  Bohre. 

Splgot-and  fauoet-Joint.  spi^t- 
Joint)  a.  of  pipea,  (Techn.)  die  Verbin- 
dung der  Bohren  mittelst  Muffen,  Muf- 
fenverbindung. 

to  Spike)  V,  a.  (Corp.  Join,  etc)  na- 
geln, vernageln,  zusammennageln,  spi- 
kem;  to  —  a  gun,  (AW.)  ein  Geschütz  ver- 
nageln; to  —  a  ahip,  (8hip-h,)  ein  Schiff 
verspikem. 

Spike,  a,  (Techn.)  die  Brechstange; 
die  Angel;  (Agr.)  die  Aehre;  (Art.)  der 
Batterienagel;  der  Zündlochnagel  (zum 
Yemaffeln  der  Geschütze);  (Carp.  Join. 
Ship'h)  der  Spiker,  Bolzen,  lange  eiserne 
oder  hölzerne  Nagel;  (Fire-w.)  der  Dom; 
(Loeksm.)  der  eiserne  Stift,  Dom,  Niet; 

iBailw.)  der  Hakennagel,  Schienennagel 
auch  rail — ,  railway );  — a,  pl. 
Agr.)  die  Grannen  an  einer  Aehre;  — 
on  a  capping,  (Build.)  die  Schweinsfeder 
(Eisenspitzen  auf  Zäunen  und  Mauern) ; 

—  of  a  file,  (Techn)  die  Angel  einer 
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Feile;  —  of  a  gin,  of  a  jack,  {Mech.) 
der  SUft ,  Fussstift ;  —  of  maize,  (Bot) 
die  Kolbe  Mais. 

Spike- drawer y  — -extjractor^  8. 
(RaiUo,)  die  Brechstange  zum  Ausziehen 
der   Schienennägel;    — gimlet,  (Mtch.) 

der  Spikerbohrer,  UmBchlagbohrer; 

heads,  pL  {Locksm.)  eiserne  Spitzen  über 

Thüren   und   Gittern; iron,    (Mar,) 

das   Spikereisen; nail,    (Art.)    vid. 

apike;  — 017,  dasSpieköl,  Spicköl,  Spiköl 
(von  Lavandtda  latifolia,  Lavandula 
Spica  L.);  — 'plank,  (Mar.)  die  Brücke 

eines    Walfischfahrers ; roUer,    die 

Zahnwalze. 

Spikenard I  #.  (Bot)  die  Spike,  der 
römische  LavendeL* 

Spikinffi  spiking-oriby  spiking- 
OUrb|  s.  (3ftn.)  der  Kranz,  Nagelkranz. 

Spile y   B,  (Coop.)  der  Spund;    (Mar.) 

die  Spikerpinne; horer,  (Coop^  der 

Spondbohrer; hole,  das  Spundloch. 

Spill,  s.  (Teehn.)  das  Zäpfchen,  der 
hölzerne  Pflock,  Speiler;  der  Fidibus; 
— ,  spile,  (Mar.)  die  Spikerpinne  (ein 
kleiner  hölzerner  Pflock ;  (Min.)  der  An- 
pfahl. 

Spill-troughy  s.  (Met.)  der  Trog  zum 
Auffangen  des  beim  Giessen  des  Mes- 
sings  abtropfenden  Metalls. 

Spillage^  a.  (Comm.)  die  Spillage,  der 
Abfall,  Verlust. 

Spiller^  s.  (Fish.)  die  Angelschnur. 

Spillikinsy  s.  pl.  die  Spielmarken. 

to  Spin,  V.  a.  spinnen;  to  —  hay, 
Heu  zum  leichteren  Transport  in  Seile 
spinnen;  to  —  in  the  lathe,  (Tum.) 
drucken,  pressen. 

Spinach)  spinage^  #.  (Bot)  der 
Spinat. 

Spinal)  o.  hrace,  (Surg.)  der  Gerad- 
halter. 

Spindle,  s.  (Spinn.  Tum.)  die  Spindel; 
(Found.)  die  Spindel,  Formspindel; 
(Mech.  Mach.)  der  Zapfen  einer  Welle 
die  Spindel;  die  Achse;  (Mach,  Min.) 
der  Triebstock  am  Stockgetriebe ;  (Miü.] 
das  Mähleisen;  (Min.)  das  HaspelhOrn; 
(Print.)  die  Pressspindel,  Schraubenspin- 
del; (Bope-m.)  die  Seilerspule;  (Watchm.) 
die  Schnecke,  das  Schneckennid;  —  of 
a  huiU  mast,  (8hip-b.)  die  Zunge,  das 
mittelste  Stück  eines  zusammengesetzten 
Mastes;  —  of  a  capstan,  (Mar.)  die 
Pinne  eines  Gangspills;  core — ,  (Found. 
MoiUd.)   die  Kemspindel,    Kemstange; 

drill ,  die  Bohrspindel ;  governor  — , 

(St.  eng!)  die  Begulatorspindel;  —  for 
hand-spinning,  (Spinn.)  die  Handspindel; 
—  of  a  rocket-mould,  (Fire-w.)  der  Dom, 
Warzendom;  slide  — ,  (St,  eng.)  die 
Schieberstange ;  —  of  the  steering-wheel, 
(Mar.)  die  Achse,  Welle  des  Steuer- 
ruders; —  of  stairs,  (Build.)  die  Trep- 
penspindel; —  of  a  tower,  (Build.)  die 
Thormspille,  Mittelsäule  eines  Thurm- 


daches;  —  of  an  upright  drill,  die  Trieb- 
stahlspindel ;  —  of  a  vaive,  (Mach.)  der 

Stab,  Leitstab  eines  Ventils ;  waggon , 

(Cartwr.)  die  Achse,  der  Achszapfon;  ^ 
of  yam,  (iSpinn.)  die  Spindel  (eine  Faden- 
länge von  14000  englischen  yards). 

Spindle  -  block  y  s.  of  a  miU-arbor, 
(Mill.)  die  Anwelle,  der  Sattelblock,  das 
Anwegeholz;  — lace,  (Mech.)  die  Spin- 
delschnur; — oil,  (Spinn.)  das  Spindelöl 
(ein  Petroleumflabrikat«  Paraffinöl  oder 
sonstiges  Mineralöl   zum  Schmieren    in 

Spinnereien), roving-frame ,   (Spinn.) 

die  Spindelbank,  Spulenmaschine,  der 
Flyer;  — stairs,  pl.  (^uild.)  die  Spindel- 
treppe ; tree,  (Bot!)  der  Spindelbaum, 

das Pfaffenkäppchen,  Zweckholz;  — tree 
oil,  dasOel  des  Spindelbaumsamens ;  — - 
valve,  (Mach.)  das  Ventil  mit  Leitstab, 
Stabventil. 

Spine I  9,  das  Bückgrat;  (Mach.)  die 
Längenstange ; wool ,  die  Bücken- 
wolle. 

Spinelt  ^*  (Manuf.)  gebleichtes  Lei- 
nengarn zur  Schnurfabrikation;  — , 
spindle,  (Miner.)  der  Spinell  (eine  Kieeel- 
spathgattung) ;  sinkiferous — ,  der  Auto- 
molith,  Kiesschörl. 

Spinel-ruby^  s.  (Miner.)  der  Bubin- 
spinell,  Bubinballas. 

Spinet)  s.  (Mus.)  das  Spinett  (ein 
veraltetes  Tasteninstrument). 

Spinner y  s.  der  Spinner;  die  Spin- 
nerin; die  Spinnmaschine. 

Spinning)  s.  das  Spinnen,  die  Spin- 
nerei; das  G^spinnst;  (8ilk-m.)  das  Dre- 
hen der  einzeUien  Fäden;  das  Zwirnen 
der  donblirten  Fäden;  cold -wet  — ,  da» 
Nassspinnen  mit  kaltem  Wasser;  dry — , 
das  Trockenspinnen;  hot -wet  — ,  short 
short^ateh  — ,  ratch  — ,  das  Nassspinnen 
mit  heissem  Wasser ;  Umg-wool  — ,  worsted 
— ,  die  Kammgarnspinnerei. 

Spinning*frame|  — -  machine  ^   s. 

die  Spinnmaschine ; jenny,  die  Jenny- 

masG&ine,  Feinspiimraaschine; lathe, 

!Tum.)  die  Drückdrehbank; miü, 
8ilk-m.)  die  Seidenzwimmaschine ,  das 
Filatorium;  — mtde,  (Spinn.)  die  Mule- 

maschine,    Mulejenny; roUer,    die 

Walze   einer  Spinnmaschine; wheel, 

das  Spinnrad;  two-handed  — - — ,  das 
Doppelspinnrad. 

Spiral)  8,  (Qeom.  Techn.)  die  Spirale^ 
Spirallinie,  Schneckenlinie,  Schrauben- 
linie; (Watchm.)  die  Spiralfeder ;  — ,  spi- 
ral eoÜ,  (Mectr.)  die  Spirale,  Spule. 

Spiral)  a.  (Qeom.  Teehn.)  spiralförmig, 
schneckenförmig,  schraubenförmig;  — 
eoil,  die  Spirale,  Spule;  —  compasses, 
pl.  derSpinJzirkel;  — driU,  derSchran- 
benbohrer;  —  Une,  vid.  spiral,  s;  — 
propeller,  (Mech.  Hydr.)  die  Arohimedi- 
sche  Schraube;  Wasserschraube,  Wasser- 
schnecke; —  pump,  die  Spiralpampe; 
—   spring,   (Watchm.)    die    Spiralfeder; 
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—  tube,  das  Spiralrohr;  —  whed,  das 
Bpiralrad* 

Bpiral-pipe  oveiii  a,  (3fet.)  das 
Bpiralröhrengebläse ,  der  Spiralröhren- 
Winderhitzungsapparat. 

Spire^  a,  (Build.)  das  Helmdach,  der 
Spitzthurm;  —  of  a  aerew,  (Teehn.)  die 
Schraabenwinduiig,  der  Schraabengang ; 

—  of  a  tower,  (Build.)  die  Thurmspitze. 
Spirit^  a,  (Ckem.)  der  Geist,  Spiritus; 

(Diät.)  der  Weingeist,  Spiritus,  Sprit; 
der  Branntwein;  — *,  ardent  — a,  ph 
(Diät.)  die  geistigen  Getränke,  Spirituo- 
sen; beetroot  — ,  der  Bübenspiritus ; 
Britiah  — a,  pl,  die  in  England  destil- 
lirten   Getränke;    —    of  camphor,    der 

Kampherspiritus;  dyer' a  — ,  tin ,  die 

Zinnbeize,  Zinnsolution  (saure  Lösung 
▼on  Zinnsalz  zum  Bothfärben^ ;  —  0/ 
hartahom,  der  Hirschhomspintus;  me- 
thylated — ,  der  mit  Holzgeist  denatu- 

rirte    Weingeistspiritus;   milk ,    der 

Milchweinspiritus;  —  of  muatard,  der 
SenfspirituB ;  —  of  nitre,  nitric  acid, 
die  Salpetersäure,  der  Salpetergeist; 
aweet  —  of  nitre,  der  Salpeteräther, 
Salpeterätherweingeist,  yersüsste  Salpe- 
tergeist, apiritua  aetheria  nitroai,  apiritua 
nitrico-tuthereua;  over-proof  — ,  (Diät.) 
der  Weingeist,  welcher  stärker  ist  als 

der  Normalweingeist;  petroleum ,  die 

Petrolenmessenz ,  das  Petroleumbenzin, 
liigroin,  Gasolin;  potato ,  der  Kar- 
toffelspiritus; proof — ,  der  Probewein- 
g»ist,  Normalweingeist  (von  0,920  specif, 
ewicht);  pyroacetic  — ,  der  Essiggeist, 
das  Aceton;  pyroxyUc  — ,  pyroUgneoua 
-^,  wood — ,  der  Holzgeist,  Holzalkohol; 
-^  of  aaX- ammoniac,  der  Salmiakgeist, 
Balmiakspiritus ;  — :  of  adU,  muriatic  acid, 
die  Salzsäure,  der  Salzgeist;  aweet — of 
aalt,  heavy  hydrochloric  ether,  der  Chlor- 
fttherweingeist,  Salzätherweingeist,  wein- 
geisthaltige  schwere  Salzäther,  versüsste 
Balzgeist,  apiritua  aetheria  ehlorati,  api- 
ritua muriatico-aethereua ;  —  of  tin,  vid. 
dyer'a  — ;  —  of  turpentine ,  das  Terpen- 
tinöl; underproof — ,  (Diät.)  der  Wein- 
geist, welcher  'schwächer  ist  aU  der 
Kormalweingeist  (yon  0,920  specif.  (Ge- 
wicht); —  of  verdigris,  (Chem.)  der 
Grunspanspiritus,  die  concentrirte  Essig- 
säure; —  of  wine,  der  Weingeist,  Alko- 
hol ;  —  of  wood,  vid.  pyroxylic  — . 

Bpirit-baoky  s.  (Dist.)  die  Spiritus- 
Torlage,  Spirituskufe;  — colour,  (Cal.pr. 
Dye.)    die  Zinnfarbe;  die  Applikations- 

iarbe; colouring,  Farben  zum  Sprit- 

firben; gauge,  — poiae,  die  Spiri- 
tuswage,  das  Alkoholometer; lamp, 

die  Spiritnslampe; level,  die  BÖhren- 

libelle,  Nivellirwage;  —  licence,  dieKon- 
cession  zum  Detailverkauf  von  Spirituo- 
sen ; printing ,  (Cal.  pr.)  der  Zinn- 
beizendruck; der  Brück  mit  Applika- 
tionsfarben ;     —  -  thermometer ,     (Phya.) 


der  Weingeis^thermometer;  — 'vamiah,. 
(Paint.)  der  Weingeistfimiss. 

BpirituouBy  a.  Uquora,  pU  Spirituosen. 

Spirketing,  a.  (Ship-b.)  der  Planken- 
gang, der  Setzweger. 

to  Bpity  V.  a.  (Met.)  spratzen;  v,  n. 
(St.  eng.  etc.)  spucken,  speien. 

Spity  a.  der  Bratspiess;  der  kleine 
Spaten;  (Pinne.)  die  Presskurbel;  (Weav.) 
der  Querstifb  im  Weberschiffchen,  die 
Schützenzwecke,  Seele. 

Bpit-boxy  spitting-box  y  spittoon^ 
a.  der  Spucknapf;  — aticker,  (Engr.)  der 

Spitzstichel ;  oval aticker,  der  ovale 

SpitzsticheL 

Bpitter^  a.  (BuHd.)  die  Dachrinne; 
(Hunt.)  der  Spiesser,  Spiesshirsch. 

Bpitting,  a.  (Met.)  das  Spratzen; 

box,  vid.  apit-box. 

Bplash-board^    a.    (Coaeh-m.)    das 

Spritzbrett; leather,  aplaahing  -  leather^ 

das  Spritzleder. 

Bplaaher^  a.  (Carttor.)  der  Schutzdeckel 
über  den  Bädern,  der  Baddeckel. 

to  Bplay^  to  splay  off^  v.  a.  (Arch) 
ausschrägen,  nach  innen  erweitem. 

Splaji  a.  (Arch.)  die  schiefwinklige 
Fläche;  die  Fensterschmiege,  Ausschrä- 
gung  der  Laibung. 

to  Bplice^  V.  a.  (Mar.Rope-m)  spiels- 
sen,  splissen,  einfügen  (die  Enden  zweier 
Taue  in  einander  verflechten);  (Corp. 
Join.)  anscheren,  einfalzen;  yBort.)  in 
den  Spalt  pfropfen;  (Mach)  splissen. 

Bplioe^  a.  (Mar.  Bope-m.)  die  Splissung, 
Verbindung  zweier  Taue;  (Corp.  Join.} 
die  Einfalzung;  -^  of  a  musket-atock, 
(Qun-m.)  das  Schaftstück  zur  Ausbesse- 
rung. 

Bplioe-graftingy  a.  (Hort)  das  Pfro- 
pfen in  den  Spalt;  — piece,  (Bailw.)  die 
Schienenlaschung. 

Splicing« fid I  a.  (Mar.  Bope-m.)  das 
Splisshom;  — hammer,  der  Splissham- 
mer. 

Bpliney  a.  (Mech.)  der  Keil,  Splint, 
die  Feder. 

Bplinlxig-xnaohiney  a.  die  Nuthstoss- 
maschine. 

to  Bplinty  to  splinter^  v.  a,  (Teehn.)- 
zerspalten,  zersplittern,  spleissen. 

Bplinty  a.  (Mech.)  der  Keil,  Splint, 
—  apUnter,  (Teehn.)  der  Splitter,  Span; 

iSurg.)  j^ie  Schiene;  —  for  apokes,. 
Carttnr.)  die  Badschiene. 

Splint-ooal,  a.  (Miner.)  die  Schiefer- 
kohle,  Splitterkohle; machine,    die 

Maschine  zum  Zurichten  von  Spänen. 

toBplinter^  v.n.  (TecAn.)  zersplittern,, 
in  Splittern  abgehen. 

Splinter^  a.  (Teehn.  Surg.)  vid.  aplint; 
(Coach-m.)  der  Beihnagel;  (Til.)  der 
Daohspan,  die  DachspUsse,  Schindel;  — a, 
pl.  (Mil.)  die  Granatenstücke,  Bomben- 
bruchstücke; —  of  wood,  der  Holzspan. 

Splinter-bar^  a.  (Cartwr.)  die  Spreng* 
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wage,  Hmterbracke ;  — cool,  vti.  apUnU 
coal. 

Splintery,  a.  iplitteriff. 

to  Bplit^  V.  a.  {Techn!)  spalten,  zer- 
spalten ,  zertrennen  \  to  —  a  hoard  in 
two,  (Corp.  Join.)  eine  Bohle  der  Länge 
nach  spalten,  auftrennen,  klöben;  to  — 
the  hides,  (Cfurr.)  die  Felle  spalten;  to  — 
iron,  (Met.)  Eisen  schneiden;  to  —  off, 
(Chem)  abspalten;  to  —  up,  {Chem.) 
zersetzen,  zerlegen. 

to  Split  y  V.  n.  {Teehn,)  sic^  spalten^ 
Bisse  bekommen,  rissig  werden;  (Min.) 
abschiefem;  to  —  up,  (vom  Holze)  ab- 
schiefem; (Ohem.)  sich  zersetzen,  sich 
zerlegen. 

Split  ^  Bpllt-leatlLer^  «.  spllta^  pl. 
(Curr.)  das  gespaltene  Leder;  — B,pl' 
(Weav.)  die  Stäbe,  Zähne,  Biete  des 
Weberblattes. 

Split-bricks.    «.   pl,  dünne  Ziegel; 

—  burner,  der  SehUtzbrenner;  — cutter y 

—  cottar,  —  cottoTf  (Techn)  der  gespal- 
tene  Keil;    — draught,   {St.   eng.  Met.) 

der   geiheilte  Zug; fleugt  (Mar.)  die 

Bplittflagge;  —-head,  (Saddl.)  das  Kopf- 
stuck; — hearth,  (Met.)  der  Spieissherd; 

lath,   (Corp.)   die  Beisslatte,   Spalt* 

latte; leather,  (Curr.)  das  gespaltene 

Leder; pin,  (Mach.)  der  gespaltene 

Yorstecker; ring,  der  Schlüsselring; 

rod,   (Met.)  das  geschnittene  Eisen, 

flache  Stangeneisen ;  —  spring,  ( Watchm.) 
die  Druckfeder,  Spannfeder. 

Splitter,  s.  (Techn.)  der  Spalter;  das 
Spalteisen;  (Coop.)  der  Beifkloben. 

Splitting,  B.  (Gurr.)  das  Spalten  der 
Häute;  (Met.)  vid.  slitting;  (Min.)  die 
Theilung  des  Wetterstromes. 

Splitting-board,  s.  (Min.)  Oie  Wet- 
terscheidewand, das  Brett  zur  Theüung 
des  Wetterstromes;  — knife,  (Curr.)  das 
Lederspaltmesser;  — mocMne,  die  Leder- 
spaltmaschine; —  'miU,  (Met.)  vid.  slitt- 
ing-miU. 

Spodium,  8.  (Md.)  der  Ofehbruch, 
Zinkofenbruch,  Gichtschwamm. 

Spodumen,  s.  (Miner.)  der  Triphan, 
Spodumen. 

to  Spoil,  V.  a.  (Techn.  Comm.)  be- 
schädigen, yerderben. 

Spoil,  spoil-bank,  s.  (Eng.)  die  beim 
Durchschneiden  eines  Kanals  oder  bei 
der  Anlegung  einer  Eisenbahn  abgetra- 
gene und  an  den  Seiten  aufgeworfene 
Erde,  die  Seitenablagerung;  laying  to— , 
(Bailuf.  etc)  die  Materialablagerung. 

Spoke,  s.  (Carttor.)  die  Speiche,  Bad- 
speiche; curved  — ,  beveUed  — ,  die  aus- 
geschweifte, ausgekehlte  Speiche;  — s, 
pl.  of  the  hdm,  (Mar!^  die  Spaken  des 
Steuerruders;  —  of  a  ladder,  die  Leiter- 
sprosse; —  of  the  steering-wheel,  (Afar.) 
die  Spake;  tiibular  — ,  (Cartwr)  die 
hohle  Speiche. 

Spoke  -  driver^        spoke  -  driving 


maohine ,     spoking  -  machine ,      «. 

(Cartwr.)  die  Maschine  zum  Eutreiben 

der    Speichen; hammer,    (Cartwr.) 

der   Speichenhammer;    — mortise,  das 

Speichenloch; setter,   die   Speichen- 

riohtmaschine ; shave,  der  Speichen- 
hobel; (Join,  etc.)  der  Lederhobel;  Schab- 
hobel, die  Ziehklinge. 

Sponcion ,  sponson ,  s.  of  a  steam- 
boat, (8t.  eng.  Nav.)  der  zunächst  der 
Schiffswand  gelegene  Baum  des  Bad- 
gehäuses. 

to  Si>onge,  v.  a.  (Mü.)  mit  dem  Wi- 
scher reinigen;  to  —  doth,  (Cloth-^n.) 
Tuch  krimpen,  einlaufen  lassen. 

Sponge,  s.  der  Schwamm;  (Art)  der 
Wischer;  (Bak.)  der  aufgegangene  Teig; 
(Farr.)    das    Fersenstück;     QUet.)     der 

Schwamm,  Metallschwamm;    horse , 

der  Pferdeschwamm ,  grobe  Bade- 
schwamm; pyroteehnieal  — ,  der  salpe- 
trisirte  Feuerschwanun. 

Sponge -bag,  s.  der  Schwanunbeutel 

▼on    Wachstuch; cap,    (Art.)    der 

Wischerüberzug;  — cloth,  das  Putztuch 
(Gewebe  aus  BaumwoUenzwim  zum 
Putzen  yon  Maschinentheilen);  — ßUer, 

das  Schwammfilter; head,  (Art?)  der 

Wischkolben;  — staff,  (Art.)  die  Wischer- 
stange;     tent,    (Surg.)    der    Wachs- 

schwamm.  Pressschwamm. 

Spongy,  a.  schwanunig;  —  iron, 
schwammiges ,  bei  niederer  Temperatur 
aus  Oxyd  reducirtes  Schmiedeeisen;  — 
platinttm,  der  Platinschwamm;  —  regule, 
best  regule,  —  metal,  ein  sehr  reiner 
Kupferstein,  Zwischenprodukt  bei  der 
Gewinnung  yon  Baffinatkupfer. 

Sponson,  s.  (St.  eng.  Nov.)  vid. 
sponcion. 

Spontaneons  combustion ,  «. 
(Phgs.)  die  Selbstverbrennung;  —  slack- 
ing ofUme,  vid.  slacking;  —  fermenta- 
tion, spontaneously  developed  fermentation^ 
die  Yon  selbst  eintretende  Gährung. 

Spontaneously,  adv.  Ton  selbst,  spon- 
tan. 

to  Spool,  V.  a.  (Spinn.)  spulen. 

Spool,  s.  (Spinn.  Weav.)  die  Spule. 

Spool -holder,  — -stand,    s.    der 

Spulenhalter ,    Spulenständer ; wire, 

der  Spuldraht. 

Spooling,  s.  das  Spulen,  Wickeln; 

machine,  die  Wickelmaschine; 

whed,  das  Spulrad. 

to  Spoom,  to  si)oon,  «.  n.  (Mar.) 
schnell  Tor  dem  Winde  segeln. 

Spoon,   s.  der  Löffel;  (Sttg.  m.)  die 

Schaumkelle,    der    Pustspan;    ßux , 

(Met.)  der  Löffel  zum  Abmessen  der  Flüsse. 

Spoon-bait,  5.  (fV^A.)  der  Löffelköder 
für  Baubflsche ;  —  bit,  (Teehn.)  der  Löffel- 
bohrer, die  Löffelbohrklinge;  (Jlftn.)  der 
Mehlbohrer,  Hohlbohrer;  — bit  gouge^ 
(Sculpt.)  die  Löffelgutsche ,  der  Ldffel- 
hohlmeissel;  print- cutters  ^--bü  gouge^ 
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die  GraTirlöffelg^tflohe ;  —  ehiatH,  (Seulpt.) 
das  aufgeworfene  FlacheiBen ;  — driß, 
(Mar.)  der  Schaum,  die  Gischt;  — gouge, 
das  aufgeworfene  Hohleisen;  — parting 

tool, hit  parting^tool,    (Sculpt.)   der 

löffelartig  aufgeworfene  Geisfass,  Löffel- 

geisiass;  platinum-blowpipe ,  der  Pia- 

tinlöflfel  (zum  Glühen  etc.  bei  Löthrohr- 
proben). 

Sporting-powder^  a,  (Powd.  m,)  das 
Jagdpulyer; gim,  die  Jagdflinte. 

Sporulesy  a.  ph  (Chem.)  die  Sporen, 
Pilze  (bei  der  Gährung  etc.). 

Bpot,  a.  der  Fleck,  Flecken;  — ,  hlaek 
— ,  (Met.)  der  Asohenflecken. 

Spotted^  spotty^  a.  gefleckt,  fleckig. 

to  Spoilt^  v.a.  (Techn.)  spritzen,  aus- 
spritzen, ausspeien. 

8i>out|  a.  (Teehn.)  der  Ausguss,  die 
Ausgussröhre ,  das  Ausgussstüok:  die 
Schnauze  (an  Krügen,  Kannen  etc.) ;  die 
oflTeneBinne;  (Min.)  die  Wetterlutte:  der 
Ausladeplatz  mit  Kasten;  {Pump-mS  die 
Ausgussröhre;  brine  — a,  pi.  (8cit^.)  das 
Solgerinne;  drop — a,  pi.  (8aU'U>.)  der 

Tröpfeltrog;  diaeharge ,  die  Ausguss- 

rohre;  —  of  a  gutter,  {Build.)  die  Dach- 
röhre, Speiröhre,  Abtraufe,  der  Wasser- 
speier; —  of  a  miü' hopper,  (MtU.)  der 
Schuh  am  Mühlrumpf,  Zuführer;  water- 
— ,  der  Wasserspeier;  (Mar.)  die  Wasser- 
hose;  %eaier fountain,    (Hydr.)   der 

Springbrunnen« 

Bpout- plane  I  a.  (Join.)  der  runde 
Hobel. 

Sprags^  a.  pl.  (Min.)  Stempel,  Bolzen 
(beim  Strebebau). 

Sprat)  a.  (BHah.)  die  Sprotte  (grosse 
Art  Sardellen). 

Bprat-barley^  a.(Bot.)  die  Beisgerste, 
türkische,  Tenetianische ,  japanische 
Gerste. 

to  Bprajy  «.a.  zerstäuben;  v.  n. zer- 
stieben. 

Spray )  a.  (Found.)  die  Gussröhre; 
die  von  der  Hauptgussröhre  nach  der 
Form  führende  Nebenröhre;  (Mar.)  der 
Schaum;  — , wood,  das  Beisholz. 

Spray-fBggot)  a,  die  Beiswelle,  das 
Beisbündel;  — inatrument,  atomizer,  der 
Zerstäubapparat. 

to  Spread)  v,  a.  (Teehn.)  ausbreiten, 
ausdehnen,  spreizen,  ausstrecken,  aus- 
spannen; (Qiaaa-m.)  strecken;  to  —  the 
hidea  in  the  bindera,  (Tann,)  die  H&ute 
▼ersetzen;  to  —  the  jointa  teith  mortar, 
(Build.)  die  Fugen  mit  Kalkmörtel  yer- 
giessen;  to  —  the  malt,  (Brew.)  das  Malz 
auf  der  Tenne  ausbreiten ;  to  —  aaila, 
(Mar.)  die  Segel  spannen. 

to  Spread)  v.  n.  (Met.)  sich  strecken 
lassen,  sich  dehnen  lassen. 

Spread)  a.  (Art.)  die  Streuung  (der 
Kugeln  beim  Kartätschenschiessen) ;  eone 
of  — ,  der  Streuungskegel. 

Spread)  a.  ausgebreitet;  —  window- 
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glaaa,  (Gflaaa-m.)  das  gestreckte  Tafel- 
glas. 

Spreader)  a.  (Oartior.)  die  Spritze: 
(Min,)  die  Spreize,  der  Einstrich;  (Spinn.) 

vid.  apreading-machine;  — ,  jet ,  eine 

Vorrichtung  an  dem  Mundstücke  von 
Wasserschläuchen  zum  Abplatten  und 
Ausbreiten  des  Wasserstralüs. 

Spreading)  a.  (Qlaaa-m.)  das  Strecken; 
(Flax-apinn.)  das  Anlegen  (auch  first- 
drawing). 

Spreading-fumace)  a.  (Olaaa-m.)  der 

Streckofen; hammer,  (Qold-beai.)  der 

zweite  Goldschlägerhanmier;  — machine, 
(Dye.  Weav.)  die  Ausbreitmaschine;  — • 
—  in  apinning  cotton,  blower  and  apreader, 
apreader,  (Spinn.)  die  Aufbreitmaschine, 
Wattenmaschine,  Schlag-  und  Wickel- 
maschine;      in    apinning    flax, 

apreader,  — -frame,  die  Auflegemaschine, 
Anlegemaschine,  der  Anleger;  — oven, 

i  Olaaa-m.)  der  Streckofen; plate, 
Glaaa-m.)  die  Streckplatte,  der  Streck- 
stein, das  Lager. 

Sprig)  a.  (Bot.)  das  Beis,  der  Zweig; 
(Techn.)  der  Nagel  ohne  Kopf;  (Mar.)  der 
Stift,  Düker. 

to  Spring)  v,  a.  an  arch,  (Arch.)  einen 
Bogen  wölben ;  to  —  birda,  (Hunt.)  Vögel 
aufjagen;  to  —  a  leak,  (Mar.)  einen  Leck 
bekommen;  to  —  a  mine,  (Mü.  Min.) 
eine  Mine  spielen  lassen. 

to  Spring)  v,  n,  (Mar.)  the  wind  — a, 
der  Wind  kommt  auf. 

Spring)  a.  der  Brunnen,  die  Quelle: 
(Mar,)  das  Spring,  Springtau;  (GhAn-m,) 
der  lange  Theü,  das  Schnellstück; 
flfecA.)  die  Feder,  Triebfeder,  Schnellfeder; 
(Org.  b.)  die  Klappenfeder;  (Watchm.) 
die  Uhrfeder:  (Weav.)  die  Schlagfeder; 
bow — ,  (Loe.)  die  Bogenfeder ;  brine — , 

(SaU-w.)   die   Solquelle;   buffer *,  pl. 

(BiUlw.)  die  Bufferfedem;  etir — ,  carriage- 
— ,  die  Wagenfeder;  chtdybeate  — *,  pl, 
Stahlquellen,  Stahlwässer,  Eisenwässer; 
cockch ,  (Coach- m.)  die  Kutschen- 
feder;   coupling ,    die    Kuppelfeder; 

draf*ght  — ,  draw  — ,  (Loc.)  die  Zugfeder ; 
locomotive — ,  die  Lokomotiv-Tragfeder; 
main  — ,  ( Gun-m.)  die  Hauptfeder,  Schlag- 
feder;   (Watchm.)  die  Uhrfeder;   mineral 

— *,  pl.  Mineralquellen;  piston ,  (St. 

eng.)  die  Kolbenfeder;  plate ,   (Loc.) 

die  Blattfeder;  repeating ,   (Watchm.) 

die  Bepetirfeder;  rubber ,  India-rub- 
ber — ,  rubber-baU  — ,  (Mach.)  der  Gum- 
mipuffer; apiral — ,  (Mech.)  die  Spiral- 
feder; thermid  — a,  warm  — a,  pL  Ther- 
men ,  warme  Quellen ;  —  of  the  tumbler, 
(Locksm.)  die  Zuhaltungsfeder ;  — ,  spring- 
ing of  a  vauU,  (Arch.)  der  Gewölban- 
fang, Anfall;  waggon ,  die  Wagen- 
feder, Wagentragfeder. 

Sprtng-arbour)  s,  (Watchm.)  der  Fe- 

derstift,  Wellbaum ; balance,  —  yard, 

(Mech.)  die  Federwage;  — balance välve^ 
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das   SioherheitSYtotil    mit   Federwage; 

hoTf   {Coaeh-m.)  das  Federholz; 

harret,  — box,  (WatcAfii.)  das  Federballs ; 

h(irrel  arhour,   der  Federkegel; 

barrel  pin,    der   Federhalter; beam, 

(Forg,)  der  Beitel; freer,  (Brew,)  das 

im   Frühling    gebraute  Bier; boU, 

{Loekam.)  der  Biegel  mit  Feder ;  die  schies- 
sende Falle; box,   (Watehm,  Weav,) 

das  Federhaus; braeea,  pL   (Carr.) 

die  Schwnngriemen ,  Hängeriemen; 

eaUipers,  springy  — ,  — dividers,  pi,  der 

Federzirkel ; carriage , waggon, 

(Carr.)  der  Wagen  mit  Federn;  — catch, 
(Mach,)  die  Hebelstenerung;  — '  chape, 
(Oun-m.)  das  Federeisen;  — corny  {Agr,S 
das  Sommergetreide;  — coupling,  (Mach!) 
die  Federkuppelung ;  — cramp,  (Qun-m.) 
der  Federhaken,  dieDrackschraube;  — 
dividers,  vid,  — caüipers;  — faucet,  der 
Federhahn;  — -finger,  (Spinn!)  der  Pres- 
ser,   Pressflnger; flax,    (Agr.)   der 

Springlein,  Klanglein  (Linum  crepitans); 

—  gold,   (Ooldw^.)  das  Federgold; 

hinge,  die  Federangel;  — hole,  (Oiin-m,) 
das  Lager  der  Feder,  der  Ausschnitt  für 

die  Feder; J^ook,    der  Federhaken; 

iron,  (Oun-m.)  das  Federeisen; 

key  of  a  boU,  (Locksm.)  der  Federvor- 
stecker, gespaltene  Yorstecker;  — knife, 
(CiUl.)  das  Einlegmesser;  —  lancet,  (Surg.) 

die  Federlanzette,  der   Schnepper; 

latch,  (Locksm.)  die  Klinke  mit  Feder, 
Federklinke;  — line,  (Pont.)  das  Spann- 
tan;  — lock,  das  halb  herum  schlies- 
sende  Schnappschloss,  Federschloss;  — 
mattress,  die  Sprungfedermatratze;  — 

nippers,    pL  die   Federzange; pin, 

(Loc.)  die  Federstütze;  — plates,  pl.  die 

Federblätter; polisher,  die  Maschine 

zum  Poliren  von  Federdraht; proof, 

die   Federprobe; punch,  die   Punze 

mit  Feder,  Federpunze; ratchet-wheel, 

(Mech,)    das    Feder8X>errrad ; safdy- 

vcUve,  (St,  eng.)  das  Sicherheitsventil  mit 
Feder;  — shackle,  (Loc.)  der Federbund- 

Ting; sh€^,  (Weav.)  die  Wage; 

shM  of  a  sword,  (Arm.)  das  Federstich- 
blatt;   shuttle,  die  Schütze  mit  Feder- 
spannung:   side,  (Oun-m.)  vid,  spring; 

Steel,  (Met.)  der  Federstahl;  — stock- 
lock,  (Lodcsm.)  das  Schloss  mit  Sohliess- 
riegel  und  hebender  Falle;   — switch, 

(BaHw,)  die  selbstwirkende  Weiche; 

tape  measure,  (Mach.)  das  Messband  mit 
Feder;  — tester,  die  hydraulische  Presse 

zum  Federprobiren; tide,  (Mar.)  die 

Springflut,    Springzeit; tongs,    pl. 

(Mech?)  die  Federzange ;  —  tool,  ( Olass-m.) 
die  leichte   Glasbläserzange;    (Watehm.) 

der    Federwinder,    Federspanner; 

trier,  (Oun-m.)    der  Federspanner; 

valve,  das  Federventil; rice,  (Mech.) 

die   Federschraube,    der  Federspanner; 

(Locksm.)     die     Federhakenzange; 

tocUer,  das  Quellwasser;  mineral — water, 


das  Mineralwasser,  die  Mineralquelle; 
— wheat,  (A^r.)  der  Sommerweizen;  — 
whed,(Mech.)  der  Drilling,  Drehung;  — 
yard,  vid. balance. 

Springe I  s.  for  gams,  (Hunt.)  die 
Sohlinge. 

Bp Alger  y  spiin^stone^  s.  (ArcK 
Mas.)  der  Gewölban&ngstein. 

Bpringiog^  s.  of  a  vauU,  (Arch,)  vid, 
spring  of  a  vauU, 

Spring^ing-oouraOy  s.  (Arch,)  die 
Steinschicht  des  Widerlagers,  Kämpfer- 

schiebt; Une,  die  Kämpferlinie;  — 

stone,  der  Widerlagstein,  Kämpfer;  — 
wall,  die  Widerlagsmauer. 

Springy,  a.  elastisch,  spannkräftig, 
federnd;  —  caUipers,  vid.  spring- 
caUipers;  —  sh(»per,  —  swage,  (Sm,)  das 
federnde  Gtesenk,  Gesenk  mit  Federver- 
bindung. 

to  Sprinkle,  v.  a.  (TecAn.)  besprengen, 
benetzen;  (Brew.)  sprenkeln,  einsprengen, 
netzen,  anfeuchten  (Malz);  (Pap.  m,) 
aufstreuen. 

Sprinkle,  s.  (Forg.)  der  Sprengwedel, 
Löschwisch. 

Sprinkler,  s.  der  Sprengapparat;  die 
Giesskanne. 

Sprit)  s.  (Mar.)  das  Spriet,  Sprett  (die 
Stange,  welche  ein  Sprietsegel  in  seiner 
Diagonale  ausspazmt). 

Sprit -sail,  s.  (Mar.)  das  Sprietsegel 
(das  Segel  mit  einem  Spriet). 

to  Sprout,  V.  n.  (Bot.)  sprossen; 
(Brew.)  keimen  (vom  Malze). 

Sprout,  s.  (Bot.)  die  Sprosse,  der  8pr5ss- 
ling;  (Brew.)  der  Keim,  Malzkeim;  —s, 
Brussks  — s,  pl.  (Bot.)  die  Kohlsprossen. 

Spruoe,  — -fir,  s.  (Bot.)  die  Pech- 
tanne, Balsamtanne;  Dantsic  — ,  (Brew.) 
das  Danziger  Doppcdbier. 

Spruoe-beer,  s.  (Brew.)  das  Sprosten- 
bier  (wozu  der  Extrakt  der  Zweige  der 
BalBamtanne  anstatt  des  Hopfens  be- 
nutzt wird);  —  deals,  pl.  nor^sche Die- 
len;   essence,  die  Sprossenessenz;  — 

leather,  (Taw,)  das  dänische  Leder  (weiss- 
gares  Leder  von  jungen  Schaffellen); 
— ochre,  (Miner.)  der  feinste  gelbe  Oker. 

Sprue,  s.  (Found.  Mould.)  der  Bin- 
guss;  das  den  Einguss  ausfüllende  Me- 
tall; das  Werkzeug,  womit  der  Einguss 
in  den  Sand  gemacht  wird. 

Spud,  s,  (Hort.)  das  Jätemeeser,  Qate- 
messer. 

Spun,  a.  gesponnen;  —  gold,  der 
Goldfaden;  —  goods,  pl.  Gespinnste;  — 
music-strings,  pl.  übersponnene  Saiten; 

—  silk,  das  Seidengam,  die  gesponnene 
Seide,  Floretseidengespinnste ,  Chappe- 
seide,  Sohappe;  — süver,  der  Silberfkden; 

—  work,  (Turn.)  die  gedrückte  Arbeit; 
*-  yam,  (Mar.)  das  Sc^emannsgam. 

Spunge,  vid.  sponge. 
Spunk,  s,  das  Zunderholz,  Zündholz; 
der  Feuerschwamm. 
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Spur^  a.  (Mil,)  der  Sporn;  (Agr.)  das 
Mutterkorn;  (Arch,)  die  Strebe,  Gewölb- 
Btatze;  (Fort)  das  Vorwerk :  (Hydr.  ctreh.) 
die  Buhne;  (Mach.  Meeh)  der  Dom, 
Stachel;  (Print.)  die  Punkturspitze;  — s, 
pl.  (Br.  huild.)  die  Streben  an  den  zwei 
Pfeilem  einer  hölzernen  Brücke;  — a,  ph 
of  the  httta,    (Mar.)   die  Betingskniee ; 

cock a,  pl.  (Pott.)  die  Kapselständer ; 

— 8 ,  pl.  of  the  cradle,  (Mar.)  die  Schlit- 
tenständer ;  jack-hoot  — ,  rough  rider'a  — , 
(Mü.)  der  Anschnallspom ;  acrew ,  ca- 
valry  ,  der  Anschraubspom. 

Sptir-gear^  spur- glaring ^  spur- 
pinion^  a.  (Mach.)  das  Stirnradgetriebe; 

poat,   (Buüd.  Road-m,)  der  Badstös- 

ser; rowel,  (Mil.)  das  Spomrädchen; 

—  ufhed,  (Mach.)  das  Stirnrad,  Kamm- 
rad; Spurrad. 

8piiriou8^  a.  falsch,  unecht. 

Spurn ^  a.  (Min.)  die  Strebe,  Stütze; 
der  kleine  Eohlenpfeiler. 

Bpurrier^  spur-znakeri  a.  der  Sporer, 
Sporenmacher. 

Spy-glass,  spylng-glass,  a.  (Opt.)  das 
Femglas,  Femrohr;  (Mar)  der  Kieker; 
hole,  das  Guckloch,  Schauloch. 

Squabbled  form,  a.  (Print.)  die  yer- 
rückte,  verschobene  Form. 

Squadron y  a.  (Mil.)  die  Schwadron; 
(Mar.)  das  Geschwader. 

Squally  a.  (Mar.)  die  Bö,  der  Stoss- 
wind,  Windstoss. 

Squamous,  a.  (Miner)  schuppig,  mit 
Schuppen  bedeckt. 

to  SqUjiander,  v.  a.  (Comm)  ver- 
schleudern. 

to  Square,  v.  a,  (Techn)  viereckig 
machen  ,  vieren ;  einwinkeln  ,  in  den 
Winkel  bringen;  auf  den  Winkel  prü- 
fen ;  (Arithm)  zum  Quadrat  erheben,  mit 
sich  selbst  multipliciren;  (Met)  vierkan- 
tig schmieden ;  to  —  an  account,  (Comm) 
eine  Bechnung  ausgleichen;  to  —  an 
aahlar,  (M€ta.  ^one-c)  einen  Stein  recht- 
winklig behauen;  to  —  plate -glaaa, 
(Cflaaa-m)  Spiegelglas  rechtwinklig  be- 
schneiden; to  —  timber,  (Carp.  Join) 
das  Holz  beschlagen,  abvieren,  vierkantig 
zuschneiden,  behauen;  to  —  the  work, 
(Teehn)  eine  Arbeit  auf  den  Winkel  prü- 
fen, den  Winkel  an  eine  Arbeit  legen; 
to  —  the  yarda,  (Afar.)  die  Baaen  ins 
Kreuz  brassen,  vierkant  brassen. 

Square^  a.  (Oeom.  Techn)  das  Qua- 
drat, regelmässige,  rechtwinklige  Vier- 
eck; das  Winkelmaass;  der  fireie  Platz 
mit  Gartenanlaeen ;  (Areh)  die  Säulen- 
platte ;  (Arithm)  das  Quadrat,  die  zweite 
Potenz  einer  Zahl;  (Art)  der  Bohr- 
sapfen,  die  Vierkante;  (Bookh)  der  vor- 
springende Band;  (Brew)  der  Gähr^ 
kästen;  (Dratr.) das  WinkeUineal ;  (Olaa) 
die  Glasscheibe;  (Oold-heat)  das  Quar- 
tier; (Loekam.  Carp.  Join,  etc.)  der  Win- 
kel, das  Winkeleisen,  der  Winkelhaken, 


Winkelmesser;  (Pav)  die  Fliese,  der 
Pflasterziegel ;  back  — ,  (Techn)  der  Win- 
kel mit  Anschlag,  Anschlagwinkel;  hevd- 

— ,  bevü ,  ahißing ,  das  Schräg- 

maass,  der  Schrägwinkel;  to  bring  to 
the  — ,  vid.  to  aquare;  by  the  — ,  win- 
kelrecht; in  the  — ,  im  Geviert;  mitre- 
— ,  das  Winkellineal  zu  45®,  Achtelwin- 
kellineal; das  Gehrmaass,  die  Schmiege; 

out  of  —,  winkelschief;  rim ,    das 

Winkelmaass  mit  Falz;  —  of  the  ahank 
of  an  anchor,  (Mar)  das  Vierkant  des 
Ankerschaftes;  akew  — ,  das  Gehrmaass, 

die  Schmiege;  aUding ,  turning , 

der  Ausdrehwinkel,  Lochwinkel;  T , 

Tee — ,  der  T- Winkel,  die  Beisschiene; 
triangular  — ,  das  Winkeldreieck;  —  of 
the  ttimbler-hde  t  (Oun-m)  das  Gevierte, 
die  Vierung  des  Hahnes. 

Square,  a.  (Techn)  viereckig,  vier- 
kantig, quadratisch;  —  bar-iron,  (Met) 
das  vierkantige  Stabeisen;  —  counteraink, 
der  Zapfensenker;  — rahbet-plane,  (Join) 
der  gerade  Simshobel;  —  aet- hammer, 
(Locl^m)  der  gerade  Setzhammer;  — 
—  taper-bit,  vid.  aqtutre-bit. 

Square-bit,  —  taper-bit •  a.  (Min) 
der  Kronenbohrer;  — brick,  (Build.)  die 

Backsteinplatte; buddle,  (Min)  der 

Schlämmgraben;  — coupling,  (Mach)  die 
Quadratknppelung;  — 'ßle,  die  vier- 
kantige Feile;  three file,  die  dreikan- 
tige Feile; foot,   der   Quadratfüss; 

frame,  (Ship-b)   das  Perpendikular- 

spant;  — framed  work,  (Join.)  der  zu- 
sammengestemmte Bahmen,  das  Fach- 
werk;   frame-aaw,  (Corp.  Ship-b)  die 

Schülpsäge; graver,     (Engr)     der 

Grabstichel  mit  quadratischem  Quer- 
schnitt;   head,    (Arch)    die    gerade 

Ueberdeckung; headed     arch,    der 

scheitrechte     Bogen«; headed     bolt, 

(Mar)  der  Diamantkopfbolzen,  Bolzen 

mit  viereckigem  Kopfe; hole  of  a 

mUl-atone,  (Mill)  das  Lauferauge;  — iron, 
(Met)  das  viereckige  Stabeisen,  Quadrat- 
eisen;   joint,  (Carp.  Join)  die  recht- 
winklig^      Holzverbindung; knee, 

(Ship'b)  das  rechtwinklige  Knie;  — 
number,  (Arithm)  die  Quadratzahl;. — - 
ribbon,  (Ship-b)  die  MitsohiflflBsente ;  -s« 
rigged,  (Mar)  mit  Baaen  getakelt;  ~ 
ro^,  (Build)  das  Satteldach  mit  rechtem 
Winkel,  das  neudeutsche  Dach;  — root, 

[Arithm)    die   Quadratwurzel; aail, 

[Mar)  das  Baasegel;  — aeam  oftheplanka, 

[Ship-b)  die  Quemaht,  Dwarsnaht; 

aleeper,  (Baüw.)  diebehauene  Schwelle;  -^ 
aluice,  (Eydr.)   die  Suistenschleuse;  — - 

atem,  (Ship-b)   der  platte  Spiegel; 

atemed,  mit  plattem  Spiegel; atone, 

(BuHd.)  der  Quaderstein; atone  ma- 

aonry,  das  Quadermauerwerk;  — thread 
ofaacrew,  das  flache  Schraubengewinde ; 

timber,  aquared  timber,  (Corp.)   das 

Eckholz,   Kantholz,  der  Balken,  (vier- 

88* 


596 


SquarenesB/—  Stage. 


kantig)  behaaene  Stamm;  (Shtp-h,)  das 

gerade   Spant; tuek,   (8hip-h.)    das 

platte  Hinterende  von  Fahrzeugen;  — 
work,  (Min.)  der  sohachbrettformige  Ab- 
bau; — yards,  pL  {Mar.)  Baaen,  welche 
rechtwinklig  vom  Kaste  liegen. 

Squarenees^  «.  (Ttchn.)  die  viereckige 
Gestalt,  das  Abgeviertsein ,  Gevierte; 
{Techn,  Buüd,)  das  Maass  des  Quer- 
schnittesi  die  Ausvierune. 

Squaring  y  a.  (CarpT^  das  Behauen, 
Beschlagen,  Abvieren  des  Holzes ;  (3ftn.) 
das  Schachtgeviere. 

Squat)  a.  of  ort,  (Jtftn.)  das  Erznest. 

to  Squeeze )  v.  a.  (TeeAn.)  pressen, 
auspressen,  ausquetschen. 

Squeeaer^  a.  (IVe^n.)  die  Presse;  die 
Schraube  einer  lYesse;  (B2eaeA.)  die  Aus- 
pressmaschine;  (Jfet.)  das  Quetschwerk, 
Presswerk;  die  Luppenquetsche;  — a,  pl. 
(TTooI-^ptfi«.)  die  Walzenquetsche;   tto- 

eodüe ,  aaurian  — ,  {Met.)  die  Kro- 

kodilquet»che ,  Luppenquetschmaschine ; 
rotary  — ,  die  Luppenmühle. 

Squeeaing-boX)  a.  {Pott.)  der  Press- 
cylinder  ,    PruckcyUnder ; fnaehine, 

(Bleach.)  die  Auspressmaschine. 

Squib^  8,  (Fir»-w.)  der  Handschwärmer, 
Feuersprüher. 

Squill}  a.  (Bot  Pharm.)  die  Meer- 
zwiebel (SdUa  mciritima). 

Squinoh}  sconoey  a,  (Ärch.)  das 
Pendentif,  die  Trampe. 

Squint-hole^  #.  (Buüd.)  die  schräge 
Oe£fhung. 

Squinrely  a.(Zooh)  das  Eichhörnchen; 
(Spinn,)  der  Igel,  Läufer. 

Squirrel-oage«  a.  of  a  hlowing-mach' 
ine,  (Spinn.)  die  Siebtrommel;  — akina, 
pi.  (Furr.)  die  EichhÖmchenfelle ,  das 
Grauwerk. 

Squirt;  «.  die  Handspritze. 

Squirting  y  a*  (BuHd.)  das  Berappen, 
Bauhputzen. 

S-^diapedy  a.  S-fÖrmig; iron- 

piece,  der  S-Haken. 

Stabber^  a.  (Mar.)  der  Pricker; 
(Saddl.)  das  Locheisen,  der  Durchstoss. 

Stabbing  y  a.  (Bookh.)  das  Durch- 
stechen der  aufeinander  gelegten  Bogen 
eines  Buches;  — machine,  — presa,  die 
Maschine  oder  Presse  zum  Durchstechen. 

Stability)  a.  (Phya.  Meeh.)  die  Stabi- 
lität, Standfestigkeit. 

Stable;  a.  (Meeh.)  stabil,  fest 

Stable;  9.  (Build.)  der  Stall;  — a,  pl.  die 
Stallungen;  — forhoraea,  der  Pferdestall. 

Stable-baX;  a.  (Buüd.)  der  Stand- 
baum ; eoUar,  (Saddl.)  die  Stallhalfter ; 

—  litter,  horae '  litter ,   der  Pferdenüst; 

—  yard,  (Build.)  der  Viehhof. 
StacoadO;     a.    (Carp.    Build.)     die 

YerpfähluDg,  der  Pfahlzaun,  dasStacket. 

to   Stack;  V.   a.   (Teehn.)  schichten, 

aufschichten,     stapeln,     auf     einander 

setzen;    (Agr.)   schobern;    to   —   bricka, 


Ziegel  aufstapeln;  (Briek-m.)  die  Ziegel  in 
den  Ofen  einsetzen;  to  —  fire-arma^ 
(Mil.)  die  Gewehre  zusammenstellen. 

Staok;  5.  der  aufgeschichtete  Haufen, 
Stapel,  die  Au&chichtung ;  (Agr.)  der 
Schober,  Heuschober,  Getreideschober; 
(Build.)  der  Schornstein;  die  Sehern- 
steinreihe,  Schomsteingruppe;  (Fbrg.) 
die  Esse,  Feuerstätte;  (Chem.  man.)  die 
Kammer,  der  Ofen  (z.  B.  für  Betor- 
ten etc.) ;  die  Loge,  Looge,  Kammer  zur 
Bleiweissfabrikation ,  Bleiweisskammer 
(auch  white-lead — ),  das  Mistbad  (beider 
holländischen  Bleiweissfabrikation);  — 
of  a  hlaat' furnace,  (Met.)  der  Schacht 
eines  Hochofens;  —  of  hrieka,  der  Sta- 
pel; —  of  ßre-arma,  (Mü.)  der  Gewehr- 
rechen ;  —  of  wood,  der  Holzstoss. 

Staok-guard;  staddle-roof;  a.(Agr.) 

das    temporäre    Heuscboberdach ; 

stand,  ataddle-atand ,  das  Schobergernst; 
yard,  die  Schobereinzäunung. 

Stacker;  a.  (Agr.)  der  Schoberauf- 
bauer. 

Stacking -derrick;  a.  (Agr.)  der 
Krahn  zum  Aufschobern  des  Heues. 

StaddlC;  a.  (Teehn.)  die  Stutze,  der 
Pfahl;  das  Gestell,  die  Unterlage;  (For.) 
das  Lassreis,  Hegereis. 

Staddling;  a.  (F\>r.)  das  Besetzen. 

Staff;  a.  der  Stab;  der  Griff  eines 
Werkzeuges;  die  Sprosse  einer  Leiter 
oder  Baufe;  (BuM.)  das  Schalholz, 
Wellerholz;  (Oartwr.)  die  Stützgabel, 
Henmistütze;  (Mita.)  die  NotenUnien, 
das  Notensystem  (auch  atave);  (Shoem.) 
der  Knüppel;  (Surv.)  der  Visirstab;  die 
Bake,   Mess&hne;  featooned  — ,   (Ar^) 

der   Blumenstab;   flay ,    (Afar.)    der 

Flaggenstab,  Flaggenstock;  levMing — , 
(Surv.)  die  Nivellirlatte ;  —  of  miners, 
(Min.)  die  Knappschaft,  Bergmannschaft ; 
—  for  moulding,  (Found^  der  Porm- 
hammer. 

Staff-bead;  angle-staff;  a.   (Arch,) 

der  Eckstab,    die  Eckverstabung ; 

holder,   (Surv.)  der  Stabhalter; aide 

of  a  plough,  (Agr.)  das  Wagenleiterbrett; 

wood,  (Coop.)  vid.  atavea; work, 

(Weav.)  der  Stab. 

Stag;  a.  (Zool.  Hunt.)  der  Hirsch. 

Stag  -  foot  graver;  stag  -  foot 
sculper;    a.    (Engr.)    der    Ovalstichel; 

homa,    pl.    das  Hirschgeweih;   — - 

horn  black,  das  schwarzgebraonte  Hirsch- 
horn, Knochenschwarz ; — hound,  (Hunt.) 
der  Parforcehund ; hunting,  die  Par- 
forcejagd auf  Hirsche. 

to  Stage;  V.  a.  rüsten,  mit  Gerüst 
▼ersehen,  ein  Gerüst  errichten. 

Stage;  a.  das  Gerüst,  Gestell;  (BuHd.) 
das  Gerüst;  (Min.)  die  Buhebühne, 
Schachtbühne;  das  Stockwerk;  (iVtfi^) 
der  Farbenreibstein;  (Ship-h.)  die  Stel- 
ling; (Th.)  die  Bühne,  Schaubühne;  — 
on  the  cutting  or  dam,  (Boad-m,  Bailw.) 
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dAs  Bankett,  die  Benne^  floating — , 
das  sohwimmende  GeroBt;  hanging  — 
das  schwebende  Gerüst;  heavy  — ,  — 
coach,  die  Postkutsche,  der  Postwagen 
landing — ,  {Nav.)  der  Anlegeplatz;  — 
of  a  tnierosec^e,  (Opt.)  der  Objektträger 
temporarff  — ,  (Buud,)  das  proYisorisohe 
Gerast 

Stage-bozy  a,  (Th.)  die  Prosceninms- 
loge;  — coaeh,  vid,  stage;  — door, 
(Th.)  der  Eingang  für  die  Schaosnieler 
nnd  Arbeiter;  — forces,  (Opt)  der 
Objekthalter;  — painting,  die  Theater- 
malerei, Dekorationsmalerei;  — plate, 
(Opt.)  die  Objektplatte;  — waggon,  die 
Frachtpost,  der  Packwagen. 

Btagingr^  a,  das  Gerüst;  (Hydr,  arch,) 
der  Pfahlrost. 

Btagnanty  a.  water,  stehendes  Wasser. 

Stagnatioiiy  a.  (Comm.)  die  Stockung. 

Stailj  a.  der  Besenstiel. 

to  Staixiy  V,  a.  (Teehn.)  fleckig  machen ; 
förben;  to  —  glaaa,  Glas  in  der  Fritte 
0Lrben;  to  '^  on  glaaa,  Glas  malen;  to 

—  wood,  Holz  beizen. 

Staii^  a.  (Teehn,)  der  Fleck,  Flecken: 
die  Holzbeize;  — a  of  tin,  (Art.  Found,) 
die  Zinnflecken. 

Stained  ootton^  a,  die  gelbgefleokte 
Baumwolle;  —  glaaa,  das  bunte  Glas, 
Farbenglas;  — paper,  das  Buntpapier; 

—  wood,  das  gebeizte  Holz. 
Stainingy  a,  of  glaaa,  —  on  glaaa,  die 

Glasmalerei;  —  o/  wood,  das  Beizen 
des  Holzes. 

Stair y  a,  (BuHd.)  die  Stufe,  Staffel, 
Treppenstufe. 

StairSi  a.  pL  (Buüd,)  die  Treppe; 
earriaged  — ,  die  Wangentreppe,  an- 
quartierte  Treppe;  eireuEir — ,  die  halb- 
ringförmige  Treppe;  common  straight  — , 
die  gerade,  einarmige,  einläufige  l^eppe; 
geometrical  — ,  fliera,  die  fireitragende 
Treppe;  inner — ,die  eingebaute  Treppe ; 

—  with  landing-places,  die  Podesttreppe, 
gebrochene  Treppe;  neweüed — ,  die  Spin- 
deltreppe; open  neweüed  winding-"^,  die 
Wendeltreppe  mit  hohler  Spindel;  priwUe 
— ,  h€uk ,  die  Gteheimtreppe,  Hinter- 
treppe; —  upon  a  riaing  vauU  wiihouit 
stepa,  die  Treppe  ohne  Stufen  auf  einem 
auiSrteigenden  Gewölbe,  romanische 
Treppe;  aaddled  — ,  —  aaddled  upon  i^e 
carriages,  die  aufjgeeattelte  Treppe ;  spiral 
— ,  vid.  winding' — ;  straight  — ,  vid, 
common  — /  two-ftighUd  — ,  die  Treppe 
mit  zwei  Läufen;  —  with  two  posts, 
die  ArchitraYstiege  mit  Säulen ;  winding» 
— ,  spiral — ,  coMeary — ,  hdieal  — ,  die 
Wendeltreppe;  —  wUh  winding  quarters, 
die  Treppe  mit  gewendelten  Quartieren, 
halb  gewendelte  Treppe. 

Stair  •  baluBter  j  —  -  banister  y  s, 
(Build.)  die  Geländerdocke,  das  Treppen- 
säulchen;  carpet,  der  Treppenläufer, 

Treppenteppich;   — case,  das  Treppen- 


haus, die  Treppe;  — flight,  der  Trep- 
penarm, die  Treppenflucht;  — flyer, 
— flight,  die  gerade  Treppe;  — head, 
der  Treppenkopf,  Austritt    am    oberen 

Ende  einer  Treppe; head  step,  die 

Austrittstufe;  — landing,  der  Podest; 
riser, rising 'hoard,  die  Futter- 
stufe, Futterbohle;  — rod,  die  Lauf- 
stange, Handstange;  die  Messingstange 
zum   Festhalten    der    Treppenteppiche; 

tread,  der  Auftritt; tread-board, 

die  Trittstufe; vice,  die  Wendel- 
treppe, Schneckenstiege;  — uiay,  die 
Treppe;  die  eingemauerte  Treppe;  — - 
winder,  die  Wendelstufe. 

Staitli^  ooal-8taith,  s.  (Bailw.  Nord- 
england) das  Gerüst  zum  Einladen  der 
Kohlen  in  Schiffe. 

to  StakOy  V.  a.  mit  Pfählen  versehen, 
bepfahlen;  to  —  the  hides,  (Tann.)  die 
FeUe  ausstollen;  to  —  out,  (Build. 
Baüw.  etc.)  abpflöcken,  abstecken* 

Stake«  s.  die  Stake,  Stange,  der 
kleine  Pfkhl,  kleine  Pflock;  die  Bunge, 
Wagenrunge;  (Ooppersm.  Metdl-w.)  der 
Handamboss,  Schlagstock,  das  Einstück- 
eisen; (Mint.)  der  Münzamboss;  (BaiUo.) 
der  Absteokpfahl ;  (8urv.)  der  Absteok« 
Stab,  die  Bake,  Absteckstange,  Hess- 
Stange;  (Watchm.)  die  Plankugel;  ehaS' 
ing — ,  der  Treibstock;  dressing"^, 
der  Spannstock;  hatehet — ,  das  um- 
schlageisen;  — •  marked  with  a  number, 
(Bailw.)  der  Nummerpfahl. 

Stake-heady  s.  (Bope-m.)  die  Micken; 
net,  (Fish.)  das  Staknetz. 

Stalactite^  stalaotio  stone  ^  s. 
(Miner.)  der  Tropfirtein,  Höhlenkalkstein, 
Stalaktit. 

Stalagmite^  s.  (Jlftner.)  der  Stalagmit 
(ein  vom  Boden  aufwärts  sich  ver- 
grössemdes  Tropfkteingebilde). 

Staldery  s.  (Brew.  Coop.)  das  Fasslager. 

Stale y  s.  der  Stiel;  der  Schaft;  die 
Leitersprosse;  (Brew.)  das  schale,  abge- 
standene Bier. 

Stale^  «.schal,  abgestanden;  (Comm.) 
verjährt. 

to  Stalky  V.  0.  (Bunt.)  (Bebe)  an- 
schleichen. 

Stalky  s.  die  Federspule;  (Bot.)  der 
Stengel,  Stiel;  (Build.)  der  Schornstein, 
(besonders)  der  grosse  Schornstein  auf 
Oefen  etc.;  (Found.)  die  Kemspindel. 

Stalking-ohiaely  s.  (Carp.)  der  dicke 
Zimmermanns-Stechbeitel. 

Stally  s.  die  Marktbude,  derVerkaufs- 
stand;  (Min.)  die  Abbaustrecke;  (Min. 
Met.)  der  (die)  Stadel,  Böststadel;  —  in  a 
church,  (Arch.)  der  Chorstuhl;  —  in  a 
stable,  (BuHd.)  der  Stand,  Yiehstand;  -* 
in  the  theatre,  der  Sperrsitz;  working  with 
—  and  piUar,  (3ftn.)  der  Streckenbetrieb. 

Stall-and  room-'worky  s.  (Min.)  der 
Pfeilerbau  mit  Abtheilungen;  — boards, 
pi.  (Min.)  die  Schachtbühnen;  — ke^er, 
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(Comm.)    der    Badenkrämer,     Strassen- 

krämer;  piUar^nd — work,  posi^tmd 

vfork,  (Min,)  der  Strecken-  und  Pfeilerbau. 

Stallage 9  a.  {Comm.)  das  Badengeld, 
Standgeld,  Marktgeld. 

Btsdlioiiy  8.  der  Zuchthengst. 

Stamen  y  a,  {ph  atamina)  (Bot.)  der 
Staubfietden. 

StazneniferouBy  a.  {Bot.)  Staubfäden 
tragend. 

Stamin^  stamine^  a,  (Manuf)  die 
Etamine  (ein  leinwandartiges  wollenes 
Zeug. 

to  Stamp  y  «.  a.  (Teehn,)  stampfen, 
zerstampfen,  zerstossen ;  stempeln ;  (Teehn. 
Comm,)  aichen,  adjustiren;  {Cal.  pr.) 
drucken;  {Forg)  stampfen,  stanzen,  in 
Stanzen  pressen;  {Mint.)  prägen,  schla- 
gen, münzen;  to  —  a  horae-aJkoe,  (Farr,) 
ein  Hufeisen  lochen ;  to  —  the  ore,  {Met.) 
das  Erz  pochen,  stampfen. 

Stamp y  a.  {Teehn.)  der  Stempel;  der 
Aufdruck,  das  Gepräge;  der  Abdruck, 
Kupferstich,  StalUstich,  Holzschnitt: 
{Bookb.)  der  Bachbinderstempel ;  {Cofnm.) 
der  Waarenstempel,  Fabrikstempel; 
{CopperamJ)  das  Buckeleisen,  der  Yer- 
tie&tempel;  (Ourr.)  die  Lederstampfe ; 
(Forg.  Loekam.)  das  Gesenk,  die  Stampfe, 
Stanze,  das  Stempelelsen;  {Qun-m.)  der 
Stempel,  Setzhammer;  {Mach,)  das  Fall- 
werk: {Met.)  der  Pochstempel,  Stampfer; 
(Min.)  der  Bohrstampfier,  Trockenbohrer : 
(Mua.  Äeouat.)  die  Klangfieurbe ;  {Pin-m.) 
der  Stempel  zum  Anköpfen  der  Steck- 
nadeln; (Poufder-m.)  die  Stampfe;  — a, 
pl.  (Pap,  m,)  Lumpen,  farbige  Lumpen; 

—  for  forming  the  hotol  of  a  apoon, 
die  Löffelstampfe;  h€md — ,  der  Hand- 
stempel; hand-- — a,  pl.  {Min,  Met.)  das 
Handstajnpfwerk ;  vnterwU  revenue — a, 
pl.  Stempelzeichen  für  fiskalische  Zwecke, 
Quittungsstempel  etc.;  —  for  making 
erudblea,  der  Kern;  —  of  an  oil-miU, 
die  Stampfe  einer  Oelmühle;  poat — , 

poatage ,  die  Briefinarke;  receipt , 

der     Quittungsstempel ;      revolving , 

{Min.  Met.)  die  Drehstampfe;  ateam' — , 
{Min.  Met.)  die  DampfBtampfe ,  das 
PampfBtampfwerk. 

Stamp-affixer.  a,  der  Apparat  zum 
Aufkleben  der  Bnefinarken;  — battery, 
{Min.  Met.)  die  Pochstempelreihe,  Poch- 
stempelbatterie; —  book,  die  Briefmar- 
kensammlung;   eaneeier,  der  Hand- 
stempel zum  Bedrucken  der  Briefinarken 
und  Stempelzeichen;  — cutter,  derStem- 
peLschneider,  Graveur; duty, fee, 

—  tax,  die  Stempelabgabe,  Stempelge- 

bühr; grate,   (Min.)  das  Gatter; 

hammer,  vid.  atamping-hammer ;  — head, 
{Min,)  das  Pocheisen;  — hole,  {Pan.  m.) 

das   Stampfloch; iron,    {Met.)    das 

Stampfeisen;  — 'mill,  vid.atamping-miU; 

—  note ,  {Nav.  Comm.)  das  Ton  dem 
Gütervisitator    {aearcher)    abgestempelte 


Yerzeichniss  ^er  zu  yerschiffenden  Waa- 
reu; ahoe,  {Min,)  der  Pochschuh. 

Stamped  öre^  a.  {Met.)  das  Poch- 
mehl. 

Stamper  I  a.  {Techn.)  der  Stösser, 
Stampfer,  die  Stampfe,  der  Yertikal- 
hammer;  {Hatm.)  das  Treibeisen,  der 
Krummstampfer;  (Min.)  vid.  stamp; 
(Needl,)  der  Anköpfer:  {Pap.  m.)  der 
Plöcher,  Stampfer:  {Pott.  Spinn.)  die 
Stampfe;  {Sug.  m.)  der  Stempel,  die 
Stampfe;  — ,  atamp-hammer,  die  BAmme; 
— a,  pl.  {Pap.  m.)  das  deutsche  Geschirr ; 
-^  of  a  dreaaing-miü ,  {Min.  Met.)  der 
Stampfer,  Stössel,  Pochschüsser. 

Stamper -press  9  stamping^-prese^ 
Stampln^machlne«  «.die Stanzpresse; 
— preaa  ofanoil-miu,  die  Oelkniepresse. 

Stamping^  a.  {Teehn.)  das  Stampfen, 
Zerstampfen,  Zerstossen;  das  Stempeln; 

(Teehn.  Comm.)  das  Aiehen,  Adjustiren; 
Forg.)  das  Prägen  in  Stanzen;  (Met.)  das 
Pochen,  Erzpochen ;  (Needl.)  das  Anköpfen. 

Stampin^^-bar  y  a.  (Mä.)  der  Poch- 
Btempel; hammer,  (Tedin.)  der  Stem- 
pelhammer, Fallhammer;  (Met.)  der 
Zainhammer,  Kraushammer ;  —  machine, 
die  Stempelmaschine ;  die  Aushauma- 
schine, die  Stanzpresse;  (Gurr.)  die 
Stampftnaschine,  Stampfe;  — miU,{MeL) 
die  Pochmühle,  Stampfmühle,  das  Poch- 
werk,   StampfWerk;   wet mill,    das 

Nasspochwerk; preaa,  die  Stempel- 
presse; die  Stanzpresse;  das  Stosswerk, 
der  Prägstock;  — trough,  (Pap*  m.)  der 
Lumpenstampftrog. 

Stanch^  a.  (Mar.)  vid.  ata%¥Mh. 

Stanchion 9  a.  die  Stütze,  der  Stän- 
der; (Corp.)  die  Stütze,  Steife;  (Mar.) 
derStieper,  die  kleine  Stütze ;  (3ft».)  der 
Thürstock,  Trempel,  Drempel;  — , 
ata/ncheon,  (BuiXd.)  der  Gitterstab,  die 
Geländerdocke;  besonders  der  lanzen- 
fÖrmiffe  Gitterstab;  intermediate  — , 
(Jtfin.f  der  Hilfstrempel,  Auswechsler. 

to  Stand 9  v.  n.  stehen;  (Mar.)  rich- 
ten, anliegen,  segeln;  to  —  ontheeourae, 
upon  the  eowrae,  (Mar.)  den  Kurs  halten; 
to  —  ddcredere,  (Com/m.)  Delcredere 
stehen,   Bürgschaft  leisten;    to    —  in, 

iCom/m.)^  zu  stehen  kommen;  to  —  off, 
Comm!)  abst^en;  (Ifor.)  seewärts  an- 
liegen; to  —  out,  (Comm.)  ausstehen; 
to  —  to,  (Mar.)  anliegen;  to  —  to  on^a 
demand,  (Comm.)  auf  seiner  Forderung 
bestehen;  to  —  to  north,  (Mar.)  nach 
Norden  steuern;  to  —  to  aea,  seewärts 
anliegen;  to  —  out, to  aea,  die  hohe  See 
gewinnen. 

Stand)  9.  (Techn.)  das  Gestell,  der 
Ständer;  Untersetzer,  das  Stativ;  die 
Stütze,  das  Stützbrett;  (Brew.)  das  Füll- 
lager; (Corp.  etc.)  der  Keil,  Unterleg- 
klotz; (Print,)  dsks  Regal;  Ämpirt^a  — , 
(Eleetr,)  das  Amp^re'sche  Gestdl;  —  of 
arma,   (Mil.)  das   Gewehr;    100  —   of 
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arms,  100  Stück  Gewehre;  eah* — ,  die 
DroBchkenhaltestcdle ;  —  for  bottles, 
Flaschenständer;  — for  casks,  das  Ton- 
nengestell; criAcible — ,  (Assay.)  der  Tie- 
geluntersatz; —  of  driver,  (Loc,)  der 
Führerstand;  drying — ,  der  Trocken- 
apparat, das  Trockengestell;  —  of 
exchange,  (Oomm,)  die  Wechselvalnta ; 
fiUer — ,  (Ötem.)  das  Pilterstativ ;  /untwl- 

— ,   das  Trichterstatiy ;   grand ,   das 

Bchangerüst;  —  of  grape,  (Mil.)  der 
Traubenhagel;   —  of  a  microscope,   das 

Stativ,  der  Objektträger;  retort ,  der 

Betortenhalter ;   — ,  scutching of  a 

swingling  •  machine ,  (Max  -  dress.)  der 
Schwingstand. 

Stand-pipe^  «.  (Qas-m,)  das  Gasrohr 
der  Betorten;  (Hydr.)  der  Hydrant;  (St. 
eng.)  die  stehende  Bohre,  Speiseröhre. 

Standage^  s*  for  toater,  der  Yorraths- 
ranm. 

Standard^  s.  (Comm,)  die  feste,  be- 
ständige Valuta;  der  Normalpreis; 
(Comm.  Techn.)  das  Aichmaass,  Bicht- 
maass,  Normahnaass,  das  Normalge- 
wicht; der  Aichstab,  die  Aichkette; 
(Corp,  Build.)  der  Pfosten,  die  Bie- 
gelsäule, Wandsäule;  (BuHd.)  das  auf- 
rechte Fenstereisen;  (Carr.)  die  Docke, 
Bunge,  das  Bockholz  des  Kutschenge- 
stells; (Olass-m.)  der  Bock,  Walzenbock, 
die  Walzenbaiü^;  (Mach.)  der  Ständer, 
Pfeiler;  (Mil,)  die  Fahne,  Standarte; 
(Mint,)  derMünzfuss,  die  Währung;  der 
Feingehalt,  das  Korn;  above  the  — , 
(Mint.)  übergut ;  hetoto  the  — ,  geringhal- 
^fi»  >  —  0/  <*  com-mül,  (MiU)  die  Säule, 
der  Ständer;  —  of  a  gauze-loom,  (Weav.) 
der  Schaft ;  — s,  pl.  of  the  housing-frame, 
(MeL)  die  Tragständer,  Ständer  des 
Walzengerustes ;  — *,  pl.  of  the  lathe- 
frame,  (Tum.)  die  Ständer,  Geruststän- 
der  der  Drehbank ;  —  of  silver,  der  Fein- 
gehalt, die  Feine,  LÖthigkeit  des  Silbers; 
—  of  a  solution,  (Assay.)  der  Titer  (Ge- 
halt einer  Flüssigkeit). 

Standard^  a.  (Techn.)  maassgebend, 
Normal .... 

Standard  -  assay  9   —  •  sample  y   s. 

(Assay.)    die    Normalprobe ; chain, 

(Surv.)  die  englische  Normalkette  (von  66 
englischen  Fuss);  — clock,  (Td^  die  Nor- 
maluhr; — cylinder,  (Qun-m.)  das  Bohr- 
kaliber;   drawing,  die  Normalzeich- 

nxmg; /ooi^derNormalfusa;  — gauge, 

die  Normallehre;  (Raüw.)  die  Spurlehre : 
— ^okI,dasProbegold,  Probirgold;  (Mint!) 

das  Münzgold; knee,    (8hip-b.)    das 

verkehrte  Knie;  — petroleum,  das  Nor- 
malpetroleum, die  gewöhnlichste  Han- 
delssorte des  pennsylvanischen  Petro- 
leums;   püe  of  a  coffer 'dam,   (Hydr. 

arch.)    der    geaichte    Aussenpfahl    eines 

Fangdammes ; point , mark  of  a 

hydrometer,  der  Normalpunkt,  feste  £in- 
senkungspunkt    eines   Aräometers,    die 


Marke;  — powder,  (Powd.  m,)  das  Nor- 
malpulver; —  price,  (Comm.)  der  Nor- 
malpreis; — range,  (Mil.)  die  Tragweite 

des    Normalpulvers ; reel,    (Silk-m.) 

der  Probehaspel; rule,  der  Normal- 
maassstab;   scale,  (Art.)  der  Kaliber- 
stab, Artillerie-Maassstab;  — silver,  das 

Probesilber; solution,    (Assay.)  die 

Titrirflüssigkeit,  Normallösung;  — tester, 
(Chem.)  der  Normalpetroleumprüfer;  — - 
thermometer,  (PhysTj  das  Normalthermo- 
meter;     tin,    (Met.)    das   Kronzinn; 

weight,    (Comm.)    das   Aichgewicht, 

Probegewicht;  das  Justirgewicht,  Nor- 
malgewicht. 

Standing,  a.  artiUery,  (MU.)  das 
Gamisonsgeschütz,  die  Festungsartillerie ; 

—  block,  (Mar.)  der  feste  Block,  die 
Talje ;  —  buddle,  (Min.)  der  Waschtrog ; 

—  carriage,  (Art.)  die  Festungslafette, 
Walllafette;  —  fillister,  (Join.)  der  Falz- 
hobel, einfache  Falzhobel;  —  metier, 
(Chare,  b.)  der  stehende  Meiler,  Meiler 
mit  aufrechten,  stehend  aufgeschichte- 
ten Scheiten;  —  press,  die  feststehende 
Presse;  —  rigging,  (Mar.)  das  feste, 
stehende  Tauwerk;  —  vice,  (Teehn.)  der 
Bankschraubstock,  Fusskloben,  Standklo- 
ben; —  waiU,  (Min.)  das  Liegende. 

Standishy  s.  das  Schreibzeug. 

Stanhope^  s.  eine  Art  Jagdwagen. 

Stannary,  s.  (Min.)  die  Zinngrube, 

das   Zinnbergwerk; court,   ein   G^ 

richtshof  für  Streitigkeiten  zwischen 
den  Arbeitern  in  den  Zinnbergwerken 
von  Cornwall. 

Stannate,  s.  (Chem.)  das  zinnsaTure 
Salz,  Stannat ;  sodium  — ,  preparing-saU, 
(Chem.  Dye.)  das  zinnsaure  Natrium, 
zinnsaure  Natron,  Präparirsalz. 

Stannic,  a.  acid,  —  hydrate,  (Chem.) 
die  Zinnsäure,  das  Zinnoxydhydrat, 
Zinnhydroxyd;  —  chloride,  tetrachloride 
of  tin ,  das  Zinnchlorid ;  (Pharm.)  (nach 
älterer  Bezeichnung)  Libavius*  rauchen- 
der Geist,  Spiritus  fumans  Libavii;  — 
oxide,   dioocide   of  tin;    das   Zinnoxyd; 

—  sulphide,  das  Zinnsulfid;   erystaä/ine 

—  sulphide,  mosaic  gold,  das  Musivgold. 
Stajmiferous,  a.  zinnhaltig. 
Stannln,  stannine,  s.  (Miner.)  der 

Zinnkies. 

Stannous,  ,a.  chloride,  (Chem.)  das 
Zinnchlorür;  hydrated  —  chloride,  tin" 
salt,  das  Zinnsalz;  —  oxide,  protoxide 
of  tin,  das  Zinnoxydul. 

Sta^innm,  s.  das  Zinn. 

Staple,  s.  (Comm,)  der  Stapelplatz, 
das  Emporium,  die  Niederlage;  der 
Uferplatz  zum  Ausladen;  (Locksm. 
8hip-b.)  die  eiserne  Krampe;  (Min.)  das 
Pfadeisen,  Pfuhleisen;  —  of  a  bolt, 
(Locksm.)  die  Schliesskappe ;  —  of  a 
c(Me-lock,  der  Schliesshaken ;  —s,  pl.  of 
codi,  (Min.)  die  Beine  (auf  Kohlenflötzen) ; 

—  of  cotton  or  wool,  (Spinn.)  der  Stapel 
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(die  Beschaffenheit  der  Fäden  oder  Fa- 
sern); —  cf  door-or  window-moufUings, 
(Loekam.)  der  Schliesshaken ,  die  Oeae; 
long —  cotton,  die  langstapelige  Baum- 
wolle; —  of  a  paälodi,  (Loekam,)  die 
Haspe,  der  Haspen;  ahort —  cotton,  die 
kurzstapelige  Baumwolle. 

Staple-goods  9  a.  pL  (Comm.)  Btapel- 
waaren  (die  Hauptprodukte  eines  Lan- 
des); —  houae,  das  Lagerhaus,  Kauf- 
haus;    knec, lodging-knee ,  {Min,) 

das  Horizontalknie; pit,   (Min.)  der 

blinde   Schacht,    Streckenschacht ; 

plate,  (Loekam.)  das  Hakenblatt,  Schliess- 
blech  mit  Biegelhäspchen;  -^' trade, 
(Comm,)  der  Stapelhandel. 

Stapler,  wool — y  der  WoUmakler, 
WoUhändler  en  gros. 

Star,  a.  (Aatr,)  der  Stern;  — ,  tappet, 
(Mach.)  die  Knagge,  der  Mitnehmer; 
falUng  — ,  ahooting  — ,  (Äatr,)  die  Stern- 
schnuppe ;  nebuloua  — ,  der  Nebelflecken. 

Star-anisey  star-aniBe  seed,  a.  (Bot.) 

der  Stemanis; aniae  oil,  das  Stem- 

anisöl;  — -fort,  (JFort.)  die  Stemschanze ; 

match f  (Min^  der  Stern;  French 

paper,  das  französische  Sternpapier; 
ahot, ahoot,  (Ästr.)  die  Stern- 
schnuppe;   wheel,  (Meeh,)  das  Stern- 

rad. 

Starboard,  a.  (Mar.)  das  Steuerbord, 
die  rechte  Seite  eines  Schiffes;  —  the 
hdml  das  Buder  an  Steuerbord  1 

to  Starch,  i;.  a.  (Waah.)  stärken. 

Starch,  a,  (Chem,)  die  Stärke,  das 
Stärkemehl;  (Waah,)  die  Stärke,  Steife; 

potato ,   (Chem.)  die  Kartoffelstärke; 

rice ,  die  Beisstärke;  aoUihle  — ,  die 

lösliche  Stärke,  das  Amy  logen;  torrified 
— >  — pwm,  das  Dextrin,  Stärkegummi. 

Starch-blue ,  a.  das  Waschblau ;  — 
com,  (Agr,)  ale  sechszeilige  Oerste, 
Frühgerste;  — floivr,  das  Stärkemehl; 
gla^e,  (WiMfc!)  ein  sehr  reines,  weis- 
ses Paraffin  in  Tafeln,  beim  Stärken 
der  Wäsche  zum  Glänzendmachen  der 
Halskragen,  Vorhemden  etc.  gebraucht ; 

gum,     vid.     torr\fled    atarch; 

man^facture,  die  Stärkefabrikation;  — 
paate,  der  Stärkekleister;  (Waah,)  die 
Stärke;  — augar,  (Chem,)  der  Stärke- 
zucker. 

StarohixLg,  a,  (Waah.  Cal.  pr,)  das 

Stärken; elay,  (Cal,  pr,)   ein   sehr 

weisser,  feinerdiger  Thon  zur  Appretur. 

Starling:,  sterling;,  a,  (Hydr.  arch.) 
das  Pfeilerhaupt,  der  Eisbrecher;  back- 
— ,  tail — ,  das  Pfeilerhinterhaupt,  der 

Thalpfeilerkopf;  fore ,  head ,  das 

Pfeilervorhaupt,  der  Kronpfeilerkopf. 

Starred,  a.  (Met.)  unganz  (namentlich 
vom  Eisen  gesagt). 

to  Start,  V.  a.  (Meeh,  Mach,)  in  Bewe- 
gung setzen,  in  Gang  bringen,  anlassen; 
(Mar.)  in  Gang  bringen;  stürzen;  to  — 
the  anchor,   (Mar.)   den  Anker  lichten; 


to  —  a  hoU,  (Mar.)  einen  Bolzen  aoa- 
treiben;  to  —  a  furnace,  (Met.)  einen 
Ofen  in  Betrieb  setzen,  anblasen;  to  — 
a  machine,  eine  Haschine  anlassen;  to 
—  a  train,  (Railw.)  einen  Zug  ablassen. 

to  Start,  V.  n.  abführen;  (Mar.)  ga* 
pen,  zerreissen;  (vom  Anker  gesagt) 
sieh  Tom  Grunde  losreisaen;  (Bailw.) 
abfahren,  abgehen  (von  einem  Zug  ge- 
sagt); a  boiler  — a  üa  riveta,  ein  Kessel 
sprengt  seine  Nieten,  fängt  an,  an  den 
Nieten  leck  zu  werden. 

Start,  a,  (Mar.)  der  Abfahrtaort; 
(Min.)  der  Göpelarm,  Hebelann  der 
Schachtwinde. 

Starter,  a,  (Mach.)  der  Anlassapparat. 

Starting,  a.  die  Inbetriebsetzung, 
Eröffnung;  (Mach,)  das  Anlassen  einer 
Haschine;  (RaiUo.)  die  AbfSahrt. 

Starting-gear^  a.  (Si.  eng.)  das  An- 
lassgestänge; — lever,  — bar,  (8L  eng.) 
der  Anlasshebel,  Steuerungshebel;  — • 

ahaft,  der  Steuerungsschaft; signal, 

(Baüw.)  das   Abfahrtssignal; ateam^ 

cylinder, cylinder,  (Mar.  8t.  eng.)  die 

Anlassmaschine; valve,  (8t.  eng.)  das 

Anlassyentil;  — wheel,  das  Anlasarad, 
Steuerrad. 

Stassforthite,  (Miner.)  der  StassAir- 
tit  (borsaure  Hagnesia  mit  Ghlormag- 
nesium,  in  den  StassfUrter  Abraumsal- 
zen  vorkommend). 

to  State,  V.  a.  an  account,  (Comm.) 
eine  Bechnung  in  Ordnung  bringen, 
auflnachen;  to  —  the  h^danee  in 
conformity,  den  Saldo  konform  auf- 
machen. 

State,  8.  (Phya.)  der  Zustand;  — a, 
pL  of  aggregation,  die  Agffregatcustände ; 
dry  —  of  copper,  (Met^  der  übergare 
Zustand;  —  of  a  furnace,  (Md.)'  der 
Gang  eines  Hochofens;  bad  —  «/a 
furnace,  der  schlechte,  unregelmäsaige 
Gang;  cold  —  of  a  furnace,  der  Kalt- 
gang;  hot  —  of  a  fumaet,  der  übeigare 
Gang;  working  —  of  a  furnace,  der 
Gargang;  to  be  in  the  green  — ,  (Pott.) 
windtrocken  sein;  naacent  *-,  (Chem.) 
der  atatua  nttacendi,  atatua  ncucena  (Augen- 
blick des  Freiwerdens). 

State-carriage,  a.  die  Karrosse,  der 

Prachtwagen; papera,  pU   (Comm.) 

Staatspapiere; room,  (Mar.)  die  Ka- 
jüte erster  Klasse;  (BaHw.)  das  Schlaf- 
wagencoup^. 

Statement,  a.  of  account- current, 
(Comm.)  der  Bechnungsauazug ,  die  Ab- 
schlussrechnung; —  of  average,  die  Dis- 
pache, Seeschadenberechnung;  der  See- 
schaden; —  o/dtrfie«,  der  Zolltarif ;  — of 
the  exchanges,  der  Stand  der  Kurse, 
Kursbericht;  —  of  prieea,  der  Preisbe- 
richt, die  Preisliste;  —  of  apeeie,  der 
Geldkurszettel. 

Statical,  a.  deetricity,  (Phya.)  die 
statische  Elektricität;  —  induction,  in^ 
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fluenu,  (Meeir,)  die  elektroBtatische  In- 
duktion, Influenz. 

StatioB,  a.  pi.  (Phys.)  die  Statik, 
Lehre  vom  Oleichgewicht  der  Körper. 

Station  9  s.  {Si*rv.)  der  Netzpunkt, 
Bichtpunkt;  (Avtr,)  die  Stellung,  der 
Stand;  — ,  railway' — ,  (Batho,)  die 
Station,  Haltestelle,  der  Bahnhof;  c^tV 
— ,  die  Hauptstation;  eoal — ,  die  Eoh- 
lenstation ;  —  of  departure,  die  Abgangs- 
station; goods — ,  freight — ,  der  Güter- 
bahnhof; der  Güterschuppen;  intermediate 
— ,  dieZwiscbenstation;  junction — ,  die 
Yerbindungsstation ,     Anschlussstation; 

mmler ,  {Chore,  6.)   die  Kohlenstätte, 

MeUerst&tte,  der  Meilerplatz;  pasaenger- 
— ,  (£atli0.)  der  Personenbahnhof^  Passa- 
gierbahnhof; terminal  *-,  (Baüuf.)  der 
Hauptbahnhof  am  Anfang  oder  Ende 
einer  Bahnlinie,  die  Kopfttation;  water' 
— ,  watering — >  die  Wasserstation. 

8tation-olerk|  s.  (BaHw.)  der  Büreau- 
bedienstete;  — master,  (Baüw.)  der  Bahn- 

hofsverwalter ,     Stationsvorsteher ; 

meter,    (Gas.  m.)    der  Gasmesser; 

pole, staff,  (Surv.)  der  Absteckpfahl; 

—  signal ,  (Baihe.)  das  Einfahrtssignal. 
Stationary^  a.  (Mech.  Mach.)  stationär, 

fest  stehend;  —  tangent,  (Qeom.)  die 
Wendetangente  einer  Kurve. 

Stationer^  s.  der  Schreibmaterialien- 
händler, Papierhändler;  law — ,  der 
Händler  mit  den  zur  Ausfertigung  gericht- 
licher Dokumente  erforderlichen  Mate- 
rialien; — ^s  rule,  das  BuchbinderUneal. 

Stationery^  s.  die  Schreibmaterialien- 
handlung; — , goods,  die  Schreib- 
materialien. 

Statoaryi  a,  hrass,  (MH.)  die  Bronze; 

—  mfOrhle,  (Iftner.)  derBUdhauermarmor; 

—  poredain,  das  Statuenporzellan. 
Statue  9  s,  (ScuXpU  ete.)  die   Statue, 

Bildsäule,  das  Standbild;  equestrian  — , 
das  Beiterstandbild. 

Statue-metal)  s.  (Met.)  die  Bronze 
zu  Bildsäulen: 

Statuette  9  s.  die  kleine  Bildsäule, 
Statuette. 

Staunch  y  a.  (Mar.)  in  gutem  Zu- 
stande, segeltüchtdg. 

Staurolite,  oross-stonei  s.  (Miner.) 
der  Staurolith,  Harmotom,  Kreuzstein, 
paratome  Kuphonspatb. 

Staurotide  y  prismatio  gametf  s. 
(Miner.)  der  prismatische  Granat,  Baseler 
Taufttein,  Granatit. 

to  Stave ^.v.  a.  and  bundle  a  cask, 
(Mar.)  ein  Fass  aufschoven  (auseinander 
nehmen  und  die  Pauben  zusammen- 
binden). 

Stave  9  a.  (Coop.)  die  Baube,  Fass- 
daube,  Schove ;  (Mus.)  vid,  staff;  — a,  pi. 
das  Fassholz,  Daubenholz,  Stabholz;  — 
of  a  pinion,  (Meeh.)  der  Triebstock;  — s, 
pi.  in  a  stable,  (Build.)  die  Heuraufe. 

Stave  -  bender  j       etave  -  bending 


macliiney  «.  die  Daubenbiegmaschine; 
— 'dressif^if  fnaehine,  die  Daubenzuricht- 
maschine;    — 'jointer,  die  Daubenfüg- 

maschine; sawing  machine,  die  Dau- 

bensägemaschine ;  — setter,  die  Dauben- 
richtmaschine. 

Stavee-wood|  «.(J9oi.)  die  Bitteresche, 
der  Bitterholzbaum,  die  echte  Sima- 
ruba  (Quassia  simaruha). 

Staving  9  s.  die  Daubenyerkleidung; 
(Forg.)  das  Stauchen. 

to  Stay^  to  —  upy  v.  a.  (Carp.  Min. 
etc.)  stützen,  unterstützen,  aufrecht 
halten;  absteifen,  abspreizen;  to  —  a 
ship,  (Mar.)  ein  Schiff  in  den  Wind 
bringen. 

Stay.  s.  (Carp.  Min.  etc.)  die  Stütze, 
Steife,  Spreize;  (ButZd.)  der  Ankerbolzen, 
die  Sohlauder;  (Cartwr.)  die  Stützgabel, 
Hemmstütze;  (Found.)  der  Bügel,  Stab, 
Querstab,  die  Sandleiste;  (Hort.)  die 
Stütze,  Spalierstange,  der  Baumpfahl; 
(Mar.)  das  Stag  (ein  dickes  Tau,  wodureh 
ein  Mast  oder  eine  Stexijge  nach  vom 
hin  Befestigung  erhält);  Qsoc.)  der  Steh- 
bolzen; (Iftl.)  das  Sturmband,  Kehlband; 
(Min.)  die  Stütze,  Spreize;  der  An£UI, 
Trempel,  Stempel;  die  Lade;  die  Tram- 
säule; das  Büstholz;  der  Fusspfahl; 
(Print.)  die  Stütze  am  Laufbrett; 
(Watehm.)  der  Sperrkegel;  — s,  pl.  die 
Schnürbrust,  das  Korsett;  — 9,  pt.  (Weav.) 

das   Kammblatt;    bob ,    (Mar.)    das 

Wasserstag;  — s,  pL  of  the  boHer,  (Loe*) 
die  Kessebtützen,  die  Kesselverstegung; 

—  of  a  chain,  der  Steg;  ditigonal  — , 
(Carp.)  die  Kreuzspreize;  —  <^  the  firs- 
box,  (Loc.)  der  Stehbolzen^  fore — , 
(Mar.)  das  Fockstag,  Yorsta^;  jib — , 
(81.  eng.)  das  Gestell;  main  — ,  (Mar.) 
das  grosse  Stag;  misgen — ,  das  Besan- 
stag;  roof — -,  (Loc)  der  Ankerbarren; 
serew'boU  — ,  (BoHer^.)  der  Schrauben- 
bolzensteg;  —  of  the  sheers,  das  Back- 
stag; —  of  the  spUnter^ar,  (Cartwr.)  die 
Spreize  der  Sprengwage;  tube — ,  (Loc.) 
derBöhrenbolzen,  Böhrenanker;  — s,  pl. 
of  a  waggon,  (Bailw)  die  kreuzweisen 
Verstrebungen. 

Stay-bolt y  s.  (Loc.)  der  Stehbolzen; 

bush,  das  Planschett,  Blankscheit; 

eapping-piece , head ,  (Carp.)  der 

Spreizenkopf; eramp,    (Join.)    das 

Zangenbrett;  — lace,  der  Schnürriemen, 
das  Schnürband;  — rod,  (Loc.)  der 
Anker;    — 'saü,    staysail,    (Mar.)  das 

Stagsegel;  the  fore ,  die  Stagfock ; 

themiMe ^,  der  Flieger;  — tackle,dta 

Stagtakel; wedge,  (^c.)  der  StellkeiL 

Steady  s.  das  Gestell. 

Steady  y  a.  (Comm.  Mar.)  beständig, 
fest;  —  prices,  pU  feste  Preise. 

Steak|  s.  das  Steak,  Beefsteak,  die 
Fleischschnitte ;  —  beater, enisher, 

—  nuisher,  der  Apparat  zum  Kneten  der 
Beefsteaks ;  —  broiler,  der  Beefsteakrost. 
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to  Bteami  v,  a.  dem  Dampfe  aas- 
setzen,  mit  Dampf  behandeln;  to  —  cloth, 
Tnoh  dekatiren;  to  —  the  coIoiat»,  (Dye, 
Cal,  pr,)  dämpfen. 

to  Steamy  v,  n.  dampfen,  mit  dem 
Dampfschiff  fahren. 

Steam  y  9,  (Fhy$.  Mach,)  der  Dampf, 
Wasserdampf;  counter ,  der  Gegen- 
dampf; eut-off — ,  der  abgesperrte  Dampf; 
dry  — ,  der  indirekte,  gebrauchte  Dampf; 
wasserarmer,  trockner  Dampf;  heating  hy 
dry  — ,  die  Heizung  von  Pfannen  etc.  mit 
indirektem  Dampf;  heating  by  — ,  die 
Dampfheizung;  high  — ,  high-preaswre 
— ,  der  Hochdruckdampf;  jest  of  — ,  der 
Dampfstrahl;  loto  — ,  hw-pressure  — , 
der  Niederdruokdampf,  Tiefdruokdampf ; 
saturated  — ,  der  gesättigte  Dampf; 
superheated  — ,  surcharged  — ,  overheated 
— ,  der  überhitzte,  übersättigte  Dampf; 
tension  of — ,  die  Dampfspannung;  wet 
— ,  der  direkte  Dampf;  wasserreicher,  mit 
Wasser  gesättigter  Dampf;  heating  by 
wet  — ,  die  Heizung  mit  direktem  Dampf. 

Bteam-apparatUB  y  s.  {Oal.  pr.)  der 

Dampfapparat; atomiier,  eine  Art 

Inhalationsapparat;  — btUh,  das  Dampf- 
bad, Schwitzbad; blast,  das  Dampf- 
gebläse;   blower,  das  Damp^ebläse; 

der  Injektor ; boat,  das  Dampf  boot; 

coal,  die  Dampftchiffskohlen; 

—  rollers,  pl.  (Aftn.)  das  Brechwalzwerk 
für  Zubereitung  yon    Dampfschiffskoh- 

len; -screen,   das    Sieb    far    die 

Zubereitung     von    Damp&chiffskohlen ; 

—  boHet,  der  Dampfkessel  {vid.  bo%Ur)i 

60a?, chamber, chest,  (8t^  eng,) 

die  Dampfbüohse,  Dampfkammer,  der 
Dampfkasien;  — carriage,  — car,  road- 
locomotive,  der  Dampfwagen  für  ge- 
wöhnliche   Strassen,    die    Strassenloko- 

motive; case,  — casing, jacket, 

der  Oylindermantel,  Dampfimantel; 

chamber,  vid. box; charring,  die 

Dampf  verkohlung; ehest,    (Bleach^ 

die    Dampftrockenmaschine;    (8t.    eng.) 

vid. box; coal,    die   Kohle   zur 

Dampferzeugung ,  Dampfkesselkohle, 
Dampf  kohle; eoü,  die  Dampf- 
schlange, Dampfheizschlange;  — colour, 

(Cal.  pr.)  die  Dampffarbe; colouring, 

colour    printing,     der    Druck    mit 

Dampffarben I  die  Dampfdruckerei;  — 
cooking  apparatus,  der  Dampf kochap- 
parat.    Dampf kochtopf;    — crane,    der 

Dampf krahn; cylinder,  (8t  eng.)  der 

Cylinder,  Dampfcylinder ;  — distributor, 
derDampfvertheiler,  die  Steuerung;  — 
dome,  der  Dampfdom,  die  Dampf  haube; 

—  -  dredging-machine , dredger,    der 

Dampfbagger; engine,  die  Dampfina- 

Bchine;  locomotive engine,  die  Loko- 
motive ;  marine — -  engine,  ship engine, 

die  Schiffsdampfinaschine;  moveable 

engine,  portable engine,  travelling  — 

engine,  die  Lokomobile;  rotary  — engine, 
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die  rotirende  Dampfmaschine ; engine 

indicator ,     der     Dampfdruckindikator ; 

exhaust  port,  (Loc.)  der  Damp&us- 

tritt,  die  Dampfaustrittsöffnung; fire 

engine,  die  Dampffeuerspritze; forge- 
hammer,    der    Damp&chmiedehammer ; 

gage, gauge,  das  Manometer,  der 

DampfilruckmeBser;  mercurial ,  das 

Quecksilbermanometer;  — gas,  der  über- 
hitzte Dampf; generator,  der  Dampf- 
erzeuger;   governor,  der  Geschwin- 
digkeitsmesser an  Dampfinaschinen ;  — 
rey,  (Cal.  pr.)  das  Dampfgjau;  — gun, 

Art.)   das  Dampfgeschütz; hammer, 

Met.)  der  Dampfhanmier;  — heater,  — 
heating  apparatus,  der  Apparat  zur 
Dampfheizung; heating,  ^e  Dampf- 
heizung;   hoist, Hß,  der  Dampf- 

anfzug ; indicator,  (Loc)  der  Dampf- 
zeiger, das  Kolbenmanometer;  — jatikd, 

vid. coje; jei,  der  Dampfstrahl; 

— hetÜe,  diePfftnne  mit  Dampfheizung: 
(Brew.)  die  Dampf braupflemne;  (Oü-mÜV^ 
die  Pfanne  zum  Erwärmen  des  Samen- 
mehls durch  Dampf,  die  Dampfanwärm- 
pfEinne;  — launch,  (Jlfar.)  die  DampfiKha- 

Inppe;  ^-'Uft,  vid. — hoist; miü,  die 

Dampfmühle;  — namgation,  die  Dampf- 
schifffahrt; —  navigation  company,  die 
Dampfschifffohrtsgesellschaft ; navi- 
gation Une,  die  DampfiMhififfahrtslinie ; 
— paeJeet,  das  Dampf^>acketboot;  — • 
pan,  dieinüanne  mit  Dampf  heizung ;  — 
passage,  der  Dampfweg;  — ' pile-driver, 
die  Dampframme;  — pipe,  das  Dampf- 
rohr, die  DampfH^hre;  — plough,  (Agr.) 
der  Dampf^flug;  — port,  (St.  eng.)  der 
Dampfweg;  — power,  die  Dampf  kraft; 
— press,  die  Damp^resse,  Sohnellpresse; 
— pressure,     der     Dampfdruck;     — - 

pressure    gauge,     vid. gauge;     — - 

propeUer,  das  I>ampfiM^hiff  mit  Piropeller- 

schraube; puddling,      (Met.)    das 

Dampf)puddeln ; pumpy  die  Dampf- 
pumpe; — purple,  (Cal.  pr.)  der  Dampf- 
purpur;   ram, pile-driver,  (Jfodk.) 

die  Dampf^amme ;  — regulator,  (St.  eng.) 

der  Begulator; retting  of  flax,  das 

Dampfirotten; room, spctce,   (St, 

eng.)  der  DampfVaum,  die  Dampf  kaxnmer; 

shearing^machine ,  die  Dampftohere; 

ship,  das  Dampfschiff: tank,  der 

Dämpfer,  Dämpfeipparat  (fär  Holz  etc.); 
thrashing-machine,  (Agr.)  die  Dampf- 
dreschmaschine;   tigÜ,  dampfdicht; 

tilt-hammer,  (Met.)  der  Dampf- 
schwanzhammer;   tow-boat, towing- 

boat, tug,  der  Schleppdampfer,  das 

Schleppdampfschiff; trap,  der  Kon- 

densationswasserableiter;  — trunk,  der 
Brodemfang  (bei  Salinen  und  vielen  an- 
deren  Industrien); veicuum    pump, 

vacuum-pump,  die  durch  Kondensation 
von  Dampf  und  dadurch  erzielte  Luft- 
leere wirkende  Pumpe,  Wasserhebma- 
schine mit  Dampf-Yacuum ; vähe. 
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das  Dampfyentil,  die  Dampf  klappe;  — 
veasd,    das    DampfischifT;     — waggon, 

{Baütü,)  der  Dampf  wagen ;  — teay, 

ehannd,  der  Dampf  weg,    Dampf  kanal; 

wheel,  die  rotirende  Dampfinaschine; 

whistle,  die  Dampf^feife; wineh, 

die  Dampfwinde,  der  Dampf  haspel, 
Dampfkrahn. 

Steamboaty  s.  vid,  steam-boat. 

Steamer y  s,  der  Dämpfer,  Dämpf- 
apparat; der  Dampf  koch  topf ;  — ,  ateam- 
hoat,  (Nav.)  der  Dampfer,  das  Dampf  boot, 

DampÜBchiff;    armed  — ,   war ,    der 

Kriegsdampfer;  —  with  paddU-wheeU, 
paddU-^hed  — ,  der  Baddampfer;  — 
wüh  propeUer,  screw ,  der  Schrauben- 
dampfer; rtfrigeraling ,  der  Dampfer 

mit  Kählvorrichtong  zum  Transport 
von  Fleisch  etc. 

Steaming^  s.  (Cfloth-m,)  das  Dekatiren 
mit  Dampf,  die  Dampfkrimpe,  Dampf- 
kmmpe;  (Dye.  Cal,  jpr.)  das  Dämpfen, 
die  Fizinmg  der  Farben  mittelst  Dampf. 

Stean^   s,   (Min.   Comw.)   das  Zinn; 

huel ,   die  Zinngrabe;  pol ,   der 

Zinnsteinschacht. 

StearatOy  s,  (Chem,)  das  Stearinsäure 
Salz. 

Stearie  aoidy  s.  (Ohem,)  die  Stearin- 
säure;  —  acid  eandU,  die  Stearinkerze. 

Stearine )  stearin  ^  a.  (Chem.)  das 
Stearin. 

Btearine-candle)  s.  die  Stearinkerze ; 

press,  die  hydraulische  Presse  zum 

Abpressen  der  Stearinmasse; soap, 

die  Stearinseife. 

Steatite^  pagodite^  a.  (Miner.)  der 
Steatit,  Pagodit,  Agalmatolith,  Speckstein, 
Seifenstein,  chinesische  Bildstein;  — , 
Spanish  chalk,äie  venetianische,  spanische 
&eide,  Schneiderkreide ;  — ,  t(Ue,  der  Talk. 

Bteatitio^  a.  (Miner.)  specksteinartig; 
talkartig. 

to  Steel)  V.  a.  (Techn.)  stählen,  yer- 
stählen,  anstählen. 

Steel)  s.  (Met,)  der  Stahl;  (Teehn.)  der 
Feuerstahl;  der  Wetzstahl,  Messerstahl; 
das  stählerne  Werkzeug;  annecded  — , 
(Met.)  der  angelassene,  adoucirte  Stahl; 
har — ,  (ilfe<.)derStangeDstahr,Be95emer- 
— ,  der  Bessemerstahl ;  bUster — ,  bUstered 
— ,  der  Blasenstahl  (das  erste  Stadium 
des  Cementstahls,  welcher  durch  Gerben 
in  den  Qerbstahl  übergeht);  hloom — , 
vid.  naXwrtjX — ;  bumi — ,  der  verbrannte 
Stahl;  Carinihian  — ,  der  Kämthner 
Stahl;  eaae-hwrdened  — ,  ehi^Xed  — ,  der 
Einsatzstahl;  cast — ,  der  Gassstahl,  ge- 
gossene Stahl ;  cement ,  —  of  cemen- 
tation, cemented  — ,  converted  — ,  der 
Cementstahl,  Brennstahl,  gebrannte 
Stahl;  chisel — ,  der Meisselstahl ;  crown- 
— ,  der  Kronstahl;  crucible — ,  der  Tie- 
gelgussstahl; crude  — ,  raw  — ,  der  Boh- 
stahl;  danuiscene  — ,  Damascus  — ,  der 
damascirte  Stahl,  Damaststahl;   double 


shear ,  der  zweimal  gegerbte  Stahl; 

engraving  on  — ,  vid. engraving;  fined 

— ,  charcoal — ,  der  gefHschte  Stahl  ;^t0- 

ing ,  der  Flussstahl;  furnace ,  vid. 

natural  — ,  German  — ,  vid.  naturtU  — ; 

granulated — ,  der  Komstahl ;  half ,  der 

Halbstahl,  Mockstahl ;  —  of  the  hammer, 
(Oun-m.)  die  Stahlseite,  Anschlagseite ; 
hammered  — ,  (Mst.)  der  gehämmerte, 
geschmiedete  Stahl;  hardened  — ,  der 
gehärtete  Stahl;  harsh  — ,  der  un- 
schweissbare  Stahl;  Indian  — ,  Indian 
east — ,  Woots — ,  der  indische  Stahl, 

Wootzstahl;   ingot ,   der   Flussstahl; 

Krupp ,  der  Krappstahl ;  ncttural  — , 

rough -^y  bloom ,  German -^t  furnace- 

— ,  der  natürliche  Stahl,  Bennstahl,  Lup- 
penstahl, Bohstcütil,  Schmelzstahl,  Wolfs- 
stahl, Frisohstahl,  Hock;  overheated  — , 
burnt — ,  der  yerbrannte,  überhitzte  Stahl ; 
phosphorus ,  der  Phosphorstahl;  pre- 
cious— ,  der  Edelstahl;  pseudo-voleanic — , 

der  gediegene  Stahl;  puddle ,  puddled 

— ,  puddling ,  semi ,  der  Puddel- 

staJü;  refined — ,  shear — ,  der  rafftnirte, 
gegerbte  Stahl,  Gerbstahl;  roUed  — ,  der 
Streckstahl,   gewalzte  Stahl;  rough  — , 

vid,  natt^ral  — /   rose ,  superfine  — , 

der  Bosenstahl;  scythe — ,  sithe — ,  der 
Seusenstahl;  sheet-caat — ,  das  Gussstahl- 
blech; Siemens-Martin — ,  der  Siemens- 
Martin-Stahl;  soft  — ,  der  weiche  Stahl; 

spring — ,    der    Federstahl;    spur , 

Newcastle ,    eine  Mittelart  zwischen 

Blasenstahl  und  geschmolzenem  Stahl; 
tempered  — ,  annealed  — ,  der  nachgelas- 
sene, angelassene  Stahl;  tilted  — ,  der 
gegerbte  Stahl;  tungsten — ,  der  Wol- 
framstahl; twice,  thrice  refined,  marked 
— ,  der  zweimal,  dreimal  rafflnirte  Stahl; 

weld — ,  der  Schweissstahl;  welding , 

mild  — ,   der  schweissbare  Stahl;   wild 
— ,  der  wilde  Stahl,  Willerstahl,  WUder- 
stahl  (stahlartiges  Boheisen);  wrought- 
iron  — ,  der  Cementstahl. 
Steel-barb  fencing- wire ,    s,   der 

Stahlstachelzaundniht ; bronse,    die 

Stahlbronze; castings,  pl.  Gussstahl- 

waaren; cod,  (Mach.)  der  Stahlkeil; 

eiUter ,     die    Stahlschneidmaschine ; 

engraver,    (Engr.)  der  Stahlstecher; 

— engraving,  engraving  on — ,  der  Stahl- 
stich; die  Stahlstecherei;  — finery,  (Met.) 

das   Stahlfrischfeuer; furnace,    der 

Cementirofen ;  — hammer,  der  stählerne 

Hammer; J^aded  rail,   (Railw.)   die 

Schiene  mit  Stahlkopf;  — -jewellery,  der 
Stahlschmuck,  die  feinen  Stahlarbeiten; 

mani^actory,    die   Stahlfabrik,    der 

Stahlhammer ; manufacturer ,     der 

Stahlhüttenbesitzer;  — mill,  das  Stahl- 
walzwerk;   mirror,  der  Btahlspiegel ; 

ore,    sparry   iron-ore,    (Miner.)   der 

Stahlstein,  Spatheisenstein ,  Eisenspath; 
— pen,  die  Stahlfeder,  Stahlschreibfeder; 
— P*9f  das  Bohstahleisen;  — plate,  das 
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Stahlblech;  die  Stahlplatte;  — plate 
engraving,  der  Stahlstich;  die  Stahl- 
etecherei;  — plated,  mit  Stahl  plattirt; 

rail,   {BaiUo.)  die  Stahlschiene;   — - 

r^nery,  (Met.)  das  Stahlgerbfener,  Stahl- 
raffinirfeaer ;  — roUer,   die  Stahlwalze, 

der  Stahlcylinder; spring,   (Techn,) 

die  elastische  Stahlfeder,  Schnellfeder; 
— string,  die  Stahlsaite;  — topped  rail, 

(Railto,)  die  Stahlkopfschiene; wire, 

der  Stahldraht;  round ,  der  Bund- 
stahl,   gezogene  Bundstahl; works, 

j}l.  die  Stahlhütte,  Stahlfabrik;  die  Stahl- 
arbeiten; — yard,  (Meeh,)  die  Schnell- 
wage, Balkenwage,  der  Wagehaken,  die 
Wage  mit  Laufjgewicht. 

Steely  iron^  s,  (Met.)  das  stahlartige 
Eisen,  Feinkomeisen. 

Steening)  steaning^  steining^  «. 
die  steinerne  Einikssimg  eines  Bronnens, 
Brunnenmaner. 

to  Steep^  V,  a.  (Techn,)  tauchen,  ein- 
tauchen, einweichen;  to  — flaK,  (Spinn,) 
den  Flachs  wässern,  rotten,  rösten;  to 

—  in  Ume^ater,  mit  Kalkwasser  trän- 
ken ;  to  —  malt,  {Brew,)  das  Malz  quellen, 
einquellen,  einweichen;  to  —  in  tan, 
(Tann.)  lohgar  machen,  mit  Lohe  beizen. 

Bteep)  s,  {Top,)  der  jähe  Abhang, 
Abschuss ;  {Buüd,}  die  Böschungsmauer ; 
{Dye.)  das  Bad;  (Brew,)  das  Einweichen, 
Einquellen,    vid.  steepina;  (Spinn,)  die 

Flachsröste;   alum ,  (Dye.)  die  Alau- 

nung,  das  Alaunbad;  grey  — ,  das  Mist- 
bad, Dungbad;  white  — ,  das  Weissbad, 
Hauptölbad. 

SteeP)  a.  steil,  abschüssig;  — gradient, 
(Raüw,)  die  starke  Steigung. 

Bteep-water.  s,  (Brew,)  dasEinquell- 
Wasser;  (Spinn)  das  Böstwasser,  Bott- 
wasser. 

Steeper,  steeping-vati  s,  (Dye,)  die 
Weichküpe,  Qährbütte,  Gährungsküpe. 

Steeping)  s.  das  Eintauchen;  (Bleach, 
Cloth-m,)  das  Entschlichten;  (Brew.)  das 
Einquellen,  Einweichen  (der  Gerste  zur 
Malzbereitung);  (Dye,)  das  Eintauchen; 

—  of  flax,  (Spinn.)  die  Botte,  Flachs- 
röste; waitft —  of  fljox,  die  Wasserrotte, 
Wasserröste;  —  of  wood  and  of  sleepers, 
(Build,  Baüw,)  die  Tränkung,  Impräg- 
ninmg  des  Bauholzes  und  der  Schwellen. 

Steeping-oistem^  — trough  ^  — - 
tub)  s,  (Brew)  der  Quellbottich,  Quell- 
stock, die  Weiche; copper, vai, 

iCloth-m,)    der    Netzkessel; trough, 

iDye,)  die  Gährungsküpe;  — tuh, 
(Cloth'm,)  das  Netzfase;  — vat,  (Dye,) 
vid,  steeper. 

Steeple )  s,  (Arch,)  der  Kirchthurm, 
Glockenthurm. 

Steeple-ehase  y  s.  (Hunt.)  das  Ben- 

nen   mit   Hindernissen ; clock ,    die 

Thurmuhr ;  —  engine,  (Mar,)  die  Glocken- 
thurmmaschine. 

to  Steer )  v,  a,  (Mar,)  steuern;  to  — 


course,  Kurs  steuern ;  to  —  for  the  land, 
auf  das  Land  zu  steuern. 

Steer^  s.  (Agr.)  der  Stier. 

Steerage )  s,  (Mar,)  der  Steuerlohn; 
(Ship'b,)  die  Steuerpflicht,  Hangpflicht 
fein  Verschlag  yor  der  grossen  Kajüte); 
(auf  Auswandererschiffen)  das  Zwischen- 
deck. 

Steerage-passenger )  a,  (Mar.)  der 
Zwischendeckpassagier  auf  Auswande- 
rerschiffen;   way,  (Mar,)  das  Kiel- 
wasser (der  Streif  von  schäumendem 
Wasser,  den  das  Schiff  hinter  sich  lässt) ; 
die  Steuerkraft,  Steuermacht  (die  Ge- 
schwindigkeit des  Schiffes,  welche  nötliig 
ist,  um  die  Wirkung  des  Steuers  fahl- 
bar zu  machen). 

Steering  I  a,  (Mar.)  die  Steuermanna- 
kunst. 

Steering-apparatus  y  s.  (Mar.)  der 

Steuermechanismus; compttss,  (Mar.) 

der  Steuerkompass ,  Strichkompass; 

gear,  das  Vorgelege  zur  Steuerung,  die 

Steuermaschine ;      steam gear ,     die 

Steuermaschine  mit  Dampf; taeHde, 

die  Budertalje;  — wheel,  das  Steuerrad. 

Steersman^  s,  (Mar,)  der  Steuermann. 

to  Steeve,  v.  a.  (Mar,)  trayen,  trawen 
(lose  Ladungstheile  im  Baum  des  Schiffea 
zusammensSirauben  oder  rammen). 

Steeve^  steeving,  s.  (Ship-b.)  der 
Winkel,  den  das  Bugspriet  mit  dem 
Horizonte  macht,  Erhöhungswinkel  des 
Bugsprietes. 

Steinheilite^  s.  (Miner,)  der  Stein- 
heilit  (ein  prismatischer  Qui^rz). 

Steining^  s,  vid.  steening. 

to  Btem.y  V.  a,  a  joint,  eine  Foge 
(mit  Werg,  Kitt  etc.)  yerstemmen;  io 
—  a  hole,  (Mar,)  ein  Bohrloch  besetsen; 
to  —  the  tide,  (Mar,)  den  Strom  todt* 
segeln,  wi.der  den  Strom  segeln;  to  — 
the  water,  das  Wasser  dämmen,  stauen. 

Stern y  s.  der  Stiel,  Stempel;  (Bot.) 
der  Stengel;  (Ship-h.)  der  Steyen,  Vor- 
steven, Schiffsschnabel;  (Loeksm.)  der 
Dom,  Kreuzdorn,  Domstift;  (Min.)  die 
Schicht;  —  of  a  carding -machine,  der 
Zahnstock,  die  Kammlade;  —  of  a  eloy- 
pipe,  (Pott,)  der  Stiel;  —  of  a  hydro- 
meter or  thermometer,  das  Bohr,  der 
Hals ;  —  of  a  marking-gauge,  (Join,)  der 
Biegel  (am  Streichmaass) ;  —  of  a  raü, 
(Baüw,)  der  Stiel,  Steg,  Hals,  Schienen- 
steg; —  of  a  screw '  plough ,  (Join)  der 
Biegel  (am  stellbaren  Nuthhobel) ;  —  of 
a  stamping-miU,  (Met,  Min,)  die  Hebelatte; 
der  Pochstempel ;  —  of  a  tru,  (Boi,)  der 
Baumstamm. 

Stem-knee )  s,  (Ship-b.)  das  Steyen- 

knie ; shores, props ,  pi.  (Ship-b.) 

die  Steyenschoren  (Stützen  des  SchifEs- 
schnabels);    — tnnder,    (Watehm.)    die 

Aufzugfeder; winding     watch,    die 

ohne  Schlüssel  aufzuziehende  Uhr,  Be- 
montoiruhr. 
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Stemmer^  3.{Min,)  der  Besetzsteinpel, 
Bamzner  für  Bohrlöcher. 

Stenuning)  a.  of  a  hUui^hole,  {Min.) 
der  Besatz ;  — a,  pl.  das  Bammzen^. 

Stenoh-trapy  a,  der  Wasserversdüuss. 

to  Stencil)  v,  a.  {Techn.)  mit  Schahionen 
oder  Patronen  malen,  drucken,  bezeichnen. 

Stenoil)  stenoil-plate  ^  a,  (Teehn.) 
die  Schablone,  Patrone. 

StencU-traoingSy  |i2.  Patronenfiguren. 

Stenollling,  steneilingi  a,  das 
Drucken  mit  Schablonen. 

Stenographer  9  a.  der  Stenograph, 
Schnellschreiber. 

Stenography )  a.  die  Stenographie, 
Schnelkchrift. 

Stent)  a.  (Min»)  das  taube  Gestein. 

Stenting)  a.  (Min.)  der  Durchhieb. 

Stenton^«.  (Jlftn.)dieTheilung86trecke. 

to  Step)  V.  a.  abstufen;  (Corp.  8hip-h.) 
einfügen,  einsetzen;  io  —  a  moat,  einen 
Hast  einsetzen;  to  —  on,  (Min.)  auf  die 
Fahrkunst  treten ;  to  —  the  aide,  (Road-m, 
Sailw,)  die  Böschung  terrassiren. 

Stepy  a.  (Build.)  die  Stufe,  Staffel,  Trep- 
penstufe; die  Thnrsch welle;  (Coaeh-m, 
Cärtter,)  der  Wagentritt;  (Mach.)  die 
Spurpfanne,  das  Spurlager;  (Mar.)  die 
Spur  (eine  Zusammensetztmg  yon  star- 
ken Holzstucken,  welche  da  angebracht 
wird,  wo  der  Fuss  eines  Mastes,  eines 
Gangspills  etc.  auftritt);  (Jlftn.)  die 
Strosse;  (Spinn.)  das  Spindelnäpfchen; 
— a,  pL  die  Stufenleiter,  Treppenleiter; 
—  of  a  eapatan,  (Afar.)  die  Spillspur, 
das  Spillbett;  chamfered  — ,  (Build.)  die 
gegliederte  Stufe;  curved — ,  (Build.)  die 
gekrümmte,  geschweifte  Stufis ;  diminiah- 
ing  — ,  die  sich  verjüngende  Stufe, 
Wendelstufe;     —    of   ctn    tnibankment, 

!Boad-m.  Baüw,)  das  Bankett;  firat  — , 
BuHd.)  die  Anfangsstufe,  Blockstufe; 
grtUt  with  — a ,  vid,  —  grate;  —  of  a 
ladder,  die  Leitersprosse;  (iftn.)  der 
Tritt  der  Fahrkunst;  landing — ^,  (BuHd.) 
die  Podeststufe;  — of  a  moat,  (Mar.)  die 
Mastspur;  ahirft — ,  (Mach.)  das  Spurla- 
ger, Fusslager;  atone a,  ph  (Build.) 

die  Trittsteine  vor  einer  Thür ;  uppermoat 
— ,  (Buüd.)  die  Austrittsstufe;  weathered 
— ,(Build.)  die  abgewässerte  Stufe;  worJe- 
ing  hg  direct  — a,  (BuHd.)  der  Strossenbau. 
Step-bearing)  — -  brass ^  a.  (Afaei^.) 
die  Pfiume,  Spur,  Spurplatte,  das  Fuss- 
lager; bit,  (Loekam.)  der  stufenför- 
mige Schlüsselbart; hoard,   (Buüd.) 

das  Stufenbrett,  Trittbrett;  upright  — 
— ,  das  Futterbrett,  die  Setzstufe,  Fut- 
terstufe;  — hox,  (Mach.)  die  Spurlager- 
böchse;  —  hy  atep  letter-ahotoing  inatru- 
fnmt,  (Tel.)  der  „sfcp  hg  »fq)  "-Zeiger- 
apparat; —  hy  atep  printing-inatrument, 
(Tel,)  der  ,«iep  hg  afqj  "-Typendruck- 
apparat; — grate,  der  Etagenrost,  Trep- 
penrost;   groovea,  pl.,  —  -  notehea,  pl, 

die  Stnfennuthen ,  die  Einquartierung; 


— Tieight,  die  Stufenhöhe,  Steigung;  — 
ladder,  die  Stufenleiter,   Treppenleiter; 

neck,    der  Stufenhals;  — roU,  — 

roUer,  (RoUing-m.)  die  Stufenwalze,  Staf- 
felwalze; — toork,  (3ftn.)  der  Firstenbau. 

Steplianite^  brittle  silver  -  ore^ 
brittle  silver- glance ^  a.  (Miner.)  das 
Sprödglaserz,  Sprödglanzerz. 

Stepping-place^  a,  (Min.)  die  Schacht- 
bühne ;  —  atonea,  pL  (Build.)  vid.  atone^ 
atepa. 

Stereobate^  stylobate^  a.  of  a  temple, 
(Arch.)  der  Untersatz,  Säulenstuhl. 

.  Stereographic  ^  a.  (G^eom.)  stereo- 
graphisch; —  projection,  die  stereogra- 
phische Projektion  (z.  B.  der  Erde  yom 
Pol  aus  auf  die  Aequatorebene). 

Stereography^  a.  (Qeom.)  die  Stereo- 
graphie,  die  l^arstellung  fester  Körper 
auf  einer  Fläche. 

Stereometry I  a.  (Qeom.)  die  Stereo- 
metrie, Lehre  von  den  Körpern,  Geo- 
metrie des  Baumes. 

Stereoscope )  a.  (Phya.)  das  Stereo- 
skop; '—-picture,  das  StereoskopbUd. 

Stereotomy^  a.  die  Stereotomie, 
St^inschnittlehre. 

Stereotype«  a.  (IVtnt.)  die  Stereoty- 
pie, der  Plattendruck;  — , pUtte,  die 

Stereotype,  Stereotypplatte;   printed  on 
— ,  in  — ,  stereotypirt. 

Stereotype-founding«  a.  die  Stereo- 

typendruckerei ; metaiy  die  Legirung 

zu  den  Stereotypen;  — printing,  atereo- 
typography,  der  Druck  von  Stereotypen. 

Stereotype^  a.  stereotypisch ;  —  copy, 
die  Stereotypausgabe. 

Stereotyper  9  a.  der  Stereotypen- 
giesser;  — ,  atereotypographer,  der 
Drucker  der  Stereotypen. 

Stereotyping^  a.  das  Glessen  der  Ste- 
reotypen; das  Drucken  von  Stereotypen. 

Sterile^  a.  unfruchtbar;  (Min.)  taub; 
—  maaa,  (Min.)  das  taube  MitteL 

Sterling  y  a.  nach  dem  gesetzlichen 
Münzfusse,  echt,  vollgültig;  —  coat, 
( Oomm.)  der  ursprüngliche  Preis,  Einkaufs- 
preis ;  —  value,  der  ursprüngliche  Werth. 

Sterling)  a.  der  Sterling,  gesetzliche 
Münzfüss;  a  pound  — ,  ein  Pfund  Ster- 
ling (ungefähr  =  20  Mark). 

Stern,  a.  (Ship-h.)  der  Spiegel,  das 
Heck  (die  Hinterseite  eines  Schfifes);  — 
of  a  hoot,  der  hintere  Theil ;  to  get  a  ahip 
hy  the — ,  ein  Schiff  hinterlastig  machen. 

Stem-ohases ,  a.  pl.  (Mar.)  die  Hin- 
terstücke  (Kanonen   auf  der  Hinterseite 

des   Schiffes); faat,   das  Hintertau; 

frtime,    das    Spiegelspann ,    Spiegel- 
spant;      gaUery,    die   Hintergalerie; 

lay,  hinterlastig; porta,  pl.  die 

Hinterpforten ,    Kreuzpforten ; post, 

der    Hintersteven,    Achtersteven; 

aheeta,  pl.  of  a  hoat,  die  Sitzbänke  hin- 
ten in  einem  Boote ; timbers,  pl.  die 

Gillinghölzer;  to  go  — way,  stampfen. 
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Sterro-xnetal^  a.  (Met.)  das  Sterro- 
metall  (Legirong  von  Kupfer,  Eiaen, 
Zinn  and  Zink). 

Stetoh^  a,  (A.gr,)  die  Erhöhung  zwi- 
schen den  Furchen. 

Stethoseope^  a»  das  Stethoskop  (ein 
Auskultations- Instrument  I  um  die  Be- 
schaffenheit der  Brust  zu  ermittehi). 

Stevedore  9  a.  {Nav)  der  Stauer, 
Staumeister. 

Steward)  a,  (Mar)  der  Proviant- 
meister,  Proyiantverwalter,  Bottelier; 
— ^a  room,  —^a  pantry,  die  BottlereL 

Ste'w-paiij  a.  die  Schmorpfanne. 

Stibine^  a,  vid,  atibnite, 

Stibnito;  Btibine^  grey  antimony- 
ore^  antimony-glanoe.  a.  (Miner,)  das 
Grauspiessglanzerz,  der  Grauspiessglanz, 
Schwefelspiessglanzi  Spie^sglanz  (natür- 
liches Dreifach-Schwefelantimon). 

Stibium^  a,  (Cfkem.  Miner,)  derSpiess- 
glanz,  das  Antimon  (vid.  antimony). 

to  Stioky  V.  a.  (Teehn.)  anstecken, 
anheften,  ankleben;  (Carp.  Join,)  mit 
dem  Simshobel  hobeln;  v.  n.  kleben, 
hängen  bleiben,  sich  aiüieften. 

Stioky  a.  (Techn,)  der  Stock,  Stab, 
Stecken;  (Art. Fire-vf.)  der Baketenstock : 
(Corp.  Join,  ete.)  dasBichtscheit;  (Cloth-m.) 
das  Klöppelchen;  (Print)  der  Steg; 
(Weav.)  der  kleine  Bortenwirkerstulü ; 
— a,  apindle a,  pl.  [Mould.)  die  Hand- 
griffe; —  of  cinnamon,  die  Zimmtstange ; 

head ,  (Print.)  der  Kapitalsteg;  head- 

and  foot — ay  pl.  die  Anlegestege ;  polia?^ 
ing — ,  (Techn.)  das  Polirholz;  proof — , 
(8ug.  m.)  der  Probestecher ;  —  of  aeaUng- 
wax,  die  Stange  Siegellack;  — a,  pl.  of 
atUphur,  der  Stangenschwefel;  atoabbing' 
— ,  (Min.)  der  Trockenbohrer;  —  of  the 
tap-hole,  (FouiMi.)  das  Stechholz;  wäUeing- 
— ,  der  Spazierstock. 

Stick-ferrule)  a.  (Meeh.)  die  Stock- 
zwinge;     kennd,    (Met.)    der   Beini- 

gungsgraben;  — lac,  der  Stocklack ;  — 
UcoricCi   der  Lakritzenstengel ;   die  Be- 

glisse; apaeCf  (Print.)  das  breite  Spa- 

tium,  Doppelspatium. 

Stioking)  a.  (Carp.  Join.)  das  Hobeln 
mit  dem  Simshobel;  (Min.)  das  Erztrumm. 

Stioking-place)  a.  (Mua.  inatr.)  der 
Haltpunkt  (wo  die  Wirbel  festgedreht 
werden);  — plaater,  das  Heftpflaster. 

to  Stiffen)  v.  a.  (Teehn.)  steifen,  auf- 
steifen. 

Stiffening)  a.  (Weav.)  das  Pappen, 
Ueberziehen  mit  Kleister,  Steifen  (bei  der 
Fabrikation  yon  Manchestersammet). 

StiffenlTig-girder)  a.  (Br.  huild.)  die 

Steife; machine , ealander,    a. 

(Waah.)  die  Stftrkemaschine,  der  Stärke- 
kalander;    order,   (Comm.  Nav.)   die 

Erlaubnis!  vom  Zollamte,  schwere  Gü- 
ter als  Ballast  mit  an  Bord  zu  nehmen. 

StUbitO)  a.  (Miner.)  der  Stilbit,  Heu- 
landit,  Blätterzeolith« 


Stifler)  oamoufllet)  a.  (Kl.JUtn.)  die 
Dampfinine,  Quetschmine. 

Stile )  a.  die  Passage  für  Fussgftng^er 
über  oder  durch  Yiehhecken;  (ßuild.) 
der  senkrechte  Streifen,  Stander  in  einena 
Tafelwerk;  vid.  atyle;  —  of  a  did,  der 
Zeiger  an  einer  Sonnenuhr;  —  of  a 
door-fram^,  (Join.)  das  Seitenstück  eines 
Thürgerüstes,  der  Höhenfries,  Thürstol- 
len;  —  of  a  French  eaaement,  (JoivL) 
die  Futterhöhe,  das  Seitenstück  eines 
Fensterfutters,  der  stehende  SchenkeL 

Stiletto )  a.  der  kleine  Dolch,  das 
Stilett;  (8urg.)  die  Nadel. 

Still,«.  (Chem.  Diät.)  die  Blase,  Destil- 
lirblase,  derDestillirapparat;  der  Kolben, 
Brennkolben,  Destillirkolben,  die  Brannt- 
weinblase ;  die  Betorte  (im  Grossbetrieb) ; 
die  Branntweinbrennerei;  Coffey*  a — ^,  Cof- 
fey's Destillirapparat  (eine  Art  Kolonnen- 
apparat); petroleum  — ,  keroaene ,  der 

Petroleum  -  Destülirapparat. 

Still- bottom)  8.  (Chem.  Disi)  der 
Boden  der  Blase; column,  die  Ko- 
lonne, der  kontinuirliche  Kolonnenap- 
parat zur  Alkoholdestillation; head, 

der   Helm   der  Blase ; watcher ,  ein 

Cylinder  mit  Alkoholometer. 

StUlion)  yeast-stillion)  a.  (Bmr.) 
der  Hefentrog  (zum  Ansammeln  des  ans 
den  Beinigunfi;sbottichen  ansgestosaenen 
Hefeschaumesj. 

StupnoBideritO)  a.  (:ARner.)  der  Stilp- 
nosiderit,  Pecheisenstein,  das  schlackige 
Brauneisenerz. 

Stilted  arch)  a.  (Arch,)  der  gestelste, 
überhöhte,  gebürstete  Bogen. 

Stilton)  a.  der  Stütonkäse. 

StiltS)  a.pl.  die  Stelzen. 

Stink-trap)  a.  eine  Art  Wasserrer- 
schluss  für  Wasser-Closets ,  Küohenans- 
güsse  etc. 

Stinkstone)  a.  (Minw)  der  Stinkstein, 
Stinkkalk,  bituminöse  Hergel. 

Stint)  a.  (Min)  die  Schicht,  das  Tage- 
werk (in  den  Kohlenbergwerken). 

to  Stipple )  V.  a.  (Engr,  Paint.)  in 
Punktirmanier  stechen  oder  malen. 

Stippling)  a.  (Engr,  Paint.)  die  Punk- 
tirung,  Punktirmanier  im  Stechen  oder 
Haien. 

Stippling-maohine)  a.  (Metall.)  die 
Punktirmaschine,  Hattirmaschine. 

to  StiptdatO)  v.  a.  (Comm.  etc)  fest- 
setzen, bedingen. 

Stipulations)  pl.  of  a  contract, 
(Comm.  etc)  die  Stipulationen,  Bedin- 
gungen eines  Kontriüctes. 

to  Stir) «.  a.  (Techn.)  rühren,  umrühren, 
aufirühren;  to  —  the  charge,  (Met.)  die  Be- 
schickung rühren;  to — the  fire,  to  —  %^, 
das  Feuer  schüren,  anschüren,  stoehen; 
to  —  the  juice,  (8ug,m.)  stirren;  to  — 
the  maU,  (Brew.)  das  Halz  umstechen; 
to  —  the  vat,  (Dye.)  aufrühren. 

Stirrer)  5.  (Techn.)  das  Bührhola,  die 
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Bohrkracke;  (Chem,)  der  Bührstab,  Bühr- 
Spatel;  (Met,)  die  Spelte;  (Oü-^iU)  das 
Böhrwerk;  {Sttg.  m.)  das  Stirrholz. 

BUtTingy up,  8,  {Techn,)  dasBüh- 

ren,  Umrühren,  Aofrühren;  ißug,  m.) 
das  Stirren. 

Stirring -buddle,  «.  (Md.  Min.)  der 

Kehrherd;  — bar,  — pole, rod, 

stick,  (Teehn,)  vid.  stirrer; up,   das 

Umrühren;  — up  the  fire,  das  Schüren. 

Stirrup  •  «.  der  Steigbügel:  die 
Klemme«  Zwinge,  Hülse;  (Mar)  die 
Klammer;  der  Springstropp;  (Shoem.) 
der  Knieriemen;  —  0/  a  horing-appa- 
ratua,  (Min,)  der  Kopf,  das  Kopfstück, 
Wirbelstück. 

Stirrup -bar,  s,  (Saddl.)  der  Steig- 
riemenbügel;   iron,  der  Steigbügel; 

leather, strap,  der  Steigriemen, 

Steigbügelriemen. 

to  Stitoh,  V,  a.  (Sew,  etc*)  stechen, 
nfthen,  heften :  (Bookh.)  broschiren,  heften. 

Stitoh,  8.  (8ew.  etc,)  der  Stich;  (Hos,) 

die  Hasche;  chain ,    looped  — ,  der 

Kettenstich;   cross ,  der  Kreuzstich; 

herring-bone  — ,  der  GMtenstich;  runn- 
ing — ,  simple  — ,  der  Yorderstich. 

Stitoh-book,  s,  (Bookb.)  das  geheftete 

Bach,  die  Broschüre; ripper t   (Sew,) 

die  Trennmaschine ;  — wJicd,  (Saddl,)  das 
Stichelrad; teort,  (Bot)  die  Kamille. 

Stitohing;  s,  (Sookb.)  das  Heften, 
Broflchiren;  (Weav.)  die  Steppung. 

Stitohing-awl,  s,  (Saddl)  die  Heft- 
ahle;   blade,  (Arm.)  die  Stichklinge; 

machine,  düle  Beihemaschine,  Heft- 
maschine;     paper,    das    Straminpa- 

pier; sük,  (Embr.)  die  Stickseide. 

Stithe,  s,  der  erstickende  Geruch, 
Schwaden  (von  schwefliger  Säure  etc.). 

Stithy-piok,  s,  (Met.)  der  Schlacken- 
sieher  am  Hochofen. 

Stive,  8.  (Mill.)  der  Mehlstaub; 
(Ship-b,)  die  Höhe  des  Scbiffes  über  dem 
Wasserspiegel. 

to  Stoak,  V.  a,  (Mar.)  verstopfen. 

Stoat,  s,  (Zool.)  der  Hermelin. 

Stoocade,  stoooado,  stockade,  vtJ. 
staecado. 

to  Stock,  V.  a,  the  anchor,  (Afar.)  den 
Ankerstock  anlegen ;  to  —  a  farm,  (Agr) 
ein  Landgut  mit  Vieh  versehen;  to  — 
a  gun,  ((hin-m.)  eine  Flinte  Schäften. 

Stock,  8.  (Techn)  der  Stock,  Schaft, 
der  hölzerne  Theil  mancher  Werkzeuge ; 
der  Torrath,  das  Quantum;  der  Block; 
(Agr)  das  Inventar;  das  lebende  Inven- 
tar, derViehstand;  (Corp,)  das  Bauholz 
von  gewöhnlicher  Handelsgfrösse ;  (Comm) 
der  Fonds,  das  Kapital,  Stammkapital ;  die 
auf  den  Namen  des  Inhabers  eingeschrie- 
benen Aktien;  (Oun-m)  der  Schaft;  (Hort) 
der  Wildling;  (Pap,  m,)  der  Stampftrog; 
— ^f  P^  (Build)  vid.  stock-bricks;  — s, 
pL  (Comm)  die  Staatsaktien,  Staatspa- 
piere, Staatseffekten;  — s,pl*  (Farr.)  der 


Nothstall;  —a,  pl,  (Locksm)  die  Kluppe, 
Schraubenschneidekluppe ;  — a,pl.  (Mar) 
der  Stapel;  — s,  pU  (Shoem.)  das  Stiefel- 
holz; —  of  an  anchor,  (Mar)  der  An- 
kerstock; —  of  an  anvil,  (Forg)  der 
AmboBsstock,  Ohabottenstock;  eireulat' 
ing  — ,  floating  — ,  (Comm)  das  cirku- 
lirende  Kapital;  dead  — ,  das  todte  In- 
ventar;  die ,  screw ,  —  and  die, 

die  Schraubenschneidekluppe;  driU , 

der  Eckenbohrer;  —  employed  in  a 
business,  das  Betriebskapital;  fuUing- 
— ,  (doth,  m)  der  Walkhammer;  —  of 
goodis,  (Com^)  das  Waarenlager ;  grey  — s, 
pl.  vid.  stock-brieks ;  — on  hand,  derVor- 
rath,  Waarenvorrath:  head — ,  (Techn) 
der  Werkzeughalter;  (Tum.)  der  Stichel- 
halter, Support;  head —  of  a  lathe,  (Tum) 
der  Kopf  einer  Drehbank;  hectd —  of  a 
mtUe-spinning-frame ,  (Spinn)  das  Trieb- 
werk, Triebwerksgestell  einer  Hulema- 
schine;  joint — ,  (Comm,)  das  Aktienka- 
pital; link — ,  die  Ketten  Verbindung;  Uve 
— ,  das  lebende  Inventar,  der  Viehbe- 
stand; mandrd — ,  (Tum.)  die  Spindel- 
docke ;  —  of  a  manufactory,  der  gesammte 
Apparat  einer  Fabrik ;  paper — ,  (Pap*  ♦»•) 
das  Halbzeug;  —  of  a  plane,  (Join)  das 
Hobelgehäuse,  der  Hobelkasten;  —  of  a 
rack-  and  pinion^<ick,  (BuHd)  der  Stock 
einer  Wagenwinde;  red  — s,  pl.  vid.  stock- 
bricks;  riveiting — ,  (Watd^m)  die  Niet- 
bank,  das  Nietstückchen;  rolling ' — , 
(Railw)  das  Betriebsmaterial ;  —  of  a 
spinning-wheel,  (Spinn,)  das  Gestell;  to 
take  — ,  (Comm,)  das  Lag^r  aufiiehmen, 
inventarisiren;  to  work  on  — ,  (Techn) 
aufs  Lager  arbeiten. 

Stook-aoooiint,  s.  (Comm)  das  Kapi- 
talkonto; — anvil,  (Forg.)  derStockam- 

boss-; book,  (Comm)  das  Lagerbuch; 

bricks,  red  stocks,  grey  stocks,  pl,  die 

glasharten  Ziegel,  Glasköpfe; broker, 

(Comm,)  der  Fondsmakler,    Hakler  in 

Staatspapieren; brush,     eine    Art 

Tünchpinsel;  — cor,  (Bailw.)  der  Vieh- 
wagen;   cards,  pl,  (Spinn,)  Stock- 
kratzen;   feed,  die  Vorrichtung  zum 

Viehfüttem; fowler,  (Oun-m,  Hunt.) 

die  Blunderbüchse,  das  Streurohr;  — - 
hole  of  a  puddUng-Jurnace,   (Met,)   das 

Beschickungsloch; in-trade,  (Comm, 

Techn.)  das  Inventar; list,   (Comm) 

der  Kursbericht ; jobber,  (Comm.)  der 

Stockjobber,    Börsenspieler,    Agioteur; 

jobbing, jobbery,  das  Börsenspiel; 

lockt   (Loeksm)  das   EinsteekschlosSy 

das  in  Holz  gefasste  Biegelschloss;  — - 
market, exchange,  (Otmim.)  die  Fonds- 
börse, der  Fondsmarkt,  Geldmarkt; 

raü,  (Bailw)  die  feste  Weichenschiene, 
Stocksohiene ,  Hutterschiene ,  Fahr- 
sohiene;  — shave,  (Coop,  etc)  das  Stock- 
messer ;  — shears,  pl,  (Loeksm)  die  Stock- 
schere; (Hort)  die  Baumschere;  (Keedl.) 
die  grosse  Schere;  — taking,  pl,(Oomm) 
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die  Inyentaranfhahme ,  Inyentor;  — 
trees,  jpZ.  {For.)  Stammbäume;  — work, 
{Min.)  das  Stockwerk;  — yard,  {Build.) 
der  Yiehliof;  (auf  Yiehm&rkten)  der 
Yiehstand. 

Btookade^  via,  aiaccado, 

Btooker,  a,  (Gti/iy-m.)  der  Schäfter, 
Buchsenschäfter. 

StookULg)  a,  {Hoa.)  der  Strumpf;  — 
of  a  gun,  (CHm-m.)  die  Anschäftung  einer 
Flinte;  openr^orked — ,  {Hoa^  der  durch- 
brochene Strumpf;  woven  — ,  der  ge- 
wirkte Strumpf. 

Stocking  -  frame  I     a.     (Hoa,)     der 

Strumpfwirkerstuhl; weaver,      der 

Strumpfweber,  Strumpfwirker;  — ywm, 
das  Strumpfwirkergam,  Strickgarn. 

Stookwerky  a.  vtd.  atock^ork. 

Stoic^ometry^  stooblometry^  a, 
{Chem.)  die  Stöchiometrie ,  Proportions- 
lehre, chemische  Elementenmessung. 

to  Stoke y  V,  o.  tWe  fire,  das  Feuer 
schüren,  anschüren. 

Stoke-bar«  a.  das  Schüreisen;  — 
hearth,  {Met,)  der  Stichtiegel,  Stichherd; 

—  hoU,  das  Schürloch,  Heizloch,  Feuer- 
loch; {Mar,  8i.  eng.)  der  Feuerungsraum. 

Stoker  y  a,  {St,  eng.  Brew,  Met,  etc) 
der  Heizer,  Einheizer,  Schürer  etc. ;  adf- 
acting  — ,  {Mar,  St.  eng.)  die  selbstwirkende 
Feuerung;  — ^a  place,  {Loe.)  der  Heizer- 
stand; — *a  rod,  {Met.)  das  Stecheisen. 

Stomach -pump  9  a,  {Surg.)  die  Ma- 
genpumpe. 

to  Stone )  «.  a.  {Buüd.)  mit  Steinen 
einfassen,  ausmauern;  to  —  a  road, 
{Boad-m.)  eine  Strasse  beschottern. 

Stone  5  a,  {Miner.  Teehn.  Buüd.)  der 
Stein;  {Bot,)  der  Stein  in  den  Stein- 
früchten; (Jetffel.)  der  Edelstein ;  areh — , 

{Areh.)  der  Wölbstein;   back ,  {Met,) 

der  BQnterzacken,  Aschenzacken;   blast- 

—  of  a  blaat 'furnace,  {Met.)  der  Wind- 
stein; Bollogna ,  {Miner.)  der  Bolog- 
neser   Späth,    Strahlbaryt;    bottom 

of  a  blast-furnace,  {Met.)  der  Bodenstein, 
Sohlslein;  broken  — a,  pL  der  Stein- 
schotter,  Steinschlag;   —  for  building, 

building ,  der  Baustein,  Werkstein; 

bumiahing  — ,  {Techn,)   der  Polirstein, 

Glättstein,  Brunirstein;  burr ,  {MiU. 

Qeogn.)  der  Burrstein  (eine  französische 
Mühlsteinart,  bei  La  Fert^aoua-Jouarre 
gebrochen);  dam —  of  a  blaat -furnace, 
{Met.)  der  Wallstein;  edge — a,  ^,  {MiU.) 
das  Kollerwerk  (auch  edge-runnera);  ex- 
pletive— a,pl.  {BuHd.)  die  Füllsteine;  firat 

—  of  afo%irhdation,fowndation — ,  {BuHd.) 
der  Grundstein ;  flagging  — ,  floor  — ,  die 
Fliese;  flattening — ,  vid,  spreading — ; 
foundation — ,  {Build.)  der  Grundstein; 
(Jlftn.)  das  Sohlengebirge ;  free — ,  square- 
— ,  {Buüd,)  der  Haustein,  Quaderstein; 

free ashlar,   {Build.)   der  Haustein, 

Quaderstein,  Sandstein ; /ree —  waXUng, 
(Build.)  das  Hausteinmauerwerk,  Quader- 


gemäuer; flronl — ,  tymp —  of  a  blast" 
furnace,  {Met)  der  Tümpelstein ;  grind — g 
der  Wetzstein,  Schleifistein ;  hearth — ,  der 
Herdstein;  {Met.)  der  Gestellstein  (des 
Hochofens);  der  Bodenstein  (im  Stück- 
ofen) ;  hewn  — ,  der  behauene,  bearbeitete 
Stein;  infernal — ,  lunar  caustic^  {Miner.) 
der  Höllenstein;  lithographic — ,  der  Litho- 
graphirstein,  lithographische  Kalkschie- 
fer; meteoric  — ,  der  Meteorstein;  over- 
hanging — ,  {Buüd,)  der  Kragstein ;  paving- 
— ,  der  Pflasterstein;  poor — s,  pl.  (Jliii.) 
die  Bergwand;  post — ,  post,  {G^gn.)  der 
Kohlenschiefer ;  der  Kohlensandstein  (in 
Kordengland  und  Schottland);  precious 
— ,  der  Edelstein;  pumice — ,  der  Bims- 
stein; rough-boaaed  — ,  rough-hewn  — , 
ruatie  — ,  der  bossirte  Stein,  rauh  zube- 
hauene  Stein;  aepulchral — ,  der  Leichen- 
stein,  Grabstein;  aide — a,  pl.  of  a  Uast- 
fumace,  {Met,)  die  Backenstücke ;  sole — , 
{Met.)  der  Sohlstein  (des  Flammofens  etc.); 
apenäar — ,  {Miner,)  das  Fraueneis,  Frmuen- 
glas,  Marienglas ;  apreading — ,  {Olass-m.) 
die  Streckplatte,  der  Streckstein ;  square- 
— ,  vid,  free — ;  tin — ,  {Miner,)  der  Zinn- 
stein ;  toothing — ,  {Build.)  der  Zahnstein ; 
twyer — .  {Met,)  der  Backeüstein  (am 
Hochofen);  der  Windstein;  unhewn  — , 
rough  — ,  der  rohe,  unbehauene  Stein: 

vein ,  «et»  — a,  pl.  vein-atuff,  {MinJ) 

das  Ganggestein,  die  Bergart;  water , 

{Techn.)  der  Wasserschleifttein ,  Wasser- 
stein; white  — ,  {Met,)  der  weisse  Stein 
(eine  Art  Kupferstein). 

Stone-alum^  a,  {Miner,)  der  Stein- 
alaun, Bergalaun;  — band,  {Min.)  das 
Bergmittel;  —batter,  {Fort.  Buüd.)  die 

Steinböschung; block,  der  Steinblock ; 

{MH.)  der  Seitenstein;  {Baüw.)  der  Wür- 
fel, Tragstein,  Stuhlstein;  —  blue,amaU, 
{Miner.)  die  Schmälte,  das  Schmaltblau, 
Kobaltblau;  — bottle,  -^-jug, — pitcher, 
die  steinerne  tlasche,  Steinzeugflasche; 
— breaker,  der  Steinklopfer;  — breaker, 

' —  bretiking   machine , eruaher,   die 

Steinbrechmaschine ; bridge ,      die 

Steinbrücke,  steinerne  Brücke;  — butter, 
{Miner,)    die    Bergbutter,    Steinbutter; 

ecy^  of  a  r^ning -furnace ,  {Met.)  die 

Versetzwand; caae  of  a  com- mill, 

{MiU,)   der  Band,   Lauf,    Umlauf,   die 

Butte; china,  das  feine   Steinzeug^» 

Wedgwood ; chippinga , chips, 

pl,  die  Steinbrocken,  der  Steinsohotter ; 
coffin,  {Hydr.  arch,)  der  Senkkasten ; 

! Sculpt,)  der  Steinsarg; covering, 
Boad-m.)  die  Packlage,  Steingrundlage; 
— cradling  of  the  shafts  and  adits,  (lfm,) 
die  Schacht-  und  Streckenausmauerung ; 
—  cutter,  der  Steinmetz,   Steinhauer; 

der  Steinschneider ; cutter, cutting 

machine,  die  Steinhaumaschine; cui- 

ter's  sawy  die  Steinsäge; cutting,  die 

Steinhauerarbeit ;  das  Steinschneiden ; — • 
euttings,  der  Steinabfall; drain,   die 
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Bteinrinne,  der  gemanerte  Abzugsgraben ; 

dresser,  der  Steinhauer; drift, 

{Min.)  der  Stollen  durch  Gestein ;  —  driU, 
'—-driUing  tnaehine,  die  Steinbohrma- 
schine;   diist,  (Afin.)  das  Bohrmehl, 

Steinmehl; floorofaeorri'imtt,  (MtU,) 

der   Steinboden; fougaaa,  (Mü.)  die 

Bteinmine;  — fruit ,  (JBot)  das  Steinobst; 

Ufling  machine,  (JftU.)  der  Krahn  zum 

Aufheben  desLäufersteines;  — marrow, 

(Miner.)  das  Steinmark; maaon,  der 

Steinmetz;  — 'm^uonry,  das  Steinmauer- 
werk :  — .  -  mMiar,  (Art)  der  Steinmörser ; 
(Mas)  der  Steinmörtel ;  — packing,  (Hydr, 
areh.  Boad-m.)  die  Steinpackuns,  das  Pack- 
werk;   pincers,  pL  (Build,)  die  Stein- 
zange, Adlerzange,  zangenförmige  Stein- 
klaue;   pine,  (Bot)  &e  Pinie,  Pinien- 

flchte,  Pinienkiefer,  Nusskiefer;  — pipe, 
die  Oementröhre,  Bohre  aus  künstlichem 
Stein; pit, qtMrry,  der  Stein- 
bruch;   pitch,  (Miner.)  das  Steinpech, 

Bergpech,  Glaspech;  — planing  machine, 

die  Steinhobelmaschine ; qttarrying 

machine,  die  Steinbruchsmaschine; 

savf,  die  Steinsäge;  circular  — saw,  die 
Kreissteinsäge;  — sawing  mctchine,  die 

Steinsägemaschine ; separator , 

sorting  machine,  das  Steinsieb,  die  Stein- 

sortirmaschine ; seeker,  (Stone- cutt.) 

der  Schlagmacher; slab,  die  Stein- 
platte;   ware,  stoneware,   die  Stein- 

waare;  (Pott,)  das  Steinzeug,  gewöhn- 
liche Steinzeuggeschirr  (Krüge  für  Mi- 
neralwasser, Bier  etc.,  Säureballons, 
QefiUwe    und   Geräthe    zu    chemischen 

Zwecken  etc.); wharf,  (Hydr,  arch.) 

die  Steinbuhne;  — work,  (Mas.)  das 
Mauerwerk  in  Stein ;  —  worker,  der  Stein- 
arbeiter, Steinhauer. 

Stony^  a.  steinig;  — ground,  —  land, 
der  Steinboden. 

Stooky  s,  (Agr.)  ein  Dutzend  Garben; 
— ^f  P^'  (Siax-mant^f.)  Kapellen  (im 
Felde  dachförmig  aneinander  gelehnte 
Leinbündel). 

Stool ^  s.  (Join.)  der  Schemel,  der 
Stuhl  ohne  Lehne;  (Ship-b.)  der  ünter- 
schlaff,  Stuhl;  — s,  pl.  (8hip-b.)  die  Büs- 
ten ^m  Hintertheil  des  Schiffes  befes- 
tigte Planken,  auf  denen  die  Galerie  er- 
richtet wird); /oo^ — ,  der  Fussschemel; 
insulating — ,  (Mectr.)  der  Isolirsche- 
mel; —  of  a  plough,  (Agr.)  das  Gestell; 
—  for  shaft-carriages,  (Mach.)  der  Wel- 
lenlagerstuhl ;  —  of  a  sword-hilt,  (Arm.) 
die  Muschel,  das  Stichblatt;  —  of  a 
window,    (BuUd.)   die  Fenstersohlbank; 

sine ,    (Met.)   ein   schräger  Stein   in 

Bleiöfen  zur  Ansammlung  des  beim 
Verschmelzen  der  Bleierze  verflüchtig- 
ten und  an  der  Ofenwandung  wieder 
kondensirten  Zinks,  der  Zinkstuhl. 

Stool- bed  ^  s,  of  an  elevating -screw, 
(Art.)  die  Bichtsohle ;  — end,  (Min.)  der 
stehengelassene  Pfeiler. 

Technisches  Wörterbuch.    Engl. -Deutsch. 


to  Stoop  ^  V.  n.  (Mar.)  übergehen, 
sich  neigen. 

Stoothingi  s.  (Build.)  die  Brettyer- 
kleidung  einer  Mauer. 

to  Stopy  to  —  up^  V.  a.  (Techn.) 
stopfen,  zustopfen,  zumachen;  hemmen, 
absperren,  an  der  Bewegung  hindern; 
(Mar.)  befestigen,  seisen;  (Min)  ab- 
Bchützen;  to  —  the  blast,  (Met.)  das  Ge- 
bläse abstellen;  to  —  the  blast-furnace, 
(Met.)  den  Hochofen  dämpfen;  to  — 
cabinet-work,  (Join.)  die  Kunsttisohlerar^ 
belt  ausstreichen;  to  —  the  flood-gates, 
(Hydr.)  die  Flutthore  abschützen  ;to  —  the 
furnace,  (Met.)  den  Ofen  ausser  Betrieb 
setzen;  to  —  a  leak,  (Mar.)  einen  Leck 
stopfen;  to  —  a  mill,  (MiU)  eine  Mühle 
stellen,  anhalten ;  to — the  moulds,  (Sug.  m.) 
die  Formen  verstopfen;  to  —  a  move- 
ment, Ülfee^.)  sperren,  bremsen;  to  —  out, 
(Eingr)  beim  Aetzen  der  gestochenen 
Kupferplatten  die  Stellen,  welche  hell 
bleiben  sollen,  zudecken;  to  — payment, 
(Comm.)  die  Zahlung  einstellen;  to  —  a 
rope,  (Mar.)  ein  Tau  stoppen;  to  —  a 
steam-engine,  einer  Dampfmaschine  den 
Dampf  absperren,  die  Maschine  abstel- 
len; to  —  a  train,  (Baüw.)  einen  Zug 
anhalten;  to  —  up,  verstopfen;  to  —  up 
a  road,  eine  Strasse  sperren;  to  —  the 
work,  den  Betrieb  einstellen. 

to  Stop)  V.  n.  (Techn.)  halten,  anhal- 
ten, stille  halten. 

Stopy  s.  (Techn.)  der  Halt,  Einhalt; 
die  Hemmung,  das  Hindemiss ;  das  Auf- 
hören, das  Ende;  (Qun-m.)  die  Hem- 
mung, Sperrung;  der  Sperrhaken  am 
Hahn;  (Locksm.)  der  Stoss  am  Biegel; 
(Mach.)  der  Stillstand;  (Mar.)  der  Stoss, 
stumpfe  Absatz  eines  Holzes;  (Meeh.) 
die  Sperrung;  (Org.  b.)  das  Begister, 
der  Zug,  Orgelzug,  die  Orgelstimme; 
(BaHw.)  der  Halt,  Haltepunkt;  (Watchm.) 
die  Sperre;  — s,  pl.  ow  the  carriage, 
(Print)  die  Henuoüeisten  am  Laufbrett; 
flute — s,  pl.  (Org.  b)  die  Flötenstimmen ; 

—  of  a  guitar,  (Mus.  instr)  der  Bund; 

—  of  a  plane ,  (Join)  der  Auflauf  (zur 
Begulirung  der  Höhe  der  zu  hobelnden 
Platte);  der  Anlauf  (am  Kuthhobel,  um 
das  Eindringen  des  Nutheisens  zu  be- 
grenzen); rud — ,  (Org.b)  das  Schnarr- 
werk; —  of  the  spring-catch,  (8t.  eng) 
der  zweite  Sektor;  —  of  wind^nstruments, 
(Mtts.  instr)  die  Klappe,  das  Ventil. 

Stop-ohain.  s.  die  Hemmkette;  — 

cleat,  (Afar.)  die  Stossklampe; cock, 

(M(tch.  Coop)  der  Hahn,  Sperrhahn,  Ab- 
sperrhahn;   DanieWs cock,   (Mach) 

Daniell's  Doppelhahn;  — lock,  (Oun-m.\ 
das  Sicherheitsschloss ; " — motion,  (Mech) 
die  AbStellvorrichtung,  Selbstauslösung; 

plahkf  (Hydr.  arch)  der  Bechenstab, 

die  Wehmadel;  — pl€ae,  (Art.)  die  Grens- 
schiene,  Grenzschiene  (am  Protzkasten) ; 
— screw,  die  Hemmschraube ;  —  *prtn^, 
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(Org.  h.)  die  Elappenfeder;  iWatehm.)  die 

Steilfeder; valve ,  das  Absperrventil; 

aUding  — valve,  der  SohieberverachluBB; 

— ioater,   (Mar.)  der  G^genstrom; 

i0or)k,(3fac/^.)derSperrkeg^pparat;  (Td.) 
der  Aufhalter. 

to  Stope^  V»  a.  (Min.)  strossenweise 
bauen. 

Stope^  a,  (Min.)  die  Strosse;  — $,  pL 
vid.  stoptng, 

Stopingy  Btopeingy  a.  (Min.)  der 
Strossenbau;  —  downtpards  from  the 
ah^ß,  —  dowMoarda  from  the  level,  un- 
derhand — ,  das  Abbauen  des  Strossen- 
baueSi  der  Btrossenbau;  —  \Apwarda,  in 
the  hack,  —  overhand^  overha^  — ,  das 
Abbauen  des  Firstenbaues,  der  Firstenbau. 

Stoppage^  a.  (Techn.)  die  Sperrung, 
Hemmung;  (Hydr^  die  Verstopfung,  das 
Yerstopfteein;  (MiU.)  die  Bube,  der 
StUlstand;  (Bailw.)  die  Anhaltezeit;  — 
of  a  hlaat-fumaee,  (Met.)  das  Ausblasen;  — 
0/  trade,  (Comm.)  die  Handelsstockung. 

Stopped  I  a.  pipea,  pi.  (Org*  h.)  be- 
deckte Pfeifen. 

to  Stopper 9  V.  a.  a  rope,  (Mar.)  ein 
Tau  stoppen  (ein  Tau  festhalten,  damit 
es  nicht  weiter  geht|. 

Stopper^  a.  (Techn.)  der  Stöpsel,  Pfropf; 

iChem.)  der  eingeriebene  Glaspfropf 
auch  glaaa ,  ground^n  — );   (Mar.) 

der  Stopfer,  Stopper  (ein  kurzes  Ende 
Tau);  das  Tömtau;  (Met.)  der  Deckel- 
stein, SchliesBstein ;  (St.  eng.)  derBrems- 
Bchwengel;  (Watehm.)  der  Hanmxer;  — 
of  cm  air-ahaft,.  (Min.)  der  Spund  eines 
Wetterschachtes ;  hottU — ,  der  Flaschen- 
stöpsel;  —  of  day  of  a  hUtst -furnace, 
(Met.)  der  thöneme  Stichpfropf ;  knotted — , 
(JKor.)  der  Knopfstöpper;  —  of  amiMiket- 
atoek,(Qim-m.)  dasStosseisen  am  Flinten- 
schaft; pointed  — ;  (Mar,)  der  Bteertstop- 
per;  tube — ,  (8t. eng.)  der  Böhrenpfropf. 

Stopper-hole  j  a,  of  a  puddling -fur- 
nace, (Met.)  das  Arbeitsloch. 

Stoppered  I  a.  hotUe,  (Chem.)  die 
Flasche  mit  emgeriebenem  Glaspfropf. 

Stopping)  a.  (Mech.  Mach.)  die  Sper- 
rung, Hemmung;  das  Abstellen,  Absper- 
ren;  (Dent.)  die  Zahnplombe;   — , 

out,  (Bngr*)  das  Bestreichen  mitFirniss; 
(jtfin.)  die  Yerschlussklappe  in  der  Wet- 
terführung, der  Versatz;  (Baüw.)  das 
Anhalten,  Aufhalten;  — a,  pl,  (Min,) 
Pfeiler  von  Abraum;  — ,  — up,  (Techn.) 
das  Verstopfen;  cement — ,  — ,  (Join.)  das 
Ausstreichen  (der  Bisse  etc.),  Ausfiillen 
mit  Kitt  etc.;  —  of  payment,  (Comm.) 
die  Zahlungseinstellung. 

Stopping- motion )  a.  (Mech,  Mach,) 
die  Selbstauslösung;  — off,  (Found.)  das 
theilweise  Ausfüllen  einer  Giessform  mit 
Sand  (wenn  das  Gussstück  kleiner  wer- 
den soll  als  die  Form);  — train,  (Baüto.) 
der  Zug  der  an  allen  Stationen  anhält, 
Lokalzug,  Bummelzug. 


Stopple  I  9.  (Teehn.)  der  Pfropfen, 
Stopfen,  Stöpsel;  (Coop.)  der  Spund; 
(Org.  b.)  die  Klappe;  (Pipe-man^f.)  der 
Pfeifenstopfer;  groimd-in  — ,  (Techn.)  der 
eingeschliffene  Stöpsel. 

Stopple-rod  driver^  a.  (Bdl -found.) 
die  Stichstange. 

Storage^  a.  das  Ansammeln;  der  An- 
sammlungsraum, Vorrathsraum;  (Comm.) 
die  Lagermiethe ,  das  Lagergeld;  —  0/ 
water,  (Hydr,)  der  Wasservorrath;  — 
capacity,  der  kubische  Inhalt. 

StoraX)  *.  (Bot.)  der  Storaz;  — ^  — 
tree,  der  Storaxbaum;  amygdaloid  — , 
derHandelstorax;  liquid — ,  der  flüssige 
Storaz;  reed — ,  der  feste  Storaz (Si^sfrax 
calawita),  Bohrstoraz;  —  in  teara,  der 
Kömerstoraz. 

to  StorO)  V.  a.  aufspeichern,  lagern; 
to  —  the  beer,  (Brew.)  das  Bier  lagern. 

Storey  a.  der  Vorrath:  das  Bouleau, 
der  BoUvorhang;  (Brew.)  die  Anstell- 
hefe; (Comm.)  der  Vorrath,  Waaren- 
vorrath;  das  Gewölbe,  Waarenlager; 
(in  Amerika)  der  Laden,  das  Verkaufs- 
lokal; — a,  pl.  (Mil.  Mar.)  Kriegabedürf- 
nisse;  Ausrüstungsgegenstände;  in  — , 
(Comm^  auf  LCkger;  marine  — a,  pL 
Schiffsbedürfiusse ;  der  Schiffsproviant; 
amaXl  — ,  (Mar,)  der  kleine  Proviant. 

Store-book  y  a,  (Comm.)  das  Lager- 
buch, Befündbuch;  — ~  -  bread,  der  SchlffB- 

zwieback; caak,  (Brew.)  das  Lager- 

fass;  — ceKor,  (Bretr.)  der  Lagerkeller; 

murine dealer,     der    Händler     mit 

Sohiffsbedürfnissen ; hire , rent, 

die  Lagermiethe; houae,  das  Lager- 
haus, Packhaus,  der  Speicher,  die  Waa- 
renniederlage; keeper,  der  Magazin- 
verwalter;     pig,  (Agr.)    das   Zncht- 

schwein; pond,  (Fiah.)  der  Satz- 
teich, Setzteich; room,  dieVorraths- 

kammer;  the  captain^ a ,  (Mar.)  die 

Proviantkammer  des  Kapitäns ; ahip, 

(Mar.)  das  Proviantschiff,  Magazinsohiff; 

—  'tank,  der  Vorrathsbehälter; tim- 
ber,  das   Stapelholz; twine,   (Mar.) 

zweidrähtiges   Segelgam; vaJt,  vat, 

(Brew.)  der  La^rbottich. 

Storier^  a.  {Ägr.)  das  Zuchtschwein; 
(Fiah.)  der  Setzling. 

Storing,  a.  (Comm.)  die  Aoüiipeiche- 
rung;  die  Lagermiethe. 

Storm-Jiby  a.  (üfar.)  der  Sturmklüver, 

das    Vorstengestagsegel ; pavement, 

(Hydr.    arch.)    der  Molo,    Hafendamm, 

Wellenbrecher; atayaail,   (Afar.)  die 

Sturmfock. 

Story^  a.  (Build.)  das  Stockwerk,  Ge- 

schoss;  —  in  the  baaement,  baaemeni , 

das  Erdgeschoss;  half — ,  das  Halbge- 
schoss.  Entresol,  der  Zwischenstock;  a 
houae  three  — iea  high,  ein  dreistöckiges 
Haus;  lower  — ,  das  Untergeschoss ; 
principal  — ,  firat — ,  das  Hauptgeschoss; 

—  in   the   roof,    garret ,   o^tc,    das 
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DachgeschosB ,  die  Hansardd;  upper — p 
tver — ,  das  Obergeschoss. 

Btory-rody  8.  (Carp.)  das  Treppen- 
maasfl  (MaaBs  zur  richtigen  Abtheüung 
der  Treppen). 

Stoupi  9,  der  Weihkessel ,  das  Weih- 
'wasserhecken. 

8tout|  a.  (Teekn)  stark,  derh. 

Stout|  8.  (Brew,)  das  starke  Porterbier, 
der  Stout,  das  Stoutbier;  ( Wea«.)  die  stärk- 
sten and  gröbsten  Sorten  Shirting. 

Stout-end 9  (Ou/nrm,)  die  Pulverkam- 
mer, der  Pulversack. 

to  Stove  I  V.  a.  (CoZ.  pr,  TuKn)  im 
Ofen,  im  Trockenraum  trocknen ;  (Hort) 
ins  Treibhaus  setzen. 

Stove 9  tf.  der  Ofen;  der  Stubenofen; 
die  Kieke,  der  Kohlentopf;  das  Schwitz- 
bad ;  (Found.)  die  Trockenkammer,  Darr- 
kammer, Trockenstube ;  (Sort)  das  Treib- 
haus; (Ma/r)  das  Kochflott  (ein  Kasten, 
worin  die  äusseren  Schiffsplanken  durch 
Kochen  und  Dämpfen  biegsam  gemacht 
werden):  (Pftarm.)  der  Trockenschrank; 
(£ope-ffi.)  die  Stove ;  (Sug,  m.)  die. Trocken- 
stube, Stove,  Stave  (auch  hot-air  chamber) ; 

hase-huming  — ,  magoMine ,  der  Full- 

ofen,  Begulirofen;  hlast-heaiing  — ,  hot- 
hlast  — ,  (Met.)  der  Winderhitzungsappa- 
rat; east^ron  — ,   der  gusseiseme  Ofen; 

day ,   —   nuide  of  day,   of  tiles  or 

bricks,  der  Thonofen,  thöneme  Ofen; 
core-drying  — ,  (Found,)  der  Böhrenkem- 
Trockenofen;  drying — ,  (Ohem.etc.)  der 
Trockenofen;  (Pott.)  die  Trockenstube, 
Trockenkammer ;  —  made  of  Dutch  tiles 
or  of  Ddft'ware,  (Build.)  der  Kachelofen, 
Porzellanofen,  Fayenceofen;  economical 
— ,  der  Sparofen;  gas — ,  der  Gasofen; 
roasUng — ,  der  Bratofen;  smaXl  — , 
little  —  adjoining  another,  der  Hund. 

Btove-buzzier^  s.  der  Gasbrenner  zum 
Erhitzen,  Kochen  etc.  (z.  B.  der  Bunsen*- 
sche  Brenner);  — damper,  — hey,  die 
Ofenklappe;  — graJte,  der  Ofenrost;  — — 
plante,  p{.(flbt^.)  Treibhauspflanzen;  — 
plaie,  die  Ofenplatte;  — room,  das  heiz- 
bare Zimmer; shdf,  der  Ofensims; 

— tank,  das  an  einem  Ofen  angebrachte 
Beservoir; truck,  (Found.)  der  Hebe- 
wagen, die  Schleppe. 

Btoving^  s.  das  Trocknen  in  geheiz- 
ten Bäumen. 

to  Sto^  V.  a.  stauen;  (Mar)  Güter  in 
den  Schiffsraum  packen,  eng  zusammen- 
legen, stauen ;  to  —  the  anchor,  den  Anker 
bekleiden;  to  —  in  hvXk,  einschütten;  to 
—  the  sails,  die  Segel  beschlagen. 

Stowage^«.  (Mar)  das  Stauen,  Packen 
in  den  Schiffsraum ;  der  Stauraum,  Pack- 
räum,  unbesetzte  Baum  eines  Schiffes; 
der  Stauerlohn ;  die  aufgestauten  Waaren. 

Stowce^  s.  (Min.  Derbyshire)  der  Has- 
pel, Berghaspel. 

Stower y  s.  (Mar)  der  Stauer,  der 
Arbeiter,    welcher    das  Einladen    und 


Stauen  der  Güter  auf  Schiffen  besorgt. 

Stowinfi^)  8.  (Hydr)  die  Stauung,  ^- 
stauung;  (Jlftn.)  der  Bergversatz; /a^^om- 
wood  for  — ,  atowage-HUets,  (Mar)  das 
Stauholz,  Knüppelholz. 

Straddle -pipe^  a.  (Oas-w)  das  Ein- 
tauchrohr in  die  Hydraulik. 

Straggling: )  s.  das  Zurichten  der 
Wetzsteine. 

Straight I  a.  gerade;  vollkommen 
eben;  (Weav) fadenrecht;  —  arch,  (Arch) 
der  scheitrechte  Bogen;  —  cut -and 
thrust'sword ,  (Mil)  der  Kürassiersäbel, 
Pallasch;  — edge,  das  Lineal;  (Jbtn.)das 
Bichtscheit,  Bichtholz,  Streichholz;  — 
fish,  (Bailto.)  die  gerade  Lasche ;  — joint' 
ing,(Carp.  Join)  das  Abrichten,  Streichen; 

—  Piercing -tool,  der  Gteradbohrer;  — 
staff,  vid.  —  edge;  —  toAeeJ,  das  Spurrad. 

to  Straighten^  v.  a.  (Teehn)  richten, 
gerademachen;  to  —  thebarrd,  (Oun-m.) 
das  Bohr  abrichten,  abgleichen;  to  — 
the  iron,   (8m)   das  Eisen   gleichen;  to 

—  the  needles  J  (Needl)  die  Nadeln  rich- 
ten,  streichen;  to  —  the  sheer,  (Ship-b) 
den  Strohk  des  Schiffes  gerade  richten. 

Straightening)  s.  (Techn)  das  Bich- 
ten,  Gerademachen;  (Needl)  das  Strei- 
chen,  Bichten;    hammer ,    hard  — , 

(Needl)  das  Hammerrichten. 

Straightening^boardy  s.(NeedL)  das 

Bichtholz;  —  iron,  das  Bichteisen; 

machine,  straightener,  die  Bichtmaschine ; 
(£ftlür-m.)  die  Seidenstreckmaschine;  shqft- 

—  machine,  die  Wellenrichtmaschine : 
---plate,  (Met)  die  Bichtplatte;  (Needl) 

der  Streicher,   das  Bichteisen; rod, 

das  Streichlinpal,  Bichteisen. 

to  Strain^  v.  a.  (Techn)  durchseihen, 
durchpressen,  filtriren;  (Mach)  über- 
arbeiten; (Afee^.  i%y9.)  deformiren ;  v.n., 
(Techn)  durchsickern,  durchrinnen ;  (Afar.) 
schwer  arbeiten. 

Strain )  s.  (Meeh.  Phys)  die  Span- 
nung, der  Zug,  Druck,  die  Beanspru- 
chung, Belastung;  die  Formänderung 
eines  Körpers,  Deformation;  die  Straft, 
welche  eine  solche  Formänderung  her- 
vorbringt;  breaking ,    transverse  — , 

die  Zerbrechungskraft;  resistance  to 
breaking — ,  die  Zerbrechungsfestigkeit, 
relative  Festigkeit;  compressing — ,  com- 
pressive — ,  crushing — ,  die  Druckspan- 
nung; resistance  to  compressive  — ,  die 
Zerdrückungsfestigkeit,      rückwirkende 

Festigkeit;  shearing ,  die  Scherspan- 

nung;  resistance  to  sheafing — ,  die  Ab- 
scherfestigkeit; tensile  — ,  tensive  — ,  die 
Zugspannung,  Zugkraft;  resistance  to 
tensile  — ,  tatsile  strength,  die  Zugfestig- 
keit, absolute  Festigkeit;  torsional — ,  die 
Drehspannung;  resistance  to  torsional'— , 
die  Torsionsfestigkeit. 

Strainer  y  s.  (Chem.  etc)  die  Seihe, 
der  Durchschlag,  Filter,  das  Seihetach; 
— ,     suction -pipe     — i     mushroom"^, 

89* 


612 


Straining 'bag.  —  Streak. 


(Pump-m.)  der  Sangkorb,  Beiherkasten, 
durchlöcherte  Korb;  pulp — ,  (Pap.  m.) 
der  Knotenfänger,  Zeugsichter. 

Straining  -  bag:  y    «.    der   Seihesack, 

ßpitzbeutel; basket,   (Sttg»   m.)   der 

Beihekorb; beam, piece,   (Carp.) 

der  Bpannriegel,  Bpannbalken,  Koppel- 
balken,  die  Zange; leather,  (Saddl.) 

der  Bitzriemen,  Wolf;  (Weav.)  ein  grobes, 
als  Battelfatter  gebrauchtes  Gewebe. 

Strait)  8,  straits )  s,  pL  (Mar,)  die 
Heerenge. 

Strait-Jaokety  s.  die  Zwangsjacke. 

Strake^  a,  (Ship-b.)  der  Plankengang; 
der  Plattengang;  (Min.)  der  Bchl&mm- 
graben;  ga/rboard — ,  (Ship-b.)  der  dem 
Kiel  zunächst  liegende  Plattengang; 
inner  — ,  der  innere  Plattengang;  outer 
— ,  der  äussere  Plattengang;  sheer — , 
der  obere  Plattengang;  —  of  a  whed, 
(Cartwr.)  die  Badschiene. 

to  Btrand|  v.  a,  (Mar,)  aufdenBtrand 
setzen;  v.  n.  stranden. 

Strand)  a,  (Mar,)  der  Strand,  das 
Ufer;  — s,  ph  of  a  rope,  (Mar.  £ope-m.) 
die  Duchten,  Duften,  Litzen  eines  Taues ; 
— Sy  pl,  of  a  eahUj  die  Drahtstränge. 

Stranding)  s.  of  a  ship,  (Mar)  das 
Stranden,  die  Strandung. 

to  Strap )  V.  a.  (Techn.)  mit  einem 
Biemen  befestigen;  auf  einem  Biemen 
abziehen;  (Afor.)  stroppen,  bestroppen. 

Strap«  s.  (Teehn.)  das  Band,  der 
Bügel;  der  Biemen,  lederne  Streifen: 
(Carp,)  das  Balkenband;  (Iron  ship-b.) 
der  Nahtstreifen;  (Mach.)  der  Treib- 
riemen (auch  beU)\  (Mar.)  der  Stropp; 
vid.  strop;  (Mil.)  die  Achselschnur; 
(Eope-m.)  das  Knnppelband;  boundary- 
— s,  pl.  deekle,  deckd,  (Pap*  m.)  der 
Deckel,  Deckelriemen  (zur  Begrenzung 
des  endlosen  Papiers) ;  —  of  a  butt-hinge, 
(Locksm.)  der  Lappen  eines  Pischbandes ; 

—  of  the  eavesson,  (Saddl.)  die  Nasen- 
bandtheile  des  Kappzaumes;  connecting- 
rod  — ,  (Loc.)  der  Treibstangenbugel, 
das  Treibstangen  •  Achslager ;  eeeentrte- 
— ,  (Mach.)  der  ExcentrÜEring;  endless 
— ,  (Mach.l  der  Laufriemen,  Treibrie- 
men,   Biemen    ohne    Ende;     iron , 

(Build.)  das   eiserne  Band,   Eisenband; 

—  of  the  Umher,  (Cartwr.)  das  Schwung- 
baumband ;  — s,  pl.  of  the  paraUelogram  of 
Watt,  (8t.  eng.)  die  Hängestangen,  Hänge- 
schienen; rasor — ,  der  Streichriemen; 
retaining — ,  toinding — ,  (Saddl.)  der  Um- 
lauf, UmlaufHemen;  shoe — s,  pl.  Bchuh- 
riemen ;  — s  of  a  siUphi*ric  acid  ch€tmber, 
pl.  die  Laschen  einer  Bleikammer. 

Strap-oablO)  s.  (Mar.)  das  Stropptau ; 

chain,    die   Stroppkette; damp, 

(Mach.)  die  Vorrichtung  zum  Festhalten 
des  Treibriemens,  derBiemenhalter;  — - 
end,  (Sciddl.)  das  rechte  Backenstuck; 
— guuie,  (Mach.)  der  Biemenleiter ;  — 
heady  (Loc.  Mach.)  das  Treibstangen- Achs- 


lager;   hinges, loops,  pl.  (Locksm.) 

die  langen  Thürbänder ;  — iron,  (SoU.  m.) 

das    Bandeisen; rod, arbour, 

(Mach.)  die  Biemenwelle;  — S4mw,  (Corp. 
Join.)  die  Biemensäge ; — speeder,  (l^nn.) 

die  Eklipsmasohine ; whed,  (Mach.) 

die    Biemensoheibe ; work,     (Arch. 

Om.)  die  Nestelverzierung,  lockere  Yer- 
schlingung. 

Straper)  s.  (Olass-m.)  die  Ofenkrncke. 

to  Stratch)  v.  a.  ritzen. 

StrasS)  s.  (oiass-m.)  derStrass  (Glas, 
welches  mit  Quarz  und  Borsäure  ge- 
schmolzen ist,  zur  Darstellung  nachge- 
ahmter Edelsteine  gebraucht);  (Spinn.) 
Abfall  yon  Seidenstjfähnen. 

Stratifioation)  s.  (Geol.)  die  Schich- 
tung, Aufschichtung. 

to  Stratif^)  v.  a.  schichten. 

-Stratum)  s.  (pl.  strata)  (G^eogn.  Qeel) 
das  Lager,   die  Lage,   Schicht;   hy — , 

(Min.)  das  Nebenflötz;  impertneabU  — , 
Cfeogn.)  die  undurchlässige  Schicht; 
permeable  — ,  die  durchlässige  Schicht; 
worked  — ,  (Min.)  die  Sohle. 

toStravg^)  v.  a.  mit  Stroh  beflechten; 
mit  Stroh  umwickeln;  (Found.)  die 
Formspindel  mit  Strohsedlen  umwickeln; 
to  —  a  bed,  einen  Strohsack  füllen. 

St^aW)  s.  (Agr.  etc.)  das  Stroh;  (Min.) 
der  Strohhalm  zum  Schiessen ;  chopped  — , 
der  Häckerling;  flax — ,  das  Flachsstroh. 

Straw-asheS)  s.pl.  (Chem.)  die  Stroh- 
asche, schlechte  Pottasche;  — Imnd,  das 

Btrohseil,  Strohband; bam, shed, 

(Buüd.  Agr.)  der  Strohschuppen ,  Stroh- 
schober ;  —  bed,  der  Strohsack ; hoard, 

die  Strohpappe ; boiler,  (Pap,  m.)  der 

Btrohkessel,  Btrohkochkessel ;  —  bottomed 
chairs.  Strohstöhle;  — braid,  das  Stroh- 
geflecht; —  bridc,  der  Lehmbackstein; 
—  carrier,  der  Strohelevator  der  Dresch- 
maschine;     chopper, cutter,   der 

Strohschneider,  Häckerlingsschneider; 
die  Häckerlingslade,  Häckerlingsbank, 
Häckselmasch&e ;  —  coloured,  strohgelb ; 

fabric  loom,  der  Stroh  Webstuhl;  — 

goods,  pl.  geflochtene  Strohwaaren ; 

hat,  der  Strohhut;  — knife,  die  Futter- 
klinge,  das  Strohmesser; lottf,  die 

Strohglanzplatte; mat, matting, 

die  Strohmatte; mattress,  die  Stroh- 
matratze;     paper,   das   Strohpapier; 

— plait,  — plaiting,  das  Strohgeflecht ; 
— rope,  das  Strohseil;  — shaker,  (Agr.) 
der  Strohschüttler;  — shettf,  (Build.)  die 
Schaube,  Dachschaube;  — stack,  (Agr.) 
der  Strohschober;  — stuff,  (Pap.m^  das 
Strohzeug,  der  Strohstoff ;  — tie,  (Hort.) 
das  Strohband;  — wisp,  der  Strohwisch; 

wreaih,  (Print.)  der  Kranz; yard, 

(Agr.)  die  Strohstatt,  der  Strohhof. 

Strawberry)  s.  (Bot.)  die  Erdbeere. 

to  Streak)  v.  a.  wood,  (Join.)  Holz  adem. 

Streak)  s.  der  Streifen,  Strich,  die 
Ader;  (Mar.  Cartwr.)  vid.  stroke;  (Min.) 
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das  Erztroinm;  —  of  coat,  (Min.)  der 
Koblenachmitz ;  —  of  minerals^  (Miner.) 
der  Strich;  payable  —  of  ore^  (Min.) 
das  bauwürdige  Erztrumm ;  —  in  wood, 
(Corp.  Join.)  die  Ader. 

Streaky^  a.  streifig,  geädert,  ffestreift. 

to  Streamy  v.  a,  (Met»  Min)  seifen, 
waschen,  ein  Seifenwerk  betreiben;  to  — 
the  buoy,  (Mar.)  die  Ankerboje  auswerfen. 

Streamy  a.  der  Strom,  grosse  Fluss; 
der  Strom,  die  Strömung;  der  Strang; 
(Hydr.)  der  Wasserstrahl;  (Phys.)  der 
Strahl;  axis  of — ,  (Hydr.)  der  Strom- 
strich; —  of  day  (of  the  brick-making 
machine),  der  Thonstrang  beim  Ziegel- 
pressen; (jhHf — ,  der  Golfstrom;  —  of 
m^Ued  metal,  (Met.)  derMetallfiuss;  —  of 
a  river,  (Hydr.)  der  Strom,  die  Strömung. 

Stream-anohory  s.  (Nov.)  der  Wurf- 
anker;   huoy,  die  Balkenboje,  Stiel- 
boje;   cable,  das  Wurfankertau;  — 

tin, tin  ore,  (Miner.)  das  Seifenzinn, 

Waschzinn,    Stromzinn   (Barilla); 

whed,  (Hydr.)  das  unterschlächüge  Was- 
serrad;    workf icorke,  pi.  (Met.) 

das  Seifenwerk,  Zinnseifenwerk  (Anstalt 
zum  Erzwaschen). 

Streamer y  a.  (Mar,)  der  Wimpel; 
(Met.  Min.)  der  Erzwäscher. 

Street;  a.  (Build.)  die  Strasse;  narrow 
— ,  die  Öasse;  principal  — ,  die  Haupt- 
strasse;  —  for  the  alag,  (Met.)  die 
Schlackengasse. 

Street- ear y    s,    der    Strasseneisen- 

bahnwagen;  dummy car,  ateam 

cart  der  Strasseneisenbahnwagen  mit 
Dampfbetrieb;  — door,  (BwUd.)  die 
Hausthür,  Strassenthür,  Eingangsthür; 
folding-door ,  die  zweiflügelige  Haus- 
thür; —  lamp,  die  Strassenlateme;  — 

loeomoHve, dummy-engine,  die  Loko- 

motiye    einer    Strasseneisenbahn ; 

main,  — main-pipe,  (Oaa-m.)  das  Haupt- 
rohr;   post,  (Boad-m.)  der  Prellstein, 

Eckstein,  Abweisestein; railway,  die 

Strasseneisenbahn;  — roller,  die  Stras- 

senwalze; aprinkler,  das  Sprengfass; 

—  -«weeper, aweeping  -  machine ,    die 

Strassenkehrmaschine ;  — waaher,  der 
Hydrant. 

Stren^rthi  a.  (Mech.  Phya.  Ohem.  man.) 
die  Festigkeit;  die  Tragkraft;  der  Gehalt 
(z.  B.  von  Flüssigkeiten  an  festen  Sub- 
stanzen); —  of  eom/prtaaion,  compreaaive 
— ,  die  Druckfestigkeit,  lückwirkende 
Festigkeit;  —  of  cwrrenta,  (Meetr.  Hydr.) 
die  Stromstärke ;  — of  flexure,  tranaverae 
— ,  die  Bruchfestigkeit,  relative  Festig- 
keit; die  Biegungsfestigkeit;  ahearing- 
— ,  die  Scherfestigkeit;  —  of  airupa,  — 
of  Uquora,  (8i*g.  m.)  der  Gehalt  der 
Sirupe  oder  Zuckersäfte  an  Zucker  oder 
an  festen  Substanzen  überhaupt;  tenaile 
— ,  —  of  extenaion,  die  Zugfestigkeit, 
absolute  Festigkeit;  toraional  — ,  die 
Torsionsfestigkeit,  Drehungsfestigkeit. 


to  Strenghteny  v.  o.  verstärken; 
(Carp.  Lockam.)  beschlagen ;  (Ship-h.)  ver- 
stärken; to  —  the  paate-board,  (Bookb.) 
den  Pappendeckel  fest  schlagen. 

Strengthening  -  hoops  y  a.  pi, 
(Boiler-m.)    die    Yerstärkungsringe   der 

Feuerröhren; piece,  (Carp,  etc.)  das 

Yerstärkungsstück. 

to  Stress ;  v.  a.  (Meeh,  Phya.)  defor- 
miren;  — ed  body,  der  Körper,  welcher 
sich  nicht  in  seinem  natürlichen  Zu- 
stande befindet. 

Stress  y  a.  (Mech.  Phya.)  der  Zwang, 
Druck,  welcher  auf  einen  Körper  ausgeübt 
werden  muss,  um  ihm  eine  bestimmte 
Formänderung  zu  geben;  die  elastische 
Beaktion  gegen  eine  Formänderung. 

to  Stretchy  v.  a.  (Techn.)  spannen, 
ausspannen;  strecken,  recken,  ausrecken, 
dehnen;  to  —  acroaa,  kreuzförmig  auf- 
spannen; to  —  a  bdt,  (Afoc^.)  einen 
Treibriemen  spannen;  to  —  the  hidea, 
(Taw.)  die  Häute  stoUen,  ausstrecken; 
to  —  iron,  (Met.)  Eisen  ausschmieden, 
recken ;  to  —  over  the  laat,  (8hoem.)  über 
den  Leisten  schlagen;  to  —  plate,  (Met.) 
das  Blech  abbreiten;  to  —  a  aail,  (Mar.) 
strecken;  to  —  upon  tentera,  (Cloth-m.) 
in  Bahmen  spannen. 

to  Stretchy  v.  n,  (Mar.)  prangen, 
mit  vollen  Segeln  fahren. 

Stretchy  a.  (Spinn.)  der  Auszug,  Zug 
(auch  draw);  aecond  — ,  der  Naclusug.  * 

Stretcher  y  a.  das  Gestell  zum  Aus- 
dehnen; der  Bahmen,  Spannrahmen; 
die  Tragbahre;  (Br.  build.)  der  Streck- 
balken; (Buüd.)  das  Streckholz,  Quer- 
holz, der  Querriegel;  der  lAufer,  Lau- 
ferstein,  Strecker;  (Butch.)  das  Sperr- 
holz; (Fiah,)  die  Wurf  schnür ;  (Olove-m.) 
der  Wendestock;  (Nav.)  der  Fussstock, 
die  Fusdatte  in  einem  Boote;  (Shoem.) 
der  Bichtleisten;  — ,  atretehing  -  iron, 
(Tann.)  das  Streckeisen;  (Taw.)  die  Stolle, 
das  Stolleisen;  (Weav.)  die  Sperrruthe, 
der  Spannstock;  — ,  atretehing -frame, 
atretehing -mule,  (Spinn.)  die  Yorspinn- 
mule,  Yorspinnmaschine,  der  Grobstuhl; 
adf-acting  — ,  (Spinn.)  die  Selfaktor-Yor- 
spinnmule,  der  Yorspinn-Selfaktor;  — 
0/  an  umbrella,  die  Bippe. 

Stretching^y  a.  (Techn.)  das  Strecken, 
Ausrecken,  Ausdehnen;  flrat  —  of  iron, 
(Met.)  das  Abrecken  des  Eisens. 

Stretching- course y  a.  (BuHd.)  die 

Lauf  schiebt,    Läuferschicht; frame, 

(Spinn.)  vid.  atretcher  ;  —  ham/mer,  (Tin-m. 
Copperam.)  der  Spannhammer,  Gleich- 
ziehhammer;   iron,  (Tann.  Taw.)  vid, 

atrdcher;  '■^•machine,  (itfec^.)  dieStreck- 
maschine,  das  Streckwerk;  (Weav.)  der 
Spannrahmen,     die    Bahmenmaschine ; 

mule,  vid.  atretcher; piece,  (Tann.) 

das  Streckeisen; roUa,  pl.  (RoU.  m.) 

die  Streckwalzen;  — roUing-miü,  das 
Beckwalzwerk;  — atick,  (Qlove-m.)  der 


614 


Striae.  —  Strip. 


Ausweiteetock ;  — itiB,  (Tann,)  der 
Streichbaum. 

Striae^  Btries^  s,  pl,  {Oktas-m.  Miner,) 
die  Streifen. 

Striate )  striated^  a,  gefurcht,  ge- 
riefelt, ausgekehlt;  {Miner,)  gestreift;  — 
fracture,  (Miner.)  der  gestreute  Brach. 

Striation^  s,  (Miner,)  die  Streifong. 

Strick.  8,  of  hackled  and  sorted  flax, 
(Spinn.)  die  Biete,  Beiste,  das  Bündel. 

Striokingy«.  of  flax,  (Spinn.)  das  Bin- 
den  des  Flachses  in  Bieten  oder  BündeL 

Striekle^  s,  (Teckn,  Mas.  Til)  das 
Streichholz,  Abstreichholz;  das  Schleif- 
brett, Streichbrett;  der  Messerschärfer; 
(Agr.)  das  Sensenstreichholz ;  (Buüd. 
Carp.)  das  Streichmodel;  (Found,)  das 
Abstreichlineal. 

Strlgae^  s,  pl,  (Areh.)  die  Biefen, 
Anskehlungen. 

Strigil^  8,  die  Striegel. 

to  Strike 9  v.  a.  (Teehn.)  schlagen; 
(Forg.)  zuschlagen;  (Mar,)  fieren;  to  — 
a  hiUanee,  (Comm.)  einen  Saldo  aus- 
gleichen, eine  Bechnung  saldiren; 
die  Bilanz  ziehen;  to  —  n  ha/rgoAn, 
(Comm.)  einen  Handel  schliessen;  to  — 
the  centres,  (Buüd.)  die  Lehrbogen  ab- 
rüsten; to  —  the  colours,  (Mar.)  die 
Flagge  streichen;  to  —  a  curve,  a  geo- 
metrical flgv/rt,  (Qeom.)  eine  Kurve,  eine 
geometrische  Figur  entwerfen,  auf- 
reissen;  to  —  a  dividend,  (Comm^  eine 
Dividende  vertheilen;  to  —  the  gin, 
(Cofrp.)  das  Hebezeug  zerlegen;  to  — 
the  ground,  (Nan.)  auf  Grand  stossen; 
to  —  off,  (Comm.)  aufhören;  (Pott.)  ab- 
streichen ;  to  —  off  copies,  (Print,)  Exem- 
plare abziehen,  abdrucken;  to  —  oil, 
b€^  Petroleumbohren  auf  Petroleum 
stossen;  to  —  sails,  (Mar)  die  Segel 
streichen,  herunterlassen;  to  —  sov/nd- 
ings,  (Mar,)  das  Loth  auswerfen;  to  — 
a  vein  of  ore,  (Min,)  eine  Erzader  an- 
schlagen, ausschlagen. 

to  Strike^  v.  n.  (Techn.)  schlagen ;  die 
Arbeit  einstellen,  streiken;  (Afar.)  auf  den 
Grand  stossen;  (Min.)  abkehren,  feiern; 
(Min,  Oeogn.)  streichen;  (Watchm.)  schla- 
gen; to  — for  anchorage,  (Mar.)  peilen. 

Strike )  s.  (Techn.)  die  Arbeitseinstel- 
lung, der  Streik;  (Bäk.)  die  Schippe; 
(Found.)  vid.  strickle;  (Techn,  Tu.)  das 
Streichholz,  Abstreichholz;  —  of  strata, 
(Miner.)  das  Streichen  der  Schichten. 

Strike-blook|  s,  (Join.)  der  Streich- 
hobel, kurze  Fugenhobel ;  — pan,  (Sug,  m.) 
die  Yacuumpfanne. 

Striker^  a.  der  Harpunier;  (Comm. 
Found,)  das  Abstreichholz;  (Met,)  der 
Gichtenstreicher;  (Sm,)  der  Zuschläger; 
der  Zuschlag-Dampfhammer. 

Striking:  9  s.  (Join.)  das  Bearbeiten 
mit  dem  Simshobel;  —  of  t?ie  centres, 
(Build.)  das  Abrüsten  der  Lehrbogen; 
—  into  the  cooler,   (Sug,  m,)  das  Ab- 


lassen des  fertig  gekochten  Zuckersaftes 

in  den  Kühler; off  copies,  (Print) 

der  Abdruck  von  Exemplaren. 

Striking -dook^    s.    (Watehm.)   die 

Schlaguhr; distance,    (SHeetr.)    die 

Schlagweite;  — g^r,  (Mach,)  das  £m- 
und  Ausrückgestänge;  — knjfe,  lOurr.) 

das  SchUchtmesser; madhine,  (Cwrr.) 

die  Schabmaschine;  — ' machine,  — up 
press,  (Metalrw.)  die  AuMehpresse;  — 
plaie,  (Loekam)  das  Schliessblech;  — 
surface    of  the   htunmer,    (Qun-m)  die 

Schlagfläche ; whed,      pin  •  vhed, 

(WatfSim.)  der  Ausheber,  das  Anschlag* 

rad; work,     — part    of    a   dodt, 

(Watchm.)  das  Schlagwerk. 

Strikley  a,  (Ootton-spinn.)  das  Schleif- 
brett der  Krempelmaschine,  das  Schmir- 
gelholz (auch  emery-hoard), 

to  Stringy  v,  a.  (Instr,  m.)  besaiten, 
mit  Saiten  beziehen. 

Stringy  s,  (Techn,)  die  Schnur,  der 
Bindfaden;  das  Eisenband,  die  Schiene; 
(BuHd.)  der  Gurt,  GhirtsimB;  (Min.)  das 
Erztrumm;  (Mus.)  die  Saite;  (Ship-h.) 
der  Balkweger,  Balkwäger  (die  oberste 
Plankenreihe);  — ,  — course,  (Ar A.)  das 
Bändchen;  —  of  haUs,  (Art.  Found)  die 
Tresse,  Kugeltresse ;  cat-gut — ,  die  Darm- 
saite ;  —  of  horses,  die  Koppel  Pferde ;  —s, 
pl,  of  metal,  (Min.)  kleine ,  dünne  En- 
adern:  —  of  pearls,  die  Perlenschnur. 

Stn^^-boardy  — -pieoey  stringeri 
8,  (Carp,)  die  Treppenwange,  der  Trep- 
penbaum ,     Quartierbaum ; course, 

(Arch,)  vid,  string;  die  Bollschicht  zur 

Mauerabdeokung; instrument,  (Mus.) 

das  Saiteninstrument; piece,  (Hgdr, 

arch.)  die  Langschwelle ; piece  of  pjie- 

work,  der  Holm ;  — piece  of  a  ahedrpüing, 
das  Zaneenholz;  — piece  of  a  tirnktf 
bridge,  (Br,  huHd.)  der  Brückenbaum, 
Strassenbaum,  Ensbaum,  Streckbalken; 
— plaite,   (Inatr,  m,)    die   Saitenplatte; 

teat,  (Sug,  m.)  die  Fadenprobe;  — 

waXX,  (Build)  die  Wangenmauer. 

Stxlnged  Instroment^  a,  (Mua)  das 
Saiteninstrument. 

Stringer  I  a,  (Carp)  das  Lager  (fur 
Fussböden);  ein  horizontales  Verbin- 
dungsstück verschiedener  Art;  vii, 
atring-board ;  (Baiko)  die  Langschwelle; 
(Ship'h)  der  Stringer. 

Stringer-plate^  a,  (Sh^h)  der  eisenis 
Wassergang. 

Stringing  y  a,  (Min)  die  Wandrnthe. 

to  Strip;  v.a,  (Techn)  schlicht  feilen; 
(Agr)  abrasen,  den  Basen  abplaggen; 
(Jlfec^)  das  Gewinde  einer  Schraube 
verdrücken;  (Min.)  abräumen;  (Mar) 
abtakeln ;  to  —  and  finiah  a  fire-arm, 
(Gun-m)  ein  Gewehr  sgustiren;  to  — 
hemp,  den  Hanf  schleissen,  schälen;  fo 
—  theleavea  of  tobacco,  die  Tabaksblätter 
entrippen;  to  —  the  main  CjfUnder, 
(Spinn)  die  Kratztrommel  putzen*;  to 


strip,  —  Strut -and  truss  -  framed  bridge. 
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—  off  the  hurr,  (Forg.)  abgraten;  to  — 
quiU^y  Federn  schleissen;  to  —  a  ship 
of  her  rigging ,  (Mar)  ein  Schiff  abta- 
keln; to  —  a  steam-engine,  eine  Dampf- 
maschine demontiren;  to  —  the  vein, 
(Min.)  den  Gang  yon  einer  Seite  hloss- 
legen;  to  —  the  wool  off  a  hide,  (Tann.) 
ein  Fell  abhären,  abpölen. 

Strip«  8.  der  schmale  Streifen,  das 
Schnittcnen;  (Met,  Min.)  der  Kehrherd; 
— s,  pl.  of  lead,  Bleistreifen,  schmale 
Bleiplatten  (zur  Bleiweissfiäbrikation). 

Strip-iron,  s.  (Tann.)  das  Pöleisen. 

Strii>e)  s,  der  Streifen;  die  Streifung, 
das  gestreifte  Master ;  — s,  pl,  (Oloth^m.) 
die  beim  Tuchscheren  stehen  gebliebe- 
nen Streifen,  Schmitzen; tope,  ge- 
streiftes Band. 

Striped,  a.  (Weav.)  gestreift. 

Stripped  leaves,  s.  pl,  ausgerippte 
Tabaksblätter. 

Stripper,  s,  (Carding)  der  Arbeiter, 
die  Arbeitswalze ;  file  -  — ,  die  Feilputz- 
maschine; self-acting  — ,  (Carding)  der 
automatische  Deckelputzapparat;  sor- 
ghum— ,  das  Sorchumschälmesser. 

Stripping,  s,  (Carding)  das  Putzen 
der  Kratztrommel;  — of  files,  das  Glät- 
ten der  Feilen;  —  of  quiUs,  das  Schleis- 
sen der  Federn;  —  the  soil,  (Bailw. 
eonstr,)  das  Abnehmen  des  Humus  und 
anderen  losen  Bodens;  —  of  tobacco- 
leaves,  das  Entrippen  der  Tabaksblätter. 

Stripping -knife,  sorghum -strip- 
peTy  s,  das  Schälmesser,  Messer  zum 
Abschälen  der  Sorghumstengel. 

Strippings,  s,  pl,  (Agr.)  die  letzte 
Milch  beim  Melken. 

Strockle,«.  (Olass-m,)  die  Füllschaufel. 

Stroke,  s,  der  Schlag,  Streich,  Stoss; 

iTechn.)  die  Yorzeichnung ;  der  Biss; 
Engr.)  der  Strich;  (Mach.  8t  eng.)  der 
Hub,  Kolbenhub;  die  Hubhöhe;  (Mar,) 
vid,  stroke-oar;  (Met)  der  Stich,  das  Ab- 
stichloch; (Pump-m,)  der  Pumpenschlag, 
Pumpenzug;  back — ^  (l^dr.)  der  Bück- 
schlag ;  backward  — ,  (St,  eng.)  der  Hub 
rückwärts;  complete — ,  up-and  down — , 
(8t,  eng,)  der  Doppelhub,  das  Kolben- 
spiel; down — ,  der  Kolbenniedergang; 
fat  — ,  fuU-doum  — ,  (Print)  der  Grund- 
strich; forward ,  (St,  eng.)  der  Hub 

vorwärts ;  —  of  a  hammer,  of  a  beU,  der 
Hammerschlag,  Glockenschlag;  length  of 
—,  die  Hublänge,  Hubhöhe;  —  of  the 
oars,  (Afar.)  der  Buderschlag;  —  of  a 
pencil,  (Paint.)  der  Pinselstrioh ;  to  pM 
— ,  (Mar,)  den  Takt  beim  Budem  an- 
geben; —  of  the  ram,  (Mach.)  der  Schlag 
des  Bammbärs;  — of  theshutüe,  (Weav) 
der  Schützenwurf;  —  of  the  stamp ,  — 
of  the  Ufter,  (Mech)  der  Stempelhub; 
up — ,  (8t.  eng)  der  Kolbenaufgang;  -^ 
of  the  vaive,  (8t,  eitg)  der  Schieberweg. 
Stroke-oar,  strokesman,  s.  (Nav) 
der  Yormann  beim  Budem. 


Stronxeyerite,  s,  (Miner)  der  Stro- 
meyerit  (ein  stablffraues  Silbererz). 

Stromming,  s,  (Fish)  der  kleine  He- 
ring, Strömling. 

Strong-glased  powder,  s,  (Powd.  m) 
das  oft  geschliffene  Pulver;  — grain  of 
sugar,  das  scharfe  Kom  des  Zuckers; 
— sand,  (Found,)  der  lehmise,  bindende 
Sand;    — ticking,    (Weav,)   der  Drell, 

Zwillich,  Zwilch; waU,  (BvM)  die 

Brandmauer. 

Strontia,  oxide  of  strontium,  s. 
(Chem,)  der  Strontian,  die  Strontianerde, 
das  Strontiumoxyd;  sugar — ,  (8ug.  m) 

der  Zuckerstrontian; water,   (Chem, 

8ug,  m)  das  Strontianwasser. 

Strontianite,  carbonate  of  stron- 
tium,«.  (M'ner.)  der  Strontianit,  kohlen- 
saure Strontian. 

Strontium,  s,  (Chem)  das  Stron- 
tium; nitrate  of  — ,  das  salpetersaure 
Strontium,  der  Strontiansalpeter. 

to  Strop  j  v,  a,  a  block,  (Mar)  einen 
Block  bestroppen,  beringen. 

Strop,  s.  der  Biemen,  Streichriemen; 
(Mar)  der  Stropp  fein  kurzes  Tau); 
(Bope-m)  die  Länge  (ein  Tau  mit  einem 
Auge  an  beiden  Enden);  rator — ,  der 
Banrmesser-Streichriemen. 

Strop-bound,  a.  block,  stropped  Hock, 
(Mar)  der  bestroppte  Block. 

Stroud,  8,  (Weav)  ein  grober  Stoff 
zu  Bettdecken. 

to  Struck  out,  V.  a.  (Min)  abschneiden. 

Structure,  s.  (Build)  der  Bau,  das 
Bauwerk,  Gebäude;  die  Bauart,  Struk- 
tur; (Mach)  die  Konstruktion;  (Miner) 
die  Struktur,  das  Gefüge ;  columnar  — , 
(Miner)  die  säulenförmige  Struktur; 
fibrous  — ,  die  faserige  Struktur ;  foliated 
— ,  die  blättrige  Struktur. 

Struntain,  s,  (Weav)  ein  grober, 
dichter  Besatzstoff  aus  Kammwolle. 

Struse,  s,  (Nav)  ein  russisches  Fi- 
Bcherfahrzeug. 

to  Strut,  V,  a,  (Carp.  Build)  ab- 
spreizen, absteifen. 

Strut,  s.  (Carp.  Build)  die  Strebe, 
Steife,  Spreize,  Biege,  das  Strebeband, 
Winkelband,  Sturmband;  — of  a  hanging 
post-roof,  (Carp)  die  Gegenstrebe;  —  o/ 
a  hip-rafter,  die  Pussstrebe ;  —  of  a  panel 
in  bay-work,  der  Bündstempel,  das  Säul- 
chen ,  Füllband ;  —  of  a  timber  -  bridge, 
(Br.  build)  die  Sprengstrebe,  Spannstrebe ; 
upper  — ,  das  Aohselband,  Kopf  band. 

Strut-and  truss-l^amed  bridge,  s. 
(Br,  buUd)  die  Brücke  mit  Hänge-  und 
Sprengwerk;  —  beam,  (Carp)  die  Spann- 
strebe ,    Stützstrebe ,    das    Strebeband, 

Spreizholz ; brace ,  das   Sturmband, 

die   Sprengstrebe;   — fishing,  die   Sei- 
tenverstärkung durch  Yersprengung ;  — 

frame,  das  Sprengwerk; frame  in  a 

roof,  strutted  ro^,  das  Sprengwerk  im 
Dach,  der  Sprengbock. 
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strutting)  «.  {Carp.  Build.)  das  Ab- 
steifen, Abspreizen;  due  Streben. 

Strutting-beaniy — -  pieoe^  s.  {Carp.) 

der  Spannriegel; piece  of  a  ladder, 

die  Sperrleiste  einer  Leiter. 

Stryolmia^  stryohnine^  s.  {Chem.) 
das  Strychnin. 

Stub)  s.  der  Baumstumpf;  das  Ende, 

der  Ansatz;  der  alte  Hufhagel;  — , 

nail,  {CarttPf.)  der  Kuppnagel. 

Stub-azle^  a,  {Cartwr.)  das  Achsen- 
ende,  der  Aohsenansatz ; end,  {St, 

eng.)  das  Treibachsenende    am  Excen- 

trikringe; iron,  das  Eisen  aus  alten 

Hufhageln; mortise,  {Corp.)  das  ver- 
setzte Zapfenloch; naü,  vid.  atvh; 

— short,  — shot,  der  Ansatz;  — tenon, 
(Corp.)  der  Fnsszapfen;  — tvoist^  {Ghi/n-m.) 
das  Bandrohr. 

Stubbing)  s.  {Agr.)  das  Ausreuten. 

Stubble^ field)  s.  {Agr)  die  Stop- 
peln, das  Stoppelfeld; cuJtbing,   das 

Abstoppein;  — plough,  der  Hobelpflug, 
Hügelpflug. 

Stubborn;  o.  {Met.)  strengflässig. 

StuooO)  8.  {BuHd.)  der  Stuck,  Gips- 
mörtel; die  Stackarbeit,  Stuckaturarbeit. 

Stuooo-fioor)  8.  {BuHd.)  der  Stuckfdss- 
boden ;  —  lustro,  der  Weissstuck,  Harmo- 
rinoputz;  — ornaments,  pl.  Stuckverzie- 
nmgen;  — work,  die  Stuckaturarbeit. 

Stuok  sail)  s.  {Nav.)  das  genähte  Segel. 

Stuok-oU)  a.  motUding,  {Carp.)  das 
Sims,  welches  in  das  Holzwerk  selbst 
eingearbeitet  ist. 

Stnokofeny  stnok-ofeU)  stüok-for- 
naoO)  s,  {Met.)  der  Stöckofen,  Wolfsofen. 

to  Stud)  V.  a.  mit  Nägeln,  Besohlag- 
nägeln  besetzen. 

Stud)  s.  der  Hemdknopf,  Chemisett- 
knopf; der  plattirte  Nagel,  Beschlag- 
nagel, Stift;  (BuHd.)  die  Wandsäule,  der 
Ständer,  Wandstiel;  {Cartwr.)  der  feste 
Zapfen;  {Qun-m.)  der  Stift;  der  Studel- 
Stift;  {Metal-w.)  der  Buckel,  Knauf; 
{Watehm.)  der  Yorsteckpflock;  —  of  a 
chain,  der  Steg;  — of  the  hammer-spring, 
{Oun-m.)  der  Stift;  —  of  horses,  {Agr.) 
das  Gestüt;  —  in  panelling,  {Build.)  die 
aufrechte  Leiste  in  einem  Täfelwerk. 

Stud-bolt)    s.  der   Schraubenbolzen 

mit  Gewinden  an  beiden  Enden'; 

chain,    studded    chain,    die  Kette   mit 

länglichen    Gliedern   und    Stegen; 

hole,  (Qun^m.)  das  Stangenfeder  stiftloch ; 

horse,    {Agr.)   das   Zuchtpferd; 

iron,  {BuHd.)  das  Stutzeisen; mould- 
ing, {Arch.)  der  Scheibenfries,  Kugel- 
fries; —  nail,  der  Beschlagnagel; 

stave,  {Cartwr.)  die  Bockstntze,   Bunge; 

work,     {Build.)     das    Ständerwerk, 

Fachwerk,  Bindwerk. 

Studding -sali)  s,  {Mar.)  das  Lee- 
segel;   fore ,    das    Fockleesegel ; 

main ,  das  Grossleesegel; 

hoom,  die  Leesegelspiere. 


StudenVs  lamp)  s.  die  Studirlampe. 

StudiO)  s.  das  Atelier  eines  Künstlers. 

Study)  s.  die  Studie ;  das  Studirzimmer. 

to  Stuff)  V.  a.  {Teehn.)  stopfen,  voll- 
stopfen, ausstopfen,  polstern. 

Stuff)  s.  {Teehn.)  der  Stoff,  die  Ma- 
terie, Masse;  {Buüd.)  der  Stuck,  Gip0- 
mörtel;  der  Lehmmörtel;  {Carp.  Join.) 
das  zu  verarbeitende  Holz ;  ( Curr.)  das  (der) 
Begras,  Gerberfett;  (Mar.)  das  Beusel, 
die  Schmiere,  womit  das  Schiff  oder  die 
Masten  beschmiert  werden ;  {Min.)  taubes 
Gestein;  {Pap.  m.)  das  Zeug,  Papier- 
zeug, Ganzzeug,  Feinzeug,  der  Stoff; 
{Weav.)  der  Stoff,  das  Gewebe;  der 
glatte,  feine  WoUenstoff  zu  Damen- 
kleidem;  clouded  — ,  {Weav.)  der  ge- 
flammte Stoff;  eui  — ,  (Corp.  Join.)  die 
Bretter; /erm«ited — ,  rotten — ,  (Pap.m) 
das  gefaulte  Zeug;  figured  — ,  {Weav.) 
der  gemusterte  Stoff;  first  — ,   half — , 

{Pap.  m.)  das  Halbzeug;  goh ,   gobh- 

— ,  {Min.)  der  Versatz;  kilehen ,  Fett- 
abfalle zum  Seifekochen;  open-worked  — , 
(Weav.)  der  durchbrochene  Stoff;  sHk- 
— s,  pl.  Seidenzeuge;  striped  — ,  der  ge- 
streifte Stoff;  thick  —,  (Ship^h.)  die 
dicken  Planken;  vet« — ,  (Min.)  die  Berg- 
art, das  Ganggestein;  watered — ,(Weav.) 
der  moirirte  Stoff;  whiU — ,  (Oüd)  der 
Kreidegrund;  wooUen  — ,  (Weav.)  der 
wollene  Stoff,  das  Wollenzeug. 

Stuff-bottomed  ohairS)  s.  pl.  ge- 
polsterte   Stühle; ehest,   (Pap.  m.) 

der  Zeugkasten,    Ganzzeugkasiten;   — 

engif^,  vid.  rag-^ngine; hat,  (Eatm.) 

der  Filzhut:  — printer,  der  Zeugdrocker ; 
roUer,  (Pap.  m.)  die  Walze  zum  Zer- 
rühren;   shovd,  {Pap.  m^  die  Zeug- 

Schaufel; stone,    (Miner.)   eine   Art 

kömigen  Kalksteins; vat,  (Pap.  m.) 

die  Schöpfbütte. 

StuffeT)  s.  die  Füllmaschine,  Siopf- 
maschine. 

Stuf  fing)  s,  die  Füllung,  das  Material 
womit  etwas  ausgestopft  wird;  (Sadäl.) 
das  Füllhaar. 

Stufflng-boZ)  s.  (St  eng.)  die  Stopf- 
büchse;   coat,  die   Polsterleinwand; 

iron,  (Teehn)  das  Ausstopfeisen. 

StuU)  s.  stullB)  s.  pl.  (Min.)  die 
Kastenzimmerung ,  Plankenzimmerung 
in  den  Strecken  (für  Bergart,  Abraum, 
Schutt  etc.). 

StulzQ)  s.  (Min.)  der  Stollen ;  inspection 

of  a  — ,  die  StoUenbefahrung; work, 

die  Stollenarbeit. 

Stuni)  s.  der  ungekelterte  Most;  der 
ungegohrene  Wein ;  der  Wein,  den  man 
zum  schalen  Weine  giesst,  um  eine  neue 
Gährung  zu  bewirken. 

Stump)  s.  der  Baumstumpf;  (Draw) 
der  Wischer ;  —  of  a  mast,  (Mar)  der 
Stumpf;  —  of  metalt  (Met)  der  Kolben, 
Schirbel. 

Stump-eztraotor)  5.  (Agr)  die  Bod- 


stunt -end,  —  Suboxide. 
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maschine;  (DetU.)  die  Zahnzange  zum 

Ausziehen  yon  Zahnstümpfen ; moat, 

{Mar,)  der  niedrige  Mast  ohne  Mastkorb. 

Stunt-end^  a.  (Min.)  der  Sack,  das 
Ende  eines  Ganges  ohne  Ausgang. 

Stupa^  a.  feines  Werg  für  chirur- 
gische Zwecke. 

Sturdy  9  hard^  a.  (Min.)  gallig, 
flaserig,  fladerig. 

Sturgeon,  a,  (Fiah.)  der  Stör. 

Sty.  pig-sty,  a.  {Buüd,)  der  Schweine- 
stall, Bchweinekoben. 

Style«  a.  das  spitze  Werkzeug,  die 
Nadel;  der  Stylos,  Griffel  zum  Schreiben 
(bei  den  Alten);  (Areh.)  der  Stil,  die 
Bauart,  Bauweise;  (Corp.)  der  Stiel, 
Ständer,  die  Säule;  {CtU.  pr.)  die  Brück- 
methode,  das  Genre;  Aräbiim — ,  (Areh.) 
der  arabische  Baustil;  ByaanUan  — , 
Byzantine  — ,  der  byzantinische  Styl;  — 
of  a  dialy  der  Zeiger  an  einer  Sonnen- 
uhr; diaeharge — ,  rongeant — ,  (Cal.  pr.) 
der  Druck  mit  Aetzbeizen;  early  EngUah 
— ,  {Arch,)  der  frühenglisch -gothische 
Baustil;  Mimbethan  — ,  die  englische 
Frührenaissance;  EngUah  Gothic  — ,  der 
englisch-gothische  Baustil ;  Gothic — ,  der 
gothische  Stil;  decorated  Gothic  — ,  der 
gothische  Stil  der  Blüthezeit;  flamboyant 
— ,  florid  Gothic  — ,  der  spätffothische 
Stil,  Hammenstil;  madder — ,  (Cal,  pr,) 
der  Krappdruck;  middle-pointed  — ,  king 
Edward'a  — ,  (Arch,)  der  hoohgothische 
Stil;  Mooriah  — ,  der  maurische  Stil; 
Norman  — ,  der  anglo  -  normannische 
Stil  (ein  Bundbogenstil);  padding — , 
{CaiL  pr.)  das  Aufklotzen  der  Beizen; 

perpendicular  — ,  2Wor ,  {Arch.)  der 

gothische  Yerfallstil,  Tudorstil;  rainbow- 
— ,  {Pap,  hang.)  der  Irisdruck;  reaerve- 
— ,reaiat-'-,  {Cal.pr.)  der  Brück  mit  Be- 
servagen;  revived — ,  renaiaaance,  (Arch.) 
dieBenaissance;  Boman — ,  der  römische 
Stil;  Bomaneaque  — ,  der  romanische 
Stil;  latter  Bomemeaque  — ,  mixed  Bo- 
maneaque  — ,  tranaition — ,  der  spätro- 
manische  Stil,  romanische  Spitzbogen- 
Stil,  Uebergangsstil;  romantic  — a,  pi. 
die  romantischen  Stile,  Baustile  des  Mit- 
telalters; Saxon — ,  early  Britiah  — ,  die 
angelsächsische  Bauweise  (ein  Bund- 
bogenstil); aemi-Norman  — ,  mixed  Nor- 
man  — ,  der  englische  UebergangsstiL 

Stylobate,  stereobate,  a.  {Areh,) 
der  Stylobat,  Säulenstuhl,  das  fortlau- 
fende Fussgestell. 

Stylogalmaio ,  stylagalmaio,  a, 
(Areh.)  die  Stelle  von  Säulen  vertretend 
(von  einem  Gebälk,  das  durch  Figuren 
getragen  wird). 

Stylometer,  a.{Arch.)  ein  Instrument 
um  Säulen  zu  messen,  der  Stylometer. 

Btyraz,  a,  vid.  atorax. 

Styrian^  a,  küna,  pl.  (Met.)  steierische 
Stadeln  zum  Kemrösten  kupferhaltiger 
Schwefelkiese;  — proceaa,  die  steierische 


liöscharbeit ;  —  alag-hottom  proceaa,  die 
steierische  Schwahlarbeit. 

Stythe,  after-damp ,  a.  (Min.)  der 
Nachschwaden. 

Sub,  a.  (WeU-bor.)  das  Ansatzstück, 
Verlängerungsstück. 

Sub ,  (Ohem.)  basisch. 

Subaoetate,  a.  (Chem,)  das  basisch 
essigsaure  Salz. 

Subagent,  a.  (Comm.)  der  Unteragent. 

Subaqueous,  a.  unter  dem  Wasser  zu 
gebrauchen ;  —  helmet,  der  Taucherhelm. 

Sub-aroh,  a,  (Ardh.)  der  sichtbare 
Gurtbogen,  Tragbogen,  die  Archivolte. 

Suboarbouate,  a,  of  aoda,  (Chem.) 
(nach  der  älteren  Nomenklatur,  jetzt 
neiuir€d  carbonate  of  aodium,  diaodie 
carbonate)  das  einfach  kohlensaure  Na- 
tron, neutrale  kohlensaure  Natrium 
(früher:  das  basisch  kohlensaure  Natron). 

Suber,  a.  (Bot.)  der  Korkbaum. 

Suberous,  a,  korkartig. 

Suhtjolned,  a.  (Comm.)  beigelegt,  ein- 
geschlossen. 

to  Sublet,  V.  a,  in  Aftermiethe  geben. 

to  Sublimate,  to  sublime,  v.  a, 
{Chem.)  sublimiren,  durch  Hitze  in  die 
Höhe  treiben,  verflüchtigen. 

Sublimate,  a,  (Chem.)  das  Sublimat; 
— ,  corroaive  — ,  merct*ric  chloride  (früher : 
muriate  of  mercury),  das  ätzende  Queck- 
silbersublimat,  ätzende  Quecksilberchlo- 
rid, Sublimat,  Aetzsublimat,  Mercuri- 
chlorid. 

Sublimating-vessel,  a,  (Chem.)  das 
Sublimirge&ss. 

Bubltmatiozi,  a.  (Chem.)  die  Subli- 
mation. 

Bublimator,  a,  vid.  aubUming-appa- 
ratua. 

to  Sublime,  vid.  to  auUimate;  — d 
aulphur,  die  Schwefelblüthe,  der  subli- 
mirte  Schwefel. 

Bubliming-apparatus,  subliming- 
fümace,  sublimation-fumace,  sub- 
llmator,  5.  (Chem.)  der  Snblimirofen. 

Bubmarine,  a.  unterseeisch;  —  op- 
paratua^  der  Taucherapparat;  —  explorer, 
die  Taucherglocke;  —  line,  die  unter- 
seeische Telegraphenleitung;  —  tdc 
graph,  der  unterseeische  Telegraph. 

to  Submerge,  v.  a.  eintauchen,  versen- 
ken; — d,  (Mn.) ersoffen;  — d  foundation, 
(Hydr.  areh.)  die  Gründung  unter  Wasser. 

Bubmisfldon,  a.  to  an  (Hoard,  (Comm.) 
die  Unterwerfimg  unter  ein  Schieds- 
gericht. 

to  Submit,  V,  a.  a  deaign,  (Techn.) 
einen  Entwurf  unterbreiten;  to  —  a 
railway  to  traffic,  (Bailw.)  eine  Eisen- 
bahn dem  Verkehr  übergeben;  to  — 
tendera,  (Techn.)  Offerten  unterbreiten. 

Subnitrate,  a.  of  biamuth,  (Chem.) 
das  basisch  salpetersaure  Wismuthozyd, 
das  Magiaterium  biamuthi. 

Suboxide,  a.  (Chem.)  das  Suboxyd. 
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Subphosphate,  —  Sugar. 


Subphoophate^  «.  (Cfhem,)  das  barisch 
phosphorsaore  Salz. 

8ubport|  s.  (Mar.)  der  Schlupf hafen. 

Subsalt;  3.  iChem.)  das  basische  Salz 
(welches  ein  üebermaass  an  Base  enthält). 

Subsoriber,  8,  [BookaeU.)  der  Sub- 
skribent, Abonnent. 

to  Subside^  v.  n.  {Build,  Baüw,  etc.) 
sich  setzen,  sich  senken^  (Chem,)  sich 
niederschlagen,  einen  Bodensatz  bilden, 
sich  setzen;  (Min.)  brechen. 

SubBidenoe,  subBidenoy^  »,  {Chem,) 
der  Satz,  Bodensatz. 

Subsidiary,  subsenrieiity  o.  hooks, 
pl.  (Comm.)  HilÜBbücher. 

Subsiding,  s.  {Build,  Baüw,  de.)  die 
Senkung. 

Subroil,  9..  (Agr.)  der  Untergrund 
(die  Bodenschichten,  welche  sich  unter 
der  Ackerkrume  befinden);  — plough, 
der  Untergrundpflug. 

Bubstanoe^  a.  (Chem.)  der  Stoff,  die 
Substanz ;  (Min.)  die  Mächtigkeit ;  —  of 
the  harrd,  (Oun-m.)  die  Eisenstärke; 
— 8,  pL  liaibie  to  ferment,  (Chem.)  gäh- 
rungsfähige  Stoffe. 

Substitute,  5.  (Teehn.)  das  Ersatz- 
mittel, Surrogat. 

Bubstruoture,«.  {Build.)deT  Unterbau. 

Subsulphate,  s.  (Chem.)  das  basisch 
schwefelsaure  Salz. 

Subterranean,  subterraneous,  a. 
unterirdisch;  —  Üne,  die  unterirdische 
Telegraphenleitung. 

Subtüisation,  s,  (Chem.)  die  Yer- 
flüchligung. 

to  Subtilise,  v.  a.  (Chem.)  verflüch- 
tigen. 

Subtraction,  «.(JLrteAm.)  die  Subtrak- 
tion, das  Abzämen,  Abziehen. 

Suburb,  8.  (Build.)  die  Vorstadt;  — «, 
pl.  (Fort.)  die  Aussenwerke. 

Sub'way,  e,  der  unterirdische  Gang, 
in  welchem  sich  die  Bohren  der  Gas- 
und  Wasserleitung,  die  Abzugskanäle  etc. 
befinden;  der  unterirdische  Weg  für 
Fussgänger  unter  Eisenbahnhöfen. 

Sueoinate^  s.  (Chem.)  das  bemstein- 
saure  Salz;  —  of  ammonia ^  das  bem- 
steinsaure  Ammoniak. 

Suooinio  aoid,  a.  (Chem.)  die  Bem- 
steinsäure. 

Succinite,  s.  (Miner.)  der  Succinit, 
Succingranat,  gelbe  Granat. 

Succinum,  a.  der  Bernstein. 

Succory,  a.  (Bot.)  die  Gichorie. 

Succulent,  a.  saftig. 

to  Suck,  V,  a.  und  v.  n.,  saugen; 
(Pump-m.)  ansaugen ;  to  —  in,  einsaugen. 

to  Sucker,  v.  a.  (Hort.)  von  den 
Schösslingen  beAreien. 

Sucker,  5.  (Mech.)  der  Sauger,  die 
Saugröhre,  das  Saugleder;  der  Pumpen- 
schuh, Pumpenkolben;  (Hort.)  der  SchÖss- 
ling ,  die  Wurzelsprosse ;  —  of  tobacco, 
der  Geiz  (Seitenschösslinge  am  Tabak); 


to  remove  the  — a  of  tohaeeo,  den  Tabak 
ausgeizen. 

Sucker-rod,  5.  die  Pumpenstange 
einer  Saugpumpe. 

Sucking,  a.  das  Saugen;  (Found.) 
die  BlasenbUdung  im  Guss. 

Sucking^bottle,  a.  das  Saugflasch- 

chen; jet -pump,  (Meeh.)   die  Sang- 

Strahlpumpe;  — port,  die  Säugöffnung; 

pump,  die  Saugpumpe; tube,  — 

pipcy  die  Saugröhre;  — wick  of  a  petro- 
leum-lamp, der  Saugdocht. 

Sucrate,  5.  (Chem.  Bug.  m.)  die  Zucker- 
verbindung; —  of  baryta,  der  Zucker- 
baryt;  —  of  lime,  augar-Ume,  (8ug.  m.) 
der  Zuckerkalk;  —  of  atrontia,  (Sug.m.) 
der  Zuckerstrontian. 

Sucrose,  5.  (Chem.)  der  Bohrzucker. 

Suction,  a.  (Techn.)  das  Saugen,  Ein- 
saugen. 

Suction-  and  foroing»pump,  a.  die 
Saug- und  Druckpumpe;  — hoae,  (Mech.) 
der  Zuführschlauch    (eines    Baugwerks 

oder  einer  Feuerspritze); pipe, 

pieeCy tubCt  das  Saugrohr;  der  An- 
steckkiel in  einem  Saugwerke;  — pvmp. 
die  Saugpumpe;  — valve,  (Min.  Hpdr.) 
das  Säugventil,  die  Saugklappe. 

Sudatory,  a.  das  Schwitzbad. 

Suds,  soap-suds,  a.  pl.  das  Seifen- 
wasser,  die  Seifenlauge,  Seifenlösung. 

to  Sue,  V.  a.  €tt  law,  (Comm.)  gerichtlich 
belangen ;  to  —  otU  a  eommisaion  of  ban- 
kruptcy, eine  Falliterklärung  auswirken. 

Suet,  8.  das  Nierenfett  von  Bindern 
oder  Schafen  (das  reinste,  direkt  in 
Klumpen  vom  Thiere  entnommene  Fett); 
betf — ,  das  Nierenfett  von  Bindern. 

Sufferance,  a.  (Comm.)  der  Zoll- 
erlaubnissschein zur  Ausführ  von  Waa- 
ren ;  to  remoMh  in  — ,  die  Annahme  eines 
Wechsels  verweigern. 

to  Suffocate,  v.  a.  und  v.  n.  ersticken. 

8uffocatinK*ball,  a.  (Min.)  die  Dampf- 
kugel. 

Sugar,  5.  der  Zucker;  alum ,  der 

Zuckeralaun;  beet -root  — ^  beet ,  der 

Bäbenzucker,  Bunkelrübenzucker;  brawn 
— ,  der  braune  Zucker,  Kochzucker; 
cane — ,  der  Bohrzucker;  dayed  — ,  die 
Kassonade ;  der  Farinzucker  (nur  einmal 
gereinigte  Zucker);  coarae  — ,  raw  — , 
derBol^ucker;  eompreaaed — ,  der  Press- 
zucker; crop  of  —,  die  Zuckerkrystalli- 
sation,  Ausbeute  an  krystallisirtem 
Zucker;    cryataüiaed  — ,    der   Krystall- 

zucker;    eube ,    der    Würfelzucker; 

dextro-rotary  — ,  der  rechtsdrehende 
Zucker;  estimation  of — ,  die  Saochari- 
metrie;  fermentable  — ,  der  gährungs- 
f&hige  Zucker;  nonfermentahle  — ,  der 
nicht  gährungsfahige  Zucker;  first  runn- 
ing  — ,  (Beet-aug,  m.)  das  erste  Produkt, 
der  Bohzucker  ersten  Produkts;  fruit- 
— ,  der  Fruchtzucker;  grained  — -, 
granulated  — ,  granulär  — ,  der  Korn- 


Sugar-beet  —  Sulphate, 
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sucker;  grttpe'^^,  der  Traubenzucker; 

—  of  honey,  der  Honigzucker;  invert — , 
inverted  — ,  der  Invertzucker ;  laevo^otary 
— ,  der  linksdrehende  Zucker;  —  o/ 
lead,  (CJitm.)  der  Bleizucker,  dasBleiace- 
tat;  lump — ,  lumps,  pi,  der  Kochzucker, 
die  Lumpen,  der  Lumpenzucker,  Melis 
(grobkörniger  Zucker  in  grossen  Broten) ; 

—  of  manna,  der  Mannazucker,  Mannit; 
man^faeture  of — ,  die  Zuckerfabrikation; 
maple — ,  der  Ahomzucker;  —  of  milk, 
mdUc — ,  der  Milchzucker ;  Mitaeovado — , 
die  Muskovade,  der  indische  Bohzucker ; 
pounded  — ,  crushed  — ,  der  gestossene 
Zucker;  r^ned  ^,  dieBafflnade;  second 
running — ,  (Beei-sug,  m.)  das  zweite  Pro- 
dukt (der  aus  dem  Ablaufe  vom  ersten 
Produkte  gewonnene  Bohzucker) ;  storch- 
— ,  der  Btärkezucker;  third  running  — , 
{Beet-sitg,  m.)  das  dritte  Produkt,  der  Boh- 
zucker dritten  Produkts. 

8iigar-beet|  s,  [Bot.)  die  Bunkelrnbe, 
Zuckerrübe;  -^ -blue-paper,  (Pop. m.)  das 
Zuckerpapier  (zum  Einpapieren  der 
Zuckerbrote);  — box,  die  Zuckerbüchse, 
Zuckerdose; — candy,  der  Zuckerkan- 
dis, Kandiszucker;  — eone,  (Bot)  das 
Zuckerrohr;  Chinese  — eane,  das  chine- 
sische Zuckerrohr,  Sorghum,  die  Zucker- 
hirse {Sorghum  saccharatum);  — cutting 
machine,     die    Zuckerschneidmaschine; 

^'drainer,   — draining    machine, 

centrifugal,    die   Zuckercentrifüge ; 

factory,  — house,  die  Zuckerfabrik;  — 
filtering  apparatus,  die  Filterbatterie ;  — 
grain,  der  (kleine)  ZuckerkrystaU,  das 
Zuckerkom,  Korn;  — Ume,  der  Zucker- 
kalk; —  lo<tf,  loaf  of  — ,  (8ug,  m,)  der 
Zuckerhut,  das  Zuckerbrot,  Brot,  Baf- 
finadebrot;  — mani^c^urerf  •^- maker, 

der  Zuckerfiabrikant; mani^faetory, 

die  Zuckerfabrik; maple,  (Bot.)  der 

Zuckerahom;  — miü,  — eane  miü,  die 
Zuckerrohrmühle  (zum  Zerkleinem  des 
Zuckerrohrs);  — »miU,  die  Zucker- 
mühle,  Vorrichtung  zum  Mahlen  des 

Zuckers; nippers, tongs,  pl.  die 

Zuckerzange;  — paper,  (Pap,  m.)  das 
Zuckerpapier;  — plania^on,  die  Zucker- 
pflanzung; — plwins,  pl,  Zuckerkömer, 
kandirte  Sachen;  — r^ner,  derZucker- 
rafflnadeur;  — rffinery,  die  Zuckersie- 

derei,  ZuckerrafiOnerle ; r^ning ,  die 

Baffination  des  Zuckers;  — spirit,  der 
Zuckerbranntwein,  Bum;  — touch,  die 
Zuckerprobe;  — v(xt,  (I>ye.)die  Zucker- 
küpe;   water,  das  Zuckerwasser;  — 

wrack,  (Bot)  der  Zuckertang  (LaminaHa 
saeeharina,  ein  zur  Jodbereitung  be- 
nutzter Seetang). 

Sugary^  a,  zuckerhaltig,  zuckerartig, 
Zucker 

Suixiti  yolk)  s.  of  wool,  der  Woll- 
Bchweiss;  potash  from  — ,  die  Woll- 
sohweissasche,  Pottasche  aus  WoU- 
schweiss. 


Büitj  s.  der  Process;  die  zusammen- 
gehörige Anzahl  Gegenstände,  Gruppe, 
Batterie;  —  of  clothes,  (Tail.)  der  voll- 
ständige Anzug. 

Sulkyi  s.  (Carr.)  der  einsitzige,  zwei- 

räderige  leichte  Wagen; cMivaiors, 

pl.  (Agr.)  Ackerbaumaschinen  (Egge, 
Pflug  etc.)  mit  zwei  Pferden  und  Fahrsitz. 

Sullage^  s,  (Found.)  die  Schlacke; 
(Hydr.)  der  Schlamm ;  (Met,)  der  Aschen- 
fleck. 

Bullage-pieoe^  s,  (Found.)  der  ver- 
lorene Kopf,  AngUBS. 

Siüphantixnoiiiatey  s,  (Chem)  das 
sulfantimonsaure  Salz,  Sulfantimoniat; 

—  of  sodium,  Schuppe s  saU,  das  Na- 
triumsulf antimoniat,  Schlippe'sche  Salz. 

Siüphantixnonite^  s.  (Chem.)  das 
sulfantimonigsaure  Salz,  Siüfantimonit. 

Bulpharsoniate^  s,  (Chem,)  das  sulf- 
arsensaure  Salz. 

BiüpharsemtOy  s,  (Chem,)  das  sulf- 
arsenigsaure  Salz. 

Sulphate I  s,  (Chem.)  das  schwefel- 
saure Salz;  acid  — s,  bisulphates,  pl. 
saure    schwefSelsaure   Salze,    Bisulfate; 

—  of  alunUna,  die  schwefelsaure  Thon- 
erde;  —  of  alumina  and  ammonia,  der 
Ammoniakalaun;  —  of  ammonia,  das 
schwefelsaure  Ammoniak;  (Miner,)  der 
Maskagnin;  —  of  baryta,  baric  — , 
der  schwefelsaure  Baryt,  Schwerspath; 

—  of  cobcM,  der  schwefelsaure  Kobalt, 
Kobaltvitriol;  —  of  copper,  cupric  — ,  das 
schwefelsaure  Kupferozyd,  der  Kupfer- 
vitriol,   blaue    Vitriol;    ethyl ,    die 

Aetherschwefelsäureverbindung ;  ferric 
— ,  —  of  sesquioxide  of  iron,  das  schwe- 
felsaure Eisenozyd ;  ferrous  — ,  —  of 
iron,  —  of  protoxide  of  iron,  das  schwe- 
felsaure Eisenozydul,  der  Eisenvitriol; 
hydric  — ,  die  Schwefelsäure;  —  of 
indigo,  das  indigschwefelsaure  Salz;  — 
of  lead,  das  schwefelsaure  Bleiozyd,  der 
Bleivitriol;   (Miner,)  das  Vitriolbleierz; 

—  of  Ume,  calcic  — ,  der*  schwefelsaure 
Kalk,  Gips;  —  of  magnesia,  metgnesic 
— ,  die  schwefelsaure  Magnesia,  das 
englische  Salz,  Bittersalz;  manganous 
— ,  das  schwefelsaure  Manganozydul, 
der  Manganvitriol;  mercurous  — ,  das 
schwefelsaure  Quecksilberozydul ;  neutral 
— s,  normal  — s,  ph  neutrale  schwefel- 
saure Verbindungen,  neutrale  Sulfate; 
acid  —  of  potash,  bisutphate  of  potash, 
das  saure  schwefelsaure  Kali;  neutral, 
normcX  —  of  potash,  neutral  potassic  — , 
das  schwefelsaure  Kali;  potassio-äluminic 
— ,  aluminic  pottusic  — ,  potash-alum, 
das  Kalium-Alnminium-Sulfat,  der  Kali- 
alaun ;  —  of  soda,  sodic  — ,  das  schwe- 
felsaure Natron,  Glaubersalz;  —  of 
soda,  conMnercial  —  of  soda,  säU-ectke, 
(AlkaU-mant^,)  das  Sulfat;  —  of  zinc, 
das  schwefelsaure  Zinkozyd,  der  Zink- 
vitriol, weisse  Vitriol. 
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Sulphate -roaster,  —  Sulphuric, 


Sulphate-roaAter^  s.  (AlkdU-^nanuf,) 
der  Sulfatröstofen. 

SulphethyliOy  a.  acidy  (Cfhem.)  die 
Aetherschvefelaore. 

Sulphhydrates^  s.  pi,  (Chem,)  die 
Sulfhydrate. 

8ulpliide%  BOlphuretji  5.  (Ohem.)  das 
Sulfid,  die  Schwefelverbindung;  —  of 
<mtimonyf  antimonious  — ,  trisulphide  of 
antimony,  das  Dreif ach-Schwefelantimon ; 
hrown^ed  —  of  antimony,  amorphous 
tristiJpMde  of  antimony,  {Pharm^  das 
rothe  Schwefelaiitiinon,  der  Mineral- 
kermes,  das  Karthäuserpulver  (Stibium 
aulfitratum  rubeum) ;  native  —  of  anti- 
mony, erystaUised  trimlphide  of  antimony  f 
(Cübem.  Miner,)  das  natürliche  Schwef^- 
antimoUi  der  Schwefelspiessglanz,  Gran- 
spiessglanz,  das  Chnnspiessglanzerz; 
yeUoto  —  of  araenicy  araenious  — ,  triaul- 
phide  of  araenie,  das  Dreifoch-Schwefel- 
arsen,  Arsentrisnlfid,  Anripigment,  Oper- 
menti  Bauschgelb;  —  of  calcium,  mono- 
sulphide  of  calcium,  das  Schwefelkal- 
dum;  —  of  copper,  {Chem,  Miner.)  das 
Schwefelkupfer,  Kupferglas,  der  Kupfer- 
glanz; ferroao-ferric  — ,  magnetic  — , 
mcignetic  pyrites,  (Miner,)  der  Magnet- 
kies; fwrous  — ,  protosuiphide  of  iron, 
das  Einfaoh-Schwefeleisen,  Ferrosulfid; 
hydrie  — ,  der  Schwefelwasserstoff;  — 
of  iron,  das  Eisensulfid,  Schwefeleisen: 
^-  of  lead,  das  Schwefelblei;  (Miner.) 
der  Bleiglanz,  Bleischweif;  manganous 
^,  das  einfEkch  Schwefelmangan;  (Iftner.) 
die  Manganblende;  am^)rphous  merewrie 
— ,  hladc  mercuric  — ,  das  schwarze 
Schwefelquecksilber;  crystaUised  mercuric 
— ,  das  rothe  Schwefelquecksilber,  der 
Zinnober;  ^^  of  molybdenum,  dasSohwe- 
felmolybd&n,  Wasserblei,  der  Molybdän- 
glanz; —  of  potassium,  das  Schwefel- 
kalium; —  of  silver,  argentic  — ,  das 
SchwefelsUber;  (Miner,)  der  SUberglanz, 
das  SUberglaserz;  brittle  —  of  suver, 
(Miner.)  das  Sprödglaserz ,  Sohwarzgül- 
tigerz ;  —  of  silver  and  copper,  argwto- 
cuprous  — >  (Miner.)  der  SUberkupfer- 
glanz;  stannic — ,  disulphide  of  tin,  das 
Zinnsulfid,  Zweifach -Schwefelzinn,  Mu- 
sivgold; stannous  — ,  protosuiphide  of 
tin,  das  Zinnsulfur,  Einfach  -  Schwefel- 
zinn; zinc — ,  —  of  zinc,  das  Schwefel- 
zink; (Miner.)  die  Zinkblende. 

Sulphlndigotic^  a,  acid,  (Ohem.)  die 
Indigoschwefelsäure. 

Sulphite y  s.  (Chem.)  das  schweflig- 
saure  Salz;  —  of  ammonia,  das  schwef- 
ligsaure Ammoniak;  —  of  calcium,  cal- 
cium — ,  der  schwefligsaure  Kalk;  —  of 
soda,  das  schwefligsaure  Katron. 

SiiIphLOoyaiiio  aold^  5.  (Chem,)  die 
Schwefelblausäure ,  Bhodanwasserstoff- 
säure. 

Sulpliooyaiiide;  sulphocyanate^  s. 
(Chem!)    das  Schwefelcyanmetall ,   Bho- 


danmetall;  —  of  potassium,  das  Bho- 
dankalium. 

Biüphonio«  o.  €i€ids,  pL  (Ohem.)  die 

Sulfosäuren,   Sulfonsäuren ;    bentene 

acid,   die   Benzolsulfosäure;    phenol 

acid,  die  Phenolsulfosäure. 

Sulphophoenioio^  a,  acid,  (Chem.)  die 
Phönicinschwefelsäure,  der  Indigpurpur. 

SiüphLO-saltB^  s,  pl.  (Chem.)  die  Sul- 
fosalze. 

SulphOTiniOy  a.  acid,  (Ohem.)  die 
Schwefelweinsäure,  Aetherschwefelsäure. 

Sulphur,  s.  (Ohem.  Techn.)  der  Schwe- 
fel ;  —  of  alkaU-waste,  der  Schwefel  aus 
Sodarückständen;  amorphous  — ,  der 
amorphe  Schwefel;  black  — ,  der  Boss- 
Bchwefel;  crude  — ,  raw  — ,  unrefined  — , 
der  rohe,  ungereinigte  Schwefel ;  dioxide 
of — ,  das  Schwefeldiozyd,  Schweflig- 
säureanhydrid; flowers  of — ,  suiUm^ 
— ,  die  Schwefelblüthe,  der  sublimirte 
Schwefel;  Uver  of  — ,  die  Schwefelleber; 

lump ,    der    Schwefel    in    Blöcken; 

r^ned  Ump — ,  der  Schwefel  in  Broten; 
native  —,  der  gediegene,  gewachsene 
Schwefel;  plastic  — ,  der  plastische 
Schwefel;  precipitated  — ,  mük  of  — , 
die  Schwefelmilch,  der  präcipitirte 
Schwefel;  roll — ,  stick — ,  der  Stangen- 
schwefel; rtiby ,  das  rothe  Schwäiel- 

arsemk,  rothe  B^uschgelb,  Bealgar; 
trioonde  of  — ,  das  ähwefeltrioxyd, 
Schwefelsäureanhydrid. 

Sulphur -aoidfly  s.  pl.  (Chem.)  die 
Sulfosäuren ;  —  bases,  pl.  die  Sulfobasen ; 

—  chamber,  — room,  die  Schwefelkam- 
mer;   dipping  of  lucifer-matehes ,  das 

Eintauchen  der  Zündhölzer; fumaeey 

— burner,  der  SchwefeldestillationBofen; 
—"' impressions ,   pl,   Schwefißlabdrücke; 

—  kiU^,  der  Schwefelbrennofen,  Kies- 
ofen;      match,     das     Schwefelholz, 

Schwefelzündholz;  — pit,  die  Schwefel- 
grube; —  saU,  (Chem.)  das  Sulfosalz; 
vapour,  der  Schwef^dampf. 

to  Sulphurate^ «.  a.  (Chem.)  schwefeln, 
einschwefeln. 

Sulphurated  matöh,  s,  der  Schwe- 
felfaden. 

Sulphuration^  s,  (Chem.)  das  Schwe- 
feln. 

Sulphureous,  a,  schweflig;  — water, 

—  spring,  das  Schwefelwasser,  die 
Schwefelquelle. 

Sulphuret,  sulphide,  s,  (Chem.)  die 
Schwefelverbindung,  das  Schwefielmetall 
(vid.  sulphide). 

Sulphuretted,  a.  (Chem.)  geschwefelt, 
mit  Schwefel  verbunden;  —  hydrogen, 
der  Schwefelwasserstoff;  —  hydrogen- 
gas,  das  Schwefelwasserstoffgas,  die  Hy- 
drothionsäure. 

Sulphuric,  a,  acid,  (Chem.)  die  Schwe- 
felsäure ;  anhydrous  —  add,  —  anhydride^ 
trioxide  of  sulphur,  das  Schwefelsäure- 
anhydrid; düute  —  add,  die  verdünnte 


Sulphuring,  —  Superfine. 
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SehwefelBftare;  fuming  —  octd,  die 
rauchende  Schwefelsäure,  das  Yitriolöl; 
mant^faetur€  of  —  aeid,  die  Schwefel- 
säurefabrikation; —  aeid  chamber,  die 
Schwefelsäurekanuner ;  —  aeid  process, 
{Candle-m,)  die  Abacheidung  der  Stea- 
rinsäure aus  den  Fetten  mittelst  Schwefel- 
säure; —  ether,  der  Schwefeläther. 

Bnlphuriiig^  s.  (Ohem,)  das  Schwefeln, 
Einschwefeln. 

Sulphuring- room ^  s,  (Bleach.)  die 
Schwefelkammer. 

BulphurijBation^  s.  of  caoutchouc,  das 
Schwefeln,  Yulkanisiren  des  Kautschuks. 

Sulphurous I  a.  add,  (Ohem,)  die 
schweflige  Säure;  — anhydride,  — oxide, 
dioxide  of  sulphur,  das  Schwefligsäure- 
anhydrid. 

8ultana4Sy  s.  pi,  die  grossen  Bosinen, 
Sultaninen.  i 

SiuzLy  s.  (Arithm,)  die  Summe. 

Sumaohi  sumao^  s,  (Tann,  Dye,)  der 
Sumach,  Schmack  (das  Pulver  der  Su- 
machblätter). 

Sumaoh-tree.  s,  (Bot,)  der  Sumach, 
Färbersumach,  Qerbersumach. 

Sumbul-rooty  musk-rooty  (Fharm,) 
die  Sumbulwurzel,  Moschuswurzel. 

Bummer,  sommeri  s,  (Carp,)  der 
Unterzug,  Trägerbalken,  Balkenträger; 
die  Saumischwelle ,  Oberschwelle  einer 
Fach  wand;  — s,  pt  of  a  unnd-miÜ,  die 
Tragriegel  einer  Windmühle. 

Summer- beer ^  s,  (Brew,)  das  Som- 
merbier, Lagerbier; com, wheat, 

(Agr.)  das  Sommergetreide. 

Summing-up  apparatu8|  s,  (Arithm,) 
der  Addirungsapparat. 

Summit^  s,  (Build)  «die  höchste  Spitze ; 
(Baihe,)  der  höchste  Punkt  einer  Bahn: 

—  of  a  crystal,  angle,  solid  angle,  (Cryst.) 
die  Edce,  das  Eck  eines  Krystalls;  aew 
minated  — ,  (Cryst.)  die  zugespitzte  (Kry- 
stall-)Ecke,  das  zugespitzte  Eck;  ocumt- 

naJtion ,  aeuminaiing ,  (Cryst,)  die 

Zuspitzungsecke,  das  Znspitzungseck; 
bevelled  — ,  (Cryst,)  die  zugeschärfte  Ecke ; 
eubie — ,  hexahedral — ,  (Cryst,)  die  Wür- 
felecke, HexaSderecke ,   das  Würfeleck; 

—  of  a  dam,  (Hydr,  wrch)  der  Kamm, 
die  Kappe,  Krone  eines  Dammes;  equal- 
edged — ,  (Cryst.)  die  Ecke  (das  Eck)  mit 
gleichen  Kanten; /our-/ace«E  — ,  (Cryst,) 
die  tetragonale,  vierflächige  Ecke,  das 
tetragonale  Eck;  lalterdl  — ,  (Cryst,)  die 
Grundecke,  Hittelecke,  das  Mitteleck 
(einer  Pyramide  etc.);  octahedral  — , 
(Cryst,)  die  Okta^erecke,  das  Oktaeder- 
eck; —  of  a  prism,  (Opt,)  die  Spitze  eines 
Prinnas ;  —  of  a  pyramid,  (Cryst.)  die  End- 
ecke,  das  Poleck,  die  Spitze  einer  Pyra- 
mide; pyramidal  —  of  a  prism,  (Cryst,) 
die  Endpyramide  eines  Prismas;  terminiä 
— ,  (Oryst,)  die  Endecke,  das  Poleck; 
thru- faced  — ,  (Cryst.)  die  dreiflächige, 
trigonale    Ecke,     das    trigonale    Eck; 


truncated  — ,  (Oryst)  die  abgestumpfte 
Ecke ;  truncation  -  — ,  truncating  — , 
(Cryst.)  die  Abstumpftmgsecke. 

Summit-level^  s.  (Hydr.)  die  Wasser- 
scheide. 

Sump^  9.  (Agr.)  die  Kothjauche; 
(Found.)  der  Yortiegel,  Abstichherd; 
(Met,)  der  Sumpf  (Vertiefung  im  Herde 
eines  Schachtofens,  in  der  sich  die  ge- 
schmolzene Kasse  sammelt);  der  Yor- 
tiegel; (Jkftn.)  der  Sumpf,  die  Vertiefung 
zur  Ansammlung  der  Grubenwasser; 
(SaU-w,)  der  Sumpf  (Sammelplatz  der  Sole 
unter  den  Bomwänden) ; — of  the  stampers, 
(Met,)  die  Hehlfnhrung,  Pochtrnbe. 

Bumi^men^  s.  pi.  (Min,)  dip  Kunst- 
wärter;   planks,  pi,  der  Bodenbelag 

über  dem  Sohachtsumpf;  — sh<nft,  der 
Kunstschacht. 

Sumping-ahoty  s,  (Min,)  der  Spreng- 
Bchuss  zum  Abteufen  des  Senkschachtes. 

Sumpter^  s,  das  Saumthier,  Saum- 
pferd. 

Bun-  and  planet-wheel^  s,  (Meeh.) 
das  Lau^etriebe,  Sonnen-  und  Planeten- 
rad ;  —  bUnd,  Venetian  —  blind,  Venetian 
bUnd,  (Buüd.)  die  Jalousie,  dasSommer- 
fenster,  Gitterfenster,  der  Fensterschirm; 

burner,  (Oas-m,)  der  Sonnenbrenner: 

— dial,  die  Sonnenuhr;  —flower,  (Bot,) 
die  Sonnenblume;  — -flower oU,  dasSon- 

nenblumenkemöl ; plane,  (Coop,)  der 

Gestemmhobel; stone,  (Miner,)  der 

Sonnenstein  (Varietät  des  Adalars). 

Sunkj  a,  (Techn,)  versenkt;  — fence, 
das  Aha  (die  Einfriedigung  eines  Grund- 
stücks durch  einen  Graben  statt  einer 
Mauer);  —  hole,  die  Oeflhung  für  ver- 
senkte Nietenköpfe;  —  motion,  (Mach,) 
die  eingesenkten  Haschinentheile;  — 
panel  ceiling,  (BuHd,)  dieBeoke  mit  ver- 
tieften Feldern;  —  screw,  die  versenkte 
Schraube. 

Sunken y  a.  rocks,  pl.  (Mar.)  blinde 
Klippen. 

Sunn-hemp)  s,  (Bot.)  der  Sunn-Hanf 
(von  Crotolaria  juncea). 

Supercargo y  s.  (Comm,  Mar,)  der 
Supercargo,  Gargadeur  (welcher  die  Auf- 
sicht über  die  Ladung  hat). 

Super-elevation^  superelevation^ 
s.  of  the  (outer-)  rail,  (Raüw,)  die  Schienen- 
überhöhung, Ueberhöhung  des  äusseren 
Geleises  über  das  innere  (bei  Kurven). 

Sui)erfioial9  a,  oberflächlich ;  x  — feet, 
arQuadratfüss  Oberfläche;  —  ferment, 
(Brew.)  die  Oberhefe;  x — inches,  xQua- 
dratzoU  Oberfläche;  —  magnification, 
(Opt)  die  FlächenvergrÖBserung;  —  yeast, 
surface -y east,  (Brew,  Bak.)  die  obergäh- 
rige  (Bier-)Hefe,  Oberhefe. 

Superfloiesj  «.die  Oberfläche. 

Superfine^  a.  file,  (Mech.)  die  Fein- 
schlichtfeile; —  roving  -  frame ,  (Cotton-^ 
spiwn.)  der  Extrafeinflyer,  Extradoppel- 
feinflyer. 
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Superheated,  —  Surf  ace -condenser, 


Superheated^  a.  überhitat. 

Superintendent^  5.  (Techn,)  der  Ober- 
aufseher,  Inspektor;  (in  Amerika)  der 
Pabrikdirektor ;  division' — ,  {Baute.)  der 
Abtheilongsdirektor;  general — ,  {BaiUo.) 
der  technisclie  G^nenJdirektor;  goods- 
— ,  der  Güterinspektor,  Güterverwalter; 
locomotive — ,  der  Obermaschinenmeister. 

Superior  letters^  superiors^  5.  pl. 
(Print.)  die  hohen  Spaltenbuchstaben, 
Verweisungsbuchstaben;  —  rocks,  pl. 
(Qeogn.)  die  Holassegruppe. 

Superphosphate^  s,  (Chem.  Agr.)  äAB 
Buperphosphat  (zum  Bungen);  bone-^ish 
— ,  das  ^ochensuperphosphat;  guano- 
— ,  das  (durch  Aufschliessen  von  Guano 
mit  Schwefelsäure  gewonnene)  Guano- 
superphosphat; —  of  Urne,  das  Kalk- 
superphosphat; mixed  — ,  das  (mit  an- 
deren Düngemitteln)  gemischte  Super- 
phosphat. 

Superposition^  s.  (Qeogn.)  die  Schich- 
tung. 

to  Supersaturate^  to  sursaturate^ 
V.  a.  (C^m.) -übersättigen. 

Superstruoture^  s.  (Baüto.  Build.)  der 
obere  Bau ,  Oberbau ;  —  of  a  blast-fur' 
nace,  (Met.)  die  obere  Pyramide. 

Supertara^  s,  (Comm.)  die  Supertara 
(Vergütung  für  aussergewöhnliche  Ver- 
packung). 

to  Supervise^  v.  a.  the  press,  (Print.) 
die  Korrektur  besorsen. 

Supple^  a.  (Techn^  biegsam,  elastisch, 
geschmeidig. 

Supplement^  s.  das  Supplement,  die 
Ergänzung,  Beilage;  —  of  an  angle, 
(Oeom.)  die  Ergänzung,  das  Supplement 
eines  Winkels  zu  180  Grad. 

Supplementary^  a.  engine,  dieHilfs- 
maschine. 

to  Supply  I  V.  a.  versorgen,  verse- 
hen;  to  —  the  deficiency,  (Comm.)  das 
Deficit  ersetzen;  to  —  the  market,  (Comm.) 
den  Markt  mit  Waaren  versehen. 

Supply^  s.  die  Unterhaltung,  Ver- 
sorgung, Speisung;  — ,  supplies,  pl, 
(Comm!)  die  Zufuhr;  —  of  air,  der  Luft- 
zutritt; gas — f  die  Gasversorgung,  Gas- 
leitung; footer ,  die  Wasserversor- 
gung, Wasserleitung. 

Supply -ohannel  9  s.  (Hydr.)  der 
Obergraben; pip^,  das  Speiserohr. 

to  Support|  V,  a.  unterstützen;  (Min.) 
abspreizen;  to  —  the  expenses,  (Comm.) 
die  Kosten  trafen. 

Support,  s.  (Build,  etc.)  die  Stütze,  der 
Träger,  Untersatz ;  der  Träger,  das  Stativ, 
Gestell,  der  Halter  (an  chemischen  Ap- 
paraten etc.);  —  of  heUows,  das  Balgen- 
gerüst; glass of  the  electrical  machine, 

der  GlasfusB  der  Elektrisirmascbine ;  — 
of  the  hammer,  (Sm.)  die  Hammerstütze; 
—  of  the  muffle ,  (Pore,  m.)  das  MufiTel- 
blatt;  — for  retorts,  (Chem.)  der  Betor- 
tenhalter. 


Supported,  a.  joint,  (BaiUo.)  der  ru- 
hende Schienenstoss. 

Supporter,  s.  (BuHd.)  die  Stütze, 
Steife;  (Surg.)  der  Träger,  die  Bandage; 
(Mm.)  der  Pansterstock;  — s,  pl.  (Arch.) 
die  Träger,  Atlanten,  Karyatiden;  — 
of  the  cat-head,  (Mar.)  der  Drücker  unter 
dem  Krahnbaiken. 

Supporting-beam ,  s.  (Buüd.)  der 
Stützbalken ;  (Br.  buHd.)  der  Tragtramen; 
power,  (JMiecA.)  die  Tragkraft. 

Supposed,  o.  (CovMn.)  imaginär. 

Supputation,  s.  (Comm.)  der  Ueber- 
schlag. 

Suragio,  s.  (Comm.)  das  Superagio. 

Surate,  Bombay,  s.  (Spinn.)  die 
Baumwolle  von  Surate  oder  Bombay. 

Surbase«  s.,  surbase-  mouldings, 
8.  pl.  (Arch!)  der  Kragen,  Band,  Kranz 
des  Postaments. 

Surbased  aroh,  5.  (Arth.)  der  Korb- 
henkelbogen. 

to  Surcharge,  v.  a.  a  mine,  (Jftn.) 
eine  Hine  überladen;  to  —  the  steam, 
(St.  eng)  den  Dampf  überhitzen. 

Surcharge,  s.  (St.  eng.)  die  Ueber- 
hitzung  des  Dampfes;  (Comm.)  die  Ueber- 
forderung,  Uebertheuerung. 

Surd,  a.  (Math.)  irrational. 

Surety,  s.(Comm.)  derWechselborge; 
die  Wechselbürgschaft;  vid.  security. 

Surf,  s.  (Ifor.)  die  Brandung. 

to  Surfiaoe,  v.  a.  (Turn.)  eben  ab- 
drehen, plandrehen. 

Surface,  s.  (Qeom.  Techn.)  die  Fl&che, 
Oberfläche;  die  Aussenfläche;  (Jtf«n.)der 
Tag;  hearing — ,  (Build,  etc.)  die  Trag- 
fläche; condensing — ,  (Stmg.)  die  Kon- 
densationsfläche; —  of  contact,  die  Be- 
rührungsfläche; cooling ,  (Brew,  etc) 

die  Kühlfläche;  curved  ~,  (Qeom.)  die 
krumme  Fläche;  —  of  a  cylinder, 
die  Gylinderfläche;  —  of  felted  doth, 
(Cloth-m.)  die  Decke;  —  of  the  formation, 

(RaiUo)  das  Planum;  gearing of  a 

toothed  wheel,  (Mach.)  die  Zahnoberfläche; 
grate — ,  (St.  eng.)  dieBostfläche;  ^rtfMi- 
ing ,  rubbing ,  (Mill.)  die  Mahl- 
fläche; heating ,  (St.  eng.)  die  Heiz- 
fläche; plane  — ,  die  ebene  Fläche;  — 
of  the  water,  der  Wasserspiegel;  wearing- 
— ,  (St.  eng.)  die  Beibungsfläche. 

Surface-condenser,  s.  (St.  eng.)  der 

Oberflächen  -  Kondensator; cooler, 

(Brei«.)  das  Kühlschiff; edge,  (Qeogn.) 

das  Ausgehende ;  — fermentation,  (Brew.) 

die  Obergährung; lathe,  (Tum.)  die 

Scheibendrehbank; planer, plan- 
ing-machine,  die  Hobelmaschine;  — 
plate,  (Teehn.)  die  Bichtplatte,  der  (das) 

Pianometer; printing,  (Cal.  pr.)  der 

Walzendruck     mittelst     Bieliefcylinder, 

Hautreliefwalzendruck ; printing- 

madUne,  die  Druckmaschine  mit  Belief- 
cy lindem ,  Beliefwalzendruckmaschine ; 
rib,  (Arch.)  die  Zierrippe;  — roUer, 
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(CüX,pr)  dieBeliefwalze;  — au/rvey,  die 
FeldmesskanBti  niedere  Messkunst;  — - 
itattr,  das  Tagwasser;  upland  — MoaJUr, 
das  Berglandtagwasser ;  — wdla,  pi, 
Tagwasserbnumen,  Flachbnumen;  — - 
treU  water,  dagFlachbrunnenwasser;  — •- 
ytast,  (Bret«.)  die  Oberhefe,  obergährige 
(Bier-)  Hefe. 

Surfaoixifir^  s.  (Tum)  das  Plandrehen, 
Flachdrehen;  — laJlke,  vid.  sur/ace-lathe, 

to  Surge^  V.  n.  (3far.)  hoch  gehen  (von 
den  Wellen);  to  —  round,  umschlagen. 

Burfi^  8,  (Mar.)  die  Sturzsee. 

Surfi^eon^  s,  der  Wundarzt,  Chirurg; 
der  Arzt  (in  kleineren  Verhältnissen, 
unterschieden  von  physician,  dem  vor- 
nehmeren, consultirenden  Arzte);  — '« 
i3%0truments,pl,  chirurgische  Instrumente ; 
— '«  probe f  die  Sonde;  —^s  aciaaora^  pL 
die  IncisionsBchere. 

Surgery  y  5.  die  von  einem  Arzt  be- 
triebene kleine  Apotheke. 

Surinam- wood  ^  9.  (Bat.  Teehn,)  das 
Pferdefleischholz. 

Surmounted  aroh)  5.  (Arch.)  der 
überhöhte,  gestelzte,  gebürstete  Bogen. 

Surplus ;  8.  der  Ueberschuss;  — , 
overplu8,  (Print.)  der  Ueberschuss;  — 
metal^  (Met.)  der  Wolf. 

Surrogate^  8.  (Teckn.)  das  Surrogat, 
ErsatzmitteL 

to  Sunfound^  v.  a.  umgeben. 

Burtouty  «.  (Tail.)  der  Ueberzieher, 
Ueberrock. 

to  Survey)  v,  o.  besichtigen,  inspici- 
ren;  vermessen,  ausmessen,  Vermessun- 
gen vornehmen;  to  —  underground, 
[Min.)  marksoheiden. 

Survey^  a.  die  Aufnahme,  Vermessung, 
Ausmessung;  das  Netz;  die  Besichti- 
gung, Inspektion;  land ,  aurfaee , 

die  niedere  MesdLunst,  Feldmesskunst; 
topoyraphical  — ,  die  topographische 
Aufbahme;  trigonometrieal  — ,  die  tri- 
gonometrische Aufnahme,  das  trigono- 
metrische Netz. 

Surveying;  a.  das  Aufiiehmen,  Ver- 
messen, die  Ausmessungen;  die  Mess- 
kunst; die  Besichtigung,  Inspektion; 
geodetic  — ,  die  Ge<ääsie,  die  höhere 
Messkunst ;  tnarine  — ,  die  Seeaufhahme, 
das  Peilen;  plane — ,  die  Feldmesskunst, 
niedere  Messkunst;  —  undergroundf 
(Min.)  der  Markscheiderzug,  das  Aus- 
messen von  Grubenbauten. 

Surveying-  ohain  y  a,  vid.  aurveyor'a 
chain;  —  eompaaa ,  vid.  aurveyor^a  eom- 

paaa; inaUrumentaf  Messinstrumente; 

— ahip,  ^'veaael,  (Nav.)  das  Schiff  zur 
Küstenaufiiahme ,  Küstenvermessungs- 
schiff. 

Surveyor^  a,  (Techn.)  der  Aufseher, 
Besichtiger,  Beschauer;  (Min.)  der  Wär- 
ter; (5t4fv.)  der  Feldmesser,  Landmesser; 
—  of  the  cuatoma,  (Comm.)  der  Zollauf- 
seher ;  —  of  the  minea,  (Min.)  der  Mark- 


scheider, Qrubenvermesser;  — ofaport^ 
(Nov.)  der  Hafenmeister;  —  of  aortera^ 
(Min!)  der  Ausschlagsteig^r. 

Surveyor's  chainy  a.  die  Messkette; 
— *a  eompaaa,  der  Feldmesserkompass, 
die  Feldmesserboussole ;  — 's  levdy  der 
Oradbogen,  die  Markscheiderwage;  — *a 
rod,  (Min.)  der  Laohterstab;  — '5  t<Ale, 
der  Messtisch. 

to  Suspend;  v.  a.  aufhängen;  to  — 
payment,  (Comm.)  die  Zahlung  einstellen. 

Suspended;  a.  hängend;  (Cheim.)  (in 
Flüssigkeiten)    suspendirt,    schwebend; 

—  by,  (Mech.)  hängend  an;  —  joird, 
(Baiiw.)  der  schwebende,  in  der  Mitte 
zwischen  zwei  Schwellen  gelegene  Stoss. 

Suspenders ;  «.  pl,  (besonders  in 
Amerika)  die  Hosenträger. 

Suspending-olutoh;  a.  (Mech.)  der 
Windehaken ;  —  -  rod  of  a  duUn-bridge, 
(Br.  build.)  iiQ  Hängestange. 

Suspense;  5.  to  keep  a  bill  in  — , 
(Oomm.)  einen  Wechsel  nicht  acceptireh. 

Suspension;  a.  das  Aufliäng4n,  die 
Aufhängung;  (Wateh-m.)  die  Aufhän- 
gung (des  Pendels);  axia  of  — ,  die 
Hängeachse;  —  of  payment,  (Comm.)  die 
Zahlungseinstellung;  pointa  of  — ,  die 
Aufhängepunkte. 

SuspexuBdon-beam;  a.  of  a  timber- 
bridge,  (Br.  build.)  derHängetramen; 

bridge,  die  Hängebrücke,  Kettenbrücke; 

ehaina,    pi.  die   Hängeketten;    — - 

driU,  der  Hängebohrer; ratUoeiy,  die 

schwebende  Bisenbahn;  — rod,  die 
Hängestange;  — 'aedle,  die  Hänge  wage; 

work,  (BufUd.)  der  Hängeboden,   die 

Hängewand. 

Suspensory;  «.  (Surg.)  das  Suspen- 
sorium, Tragband. 

to  Sustain;  v.  a.  unterstützen. 

SuttlO;  a.  weight,  (Comm.)  das  Gut- 
gewicht. 

Suture;  a.  (Bot.  etc.)  die  Naht;  (Tin-nk.) 
die  Löthstc^e. 

to  Swab;  V.  a.  (Mar.)  das  Deck  mit 
einem  Schwabber  reinigen. 

Swab;  a.  der  Kehrwisch;  (Mar.)  der 
Schwabber  (ein  Quast  von  aufgedrehten 
alten  Kabeigamen  zum  Abwischen  des 
Decks). 

Swad;  a.  (Min.  Qeogn.)  das  schmale 
Steinlager  unter  Kohlenbetten. 

Sw^aga;  a.  der  tibetanische  Name 
für  den  Borax. 

to  SwagO;  V.  a.  (Loekam.)  in  Gesen- 
ken schmieden ;  — d  circular  aaw,  (Saw^m.) 
die  Kreissäge  mit  dünn  auslaufendem 
Bande  (zum  Fumirschneiden). 

SwagO;  a.  (Loekam.)  das  Gesenke; 
— ,  awadge,  (Cutl.)  die  Fläche  am  Bücken 

einer  Messerklinge;  bottom ,  lower — , 

(Loekam.)  das  üntergesenk;  top — ,  up- 
per — ,  das  Obergesenk. 

Swage -block;  a.  der  Gesenkblock; 

—  toolf  das  Schlagwerk. 
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Swaging^maohiiie)  a,  {BoU.  m.)  das 
GeaimswalzweTk;    die   SiekenmaBchine; 

, press,  (Määl-w,)  die  Dräck- 

maschine. 

Swallet^  8.  (Hin,)  das  QrubenwaBser, 
welches  über  die  Arbeiter  in  Bergwer- 
ken hereinbricht,  der  Schwall. 

to  S'w^allo'v^^  V.  a.  verschlingen. 

Swallow^y  s.  die  Schwalbe;  (Min.) 
die  Höhle. 

Bwallow-taily  s.  {Carp,  Join,)  der 
Schwalbenschwanz,  die  Zinke  {vid,  dove- 
taiCj'f  (Fort,)  der  Schwalbenschwanz, 
die  doppelte  Schere  (ein  Aussenwerk); 
{Locksm^  das  Schwalbenschwanzband; 
, acar/f  (Mar.)  der  Schwal- 
benschwanz (eine  starke  Yerbindangsart 
zweier  Hölzer). 

BwamPj  s.  der  Sumpf,  Morast. 

Bwamp-ore^  bos-ore^  a,  (Miner.)  der 
Baseneisenstein,  Torfeisenstein,  das  Ho- 
rasterz,  Sumpferz,  Sumpfeisenerz ,  der 
Limonit. 

Swalopy^  a.  sumpfig,  morastig. 

S\icran^  8.  der  Schwan. 

Swaa'8  boy^  swan's  down^  swan- 
dowii|  8.  (Man^f,)  der  Schwanenboy, 
Swandown  (ein  sehr  weicher,  dicker 
Wollen-  oder  Baumwollenstoff);  ein 
rauher  Baumwollenbarchent;  — 'a  neck^ 
(Bttild.)  der  Schwanenhals  im  Dach- 
rohre; (Carr.  Mar.)  der  Schwanenhals, 
die  gebogene  Bohre;  — ^s  akin,  (Mam^,) 
ein  feiner  geköperter  Flanell. 

Swan-pan^  sohwan-pan^  s,  das 
chinesische  Bechenbrett. 

Bwe^pSy  8,  der  Pumpenschwengel ;  der 
Wandleuchter;  das  lange  Buder. 

Sward^  8.(Agr.)  der  Basen;  — cutter, 
der  Basenstecher;  die  Mähmaschine;  der 
Pflug  zum  Umbrechen  von  Basenlaad. 

Q'wartj  8,  die  Eisenfeilspäne. 

Swash-bauk;  a,  (Hydr.  areh,)  die 
Krone  eines  Seedeiches.  . 

Swashing  y    swash-way;  s,  (Mar,)  ^ 
das  Fahrwasser  über  einer  Bank. 

Swathy  a.  (Agr,)  der  Schwaden  (die 
Beihe  abgemähten  Grases);  der  durch 
das  Mähen  bewirkte  Strich. 

BwAthesTy  8.  (Agr,)  eine  Vorrichtung 
an  Mähmaschinen  zum  Markiren  der 
G^nze  zwischen  dem  geschnittenen  und 
unabgeschnittenen  Getreide  und  zum 
Aufrichten  des  letzteren. 

to  Sway^  V.  a,  (Mar,)  aufhissen;  to 

—  down,  streichen. 
Sway-bar,  sweep-bar ^  s.  (Cfartwr,) 

das  Lenkscheit,  Beibscheit; plate, 

die  Lenkschiene. 
Bwestingy  a,  (Tecfvn.)  das  Schwitzen; 

—  of  malt,  (Brew,)  das  Schwitzen  des 
Malzhaufens  (Durchnässung  seiner  obe- 
ren Schichten  durch  Ausdünstung  der 
unteren. 

Sweating-bathy  — -room^  s,  das 
Schwitzbad;  -^'furnace,  (Met,)  der  Sai- 


gerofen;  — -gtttier,  (Met.)  die  Baiger- 
gasse; — -Ä<m*e,  das  Schwitzhaus; 

pile,  der  SchwitzstapeL 

Swedish  wood-pulp^  wood-pulp^ 
8.  (Pap,  m,)  das  Holzzeug,  der  Holz- 
stoff, die  Holzzeugmasse. 

toS'weepi  v,a.  fegen,  kehren;  (Corp. 
Join,  8tone-etUt.)  ausboxen,  ausschweifen ; 
to  —  for  an  cmehor^  (Mar.)  nach  einem 
Anker  suchen,  dreggen;  to — aeooaf,  eine 
Küste  befahren  und  genau  inspiciren. 

Sweep;  8.  (Meeh.)  die  Wippe,  Zieh- 
stange, der  Wippbaum;  (BuiUL)  der 
halbkreisförmige  Weg  zum  Anfahren 
Tor  Häusern;  0l)raw,)  die  Kurre;  (Found.) 
das  Formbrett;  (Met,)  das  Gekrätz;  der 
Gekrätzofen;  (Met. Min.)  der  Mitnehmer 
an  Trichterherden;  (Min,)  das  Pumpen- 
gestänge; (Pu«ii|»-m.)  der  Pumpenschwen- 
gel;  (8t,  eng.)  die  Schieberhobelführung 
einer  oscillirenden  Maschine ;  — s,  pl.  — a, 
(Mar,)  die  Petschen,  langen  Buder;  — 
of  a  draw-bridge,  der  Schlagbalken;  — 
of  a  fire-engine,  die  Bohre,  der  Schlauch 
an  einer  Feuerspritze;  — s,  pL  of  a 
wind-mülf  die  Flügel  einer  Windmäile. 

Sweep-bar^  — bar  plate^  vid.  sway- 

bar,  away-bar  plate; ini,  (Fish.)  das 

Schleppnetz ,   Streichnetz ,    Streichgarn ; 

rope,  (Mar,)  das  Dregtau; saw, 

(Join.)  die  Schweifsäge; tabie, 

hearth,  sweeping-table,  (Met.)  der  Kehr- 
herd, Stossherd; washing,  (Met.)  das 

Waschen  und  Schmelzen  des  Gekrätses; 
—  waahinga,  pl.  das  Gold-  und  Süber- 
gekrätz. 

S^weeper^  s,  der  Strassenkehrer; 
(Loc.)  der  Bahnräumer,  Schienenräumer, 
Schienenpflug;  (Ott-miU)  das  Streich- 
werk. 

Sweeping;  s.  (Carp.  Join.  Stone-eutt.) 
die  Ausbiegung,  Ausschweifung;  — ,  — s, 
pl,  der  Keluicht,  das  Fegsei ;  (Met.  GMdstn, 
Mint.)  das  Gekrätz,  die  Krätse;  die 
Goldkrätze. 

Sweeping-machine^  s.  die  Strassen- 
kehrmaschine ;  — miU,  (Agr,)  die  Fege- 
mühle, Fegemaschine;  — table,  (MH. 
Min,)  vid.  sweqp-täble, 

Sweet- almond -oily  s.  das  Büsanuui- 

delöl; bay,   (Bot.)  der  Lorbeer; 

bread,  (Buteh.)  das  Gekröse; broom, 

(Bot)   das  Haidekraut; com,    eine 

Art  türkischer   Weizen; fif^g» 

rush,  der  Kalmus; gum,  der  ameri- 
kanische oder  yirginische  Amberbaum, 
fliessende  Storazbaum;  der  aus  der 
Binde  dieses  Baumes  fliessende  Balsam, 
der  flüssige  Amber;  meadow-  — ,  (Bot.) 
die  Sumpfispierstaude,  der  Johanmswe- 

del  (Spiraea  ulmaria); meat,  (Ourr.) 

der  Fimiss  für   das  Patentleder; 

meat,  sweets,  pl.  das  Zuckerwerk,  Kon- 
fekt;   oil,  das  Baumöl,  Speiseöl; 

pea,  (Bot.)  die  Zuckererbse; wtUcw, 

(Bot,)  die   Lorbeerweide,  Färberweide; 
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wood,    das  amerikanische  Lorbeer- 

bamnholz ;  ^-  teood-ruffy  noood-ruff,  wood' 
roof,  (JBot.)  der  Waldmeister  (Aaptni^ 
odoroto); voori,  (Brew.)  die  Würze. 

to  Swell)  v.  a.  ih%  hides,  {Tann.)  die 
Häute  schwellen,  quellen,  beizen. 

to  Swell)  V,  n.  (Techn,)  anschwellen, 
auftohwellen;  {Brew.)  quellen,  auf- 
quellen, schwellen  (yom  Malze);  to  — , 
to  —  out,  (BiUld.)  bauchig  werden,  sich 
ausbauchen  (von  einer  Mauer  etc.);  ge- 
deihen, aufgehen,  ausgeben  (vomE^dk); 
{Corp,  Join,  etc)  quellen  (vom  Holze). 

Swell«  8.  (Teckn.)  die  Verstärkung, 
Anschwellung;  das  Schwellen,  Aufschwel- 
len; (Org.  h.)  der  Schweller,  Grescendo- 
zug;  — s,  pl,(Weav.)  der  Schützenhalter; 

—  of  the  grain,  [Brew.)  das  Quellen, 
Aufquellen,   Aufschwellen  des  Malzes; 

—  of  the  ground,  (Build.)  das  Aufquellen, 
Wachsen  der  Erde;  —  of  the  Ume^ 
{Buüd.)  das  Gedeihen,  Aufgehen  des 
Kalkes ;  —  of  the  muznU,  (Art.)  die  £r^ 
höhung;  —  of  the  nave,  (Cartwr.)  die 
Mittelnabe,  der  Haufen;  —  of  a  wcM, 
\Bu%td.)  die  Ausbauchung,  das  Sichaus- 
bauchen einer  Mauer;  —  of  water, 
(Hydr.)  die  Stauung,  Anstauung. 

Swell-boZ)  8.  (Org.  d.)  das  Gehäuse 
des  SchweUers. 

Swellüi«:)  8.  vid.  8weU;  (Areh.)  die 
Ausbauchung,  Entasis;  (Join.)  die 
Schweifung;  — ,  aweil,  (Mar.)  die  Bei- 
ning  (das  Aufwallen  der  See);  (Tann.) 
das  Aufquellen,  Schwellen,  Beizen  der 
Häute;  —  of  the  Urne,  vid.  8weU;  —  of 
wood,  das  Quellen  des  Holzes. 

to  Swift)  V.  a.  (Mar.)  schwichten, 
zusammenscnwichten ,  mit  einem  Tau 
umwinden. 

Swift)  8.  (iSftUr-ifi.)  der  leichte,  höl- 
zerne Haspel; engine,  die  Spülma- 
schine, Aufwindemaschine. 

Swifter )  8.  (Mar.)  das  Borgwanttau, 
Nothwanttau  (eine  Verstärkung  der 
Wanttaue). 

Swimming -belt)  8.  der  Schwimm- 
gürtel;   bladder,  die  Schwimmblase; 

—  tub,  (CaX.pr.  Pap.  hang.)  der  Streich- 
kasten, das  Chassis. 

Swill)  8.  (Agr.  etc.)  das  Spülwasser, 
Spülicht. 

S^wine)  a.  (Agr.)  das  Schwein. 

Swinestone)  8.  (Miner.)  der  Stink- 
kaUr,  Stinkstein,  LukuUit  (bituminöser, 
dichter  Kalkstein). 

to  Swing)  V.  a.  (Teehn.)  schwingen, 
schwenken,  schaukeln*  (GUuatn.)  schwin- 
gen (beim  Glasblasen);  to  — ,  to  swingle 
flax  or  hemp,  (Spinn^  den  Flachs  oder 
Hanf  brechen,  schwingen,  schwingein; 
to  —  up,  (Mar.)  aufhissen. 

Swing)  8.  (Techn?^  die  Schwingung, 
der  Schwung;  die  Schaukel. 

Swing-baT)  — -tree)  s.  (Cartwr.)ind. 
8wingle-tree; — beam,  der  Schwungbalken, 
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Schwungbauin;  — bed,  (Art.)  die  beweg- 
liche Bichtsohle ; bfidge,  (Br.  build.) 

die  Drehbrücke,  Gierbrüdce; frame, 

(Pap.  m.)  die  Glättstange;  — gate, 
(Buüd.)  das  Drehthor,  Gatterthor  mit 
dem  Zapfen  in  der  Mitte;  — -glass,  der 
Drehspiegel;  — knife,  (Max-dress.)  das 
Schwingmesser,  die  Schwinge;  — -nose 
basinrfaueet,  der  Drehhahn  an  Wasch- 
becken; —  -pan,  (8ug.  m.)  die  Kipp- 
pfieinne;  ^^ -plough,  (Agr.)  der  Schwing- 
pflug, Pflug  ohne  Bäder; sieve,  das 

Schwingsieb;  (Jlftn.)  das  Erzwäschesieb, 
der  Bätter,  die  Erzwäsche,  Kippwäsche ; 

spUnter-btir,  (Cartwr.)  die  bewegliche 

Stangenwage;  — tow,  (Spinn.)  das 
Schwingwerg,  die  Schwinghede;  — -free, 
fnd.8wingle-tree;  — wheel,  (Watehm.)  das 

Steigrad,  Schwungrad; flle,  die 

Steigradfeile. 

Swinging -aaw^)  5.  die  schwingende 
Säge,  Bchwungsäge. 

to  Swingle)  v.  a.  flax  or  hemp ,  vid* 
to  swing. 

Swingle) «.  (Mech.)  die  Kurbel ;  (Spinn.) 
die  Flachsschwinge ,  Hanftchwinge; 
(Wire-dr.)  der  Hebel  an  der  Steckrolle. 

Swingle  -  bench )  s.  (Spinn.)  die 
Schwingbank ;  —  boards,  pi.  die  Schwing- 
bretter ; dag, knife,  das  Schwing- 
messer, die  Schwinge; tru,  swing- 
tree,  (Cartwr.)  das  Ortscheit,  der  Schwen- 
gel,   Klippschwengel,    Wageschwengel; 

tree  clasp,   die  Ortscheitkappe; 

tree  ring,  der  Ortscheitring ;  — tree  socket, 
die  Ortscheit  -  Endkappe ;  ^  -  wand^ 
(Spinn.)  der  Schwingstock. 

Swingler)  5.  (^nn.)  der  Flachs- 
schwinger, Hanfschwinger. 

flwingHwgy  swinging)  awindlin«:) 
«.  (Spinn.)  das  Schwingen,  Schwingeln 
des  Flachses  oder  Hanft. 

Swingling-maohine)  s.  (Spinn.)  die 
Schwingmaschine ;  — tow,  vid.  swing- 
tow. 

Swipe)  8.  der  Ziehbrunnen;  (Sm.)  der 
Balgschwengel;  (Weav.)  die  Schwung- 
stange; —  of  a  draw-bridge,  die  Wippe, 
der  Hebebalken. 

Swipe-bridge)  5.  die  Wippbrücke. 

SwisS)  o.  cottage,  (Build.)  das  Schwei- 
zerhäuschen; —  mualin,  (Mani^.)  der 
Schweizer  Musselin. 

Switeh)  8.  die  Buthe,  Gerte;  (Raüw.) 
die  Weiche;  (Tel.)  der  Konmiutator; 
(Oaa-m.)  der  Gasregulirhahn ;  double  — , 

(RaiUo.)    die  Doppelweiche;    sßfety , 

die  Sicherheitsweiche;  stSf-ading — ,  die 
selbstwirkende  Weiche;  thresrthrow  — ^ 
die  dreigleisige  Weichschiene. 

Switoh- board)  s.  (Td.)  das  Kom- 
mutatorbrett; — box,  (Botltff.)  der  Wei- 
chenbock; —  lantern,  (Baitw)  die  Wei- 
chenlateme;  — leoer,  (BatUo.)  der  Wei- 
chenhebel; —  man,  svoiteher,  der  Wei- 
chenwärter, Weichensteller ;  — rati,  die 
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WeiohenBchiene;  -^»rod,  die  Weichen- 
Btange;   — signal,  das  Weichensignal; 
— Hand,  der  Weichenapparat,  Weichen- 
hebelapparat;  —  -  tongue,  die  Ausweich- 
schiene,  Zunge. 
Switoher^  s,  vid.  switch-man. 
Switching  -  engine  9  a,  {Bailw.)  die 
Banginnaschine. 
Swivel^  8.  (Mech.)  der  Drehring,  Wirbel ; 

!Q%kn-m.)  der  Biemenbngel;  — ,  — ^im, 
Mar.  Art.)  die  Drehbasse;  —  of  a  muaket- 
lock,  der  Kusshaken  am  Flintenschloss. 

Swivel-bridge^  a,  die  Drehbrücke; 
gun,  vid.  atoivd; hook,  der  Dreh- 
ring, Wirbel; joint,  das  Drehgelenk, 

Univerflalgelenk; pin,   (Qunin.)  die 

Biemenbügelschraube;  — puUeif,  (Mech.) 
die  Drehrolle. 

B'wolny  swollen^  a.  (Met.)  blasig. 

Sword;  s.  (Arm.)  das  Schwert,  der 
Degen,  Säbel;  (Spinn.  JBope-m.)  das 
Schwingpiesser,  Schwert ;  dreas  — ,  (Arm.) 
der  Btaatsdegen,  Galadegen;  — a,  pl.  of 
the  lathe,  (Weav.)  die  Arme,  Schwingen 
der  Lade;  atraight  cut-and  thruat — , 
(Arm.)  der  Pallasch,  Kürassierdegen. 

Sword  -  bayonet;      a.    (Arm.)     das 

Haubajonett, Säbelbajonett; beU,  das 

Degengehenk,  Portepee,  die  Säbelkoppel; 

hlade,  die  Degenklinge;  — cane,  — 

atick,   der   Stockdegen; euUer, 

amith,  der  Schwertfeger ;  — fumiturea, 

pl.  die  Degenbeschläge;    — hilt, 

han^  das  Degengeföss,  der  Degengriff; 

knot,  die  Degenquaste,   der   Degen- 

quast; motdd,  der  Zain,  die  Schiene 

zu  Säbelklingen;  — aheU,  das  Stich- 
blatt, die  Muschel; alinga ,  pl.  das 

Degengehenk. 

S-wrenoh;  a.  der  S-förmige  Schrau- 
benschlüssel. 

Syoamore;  a.  (Bot.)  der  Maulbeer- 
feigenbaum, egyptische  Feigenbaum ;  die 
amerikanische  Platane. 

Sycee;  syoee-silver;  5.  (Comm.)  das 
Sycee- Silber  (welches  mit  chinesischen 
Schriftzeichen  und  mit  dem  Stempel  der 
Begierung  oder  yon  Privaten  versehen 
in  China  als  Zahlungsmittel  dient). 

Syenite;  a.  (Oeogn.)  der  Syenit. 

Sylvan;  native  tellurium;  a.  (Miner.) 
das  Gediegentellur  (der  Name  von  Tran- 
sylvanien,  wo  es  zuerst  gefunden  wurde). 

Sylvanite;  graphic  tellurium;  a. 
(Miner.)  das  Schiifttellur,  Schrifterz, 
Weiss-Sylvanerz. 

SylviU;  sylvite;  a.  (Miner.)  der  Syl- 
vin,  das  natürliche  Ghlorkalium. 

Symbol»  a.  chemical — a,pl.  chemische 
Symbole,  Zeichen. 

Symbol-printing;  a.  (Td.)  das  Nie- 
derschreiben von  Punkten  und  Strichen. 

Symbolt;  a.  (Weav.)  vid,  ain^le. 

Symmetry;  a.  (Arch.)  die  Symmetrie, 
das  Ebenmaass,  Gleichmaass,  die  lieber- 
einstimmung  der  Theile. 


Sympathetic  ink;  a.  die  sympathe- 
tische Tinte  (welche  erst  in  Folge  der 
Erwärmung  auf  dem  Blatte  sichtbar 
wird). 

Sympieaometer;  a.  (Phya.)  das  Sym- 
piesometer  (eine  Art  Barometer). 

Synaptasc;  emulaine;  a.(Chem.)  die 
Synaptase,  das  Emulsin  (ein  eiweiss- 
artiger,  als  Ferment  wirkender  Stoff  in 
den  bitteren  Mandeln). 

Synchronous;  a.  ismochron,  gleich- 
zeitig; —  printer,  (Tel.)  der  synochrone, 
Hughe*8che  Druckapparat. 

SynoUnioal;  a.  gleich  geneigt. 

Synthetic;  a.  synthetisch,  zusammen- 
setzend. 

Synthesis;  a.  (Math.  Chem.)  die  Syn- 
these, Zusammenstellung,   Verbindung. 

SyphoU;  a.  vid.  aiphon. 

Syreu;  a,  (Aeouat.)  die  Sirene,  der 
Schwingungszähler  (ein  akustischer  Ap- 
parat). 

Syringe;  a.  die  kleine  Spritze,  Hand- 
spritze; die  EQystierspritze;  (Sort.)  die 
l^wässerungsspritze,  Gartenspritze. 

Syrop;  S3rrup;  a.  (8ug.  m.)  vid.  airup. 

System;  a.  das  System;  aatoHe  — , 
(Mctgn.)  das  magnetische  Nadelpaar;  — 
of  heda,  (Qeogn^  die  Gebirgsformation; 
block — ,  (Bailtp.)  das  Blocksignalaystem; 
—  of  boring -roda,  (Min.)  das  Bohrge- 
stänge; earboniferoua  — ,  (Oeogn*)  die 
Kohlenfonnation;  —  of  counter -mines, 
(Fort.)  das  Gbegemninensystem ;  eretaceoua 
— ,  (Oeogn.)  £e  Kreideformation:  —  of 
cryataUisation,  erystaUographic — ,  (Miner.) 
das  E!rystallsystem ,  Krystallisationssy- 
stem;  difnäric  — ,  quadratic  — ,  squairt' 
prismatic  — ,  tetragonal  — ,  pyramidal — , 
(Oryst.)  das  tetragonale,  quadratische, 
zwei-  und  einazige  KrystaUsystem,  Te- 
tragonalsystem;  hexagonal  — ,  rhombohe- 
dr^  — ,  (Cryst!)  das  hexagonale,  rhom- 
bo^rische,  drei-  und  einazige  (Krystall-) 
System,  Hezagonalsystem ;  long -wall—, 
(Min.)  der  Strebebau;  monoeUnie  — , 
monoelinometric  — ,  monocUnohedral  — , 
(Cfryst,)  das  monokline,  monoklinische, 
monoklinoedrische,  zwei-  und  einglie- 
drige System;  monometric — ,  regular — , 
isometric  ^,  tessular  — ,  cubic  — ,  (Cryst.) 
das  reguläre,  isometrische,  tesserale 
System,  Tesseralsystem;  —  of  piping, 
das  Böhrensystem;  —  of  railroads,  das 
Bahnnetz,  Eisenbahnsystem ;  irtcltmc— , 
triclinometric  — ,  tridinohedral  — ,  (Cryst.) 
das  trikline,  triklinische,  klinorhomboi- 
dische,  ein-  und  eingliedrige  System; 
trimetric  — ,  rhombic  — ,  prismatic  — , 
'  right-prismatic  — ,  (Oryst)  das  rhombische, 
ein-  und  einazige,  zwei-  und  zweiglie- 
drige System;  —  of  ways,  of  roads,  das 
Landstrassennetz;  —  of  workings,  (Min.) 
das  Abbausystem. 

SystylC;  s.  (Areh.)  die  Säulenstellung, 
wo    der  Zwischenraum   zwischen    den 
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Sinlen  zwei  Sialendurcliinesser  betrftgt» 
die  nahe  Bäolenstellung;  das  nahiiftqiige 
Geb&nde. 
Systyle^  a.  (Arck,)  nahflättlig« 


Sysygia,  iysygy^  $,  {Asir,)  die  Syzy- 
gie,  die  Stellung  yon  Sonne,  Erde  und 
Mond  oder  Planet  in  einer  geraden 
Linie. 


T. 


Tab^  $.  (Shoem.)  die  Latsche;  —  of 
a  fMing-mxU,  der  Daumen. 

Tab- end ^  «.  of  a  piece  of  doth, 
iMant^f.)  der  Anfang  eines  Stückes 
Zeug. 

to  Tabby^  «.  a.  wässern,  moiriren. 

Tabby«  5.  (Weav.)  das  gewässerte 
moirirte  Zeug,  der  Mohr,  Moirö;  (Mas.) 
eine  Mischung  von  Stein  oder  Muschel- 
schalen und  Mörtel;  coUon — ,  (Weav,) 
der  moirirte  Kattun. 

Tabby-baok)  a.  (Weav.)  der  glatte 
Grund;  — hack  vdvet,  der  glatte  Sammet. 

Tabby^  a.  (Weav.)  gewässert,  moirirt. 

Tabbyingy  »,  (Weav.)  das  Wässern, 
Moiriren. 

Tabernacle^  a.  (Areh.)  der  Altarauf- 
satz ;  die  verzierte  Nische. 

Tablet  y  a.  (üfan^/l)  ein  halb  wolle- 
ner, halb  seidener  Stoff  zu  Vorhängen. 

Table^  a.  der  Tisch;  (Math.  Phya.  ete.) 
die  Tafel,  Tabelle;  (Areh.  BuOd.)  die 
Tafel,  Platte;  das  Feld;  (Corp.  Join)  das 
Brett,  die  Diele,  Planke;  (Found.)  die 
Platte;  (Jewel.)  die  oberste  Facette  eines 
Edelsteins,  Tafel ;  (ITet.)  der  Herd;  (PoU.) 
der  Werktisch;  (Print.)  das  Fundament; 
(SaU-w.)  das  Salzbeet;  —  of  the  air- 
pump,  (Phya.)  der  Teller  der  Luftpumpe ; 

bench y    (Areh.)    der    innere   Sockel, 

die  Steinbank  längs  einer  Wand;  hlovh 

pipe ,   (Olaaa-m.)   der  Glasblasetisch 

(auch HotO'pipe);  -^   of  a  boring- 

moefttfie,  (Jlfec^.)  der  Boluidsch,  die 
Bohrtafel;  —  for  huddUng ,  (Met.)  der 
Stossherd;  —  with  eaatera^  (Join.)  der 
Bolltisch,  Boulettetisch;  eaating — , 
(CHau-m.)  der  Giesstisch;  cobbing — , 
(Jlltfi.)  die  Scheidebank;  —  of  eontenta, 
(Print.)  das Inhaltsverzeichniss,  Register; 

corbel ,     (Arch.)      der      Bogenfries; 

crowned  — ,  (Areh.)  die  Tafel  mit  Eranz- 
leisten;  curve-  — ,  (Baüw.  eonatr.)  die 
Kurrentafel;  cutting — ,  (Brick-mak.)  der 
Schneidetisch;  —  df  the  drUUng-tnaehine, 
der  Tisch  der  Löcherbohrmaschine; 
earth  — ,  die  Sockelblendplatte;  fold- 
ing  ,  flap ,  der  Klapptisch;  —  of 

iiUereat,  (Oomm.)  die  Zinstabelle;  muUi- 
plieation — ,  (Arithm.)  das  Einmaleins; 

pereuaaion ,  (Met.)  der  Stossherd;   — 

ff»  perapective,  (Draw.)  die  Bildfläche,  Ta- 
fel; plane- — ,  (Surv.)  der  Messtisch;  — 


of  a  planing-maehinej  (Join.)  der  Schlit- 
ten, das  Bett,  die  Tafel;  —  of  primae, 
(Print.)  die  Primentafel;  printing — , 
(iVtn^.)  der  Drucktisch;  racking — ,  (Met.) 
der  Planherd,  Planenherd,  Plannenherd; 
raiaed  — ,  (Arch,)  das  erhöhte  Täfelchen 
zu  Lischriften  etc.;  raiaed  —  of  a  gable, 

das  Giebelfeld;   ahaking ,   (Met.)   der 

Stossherd;  aUeping — ,  (Met,)  der  fest- 
stehende  Herd,   Kehrherd;  aUding , 

fJbtfi.)  der  Ausziehtisch;  aurveyor'a  — , 
Surv,)  der  Messtisch;  aweep — ,  aweep- 

ing ,   (Ifef.)  der  Kehrheid;   time , 

(Baüw,)  der  Fahrplan;  die  (grosse)  Tafel 
mit  Abgangs-  und  Ankunftszeit  der 
nächsten  Zuge ;  —  of  wagea,  (Techn.)  die 
Lohntabelle;  tum — ,(Ba%l/w,)  die  Dreh- 
scheibe; wa/ming  — ,  die  Warnungs- 
tafel; —  of  a  weigh -bridge,  (Mech,)  die 
Brücke. 
Table -anvil  9  a,  (Forg.)  der  kleine 

Handamboss    zum    Anschrauben; 

beer,  (Brew.)  das  Tafelbier,  Tischbier, 
Nachbier,  Dünnbier  (ein  leichtes  Bier); 
—  bidk-iron,  (Forg.)  der  Homamboss  zum 

Anschrauben; blowpipe,  (Qlaaa-m.\ 

der  Glasblasetisch;  — board,  (Join) 
die  Tischplatte;  — -dock,  die  Stutz- 
uhr, Standuhr; doth,  das  Tisch- 
tuch;   —  «wer,  die    Tischdecke; 

eiMery,  die  Herstellung  yon  Tischmes- 
sem; diamond,  (Jewd)  der  Tafel- 
diamant, Tafelstein  (ein  sehr  flach  ge- 
schliffener Diamant);  —  glaaa,  (Qlaaa-m.) 
das  Tafelglas,    Fensterglas;    — knife, 

das   Tischmesser; land,  (Top,)   das 

Tafelland,  Hochplateau;  — laihe,(Tum.) 
die  Handdrehbank;  — leßf,  die  Tisch- 
platte;  —  Ug,    (Join,)  das  Tischbein; 

Uneny      (Weav,)     das     Tischleineu, 

Tischzeug; mat,     der     Strohteller, 

Untersatz;  — plaie,  das  Tafel- Silber- 
geschirr;   aalt,  das  Tafelsalz,  Tisch- 
salz; — aaw,(Join,)  die  Lochsäge,  Spitz- 
säge;   aoapy  (fifoop-m.)  die  weisse  Oel- 

seäe; apar,  tabular  apar,    tabulated 

apar,  (Miner.)  der  Tafelspath,  Wollasto- 
nit,  Schalstein;  — apoon,  der  Esslöffel: 
— ateel,  der  Wetzstahl;  — atone,  (Arch.) 

der  Simsstein; tomb,  das  Altargrab; 

— top,  (Join.)  die  Tischplatte,  das  Tisch- 
blatt;   vice,  bench-vice,  der  Tischklo- 
ben, Banksohraubstock ;  — work,  (Print.) 
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die  durch  Kolumnenmaasse  eingetheilte 
Arbeit. 

Tablet^  8.  das  Täfelchen;  (Arch.)  vid, 
table;  — s,  pL  die  Schreibtafel;  — *,  pU 
of  colours,  Farbentäfelchen,  Lackfarben 
in  Täfelchen. 

Tabling^  a.  of  a  sail,  {Mar.)  der  Stoss- 
läppen  eines  Segels;  —  of  timberBy 
(8hip-h.)  die  Hakenscherbe. 

Tabouret;  a,  das  Tabouret,  der 
Schemel;  (Emhr.)  der  Stickrahmen. 

Tabular  basalt^  tabulated  basalt^ 
5.  (Miner.)  der  Tafelbasalt ;  —  ahorl,  der 
Tafelschörl;  —  apar,  wolkuionite,  der 
Wollastonit,  Tafelspath;  —  atatement, 
(Comm,  etc,)  die  tabellarische  üeber- 
sieht. 

Taoamahao^guxtt;  a,  das  Takamsüiak- 
gummi,  Takamahakharz  (von  dem  Ta- 
kamahakbaum  auf  Madagaskar  und  in 
Westindien). 

Taoe^  a,  [Arch,)  das  Antoniuskreuz, 
T'Kreuz,  ägyptische  Kreuz. 

Taohe^  teaohe^  strücing-teaohe^  s. 
{8ug,  m,)  (bei  der  älteren  Methode  der 
Bohrzuckerfabrikation)  die  letzte  und 
kleinste  Yerdamp^fanne;  atriking  the 
— ,  das  Ablassen  des  Inhaltes  der  letz- 
ten Yerdampf^fanne  in  den  cooler. 

Taohhydritey  a.  {Miner.)  der  Tachhy- 
drit  (eines  der  Stassfurter  Magnesium- 
Mineralien). 

Taohometer^  a.  (Jlfec^.)  der  (das) 
Tachometer,  der  Geschwindigkeitsmesser. 

toTaoky  i;.a. heften,  anheften;  {Mar.) 
ein  Schiff  durch  den  Wind  wenden. 

Taoky  a,  der  Stift,  Tapeziemagel,  Heft- 
nagel, die  Zwecke,  Zwicke,  der  Zwick- 
nagel; {Bmld.)  der  Bohmagel;  {Mar.) 
der  (>ang.  Schlag  beim  Laviren;  der 
Schlagbug;  das  Segelseil,  Geitau;  {Sadäl.) 
der  SatSemagel,  die  Sattelzwecke; 
{Shoem.)  die  Schuhzwecke;  {Slot.)  der 
Schiefemagel ;  the  — a,  pi.  of  a  aail, 
{Mar.)  die  Halsen  eines  Segels  (mit 
welchen  die  unteren  Ecken  der  Segel 
gespannt  werden);  aaddler'a  — ,  der  Sat- 
telnagel, die  Sattelzwecke;  wre* — ,  der 
Drahtstift,. Pariser  Stift. 

Tack-cla\icry  s.  die  Beisszange;  — -- 

driver, hammer,  der  Hammer  zum 

Eintreiben  von  Stiften; plate   of  a 

fining-hearth,   {Met.)   der  Hinterzacken; 

tackle,   (Mar.)  die  Halstalje  (welche 

bei  schwerem  Winde  an  das  Segel  ge- 
setzt wird);  — -tctwl,  (Mar.)  der  Back- 
stagswind. 

Taokingy  a.  (Meta^w.)  das  vorläufige 
Aneinanderheften  von  Metallplatten 
mittelst  einiger  Tropfen  Loth;  (Ma/r.) 
das  Laviren. 

Taoking-end|  a.  (Shoem.)  der  Pech- 
draht. 

to  Tackle  y  v.  a.  (Mar.)  mit  Takel- 
werk versehen. 

Tackle ;   a.  (Mech.)  der  Flaschenzug, 


BoUenzug,  Kloben;  (Mar)  das  Tau- 
werk,  Takelwerk,  die  Takelage;  (Mar, 
Mech.)  das  Takel,  die  Talje  (Benennung 
des  Flaschenzugs  auf  Schiffen);  (Weav^ 
das  Geschirr,  Webergeschirr;  block  and 
— ,  fail  and — ,  derFUischenzug;  flahing- 
— ,    das   Fischereigeräth;    hoisting — , 

(Mech.)  der  Flaschenzug ;  port ,  (Mar. 

Mech.)  die  Pforttalje;  reUeving ,   die 

Einholtalje;  runner ,  maat ,   das 

Seitentakel ,    Manteltakel ;    running  — , 

(Min.)  der  Au&ug;   atay ,  (Ifor.)  das 

Stagtakel;  steering ,  die  Budertalje; 

tack — ,  die  Halsta^e ;  —  with  a  tie,  das 
spanische  Takel. 

Tackle-blockfly  a.  pl.  (Mar.  Mech.)  die 
Takelblöcke;  ^-faü,  (Meeh.)  das  SeU 
des  Flaschenzugs;  (Mar.  Mech.)  der 
Läufer  der  Talje;  — -fcoofc,  (Mar.)  der 
Takelhaken;  (Meih.)  der  Windehaken. 

Tackier^  a.  (Min.)  die  Kettenschlinge 
zur  Befestigung  der  Bütte  am  Au£eug. 

Tackling  I  a.  (Mar.)  das  Takelwerk, 
Tauwerk,  die  Takelage. 

Taffisrel^  tafl^raU^  a.  (Ship-b.)  das 
Heckbord,  Hackbord,  die  Bekrönung  des 
Heck  oder  Hintertheils. 

Taffeta,  taO'ety,  tafl'etaiL  a.  (SUk-m.) 
der  Taffet,  Tafft  (ein  feiner  Seidenstoff) ; 
ahot  — ,  der  SchiUertaffet. 

Taffeta-ribbon;  a.  das  Taffetband. 

Tag.  a.  der  Stift,  Nestelstift,  Senkel- 
stift, Schnürsenkel;  das  Etikett,  der 
Zettel  zum  Anhängen  (an  Gepäck  etc.), 
die  Gepäckmarke. 

T&ggBTBj  a.  pl.  (Metal-ie.)  eine  Sorte 
ganz  dünnes  Weissblech. 

to  Tail  in  I  v.  a.  (Maa.  Join.)  mit 
dem  einen  Ende  in  einer  Mauer  be- 
festigen. 

Tail|  a.  (Teehn.)  der  Schwanz,  Schweif, 
hintere  Theil;  —a,  pl.  (Met.  Min.)  vid. 
taiUnga;  — of  a  coin,  (Mint.)  der  Avers; 

—  of  a  comet,  (Astr.)  der  Kometenschweif; 

dove ,   atoaUow*  — ,  (Carp.  Join.)  der 

Schwalbenschwanz;  —  of  a  draiw4oom, 
(Weav.)  der  Schweif  eines  Zugwebstuhls; 

—  of  a  forge-hammer,  (Forg.)  der  Schwanz, 
Hammerschwanz ; — of  a  hinge,  (Lockam.) 
der  Bandlappen;  —  of  a  lock  or  aluiee, 
(Hydr.)  das  Unterhaupt  einer  Schleuse ; 

—  of  mercury,  (Met.)  der  Schweif;  — 
cf  a  page,  (Ptint.)  die  Ausgangskolunme 
einer  Seite ;  — a,  pl.  of  a  plough ,   (Agr.) 

die   Pflugsterzen;   rat ,  die   Batten- 

schwanzfeile;  —  of  a  rope,  (3far.)  der 
Steert,  das  Tauende;  —  of  a  ated-^ard, 
(Mech.)  der  Arm  an  einer  Schnellwage; 

avxüXow ,    (Carp.  Join.  Teehn^     der 

Schwalbenschwanz;  —  of  the  trenches, 
(Fort.)  der  Anfang,  Eingang;  —  of  a 
wind^iU,  der  Sterz^  die  Sterze  t  das 
Wendeholz. 

Tail-bay  y  tailbayy  a.  (Build.)  das 
Ortfach,  BalkenflEMsh  zunächst  der  Mauer; 
(Hydr.   arch.)   vid.   tail   of  a  lock; 
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Uödt,  (Jfor.)  der  Steertblock;  — eord, 
{Weav.)  die  Bf^hmkorde,  Schwanzkorde; 

—  -cutter,  (Agr.)  das  SchafineBser;  — - 
end,  das  hinterste  Ende;  — gate,  {By dr.) 
das  Unterthor,  KiederUior;  ~^' hammer, 

iForg.)  der  Schwanzhammer;  — laahing. 
Mar.)  das  Bteerttau;  — light,  [Raihe,) 
die  Laterne  am  hinteren  Ende  des 
Znges,  Bchwanzlateme ;  — piece,  (Print.) 
der  Finalstock,  BuchdmckerstCK^ ,  die 
Schlussvignette;  — piece  of  the  piston- 
rod,   (St.  eng.)  das  Kolbenstangenende; 

jnn,  (Qtm-m.)  die  Schwanzschraube ; 

pip^f   (Gun-m.)  das  Ladestöckröhr- 

chen;  — -jptpe  of  a  pump,  das  Saug- 

rohr; race,  (Hydr.)  der  Abzug,  Ab- 

zugskanal;    — rope,    das  Schlepptau; 

—  -  screw, pin,  (Turn.)  die  Schwanz- 
schraube;   starling,  (Hydr.  arch.)  das 

Pfeilerhinterhaupt,  der  Thalpfeilerkopf; 

stick,  (Weav.)  der  Bahmstock; 

valve,  (Mar.  St.  eng.)  das  Schnüffelventil 
einer  Schiffsdampfinaschine ;  —  vice, 
(LoeXwrn.)  der  Stielkloben,  Sti^eilkloben; 
water,  (fljyclr.)  das  abfliessende,  ge- 
brauchte Wasser. 

Tailing  I  s.  tailings^  s.  pi.  die  Ab- 
fälle, Abgänge;  (Agr.)  die  Spreu;  (Met. 
Min.)  £e  ErzabfäUe;  die  armen 
Schlämme  yom  Verwaschen,  Schwänze, 
Bäckstände ;  aniUne  — ,  Anilinabfälle 
(gewöhnlich  queues  d'aniUne  genannt). 

Tailor )  s.  der  Schneider;  — *«  goose, 
das  Bügeleisen;  woman — ,  die  Schnei- 
derin, Kleidermaoherin. 

Tailoring-maohine^  s.  die  grosse 
Nähmaschine  für  Schneider. 

Tain^  s.  das  ganz  dünne  Weissbleoh; 
die  Zinnfolie,  das  Stanniol. 

to  TakOi  V.  a.  nehmen;  to  —  down, 
(Buüd.  Mach.)  abbrechen,  abnehmen; 
to  —  down  the  centers,  (Buüd.)  die  Lehr- 
bogen abrüsten;  to  —  fire,  sich  ent- 
zünden; to  —  jßsh,  Fische  fangen;  to 

—  in  cargo,  (Mar.)  Ladung  einnehmen; 
to  —  in  a  rerf,  (Mar.)  ein  Beff  ein- 
stechen, reffen;  to  ^-  in  sails j  (Mar.) 
Segel  einnehmen,  bergen;  to  —  in  water, 
(Mar.)  Wasser  einnehmen;  to  —  level, 
to  —  the  level f    (Surv.)  nivelliren;    to 

—  off  the  gases,  (Met.)  die  Gichtgase 
ableiten;  to  -^  off  by  grinding,  (Techn.) 
abschleifen;  to  —  off  a  proof,  (Print.) 
einen  Abzug  machen;  to  —  off  the 
slags,  (Met.)  die  Schlacken  abwerfen; 
to  —  out  spots,  stains,  von  Flecken  rei- 
nigen; to  ^-  out  the  winding,  gerade 
richten;  to  —  to  pieces,  auseinander 
nehmen,  zerlegen;  to  —  a  plan,  (Surv.) 
einen  Orundriss  aufnehmen;  to  —  a 
ship  to  freight,  (Comm.  Mar.)  ein  Schiff 
in  Fracht  nehmen;  to  —  stock.  (Gomm.) 
inventarisiren ,  Inventur  macnen,  das 
Lager  aufnehmen;  to  —  up,  (Spinn.) 
aufwickeln,  aufwinden;  (Weav.)  auf- 
bäumen; to  —  up  a  bill,  (Comm.)  einen 


Wechsel  zum  Aeeeptiren  oder  Bezahlen 
aufhehmen;  to  —  up  daims,  (Jlftfi.) 
muthen;  to  —  up  a  floor,  (Build.)  eine 
Dielung  aufbrechen;  to  —  up  a  machine, 
eine  Haschine  abbrechen,  demontiren; 
to  —  up  money,  (Comm.)  Geld  aufneh- 
men; to  —  up  -an  old  mine,  (Min.)  eine 
Zeche  wieder  aufhehmen;  to  ^^  up  a 
paving,  ein  Pflaster  aufteissen. 

to  Take^  v.  n.  anziehen  (von  Nägeln) ; 
binden  (vom  Mörtel);   fangen,  zünden 

ivon  entzündbaren  Stoffen);  to  —  up, 
▼on  Kesseln,  Fugen  etc.)  dicht  werden. 

Take^  s.  (Pish)  der  Fanff. 

Take-upy  up-take^  s.  {St.  eng.)  der 
Fuchs,  Hauptfeuerkanal,  Endfeuerzug. 

Taker ;  s.  (Min.)  der  Gedingträger; 
—  of  a  bUl,  (Comm.)  der  Wechselnehmer, 

Bemittent; in,  der  Faktor  in  einer 

Fabrik;  (Spinn.)  die  Einführungswalze, 
Zuführwalze,  Yorwalze;  (Glass-m.)  der 
Hüttenjunge,  welcher  das  fertig  gebla- 
sene Glas  mit  der  Eintraggabel  nach 
dem  Kühlofen  trägt 

Taking y  s.  (Weav.)  das  Aufwinden 
des  Zeuges;  — down,  (Buüd.)  das  Ab- 
nehmen,   Abbrechen; in,    (Cotton- 

spinn.)  das  Aufschlagen  (Aufwickeln  der 
Gamfäden  bei  der  Hulemaschine) ;  — - 
up,  (Spinn.)  das  Aufwickeln,  Aufwinden. 

TalOy  s.  (Miner.)  der  Talk,  prisma- 
tische Talkglimmer;  earthy  — ,  die 
Talkerde,  der  dichte  Magnesit;  indurated 

— -,  slate ,  der  Talkschiefer,   Talk- 

glimmerschiefer;  Venetian  — ,  der  vene- 
tianische  Talk;  white  — ,  der  Agalma- 
tolith,  Bildstein,  chinesische  Speckstein. 

TiJo-alnmi  s.  (Miner.)  der  Magnesia- 
alaun;   granüe,  der  Talkgranit; 

iron-ore,  das  Talkeisenerz ;  — iron-stone, 
der  Talkeisenstein;  — siote,  der  Talk- 
schiefer, Schiefertalk. 

Taloite^  s.  (Miner.)  der  Talkit,  Na- 
krit,  Schalentalk. 

Taleoae«  talooiuiy  a.  (Miner.)  talk- 
artig; —  state,  —  sehist,  vid.  taU-slate. 

TalOy  s.  die  Zählung;  by  — ,  stück- 
weise. 

to  Tallowy  V.  a.  hides,  (Gurr.)  Häute 
einwalken,  mit  Fett  und  Talg  ein- 
schmieren. 

Tallow,  s.  (Techn.)  der  Talg ;  (Mach.) 
die  Schmiere;  animid  — ,  der  anima- 
lische Talg;  Chinese  — ,  das  Talgbaum- 
fett (aus  dem  Samen  von  StiUingia  sebi- 

fera);  minertü  — ,  mountain ,  (Miner.) 

der  Bergtalg,  das  Bergfett,  der  Hat- 
chettin;  myriea — ,  der  Myricatalg,  das 
Myricawa<3u!,    Myrtenwachs   (aus    den 

Beeren  von  Myriea  eerifera);  piney , 

Malabar ,  piney  •  varnish ,  der  Piney- 

talg,  Yateriatalg  (durch  Auskochen  der 
Früchte  des  in  Ostindien,  namentlich 
auf  Malabar,  einheimischen  Kopalbaums, 
Vateria  indica,  erhalten);  rendered  — », 
der  ausgelassene  Talg;  vegetable  — *5,  pl. 
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Pflanzentalge;  virola — ,  der  Virolatalg; 
(aas  den  Beeren  von  Myristiea  sebifera), 

Tallow- candle y  s,  das  Talglicht; 
^-ehandUr,  der  Lichtgiesser ,  Licht- 
zieher;  — ehandlev'a  hox,  der  Licht- 
kasten mit  Fächern; copper,    der 

Talgkessel ; erackUnga , greaves, 

die  Talggrieben;  — aoap,  (Soap-m,)  die 

Talgseife; tank,  {Mar.  8t,  eng.)  der 

Talgbehalter;  — tree,  (Bot)  der  chine- 
sische Talgbaum. 

to  Tally ^  i;.  a.  nachzählen,  kontro- 
liren:  (Mar.)  anholen;  to  —  the  coast, 
(Mar.)  der  Küste  entlang  segeln;  to  — 
a  shipf  (Mar,)  ein  Schiff  aufböen. 

to  Tiüly^  v.  n.  (Cofnm.)  mit  der  Inven- 
tur, der  Bechnung  etc.  stimmen. 

Tally^  5.  das  Kerbholz,  der  Kerbstock. 

Talmi-goldy  «.  das  Talmigold. 

Talon  ^  5.  (Arch,)  der  Kehlstoss,  die 
Kehlleiste. 

TaluSy  s.  (Fort.  BuM.)  die  Böschung, 
Abdachimg. 

Tamarinds^  $.  pl.  (Bot,)  Tamarinden, 
Sauerdatteln. 

Tamariak-gallB)  s.  pl.  (Bot.  Tann. 
Dye,)  die  Tamarisken-Galläpfcd;  — plant, 
die  Tamariske  (Tantariscus  indica  und 
c^ricana). 

TambaOy  5.  (Met.)  vid,  tomhac 

to  Tambour  9  v,  a.  (Embr.)  tambou- 
riren,  an  dem  Tambourirrahmen  sticken. 

Tambour,  s.  (Mü.)  die  türkische 
Handtrommel,  das  Tambourin;  (Arch.) 
die  Säulentrommel;  der  Kelch,  Kern, 
die  Glocke  eines  Kapitals;  (Embr,)  der 
Tambourirrahmen,  Stickrahmen  (auch 
— -yronie);  (Fort.)  der  Zwinger,  der 
Tambour;  (Mech.)  die  Tromm^;  (Min.) 
die  Windtrommel,   das  Wetterxad;   — , 

work,  (Embr.)  die  tambourirte,   auf 

dem  Tambourirrahmen  gestickte  Arbeit. 

Tambourine  y  5.  (Mus.)  das  Tam- 
bourin. 

Tamldn,  s.  der  Stöpsel,  Pfiropf. 

Tammy,  tamlne,  tamis,  durant, 
8.(Weav.)  derEtamin,  Stamin  (ein  glän- 
zender, dünner  Wollenstoff) ;  das  Beutel- 
tuch. 

to  Tampy  V,  a.  a  blast-hole,  (Min.) 
ein  Bohrloch  besetzen,  verdammen. 

Tamping,  s.  (Met.)  das  Verstopfen 
der  Oeffnungen  des  Bohrloches  mit 
Lehm;  (Min.)  das  Besetzen,  Verdammen 
des  Bohrloches;  der  Besatz. 

Tampioo-hemp,  s.  (in  Amerika)  der 
Alo^anf,  die  Agavefasem,  Mexikanische 
Fiber  (in  England  Mexican  grass). 

Tampin£:^Dary  s.  (Min.)  die  Stampfe, 

der  Setzer,  Ladestopfer,  Stampfer; 

mtuhine,  (Pott.  Pipo'm.)  die  Thonform- 
maschine;  — P^f  (Min.)  der  Zünd- 
pfropfen. 

Tampion,  tomplon,  tamkin,  s.  der 
Stöpsel,  Pfh>pf;  (Art.)  der  Mundpfropf, 
Stückzapfen;    (Engr.)    der  Tupfballen; 


(Org.  b.)  der  Hut,  Deckel;  —  of  a  flute, 
(Mus.)  der  Kern  einer  Flöte. 

Tamtam,  tam-tam,  «.der Gong;  die 
türkische  Tronmiel. 

to  Tan,  v.a.  gerben,  roth  gerben,  loh- 
gar machen,  lohen. 

Tan,  s.  die  Lohe,  Gerberlohe,  Eichen- 
lohe; (Chem.)  vid.  tannin. 

Tan-ball,  — -cake,  5.  (Tann.)  der 
Lohkuchen,  Lohkäse;  — dorfc, die  Lohe; 
—  bork  desiccator,  die  Lohetrockenma- 
schine; —  bark  eactractor,  die  Maschine 
zum  Auslaugen  der  Lohe ;  —  -  breaking 

blade,     die    Lohreiberklinge ; bed, 

(Hort.)  das  Lohbeet;  — h&use,  die  Ger- 
berei;   miü,  die  Lohmühle; pit, 

die  Lohgrube;  ^"vat,  der  Gerbetrog, 
Grubenstock;  — yard,  die  Gerberei. 

Tandem,  s.  (Carr.)  der  leichte  Wagen, 
an  welchem  die  Pferde  hinter-  statt 
nebeneinander  eingespannt  werden. 

Tang:,  tangle,  s.  (Bot.)  der  Tang, 
Seetang;  (€hin-m.)  die  Nase  der  Schwanz- 
schraube; —  of  a  stoord'blade,  (Arm.) 
die  Angel,  der  Dom;  —  of  a  tool, 
(Techn.)  die  Angel,  der  Heftzapfen. 

Tang-chisel,  s.  der  Meissel  mit  in 
den  Gri£f  eingeiü^m  Heftzapfen. 

Tangent,  5.  (Qeom.)  die  Tangente« 
Berührungslinie. 

Tangent-compaes,  s.  die  Tangenten- 
boussole;  — galoanometer ,  das  Tangen- 
tengalvanometer; -— -jrfane,  (Oeom.)  die 

Berührungsebene,  Tangentialebene; 

scale,  (Oun-m.)  die  hintere  Aufsatsstange, 
der  Schieber. 

Tangential,  a.  coordinates,  pL(Qeom.) 
die  Linienkoordinaten;  —  equation,  die 
Gleichung  einer  Kurve  in  Linienkoor* 
dinaten;  — force,  (Phys.)  die  Tangen- 
tialkraft. 

Tangle,  s.  vid.  tang. 

Tanite,  s.  der  Schmirgeloement; 

shipper  and  sharpener,  die  Vorrichtung 
zum  Schärfen  von  Schneidinstrumenten« 
Sägen  etc.  unter  Anwendung  von  Schmir- 
gelcementscheiben. 

Tank,  s.  der  Behälter,  das  Beservoir, 
der  Teich;  der  Wasserbehälter,  die  Ci- 
steme;  (Alum-man^f.)  der  Grundlaugen- 
sumpf;  (Oas-m.)  der  Wasserbehälter  des 
Gasometers,  dasGhasometerbassin;  (Zroc) 
der  Wasserkasten  des  Tenders;  ( Jfef.)  das 
Setzfass;   (St,  eng.)  der  heisse  Brunnen, 

Ausgusskasten;  balUut ,  (Ship-b.)  der 

Wasserballast ;  feed-water  — ,  (St.  eng.)  der 
Speisewasserbehälter;  fresh -water  — , 
(Kar.)  der  Trinkwasserbehälter;  kerosene- 
— «,  petroleum — s,  pl.  grosse  Bassins  für 
Petroleum;  Uxiviaiing — ,  (AJLkdU-^nan^,) 
der  Laugereikasten,  Auslaugebotticii; 
raüway — ,  water-supply '—,  (Baüw.)  das 
Beservoir  auf  Wasserstationen;  «eitfifi^- 
— ,  (Jlftn.)  der  Klärsumpf;  sirup» — , 
(Sug.  m.)  das  Syrupbassin,  Krystallisa- 
tionsbassin;  spdl — ,  (Oü-mM)  der  Oel- 
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"behUter,  das  Oelreserroir;  Heam — , 
der  Dfiinpfer,  Dampfapparat  (zum 
Dämpfen  yon  Holz  etc.);  sunken  — , 
die  Anstchachtong,  der  aosgescliachtete 
Baum;  warm — ,  (Dist,)  das  Pass  mit 
Kühlschlange,  Kühlfass. 

Tank-oar  I  a.  (Baüw.)  der  Gistemen- 
wagen ;  —  engine,  —  locomotive,  {BatUo.) 
die  Tendermaschine ,  ^Tenderlokomotiye ; 
— house,  das  WasBerhaus,  die  Wasser- 

station; iron,    das  Beservoireisen- 

bleoh  (von  y^'^^g  ^o^  Dicke,  die  dem 
boilerplate  zunächst  kommende  Qua- 
lität). 

TannatOy  a,  (Chem.)  das  gerbsaure 
Balz;  —  ofUme,  der  gerhsaure  Kalk. 

Tanner y  s,  der  Gerber,  Lohgerber, 
Bothgerber;  — ^s  bark,  die  Lohe,  Borke, 
Eichenrinde;  — ^sehäüe,  der  Kalkäscher ; 
— *«  oü,  die  Hautschmiere;  — V  sumaeh, 
{Bot.)  der  Sumach,  Gerbersumach, 
Schmack;  — ^stub,  — *sp%t,  dasAescher- 
fass,  die  Aeschergrube. 

Tannerleg)  s,  pU  GerbereiabföUe. 

Tannery^  s,  die  Gerberei,  Lohger- 
berei, Bothgerberei. 

Tannic  aoid,  tannliij  5.  {Chem,)  das 
Tannin,  die  Gerbsäure,  der  Gerbstoff. 

TftnTiIng.  s,  das  Lohgerben,  Both- 
gerben,  die  Lohbeize. 

Tannlngr-liquor.  «.  (Tann,)  die  Loh- 
brühe;  — materials,  pl.  Gerbemittel, 
Substanzen  zum  Gerben. 

Tannometer.  tf.  das  Tannometer  (ein 
Aräometer  zur  Bestimmung  des  Gehalts 
an  Gerbstoff). 

Tanfly>  tanaoetum  vulgajref  s,  {Bot, 
Pharm,)  der  Bainfkrren. 

Tantalio  add^  s,  (Ohem,)  die  Tan- 
talsäure. 

TantAlite^  s.  {Miner,)  der  Tantalit, 
das  Schwertantalerz. 

Tantalniny  «.  {Miner.)  das  Tantalum. 

Tantamount)  s.  (Comm,)  das  Aequi- 
Talent. 

to  Tap)  V.  a,  anzapfen,  anstechen; 
{Meeh.)  mit  einem  Gewindebohrer  boh- 
ren; (Met.)  abstechen;  to  —  a  cask,  a 
maple-tree,  ein  Fass,  einen  Ahombaum 
anstechen,  abzapfen;  to  —  the  cinder, 
{Met.)  die  Schlacke  abstechen;  to  —  off 
water,  Wasser  abziehen;  {Min,)  vom 
Wasser  lösen. 

to  Tapi  V.  n.  {Hort.)  Pfahlwurzeln 
treiben  (yon  Bäumen). 

Tap)  s.  {Teehn,  Mach.)  der  Zapfen, 
Hahn;  {Coop.)  der  Fasshahn;  {Found.) 
der  Striegel;  {Meek.)  der  Schraubenboh- 
rer, Gewindebohrer,  Schneidbohrer, 
Mutterbohrer;  {Met.)  vid,  — hole; 
{Whed.)  der  Zapfen;  entering — ,  {Meeh,) 
der  erste  Bohrer;  expanding — ,  der 
Expansionsschraubenbohrer;  finishing- 
— ,  der  letzte  Bohrer ;  gauge  — ,  {Mach.) 
der  Probirhahn,  Wasserstandshahn; 
grease  "^,   der  Schmierhahn;    original 


— ,  master'^,  (IfeeV)  der  Backenbohrer, 
Originalbohrer;  regulating — ,  (Mach.)  der 
Abstellhahn;  S(tfety — ,  der  Sicherheits- 
hahn; screw  — ,  toper — ,  der  Schrau- 
benbohrer, Mutterbohrer,  Schmied- 
bohrer, Gewindebohrer;  setting  the  — . 
{Brew.)  vid,  tap-setting;  spend — ,{Brew.) 
der  Abzugzapfen,  Ablasshahn;  — s,  pL 
and  dies,  das  Schraubenschneidzeug. 

Tai>-bar^  s.  {Met.)  der  Abstechspiess; 

borer,     {Coop)     der    Zapfenbohrer, 

Spundbohrer; dnder,     {Met.)     die 

Schlacke  yom  Puddelofen;  — end  of 
the  cylinder,  {8t.  eng.)  das  Hahnende  (die 
Endfläche  des  Cylinders,  an  welcher 
sich  der  Kondensationswasserhahn  be- 
findet); — hole,  (Corp.  Jbtn.)  das  Zapfen- 
loch;   hole,  tapping-hole,   {Met.)  das 

Stichloch,  Abstichloch; hole,  floss- 

hole,  {Found.)  das  Schlackenloch;  ^- 
hoU  plug,  (Mti)  der  Lehmpfropf;  — - 
room,  (in  Wirthshäusem)  das  gewöhn- 
liche Gastzimmer,  Schankzimmer; 

setting,  setting  the  — ,  {Brew.)  das  Ziehen, 
Abziehen  der  Würze,  das  Ablassen  der 
Würze  aus  dem  Maischbottich  in  den 
Würzebrunnen  (Grand,  Unterstock) ;  — 
waggon,  {Met)  der  Schlackenfänger;  — 
wrench,  (jboeXMin.)  das  Windeeisen,  Wende- 
eisen, der  Drehschlüssel. 

to  Tape«  V.  a,  off,  {Surv,  etc)  mit 
einem  Ban^oiaass  ausmessen. 

Tape,  s.  {Manuf.)  die  Schnur,  das 
schmale  Band,  Zwimband,  Leinenband; 
measuHng — ,  die  Messschnur,  das 
Bandmaass. 

Tape-fuse^  «.  {Art)  der  Bandzünder; 

loee,  {M<sn^f)  die  Zwimspitze;   — - 

Une, m/soMwre,  das  Bandmaass,  die 

Messschnur; jprimer,  (Min,  Art)  die 

Zündschnur. 

to  Tai>er.  to  tai>er  off,  v.  a. 
(Techn)  zuspitzen,  konisch  oder  spitz 
zulaufend  machen,  yeijüngen;  (Tum) 
konisch  drehen;  v.  n.,  spitz  zulaufen, 
sich  spitzig  enden. 

Taper I  s.  (Techn)  das  Spitze,  Spitz- 
zulaufende, die  Verjüngung;  — ,  terrier, 
(Min)  der  Bergbohrer;  — ,  —  of  wax, 
wax--^,  das  Wachslicht,  die  Wachs- 
kerze. 

•  Taper,  tapered,  tapering^  a. 
(Techn)  spitz,  spitz  zulaufend,  konisch, 
veijüngt;  tapering  scale,  der  y  er  jungte 
Maassstab. 

Taper -auger,  s,  (Carp.  Join)  der 
Spitzwinder,  konische  Hohlbohrer;  — 
hit,  — sheU-bit,  der  konische  Löffel- 
bohrer;     eotter-file,   die   dünne   und 

schmale  spitzflache  Feile;  —file,  (Meeh) 
die  Spitzfeile;  —-fioltfiXe,  —-hand-file, 
die  spitzflache  Feile;  — reel,  (Miü)  die 
kegelförmige  Mehlmaschine;  — tap,  der 

Schraubenbohrer,  vid.  tap; vice,  der 

Schraubstock  mit  drehbarem  Backen. 

Tai>ering,  a,  vid.  taper. 
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Tapestry  9  s,  (Build,)  die  gewirkte 
Tapete;  high-warp  — ,  —  of  the  high 
warp,  die  Hautelissetapete ,  hochschäf- 
tige  Tapete  (mit  senkrecht  aufgebäumter 
Kette) ;  low-warp  — ,  —  of  the  low  warp, 
die  Basselissetapete ,  tiefiBch&ftige  Ta- 
pete (mit  wagerechter  Kette). 

Tapestry -carpet  I  a.  der  Tapestry- 

teppich; maker, weaver, 

worker,  der  Tapetenwirker. 

Tapia,  a.  {Buüd.)  der  arabische  Pis^- 
bau,  die  Erdzimmerung. 

Tapioca  I  a,  die  Tapioka,  Tapioka- 
stärke,  das  brasilianische  Arrowroot 
(auB  den  Wurzehi  der  in  Brasilien  ein- 
heimischen Euphorbiacee  Manihot  utir 
Uaaima)',  granular  — ,  die  kömige  Ta- 
piokastärke;  mealy  — ,  das  Tapioka- 
stärkemehl. 

Tappet  y  a.  {Mech.  Mach.  8t.  eng.)  die 
Knagge,  der  Daumen,  Hebedaumen ^  — 
for  diatribiUing ,  (8t,  eng,)  die  Steuer- 
knagge. 

Tappet- gear y  ».  (Maeh)  das  Dau- 
mengestftnge;  — hammer ,  (Mech,)  der 
Daumenhammer;  — rod,  — ahajt,  die 
Daumenwelle;  — wheel,  das  Daumen- 
rad. 

Tapping  I  a.  (Meeh,)  das  Schneiden 
der  Muttergewinde  mittelst  Bohrer; 
(Mei,)  das  Abstechen;  der  Abstich  (die 
geschmolzene  Masse,  welche  abgelassen 
wird). 

Tapping-bar,  a.  (Met,  Found,)  das 
Stecheisen,  Lasseisen,  Loseisen;  — eoek, 
(Coop,)  der  Zapf  bahn;  — drtU,  der  Ge- 
windebohrer; — gouge,  der  Hohlbohrer 
zum  Anzapfen  der  Zuckerahombäume ; 

—  hole,  vtd.  tap'hole; machine,  die 

Gewindebohrmaschine;  ^-pipe,  die 
Zapfröhre. 

to  Tar^  V.  a,  (Teehn,)  theeren. 

Tar«  a.  der  Theer;  hrown-eotU  — ,  der 
BraunjLohlentheer ;  eoal — ,  gaa  — , 
der  Steinkohlentheer ;  miner<ä — ,  moun- 
tain  ,  Barhadoea ,   der  Erdtheer, 

Bergtheer,  halbflüssige  Asphalt;  reainoua 
— ,  der  E^rztheer;  ahale — ,  der  Theer 
aus  bituminösem  Schiefer;  vegetable  — , 
wood — f  der  Holztheer,  Vegetabilische 
Theer. 

Tar-boardj  a,  die  Theerpappe,  Dach- 
pappe;    brtuh, Unk,  der  Tfaeer- 

quast,  die  Theerquaste ; eiatem, 

weU,   {Oaa-m,)  die  Theerdsteme ;  eoal- 

—  eoUmra,  pl,  Theerfarben;  broum-eoal 

—  oilf  das  BraunkohlentheerÖl ;  co<il- 
^  oil,  das  Steinkohlentheeröl;  hrown- 
eoal  — pitch,  das  Braunkohlentheer^ 
pech;  -eoal — pitch,  das  Steinkohlen- 
theerpech. 

to  Tare^  v.  a.  (Comm,)  tariren  (die 
Tara  vom  Bruttogewicht  in  Abzug 
bringen). 

Tarcy  a,  (Bot,)  die  Wicke;  (Comm,) 
die  Tara  (das  Gewicht  der  Verpackung, 


sowie  die  Yergrütung  dafür);  —  agreed 
upon,  made  — ,  die  yerabredete  Tara; 
average  — ,  die  Durchschnittstara; 
customary  — ,  die  usanzmässige  Tara; 
real  — ,  die  reine  Tara. 

Targeti  a.  (AH.)  die  Scheibe,  Schiess- 
scheibe;  die  Kugelwand;  die  Kartfttech- 
wand;  das  Absehen,  Yisir. 

Target-praoticey  a,  (Art.)  das  Schei- 
benschiessen. 

Tarif,  tariff,  a.  der  Tarif;  der  Zoll- 
tarif; —  of  coina,  die  Yaluationstabelle. 

Taring,  a.  (Oomm,)  das  Tariren,  das 
Ausrechnen  der  Tara. 

Tarlatan,  a,  (Manuf)  der  Tarlatan 
(ein  dünner  Musselin). 

to  Tamieh,  v.  a,  (Oüd.  Mei.)  matt 
machen,  eine  matte  Oberfläche  geben; 
V.  n.,  (Met,)  anlaufen  (auch  to  become 
tamishe^» 

Tamiflher,  a.  (Qüd)  derMattpunzen. 

Tarnishing,  a,  (QHd,  Met.)  das  Matt- 
machen, Mattiren;  — file,  die  Mattir- 
feUe. 

Tarpaulin,  tarpauling,  tarpawl- 
ing,  a,  (Afor.)  die  Persemiing,  Presen- 
ning,  Pi^rving  (getheertes  Segeltuch 
zum  Bedecken  von  Luken  etc.) ;  (Cwrr^ 
die  getheerte,  gefimisste  Wagendecke. 

Tarraoe,  tarraes,  terrass,  traas, 
a,  (Miner.)  der  Tarrass,  Trass  (Konglo- 
merat, aus  Stücken  von  Bimsstein, 
Trachyt,  Basalt  etc.  bestehend). 

Tarraoe- mortar,  a.  (Buüd.)  der 
Trassmörtel  (eine  Art  Steinmörtel). 

Tarrae-oietemB,  a.  pl.  die  Wachs- 
kästen  (die  Krystallisationskästen,  in 
denen  der  Eisenvitriol  bei  dessen  Dar- 
stellung aus  Kiesen  an  Stäbchen  etc.  an- 
Bchiesst). 

Tarred  faggota,  a,  pl.  (Fort.)  Pech- 
faschinen; —  Unk,  die  Pech&okel;  — > 
paper,  (^at.)  das  Theerpapier;  —  rape, 
das  getheerte  Tau. 

Tarring,  a.  (Techn.)  das  Theeren. 

Tarry,  a.  theerig,  theerartig. 

Tapna*work,  a,  die  Intarsia;  die 
Holzmosaik,  bestehend  aus  Einlegung 
von  Zeichnungen  aus  Hölzern  yen  Ter- 
Bchiedener  Parbe. 

Tart,  8.  die  Torte,  das  Pastetchen. 

Tartan,  — -plaid,  a.  (Mam^.)  der 
Tartan  (wollenes,  buntkarrirtes  Zeug, 
schottisches  Zeug);  — ,  tartane,  (Mar.) 
die  Tartane  (ein  Küstenfahrzeug  auf 
dem  Mittelmeer,  mit  einem  Mast  und 
einem  Bugspriet). 

Tartar,  a.  (Cfhem.)  der  Weinston; 
cream  of  — ,  purified  — ,  der  Weinstein- 
rahm, krystallisirte,  gereinigte  Wein- 
stein, Cremor  Tartari;  soluble  cream  ^ 
— ,  tartarised  borax,  horo-potassie  tartrate, 
der  Borazweinstein ;  crude — ,  ^rowu  — , 

argol,   der  rohe  Weinstein;  emetic , 

—  emetic,  der  Brechweinstcdn. 

Tartaric  aold^  a.  (Ohem,)  die  Wein- 
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säure,  Weinsteinsäure;  dextro —  acid, 
ordinary  —  aeidy  die  Bechtsweinsäure, 
gewöhnliche  Weinsäure,  Weinsteinsäure; 

Uievo aeidf    antitartarie    aeid,    die 

lönksweinsäure,  Antiweinsäure;  inactive 
—  octd,  mesotartarie  add,  die  inaktive 
Weinsäure,  Mesoweinsäure. 

Tartnees«».  of  wine,  die  Säure,  Her- 
bigkeit  des  Weines. 

Tartrate  9  a,  (CTiem,)  das  weinsaure, 
weinsteinsaure  Balz ;  ammonio  -poiaasie 
— ,  das  weinsaure  Kalium  ■  Ammonium, 
der  Ammoniakweinstein  {Tartarus  am- 
moniatus);  boropotasaie  — ,  borotartraU 
of  potaaaiuMf  tartariaed  borax,  der  Bor- 
■äureweinstein ,  Borazweinstein ,  das 
Weinsäure  Borylkalium;  —  of  Urne,  der 
weinsaure  Kalk;  acid  potaaaie  — ,  acid 
tartrate  of  potaaaium,  bitartraie  of  potaah, 
das  saure,  weinsaure  Kalium,  der  Wein- 
stein; neutral  potaaaie  — ,  potaaaium 
tartrate,  das  neutrale  weinsaure  Kalium 
(Tartarua  tartariaaitua)\  potaaaio-antimo- 
nioua  — ,  tartar-^metie ,  das  weinsaure 
Antimonyl-Kalium,  der  Brechweinstein; 
potaaauhferrie  — ^  das  weinsaure  Ferryl- 
^kalium,  der  E^nweinstein;  potaaaio- 
aodie  — ,  8eignette-aalt ,  das  weinsaure 
Kalium-Natrium,  Seignettesalz. 

TBMkf  a.  (Min.)  die  Schicht;  extra — , 
die  Kachsohioht. 

Task-work,  a,  (Teehn,)  die  Akkord- 
arbeit; —  teorker,  der  Arbeiter  aufii 
Stück,  Stückarbeiter,  Akkordarbeiter. 

TasseL  ».die Quaste, Troddel;  (TFeov.) 
vid.  tecueC;  —  of  a  book,  der  Blattweiser, 
das  Blattzeichen  im  Buche. 

Taste«  a,  of  the  eaak  {of  wine),  der 
Fassgeschmack  des  Weines. 

Tastin^hole,  a,  {Steel- man^f.)  die 
Oeflhung  zum  Probenehmen. 

Tattingy  a.  die  FriTolitäten  (eine  Art 

Spitzen); ahuttUf  das  Schüfehen  für 

Frivolitäten. 

Taught,  taut,  tight,  a.  {Mar.)  steif. 

to  Tattoo,  V.  a.  tätowiren. 

Taunton -speeder,  tube- speeder, 
tube-firame,  tube-roving  frame, 
Danforth's  frame,  a,  {Spinn,)  die  Böh- 
renmaschine. 

Taurooolle,  tauroooUa,  a.  der  Leim 
ans  Kindshaut. 

Tautoohrone,  tautoohronous  line, 
a,  {Meeh,)  die  tautochronische  Linie  (auf 
welcher  ein  Körper  stets  in  derselben 
Zeit  bis  zum  tiefsten  Punkte  fallt). 

Tavern,  a,  {BuüdJ)  das  Wirthshaus, 
Weinhaus. 

to  Taw,  V.  a.  {Curr.)  weiss  gerben, 
weissgar  bearbeiten. 

Taw,  a.  der  Klicker,  die  Schnellkugel 
(Knabenspielzeug) . 

Tawed  leather,  a,  das  weissgare, 
alaungare  Leder. 

Tawer,  «.der Weissgerber;  — ^apaate, 
der  Weissgerberteig ;  — '»  ahaving-knife, 


das  Flussmesser;  — ^«  aoftening^iron,  die 
Plattstosskugel. 

Tawery,  a.  die  WeissgerbereL 

Tawing,  a.  das  Weissgerben,  Alaun- 
gerben. 

Tawny,  a.  gelbbraun. 

to  Tax,  V.  a.  {Comm.)  taziren, 
schätzen,  yeranschlagen. 

Tax,  a,  der  Zoll,  die  Steuer,  Abgabe. 

Taxus,  a,  {Bot)  der  Taxus,  Eiben- 
baum {vid.  yew). 

Taylor's  ventilator,  a.  {Techn.)  der 
Glockenyentilator.  ' 

T-bevel,».  (Corp.  Jot».)  dieT-Schmiege, 
Doppelschmiege. 

Tea,  a.  der  Thee;  ^^  of  physical  herbs, 
der  medicinische  Thee,  Kräuterthee. 

Tea-oanister,  — -box,  — -caddy, 
a.  die  Theebüchse;  — chest,  die  Thee- 
kiste  (zum  Export  aus  Ohina,  etwa  % 
Gentner  haltend);  — kettle,  — pot,  die 

Theekanne; lead,   Chineae Uad, 

das    chinesische    Theeblei    (gegossenes, 

dünnes  Tafelblei); aervice,   -—-*€*, 

— thinga,  — equipage,  das  Theezeug, 
Theegeräth. 

Teaoh,  teaohe,  striking-teache,  a. 
(Sug.  m.)  vid.  taehe. 

Teak -wood,  a.  {Bot.  Techn.)  das 
Teakholz,  Thekabaiunholz. 

to  Team,  v.  a.  {Carr)  anspannen, 
anschirren. 

Team,  a.  das  Gespann,  der  Zug 
(Pferde  oder  Ochsen);  —  of  workmen, 
die  Bande,  Schaar,  Gesellschaft  Arbeiter. 

Team-boat,  a.  das  von  Pferden  ge- 
zogene Fährboot;  — shovel,  die  von 
Pferden  gezogene  Erdscharre. 

Teammg,  s.  {Techn)  die  Geding- 
nahme;  {Raüw.)  das  Abladen  (von 
Erde  etc.);  {Found.)  das  Giessen. 

to  Tear,  v.  a.  reissen,  zerreissen, 
ausreissen;  to  —  off,  abreissen. 

Tear,  s.  {Cai.  pr.)  vid.  teer;  — ,  glasa- 
— ,  {Qlass-m.)  die  Thräne,  der  Tropfen. 

Tear,  s.  wear  and — ,  {Techn.)  die  Ab- 
nutzung. 

Tearing -machine,  s.  die  Maschine 
zum  Zerzupfen  alter  Zeuge. 

to  Tease,  v.  a.  {Cloth-m.)  rauhen, 
aufrauhen,  auAreissen;  to  —  wool  or 
flax,  Wolle  oder  Flachs  kämmen,  kräm- 
peln,  kratzen. 

Teasel,  teasel,  teasle,  s.  {Bot.)  die 
Kardendistel,  Kratzdistel,  Weberkarde 
{Dipaaeus  fuUonum);  (Cfloth-m.)  die 
Karde,  Bauhkarde,  Tuohkarde;  metaUic 
— ,  die  Metallkarde. 

Teasel-firame,  s.  {Öloth-m.)  der  Kar- 
denrahmen. 

Teasling,  teasüng,  s.  {Oloth-m.)  das 
Bauhen,  Aufrauhen,  Aufireissen;  — 
machine,  die  Bauhmaschine. 

Teat,  s.  {Mech.)  die  Warze. 

to  Tease,  v.  a.  oakum,  {Mar.)  Werg 
ausplüsen,  auszupfen. 
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Teaae^ole,  «.  {Cflasa-m.)  dieArbeit»- 
Oflhting;  — tenon,  tease-tenon,  (Meeh.) 
eine  Art  Zapfen. 

TeohniOi  teehnioaly  a.  technisch; 

—  ehemistry,    die   technische  Chemie; 

—  language,  —  phrasee,  die  technische 
Sprache,  die  technischen  Ausdrücke. 

Teobnioian^  s.  der  Techniker. 

Teolmi08|  a,  pl,  die  Technik. 

Technology^  »,  die  Technologie,  Ge- 
werbkttnde. 

Tedder  y  3,  {Agr.)  die  Heuwende- 
maschine. 

TedgOy  «.  (Found.)  der  Eingnss,  das 
Giessloch. 

Teot  tee -piece«  «.  (Meek.)  das  T, 
T-St&ck. 

Teel-oU|  Besame- oil ^  a,  (Chem,) 
das  Besamöl;  — aeeds,  pl,  der  Sesam- 
samen. 

to  Teeniy  v,  o.  (Min.)  Wasser  ans- 
giessen. 

Teer  •  a.  {Cäl.  pr.)  das  Ohassistuch. 

Teermg^  a.  (CtU,  pr.)  das  Anfstrei- 
chen  anf  das  Ohassistaoh. 

Teeaty  a.  (Loekam.  Ooldam.  Copperam,) 
das  Schlagstöckchen,  der  Handamboss. 

Teeth^  a.  pl,  (Floral  von  tooth)  (Meeh.) 
die  Zfthne;  —  of  a  eonib,  die  Kamm- 
zähne ;  —  of  a  harronD,  die  Eggenzähne ; 

—  of  a  acM,  die  Sägezähne  (vtd.  tooih). 
Teeth -cuttizig-maohinei  a.  (Meeh.) 

die  Bäderschneidmaschine ,  das  Bäder- 
schneidezeug;  — range ,  die  Zahnreihe, 
Verzahnung. 

Telamoiiy  a,  (ph  teUmonea)  (Areh,) 
die  männliche,  ein  Gebälk  tnigende 
Bildsäule  (gebräuchlicher  AÜaa,  AÜantea), 

Telegram  I  telegraphic  dispatch^ 
a.  das  Telegramm,  die  telegraphische 
Depesche. 

to  Telegraph)  v.  a,  und  v,  n,,  tele- 
graphiren. 

Telegraph;  a.  der  Telegraph ;  topying- 
— ^derKopirtelegraph;  ätoA — ,  diak — , 

indicator ,  »eäle-— ,  aingle-needle  — , 

pointer — ,  der  Zeigertelegraph;  domeatie 

—  r  privtUe  — ,  annunciator,  der  Haus- 
telegraph; doubU-needle  — ,  der  Doppel- 
nadeltelegraph ;  duplex  — ,  der  Doppel- 
telegraph, Dupleztelegraph ;  deetrie  — > 
tledro  -  nutgnetie  — ,  tnagneto  -  eleetrie  ^, 
der  elektrische  Telegraph ;  eleetro-ehemieal 
— ,  der  elektrochemische  Telegraph; 
field — ,  miUtary  — ,  derFeldtelegraph; 
fire  — ,  fire-alarm  — ,  der  Feuertelegraph ; 
optical  — ,  aignoL — ,  der  optische  Tele- 
graph, Signaltelegraph;  portable  — ,  der 
transportable,  portative  Telegraph ;  print- 
ing  ,  der  Drucktelegraph;  recording- 

—  ,  der  Tdegraph,  welcher  das  Alpha- 
bet durch  konventionelle  Zeichen  über- 
mittelt; auhmarine  — ,  der  unterseeische 
Telegraph;  writing — ,  der  Schreibtele- 
graph. 

Telegraph-oable^  a,  das  Telegraphen- 


kabel; — eUrk,  der  Telegraphenbeamte, 
Telegraphist;  -^-key,  der  Telegraphen- 
schlüssel ;  -—  -  meaaenger,  der  Telegraphen- 
bote; — pole,  die  Telegraphenstange ; 
aounder,  — bdl,  der  akustische  Te- 
legraph; — wire,  der  Telegraphendraht, 
Leitungsdraht. 

Telegraphic )  a.  telegraphisch;  — 
apparatua,  —  inatrument,  der  telegraphi<< 
sehe  Apparat,   Telegraph;   atep  hy  atep 

—  inatrument,  der  a«^  hy  «icp*- (Druck- 
oder Zeiger-) Telegraph;  —  circuit,  die 
Telegraphenleitung;  —  dispatch,  truL 
tdegram;  —  Une,  die  TelegraphenUnie. 

Telegraphy  I     a.     die    Telegraphie, 

Kunst   des   Telegraphirens ;   du^ex , 

die  Dupleztelegraphie. 

Telephone  y  a,  (Phya.)  das  Telephon, 
der  Femsprecher. 

Telephonic^  a.  circuit,  die  Telephon- 
leitung; -~  receiver,  das  Empfangstele- 
phon, derT^ephonempfangsapparat;  — 
aender,  das  Absendetelephon;  —  trans- 
mitter, der  Telephonleitungsdraht. 

Telescope 9  a,  (Opt.)  daa  Femrohr; 
Teleskop;  aatronomical  — ,  cdestiai  — , 
das  astronomische  Femrohr,  Himmels- 
teleskop; dioptric  — ,  rrfracting ,  das 

dioptrische  Femrohr;  reflecting ,  cat- 
optric — ,  Newtonian  — ,  das  Bpiegeltele- 
^op,  katoptrische  Femrohr,  Newton'- 
sche  Teleskop. 

Telescope -fkznnel;  a.  (Mach.)  der 
Femrohrschomstein,  Schieberschom- 
stein;  — gaa-holder,  (Oaa-m.)  der  Tele- 
skop -  Gasometer ; goniometer ,    das 

Teleskop -Goniometer; levd,  (Surv.) 

das  Klvellirinstrument  mit  Femrohr ;  —  - 
atand,  das  FemrohrstatiT. 

Telescopic  9  a.  boiler ,  (St,  eng.)  der 
Teleskopkessd;  —  chimney,  vid.  tdeacope- 
funnel. 

Tell-piecCy  a.  of  a  chamber -orgtm, 
(Org.  &.)  der  Zuträger  (ein  bewegliches 
Stück  Elfenbein  oder  Blei,  welches  an- 
zeigt, wenn  kein  Wind  mehr  vorhanden 
ist);  (Gaa-m.)  der  Gtasometer,  die  Gas- 
uhr;     tale,    (Teehn.)    die    selbstthft- 

Üge  Anzeige-  oder  Zählvorrichtung,  das 
Zählrad  etc.;  (Waichm.)  die  Wächter- 
Kontrolluhr;  —  t€de  of  the  helm,  of  the 
rudder,  (Afar.)  das  Aziometer. 

TeUurate^  s.  (Chem.)  das  tellursaure 
Salz. 

Tellurettedy  a.  (Chem.)  mit  Tellur 
verbunden;  —  hydrogen,  der  Tellnr- 
wasserstoff,  die  Hydrotellursäure. 

Tellixric  acid;  s.  (Chem.)  die  Tellor- 
säure;  —  bismuth,  tHradymiJte,  (Miner.) 
das  Wismuth  -  TeUur ,  der  Tetradymit ; 

—  mica,  (JIftner.)  der  Tellurglanz;  — 
ochre,  native  teUuroiAS  oxide,  tellurite, 
(Miner.)  der  Tellurooher,  Telluiit;  — 
silver,  vid.  tdluride  of  silver. 

TeUnridC;  s.  (Chem.  Miner.)  die  Tel- 
lurverbindung;  —  of  bismuth,  vid.  td- 
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htrie  hismuth;  —  of  lead,  dUaiie,  evUnc 
teUwrium,  (Miner,)  das  Tellorblei;  —  of 
silver,  Muric  silver,  (Miner.)  das  Tel- 
lunilber. 

Telltiriollki)  s.  (Aslr,)  das  Tellarinxn 
(Yorrichtmig  zur  Yendnnbildlichoiig  des 
UmlatifB  der  Erde  um  die  Bonne  und  * 
des  Hondes  um  die  Erde). 

TeUurite,  a.  (Miner,)  vid.  ieUurie 
oehre. 

TeUurium)  a,  (Miner,  Chem,)  das 
Tellur;  hlaek  — ,  foliated  — ,  nagyaaiU, 
das  Blfittertellur,  Kagyagererz  (Von 
Kagyag  in  Siebenbürgen),  Graugolderz; 
graphic  — ,  ydlow  — ,  white  — ,  aylva- 
nite,  auroteUurite,  das  Bchrifterz,  Schrift- 

fold,  SchriftteUur,  Weisstellur,  Weiss- 
ylvanerz;  naiive  — ,  das  Gediegentel- 
lur, Gediegensylyan;  white  — ,  «id.  gra- 
phic — . 

TeUurium-glance)    a.  (Miner,)  vid, 

hlaek  teUurium; ore,  das  Tellurerz; 

hlaek ore,  vid.  hlaek  tellurium^  white 

'^-ore,  vid,  graphic  tdUtrium, 

to  Temper y  v,  a,  (Sm.)  ablöschen; 
to  —  eaat^ron,  (Met,)  adouciren;  to  — 
day,  (Briek-mak,  Pott.)  den  Lehm  tre- 
ten, kneten,  zum  Formen  vorbereiten, 
plastisch  machen;  to  —  the  eoloura, 
(Paint,)  die  Farben  mit  Wasser  an- 
machen; to  —  hard,  dick  einrühren; 
to  — -  the  loam,  (Build.)  den  Lehm  ein- 
machen; to  —  mortar  or  lime,  (BuUd.) 
Mörtel  oder  Kalk  anmachen,  anrühren; 
to  —  ated,  (Met.)  den  Stahl  anlassen, 
nachlassen,  tempern,  ausglühen. 

Temper,  a,  (Techn.)  die  Beschaffen- 
heit, Kondition,  der  Zustand;  (Met.)  der 
Härtegrad;  das  Härtemittel;  (8ug,  m.) 
die  dem  rohen  Zuckerrohrsafte  lM9hu& 
Scheidung  (dtfecation)  zugesetzte  Kalk- 
milch; —  of  metal  f  der  ^rtegrad. 

Temper-Borew;  a.  (Mech,)  die  Stell- 
schraube. 

Tempera*painti]ig^  a,  die  Tempera- 
malerei, Malerei  in  Wasserfarben. 

Temperature  y  a.  (Phya.)  die  Tem- 
peratur, der  Wärmegrad;  mean  — ,  die 
mittlere  Temperatur. 

Temperor.  a.  die  Mörtelmischma- 
Bchine;  die  Thonknetmaschine. 

Tempering  y  «.  (Met.)  das  Anlassen, 
Nachlassen,  Adouciren,  Tempern,  Ab- 
lassen; (Brick -mak.  Pott.)  das  Kneten 
des  Ijehms  oder  Thons. 

Temperin^oolouri  a,  (Md.)  die  An- 
lauffarbe;    furnace,  der  Anlassofen, 

Adoucirofen;  — machine,  die  Anlass- 
maschine (zum  Bewegen  schwerer  Stahl- 
platten beim  Adouciren  derselben);  — 
powder  f  (Md,)  das  Härtepülver,  Cemen- 
ürpulver;  — water,  (Sm.)  das  Lösch- 
wasser: (Md.)  das  Härtewasser;  ^- 
whed,  (Briek-mak.)  die  Badbahn. 

TemplaXey  a.  vid.  templd. 

Temple I    a.    (Arch,)    der    Tempel; 


(Wiav.)  die  Bpemmthe,  der  Spannstock, 
Tempel,  Tömpel,  das  Spannholz;  amphi' 
proatyloa — ,  (Arch.)  der  Tempel  mit  Säu- 
lenhallen an  beiden  Giebeln;  diptertd—, 
der  Tempel  mit  doppelten  Säulenhallen 
ringsum;  fdlae  dipteral  — ,  der  Tempel 
mit  scheinbar  doppelten  Säulenhallen 
ringsum;  hypaethrtd  — ,  der  Hypäthral- 
tempel,  Tempel  mit  Oberlicht;  monopteral 
— ,  der  offene  Bundtempel;  peripteral 
— ,  der  Tempel  mit  einer  Säulenhalle 
ringsum;  prodyloa  — ,  der  Tempel  mit 
einer  Säulenhalle  an  einem  Giebel;  aeif- 
ading  — ,  adfad^uating  — ,  (Weav)  der 
selbstwirkende  Spannstock. 

Templet^  template,  a,  (Techn,)  die 
Schablone,  Lehre;  (Bookh)  der  Vor- 
schlag an  der  Heftlade;  (Buüd,)  das 
Lehrbrett  zum  Behauen  der  Steine  etc.; 
(Oarp.)  der  Unterleger,  Unterlagbalken; 
die  Pfette,  Dachpfette;  das  Kragholz; 
(Found.  Pott.)  die  Schablone  zum  Ab- 
drehen, das  Drehbrett;  (Wean,)  vid, 
temple;  —  for  a  moulding,  (Arch,)  die 
Simsschablone. 

Templet-motQding;  a.  (Foumd.)  die 
SchablonenformereL 

TempUn-oUy  a,  (Chem,  Pharm,)  das 
Krmnmholzöl,  Beichenhaller  Oel,  Lat- 
schenöl  (aus  den  Zweigspitzen,  Sprossen 
und  Nadeln  der  Zwergkiefer,  Pinua 
pumüio,  mit  Wasser  aMestillirt);  — • 
oil,  oil  of  pine-conea ,  das  Tannzapfenöl, 
Templinöl  (aus.  den  Fruchtzapfen  der 
Edeltanne,  Pinua  picea  L.  durch  Destil- 
lation mit  Wasser  erhalten). 

Temporary y  a,  vorläufig,  proviso- 
risch; —  hridge,  die  Interimsbrücke;  — 
frame,  (Mil,  Min.)  das  verlorene  Joch, 
Notbjoch;  —  r<{ß,  (Pont.)  dasNothfloss. 

to  Temse^  to  timse^  to  tymi>8e| 
V.  a.  sieben. 

Temse^  timse^  tymiMe^  a.  das  feine 
Sieb;  (MiU.)  das  Beuteltnch. 

Temse-bready  temaed  bread^  a. 
(Biik.)  das  Brot  vom  feinsten  MehL 

TenaceouB;  o.  zähe. 

Tenaoity,  a,  (Phya.)  die  Zähigkeit, 
Kohäsion,  das  Zusanmienhalten  der 
Körper. 

Tenaoulumi  a.  (Surg.)  die  Zange. 

TenaiUey  tenaU^  a,  (Fort.)  das  Zan- 
genwerk, Scherenwerk,  die  Grabenschere, 
Tenaille. 

TenaiHe-system^  a,  (Fort,)  die  Zan- 
genbefestigung, Scherenbefestigung. 

Tenan^  a,  der  Miether;  (Corp,  Join.) 
der  Zapfen,  vid.  tenon;  (Min.)  der  Gru- 
benpächter. 

to  Tend^  «.  n.  (Mar.)  schwanken. 

to  Tender^  v.  a.  (Comm.)  anbieten. 

Tender y  a.  die  Eingabe,  Offerte,  der 
Lieferungsantrag;  das  Angebot  auf  eine 
Submission ;  (Min.)  der  Maschinenwärter, 
Kunstwärter;  — ,  engine — , — carriage, 
(Lot)  der  Tender,  Vorrathswagen,  Spei- 
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BungBwagen;  (Mar,)  das  kleine  Begleit- 
schiff, der  Lichter;  legal  — ,  {Oomm.) 
das  gesetzliche  Zahlungsmittel. 

Tender-brake^  s.  (Loe.)  die  Tender- 
bremse. 

Tender^  a.  zart;  — porcdainf  das 
Frittenporzellan,  Glasporzellan. 

Tezmajititey  a.  (Miner.)  der  Tennantit» 
das  Kupferfahlerz. 

Teinnis-oourty  a,  (Areh.)  der  Ballhof, 

das  Ballhaus; racket,   der  Schläger 

zum  Ballspiel  (lawn-tefMHS-play). 

to  Tenony  v.  a.  (Corp.  Join.)  verzapfen. 

Tenon y  a.  (Corp,  Join.)  der  Zapfen; 
hoUed  — ,  der  vernagelte  Zapfen;  hored 
— ,  der  verbohrte  Zapfen;  double  — , 
der  Doppelzapfen;  —  with  key,  fox-taÜ 
wedged  — ,  der  Zapfen  mit  Keü,  ver- 
keilte Zapfen;  paaaing  — ,  through , 

der  durchgehende  Zapfen;  ahoiddered — , 
der  geächselte  Zapfen ;  tuak — ,  der  ver- 
setzte Zapfen. 

Tenon- anger y  a.  {Carp.  Join.)  der 
Zapfenbohrer ;  —  euHing  tnaehine,  tenon- 
ing-maehine ,    {Carp.    Join.)   die   Zapfen- 

Bchneidmaschine ; a<Ho ,    tenani-aaw, 

die  Zapfensage,  Ansatzsäge; truing 

machine,  die  Zapfenrichtmaschine. 

Tenor^violin^  a.  (Mua.)  die  Bratsche. 

Tens  j  a.  pl.  [Flax-apinn.)  die  Zehner 
(eine  Sorte  Flachshecheln). 

Tensile  I  a.  atrain,  {Meeh.  Fhya.)  die 
Zugspannung,  Zugkraft;  reaiatanee  to  — 
atrain,  —  atrength,  die  Zugfestigkeit, 
absolute  Festigkeit. 

Tension  y  a.  {Mech,  Phya.)  die  Span- 
nung; die  Spannkraft;  — ,  automatic  — , 
(Sewing-mach.)  die  Spannung,  Faden- 
spannung ;  —  of  the  ateam,  {St.  eng.)  die 
Dampfspannung. 

Tension-bridgey  a.  {Br.  buüd.)  die  Bo- 
genhängewerksbrücke,  Brücke  mit  Hän- 

getramen; rod,  die  Zugstange,  auf 

Zug  in  Anspruch  genommene  Stange, 
der  Zuganker;  — roller,  die  Spannrolle; 
apring,  die  Spannfeder. 

Tenty  a.  (Mü,  ete)  das  Zelt;  {Ca/rr) 
die  Wagendecke,  Plane;  (Swrg^  die 
Charpierolle. 

Tent-bedy  a.  das  Himmelbett,  Zelt- 
bett; — Unen,  ((7arr.)  die  Deckleinwand; 
'—-pole,  die  Zeltstange. 

Tentale^  tentale-rent^  a.  (Min, 
Nordengland)  der  Grundzehent,  die  Ab- 
gabe des  Bergwerksuntemehmers  an 
den  Grundeigenthümer. 

to  Tenter^  v.  a.  (Cloth-m.)  aufrahmen, 
in  den  Bahmen  spannen. 

Tenter  y  a.  der  Trockenraum;  — ,  — 
frame  f  (Cloth-m.  FulUng)  der  Spannrah- 
men, Trockenrahmen,  Tuchrahmen. 

Tenter-groundy  — -field;  a.  (Cloth-m) 
der  Platz  zum  Aufstellen  der  Trocken- 
rahmen; —  hook,  der  Spannhaken, 
Hakennagel. 

Tentering;  a.  ((Mh-m.  FuUing)  das 


Aufrahmen;  — machine,  die  Aufrahm- 
maschine. 

Tentoe,  tentow,  a.  (Sük-m.)  der 
Spannstock,  das  Spamiholz. 

Tenture^  a.  die  Tapete, 

Tepid;  a.  lau,  lauwarm. 

Terebinth;  a.  (Bot.)  die  Terebinthe, 
Terpentinpistazie  (Piaiacia  Terebintku»)^ 
vid.  turpentine, 

Terenite.  a,  (Geogn.)  derTerenit  (der 
gemeine  llionschiefer,  wenn  er  in 
erdigen  Zustand  übergeht). 

Term;  a.  der  Termin;  die  Grenze; 
(Alg.  Arithm.)  das  Glied;  (Areh.)  die 
Terme,  Grenzsäule,  der  GrenaEpfeüer  mit 
einem  Menschenkopf;  — a,  pl,  {Oomm.  efe.) 
die  Bedingungen,  Uebereiiücunftspnnkte; 
on  equUMe,  moderate,  reaaonaHe  — t, 
zu  billigen  Preisen;  —  of  pe^yment^ 
(Comm.)  der  Zahlungstermin;  — a^  pl* 
of  aale,  die  Yerkaufsbedingungen. 

Terminal;  a.  (E^ectr.)  die  Klemm- 
schraube am  Ende  einer  Yolta^sehen 
Säule. 

Terminal;  a.  edge  of  a  prism,  a 
pyramid,  (Cryat.)  die  Endkante  eines 
Prismas,  einer  Pyramide;  — face,  end- 
face,  (Cryat.)  die  Endfläche;  ^  ttoHon, 
vid.  terminua;  —  aummit,  (Cryat,)  die 
Endecke,  das  Endeck,  das  Poleck  (einer 
Pyramide  etc);  acuminated  —  summit, 
(Cryat.)  die  zugespitzte  Endecke;  bevelled 
—  aummit,  (Cryat)  die  zugeschärfte  End- 
ecke. 

to  Terminate; «.  a.  (Cryat.)  begrenzen. 

Terminus;  terminal  station;  a. 
(Baüw.)  der  Hauptbahnhof  am  Anfang 
oder  Ende  einer  Bahnlinie,  die  Kopf- 
station. 

Ternary;  a.  (Math.)  temär,  von  drei 
Veränderlichen  abhängig. 

Teme-plate;  a.  (Met.)  das  Temeblech, 
matte  Weissblech. 

Terra  ootta;  terracotta,  a,  (PotL\ 
die  Terracotta ;  — foUata  tartari,(Chem) 
das  krystaUlBlrte  essigsaure  Kali;  — 
japonica,  —  e€deehu,  die  japaniBche 
Erde,  das  Katechu;  —  lemnia,  —  aigü- 
lata,  die  lemnische  Erde,  Siegelerde;  — 
di  Sienna,  vid.  Sienna;  —  ponderoaa, 
der  Sohwerspath;  —  aigiUata,  (Miner,) 
die  Siegelerde;  —  um!bra,  die  ümbra. 

Terraoo;  a,  (Top.  Build.)  die  TerrasBe, 
stufenweise  Erderhöhung,  Erdstizfe; 
(Arch)  der  Altan,  Balkon,  BdUer,  das 
Altandach. 

Terrace-walk;  a,  (BuHd)  der  Ter- 
rassengang,  Beischlag,  Perron. 

TerrasS;  a,  (Miner)  vid.  tarraee. 

Terreen;  tureen«  a.  die  Tenine, 
Suppenschüssel;  — ladle,  der  Vorleg- 
löffel. 

Terre-plein;  *.  of  a  rampart,  (Fort,) 

der  Wallgang ; of  a  tporfc,  (Fort) 

das  Innere  eines  Werkes,  der  Hoframn. 

Terrestrial;  a.  current,  (Eleetr)  der 
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Erdstrom;  —  globe,  der  ErdglobuB;  — 
heaty  die  Erdwärme;  —  magnetism  ^  der 
Erdmagnetismus. 

Terrier  I  s.  das  Grrmdbuoh;  (Min.) 
der  Bergbohrer,  Erdbohrer,  Steinbohrer ; 
— for  finishing  the  boring,  der  Abbohrer. 

Teny-fabrio^  9,  {Manuf.)  eine  Fa- 
brik sammetartiger  Stoffe. 

Tertiary  formatioiiy  — BtrBXaLya.pl, 
(Miner.)  die  Tertiärformation,  die  ter- 
tiären Ablagerungen. 

t6  Tessäatey  v,  a,  (Teehn.)  mit 
Würfehi,  Täfelchen  auslegen. 

Teeselated  pavement^  9.  (Areh.)  der 
MosaikAissboden,  das  Mosaikpflaster;  — 
tile,  der  Mosaikziegel. 

Tesselatioiiy  a.  das  Auslegen  mit  Tä- 
üelchen,  die  musivische  Arbeit,  Mosaik. 

Tessera^  tessela^  a.  pl,  (Areh.)  vier- 
eckige Steinchen,  Wfirfelchen,  zu  Mo- 
saikarbeiten gebraucht. 

Tesseral  oryatala^  5.  pl.  (Oryat.) 
tesserale,  reguläre  KrystaUe ;  —  pyritea^ 
tin-white  coImU,  (Miner.)  der  Speisskobalt. 

Teasiilar  syitemy  oabio  system^ 
ifloxnetrio  Byatem^  regular  system^ 
a.  (Cryai.)  das  tesserale,  tessularische, 
isometrische ,  reguläre  Erystallsystem, 
Tesseralsystem. 

to  Testy  V.  a.  probiren,  prüfen,  ana- 
lysiren,  untersuchen;  (Chem.  Aaaay.) 
probiren;  (Met.)  abtreiben. 

Testy  a.  (Teehn.)  die  Probe,  Prüfung, 
Analysirung,  Analyse,  Untersuchung; 
(Chem.  Aaaay.)  die  Probe;  (Chem.)  dasBea- 
gens ;  (Met.)  das  Abtreiben ;  der  Treibherd, 
Test;  (Met.  Aaaay.)  der  Treibscherben, 
Probirscherben,  die  Kapelle;  blow-pipe 
— ,   (Chem.  Aaaay.)   die  Löthrohrprobe ; 

bubble ,   (Suß.  m.)  die  Blasenprobe; 

calcining ,  (Aaaay.)  der  Probirscher- 
ben; hook"^y  (Sug.  m.)  die  Haken- 
probe  ;^ydrau)ie — ,  water — ,  (Boiler-m.) 
die  hydraulische  Kesselprobe,  Wasser- 
druckprobe; —  of  iron^€uelea ,  die  Achs- 
probe;  pe^leum ,  die  Petroleum- 
probe,  der  Petroleumtest;  petroleum  — 
apparatua,  petroleum  ^teater,  der  Petro- 
leumprüfapparat;  raü ,  (Railw.)  die 

Schienenprobe;  airing — ^  (8ug.  m.)  die 
Fadenprobe ;  water  — ,  vid.  hydratdie  — . 

Test-aeidy  a.  (Chem.)  die  Koimalsäure. 
Titriraäure;  — alkali,  (Chem.)  das  Kor- 

malalkali ; aaaaying,    (Met.  Aaaay.) 

die  Kapellenprobe; furnace,  — for 

eupellalion,  (Met.)  (bei  der  Bleigewinnung| 
der  Treibherd,  Test;  — 'glaaa,  (Chem.) 
das  Probirglas;  — »glaaa  on  foot,  der 
Beagirkelch;  — knife,  (3fef.)  das  Aschen- 

messer;  — Uquor, aolution,  (Chem.) 

die  Normallösung,  Titrirflüssigkeit; 

mixer,  der  graduirte  Misohcylmder;  — 
paper,  das  Beagenspapier;  — pumpy  die 

Pmnpe     zur     Kesselprobe; apoon, 

(Aaaay.)  ein  bei  Analysen  gebrauchter, 
kleiner  Löffel; atirrer,  (Aaaay.)  der 


Glasstab  bei  Analysen;  — tube,  die 
Probirröhre;  — tube  frame,  — 'tube 
rack,  — tube  atand,  das  Probirröhren- 
gestell. 

Tester y  a.  der  Prüfer,  Prüfapparat; 
— ,  teatoon,  (Areh.)  der  Baldachin,  Him- 
mel; —  of  a  bed,  der  Betthimmel;  — 
of  a  eoaeh,   (Carr.)   das  Verdeck,   der 

Himmel;     lubricant ,     (Mach.)     der 

Schmiermittel  •  Prufapparat ;  petroleum- 
— ,  der  Petroleumprüfer,  Petroleumprüf- 
apparat; atcmdard'^-,  der  Normalpetro- 
leumprüfer. 

Testing«  a.  (Teehn.)  die  Probe,  das 
Probiren;  (Chem.  Aaaay.)  das  Probiren; 
(Chem.)   die  Prüfung  durch  Beagentien; 

(Met.)    das  Abtreil^n;    boiler ,    die 

Kesselprobe;  petroleum • -^ ,  die  Petro* 
leumprobe. 

Testing-maohiney  a.  der  Prüfappa- 
rat; vid.  teater. 

Testooiiy  a.  (Areh.)  vid.  teater. 

TestudOy  a.  (Areh.)  die  flach  gewölbte 
Decke. 

Tetraohloridei  a.  of  tin,  (Chem.)  das 
Zinnchlorid. 

Tetradjrmitey  teUnrio  bismuth  ^  a. 
(Miner.)  der  Tetradymit,  das  Wismuth- 
tellur. 

Tetrafluoride^  a.  ofaiUcium,  ailieium- 
tetrafluoride,  (Chem.)  das  Siliciimifluorid. 

Tetragon;  a.  (Oeom.)  das  Viereck. 

Tetragonal;  a.  (Oeom.)  viereckig;  — 
ayatem.  dimetric  ayatem,  quadratic  ayatem, 
(Cry at)  das  tetragonale,  quadratische 
Krystflülsystem,  Tetragonalsystem,  zwei- 
und  einachsige,  viergUedrige  System. 

Tetrahedral;  a.  (Qeom.)  tetraMrisch, 
vier  gleiche  Seiten  habend. 

Tetrahedrite ,  fahl-ore^  a.  (Miner.) 
das  KupferfiEihlerz. 

Tetrahedron;  a.  (Oeom.)  das  Tetrae- 
der (ein  von  vier  gleichseitigen  Drei- 
ecken umschlossener  Körper^. 

Tetrahexahedron ;  a.  (Oeom.)  der 
vierundzwanzigseitige  reguläre  Körper, 
das  Tetrahexaeder. 

Tetrastyle;  a.  (Areh.)  das  viersäulige 
Gebäude;  a.,  viersäulig. 

TetrathioniO;  a.  acid,  (Chem.)  die 
Tetraihionsäure. 

TetratomiO;  a.  (Chem.)  vierwerthig. 

Tewel;  a.  die  Schomsteinröhre ;  die 
Düse,  Balgdüse. 

Tewing 9  a.  of  hemp,  das  Schlagen 
des  Hanfes;  — beeüe,  der  Schlägel. 

Text;  a.  (Print.)  der  Text,  die  Ma- 
terie des  Satzes;  German  — ,  die  Frak- 
tur, Frakturschrift;  large  — ,  die  ge- 
neigte Mittelschrift. 

Text-hand;  a.  (Print.)  die  Textschrift 

(eine  Art  grosser  Kurrentschrift); 

letter,  der  grosse  verzierte  Buchstabe* 

Textiles;  a.  pl.  textile  fabric ;  a. 
(Man^f.)  Gewebe. 

Texture;  a.  das  Gefage,  die  Textur; 
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(Miner.)  die  Textur,  Stroktur,  das  An- 
sehen auf  dem  Bruche;  (Pop.  m.)  die 
Dichtigkeit;  (Weav)  das  Gewebe,  Ge- 
wirk; edUäar  — ,  (Phya.)  das  Zellenge- 
webe;  flbroua  — ,  {Miner.)  die  sehnige 
Struktur;  grained  — ,  granular  — ,  cUe 
kömige  Struktur;  radiated — ,  die  strah- 
lige Struktur. 

Thallite^  a.  {Miner.)  derThallit,  Epi- 
dot,  Eisen-Epidot,  Pistazit. 

Thallium^  ».  ((^em.  Miner,)  das  Thal- 
lium, Thalliummetall. 

Tharandite^  «.  {Miner.)  der  Tharan- 
dit,  grobkörnige  Bitterkalkspath. 

to  Thatohy  v.  a.  {Buüd)  mit  Stroh, 
mit  Bohr  bedecken. 

Thatohy  8.  (Bttild.)  das  Daohstroh, 
Deckstroh,  Dachrohr,  Dachschilf;  die 
Strohbedeckung,  Bohrbedeckimg,  Schilf- 
bedeckung. 

Thatohed  ooty  —  oottage^  a.  {BtMl.) 
die  Strohhütte;  —  roofy  das  Strohdach. 

ThaXdhingy  a.  {Buüd.)  das  Decken 
mit  Stroh  etc.;  — knife,  ein  Messer 
zum  Schneiden  des  Daohs^hs. 

Thea,  «.  {Bot)  der  Theestrauch. 

Theatrioalfli  a.  pl.  das  Bühnenzube- 
hör, die  Theaterrequisiten. 

Theaye^  a,  {Agr.)  das  junge  Mutter- 
schaf. 

Thebalne^  a.  (Chem.)  das  ThebaSn 
(ein  OpiumalkaloM). 

TheXne^  a.  {Ohem.)  das  Thelh,  der 
Theestoff. 

Thenarditei  a,  {Miner.  Chetn.)  der 
Thenardit  (wasserfreies,  schwefeloEiures 
Katron). 

Thenard'a  blue^  a.  {Ohem.)  das  Ko- 
baltblau, Kobaltultramarin,  Thenard's 
Blau. 

Theodolite  I  a.  {Surv.)  der  Theodolit, 
die  Maassscheibe,  der  Winkelmesser. 

Theorem^  a.  {Math,  etc.)  der  Lehrsatz. 

Theoretioaly  a.  theoretisch. 

Theory,  a.  die  Theorie;  atomie  ^, 
die  Atomtheorie;  emiaaion'  — ,  undüU^' 
tory  — ,  die  Emanations-,  Undulations- 
iheorie. 

Thermae  I  a.  pl.  die  warmen  Bäder 
des  Alterthums,  Thermen. 

Thermal^  a.  equivalent,  {Fhya.)  das 
Wärmeäquivalent,  thermische  Aequiya- 
lent;  —  ray,  der  Wärmestrahl;  — 
apringa,  pl.  Thermen,  warme  Quellen; 
—  «flit,  die  Wärmeeinheit. 

Thermodyiuuuiosy  a.  pl.  die  Ther- 
modynamik. 

Thermo  -  electric  y  a.  thermoelek- 
trisch;  —  p(*ir,  —  eouple,  das  thermo- 
elektrische  Element. 

Thermo-electricity  I  a.  {Phya.)  die 
Wärme- Elektricität,  die  durch  Wärme 
hervorgebrachte  Elektricität. 

Thermogen^  s.  {Phya.)  der  Wärme- 
stoif ,  die  physische  Ursache  der  Wärme- 
bildung. 


Thermo-lamp^  a.  {Phya.)  die  Thermo- 
lampe,  Wärmelampe. 

Thermometer  I  a.  {Phya.)  (das)  der 
Thermometer,  der  Wärmemesser;  haro' 
metrical  — ,  thermO'harometer ,  eine  Art 
Ebullioskop,  um  Höhen  durch  den  Ke- 
depunkt  des  Wassers  zu  bestimmen; 
eUnieal  — ,  das  Thermometer  zur  Mes- 
sung  der  Körperwärme;   dial ,   das 

Zeigerthermometer;  differential  — ,  das 
Differentialthermometer ;  maximum  — , 
das  Mazimalthermometer;  minimum — , 

das  Minimalthermometer;  mereury , 

d^s  Quecksilberthermometer;  Bregwtefa 
metäUie  — ,  Breguet*s  Metallthermo- 
meter;   regiater ,    vid.    thermometro' 

graph;  atandard — ,  das  Normalthermo- 
meter; weight* — ,  balance ,  das  Ge- 
wichtsthermometer. 

Thermometrioaly  o.  {Phya.)  ther- 
mometrisch. 

Thermometrography  regiatei^' 
thermometer,  self-registerinfi^  ther- 
mometer, a.  (Phya.)  das  Maxiinal-  und 
Minimalthermometer,  selbstregistrirende 
Thermometer,  der  Thermometrograph. 

Thermo-multiplier,  a.  {Phya.)  der 
Thermo-Multiplikator. 

ThermoscopCi  a.  {Phya.)  das  Ther- 
moskop,  der  Wärmemesser,  Wärmeunter- 
schieduneeser. 

Thermostat,  a.  {Phya.)  der  Thermo- 
stat, Wärmeregulator. 

Thibet^  a.  (Män^.)  der  Thibet  (ein 
feiner,  weicher  Wollenstoff). 

Thib^tian  ahawl«,  s.  piL  {Mlamuf.) 
die  Kaschmirshawls. 

Thick,  a.  dick;  {Min.)  mächtig;  — 
maah,  {Brew.)  die  Dickmaische;  hoiUng 
the  —  m<uh,  das  Dickmaischkoohen;  — 
Hn-plaJte,  {Met)  das  Kreuzbleoh. 

Thick -board,  a.  {Carp.  Jbtn.)  daa 

Dickbrett,  die  Bohle,   Pfoete; erspe, 

{Ma/nuf.)  der  Krepon;  — ati,  (Afr.)  der 

Domzaun;   {Mam^.)  vid.   thideaet; 

att^,  {Ship'h.)  die  Bohlen,  Bauohdielen» 
Bauchdennungen. 

to  Thicken,  «.  a.  {Teehn.)  yerdickeut 
eindicken;  to  —  by  hoiling,  einkochen. 

Thickenersk  thickening,  s.  pU 
{Oal.  pr.)  die  verdickungsmittel. 

Thicket,  a.  {For.)  das  Dickicht. 

Thickness,    a.   die  Dicke,    Stärice; 

!Min.)  die  Mächtigkeit;  —  of  beatna, 
BuHd.)  die  Balkenstärke;  —  of  layers. 
Min.)  die  Schichtenhöhe;  —  of  metal. 
Mould.)  die  Metallstärke,  Wanddioke 
eines  Gussstnckes;  —  of  a  vaulting, 
{Buüd.)  die  Wölbstärke ;  workabU  —  of 
aeama,  {Min.)  die  bauwürdige  Mächtig- 
keit. 

Thickness-board,    a.  {Mould.)    das 

Hemdbrett  (Schablone  zum  Gusshemde). 

Thickset,  a.  {Maninf.)   der  Thickset 

(gerippter,  schwerer  Manchester);  der 

Thicksetbarohent. 


Thief -tube,  —  Three -bled ed. 
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Thief-tube.  a.  der  Probestecher. 

Thill,  «.  (Carr,)  die  Gabeldeiohsel ; 
(JIftn.)  das  Liegende. 

Thill-oouplingy  s.  (Carr,)  die  Deichsel- 

kuppelong; horsey   das   Gabelpferd, 

Deichselpferd;  — propy  die  Gabelstatze, 
Deichselstütze. 

Thimble,  a.  der  Bing,  die  Zwinge; 
{Qoldam,  Jewd.)  die  Anke;  (Mat.)  die 
Kausche  (der  mit  Stricken  umwundene 
Bing  um  ein  Tau);  {8ew)  der  Finger- 
hut, Nähring;  (Shoem)  der  Stammring. 

Thi2nble*oase,  a.  das  Fingerhut- 
fhtteral. 

to  Thin^  V,  a.  (Teehn.)  dünn  machen, 
▼erdünnen;  [Carp,  Jain.)  schärfen,  ab- 
schärfen;  to  —  edgea  by  hammering, 
(Met.)  abfinnen. 

to  Thin  out|  v. ».  (Min.  Cfeogn.)  sich 
auskeilen. 

Thiiming^fllei  a.  (Watehm.)  die  Flan- 
kirfeile. 

ThioBulphate,  hyposulphite ,  a. 
(Cfhem.)  die  unterschwefligsaure  Verbin- 
dung; aodium ,  hypoauiphite  of  aoda, 

das  unterschwefligsaure  Katron,  Anti- 
chlor. 

ThioBUlphuriOy  a.  acid,  hypoatUphur- 
aua  add,  (Chem.)  die  unterschweflige, 
dithionige  Säure,  Thioschwefelsäure. 

Third  bill  of  exchange,  third  of 
exchange,  a.  (Comm.)  der  dritte 
Wechsel,  die  Tertia;  —  eaaing  of  a 
hlaatrfwmaety  (Met.'S  der  Bauhschacht; 
—  w^eely  (WaUhm.)  das  kleine  Boden- 
rad. 

Thirl,  thirling,  a.  (mn.)  der  Pfei- 
lerdurchhieb; — ,  eroaa-board,  die  Abbau- 
strecke, das  PfeUerort. 

Thistle,  a.  (Bot)  die  DisteL 

Tholes,  thole-pins,  thoi^ls,  a.  pi. 
(Mar.)  die  DuUen,  Buderpflöcke,  Buder- 
nägel. 

Tholobate,  a.  (Areh.)  der  Kuppel- 
ontersatz.  Tambour. 

Thomsonite,  a.  (Miner.)  der  Thom- 
aonit  (ein  Eieselzeolith). 

Thong,  a.  der  (lederne)  Biemen;  — 
<lf  a  heU-elapper,  der  Elöppelriemen ;  — 
of  a  iohip,  der  Peitschenriemen. 

Thoria,  thorine,  a.  (Chem.  Miner.) 
die  Thorerde,  Thorinerde,  dasThorium- 
ioyd. 

Thorite,  a,  (Miner.)  der  Thorit, 
Ytterspath  (kieselsaure  Thorerde). 

Thorinum,  thorium,  a.  (Chem.)  das 
Thorium,  Thorinum,  Thorin. 

Thorn,  a.  der  Dom,  Stachel. 

Thom-hedge,    a,  (Agr.)    die  Dom- 

hecke; hottae,  (SaU-w.)   die  Gradir- 

saline,  das  Gradirwerk  (gewöhnlich 
graduation -houae);  -*-iraU,  die  Dom- 
wand  (aus  Faschinen  von  Schwarz- 
dom etc.)  des  Gradirwerkes. 

Thoming,  a,  of  treea,  (Agr.)  die  Um- 
domung. 


Thorough,  a.  (Agr.)  die  Furche  zwi- 
schen zwei  Bainen. 

Thorough-oourse,    a.  (Buüd.)   vid. 

through-eottrae; cut,  (BaHw.  ete.)  der 

Durchstich ,      Durchschnitt ; fare, 

(Buüd.)  die  Durchfahrt,  der  Durch- 
gang;   atone,  vid.  through^atone, 

Thowl,  a.  (Mar.)  vid.  thole. 

to  Thrash,  v.  a.  (Agr.)  dreschen. 

Thrasher,  «.(Apr.)  der  Drescher;  vid. 
thraahing-maehine. 

Thrashing -cylinder,  a.  (Agr.)  die 
Dreschwalze;  — -floor,  (Agr.)  die  Tenne, 
Dreschtenne;  — gin,  die  Göpeldresch- 
maschine; — machine,  — miU,threaher, 
die  Dreschmaschine,  DreschmiUüe. 

ThrauUte,  a.  (^iner.)  der  Thraulit, 
Hisingerit. 

to  Thread,  v.  a.  heada,  Perlen  auf- 
reihen; to  —  a  needle^  eine  Nadel  ein- 
fädeln; to  —  a  veaad,  ein  Schiff  durch 
enge  Kanäle  führen. 

Thread,  a.  (Teehn.  Weav.)  der  Faden: 
(Min.)  das  schmale  Erztrumm;  (Sew.) 
der  Zwirn,  das  gezwirnte  Garn;  der 
Zwirnsfaden;  — ,  aerew — ,  (Mech.)  der 
Schraubengang,  das  Gewinde,  Schrau- 
bengewinde; angtUi^r  — ,  das  scharfe, 
scharfgängige  Gewinde;  double  — ,  das 
doppelte  Gewinde;  /emoZ«  — ,  das  Mut- 
tergewinde; multiplex  — ,  (Mech.)  das 
mehrfache  Gewinde;  pitched — ,  cobbler'a 
— ,  (Shoem.)  der  Pechdraht;  red  marking- 
-^,  das  rothe  Garn  zum  Zeichnen  der 
Wäsche ;  rounded  — ,  das  runde  Schrau- 
bengewinde; aingU  — ,  das  einfache 
Gewinde;  apare — ,  (Cloth-m.)  der  Zu- 
bussfaden;  aquare — ,  (Mech.)  das  flache, 
flachgängige  Schraubengewinde ;  three 
— ^f  pl-  (Spinn.)  der  dreifädige,  drei- 
drähtige  Zwirn;  dreifädig,  dreidrähtig; 
triangular  — ,  das  dreieckige  Gewinde; 
triple  — ,  das  dreifache  Gewinde;  two 
— 9  9  P^'  (Spinn.)  der  zweifödige,  zwei- 
drähtige  Zwirn;  zweifädig,  zweidrähtig; 
— *,  pl.  of  the  warp,  (Weav.)  die  Furche, 
Spur;  —  of  the  wift,  (Weav.)  der  Ein- 
tnigfaden,  Schussfaden. 

Thread -counter,  a.  (Weav.)  der 
Fadenzähler,  das  Weberglas;  — -finiaher, 
— -  finiahing-maehine,  — poUahing-mach- 

ine,  die  Zwimglättmaschine ; frame, 

die  Zwimmühle; guide,  (Spinn.)  der 

Fadenleiter; laee,  die  Zwimspitze; 

—  oüer,  der  Fadenschmierapparat;  — 
tape,  das  Zwimband;  — waxer,  der 
Fadenwichsapparat 

Threaded,  a.  mit  einem  Gewinde 
versehen;  double —  acrew,  die  (Lockam.) 
Schraube  mit  Doppelgewinde. 

^I^eader,  a.  der  Einfädelapparat. 

Three-bladed,  a.  propeller,  (Mar, 
eng.)  die  dreiflügelige   Schiffsschraube; 

eoai  work,  (Buüd.)  der  dreimalige 

Anstrich;  der  dreischichtige,  Tollstän- 
I  dige  Mauerbewurf;    — cord,   — fold. 
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'~thread$,  pi.  {Spinn)  der  dreidrähtige, 
dreifädige  Zwirn;  dreidrahtig,  drei^ldig; 
— 'Cylinder  engine,  (8t  eng.)  die  dreicylin- 
drische  MaflcMne ;  — decker,  (Mar.)  der 
Dreidecker;  — foiled  arch,  (Arch.)  der 
Kleebogen,  Nasenbogen  mit  drei  Pässen; 

heiäed  rail,  (BaHw.)  die  dreiköpfige 

Schiene;  — high  roUera,  pl.  (Met)  das 
Triowalzwerk ;  — 'leqfed  twed,  ( Weav,)  der 
dreischäftige  Köper;  — -pHey  (Mantrf.) 
ein  schwerer,  kostbarer  Bammet  mit 
dicker  Pole;  — 'pUf  carpet,  (Mant^.)  der 
dreiftiche  Teppich;  — score,  das  Schock, 
die  Anzahl  von  sechzig  Stück;  — aided, 
dreieckig;  — »ided  file,  — square  file, 
die  dreikantige  Peile;  — skin  work, 
(Buüd.)  vid.  — coat  work;  — 'thomed 
acacia,  (Bot.)  der  Schotendom,  Zucker- 

schotenbaum ; throw     erank  -  shaft, 

(Mach.)    die    dreikarbelige    Achse; 

throw  switch,  (BaHw.)    die   dreitheilige 

Weiche; way   cock, way  valve, 

(Mach.)  der  Dreiweghahn,  dreifach  ge- 
bohrte Hahn. 

Threahing  -  floor  ^  —  -  maohine^ 
threshery  vid.  thrashing. 

Threshold  y  s.  (Build.)  die  Schwelle, 
Thürschwelle ;  (Hydr.  areh.)  der  Drem- 
pel,  die  Schwelle,  das  Stemmgeschwell. 

to  Thrill I  V.  a.  drillen,  bohren,  vid. 
to  driU. 

ThriUizi£^tool;  s.  (Tum.)  die  Bändel- 
gabel. 

Throaty  s,  (Arch.)  die  Hohlkehle; 
(Carp.)  die  Kehle,  Dünnong,  der  Hals; 
—  o/  the  awneaUng-arch,  (Olass-^m.)  die 
Höndung,  Mnndöffnung;  — of  a  chimney, 
(BttUd.)  die  Kehle  eines  Banchfangs;  — 
of  the  cock,  (Qun^m.)  der  Hals;  — of  the 
furnace,  (Äfet.)  die  Qicht;  —  of  a  knee- 
timber,  (Ship-h.)  der  Hals. 

Throat-bolt,  s.  (8hip-h.)  der  Hals- 
bolzen f — hrail,  (Mar.)  das  grosse  Gei- 
tau;  — lash,  — latch,  — hand,  (Saddl.) 

der  Kehlriemen; seizing,  (Mar.)  das 

Herzbindsel. 

Throatini^i  s.  (Arch.)  die  Kranz- 
leiste. 

Thrombolitei  s.  (Miner.)  der  Throm- 
bolith  (phosphorsaures  Kupferozyd). 

Throstle,  s.  (Spinn.)  der  Drosselstuhl, 
die  Drosselspinnmaschine,  Wasserspinn- 
maschine, Watermaschine,  Water-Spinn- 
maschine. 

Throstle-ootton-mill,  s.  das  Drossel- 
baum wollenwerk ;  — -frame,  vid.throsÜe. 

to  Throttle,  v.  a.  (St.  eng.)  drosseln. 

Throttle,  throttle-valve,  s.  (St.  eng.) 
das  Drosselventil,  Schnarchventil ,  die 
Drosselklappe. 

Through,  s.  (Mech.)  der  Griff;  (Mas.) 
der  durchgehende  Stein,  Binder,  Durch- 
binder. 

Through-binder,    s.    (Build.)    vid. 

through; course,  die  Binderschicht; 

stone,  vid.  through;  — »tenon,  der 


durchgehende  Zapfen;  — ticket,  (Saüw.) 
das  durchgehende  Billet. 

to  Throw,  V.  a.  (Pott.)  formen,  dre- 
hen; to  —  air  into  the  blast-fumaee, 
(Met.)  Wind  einblasen ;  to — a  bridge,  eine 
Brücke  schlagen;  to  —  a  dam,  einen 
Damm  aufwerfSen ;  to  —  into  gear,  (Mach.) 
in  Gang  setzen  (Zahnräder  etc.),  ein- 
rücken, in  Eingriff  bringen;  to  —  out 
of  gear,  ausser  Gang  setzen,  ausrücken; 
to  —  sük,  (SiUc-m.)  Seide  zwirnen,  filiren, 
mouliniren;  to  —  up,  (Fort.)  aufwerfen; 
to  —  water,  (Min.)  Wasser  heben. 

Throw,  s.  der  Wurf,  die  Wurfweite; 
(Min.)  die  Verwerfung,  der  Sprung;  — , 
throwing-wheel ,  throwing-lathe ,  throwing^ 
table ,  throwing  -  mill ,  throwing  -  engine, 
(Pott.)  die  Drehscheibe,  Töpferscheibe; 
—  of  the  eccentric,  (Mach.)  der  Hub,  Weg, 
das  Spiel  des  Excentriks ;  —  of  the  galva- 
nometer, (Eleetr.)  der  Ausschlag  des  Gal- 
vanometers; —  of  the  lead,  (Mar.)  das 
Werfen,  der  Wurf  des  Lothes;  —  of 
the  piston,  (Mach.)  das  Spiel  des  Kol- 
bens, der  Kolbenhub,  die  Hubhöhe;  — 
of  the  shuttle,  (Weav.)  der  Schützenwiirf^ 
Schlag. 

Throw-crook,  s.  (Pott.)  vid.  throw. 

Thrower,  s.  (Pott.)  der  Former, 
Dreher;  (SiÜe-m.)  vid.  throwster;  — ,  — '* 
engine,  — *s  whed,  (Pott,)  vid.  throw. 

Throwing,  s.  (Pott.)  das  Drehen, 
Formen;  (SÜk-m.)  das  Zwirnen  der 
duplirten  Fäden,  Filiren;  — of  a  bridge^ 
das  Schlagen  einer  Brücke ;  —  into  gear, 
(Mach.)  das  Einrücken  (der  Zahnräder» 
Transmissionen  etc.),  die  Ingangsetzung 

Seiner  Maschinerie);  —  out  of  gear. 
Mach.)  die  Ausruckung. 

Throwing-baok,  s.  (Dye.)  das  Scharf- 
werden, Sehwarzwerden  der  Waidküpe; 

engine, lathe, miU, tMe, 

wheel,  (Pott.)  vid.  throw. 

Thrown  silk,  s.  (Sük-m.)  die  ge- 
zwirnte, filirte,  moulinirte  Seide;  -— 
singles,  pl.  der  Seidenzwim,  Zwirn  aus 
Bohseidenfaden. 

Throwster,  s.  (Sük-m.)  der  Seiden- 
zwimer. 

Thrum, ^  thmmb,  s.  (Weav.)  das 
Trumm,  der  Drohm,  Saum  (an  der 
Leinwand),  das  Sahlband,  Seihende. 

Thrust,  s.  (Arch.)  der  Schub,  Druck, 
Seitenschub;  (Agr.)  die  Molken;  (Mech. 
Phys.)  der  Stoss;  (Min.)  der  Brucüi  des 
Hangenden. 

Thrusting-blade,  s.  (Arm.)  die  Stoss- 
]ij[^ge;  ^^- screw,  (Mech.)  die  Press- 
schraube. 

Thulite,  s.  (Miner.)  der  Thulit  (ein 
seltener  Amphibolith). 

Thumb,  s.  (Mech.)  der  Daumen, 
Zapfen ;  rule  of  — ,  (Sug.  m.)  die  Faden- 
probe, Daumenprobe,  Fingerprobe  (beim 
Verkochen  des  Klärsels). 

Thumb-look,  s.  (Locksm.)  das  Feder- 


Thumbling' shaft.  —  Tie -band. 
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thdnchloM    (durch   Drnek   za  öflhen); 

nut, screw,   (Chun-^n.)   die  Nuss- 

Bchraube ;  — piece,  {Print.)  der  Ghriff  am 
Pressdeckel;  — screw,  (Oun-m.)  ind.  — 

nut;    (Meeh.)  die   Flügelschraabe ; 

stau,  {Oun-tn.)  die  Schlosskappe,  Damn- 
kappe;  (Sail-mak.)  der  Fingerhut. 

Thmnbling-flhaft,  s.  of  the  hammer, 
(Sm.)  die  Daumenwelle. 

Thuxnerstone^  tliumite,  s.  (Miner) 
der  Thumerstein,  Thumit,  Axinit,  Glas- 
stein,  Glasschörl. 

Thundep-rod^  s,  (Phys.)  der  Blitz- 
ableiter;    stone,  (Miner,)  der  Belem- 

nit,  Donnerstein,  Donnerkeil. 

Thunderstorm  y  s,  (Fhys)  das  Ge- 
witter. 

Thurl;  8.  (Min.)  der  kurze  Zugang 
zwischen  den  Stollen;  der  lange  Kohlen- 
stollen; vtd.  thirl. 

Thursti  s.  (Min.)  vid,  thrust. 

Thwart«  s.  (Min.)  der  Steg;  — s,  pt. 
(Nan.)  die  Duchten,  Duften,  Sitzbänke 
in  einem  Boote. 

Thwartahips^  adv.  (Mar.)  querschiffs. 

Thyitey  s.  (Miner.)  derThyit,  Thyites 
(ein  harter,  grüner,  dem  Jaspis  ähn- 
licher Stein). 

Thyxne,  s.  (Bot.)  der  Thymian;  oil 
of  — ,  —  oiZ,  das  Thymianöl. 

Thymol^  thymllio  aold^  thymilio 
alcohol)  s.  iChem.)  das  Th3rmol. 

Tibety  s.  (Manuf)  vid.  thibet. 

Ticky  ticken,  Üoking:,  s.  (Manuf.) 
der  Drell,  Drillich,  Bettdrell;  der  Bett- 
überzug. 

to  Ticket  y  v.  a.  (Comm.)  mit  Eti- 
ketten und  Preisen  versehen;  (Min. 
Comm.)  bei  Erzauktionen  auf  Erze  bieten. 

Ticket y  s.  das  Billet;  (RaOw.)  das 
Fahrbillet,  die  Fahrkarte;  (Comm.) 
die  Aufschrift,  Waareneükette ;  (Min. 
Comm.)  (bei  Erzauktionen)  das  Gebot; 
—  available  for  x  days,  (Bailw.)  das 
für  z  Tage  gültige  Billet;  dreular 
tourist — ,  dasBundreisebillet;  jir0f-e2<M9 
— ,  das  Billet  erster  Klasse;  gauger's 
— ,  (in  Amerika)  der  Ton  einem  Petro- 
leumbrunnenbesitzer an  einen  Baffi- 
nadeur  verkaufte  Lieferungsschein  auf 
Bohpetroleum ;    to  issue  — s,    (Eailw.^ 

Billete   ausgeben;    return ,    (RaÜw!) 

das  Betourbillet;  to  take  a  — ,  einBiUet 
nehmen;  through — ,  das  durchgehende 
BiUet. 

Tioket-porter,  s.  der  koncessionlrte 
Iiondoner  Packträger;  — printing  mach- 
ine, die  Billetdruckmaschine ;  — punch, 
die  Billetpunze; writer,  der  Etiket- 
tenschreiber. 

TioketingB,  s.  pl.  (Comm.  Min.)  die 
Auktionen  von  Erzen,  besonders  zu 
Swansea,  nach  vorheriger  Probenahme 
der  smdters  von  den  miners;  die  auf 
diesen  Auktionen  baslrenden  Markt- 
preise der  Erze. 

T«cluütchei  WOrterbnoh.    EngL-Deutich. 


Ticking,  s.  vid.  tick. 

Tickler,  s.  das  Notizbuch;  (Coop.) 
eine  Gabel  zum  Ausziehen  des  Fass- 
spundes. 

Tidal,  a.  basin,  (Hydr.  areh.)  das 
Fhitdock;  —  valve  of  a  sluice-way,  die 
Flutklappe. 

to  Tide,  V.  n.  (Mar.)  mit  der  Flut 
segeln. 

Tide,  s.  (Mar.)  die  Ebbe  und  Flut, 
die  Zeit,  Gezeit;  ebb — ,  die  Ebbe; 
flood ,  die  Flut;  neap — ,  die  nie- 
drigste Flut  (welche  eintritt,  wenn 
Sonne  und  Mond  einander  entgegen- 
wirken); setting — ,  (Mar.)  der  Anäng 
der  Flut;  spring — ,  die  Springflut 
(welche  eintritt,  wenn  Sonne  und  Mond 
zusammenwirken). 

Tide-gate,  s.  (Hydr.)  das  Flutthor, 
Flutgatter;  — gauge,  — dial,  — meters 
der  Flutmesser,  die  Flutuhr;  — harbour, 
tidal  harbottr,  der  Fluthafen,  Gezeiten- 
hafen; —  lock,  die  Flutschleuse; 

m4ü,  die  Flutmühle;  — table,  der  Gezei- 
tenkalender; —  waiter,  (Mar.)  der  Zoll- 
beamte, welcher  den  ankommenden 
Schiffen  entgegenfährt  und  an  Bord 
derselben  mit  einlauft. 

Tidy,  s.  das  Schutzdeckchen  für 
Möbel. 

to  Tie,  V.  a.  binden,  knüpfen,  ver- 
binden; (Corp.  Br.  build.)  binden,  mit 
Querbändem  verbinden ;  verankern ; 
(Print.)  umbinden,  die  abgesetzte  Ko- 
lumne ausbinden;  to  —  with  strings, 
schnüren. 

Tie,'  s.  (Techn.)  das  Band,  die  Be- 
festigung, das  Verbindungsstück;  (Build. 
Corp.)  das  Band,  der  Anker;  die 
Schwelle;  (Cartwr.)  die  Querschiene; 
(Mar.)  das  Drehreep  (ein  starkes  Tau, 
beim  Aufirag  der  Baaen  gebraucht); 
angle — ,  (Corp.)  das  Strebeband;  bale- 
— ,  die BaUensämur,  Packschnur;  cross' 
— ,  (Buüd.)  die  Querschwelle;  diagonal 
— s,  pl.  (Corp.)  die  Kreuzgurtung;  hori- 
sontal  — ,  der  Gurt,  das  Gurtholz;  troti- 
— ,  (Build.)  der  Anker,  Balkenanker. 

Tie-band, 9.  (Build.)  das  Hängeeisen: 
— bar,  (BuiZd.)  der  Balkenanker;  (Mach.) 
das  Zugeisen,  der  Ankerbolzen;  — beam, 
(Corp.  BuHd.)  der  Zugbalken,  Ankerbal- 
ken, Binderbalken;  der  Dachbinder;  — • 
beams,  pl.  (Min.)  das  Schachtgestänge; 
—  beam  of  a  timber-bridge,  der  Tramen ; 

beam  of  a  truss,  der  Spannbalken, 

Spannriegel; boU,  der  Bindebolzen, 

Anker; bolt  of  a  truss,  die  Spann- 

Stange; fascine,  die  Ankerfaschine; 

— pUUe,  (Ship-b.)  die  Verbindungsplatte ; 

rod,   (Chem.  Met.)  die  Ankerstange, 

Zugstange  (in  Oefen);  (Raiiw.)  die  Ver- 
bindungsstange der  Schienen  zur  Er- 
haltung der  Spurweite  (bei  eisernem 
Oberbau  angewendet) ;  —  rod  of  a  su»^ 
pension-bridge,  das  Zugeisen. 
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Tier.  -  Tlltlni. 


Tier  J  a.  (Ttchn.)  die  Lage,  Beihe; 
(Jkfar.)  die  Lage,  Beihe,  Tier;  (Org,  h) 
'die  Beihe  Orgelpfeifen,  Orgelstimme; 
ground — ,  (Sfor.)  die  Grundtier;  — 
of  gwMf  (Art,)  das  Batteriestockwerk ; 
—  shot,  Traubenhagel  in  Lagen;  upp^r 
— ,  (Mar.)  die  letzte,  oberste  Tier. 

Tieroe^  s,  die  Drittelpipe  (42  Gal- 
lonen); (AtkaU-fnant^.)  ein  ungefähr  12 
Centner  Soda  haltendes  Fass. 

Tieroe-beef  I  s,  in  Fässern  verpack- 
tes gesalzenes  Bindfleisch. 

Tiffany^  a.  (Manu/,)  die  Seidengaze, 
das  riortuch. 

Tige^  8.  (Areh.)  der  Säulenschafb ; 
(Grinding)  der  Handschleif  stein ,.  Stein- 
stab zum  Schelfen,  Beiben  etc. 

Tigeri  a.  (Sug.  m.)  der  Behälter  mit 
durchlöchertem  Boden. 

^nght|  a.  dicht;  air — ,  luftdicht; 
water — ,  wasserdicht. 

TightBy  a.  pl.  (Tail)  enge  Beinkleider. 

Tightening-key,  a.  (Mech.)  der  Stell- 
keil, Gegenkeil;  — pidUy,  die  Span- 
nungsrolle. 

Tübury^  a.  (Carr.)  der  Tilbury  (eine 
leichte,  zweiräderige  Chaise). 

to  Tile^  V,  a,  (Buüd.)  mit  Ziegeln 
decken. 

Tile 9  a,  (BuHd.)  der  Ziegel,  Dach- 
siegel, Dachstein;  (Met.)  der  Schmelz- 
tiegeldeckel aus  Ziegel-  oder  feuer- 
fester Hasse;  —  for  tht  hordera,  (Build.) 

der  Ortziegel;  convex  — ,  ridge ,  der 

Eirstziegel,  Dachkenner;  coping- — ,  der 

Kappenziegel;  crown ,  flcU  — ,  piain 

— ,  der  gemeine  Dachziegel,  Flach- 
ziegel, Plattziegel,  Zungenstein,  Biber- 
schwanz;  drain ,  der  Binnenziegel; 

Drainziegel;  Dutch  — ,  die  Kachel; 
eneauatie  — ,  der  Ziegel,  in  welchem 
Farben  eingebrannt  sind;  flat  — ,  vid, 
crown — /  glcued  — ,  der  glasirte  Ziegel, 
die  Kachel;  hip — ,  gutter — ,  ridge — , 
convex  — ,  der  Gratziegel,  Firstziegel; 
hoUow  — ,  der  Hohlziegel;  pan — , 
FUmiah  — ,  der  Pfannenziegel,  Krumm- 
ziegel, die  Dachpfanne;  paving — ,  der 

Flurziegel ,    Pflasterziegel ;    aiding a, 

pL  weather — a,  pi.  Ziegel  zur  Beklei- 
dung Ton  Seitenwänden;  unbumt  — , 
der  ungebrannte  Ziegel;  —  of  wood,  die 
Schindel. 

Tüe-bumer^  a.  der  Ziegelbrenner; 
—-coloured,  ziegelroth;  — copper,  (Met.) 
das  Ziegelkupfer    (unreines  Kupfer  in 

Dachziegelform); drain,   die   Drai- 

nirung  mit  Ziegeln; duat,  das  Zie- 
gelmehl; — earth,  (Miner.)  die  Ziegel- 
erde;     former,    die    Ziegelstreicher, 

Ziegelformer;  — kiln,  die  Dachziegel- 
brennerei, der  Dachziegelofen; moXr- 

ing,  das  Ziegelbrennen; ore,  earthy 

red  oxide  of  copper,  ferruginous  red  oocnde 
of  copper,  (Miner.)  das  Ziegelerz,  Both- 
kupfererz,  Kupferpecherz,  Kupferbraun; 


— l»tii,  (Buüd.)  der  Ziegelnagel;  — - 

roof, roofing,   das   Ziegeldach,   die 

Ziegelbedachung;  ^ — atone,  (Miner,)  der 
dünnblätterige  Sandstein. 

Tiler ^  a.  (Build.)  der  Ziegeidecker; 
der  Ziegler,  Ziegelbrenner;  der  Ziegel- 
brennofen. 

Tilery,  a.  die  Ziegelei. 

Tilgate-beds,  a.  pl.  (Oeogn.)  die 
Tilgategruppe  (blaugraue  Then-  und 
MergelMhichten);  — atone,  der  Tilgate- 
stein  (ein  grauer  fester  Sandstein). 

Tiling  y  a.  das  Ziegeldecken,  die  Ein- 
deckung  eines  Ziegeldaches;  das  Ziegel- 
dach. 

to  Till^  V.  a.  (Agr.)  pflügen,  ackern. 

Till,  a.  die  Schublade;  (bes.)  die  Geld- 
schublade; —  of  the  preaa,  (Print)  die 
Brücke  an  der  Presse. 

Till-alarai,  a.  der  Alarmapparat  an 

einer  Geldschublade; lock,  (Lockam.) 

das  Schubladenschloss. 

Tillage,  a.  der  Ackerbau,  Feldbau; 
— ground,  — landa,  der  urbare  Boden. 

Tillar,  a.  (Agr.)  der  Markbaum,  Grenz- 
baum;   tree,  (For.)  das  Hegereis. 

Tiller,  a.  (Techn,)  der  Griff,  Hand- 
griff eines  Werkzeuges;  (Bot.)  der  Wur- 
zelspross,  Wurzelschössling;  (Mar.)  der 
Helmstock,  die  Buderpinne;  crooked  — , 
(Mar.)  die  gebogene  Buderpinne,  der 
Schwanenhals. 

Tlller-rope,  a.  (Mar.)  das  Steuerreep; 
wheel,  das  Steuerrad. 

to  Tilt,  V.  a.  (Carr.)  bedecken;  (Met) 
recken,  schmieden;  to  —  a  eaak,  a 
barrel,  (Coop.)  ein  Fass  kippen;  to  — 
ated,  (Met.)  Stahl  gerben. 

Tilt,  a.  (Carr.)  das  Zelt,  die  Wagen- 
decke, Plane  (auch  über  einem  Boote) ; 

(Forg.)  vid. hammer;  — a,  pL  (Met) 

die  Bezeichnung  für  gewisse  Stahlfabri- 
ken  in  Sheffield,  worin  der  Bohstahl 
verarbeitet  wird. 

Tilt -frame,  a.  (Forg.  Met.)  das 
Schwanzhammergerüst ;  —  hammer,  der 
Schwanzhammer,  Stabhammer,  Gerbe- 
hammer; — hammer' a  anvü,  (Wi^rg.)  der 
Stösser,  Prellklotz;  — houacj  das  Stahl- 
gerbehaus;   miü,  das  Hammerwerk» 

die  Hammerschmiede;  — roof,  ( Builds) 

das  Kuppeldach; waggon,    {Raüw.} 

der  mit  einer  Plane  bedeckte  Fracht- 
wagen. 

TUted  iron,  a.  (Met.)  das  gehämmerte 
Eisen,  Hammereisen;  —  ated,  der  Gerb- 
stahl. 

Tiltem ,  a.  pl.  and  forgera ,  (Met.)  die 
Stahlarbeiter. 

Tilth,  a,  (Agr,)  das  Beackern,  die 
Bestellung. 

Tilting,  a.  das  Umkippen;  (Forg.) 
das  Becken,  Hämmern;  — a,  pl.  die 
Neige  aus  einem  Fasse;  —  of  the  blooms 
(Met.)  das  Becken,  Schmieden  derSchir- 
bel;  —  of  ateei,  das  Gerben. 
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Tiltüig-oart;  a.  {Bailw,)  der  Stoiz- 
karren,  Kippkarren. 

Timbal|  s.  (Mus,)  die  Pauke,  Kessel- 
paoke. 

to  Timber  y  v.  a.  {Buüd.)  admmern, 
auBzixnmem;  (Min,)  verzimmern,  aus- 
zimmern. 

Timber«  s.  (Bwld.  Ship-h,  Carp» 
Join,)  das  Bauholz,  Zimmerholz,  Nutz- 
holz, Werkholz;  — a,  pi,  (Ship-h,)  die 
Inhdlzer,  Spanten,  das  Bippenwerk; 
back-aided  — ,  rough-edged  — ,  das  wan- 
kantige,  baumkantige  Holz;  c2^  — , 
apUt  — ,  das  Spaltholz,  Beissholz,  ge- 
rissene  Holz;    crooked    — ,    curved   — , 

eompaaa ,  das  Krummholz;  —  of  a 

gaUery,  (Min.)  die  StoUenzimmerung; 
mine — ,  das  Grubenzimmerholz;  overaea- 
aoned  — ,  das  überständige,  rückgängige 

Holz;  plank ,   der  Sägeklotz;   roUed 

— ,  das  windbrüchige  Holz;  rotten  — , 
das  fi&ule  Holz;  rough- edged  — ,  vid. 
hack-aided  — /  rough  -  hewn  — ,  das  aus 
dem  Chroben  behauene  Bauholz;  round 
— ,  und^  — ,  das  Bundholz,  Stamm- 
holz; aawed  — ,  das  Sägeholz,  Schnitt- 
holz; apUt  — ,  vid,  cleft  — /  aquare  — a, 
pl.  (8hip-h.)  die  lothrecht  auf  dem  Kiel 
stehenden  Spanten;  aquared  — ,  heum 
— ,  (BuHd.)  das  zugerichtete,  beschla- 
gene Zimmerholz,  Balkenholz,  Kanten- 
holz; standing — ,  (For)  das  Holz  auf 
dem  Stamme;  atore — ,  das  Bauholz  auf 
Lager,  Stapelholz;  undeft — ,  vid,  round 
— /  wom^eaiten  — ,  das  wurmstichige 
Holz. 

Timbe]>boiid^  a,  (Buüd)  der  Zim- 
merverband;     bridge,    die   hölzerne 

Brücke,  Holzbrücke;  — dog,  (Carp)  die 
Klammer,  der  Klammhaken,  Klammer- 
haken;     forest,    der    hochstämmige 

Wald;  — fraimt,  (BtH2<2.)  die  Fachwerks- 
wand;   frame,  Ya/r^ee-gang ,  Yankee 

gemga,  pl.  (8aw-m,  Amerika)  die  Bundsäge, 
vid.  gang-aavf;  — 'frame  of  the  atocka, 
(Hydir.  arch)  der  Stapelrost,  die  Bet- 
tung;   framing,  das  Fachwerk,  Bind- 
werk;   grating,  der  Bost; head, 

(Ship-b)  der  Poller;  — mem,  (Min)  der 
Zimmerling,  Stempelsetzer;  — merchant. 

der  Holzhändler; partition,  (Build.) 

die  Holzwand ; — raüa,pl.  Holzschienen ; 

acriber,  die  Beissspitze;  — alaba,  pL 

die  Schwarten,  Schillstücke; sleeper, 

(BaiUe)  die  Holzschwelle ;  — ioaUing,  die 
Bohlenwand;  — worft,  das  Zimmerwerk, 
Holzwerk,  der  Werksatz,  die  Zimmer- 
arbeit; der  Holzbau;  — work  of  a  roof^ 
das  Dachgespärre;  — yard,  der  Zimmer- 
platz, Zimmerhof,  Bauhof; yard  for 

mining,  der  Grubenbauhof. 

Timbered^  a,  gezimmert. 

Timberer^  a.  (Min)  vid,  <tfii5«r-ifian. 

Timbering^  a,  of  minea,  (Min)  die 
Grubenzimmerung,  Streckenzimmerung; 
—  with  complete  framea,  die  ganze  Thü^- 


stockzimmerung;  —  of  ahqfta,  die 
Schachtzimmerung;  —  and  waUing,  der 
Ausbau. 

Timbre^  timmer  9  a,  (Curr)  die  An- 
zahl zwischen  zwei  Brettern  verpackter 
Häute. 

Timbrel)  a.  (Mua)  die  )deine  Trom- 
mel, Schellentrommel,  Handtrommel. 

Time^  a,  die  Zeit;  aatronomical  — , 
die  astronomische  Zeit;  to  be  behind  — , 
(Sailw.  etc)  Verspätung  haben;  loaa  of 
— ,  der  Zeitverlust;  loaa  of  —  of  a 
acrew,  der  todte  Gang,  leere  Gang  einer 
Schraube;  mean  — ,  equal — ,  (Äatr)  die 
mittlere  Zeit,  Zeitgleiche;  —  cf  payment 
due,  (Comm)  die  Yerfallzeit;  aideral  — , 
(Äatr.)  die  Stemzeit,  Stemenzeit. 

Time-bargain  y  s.  (Comm)  der  Zeit- 
kontrakt; — detector,  die  Wächter-Kon- 
trolluhr; — /use,  (Art)  der  Zeitzünder; 

glass y   das   Stundenglas; keeper, 

(Mar)  der  Chronometer,  die  Seeuhr, 
Längenuhr;  (Techn)  der  Aufiieher  in 
Fabriken,  welcher  die  Einhaltung  der 
Arbeitsstunden  überwacht;  — piece,  die 
Uhr;  die  Stutzuhr; signal f  das  Sig- 
nal zur  Zeitbestimmung; ttible, 

bül,  (Bailw)  der  Fahrplan;  die  grosse 
Tafel  mit  Abgang  und  Ankunft  der 
nächsten  Züge. 

Timing,  s.  (Mach)  die  Begulirung 
der  HaschinentheUe ,  so  dass  ihre  Be- 
wegungen alle  in  richtiger  Zeitfolge 
stattfinden. 

Timing -apparatus^  s.  (Bailw)  der 
Tachygraph. 

Timoneer,  s,  (Mar)  der  Untersteuer- 
mann, Budergänger,  Budergast. 

Timpan,  s.  vUL.  tympan. 

to  Timse,  vid,  to  temse. 

to  Tin,  V,  a,  (Met)  verzinnen,  über- 
zinnen;  mit  Folie  belegen. 

Tin,  s,  (Miner.  Met.)  das  Zinn;  bar' 
— f  (Met)  das  Stangenzinn;  base  — ,  das 
Halbzinn;  black  — ,  der  reiche  Zinn- 
schliech;  block — ,  ordinary  — ,  das 
Blockzinn;  to  boil  the  — ,  (Met)  das 
Zinn  durch  Polen  reinigen  (wobei  grünes 
Holz  in  das  geschmolzene  SSinn  getaucht 
und  durch  die  dabei  auftretende  Gas- 
entwickelung eine  Oxydation  der  ver- 
unreinigenden Metalle  erzielt  wird); 
butter  of — ^  hydrated  tetrachloride  of — , 
(Chem)  die  Zinnbutter  (Bu^yrum  stanni)^ 

cap ,   (Met)  das  Hutzinn;   chippings 

of  — ,  das  Zinngekrätz ;  common  — ,  das 

gewöhnliche  Zinn,  Probezinn;  crop , 

fine — ,  small — ,  (Min)  der  Zinnschliech : 
dichlorideof — ,  stannoiM  chloride,  (Chem.) 
das  Zinnchlorür,  Zinndichlorid ;  dioxide 
of  — ,  stannic  oxide,  das  Zinnoxyd,  Zinn- 
diozyd;  disulphideof — ,  stannic  sulphide, 
das  Zinnsulfld,  Zweifach-Schwefelzinn; 
crystaXUnc  disulphide  of  — ,  mosaic  gold, 
das  (in  Schuppen)  krystallisirte  Zinn- 
sulfld, Musivgold;  fine  — ,  ringing > 
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sonorous  — ,  (Met.)  das  Feinzmn,  Klang- 
smn;  grain — ,  grain-bar  — ,  das  Kom- 
ziiin,  Kömerzinn;  laminattd  — ,  das 
Walzzinn,  gewalzte  Zinn;  —  tmd  lead, 
das  Halbzinn,  stark  mit  Blei  versetzte 
Zinn;  mine — ,  die  Zinngangerze; 
muriate  of  — ,  (1^«>)  das  Zinnchlorür ; 
double  muriaie  of  — ,  (Dye.)  die  Lösung 
Yon  Zinnchlorür  in  Salzsäure;  singU 
muriate  of  — ,  die  Lösung  von  Zinn- 
chlorür; new  — ,  Malacca ,  das  Ma- 
lakkazinn; old — ,Banca' — ,  dasBanka- 
zinn;  protoxide  of  — ,  stäwMus  oxide, 
das  Zinnoxydul,  Zinnmonoxyd;  proto- 
sulphide  of  — ,  stannous  su^hide,  das 
Zinnsulfür,  Einfach-Schwefelzinn;  r^ned 
— ,  das  raffinirte  Zinn;  refined  Uoek — , 
das  Blockzinn;  Saxon  — ,  das  Tafelzinn, 
sächsische  Zinn;  sheet — ,   das  Weiss- 

blech;     standard ,     das    Kronzinn; 

stream — ,  das  Beifenzinn,  Stromzinn, 
Waschzinn;  —  and  temper^  eine  Legi- 
rung  Ton  siinn  mit  wenig  Kupfer;  <€^- 
chXoride  of  — ,  stannic  chloride,  das 
Zinnohlorid,  Zinntetrachlorid;  hydrated 
tetrachloride  of  — ,  vid.  butter  of  — / 
treUised  — ,  das  Schauzinn;  vein — ,  der 
Zinnstein  in  Stockwerken;  wood» — , 
fibrous  — ,  (Miner,)  das  Holzzinn,  flewe- 
rige  Zinnerz. 

Tin-asheSy  s.  pl  (Met.)  die  Zinnasche, 
Zinnkrätze;  — buddle,  die  Zinnwäsche; 

buitter,  (Chem,)  vid.  butter  of  — ;  — - 

can,  der  Blechhafen;  — dippings,  pi. 
die  Weissblechschnitzel,  Weissblechab- 
fälle;  — file,  die  Zinnfeile,  einhiebige 

Feile; fUngs,  das  ZinnfeiUcht;  — 

floor,  (Min.)  die  Zinnader,  das  Zinn- 
stockwerk, derZinnstock;  — -foü,  (Met.) 
die  Zinnfolie,  das  Blattzinn,  Stanniol; 
(Mirror-m.)  der  Spiegelbeleg,  die  Spiegel- 
folie; «Aeet«,  leaves  of — foil,  Stanniol- 
blätter; —  -/Oil  beater,  der  Folienschlä- 
ger; — foil  hammer,  der  Stanniolham- 
mer; — -foü  work,  die  Stanniolschlägerei; 
— furnace,  der  Schachtofen  zum  Ver- 
schmelzen der  Zinnerze;  — glass,  (Fott. 
Pore,  m.)  die  Zinnglasur;  [Qlass-m,)  der 
Wismuth;  — iron,  das  Weissblecheisen 
(feine  Stabeisen  zu  Weissblech);  — Uned 
pipe,  —"lined  lecLd-pipe^  das  verzinnte 

Bleirohr; lode,  (Min,)  die  Zinnader, 

Zinnstufe; man,    der    Zinngiesser; 

der  Blechschmied,  Klempner,  Speng- 
ler,   Flaschner;    der    Vorarbeiter    bei 

der  Blech  Verzinnung; ma/n^s  solder, 

vid.  — solder;  — man^s  pot,  die  erste 
Talgpfanne  (bei  der  Weissblechfabrika- 

tion); mine,    die    Zinngrube,    das 

Zinnbergwerk; miner,    (Min,)    der 

Zinngräber;  — mordamt,  die  Zinnbeize; 
— -ffk)f*W«r,    der   Zinngiesser;    — ore, 

(Miner.)   das   Zinnerz ;   aUuvial ore, 

das  Seifenzinn,  Waschzinn;  Cornish 

ore,  fibrous  tin,  wood-tin,  das  Holzzinn, 
faserige  Zinnerz;  — oxide,  (Chem.)  das 


Zinnoxyd;  — |»Ia<e,  (Jlfet.)  die  Zinnplatte ; 
das  Weissblech,  verzinnte  Eisenblech; 
crystallised  — plate,  das  Weissblech  mit 
Metallmohr;  japanned  -^^ opiate,  das 
lackirte  Weissblech ;  — plate  worker,  der 

Blecharbeiter,  Klempner,  Spengler; 

pot,    (Met.)  die   Einbrennpfanne,    erste 

Zinnpfanne; prepare  liquor,  solution 

of  sodivun-stannaite,  (Dye,)  das  Präparir- 
salz,  die  Lösung  von  zinnsaurem  Na- 
tron;   putty,  puUy-powder,  die  Zinn- 

asche  (unreines  Zinnoxyd);  — pyrites, 
sulphuret  of  — ,  (Miner.)  der  Zinnkies, 
das   Schwefelzinn,   Sohwefelkupferzinn ; 

— -  roughs, rowsy  pi, stuff,  (lfm.) 

der     Zinnzwitter; salt,     hydrated 

stannous  chloride,  (Chem,  Dye.)  dasZinn- 
salz,  krystallisirte  Zinnchlorür,  salzsaure 
Zinnoxydul;  — scrap,  die  Weissblechab- 
fäUe;  — scum,  die  Zinnkrätze ;  — sheet, 
die  Weissblechtafel,  verzinnte  Eisen- 
blechtafel; — smith,  der  Blechschmied; 

solder,    das    Zinnloth,    SchneUloth, 

Weichloth,  Weissloth;  — stone,  tinstone, 
(Miner.)  der  Zinnstein,  die  Zinngraupen; 

tack,   der  verzinnte  Hettnagel;    — - 

vessds,  pl.  das  Zinngeschirr ;  — ware,  die 
Zinngiesserwaaren;  die  Weissblechwaa- 
ren;  — white  cobalt,  smaUine,  (Miner. 
Chem.)  der  Speiskobalt,  weisse  Speis- 
kobalt, Smaltin;  — white,  pl.  (Min.) 
weisser,  arsenili^ieshaltiger  Band  von 
der  Zinnerzwäsche;  — wire,  der  Zinn- 
draht; —  work,  die  Weissblechwaaren; 

works, pUxte  works,  pl.  die  Weiss- 

blechhütte;  — worker, plate  worker, 

der  Blechschmied,  Spengler,  Klempner. 

Tincal^  s.  (Miner)  der  Tinkal,  natür- 
liche Borax. 

Tinotore^  s,  die  Farbe,  der  Anstrich; 
(Paint.)  die  Schattirung ;  (Chem.)  die  Tink- 
tur; fruit — ,  die  Fruchtessenz;  physical 
— s,  pl,  Tinkturen  zum  Medidnalge- 
brauch. 

Tinder  i  s.  (Teehn.)  der  Zunder  (auch 
German — )\  (Jlfar.)  das  Fangtuch,  Funk- 
tuoh;  prepared  — ,  der  Feuerschwamm, 
Zündschwamm;  phosphoric  — ,  der 
Streichschwamm. 

Tinder-bozy    s.    die   Zunderbüchse, 

das  Feuerzeug;   — ore, antimony' 

blende,  (Jlfiner.)  das  Zundererz;  — paper, 
das  Zunderpapier. 

Tine^  s.  of  a  fork,  die  Zinke,  der 
Zahn  einer  Gabel. 

to  TingOy  V.  a.  färben,  in  Farbe  ein- 
tauchen; to  —  wood,  Holz  beizen. 

TingO;  8.  (Teehn.)  die  Farbe,  Nuance; 
die  Tünche,  der  Anstrich. 

Tinker^  s,  der  Kesselflicker,  Pfiannen- 
flicker. 

Tinmajiy  s.  vid.  tin-man  unter  tin. 

Tinned y  a.  verzinnt;  —  tronplatcj 
das  Weissblech. 

Tinner,  s,  der  Verzinner;  der  Zinn- 
gräber; der  Klempner,  Spengler,  Blech- 
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arbeiter;  — '»  stove,  der  kleine  Ofen  znm 
Erwärmen  der  Lötbgeräthschaften. 

Turning I  b,  das  Verzinnen,  die  Ter- 
sinnong. 

Tixaüng'tarDAoey  a»  {Met.)  der  Blech- 
verzinnungflofen. 

Tinsel*  a.  (Wire-dr.)  der  platte  Draht, 
Lahn,  Plfttt»  Plasch;  das  Flittergold, 
BauBchgold. 

Tinsel-goldi  a.  {Wire-dr.)  das  Lahn- 
gold; — rdUera,  pL  die  Lahnwalzen. 

Tinstone  y  a,  (Miner.)  vid,  tin-atone 
unter  tin. 

to  Tint  I  V.  a.  {Techn.)  iftrben;  ab- 
tönen, abschatten,  schattiren. 

Tinty  a.  (P(Unt.  Dye.)  die  8chattirang, 
Abstnfong,  Abschattnng,  der  Ton,  die 
Tdnnng;  — 'tf,  pi.  of  the  rainbote,  die 
Begenbc^nflarben. 

Tint- tool y  a.  {Engr.)  der  Schraffir- 
Stichel. 

to  Tipy  V.  a.  (Teehn.)  beschlagen;  to 
—  over,  to  —  ttp,  kippen,  umkippen; 
to  -^  a  pile  vfith  iron ,  einen  Pfahl  be- 
schuhen; to  —  with  ated,  (Forg.)  die 
Bpitze  (eines  Werkzeugs)  yerstählen. 

Tip^  a.  die  Bpitze;  (Hcttm.)  das  in 
den  Hutboden  eingelegte  Stuck  Papp» 
deckel  etc.;  (Shoem.)  die  Kappe;  — «, 
pi.  of  tMnftreUoff,  die  Zwingen  an  den 
Begenscäiirmstäben. 

Tii>-flledy  a.  der  Kippschlitten. 

Tippet,  a.  (BwXi^  die  Schaube,  Dach- 
•chaube. 

Tippingi  a.  das  Umkippen;  die  Erd- 
aufschuttung. 

Tipping^earty  a.  der  Bchüttkarren, 
Kippkarren. 

to  Tire,  v.  a.  a  whed,  {Whed)  ein 
Bad  schienen. 

Tire,  tyrey  a.  (WheA)  die  Badschiene, 
der  Badreif,  Badkranz,  die  Bandage 
{Raüw.  auch  raü-tyre,  raHway-tyre). 

Tire-olip,  a.  (Whed.)  das  Felgenzieh- 

band,   Würgeband; dog,  (Sm.)   der 

Ziehhaken,  Beifhaken; heater,  der 

Ofen  zum  Erwärmen  der  Badreifen;  — - 
iron,  (Met.)  das  Badkranzeisen ;  — miU, 
rcUing-miU,  — roUer,  das  Badkranz- 
walzwerk;   nail,  der  Badnagel,  Bad- 
schienennagel;   piereer,  derBchienen- 

durchschlag; ahrinker, upaetting 

machine,  die  Badreifenstauchmaschine. 

Tiring,  a.  of  toheela,  (Whed.)  das  Be- 
schienen, Einbinden  der  Bäder. 

Tiring-room, «.  das  Ankleidezimmer, 
die  Garderobe  in  Theatern. 

T-iron^  a.  (Met.)  das  T-Eisen,  T-för- 
*mige  Eisen;  double iron,  das  Doppel- 
T-Eisen;   iron  of  the  plane,   (Join,) 

das  Wangenhobeleisen. 

Tisane^  a.  (Weav.)  das  Gewebe,  Zeug, 
der  Stoff;  ein  durchsichtiges  seidenes 
Schleierzeug;  (Chem.)  das  Gewebe; 
adipose — ,  das  fetthaltige  Zellengewebe; 
eeUuUir  — ,  das  Zellengewebe ;  daatic  — , 


(Weav.)  das  elastische  Gewebe;  water' 
proof  — ,  der  wasserdichte  Stoff,  Water- 
proof. 

TiMme-papery  a.  (Pap.  m.)  das  Seiden- 
papier. 

TitanatOj  a.  (Ohem.)  das  titansaure 
Balz. 

Tltanio  acidy  a.  (Ohem.)  die  Titan- 
säure. 

Titanif eron%  a.  (Miner.)  titanhaltig; 

—  iron,  ilmenite,  das  Titaneisenerz,  der 
Titaneisenstein,  Ilmenit;  —  iron-aand, 
menaeeanita,  der  Titaneisensand,  Hena- 
kanit. 

Titanite,  aphene,  a.  (Miner.)  der 
Titanit,  Sphen. 

Titanium,  titan,  a.  (Chem.)  das  Ti- 
tan, Titanium,  Menakan;  "^-aand,  vid, 
titaniferoua  iron-aand* 

Title,  a.  (Comm.)  der  Bechtstitel, 
Bechtsanspruch;  (Print.)  der  Titel,  die 
Ueberschiift;  haatard — ,  der  Schmutz- 
titel; capital  — ,  der  Haupttitel;  runn» 
ing  —  at  the  head  of  a  page,  der  Ko- 
lumnentitel. 

Title-deeds,  a.  pi.  (Comm,)  die  Do- 
kumente, wodurch  ein  Bechtstitel  über- 
tragen wird,  der  Besitztitel;  — p<ige, 
(Priid.)  die  Titelseite,  das  Titelblatt. 

Titlers,  a,  pl.  ^ug.  m.)  ein  den 
Lumpen  (vid.  lumpa)  U^nlicher  rafftnir- 
ter  Yerbrauchzucker  in  grossen  Broten 
von  durchschnittlich  40  Pfund  und  grö- 
ber, als  gewöhnliche  Bafflnadenbrote. 

to  Tiä*ate,  v.  a.  (Chem.)  titriren. 

Titration,  a.  (Chem.)  das  Titriren, 
die  Titrirunff. 

Titre,  a.  (Chem.\  der  Titer. 

Tisa,  8.  (Miner.)  eine  Bezeichnung  für 
den  in  Knollen  vorkommenden  Boro- 
natrokalcit. 

T -joint,  tee -joint,  a.  (Teehn.)  das 
T-Stück,  T- förmige  Verbindungsstück. 

Toad-flaac,  a.  (Bot.)  das  gemeine 
Leinkraut,  der  Marienflaclis ;  — atone, 
(Miner.)  der  Melaphyr,  Basaltporphyr. 

Tobaoco,  a.  der  Tabak;  chewing — , 

der  Kautabak;   leaf ,  der  Tabak  in 

Blättern;  roU—-,  twisted  —,  der  BoU- 
tabak ;  ahag  — ,  der  Kraustabak,  Krull- 
tabak;  amoking — ,  cut  — ,  der  Bauch- 
tabak. 

Tobacoo-boz,    a.    die   Tabaksdose; 

—  cutting  machine,  die  Tabakschneide- 
maschine, Tabakschneidelade;  — gran- 
ulating machine,  die  Tabaksmühle;  — - 
manufaetwre,  die  Tabakbereitung,  Tabak- 
manufaktur; — jitpe,  die  Tabakspfeife; 

—  plug  nuichine,  plug machine,  die 

Maschüie  zum  Pressen  und  Formiren  der 
Tabaksblätter; pouch,  der  Tabaks- 
beutel; —  ^^<*ap,  die  Tabakreibe; 

aheeting    mtichine, booking   machine, 

die  Maschine  zum  Auseinanderlegen  und 
Glätten  der  Tabaksblätter;  — stripping 
machine,  die  Maschine  zum  Entrippen' 
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der  Tabakgblätter;  — stopper,  der  Pfei- 
fenstopfer; tmster,  der  Tabakspin- 
ner; —  tohed,  das  Tabakspinnrad; 

wrappersj  pl.  Deckblätter  (för  Gigarren), 
Decktabak,  Deckblatttabak. 

Tobaoconisty  s,  der  Tabakshändler. 

Toddy^  8,  der  .zuckerhaltige  Saft  aus 
den  Blüthenknospen  und  dem  Stamme 
der  Kokospalme  (zur  Bereitung  von 
Arrak);  der  Branntweinpunsch. 

Toe^  8.  die  Zehe,  Spitze;  (Shoem.)  die 
Spitze  des  Schuhes,   der   Schuhstumpf; 

—  of  a  hoU,  holt — ,  {Lockam.)  der  An- 
griff; —  of  a  gun-lock,  (Oun-^n.)  der 
Ansatz,  das  Horn;  ^-  of  the  hammer, 
[Oun-m.)  der  Fuss,  Untertrieb,  Träger; 

—  of  a  horse -shoe,  (Farr,)  der  Griff 
eines  Hufeisens. 

Toge^y  togglej  s.  (Mar.)  der  Knebel 
(ein  hölzerner  Pflock,  womit  zwei  Strop- 
pen  verbunden  werden);  (Mach,)  eine 
Art  Kniehebel. 

Toggle-Jointy  s.  (Mach.)  die  Winkel- 
verbindung,  das  Knie. 

Toilet  y  «.  (Join,)  der  Putztisch,  Toi- 
lettentisch (auch  — table). 

Toilinetj  s.  (Manuf,)  eine  Art  Piqud. 
.  Token  y  s.  (Print.)  das  Zeichen  im 
Papier  (250  Bogen);  (Min.)  die  Häuer- 
marke. 

ToU;  s.  der  Wegzoll,  das  Weggeld; 
(MiU.)  der  Müllerlohn,  das  Mahlgeld. 

Toll- bar y  — 'gatey  s.  der  Schlag- 
baum,  woran  Weggeld  erhoben  wird; 

—  house,  die  Zollbude. 

Tolu^  tolu-balBam^  s.  (Pharm.)  der 
Tolubalsam;  — tree,  (Bot.)  der  Tolu- 
balsambaum  (in  Columbia). 
•  Toluene y  toluol^  s.  (Chem.)  das  To- 
luol, Hethylbenzol ,  der  Benzylwasser- 
stoff  (auch  hentylie  hydride). 

Toluidlne^  s.  (Chem.)  das  Toluidin. 

Tom^  long  — y  short  — •  s.  ein  trich- 
terförmiges Sieb,  das  in  Amerika  und 
Australien  zum  Verwaschen  des  Gold- 
sandes gebraucht  wird. 

Tomato y  s.  (Bot)  die  Tomate,  der 
Liebesapfel. 

Tombao;  tambao^  red  braasi  red 
metaly  s.  (Met.)  der  Tombak,  Bothg^ss, 
das  rothe  Messing  (Ijegirung  von  Kupfer 
und  Zink);  white  — ,  white  metal,  white 
brass,-  der  weisse  Tombak,  das  Weiss- 
kupfer;  das  Neusilber. 

Tombstone  I  s.  (Sculpt.)  der  Grab- 
stein, die  Grabplatte. 

Tome^  s.  (Bookstü.)  der  Band,  das 
Buch. 

Tompion^  s.  (Art.)  vid,  tampion. 

Tony  s.  (Comm)  die  Tonne  (als  Gewicht 
=  20  htmdredweights  =  1016,048  kg); 
mixing — ,  (Min.  Oomw.)  long  — ,  die 
Tonne  von  21  Centnem  4  112  Pfund. 

Tone^  s.  (Paint.)  der  Farbenton. 

TongBy  8.  pl.  (Techn.)  die  Zange; 
(JDent.)  di^  Zahnzange;  (8m.)  die  Feuer- 


zange, Schmiedezange;  —  for  assay- 
ing, die  Probirzange;  bottUng — ,  die 
Zange  zum  Verkorken  von  Flaschen; 
com — ,  tweezers,  die  Komzange,  Fe- 
derzange, Kluppzange;  crooked  — ,  hoop- 
— ,  die  gekrümmte,  rechtwinklig  aufge- 
bogene Zange;  crucible ,    lißipg , 

die.  Tiegelzange;    fire ,    (Sm.)     die 

Schmiedezange;  flat-bit  — ,  die  Zange 
mit  flachem  Maul;  furnace — ,  die  Ofen- 
zange; Uiboratory ,  (Chem^)  die  Labo- 
ratoriumszange ,  grosse  Tiegelzange ; 
large  — ,  (Join.)  die  Beisszange,  Nagel- 
zange; (Met.)  die  Luppenzange;  (8m.) 
die  SchröÜingszange,  n-osse  Zange;  — 
ofapiU-^riving  engine,  QUeeh.)  die  Schere; 
sliding — ,  pin — ,  fTecftn.^die  Schiebe- 
zange;   smaXt    — ,   (Assay^    die    Kluft, 

Probirzange;    stretching ,    (Met.)  die 

Streckzange,  Blechzange. 

to  Ton^e^  v,  a.  and  groove,  (Carp, 
Join.)  mit  Kuth  und  Feder  verbinden. 

Tong^ue^  s.  (Techn^  die  Zunge  (ein 
spitz  zulaufender  Thell);  (Ctirp.  Join,) 
der  Grat,  Spund,  die  Feder;  der  Scher- 
zapfen, Schlitzzapfen;  (Ca/rtwr^  die 
Deichsel;  (Org.  b.)  die  Zunge,  Wind- 
zunge;  — ,  tongue-file,  (CuÜ,)  die  Gabel- 
feile, Zungenfeile;  —  of  a  balance,  die 
Zunge,  das  Zünglein  amWagba)ken;  — 
of  a  bell,  der  Klöppel;  —  of  a  buMe, 
die  Zunge,  der  Dom  einer  Schnalle;  — 
of  a  crossing,  (Bailw,)  das  Herzstück 
einer  Kreuzung;  egg  and  — ,  egg  and 
dart,  (Arch.  Gm.)  die  Eiverzierung;  — 
offeUies,  (Cartwr.)  der  Felgenzapfen;  — 
of  a  file,  die  Angel  einer  Feile;  joint- 
— ,  (Mach.  Carp.)  die  Feder,  Nuthfeder; 

—  of  a  level,  (Ship-b.)  die  Zunge,  das 
Blatt  eines  Zimmermanns-Maassstockes ; 

—  o/  a  packing-ring,  (Mach.)  die  Zunge 
eines  Dichtungsringes;  —  of  the  perch, 
(Carr)  das  Maul,  Oesenblatt;  sliding — , 
switch ,  (Railw)  die  Weichenzunge; 

—  of  a  span-saw,   (Carp.)  der  Knebel; 

—  of  a  sword,  (Arm.)  die  Angel  einer 
Degenklinge;  —  of  a  Hie,  die  Nase 
eines  Dachziegels. 

Tong^ue-ohainS)  s.  pl.  (Carr.)  die 
Deichselketten ;  — file,  ( CuÜ.)  vid.  Umgue  ; 
groove  and joint,  (Carp.)  die  Ver- 
bindung mit  Nuth  und  Feder;  — piece, 
(Carp.  Join,)  die  Feder,  der  Spund, 
Grat;  — plane,  (Join.)  der  Federhobel, 
Spundhobel  zur  Feder;  — raü,  (BaHw.) 
die  Zungenschiene. 

Tonguedj  a.  (Carp.)  gefedert. 

ToniOj   s.  (Müs.)  der  Grundton,   die, 
Tonika. 

Tonka-beansy  s.  pl.  (Bot.)  die  Ton- 
kabohnen. 

Tonnage  I  s.  (Mar.)  die  Tragfähig- 
keit, Lästigkeit,  der  Tonnengehalt,  das 
Tonnenmaass  eines  Schiffes;  — ,  — duty, 
(Mar.  Comm.)  das  Tonnengeld,  Lastgeld, 
die  Lastgebühr;  biü  of  — ,  der  Mess- 
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"brief;  gross  — ,  der  Brutto  -  Tonnenge- 
halt; net  — ,  der  Netto  -  Tonnengehalt ; 
registered  — ,  der  von  der  Admiralität 
festgestellte  Tonnengehalt;  short — ,  das 
was  an  der  bedungenen  Ladung  fehlt; 
surplus  — ,  das  was  über  das  bedungene 
Quantum  hinaus  geladen  ist. 

Tontine,  s.  {Comm,)  die  Tontine, 
wachsende  Xieibrente. 

to  Tool^  V.  a.  {Teehn.)  mit  einem 
"Werkzeug  bearbeiten;  scharriren;  to  -^ 
the  ashlars  or  firee- stones,  (Mas.)  die 
Werksteine  oder  Quadersteine  behauen; 
(Bookb.)  mit  gepressten  Verzierungen 
versehen;  mit  dem  Zahnhammer  bear- 
beiten. 

Tool^  s.  (Techn.)  das  Werkzeug,  Ge- 
räth;     — s,    pl.    (Min.)     das    Gezähe; 

!Met.  ete.)  das  Hüttengezähe;   hevd , 
Tum.)  der  Abfasestlchel ;    boring — s, 
pl.  das  Bohrzeug,  Bohrgezähe;  blasting- 

and  shooting 9,  pl.  das  Sprenggezähe, 

ßchiesszeug;    colouring *,    pl.   (Met.) 

"Werkzeuge  beim  Mennigbrennen;  et*tt^ 

ing ,  cutter,  der  Bchneidstahl ,  Zahn 

(der  Schraubenschneidmaschine);  cutt- 
ing — Sy  pl,  Schneidwerkzeuge;  edge- 
— s,  pl.  {Teehn.)  Schneidwerkzeuge; 
engine-room  ^-s,  pl.  {Mar.  eng.)  die 
Maschinenraumwerkzeuge ;  firina  — s, 
pl.  die  Feuerungsgeräthe ;  flat  — ,  [Tum.) 
der  Bchlichtstahl ;  gardening — s,  pl. 
Gartengeräthe;  hand — ,  das  Handwerks- 
zeug; heading — ,  {Nail,  m.)  das  Nagel- 
eisen, die  Nageldocke;  heel ,  {Turn,) 

der  Drehhaken;    hook ,   {Tum.)  der 

Hakenstahl ;  — s,  pl.  of  iron,  das  Eisen- 
geräth;  machine ,  die  Werkzeugma- 
schine;  manual  — s,  pl.   of  the  miner, 

mining s,   pl,   das   Gezähe;   miUing- 

— ,    nurUng ,    thrilling ,    {Turn.) 

dieBEndelgabel;  parting — ,  {Tum.)  der 
Btichstahl;  planing ' —  of  the  planing- 
machine,  der  Meissel,  Stichel;  round  — , 
{Turn.)  der  runde  Schrotstahl,  Schrot- 
stahl mit  bogenförmiger  Schneide ;  screw- 
— ,  screwing  — ,  comb-screwing  — ,  (rum.) 

der    Schraubstahl ;     outside    screw , 

{Tum,)  der  auswendige  Schraubstahl; 
inside  screw  — ,  der  inwendige  Sohraub- 
stahl;  slide-rest  — ,  der  Drehstahl;  — s, 
pl.  of  the  smeltery  {Met.)  das  Hüttenge- 
zähe;  spring ,    {GUzss-m.)    eine    Art 

Zange  für  Glasarbeiter;  turning — s, 
{Tum.)  die  Drehstähle,  Dreheisen. 

Tool-bozj  — -ohesty  *.  {Techn.)  der 
Werkzeugkasten,  Gezeugkasten;  {Min.) 
der  Gezähekasten ;  — cor,  {Railw.)  der 
Geräthwagen ,  Werkzeugwagen  (mit 
Werkzeugen   zur    Wagenreparatur  etc. 

bei   Unfällen    ausgerüstet); handle, 

der   Griff  eines  Werkzeugs; holder, 

der  Grüf  eines  Werkzeugs;  das  Trag- 
brett für  Werkzeuge;  — holder  of  a 
planing-maehine,  der  Meisselhalter,  Sup- 
port; —  hoiue,  der  Gerätheschuppen ; 


— rest,  lathe —  rest,  rest,  {Tum.)  die 
Auflage  (der  Drehbank),   der  Support; 

—  smith,  der  Zeugschmied. 

to  Toothy  V,  a,  (Techn,)  zahnen,  zah- 
nen, zähneln,  mit  Zähnen  versehen; 
(Forg,)  krausschmieden;  to  —  in,  durch 
Zähne  in  einander  einfügen;  to  —  a 
stone,  einen  Stein  mit  dem  Zahnhammer 
bearbeiten. 

Toothy  s.  (pl.  teeth)  (Techn.)  der  Zahn; 
— ,  saw — ^,(lfee^.)  der  Sägezahn;  breadth 
of  a — ,  die  Zahnbreite;  briar — ,  guJlet- 
— ,  der  Wolfszahn;  —  of  combs,  der 
Kammzahn ;  cross  -  cutting  teeth  of  a 
saw,  die  geschränkten  Zähne;  face  of  a 
— ,  der  Zahnkopf;  fleam — ,  peg — , 
der  Sägezahn  in  Form  eines  gleich- 
schenkligen Dreiecks,  dessen  kürzere 
Basis  im  Säffeblatte  liegt;  —  of  a  key- 
bit,  (Locksm^  der  Einschnitt  am  Schlüs- 
selbarte; M —  of  a  saw,  der  M-Zahn; 

polishing ,  (Bookb.)   der  Glanzzahn; 

shoulder  of  a  — ,  der  Zahnftiss;  —  of  a 
wheel,  wheel ,  (Mech.)  der  Badzahn. 

Tooth-and  pinion-Jaok.  s,  (BuHd, 
Mech.)  die  Wagenwinde  mit  Zahnstange; 

brush,  die   Zahnbürste; cement, 

der  Zahnkitt ;  —  cutting  -  machine ,  teeth- 
cutting  engine,  (Mech.)  äie  Bäderschneid- 
maschine,  das  Bäderschneidzeug ;  — 'key, 
(Dent.)  aer  Zahnschlüssel;  — ornament, 

dog ornament,    (Arch.)    vid.    toothed 

ornament;  — pick,  der  Zahnstocher; 
— powder,  das  Zahnpulver; sinking- 
machine,  die  Sägezahnschneidmaschine; 

tincture,  die  Zahntinktur; wheel, 

(Mech.)  das  Zahnrad;  — work,  {Buüd.) 
die  Verzahnung. 

Toothedy  a.  (Techn.)  gezahnt,  gezäh- 
nelt,  gezackt;  — iron,  (Forg.)  dasKraus- 
eisen,  Zaineisen;  —  ornament,  (Arch.) 
die  Hundszahnverzierung;  —  plane-iron, 
(Join.)  das  Zahnhobeleisen;  —  segment, 
(Loc.)  der  Zahnbogen;  —  wheel,  (Mech.) 
das  Zahnrad;  —  whed-work,  die  Ver- 
zahnung. 

Toothing;  s.  (Build.)  die  Verzahnung; 
horitontal  — ,  die  liegende  Verzahnimg; 

—  of  a  saw ,  die  Zähnung ;  upright  — , 
(Build.)  die  stehende  Verzahnung. 

Toothing^iron  •  «.  (Meeh.)  das  Zack- 
eisen; plane,  (Join.)  der  Zahnhobel; 

—  stone,  (ifotf.)  der  Zahnstein. 

to  Topy  V.  a.  (Hort.)  beschneiden, 
stutzen;  to  —  the  pit,  (Tann.)  mit  aus- 
gebeizter Lohe  bedecken;  to  —  a  waU, 
(Build.)  eine  Mauer  bedachen,  Verkappen. 

Topy  s.  (Teehn.)  die  Spitze,  das  oberste 
Ende;  der  Kreisel  (ein  Spielzeug); 
(Chore,  b.)  die  Haube,  Kappe;  (Mant^f.)  der 
Bwandown  (ein  dicker,  weicher  Wollen- 
oder Baumwollenstoff);  (Ship-b.)  der 
Mars,  Mastkorb;  (Shoem.)  die  Stulpe; 
(iS^tnn.)  der  Zug  am  Garn;  —  of  a  bed, 
der  Betthimmel ;  —  of  a  bolt,  der  Niet- 
kopf;  —  of  a  breaking-card,  -^  of  a 
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eardMig'maehine,  (Spinn.)  der  Kratz- 
deckel ;  —  of  ease-shot,  (Art.)  der  Ober- 
spiegel,  Beckspiegel ;  —  of  a  cylinder, 
(St.  eng.)  der  GyUnderdeckel;  —  of  a 
dam  or  dike,  (Hydr.)  die  £j*one,  Kappe 
eines  DammeB  oder  Deichs,  Dammkrone ; 

—  of  double  heUows,  (8m.)  der  Ober- 
boden, das  Stimbrett;  —  of  the  fire- 
box, (St.  eng.)  die  Feuerbnchsendecke ; 

fore ,  (Mar.)  der  Fookmars;  — of  the 

firorU-fork  of  a  Hussar  saddle-tree,  (Saddl.) 
der  Sattelknopf,  Yorderlö£fel  des  Sattel- 
bockes eines  ungarischen  Sattels;  —  of  a 
furnace,  (Met.)  die  Gicht  (fur  Gicht  allein 
ist  moiUh  gebräuchlicher,  wogegen  in 
zusammengesetzten  Wörtern  die  Gicht 
meistens  durch  top    bezeichnet  wird); 

—  of  the  hind-fork,  (Saddl.)  der  Hinter- 
lö£fel;  hole — ,  (Min.)  die  Bohrlochmün- 
dung; humming — ,  der  Brummkreisel; 
main  — ,  (Mar.)  der  Hauptmars;  misten- 
— ,  der  Besanmars;  —  of  a  pile, 
(EoUing-m.)  die  Kopfjplatte  eines  Packets; 

—  of  a  potter's  %oheel,  (Pott.)  der  Kranz 
einer  Töpferscheibe;  —  of  a  press,  der 
Pressdeckel;  —  of  a  quarry,  die  oberste 
Bank  eines  Steinbruchs;  —  of  the  roUs, 
(BoUing-m.)  die  obere  Walze,  Oberwalze; 

—  of  a  roof,  (Btnld.)  der  First,  Dachfirst, 
die  Firste;  —  of  a  she^,  (Min.)  die 
Schachtmündung;  —  of  the  sheets,  (Mcyr.) 
die  Schere  des  Bockes;  —  of  a  staircase, 
(Build.)  der  Austritt,  das  Treppenende; 

—  of  a  stem  or  trunk,  (Carp.)  das  Zopfende ; 

—  of  a  waggon-boiler,  (St.  eng.)  der  Dom; 

—  of  a  waU,(Build.)  die  Hauerabdeckung; 

—  of  yeast,  die  Oberhefe,  Spundhefe. 
Top-armouTy  s.(Mar,)  das  Marskleid; 

— beam  of  a  roof,  (Carp.)  der  Hahnbal- 
ken ;  —  beetm  of  a  timber-bridge,  (Br.  buHd.) 
der  Bockholm,  Kopfbalken;  — bent, 
(Qun-m.)  die  Spannrast,  Hinterrast;  — - 
board,   (Sm.)  der  Balgdeckel; boots, 

iShoem.)  Stiüpstiefel;  — box, flask^ 
Found.)  der  Oberkasten,  die  Formdocke ; 

braces,  Üiiar.)  die  Marsbrassen; 

brim,  (Mari)  der  Marsrand; oard, 

(Spinn.)  der  Deckel,  Ejratzdeckel; 

chain,  (Mar.)  die  Baakette;  — chUk  of 
a  bridle-bit,  (Saddl.)  das  Obergestell,  der 
Oberarm;  -^-dack,  (Mach.)  die  Druck- 
klappe, dasDruckyentil;  — doth,  (Mar.) 
das  Segeltuch  zur  Bekleidung  der  Hänge- 
matten in  den  Marsen;  — cover,  — 
lid,  (Met.)  der  Gichtdeckel; cross- 
piece,  (Hydr.  arch.)  der  Oberriegel,  das 

Oberrahmstück; dome,    (Met.)    der 

Hut  (eines  Schmelzofens); draining, 

(Ägr.)  die  Trockenlegung  der  Boden- 
fläche;   dressing,  (Ägr.)  die  breit- 
würfige  Düngung; flame,   (Met.)  die 

Gichtflamme;  — flange  of  a  latticed 
bridge-girder,  (Br.  build.)  die  Oberflant- 
sche,  obere  Gurtrippe;  — flask,  vid. — 
box;  — -frame,  — shaft-frame,  (Mil.  Min.) 
der  Ohrrahmen,  Flügelrahmen;  — -fuller, 


(Sm)  der  runde  Setzhammer;  fiosed  — 
fwmace,  (Met.)  der  Ofen  mit  geschlossener 
Gicht  (auch  dose-mouthed  fumaee)-,  open 
— fupMce,  der  Ofen  mit  offener  Gicht 
(auch  open-mouthed  fumace^\  — gaXUud, 
— gaüant-saü,  (Ma/r)  das  oberste  Segel, 
Bramsegel;  — gaüant-masi ,  die  Bram- 
stenge;  — gaUant-royal,  das  Oberbram- 
segel;  — gallery,  (Met.)  die  Gichtbühne; 

—  gases,   pl.    die   GHohtgase;    — gig, 

(Weav.)  die  Bauhmaschine ; hanging 

wall,    (Min.)    das  hangende   Sahlband; 

height  of  a  vessel,  (Mar.)  der  obere 

Band   eines  Schiffes; hoitp,   (Coop) 

der  SchluBsreif; iron  of  the  plant, 

(Join)    vid,   — ' plane-iron; lantern, 

Ughtf   (Mar.)  die   Marslateme; 

Ud,  (Met.)  vid.  —  -  cover;  —  -  lining  of  a 

sou,  (Mar.)  die  Verdoppelung; locket 

of  a  leathern  scabbard,  (Arm.)  das  Ort- 

band ; man  in  a  saw-pit,  der  oberste 

Bostschneider ;  — mast,  (Mar.)  der 
oberste   Mast,    Toppmast,   die   Stenge; 

fore mast,  die  Yorstenge;   main  — - 

m^ist,  die  grosse  Stenge;  missen masi, 

die  Kreuzstenge; m^ut  rigging,  die 

Stengewanten; port,    (Found.)   der 

Oberkasten:  — plane-iron,  of  a  double 
plane-iron,  (Join.)  der  Deckel,  die  Deck- 
platte;   plank,  (Min.)  das  Firstbrett; 

plate  of  the  piston,  junk-ring,   (St. 

en^.)  derKolbendeckel,  dieKolbenkrone; 

—  rail,  (Arch.  Join.)  der  Oberfries, 
Kopffries;  — rail  of  a  French  casement, 

!Bi*ild.)  der  Oberschenkel; roU, 
RoUing-m.)  die  Oberwalze;  — rouers  of 
a  throsHe-firame,  (Spinn)  die  Druckwalzen 
eines  Drosselstuhls;  — saü,  (Mar.)  das 

Toppsegel,  Marssegel;  fore saü,  das 

Yormarssegel;  gaff sail,  das  Gaffel- 
kreuzsegel;  main saü,    dsa    grosse 

Marssegel;   missen saü,  das  Kreuz- 

segel; saü  yard,  die  Marsraa; 

saw  in  a  circular  saw-miU,  dieObers&ge; 

sides,  pl.  qf  a  ship,  die  oberen  ^- 

tentheile; side  plating,  (Ship-h.)  da« 

eiserne  Schanzkleid ;  — stairs,  pk  (Met.) 
die  Gichttreppe;  — stay,  (Mar.)  das 
Knickstag,  Borgstag;  — stone,  (Arch.) 
der  oberste  Stein  eines  Ghewölbea, 
Schlussstein;  — strap  of  a  horse-eoüar, 

i^Saddl.)    der    Kissenriemen; swage, 

(Locksm.)  das  Obergesenk,  der  Gesenk- 
hammer; —  swivel,  (Qun-m.)  der  obere 
Biemenbügel;  — timbers,  pl.  (Ship-h.) 
die  yerkehrten  Auflanger. 

TopaB|  s.  (Miner.)  der  Topas ;  Bohemi- 
an — ,  der  böhmische  Topas,  Citrian; 
Brasüian  — ,  Brasil — ,  der  brasilia- 
nische Topas;  orienttU  — ,  der  orienta- 
lische Topas,  Sapphir -  Topas ,  gelbe 
Sapphir;  Saxon — ,  der  sächsische  Topas, 
Schneckentopas;  smoky  — ,  der  Bauch- 
topas. 

Topaa-rook^  s.  (Miner.)  der  Topas- 
fels. 


Topazollte.  —  Tow. 
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Topaaolitei  a,  (Miner.)  der  Topszo- 
lith,  gelbe  Granat,  Buccingranat. 

Topical  ooloursy  s.  pi  {Cal,  pr.)  die 
Druckfarben;  —  red,  das  Tafelroth. 

Topography  I  «.  die  Topographie, 
Ortsbesehreibunff. 

Topping^  8,  (Hort.)  das  Stutzen,  Be- 
schneiden der  Bäume;  —  a  saw,  das 
Abgleichen  der  Sägezahnspitzen  mit 
der  Feile;  —  and  tailing,  (Spinn.)  das 
Abhecheln  der  beiden  Enden  des  Hanfes : 
— file,  die  (spitzfiache  oder  stumpfflache) 
Sägefeile  zum  Abgleichen  der  Sägezahn- 
spitzen. 

Torbane-hill  mineral  ^  torbanite^ 
s.  (Miner.)  die  Boghead-Schieferkohle. 

Torberite,  uranite^  s.  (Miner.)  der 
Torberit,  Urangümmer,  Eupfer-Uranit. 

Torohy  8.  die  Fackel;  die  Wachs- 
kerze; luring — ,  (Fish.)  die  LockfackeL 

Toroh-thiBtlGi  e.  die  FackeldisteL 

Tore^  toruMy  s.  (Areh.)  der  starke 
Bundstab,  Pfähl,  die  Wulst;  (C7<irp.J'otn.) 
der  Bundstab  mit  einem  Plättohen; 
heart-ehaptd  — ,  quirked  — ,  der  ge- 
drückte Pfuhl,  Echinus. 

ToreutiOy  a.  erhaben  gearbeitet  (in 
Hetall,  Stein  oder  Holz). 

TormentUla,  red  — ,  s.  (Bot  Pharm.) 
die  Tormentillwurzel. 

Tormentor,  s.  (Agr.)  der  Schollen- 
brecher (eine  auf  zwei  Bädern  laufende 
schwere  Egge  mit  Schneidezähnen). 

Torpedo,  a.  (Mar.)  der  Torpedo,  die 
Seemine,  (auch  im  Allgemeinen)  die 
Sprengmine,  das  Sprenggeschoss. 

Torpedo-boat,  a.  (Mar,)  das  Torpe- 
doboot. 

Torrefkotion,  a.  (Pharm.  Met.)  das 
Bösten;  —-wall,  (Met.)  das  Barrblech. 

to  Torrefy,  to  torrifjr,  v.  a.  rösten. 

Torricellian  tube,  a.  (Phya.)  die 
torrioellische  Bohre,  Barometerröhre ; 
—  vacuum,  die  torrioellische  Leere  (der 
luftleere  B^aum,  der  im  Barometer  über 
der  Quecksilbersäule  bleibt). 

Torrid,  a.  aone,  (Phva.)  die  heisse  Zone. 

Tondon,  a.  (Meeh)  das  Drehen,  die 
Drehung,  Torsion;  die  Verdrehung. 

Toreion-balance,  a.  (Phya.)  die  Oou- 

lomVsche    Drehwage ; eUetrometer, 

das  Torsions-Elektrometer. 

Torsional,  a.  apring,  (Meeh)  die  Tor- 
sionsfeder; —  atrengA,  die  Drehungs- 
festigkeit. 

Torso,  a.  (Sculpt.)  der  Bumpf  einer 
Bildsäule,  Torso. 

Torta,  a,  (Mä.)  (beim  Patio-Amalga- 
mationsyerfohren)  der  flache,  kreisför- 
mige Haufen  gemahlener  Silbererze. 

Tortoise,  a.  (Zool.)  die  Schildkröte. 

Tortoise-shell,  a.  die  Schildkröten- 
schale, das  Schüdkrot,  Schildpatt;  — 
aheU  box,  die  Dose  von  Schildpatt;  — - 
ahdl  comb,  der  Schildpattkamm;  — 
aheU  work,  Schildpattwaaren. 


Tortuosity,  a.  (Qeom.)  die  zweite 
SjTÜmmung  einer  doppelt  gekrümmten 
Kurve. 

Torus,  a.  (Areh.)  vid.  tore. 

Tossing,  a.  (Met.)  das  Umrühren  im 
Schlämmfass ;  ein  Process  bei  der  Baffl- 
nation  des  Zinnes,  die  Oxydation,  Ver- 
brennung der  fremden  Ketalle. 

Tossing-tub,  doUy-tub,  a.  (Met.)  das 
Schlämmfass  mit  Bührvorrichtung. 

to  Totter,  v,  n.  schwanken,  wanken. 

to  Touch,  V.  a.  berühren;  to  —  a 
eoaat,  (Nov,)  an  einer  Küste  anlanden; 
to  —  the  aaiHa,  (Mar.)  die  Segel  killen, 
flattern  lassen;  to^^thetoind,  dicht  beim 
Winde  segeln;  v.n.,  (Techn.)  greifen,  an- 
greifen (von  einer  Feile  gesagt). 

Touch,  a.  die  Berülming;  (BuOd.) 
die  Yorzeichnung  auf  dem  Werkstück; 
(Goldam.  Asaay.)  der  Strich,  das  Strei- 
chen, die  Strichprobe;  (Paint.)  der  Pin- 
selstrich; (Sug.  m.)  die  Fingerprobe, 
Daumenprobe;  double  — >,  (Magn.)  der 
doppelte  Strich;  ^^  of  a  roathengine, 
iMach.)  der  Anlauf,  Taster;  aingle  — , 
(Magn,)  der  einfache  Strich. 

Touch-hole,  a.  (Gfun-m.)  das  Zünd- 
loch;— needle,  touching -needle,  (Qoldam. 
Asaay.)  die  Streichnadel,  Probimadel, 
der  Probirstift;  — pofi^t  (Owi^-m.)  die 
Zündpfanne ;  — paper,  das  mit  Salpeter- 
säure getränkte,  langsam  brennende 
Papier;  — piU,  (Gfun-m.)  die  Zündpille: 

atone,  der  Zündstein ;  ( Qoldam.  Aaaay.) 

der  Probirstein,  Strichstein;  (Miner.) 
der  Lydit,  lydisohe  Stein,  edle  Kiesel- 
schiefer; —  wood,  der  Feuerschwamm, 
Eichenschwamm,  Zunder,  das  Zunder- 
holz. 

Touohin^^line,  a.  (Qeom)  die  Tan- 
gente; —  needle,  vid.  touch-needle. 

Tough,  0.  zähe;  al  -*  pitch,  (Met.) 
hammergar;  —  pitch-copper,  (Met)  das 
Garkupfer,  Zähkupfer,  BafAnatkupfer. 

Tough-oake,  a.  (Met)  eine  Art  rafft- 
nirtes,  hammergares  Kupfer;  — pitch, 
vid,  tough  piteh'copper  unter  tough. 

Toughening,  a.  (Met)  das  Hammer- 
garmachen. 

Toughness,  a.  die  Zähigkeit. 

Tourmalin,  tourmaline,  a.  (Miner) 
der  Turmalin,  Aschenzieher,  edle,  elek- 
trische Schorl;  —  of  a  polariaing' 
inatrument,  das  Turmalinprisma ;  — - 
pincette,  die  Turmalinzange ;  -^- plate, 
die  Tnrmalinplatte  (eines  Polarisations- 
apparates). 

Toumay,  a.  (Man^f)  ein  bedruckter 
Kammgarnstoff  zu  Möbelbezügen. 

Tourniquet,  toumequet,«.  (Boeut-^m) 
das  Drehkreuz,  der  Drehbaum;  (Surg) 
die  Aderpresse,  Schraubenbinde:  hy» 
drattUc  — ,  Biirkef'a  miU,  (Hydr)  das 
Beaktionsrad,  Segner's  Wasserrad. 

to  Tow,  V.  a.  (Nav)  bugsiren,  ziehen, 
schleppen. 
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Tow,  *.  (Spinn.  Rope-m,)  das  Werg, 
die  Hede;  {Nav.)  das  Bugsirflahrzeug; 
das  Schlepptau,  Bugsirtau;  scutching — , 
stping — ,  [Spinn.)  das  Schwingwerg,  die 
Bchwinghede  (AbfiaJl  'beim  Flachsschwin- 
geo,  die  geringste  Sorte  Werg). 

Tow-boat,  s.{Nav.)  das  Schleppschiff;' 
Bugsirschiff,  der  Schlepper,  Bemorqueur ; 

—  cloth,  die  Packleinwand;  —  cotton, 
die  Flachsbaumwolle ;  —  line,  —  rope, 
(Nav.)  die  Ziehleine,  Tauleine,  das  Bugsir- 
tau, Schlepptau; linen,  (Weav.)  das 

Wergleinen,  die  Hedeleinwand ;  — path, 
towina-path,  (Nav.)  der  Leinpfad,  Schlepp- 
weg (auf  welchem  die  Menschen  oder 
Pferde  gehen,  welche  ein  Fahrzeug 
ziehen); rope,  vid.  — -line. 

Towage,  a.  (Nav.)  das  Schleppen, 
Bugsiren;  der  Ijohn  dafür;  chain — , 
die  KettenschifK^hrt,  Schifffahrt  mit 
Kettendampf em . 

Towanite,  ».  (Miner.)  der  Kupferkies. 

Towel,  8.  das  Handtuch,  die  Quehle. 

Toweling,  s.  (Mannf,)  das  Handtuch- 
zeug. 

Tower«  8.  (Fort.  SuHd.)  der  Thurm; 
— «,  pl.  (Org.  b.)  die  Orgelpfeifenthürm- 
chen;  casteUaied  — ,  turreted  — ,  (Build.) 
der  Thurm  mit  Eckthürmchen;  con- 
densing  ,  (Chem.)  der  Kondensations- 

thurm;  filter- — ,  (iSft4^.  m.)  der  Filter- 
thurm;  Oaff-Lussat^s  — ,  Oay-Lussac 
column  f  (Ohem.)  der  Oay-Lussac'sche 
Thurm,  Absorptionsthurm  (bei  Schwe- 
felsäurefabriken); Qlover — ,  denitraiing- 
column,  (Chem.  manuf.)  der  Oloyerthurm; 

—  of  MontdUmhert,  (Fort.)  der  Monta- 
lembert'sche  Thurm,  Winkelthurm,  Don- 
jon; poison  — ,  der  Gifbthurm  (in  Ar- 
senikhütten); shot — ,  der  Schrotthurm 
(Thurm  zur  Fabrikation  von  Schrot 
durch  Herunterfallen  des  geschmolzenen 
Bleies  von  der  Höhe  in  Wasser);  —  of 
a  suspension-bridge,  (Br.  buüd.)  der 
Hftngepfeiler. 

Tower-fort,  s.(Fort.)  dasThurmfort; 
-^-fiM,  smoek-miU,  (MiU.)  die  holländi- 
sche Windmühle,  Thurmmühle. 

Towing,  s.  (Nav.)  das  Bugsiren, 
Schleppen;  die  Schleppschifffahrt. 

Towing-line,  — rope,   —-path. 

vid.  toit-Une,   toto-path; post,  (Mar.) 

der  Poller  für  das  Festmachen  der 
Schlepptaue ;  —  sh^ft,  (Min.)  der  don- 
legige  Schacht. 

Town-gate,  s.  (Build.)  das  Stadtthor; 

—  hedl,  — house,  das  Stadthaus,  Bath- 
haus;  — lot,  die  Baustelle  in  einer  neu 
anzulegenden  Stadt;  — post,  die  Stadt- 
post; —  teaU,  die  Stadtmauer. 

Toy,  s.  das  Spielzeug;  — s,  pl.  Spiel- 
waaren.  Nürnberger  Waaren;  German 
— s,  pl.  Nürnberger  Spielsachen,  Nürn- 
berger Tand,  Spielzeug. 

Toy-seller,  s.  der  Spielwaarenhänd- 
1er;  — trade,  der  Spielwaarenhandel. 


T-pipe,  s.  das  T-Eohr,  die  T- Bohre. 

T-plate,  s.  das  T-Eisen;  (Ship-b.)  die 
eiserne  Stütze. 

T- rabbit -plane,  s.  (Join.)  der  dop- 
pelte Wandhobel,  Wangenhobel. 

to  Trace,  v.  a.  (Draw.  Build.  Bailw. 
etc.)  zeichnen,  entwerfen,  skizziren;  auf- 
zeichnen, traciren,  aufreissen,  aufschnü- 
ren; durchzeichnen,  kaUdren,  pausen; 
! Build.  Surv.)  abstecken;  to  —  a  battery, 
Mil.)  eine  Batterie  abstecken;  to  —  a 
line,  (Draw.)  eineldnie  ziehen,  traciren; 
eine  Linie  beschreiben;  to  —  out  a 
plan,  (Surv.)  einen  Plan  auftragen,  auf- 
zeichnen; to  —  the  tiniber,  (Ckirp.)  vor- 
reissen ;  to  —  a  vein,  (Min.)  einen  Gang 
verfolgen. 

Trace,  s.  (Draw.)  der  Umriss,  die 
Tracirung;  (Build.)  die  Yorzeichnung 
auf  dem  Werkstück;  (Carr.)  die  Wagen- 
spur, das  Wagengeleise;  (Chem.)  die 
Spur  (bei  chemischen  Untersuchungen) 
(Saddl.)  der  Zugriemen,  Strang,  das 
Zugseil,  Ckschirrtau;  hind — ,  das  Hin 
tertau;  leading  — ,  das  Vordertau;  — 
of  a  mineral,  (Miner.)  der  Strich 
undtdated  — ,  (Acoust.)  die  Wellenlinie. 

Traoe-ohain,  s.  of  a  plough,  (Agr. 
die  Grendelkette,  Grempelkette;  —  hook^ 
(Carr.)  der  Zugtauhaken,  Zughaken;  — 

rings, pl.  (SadS.)  die  Strängringe ; rope 

das  Geschirrtau;  — strap,  der  Strang 
riemen. 

Tracer,  s.  (Techn.)  der  Yorzeichner 
das  Werkzeug   zum  Yorzeichnen:    der 
Durchzeichner,    Kalkirer;    (Draw.)  der 
Storchschnabel;   (Ounrm.)  der  Punzen 
(Surv.)  der  Fahrstift 

Tracery,  s.  in  Gothic  arehiteeturti 
(Arch.)  das  Maasswerk;  rose-shaped  — 
die  Maasswerksrose;  through-carved  — 
das  Fenstermaasswerk. 

Tracery -rib,  s.  (Arch.)  die  Maass 
Werksrippe. 

Trachyte,  s.  (Miner.)  der  Trachyt 
porphyry,  der  Trachytporphyr. 

Tracing,  s.  (Draw.  Build.  Bailw.  de) 
der  Biss,  Aufriss,  die  Zeichnung,   Tra 
cirung;   das  Traciren;   die  Durchzeich 
nung.  Pause,  Kalkirung;    der  XJmriss, 
die   Kontour;  (Fort.)  der   XJmriss,  das 
Trac6. 

Traoingpoloth,  — -linen,  s.  (Weav. 
Draw.)  der  Pauskattun,  Zeichenkattun, 
die  Kopirleinwand,  Kalkirleinwand ;  — 
compasses,  pl.  der  Idniirzirkel ;  — - 
cord,  — Une,  (Build,  etc)  die  Absteck- 
leine ,    Absteckschnur ; instrument, 

(Braw.)    der    Storchschnabel; Kwe, 

(Jtfar.)  der  Aufholer  (ein  Tau,  welches 
dazu  dient,  einen  Gegenstand  in  die 
Höhe  zu  heben);  — paper,  das  Paus- 
papier,   Oelpapier,    Kalkirpapier;    — - 

picket,     der     Absteckpfiihl ; point, 

(Chldsm.  Oun-m.)  der  Beissstift. 

to  Track,  v.  a.  (Nav.)  vid.  to  tow. 
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Traoky  «.  der  Weg,  die  Bahn;  (Art.) 
die  Spur,  Kogelfdrche ,  Schramme; 
(Carr.)  die  Spur,  Badspor,  Waffehspor; 
(Mar.)  das  Fahrwasser;  (Saute.)  der 
Schienenstrang,  das  (Geleise,  die  Bahn- 
linie; — ,  width  of  the  — ,  (Carr.  Baüw.) 
die  Spurweite,  das  Geleismaass ;  cireular 
^-,  (Baüw,)  der  Schienenring,  dasRing- 
geleise;  —  of  a  eomet,  (Astr.)  die  Balm 
eines  Kometen;  double  — ,  (Baüw.)  das 
Doppelgeleis;  horse — between  ihewheda, 
die  Bahn  zwischen  den  Schienen  einer 
Pferdebahn;  —  of  a  lode,  (Min,)  das 
Ge&hrt;  main  — ,  (Baüw.)  das  Hanpt- 
geleise;  raüway — ,  der  Schienenstrang; 
side — ,  das  Seitengeleise;  tum-out  — , 
(Baüw.)  die  Weichestelle,  der  Ausweiohe- 
platz ;  —  for  the  wheds  of  a  tram-road^ 
die  Schienen  einer  Pferdebahn. 

Traok-boaty  s.  (Nav.)  das  Schlepp- 
schiff, Bngsirschiff;  — dearer,  eow- 
eaieher,  (Bailw.)  der  Schienenräumer  (an 

der  Lokomotive),   der  Knhfänger; 

eUartr,  — eUarina-tnaehine,  (Baüw.)  der 
Schienenräumer  (als  selbstständige  Ma- 
schine); —-clearer,  (Agr.)  eine  Vorrich- 
tung an  der  Schneidstange  einer  Häh- 
oder  Komschneidmaschine ,  um  das 
Gras  etc.  gegen  die  Schneide  zu  ziehen 
und  die  Schnittspur  zu  bestimmen  und 
freizuhalten;  — layer,  (Baüw.)  der  Wa- 
gen mit  Vorrichtungen  zum  Legen  und 

Bichten  der  Schienen; laffing,  das 

Legen  des  Geleises,  Schienenlegen; 

UfUr,  — raiser,  dieSchienenhebewinde; 
^"men,  pl.  (Min.)  die  Förderleute;  — - 
path,  (Nofv.)  der  Leinpfad  (ifid.  Uw-path); 

rope,  (Nov.)  das  Schlepptau,  Bugsir- 

tau; scale,    (Baüw.   Amerika)  eine 

grosse  Bruckenwage  mit  Schienen  zum 
Wiegen  von  Eisenbahnfahrzeugen;  — 
sweeper,  (Baüw.)  der  Schienenfeger, 
Schienenräumer  (an  der  Lokomotive); 
die  Haschine  zum  Beinigen  der  Geleise 
(von  Schnee  etc.);  — way>  (Min.)  die 
Grubenbahn;  (Baüw.)  der  Schienen- 
strang; die  Holzbahn,  Binneneisenbahn. 

Traoka^re,  s,  (Nav.)  tmf.  towage. 

Traoky  s.  of  a  hydraidie  engine,  (Min.) 
die  Gezeugstrecke. 

Traction«  s.  (Mech.)  der  Zug,  das 
Ziehen,  die  Spannung. 

Traotion-dynamoxneteri  s.  (Ifee^.) 
das  Zugdynamometer;  — engine,  die 
Zugmaschine;  die  nicht  auf  Schienen 
laufende  Strassenlokomotive ;    — rope, 

(Meeh.)  das  Zugtau; whed,    (Meeh. 

Loe.)  das  Treibrad,  Triebrad,  Zu^^ad. 

TraotiTe  machine^  s.  (Meeh.)  die 
Zugmaschine;  — power,  — force,  die 
Zugkraft. 

to  Trade,  v.  n.  (Cotiun.)  kaufen  und 
verkaufen,  Handel  treiben;  to  —  in  biüs 
of  exchange,  Wechselreiterei  treiben. 

Trade«  s.  (Comm.)  der  Handel;  (Teehn.) 
das  Handwerk,  Gewerbe;  das  Gewerk, 


die  Handwerkerkorporation;  (Mar.)  die 
Fahrt  nach  einem  bestimmten  Orte; 
(Min.  Comw.)  das  taube  Gestein;  to 
be  in  the.. ..  trade,  (Mar.)  regelmässige 
Fahrten  nach und  zurück  machen ; 

—  of  barter,  (Comm.)  der  Tauschhandel; 
carrying — ,  der  Frachthandel,  Spedi- 
tionshandel, Transporthandel;  clandestine 

— ,  smuggling ,   der  Schleichhandel, 

das  Schmuggeln;  cool ,  der  Kohlen- 
handel; coasting ,  der  Küstenhandel; 

—  if»  company,  der  Kompagniehandel; 

domestic  — ,  home ,  inland  — ,   der 

inländi^e  Handel,  Binnenhandel; 
foreign  — ,  der  ausländische  Handel; 
international — ,  der  Volksverkehr,  inter- 
nationale Handelsverkehr;  iron — ,  der 
Eisenhandel,  das  Eisengewerbe  (in(d. 
Fabrikation);  marine  — ,  der  Seehandel; 
retail'-^,  der  Handel  im  Kleinen,  Klein- 
handel, Detailhandel;  wholesale ,  der 

Handel  im  Grossen,  Grosshandel. 

Trade-znark^  s.  (Comm.  JÜamtf.)  das 
Fabrikzeichen ,  Waarenzeichen;  — «- 
union,  der  Handwerkerverein ;  — winds, 
(Mar.)  die  Passatwinde. 

Trader^  s.  der  Händler ;  a trader, 

(Ifor.)  ein  Schiff,  welches  regelmässige 
Fahrten  nach ....  und  zurück  macht. 

Tradesmazii  s.  der  Handwerker,  Ge- 
werbetreibende. 

Trading -oompany^  s.  (Comm.)  die 
Handelsgesellschaft;  — house,  das  Han- 
delshaus,  die  Handlung; port,  der 

Handelshafen; toton, place,  die 

Handelsstadt,  der  Handelsplatz,  Stapel- 
platz, Platz; vessd,  das  Kauffahr- 
teischiff, der  Kauffahrer. 

Tra£Q.o.  s.  der  Verkehr;  — ,  street" 
— ,  der  Strassenverkehr;  (Obmiii.)  der 
Handel    im   Grossen,    Handelsverkehr; 

SBaüw.)  der  Verkehr;  carrying , 
Comm.  Baüw.)  der  Speditionslumdel; 
locaX  — ,  (Baüw.)  der  Lokalverkehr; 
merchandise — ,  der  Güterverkehr;  pass- 
enger— ,  der  Personenverkehr;  throughr 
— ,  der  Durchgangsverkehr. 

Trafflo-manager^  s.  (Baüw.)  der  Be- 
triebsinspektor, Verkehrschef ;  — returns, 
pl.  die  Verkehrsberichte. 

Tragaoanthj  S^um- — ^  gum-adra- 
ganthy  s.  (Pharm.  Bot.)  das  Traganth- 
gummi,  der  Traganth,  Gummitraganth ; 
lec^f ,  der  Blätter-Traganth. 

T-rail^   s.    (Bailw.)    die    y-Schiene; 

single ,   die  ein^he  T-Schiene; 

dotible ,  die  doppelte  T'^^^^^i 

Doppel-f'^^c^^  I-Schiene. 

to  Traily  v.  a.  nachziehen,  schleppen, 
schleifen. 

Traily  s.  (Areh.  Gm.)  das  Laubwerk; 

—  of  a  carriage,  (Art)  der  Lafetten- 
schwanz, das  Schwanzstück;  —  of  a  fly- 
ing-bridge, (Sr,  build)  das  (Hertau,  Fähr- 
seü  einer  fliegenden  Brücke. 
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Trail- box ^  s.  {Art.)  der  Lafetten- 
kästen ;  — flytng-hridge,  die  Gierbracke, 
Gierfähre,  fliegende  Fähre  am  Spanntau; 

—  handle,  (AH.)  der  Griff,  Handbügel; 

hook,  {Art.)  der  Schlepphaken; 

net,  {Fish)  das  Schleppnetz;  — *  piece, 
die  Mittelschwelle  der  niederen  Balunen- 
lafette;    — plote,    das    Schvanzblech, 

—  transom,  der  Schwanzriegel. 
Trailing^axle  9  a.  (Loe.)  die  Hinter- 
achse; —  spring,   die  Lokomotivtrag- 
feder;  — wheels ,  pL  (Loe.)  die  Hinter- 
räder, Tragräder. 

to  Train 9  v.  a.  horses,  Pferde  zu- 
reiten. 

Traixiy  s,  {Min,)  die  Zündlinie,  das 
Leitfeuer;  (Baüw.)  der  Zug,  Wagenzug, 
Bahnzug;  (Boüing-m,)  die  Strecke,  Wid- 
zenstrecke  (auch  roU — );  {Watehm.)  das 
Zeigerwerk,  Schla^erk,  Bäderwerk;  — 
of  artiUery,    {Mü)  der  Artillerietrain, 

Artilleriezug;     hack ,     {SaHw,)    der 

Bückzug,  Betourzug;   corresponding — , 

der   Anschlusszug;    dial ,    hour , 

{Watehm.)    das    Zeigerwerk;    doton — , 
{Baüw.)  der  Zug  von  der  Hauptstation  ^ 
nach  der  Provinz;  extra — ,  express — , ' 
special  — ,   {Railw.)  der  Extrazug,   £z- 
presszug,  Eurierzug ;  fast  — ,  der  &hnell- 

zug,  Eilzug;  finishing ,  {RoUing-m.) 

die   Fertigwalzen;    goods ,    Vuggage- 

— ,  {RaiHw^  der  Güterzug;  —  of  horses, 
die  Koppel  Pferde;  mixed  — ,  {RaxUo!^ 
der  gemischte  Zug  (welcher  Güter  und 
Personen  befördert);  ordinary  '—,  der 
gewöhnliche  (fahrplanmässige)  Zug; 
parliamentary  — ,  der  Personenzug  mit 
allen  Klassen  und  ermässigten  Preisen; 
passenger — ,  der  Personenzug;  stopping- 
— ,  slow  — I  der  an  allen  Stationen  hid- 

tende  Zug;  striking ,   {Watehm.)  das 

Schlagwerk;   three-high  — ,   {BolUng-m.) 

das  Triowalzwerk;  through ,  {Railw.) 

der  durchgehende  Zug,  Durchgangszug; 
up — ,  {Railw.)  der  Zug  von  derPtovinz 
nach  der  Hauptstation. 

Train-ohannel)  s.  in  a  fi/rt-ship,  {Mar.) 
die  Brandröhre,  der  Laufgraben;  — 
conductor,  (£at2iff.) der  Zugführer;  — oü, 
der  Thrsji,  Fischthran,  Walflschthran. 

Trainer  I  s.  {Hort.)  der  Baumpfahl, 
die  Spalierstange. 

T^raining  •  s.  {Hort.)  die  Baumzucht 

Training-iiurdley  s.  {Hort.)  der  Spa- 
lierkorb; — shipf  {Mar.)  das  Schulschiff. 

Trajeot.  s.  {Pont.)  die  Fähre;  —  - 
boat,  das  Trajektschiff. 

Tn^eotory^  s.{Qeom.)  die  von  einem 
bewegten  Punkte  beschriebene  Bahn; 
die  Trajektorie  oder  Kurve,  welche  eine 
Schaar  anderer  Kurven  unter  demselben 
Winkel  schneidet;  {Phys.)  die  Bahn;  — 
of  a  shot,  {Art.)  die  Flugbahn,  Flug- 
linie. 

Tram^  s.  {8ilk-m.)  die  Tramseide, 
Trama,    Trame,    Einschlagseide   (auch  i 


trame);  {Geom.  Draw.)  9id.  trammd;  (üfin.) 
der  Laufkarren,  Förderwagen;  {Baüw.) 
die  leichte  Schiene;  {Min.  Raüw.)  die 
Grubenschiene. 

Tram-elearer^  s.  {Min.)  der  Bahn- 
aufteher;  — cor,  {Railw.)  der  Tram- 
wagen;    — platte,    die    flache    Tram- 

sohlene; rail,  die  Falzsohiene;   (im 

Allgemeinen)  die  leichte  Schiene;  — - 
rooä, way,  ffid.  tramway. 

TrsjxMiBLgf  s.  {Min.)  das  Waschen 
des  Zinnerzes. 

Trammel  y  s.  {SaddL)  der  Spannrie- 
men; {Fish.)  das  lange  Netz,  Streich- 
netz, Schleppnetz;  — ,  — s,  pl.  {Geom. 
Draw.)  der  Ellipsensirkel ,  Ovabd^el, 
Hängezirkel;  — ,  heam-oompasses,  {Draw.) 
der  Stangenzirkel. 

Trammer  9  s.  {Min.)  der  Schlepper, 
Fördermann. 

Trampoty  s.  {MUL)  die  Pfanne. 

Tramway^  s.  die  Trambahn,  Strassen- 
bahn,  Pferdeeisenbahn;  {Min.)  die  Gru- 
benbahn; wire ,  wire-rope  — ,  oSricl 

— I  die  Drahtbahn,  DrahtseUbabn;  «mre- 
-^,  wire-rope  traetionrrailway,  dieBraht- 
eisenbahn  (wobei  die  Wagen  auf  ge- 
wöhnlichen Schienen  laufen  und  durch 
ein  Drahtseil  ohne  Ende  gezogen  werden  { 
besonders  in  Bergwei^en). 

Tram  way-motor  9  s.  die  Strmnen- 
lokomotive. 

to  Traneaoty  «.  a.  business,  {Oomm,) 
Geschäfte  treiben. 

Tranaactiony  s.  {Comm.)  das  Geschäft, 
der  Umsatz;  — s  in  goods,  das  Waaren- 
geschäft,  der  Waarenhandel ;  — s  at  tk€ 
insuranee-ojfiee,  Assekuranzgeschäfle. 

Tranaatlantie,  o.  transatlantisch. 

Tranaepty  s.  of  a  ehureh,  {ArehJ)  der 
Kreuzflügel,  Kreuzarm,  Transept. 

to  Transfer^  v.  a.  {Comm.)  ab-  und 
zuschreiben ,  einen  Bechnungsposten 
versetzen,  kontraponiren;  {Print  Xngr.) 
übertragen,  abziehen,  Umdrucken. 

Transfer^  s.  {Comm.)  der  üebertrag; 
{Print.  Bngr.)  der  Abzug,  Umdruck,  die 
Uebertragung. 

Tranafer-Iathey  s.  {Mint.)  die  Ha- 
schine   zum  Uebertragen    von   Beliefii 

auf  Münzen; paper,  (iVtn^.  -Bbi^.) 

das  Ueberdruckpaixier;  — vamish,  die 
Ueberdruckfarbe. 

Transferable^  a.  {Comm.)  übertrag- 
bar zu  begeben. 

Transferrin^t  a.  {Olass-m.)  das  T-I5r- 
mige  Hefteisen  (bei  der  älteren  Tafel- 
glasbereitung). 

Tran8ferrlnfi:»oil)  s.  {Print  Bngr.) 
das  UmdrueköL 

Transformation  y  s.  of  equations, 
{Math.)  die  Transformation,  Umände- 
rung der  Gleichungen. 

Transfusion-apparatus  y  s.  {8wrg.) 
der  TransAisionsapparat. 

to  Tranship^  vid.  to  transship. 
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TraDBirei  9.  (Kav,)  die  Zonbetcheini- 
gVLDg  far  ein  Küstenaohiff. 

Transit I  «.  {Astr.)  der  Durchgang; 
(Cmmii.)  der  Waarendnrchgang,  Trannto, 
Tnuudt;  der  Transport;  — ,  porlahU  — , 
— itiatrwmtitU,  [Aatr.)  das  Passageinstra« 
ment. 

Tranoit^dutyy  a,  (öomm,)  der  Transii- 
zoU,  die  Dorchgangsabgabe ;  -^'Star^ 
Kwtat,  das  Transitomagazin. 

Tranoition- limestone  9  a,  (Qtogn.) 
der  üebergangskalk,  Transitionskalk, 
HittelkalkBtein;  — roeka,  — formaUona, 
— aeriea,  pl.  üebergangBffebirgei  XJeber- 
gangsgesteine ;  — äyle,  ^re^.}der  spät- 
romanische,  spitzbogig-romanische  Stil, 
UebergangsstiL 

Translatori  a.  (Td,)  der  Uebertra- 
gongaapparat,  Translator. 

Transluoenty  a.  durchscheinend. 

Transmissioni  a.  (Fhya,)  die  Leitung, 
üebertragung,  Fortpflanzung  (des  Lich- 
tes, der  Wärme  etc!);  (Contm.)  die  Spe- 
dition, Expedition,  WaarenTersendtmg; 
{Mach.)  die  Transmission,  Leitung; 
chargea  of — ,  (Comm.)  Speditionsgebüh- 
ren; —  cf  motion,  tranamitUng  of  motion, 
(Mach,)  die  Bewegungstransmission. 

Transmission -business^  a,  {Oomm.) 
das  Speditionsgeschäft,  der  Speditions- 
handel. 

to  Transmit}  v,  a,  {Phya.)  durchlas- 
sen, fortpflanzen;  (Comm.)  spediren,  ver- 
senden; (Mach,)  übertragen,  transmit- 
tiren. 

Transmitter  9  a.  (SUdr.)  der  Trans- 
missionsapparat, Transmitter ;  automatie 
— ,  {EUetr,)  der  Selbstübertrager;  tele- 
phonie  — ,  (Tei.)  der  Telephonleitungs- 
draht. 

Transom  9  a.  {Suiid.)  das  Querholz, 
der  Querbalken;  {Carr.)  der  Bodenriegel, 
Querriegel;  (8urv,)  das  Yisir;  — ,  ioing- 
— ,  {Ship'b.)  der  Heckbalken  (der  Haupt- 
querbalken, welcher  am  oberen  Theile 
des  HintersteTens  liegt  und  die  beiden 
Haupttheile  des  Hinterschiffes  scheidet); 
—  cf  a  eaatment,  (BuHd.)  der  Querstab, 
Weitstab,  das  Losholz,  der  Fenster- 
kämpfer; -^  of  a  dooTf  {Buüd.)  der 
Querriegel;  —  of  a  French  eaaement, 
(SuHd.)  das  Losholz,  der  Weitstab;  — 
of  a  gun^ea/rriagt ,  (Art.)  der  Biegel,  das 
Kalb  des  Baperts. 

Transom -bed  9  a.  (Art)  der  Lenk- 

Bchemel,    Wendeschemel; hoU,  der 

Bolzen,  welcher  die  Lafettenwände  zu- 
sammenhält, Biegelbolzen;  — knca, 
(Ship-h.)  das  Heckknie,  Heckbalkenknie ; 
— -irtnkoto,  (Build.)  das  Fenster  mit 
einem  Querriegel;  das  Fenster  über 
einer  Thür. 

Transparenoy^  a.  die  Durchsichtig- 
keit. 

Transparent|  a.  durchsichtig,  durch- 


scheinend; —  eolowra,  durchsichtige, 
lasirende  Farben. 

Transpiral^Uityi  a.  of  gaaea,  (Pkya.) 
die  Strömungsgeschwindigkeit  der  Oase, 
Transpirabilität. 

Tranqptrationy  a.  die  Transpiration, 
Ausdünstung;  capiUarg  — ,  gaaeoua  — , 
(Pkya.)  die  Transpiration  der  Oase,  das 
Ausströmen  der  Gase  durch  Haarröhr^ 
chen. 

to  Transplant  y  v.  a.  (Agr.  Hort.) 
umpflanzen. 

Transplanter  y  transplanting  -  ap- 
paratus, a.  (Agr.  Hort.)  das  Werkzeug, 
die  Maschine  (oder  der  Wagen)  zum 
Umpflanzen. 

to  Transport  y  v.  a.  (Teehn.  Oomm.) 
transportiren,  übertragen. 

Transport^  a.  (Tcehn.  Cowim.)  der 
Transport,  die  Üebertragung;  — ,  — 

ahip, veaad,  (Nav,)  das  Transport- 

sclidff,  Frachtschiff;  chargea  of — ,  (Oomm.) 
die  Transportkosten. 

Transportation,  a,  (Oomm.)  der 
Transport,  die  Beförderung. 

Tnmsportery  a,  (Qtom.)  der  Trans- 
porteur (zur  Messung  und  üebertragung 
Yon  Winkeln). 

to  Transpose,  v.  a.  (Bookb.)  fUsch 
binden,  verheften;  (Alg.)  transponiren ; 
(Comm.)  yon  einer  Blatteeite  auf  die 
andere  übertragen;  to  — ,  to  tranaprint, 
(JEVtn^.)  yersetzen,  Terdruoken. 

Transposition,  a,  (Alg.)  die  Trans- 
ponirung,  Transposition;  (Print.)  die 
Versetzung,  das  Verdrucken. 

to  Transship,  v.  a.  (New.)  umladen, 
aus  einem  Schiffe  in  ein  anderes  laden. 

Transrersal,  a.  quer,  transversal; 
—  vibristufna,  pl.  (Phya.)  Transversal- 
schwingungen,  Querschwingungen  (wel- 
che senkrecht  zur  Bichtung  der  Fort- 
pflanzung oder  zur  Längsrichtung  eines 
Körpers  sind). 

l^ansverse,  a.  (Oeom.)  die  Trans- 
versale, Transversallinie ,  durchschnei- 
dende Linie. 

Transverse  «arohi  a.  (Areh.)  der 
Querbogen;  — beam,  (Corp.)  das  Sattel- 
holz, Trummholz;  — beam  of  a  grating, 
(Build.)   die   Quersohwelle ,    Boetzange, 

Traversine ; planing  -  machine ,    —  - 

planer,  die  Querhobelmaschine;  — rib 
of  a  vauU,  (Areh.)  der  Transversalgurt, 
Quergurt;    — aeetion,  das  Querprofll; 

atrength,  (Mech.)  die  Bruchfestigkeit, 

relative  Festigkeit;  die  Biegungsfestig- 
keit; — tcaü,  (Buüd.)  die  Quermauer. 

Trap,  a.  die  Falle,  Mausfalle;  die 
Ofenklappe;  der  Wasserverschluss;  die 
transportabele  Treppenleiter;  ((?un-m.) 
der  Eugdkasten,  Schubkasten;  (Min.) 
der  Sprung,  die  Verwerfung;  der 
Schütze  am  Bollkasten;  — ,  trapp^  trap- 
roeka,  (Oeogn.)  der  Trapp,  schwarze 
Porphyr;   dicompoaed  — ,    (Qeogn.)  die 
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Wacke;  flgurate  — ,  haaalt,  (Oeogn,)  der 
Basalt;  stench — ,  der  WasBeryerschloBfl. 

Trap-door,  a.  {Buüd.)  die  Fallthür; 
{Min.)  die  Wetterlutte,  Wetterthür;  — 
vcUve,  die  Elappe. 

TrapeBiuniy  9.  (Qeom,)  das  Trapez, 
tmfflelchseitige  Viereck. 

Trapesohedron  9  ikosi  -  tetrahe- 
dron ^  leuoltohedroxiy  a.  (Cryat,)  das 
TrapezoMer,  Ikositetraeder ,  Lencito- 
Mer. 

Trapezoid^  a.  (Qtom.)  das  Trapezoid 
(ein  Viereck,  in  welchem  keine  Seite 
einer  anderen  paraUel  ist). 

Trappy  a,  (Cfeogn.)  vid.  trap. 

Trappean^  a.  {Oeogn.)  trappartig. 

Trapper  I  a.  {Min.)  der  Wetterthür- 
w&rter. 

Trashy  a.  {Teehn.)  der  Abfall;  — , 
eane  — ,  (fifti^.  m.)  die  ausgepressten 
Zuckerrohrstengel. 

TraaSy  a.  (Miner.)  ffid.  tarraee. 

Traiüite^  a.  {Miner.)  vid.  thrauUie. 

TrskYey  travisy  a.  {Build.)  der  Quer- 
balken; {Buüd.  JRorr.)  der  Nothstall. 

Travel}  a,  of  the  piaton,  {Mach.)  der 
Kolbenhub,  Kolbenweg;  —  of  a  aUde 
er  valve,  der  Schieberweg. 

Traveller  y  a.  vid.  travdUng-erane ; 
{Mar.)  der  Bügel  am  Klüverbaum,  womit 
die  Segel  an-  und  eingeholt  werden; 
commercial  — ,  (Comm.)  der  Handlungs- 
reisende, Handelsreisende;  —  of  the 
Niagara-fhroaiUf  {Cotton-apinn.)  die  Oese, 
Fliege  der  Niagarabank;  ring  and  — 
throatle,  Niagarck-throatle ,  die  Niagara- 
bank. 

Travelling-bagy  a.  der  Beisesack, 
die  Handtasche ;  • —  baggage,  —  -  luggage, 
das  Beisegepack;  '^•band,  {Mach.)  der 

Treibriemen; eoaehf   {Ooach-m.)  die 

Beisekutsche ; crane , derrick, 

tra/veUer,  {Mech.)  der  Laufkrahn,  Fahr- 
krahn,  BoUenkrahn,  bewegliche  Krahn; 
— fo^S^f  die  Feldschmiede;  — pla^orm, 

iSaiUß.)  die  Schiebebühne; aht^ft, 
Min.)  der  Laufschacht;  — stable  of  a 
boring-machine,  {Mech.)  der  Bohrtisch, 
die  Bohrtafel;  •^- tadle  of  a  apinning' 

frame,  der  Zufährtisch; trttnky  der 

Beisekoffer; watch,  die  Beiseuhr. 

to  Traverse^  v.  a,  passiren;  durch- 
strömen; to  —  the  aUde-rcai,  (2W».)den 
Support  verrücken  (von  einem  Ende 
der  Drehbank  zum  anderen  fortführen). 

Traverse  9  a.  {Teehn.)  das  Querstück, 
Querholz,  der  Querriegel,  Querbalken: 
(Fort.)  die  Traverse,  der  Querwall;  {Mar.) 
vid.  traverae-aaiUng;  — a,  pl.  {Min.)  das 
Gehänge,  Spannjoch;  {Th.)  die  Bühnen- 
w&nde,  Dekorationen;  — a,  pl.  of  the 
eruahing-miU  poata,  (Jkfet.)  die  Pochhiden. 

Traverse-beam,  a.  {Carp.  BuHd.)  vid. 

tranaverae  -  beam ; beam  of  a  traih 

ßying-bridge,  {Br.  build.)  der  Bichtbalken, 
Laufbalken,   die  Spannlatte;  — board, 


{Nov.)  das  ührbord  (die  Scheibe,  worauf 
die    Kompassstriche    gezeichnet    sind); 

—  driU,  die  Querbohrmaschine;  — • 
gaUery,  {Mil.  Min.)  der  Querminengang; 
— aaiUng,  {Mar.)  die  Abtrift,  der  schiefe 
Lauf,  den  ein  Schiff  durch  Abweichen 
vom  Kompass  macht;  — aectiony  das 
Querprofil;  — aleepeir,  (fiaüw.)  die  Quer- 
schwelle, Traverse;  -^-ioMc,  (Ifor.)  die 
Ijogtafel  (auf  welcher  die  Abweichungen 
des  Schiffes  vom  geraden  Lauf e  veneich- 
net  sind). 

Traverser,  a.  {BaSLw)  die  Schiebe- 
bühne. 

Traveraing-beam,  a.  of  a  trail-flying' 

bridge,  vid.  traverae-beam; boU,  {Art.) 

der  Drehbolzen;  — 'devator,  der  Lauf- 
krahn;   jack, aerew-jadk,  die  be- 
wegliche Schraubenwinde;  '^' platform, 
{Art.)  die  bewegliche  Bettung  mit  Dreh- 
bolzen; —  'puUey,  {Mech.)  die  an  einem 
Seil  oder  einer  Stange  hin  und  fier  zu 

bewegende  Bolle; reat,    {Art)  die 

Zielmaschine; t<ible,     {Bailw.)    die 

Schiebebühne. 

Travertino,  travertine ,  a.  {Oeogn.) 
der  Travertin,  Kalktuff,  tiburtinische 
Stein. 

Travis,  a.  {Build.)  vid.  trave, 

to  Trawlt  v.  a.  {Fiah.)  mit  dem 
Schleppnetz  fischen. 

Trawl,  trawl-net,  a.  {Fish.)  das 
Schleppnetz,  Scharmetz,  Sacknetz. 

Tray,  a.  die  Mulde,  der  Trog;  der 
Präsentirteller,  das  Kaffeebrett,  Thee- 
brett;  {Ohem.)  die  Schale,  das  Becken, 
der  Einsatz;  {Pott.)  der  Arbeitstisch; 
{Potod.  m.)  die  Pulvertrookentafel ;  boat- 
ahaped  — ,  {Cham.  Techn.)  der  Kaehen, 
das  Schiffchen;  r^est  of  — a,  {Cham.)  der 
Satz  von  Schiffchen  verschiedener 
Chrösse,  Einsätze. 

Treaole,  a.  {8ug.  m.)  der  Decksyrup; 
{Pharm.)  der  Theriak. 

to  Tread,  v.  a.  treten;  to  —  gn^ea, 
Trauben  austreten,  keltern. 

Tread,   a.  {Coaeh-^.)    der  Tritt;  — , 

board,   {BuHd.)  die   Trittstufe,  der 

Auftritt,   das  TriUbreU,   AuftrittbreU: 

—  of  the  hed,  —  of  the  veaad,  {Ship-bS 
die  Länge  im  Kiel ;  —  of  a  rail,  {BaiUio) 
die  Gleitfläche ;  —  of  a  whed,  die  Lauf- 
fläche. 

Tread -loom,  a.  (Wmv.)  der  Tritt- 
webstuhl ;  —  müLj  {Mech.)  die  Tretmühle ; 

preaa,  die  Tretpresse;  — 'Uihed,  das 

Tretrad. 

Treadle,  treddle,  a.  {Twm.)  der  Tritt; 
{Weam.)  der  Tritt,  Trittschemel,  Fuss- 
Schemel;  die  Art  und  Weise  des  Tre- 
tens;  hard  — ,  der  harte,  schwere  Tritt; 
aoft  — ,  der  weiche,  leichte  Tritt. 

Treadle-work,  a.  {Weav.)  die  Tritt- 
weberei, Musterweberei  durch  Tritte. 

Treasnry-bill,  — -bond,  a.  {Comm) 
der  Schatzkammersohein,  Kassenschein. 


Treat  —  Trestle-bridge. 
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to  Treaty  v,  a,  (Oh$m.  etc)  behandeln. 

Treatment;  s.  {Chem.  etc,)  die  Be- 
handlung. 

Treaty^  «.  der  Vertragt  Traktat. 

Treble^  s,  {Mua,)  der  Diskant,  Sopran, 
die  Oberstimme. 

Treble-barrel;  — -barrel-pump^  ». 
{Hydr,  Min.)  die  Drei-Oylinder-Pnmpe, 
Tiefbohrlochspnmpe ;    — tdoek,  (Mitr.) 

der  dreischeibige  Block; gut,  (G^.) 

dreifach  vergoldet;  — hoboe,  (Mua.)  die 
DiskantrHoboe;  — 'vicl,  die  Biduintviole, 
Biskantbratsche ;  — vioUn,  dieDiskfuit- 
▼ioline. 

Treblet;  triblet;  «.  {Loefum.  Forg.) 
der  Dom,  die  Beibahle. 

Treddle;  a.  vid.  treadle. 

Tree;  *.  der  Baum;  — ,  axle — • 
(Cartwr.  Mach.)  die  Welle,  Achse;  (Min.S 
das  Pumpenrohr;  — ,  saddle-'^,  (Saddl,) 
der  Battelbaum;  (8hip-b.)  das  Holz,  das 
Stack  Holz;  dead  — ,  (For.)  der  abge- 
standene, abgestorbene  Baum;  frost-iS^ 
— ,  der  eisklüftige  Baum;  long  — s,  pl, 
(Min.)  die  Jöcher;  lopped  — ,  der  abge- 
gipfelte,  gestutzte  Baum;  — of  a  plough, 
{A.gr.)  der  Pflugbalken,  Pflugbaum; 
rocking — of  the  lag,  (Weav.)  der  Laden- 
stock,  Ladenprngel;  Hoch — »,  pl.  (For,) 
Stammbäume. 

Tree-aloeS;'  s.  (Sot.)  die  amerikani- 
sche Agave,  g^sse  Aloö ;  -^-  bar,  (Saddl.) 
der  Steg,  die  Tracht;  — «eed«,  pZ.  Wald- 
holzsamen; — trtfoüy  (Bot)  der  gemeine 
Bohnenbaum,  Goldregen;  — wax,  vege- 
table  wax,  Japanese  wax,  das  Japan- 
-wachs,  der  Japantalg,  das  vegetabilische 
Wachs. 

to  Treenail;  to  trenail;  v.  a.  (Carp. 
Ship'b.  etc.)  mit  hölzernen  Nägeln  ver- 
binden, zusammenbolzen. 

Treenail;  trenail;  trennel;  a.  (Carp. 
8hip-b.  eU.)  der  Dübel,  Döbel,  hölzerne 
NM[el,  hölzerne  Bolzen,  hölzerne  Pflock. ' 

Trefoil;  a.  (Bot.)  der  Klee;  (Areh.) 
das  Dreiblatt,  spitze  Kleeblatt;  round — , 
dover,  der  Dreipass,  die  Dreinase,  das 
runde  Kleeblatt. 

Trefoil-aroh;  a.  (Areh.)  der  Kleeblatt- 
bogen; aquare-headed ,  der  gerade 

Kleeblattbogen;  — 'Croaa^  trrfoüed  eroaa, 
das  Kleeblattkreuz;  — ornament,  (Om. 
Seuipt.)  der  Kleeblattzierat,  Kleeblatt- 
zug. 

Trellis ;  trellioe;  a.  (Join.)  das  Git- 
ter, Gatter;  (Mant/^f.)  die  Glanzleinwand ; 
der Drell, Drillich,  ZwilUch;— ,  treiOage, 
(Hort.)  das  Gatterwerk,  Lattenwerk;  — 
post,  (Build.)  der  Pfosten,  Pfeiler  aus 
GKtterwerk. 

Trellised  window ;  a.  (BuHd.)  das 
Gitterfenster;  —  work,  das  GHtterwerk, 
Lattenwerk. 

Trells;  a.  pl.  (Areh.  Or.)  das  Flecht- 
werk. 

Treloobinff;     «•     (Met.    Min.)     das 


Schlämmen  im  Schl&mmfasB  mit  Bühr- 
Torrichtung. 

Trembler;  a.  ein  elektrischer  Glooken» 
apparat. 

Trembling-poplar;  a.  (Bot)  die 
Espe,  Zitterpappel. 

TremolitO;  a.  (Miner.)  der  Tremolit, 
Grammatit  (eine  Art  Hornblende). 

to  Trenoh;  v.  a.  mit  Gräben  durch- 
ziehen; (Fort)  durch  WaU  imd  Graben 
befestigen. 

Trenoh;  a.  der  Graben;  (Build.)  die 
Fundamentgrube;  (Fort.)  der  Laufjgpra- 
ben,  Annäherungsgraben;  (Min.)  der 
Schurfjgpraben ;  die  Quehle,  das  Wüsten- 
gerinne; (BaiUo.)  der  Graben,  Bahngra- 
ben; (Roctd-m.  Pao.)  der  Rinnstein,  die 
Gosse,  Tagerinne;  — ea,  pl.  of  eommuni' 
cation,  (Sirt.)  die  Schläge,  Aeste,  Zick- 
zacks; —  in  a  quarry,  die  Schramme, 
der  Schrammhieb ;  —  at  the  aurfaee,  (Min.) 
die  Tafferösche;  —  of  a  traverae-table, 
(BaiUe!)  das  versenkte  Geleise  einer 
Schiebebühne. 

Trenoh-oart;  a.  (Fort.)  der  Tranohee- 
karren  (ein  kleiner  Schlepp  wagen); 
— plough,  (Agr.)  der  Grabenpflug,  Biol- 

pflüg,  Bajolpflug; ploughing,   (Agr.) 

das  Riolen,  Bajolen,  das  Pflügen  mit 
dem  Grabenpflug;  -^-work,  (Min.)  der 
Ausschramm,  die  Schrammberge. 

Trenoher;  a.  das  Tranchirbrett, 
Sohneidebrett. 

Trenching^  a.  (BuHd.  etc.)  das  Auf- 
graben; das  Durchziehen  mit  Gräben. 

Trenching-fork;  a.  die   Grabgabel; 

plough,  vid.  treneh-plough  ; ahovd, 

(Fort.  BuHd.)  die  PlanirschauüBl ,  der 
Skarpierspaten. 

Trend;  a.  (Min.)  das  Fallen,  die  Fall- 
richtung; — ,  tränt  of  an  anchor,  (Mar.) 
der  Ankerhals. 

TrendlO;  a.  (Mech.)  die  Bolle,  Walze; 
(Mül.)  der  Drehling,  Drilling. 

Trennel;  a.  vid.  treenaü. 

Trepan;  a.  (Jtfee^.)  der  Bogenbohrer, 
die  Bogendrille;  (Min.)  der  Bergboh- 
rer, Erdbohrer,  Steinbohrer,  die  Benn- 
spindel. 

Trephine;  trepanning-instrument; 
a.  (Stirg.)  die  Trepanirsäge. 

Trese-work;  treeeeS;  a.  pL  das  Ge- 
flecht, Flechtwerk. 

Trestle;  tressel;  trussel;  a.  (Build, 
etc.)  das  Gerüst,  Gestell,  der  Bock,  Büst- 
bock;  (Br.  b.)  der  Brückenbock,  das 
Gerüst;   (Oarp.   Stno-m.)  der   Sägebock; 

ijoin.)  der  dreibeinige  Stuhl,  Schemel; 
Pap.  m.)  der  Liegestuhl;  — «,  pl.  for 
faaeinea,  (Fort.)  die  Faschinenbänke ;  — a, 
pl.  iMtd  atake-heada,  (Bopein.)  die  Mick 
(Gerüst  zum  Schlagen  von  Fäden  zu 
Seilen  oder  Tauen);  — a,  pl.  for  the  warp' 
beam,  (Weav.)  die  Böcke;  —  of  the  wind- 
laaa,  (Meeh.)  das  Haspelgerüst. 
Trestle-bridge;  bridge  on  trestles; 
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a,  (Br.  h.)  die  Bockbrüoke;  — tree»,  pi. 
(Ship'h.)  die  LangBahlingen  (ein  leichtes 
Gebälk ,   das  an  den  l&st  gebolzt  ist) ; 

—  -  work,  vid,  —  -  bridge. 

Tret;  9,  (Comm,)  der  Babatt,  die  Be- 
faktie. 

Trevatj  a,  (Wtan)  der  Sammethaken. 

Trevety  trivet ^  tripod,  a.  (Tech^.) 
der  Dreifass;    der    dreibeinige    Stolil; 

—  table,  der  dreibeinige  Tisch. 
Triaoontahedral,  o.  (Oeom.)  dreissig- 

seitig. 

Triad;  o.  (Chwk)  dreiwerthig. 

Triad;  a,  (Oheim,)  das  dreiwerthige 
Element. 

Triakis  -  ootaliedron ;  pyramidal 
ootahedron;  galenoid;  a,  (Cryat,)  das 
(der)  TriakisoktaSder,  Pyramidenoktag- 
der. 

Trial;  a,  (Teth/n,)  die  Probe,  Prüfung, 
das  Expierizneilt;  duty — ,  (8t.  eng.)  der 
Leistungsversuch;  —  of  run  metal, 
(Mä.)  die  Stichprobe. 

Trial-balanod;  a.  (Gomm.)  die  rohe 
Bilanz; boring,  (Min.)  der  Bohrver- 
such; — 'jar,  (C^iem.)  der  Probeoylinder; 
— hole,  (Pott.)  das  Probeloch;  — ^mortar, 
(Art.  Powd.  m.)  der  Pulyerprobirmörser; 
— piec^,  (Pott.)  der  Probescherben;  — 
rod,  (Met^  die  Probirstange ;  — trip, 
(Railw.  Nav.)  die  Probefahrt. 

Triangle;  a.  (Oeom.)  das  Dreieck; 
(Mua.  inatr.)  der  Triangel  (ein  Schlag- 
instmment);  (Pott.  Pore,  m.)  der  Kapsel- 
Ständer;  iaoaeelea  — ,  (Qeom.  Oryat.)  das 
gleichschenkelige  Breieck;  primary  — a, 
principal  — a,  pk  (8wrv.)  die  Breiecke 
ersten  Banges;  aealene—,  (G^eom.  Oryat.) 
das  ungleichseitige  Dreieck;  aecondary 
— a,  pi.  (8wrv,)  die  Dreiecke  ^Eweiten 
Banges. 

Triangle-gin;  a.  (Meeh.)  das  Hebezeug 
mit  Plaschenzugi  dreischenklige  Hebe- 
zeug. 

^fiiangular;  a.  (Geom.  Teehn.)  drei- 
eckig, dreiwinklig,  dreiseitig,  dreikan- 
tig; —  eompaaaea,  der  dreischenklige 
Zirkel;  — face,  (Oryat.)  die  dreiseitige 
Fläche;  —  file,  die  dreikantige  Feile; 

—  niumbera,  pl.  (Math.)  die  Triangular- 
zahlen,  Dreieckzahlen;  —  priam,  das 
dreiseitige  Prisma ;  —  punch,  der  Spitz- 
meissel;  — pyramid,  (Oryat.)  die  drei- 
seitige Pyramide;  —  aerewthread,  das 
scharfe,  dreieckige  Schraubengewinde. 

Triangulation;  a.  (8urv.)  das  trigo- 
nometrische Netz,  die  Triangulation. 

Trias;  a.  (Chogn.)  die  Triasformation. 

TriatomiO;  a.  (Ohem.)  dreiatomig. 

TribasiO;  a.(Ohem.)  dreibasisch,  drit- 
telsauer. 

TribblO;  a.  (Pap.  m.)  das  Trocken- 
gestell. 

Triblet;  a.  (Forg.  Loekam.)  vid.  tretHet. 

Tribometer;  a.  (Meeh.)  das  Tribo- 
meter,  der  Beibungsmesser. 


to  Tribute;  v.  a.  (Min.)  Oedinge 
nehmen. 

Tribute;  a.  (Min.)  das  Erzgedinge 
(der  Erzantheil,  welcher  dem  Bergmann 
seines  Gedinges  gemäss  zukommt). 

Tribute»;  a.  pl.  (Min.)  die  CMinge- 
nehmer  (welche  in  Erzantheilen  bezahlt 
werden). 

TrioaloiO;  o.  phoaphate,  —  orthophoa- 
phate,  neutrai  phoaphate  of  eaicium, 
(Ohem.)  der  neutrale  phosphorsaure  Kalk, 
dreibasisch  phosphorsaure  Kalk,  das 
neutrale  Kaloiumphosphat. 

to  Trice;  v.  a,  up,  (Mar.)  auflichten, 
aufholen,  aufwinden. 

Trichloride;  a.  of  antimony,  butter 
of  antimony,  (Ohem.)  das  Antimontri- 
chlorid,  Antimonchlorid,  Antlmonchlo- 
riir,  die  Antimonbutter. 

Tricing-linc;  a  (Mar.)  der  Aufholer. 

Tricker;  a.  vid.  trigger, 

to  Trickle  down;  v.  n.  herabtröpfeln; 
(8aU^.)  absocken. 

Triclinium;  a.  (Areh.)  das  Speise- 
zimmer. 

Trident;  a.  der  Dreizack. 

to  Trif allow ;  v.  a,  (Agr.)  zum  dtitp 
ten  Male  pflügen. 

Trifid;  a.  dreifBioh  gespalten. 

Triforium;  a.  (Areh.)  der  Drilling»- 
bogen,  das  Tnforium. 

Trig;  a.  der  Unterlegkeil;  (Oarr.)  der 
Hemmschuh. 

Trigger;  tricker;  a.  (OaHwr.)  die 
Hemmkette,  Badsperre,  der  Hemmschuh ; 
(Gfun-m.)  der  Drücker,  Abdruck,  Abzug; 
hair — ,  (Gun-m.)  der  Stecher,  Schneller 
(die  Zunffe  unter   dem  Schlosse    eines 

Gewehres);  •—  and plate,  (GFuimr.) 

der  Abzug. 

Trigger-guard;    — -handle;    — - 

boW;   a.    (Oun-m.)    der    Abzagsbügel; 

Handbügel;    —-pin,    (Mach.    Watehm.) 

•der  Sperrkegel;  — pUi^,  (ötm-m.)  das 

Züngäblech ,      Abzugsblech ; alit, 

(Qun-m.)  der  Einschnitt  für  den  Drucker. 

Tbriglyph;  a.  (Areh.)  der  Dreischlitz, 
Tnglyph. 

Trigonometrie;  trigonometricali 
a.  aurvey,  (8urv,)  die  trigonometrische 
Vermessung,  das  trigonometrische  Netz. 

Trigonometry;  a.  (Geom.)  die  Trigo- 
nometrie, die  Berechnung  der  Dreiecke. 

Trüiedron;  a.  (Geom!)  das  Trieder, 
die  Figur  mit  drei  gleichen  Seiten. 

TrihydridC;  a,  ^f  araenie,  araenetted 
hydrogen,  (Ohem.)  der  Arsenwasserstoff. 

Trilateral;  a.  dreiseitig. 

Trilinear;  a.  eoordinatea,  pl.  (Geom.) 
die  Dreieckskoordinaten. 

Trilobite-limc;  a.  (Geogn.)  derTrilo- 
bitenkalk,  Uebergangskalk ;  —  atone,  der 
TrUobitenstein. 

to  Trim;  v.  a.  (Teehn.)  zuiiohteut 
ausputzen,  putzen;  (Sookb.)  beschnei- 
den; (Oarp.  Join.  Stone-e.)  zurichten,  zu- 
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hauen,  behauen;  (Found.)  abrauhen, 
putzen;  (fio^m.)  besetzen, eixifansen;  to  — 
cocAa,  (Mar,)  Kohlen  trimmen,  in  richtiger 
Lage  an  Ort  und  Stelle  werfen;  io  -— 
the  flre,  das  Feuer  schüren;  to  — hedges, 
(HortJ)  Hecken  beschneiden,  zuschnei- 
den; to  —  the  hold,  (Ifor.)  die  Ladunff 
im  Schifhraum  stauen;  to —  in,  {Carp^ 
einstemmen,  einsetzen,  einlassen;  to  — 
a  joist,  (Corp.)  einen  Balken  auswech- 
sehi,  abtrummen,  abtrumpfen;  to  —  the 
lamp'wickf  den  Docht  putzen;  to  —  the 
aaüa,  (Jtfor.)  die  Segel  reddem,  ordnen, 
richtig  stellen;  to  —  a  ship,  (Mar.)  ein 
Schiff  durch  Stauen  der  Ladung  und 
Stellen  der  Segel  ins  Oleichgewicht  brin- 
gen; to  —  a  slope,  (Fort.)  eine  Böschung 
abstechen,  abputzen. 

Trimi  s.  of  a  ship,  (Mar.)  die  gleich- 
mAssige  Lage,  das  Oleichgewicht  eines 
Schiffes;  die  Ordnung,  die  Lage. 

Trlm-8aw;  croas-out  aaw^  a.  (Corp.) 
die  Quersäge,  Trummsäge,  Schülpsäge; 
(Mar.)  die  Treoksäge. 

OMnuned  joiBty  a.  (Ca/rp.)  der  aus- 
gewechselte Balken,  Trummbalken. 

Trimmer*  s.  das  Werkzeug  zum  Be- 
schneiden, Ausputzen  etc.;  (Corp.)  der 
Wechsel,  Wechselbalken,  Schlüssel, 
Schlüsselbalken,  Trumm,  Trumpf;  (Hatm.) 
der  Staffirer,  die  StafÜrerin;  (Mar.)  der 
Stauarbeiter;  (Type-e.)  der  Ausputzer; 
cool — ,  (Jlfar.)  der  Kohlentrimmer,  Koh- 
lenstauer; —  of  r<tfters,  (Carp,)  der 
Sparrenwechsel. 

Trimmer-Joisty  s.  vid.  trifnmer. 

TrimTiilTigi  s.  (Teehn.)  die  Zurichtung ; 
der  Besatz,  Ausputz;  (Bcttm.)  die  Hut- 
gamitur,  der  Hutbesatz;  (Mar.)  das 
Stauen  der  Ladung  und  Stellen  der  Se- 
gel; (üfont^.)  das  Trimming  (schmale 
gewebte  Spitzen  zum  Besetzen  von  Leib- 
wäsche); (Tau.)  die  Oamitur;  — , 
trimmed  leork,  (Carp.)  die  Auswechse- 
lung, Yertrumpftmg;  — s,  pl.  Besatz- 
artikel; —  for  a  chimney-ah^ft ,  (Carp.) 
der  Essenwechsel. 

Trlmming-joi8t|  s.  (Corp.)  der  Wech- 
selbalken ,   Schlüssäbalken ; leather, 

(Shoem.)  das  Besatzleder. 

Tringle.  a.  (Areh.)  die  Kranzleiste, 
Platte;  (weav.)  der  Hebeschaft  an  der 
Jacquardmaschine. 

Tri-nitro-cellulose)  s.  vid.  edUdose. 

Trixdtrophenol«  trinitrophenie 
aoid|  picrio  aoidy  s.  (Chem.)  die  Pi- 
krinsäure, das  Trinitrophenol. 

Trinket  y  s.  die  BettTorhangsstange ; 
— s,  pl.  (Jewel,)  Schmucksachen. 

TriKy'TolleTBy  s.pl.  three-high  train^ 
s.  (Mä.)  das  Triowalzwerk. 

Trioxide^  s.  of  antimony,  antimonioia 
oxide,  (Chem.)  das  Antimonoxyd,  Anti- 
montriozyd ,  Antimonigsäureanhydrid ; 
—  of  antimony,  iohite  antimony,  antimony- 
hloom;  (Miner.)  die  Antimonblüthe,  das 
Technisch««  WOrt«rbnoh.    Engl. -Deutsch. 


Weissspiessglanzerz;  -v-  of  arseniCf  arse- 
nious  oxide,  arsenioiu  cmhydride,  das 
Arsentriozyd,  Arsenigsäureanhydrid,  der 
weisse  Arsenik,  das  Oiftmehl. 

to  Tripy  V.  a.  the  anchor,  (Mar.)  den 
Anker  Tom  Orunde  losmachen,  lichten. 

Tripy  s.  das  Englisohroth ;  (Railw.  Nav.) 
die  einmalige  FaSirt  zwischen  zwei  Or- 
ten; —  of  an  engine,  (Mach.)  das  An- 
lassen einer  Maschine  \  pleasure  — ,  (Nav.) 
die  Vergnügungsfahrt ;  sea  — ,  die  kurze 
Seereise:  trial — ,  (Mach,)  das  Probean- 
lassen; (SoiUd,  Nav^  die  Probefahrt;  — 
of  the  teinding '  engine ,  (Min.)  der  Zug 
der  Fördermaschine,  das  einmalige  Auf- 
und  Abgehen. 

Trip  -  hammer^  s,  vid.  tat  -  hammer; 
— shaß,  (8t.  eng.)  die  Anlasswelle. 

Tripe-Btone^  s.  (Miner.)  der  Oekrös- 
stein,  dichte  Anhydrit  in  darmförmig 
gewundenen  Lagen. 

Triphanei  spodumexii  s,  (Miner.) 
der  Triphan,  Spodumen. 

Txiplei  a.  dreifach;  —  ingrain-oarpet, 
(Mant^.)  der  dreifache  Teppich;  — 
laneet-windouj,  (Areh.)  das  Dreifaltigkeits- 
fenster, Drillingsfenster;  —  pit,  (Min.) 
der  dreitrümmige  Schacht;  —  screw 
Viread,  (Teehn.)  das  dreifache  Schrauben- 
gewinde. 

Triplite^  s,  (Miner.)  der  Triplit,  das 
Manganeisenphosphat,  Eisenpeä&erz. 

Tripodj  tripod-0tand|  s,  (Teehn,)  der 
DreiftLss. 

Tripoli)  s,  (Miner.)  der  Tripel,  die 
Tripelerde  (zum  Poliren  gebraucht). 

Trippety  tappet  |  a.  (Mach.)  die 
Knagge,  der  Mitnehmer. 

TrüH90tion;  s,  (Qeom.)  die  Dreithei- 
lunff,  Trisektion. 

^nriBootaliedroii)  s.  (Qeom,  Cryst.) 
der  Yierundzwanzigflächner. 

Triaulphldey  s.  of  antimony,  antimo- 
niotts  stäphide,  (Chem.)  das  dreifach 
Schwefelantimon,  Antimonsulfür;  amor- 
phous —  of  antimony,  brown^ed  sul- 
phide of  antimony,  (Chem.  Pharm.)  das 
(amorphe)  rothe  Schwefelantimon,  der 
Mineralkermes,  das  Karthäuserpulver; 
orystdUiud  —  of  aniimony,  naiive  anii- 
monious  sulphide,  grey  anJtimony  glance, 
(Chem.  l£in€r.)  das  8<äiwarze  Schwefel- 
antimon, Ghrauspiessglanzerz,  der  Spiess- 
glänz;  —  of  arsenic,  arseniotu  sulphide, 
orpiment,  ydtoto  sulphide  of  arsenic, 
((^tem.  Miner.)  das  dreifach  Schwefel- 
arsen, Auripigment,  Operment,  Bausch- 
gelb. 

TrithioniO;  a,  acid,  (Chem.)  die  Tri- 
thionsäure. 

Tritoxide,  a.  (Chem.)  das  Tritozyd, 
die  dritte  Ozydationsstufe. 

to  OMturate^  v.  a.  fein  zerreiben, 
zermahlen,  zerstossen. 

Triumphal  aroh|  a.  (Arch.)  der 
Triumphbogen. 
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Trivet y  a.  der  Dreifius;  {Wtav.)  der 
Sammethaken. 

TroohilU8|  s.  (Arch.)  die  Hohlkehle, 
Einziehimg,  der  Trochilns. 

Troohoidy  a.  (Oeom.)  die  Trocho'ide, 
Badlinie  (vid.  eydaid), 

TroffUOi  a.  (Min.)  der  Trog;  (beson- 
ders) der  hölzerne  Traintrog. 

to  Troll)  V.  a.  (Fiah.)  mit  einer 
fiber  eine  BoUe  laufenden  Angelschnur 
fischen. 

Trolley ;  a,  (Min.  Met.)  der  Förder- 
karren, Hund. 

TroUy^  a.  (RaiUo.)  der  Bahnmeister- 
wagen,  die  Draisine. 

Trommel  y  a.  (Min.  Met.)  die  Trom- 
mel; clearing — ,  die  Beinigungstrommel, 

Abl&uterungstrommel ;      aeparating , 

aiaing — ,  die  Sepanrtrommel ,  Sortir- 
trommel;  aUme — ,  die  Bchlämmtrom- 
mel;  waahing — ,  die  Waschtrommel. 

Trompy  trompe^  tromp  -  plasting 
apparatus^  a.  (M<teh.)  die  Trompe,  das 
Wassertrommelgebläse. 

Tron;  a.  (Min.)  der  hölzerne  Luft- 
Schacht. 

Trona^  urao^  a.  (Ohem.)  das  Trona- 
salz,  die  Trona,  Tronasoda,  Uraosoda 
(natürliches,  anderthalb  kohlensaures 
Katron). 

Troopy  a.  (Mü.)  die  Kompagnie,  (bei 
Beitem)  die  Schwadron;  — a,  die  Trup- 
pen. 

Troop-farrier^  a.  (Mü.)  der  Fahnen- 
schmied ;  —  ahipf  das  Truppentransport- 
schüT. 

Trooper^  a.  (Mü.)  der  Beiter,  Kayal- 
lerist. 

Troostite^  a.  (Miner.)  der  Troostit 
(Varietät  des  Manganoliths). 

Tropioal  olroles^  tropios^  a.  pl. 
(Aatr.)  die  Wendekreise;  —  fruita,  pU 
(Bot.)  Südf^chte. 

Trouble;  a.  (Min.)  die  Verschiebung, 
Verwerfung. 

Trough y  a.  (Teehn.)  der  Trog,  die 
Mulde ;  (Clot^-m.) der  Walkkasten ;  (Hydr.) 
das  Gerinne;  (Jkfttl.)  der  Mühlgraben,  das 
Mühlgerinne;  (Min.)  der  Erztrog;  (Nov.) 
das  Kanoe,  Trogfahrzeug;  (Pap.  m.)  der 
Holländerkasten,  Trog;  — ,  kneading — , 
(Bak.)  der  Backtrog;  galvanic — ,  (Phya.) 
der  galvanische  Trogapparat;  —  for 
hardening  ateü,  for  cementing  ated,  (Met.) 
die  Stahlkiste;  — for  marhUng,  (Pap.  m.i 
der  Marmorirkasten;  mercttry — ,  (Chem.) 
die  Quecksilberwanne;  piece '  — ,  (^gr.] 
der  mit  Fächern  versehene  (Futter-) 
Trog;  pneumatic  — ,  (Chem.)  die  pneu- 
matische Wanne;  —  of  a  rocket-frame, 
(J^e-w.)  dieBinne;  —  of  the  aea,  (Mar.) 
das  Wellenthal,  der  Baum  zwischen 
zwei  Wellen;  aecond  — ,  (Mill.)  das  Un- 
tergerinne; amith^a  — ,  der  Schmiede- 
trog,   Löschtrog;    ateeping ,    (Brew.) 

^«  Weichkufe,  der  Quellbottich;  leaah- 


— ,  (Mei,)  dasSetzfass;  wooden  — ,  (Jftn.) 
der  Mengkasten. 

Trou^- battery,  a.  (Galv.)  vid. 
gähanic  trough;  — beam,  (Pap.  m.)  der 

Trogbaum,     Löcherbaum; channd, 

(Miü.)  die  Freiarche,  das  Fluder,  Mühlen- 
gerinne;  (iftn.)   das  Gefluder,  Gerinne ; 

gutter,   (Build.)  die  Dachrinne; 

Unea,  pL  (Eaüw.)  das  durchgehende  Ge- 
leise. 

Trousem ,  a.  pl.  (Tau.)  die  Beinklei- 
der. 

Trout;  a.  (Fiah.)  die  Forelle. 

Tro'wel;  a.  (Agr.  Hort.)  der  Spaten, 
die  Schaufel;  (9uild)  die  Kelle,  Mau- 
rerkelle; (Found.)  das  Streichblech; 
aaaay — ,  der  ProbirlöfTel,  die  Probe- 
keUe;  filling  — ,  (BuOd.)  die  Fngkelle, 
Ausfügkelle,  das  Fugeisen;  natcMt  — ^ 
die  Schabkelle,  Kratäelle. 

Tro7;  —  -  weight;  a.  (Comm.  Qoldam,) 
das  Troygewicht,  Goldgewicht;  — - 
pound,  pound ,  vid.  pound. 

Truck;  a.  (Comm.)  der  Tausch,  Tausch- 
handel; (Art.)  der  Schleppwagen,  die 
Blockräderlafette;  (Build.)  der  Block- 
karren; (Cartwr)  das  Blockrad,  BoUrad; 
der  Blockwagen,  BoUwagen,  die  Block- 
räderschleppe; (Mech.)  die  Bolle  am 
Fusse  eines  Laufkrahns;  die  niedrige 
Platform  auf  Bädern;  (Min.)  der  För> 
derwaffen  in  der  Grube,  Minenhnnd; 
(Raüw)  der  offene  Güterwagen,  Block- 
wagen, Baumwagen,  der  (die)  Lori ;  — a, 
(Mar,)  die  Kloten  (kugelförmige  Hölzer, 
durch  welche  ein  Tau  läuft);  foxvnden'a 
— ,  atove — ,  (Found.)  der  Schlitten,  die 

Schleppe;    hemd ,   der  Handkarren; 

attivding ,    (Railw.)    das   bewegliche 

Badgestell  (an  Lokomotiven  und  Wagen), 

vid,    hogie-frams;  tUting ,    (Cartwr.) 

der  Sturzkarren,  Kippkarren. 

Truok-oarriagO;  a.  (Cartwr.  AH.)  vid. 

truck; eartf    der    Handwagen,    die 

Schleppe;    (Found.)  vid.  truck; dog, 

(Min.)  der  Hund,  Laufkarren;  — - 
ayatem,  (Comm.  Teehn.)  das  Tauschwerih- 
system  (das  System,  wonach  in  manchen 
Bergwerks-  und  Fabrikdistrikten  Eng- 
lands die  Arbeiter  mit  Waaren  statt 
mit  baarem  Gelde  abgelohnt  werden); 
whed,  (Cartwr.)  das  Bollrad,  Block- 
rad. 

TnioklO;  a.  das  Laufrädchen,  Lauf- 
röllchen. 

Truokle-bed;  trundle-bed|  «.  das 
Bollbett,  Schiebebett. 

TruO;  o.  richtig,  gerade;  genau, 
stimmend;  —  levd,  (8urv.)  der  wahre 
Horizont. 

Truer;  a.  vid.  truing-tool. 

Truffle;  9.  (Bot.)  die  Trüffel. 

Trug;  a.  (Buüd.)  der  MörtelkübeL 

Truing;  a.  das  Abricht«n,  Abgleichen; 
— tool,  truer,  der  Abschleifer,  Abrich- 
ter; —  up,  (OUtaa-m.)  das  Auf  schleifen. 
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Trumpery-wareBy  a.  ph  (Comm,)  die 
AusschuBswaaren. 

Trumpet 9  a.  {Mua,)  die   Trompete; 

ear ,   heciring ,    apeaking — ,    das 

Sprachrohr. 

to  Trunoate^  v.  a.  (Oryat,)  ab- 
stumpfen. 

Trunoatedy  tronoate,  a.  {Geom,)  ab- 
gestumpft; —  cone,  der  abgestumpfte 
Kegel;  ^ edge, (Cryat.)  die  abgestumpfte 
Kante;  —  attmmit,  (Cryst,)  die  abge- 
stumpfte Ecke,  das  abgestumpfte  Eck; 
— terminal  awmmit  of  apyrafrUd,(0ry8tS 
die  (das)  abgestumpfte  Endecke  (Poleck) 
einer  Pyramide. 

Tronoationi  a.  (Oryat.)  die  Abstum- 
pfung;   edge,  (Oryat)  die  Abstum- 
pfungskante;     face,   truncating  -  face, 

{Cryat.)  die  Abstumpfongsfläche. 

Trundle^  tnindle-wheel,  a.  {Meeh. 
Miuih.)  der  Drehung,  Drilling,  Treib- 
stock, das  Getriebe. 

to  Trunk;  v.  o.  (Min,  Met.)  aus- 
schlämmen, vom  Grabenschmand  rei- 
nigen. 

Trunk;  a.  (Teehn.)  der  Stamm,  Haupt- 
theil;  der  Koffer,  Beisekoffer,  die  Kiste, 
Truhe;  der  bedeckte  Ab-  oder  Zulei- 
tungsgraben, das  Abzugsrohr,  der  Ab- 
zug, Ausschlag;  (Bot.  For,)  der  Baum- 
stamm; (Corp.  Forg.  Lockam.)  das  Schrot, 
abgehauene  Stück;  {Hydr,  areh,)  das  be- 
deckte Gerinne;  (Min.)  das  Gefluder; 
der  Graben  zum  Erzwaschen,  Schlämm- 
graben; die  Wetterlutte  (auch  air — ); 
(Saiho.)  die  Hauptlinie  einer  Bahn;  — a, 
pl.  (Met.  Min,)  die  Grabenfährung,  Mehl- 
^^l'™*^»  —  of  <i^  column  y  (Arch.)  der 
Säulenschaft;  duat —  (of  a  cotton-eleaner 
etc),  der  Staubabzug;  —  of  a  ahip^a 
pump,  (Mar.)  der  Koker,  Pampenkasten; 
ateam — ,  (Salt-w.  Sug.  m.  etc.)  der  Bro- 

demfang,    Brütenabzug;    travelling , 

der  Beisekoffer;  —  of  a  tree,  der  Baum- 
stanun. 

Trunk-buddle^s.  (Min.)  der  Schlämm- 
kasten; —  -end,  a.  of  a  tree,  (Bot.  For.) 
das  Stammende,  Wurzelende;  — engine^ 
(St.  eng.)  die  Dampfinaschine  mit  Böh- 

renkolben; Une,  (Railto.)  die  Haupt- 

linie,  Stanunlinie;  — lock,  (Loekam.)  das 
Klinkenschloss,  Schnappschloss ,  Fall- 
schloss;  — acreuf,  (Mar.  Pimp-m.)  die 
Kokerschraube;  — wood,  (Bot.  For!)  das 
Stanmiholz. 

Trunking;  a,  (Met.  Min.)  das  Ab- 
läutem  durch  Wasser,    Abschlämmen; 

box,  das  Schlämmfass ,  die  Abläute- 

rungstronmiel. 

Trunnion ;    a.   (Mech.)    der    Zapfen, 

Kurbelzapfen,  Drehzapfen;  cylinder , 

(8t.  eng.)  der  Drehzapfen  eines  oscilli- 
renden  Cylinders;  —  of  a  gun,  (Art.) 
der  Schildzapfen;  —  of  the  hdve-ring, 
(Forg.)  der  Zapfen  der  Hammerhtilse. 

Tnumion-hole;  a,  (Art.)  das  Schild- 


zapfenlager; (Forg,)  die  Büchse,  Pfanne 
des  Hanuners;  — machine,  die  Schild- 
zapfendrehmaschine; — nail,  der  Schild- 
zapfennagel; — pUUCf  die  Schildzapfen- 
pfanne, der  SchildzapfendeckeL 

to  Truss ;  V,  a.  (Carp.)  mit  einem 
Hängewerk  yersehen;  (Coop.)  antreiben, 
auftreiben;  (Ship^h.)  steifen,  streben, 
stützen;  to  —  a  piece  of  timiber,  einen 
Balken  armiren;  to  —  a  roof,  ein  Hänge- 
werk anlegen,  aufrichten. 

TrusS;  a.  (Tecihn.)  der  Bund,  das  Bün- 
del; (Arch.)  der  Kragstein,  die  Konsole: 
(Build.)  der  Ankerbolzen;  (Br,  huHd,) 
das  Hängewerk,  Gitterwerk  einer  Hän- 
gewerksbrücke; (Carp,)  das  Hängewerk, 
der  Bock,  Hängebock;  das  Gebinde, 
Dachgebinde;  (Forg,  Mei.)  das  Packet; 
(Jlfar.)  das  Backtau;  (8wg,)  das  Bruch- 
band; — ea,  pl,  (Build,)  das  Gerüst,  der 

Bock;  —  of  centering,  center ,(Büüd.) 

das  Gerüstband,  Gerüstsclüoss,  der  Gerüst- 
yerband,  das  Lehrbogengerippe;  crown- 
poat  — ,  i/^^er  — ,  (CarpTj  der  obere  Hänge- 
bock bei  doppeltem  Hängewerk;  deck — , 
(Br.  build.)  das  unter  der  Fahrbahn  be- 
findliche Hängewerk;  empty  — ,  common 
— ,  intermediate  — ,  das  Leergebinde,  Frei- 
gebinde; Zwischengebinde;  to  frame  a 
— f  ein  Gespärre  abbinden,  die  Gebinde 
zulegen;  hanging-poat — ,  joggle — ,  der 
Hängebock,  das  Hängewerk;  king -poat 
— ,  aimpiU  — ,  das  Hängewerk  mit  einer 
Hängesäule,  einfache  Hängewerk;  latticed 
— ,  (Br.  biiHd,)  der  Gitterträger;  para- 
boUe  — ,  der  Parabelträger;  principal 
— ,  main  — ,  (Carp,)  das  Hauptgebinde, 
YoUgebinde;  queen^oat  < — ,  das  Hänge- 
werk mit  zwei  Hängesäulen,  doppelte 
Hängewerk;  roof — ,  das  Dachgebinde; 
atandard ,  das  Leergebinde;  through- 
bridge  — ,  (Br,  build.)  das  über  der 
Fahrbahn  befindliche  Hängewerk. 

Tru88*beam;  a.  (Build)  der  Eisen- 
balken ;  vid.  truaaed  beam;  —  -  bridge, 
(Br.  buüd.)  die  Gitterbrücke,  Brücke  mit 
Hängewerk;  die  Fachwerksbrücke  von 
Holz;  — frame,  (Carp.  Br.  buHd.)  das 

Hängewerk,      Sprengwerk; frame 

bridge,    (Br,    buHd.)    die   Sprengwerks- 

brücke; hoopa,    pl.   (Coop,)    starke 

Beifen,  welche  temporär  auf  die  Fässer 
aufgetrieben  und  nach  Anlegung  der 
bleibenden  Beifen  wieder  entfernt  wer- 
den;  — poat,  (Carp.)   die   Hängesäule; 

rod,   (Build.)  der  Ankerbolzen;   — - 

tackle,  (Mar.)  die  Backtalje. 

Trussed  beam^  a.  (Ctirp.)  der  ar- 
mirte,  verstärkte  Balken;  —  girder, 
der  armirte  Träger;  —  partition,  truaa- 
partition,  die  gesprengte  Bindwerks- 
wand;  — rt^ßer-roof,  der  Dachstuhl  ohne 
Bundsparren. 

TrujBSinfi:^  a.  (Carp.)  vid,  truaa, 

Trussing-machine^  a,  (Coop.)  die 
Auftreibmaschine. 

42  • 
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Trust  —  Tube 'boller. 


to  Tru8t|  V,  a,  gomehody  with  some' 
thing,  {Oomm,)  Einem  etwas  anvertrauen. 

T^nuty  8.  (CofMn.)  das  znr  Yerwaltnng 
anyertrante  Gat;  — money,  das  anver- 
traute Geld. 

Trustee  y  s,  (Comm.)  der  mit  einer 
Verwaltung   Betraute;    der  Depositar; 

—  in  bankruptcy  f  der  gerichtliche  Eon- 
Irarsverwalter. 

Truvety  a.  ( FTeov.)  das  Bammetmesser, 
der  Bammethaken,  Dreget. 

to  Try,  V.  a,  (Teehn.)  probiren,  er- 
proben, prüfen;  to  —  theb€icmee,{Comm.) 
die  Bilanz  untersuchen;  to  —  mdäU, 
{Met,)  Metalle  reinigen;  to  —  toith  the 
plummet,  {BuHd.)  lothen,  bleien,  ein- 
lothen;  to  —  old  works,  (Min.)  die  Hal- 
den auskuten,  ausgraben ;  to  —  the  roek 
with  the  hammer,  ^tftn.)  das  Gestein  fah- 
len, beklopfen,  behauen;  to  —  with  the 
rule  and  square,  {Carp,  etc.)  abwägen;  to 

—  spirits,  {Dist,)  geistige  Getränke  rek- 
tiflciren;  to  —  up,  {Join.)  ausarbeiten 
und  glätten. 

Try-cooky  s.  der  Probirhahn;  — 
plane,  (Join.)  der  Schlichthobel;  — 
saü,  (Mar.)  das  Schnausegel  {vid.  snow- 
sail);  — sqwxre,  das  Bichtscheit. 

Trying,  s.  (Teehn.)  das  Probiren,  die 
Probe,  Prufang;  (Mar.)  das  Beiliegen 
(bei  einem  Sturm  mit  wenig  Segeln 
nahe  beim  Winde  liegen,  so  dass  das 
Schuf  beinahe  auf  derselben  Stelle  bleibt) ; 

—  hy  measure,  (Chem.)  die  yolumetrische 
Probe. 

Trying-plane,  s.  (Join.)  der  Nach- 
fügehobel,    die  Bauhbank;    — square, 

vid.  trysquare; up  maihine,  (Join.) 

die  Haschine  zum  Ausarbeiten  und 
Glätten. 

T-siU,  s.  of  a  ringing -pile -engine, 
(Mach.)  die  T-Schwelle  einer  Zugramme. 

T-equare,  s.  (Carp.  Join.)  der  An- 
schlagwinkel, T- Winkel,  die  Beiss- 
Bchiene. 

Tub,  s.  (Teehn.)  der  Kübel,  die  Bütte, 
Kufe,  der  Zuber;  (Olass-m.)  der  Kühl- 
trog; (Hort.)  der  Baumkübel;  (Met.)  das 
Schlämmfass,  der  Schlämmkasten ;  (Min.) 
der  Förderwagen;  vid.  tubbing;  b€Uhing- 
— ,  die  Badewanne,  der  Badezuber; 
Hnder — ,  (Ife^.)  der  Schlackenwagen; 
doUy  — ,  (Met.  Min.)  das  Schlämmfass, 
der  Schlämmtrog;  —  for  lixiviating, 
(ßaUpetre-m.)  das  Laugenfass;  müking — , 

der  Melkeimer;    quenching ,    (Forg.) 

der  Löscheimer;  salting — ,  das  Pökel- 
fass;  —  of  eise,  (Pap.  m.)  der  Leimtrog; 
swimming ,  (Pap,  hang.)  der  Streich- 
kasten, das  Chassis ;  worm  — ,  (JHst.)  das 
Kühlfass. 

Tubber,  s.  (Min)  die  Spitzaxt. 

Tubbing,  s.  (Min.)  die  wasserdichte 
Bchachtzimmerung,  Grubenzimmerung, 
die  Cuvelage;  east-iron  — ,  die  Eisen- 
cnvelage,   der  aus  gusseisemen  Cylin- 


dem  bestehende  Schachtausbau;  /ori^m 
— ,  das  verlorene  Holz,  die  verlorene 
Zimmerung;  plank — ,  der  wasserdichte 
Schachtausbau  mit  Holzcylindem;  stone- 
— ,  die  Schachtausmauerung. 

Tubbing-beam,  s.  (Min.)  der  StoU- 
baum;  — frame,  das  Schrot,  Schrot- 
werk. 

Tube,  s.  (Teehn.)  das  Bohr,  die  Bohre; 
der  Heber,  Siphon  (vid.  siphon)\  der 
Verstoss  (z.  B.  an  einer  Betorte);  (Art.) 
die    Schlagröhre,    das    ZÜndröhrchen ; 

absorption ,  (Chem.)  die  Absorptions- 

röhre;  air  — ,  (Min.)  das  Windrohr, 
die  Windleitung,  Wetterlutte;  arsenic 
reduction — ,  (Chem.)  die  Arsenikreduk- 
tionsröhre; aspiring — ,  lower  — ,  sudC" 

ing ,  tludion ,  (Sydr.)   das  Saug-^ 

röhr;  boHer — ,  (8t.  eng.)  die  Siederohre;  * 
eaoutehoue  • -^ ,  elastic  — ,  India-rubber 
— ,  der  Gummisclllauch ,  Kautsehuk- 
schlauch;  eapülary  — ,  (Phys.)  das 
Haarröhrchen;  connecting — of  a  French 
boiler,  (St,  eng.)  der  Siedehals;  dAivery- 
— ,  delivering ,  dtUv&ry ,  gas- 
delivery — ,  das  Entbindungsrohr,  Ablei- 
tungsrohr; to  draw  — s.  Bohren  ziehen; 
(Xroe.)  Bohren  entfernen,  herausnehmen; 
drawn  — ,  (Met.)  die  gezogene  Bohre; 
dropping — ,  (Chem.)  die  Tropf  röhre,  Pi- 
pette ;  fire ,  (St.  eng,)  die  Bauchröhre, 

Flammröhre,  Heizröhre,  der  Peuerkanal ; 
— /m'  fli^^  mtne»,  die  Schlagröhre ;  frio" 
tion — ,  (Art.)  die  Priktionsschlagröhre ; 
GMssler's  — ,  (EHeetr.)  die  Geissler'sche 

Glasröhre ;  gr€tduated  — ,  measuring , 

(Chem.)  die  graduirte  Bohre,  Maass- 
röhre; heating ,  das  Heizrohr,  Hei- 
zungsrohr;  laboratory ,   (Chem.)  die 

Absorptionsröhre;  luminous  — ,  (Sieetr») 
die  Blitzröhre;  optic — ,  das  Sehrohr; 
paper — ,  (Art.)  die  Papierschlagröhre; 
percussion ,  die  Perkussionsschlag- 
röhre; pressure ,  (Chem.)  die  Druck- 
röhre; to  put  in — s,  to  set  in-^s,  (LocJ) 

Bohren  einsetzen;   quiU f   (Art)  die 

Federposenschlagröhre ;     reed ,      die 

Schilfschlagröhre ;   roUed  — ,  (Met)   die 

gewalzte  Bohre ;  —  cf  sc^ety,  (Chem)  die 
icherheitsröhre;  —  of  dag,  (Found) 
dieFommase;  speaking — ,  das  Sprach- 
rohr, die  Kommunikationsröhre;  spiral 
—',  das  Schneckenrohr,  Spiralrohr: 
suction — ,  das  Saugrohr ;  test-' — ,  (Chem) 
das  ProbirrÖhrchen;  —  of  Hn,  metal- 
— ,  (Art)  die  blecherne  Schlagröhrsy 
Blechschlagröhre;  17-—,  V- shaped  — , 
V'bent  — ,  (Chem)  die  TT -Bohre;  upper 
— ,  lißing  — ,  (Hydr)  die  Steigrohre; 
vitreous  — s,  pl.  (Phys.  Miner)  die  Blitz- 
röhren, Fulgurite  (durch  Blitzschläge 
im  Sande  erzeugte  Yerglasungen) ;  wdl- 
— ,  die  Brunnei^hre;  wrought-iron  — ^ 
die  schmiedeeiserne  (gezogene)  Bohre. 

Tube-boiler,  s.  (8t,  eng)  der  Böhren- 
kessel;    — brush ,    die    BÖhrenbürste ; 
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— eompassj  der  Böhrenzirkel;  — draw- 
ing machine,  (Met,)  die  Böhrenadehbank; 
engine,  — frame,  — roving  frame, 

—  -  speeder,  (Spinn)  die  Böhrenmaschine ; 
— fastener,  ein  Instroment  zum  Befes- 
tigen der  Siederöhren  in  denBÖhrenplat- 
ten;  — fiUer,  {Pwm/p-m,)  der  Saugkorb; 
— /ttfin€l,((7i«m.)dieTricbterrölire;  — 
fiue,  {8t.  eng,)  das  Feuerrohr,  Heizrohr; 
— mandrel,  {Boiler-m.)  der  B5hrendom ; 

pUUe, sheet,  (Loe.)  die  Bohren- 

platte,  Siederöhrenplatte; seraper,  die 

Böhrenkratze; plug,  '^' stopper,  {8t. 

eng,)  der  BohrpAropfen;  — retort,  (C%m.) 
die  tubulirte  Betorte;  — speeder ,  vid, 

—  enginei  — tohed,  {Hydr.)  ffid,  turbine. 
TxAingf  9'  das  Material  zu  Bohren; 

das  Versehen  mit  Bohren;  dieOesammt- 
heit  der  Bohren,  das  BÖhrenwerk; 
{Wdfr^or,)  das  Einsenken  Ton  Bohren, 
Ausbüchsen. 

Tubular  9  tabulous^  o.  röhrenartig, 
röhrenförmig;    mit    Bohren    versehen; 

—  boüer,  {8t,  eng.)  der  Böhrenkessel  mit 
ftosserer  Feuerung;  —  bridge,  die  Böh- 
renbrücke;  — floaHng-doek,  {Bydr.areh.) 
das  Böhrensohwimmdook;  —  wrought- 
iron  crane,  der  Blechkrahn. 

Tabulated)  a.  {Chem.)  tubulirt,  mit 
Tubulus. 

Tubulure^  s.  {Chem.)  der  Tubulus, 
die  OefiLssöflnrang  zum  Einsetzen  einer 
Bohre. 

Taok|  s,  {8ew.)  der  Sauxn,  die  festge- 
nähte Querfieilte;  — I  square — ,  {8hip-b,) 
die  Gillung. 

Tuok -joint  pointing  ^  tuok-point- 
ing;  8.  {BuHd^  das  Ausstreichen  und 
Abreiben  der  Fugen  mit  der  gemodelten 

Kelle; maker, ereaser, fblder, 

tueking-gage,  (Sewing-mach.)  der  Apparat 
smn  liegen  der  QuerfSalten;  — net, 
{Fish.)  das  Landungsnetz. 

TuQker^  der  Frauenhalskragen. 

Tudor-aroh|  s,  {Areh.)  der  Tudor- 
bogen,  gedrückte  Spitzbogen  mit  ge- 
schweiften Schenkeln;  — flower,  {Areh. 
Om.)  die  Tudorblnme,  das  Tudorblatt, 
Eppichblatt,  Yierblatt;  — style,  {Areh) 
der  Tudorstil,  gothische  Yerfledlstil  in 
England. 

TxiiBkj  tattf  s.  {Miner)  der  Tuff,  Tuff- 
stein; eole — ,  ctdcareous  — ,  der  Ealk- 
tuff;  voleome  — ,  der  vulkanische  Tuff, 
Duckstein. 

TufaoeoUSy  a.  {Miner)  tuffartig. 

Tuft)  s.  {Teehn)  der  Busch,  Büschel, 
Strauss;  der  Quast,  die  Franse. 

Tuftedy  a,  fabric,  {Man^f)  Stoffe  mit 
langhaarigen,  abgesetzten  Büscheln. 

to  Tug)  V.  a.  TMot)  schleppen. 

Tug)  s,  {Min)  die  Eisenhänge  des 
Förderkorbes:  {Saddl)  der  Stössel;  — , 
— boat,  {Mar)  das  Schleppboot,  Schlepp- 
sehiff;  chain — ,  der  Tauer,  das  Ketten- 
schiff; paddle — ,  dasBuderräderschlepp- 


schiff;  screw '-'t  das  Schraubenschlepp- 
schiff; steam — ,  der  Schleppdampfer; 
{Nav)  das  Schleppdampfschiff,  Bugsir- 
dampfschiff. 

Tug-hook)  s.  {Oartwr)  der  Zughaken 
an  der  Gabeldeichsel. 

TuggagO)  s.  {Nav)  der  Schlepp- 
lohn. 

Tula-metal)  s,  (Met)  das  Tulametall 
(aus  Silber,  Weisskupfer,  Blei  und 
Schwefel  zusammengeschmolzen). 

Tulip-treO)  s,{Bot)  der  Tulpenbaum; 
wood,  {Bot.  Teehn)  das  Bosenholz. 

TuUO)  s,  {Manuf)  der  Tüll. 

Tumbler,  s,  das  gewöhnliche  Trink- 
glas ohne  Fuss;  ein  weites  Glas  zum 
Präcipitiren  etc. ;  {Carr)  der  Kippkarren ; 

IGfuA-ffi.)  die  Kuss;  {Locksm)  die  Zu- 
laltunff;    — , box,    tumbUna  •  box, 

(.FbufuiJ  das  BoUfass;  becked  — ,  (Ohem.) 
ein  weites,  niedriges  Glas  (zu  Fällun- 
gen etc.)  mitAusguss;  —  of  a  dredging^ 
machine,  {Hydr)  die  Trommel  einer 
Baggermasclune ;  —  of  cm  devoting* 
screw,  die  Bichtwelle;  inaccessible  — , 
{Loeksm)  die  versteckte  Zuhaltung. 

Tumbler-axle)  s.  (Gtm-m.)  die  Kuss- 
welle;  — hole,  — aa:2e-^{«,  die  Yierung, 

das  Kusswellenloch; lock,  {Locksm) 

das    Schloss    mit    Zuhaltung;    — pin, 

10un-m)  die  Hussschraube ;  — spring, 
Locksm)  dieZuhaltungsfeder;  — wash^, 
die  Gläserspülmaschine. 

Tumbling- box )     s.    {Found)    vid, 

tumbler; box, bucket,    {Alkali' 

manitf,  etc)    der    Kipptrog; sht^ftf 

{Mach)  die  BaumenweUe. 

Tumbrel)  tumbril)  s.  der  Sturzkar- 
ren, Schuttkarren,  Kippkarren;  {Agr)  der 
Dunffkarren;  {Mü)  der  Munitionskarren; 
(üfffC)  der  Schanzkarren. 

Tumite)  s.  {Miner)  vid.  thunUte  unter 
thum^stone,  ^ 

Tummel)  s,  {Min)  delfgrosse  Haufen. 

to  TuU)  V.  a,  in  eine  Tonne  packen; 
auf  Tonnen  füllen. 

TuU)  s.  {Coop)  die  Tonne,  das  grosse 
Fass,    Stückfass;    {Teehn)    die   Tonne, 

Kufe,  der  Bottich;  fermenting ,  gyle- 

— ,  (Brew)  der  Gährbottich;  mashing' 
— ,  {Brew)  der  Maischbottich;  roching- 
— ,  {Alum-m)  das  Waohsfiiss,  der  Wachs- 
bottich. 

Tun-blast)  — -  blowing-maohinO) 
s,  {Mach)  das  Tonnengebläse;  — buoy, 

{Mar)  die  Tonnenboje; lath,  {Min) 

die  Tonnlatte,  Donlatte;  — Uquor, 
{Alum-m)  die  Mutterlauge,  Fasslauge; 
stand,  (Min)  die  Sturzbühne. 

Tunbridge-ware )  s.  eine  Art  feiner 
eingelegter  Tischlerarbeiten. 

to  l^mO)  V.  a.  (Mus)  stimmen. 

Tuner)  s.  {Mus)  vid.  tuning -hammer, 

Tung8tate)  s.  {Chem)  das  wolfram- 
saure, scheelsaure  Salz;  ferroso-man- 
ganous  — ,  native  —  of  manganese  and 
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iron,  (Miner,)  der  Wolfram,  Wolframit; 

—  of  lead,  sehedetine,  (Miner.)  das  wolf- 
ramsaure  Blei,  Scheelbleierz,  derScheel- 
bleispath ;  —  of  lime,  vid,  tungsten, 

Tungsteaif  a,  (Ohem.)  das  Wolfram; 
— ,  tungstate  of  lime ,  seheeUte,  (Miner.) 
der  Tungstein,  Bcheelit,  wolframsaure 

Kalk; ateel,  der  Wolframstahl;   tri- 

oxide  of  — ,  twngstie  oxide,  tungHie  an- 
hydride,  (Chem)  das  Wolframtriozyd, 
Wolframsäureanhydrid . 

TungBtiOy  a.  acid,  (Ohem)  die  Wolf- 
ramsäure ;  —  anhydride,  —  ooBide,  (Ohem,) 
Mid,  trioxide  of  tungsten;  —  oehre, 
wolfram 'oehre,  y>6lframine,  (Miner,)  der 
Wolframocher  (natürliches  Wolfram* 
säureanhydrid). 

Tuning-fork  y  a,  (Mus,)  die  Stimm- 
gabel; —  hammer,  — key,  tuner,  der 
Stimmhammer;  — wire,  (Org,  &.)  der 
Stimmdraht. 

Tunnel^  a,  (Baiko,  etc.)  der  Tuxmel, 
unterirdische  Gang;  (BuHd,)  die  Ka- 
minröhre, Ofenröhre  (vid,  funnd);  (Min,) 
der  Stollen;  der  unterirdische  Kanal, 
Wasserlauf,  die  Bösche;  to  cut,  to  driü, 
to   drive  a  — ,  einen   Tunnel   bohren; 

draining ,  (Min.)  der  Wasserlösungs- 

stoUen;  —  of  a  furnace,  (Met.)  der 
Kemschacht,   die  Seele  des  Hochofens: 

—  of  the  melting  -furnace ,  (Mirror-m.) 
das  Tiegelloch,  der  Tunnel;  screw-shafi 
— f  (Ship'b.)  der  SchraubenwellentimneL 

Tunnel  -  borer  y  tunnel  -  boring 
machine y  s,  die  Tunnelbohrmaschine; 
— bridge,  (Br.h.)  die  Tunnelbrücke ;  — 
head,  (Met.)  derGichtthurm;  — pit, — 
shiuft,  der  auf  einen  Tunned  gegrabene 
Schacht;  (Min,)  der  FördersclULcht;  — 
roof,  (Äreh.)  das  Tonnenffewölbe,  Kufen- 
gewölbe; —  shafting,  {Mar,  eng.)  die 
Schraubenwellen. 

Tunneling  y  s.  das  Tunnelbohren, 
der  Tunnelbau. 

Turbidy  a.  trübe. 

Turbine^  s.  (Hydr.)  die  Turbine,  das 
hydraulische  Kreiselrad,  horizontale 
Wasserrad;  high-pressure  — ,  die  Hoch- 
druckturbine; inward 'flow  — ,  die  Tur- 
bine mit  äusserer  Beaufschlagung,  äus- 
serem Wasseraufschlag;  outward -flow 
— ,  Foumeyron^s  outward -flow  wheel, 
Foumeyron^s  — ,  die  Turbine  mit  inne- 
rer Beaufschlagung,  innerem  Wasserauf- 
schlag, die  Foumeyron'sche  Turbine. 

Tnrbith- mineral  9  turpeth-mine- 
raly  queen's  yellow^  s,  (Chem,)  der  (das) 
Mineralturpeth  (Txtrpdhxi/m  mtnerole), 
das  basisch  schw^elsaure  QuecksUber- 
ozyd  (ein6  gelbe  Farbe). 

Turboty  s.  (Fish,)  der  Steinbutt. 

Tureen )  a.  die  Suppenschüssel,  Ter- 
rine. 

to  Turfy  V,  a.  mit  Basen  belegen, 
berasen. 

Turf)    a,    {Agr,    Hort,)    der  Basen; 


(Qeogn.)  der  Torf;  der  Brenntorf,  das 
Stück  Torf;  Uning ,  der  Deckrasen. 

Turf-charooal^  — ooal^  a.  die  Torf- 
kohle ; cover, covering  of  a  char- 

codlrpile,  die  Bauchdecke;  — cutter,  — 
knife,  der  Basenstecher,  Torfstecher; 
— digging,  die  Torfetecherei;  — lining, 

die    Basen verkleidimg; moor,    — - 

mosa,  das  Torfinoor,  Bled,  der  Torf- 
grund, der  Torfboden; plough,  der 

Basenpflug;  — apade,  der  Baaenspaten; 
der  Torf^paten. 

Turfing^iron,  turflng-spadei  s.  der 
Basenspaten. 

Turkey-berries ;  a.  pi,  (Bot.  Dye.) 
die  Ayignonbeeren ,  persischen  Beeren, 
Gelbbeeren;  '^' carpet,  (Manttf.)  der 
türkische  oder  Sayonnerie-Teppich;  — 

cockj   (Zool,)  der  Truthahn; coffee, 

der  türkische   oder  Mokkakaffee;    — 

corny wheaJt,  (Bot,)  das  Welschkom, 

der  Mais; odk,    die  burgundische 

Eiche;  -^'OHrrubher,  — stone, hone, 

(Miner,  Techn,)  der  türkische  Oelstein, 
levantische   Schleifstein;  — red,  (Dye.) 

das  Türkischroth; red  dyeing,  die 

Türkischrothfärberei ;  —  •  root ,  lisari, 
(Bot,  Dye.)  die  Alizari,  levantisohe  Färber- 
röthe. 

Turkish)  a.  haih,  das  Schwitzbad; 
—  ahoe,  (Farr.)  der  türkische  Beschlag. 

TurkoiS;  turquoise^  turkois-stonoi 
a,  (Miner,)  der  Türkis;  occidental  — , 
hone ,  der  animalische,  abendländi- 
sche, fossUe  Türkis;  oriental  — ,  mineral 
— ,  der  echte  Türkis,  Mineraltürkis, 
Kalait. 

Turkois-stone^  a.  (Miner.  Teehn.)  vid. 
TStrkey-oil-ruhher, 

TurmaJini  a.  (Miner.)  vid.  tourmaline. 

TurmeriOj  a.  (Bot.  Dye.)  die  Kurku- 
mawnrsel,  Gelbwurzel; — paper,  (Chem.) 
das  Kurkumapapier,  gelbe  Beagens- 
papier. 

to  Tumy  V.  a.  (Teehn,)  drehen,  wen- 
den; (Pott,)  drehen,  abdrehen;  (Tum.) 
drehen,  drechseln;  to  ^  the  back  of  a 
book,  (Bookb.)  dem  Bücken  die  Wölbung 
geben;  to  —  a  carriage,  (Carr.)  einen 
Wagen  lenken;  to  —  a  cock,  einen  Hahn 
drehen;  to  —  hoUow,  ausdrehen,  hohl 
drehen;  to  —  in  the  lathe,  (Thim.)  auf 
der  Drehbank  abdrehen;  to  —  letters, 
(Print.)  Fliegenköpfe  setzen;  to  —  the 
malt,  (Brew.)  das  Malz  umschaufeln, 
wenden;  to  —  off,  (ilftn.)  abkehren;  to  — 
off  the  cock,  (Mach)  den  Hahn  zudrehen; 
to  —  the  outside  of  a  gun,  ein  Geschütz 
abdrehen;  to  —  on  the  blast,  (Mei)  das 
Gebläse  anlassen;  to  —  out,  (Techn.) 
ausbrinffen,  produciren ;  to  —  ike  pin- 
heada,  (Needl.)  die  Nadelköpfe  drehen: 
to  —  round  a  piece  of  tiniber,  (Carp.) 
kanten;  to  —  up,  (Agr.)  umbrechen, 
umgraben;  (Print.)  das  Format  über- 
schlagen;  to  —  up,  to  return^  (Meek) 
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wieder  aMrehen,  von  Neuem  abdrehen; 
to  —  up  horse-ahoes,  {Farr.)  ein  Pferd 
scharf  beschlagen ;  to  —  upside  down^ 
(Teehn.)  umwenden,  umkehren. 

to  Tum;  V,  n.  (Teehn.)  sich  drehen; 
to  —  about  its  axis,  um  seine  Achse 
rotiren;  to  —  upon  a  fixed  point,  sich 
um  einen  festen  Punkt  drehen. 

Tonil  8.  (Teehn.)  die  Drehung,  Win- 
dung; der  Umschlag;  (Corr.)  die  Lenk- 
barkeit; (Xod(»m.)  der  Yorreiber,  Wirbel 
am  Fenster;  (BoaA-m,)  die  Biegung; 
(Spinn,)  der  Faden;  (Watehm)  die  ganze 
Umdrehung  eines  Sades;  —  of  a  gang 
of  workmen,  (Teehn.)  die  Arbeiterschicht; 

—  of  a  loek' spring,  der  Bug  einer 
Feder;  —  of  a  rifte-barrd,  (Arm.)  der 
Drall ;  —  of  a  rope,  (Mar.)  der  Schlag, 
die  Windung  eines  Taues;  —  of  the 
scale,  der  Ausschlag  beim  Wiegen ;  —  of 
a  Serpentine  road,   (JZood-m.)  die  Kehre; 

—  of  the  tides,  (Mar.)  das  Umsetzen 
der  Oezeit. 

Tum-benchj  s.  (Teehn.)  die  Drehbank, 
Drechselbank;  (Pewt.)  die  Drehlade; 
(Watehm.)  der  Drehstuhl;  — bridge,  die 

Drehbrücke ;       —  buckle , button^ 

(Locksm.)  der  Yorreiber  am  Fenster, 
Fensterwirbel; cap,  (Build.)  der  be- 
wegliche Schomsteinaufsatz ;  —  -  coek, 
der  Wasserleitungsaufseher;  — *file,  die 

Polirfeile: mould,    die   Stürzform 

ouif  (Teehn.)  die  Ausschliessung  un 

botmässiger  Arbeiter  von  der  Arbeit 
(Teehn.  Com^n.)  die  Gesammtproduktion 

outf out  place, out    tracks 

IBaHw.)  die  Weiche,  Ausweichestelle;  — 
pike,  turnpike,  (Boadf-m.)  der  Schlagbaum 
— pike  road,  die  Hauptstrasse,  Gluiussee 

plate, raü,   (Railw.)   die  Dreh' 

Scheibe ;  — '  plate  keeper, to6le  keeper 

der  Drehscheibenwärter ;  — •  -  screiw 
(Locksm.)  der  Schraubenschlüssel,  Bchrau 

benzieher; spit,  — broach,  der  Bra 

tenwender;  — stüe,  (Eoad-m.)  das  Dreh 

kreuz; stüe  counter,  — stile  register^ 

der  Apparat  zum  Zählen  von  Personen 
welche  durch  ein  Drehkreuz  passiren 

—  'ta^,  (BaHw.)  wd. plate;  -^'tree 

of  a  toindlass,  (Mech.)   der  Bundbaum 

eines    Haspels,     Haspelbaum; tree 

pivot,  der  Zapfen  eines  Haspelbaumes ; 

wrest  plough, wrist  plough,  (Agr.) 

der  Wechselpflug. 

Tambull'8  blue,  ferrioyajoide  of 
iron  I  ferrous  ferrioyanlde.  (Chem.) 
Tumbull's  Blau,  Gmelin's  Blau,  das 
Ferricyaneisen. 

Turned  I  a.  gedreht,  gedrechselt;  — 
Imusc,   (Min.)  £e  veränderte  Bichtung; 

—  letters,  pi.  (Print.)  die  Fliegen- 
köpfe. 

Turner  I  s.  der  Dreher,  Drechsler; 
— '*  chisel^  der  Abdrehstahl;  — '*  lathe, 
die  Drehbank. 

Turner's  yellow,  s.  (Paint.)  Turners 


Qelb,  das  Patentgelb,  Kasseler  Gelb 
(Bleiozychlorid). 

Tumerlte,  s.  (Miner.)  der  Tumerit 
(Yarietät  des  Titanits). 

Turnery,  s.  die  Dreherarbeit,  Drech- 
selarbeit; die  gedrechselten  Waaren;  die 
Dreherwerkstatt. 

Turning;  s.  die  Drehung,  Biegung, 
Krümmung;  (Pott.)  das  Abdrehen; 
(Print.)  das  Umkehren  der  Buchstaben; 
flWti.l  das  Drehen,  Drechseln;  — s,  pl. 
iTum.)  die  Drehspäne;  —  the  back, 
[Bookb.)  die  Wölbung  des  Bückens;  — 
of  the  tide,  (Mar.)  vid.  tum. 

Turning;  a.*  sich  drehend ;  drehbar; 
—  on  a  hinge  y  um  ein  Scharnier  dreh- 
bar; a  —  wind,  (Mar.)  ein  scharfer 
Wind. 

Tuming-axbor,  s.  (Tum.)  der  Dreh- 
stift; — bridge,  swing-bridge,  die  Dreh- 
brücke; —  can  of  a  carding-engine,  die 

Drehkanne ; chisel,  der  Drehmeissel, 

Abdrehstahl;  — chu<äc,  — lathe  chuck, 
das  Futter,  die  Patrone;  '^'' crane,  der 
Drehkrahn;  — door  of  a  loek,  (iSydr. 

arch.)    das  Drehthor; engine,    die 

Drehbank;  — engine  of  a  wind-miU,  die 
Bückwelle;  — gear,  (Mar.  eng.)  der 
Umdrehungsapparat;  — gouge,  (Tum.) 

der    Hohlmeissel,    Schrotmeissel ; 

graver,  der  Drehstichel;  — -joint,  (Mech.) 
das  Scharnier,  Schamierband ,  Gelenk; 
— lathe,  (Tum.)  die  Drehbank,  Drechsel- 
bank;   needle,  (Hos.)  die  Schaftnadel; 

piece,  das   rundkantige  Brett; 

saw,  (Corp.  Join)  die  Schweifsäge, 
Fuchsschwanzsäge;  die  Drehsäge,  Stell- 
säge, Cirkulars^e;  (Ooop.)  die  Boden- 
säge; —  •sgua/re,  ^Mding-square,  (Corp. 
Join.)  das  Tiefenmaass,  der  Schubwin- 
kel;   —  staff,    (Pott.)    der  Drehstock, 

Triebel; taütle,    (Baiho.)   vid.  tum- 

plate;  — tools,  pl.  (2W».)  die  Drehwerk- 
zeuge, Dreheisen,  Drehstähle; vahte, 

das  Drehventil 

Tumip;  s.  (Bot.)  die  Bube. 

Tumip-outter,  s.  (Agr.)  der  Büben- 
schneider;    die   Bübenschneidmaschine ; 

pulper,    die   Bübenstampfmasohine ; 

scoop,  der  Bübenstecher ;    — seed, 

der  Bübsamen,  die  Bübsaat. 

OPumsol,  s.  (Bot.  Dye.)  der  Lakmus 
(weit  gebräuchlicher  Utmus,  während 
tumsol  dem  französischen  Ausdrucke 
toumesole  entspricht). 

Turpentine ;  s.  (Ohem.)  der  Terpen- 
tin; boiled  — ,  der  gekochte  Terpentin, 
terebinthina  coeta  (der  nach  AbdestUli- 
rung  des  Terpentinöls  aus  dem  Terpen- 
tin bleibende  feste  Harzrückstand); 
crude  — ,  der  rohe  Terpentin;  common 
— ,  ordinary  — ,  der  gemeine  Terpentin; 
essence  of  — ,  der  Terpentingeist;  oil  of 
— ,  das  Terpentinöl;  Venetian — ,  Venice- 
— ,  der  venetianische  Terpentin. 

Turpentine-oil|  s.  (CAem.)  das  Ter- 
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pentinöl;  — spiriia,  pi,  das  rektiflcirte 
Terpentinöl;  — substitute,  das  Ter- 
pentinölflurrogat,  Petrolenmterpentinöl, 
künstliche  Terpentinöl  (ein  scbwereB 
Petroleumbenzin) ;  — tree,  (Bot)  der 
Terpentinbaum,  die  Terebinthe;  — 
varnish,  der  Terpentinflmifls. 

Turquoise«  s.  vid,  turk&is, 

Turrely  s.  (Coop.)  der  Sobeibenbohrer, 
Zogbohrer. 

Turret  9  s,  (Äreh.)  der  kleine  Thurm, 
daB  Tbürmcben,  die  Fiale;  — on  railway 
carriages,  der  YentüationBaofsatz. 

Turret-dryer  y  s.  (Dye.  Tann.)  der 
Trockenthnrm ;  — ship,  (Mar.)  das 
Turretscbiff,  Eriegstchiff  mit  Thurm- 
batterien. 

Turreted;  ».  (Äreh.)  mit  Tbürmcben 
yerseben. 

Turtle;  9.  (Zool.)  die  Scbüdkröte; 
—  shtU,  die  Schildkrötenscbale ,  das 
Scbildpatt;  — 'Soup,  die  Bcbildkröten- 
snppe. 

Tusoan^  a.  hat,  der  florentiner  Strob- 
but;  —  order,  (Äreh.)  die  toskaniscbe 
Säolenordnung. 

Tusk|  s.  (Corp.)  der  Fangzabn,  Ele- 
pbantenzabn;  (Locksm.)  der  Dom. 

TuBsah-ailk.  s.  (SUk-m.)  die  Tossab- 
seide,  wilde  äeide  (von  BomJfyx  my- 
Utta). 

Tutenagi  s.  (Met.)  das  Neusilber, 
Weisskupfer,  Packfong;  die  ostindiscbe 
Bezeicbnung  für  Zink. 

Tutty^  tutiai  s.  (Met.)  der  Ofenbrucb, 
Zinkscbwamm,  Gicbtscbwamm ,  die 
Tutia,  das  unreine  Zinkozyd. 

Tut-work|  tut-bargain;  s,  (Teehn,) 
die  Arbeit  in  Bauscb  und  Boffen,  Ak- 
kordarbeit, Stückarbeit;  (Min)  die  Ge- 
dinsarbeit. 

Tuyerei  s.  vid,  twyer, 

Tweed  9  s,  (Manuf.)  eine  Art  Halb- 
tucb. 

to  Tweel|  to  twül^  v,  a.  (TFeov.) 
köpem. 

Tweel;  twill;  s,  die  Bolle,  Spule  zum 
Aufwinden  von  Oam;  (Manuf.)  der  Kö- 
per, das  geköperte  Zeug ;  — s,  pU  Köper- 
stoffe; eighJt-leawed  — ,  der  acbtbindige, 
acbtscb&ftige Köper;  fancy — ,  der  beid- 
recbte,  zweiseitige  Köper;  fou/r-leaved 
— ,  der  yierbindige,  yierscbäfbige  Köper; 
reversed  — ,  turned  — ,  der  umgekehrte 
Köper;  soHn — ,  der  Atlasköper;  three- 
leaved  —,  der  dreibiadige,  dreiscbäftige 
Köper. 

Tweeied;  twilled;  o.  geköpert;  — 
hombaset,  der  Merino ;  —  eioth,  —  stuffs, 
pl.  geköpertes  Zeug,  Köperstoffe ;  —  gause, 
die  Köpergaze;  —  swandown,  der  Kö- 
perswandown. 

Tweer;  s.  vid.  twyer. 

Tweeso;  s.  (Surg.)  das  cbirurgiscbe 
Besteck. 

Tweeie»;  s.  pl,  (Techn.)  die  feine 


Zange,  Federzange,  Haarzange»  Pincette; 

iSurg.)  vid.  tweeze;  — ,  wether's  tweezer, 
Weoü.)  die  Weberzange,  Koppzange, 
das  Klüppcben. 

Twelves;  s.  shed  of  — ,  (Print)  die 
Zwölftelform,  das  Duodezformat;  — , 
(Flax'Spinfn.)  die  Zwölfer  (eine  Borte 
Flacbshecbeln). 

Twenty-four«;  *.    sheet    of ^ 

(Print.)  das  Yierundzwanzigerformat. 

Twlbü;  twybill;  s,  (Agr.)  die  Sichel; 
die  Qnerazt,  Zwerchaxt. 

Twice-laid;  a,  cordage,  (Mar,  Bope-m.) 
das  umgeschlagene  Tauwerk. 

Twier;  s,  vSi.  twyer.' 

TwifiT;  s,  der  Zweig,  die  Buthe;  — 
of  a  trau,  (Om.)  der  Bankenztengel, 
Laubstengel. 

to  Twill;  twill;  tweeled;  (Weae,) 
vid,  to  twed,  tweel,  tweded, 

Twilley;  twiUy«  willoW;  s,  (fifptm».) 
der  Wolf,  Teufel,  Oeflber,  Beisser. 

Twin;  s,  (Oryst)  der  Zwillingskzy- 
stall  (meistens  —s,  pl»  maddes,  pL  ZwU- 
linge,  ZwillingskrystaUe). 

Twin-arch;  s,  (Arch.)  der  Zwillings- 
bogen;  — cry  sied,  (Oryst.)  der  Zwilling»- 

krystall ; engine,     —  -  stea/m-engine, 

(8t,  eng.)  die  Zwillingsdampfinascbine ; 
screw  f  (Mar.  8t.  eng.)  die  Zwillings- 
schraube; —  serew-steamer ,  das  Z^l- 
ling88chraubendampf)M)hiff. 

to  TwinC;  V,  a.  (Spinn.)  zwirnen;  to 
—  a  rope,  (fiope-m.)  ein  Tau  drehen. 

TwinC;  s.  der  Bindfaden,  die  Kordel: 
der  Zwirn,  das  gezwirnte  Qam;  (Mar.) 
das  Garn,  Nähgarn;  (Shoem.)  der  Schuh- 
draht, Pechdn3it;  roping — ,  whipping- 

— ,  (Mar.)  das  Takelgam;  sewing , 

sail ,  (Mar,)  das  Segelgarn;  whüe  — , 

das  weisse,  ungetheerte  Qam. 

Twiner;  t^ftne-TnaohinO;  s.  (Spinn) 
die  Zwimmaschine,  der  Zwimstohl. 

Twtninff;  s,  (Spinn)  das  Zwirnen. 

Twining^Jenny;  s.  (Spinn)  die  Jenny- 
zwimmaschine,  Zwimjenny;  — -maehine, 
vid,  twiner;  — mtde,  die  Mulezwimma- 
schine;  — -plants,  (Bot)  Schlingpflanzen; 

throstle,    (Spinn)    die  Waterzwim- 

maschine. 

Twinnin^maohine;  s.  (Comb-m)  die 
Kaschine  zum  gleichzeitigen  Ausschnei- 
den von  zwei  Kämmen  aus  einer  Platte. 

Twirl;  twirlln^Btiek;  s.  der  Quirl 

to  Twist;  V,  a,  (Teehn,  Bope^m) 
winden ,       drehen ,      zusammendrehen ; 

1  Spinn,  SUk-m)  zwirnen;  to  —  a  caHe, 
Mar,  Bope-m)  ein  Kabeltau  drehen, 
schlaffen;  io  —  oäkum  into  a  thread, 
(Mar)  Werg  spinnen;  to  —  tobacco,  Ta- 
bak spinnen. 
to  TwiBt;  V.  n.  sich  zusammendrehen. 
Twist;  s.  (Teehn)  das  Drehen,  die 
Drehung;  (Oun-m)  vid,  tum;  (Spinn,) 
das  Maschinengam;  die  Maschinenseide 
(eine  Art  starker  Nähseide);  medio • — ^ 
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(Sptnn.)  das  Halbkettgam,  der  Medio- 
twist,  die  kleine  Kette;  mule — ,  (Spinn,) 
das  Molegam,  der  Muletwist;  —  of  the 
thread,  (fi^inn.)  die  Drehtmg,  der  Draht, 
Drall;  —  of  tobaeeo,  die  kleine  BoUe 
gesponnenen  Tabaks ;  wxter  — ,  das  auf 
derWaterzwimmascliine  gezwirnte  G^m, 
"Watergam,  Wassergam,  der  Watertwist. 

Twut-drilh  s.  der  Schneckenbohrer; 
—"frame,  (i^rni.)  die  Zwimmiihle; 
water frame,  {floHon-tpiiM^  die  Wa- 
termaschine;      m4Uihi'n/e^     eine    Art 

SpitzenklÖppelmaschine;  — tobacco,  der 
gesponnene  Tabak,  Bollentabak;  fi/M- 
to&oteo,  der  feinste  gesponnene  Ta- 
bak; —  ¥ihcA,  (Jtfae^.)  &S  Drahtrad. 

Twifltedy  a.  (2Vc^.)  gewunden,  ge- 
dreht; (Gfun-ffi.)  gezogen;  {ßpiwn.  SÖk-m^ 
gezwirnt;  —  auger,  —  Ht,  {Carp,)  der 
Schneckenbohrer,  Schraubenbohrer;  — 
htmrd,  (Gfim-m.)  der  gewundene  Lauf; 
—  driUj  der  Spiralbohrer,  Schnecken- 
bohrer; —  oähim,  (Mar»)  das  gespon- 
nene Werg;  —  oaiera,  pl.  geflochtene 
Weiden;  — sht^y  (Areh.)  der  gewundene 
Säulenschafb ;  —  aük,  die  gezwirnte 
Beide,  Eettenseide;  —  tohaeeOf  der  ge- 
sponnene Tabak,  Bollentabak. 

Twlsteri  s,  die  Bolle  zum  Aufwinden 
von  Garn ;  (Spinn.)  md.  Ucisting-maehine* 

Twiflting-maohine;  ».  (B^e-m.)  die 
Seildrehmaschine;  — machine,  doutfUng- 

and machine, frame  y mttt, 

twister,  (Spinn.)  die  Zwirnmasohine, 
Zwimmühle,  der  Zwimstuhl. 

Two-beak  irony  s.  (Forg.)  der  Zwei- 

spitzamboss,    das    Sperrhom; coat 

work,  (Buüd.)  der  zweischichtige  Putz; 
hladed  propdkry  (Mar.)  die  zweiflü- 
gelige Schiffsschraube;  — cord,  (Spinn,) 
zweidrähtig,  vid.  — threads;  — decker, 
(3£ar.)  der  Zweidecker  (Schiff  mit  zwei 
Verdecken);  — foot  ride,  (Carp.)  die 
Kluft,  Schmiege;  — hand-hammer,  — 
handed  hammer,  (Forg.)  der  Zuschlag- 
hammer, Vorschlaghammer;  — hand 
earn,  die  grosse  Handsäge,  Stosss&ge;  — - 
hand  epinning'whed,  das  Doppelspinnrad, 

zweispulige    Spinnrad; Une    letter, 

(Print.)    der  grosse   Anfangsbuchstabe; 

piff  carpet,   (Ifotit^.)    der    doppelte 

Teppich; thread», fold, cord, 

(fi^fin.)zweii2idig,  zweidrähtig,  derzwei- 

iädige,    dreidrähtige   Zwirn; throw 

erank'9hqß,  (Mach.)  die  zweikurbelige 
Achse;  — way  eock,  (Mach.)  der  Dop- 
pelhahn, Zweiweghahn;  — whed  ear' 
riage,  (Corr.)  das  zweiräderige  Fuhrwerk. 

Twybill,  8.  (Carp.)  vid.  twibü. 

Twyery  twyerei  tuyere«  s.  (Met.) 
die  Form,  Ofenform,  Wind»)rm,  das 
Esseisen;  —  of  a  Uowing-apparatus,  — - 
iron,  die  Düse,  Balgdüse,  Balgdeute, 
.die  Spitze  des  Blasebalgrohres;  l>right 
— ,  die  helle  Form;  dark  — ,  die  dunkle 
Form;  patent -apray  — ,  die  Form  mit 


Wassereinspritzung;  tymp — ,  die  Tüm- 
pelform ;  water ,  water  -  cooled  — ,  die 

Wasserform,  Form  mit  Wasserkühlung. 

Twyer^aroh,  twyer^housei  s.  (Met.) 
das  Formgewölbe,  Blasegewölbe,  Wind- 
gewölbe;   box,  der  Windkasten;  — - 

eye,  — ^e,  die  FormÖffhung,  das 
Auge,  Formauge;  — noae,  die  Form- 
nase; — pipe,  das  Windrohr;  — pUUe, 
der  Formzacken;  ^r^'sidea,  pl.  die  Form- 
seiten, Wangen  der  Form;  — alag,  die 
Kasenschlacke,  Formschlacke;  — 'atone, 
der  Windstein,  Backenstein. 

Tye;  tie;  a.  (Mar.)  das  Drehreep; 
(Met.  Min.)  der  Schlämmgraben, 
Schlämmkasten;  (Min.)  die  Kreuzader; 
die  oberste  Pumpenröhre. 

Tjeingf  tying,  a.  (Mä.  Min.)  das 
Schlämmen. 

Tying^upj  a.  (Weav.)  die  Schnürung, 
Anschnürung. 

Tymbal;  a.  (Mua.)  die  Pauke,  Hand- 
pauke. 

Tympy  a.  (Met.)  der  Tümpel,  Tümpel- 
stein. 

Tymp-aroh|  a.  of  a  Uaat-fumaee, 
(Met)  das  Arbeitsgewölbe,  Formgewölbe; 
— flame,  die  Tümpelflamme;  — vron, 
das  Tümpeleisen;  — plolte,  das  Tümpel- 
blech; — aione,  der  Tümpelstein. 

Tympani  tympanum^  a.  (Arch^  das 
Stimfeld,  Bogengiebelfeld ;  (Byd^r)  das 
Kastenrad,  Schöpfrad;  (Math)  das 
Trommelrad,  Schneckenrad,  Tympanimi; 
(IVtn^.)  der  Pressdeckel;  — a,  pl.  (Mua.) 
die  Kesselpauke;  —  over  a  door,  (Äreh.S 
das  Thürbogenfeld ;  inner  — ,  (JMni.) 
der  Einlegedeckel ;  outer  -— ,  exterior  — ,  der 
grosse,  äussere  Deckel ;  Peraian  — ,  (Hydr.) 
das  persische  Tympanum,  Schöpfirad. 

Tymp9ai'4Üieetf  a.  (Print.)  der  Ein- 
stechbogen, Abziehbogen,  Widerdruck- 
boeen. 

9*Tpey  a.  (Print.)  die  Type,  der  Drack- 
buohstabe,  die  Letter,  das  Schriftzeichen; 
inter  ealar  — a,  pl.  (iS^eol.)  Schalttypen. 

TypeKMSteri  —-founder,  a.  der 
Schriftgiesser ;  — coating,  — founding, 

das  Schrifbgiessen,  der  Schriftguss; 

foundry,  die  Schriftgiesserei; metal, 

das  Schrifbmetall ,  Schriftgiessermetall, 
Lettemmetall  (Blei,  Zinn  (äerWismuth 
und  Antimon) ;  —  revolving  preaa,  (Print.) 

die  Oylinderpresse ; aetting  machine, 

(iVint.)  die  Setzmaschine;  — aetting  tdc 
graph,  printing -tdegraph,  (Tel.)  der 
Drucktelegraph;  — writer,  eine  Art 
Schreibmasclüne  für  Blinde. 

Typographie  art,  a.  vid.  typography; 
—  error,  der  Druckfehler. 

Typography  I  a.  die  Typographie, 
Buchdruckerkunst. 

Tyre.  a.  (Whed.)  vid.  tire, 

TyroUte,  copper-firoth;  a.  (Miner.) 
der  Kupferschaum,  Tyrolit. 

TyroBiaef  a.  (Cham.)  das  Tyrosin. 
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Udometer  I  ».  (JPhy»,)  4er  Begen- 
znesBer. 

TT-iroxi}  a,  (3£etJ)  das  U-Eisen,  U-fSr- 
mige  oder  0-förmige  Eisen,  Biimeneiseii. 

ullage  I  8,  {Comm.)  ein  Quantum 
Fliistigkeit,  nm  das  durch  das  Lecken 
eines  Fasses  Verlorene  zu  ersetzen. 

TTlmate}  ».  {Oomm,)  das  nlminsaure 
Balz. 

Ulmio  aoidy  a,  (Chem.)  die  ülminsäure. 

TJlmouS;  a.  attbatance,  (Ch^m.)  der 
Humus. 

XTltramaiiney  a,  (C%em.  Point.)  das 
Ultramarin,  Lasurblau;  artifleial — ,  das 
künstliche  Ultramarin;  cohaU — ,  The- 
nard^a  hlue,  das  Kobaltultramarin,  Ko- 
baltblau, Thenard's  Blau;  green  — ,  das 
Ultramaringrün;  native  — ,  lanUite, 
{Miner,)  der  Lasurstein,  Laznlit,  das 
natürliche,  echte  Ultramarin. 

Umbaree.  Bombay-hemp  I  a.  (Bot 
Spinn,)  der.  Bombayhanf  (von  Hihiacua 
eannaiinue). 

Umbel;  a.  (Bot)  die  Dolde. 

Umber,  umbra  ^  a.  (Miner,  Paint.) 
die  Umbra,  Umbererde,  das  Bergbraun; 
httmt — ,  die  gebrannte  Umbra;  Cologne- 
— ,  die  kölnische  Umbra,  das  Kölnisch- 
braun; raw — ,  die  ungebrannte  Umbra. 

UmbillO|  a.  (Math^  der  Nabelpunkt 
einer  fl&che. 

Umbra^  a.  (Opt,)  der  Kemschatten. 

Umbrella^  a,  der  Begenschirm. 

Umbrella -frame;  a.  das  Begen- 
schirmgestell;    — moArer,    der  Bchirm- 

macher; rwmer,  der  Aufschiebering 

an  eiaem  Begenschirm;  — --«iand,  der 
Schirmständer. 

Unaooepted;  a.  hiUj  (Oomm.)  der  un- 
acceptirte  Wechsel. 

to  Unballast;  v.  a.  a  ahip,  (Mar.) 
den  Ballast  aus  einem  Schiffe  ausladen, 
ausschiessen. 

to  Unbar;  to  unbolt;  v,  a.  (Loekam,) 
aufriegeln. 

to  Unbend;  v,  a.  the  edble,  (Mar.) 
das  Tau  ausstechen,  yom  Ankerring 
losmachen;,  to  —  the  aaila,  die  Segel 
abschlagen;  to  — >  a  apring,  (Meeh.)  eine 
Feder  nachlassen,  springen  lassen. 

Unbleached;  a,  ungebleicht,  roh^  — 
Unenj  die  rohe,  ungebleichte  Leinwand. 

to  Unbolt;  V.  a,  (Loekam.)  aufriegeln. 

Unbumt  tlles;  —  briokS;  a.  pl, 
ungebrannte  Ziegel,  Backsteine. 

Unoaloined;  a.  (Met.)  ungeröstet, 
roh. 


Unoleared;  a.  Iota,  pl.  (Oomm.)  liegen 
gebliebene  Kavelinge. 

to  Unoook;  V.  a,  (Arm.)  den  Hahn 
abspannen. 

to  Uncouple;  v.  a.  (Mach.)  losmachen, 
auslösen,  ausrücken. 

to  Uncover;  v.  a.  (Min.)  erschürfen; 
to  —  a  rodif,  ein  Dach  abdecken. 

UncryBtolliJUbble;  a.  augar,  (Chem.) 
der  unkrystallisirbare  Zucker,  Bchleim- 
zucker,  ESruchtzucker. 

Uncustomed;  a.  (Comm.)  unverzollt 

Undecagron;  a.  (Qeom.)  das  Elfeck. 

Undecked  veeael;  a.  (Mar.)  das  offene 
Fahrzeug. 

Underback;  a,  (Brew.)  der  Grand, 
Biergrand,  Unterbottich,  Würzbrunnen. 

Under -lnid£:e;  a.  (BaUw.)  das 
Brückenthor  unter  der  Bahn,  die  Weg- 
unterfährung;  carriage,  (Cartwr.)  das 

Untergestell  eines  Wagens; erofl  in 

a  ehwrch,  (Areh.)  die  Gruft,  Krypta;  to 

eut,  (Type-c.)    unterschneiden;   — 

drain,   der  unterirdische  Abzugskanal, 

Wasserabzug,    Drain; drain   pipe, 

das  Abzugsrohr,   die   Urainröhre;   — 

grate  hlaat,  (Met.)  der  Unterwind; 

grovfth,  — hruah,  (For.)  das  Unterholz; 

labium,  — Up,  (Org.  b.)  das  Unter- 

labium,  die  Unterlippe;  —  miUatane, 
(MiU.)  der  imtere  Mühlstein,  Boden- 
stein;   plate,  (Mirror-m.)  das  Boden- 
glas; — '  proof  apirit,  (Diät.)  Weingeist, 
der  schv^her  ist,  als  der  Normalwein- 
geist;  —  aadMe-girth,  (SadH.)  der  Kreuz- 
gurt;   ahot  miü,   (MüL)  die   unter- 

schlächtige  Mühle;  — ahot  whed,  — 
ahoi  water-wheel,  das  unterschlachüge 
Mühlrad;  — aide  of  a  leaf,  (Primit.)  die 

Hinterseite,  Bückseite; water,  (Jf«n.) 

vid.  underground  watet;  — -uniU,  (Jftn.) 
das  liiegende;  — wood^  (For.)  das  Un- 
terholz, niedrige  Gesträuche. 

to  Underfreight;  v.  a.  a  ahip,  (C^mmh. 
Mar.)  ein  geheuertes  Schiff  wieder  rer- 
frachten. 

Underground;  a.  unterirdisch,  unter 
der  Erde;  (Min)  unter  Tage,  in  der 
Grube;  —  eowoeyanee,  (Min.)  die  hori- 
zontale Grubenförderung;  —  fire,  — 
eombuation,  der  Grubenbrand;  —  ha^ 
ing,  die  unterirdische  Förderung;  — 
Une,  (Tet)  die  unterirdische  Leitung ;  — 
ra^way,  die  unterirdische  Eisenbahn ;  — 
atory,  (Build.)  das  KeUergeschoss;  —  «ur- 
veying,  (Min.)  das  Markscheiden;  — mt- 
veyor,  (Min.)  der  Markscheider;  —  water, 
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(Min,)  das  Grundwasser;  — teaterUvd, 
der  Grundwasserspiegel;  — winninff,  der 
GrubenlMu;  —  worker  y  der  Grubenar^ 
beiter;  —  workings,  pL  die  Grubenbaue, 
das  Grubengebäude. 

XTnderiniuredy  a.  {Comm.)  unter  dem 
Werthe  rersichert. 

to  Underlay  I  to  underlie  |  v.  n. 
(Min.)  einfallen. 

T7nderla7|  ^*   {Min.)  das  Ein&Uen; 

ahaß,    underlay  er,    der    senkrechte 

Schacht  auf  den  Qwag, 

Underlease I  a.  {Cofnm,)  die  After- 
pacht 

to  Underlet  I  v.  a.  in  Aftermiethe 
geben. 

to  Undermine  I  v,  a.  untenniniren, 
untergraben;  (Min,)  schrämen;  to  — 
the  fotmdation,  (BuHd.)  den  Grund  un- 
terwaschen. 

Undermining)  a.  (Build.)  die  Unter- 
wuhlung,  Unterwaschung. 

to  Underpin;  to  underset,  v,  a.  a 
houae,  (BuHd.)  ein  Haus  unterfahren, 
einen  neuen  Grund  unter  ein  Haus  legen. 

Underpinning  I  undersetting;  a, 
(BuHd.)  das  Unterfahren,  neue  Unter- 
mauern, die  Untermauerunff. 

Underplate,  a.  (Watckm)  die  Pfeiler- 
platte. 

Underprioei  a,  (Comm.)  der  Preis 
unter  dem  Werthe,  Schleuderpreis. 

to  Undersell;  v.  a.  (Oomm.)  unter 
dem  Werthe  verkaufen,  verschleudern. 

Undershot;  a.  vid.  under-aTiot  unter 
under. 

to  Undertake;  v.  a.  unternehmen; 
to  —  «.  n.  for  somebody,  (Comm.)  sich  für 
Jemand  verbürgen. 

Undertaker;  a.  (Cofntn.)  der  Unter- 
nehmer, Spekulant ;  der  Leichenbestatter, 
Leichenbesorger. 

Undervlewer;  a.  (Min.)  der  Steiger. 

Underweight;  a,(Comm.)  das  Unter- 
gewicht. 

Underwood;  a.  vid.  under-wood. 

to  Underwork;  v.  a.  another,  wohl- 
feiler arbeiten  als  ein  Anderer. 

Underworker;  underworkman;  «, 
der  Handlanger. 

UnderworkingS;  a.  pU  (Min.)  die 
Grubenbaue. 

to  Underwrite;  v.  a.  (Comm.)  ver^ 
eichem,  assekuriren. 

Underwriter;  a.  (Comm.)  der  Ver- 
sicherer, Assekurator. 

to  UndO;  V.  a.  (Teehn.)  zerlegen,  aus- 
einander nehmen;  to  —  a  rivet,  ein 
Kiet  abnieten;  to  —  a  rope,  ein  Seil 
aufdrehen. 

to  Undook;  v.  a.  a  veaael,  (Nan.)  ein 
Schiff  aus  den  Bocks  bringen. 

Undulated;  a.  trace,  (Phya.)  die  Wel- 
lenlinie. 

Undulation;  a.  (Phys.)  die  Wellen- 
bewegung,   das  Wogen,    Wallen;    die 


Schwingungswelle;  die  Schallwelle;  das 
Schwaxiken  (z.  B.  einer  Brücke). 

Undulatorj;  o.  wellenf&nnig;  — « 
motion,  die  WeUenbewegung ;  —  theory, 
(Phys.)  die  Undulationstheorie. 

Unentered;  o.  (Comm.)  beim  Zollamte 
nicht  angegeben,  unverzollt. 

Uneven;  a.  ungleich,  ungerade;  — 
heü,  (Mar.)  ungleichlastig;  —  page, 
(Print.)  die  Vorderseite,  Schöndruck- 
seite, ungerade  Seite. 

Unevenness;  s.  (Teehn.)  die  Uneben* 
heit,  Ungleichheit. 

Unfermented;  a.  bread,  (Bak.)  unge* 
gohrenes  Brot. 

Unfixed;  a.  (Min.)  roUig,  lose. 

to  Unfurl;  V.  a,  the  aaUaf  (Mar.)  die 
Segel  losmachen,  wehen  lassen. 

to  Ungear;  v.  a.  (Maeh.)  aus  dem 
(betriebe  bringen,  ausser  Gang  setzen, 
auslösen,  ausräcken. 

to  UngraiU;  v.  a.  (Ourr.)  die  Narbe 
abstossen. 

Unguent;  a.  (Mach.)  das  Schmiei^ 
mittel ;  (PWm.)  die  Salbe. 

to  Ungum;  V.  a.  the  eoeoona,  (SUk-m.) 
die  Cocons  deg^ummiren. 

to  UnhaiT;  v.  a.  the  hidea,  (Tann.) 
die  Häute  enthaaren,  abpölen. 

Unhairing- knife;  a.  (Ourr.)  das 
Schabmesser,  Streichmesser;  '-"machine, 
die  Enthaarmaschine. 

to  Unhinge;  v.  a.  a  door,  eine  Thür 
aus  den  Angeln  heben. 

to  Unhouae.  v.  a.  (Cofnm.)  aus  dem 
Magazin  wegbnngen. 

Uniaxial;  a.  (Oryat.)  einachsig. 

Unioursal;  a.  curve,  (Geom.)  die 
rationale  Kurve  (bei  der  die  Koordi- 
naten eines  Punktes  rationide  Funk- 
tionen einer  Grösse  sind). 

Uniform;  o.  gleichförmig;  —  diaplaee^ 
ment,  (Phya.  Meeh.)  die  gleichförmige 
Dislokation. 

Uninflammable;  a.  coal,  die  magere 
Steinkohle. 

Uninsulated;  a.  (JBReetr.)  nicht  isolirt, 
mit  der  Erde  leitend  verbunden. 

Union;  a.  die  Böhrenkuppelung; 
(Mani/tf.)  ein  aus  Baumwolle  und  Leinen 
gemischter  Stoff;  — a,  pl.  (Man^f.)  ge- 
mischte Zeuge. 

Union-carpet;  a.  (Manuf.)  eine  Art 
Kidderminsterteppich;  — cloth,  (Mant^.) 

gemischte  Zeuge; jack,  (Mar.)   die 

englische  Flagge;  — Joint,  die  Böhren- 
kuppelung;    printing-machine,   (Cal. 

pr.)  die  Kattundruckpresse  mit  Belief- 
walzen  und  Walzen  mit  vertieftem 
Muster. 

Unit;  a.  (Arühm.  Phua.)  die  Einheit; 
—  of  eapaeityy  farad,  {Electr.)  die  Ein- 
heit der  elektrischen  Kapacität,  das 
Farad;  —0/  current,  (Electr.)  die  Strom- 
einheit; dynamical — ,  (Mech.)  die  Kraft- 
einheit ,  Einheit  der  mechanischen  Lei- 
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stang;  —  of  deetrtunotive  force,  voU, 
(Eleetr.)  die  Einheit  der  elektromoto- 
rischen Kraft,  das  Volt;  —  of  force, 
iPhys,)  die  Krafteinheit;  —  of  quanHtyr 
Phys.)  die  Mengeneinheit ;  —  of  resistance, 
oKm,{EUetr,)  die  Widerstandseinheit,  der 
Normalwiderstand,  das  Ohm;  thermal — , 
—  of  heat,  die  Wärmeeinheit;  —  of 
time,  die  Zeiteinheit;  —  of  work,  (Phys, 
IfeeÄ.)  die  Arbeitseinheit. 

tounite}  v.n.  sich  vereinigen;  (Jkftn.) 
sich  scharen  (von  Gängen). 

X7xLiver8al|  a.  horing-maehine ,  die 
Universalbohrmaschine ;  —  ehttck,  (Tum.) 
das  XJniversalfatter ;  —  joint,  (Meeh.) 
das  XJniversalgelenk;  —  sorew-wrench, 
der  englische  Bchraabensphlüssel ,  TJm- 
versalschraubenschlüsseL 

XTnjaoketedi  o.  cylinder,  (8t.  eng.) 
der  Cylinder  ohne  Mantel. 

to  Unlay ^  v.  a,  a  rope,  (Mar.)  ein 
Tau  aufschlagen. 

Unleavened I  a.  bread,  (Bak,)  unge- 
säuertes, unffegastertes  Brod. 

to  Unlimber;  v.  a.  a  gun,  (Art.)  ein 
Oeschütz  abprotzen. 

Unlimited;  a.  (Comm,)  unbegrenzt, 
unbeschränkt,  nicht  limitirt,  ohne  Ein- 
schränkimg. 

Unliquidated  aooonntB^  5.  pi, 
(Comm.)  offenstehende  Bechnungen;  — 
debts,  unbezahlte  Schulden. 

to  Unload I  v.  a.  (Arm.)  entladen; 
(Nov.)  ausladen,  löschen;  to  —  the  cargo, 
die  Ladung  löschen. 

to  Unlock«  V,  a.  the  form,  (Print.) 
das  Format  abschlagen. 

Unmarketable  I  a.  (Chmm.)  far  den 
Markt  untauglich. 

Unmerehantable^  a.  (Comm,)  unver- 
käuflich. 

Unoilinfi^i  degraiasagei  a.  (Dye, 
Cloth-m.)  das  Entfetten,  Begraisslren. 

to  Unpack;  v.  a,  auspacken. 

Unpaid;  a.  (Comm.)  unbezahlt;  un- 
firankirt. 

to  UnpilC;  V.  a.  (Teehn.)  abstapeln. 

to  Unplait;  v.  a.  (Clothe.)  die  Fal- 
ten aufmachen,  glätten. 

Unquoted;  a.  (Comm.)  nicht  in  der 
Preisliste  aufgefShrt. 

Unrated;  a.  (Comm.)  zoUfM. 

to  Unravel^  v.  a.  (Weav.)  ausfasen, 
ausfasern. 

to  UnreevC;  v.  a,  a  rope,  (Mar.)  ein 
Tau  ausscheren. 

Unreveted;  a.  work,  (Fort.)  das  un- 
bekleidete Werk. 

to  Unrib;  v.  a.  tohaeco-Uaoes,  Tabaks- 
blätter ausrippen. 

to  Unrig:;  v>  a.  (Mar.)  abtakeln. 

Unrigging;  s.  of  a  ship,  (Mar.)  die 
Abtakelung  eines  Schiffes. 

to  Unrivet;  v.  a.  (Locksm.)  abnieten, 
losnieten. 

Unsaleable;  a.  (Comm.)  unverkäuflich. 


to  UnBOOtch;  V.  a.  a  whed,  (Carr) 
ein  Bad  enthemmen,  aushenunen. 

to  UnBcreW;  v.  a,  (Teehn.)  abschrau- 
ben, auüMhrauben,  losschrauben,  zurück- 
schrauben. 

to  Unsenre;  «.  a.  (Mar.)  entkleiden. 

Unset;  a.  (Jewd)  xmgefasst. 

Unsettled;  a.  (Comm.)  unerledigt 

to  Unshackle;  v.  a.  (Mar.)  los- 
schäckeln,  losketten,  die  Binge  an  den 
Luken  und  Stückpforten  losmachen. 

to  Unship ;  V.  a,  (Meeh.  Mach.)  los- 
machen, auseinander  nehmen;  to  —  the 
haUast,  (Mar.)  den  Ballast  ausschiessen; 
to  —  the  oars,  die  Biemen  einlegen;  to 

—  the  rudder,  das  Buder  aushängen. 
to  Unshoe;  v.  a.  a  wheel,   (Ctnrtwr.) 

abschienen. 

Unsised  paper;  s.  (Pap.  m.)  unge- 
leimtes  Papier. 

to  Unsolder,  v.  a,  (Teehn.)  ablöthen, 
loslöthen,  auflöthen. 

Unsquared  timber;  s.  (Carp.)  un- 
behauenes Bauholz. 

Unstable;  a.  equiUMum,  (Phys.)  das 
unsichere,  labile  Gleichgewicht. 

to  Unstitch;  v,  a.  (8ew.)  trennen, 
auftrennen. 

to  Unstock;  V.  a.  a  gun,  (QtM-m.) 
eine  Flinte  abschäften. 

to  UnstoP;  V.  a.  the  moulds,  (9ug.  m.) 
die  Formen  Öflhen,  die  Pfiropfen  der 
Formen  ziehen. 

to  UnstoW;  «.  a.  (Mar.)  umstauen, 
umpacken. 

Unstratlfied  rocks,  s.  pi.  (Otogn.) 
nicht  schichtenweise  gelagerte  Ghesteine, 
vulkanische,  plutonische  Gesteine,  Mas- 
sengesteine. 

to  Untie;  v.  a.  (Teehn.)  abbinden;  to 

—  the  form,  (Print)  vid.  to  unlock. 
Untilled;  a.  (AgrS)  nicht  bebaut. 

to  Untwist«  V.  a,  (Teehn.)  aufdrehen; 
(JBope-m.)  auspflücken,  abschlagen;  v.  n. 
sich  aufdrehen. 

to  Unwind;  v.  a,  (Teehn.)  aufwinden, 
abwickeln;  v.  n.  sich  aufwinden. 

Unworkable;  a,  (Min.)  nicht  bau- 
würdig. 

Unwrought;  a,  (Ted^n.)  unverar- 
beitet, roh;  (Agr.)  brach;  — iron,  (Met.) 
Boheisen. 

Up-go  boards;  s.  pi.  (Min.)  der  Ven- 
tilator;   sigwU,  (SaiUo.)  das  Ein- 
fahrtssignal;    sUde, sUp,  (Min.) 

die  Verwerfung,  der  Sprung  ins  Han- 
gende;     stream  slope,   (My dr.   arch.) 

vid.  um^er-slope; stroke  of  the  piston, 

iMach)    der  Kolbenaufgang; take, 
8t.  eng.)  vid.  uptake; train,  (BaHw.) 

der  Zug  von  der  Provinz  nach  der 
HauptstatiozL 

UpbroW;  s,  (Min.)  die   schwebende 
Strecke. 
Upcast;   s.   (Min.)  die  Verwerfimg, 


Uphand' sledge,  —  Uranous. 


669 


der  Sprung  ins  Hangende;  — jn<,  der 
AuBziehschacht. 

X7pliand*flledffe|  a,  (Farg)  der  Zu- 
flchlaghammer. 

TTphoLrterer^  ».  der  Tapezier,  Tape- 
zierer. 

Upland;  a,  eine  Art  nordamerika- 
niflcher  Baumwolle  yon  den  höher  ge- 
legenen Districten;  das  Hochland;  a. 
hochgelegen;  — surface ytaUr,  dasBerg- 
landtagwaaser. 

Upper  I  a.  fatat-'ktü,  {Ship-h,)  der 
Oegenkiel,  Oberkiel;  —  freah-waier  for' 
motion,  (Oeogn,)  der  Sasswasserkalk. 

Upper-box ;  a.  of  a  pump,  (My dr.) 
der    Pumpenschnh ,    das    Pmnpenherz; 

chalk,    (Oeogn.)  die  weisse  Sxeide, 

obere    Kreide,     Kreideformation ; 

chamiber  of  a  lock,    {Hydr.)  das  Ober^ 

haupt  einer  Schleuse; deck,  (Ship-b.) 

das  obere  Deck;  —-die,  (Meek,)  das 
Obergesenk,  der  Oberstempel ;  — end 

of  a  borer,   [MinJ)  das  Oberstück; 

flaakj    (Found.)    die    Oberflasche; 

frog  of  a  hinge,  (Loekam.)  die  Ober- 
pfanne  einer  ThüLrangel;  — guard, 
{Railw.)  der  Oberschaflfher;  — gudgeon 
of  an  upright  ahafty  (JfecA.)  der  Hals- 
zapfen;   leather,  (Tann.)  das  Fahl- 
leder, Schmalleder;  — leoither,  uppera,pl, 
vamp,  (Shoem.)  das  Oberleder;  — level, 
(Hydr.)  die  Oberwasserhöhe; mach- 
ines, pl.  (Shoem.)  die  Maschinen  zur 
Bearbeitung  des  Oberleders;  — part 
of  a  preeioua  atone,  (Jewel.)  der  Ober- 
körper, die  Krone;  — plate,  (Mirror-^n.) 
das  Oberglas;  (Watehm.)  die  Kolben- 
platte; — roller,  (Carpet-m.)  der  Schnür- 
stock, Litzenstock;  — aaiU^  pl.  (Mar.) 
die   Obersegel;    — aJied,    (Weav.)    das 

Oberfach,    Obergelese; aide   of   a 

book'leqf,  (iVin^.)  die  Vorderseite,  Schön- 
druckseite;  — alope  of  a  dam,  up-atream 
alope,  (Hydr,  arch^  die  Seitenwand  eines 

Dammes; atarUng,  (Hydr.  arch.)  das 

Pfeilervorhaupt ,  der  Kronpfeilerkopf; 
—  atone,  (Mill.)  der  Läufer,  Laufstein; 
— atory,  (BuHd.)  das  Obergeschoss ;  — 
trough,  — baain  of  a  teeir,  (Hydr.  arch.) 
das  Oberwasser,  Obergerinne;  — vaae 
of  a  bell,  die  Platte,  Haube  einer  Olocke; 

wall,  (Min.)  das  Hangende; wire, 

(Cotton-apinn.)  der  Einwindedraht,  Auf- 
schlagdraht;   worka,  pl.  (Ship-b.)  das 

Oberschiff,  das  todte  Werk  (der  Theil 
eines  Schiffes,  der  sich  über  dem  Wasser 
befindet). 

Uppers;  a.  pL  (Shoem.)  das  Oberleder. 

Upright,  a.  (Btnld.)  der  Aufriss, 
Standriss;  (Carp.  Build.)  der  Ständer, 
Stiel,  Pfosten,  die  Säule;  der  Thür- 
pfosten,  Thürständer;  (Min.)  der  Thür- 
stock,  Ständer,  Stempel;  — of  a  carriage- 
bridge,  (Br.  b.)  die  Docke,  der  Ständer 
einer  Wagenbrücke ;  —  of  a  pile-driver, 
(Hydr.)  der  Läufer,  die  Läuferruthe;  — 


of  a  rising-timber,  (Pont.)  das  Horn,  der 
Schenkel  eines  Pontonknies. 

Upright;  a.  (Techn.)  aufrecht:  —  bar, 
(Carp.)  das  Band;  —  driU,  (Loekam.) 
die  Bennspindel;  —  loom,  (Weav.)  der 
Hautelissestuhl ,  Webstuhl  fur  hoch- 
schäftige  Teppiche;  —  prqjeetion,  vid. 
upright,  a.;  —  ahe^ftf  (Mach.)  die  ste-^ 
hende  Welle ;  —  atep-board,  (Carp.  Join.)  * 
die  Futtersti:^e,  Setzstufe;  —  tube  of  a 
boiler-tube,  (St.  eng.)  der  Hals,  Trichter 
einer  Siederöhre. 

to  UjMet;  V.  a.  umwerfen;  (Forg.) 
stauchen;  v.  n.  (Mar.)  umschlagen. 

UiMetter;  ujMettixig-maxmine;  a. 
npsetüng^olesi  a.  pl.  (Forg.)  die 
Stauchmaschine. 

Upstandeni;  a.  pl.  of  the  windlaaa^ 
(Mar.)  die  Haspelstützen. 

Uptake;  a.  (St.  eng.)  der  Fuchs  (die 
Oeflhung,  durch  welche  das  Feuer  aus 
dem  Ofen  in  den  Hauptkanal  geht). 

Upthrow ;  a.  (Min.)  die  Verwerfung, 
der  Sprung  ins  Haneende. 

Upwards ;  adv.  {Min.)  flrstenweise; 
heading  — ,  a.  (Min.)  die  schwebende 
Strecke. 

UralltO;  a.  (Miner.)  der  Uralit  (Va- 
rietät der  gemeinen  Hornblende). 

Uranate;  a.  (Cham.)  das  Uranat,  die 
Verbindung  des  Uranhydrozyds  (der 
sogenannten  Uransäure)  mit  Basen;  — 
of  ammonium,  uranium-yeüow,  das  Am- 
moniumuranat.  Urangelb ;  —  of  sodtum, 

normal  aodium ,  uranium -yeUow,  das 

Natriumuranat,  Urangelb. 

UraniO;  a.  nitrate,  nitrate  of  uranyl, 
(Chem.)  das  salpetersaure  Uranozyd, 
salpetersaure  Uranyl,  Uraninitrat;  — 
oxide,  oxide  of  uranyl,  oxide  of  uranium, 
das  Uranozyd,  Uranylozyd,  Urantriozyd ; 
—  aaUa ,  pl.  die  Uranozydsalze ,  Urani- 
oder  Uranylverbindungen. 

Uranite;  uranium-gllimner;  ura- 
nium-mica; a.  (Miner.)  der  tJranit, 
Uranglimmer,  Uraiikalk,  Ohalkolith. 

Uranium;  a.  (Chem.)  das  Uran;  oxide 
of  — ,  vid.  uranic  oxide. 

Uranium  -  glimmer ;  —  -  mloa ;  a. 
(Miner.)  vid.  uranite;   — 'green,   urano- 

chaleite,  das  Urangrün;   — ochre, 

bloom,  earthy  hy£ruranite,  der  Uran- 
ocher,  die  Uranblüthe;  — pitch-ore, 
uranine,  uranopiaaite,  pitch-blende,  native 
oxide  of  — ,  native  uranoao-uranic  oxide, 
das  Uranpecherz,   die  Pechblende;  — 

vitriol,  der  Uranvitriol,  Johannit; 

yeuow ,  das  Urangelb  (Bezeichnung-  für 
Natriumuranat  und  Ammoniumuranat). 

Uranoso-uranlo  ozldO;  a.  (Chem.) 

das  Uranozydulozyd ;   naJtive , 

(Miner^  das  Uranpecherz. 

Uranotantalite;  aamarakite;  urano- 
niobate  of  yttrium  and  iron,  a.  (Miner.) 
der  Urantantalit,  Samarskit. 

UranouS;  a,  oxide,  (Chem.)  das  Uran- 
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oxydul,  Urandioxyd;  —  aaSUa,  pi.  die 
Uranozydulsalze,  Uranoverbindungen. 

Uranyly  a.  (Ohem,)  das  Uranyl. 

XTraOy  «.  (C^em.)  vid,  trona, 

Urate^  5.  (C%em.)  das  hamsanre  Balz. 

Urchin  9  a.  (Spinn,)  der  Igel,  Läufer. 

Urea,  a,  (Ohem.)  der  Harnstoff. 

Urio  aoid,  a.  (Chem,)  die  Harnsäure. 

Urinary^  a.  aedimerUa,  pU  (Cfhem.) 
Hamsedimente. 

Urine-vatj  a.  {Dye.)  die  Urinküpe 
(bei  der  Indigfarberei). 

Urlnometery  a.  {8urg.)  die  Harn- 
wage. 

Usagei  a.  (Comm.)  der  Handelsbrauch, 
die  Usanz. 

UBanc6|  a.  (Oomm.)  der  Uso,  die 
WechselMst,  der  Wechselgebrauch ;  biüa 
at  — ,  UsowechseL 


Used,  a.  (Teehn.)  gebraucht,  ausge- 
nutzt, abgängig. 

Useftd  eflboti  —  work,  a.  (Maek,) 
der  Nutzeffekt,  die  Nutzleistung,  die 
Nutzarbeit. 

U-8haped  iron,  U-irvm,  a.  (Md.) 
das  U-Eisen,  Binneneisen. 

Uanio  add,  a.  (Ohem.)  die  Usnin- 
säure. 

Uso,  a.  (Conun.)  vid.  luanee, 

Ustulation,  a.  (Ohem.)  das  BSsten, 
die  Böstung. 

Uflnrer.  a.  (Oomm.)  der  Wucherer. 

UtensilB,  a.  pl.  (Teehn.)  das  Geräth, 
die  Werkzeuge,  Oeräthschaften. 

UtiÜBation,  a.  die  Nutzbarmachung. 

to  Utter,  V.  a.  (Oomm.)  in  Umlauf 
bringen,  meist  gebraucht  für  uUering 
fälae  coin. 


V. 


to  Vacate,  1;.  a,  the  policy,  (Oomm.) 
die  Police  annulliren. 

Vaounm,  a.  (Phya.)  das  Vacuum, 
die  Luftleere,  der  luftleere  Baum;  partial 
— ,  das  unvollkomimene  Vacuum;  total 
— ,  das  vollkommene  Vacuum;  Torri- 
eeUian  — ,  vid.  IJorriedlian. 

Vaounm-box,  a.  (Pap.  m.)  der  Va- 
ouimikasten;  — gauge,   (Phya.)  das  Va- 

cuummeter,    der  Luftleeremesser ; 

pan,  (8ug.  m.)  die  Vacuumpfanne,  letzte 
Veidampfpfanne,  das  Vacuum,  der  Va- 
cuumapparat;  (im  Allgemeinen)  der  Ver- 
dampfapparat,  welcher  imter  Anwen- 
dung von  theUweiser  Luftleere  arbeitet; 

pump,  (8ug.  m.)  die  Vacuumpumpe; 

pump,  ateam pump,  die  Wasser- 
hebungspumpe mittelst  Luftleere,  das 
Pulsometer;  — vcdve,  das  Luftventil. 

Valanoe,  a.  die  oberen  schmalen 
Fenster-  oder  Bettgardinen. 

Valenoiennes  -  oomposition ,  car- 
casB-oomposition,  a.  (Fire-w.)  das  Oe- 
schmolzenzeug,  der  Brandsatz. 

Valerian,  — root,  *.  (Bot.)  der 
Baldrian,  die  Baldrianwurzel. 

Valerianlo  add,  valeric  add,  a. 
(Ohem.)  die  Valeriansäure ,  Baldrian- 
säure. 

Valid,  a,  (Oomm.)  gültig. 

to  Validate,  v.  a.  (Oomm.)  rechts- 
gültig machen,  bestätigen. 

Validity,  a.  (Oomm)  die  Gültigkeit 

Valise,  a.  das  Felleisen,  der  Mantel- 
sack. 

Vall^,  a.  of  a  roof,  (Build.)  die 
Bacheinkehle,  Bachkehle. 


Valley-beam,  a.  (BuHd.)  der  Kehl- 
balken; -^-gutter,  die  Kehlrinne;  — 
rt^ftefy piece,  der  Kehlsparren. 

Valonia,  a.  pi.  (Dye.  Tann.)  die 
Valonia,  Eichelkappen,  Ackerdoppen, 
Eckerdoppen  (die  Kelche  der  ZiegenlMirt- 
eiche,  quereua  aegilopa). 

VaJuation,  a.  (Oomm.  Techn.)  die 
Schätzung,  Taxation. 

Valuator,  valuer,  a,  (Oomm.)  der 
Taxator. 

to  Value,  «.  a.  (Oomm.)  schätzen, 
taxiren ;  to  —  on ,  trassiren,  ent- 
nehmen auf .... 

Value,  a.  (Oomm.)  der  Werth;  die 
Valuta,  der  Münzwerth;  die  Wechsel- 
summe;  — '  in  account,  Werth  in  Bech- 
nung;  current  — ,  der  gangbare  Werth; 
imaginary  — ,  der  eingebUdete  Werth; 
in/trinaic  — ,  der  Gehalt;  —  o*  per 
invoice,  der  Fakturawerth ;  real  — ,  der 
wirkliche  Werth ;  —  received,  Werth  em- 
pfEingen:  r^ning-»—  of  ühe  rano  augar, 
(Sitg.  m.)  der  BafBnationswerth ,  Bafä- 
nationsertrag,  das  Ausbringen  des  Boh- 
zuckers  an  rafftnirtem  Zucker,  das 
Bendement;  —  tmderatood,  Werth  ver- 
standen. 

Value-bills,  a.  pi.  (Oomm.)  Werth- 
papiere. 

Valve,  a.  (JSlach.  8t.  eng.)  die  Klappe, 
das  Ventil;   (Org.  b.)  die  Sperrklappe; 

air ,     das     Luftventil,     die    Wmd- 

klappe;  hdU  — ,  apherieal  — ,  das 
Kugelventil;  heU-ahaped  — ,  cwp — , 
das  Glockenventil;  hucket — ,  das  Pum- 
penkolbenventil,  Ventil  im  Saugkolben; 
check — ,  das  Absperrventil;   clack — > 
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das  KlappenTentiil ,  Scharmerreiitiil; 
cünical  — ,  e<me* — ,  mdire — ,  das  Kegel- 
▼entil;  cut-off  — ,  das  Absperrventil; 
2>. — ,  der  B-Schieber;  ddivt/ry-^-^  das 
AuslflyBsyentU;  (Pwmp-m)  das  obere  Yen- 
til,  Dmckyentil;  disttHndvug — ,  das 
Steuerrentil ;  doublt 'Stat  — ,  (Mach, 
8t.  eng.)  das  Doppelsitzrentil ;  eduction- 

— ^   das  Aoslassventil ;  equüibrium , 

equtUbraied — ,  equipoised — ,  halanee — , 
das  entlastete  Ventil,  Qleiohgeviohts- 
Tentil;  escape — ,  das  Bicherheitsventil ; 

easpansion ,   cut-off  — ,  das  Expan- 

sionsyentil,  Absperrventil;  feed — ,  das 
Speiseventil;  flap  — ,  die  Yentilklappe; 
foot — ,  (Pump-m.)  das  untere  Ventil, 
Bodenventil;  gridiron — ,  der  Bostschie- 
ber;  hanging-^-,  hinged  —  of  a  pump, 
das  Klappen ventil;  induction — ,  ifUit- 

— ,  das  Einlassventil;  lever ,  UfHng- 

— ,  das  Heberventil;  mitre — ,  das  Ke- 
gelventil; mdtre-plug — ,  dasHabnventil; 

mud ,  das  Schlamm  ventil;  piston — , 

das  Kolbenventil;  priming — ,  {8t,  eng.) 
das    Sicherheitsventil     des     Cylinders; 

puppet ,  das  SchnarchventU;  safety- 

— ,  das  Sicherheitsventil;  lever-sqfety- 
— ,    das  Sicherheitsventil    mit  Hebel; 

spring-safdy ,    das   Sicherheitsventil 

mit  Feder;  sheü — ,  das  Muschelventil; 
slide — ,  sliding — ,  das  SchieberventU, 

der  Schieber;  equilibrated  slide ,  der 

entlastete  Schieber;  three-port  sUde-^*—, 

der  Dreiwegschieber;  sliding of  a 

sluice,  die  Schutzfiftlle ;  snifting — ,  das 
Schnarrventil,  Schnarchventil;  spherical 
— ,  vid.  ball — /  stop-^-,  das  Absperr- 
ventil; sucking ,  suction- — ,  bottom- 

— ,  foot — ,  das  Saugventil,  Fussventü, 

Bodenventil;  tail ,  {Mar,  st,  eng.)  das 

Schnüffel  ventil  der  Schiffsmaschine; 
throtHe ,  butterfly ,  das  Drossel- 
ventil, die  Drosselklappe;  waste —  of 
the  hydraulic  ram,  das  Verschlussventil 
am  hydraulischen  Widder. 

Valve-box. — -  chamber  ^  s.  (Mach. 

8t.  eng.)  das  ventilgehäuse ; easing, 

—  chest,  der  Schieberkasten,  Ventil- 
kasten; — coupling,  die  Verschraubung 
mit  Ventil;  — fate,  — seat,  die  Schie- 
berflftche,  Schiebergleitfläche,  der  Schie- 
berspiegel;     gear,     — -motion,    die 

Steuerung;  — piston,  der  Ventilkolben, 
durchbrochene  Kolben;   (Pump-m.)   der 

Saugkolben;    — rod, spindle,    die 

Schieberstange;  — rod  link,  das  Schie- 
berstangengdenk;  — seat^  (Maeh.)  der 
Ventilsitz:  (8t,  eng.)  der  Schieberspiegel. 

ValTedy  a.  mit  Klappen  versehen. 

Vampi  s.  (Tann,  Shoem.)  das  Ober- 
leder, Fahlleder,  Schmalleder. 

to  Vailj  V.  a,  (Agr,  Min.)  schwingen. 

Yaiky  s.  (Agr.)  die  Schwinge,  Korn- 
schwinge; (Carr.)  der  Möbeltransport- 
wagen; (Min.)  die  Schwingschaufel; 
(Siäm;.)  der  Gepäckwagen. 


Vanadate^  s.  (Okem.)  das  vanadin- 
saure  Salz,  die  Vanadiumverbindung. 

Vanadio  aoidy  s.  (öhem.)  die  Vana- 
dinsäure. 

Vanadinitey  native  vanadate  of 
lead  I  s.  (Chem.  Miner.)  das  Vanadin- 
bleierz, der  Vanadinbleispath,  Vanadinit. 

Vanadium  j  s.  (C^m.  Miner.)  das 
Vanadium. 

Vandyke-brown }  s,  (Bttner.  Paint.) 
die  Kasseler  Erde,  das  Kasseler  Braun; 
das  Van  Dyk  Braun. 

Vane^  s,  die  Schiessscheibe ;  (BuHd.) 
die  Wetterfahne,  Windfahne,  Dachfahne, 
der  Windzeiger;  (Hydr.)  die  Schaufel; 
(Mar.)  der  Flügel;  (St.  eng.)  das  Be- 
gister,  die  Klappe;  — ,  sight — ,  (8urv.) 
das  Absehen,  Diopter;  detstrie  -^,  das 
elektrische  Flügelrad;  sU^»^—,  (S^mtv.) 
die  Visirtafel,  Zieltafel;  -^s,  pl.  of  the 
ventilator,  (Min.)  die  Flügel;  wind-^^^ 
die  Windfahne ;  —  of  a  utind-mHQ,,  der 
Flügel  einer  Windmühle. 

Vane-flhanki  — -stook^  s.  der  Fah- 
nenstab;   spindle,  (Mar.)  das  Flügel- 
spill. 

Vanilla,  s.  (Bot.)  die  Vanille. 

Vanültne^  s.  das  Vanillin. 

Vaniflhln^  -  line;  s.  in  perspective, 
(Draw.)  die  Fluchtlinie;  — *  plane,  die 
Fluchtebene;  — point,  der  Fluchtpunkt, 
Verschwindepunkt. 

Vanner,  s.  of  gold-sand,  (Met.)  der 
Ooldwäscher. 

Vanning;  s.  (Agr.  Min.)  das  Schwingen. 

to  Vaporate,  to  vai>orifle;  v.  n. 
(Phys.)  verdunsten,  verdampfen. 

Vaporating- point;  s.  (Phys.)  der 
Verdampfungspunkt. 

Vaporimeter.  s.  (Phys.  Chem.)  das 
Vaporimeter,  Oeissler'sche  Vaporimeter 
(Instrument  zur  Bestimmung  des  Alko- 
holgehalts einer  Flüssigkeit  durch  die 
Spannkraft  ihres  Dampfes). 

Vaporisation;  s.  (Phys.)  die  Ver- 
dampfung, Verdunstuxig;  eold  produced 
by  — ,  die  Verdunstungskälte;  heat  of 
— ,  die  Verdunstungswärme. 

Vaporinm;  s.  das  Dampfbad,  Schwitz- 
bad. 

to  Vaporise;  v.  n.  (Phys.)  ver- 
dampfen. 

Vapour;  8,  (Phys.)  der  Dunst,  Dampf; 
to  rise  in  — ,  verdampfen;  saturated  — , 
der  gesättigte  Dampf ;  waUr — ,  aqueous 
-— ,  der  Wasserdampf. 

Vapour -bath;  s.  das  Dampfbad 
Schwitzbad;  (Chem.)  das  Dampfbad;  — 

burning  stove, burning  furnace,  der 

mit  dampfförmigen  Kohlenwasserstoffen 

geheizte   Ofen; channel,    (Met.)   die 

Abzucht;  — density,  (Phys.)  die  Dampf- 
dichte; —  inhaler,  (Surg.)  der  Dampf- 
inhalationsapparat;   lamp, lamp 

burner, Sumer,    die    Lampe    oder 

Vorrichtung   zum  Brennen  von  dampf- 
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fönnigen  Eoblen^mwierBtoffen  (GaBolin, 
Ligroüi  etc.);  io  rUe  tn— ,  verdampfen. 

vareOj  a.  (Ohem.)  die  an  der  nord- 
firanzösiBchen  Küste  gewonnene  Asche 
von  Seetang  (Bohmatexial  fär  Jod-  und 
Kalisalze,  Mher  anoh  fär  Soda);  die 
YavBCBoda. 

Variable;  o.  Teränderlich;  stellbar. 
•  Variation  I  ».  die  Yeränderonff;  die 
Schvranknxig;  —  of  the  eamp^us,  (Phys.) 
die  Abweichung,  Deklination  der  llag- 
netnadel;  Une  of  no  — ,  agonie  Une, 
{Magn.)  die  agonische  Linie;  —  in  the 
prie$,  —  of  exchange,  (Comm.)  die  Ver- 
änderung im  Preise,  im  Kurs. 

Variation -öompassi  a,  (Mar.)  der 
PeilkompasB,  Abweichunffskompass. 

Variegated;  a.  (2^e^.)  bunt,  gefleckt; 
—  eopper-ore,  (Miner.)  das  Buntkupfei^ 
erz;  —  aandatone,  {Gtogn,)  der  bunte 
Sandstein. 

Variety;  a,  (Teehn.)  die  Abart,  Varietät 

VariolitO;  a.  (Miner.)  der  Yariolit, 
Blatterstein. 

to  Varnish;  v.  a,  (Paint,  Join,  äc) 
firnissen,  überfimissen. 

Vamiah;  a,  (Paint.  Join,  etc.)  der 
Fimiss;  (Pott.)  die  Topfglasur;  hlaek — , 
Steinkohlentheer  zum  Schiffsanstrich ; 
ein  Fimiss  aus  Steinkohlentheer  oder 
TheerÖl  und  Asphalt,  Pech  oder  Harz 
zum  Anstrich  von  Planken  etc. ;  eotU  of 
— ,  der  Fimissäberzug ;  duU  — ,  der 
matte  Fimiss;  lae — ,  der  Lackfimiss; 
lac'  —  by  oü  of  turpentine,  der  Terpen- 
tinflmiss;  oil — ,  der  fette  Fimiss,  Gel- 
fimiss;  aieeative  — ,  der  Trookenflrnissi 
apirit — ,  der  Spirituslack;  atrong  oü- 
— ,  (Pap.  m.)  der  zähe  Leinölflmiss ; 
twyentine — ,  der  Terpentinfimiss. 

Vamiah-eandaraoh;  a.  der  deutsche 

Sandarach,  das  Wachholderhazz; 

tree,  der  japanesische  Fimissbaum  (Bhua 
vemieifera). 

VamiBhing;  a.  das  Firnissen;  — 
hrttah,  der  Fimisspinsel. 

to  Vary;  v.  o.  the  riak,  (Comm.)  eine 
versicherte  Q«fahr  in  eine  andere  um- 
ändern; to  — ,  V,  n.  ff»  price,  im  Preise 
varüren. 

Vase;  a.  die  Vase,  das  Praohtgefass: 
die  Blumenvase;  —  of  a  eapüal,{Arch.) 
die  Glocke,  Trommel  eines  Kapitals;  — 
of  a  fountain,  die  Brunnenschale. 

Vat;  a.  (Coop.)  das  girosse  Fass,  Stück- 
fass;  (Dye.)  die  Küpe;  (Pap.  m.)  der 
Trog,  Holländerkasten;  (Tann.)  die  Loh- 
grube; — ,  atore ,  (Brew.)  das  Lager- 

fass,  der  Lagerbottich;  amalgamating- 
— ,  (Met.)  das  Amalgamirfass ;  heating- 
— ,  (Dye.)  die  Schlagküpe;  bleaching — , 
(Pap.  m.)  der  Bleichkasten,  das  Bleich- 
fass;  bhte  — ,  die  Vitriolküpe ;  eheeae — , 
die  Käseform;  cold  — ,  (Dye.)  die  kalte 
Küpe ;  deeompoaing  — ,  (Dye.)  die  durch- 
gehende Küpe;  fermenting ,  (Breie.) 


die  Haischkufe,  der  Maiadibotttoh; 
OernuM  — ,  (Dye.)  die  deutsche  Küpe 
(aus  Soda,  Kalk,  Kleie  und  Ifielasse); 
Indian  — ,  (Dye.)  die  indische  Küpe; 
lixiviating  — ,  (AUcaU-^namtf.)  der  Aua- 
laueekasten,Laugereika8teii;  maeeraUn^ 
— tjc^moia^r.)  dasBeizfftss;  paatd — , 
(Dye.)  dieWaidlEÜpe,  vid.pa9tel — unter 
peattd;  prepared  — ,  (Dye.)  die  fertige 
Küpe;  preeipitaHng -  — ,  (ifet.)  der  Fäll- 
bottich (bei  der  Kupfenrerhüttuns  auf 

nassem   Wege);  potaah ,   (DyeJ^  die 

Pottasoheküpe  (auch  indische  Küpe  ge- 
nannt); puLp — ,  (Pop.  m.)  die  Schöpf- 
bütte; aeeond  — ,  die  Bührküpe;  aeiMinf- 
— ,  (Pap.  m.)  der  Leimtrog;  ateiping — , 
die  Gährungsküpe ;  atore — ,  (Brtm!^ 
dasLager&ss;  ihrown-baek  — ,  (Dye^  die 
scharf  oder  schwarz  gewordene  Küpe; 
wood — ,  (Dye.)  die  Waidküpe. 

Vat-man;  a.  (Pap,  m.)  der  Sch&pfer, 
Büttgeselle ;  — paper,  das  Büttenpapier; 
^--preaa,  die  Büttenpresse;  — room,  die 
Büttenkammer;  — %oaate,  tank-waate, 
(AJalaU'man^f.)  der  Sodarückstand,  Soda- 
äsoher. 

to  Vault;  V.  a.  (Areh.)  wölben;  über- 
wölben, einwölben;  to  —  a  horae-ahoa, 
(Farr.)  ein  Hufeisen  bogenförmig  krüm.* 
men,  hohlschmieden. 

Vault;  a.  (Arch.)  das  Gewölbe,  die 
Wölbung;  (Olaaa-m.)  die  Kappe,  Kuppe; 
aeouatie  — ,  (Arch.)  das  Schallgewölbe; 
annular  — ,  das  Binggewttlbe;  barrd — , 
eyUndrieal  — ,  waggon — ,  das  Tonnen- 
gewölbe, Kufengewölbe;  eeSkdar  — ,  das 
Gurtgewölbe,  Tonnengewölbe  mit  Gur- 
ten; eonieal  —,  das  Trichtergewölbe, 
Trompenge wölbe;  eoved  — ,  die  böh- 
mische Kappe;  eyUndrieal — ,  vid.barrei^ 
— ;  direet-arched  — ,  das  gerade  Ge- 
wölbe; diaeharging — ,  relieving — ,  das 
Entlastungsgewölbe;  domed  — ,  domical 
— ,   apherieal  — ,    das  Kuppdgewölbe, 

Kesselgewölbe;  fan ,  fan-traemy  — , 

das  Fächergewölbe,  Gewölbe  mit  Zier- 
rippen; füli-centre  — ,  das  Bundbogen- 
gewölbe,  halbkreisförmige  Qewölbe; 
groined  — ,  das  Kreuzgewölbe;  heUeal 
— ,  das  ansteigende  Bingge wölbe ;  tnvarietf 
— ,  counter — ,  das  verkehrte  Qewölbe; 
lunette — ,  das  Brillengewölbe;  obUque 
— ,  akew  — ,  das  schiefe  Gewölbe;  jNme^ 
— ,  das  Fachwerksgewölbe;  perfect  aemi' 
circular  — ,  vid.  fyU-eentre  — ;  raiaing 
— ,  rampant  — ,  atiUed  — ,  das  steigende 
Gewölbe;  rib — ,  ribbed  — ,  das  Bippen- 
gewölbe, Gurtgewölbe;  apherieal — ,  vid. 
domed  — /  apiral  — ,  anail- formed  — , 
das  Spiralgewölbe,  Schneckengewölbe; 
atraight-arched  — ,  das  soheitreohte  Ge- 
wölbe; aurbaaed  — ,  das  Spitzbogenge- 
wölbe; aurbetaed  apherieal  — ,  das  böh- 
mische Gewölbe,  die  böhmische  Kappe; 
aurmounted  — ,  das  überhöhte,  gestelzte 
Gewölbe;  tubular  — ,  das  Topfgewölbe; 
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Wd8h  «-/das  Kappengewölbe,  Tonnen- 
gewölbe mit  Kappen  äer  Ohren. 

Vanlt-ooTer,  —-light,  a.  (Build,) 
die  verglaste  liichtöffiiung  in  einem 
unterirdlBchen  Qewölbe. 

Vaulted,  a.  (Areh.)  gewölbt;  —  eeU, 
die  Qewölbkappe,  das  Gewölbfach. 

Vaulting,  5.  {Arch.)  das  Wölben;  — , 
vaüU,  das  Gewölbe,  die  Wölbung,  vid, 
vauU, 

Vaulting- masonry,  a,  (Areh.)  das 
Gewölbmaaerwerk;  — rtUery  (Mos.)  das 

Wölbrichtscheit ; shc^ft , piUiir, 

(Areh.)  der  Gewölbschaft,  Gewölbpfeiler, 
Dienst. 

Vauquelinite,  a.  {Miner.)  der  Vau- 
qnelinit,  das  Kupferchromblei. 

VeaL  5.  das  Kalbfleisch;  — a,  Kalbs- 
feUe. 

to  Veer,  t;.  a.  {Mar,)  wenden,  um- 
wenden, vieren,  auf  einen  anderen  Bug 
wenden;  io  —  oid,  to  —  away  a  cable, 
(Mar.)  ein  Tau  stechen;  to  —  a  piece  of 
Umher,  (Carp.)  vid,  to  square. 

to  Vee^,  V,  n.  (Mar.)  sich  drehen, 
flieh  xmiwenden,  yieren. 

Vegetable,  9.  die  Pflanze,  das  Ge- 
wächs; die  Pflanzenspeise,  das  Gemüse; 
das  vegetabilische  Futter;  — a,  pi.  Ge- 
müse; Futterkräuter;  — chopper j  die 
Futter-(Büben-,  Kartofifeln- etc.)  Schneid- 
oder Hackmaschine ;  — äUeer,  — cutter, 
die  Vorrichtung  zum  Zerschneiden  von 
Kohl,  Gurken  etc.,  der  Gurkenhobel. 

Vegetable,  a.  aeida,  pl.  (Chem.)  die 
Pflanzensäuren ;  —  älkaU,  eine  alte  Be- 
zeichnung für  Pottasche;  —   charcoal, 

—  eoal,  £e  Holzkohle ;  —  chemiatry,  die 
Pflanzenchemie;  — fibre,  die  Pflanzen- 
faser ;  —  fibrin,  das  Pflanzenflbrin ,  der 
Pflanzenfaserstoff;  —  inaeet-wax,  — 
apermaeeti,  Ohineae  wax,  pda,  das  chine- 
sische Wachs  (eine  walrathähnliche 
Masse,  erzeugt  durch  die  Stiche  eines 
Insekts,  coeeua  ceriferua  oder  coccus 
Pe-la,  in  die  jungen  Triebe  von  flraxinua 
chinenaia);  —  ivory ,  das  vegetabilische 
Elfenbein  (aus  Elfenbein-  oder  Corozo- 
nüssen) ;  —  parchment,  parchmeni-paper, 
papyrine,  das  vegetabilische  Pergament, 
Pergamentpapier,  Papyrin;  — aoil,  (Agr.) 
die  Danmierde,  Ackerkrume,  der  Humus; 

—  taUowa,  pl.  Pflanzentalge;  —  wax, 
pUmt-wax,  (allgemein)  das  vegetabilische 
Wachs,  Pflanzenwachs;  —  wax,  Japan- 
wax,  tree-wax,  das  Japanwachs,  vegetabi- 
lische Wachs,  der  Japantalg  (aus  den 
Beeren  des  Wachsbaimies ,  rhfM  aucce- 
dana,  in  Japan). 

Vehlole,  a.  (Carr.)  das  Fuhrwerk, 
Gefährt;  (Paint.)  die  Flüssigkeit,  worin 
der  Farbstoff  au^elöst  ist. 

VeiJL  a.  (Manttf.)  der  Schleier. 

to  VeiUi  V,  a,  (Techn.)  adem,  mar- 
moriren. 

Vein,  8.  die  Ader;  der  Strahl,  Flüs- 

Technliohe«  Wörterbnch.    EogL-D«tti8oh. 


sigkeitsstrahl;  {Geoh  M(n.)  der  Gang, 
die  Ader,  G^eeteinader,  Erzader;  das 
Erzlager,  Flötz;  (Jewel.)  die  Ader;  — a, 
pl.  (Qlaaa-m.)  die  Streifen;  — ofconatant 
bearing  f  (Min.)  der  hauptstseichende 
Gang;  the  —  contraeta,  der  Gang  ver- 
drückt, verliert  sich;  the  —  ^ropa  ^ut, 
der  Gang  geht  zu  Tage  aus;  erosa*^^, 
croaaing — ,  (Min,)  der  Kreuzgang; 
exhauated  — ,  worked' out  ' — ,  der  abge- 
baute Gang;  ficU  — ,  der  flach  ^EtUeiäe 
Gang;  the  —  geta  poor,  der  Gang  fällt 
ab ;  interhiced  -—9,  pL  Stockwerke ;  leve^ 
free  — ,  das  gelöste  Flötz;  —  in  marUe, 
(Miner.)  die  Ader  im  Marmor;  moiat  — 
in  marble,  die  ErdgaUe;  metcXViferoua 
— ,  true  — ,  (Min.)  der  Erzgang;  — 
rohe — ,  der  steil  abfallende  Gang; 
amaU  — ,  thin  — j  dasTrumm;  airip — , 
das  Gangtrumm;  auperfideil  *^,  —  ai 
the  atkrfaee^  der  Tagesgang;  -*•  near  the 
awrfaee,  (Min^  der  B^xüäufer;  —  a^ 
water,  (Bydr.)  der  Wasserstrahl;  —  in 
wood,  (Join,  etc.)  die  Holzader. 

Vein-stones,  a.  pl.  vein-stuff,  a, 
(Min.)  die  Bergart,  das  Ganggestein,  die 
Metallmutter,  Erzmutter. 

Veined,  veiny,  a.  (Techn.)  aderig, 
geädert,  marmorirt;  —  wood,  aderiges, 
foseri^s  Holz. 

Ve&nohe,  a.  (Chem.)  die  Saugpipette, 
eine  Art  Saugheber. 

Vellum,  a,  (Parchmeni-m.)  das  Telin, 
Bchreibpergament,  Jimgfernpergament 
(die  feinste,  aus  Kalbfellen  bereitete 
Sorte  Pergament). 

Velluni-cloth ,  a,  das  Zeichenpapier 

zum  Durchpausen; lace,    (Lace-m.) 

eine  Art  sehr  feiner  Spitzen;  — paper, 
^"poat,  (Pap.  m.)  das  Velinpapier. 

Velocii)ede,  a.  das  Beitrad,  Yelociped. 

Veloolmeter,  a.  der  Geschwindig- 
keitsmesser. 

Velocity,  a.  (Mech.)  die  (Geschwindig- 
keit; angular  — ,  die  Winkelgeschwin- 
digkeit; —  of  tfflux,  (Bydr.)  die  Aus- 
flussgeschwindigkeit; fin<d  — ,  terminal 
—  of  prcjegtilea,  (Art.)  die  Endgeschwin- 
digkeit, Auüichlaggeschwindigkeit  der 
Geschosse;  initial  — ,  die  Anfangsge- 
schwindigkeit; mean  — ,  die  mittlere 
Geschwindigkeit;  —  of  periphery ,  die 
Peripheriegeschwindigkeit;  retarded  — , 
die  verzögerte  Geschwindigkeit;  variable 
— ,  die  ungleichförmige  Geschwindig- 
keit; —  of  whirl,  die  Drehgeschwindig- 
keit. 

Velour,  a.  (Batm.)  das  Glättkissen. 

Velours,  a.  (Mant^.)  ein  starker 
BaumwoUsammet  oder  BaumwoUplüsch 
zu  Höbelbezüffen. 

Velvet,  a.  {Mant^f.)  derSammt,  Sam- 
met,  Seidensamimet ;  cotton  — ,  vid. 
velveteen;  cut  — ,  der  geschnittene,  ge- 
schorene, gerissene  Samimet;  imitation- 
— ,  der  unächte  Sammet;  jean-back  — , 
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Qtnoa-haek  — ,•  der  Köpersammet;  ^lainr 
hack  — ,  tahhif^iack — y  der  glatte  Sam- 
met;  ribhtd  — ,  der  gerippte  Sammet; 
shot  — ,  der  Scfaillersammet;  tweded  — , 

der  Köpersammet;  imeut  — ,  terry , 

der  ungesohnittene,  ungerissene  Sammet, 
Halbsammet;  Vlreeht — ,  fumüure-plush, 
der  Möbelplüsch;  wooUen  — ,  der  Tuch- 
•ammet,  Pelzsammet,  Yelpel;  worsted 
— ,  der  Wollensammet. 

Velvet-blaok^  a.  {Teehn.)  da,|i  Sam- 
metschwarz,  Beinschwarz; topper- 
fire,  (Miner.)  das  Knpfersammeterz ; 

painting,  die  Malerei  auf  Sammet;  — 
paper,  das  Sammetpapier,  Flockpapier; 
—  ribbon,  das  Sammetband;  — aealea, 
pi,  {Met.)  ein  krystaUinischer  Hammer- 
schlaff  yon  sammetartigem  Aussehen. 

Vcdveteexii  velveret;  ».  (Man^f.)  der 
Baumwollsammet ,  Manchester. 

to  Te|id;  V.  a.  {Comm.)  verkaufen 
rWaaren,  Lebensmittel  etc.,  aber  nicht 
liändereien). 

Vendy  8.  {Comm.)  der  Absatz;  {Min.) 
der  Oesamimtabsatz  einer  Orube. 

Vendee^  s.  (Comm.)  der  Käufer. 

Vender)  a.  (Comm.)  der  Verkäufer. 

to  Veneeri  v.  a.  {Join.)  fümiren,  aus- 
legen. 

veneer }  a.  {Join.)  das  Fumir,  Fur- 
nirblatt,  Auslegestäbchen. 

Veneer-outtin^maohine;  — -cutt- 
Ing-müly  — -mill,  a.  {Join.)  die  Fur- 
nir Schneidmaschine ;  — preaa,  die  Fur- 
nirpresse;  — rod,  die  Fumirleiste;  — 
saw,  die  Fumirsäge,  Gattersäge. 

Veneering  j  a.  (Join.)  die  Fumirung, 
fumirte,  ausgelegte  Arbeit;  {Pap.  m.) 
das  Belegen  des  Papiers  mit  einem 
Papiere  von  anderer  Beschaffenheit;  — 
on  both  aidea,  die  Gegenfumirung. 

Veneering"8aw^  a,  (Join.)  vid.  veneer^ 
saw;  — atiek,  die  Fumirzwinge,  Leim- 
zwinge ; ißood,  das  Fumirholz. 

Venetian  blind^  Venetian«  Vene- 
tian 8un-blind|  a.  (Build.)  die  Jalousie, 
Persienne,  das  Gitterfenster,  der  Fenster- 
schirm; —  carpet,  der  Treppenläufer, 
Treppenteppich;  —  chalk,  (Miner.)  die 
veneüanische ,  spanische  Kreide,  der 
Speckstein;  —  door,  (Build.)  die  Glas- 
thür;  —  glaaa,  —  bau,  der  Briefbe- 
schwerer, aus  einer  Glaskugel  bestehend, 
in  deren  Innerem  sich  Abfalle  von  Glas- 
filigran befinden;  —  red,  (Paint)  das 
venetianische  Both,  Englischroth,  Engel- 
roth (ein  unreines  Elsenoxyd);  —  waah- 
ßoor,  (Build.)  der  venetianische  Estrich, 
die  Battuta;  —  teindoWf  (Build.)  das 
Fenster  mit  drei  Lichtenö£fhungen. 

Venioe-turpentine.  a.  der  venetia- 
nische Terpentin,  das  Lärchenharz ;  — 
white,  das  venetianische  Weiss. 

Venison,  a.  (Bunt.)  das  Wildpret. 

Vent,  a.  (Build.)  vid.  —hole;  (AH.) 
das  Zündloch;  das  Zündkom;  (Org.  b.) 


das  Windloch;  —  of  a  pair  of  beUowa, 
die  Windklappe  an  einem  Blasebalg. 

Vent-bit,  a.  (Art.)  der  Zündlochboh- 
rer;   faued,  (Coop.)  eine  Art  Spund- 

hahn  zum  Probenehmen,  der  Probe- 
hahn; — -fldd,  (Art.)  das  Zündfeld;  — 
hole,  (Build.)  das  Luftloch,  Zugloch; 
(Found.)  der  Windfang,  die  Wlndpfeife, 
das  Luftloch;  (Met.)  der  Windfang,  das 

Zugloch  am  Schmelzofen; peg,  — 

pUi^, coek,  der  Spundzapfen;    — • 

punch,  (Art.)  der  Zündlochstempel. 

to  Ventilate,  v.  a.  und  v.  n.  (Buüd. 
etc.)  ventiliren,  lüften,  Arische  Luft  zu- 
führen; Luftlöcher  anbringen;  to  —  a 
mine,  (Min.)  einer  Grube  durch  einen 
StoUen  die  Wetter  lösen. 

Ventilating -fan,  — -fanner,  a. 
(Min.)   das  Wetterrad,    Fächergebläse ; 

flue, pipe,  das  Yentilationsrohr ; 

heater,  der  Yentilationsofen. 

Ventilation,  a.  (BuHd.  etc.)  die  Ven- 
tilation, Zuführung  ftischer  Luft,  Beini- 
gung  durch  Luftzug;  (Min.)  die  Wetter- 
haltung, Wetterlosung,  Wetterführung, 
der   Wetterwechsel;    artificial  — ,    die 

künstliche  Ventilation ;  furnace ,  die 

Ventilation  mittelst  Feuerung;  natura 
— ,  die  natürliche  Ventilation;  ateam- 
Jet  — ,  die  Ventilation  mittelst  Bampf- 
strahl. 

Ventilator,  a.{Mach.)  der  Ventilator, 
Windzubringer,  das  Windrad,  Flügel- 
rad, der  Luftzieher;  (Min.)  der  Venti- 
lator, die  Wettermaschine;  der  Wetter- 
schacht; vid.  venHUUing 'fanner ;  centri' 
fugäl — ,  der.  Oentrifugalventilator;  — 
worked  wiXh  piaton,  das  KolbengeblS«e. 

Ventilator -pipe,  a.  (Buüd.)  das 
Dunstrohr;  (Min.)  das  Wetterrohr. 

Venting-firame,^.  (Art.)  die  Zündloch- 
verschraubmasohine;  — wire,  (Found.) 
der  Spiess,  Luftspiess.   die  Bäunmadel. 

Ventouse,  a.  (Surg.)  das  Schröpfglas. 

Venture,  a.  (Oomm.)  die  versuchs- 
weise unternommene  Spekulation. 

Venturine,  a.  das  Streugold,  der  pul- 
verisirte  Golddraht. 

Veranda,  verandah,  a.  (Arek.)  die 
Veranda,  der  bedeckte  Vorbau. 

Veratrine,  a.  (Chem.)  das  Veratrin. 

Veratrum,  a.  (Bot.  Pharm.)  die  Niess- 
wurzel. 

Verbal,  o.  agreement,  (Comm.)  die 
mündliche  XJebereinkunft. 

Verberation.  a.  (Phya.)  die  Luft- 
schwingung, Lufterschütterung. 

Verd  -  antique,  a.  (Miner.)  eine 
schwärzlich-grüne  Marmorart. 

Verdigris,  v^rdegris,  a.  (Chem. 
Met.)  der  Grünspan;  common  — ,  der 
rohe  Grünspan ;  cryataUixed  — ,  der  kry- 
stallisirte,  destillirte  Grünspan. 

Verdigrised,  a.  mit  Grünspan  be- 
schlagen. 

Verditer,    a.  (Chem.)  der  krystaUi- 
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rirte  Grünspan;  (Paird)  das  künstliche 
Berggrün. 

Verg^Oi  8.  der  Band;  (Hort,)  der  Band, 
die  EinÜMsang  eines  Beetes;  (Wotckm.) 
die  Spindel. 

Verge  -  esoapement  I    s.    (WaUhm) 

die  Spindelhemmung ; riveÜng  tool, 

{WcUehm.)  der  Spindelnieter. 

Veridiaii|  ohrome-emerald  greexii 
B.  (Chem.  PaitU.)  das  Smaragdgrün, 
Chromgrün,  Ouignet's  Qrün. 

Ver&oatioxiy  s.  (Comm,)  die  Beschei- 
nigung, die  Beurkundung. 

to  Verify y  v,  a.  beweisen,  die  Bich- 
tigkeit  (einer  Bechnung)  bescheinigen. 

Venneil I  a.  {Paint.  Gild.)  die  Helle; 
(Goldam.)  die  vergoldete  Silberwaare; 
ffid.  vermiUon. 

Vermioellit  a.  pl.  die  Fadennudeln, 
italienischen  Nudeln;  ribbon  — ,  die 
Bandnudeln. 

VermioulaTi  a.  wurmformig. 

Vermioulated  work;  a.  (Techn.)  die 
mmsivische,  eingelegte  Arbeit,  Mosaik 
(mit  wurmförmigen  Figuren). 

Vermilion y  Vermillion^  vermil^  a. 
(Chem.)  der  künstliche  Zinnober;  (PaiiU. 
Qild.)  die  HeUe. 

Vernal  equinox^  a.  (Aatr.)  die  Früh- 
lings Tag-  und  Nachtgleiche;  —  aigna, 
die  Frülüingszeichen. 

Vernier  y  a.  [Math.)  der  Yemier, 
Nonius,  Sekundentheiler. 

Vernier- oalllper,  a.  (Math.)  die 
Schublehre  mit  Nonius ;  — plate,  (Surv.) 
der  Alhidadenkreis. 

Verona-green  9  a.  (Paint.)  das  Yero- 
neser  Grün,  die  grüne  Erde,  das  Steingrün. 

Verrel,  verril,  vemile;  a.  (Techn.) 
der  Bing,  die  Zwinge  (vid.  ferrule). 

Versed  sÜLe^  a.  of  an  are,  (Oeotn.) 
die  Querstütze,  der  8inua  veraua  eines 
Bogens. 

Vertex;  a.  (Qeom.)  der  Scheitel,  die 
Spitze;  (Astr)  der  Scheitelpunkt;  Ze- 
nith; —  of  a  gUua,  (Opt.)  der  dickste 
Theil  eines  konvexen  oder  der  dünnste 
Theil  eines  konkaven  Glases. 

Vertical,  a.  (Qeom.)  die  Vertikale, 
senkrechte  Linie. 

Vertical;  a.  (Gfeo'm.  Teehn.)  vertikal, 
stehend,  lothrecht,  scheitrecht,  senk- 
recht; (Min.)  saiger;  —  angüa,  pl. 
(Qeom.)  Scheitel wuikel ;  —  Une,  die 
Scheitellinie;  —  miU,  edge-ntnnera ,  pl. 
der  KoUergang,  die  Yertikalmühle,  Kol- 
lermühle; —  plan,  —  aection,  (Drato.) 
der  Aufriss,  Standriss;  —  point,  der 
Scheitelpunkt,  Zenith;  —  ateam-engine, 
die  stehende  Dampfmaschine. 

Verticalness;  a.  die  scheitrechte 
Stellung. 

Vertioity,  a.  (Teehn.)  die  XJmschwin- 
gung,  Botation. 

Vervain,  vervine;  a.  (Bot.)  die  Ver- 
bena. 


Vesica  plsciS;  a,  (Areh.  Om.)  die 
Fischblase,  Mandorla,  das  Osterei. 

Vesicle,  a.  die  Blase;  (Bot.)  die  Zelle. 

Vesicular,  hon^-oombed,  a.  blasig, 
zellig. 

Vessel,  a.  (Teehn.)  das  Gefäss;  (Nav.) 
das    Fahrzeug,    Schiff;    aeroatatie    -^, 

(Phya.)  das  Luftschiff;  air ,  (8t.  eng, 

Pttmp-m.)  der  Windkessel;  armour-eaaed 
— ,  armour-plated  — ,  (Nov.)  das  Panzer- 
schiff;  deanaing ,   (Brew.)  das  Nach- 

gährfass;  —  of  charge,  (N(mv.)  das  Last- 
schiff; das  überladene  Schiff;  eommuni- 
eating  — a,  pl,  (Phya.)  kommunicirende 
Gefösse;  converting — ,  (Met.)  die  Besse- 
merbirne, der  Konverter;  eryataUizing- 
— ,  (Chem,  man.  8ug.  m.  etc.)  das  Kry- 
stallisationsgefäss ,  Krystallisationsbas- 
sin;  (Lead-man,)  der  Pattinsonirkessel ; 
decked    — ,    (Nav.)    das    Fahrzeug    mit 

einem  Verdeck;    diatiUing ,   (Chem.) 

das  Destillirgefass;  —  on  freight,  (Nav,) 
das  f^achtsuchende  Schiff;  holy  — a, 
aacreä  — a,  Kirchengefässe ;  iron-dad  — , 
iron-dad,  (Nam,)  das  Panzerschiff;  iron- 
— ,  das  Schiff  von  Eisen ,  aus  Eisenplat- 
ten,  das  eiserne  Schiff;   Uxiviaiing , 

(Techn,     Chem^     der    Auslaugebottich; 

mortar ,   bomb ,  bonib-ketch,  (Nav, 

Art.)  die  Bombarde;  open  — ,  undecked 
— ,  (Nav.)  das  offene  Fahrzeug  ohne 
Verdeck;  —  ready  for  aea,  das  segel- 
fertige, segelklare  Schiff;  ateam — ,  das 
BampfschäT;  ta/nk  — ,  das  Oistemen- 
schiff  (Schiff  zum  Transport  von  Oel, 
Melasse  etc.  in  grossen  Behältern). 

Vessel-barometer,  a,  (Phya)  der 
Gefässbarometer. 

to  Vest,  V,  a,  money ,  (Oomm.)  Geld 
anlegen. 

Vesta,  Vesta-i9atch,  a.  das  Wachs- 
zündholz. 

Vestibule,  a,  (BuHd,)  der  Vorsaal, 
Vorplatz,  die  Vorhalle,  das  Vorzimmer. 

Vestry,  a.  (Arch.)  die  Vorhalle;  — , 
in  a  church,  die  Sakristei. 

Vesuvian,  vesuvlanlte,^  a.  (Miner ^ 
der  Yesuvian,  Idokras,  pyramidale  Gra- 
nat; — a,  pl.  Zündhölzer,  welche  in 
freier  Luft  sich  entzünden  und  fort- 
brennen (auch  eigar-lighta). 

Vetch,  a.  (Bot.)  die  Wicke. 

Veterinary,  a.  zur  Thierheilkunde 
gehörig;  —  inatrumenta,  pl.  thierärzt- 
Uche  Listrumente;  —  atoäca,  pU  (Farr,) 
der  Nothstall;  —  aurgeon,  der  Thier- 
arzt. 

Vetiver,  vetiver-root,  koskus, 
iwarancnsa-root,  a.  (Bot.)  die  Iwaran- 
cusa Wurzel,  Kuskuswurzel,  Yetivecwur- 
zel  (die  Wurzel  eines  ostindischen 
Grases,  zum  Flechten  von  Matten  etc. 
gebraucht). 

Viaduct,  a,  (Baüw,)  der  Viadukt,  die 
Ueberbrückung  einer  niederen  Land- 
strecke. 
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Viatometer,  3,  der  Wesmesser. 

to  Vibrate^  v.  n.  (Phys)  schwingen; 
{Mach.)  schnarren,  zittern. 

Vibrating;  a.  steam-engine,  die 
Dampfinaschine  mit  oscillirendem  Cy- 
linder. 

Vijiration^  a,  (Phya.)  die  Schwingung, 
Bebung,  Vibration;  amplitude  of  — ,  die 
Schwingungsweite;  are  of  — ,  der 
Schwingungsbogen;  longitudinal  — ,  die 
Längenschwingung;  tranaveraat  — ,  die 
Querschwingung. 

Vibrative  motion«  vibratory  mo- 
tion ^  5.  (Phya.)  die  Schwingungsbewe- 
gung. 

Viooj  Yise,  a.  {Teehn.)  der  Schraub- 
stock; [Qlaa,)  der  Bleizug;  (WatcT^n.) 
der  IThrkloben;  heneh — ,  tdbU — ,  der 
Bankschraubstock;  calking — ,  (Farr.) 
der  StoUenamboss ;  glaaief^a  — ,  der 
Bleizug  (zum  Strecken  von  Fensterblei) ; 

hand ,  amaU  — ,  tail ,  (Techn.)  der 

Feilkloben,  Handkloben;  paraUeH — ,  der 
Parallelschraubstock;  aUde — ,  die  breit- 
mäulige (feilklobenähnliche)  Schieb- 
zange; amithla  — ,  large  — ,  der  Feuer- 
schraubstock; tad — ,  der  Stielkloben; 
taper — ,  der  Schraubstock  mit  dreh- 
barem Backen. 

Vice-bench  I  a.  die  Schraubstock- 
bank; —  hox,  (Forg.)  die  Hülse  des 
Schraubstocks; — chop,  — reheeka,pL  — - 
ehap,  (Teehn.)  die  Backen,  das  Maul; 
— -cZoifip,  der  Beifkloben,  die  Beif- 
zwinge;  — gripa,  pl.  das  Schraubstock- 
ftitter;  — ^pin,  die  Schraubzwinge. 

VioeaünO;  a.  {Print.)  das  Zwanziger- 
format 

Viotoria-yeUoWj  aniline-orange,  a, 
das  Viktoriagelb,  Anilinorange. 

Victorinoi  a»  (Furr.)  der  Damenpelz« 
kragen,  die  Boa. 

Victuals;  a,  pl,  die  Lebensmittel,  der 
Mundvorrath,  Proviant. 

Victualling,  a,  (Mar.)  das  Einnehmen 
von  Proviant. 

Victoalling-biU,  a,  (Mar.)  die  ZoU- 

deklaration    für    Schiffsproviant; 

ahip,  vietiutUer,  das  Proviantschiff. 

Viougna-wool,  Yicuna-wool|  vi- 
gogne-wool,  a.  die  Yigognewolle  (die 
Wolle  des  Yicunnas  oder  peruanisclxen 
Schafkameeis). 

Vienna-green,  Viennese  green,  a, 
das  Wiener,  Schweinfurter  Grün,  Wiener 
Deckgrün. 

View,  a,  (Draw.)  die  Ansicht ;  field  of 
— ,  das  Gesichtsfeld;  frontal  — ,  die 
Vorderansicht;  longitudinal  — ,  die  Sei- 
tenansicht. 

Viewer,  a.  (Teehn.)  der  Aufseher, 
Inspektor;  (Iftn.)  der  Obersteiger;  (in 
Kordengland)  der  Bergwerks&ektor ; 
eheck — ,  (Min.)  der  Kontroleur;  deputy- 
— ,  (Min.)  der  zweite  Direktor,  Vice- 
Direktor  (mehr  dem  deutschen  ,  Ober- 


steiger'^  entsprechend);  under — ,  der 
Untersteiger. 

Vignet,  Vignette,  a.  (Print)  die 
Vignette,  Titelvignette,  das  Vendemngs- 
bild;  der  Buchdruckerstock,  Holzschnitt 

Vignoles-rail,  a.  (BaUw.)  die  Vig- 
noles-Sehiene  (nach  dem  amerikanischen 
Ligenieur  Vignoles  benannt),  die  breit- 
basiffe  Schiene. 

Vinasse,  a.  (8ug,  m.)  die  Schlempe 
aus  Bübenmelasse  (zur  Bereitung  von 
Schlempekohle  oder  Pottasche  ver- 
wendet). 

Vine,  a.  (Bot.)  der  Weinstock,  die 
Weinrebe;  die  Bänke  einer  Schling- 
pflanze. 

Vine-branchj  a.  (Bot.)  derBebschoss; 

euUure,    der   Weinbau; dreaaer, 

— grower,  der  Winzer,  Weinbauer;  — 

propf   der  Bebenpfahl; reaper,   der 

Weinleser;  — treUia,  (Gard.)  das  Beben- 
geländer; — yard,  der  Weinberg,  Wein- 
garten. 

Vinegar,  a,  (Cham.)  der  Essig,  Wein- 
essig; aromatic  — ,  der  aromatische 
Essig,  Bäucheressig;  beer — ,  der  Bier- 
essig ;  heet-root  — ,  der  Bübenessig ;  brandy- 

— ,    Essig   aus   Branntwein;    eider , 

der  Oideressig;  diatiUed  — ,  der  destil- 
lirte  Essig  (Destillat  von  Wein-   oder 

Bieressig);  fruit ,    der  Fruchtessig; 

Uad ,     Ooulard'a    lotion,     QotdarSa 

extract  (Aeetum  Batumi),  der  Bleiessig; 
maU ,  beer ,  der  Kalzessig,  Bier- 
essig; maiae-ichiaJcy  — ,  Essig  aus  Mais- 
whisky; mother  of  — ,  die  Essigmutter, 
das  Essigferment;  der  Essigständer; 
phyaical  — ,  der  Kräuteressig;  proof- — , 
der  Probeessig,  Normalessig;  ^idc — > 
der  Schnellessig;  qttick — proceaa,  quiek 

proeeaa,  quiek  inethod  of making,  die 

SchneUessigbereitung ;  wine  — ,  der  Wein- 
essig; —  ^  wood,  wood — ,  der  Holz- 
esdg,  die  Holzsäure. 

'^nbaegar^dregs,  a.  pl.  die  Essighefe; 
— finding, — fielding  proceaa,  die  Essig- 
bereitung   im    Freien; fi^da,    pl. 

die  Einrichtung  zur  Essigbereitung  im 
Freien;  — generator,  gretduator,  der  Es- 
sigbilder, Essigständer  (zur  Bereitung 
von  Schnellessig);  — atove,  die  Essig- 
kammer, Essigstube,  der  (bedeckte)  Baum 
zur  Essigbereitimg;  — atoving,  — atov- 
ing  proceaa,  die  Essigbereitung  in  Kam- 
mern (bedeckten,  heizbaren  Bäumen); 
worka,  pl.  die  Essigfabrik. 

Vinometer,  a.  die  Weinwage. 

Vinous,  a.  aeida,  pl.  (ChemJ)  im 
Weine  vorkommende  Säuren;  —  /er- 
mentation,  (Chem.)  die  weinige  Gährung; 
; —  apirit,  der  Weingeist. 

Vintage,  a.  die  Weinlese;  der  Jahr- 
gang, die  Ijese  von  einem  Jahr. 

Vintager,  a.  der  Weinbauer,  Winzer. 

Viol,  viola,  a.  (Mua.)  die  Viola, 
Viole,  Bratsche. 
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Violety  8.  dasVeilcben;  das  Veilchen- 
blau, Violett;  Hofmann^s  — ,  antKn«-— , 
Hoftnann's  Violett 

Violet,  — -bluej  — -colour,  a.  veil- 
chenblau,  violett;  s.,  das  Veilchenblau. 

Violet-wood,  s,  {Bot.  Jain.)  das  Vio- 
lett, blaue  Ebenholz,  Palisanderholz, 
Amaranthholz,  Luftholz. 

Violin,  8.  (Mu8.)  die  Violine,  Geige. 

Violin -bow,  8.  der  Geigenbogen; 
—  ea8e,  das  Violinfutteral,  der  Violin- 
kasten. 

Violoncello,  s.  (Mi««.)  das  Oello, 
Violoncello,  die  Kniegeige. 

Violone,  Tiolono,  8.  {Mu8.)  das  Vio- 
lon,  die  grosse  Bassgeige. 

Virgin-« •••,  {Miner.  Met.)  gediegen; 
Jungfern .... 

Virgin-cork,  8.  der  Baumkork;  — 
forest,  der  Urwald;  — honey,  der  Jung- 
femhonig,  reine   Honigseim;    — land* 

(Ägr,)  der  Neubruch; lead,    {Met.\ 

das   Jungfemblei; marhle,    {Miner!) 

der  Junfffemmarmor  (weisser  Bayonner 
Marmor);  — oü,  das  Jungfemöl,  Oliven- 
öl erster  Sorte,  kalt  gepresste  Olivenöl; 
(in  allgemeiner  Bedeutung)  das  durch 
kaltes  Pressen  gewonnene  fette  Oel. 

Virola-tallow,  e.  der  Virolatalg  (ein 
vegetabilischer  Talg,  durch  Auskochen 
der  Fruchte  von  Myristiea  8ehifera  ge- 
wonnen). 

Virtual,  a.  {Muk.  Phy8.)  virtuell,  mit 
der  Kraft  zu  wirken;  —  foeu8,  (Opt,) 
der  virtuelle  Brennpunkt;  —  vdoeüy, 
(Phys.)  die  virtuelle  Geschwindigkeit. 

Vis  elasüoa,  8.  (Phye.)  die  Spann- 
kraft; —  inerOae,  das  Beharrungsver- 
mögen, die  Trftgheitskraft;  —  viva,  die 
lebendige  Kraft. 

Viscid,  viscou«,  o.  zähe,  dickflüssig. 

Viscidity,  8.  die  Z&higkeit. 

Vise,  8,  {Techn.)  vid,  vice. 

Vision,  8.  (Opt)  das  Sehen,  Sehver- 
mögen; hinoeular  — ,  das  Sehen  mit 
zwei  Augen;  distance  of  — ,  die  Seh- 
weite; monocular  — ,  das  Sehen  mit 
einem  Auge. 

Visit-card,  visitinfir-oard,  «.  die 
Visitenkarte. 

Visorium,  8,  {Print,)  das  Tenakel; 
— ,  divisorium,  (Print.)  das  Di  visorium, 
die  Klammer  am  Tenakel. 

Visual,  a,  angle,  (Opt,  Draw,)  der 
optische  Winkel,  Gesichtswinkel,  Seh- 
winkel; —  distance,  die  Sehweite;  — 
line,  die  Sehlinie;  —  ray,  der  Sehstrahl. 

Vital  air,  s.  (Phys,)  die  Lebensluft, 
das  Sauerstoffgas. 

Vitia,  Teton,  s.  (Bot,)  die  Wicke. 

Vitreo-electric ,  a,  (Phye,)  glaselek- 
trisch,  positive  Elektricität  enthaltend. 

Vitreous,  a,  glasig;  —  copper,  — 
copper-ore,  (Mtner.)  der  Kupferglanz,  das 
Kupferglaserz;  —  dedrieity,  (Phys.)  die 
positive  oder  Glaselektricität ;  —  paste, 


der  Glasfluss;  —  salt,  (Ohem.)  die  Glas- 
ffalle;  —  silver,  —  suiphide  of  silver, 
[Miner.)  das  Silberglaserz ;  —  tube,  (Miner,) 
die  Blitzröhre,  der  Fulgurit. 

Vitrifiable,  a,^  verglasbar;  —  colour, 
—  pigment,  die* Emailfarbe,  Schmelz- 
farbe ;  —  marl,  (Miner.)  der  Glasmergel. 

Vitrification,  s,  (Chem.)  die  Ver- 
glasung ;  (Met.)  die  Versehlackung. 

Vitrified  colour,  s.  vid,  vitrifiable 
colour, 

to  Vitrify,  V.  a.  (Chem,)  verglasen; 
V,  n,,  sich  verglasen,  zu  Glas  werden. 

Vitriol,  8,  (Chem.)  der  (das)  Vitriol; 
— ,  oil  of  vitriol,  sulphuric  acid,  die 
Schwefelsäure;  black  — ,  der  schwarze 
Vitriol  (Vitriol  von  schwarzblauer  Farbe, 
beim  Bösten  des  Spursteins  gewonnen); 
Uue  — ,  copper — ,  Roman — ,  derblaue, 
oyprische  Vitriol,  Kupfervitriol;  brown 
— ,  brown  oü  of  — ,  brown  stdphurie 
acid,  brown  acid,  (Chem.)  eine  unreine, 
meist  dunkel  ge&rbte,  nicht  vollständig 
koncentrirte  Schwefelsäure;  green  — , 
iron — ,  copperas,  der  grüne  Vitriol, 
Eisenvitriol,  Tintenstein;  Uad — ,  (Mtner. 
Chem.)  das  Vitriolbleierz,  schwefelsaure 
Bleiozyd;  mixed  — ,  double  — ,  eagle — , 
Bayreuth — ,  SdUburg — ,  der  Doppel- 
vitriol, Adlervitriol,  Salzburger  Vitriol; 
oü  of  — ,  (abgekürzt  O.  V.)  die  Schwefel- 
säure; fuming  oü  of — ,  iTordiiausen-oH 
of  — ,  Nordhausen-Ckcid,  8axon  oil  of  — , 
die  Kordhäuser  Schwefelsäure,  rauchende 
Schwefelsäure,  das  rauchende  Vitriolöl, 
sächsische  Vitriolöl;  pure  oü  of  — ,  nor' 
mal  sulphuric  acid,  die  reine  Schwefel- 
säure; rectified  oü  of  — ,  English  oil 
of  — ,  die  höchst  koncentrirte,  66gra- 
(Uge  Schwefelsäure,  englische  Schwefel- 
säure; red  — ,  cobalt — ,  der  Kobalt- 
vitriol; white — ,  sine ,   der  weisse 

Vitriol,  Zinkvitriol. 

Vitriol  -  chamber ,  s.  (Mant^f,  of 
sulphuric  acid)  die  Schwefelsäurekam- 
mer; — cistern,  das  Schwefelsäurereser- 
voir (zum  Transporte  etc.);  —  ochre, 
(Miner,)  der  Vitriolocher  (ein  basisches 
Eisensnlfat);  — pans,  pi.  (Manuf.  of 
sulphuric  acid)  die  Bleipfannen  zur 
Schwefelsäurekoncentration. 

Vitriolization,  s.  (Md.)  das  Vitriol- 
machen, die  Darstellung  von  Kupfer- 
vitriol bei  der  Kupfersewinnung  (durch 
Bösten  des  SpursteinsJ. 

Vittry,  Tittory,  s.  (Manuf.)  ein 
leichtes  Segeltuch. 

Vivianite,  s,  (Miner,)  der  Vivianit, 
Blaueisenspath,  das  phosphorsaure  Eisen, 
das  spathige  Eisenblau. 

to  V  oice,  V,  a,  the  pipes  of  an  organ, 
(Org,  b,)  die  Orgelpfeifen  reguliren,  pro- 
biren. 

Volatile,  a.  (Chem.)  verfliegend, 
flüchtig;  —  alkali,  das  Ammoniak, 
flüchtige  Laugensalz;  —  oüs,  pi.  fluch- 
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üge,  ätherische  Oele;  sal  — ,  sal  — 
«tecum,  das  Hirschhornsalz,  kohlensaure 
Ammoniak. 

Volatility,  s.  (Chem.)  die  Flüchtigkeit. 

Volatilization 9  a.  {Chem.)  die  Ver- 
flüchtigung. 

to  volatuiaoy  v.  a.  (Chem,)  verflüch- 
tigen,  flüchtig  machen. 

volborthite,  a,  (Miner.)  der  Volhor- 
thit,  das  yanadinsaure  Kupferozvd. 

Voloanio,  a.  glaaa,  —  lava,  (Miner.) 
die  vulkanische  Glaslaya,  der  Ohsidian ; 

—  ahorl,  der  VulkanschM. 
Voloanite,  augite,  a,  (Miner,)  der 

Augit. 

Volley  y  a,  (Mil.)  die  Salve,  Ladung. 

Volt,  a.  (JSUetr.)  das  Volt  (Einheit 
der  elektromotorischen  Kraft). 

Voltaic  I  a.  are,  (Eleetr.)  der  Volta'- 
sehe  Bogen,  elektrische  Lichtbogen;  ^- 
battery,  die  galvanische  Batterie;  — 
eouple,  —  dement,  das  Yolta'sche  Ele- 
ment; —  current,  der  Yolta'sche  Strom; 

—  eUctrieity,  voUaiam,  (Phya.)  der  Gal- 
vanismus ,    die    Berührungselektricität ; 

—  püe,  die  Yolta'sche  oder  galvanische 
Säule. 

Voltameter,  a.  (Phya.)  das  Volta- 
meter (Listrument  zur  Hessung  der 
durch  einen  elektrischen  Strom  ent- 
wickelten Oase). 

Voltatype,  a.  (Meetr»)  der  galvanische 
Niederschlag. 

VoltBin,  Toltzite,  a,  (Miner.)  der 
Voltzin  (ein  Zinkoxysulfld). 

Volume,  a.  (Phya.  Oeom.)  das  Vo- 
lumen, der  körperliche  Inhalt;  (Bookb.) 
der  Band,  das  Buch;  atomic  — ,  apeeific 
— ,  (Phya.)  das  Atomvolum. 

Volumetrio  I  o.  analyaia,  (Cfhem.)  die 


Maassanalyse;  —  determination,  ~~ 
method,  die  Titrirmethode;  — instrumenta, 
pl.  Titrirapparate. 

Volute,  a.  (Areh.)  die  Schnecke,  Vo- 
lute (besonders  am  ionischen  Kapital). 

Volute-oompasseB,  a.  pl.  der  Spiral- 
zirkel ; apring,  (Loe.)  die  Schnecken- 

feder. 

Volution,  a.  die  Schneckenwindnng. 

Vortex,  a.  (Nav.)  der  Strudel,  Wirbel 

Vote-recorder,  a,  der  Abstimmungs- 
apparat. 

Votive,  a.  table,  —  taHet,  (Arch. 
Seidpt.)  die  Votivtafel. 

Voucher,  a.  der  Belegschein,  Em- 
pfangschein. 

VousBoir,  a.  (Arch.)  der  Wölbstein, 
SchluBsstein,  Keüstein;  indented  — ,  der 
verzahnte,  gekröpfte  Wölbstein. 

Vowel,  a.  (Print.)  der  Vokal. 

Voyas^e,  a.  (Mctr.)  die  Beiae  eines 
Schiffes;  ihe  going  — ,  die  Hinreifle;  the 
home  — ,  die  Heimreise. 

Voyol«  Toyal,  a.  (Mar.)  die  Kabela- 
ring  (ein  kleineres  Tau,  mit  dessen  Hülfe 
ein  schweres  eingewunden  wird). 

Vu£:h,  Togle,  a.  (Min.)  die  Kluft. 

Vugrhy,  o.  (Min.)  klüftig. 

Vulcanite,  ebonite,  a.  (Miner.)  das 
Hartgunmri,  der  Ebonit. 

Vulcanization,  vulcauiiring,  a.  of 
caoutchouc,  das  Vulkanisiren,  Schwefeln 
des  Kautschuks. 

to  Vulcanize,  v.  a.  caoutchouc,  Kaut- 
schuk vulkanisiren,  schwefeln. 

Vulcanizer,  a.  der  Ofen  zum  Vulka- 
nisiren des  Ejiutschuks. 

Vulpinite,  a.  (Miner.)  der  Vulpinit 
(schuppig -kömige  Varietät  des  An- 
hydrits). 
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Waoket  a,  {Oeogn.)  die  Granwftcke. 

to  Wady  V.  o.  stopfen,  auBstopfen, 
iüUen;  (8ew,)  wattiren. 

Wad 9  8.  {Mantrf^  die  Watte;  (Art,) 
die  Vorladung,  der  Pfropf;  {Ghm-m.)  der 
Ladepfropf;  (Miner,)  das  Wad,  der  Man- 
ganschanm;  (Pore,  m.)  der  Bing  von 
Kapselmasse ;  (Üpholat.  8addl.)  das  Füll- 
haar, Stopf  haar;  eoUon — ,  die  Banm- 
wollenwatte. 

Wad-hook^  a.  {Art.)  der  E^rätzer, 
Dammzieher ;  (Mach.)  der  Patzstock, 
Krätzer,  Stopfbüchsenreiniger. 

Wadd|  8.  {Miner,)  vid,  toad. 

Wadding}  a.  die  Wattirong,  Fäl- 
lung; did  Watte;  das  Werg,  woraus 
Watte  bereitet  wird. 

Waddinfi^rolei  a,  of  a  aeunng-maeh- 
ine,  das  Wattirlineal ;  — aizer,  dieWat- 
tenleimmaschine. 

Wadmel;  wadmeily  wadmil^  a. 
{Manirf".)  ein  auf  den  Orkneyinseln  fabri- 
cirtes  schweres,  grobes  WoUenzeug  für 
Hatrose^jacken. 

Wafer }  waffle^  a.  die  Oblate;  (Bah,) 
die  Waffel,  der  Waftelkuchen;  aaera- 
mental  — ,  die  Kirchenoblate,  Hostie. 

Wafer-iron^  a. — tongs^  a.  pi.  waffle- 
iron  ^  a,  das  Waffeleisen;  — maker, 
witferer,  der  Waffelbäcker. 

Wages }  a.  pU  {Techn,)  der  Lohn; 
(Mar.)  das  Heuergeld  der  Matrosen; 
daüy  — ,  der  Tagelohn ;  monthly  — ,  der 
Monatslohn;  table  of  — a,  die  Lohn- 
tabelle; toeekly  — ,  der  Wochenlohn. 

Waggon )  wagon  I  a.  {Cartter.)  der 
Wagen ,  Lastwagen ,  Frachtwagen ; 
{Min.)  der  Förderwagen;  (Railw.)  der 
Güterwagen,  Gepäckwagen;  ammunition- 
•~,  {Art,)  der  Munitionswagen;  eattle — , 

(Railw,)  der  Viehwagen;   coal ,    der 

Kohlenwagen;  dumping ,  tilting , 

tipping ,   der  Kippwagen;  earth-—, 

der  Erdtransportwagen,  Kieswageh; 
gooda — ,  der  Güterwagen;  covered gooda- 
— ,  der  bedeckte  Güterwagen;  open 
gooda — ,  open  box — ,  der  offene  Güter- 
wagen;   open  apar ,   open -aided  — , 

(Cartwr.)    der  Leiterwagen;    ateam , 

(Baüto.)  der  Dampfwagen. 

Waggon-body^  a,  (Carttor,)  das  Wa- 
gengestell;  — head  boiler,  — boiler,  (St, 
eng^  der  Wagenkessel,  Kofferkessel:  — 

headed  ceiling, ceiling,   (Build.)  die 

Tonnendecke; hoiat,    (Railw,)    der 

Wagenaufeug;  — houae,  (Raihe.)  der 
Schuppen  für  Eisenbahnwagen,  Wagen- 


Bchuppen;  — limber,  (Art.)  die  Wagen- 

i trotze; lock,  die  Bremse;  — man. 
Min,)  der  Wagenstösser ; maater, 
Raüie.)  der  Wagenmeister; road. 
Min,)  die  Schienenbahn  mit  Normal- 
spur; —  ahed,  (Build.)  der  Wagen- 
schuppen;   apring ,   die  Wagenfeder, 

Wagentragfeder;  — tipper,  die  Wagen- 
kippyorrichtung;  — train,  (Mil.)  der 
Armeetrain; vauU,  (Arch.)  das  Ton- 
nengewölbe ,     Kufengewölbe ; way, 

!Road-^n.)   der  Fahrweg; waga,  pL 
Min.    Nordengland)    &e    Lokalbahnen 
der  Gruben  ü^r  und  unter  Tage. 

Waggoner^  a,  der  Fuhrmann,  Fracht- 
führmann. 

Wal^  8.  (Comm.)  das  herrenlose  Gut. 

Walfki  a.  (Dye.)  ein  aus  den  Blüthen- 
knospen  von  Sophora  japonica  bestehen- 
der gelber  Farbstoff. 

Wain«  8,  vid.  waggon. 

to  Wainsooty  v.  a.  (Join,)  täfeln, 
▼ertäfeln,  mit  Tafelwerk  bekleiden. 

Wainsoot,  a,  (Join,  Buüd.)  das  Tafel* 
werk,  Getäfel,  die  Vertäfelung;  (Mar, 
Carp,)  der  Wagenschott,  Wagenschuss 
(eichenes  Täfelholz);  (Ship-b.)  die  Schot- 
ting,  Bretterwand. 

wainBOOt-boardfli  — -logs^  a,  pl, 
(Mar,  Carp,)  vid.  wainacot, 

WainBOottingy  a.  (Join.  Build.)  das 
Täfelwerk,  Getäfel;  —  on  the  ceiling, 
die  Deckverkleidung;  half-high  — ,  das 
halbhohe  Wandgetäfel;  high  — ,  das 
volle  Wandgetäfel;  aocle — ,  das  Fuss- 
getäfel. 

WaiBt|  a,  der  verengerte,  eingezogene 
Theil;  —  of  a  ship,  (Mar,)  die  Kühl 
(der  Theil  des  Verdecks  zwischen  Back 
und  Schanze). 

Waist-belty  a,  (Mil.)  die  Degenkuppel, 

Säbelkuppel; doth,      (Mar.)     das 

Schanzldeid; netting,  das  Finken- 
netz;   rail,  (Ma^.)  das  Baaholz,  die 

Baaleiste. 

WaiBtooaty  a.  (Tail,)  die  Weste. 

Waiter^  a,  der  Kellner,   Aufwärter; 

das    Präsentirbrett;    dumb ,    (Join,) 

das  kleine  Tischchen,  der  stumme  Die- 
ner ;  tide ,  (Mar)  der  ankommenden 

Schiffen  entgegenfahrende  und  an  Bord 
derselben  mit  der  Flut  einlaufende  Zoll- 
beamte. 

Waiting-room,  a.  (Railw.)  der  Warte- 
saal, das  Wartezimmer. 

Wake,  8,  (Mar,)  das  Kielwasser  (der 
Streif  von   schäumendem  Wasser,   den 
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das  Schiff  bei  der  Ttihri  hinter  sich 
läset). 

Wale  9  a.  {Hydr,  areh.)  das  Zangen- 
holz, Yerbindungsholz ;  (Ship-h.)  das 
Bergholz,  Krummholz;  (Wieav.)  dieSahl- 
leiste,  das  Sahlband,  Seihende  ;^ —  of  a 
boat  or  pontoon,  die  Bordleiste,  Bordein- 
fassung,    der    Barkhalter;     chain , 

channel ,  (Ship-h,)  das  Bergholz  unter 

der  zweiten  Batterie;  gun^ — ,  das  Schan- 
deck; main  — ,  das  grosse  Bergholz. 

Wale-pieoOi  s,  of  piles,  {Hydr.  arch.) 
der  Holm. 

Walingy  s.  of  gabions,  (Fat.)  das  Ge- 
flecht, Flechtwerk. 

Walkin^^oane.  — -stioky  s.  das 
Spazierrohr,  der  Bpazierstock. 

to  Walli  o.  (BuHd.)  mauern;  mit 
einer  Mauer  umgeben,  ummauern,  ein- 
mauern; to  —  in  bond,  in  good  bond, 
(Mas.)  verbandmässig  mauern;  to  —  the 
bricks,  die  Ziegel  zum  Trocknen  auf- 
setzen ;  to  —  off,  (Min.)  mit  Bergen  ver- 
setzen (die  Grubenbaue);  to  —  roughly, 
(BiUld.)  roh,  mit  schlechtem  Mörtel 
mauern;  to  —  a  shqfb  toith  bricks,  (Min.) 
einen  Schacht  mit  Ziegeln  ausmauern; 
to  —  up,  to  —  in,  zumauern,  vermauern. 

WaU^  s.  (BuHd,  MasJ)  die  Mauer, 
Wand;  (Met.)  der  Schacht  im  Hochofen; 
(Min.)  der  Stoss,  Abbaustoss;  das  Pfei- 
lerort; — ^9,  pl.  (THe-bum.)  die  Schichten 
Ziegel;  asMar-stone  — ,  (Btiild.)  die 
Sandsteinmauer;  binßU — ,  (Met.)  der 
Essenschieber;  battering — ,  (Build.)  die 
bauchige  Mauer;  bUnd  — ,  dead  — ,  orb- 
— ,  die  Mauer  ohne  Fenster  imd  Thüren ; 
breast — ,  die  Brästungsmauer;  breast- 
— ,  broad  — ,  long  — ,  (Min.)  der  Strebe- 
bau, das  Streb;  chirf — ,  main  — ,  prin* 
eipal  — ,  die  Hauptmauer;  coffer — , 
packed  — ,  die  Füllmauer;  d/ry  — ,  die 
trockene  Mauer,  Steinpackung;  dwarf  - 
— ,  (3fet.)  die  niedrige  Absonderungs- 
mauer inOefen;  emb<Utled  — ,  battled — , 
die  Mauer  mit  Zinnen,  gezinnelte  Mauer ; 
escarped  — ,  die  geböschte  Mauer; 
external  — ,  ouier  — ,  die  Aussenmauer, 
Umfassungsmauer;  firt- proof  — ,  die 
Brandmauer:  foot — ,  under — ,  under- 
laying  ,  (Min.)  das  Liegende;  front' 

— ,  d^e  Frontmauer,  Yordermauer;  — 
of  a  gallery,  (Jftn.)  die  Ulme,  Wange 
eines  Stollens;  —  of  a  gangue,  (Jlftn.) 
der  Ortstoss,  Streckenstoss ;  hanging"— -, 
Upper  — ,  (Min.)  das  Hangende;  internal 
— ,  partition-  —  ,  (Build.)  die  innere 
Mauer,  Scheidemauer;  —  of  a  lode, 
(Min.)  das  Salband,  Sahlband,  Soolband, 
die  Ulme;  long — ,  (Jlftn.)  vid.  breast — / 

mean    — ,    common   — ,    boundary , 

party ,  (Build.)  die  gemeinschaft- 
liche Mauer,  Grenzmauer;  —  pointed 
on  one  side,   die  einseitig  abgeglichene 

Mauer;  pack ,   (Min.)  der  Bergver- 

satz;  —   of  a  pit   or  shaft,  (Min^  der 


Schachtstoss;  retaining'-^,  (BuHd.)  die 
Futtermauer ;  ring — ,  in  —  of  a  fur- 
nace, (Met.)  der  Kemschacht;  rough  — 
of  a  fumuet,  (Met^   das  Bauh^mauer ; 

springing of  a  vattU,  (Arch^  die  Wi- 

derlagsmauer;  — s,  pl.  of  a  tent,  (Mü.) 
die  Zeltwände. 

Wall-aroh|  s.  (Arch.)  der  Schild- 
bogen .  Wandgurt ; bearing , box, 

(Mach.)  das  Wellenlager  in  der  Mauer; 

ciurriage,    (Mach.)    das    Wandlager, 

Wellenlager   an  der  Mauer; damp, 

(BuHd.)    der  Maueranker; drHUng 

machine,  die  Wandbohrmaschine ;  — face, 
'(Min.)  das  Ort;  ~  -fruit,  (HoH.)  aas  an 
Spalieren  oder  an  einer  Mauer  gezogene 
Obst;  — grenade,  (AH.)  die  Wallgranate, 
BoUbombe; hook,,  (Build.)  die  Bohr- 
schelle; — painting,  die  Wandmalerei; 

papers,  pl.  die  Tapeten; pieee^ 

(Chtn-m.)  die  Wallbüchse ;  — pier,  ÜLreh.) 

der  Wandpfeiler; plate,  (Buüa.)  dio 

Mauerlatte,  Mauerplatte,  Bostlade;  ^* 
receiver,  (Met.)  vid,  ufoUed  receiver;  — • 
rib,  (Are^.)  die  Wandrippe;  -^-saltpetre, 
(Chem.)  die  Salpeterblumen,  der  Gay- 
salpeter, Mauersalpeter;  — sided  ship, 
(Mar.)  das  aufrecht  stehende  Schiff ;  — 

tree, fruit-tree,  (Hort.)  der  SpaUer- 

baum; washer,  (BuHd.)  die  Anker- 
platte;  —  'WOrk,  (Min.)  der  Strebbau 
mit  breitem  Stosse,  mit  breitem  Bücke. 

Walled,  a.  area,  (Met.)  der  (die)  Büst- 
stadel;  —  receiver,  (Met.)  (beim  Patio- 
Amalgamirverfiiikren)  die  ausgemauerte 
Grube  zur  Verarbeitung  des  Amalgawia 
mit  Wasser;  —  shqfl,  (Min.)  der  aus- 
gemauerte Schacht. 

Waller,  s.  (Nav.)  der  Flossladearbeitor. 

Wallet,  s*  das  Felleisen. 

Walling:  •  «•  (Buüd.)  das  Mauerwerk, 
Gemäuer;  due  Materialien  zum  Mauern; 
die  Yermauerung;  (Min,)  die  Gruben- 
mauerung; (TU.)  die  Schichten  Ziegel- 
steine; foundation ,  die  FundamenÜ- 

rung,  das  Ghrundmauerwerk;  free-stene 
— ,  die  Quadermauer;  —  of  the  fwmaee, 
(Mirror-m.)  die  Wände  des  Spiegelofens; 
mud — ,  (Build.)  das  Ijehmgemäner; 
packed  — ,  das  Füllmauerwerk;  —  of 
shafts,  (3ftn.)  die  Schachtansmaoerung; 
timber-'^,  die  Bohlenwand. 

Walloon,  a,  process,  —  finery-proeess, 
—  fining-process,  (Met.)  die  Wallon- 
schmiede. 

Wallower,  s.  (Meeh.)  das  Getriebe, 
Stockgetriebe,  der  Drehung,  Drilling, 
die  Laterne. 

Walnut,  s.  (Bot.)  die  WaUnnss, 
wälsche  Nuss. 

Walnut-oll,  s.  (Ohem.)  das  Wallnuss- 
Ol;  — shell,  die  Wallnussschale ;  — 
tree,  der  Wallnussbaum. 

Wand,  s.  die  Buthe,  Gerte. 

Want,  s.  (Comm.)  der  Bedarf,  das 
Bedürfiiiss;    ~~    of  money,    der  Geld- 
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mangel;  fi>r  —  of  payment,  wegen  nicht 
gel«liteter  Zahlung. 

Wajxted|  a.  (Comm.)  gesucht,  begehrt. 

Wajxte^i  wantyj  a,  of  «  saddle, 
{8addL)  der  Obergurt. 

Ward  I  8,  (Areh.)  der  ftuBsere  Burg- 
hof; {Sot  Hort.)  der  Basen;  (Locksm.) 
die  Besatzung,  das  Gewirre,  Eiuge- 
richte;  —  of  a  key,  (Loekam,)  der  Bart 
eines  Schlüssels;  —  of  the  key-bit ,  der 
Einschnitt  des  Schlüsselbartes. 

Ward-look  I  s.  (Lockern.)  das  Sohloss 

mit  Besatzung  (Eingerichte); room, 

(Ship-h.)  die  untere  oder  grosse  Kajüte. 

Warden  I  9.  (Mint.)  der  Hünzwart, 
Mnnzmeister,  Münzwardein. 

Wardian-glassy  a.  (Hort,)  das  Schutz- 
glas  für  Junge  Pflanzen. 

Wardrobe  9  a.  das  Ankleidezimmer, 
die  Garderobe ;  (Join.)  der  Kleiderschrank. 

WarOy  8,  {Comm.)  die  Waare,  die 
Waaren;  brown  — ,  gemeines,  farbiges 
(braunes,  graues  etc.)  Steinzeug  (unei- 
gentlich auch  Steingut  genannt);  ChinO' 
— ,  dasPoRellan;  Sngliah  China — ,  das 
englische  feine  Steingut;  half  Ohina — , 
das  Halbporzellan,  feine  Steingut;  aoft 
China  — ,  das  Frittenporzellan ;  Delft  — , 
Delf — ,  das  Delfter  Geschirr,  Fayence- 
geschirr, Delfber  Steingut;  Jhdeh — ,  die 
Fayence;  das  Delfter  Steingut;  earthen 
— ,  das  irdene  Geschirr,  die  (gewöhn- 
liche) Töpferwaare,  das  Töpferzeug;  die 
Terracotta;  das  Steingut,  die  Fayence; 
common  earthen*^-,  die  gwneine  Fayence ; 

ataewiferoua   earthen ,    die   Schmelz- 

fayence;  fancy  — ,  das  Luxusgeschirr, 

bunte  Geschirr ;   green ,  (Pott.)  luft- 

oder  windtrockenes  Gesohlt  j  hard — , 
hardtoare,  die  Eisenwaaren;  hoüow — , 
{Found.)  guBseisemes  Geschirr;  japanned 
— ,  japawned  gooda,  die  lackirten  Waa- 
ren;   jaaper ,     Wedge -wood    jaaper- 

— ,  das  Jaspisgut;  Vaater^ — ,  Stein- 
gut mit  -Hetallglanz ;  amaü  — a,  pl. 
die  kurzen  Waaren,  Kurzwaaren;  atone- 
—9  das  Steinzeug;  Wedgwood — ,  das 
Wedgwoodgeschirr ,  feine  Steinzeug ; 
Welah  — ,  gemeines  braunes  Steingut 
aus  Wales. 

to  Warehouse  I  v.  a.  (Comm.)  auf 
das  Lager  bringen,  aufspeichern,  ein- 
speichern. 

Warehouse^  a.  (Comm.)  das  Waaren- 
lager,  Lagerhaus,  Magazin,  der  Speicher; 
bonded  — ,  King* a  — ,  (^ueet^a  — ,  der 
Paekhoi;  das  Entrepot. 

Warehouse-book  9  a,  (Comm)  das 
Lagerbuch ;  — *cha/rgca,tl.  das  Lagergeld, 

die  Lagerkosten,    Lagergebühren; 

crai^,  (Mcch.)  der  bewegliche  Krahn;  — - 
gooda,  pit,  (Comm.)  aufjgespeicherte  Waa- 
ren; Waaren  in  königUchem  Verschluss ; 
— *  porter,  der  Markthelfer;  — rent^  die 
Lagermiethe;  vid.  — chargea. 

U>  Wamii  V.  o.  erwärmen. 


Warniy  a.  warm;  — apringa,  pl,  Ther- 
men, warme  Quellen. 

Warm-pressiiigy  a.  (Cloth-m.)  das 
Warmpressen ;  —  water  eiatem,  a.  (8t.  eng,) 
die  Warmwassercisteme ; water  rett- 
ing, die  Warmwasserröste  (des  Flachses 
und  Hanfes). 

Warmer^  a.  derErwärmapparat;  der 
Heizapparat;  (Diät.)  der  Vorwärmer; 
cor ,  die  Heizvorrichtung  für  Eisen- 
bahnwagen; wort — ,  (Diät.)  der  Würze- 
Vorwärmer  (im  Alkohol-Destillations- 
apparat). 

Warming I  a.  (Teehn.)  die  Erwär- 
mung, Erhitzung. 

Warming-pan  I  a.  die  Wärmpfanne, 
Bettflasche; power,  (Phya.)  die  Er- 
wärmungskraft; — room  in  theatrea  etc., 
(Buüd.)  das  Warm  Zimmer,  Foyer;  — - 
augar-pan,  (8ug.  m.)  die  AnwärmpÜanne. 

Wamingy  «.(Woieüm.)  der  Vorschlag, 
Wamschlag. 

Warning-light^  a.  das  Signalfeuer; 
— piece,  (Watehm.)  der  Anschlagestifk; 

table,  (Baüw.)    die  Warnungstafel; 

— wheel,  (Watehm.)  das  Anschlag-,  Vor- 
schlagrad. 

to  Warpy  V,  a,  (Teehn.)  zusammen- 
ziehen, krumm  machen;  (Mar.)  (in  einem 
Hafen)  fortziehen;  bugsiren;  (Weav.) 
scheren,  anscheren,  schieren,  schweifen; 
to  —  a  rope,  (Boperm.)  ein  Tau  an- 
scheren. 

to  Warp  I  V,  n.  (Teehn.)  sich  zusam- 
menziehen, krumm  werden;  (Carp.  Join.) 
sich  verziehen,  sich  werfen,  windschief 
werden  (von  Brettern  und  Bauholz  ge- 
sagt); (Met.)  sich  werfen,  sich  krümmen 
(von  Metallen  gesagt);  (Weao.)  ansche- 
ren, zetteln,  die  Kette  oder  den  Au&ug 
machen. 

Warpi  8.  (Agr.)  der  zum  Düngen 
der  anliegenden  Niederungen  benutzte 
Flussschlamm;  (Weav.)  die  Kette,  der 
Zettel,  Aufzug;  das  Kettengam;  — , 
warping 'hawaer,  (Mar.)  die  Warptross, 
das  Bugsirtau,  die  Einkürzungsleine  (ein 
Tau,  welches  statt  des  eigentlichen 
Wurifankertaues  zum  Bugsiren  mit  dem 
Wurfanker  dient);  icith  a  high  — , 
(Weav.)  hochkettig,  hochsohäftig;  main 
—  of  velvet,  die  Unterkette,  Grundkette; 
nap — ,  püe-"-^  of  velvet,  die  Oberkette, 
Polkette;  —  of  wood,  das  Werfen  des 
Holzes  (beim  Trocknen). 

Warp-beam^  a.  (Weav.)  der  Ketten-, 

Hinter-,  Garn-,  Zettelbaum;   cotton 

cloth,  (Weav.)  das  Tuch  mit  baumwol- 
lener Kette,  das  halbwollene  Tuch;  — 

eopf   der  Kettengamkötzer; frame, 

warping-frame,  warping-machine,  warper, 
der  Scherrahmen,  Zettelrahmen,  An- 
schweif rahmen,  cUe  Schermühle;  — 
frame,  —  net  frame,  —  maehine,  eine  Art 
Spitzenklöppelmaschine;  cotton —  IttMi», 
(Weav.)  das  Halbleinen,   halbbaumwol- 
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lene  Leinen; loom,  der  Kettenstnhl; 

high —  loom,  der  Hautelissestuhl;  lotO' 

—  loom,  der  BasBeliBBestnbl;  — mill, 
vid.  warping -miU;  long  — reei,  der  ge- 
rade Bcherrahmen;  high — tapestry,  die 

hochschäftige  Tapete; threads,  pi. 

die  Kettenfäden. 

Warped  I  a.  {Teehn.)  geworfen,  ver- 
zogen, windschief. 

Warper,  s.  (Weav.)  vid.  warp-frame. 

Warping  y  s.  {Teehn.)  das  Krumm- 
werden,  Schiefwerden,  Werfen,  Ver- 
ziehen; die  Schiefe,  das  Windsehiefsein ; 
(Agr.)  das  Ueberschwemmen  mit  Fluss- 
oder Seewasser  zum  Behufe  der  Dün- 
gung des  Bodens;  {Weav,)  das  Ketten- 
Bcheren ,  Kettenaufschlagen ,  Zetteln, 
Schweifen. 

Warping- block y    s.   {Sope-m.)   der 

Scherblock; frame,  vid.  warp'frame; 

— hatch,  —  sktiee,  {Hydr.)  eine  Schleuse 
um  Ackerland  unter  Wasser  zu  setzen; 

machine  y   (Weov.)   vid.  warp- frame; 

^-•miU,  warp-miU,  (Weav.)  der  runde 
Scherrahmen;  — -post,  (JBope-m.)  der  An- 
Bcherpfahl. 

to  Warranty  v.  a,  {Comm.)  garan- 
tiren,  gut  sagen,  sich  verbürgen  für 

Warranty  s,  {Comm.)  die  Anweisung 
auf  Waaren ,  welche  in  den  Lagerhäu- 
sem  oder  Docks  der  Begierung  imter 
ZollverschlusB  aufbewahrt  werden;  — 
of  attorney,  die  Specialvollmacht;  do^- 

—  y  die  Anweisung  auf  in  den  Docks 
befindliche  Waaren. 

Warranty,  s,  {Oomm.)  die  Garantie, 
Sicherheit. 

Warwiok-sandstone,  s.  {Qeogn.)  ein 
gelber  Sandstein  in  der  Grafschaft 
Warwick  (das  obere  Glied  des  new  red 
sandstone). 

to  Waahi  v.  a.  waschen;  auswaschen, 
ausspülen ;  (Chem.)  waschen,  auswaschen, 
aussüssen;  [CHoth-m.)  auswaschen,  aus- 
schwemmen; (Drew.)  tuschen,  mit  Tusche 
zeichnen;  (Min.)  waschen,  schlämmen, 
abflauen,  aufbereiten;  (Pott.)  schlämmen ; 
to  —  the  form,  {Print.)  die  Form  ab- 
spülen, abschweppen,  abschweben;  to  — 
off,  {Cal.  pr.)  nach  dem  Drucken  ab- 
spülen; to  —  out,  auswaschen;  to  —  out 
(a  precipitate  of  the  fttter  into  the  beaker), 
{Chem.)  abspülen,  hüiauswaschen;  to  — 
ove^,  überstreichen,  übertünchen;  to  — 
the  plates,  (Tirwi.)  die  Bleche  durch- 
führen; to  —  the  sweepings,  (Met.^  ver- 
schlammen; to  white ,  (Build!^  tün- 
chen, (mit  Kalk)  weissen;  to — the  wood, 
to  —  over  with  eggs,  (Qüd.)  den  ersten 
Leimgrund  legen. 

Waahy  s.  das  Waschen,  die  Wäsche; 
das  Spülwasser,  Spülicht;  {Buüd.)  die 
Tünche,  Tünchfarbe;  {Bist)  die  wein- 
ffare  Maische;  {Draw)  die  Tusche; 
Xßeol.)  das  Schwemmland;  {Qoldsm)  das 
Gold-    und    Silbergekrätz;    (Met.)    der 


dünne    Metallüberzug,    die  Plflttlrung; 

iSaUpetre-man)  die  Lauge;  hlaek' — , 
Fou/nd.)  die  schwarze  Kohlenschlichte; 
Ume ,  white ,  (BiUld)  die  Kalk- 
tünche, weisse  Tünche;  maU — ,  (Bist.) 
die  MeJzmaische,  Schrotmaische;  —  of 
an  oar,  (Nav.)  das  Buderblatt. 

Wa8h-baok|  s.  (Bist.)  das  Gährfass 

beetle,   (Wash.)  das  Waschholz;  — 

board,     (Build.)    vid.    washboard;    — 
board    in  a  boat,   (Nov.)  der  Setzbord 

bowl,     das     Waschbecken;     by  — 

channd,   (Hydr.  eng.)  das   Freigerinne 
charger, heater,  (Dt**.)  der  Vor- 
wärmer für  die  weingare  Maische;  — 
cylinder,  (Pap.  m.)  die  Waschtrommel 

floor,  (Build.)  der  Estrich;   Venäian 

floor,  der  venetianische  Estrich,  die 

Battuta; gilding,  (€Hld.)   die   nasse 

Vergoldung;  -^-gold,  das  Waschgold; 
—  hand  basin,  das  Waschbecken  zum 
Waschen  der  Hände;  — house,  (Bwld.) 
das  Waschhaus;  — leather,  (Ourr.)  das 
Waschleder;  — leather  gloves,  pi.  wasch- 

ledeme    Handschuhe; mül,    (Pott. 

Brick -m.)  das  Schlämmwerk,  die 
Schlämmvorrichtxmg;  — ore,  (Min.  Met.) 
das  zu  waschende,  durch  nasse  Aufbe- 
reitung zu    reinigende   Erz; pl^r 

!Loe.)  der  Au8wa8chpfh)pfen; pot, 
Tin-manuf.)  die  Durchfahrpfanne;  — 
pump,  (Bist)  die  Maischpumpe ;  — stand, 
der  Waschtisch ;  — stiU,  (Bist.)  die  Brenn- 
blase, Blase; stoefc,  (Bleach.  Cal.  pr) 

der    Waschhammer,    cde    Walke;    — 

streike  of  a  boat,  vid. board; tub, 

die  Waschbütte;  das  Waschbecken;  — 
wheel,  dash-wheel,  (Cal.pr)  das  Waschrad. 

Washboard,  s.  ein  geripptes  Brett, 
über  welches  die  Stoffe  beim  Waschen 
hin  und  her  gezogen  werden;  (Build.) 
die  Fussleiste,  Scheuerleiste. 

Washed  sugar,  s.  (Sug.m.)  fleckiger 
Zucker. 

Washer,  s.  der  Waschapt>aTat,  die 
Beinigungsmaschine;(Car<ior.)  däsStoss- 
blech,  die  Friktionsscheibe;  (Hydr.)  der 
Spund  im  Boden  einer  Oisteme;  (Jlfec^.) 
die  Unterlagsscheibe,  Dichtungsscheibe; 
das  Bolzenblech,  Mutterblech,  die  Zwi- 
schenlage; (Met.)  die  Gekrätzwäscbe; 
der  BauchkondensationsappaTat;  (Min. 
Met)  die  Erzwäsche,  Vorrichtung  zur 
nassen  Aufbereitung  der  Erze^  (Pap.m.) 
der  Halbholländer,  Halbzeug-Holländer; 

barrd ,    (Brew)   die   Fassreinigungs- 

maschine;  bottle ,  die  Flaschenspül- 
maschine; — s,  pl.  of  a  cart,  (Cartwr) 
die  Stossringe  am  Ende  der  Achse  eines 
Karrens;  In^ia-riibber  — ,  (Meeh.  Mach.) 
der  Kautschukdichtungsring,  die  TJnter- 

lagsscheibe  von  Gummi;    lead ,  der 

Bleidichtungsring,  die  Unterlagsplatte 
von  Blei;  street — ,  der  Hydrant. 

Washer-womani  s.  die  Waschfirau, 
Wäscherin. 


Washing.  —  Watch -alarm. 
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Washing  I  «.  das  Wasohen,  Aus- 
waschen,  Abspülen;  (Alum- mani^,)  das 
Auslaugen,   Decken   (des  Alamunehls); 

iChem.)  das  Aussüssen,  Auswaschen; 
doth-m,)  das  Auswaschen  nach  der 
Walke;  {Draw.)  das  Tuschen;  (^^r.)die 
Tuschmanier,  Aquatintamanier;  (Met. 
Min.)  die  nasse  Aufbereitung,  das 
8ehlämmen,  Abflauen,  die  Erzw&sche; 
(Tin^^nantrf,)  das  DurchflUiTen ;  — 8,  pl. 
das  Spülwasser,  Spülicht;  — s,  pl, 
{€h>ldam.)  das  Gold-  und  Silbergekrätz; 

—  of  eopper-ores,  (Assay.)  eine  Kupfer- 
erzprobe, bei  welcher  der  Bothkupfer- 
könig  wiederholt  mit  dem  garenden 
Flusse  geschmolzen  wird;  ^  of  the  rags, 

iPap,  m.)  die  Lumpenwäsche;  tub' — , 
Met,  Min.)  das  Setzen,  Siebsetzen,  die 
Setzwäsche;  —  of  wool,  die  Wollwäsche. 
Wa«h1ng-api)aratUB|  s.  (beim  Patio- 
Amalgamationsverfahren)  die  Schlämm- 
Vorrichtung,  der  Apparat  zum  Schläm- 
men der  amalgamirten  Silbererze; 

hasin,  das  Waschbecken;  — hoard, 
(fVtn^.)  das  Waschbrett;  — &a^,  (O^am.) 
die  Spritzflasche;  gas —  hoüXt,  die  Gas- 
waschflasche ; — -  topper,  der  Waschkessel ; 

—  -cyltfMier,  — -cJnm,  (fiett-sugor  man. 
JPbp.  m,  Dist,  ete.)   die  Waschtrommel 

(für  Buben,  Lumpen,  Kartoflieln  etc.); 
Min.)  die  Abläuterungstrommel ,   Erz- 
waschtrommel;   engine,  (Pap.m,)  der 

Halbzeugholländer;  — house,  {Met. Min) 
die  Erzwäsche,  Yorrichtimg  zur  nassen 
Aufbereitung  der  Erze;  — machine, 
— -flittl,  die  Waschmaschine;  (Oloih-m.) 
die  Spülmaschine,   Auswaschmasohine ; 

^-•slagt   (Met.)  das   Darrgekrätz; 

stand,  (Join.)  der  Waschtisch;  — stock 
of  a  washing-machine,  {Cfloth-m.)  der 
Waschhammer;     — table,    (Min,)    der 

Stossherd,    Kehrherd; trough,   der 

Waschbottich,  Waschtrog;  (Met,)  der 
Flautrog;  — trtvnk,  (Met.  Min.)  die  Ab- 
läuterkiste;  —-tub,  die  Waschbütte; 
(Print,)  das  Waschfass,  der  Wasch- 
stein. 

Waste ^  s.  (Teehn.)  der  Abgang,  Ab- 
fall; (Corp.)  der  Verschnitt,  Abschnitt, 
Abfall;  (Found.)  derFehlguss;  (Met.) der 
Abbrand,  Abfall;  (Min.)  das  abgebaute 
Feld,  die  Berge;  (iVtnt.)  der  Zuschuss, 
das  Zuschusspapier ;  — ,atkali — ,  oZXroZt- 

maker's  — ,   tank ,    vat ,    (Alkali' 

manuf,)  der  Sodarückstand,  Sodaäscher, 
die  Auslaugerückstände;  —  of  coals, 
codi  — ,  die  Kohlenabgänge;  cotton — , 
(Spinn.)  der  Baumwollenabftill,  die  Ab- 
gänge der  Baumwollspinnereien  (als  Ha- 

schinenputzwoUe    verwandt);   cotton 

felt,  (Spinn.)  ein  mit  Kautschuk  über- 
zogener Wattenstoff  aus  Baumwollen- 
abfall zur  Verpackung;  engineer's  — , 
mechavUsl^s  — ,  die  abgängige  Putzwolle 
oder  Baumwolle ;  —  of  heat,  der  Wärme- 
verlust; soaper^s — ,  (Soap-m.)  die  Unter- 


lange;  der  durch  Abdampfen  der  Unter- 
länge erhaltene  Seifensiederfluss. 

Waste ^  a.  abgängig,  unbrauchbar; 
werthlos. 

Waste-booky  s.  (Cfomm,)  das  Manual, 
Notizbuch,  die  Kladde;  ^"channet^ 
(Sydr.  eng.)  das  wüste  Gerinne,  Freige- 
rinne; — earth,  (Met.)  die  Gekrätzerde: 

gases,  pl.  of  a  blast  -  furnace ,  (Met.) 

die  Gichtgase; heat,  die  abgängige 

Hitze; land,  (Agr.)  die  Brache; 

leaves ,  pl.  (Booldf.)   die  eingebundenen 

weissen  Blätter; lye,   (8oap-m.)  die 

Unterlauge;  — paper,  (Print.)  das  Aus- 
schusspapier, Schmutaq^apier,  die  Maku- 
latur; — picking-machine,  die  Maschine 

zum  Zerzupfen  alter  Gewebe; pip^ 

(Build.)  das  Abzugsrohr,  Abflussrohr, 
Abgangsrohr,  die  Abzucht;  (8t.  eng.) 
i9id. water-pipe; pipe  of  a  water- 
closet,  (Suild^  die  Abtrittsröhre;  — • 
pit,  ^' sluice,  (Hydr.  eng.)  das  Flutge- 
rinne, der  Leerlauf; product,  rrfuse, 

(Cfhem.  mamtf.)  der  AbfaU,  das  Abfall- 
produkt;   —  remnants,    pl.    of    hides, 

{Ourr,)  die  Fellspäne; sheet,  (Print.) 

der  Ausschussbogen,  Makulaturbogen; 
—  silk,  (Silk'm.Jdie  SeidenabfaUe,  die 

Galletseide,     geringe    Flockseide; 

steam^pe,  (8t,eng.)  das  Abblaserohr  des 
Dampfkessels; timber,  (Oarp.)  Zim- 
merspäne; '^-trap,  der  Wasserver- 
BchluBs; valve, clack,  das  Ab- 
sperrventil fam  hydrauliBchen  Widder); 

waJUr,    yTechr^.   Chem.    «nant^.)    das 

Abfallwasser,  das  gebrauchte,  abgän- 
ffige  Wasser;  (Min.)  das  wUde  Wasser; 
{8t.  eng.)  das  Kondensationswasser,  Ein- 
spritzwasser ; water  -pipe , pipe, 

S8t.  eng.)  das  Abzugsrohr;  — weir, 
Hydr.)  das  Ueberfallswehr ;  — weU, 
Build.)  das  Senkloch,  die  Abzucht;  — 
wool,  die  Kämmlingswolle;  die  Aus- 
schusswolle. 

Waetemen^  s.  pl,  (Min.)  die  Aufse- 
her über  alte  Gänge. 

Waster  9  s.  (Found.)  der  Fehlguss; 
der  Gusszapfen. 

Wasting  9  s.  (Railw.  constr.)  die  Ab- 
lagerung von  Erde. 

wastrels^  s.  pl.  (Techn,)  die  AbAUe, 
Abgänge. 

Wateh)  s.  die  Uhr,  Taschenuhr; 
(Mil.  Mar.)  die  Wache,  der  Wachtposten, 
das  Wachthaus;  {Pore,  m.)  der  Probe- 
scherben; —  with  anchor-escapement,  die 
Ankeruhr;  cylinder — ,  die  Oylinderuhr; 

lever ,    die    Ankeruhr;    musical  — , 

musical  box,  die  Spieluhr;  repeating — , 
die  Bepetiruhr;  —  with  a  second-hand, 
die  Selrandenuhr;  stop — ,  die  Sekunden- 
uhr mit  Hemmsetzer;   striking ,  die 

Schlaguhr. 

Watoh-alarm^  s.  die  Weckuhr,  der 
Wecker:  — box,  (Mil)  das  Schilder- 
haus;   (Railw.)     das     Wachthäuschen; 
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iWatehm.)  das  XJhrgehäaBe;  — hrocieh, 
Watchm,)  die   Beibahle; cap,    der 

Deckel,  die  Springkapsel ;  — ease,  das 
Uhrgehäuse;   — chain,   die  Uhrkette; 

dock ,  electromagnetic dock ,   die 

elektromagnetische  Wächter  •  Kontroll- 
uhr;   cover  J  der  ührdeckel;  — dial, 

das  UhradJBterblatt; file,  die  Uhr- 
macherfeile; — frame,  der  obere  und 
untere  Boden  in  einer  Uhr;  — glass, 
das  Uhrglas;  die  Sanduhr,  Wachtuhr, 
das  Sandglas;  -^-gtiard,  die  Uhrkette; 

hand,    der    Uhrzeiger;    — holder, 

der  Uhrhalter,  Zusammensetzer;  — key, 
der  Uhrschlüssel;  — Ught,  das  Kacht- 

licht; mdker,  der  XThrmacher; 

maker's  file,  die  Uhrmacherfeile;  — 
maker's  pkers,  die  Uhrmacherzange; 
maker's  tools,  das  Uhrmacherwerk- 
zeug;   —  oü,    das  Uhrmacheröl;    — - 

spring,    die   Uhrfeder; stand,    das 

Uhrgestell;  — tower,  {Arch.)  der  Wacht- 
thurm;  — trinkets,  pL  die  Uhrgehänge  { 
—  tttrret,  (Arch.)  das  Wachtthürmchen, 
Aussichtsthürmchen;  — wheel,  {Watchm.) 
das  Uhrrsul;  — wheel  cutting 'metehine, 
die  Uhrräderschneid maschine ;  — work, 
das  Uhrwerk. 

Watohmauy  s.  der  Nachtwächter; 
(Min.)  der  Grubenwächter;  {BaHw,)  der 
Bahnwärter,  Bahnwächter;  — 's  house, 
{Bailw.)  das  Bahnwärterhaus;  — 's  time- 
detector,  die  Wächter-Kontrolluhr. 

Watohmen'p  inspector^  s.  {Baüw.) 
der  Bahnmeister. 

to  Water  ^  «.  a.  {Teehn,)  wässern, 
befeuchten;  einweichen;  (Hort,)  be- 
giessen;  {Manttf,)  wässern,  flammen, 
moiriren;  to  —  the  clay  in  pits,  {Pott.) 
den  Thon  in  Gruben  einsumpfen;  to  — 
flax  or  hemp,  {Spinn,)  Flachs  oder  Hanf 
rösten,  rotten,  rotten;  to -^ Urne,  {Build.) 
Kalk  einmachen;  to  — *  iohaeco  with 
sauce,  den  Tabak  beizen. 

Water^  s.  das  Wasser;  {Oloth-m.)  das 
Wasser,  die  Tränke;  {JeweL)  das  Was- 
ser, der  reine  Glanz;  {Manuf.)  das 
schillernde  Aussehen;  — ,  mineral  — , 
das  ]küneralwasBer;  — s,  pl.  Gesund- 
brunnen; aeidvlotts  — ,  caihonated  — , 
der  Säuerling,  das  kohlensäurereiche 
Mineralwasser;  alkaUne  — s,  pl,  alkali- 
sche Wässer;  aluminotts  — ,  (Taw.)  die 
Alaunbeize;  hack — ,  {Hydr.)  das  Stau- 
wasser; das  abgängige  Wasser  von  der 

Turbine;  banking ,  {Hydr.)  das  Stau- 

wasser;  baryta ,  {Chem.)  das  Baryt- 
wasser, die  Barytlösung ;  brackish  — ,  das 
Brackwasser;  cementing — ,  {Met.)  das 
Cementirwasser;  chalybeate  — ,  ferru- 
ginous — ,  das  Stahlwasser,  eisenhaltige 

Wasser;   China ,  {Point.)   ein   feiner 

Bilderfirniss ;     copper ,     {Min.)     das 

Kupferwasser,  Cementwasser ;  —  of 
crystiiUisation,  {Chem.)  das  Krystallisa- 
tionswasser;  distiUed  — ,  das  destillirto 


Wasser;  drinking '~^,  potaJtU  ^,  das 
Trinkwasser;  faU  of  — ,  das  GefiUle; 
feed — ,  {8t.  eng.)  das  SpelKwasser; 
fresh — ,  das  Süsswasser;  hard  — ,  cal- 
careous — ,  das  harte,  kalkhaltige  Was- 
ser; hardness  of  the  — ,  {Chem,.  Water- 
analysis)  die  Härte  des  Wassers  (der 
Gehalt  des  Wassers  an  Kalk-  und  Mag- 
nesiasalzen);  hepatic  — s,  sulphwretM 
— s,  sulphurous  — s,  pl.  Schwefelwässer, 
schwefelwasserstoffreiche  Mineralwässer; 
high--~,  {Hydr.  Mar,  Nov,)  der  hohe 
(oder  höchste)  Wasserstand,  das  Hoch- 
wasser, die  Flut;  to  hold  — ,  Wasser  hal- 
ten, wasserdicht  sein ;  heaHng  by  hot  — , 
die  Warmwasserheizung;  injection — , 
{Mach.)  das  Einspritzwasser;  jet  of  — , 

der  Wasserstrahl;   low ,   {Hydr.)  der 

niedrige  Wasserstand;  mother — ,  {CÜkem.) 
die  Mutterlauge;  moving — ,  motive  — , 
(MiU.)  das  Aufschlagwasser ;  muddy  *-, 
{8t,  mg.)  das  Schlammwasser;  murieited 
~^,  Morinated  — s,  pl.  die  Salzwässer, 
Solwässer ,  Solqu^en ;  pressure  — > 
{Hydr)  das  AuflMhlagirasser;  rain — , 
das  Begenwasser;  river  — ,  das  Fluss- 
wasser; running  — ,  das  fliessende  Was- 
ser; sea — ,  das  Meerwasser,  Seewasser; 
shodl — ,  (Ifor.)  seichtes  Wasser;  süieums 
— s,  kieselsäurereiche  Mineralwässer; 
soft  — ,  das  weiche  Wasser;  spring — , 
das  QueUwasser;  mineral  spring — ,  das 
Mineralwasser,  die  Minendquelle ;  stag- 
nant  — ,  das  stehende  Wasser;  stop- 
— ,  {Mar)  der  Gegenstrom;  stroiiia"-^, 
{Chem.  8ug.  m.)  das  Strontianwasser, 
die  Lösung  von  Strontiumhydroxyd  in 
Wasser;  subterraneous  — ,  subterraneous 
sheet  of  — ,  das  Grundwasser;  sulphaHe 
— s,  pl.  sulfatreiche  Mineralwässer, 
Bitterwässer;  sulphuretted  — s,  vid. 
hepatic  — s;  surface — ,  das  Tagwasser; 
upland  surface ,  das  Berglandtag- 
wasser; surplus  — ,  {Hydr.)  das  Abfall- 
wasser ;  tau ,  das  ,  abgängige ,  ge- 
brauchte Wasser;  underground  — ,  (dßn.) 

das    Grundwasser;     waste ,     {Teehn. 

Chem.  man.)  das  AbfaUwasser,  Abgangs- 
wasser, gebrauchte  Wasser;  {Min.)  wil- 
des Wasser;  {8t.  eng.)  das  Kondensations- 
wasser, Einspritzwasser;  waste —  pip^ 
{Teehn, 8t,  eng,)  das  Abzugsrohr;  {Build,} 
das  Abtrittsrohr,  Glosetabgangarohr; 
weU  — ,  das  Brunnenwasser;  deep-wdl- 
— ,  das  Tief  brunnenwasser;  shaUowwdU 

— ,  surface-wdl ,  das  Flachbrunnen« 

wasser. 

Water-apparatus  9  — •  trough  y  s. 
{Chem.)  die  pneumatische  Wasserwanne; 
—  baüiff,  {Nav.)  der  Hafenmeister;  — 
balance,  {Met.)  der  hydraulische  Qicht- 
au£Eug; baUast,  {Mar.)  der  Wasser- 
ballast;   bäUast  tank,  der  Wasserbal- 
lastbehälter; —  barrel,  (Min.)  der  Blech- 
kübel   zum   Wasseraufrag; barrow, 

der  zweiräderige  Wasserwagen  (fur  Gärt- 
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ner,  Bpritzen  etc);  — -5atA,  {Ohem.)  das 
Wasserbad;  — hettotcs,  pi,  {Math.)  das 
Wasaergebläse ;  —  hlodcs,  —  boxes,  pi, 
of  a  r^nery-fumace,  (Ma.)  die  Wasser- 
kühlkasten,  Seitenwände  mit  Wasser- 
kühlung; — home,  a.  (Afar.)  flott;  — - 
hosh  of  a  puddUng-fi/muiee,  (Met.)  die 
Wasserkühlvorrichtong ;  — box,  (Min.) 
der  Aasgusskasten  der  Pumpe;  — 
Howing^engine^  — 'blofain^-maehine,  das 
Trompengebläse,  Wassertrommelgebl&se ; 

bridge,   (Met,)  die  Feuerbrüäe  mit 

Wasserkühlung; bucket,  der  Wasser- 
eimer;   —  butt,    das    B^enfass,    die 

Regentonne ; calender,      (Cfloth  -  tu. 

Cotton-mantif.  Bleach,)  der  Nasskalander, 
Wasserkalander;  — cart,  der  Wasser- 
wagen  zum  Besprengen  der  Strassen;  — 
cmJc,  (Ifor.)  das  Wasserfass,  der  Leger; — - 
cement,  — mortar,  (Suüd.)  der  hydrauli- 
sehe  Mörtel,  Wassermörtel ; — cinder^ipe, 
(Met,)  die  Schlackenform  mit  Wasserküh- 
lung; — CM^em,  der  Wasserbehälter,  die 
Wassercisteme;  cold- —  cistern,  (St.  eng,) 
der  Kaltwasserbehälter ; — cistern  of  a — 
blowing-engine,  (Jlfae^.)  das  Oefluder,  die 
Arche;  — dock,  (Meeh,)  die  Wasseruhr; 
— doset,  (SuUd,)  der  Abtritt  mit  Wasser- 
T«rschluss,  das  Wateroloset;  — dosing 
of  a  pipe,  (Build.)  der  Wasserverschluss, 
Wasserschluss;  — cock,  (St,  eng,)  der 
Wasserhahn;  — colours,  pt.  (Paint,)  die 
Wasserfarben,  Aquarellfarben; co- 
lour painting,  die  Malerei  mit  Wasser- 
fasben;  — eompc^ment,  (Met,)  die  Was- 
sermaschine;   conduit,  die  Wasser- 
leitung; die  Wasserröhre;  (Min,)  der 
Wasserstollen; course,  die  Wasser- 
rinne, der  Kanal;  — crane,  (BaiUo.)  der 
Wasserkrahn;  — devator,  der  hydrau- 
lische Aufisug; engine,   (Mach.)  das 

Wasserwerk,  Wasserhebewerk,  Schöpf- 
werk ;  (Min.)  die  Wasserkunst,  das  Puiu- 
penwerk,  die  Wasserhaltungsmaschine; 

en^fie  rods,  pl.  (Min,)  das  Schaoht- 

gestänge;  — Jf^aU,  der  Wasserfall,  die 
Kaskade;  — -fascine,  (Fort.)  die  Wasser^ 
faschine,  Senkfaschine;  — -feeder,  (Min.) 
der  Wasserzufluss ;  — ^ fence,  (Hydr. 
areh.)  die  Buhne,  der  Flügel,  Abweiser, 
das  Packwerk ;  —  -float,  der  Schwimmer ; 
— frame,  (Spinn,)  vid.  —  spinning-frame, 
— 'furrow,  (Agr.)  die  Furche  zur  Ablei- 
tung des  übeiiflüssigen  Wassers;  — f ur- 
stone, (St,  eng.)  der  Kesselstein;  — a€Ue, 
(Min,)  vid,  — levd;  — gauge,  (St,  eng.)  der 
Wasserstandszeiger,  Wassermesser;  — 
gauge,  — mark-post,  (Hydr.)  der  Pegel ;  — - 
gauge  cock,  (St.  eng)  der  Wasserstands- 
halm; — gauge  glass,  das  Wasserstands- 
glas; — gilding,  (oild.)  die  Wasserrer- 
eoldung,  nasse  Vergoldung;  — glass, 
(Chem,)  das  Wasserglas;  (Loc.)  der  Was- 
serstandsmesser; d^ible  — glass,  das 
gemischte  (Kali-  und  Natron-)Wa8ser- 
glas;  potash glass,  (Chem.)  das  Kali- 


wasserglas; soda — 'glass,  das  Natron- 
wasserglas; —  gold,  das  Muschelgold, 
Malergold;  — green,  (Paint.)  eine  aus 
krystallisirtem  Grünspan  xmd  schwacher 
Sodalösung  hergestellte  grüne  Wasser- 
farbe;    gtUter,    (Pav.    Boad-m.)    die 

Gosse,  der  Binnstein;  — hold  of  a  ship, 
(Mar,)  der  Wasserraum;   — hose,   der 

Wasserschlauch;  low indicator,  low 

—  alarm,  (Steam -boHer)  der  Apparat 
zur  Ankündigung  eines  zu  niedrigen 
Wasserstandes;  — leqf,  (Pap,  m.)  das 
Wasserpapier;  — levd,  der  Wasser- 
stand, die  Wasserhöhe,  Wasserstands- 
linie; (Qas-m,)  der  Stand  des  Wassers 
im  Gasometer;  (St.  eng,)  der  Wasser- 
stand; (Surv.)  die  Wasserwage,  Libelle, 
der  Wasserpass;  — levd,  — goite,  — - 
hole,  — lodge,  (Min,)  der  Sumpf  zum 
Ansammeln  der  Wasser;  die  Grund- 
strecke; underground — level,  der  Grund- 
wasserspiegel,  das  Grundwasserniveau ; 
'^-levd  drifts,  pl,  (Min.)  die  Grund- 
strecken zu  beiden  Seiten  des  Schach- 
tes;     leod  Une,   der    Wasserspiegel, 

das  Niveau;  — Uft,  — balance,  (Met,) 

der  Wasserauf^mg; Ume,  hydraüUe 

Urne,  (Buüd.)  der  Wasserkalk,  hydrau- 
lische    Kalk^    Wassermörtel; Une, 

die  Wasserhöhe,  Wasserlinie,  Wasser- 
standslinie; (Ship-b,)  die  Wasserlinie 
(die  Linie  am  Schüfe,   bis  zu  welcher 

das  Wasser  reicht);   load line,   die 

Wasserlinie  bei  beladenem  Schiffe;  — - 

lodge,    (Min,)   vid. leod; lodged 

ship,  (Mar.)  das  unklare  Schiff;  — lute, 
hydraüUc   UUe,    der  Wasserverschluss; 

machine,     (Ootton-spinn,)    vid.    — - 

spinning -firame; main,  (Hydr.)  die 

Hauptleitungsröhre ;  — mark,  {Hydr.  St. 
eng.)  die  Wasserstandslinie,  Wassermarke, 
das  Wasserstandszeichen;  (Pt^.  m.)  das 

Wasserzeichen;    high mark,  (Hydr, 

Maur.  ^av)  das  Zeichen  des  hohen  (oder 
höchsten)  Wasserstandes,  das  Flutzei- 
chen, Hochwasserstandszeichen ;  2oio — - 
mark,  das  Zeichen  des  niedrigsten  Wasser- 
standes; — mark-post,  (Hydr.)  der  Pegel, 
Aichpfahl;  — melon,  (Bot)  die  Wafser* 
melone ;  —  meter,  der  Wassermesser ;  — 
mxU,  die  Wassermühle;  — mortar,  vid. 
cement; motor,  (Ifee^.)  der  hy- 
draulische Motor,  Bewegungsapparat 
mittelst  Wasserdruck;    — -organ,    die 

Wasserorgel; outlet  cock,    {8t  eng.) 

der  Wasserablasshahn;  — piUar, 

crane,   (BaHw,)  der  Wasserkrahn; 

plug,  d^r  Wasserhahn;  — ^oiee,  (Surv,) 
die  Wasserwage,  Libelle;  (Phys.)  das 
Hydrometer;  — power,  (Ifee^.)  die  Was- 
serkraft; — power  engine,  die  Wasser- 
kraftmasohine;  — press,  hydrauUe  press, 
(Meeh.)  die  hydraulische  Presse,  Wasser- 
presse ;  — pressure,  der  Wasserdruck ;  — 
pressure  blast^madUne,  das  Wassersäulen- 
gebläse; — jyreMtire  en^ne,  die  Wasser- 
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säalenmaschine ;  -*-- proof,  a.  ^Man^f.) 
wasserdicht;  s,  der  wasserdichte  Stoff, 
Waterproof;  — proofing  ^  das  Wasser- 
dichtmachen;  — propeller ,  die  Kreisel- 
pumpe, Gentrifügalpumpe,  Botations- 
pumpe,  das  Kreiselrad,  Centrifügalrad ; 
raising  engine,  {Mach.)  das  Wasser- 
hebewerk; — ram,  (Hydr.)  der  hydrau- 
lische Widder,  Stossheber; rate,  die 

Wasserabg^be ,  Wassertaze;  — retting 
of  flax  or  hemp,  (fifpinn.)  die  Wasserrotte, 

Wasserröste; rocket,    (Firo^,)    der 

Wasserschwärmer;  — room  in  a  boiler, 

ist,  eng.)  der  Wasserraum;  — sapphire^ 
Miner.)  der  Wassersaphir,  Dichro'it;  — 
scooping  machine,  die  Wasserschöpfina- 

sohine,  das  Schöpfwerk;  — sereto, 

snail,  {Mech.)  die  Wasserschraube,  Was- 
eerschnecke;  DtUch — screw,  die  hollän- 
dische   Wasserschraube; shed,    die 

Wasserscheide;  — space,  (8t,  eng.)  der 
Wasserraum;  {Loe.)  die  Wasserkammer; 
— spinning-frame,  — frame,  (Spinn.)  ä» 
Waterspinmoiaschiiie,  der  Drosselstuhl ; 
spout,  der  Wasserstrahl,  das  sprin- 
gende Wasser;  die  Wasserhose;  (Arch.) 
die  Abtraufe,  Speiröhre  einer  Dachrinne ; 
spout^ fountain,  (Bydr.)  der  Spring- 
brunnen;   Station, house,  (BatUo.) 

die  Wasserstation;  — stone,  (Techn.)  der 

Wasserstein,     Wasserschleifstein; 

supply,  die  Wasserleitung,  Wasserver- 
sorgung;   supply  pipe,  (St.  eng.)  das 

Speiserohr ;  — •  -  supply  pump ,  (St.  eng.) 
die  Speisepumpe;  — table,   (Arch.)  der 

fiockdlabsatz ,    Wasserschlag ; tank, 

(Teehn.  St.  eng.)  der  Wasserbehälter,  die 
Wasseroisteme;  — test,  (BoHer-mak.)  die 
hydraulische  Kesselprobe;  {Sug.  m.)  die 
Wasserprobe;  — tight,   a.  wassexdicht; 

trough,   (Ohem.)  vid.  "-"  apparatus; 

— trunk,  der  bedeckte  Wasserlauf;  — 
tun,    (Min.)    eine    grosse    Tonne    zum 

Ziehen  des  Wassers; tu/ist,  (Spinn.) 

der  Watertwist,    das   auf  der  Water- 

zwimmaschine    gezwirnte    Garn; 

twyer,  —  -  tuyere,  -—  -  cooled  ttayer,  (Met,) 
die  Form  mit  Wasserkühlung,  Wasser- 
form;   tymp,  (Met.)  der  wasserge- 
kühlte Tümpel;  — vapour,  der  Wasser- 
dampf;    way  of  a  bridge,    (Br,   b.) 

der  Flutraum,  Wasserweg,  das  Duroh- 
flussprofll;  -^-ways,  pl,  (Ship-b.)  die 
Leibhölzer,  Wassergänge  (ausgehöhlte 
Deckplanken  zum  Abfluss  des  Wassers); 
— whed,  (Mech.)  das  Wasserrad;  breast- 
— whed,  breast-wheel,  das  mittelschläch- 
tige  Wasserrad;  horisontal  — whed, 
die  Turbine,  das  horizontale  Wasserrad; 
middU'Shot  '^-whed,  das  mittelschläch- 
tigfe  Wasserrad;  overshot  — whed,  over- 
shot-whed,  das  oberschlächtige  Wasser- 
rad, oberschlächtige  Mühlrad;  undershot 
—  whed,  undershot  -  whed ,  das  xmter- 
schlächtige  Wasserrad,  unterschlächtige 
Mühlrad;  verticol — whed,  das  verti- 


kale Wasserrad;  — wiüow,  (Bot,)  die 
Wasserweide,  Bachweide;  — works,  jil. 
(Mach.)  das  Wasserwerk,  die  Wasser- 
kunst; die  Wasserleitung. 

Waterage^  s.  (Mar.)  die  Fracht. 

Watered  Btuffls^  s.  pl.  (Manuf)  ge- 
wässerte, geflammte,  moiiirte  Stoffe. 

Watering;  s.  (Techn)  das  Wässern, 
Besprengen,  Einweichen;  die  Wasserza- 
fnhrung;  (Spinn.)  vid,  water-retting ;  — 
of  sted,  (Met.)  das  Flammen  des  Stahls; 

—  of  stuffs,  (Weav.)  das  Wässern,  Flam- 
men, Moiriren;  —  of  tobacco  with  sauce, 
das  Beizen  des  Tabaks. 

Waterin^bity  — bridle^  s,(8addl.) 
die  Wassertrense;  — caH,  der  Wagen 
zur  Strassenbesprengung;  (Agr.)  der 
Wagen    zum   Begiessen    von   Pflanzen; 

—  engine,  die  Gartenspritze ; place, 

(Now,)  der  Wasserplatz,  Ort  zum  Wasser- 
einnehmen für  Schiffe;  — pot, om, 

die  Giesskanne;  — station,  (BaXUo.)  die 
Wasserstation. 

Watfs  indioator^  s,  (St,  eng)  der 
Watt'sche  Dampfdruckanzeiger ;  — *9 
pctraUdogram,  das  Watt'sche  bewegliche 
Parallelogramm. 

to  Wattle^  V.  a.  flechten. 

Wattle  I  s,  die  Buthe,  Gerte;  die 
Hürde,  Umzäunung,  das  Gehege. 

Wattlingi  s.  das  Geflecht,  Flecht- 
werk. 

Wavei  s.  (Phys.  Nov)  die  Woge« 
Welle;  (Arch)  die  Hohlleiste;  (Manuf.) 
die  Welle,  Flamme  des  gewässerten  oder 
moirirten  Zeuges;  condmsed — ,  (Aeoust.) 
die  Yerdichtungswelle ;  expanded  — ,  die 
Yerdünnungsw^e ;  —  of  Ught,  die 
Lichtwelle ;  Une  of  — ,  die  Wellenlinie  ; 
9oufu{ ,  die  Schallwelle. 

Wave-line 9  s.  die  Wellenlinie;  — - 
trap,  (Hydr)  der  Wellenfänger. 

Wavellitey  s,  (Miner)  der  Wavellit» 
Hydrargillit,  Lasionit. 

to  Waxy  V,  a.  (Teehn)  mit  Wachs 
bestreichen,  überziehen,  tränken;  to  — , 
to  rtib  with  wax,  bohnen. 

Wax  I  s.  (Chem,  Techn)  das  Wachs; 
(Shoem)  das  Schusterpech;  (Cal.  pr)  der 
Beservagepapp ;   (Shoem)   das  Schuster- 

pech;    Andaquies ,    das  Andaquies- 

wachs,  Andaquirwachs ;  animal  — ,  das 
thierische  Wachs;  bees*  — ,  ordinary  — , 
das  Bienenwachs;  bleached  — ,  das  ge- 
bleichte,  weisse  Wachs;    Camauba , 

das  Camaubawachs  (von  den  Blättern 
der  brasilianischen  Palme,  Copemieia 
cerifera,  ausgeschieden);  Chinese  — , 
China — ,  vegSable  insect -^,  Pda,  vege- 
table spermaceti,  das  chinesische  Wachs 
(auf  den  Trieben  von  Fraxinus  ehinensis 
in  China  durch  das  Insect  Coccus  cert- 
ferus  oder  Coccus  Pe-la  erzeugt);  eow- 
tree  — ,  das  Kuhbaumwachs  (aus  dem 
Safte  von  Brosimu/m  gälaetodendron) ; 
Cuba  — ,    das    Cubawachs;    earih — , 
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vid,  fossil '—;  fossil^-,  earth — ,  mineral 
— ,  OMoeerite,  (Miner,)  das  mineraliBche 
Wachs,  Erdwachs,  Mineralwachs,  der 
Ozokerit;  gilder's  — ,  das  Glühwachs 
zum  Vergolden;  Japan — ,  Japanese  — , 

tree ,  vegetable  — ,  (oneigenUich  auch 

Ämeriean — )  das  Japanwachs,  der  japa- 
nische Talg,  das  vegetabilische  Wachs 
(durch  Auspressen  und  Auskochen  der 
Beeren  des  japanischen  Wachsbaumes, 
Bhtu  suceedana,  gewonnen);  mineral  — , 

vid.  fossil  — /  myriea ,    myrUe , 

myriea-taUow,  das  Myricawachs,  Myrten- 
wachs   (aus    den  Beeren    von   Myriea 

eerifera);    ocuha ,    das   Ocubawachs, 

der  Ocubatalg  (aus  der  Frucht  von 
Myristica  oei*ba);  palm — ,  das  Palmen- 
wachs (aus  der  Binde  einer  auf  den 
Gordilleren  wachsenden  Palme,  Ceroxy- 
Ion  andieola,  durch  Auskochen  etc.  dar- 
gestellt); plant — ,  Pflanzenwaohs,  vege- 
tabilisches Wachs  (im  allgemeinen  Sinne) ; 

refined    mineral    — ,    r^Tied    earth , 

bleached  mineral  — ,  eeresine,  das  raffi- 
nirte  Mineralwachs,  gebleichte  Erdwachs, 

Ceresin;    rubbing ,   das   Polirwachs; 

sealing ,     der    Siegellack;    stop-, — , 

propolis,  das  Stopfwachs,  Propolis  (von 
der  Honigbiene);  tree — ,  vid,  Japan — ; 
vegetable  — ,  (im  Allgemeinen)  das  Pflan- 
zenwachs,   vegetabilische    Wachs;    (im 

Besonderen)    vid,  Japan ;    white  — , 

das  weisse,  gebleichte  Wachs;  yeüow — , 
unbleached  — ,  das  gelbe,  ungebleichte 
Wachs. 

Wax-beadsy  — pearls^  s,pl,  Wachs- 
perlen;   cake,  die  Wachsscheibe; 

canäle,  die  Wachskerze,  das  Wachslicht ; 
German  — candle  f  das  Stearinlicht,  die 
Stearinkerze;  — chandler,  der  Wachs- 
lichtzieher;  — doth,  das  Wachstuch,  die 
Wachsleinwand;  — doU,  die  Wachs- 
puppe; — eiwf,  (Shoem.)  der  Pechdraht; 

match,  das  .Phosphorwachskerzchen, 

Wachszündholz ;  —  modelling,  die  Wachs- 
bildnerei; myrtle,  (Bot.)  die  Wachs- 
myrte,   der   Kerzenbeerenstrauch; 

oü,  (Chem.)  das  Wachsöl; painting, 

encaustic  painting,    die   Wachsmalerei; 

pcdm,  (Bot)  die  Wachspalme; 

polishing,  (Join,)  die  Wachspolitur; 

primer,  (Mil.)  das  gefimisste  Zündkorn; 

taffety,     (Jfanu/.)   der   Wachstaflfet; 

taper,  die  Wachskerze,  der  Wachs- 
stock, das  Wachslicht; taper  match, 

vid,  —-match;  — work,  die  Wachs- 
arbeit; die  Wachsfigur,  Wachsfiguren; 

(Cal.  pr,)  die  Beservage; works,  pl, 

das  Wachsfigurenkabinett. 

Wazmgy  8,  (Cal,  pr,)  der  Beservage- 
druck,  Druck  mit  Schutzpaste;  (Curr,) 
das  Wichsen. 

Way,  s.  (Boad-m.)  der  Weg;  (Chem, 
Techn.)  der  Weg,  die  Methode;  (Jlfec^.) 
der  Weg,  die  Bahn;  (Jlftn.)  die  Strecke; 
(Bailw.)  das  Geleise,  der  Schienenstrang ; 


die  Bahnlinie;  — s,  launching — s,  pl, 
(Mar.)  die  Btapelblöcke  (die  Hölzer,  auf 
denen  ein  Schiff  vom   Stapel  gelassen 

wird);    air-^-,    wind ,    (Min,)   die 

Wetterstrecke;  assay  by  the  dry  — , 
(Chem,)  die  Probe  auf  trocknem  Wege; 
assay  by  the  humid  — ,  (Chem.)  die 
nasse  Probe,  Untersuchung  auf  nassem 

Wege;  carriage ,  (Min,)  der  Abfuhr- 

'^^Si  — ^f  pl'  of  a  cock,  (Mech,)  die 
Hahnwege,  Hahnöffnungen;  double  — , 
(BaHw.)  die  zweigeleisige  Bahn,  Doppel- 
bahn;  gate ,    roUey ,   (AKn.)    die 

Förderstrecke;  —  of  the  rounds,  (Fort,)  der 
Bondenweg ,  die  Berme ;  —  of  a  ship 
(Mar.)  die  Fahrt,  der  Lauf,  Kurs  eines 
Schiffes;  single  — ,  (BaHw,)  die  eingelei- 
sige  Eisenbahn;  das  einfache  Geleise; 

steam ,    (St,    eng,)    der    Dampfweg, 

Dampfkanal. 

Way-bill,  s.  (Comm.  Carr,  BaHw,)  der 
Frachtbrief:  der  Beklebezettel  (auf  Ge- 
päckstücken); four cock,  der  Vier- 
weghahn; — end,  (Min.)  die  Strassen- 

seite; head,  (Min.)  das  Streckenort; 

reckoning,  (Mar.)  die  Gissung,  Be- 
rechnung des  zurückgelegten  Weges; 
three valve,  three  "^  cock,  der  Drei- 
weghahn, Hahn  mit  dreifacher  Boh- 
rung. 

weak  beer,  s.  (Brew,)  dünnes  Bier; 

—  grain  of  suaar,  (Sttg.  m,)  mattes  Korn; 

—  land,  (Agr.)  dünner,  leichter  Boden. 
Weald-olay,  s.  (Geol.)  der  Wälder- 

thon. 

Wealden  formation,  —  strata,  s, 
(Oeol,)  die  Wälderformation. 

Weapon,  s.  (Mü.)  die  Waffe. 

to  Wear,  v.  n.  away,  (Techn.)  abge- 
nutzt werden,  abnehmen,  schwinden; 
to  —  out,  sich  abnutzen,  sich  abreiben. 

Wear,  wear  and  tear,  s.  (Techn,) 
die  Abnutzung;   (Mint,)  das  Abgreifen; 

—  and  tear  of  a  rope,  (Mar.)  die  Schlit- 
tage,  Slitage. 

Wearing, out,   s.  (Techn.)  das 

Abnutzen,   Abtragen; apparel,  der 

Anzug; end,  (Cartwr.)  der  Deichsel- 
zapfen; — surface,  (3feeA.)  die  Beibungs- 
fläche. 

to  Weather,  v,  a,  a  moulding,  (Arch.) 
ein  Sims  abwassern,  abschrägen;  to  — 
a  ship,  (Mar.)  die  Luv  gewinnen. 

to  Weather,  v.  n.  (Min.  Oeogn,)  ver- 
wittern. 

Weather,  s.  (Phys,  etc.)  das  Wetter; 
— ,  — side,  (Mar,)  die  Luvseite,  Wind- 
seite eines  Schiffes. 

Weather-anchor,  s,  (Mar.)  der  Luv- 
anker;   board,  (Buildi)  die  Abwässe- 

rungsleiste,  der  Wasserschenkel,  Wetter- 
schenkel   (bei    Hausthüren    etc.); 

board  of  a  boat,  (Nav.)  das  Wasserbord ; 

boarding,   (Build.)  die   Verkleidung 

der  Wetterseite  eines  Gebäudes  mit 
Schindeln; bound,     (Mar.)    durch 
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Weathered.  —  Weß 


schlechtes  Wetter  am  AaBlaafen  ge- 
hindert;   hrcieea,  pl,  {Mar.)  die  Luv- 

brassen;  — coek,  der  Wetterhahn;  — 
deck,  (ähip-h.)  das  Bturmdeck;  — flog, 

die  Wetterfahne; gage,   (Mar.)  die 

Layseite,  Windseite;  — gUua,  das  Wet- 
terglas, der  Barometer; Itne,  (Mar,) 

der  Windstrich; moulding ,    (Areh.) 

der  Ueberschlagsims  über  einer  Thür 
oder  einem  Fenster,  die  Kranzleiste, 
Beckplatte;  — rati,  (QUu,)  der  Wetter- 
schenkel,  Wasserschenkel,  untere  Schen- 
kel;   riaging  y  (Mar,)  die  Luvwanten; 

'^' shore,  (Mar.)  derLuvwall  (die  Küste, 
von  welcher  der  Wind  herkommt);  — 
»ide  of  a  ship,  vid,  toeather; table, 

fAreh.)     vid, moidding; tiling, 
SuHd.)    die  Verkleidung    der  Wetter- 
seite eines  Geb&udes  mit  Ziegeln. 

Weathered^  a.  (Min.  Oeogn.)  ver- 
wittert. 

Woatherin^i  a.  (Min,  Oeogn.)  die  Ver- 
witterung; —  of  day,  (Pott.)  das  Zer- 
fallenlassen des  Thones  fdurch  G^e£rieren, 
Lagern  an  der  Luft  etc.);  —  of  a  moidd- 
ing,  (Arch.)  die  Abwässerung  eines 
Simses,  der  Wasserschlag. 

to  Weave  y  v,  a,  weben. 

Weaver,  8.  der  Weber;  doth — ,  der 
Tuchweber;  rihhon — ,  der  Bandweber 
Bandwirker;  — 's  glass,  das  Weberglas 
der  Fadenzähler;  — 's  loom,  der  Stuhl 
Webstuhl;  — '*  nippers,  — '*  tweestrs,  pV 
die  Weberzange,  das  Klüppchen;  — 's 
reed,  das  Blatt,  Bied  am  Webstuhl,  We 
berblatt;'  — ^s  shears,  pl,  die  Weber 
schere,  Tuchschere;  — 's  shuttle,  das  We 
berschiffchen;  —'s  stareh,  der  Weber 
kleister. 

Weaving,  s.  das  Weben,  die  Weberei 
das  Weberhand  werk;  das  Qewebe,  Ge 
wirk;  doth — ,  die  Tuchweberei;  cross 
— ,  das  Weben  mit  gekreuzter  Kette 
fancy — ,  die  Musterweberei,  Bildwebe 
rei;  hand -loom  — ,  die  Handweberei 
pile — ,  die  Sammetweberei ;  piain  — , 
das  Weben  glatter  StofTe;  —  of  ribbons, 
die  Bandweberei. 

Weaving-beam,  s.  (Weav.)  die  Ket- 
tenwalze; —  loom,  der  Webstuhl. 

Web,  s.  (Weav.)  das  Gewebe;  (Oeogn.) 
das  Qefüge  der  Kohlenflötze;  (Iron 
ship-b.)  die  Längsverbindung ;  —  of  the 
couUer,  (Agr.)  die  Schneide  des  Pflug- 
messers; —  of  a  crank,  (Mach,)  der 
Krummzapfenarm,    Kurbelbug;    endless 

—  of  felt,  (Pap.  m.)  das  Filztuch  ohne 
Ende;  endless  —  of  paper,  — ,  (Pap,  m.) 
der  Papierstreifen  ohne  Ende,  das  end- 
lose Papier,  Haschinenpapier ,  Maschi- 
nenpapier in  langen  (aufgerollten) 
Stücken;  endless  —  of  vfire-doth,  (Pap. m.) 
das  Metalltuch  ohne  Ende;  —  of  a 
girder,  die  Tragrippe  eines  Eisenträgers; 

—  of  a  key,  (Loeksm.)  der  Bart  eines 
Schlüssels;  —  of  a  rail,  (Baüw,)  der 


Stiel,  Steg,  Hals  einer  Schiene;  —  of  a 
saw,  das  Sägeblatt;  —  of  a  whed,  der 
Körper  eines  Scheibenrades. 

Web-pres8 ,  web-printing  -press, 
s.  die  Rotationsdruckmaschine. 

Webbing,  s.  webs,  s.  jfi.  (Weav.) 
das  Gurtband. 

to  Wedge,  v,  a,  (Teehn.)  keilen,  yer- 
keilen;  auseinanderkeilen,  zerspalten;  to 
—  in,  einkeilen;  to  —  the  rails,  (Bailw.) 
die  Schienen  verkeilen;  to  —  a  tubbing, 
(Min,)  eine  Schachtzimmerung  verkeilen ; 
to  —  a  whed,  (Garr,)  ein  Bad  durch 
eine  Unterlage  hemmen. 

Wedge,  s.  (Teehn,)  der  Keil;  der 
Spaltkeil;  der  Füllkeil,  die  Unterlage; 
(Met,)  der  Barren,  Zain;  (Min.)  die 
Brechstange,  das  Bergeisen;  der  Keil, 
Spitzkeü ;  (Print,)  der  Keü ,  die  Fütte- 
rung; driving — ,  (Oil-m.)  der  Presskeil ; 
fox"r~f  (Mach.)  der  Gegenkeil;  iron  — 
for  slaie^utters ,  der  Schieferspaltkeil; 
lead  in  — s,  (Met.)  das  Muldenblei;  —  of 
a  plane,  (Join.)  der  Keil  im  Spannloche ; 

receiving ,    sprtn^ ,    (Oi^-m,)   der 

Lösekeil. 

Wedge-boz,  s.  of  a  wedge-press, 
(OH-rn,)  der  Presstrog  (der  holländischen 

Keil-    oder    Bammpresse); driver, 

(Carp.)  der  Keiltreiber,  Keilschlägel;  — 

iron, sited   iron,    (BoÜA^ng-m,)   das 

Keileisen: press,  (OH-rn,)  die  (hol- 
ländische) Keilpresse; shaped,  keil- 
förmig;   terrier,  (Min)  der  Keil- 
bohrer. 

Wedging,  s.  (Teehn,)  das  Keilen, 
Verkeilen;  (Min,)  das  Verkeilen  eines 
Schachtausbaues;  (Pott,)  das  Kneten  und 
Schlagen. 

WedLging^orib,  wedge-orib,  s.  (Min.) 
der  Keilkranz,  Tragkranz. 

Wedgwood,  — -ware,  s.  (PoU.)  das 
Wedgwoodgeschirr,  feine  Steinzeug;  — 
jasper-pottery, jasper-ware  ^  das  Jas- 
pisgut. 

to  Weed,  v.  a,  (Hort.)  gäten,  jäten. 

Weed,  s.  (Bot.  Hort,)  das  Unkraut; 
cut  — ,  die  Schnittalgen  (eine  Tangart); 
driß — ,  me  Treibalgen;  dyer^s  — ,  vid. 
wdd. 

Weeding-h.ook,  — -hoe,  s.  (Hort.) 
dieGäthaue;  — tongs, — pincers,  pl.  die 
Gätzange,  das  Dist^eisen. 

Weekly  wages,  s.  pl.  (Teehn,)  der 
Wochenlohn. 

Weel,  s.  (Fish.)  die  Beuse. 

Weeper,  s.  (Build,)  das  Abzugsloch, 
Brückenauge;  — s,  pl.  (Arch.  Sculpt.) 
Statuen  am  Fusse  eines  Grabmals. 

Weeping-wlUow,  s.  (Bot)  die  Trauer- 
weide. 

Weevil,  s.  (Agr.)  der  schwarze  Kom- 
wunn,  Beuter. 

Weft,  woof,  s,(Weav.)  der  Einschus», 
Eintrag,  Einschlag,  das  Schussgarn, 
Einschlaggarn. 


Weft-fork.  —  Well-boat 
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W0ft-fork|  «.  (Weav,)  die  EmMhlag- 
ga1)el,  Abitcdlgabel;  •^•«tiür,  die  Ein- 
Bchlagfleide,  Tramseide;  — -«etmlin^- 
ftiaehine,  die  Schassipnlmaschiiie. 

to  Weigh|  V.  a,  wägen,  wiegen; 
lichten,  heben;  to  —  the  anchor,  (Mar,) 
den  Anker  lichten;  to  —  out,  (Comm.) 
nach  dem  Gewicht  verkaufen. 

to  Weigh)  «.  ti.  wiegen,  schwer  sein. 
Gewicht  haben. 

Weigh-board|  «.  (Min,)  die  Letten- 
klnft,  Thonader;  — -6rid^e,  — loeJc, 
weighing- machine  y  die  Bräckenwage, 
Straaaenwaffe. 

Weighable  goodsy  a.  pl,  {Comm.) 
Waaren,  welche  nach  dem  Gewicht  ver- 
kauft werden. 

Weighage^  «.  die  Wägegebühren. 

Weigher )  s,  der  Wieger;  {Min.)  der 
Wiegemann;  check — ,  {Min.)  der  Kon- 
trolle-Wiegemann  (der  Bergleute  gegen 
den  Chrubeneigenthümer). 

Weighing)  s.  {Mech.  TeOm,)  das  Wä- 
gen, Wiegen,  Abwägen. 

WeiglUng^houBe)  — -offioe^  s.  das 
WagehauB,  die  Wage;  — machine y  vitL 
weigh-hridge;  — '  scale,  die  Wage. 

to  Weight)  V.  a.  belasten,  beschweren. 

Weight)  8.  {Phys.  Mech.  Teehn.)  das 
Gewicht;  die  Schwerkraft;  das  Gewicht, 
der  Gewichtstein,  das  Gewichtstück; 
die  Belastung;  — ^9,  ph  die  Wage;  abso- 
lute — ,  das  absolute  Gewicht;  analyais 
hy  — ,  die  Gewichtsanalyse;  apothecaries' 
— ,  das  Apothekergewioht;  atomic  — , 
das  Atomgewicht;  avoirdupois  — ,  das 
englische  Landesgewicht ;  balance  — , 
counter — ,  das  Gegengewicht;  btU  of  — , 
certificate  of — ,  speeifioaiion  of — ,  {Comm.) 

der  Wageschein;    }>rute  — ,   brutto , 

gross  — ,   das  Bruttogewicht;   cup , 

das  Einsatzge wicht;  dead — ,  das  Eigen- 
gewicht eines  Gefasses;  even  — ,  das 
Gleichgewicht; /i4Zl  of — ,  {Comm.)  voll- 
wichtig;   gdtd — 8,  pl.  die   Goldwage; 

good ,      {Comm.)     das    Gutgewicht; 

hanging ,    rider,    das  Laufgewicht; 

hundred — ,  abgekürzt  Cwt,y  der  Centner 
(112  engl.  Pfund  =  50,8  Kilogramm); 
— «,  pl.  and  measures,  Haass  und  Ge- 
wicht; molecular  — ,  (Chem.)  das  Mole- 
kulargewicht; neat  — ,  net  — ,  netto — , 
das  Nettogewicht;  set  of  — s,  der  Ge- 
wichtssatz; — Sy  pV  in  sets,  Einsatzge- 
wichte; s^ing  — ,  {Mech.)  das  liauf- 
ge wicht;  specie  — ,  das  specifische  Ge- 
wicht; Standard — ,  das  Normalgewicht; 
troy — ,  das  Troygewioht,  €K)ld-  und 
Edelsteingewicht. 

Weight  -  areometer )  hydrometer 
with  weight)  s.  {Phys.)  der  (das)  Ge- 
wichtsaräometer. 

Weighting)  s.  die  Belastung. 

WeiT)  s.  (Fish.)  der  Fischbehälter, 
Fischkorb;  der  Teichrechen,  das  Teich- 
gitter; (Hydr.  arch.)  das  Wehr,  der  Wehr- 
Techiütches  Wörterbuch.    Engl. •Deutsch. 


danmi;  waste- — ,  {Hydr!)  das  Ueber- 
fallswehr,  der  Leerlauf. 

to  Weld)  V.  a.  {Met.)  schweissen,  an- 
schweissen,  zusanmiensch weissen;  to  — 
outy  aussoh weissen ;  to  —  together  y  zu- 
sammenschweissen. 

Weld)  s.  {Met.)  die  Schweissung;  — , 
wold,  dyer's  weed,  {Bot.  Dye,)  der  Wau, 
Färberwau,  das  Gelbkraut,  die  Färbe- 
reseda {Seseda  luteola). 

Weld-iroU)  welded  iron)  s,  {Met.) 
das  Schweisseisen;  ^^stedy  wdded  steel, 
der  Schweissstahl;  — -tufte,  welded  tube, 
die  geschweisste Bohre;  — yeUow,  (Dye.) 
das  Waugelb. 

Welding)  s.  {Met.)  das  Schweissen, 
Ansch weissen,  Zusammensch weissen;  — , 
— pointy  die  Anschweissungsstelle. 

Welding -fümaoe)  s.  {Met.)  der 
Schweissofen ;    — heat,    die  Schweiss- 

hitze; hot,  weissglühend,  schweiss- 

warm;  '—-oitt,  das  Aussch weissen;  — 

poinit,    vid,    welding; powder,    das 

Schweisspulver;  — sand,  der  Schweiss- 

sand; seam,  die  Bchweissnaht,  An- 

schweissungBstdle;  — sted,  der  sohweiss- 
bare  Stahl. 

Well)  s.  die  Quelle;  der  Brunnen;  das 
Bohrloch;  {SuHd.)  das  Treppenhaus,  der 
Treppenraum;  (Corr.)  der  Flaschenbehäl- 
ter, das  Flaschenfütter;  (.FV^A.)  die  Buhne, 
der  Fischbehälter  in  einem  FiBcherüEüir- 
zeug;  (Met.)  die  Sohle  desSohmelzctfens; 
{Ship-b.)  der  Pumpensood,  Pumpenpott, 
der  Koker  um  die  Pumpen  (auch  pump- 
— );  (8t.  eng,)  der  Wasserbehälter;  — s, 
pl,  der  Gesundbrunnen,  die  mineralische 
Quelle;  Abyssinian  — ,  driven  — ,  tube- 
— ,  der  abessinische  Böhrenbrunnen ; 
vid,  driven  —  unter  driven;  artesian  — , 
der  artesische  Brunnen,  Steigbrunnen; 
bored — ,  der  Bohrbrunnen;  deep — ,  der 
Tiefbrunnen;  draw — ,  der  Ziehbrunnen; 

driven  — ,  vid,  driven;  flowing s,  pl, 

durch  den  Druck  der  Petroleumdämpfe 
freiwillig  fliessende  Petroleumquellen ; 
hot- — ,  {8t,  eng.)  der  Ausgusskasten, 
Warmwasserbehälter  für  Kondensations- 
wasser (bei  Niederdruckmaschinen);  oil- 
— ,  petroleum ,  das  Petroleumbohr- 
loch, diePetroleumqueUe;  pump — ,  der 
Pumpbrunnen;  (Mar.)  das  Pumpensood, 
der  Pumpent<^f;  salt — ,  die  Solquelle, 
der  Solbohrbruimen ,  das  Solbohrloch; 
shallow  — ,  surface — ,  der  Flachbrun- 
nen; splashing ,  der  Springbrunnen; 

tar ,  tar-dstem,  (Gas-m.)  die  Theer- 

cisteme;  ttibe — ,  vid,  Abyssinian  < — ; 
waste — ,  {BuHd.)  das  Senkloch,  die  Ab- 
zucht. 

Well-boat)  s.  (Fish.)  das  Fischerboot 

mit  Wasserbehälter ; deanser,    der 

Brunnenfeger,  Brunnenputzer ;  —-  digger, 
— sinker,  der  Brunnengräber,  Brunnen- 
macher;     hole,    (SuHd.)  der  Baum 

zwischen  den  Treppenwangen;   — pit, 
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Welsh,  -  Wheel, 


{Min.)  das  Bruxinenfeld ;  -^-rig,  das 
Bohrzeug,  Bohrgestänge  zum  Bruxmen- 
bohren;  — room,  das  über  einem  Ge- 
sundbrunnen errichtete  Gebäude;  — 
sinking,  das  Brunnengraben;  das  Brun- 
nenbohren; —  tube,  das  Brunnenrohr; 
die  Bohrrorrichtung  am  Bohre  zimi 
Bohren  von  abessinischen  Böhrenbnm- 
nen  fin  dieser  Bedeutung  auch  — 'tube 

pointj; waier,   das   Brunnenwasser; 

de^ water,  das  Tiefbrunnenwasser; 

attrface totUer,  shaUow water,  das 

FlachbruHnenwasser. 

Welsh)  o.  groin,  {Areh,)  der  Grat 
eines  Tonnengewölbes  mit  Ohren;  — 
process  of  eopper-smeUing ,  (Met.)  die 
Kupferarbeit  in  Wales;  —  ware,  (Pott,) 
gemeines  braunes  Steingut  aus  Wales. 

Welt;  s,  {Techn')  der  Band,  Baum, 
die  Einfassung ;  —  of  a  horse-shoe,  (Farr,) 
der  Yorschuh,  die  Bchnebbe. 

Welter's  bitter,  pioric  aoid,  «. 
(Ohem.)  die  Pikrinsäure,  Pikrinsalpeter- 
säure,  das  Welter'sche  Bitter. 

Wenlook  -  formation  y  Wenlook- 
strata,  s,  (G^eol.)  die  Wenlockformation 
(der  Wenlockschiefer  und  der  Wenlock- 
kalk,  Wenlock-slaie  und  — Umestone), 

Wemerite^  s.  (Miner,)  der  Wemerit 
(eine  Species  des  Skapoliths). 

West)  «.  der  West,  Westen. 

West- variation )  a.  (Nov.)  die  Ab- 
weichung der  Magnetnadel  nach  Westen 
hin. 

to  Wet|  V.  a.  (Teehn.)  nässen,  benetzen, 
befeuchten;  to  —  the  dirty  Unen, 
(Wash,)  die  schmutzige  Wäsche  ein- 
weichen; to  —  the  mdUy  (Brew,)  das 
Malz  befeuchten. 

Wet)  a.  (TeeAn.)nass,  feucht;  — assay, 
(Ohem,)  die  Probe  auf  nassem  Wege;  — 
method,  —  way,  (Chem,  Met,)  der  nasse 
Weg;  —  mdhod  of  extracting  copper,  die 
Kupferverhüttung  auf  nassem  Wese ;  — 
purifier,  —  gas-pttrifUr ,  (Qas-m)  der 
Nassreiniger ,  nasse  Beinigungsapparat; 

—  steam,  direkter  (Wasser-) Dampf;  mit 
Wasser  gesättigter  Dampf;    heating   by 

—  steam,  die  Heizung  mit  direktem 
Dampf. 

Wet -bulb  liyg:rometer)  dry  and 
wet -bulb  liyg:rometer)  (Phys.)  das 

August'sche     Psychrometer ; doek, 

(M<tr,)  der  Binnenhafen,  das  Dock; 

drawing,  (RoUing-m.)  das  nasse  (Draht-) 
Ziehen;  — gilding,  die  nasse  Vergol- 
dung; — glover,   der  Weissgerber;   — - 

press,    (Pop*  m,)    die    Kasspresse; 

puddUng,  Q^et,)  das   Bchlackenpuddebi; 

rot  J  die  nasse  Fäulniss;  — spinning^ 

das  Nassspinnen. 

Wetted)  a.  lime,  (Build.)  der  durch 
Bespritzen  gelöschte  Kalk,  trocken  ge- 
löschte Kalk. 

Wetting)  s,  (Techn.)  das  Befeuchten, 
Anfeuchten;  (Met,)  das  Einsumpfen. 


Wetting -board)  s.  (Print)  das 
Peuchtbrett,  Waschbrett;  ^— out,  (CdLpr. 
BUach,)  das  Einweichen;  ^"tnmghj 
(Prinit,)  der  NetzkübeL 

We7)  s,  (Comm,)  ein  Gewicht  für 
trockene  Bachen;  a  —  of  com,  40  Bushel; 
a  —  of  wool,  182  Pftmd  Wolle. 

Wesnnouth-pine)  s.  (Bot.)  die  Wei- 
muthskiefer,  Weimuth^chte ,  weisse 
Kiefer  (Piwus  strobus). 

WhalO)  s,  (Zool.)  der  Walfisch;  spermr 
— ,  white  — ,  cachalot,  der  Pottwal,  Pott- 
fisoh,  Gachdot  (Physder  moeroeepAolu«). 

Whale-boat)  s.  (Ufao.)  das  bei  dem 

Walfischfang    gebräuchliche  Boot; 

bone,  das  Fischbein;  r—  -fi^f  die  WaJfisch- 

barte,   das   ungerissene  Fischbein; 

fisher, ship,  vid,  whaier; line,  die 

Walfischleine;  — oü,  der  Walflsch- 
thran. 

Wlialer)  whale-flsher)  whale  ship) 
whaling -ship)  w^haling- vessel)  «. 
(Kav,)  der  Walflschfahrer,  Walfisch- 
fänger. 

whalery)  whale-fishery)  w^hale- 
flshing)  s,  der  Walfischfang. 

Whang)  s,  das  Biemenleder. 

to  Wharf)  v.  a.  (Nav,)  an  dem  Qnai 
ausladen,  löschen,  ans  Land  bringen. 

Wharf)  s.  (Hydr,  arch.)  das  Werft» 
der  Quai,  Kai,  Landungsplatz,  die  An- 
lande; die  Buhne;  crooked  — ,  die  An- 
kerbuhne; —  qf  fascinage,  das  Busch- 
bett; —  of  masonry,  die  Uferfeste; 
shipwrights  — ,  das  Bchifl'swerft. 

Wharf- charges )  s.  pl,  (Nav,)  das 
Werftgeld,  Kaigeld ;  — men,  — porters, 

pl,  Tr^er  an  einem  Landungsplatz; 

stead,  die  Furt. 

WharflEige)  s,  (Nao,)  vid,  wharf* 
charges, 

Wharfing)  s,  (Hydr,  arch.)  der  Buh- 
nenbau. 

Wharfinger)  s,  der  Kaimeister,  Auf- 
seher über  einen  Kai;  der  Werftbe- 
sitzer, liagerhofbesitzer. 

Wharve)  s,  (Cotton-spinn,)  der  Wür- 
tel,  Wirtel  der  Spindel. 

Wheal)  huel)  s,  (Min.  ComwoM)  die 
Grube,  Zeche. 

Wheat)  s,  (Bot  Agr.)  der  Weizen; 
bearded  — ,  stiff  — ,  der  Bartweizen; 
PoUsh — ,  der  polnische  Weizen ;  spelter* 
— ,  der  Spelz,  Dinkel. 

Wheat-bread)  s.  (Bak,)  das  Weizen- 
brot : .  smaU ,  die  Semmel ;  —  grass, 

(Bot)  das  Baygras. 

WheateU)  a.  bread,  vid.  wheat-^Mread; 
—  flour,  das  Weizenmehl ;  —  straw,  das 
Weizenstroh. 

Wheatstone's  automatio  trans- 
mitter) s,  (E^ctr.  Td,)  Wheatstone's 
Selbstübertrager;  — ^s  bridge,  dieWheat- 
stone'sche  Brücke. 

to  Wheel)  v.  a.  (Techn.)  auf  Bädern 
fortbewegen;  drehen,  rollen,  umwälzen; 
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v.n,,  sioh  auf  Bädern  bewegen,  rollen;  to 
—  the  earth,  {Buüd.)  die  Erde  abkarten. 
Wheely  8.  {Oarttor.  Baüw,  Meek,  Mach. 
WcUehm.)  das  Bad;  (GUcas  -  grind,)  die 
Bchleiftcheibe ;  {Hydr.)  das  Wasserrad; 
(Mar.)  das  Steuerrad;  (Pott.)  die  Töpfer- 
scheibe; — s,  pi.  (Outl,)  die  Schleif- 
mühlen; —  and  axle,  (Mach.)  Bad  and 
Welle;  annular  — ,  {Mach.)  das  Zahnrad 

mit  innerer  Verzahnung;  arbor ,  — 

on  an  arbor,  das  WeUrad;  balance  — , 
das   Steigrad;    (Watchm.)    die   Unruhe; 

balance engine,    (Mach)   das   Steig- 

radschneidzeug ;    bevd ,    conical  — , 

angular  — ,  miire — ,  das  konische  Bad, 

Winkelrad;    breast ,   breast-waiter — , 

(Hydr,)  das  mittelschlächtige  Wasserrad; 

high    breast ,     das     rückschlächtige 

Wasserrad;  brush — ,  das  Friktionsrad; 

das     Borstenrad;     bucket ,     (Hydr.) 

das   Zellenrad;    canting  — ,   crown , 

"Waichm.)  das  Kronrad;    Catherine , 

lArch,)  vid.  wheel-windoto ;  center — , 
Watchm.)  das  Bodenrad;  change — s,  pi. 
[Turn.)  Wechselräder;  chiUed  — ,  cast- 
iron  chUled — ,  das  Schalengussrad;  doth- 
— ,  das  Schmirgelrad,  Polirrad;  cloth  — 
of  a  sewing-machine,  das  Zufuhrrad ;  cog- 
— ,  cogged  — ,  das  Kammrad;  coupled 
— 8,  |)l. Kuppelräder;  crown — fContrate- 
— ,  face — ,  das  Kronrad;  cylindrical — , 

cylindrical  toothed  — ,  right — ,  spur . 

(Mach.)  das  Stirnrad;  dash — ,  (Bleach.) 
das    Waschrad;    disc — ,  (Mach.)    das 

Scheibenrad;  driver s^   driving s, 

pi.  (Loc.)  die  Treibräder;  driver —  and 
pinion,  (Mach.)  das  Getriebe  mit  Stirn- 
rad ;  eccentric  — ,  (Mach.)  die  ezcentrische 

Scheibe,   das  Excentrikrad;   emery , 

das  Schmirgelrad;  epicyeloidal — ,  (if ach.) 
das  EpicyMoidenrad ;  escape — ,  escape- 
ment— ,  (Watchm.)  das  Steigrad,  Hem- 

mungsrad;    fiathering ,    (Mar.   Eng.) 

das  Buderrad  mit  beweglichen  Schau- 
feln; face ,  vid.  eroion — ;  flanged  — , 

das  Flantschenrad ,  Bad  mit  Flantsche, 

mit   Spurkranz;    flash ,   (Hydr.)  das 

Wurfrad;  float — ,  (Hydr.)  das  Schaufel- 
rad;   fly  — ,    flying ,     (Mach.)    das 

Schwungrad;  fore — s,  pi.  die  Vorder-, 
räder ;  friction — ,  das  Friktionsrad ; ' 
gear — ,  das  Zahnradgetriebe;  hcmd — , 
das  Qriffrad.  Drehrad  (z.  B.  an  grösse- 
ren Ventilen) ;  hecui  — ,  heart-shaped  — , 
die  HerzBcheibe,  das  herzförmige  Bad: 
horizontal  water — ,  horisontal — ,  (Hydr.) 
die  Turbine;  hydraulic — ,  water — ,  das 
Wasserrad;  hyperbolical  — ,  das  Hyper- 
boloidenrad;  idle — ,  das  Zwischenrad; 
ladder — ,  das  Sprossenrad;  lantern — , 
derDrehling,  das  Stockgetriebe;  leading- 
— ,  das  Treibrad;  leading — *,  pi.  (Loc.) 

die  Vorderräder;  middle-shot  water , 

breast ,  (Hydr.)  das  mittelschlächtige 

Wasserrad;  overshot  water ,  over- 
shot-^^^   das    oberschlächtige  Wasser- 


rad, oberschlächtige  Bad;  paddle —  of 
a  steamer,  (Nov.)  das  Buderrad,  Schau- 
felrad; Persian  — ,  scoop — ,  (Hydr.)  das 
Schöpfirad,  Kastenrad,  persische  Wasser- 
rad; plate — ,  (Raiko.)  das  Scheibenrad; 
pneumatic  — ,  (Min.)  das  Wetterrad,  der 

Fabnr'sche  Ventilator;  ratchet ,  rodk- 

— ,   (Mach.)  das  Sperrrad;   reaction , 

(Hydr.)  das  Beaktionsrad ,  Gegenwir^ 
kungsrad,  Segner's  Wasserrad;  regulat- 
ing  ,    (Watchm.)   das   Stellrad;   skew 

— ,  das  Hyperboloidenrad;  spoke •--', 
das  Speichenrad;  spur  — ,  das  Stirn- 
rad; spinning — ,  das  Spinnrad;  spiral- 

— ,   worm ,    screw ,    (Mach.)   das 

Schneckenrad,  Schraubenrad;  spooUng- 
— ,  (Weav.)  das  Spulrad;  starting  - -^t 
(Mach.)  das  Anlassrad,  Steuerrad ;  steam- 
— ,  die  rotirende  Dampfmaschine;  steer- 
ing— ,  —  of  the  Mm,  (Jtfor.)  das  Steuer- 
rad; —  in  steps,  (Mach.)  dju  Bad  mit 
gebrochenen  Zähnen,  Stufenrad;  strap- 
— ,  die  Biemenscheibe ;  swing — , 
(WiUehm.)  das  Steigrad;  toothed  — ,  das 
Zahnrad;  internally  toothed — ,  das  Zahn- 
rad mit  innerer  Verzahnung;  trailing- 
— s,  hind — «,  pl.  (Loc.)  die^nterräder; 
tread — ,  das  Tretrad;  undershot  water- 

— ,   undershot ,    (Hydr.)   das    unter- 

schlächtige  Wasserrad,  unterschlächtige 

Bad;    wind ,    der    Windmotor,    das 

Windrad;  worm — ,  vid  spiral — ;  work- 
ing— ,  (Hydr.)  das  Laufrad. 

Wlieel-band;  s.  (Cartwr.)  die  Bad- 
schiene;   barometer,  (Phys.)  der  Zei- 
gerbarometer; —  barrow,  der  Schub- 
karren, Schiebkarren;  — boat,  das  Bä- 
derboot (zum  Wasser-  und  Landtrans- 
port) ;  —  cap,  die  Nabenkappe ;  —  case, 
der  Badkasten;  — chain,  — skid-chain, 
die  Hemmkette;  — chair,  der  Fahrstuhl, 
BoUstuhl; cutting,  (Jlfae^)  das  Bä- 
derschneiden;   cutting  -  machine ,   — 

cutting-engine,  die  Bäderschneidmaschine, 
Badfräsmaschine;  das  Bäderschneide- 
zeug;  — dra^,  (Cortirr.)  der  Hemmschuh, 
die  Hemmvorrichtung;  — frame,  (Mach.) 
derBadstuhl,  das  Bs^estell;  — grease, 

(Carr.)    die    Badschmiere; harness, 

(Carr.)  das  Hintergeschirr,  Stangenge- 
schirr; —  horse,  das  Stangenpferd, 
Deichselpferd ;  — jack,  die  Wagenwinde, 

Hebelade; lock,     die    Badbremse: 

(Locksm.)  das  Buchstabenschloss ;  (Oun-m.) 

das  deutsche  Schloss,  Badschloss; 

naü,  (Cartwr.)   der  Badnagel; nave, 

die     Badnabe; ore,     (Miner.)    der 

BoUrnonit,   das    Schwarzspiessglanzerz, 

Spiessglanzbleierz ,    Bädelerz; pit, 

die  Schwungradgrube ;  — plough,  (Agr.) 
der  Bäderpflug;  — -  press,  die  Presse 
zum    Auftreiben    der   Wagenräder    auf 

die    Achsen; press, mot*lding- 

press,    die   Bäderformpresse ; race, 

(Mach.)  die  Badstube;  (Hydr.  MiU.)  die 
Wassermasse,  die  das  Bad  treibt,  das 
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Mühleng«iizme ;  --"rope,  (Jfor.)  das 
Steuerreep;  — ah<nft,  — spindle,  (Meek.) 

die  Badachse,  Badwelle; spoke,  die 

Badspeiche; spoke  pUtning-mackint, 

die      (Lokomotiy-)  Badspeichenhobelma- 

Bchine;   — stone,   das  Schleifrad; 

smofrf,  eine  Art  Kitt  aus  Schleif  staub ; 
— ttre,  — iyre,  (Cortior.)  der  Badreifen, 
die  Bandage;  — iwming  XaXhe,  — 'XaXht, 

die  B&derdrehbank ; «rtndoiff,   CaXh»- 

rinis    voked,    (^reA.)    das    Badfenster, 
Katharinenrad ,     Glücksrad ;     —  trorXr, ' 
(JfacA.    TToieAm.)  das  Bäderwerk;    — 
vorA;  vnXk  eyUndriad,  right  or  spur-gear' 

ing,  (Mach.)  das  Stimrädergetriebe; 

work  of  the  hands,  (Watehm.)  das  Zeiger- 
werk;  minute vfork,    das    Hinuten- 

werk;   skeufbevil — 'Work,  (Mach.)   das 

Bpindelgetriebe ;  strapped work,  das 

Biemenscheibengetriebe;  toothed — work, 
das  Zahnrädergetriebe ; — wright,  wheder, 
der  Badmacher,  Stellmacher,  Wagner; 
—  wrighfs  Umber,  das  Stellmacherholz, 
Wagnerholz;  — wrigM^s  work,  die  Stell- 
macherarbeit. 

Wheeled)  a.  four  — ,  Tierräderig. 

Wheeler^  9.  tid,  wheel-horse  und  whed- 
Wright, 

wheeUngy  9.  der  Transport  auf 
Bäderwagen;  {BuHd,  Bailw.)  der  Trans- 
port (der  Erde)  in  Karren,  das  Abkar- 
ren, Kieskarren. 

WhelpS)  s,  pl.  of  the  teindUiss,  (ifor.) 
die  Ausfütterung  des  BrettspiUs,  die 
Spillklampen. 

Wherry,  s.  (Nav.)  das  Fährboot,  die 
Fähre,  Jolle;  (Mar.)  der  Ewer,  Lichter, 
das  Idchterschiff  (ein  Boot,  vermittelst 
dessen  die  SchiflPsgüter  ausgeladen  wer- 
den); steam — ,  der  DampHichter. 

Wherry- man I  s.  {Nav,)  der  Jollen- 
fdhrer. 

to  Whet,  V.  a.  (Techn.)  wetzen,  schär- 
fen, schleifen,  abgehen. 

Whetstone,  s.{Techn,)  der  Wetzstein, 
Schleifstein,  Abziehstein. 

Whetstone-fllate,  whet- slate,  s. 
(Miner,)  der  Wetzscmefer;  — vessel,  das 
Wetzfass. 

Whetter,  s.  der  Wetzstein,  Wetz- 
stahl, Abziehriemen. 

Whey,  s,  (Agr,)  die  Molken. 

Whiffle  -  tree,  Whipple  •  tree ,  9. 
(Cartwr,)  der  Schwengel,  das  Ortscheit» 
die  Wage. 

Whlm,  s,  (Mach.  Min.)  der  Oöpel, 
Haspel,  die  Fördermaschine,  Aufzieh- 
maschine ;  — ,  steam-hoistina  — ,  whimsey, 
winding  steam-engine,  (Min^  der  Dampf- 
göpel,  die  Dampffördermaschine;  horse' 
— ,  der  Pferdegöpel;  machine  — ,  die 
Fördermaschine. 

Whim -engine,  — -machine,  s, 
(Min.)  die  Göpelkunst,  der  Göpel;  — gin, 
der  Pferdegöpel;  — rope,  das  Förder- 
seil; — sJu^fi,  der  Förderschacht 


Whimble,  s.  (Min.)  der  Ausräumer; 
^,  windle,  (Coop^  die  Schrotwinde. 

Whimsey,  9.  (Mach.  Min,)  vid.  whim; 
(Meeh.)  der  kleine  Laufkrahn. 

Whin,  9.  (Bot.)  der  Stechginster; 
(Min.)  vid.  whim. 

Whin-dyke,  9.  (Min.)  das  Lager  von 

festem  Gtestein; stone,  (Oeogn.)  der 

Basalt;  der  Trapp;  (Min.)  das  feste, 
harte  Gestein. 

to  Whip,  V.  a.  rasch  aufwinden;  to 
— ,  to  —  down,  to  —  together,  (Sew.) 
überwendlings  nähen,  eine  übersdilagene 
Naht  machen;  to  —  the  end  of  a  rope, 
(Mar.)  das  Ende  eines  Taues  betakeln; 
to  —  up,  (Mar.)  mit  dem  Klappläuibr  in 
die  Höhe  ziehen. 

Whip,  9.  (Oarr.  Weav.)  die  Peitsche; 
(Mar.)  der  Klappläufer,  das  Jollentau; 
die  Wippe;  die  Signalflagge;  (Meeh.)  vid. 
whip'crane;  (8ew.)  die  überschlagene 
Naht;  —  of  a  wind-miU,  der  Arm  einer 
Windmühle. 

Whii>-cord,  s.  die  Peitsohenschnur; 
— crane,  einKrahn  von  einfacher  Kon- 
struktion zum  schnellen  Aufwinden  von 
Gütern;  — hand,  die  rechte  Hand  (des 
Beiters);  — handle,   der  Peitschenstiel; 

— 'lash,  diePeitschenschmitze; rein, 

der  rechte  Zügel  beim  Fahren;  — saw, 
(Join.)  der  Fuchsschwanz,  die  Fuchs- 
schwanzsäge; — saw  without  frame,  der 
englische  Fuchsschwanz;  great  span- — 
saw,  framed  — saw,  die  Oertersäge. 

Whipped,  a.  (Sew.)  überwendlSigs. 

Whipi>er,  9.  (Min.)  der  Kippwagen; 
(Spinn.)  der  Feitschwolf ,  eine  Art  Anf- 
lockerungsmaschine  oder  Zauseier. 

Whipping -hoist,  s.  (Mach.)  der 
Dampfkrahn. 

Whipple-tree,  9.  (Oartwr.)  vid.  whiffU^ 
tree. 

Whirl,  9.  (Meeh.  Spinn.)  der  Wirtel, 
Wirbel  am  Bade ;  — s,  pl.  (fiope-m.)  die 
Triebe,  Spulen  in  der  Krone  des  Beep- 
schlägers;  eleetrie  — ,  (Phys.)  das  elek- 
trische Flugrad. 

Whirling-apparatus,  9.  (Phys.)  die 
Schwungmaschine  (zur  experimentellen 

Demonstration  der  Centrifogalkraft) ; 

tabU,  (PoU.)  die  Proflldrehbank. 

Whirlwind,  9.  (Phys.)  der  Wirbel- 
wind. 

Whirtle,  9.  (Wire-dr.)  eine  Stahl- 
platte mit  Loch  zum  Ziehen  von  Bohren 
und  Draht,  eine  Art  Zieheisen. 

Whisk,  9.  der  Besen,  Kehrwisch,  die 
Bürste;  (Coop.)  der  Bankhobel,  die  Füge- 
bank; (Spinn.)  die  Garnwinde. 

Whiskety  9.  die  kleine  Drehbank; 
der  Korb. 

Whisky,  whiskey,  9.  (Disi.)  der 
Whisky,  englische  Korn-  oder  Gersten- 
branntwein; (Carr.)  der  Whisky  (ein 
Wagen  mit  hohem  Gestell);  Irish  — , 
der  Whisky;  maise — ,  der  Mais  whisky; 
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poU€0n — f  Irish  sptrii^  eine  Art  Whisky 
Yon  besonderem  Aroma  etc.,  namentlich 
ausQerste  und  (froher  häufig)  in  Irland 
▼on  kleineren  Priyatdestillateuren  be- 
reitet. 

WhlBky-destilleryi  Irish  wisky- 
destülery^  (Dist.)  die  Whiskybrennerei! 

Whistle;  s.  die  Pfeife;  der  Pfi£P;  — , 
Heam' — ,  (i/o«.)  die  Dampfjpfeife,  Signal- 
pfeife; fog-alarm  — ,  {Nov.  Sailw^  die 
Nebelpfeife;  signal — ,  die  Signalpfeife. 

White,  s,  das  Weiss;  (Print.)  die 
weisse  Seite,  Lücke,  das  Yakat;  haryta- 
^,  —  of  havyta,  das  Permanentweiss, 
Hineralweiss,  hlane  fixe;  CUchy — ,  das 
französische  Bleiweiss;  eream-coloured  — , 
das  Ordme weiss,  GelblicWeiss;  Jhdeh 
— j  das  holländische  Bleiweiss;  flake — , 
(C^em.)  das  Wismuthweiss ,  Schmink- 
weiss  (basisch  salpetersaores  Wismuth- 

ozyd);    Krems ,    KremniU ,    dJas 

Kremser  Weiss,  Kremnitzer  Weiss  (sehr 
reines  Bleiweiss);  j^eorl — ,  pearl-p<noder, 
(Ohem.)  das  Periweiss  (Wismuthoxychlo- 
rid);  Spamsh  — ,  das  Spanischweiss,  die 
Bchläounkreide ;  Spanish  — ,  Spanish 
paint  t  flake  -  — ,  i  das '  spanische  Weiss, 
Bchminkweiss ,  Wismuthweiss;  sine — , 
das  Zinkweiss,  technische  Zinkozyd. 

Whitei  a.  weiss. 

White-ash)  white  alkali,  s, 
(AlkaU-man,)  die  raffinirte  Soda,  Prima« 
Boda;  —  antimony,  antimony -bloom, 
(Miner.)  antimonious  oxide,  trioxide  of 
antimony,  (Chem.)  der  Weissspiessglanz, 
das  Weissspiessglanzerz,  Antimonoxyd; 
^-  arsenic,  arsenious  oxide,  (Chem.)  der 
weisse  Arsenik,  das  Qiftmehl,  Arsenig- 
Säureanhydrid;    —    balsam,    —    gum, 

(Pharm.  Bot)   der  Mekkabalsam; 

bath,  (Dye.)  das  Weissbad;  — beam,  — - 
beam  tree,  (Bot)  der  Mehlbeerbaum, 
weisse  Elsebeerbaum;  — beeeh,  die 
weisse  amerikanische  Buche;  — brass, 
(Met.)  das  Weissmessing,  Weimikapfer ;  das 
Neusilber,  Alf(§nide;  — calamine,  (Miner.) 
der  weisse  Galmei;  —  carrot,  (Bot)  die 
weisse  Futterrübe;  —  cast^ron,  —  piy 
iron,  (Met.)  das  weisse  Boheisen;  — >-  chM 
peneü,  der  Kreidestift;  — ckina,  (Met.) 

das  Chinasilber; copper,  Otrman — - 

copper,  das  Neusilber;  —  copperas,  -^ 
Vitriol,  (Chem.)  der  weisse  Vitriol,  SUnk- 
▼itriol;  (Ifiiier.)  der  Koquimbit  (ein 
Eisensulfat);  —  cordage,  das  nngetheerte 
Tauwerk;  — deal,  das  Tannenholz ;  — 
grinding,  das  Blankschleifen;  — 'heat, 
(Forg.)  die  Weissglühhitze;  -^-hd, 
weissglühend ;  —  iron,  (Met)  das  weisse 
Boheisen;  das  yerziimte  Eisenblech, 
Weissblech;  —  iron-pyrites ,  mareasite, 
(IßfMr.)  der  Strahlkies,  Wasserkies, 
Bpeerkies,  Markasit;  — lead,  (Ohem,) 
das  Bleiweiss;  — lead  ore,  — lead  spar, 
(Miner.)  der  Oerusit,  das  Weissbleierz, 
natürliche  Bleikarbonat;  — lead  stack, 


die  Bleiweisskammer ,   Looge;   — lead 

stack, lead  pit,  das  Mistbad  (bei  der 

holländischen  Bleiweissfabrikation) ;  — 
lead  works,  pi.  die  Bleiweissfabrik ;  — 
leather,  das  alaungare,  weissgare  Leder: 
— Ume,  der  Weirakalk;  — Une,  (Print.) 
die  leere,  weisse  Zeüe,  Spaltenlinie;  — 
metal,  (Coppsr-smelt.)  der  weisse  Kupfer- 
stein, weisse  Koncentrationsstein ;  — - 
metal,  (Mach.)  das  weisse  Lagermetall; 

metal, tombac,  (Met.)  das  Weiss- 

kupfer,  der  weisse  Tomback;  das  Neusil- 
ber; Parisian  --"metal,  vid.  —  brass;  —  • 
metal  slag,(Copper'smelt.)  die  Schlacke  vom 
Koncentrationssteinschmelzen ;  —  nickA, 

—  arsenical  nickel,  cMoantile,  (Miner.)  das 
Weissnickelerz,  der  Weissnickelkies;  — - 
oak,  (Bot)  die  Steineiche ;  —  oakum,  das 
ungetheerte  Werg ;  —  page,  (Print.)  das 
Vakat,  die  weisse  Seite; — paper,(Prini.) 
der  Schöndruck;  die  erste  Form;  — > 
pine,  (Bot)  die  Weisstanne,  Edeltanne; 
die  Weimuthskiefer,  Tannenkiefer,  weisse 
Fichte;  das  Weisstannenholz;  das  Wei- 
muthskieferholz ;  —  pig-iron,  vid.  — > 
cast^on;  —  poplar,  Sie  weisse  Pappel, 
Silberpappel ;  — post,  (Pap.  m.)  der  weisse 
Stoss,  weisse  Bausdi,  weisse  Pauscht 
(Stoss  von  Papierbogen  ohne  zwischen- 
liegende Filze);  — powder,  (Md.)  der 
Bleirauch;  —  precipitate,  —  precipitate 
of  mercury,  (Chem.  Phairm.)  der  (das) 
weisse  Queck^berpräcipitat;  fusible  — 
precipitate,  der  schmelzbare  weisse 
Quecksilberpräcipitat  (Mercurdiammo« 
niumchlorid);  if^fusible  —  precipitate, 
der  unschmelzbare  weisse  Quecksilber- 
präcipitat (Mercurammoniumchlorid) ;  — 
pyrites,  (Miner)  der  weisse  Schwefel- 
oder Eisenkies;  — sUver,  (Miner.)  das 
Weissgültigerz;  —  soap,  curd -soap, 
(Soap-m.)  die  weisse,  feste  Kernseife;  — 
soap,  CasHUe-soap,  taHe-soap,  die  weisse 
(oder  auf  weisser  Grundlage  marmorirte) 

Oeteeife,    Marseiller    Seife; solder, 

(irse.)dasWeis8loth,  Weichloth,  Schnell- 
loth;  '^' stone,  (Copper-smdt)  vid.  — - 
metal;  — stone  marl,  (3fiiier.)  die  Mond- 
milch, Montmilch,  das  Bergmehl;  — - 
stuff,  (Oild.)  der  Kreidegrund;  —  tellur 
rium,  sylvanite,  (Miner!)  das  Schrifterz, 
Schrifttellur,  Weisstellur,  Weiss-Sylvan- 
erz;  — thom,  (Bot.)  der  gemeine  Weiss- 
dom, Hagedom;  — tin,  das  metallische 

Zinn; tomibae,    vid.  — -metal;    — 

vitriol,  vid.  —  copperas;  — wash,  lime- 
wash,  (Build.)  die  Weisse,  weisse  Tünche, 
Kalktünche,  Kalkmilch;  — washer,  der 
Tüncher,    Weisstüncher,    Weissbinder; 

—  -washing,  das  Tünchen,  Weissen;  — 
wax,  das  weisse,  gebleichte  Wachs;  — 
wiUow,  (Bot)  die  weisse  Weide,  Seiden- 
weide, Silberweide;  — wood,  (Bot)  der 
Tulpenbaum. 

to  Whiten  I  v.  a.  (Teehn.)  weiss  ma- 
chen, blei<^6n;  weiss  färben;  to  —  the 
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hides,  (Ourr.)  die  Hftnte  falzen,  aus- 
schlichten;  to  —  the  sugar,  (Sug,  m.) 
den  Zucker  decken,  terriren. 

Whiteness^  s,  die  Weisse. 

Whitenery  s.  (Owrr.)  vid.  vfhitening- 
knife. 

Whitening}  s,  das  Weissmachen, 
Bleichen;  (Build.)  die  Schlämmkreide; 
(8ug.  m.)  das  Decken,  Terriren. 

Whitening- knife y    s.    {Curr.)    das 

Schlichtmesser,  Dollirmesser; nMch- 

ine,  die  Beisschälmaschine. 

Whiting  y  8.  (BuHd.)  die  Schlämm- 
kreide; die  Tünche;  (Gild.)  der  Kreide- 
gmnd;  dry  — ,  feine  Kreide  in  Kuchen. 

Whitten^  s,  (Bot)  die  kleinblättrige 
Idnde,  Steinlinde,  Winterlinde. 

WhittlOi  8,  (OuÜ.)  das  Taschenmesser, 
Schnitzmesser;  (Coop.)  der  Schnitzer. 

Wholebenty  s,  (Qunrm»)  die  Spann- 
rast, Hinterrast. 

Wholes  I  9.  pl.  (Min.)  ungeschnrfte 
Strecken. 

Wholesale 9  s.  (Comm.)  der  Qross- 
handel;  der  Verkairf  en  gros;  — dealer ^ 
der  Grosshändler. 

Whorly  9.  (Spinn.)  der  Wirtel,  die 
Kuss  am  Spinnrade. 

Whorler^  s.  (Pott.)  die  Profildrehbank. 

Whortle-berryy  s.  (Bot.)  die  Heidel- 
beere. 

Whow!  (Carr.)  brrl  steh! 

Wioky  s.(Ohandl.)  der  Docht,  Kerzen- 
docht,   Lampendocht;    cotton ,    der 

baumvoUene  Docht. 

Wick-holder,».  of  a  lamp,  der  Docht- 
halter;   trimmer,  die  Lampenschere ; 

—  wire,  (Chandl,)  der  Dochtspiess. 
Wicken  y  wioken-tree^  s.  (Bot.)  die 

gemeine  Eberesche,  der  Yogelbeerbaum, 
Spierlingsbaum. 

WiokeFy  8.  die  Weide,  der  Weiden- 
Eweig,  die  Weidengerte,  Weidenruthe. 

Wioker-bi^et;  s.  der  Weidenkorb; 

—  -  (ott^tfy  die  Korbflasche;  — cage,  der 
greflochtene  Käfig;  — ehair,  der  gefloch- 
tene Stuhl;  — stand,  der  Strohteller; 

-— -worÄT,     das     Flechtwerk; worJe 

revetment,  (Fort,)  die  Flechtwerkbeklei- 
dung. 

wiokety  8,  das  PfÖrtchen  zum  Durch- 
passiren unter  Kontrolle;  (Hydr.  arch.) 
eine  Art  Schütze;  —  of  a  door,  (Build.) 
die  Einlasspforte,  kleine  Thür  in  einer 
grösseren,  Schlupf^forte;  —  of  a  window, 
das  Guckfenster,  der  kleine  Flügel,  das 
Schösschen;  douhle  —  of  a  window,  der 
Afterflügel,  das  Widerschösschen. 

Widey  a.  (Teehn,)  weit;  —  gauged 
(Bailw.)  die  grösste  Schienenweite  (von 
2,15  m). 

to  Widen  9  v.  a,  (Teehn.)  erweitem, 
ausweiten,  weiter  machen;  to  —  by 
hammering,  (Met.)  aushämmem;  t^  — 
the  lines,  (Print.)  gesperrt  drucken, 
sperren. 


Widener,  s.  (Min.)  der  Kachreisser. 

Widening^  s.  (Min.)  das  Kachreissen 
des  Hangenden  und  Liegenden  zur  Er- 
haltung der  nöthigen  Strecken. 

Widening-bity  s.  (Techn.)  der  zweite 
Bohrer,  Erweiterunffsbohrer. 

Width,  8.  (Techn)  die  Weite,  Breite; 
(Min.  Oeol)  die  Mächtigkeit;  —  of  the 
hay,  (Br.  h.)  die  Jochweite,  lichte 
Brückenspannung ;  —  in  thefilear,  (Build.) 
die  Lichtenweite;  —  of  a  door,  die 
Thürweite;  —  of  formation,  (Boad^m.) 
die  Kronekibreite ;  inside  — ,  die  Lichten- 
weite; —  between  the  raus,  —  on  the 
track,  (Bailw.)  die  Spurweite;  —  of  a 
vauU,  of  ofi  arch,  (Arch.)  die  Span- 
nung, Spannweite  eines  Gewölbes,  eines 
Bogens« 

wlgi  8.  die  Perrücke. 

Wigan,  8,  (Mant^f.)  derSteifinull,  die 
Steifgaze. 

Wildy  a.  roadstead,  (Mar.)  die  offene 
Bhede;  —  cherry-tree,  (Bot.)  der  Holz- 
kirschenbaum; —  Steel,  (Met.)  der  Wil- 
derstahl, wilde  Stahl,  das  stahlartige 
Boheisen. 

Wildingy  8.  (Bot.)  der  Holzapfel. 

Willemite,  wilhelmite,  wilUam- 
Bite,  8.  (Mine^.)  der  Willemit,  Wilhelmit 
(ein  ZinksUikat). 

WUloWy  8.  (Bot)  die  Weide;  das  Wei- 
denholz; (Pap.m.)  der  Lumpenwolf;  — , 
wiüey,  willy,  wiUower,  ieiUowing-maMne, 

! Cotton- spinn.)  der  Zauseier,  Willow; 
WooUspinn.)  der  Wolf,  Teufel,  Beisa- 
wolf,  Oeffher;  conical  — ,  (Spinn.)  der 
konische  Wolf;  crack — ,  (Bot)  die 
Bruchweide,  Krackweide,  Glasweide  (5a- 
Ux  fragilis);  golden  — ,  ydlow  — ,  (Bot.) 
die  Bandweide,  Korbweide,  gelbe  Band- 
weide, Dotterweide,  Fischerweide;  goat" 
— ,  die  Sohlweide,  Sahlweide,  Palm- 
weide (Salix  caprea);  sweet  — ,  die  Lor- 
beerweide ,  Baumwollenweide ,  Färber^ 
weide,  Duftweide,  Streichweide;  weep- 
ing-—t  die  Trauerweide;  white  — ,  die 
weisse  Weide,  Silberweide,  Seidenweide, 
Felbelweide. 

Willow-baxky  s.  die  Weidenrinde; 
— -peeZer,  -—•stripper,  die  Weidenschäl- 
maschine; — rod,  — twig,  die  Weiden- 
gerte,   Weidenruthe; shavings,   pl. 

Weidenspäne ;  — sheets,  pl.  das  Weiden- 
bastgeflecht  zu  Hüten;  — twig,  vid. — - 
rod;  — wood,  das  Weidenholz. 

WiUower  y  s.  (Spinn.)  vid.  wiüow. 

WiUowingy  s.  (Spinn.)  das  Wolfen, 
Maschiniren;  —  of  rags,  (Pap.  m.)  das 
Auflockern  und  3äeinigen  der  Lumpen 
im  Lumpenwolf ;  — machine,  vid.wiÜow. 

WiU^y  8.  (Spinn.)  vid.  wülow. 

Wilton-carpet|  s.  (Manttf.)  der  Wil- 
tonteppich,  Plüschteppich,  geschnittene 
Sammetteppich. 

Wimble^  s.  (Corp.  Join.  Mar.  ete.)  der 
Bohrer,  Draufbohrer,   Fretbohrer;   — , 
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—  8eoop,  (Iftn.)  der  Löffelbohrer,  Schap- 
penbohrer. 

Winoei  winoing-maohine^  a,  (Dye,) 
der  Haspel,  die  Winde  (womit  das  Zeug 
durch  den  Kessel  gehaspelt  -wird). 

Winoeyi  linaey-woolsey^  a.  (Manu/,) 
ein  halb  leinener,  halb  baumwollener  Stoff. 

Wlnohi  9.  (Meeh.)  der  Haspel,  die 
Winde;  die  Kurbel;  (Fiah.)  die  Bolle 
zum  Auf-  und  Abwinden  der  Angel- 
schnur; (Iftn.)  die  Schachtwinde; 
(Bope-m.)  der  Knüppel,  Dreher;  —  of 
a  cranked  cueU,  (Mach.)  die  Kurbel  eines 
Krummzapfens;  hand — ,  (Meeh.)  die 
Handwinde;  pttrchaae — ,  purchaae  crab- 
— ,  die  Winde  mit  Vorgelege ;  —  of  a 
red  or  windlaaa,  (Mech,)  die  Haspelhebe, 
das   Haspelhom;    —   of  a   acrew,    die 

Sichtspindel;     ateam ,    die    Dampf- 

winde,  der  Dampf krahn;  (Min.)  der 
DampfgOpel. 

Winon-handley  a.  (Jfec^k.)  die  Kurbel; 
rope,  (Rope-m.)  das  Knüppelband. 

to  Windy  V.  a.  (Techn,)  winden, 
wickeln,  aufwickeln;  (Mar.)  drehen, 
wenden;  (Spinn.)  spulen,  aufspulen;  io 
-—  off,  abwinden,  abspulen,  abhaspeln; 
to  —  a  rope  into  a  coil,  ein  Tau  auf- 
schiessen,  aufschlagen;  to  —  up,  (Mech,) 
aufwinden,  aufhaspeln;  (Min.)  fördern; 
to  —  up  an  account,  (Oomtn,)  eineBech- 
nung  abschliessen,  saldiren;  to  —  up  a 
huaineaa,  ein  Geschäft  ordnen,  abmachen ; 
to  —  up  a  clock  or  watch,  (Watchm.)  eine 
Uhr  aufidehen;  io  —  up  the  thread, 
(Spinn.)  aufwickeln,  aufwinden. 

to  Windy  V.  n.  sich  winden,  sich 
drehen;  (vom  Holze  gesagt)  sich  werfen, 
windschief  werden. 

Wind|  a,  (Phya. Nov.  Mech,)  der  Wind; 
(Met.)  die  Gebläseluft;  —  of  hellowa,  der 
Windzug  eines  Blasebalges;  cardinaX  — , 
(Nan,)  der  Hauptwind;  dead  — ,  foul  — , 
der  Gegenwind;  the  fowt  — a,  die  vier 
Weltgegenden;  greait  — ,  hi^h  — ,  atrong 

— ,  der  starke  Wind,  Sturm ;  land ,  der 

Landwind;  aea — ,  der  Seewind;  aettled 
— ,    der  feste  Wind,    stehende   Wind; 

aide ,  —  on  the  beam,  halber  Wind; 

trade — ,  der  Passatwind. 

Wind«army  a.  of  a  ufind-nUU,  die 
Windruthe;  — beam,  coüar-beamy  (Carp,) 
der  Kehlbalken;  — bore,  (Min,)  das 
Saugrohr  des  Pumpensatzes;  — cheat, 
(Org.  b.)  die  Windlade;  — cutter,  (Org.  b.) 

das    Oberlabium; faU,    (For.)    der 

WindfaU,  Windbruch;  — /umoc«,  (Met.) 
der  Windofen,  Zugofen;  (Min,)  der  Wet- 
teroffen;   gage, gauge,  (Phya,)  der 

Windmesser,     Anemometer; gate, 

(Min,)  die  Windthüre,  Wetterthüre; 

gun,  (Qun-fn.)  die  Windbüchse;  — hole, 
(Min,)  die  Wetterlutte,  der  Wetter- 
schacht; ^-'inatrument,  (Mua.)  das  Blas- 
instrument;    mill,  die   Windmühle; 

Oerman  — 'miU,    die   deutsche   Wind- 


mühle, Bockmühle,  Blockmühle;  — 
pipe,  (Found.)  die  Windpfeife;  (Hydr.) 
der  Windstock,  Luftständer;  (Org.  b.) 
die  Windröhre;  — pump,  die  durch 
einen    Windmotor    getriebene    Pumpe; 

aaü,  (Mar.)  das  Windsegel; aail, 

vane  of  a  wind-mill,  der  Windmühlen- 
flügel;     acreen,    (Join.)    der    Wind- 

sclürm,   die   Windfangwand; ahc^, 

(Mach.)   die  Windmotorwelle; ahaß 

of  a  wind-mill,  die  Flügelwelle;  — ahock, 
(For,)    der    Windbruch,     Windriss    in 

Bäumen; waU   of  a  blaat- furnace, 

(Met.)  der  Gichtmantel,  die  Gichtmauer; 
^-way,  (Iftn.)  die  Wetterstrecke;  — 
wheel,  (Mach,)  das  Windrad;  der  Wind- 
motor. 

WindagOi  a,  (Oun-m,  etc)  der  Spiel- 
raum. 

Winder^  a,  (Mech.)  der  Haspel,  die 
Winde;  —  of  a  winding-atair ,  (Build.) 
die  Wendelstufe,  gewendelte  Stufe  einer 
Wendeltreppe. 

Windli^y  a,  (Teehn.)  die  Windung, 
Krümmung;  (i^tnn.)  das  Spulen,  Auf- 
spulen, Aufwickeln;  —  off,  das  Ab- 
wickeln,   Abhaspeln; on,    (iSIptnn.) 

das  Auftohlagen,  Aufwickeln  (der  Garn- 
fäden); on  motion,  (Spinn.)  die  Auf- 
windebewegung; out  of  — ,  windschief; 
—  up  an  aceofint,  (Comm,)  die  Saldirung 
einer  Bechnung;  —  tn  wood,  die  wind- 
schiefe Stelle. 

Windlng-butty  a.  (Ship-b.)  der  Krüm- 
mer, das  um  den  Bug  eines  Schiffes 
krumm  liegende  Ende  einer  Planke; 
— -en^tne,  der  Dampf  krahn;  (Iftn.)  der 
Dampfgöpel,  die  Fördermaschine;  (Sük- 
apinn,)  die  Spulmaschine,  Wickelma- 
schine;   frame, machine,  (Spinn.) 

die  Spulmaschine,  Kettenspulmaschine ; 

gear,    (Min,)  der  Dampfgöpel; 

hom,  (Mua,)  das  Waldhorn;  — machine, 
(Min.)  vid,  — en^tne;  (Weav.)  die  Wickel- 
maschine; —  pump,  die  Haspelpumpe; 

ah€{ft,  (Jftn!)  der  Förderschacht;  — — 

ataira,  pl.  (Build.)  die  Wendeltreppe; 
geometrical  — ataira,  pl.  die  f^itragende 
Wendeltreppe;  newdled — atairs,  pl.  die 
Wendeltreppe  mit  Spindel ;  open  neieelled 

ataira,    pl.    die  Wendeltreppe    mit 

hohler  Spindel;  — atieka,  pl.  (Join.)  das 
doppelte  Bichtscheit. 

windlass y  windlaoe^  a,  (Mach. 
Mech.)  die  Winde,  Hebewinde,  der 
Haspel,  Kreuzhaspel;  der  Krahn;  (Mar.) 
das  Bratspill;  (Min.)  der  Berghaspel, 
Schachthaspel;  odQuating  —  of  a  flying- 
bridge,  die  Gierwinde;  differential  — , 
Chineae  — ,  der  Differentialhaspel,  die 
Differentialwinde;  —  of  a  gin,  die 
Haspelwalze,  Haspelwelle;  Spaniah  — , 
(Mar.)  das  lose  Spill,  Erdspill,  Krüppel- 
spill;  ateam ,  der  Dampf  haspel. 

WlndlasB-endy  a.  (Mar.)  der  Spill- 
kopf; —  man,  (Min.)  der  Haspelzieher. 
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to  Window^  v.  a.  (Build.)  mit  Fen- 
stem  Tersehen. 

W^dow^  8,  (Build.),  das  Fenster; 
arched  — ,  das  Bogenfenster;  hay — , 
how — ,  das  Erkerfenster,  der  von  unten 
heraufgebaute  polygonale  oder  halb- 
runde Erker;  casemevU  — ,  das  Flügel- 
fenster; eireidar  — ,  das  Bundfenster; 
comer ,  das  Fenster  an  einer  abge- 
stumpften Ecke;  coupled  — a,  pi,  die 
gekuppelten  Fenster;  dead  — ,  hlack  — , 
false  — ,  mock  — ,  das  blinde  Fenster; 
dormer — ,  das  Dachfenster;  douhle  — , 
counier-aaah' — ,  winter — ,  das  Doppel- 
fenster; Vorfenster;  fan — ,  fan-ahaped 
— ,  das  Fächerfenster;  Memish  — ,  das 
flämische  Fenster,  Halbgeschossfenster; 
French  — ,  die  Glasthüre;  —  in  a  gable, 
das  Giebelfenster;  gMed — ,  gahle-poitUed 
— ,  das  giebelbekrönte  Fenster;  ^op — , 
das  Schlitzfenster,  die  Schiessritze; 
gemel — ,  eoupU  — ,  twO'Ught  — ,  das 
Zwillingsfenster;  Gothic  — ,  vid.  lancet- 
^;  inward-chamfered  — ,  inward-aplayed 
— ,  das  Fenster  mit  ausgeschrägten 
Laibungen;  lancet — ,  Gothic  — ,  pointed 
arch-headed  — ,  das  gothische  Fenster, 
Spitzbogenfenster;  mock  — ,  vid,  dead 
— ;  ohUque  — ,  das  Fenster  mit  schräg 

eingehender    Laibung;     oriel ,     der 

Erker  auf  Kragsteinen;  o%^tw€brd-aplayed 
— ,  das  nach  aussen  sich  erweiternde 
Fenster;  peeping — ,  das  Guckfenster; 
pointed  arch-headed  — ,  vid.  lancet-^; 
rising — ,  das  Fenster  mit  schräg  liegen- 
dem Sturz,  schiefe  Fenster;  round-headed 
— ,  »emictrcuIar-orcÄed  — -,  das  Halbkreis- 
bogenfenster; Saxon — ,  triangular-arehed 
— ,  gable-shaped  — ,  das  durch  einen 
Giebel  geschlossene  Fenster,  sächsische 
Fenster;  segment — ,  scheme-arched  — , 
das  Stichbogenfenster;  semicircular  — , 
das  halbkreisförmige  Fenster;  sliding- 
— ,  sUde — ,  sash — ,  das  Schiebfenster; 
square-headed  — ,  das  scheitrechte  Fen- 
ster; Venetian  — ,  ein  Fenster  mit  drei 
liichtöffhungen;  wheeH ,  das  Badfen- 
ster, Katharinenrad,  Glücksrad;  winged 
^,  French  casement,  das  Flügelfenster. 

Window-arohy  s.  (^reA.)cLer  Fenster- 
bogen ; — har,  (Build,)  die  Fensterstange ; 

iron har,  das  Fenstereisen ;  wooden 

—  har,   die  Fenstersprosse; hUnd, 

das  Bonleau;  Venetian  — hlinds,  pl.  die 
Jalousien,  Sommerfenster,  Fenster- 
schirme; — ease,  die  Fenstereinfassung, 
Fensterverkleidung,    der    Fensterstock; 

curtain,    der  Fenstervorhang; 

cushion,  dAs  Fensterpolster;  — drip, 
der  Wettersohenkel,  Wasserschenkel; 
^'fiutsnings,  pl,  die  Fensterbeschläge; 
— flanning,  die  Laibung,  Fensterlaibung, 
Anschlagmauer;  — frame,  der  Fenster- 
rahmen; — framing,  das  Fensterge- 
rähme;  — glass,  (Qlass-m,)  das  Fenster- 
glas, Tafelglas,  Scheibenglas;  hroad  — 


glass,  cylindrical  — glass,  spread  — - 
glass,  das  gestreckte  Tafelglas,  Walzen- 
glas; ir^ferior  — glass,  hroad  glass,  das 
gewöhnliche  (grüne)  Fensterglas;  rihhed 

—  glass,  das  gerippte,  kannelirte  Fen- 
sterglas;   —  grate,   das  Fenstergitter; 

—  hangings,  pl.  die  Fenstervorhänge; 
— he€td,  der  Fenstersturz;  — ledge,  der 
Fensterstock,  die  Fensterbrüstung;  — 

lock,    der  Fensterverschluss; pane, 

die  Fensterscheibe; panel,  das  Fen- 
sterfach, Fensterfeld;  — pier,  der  Fen- 
sterpfeüer,  Fensterschaft;  ^--posi,  der 
Fensterpfosten;  — sash,  der  Fenster- 
rahmen  an    einem  Schiebfenster;    — 

sJiade,    das  Bouleau; shutter,    der 

Fensterladen;  — siU,  die  Fenster- 
schwelle ,    Fenstersohlbank; splay, 

die  Fensterschmiege,  Ausschrägung ;  — 
valve,  der  um  eine  Aze  drehbare  Fen- 
sterflügel; —  valve-frame,  der  Flügel- 
rahmen. 

Windaor-ohairy  s.  ein  starker,  ein- 
facher,    polirter    Holzstuhl; soap, 

(8oap-m.)  die  Windsorseife  (aus  Ham- 
meltiftlg). 

Windater^  s.  (SUk-m.)  der  Seiden- 
spuler;  die  Seidenspulerin. 

Windward^  s,  (Mar.)  die  Windseite, 
Luvseite. 

Windward;  a.  und  adv,  (Ifor.)  wind- 
wärts, luvwärts,  gegen  den  Wind. 

Winey  s.  der  Wein;  artificial  — ,  der 
Kunstwein ;  houquet  of  — ,  flower  of  — , 
das  Bouquet,  die  Blume  (das  Aroma) 
des  Weines;  hrandied  — s,  pl.  alkoholi- 
sirte  Weine;  British  — ,  fruit — , 
domestic  — ,  der  Obstwein,  Fruchtwein; 
darifted  — ,  fined  — ,  der  geschönte 
Wein ;  dry  — ,  der  Sektwein;  fervescent 
— ,  sparJdkng  — ,  der  moussirende  Wein; 
feeuiant — ^,  der  trübe  Wein;  QalPs process 
of  improving  acid  — s,  das  Gallisiren  des 
Weines;  high-cUiss  — ,  feiner  Wein;  low- 

— ,  (Dist.)  der  Lutter;  low receiver, 

(Bist.)  der  Lutterbehälter ;  low-^  stiU, 
low  — s  still,  die  Lutterblase ;  Icwnlass 
— ,  ordinärer  Wein;  oil  of  — >  heavy  oü 
of — ,  (Chem.)  das  Weinöl,  schwere Weinöl 
(ein  bei  der  Aetherbereitung  aus  Schwefel- 
säure und  Alkohol  erhaltenes  Zer- 
setzungsprodukt);  oHy  — ,  ropy  — ,  der 
lang  gewordene,  zähe  Wein;  Pitiot^s 
process  of  making  sugar-water  — s,  das 
Petiotisiren  des  Weines  (Vergähren  der 
Weintrester  mit  Zuckerwasser);  plaster- 
ing of  — ,  das  Gipsen  des  Weines;  rtpen- 
ing  of  — ,  das  Beifen  des  Weines;  ropy 
vid.  oily  — ,  settled  — ,  der  abgelagerte 
Wein;  spirit  of  — ,  der  Weingeist;  stale 
— ,  flat  — ,  der  schale,  a^estandene 
Wein;  strong  — ,  der  starke  Wein;  sweet 
^•,  der  süsse  Wein,  Liqueurwein;  thick 
— ,  der  trübe  Wein;  —  of  uUage,  der 
aus  dem  Fasse  ausgeleckte  Wein;  young 
— ,  junger  Wein. 


wine 'black,  —  Wire- brush. 
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Wine-blacky  8,  {Paint.)  das  Beben« 
■ohwarz,  Frankfurter  Sohwars;  -^^ 
etUar,  der  Weinkeller;  — dosser,  die 

Kelterbntte; grower,  der  Weinbauer; 

kernel-oil,  (Chem.)  das  Tranbenkemöl; 

— -I«M,  pi.  die  Weinhefe,  der  Wein- 
niederschlag ;  — press,  die  Weinpresse, 
Kelter;  — ttuter,  der  Weinheber,  Probe- 

steoher; twig,   die  Weinrebe;  — - 

vauUs,  pi,  (Build.)  der  gewölbte  Wein- 
keller; —  tnnegar,  der  Weinessig; 

yeast,  die  Weinhefe. 

Wingi  «.  {Techn.  Build.)  der  Flügel, 
Beitentheil;  (Areh.)  der  Seitenbau,  An- 
bau; (Hydr.  areh.)  der  Flügeldeioh,  Flu- 
ffeldamm;  (Min.)  der  Nebenwurf,  Backen; 
[Ship'h.)  das  Badkastendeck;  —  of  the 
anchor 'fluke,  {Mar.)  das  Ankerohr,  der 
Flügel  der  Ankerschaar;  —  of  a  bridge, 
{Br.  h.)  der  Brückenflügel,  die  Flügel- 
mauer; —  of  a  crownrwork,  {Fori.)  die 
Flügeiseite,  Flügellinie;  — of  a  dashing- 
hoard,  {Coaeh-m.)  der  Kothflügel;  —  of 
a  door,  {Join.)  der  Thürflügel^  —  of  a 
gate,  gate — ,  der  Thorflügel;  —  of  a 
propeuer,  {Mar.  eng.)  der  Flügel  einer 
Schiifssohraube;  second  — ,  tnS.  wicket; 
—  of  a  window,  der  Fensterflügel. 

Winc^oallipeniy  s,  pi.  {Draw,  Techn.) 
der  Dickzirkel,  Tasterzirkel  mit  Stell- 
bogen; — compasses,  (i>rai0.)  der  Bogen- 

zirkel; driß,  (Mn.)  der  Flügel; 

gudgeon,  der  Flüselzapfen;  — rati  af 
a  point,  {Bailw.)  die  Baokenschiene, 
Flügelschiene,  Homschiene  einer  Kreu- 
zung, der  Hasenpfoten,  die  Herzwange, 
Herzbacke;  — 'transom,  {Ship-b.)  der 
Heckbalken  (Hauptquerbalken  am  obe- 
ren Theile  des  Hinterstevens) ;  -^-waU, 
{Build,  Br.  b.)  die  Flügelmauer. 

Winken,  s.  pl.  {Saddl.)  die  Scheu- 
leder, Augenklappen. 

Winning  I  s.  {Min.)  das  Bergwerk, 
die  Grubengebäude;  die  Ausbeute,  Gru- 
benförderung, Gewinnung;  der  Bergbau, 
Grubenbetrieb;  die  Auftohliessung;  first 
— ,  fore — ,  die  Vorarbeit  zum  Strecken- 
abbau. 

Winning -headway,  s.  {Min.)  die 
Abbaustrecke. 

to  Winnow,  v.  a.  com,  {Agr.)  Kom 
schwingen,  wannen,  worfeln,  fegen. 

WiimoweTi  s.  (A^.)  der  Komschwin- 
ger. 

Winnowing,  s.  (Agr.)  das  Korn- 
schwingen, Wannen,  Fegen;  der  Lohn 
für  das  Komschwinffen. 

Winnowlng-baaket,  — flui,  s.  die 
Futterschwinge ;  —  machine ,  die 
Schwingmaschine,      Komreinigungsma- 

schine,  Fegemühle; sieve,  das  Kom- 

sieb,  die  Wanne. 

Winter,  s.  {Print.)  der  untere  Quer- 
balkem  an  der  Presse. 

Winter -beer,  s,  {Brew.)  das  Win- 
terbier; —  »eropf  {^gr.)  das  Winterge- 


treide; — faUow,  das  im  Winter  um- 
gepflügte Land;  —  hemp,  der  weibliche 
Hanf,  Fimmel;  — *s  hark,  — *»  cinnamon, 
(Bot)  der  Gewürzrindenbaum,  Zimmt- 
rindenbaum;  ^-^  wheat,  (Agr,)  der  Win- 
terweizen. 

Winse,  s.  {Min.)  der  blinde  Schacht; 
der  Haspel,  Berghaspel,  die  Förderma- 
schine. 

Wiper,  s.  {Mach,)  der  Daumen,  Hebe- 
daumen, die  Hebetatze,  der  Kamm. 

Wiper-wheel,  s.  {Mach.)  das  Daumen- 
rad, die  Daumenwelle. 

Wiping-oloth,  wiping-elout,  s.  das 
Wischtuch,  der  Wischlappen. 

to  Wire,  v.  a.  mit  Draht  befestigen, 
telegraphiren. 

Wire,  s.  der  Draht;  {Tel.)  der  Tele- 
graphendraht; (Weov.)  dieSammetnadel, 
Buthe;  airiäl  — ,  overland  — ,  {Td.)  die 
oberirdische  Leitung;  annealed  — ,  der 
ausgeglühte  Draht;  binding --^f  der  Bin- 
dedraht; brass ' — ,  der  Hessingdraht ; 
coarse — ,  thick — ,  der  Grobdraht;  coated 
— ,  der  umwickelte  Draht;  conducting' 
— ,  {Eleetr.  Tel.)  der  Leitungsdraht; 
copper — ,  der  Kupferdraht;  copping — , 
fMer  — ,  {Ootton-spinn.)  der  Aufwinde- 
draht; creased  — ,  der  Siekendraht, 
Seckendraht;  cross  — s,  pl.  {Opt.)  das 
Fadenkreuz;  drawn  — ,  der  gezogene 
Draht;  endless  — ,  {Pap.  m.)  das  end 

lose  Drahttuch;  fence ,  fencing — j 

der  Zaundraht;  sted' barbed  fencing . 

der  Stachelzaundraht;  flatted  — ,  tinsd 
der  geplättete  Draht,   Lahn;  iron — , 

der  Eisendraht;  main ,  {Min.  Slectr,) 

der  Leitungsdraht;  platinum — ,  der 
Platindraht;  jnmon-— ,  {Watehm.)  der 
Getrieberäderdraht;  prim(»ry  — ,  inducing 
— ,  (IBZeefr.  Tel.)  der  primäre  Draht  (mit 
indudrendem     Strome) ;     priming  — , 

{Min.  Art.)  die  Zündschnur;   serew , 

der  Spiraldraht;  {Art.)  die  Bäumnadel, 
der  Zündlochräumer;  secondary  •^, 
{Eleetr.  Tel.)  der  Kebendraht,  inducirte 
Draht;  special  — ,  der  fagonnirte  Draht; 
stretching  the  — ,  kiUing  the  —,  (Tel.)  das 
kalte  Strecken  des  Telegraphendrahtes; 

telegraph ,     der     Telegraphendraht ; 

tempered-^,  vid.  annealed — /  twice^drawn 
— ,  thrice-drawn — ,  der  Kleindraht,  zwei- 
oder  dreimal  gezogene  Draht;  upper — , 
{Ootton-spinn.)  der  Einwindedraht,  Auf- 
Bohlagdraht;  woven  — ,  vid.  — doth. 

Wlre-bnuh,  s.  {Techn.)  die  Draht- 
bürste; —  cahU,  — rope,  das  Draht- 
seil, Drahtkabel;  — doth,  das  Drahtge- 
webe, Drahttuoh;  endless  web  of — doth, 
{Pap.  m.)  das  endlose  Drahttuoh;  — doth 
loom,  der  Drahtwebstuhl;  — coil,  — - 
ring,  der  Drahtring;  — cord,  das  Draht- 
seil; —  covering  machine,  die  Maschine 
zum  üeberziehen  von  Draht;  — cutter, 
{Needl.)  der  Drahtschneider;  — -cutttn^ 
nippers,  pl.  die  Beissiange; drawer. 
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der  Drahtzieher;  — ^drawing,  das  Draht- 
ziehen,  die  Drahtzieherei; drawing 

iron, dratoing  plate ,   das  Drahtzieh- 

eisen; drawing  machint, drawing 

hench^  — drawing  frame,  die  Drahtbank, 

Ziehbank; drawing  miU, miU, 

die     Drahtzieherei,    Drahtmühle; 

drawing  work,  das  Drahtziehen,  die 
Abfahrarbeit;    — dresser,    {Needl,)   der 

Drahtzurichter; edge    of    a    knife, 

(CuU.)  derGhrat;  — ^/o^fentn^,  der  Draht- 
verflchluBs    an    einer  Sodawasser-   etc. 

Flasche; fence,  der  Drahtzaon; 

gage, gauge,  (Wirerdr,)  die  Draht- 

lehre,   Drahtklinke,    das   Drahtmaass; 

gauMe,  das  Drahtgewebe,  die  Draht- 

gaze;  das  Drahnetz,  Drahtsieb;  drum 
of — gauze,  die  Siebtrommel;  — gauze 

cover, gauze  case  of  a  Damy  lamp, 

die  Drahthülle  einer  Sicherheitslampe ; 

—  gauze  lantern,  die  Drahtlateme; 

gau4te  loom^  der  Drahtwebstuhl ;  ^• 
gauze  ioe6,  das  Drahtgeflecht,  Draht- 
flechtwerk;   grate,  das  Drahtgitter; 

—  guards,  pi,  der  Drahtyerschluss 
(z.B.  an  Ventilen);  — iron,  — drawing 
iron,  (Met,)  das  Drahteisen  (Eisen,  woraus 
Draht  gemacht  werden  soll);  — mUl, 
vid, — drawing  mül;  — mould,  (Pap.m,) 
die  Drahtform;  — naü^  der Drahtnagel, 
Drahtstift;  — pin,  (cfun-m.)  der  Lanf- 

stifb;    — plate,  vid. drawing  plate; 

pliers,  pi,  (Techn.)  die  Drahtzange, 

Biegezange;  — ribbon,  das  Drahtband; 

—  roU,  die  Drahtwalze;  —-rope, . das 
Drahtseil;  — rope  way,  — way,  elevated 

way, tramway,  aUrial  tramway, 

die  DrahtseUbahn  (zur  Beförderung  yon 
Lasten  auf  Drahtseilen) ;  — rope  traction- 

railway, rope  railway , tramway, 

die  Drahteisenbahn  (zum  Ziehen  der 
auf   gewöhnlichen  Schienen   laufenden 

Fahrzeuge  durch  ein  Drahtseil); 

shears,  jh.  die  Drahtschere;  — sieve,  das 
Drahtsieb ;  —  spring , .  die  Drahtfeder; 
— string^  die  Drahtsaite ;  — suspension- 
bridge,  öle  Drahtseilbrücke,  Hängebrücke 
an  Drahtseilen;  — tack,  der  Drahtstift, 
Stiftnagel,  Pariser  Stift;  (Shoem.)  die 
Schuhzwecke;  — tramway,  vid,  — rope 

way  und rope  traction-railway; 

way,  vid. rope  way; work,  die 

Drahtarbeit,  .das  Drahtgitter,  Drahtge- 
flecht;   —  worker,   der  Drahtarbeiter; 

—  works,  pi,  die  Drahtfabrik. 
Wiring -maohine;  s,  die  Maschine 

zum  Verschliessen  yon  Sodawasser-  etc. 
Flaschen  mit  Draht;  die  Maschine  zum 
Befestigen  der  Jalousieläden  mit  Draht. 

Wispy  8,  der  Wisch,  das  Bündel;  der 
kleine  Besen;  —  of  straw,  (Slat.)  der 
Strohwisch. 

Witch -powdery  s.  {Bot.  Chem.)  der 
Bärlappsamen,  das  Blitzpulyer,  Hexen- 
mehl* 

Witchelinj  s.  (Bot)  vid.  wyoh-elm. 


Witohety  roundiBg-planei  $.  (/oü».) 
der  Bundstabhobel.- 

Withj^  withoy  s,  die  Weidenruthe, 
der  Weidenzweig;  —  of  a  ehimmey, 
(Build.)  die  Essenzimge. 

Withamlte^  s.  (Miner,)  der  Withamit 
(Abart  des  Epidot). 

to  Withdraw  I  v.  a.  (Techn.)  zurück- 
ziehen, wegziehen,  entfernen;  heraus- 
nehmen, herausholen;  to  —  an  attach- 
ment, (Comm.)  einen  Beschlag  aufheben; 
to  —  one^s  money,  (Comm.)  sein  Qeld 
herausziehen;  to  —  piles,  (By dr.  dreh.) 
Pfähle  ausziehen;  to — a  pontoon-bridge, 
eine  Schiffbrücke  abbrechen,  abfahren. 
.  to  Withdraw  I  v,  n.  from  a  firm, 
(Conym.)  aus  einer  Handelsfirma  aus- 
treten. 

Withdrawing-machine,  pile-with- 
drawing maohlney    s,  (Hydr,   areh.) 

die     Pfahlaushebmaschine ; room, 

(Build.)  das  Gesellschaftszimmer. 

Withe«  s.  vid,  with, 

to  Wither^  v.  n.  welken;  (Brew.)  ab- 
sohwelken  (den  Keimprocess  im  Ghrün- 
malze  durch  Austrocknen  auf  der 
Schwelke  unterbrechen);  —  ed  malt, 
das  Schwelkmalz. 

Withers,  s,  pl,  (Saddl.)  das  Genick- 
kissen. 

Wither-band,  s.  (Saddl.)  das  Sattel- 
blech; —  strap,  der  Halsriemen. 

Withering,  s,  (Brew,)  das  Abschwel- 
ken,  Schwelchen;  — -floor,  die  Schwelke, 
Schwelche,  der  Schwelchboden. 

Witherite,  carbonate  of  baryta, 
s.' (Miner,)  der  Witherit,  kohlensaure 
Baryt. 

Within  doors,  —  the  walls,  adv, 
(BuHd.)  innerhalb  im  Gebäude,  im 
Hause. 

Without  doors,  adv.(Build,)  ausser- 
halb am  GeMude,  aussen  am  Hause; 
—  funds  in  hand,  (Comm.)  ohne  Deckung. 

Withy,  s.(Bot.)  die  Bandweide,  Korb- 
weide; die  Weidenruthe,  der  Weiden- 
zweig. 

Witness,  s.  (Bailw,  Bort,  Mas.  etc.) 
der  Erdkegel,  Maasskegel,  Maasshübel 
(ein  beim  Chraben  stehen  gelassenes 
Stück  Erde,  an  welchem  man  die  Tiefe 
des  gegrabenen  Loches  messen  kann). 

WitXBj  ^,  pl,  (Met.  Min,)  die  gepochten 
Zinnerze. 

Wo!  (Carr.)  Brrl  (Zuruf  an  die  Pferde 
zum  Halten). 

Woad,  dyer's  — ,  pastel,  s,  (Bot, 
I>ye.)  der  Waids  Färberwaid,  das  deut- 
sche Indigkraut;  the  —  beavers  wdl,  der 
Waid  lässt  sich  in  feine  Fäden  ziehen. 

Woad-ball,  s.  (Dye.)  der  Waidkuchen; 

miU,  die  Waidmühle;   — -vat,  die 

Waidküpe; waxen,  (Bot.   Dye.)  die 

Färberscharte,  der  Färbeginster. 

Wolf- skin,  s,  die  Wolfshaut,  der 
Wolfspelz;   -^-stor^,  (MiU,)  der  Wolf- 


Wolfram,  —  Wood-aold. 
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stein,  Lftuferstein,  obere  Mühlstein;  — 
ieeth,  die  WoUkzähne. 

Wolfram;  a.  (Chem.)  das  Wolfram, 
Wolframmetall;  {Miner.)  der  Wolfram, 
Wolframit. 

Wolfram-oohre)  wolfiraminey  $. 
{Miner.)  der  Wolfram  ocher. 

Wollastonite,  table-spar,  a.  {Miner.) 
der  WoUastonit,  Tafelspath,  Schalstein. 

to  Woody  V.  n.  {8t,  eng.)  sich  mit 
Holz  versehen,  Holz  einnehmen. 

Wood;  8.  {Bot  Teehn.)  das  Holz;  (For.) 
der  Wald,  die  Waldung,  der  Forst;  apple- 
— y  das  Apfelbaumholz ;  harherry — ,  das 
Berberisholz ,  Sauerdomholz;  biirked  — , 
peded  — ,  das  Schälholz,  entrindete,  ab- 
gerindete Holz;  hiiuminoua  — ,  {Miner.) 
das  bituminöse,  fossile  Holz,  die  faserige 
Braunkohle;   box — ,  das  Buohsbaum- 

holz;  Braail , ,Pemambueco ,  das 

Brasilienholz,  Femambukholz ;  bronaed 

— ,  die  Holzbronze;  cam ,  das  Kam- 

baJtholz,  afrikanische  rothe  Sandelholz; 

eedar ,    das   Cedemholz;   —   cleav$d 

itith  the  grain,  —  cleaved  plankway,  das 
Aderholz,  Längenholz;  deaving — ,  das 
Spaltholz;  coppice — ,  das  Schlagholz, 
Unterholz;  .eomel  — ,  das  Komelkir- 
schenholz;  ereoaoted  — ,  picJded  — ,  das 
mit  Kreosotöl  getränkte  Holz;  crooked 
— ,  compaaa — ,  das  Krummholz;  croaa- 
fibred  — ,  das  verwachsene  Holz;  croaa- 
grained — ,  end-grained — ,  das  Hirnholz, 
Querholz ;  eurUd  — ,  apeekled  — ,  eurUng- 
— ,  variegaied — ,  das  Maserholz,  gemaserte 
Holz;  decayed — ,  doted — '„das  faule  Holz; 

dog ,  das  Hartriegelholz;   drißed  — , 

das  Treibholz;  dry-rotten  — ,  das  an- 
gestockte, brandige  Holz;  to  feU  — , 
Holz  fallen;  — for  feUiea,  das  Felgen- 
holz; floated — ,  das  Flössholz,  Flossholz; 
grain  of  — ,  die  Holzfaser ;  die  Längen- 
richtung der  Holzfasern,  der  Wuchs; 
grain — ,  das  Aderholz,  Langholz;  green 
— ,  das  frische,  g^rüne  Holz ;  grovoth  i^f — , 
(^or.)  der  Schlag,  Holzschlag;  'half-rowMk 
— ,  das  Halbholz,  Breitholz;  hc^d  — , 
das  Hartholz;  heourt — ,  das  Kernholz; 
hewn — f  aqwvred — ,  das  beschlagene  Holz; 
—  forhoopa,  dasBeifholz;  horae-cheatnut 
— ,horae-eheatnut,  dasBosiäLastanienholz; 
impregnated  — ,  preaerved  — ,  das  im- 
prägnirte,  mit  konservirenden  Sub- 
stanzen getränkte  Holz;  iron ,  das 

Eisenholz,  Eisengrenadill;  JamaicuHroae 
— ,  das  Citronenholz ;  jaearanda-—, 
bUUk  roae  — ,  das  Jakarandaholz;  juni- 
per— ,  das  Wachholderholz ;  king^a  — , 
royal  — ,  queen* a  — ,  das  Königsholz; 
knaggy  — ,  das  knorrige  Holz ;  knotty — , 
das  krummgewachsene,  verdrehte  Holz; 
log — ,  {Corp.)  das  Blockholz  (zum 
Sägen):  mountain — ,  lign\form  aabeatoa, 
(Miner.)  das  Berghojz,   der  Holzasbest; 

nut ,  das  Nussbaumholz ,   Wallnuss- 

banmholz;  odoroua  — ,  acented  — ,  das 


wohlriechende  Holz;  overaeaaoned  — , 
das    überständige,    rückgängige    Holz; 

paUaander ,  das  Palisanderholz,  Yio- 

lettholz,  Purpurholz;  panel ,  {Build.) 

das  Füllungsholz;  patent — ,  das  künst- 
liche Holz;  pear — ,  das  Bimbaumholz; 
peeled  — ,  vid.  barked  — ;  pickled  — ,  vid. 

ereoaoted  — ;    pock ,    das  Pockholz, 

Franzosenholz;  preaervation  of  — ,  die 
Lnprägnirung,  das  Tränken  des  Holzes 
mit  konservirenden  Substanzen;  prickle- 

— ,    priek ,    das    Spindelbaumholz; 

pwrpU ,  purpled  — ,  das  Purpurholz; 

Palisanderholz,  Amaranthholz;  quaaaia- 
— ,  das  Quassiaholz,  Bitterholz,  Fliegen- 
holz; red — ,  das  Kiefernholz;  red — , 
redwood,  dasBothholz;  reainoua  — ,  das 
Kienholz;  ring-hearted  — ,  das  ringscha- 
lige,  kemschalige,  schälrissige  Holi  (mit 
Bissen  in  der  Bichtung  der  Jahresringe) ; 
das  ringfaule  Holz;  roae — ,  das  Bosen- 

holz;  black-roae ,  vid.  jaearanda ; 

rotten  — ,    das  fi&tüe  H<^;  aandal , 

aandd — ,  red  aaundera ,  das  Sandel- 
holz; aapan — ,  aappan — ,  das  Sapan- 
holz,  Japanholz;  aap--^,  der  Splint, 
das  Splintholz;  aeaaoned  — ,  das  luft- 
trockene, ausgetrocknete,  ausgewitterte 
Holz;  ahaky  — ,  das  strahlenrissige  Holz 
(mit  Bissen  in  der  Bichtung  der  Mark- 
strahlen); —  for  making  aUpa,  (Slat.) 
das  Spanholz;  aofl  — ,  das  Weichholz; 
apeelded  — ,  vid.  et»rled  — /  apUnter  of 
^,  der  Holzspan;  aplit  — ,  das  Spalt- 
holz; apongy — ,  poroua — ,  das  schwam- 
mige, lockere  Holz;  teak ,  das  Teak- 

hobs,  Tickholz;  thorny — ^,.  das  Domholz ; 

tile  of — ,  die  Schindel;   touch ,  der 

Feuerschwamm,  Zunder;  trunk — ,  {Bot. 
For.)  das  Stammholz;  ttiUp — ,  das  Bo- 
senholz.;  undeft — ,  das  Bundholz;  under- 
— ,  {For)  das  Unterholz,  Gesträuch; 
variegaied  — ,  vid.  eurUd  — /  veneering- 
— ,  das  Einlegeholz,  Fumirholz;  vioUt- 
— ,  das  Yiolettholz,  blaue  Ebenholz, 
Palisanderholz,  Amaranthholz;  warped 
— ,  das  windschiefe  Holz,  Holz,  das 
sich  geworfen  hat;  worm-eaien  — ,  das 
wurmstichige  Holz;  ydlow--^,  das  Gelb- 
holz, der  alte  Fustik. 

Wood- acid I    a.    (Chem.)    vid. 

vinegar; ctraeniaite   of   copper, 

copper,  right  priamatic  araeniate  of 
copper,  oUvenite,  {Miner.)  das  Holzkupfer- 

erz,   der  Olivenit,   das  Olivenerz; 

aahea,    pi.    die   Holzasche; bending 

machine t    die  Holzbiegemaschine; 

board,   {Pap.  m.)  die   Holzpappe; 

bronaing,  die  Holzbronze; carboniaer, 

die  Betörte  zur  Yerkohlung  und  Destil- 
lation  des  Holzes    (bei    der  Bereitung 

von   Holzessig    etc.); carving,,  die 

Holzsclmitzerei,  Holzbildhauerei,  Xylo- 
plastik;  das  Holzschnitzwerk ;  ^^ -carpet, 
der  Holzteppich  (aus  auf  Stoff  aufge- 
klebten HolzspänenJ; edluloae,  die 
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Holzcellulose  (chemiaeh  zubereiteter 
Holzstoff);  — charcoal,  die  Holzkohle; 

—  'deader,  der  Holzspalter;  — eool, 
{Miner)  die  Braunkohle ;  — cut,  (JPrt»*.) 
die  Höhe  der  Schriften;  — eui,  — 
engraving,  (JBh^r,)  der  Holzschnitt,  Holz- 
druck, Holzstich;  — eu^Uoek,  die  Holz- 
platte, worauf  der  Holzschnitt  gestochen 
wird;  -— -euiter,  der  Holzhauer,  Holz- 
schläger;     cutter, engraver,  der 

Holzschneider ,   Xylograph ; cutting, 

das  Holzhauen ;  —  cvking,  —  engraving, 
das  Holzschneiden,  die  Holzschneide- 
kunst, Xylographie;  — engraving,  vid, 
cut,  —  cutting;  der  gravirte  Holz- 
block; —  extracts,  pl.  Holzextrakte, 
Farbholzextrakte;  — feiler,  der  Holz- 
schläger, Holzfäller;  — flower,  — meal, 
das  Holzmehl;  der  trockene,  pulverige 
(durch  Schleifen  von  Holz  erzeugte) 
Holzstoff,  das  trockene,  pulverige  Holz- 
zeug; — fuel,  das  Brennholz; gas, 

das  Holzgas;  — grinder,  der  Holzschleif- 
apparat (zur  Bereitung  von  Holzstoff); 

—  htmgings,  pL  Holztapeten  (dünne, 
auf  Stoff  aufffeklebte  Fumire  zur 
Wandbekleidun^ ;  — -lining,  die  Holz- 
verkleidung;    meal,  vid,  ^^' flower: 

~^' mordant,  die  Holzbeize; mosaic, 

vid.  parquetry; naphtha, spirit, 

{Chem.)  der  Holzgeist,  Holzalkohol,  Me- 
thylalkohol;   opal,  opal /(Miner,) 

derHolzop^;  — paper,  das  Holzpapier; 

partition,  (Buüd)  die  Holzwand,  der 

Verschlag;  — paste,  die  Holzmasse, 
Holzpaste  (gepresstes  Sägemehl);  ^- 
pavement,  das  Holzpflaster ;  —  'pile,  der 
Holzstoss,  Holzhaufen ;  — pin,  (Oun-m,) 
der  Laufstift;  — preserving,  das  Im- 
prägniren  des  Holzes;  — preserving 
apparatus,    der   Holzimprägnirapparat: 

ptdp,    Swedish pulp,  {Pap,   m.) 

der  Holzstoff,  das  Holzzeug,  die  Holz- 
zeugmasse; — pulp  in  boards,  die  Holz- 
pappe; —  rasp,  die  Holzraspel;  — 
screw,  die  Metallschraube  zum  Ein- 
schrauben in  Holz; seriver,   (Join.) 

das  Bitzeisen;  '•^•sharnngs,  pl.  Hobel- 
späne, Zimmerspäne;  ^^'soot,  derHolz- 
russ;  — sorrd,  (Bot,)  der  Sauerklee; 

spirit,  (Chem)  vid.  —"  naphtha; 

staves,  j>Z.  Holzdauben;  y—'Stane,  (Miner,) 
der  Holzstein,    das  versteinerte  Holz: 

—  tar,  der  Holztheer;  — tin,  (Miner.) 

das    Holzzinn,    faserige  Zinnerz; 

vamish,  der  Holzfimiss;  ^-vinegar,  — - 
aeid,  (Ohem,)  der  Holzessig,  die  Holz- 
säure,    Holzessigsäure;    — 'Work,    die 

Holzarbeit;    Boiserie; work    of    a 

building,  das  Holzwerk  an  einem  Ge- 
bäude;  — worker, working  machine, 

die  Holzbearbeitungsmaschine;  ^^'yard, 
der  Holzhofl 

Wooden  I  a.  hölzern;  —  bUek, 
(Qlass-m.)  dasWellholz  (zum  Bollen  des 
an  der  Pfeife  hängenden  Glasballens); 


—  bridge,  die  Holzbrdcke,  hölzerne 
Brücke;  — dock,  die  Holzuhr;  — frame, 
das  Holzgerüst;  —  gauge,  (Join.)  das 
Lehrbrettchen ;  —  screw,  die  Holz- 
schraube, hölzerne  Schraube;  —  shoes, 
l>{.  Holzschuhe;  — ware,  die Holzwaaren. 

Woodman;  s.  der  Holzhauer;  — *s 
hammer,  der  Malhammer,  Waldhammer. 

Woody  fibre  9  —  tisauey  s.  (Bot.) 
die  Hc^zfasem,  das  vegetabilische  Holz- 
gewebe. 

'  Woof)  weft|  s.  (Weav)  der  Sinsohuss, 
Einschlag,  Eintrag;  das  Schussgam. 

Wooly  s.  die  Wolle,  Schafwolle; 
alpaca ' — ,  die  Alpakawolle;  back — , 
finest — ,  die  Bückenwolle,  feinste  Wolle; 

carding ,  doihing ,   short  — ,  die 

Kratzwolle,  Streichwolle,  Tuchwolle; 
cornHng--^,  long  — ,  die  Kammwolle; 
cotton — ,  die  Baumwolle;  die  Watte 
(gewöhnlich ica(i,  wadding)\  dirty — ,  die 
Klunkerwolle,  die  Kothspitzen;  fleece — ^i 
sheared  — ,  die  Schurwolle;  glover's  — , 
die  Gerberwolle,  Baufwolle;  indigenous 
— ,  native  — ,  die  Landwolle;  potash 
from  •— ji,  (Chem.  man.)  die  Wollschweiss- 
asche,  aus  Wollschweiss  bereitete  Pott- 
asche; to  scour  — ,  (Spinn,)  die  Wolle 
entfetten;  shawl — ,  die  Kaschmirwolle, 
persische  (oder  tMbetanische)  Ziegen- 
wolle; shoddy ,  shuddy ,  ariifleial 

— ,  (Spinn.)  die  Kunstwolle,  Lnmpen- 
woUe,  SchoddywoUe;  short -stapled  — , 
die  kurze  Wolle ;  slag — ,  mineral  — , 
Silicate  cotton,  (Met.)  die  Schlackenwolle; 
vicugna — ,  die  YigognewoUe ;  waste — , 
die  KäminlingswoJle;  die  Ausschuss- 
wolle; —  in  the  yolk,  —  in  the  grease,  die 
Schweisswolle,  ungewaschene  Fettwolle. 

Wool-bat.  s.  der  Wollschlägel;  — 
beast  y    das  Bohafneh;    — beeSer,    der 

WoUsohläger,  Wollklopfer; breaking, 

die  WoUsortirung; burring  machine, 

^^' picker,  die  Maschine  zum  Entfernen 

der  Kletten; canvass,  der  WoUen- 

straxnin;  ^-' carding  machine,  die  WoU- 
kratamiaschine,    Wollkrämpelmaschine; 

—  -com*,  der  Wollkamm;  ^' comber, 
der  Wollkämmer;  — combing,  das  WoU- 
kämmen;  — duster,  die  Wollenausstäub- 

maschine; dyed,  in  der  Wolle   ge- 

förbt; dyer,    der  Wollfärber; 

flocks^  pl.  (Pap.  m.)  die  Yeloutirwolle, 
der  Wollstaub;  — arower,  der  Schaf- 
züchter;   —  miXl,    (Spwn.)    der    Wolf, 

Teufel,   Oeflher,   Beisswolf; mould, 

(Pap,  m.)  die  Yelinfoim;   — P^^d^^  der 

Wollpack; packer, press,    — - 

packing  press,  die  WoUpackpresse;  —  • 
picker,  — sorter,  der  WoUsortirer ;  — - 

picking, sorting,  das  WoUsortiren; 

— pickings,    pl.    die    ZupfvroUe;    — 

spinning  f    das  WoUspinnen; staple, 

der  Wolhnarkt;  die  Schur,  die  Länge 
der  WoUhaare;  — stapler,  der  WoU- 
handler  im  Grossen;  — stoik,  der  Walk- 
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hammer;  ^'.-vHuhing,  die  Wollwäsche, 
Wollwäscherei;  — wKed,  (Spinn.)  das 

WoUrad; yam,  das  WoUengam. 

to  Woold|  v.a.  (Mar)  bewiihlen  (zur 
Yerstärkimg  mit  Tauen  umwinden);  io 

—  a  cord,  (Pimt)  einen  Strang  reitein, 
rodeln. 

Woolder,  woolding-stioky  a,  der 
Knüppel  zum  Drehen,  Beitel,  Fack- 
stock. 

Wooldin^y  «.  (Mar,)  die  Wuling, 
Wuhling  (die  Umwickelung  eines  Gegen- 
standes mit  einem  Tau). 

WooUeni  woolen^  «.  (Manxi^f.)  das 
wollene  Zeug,  Wollenzeug;  — a,  pl.  WoU- 
waaren. 

Woollen I  woolen 9  a,  wollen;  — 
articUa,  —  goada,  pi.  wollene  Waaren, 
WoUenwaaren ;  —  doth,  das  Tuch;  — 
dyer,  der  Wollfärber;  —  mant^aäure, 
die   Wollindustrie,    Wollenmanufaktur; 

—  rrfuae,  der  Wollabfall,  die  Woll- 
trümmer; —  atuff,  der  Wollenstoff,  das 
Wollenzeug;  —  yam,  das  WoUengam. 

Woolenette^  a.  (Manttf.)  der  WoUen- 
muBselin. 

Woolfs  en^^lnoi  a,  (St.  eng.)  die 
Woolfsche  Dampfinaschine,  Maschine 
mit  Hochdruck  und  zwei  Cylindem. 

WooUyy  a.  wollig,  woUicht. 

WootZy  a.  (Met.)  der  Wootz,  Wootz- 
stahl  (eine  ausgezeichnete  Art  indischen 
Gussstahls). 

WooBO;  ooz6y  a.  (2Vmfi.)  die  Lohbrühe. 

WordlOi  a.  (Meeh.)  eine  Vorrichtung 
zur  Erweiterung  und  Verengung  des 
Ziehloches  beim  Draht-  und  Böhren- 
ziehen. 

to  Work  9  V.  a.  (Teehn.)  bearbeiten, 
verarbeiten;  to  —  hdlowa,  einen  Blase- 
balg treten;  to  —  tJu  hlaek-aah,  the  haU- 
mixture,  (Alkali  •man^f.)  die  Bohsoda 
■ohmelzen;  to  —  bo<»rda  or  planka,  (Corp. 
Join.)  Bretter  oder  Flanken  säumen; 
io  —  the  coating,  (Met.)  umrühren;  to 

—  with  the  chiael,  (Teehn,)  mit  dem 
Heissel  behauen,  meisseln;  to  —  a 
eoüiery,  (Min.)  eine  Kohlengrube  ab- 
bauen; to  —  a  drift,  (Min.)  einen  Stollen 
auffahren;  to  —  a  h€U,  (JSatm.)  einen 
Hut  walken;  to  —  in  the  woof,  (Weav.) 
einschlagen,  einschiessen;  eintragen;  to 

—  a  lode,  (Urin.)  einen  Gang  ausbrechen; 
io  —  a  mine,  (Min.)  eine  Grube,  ein 
Bergwerk  bauen,  abbauen;  to  —  the 
mortar,  (BuHd.)  den  Mörtel  durcharbei- 
ten; to  —  off,  (Ptint.)  abziehen,  ab- 
drucken; to  ^^  off  the  ink  on  the  table, 
(Print.)  die  Farbe  auftragen;  to  —  out, 
(Min.)  abbauen;  to  —  over,  (TeeMi.)  über- 
arbeiten, verbessern;  to. —  pig-iron, 
(Met.)  umrühren;  to  —  a  railway,  eine 
Bisenbahn  in  Betrieb  setzen,  befahren; 
to  -^  a  ahip,  (Mar.)  mit  einem  Schiffe 
manövriren;  to  —  atonea,  (Maa.  Stone- 
et*tt.)  Steine  bearbeiten,  behauen; 'to  — 


timber,  (Oarp.)  zimmern,  Holz  behauen; 
to  —  up  materiala,  (Teehn.)  Materialien 
yerbrauchen;  to  —  up  the  old  iron, 
(Met.)  das  alte  Eisen  zugute  machen; 
to  —  in  water,  (Furr.)  die  Felle  läutern. 
to  Work^  V.  n.  (Mach,  etc.)  arbeiten, 
gehen,   im  Betrieb,  im  Gange  sein;  to 

—  open,  (Min.)  Tagebau  betreiben;  to 

—  with  each  other,  (Mach.)  in  einander 
eingreifen. 

Worky  a.  (Teehn.)  die  Arbeit,  das 
Werk;  der  Gang,  Betrieb;  (Build.)  der 
in  Arbeit  begriffene  Bau;  der  Verband, 
die  Arbeit;  (Fort.)  das  Werk,  Befesti- 
ffungswerk;  (Mech.  Mach.)  das  Getriebe; 
(Min.)  das  aus  der  Grube  gewonnene, 
noch  nicht  aufbereitete  Werk;  (Print.) 
das  Werk,  Buch;  (Watchm.)  das  Werk, 
Bäderwerk,  Uhrwerk;  — a,  pl.  (Min.)  das 
Bergwerk,  die  Grube,  Zeche;  (Teehn. 
Met^  vid.  worka;  advanced  — ,  (Fort) 
das  Vorwerk;  (Min.)  der  Längort; 
— a,  pl.  of  art,  Kunstwerke,  Kunst- 
gegenstände;   at  — ,    (Mach.  Met.)  im 

Gang,  im  Betrieb;  blati ,   hUkck-iron 

— ,  [Met.)  die  Grobschmiedearbeit;  brich- 
— ,  (BvM.^  der  Backsteinbau;  chUXed 
— ,  (Found.)  der  Sohalenguss,  Hartguss; 

cZocÄ-— ,  das  Uhrwerk;  dodc lamp, 

die  Lampe  mit  Fumpwerk,  Caroellampe ; 
eroaa — ,  (Buikl.)  die  Fenstersprosse:  das 
Fensterkreuz;  coÜatertd  — ,  (Fort)  das 
Seitenwerk;  —  by  contract,  (Teehn)  die 
Verdinff arbeit,  Kontraktarbeit;  cored  — , 
(Foun£)  der  Hohlguss,  Kemguss;  dead 
— ,  upper — a,  pl.upper—'ofa  ahip,  (Mar) 
das  Oberwerk,  todte  Werk  eines  Schiffes 
(der  Theil  eines  Schiffes  über  dem  Was- 
ser); detached  — ,  (Fort)  das  detachirte, 
abgesonderte  Werk;  drift — ,  (Min)  der 
Streckenbau;  earthen  — ,  (Fort.  Build) 
der  Erdbau;  —  in  dedro-depoaii,  die 
galvanoplasüsche  Arbeit;  emboaaed  — , 
die  erhabene,  getriebene  Arbeit;  exceaa 
of  — ,  (Jlfec^)  die  überschüssige  Arbeit; 
exploring — ,  (Mxn)  die  Ausrichtuxigs- 
arbeit;  fiankad  — ,  (Fort)  das  flankirte 
Werk;  — in  foundry,  der  Guss;  groaa 

— ,  (Mech)  die  Totalarbeit;  ground ^ 

(Build)  die  Erdarbeiten;  dieFundamenU 
rung;  (Paint)  die  Grundirung;  hair — ^ 
die  Haararbeiten;  hammered  — ,  raiaed  — , 
(Met)  die  Hammerarbeit,  gehämmerte 
geschlagene  Arbeit;  hydrauUe  — ,  der 
Wasserbau;  imbricated  — ,  (Maa)  der 
Dachziegelyerband,  das  Schuppenwerk; 
incidental  — ,  die  Nebenarbeit;  inlaid 
— ,  die  eingelegte  Arbeit,  Mosaik;  iron-^ 
— ,  vid.  iron;  long-way  — ,  long-waU  — , 
(Jlfin.)  der  Strebbau;  open — ,  pierced 
— ,   (Teehn)  die  durchbrochene  Arbeit; 

panel ,  (Min)  der  Abbau  in  Feldern; 

(BuiW.)  das  Fachwerk;  —  in  paate, 
paate ,  die  Fapparbeit;  —  performed, 

—  done,  (Mech)  die  mechanische 
Leistung;  piece — ,  tut ,  (Teehn)  die 
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Stückarbeit,  Akkordarbeit;  pierced  — , 
(Arch.)  die  durchbrochene  Arbeit;  pile- 
— ,  (Build.  Bydr,  arch,)  das  Pfahlwerk, 
der  Pfahlrost;  piai — ,  das  Erdmauer- 
werk ,  Lehmmauerwerk ;  pit ,  (Hin.) 

das  Kunstzeug,  Gestänge ;  pool — ,  {Met.) 
das  Pochwerk,  Stampfwerk;  {Pap.  m.) 
das  deutsche  Geschirr,  die  Stampfinühle ; 

post'  and  staU ,  {ifin.)  der  Strecken- 

und  Pfeilerbau;  pump ,  {Mach.  Min.) 

das  Pumpenwerk,  die  Wasserkunst;  pre««- 
— ,    {Pott.)    das  Pressen    des   Thones; 

(Print.)  die  Druckarbeit;  retaining a, 

pi.  (Bailw.  eonstr.)  die  Befestigungsarbei- 
ten; reticulated — ,  (Mas.)  das  Ketzwerk, 
der  Netzyerband;  reveted  — ,  (Fort.)  das 
bekleidete  Werk;  ruhhle — ,  ruhhle-stone 
— ,  rubHed  — ,  (Mas.)  das  Bruchstein- 
mauerwerk, Feldsteinmauerwerk;  to  set 
to  — ,  to  sä  at  — ,  (Min.  Techn.)  in  Be- 
trieb setzen;  to  set  the  workmen  to  — , 
(Techn.)  die  Arbeiter  anstellen;  set^r^, 
eingefasste  Arbeit;  jjpun  — ,  (Turn.)  die 
gedr&ckte  Arbeit;  sted — s,  pi.  die  Stahl- 
arbeiten; stone ,  (Mas.)  das  Hauer- 
werk   in  Stein;    step ,    (Min.)    der 

Firstenbau;  stock ,  (Jlftn.)  das  Stock 

werk;  stop ,  (Mach.)  der  Sperrkegel 

apparat;  (Tel.)   der  Auf  halter;  stream 

— ,  (Met.)  das  Seifen  werk;   striking , 

(WtUchm.)    das   Schlagwerk;  stucco, , 

(BuUd.)  die  Stuckarbeit,  Stukkaturarbeit 
(Arch.)  das  durchbrochene  Maasswerk 

task ,   die  Akkordarbeit;   timber  — 

die  Zinmierarbeit,    der  Holzbau;   tin 

— ,    Weissblech waaren ;     tut ,    vid 

piece ;  upper s,  pl.  (Ship-h.)   vid 

dead  — ;  wax  — ,  die  Wachsarbeit; 
Wachsfiguren;  wicker  — ,  das  Flecht- 
werk;   toirt ,   die  Drahtarbeit,  das 

Drahtgeflecht,  Drahtgitter. 

Work-aroh.|  s.  of  a  blast-fijimaee, 
(Met.)  das  Arbeitsgewölbe;  — bag,  der 

Arbeitsbeutel; beam,    (Weav)    der 

Zeugbaum;  — bench,  (Techn.)  die  Werk- 
bank, der  Arbeitstisch;  — box,  der 
Arbeitskasten;  das  Arbeitskästohen;  — 
hours,  pl.  die  Arbeitsstunden;  — house, 
das  Arbeitshaus,  Armenhaus;  — lecul, 
(Met.)  das  Werkblei;  — room,  — shop, 
(Techn.)  die  Werkstatt,  Werkstätte,  Ar- 
beitsstube;   (Mach.)  die  Haschinenbau- 

werkstätte ; shop  for  making  boilers, 

die   Kesselschmiede; table,   (Techn.) 

der  Arbeitstisch;  (Join.)  der  Nähtisch 
far  Damen. 

Workable^  a.  (Met.)  schmelzwurdig; 
(ilftn.)  bauwürdig;  —  lead,  (Met.)  das 
Werk,  Werkblei;  —  mine,  (Min.)  der 
auszubeutende  Berggang. 

Worked,  a.  to  be  — ,  (Min.)  befahren 
werden;  —  oiU,  abgebaut. 

Worker,  s.  (Pap.  m.)  der  Halbzeug- 
holländer;' (Spinn)  der  Arbeiter,  die 
Arbeitswalze;  doth — ^,  der  Tuchmacher, 
Tuchwirker;  piece — ,  der  Akkordarbei- 


ter, Stückarbeiter;  tapestry' — ,  der 
Tapetenwirker;  task  — ,  der  Akkord- 
arbeiter, Arbeiter  aufs  Stück;  tin — , 
tin 'plate  — ,  der  Klempner,  Blech- 
schmied,  Spengler ;  utuier^oufui — ,  (Min.) 
der  Grubenarbeiter;  —  in  wood,  der 
Holzarbeiter;  sine — ,  der  Zinkhütten- 
arbeiter. 

Working,  s.  (Techn.)  das  Verarbeiten, 
Bearbeiten;  die  Hantirung;  (Cfhem. 
Techn.)  das  Gähren,  die  Gährung;  (Mach.) 
der  Gang,  Betrieb,  das  Spiel;  (Md.)  die 
Verarbeitung,  Zugutemachung;  (Min.) 
die  Anordnung  der  Baue;  (Bailwi)  der 
Betrieb;  — s,  pl.  (Mtn.)  die  Grubenbaue; 

ascending ,  (Min.)  der  Firstenbau;  — 

the  black  ash,  —  the  baU -mUxture, 
(Alkali'mc^n^f.)  das  Schmelzen  der  Boh- 
soda;  —  of  a  blast -furnace,  (Md.) 
der  Gang  eines  Hochofens,  Ofengang; 
cold  —  of  the  blast -furnace,  der  kalte 
Gang;  hot  —  of  the  blast-furnace, 
der  überhitzte  Gang;  irregular  —  of 
the  blast-furnace,  der  unregelmässige, 
übersetzte  G^ng,  Rohgang;  regular  — , 
good  —  of  the  blast-furnace,  der  gare 
Gang,  Gargang ;  —  of  coals,  (Jtfln.)  der 

Kohlenabbau;     cross ,     (Jtfin.)     der 

Querbau;  descending — ,  (Min.)  der 
Strossenbau;  —  in  the  lies,  (Tink.)  das 
Eintauchen  und  Wenden  der  zu  ver- 
zinnenden Eisenbleche  in  Sauerwasser; 

—  by  the  mass,  (Min.)  der  Stockwerks- 
bau;  —  of  mines,  der  Bergbau;  old — s, 
pl.(Min.)  der  alteHann,  die  alten  Baue; 
open  — s,  pl.  (Min.)  der  Tagebau ;  —  over, 
(Techn.)  die  Ueberarbeitung,  Vollendung; 

—  over  time,  (Techn.)  die  Arbeit  nach 
den  regelmässigen  Arbeitsstunden;  pile- 
— ,  (Hydr.  ar^.)  die  Verpfählung,  das 
Einrammen  der  Pfähle;  —  %cith  post 
and  stau,  (Min.)  der  Streckenbau;  press- 
— ,  (Pore,  m.)  die  Pressformerei;  step- 
— ,  (Min.)  der  Terrassenbau;  stMerra- 
neous  — ,  —  underground,  (Min.)  die 
Grubenarbeit,  der  Grubenbau;  under- 
ground — s,  pl.  (Min.)  das  Grubenge- 
bäude, die  Grubenbaue,  Gruben. 

Working,  a.  (Mach.)  im  Gang,  im 
Betrieb. 

Working-arcli,  s.  (Md.)  das  Arbeits- 
gewölbe, Formgewölbe;  — barrel,  (Min.) 
der  Pumx>en8tiefel ;  — beam,  (Mach.)  der 

Balancier; bed    of    the    black -ash 

furnace,  (AtkaU-manuf)  der  Schmelz- 
herd;   bees,  pl.  (Agr.)  die  Arbeits- 
bienen;     bench, table,    (Techn.) 

die  Arbeitsbank,  der  Werktisch;  — 
condition ,  (Md.)  vid.  working  of  a  blast- 

fiimace; condition    of    a     railway, 

(Raihß.)     der    betriebsfähige    Zustand; 

door,  (Md.)   die   Arbeitsthür,   Ein- 

setzthür; drawing,  (Build.)  der  Bau- 

riss,  die  Bauzeichnung ;  (Mach.)  die  Kon- 
struktionszeichnung;     expenses,    pl. 

die  Betriebskosten;  —• /umoee,  (Olass'm.) 


Workman.  —  Wound-up. 
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derSchmebsofen;  — 'hoU,  (Gkissfii,  Met.) 
das  Arbeitelochi  die  Arbeitsthür :  — - 
ordtr,  (Maeh.)  der  Gang;  (Met)  der 
Ofengang;  in  ^' order,  {Mack,)  in  be- 
triebafftlngeT  Oidnang;  — ox,  (A^r.| 
der  Pflugochs;  — pit,  — shaft,  (Min) 
der  Fördersohacht ;  — ptoM,  '—-point, 
— spot,  (Min)  das  Ort;  — point,  (Meek, 
Mach)  der  Angriffspunkt;  '—-power, 
die  Arbeitskraft;  — season^  catnpai^, 
die  Betriebszeit,  Kampagne  (einer  Fa- 
brik, eines  Hochofens);  -^-section, 
IBaOie)  das  definitive  Profil;  —-side, 
(Met)  die  Arbeitsseite,  Vorderseite:  — 

sq'ua/re, twn,   gyle-tun,   (Brew)   der 

Qfthrbottich;  — state  of  a  Uast-fipmace, 

(Met.)  der  Gang,  «W.  working; stock, 

(Teehn.)  das  Betriebsmaterial,  die  Ge- 
räthscbaften ;  —  -  table,  vid.  —  bench. 

Workman)  s.  (Teehn)  der  Arbeiter, 
Arbeitsmann,  Handwerker. 

WorkmajiBhipi  s.  die  Arbeit. 

WorkmaBtery  foreman  ^  s.  der 
Werkmeister. 

Workmen's  assooiationi  s.  der  Ar- 
beiterverein. 

Works«  9.  pl.  die  Fabrik;  (Met.  Ohem. 
manuf)  die  Hütte,  das  Hüttenwerk; 
alkdU — ,  die  Sodafabrik;  alum — ,  die 
Alannbütte;  arsenic — ,  die  Arsenik- 
hfitte,.  Gittbütte;  boHer — ,  die  Kessel- 
schmiede; brick — ,  die  Ziegelei,  Ziegel- 
brennerei;  chemical  — ,  die  chemische 

Fabrik ;   copper ,  copper  -  smelting  — , 

die  Kupferhütte;  g<is — ,  die  Gasfabrik; 
glass — ,  die  Glashütte,  Glasfabrik; 
iron  — ';  das  Eisenwerk,  die  Eisenhütte ; 
lead — ,  die  Bleihütte;  oil-—,  die  Pe- 
troleumraffinerie, Petroleumfabrik;  salt' 
— ,  das  Salzwerk;  steel ,  die  Stahl- 
hütte, Btahlfabrik;  tin ,  tin-plate  — , 

die  Weissbleohhütte;  water — ,  das 
Wasserwerk. 

Workshopi  s.  vid.  work-shop. 

World's  eye^  (Miner.)  das  Weltauge, 
der  veränderliche  Opal. 

to  Worm  I  V.  a.  the  barrel  of  a  gun, 
(Qun-m.)  den  Lauf  einer  Flinte  mit 
einem  Kratzer  reinigen;  to  —  a  cable, 
(Mar)  ein  Ankertau  trensen  (die  Duchten 
eines  Taues  mit  dünnem  Tau  ausfüllen). 

Worm 9  s.  das  Schlangenrohr,  die 
Schlange ;  (Art)  der  Lumpenzieher ;  (Chem. 
Dist.)  Se  Schlangenröhre,  Schlange,  das 
Kühlrohr,  die  Kühlschlange;  (Qun-m) 
das  Kratzeisen,  Bftumeisen,  der  Krätzer: 
—  and  wheel,  screw  and  wheel,  (Mach.) 
das  Schneckenradgetriebe,  Getriebe  mit 
endloser  Schraube;  condensing — ,  (Dist) 
die  Kühlschlange;  endüess  — ,  die 
Schraube  ohne  Ende;  —  of  an  endless 
screw,  (Mech.)  die  Schnedke;  heating — , 
die  Heizschlange;  —  of  a  screw,  der 
Schraubengang,  das  Schraubengewinde; 
steam  — ,  die  Dampfschlange. 

Worm-bag  I    s.  (Fish.)    der  Wurm- 


beutel;     bork,     (Pharm.    Bot)    die 

Wurmrinde;    — realen  wood, eaten 

timber,  wurmstichiges  Holz;  — eatenness 
of  timber,  die  Wurmstichigkeit,  der 
Wurmstich,  Wurmfrass;  — gear,  (Mach) 
vid.  —  and  wheel;  —groove,  der  Wurm- 
gang im   Holz; screw,   (Mech)  der 

Schniubenzieher; seed,  (Pharm.  Bot.) 

der  Wurmsamen;  — tub,  (Dist.)  das 
Kühlfass  (ein  Fass  mit  kaltem  Wasser, 
durch  welches  die  Kühlschlange  geht); 

wheel,    (Mach)    das    Schraubenrad« 

Schneckenrad; wood,   herb  of  — - 

wood,  (Bot)  der  Wermuth. 

Worming,  s.  (Mar.)  das  Trensen; 
(Mech)  das  Schneiden  des  Schrauben- 
gewindes; — pot,  (Pott.)  ein  Gefäss  mit 
verschiedenen  Farben  zur  Erzeugung 
schlangenfbrmiger  Ornamente  auf  Ge- 
schirr; — ,  — rope,  (Mar)  die  Trensing; 
thread,  das  Trensgam. 

Wom-outy  a.  (Techn.)  abgenutzt. 

Worsted^  s.  (Spinn)  die  Kammwolle, 
das  Kammgarn;  (Mamtf.)  das  Kamm- 
wollzeug, glatte  WoUenzeug;  doubled — ^ 
(Spiavn)  das  gezwirnte,  doublirte  Kamm- 
garn. 

Worstedi  a.  aus  Kammwolle  gefer- 
tigt; —  artifiles,  pl.  wollene  Waaren,  Wol- 
lenwaaren;  —  goods,  —  stuffs,  pl.  (Weav.) 
Kammwollenzeug,  aus  Kammwolle  ver- 
fertigte Zeuge;  —  manufacture,  die 
Verarbeitung  der  Kammwolle;  —  shag, 
der  WoUenplüsch;  —  spinning,  die 
Kammwollspinnerei;  —  stockings,  pl. 
wollene  Strümpfe;  —  vdvet,  derWoUen- 
sanmiet;  —  yam,  das  Kammgarn. 

Wort|  s.  (Bot)  das  Kraut;  (Brew) 
die  Würze,  Bierwürze  (auch  sweet  — ): 
(Dist)  die  Würze ;  boiling  the  — ,  (Brew.) 
das  Würzesieden,  Würzekochen;  break- 
ing of  the  — ,  curdling  of  the  — ,  das 
Würzebrechen,  Klären  der  Würze,  Koa- 
guliren  der  Bierwürze ;  first  — ,  die  erste 
Würze,  der  erste  Malzaufjguss;  foxing  of 
the  — ,  fox  of  the  — ,  die  Säuerung  der 
Würze ;  second  — ,  die  Nachwürze,  Nach- 
gusswürze, der  zweite  Malzaufguss; 
setting  the  — ,  pitching  the  — ,  adding 
the  yeast  to  the  — ,  das  Stellen,  An- 
stellen der  Würze,  Hefegeben,  Zeug- 
geben, Satzgeben. 

Wort- cooler I  — •  refrigerator ^  s. 
(Brew.)  der  Würzekühler,  Würzekühl- 
apparat;   copper,  die  Würzesiede- 
pfanne; — P^J^P,  die  Maischpumpe ;  — 

vat,   die  Würzkufe; warmer,  (Dist.) 

der  Würze  Vorwärmer,  Vorwärmer, 
Maischwärmer. 

WoulfTs  bottle,  s.  (Chem.)  die  Woulff*- 
sche  (zwei-  oder  dreihalsige)  Flasche; 
—  *5  apparatus,  der  WoulfTsche  Flaschen- 
apparat, die  Serie  von  WoulfTschen 
Flaschen. 

Wound- up y  a.  watch  or  dock,  die 
aufgezogene  Uhr. 
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Wove  mould,  —  V/ynd, 


Wove  mouldi  a,  {Pap.  m.)  dieYelin- 
form;  —  paper,  veUum-pa^er,  das  Velin- 
papier. 

Wrack,  a.  (Bot.)  der  Tang,  Seetang; 
(Weav.)  der  Kamm  der  BohüchtmaBchine. 

Wraith y  a.  (Weav.)  der  Kamm  der 
Bchlichtmasohine. 

to  Wrap,  V.  a,  {Teehn.)  omwickeln; 
io  —  in,  io  —  vp,  einwickeln,  ein- 
schlagen. 

Wrapy  a,  (S^nn»)  der  Strang,  Strähn, 
das  Gebinde. 

Wrapper I  a.  das  Facktuch,  Um- 
schlagetuch;  — a,  pt  of  eigara,  die  Deck- 
blätter zum  Umspinnen  der  Oigarren. 

Wrapptii£-pai>er;  a.  das  Packpapier: 
— pUde  at  the  fare-end  of  a  pole,  (Ccurr,) 
der  Schiimagel. 

Wreath;  a.  der  Kranz;  das  Gewinde, 
die  Bolle;  — «,  (Olaaa-m.)  die  Striemen, 
Streifen. 

to  Wreok|  v,  n.  (Mar,)  scheitern, 
Schiffbruch  leiden. 

Wreoky  a.  (Mar.)  das  Wrack,  das  ge- 
scheiterte Schiff,  die  Schiffsträmmer; 
(Met.)  das  Gefäss,  in  dem  die  Erze  zum 
dritten  Mal  gewaschen  werden;  — a,  pl. 
(Mar.)  die  Strandgüter;  dead  — ,  das 
abandonnirte  Wrack. 

Wreok- woody  a.  das  Wrackholz, 
Holz  von  gescheiterten  Schiffen. 

Wreoker,  a.  (Mar.)  der  Strandauf- 
seher, Strandwächter. 

Wreoking-oar,  a.  (Baüw.)  der  Wa- 
gen mit  Vorrichtungen  zum  Entfernen 
beschädigter  Wagen  etc.  von  den  Schie- 
nen;   pump,  die  DampQ)umpe  zum 

Auspumpen  von  Wracks. 

Wrenoh|  eorew-wrenoh,  a.  (^eeh/n) 
der  Schraul^nschlüssel,  Schraubenzieher ; 
daw — ,    die  Kägelklaue,  Beisszange; 

hook ,  (Forg^   der  Bichthaken;   key- 

aerew  — ,  nut ,  der  Schraubenschlüs- 
sel; monkey  — ,  ahißing — ,  der  eng- 
lische Schraubenschlüssel,  UniversiS- 
Schraubenschlüssel;  pipe — ,  der  Boh- 
ren-SchraubenschlüBsel;  ratchet — ,  der 
Schraubenschlüssel  mit  Bperrhaken;  unt- 
vera(ü  aerew ,  der  englische  Schrau- 
benschlüssel, Universalschraubenschlüs- 
sel; —  of  a  tap,  tap  — ,  (Lockam.)  das 
Windeeisen,  Wendeeisen. 

Wrenching  J  a.  (Meeh.)  die  Drehung, 
Torsion. 

Wrest  I  a.  (Teehn.)  das  Schränkeisen. 

to  Wringi  v.  a.  (Mar.)  zwingen,  krüm- 
men  (z.  B.  einen  Mast  durch  starkes 


Anziehen  der  Wanttaue) ;  ( WaaK  üye.  He.) 
auBwinden,  ausringen;  to  —  i^Iante  on 
a  veaad,  (8hip-h.)  Planken  an-  oder  auf- 
zwingen. 

Wringing  •  machine  |  wringer, 
clothes-wringer I  a.  (Waah.  Dye.)  die 
Auswindemaschine  t  Bingmaschine ;  — 
pole,  (Dye.)  das  Bingeisen,  die  Winde- 
Stange;  (äiU;-m.)derBingpfahl;  — stick, 
das  Bingholz,  Auswindeholz. 

to  Wrinkle,  v.  a.  (Cwrr.)  narben. 

Wrinkle,  a.  (Cloth-m.  Paper-m.)  die 
Falte. 

Wrinkling-machine,  a.  (Owrr.)  die 
Narbmaschine. 

Wrist«  a.  (Maeh.)  die  Warze;  eraiiJb- 
— ,  die  Kurbelwarze. 

to  Write  off,  v.  a.  (Comm.)  abechrei- 
ben;  to  —  up,  to  —  tnto  hank^  (Clomm.) 
in  Banko  ab-  und  zuschreiben. 

Writüig,  hand  — ,  a.  die  Schrift, 
Handschrift,  Schreibart. 

Writing-case,  a.  das  Schreibzeug; 

doth,     (Weav)    die    Pausleinwand, 

Kalkirleinwand,  der  Zeichenkattun;  — 
deak,  (Join.)  der  (das)  Sohreibpult;  — 
diamond,  der  Glaserdiamant;   — pop^p 

das  Schreibpapier; pen,  die  Schx^ib- 

feder;  — quill,  die  Eederspule,  die  un- 

gesohnittene     Schreibfeder; atamd, 

table,  der  Schreibtisch ;  —  telegraph, 

der  Schreibtelegraph. 

Wrong  letter,  a.  (Print.)  der  ver- 
wechselte Buchstabe;  —  aide  of  doth, 
(C^th-m.)  die  linke,  verkehrte  Seite,  Ab- 
rechte, Abrichte. 

Wrought,  o.  bearbeitet;  (MeL)  ge- 
schmiedet; —  iron,  (Met.)  das  Schmied- 
eisen, Stabeisen,  Stangeneisen;  das 
weiche  Eisen,  schmiedbare,  schweissbare 
Eisen;  direct  extraction  of —  iron  from 
the  ore,  (Met.)  die  Bennarbeit;  — iron 
bora,  pU  Stabeisen,  Stangeneisen;  — 
iron  fwnMce,  vid,  puddUng-fumaee;  ^-  - 

iron  tube, iron  pipe,  die  schxniede- 

eiseme  (gezogene)  Bohre ;  — 'iron  platea, 
pi.  sdmiiedeiseme  Platten;  —  naüa,  pL 
geschmiedete  Nägel. 

Wrong- heads,  a.  pi.  (Ship-h.)  die 
'K'^Tntn,  Kimmung. 

Wulfenite,  yellow  lead-ore,  a. 
(Miner.)  das  Gelbbleierz,  molybdänsaure 
BleL 

Wych-elm,  a.  (Bot)  die  gemeine 
Ulme,  der  gemeine  Buster,  Feldrüster. 

Wye,  a.  (Teehn.)  der  Y-förmige  Haken. 

Wynd,  a.  der  Blockwagen,  Block- 
karren. 


Xanthate.  —  Yarn, 
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Xanthate,  a.  (Chem,)  das  xanthogen- 
saure  Balz;  —  ofpotaanum,  dasxantho- 
gensaure  Kalium  (ein  Konseryirungs- 
mittel). 

Xanthio  aoid^  ethyldiaulphooar- 
bonio  tLCidy  a.  (Ohem.)  die  Xanthogen- 
8äure,  Aethylsulfocarbonsäure. 

Xanthoconey  s.  (Miner.)  derXantho- 
kon  (ein  schwefel-  und  arsenhaltiges 
ßübererz). 

XebeO)  xebeok^  »,  (Mar.)  die  Sche- 
becke  (ein  an  den  Küsten  des  Mittel- 
meeres       gebräuchliches      dreimastiges 

8chi£F). 

^enolitey  a,  (Miner.)  der  Xenolith. 

Xenotixne^  a.  (Miner.)  der  Ttterspath. 

Xeraaite^  a.  (Miner.)  der  Xerasit 
(lavaartige  Hasse  vom  Vesuv). 

Xylagiimii  a.  (Bot.)  das  Ghiajakholz, 
Heiligenholz. 

Xylene^  zyloly  a,  (Ohem.)  das  Xylol. 

Xylidiney  9.  (Chem.)  das  Xylidin; 
-•^'red,  das  Xylidinroth. 


Xylobalsammn^  a.  (Bot)  das  wohl- 
riechende Holz  des  arabischen  Balsam- 
strauches (Amyria  gileadenaia). 

Xylogram^  xylogrammi  a.  der  Holz- 
schnitt. 

Xylographer^  a.  der  Holzschneider. 

Xylographie  Impression)  a.  der 
Holzdnick. 

Xylography  9  a.  die  Xylographie, 
Holzschneidekunst;  die  Holzdrucker- 
kunst. 

Xyloldinoy  explosive  staroh^  py 
roxam,  nitramidin,  a.  (Chem.)  das  Xylo'i- 
din,  Salpetersäure-Stärkemehl. 

XyloUte  I  mountain  -  wood  ^  a. 
(Miner.)  das  Bergholz,  der  Holzasbest. 

Xylopal;  a.  (Miner.)  der  Holzopal. 

Xylophagus  lacrymansy  a.  (Bot 
Build.)  der  Holzschwamm. 

Xyloplasty  a.  (Sculpt)  der  Holzbild- 
hauer, Holzschnitzer. 

Xystos,  zystuS)  a.  (Areh.)  der  be- 
deckte Säiüengang  (bei  den  Griechen). 


Y. 


Yaohty  a.  (Mar.)  die  Tacht,  das  Yer- 
gnägungsschiff. 

Tard)  a.  die  Tard,  englische  EUe 
(3  englische  Fuss  =  0,9144  Meter): 
hoiler — ,  die  Kesselwerkstätte ;  (Build.) 
der  Hof,  Hofiranm;  (Mar,)  die  Begel- 
stange,  Raa;  — ,  Umher — ,  (Carp.)  der 
Zimmerplatz,  Zimmerhof;  cubic  — ,  die 
Kubikelle;  dock — ,  ahip — ,  ahipwright^a 

— ,    (Mar.)    die   Schiffswerft;    fore , 

(Ma^.)  die  Fockraa;  fore-iop  — ,  die 
Yormarsraa;  hop — ,  der  Hopfengarten, 
die  Hopfenplantage;  main — ,  die  grosse 
Baa;  main  top — ,  die  grosse  Marsraa; 

mitien-top  — ,    die  Kreuzraa;   ahip , 

vid.  dock ;  aprU-aaü  — ,    die  blinde 

Baa;  aquare — ,  (Teehn.)  die  Quadratelle ; 

ateel ,    die   Wage   mit  Laufgewicht, 

Schnellwage,  Balkenwage,  der  Wage- 
haken;  atock  — ,  (Build,)  der  Viehhof; 
der  Yiehstand;  atone " — ,  der  Steinlager- 
rkum;  tan — ,  die  Oerberei ;  top-aail  — , 
(Mar.)  die  Marsraa;  vine — ,  der  Wein- 
berg; wood — ,  der  Holzhof.. 

Yard-arm|  a,  (Mar.)  der  Arm  oder 

TeohmiohM  Wörtorbach.    EngL-Deutioh. 


das  Nock  einer  Baa;  — hattena,  pl.  die 

Stossschalen ; ehaina,   pl.   die   Baa- 

ketten; rope,  die  Jolle,  das  Jolltau; 

— atiek,  — mectaure,  (Teehn,)  der  Ellen- 
stock, das  Ellenmaass,  die  Elle. 

Tam^  a.  (Spinn.)  das  Garn;  (Bope-m.) 
das  Garn,  die  Ducht,  der  Faden;  cable- 
— ,  das  Kabelgam;  carded  — ,  (Spinn.) 
das  Halbkammgam,  Streichgarn ;  doubled 
— ,  das  doubUrte,  gezwirnte,  zweidräh- 
tige  Garn ;  fancy  — ,  mixed  — ,  das  Stick- 
garn, Phantasiegam ;  hand-apun  ^-,  das 
Handgam,  Handgespinnst;  hempen  — , 
das  Hanfgarn;  knitting — ,  atocking — , 
hoaiery — ,  das  Strickgarn,  Strumpfgam; 
miü-apun — ,  das  Masohinengam;  mohair- 
— ,  mohair,  das  Kämelgam,  Angora- 
gam;  — in  oil,  das  ungewaschene  Garn; 
rogu^a  — ,  das  farbige  Herzgam  eines 
Taues;  rope — ,  das  Kabelgam;  acoured 
^,  das  gewaschene  Garn;  three-cord  — , 
das  dreidrähtige  Garn;  ttoo-cord  — ,  das 
zweidrähtige  Garn,  der  Zwirn;  wooUen 
— ,  das  Wollengarn;  worated  — ,  das 
Kammgarn. 
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Yarn '  aasorter.  —  Yew. 


Tam-asaorter^    ».    die  Garnsortir- 

-wage; beam, roUer,   (Weav,)  der 

Gambaum; beaming  machine,    die 

Gamaufbäiunmascbine ;  —  bleached  Unen, 

die    Weisflgamleinwand ;    — reel, 

winder,  — spooler,  der  Garnhaspel; 

tester,  der  Gamprüfer. 

to  TaWy  V.  n.  {Nav,)  gieren,  bin  und 
her  schwanken;  (Sug,  m.)  schäumen, 
Blasen  werfen. 

Yawl|  8.  (Nav,)  die  JoUe,  Schaluppe, 
das  kleine  Boot. 

Teary  a.  (Astr.)  das  Jahr;  leap — , 
bissextile  — ,  das  Schaltjahr;  lunar  — , 
das  Hondjahr;  sidereal  — ,  das  Stem- 
Jahr;  solar  — ,  das  Sonnenjahr. 

Teast,  9.  {Bah.)  die  Hefe;  (Brew.)  die 
Hefe,  Bierhefe,  das  Zeug,  der  Satz, 
Grund;  adding  the  —  to  the  wort, 
setting  with  — ,  (Brew.)  das  Hefegeben, 
Zeuggeben,  Satzgeben ;  bottom — ,  ground- 
— ,  die  Unterhefe,  unteijährige  Hefe; 
German  — ,   pressed  — ,    dry  — ,    die 

Presshefe;    surface ,    superfleitA    — , 

top — ,  die  Oberhefe,  obeijährige  Hefe. 

Teast-bit^  s.  (Brew.)  der  Hefenge- 
schmack des  Bieres; bitten  beer,  das 

Bier  mit  Hefengeschmack;  — bitter,  das 
Hefenbitter ;  —  ceU,  —  germ,  die  Hefen- 
zelle, Hefenknospe. 

Tellowy  s.  das  Gelb;  aniUne-yettow^ 
das  Anilingelb;  cadmium-^,  das  Kad- 
miumgelb;  Cassd ,  mineral  — ,   das 

Kasselergelb,  Bleigelb,  Hineralgelb; 
chrome — ,  das  Chromgelb;  — elag  iron- 
stone, (Miner.)  das  Gelbeisenerz,  der 
Gelbeisenstein;  cobalt — ,  das  Kobalt- 
gelb; Cologne-^,  das  Kölnischgelb; 
Indian    ^,    das   Indischgelb,    Purree; 

iron ,  rust ,  (Dye.)  das  Eisengelb, 

Bostgelb;  king*s  — ,  das  Königsgelb, 
Orpiment,     der    gelbe    SchwefeUtrsen ; 

Manchester ,     naphthalene ,      das 

Manchestergelb,  Martiusgelb,  Naphtol- 
gelb;  mars — ,  MonpeUier — ,  das  Mars- 
gelb, Montpelliergelb  (Bleioxychlorid); 
mountain — ,  (Miner.)  das  Berggelb,  der 
gelbe  Geher,  Eisenooher,  die  Gelberde; 
Naples  - — ,  das  Neapelgelb;  naphthalene- 
— ,  vid.  Manchester — ;  Orient-^-,  eine 
Art  feiner  Gelberde ;  queen^s  — ,  turpeth, 
turbith-mineral,  (C%em.)  der  (das)  Mineral- 
turpeth  (Ttirpethum  minerale),  das  basisch 
schwefelsaure  Quecksüberozyd  (gelbe 
Farbe);  Turner^ s  — ,  Turners  Gelb; 
Verona — ,  das  Veroneser  Gelb;  vietoria- 
— ,  aniUne- orange,  das  Yiktoriagelb, 
Anilinorange. 

Yellow-amber^  s.  der  Bernstein;  — 
bees-wax,  das  gelbe  Wachs  (Cera  flava) ; 
—  berries,  pl.  (Bot.  Bye.)  die  Gelbbeeren, 

Avignonkömer; brass,    (Met.)    dsLS 

Messing;  —  copperas,  botryogen,  native 
fwrosa-ferric  stdphate,  (Miner.)  der  Bo- 
tryogen, rothe  Eisenvitriol,  das  natür- 
liche Eisenoxyduloxydsulfat;  —  copper- 


ore,  (Miner.)  der  Kupferkies,  das  Gelb- 
kupfererz; —  coraUine,  atHrine,(Dye.)  das 
gelbe  Korallin,  Aurin ;  —  eutdi,  gambir, 

pale    catechu,    das    Gfambir; earth, 

ochre,    —  iron- ochre,    (Miner.)   die 

Gelberde,  der  gelbe  Geher,  Eisenocher; 

—  lake,  (Paint.)  der  gelbe  Lack,  die 
gelbe  Lackfarbe;  —  lead,  m^issieot, 
{Paint.)  das  (der)  Massikot,  das  Bleigelb, 
Neugelb,  Königsgelb;  —  lead-ore,  wulf- 
enite,   (Miner.)  das  Gelbbleierz,   molyb- 

dänsanre  Blei; metal,  MuntsU  mdai, 

das  Muntzmetall:  — meto!  sheating,  — 
sheating,  (Ship-b.)  der  (Schiffs-)  Beschlag 
▼on  Muntzmetall,  das  Muntzmetallblech 
zu  Schiffsbeschlftgen;  —  oak,  (Bot.)  die 
amerikanische  Fftrbereiche  (Quercus 
tinetoria);  —  ochre,  der  gelbe  Ocher,  das 
Berggelb,  die  Gelberde,  Terra  di  Siena; 
(insbesondere)  ein  heller,  lichter  Ocher; 

—  ore,  (Miner.)  der  Gelbeisenstein;  — 
paper,  (Pap.  m.)  Papier  von  geringer 
Bläuung;  — pewter,  das  Gelbkupfer;  — 
pine,  (Bot.)  die  Nusskiefer,  Pinienkiefer, 
Zirbelkiefer;  (Carp.)  das  amerikanische 
Fichtenholz  (gewöhnlich  auch  in  Deutsch- 
land veUow  pine  genannt); powder, 

(Breio.)  das  LupuUn,   der  Hopfenstaub; 

—  Sanders,  (Dye.)  das  gelbe  Sandelholz; 

sheathing,  vid. metal   sheathing; 

— soap,  rosin-soap,  die  Harzseife,  gelbe 
Harztalgseife,  Haradtemseife;  — sulphide 
of  arsenic,  —  arsenic,  (Chem.  Miner)  der 
gelbe  Schwefelarsenik,  das  Auripigment, 
gelbe  Operment,  Bauschgelb;  —  tdlu- 
rium,  graphic  tellurium,  (Miner.)  das 
Schrifterz,  Schrifttellur;  — ware,  (Pott.) 
das  gelbe  Steingut;  — weed,  (Bo^.  Dye.) 
der  Wau,  das  Gelbkraut;  —  unüow, 
(Bot.)  die  Bandweide,  Korbweide,  Dotter- 
weide; — -trood,  /ustie,  (Bot.  Dye.)  das 
Gelbholz,  der  alte  Fnstik  (Morus  Hnc- 

toria); wove  paper,   (Pap.   m.)  das 

weisse,  ungebläute  Velinpapier. 

Tellowingl  s.  (Md.)  das  Gelbbeizen, 
Gelbbrennen;  (Point.  Dye.)  der  gelbe 
Anstrich,  das  Gelbfärben. 

Tenitey  s.  (Miner.)  der  Lievrit,  üvait, 
Tenit,  Jenit,  das  diprismatische  Melan- 
oder  Eisenerz. 

Teomani  a.  (Mar.)  der  Gehulfe  des 
Bootsmannes,  Konstabeis  oder  Zimmer- 
manns. 

Terba  mAtö^  Faraguay-teai  s.  der 
Paraguaythee,  Jesuitenthee  (getrocknete 
und  zerkleinerte  Blätter  und  Stiele  von 
Ilex  Paraguayenaia  in  Paraguay  und 
Brasilien). 

Teroum-fLbrOy  a.  die  Faser  von 
Calotropia  gigantea. 

YergBBf  a.  (Weav.)  ein  grober  Wol- 
lenstoff zu  Pferdedecken  etc. 

to  TeWi  V.  n.  (Salt-w.)  eine  dünne 
Salzhaut  ansetzen. 

Tew,  8.  (Bot.)  der  Eibenbaum,  Taxus, 
die  Eibe  (Taxus  baeeata);  — , wood. 


Yield.  —  ZIno. 
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das  Eibenholz,  Eibenbaumholz,  Tazns- 
holz,  Tazholz. 

to  Yield)  V.  a.  (Teehn.)  ausgeben, 
liefern;  abgeben;  {Comm.)  einbringen, 
eintragen,  abwerfen;  (Met.)  halten;  to 
—  a  oMe,  (Mar.  Pont)  ein  Tau  nach- 
lassen. 

Tield)  8,(Agr.)  der  Ertrag,  die  Ernte; 
(Met.)  der  Gehalt;  (Ttehn.)  das  Ausbrin- 
gen, die  Ausbeute. 

Yielding  y  s.  of  the  ground,  (Baüw.) 
das  Nachgeben,  Ausweichen  des  Bodens; 
lateral  — ,  das  seitliche  Ausweichen. 

Yielding 9  a.  nachgebend,  dehnbar; 
ergiebig,  einträglich;  (Met)  haltig. 

Y-needle^  a,  (Neeäl)  die  Tgrecnadel, 
Fransennadel. 

to  Yoke,  «.  a.  (Carr,)  in  das  Joch 
spannen,  anspannen. 

Yoke^  9.  (Carr.)  das  Joch;  (Mar.)  das 
«Foch  des  Steuers;  (Min,)  die  Bchicht; 
a  —  of  oxen,  (Agjr.)  ein  Joch,  ein  Paar 
Ochsen. 

Yoke-arbouT)  «.  (Maeh)  die  Joch- 
welle, Welle  mit  Schutzbügel;  — dm, 
(Bot.)  die  Hainbuche,  Hagebuche,  Weiss- 
buche, der  Jochbaum;  — hoop,  (Cartwr,) 
das  Ziehband,  Achsband  mit  Zwinge. 


Yolky  8.  (Spinn.)  der  Sohweiss,  das 
Fett  der  Wolle,  der  WoUschweiss;  egg- 
— ,  —  of  an  egg,  das  Eigelb,  der  Ei- 
dotter; wool  in  the  — ,  (Spinn)  die 
SchweisswoUe,  Fettwolle. 

Yolk-oil.  egg -yolk  oil.  s.  das 
Eieröl. 

Ypada-plant|  oocay  «.  (Bot  Pharm.) 
die  Koka,  Coca  (Erythroxylon  Coea  in 
Peru  und  Bolivien),  die  Eokablätter. 

Yttria^  a.  (Miner.)  die  Yttererde, 
Qadolinerde,  das  Yttriumozyd. 

Yttrite,  ytterite,  ytterbite,  a, 
(Miner.)  der  Gadolinit  (von  Ytterby  in 
Schweden),  Ytterit. 

Yttrium^  a.  (Miner.  Cfhem.)  das  Yttrium. 

Yttrooerite, «.  (Miner.)  der  Yttrocerit, 
Ytteroererit,  Ytterflussspath. 

Yttrooolumbite,  yttrotantalite^  a, 
(Miner.)  der  Yttrokolumbit,  Yttrotantalit, 
das  Yttertantal. 

Yttrotitanite,  a.  (Miner.)  der  Yttro- 
titanit,  Eeilhauit. 

Yuft8|  a.  pl.  youft)  a,  (Curr.)  das 
Juchten-,  Juften-,  russische  Leder,  die 
Juften. 

Yute-hemp  •  yute,  jute^  a.  (Spinn.) 
der  Jutehanf;  Paahthaof. 


z. 


ZafflBur,  laffer,  safir^  safE^O)  •. 
(Miner.)  der  Zaflfer,  Eschel  (graublaue 
Kobaltfarbe). 

Zala^  a,  vid,  horax. 

Zamboni'B  pile^  Zamboni's  dry 
pile  9  9.  (Eleetr.)  Zamboni's  trockene 
Säule. 

Zawn^  a.  (Min)  die  Grotte. 

Zaz,  a.  (Slot)  die  Spitzhacke. 

Zea-maiEO}  a.  (Bot)  der  Mais,  das 
Welschkom  (Zea  maya), 

Zebra-Bkin^  a,  das  Zebrafell;  — 
wood,  Coromanddrwood,  (Bot)  das  Zebra- 
holz. 

Zedoary^  — -root|  s.  (Bot.  Pharm) 
die  Zittwerwurzel. 

Zeilanite^  pleonaste^  a.  (Miner)  der 
Pleonast,  Zeilanit,  schwarze  Spinell. 

Zenana^  a,  (Arch)  das  Frauengemach 
(in  Indien). 

Zenith,  a.(Aatr)  der  Zenith,  Scheitel- 
punkt. 

Zeolite  9     a,    (Miner)    der    Zeolith; 

effloreacing ,    laumontite,    laumonite, 

der   Laumontit,    Laumonit,    Lomonit; 

fibroua — ,  feather ,  ncUrolithe,  aoda- 

meaotype,  der  NatroUth,  Faserzeolith, 
Katronmesotyp  (zum  Theil  auch  Skole- 
zit);  foliated  — ,  atühite,  heuUmdite,  der 


BlätterzeoUth,  Stilbit,  Heulandit;  metdy 

— ,  die  Zeolitherde;  needle ,  aeoleeite, 

needleatone ,  (zum  Theil  auch  als  fibroua 
— ,  radiated — ,  If me-m«sotype  bezeichnet) 
der  Nadelzeolith ,  Skolezit,  Kadelstein, 
Strahlmesotyp ,  Mesolith;  pyramidal  — , 
apophyUite^  der  Apophyllit,  Albin,  Ich- 
thyophthalm,  Fischaugenstein;  radiated 
— ,  deamin,  der  Strahlzeolith ,  Desmin 
(zum  Theil  auch  Stilbit  und  Skolezit). 

Zeotin-saltf  a.  (CJiem)  der  Ghilisal- 
peter,  Natronsalpeter. 

Zephyr^yam.  a.  die  Zephyrwolle. 

Zeroy  a.  die  NuU,  der  Nullpunkt  (des 
Thermometers  etc.). 

Zerumbet-root)  a.  (Bot  Pharm)  die 
wilde  Ingwerwurzel. 

Zigueline^  tile-ore^  ferruginous 
red  oxide  of  copper ,  a.  (Miner)  das 
Ziegelerz,  Kupferbraun,  Kupferpecherz 
(zum  Theil  auch  Kupferblüthe,  haarför- 
miges  Bothkupfererz,  aiguSUne  capiüaire). 

Zigsagy  a.  das  Zickzack;   (Arch)  der 

Zickzackfries,    Kallenschnitt;    — , 

treneh,  (Fort)  der  Zickzackgraben. 

Zigaag-pipeSy  a.  pt  (Diät)  Kühl- 
röhren in  Zickzaokform;  — riveting, 
(Boiler-mak)  die  Zickzackvemietung. 

to  Zino^  V,  o.  (Met)  verzinken. 
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Zinc,  —  Zymurfy, 


Zincy  spelter  y  8.  (Miner.  Chttn,  Met.) 
das  Ziuk;  huUer  of  — ,  M<ynde  of  — , 
(Chem.)  das  Zinkchlorid,  die  Zinkbutter; 
carbonate  of — ,  (Chem.)  das  kohlensaure 
Zink ;  native  carbonate  of  — ,  Kine-apOfTf 
ealaminef  eadmia,  smithsonite,  (Miner.) 
das  natürliche  kohlensaure  Zink,  d^ 
Zinkspath,  edle  Galmei;  Chromate  of 
— ,  (Chem.)  das  chromsaure  Zinkoxyd; 
(Paint.)  das  Zinkgelb;  to  coat  toith  — , 
verzinken;  coating  with  — ,  die  Ver- 
zinkung;  commereial  — ,  ^s  Kau^sink, 
Handelszink;  distiUed  — ,  das  destiUirte 
Zink ;  contraction  of  — ,  die  Zinkgewin- 
nung;  oxide  of — ,  das  Zinkoxyd;  raw 
— ,  das  Werkzink;  rough  — ,  das  Boh- 
^zink;  stdphateof — ,  vitriol  of — ,  (Chem.) 
das  schwefelsaure  Zink,  der  weisse  Vi- 
triol, Zinkyitriol;  sulphide  of — ,  sulr 
phurd  of  — ,  Minc-8ulphide  f  (Chem.)  das 
Bchwefelzink ;  (Miner.)  die  Zinkblende. 

Zlnc-ashy    s.   (Met.)  die  Zinkasche; 

'^-blende,  (Miner.)  die  Zinkblende; 

litoom^  xinconiac,  native  hydrocarbonate 
of  — ,  (Miner.)  die  Zinkblüthe;  —  - 
coUeetor,  (Met.)  der  Zinkstuhl;  — deail- 
verization  process,  desilverieation  by  — , 
(Met.  Lead-w,)  der  Entsilberungsprocess 
durch  Zink,  die  Entsilberung  des  Bleies 

durch  Zink; dust, powder,  der 

Zinkstaub; flowers,  pl.   (Chem.)  die 

Zinkblumen;  (P/iorm.)  Mores  tinci,  die 
Philosophen  wolle ,  das  weisse  Nichts; 
fume,  (Met.)  der  Zinkrauch,  Zink- 
hüttenrauch;   fumaee, di8tiUation 

furnace,  (Met.)  der  Zinkdestillationsofen; 

Bdgian fwmace,   der  belgische  Be- 

tortenofen     zur    Zinkgewinnung;     — - 

glass , glance , grammatite ,  —  - 

vitriie ,  hydrous  siUcate  of  — ,  siliceous 
calamine,  (Miner.)  das  Zinkglaserz,  der 
Kieselgalmei ,  das  Kieselzinkerz;  -^- 
green,  (Paint.)  das  Zinkgrün  (Mischung  von 

Fariserblau  und  Zinkchromat); ore, 

(Miner.)  das  Zinkerz;  red  — ore,  einkite, 

das  Bothzinkerz; oxide,  (Chem.)  das 

Zinkoxyd;  impure  — oxide,  tuttyf  tutia, 
(Met.)  das  unreine  Zinkoxyd,  der  Zink- 
schwamm, Ofenbruch,  die  Tutia; 
hydrated  — ooeide,  — hydrate,  das  Zink- 
hydroxyd ,    Zinkoxydhydrat ; pUste, 

(Met.)    die   Zinkplatte; retort,    die 

Muffel     eines    Zinkofens; roofing, 

(Build.)  die  Zinkbedachung,  das  Zink- 
dach;   seum,  der  Zinkschaum; 

spar,  (Miner.)  der  Zinkspath,   edle  G^- 

mei; spinel,    gahnite,   (Miner.)    der 

Zinkspinell,  Gahnit;  — stool,  (Met.)  der 
Zinkstuhl; sulphide,  das  Bchwefel- 
zink;   vapour,  der  Zinkdampf ; 

vitriol,    white    vitriol,    white    copperas, 


(Chem.)  der  Zinkvitriol,   weisse  Vitriol, 

das  Zinksulfat; ware,  die  Zinkwaa- 

ren;  — white,  (Chem.  Paint.)  das  Zink- 
weiss,  Zinkoxyd,  käufliche,  technische 

Zinkoxyd; works j  pl.  die  Zinkhütte; 

— vorXrer,  der  Zinkarbeiter,  Zinkhütten- 
arbeiter. 

Zlnoographer^  s.  der  Zinkograph, 
Zinkstecher. 

Zlneograpli7|  s.  die  Zinkographie, 
Zinkstechkunst. 

ZinoonlBe^  a.  (Miner.)  die  Zink- 
blüthe. 

Zinlrenitey  s.  (Miner.)  der  Zinkenit, 
das  Blei- Antimonerz. 

ZinkiferouBy  sinoifeFOiiS}  a.  (Miner.) 
zinkhaltig. 

Zinkin g^  sinoing^  s.  (Met.)  das  Ver- 
zinken, die  Verzinkung;  gcdvanic  — , 
die  galvanische  Verzinkung. 

Züikite^  smoite^  red  sinc*ore,  s. 
(Miner.)  das  Bothzinkerz. 

Ziroon^  s.  (Miner.)  der  Zirkon; 
hyacinth — ,  der  edle  Zirkon;  Hyacinth. 

Ziroonia^  s.  (Miner.  Chem.)  die  Zir- 
konerde. 

Zirooniiun;  s.  (Chem.  Miner.)  das 
Zirconium. 

Z-iron,  s.  (Mä.)  das  Z-Eisen. 

Zither^  s.  (Mus.)  die  Zither. 

ZoooO;  soooolOy  BOde^  s.(Areh.)  der 
Sockel. 

ZodiaO;  s,  (Astr.)  der  Thierkreis. 

Zodiaoal  light;  «.  (Astr.)  das  Zodia- 
kailicht,  Thierkreislicht;  —  signs,  die 
Zeichen  des  Thierkreises. 

ZolBite^  s.  (Miner.)  der  Zoisit,  kalk- 
haltige Epidot. 

Zone^  s.  die  Zone,  der  Kreis,  Streifen; 
(Astr.)  die  Zone,  der  Erdgürtel,  Himmels- 
g^rtel ;  — s,  pl.  in  a  blast-fumaee,  (Met.) 
die  Zonen  im  Hochofen  (z.  B.  —  of 
carburation,  die  Verkohlungszone ;  — 
of  fusion,  smelting — ,  die  Schmelzzone) ; 
frigid  — ,  (Phys?)  die  kalte  Zone;  tem- 
perate — ,  die  gemässigte  Zone;  torrid 
— ,  die  heisse  Zone. 

Zooohemioal;  a.  analysis,  (Chem.) 
die  zoochemische  Analyse,  chemische 
Untersuchung  von  Thiersubstanzen. 

Zotheoa^  s.  (Arch.)  das  kleine  Kabinett, 
die  Nische. 

Zurllte^  s.  (Miner.)  der  Zurlit  (ein 
Kalkkreuzstein  vom  Vesuv). 

Zymometer  y  Bumometer^  Bymosi- 
meter^  s.  (Chem.  Brew.  Diet.)  das  Zymo- 
meter, der  Gährungsmesser,  Vergäh- 
rungsmesser,  Aräometer  zur  Ermitte- 
lung des  Oährungsgrades. 

Zymiirgyj  s.  (Chem.)  die  Gährungs- 
chemie,  Zymurgie. 


ABBREVIATIONS. 


a.  =  AdQective,  Eigenschaftswort. 

AcoiMi,  =  Acoustics^  Akustik. 

adv,  =  Adverb,  Umstandswort. 

Agr.  =  Agriculture,  Landwirthschaft. 

Alkali-man,  =  AlkaH-manufacturej  Soda- 

fabrikation. 
Alum-man.  =  Alum-manufadure,  Aiaun- 

fabrikation. 
Arch.  =  Architecture,  Baukunst. 
Arithm,  =  Arithmetics,  Arithmetik. 
Arm,  =  Armourer,  Waflfenschmied. 
Art  =  Artillery,  Geschützwesen. 
Assay.  =  Assaying,  Probirkunst. 
AMr,  =  Astronomy,  Astronomie. 

Bak.  =  Baking,  Bäckerei. 

Blacksm,  =  BZocX^mtf^^  Grobschmied. 

J9ot7er-maXr.  :=  Boiler' mdhing,  Kessel- 
fabrikation. 

Bookb.  =  Bookbinding,  Buchbinderei. 

Booksell.  =  Bookseller,  Buchhändler. 

Boring -m,  =  Boring  -  macMne,  Bohr- 
maschine. 

Bot.  =  Botany,  Botanik. 

Brew.  =  Breunng,  Brauerei. 

Brick-lay,  =  SrtcAr-^yer,  Ziegelmaurer. 

J9rtcÄr-fn.  =  Brick  -  making ,  Ziegelfabri- 
kation. 

Br.  build.  =  Bridge- building ,  Brücken- 
bau. 

Build.  ==  Building,  Bauwesen. 

Butch,  =  Butcher,  Fleischer. 

Button-m.  =  Button-maker,  Knopficnacher. 

Col,  pr.  =  Calico-printing,  Kattun- 
druckerei. 

Carp.  =  Carpenter,  Zimmermann. 

Carpet-m.  ^  Car|)€t-mami/aciure,  Tep- 
pichfabrikation . 

Carr,  =  Carriages,  Fuhrwesen. 

Cartwr.  =  Cartwright,  Wagner. 


Cham,  dr,  =  Chamoy  -  dresser ,  Samisch- 
gerber. 

Chandl.  =  Chandler,  Lichtzieher. 

Chare,  b,  =  Charcocd-bumer,  Köhler. 

Chem.  =  Chemistry,  Chemie. 

Chem.  man,  =  CÄemtcal  manufacture, 
chemische  Fabrikation. 

Cloth- m.  =  CZof^-man^/adure,  Tuch- 
macherei. 

Coach-m,  =  CoacÄ-maÄer,  Wagenbauer. 

Coal-m.  =  Coalmine,  Kohlenbergwerk. 

Comm.  ^  Commerce,  Handel. 

Con/.  =  Confectioner,  Zuckerbäcker. 

Coop.  =  Cooper,  Küfer. 

Copper sm.  =  Coppersmith,  Kupferschmied. 

Copper-smelt.  =  Copjjer-smeWtny,  Kupfer- 
verhüttung. 

Cotton-m,  =  Cotton-manu/acturc ,  Baum- 
Wollweberei. 

Cryst.  =  Crystallography,  Krystallbe- 
schreibung. 

Curr.  =  Currying,  Lederzurichtung. 

Cutl.  =  Cutler,  Messerschmied. 

Pen^  =  Dentist,  Zahnarzt. 

Bist.  =  Distillery,  Branntweinbrennerei. 

Draw.  =  Drawing,  Zeichnen. 

Dye.  =  Dyeing,  Färberei. 

Eledr.  =  Electricity,  Elektricität. 
.Sm6r.  =  Embroidery,  Stickerei. 
Engin.  =  Civil   engineering,   Ingenieur- 
wesen. 
Engr.  =  Engraving,  Gravirkunst. 

Faxr,  =  Farrier,  Hufschmied. 
File-c,  =  J?H7e-cutter,  Feilenhauer. 
Firew.  ==  Fireworker,  Feuerwerker. 
Fish.  =  Fishing,  Fischerei. 
Flax-dress.  =  Flax- dressing ,    Flachsbe* 
reitung. 
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Abbreviations. 


For.  =  Forestry,  Forstwesen. 

Forg.  =  Forge,  Schmiede. 

Fort,  =  Foriifieation,  BefestiguxigBkuxat. 

Found,  =  Foundry,  Giesserei. 

Furr,  Furrier,  Kürschner. 

Gaa 'light.  =  Qas -lighting,  Gasbeleuch- 
tung. 

OcLS-m,  :=  Qaa-manufcLcture,  Gaefahrika- 
tion. 

Qtod.  =  Geodesy,  Erdmesskunst. 

Qeogn.  =  Geognosy,  Gesteinskunde. 

Geogr.  =  Geography,  Erdbeschreibung. 

6eof.  ^  Geology^  Erdkunde. 

Geom.  =  Geometry,  Geometrie. 

Gild.  =  Gilding,  Vergolderkunst. 

Glckss-m.  ^  GlctsS'fniAing ,  Glasfabrika- 
tion. 

Glaz,  =  Glazier,  Glaser. 

Goldsm.  =  Goldsmith,  Goldschmied. 

Gun-bor.  =  (?t*»-Jortn^,  Geschützbohr- 
wesen. 

Gun-m.  =  Gun-mo^er,  Büchsenmacher. 

Hatm.  =  Hatmaker,  Hutmacher. 

Her.  =  iferaWry,  Wappenkunde. 

flbr*.  =  Horticulture,  Gartenbau.  . 

Hos.  =  Hosier,  Strumpfwirker. 

Hunt,  =  Hunting,  Jagd. 

f ydr.  =:  Hy(2rau2fC9,  Hydraulik. 

Hydr.   arch.   =   Hydraulic    architeeturej 

Wasserbaukunst. 
Hydr,  eng.  ?=  Hydraulic  engineer,  Was- 

sermaschineningenieur. 

Indigo-m.  =  Indigo-manu/acttAre,  Indigo- 

fiäbrikation. 
Inftr.  m,  =  Jn^ruf^enf  -  maA;er ,  Instru- 

mentenmacher. 

Jewel.  =  Jewelry,  Juwelierkunst. 
Join.  =  Joinery,  Tischlerei. 

Lace-m.  =  Lace-making,  Spitzenklöppeln. 
Lith.  =  Lithography,  Steindruck. 
Locksm.  =  LocJ(»mtt^,  Schlosser. 
Loc,  =  Zroeomoh've,  Lokomotive. 

Ifac/i.  =  Machinery,  Maschinenwesen. 
Magn.  =  Magnetism,  Magnetismus. 
Man%^.  =  Ifani^aettfre,  Manufaktur. 
Mar,  =  Maritime  chairs,  Seewesen. 
Mar,  eng,  =  3fartne  engineering,  Schiffs- 
maschinenbau. 
Mas.  =  Mason,  Haustelnmaurer. 
Math.  =  ilfa^^emaft&9,  Mathematik. 
Mech.  =  JtfecAanic^,  Mechanik. 
Jlfet.  =  Metallurgy,  Hüttenwesen. 
Metal'W.  =  itfetal-ii^orfter,  Metallarbeiter. 
Meteor.  =  Meteorology,  Meteorologie. 
Mil.  =  Military  affairs,  Kriegswesen. 
MiU.  =  Miller,  Müller. 
jSfin.  =  Mining,  Bergbau. 
Mil,  min.  =  Military  mining,  Minenbau. 
Miner,  =  Mineralogy,  Mineralogie.. 
Mint,  =  Minting,  Münzwesen. 


Mirr,  m.  =  Mirror-making,  Spiegelfabri- 
kation. 
Mould.  =  Moulding,  Formerei. 
Mus.  =  Ifutfic,  Musik. 

Nailsm,  =  ^ail^mi^A,  Nagelschmied. 
Nav,  =  Navigation,  Schiffifahrt. 
^ee(2Z.  =  Neäle-mc^er,  Nadler. 

Oit-m.  =  Oil-miU,  Oelmühle. 
Opt.  =  Optics,  Optik. 
Org.  h.  =  Or^an-&ui2<2in9,  Orgelbau. 
Om.  =  Ornamentier,  Ornamentik. 

Paint.  =  Paintings,  Malerei. 

Pap.^n^.=:Paper-Äan^in^«  manufaetwref 
Tapetenfiabrikation. 

Pap.  m.  =  Paper -man^faeture,  Papier- 
iibrikation. 

Porc^fn.  in.  =  Parchment-maker,  Perga- 
mentmacher. 

Pav.  =  Paving,  Pflasterung. 

Ptrf.  =  Perfitmery,  Parfümeriewaaren. 

Persp,  =  Perspective,  Perspektive. 

Petri.  =  Petrterer,  Zinngiesser. 

Pharm.  =  Pharmacy,  Pharmacie. 

Phot.  =  Photography,  Photographie. 

Phys.  =  Physics,  Physik. 

pi.  .s=  Plural,  Mehrzahl. 

Pont.  ==  Pontoon«,  Pontonwesen. 

Pore.  m.  =  Porcelain -tnani^oeture,  Por- 
zeUanfabrikation. 

Pott.  =  Pottery,  Töpferei. 

Powd.m,  =  Poi9fller-fntZl,  Pulvermühle. 

JVint.  =  Printing,  Buchdruckerei. 

Prov.  =  JEVovinciolitffn,  ProviBcialismiu. 

PiMldl.  ^  Puddling,  Puddelarbeit. 

Pump-m^  :=  Pump  •  maker ,  Pumpen- 
macher. 

Quarr,  =  Quarrier,  Steinbrecher. 

BaiUü,  =  JBailtfay,  Eiaenbahnweaen. 
£ailto.  eonstr.  =  BaUway  -  construeHon, 

Eisenbahnbau. 
Bibbon^,  =  Etbbon-weaver,  Bandweber. 
Boad-m.  =  Boad-making,  Wegbau. 
Boll.  m.  =  BoJUng-miU,  WaLnrerk. 
Bope-m.  :=  Bope-rmdking,  Seilerei. 

Saddl,  3=  Sfaddlery,  Sattlerfei. 

8aU-¥f,  =  £iaU-ioor^,  SalzsiedereL 

jS>a«;-fn.  =  6fato-tnill,  Sägemühle. 

Sculpt.  =  Sculpture,  Bildhauerkunst. 

Sew,  =  Sewing,  Näherei. 

Sewing-m.  =  iSeioin^- machine,  Nähma- 
schine. 

Ship-b.  =  £r;iij7»6ttil(iin^,  Schiffsbau. 

Shoem.  =  Shoemaking,  Schuhmacherei. 

3il^-m.  =  ;Sfili^fnant4/*aeh«re,  Seidenfabri- 
kation. 

Slat.  =  Slater,  Schieferdecker. 

Sm.  =  Smith,  Schmied« 

Soap-m.  =  (Sfoop-manu/oeture,  Seifensie- 
derei. 

iSfpinn.  =  Spinwing,  Spinnerei. 
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Sieam-h.  =  Stean^oat,  Bampfboot. 
St  eng,  =^  Steam-engine,  BampfiaascMne. 
Stone-c,  =  Stone-eiUter,  Stemmetz. 
3.  =  Substantive,  Substantivum. 
Sug.  m.  =  Sttgar-manufaeture,  Zacker- 
fabrikation. 
Stirg,  =  Surgeon,  Chirurg. 
iSiurv.  =  Sinrveying,  Feldmesskunst. 

Tail,  =  Tailor,  Schneider. 
Tann,  =  Tannery,  Lohgerberei. 
Taw.  =  Tawing,  Weissgerberei. 
Techn.  =  Technology,  Gewerbkunde. 
Td.  =  Telegraphy,  Telegraphie. 
Th.  =  Theatre,  Theater. 
Til,  =  Tiler,  Ziegeldecker. 
Tile-b.  =  THe-humer,  Ziegelbrenner. 
Tink.  =  Tinker,  Kesselflicker. 
Tinm.  =  Tinman,  Klempner. 
Top.  =  Topography,  Ortskunde. 
-Tttm.  =  Tttmer,  Drechsler. 


Type-e.  =  Type-easting,  Schriftguss. 
Upholst,  =  ilpholsterer.  Tapezier. 

v.a.  =  Fer&  aetive,  transitives  Zeitwort. 
v.n.  =  Fer6  neuter,   intransitives    Zeit- 
wort. 
vid.  =  Vide,  siehe. 
Vint,  =  Vintage,  Weinbau. 

Wash,  =  WiwÄin^,  Wäscherei. 
Watehm.  =  TTo^cAmaÄnn^,  Uhrmacherei. 
W(Uer-w,  =  Water-works,  Wasserwerk. 
Wieav.  =  Weaving,  Weberei. 
WeU-hor.  =  Wdl-boring,  Brunnenbohren. 
Wheel.  =  Wheelwright,  Badmacher. 
Wire-dr.  =  TTtre-rfratrin^,  Drahtzieherei. 
Wood-e.  ==  Wbod-cuttcr,  Holzschnitzer. 
1Fbo2-man.  =  Wool -manufacture,   Woll- 
fabrikation. 

ZooZ.  =  Zoology,  Zoologie. 


